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Diptera für 1903. 


Von 
Dr. Benno Wandolleck. 


(Inhaltsverzeichniss am Schlusse des Berichtes.) 


Publikationen mit Referaten. 


Adams, €. F. Dipterological Contributions. Bull. Univ. Kansas II, 
i No. 2, p. 21—47. 
Es werden 45 neue Arten beschrieben s. system. Teil. 


Aigner-Abafi, L. v. Die Kolumbäcser Fliege. Allg. Zeitschr. Ent. 
VIII, p. 93—96, 124—127. 

Verf. stellt entgegen der Ansichten von Emil Rzehak, die ganz 
veraltet sind, die Entwicklungsgeschichte und Biologie der Fliege fest, 
wie sie von Tömösväry entdeckt wurde. Es wird die Ablage der Eier 
in die klaren Gebirgsbäche, das Leben der Larve, die Verpuppung 
sowie die Versammlungen der weiblichen Imagines zu ungeheuren 
Scharen geschildert, sowie die Vorbeugemittel und die Behandlung 
des durch die Stiche verletzten Viehes. 


Aitken, E. H. Notes on a tour in the North Canara distriet of India 
in search of mosquitoes. J. trop. Medicine V, p. 325, 326, 
341, 342. 

Aldrich, 3. M. Culex consobrinus: a rejoinder. Canad. Ent. XXXV 
p. 264— 265. 

Gegen Coquillett: Niemand kann sagen was consobrinus Desvoid. 
ist, daher ist Verf. gegen den Gebrauch des Namens. 

— (2). Do we know Culex consobrinus Desv.? Canad. Ent. XXXV 
p- 208—210. 

Der wirkliche consobrinus ist inornatus Williston. Consobrinus 
Desvoid. ist nicht zu identifizieren und kann als Synonym zu pipiens 
gestellt werden. 

— (3). Dolichopodidae of Grenada, W. J. Bull. Univ. Kansas ], 
p. 75—94, Taf. IV. 

Andreae, E. Über den graduellen Unterschied der Duft- und Farben- 
anlockung bei einigen verschiedenen Insekten. Biol. Centrbl. 


XXIII, p. 226. 


Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd.1I. H.2. 58 
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Gegen Plateau. Die niederen Insekten werden auf Entfernungen 
vom Dufte, in der Nähe von den Farben angelockt. Limnobiiden und 
Culieiden werden durch Spürsinn geleitet ebenso die Siphonaptera. 


Austen, E. E. A monograph of the Tsetseflies based on the collection 
in the British Museum. With a chapter on the mouth-parts 
by H. J. Hansen. London, British Museum, 1903, IX + 319 p. 
9 Taf. 16 Textfig. 

Das erste Kapitel ist der allgemeinen Biologie, dem Vergleich 
mit andern blutsaugenden Fliegen, dem Vorkommen, der geographischen 
Verbreitung ete. gewidmet. 2. Geschichte der Biologie und der Syste- 
matık. 3. Systematische Stellung des Genus Glossina. 4. Syste- 
matische Beschreibung des Genus Glossina und der Arten mit Notizen 
über Verbreitung und Lebensweise. 5. Mundteile von Glossina und 
Stomoxys von Dr. Hansen (Kopenhagen). 6. Literatur a) der Fliege, 
b) der Erkrankungen die sie erzeugt, Anhang I. Abstract of Lieut- 
Colonel Bruce’s „Further Report on the Tsetse-fly disease. II. A note 
on the Tsetse-flies of the British Central Africa Protectorate (by Capt. 
Crawshay). III. Copies of letters on the Subject of the supposed con- 
nection between the Tsetse and the buffalo (Bubalus caffer). IV. Native 
methods of protecting anımals from the attacks of Tsetse-flies. Native 
names for Tsetse-flies. V. The geographical distribution of Nagana 
and the possible transmission of the parasite of the disease by species 
of Glossina other than G. morsitans, and by blood-sniking flies other 
than Tsetse. VI. A note on the Origin of the word Tse-Tse (by Capt. 
R. Crawshay). VII. The species of Tsetse found at Entebbe, Lake 
Vietoria, Uganda. VIII. Trypanosomiasis on the Upper Niger (by 
Dr. Christy). 

Austen, E. E. Notes on Hippoboscidae in the collection of the British 
Museum. Ann. Nat. Hist. XII, p. 255—266. 
S. system. Teil. 


Balfour, A. Mosquitoes and steamers. J. trop. Medicine VI, p. 253. 
Bandi, 3. Yellow fever and mosquitoes. J. trop. Medicine VI, p. 254 
—256. 
Banks, N. Concerning Gastrophilus epilepsalis French. Canad. Ent. 
XXXV p. 333. 
Gastrophilus epilepsalis French ist kein Gastrophilus, überhaupt 
keine Oestride, sondern wahrscheinlich eine Calliphora. 
Becker, Th. (1). Ägyptische Dipteren. Abh. Mus. Berlin IT, p. 1-66 
und 67-195, 5 Taf. N 
Während der Zeit unseres Spätherbstes existiert in Ägypten eine 
Winterfauna, die durchaus palaearktisches Gepräge hat. Im Januar 
und Februar ist ein vollständiger Stillstand in der Entwicklung des 
Insektenlebens, erst von Mitte März wird es bedeutender. Das Ge- 
samtergebnis ist: Dipt. orthorrhapha 117 Arten, D. cyclorrhapha 
268 Arten. Im Ganzen werden 345 Arten in 150 Gattungen genannt 
resp. beschrieben unter denen 27 neue Gattungen und 140 neue Arten 
sind. 8. system. Teil: 


Publikationen mit Referaten. 935 


— (2). Die Typen der v. Roser’schen Dipteren-Sammlung in Stuttgart 
Jahresh. Ver. Württemb. LIX p. 52—66. 

Es sind in der Sammlung noch 51 Arten vorhanden (13 waren 
nicht mehr aufzufinden). Verf. gibt ausführliche Beschreibungen von 
den Arten die aufrechterhalten werden können. $. system. Teil. 

— (3). Die paläarktischen Formen der Gattung Mulio Latr. Zeitschr. 
Hym. Dipt. III, p. 17—32, 89—96, 193—198. 

Bestimmungstabelle von 28 Arten, worunter 6 neue. Dann folgt 
die Beschreibung der neuen und die einer Anzahl anderer Arten. Zum 
Schluß werden noch zwei neue Arten beschrieben, die nicht in der 
Tabelle stehen. S. syst. Teil. 

Berlese, A. Proposte di sperimenti contro la mosca delle Olive (Dacus 
oleoe Fbr.). Attı Ist. Napolı (5) V, No.3, 9 p. 

Bezzi, M. (1). Katalog der paläarktischen Dipteren. Band II. Orthor- 
rapha brachycera.. Budapest, 1903, p. 396. 

— (2). Di una specie inedita di Ditteri ıtalianı appartenente ad un 
genere nuovo per la fauna europea. Bull. Soc. ent. Ital. 
XXXV, p. 3—19. 

Es wird das Genus Asareina Macq. behandelt und zu den Arten 
salviae Fabr. eremophila H. Lw. und rostrata Wiedem. eine neue 
Art fiorii beschrieben. Verf. gibt eine Bestimmungstabelle der Arten. 
— (3). Alcune notizie sui Ditteri cavernicoli. Revist. ıtal. Speleot. 

1903, p. 3—11. 

Verf. gibt eine Liste von 18 Diptera-Arten, die in verschiedenen 
Höhlen und Grotten gefangen wurden, die er in ausschließliche und 
zufällige teilt. N. d. Ref. in Wien ent. Zeit. 1903 p. 241. 

Bidenkap. 0. Forelobig oversigt over de i det arktiske Norge hidtil 
bemaerkede Diptera Brachycera. Tromsö Mus. Aarsh. XXIII, 
p. 13—112. 

Billet, A. Sur une nouvelle espece d’Anopheles (A. chaudoyei Th.) et 
sa relation avec le paludisme, & Touggouret (Sud-Constan- 
tinois). C. R. Soc. Biol. 1903, p. 565—567. 

Anopheles kommt nur zu der Zeit vor, zu der das Fieber grassiert, 
zu der andern Zeit findet man nur Culex. Die Art wird noch einmal 
genau beschrieben. 

Bischof, 3. (1). Über Fliegenlarven im Menschen Mt. Naturk. Ö. T. C. 
1903. No. 3 u. 6. 

Verf. schildert die verschiedenen Formen der Myiasis an einer 
Reihe von Beispielen. Er nimmt Stellung zu dem jüngsten Wiener 
Falle, angeblich verursacht durch Sarcophaga carnaria und spricht 
sich gegen die angenommene Paedogenese dieser Fliege aus. N. d. 
Ref. in Wien. Ent. Zeit. 1903 p. 219. 

— (2). Neue Dipteren aus Afrika. Wien. ent. Zeit. XXII, p. 41, 42. 

Verf. beschreibt eine neue Gattung und Art der Ortaliden sowie 
eine neue Legonotusart. S. system. Teil. 

Bogdanow, A. Zehn Generationen der Fliegen (Musca domestica) 
in veränderten Lebensbedingungen. Allg. Zeitschr. Ent. 


VII, p. 265—267. 
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Verf. machte den Versuch Fliegen unter ungewöhnlichen Umständen 
in vielen Generationen hintereinander zu züchten, um ev. Verände- 
rungen festzustellen. Z. B. wurden den Fliegen gleich nach dem Aus- 
kriechen die Flügel abgeschnitten. Es ist jedoch nicht die geringste 
Abweichung von der Norm entdeckt worden, auch nicht wenn das 
Futter der Larve konstant geändert wurde. 

Börner, €. Eine neue im weiblichen Geschlecht flügel- und halterenlose 
Sciaridengattung, nebst Bemerkungen über die Segmentierung 
des Hinterleibes der Dipteren-Weibchen. Zool. Anz. XXVI, 
p. 495 —508. 

Verf. beweist an einigen Beispielen das Vorhandensein von 10 Ab- 
dominalsegmenten und 1—2 gliedrigen Cerci bei weiblichen Dipteren. 
Es wird Tipula, Sciara, Culex, Phora und Elachiptera besprochen. 
Die neue Gattung u. Art s. system. Teil. 

Bloomiield, E. N. Norfolk Diptera. Tr. Norfolk Soc. VII, p. 541—552. 

Bruce, D., Nabarro, D. u. Greig, E. D. W. Can the Uganda Tsetse fly 
(Glossina palpalis) carry the Trypanosoma found in sleeping- 
sickness cases to healthy animals? Royal Soc. London Rep. 
Sleeping-sickness Comm. No. 4, p. 56—64, map. 

Brues, €. T. (1). The structure and significance of vestigial wings 
among insects. Biol. Bull. IV, p. 179—19%0. 

— (2). A monograph of the North American Phoridae. Tr. Amer. 
ent. Soc. XXIX, p. 331—404, Taf. V—IX. 

Verf. giebt zuerst eine genaue Charakterisierung der Familie, 
worauf ein Verzeichnis der Arten folgt deren Biologie erforscht wurde. 
Dann kommt die Bestimmungstabelle der Gattungen und die Be- 
schreibung der Gattungen und Arten. Von Phora werden 6 neue Arten 
und eine neue Var. beschrieben, von Hypocera drei, von Aphiochaeta 2, 
von Apocephalus 1, von Melaloncha 1, Trineura 1, Conicera 1 var., 
Metopina 1. S. system. Teil. 

Brumpt, E. (1). Maladie du sommeil et mouche Tse-tse. C. R. Soc. 
Biol. 1903, p. 839— 841. 

Erörtert die Beziehungen zwischen der Tse-tse und der Schlaf- 
krankheit. 

— (2). Du role des mouches Tse-tse en pathologie exotique. C. R. 
Soc. Biol. 1903, p. 1496—1498. 

Die Tse-Tse kann die Krankheit nur während der ersten beiden 
Tage übertragen, läßt man sie einige Tage fasten, so ist sie nicht mehr 
fähig Krankheitskeime zu übertragen. 

Carpenter, 6. H. On the relationships between the classes of Arthro- 
poda. P. Irish Ac. XXIV, p. 320—360. 

Candell, A. N. (1). Sesta contribuzione alla conoscenza delle galle 
della Foresta di Vallombrosa. Malpighia XVI, p. 341—367, 
Taf. IX. 

— (2). Contribuzioni alla Cecidologia italica. Seconda parte. Con 
descrizioni di aleung galle nuove e coll’ indicazione di nuovi 
substrati. Staz. sperim. agrarie ital. XXXV, 1902, fasc. 8, 
p- 609—641. 
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— (3). Zoocecidii della Sardegna. Marcellia II, p. 24—28. 

Candell, A. N. u. Cecconi, @. Contribuzione alla Cecidologia Toscana. 
Marcellia 1, p. 128—130. 

Chevrel, Rene. Scopelodromus isemerinus genre nouveau et espece 
nouvelle de Dipteres marins. Arch. Zool. exp. 1903, p. 1—29, 
Taf. I. 

Cogill, H. The Anopheles of Karwar (North Kanara). J. Bombay 
Soc. XV, p. 327—336, Taf. 

Collinge, W. E. Report on the injurious inseets and other anımals 
observed in the Midland Counties during 1903. Birmingham, 
1904, 16 p. 

Coquillett, D. W. (1). The genera of the Dipterous family Empididae, 
with notes and new species. P. ent. Soc. Washington V, 
p. 245—272. 

Verf. gibt zuerst eine alphabetisch geordnete Liste aller Gattungen 
mit der typischen Art sowie der Synonymie. Dann folgt eine Be- 
stimmungstabelle der Gattungen und die Beschreibung von 2 neuen 
Tachydromia, 1 Coloboneura, 1 Tachypeza, 1 Oedalea, 2 Anthalıa, 
2 Mierophorus, 7 Empis. S. system. Teil. 

— (2). A new Ephydridid from Australia. Ent. News Philad. XIV, 
p. 324. 8. system. Teil. 

— (3). A new Culicid genus related to Corethra. Canad. Ent. XXXV, 
p- 189; 190; 

H. Loew hat den Genusnamen Corethra auf eine falsche Abteilung 
angewendet der nur ein Synonym zu Mochlonyx darstellt, daher gibt 
Verf. für die Abteilung, deren typische Art Corethra punctipennis 
Say ist, den Namen Sayomyia; für diese Gattung wird auch eine neue 
Art beschrieben. 

— (4). The occurrence of the Phorid genus Aenigmatias in America. 
Canad. Ent. XXXV, p. 20—22. 

Es wird eine neue Art beschrieben. S. system. Teil. 

— (5). Culex consobrinus again. Canad. Ent. XXXV p. 218. 

Verf. tritt der von Aldrich geäußerten Ansicht entgegen. 

— (6). Notes on Culex kelloggi Theobald. Canad. Ent. XXXV 
p. 261. S. system. Teil. 

— (9%). Four new species of Culex. Canad. Ent. XXXV, p. 255, 256. 
S. system. Teil. 

— (8). Eucorethra a genus of Culicidae. Canad. Ent. XXXV, 
p. 272. 

Bespricht das von Underwood aufgestellte Genus Eucorethra. 

— (9). A new Anopheles with unspotted wings. Canad. Ent. XXXV, 
p. 310. 8. system. Teil. 

Corti, A. J. (1). Cecidomidi del Pavese. Atti Mus. Milano XLII, p. 88 
—96. 

— (2). Aleuni ditteri del Portogallo. Ist. Lombardo Se. e Lett. II 
Vol. XXXVI p. 1068—1077. 

Von den 85 aufgeführten Dipteren sind die. meisten allgemein 
bekannte häufigere Arten. Mehrere Asilus-Arten, eine Pangonia-, 
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Tephritis- und Calliceraart konnten nicht bestimmt werden und sind 

beschrieben, aber nicht als neue Arten bezeichnet. N.d. Ref. in Wien. 

ent. Zeit. 1905 p. 320. 

Czerny, L. (1). Dreikönigs Fliegen (Ausbeute an Dipteren am 6.— 
8. Januar 1903). Verh. Ges. Wien LIII, p. 238—240. 

Unter 43 Fliegenarten, die das milde Wetter hervorgebracht 
hatte, fand sich auch eine neue Scatella. S. system. Teil. 

— (2). Über Drosophila costata und fuscimana Zett. Zeitschr. 
Hym. Dipt. III, p. 198—200. 

Für beide Arten sind die neue Gattung Chymomyza errichtet. 
Beschreibung der Arten mit Synonymie. 

— (3). Zwei neue Homalomyia-Arten aus Bolivia. Zeitschr. Hym. 
Dipt. III, p. 239, 240. 

S. system. Teil. 

— (4). Bemerkungen zu den Arten der Gattung Geomyza F. II. 
(Dipt.). Wien. ent. Zeit. XXII, p. 123—127. 

Es werden 7 Arten besprochen. Zur Gattung Geomyza gehören 
nicht 8 Arten. S. system. Teil. 

— (5). Revision der Heteroneuriden. Wien. ent. Zeit. XXII, p. 61 
— 107, Taf. I—II. 

Eine Vereinigung der Heteroneuriden mit Anthomyza und Ischno- 
myia ist untunlich. Für die beiden Gattungen und Paranthomyza 
gründete Verf. die Familie Anthomyzidae. Clusia muß bei den Hetero- 
neuriden als eigene Gattung bleiben. Heteroneura nigrimana H. Lw. 
ist der Typus einer besonderen Gattung Heteromeringia n. gen. Auf 
Clusia tigrina Fall. wird die neue Gattung Parachusia gegründet. 
Für Paratochaetus limbipennis Rond. und Heterochroa bicolor Schin. 
stellt Verf. die neue Gattung Apiochaeta auf, ferner wird auf zwei 
neue Arten je eine neue Gattung gegründet Hendelia und Sobaro- 
cephala. 6 von Williston beschriebene Heteroneura-Arten sowie H. 
latifrons H. Lw. lassen sich systematisch nicht verwerten, da bei ihrer 
Beschreibung die Chaetotaxie nicht berücksichtigt wurde. Nachdem 
Verf. den Gruppencharakter ausgearbeitet und die Biologie besprochen, 
geht er zu den Beschreibungen über. Es werden 9 Gattungen (5 neu) 
mit 39 Arten (6 neu) beschrieben. S. system. Teil. 

Durham, H. E. Notes on collecting mosquitoes. I. trop. Medicine 
VI, p. 297,°298. 

Dutton, 3. E. Report on the malarıa expedition to the Gambia 1902. 
With an appendix by F. V. Theobald. Mem. X. Liverpool 
School Trop. Medicine. 46 p. Appendix by Theobald, p. I—XI, 
Taf-VIL, VE 

Dyar, H. G. Illustrations of the larvae of North American Culieidae. 
III J. N. York Ent. Soc. XI, p. 23—27, Taf. II, Ill. 

Es werden beschrieben und abgebildet die Larven von Culex 
taeniorhynchus Wiedem., C.nigritulus Zett., C. consobrinusR.D., €. tri- 
seriatus Say, CO. signifer Coq, C. bimaculatus Cog. 

Eckel, Lida S. The resin-gnat Diplosis and three of its parasites. Ent. 
News Philad. XIV, p. 279—284, Taf. XIV. 
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Die Weibchen legen ihre Eier stets auf die frischen Harzausflüsse, 
nie auf die Zweige oder Nadeln. In 48 Stunden schlüpfte die Larve 
aus. Verf. studierte das Tracheensystem der Larve und Puppe (Tafel). 
Konnte aber nicht feststellen wovon sich die Larven nähren. Zuletzt 
werden die Feinde aus der Klasse der Hymenoptera beschrieben. 


Enderlein, 6. (1). Die Insekten und Arachnoiden der Kerguelen. 
Valdivia Exp. III, p. 199—249, Taf. XXXI—-XXXVI. 

— (2). Micropsocus musae (Künstler u. Chaine) eine vermeintliche 
Gallmücke (Kiefferia musae n.g., n. sp., Künstler u. Chaine, 
1902). Zool. Jahrb. Syst. XVIII, p. 288—292. 

Faber, J. H. Souvenirs entomologiques. Etudes sur l’instinct et les 
moeurs des Insectes. Huiti&me Serie. Paris [1903] 8°. 378 p. 

Galli-Valerio, B. Sur la presence de Mochlonyx velutinus Ruthe dans 
le Canton de Vaud. Bull. Soc. Vaudoise XXXIX, p. 453 
—460. Taf. IV. 

Galli-Valerio, B. u. Rochaz de Jongh, Mme 3. (t). Etudes relatives 
& la Malaria. La distribution des Anopheles dans le canton 
du Valais en relation avec les anciens foyers de malaria. 
Bull. Soc. Vaudoise XXXIX, p. 101—113. 

— (2). Studie ricerche sui Culicidi dei generi Culex e Anopheles. 
Atti Soc. Studi malaria IV, 1903, 48 p. 


Godman, F. D. (1). Biologia Centrali-Americana, Parts CLXXVI 
to CLXXX. 

— (2). Diptera, Vol. II, p. 429—489 u. I—X, Taf. XIII, Title-page, 
completing the Volume. 

— (3). Diptera, Vol. III, p. 88—127 u. I—VI, with Tittle-page, 
completing the Volume. 

Giard, A. La mouche de l’asperge (Platyparea poeciloptera Schrank) 

et ses ravages a Argenteuil. C. R. Soc. Biol. 1903, p. 907—910. 

Genaue Beschreibung der Larve und ihrer Lebensweise. Die 

Fliege legt ihre Eier auf die Spargelköpfe sowie sie aus der Erde hervor- 

brechen. Als Feind der Platyparea poeciloptera ist nur ein Geophilide 

bekannt, der in die Gänge der Larve eindringt, um die Larve zu fressen. 


Giles, G. M. On prepupal changes in the larvae of the Culicidae. J. trop. 
Medicine VII, p. 185—188. 

Grimshaw, P. H. Diptera Scotica. III. The Forth distriet. Ann. Scot. 
Nat. Hist. 1903, p. 154—166, 212—226, u. op. cit. 1904, 
p. 26—33, 98—102. 

Grünberg, K. (1). Eine neue Tipulidengattung Idiophlebia nov. gen. 
von den Karolinen. Zool. Anz. XXVI, p. 524—528. 5 Txtfig. 

Die Gattung ist zu den Limnobina anomala zu stellen. Art: 
Idiophlebia pallıda. 

— (2). Über afrikanische Museiden mit parasitisch lebenden Larven. 
SB. Ges. naturf. Berlin 1903, p. 400—416. 2 Taf. 

Verf. beschreibt eine Anzahl in verschiedenen Stadien befindliche 
Larven die alle zu einer Art gehören, nämlich zu der von Blanchard 
aufgestellten Ochromyia anthropophaga. Es wird eine neue Gattung 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II, H.2. 59 
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Cordylobia darauf begründet. Genaue Beschreibungen sowie Be- 

sprechung der Biologie. 

Harris, W. H. Remarks on the emission of musical notes and on the 
hovering habit of Eristalis tenax. J. Quekett Club (2) VIII, 
p. 513—520. 

Hendel, F. (1). Drei neue boreale Muscidae acalypteratae. Verh. Ges. 
Wien LIII, p. 383—385. 1 Txtfig. 

S. system. Teil. 

— (2). Symopsis der paläarktischen Tetanocera-Arten. Zeitschr. 
Hym. Dipt. III, p. 35—37. 

Bestimmungstabelle der Arten mit unbeborsteten Pleuren be- 
deckter Lunula, langgefiederter schwarzer Arista, längsgestriemtem 
Thorax, ungegitterten, unpunktierten Flügeln und verlängertem 
2. Fühlerglied. Bestimmungstabelle von 8 Arten, von denen eine 
alpestris neu ist. 

— (3). Synopsis der paläarktischen Elgiva-Arten. Zeitschr. Hym. 
Dipt. III, p. 213—215. 

Elsiva truquu Rond. ist nicht zu deuten, E. lateritia Rond. ist 
gleich trifaria H. Lw. ebenso trivittata Strobl. Verf. gibt eine Tabelle 
und beschreibt eine neue Art. 


— (4). Centrophlebomyia n.g. Thyreophorinae. Zeitschr. Hym. 
Dipt. III, p. 215, 216. 

Gegründet auf Thyreophora für cata F. und cynophila. 

— (5). Kritische Bemerkungen zur Systematik der Muscidae Aca- 
lypteratae. Wien. ent. Zeit. XXII, p. 249—252. 

1. Über die Sectio Milichinae. Sie sind von den Agromyzinae 
zu trennen. Es werden 2 neue Gattungen der Milichinae Stenoporomyia 
und Rhynchomilichia aufgestellt und eine Tabelle der Gattungen 
gegeben. 2. Auf Odinia formosa H. Lw. wird eine neue Gattung Neo- 
alticomerus gegründet. 

— (6). Über die systematische Stellung von Tanypeza Fall. Wien. 
ent. Zeit. XXII, p. 201—205. 

Trotzdem die Gattung Tanypeza den Micropezinae sehr nahe 
steht, kann sie dort nicht bleiben. Sie stellt den Typus einer neuen 
Sektion der Ortalinae vor. Tanypeza elegans Schin, claripennis Schin 
und 2 neue Arten aus Venezuela faßt Verf. zu einem neuen Subgenus 
zusammen: Neotanypeza. Verf. präzisiert dann noch die Gruppe der 
Micropezinae. Für Nerius inermis Schin. wird eine neue Gattung 
Chaetonerius gegründet. 

— (%). Rhynschopsilops nov. gen Anthomyidarum. Wien. ent. Zeit. 
XXH, p. 129—131. 

Steht in nächster Nähe der Gattung Trichopticus Rond. oder 
Rhynchotrichops Schnabl. 

Henneberg, W. Essigfliegen (Drosophila fenestrarum Fall. und funebris 
Fabr.). Deutsche Essigind. 1902. Nos. 41, 42. 

Versuche über die Ernährung, Vorliebe für Essig und über die 

Fortpflanzung. Die Drosophiden stören zwar nicht den Betrieb, 
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tragen aber zur Übertragung von Essigälchen, Bakterien und Hefen 
bei und werden lästig durch häufiges Hineinfallen in den Essig. N. d. 
Referat in Wien. Ent. Zeit. XXI p. 60. 
Hine, 3. S. (1). The genus Peditia, with one new species. Ohio Natural. 
III, p. 416, 417. 
— (2). Tabanidae of Ohio. With a catalogue and bibliography of the 
species from America North of Mexico. Pap. Ohio Ac. No. 5, 
p. 1—63, 2 Taf. 
Es werden 2 neue Sp. beschrieben. S. system. Teil. 
— (3). Some Diptera from Arizona. Canad. Ent. XXXV,p. 244—246. 
Es werden 5 Arten beschrieben, von denen 2 neu sind. S. system. 
Teil. 


Houard, €. (1). Sur quelques Zoocecidies nouvelles ou peu connues, 
recueillies en France. Marcellia I, p. 35—49. 

— (2). Sur quelque Zoocecidies de l’Asie mineure et du Caucase. 
Marcellia I, p. 50—53. 

— (3). Simple liste de Zoocecidies recueillies en Corse. Marcellia 1, 
p. 91—94. 

— (4). Note sur trois Zoocecidies d’Algerie. Marcellia I, p. 89—91. 

Howard, L. ©. Concerning the geographic distribution of the yellow 
mosquito. Public Health reports, vol. XVIII, No. 46. Wa- 
shington, 1903, 7 p 

Imms, A. D. Clunio bicolor Kieff., a marine Chironomid new to the 
fauna of Great Britain. P. Liverp. biol. Soc. XVII, p. 81—86. 

Jacobs, 3. €. Dipteres de la Belgique. Ann. Soc. ent. Belgique XLVII, 
p- 350—357. 

Die Liste enthält 43 Gattungen mit 126 Arten Tipulidae, Culieidae, 
Psychodidae. 


Jenkinson, F. 3. H. Verrallia aucta and its host. Ent. Mag. XXXIX, 
p- 222. 
E Beobachtung der Eiablage dieser Pipuneulide. 


Johansen, ©. A. (1). Notes on some Adirondack Diptera collected 
by Messrs. Mac-Gillivray and Houghton. Ent. News Philad. 
XIV p. 12—17. 

DieListe enthält 117 Arten, von 13 Arten werden Notizen gegeben, 
eine neue Art wird beschrieben (‚Sciophila pulchra). 

— (2). Aquatic Nematocerous Diptera. Bull. N. York Mus. nz 

p. 328—441, Taf. XXXIII—L. 

Die Arbeit gibt einen Bericht über die ee von 
Simuliiden, Culiciden, Blepharoceriden und Chironomiden. Sie beginnt 
mit Best timmungstabelle der Diptera und dann der Nematocera. Es 
folgen dann die Beschreibungen der Gattungen und Arten jener 
Familien mit Literaturlisten. Vor allen werden auch Larven, Puppen 
und die oekonomische Wichtigkeit besprochen. Verf. gibt auch die Art- 
bestimmungstabellen sowie auch Tabellen für die Larven und Puppen. 
Seite 357—483. Beschreibung der Species, 28 Arten Simulium, 5 Art. 
Corethra, 2 Art Corethrella, ] Art Pelorempis, 2 Art Anopheles, 1 Art 
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Psorophora, 5 Art Culex, 2 Art Aedes, 1 Art Uranotaenia, 1 Art Dixa, 

1 Art Chironomus, 1 Art Thaslasomyja, 1 Art Diamesa. 

Johnson, €. W. (1). Some notes and descriptions of three new Leptidae. 
Ent. News Philad. XIV, p. 22—25. 2 Txtfig. 

Neben den neuen Arten werden noch Xylophagus abdominalis 
H. Lw. sowie dessen Larve und Puppe beschrieben. S. system. Teil. 

— (2). Two new species of the family Pipunculidae. Ent. News 
Philad. XIV, p. 107, 108. 

S. system. Teil. 

— (3). Diptera of Beulah, New Mexico. Tr. Amer. ent. Soc. XXIX, 
p. 101—106 in Skinner, A list of the insects of Beulah p. 35 
—117. 

Es werden 7 Arten von denen 5 neu (l neue Gattung) sind, be- 
schrieben und ein Verzeichnis gegeben, das 138 Arten enthält. S. 
system. Teil. 

— (4). A new genus and four new species of Asılidae. Psyche X, 
p- 111—114. 5 Txtfig. 

S. system. Teil. 

— (5). Descriptions of three new Diptera of the genus Phthiria. 
Psyche X, p. 184—185. 

S. system. Teil. 

Kellogg, L. V. (8). The Net-Winged Midges (Blepharoceridae) of North 
America. Proc. Calif. Ac. Sc. 1903 p. 187—232, 5 Taf. 

Das Geteiltsein der Augen ist nicht als Gattungskriterium auf- 
zufassen, sondern hat nur specifischen Wert. Die Genera werden 
hauptsächlich nach dem Geäder getrennt. Von zwei Larven ist die 
Imago nicht bekannt. S. system. Teil. 

— (2). The re-discovery of Philorus (Blepharocera) yosemite Osten 
Sacken. Psyche X p. 186. 

Verf. fand Larven und Puppen sowie Imagines. Die Puppen zeigen 
einige Verschiedenheiten von den bekannten Puppen. 

Kertesz, H. (1). Katalog der paläarktischen Dipteren. Band I. Ortho- 
rrhapha Nematocera. Budapest. 1903, 8vo, p. Ill + 382. 

— (2). Eine neue Familie der Acalyptraten Musciden. Ann. Mus. 
Hungar. I. p. 355—358, Taf. XV. 

Verf. nennt die Familie Tachiniscidae, die Gattung Tachinisca, 
da- nur eine Art bis jetzt bekannt ist, fällt Familien- und Gattungs- 
charakter zusammen. 

— (3). Beiträge zur Kenntnis der Heteroneuriden. Ann. Mus. Hungar. 
I, p. 566—573. 

Verf. gibt eine Bestimmungstabelle der Gattungen, in die er auch 
die von ihm neu beschriebenen einreiht. Von Heteromeringia, Craspe- 
dochaeta, Meiga finden sich Bestimmungstabellen der Arten. S. system. 
Teil. 

— (4). Die Pipuneulus-Arten Süd-Asiens und Neu-Guineas. Ann. 
Mus. Hungar. I, p. 465—471. 

Verf. gibt eine Bestimmungstabelle und beschreibt 7 Arten, von 

denen 6 neu sind. 
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— (5). Einige neue südamerikanische Ceria-Arten. Ann. Mus. Hungar. 
I, p. 433 —440. 

Verf. gibt eine Bestimmungstabelle der nordamerikanischen 
Ceria-Arten, beschreibt dann 7 Arten, von denen 5 neu sind. 

Kieffer, 3. 3. (1). Description de quelques Cecidomyies nouvelles. 
Marcellia I, p. 115—120. 

— (2). Descriptions de Cecidomyies nouvelles de Chili. Revist. 
chilena VII, p. 226—228. 

— (3). Description de trois genres nouveaux et de cinq especes 
nouvelles de la famille des Sciaridae (Dipteres). Ann. Soc. 
Bruxelles XXVII, p. 196—204, 1 Taf. 

Kozhevnikov, &. A. Observations biolosiques sur l’Anopheles maculı- 
pennis Meig. (claviger F.) (Diptera, Culicidae). Rev. Russe 
Ent. III, p. 360—371. 

Russisch. 

Kunstler, 3. u. Chaine, 3. (1). Kiefferia musae (nov. gen., nov. spec.) 
Cecidomyide nouvelle. Trav. Lab. Arcachon VII, p. 113—118. 

Siehe Enderlein! 

— (2). Du dimorphisme chez les Cecidomyides. Pr.-verb. Soc. 
Bordeaux 1903, p. 13, 14. 

Landois, H. Die Kamel- Naköhrskr: (Oestrus maculatus Wied.) ım 
Westfälischen Zoologischen Garten zu Münster. Zool. Garten 
XLIV, p. 3—55. 

Verf. berichtet über die Zucht der Fliege. Es wurden von einem 
Kamelhengst 7 Larven ausgehustet. Sie waren elfenbeinweiß, sie 
verpuppen sich in der Erde; die erste Larve erschien am 1., die letzte 
am 31. Mai, die erste Fliege am 20. Juni, die letzte am 13. Juli. Die 
durchschnittliche Lebensdauer der Fliege betrug ungefähr 14 Tage. 
Laveran, A. (i). Sur deux Hippobosques du Transvaal susceptibles 

de propager Trypanosoma theileri. C. R. Soc. Biol. 1903, 
p. 242, 243. 

Es war Hippobosca rufipes v. Olfers und Hippobosca maculata 
Leach. Das Vorkommen von maculata ist neu für S.-Afrika, da es eine 
indische Art ist, vielleicht eingeschleppt während des Südafrikanischen 
Krieges. 

— (2). Anopheles et paludisme. ©. R. Ac. Sci. COXXXVI, p. 853—958. 

Dem Verf. gingen von überall her Culiciden zu aus gesunden und 
fieberverseuchten Gegenden. Das Fieber war stets an das Auftreten 
von Anopheles gebunden, in den gesunden Gegenden herrschte Culex 
vor, doch traten auch Anopheles auf, die aber stets ungefährlich waren. 
Verf. untersuchte Fänge aus folgenden Gegenden: Frankreich, Korsika, 
Spanien, Griechenland, Cochinchina, Tonkin, Annam, Cambodja, 
Yunnan, Algier, Äoypten, Madagaskar, Senegal, Oceanien, Amerika. 
— (3). Sur des Öulicides de Cochinchine. C. R. Soc. Biol. 1903, 

p. 414—416. 

Unter 6 Partien fanden sich die Anophelesarten in der Minder- 
zahl, von ihnen herrschte A. rossi vor, auch wurde Mansonia seguini 
gefangen, deren Beschreibung der Verf. genauer gibt und verbessert. 
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— (4). Notes sur les Culicides de France, de la Guyane et du Grand- 
Bassam. C. R. Soc. Biol. 1903, p. 1156—1158. 

Verf. untersucht die Culicidenfauna der Gegenden, die ehemals 
vom Fieber heimgesucht wurden, jetzt aber durch verschiedene Maß- 
nahmen gesund geworden sind. 

In Cayenne herrschte in allen Fängen Stegomyia fasciata, Ano- 
pheles wurde nicht gefunden, daher dort das gelbe Fieber und nicht 
das Sumpffieber herrscht. 

Leger, L. u. Duboseq, ©. Sur les larves d’Anopheles et leurs parasites 
en Corse. ©. R. Ass. Franc. XXXI (L) p. 230 and (2) p. 703, 
704. 

Lendenfeld, R. v. Beitrag zum Studium des Fluges der Insekten mit 
Hilfe der Momentphotographie. Biol. Centralbl. XXIII 
p- 227—232. 

Als Versuchsobjekt diente Calliphora vomitoria von dessen Flügel- 
bewegung Reihenbilder gegeben werden. Dazu die Beschreibung 
des Apparates und seine Anwendung. 

Lichtwardt, B. Die Dipteren-Gattung Antiphrisson Löw. Ann. Mus. 
Hungar. I, p. 102. 

Verf. bespricht die Gattung, gibt eine Bestimmungstabelle der 
8 Arten, die dann beschrieben werden, 2 davon sind neu. S. system. Teil. 
Lichtwardt, B. u. Grünberg. Über die Tsetse. Beitr. Kolonialpol. and 

Kolonialwirtsch. IV, 1902, p. 263—271, 1 Taf. 

Mitteilungen über die geographische Verbreitung der gesicherten 
Glossina-Arten, die durch neue Merkmale auseinandergehalten werden. 
N. d. Referat in Wien Ent. Zeit. 1903 p. 144 wo der Ref. Hendel die 
Frage ob die Männchen der Tsetse Blut saugen bejaht, da der männliche 
Rüssel genau so gebaut wie der weibliche. 

Ludlow, €. S. Some Philippine mosquitoes. J. N. York Ent. Soc. XI, 
p. 137—144. 

Es werden 27 Arten aufgeführt, von denen 4 neu sind. S. system. 
Teil. 

Lühe, M. Zur Frage der Parthenogenese bei Culieciden. Allg. Zeitschr. 
Ent. VIII, p. 372—373. 

Verf. stellt aus der Literatur fest, daß bis jetzt noch keine Par- 
thenogenese bei Culiciden festgestellt. Bei dem von Howard berichteten 
Fall handelte es sich um Larven, die aus unbefruchteten Eiern hervor- 
gingen, aber bald starben. 

Magnus, W. Experimentell-morphologische Untersuchungen zur 
Atiologie der Gallbildungen. Ber. deutsch. Botan. Ges. 
XXI, Heft II, p. 131, 132. 

Manders, N. Notes on the Anopheles in Ceylon and on the life history 
of Anopheles fuliginosus Giles (with remarks and drawing 
byE.E. Green). J. Bombay Soc., XV, p. 265—278, Taf. A, B. 

Marchal, P. (1). Sur la biologie larvaire de Leptis tringaria Meig. 
Bull. Soc. ent France 1903, p. 233—235. 

Die Larven von Leptis tringaria leben in der Erde und zwar von 
Regenwürmern, die sie aussaugen. Verf. bildet Larve und Puppe ab. 
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— (2). Sur la biologie des Hydrellia. Degäts exerce sur le Cresson 
par l’Hydrellia ranunculi. Bull. Soe. ent France 1903, p. 236 
—237. + 
Die Larven von Hydrellia ranunculi Hal. bohren in den Stengeln 
von Nasturtium officinale. Die Verpuppung geht auch im Stengel 
vor sich. Die Pflanzen sterben ab, wenn die Larve in großer Zahl 
auftritt. 


Massalongo, €. (1). Di un nuovo genere di Ditteri galligeni. Marcellia I, 
p- 36—43. 

— (2). Nuovi zoocecidii della flora Veronese. I. Serie. Marcellia II, 
p. 36—43. 


Measham, Miss €. E. €. Malarıa and the mosquito. Rochester Natural. 
III. p. 185—191. 


Melander, A. L. (l). An interesting new Chrysotus. Ent. News Philad. 
XIV, p. 72—74. 1 Txttig. 
Verf. beschreibt eine Art mit ungeheuer großen Palpen. S. system. 
Teil. 
— (2). A review of the N. American species of Nemotelus. Psyche 
X, p. 171—183, Taf. IV. 
Verf. gibt eine Bestimmungstabelle der 19 N. Am. Arten, denen 
die Beschreibung folgt. Es werden 5 neue Arten beschrieben. 8. 
system. Teil. 


Metalnikoff, S. 3. Beiträge zur Anatomie und Physiologie der Mücken- 
larve. Bull. Ac. St. Petersb. XVII, p. 49—58, 2 Taf. 

Verf. hat sich zur Aufgabe gemacht, die von Kowalewski nicht 
bis zu Ende durchgeführten Untersuchungen über die Tätigkeit der 
Pericardialzellen. 1. Wie tritt das Carmin durch die Wandungen des 
Darmes hindurch? Wie tritt das Carmin in die Pericardialzellen über ? 
3. Welches ist das weitere Schicksal der Pericardialzellen. 

1. Beschreibung des Darmes. Das Carmin wird durch die großen 
Epithelzellen des Mitteldarmes aufgesaugt. Es liegt in ihnen in Vacuolen 
und wird an die Leibeshöhle abgegeben, wo sich die Lösung mit dem 
Blut mischt. Dann wird er von den Pericardialzellen aufgenommen. 
2 u. 3 Anatomie der Pericardialzellen. Nach der Aufnahme von Carmın 
beginnen sich die Zellen zu verändern, sie zerfallen und werden wahr- 
scheinlich unter Beihilfe der Leucocyten zersetzt. An ihre Stelle 
treten wohl neue Zellen, die aus der Teilung anderer hervorgehen. 
Die Funktion der Ausscheidung wird also durch die Pericardialzelle 
unter Mitwirkung der Leucocyten ausgeübt. Das Carmin wird aber 
noch von einer kleinen Gruppe von Zellen aufgenommen, die unter 
dem Schlunde liegen (guirlandenförmiger Zellstrang). Es wurden auch 
noch andere Farbstoffe angewendet. Zum Schluß gibt Verf. die 
Anatomie des Herzens. 

Meunier, F. (1). Les Cecidomyides de l’ambre de la Baltique. Mar- 
cellia I, p. 100—103. 

Es fanden sich Dasyneura Rnd. 3 Art., Perrisia Rnd. 2, Bremia 

Rnd. 1, Diplosis 3, Colomyia Kieff. 1, Palaeocolpodia Meun. 1, Col- 
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podia Winn. 2, Dieroneurus Kieff. 2, Epidosis H. Lw. 6, Camptomyıa 
Kieff. 1, Winnertzia Rod. 4, Campylomyza Meig. 3, Lestremia Macg. 1, 
Frizenia Kieff. 1, Heteropeza Winn. 1 Art. Eine Zusammenfassung 
unserer paläentomologischen und stratigraphischen Kenntnisse der 
Cecidomyiden ist angeschlossen. N. d. Ref. in Allgem. Zeit. Ent. 


1903 p. 76. 
— (2). Les Pipunculidae de l’ambre. Rev. Sci. Bourbonnais XVI, 
p. 148—151. 


— (3). Un nouveau genre de Sciaridae de l’ambre. Rev. Sci. Bour- 
bonnais XVI, p. 165—167. 

Mokrzecki, S. Thryptocera (Gymnopareia) pomonellae Schnabl u. 
Mokrz. sp. nov. (Diptera, Muscidae). Rev. Russe Ent. III 
p. 211—214. 

Abhandlung russisch, Diagnose lateinisch. 

Molliard, M. La galle du Cecidomyia cattleyae, n. sp. Marcellia I, p. 165 
—170, Taf. II. 

Morgan, H. A. u. Dupree, 3. W. Development and hibernation of 
mosquitoes. Bull. U. S. Dep. Agric. Ent. XL, p. 88—92. 

1. Resultate der Beobachtungen an Mosquitos. 8 Punkte. 2. Einige 
Beobachtungen über die zwei Arten von Psorophora, P. ciliata und 
P. howardıı. 

Needham, 3. 6. (1). Button-bush insects Psyche X p. 22—31. Diptera 
727. 

Es werden 9 Dipteren und von dreien die Larven genannt. 

— (2). Some life histories of Diptera. Bull. N. York Mus. 68, p. 279 
—287, Taf. VIII—X. 

Es werden beschrieben die Puppe von Tipula flavicans Fabr. 
sowie die Larve und Puppe von Epiphragma fascipennis Say. Ferner 
eine unbekannte Tipulidenlarve aus einer Quelle, sowie eine unbekannte 
Leptidenlarve aus Wasserfällen. 

Nielsen, J. €. Über die Entwicklung von Bombylius pumilus Meig., 
eine Fliege, welche bei Colletes daviesana Smith schmarotzt. 
Zool. Jahrb. Syst. XVIII, p. 647—658, Taf. XXVIH. 

Die Larve ist metapneustisch und hat Borsten und Fußstummel. 
Nach der Häutung wird sie amphipneustisch. Nach der 2. Häutung 
tritt sie in ganz veränderter Gestalt auf. Zuerst ernährt sie sich von 
dem Futter der Bienenlarve. Dann saugt sie diese und ev. noch mehrere 
andere Larven, sowie solche ihrer eigenen Artaus. Nach der Verpuppung 
bohrt sich die stark bewehrte Puppe durch den Lehm soweit nach 
außen, daß das Vorderende ins Freie ragt. Die einzelnen Stadien 
werden beschrieben sowie auch genau die Biologie. 

Nuttall, ©. H. F. u. Shipley, A. E. Studies in relation to malaria. Il. 
(Concl.). The structure and biogy of Anopheles. J. Hygiene 
III, p. 166—215, Taf. VI—IX. 

Perez, €. Sur le tissu adipeux imaginal des Muscides. Pr.-verb. Soc. 
Bordeaux 1903, p. 110—111. 

Perez, T. de Stefani. Nuovi insetti galligeni e ceeidii vecchi e nouvi. 
Marcellia I, p. 109—115. 
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Pierre, —. (1). Deformation de Jasione montana L. par Phytomyza 
affınis Fall. Marcellia I, p. 33, 34. 
— (2). Nouvelles Cecidologiques du centre de la France. Marcellia I, 
p- 9-97. 


Pittaluga, &. Sulla presenza e distribuzione del genere Anopheles 
in aleune regioni della penisola Iberica, e suoi rapporti col 
parassıta della malarıa umana. Rend. Acc. Lincei (5) XII, 
I p. 529—538. 

Ricardo, Gertrude u. Theobald, F. V. Diptera. Nat. Hist. Sokotra, 
p- 359—378, Taf. XXI. 

Rübsaamen, E. H. Über Zoocecidien von den Canarischen Inseln und 
Madeira. Marcellia I, p. 60—65. 

Schnabl, J. Ein weiterer Nachtrag zur Gattung Allocostylus Schn. 
Zeit. Hym. Dipt. III. p.. 46, 111 

Zur Untergattung Brachylabis kommt noch B. platyptera Zett., 
die zu Spilogaster gerechnet wurde, und zu Allocostylus noch A. sunde- 
wallı Zett. 

Sergent, E. E. (1). Le ricin et le papayer utilises contre les moustiques. 
C. R. Soc. Biol. 1903, p. 1357—1359. 

Weder Carica papaya noch Ricinus communis hat den geringsten 
Einfluß auf Culiciden ebensowenig wie Eucalyptus, sie sind eher 
schädlich, da sie den Culieciden Schlupfwinkel für den Tag bieten. 

Im Anhang sagt M. Laverau, daß auch Ocimum viride keine 
Wirkung auf Culiciden ausübt. 


— (2). Regions a Anopheles sans paludisme. C.R. Soc. Biol. 1903, 
p. 1359—1360. 

Verf. berichtet die eigentümliche Tatsache, daß auch in fieber- 
freien Gegenden wie z. B. die Umgebung von Paris Anopheles maculi- 
pennis in großer Menge im Larvenstadium zu finden ist, aber sehr 
selten in den Wohnungen. 

— (3). Presence d’Anopheles (Myzomyia) hispaniola Theobald en 
Alserie. C. R. Soc. Biol. 1903 p. 1360—1362. 

Es handelt sich um eine Zwischenform zwischen A. turkhudi 
und hispaniola. Verf. spricht noch über die Gewohnheiten der Mücke 
und gibt eine Tafel der Fänge von pipiens, maculipennis und hispaniola 
nach den Monaten (April-November). 

Sharp, D. (1). Phortica varıegata Fall., a Drosophilid fly new to Britain. 
Ent. Mag. XXXIX, p. 248, 249. 

Seltenes Vorkommen, Synonymie. 

— (2). Pachygaster minutissimus Zett., a Stratiomyid fly new to 
Britain, with notes on P. tarsalıs. Ent. Mag. XXXIX, 
p- 221, 222. 

Auffindung der Fliegen und Synonymie. 

— (3). Chamaesyrphus lusitanicus Mik, a new British Syrphid fly. 
Ent. Mag. XXXIX, p. 197. 

Die Bestätigung der Auffindung einer portugisischen Art in 

England. Die englische ist vielleicht eine Varietät. 
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Snow, F.H. u. Adamıs, €. F. A preliminary list of the Diptera of Kansas. 
Description of six new species. Bull. Univ. Kansas II, p. 211 
— 223. 
Es werden 392 Arten aufgezählt, von denen 6 neu sind. S. system. 
Teil. 
Smith, 3. B. (1). A contribution toward a knowledge of the life history 
of Culex sollieitans. Psyche X, p. 1—#, Taf. I. 
Verf. gibt die genaue Biologie in Bezug auf Eiablage, Jahreszeit, 
Örtlichkeit ete., Larve, Puppe, Imago sind abgebildet. 


— (2). Concerning mosquito migrations. Science XVIII, p. 761 
— 764. 
Es handelt sich um das Wandern von Culex sollicitans. Die Fliege 
ist sehr weit verbreitet, entwickelt sich aber nur an wenigen eng be- 
grenzten Stellen in großen Massen. 


— (3). The common mosquitoes of New Jersey. Bull. New Jersey 
exp. Stat. No. 171, 40 p., 17 Taf. 

Snodgrass, R. E. (1). The Tipulid hypopygium, a study in specific 
adaptations. Psyche X, p. 188, 189. 

Mit dem Worte Hypopygium bezeichnet Verf. das 9. Abdominal- 
segment des Männchens, es ist das Genitalsegment. Es ist becher- 
förmig, und wird aus 4 Platten zusammengesetzt: 1 dorsale, eine 
ventrale und zwei seitliche. In der Genitalkammer, der Höhlung des 
Bechers liegt der Penis mit der Penishülle, diese Teile sowie die Apical- 
lappen zeigen die weitgehendsten Variationen, jede Species ist darin 
von der andern unterschieden. Im Gegensatz dazu ist das weibliche 
Organ viel geringeren Variationen unterworfen. Daher kann nicht 
die Rede davon sein, daß die Variationen des männlichen Organes 
durch Anpassung an das weibliche entstanden wären. 


— (2%). The terminal abdominal segments of female Tipulidae. J. 
N. York Ent. Soc. XI, p. 177—183, Taf. X, XI. 
Die Arbeit ist eine Ergänzung der vom Verf. in Proc. Davenport 
Ac. Sci. veröffentlichten Hypopygium of the Tipulidae. Es werden 
die Abdomina von 22 Arten beschrieben. 


Speiser, P. (1). Eine neue Dipterengattung mit rudimentären Flügeln, 
und andere dipterologische Bemerkungen. Berlin. ent. 
Zeitschr. XLVIII, p. 65—72. 1 Textfig. 

1. Eine neue Gattung kurzflügeliger Dipteren. Die aus Chile 
stammende Diptere stellt Verf. zu den Ephydrinen. Chamaebosca 
n. gen., ©. microptera n. Sp. d. 

2. Nomenklatorisches. Entomologie ist ein Teil der Zoologie, 
daher dürfen an Insekten keine Namen vergeben werden, die schon 
andere Tiere führen. 

3. Zur Benennung zweier Tachinengattungen. Pexopsis B. ist 
identisch mit Eurigaster Maeq. Dieser Name darf aber nicht gebraucht 
werden, da ihn eine Wanzengattung führt. Der Name Erigane ist 
an eine Spinnengattung vergeben, Verf. schlägt den Namen Varichaeta 
n. nom. vor. 
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4. Über Loxoneura facialis Kertesz. Die Beobachtung der Vorder- 
schenkel ist kein gutes Merkmal für die Unterscheidung von facialis 
und rugolosa. Verf. gibt eine anders basierte Unterscheidungstabelle. 

5. „Hippobosca uralensis auctor‘“ ist keine Hippobosca, überhaupt 
keine Hippoboscide, sondern eher eine Bombylide. 


— (2). Über einen sizilianischen Taubenparasiten. Centralbl. Bakt. 
Parasitk. I, 1903 p. 609—610. 

Die von Stefani-Perez als Olfersia faleinelli R. beschriebene Art 

ist Lynchia maura Big. N. d. Ref. in Wien. ent. Zeit. 1903 p. 179. 


— (3). Wie die jungen Weidenbäume den Angriff der Dichelomyia 
rosarıa H. Lw. unschädlich machen. Allg. Zeitschr. Ent. 
VIII, p. 204—206. 

Die die „Weidenrose‘“ tragende Triebspitze biegt seitlich und 
nach unten um, und die zweitnächste Knospe wird kräftig weiter 
entwickelt, sodaß sie nun die gerade Fortführung des Zweiges über- 
nimmt. 

— (4). Ergänzungen zu Uzwalinas Verzeichnis der Fliegen Ost- und 
Westpreußens. II. Allgem. Zeit. Ent. 1903 p. 161—165. 

Es werden 50 Arten verzeichnet. Euphranta connexa F. wird 
beschrieben. 

— (5). Diptera Pupipara.. Fascic. Malay. Zool. I, p. 117—126. 


Stein, P. (1). Die europäischen Arten der Gattung Hydrotaea Rob.- 
Desv. Verh. Ges. Wien LIII, p. 285—337. 

Die Hydrotaea-Männchen führen unter den Bäumen rastlose 
Tänze auf, die denen der Homalomyia-Arten gleichen. Die Weibchen 
nehmen an den Tänzen nicht Teil. Die Weibchen sind berüchtigt 
durch hartnäckiges Umschwärmen des Menschen. Die Männchen 
sind daran zu erkennen, daß die Spitze der Vorderschenkel auf der 
Unterseite einen Zahn hat. Die Vorderbeine der Hydrotaeaarten sind 
sehr weit nach vorn gerichtet. Verf. gibt eine sehr genaue ins Einzelne 
gehende Charakteristik der Gattung. Es folgt eine Bestimmungs- 
tabelle des Männchen und eine der Weibchen, worauf die genaue Be- 
schreibung von 25 Arten folgt, wovon 1 neu ist. 

— (2). Einige Mitteilungen über Trichopeza longicornis, Mg. Wien. 
ent. Zeit. XXII, p. 225—228. 

Die Köpfe beider Geschlechter sind gleichgebildet. Verf. ergänzt 
und verbessert die Beschreibung der Autoren. 

— (3). Die wahre Aricia marmorata Zett. und ihre Verwandten. 
Wien. ent. Zeit. XXII, p. 269—278. 

Die echte marmorata Zett. ist identisch mit Aricia multisetosa 
Strobl. Die Unterscheidung von Spilogaster und Aricia ist nicht 
durchgreifend. Verf. gibt eine Tabelle derjenigen Spilogaster-Arten, 
die ihrer dicht behaarten Augen wegen zu Aricia gezogen wurden 
und bespricht dann diese Arten genauer. 


Tarnani, 3. €. Neue Beobachtungen über die Oestriden. Rev. Russe 
Ent. III p. 101—102. 
Russisch, 
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Tavares, 9. da Silva (1). Description de deux Üecidomyies nouvelles. 
Marcellia I, p. 98—100. 

— (%). Primeira contribuigäo para o estudo das Zooceidias da ılha 
da Madeira. Broteria II, p. 179—186. 

— (3). Zoocecidias novas para a fauna Portugueza. Broteria II, 
p. 160—179. 

). Revista annual de Cecidologia. Broteria II, p. 81—86. 

). As Zoocecidias portuguezas. BEnumeracäo das especies ate 
encontradas em Portugal e descripgäo de degesete novas. 
Ann. Sei. nat. Porto VII, 1901, p. 17—108, Tat. 1. 

Taylor, T.H. Note on the habits of Chironomus (Orthocladius) 

sordidellus. Tr. ent. Soc. London 1903, p. 521—523. 

Die Larve fertigt aus dem Sekret ihrer Speicheldrüsen eine Wohn- 
röhre, die sie an einem Stein befestigt und die oben offen ist. Das Wasser 
hat durch mehrere Öffnungen Zutritt zum Innern der Röhre. Die 
Larve lebt von einzelligen Algen. Zur Verpuppung formt die Larve 
das oberste Ende der Röhre zur Puppenwiege um, während der andere 
Teil zu einem Befestigungsfaden zusammenschrumpft. Dort wo der 
Faden in die spindelförmige Puppenwiege übergeht, fertigt die Larve 
gewöhnlich 2 Löcher. Auf der ruhenden Puppe findet man häufig 
eine sechsbeinige Larve einer Wassermilbe, die aber die Puppe nicht 
schädigt, sie geht meist auf die ausschlüpfende Imago über. 
Theobald, F. V. (1). A monograph of the Culicidae or Mosquitoes. 

Vol. III. London, 1903, 8vo, XVII + 359 Seit., XVII Taf. 
193 Txtfig. 

Verf. holt zuerst eine Anzahl allgemeiner Notizen nach, die in dem 
system. Teile keinen Platz finden konnten. The relative frequence 
of Culicina and Anophelina. The pairing of mosquitoes. Note on 
Malaria and mosquitoes of the Wabash Valley, Indiana. U. S. A. 
Mosquitoes in spider snares. Mosquitoes feeding on a corpse. Variation 
in ring-markings and in position of the crossveins. Palpal ornamentation. 
Foreign termes for mosquitoes. The length of time Stegomyia eggs 
can withstand desiceation. Classification of Culieidae by the palpal 
jointing. 

Dann werden 22 neue Genera mit 83 neuen Arten beschrieben. 
Es folgt p. 341—344 die Literatur, p. 345—352 eine Liste der Culi- 
ciden, die das Br. Mus. seit 1901 erhielt. 

— (2). New Culicidae from the federated Malay States. Entomo- 
logist XXXVI, p. 256—259. 
Stethomyia war bis dahin nur von Amerika bekannt, die hier 

BER SER EpEn malaische Art bringt den Genuscharakter noch mehr 

zum Ausdruck. S. system. Teil. 

— (3). Two new Australia Culicids. Entomologist XXXVI, p. 154 
—157. 

Es werden ein neues Genus und 2 neue Arten beschrieben. 8. 
system. Teil. 

— (4). Description of a new North American Culex. Canad. Ent. 
XXXV, p. 211—213. — S. system. Teil. 
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— (5). Notes on Culieidae and their larvae from Pecos, New Mexico, 
and description of a new Grabhamia. Canad. Ent. XXXV, 
p. 311—316. 2 Txtfig. 
Es werden 5 Arten berücksichtigt, von denen 1 neu ist. Beschrieben 
wird die Larve von Culex kelloggii und die der neuen Art Grabhamia 
vittata. 
— (6). Two new Jamaican Culicidae, p. 2831—283. 
— (%). Report on a collection of mosquitoes and other flies from 
equatorial East Africa and the Nile provinces of Uganda. 
Reports Sleeping sickness Comm. No.3, p. 33—42, Map. 
London, Royal Society, 1903. 
— (8). Notes on the genus Stegomyia (Theobald) and its distribution. 
J. trop. Medicine VI. (1902), p. 237—239. 
— (9). The classification of the Anophelina. J. trop. Medicine V 
(1902), p. 181—183. 
Thomson, F. W. Note on the Culicıdae of Dehra Dun, with a 
description of a new Mansonia which mimics Anopheles. 
J. trop. Medicine VI, p. 314, 315. 

Trägardh, 3. Beiträge zur Kenntnis der Dipterenlarven. Zur Anatomie 
und Entwicklungsgeschichte der Larve von Ephydra ripar!a 
Fall. Arkiv. Zool. I, p. 142, Taf. I—IV. 

Körperform und Segmentierung. Integument. Mundteile und 
Cephalopharyngealskelett. Mundhöhle, Schlund und Pharynx (Be- 
stätigung der de Meijere’schen Hypothese über die Bildung der 
Pharyngealplatten.. Darmkanal. Nervensystem und Sinnesorgane. 
Tracheensystem (die Larve ist amphipneustisch). Puppenstadium. 
Veränderungen im Tracheensystem beim Übergang in das Puppen- 
stadium. 

Trotter, A. (1). Cecidologia o Cecidiologia? Marcellia I, p. 170—172. 
— (2%). Nuovi Zoocicedii della flora italiana. Marcellia II, p. 7—23. 
— (3). Studi cecidologici Ili. Le galle ed i cecidozoi fossili. Riv. 

ital. Pal. IX, p. 12—21. 

— (4). Galle della Penisola balcanıca ed Asıa minore. Nuov. Giorn. 
botan. Ital. (n. s.) X, p. 5—54, u. 201—233, Taf. I, Il. 

Underwood, W. L. A new mosquito [Eucorethra underwoodi]. Science 
XVII, p. 182—184. 

Verf. fand die Larven in mit Eis bedeckten Quellen in Penobicot 
County. Die Larve und Puppe wird beschrieben, der Autor des Namens 
ist Coquillett. 

Vaney, €. u. Conte, A. Sur un Diptere (Degeeria funebris Mg.) parasite 

de l’Altise de la vigne. (Haltica amphelophaga Guer.). C. R. 
Ac. Sci. CXXXVI, p. 1275, 1276. 

Verf. beschreibt die Larve von Degeeria funebris Meig. gibt ihre 
Lage ım Körper des Käfers und die Art des Auskriechens an. Bei der 
großen Schädlichkeit von Haltica ampelophaga Gu£er. hat die Fliege 
eine hohe wirtschaftliche Bedeutung. 

Villeneuve, 3. (1). Contribution au catalogue des Dipteres de France. 

Feuille Natural. XXXIIL, p. 113—119, 146—150. 
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Verf. beginnt mit der Bearbeitung der Syrphiden. 
— (2). Contribution au catalogue des Dipteres de Belgique. Feuille 
Natural. XXXIlII p. 192 —19. 
Die Fliegen wurden bei Blankenberghe und Brüssel erbeutet. 
— (3). Etudes sur quelques Dipteres. Bull. Soc. ent. France 1903, 
p. 125—127. 
Bombylus semifusus Meig. ist syn. B. concinnatus Becker und 
B. nigripes Strobl, B. nigripes Macq. ist eine andere Art. Anthrax 
paniscus Rossi ist viel verwechselt worden. Verf. spricht auch über 
A. flavus, hottentottus, halteralis, Criorrhina flavicauda Maegq. ist 
keine Var. von ruficauda. 


— (4). Les Bombyles de Meigen au Museum de Paris. Bull. Soc. 
Ent. France 1903 p. 237—239. 
Feststellung der Synonymie. S. syst. Teil. 


— (5). Etude sur le genre Ocyptera. Wien. ent. Zeit. XXII, p. 37—40. 

Verf. gibt die Klassifikation der ungarischen Arten von Ocyptera 
nach der Schildchenbeborstung. Bei einigen Weibchen ist der Hinter- 
rand des 1. Sternits mit zahlreichen Stacheln besetzt und zwar bei 
piccioli Rond., mussinii Rond. und setulosa H. Lw. Verf. erklärt 
die beiden Rondanischen Arten für ©. coaretata H. Lw. Dann beschreibt 
Verf. eine neue Art. Angehörige des S. gen. Exogaster hält Verf. für 
unreife oder Lokalformen. Er spricht dann noch über eine Farben- 
variation von O. brassicaria und erklärt am Schluß die Meigenschen 
Typen des Genus. S. system. Teil. 


Vire, A. Note relative aux Dipteres des cavernes. Bull. Mus. Paris 
IX, p. 280, 281. 
Washburn, F. L. (1). Hessian fly reared in the laboratory. Canad. Ent. 
XXXV p. 316. 
Verf. zog eine zweite Generation der Hessenfliege. Angaben über 
Eiablage und Entwicklungsdauer. 
— (2). Gastrophilus epilepsalis French. Canad. Ent. XXXV p. 320 
—321. 
Bericht über die Larven, die aus der Haut eines Kindes her- 
stammten. 


Wasmann, E. Die Thorakalanhänge der Termitoxeniidae, ihr Bau, 
ihre imaginale Entwicklung und phylogenetische Bedeutung. 
Verh. Deutsch. Zool. Ges. 1903, p. 113—120, Taf. I—IH. 
Die Appendices thoracales sind die dorsalen Anhänge des Meso- 
thorax, die den Flügeln der Dipteren homolog sind. Die Appendices 
dienen als Balancierorgan, der Vorderast als Tastorgan und der Hinter- 
ast als symphiles Exsudatorgan. Die Appendices sind den Dipteren- 
flügeln nur homolog, trotzdem aber phylogenetisch als umgebildete 
Dipterenflügeln aufzufassen. 
Bei Termitomyia machen die Appendices keine imaginale Ent- 
wieklung durch, dagegen in der Untergattung Termitoxenia. 
Der ontogenetische Prozess bei Termitoxenia zeigt deutliche . 
Spuren der Hemmungsbildung einer wirklichen Flügelentwicklung. 
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Die Appendices thoracales sind nicht etwa als phylogenetisch 
älteste und ursprünglich den wasserbewohnenden Urinsekten geerbte 
Organe anzusehen, sondern als spätere Vereinfachungen des Ent- 
wicklungsprozesses zu betrachten, die mit der Termitophilie in ur- 
sächlicher Beziehung steht. Die Untergattung Termitoxenia ist die 
ursprünglichere, sie zeigt noch einen phylogenetischen Rückschlag 
in den ehemaligen Prozess der Flügelbildung. Ein völliges Schwinden 
der Flügel war ausgeschlossen, weil die Appendices bei ihrer Umbildung 
zu Organen ganz neuer biologischer Bedeutung wurden. 


Webster, F. M. Some insects attacking the stems of growing wheat, 
rye, barley and oats. Bull. U. S. Dep. Agric. Ent. XLII, 62 p. 


Von Fliegen werden genannt: Meromyza americana Fitch p. 43—51. 
Frühere Geschichte des Insektes mit Abb. der Imago, Larve, Puppe 
und eines infizierten Halmes. Lebensgeschichte, Beschreibung, Futter- 
pflanzen, Auswahl der Futterpflanzen durch die Imago, Eiablage, 
Art der Schädigung, Ausdehnug der Schädigungen, Vorbeugungs- 
maßregeln, Natürliche Feinde. Oscinis carbonaria H. Lw. p. 51-56. 
Lebensgeschichte mit Abb. des Imago und der Puppe, Futterpflanzen, 
Art und Ort der Eiablage, Art und Weise der Schädigung, Aus- 
dehnung des Schadens, Beschreibung, Vergleichung mit Oscinis 
soror Maeg. Vorbeugungsmaßregeln, Natürl. Feinde. 

Öscinis soror Macq. p. 57—62. Verwechselung mit andern Arten, 
Schädigung in Minnesota, Lebensgeschichte, Futterpflanzen, Schwierig- 
keiten im Studium der Biologie, Maßregeln zur Abwehr, Beschreibung. 


Wesche, W. (1). Parasite on the Wallaby. Ann. Nat. Hist. XI, p. 384, 
385. 2 Txtfig. 
Verf. beschreibt eine neue Hippobosca H. tasmanica von Macropus 
ruficollis. 
— (2%). The male organs of the flies Scatophaga lutaria and 8. sterco- 
rarıa. J. Quekett Club (2) VIII, p. 411-416, Taf. XXII. 
Wood, 3. H. Agathomyia viduella Zett. a new British fly. Ent. Mag. 
XXXIX, p.271. 1 Txtfig. 
Fang und Beschreibung dieser seltenen Platypezide. 


Systematik. 


Cecidonyidae. 


Caudell (1, 2, 3), Caudell u. Ceeconi, Corti (1), Eckel, Enderlein, Houard 1-4, 
Kieffer 1, 2, Kunstler u. Chaine 1, 2, Magnus, Massalongo 1, 2, Meunier 1 foss., 
Molliard, Perez de Stephani, Pierre 2, Rübsaamen, Speiser 3, Tavares 15, 
Trotter 14. 


Asphondylia pterosparti n. sp. Portugal. Tavares, Ann. Se. nat. Porto VII p- 69. 

Cecidomyia cattleyae n.sp. Molliard, Marcellia I. p. 165. 

Clinodiplosis sarothamni n.sp., ©. urticae n.sp. Bitsch. Kieffer, Marcellia I, 
p- 117—119. 
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Contarinia coceiferae n. sp. Portugal. Kieffer, Ann. Sci. Nat. Porto VII. p. 72, 
C. a. sp. und Beschreibung ohne Namengebung. Tavares, Broteria II. p. 169. 

Janetiella martinsi n.sp., J. maculata n.sp. Portugal. Tavares, Ann. Sc. Nat. 
Porto VII p. 63—65. 

Kiefferia n. gen., K. musae n.sp. Kunstler u. Chaine, Trav. Lab. Arcachon VI. 
p- 113, Bull. Soc. Sc. Arcachon 1902, Pr. verb. Soc. Bordeaux 1903, Kiefferia 
musae Kunst. u. Ch. ist keine Diptere, sondern eine Psocide. Enderlein, 
Zool. Jahrb. XIX. p. 288—292. 


Oligotrophus origanı n. sp. Portugal. Ann. Sc. nat. Porto VII p. 66, O. saligneus 
n. Sp. 

Orseolia n. gen., Diplosinarum, O. cynodontis n.sp. Kieifer u. Massalongo, Mar- 
cellia I p. 57. 

Perrisia myosotidis n.sp. Bitsch. Kieifer, Marcellia I p. 115, P. azarae n. sp. 
Kieifer, Rev. chilena VII p. 226, P. andrieuxi n.sp. Portugal. Tavares, 
Marcellia I p. 99, P. teucrii n. sp. Portugal, Broteria II p. 178, P. coronillae 
n.5p., P. broteri n.sp., P. zimmermanni n. sp. Portugal. Tavares, Ann. Se. 
nat. Porto VII p. 56—60. 


Rhopalomyia setubalensis n. sp. Portugal. Tavares, Marcellia I p. 98, R. herbsti 
n. sp. Chili. Kieffer, Revist. chilena VII p. 228, R. tamaricis n. sp. Sicilien. 
Perez, Marcellia I p. 114. 


Mycetophilidae. 
Kieffer 3, Meunier 3 foss. 
Aptanogyna n. gen. Sciaridarum, A. mikrothorax n. sp. Palermo, 4. schillei n. sp. 
Galizien. Börner, Zool. Anz. XXVII p. 496. 
Boletina abdominalis n. sp., N. Am. Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 24. 
Ceroplatus apicalis n. sp. Kansas. Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 22. 
Dasysciara n. gen., D. pedestris n. sp. Digne. Kieifer, Ann. Soc. Bruxelles XXVII 
p- 199— 200. 


Macrocera diluta m. sp. Arizona. Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 22. 

M ycetobia marginalis n.sp. N. Am. Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 21. 

M ycosciara n. gen., M. brevipalpis n.sp. Bitsch. Kieffer, Ann. Soc. Bruxelles 
XXVI p. 203. 

Neoglaphyroptera lineola n.sp., N. cuneola n.sp. N. Am. Adamıs, Bull. Univ. 
Kansas II p. 25. 

Peyerimhoffia n. gen., P. brachyptera n.sp., P. aptera n. sp. Digne. Kieffer, Ann, 
Soc. Bruxelles XXVII p. 198—200. 

Rübsameniella n. gen., R. semibrachyptera n. sp. foss. Bernstein. Meunier, Rev. 
Sci. Bourbonnais XVI p. 165. 


Sciara kairensis n. sp. 2 Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 78, S. mem- 
branigera n.sp. Kieifer, Ann. Soc. Bruxelles XXVII p. 201. 

Sciophila pulchra n.sp. Adirondak. Johansen, Ent. News Philad. XIV p. 14, 
S. angulata n. sp., S. nigricauda n. sp. Colorado. Adams, Bull. Univ. Kansas II 
p. 22—23. 

Syntemna mutor n.sp. N. Am. Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 24. 

Tetragoneura nitida n.sp. N. Am. Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 23. 
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Chirononridae. 
Imms, Johannsen, Taylor. 


Ceratopogon imparunguis 2 n. Sp. pP. 72, C. flavitarsatus n.sp. & 9, C. luteicollis 
n.sp. 9, ©. puncticollis n.sp. ? Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 
p- 74—75, ©. hollensis n. sp. Massachusetts. Melander u. Brues, Biol. Bull. 
V p. 13, ©. dimidiatus n. sp. Arizona. Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 27. 

Chironomus nigrocinctus n.sp. 9, Ü. variotarsatus n.sp. Q Ägypten. Becker, 
Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 71. 

Macroptilum n. gen., M. nudum n.sp. $ Q Ägypten. Beeker, Mitt. Mus. Berlin 
II 3 p. 76—77. 

Scopelodromus n. gen., S. isemerinus n.sp. Chevrel, Arch. Zool. Exp. 1903 p.1, 
ende 

Thalassomyia obscura n.sp. Johansen, Bull. N. York Mus. LXVIII p. 437. 


Culicidae. 


Aitken, Aldrich 1, 2, Balfour, Bandi, Cogill, Coquillett (3, 5—9), Durham, 
Dutton, Dyar, Galli-Valerio u. Rochaz de Jongh (1, 2), Giles, Jacobs, Johannsen, 
Koshevnikov, Laveran 2, 3, 4, Leger u. Duboscq, Ludlow, Lühe, Manders, Measham 
Morgan, Theobald 1—9, Thomson, Underwood. 


Acartomyia n. gen. p. 251, A. zammitii n. sp. p. 252. Theobald, Monograph III. 

Aedimorphus n. gen. p. 290. Theobald, Monograph III. 

Aldrichia n. gen. p. 353, A. error n. sp. p. 353. Theobald, Monograph. 

Anopheles algeriensis n. sp. p. 21, A. aitkenii n.sp. p. 22, A. immaculatus n. sp. 
p-23. Theobald, Monograph III. — antennatus n.sp. $, A. maculicosta n. sp. & 
Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 69. — barberi n. sp. Maryland. 
Coquillett, Canad. Ent. XXXV p. 310, A. eulieiformis n. sp. Indien. Coquillett, 
J. Bombay Soc. XV p. 333. 

Arribalzagia n. gen., A. maculipes n. sp. p. 81. Tieobald, Monograph IIT. 

Cellia n. gen. p. 107. Theobald, Monograph IM. 

Ohristyia n. gen., C. implexa n. sp. Ost Afrika. Theobald, Royal Soc. 1903 p. 34. 

Corethra ceratopogones n. Sp. p. 338, C. confordii n. sp. p. 339. Theokald, Monograph, 
C. cinctipes a. Sp. 

Culex nocturnus n. sp. p. 159, C. gnophodes n. sp. p. 163, C. transvaalensis n. sp. 
p- 165, ©. alis n.sp., ©. thalassius n. sp. p. 168, C. anarmostus n. sp. p. 170, 
C. apicalis n. sp. p. 171, ©. corniger n.sp. p. 173, C. imitator n. sp. p. 175, 
C. pleuristriatus n. sp. p. 177, n. v. von (. gelidus Theob. p. 180, C. quasi- 
gelidus n. sp. p. 181, ©. janitor n. sp. p. 183, ©. theileri n. sp. p. 187, ©. ereticus 
n. sp. p. 189, (©. terriei n. sp. p. 193, ©. palus n. sp. p. 194, C. bilineatus n. sp. 
p. 196, ©. varioannulatus n. sp. p. 198, C. perexiguus n. sp. p- 199, C. cylindricus 
n. sp. p. 202, C. similis n. sp. p. 207, ©. nubilus n. sp. p. 208, ©. crinifer n. sp. 
p- 209, C. azoriensis n. sp. p. 210, ©. viridis n. sp. p. 212, ©. cumminsii n. sp. 
p- 214, ©. sergentiü n. sp. p. 218, C. halifaxii n. sp. p. 231. Theobald, Mono- 
graph III. — kelloggii n.sp. Californien. Theobald, Canad. Ent. XXXV 
p- 211—13, ©. cantator n. sp. New Jersey, C. aurifer n. sp. @ Centre Harbour, 
C. nanus n. sp. Q Florida, C. discolor n. sp. 2 New Jersey. Coquillet, Canad. 
Ent. XXXV p. 255—257, ©. kelloggi Theobald ist ein Syn. zu (©. tarsalis Cogq. 


Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 60 
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Coquillett, Canad. Ent. XXXV p. 261. — annulifera n.sp. 2 3, ©. fragilis 
n.sp. S 2 Philippinen. Ludiow, J. N. York Ent. Soc. XI p. 141—42. — 
longefurcatus n. sp. Q Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 68. 

C'ycloleppteron mediopunctatus n. sp. p. 60. Theebaid, Monograph II. 

Dendromyia n. gen., D. ulocoma n.sp. p. 313, D. asullepta n.sp. p. 315, D. pa- 
raensis N. sp. p. 316, D. quasiluteoventralis n. sp. p. 317. Theobald, Mono- 
graph II. 

Desvoidea fusca n.sp. p. 135. Theobald, Monograph III. 

Ficalbia n. gen. p. 296, F. simplex n. sp. p. 297. 'Theobald, Monograph III. 

Finlaya n. gen. p. 281, F. poicilia n. sp. p. 283. Theobald, Monograph III. 

@Gilesia n. gen. p. gen., G. aculeata n. sp. p. 233. Theobald, Monograph III. 

Goeldia n. gen. p. 330, @. fluviatilis n. sp. p. 331. Theobald, Monograph II. 

Grabhamia n. gen. p. 243, @G. pyganaea n. sp. p. 245, G. durbanensis n. sp. p. 246, 
G. ambiquus n.sp. p. 248, n. v. von G. spencerii Theob. p. 250. Theobald, 
Monograph III. — vittata n. sp. $ Q Larve. Theebald, Pecos N. Mex. Canad. 
Ent. XXXV p. 313—316. 

Grassia n. gen. Theobald, J. trop. Medic. V p. 181. 

Haemagogus albomaculatus n. sp. p. 308. Theebald, Monograph III, 7. equinus 
Jamaica. Theobald, Entomologist XXXVI p. 282. 

Heptaphlebomyia n. gen. p. 336, A. simplex n. sp. p. 337. Theobald, Monograph II. 

Howardia n. gen. p. 287, H. greenii n.sp. p. 289. Theobald, Monograph II. 

Lasioconops n. gen. p. 235, L. poicilipes n. sp. p. 236. Theobald, Monograph III. 

Lutzia n. gen. p. 155. Theobald, Monogr. III. 

Macleaya n. gen. zwischen Stegomyia und Culex M. tremula n. sp. S. Queensland. 
Theobald, Entomologist XXXVI p. 154—155. 

Mansonia major ».sp. p. 270. Theobald, Monograph III. Thomson, J. hop. 
Medic. VI p. 314—315. 

Melanoconion n. gen., p. 238 M. luteopleurus n. sp. p. 239, M. indecorabilis n. Sp. 
p. 241, M. spissipes n. sp. p. 242. Theobald, Monograph II. 

Mimomyia n. gen., M. splendens n. sp. p. 304. Theobald, Monograph III. 

M yzomyia albirostris n. sp. p. 24. 2 neue Variet. von M. funesta Giles, M. longi- 
palpis n. sp. p. 37, M. leptomeres n.sp. p. 38, M. ludiowii n. sp. p. 42, M. 
hispaniola n. sp. p. 49. Theobald, Monograph II. 

Myzorhynchus umbrosus u. sp. p. 87, M. albotaeniatus n. sp. p. 88, M. minutus 
n.sp. p. 91. Theobald, Monograph III. 

N yssorhynchus pretoriensis n. sp. p- 99, N. willmori n.sp. (James), N. karwari 
n.sp. p. 102. Theobald, Monograph III. — nivipes n.sp. Kuala Lumpus. 
Theobald, Entomologist XXXVI p. 258. 

Pelorempis n. gen., P. americana n.sp. Jehannsen, Bull. N. York Mus. LXVIII 
p- 402—405. 

Phoniomyia n. gen. p. 311. Theobald, Monograph III. 

Pyretophorus jeyporensis n. sp. p. 66, P. chaudoyei n.sp. p. 68, P. palestinensis 
n. sp. p. 71, P. marshallii n. sp. p. 77, Theobald, Monograph III. 

Runchomyia n. gen., R. frontosa n. sp. p. 319. Theokald, Monograph III. 

Sabethes lutzii n.sp., S. albiprivus n.sp. Brasilien. Theobald, Monograph III. 

Sabethoides n. gen. 8. confusus n. sp. p. 328. Theobald, Monograph II. 

Sayomyia n. gen. für Corethra H. Lw. Type C. punctipennis Say, 8. cinctipes 
n.sp. Coquillett, Canad. Ent. p. 189—190. 


Culicidae. Simulidae. Blepharoceridae. Tipulidae. 947 


Skusea n. gen. p. 291, S. funerea n. sp. p. 292, 8. multiplex n. sp. p. 293. Theobald, 
Monograph Ill. — diuroa n.sp. Kuala Lumpur. Theebald, Entomologist 
XXXVI p. 259. 

Stegomyia nivea n. sp. Q, S. amesi n.sp. Philippinen. Ludiow, Z. N. York Ent. 
Soc. XI p. 139. — punctolateralis n. sp. S. Queensland. Theobald, Entomo- 
logist XXXVI p. 156—157. — nivea n.sp. p. 139, St. albocephala n. sp. 
p. 140. Theobald, Monograph Ill. 

Stethomyia nimba n. sp. p. 62. Theobald, Monograph III. — fragilis n. sp. Kuala 
Lumpur. Theobaid, Entomologist XXXVI p. 257. 

Taeniorhynehus arribalzagae n.sp. p. 261, S. ochraceus n.sp., T. fuscopennatus 
n. sp. p. 265. Theobald, Monograph Ill. 

Toxorhynchites marshallii n.sp. p. 121. Theobald, Monograph Ill. 

Uranotaenia apicalis n. sp. p. 298, U. pallidoventer n.sp. p. 300, U. alba n. sp. 
—= U. mashonaensis v. alba Theob. Theobald, Monograph IL. 

Verrallina n. gen. p. 295. Theobaid, Monograph III. 


Psychodidae. 
Jacobs. 


Bibionidae. 
Dilophus africanus 5 @ n.sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 79. 


Simulidae. 
Aigner-Abafi, Johannsen. 
Simulium griseicollis n.sp. $ 9 Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 78, 
S. damnosum n. sp. O. Afrika. Theobald, Royal Soc. 1903 p. 40. 


Blepharoceridae. 
‚Johannsen, Kellogg 1, 2. 
blepharocera jordani n.sp. p. 189, Bl. osten-sakeni n.sp. p. 191 Californien. 
Kellogg, Proc. Cal. Ac. 1903. 
Bibiocephala comstocki n.sp. Californien. Kellegg, Proc. Cal. Ac. 1903 p. 192. 


Dixidae. 
Dixa modesta n.sp. Johannsen, Bull. N. York Mus. LXVIII p. 429. 


Tipulidae. 
Grünberg (1), Hine 1, Jacobs, Needham 2, Snodgrass 1, 2. 
Idiophlebia n.gen., I. pallida n.sp. $ 2 Yap. Grünberg, Zool. Anz. XXVI 
p. 525528. 
Peditia magnifica n. sp. Hine, Ohio Natru. III p. 417. 
Trimiera strasseni n.sp. Ins. St. Paul. Enderlein, Valdivia Exp. III p. 257. 
Unbekannte Larve aus einer Quelle. Needham, Bull. N. York Mus. LXVIII 
p- 285. 
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Stratiomyidae. 
Melander 2, Sharp 2. 


Chrysocoma albipes n. sp. Mexico. Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 31. 
Euparyphus mutabilis nm. sp, 2. albipilosus n.sp., E. septemmaculatus n. sp. 
N. Am., E. limbrocutris n.sp. Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 29—31. 
Nemotelus arator n.sp. d 2 Californien, N. bruesii n.sp. Texas, N. trinotatus 
n.sp. Texas, N. wheeleri n.sp. Texas, N. bellulus n.sp. Texas. Melander, 
Psyche X p. 179—183, N. abdominalis n. sp., N. kansensis n.sp. Adams, 
Bull. Univ. Kansas II p. 211—223. — dentatus n.sp. d 9, N. punctiventris 
n.sp. g 9, N. albifaceis n.sp. & 9, N. marinus SQ n.sp. Becker, Ägyp. 

Dip. Mitt. Zool. Mus. Berlin II 3. 


Tabanidae. 
Hine 2. 
Tabanus hyalinipennis n. sp. Oak Creek Canyon. Hine, Canad. Ent. XXXV p. 244, 
Tabanus sp. Corti, Ist. Lomb. Sc. e Lett. XXXVI p. 1068—1077. 
Pangonia sp. Portugal. Corti, Ist. Lomb. Sc. e Lett. XXXVI p. 1068—1077. 
Chrysops brunneus n. sp. Obio, C. sackeni n. sp. Ohio.  Hine, Pap. Ohio Ac. No. 5 
p. 1—63. 


Leptidae. 
Johnson, Marshal 1. 
Unbekannte Larve aus Wasserfällen. Needham, Bull. N. York Mus. LXVIII 
p. 286. 
Rhachicerus nitidus n. sp. Philadelphia. Johnson, Ent. News Philad. XIV p. 22. 
Xylomyia aterrima n. sp. Franconia N. H. Johnsen, Ent. News Philad. XIV p. 25. 
Symphoromyia cinerea n. sp. Shrewsbury Riv. Johnson, Ent. News Philad. XIV 
p. 25. 


Therevidae., 


Thereva citrina 5 n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3. 
Psilocephala nigrifrons n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berl. II 3. 


Asilidae. 
Johnson 4, Lichtwardt. 


Antiphrisson sareptanus n.sp. Sarepta, A. thalhammeri n.sp. Ungarn. Licht- 
wardt, Ann. Mus. Hungar. I p. 103—106. 

Atomosia sayii n. sp. für Laphria glabrata Var a Say. Johnson, Psyche X p. 113 
—114. 

Ceraturgopsis n. gen. auf Dasypogon cornutus Wiedem. Johnson, Psyche X p. 111. 

Dizonias pilatei n. sp. Georgia. Johnson, Psyche X p. 112. 

Hoplistomera nigrescens n. sp. Sokotra. Ricardo, Nat. Hist. Sokot. p. 362. 

Ommatius tibialis n. sp. Abd-el-kuri. Ricardo, Nat. Hist. Sokot. p. 375. 

Promachus sokotrae n.sp. Riearde, Nat. Hist. Sokot. p. 362. 

Sarapogon bicolor n. sp. Texas, S. abbreviatus n. sp. Texas. Schnsen, Psyche X 
p. 113. 

Stichnopogon lucidiventris $ 9 n.sp. Ägypten. Beeker, Mitt. Mus. Berlin II 3. 


Bombylidae. Empidae. 949 


Bombylidae., 
Becker, Johnson 5, Nielsen, Villeneuve 4. 

Anthrex longüarsis n. sp. d 9, A. unicolor $ 2 n. sp., A. anguste-oculata n. sp. 9. 
Becker, Ägypt. Dip. Mitt. Mus. Berlin II 3, A. sokotrae n. sp. Sokotra. Ri- 
earde, Nat. Hist. Sokot. p. 367. 

Argyromoeba lucida n. sp. 9, A. anthracina n. sp. 2 Ägypten. Becker, Mitt. Mus. 
Berlin II 3, A. fuscipennis n. sp. Sokotra. Ricardo, Nat. Hist. Sokot p. 366. 

Bombylius semifusus Meig. = coneinnatus Becker — nigripes Strobl Villeneuve, 
Bull. Soc. Ent. France p. 125, B. medius Meig. = discolor Mik., B. concolor 
Meig. = medius L., B. deses Meig. = senex Meig., B. discolor Meig. = medius 
L., B. undatus Meig. = torquatus H. Lw., B. nitidulus Meig. ist Systoechus,. 
B. posticus Meig. = vulpinus Meig., B. minor Meig. enthält die Arten B 
venosus Mik., cinerascens Mik., canescens H. Lw., B. longirostris Meig. = 
venosus Mik., B. brevirostris Meig. = fuliginosus H. Lw., B. favillaceus Meig. 
enthielt cinerescens Mik., venosus Mik., variabilis H. Lw., B. ctenopterus ist 
Systoechus, B. pumilus Meig. = canescens H. Lw., B.floralis Meig. =cinerascens 
Mik., B. apicalis Meig. = fulvescens, B. cinereus Meig. = variabılis H. Lw., 
canescens Mik., venosus Mik., minor, L., Systoechus leucophaeus, B. pusillus 
Meig. enthielt B. pumilus, venosus Mik., variabilis H. Lw., B. semifusus Meig. 
— coneinnatus Beck. = nigripes Strobl, B. minimus Meig. = Systoechus 
sulphureus, B. sulphureus Meig. = Dischistus minimus. Villeneuve, Bull. 
Soe. Ent. France 1903 p. 237—239. 

Exoprosopa punctipennis n. sp., P. insularis n.sp. Sokotra. Ricardo, Nat. Hist. 
Sokot. p. 364—365. 

Legnotus striatus n. sp. ©. Afrika. Bischof, Wien. Ent. Zeit. XXI p. 42. 

Mulio tauriacus $ n.sp. p. 29, M. maroccanus n. sp. 2 p. 89, M. nucleorum 5 2 
A. sp. D. 90, M. transcaspius $ n. sp. p. 93, M. alexandrinus 3 2 n. sp. p- 92, 
M. carmelitensis n.sp. d 2 p. 94, M. persicanus 2 n.sp. p. 193, M. clari- 
pennis $& ? n.sp. p. 197, M. fratellus 2 n.sp. p. 198. Becker, Zeit. Hym. 
Dipt. II. 

Mulio nucleorum n. sp. 2 $ Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3. 

Phthiria cyanoceps n.sp. Massachus. P. aldrichi n.sp. Idaho, P. quinquenotata 
n. sp. Colorado. Johnson, Psyche X p. 184—185. 

Systoechus retrogradus n. sp. $ 9. Becker, Ägypt. Dipt. Mitt. Mus. Berlin II 3. 


Empidde, 

Coquillett (1). 

Anthalia stigmalis n. sp., Br. Columbien, A. flava n.sp. Mt. Washington N. H. 
Coquillett, Proc. Ent. Soc. Washington V p. 268. 

Boreomyia n. gen. auf Synamphotera bicolor H. Lw. Cequillett, Proc. Ent. Soc. 
Washington V p. 264. 

Coloboneura nana »n. sp. Florida. Cegwillet, Proc. Ent. Soc. Wash. V p. 267. 

Drapetis medetera Mel. ist Elaphropeza, D. flavida Willist. ist Tachydromia. Co- 
quillett, Proc. Ent. Soc. Washington V p. 265. 

Empis exilis n. sp. Missouri, E. scoparia Franconia, E. brunnea Los Angeles Cal., 
E. hirtipes New Mexico, E. tenebrosa New Mexico, E. squamipes n. sp. Mexico, 
E. frontalis Alaska n. sp. Coquillet, Proc. Ent. Soc. Washington V p. 269— 271. 
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Euthymeura anperte, stentor, atripes Mel. sind Microphorus, E. nura u. E. bulbosa 
Mel. sind Anthalia. Cogquillett, Proc. Ent. Soc. Washington V p. 264. 
Halsanalotes n. gen., H. amaurus u. sp. S Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3. 
Holoclera bilineata Mel. ist Microphorus, H. sycophantor Mel. ist Anthalia. «o- 

quillett, Proc. ent. Soc. Washington V p. 263. 


Lamprempis setigera n. sp. Cuba. Coquillett, Proc. Ent. Soc. Wash. V p. 272. 

Metachela n. gen. auf Hemerodromia collusor. ©oquillett, Proc. Ent. Soc. Wa- 
shington p. 253. 

Microphorus atratus Cog. ist Anthalia, M. gilvihirtus n.sp. Franconia N. H., 
M. obscurus n. sp. ibid. Coquillett, Proc. ent. Soc. Washington V p. 263, 268. 

Oedalea prwinosa n. sp. Franconia N. H. Coquillett, Proc. Ent. Soc. Wash. V. 
p- 268. 

Schistostoma n. gen., S. eremita n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3. 

Sciodromia palliata Coq. ist Microphorus. Coquilleit, Proc. Ent. Soc. Washingten 
V p. 264. 

Tachydromia ostiorum n. sp. 8 9, T. pictitarsis n. sp. S 9, T. approximata n. sp. 
8 9% T. immaculata n. sp. g 9, T. anomalicera $ Q n. sp. Ägypten. Becker, 
Mitt. Mus. Berlin II 3. — inusta, corticalis, brachialis Mel. sind Tachypeza. 
Coquillett, Proc. Ent. Soc. Washington V p. 265. — raripennis n. sp. Franconia 
N. H., T. lata n. sp., Florida. €oquillett, Proc. Ent. Soc. Wash. V p. 266. 
— pusilla H. Lw. ist Tachydromia, Tachypeza rapax H. Lw. ist synonym 
von Sicus fenestratus H. Lw., Tachyp. prwinosa n. sp. Missouri. Coquillett, 
Proc. Ent. Soc. Washington V p. 265, 267. 


Dolichopopidae. 
Aldrich 3, Melander 1. 


Achaleus caudatus n.sp. Grenada. Aldrich, Bull. Univ. Kansas I p. 93. 

Chrysotus philtrum n. sp. Pennsylvania. NMelander, Ent. News Philad. XIV p. 72 
— 75, O. paradoxus n.sp. Grenada. Aldrich, Bull. Univ. Kans. II. 

Diaphorus amoenus n. sp. Grenada. Aldrieh, Bull. Univ. Kansas 1 p. 86. 

Dolichopus flavo-erinitus 3 Q n.sp., D. callosus $ Q n.sp. Ägypten. Becker, 
Mitt. Mus. Berlin Il 3 p. 69. 

Hydrophorus breviventris $ 9 n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 60. 

Meringopherusa n. gen., M. separata $ 2 n. sp., M. connexa n.sp. d 2 Ägypten. 
Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 56, 57. 

Neurigona decora n. sp. Antillen. Aldrich, Bull. Univ. Kansas I p. 83. 

Paraclinus nigripes n. sp., P. abdominalis n. sp., P. fuscicornis n. sp., P. discifer 
n. sp., P. quadrinotatus n. sp., P. bellus n. sp. Grenada. Aldrich, Bull. Univ. 
Kansas I p. 73—81. 

Paralleloneurum n. gen., P. cilifemoratum n.sp. Ägypten. Beeker, Mitt. Mus. 
Berlin II 3 p. 52. 

Psilopus adumbratus $ 2 n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin Il 3 p. 62. 

Sympyenus frater n.sp. Grenada. Aldrich, Bull. Univ. Kansas I p. 83. 

Synlormon uneitarsis $ 2 n.sp., 8. triangulipes n. sp. $ Ägypten. Becker, Mitt. 
Mus. Berlin II 3 p. 53, 54. 

Tachytrechus salinarius n. sp. $ Q Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 63. 


Dolichopopidae. Pipunculidae. Syrphidae. Conopidae 9HL 


Thinophilus indigenus 3 ? n».5P., T. quadrimaculatus ? n.sp., T. modestus 2 
n. sp. Ägypten. Beeker, Mitt. Mus. Berlin II 3. 

Trigonocera n. gen., T. rivosa 5 @ n. sp. Ägypten. Beeker, Mitt. Mus. Berlin II 3 
p- 97, 58. 

Xanthina n. gen., X. plumicauda n. sp. Grenada. Aldrich, Bull. Univ. Kansas I 
p- 84. 


Scenopinidae. 


Scenopinus lucidus n. sp. $ Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3. 


Diptera cyclorhapta. 


Pipuneulidae. 
Jenkinson, Johnson 2, Kertesz 4, Meunier 2 foss. 
Pipunculus pallipes na. sp. Wildwood. Jehnsen, Ent. News Philad. XIV p. 107. 
— biroi n.sp., P. beckeri n.sp. Ceylon, P. fumipennis n. sp. Neu-Guinea, 
P. geneiventris n. Sp, P. singalensis n. sp., P. angustipennis Ceylon. Kertesz, 
Ann. Mus. Hungar. I p. 466—470, P. nigricornis n.sp., P. fuscitarsis n. sp. 
N. Am. Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 36. 


Platypezidae. 
Wood. 
Syrphidae. 
Harries, Kertesz 5, Sharp 3. 

Asarcina fiorii n. sp. Italien. Bezzi, Bull. Soc. ent. Ital. XXXV p. 13. 

Ceria boliviana n. sp., ©. pyrrhocera n. sp., ©. variabilis n. sp., ©. trichopoda n. sp. 
Bolivia, ©. fascialis n. sp. Paraguay. MKertesz, Ann. Mus. Hungar. I p. 334 
—339. 

Chilosia skinneri n. sp. New Mexico. Johnson, Trans. Am. Ent. Soc. XXIX p. 101. 

Microdon lanceolatum n. sp. Kansas. Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 211—223. 

M yiolepta aurinota n. sp. Arizona. Mine, Canad. Ent. XXXV p. 245. 

Pseudodoros n. gen., P. nigricollis $ n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin 
I 3 p. 92. 

Syritta sublilis $ n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 89. 


Conopidae. 


M yopa tectura n.sp. N. Amerika. Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 55. 

Oncomyia propinqua n. sp. N. Amerika. Adams, Bull. Univ. Kansas II. p. 32. 

Conops fumipennis n. sp., ©. bellus n. sp., C. semifusus n. sp. Rhodesia. Adams, 
Bull. Univ. Kansas IT p. 43—44. 

Zodion abitus na. sp., Z. scapularis n. sp., Z. parvis n. sp., Z. bicolor n. sp. N. Am. 
Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 33—35. 


Phoridae. 
Coquillett (4). 
Aenigmatias schwarzii n.sp. Arizona. Coquillett, Canad. Ent. XXXV p.21. 
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Aphiochaeta obscura n. sp. St. Vincent p. 360, A. atlantica n. sp. Ateo N. J. p. 362 
Brues, Tr. Amer. Ent. Soc. XXIX. 

Apocephalus wheeleri n. sp. Wisconsin. Brues, Tr. Amer. Ent. Soc. XXIX p. 373. 

Conicera aldrichii n. sp. Idaho, ©. atra Meig. r. neotropiea v.n. Brues, Tr. Amer. 
Ent. Soc. XXIX p. 379—380. 

Hypocera johnsoni n.sp. Riverton p. 352, A. ehrmanni n.sp. Pittsburg p. 353, 
H. grenadensis n. sp. Grenada. Brues, Tr. Amer. Ent. Soc. XXIX. 

Melaloncha n. gen., M. pulchell« n. sp. Bolivia. Brues, Tr. Amer. Ent. Soc. XXIX 
p- 374—375. 

Metopina pachycondylae n. sp. Texas. Brues, Tr. Amer. Ent. Soc. XXIX p. 384. 

Pachyneurella n. gen. auf Phora venata Aldr., St. Vincent. Brues, Tr. Amer. 
Ent. Soc. XXIX p. 382. 

Phora fratercula n.sp. Wyoming p. 341, O. olympiae n.sp. Washington p. 344, 
P. scutellata n. sp. West-Indien p. 344, P. multiseriata n. sp. Kansas p. 345, 
P. comstocki n. sp. Ithaka N. Y. p. 346, P. nitidifrons n. sp. N. Am. p. 347, 
P. divaricata Ald. v. perplexa n, var. Florida p. 350. Brues, Tr. Amer. Ent. 
Soc. XXIX, P. halictorum n.sp., P. rostrata n.sp., P. cata n.sp. Mass. 
Melander u. Brues, Biol. Bull. V p. 14—16. 

Stethopathus oceidentalis n.sp. Mass. Melander u. Brues, Biol. Bull. V p. 17. 

Symeura n. gen. auf Phora cocciphila Cog. Brues, Tr. Amer. Ent. Soc. XXIX 
p- 383. 

Trineura montana n. sp. Neu Mexico. Brues, Tr. Amer. Ent. Soc. XXIX p. 378. 

Wandolleckia cooki n.sp. W. Afrika. Brues, Tr. ent Amer. Soc. XXIX p. 392. 


Musceidae calypteratae. 


Austen, Czerny (3), Grünberg (2), Hendel 7, Landois, Lendenfeld, Licht- 
wardt u. Grünberg, Mokrzecki, Perez, Schnabl, Speiser 1, Stein 1, 3, Tarnani, 
Villeneuve 5. 


Allocostylus Schn. Dazu noch platyptera Zett. und sundewalli Zett. Schnabl, 
zeit. Hym. Dipt. III p. 46, 111. 

Anthomyia bifasciata n. sp. Sokotra. Ricardo, Nat. Hist. Sokotra p. 373. 

Argyrophylax albineisa n. sp. Wulp, Biol. Cent. Am. Dipt. II p. 485. 

Atherigona scutellaris n.sp. 8 $ Ägypten. Stein in Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 
p- 100. 

Beskia cornuta n. sp. Wulp, Biol. Cent. Am. Dipt. II p. 451. 

Chortophila flavibasis n. sp. 2 Ägypten. Stein in Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 
p- 121. 

Coenosia attenuata n. sp. Ägypten. Stein in Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 121. 

Cordylobia n. gen. auf Ochromyia anthropophaga Blanch. Grünberg, S. B. Ges. 
naturf. F. p. 400—416. 

Cuterebra similis n. sp. Neu Mexico. Johnson, Tr. Amer. Ent. Soc. XXIX p. 101. 

Gastrophilus epilepsalis French ist keine Oestride, sondern wahrscheinlich eine 
Calliphora. Banks, Canad. ent. XXXV p. 333. 

Glossina-Monographie. Glossina pallidipes n. sp. p. 87. Austen, A monograph of 
the Tsetse-flies. 

Homalomyyia obscuripennis n. sp. 9 Bolivia. Czerny, Zeit. Hym. Dipt. III p. 239, 40. 

Hydrotaeca pilipes n. sp. Akkas. Cerny, Verh. zool. bot. Ges. Wien LIlI p. 312. 


Muscidae calypteratac. Muscidae acalypteratae, 953 


Limnophora variegata n. sp. & 9, L. notabilis n.sp. S 9, L. flavescens n, sp. 9 9, 
L. multipunctata n.sp. 9, L. pallitarsis n.sp. d, L. plumiseta n.sp. 5 9 
Ägypten. Stein in Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 104.—110 

Lispa pectinipes n.sp. & 9, L. rigida $ 2 n.sp., L. kowarzi n.sp. 8 9, L. halo- 
phora n. sp., L. elephantina n. sp., L. armipes n. sp. Ägypten. Stein in Becker, 
Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 113—118. 

Mausca crassirosiris n. sp. Ägypten. Stein in Becker, Mitt. Mus. Berlin II p. 99. 

Ocyptera mussinii Rond. u. O. picciolii Rond. sind O. coarctata H. Lw., Ocyptera 
hungarica n. sp. 3, O. interrupta Meig. = O. setulosa H. Lw., O. intermedia 
Meig. = O. exeisa H. Lw., O. cylindrica Meig. = O. exeisa H. Lw., O. auriceps 
Meig. = O. coarctata H. Lw., O. coceinea Meig. — O. bicolor Oliv. Villeneuve, 
Wien. ent. Ziet. XXII p. 37—40. 

Pegomyia nitidula n. sp. Neu Mexico. Coquillett in Johnson, Tr. Amer. Ent. Ser. 
XXIX p. 103. 

Ptilozeuxia termitoxena n. sp. S. Amer. Silvestri, Redia I p. 187. 

Rhymnchopsilops n. gen. Anthomyidarum, R. villosus n. sp. Stilfserjoch. Hendel, 
Wien. ent. Zeit. XXII > 129—131. 

Spilogaster coniformis n. sp. $ 9, S. paradoxalis n. sp. ? Ägypten. Stein in Becker, 
Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 101—102. 

Tripanurga termitophila n. sp. S. Amer. Silvestri, Redia I p. 185. 

Trochilodes n. gen. Tachinidarum, Tr. skinneri n. sp. Neu Mexico. Coquillett in 
Johnson, Tr. Amer. Ent. Soc. XXIX p. 102, 103. 

Tryptocera pomonellae n.sp. Schnabl u. Mokrzecki, Rev. Russe Ent. III p. 211. 

Varichaeta n. nom. für Erigone. Speiser, Barlin. Ent. Zeit. XLVIII p. 70. 


Muscidae acalypieratae. 


Berlese (Dacus oleae), Czerny (2, 4, 5), Giard, Hendel (1, 2, 3, 4, 5, 6), Henne- 
berg, Kertesz 2, 3, Marchal u. Pierre 1, Sharp 1, Speiser 1, Tragärdth, Webster, 
Wesche. 


Actocetor n. gen. auf Ephydra margaritata Wiedem. Ägypten. Becker, Mitt. 
Mus. Berlin II 3 p. 169. 

Agromyza flavogeniculata v. Ros. wahrscheinlich A. geniculata Fall., A. annu- 
litarsis v. Ros. Beschreibung, A. annulimana v. Ros. gleich dem vorigen. 
A. scutellaris v. Ros. bleibt bestehen, Ag. humeralis v. Ros. Beschreibung. 
Becker, Jähresh. Ver. Würtemb. p. 65. — squamata n. sp. 9, A. tuberculata 
n. sp., A. piliseta n. sp., A. congesta n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin 
II 3 p. 189—190. — kiefferi n. sp. Portugal. Tavares, Ann. de Porto XVIII 
p- 75. 

Amydrosoma n. gen. Sepsidarum, A. discedens n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. 
Berlin II 3 p. 140—141. 

Anacamptoneurum n. gen. Oscininarum, A. obligquum n.sp. Ägypten. Becker, 
Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 155—156. 

Anatalanta formiciformis n.sp. Kerguelen. Enderlein, Valdivia Exp. III p. 226. 

Anatrichus erinaceus n. sp. Becker, Mitt. Mus. Berlin II p. 152. 

Aphaniosoma n. gen. Geomyzinarum, A. approximatum n.sp. Ägypten. Becker, 
Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 186. 

Apiochaeta n. g. Heteroneuridarum auf Heterochroa bicolor Schin. 8zerny, Wien. 
ent. Zeit. XXII p. 98. 
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Asmeringa a. gen. Ephydinarum 4A. inermis n.sp. Q Ägypten. Becker, Mitt 
Mus. Berlin II 3 p. 174. 

Assuania n. gen. Chloropinarum 4. glabra ».sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. 
Berlin II 3 p. 15%. 

Atissa kairensis n. Sp., A. hepaticolaris a, sp., A. acrosticalis n. sp. Ägypten. Becker, 
Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 162—163. 

Bibundia n. gen. Ortalidarum B. hermanni n.sp. Kamerun. Bischof, Wien. 
Ent. Zeit. XXII p. 41. 

Borborus analis v. Ros. ist Olina geniculata Macq., B. infuscatus v. Ros. ist Borborus 
equinus Fall. Becker, Jahresv. Ver. Würtemb. p. 66. — niloticus n. sp. 
Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 124. 

Bostrichopyga borealis n. sp. Norwegen. Hendei, Verh. zool. bot. Ges. Wien LITI 
p- 385. 

Camarota rufimana v. Ros. = (C. flavitarsis Meig. Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. 
p- 56. 

Carphotricha andrieuzi n. sp. Portugal. Tavares, Ann. Se. Porto VII p. 78. 

Oentrophlebomyia n. gen. auf Thyreophora furcata Fab. Hendel, Zeit. Hym. 
Dipt. HI p. 215, 16. 

Chaetonerius n. gen. für Nerius inervus Schin. Hendel, Wien. entom. Zeit. XXII 
p- 205. 

Chamaebosca n. gen. Ephydrinarum, C. microptera n, sp. $ Chile. Speiser, Berl. 
Ent. Zeit. XLVIII p. 65. 

Chloropisca lueidifrons n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Berlin II Mus. 3 p. 146. 

Chlorops quadrimaculata v. Bos. ist C'hloropisca eircumdata Meig., Ch. distineta 
v. Ros. = Oscinis maura Fall, Ch. coxalis v. Ros. mit Beschreibung, Ch. 
nigricornis v. Ros. = Siphonella tristis, H. Lw., Ch. basalis v. Ros. ist eine 
Siphonella. Beschreibung Ch. fulviceps v. Ros. steht Ch. brevifrons H. Lw. 
nahe. Ch. cingulata v. Ros. — Anthracophaga strigula F., Ch. scutellata v. Bos. 
— Oscinis lineella Fall, Ch. apicalis v. Ros. ist eine Oscinis, Ch. nigrimana 
v. Ros. ist Oseinis maura Fall, Ch. viridis fehlt. Ch. genea ist Oscinis pusilla 
Meig. Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. p. 60—63. — appropingua n.SP., 
CO. cinereipennis n. sp., ©. bilineata a. sp., O. liturata n. sp., C. recurva N. Sp», 
C. halteralis n.sp., ©. palpalis n.sp., ©. albifacies n.sp., Ü. parva n.Sp-, 
©. rubieunda n.sp. N. Amerika. Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 39—43. 

Chymomyza n. gen. für Drosophila costata und D. fuscimana Zett. Czerny, Zeit. 
Hym. Dipt. III p. 198—201. 

Olaneneurum n, gen. Discomyzinarum, O. infumatum $ n. sp. Ägypten. Becker, 
Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 165. 

Olasiopa quadripectinata n. sp., ©. galactoptera n. sp. Ägypten. Mitt. Mus. Berlin 
II 3 p: 161. 

Cordylura flava v. Ros. $ = Norellia flavicauda Meig. gehört zu Amaurosoma 
longicornis v. Ros. Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. p. 53. 

Oraspedochaeta n. gen. Heteroneuridarum (©. transversa n.sp. Peru, ©, basalis 
n. sp. Peru. €zerny, Wien. ent. Zeit. XXII p. 103—104. 

Oraspedochaeta atra n. sp. Bolivien. Kertesz, Ann. Mus. Hungar. I. p. 570. 

Crassiseta flaviventris v. Ros. = CO. cornuta Fall. ebenso C. annulipes v. Ros. und 
C. fuscipes v. Ros. Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. p. 63. — flavofrontata 
n. sp. ©. trisulcata n. sp. Ägypten. Mitt. Mus. Berlin Il 3 p. 151—152. 
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Dacus annulatus n.5p., D. semisphaereus 2 n.sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. 
Berlin II 3 p. 139. 

Desmametopa niloticum n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 188. 

Diestata albinervis v. Ros. zweifelhaft. Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. p. 59. 

Diopsis affinis n. sp., D. pollinosus n. sp. Rhodesia. Adams, Bull. Univ. Kansas II 
p- 8. 

Discomyza verticis n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 164. 

Drosophila limbata v. Ros. Beschreibung D. testacea v. Ros. sicher D. flava Fall. 
Beschreib. D. ruficeps v. Ros. fehlt. Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. p. 59. 
— costata Zett., D. furcimana Zett. S. Ohymomyaza. 

Elephantinosoma n. gen. Ephydrinarum, E. chnumi ».sp., E. perspieiendum 
n.sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 179—180. 

Elgiva turcestanica 5 n.sp., E. lateritia Rond. und (©. trivittata = E. trifaria 
H. Lw. Hendel, Zeit. Hym. Dipt. III p. 213—215. 

Ephygrobia radiolata n.sp., E. nigrifacies n.sp., E. nilotica a. sp., E. composita 
n. sp., E. rufithoraz n. sp., E. fratella n. sp., BE. electa n. sp. Ägypten. Becker, 
Mitt. Mus. Berlin Il 3 p. 156—160. 

Eurina triangularis n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin IT 3 p. 150. 

Geomyza brevipennis Zett. ist Anthomyza sabulosa Hal., @G. griscola Zett. ist eine 
Mischart. @. unipunctatum Zett. ist eine Scaptomyza. @G. eingulata Hal. ist 
Anthomyza. @. lurida H. Lw. ist Blepharoptera variabilis H. Lw. @. laticosta 
Thom. ist Sapromyza, @. pietipennis Thom. ist C'yrtonotum. @. spuria Thom. 
ist Typ. einer neuen Gattung Uranucha n. gen. 

Glenanthe fasciventris n.sp. 2 Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 170. 

Hecamede grisescens $ n.sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 166. 

Helomyza univittata v. Ros. ist gut, H. immaculata v. Ros. = Psila fimetaria L., 
H. fuscimana v. Ros. = Sciomyza ventralis Fall. Becker, Jahresh. Ver. 
Würtemb. p. 58. 

Hendelia n. gen. Heteroneuridarum, H. beckeri n. sp. Oberösterreich. Gray, Wien. 
ent. Zeit. XXII p. 83, 84. 

Heteromeringia n. gen. Heteroneuridarum auf Heter. nigrimanum H. Lw. Czerny, 
Wien. ent. Zeit. XXII p. 72. — czernyi n.sp., H. nirifrons n.sp. Peru. 
Kertesz, Ann. Mus. Hungar. I p. 568. 

Heteroneuridae. Czerny, Wien. ent. Zeit. XXII p. 61—107. 

Homalometopus n. gen. Ephydrinarum, H. albiditinctus n. sp. Ägypten. Becker, 
Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 175. 

Hyadina fenestrata n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin IT 3 p. 173. 

Hydrellia poecilogastra n. sp., H. approximata n.sp., H. limosina n. sp. Ägypten. 
Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 171—172. — A. tritiei n. sp. W. Austral. 
Coquillett, Ent. News Philad. XIV p. 324. 

Lagaroceras n. gen. C'hloropinarum, L. megalops n.sp. Ägypten. Mitt. Mus. 
Berlin II 3 p. 149. 

Legonotus striatus n. sp. Ostafrika. Bischof, Wien. entom. Zeit. XXII p. 42. 

Leptometopa n. gen. Agromyzinarum, L. rufifrons n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. 
Mus. Berlin II 3 p. 188. 

Leucopsis impunctata v. Ros. sehr ähnlich L. argentea Heeg. Becker, Jahresh. 
Ver. Würtemb. p. 60. 

Lonchaea aristella n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 129. 
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Loxocera dimidiata v. Ros. = L. elongata Meig. Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. 
p- 55- 

Limosina acrosticalis n. sp., L. octisetosa n.sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. 
Berlin II 3 p. 126—27. — atra n.sp., L. seligera n.sp. Kansas. Adams, 
Bull. Univ. Kansas II p. 211—223. 

Meliera nigritarsis n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 130. 

Meriza n. gen. auf Sobarocephala ferruginea, M. bistrigata n. sp. Peru. Kertesz, 
Ann. Mus. Hungar. I p. 571—572. 

Meromyza rufescens v. Ros. = M. variegata Meig., M. virescens v. Ros. gute Art, 
Beschreibung, M. basalis v. Ros. = M. nigriventris Macq. Becker, Jahresh. 
Ver. Würtemb. p. 63, 64. 

Metopostigma n. gen. C'hloropinarum auf M. tenuiseta H. Lw. Ägypten. Mitt. 
Mus. Berlin II 3 p. 146. 

Microneurum n. gen. Oscininarum, M. maculifrons n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. 
Mus. Berlin IT 3 p. 153. 

Micropeza brevipennis v. Ros. ist eine gute Art. Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. 
p- 56. 

Monorhexa n. gen. Heteroneuridarum, M. pictipennis n.sp. Surinam. Kertesz, 
Ann. Mus. Hungar. I p. 572—573. 

Myopites variofasciata n.sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 132. 

Neoalticomerus n. gen. Agromyzinarum auf Odinia formosa H. Lw. Hendel, 
Wien. ent. Zeit. XXII p. 252. 


Neotanypeza n. subgen. auf Tanypeza elegans und T. elaripennis. Mendel, Wien. 
ent. Zeit. XXII p. 203. 

Notiphila nigrimana v. Ros. dazu ist syn. Hydrellia grisea Stenh., N. coeruleifrons 
v. Ros. fehlt. Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. p.58. — setigera n. sp. 
Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 167. 

Notonaulax n. gen. Oscininarum auf Siphonella multieingulata Strobl, N. maculi- 
frons n.sp., N. setulosa n. sp., N. favillacea n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. 
Mus. Berlin II 3 p. 153—155. 

Oedenops n. gen. Ephydrinarum, O. isis n.sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. 
Berlin II 3 p. 179. 

Ochthera pilimana n. sp., O. angustitarsis n. sp. Ägypten. Mitt. Mus. Berlin II 3 
p- 181. 

Ochtiphila pulchra v. Ros. gute Art. Beschreibung. Becker, Jahresh. Ver. 
Würtemb. p. 59. — inconstans n.sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin 
II 3 p. 187. 

Opomyza lineatopunctata v. Ros. Dazu ist syn. O. henselli Sintenis. Op. costata 
v. Ros. = Balioptera venusta Meig. Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. p. 59. 

Oxyna parcegutta n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 134. 

Pachycerina dolorosa n. sp. Colorado. Willisten, Bull. Univ. Kansas II p. 37. 

Paraclusia n. gen. Heteroneuridarum auf Helomyza tigrina Fall. €zerny, Wien. 
ent. Zeit. XXII p. 90, 91. 

Phytomyza femoralis v. Ros. Beschreibung. Ph. citrina v. Ros. = Ph. flava Fall. 
Ph. rufescens v. Ros. = Ph. terminalis Meig. Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. 
p- 65, 66, 

Piophila analis v. Ros. fehlt P. humeralis v. Ros. ist Saltella seutellaris Fall. 
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P. piliseta v. Ros. Mischart. Dichrochira ventralis Fall. und D. glabricula 
Fall. Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. p. 56. 

Psalidotus n. gen. Agromyzinarum, P. primus n.sp. Ägypten. Becker, Mitt. 
Mus. Berlin II 3 p. 191—192. 

Pseudoscatella Becker wird vom Autor eingezogen, die Art muß heißen: Philo- 
telma nigripennis Meig. Becker, Zeit. Hym. Dipt. III p. 45. 

Psila varipes v. Ros. = Piophila varipes Meig. Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. 
p- 59. 

Rhrmehomilichia n. gen. Milichinarum auf Milichia argyrophenga Schin. Hendel, 
Wien. ent. Zeit. XXII p. 250. 

Ricnoessa pictipes n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 185. 

Sapromyza octopunctata v. Ros. Beschreibung. Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. 
p. 53, S. angelicae v. Ros. — Palloptera trimacula Meig. ibid. p. 54. — 
compsella n. sp. Norwegen. Hendel, Verh. zool. bot. Ges. Wien LIII p. 385. 

Scatella fallax n. sp. Hall (Oberösterreich. Czerny, Verh. zool.-bot. Ges. 
Wien LII p. 239. 

Scatella variofemorata n.sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 176. 

Scatophaga limbata v. Ros. nicht aufzufinden. Becker, Jahresh. Ver. Würt. p. 53. 

Scatophila farinae n. sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 177. 

Schistopterum n. gen. Trypetidarum, 8. moebiusi n.sp. Ägypten. Becker, Mitt. 
Mus. Berlin II 3 p. 137. 

Sciomyza scutellaris v. Ros. ist richtig. Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. p. 56. 

Scoliocephalus n. gen. Ephydrinarum, 8. pallidisetis n.sp. Ägypten. Becker, 
Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 173—174. 

Scoliophthalmus n. gen. Chloropinarum, 8. trapezoides n.sp. Ägypten. Becker, 
Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 147. - 

Sepedon scapularis n. sp. Rhodesia. Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 46. 

Sepsis hirtipes n. sp., S. fissa n. sp., 5. niveipennis n. Sp., S. fragilis n. sp., S. tridens 
n.sp. Ägypten. Becker, Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 142—145. 

Sobarocephala n. gen., Heteroneuridarum, 5. rübsaameni n. sp. Peru, 8. ferruginea 
n. Sp., S. dorsata n. sp. €Üzerny, Wien. ent. Zeit. XXII p. 8S5—86. 

Stenophthalmus n. gen. Chloropinarum, St. ocellatus 5 n.sp. Ägypten. Becker, 
Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 148. 

Stenoporomyia n. gen., Milichinarum auf Milichia tiefii Mik. Hendel, Wien. 
ent. Zeit. XXI p. 250. 


Tachinisca n. gen., T. cyaneiventris n.sp. Peru. Kertesz, Ann. Mus. Hungar. 


I p. 356. 
Tanypezinae gehören zu den Ortaliden. Hendel, Wien. entom. Zeit. XXII p. 201 
— 205. 


Teleopsis nitidus n. sp. Rhodesia. Adams, Bull. Univ. Kansas II p. 46. 

Tephritis sp. Portugal. Coerti, Ist. Lomb. Se. e Lett. XXXVI p. 1068—77, T. 
melanotrichota n. sp. 2 Norwegen. Hendel, Verh. zool. bot. Ges. Wien LIIL 
p. 383—84. 


Tetanocera praeusta v. Ros., T. punciithorax v. Ros. fehlen, 7. hyalipennis v. Ros. 
—= T. laevifrons H. Lw., T. quinquemaculata v. Ros., T. ferruginea Fall. 
Becker, Jahresh. Ver. Würtemb. p. 57. — alpestris n.sp. MHendel, Zeit. 


Hym. Dipt. III p. 36. 
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Trypeta inulae v. Ros. = Myopites inulae H. Lw., T. nesii v. Ros. = T. fallax 
H. Lw., T. unimaculata v. Ros. = Urophora stigma H. Lw. Becker, Jahresh. 
Ver. Würtemb. p. 54, 55. — lwisieri n. sp. Portugal. Tavares, Ann. Se. Porto 
VII p. 77. — incompleta n.sp., T. planiscutellata n.sp. Ägypten. Becker, 
Mitt. Mus. Berlin II 3 p. 135, 136. 

Zonosema dubia n. sp. Neu Mexico. ‚Johnson, Tr. Amer. Ent. Soc. XXIX p. 102. 


Pupipara. 
Austen, Laveran 1, Speiser 2, 5, Wesche 1. 

Ascodipteron siamense n. sp. Zalor Speiser, Fasc. Malay. Zool. I p. 125. 

Hippobosca equina L., H. francilloni Leach, H. camelina Leach, H. maculata 
Leach, H. rufipes Olters, H. struthionis Janson, H. tasmanica Wesche. 
Synonymische und andere Notizen. Austen, Ann. Mag. Nat. Hist. (7) XII 
p. 256—260. — tasmanica a.sp. Wesche, Ann. Mag. Nat. Hist. XI p. 384. 
— uralensis ist keine Hippoboscide. Speiser, Berlin. ent. Zeit. XLVIII 
px 71, 72: 

Lipoptena cervi L. Synonym. und andere Notizen. Austen, Ann. Mag. Nat. Hist. 
(%) XII p. 260— 261, L. gracilis n.sp. Speiser, Fasc. Malay. I p. 121. 

N ycteribia chlamydophora n.sp. Speiser, Fasc. Malay. Zool. I p. 123. 

Olfersia americana Leach, O. plana Walk., O. intertropica W]1k., O. acarta Speis., 
O. vulturis Wulp., ©. coriacea Wulp., O. angustifrons Wulp, Synonym. und 
andere Notizen. Austen, Ann. Mag. Nat. Hist. (7) XII p. 264—65. — vulturis 
n.sp., OÖ. coriacea n.sp., ©. angustifrons n.sp. Mexico. Wulp, Biol. Cent. 
Am. Dipt. II p. 429—430. 

Ornithoica vieina W]Ik., O. beccariina Rond. Synonym. und andere Notizen. 

Austen, Ann. Mag. nat. Hist. (7) XII p. 263. 

Ornithomyia avicularia L., ©. robusta Wulp, O. piosula Wulp, O. batchianica 
Walk., O. erythrocephala Leach. Syn. und andere Notizen. Austen, Ann. 
Mag. Nat. Hist. (7) XII p. 261—263. — robusta n.sp., O. piosula n. Sp. 
Wulp, Biol. Cent. Am. Dipt. II p. 431—432. 

Ornithophila simplex Walk. Austen, Ann. Mag. Nat. Hist. (7) XII p. 263. 

Pseudolfersia spinifera Leach. Austen, Ann. Mag. Nat. (7) XII p. 265. 

Stilbometopa fulvifrons Walk. Austen, Ann. Mag. Nat. Hist. (7) XII p. 263. 
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Australien, Indonesien. 
Coquillett (2), Grünberg (1), Kertesz 4, Theobald 3. 


Nord- Amerika. 


Aldrich (3), Brues (2), Hine 2, 3, Johnson 3, Kellogg 1, 2, Melander 2, Snow 
u. Adams, Smith 3, Theobald 4, 5, 6. 


Süd- Amerika. 
Czerny (3), Enderlein (1), Godman (1, 2, 3), Kertesz 5, Kieffer 2, Laveran 4. 
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Siphonaptera für 1909. 
Von 
Dr. Benno Wandolleck. 


Publikationen mit Referaten. 


Galli-Valerio, B. The part played by the fleas of rats and mice in the 
transmission of bubonie plagues. J. trop. Medicine V, p. 33—35 
Nuttall, G. H. F. Note on the supposed transmission of plague by 
fleas and of relapsing fever by bed-bugs. J. trop. Medicine 
V, .»:.65. 
Rothschild, Hon. N. €. A collection of fleas received from Baron Carlo 
von Erlanger and Mr. Oscar Neumann. Nov. Zool. X, p. 312 
—315, Taf. V. 
Es wurden 5 Arten genannt von denen 2 neu sind: Pulex regıs 
von Meriones rex und P. isidis von Procavia erlangeri u. P. brucei. 
— (2). Further contributions to the knowledge of the Siphonaptera. 
Nov. Zool. X, p. 317—325, Taf. IX, X. 
Es werden 9 neue Arten beschrieben. S. system. Teil. 
— (3). A new British flea: Typhloceras poppei Wagner. Ent. Ree. 
XV, p. 196, Taf. IX. 
— (4). A new British flea: Ceratophyllus londiniensis. Ent. Rec. 
XV, p. 64. 


— (5). Types of Siphonaptera in the Daleian colleetion. Ent. Mag. 
XXXIX, p. 144—146. 

Verf. untersuchte die von Dale in „History of Glanvilles Wotton 
in the County of Dorset including its Zoolegy and Botany“ aufgestellten 
neuen Floharten und findet, daß sich nur 4 halten lassen, alle andern 
sind entweder Synonyme zu andern Arten oder Mischarten. S. system. 
Teil. 


— (6). New species of Siphonaptera from Egypt and the Soudan. 
Ent. Mag. XXXIX, p. 83—87, Taf. I, II. 


Es werden 6 neue Arten beschrieben. S. system. Teil. 
— (%). A new British flea: Ceratophyllus daleı sp. nov. 
logist XXXVI, p. 297, Taf. V. 
Die Art steht gallinae und fringillae nahe, s. system. Teil. 
Tirabosehi, €. La chique des oiseaux (Sarcopsylla gallinacea Westw.) 
observee en Europe. Arch. parasit. VII, p. 124—132. 


Arch. f. Naturgesch. 70, Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 61 


Entomo- 
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Wagner, J. (1). Notice sur les especes voisines de Pulex pallidus Tasch. 
(Aphaniptera). Rev. Russe Ent. III, p. 308—310. 

Russisch. 

— (2). Der Fang der Aphanipteren. Rev. Russe Ent. III, p. 68, 69. 

Russisch. 

— (3). Aphanipterologische Studien. Horae Soc. ent. Ross. 
XXXVI, p. 125—156, Taf. II. 

1. Über den gegenseitigen Bezug der Gruppen Aphaniptera und 
der der Säugetiere und über die Einteilung der Gattung Typhlopsylla 
Tasch. 

Die Flöhe sind spezielle Parasiten derjenigen Säugetiere, die ein 
Lager bauen. Die Ausarbeitung der Floharten ist parallel gewesen 
der phylogenetischen Entwicklung der Säugetiere. Die zu einer Art 
gehörenden Flöhe gehen nur zeitweise auf eine andere Art über, daher 
ist es schwierig, das eigentliche Wirtstier zu bestimmen. Verf. nennt 
die Typhlopsylla-Arten, deren Wirte sicher sind. Aus den verschiedenen 
Wirten, Insektenfresser und Nagetiere, schließt Verf. auf verschiedene 
Flohgattungen, was seine Beobachtungen bestätigen. Er teilt Typhlo- 
psylla in Palaeopsylla, Neopsylla und Typhlopsylla. 

2. Übersicht der palaearktischen Palaeopsylla-, Neopsylla- und 
Typhlopsyllaarten. Bestimmungstabelle der Gattungen und Arten. 

3. Der männliche Geschlechtshaftapparat von Palaeopsylla 
gracilis Tschnbg. und Paleopsylla dasycnemus Rothsch. 

4. Neopsylla bidentatiformis W. — Typhlopsylla setosa W. lange 
Beschreibung. 

5. Vergleich der männlichen Haftapparate von Neopsylla penta- 
canthus und N. bidentatiformis Wagn. 

6. Typhlopsylla proxima n. sp. genaue Beschreibung. 

7. Über die Gattung Ctenopsylla p. 149—152. 

8. Typhloceras n. gen., T. poppei n. sp. m. Textfig. 

— (4). Beiträge zur Kenntnis der Vogelpuliciden. Horae Soc. 
ent. Ross. XXXVI, p. 278—293, Taf. III, IV. 

Die Vogelpulieiden leben nur in Nestern und auf jungen unbe- 
fiederten Vögeln. Es werden 3 neue Arten von Ceratophyllus be- 
schrieben und eine Bestimmungstabelle der aus Europa bekannt ge- 
wordenen Vogelfloh-Arten gegeben. 

— (5). Note on insects with a double receptaculum seminis. Zool. 
Anz. XXVII, p. 148—150. 1 Txtfig. 

Verf. fand bei den Angehörigen der Gattung Hystrichopsylla ein 
Paar Receptacula seminis. Er studierte die Verhältnisse, besonders 
bei H. talpae Curt. Jedes Receptaculum ist zuerst finger-, dann kugel- 
förmig, die Cuticula ist chitinig. Die Ausführungsgänge münden in 
einen gemeinsamen Strang. Die beiden Teile des Receptaculum haben 
verschiedene Funktionen. Der fingerförmige Teil ist das eigentliche 
Receptaculum, der kugelige Teil nimmt das Sekret der Kittdrüsen 
auf, mit dem sich die Spermatozoen mischen. Der Austritt der Sperma- 
tozoen wird durch bestimmte Muskeln, die zwischen den beiden Teilen 
ausgespannt sind, bewirkt. 
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Wahlgren, E. (1). Aphanipterologische Notizen nebst: Beschreibung 
neuer Arten. Arkiv. Zool. I, p. 181—196, Taf. VII—IV. 

Es werden 16 Arten erwähnt resp. beschrieben, von denen 7 neu 

sınd. Eine neue Gattung Oncopsylla wird aufgestellt. S. system. Teil. 

— (2). Über Pulex vagabunda Boh. Ent. Tidskr. XXIV, p. 219. 

Die Art ist nicht wie Taschenberg will Pulex fasciatus Bose., sondern 

eine besondere Art, die P. avinm Taschenbg. nahe steht. Verf. hatte 

die Originalexemplare, die nicht etikettiert waren als Ceratophyllus 

digitalis beschrieben, dieser Name muß eingehen. Die Art heißt Cera- 
tophyllus vagabundus (Bohem.). 


Systematik. 


Siphonaptera. 


Ceratophyllus sorecis Dale hat die Priorität vor gracilis, ©. minor Dale ist identisch 
mit sorecis. Rothsehild, Ent. Mag. XXXIX p. 145. — terribilis n. sp. Canada 
auf Lagomys princeps. BRothsehild, Nov. Zool. X p. 317. — spinosus n. sp. 

d. Wagner, Hor. Soc. Ent. Ross. XXXVI p. 287, C. rusticus n. sp.  p. 288, 

©. oligochaetus n.sp. p. 290. — dalei n.sp. von Columba palumbus. Roth- 
schild, Entomologist XXXVI p.297. — rectangulus n.sp. auf Myodes 
lemmus, ©. groenlandicus n. sp. auf Myodes torguatus, C. digitalis n. sp. Wirt- 
tier unbekannt. C. angulatus n. sp. auf Lestris parasitica. Wahlgren, Arkiv 
Zool. I p. 182—85. 

Ceratopsylla aegyptius n. sp. Q auf Taphozous perforatus. Rothschild, Ent. Mag. 
XXXIX p. 83. — wagneri n.sp. Ungarn von Myosotis. Kohaut, Allatt. 
Kozl. 1903 p. 62. — signata n. sp. auf javanischen Fledermäusen. Wahlgren, 
Arkiv Zool. I p. 189. — insignis n.sp. Canada auf Myodes lueifugus, €. 
wolffsohni n. sp. Paraguay auf Myotis nigricans, C. martialis n. sp. Reunion 
auf Nyetinomus acetabulosus, ©. caminae n. sp. West-Australien, ©. reductus 
n.sp. auf Vespertilio macropus Melbourne, ©. fosteri n.sp. Paraguay auf 
Molossus bonariensis, C. distinetus n.sp. Paraguay. Rothschild, Nov. Zool. 
X p. 319—325. — gallinulae Dale hat die Priorität vor Ü. newsteadti 
Roth., C. monedulae Dale ist ©. gallinae, ©. turdi Dale ist teils gallinae teils 
gallimulae, ©. viscivora Dale, die Type scheint verloren, C. merulae Dale 
teils gallinae, teils gallinulae. C. garruli Dale ist identisch mit C. gallinulae, 
C. pyrrhulae Dale = gallinulae, ebenso C. citrinellae Dale, C. pratensis Dale, 
©. atricapillae Dale. C. cinereae Dale ist gallinulae und gallinae. Die Type 
von (©. arvensis Dale ist verloren, ebenso die von (Ü. trochili Dale, ©. caudati 
Dale ist gallinulae. ©. spini ist gallinae, ebenso C. aenas Dale. ©. palumbi Dale 
besteht aus C'. sciurorum und einer unbeschriebenen Species. Rothschild, 
Ent. M. Mag. XXXIX p. 145—146. 

Chaetopsylla n. gen. auf Pulex globiceps Taschenberg, C. trichosa n. sp., ©. roth- 
schildi n. sp. Ungarn. Kohaut, Atllat. Kozl. 1903 p. 37—40. 

Megapsylla inermis n. sp. auf Dasypus sexcinctus. Wahlgren, Arkiv Zool. Ip. 194. 

Neopsylla n. gen. Wagner, Hor. Soc. Ent. Ross. XXXVI p. 138. 

Oncopsylla n. gen. für Pulex vulpes Ritsema (globiceps Tschnbg.). Wahlgren, 
Arkiv Zool. I p. 186—-188. 
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Palaeopsylla n. gen. Wagner, Horae Soc. ent. Ross XXXVI p. 137. 

Parapsyllus n. gen. auf Pulex longicornis. Enderlein, Valdivia Exp. III p. 259. 

Pulex nubicus n. sp. Shendi auf Arvicanthis testicularis, Gerbillus robustus, Herpestes 
albicauda, Genetta dongolana — Pulex cleopatrae n.sp. Shendi auf Lepus, 
Dipus, Erinaceus, Dipodillus ete. P. cheopis n. sp. Shendi auf Mus gentilis, 
Acomys, Genetta, Dipodillus. P. chefrenis n.sp. Cairo auf Dipus jaculus, 
Acomys cahirinus. P. witherbyi n. sp. Shendi auf Erinaceus, Vulpes, Hyaena. 
Rothsehild, Ent. M. Mag. XXXIX p. 84-87. P. gliris Dale besteht aus 
Pulex erinacei und Ceratophyllus sciurorum. P. furoris Dale ist Ceratophyllus 
fasciatus. P. mustelae Dale ist eine gute Art Wagners. P. mustelae ist später 
beschrieben. P. cuniculi Dale ist goniocephalus Taschenbg. BRothsehild, 
Ent. Mag. XXIX p. 145. — regis n.sp. S. Arabien, P. iridis n. sp. Harar. 
Rothschild, Nov. Zool. X p. 312—314. — gerbilli n. sp., O. conformis n. sp. 
Wagner, Rev. Russe Ent. III p. 309—310. 

Stephanocircus thomasi n.sp. $ West Australien von Mus ferculinus Thos., 8. 
minerva n.sp. Paraguay von Didelphys azarae. Rothschild, Nov. Zool. X 


p- 319. 
Typhloceras n. gen., T. poppei n.sp. Wagner, Hor. Soc. Ent. Ross. XXXVI 
p. 152—155. 


Typhlopsylla proxima n.sp. Wagner, Hor. Soc. Ent. Ross. XXXVI p. 147. 
Vermipsylla strandi n. sp. auf Ursus arctos. Wahlgren, Arkiv Zool. I p. 190. 


Trichoptera für 1903. 
Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 
in Rixdorf bei Berlin, 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Banks, Nathan (I). Neuropteroid Insects from Arizona. Proc. Entom. 
Soc. Washington, vol. 5. p. 237—245, 12 figg. 
10 neue Arten; neue Gatt. Anabolına. 
— (2). Some New Neuropteroid Insects. Journ. New York Entom. 
Soc. vol. 11. p. 236—243, 2 figg. 
19’neue Arten und zwar: Psocus (3), Peripsocus (2), Caecilius (1), 
Ptilopsocus (1), Leucochrysa (1), Chrysopa (1), Corydalis (1), Brachy- 
nemurus (1), Myrmeleon (1), Glyphotaelius (1), Homophylax (1), 
Asynarchus (1), Neophylax (1), Leptocerus (1), Hydropsyche (1), Pello- 
psyche n.g. (1). 
Klapälek, F. (1). Über neue und wenig bekannte Arten der paläarktischen 
Neuropteroiden. Bull. Ceska Acad. T. VII. p. 1—14, pls. I, II. 
Ist wohl eine Übersetzung der folgenden Arbeit. 


— (2). Onovych a mälo znämych druzich palaearktickych Neuro- 
pteroid. Rozp. Ceske Ak. Praze X. No. 21. 1 App. 
Behandelt Trichoptera, Panorpidae und Perlidae. Die Be- 
schreibungen sind böhmisch. Vorige Arbeit ist wohl eine Übersetzung 
derselben. 
— (3). O morfologii krouzkü pohlavnich u Trichopter. op. eit. T. XI. 
No. 25, 39 pp., 2 pls. 
— (4 .22.. Hydropsychidae, Molannidae, Leptoceridae, Phryga- 
neidae, Sericostomatidae, Limnophilidae. op. eit. XII. 
No. 43. 62 pp. 3 pls. 
— (5). Über drei wenig bekannte Microsema-Arten und eine neue 
Oecetis. Sitz.-Ber. böhm. Gesellsch. Wiss. math.-nat. Cl. 
1903. No. 5. 8pp., 6 Figg. 
Ko:keBHNKoB%, T'., Koshevnikov, 6. 1902. Kommccianaa nscıbroBauis 
®aynapi MockoBcRof TyödepHin. OTyerb 0 NEHTEIBHOCTH 
Konnecin c5 23 anptın 1901 rona u 23 anpbın 1902 roma 
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(Comite pour l’etude de la faune du gouv. Moscou. Rapport 
sur les travaux du Comite du 23. avril 1900 au 23. avril 
1902. Hapseria Hnmu. Oöm. ‚Io6nt. EcrectB. AHTpon. 
!ITHOTPp. MockoBck. YunB. Mem. Soc. Amis Sci. nat. Anthrop. 
Ethnogr. Univ. Moscou T. 98. — Tpyaei 3001. Oryb.ı. Trav. 
Sect. Zool. T.13. JIuesu. Journ. T. 3. No. 4. p. 1-5. — 
‚Iono.IHeHiH Kb CIIHCKAMB KHBOTHHX’B. MockoBcroä Tydepkim 
No. 4. (Addenda ad Faunam Mosquensem No. 4) p. 6—18. 
Bringt Lepid., Trich., Hym., Odon., Protozoa. 


Lauterborn, R. und M. Rimsky-Korsakow. Eine merkwürdige Hydro- 
ptiliden-Larve (Ithytrichia lamellaris Eaton). Zool. Anz. Bd. 26 
p. 280—288, 7 Fig. 
Beschreibung (nebst 5 Abb.); Biologie (p. 287—288). 
MapTpiHoB%, Anıp. Martinow, Andr. IIponcxo:xaeHie OKOIOHMINEBLIXB 
000.I0JeRB Y IHYHHORB. Trichoptera. Hasterin Hmu Odm. 
‚Ioönt. Ecrects. AHTpon. ITHorp. MockKoBck. YunuB. Mem. 
Soc. Amis Sci. nat. Anthrop. Ethnogr. Univ. Moscou T. 98. 
— Tpyapi 3001. Orgbı Trav. Sect. zool. T. 13. ImeBn. 
Journ. T. 3 No.5 p. 20—24, 1 pl. 
Ursprung des Verdauungsepithels bei den Trichopteren. 


Me Lachlan, Robert (1). On the Trichopterous Genus Mystrophora 
Klapalek. With 1 fig. Entom. Monthly Mag. vol. 14. (39.) 
Febr. p. 31—32. 

— (2). An Annotated List of Neuroptera Planipennia. Collected in 
West Central Spain by Dr. T. A. Chapman and Mr. G. C. Cham- 
pion in June and July, 1902. t.c. p. 224—225. 

Müller, Fritz. 1888. Larven von Mücken und Haarflüglern mit zweierlei 
abwechselnd tätigen Atemwerkzeugen. Entom. Nachricht. 
f. 1888. p. 273—277. 

Needham, James 6. Remarks on Hydroptilid Larvae and their Meta- 
morphosis. Zool. Anz. 27. Bd. p. 108—110. 

Bezieht sich auf die Arbeiten von Ulmer, Lauterborn und Rimsky- 
Korsakow und Speiser über die Hypermetamorphose. 


Ris, F. Trichopteren des Kantons Tessin und angrenzender Gebiete. 

Mitt. schweiz. entom. Ges. Vol. 11. p. 5—18, 1 Taf. 
3 neue Arten und zwar: Tinodes (2), Hydroptila (1). 

de Roequigny-Adansen. Titel siehe unter Neuroptera in diesem 
Bericht. 

Silfvenius, A. J. (1). Über die Metamorphose einiger Phryganeiden 
und Limnophiliden. II. Acta Soc. Fauna Fenn. XXV. No. 4. 
37 pp. I pl. 

— (2). Über die Metamorphose einiger Hydropsychiden, t. c. No. 5. 
24 pp. Ipl. 

— (3). Ein Fall von Schädlichkeit der Trichopterenlarven. Medd. 
Soc. Fauna. Fenn. XXIX. p. 54—57. 

Simpson, €. B. (1). The Log-Cabin Builder. (Limnephilus indivisus 
Walker). Proc. Entom. Soc, Washington, vol, 5. p. 98—100. 
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— (2). Photographing Nets of Hydropsyche. Proc. Entom. Soc. 
Washington, vol. 5. p. 93—94, 3 figg. 

Speiser, P. Kein neuer Typus von Hypermetamorphose! Zool. Anz. 
26. Bd. p. 515—516. 

Needham beschrieb eine Form bei Trichopteren ähnlich wie bei 
Mantispa, ein Zwischenstadium zwischen Larve und Puppe, das aber 
noch ein morphologisches Merkmal (Ahnencharakter) aufweist, welches 
weder Larve noch Puppe zukommt, nämlich Anhänge an den 
Segmenträndern des Abdomens, die gelenkig ansitzen sollen u. unter 
einer einfachen Hypodermisschicht nur Fett u. Tracheen enthalten. 
Er bezeichnet dieses Stadium als Subnympha (,‚prepupa, transforming 
larva“). Ein Vergleich mit den von F. Richters (1902) u. G. Ulmer 
(1902) gegebenen Abbildungen von Ithytrichia lamellaris Eat. lehrt, 
daß es sich um völlig identische Stadien handelt. Die erwähnten 
Anhänge sind Tracheenkiemen. 

Hieran schließt sich eine nachträgliche Bemerkung, in welcher 
festgestellt wird, daß auch Lauterborn und Rimsky-Korsakow ein 
solches Stadium leugnen. 

Struck, Rudolf. Beiträge zur Kenntnis der Trichopterenlarven. Mit- 
theil. geogr. Gesellsch. nat. Mus. Lübeck (2.) Hft. 17. p. 41 
—124, 7 Taf. 

Siehe im nächsten Bericht. 

Thienemann, A. Analkiemen bei den Larven von Glossosoma boltoni 
Curt. und einigen Hydropsychiden. Zool. Anz. 27. Bd. p. 125 
—129, 3 Figg. 

Klapaleks Angaben. — Beste Art der Darstellung. Abtöten in 
heißem oder kochendem Wasser. Färbung von Alkoholpräparaten 
mit Boraxkarmin. Fritz Müllers Angaben (Titel siehe dort). — Über- 
einstimmung zwischen den brasilianischen und unseren einheimischen 
Formen. Glossosoma, die Rhyacophilide, besitzt 6 Afterschläuche 
mit Tracheenverästelungen, wie Itauara; fünf oder vier tracheenlose 
Analschläuche finden wir bei den Hydropsychiden, und zwar fünf bei 
Tinodes sp., — fünf bildet auch Klapalek bei Tinodes Rostocki Mc L. 
ab, — vier bei Hydropsyche sp. und Philopotamus ludificatus Mc L., — 
so auch die Abbildungen bei Klapälek und Pictet. Warum sollen die 
Analschläuche bei unseren Hydropsychidenlarven nicht auch als Blut- 
- kiemen bezeichnet werden? ,‚‚Weitere Untersuchungen an unseren 
heimischen Larven müssen dartun, ob es etwa Regel ist, daß die Anal- 
schläuche der Rhyacophiliden Tracheenkiemen, die der Hydropsychiden 
Blutkiemen sind; ebenso müssen sie zeigen, ob auch bei unseren Hydro- 
ptiliden, Leptoceriden u. Sericostomatiden Analkiemen vorhanden 
sind.“ Abb. Fig. 1—3 Analkiemen von Glossosoma Boltoni Curt. 
Details. 

Ulmer, Georg (1). Über die Metamorphose der Trichopteren. Abhandlgn. 
nat. Ver. Hamburg, 18. Bd. No. 3, 154 pp., 4 Taf. 13 Figg. 

Vorbemerkungen (p.5). — Allgemeiner Teil p.7sa. 
— 1. Die Eier (p. 7—8). — 2. Die Larven (p. 9—21). Abb. raupen- 
förmige Fig. A, campodeoide Fig. B. — Einteil. der R.: 
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I. Raupenf. (Limnophiliden, Sericostomatiden u. Leptoceriden 
[einige der II. schon nahe]). 

11. Subraupenf.: Phryganeiden. 

III. Campodeoid: Hydropsychiden, Rhyacophiliden u. Hydro- 
ptiliden. 

Beschreibung des Kopfes nebst Anhängen, der Brust u. des Hinter- 
leibes. — 3. Die Puppen (p. 21—26), Beschr. des Kopfes, der Brust 
u. des Hinterleibes. — 4. Die Gehäuse (p. 26 sq.), Einteilung nach 
Struck, wobei zwecks Zusammenfassung in drei größere Gruppen eine 
Umordnung vorgenommen ist u. die Hydroptiliden (X) neu eingefügt 
sind. Vergleiche Bericht f. 1899, p. 885—886. Die Numerierung ist 
etwas anders. Ulmer unterscheidet: 

A. Aus reinem Spinnstoff hergestellte Gehäuse: 
1. von röhrenförmiger Form (Strucks Baustil VIII). 
2. von meist flacher Gestalt (Ulmers Baustil X). 
B. Aus mineralischen Stoffen oder Conchylien hergestellte Gehäuse: 
1. Gerade oder gebogene ete. (Strucks Baustil I). 
2. Röhren von gleicher Beschaffenheit usw. (Strucks Bau- 
stil Ia). 
3. Röhren von gleicher Beschaffenheit usw. (Strucks Bau- 
stil 1b). 
4. Gerade oder leicht gekrümmte Röhren usw. (Strucks 
Baustil le). 
5. Aus Sandkörnchen hergestellte, schneckenhausähnlich 
aufgerollte Röhren (Strucks Baustil IX). 
C. Aus vegetabilischen Stoffen hergestellte Gehäuse: 
1. Gerade oder gebogene, mit vegetabilischen Stoffen der 
Länge nach belegte Röhren; 
a) ohne Belastungsteile (Strucks Baustil II). 
b) Mit Belastungsteilen (Strucks Baustil IIa) usw. 
c) Ähnlich wie a, aber die zur Herstellung usw. (Strucks 
Baustil IIb). 
2. Mit vegetabilischen Stoffen der Quere nach belegte 
Röhren (Strucks Baustil III). 
3. Mit vegetabilischen Stoffen senkrecht belegte etc. (Strucks 
Baustil IV). 
4. Röhren von vollständ. viereck. Querschnitt (Strucks 
Baustil V). 
5. Röhren von vollst. dreieck. Querschnitt (Strucks Bau- 
stil VI). 
6. Mit vegetab. Stoffen usw. (Strucks Baustil VII). 

Unterschied von eigentlichen Gehäusen mit „Wohnraum“ u. 
kammerartigen Gehäusen (Rhyac. u. Hydrops.). 

5. Etwas über Fang, Aufzucht und Konservierung der Larven 
u. Puppen (p. 28—30). 

Spezieller Teil(p.30sq). Bestimmungstabelle der Larven (p. 30 
— 31). — Bestimmungstabelle der Puppen (p. 32—833). — I. Fam. 
Phryganmeidae Westw. nebst Tab. der Larven u, Puppen (p. 34 
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—-37). — Phryganes L. (4), Agrypnia (1), Neuronia (2), Holostomis (1). 
— I. Fam. Limnophilidae Kol. nebst Tab. u. Larv. u. Puppen 
(p. 42—46). I. Unter. Limnophilinae nebst Tab. der Larv. 
(p. 47—48). Colpotaulius (1), Glyphotaelius (2), Grammotaulius (1), 
Limnophilus (17), Anabolia (3), Phacopteryx (1), Stenophylax (5), 
Micropterna (2), Halesus (5), Chaetopteryx (1). — Anhang zu den 
Limnophilinae: Stenophylax (1), Enoicycla (1), Drusus (2). — II. Unter- 
fam. Apataniinae: Apatania (2). — Zusammenstellung der 
Formen, deren Metamorphosestadien ungenügend bekannt sind. 
Kiemenschema für die Larven der A,.- u. A,.-Gruppe (p. 76). 


Ill. Sericostomatidae nebst Tab. der Larven u. Puppen 
(p. 76—78): I. Unterfam. Sericostomatinae nebst Tab. der 
Larven u. Puppen (p. 78—79). Sericostoma (2), Notidobia (1). II. Unter- 
fam. Goerinae nebst Tab. der Larven u. Puppen (p. 81—82). 
Goera (1), Silo (2), Lithax (1). III. Unterf. Brachycentrinae: 
Tab. der Larven u. Puppen (p. 85—86). Brachycentrus (2), Oligo- 
plectrum (1), Micrasema (Tab. der 2 Larven). IV. Unterfam.Lepido- 
stomatinae. Tab.d. Larven u. Puppen (p. 89—90). Lepidostoma 
(1), Crunoecia (1), Lasiocephala (1). Bemerk. zu Helicopsyche (sperata) 
MeLachl. IV.Fam. Leptoceridae Tab. d. Larven u. Puppen 
(p. 9—95). I. Unterfam. Beraeınae: Beraeodes (1), Beraea (1). 
II. Unterf. Molanninae: Molanna (2), Molannodes (1). — Unterf. 
OÖdontocerinae: Odontocerum (1). — IV. Unterfam. Lepto- 
cerinae: Leptocerus (4), Setodes (2), Mystacides (3), Triaenodes (2), 
Oecetis (4). — V. Fam. Hydropsychidae. Charakt. u. Tab. 
der Larveg u. Puppen (p. 111—112). I. Unterfam. Hydro- 
psychinae. Charakt. d. Larv. u. Puppen (p. 112—113). Hydrop- 
psyche (4), Dipleetroma (1). — II. Unterfam. Philopotaminae. 
Charakt. der Larven u. Puppen u. Gehäuse p. 116). Polo (2), 
Wormaldia (1). — III. Unterfam. Polycentropinae. Charakt. 
sowie Tab. der Larven u. Puppen (p. 117—119). Polycentropus (1), 
Plectrocnemia (2), Holocentropus (1). — IV. Unterfam.Ecnominae. 
Charakt. der Larven u. Puppen (p. 120—121). Ecnomus (1), Tinodes (3). 
— VI. Fam. Rhyacophilidae. Charakt. d. Larv. u. Puppen 
(p. 124—125). I. Unterf. Rhyacophilidae: Rhyacophila (6). 
II. Unterfam. Glossosomatinae. Charakt. u. Tab. der Larv. u. 
Puppen (p. 128—129). Glossosoma (1), Agapetus (3). — VII. Fam.: 
Hydroptilidae. Charakt. u. Tab. der Larven u. Puppen (p. 131 
—132). Agraylea (1), Oxyethira (2), Orthotrichia (1), Ithytrichia (1), 
Hydroptila (2), Stactobia (1). 

Literatur (p. 137—146): 206 Publ. (von 1730—1903). Daran 
schließen sich die ın der Arbeit von Silfvenius (1903) über die 
Metamorphose gemachten Angaben (Wormaldia subnigra Mac Lachl. 
[Philopot.], Neureclipsis tirurinensis Fbr. [Polycentr.] u. Psychomyia 
pusilla Fbr. [verw. m. Tinodes]) (p. 147—148). 


Index (p. 149—150). — Verzeichnis der Abbildungen (p. 151—154). 
Taf. I-IV. Taf. I—III. Larvenorgane, Taf. IV. Puppenorgane. 
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-— (2%). Weitere Beiträge z. Metamorphose der deutschen Trichopteren. 
Stettin. Entom. Zeitg. 64. Jahrg. p. 179—226, 3 Taf. 

Bringt dieBeschreibungen u. Detailabbildungen folgender 
Arten (p. 179—212): I. Phryganea striata L. (M’Lach.) (Laich, Larve, 
Puppe, Gehäuse). II. Neuronia rufierus Scop. (L. La. B. G.) III. Glypho- 
taelius pellucidus Ol. (Larve, Puppe, Gehäuse). IV. Limnophilus 
stigma Ct. (La. P. G.). V. L. flavicomis F. u. L. rhombicus L. 
VI. Stenophylax (La., P., G.). VII. Halesus tesselatus Rbr. (La., P., G.). 
VIII. H. digitatus Schrk. (La., P., G.). IX. Enoicyla pusilla Burm. 
(L.). X. Silo pallipes F. (La., P., G.). XI. Setodes argentipunctella M’L. 
(Ba: B.): 

Larven, Puppen und Gehäuse. Allgemeine Charaktere 
der Familien und einzelner Gattungen (p. 212—223). Darstellung der 
diesbezüglichen Verhältnisse nebst Systematik der 7 Familien Phry- 
ganeidae, Limnophilidae, Sericostomatidae, Leptoceridae, Hydro- 
psychidae, Rhyacophilidae u. Hydroptilidae. Hieran reihen sich Be- 
merkungen über den Transport lebender Larven und 
Puppen (p. 223—224). Die einfache Verpackung in Papier, auch in 
weiches Gras (”—3—17? Std. lang außer Wasser) erwies sich als sehr vor- 
teilhaft. — Zur Konservierung (p. 224): 1. Entfernung von 
Larven u. Puppen (wenigstens der größeren) aus dem Gehäuse. — 
2. Larven und Puppen mit großen, voluminösen Pflanzengehäusen 
(Limnophilus, Glyphotaelius, Grammotaulius) sind zuerst in kochendem 
Alkohol zu töten und dann in schwächere Flüssigkeit zu bringen. — 
3. Dem Formalin ist nicht zu trauen. Eine gute Konservierungs- 
flüssigkeit besteht aus Alkoh. 20 Teile, Wasser 20, Formalin 1 (40 %). 
p- 225 Figurenerklärung (Fig. 1—51). 

— (3). Hamburgische Elb-Untersuchung. Zoologische Ergebnisse 
der seit dem Jahre 1899 vom Naturhistorischen Museum 
unternommenen Biologischen Erforschung der Niederelbe. 
V. Trichopteren. Mitt. Nat. Mus. Hamburg. 20. Jahrg. 
p. 277—259, 2 Figg. 

— (4). Beiträge zur Metamorphose der deutschen Trichopteren. 
(Forts.) Allgem. Zeitschr. f. Entom. 8. Bd. p. 11sq. 

— (5). Über das Vorkommen von Krallen an den Beinen einiger 
Trichopterenpuppen. t.c. p. 261—265. 

— (6). Zur Trichopteren-Fauna von Thüringen und Harz. t.c. 
p- 341—350. 

— (9). Zur Triehopterenfauna von Hessen. t.c. p. 397—406. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Publikationen : 
böhmisch: Klapälek?), ?), ®). 
russisch: Koshevnikov, Martinov. 
Übersetzungen: Klapälek!) (von No. 2). 
Photographing nets: Simpson?) (Fydropsyche). 
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Bestimmungstabellen der Larven und Puppen: Ulmer!). 
Liste der bisher ungenügend bekannten Hydropsychiden -Larven u. -Puppen. 
Ulmer!) (p. 123). 
— der Larveneuropäischer Trichopteren: Struck. 
— derLarven, Puppenund Gehäuse: Ulmer. 
— der Zimnophilidae, deren Metamorphosestadien noch unbekannt 
sind. Ulmer (1) p. 75—76. 


Verdauungsepithel: Ursprung desselben: Martinow. 

Krallen an den Puppen : Darauf beruhende Familienunterschiede. Ulmer, Allgem. 
Zeitschr. f. Entom. 8. Bd. p. 261—265. 

Genitalapparat dr Rhyacophilidae, Philopotamidae, Hydro- 
ptilidae[böhmisch]. Klapalek, Rozp. Ceske Akad. Praze, T. XI. No. 35, 
39 pp. 2 pls. 

— der Hydropsychidae, Molannidae, Leptoceridae, 
Phryganeidae,Sericostomatidae und Limnophilidae. 
Klapälek, op. cit. No. 43, 62 pp. 3 pls. 

Metamorphose: Needham (Hydroptilidae), Silfvenius!), ?), (Hydropsychidae), 
Ulmer !), 2), ?). 
„Praepupa“ und „Subnyınpha‘“ von Needham. Diskussion Speiser. — Antwort 
an Speiser: Needham, Zool. Anz. 27. Bd. p. 108—110. 
Hypermetamorphose: keinneuer Typus: Speiser. 


Analkiemen bei Trichopterenlarven : Thienemann. 
Kiemensehemata : Ulmer!) (p. 76 für die Limnophilidae der A,. u. As.- 
Gruppe). 
Systematische Arbeit über die Metamorphose : Ulmer!). 
Larven: Struck. 
Merkwürdige Larve: Lauterborn u. Rimsky-Korsakow. 
Transport lebender Larven u. Puppen: Ulmer !) (p. 29), ?) (p. 223—224. — In 
Papier eingewickelt, ohne Wasser). 
Konservierung : Ulmer!) (p. 29—30). 
Konservierungsmittel: gutes: Ulmer?) (p. 224). 
Fang, Aufsuchen : Ulmer!) (p. 28). 
Aufzueht : Ulmer!) (p. 29). 


Fauna. Verbreitung. 


Paläarktisches Gebiet: Klapälek!). 
Europa: 
Deutschland : 
Harz: Ulmer). — Hessen: Ulmer’). 
Niederelbe: Ulmer?) (Trichoptera). — Thüringen: Harz: Ulmer®) 
Schweiz: Tessinund angrenzende Gebiete: Ris. 
Rußland: Gebiet von Moskau: Koshomikov. 
Spanien: westl. Central.: Me Lachlan?). 
Amerika: 
Arizona: Banks!). 
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C. Systematischer Teil. 


Trichoptera. Bestimmungstabelle der Larven. Ulmer (1) p. 30—31. — der 
Puppen p. 32—33. 


Larven: A!.(1,2,15)*). Larv. auf dem Lande lebend. — A?. (2,1, 15). 
Larv. im Wasser lebend. Enoicyla. 
B!. (3, 4). Larv. subraupenförmig, nur Pronot. ganz hornig; Meso- und Meta- 
notum mit je 1 Borstenfleck an d. Seite; zwischen den Vorderbeinen auf der 
Ventralfläche des Prothorax ein „Horn“ ; einige Kiemenfäden auch an der Ventral- 
fläche des I. Abd.-Segm. Gehäuse meist aus spiralig gelegten Pflanzenstoffen, 
stets an beiden Enden offen; stehende oder langsam fließende Gewässer: 
Phryganeidae. 
B?. (4,3). Larven raupenförmig. — C!. (5,6). Seitenlinien deutlich; Pro- 
und Mesonotum ganz hornig; Metanot. mit 3 Paar von Chitinschildern, die seit]. 
Plättehen mondförmig; zwischen den Vorderbeinen auf d. Ventralfläche des Pro- 
thorax ein ‚Horn‘; Tibienende der Beine stets ohne Vorsprung, stets mit 2 End- 
spornen; keine Kiemenfäden auf der Bauchseite des I. Abd.-Segm. 
Limnophilidae. 
C*. (6, 5). Seitenlinie fein oder fehlend; zwischen den Vbeinen kein „Horn“; 
Bedeckung der Thoracalsegmente anders als in C!. 
Sericostomatidaeu. Leptoceridae. 


D!. (7,8). Kopf in das vorn stark ausgeschnittene Pronotum zurückziehbar; 
Gehäuse durch angefügte grobe Sandkörnchen oder meist durch Steinchen ver- 
breitert Gorinae. 

D?. (8,7). Kopf, Pronotum u. Gehäuse nicht so wie in D!. 

E!. (9, 10). Klauen der Nachschieber groß, aus 3 übereinandergestellten 
Haken gebildet (Lupe!), Gehäuse eine glatte konische, gebog. Sandröhre, alle 
Beine mit langen Haaren besetzt; Larve dick; Kopf sehr dunkel 

Sericostomatinae. 


E?. (10, 9). Klauen der Nachschieber klein, mit oder ohne kleine Rücken- 
hacken. — F!. (11, 12). Pronot. durch eine feine dunkle bogenf. Querlinie in zwei 
hintereinanderliegende Schilder geteilt; I. Abdsgm. ohne Höcker; Mitt. u. Htibie 
oft mit großem Forts.; Gehäuse manchmal 4seitig: Brachycentrinae. — 
F?. (12, 11). Pronot. nicht so geteilt wie in F!. Htibie stets ohne Forts. — G!. 
(13,14). I. Abdsgm. nur mit seitl. Höckern, Fühler rudimentär; Gehäuse meist 
vierseitig: Lepidostomatinae. — G?. (14,13). I. Abdsgm. mit 3 Höckern; 
Fühler deutl.; Hbeine sehr schlank; Gehäuse nie 4seitig, der Larve stets eng an- 
gepaßt und viel länger als sie: Leptoceridae. — B®. (15,1,2). Larven 
campodeoid. H!. (16,23). Nur Pronotum hornig. — J!. (17,22). Larve 
ohne Kiemen. — K!. (18, 21). Nachschieber mächtig entwickelt, bein- oder fuß- 
artig. — L!. (19,20). Klaue der Nachschieber mit 3 stumpfen Dornen an der 
Innenkante: Rhyacophila tristis Hag. —L?. (20, 19). Klaue d. N. ohne Dornen: 
Hydropsychidae, Philopotaminae, Polycentropinae, 
Tinodes). — K?. (21, 18). Nachschieber sehr kurz, mit dem letzt. Segm. ver- 


*) Zahlensystem vom Ref., der Raumersparnis wegen zusammengezogen. 


Publikationen (Autoren alphabetisch). 973 


wachs.:@lossosomatinae. — J’. (22,17). Larve mit Kiemen: Rhyacophila. 
— H?. (23, 16). Alle 3 Thorakalsegmente oben hornig. — M!. (24, 27). Nachschieber 
mächtig, bein- oder fußartig. — N!. (25, 26). Larve ohne Kiemen: Ecnomus. — 
N?, (26, 25). Larve mit Kiemen. Hydropsychinae. —M?. (27,24). Nach- 
schieber ganz kurz, Larven meist sehr winzig: H ydroptilidae. 

Puppen: A!. (1,27 *). Puppen aus raupenf., bezw. subraupenf. Larven 
entst., fast immer mit Seitenlinie; wirkl. Gehäuse, kein Kokon, nie kammerartige 
Gehäuse. [Auch die winzig. leicht kenntl. Hydropt. Puppen (Sporenzahl 1, 2, 4 
oder 0, 2,4 oder 1,2,4) bewohnen wirkliche Gehäuse]. — B!. (2, 19, 22). Hschienen 
mit 4 Spornen. — C!, (3, 13, 14). Mittelschienen auch mit 4 Spornen. — D!. (4,—). 
Spornzahl 2, 4, 4. — E!. (5, 6). Mand. mit ein. Höcker, der die Rückenborsten trägt 
(Ausnahme Neuronia reticulata); I. Abdsgm. mit ein. breit. Fortsatze, der über 
das II. Sgm. hinüberragt: Gehäuse stets eylindr., meist gerade u. aus spiralig 
gelegt. Pflanzenstoff. gebildet; Puppe stets länger als 1O mm. Phryga- 
neidae. — E?. (6, 5). Mand. ohne Höcker auf dem Rücken; Analanhänge 
flach oder stäbcehenförmig, Fühler so lang oder länger als der Körper; I. Abdsgm. 
ohne jeden Forts.; Gehäuse nie aus spiralig gelegten Pflanzenstoffen, manchmal 
vierseitig; sonst aus Sandkörnchen oder mit angefügten Steinchen. F! (7, 8) 
Fühler um das letzte Segment herumgelegt eine konische gebog.Sandröhre: Odonto- 
cerum. — F?. (8,7). Fühler nicht um das letzte Segm. herumgelegt. — G!. (9, 10). 
Gehäuse flach, schildf. verbreitert, aus Sandkörnchen: Molanna. — G?. (10, 9). Ge- 
häuse anders als vorher. — H!. (11, 12). Letzt. Sgm. mit lang., schlank. Anal- 
anhängen, die an der Spitze einwärts gebogen sind: @oerinae. — H?. (12, 11). 
Letzt. Sgm. mit flach. Anhängen: Lepidostomatinae. —C”. (13,1, 14). 
Mittelschien. mit 3 Sporn.; Spornzahl 1,3,4: Limnophilidae (mit Ausnahme 
von Chaetopteryx, Halesus u. Drusus). —C°. (14,13, 1). Mittelsch. mit 2 Spornen. — 
J!. (15, 16). Spornzahl 1,2, 4: Apatania. — J?. (16, 15). Spornzahl 2, 2, 4. — K!. (17, 
18). Puppe nie länger als höchstens 6 mm, Seitenlinie fehlend: Beraeinae — 
K?. (18,17). Puppe höchstens 9 mm ].; Seitenlinie vorhanden: Serzicosto - 
matinae. — B?. (19, 2, 22). Hschienen mit 3 Spornen. — L!. (20, 21). Spom- 
zahl 2, 3,3: Brachycentrus. — L?. (21 20). Spornzahl 1, 3, 3 oder 0, 3, 3: C'haetopteryx 
Halesus und Drusus. — B?. (22, 19, 2). Hschienen mit 2 Spornen. — M!, (23, 26). 
Spornzahl 2, 2, 2. — N!. (24, 25). Fühler kürzer als der Körper: Oligoplectrum 
u. Micrasema (bei Micras. Sporne undeutl.). — N?. (25, 24). Fühler bedeut. länger 
als der Körper, um das letzte Sgm. herumgelegt: Leptocerus. — M?. (26, 23). 
Spornzahl anders als in Mi, entweder 0, 2,2 oder 1, 2,2; Fühler um das letzte Abd.- 
sgm. herumgelegt: Setodes, Oecetis, Mystacides, Triaenodes (auch Enoicyla [Land- 
bewohner] hat diese Spornzahl). — A?. (27, 1) Puppen aus campodeoiden Larven 
entstanden, nie eine Seitenlinie; Gehäuse entweder flach, klein, meist aus Ge- 
spinnststoff (H ydroptilidae, Spornzahl 1, 3, 4 oder 1, 2, 4 oder 2, 2, 4), 
oder keine eigentl. Gehäuse, sondern Kammern (mit fehlend. Bauchwand), Puppe 
in einem grauen, gelben oder rotbraunen Kokon. — O!. (28, —). Hschienen mit 
4 Spornen. — P!. (29, 40, 41). Mschienen auch mit 4 Spornen. — Q!. (30, 35, 40). 
Spornzahl 3, 4, 4. — R!. (31,34). Mandib. ohne große Zähne. — S!. (32, 33). 
Mand. säbelf. gekrümmt, schlank u. lang, hell: Polycentropinae — 


*) Zahlensystem vom Referenten, Buchstaben nach dem Autor (räumlich 
gekürzt). 
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S?. (33, 32). Mand. aus breit. Basis plötzl. schr verschmälert: Ecnomus. — R?. (34, 
31). Mand. m. einig. groß. Zähnen: Rhyacophila. — Q?. (35, 30, 40). Spornzahl 
2, 4, 4; Mand. m. groß. Zähnen. — T’. (36, 37). Puppe in ein. gelbbraun. Cokon, 
der nur an einem Ende befestigt ist: @lossosomatinae. — T”. (37, 36). 
Puppe in ein. grauen Kokon, der überall an der Gehäusewand befestigt ist. — 
U1, (38, 39). Lange, stark chitinisierte u. mit zahlr. Borsten besetzte Analanhänge: 
H ydrops yche. — U?. (39, 38). Kurze, häutige Analanhge.: Philopotaminae. 
— Q?. (40, 30, 35). Spornzahl auch 2, 4, 4; aber Mandibeln ohne große Zähne, sehr 
schlank, in eine gespaltene Spitze ausgezogen: Tinodes. — T” (41, 29, 24). Mittel- 
schienen nur mit 3 Spornen; wirklich. Gehäuse, meist flach aus Gespinnst; meist 
winzige Arten (H ydroptilidae, wie auch P?.): Agraylea, Orthotrichia, 
Allotrichia, Ithytrichia, Oxyethira. — P?. (42, 29, 41). Mittelschienen nur mit 
2 Spornen. — V!. (43, 44). Spornenzahl 0, 2, 4: Hydroptila. — V?. (44, 43). Sporn- 
zahl 1, 2, 4: Stactobia. 


Agapetus Curt. Larven, Puppen, Gehäuse. Ulmer (1) p. 130—131. — fuscipes 
Curt., comatus Pict. u. laniger Piet. 

Agraylea pallidula Curt. Larve, Puppe. Ulmer (1) p. 132—133. 

Agrypnia pagetana Curt. Ulmer (1) p. 40. — Metamorphose. Struck, Mitteil. Ges. 
Lübeck, 17. Bd. p. 13—19. 

Anabolia nervosa Leach. Textfig. G. Kopf d. Larve, laevis Zett. u. sororcula 
Mae Lachl. Kopf d. Larve Textfig. H. p. 62. Ulmer (1) p. 60—62. 

Anabolinan.g. Limnephilid. Banks, Proc. Entom. Soc. Washington, vol. 5. 
p- 244. — diversa n. sp. p. 244 (Arizona). 

Anisogamus lineatus n.sp. Klapälek, Rozp. Ceske Akad. Praze X, No. 21. p. 1. 
— Bull. Ceska Acad. VII. p. 1 (Alpen). 

Asynarchus pallidus n.sp. Banks, Journ. New York Entom. Soc. XI. p. 242 
(Colorado). 

Apatania Kol. mit muliebris Mac Lachl. u. fimbriata Piet. Detail. Taf. II. Fig. 15, 
26, II, 53, 1V, 95. Beschr. v. Larven u. Puppen. Ulmer (1) p. 75. 

Beraea maurus Curt. Larven, Puppen, Gehäuse. Ulmer (1) p. 96. 

Beraeinae. Charakt.d. Larven, Puppen u. Gehäuse. Ulmer (1) p. 95—96. — 
Gatt.: Beraeodes u. Beraea. 

Beraeodes. Charakt. der Larven u. Puppen. Ulmer (2) p. 218. — minuta Eat. 
Larven, Puppen, Gehäuse. Ulmer (1) p. 96. Detail Taf. II Fig. 60, IV, 99, 116. 

Brachycentrinae. Charakt. der Larven, Puppen u. Gehäuse nebst Tab. 
Ulmer (1) p. 85—86. — Gatt.: Brachycentrus, Oligoplectrum u. Micrasema. 

Brachycentrus subnubilus Curt. u. montanus Klap. Larve, Puppe, Gehäuse. 
Ulmer (1) p. 86—87, Detail Taf. I Fig. 5, 17, 28, II, 57, IV, 97,113. — 
nubilus u. montanus. Erste Entwicklungsstadien. Ulmer, Allgem. Zeitschr. 
f. Entom. 8. Bd. p. 346. ; 

Chaetopteryx villosa Fbr. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (1) p. 70. Detailfig. 
Taf. II Fig. 39. 

Chimarrha angustipennis n.sp. Banks, Proc. Entom. Soc. Washington, vol. V, 
p- 242 (Arizona). 

Colpotaulius incisus Curt. Larve, Puppe u. Gehäuse. Ulmer (1) p. 49. — incisus 
Metamorphose. Struck, Mittheil. Ges. Lübeck. 17. Bd. p. 41—44. 
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Orunoecia trrorata Curt. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (1) p. 91. Detail Taf. IV. 
Fig. 115. 

Diplectrona felix Mac Lachl. Larve u. Puppe. Ulmer (1) p. 115. 

Drusus discolor Rbr. u. trifidus Me Lachl., Beschr. d. Larv., Puppen u. Gehäuse. 
Ulmer (1) p. 71—74. Detailfig. discolor Taf. I Fig. 3, II, Fig. 51. trifidus 
Taf. II Fig. 52. 

discolor. Larve. Ulmer, Allgem. Zeitschr. f. Entom. 8. Bd. p. 90. 

Eenominae. Charakt. der Larven u. Puppen nebst Bestimmungstab. Ulmer (1) 
p- 121—122. — Gatt. Ecnomus u. Tinodes. 

Ecenomus tenellus Rbr. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (1) p. 121—122. Detail 
Taf. III Fig. 81. 

Enoicyla pusilla Burm. entwickelt sich auf dem Lande, entfernt vom Wasser, an 
Buchenstämmen im Moose. Ulmer (1) p. 28. — pusilla Burm. Beschr. d. La:ve 
Ulmer (2) p. 207—208. Details Taf. V, Fig. 422—-43. — Larve, Puppe, Gehäuse. 
Ulmer (1) p. 71. 

@Glossosoma Boltoni Curt. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (1) p. 129—130. Detail 
Taf. I Fig. 12, II, 37, III, 84, IV, 109. 

Gloma nylanderi. Charaktere. Silivenius, Meddel. Soc. Fauna Fenn. XXIX, 
p- 171. — boltoni. Morphologie der Larve. Thienemann p. 125—129. 

Glossosomatinae. Charakt. d. Larven, Puppen u. Gehäuse nebst Be- 
stimmungstab. Ulmer (1) p. 123—129. — Gatt. Glossosoma u. Agapetus. 

Glyphotaelius Steph. mit pellucidus Retz. Detail Taf. III, Fig. 76, IV, 126 u. 
punctatolineatus Deg. Larven u. Gehäuse. Ulmer (1) p. 49—50. 

pellucidus Ol. Larve (Kiemenschema), Puppe, Gehäuse. Ulmer (2) p. 191—195. 
Detailfig. Taf. IV Fig. 19—22. 

pellucidus Nymphe. Silivenius, Acta Soc. Fauna Flora Fenn. XXV. No. 4. p. 9. 
Fig. 3a—c, Gehäuse Fig. d. 

Neu: bellus n.sp. Banks, Journ. New York Entom. Soc. vol. XT, p. 241 
British Columbia). 

Goera pilosa Fbr. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (1) p. 83. Detail Taf. II. Fig. 56. 

G@oerinae. Charakt. der Larven, Puppen, Gehäuse nebst Tab. Ulmer (1) 
p- 81—82. — Gatt. @oera, Silo u. Lithax. 

Grammotaulius atomarius Fbr. Larve u. Puppe. Ulmer (1) p. 50—51. 

Halesus interpunctatus. Silfvenius, Acta Soc. Fauna Flora Fenn. XXV. No. 4. 
p- 3l—34. Larve Fig. 9a, b, Nymphe Fig. 9e, Gehäuse Fig. 9d—t. 

ruficollis. Larve. Ulmer, Allgem. Zeitschr. f. Entom. 8. Bd. p. 209—211. 

tesselatus Rbr. Beschr. d. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (2) p. 202—204. 
Details Taf. V Fig. 33—38. — digitatus Schrk. = H. hammoniensis n. sp. 
(Stett. Entom. Zeitschr. 63. Jhg. p. 365.) Larve, Puppe, Gehäuse, p. 205 
—207, Taf. V, Fig. 39—41. — tesselatus Rbr., digitatus Schrk., inter- 
punctatus Zett., auricollis Piet. u. ruficollis Piet. Ulmer (1) p. 167—169. 
Beschr. von Larven, Puppen u. Gehäuse. 

Helicopsyche sperata Mac Lachl. Bemerk. Ulmer (1) p. 91—92. 

Holocentropus picticornis Steph. Larve, Puppe. Ulmer (1) p. 121 Detail Taf. III, 
Fig. 79, IV, 124. 

Holostomis phalaenoides L. Ulmer (1) p. 42. Detail Taf. II Fig. 48. 

Homophylax nevadensis n.sp. Banks, Journ. New York Entom. Soc. vol. XI. 
p. 242 (Nordamerika). 
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Hydropsyche Pict. Bemerk. Ulmer (1) p. 114—155. — Arten: instabtlis Curt., 
angustipennis Curt., pellueidata Curt. Details Taf. I, Fig. 8, 20, 33, I, 43, 
III, 69, 78, IV, 105, 122 u. saxonica Mac Lachl. p. 115. 

Photographing Nets. Simpson (2). 

pellucidula. Larve. Ulmer, Allgem. Zeitschr. f. Entom. 8. Bd. p. 11—15 mit 
Textfigg. 

sp. Larve ein Schädling des Holzes, im süßen Wasser. Silfvenius, Med. Soc. 
Faun. Fenn. XXIX. p. 54—57 nebst Textfig. 

Neu: divisa n.sp. Banks, Proc. Entom. Soc. Washington, vol. V p. 244 
(Arizona). — analis n. sp. Banks, Journ. New York Entom. Soc. vol. XI 
p. 243 (Nordamerika). 


Hydropsychidae Steph. Charakt. d. Larven, Puppen u. Gehäuse nebst 
Bestimmungstab. Ulmer (1) p.111—112. — Unterfam. H ydropsychinae, 
Philopotaminae, Polycentropinae, Ecnominae. 

Einteilung. Ulmer (2) p. 221-——222. 
I. Die Larven. 
A. Alle 3 Brustsegmente hornig. 
l. Kiemen vorhanden, strauchartig die ganze Unterseite bedeckend; 
Körper überall gleichbreit, walzenrund Hydropsyche u. Diplectrona. 
2. Kiemen fehlend, Körper dorso-ventral komprimiert Eenomus. 
B. Nur Pronotum hornig. 
1. Labrum weiß, weich, häutig: Larve bis 22 mm |. 
Philopotamus, Cimarrha und Wormaldia. 
2. Labrum braun, hornig, hart. 

a) Labium als schmaler, langer, konischer Fortsatz entwickelt, 
der bedeutend länger ist als die Kiefertaster; Kieferteil der Max. 
kugelförmig gewölbt, stark beborstet: Tinodes. 

b) Labium konisch, kürzer oder höchstens so lang wie der Kiefer- 
taster; Kieferteil der Max. schlank, wenig beborstet. 

«) Larve bis 22 mm ]., Mesonotum am breitesten, nach vorn und 
hinten verschmälert Plectroenemia. 

3) Larve nur 12—16 mm |., in d. Mitte der Sgm. am breitesten: 

a) in stehend. Gewässern, Puppengehäuse aus Blattstücken: 


Holocentropus 
b) in fließend. Gewässern, Puppengehäuse aus gröberen Sand- 
körnchen: Polycentropus. 


fl. Die Puppen: 
1. Mandib. sensenartig gebogen: 
Polycentropus, Holoceniropus u. Plectrocnemua. 
2. Mandibeln mit breiter Basis u. gebogener Schneide, die weniger große 
scharfe Zähne trägt: Hydropsyche u. Philopotamus. 
3. Mand. mit sehr breit. u. stark. Basis u. fein gezähnter Schneide: 
Ecnomus. 
4. Mand. mit breit. Basis, Schneide mit lang. schmal. Fortsatz, der am 
Ende in 4 Spitzen geteilt ist: Tinodes. 
Hydropsychinae. Charakt. d. Larven u. Puppen nebst Bestimmungstab. zu 
letzt. bezügl. der Gatt. Diplectrona u. Hydropsyche. - Ulmer (1) p. 112—113. 
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Hydroptila Mac Lachlani Klap., sparsa Curt. Ulmer (1) p. 135. — sp. (Rhen:) 
Detail. Taf. III. Fig. 74. 
Neu: insubrica n.sp. Ris, Mittheil. schweiz. Entom. Ges. Bd. 11 p. 16 
Schweiz). 


Hydroptilidae. Charakt. der Larven, Puppen u. Gehäuse nebst Be- 
stimmungstabelle. Ulmer (1) p. 131—132. Gatt. Agraylea, Oxyethira, Ortho- 
trichia, Ithytrichia, Hydroptila u. Stactobia. 

— Ulmer (?) p. 223. 
I. Gehäuse ca. 9 mm ]., aus Gespinnstmasse gefertigt, an den Seiten etwas 
vorgezogen, flach; in stehenden Gewässern: Agraylea (und Allotrichia ?). 
II. Gehäuse weniger als 4 mm |. 


1. gerade: a) flaschenförmig Oxyethira. 
b) kolbenförmig, in fließ. Gewässern: Ithytrichia. 
c) tonnenförmig in flachen Quellen: Stactobia. 


2. gebogen: 
a) nierenförmig, mit feinen Sandkörnchen bedeckt, flach: 


Hydroptila. 
b) dem Kümmelsamen ähnl., mit vertieften Längslinien auf der 
gewölbt. Oberfläche, aus reiner Gespinnstmasse Orthotrichra. 


Ithytrichia lamellaris Eat. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (1) p. 134. — lamellaris 
Larve, Lebensweise und Morphologie. Lauterborn u. Rimsky-Korsakov, 
Zool. Anz. 26. Bd. p. 230—288 nebst Textfig. 

Lasiocephala basalis Kol. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (1) p. 91. 

Lepidostoma hirtum Fbr. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (f) p. 90 Detail Taf. II 
Fig. 55. 

Lepidostomatinae. Charakt. d. Larven u. Puppen nebst Bestimmungstab. 
Ulmer (1) p. 90—91. — Gatt. Lepidostoma, C’runoecia u. Lasiocephala. 

Leptoceridae. Charakt. der Larven, Puppen u. Gehäuse nebst Bestimmungs- 
tabelle. Ulmer (1) p. 92—95. — Unterf. Beraeinae, Molanninae, 
Odontocerinaeu. Leptocerinae. 

— Charakteristik der Larven, Puppen u. Gehäuse. Ulmer (2) p. 217—218. 
Spezielle Beschreibung dieser Stadien bei Beraeodes, Molanna, Odonlo= 
cerum, Leptocerus (aterrimus, annulicornis. Mystacides, Triaenodes u. 
Oecetis. 

Leptocerinae. Ulmer (1) p. 100. — Gatt.: Leptocerus, Setodes, Mystacides, 
Triaenodes u. Oecetis. 

Leptocerus Leach mit senilis Burm., aterrimus Steph. Textfig. K. p. 101 Kopf 
der Larve, bilineatus L. u. annulicornis Beschr. der Larven, Puppen u. Ge- 
häuse. Ulmer (1) p. 100—102. Detailabb. aterr. Taf. I Fig. 19, II, 41, III, 64, 
1v.1017117: 

— (aterrimus, annulicornis u. bilineatus). Charakteristik der Larven u. Puppen. 
Ulmer (2) p. 219—220. 

Neu: floridanus n.sp. Banks, Journ. New York Entom. Soc. vol. XI p. 242 
(Florida). 

LimnophilidaeKol. Charakt. der Larven u. Puppen nebst Bestimmungs- 
tab. Ulmer (1) p. 42—46. — Unterf. LimnophilinaewApatani- 
inae. Bespr. p. 46—76. 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 62 
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— Ulmers Unterfam. decken sich mit Wallengrens Familien. Ulmer (1) p. 46 
in Anm. 


— Charakteristik der Larven, Puppen und Gehäuse. Ulmer (2) p. 214—216. 

I. Gruppe: Colpotaulius, Glyphotaelius, Grammotaulius, Limnophilus, Ana- 
bolia, Phaeopteryx. 

Larven auf dem Kopfe meist mit Gabelband u. zwischen dessen Ästen mit 
ein. dunkl. Fleck verschiedener Gestalt. Kiemen zu 2 oder 3 an der Basis ver- 
wachsen. Seitenlinie deutlich. — Puppen: Seitenlinie u. Kiemen wie bei der Larve. 
Chitinfortsäze des Hinterleibes am Ende nach außen gebogen. Sporenzahl der 
Beine: 1, 3, 4. 

II. Gruppe: Stenophylax, Micropterna, Drusus, Chaetopteryx, Apalania. 

Larven mit verschied. Kopfzeichnung; häufig mit A-förm. Zeichn. auf dem 
Clypeus. Kiemen einzeln stehend, Seitenlinie deutlich. 

Puppen: Seitenlinie u. Kiemen wie bei der Larve. Chitinfortsätze des Hinter- 
leibes a) an der Spitze gebogen bei Stenophylax (Spornzahl 1, 3, 4), Micropterna 
(0, 3,4 u. 1,3, 4), Halesus interpunctatus Zett. (1, 3, 3), Drusus (1, 3, 3) u. Apatania 
(1,2, 4; b) nicht gebogen bei den übrigen Halesus-Arten (1, 3, 3) u. bei C'haeto- 
pteryx (0,3, u. 1,3, 3). 

If. Gruppe. Enoieyela. Larven u. Puppen auf dem Lande lebend. Kopf der 
Larve glänzend braun. Kiemen u. Seitenlinie fehlen. 


Limnophilinae. Charakt. d. Larv. u. Puppen nebst Bestimmungstab. Ulmer 
(1) p. 46—48. — Hierher die Gatt. Colpotaulius Kol., Glyphotaelius Steph., 
Grammotaulius Kol., Limnophilus Leach., Anabolia Steph., Phacopteryz Kol., 
Stenophylax Kol., Micropterna Stein, Halesus Steph., C'haetopteryx Rbr. — 
Als Anhang dazu Stenophylax dubius Steph., Enoicyla pusilla Burm., u. 
Drusus discolor Rbr. u. Dr. trifidus Mac Lachl. 

Limnophilus. Struck beschreibt in den Mittheil. Ges. Lübeck 17. Bd. die Meta- 
morphose von nigriceps p. 283—34. — decipiens p. 35 —36. — fuseicornis 
p. 37—38. — politus p. 39—40. — wanthodes p. 44—46. — sparsus p. 49—50. 
— auricula u. a. p. 53—62. 


— Silfvenius gibt in d. Acta Soc. Fauna Flora Fenn. vol. XXV. No. 4 Beschr. 
u. Abbild. von politus p. 12—15, Larve Fig. 4—g, Nymphe Fig. 4f, 
Gehäuse Fig. 4 i—k. — nigriceps p. 16—20, Larve Fig. 5a—e, Nymphe 
Fig. 5f, Gehäuse Fig. 5g—j. — auricula p. 21—23, Larve Fig. 6a, Nymphe 
Fig. 6b, Gehäuse Fig. 6d, ec. — vitlatus p. 24—27, Larve Fig. 7a; Nymphe 
Fig. 7b, Gehäuse Fig. 7e, d. 

stigma Ct. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (2) p. 195—197, Taf. IV, Fig. 23 
—27. — flavicornis F. u. rhombieus L. p. 197—199, Detailfig. Taf. IV, 
Fig. 28—30. 

indivisus log-cabin builder. Simpson (1). 

— Ulmer (1) p. 51—60 beschreibt die Larven, Puppen u. Gehäuse folg. Arten: 
vittatus Fabr. Taf. I, Fig. 25, bipunctatus L. (Mac Lachl.), sparsus Curt., 
auricula Curt., griseus L. (Mac Lachl.), und gibt Detailabb.: despeetus 
Walk., centralis Curt., xanthodes Mac Lachl., extricatus Mac Lachl., 
fuseicornis Rbr., flavicornis Fbr. Textfie. p. 56E, Kopf d. Larve, Taf. II 
Fig. 49, politus Mac Lachl., stigma Curt., nigriceps Zett., rhombieus L. 
Textfig. p. 59F Kopf der Larve, decipiens Kol., lunatus Curt. 
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Lithax obscurus Hag. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (1) p. 84 Detail Taf. IV 
Fig. 87. 

Micrasema Mac Lachl. Larve. Tab. der Larv. u. Puppen von Miecr. longulum 
Mac Lachl. Taf. II Fig. 59 u. minimum Mae Lachl. Taf. II Fig. 58. Ulmer (1) 
p. 88s—89 Detailabb. 

minimum, nigrum u. setiferum. Charakter. Klapalek, Sitzber. d. böhmischen 

Gesellsch. 1903 No. 5 p. 1—5. 

Micropterna sequax Mac Lachl. u. nyeterobia Mac Lachl. Ulmer (1) p. 66—67. 
Besehr. d. Larve, Puppen u. Gehäuse. 

Molanna. Charakt der Larven u. Puppen. Ulmer (2) p. 218—219. 

angustata Curt. u. cinerea Hag. Ulmer (1) p. 98 Details Taf. I Fig. 30, ILI, 62, 62. 
Molanninae. Charakt. der Larven, Puppen u. Gehäuse. Ulmer (1) p. 97—98. 

— Gatt. Molanna, Molannodes. 

Molannodes Zelleri Mac Lachl. Ulmer (1) p. 98. 

Mwystacides Latr. Charakt. d. Larven u. Puppen nebst Bestimmungstab. Arten: 
nigra L., Detail Taf. V Fig. 119, longicornis L., Detailf. L. p. 105 Kopf d. Larv. 
azurea L., Taf. IlI Fig. 65 Detail. 

— Charakt. der Larven u. Puppen. Ulmer (2) p. 220. — Nahe verwandt ist 

wohl Setodes. 
Mystrophora n. g. (von Klapälek bereits 1892 publiziert, doch bisher übersehen. 
— Mit intermedia aus Böhmen). Beschr. Mae Lachlan, Entom. Monthly 
Mag. (2.) vol. 14 (39) p. 31. 
Neophylax fuscus n.sp. Banks, Journ. New York Entom. Soc. vol. XI p. 242 
(Michigan). 
Neuriclipsis tigurinensis Fbr. Metamorphose. Silfvenius, Acta Soc. Fauna Fennica, 
vol. XXV No.5 p. 11—16, Fig. 2ı—s. — Auch Ulmer (1) p. 147. 
Neuronia ruficus Scop., reticulata L. Taf. IV Fig. 93. Ulmer (1) p. 40—41. Detail. 
rufierus Seop. Beschr. des Laichs, der Larve, Puppe u. des Gehäuses. Details 
Taf. IV, Fig. 14—18. Ulmer (2) p. 189—191. 

reticulata. Silfvenius, Acta Soc. Fauna Fenn. XXV. No. 4, p. 4—6. Larve 
pl. fig. la, Nymphe Fig. b—e, Gehäuse Fig. f. — reticulata. Meta- 
morphose. Struck, Mittheil. Ges. Lübeck 17. Bd. p. 19—25. 

Notidobia eiliaris L. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (1) p. 80—81. Details Taf. I 
Eie24,16527,, 11/34, IH, 77, IV, 96, 112. 

Neu: nekiben.sp. Klapalek, Rozp. Ceske Akad. Praze X. No. 21 p. 4 (Janina). 
Odontocerinae. Charakt. von Ulmer (1) p. 99. — Gatt.: Odontocerum. 
Odontocerum. Charakt. der Larven u. Puppen. Ulmer (2) p. 219. — Verw. mit O. 

scheint Leptocerus senilis Burm. zu sein. 

albicorne Scop. Larv., Puppe, Gehäuse. Ulmer (1) p. 99. — 100 Details Taf. I 

Rıox7,. LIE. 61, .TV,.+100: 

Oecetis Mac Lachl. Charakt. der Larven, Puppen nebst Bestimmungstab. 
Ulmer (f) p. 107—108. — Arten: furva Rbr., Detail Taf. I, Fig. 32, II, 42, 
lacustris Piet. Detail Taf. IV Fig. 104, ochracea Curt., Struckii Klap. 
Detail Taf. IV Fig. 121. p. 108—110. 

struckii. Metamorphose. Struck, Mittheil. Ges. Lübeck, 17. Bd. p. 74—78. 

— struckii n.sp. Klapalek, Sitzber. böhm. Gesellsch. 1903. No. 5 p. 6 
(Böhmen). 
Oligoplectrum maculatum Foure. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (1) p. 88. 
627 
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Orthotrichia Tetensi Kolbe. Larve u. Puppe. Ulmer (1) p. 134. 
Ozxyethira costalis Curt. Detail Taf. III Fig. 73 u. tristella Klap. Larven u. Puppen 

Ulmer (1) p. 133. 

Peliopsyche n. g. (bei Philopotamus) Banks, Journ. New York Entom. Soc. vol. XI 

p. 243. — signata n. sp. p. 24 (Colorado). 

Phacopteryx brevipennis. Metamorphose. Struck, Mitteil. Ges. Lübeck 17. Bd. 

p. 50—52. 

brevipennis Curt. Ulmer (1) p. 63. Larve, Puppe, Gehäuse. 
Philopotaminae. Larven, Puppen u. Gehäuse. Ulmer (1) p. 116. 
Philopotamus montanus und ludificatus. Larven u. Puppen. Ulmer, Allgem. 
Zeitschr. f. Entom. 8. Bd. p. 347. — montanus insularis in Süd - Devon. 
Me Lachlan, Entom. Monthly Mag. (2.) vol. 41 (39) p. 15. 
montanus Donov. u. ludificatus Mac Lachl. Larve u. Puppe. Ulmer (1) p. 117. 
mont. Details Taf. I, 10, 21, 35, III, 71, 80, IV, 107. 
Phryganea L. Beschr. d. Larv. u. Puppen von minor Ct., striata L. (Mac Lachl.) 

Details. Textfig. D p. 34, Kopf d. Larve, Taf. I, Fig. 1,13,23, 11,38, III, 

75, IV, 85, 91, 110, 125. — grandis L., obsoleta Mac Lachl. Details Taf. II, 

Fig. 47, IV, 92. Ulmer (1) p. 37—39. 

varia. Nymphe. Silivenius, Acta Soc. Fauna Flora Fenn. vol. XXV, No. 4, 
p. 7 Fig. 2. — minor, sonderbares Gehäuse p. 9. — minor Larve. Struck, 
Mittheil. Ges. Lübeck, 17. Bd. p. 4. 

striata L. (M’Lachl.) Beschr. des Laichs, der Larve, Puppe und des Gehäuses. 
Details Taf. III, Fig. 1—13. Ulmer (2) p. 179—189. 

Phryganeidae. Charakt. d. Larven u. Puppen nebst Bestimmungstab. 

Ulmer (1) p. 34—37. — Hierhergezogene Gatt. siehe p. 969. 

— Charakteristik der Larven, Puppen und Gehäuse. Ulmer (2) p. 213—214. 

Gatt. Phryganea. Larven auf dem Kopfe mit gabelförmigem Fleck und 
zwischen dessen Ästen mit länglichem Fleck. — Puppen mit stark sensenförmig 
gekrümmten Mandibeln, Labrum ohne Borsten auf der Fläche. 

Gatt. Neuronia (ruficrus). Larven auf dem Kopfe mit 2 parallelen Binden, die 
sich bis auf das Abdomen fortsetzen. — Puppen mit schwach gebogenen Mand., 
Labrum mit einigen Borsten auf der Fläche. 

Gatt. Agrypnia. Gehäuse oft ein einfaches Schilfstengelfragment. 
Plectocnemia conspersa u. geniculata. Larven, Bemerk. Uimer, Allgem. Zeitschr. 

f. Entom. 8. Bd. p. 348. 

conspersa Curt. u. geniculata Mac Lachl. Larve, Puppe. Ulmer (1) p. 119—120. 
Details für gen. Taf. I, Fig. 9, 34, consp. Details Taf. III, Fig. 45, IV, 
106, 113. 

Polycentropinae. Charakt. der Larven u. Puppen nebst Tab. Ulmer (1) 

p. 117— 119. — Gatt. Polycentropus, Plectroenemia u. Holocentropus. 
Polycentropus flavomaculatus Piet. Larve, Puppe. Ulmer (1) p. 119. Detail Taf. III 

Fig. 70. 

Psychomyia pusilla Fbr. (mit Tinodes verw.) Angaben über Metamorphose. 

Larve, Puppe. Silfvenius, Acta Soc. Faun. Fenn. vol. XXV, No. 5, p. 18—21, 

pl. Fig. 3a —l. Auch Ulmer (1) p. 148. 

Rhyacophila. Larven u. Puppen. Bestimmungstab. Ulmer (1) p. 126. — obtusidens 

Mac Lachl. p. 126—127 Textfig. M. Kopf der Larve, nubila Zett. p. 127, 

vulgaris Piet. p. 127 Textfig. N. Kopf der Larve, septentrionis Mac Lachl, 
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Details Taf. I, Fig. 11,22, II, 36, III, 72, 83, IV, 108, glareosa Mac Lachl., 
tristis Pict., Detail Taf. III, Fig. 82. 

evoluta und tristis. Larven u. Puppen. Ulmer, Allgem. Zeitschr. f. Entom. 

8. Bd. p. 349. — Sonderbare Gehäuse. Ulmer, t. c. p. 401. 
Rhyacophilidae Steph. Larv., Puppen u. Gehäuse nebst Bestimmungstab. 

Ulmer (1) p. 123—124. — Unterf. Rhyacophilinaeu.@losso- 
somatinae. 

— Ulmer (2) p. 222. 
A. Mit Kiemen; bis 22 mm |.: Rhyacophila (die großen Arten). 
B. Ohne Kiemen; höchstens 10 mm |. 

1. Ohne Larvengehäuse: 


a) Klaue der Nachschieber sehr lang: Rhyac. trıstis Hag. 

b) Klaue der Nachschieber klein: Agapetus comatus P. 
2. Mit Larvengehäuse: 

a) Mesonotum u. Metanotum ganz häutig: Glossosoma. 


b) Mesonotum u. Metanotum auf 2 Stellen dunkel chitinisiert: 
Agapetus fuscipes Ct. 
(Alle in fließenden Gewässern.) 

Rhyacophilinae. Larv. u. Puppen. Bestimmungstab. Ulmer (1) p. 124 
— 126. — Gatt. Rhyacophila. 

Sericostoma personatum Spence u. pedemontanum Mac Lachl. Larven, Puppen 
u. Gehäuse. Ulmer (1) p. 80. 

Sericostomatidae. Charakt. der Larven u. Puppen nebst Tab. Ulmer (1) 
p. 76—78. — Unterfam.: Sericostomatinae, Goerinae, Brachycentrinae u. 
Lepidostomatinae. 

— Für diese Gruppe hat schon Klapälek (,‚Metam. der Trich.‘“ II. Serie) ge- 
geben, die Ulmer (2) p. 216 ohne etwas hinzuzufügen, annimmt. Er 
gibt deshalb nur eine Zusammenstellung der Larven. 

I. Gehäuse aus Pflanzenstoffen hergestellt. Mit vegetab. Stoffen der Quere 
nach belegte Röhren mit vollständig viereckigem Querschnitt. 

1. Nur auf dem hinteren Ende jedes Sgmts. (vom IIl.—IV.) je ein Kiemen- 
faden: Crunoecia vrrorata Öt. } 

2. Auf dem vord. u. hint. Ende jedes Sgmts. (vom IIIL.—VI.) je ein Kiemen- 

faden: Lepidostoma hirtum F. 

3. Auf dem hint. Ende vom IIL.— VI. Segm. je 6 Kiemenfäden: Brachycentrus. 
II. Gehäuse aus Sandkörnchen oder Steinchen. 
1. Ohne Belastungsteile 
a) Gehäuse gerade, glatt: Oligopleetrum. 
b) Gehäuse gebogen. 
a) Gehäuse sehr rauh: Zesiocephala. 
b) Gehäuse glatt: Sericostoma u. Notidobia. 
2. Mit Belastungsteilen mineralischer Herkunft: 
a) Die Belastungsteile sind gröbere Sandkörnchen: ZLithax obscurus Hag. 
b) Die Belastungsteile sind größere Steinchen, so daß das Gehäuse 
geflügelt erscheint: 
a) Auf dem 7. Sgm. keine Kiemen: Silo nigricornis P. u. Silo pallipes F. 
b) Auf dem 7. Sgm. Kiemen: @oera pilosa F. 
III. Gehäuse aus Gespinnstmasse gebogen: Micrasema longulum M’L, 
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Sericostomatinae. Charakt. der Larven u. Puppen nebst Bestimmungs- 
tab. Ulmer (1) p. 73—80. — Gatt. Sericostoma u. Notidobia. 
Setodes tineiformis. Metamorphose. Struck, Mitteil. Ges. Lübeck 17. Bd. p. 70— 74. 
— argentipunctella. Larve. Ulmer, Allgem. Zeitschr. f. Entom. 8. Bd. p. 315. 
— tineiformis Curt. u. argentipunctella Mac Lachl. Larven, Puppen, Gehäuse. 
Ulmer (1) p. 102—103. — tinaeif. Detail Taf. III, Fig. 66. — arg. Taf. IV, 
Fig. 103, 120. 
argentipunctella M’L. Beschr. d. Puppe. Ulmer (2) p. 210—212. Taf. V. Fig. 48 
—5l. 
Silo nigricornis Piet. u. pallipes Fbr. Larven, Puppen, Gehäuse. Ulmer (1) p. 83 
—84. Details Taf. I, Fig. 5, 18, 29, II, 40, IV, 98, 114. 
pallipes F. Beschr. d. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (2), p. 208—210. Details. 
Taf. IV, Fig. 44—47. 
piceus Larve, Puppe und Verwandte. Ulmer, Allgem. Zeitschr. f. Entom. 
8. Bd. p. 349—350. 
Stactobia Batoniella Mac Lachl. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (1) p. 136. 
Stenophylax dubius. Metamorphose. Struck, Mittheil. Ges. Lübeck, 17. Bd. 
p. 62—65. 
rotundipennis Silivenius, Acta Soc. Fauna Fenn. vol. XXV No. 4. p. 27—80. 
Larve Fig. 88—d, Nymphe Fig. Se, f. 
latipennis-Ct. Larve, Puppe, Gehäuse. Ulmer (2) p. 199—202. Details Taf. V. 
Fig. 31—32. 
stellatus Curt., latipennis Curt., luctuosus Pill., nigricornis Piet. u. rotundi- 
pennis Brauer. Detailfig. J, Kopf der Larve. Ulmer (1) p. 63—66. 
— dubius Steph. p. 70—71, Detail Taf. II, Fig. 50 (Beine). Beschr. der 
Larv., Puppen u. Gehäuse. 
Thremma anomalum. Charakt. Klapalek, Rozp. Ceske Akad. Praze, vol. X, 
No. 21. p. 5. 
Tinodes Leach. Larv. u. Puppen. Ulmer (1) p. 122—123. — Rostocki Mac Lachl., 
waeneri L. Detail, Taf. II, Fig. 44 u. aureola Zett. 
sylvia n. sp. Ris, Mittheil. Schweiz. Entom. Ges. 11. Bd. p. 12. — luscinia n. sp. 
p. 14 (beide aus der Schweiz). 
T'riaenodes Mac Lachl. Charkt. Larve, Puppen nebst Bestimmungstab. Arten: 
bicolor Curt. u. Detail Taf. I, Fig. 31. u. conspersa Curt. Detail Taf. III, Fig. 67, 
IV, 88, 102. 118, 127. Ulmer (8) p. 106—107. 
— Charakt. der Larven u. Puppen. Ulmer (2) p. 220. 
conspersa. Larve. Ulmer, Allgem. Zeitschr. f. Entom. 8. Bd. p. 70—73. 
Wormaldia occipitalis Piet. Larve. Ulmer (1) p. 117. — subnigra Mac Lachl. 
Larve, Puppe p. 147. 
subnigra Mac Lachl. Angaben über Metamorphose. Larve u. Nymphe. Silf- 


venius, Acta Soc. Fauna Fennica vol. XXV No.5 p. 6—10, pl. 1, fig. 
la—h. 


Panorpatae für 1903. 


Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 


in Rixdorf beı Berlin. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Navas, Longinos. Neuröpteros prosostomios de la Peninsula Iberica. 
Broteria, Rev. Science. nat. Vol.3 p. 107—113, 1 tav. 
l neue Var. von Panorpa. 
de Rocquigny-Adanson, 6. Titel siehe unter Neuroptera, p. 985 
dieses Berichts. 
van der Weele, H. W. Boreus hyemalis L. Entom. Berichten 1903. 
P.A73. 


B. Systematischer Teil. 


Boreus lokayı n. sp. Klapalek, Rozp. Ceske Akad. Praze, vol. 4. No. 21 und Bull. 
Ceska Akad. VII. p. 6. 

Panorpa meridionalis var. fenestrata n. Navas, Broteria vol. II p. 112 pl. fig. 5. 
— picta. Beschreib. Klapalek, Rozp. Ceske Akad. Praze X. No. 21. p. 7. 


Neuroptera-Planipennia für 1903. 
Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 


in Rixdorf bei Berlin. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Agnus, N. Nouvelle decouverte & Commentry. Rev. scientif. Bour- 

bonn. Ann. 16. p. 71—75, 1 pl. 2 fige. 
Homoioptera gigantea. 

Banks, Nathan (1). A Revision of the Nearctic Chrysopidae. Trans. 

Amer. Entom. Soc. vol. 29. p. 137—162, 1 pl. 
8 neue Arten: Allochrysa (2), Chrysopa (5), Eremochrysa n. g. (1). 
— (2). Notes on Brachynemuri of the B. ferox group. Proc. Entom. 
Soc. Washington, vol. V. p. 173—177. 7 fig. 
— (3). Neuropteroid Insects from Arizona. t.c. p. 237—2485. 
Chauliodes (1), Raphidia (1), Megalomus (1), Hemerobius (3). 
— (4). Some new Neuropteroid Insects. Journ. New York Entom. 
Soc. vol. XI p. 236—243. 
Leueochrysa (1), Chrysopa (1), Corydalis (1), Dendroleon (1), 

Brachynemurus (1), Myrmeleon (1). 

Currie, Rolla P. Myrmeleonidae from Arizona. Proc. Entom. Soc. 
Washington, vol. 5. p. 272—284. 

8 neue Arten, 2 neue Varr. u. zwar Myrmeleon (1 .n. var.), Brachy- 

nemurus (l + 6n. + In. var), Psammoleon (1 n.). 

Davis, K. €. Sıalıdidae of North and South America. Bull. New York 
Mus. vol. LXVIII p. 442—486 pls. LI, LII. 

Froggatt, Walter, W. Notes on the Genus Psychopsis: Newmann, 
with Deseriptions of New Species. Proc. Linn. Soc. N. $. Wales 
vol. 28. p. 453—456, 1 pl. 

2 neue Arten. 

Keller, €. Untersuchungen über die Höhenverbreitung forstschädlicher 
Tiere in der Schweiz. Mitteil. schweiz. Centralanst. forstl. 
Versuchsw. 8. Bd. p. 3—80, 10 Taf. 

(Acar., Lepidopt.), Neuropteren. 
Kirby, W. F. Planıpennia. Nat. Hist. Sokotra. p. 404—405. 
Neu: Acanthaclısis lineata. 
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Mlapälek, T. (1). Titel p. 892 sub No. 2 des Berichts f. 1902. 
Behandelt die Morphologie der Ringe und der Anhänge des Kopfes 
bei den Trichopteren. — I. Beschreibender Teil. Fam. Rhyacophilidae, 

Philopotamidae und Hydroptilidae. 

— (2). Eine Beitrag zur Kenntnis der Neuropteriden von Ober- 
Steiermark. Sitz-Ber. böhm. Ges. Wiss. mathem.-nat. Cl. 
1903. No. 9. 5 pp. 

Me Lachlan, Rob. Neuroptera (in the Linnean Sense) collected by 
A.E.Eatonin South Norway in July, 1902, with synonymy 
and other notes. Entom. Monthly Mag. (2) vol. 14 (39) Febr. 

. 32— 35. 

Naväs, Toni, Algunos Neuröpteros de Espana nuevos. Bol. Soc. 
Aragon Cienc. Nat. T. 2. p. 99—109, 2 Lam. 

7 neue Arten u. zwar: Chrysopa (1), Ephemera (1), Taeniopteryx 

(3), Myrmeleon (2), Panorpa (1 n. var.). 

— (2%). Neuröpteros prosostomios de la peninsula iberica. Broteria, 
vol. II, p. 107—113, pl. 1. 

— (3). Notas entomolögicas. XII. Bol. Soc. espan. vol. III. p. 114 
—117. 

Purkyne, Cyrill. Das Nyraner und Radnitzer Kohlenflötz bei Tre- 
mosnä. Bull. internat. Acad. Sc. Prague Sci. mathem. nat. 
Ann. 7 p. 216—230, 1 Taf. 15 Fig. 

Behandelt auch Phyllop., Orthopt., Neuropt. u. Myriop. 

de Rocquigny-Adansen, &. Observations sur les nevropteres. Rev. 
scient. Bourbonn. Ann. 16. p. 121—124. 

Speiser, P. (Kein neuer Typus von Hypermetamorphose). Zool. Anz. 
Bd. 26. p. 515—516. 

Van der Weele. BEenige soorten van Ascalaphidae. Tijdschr. Entom. 
S. 46. Versl. p. 19—20. 

Wickham, H. F. Meristic variation in Corydalıs cornuta L. Canad. 
Entom. vol. 35. p. 207, 1 fig. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Yariation (meristisch): Wickham. 
Hypermetamorphose: Kein neuer Typus: Speiser. — Siehe auch p. 967. 
Höhenverbreitang forstschädlicher Tiere: Keller. 
Europa : Ober-Steiermark : Klapälek. 
Spanien : Navas. 
Norwegen: Süd: Me Lachlan. 
Amerika: Nord- und Süd: Davis (Sialidae). 
Afrika: Sokotra: Kirby. 
Nearktisches Gebiet: Banks!) (Chrysopidae). 
Arizona: Banks’), Currie (Myrmeleonidae). 
Palaeontologie: Nyrauer und Radnitzer Kohlenflötz bei 
Tremosna: Purckyne. 
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€. Systematischer Teil. 


Planipennvia eingeteilt in die Subordines Liopteros u. Proso- 
stomios (für letztere Panorpidae und Mecopteridae) Naväs, 
Broteria, vol. II. p. 107 sq. 1 pl. 

Übersicht über die Prosostomios der iberischen Halbinsel. Naväs, Broteria, 
vol. II p. (107)—113, 1 pl. 

Homoioptera gigantea. Prothorakale Erweiterungen. Agnus, Naturaliste, 1903, 
p- 53—54. 


Hemerobiidae. 


Acanthaclisis lineata n. sp. Kirby, Nat. Hist. Sokotra p. 404 (Sokotra). 

Hemerobius schwarzi n. sp. Banks, Proc. Entom. Soc. Washington, vol. V, p. 241. 
— barberi n. sp. p. 241. — umbratus n. sp. p. 242 (Arizona). 

Megalomus latus n.sp. Banks, Proc. Entom. Soc. Washington, vol. V p. 240 
(Arizona). 

Psychopsis newmanni n. sp. Froggatt, Proc. Linn. Soc. N. S. Wales, vol. XXVIII, 
p- 454, pl. XXI, figg. 1,2. — ülidgei n.sp. p. 455, figg. 7, 9 (beide aus 
Australien). 

Psychopsis marshallii n. sp. (ähnelt etwas den austral. Ps. Meyricki Me Lach. 
u. Ps. insolens Me Lachl.) Me Lachlan, R. Entom. Monthly Mag. (2) vol. 13 
(38) p. 234—235 5 (Salisbury, Mashonaland). Die beschrieb. Psychopsis- 
Arten sind nunmehr folgende: von Australien: Ps. mimica Newm., 
elegans Guer. coelivaga Walk. etc. 


Chrysopidae. 


Chrysopidae. Revision der nearktischen Formen. Banks, Trans. Amer. 
Entom. Soc. vol. XXIX p. 137—162, 1 pl. 


Allochrysa n. g. (Type: C'hrysopa virginica). Banks, Trans. Amer. Entom. Soc. 
vol. XXIX p. 143. — parvula n. sp. p. 143 (Florida). 

Chrysopa. Banks beschreibt in den Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX: aus 
Nordamerika: schwarzi n. sp. p. 146. — columbrana n. sp. p. 150. — 
medialis n. sp. p. 154. — cockerelli u. sp. p. 154. — arizonensis n. sp. p. 159. 
— aztecana n.sp. Banks, Journ. New York Entom. Soc. vol. XI. p. 239 
(Truxpan). 

Eremochrysa n. g. (Type: Ohrysopa punctinervis Me Lachl.) Banks, Trans. Amer. 
Entom. Soc. vol. XXIX p. 158. — hageni n. sp. p. 158 (Texas). 

Leucochrysa punctata n. sp. Banks, Journ. New York Entom. Soc. vol. XI p. 238 
(Guatemala). 

Nothochrysa stigmatica. Beschreib. u. Variation. Naväs, Bol. Soc. Espan. vol. III 
p. 114 mit Holzschnitt. 


Coniopterygidae. 


vacant. 
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Mantispidae, 
Mantispa pagana. Bemerk. Gredler, Ber. Ver. Innsbruck, vol. XXVII. p. 63. 


Sialidae. 
Autoren: Banks, Davis, Wickham. 

Sialidae von Nordamerika. Erste Entwicklungsstadien. Davis, Bull. New 
York Mus. vol. LXVIII. p. 442—486, pls. LI—-LII. — Bibliographie der 
der Familie. Davis, t. c. p. 483—486. 

Chauloides filicornis n. sp. Banks, Proc. Entom. Soc. Washington, vol. V p. 238 
(Arizona). — concolor n.sp. Davis, Bull. New York Mus. vol. LXVII. 
p- 462 (New York). — minimus n. sp. p. 463 California. 

Corydalis cornuta. Larven mit abnormem Tarsus. Wiekham, Canad. Entom. 
vol. 35. p. 207. — cornuta Lebensgeschichte. Davis, Bull. New York Mus. 
vol. LXVIII p. 473—476. 

Neu: peruviana n.sp. Davis, Bull. New York Mus. vol. LXVIII p. 480. — 
armata Hag. p. 482. — texana n.sp. Banks, Journ. New York Entom. 
Soc. vol. XI p. 239 (Nordamerika). 

Neuromus winthemi n.sp. Davis, Bull. New York Mus. vol. LXVIII p. 470 
(Brasilien). — pallidus n. sp. p. 470 Abb. pl. LII fig. 3 (Mexico ?). 

Sialis nevadensis Davis, t. c. p. 450. — morrisoni n.sp. p. 450 (beide aus Nord- 
amerika). 


Raphidiidae. 


Raphidia longicauda u. pilicollis. Charaktere. Klapalek, Rozpr. Ceske Akad. 
Praze X, No. 21. 
Neu: minuta n. sp. Banks, Proc. Entom. Soc. Washington vol.V p. 239 (Arizona). 


Osmylidae. 
vacant. 


Nemopiterygidae. 
vacant. 


Myrmeleonidae. 


Brochynemurus hubbardii (= cockerelli Banks) var. nubeculipennis n. Currie, Proc. 
Entom. Soc. Washington, vol. V. p. 277. — pallidus p. 278 3. 

NeueArten: dorsalis n. sp. Banks, Journ. New York Entom. Soc. vol. XI. 
p- 240 (Texas). 

— Banks beschreibt in den Proc. Entom. Soc. Washington vol. XI folgende 
Spp.: assimilis n. sp. p. 174 (California). — dissimilis n. sp. p. 175 (Lower 
California). — texanus n. sp. p. 175 (Laredo). 

—  €urrie beschreibt in demselben Bande: delicatulus n. sp. p. 279. — schwarzi 
n. sp. p. 280. — yavapai n. sp. p. 281. — barberi n. sp. p. 282. — inter- 
medius n. sp. p. 283. — singularis n. sp. p. 284 (sämtlich aus Arizona). 

Dendroleon pumilus. Beschr. Banks, Journ. New York Entom. Soc. vol. XI. 
p- 240. 
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M yrmeleon immaculatus var. occidentalis n. Currie, Proc. Entom. Soc. Washington 
vol. V p. 274. 
Neu: mexicanum n. sp. Banks, Journ. New York Entom. Soc. vol. XI p. 241 


(Guadalajara). 
Psammscleon sinuatus n. sp. Currie, Proc. Entom. Soc. Washington, vol.V p. 275 
(Arizona). 
Ascalaphidae. 
vacant. 
Dilaridae. 


Dilar boliviari n. sp. Naväs, Bol. Soc. espan. vol. III p. 116 (Oran). 


Rhynchota für 1903. 


Von 
Dr. H. Schouteden. 


Inhaltsverzeichnis am Schlusse des Berichtes. 


Publikationen mit Referaten. 


Alwood, W. B. Note on the oviposition of the seventeen-year Locust. 
— U. 8. Dep. Agrie., Div. Entom., Bull. No. 40, New Series, 
pp. 75—76, Washington 1903. 

Aufzählung der Pflanzen, in denen Oticada septemdecim legt; in 
Virginien: 14 Fam., 30 Gatt., 33 Arten. 

Ashdown, W. 3. [Exhibition of specimens of Ledra aurita from England]. 
— Proc. South London Entom. Soc. 1902, p. 115; The Entom., 
XXXVI, p.56; Entom. Monthl. Magaz., XXXIX, p. 73. 
London 1903. 

Ashmead, W. H. Two new parasitic Hymenoptera. — Entom. News, 
XIV, p. 192—193. Washington 1903. 

Dryinus ormenidis n. sp. (p. 192) gezüchtet aus Ormenis pruinosa 
Say in Mo. undO. septentrionalis ın Ohio ; Gonatopus typhlocybae Ashmead 
aus Ormenis septentrionalis in Ohio; Cheiloneurus Swezeyi n .sp. (p. 193), 
Parasit von ?Ormenıs. 

Baer, 6. A. Note sur un Membracide myrme&cophile de la Republique 
argentine. — Bull. Soc. Entom. France, 1903, p. 306—308. 
Paris 1903. 

Enchenopa ferruginea Buckton, gepflegt von Camponotus punc- 
tulatus; jedes Membracid von 2—5 Ameisen umgeben, welche die De- 
jektionen des Homopteron aufnehmen. Angabe früherer Beobachtungen 
von Belt und Green. 

Ball, E. D. (1). A Review of the Tettigonidae of North America, north 
of Mexico. — Proc. Jowa Acad. Sei., VIII, p. 1—40, tab. I 
— VIII; = Ohio State Univ. Bull., Ser. 5, No. 21. Columbus, 
Ohio 1901. 

Revision der nordamerik. Tettigoniiden; Beschreibung sämt!. 
Arten, Synonymie, Verbreitung; tabellar. Übersichten der Unter- 
familien, Gattungen und Arten. Behandelte Gattungen sind: Aulac.zes, 


990 Dr. H. Schouteden: Entomologie. Rhynchota 1903. 


(1 Art), Oncometopia (2), Homalodisca (3), Tettigonia (9), Helocara (1), 

Diedrocephala (2), Draeculacephala (7). Einige Fundorte in Zentral- 

u. Südamerika (S. Faunistik). 

— (2). Some new North American Homoptera. — Canad. Entom., 
XXXV, p. 227—232. London, Ontario 1903. 

Neue Arten oder Varietäten aus den Gattungen Phlepsius, Thamno- 
tettix, Chlorotettix, Driotura, Acinopterus, Liburnia, Phyllodinus. Ver- 
einigte Staaten. 

— (3). Food plants of some Bythoscopidae. — Ohio Natural., III, 
p. 397—399. Columbus, Ohio 1903. 

Nur nordamerik. Arten, bes. aus Jowa, Nebraska, Kansas, Colo- 
rado. Aus den Gattungen Macropsis, Pediopsis u. Idiocerus. Bio- 
logische Angaben. Latein. Namen der Nährpflanze. 

— (4). Descriptions of some new tree hoppers from the United States. 
— Proc. Biol. Soc. Wash., XVI, p. 177—182, Tab. I. Was- 
hington 1903. 

Neue Membraciden (10 Arten) aus der Gattung Telamona. An- 

gabe der Nährpflanze. Vereinigte Staaten. 

— (5) (und Osborn, H.). S. Osborn (1). 

Banks, N. Additions to the List of New York Pentatomidae. — Journ. 
New York Entom. Soc., X, p. 227. New York 1903. 

8 Arten von Bueno (1) nicht angeführt. 

Beaumont, A. Rare Hemiptera at Gosfield, Essex. — Entom. Monthl. 
Magaz., XXXIX, p. 300—301. London 1903. 
7 Heteropteren: 1 Coreide, 1 Tingide, 2 Lygaeiden, 3 Capsiden. 
*Beer, L. 3. Neuere Erforschungen über die Wolf- oder Blutlaus. — 
Österr. Landw. Wochbl., XXIX, p. 2%—93......... 1903. 
Bergroth, E. (1). Descriptions preliminaires de Ploeariinae d’Afrique. 
— Rev. Entom., XXI, p. 8—11. Caen 1903. 

Neue Arten zu Ghilianella (bisher nur aus Amerika bekannt), 
Ischnobaena u. Ischnonyctes. Elfenbeinküste. — Diagnose von @hilianella 
emendiert. Angabe der beschrieb. afrik. Ploearlinen. 

— (2). Novum genus Ploeariinarum. — Rev. Entom., XXII, p. 12 
—13. Caen 1903. 

Bagauda n. gen. avidus n. sp., aus Bombay. 

— (3). Über Haploprocta pustulifera Stal. — Rev. Russe Entom., 
III, p. 32. Jaroslawl 1903. 

Geographische Verbreitung. 

— (4). Rhynchota aethiopica. II. — Ann. Soc. Entom. Belg., XLVII, 
p. 288—297. Bruxelles 1903. 

Beschreibungen aus den Fam. Pentatomidae, Pyrrhocoridae, 
Lygaeidae u. Reduviidae. Neue Arten zu Garsauria, Afrius, Nezara, 
Odontopus, Vadimon, Harpogocoris, Platymicrus n. gen., Sphedanocoris. 
Neue Gattungen: Dromocoris, Breddinia, Platymierus. Synomische 
Bemerkungen zu verschied. Arten. Gabun, Elfenbeinküste, Kamerun, 
Ostafrika, Madagaskar. 

— (5). Neue myrmecophile Hemipteren. — Wien. Entom. Zeit., 
XXII, p. 253—256. Paskau 1903. 


Publikationen mit Referaten. 991 


Neoblissus u. g. parasitaster n. sp., Bolivien, bei Solenopsis geminata; 
Henicocephalus Braunsi n.sp., Kap, bei Rhoptromyrmex transverst- 
nodis;, Lissocapsus n. gen., Wasmanni n. sp., Madagaskar, bei C’remato- 
gaster Ranavalonıs; Triphleps nigra Woltf, Linz a. Rh. in Nestern 
von Lasius flavus. Biolog. Bemerkungen. 


Berlese, A. (1). Importanza nella economia agraria degli Insetti endofagi 
distruttori degli Insetti nocivi. — Boll. No. 4, ser. II, della 
R. Seuola Sup. d’Agricult. di Portici, pp. 27. Portici 1902. 
Bedeutung der natürlichen Feinde; besonders der Endoparasiten. 
Parasitierte Schädlinge sind sorgfältig zu schützen. 
— (2). Sopra una nuova specie di Coceiniglie (Mytilaspis fieifolr) 
che attacca le foglie del fico. — Atti R. Istit. d’Incorragg. 
Napoli, ser. 5, Vol. V, No. 12, p. 7, 1 Taf. Napolı 1903. 
M ytilaspis ficifolii n. sp., Portici u. Calabrien, auf Ficus carıca. 
Entwicklungsstadien. Schaden. 
— (3). La odierna entomologia entomologia agraria. — Atti R. Istit. 
d’Incorragg. Napoli, ser. 5, Vol. V,No. 14, pp. 6. Napolı 1903. 
Über die Richtung der modernen econom. Eintomologie. 
von Binnenthal, Richter F. Die Rosenschädlinge aus dem Tierreiche, 
deren wirksame Abwehr und Bekämpfung. Ein Ratgeber 
für die gärtnerische Praxis. Im Auftrage des Vereins deutscher 
Rosenfreunde. Stuttgart 1903, Verlag von E. Ulmer. 8.1 
—X, 132. | 
Die Schnabelkerfe sind auf S. 313—352 behandelt. Außer Ortho- 
tylus nassatus (dubiös!), Typhlocyba rosae u. Philaenus spumarvus, nur 
Aphiden und Coceiden. Allgemeines über Struktur und Biologie, 
Beschreibung (meist nach bekannten Autoren) der meisten Arten. 
Schaden, Bekämpfung. 


Blachas, Fr. €. 3. Paräsıts naturals de l’Oliveira. — Buttleti Instit. 
Catal. d’Hist. natur., III, p. 105—108. Barcelona 1903. 
Allgemeines über Zecanium oleae Bern., dessen Biologie und Feinde; 
zwischen diesen besonders die Raupen von Zrestria scitula u. Euda- 
grina panthevra. 


Börner, €. (1). Über Mundgliedmaßen der Opisthogoneata. — Sitz.Ber. 
Ges. Naturf. Fr. Berlin, 1903, pp. 58—74. Berlin 1903. 

Wie schon lange angenommen, entsprechen die Palpı labiales 
und maxillares der Hexapoden wirklich dem auf die Coxa folgenden 
Beinabschnitt der normalen Laufbeine. ‚Bei den Rhynchoten sind 
auch die Palpenglieder der zweiten Maxillen (Palpi labialis) mit einander 
zur Bildung des gegliederten Wanzenschnabels verwachsen. Am vier- 
gliedrigen Rhynchotenrüssel haben wir offenbar Coxa, Trochanter, 
Femur und Tibiotarsus zu unterscheiden, und nur die Corixiden machen 
eine Ausnahme, da man bei ihnen außer dem ‚Labium‘ (den ver- 
schmolzenen Coxen) nur noch einen eingliedrigen Palpus beobachten 
kann.“ 

— (2). Die Beingliederung der Arthropoden. (3. Mitteilung, die 
Cheliceraten, Pantopoden und Crustaceen betreffend). — 
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Sitz. Ber, Ges. Naturf. Fr. Berlin, 1903, pp. 292—341,7 Taf. 

Berlin 1903. 
Das ungegliederte Urbein der Arthropoden wird als „Archi- 
podium“ bezeichnet. Bei der Gliederung erhält man folgendes Schema 
der Arthropodenbeinglieder und ihrer Beziehungen zu einander: 


Archipodium 
FT ————— 


Telopodit (Verhoeff) 


Me 


Basipodit Mesopodit Metapodit 
Subcoxa Coxa Trochanter Femur Tibia Tarsus 
(I—II) (I—II) (I—IV) (I—IH) (I—X) 


Breddin, 6. (1). Ad cognitionem gen. Cosmocarta Stäl. — Deutsche 
Entom. Zeitschr., 1903, pp. $31—100. Berlin 1903. 
Behandelt eine Anzahl indo-austral. Arten, darunter 19 neue 
Arten und 7 neue Varietäten. Synonym. Bemerkungen, Neube- 
schreibungen. Übersicht der mit ©. guitata verwandten Arten. 


— (2). Neue paläotropische Reduviinen. — Sitz. Ber. Ges. Naturf. Fr. 
Berlin, 1903, pp. 111—129. Berlin 1903. 

29 neue Arten zu den Gattungen Triatoma, Trarodes, Traro- 
durganda n. gen., Heteropinus n. gen., Staliastes, Lenaeus, Schultheissia 
n. gen., Velitra, Cerilocus, Phonergates, Caprocethera n. gen., Cethera, 
Inara, Pasiropsis, Tetroxia (Acanthaspis), Centrogonus, Diplosia- 
canthia n. gen., Iphithereuta n. gen., Junghuhnidia n. gen., Physoderus 
Sphedanocoris. Aus Java, Borneo, Tonkin, Malakka, Sumatra, Ceylon, 
Sangli, Neu-Guinea, N. W. Australien, Kamerun u. ÖOst-Afrika. 


— (3). Über mißdeutete und neue Hemipteren-Arten der indo- 
australischen Fauna. — Sıtz. Ber. Ges. Naturf. Fr. Berlin, 
1903, pp. 195—223. Berlin 1903. 

Behandelt 1. Catacanthus incarnatus auct.: umfaßt 3 gut unter- 
scheidbare Arten, welche Verf. tabellarisch aufstellt. — 2. Die ja- 
vanischen Acanthosominen und verwandte Formen: Unterschiede 
zwischen den 3 Java bewohnenden Sastragala; Beschr. zahlreicher 
neuen Arten zu den Gattungen Elasmostethus, Galasastra n. gen., Dicho- 
bothrium n.gen., Proctophantasta n. gen., Microdeuterus, Oncacontias 
n. gen., Java, Sumatra, Borneo, Neu-Guinea u. Neu-Seeland. — 3. Neue 
Coreiden aus Tonkin: Derepteryx laticornis u. Prioptychomia euryptera 
n. gen. n. sp. 


— (4). Beiträge zur Hemipterenfauna der Anden. — Sitz. Ber. Ges. 
Naturf. Fr. Berlin, 1903, pp. 366—383. Berlin 1903. 


Neue Pentatomiden- und Coreidenarten zu den Gattungen Pachy- 
coris, Chrysodarecus n. gen., Adoxoplatys n. gen., Nezara, Catalampusa 
n. gen., Tibilis, Brachystethus; Lycambes, Bardistus, Stenometapodus 
n. gen. Ütenomelynthus n.gen., Stenoscelidia, Laminiceps, Petalops, 
Meluchopetalops n. gen., Melucha, Leptoscelis, Malvana, Eubule, Cochrus, 


Publikationen mit Beferaten. 993 


Eudarmistus n. gen., Holymenva, Hyalymenus. Meist alle von Bolivien 

oder Peru; eine Art von Ecuador. 

— (5). Über die Rhynchotengattung Curupira Dist. — Wien. Ent. 
Zeit., XXII, pp. 2453—247. Paskau 1903. 

Curupira, als Coreide beschrieben, ist eine Lygaeide, mit Colo- 
bathristes Burmeister identisch. Synon. Bemerk. über Colobathristes- 
Arten, Beschreibung zweier neuen Arten aus Java und Butan, sowie 
einer neuen verwandten Gattung, Colobasiastes, mit 2 Arten. 

— (6). Eine neue Velocipeda-Art. Wien. Entom. Zeit., XXII, p. 248. 
Paskau 1903. 

V. minor n.sp., aus Java. 

— (%). Neue Gattungen und Arten der Reduviidengruppe Ectricho- 
diinae. — Zoolog. Anz., XXIV, pp. 508—514. Leipzig 1903. 

Aus den Gattungen Vrekus, Camelocastra n.gen., Microsanta 
n. gen., Santosia, Scadra, Haematolaecha, Mendis, Ectrichodia (= Betry- 
chotes), Loricerus (= Ectrichodie), Leptomendis n. gen. — Java, 
Borneo, Sumatra, Tonkın, Tsushima, Assam, Kamerun. 

— (8). Neue tropische Wasserläufer der Gattung Ptilomera Am. — 
Societ. Entom., XVII, pp. 147—148. Zürich 1903. 

3 neue Arten, aus Java u. Annam, und Beschreibung des @ von 
Pt. laelaps Breddin, aus Celebes. 

— (9). Neue Raubwanzen. — Societ. Entom., XVII, pp. 169—170, 
177—178; — XVII, pp. 3—4, 11—12, 76. Zürich 1903. 

Neue Arten zu Arcesius, Sycanus, Agriosphodrus, Cutocoris, 
Endochus, Agyrius, Polytoxus, Opistoplatys, Tribelocephala, Androclus, 
Irantha, Velinus, Aulacoclopius n. gen., Sphedanolestes, Biasticus, 
Nagusta, Pristhesancus. Aus Neu-Guinea, Sumba, Tonkin, Central- 
China, Assam, Borneo, Java, Sumatra, Malakka, Key, Murrayinseln, 
Kamerun und D.O. Afrika. 

— (10). Heue Hemipterenarten aus Südost-Asien. — Societ. Entom., 
XVIII, pp. 33—34. Zürich 1903. 

Neue Arten zu Lamprocoris u. Cazira. Aus Malakka, Tonkin und 
Sumatra. 

— (11). Über einige Tetyriden. — Societ. Entom., XVIII, pp. 57 
—59. Zürich 1903. 

Neue Arten zu Symphylus, Philia, Chrysocoris. Aus Eeuador, 
Java, Queensland, Neu-Süd-Wales. 

— (12). Einige neue südamerikanische Eetrichodiinen. — Societ. 
Entom., XVIII, pp. 65—66. Zürich 1903. 

Rhiginia Haenschi n.sp. aus Ecuador, Cricetopareis boliviana 
n. gen. n. sp. aus Bolivien. 

— (83). Ein neuer Hyperoncus aus Java. — Societ. Entom., XVII, 
p- 66. Zürich 1903. 

H. complutus n. sp. aus W. Java. 

— (14). Zwei neue O'hrysocoris-Formen. — Societ. Entom., XVIII, 
pp- 74—75. Zürich 1903. 

Chr. viridiventris n. sp. aus Flores, Chr. iris var. sultanina n. aus 
Birman. 

Arch, f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II, H. 2, 63 
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— (15). Eine termitophile Lygaeide. — Societ. Entom., XVII, 
p. 75. Zürich 1903. 

Fontejanus Wasmanni n. gen. n.sp., aus Bombay; bei Eutermes 
biformis Wasm. 

— (16). Über die „Hopfenwanze“ und andere Hopfenschädlinge 
aus der Ordnung der Wanzen. — Societ. Entom., XVIII, 
pp. 81—82. Zürich 1903. 

Angabe der an Verf. als Hopfenschädlinge gesandten Wanzen: 
Aphanus vulgaris Schill., Calocoris fulvomaculatus Geer, Adelphocoris 
lineolatus Gaze, Lygus Spinolae Meyer, Capsus ruber Linne. Praktische 
Ratschläge. Biologische Angaben über einige andere Arten. 

— (1%). Eine neue Tetroxia aus Afrika. — Societ. Entom., XVIII, 
p. 82. Zürich 1903. 

T. blanda n. sp., Fernando Po. 

— (18). Catodipson n. gen. Acanthosominorum. — Societ. Entom., 
XVII, p. 90, Zürich 1903. 

C. asper n. gen. n. sp., Fernando Po. 

— (19). Einige neue Homopteren. — Societ. Entom., XVIII, pp. 91 
—92, 98—99. Zürich 1903. 

Neue Arten zu Capnodistes n.gen., Tetigonia (Tettigonia), Conogonia 
n. gen., Haematoscarta n.gen., aus Malakka, Peru, Neu Guinea. — 
Caloscarta n. gen. für capitata Stäl. Tettigonia Sayeri Dist. zu Conogonia 

estellt. 

sr (20). Eine neue Reduviidenart aus Westafrika. — Societ. Entom., 
XVIH, p. 99. Zürich 1903. 

Platymeris (Khafra?) elegans n.sp., aus Fernando Po. 

— (21). Daraxa carnifex n. sp. — Societ. Entom., XVII, p. 100. 
Zürich 1903. 

Aus Bolivien. 

— (22). Einige afrikanische Heteropteren. — Societ. Entom., XVIII, 
pp: 107—108, 115—116. Zürich 1903. 

Neue Arten zu Tessaratoma, Plynus, Cleptriola n. gen., Erachteus, 
Nezara, Tribelocephala, Libyomendis n. gen., Afrocastra n. gen. Aus 
Usambara u. Fernando Po. 

— (23). Südamerikanische Raubwanzen. — Societ. Entom., XVIII, 
pp. 108, 113—114 (unter falschem Titel ‚Einige afrikanische 
Heteropteren, Fortsetzung‘), 114—115. Zürich 1903. 

Neue Arten zu Pothea, Nalata, Mirambulus, Spiniger. — Aus 
Bolivien und Ecuador. 

— (24). Einige afrikanische Heteropteren. — Societ. Entom., XVII, 
pp. 113—114. Zürich 1903. 

Falscher Titel zu (%3) pp. 113—114. 

— (25). Neue Rhynchoten aus den Anden. — Societ. Entom., XVIII, 
pp- 122—123. Zürich 1903. 

Neue Arten zu Theraneis, Polytes, Typhaeocoris n. gen., Edessa. 
Aus Bolivien, Peru, Ecuador. 

— (26). Neue Arten der Gattung Colobasiastes Br. — Societ. Entom., 
XVII, p. 131. Zürich 1903. 
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4 neue Arten aus Bolivien. 
— (27). Neue Arten der Gattung Edessa F. — Societ. Entom., XVII, 
pp. 131—132, 139—140. Zürich 1903. 
19 neue Arten aus Ecuador, Peru, Bolivien u. Brasilien. 


Britton, W. E. (1). The lime, sulphure and salt mixture in Connecticut. 
— U.S.Dep. Agr., Div. Entom., Bull. No. 40, new series, 
p. 38. Washington 1903. 
Versuche mit dieser Lösung. — [Diskussion: pp. 33—45: Alwood, 
Burgess, Caudell, Fernald, Fiske, Harris, Marlatt, Webb]. 
*_ (2). Report of the Connectieut Agricultural Experiment Station 
for the year 1903. — Pt. Il, Second Report of the State 
Entomologist, pp. 199—286. New-Haven 1903. 


Bruntz, L. Contribution & l’&tude de l’exer&tion chez les Arthropodes. 
— Arch. de Biol., XX, pp. 217—422. Gent 1903. 

Hemipteren sind auf S. 351—354 behandelt: Triecphora sanguino- 
lenta L., Nepa cinera L., Ranatra linearis L., Notonecta glauca L., 
Naucoris cimreoides L., Eurydema oleraceum L., Carpocoris baccarum L., 
Aelia acuminata L., Pyrrhocoris apterus L., Stenocephalus agilis Scop. 
— Karminat wird durch perikardische Nephrocyten eliminiert; bei 
Heteropteren finden sich auch Nephrocyten im Innern des Herzen. 
Karminatgewebe mehr entwickelt bei Hydrocorisen. — 9. 222—230, 
Technik. 


Buckton, &. B. A Monograph of the Membracides, fasc. 5—6, pp. 181 
— 296, Tab. 38—60. London 1903. 

Das Erscheinen des Buches ist eher zu bedauern! Systematisch 
außerordentlich schwach, und keine Monographie. Beschreibungen 
mit wenigen Ausnahmen ganz ungenügend, sowie auch die Abbildungen 
auf den zahlreichen Tafeln. 

Zahlreiche neue (?) Arten und Gattungen. $. ferner unter Syste- 
matik. 

Bueno, 3. R. de la Torre (1). A preliminary List of the Pentatomidae 
within fifty miles of New York. — Journ. New York Entom. 
Soe., XI, pp. 128—129. New York 1903. 


Nur 17 Arten. 
— (2). Brief notes towarts the life history of Pelocoris femorata 
Pal. B. with a few remarks on habits. — Journ. New York 


Entom. Soc., XI, pp. 166—173. New York 1903. 

Angabe über Luftaufnahme, Nahrung, Giftigkeit, Überwinterung, 
Variabilität, und besonders über Entwicklungsstadien und Häutung; 
Eı und 5 Nymphstadien beschrieben. 

— (3). Note on Pentatomidae. — Journ. New York Entom. Soc., 
XI, p. 228. New York 1903. 
Berichtigung zu (1): Zwei angeführte Namen sind Synonymen. 
— (4). Plea striola taken at Van Cortlandt Park. — Journ. New York 
Entom Soc. XI, p. 249. New York 1903. 
— (5). A day’s colleeting in february. — Canad. Entom., XXXV, 
pp: 123—125. London, Ontario 1903. 
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Angabe der auf 12 — Il in einem gefrorenen Sumpfe gefundenen 

Hemipteren: Coriza und Gerris. 
— (6). Notes on the stridulation and habits of Ranatra fusca Pal. B. 
-— Canad. Entom., XXXV, pp. 235—237. London, Ontario 


1903. 
Biologisches. Stridulation. 
Burgess, A. F. Economic-Notes on the family Coccinellidae. — U. 8. 
Dep. Agr., Div. Entom., Bull. No. 40, pp. 25—29. Washington 
1904. 
Über Coceinelliden, welche Aphideneier fressen. — [Diskussion 


pp: 30—31. 8. also Kotinsky]. 


Carpenter, 6. H. Injurious Insects and other Anımals observed in 
Ireland during the year 1902. — Econ. Proc. R. Dubl. Soc., I, 
4, No. 9, pp. 195—218. Dublin 1903. 

Auf 8. 207 ist Uryptococcus fagi Bär. aus Rostrevor erwähnt. 

Carr, F. B. M. [Exhibition of Acanthosoma |Cyphostethus] tristriata 
beaten from juniper at Salisbury, England]. — The Entom., 
XXXVI, p. 325. London 1903. 

Cecconi, 6. (1). Contribuzioni alla Cecidologia italica. 2. part. — 
— Staz. Exper. Agrar., XXXV, fasc. 8, pp. 609—641. Firenze 
1903. 

Beiträge zur italien. Cecidologie. Auf S. 624—627 sind Aphido- 
cecidien, sowie 2 Psyllidocecidien angeführt. 

— (2). Contribuzione alla Cecidologia Toscana. — Marcellia, I, pp. 128 
—130. Avellino 1902. 

Auf 8. 142—143 sind die Rhynchotocecidien (Aphiden und 
Psylliden) behandelt. 

— (3). Zoocecidi della Sardegna. — Marcellia, II, pp. 24—28. Avellino 
1903. 

Nur drei Aphidocecidien. 

— (4). Sesta contribuzione alla conoscenza delle galle della Foresta 
dı Vallombrosa. — Malpighia, XVI, pp.341—367. Genova 1903. 

Darunter nur 8 Aphido- und 1 Coceidocecidie angeführt. 

Champion, &. €. An entomological excursion to Bejar, Central Spain. 
— Trans. Entom. Soc. London, 1903, pp. 165—182. London 
1903. 

Auf 8. 180—182 sind die gesammelten Hemipteren angegeben, 
einige mit Angabe über den Fundort. 

Charbonnier, HR. 3. On the habits of Ploiaria culiciformis De G. — 
Entom. Monthl. Magaz., XXXIX, pp. 123—124. London 
1903. 

Versuche mit einigen Dipteren. Saugt Culex und Phora; greift 
Calliphora nicht, wohl aber Sciara, welche jedoch sofort losgelassen 
wird. Geht gewöhnlich auf 4 hintersten Beinen allein. 

Chittenden, F. HH. (1). A brief account on the principal Inseet enemies 
of the Sugar beet. — Bull. U. S. Departm. Agric., No. 43. 
Washington 1903. 
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Behandelt auf S. 52—62 die Hemipteren (2 Capsiden, 1 Lygaeide, 
2 Jassiden, 3 Aphiden). Kurze Beschreibung, Bekämpfung. 


— (%). Some Insect recently injurious to truck erops. — U. S. Dep. 
Agr., Div. Entom., Bull. No. 40, pp. 113—114. Washington 
1903. 


4 Heteropteren, und Dactylopius sp. 

Cholodkovsky, N. (f). Vtoroi Katalog kollekeii Tlei (Aphidae) 
Zoologiceskavo kabineta S. Pb. Lesnovo Instituta. Isvest. 
S. P. Lesn. Instit., VIII, pp. 49—59, 1 Taf. Petersburg 
1902. (Ref.: Rev. Russe Entom. III, p. 149). 

Katalog der Aphidensammlung des Petersb. Forstmuseums, mit 
Angabe der Fundorte u. Nährpflanze. Meist alle Arten (155) stammen 
aus Rußland. Ceylonia theaecola Buckt. unter Myzus angeführt. 
Melanoxanthus [= Melanozantherium] nicht = Syn. von Cladobrus. 
Microsiphum ptarmicae n. gen. n.sp., auf Achrllea ptarmica, Krim, 
Adelges piceae var. Bowvieri n. var., auf Abies nobilis v. glauca, Frank- 
reich. Galle von Pachypappa vesicalis Koch. 

— (2). Aphidologische Mitteilungen. 18, 19 u. 20. — Zoolog. Anz., 
XXVI, pp. 258—263; XXVII, pp. 118—119. 

Beschreibung der Galle von Adelges piceae var. Bowvieri Chol. 
Biologischer Cyclus von Adelges-Arten: abietis Kalt. u. lapponicus 
Chol. = rein parthenogenetische Arten auf Fichten, viridanus Chol. id. 
auf Lärchen; Cyclus von Ad. pini Koch. Gradation zwischen dem 
streng regelmäßig 2jährigen Zyelus, ohne Exsules, von Ad. viridıs Ratz., 
und Ad. viridanus Chol., bei welcher Art die Parthenogenese auf der 
Zwischenpflanze zu einer exclusiven Fortpflanzungsweise geworden 
ist und jährlich nur eine einzige geflügelte Generation sich entwickelt. 
Angabe einer neuen Var. von Ad. pini Koch: pineoides n. var., immer 


ungeflügelt und auf Fichten lebend. — Phylloxera piri n. sp., auf 
Birnen, Rußland. 
Clarke, ... . . [Capture of Capsus laniarius, in England]. — Entom. 


Monthl. Mag., XXXIX, p. 262; Entomol., XXXVI, p. 271, 
Clarke, W. E. A list of California Aphididae. — Canad. Entom., XXXV. 
pp. 247—254. London, Ontario, 1903. 
43 Arten, davon 10 neue (zu Callipterus, Aphis, Nectarophora 
(= Macrosiphum)|. Angabe der Nährpflanze, Bestimmungstabelle 
für Gattungen, kurze Charakteristik von jeder Art. 
Cockerell, T. D. A. (1). The Coceid-genus Saissetia. — The Entom. 
Stud., II, pp. 31—33...... 1901. 
Saissetia ist von Lecanium zu trennen. Angabe der hierher ge- 
. hörenden Arten. Aufstellung 2 neuer Untergattungen: Platysaissetia 
(für castilloae Ckll.) u. Megasaissetia (für inflat« Ckll. et Parr. u. verru- 


cosa Nign.). 

— (2). A new Plant-louse from Southern California. — Note on the 
Ant which attends Aphis tetrapteralis. — Bull. South Calif. 
Acad. Sci., I, pp. 355—354. .... 1902. 


Aphis tetrapteralis n. sp. auf Atriplex canescens tetraptera. Ge- 
pflegt von Orematogaster lineolata coarctata Mayr, var. nov, 
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— (3). Two remarkable new Coceidae. — Canad. Entom., XXXV, 
pp. 64—66. London, Ontario, 1903. 
Stictococcus Sjöstedti n. gen. n. sp., von Kamerun; Tachardia 
aurantiaca n.sp., auf Citrus-Zweigen, Java, parasitiert. 
— (4). Some Aphididae of the genus Nectarophora from New Mexico. 
— Canad. Entom., XXXV, pp. 167—171. London, Ontario 
1903. 
6 neue Arten zu Nectarophora [= Macrosiphum]; Angabe der Nähr- 
pflanze. — Führt den europ. M. solidaginis Fabr. auf von New Mexico. 
— (5). Notes on the entomology of Pecos, New Mexico. — Canad. 
Entom., XXXV, p. 342. London, Ontario, 1903. 
Rhopalosiphum Grabhami n.sp., auf Lonicera involucrata, Cecidie. 


— (6). Five new ÜCoceidae from Mexico. — The Entom., XXXVI, 
pp. 45—48. London 1903. 

Neue Arten zu Mytilaspis (2), Neolecanium, Akermes u. Pseudo- 
coccus. Beide letztere in Zweigen-Gallen eines Baumes (? Cecropia) zu- 
sammen mit Ameisen (Azteca longiceps Sm.). 

— (%). A new Coccid of the genus Asterolecanium from Egypt. — The 
Entom., XXXVI, p. 112, London 1903. 
A. pustulans var. sambuei n. var., von Cairo, auf Sambucus-Rinde. 


— (8). A new Coceid from Madeira, allied to Coccus tuberculatus 
Bouche. — The Entom., XXXVI, pp. 261—262. London 
1903. 

Pulvinaria Grabhami n.sp., auf Jossinia tinifolia, Blattunterseite, 
zusammen mit Aspidiotus rapaz und gepflegt von Iridomyrmexz humilıs. 
Asp. rapazx u. Fiorinia fioriniae in Eryophyidengallen auf Blättern 
von Apollonias canariense Funchal. 

— (9). New and little-known American Coccidae. — Ann. Mag. Nat. 
Hist. (7) XI, pp. 155—165. London 1903. 

Neue Arten oder Var. zu Cardiococeus n. gen., Ceroplastes, Neole- 
canium, Lichtensia, Ceroputo, Phenacoccus, Solenophora, Tachardia. 
Bemerkungen oder Fundortsangabe zu Ceroplastes, Neolecanium, 
Phenacoccus, Tachardia. Meist alle von Mexico (nur Ceroputo Yucca 
var. ceanothi n. var. aus Californien). Gewöhnlich nur ungenügende 
Angabe der Nährpflanze! 

— (10). Aleyrodes (Trialeurodes) vitrinellus Ckll. — Entom. News, 
XIV, p. 241. Washinston 1903. 

N. sp., Blattunterseite von Apfelsine, Mexico. 

— (lt). A new Aphid on thistle. — Entom. News, XIV, p. 248. 
Washington 1903. 

Aphis ochroceniri n.sp., auf Carduus ochrocentrus, New Mexico. 
Zitiert Macrosiphum erigeronensis Thos. von New Mexico, auf Erigeron 
subtrinervis. 

— (12). Some Aphids associated with Ant. — Psyche, X, pp. 216 
— 218. Philadelphia 1903. 

Sämtlich neue Arten, 2 zu Forda, 3 zu Tychea; F. Kingü n. sp. 

von Massachussets, die übrigen von New Mexico. Zusammenstellung 
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der amerikan. Forda u. Tychea (es steht irrtümlich pallidula für 

lasii und umgekehrt). 

— (13). North American Bees and a new Homopteron. — Ann. 
Magaz. Nat. Hist. (7) XII, pp. 442—455. London 1903. 

p. 453, Oncometopia undata garryae subsp. nov., New Mexico. 

*_ (14). Some species of Eulecanium from France. — Psyche, X, 
pp. 19—22. Philadelphia, 1903. 

— (15). Murgantia histrionica var. nigricans n. — Bull. S. Calıf. Acad., 
N 1903 

— (16). Two Orchids from New Mexico. — Torreya, III, pp. 139 
—140. New York 1903. 

Zitiert Moacrosiphum corallorhizae Kock. auf Corallorhiza 
vreelandica. 

*Cook, Meiv. Thurst. Galls and Insects produeing them. I—II. — 
Ohio Natural., II, pp. 263—278. Columbus, Ohio, 1902. 
[Ref. in Ill. Zeitschr. f. Entom., VIII, p. 292—293]. 

Wirkung der cecidogenen Insekten auf die Pflanze. 

Coolemann, W. E. Coccidae of the Conifera, with the deseriptions of 
ten new species from California. — Journ. New York Entom. 
Soe., XI, pp. 61—-85, pl. V—VII. New York 1903. 

Liste der vom Verf. in Californien gesammelten Coniferen-Coceiden: 
22 Arten (oder Var.), davon 10 neue zu Phenacoccus, Dactylopius, 
Aspidiotus, Leucaspis u. Physokermes;, genaue Angabe der Nährpflanze; 
econom. Bedeutung einiger Arten. Aufzählung der Nährpflanze nach. 
— Auf 8.80—85 Katalog aller bis jetzt auf Coniferen entdeckten 
Cocciden; Citaten nach Nährpflanzen. 

Cooiey, R. A. A new Diaspid genus. — Canad. Entom., XXXV, p. 48. 
London, Ontario, 1903. 

Phenacaspis n. gen. (Cooley et Cockerell) für nyssae. 

Daecke,.... [Lachnus sp., auf Platanus occidentalis, September, Phila- 
delphia]. — Entom. News, XIV, p. 32. Washington 1903. 

Darboux, 6. et Houard, ©. Remargues & propos d’une notice critique 
de M. l’Abbe J. J. Kieffer. — Bull. Soc. Hist. Nat. Nimes, 
XXX, pp. 15—23. Nimes 1903. 

Antwort auf Kieffers Kritik ihrer Cecidien-Kataloge und 
Kritik der Synopsis von Kiefier. 

Distant, W.L. (1). On some undescribed Rhynchota. — Ann. Mag. Nat. 
Hist., (7) XI, pp. 72—72. London 1903. 

Neue Arten zu Sastragala, Altomarus n. gen., Artemidorus n. gen., 
Entisberus n. gen., Harpoctor |= Rhinocoris], Sphedanolestes, Endochus, 
Panthous, Coranus, Pristhesancus. Aus Ceylon, Indien, Perak, Queens- 
land u. Murray-Ins. 

— (2). Rhynchotal Notes. XVI. Heteroptera: Family Reduviidae 
(continued), Apiomerinae, Harpactorinae and Nabinae. — Ann. 
Mag. Nat. Hist., (7) XI, pp. 203—213, 245—258. London 
1903. 

Fortsetzung zu „Rhynchotal Notes, XV“, in Ann. Mag. Not. Hist., 
(7) X, 1902. — Vergl. diese Berichte für 1902 p. 1331. — Revision der 
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von Walker in ‚Catalogue of Heteroptera“, Vol. VII, p. 131—145, 
Vol. III, p. 17—90 beschriebenen Arten. In einem Verzeichnisse 
werden zusammengestellt: die korrekt genannten Arten, die in andere 
Gattungen zu stellenden Arten, die als Synonyme zu betrachtenden 
Arten, die nicht mehr aufgefundenen Arten und zwei später zu deutende 
Arten. Synonymisches. Neubeschreibungen. Zugleich neue Arten zu 
Amauroclopius, Harpactor [= Rhinocoris), Graptoclopius, Biasticus, 
Sphedanolestes, Velinus, Homalosphodrus, Yolinus, Eulyes, C'ydnocoris, 
Endochus, Epidaus, Platerus n. gen., Astinus, Panthous, Cosmocleptus, 
Pristhesancus, Polidius, Forestus n. gen. Nabis bicolor Walk. ist eine 
Lygaeide und — Plociomerus piratoides Costa; Nabis elegans Walk. ist 
ebenfalls eine Lygaeide = — Herceus guttatus Dallas. — Ferner „Dupple- 
mentary Notes“, sich auf Hydrometriden und Reduviiden beziehend, 
neue Arten zu Stenolaemus u. Polytozxus. 

— (3). Rhynchotal Notes. XVII. Heteroptera: Family Reduviidae. 

— Ibid., (7) XI, pp. 352—367. London 1903. 

Neue Arten zu Lisarda, Centrogonus, Edocla, Acanthaspis, Lenaeus, 
Castruccius n.gen., Tiarodes, Velinus, Narsetes n. gen., Arcesius, Agrio- 
lestes, Ricolla, Endochus, Domnus, Margasus, Paloptus, Pristhesancus, 
Helonotus, Cerellius n. gen., Sindala, Seipinia, Irantha. 

— (4). Rhynchotal Notes. XVIII. Heteroptera. — Ibid., (7) XII, 
pp. 248—253. London 1903. 

Neue Arten zu Coptosoma, Brachyaulax, Philia, Calliphara, Bara- 
cellus n. gen.; Melanotelus, Macropes, Artemidorus; Mwyiophanes, Eu- 
ana n. gen. 

— (5). Rhynchotal Notes. XIX. — 1. Rhynchota from the Ethiopian 

region; 2. Rhynchota from the Oriental region and China; 
3. "Rhynchota from Sokotra. — Ibid., (7) XII, pp. 469—480. 
London 1903. 

Neue Arten zu Neodius, Ectmetocara, Gonopsis, Aphanus, Rhago- 
velia, Metrocoris, Tribelocephala, Sepontia, Alardus, Haematolaecha, 
Holotrichius, Brachynema. — Synonym. Bemerkungen. Verzeichnis 
der aus Sokotra bekannten Rhynchoten. 

— (6). Undescribed Oriental Rhynchota. — The Entom., XXXVI, 
pp. 1—2. London 1903. 

Neue Arten zu Luteva, Alloeorhynchus u. Phorticus. Aus Burma 
und Ceylon. 

— (%). Contributions to a knowledge of the Rhynchota. — Ann. 
Soc. Ent. Belg., XLVII, pp. 43—65. Bruxelles 19035. 

Neue Arten zu Dulichius, Parajal ysus, (avelerius n.gen., Iphicrates, 
Edulica n. gen., Vertomannus n. gen., Salacia, Serenthia, Cadamustus 
n. gen., Leptodietya, Dulinus n. gen., Paracopium, Cysteochila, Teleo- 
nemia, Bredenbachius n. gen., Monanthia, Carcinochelis, Carcinocoris, 
Henicocephalus, Polytoxus, Diaditus, Lisarda, Petalochirus, Psophis, 
Epirodera, Pasiropsis, Acanthaspis, Velitra, Gerbelius, Tiarodes, Adri- 
comvus, Androcles, Phalantus, Pirates, Santosia, Scadra, Haemato- 
laecha, Mendis, Ectrychotes, Vilius, Apiomerus u. Ectinoderus. Sakun- 
tula ravana Kirk. (Tingid) ist eine Phyllontocheila. 
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— (8). Rhynchotal Miscellanea. Second series. — 1. Rhynchota from 
the Transvaal, Mashonaland and British Mashonaland. 
2. Descriptions of various ethiopian species. — Ann. 9. Afr. 
Mus., III, pp. 43>—62. London 1903. 

Neue Arten zu Acanthaspis, Phonergates, Cerilocus, Sirthenea, 
Physorhynchus [= Ectrichodia], Cosmolestes, Coranopsis, Nagusta, 
Stenolaemus, Reduvius, Cleontes, Lopodytes, Pirates, Harpactor [= Rhino- 
coris|, Margasus, Aulacopeltus, Censorinus n. gen., Timotheus n. gen., 
Khafra, Hexamerocerus, Sphedanolesiess. Neue Variet. zu Vitummus 
scenicus St., Phonergates nigriventris Schout. 

— (9). The Fauna of British India, including Ceylon and Burma, 
Edited by W. T. Blanford. Rhynchota, vol. II (Heteroptera), 
Pt. 1. — X u. 242 pp. — London 1903. 

Fortsetzung zu „Rhynchota, vol. I“. (Vergl. diese Berichte für 
1902, S. 1331— 1332). — Enthält die Lygaeiden, Pyrrhocoriden, Tingiden, 
Phymatiden, Aradiden, Hebriden, Hydrometriden, Hemidiptera, 
Henicocephaliden und die Reduviiden p. p.; voraus ein systematischer 
Index. — Bestimmungstabellen der Unterfamilien, der Gattungen 
und der Artengruppen. Beschreibung jeder Gattung und Art mit 
Angabe der Genotypen, Synonymie und geographische Verbreitung; 
biolog. Daten; zu jeder Gattung, mindestens eine Art figuriert im Text. 
Zahlreiche neue Gattungen und Arten. (Vergl. unter Biologie 
und Systematik). Auf 8.120, Dysdercus migratorius n. sp. aus 
Ceylon und Brit. BE. Afrika (Nyassa); auf 8.125, Fußnote, Sınalda 
n. gen. (Tingid) für die afrık. Phatnoma. 

— (10). Additions to the Rhynchotal Fauna of Central America. — 
Trans. Entom. Soc. Lond., 1903, pp.-515—527. London 1903. 

Neue Arten zu Cyriomenus, Gonatas, Odopaea, aus Costa Rica. 

Neu für Zentral-Amerika: Kdessa cervus F. und Carineta postica Walk. 


— (2). Report on the Rhynehota. Part 1. Heteroptera. — Fascieuli 
Malay., Zool., 1, p. 219—272, pl. XV—XVI. London 1903. 
Verzeichnis der in den ‚„Siamese Malay States‘ (Patanı) und Perak 
eingesammelten Heteropteren: 163 Arten, davon 26 neue Arten. 
Vorwort von Nelson Annandale. Synonym. Bemerkungen; 
biologische Angaben, Pflanzen jedoch meist nur allgemein gedeutet. 
Neue Arten zu Tropidotylus, Podops [= Scotinophora], Stachyomia, 
Paterculus, Acestra, Porta n. gen., Corizus, Artemidorus, Delacampius 
n.gen., Penothes n. gen., Carcinochelis, Rhagoveliä, Metrocoris, Halo- 
bates, Ploiariola, Luteva, Petalochirus, Allaeocranum, @erbelius, Arcesvus, 
Irantha, Nabis, Guionerius n. gen., Lygus, Helopeltis. 
Dyar, H. ©. [Der von Nawa (l) abgebildete, auf Fulgoriden 
schmarotzende Lepidoptere ist eine Epipyrops. Nahrung des 


Parasit. — Proc. Entom. Soc. Wash., V, p. 180—181. 
Washinston 1903. 
Embleton, A. L. Cerataphis lataniae, a peculiar Aphid. — Journ. Linn. 


Soc. Lond., Zool., XXIX, pp. 90—107, pl. XII. London 
1903. 
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Cerataphis lataniae Bsdv. auf Orchideen, Dublin und Cambridge. 
— Historische Übersicht, Synonymie (neue Synonyme: Asterolecanium 
orchidearum Westw. 1879). Biologie, Beschreibung des apt. Weibchens; 
geflüg. Form nach Saunders. Nährpflanze. Referat überPergande’s 
Beobachtungen an Hormaphis hamamelidis Fitch u. Hamamelistes 
spinosus Shimer. 


Fabre, 3. H. — Souvenirs entomologiques. Etudes sur l’instinet et 
les moeurs des Insectes. Huitieme Serie. — Paris 1903. 
[Ref.: Ann. Magaz. Nat. Hist., (7) XII, pp. 637—638. London 
1903]. 


Kap. V, VI, X— XIII behandein Hemipteren. 

Kap. V: Die Pentatomen (pp. 66—87). Carpocoris nigricornis, 
Dolycoris baccarum, Palomena prasina, Eurydema ornatum: das Ei; 
Einrichtung zum Öffnen desselben bei der Ausschlüpfung der Larven. 
Eiablage im Mai. — pp. 80—87. Brutpflege [Geer bei Elasmotethus 
griseus] geleugnet [= Abdruck aus Rev. Quest. Scientif., 1901]. — 
S. Kırkaldy(3), Schouteden (8). 

Kap. VI (pp. 88—103): Reduwius personatus. Nachttier. Nahrung 
der Imagines (Insekten) und Larven (Fett usw.). Stecken. Eiablage 
VI—VII. Das Ei, Ausschlüpfen, Einrichtung dazu. Kein besonderer 
Bettläusefeind. 

Kap. X (pp. 165—185): Die Gallen der Terpentinbaum-Aphiden. 
Pemphigus pallidus, follicularius, semilunarius, utricularius, cornieularius. 
Überwinterung des einzigen Eies im abgetrockneten Leib des oviparen 
Weibchens. Eklosion I’—V. Gallenentwicklung am Terpentinbaum. 
Eine einzige Galle des P. cornieularius enthält am Ende des Jahres 
ungefähr 16 000 Läuse! 

Kap. XI (pp. 186—197): Die Migration derselben. Ende IX öffnet 
sich die Galle von P. cornicularius. _Geflügelte vivipare Weibchen 
fliegen davon, wahrscheinlich nach Gräserwurzeln. Ablage der jungen 
Läuse (5—6). 

Kap. XII (pp. 198—207): Paarung der Terpentinbaum-Aphiden. 
Ei derselben. — Im Beginn Mai fliegen geflüg. vivip. Weibchen auf den 
Terpentinbaum. Legen daselbst 5—6 Junge unter Flechten usw. 
Letztere entbehren einen Rüssel und sind entweder oder 9, beide 
flügellos. Paarung. Ei einzig, nicht abgelegt: das Weibchen trocknet 
ab. (S. Kap. X). 

Kap. XII (pp. 208—226): Die Aphidenfresser. — Psen atratus Pz. 
in Gallen von Pemphigus atrieularius; Raupe (nicht näher bestimmt!) 
daselbst. Syrphidenlarve in Gallen von P. pallidus usw. — Ferner: 
Syrphidenlarve zwischen Aphiden des Spartium junceum; Chalcid auf 
Euphorbia characias und Rose. 

Kap. XVI. Alydus calcaratus L. säugt Knochen. 

Faes, H. — L’acide prussique gazeux dans la lutte contre les Insectes. 
— Bull. Soc. Vaud. Hist. Natur, XXXIX, pp. 695—82. 
Lausanne 1903. 

Empfiehlt das Verfahren von Coquillet: HCN-gas, besonders 
geeignet für Treibhäuser. 
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Felt, E. P. (1). Seventeenth Report of the State entomologist on 
injurious and other Insects of the State of New York 1901. 
— Bull. New York Mus., 53 (Entom. 14), pp. 699—925. 

Albany 1903. 
Bemerkungen über Rhynchoten auf folgenden Seiten: p. 737 
Typhlocyba comes var. vitis,; p. 746 Asterolacanium variolosum Ratz.; 
. 748 Lecanium nigrofasciatum Panzer; p. 749 Pseudococcus aceris 
Geoffroy, Adelges pinicortieis Fitch.; p. 753 Anasa trisiis Geer; p. 761 
Aulacaspis rosae Sandb.; Biologisches, Schaden. — Auf pp. 761 u. folgg., 
Bericht über San Joselaus-Bestreitung; Versuche mit Insecticiden. 


— (2). Insects affecting Forest Trees. — Seventh Report Forest, 
Fish and Game Comm., State of New York, pp. 479—534, 
pl. Albany 1903. 

Biologisches über Adelges pinicorticis Fitch. u. Chionaspis pini- 
foliae Fitch.; Feinde; Bekämpfung. Angabe einiger Cercopiden und 
Membraciden, sowie Okvcada tibicen L. u. Prlophorus cerassipes Uhl. 
Fernald, Maria E. (1). Notes on the Coceidae. — Canad. Entom., XXXV, 

p. 22. London, Ontario 1903. 

Über einige Costa’sche Gattungsnamen (1828): Calymmata, Diaspis, 
Diaprostecı. 

— (2). Lepidosaphes versus Mytilaspis. — Canad. Entom., XXXV, 
p. 90. London, Ontario, 1903. 

Lepidosaphes Shimer 1868 hat Priorität über Mytilaspis Sign. 
1868. 

— (3). A Catalogue of the Coceidae of the world. — Special Bull. 
Hatch Exp. Stat., No. 88, 360 pp., — and author’s edition. 
Ambhorst 1903. 

Katalog der bis 1903 genannten Coceiden. Ausführliche Biblio- 
graphie, Synonymie, Angabe der Nährpflanze, Verbreitung; Genotypen. 
Nach dem Prioritätsprinzip aufgestellt, daher zahlreiche Namen- 
änderungen. Getrennt verzeichnet: die generisch ungedeuteten Arten, 
die ungenügend beschriebenen Arten, die irrtümlich als Coceiden be- 
schriebenen Insekten. Am Schlusse ein alphabetischer Index (Unter- 
familien, Gattungen, Arten, Unterarten). 1450 (-- 64) erkannte Arten. 
Neubenannt: p. 32 Kuwania Ckll. für Sasakia Kuw. 1902; p. 278 
Aspidiotus simillimus translucens n.nom. für Asp. transparens Ckll. 
1897; p. 331 @ueriniella n. nom. für Guerinia Targ. 1869. 

— (4). Diskussion zu Britton (1). 

Fisher, Geo E. Report on injurious Insects in 1902. — 33th Annual 
Rep. Entom. Soc. Ontario, 1902 [published 1903], pp. 15—22. 
London, Ontario, 1903. 

Angabe über Schädlinge in Canada. Bekämpfung. Rhynchoten: 

Psylla pyricola. White Rose-Scale u. San Joselaus. 
Fleteher, 3. — Injurious Insects of the year in Colorado. — U. 8. Dep. 
Agrie., Div. Entom., Bull. No. 40, pp. 78—82. Washington 
1903. 
3 Cocciden, 1 Aphide. 
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Forbes, S. A. Notes on the insecticid use of the gasoline blast lamp. 
— Univ. of IHlinois Agr.’Exp. Stat., Bull. No. 89. Urbana 1903. 

Versuch mit warmer Luft zur Bekämpfung von Aspidiotus perni- 
ciosus u. Murgantia histrionica. Nicht zu empfehlen. 

Fowler, W. W. (1). Hemiptera at Rotherfield Peppard, Henley-on- 
Thames. — Entom. Monthl. Magaz., XXXIX, pp. 17—18. 
London 1903. 

37 Arten, keine neu für England. 

— (2%). Biologia Centrali-Americana. Rhynchota Homoptera, II, 

pp- 293—316, pl. XX—XXI. London 1903. 

Fortsetzung. Behandelt die @yponidae (p. p.), Gattungen Eprelines 
A.-S. (1 Art), Gypona Germ. (57 Arten, davon 36 neue, eine neue Var.) 
und Stragania St. (Diagnose allein). Synonymie, Beschreibung, Ver- 
breitung; meist alle Arten abgebildet, mit Detailzeichnungen. 


Froggatt, W. W.(1). Note onMr. G. B. Buckton’s Description of „A new 
speries of Psylla destructive to Forest-trees“. — Indian 
Mus. Notes, V, pp. 111—112. Calcutta 1903. 

Bucktonsche Beschreibung von Psylla obsoleta ungenügend. Nach 
dem Typus, eine Tryozinae, wahrscheinlich eine Trioza. Hinterflügel- 
abortierung — Abnormalität? 

— (2).  Woolly Aphis or American Blight (Schizoneura lanigera 
Hausman). — Agric. Gaz. New S. Wales, XIV, pp. 18—25 
[Miscell. Publ. No. 622]. — Ref. in Ill. Zeitschr. Enntom., 
VIII, p. 429. 

Historische und biologische Schilderung. Bekämpfung. 

*— (3). Cicadas and their habits. — Agric. Gaz. New S. Wales, XIV, 
pp- 334—341. Sydney 1903. 

*— (4). Report of the Entomologist. — Agric. Gaz. New 8. Wales, 
XIV, pp. 797’ —803. Sydney 1903. 

— (5). Australian Psyllidae. III. — Proc. Linn. Soc. N. S. Wales, 
1903, pp. 315—337, pl. IV—V. Sydney 1903. 

Neue Arten zu Eriopsylla, Rhinocola, Aphalara, Cardiaspis, 
Spondylaspis, Thea, Psylla, Triopa, Geijerolyma n. gen. Abbildungen 
für jede Art; Nährpflanze. 

Fry, H. Animal sense perceptions. — The Zoologist, 1902, pp. 392 
—393. London 1902. 

Massenauftreten von Holopterna alata Westw. in Johannesburg; 
biologisches. Von Eremias sp. und Suricata tetradactyla gefressen, 
ungeachtet seines Geruches. 

Fyles, Th. W. (1). Insect Life. — 33th Ann. Rep. Entom. Soc. Ontario, 
1902, pp. 233—31. London, Ontario 1903. 

Allgemeines. S. 26 Crcada septemdecim. 5.29 Parasiten von einer 
Aphis-Art auf Oenothera.. 8.30 Referat der Pergandeschen Be- 
obachtungen über Hormaphis u. Hamamelistes. 

— (2). Aradus luteolus n.sp. — Canad. Entom., XXXV, p.75. 
London, Ontario, 1903. 

Neue Art aus Kanada. 
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Gadd, 6. Über den Bau des Darmkanals bei den Larven von Aphro- 
phora spumaria L. — Trav. Soc. Imp. Natur. St. Pet., XXXII, 
pp. 65—95 (Russisch; deutsche Übersetzung auf 8. 8495). 
(Ref. im Zoolog. Centralbl., 1903, p. 54). 

Makro- und mikroskopische Beschreibung des Darmkanals, Mund- 
muskulatur und Speicheldrüse von Philaenus spumarius. Vergleich 
mit Darmkanal von Oicada plebeja (nach Nassonow). — Einer der Fort- 
sätze des Magens hat eine exkretorische Funktion, der andere dagegen 
hat die Funktion einer Drüse. 

*Garber, J. F. Dimorphism in Blissus leucopterus. — Biolog. Bull., 
V, pp. 330—335. Woods Hole 1903. 

*Garralda y Calderon de la Barca, F. Ligero estudio sobre la Phylloxera 
vastatrix; recopilacion de les opiniones de varıos autores. 
88 pp., 8°. Madrid 1903. 

Giard, A. Qu’est ce que le Dactylopius vagabundus von Schilling ? 
— Bull. Soc. Entom. Fr., 1903, pp. 132—133. Paris 1903. 

Sammelspecies! Darunter mindestens folgende Arten: Pulvinaria 
camellicola Sign., Phenacoceus aceris Sign., Ph. aesculi Sign., Ph. mespili 
Geoffr. Angabe der Nährpflanzen. Bedeutung von Ph. mespili; 
Association mit Blutlaus zufällig. 

Goding, F. W. A monograph of the Australian Membracidae. — Proc. 
Linn. Soc. N.S. Wales, 1903, pp. 2—41, pl.I. Sydney 
1903. 

Bestimmungstabellen der Unterfamilien, Gattungen, Arten. Be- 
schreibung jeder Gattung und Art; Synonymie, Fundorte. 14 Gattungen 
(neu 6), 32 Arten, davon 14 neue Arten, zu Dingkana n. gen., Sextius, 
Acanthucus, Sertorius, Eufrenchia n. gen., Centrotypus, Lubra n. gen., 
Daunus, Eufroggattia n. gen., Poroeorhinus n. gen. 

*Gossard, H. A. White Fly, Aleyrodes citri. — Bull. Florida Exper. 
Stat., No. 67, pp. 597—666. ... .. . 1903. (Ref.: Kirkaldy, 
The Entom. XXXVII, p. 41, London 1904). 

Ausführliche Beschreibung. Schaden. Jährlich 3 Generationen 
in Florida. Wenige Feinde. 

Green, RE. E. (1). Description of a new Coceid. — Ind. Mus. Notes, 
V, p. 63, pl. XVII, fig. 1. Caleutta 1903. 

Chionaspis decurvata n.sp., auf Oriza satıva. 

— (2). Remarks on Indian Scale Inseets (Coccidae), with descriptions 
of new species. — Ind. Mus. Notes, V, pp. 93—103, pl. XVI1I 
—XX. Caleutta 1903. 

Neue Fundorte, Nomenklatorisches usw. Neue Arten zu Aspidiotus, 
Lecanium, Inglisia, Tachardia, Monophlebus. ‚Lac tubes“ von 
Tachardia sollten benannt werden „stigmatic processes“. 

— (3). Loris gracilis and Pentatomid Bug. — Spol. Ceylon., III, 
p. 73. Colombo 1903. 

Versuche mit Aspongopus singhalanus Distant. 

Groß, 3. Untersuchungen über die Histologie des Inseetenovariums. 
— Zoolog. Jahrb., Abt. Anat., XVIII, pp. 71—186, pl. VI 
— XIV. Jena 1903. 
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Verf. untersuchte 47 Arten aus verschied. Ordnungen, darunter 
3 Rhynchoten (S. 90—95): Triecphora vulnerata Germ., Leptoterna 
dolobrata L. u. Lopus gothicus L. — Technik, Literaturübersicht. Be- 
schreibung des Ovarıums, der Nähr- und Eizellen; keine Amitose im 
Follikelepithel bei Triecphora, wohl aber bei den anderen Arten (Cap- 
siden). — Allgemeiner Teil: Besprechung des Ovarienbaues in den 
verschiedenen Ordnungen; (8.155) Rhynchoten: Büschelförmige 
ÖOvarien mit telotrophen Eiröhren; bei den Homopteren schwankt die 
Zahl der Eiröhren, eben individuell, in jedem Ovar; bei den Heteropteren 
ist die Zahl viel gleichmäßiger (4—7). Primitives Verhältnis bei Cap- 
sıden: Endkammer enthält nur relativ wenig große Nährzellen. — 
Charakteristisch für das Rhynchotenovarıum sind die starken Dotter- 
stränge mit ihrer Längsstreifung. Entstehung v. telotrophen Eiröhren 
aus panoistischen. — Die Verhältnisse der Ovarien geben so gut wie 
keine Aufschlüsse über die Verwandtschaftsbeziehungen der ver- 
schiedenen Insekten-Ordnungen. — Herkunft der verschieden Zell- 
arten, welche das Ovarıum zusammensetzen. 
Grünberg, K. Die Homologie des Trochanters bei Chilopoden und 
Insekten, sowie über die Bedeutung sekundärer Ein- 


schnürungen am Trochanter verschiedener Insekten. — Sitz. 
Ber. Ges. Naturf. Fr. Berlin, 1903, pp. 74—82, 1 pl., Berlin 
1903. 


Betont gegen Verhoeff, daß der Trochanter der Insekten dem 
Trochanter der Chilopoden homolog ist (nicht deren Femur!), Die 
Chitinleisten am Trochanter der Odonaten und anderen Insekten 
dienen zur Stütze der Gelenke und zur Vertiefung der Glieder. 
Guegen et Heim, F. Variations florales teratologiques d’origine para- 

sitaire chez le ch&vrefeuille. Etude de l’aphidoc£cidie florale 
du Lonicera periclymenum L., produite par Rhopalosiphon 
zylostei Schr. — C. R. Ass. fr. Avanc. Sc., 30. Sess., 1° P., 
1901, pp. 130—131. Paris 1902. 

Cecidie von Siphocoryne xylostei erzeugt. 

Handlirsch, A. Zur Phylogenie der Hexapoden. (Vorläufige Mit- 
teilung). — Sitz. Ber. Akad. Wiss. Wien, CXII, Abt. 1, pp. 716 
— 738, 1 pl., Wien 1903. 

Verf. gibt kurz die Resultate seiner gründlichen Untersuchungen 
über diese Frage an. Die Hemipteroidea stammen von den Dietyoneuridae 
über Breyerüidae und Eugereon; zwei Zweige, Hemiptera u. Homoptera. 
Einteilung der Hemipteroiden sei hier wiedergegeben. 

I. Ordn. Hemiptera (L) m. 
l. Unterordn. Gymnocerata (Fieb.) m. 
2. Unterordn. Uryptocerata (Fieb.) m. 

Il. Ordn. Homoptera (Leach) m. 

. Unterordn. Auchenorhyncha (Dum.) m. 
. Unterordn. Psylloidea m. 

. Unterordn. Aleurodoidea m. 

. Unterordn. Aphidordea m. 

. Unterordn. Coccoidea m. 


oem — 
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Hansen, H. 3. (übersetzt von &. W. Kirkaldy). On the Morphology 
and classification of the Auchenorrhynchous Homoptera. 
(Schluß). — The Entom., XXXVI, pp. 42—44, 64-67, 
93—94. London 1903. 

Fortsetzung und Schluß der Kirkaldy’schen Übersetzung 
von Hansen’‘s „Gamle og nye Hovedmomenter til Cicadariernes 
Morphologi og Systematik“. (Entom. Tidskr., XI, 1890). Vergl. diese 
Berichte für 1902, p. 1340—1342. 

Weiteres Studium der Stal’schen Familien. 1. Stridulantia: 
Einteilung von Amyotu. Servillnicht stichhaltig. 2. Cercopidae: 
Stäl’sche Einteilung angenommen. 3. Jassidae: Einteilung in zwei 
Hauptgruppen oder Unterfamilien, die Jassinae und die Membracinae 
(einschl. Ulopa), diese vielleicht weiter einzuteilen, so z. B. mußte eine 
besondere Gruppe für Stäl’s Hoplophorida aufgestellt werden. 4. Ful- 
goridae: Eingeteilt in Fulgorinae und Delphacinae, erstere können ferner 
in mehrere Untergruppen zerlegt werden. 

Heidemann, ©. (1). [Neue Fulgoriden für den Columbiadistriet: Phyllo- 
scelis pallescens Germ. und Ph. atra Germ.]. — Proc. Entom. 
Soc. Wash., V, p. 135. Washinston 1903. 

— (2). [Apiomerus crassipes F. und dessen Entwicklungsstadien 
vorgelegt]. — Proc. Entom. Soc. Wash., V, p.152. Was- 
hington 1903. 

Henry, E. Atlas d’Entomologie forestiere. 2.ed. — Nancy 1903. 
49 pl. 8°. 

Neuaufgabe, mit wenig Änderungen, des Atlas von Matthieu 
(1848). Tafeln XLIV—XLV beziehen sich auf Rhynchoten. 
Figuren eher mittelmäßig! 

Henshaw, S. The Hemiptera described by Philip Reese Uhler. I—IV. 
— Psyche, X, pp. 31—42, 85—92, 122—125, 224—230. 
Philadelphia 1903. 

Liste der gesammten von Uhler beschriebenen Rhynchoten: 545 

Arten mit Fundorten, Litteraturangabe, Synonymie. Zuerst Liste 

seiner hemipterologischen Publikationen. 

Hesse, ©. Die kultivierten Cinchonen. — Jahresh. Ver. Vaterl. 
Württ., LIX, pp. 178—186. Stuttgart 1903. 

Auf 8. 183: Helopeltis Antoni, Cinchonenschädling auf Java. 


Hetschko, A. Zur Kenntnis der Verbreitung von Orthezia cataphracta 
(Shaw) und O. floccosa (De Geer). — Wien. Entom. Zeit., 
XXII, pl.8. Paskau 1903. 
Geographische Verbreitung des Orthezia cataphracta. Neuer Fund- 
ort: Altvater: in den mährisch-schlesischen Sudeten, zusammen mit 
O. floccosa Geer. 


Heycke, E. Wie die Insekten sehen. — Ill. Zeitschr. f. Entom., VIII, 
pp: 206—208. Neudamm 1903. 

Betont gegen Kolbe u.a., daß das Insektenauge zum Erkennen 

der Form der Objekte nicht geeignet ist, wohl aber zum Erkennen 

der Farbe und Bewegung. Unentschieden läßt Verf. die Frage, „ob 
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die Farbe als solche oder nur als Helligkeitsgrad erkannt wird, ob die 

Insekten also die Farbenqualität oder nur deren Intensität empfinden.“ 

Hofer, 3. Beitrag zur Cocciden-Fauna der Schweiz. — Mitt. Schweiz. 
Entom. Ges., X, p. 474—483. Schaffhausen 1903. 

Liste schweizer. von King bestimmter Cocciden: 27 Arten, 
darunter Pulvinaria simplex King n. sp., Lecanium Hoferi King n. sp., 
Eulecanium Websteri var. mirabilis King n. var. Angabe der Nähr- 
pflanzen, hauptsächlich Obstbäumen u. Treibhausgewächsen. Einige 
biolog. Bemerkungen. 

Holmgren, N. Über vivipare Insekten. — Zoolog. Jahrb., Abt. Syst., 
XIX, pp. 431—438. Jena 1903. 

Zweck der Arbeit ist eine „kritische Darstellung der mit der Vivi- 
parität verbundenen inneren Bauverhältnisse, Eibeherbergung usw. 
zu liefern.‘ — Vivipare Rhynchoten werden verteilt in den zwei Gruppe: 
A: Vivipar mit parthenogenetischer EBıntı 
wicklung: Aphiden, Chermetiden, Phylloxeriden u. einige Coceiden; 
—B.Vivipar mitamphigenetischerEntwicklung: 
die meisten Coceiden. Bau der weiblichen Geschlechtsorgane. Heutige 
Kenntnis über Viviparismus bei Coceiden. — Auf pp. 460—462 Be- 
merkungen über biolog. Bedeutung und Nutzen der Viviparität. 
Hopkins, M. (1). in U. S. Dep. Agric., Div. Entom., Bull. No. 40, p. 77. 

Washinston 1903. 

Jährliches Erscheinen des Crcada septemdecim in derselben Lo- 
kalität. 

— (2) in U. S. Dep. Agrie., Div. Entom., Bull. No. 40, p.55. Was- 
hington 1903. 

Erwähnt eine nicht veröffentlichte Arbeit von Rumny über 
„Schizoneura (Thysoruna) lanigera.“ 

Horvath, &. (1). Szerbia Hemiptera-Faunäja. — Ann. Mus. Hungar. 
I, pp. 3—28. Budapest 1903. (Ungarisch, latein. Be- 
schreibungen). 

Aufzählung der bis jetzt aus Serbien bekannt gewordenen 
Rhynchoten (keine Cocciden): 545 Arten. Neue Arten zu Aradus, 
Erythria, Thamnotethix, Doratura, Deltocephalus, Idiocerus, Tetti- 
gometra; neue Var. zu Tettigometra sulphurea. 

— (2). Conspectus specierum generis @raphosoma. — Ann. Mus. 
Hungar., I, pp. 345—354. Budapest 19093. 

Analytische Tabelle und Beschreib. jeder Art; Synonymie, Ver- 
breitung, Nährpflanzen. Neue Arten u. Variet. Richtigstellung: 
Gr.lineatum L. ist was gewöhnlich Gr. ineatum var. flavipes genannt, 
aus N. Afrıka u. Korsika; Gr. lineatum auct. dagegen heißt @r. lineatum 
var. talicum Müll., aus Europa, Kleinasien usw. 

— (3). Pentatomidae nova extraeuropeae. — Ann. Mus. Hungar. 
I, pp. 400—412. Budapest 1903. 

Neue Arten zu Ooptosoma, Sciocoris, Timuria n. gen., Aelia, Her- 
molaus, Risibia, Eurydema, Rhacognathus, aus Asien u. N. Afrika. 
Neue Var. zu Nezara viridula L., Holcogaster fibulata Germ. (auch 
Gräcien), Eurydema. Bestimmungstabelle für die Sciocoris maculatus-, 
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sowie Aeha Germari- u. rostrata- Gruppe. Aelia simillima Reut. 

synon. zu furcula Fieb. 

— (4). Synopsis generis Doratura Sahlb. — Ann. Mus. Hungar., 1, 
pp. 451—459, pl. XVII. Budapest 1903. 

Bestimmungstabellen für Männchen und Weibchen. Synonymie, 
Verbreitung, Fundort, 8 Arten, davon 3 neu. — Doratura heros Mel. 
keine Doratura. 

— (5). Homoptera quinque nova ex Hungaria. — Ann. Mus. Hungar., 
I, pp. 472—476. Budapest 1903. 

Neue Arten zu COkrcadula, Athysanus, Jassus, Anoterostemma, 
Eurysa. 

— (6). Adnotationes synonymicae de Hemipteris palaeareticis. — Ann. 
Mus. Hungar., I, pp. 555—558. Budapest 1903. 

Synonymische Bemerkungen (41). 

— (9%). Trois Tingidides nouveaux d’Algerie. — Rev. Entom. franc., 
XXI, pp. 77—79. Caen 1903. 

Neue Arten zu Phyllontocherila u. Physatocheila. 

*— (8). Konyhasos &s szikes területeink rovarfaunaja. — Allat. Kozl., 
1903, pp. 206—211. Budapest 1903. 

Houard, €. (1). Sur quelques zoocecidies nouvelles ou peu connues, 
recueillies en France. — Marcellia, I, pp. 35—49. Avellino 
1902. | 

Einige Rynchotocecidien aus Frankreich beschrieben. 

— (2). Simple liste de zoocecidies recueillies en Corse. — Marcellia, 
I, pp. 91 —94. Avellino 1902. 

8 Rhynchotocecidien. 

— (3). Recherches anatomiques sur les galles de tiges: Pleuroc£cidies. 
— These Univ. Paris 1903 [ Bull. Scientif. Fr. Belg., XXXVIII, 
pp. 140—421, Paris 1904]. 

Anatomische Beschreibung von Cecidien. Darunter Cecidien von 
Asterolecanium massalongianum Targ. Tozz. an Hedera helix; von 
unbest. Cocciden an Potentilla hirta var. pedata; von Adelges abietis 
an Picea excelsa. 

Hueber, S. (1). Anhang (Inhaltsverzeichnis, Register, Berichtigung, 
Nachtrag) zum 1. Band der Synopsis der deutschen Blind- 
wanzen (Hem., Het., Fam. Capsidae). — Jahresh. Ver. Vaterl. 
Naturk. Württemb., LIX, pp. 187—226. Stuttgart 1903. 

Anhang zum 1. Band der Synopsis. — Vergl. diese Berichte für 
1902, pp. 1342—1343. Systematisches Inhaltsverzeichnis, alpha- 
betisches Gattungsverzeichnis, alphab. Verzeichnis der Spielarten. 
Nachtrag zum Literaturverzeichnis, DBerichtigungen, Namen- 
änderungen, Fundorte, Beschreibungen (auch Larven) nach verschied. 
Autoren. Poeciloscytes cognatus Fieb., neu für Deutschland (Frank- 
furt a.M.). Auf S. 205 ist eine Calocoris pilicornis var. nigricans ver- 
meldet. 

— (2). Deutsche Sing-Ciecaden. — Jahresh. Ver. Vaterl. Naturk. 
Württ., LIX, pp. LII—LIV. Stuttgart 1903. 
Allgemeines über Sing-Cieaden und ihre Entdeckung. Biologisches. 
Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 64 
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Hunter, — The Aphididae of North America. — Jowa Stat. Bull., 
60, pp. 61—138. Ames, Jowa 1901. 


Katalog der heutzutage bekannt gewordenen nordamerik. Aphiden. 
Kompilation. Synonymie, Bibliographie, Nährpflanzen; economische 
Bibliographie wenn vorhanden, vermeldet. — Auf das systematische 
Verzeichnis folgt ein Nährpflanzen-Verzeichnis mit Angabe der Aphiden. 
S. 114 Macrosiphum Coweni n. nom. für artemisiae Cowen. 


Jachontoff, A. A. Sametka o rasprostranenii Cicadetta montana Scop. 
(Hem., Hom., Cicad.) a srednei Rossii. — Rev. Russ Entom., 
III, p. 313. Jaroslavl 1903. 
Verbreitung von Cicadetta montana ın Zentralrußland. Neuer 
Fundort: N. Nowgorod. 


Jacobi, A. Über Singeikaden von Ost-Neuguinea. — Sitz. Ber. Ges. 
Naturf. Fr. Berlin, 1903, pp. 10—15. Berlin 1903. 

Neue Arten zu Drepanopsaltria, Acrilla, Gymnotympana. — Hinter- 
flügeladerung von Lembeja (nicht = Prasia!). 

Jacobi, M. Die Verwendung von Tetrachlorkohlenstoff gegen Insekten- 
fraß in entomologischen Sammlungen. — Naturwiss. Zeitschr. 
Forstwissensch., 1903, pp. 123—125. Stuttgart 1903. (Ref.: 
Ill. Zeitschr. Entom. VIII, pp. 249— 250]. 

Vorteile des Tetrachlorkohlenstoff. — Für einen Insektenkasten 
ein Likörgläschen der Flüssigkeit auf einen Wattebausch. Dauer der 

Einwirkung etwa 48 Stunden. 


Jakowleif, B. E. (1). Hemipteres-Heteropteres nouveaux de la faune 
palearetique, IV. — Rev. Russe Entom., III, pp. 1—4. 
Jaroslavl 1903. [Russisch u. französisch.] 

Neue Arten zu Aelia, Monanthia (Platychila u. Lasiotropis), 

Acalypta. Aus russ. Gebiet u. Mongolien. 

— (2). Id., V. — Rev. Russe Entom., III, pp. 8I—84. Jaroslavl 
1903. [Russisch u. französisch. ] 

Neue Arten zu Phimodera u. Sciocoris. Aus dem russ. Gebiet. 

— (3). Id., VI. — Rev. Russe Entom., III, pp. 191—195. Jaroslavl 
1903. [Russisch u. französisch. ] 

Neue Arten zu sSciocoris, Myrmus, Monanthia (Platychyla), 

Reduvius. Russ. Gebiet. 

— (4). Id., VII. — Rev. Russe Entom., III, pp. 289—293. Jaroslavl 
1903. [Russisch u. französisch. ] 

Neue Arten zu Menaccarus, Nezara, Bothrostethus, Drctyonota, 

Tuponia. Russ. Gebiet. 

— (5). Id., VIII. — Rev. Russe Entom., III, pp. 377—380. Jaroslavl 
1903. [Russisch u. französisch. ] 

Neue Arten zu Byrsinus, Menida, Berytus. Aus Transkaspıen, 

Transkaukasus, Chines. Turkestan. 

— (6). Novie vidi roda Phimodera Germ. russkoi faunii. — Horae 
Soc. Entom. Ross., XXXVI, pp. 183—191. Petersburg 1903. 
(Russisch u. französisch. ] 
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Bestimmungstabelle der russ. Arten, mit kritischen Bemerkungen; 
3 neue Arten. — Vergl. auchSsemenow (]). 

— (#). Vachiria St. srednsasiatskoi Faunii. — Horae Soc. Entom. 
Ross., XXXVI, pp. 199—203. Petersburg 1903. (Französisch 
und russisch. ] 

Bestimmungstabelle der Vachiria- Arten; Übersicht; 2 neue Arten, 
aus Transkaspien. Geograph. Verbreitung. 

— (8). Polytchestkokruiliya (Hem. Het.) Irkutskoi Gubernü. II. — 
Horoe Soc. Entom. Ross., XXXVI, pp. 317—328. Peters- 
burg 1903. [‚Russisch.] 

Supplement zum Katalog von 1893; 84 Arten aufgezählt, davon 
26 neu für das Irkutskgebiet; neue Fundorte, systemat. Bemerkungen. 
Neotiglossa calwva n.sp. — Aradus varius F. früher irrtümlich für 
Irkutsk verzeichnet. 

— (9). Obsohr vidoff roda Neottiglossa Curt. palearktitscheskoi 
Fauni. — Horae Soc. Entom. Ross., XXXVI, pp. 325—331, 
Petersburg 1903. [Russisch u. französisch. ] 

Bestimmungstabelle der paläarkt. Neottiglossa-Arten; 4 neue 
Arten, aus Moskau, Irkutsk u. Krim. 


Jennings, F. B. (1). A melanic form of Miris virens L. — Entom. Monthl. 
Mag., XXXIX, p. 28. London 1903. 
Verweis auf Schouteden 1%1. 
— (2). Miscellaneous notes on British Heteroptera. — Entom. Monthly 
Mag., XXXIX, pp. 69—70. London 1903. 
Fundort für einige Arten; biolog. u. teratolog. Bemerkungen; 
tierische Nahrung bei Calocoris chenopodiüi Fall. 
— (3). [Exhibition of Drymus pilipes Fieb. from Croydon, IX—0l, 
among dead leaves; — and Miris laevigatus L. aberr. nigra.] 
— Entom. Monthl. Mag., XXXIX, p. 104; Proc. Entom. 
Lond., 1903, p. III; The Entom., XXXVIL p. 000—000. 
London 1903. 
Jordan, K. Bemerkungen zu Herrn Dr. Petersens Aufsatz: Entstehung 
der Arten durch physiologische Isolierung. — Biolog. Central- 
bl., XXIII, pp. 660—664. Erlangen 1903. 
Bestreitet die Theorie von Petersen. 


Kellogg, V. L. Notes of California Coceidae, Aleurodidae and Scolytidae. 
— U. S. Dep. Agric., Div. Entom., Bull. No. 40, pp. 83—84. 
Washington 1903. 

Bericht über einen Ausflug in Kalifornien. 

Kieifer, 3. 3. (1). Les Chermes c&cidogenes sur les Coniferes dans le 
Nord de l’Europe. — Marcellia, I, pp. 30—33. Avellino 
1903. 

Kompilation! Übersicht des Lebenszyklus, Gallen usw. der 
nordeurop. Adelges-Arten; nach Cholodkovsky, Dreyfus, 
Eckstein. 

King, &. B. (1). The seventeenth American Kermes (Coceidae).— Entom. 
News, XVI, pp. 21—22. Philadelphia 1903. 
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Kermes arizonensis n. sp. auf Quercus, Arizona. — Angabe 
neuer Arten zur Liste von 1900. 

— (2). The Coccidae of Ohio. — Entom. News, XIV, pp. 204—206. 
Philadelphia 1903. 

Liste der Coceidae vom Ohio-Staat. Richtigstellung zuWebster 
u. Burgess, Liste 1902. 

— (3). Some new records of Coceidae. — Canad. Entom., XXXV, 
pp- 191—196. London, Ontario 1903. 

Zahlreiche Angaben für verschiedene Staaten in N.-Amerika; 
Nährpflanzen. Neu: Eulecanium Folsomi Ckll., Phenacoccus Cockerelli, 
Pulvinaria innumerabilis Betheli. Beschr. von Eulecanium kermoides 
Tyrrell. 

A (4). Vergl. Hofer: Neue Arten und Var. 

Kirkaldy, 6. W. (1). Miscellanea Rhynchotalia. 6. — The Entom., 
XXXVI, pp. 44—45. London 1903. 

Onychotrechus rhexenor n. gen. n. sp., S. Indien. 

— (2). [Kritisches Referat über Melichars Monographie der 
Acanalonıiden und Flatiden]. — The Entom., XXXVI, 
pp. 77—79. London 1903. 

Kritik der obengenannten Monographie (vgl. diese Berichte für 
1902, pp. 1354—1355). Zahlreiche Namenänderungen wegen Priorität; 
Genotypen, Synonymie. Neue Namen: Paromelicharia (für Copsyrna 
Mel. nec Stäl), Neomelicharia (für Colgar Mel. nec Kirk.). 

— (3). Upon maternal solicitude in Rhynchota and other non- 
social Insects. — The Entom., XXXVi, pp. 113—120. 
London 1903. 

Zusammenstellung der bekannten Fälle von Mutterpflege bei 
nicht sozialen Insekten. Kritik von Fabres Äußerungen über 
Mutterpflege bei Pentatomiden. 

— (4). Current Notes No. 1,2. — The Entom., XXXVI, pp. 127 
—130, 262—264, 286—287, 310—315. London 1903. 

Kurze Übersicht neuerer meist entomol. Arbeiten. 

— (5). Miscellanea Rhynchotalia. 7. — The Entom., XXXVI, pp. 179 
—181. London 1903. 

Cyrtoisa Fitch = Cyrtosia St. = C'yrtolobus God.; Cathedra n. gen. 
für serrata F. (Fulgor.); Perkinsiella n. gen. saccharicida n. sp., Hawaii 
(Biolog.); Microvelia singalensis n.sp., Ceylon; Gerris selma n. SP., 
Sıkkım, Kurseong. 

— (6). On the nomenelature of the genera of the Rhynchota Hetero- 
ptera and Auchenorhynchous Homoptera. — The Entom., 
XXXVIL pp. 213—216, 230—232. London 1903. 

Vergl. diese Berichte für 1902, p. 1067. — Feststellung des Er- 
scheinungsjahres hemipterologischer Werke 1835—1843 (z. T.). Auf- 
zählung der beschriebenen Gattungen, Deutung der Genotypen. 

— (?). [Referat über: N. L&on: ‚„Recherches morphologiques sur 
les pieces labiales des Hydrocores“ (1901)] — The Entom., 
XXXVI, pp. 233—234. London 1903. 

Zusammenfassung der Resultate (deutet einen Druckfehler an). 
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— (8). Einige neue und wenig bekannte Rhynchoten. — Wien. 
Entom. Zeit., XXII, pp. 13—17. Paskau 1903. 

Neue Fundorte, Namenänderungen wegen Priorität. Neue Arten 
zu Macgregorius n. gen., Mabelia n. gen., Neofurius, Anniessa n. gen., 
Scopiastes, Coenocoris; aus Brasilien, Queensland u. Indien. Abbildung 
von Sahlbergella singularis Hagl. — Korrigiert frühere Arbeiten (in 
Trans. Entom. Soc. London, 1902.; Journ. Bomb. Soc., 1902). 

*_ (9). Hemiptera, in The Natural History of Sokotra and Abd-el-kuri, 
pp: 381—394, Tai. XXIII. Liverpool 1903. 

Neue Arten zu Oydnus, Chroantha, Aspongopus, Euthetus, Lepto- 
coris, Geocoris, Dieuches, Reduvius, Cimex, Melampsalta, Elasmoscelıs. 
Klunzinger, €. B. Über Melanismus bei Tieren im allgemeinen 

und bei unseren einheimischen insbesondere. — Jahresh. Ver. 
Württ., LIX, pp. 267—297. Stuttgart 1903. 

„Bei Wanzen steht Melanismus wohl in engster Beziehung zu der 
chromatischen Funktion.“ (p. 286). 

Köhler, A. Über die Bildung des Chorions bei Pyrrhocoris apterus. — 
Zoolog. Anzeig., XXVI, pp. 633—636. Leipzig 1903. 

Betont gegen Gross 1901, daß die Chorionbildung einen Aus- 
scheidungsprozeß darstellt [Gross (4) = id!. Drei Schichten im 
Chorion: Endochorion, lamellöse Schicht des Exochorions und höckerige 
Schicht desselben. Die becherförmigen Anhänge des Chorions sind 
Mikropylen. Die Dotterhaut tritt auf während der Bildung der inneren 
Schicht des Exochorions. 

Kotinski, 3. (1). [Bemerkt, daß Pergandiella americana Cock. auf dem 
unterirdischen Stengelteil von Poa pratensis gefunden wurde]. 
— Proc. Entom. Soc. Wash., V, p.93. Washington 1903. 
— (2). — The first North American Leaf-gall Diaspine. — Proc. 
Entom. Soc. Wash., V, pp. 149—150.. Washington 1903. 

Gallen der Blattoberseite und Zweige von Liquidambar styraciflua, 
erzeugt von Cryptophyllaspis liquidambaris n.sp. (vielleicht eine 
Hemiberlesia). 

— (3). Diskussion zu Burgess (1). — U. S. Dep. Agric., Div. Entom., 

, Bull. No. 40, pp. 30—31. Washington 1903. 

Über Chilocorus similis, eine Coccinellide, aus China eingeführt. 
Drei Larven haben in drei Tagen 14 000 Larven der Draspıs pentagona 
vernichtet. Ei der Coceinellide unter dem Schild der Aspidiotus ancylus 
gefunden. 

Lefroy, 4. Maxwell. Inseet pests of Coffee in S. India. Preliminary 
Report. — Dep. Agrie. in India, Bull. No.2. Bombay 1903. 

Pulvinaria psidii Mask., Lecanium imbricans Green, L. formicariv 
Green, L. expansum Green, Dactylopius citri (auf Bäumen für ihren 
Schatten gepflanzt); Lecanium hemisphaericum Targ. Tozz. und 
L. viride Green auf Coffea. Biologie, Nährpflanzen, geogr. Ver- 
breitung, Bekämpfung. 

*Lanceleves, .... — (Crcadetta montana in Elboeuf). — Bull. Soc. 
Elboeuf, XXI, pp. 43—45 (nach den Zool. Record, 1902, 
p. 114). Elboeuf 1903, 
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Lefebvre, M. — Observations sur l’anatomie macroscopique de l’appareil 
salivaire de Nepa cinerea. — Ann. Soc. Scientif. Brux., XXVII, 
pp. 192—195. Louvain 1903. 
Figur und Beschreibung in Dufour 1833 sind unrichtig. — Ge- 
naue Beschreibung des Speichelapparates; deutet auch zwei kleine 
Giftdrüsen an. Wirkung des Sekrets auf die Haut. 


Lemee, E. — Sur des formes nouvelles de zoocecidies. — Bull. Soc. 
Entom. Fr., 1903, pp. 33—33. Paris 1903. 

Cecidie von Adelges abietis auf Picea orientalis. 

Lendenfeld, R. von. — Beitrag zum Studium des Fluges der Insekten 
mit Hilfe der Momentphotographie — Biolog. Centralbl., 
XXIIL, pp. 227—232. Erlangen 1903. 

Beschreibung eines Apparates zum Herstellen von Serien von 
Momentaufnahmen mit !/,;00 bis !/g500 Sekunde als Zeitintervall. 
Lochhead, W. (1). — The Insects of the Season. — 33. Annual Report 

Entom. Soc. Ontario, 1902, pp.63—69. London, Ontario 1903. 

Zitiert Anasa tristi, Aphis brassicae u.Aph. cucumeris (Bekämpfung). 

— (2). — A Key to Orchard Insects. — 33. Annual Report Entom. 
Soc. Ontario, 1902, pp. 101—114. London, Ontario 1903. 

Aufzählung schädlicher Insekten auf Äpfeln, Birnen, Pflaumen, 
Pfirsichen, Kirschen. Hemipteren besonders durch Aphiden und 
Cocciden vertreten. 

Lucas, W. 3. — in Proc. Entom. Soc. Lond., 1903, p. II. London 1903. 

Miris calcaratus und Grasfrucht: Form- und Farbenähnlichkeit. 
Schutzmittel ? 

Mac Gillavray, A. D. et Houghton, €. 0. — A List of Insects taken in 
the Adirondak Mountains, N. Y. III, — Entom. News, XIV, 
pp: 262—265. Philadelphia 1903. 

Darunter 53 Hemipteren (pp. 263—264). 

Maluquer, S. (1). — Excursio a la punta del Llobregat. — Buttl. Instit. 
Catal. Hist. Nat., III, No. 22/23, pp. 44—45. Barcelona 
1903. 

Zitiert 4 Pentatomiden. 

— (2). Coleopter y Hemipters de Sant Miquel del Fay. — Buttl. 
Instit. Cat. Hist. Nat., III, No. 22/23, p.45. Barcelona 
1903. 

Zitiert zwei Lygaeiden. 

Maikoff, K. — Kurze Mitteilung über Pflanzenkrankheiten und Be- 
schädigungen in Bulgarien in den Jahren 1896—1901. — Zeit- 
schr. f. Pflanzenkrankh., XII, 1902, pp. 350—331. 
Myzoxylus laniger u. Phylloxera vastatriz. 
Mangin, L. et Viala, P. — Sur la phtiriose, maladie de la Vigne causee 
par le Dactylopius vitis et le Bornetina corium. — C. R. Acad. 
Se. Paris, OXXXVIL, pp. 397—399. Paris 1903. 
Marlatt, €. L. (1). — in Proc. Entom. Soc. Wash., V, p. 101. Was- 
hington 1903. 
Ursprüngliche Heimat der San Joselaus ist China, nicht Japan. 
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— (2). — Notes on the Periodical Cicada in the District of Columbia 
in 1902. — Proc. Entom. Soc. Wash., V, pp. 124—126. 
Washinston 1903. 

Biologisches über Cicada septemdecim. Erscheinen des Imagos; 
Ausschlüpfen verhindert durch Kälte (?); Eiablage in Terminal- 
zweige namentlich junger Bäume; Schaden; von Vögeln gefressen. 

— (3). — An early Record of the Periodical Cicada. — Proc. Entom. 
Soc. Wash., V, pp. 126—127. Washington 1903. 

In den Philos. Trans. R. Soc. London, 8. Januar 1866. Bezieht 
sich auf Eklosion No. XIV (1651). 

— (4). — in Proc. Entom. Soc. Wash., V, p. 134. Washington 1903. 

Prionidus eristatus säugt Coccinelliden-Larven. Schädlich. 

— (5). — in Proc. Entom. Soc. Wash., V, p. 136. Washington 1903. 

Eklosion 1903 des Cicada septemdecim; zahlreich. 

— (6). in Proc. Entom. Soc. Wash., V, p. 160. Washington 1903. 

Bemerkungen zu Uhler (1). Stimmt zu, daß var. Cassinii der Oicada 
septendecim unhaltbar ist. COic. sept. erscheint jedes Jahr. 

— (4). Diskussion zu Britton (1). 

— (8). Zu Weed (1). — U. S. Dep. Agric., Div. Entom., Bull. No. 40, 
p. 55. Washington 1903. | 

Eier des Myzoxylus laniger in Rindenspalten abgelegt. 

— (9). Applied Entomology in Japan. — U. S. Dep. Agric., Div. 
Entom., Bull. No. 40, pp. 56—63, Taf. I. Washington 1903. 

Taf. I: Abdruck eines Anschlags von Nawa, sSelenocephalus 
cincticeps als Ei, Larven und Imagines $ 9 darstellend; Nährpflanze, 
Oryza sativa (Reis); Biologie, Parasit. Hymenopteren. Auf 8.58 
Übersetzung des japanischen Textes. 


*Marriner, @. R. — On a new species of Psyllidae. — Trans. N. Zeal. 
Instit., XXXV, pp. 305—308, pl. XXXII—XXXIV. Auk- 
land 1903. 


Trioza alexina n. sp. 

*Mason J. E. — Some Hemiptera from Kenmare. — Irish Naturalist, 
XII, p. 201. Dublin 1903. 

Neue Hemipteren für Irland. 

*Matsumura, S. — Monographie der Cercopiden Japans. — Journ. 
Sapporo Agric. College, II, pp. 15—22. Sapporo 1903. 
(Ref.: Allg. Zeitschr. Entom., IX, pp. 198—199, 1904). 

Behandelt 8 Gattungen (l neu) und 23 Arten (14 n. sp.), alle 
sind abgebildet. Euclovia n. gen. 

Zitiert Aphrophora major Uhl. (aus Japan beschrieben) aus 
Innsbruck. 

Mayet, V. — Note sur Phyllomorpha laciniata Vill. — Bull. Soc. Entom. 
Fr., 1903, pp. 14—15. Paris 1903. 

Apfelbaum ist nicht (Lambertie) die beliebteste Pflanze, oder viel- 
leicht im Winter. — Die Art ist von XI bis III zwischen Graminaceen 
zu suchen. — Fundorte in Frankreich. 

Meek, W. Z. — On the Mouth-parts of the Hemiptera. — Bull. Univ. 
Kansas, II, pp. 257—277, pl. VII—XI, Lawrence 1903, 
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Mundteile von Cicada septemdecim. — Technik; Aufweichen des 
Chitins in Laborraque-Wasser-Lösung. — Ausführliche Beschreibung; 
Wirkung der Mundteile (p. 271). 


Melichar, L. (1). — Eine neue Triecphora-Art (Homoptera). — Wien. 
Entom. Zeit., XXII, p. 282. Wien 1903. 

Triecphora septemmaculata n.sp., von Jerusalem. 

— (2). — Homopteren-Fauna von Ceylon. — IV + 248 pp., 6 Tafeln. 
Berlin 1903. 

Gründliche Bearbeitung der gesamten Auchenorhynchen Ho- 
mopteren von Ceylon. 137 Gattungen, neu 37; 327 Arten, neu 146; 
11 Varietäten, neu 4. Fundorte ete. Synonymie. Vortreffliche Ab- 
bildungen. — S. Systematik. 

Mingaud, & — Note sur Phyllomorpha laciniata Vill. — Bull. Soc. 
Entom. Fr., 1903, pp. 158—159. Paris 1903. 
Neuer Fundort in Frankreich: Nimes, 900 M., ım Juni. 


Miöberg, E. — En i Sverige funnen ny Aradid. — Entom. Tidskr., 
XXIV, pp. 79—80. Stockholm 1903. 
Aneurus tuberculatusn.sp., Schweden, unter Borke. — Beschreibung 
des Imago und Nymphe. 


*Moder, J. Maßnahmen zur Bekämpfung der Reblaus in Tirol. — Allg. 
Wein-Ztg., 1902, pp. 439—440, 458—459. ..... 1903. 

Montandon, A. L. (1). — Hemipteres aquatiques, notes synonymiques 
et geographiques, descriptions d’especes nouvelles. — Bull. 
Soc. Se. Bucar., XII, pp. 97—121. Bucarest 1903. 

Neue Arten und Varietäten zu Curiecta (= Nepordea Mont., Helo- 
tentesBerg), Ranatra, C’ercotmetus, Belostoma. Kritische und synonymische 
Bemerkungen. Beschreibung früher benannter Arten, geographische 
Verbreitung. 

— (2). — Nouvelles especes de Pentatomides d’Australie. — Bull. 
Soc. Se. Buc., XII, pp. 286—295. Bucarest 1903. 

Neue Arten zu Platycoris, Niarius und Oncocoris. 

— (3). — Especes nouvelles ou peu connues du genre Belostoma 
appartenant aux collections du Mus&e national hongrois. — Ann. 
Mus. Hungar., I, pp. 359—363. Budapest 1903. 

Beschreibt vier neue Arten sowie B. oxyurum Duf. Aus Süd- 

Amerika. 
— (4). — Trois nouvelles especes du genre Ranatra L. appartenant 
aux colleetions du Musee civique de Gönes. — Bull. Soc. Entom. 
Ital., XXXV, pp. 20—24. Firenze 1903. 
3 Arten von Nordostafrika, 1 von Burma. 


Morill, A. W. (1). — Life-History and description of the Strawberry 
Aleyrodes, A. Packardi n.sp. — Canad. Entom., XXXV, 
pp. 25—35, Taf. II. London, Ontario 1903. 
Ausführliche Beschreibung der Entwicklungsstadien und Imago. 
Unterschied von Al. vaporariorum Westw. Von Massachussetts. 
— (2). Notes on some Aleyrodes from Massachusetts, with deseriptions 
of new species, — Psyche, X, pp. 80—85. Philadelphia 1903. 
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Neue Arten in Aleyrodes; neue Arten für Massachusetts; Nymphen 
einiger Arten, Nährpflanzen, biologische Notizen. 
— (3). — Notes on the immature stages of some Tingitids of the genus 
Corythuca. — Psyche, X, p. 127—134, Taf. III. Philadelphia 1903. 
Entwicklungsstadien des ©. arcuata Say, vom Ei bis Imago; 
biologische Notizen; Nährpflanzen (Quercus var. sp.) in Massachusetts. 
— Einiges über (©. ciliata Say und Ü. arcuata crataegi n. subsp. (ge- 
gründet auf das Ei! — Imago unbekannt). 
*N, N. — La Fillossera in Bulgaria nel 1901. — Boll. Uff. Minist. Agri- 
colt., Ind. e Comm., II, p. 707. Sophia 190 . [Cit. nach Mar- 
cellia, III, p. V]. 
Verlust beträgt 18%, der gesamten Reben. 
*Nawa, U. — Notes on a parasitic Moth. — Insect World, VII, ı. 1. Jan. 
1903. Tokio 1903. — Ref.: Entom. News, XIV, p. 159. 
Parasitische Moth auf Cicadiden und Ricania japonica. Be- 
schreibung der Entwicklungsstadien. — Vgl. Byar. 
Newstead, R. (1). — Kermes quercus Linn. A Coccid new to Britain. 
— Entom. Monthl. Mag., XXXIX, pp. 57”—58. London 1903. 
Neu für England. 
 — (2). — [Betont, daß das Männchen von Lecanium hesperidum eine 
vollkommene Metamorphose untergeht (gegen Moniez)]. In 
Entom., XXXVI, p. 150, Entom. Monthl. Magaz., XXXIX, 
p. 73. London 1903. 
— (3). — Monograph of the Cocceidae of the British Isles. Vol. II, 
pp- I-VII und 1—270, Pls. F (schwarz) und XXXV— 
LXXV (col.). London, Roy Society 1903. 
Fortsetzung zu Vol. I. — Vergl. diese Berichte für 1901, p. 1085. 
— Vorliegender Band ist den Conchaspinae, Lecaniinae, Hemicoccinae, 
Dactylopiinae, Coccinae, Ortheziinae und Monophlebiinae gewidmet. 
Bestimmungstabellen, ausführliche Beschreibungen, Synonymie, geo- 
graphische Verbreitung, Nährpflanzen, Schaden, biolog. Notizen, 
Parasiten. Folgende Gattungen sind behandelt: Conchaspis Cock. 
(= Pseudinglesia Newst.), Aclerda Sign., Lecanopsis Targ. Tozz., 
Eriopeltis Sign., Signoretia Targ. Tozz., Lichtensia Sign., Ceroplastes 
Gray, Vinsonia Sıgn., Pulvinaria Targ. Tozz., Lecanium Ill., Physo- 
kermes Targ. Tozz., Kermes Boit., Asterolecanium Targ. Tozz., Daciy- 
lopius Costa, Pseudococcus Sign., Ripersia Sign., Eriococeus Targ. Tozz., 
Gymnococeus Dougl., Antonina Sign., Apterococcus Newst., Crypto- 
coccus Dougl., Coccus L., Orthezia Bose, Newsteadia Green, Icerya Sign. 
— Nachträglich bemerkt der Verf., daß Coccus für Lecanium stehen 
muß, Dactylopius für Coccus, Pseudococcus für Dactylopius, Phend- 
coccus für Pseudococcus, Fonscolombia für Apterococcus. Alphabetischer 
Index. 
Niceville, L. de. — Notes on Insect pests from the Entomological Section. 
Indian Museum. — Ind. Mus. Notes, V, pp. 103—212. Cal- 
cutta 1903. 
Biologische und economische Notizen über schädliche Insekten, 
Bekämpfung, Parasiten. Folgende Hemipteren verzeichnet: Trioza? 
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obsoleta Buckt., Ochrophara montana Dist., Scutellera nobilis F., Idiocerus 

clypealis Leth., Ceroplastes floridensis Comst., C'hionaspis minor Mask., 

Aphanus sordidus F., Agonoscelis nubia F., Anoplocnemis phasianus F., 

Bagrada picta F., Dictyophora pallida Don., Ripersia sacchari Green. 

Noack, F. — Phytopathologische Beobachtungen aus Belgien und 
Holland. — Zeitschr. f. Pflanzenkrankh., XII, 1902, pp. 343 
— 349. 

Aphis mali u. Myzozylus laniger aus Holland. 

Noel, P. — L’Aspidiotus ostraeformis. — Le Natural, XXV, No. 397, 
pp. 213—214. Paris 1903. 

Allgemeines: Charaktere, Biologie, Verbreitung, Schaden, Be- 
kämpfung. 

Nüsslin, ©. (8). Die Biologie von Chermes piceae. — Naturwiss. 
Zeitschr. Land-Forst, I, pp. 1—16. 1903. 

Genaue Beschreibung der bekannten Stadien. Verschiedene 
Exulansformen. Cyklus: Fundatrix, Migrans alata und Emigrans 
fehlen wahrscheinlich. ‚‚Chermes piceae ist somit eine rein partheno- 
genetisch sich fortpflanzende Art geworden, in welcher die Gene- 
rationen der Sexuparen und Sexuales in der Rückbildung begriffen 
sind.“ Auf der Nordmannstanne und der Weißtanne. Schädlich. 
Identisch mit Ch. funitectus Dreyf. und Ch. nordmannianae Eckst. 

— (2). — Zur Biologie der Gattung C'hermes Htg. insbesondere über 


die Tannenrindenlaus C'hermes piceae Ratz. — Verh. Naturw. 
Ver. Karlsruhe, XVI, pp. 1—20. Karlsruhe 1903. 
Vortrag. — Normaler C'hermes-Zyklus. — Ursprünglich waren die 


Chermes-Arten auf der Fichte zu Hause und erzeugten hier Knospen- 
gallen. Alle Vorkommnisse an Lärchen, Kiefern, Tannen sind sekundär, 


durch Auswanderungen entstanden. — Beobachtungen über Ch. piceae. 

un S. (1). 

*Orive, M. 6. Destruction du Puceron lanigere. — Bull. Soc. Hortie. 
France, 1902, pp. 635—636. ..... 1903. 


Osborn, H. und Ball, E. D. — A Review of the North American species 
of Athysanus (Jassidae). — Ohio Natural., II, pp. 231—257, 
Taf. XVI—-XVII. Columbus, Ohio 1902. 

Bestimmungstabelle und Beschreibungen der Untergattungen 
und Arten. 4 Untergattungen: Athysanus Brm. s. str. mit 5 Arten, 
Conosanus n. subgen. mit 11 Arten, Commellus n. subgen. mit 6 Arten, 
Stirellus n. subsgen. mit 4 Arten (l neue). Synonymie, Verbreitung, 
kritische Bemerkungen. 

Osborn, H. (1). — Aradidae of Ohio. — Ohio Natural., IV, pp. 36—42. 
Columbus, Ohio 1903. 

Bestimmungstabelle der Gattungen: Aradus, Brachyrhynchus, 
Neuroctenus, Aneurus. Beschreibung und Verbreitung der 10 aus 
Ohio bekannten Arten, davon sind 2 neu. 

— (2). — A subterranean root infesting Fulgorid (Myndus radicıs 
n. sp.). — Ohio Natural., IV, pp. 42—45. Columbus, Ohio 
1903. [Ref.: Canad. Entom., XXXV, pp. 344—346]. 
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An den Wurzeln verschiedener Pflanzen im Ohiostaat. Larve und 
Imago beschrieben. 
— (3). — New species of Ohio Fulgoridae. — Ohio Natural., IV, 
pp. 44—46. Columbus, Ohio 1903. 
Neue Arten zu Phyllodinus und Myndus. 


— (4). Note on Tinobregmus vittatus (Van Duzee). Ohio Natur., 
IV, pp. 9—10. Columbus, Ohio 1903. 

Ergänzt die Beschreibung. Bermuden u. Louisiana, auf /va 
frutescens. Sexualdimorphismus. 

— (5). A Method for mounting dry Coccidae for permanent conser- 
vation. — U. S. Dep. Agrie., Div. Entom., Bull. No. 40, 
pp- 35—36. Washington 1903. 

Zwischen Glimmerplatte. 

*— (6). Insects of the Season in Ohio. — U. S. Dep. Agric., Div. 
Entom., Bull. No. 40, pp. 45—47. 

*Packard, A. S. — Appearance of the 17-year Cicada in Rhode Island 
in 1903. — Psyche, X, pp. 218. Philadelphia 1903. 

Peal, H. M. (1). — The „Green bug“ and other Jassids as food for 
Birds. — Journ. Asiat. Soc. Bengal, LXXII, pp. 7—9. Cal- 
cutta 1903. 

Der ‚Green Bug“ (Jassid.? oder Nezara viridula L., oder Lecanium 
viride Green? letzten Namen in Maxwell-Lefroy 1903), /diocerus 
niveosparsus Leth. und eine weitere gemeine Jassidenart könnten, 
getrocknet, zur Vogelnahrung benutzt werden. 

— (2). The funetion of the vasiform orifice of the Aleurodidae. — 
— Journ. Asiat. Soc. Bengal, LXXII, pp. 6—7. Calcutta 
1903. 

Beschreibung des ‚„vasiform orifice‘“ und dessen Wirkung. Tritt 
der Meinung von Maskell bei: Honigthauausscheidung. 

— (3). Contributions toward a monograph of the oriental Aleurodidae. 
Part I. — Journ. Asiat. Soc. Bengal., LXXII, pp. 61—98, 
Taf. II—VI. Caleutta 1903. 

Aus Indien waren nur 6 Arten bekannt, deren Beschreibung ab- 
gedruckt ist; Verfasser untersuchte circa 50 Arten (28 aus Ceylon). 
— Sammeln und Präparieren; Bekämpfung; Struktur, Klassifikation. 
Beschreibung der verschiedenen Stadien von 9 neuen Arten aus Indien 
(meist Caleutta); Nährpflanze; Abbildungen. 

Pergande, Theo. — The Southern Grain Louse (Toxoptera graminum 
Rondain). — U. S. Dep. Agriec., Div. Entom., Bull n. 38, 
new series, p. 4—19, pl. 1. Washington 1903. 

Schädling, auf Avena sativa, A. elatior, Triticum vulgare. 
Historisches. Verbreitung in Amerika. Kurze Beschreibung. Feinde 
u. Bekämpfung. 

Perkins, R. €. L. — The Leaf-hopper of the Sugar-cane. — Bull. Agric. 
Hawaii, No. 1, pp. 1-38. Honolulu 1903. 

Perkinsiella saccharicida Kirk.: Verbreitung in den Hawaii-Inseln; 

ursprüngliche Heimat ist Australien. Zahlreiche biologische Angaben: 
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Eiablage, Ausschlüpfen, Paarung usw. Schaden, Feinde. Empfindlich- 
keit der verschiedenen Zuckerrohrvarietäten. Widerstandsfähigkeit 
der Eier gegen HCN, HsCl, und 0S,. 
Phillips, Ev. F. — A review of parthenogenesis. — Proc. Amer. Philos. 
Soc., XLII, pp. 275—345. Philadelphia 1903. 

Übersicht der wichtigsten Arbeiten über Parthenogenesis. Literatur- 
angaben. Die Biene wird besonders berücksichtigt. Auf 8. 295—299 
sınd die Aphiden behandelt. 


Pierre, Abbe (t). — Sur Phyllomorpha laciniata Vill. — Bull. Soc. 
Enntom. Fr., 1903, p. 57. Paris 1903. 

Neuer Fundort in Frankreich. Einige biologische Notizen. 

— (2). — Note sur les moeurs d’Elasmostethus griseus Linn. — Bull. 
Soc. Entom. Fr., 1903, pp. 131—132. Paris 1903. 

Elasmostethus griseus pflegt seine Eier. 

— (3). — Nouvelles cecidologiques du centre de la France. — Mar- 
cellia, I, pp. 95—97. Avellino 1901. 

Beschreibt eine Coccidocecidie auf Teucerium scorodania, Betonica 
offieinalis, Veronica officinalis, Potentilla tormentilla, Hypericum 
pulchrum. 

Poppius, B. R. — Blombiologiska Jakttagilser. — Acta Soc. Faun. 
Fenn., XXV, No.l, 53 pp. — Helsingfors 1903. 

Angabe von Blumenbesucher, darunter 8 Hemipteren (5 Capsiden, 

1 Nabis, 2 Anthocoris). 


Porta, A. — La funzione pancreo-epatica negli Insetti. — Anatom. 
Anzeig., XXIV, pp. 7—111. Leipzig 1903. 

Histologische Beschreibung des Darms; Die Drüsenfollikel sind 
in der Wand des Mitteldarms, sowie in dessen Blinddärmen lokalisiert. 
Funktion dieser Follikel durch mikroskopische Untersuchung und 
Pettenkofers Reaktion demonstriert: zugleich pankreatisch und 
hepatisch. Die Follikel sind demnach wie pancreo-hepatische Drüsen 


zu betrachten. Wirkung des Sekretes. — Untersuchte Hemipteren: 
Pentatoma | ?] sp. und Eurydema oleraceum L. 
Poulton, E. B. — Suggestions as to the meaning of the shapes and 


colours of the Membracidae in the struggle for existence. — 
In Buckton (1), Monogr. Membrac., pp. 273—285. London 
1903. 

Die Membraciden bilden ein vortreffliches Material zum Studium 
der Naturselektion. Schutzähnlichkeit mit Pflanzen besonders, auch 
Ameisen usw. — Hier hat das Pronotum die Hauptrolle. — Analysiert 
im Sinne der Mimikry und Protektive ressemblance die abgebildeten 
Arten; macht aber darauf aufmerksam, daß es nur Suggestionen sind, 
im freien Feld zu prüfen. 

Quaintance, A. L. (E). — New Oriental Aleurodidae. — Canad. Entom., 
XXV, pp. 61—64. London, Ontario 1903. 

Aleurodes Marlatti n. sp., auf Orange, Japan; Al. spinifera n. Sp. 
auf Rose, Java. 

— (2). in Proc. Entom. Soc. Wash., V, p. 123. Washington 1903. 
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Gewöhnliche Nährpflanzen der Cicada septemdecim; Rüssel in 
Borke gesteckt. — Diskussion: Gill, Th. N. bemerkt, daß der Darm- 
traktus dieser Art verkümmert ist, daß esinfolge dessen Cicada septem- 
decim unmöglich ist, sich zu nähren. [Bemerk.: Meek (1) schreibt, 
daß Quaintance 1902 das Vorhandensein eines wohlentwickelten 
Darmes bewiesen hat!]. — Marlatt, €. L.: dasselbe; es soll ein „tasting 
of the plant juices“ sein. Vom After wird eine farblose Flüssigkeit 
abgegeben. 

— (3). Further Notes on the lime, sulphure and salt wash in Mary- 
land. — U. S. Dep. Agrie., Div. Entom., Bull. No. 40, pp. 36 
—37. Washington 1903. 

Versuche mit dieser Lösung in Coccidenbekämpfung. 

— (4). Entomological Notes from Maryland. — U. S. Dep. Agrie., 
Div. Entom., Bull. No. 40, pp. 4’”—50. Washington 1903. 

Auf kultivierten Pflanzen: 4 Aphiden, 1 Corimelaena. 

Reh, L. — Zur Naturgeschichte mittel- und nordeuropäischer Schild- 
läuse. — Allg. Zeitschr. Entom., VIII, pp. 301—508, 351 
— 356, 407—419, 457—469 (wird fortgesetzt). Neudamm 1903. 

Behandelt speziell die in Deutschland gefundenen Arten: Meist 
nur eine Generation jährlich, mehrere jedoch für Cocciden, welche auf 
Warmhauspflanzen leben: Einfluß der höheren Temperatur. — Literatur- 
angabe, Synonymie, Nährpflanze, Verbreitung, Biologie soweit bekannt, 
Erscheinen, ursprüngliche Heimat, Feinde, Bekämpfung usw. — Die 
erschienenen Teile behandeln: Orthezia (2 Arten), Gossyparia (1), Dacty- 
lopius (1 + sp. indeterm.), Cryptococcus (1), Fonscolombia (1), Astero- 
lecanium (1), Kermes (1), Lecanium (inel. Eulecanium, Saissetia, Calym- 
natus, 24 Arten + 16 unbestimmte Formen), Pulvinaria (6 + 3 Var.), 
Physokermes (1), Eriopeltis (2), Aspidiotus (4). Zitiert auch Fundorte 
in der Schweiz, Schweden usw. 

Reuter, E. (1). Tvä för Finland nya Coceider. — Medd. Soc. Fn. 
Fenn., XXIX, pp. 66 und 251. Helsingfors 1903. 

Eriopeltis festucae Forsc. auf Agrotis, Pseudococcus graminis 
n. sp. (emend.: elongatus n. nom.) auf Poa pratensis und Phleum pratense. 
Finnland. 

— (2). — Bidrag till en Statistik utredning angaende orsakerna till 
„Hvitax‘ po ängsgräsen i Finland. — Entom. Tidskr., XXIV, 
pp. 113—125. Stockholm 1903. 

Statistische Untersuchungen über Ursachen der Weißährigkeit der 
Wiesengräser in Finland 1899—1901. — Genannte Hemipteren: 
Pseudococcus graminis n.sp. und Macrosiphum cereale F.; Schaden 
relativ klein. 

Reuter, ©. 3. (1). — New Species of Capsidae captured by Mr. G. C. 
Champion in Spain in 1901 and 1902. — Entom. Monthl. 
Magaz., XXXIX, pp. 119—121. 

Neue Arten oder Varietäten zu Phytocoris, Deraeocoris, Dimor- 
phocoris, Systellonotus, Dieyphus. 

— (2). — The food of Capsids. — Entom. Monthl. Magaz., XXXIX, 
pp. 121—123. London 1903. 
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Zu Jennings (2). Zitiert eine Anzahl früherer Beobachtungen 

von tierischer Nahrung bei Capsiden: 13 Arten (aus 11 Gattungen). 

— (3). — Herr Embr. Strands ‚Norske Funds av Hemiptera. — 
Entom. Tidskr. XXIV, pp. 73—75. Stockholm 1903. 

Kritik der von Strand 1902 publizierten Liste; 11 Namen sind 
Synonyme von früher zitierten Arten. 

Ribbaut et Uiferte. — Les Hemipteres des environs du Toulouse. — 
Bull. Soc. Hist. Naturw. Toulouse, XXXV, pp. 113—115. 
Toulouse 1902. 

Ergänzung zu Marquet 1899 und 1894. 27 Arten. 

Ritsema, Bos 3. (1). — in Tijdschrift von Entom., XLVI, Verslag, 
p. IV. Gravenhage 1903. 

Diaspis fallax Horv., neu für Holland. 

— (2%). — Phytopathologisch Laboratorium Willie Commelin Scholten. 
Verslag over onderzoekingen, gedaan in- et over inlichtingen 
gegeven van bovengenaemde Laboratorium in het jaar 1902. 
— Tijdschr. over Plantenziekten, 1903, pp. Gent 1903. 

Ross, H. (1). Die Gallenbildungen Bayerns. — Mitt. Bayr. botan. Ges., 
1902, pp. 255—264. München 1902. 

P. 264: C'hermes abietis L. auf Picea excelsa. Populäre Beschreibung 
der Cecidien. 

— (2). Id., 1. c., 1903, pp. 233—292. München 1903. 

P. 284: Schizoneura lanuginosa Hart. auf Ulmus, Trichopsylla 
Walkeri Först. auf Rhamnus cathartica. P. 285: Pemphigus spirothecae 
Pass. auf Populus, Aphis sp. auf Arabis, Livia juncorum Latr. auf 
Juncus. 

Rübsaamen, E. H. — Über Zoocecidien von den Canarischen Inseln 
und Madeira. — Marcellia, I, pp. 60—65. Avellino 1901. 

Darunter Cecidien von Psylliden, Coceiden und Aphiden erzeugt. 
— Üryptophyllaspis Bornmülleri n. sp. (nomen nudum), in Blattgallen 
von @lobularia salicina, Madeira; Asterolecanium Rehi n.sp. (nomen 
nudum), Verdickung der Zweige derselben Pflanze, Madeira. 
Rusiecka, M. de. — Monographie du genre Phantia Fieb. — Mitth. 

Schweiz. Entom. Ges., X, pp. 420—424. Schaffhausen 1902. 

Gattungsdiagnose emendiert. Beschreibung und Verbreitung der 
10 der Verfasserin bekannten Arten, darunter 5 neue von Persien. 
Sanders, 3. @. — Chionaspis gleditsiae (new species). — Ohio Natural., 

III, pp. 413—414. Columbus, Ohio 1903. 

Neue Art, auf @leditsia iriacanthos, Ohio. 

Sandersen, E. D. (1). — Report of the Entomologist. — Rep. Delaware 
Coll. Exper. Stat., XIV, pp. 109—152. Newark 1903. 

Bekämpfung von Aphis Fitchi Sand., A. pomi F., A. Forbesi Weed, 
Aspidiotus perniciosus Comst., Murgantia histrionica Hahn. — Bio- 
logisches über Cicada septemdecim, Murgantia histrionica, Brachymena 
4-pustulata (säugt an Larven von Notolophus leucostigma), Podisus 
spinosus (dem). 

— (2). The San Jose Scale. — Bull. No. 58 Delaw. Exper. Stat., 
1903, 16 pp., 4 Taf. — Newark 1903. 
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Aufsatz zur Verbreitung der bekannten Tatsachen über Aspidiotus 
perniciosus. Habitus; geographische Verbreitung; ursprüngliche Heimat; 
Biologie, Verbreitung durch Pflanzen usw. ; Nährpflanzen. Bekämpfung. 
Saunders, Edw. (1). — Hemiptera in Jersey, June 1903. — Entom. 

Monthl. Magaz., XXXIX, p. 173. London 1903. 

11 Arten. 

— (2). — Myrmecoris gracilıs Sahlb., an addition to the British 
Hemiptera. — Entom. Monthl. Magaz., XXXIX, pp. 269 
— 271. London 1903. $ 

Neu für England; Ameisenähnlichkeit; Beschreibung. Ähnlichkeit 
der Larve von Alydus calcaratus mit Ameisen und mit Myrmecoris 
gracilis. 

— (3). — Corizus hyalinus Fabr., an addition to the British Hemiptera. 
— Entom. Monthl. Magaz., XXXIX, p. 294. London 1903. 

Neu für England. Beschreibung. 

*Schoyen, W. M. — Beretning om Skadeinsekter og Plantesyg- 
domme i 1902. Kristiania 1903, 46 pp. (Ref.: Allg. 
Zeitschr. Entom., IX, p. 38, 1904). 

Zitiert Psyllä mali Schm. u. pyri L., Eyrydema oleraceum L 
Lygus pratensis L. Schader. 

Schouteden, H. (1). — Les Aphidocecidies palearetiques. — Ann. 
Soc. Entom. Belg., XLVII, pp. 167—193. Bruxelles 1903. 

Zusammenstellung aller beschriebenen (einige neue) Aphido- 
cecidien aus der paläarktischen Region. Alphabetische Aufzählung der 
Nährpflanzen, kurze Beschreibung der Cecidien und deren Erzeuger; 
analytische Tabellen. Die in Belgien bereits beobachteten Cecidien 
angedeutet. Am Schluß, Liste der identifizierten Aphiden-Arten 
mit Angabe der Nährpflanzen. 139 Pflanzengattungen, 243 Cecidien 
(Belgien: 92); 143 Aphidenarten verzeichnet (3 neue: 8.[2]). Aphis 
Kochi n. nom. für A. pyri Koch nee Boyer. 

— (2). — Descriptions d’Aphides cecidiogenes nouveaux. — Ann. 
Soc. Entom. Belg., XLVII, pp. 194—195. Bruxelles 1903. 

Aphis spiraeella n.nom. für A. spiraeae Schout. nec Oestl. Myzus 
ayugae n.sp. auf Ajuga reptans, Aphis brunellae n.sp. auf Brunella 
vulgaris, A. leontopodiüi n. sp. auf Leontopodium alpinum, Brüssel. 

— (3). — Aphidologische Mitteilungen. — Zoolog. Anzeig., XXVI, 
pp. 685—688. Leipzig 1903. 

Flügelloses $ bei Myzus rosarum Kalt. — Pergandeida ononidis 
n. gen. n. sp. auf Ononis repens ; Nectarosiphon rhinanthin. sp. in Kapseln 
von Rhinanthus minor, Belgien. 

— (4). — Eine neue Agonosoma-Art. — Stett. Entom. Zeit., LXIV, 
pp- 362—363. Stettin 1903. 

Agonosoma Dohrni n.sp., aus Mexiko? 

— (5). — Note complementaire sur les Aphidocecidies palearctiques. 
— Marcellia, II, pp. 91—99. Avellino 1903. 

Ergänzung zu (1). 51 Pflanzen, 62 Cecidien, 8 neue aus Belgien, 
14 aus Deutschland. Neue Aphidenarten für Belgien: Mindarus 
abietinus Koch, Adelges sibiricus Chol. und Ad. orientalis Dreyf. 
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— (6). — Katanga, eine neue Ectrichodüdengattung. — Wien. Entom. 
Zeit., XXII, p. 217. Wien 1903. 
Katanga Bergrothi n. gen. n.sp., aus Zentral-Afrika, Katanga. 
— (7). — Rhynchota Aethiopica. I. Scutellerinae et Graphosomatinae. 
— Ann. Musee Congo, Zool., Ser. III, tome I, fasc. 1; VIII 
+ 131 pp., 2 Taf., Brüssel 1903. 

Erster Teil einer monographischen Revision der Hemipteren aus 
der äthiopischen Region. Behandelt die Scutellerinae und Graphoso- 
matinae. Synonymie, Beschreibung, geographische Verbreitung 
(Lokalitäten in Kongo sind separat angedeutet). Larven, Bestimmungs- 
tabellen der Pentatomiden-Unterfamilien, Gattungen, Arten. Neue 
Gattungen: Gondulax; Parabolbocoris, Kayesia, Severinina, Haullevillea, 
Sepidiocoris. Neue Arten oder Varietäten zu Elvisura, Solenostethium, 
Sphaerocoris, Chiastosternum, Callidea, Gonaulax, Xerobia, Irochrotus ; 
Parabolbocoris, Kayesia, Severinina, Scotinophara, Haullevillea, Sepidio- 
corıs, Tornosta. 

— (8). La sollicitude maternelle chez les Hemipteres. — Rev. Univ. 
Brux., VIII, pp. 771—777. Bruxelles 1903. 

Brutpflege: Zusammenstellung [meist nach Kirkaldy (3)] 
der bekannten Tatsachen bei Hemipteren; neue Angabe. Bestreitet 
Fabre(l). 

Schwarz, E. A. (1). — in Proc. Entom. Soc. Wash., V, p. 160. Was- 
hinston 1903. 

Bemerkungen zu Uhler (1). — In Rio Grande ist Cicada septem- 
decim durch eine andere Art vertreten. 

— (2). A letter from Cuba. — Proc. Entom. Soc. Wash., V, 
pp. 286—288. Washington 1903. 

Sedlaczek W. — Über Chermes piceae Ratz. in den mährischen Kar- 
pathen. — Centralbl. f. die ges. Forstwesen, XXIX, pp. 145 
—151. Wien 1903. 

Infektion des Waldes. Aussehen des Pilzüberzuges. Beschreibung 
der Eierlegerinnen und deren Larven. Bestätigt im Allgemeinen 
Nüsslins Beobachtungen. — S. Nüsslin (1), (2) — nimmt aber nicht 
an, daß der Lebenszyklus rein parthenogenetisch geworden sei. Ver- 
breitung. Schädlichkeit zu bezweifeln. Biologische Notizen. 
Semenoff, A. — [Referat über Jakowleff (6)] in Rev. russ. Entom., 

III, pp. 149—150. Jarosland 1903. 

Phimodera Ivanovi nov. nom. für Ph. bufonia Jak. nec Put. 

Silfvenius, A. J. — In Meddel. of Soc. Faun. et Fenn., XX, 1902—1903, 
p. 7. Helsingfors 1903. 

Über Ranatra linearis. 

Slingerland, M. V. (1). — Trap-lanterns or ‚‚moth-eatchers‘‘. — Cornell 
Univ. Agric. Exper. Stat., Entom. Div., No. 202, 1902, 
pp. 199—241. Ithaca 1902. [Ref. Ill. Zeitschr. Entom., 
VIII, p. 20. Neudamm 1903]. 

Zweck der Arbeit ist: positive Daten über den Nutzen von Fang- 
laternen im Kampfe gegen Insektenschädlinge zu gewinnen. Ergebnisse: 
13 000 Insekten gefangen, in mindestens 550 Arten: 77 % dieser sind 
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neutrale Arten, 10,4% nützlich, nur 12,6 % schädliche (Hemipteren 
4%). — Von den in der Umgebung der Laterne zahlreichen schädlichen 
Insekten wurden meist keine, bezw. verschwindend wenige gefangen: 
z. B. nur 1 Ching-bug (Blissus leucopterus). Das Ergebnis ist also ein 
negatives! 


— (2). — The Insects destructive to fruits. — Thomas’ ‚American 
Fruit Culturist‘‘, 2. ed., Chap. 12, pp. 160—210. New York 
1903. 


11 Hemipteren (1 Jasside, 1 Psyllide, 6 Aphiden, 4 Coceiden), 
Angabe der latein. und amerik. Namen. Schaden, Bekämpfung, kurze 
Übersicht der Biologie. Textfiguren. 

Smith in 

Cicada septemdecim und var. Cassinü, Größe und Gesang ver- 
schieden. 

Stauffacher, A. — Über ein neues Organ bei Phylloxera vastatrix Pl. 
Allg. Zeitschr. Entom., VIII, pp. 30—35, 57—60, Taf. I. 
Neudamm 1903. 

Zu beiden Seiten des Thorax an der Grenze zwischen dem ersten 
und zweiten Segment je ein eigentümliches Organ, das den Gehör- 
organen zuzuzählen sein sollte. Ausführliche Beschreibung des Organs 
(an einem einzigen Exemplare untersucht!). Funktion: ‚Es ist ein 
statischer Apparat, ein Organ für den Gleichgewichtssinn“. 
Stebbing, E. P. (#). — Insect pests on the Sugarcane in India. — Ind. 

Mus. Notes, V, pp. 64—92. Calcutta 1903. 

Hemipteren: Blissus gibbus F., Dictyophora pallida Don., Aleurodes 
barodensis Bask., Ripersia sacchari Green. Biologisches; Bekämpfung. 

— (2). — On the acquisition of alar appendages by the Spruce form 
of Chermes abietis-piceae. — Proc. Asiat. Soc. Beng., 1903, 
p. 90. Caleutta 1903. 

Resume von (3). 

— (3). — On the aquisition of alar appendages by the Spruce form of 
Chermes abietis-piceae M S. in the N. W. Himalayas. — 
Journ. Asiat. Soc. Beng., LXXII, pp. 57—68. I. Caleutta 
1903. 

Wanderung des Chermes von Picea Marinda auf Abies Webbiana 
in N. W. Himalaya (nicht auf Zarix wie in Europa): daher neuer Name 
abietis-piceae. — Beschreibung des Eies, der Larven, Kammeröffnung, 
Häutung, Imago. — Himalaya N. W., 8000—9500 feet. 

— (4). — A first note on the life - history of C'hermes abietis-piceae. 
— Proc. Asiat. Soc. Beng., 1903, p. 109. Calcutta 1903. 

Resume von (5). 

— (5). — A first note on the life-history of Chermes abietis-piceae Steb. 
MS. — Journ. Asiat. Soc. Beng., LXXII, pp. 229—235. 
Caleutta 1903. 

Biolog. Zyklus und Wanderungen. — $. auch (3); Beschreibung 
der verschiedenen Formen. Galle. 

*— (6). Departmental Notes on Insects that affeet Forestry. No. 2. 
— Caleutta 1903, pp. 151—334, Taf. VII—XIX. 


Arch.f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 65 
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Stefani, Perez T. de (1). — Nuovi Insetti galligeni e ceceidii vecchi e 
nuovi. — Marcellia I, pp. 109—115. Avellino 1903. 
P. 110: Trioza centranthi Vall. auf Fedia cornucopia, Sicilien. 
— (2). — L’Asterolecanium variolosum Ratz. — Marcellia, I, pp. 161 
—164. Avellino 1903. 

Auf Pittosporum tobira, Palermo. Besonders häufig an der See- 
küste: Feuchtigkeit beschleunigt das Wachstum; saugt an jungen 
Knospen, Blättern, Blattstielen, Zweigen, Blütenknospen. Beschreibung 
des reifen Weibchens, der Nymphe, Larve, Ei. 

— (3). — Alterazioni tardıve di alcune piante per influsso di Insetti. 
— Marcellia, II, pp. 44—46. Avellino 1903. 

P. 45: Mytilaspıs fulva Targ. Tozz. auf Citrus var. sp., Myzus 
asclepiadis Pass. auf Nerium oleander; nachträgliche Mißbildung. 

— (4). — Note cecidologiche. — Marcellia, II, pp. 100—110. Avellino 
1903 


P. 100: Aphiden auf Artemisia arborescens und Daucus carota; 
P. 101: Myzus rhamni Boyer auf Rhamnus alaternus. 

— (5). — I zoocecidii sulle piante del genere Pistacia. — Nuov. Ann. 
di Agrie. Sieil., XII, pp. -— . 1902. [Ref.: Ill. Zeitschr. 
Entom., VIII, p.51. Neudamm 1903). 

Bestimmungstabelle und Beschreibung der Gallen. 6 Teträneura, 
1 Aploneura. 
Stevenson, €. — A new Capsid. — Canad. Entom., XXXV, p. 214. 
London 1903. 
Lygus Chagnoni n. sp. Canada. 
Strand, Embr. — Herr O. Reuter og mine ‚„‚Norske Fund av Hemiptera‘“. 
— Entom. Tidskr., XXIV, pp. 256—258. Stockholm 1903. 
Entgegnung auf Reuter (3). 

*Swezey, ©. H. — Life-history notes on two Fulgoridae. — Ohio 
Naturalist, III, pp. 354—356. Columbus, Ohio 1903. 
Tavares, 3. de Silva (1). — As zoocecidias portuguezas. Enumeracäo 

das especies ate agora encontradas em Portugal e descripgäo 
de dezenove ainda näo estudadas. — Annaes de Sciencias 
naturaes, Porto, VII, 1900, pp. 17”—108. Porto 1902. 
Aufzählung aller bis jetzt in Portugal beobachteten Zoocecidien 
und kurze Beschreibung derselben in der systematischen Folge der 
Insektenordnungen und Familien. Hemipteren auf den S. 81—89 be- 
handelt: 1 Tingide, 4 Psylliden, 26 Aphiden, 2 Cocciden; neu: Aphis 
suberis n. sp. auf Quercus ruber var. genuina und Q. pedunculata. 

— (2). — As zoocecidias portuguezas. Addenda. Com a descripgäo 
de quinze especies cecidogenicas novas. — Revista de Sciencias 
naturaes do Collegio de S. Fiel, I, pp. 89—151, 8. Fiel 1903. 

Ergänzung zu (1). 3 Aphiden auf S. 38. 

— (3). — Zooceeidias novas para a fauna portugueza. — Broteria, 

II, pp. 160—179. S. Fiel 1903. 
15 Aphido- und Coceidocecidien. 
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— (4). — Primeira contribuicäo para o estudo das zoocecidias da 
Ilha da Madeira. — Broteria, II, pp. 179—186. $. Fiel 1903. 
21 Psyllo-, Aphido- und Coceidocecidien. 


Theobald, F. V. (1). — British Museum (Natural History). First Report 
on Economic Zoology. — XXXIV + 192 pp. London 1903. 
Schädliche und nützliche Insekten. Nützliche Hemipteren: 
Gossyparia mannipara, Coccus cacti und andere Cocciden. Zahlreiche 
schädliche Arten; biologische Angaben (meist nach früheren Autoren), 
Schaden, Bekämpfung. — Am Ende Aufzählung der Insektenfeinde 
der kultivierten Pflanzen in West-Indien. 


— (2). — Notes on Economic Zoology. — Reports S. Eastern Agric. 
College, Wye, April 1903, pp. 1—361. Taf. Wye 1903. 

Kap. III (pp. 25—30, Taf. I) Some Notes on the life-history of 
Pempigus spirothecae (Koch) [sic!]. — Beschreibung der verschiedenen 
Formen des Pemphigus; biologische Notizen; Gallenabbildungen 
[gehören nicht alle vier zu P.spirothecae!]; der Honigtau soll zur Nahrung 
der Sexuierten (ohne Rüssel) dienen [!]. — Kap. IV. An old account 
of the migration of the Hop Aphis (pp. 30—36). Abdruck eines Vor- 
trags von Dr. Plomley 1849 (nach Walker). 


Thro, W. €. — Distinctive characteristics of the species of the genus 
Lecanıum. — Cornell Univ. Agric. Exper. Stat., Entom. 
Div., Bull. No. 209, pp. 205—221, 5 Tafeln. Ithaca 1903. 
[Ref.: Ill. Zeitschr. Entom., VIII, pp. 293—294]. 

Zuerst ausführliche Beschreibung eines typischen Lecanium 
(L. hesperidum L.). — Bestimmungstabelle und Beschreibung von 
12 Lecanium-Arten [Mesolecanium, Eulecanium, Eucalymnatus, Sais- 
setia, Neolecanium, Toumeyella], davon 3 neue, New York-Staat. 


Trotter, A. (1). — Elenco di galle raccolti in Ispagna. — Marcellia, I, 
pp. 122—125. Avellino 1903. 

17 Hemipterocecidien aus Spanien. 

— (2). — Nuovi zoocecidii della flora italiana. — Marcellia, II, 
pp- 7—23. Avellino 1903. 

3 Hemipterocecidien (2 Aphiden, 1 Coccide) aus Italien. 

— (3). — Descrizione di varie galle dell America del Nord. — Mar- 
cellia, II, pp. 63—75. Avellino 1903. 

3 Hemipterocecidien aus N. Amerika. 

— (4). — Studi cecidologiche III. Le galle ed i cecidozoi fossili. — 
Riv. Ital. di Palaeontol., IX, pp. 12—21. ... 1903. [Ref.: 
Marcellia, II, pp. XXIII. Avollino 1903. 

Dem Verfasser sind nur (S. 14) fossile Gallen von Pemphigus 
cornicularius, auf Prstacia narbonensis bekannt; Citation von Hoernes 
über Pemphigusgallen aus Oeningen. 

— (5). — Galle della Penisola balconica ed Asia minore. — Nuov. 
Giorn. botan. Ital., (2) X, pp. 5—54, 201—233. .... 1903. 
[Ref.: Marcella, II, p. XXVII. Avellino 1903]. 

30 Psyllo- und Aphidocecidier aus der balkan. Halbinsel und 
Kleinasien. 
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Tullgren, ©. — Ur den moderna praktiskt entomologiska littera- 
turen. — Entom. Tidskr., XXIV, pp. 233—245. Stockholm 
1903. 


Bekämpfung von Aphis mali, Myzoxylus laniger, Macrosiphum 
destructor [= ulmariae] (in N. Amerika). 

Ubler, P. R. — Observations upon the Periodical Cicada in the vieinity 
of Baltimore. — Proc. Entom. Soc. Wash., V, p. 159. Was- 
hington 1903. 

Biologisches. Cicada Cassiniv ist nur ein Syn. von Ü. septemdecim. 
Jährliches Erscheinen in derselben Lokalität. — [Diskussion: Mar- 
latt (6) und Schwarz (1)]. 

Varela, A. 6. (1). — Species Acanthaspidi (subgeneris Tetrozxia A. et S.). 

Bol. Soc. Espan. Hist. Nat., III, pp. 61—62. Madrid 1903. 

Bestimmungstabelle und Verbreitung der afrikanischen Tetroxia; 
Ace. (T.) Escalerae n. sp., Kamerun. 

— (2). — Notas hemipterologicas. I—II. — Bol. Soc. Espan. Hist. 
Nat., III, pp. 104—106. Madrid 1903. 

Afrikan. Cerilocusarten; 2 neue Arten, 1 Varıietät, aus Kamerun. 
Khafra praedo St. und Kh. Distanti n. sp., Kamerun. 

— (3). — Notas hemipterologicas. — Bol. Soc. Espan. Hist. Nat., 
III, pp. 171—173. Madrid 1903. 

Redwvius | Rhinocoris] formosus n. sp. und Physorrhynchus | Betri- 
chodia] robustus n.sp., Kamerun. Rochmogaster Karsch, vielleicht 
larvaler Zustand eines Physorrhynchus. 

*Yayssiere, A. et Gerber, L. — Recherches cecidologiques sur Üistus 
albidus L. et CO. salvifolius L., eroissant aux environs de 
Marseille. — Annales Faculte Sc. de Marseille, XIII, fasc. II, 
Sect. de Zool. agr., Annee 1902, pp. 9—68, Pl. I-VI. Mar- 
seille 1902. [Ref.: Marcellia, III, p. 11. Avellino 1903]. 

Zitieren Lecanodiaspis? sp.? 

Verhoeff, K. W. — Über Tracheaten-Beine. 2. Aufsatz. Trochanter 
und Praefemur. — Zoolog. Anzeig., XXVI, pp. 205—214. 
Leipzig 1903. 

Praefemur oder Vorschenkel ist das Glied zwischen Trochanter 
und Schenkel bei Insekten, d.h. was gewöhnlich Trochanter heißt; 
der echte Trochanter ist ein bisher meist übersehenes Glied, zwischen 
Hüfte und Praefemur. Charaktere des echten Trochanters. Der echte 
Trochanter ist das „Abbrechglied‘‘ der Chilopoden. Meist ist für In- 
sekten diese Einrichtung nicht mehr nützlich und das dazu dienende 
Glied ist entweder ganz verschwunden oder ganz rudimentär; bei 
Ranatra linearis, an den Vorderhüften ist der Trochanter äußerlich 
sehr schwach, innerlich durch kurze Leisten angedeutet. 

— (2). — Tracheatenbeine. 3. Aufsatz. Progoneata. — Sitz.-Ber. Ges. 
Naturf. Fr. Berlin, 1903, pp. 82—103, 2 Taf. Berlin 1903. 

Darin folgende ‚allgemein für die Antennata gültige Glieder- 
bestimmungsgesetz“ (pp. 97—98). Der distale Krallenmuskel 
charakterisiert die Tibia. Was proximal hinter der Tibia und vor der 
Anheftungsstelle der Krallensehne liegt, ist Tarsus. Die Hüfte ist das 
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grundwärtigste, stets an das Sternit grenzende Beinglied. Zwischen 
Coxa und Tibia gibt es bei Diplopoden drei bis vier, bei anderen 
Antennaten höchstens drei Glieder. Gibt es bei Diplopoden vier Glieder, 
so sind es grundwärts ein kleines, muskelloses, der Trochanter und 
dann drei größere Femoralia, nämlich Praefemur, Femur und Post- 
femur; gibt es drei Glieder, so sind es die drei letzteren. Bei den anderen 
Antennaten sind es, wenn drei Glieder zwischen Coxa und Tibia liegen, 
erst ein kleines, meist muskelloses, der Trochanter, dann zwei größere, 
Praefemur und Femur. Wenn zwei Glieder zwischen liegen, sind es 
Praefemur und Femur, wenn nur eins zwischen Coxa und Tibia 
vorkommt, ist es das Femur.“ 
— (3). — Beiträge zur vergleichenden Morphologie des Thorax der 
Insekten mit Berücksichtigung der Chilopoden. — Acta 
Acad. German., LXXXI, pp. 65—124. Halle 1903. 
— (4). — Über Tracheaten-Beine. Vierter und fünfter Aufsatz: Chilo- 
poda und Hexapoda. — Acta Acad. German., LXXXI, 
pp. 211—249. Halle 1903. 


Verrill, A. E. — The Bermuda Islands: Their Scenery, Climate, Pro- 
ductions, Physiography, Natural History and Geology; 
with sketches of their early history and the Changes Due to 
Man. — Trans. Connectic. Acad. Arts and Sciences, XI, 
pp. 413—956, Taf. LXV—CIV. New Haven 1902. 

Auf pp. 798—812 (386—400 der Separatausgabe) sind die 
Hemipteren behandelt. Aufzählung der auf den Bermuden bekannten 
Arten, mit einigen Angaben über Schädlichkeit, Bekämpfung, Nähr- 
pflanze; einige kurze Diagnosen, einige Abbildungen. — S. 736, Fuß- 
note: Cicada bermudiana n.sp. (Taf. XCVI, Fig. 3); Unterschied von 
©. tibicen: „This is much darker than (C. tibicen and the yellow markings 
on the thorax are much less distinet and somewhat different in form. 
The W-shaped or M-shaped mark is differently shaped, smaller, and 
not so well defined; the anterior margin and nervures of the wings are 
much more strongly colored. The musical note is quite different and 
less musical, sounding much like that made by a dry grindstone, hence 
its name of ‚scissors grinder‘. Its larva is said to feed on the roots of 
cedar, but this needs confirmation.“ 


*Veronkoff, H. V. — Sposob prinilatiia pitschi u postelnavo klopa, 
Acanthia lectularia. — Trudi Studentcheskavo Krujka dlia 
izsledovaniia russkoi prirodi, sostoiastehavo pri Moskovskom 
Imper. Universitet, kn. 1, 1903, pp. 87—100, 4 Text- 
abbildungen. Moskau 1903. (Ref.: Rev. Russe Entom., 
IV, 1904, p. 61). 

Morphologische Beschreibung der Mundteile von Clinocoris 
lectularius. 

Walsh, B. D. — First Annual Report on the noxious Insects of the 
State of Illinois (1867). 2. edition, 140 pp., 1 Taf. Bloo- 
mington, Ill., 1903. 

Neudruck. Nur sind einige Druckfehler verbessert. 
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Warren, E. — Variation and inheritance in the parthenogenetic ge- 
nerations of Aphis „Hyalopterus trirhodus“‘ (Walker). — 
Biometrika, I, pp. 129—154. London 1902. 

Zur Untersuchung der Variabilität und Erblichkeit der partheno- 
genetischen Generationen der Hyalopterus trirhodus benutzt der Ver- 
fasser den Abstand zwischen den Augen (oder AB), sowie die Länge 


des rechten Fühlers (oder CD) und das Verhältnis: Biologisches. 


Washburn, F.L. (1). Distribution of the Ching-bug in Minnesota. — U. 8. 
Dep. Agric., Div. Entom., Bull. No. 40, pp. 32—34. Was- 
hington 1903. 

Mit Verbreitungskarte. Blissus leucopterus ist bekannt aus 
der Südostküste, S. Central- und den südlichen Teilen des Staates. 


*_— (2). Seventh Annual Report of the Entomologist of the State 
Experiment Station of the University of Minnesota for the 
year 1902. — 74 pp., 62 Fig. St. Antony Park, Minn., 
1902. (Ref.: Allg. Zeitschr. Entom., IX, p. 66, 1904). 

Schädliche Arten: Schizoneura lanigera Hausm., americana Ril., 

tesselata; Aphis cucumeris Forbes, maidis Fitch.; Lygus pratensis L., 

Ithicerus noveboracensis Forst., Blissus leucopterus Say. Letztere wird 

von Wiesenlerchen und Schwarzdrosseln gefressen; Wanderungen von 

den ausgesogenen Weideplätzen nach neue, im Marsche zurückgelegt. 

Bekämpfung. 

Watkins, Ch. 3. — Coceidae in Gloucestershire. — Entom. Monthl. 
Magaz., XXXIX, pp. 294—296. London 1903. 

24 Arten oder Varietäten; Nährpflanze meist angegeben. 


*Watt Sir George and Mann Harold, H. — The pests and blights of 
the tea plant. 2. Ed. — Calcutta 1902, 8°, XV + 429 pp., 


24 Taf. 
Webster, F. M. (1). — The price of dairy products as influencing the 
abundance of some insects. — Journ. N. Y. Entom. Soc., 


XI, pp. 59—60. New York 1903. 
Wenn der Phleum-bau mehrere Jahre hindurch an demselben 
Ort fortgesetzt wird, und die brachyptere Form von Blissus leucopterus 
(oder Ching-bug) sich daselbst niedergelassen hat, werden die Wanzen 
endlich zo zahlreich, daß alles von ihnen vernichtet wird (z. Z. Essex und 
Jefferson Counties, N. York). Im Ilinoisstaat und Teilen des Ohio- 
staats findet man nur die makroptere Formen; letztere schaden nimmer 
wie die brachyptere. 
— (2). — The Coceidae of Ohio. — Entom. News, XIV, pp. 288—290. 
Philadelphia 1903. 
Erwiderung auf King (2). 
— (3). — Some Insect Notes of the year. — U. S. Dep. Agric. Div. 
Entom., Bull. No. 40, pp. 93—96. Washington 1903. 
S. 95: Aphis mali, Schaden in Obstgärten. 
*_— (4). The diffusion of Inseets in North-America. — Psyche, X, 
pp. 47—58. Philadelphia 1903. 
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Weed, €. M. — Notes from New Hampshire. — U. S. Dep. Agriec., 
Div. Entom., Bull. No. 50—52. Washington 1903. 

Psylla pyricola u. San Joselaus. 

West, W. — in Trans. S. Lond. Entom. Soc., 1902, p. 95 = Entom., 
XXXVI, p. 197, 270 = Entom. Monthly Magaz., XXXIX, 
p. 176 und 1288. London 1903. 

Fang von Hemipteren in England. 

Whittaker, Ose. (1). — Aquatic Rhynchota about Bolton. — Entom. 
Rec., XV, pp. 23—24. London 1903. 

Gefangene Arten; einige biologische Notizen. 

— (2). — Aquatic Hemiptera in South Lancashire. — The Entom., 
XXXVI, pp. 318—319. London 1903. 

20 Arten: Velia, Gerris, Nepa, Notonecta, Corixa. 

wills, 3. €. and Burkill, 5. H. (1). — Flowers and Insects in Great 
Britain. Part II. Observations on the Natural Orders Dip- 
saceae, Plumbaginaceae, Compositae, Umbelliferae and Cornaceae 
made in the Clova mountains. — Annals of Botany, XVII, 
pp- 313—349. London 1903. 

Angabe der Insekten, auf Blumen gefangen. Für die genannten 
Familien sind folgende Hemipteren verzeichnet: p. 323 sp. auf Onicus 
heterophyllus, 7—800 Füsse, 3—-VII; Aphis sp. auf Un. lanceolatus, 
700, 17. IX.; p. 336 Anthocoris nemorum L. auf Senecio jacobea [ ,‚sucking 
honey“]. 800, 16. IX.; p. 331 Aphis sp. auf Hieracium sylwaticum 
2—300, 22. VI.; p. 335 sp. auf Bellis perennis, 800, 4. VII.; p. 338 
Anthocoris nemorum L. auf Achzllea millefolium, 800, 21. IX.; Lygus 
campestris L., auf id., 800, 16. IX.; p. 340 Nabis flavomarginatus auf 
Conopodium denudatum, T7—900, 17. VI.; p. 341 sp. auf Meum atha- 
mantıcum, T—900, 22. V.; p. 343 Heterocordylus tibialis auf Heracleum 
sphondylium, 800, 16. IX. 

— (2). — Flowers and Insects in Great Britain. Pt. III. Observations 
on the most specialized flowers of the Clova Mountains. — 
Annals of Botany, XVII, pp. 539—570. London 1903. 

Fortsetzung zu (1). p. 550 Heterocordylus tibialis Hahn auf Cytısus 
scoparius, 8—900, 19.—23. VI; p. 555 Anthocoris nemorum auf Lathyrus 
pratensis, 900, 16. IX. 

W.T. B. — Sokotra. — Nature, LXIX, pp. 199—201. London 1903. 

Referat über Forbes [Kirkaldy (9)]. Auf S. 200: Klinophilos 
Kirk. (Olinophilus W. T. B.!) hat denselben Genotype wie Cimex L. 
Xambeu, V. (1). — Melanges entomologiques. — Bull. Soc. Pyren. 

Örient., XLIV, pp. 219—248. Perpignon 1903. 

pp. 245—246: Brutpflege bei Elasmostethus griseus [Abdruck 
von Geer?]. 

— (2%). — Moeurs et metamorphoses de l’Harpactor iracundus Poda 
(Hemiptere du groupe des Reduvides). — Le Natural., XXIV, 
No. 373, p. 211. Paris 1902. 

Paarung, Eiablage, Entwicklung, Ei, Larven. 

Zehntner, L. De Helopeltis-plaag by de Cacao-cultuur en hare 
bestrijding. — Proefstation voor Cacao te Salatiga, Bull. 
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No.7. (22 8.). Malang 1903. (Ref.: Allg. Zeitschr. Entom., 
IX, pp. 86—87, 1904). 

Helopeltis theivora Waterh. u. Antonii Sign., an Kina, Tee, 
Kakao, auf Java. Auf Kakaopflanzen saugen sie an den Früchten, 
jungen Zweigen, Blattstielen. Eiablegung, Entwicklung, Biologie. 
Schaden (Adulten schaden mehr als Larven). Bekämpfung. In der 
Trockenzeit bleiben die Felopeltis an bestimmten Stellen der Kulturen, 
welche Jahre hindurch dieselben sein können. 


Zimmermann, A. — Über einige auf den Plantagen von Ost- und 
West-Usambara gemachte Beobachtungen. — Berichte über 
Land- und Forstwirtschaft in D. Ostafrika, I, pp. 351—381, 
Taf. IV. Heidelberg 1903. 


pp. 366—371: Hemipteren auf Coffea. pp. 366—370: Bräunung 
der Kaffeebohnen (Fig. 12) durch das Stechen von einer nicht näher 
bestimmten Pentatomide [nach der Abbildung: Fig. 17: Antestia 
variegata Th.]. Übersicht des Entwicklungsganges der Art (Fig. 13 
—17); Bekämpfung. p. 370: Aphis coffeae Nietn. (nur bekannt aus 
Ceylon u. Java). pp. 370—371: Lecanium viride, dessen Parasiten. 
p. 371: Ceroplastes?  p.371: Coccide, Deformationen der Stengel 
und Blätter bewirkend (Fig. 21). p. 371: Wurzellaus. 


.... Le Phylloxera en Californie. — Le Natural., 1903, pp. 152 
—153. Paris 1903. 
Allgemeines. 


Übersicht nach dem Stoff. 
Literaturübersichten. 


Baer (1) Myrmekophile Membraciden. — Bergroth (3) Haploprocta pustulifera 
Stal. — Blanchard (1) Stechende Hemipteren. — Breddin (5) p. 243 Colobathristes 
Burmeister; — (16) Hopfenwanze. — Bruntz (1) Exkretion. — Embleten (1) 
Cerataphis lataniae Boisduval. — Fernald (3) Cocciden-Katalog. — Goding (1) 
Austral. Membraciden. — Gross (1) p. 71—78 Insekten-Ovarium. — Henshaw (1) 
Uhler’s Schriften. — Holmgren (1) Vivipare Insekten. — Horvath (4) Doratura 
Sahlberg; — (2) Graphosoma. — Hueber (1) Deutsche Blindwanzen (Forts.). — 
Hunter (1) Katalog d. Amerik. Aphiden. — Kirkaldy (6) Nomenklatorisches; 
— (4) Neuere Literatur; — (3) Brutpflege. — Meek (1) p. 257—259 Mundteile. 
— Melichar (2) Ceylon. Homopteren. — Montandon (1) Nepiden. — Nüsslin (1) 
Adelges piceae Ratzeburg. — ®sborn (1) Aradiden von Ohio. — Pergande (1) 
Toxoptera graminum BRondani. — Porta (1) p. 98 Hepato-pankreat. Funktion. 
— Sehouteden (1), (5) Paläarkt. Aphidocecidien; — (%) Äthiop. Scutellerinen 
u. Graphosomatinen; — (8) Brutpflege. — Varela (2) Cerilocus Stal; — (1) 
Tetroxia Stal. 


Technik. 


Sammeln: Mayet (1) p. 14—15 Phyllomorpha laciniata Villers. — Peal (3) p. 62 
—64 Aleurodidae. — Schouteden (1) p. 168 Aphiden. — Slingerland (1) 
Schädlingen. 
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Konservieren und Fixieren: Bruntz (f) p. 232 Exkretionsorgane. — Gress (1) 
p. 79 Ovarium. — Osborn (4) p. 35>—36 Cocciden. — Peal (3) p. 62—64 
Aleurodidae. 

Präparieren : Bruntz (1) p. 239 Exkretionsorgane. — Gross (1) p. 73—80 Ovarium. 
— Meek (1) p. 259—260 Mundteile. — ®sborn (4) Getrocknete Coceiden. 
— Peal (3) p. 62—64 Aleurodidae. — Perta (1) p. 102 Drüsenfollikeln. — 
Sedlaezek (1) p. 148 Adelges piceae Ratzeburg. 

Färben: Bruntz (1) p. 232 Exkretionsorgane. — Gross (1) p. 79 Ovarium. — 
Meek (1) p. 260 Mundteile. — Porta (1) p. 101—102 Drüsenfollikeln. 
Mikroskopische Untersuchung : Bruntz (1) Nephrocyten. — Godd (1) Darmkanal 
von Philaenus spumarius. — Gross (1) Ovarium. — Meek (1) Mundteile. 
— Porta (1) Drüsenfollikeln und Darm. — Kohler (1) Chorion von Pyrrho- 

coris apterus. 

Spektroskopische Untersuchung: Cholodkovsky (1) p.8 Grüne Färbung des 
Alkohols durch Pachypappa vesicalis Koch, = Chorophyll. 

Untersuchung der Drüsensekretion: Porta (1) Darmfollikeln. 

Beweis für erfolgten Tod: Faes (1) Cocciden. 

Studium des Flugs: Lendenfeld (1) Momentaufnahme. 

Studium der Variabilität: Warren (Ef) Hyalopterus trirhodus Walker. 

Aufziehen lebender Tiere: Bueno (1) Pelocoris femorata Palisot. — Choled- 
kovsky (2) Adelges-Arten. — Fabre (1) Pentatomiden, Reduvius personatus, 
Pemphigus-Arten des Terpentinbaums. — Morrill (1) Aleyrodes Packardi 
Morrill. — Newstead (3) Cocciden. — Nieeville (1) p. 164—165 Dyctyophora 
pallida Donovan. — Nüsslin (tl), (2) Adelges piceae Ratzeburg. — Perkins (1) 
Perkinsiella saccharieida Kirkaldy. — Pierre (2) Elasmosiethus griseus Geer. 
— Stebbing (3) Adelges abietis. — Xambeu (1) Rhinocoris iracundus Porta. 
— Zimmermann (1) p. 368—369 Antestia variegata. 

Gegen Insekten-Fraß in entomol. Sammlungen: Jacobi M. (1) empfehlt CC1,. 

Bekämpfung von Pilanzen-Schädlingen : Alwood (1) p. 41 Coceiden. — Berlese (1) 
Bedeutung der natürl. Feinde. — von Binnenthal (1) p. 313—352 Rosen- 
Schädlinge; Orthotylus nassatus, Aphiden, Coceiden. — Blachas (1) p. 108 


Lecanium oleae Bern. — Britton (1) p. 38 Cocciden; — (2) San Jose 
Laus u. Aleyrodes vaporariorum. — Burges (1) p. 26 Aphiden; 
p- 41—42 Coceiden. — Caudell (1) p. 45 Cocciden. — Chittenden (1) 


Zuckerrohr-Schädlinge: p. 52—54 Lygus pratensis L., p. 54—55 N ysius 
angustatus Uhler, p. 55 N. minutus Uhler, p. 55—56 Halticus Uhleri Girard, 
p. 57 Empoasca mali L. B. u. Emp. flavescens Fav., p. 58—61 Aphis gossypü 
Glover, p. 61—62 Pemphigus betae Doane, p. 62 Tychea brevicornis Hart. 
— Cooleman (1) p. 80 Kalifornische Coniferen-Cocciden. — Faes (1) empfiehlt 
HCN. — Felt (1) p. 507 Adelges pinicortieis Fitch; p. 511 Chionaspis pini- 
foliae Fitch; — (2) p. 761—775 San Jose Laus. — Fisher (1) p. 17 Psylla 
pyricola, p. 18 White Rose-scale, p. 18—22 Aspidiotus perniciosus 
Comstock. — Forbes (1) p. 147 Aspidiotus perniciosus, p. 150 Murgantia 
histrionica. — Froggatt (%?) Myzoxylus laniger. — Garralda (1) Phylloxera 
vastatrix. — Gossard (1) Aleyrodes citri. — Harris (1) p. 45 Cocciden. — 
Hunter (1) Amerik. Aphiden. — Kotinsky (3) p. 30 Bedeutung der Cocci- 
nelliden. — Lefroy (1) Pulvinaria psidii Mask., Lecanium imbricans Green, 
formicarii Green, expansum Green, hemisphaericum Tozzetti, viride Green, 
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Dactylopius ceitri Risso. — Marlatt (%) p. 44 u. 45 Cocciden. — Moder (1) 
Blutlaus. — Newstead (1) Cocciden. — Nieeville (£) p. 120 Scutellera nobilis 
Fabrieius, p. 124 /diocerus clypealis Lethierry, p. 129 Chionaspis minor Maskell, 
p-166 Dictyophora pallida Donovan.— Noe (1) Aspidiotus ostraeformis.—Nüsslin 
(1), (3) p. 16 Adelges piceae Ratzeburg. — ®rive (1) Blutlaus. — Peal (3) 
p- 64—65 Aleurodiden. — Pergande (1) Tozxoptera graminum Bondani. 
— Perkins (1) p. 16—26, 31—8383 Perkinsiella saccharicida Kirkaldy. 
— Quaintance (3) p. 36—37 Cocciden. — Ritsema-Bos (1) p. 39 Diaspis 
jallax Horvath. — Reh (1) Coceiden. — Sanderson (I) p. 128 Aphis 
Fitchi Sanderson, p. 129—131 A. pomi Fabricius, p. 132—134 Aspidiotus 
perniciosus Comstock, p. 134—137 Aphis Forbesi Weed, p. 138—139 Cicada 
septemdecim, p. 139 Murgantia histrionica; — (2) p. 7—16 Aspidiotus perni- 
ciosus Comstock. — Slingerland (1) Nutz der Fanglaternen negativ; — (2) 
Früchten-Schädlinge. — Stebbing (1) p. 86 Blissus gibbus Fabrieius, p. 87 
Dietyophora pallida Donovan, p.88, Aleurodes barodensis Maskell, p. 89 
Ripersia sacchari Green. — Theobald (£) p. 10 Aphis atriplieis Linne, p. 24 
—25 u. 77 Mytilaspis pomorum Bouche&, p. 39 C’ryptococcus fagi Bärensprung, 
p. 40 Adelges corticalis Kaltenbach, p. 115 Schizoneura lanuginosa Hartig 
u. Lachnus viminalis Boyer, p. 119 Adelges abietis Linne, p. 134—135 Myti- 
laspis citricola Packard, ete. — Tullgrenn (1) p. 239 Aphis mali Koch, p. 240 
Myzoxylus laniger Hausmann, p. 242 Macrosiphum destructor Johnson. — 
Verrill (1) p. 803, Fußnote, Cocciden. — Watt und Mann (1) Tee-Schädlinge. 
— Webb (1) p. 42—43 Cocciden. — Zehntner (1) Helopeltis theivora Waterh. 
u. Antonti Signoret. — Zimmermann (1) p. 369 Antestia variegata Thunberg. 


Morphologie. 

Integument: Newstead (3) Coceiden. — Nüsslin (2) p. 5—10 Adelges piceae Ratze- 
burg. — Peai (3) Vasiform Orifice der Aleurodidae. — &reen (2) p. 96 „‚Lac- 
tubes““ von Tachardia. 

Muskulatur: Gadd (1) Mundmuskulatur von Philaenus spumarius Linne. — 
Meek (2) Mundteile von Cicada septemdecim. 

Drüsen: Gadd (1) Speicheldrüse von Philaenus spumarius Linne. — &reen (2) 
p- 96 „Lac tubes““ von Tachardia. — Lefebvre (1) Speichel- und Giftdrüsen 
von Nepa cinerea Linne. — Meek (2) p. 269—271 Speicheldrüse von Orcada 
septemdecim. — Porta (1) p. 99 Drüsenfollikeln im Darm. 

Extremitäten: Börner (2) Beingliederung. — Breddin (#1) p. 84, Fußnote 1, 
Apparatum plicatorium der Deckflügeln von Cercopiden. — Grünberg (1) 
Trochanter. — Nüsslin (1) Fühler von Adelges piceae Ratzeburg. — Verhoeff 
(1) Trochanter u. Praefemur; — (2) Gliederbestimmungsgesetz; — (3) Beine 
der Chilopoden u. Hexapoden. 

Mundwerkzeuge: Börner (1) Mundgliedmaßen der Rhynchoten. — Kirkaldy (7) 
Referat über Leon (s. 1902). Meek (1) Mundteile von Cicada septemdecim. 
— Voronkoif (1) Clinocoris lectularius. 

Abdomen: Breddin (3) p. 196 Zahl der Abdominalsegmente; Bauchendsegment 


von Catacanthus, Sastragala, ete. — Green (2) „Lac tubes““ von Tachardia. 
— Peal (3) Vasiform Orifice der Aleurodiden. 
Sinnesorgane: Hansen (1) Zweite Fühlerglied. — Stauffacher (1) Statolith bei 


Phylloxera vastatrix Planchon. 
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Stridulationsorgane: Bueno (6) Ranatra fusca: Hüfthöhlen des ersten Beinpaares. 

Darmtraktus: Gadd (1) Philaenus spumarius Linne. — Meek (1) Cicada septem- 
decim. — Lefebvre (1) Nepa cinerea Linne. — Porta (1) Histologie. 

Hepatopankreatische Organe: Porta (1). 

Malpighische Gefäße und Nephrocyten: Bruntz (1) p. 351—354 Nephrocyten 
verschiedener Hemipteren. 

Tracheensystem: Green (2) „Lac tubes‘“ von Tachardia. 

Geschlechtsorgane : Breddin (3) Cetacanthus, Sastragala, ete. — Cholodkovsky (2) 
p. 261 Wenige Eiröhren bei Sexuparen u. Exsules von Adalges. — Gross (1) 
Eiröhren der Hemipteren. — Holmgren (1) Aphiden u. Cocciden. — Montanden 
(#1) Nepiden. 

Ei: Bueno (4) p. 168 Pelocoris femorata Palisot. — Berlese (2) p. 4 Mytilaspis 
fieifolii Berlese. — Fabre (1) Pentatomiden, Reduvius personatus. — Jennings 
(2) p. 70 Pseudophlaeus Falleni Schilling. — Köhler (1) Pyrrhocoris apterus 
Linne. — Morrill (1) p. 26 Aleyrodes Packardi Morrill; — (3) p. 127 u. 133 
Corythuca arcuata Say u. subsp. erataegi Morrill. — Peal (3) Ind. Aleurodidae. 
— Xambeu (1) Rhinocoris iracundus Poda. 

Larven : Bueno (2) p. 169—171 Pelocoris femorata Palisot. — Morrill (1) p. 26—31 
Aleyrodes Packardi Morrill; — (2%) p. 83 Al. Fernaldi Morrill; — (3) p. 128 
—130 Corythuca arcuata Say. — Schouteden (%) p. 00—00 Afrikan. Scutelle- 
riden; Oyptocoris Lundi F. — Varela (3) p. 172—173 Physorhynchus. — 
Osborn (2) p. 43 Myndus radieis Osborn. — Zehntner (1) Helopeltis. 

Dimorphismus und Polymorphismus: (S. also Coccidae, Aphidae, Aleurodidae): 
Distant (9) verschiedene Indische Arten. — Embleton (1) Cerataphis lataniae 
Boisduval. — Fabre (1) Aphiden. — Garber (I) Blissus leucopterus Say. — 
Melichar (1) versch. Homopteren von Ceylon. — Perkins (1) p. 10 Perkinsiella 
saccharicida Kirkaldy. — Saunders (2) p. 271 Myrmecoris gracilis Sahlberg. 
— Smith (1) Cicada septemdecim. — Webster (8) Blissus leucopterus Say. 

Sexueller Dimorphismus (S. also Coccidae, Aleurodidae, Aphidae): Breddin (1) 
p- 91, Fußnote, Cosmocarta dimidiata Walker; — (3) p. 200 u. folg., japanische 
Sastragala. — Buckton (1) Membraciden. — Fahre (1) Aphiden. — Newstead 
(2), (3) Lecanium hesperidum L. — Zimmermann (1) p. 368 Antestia variegata. 

Variieren : Breddin (1) p. 96 Cosmocarta guttata Lepell. et Serville; — (3) p. 203, 
Fußnote, Richtung der Schulterdornen bei Asopinen. — Buckton (1) Mem- 
braciden. — Bueno (4) Pelocoris femorata Palisot: Evolution u. Größe. — 
— Klunzinger (1) Melanismus. — Nieceville (1) p. 117 Ochrophora montana 
Distant. — Nüsslin (1) p. 5—8 Adelges piceae Ratzeburg. — Schouteden (7) 
Äthiop. Scutellerinen u. Graphosomatinen. — Warren (I) Hyalopterus tri- 
rhodus Walker. 

Abnormitäten : Froggatt (1) p. 112 Tryoza ? obsoleta Buckton hint. Flügeln abortiert. 
— Jennings (2) p. 70 Zicrona coerulea Linne: linke hint. Fuß deutlich verkürzt; 
Gnathoconus albomarginatus: ein Fuß in larv. Zustande. 


Physiologie. 

Respiration : Bueno (4) p. 166—167 Pelocoris femoraia Say. 

Stoffwechsel: Fabre (1) Honigtau bei Aphiden. — Newstead (3) Honigtau bei 
Coceiden. — Peal (2) Honigtau bei Aleuroden. — Reh (1) Honigtau 
bei Cocciden. — Fisher (1) Honigtau bei Psylliden. — Felt (1) p. 748 
Honigtau bei Lecanium nigrofasciatum Panzer. 
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Funktion der Mundwerkzeuge: Blanchard (1) Stechende Hemipteren. — Fahre (1) 
Reduvius personatus. — Meek (1) p. 271 Cicada septemdecim. — Quaintance 
(2) Cicada septemdecim. 

Sekretion : Baer (1) Dejektionen [= Honigtau] von Enchenopa ferruginea Buckton 
von Camponotus aufgenommen. — Distant (11) p. 261 Velitra rufopieta Amyot 
et Servilla, Duft. — Fabre (£) Honigtau. — Feit (1) p. 506 Adelges pinicorticis 
Fitch: Ei in Wolle umhüllt. — Fisher (1) Honigtau bei Psylla pyricola. — 
Green (2) p. 96 Tachardia, lac-tubes. — Lefebvre (1) Giftdrüsen von Nepa 
cinerea Linne. — Newstead (3) Schildbildung, Honigtau, bei Coceiden. — 
— Peal (2) Aleurodiden, Honigtau. — Porta (1) p. 109—110 Sekretion der 
Drüsenfollikeln. — Perkins (1) p. 12 Perkinsiella saccharicida Kirkaldy, 
Honigtau. — Sanderson (2) p. 6—7, Schildbildung u. Honigtau bei Aspidiotus 
perniciosus Comstock. — Theobald (1) p. XV u. XVIII, Lack- u. Coccus- 
Farbe; p. 114—115 Honigtau bei Lachnus viminalis Boyer. 

Geruch : Felt (tk) p. 749 Pseudococcus aceris Geoffrey. — Fry (1) p. 392 Holopterna 
alata Westwood. 

Giftigkeit: Blanchard (1) Steckende Hemipteren. — Bueno (4) Pelocoris femorata 
Palisot. — Pistant (11) p. 261 Velitra rubropicta Amyot et Serville. — Fabre (1) 
Reduvius personatus. — Lefebvre (1) Nepa cinerea Linne. — Theobald (1) 
p-. 130 Conorhinus rubrofasciatus Geer. 

Bewegungen: Peal (2) Ligula der Pleurodiden. — Bueno (6) Ranatra fusca Palisot, 
Stridulation. 

Einrichtung zum Ausschlüpfen: Fahre (f) Pentatomiden, Reduvius personatus. 

Funktion der Extremitäten: Bueno (6) p. 236—237 Ranatra fusca Palisot; — (4) 
Pelocoris femorata Palisot. — Charbonnier (4) Ploiaria culiciformis Geer. 
— Whittaker (k) p. 24 Corixa Geoffroyi. 

Sinnesorgane : Heyeke (1) Insektenauge. — Stauffacher (1) Statolith bei Phylloxera 
vastatrix Planchon. 


Tonerzeugung: Buene (6) Ranatra fusca Palisot. — Hueber (2) Deutsche Sing- 
Cicaden. — Marlati (2) p. 125 Cicada septemdecim, Gesang. — Schouteden (%) 
Tetyraria. — Smith (1) Cicada septemdecim u. var. Cassini, versch. Gesang. 


Vom Licht angelockt: Distant (9) p. 176 Microvelia singalensis Kirkaldy; — (10) 
p- 525 CO yrtomenus vestigiatus Distant. — Perkins (1) p. 9 Perkinsiella saccha- 
ricida Kirkaldy. — Sanderson (1) p. 138 Cicada septemdecim. — Slinger- 
land (1) Schädliche Insekten: negativer Nutzen der Fang-Laternen. 

Einfluß der Temperatur: Fisher (1) Aspidiotus perniciosus Comst., Hemmung 
durch Kälte. — Hueber (2) p. 211 Deutsche Sing-Cicaden lebendig in der 
Sonne. — Marlatt (2) p. 124 Cicada septemdecim: Eklosion durch Kälte 
gehemmt. — Nieeville (1) p. 123 Idiocerus celypealis Lethierry, lichtscheu. 
— Quaintance (4) p. 49 Aphis persicae-niger erträgt Frost. — Stebbing (3) 
p.59: Adelges abietis-piceae Stebbing, Einfluß der Sonne auf Flügelentwicklung. 
— Whittaker (1) Hydrometriden u. Hydrocorisen im Winter; p. 24 Corixa 
Geoffroyi Einfluß der Sonne. — Warren (1) p. 132 Hyalopterus trirhodus 
Walker. 

Einfluß von Feuchtigkeit: de Stefani (2) p. 162 Asterolecanium variolosum Ratze- 
burg; beschleunigte Entwicklung. 

Einfluß von Trockenheit: Reh (1) p. 468 Aspidiotus nerü, Beschleunigung der 
Fortpflanzung. — Zehntner (1) Helopeltis. 
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Einfluß äußerer Lebensbedingungen : Embleton (1) p. 105 Hormaphis hamamelidis 
Fitch u. Hamamelistes spinosus Shimer, nach Pergande 1902. — Sedlaezek (1) 
p- 147 Adelges piceae Ratzeburg, Filzüberzug der Bäume. — de Stefani (1) 
p- 162 Asterolecanium variolosum Ratzeburg. — Webster (1) Blissus leucopterus 
brachypter; Einfluß fortgesetzter Kultur der Nährpflanze auf die Schäd- 
lichkeit. — Warren (1) p. 132 Hyalopterus trirhodus Walker. 

Einfluß des Klimas: Sedlaczek (1) p. 147, Filzüberzug der Bäume durch Adelges 
piceae Ratzeburg. — Theobald (1) p. 134 Mytilaspis citricola Packard, 
3—4 Generationen unter warmem Klima. 

Einfluß der Höhenlage: Ball (3) p. 398 Macropsis bisignata Ball, Einfluß auf 
Eklosionzeit. 

Reaktion auf Gas: Faes (1) HCN, Cocciden u. Aphiden. — Forbes (1) Warm-Luft, 
Aspidiotus perniciosus u. Murgantia histrionica. — Jacobi M. (1) C Cl,, gegen 
Insektenfraß in entomol. Sammlungen. — Perkins (1) p. 31—35 HCN, 
Perkinsiella saccharicida, Ei. 

Reaktion auf Parasiten: Bueno (4) p. 167 Pelocoris femorata mit Pilzparasiten. 
— Cockerell (3) p. 66 Pilz auf Tachardia. 

Lebenszähigkeit: Fabre (1) Aphiden. — Newstead (3) p. 13 Aclerda japonica 
Newstead, 8 Monaten ohne Nahrung. — Perkins (1) p. 31—35 Ei von Perkin- 
siella saccharicida in HCN u. carbolid. acid. — Quaintance (4) p. 49 Aphis 
persicae-niger nach Frost. — Reh (1) p. 352 Fonscolombia fraxini Kaltenbach, 
& — 2’ u. — 3°; p. 416 Lecanium vini Bouche, — 18°; p. 416 Deutsche 
Freiland-Schildläuse unempfindlich gegen Kälte. 

Wirkung zwischen Tier und Nährpflanze (Cecidien): Ceeconi (1) Italien; p. 624 
Aphis sp. auf Artemisia stelleriana, A. crataegi Kaltenbach auf Crataegus 
oxyacantha, A. sp. auf Evonymus latifolius; p. 625 Trioza alacris auf Laurus 
nobilis, Adelges abietis Linn& auf Picea excelsa, Aploneura lentisci Passerini 
auf Pistacia lentiscus, Pemphigus cornicularius Passerimi u. P. follicularius 
Passerini auf Pistacia terebinthus, Pemph. bursarius Linne auf Populus 
nigra; p. 626 Aphis pruni Fabricius auf Prunus domestica u. Pr. spinosa, 
A. mali Fabricius auf Pyrus malus, ? Psylla ilieina Stefani auf Quercus illex; 
p. 127 Aphis cuceubali Passerini auf Silene inflata, Schizoneura ulmi Linne 
und Tetraneura ulmi Geer u. rubra Lichtenstein auf Ulmus campestris; — 
— (3) Sardinien; p. 26 Aphis atriplicis Linne auf C'henopodium album, A. per- 
sicae Kaltenbach auf Prunus persica; p. 27 Aphis suberis Tavares [= Calli- 
pterus quercus Kalt.!] auf Quercus suber; — (4) Italien; p. 343 ? Aphis sp. 
auf Calendula arvensis; p. 344 Mytilaspis pomorum Bouch& auf Calluna 
vulgaris; p. 349 Aphide auf Helminthia echioides; p. 350 Rhopalosiphum 
ligustri Kaltenbach auf Ligustrum vulgare; p. 352 Phylloxera coccinea Heyden 
auf Quercus illex; p. 356 id. auf @. pubescens; p. 358 id. auf Q. sessiliflora; 
p- 362 Aphis sp. auf Senecio viscosus, Aphis sp. auf Solidago virga-aurea; 
— (2) Toscana; p. 142 Psylla bruxi Linne auf Buxus sempervirens, Aphis 
atriplieis Linne auf Chenopodium album, Tryoza alacris Flor auf Laurus 
nobilis; ? Aphis urticaria Kaltenbach auf Malva sylvestris, Adelges abietis 
Linne auf Picea excelsa, Aploneura lentisci Passerini auf Pistacia lentiscus; 
p. 143 Pemphigus affinis Kaltenbach, bursarius Linne, pyriformis Lichten- 
stein, populi Courchet, spirothecae Passerini, vesicarius Passerini, auf Populus 
nigra; Myzus cerasi Fabrieius auf Prunus avium et cerasus; Aphis persicae 
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Kaltenbach auf Prunus persica, A. pruni Fabrieius auf Pr. spinosa; Myzus 
ribis Linne auf Ribes rubrum, Trioza galii Förster auf Sherardia arvensis, 
Tetraneura ulmi Linne auf Ulmus campestris, Trioza urticae Linne auf Urtica 
dioica. — Cholodkovsky (1) p.8 Pachypappa vesicalis Koch auf Pappeln, 
Rußland; p. 10 tab. I, fig. 1 Adelges piceae var. Bouwvieri Cholodkovsky auf 
Abies nobilis var. glauca, Frankreich; — (2) p. 258, tab. I, fig. 1 Adelges 
piceae var. Bowvieri Cholodkovsky auf Abies nobilis var. glauca, Frankreich; 
p. 118 Phylloxera pyri Cholodkovsky in Grübchen auf Birnen, Rußland. 
— tCockerell (5) Neu Mexiko; p. 342 Rhopalosiphum Grabhami Cockerell 
auf Lonicera involucrata. — Cook (1) Cecidien. — Distant (9) Indien; p. 27 
Ischnodemus noctulus Distant auf der „Mysore Cardamon plant‘, Blätter 
eingerollt. — Fabre (1) auf Pistacia: Pemphigus pallidus, follicularius Pass., 
semilunarius Pass., utricularius Pass., cornicularius Pass. — Froggatt (1) 
Indien p. 112 Tryoza ? obsoleta Buckton auf Diospyros melanoxylon, Blatt- 
gallen; — (5) Tasmanien; p. 329 Trioza tasmaniensis Froggatt auf Eucalyptus 
amygdalina, Blattgallen; p. 330 Tr. Dobsoni Froggatt auf Euc. amygdalina, 
Blätter gerollt; p. 332 Tr. oleariae Froggatt auf Olearia sp., junge Blätter 
gerollt; p. 334 Queensland, Tr. tristaniae Froggatt auf Tristania conferta, 
Blattgallen. — Guegen et Heim (1) Siphocoryne xylostei Schrank, auf Lonicera 
periclimenum, Frankreich. — Henry (1) Taf. XLV Gallen von Tetraneura 
(Aphis!) alba Ratzeburg, Schizoneura lanuginosa Hartig u. Tetraneura ulmi 
Geer auf Ulmus; Adelges strobilobius Kaltenbach u. Ad. abietis Linne auf 
Picea; Cecidie von Adelges laricis Hartig auf Larix. — Houard (1) Frankreich 
p- 36 u. 37 Hemipterocecidien ( ?) auf Acer pseudoplatanus; p. 46 Psyllide auf 
Rhamnus alaternus; p. 46 Trioza rumicis Löw auf Rumezx scutatus; p. 48 
Hemipterocecidie (?) auf Sinapis turgida; p. 48 Aphis solani? auf Solanum 
nigrum; p. 48 Laccometopus tenerii Host auf Teuerium montanum; — (%) 
Corsica; p. 92 Aphis atriplicis Linne auf Chenopodium album u. polyspermum; 
p- 93 Aploneura lentisci Passerini auf Pistacia lentiscus, Pemphigus spirothecae 
Passerini u. bursarius Linne auf Populus nigra; p. 94 Pemphigus affinis 
Kaltenbach u. marsupialis Courchet auf Populus nigra; Aphis persicae Boyer 
auf Prunus persica; Schizoneura lanuginosa Hartig auf Ulmus campestris. — 
Kieifer (1) Übersicht der von Adelges an Coniferen erzeugten Cecidien, 
in N. Europa. — Kotinsky (2) p. 149 Uryptophyllaspis liquidambaris Kotinsky 
auf Ziquidambar stryraciflua, Blattgallen. — Nieeville (1) p. 110 Trioza? 
obsoleta Buckton auf Diospyros melanoxylon, Blattgallen. — Nüsslin (1) 
p- 15 Adelges piceae Ratzeburg auf Nordmanns- und Weißtanne, Krümmung 
der Nadeln. — Perkins (1) p. 11—12 Perkinsiella saccharicida Kirkaldy auf 
Saccharum offieinale. — Pierre (t) Coccide, auf Teucrium scorodania, Betonica 
officinalis, Veronica offieinalis, Potentilla tormentilla, Hypericum pulchrum. 
— Reh (1) p. 351 Oryptococcus fagi Bärensprung auf Fagus sylvatica, p. 354 
Asterolecanium quercicola Bouch& auf Quercus, Ulmus americana. — Ritsema- 
Bos (1) p. 39 Diaspis fallax Horväth; Mytilaspis pomorum Bouche auf 
Pyrus malus. — Ross (1) Bayern; p. 284 Schizoneura lanuginosa Hartig 
auf Ulmus, Trichopsylla Walkeri Foerster auf Rhamnus cathartica; p. 285 
Pemphigus spirothecae Passerini auf Populus, Aphis sp. auf Arabis, Livia 
juncorum Latreille auf Juncus. — Rübsaamen (1) p. 61 Psyllide auf Con- 
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volvulus canariensis, Teneriffa; p. 62 COryptophyllaspis Bornmülleri Rüb- 
saamen i. l. auf Globularia salicina, Madeira; p. 62 Asterolecanium Rehi 
Rübsaamen i. 1. auf Globularia salicina, Madeira; p. 62 Trioza alacris Förster 
auf Laurus canariensis, Teneriffa; p. 63 Pemphigus Riccobonii Stefani auf 
Pistacia atlantica, Teneriffa; p. 64 Pemph. utricularius Passerini, id.; p. 64 
Aploneura lentisci Passerini, auf Pistacia lentiscus, Gran Canaria. — Sander- 
son (2) p. 4—5 Aspidiotus perniciosus auf Rosaceen-Früchten. — Schouteden 
(1) Zusammenstellung aller paläarktischen Aphidocecidien; 243 Cecidien 
sind kurz charakterisiert, auf 139 Pflanzengattungen; davon 92 in Belgien be- 
obachtet; — (2) p. 194 Aphis spiraeella Schouteden auf Spiraea ulmaria, M yzus 
ajugae Schouteden auf Ajuga reptans, Aphis brunellae Schouteden auf Brunella 
vulgaris; p.195 A. leontopodii Schouteden auf Leontopodium alpinum ; 
— (5) Zuträge zu (1); 62 Cecidien (8 belgische, 14 deutsche), auf 51 Pflanzen. 
— Stebbing (3) Adelges abietis-piceae Stebbing auf Picea morinda. — Stefani (3) 
p- 45 Mytilaspis fulva Torq. Tozzetti auf Ortrus, Myzus asclepiadis Passerini 
[= nerii Boyer] auf Nerium oleander; — (4) p. 100 Aphiden auf Artemisia 
arborescens, auf Daucus carota; p. 103 Myzus rhamni Boyer auf Rhamnus 
alaternus; — (1) p. 110 Trioza centranthi Vallot auf Fedia cornucopia, Sicilien ; 
— (5) Ceeidien der Pistacia-Arten: 7 Pemphigiden; Pemphigus follicularius 
Passerini, zwei verschiedene Cecidien. — Tavares (3) Portugal; p. 161 Aphis sp. 
auf Amarantus retroflexus u. auf Amygdalus communis; p. 162 Aphide auf 
Arbutus unedo; p.165 Aphis pomi Geer auf O'ydonia vulgaris; p. 166 Aphide auf 
Fuchsia sp.; p. 167 Trioza galüi Förster auf Galium parisiense Geer decipiens; 
p- 168 Apkis ilieis Kaltenbach auf Ilex aquifolium; p. 170 Aphide auf Lilium 
speciosum; p. 171 Aphis sp. auf Pyrus communis; p. 173 Myzus rhamni 
Boyer auf Rhamnus alaternus; p. 174 Aphide auf Senecio jacobaeoides, Aphis 
rumicis Linne auf Solanum nigrum u. S. tuberosum; p. 176 Coccide auf 
Tuberaria vulgaris; p. 177 Coceide auf Vicia disperma, Aphide auf V. lutea; 
— (4) Madeira; p. 181 Aphide auf Acacia melanoxylon, Psyllide ? auf Batata 
edulis, Coccide ? auf Bidens pilosa var. discoidea, Aphide ? auf Conyza ambigua, 
Coceide auf Dahlia variabilis; p. 182 Aphide auf Datura stramonium var. 
genuinum, Aphide auf Eriobotrya japonica, Aphide auf Eupatorium adeno- 
phorum, Coccide auf Genista virgata; p. 183 Aphiden auf Lonicera etrusca u. 
Mercurialis annua, Psylliden auf Mirabilis divaricata, Passiflora edulis, 
P.sp. u. Pelargonium hederaefolium; p.184 Aphiden auf Pittosporum coriaceum 
u. Pyrus malus; p. 186 Aphide ? auf Sida rhombifolia, Aphis rumicis Linne 
auf Solanum nigrum, Trioza urticae? auf Urtica membranacea, Psyllide auf 
Vinca major; — (1) Portugal; p. 81 Zaccometopus teucrii Host auf Teucrium 
polium; p. 81 Psylla buxi Linne auf Buxus sempervirens, Ps. pyrisuga Förster 
auf Pyrus communis, Livia juncorum Latreille auf Juncus lamprocarpus; 
p- 82 Trioza alacrıs Flor auf Laurus nobilis, Aphis pruni Fabricius auf Prunus 
domestica u. Crataegus oxyacantha, A. humuli Koch auf Prunus domestica, 
A. oxyacanthae Kaltenbach auf Crataegus oxyacantha, A. persicae Boyer auf 
Persica vulgaris, A. atriplicis Linne auf Chenopodium album, A. brassicae 
Linn& auf Brassica oleracea; p. 83 A. rumicis Linn& auf Rumex pulcher, 
A. mali Fabricius auf Pyrus malus; p. 83 Aphis suberis Tavares [= Callipterus 
quercus] auf Quercus ruber var. genwina u. Q. pedunculata; p. 84 A. sp. auf 
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Pyrus communis u. malus, A. sp. auf Citrus aurantium et limonum; p. 85 
A. sp. auf Origanum vulgare, A. sp. auf Mercurialis annua, A. sp. auf Phaseolus 
vulgaris, A. sp. auf Salix cinerea, Myzus cerasi Fabricius auf Prunus cerasus 
u. avium; p. 86 Phylloxera vastatrix Planchon auf Vitis rupestris, Ph. coceinea 
Heyden auf Quercus pedunculata; p. 87 Myzoxylus laniger Hausmann auf 
Pyrus malus, Schizoneura ulmi Kaltenbach, Sch. lanuginosa Hartig u. Tetra- 
neura alba Ratzeburg auf Ulmus campestris; p. 88 T. ulmi Kaltenbach u. 
rubra Lichtenstein, id.; Aploneura lentisci auf Pistacia lentiscus; Pemphigus 
semilunarius Passerini, auf Pistacia lentiscus, Pemph. bursarius Linne, 
vesicarius Passerini, populi Courchet, marsupialis Courchet, affinis Kalten- 
bach, auf Populus nigra; p. 89 Pemph. spirothecae Passerini u. 2 Pemph. sp., 
id. ; Asterolecanium rhamni Kieffer auf Rhamnus alaternus, A. massalongianum 
Tozzetti auf Hedera helix; — (%) p. 38 Aphis sp. auf Sorbus aucuparia, Tetra- 
neura semilunaria auf Pistacia terebinthus, T. utricularia Passerini, id. — 
Theobaid (1) p. 26 Pemphigus spirothecae auf Populus nigra. — Trotter (2) 
p- 8 Aphis? urticaria Kaltenbach auf Althaea officinalis; p. 12 Coccide auf 
Hippocrepis comosa; p. 14 Aphide auf Peucedanum cervaria; — (3) p. 65 
Coccide ? auf Celtis georgiana; p.69 Rhynchote auf Quercus cinerea; — 
(4) fossil; p. 14 Pemphigus cornicularius Passerini auf Pistacia narbonensis; 
— (5) Balkan-Halbinsel u. Kleinasien; p. 17 Aphis atriplieis Linne auf 
Chenopodium album; p.20 A. crataegi Kaltenbach auf Crataegus oxyacantha 
p- 26 ? Psyllopsis fraxinı Linne auf Fraxinus ornus; p. 28 Livia juncorum 
Latreille auf Juncus lamprocarpus; p.28 Trioza alacris Flor auf Laurus 
nobilis; p. 30 Oryptosiphum nerii Stefani [= Myzus nerii Boyer!] auf Nerium 
oleander; p. 33 Adelges abietis Kaltenbach auf Picea excelsa; p. 32 Aploneura 
lentisci Passerini auf Pistacia lentiscus; p. 33 Tetraneura [| Pemphigus] folli- 
cularia Passerini auf Pistacia mutica, T. Riccobonii Stefani auf T. mutica, 
p- 33 T. cornicularia Passerini auf P. terebinthus; p. 34 T. follicularia Passerini, 
T. retroflexa Courchet, T. semilunaria Passerini u. T. utricularia Passerini, 
auf P. terebinthus; p. 35 Pemphigus affinis Kaltenbach, P. bursarius Linne 
u. P. marsupialis Courchet auf Populus nigra; p. 36 Pemph. pyriformes 
Lichtenstein, P. populi Courchet u. P. protospirae Lichtenstein auf Pop. 
nigra; p. 37 Pemph. spirothecae Passerini u. P. vesicarius Passerini auf Pop. 
nigra; p. 38 M yzus cerasi Fabrieius auf Prunus cerasus, Aphis persicae Boyer auf 
Pr. persica; p. 217 Trichopsylla Walkeri Förster auf Rhamnus cathartica; 
p- 226 Schizoneura lanuginosa Hartig u. Sch. ulmi Kaltenbach, Tetraneura 
alba Ratzeburg u. T. ulmi Geer auf Ulmus campestris; — (1) Spanien; p. 122 
Psylla buxi Linne auf Buxus sempervirens, Trioza centranthi Vallot auf 
Centranthus ruber; p. 123 Tr. alacris Flor auf Laurus nobilis, Aploneura 
lentisci Passerini auf Prstacia lentiscus; Pemphigus cornicularius Passerini, 
pallidus Derbes, semilunarius Passerini, utricularius Passerini, Riccobonit 
Stefani, auf Pistacia terebinthus; Pemphigus affinis Kaltenbach, bursarius 
Linne, pyriformis Lichtenstein u. spirothecae Passerini, auf Populus nigra; 
p. 125 Laccometopus teuerii Host auf Teucrium sp., Schizoneura lanuginosa 
Hartig u. ulmi Linne, Tetraneura alba Ratzeburg, auf Ulmus campestris. 
— Vayssiere et Gerber (1) Lecanodiaspis sp. auf Cistus. — Zimmermann 
p. 371 Coceide auf Coffea, Deformation der Stengel u. Blätter. 
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Fortpflanzung und Entwicklung. 


Allgemeines: Groß (1) Ovarium. — Holmgren (1) Viviparismus bei Aphiden und 
Coceiden. 

Gruppen: Newstead (1) Cocciden. — Reh (1) Cocciden. — Peal (3) Aleurodiden. 

Oogenese: Groß (1) bei Triecphora vulnerata Germar, Leptoterna dolabrata Linne 
u. Lopus gothicus Linne. 

Kernteilung : Groß (1) Amitosen im Follikelepithel bei Leptoterna dolobrata Linne 
u. Lopus gothicus Linne, nicht aber bei Triecphora vulmerata Germar. 

Eiablage: Alwood (1) p. 75—76 von Cicada septemdecim in Bäumen. — Bueno (4) 
p. 168 Pelocoris femorata Palisot. — Distant (14) p. 270 Amorgius indieus 
Lepelletier et Serville.. — Fahre (1) Pentatomiden, Reduvius personetus, 
Aphiden. — Marlatt (2) p. 124—125 Cicada semptemdecim. — Morrill(3) p. 131 
Corythuca arcuata Say; — (2) p. 80 Aleyrodes Packardi Morrill; p. 81 Al. 
vaporariorum Westwood. — Newstead (3) Coceiden. — Nie6ville (1) p. 119 
Scutellera nobilis Fabrieius; p. 164—165 Dictyophora pallida Donovan. — 
Perkins (1) p. S—9 Perkinsiella sacchariceida Kirkaldy. — Reh (1) Cocciden. 
— Sanderson (1) p. 139 Murgantia histrionica. — Sedlaczek (1) p. 150 Adelges 
piceae Ratzeburg. — Stebbing (1) p. 84 Blissus gibbus Fabricius. — Zimmer- 
mann (1) p. 363 Antestia variegata. 


Viviparie: Holmgren (1) p. 433 Aphiden; p. 440—442 Cocciden. — Fabre (I) 
Aphiden. 

Ausschlüpfen aus dem Ei: Bueno (4) p. 169 Pelocoris femorata Palisot. — Fabre (1) 
Pentatomiden, Reduvius personatus. — Perkins (1) p. 8 Perkinsiella sacchari- 
cida Kirkaldy. 

Wachstum: Bueno (4) p. 169—171 Pelocoris femorata Palisot, Entwicklungs- 
stadien. — Nüsslin (1) Adelges piceae Ratzeburg. — Sedlaezek (1) Adelges 
piceae Ratzeburg. — Stebbing (1) p. 84 Blissus gibbus Fabricius; p. 187 
Aleurodes barodensis Maskell; — (3) Adelges abietis-piceae Stebbing. — 
Zimmermann (1) p. 368—369 Antestia variegata Thunberg. — Warren (1) 
p. 131 Hyalopterus trirhodus Walker. 


Häutung: Bueno (4) p. 171 Pelocoris femorata Palisot. — Berlese (2) p. 4—5 
M ytilaspis ficifolii Berlese. — Morrill (3) p. 133 Corythuca arcuata crataegi 
Morrill. — Newstead (3) Cocciden. — Peal (3) Ind. Aleurodiden. — Stebbing (3) 
Adelges abietis-piceae Stebbing. 

Metamorphosen (und Larven) : Berlese (2) Mytilaspis ficifolii Berlese. — Bueno (4) 
p. 168—171 Pelocoris femorata Palisot. — Cooieman (1) Coniferen-Coceiden. 
— Fabre (1) Reduvius personatus. — Felt (2) p. 505—507 Adelges pinicorticis 
Fitch. — Fyles (1) p. 26 Cicada septemdecim. — Hofer (1) Cocciden. — Hueber 
(1) Deutschlands Capsiden. — Kirkaldy (5) p. 180 Larve von Perkinsiella 
saccharicida Kirkaldy. — Morrill (1) Aleyrodes Packardi Morrill; — (3) p. 127 
— 132 Corythuca arcuata Say; p. 133 (©. eiliata Say. — Newstead (3) Cocciden; 
— (2) Männchen von Lecanium hesperidum. — Nieeville (1) p. 119 Seutellera 
nobilis Fabricius; p. 164—166 Dyetyophora pallida Donovan. — Nüsslin (1) 
Adelges piceae Ratzeburg; Adelges, allg.; — (2) Adelges, allgemeines. — 
Peal (3) Ind. Aleurodiden. — Perkins (1) p. 8-9 Perkinsiella saccharicida 
Kirkaldy. — Quaintance (1) Oriental. Aleurodiden. — Reh (1) Cocciden. — 
Sanderson (1) p. 139—140 Murgantia histrionica Hahn; — (2) p. 6—7 Aspi- 
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diotus perniciosus Comstock. — Saunders (2) Larven von Myrmecoris gracilis 
Sahlberg u. Alydus calcaratus. — Sehouteden (7) Larven von aethiop. Scu- 
tellerinen u. Graphosomatinen. — Sedlaezek (1) p. 148—149 Adelges piceae 
Ratzeburg. — Stebbing (1) p. 85 Blissus leucopterus Say; p. 87 Aleyrodes 
barodensis Maskell; — (2) Adelges abietis-piceae Stebbing. — Stefani (2) 
p- 163—164 Asterolecanium variolosum Ratzeburg. — Theobald (2) p. 28 
Pemphigus spirothecae;, — Xambeu (2) Rhinocoris iracundus Poda. — (1) 
Schädi. Hemipteren. — Yarela (3) p. 172 Larven von Physorrhynchus [= 
Eectrichodia] u. Reduviiden. — Zimmermann (I) p. 368—369 Antestia variegata. 

Rückbildung : Newstead (3) Cocciden. — Theobaid (1) p. 39 Cryptococcus fagi 
Bärensprung. 

Zeit der Geschlechtsreife: Berlese (2) Mytilaspis ficifolii Berlese. — Fahre (1) 
Pentatomiden, Reduvius personatus, Aphiden. — Felt (1) p. 506 Adelges 
pinicortieis Fitch. — Hofer (1) Cocciden. — Newstead (3) Cocciden. — 
Peal (3) Ind. Aleurodiden. — Stebbing (3) Adelges abietis-piceae Stebbing. 

Fortpflanzung : Cholodkowsky (2) Adelges. — Newstead (3) Cocciden. — Nüsslin (1) 
(2) Adelges. — Peal (3) Aleurodiden. — Perkins (1) Perkinsiella saccharicida 
Kirkaldy. 

Paarung: Berlese (2) p.2 Mytilaspis ficifolii Berlese. — Bueno (4) Pelocoris 
jemorata Palisot. — Fahre (1) Aphiden. — Horväth (4) p. 451 Doratura. — 
Newstead (3) Cocciden. — Nüsslin (1) p. 10 Adelges piceae Ratzeburg. — Per- 
kins (1) p.9 Perkinsiella saccharicida Kirkaldy. — Schouteden (3) p. 685. 
Myzus rosarum Kaltenbach. 

Fertilität: Warren (1) p. 133—134 Hyalopterus trirhodus Walker. — Fabre (1) 
Pemphigus cornicularius Pass. 

Parthenogenesis: Cholodkovsky (2) p. 259—260 Parthen. Adelges-Arten. — 
Fabre (1) Aphiden. — Meorrill (2) p. 81 Aleyrodes vaporariorum Westwood. 
— Lefroy (1) p. 4 Pulvinaria psidii Maskell. — Nüsslin (1) p. 11 Adelges 
piceae Ratzeburg; (2) id. — Phillips (1) p. 295—299 Aphiden. — Holmgren (1) 
p- 432 Aufzählung der vivip. Hemipteren mit parthenog. Entwicklung. — 
Sedlaezek (1) p. 149 Adelges piceae Ratzeburg. 

Brutpflege: Bergroth (1) p. 8 Brasilian. @hilianella tragen auf dem Rücken die 
junggeborenen Larven. — Fabre (I) Brutpflege geleugnet bei Hemipteren. — 
Kirkaldy (3) Zusammenstellung der bekannten Fallen bei Hemipteren (u. 
anderen nichtsozialen Insekten). — Lochhead (1) p. 109 C'hionaspis furfurus 
u. Aspidiotus perniciosus, Eiern unter das Schildchen, Winter. — Newstead (3) 
Coceiden, id. — Pierre (1) p. 57 Phyllomorpha laciniata Villers, $ u. 2 
tragen Eier auf dem Rücken; — (2) Elasmostethus griseus Linne. — 
Schouteden (8) Zlasmostethus griseus. — Xambeu (1) Elasmostethus griseus 
(u. anderen Insekten). 

Lebenszyklus: Bueno (4) Pelocoris femorata Palisot. — Chittenden (#) Zuckerrüben- 
Schädlinge. — Cholodkovsky (2) p. 159—260 Adelges. — Embleton (1) Cera- 
taphis lataniae Boisduval, Hormaphis hamamelidis Fitch u. Hamamelistes 
spinosus Shimer. — Felt (1) p. 506 Adelges pinicortieis Fiteh. — Fabre (1) 
Pentatomiden, Reduvius personatus, Aphiden. — Hofer (1) Schweizer 
Cocciden. — Jacobi A. (1) Adelges an Nordmannstannennadeln. — Kieffer (1) 
Adelges- Arten. — Lefroy (1) Schädliche Cocciden. — Marlatt (9) Selenocephalus 
cincticeps. — Meorrill (2) Aleyrodes Packardi Morrill; — (3) p. 127 
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— 132 Corythuca arcuata Say. — Newstead (3) Coceiden. — Nieeville (1) p. 119 
Seutellera nobilis Fabricius; p. 122—124 Idiocerus clypealis Lethierry; p. 164 
—166 Dictyophora pallida Donovan. — Nüsslin (1) (2) Adelges piceae Ratze- 
burg. — Pergande (1) Tozxoptera graminum BRondani. — Perkins (1) 
p. 8-9 Perkinsiella saccharicida Kirkaldy. — Reh (1) Cocciden. — 
Sanderson (1) p. 139—140 Murgantia histrionica Hahn; — (2) p- 6—7 
Aspidiotus perniciosus Comstock. — Sedlaezek (1) Adelges piceae Ratze- 
burg. — Peal (3) p. 65—67 Aleyrodes. — Stebbing (3) (5) Adelges abietis- 
piceae Stebbing; — (1) p. 84 Blissus leucopterus Say; p. 86 Dietyophora 
pallida Donovan; p. 87 Aleyrodes barodensis Maskell. — Swezey (1) Fulgoridae 
aus Ohio. — Theobald (1) Schädlinge; — (2) Pemphigus spirothecae. — 
Xambeu (1) Rhinocoris iracundus Poda. — Zimmermann (1) p. 366—370 
Antestia variegata. 


Heterogonie : Embleton (1) Hormaphis hamamelidis Fitch u. Hamamelistes spinosus 


Shimer. 


Phylogenie : Cholodkovsky (2) Parthen. Adelges. — Groß (1) p. 163 Ovarien geben 


Vgl. 


ei 


so gut wie keine Aufschlüsse über die Verwandtschaftsbeziehungen der 
Insekten-Ordnungen; p.155. Primitive Verhältnisse der Capsiden. — 
Hansen (i) Einteilung der Homopteren. — Mandlirsch (1) Abstammung 
u. Einteilung der Hemipteren. — Nüsslin (1) Parthenot. Adelges. 


Biologie. 


Lebenszyklus S.1042.— Berlese (2) M ytilaspis ficifolii Berlese.—ven Binnenthal 
(1) Rosen-Schädlinge. — Blachas (1) Lecanium oleae Bern. — Breddin (16) 
Hopfenwanze. — Bueno (4) Pelocoris femorata Palisot; — (6) Ranatra fusca 
Palisot. — Charbonnier (1) Ploiaria culiciformis Geer. — Chittenden (1) 
Zuckerrohr-Schädlinge. — Cholodkovsky (2) Adelges. — BDistant (9) Ind. 
Heteropteren; — (f1) Malayische Halbinsel. — Felt (1) Waldschädlinge. 
— Fisher (1) Schädlinge. — Frey (1) Holopterna alata Westwood. — Fyles (1) 
Aphiden-Parasiten. — Goding (1) p. 11 Sextius virescens Fairmaire. — Hofer 
(1) Cocciden. — Horväth (4) Doratura; — (2) Graphosoma. — Hueber (2) 
Deutsche Singeicaden. — Jacobi A. (1) Adelges sp. — Jennings (2) Brit. 
Heteropteren. — Kirkaldy (4) Lepidopteren-Raupen als Epiparasiten; — 
(3) Brutpflege. — Marlatt (2) Cicada septemdecim Linne. — Moyet (1) Phyllo- 
morpha laciniata Villers. — Morrili (2) Aleyrodes. — Nawa (1) Lepidopteren- 
Larven als Epiparasiten. — Newstead (3) Coceiden. — Niceville (1) Schädlinge 
in India. — Noel (1) Aspidiotus ostraeformis. — Osborn (%) Myndus radieis 
Osborn. — Peal (2) Orificium vasiforme der Coceiden; — (3) Aleyrodiden. 
— Pergande (1) Toxoptera graminum Rondani. — Perkins (1) Perkinsiella 
saccharicida Kirkaldy. — Pierre (1) Phyllomorpha laciniata Villers. — 
Poulton (1) Membraciden. — Quaintance (1) Cicada septemdecim. — Reh 
(1) Coceiden. — Reuter E. (2) Pseudococcus graminis Reuter u. Macro- 
siphum cereale. — Reuter 0. M. (2) Capsiden-Nahrung. — Sanderson (1) 
p. 137—139 Cicada septemdecim; yp. 139—140 Murgantia  histrionica 
Hahn; p. 145 Brachymena quadripustulats; — (2) Aspidiotus perni- 
ciosus Comstock. — Sedlaezek (1) Adelges piceae Ratzeburg. — Slinger- 
land (1) Obstschädlinge. — Smith (1) Cicada septemdecim. — Theobald (1) 
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Schädlinge. — Tullgren (1) Aphis mali. — Uhler (1) Cicada septemdecim. — 
Webster (1) Blissus leucopterus Say. — Whittaker (1) Hydrocorisen. — 
Zimmermann (1) p. 366—370 Antestia variegata. 


Vorkommen. 


Geselliges Vorkommen : [+ Aphidae, Aleyrodidae, Coceidae im allgem.] Berlese (2) 


p. 2 M ytilaspis fieifolii Berlese. — Distant (11) p. 224 Coptosoma 12-punctatum 
Germar. — Fabre (1) Larven. — Froggatt (5) Austral. Psylliden. — Kirkaldy 
(3) Hemipterenlarven. — Morrill (3) p. 131 Nymphen von Corythuca arcuata 
Say. — Nieöville (1) p. 119 Larven von Scutellera nobilis Fabricius; p. 123 
Idiocerus clypealis Lethierry; p. 164 Dietyophora pallida Donovan. — 
Nüsslin (1) (2) Adelges piceae Ratzeburg. — Osborn (2) p. 42 Myndus radicis 
Osborn. — Perkins (1) p. 9 Perkinsiella saccharicida Kirkaldy. — Schouteden 
(8) Larven. — Verrili (1) p. 801. Larven von Ormenis pruinosa Say. 


Gemeinsames Vorkommen: Bergroth (4) p. 293 Phonoctonus caesar Haglund 


Au 


mn) 


u. Callibaphus longirostris Drury. — Berlese (2) p. 1 Mytilaspis ficifolvi Berlese 
u. M. conchiformis. — Cockerell (8) p. 262 Pulvinaria Grabhami Cockerell 
und Aspidiotus rapax Comstock, Asp. rapax und Fiorinia fioriniae Tozzetti; 
— (6) p. 47 Akermes colimae Cockerell u. Pseudococcus cualatensis Cockerell. 
— Distant (11) p. 231 Sepontia variolosa Walker u. Stachyomyia luteovaria 
Distant. — Giard (1) p. 233 Phenococcus mespili Geoffroy u. Myzoxylus 
laniger Hausmann. — Green (2) p. 93 Aspidiotus glomeratus Green u. Aclerda 
japonica Newstead. — Hetschko (1) p. 8 Orthezia cataphracta Shaw u. O. floccosa 
Geer. — King (4) p. 191 Colymnatus hespiridum u. Aspidiotus hederae; p. 193 
Eulecanium cerasifex Fitch u. Eul. Cockerelli, Eul. persicae Fabricius 
u. Eul. canadense Cockerell, Eul. persicae Fabrieius u. Eul. cerasifex Fitch, 
Eul. cerasifex Fitch u. Eul. Cockerelli. — Newstead (3) Cocciden. — 
Schouteden (7) p. 15 Sphaerocoris annulus Fabrieius u. Sph. ocellatus Klug. 


Vorkommen dem Ort nach. 


Pflanzen: (Allgem.): Alwood (1) p. 75—76 Eierlegung von Cicada septem- 
decim in Virginia: 33 Pflanzen-Arten. — Ball (4) p. 177 Telamona pruinosa 
Ball auf „Sycamon tree‘; p. 178 7. viridis Ball auf Populus monilifera; 
T. obsoleta Ball auf Ulmus; p. 179 T. extrema Ball auf Quercus, T. lugubris 
Ball, id.; p. 179 T. decorata Ball auf Quercus, T. compacta Ball, id.; p. 181 
T. Ehrhorni Ball u. T. brevis Ball, id.; — (3) p. 397 Macropsis laeta Uhler 
u. var. pacta Ball auf Rhus aromatica u. trilobata; p. 398 M. humilis Stal auf 
Bigelovia Douglasi u. sp. vic., M.robusta Uhler auf Atriplex canescens, M. 
bisignata Ball auf G@utrierrezia euthamiae, Pediopsis tristis van Duzee u. 
trimaculata Fitch auf Pflaumenbäumen, P. suiuralis Osborn et Ball auf 
Salix nigra u. amygdaloides, P. erythrocephala G. et B. auf 8. longifolia, 
P. trivialis Ball auf S. amygdaloides; p. 399 P. viridis Fitch auf 8. longifolia, 
Idiocerus dolosus Ball auf Rhus aromatica, I. ramentosus Uhler u. Snowi 
G. et B. auf Salix longifolia, I. lachrymalis Fitch auf Populus tremuloides, 
I. femoratus Ball u. produetus G. et B. auf Salix, I. morosus Ball, verrucosus 
Ball auf Ribes var. sp., I. ensiger Ball auf ? Ribes, I. amaenus van Duzee u. 
nervatus van Duzee auf Juniperus. — Berlese (2) p. 1 Mytilaspis ficifolit 
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Berlese u. M. conchiformis auf Ficus caricaa — von Binnenthal (I) 
auf Rosen: p. 315 Orthotylus nassatus Fabricius, p. 325 Macrosiphum rosae 
Linne, p. 326 u. 327 Myzus rosarum Koch; p. 329 Hyalopterus trirhoda 
Walker; p. 330 Macrosiphum dirhoda Walker, Myzus tetrarhoda Passerini 
u. Macrosiphum rosaecola Passerini; p. 338 Diaspis rosae Bouche; p. 342 
Mytilaspis conchiformis Gmelin; p. 343 Eulecanium rosarum Vollenhoven; 
p. 344 Lecanium robiniarum Douglas; p. 345 Lecanium sp. u. Aspidiotus 
perniciosus Comstock; p. 348 T’yphlocyba rosae Linne u. Philaenus spumarius 
Linne. — Blachas (1) p. 105 Lecanium oleae Bern auf Olea. — Breddin (16) 
p- 81 auf Humulus lupulus: Aphanus vulgaris Schilling, Calocoris fulvo- 
maculatus Geer, Adelphocoris lineolatus Goeze, Lygus Spinolae Meyer, Capsus 
ruber Linng; p. 82 Aphanus vulgaris Schilling auf Fragaria; p. 82 Blissus 
sabuleti Fabricius in den Höhlungen abgeschnittener Schilfhalme, im Winter. 
— Buckton (1) p. 258 Gargara genistae Fabrieius auf Ononis, Medicago, Genista 
tinetoria. — Buene (4) p. 169 Eier von Pelocoris femorata Palisot auf Cerato- 
phyllum. — Carpenter (1) p. 207 Oryptococcus fagi Bärensprung auf Fagus 
sylvatica. — Cart (k) p. 325 Cyphostethus tristriatus Fabricius auf Juniperus. 
— decconi (1), (2), (3), (4) Hemipterocecidien. — Champion (1) p. 181 
Monanthia echi Schrank auf Echium, Catoplatus carthusianus Goeze auf 
Eryngium, Brachycoleus triangularis Goeze, id., Megalocoleus Bolivarı 
Reuter auf Santolina? — Chittenden (1) auf Beta: p. 52 Lygus pratensis 
Linne; p. 54 Nysius angustatus Uhler; p. 55 N. minutus Uhler; p. 55 Halticus 
Uhleri Girard; p. 57 Empoasca mali Le Baron u. flavescens Fav.; p. 58 Aphis 
gossypiüi Glover; p. 61 Pemphigus betae Doane; p. 62 T'ychea brevicornis 
Hart; — (2) p. 113—114 Leptoglossus phyllopus Linn& auf Polygonum orientale, 
„Spring wheat“, ete.; p. 118 Nysius minutus Uhler auf Beta; p. 118 Coryzus 
hyalinus Fabricius, p. 119 Nezara viridula Linne u. Dactylopius sp. — Cho- 
lodkowsky (1) Aphiden (meist russische) mit Nährpflanzen; — (2) p. 258 
Adelges piceae var. Bouvieri Cholodkovky auf Abies nobilis var. glauca; 
p. 118 Phylloxera pyri Cholodkovsky auf Birnen. — Clarke (1) Californ. 
Aphiden mit Nährpflanzen. — Cockerell (3) p. 64 Stictococeus Sjöstedti 
Cockerell auf unbest. Pflanze; p. 65 Tachardia aurantiaca Cockerell auf Citrus; 
— (4) p.167 Macrosiphum rudbeckiae Fitch auf Rudbeckia ampla, M. solidaginis 
Fabrieius auf Solidago, M. corallorhizae Cockerell auf Oorallorhiza multıflora; 
p. 168 M. agrimoniella Cockerell auf Agrimonia eupatoria, M. rudbeckiarum, 
Cockerell auf Rudbeckia ampla; p. 169—170 M. heleniella Cockerell auf 
Helenium Hoopesiü, M. Martini Cockerell auf Rudbeckia hirta, Helenium 
Hoopesiüi, Frasera speciosa, Zygodenus Nutallü, Eriogonum sp., Ligusticum 
sp. ?, Potentilla pulcherrima; — (19) p. 241 Aleyrodes vitrinellus Cockerell auf 
Citrus; — (11) p. 248 Aphis ochrocentri Cockerell auf Carduus ochrocentrus, 
Macrosiphum erigeronensis Thomas auf Erigeron subtrinervis; — (9) Mexikan. 
Coceiden; — (5) p. 342 Rhopalosiphum Grabhami Cockerell auf Loricera 
involucrata; — (2) p. 353 Aphis tetrapteralis Cockerell auf Atriplex canescens 
ietraptera; — (8) p. 262 Pulvinaria Grabhami Cockerell auf Jossinia tinifolia, 
Aspidiotus rapax u. Fiorinia fioriniae Tozzetti auf Apollomias cana- 
riense; — (6) p. 45 Mytilaspis mimosarum Cockerell auf Mimosa sp.; p. 46 
Myt. townsendiana Cockerell auf „Jarabatillo“‘, Neolecanium leucaenae 
Cockerell auf Leucaena sp.; — (3) p. 112 Asterolecanium pustulans var. 
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sambuci Cockerell auf Sambucus; — (12) p. 216 Forda Kingi Cockerell auf 
Gräserwurzeln. — Cook (1) Cecidien. — Cooleman (1) p. 62—75 Californ. 
Coniferen-Cocciden mit Nährpflanzen; p. 75—78 Liste der Coniferen-Coceiden 
der Welt, mit Nährpflanzen: 13 Pinus, 2 Picea, 1 Pseudotsuga, 4 Abies, 
2 Sequoia, 1 Libocedrus, 3 Cupressus, 1 Tumion, 1 Thuya, 1 Juniperus, 1 Scia- 
dopitys, 1 Araucaria. — BDaecke (1) p. 32 Lachnus sp. auf Platanus occi- 
dentalis. — Bistant (9) p. 5 Oncopeltus nigriceps Dallas auf Euphorbia nerii- 
folia; p. 27 Ischnodemus noctulus Distant auf Hedychium; p. 29 Blissus gibbus 
Fabricius auf Saccharum; p. 36 Chauliops fallax Scott auf Dolichos ungui- 
culata; p. 41 Pachygrontha Lewisi Distant auf Cyperus sp.; p. 43 Oxycarenus 
laetus Kirby auf Abutilon asiaticum u. Gossypium Stocksü; p. 44 Oxycarenus 
lugubris Motschulsky auf Gossypium; p.80 Aphanus sordidus Fabrieius 
auf „Tilli or Sesamum crop‘“; p. 96 Lohita grandis Gray auf Gossypium 
herbaceum; p.99 Physopelta Schlansbuchi Fabricius auf Reiss; p. 109 Odontopus 
nigricornis Stal auf Wedelia urticaefoliae, p. 119 Dysdercus cingulatus Fa- 
bricius auf Gossypium herbaceum, Lagenaria vulgaris, Hibiscus abelmoschus 
u. Brassica oleracea; p. 132 Galeatus darthula Kirkaldy auf Bartenia sirigosa; 
p. 132 Cadamustus typicus Distant auf Hedychium u. Musa; p. 136 Phyllon- 
tochila ravana Kirkaldy auf Vitex trifolia; p. 141 Ayrerus hystricellus Richter 
auf Solanum melongena; p. 142 Elasmostethus Greeni Kirby auf Piper nigrum; 
p. 144 Monanthia globulifera Walker auf Heliotropium; — (11) p. 224 Copto- 
soma 12-punctatum Germar auf Acacia; p.225 Tropidotylus Annandalei 
Distant auf Ficus; p. 253 Dysdercus simplex Walker auf Casuarina; p. 269 
Dioptroctus humeralis Walker auf Cinchona. — Embleton (1) auf Orchideen: 
Cerataphis lataniae Boisduval. — Fabre (1) auf Pistacia: Pemphigus pallidus, 
follicularius Pass., semilunarius Pass., utricularius Pass., cornicularius Pass. ; 
— Aphiden auf Spartium junceum, Euphalia, Rosen. — Felt (2) auf Pinus 
p. 505, Adelges pinicorticis Fitch; p. 511 Chionaspis pinifoliae Fitch, p. 529 
Stictocephala inermis Fabricius; auf „Scrub oak“, p. 529, T'helia acuminata 
Fabrieius, Th. monticola Fabricius, Telamona Godingi van Duzee, Archasia 
galeata Fabricius; p. 529 auf Ampelopsis, Thelia monticola Fabricius; — (%) 
p. 737 Typhlocyba comes var. vitis auf Vitis; p. 746 Asterolecanium variolosum 
Ratzeburg auf Quercus; p. 748 Lecanium nigrofasciatum Pergande; p. 749 
Pseudococcus aceris Geoffroy auf Acer; p. 749 Adelges pinicortieis Fitch auf 
Pinus; p. 753 Anasa histis Geer auf Prunus, Ribes, ‚Squash‘, M.; p. 761 
Aulacaspis rosae Sandb. auf Rosa. — Fernald (3) Katalog der Cocciden 
der Welt, mit Angabe der Nährpflanzen. — Fisher (f) p. 17 auf Pyrus, 
Psylla pyricola; p. 18 auf „Rapsberry“, „White Rose Scale‘; p. 18 Aspidiotus 
perniciosus Comstock. — Froggatt (1) p. 112 Trioza? obsoleta Buckton auf 
Diospyros melanoxylon; — (5) p. 319 Aphalara obscura Froggatt auf Euca- 
Iyptus sp.; p. 320 Aph. leptospermi Froggatt auf Leptospermum laevigatum; 
p. 321 Cardiaspis rubra Froggatt auf Hucalyptus sp.; p. 324 Sphondylaspıs 
nigrocincta Troggatt u. p. 325 Thea wellingtoniae Froggatt auf Euc. coccifera; 
p. 326 Psylla acaciae-dealbatae Froggatt auf Acacia dealbata; p. 327 Ps. gracılis 
Froggatt auf Ac. pendula; p. 328 Ps. acaciae-juniperinae Froggatt auf 
Ac. juniperina; p. 329 Trioza tasmaniensis auf Euc. amygdalina; p. 330 
Tr. Dobsoni Froggatt, id.; p. 332 Tr. oleariae Froggatt auf Olearia sp.; p. 334 
Tr. trisitaniae Froggatt auf Trisiania conferta; p. 336 Geyerolyma 
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robusta Froggatt auf Geyera parviflora.a — Fry (1) Holopterna alata 
Westwood auf Dohlin, Rosen, ete. — Giard (1) Cocciden. — Goding (1) 
p.- 7 Terentius convexus Stal auf Hakea; p. 9 sSextius virescens 
Fairmaire auf Acacia decurrens; p. 12 S$.depressus Goding, id.; p. 17 
Acanthucus bispinus Stal auf Acacia pycnantha. — Green (2) p. 93 Aspidiotus 
glomeratus Green auf Saccharum offieinale, mit Aclerda japonica Newstead; 
p. 94 Lecanium imbricans Green auf Ficus mysorensis; p. 96 Inglesia bivalvata 
Green auf Thespesia populnea; p. 97 Tachardia fici Green auf Ficus religiosa 
u. bengalensis; p. 100 Monophlebus Stebbingi Green auf Shorea robusta; 
p. 101 M. dalbergiae Green auf Dalbergia sissoo; p. 102 Parlatoria zizyphi 
Lucas auf Ciürus, Dactylopius citri Risso auf Erythrina, Fiorinia theae Green 
auf Olea, Dactylopius sacchari Cockerell auf Saccharum, Cerococcus ficoides 
Green auf Tea; — (1) p. 63 Chionaspis decurvata Green auf Oriza sativa. — 
Guegen et Heim (1) Siphocoryne zylostei auf Lonicera perichiminum. — Henry 
(1) Forstschädlinge. — Hesse(1) p.183 ZelopeltisAntonii Signoret auf Cinchona. 
— Hofer (1) Schweizer. Cocceiden. — Horvatlı (2) p. 346 Graphosoma semi- 
punctatum, Fabricius auf Eryngium, Carduus, Centaurea paniculata, Pastinaca, 
Umbelliferae; p. 351 Gr. lineatum var. italicum Müller auf Daucus carota, 
Petroselinum sativum, Anethus graveolens, Ferula asa foetida, Coriandrus, 
Chaerophyllum, Heracleum, Pastinaca, Orlaya grandiflora, Laserpitium lati- 
folium, Eryngium, Armoracia sativa, Sisymbium Loeselii, Pyrus malus, 
Sorbus aucuparia, Rubus idaeus, Ribes rubrum. — Houard (3) p. 146 Asiero- 
lecanium massalongoianum Tozzetti auf Hedera helix; p. 170 Adelges abietis 
Kaltenbach auf Picea excelsa; — (k) (%) Cecidien. — Hunter (I) Aphiden von 
N. Amerika. — Jacobi A. (1) Adelges abietis auf Abies nordmanniana. — 
3akowleff (8) p. 323 Phytocoris dimidiatus Kb. auf Larix sibirica. — Jennings 
(1) p. 18 Gastrodes abietis Linne auf Castanea vesca; — (%) p. 70 Monanthia 
ciliata Fieber auf Ajuga septans. — Kieffer (1) Adelges-Cecidien. — King (}) 
p- 21 Kermes arizonensis King auf Quercus; p. 22 K. trinotatus Bogue auf 
Q. nigra u. aquatica, K. Ändrei King auf Q. stellata u. prinus, K. pubescens 
Bogen auf Q. macrocarpa; — (2) p. 204 Eulecanium quereitronis Fitch auf 
Quercus alba, E. Fletcheri Cockerell auf Cedrus, Aspidiotus ancylus Putn. 
auf Tilia americana, Asp. perniciosus Comstock auf Salix caprea var. pendea, 
Asp. osiraeformis Curtis auf Salix, Chionaspis furfurus Fitch auf Hicoria alba, 
Ch. Lintneri Comstock auf ? Cornus florida, M ytilaspis ulmi Linne auf Populus 
deltoides; — (3) p. 191—196 Amerik. Coceiden. — Kirkaldy (5) p. 179 Perkin- 
siella saccharicida Perkins auf Saccharum. — Kotinsky (2) pp. 149 Crypto- 
phyllaspis liquwidambaris Kotinsky auf Liquidambar styraciflua; — (1) p. 93 
Pergandiella americana Cockerell auf Poa pratensis. — Lefroy (8) p.5 Pulvi- 
naria psidii Maskell auf Ficus glomerata, Lagerstroemia lanceolata, Psidium 
guava, Eriobotrya japonica; p. 7 Lecanium imbricans Green auf Oedula toorra, 
Ficus mysorensis; p. 8 L. formicarii Green auf Grevillea robusta; L. expansum 
Green auf Ficus bengalensis u. retusa; p.9 Dactylopius citri auf Coffea, Age- 
ratum mezicanum, Erythrina lihosperma; p. 12 Lecanium hemisphaericum 
Targ. Tozz. auf Coffea; p. 13 L. viride Green auf Coffea. — Lemee (1) Adelges 
? abietis auf Picea orientalis. — Lochhead (#) (%) Schädlinge. — Marlatt (9) 
p. 58 sSelenocephalus cincticeps auf Oriza sativa. — Mijöberg (1) p. SO 
Aneurus tuberculatus Mjöberg. — Meorrill (1) p.25 Aleyrodes Packardi 
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Morrill auf Fragaria; — (3) p. 131 Corythuca arcuata Say auf Quercus; p. 132 
©. arcuata crataegi Morrill auf Crataegus; p. 133 C. ciliata Say auf Platanus 
occidentalis; — (%) p. 81 Aleyrodes mori maculata Morrill auf Cornus, Betula, 
Fraxinus, Morus; p. 82 Al. vaporariorum Westwood; p. 83 Al. Packardi Morrill 
auf Fragaria, Spiraea, „Camperdoron elm‘“; p. 84 Al. Fernaldi Morrill auf 
Spiraea, Fragaria. — Newstead (3) Brit. Cocciden; zahlreiche Pflanzenangabe; 
— (1) p. 57 Kermes quercus Linne auf Quercus. — Nieeville (1) p. 110 Trioza 
?obsoleta Buckton auf Diospyros melanoxylon; p. 116 Ochrophara montana 
Distant auf Bambusa sp. u. Andropogon sorghum; p. 119 Scutellera nobilis 
Fabricius auf Vitis vinifera; p. 122 Idiocerus clypealis Lethierry auf Mango- 
baum; p. 124 Ceroplastes floridensis Comstock, id.; p. 127 Chionaspis minor 
Maskell auf Crotalaria hirsuta, p. 129 auf Melia azedarach; p. 134 Aphanus 
sordidus Fabricius auf Sesamum indicum; p. 144 Anoplocnemis phasianus 
Fabricius auf Indigofera tincioria; p. 144 Bagrada picta Fabricius auf Brassica; 
p. 164 Dictyophora pallida Donovan auf Saccharum; p. 181 Agonoscelis 
nubila Fabricius, id.; p. 182 Ripersia sacchari Green, id. — Nüsslin (1) (2) 
Adelges piceae Ratzeburg auf Picea. — ®sborn (1) p. 36 Neuroctenus simplex 
Uhler auf Betula; — (2) p. 42 Myndus radieis Osborn auf Impatiens, Urtica, 
Gräser; — (4) p. 45 Schädlinge. — Peal (3) p. 67 Aleyrodes religiosa Peal auf 
Ficus religiosa u. indica; p. 75 Al. Alcocki Peal, id.; p. 78 A. Quaintancei Peal 
auf F. religiosa; p. 81 Al. simula Peal auf Bombyx malabaricum; p. 85 Al. 
bambusae Peal auf Bambusa; p. 87 Al. Leakii Peal auf Indigofera arrecta u. 
tinctoria; p. 88 Al. hoyae Peal auf Hoya; p. 90 Al. eugeniae Maskell auf Eugenia 
jambolana; p. 91 Al. eugeniae var. aurantii Maskell auf Cürus aurantium; 
p- 92 Al. barodensis Maskell auf Saccharum officinale; p. 93 Al. Cotesi Maskell 
auf Rosa; p. 94 Al. piperis Maskell auf ? Piper nigrum; p. 95 Al. nubilans 
Buckton auf Betel. — Pergande (I) Toxoptera graminum Rondani auf 
Avena sativa, A. elatior u. Triticum vulgare. — Perkins (1) Perkinsiella 
saccharicida Kirkaldy auf Saccharum. — Pierre (2?) p. 131 Zlasmostethus 
griseus Geer auf Betula pendula ; — (3) Cocceidocecidie. — Poppius (1) p. 5 Nabis 
ferus Linne auf Ranunculus repens; p. 13 Lygus pratensis Linne auf Viscaria 
alpina; p.15 Calocoris clavatus Herrich-Schäffer auf Malva silvestris, Plesiocoris 
rugieollis Fallen, Anthocoris nemorum Linne u. austriacus Fabrieius u. Lygus 
viridis Fallen auf Tilia ulmifolia; p. 24 Plagiognathus arbustorum Fabrieius 
auf Ulmaria pentapetala; p.29 Lygus pratensis Fabricius auf Carum carvi; 
p- 30 Calocoris clavatus Herrich-Schäffer u. Plagiognathus arbustorum Fabricius 
auf Angelica sylvestris; p. 31 Lygus pratensis Linne auf Anethus graveolens; 
p- 36 id., auf Tanacetum vulgare; p. 00 Plesiocoris rugicollis Fallen u. Plagio- 
gnathus arbustorum Fabricius auf Chrysanthemum leucanthemum; p. 41 
Hoplomachus Thunbergi Fallen auf Hieracium pratense; p. 46 id. auf Ver- 
bascum thapsus. — Quaintance (1) p. 63 Aleyrodes Marlatti Quaintance auf 
Citrus aurantium; Al. spinifera Quaintance auf Ciürus sp.; — (2) p. 123 
Cicada septemdecim; — (4) p. 47 Schädlinge. — Reh (I) Cocciden 
(meist Deutschland’s), zahlreiche Nährpflanzenangabe. — Reuter E. (1) 
p. 66 Eriopeltis festucae Boyer auf Agrotis, Pseudococcus elongatus Reuter 
(graminis Reuter) auf Poa pratensis u. Phleum pratense; — (%) Pseudococcus 
graminis Reuter u. Macrosiphum cereale Fabrieius auf Gräsern. — Ribaut et 
Affert (1) Stagonomus bipunctatus Linne auf Salvia; Stenocephalus albipes Fa- 
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bricius auf Graminaceen; Corizus tigrinus Schilling auf Platanen; Lygaeus 
pandurus v. militaris Fabrieius auf Vincetoxicum; L. albomaculatus Goeze,id.; 
Arocatus melanocephalus Fabrieius; Ar. Roeseli Schum. auf Platanen; Hetero- 
gaster affinis H. S. ; Camptobrochis lutescens Schilling. — Ritsema-Bos(2) Schäd- 
linge; — (1) p. IV Diaspis fallax Horväth auf Äpfeln. — Ross (1) Cecidien. 
— Rübsaamen (1) Cecidien. — Sanders (1) p. 414 Chionaspis gleditsia Sanders 
auf Gleditsia triacanthos. — Sanderson (1) p. 132 Aphis pomi auf Apfelbäumen; 
p. 134 A. Forbesi Week auf Fragaria; p. 139 Murgantia histrionica Hahn auf 
Brassica; — (2) Aspidiotus perniciosus Comstock nur Rosaceen gewöhnlich. 
— Schouteden (1) Paläarkt. Aphidocecidien; — (2) p. 194 Aphis spiraeella 
Schouteden auf Spiraea, Myzus ajugae Schouteden auf Ajuga reptans, Aphis 
brunellae Schouteden auf Brunella vulgaris; p. 195 A. leontopodii Schouteden 
auf Leontopodium alpinum; — (3) p. 685 Myzus rosarum Kaltenbach auf 
Rosa; p. 685 Pergandeida ononidis Schouteden auf Ononis repens; p. 687 
Nectarosiphon shinanthi Schouteden auf Rhinanthus minor; — (5) Zuträge 
zu (1) Paläarkt. Aphidoceeidien; — (8) Elasmostetkus griseus auf Betula. — 
— Sedlaczek (4) Adelges piceae Ratzeburg auf Picea. — Slingerland (2) 
Schädlinge. — Stebbing (1) p. 84 Blissus gibbus Fabricius auf Zuckerrohr 
p- 86 Dicetyophora pallida Donovan, id.; p. 87 Aleyrodes barodensis 
Maskell, id.; p. 88 Ripersia sacchari Green, id.; — (3) (5) Adelges abietis- 
piceae Stebbing auf Picea marinda u. Abies webbiana. — Stefani (1) p. 110 
Trioza centranthi Vallot auf Fedia cornucopia; — (5) Cecidien auf Pistacia; 
— (2) Asterolecanium variolosum Ratzeburg auf Pittosporum tobira; — (3) 
p. 45 Mytilaspis fulva Tozzetti auf Citrus, Myzus nerii Boyer auf Nerium 
oleander; — (4) p. 100 Aphiden auf Artemisia arborescens u. Daucus carota; 
p- 101 Myzus rhamni Boyer auf Rhamnus alaternus. — Tavares (1) (2) (3) 
Cecidien von Portugal; — (4) id. von Madeira. — Theobald (1) Schädlinge; 
— p.25 Pemphigus spirothecae Passerini auf Populus nigra; p. 30 Phorodon 
humuli auf Humulus u. Prunus.—Thre (1) p. 212 Eulecanium obtusum Thro auf 
Rubus villosus; p. 216 Lecanium corrugatum Thro auf Pinus sylvestris, Neo- 
lecanium cornuparvum Thro auf Magnolia. — Trotter (%) p. 8 Aphis? urticae 
Fabricius auf Althaea officinalis; p. 62 Coccide auf Hippoerepis comosa; p. 14 
Aphide auf Peucedanum acervaria; — (3) p. 65 Coceide ? auf Celtis georgiana; 
p- 69 Rhynchotocecidien auf Quercus cinerea; — (4) p. 14 Pemphigus cornicu- 


larius Passerini auf Pistacia narbonensis (fossil); — (5) Cecidien aus Klein- 
asien u. balkan. Halbinsel; — (1) Cecidien aus Spanien. — Vayssiere et 
Gerber (1) Lecanodiaspis? auf Cistus albidus u. salvifolius. — Verrill (1) 


Hemipteren der Bermuden. — Walslı (t) Schädlinge. — Wath und Mann (1) 
Tee-Schädlinge. — Webster (1) Blissus leucopterus Say auf Phleum; — (3) 
p. 93 Schädlinge. — West (3) p. 288 Pilophorus cinnamopterus Kirschbaum 
auf Pinus, P. perplexus Douglas et Scott u. clavatus Linne auf Quercus. 
— Wills et Burkill (1) p. 323 Wanze auf Cnicus heterophyllus, Aphis sp. auf 
On. lanceolatus; p. 326 Anthocoris nemorum Linne auf sSenecio jacobea; 
p- 331 Aphis sp. auf Hierocium sylvaticum; p. 335 Wanze auf Bellis 
perennis; p. 338 Anthocoris nemorum Linne u. Lygus campestris Linne auf 
Achillea millefolium; p. 340 Nabis flavomarginatus Scholtz auf Conopodium 
denudatum; p.341 Wanze auf Meum athamanticum; p. 343 Heterocordylus 
tibialis Hahn auf Heracleum sphondylium; — (%) p: 550 Heterocordylus 
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tibialis Hahn auf Oytisus scoparius; p. 555 Anthocoris nemorum Linne auf 
Lathyrus pratensis. — NXambeu (2) Rhinocoris iracundus Poda. — Zehnt- 
ner (1) Helopeltis auf T'heobroma cacao.. — Zimmermann (1) p. 366 Antestia 
variegata Thunberg auf Theobroma cacao; p. 370 Aphis coffeae Nietner auf 
Coffea; p. 370 Lecanium viride id.; p. 371 Ceroplastes, Coccide, Wurzellaus. 


An und unter Rinde: Alwoed (1) Eierlegung von Cicada septemdecim. — Berlese (2) 


An 


Mytilaspis conchiformis. — Carpenter (1) COryptococcus fagi Bärensprung 
an Rinde von Fagus sylvatica. — Ceckerell (7) Asterolecanium pustulans 
var. sambuci Cockerell an Rinde von Sambucus. — Cooleman (1) Californ. 
Coniferen-Cocciden. — Distant (11) p. 251 Ectatops rubiaceus Amyot et Serville 
unter Rinde; p.256 Neuroctenus Stal, id.; p. 261 Sminthus singularis Walker, 
id.; p. 262 Stoliastes rufus Laporte, id.; p. 263 Amulius longiceps Stal, an 
Rinde. — Fabre (1) Pemphigus-Arten an Pistacia. — Felt (2) p. 505 Adelges 
pinicortieis Fitch an Pinus-Rinde; p. 507—508 Aphrophora saratogensis Fitch., 
parallela Say u. quadrangularis Say, an Rinde; — (1) p. 746 Asterolecanium 
variolosum Ratzeburg auf Quercus; p. 749 Pseudococcus aceris Geoffroy an 
Rinde von Acer; p. 749 Adelges pinicorticis Fitch auf Pinus. — Green (2) 
Ind. Coceiden. — Hofer (1) Schweizer. Coceiden. — King (1) p. 21 Kermes 
arızonensis King an Rinde von Quercus; — (4) Amerik. Coceiden. — Lochhead 
(1) Obst-Schädlinge. — Leiroy (1) Pulvinaria psidii Maskell, Lecanium 
imbricans Green. — Marlatt (S) p. 00 Eier von Myzoxylus laniger. — Mjö- 
berg (1) Aneurus tuberculatus Mjöberg unter Rinde. — Merrill (3) p. 131 


Oorythuca arcuata Say, unter Quercus-Rinde im Winter. — Newstead (3) 
Brit. Coceiden; — (1) p. 57 Kermes quwercus Linne an Rinde von 
Quercus. — Nüsslin (1) (2) Adelges piceae Ratzeburg an Fichten-Rinde. 


— Quaintance (2) p. 123 Cicada septemdecim an Rinde. — Reh (1) Deutsch- 
land’s Cocceiden. — Ribaut et Ufferte (1) Corizus tigrinus Schilling unter Rinde 
von Platanen; Arocatus melanocephalus Fabricius unter Rinde, Ar. Roeseli 
Schum. id. an Platanen, Heterogaster affinis Herrich-Schaeffer, unter Rinde, 
Camptobrochis lutescens Schilling id. — Sanderson (2) Aspidiotus perniciosus 
Comstock an Rinde. — Sedlaezek (E) Adelges piceae Ratzeburg an Fichten- 
Rinde. — Schouteden (1) (5) Aphidocecidien. — Slingeriand (2%) Schädlinge. 
— Theebald (3) Schädlinge. 

Zweigen: Alwood (1) Eierlegung von Cicada septemdecim. — Berlese (%) 
M ytilaspis conchiformis an Zweigen von Ficus carica. — von Binnenthal (1) 
Rosen-Schädlinge. — Cecconi (4) p. 344 Mytilaspis pomorum Bouche an 
Calluna vulgaris. — Cholodkovsky (1) Russ. Aphiden. — (2%) p. 258 Adelges 
piceae v. Bouvieri n. var. Cockerell p. 64 Stictococeus Sjöstedti Cockerell; 
(9) p. 156 Mexikan. Coceiden; — (6) p. 45 Mytilaspis mimosarum Cockerell 


an Mimosa; p. 46 M. townsendiana Cockerell an „Garabatillo“. — Felt (%) 
p. 507—508 Aphrophora saratogensis Fitch, parallela Say, quadrangularis 
Say; p. 529 Stictocephala inermis Fabrieius an Pinus; — (kl) p.46 


Asterolecanium variolosum Ratzeburg auf Quercus. — Green (2) p. 94 Lecanium 
imbricans Green an Ficus mysorensis; p.95 Inglisia bivalvata Green, an 
Thespesia populnea; p. 97 Tachardia fici Green an Ficus religiosa u. benga- 
lensis; p. 100 Monophlebus Stebbingi Green an Shorea robusta. — Henry (1) 
Forst-Schädlinge. — Hofer (1) Schweiz. Cocciden. — Houard (3) p. 170 
Adelges abietis an Picea excelsa; p. 146 Asterolecanium massalongianum 
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Tozzetti an Hedera helix. — Kieifer (1) Adelges an Coniferen. — King (4) 
Amerik. Cocciden. — Lefroy (1) Cocciden in Indien. — Lemee (1) p. 33 Adelges 
abietis an Picea orientalis. — Lochhead (2) p. 104 Aphis mali an Pyrus malus. 
— Marlatt (2) p. 125 Cicada septemdecim. — Newstead (3) Cocciden. — 
Nüsslin (1) Adelges piceae Ratzeburg an Tannen. — Reh (1) Deutschland’s 
Coceiden. — Ritsema-Bos (1) p. IV Diaspis fallax Horväth an Pyrus malus. 
— Rübsaamen (1) p. 62 Asterolecanium Rehi i.]. an Globularia salicina. — 
Sanderson (2) Aspidiotus perniciosus an Rosaceen. — Sehouteden (1) (5) 
Aphidocecidien. — Slingerland (2) Schädlinge. — Stebbing (3) (5) Adelges 
abietis-piceae Stebbing an Picea morinda u. Abies webbiana. — Stefani (2) 
Asterolecanium variolosum Ratzeburg an Pittosporum tobira. — Tavares (1) (2) 
Cecidien. — Theobald (1) Schädlinge. — Trotter (1) (5) Rhynchotocecidien. 
— Vayssiere et Gerber (1) Lecanodiaspis an Cistus. — Zimmermann (1) p. 371 
Coccide an Coffea. 

An Blättern, Knospen und Stengeln: Ball (3) p. 397 Macropsis laeta Uhler an 
Blättern von Rhus aromatica u. trilobata. — Berlese (2) Mytilaspis ficifolii 
Berlese an Ficus carica, Blättern. — von Binnenthal (1) Rosenschädlinge. 
— dCecconi (1) (2) (3) (4) Rhynchotocecidien. — Tholodkovsky (1) Russ. 
Aphiden. — Clarke W.T. (1) Calif. Aphiden. — Coekerell (10) p. 241 Aleyrodes 
vitrinellus Cockerell unter Citrus-Blättern; — (9) p. 157 Ceroplastes roseatus 
var. $ an Compositaceen-Stengel; — (5) p. 342 Rhopalosiphum Grabhami 
Cockerell an Lonicera involucrata Blättern; — (8) p. 262 Pulvinaria Grabhami 
Cockerell an Jossinia tinifolia Blättern, Aspidiotus rapaz u. Fiorinia fioriniae 
Tozz. an Apollonias canariense, Eriophyiden-Blattgallen. — €ooleman (1) 
p. 68 Leucaspis Kelloggi Cooleman an Nadeln von Pseudotsuga tazxifolia u. 
Abies magnifica. — BDistant (9) p. 27 Ischnodemus noctulus Distant an Blättern 
von Hedychium; p.36 Chauliops fallax Scott an Blättern von Dolichos 
ungwieulata; p. 132 Galeatus darihula Kirkaldy an Bartenia strigosa; p. 132 
Cadamustus typicus Distant an Hedychium u. Musa; p. 134 Urentius typicus 
Distant, Larven auf der Unterseite der Blätter, Adult auf der Oberseite; 
p- 141 Ayrerus hystricellus Richters an Solanum melongena; p. 142 Elas- 
mognathus Greeni Kirby an Piper nigrum; — (11) Heteropteren aus der ma- 
layischen Halbinsel. — Embleton (1) Cerataphis lataniae Boisduval. — Fabre 
(1) Pemphigus der Pistacia. — Felt (2) p. 511 Chionaspis pinifoliae Fitch 
an Kiefer-Nadeln; — (1) p.737 Typhlocyba comes var. vitis auf Vitis, Unter- 
seite; p. 748 Lecanium nigrofasciatum Pergande auf Acer, id.; p. 749 
Pseudococcus aceris Geoffroy auf Acer; p. 749 Adelges pinicorticis Fitch, 
auf Pinus; p. 753 Anasa tristis Geer auf Kürbis ete., Eiern. — Freggatt (1) 
p. 112 Trioza? obsoleta Buckton, Blattgallen an Diospyros melanoxylon; 
— (5) p. 320 Aphalara leptospermi Froggatt an Leptospermum laevigatum; 
p. 329 Trioza tasmanensis Froggatt, Blattgallen an Hucalyptus amygdalina; 
p. 339 Tr. Dobsoni Froggatt an Euc. amygdalina; p. 332 Tr. oleariae Froggatt 
an Olearia sp.; p. 334 Tr. tristaniae Froggatt an Tristania conferta, Blatt- 


gallen. — Green (f) p. 63 Ohionaspis decurvala Green an Oriza saliva; — 
(?) p- 93 Aspidiotus glomeratus Green u. Aclerda japonica Newstead an 
Saccharum officinale. — Henry (1) Forstschädlinge. — Hofer (1) Schweizer. 
Coceiden. — Houard (3) Asterolecanium massalongoianum Tozzetti an Hedera 


helix; Adelges abietis; Coccide an Potentilla hirta var. pedata an Picea excelsa; 
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— (1) (2) Rhynehotoceeidien. — Jacobi A. (1) Adelges abietis an Abies nord- 
manniana. — Kieffer (8) Adelges an Coniferen. — King (3) Amerik. Coceiden. 
— Kotinsky (1) Oryptophyllaspis liquidambaris Kotinsky an Liquidambar 
styraciflua, Blattgallen. — Lochhead (2) Obstschädlinge. — Lefroy (1) 
schädliche Coceidien in Indien. — Mortill (1) Aleyrodes Packardi Morrill 
an Fragaria; — (3) Corythuca arcuata Say an Quercus, C. arcuata crataegi 
Morrill an Crataegus, O. ciliata Say an Platanus occidentalis. — Newstead (3) 
Brit. Cocciden. — Nieeville (1) p. 110 Trioza ? obsoleta Buckton an Diospyros 
melanoxylon, Blattgallen; p. 119 Scutellera nobilis Fabricius an Vitis vinifera; 
p. 124 Ceroplastes floridensis Comstock am Mangobaum; p. 127 Chionaspis 
minor Maskell an Crotalaria hirsuta, v. 164 Dietyophora pallida Donovan an 
Saccharum; p. 181 Agonoscelis nubila Fabricius an Saccharum; p. 182 Ripersia 
sacchari Green an Saccharum. — Peal (3) Indische Aleurodiden. — Perkins (1) 
p- 8—9 Perkinsiella saccharicida Kirkaldy an Saccharum-Blättern; Eier in 
Blättern oder Stengeln. — Pierre (2) p. 131 Elasmostethus griseus Linne an 
Betula pendula; — (3) Coccide an Stielen von Teucrium scorodania, Betonica 
officinalis, Veronica officinalis, Potentilla tormentilla, Hypericum pulchrum. 
— Reh (1) Deutschl. Coceiden. — Reuter E. (1) p. 66 Eriopeltis festucae Fonse. 
an Agrotis; Pseudococcus elongrtus (graminis) E. Reuter an Poa pratensis u. 
Phleum pratense; — (2) p. 115 Pseudococcus graminis u. Macrosiphum cereale an 
Gräsern. — Ross (1) p. 284 Schizoneura lanuginosa an Ulmus, Trichopsylla 
Walkeri Förster an Rhamnus cathartica; p. 285 Pemphigus spirothecae Passe- 
rini, Blattstengeln von Populus; Livia juncorum Latreille an Juncus. — 
Rübsaamen (1) Blattgallen; p. 62 Oryptophyllaspis Bornmülleri i. l., auf 
Globularia salicina. — Schouteden (8) Elasmostethus grisews auf Betula. — 
Sanderson (2) Aspidiotus perniciosus an. Rosaceen. — Schouteden (1) (5) 
Paläarkt. Aphidocecidien; — (3) p. 685 Pergandeida ononidis Schouteden, 
Stengelspitze von Ononis repens; — (2) p. 194 Myzus ajugae Schouteden 
an Ajuga reptans; Aphis brunellae Schouteden an Brunella vulgaris. — 
Stebbing (1) p. 84 Blissus gibbus Fabricius; p. 86 Diectyophora pallida Do- 
novan an Saccharum. — de Stefani (4) p. 103 M yzus rhamni Boyer an Rhamnus 
alaternus; p. 100 Aphide an Artemisia arborescens; — (3) p. 45 M ytilaspıs fulva 
Tozzetti an Citrus var. sp.; (5) Aphiden-Cecidien an Pistacia, — (1) Trioza 
centranthi Vallot an Fedia cornucopia; — (2) p. 162 Asterolecanium variolosum 
Ratzeburg auf Pittosporum tobira. — Tavares (1) (2%) (3) Rhynchotocecidien. 
— Theebald (4) Schädlinge; — (2) p. 26 Pemphigus spirothecae Passerini auf 
Populus nigra. — Trotter (1) (2) (3) (5) Rhynchotocecidien. Xambeu (2) 
Rhinocoris iracundus Poda. — Verrill (1) p. 801 Ormenis pruinosa Say, 
Blattunterseite. — Zimmermann (1) p. 368—369 Antestia variegata an 
Coffea; p. 370—8371 Lecanium viride an Coffea; p. 371 Ceroplastes ? an Stengeln 
von Coffea; p. 371 Coccide an Cojfea. 
An Blüten: Bali (3) p. 397 Macropsis laeta Uhler u. var. pacta Ball an Rhus aromatica 
u. trilobata. — Ceeconi (1) p. 624 Aphis sp. an Artemisia stelleriana, Cecidie; — 
(4) p. 343? Aphide an Calendula arvensis, Cecidie; p. 349 Aphide an Hel- 
minthia echioides, Cecidie. — Champion (1) p. 180 Graphosoma lineatum; 
p. 181 Megacoleus Bolivari Reuter an ? Santolina. — Clarke (1) p. 250 Aphis 
ceanothi Clarke an Ceanothus integerrimus; p. 253 Macrosiphum lycopersiei 
Clarke an Lycopersicum. — Cockerell (4) p. 168 Macrosiphum agrimoniella 
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Cockerell an Agrimonia eupatoria; p. 169 M. heleniella Cockerell an Helenium 
Hoopesit; p. 169 M. Martini Cockerell an Helenium Hespesii u. Zygodenus 
Nuttallii. — Pistant (9) p. 109 Odontopus nigricornis Stal an Wedelia urticae- 
folia; p. 136 Phyllontochila ravana Kirkaldy an Vitex trifolia. — Guegen 
et Heim (1) Siphocoryne zylostei Schrek., Cecidie auf Lonicera periclimenum. 
— Houard (1) p. 46 Trioza rumicis Löw auf Rumex scutatus; p. 48 Lacco- 
metopus teucrii Host auf Teucerium montanum. — Nie£ville (1) p. 123 Idiocerus 
clypealis Lethierry an Mangobaum. — Poppius (1) Nabis ferus Linne, p. 5, 
an Ranunculus repens; Lygus pratensis Linne, p. 13 an Viscaria alpina, 
p- 29 an Carum carvi, p.31 an Anethum graveolens, p. 36 an Tanacetum 
vulgare; Calocoris clavatus Herrich-Schäffer, p. 15 an Malva sylvestris, p. 30 
an Angelica sylvestris; Plesiocoris rugicollis Fallen, p. 15 an Tlia ulmifolia, 
p. 37 an Chrysanthemum leucanthemum; Anthocoris nemorum Linne u. 
austriacus Fabricius, p. 15 an Tilia ulmijolia; Lygus viridis Fallen p. 15 an 
Tilia ulmifolia; Plagiognathus arbustorum Fabricius, p. 24 an Ulmaria 
pentapetala, p. 37 an O'hrysanthemum leucanthemum; Hoplomachus Thunbergi 
Fallen, p. 41 an Hieracium praiense, p. 46 an Verbascum thapsus. — Boss (1) 
p- 285 Aphis sp. an Arabis, Cecidie; p. 285 Livia juncorum Latreille an Juncus, 
Cecidie. — Schouteden (1) (5) Paläarkt. Aphidocecidien; — (2) p. 195 Aphis 
leontopodii Schouteden an Leontopodium alpinum.—de Stefani(4) p.100 Aphide 
an Daucus carota, Cecidie; — Theobald (1) p. 10 Aphis atriplieis Linne an 
„Mangold“. — (2) p. 162 Asterolecanium variolosum Ratzeburg, auf 
Pitiosporum tobira. — Tavares (1) Cecidien. — Wills et Burkill (1) He- 
miptera sp., p. 323 an C'nicus heterophyllus, p. 335 an Bellis nperennis, p. 341 
an Meum athamanticum; Aphis sp., p. 323 an Cnicus lanceolatus, p. 331 
an Hieracium sylvatlicum; Anthocoris nemorum Linne, p. 326 an sSenecio 
jacobea, p. 338 an Achillea millefolium; Lygus campestris Linne, p. 338 an 
Achillea müllefolium; Nabis flavomarginatus Scholtz, p. 340 an Conopodium 
denudatum; Heterocordylus tibialis Hahn, p. 343 an Heracleum sphondylium; 
— (2) p. 550 Heterocordylus tibialis Hahn an C'ytisus scoparius; p. 555 Antho- 
coris nemorum Linne an Lathyrus pratensis. 


An Früchten: Ball (3) p. 397 Macropsis lata Uhler an Rhus aromatica u. trilobata. 


An 


— Breddin (16) p. 82 Aphanus vulgaris Schilling an Walderdbeeren. — 
Chittenden (2) p. 118 Nysius minutus Uhler an Beta. — Cholodkovsky (2) 
p. 118 Phylloxera pyri Cholodkovtky an Birnen. — Distant (9) p. 43 Oxy- 
carenus laetus Kirby an Abutilon asiaticum u. Gossypium Stocksii; p. 44 
Ox. lugubris Motschulsky an Gossypium. — Houard (1) p. 46 Trioza rumicis 
Löw auf Rumex scutatus. — Lochhead (2) p. 108 Aspidiotus perniciosus 
Comstock. — Newstead (3) Cocciden. — Ritsema-Bos (1) p. IV, (2) p. 39, 
Diaspis fallax Horväth an Äpfeln. — Sanderson (2) Aspidiotus perniciosus. 
— Sehouteden (3) p. 687 Nectarosiphon rhinanthi Schouteden an Rhinanthus 
minor; — (5) Aphidocecidien. — Slingerland (2) Obst-Schädlinge. — Theo- 
bald (1) Schädlinge. — Verrill (1) p. 799 Orthops sp. an Pfirsichen. — Zimmer- 
mann (1) p. 366—368 Antestia variegata 'Thunbereg. 

Wurzeln (oder am Hals, unter Erde): Champion (1) p. 180 Pseudophloeus 
Falleni Schilling. — Chittenden (1) p. 61—62 Pemphigus betae Doane, p. 62 
Tychea brevicornis Hart, an Zuckerrübenwurzeln. — Cholodkovsky (1) p. 8 
M yzozylus laniger Hausmann u. Schizoneura corni; p. 7 Trama radieis Kalten- 


1054 Dr. H. Schouteden: Entomologie. Rhynchota 1903. 


bach u. troglodytes Heyden. — Clarke (1) p. 248 Pempkigus betae Doane an 


Zuckerrübe, Rumex hymenosepalus, Lappaı. — Cockerell (12) p. 216 
Forda Kingi Cockerell an Gräsern. — Fabre (1) Pemphigus des Pistacia an 
Gräsern? — Kotinsky (1) p. 93 Pergandiella americana Cockerell an Poa 


pratensis. — Lochhead (2) p. 102 Myzoxylus laniger Hausmann am Apfel- 
baum. — Newstead (3) Brit. Coceiden. — Newstead (3) p. 16 Lecaniopsis 
brevicornis Newstead an Gräsern; p. 19 L. formicarum Newstead, id.; p. 189 
Ripersia subterranea Newstead an Nardus stricta; p. 190 R. terrestris an 
Stephanotis, Adiantum, Palmen; p. 194 an Gräsern, Erica cinerea, Armeria 


maritima. — Osborn (2) p. 42 Myndus radieis Osborn an versch. Pflanzen. — 
Schouteden (1) Aphidoceeidien. — Slingerland (2) Obst-Schädlinge. — 
Webster (1) p. 59 Blissus leucopterus Say an Phleum. — Zimmer- 


mann (1) p. 371 Wurzellaus an Coffea. — Verrill (1) p. 376, Fußnote, Oicada 
bermudiana Verrill an Ceder. 


Unter Erde: [S. also ‚An Wurzeln‘, hieroben]: Marlatt (2) p. 124 Cicada septem- 
decim. — Sanderson (1) p. 137—139 Cicada septemdecim. — Schouteden (7) 
p. 129 Tornosia insularis Bolivar. — Uhler (1) p. 159 Oicada septemdecim. 

Am Fuß der Bäume: Ribaut et Uifert (1) Lygaeus albomaculatus Goeze, im 
Winter; Peritrechus gracilicornis Puton; p. 115 Camptobrochis lutescens 
Schilling, im Winter. 


Im Grase oder zwischen Pilänzehen : Distant (11) Heteropteren Malay. Halbinsel. 
— Horvath (4) Doratura. — Jennings (2) p. 70 Monanthia ciliata Fieber. 
— Mayet (1) p. 14—15 Phyllomorpha laciniata Villers. — Pierre (1) p. 57 
Phyllomorpha laciniata Villers. — Newstead (3) p. 245 Newsteadia floccosa 
Geer. 

Zwischen Blättern: Jennings (3) p. 104 Drymus pilipes Fieber; — (2) p. 69 Ere- 
mocoris podagricus Fabricius u. Zr. fenestratus Herrich-Schäffer. — 
Morrili (3) p. 131 Corythuca arcuata Say im Winter. 


Zwischen und unter Steine: Champion (1) p. 180 Lygaeus pandurus Scopoli; p. 181 
Piezostethus terricola Reuter. — Cockerell (12) p. 216 Forda Kingi Cockerell. 
— Fowler (1) p. 18 Corimelaena scarabeoides. — Jennings (2) p. 69 Eremocoris 
podagricus Fabricius u. fenestratus Herrich-Schäffer. — Newstead (3) Cocciden; 
p. 16 Lecaniopsis brevicornis Newstead. 

An salzigen Orten: Horvath (5) p. 472 Cicadula halophila Horvath; — (4) p. 457 
Doratura salina Horväth. 


An sandigen Orten: Newstead (3) p. 16 Lecaniopsis brevicornis Newstead. 

An trockenen ®rten: Horvath (4) Doratura. 

In den Moosrasen : Hetschko (1) p. 8 Orthezia cataphracta Shaw u. O. floccosa Geer. 

An feuchten ®rten: Horvath (4) p. 451 Doratura paludosa Melichar u. salina 
Horväth. 

Im Wasser: Bueno (4) Pelocoris femorata Palisot; — (5) p. 123—125 Corixa 
Harrisii et sp. — Whittaker (1) p. 23—24 Corixa striata Geoffroyi, hiero- 
glyphica u. sp., Notonecta glauca u. var. furcata, Nepa cinerea,; — (2) Hydro- 
corisen; p. 329 Corixza praeusta. — [S. Hydrocorisae]. 

Auf Wasser: S. Hydrometridae, Hebridae. 

Im Djungel: Distant (11) Heteroptera, Malay. Halbinsel. 

Unter dem Eise: Bueno (5) p. 123—125: Corixa Harrisii u. sp. 
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Faulende Pflanzen: Distant (9) p. 165 Neuroctenus affinis Distant; — (11) p. 223 
Brachyplatys Burmeisteri Distant. — Meorrill (3) p. 131 Corythuca arcuata 
Say. 

Mauern: Ribaut et Uifferte (1) Verlusia sulcicornis Fabriecius; Ryparo-h 
chromus chiragra u. sabulicola Thunberg; Aphanus saturnius Rossi. 


In Häusern (incl. Gewächshäusern): Fabre (1) Reduvius personatus. — King (4) 
Cocciden. — Morrili (2) p. 81 Aleyrodes vaporariorum Westwood. — New- 
stead (3) Cocciden. — Reh (1) Cocciden. — Ribaut et Uifferte (1) Plo- 
iaria domestica Scopoli. 


Vorkommen der Zeit nach. 


Jahreszeit: Ball (3) p. 39 Macropsis laeta Uhler, VIII—IX; p. 398 M. humilis 
Stal, VIII—IX (Anfang); p. 398 M. bisignata Ball V, IX; Pediopsis tristis 
Van Duzee u. trimaculata Fitch, VII; P. trivialis Ball VII; p. 399 P. viridis 
Fitch, VI; P. dolosus Ball VII—-VII. — Berlese (2) Mytilaspis 
fieifolii Berlese, 1. Larvalstadium, IV; Imago, VII; Befruchtung V—VI. — 
— Breddin (3) p. 204 Elasmostethus minax Breddin, VIII; p. 208 Dicho- 
bothrium sastragaloides Breddin, VIII; p. 213 Proctophantasta colax Breddin, 
20.11. — Buckton (1) p. 253 Pedalion fasciatum Buckton, III; p. 259 Tauriona 
obesum Buckton, III. — Bueno (4) Pelocoris femorata Palisot, Entwicklungs- 
stadien; — (5) Corixa Harrisi u. sp., Gerris remiger, 12.11. — Chittenden (2) 
p- 113 Leptoglossus phyllopus Linne, 26.IIl, 1.VII; p. 118 Nysius minutus 
Uhler, 12.VII; p. 118 Corizus hyalinus Fabrieius, 6.1X; p. 119 Dactylopius sp., 
20.IX. — Cockerell (3) p. 65 Stictococcus Sjöstedti Cockerell, II; — (4) New 
Mexiko; p. 167 Macrosiphum solidaginis Fabricius, 26.VII; p. 168 M. agri- 
moniella Cockerell, 27.VII; M.ruddeckiarum Cockerell 26. VII; p. 169 M. hele- 
niella Cockerell, 26.VII; M. Martini Cockerell, 26.29.31.VII, 4.VIII; — 
(11) p-248 Aphis ochrocentri Cockerell VII, Macrosiphum erigeronensis Thomas, 
VIII, New Mexico; — (9) Mexiko: p. 156 Cardiococcus umbonatus Cockerell 
6.VII; Ceroplastes mexicanus Cockerell, 7.VII; p. 157 ©. cistudiformis Cockerell 
et Townsend, 3.VIII; ©. irregularis Cockerell, 26.V; C. roseatus Cockerell et 
Townsend var. $, 3-VIII; ©. brachyurus Cockerell, 6.VII; p. 158 C. marmoreus 
Cockerell, 7.VII; p. 159 C. purpurellus Cockerell, 2.VIII; p. 160 ©. Townsendi 
var. percrassus Cockerell, 7.VII;p. 161 ©. albolineatus var. vulcanicus Cockerell 
3.VIII; Neolecanium plebejum Cockerell, 13.VII; p. 162 N. manzanillense 
Cockerell, 18.VII; N. leucanae Cockerell, 6.VII; Coccus minimus Newstead 
30.VII; p. 163 Lichtensia zapotlana var. Townsendi Cockerell, 19.VII; Ceroputo 
orthezioides Cockerell, 4. VII; C. yuccae var. ceanothi Cockerell, 9.VI; p. 164 
Phenococcus gossypü var. psidiarum Cockerell, 6.VII; p. 165 Solenophora 
zapotlana Cockerell, 7.VII; Tachardia rotundaia W. P. et T. D. A. Cockerell, 
4.VIII; T. nigra 'Townsend et Cockerell, 3. VIII; Conchaspis angraeci var. 
hibisci Cockerell, 4. VIII; — (5) p. 342 Rhopalosiphum Grabhami Cockerell, 
7.VIIL, New Mexiko; — (2) p. 353 Aphis tetrapteralis Cockerell, 9.VI1II, 
Californien; — (6) Mexiko: p. 45 Mytilaspis mimosarum Cockerell, 6.V1I; 
p- 46 M. townsendiana Cockerell, 13.VII; Neolecanium leucaenae Cockerell, 
7.VII; p.47 Akermes colimae Cockerell, 28.VIl; Pseudococcus cualatensis 
Cockerell, 28.VII; — (12) New Mexico; p. 216 Forda interjecti Cockerell, 
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22.24.III, 11.X; p. 217 T. lasii Cockerell, 12.1; T. pallidula Cockerell, 
28. III; p. 218 T. crassa Cockerell, 2. IV. — Cooleman (1) Californien; p. 62 
Phenacoccus Kuwanae Cooleman, 3. VIII; Daciylopius Andersoni Cooleman, 
21. VI., VIII; p.63 D. Dudleyi Cooleman, 19. VIL.; p. 64 D. californicus 
Cooleman, 4. u. 22. VI., VII.; p. 67 Aspidiotus coniferarum var. Shastae 
Cooleman, 21. VI., 29. VIIl.; p. 68 A. Ehrhorni Cooleman, 4. IX.; p. 68 
Leucaspis Kelloggi Cooleman, II., III., VIL., VIIL, X.—XI.;p. 71 _L. cupressi 
Cooleman, 21. VI.; p. 72 Physokermes tazifoliae Cooleman, VI.; p. 73 Ph. con- 
color Cooleman, 31. VII. — Daecke (tl) p. 32 Tettigia hieroglyphica Say, 
VII. — BDistant (11) Heteroptera, Malay. Halbinsel. — Fabre (1) Penta- 
tomiden, Reduvius personatus, Pemphigus-Arten des Pistacia. — Felt (2) 
New- York; p. 506 Adelges pinicortieis Fitch, entschlüpft, IV., Reifung 
Ende V, geflüg. Weibchen: Beginn VI.; p. 507—508 Aphrophora sara- 
togensis Fitch, parallela Say, quadrangularis Say, Imagines VI—IX.; p. 511 
Chionaspis pinifoliae Fitch, Eklosion 25. V. im Mass., 10. bis 25. V. in Illinois; 
p. 529 Stictocephala inermis Fabrieius 9. u. 19. VII.; Thelia acuminata Fa- 
bricius, 24. VII.; T'helia monticola Fabricius, VIL.; Telamona Godingi Van 
Duzee, 27. VII.; p. 530 Cicada tibicen Linne, VII. bis VIII; — (1) p. 746 
Asterolecanium variolosum Ratzeburg, Larven, Washington 1. V., New York 
29. V.; p. 148 Lecanium nigrofasciatum Pergande, New York, Jungs 24. VI., 
15. VII. = 5mm; p. 749 Pseudococcus aceris Geoifroy, New- York 6. VIII.; 
p- 761 Aulacaspis rosae Sandb., New York 3. VI. — Fisher (1) p.17, Aulacaspis 
rosae, Canada, Ei, VI., VIII. — Froggatt (2) Myzoxylus laniger, Australien, 
V. — Green (1) India, p. 63 C'hionaspis decurvata Green, VII.; — (2) India, 
p. 101 Monophlebus Stebbingi Green, erscheint I. — Hetschko (1) mährisch- 
schlesische Sudeten, Orthezia cataphracta Shaw u. O. floccosa Geer, VIII. — 
Hofer (1) Schweiz; p. 475 Pulvinaria pyri, Ei VII. — Horvath (5) Ungarn, 
p. 472 Cicadula halophila Horväth, VI., VIII. bis IX.; p. 473 Athysanus 
fallax Horväath, VI.—IX.; p. 474 Jassus alticola Horväth, VIII.; p. 474 
Anoterostemma corvinum Horväth, VI.; p. 474 Eurysa maculiceps Horväth, 
IV.—V.; — (4) p. 451 Doratura, Kopulation VII. — Jakowleff (1) p. 1 Aelia 
granum Jakowleff, Altai, 9. VL.; p. 2 Ael. aspersa Jakowleff, Khami, 29. VIIL., 
6. IX.; p.3 Monanthia corniculata Jakowleff, Krim 8. VI.; p.3 M. longi- 
pennis Jakowleff, Transkaspien 3. u. 18. V.; — (3) p. 191 Sciocoris agnatus 
Jakowleff, Kirghis 7. X.; Sc. dilutus Jakowleff, Khami 15. IX.; p. 193 
Monanthia taurica Jakowleff, Krim 5. VIII.; p. 194 Reduvius Semenowi 
Jakowleff, O.-Bukhara 10. V.; — (4) p. 289 Menaccarus eremita Jakowleff, 
Transkaspien 5. VI.; p. 290 Nezara Satunini Jakowleff, Tiflis 30. VI.; p. 291 
Dictyonota idonea Jakowleff, Taurien 10. VI.; — (5) p. 379 Berytus nigro- 
lineatus Jakowleff, "Tiflis 9. VIL.; — (%) p. 201 Vachiria insignis Jakowleff, 
Transkaspien 21. VI.; p. 202 V. Semenowi Jakowleff, Transkaspien 11. VL; 
— (8) p. 323 Phytocoris dimidiatus Kb., Irkutsk VII. — Jennings (3) p. 104 
Drymus pilipes Fieber, England, IX. — King (1) p. 21 Kermes arızonensis 
King, Arizona III.; — (2) Ohio; p. 204 Eulecanium quercitronis Fitch, VII.; 
T. Fletcheri Cockerell, VII.; Aspidiotus ancylus Putnam, VIII.; A. perniciosus 
Comstock, VII.; A. ostraeformis Curtis, VII.; Chionaspis furfurus Fitch, 
VII; Ch. Lintneri Comstock, VIII.; Mytilaspis ulmi Linne, VIIL.; — (3) 
p- 195 Aspidiotus Howardi Cockerell, Colorado 28. VII. — Kirkaldy (8) p. 17 
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Caenocoris‘ Dudgeoni Kirkaldy, Indien, Nympha VII, Imago V.—VI — 
Kotinsky (2) p. 150 Oryptophyllaspis liquidambaris Kotinsky, Washington X, 
Atlanta IX. — Lucas (1) p. II Miris calcaratus Fallen, England 14. VII. 
— Mac-Gillavray et Houghton (1) Adirondacks, Heteroptera u. Homoptera, 
III. — Mariatt (2) Columbia-Distrikt; p. 124 Cicada septemdecim, Austritt- 
öffnungen im Grunde vom Beginn IV., Austritt der Cicaden Mitte V., Eier- 
legung V.; verschwindet gegen den 25. VI.; Eklosion vom 23. VII. ab. — 
Mayet (1) Phyllomorpha laciniata Villers, Frankreich XI.—XI. — Mingaud (1) 
Phyllomorpha laciniata Villers, Frankreich VI. — Montandon (4) p. 20 Ranatra 
aethiopica Montandon, Scioa 8. II.; p. 22 R. Bottegoi Montandon, Somali- 
land VIIL.—IX. — Morrill (3) p. 127—132 Corythuca arcuata Say, Mass., 
Entwickelung; — (1) p. 80 Aleyrodes Packardı Morrill, Mass., Eierlegung 
Ende VII., Eklosion III., Imagines vom 20. V. ab. — Newstead (3) Brit. 
Coceiden; — (1) p. 57 Kermes quercus Linne, England 22. V., 15. VII, VII. 
— Nieeville (1) India; p. 119 Seutellera nobilis Fabricius, Eier, junge Nymphen 
u. Imagines, 27. V.; p. 124 Ceroplastes floridensis Comstock, Bengal VI.; 
p. 134 Aphanus sordidus Fabricius, Central Provinces 22. II.; p. 166 Dictyo- 
phora pallida Donovan, Ei bis V.; p. 182 Ripersia sacchari Green, VI., VIII. 
— 0Osborn (1) p. 39 Aradus Duryi Osborn, Ohio 2. V.; — (2) p. 42 Myndus 
radicis Osborn, Ohio V.; — (3) p. 44 Phyllodinus Koebeli Osborn, Ohio IX.; 
p. 46 Ph. fuscus Osborn, Ohio IX.; p. 46 Myndus fulvus Osborn, Ohio VI. 
— Peal (3) p. 78 Aleyrodes Quaintancei Peal, Caleutta XI. —XII.; p. 87 
Al. Leakii Peal, Behar V. — Pierre (2) p. 131—132 Elasmostethus griseus 
Geer VI., Brutpflege. — Quaintance (1) p. 63 Aleyrodes Marlatti Quaintance, 
Japan 17. u. 21. V.; p. 63 Al. spinifera Quaintance, Java 7. XII.; — (4) p. 49 
Aphis persicae-niger Forbes, 22. XII. — Reh (1) Deutsche Cocciden. — 
Sanderson (1) p. 137 Cicada septemdecim, Delaware, Adult 22. V.; p. 139 
Murgantia histrionica Hahn, Delaware, Eierlegung 6. VI., Eklosion 15. VI., 
Imago Ende VII., Eierlegung 20. VIIIL.; p. 145 Brachynema quadripustulata 
Herrich-Schäffer, 29. VIIL., Ei 3. IX. — Saunders (1) p. 173, Brit. Hetero- 
pteren, VI.—- Schouteden (1) p. 182 Pemphigus spirothecae Passerini, Galle 
öffnet sich im Herbst, P. protospirae Lichtenstein, Galle öffnet sich V—VI; 
— (2) Belgien; p. 194 Myzus ajugae Schouteden, VIll.—IX.; p. 195 Aphıs 
brunellae Schouteden, VIIL.; p. 195 A. leontopodii Schouteden, VII; — 
— (3) Belgien; p. 685 Myzus rosarum Kaltenbach, apter. Männchen, 2. XI.; 
p. 685 Pergandeida ononidis Schouteden, 1. VIII; p. 687 Nectarosiphon 
rhinanthi Schouteden, Ende VI, 3. IX. — Tavares (2) p.38 Aphis sp. auf Sorbus 
aucuparia, Portugal, IX. — Theobald (2) Pemphigus spirothecae Passerini, 
England, 9 apt. V.—VII, 2 al. Ende VII.; — Theobald (1) Schädlinge. — 
Whittaker (1) England; 1.I., Corixza striata u. Geoffroyi, Noctonecta glauca; 
19. III., Velia currens; V., Gerris odontogaster VI., @. Costae. — Wills et 
Burkill (1) England; Anthocoris nemorum Linne, p. 326, 16. IX.; p. 338, 
21. IX.; Heterocordylus tibialis Hahn, p. 343, 16. IX.; — (2%) England; 
p. 550 Heterocordylus tibialis Hahn, 19.—23. VI.; p. 555 Anthocoris 
nemorum Linne, 16. IX. — Warren (1) p. 130 Hyalopterus trirhodus Walker, 
England, VII. 
Ueberwinterung: Breddin (16) p. 82 Aphanus vulgaris Schilling, vielleicht un- 
befruchtet; p. 82 Blissus sabuleti Fabricius, in den Höhlungen abgeschnittener 
Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H. 2. 67 
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Schilfhalme. — Bueno (4) p. 167 Pelocoris femorata Palisot. — Fabre (1) 
Pemphigus-Arten des Pistacia. — Fisher (1) p. 18 White Rose Scale. — 
Hofer (1) p. 476 Lecanium vini Bouche, als Larve. — Lochhead (2) p. 109 
M ytilaspis pomorum, an Rinde; — Morrill (3) p. 131 Corythuca arcuata Say, 
unter Rinde u. Blättern, ete.; — (2) p. 80 Aleyrodes, keine Überwinterung in 
Massachusetts. — Nüsslin (1) p.5 Adelges piceae Ratzeburg, Exsules.. — 
Osborn (6) p. 54 Blissus leucopterus Say u. Anasa tristis Geer. — Ribaut et 
Uiferte (1) Lygaeus albomaculatus Goeze; Arocatus melanocephalus Fabricius, 
unter Rinde; p. 115 Camptobrochis lutescens Schilling. — Sanderson (1) 
p- 145 Brachynemaquadripustulata, vielleicht. — Sedlaezek (f) p. 150 Adelges 
piceae Ratzeburg, Eierlegerinnen. 

Nachttiere : Bueno (4) p. 167 Pelocoris femorata Palisot, Flug. — Fabre (1) Reduvius 
personatus. — Nieeville (1) p. 123 Idiocerus clypealis Lethierry ? Nahrungs- 
aufnahme. — Perkins (1) Perkinsiella sacchariceida Kirkaldy; p. 9 Kopulation. 

Periodieität: Cholodkovsky (2) p. 259—260 Adelges-Arten. — Fabre (1) Pemphigus 
der Pistacia. — Hopkins (1) p. 77 Cicada septemdecim jedes Jahr in selber 
Lokalität. — Kieffer (1) Lebenszyklus von Adelges. — Marlatt (6) Cicada 
septemdecim. — Nüsslin (1) (2) Adelges-Arten, spez. Ad. piceae Ratzeburg. 
— Stebbing (3) (5) Adelges abietis-piceae Stebbing. -— Uhler (1) Cicada septem- 
decim, alljährlich. 

Lebensdauer: Morrill (1) p. 80 Aleyrodes Packardi Morrill. — Newstead (3) Brit. 
Coceiden. — Warren (1) p. 132 Hyalopterus trirhodus Walker, 3 Wochen 
bis 1 Monat. 


Vorkommen der Zahl nach. 


Häufigkeit: Berlese (2) p.2 Mystilaspis conchiformis u. M. ficifolii Berlese. — 
Fabre (1) Pemphigus utricularius Pass. — Felt (1) p. 749 Pseudococcus aceris 
Geoffroy; Adelges pinicortieis Fitch. — Marlatt (2) Oicada septemdecim. — 
Fry (1) Holopterna alata Weshwood. — Newstead (3) Brit. Coceiden. — 
Nieeville (1) p. 119 Seutellera nobilis Fabrieius; p. 123 Idiocerus clypealis 
Lethierry; p. 164 Dictyophara pallida Donovan; p.182 Ripersia sacchari 
Green. — Nüsslin (1) (2) Adelges piceae Ratzeburg, versch. Formen. — 
Peal (3) „Green bug‘ u. /diocerus niveosparsus Lethierry. — Perkins (1) 
Perkinsiella saccharicida Kirkaldy. — Stauffacher (1) Phylloxera vastatrix. 
— Stefani (2) Asterolecanium variolosum Ratzeburg. — Warren (1) Hyalopterus 
irirhodus Walker. 

Numerisches Verhältnis: Morrill (2) Aleyrodes vaporariorum Westwood, zwischen 
gdu.9 = NY,. — Reuter E. (2) p. 116 Weißährigkeit bei Wiesengräser. — 
Slingerland (1) Unters. mit den Trap-lanterns: Ergebnisse. — Warren (1) 
Hyalopterus trirhodus Walker, Fertilität, etc. 


Ortsveränderung. 


Fortbewegung: Charbonnier (1) Ploiariola culiciformis Geer: mittlere u. hintere 
Beinpaare allein. — Bueno (6) p. 237 Ranatra fusca Palisot. 

Lauf: Distant (11) p. 256 Rhagovelia insignis Distant; p. 257 Gerris fossırum 
Fabricius, Ptilomera laticaudata Hardwich, Metrocoris nigrofasciatus Distant. 

Wühlen und Minieren : Marlatt (2) Cicada septemdecim. — Perkins (1) Eier von 
Perkinsiella saccharicida Kirkaldy in das Gewebe von Saccharum gelegt. 
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— Sanderson (1) p. 137—139 Cicada septemdecim, freiwerden. — Uhler (1) 
Cicada septemdecim. 

Flug: Distant (9) p. 194 Henicocephalus telescopicus Kirby; — (11) p. 224 Copto- 
soma 12-punctatum Germar; p. 257 Pygoplatys minax Vollenhoven, Eusthenes 
eurytus Distant; p. 246 Leptocorisa costalis Herrich-Schäffer; p. 246 Corizus 
Robinsoni Distant; p. 249 Eucostmetus ineisus Walker; p. 266 Euagoras 
plagiatus Burmeister; p. 270 Helopeltis Bradyi Waterhouse. — Hueber (1) 
Deutsche Sing-Cieaden. — Lendenfeld (1) Photogr. Studium des Flugs. — 
Perkins (1) p. 9 Perkinsiella saccharicida Kirkaldy; p. 11 Migration. — 
Slingerland (4) Unnutz der Fanglaternen. — Stauffacher (1) p. 32 Reblaus, 
gefl. 2 sehr guter Flieger. 

Fallen lassen : Distant (1) p. 224 Coptosoma 12-punctatum Germar; p. 236 Nezara 
viridula L. — Fry (1) Holopterna alata Westwood. — Nieeville (1) p. 144 
Anoplocnemis phasiana Fabricius. 

Schwimmen: Bueno (4) Pelocoris femorata Palisot; — (5) Corixza, 12. II.; — (6) 
p- 237 Ranatra fusca Palisot. 


Wanderung : Cholodkovsky (2) Adelges-Arten. — Clarke W.T. (1) p. 248 Pemphigus 
populicaulis Fitch u. P. betae Doane, vielleicht einer Art gehörend, Wanderung ? 
— Emibleton (1) p. 100—101 Hormaphis hamamelidis Fitch u. Hamamelistes 
spinosus Shimer. — Fyles (1) p. 30, idem. — Fabre (1) Pemphigus-Arten der 
Pistacia. — Nüsslin (1) (2) Adelges piceae Ratzeburg, Tannen und Fichten. 
— Perkins (1) Perkinsiella saccharicida Kirkaldy. — Stebbing (3) (5) Adelges 
abietis-piceae Stebbing Picea morinda >> Abies webbiana. 

Verbreitung dureh den Wind, ete.: Lefroy (1) p.5 Pulvinaria psidii Maskell: 
Vögeln, Affen, Fallen der Blätter, ete. — Sedlaezek (1) p. 147 Adelges piceae 
Ratzeburg: Wind. — Sanderson (2) p. 7 Aspidiotus perniciosus Comstock: 
Wind. 


Feinde und Verteidigungsmittel. 


Feinde: Ashmead (1) p. 192—193 Dryinus ormenidis Ashmead in Ormenis pruinosa 
u. septentrionalis; p. 193 Gonatopus typhlocybae Ashmead in O. septentrionalis; 
Cheiloneurus Swezeyi Ashmead in Ormenis? — Berlese (1) Wichtigkeit der 
endophagen Insekten; — (2) p. 2 Chaleidide in Mytilaspis ficifolii Berlese. 
— Blochas (1) von Lecanium oleae Bern.: spez. Raupe von Evestria scitula 
Rambur u. Eudagrina pantherina.. — Burgess (1) p.26 Coceinelliden 
Aphiden-Eiern zerfressend; p. 30 Chilocorus similis gegen Diaspis pentagona. 
— Cockerell (3) p. 66 von Tachardia aurantiaca Cockerell: Fungus u. T’yro- 
glyphus; — (4) p. 167 von Macrosiphum rudbeckiae Fitch: Hippodamia 
convergens; — (9) p. 160 von Ceroplastes Townsendi var. percrassus Cockerell: 
Phycitia Larve; p. 164 von Phenacoccus gossypii Townsend et Cockerell: 


Larve von Baccha stenogaster Will; — (6) p. 47 Neolecanium leucaenae 
Cockerell: Lepidopteren-Raupen. — Cooleman (1) p. 80 Parasiten zur Be- 
streitung der Coniferen-Coceiden. — Felt (1) p. 507 von Adelges pinicortieis 


Fitch: Coccinelliden, Syrphidenlarven, Myrmeleoniden, C'hrysops, Heme- 
robius; p. 5ll von Chionaspis pinifoliae Fitch: Hymenopteren u. 
Chilocorus bivulnerus Muls. — Fabre (1) pp. 208—226 Aphiden-Feinde: 
Psen atratus Pz., Hemerobiiden, Syrphiden- und Coccinelliden-Larven, 
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Chaleididen. — Fyles (2) p. 29 von Aphiden: Larven von Syrphiden u. Hemero- 
biide (Meleoma Slossonae Banks). — Green (1) p. 63 von C'hionaspis decurvata 
Green: Platynaspis villosa Mulsant (Coccinellide). — Hofer (1) p. 483 von 
Lecanium Hoferi King: Blastothrix sericea Dalm. u. Coccophagus zantho- 
stichus Ratzeburg. — Kirkaidy (5) p. 179 von Perkinsiella saccharicida 
Kirkaldy: Zelus peregrinans Kirkaldy. — Marlatt (2) p. 124 von Cicada 
septemdecim: in der Stadt, „English Sparrow“; — (9) p. 6 von 


Selenocephalus cincticep,, Hymenopteren. — keiroy (I) p. 3: von 
Pulvinaria psidii Maskell. — Newstead (3) von Brit. Coceiden: 
Hymenopteren, Dipteren, Vögeln, ete. — Nieeville (1) p. 125 von 


Ceroplastes floridensis Comstock: Eyrycephalus Alcocki Ashmead (Chaleidide); 
p-. 129 von Chionaspis minor Maskell: Chilocorus nigrita Fabricius (Cocei- 
nellide). — Peal (3) p. 75 von Aleyrodes Alcocki Peal: Chaleidide. — Perkins (1) 
von Perkinsiella saccharicida Kirkaldy: Coccinelliden, Chrysopa microphya, 
Nesomicromus vagus, Heteropteren, Oechalia grisea (Asopid.), Anthocoriden, 
Ecthrodelphax Fairchildii Perk. (Hymenopteren), Forficuliden, Ameisen, 
? Dipteren, Spinnen, Pilzen. — Reh (1) von Cocciden. — Sanderson (2) p. 133 
von Aspidiotus perniciosus: Chilocorus similis; p. 137—139 von Cicada 
septemdecim: Vögeln u. Pilze. — Theobald (1) von Schädlinge. — Zimmer- 
mann (1) p. 371 Lecanium viride: Coccinellide u. Pilze. 

Beherbergung von Parasiten: Ashmead (1) p. 192—193 Dryinus ormenidis Ashmead 
bei Ormenis pruinosa Say u. septentrionalis Spinola; p. 193 Gonatopus 
typhlocybae Ashmead bei Ormenis septentrionalis, Cheiloneurus Swezeyi 
Ashmead bei ?Ormenis. — Berlese (1) Nutz der parasitierten Schädlinge; 
— (2) Chaleidide bei M ytilaspis conchiformis u. M. ficifolii Berlese. — Burgess 
(1) p. 31 Eiern von Chilococcus similis unter dem Schild von Aspidiotus 
ancylus. — Cockerell (3) p. 65 Fungus bei Tachardia aurantiaca Cockerell. 
— Dyar (1) Epipyrops über Fulgoriden. — Fabre (1) p. 223 Chalcididen in 
Aphiden. — Felt (2) p. 511 Chionaspis pinifoliae Fitch: Perrisopterus pulchellus 
Howard u. Aphelinus mytilaspidis Le Baron; — (1) p. 761 Aulacaspis rosae 
Sandb.: Arrhenophagus chionaspidis Aur. — Hofer (1) p. 483 Bblastothrix 
sericea Dalm. u. Coccophagus xanthostichus Ratzeburg bei Lecanium Hoferi 
King. — Kirkaldy (4) Lepidopteren-Larven über Fulgoriden [Cf. Nawa u. 
Dyar]. — Merrill (2) p. 85 Encarsia ? luteola Howard bei Aleyrodes Fernaldi 
Morrill. — Marlatt (9) Hymenopteren bei Selenocephalus ceincticeps. — Nawa (1) 
Lepidopteren über Pomponia japonensis, P. maculaticollis, Graptopsaltria 
colorata u. Ricania japonica. — Newstead (3) bei Brit. Cocciden. — Nieeville (1) 
p. 125 Eurycephalus Alcocki Ashmead bei Ceroplastes floridensis Comstock. — 
Peal (3) p. 75 Chalcidide bei Aleyrodes Alcocki Peal. — Perkins (1) p. 21 
Ecthrodelphax Fairchildii Perkins bei Perkinsiella saccharicida Kirkaldy. 
Sanderson (1) p. 139 Pilz bei Cicada septemdecim. — Theobald (1) p. 40 Agro- 
myza chermivora Kaltenbach bei Adelges corticalis Kaltenbach. — Zimmer- 
mann (1) p. 37 Pilz bei Lecanium viride. 

Verhalten bei Angriffen: Distant (11) p. 261 Coptosoma 12-punctatum Germar: 
fallen lassen, p. 261 rubropieta Amyot et Serville, wenn gestört, sticht. — 
Fabre (1) Aphiden von Syrphiden-Larven zerstört. — Fry (1) Holopterna alata 
Westwood.— Perkins(1) p.9 Perkinsiella saccharicida Kirkaldy, bei Berührung, 
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fliegt davon. — Theobald (1) p.130 Oonorkinus rubrofasciatus Geer, sticht. — 
Xambeu (2) Rhinocoris iracundus Poda, sticht. 

Schutzmittel: Fry (1) Holopterna alata Westwood, Farbe u. Form, Unbeweglichkeit. 
— Green (3) Aspongopus singhalanus Distant: schlechter Geschmack. — 
Holmgren (1) p. 460462 Viviparität. — Pierre (1) p.57 Phyllomorpha 
laciniata Villers, Farbe. — Poulton (1) Membraciden: Struktur u. Farbe. — 
Schouteden (7) p. 81 Alphocoris, Farbe. 

Schildbildung : Sanderson (2) Aspidiotus perniciosus Comstock. 

Schützende Gewohnheiten : Distant (11) p. 224 Coptosoma 12-punctatum Germar, 
fallen lassen, p. 236 Nezara viridula L. — Fabre (1) Larve des Reduvius 
personatus. — Fry (1) Holopterna alata Westwood, fallen lassen, nicht 
rühren. — Hueber (2) p.211 Sing-Cicaden. — Nieeville (1) p-. 144 
Anoplocnemis phasianus Fabricius, fallen lassen. — Perkins (1) p.9 Perkin- 
siella saccharicida Kirkaldy, wegfliegen. — Stebbing (1) p. 36 Dictyophara 
pallida Donovan, Blätter-Unterseite, vor Sonne geschützt. 


Mimetismus und Temperament. 


Mimetismus: Ball(4) p. 177 Telamona pruinosa Ball, einer jungen Sycamore- 
zweig ähnelnd; p. 178 T. viridis Ball, id. Endknospe des Populus monilifera; 
T. obsoleta Ball, id. Ulmus Rindenspalten; — (3) p. 397 Macropsis laeta var. 
pacta Ball auf Rhus aromatica u. trilobata, Blüten; p. 398 M. robusta Uhler, 
auf Atriplex canescens; p. 399 Idiocerus amoenus Van Duzee, auf Juniperus. 
— Bergroth (4) p.293 Phonoctonus caesar Haglund u. Callibaphus longirostris 
Drury. — Champion (1) p. 181 Macrocoleus Bolivarı Reuter, dieselbe Farbe 
wie Santolina( ?) - Blumen. — DBDistant (il) p. 229 Hotea curculionoides 
Herrich-Schaeffer ähnelt einem Mango-Rüsselkäfer; p. 245 Larven von 
Curupira bicolor Distant; p. 250 Eucosmetus incisus Walker, Ameisen ähnlich; 
p. 252 Dindymus albicornis Fabricius, junge Larven ähneln Oecophylla 
smaragdina (Ameisen), Imagines ähneln jungen Larven von Hymenopus 
bicornis (Mantide); p. 253 Dysdercus cingulatus Fabricius imitiert von Rha- 
phuma placida Pascoe (Borkenkäfer); p. 263 Rhinocoris chersonesus Distant 
ähnelt Melipona vidua; p. 266 Macranthopsis nodipes Reuter, id. einem Hy- 
menopteren. — Fry (1) Holopterna alata Westwood. — Hueber (2) p. LIII 
Deutsche Sing-Ciecaden u. Weinbergpfählen in Tirol. — Kirkaldy (8) p. 15 
Mabelia pulcherrima Kirkaldy (Capside) ähnelt dem Pyrrhocorid Theraneis 
lurida Distant. — Lucas (1) Stenodema calcaratum u. Grasfrüchte. — 
Newstead (3) p. 12 Aclerda japonica Newstead u. Antonina socialis Newstead. 
— Pierre (8) p. 57 Phyllomorpha laciniata Villers auf Sand. — Poulton (1) 


Membraciden. — Saunders (2) p. 270 Myrmecoris gracilis Sahlberg und 
Ameisen u. Larven von Alytus calcaratus. — Schouteden (%) p. 81 Alphocoris- 
Arten. 


Temperament: Niceville (1) p. 119 Scutellera nobilis Fabrieius, sehr lebhaft. — 
Perkins (1) Perkinsiella saccaricida Kirkaldy, Nachttier 


Beziehung zu anderen Tieren und zu Pflanzen. 


Beziehung zu Ameisen: Baer (1) Enchenopa ferruginea Buckton besucht von 
Camponotus punctulatus. — Bergroth (5) p. 253—254 Neoblissus parasitaster 
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Bergroth bei Solenopsis geminata, Brasilien; p. 254 Henicocephalus Braunsi 
Bergroth bei Rhoptromyrmezx transversinodis, Kap; p. 256 Lissocapsus Was- 
manni Bergroth bei O’rematogaster Ranavalonis, Madagaskar; p. 256 Triphleps 
nigra Wolff bei Lasius flavus, Linz a. Rh. — von Binnenthal (1) p. 323 Honig- 
tau. — Buckton (1) p. 261 Membraciden u. Ameisen. — Cockerell (2) p. 353 
Aphis tetrapteralis Cockerell gepflegt von Crematogaster lineolata 
coarctata, California; — (8) p. 262 Pulvinaria Grabhami Cockerell gepflegt 
von Iridomyrmex humilis; — (6) p. 47 Akermes colimae Cockerell u. Pseudo- 
coccus cualatensis Cockerell in Gallen mit Azteca longiceps, Mexiko; p. 48 
Palaeococcus rosae u. Coccus nanus Cockerell mit Azteca chartifex, 
Trinidad; — (12) p. 216 Forbakingi Cockerell in Nestern von Lasius claviger, 
flavus, americanus u. Formica sp., Massachussetts; p. 217 T’ychea lasii Cockerell 
bei L. americanus, New Mexiko; p. 217 Forda interjecti Cockerell, Tychea 
pallidula Cockerell u. T. crassa Cockerell, in Ameisennestern, New Mexiko. 
— Lefroy (1) p. 8 Lecanium formicarüi Green. — Newstead (3) Brit. Coceiden 
in Ameisennestern: p. 19 Lecaniopsis formicarum Newstead bei Formica 
nigra (Lasus niger); p. 187 Ripersia Tomlinii Newstead bei Lasius niger, 
L. alienus u. Tetramorum caespitum; p. 189 R. subterranea Newstead bei 
Formica flavz (Lasius flavus). — Poulton (1) Membraciden u. Ameisen. — 
Perkins (1) Perkinsiella saccharicida Kirkaldy. 


Beziehung zu Termiten: Breddin (15) p. 75 Fontejanus Wasmanni Breddin bei 
Eutermes biformis. 


Beziehung zu anderen Insekten: Bergroth (5) p. 256 Triphleps nigra Wolff nährt 
sich von Aphiden. — Bueno (4) p. 167 Pelocoris femorata Palisot nährt sich 
von Fliegen; — (5) p. 125 @erris eine Perlide (Capnia necydaloides) saugend. 
— Charbonnier (1) Ploiariola culiciformis Geer saugt an Culex u. Phora. — 
Distant (9) p.202 Ploiariola oculata Reuter, kleine Insekten; — (11) p. 263 
Rhinocoris chersonesus Distant, Melipona vidua. — Fabre (1) Reduvius 
personatus L. nährt sich von Dermestes und andern Insekten; p. 216 Insekten 
vom Honigtau angelockt. — Felt (2) p. 528 Podisus? placidus Uhler, nährt 
sich von Caecaecia fervidana (Microlepid.). — Fisher (1) p. 17 Wespen vom 
Honigtau der Psylla pyricola-Nymphen angelockt. — Jennings (2) p. 70 
Calocoris chenopodii Fullen ein Homopteron saugend. — Marlatt(4) Prionidus 
cristatus Coccinellidenlarven fressend. — Narva (l) Pomponia japonensis 
u. maculaticollis; Graptopsaltria colorata u. Ricania japonica mit Epipyrops 
(Lepid.) als Epiparasit. — Nieeville (1) p. 113 Canthecona furcellata Wolff 
greift Raupen von Hyblaea puera an. — Reuter, 0. M. (2) p. 121—123 Auf- 
zählung von Capsiden, welche an andern Insekten saugen. — Sanderson (1) 
p. 145 Brachymena 4-pustulata u. Podisus spinosus greifen die Raupen von 
Notolophus leucostigma an. — Sedlaezek (1) p. 158 Arthropoden unter den 
Adelges piceae-Filz. 

Beziehung zu Pflanzen: (Cecidien, Siehe unter „Physiologie“, S. 1037). 
— Lefroy (1) pp. 2—3 Pilze auf dem Honigtau (= Black Blight). — Mangin 
und Viala (1) Dactylopius vitis u. Bornetina corium (Pilz) auf Rebe. 


Wirtwechsel: S. Wanderung (S. 1059). 
Umgewöhnung : Cholodkovsky (1) p. 261 Sexuparen von Adelges pini können sich 
auf Kiefer entwickeln. — Newstead (3) Brit. Cocciden. — Sanderson (2) 
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San Jose-Schildlaus. — Stebbing (3) (5) Adelges abietis-piceae, Zwischen- 
pflanze Abies webbiana, weil Larix in N. W. Himalaya nicht existiert. 


Beziehung zum Menschen. 


Nutzen: Distant (11) p. 270 Eier von Amorgius indicus Lep. Sew. als Nahrung 
(Malaisia u. Siam). — Fabre (1) Reduvius personatus nährt sich von Dermestes 
usw. — Felt (2) p. 528 Podisus ? placidus Uhler Raupen saugend. — Niec6ville(1) 
p. 113 Canthecona furcellata Wolff, id. — Peal (1) p. 7—9 „Green-bug‘ u. 
Idiocerus niveosparsus Lethierry leicht zu sammeln, um Vögel zu nähren. 
— Sanderson (1) p. 145 Brochymena 4-pustulata u. Podisus spinosus Raupen 
saugend. — Theobald (1) Nützl. Insekten. Lack Coceid usw. 


Schaden: Berlese (%) Mytılaspis fieifolii Berlese auf Ficus carica in Italien. — 
von Binnenthal (1) Rosenschädlinge. — Blachas (I) Lecanium oleae Bern. 
auf Laurus. — Breddin (5) p. 245 Colobathristes Krügeri Breddin auf Zucker- 
rohr, W. Java; — (16) Hopfenschädlinge; p. 82 Lygus pratensis L. u. cam- 
pestris Fallen in Gärten, p. 82 Aphanus vulgaris Schilling auf reifen Wald- 
erdbeeren, Deutschland. — Britton (2) pp. 114—138 San Jose Laus; 
pp: 148—163 Aleyrodes vaporariorum Westwood. — Carpenter (1) p. 207 
Cryptococcus fagı Bärensprung. — Cholodkovsky (2) p. 119 Phylloxera pyri 
Cholodkovsky an Birnen. — Cooleman (1) Coniferen-Cocciden p. 78 Chionaspis 
pinifolia; p. 79 Aspidiotus californicus, Leucaspis Kelloggi Cooleman, Dacty- 
lopius Dredleyi Cooleman, Aspidiotus coniferarum var. shastae Cooleman. — 
Distant (9) Indien p. 29 Blissus gibbus Fabricius, Zuckerrohrschädling; p. 36 
Chauliops fallax Scott auf Dolichos unguiculata; p. 44 Oxycarenus lugubris 
Motschulsky. — Felt (2) p. 505. Adelges pinicorticis Fitch auf Kiefer, New York. 
— (1) p. 749 Adelges pinicorticis Fitch auf Pinus, New York. — Fisher (1) p. 17 
Psylla pyricola, p. 18 White Rose-Scale, p. 18 SanJose-Laus, Ontario. — 
Froggatt (1) Myzoxylus laniger, Australien. — Fry (1) Holopterna alata West- 
wood, Transvaal, im Garten. — Hesse (1) Helopeltis auf Cinchonen, Java. — 
Kirkaldy (5) p. 179 Perkinsiella saccharicida Kirkaldy, auf Zuckerrohr, Ins. 
Hawaii. — Garralda (1) Reblaus. — 6Gossard (1) Aleyrodes citri Risso. 
— Lefroy (1) Kaffee-Schädlinge. — Lochhead (2) Schädlinge in Ontario 
— Malkoff (1) Blut- und Reblaus in Bulgarien. — Marlatt (2) p. 124 Eier- 
legung von Cicada septemdecim; — (4) Prionidus cristatus Coccinellidenlarven 
fressend. — Moder (1) Reblaus. — Mangin und Viala (1) Dactylopius vitis 
auf Rebe. — N. N. (1) Reblaus in Bulgarien. — Newstead (3) Brit. Cocciden. 
— Nieeville (1) Indische Hemipteren. — Noel (1) Aspidiotus ostraeformis 
Frankreich. — Nüsslin (1) (2) p. 13 Adelges piceae Ratzeburg auf Tannen. — 
Orive (1) Blutlaus,. — Peal (3) Indische Aleurodiden. — Pergande (I) 
pp- 9—16 Toxoptera graminum Rondani. — Perkins (1) Perkinsiella 
saccharicida Kirkaldy. — Reh (1) Cocciden. — Reuter, E. (2) p. 115 Pseudo- 
coccus elongatus (= graminis) Reuter u. Macrosiphum cereale an Gräsern 
in Finland. — Ritsema-Bos (2) Schädliche Cocciden, Holland. — Sanderson 
(1) p. 128 Aphis Fitchi Sanderson; p. 132 A. pomi Fabrieius; Aspidiotus 
perniciosus Comstock; p. 139 Murgantia histrionica Hahn; Delaware; — (2) 
San Jose-Laus. — Schoyen (I) Psylla mali Sch. u. pyri Linne, 
Eurydema oleraceum Linne, Lygus pratensis Linne — Sedlaczek (2) 
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p.: 151 Adelges piceae Ratzeburg unschädlich? — Slingerland (2) 
Obstschädlinge,, Amerika. — Stebbing (1) p. 84 Blissus gibbus 
Fabricius; p. 86 Dictyophara pallida Donovan; p. 87 Aleyrodes baro- 
densis Maskell; p. 88 Ripersia sacchari Green; India. — Stefani (?) p. 162 
Asterolecanium variolosum Ratzeburg, Sicilien. — Theobald (1) Schädlinge. 
— Tullgren (1) p.239 Aphis mali, p.240 Blutlaus, p.242 Macro- 
sipkuem destructor Johnson, America. — Walsh (1) Schädlinge, Illinois. 
— Washburn (I) Blissus leucopterus Say, Minnesota. — Watt and Mann (1) 
Tee-Schädlinge. — Webster (1) Blissus leucopterus Say, Amerika. — Zehntner 
(1) Helopeltis auf Kakao. — Zimmermann (I) p. 266—270 Antestia variegata 
Thunberg. 


Faunistik. 


Geographische Verbreitung: Ball(1) N. Amerik. Tettigoniiden. — Bergroth (3) 
Haploprocta pustulifera Stal. — Distant (9) Lygäiden, Pyrrhocoriden, Tingiden, 
Phymatiden, Aradiden, Hebriden, Hydrometriden, Henicocephaliden, Redu- 
viiden (p.) von Brit. India u. Ceylon. — Fowler (2) Gyponidae von Zentral- 
Amerika. — Hetschko (1) Orthezia cataphracta Shaw. — Hofer (1) 
Schweizer. Cocciden. — Horväth (4) Doratura-Arten; — (2) Graphosoma- 
Arten. — Jachontow (l) Cicadetta montana Scopoli in Central-Russien. — 
Jakowleff (7) Vachiria-Arten. — Kirkaldy (4) p. 218 Allaecranum biannulipes 
Montrouzier. — Lefroy (1) Kaffeeschädlinge. — Melichar (2) Ceylon. 
Homoptera. — Montandon (1) Nepiden u. Belostoma-Arten; — (3) p. 361 
Belostoma oxyurum Dufour. — Newstead (3) Brit. Cocciden. — Nie£ville (1) 
Schädlinge in Brit. Indien. — Osborn et Ball (1) N. Amerik. Athysanus. — 
Pergande (1) Toxoptera graminum Rondani. — Reh (1) Cocciden. — Rusiecka 
(1) Phantia. — Sanderson (2) San Jose-Laus. — Schouteden (%) Aethiop. 
Scutellerinen u. Graphosomatinen. — Washburn (l) Blissus leucopterus 
Say in Minnesota. — Webster (1) Blissus leucopterus Say, Brachypt. u. 
Makropt. — Zimmermann (1) p. 370 Aphis coffeae Nietner: Ceylon, Java, 
Usambara. 


Geographische Ausdehnung oder Wanderung: Berlese (1) Allgemeines. — Froggatt 
(2) Myzoxylus laniger. — Newstead (3) Cocciden. — Pergande (!) p. 17 
Toxoptera graminum Bondani. — Perkins (1) p. 6 Perkinsiella saccharicida 
Kirkaldy. — Marlatt (1) Aspidiotus perniciosus Comstock. — Sanderson (1) 
id. — Sedlaezek (1) Adelges piceae Ratzeburg. — ... (1) Reblaus. 

Verbreitung durch andere Tiere: Lefroy (1) p.5 Pulvinaria psidii Maskell, durch 
Vögel, Affen usw. — Sanderson (2) p. 7 San Jose-Laus durch Vögel. 

Mit Pflanzen verschleppt: Froggat (2) Myzoxylus laniger. — Marlatt (1) San Jose- 
laus. — Newstead (3) Cocciden. — Perkins (1) p. 6 Perkinsiella saccharicida 
Kirkaldy in Hawaii. — Reh (I) Coceiden. — Sanderson (2) p. 7 San Joselaus. 
— Verrill (1) Hemipteren der Bermudeninseln. — Zimmermann (1) p. 370 
Aphis coffeae Nietner in Usambara. 


Verbreitung durch menschliche Kleidung: Sanderson (2) p.7 San Joselaus. 
Verbreitung durch den Wind: Lefroy (1) p.5 Pulvinaria psidii Maskell. — Per- 
gande (1) p. 17 Toxoptera graminum Rondani. — Perkins (1) p. 11 Per- 
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kinsiella saccharicida Kirkaldy. — Sanderson (2) p. 7 Aspidiotus perniciosus. 
— Sedlaezek (1) p. 149 Adelges piceae Ratzeburg. 

Verbreitung durch abfallende Blätter: Lefroy (1) p.5 Pulvinaria psidii Maskell. 

Höhenverbreitung: Breddin (3) p. 204 Elasmostethus minax Breddin, 8000’, 
W.-Java; p. 208 Dichobothrium sastragaloides Breddin, 8000’, W. Java; 
p. 210 D. elasmostethoides Breddin, 4000’ O. Java; p. 218 Microdeuterus 
javanus Breddin, 2000 ‘ W. Java. — Buckton (1) p. 181 Polyglypta costata 
Burmeister, 6—7000 F.; p. 183 Eutylia oedipus Buckton, 4000; p. 185 
Metheisa lucillodes Fowler, 4000; p. 189 Adippe pardalina Fowler, 1000; p. 198 
Telamona sinuata Fowler, 6—7000; p. 209 Bocydium ancora Perty, 3000; 
p. 239 Ibiceps ansatus Buckton, 2000; p. 241 Smerdalea horrescens Fowler, 
1000; p. 242 Campylocentrus cavipennis Fowler, 2—4000; p. 255 Ischnocentrus 
niger Fowler, 4000; p. 257 Phaulocentrus pileatus Fowler, 3000 F. — Coole- 
man (1) Californien; p. 74 Chionaspis pinifoliae Fitch, 7000 F. Sierra Nevada, 
ca. 6000 Black Butte, 2700 San Felipe Hills; p. 64 Dactylopius californicus 
Cooleman, 2700 San Felipe Hills, 7000 Sierra Nevada. — Distant (9) India; 
p-. 24 Cavallerius illustris Distant, 5000 F., Taunggyi. — Fowler (2) Mexiko; 
p. 297 Gypona bimaculata Spangberg, 4600 F., Mexiko; @. delicata Fowler, 
4600—7000, Mexiko; p. 299 @. excelsa Fowler, 4600— 7000, id.; p. 300 @. punt- 
ceiventris Fowler, 8000, id.; p. 301 G. compta Fowler, 6000; @. vilior Fowler, 
4000; p. 302 @. verticalis Stal, 4600—7000; G. marginifrons Fowler, 8000; 
p- 305 @. atitlana Fowler, 2500—3000; p. 306 G. marmorata Fowler, 4600, 
Mexiko; p. 308 @. scutellata Fowler, 6000—8000, id.; p. 311 @. propior Fowler, 
8000; p. 312 @. tergata Fowler, 7—8000; p. 313 @. reservanda Fowler, 2800, 
id.; p. 315 @. exornata Fowler, 3—4000, Panama. — Horvath (5) p. 474 
Jassus alticola Horväth, 1600 ‘ Karpathen; — (1) p. 7 Sciocoris macrocephalus 
Fieber, Gnathodus angustus Then u. Chiasmus Gautschü Then, 1000 ’ Serbien. 
— Kirkaldy (8) p. 17 Caenocoris Dudgeoni Kirkaldy, 4500 F., India. — 
Saunders (1) p. 173 Menaccarus arenicola Scholtz, Jersey. 

Ursprüngliche Heimat: Cholodkovsky (2) p. 258 Adelges piceae var. Bouvieri 
Cholodkovsky. — Marlatt (1) Aspidiotus perniciosus Comstock in China ur- 


sprünglich heimisch. — Newstead (2) Cocciden. — Pergande (1) Tozoptera 
graminum Rondani, Europa. — Perkins (1) p. 6 Perkinsiella saccharicida 
Kirkaldy, Queensland. — Reh (1) Coceiden. — Sanderson (2?) Aspidiotus 
perniciosus, China. — Verrill (1) Hemipteren der Bermuden-Inseln. 


Vikariiren: Schouteden (7) p. 15 Sphaerocoris annulus Fabrieius für W. Afrika, 
Sph. ocellatus Klug für O. Afrika. — Stebbing (3) (5) Adelges abietis piceae 
Stebbing in N. W. Himalaya für die europäische Ad. abietis. — Schwarz (1) 
p- 160 Cicada sp. in Rio Grande, Texas, für (©. septemdecim. — Webster (1) 
Blissus leucopterus Say, makropt. Form allein in Illinois u. z. T. Ohio. 


Kosmopolitismus: Distant (9) p. 232 Oncocephalus annulipes. — Froggatt (2) 
Blutlaus. — Kirkaldy (4) p. 128 Alloeocranum biannulipes Montrouzier. — 
Newstead (3) Cocciden. — Reh (1) Cocciden. — Sanderson (2) p. 5—6 


Aspidiotus perniciosus. 


Europa. 


von Binnenthal (1) Rosenschädlinge. — Buckten (1) Membraciden. — Fernald 
(3) Coceiden-Katalog. — Henry (1) Forstinsekten. — Heoervath (2) Graphosoma; 
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— (4) Doratura. — Jakowleff (9) Neottiglossa. — Kieffer (1) N. Europ. Adelges. 
Schouteden (1) u. (5) Aphidocecidien u. Erzeuger. — Reh (1) Cocciden. 


Südeuropa: Horvath (2) Graphosoma. 

Zentraleuropa : Horvath (2) Graphosoma. 

Deutschland: Bergroth (5) Triphleps nigra Wolff in Ameisennestern. — von Binnen- 
thal (#) Rosenschädlinge. — Breddin (16) Hopfenwanze. — Cholodkovsky (1) 
Adelges piceae Ratz. u. orietalis Dreyfuß. — Giard (1) Dactylopius vagabundus 
Schilling, eine Sammelart. — Gross (1) Histologie des Ovariums. — Hueber (1) 
Sing-Ciecaden; — (2) Capsiden; Poeseiloscytus cognatus Fieber fn. n. sp. — 
Jacobi (1) Mißbildung an Nordmannstannennadeln, Erzeugerin eine Chermes- 
art. — Jakowleff (6) Phimodera humeralis Dalm. — Nüsslin (1) u. (2) C'her- 
mes piceae Ratzeburg. — Reh (1) Cocciden. — Ross (1) Cecidien. — Schou- 
teden (5) Aphidocecidien. 

Belgien: Cholodkevsky (1) Lachnus laricis Walker. — Reh (1) Pulvinaria camelli- 
cola Signoret. — Schouteden (3) p. 685 Apt. Männchen von Myzus rosarum 
Kaltenbach; p. 685—686 Pergandeida ononidis n. gen. n.sp. auf Ononis 
repens; p. 687 Nectarosiphon rhinanthi n. sp., Kapseln von Rhinanthus minor; 
— (8) u. (5) Aphidocecidien u. Aphiden; — (2) p. 194 Aphis spiraeella 
n. nom. für speraeae Schouteden; p. 194 Myzus ajugae n.sp., auf Ajuga 
reptans; p. 194 Aphis brunellae n.sp., auf Brunella vulgaris; p. 195 Aphis 
leontopodii auf Leontopodium alpinum. 

Niederlande: Noack (1) Aphis mali Fabricius u. Myzoxylus laniger Hausmann. 
— Ritsema-Bos (1) u. (2) schädliche Coceiden; Diaspis fallax Horvath, 
fn. n. sp. 

England u. Irland: Ashdown (1) Ledra aurita L. — Beaument (1) Heteropteren 
von Essex. — Blanchard (1) Lyctocoris campestris Linne. — Carpenter (1) 
Oryptococcus fagi Baerensprung. — Carr (1) Cyphostethus tristriatus Fabr. 
— €Charbonnier (1) Biologisches über Ploiariola culiciformis Geer. — Clarke (1) 
Capsus laniarius Linne. — Embleton (1) Cerataphis lataniae Boisduval u. 
Synonyme. — Jennings (2) u. (3) Heteropteren. — Lucas (I) Stenodema 
calcaratum Fallen. — Mason (1) Neue Hemipteren für Irland. — Newstead (1) 
Kermes quercus Linn, fn. n. sp. — (3) Coceidenmonographie; — (2) Lecanium 
hesperidum L.; — Saunders (1) Heteropteren von Jersey; — (2) Myrmecoris 
gracilis Sahlberg, fn. n.sp.; — (3) Corizus hyalinus Fabricius, fn. n. sp. 
— Theobald (1) Schädlinge; — (2) Pemphigus spirothecae Passerini. — 
Warren (1) Hyalopterus trirhodus Walker. — Watkins (1) Coccidae von Glou- 
cestershire. — West (1) (2) (3) Heteropteren u. Homopteren. — Whittaker (1) 
u. (2) Hydrocorisen u. Gerriden. — Wills et Burkill (1) (2) Blumenbesucher. 

Frankreich: Cholodkovsky (1) u. (2) Adelges piceae var. Bowvieri n. var., Gallen 
auf Abies nobilis var. glauca. — Guegen (1) Siphocoryne xylostei Schrk. — 
Houard (1) (2) Cecidien. — Jakowiefi (6) Phimodera bufonia Puton. — Kir- 
kaldy (4) Alloeocranım biannulipes Montrouzier. — Lancelevee (1) Cicadetta 
montana. — Lemee (1) Adelges-Cecidien auf Picea orientalis. — Mayet (1) 
Phyllomorpha laciniata Villers. — Mingaud (1) Phyllomorpha laciniata 
Villers. — Noel (1) Aspidiotus ostraeformis. — Pierre (1) Phyllomorpha la- 
ciniata Villers; — (2) Elasmostethus griseus Linne; — (3) Coceidoceeidie. 
— Vayssiere et Gerber (1) Coccidocecidien auf Cistus. — Ribaut et Uiferte 
(1) Heteropteren von Toulouse. — Xambeu (1) Rhinocoris iracundus Poda. 
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Corsika: Houard (2) Cecidien. 

Spanien: Blachas (1) Lecanium oleae Bern. — Champion (1) Heteropteren; 
p. 181 Notochilus Anderi Puton, fn. n. sp. — Maluquer (t) (2) Pentatomiden 
u. Lygaeiden. — Reuter () p. 119 Phytocoris vittiger Reuter var. 3; p. 119 
Deraeocoris cordiger Hahn var. fallaciosa n. var., Dimorphocoris lividipennis 
n.sp.; p. 120 Systellonotus Championi n.sp.; p. 121 Dicyphus geniculatus 
Fieber var. dispuncta n. var. — Theobald (1) Schädlinge. — Trotter (1) 
Cecidien. 

Portugal: Tavares (1) (2) (3) Cecidien. 

Schweiz: Hofer (1) Cocciden; p. 475 Pulvinaria simplex King n.sp.; p. 478 et 
483 Lecanium Hoferi King n.sp.; p. 482 Lecanium Websteri var. mirabilis 
King n. var. — Stauffacher (1) Phylloxera vastatrıx, statolith. 


Italien : Berlese (2) M ytilaspis fieifolii n. sp. — Cecconi (1) (2) (3) (4) (5) Cecidien. 


— Horvath (2) Graphosoma. — Houard (3) Coceidocecidie. — Rusiecka (1) 
p- 421 Phantia subquadrata. — de Stefani (1) (3) (4) Cecidien; — (2) Astero- 
lecanium variolosum Ratzeburg. — Trotter (2) Cecidien. 


Oesterreich: Cholodkovsky (1) Lachnus pichtae Mordwilko aus Böhmen. — Hetschko 
(1) Orthezia cataphracta Shaw u. O. floccosa Geer. — Horvath (5) Doratura; 


p- 454 exilis n. sp.; p. 456 concors n. sp. — Matsumura (1) Aphrophora 
major Uhler (aus Japan beschrieben!), Innsbruck. — Sedlaezek (1) Adelges 
piceae Ratzeburg, Biologie. — Trotter (5) Cecidien. 


Ungarn: Horvath (5) p. 472 Cicadula halophila n.sp.; p. 473 Athysanus fallax 
n.sp.; p. 474 Jassus alticola n. sp.; p. 474 Anoterostemma corvinum n.Sp.; 
p- #75 Eurysa maculiceps n. sp.; — (4) Doratura; p. 454 exilis n. sp.; p. 456 
concors n.Sp.; p. 457 salina n.sp.; — (1) p.20 Thamnotettix fraudulentus 
n. sp.; p. 22 Doratura heterophyla n. sp. — Jakowleff (6) Phimodera galgulina 
Herrich-Schäffer. — Reh (1) Cocciden. 

Bosnien-Herzegowina: Horvath (4) Doratura; p. 454 exilis n. sp.; p. 456 concors 
n. sp. 

Serbien: Horvath (4) Doratura; — (1) Verzeichnis der bekannten Hemipteren; 
p- 19 Erythria seclusa n.sp.; p. 20 Thamnotettix fraudulentus n.sp.; p. 22 
Doratura heterophylla n.sp.; p. 24 Idiocerus balcanicus n.sp.; p. 26 Tetti- 
gometra lyncea n.sp.; p. 26 T. sulphurea var. scutellaris n. var. — Trotter (5) 
Cecidien. 

Rumelien: Rusiecka (1) p. 421 Phantia subquadrata. 

Montenegro: Trotter (5) Cecidien. 

Bulgarien: Horvath (1) p. 12 Aradus serbicus Horvath. — Malkoff (1) Myzoxylus 
laniger Hausmann u. Phylloxera vastatrix Planchron. — N.N. (1) Reblaus. 
— Trotter (1) Cecidien. 

Turkien : Trotter (5) Cecidien. 

Korfu: Trotter (5) Cecidien. 


Griechenland: Trotter (5) Cecidien. — Horväth (3) p. 406 Holcogaster fibulata 
var. exilis n. var. 
Finnland: Poppius (1) Blumenbesucher. — Reuter, E. (1) Zriopeltis festucae 


Fonscolombe, fn. n.sp.; p. 66 u. 251 Pseudococcus elongatus (graminis) 
n. sp.; — (2%) Pseudococeus graminis n. sp. (1. 1.) u. Stiphonophora cerealis. — 
Silfvenius (1) Ranatra linearis. 


1068 Dr. H. Schouteden: Entomologie. Rhynchota 1903. 


Rußland: Cholodkovsky (1) Aphidenverzeichnis; — (2) Adelges; p. 263 Ad. pini 
var. pineoides n. var., auf Fichten, p. 128 Phylloxera pyri n. sp., auf Birnen. 
— Gadd (1) Philaenus spumarius Linne, Darmkanal der Larven. — Jachen- 
tow (1) Cicadetta montana Seopoli. — Jakowleif (1) p. 1 Aelia granum n. sp.; 
p.2 Aelia aspersa n.sp. p.3 Monanthia corniculata n.sp.; — (3) p. 191 
Sciocoris dilutus n.sp.; p. 192 Myrmus hirsutus n.sp.; p. 193 Monenthia 
taurica n. sp.; — (4) p. 291 Dictyonota idonea n. sp. —; — (9) p. 329 Neoti- 
glossa compta n. sp.; p. 330 N. cephalotes n. sp.; p. 327 N. seorsa n. sp.; — (6) 
Phimodera; p.188 Bianchiin. sp.; p. 186 bufonia (s. Semenoff). — Semenoff (1) 
Phimodera Ivanovi n. nom. für bufonia Jakowleff nec Puton. 

Schweden: Horvath (2) Graphosoma. — Miöberg (8) p. 79 Aneurus tuberculatus 
n. sp. — Reh (1) Cocciden. 

Norwegen: Reuter, ©. M. (3) Krit. über Strands Verzeichnis (1902). — Schoyen (1) 
Schädliche Arten. — Strand (1) Antwort auf vorige. 

Kaukasus: Horvath (2) Graphosoma; p. 348 Gr. consimile n. sp., p. 349 var. per- 
sonatum n. var. 


Asien, 


Buckton (1) Membraciden. — Fernald (1) Cocciden-Katalog. — Bistant (9) 

Brit. Indien. — Jakowlefi (9) Neottiglossa. — Horvath (2) Graphosoma. 

Arabien: Schouteden (7) Tarisa gibbosa Bolivar u. aeliodes Bolivar. — Rusiecka (1) 
p- 422 Phantia indicatrix Walker. 

Syrien: Horvath (3) p. 400 Coptosoma Josuae n. sp.; p. 403 Aelia syriaca n.sp.; 
p. 406 Risibia geniculata n. sp.; — (%) Graphosoma. 

Palästina: Melichar (f) Triecphora septemmaculata n. sp. 

Kleinasien: Horvath (4) Doratura; — (3) p. 497 Eurydema blandum n.sp. und 
var. albidum n. var.; — (2) Graphosoma. — Tirstter (5) Cecidien. 

Armenien: Horvath (3) p. 406 Risibia geniculata n. sp.; — (2) p. 349 Graphosoma 
melanoxzanthum n. Sp. 

Transkaspien : Horvath (3) p. 400 Sciocoris lautus n.sp. — Jakewleii (1) p. 3 
Monanthia longipennis n. sp.; — (4) p. 239 Menaccarus eremita n. sp.; pP. 292 
Tuponia cincta n.Ssp.; (5) p. 378 Menida poecila n.sp.; — (7) p. 201 
Vachiria insignis n. sp.; p. 202 V. Semenowi n. sp. 

Transkaukasien: Jakowleff (4) p. 290 Nezara Satunini n. sp.; p. 291 Bothrostethus 
rufulus n. sp.; — (5) p. 379 Berytus nigrolineatus n. Sp. 

Turkmenien: Horvath (2) Graphosoma; p. 348 Gr. consimile n. sp. — 3akowleff (3) 
p- 194 Reduvius Semenowi n. sp. 

Turkestan : Bergroth (3) Haploprocta pustulifera Stal. — Horvath (4) Doratura: 
— (2) Graphosoma; p. 348 consimile n. sp. — Jakowleff (2) p. 82 Phimodera 
aridella n. sp.; — (5) p. 377 Byrsinus Pevtzovi n. sp. 

Persien: Bergroth (3) Haploprocta pustulifera Stal. — Horvath (%) Graphosoma. 
— Rusieeka (1) p. 422 Phantia viridula Puton; p. 423 Ph. Putoni Rusiecka, 
Ph. Christophiüi Rusiecka; p. 424 Ph. rubromarginata Rusiecka, Ph. flavida 
Rusiecka, Ph. lactea Rusiecka. 

Sibirien: Horvath (4) Doratura; p. 454 D. exilis n. sp.; — (3) p- 405 Hermolaus 
amurensis n.sp.; p. 408 Rhacognathus callosus n.sp.; — (2) Graphosoma. 

Mongolei: Horvaih (3) p. 402—403 Timuria melanocera n. gen. n. sp. — Jakowleff 
(1) p. 2 Monanthia distans n. sp. 
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China: Breddin (9) p. 170 Cutocoris fasciativentris n.sp. — Buckton (1) p. 217 
Elaphiceps cervus n. gen. n. sp. — Distant (%) p. 206 Harpactor flavus n. sp.; 
p. 209 Sphedanolestes incertus n.sp.; p. 246 Endochus migratorius n. SP.; 
p. 247 Epidaus bicolor n.sp.; — (5) p. 476 Haematolaecha fokiensis n. Sp.; 
— (7) p. 62 Haematolaecha Andersoni n. sp. — Horvath (2) Graphosoma. — 
Kirkaldy (2) p- 78 Ormenis mendax Melichar. — Marlatt (1) Aspidiotus perni- 
ciosus. — Montandon (1) Nepiden. — Sanderson (2) Aspidiotus perniciosus. 

Japan: Breddin (7%) p. 501 Scadra rufithorax n. sp. — Distant (2) p. 209 Sphaedano- 
lestes incertus n. sp.; — (%) p. 53 Henicocephalus Lewisi n. sp. — Horvath (2) 
Graphosoma. — Matsumura (1) Cercopiden. — Montanden (1) Nepiden. — 
Nawa (1) Parasit. Lepidopter. — Marlatt (5) Selenocephalus cincticeps. — 
Quaintance (1) p. 61 Aleyrodes Marlatti n. sp. 

Korea: Horvath (2) Graphosoma. 

Yarkand:: Distant (9) Heteropteren. 

Kashmir:: Distant (9) Heteropteren; — (2) p. 210 Sphedanolestes funeralis n. sp. 

Himalaya : Distant (9) Heteropteren. — Breddin (1) p. 89 Cosmocarta dimidiata 
Dallas. — Green (2) p. 102 Fiorinia theae Green, fn. n. sp. 

Vorderindien : Bergroth (2) p. 12—13 BDagauda avidus n. gen. n.sp., Bombay. 
— Breddin (1) Cosmocarta funeralis Walker, Sikkim. — (3) p. 198 Cata- 
canthus incarnatus Drury; — (15) p. 75 Fontejanus Wasmanni n. gen., n. sp. 
Bombay. — Buckton (1) p. 233 Otinotus ammon n.sp., Nilghiri; p. 235 
Leptocentrus mephistopheles n. sp.; p. 236 L. ustus n. sp., Madras; L. cinctus 
n.sp., Calcutta, p. 254 Polocentrus rufus n.sp., Mysore, P. muter n.sp., 
Madras; p. 224 Oxyrhachis lignicola n. sp., 8. Indien. — Distant (3) p. 353 
Edocla Slateri n.sp., Mysore; p. 35 Acanthaspis apicata n. sp. und subrufa 
n. sp., S. Indien; — (2) p. 209 Sphedanolestes signatus n. sp. und stigmatellus 
n.sp., S. Indien; p. 247—248 Platerus Pilcheri n. gen. n. sp., Sikkim; p. 249 
Panthous bimaculatus n. sp., S. Indien; p. 251 Forestes n. gen. typicus n. Sp., 
Sikkim; p. 252 F.spinosus n.sp., Sikkim; p. 249 Panihous bimaculatus 
n. sp., S. India; p. 251 Forestus n. gen. typicus n, sp., Sikkim; p. 252 F. spi- 
nosus n.sp., Sikkim; p. 256 Stenolaemus Greeni n.sp., India, Atkinsoni 
n.sp., N. W. Provinces; — (4) p. 253 Eugubinus araneus n. gen. n.Sp., 
Bombay; — (7) p.50 Monanthia nilgiriensis n.sp., Nilghiri Hills; — (9) 
Lygaeiden, Pyrrhocoriden, Tingiden, Phymatiden, Aradiden, Hydrometriden, 
Reduviiden; zahlreiche neue Arten (s. Systematik); — (1) p. 75 Harpactor 
Pygmaeeus n.sp. und H. nilgiriensis n.sp., Nilghiri Hills. — Froggatt (i) 
Tryoza? obsoleta Buckton. — Green (1) p. 63 Chionaspis decurvata n. sp.; 
— (2) Coceiden; p. 93 Aspidiotus glomeratus n. sp.; p. 94 Lecanium imbricans 
n.sp., Nilghiris, Mysore; p. 96 Inglisia bivalvata n.sp.; p. 97 Tachardia 
fiei n. sp., Monghyr; p. 100 Monophlebus Stebbingi n. sp.; N. W. Provinces; 
p. 101 Monophlebus dalbergiae n. sp., Punjab; p. 101—102 neu für Vorder- 
indien: Aspidiotus trilobitiformis Green u. lataniae Signoret; Parlatoria 
zizyphi Lucas, Dactylopius eitri Risse, Caleutta; Dactylopius sacchari Cockerell, 
Paona; Cerococcus ficoides Green, Duars. — Kirkaldy (5) p. 181 Gerris selma 
n. sp., Sikkim, Bengal; — (8) p. 17 Coenocoris Dudgeonin. sp., Kangra Valley; 
— (l) p. 44 Onychotrechus rhexenor n. gen. n. sp., S. Indien. — Melichar (2) 
p. 42 Pleroma fumata n.sp., Matheran. — Montandon (1) Nepiden; p. 109 
Cercotmetus compositus n. sSp., ——. — Nieeville (1) Schädlinge. — Peal (3) 
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Aleurodiden; p. 67 Aleurodes religiosa n. sp., Caleutta; p. 70 Al. bengalensis 
n.sp., Bengal; p. 75 Al. Alcocki n.sp., Caleutta und Turkaulia (Behar); 
p. 78 Al. Quaintancei n.sp., Caleutta; p. 81 Al. simula n.sp., Calcutta; 
p. 85 Al. bambusae n.sp., Calcutta; p. 87 Al. Leakii n.sp., Behar; p. 88 
Al. hoyae n.sp., Caleutta. — Stebbing (1) Schädlinge; — (2) (5) Adelges 
abietis-piceae n. forma, auf Larix und Abies webbiana. — Theobald (1) Schäd- 
linge. 

Ceylon: Breddin (3) p. 198 Catacanthus incarnatus Drury; p. 199 C. immaculatus 
Lethierry et Severin; — (2) p. 118 Acanthaspis scurra n. sp. — Buckton (1) 
p. 214 Kleidos vomeris n. gen. n.sp.; p. 215 Anchon rectangulatum n. sp.; 
p. 216 A. dirce n. sp.; p. 234 Leptocentrus imitator n.sp.; p. 236 L. ustus 
n. sp.; p. 246 Centrotus nectaris n. sp.; p. 247 C. crinitus n. sp.; p. 248 Pogon 
incurvatum n. gen. n. sp.; — Distant (2) p. 246 Endochus migratorius n. Sp.; 
p- 256 Stenolaemus Greenin. sp.; p. 257 Polytoxus pallescens n. sp. ; — (%) p. 44 
Iphicrates subauratus n. sp.; p. 45 Edulica ornata n. gen. n. sp.; p. 46 Salacia 
signanda n.sp.; p. 47 Cadamustus typicus n. gen., n. sp., ©. suffusus n. sp.; 
p- 48 Leptodictya vagans n. sp., Dulinus conchotus n. gen. n. sp., Paracopium 
Lewisi n.sp.; p. 53 Polytoxus femoralis n.sp.; p. 54 Diaditus errabundus 
n.sp.; p.55 Lisarda uniformis n.sp.; p.58 Acanthaspis inscripta n.Sp.; 
p. 59 @erbelius ornatus n. sp.; p. 62 Mendis bicolor n. sp.; p. 63 Vilius nigri- 
ventris n.sp.; — (9) Lygaeiden, Pyrrhocoriden, Tingiden, Phymatiden, 
Aradiden, Hydrometriden, Reduviiden; zahlreiche neue Arten (s. Systematik); 
— (1) p. 72 Sastrajala smaragdina n. sp.; p. 72—73 Altomarus Greeni n. gen. 
n.sp.; p. 73—74 Artemidorus pressus n. gen. n.sp.; p. 74 Entisterus arche- 
typus n. gen. n. sp.; p. 77 Coranus atricapillus n. sp.; — (6) p. 2 Phorticus 
eingaiensis n.sp. — Kirkaldy (5) p. 180 Microvelia singalens:s n. sp. — 
Melichar (2) Cicadiden, Fulgoriden, Membraciden, Cercopiden, Jassiden; 
zahlreiche neue Arten (s. Systematik). 

Butan:: Breddin (5) p. 246 Colobathristes robustus n. sp. — Montandon (1) Nepiden. 
— Bistant (9). 

Assam: Breddin (9) p. 170 Endochus carbonarius n. sp.; — (%) p. 512 Ectrichodia 
sculellaris n. sp. — Buckton (1) p. 211 Hypsauchenia subfusca n.sp ; p. 212 
H. anodonta n. sp. — Distant (7) p. 46 Vertomannus capitatus n. gen. n. SP.; 
p. 49 CO'ysteochila elongata n.sp. und nexa n.sp., Teleonemia assamensis 
n. Sp., p. 59 Velitra stigmatica n. sp.; p. 61 Pirates bicolor n. sp.; — (9) Lygae- 
iden, Pyrrhocoriden, Tingiden, Phymatiden, Aradiden, Hydrometriden, 
Reduviiden; neue Arten (s. Systematik). 

Birma: Breddin (14) p. 75 Chrysocoris iris var. sultanina n. var. — Distant (3) 
p. 354 Acanthaspis Binghami n. sp.; p. 355 Ac. tavoyana n. sp.; p- 358 Nar- 
setus longinus n. gen. n.sp.; p. 359 Agriolestes melanopterus n. sp.; — (?%) 
p. 206 Harpactor flavus n.sp.; p. 207 H.chersonesus n. sp.; p. 212 Yolinus 
conspicuus n. sp.; — (%) p. 43 Dulichius Thompsoni n.sp., Shan States; p. 44 
Cavalerius ilustris n. gen. n. sp.; p. 46 Vertomannus capitatus n. gen. n. Sp.; 
p. 52 Henicocephalus collaris Walker var., und H. ostentus n.sp.; p. 53 Poly- 
toxus maculalus n.sp.; p. 54 Lisarda longispina n.sp.; p. 55 Petalochirus 
burmanus n. sp.; p. 56 Psophis consanguineus n. sp.; Epirodera impexa n. Sp., 
Pasiropsis maculata n. sp. und notata n. sp.; p. 57 P. marginata n. sp., Acan- 
thaspis xerampilina n. sp. und vincta n. sp.; p. 58 Ac. suceinea n. sp., Velitra 
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maculata n. sp.; p. 59 Gerbelius typicus n. gen. n.Sp.; p. 61 Phalantes feanus 
n. sp.; p. 62 Santosia atropicta n.sp., Scadra relata n.sp.; p. 63 Ectrychotes 
rufescens n. sp.; p. 65 Eetinoderus exortivus n. sp.; — (3) Lygaeiden, Pyrrho- 
coriden, Tingiden, Phymatiden, Aradiden, Hebriden, Hydrometriden, Redu- 
viiden, zahlreiche neue Arten (s. Systematik); — (1) p. 75 S’phedanolestes 
annulipes n.sp.; p. 76 Endochus subniger n.sp. und merula n.sp.; — (#) 
p. 1 Zuteva feana n.sp., Allaeorhynchus marginalis n. sp. — Montandon (1) 
Nepiden; — (4) p. 23 Ranatra feana n. sp. 

Tenasserim: Buckton (1) p. 247 Centrotus selenus n.sp. — Distant (7) p. 46 
Serenthia dilatata n.sp.; p.50 Bredenbachius pictus n. gen. n.sp.; p. 56 
Epirodera impexa n. sp., Pasiropsis maculata n. sp., p. 62 Santosia atropicta 
n. sp.; — (9) Lygaeiden, Pyrrhocoriden, Tingiden, Aradiden, Hydrometriden, 
Reduviiden; neue Arten (s. Systematik). 

Tonkin: Breddin (3) p. 221 Prioptychomia euryptera n. gen. n.sp.; p. 222 Dere- 
pteryz laticornis n. sp.; — (2) p. 113 Staliastes melancholichus n.sp.; p. 114 
Velhitra maxima n. sp.; p. 119 Tetroxia severa n. sp.; p. 126 Physoderus fuscus 
n. sp.; — (10) p. 33 Cazira Bergrothi n. sp. u. Reuteri n. sp.; p. 34 ©. Mon- 
tandoni n. sp. und Horvathi n. sp.; — (9) p- 511 Haematolaecha morosa n. Sp.; 
— (9) p. 170 Agriosphodrus perelegans n. sp., Cutocoris fasciativentris n. Sp.; 
p- 3 Aulacoclopius cyaneoniger n. gen. n.Sp.; p. 11 Siphedanolestes sericatus 
n. Sp. 

Annam: Breddin (8) p. 148 Ptilomera hylactor n. sp. — Montandon (1) Nepiden. 

Cambodia: Distant (3) p. 358 Narsetes longinus n. gen. n. sp.; — (2) p. 211 Homalo- 
sphodrus abdominalis n. sp.; p. 213 Yolinus Mouhoti n. sp. 

Siam: Distant (2) p. 248 Astinus siamensis n. sp. — Montandon (I) p. 109 Cercot- 
metus compositus n. SP. 

Malayische Halbinsel: Breddin (1) Cosmocarta; p. 87 C. Hippodamia n. sp.; p. 88 
©. Hecale n. sp.; p. 96 ©. Chryseis n. sp.; — (3) p. 197 Catacanthus aurantius 
Sulzer; — (2) p. 113 Lenaeus marmoratus n.sp.; — (19) p. 91 Capnodistes 
esox n. gen.n. Sp., Ü. carpion. sp., Tettigonia matutinula n. sp.; p. 92 T. vesper- 
tinula n. sp., T. morosula n. sp.; — (10) p. 33 Lamprocoris smaragdus n. sp. — 
Buckton (1) p. 211 Hypsauchenia bulbosa n.sp.; H. anodonta n.sp.; p. 214 
Micreum macularum n.sp.; p. 233 Otinotus pactolus n. sp., O. midas n. sp.; 
p- 237 Centrotypus alatus n. sp.; p. 240 Ibiceps laminifer n. sp. — BDistant (5) 
p- 475 Alardus typieus n. gen. n.sp.; —(%) p.55 Petalochirus perakensıs 
n. sp.; p. 60 Tiarodes malayanus n. sp.; — ( ) p. 231 Oncocephalus cingalensis 
Walker; — (1) p. 76 Panthous tarsatvs n. sp.; — (9) Pentatomiden, Coreiden, 
Lygaeiden, Pyrrhocoriden, Tingiden, Phymatiden, Aradiden, Hydrometriden, 
Reduviiden; — (il) p. 225 Tropidotylus Annandalei n. sp.; p. 229 
Podops malayensis n. sp.; p. 233 Stachyomia luteovaria n. sp.; pP. 236 
Paterculus conspersus n.sp.; p. 245 Acestra malayana n.sp.; p. 245—246 
Porta gracilis n. gen. n. sp.; p. 246 Corizus Robinsoni n.sp.; p. 248 
Artemidorus noctis n. sp.; p. 252—253 Delacampius typicus n. gen. 
n. sp.; p. 254 Penothes jalorensis n. gen. n. sp.; p.255 Carcinochelis 
determinatus n.sp., p. 256 Rhagovelia insignis n.sp.; p. 257 Metrocoris 
nigrofasciatus n. sp.; p. 258 Halobates sexualis n. sp., Ploiariola contaminata 
n. sp., Luteva malayana n.sp.; p. 259 Peialochirus fasciatus n. sp.; pP. 260 
p- 260 P. spinosissimus n.sp., Allaeocranum maculosum n.sp., @erbelius 
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confluens n.sp.; p. 265 Arcesius bicolor n.sp.; p. 267 Irantha biseratensis 
n.sp.; p- 268 Nabis Telomi n.sp.; p. 268—269 Guwionerius typicus n. gen. 
n. sp.; p. 269 Lygus biseratensis n. sp., Labrekitensis n. sp.; p. 270 Helopeltis 
cuneata n. Sp. 

Dinding Inseln: Distant (5) p. 475 Tribelocephala ornata n. sp. 

Sumatra: Breddin (1) Cosmocarta; p. 89 u. 90 Cosmocarta dimidiata var. Eugenie 
n. var.; p.93 C. Erato n.sp.; — (3) p. 197 Catacanthus aurantius Sulzer; 
p-. 212—213 Proctophantasta colax n. gen. n.sp.; p.215 Pr. pseustes n. Sp.; 
—-(2) p. 111 Triatoma migrans n. sp.; p. 144 Schultheissia mitis n. gen. n. SP.; 
p- 116 I/nara currax n. sp.; p. 126 Physoderus nigroalbus n. sp.; — (10) p. 34 
Cazira Kirkaldyi n. sp.; — (9) p. 178 Opistoplatys nanus n. sp., Op. immundus 
n. sp.; p. 3 Irantha bramarbas n. sp., Velinus Foersteri n. sp.; — (%) p- 509 
Santosia Schultheissi n. sp.; p. 512 Ectrychotes humeralis n. sp. — 
Buckton (1) p. 231 Megaloschema laticornis n. gen. n. sp. — Distant (3) p. 346 
Helonotus malayanus n. sp. — Kirkaldy (8) p. 13 Dundubia intemerat« 
Walker. 

Nias: Breddin (1) p. 89 Cosmocarta dimidiata var. discrepans Walker. 

Java: Breddin (1) Cosmocarta; p. 81 cyaneiventris? Walker; p. 84 Progne n. sSp.; 
p- 87 Eurydice n. sp.; p. 93 Erato n. sp.; p. 95 Helena n. sp.; p. 98 Polyzxena 
n.sp.; p. 100 Silpha n.sp.; — (3) p. 197 Catacanthus aurantius Sulzer; 
p: 203 Sastragala guttamellis n. sp. ; p. 200 S. javanica Distant; p. 202 8. gutta- 
sanguinis Breddin; p. 204 Elasmostethus minax n.sp.; p. 207—208 Dicho- 
bothrium sastragaloides n. gen. n.sp.; p. 209 D. tenuispinum n.sp.; p. 210 
D. elasmostethoides n.sp.; p. 217 Proctophantasta diabolus n.sp.; p-. 218 
Microdenterus javanus n. sp.; — (2) p. 111 Triatoma migrans n.sp.; p. 124 
Junghuhnidia eruenta n. gen. n.sp.; p. 125 Physoderus serraticollis n. Sp.; 
p- 127 Ph. brunneus n. sp.; — (5) p. 245 Colobathristes Krügerin.sp.; — (6) 
p. 248 Velocipeda minor n. sp.; — (13) p. 66 Hyperoncus complectus n. Sp.; 
— (11) p. 59 Chrysocoris auratus var. sanguineiventris n.sp.; — (9) p. 177 
Polytoxus geniculatus n.sp., P. nitidieollis n.sp., Opisthoplatys nigripes 
n. sp.; p. 3 Androchus javanus n.sp.; p. 11 Sphedanolestes vesbioides n. SP.; 
p. 12 Biasticus gagatinus n.sp., B. lutescens n.sp.; ? Nagusta calamobata 
n. sp.; — (8) p. 147 Ptilomera argus n.sp.; — (%) p. 508 Vilius monoceros 
n. sp.; p. 508—509 Camelocastra javana n. gen. n.Sp.; p. 509 Mierosanta 
aurantiaca n. sp. n. gen. — Buckton (1) p. 235 Leptocentrus leucaspis Walker 
p- 256 Emphusis tumescens n. gen. n.sp. — Cockerell (3) p. 65 Tachardia 
aurantiaca n. sp. — BDistant (2) p. 208 Biasticus Horsfieldi n. sp. — Hesse (1) 
p- 183 Helopeltis Antonii Signoret. — Montandon (k) p. 108—109 Cercotmetus 
asiaticus Amyot et Serville. — Quaintance (1) p. 63 Aleurodes spinifera 
n. sp. — Zehntner (1) Helopeltis theivora Waterhouse u. Artonii Signoret. 

Bali: Distant (4) p. 252 Artemidorus sobrinus n. Sp. 

Lombok: Breddin (1) p. 35 Cosmocarta sanguwiniflua Breddin. 

Sumbawa: Breddin (1) p. 93 Cosmocarta Erato n. sp.; p. 84 Progne n. sp. ° 

Sumba: Breddin (1) p. 91 Cosmocarta liturata var. sumbana n. var. 

Flores: Breddin (1) p. 84 Cosmocarta Philomele n.sp.; 8.85 €. Medea n.sp.; 
— (14) p. 74 Chrysocoris viridiventris n. Sp. 

Timor: Buckton (1) p. 239 Ibiceps labatus n. sp. — Distant (4) p-. 251 Melanotelus 
timorensis n. Sp. 
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Borneo: Breddin (1) Cosmocarta; p.81 ©. Hecuba n.sp.; p. 83 ©. submaculata 
var. borneensis n. var.; p. 83 ©. Niobe n. sp.; p. 86 C. Masoni Distant; p. 96 
C. guitata var. piceicollis n. var.; p. 97 ©. Cassandra n. sp.; p. 99 C. Deianira 
n.sp.; — (3) p. 197 Catacanthus aurantius Sulzer; p. 215 Proctophantasta 
satanas n. Sp.; — (2) p. 111 Tiarodes Waterstradti n. sp.; — (9) p. 170 Agyrius 
othello n. sp. ; — (%) p. 509 C’amelocastra borneensis n. sp., Microsanta sanguinea 
n. sp.; p. 511 Mendis aemula n. sp.; p. 513 Ectrichodia praecox n. sp. — Buck- 
ton (1) p. 255 Phaerotus stipulipennis n. gen. n.sp. — Distant (3) p. 357 
Velinus pallidus n. sp.; — (2) p. 207 Vesbius nitidus Walker; — (%) p. 51 
Carcinochelis perpugnax n.sp. — Montandon (1) p. 108—109 Cercotmetus 
asiaticus Amyot et Serville. 

Banguey: Breddin (1) p. 96 Cosmocarta Briseis n. sp. 

Philippinen : Buckton (1) p. 235 Leptocentrus leucaspis Walker, p. 236 L. aduncus 
n.sp., p- 243 Campylocentrus falco n.sp., p. 247 Centrotus orcus n. sp. — 
Distant (2) p. 249 Cosmocleptus rubromarginatus n. sp.; — (64) p. 64 Ectino- 
derus sumptuosus n. SP. 

Celebes: Breddin (1) p. 91 Cosmocarta Leucothoe n.sp.; p. 93 ©. Dirce Breddin, 
var.; — (3) p. 197 Catacanthus aurantius Sulzer; — (8) p. 147 Ptilomera 
laelaps Breddin. — Distant (2) p. 213 Eulyes sanguinolentus n.sp.; p. 255 
Paromius piratoides Costa. 

Gilolo: Distant (3) p. 363 Helonotus nigritus n.sp.; — (2) p. 245 Cydnocoris 
tabularis n. Sp. 

Halmahera : Distant (2) p. 245 C’ydnocoris tabularis n. sp.; — (4) 248 Coptosoma 
mirabile (-is) n. Sp. 

Batjan: Distant (3) p. 357 Tiarodes pieturatus n.sp.; p. 364 Helonotus confusus 
n.sp.; — (2) p. 245 CUydnocoris tabularis n.sp.; — (%) p. 52 Carcinocoris 
bilineatus n. Sp. 

Obi: Breddin (1) p. 93 Cosmocarta Dirce Breddin, var. 


Afrika. 


Buckton (1) Membraciden. — Fernald (3) Coccidenkatalog. — Sehouteden (7) 
Scutellerinen u. Graphosomatinen. 


Canarische Inseln: Horvath (2) p. 346—347 Graphosoma semipunctatum Fabr. 
u. var. interruptum White. — Kirkaldy (4) p. 129 Notonecta glauca var. 
canarıensis. — Rübsaamen (1) Cecidien. 

Madeira: Cockerell (8) p. 261 Pulvinaria Grabhami n.sp.; p. 262 Aspidiotus 
rapax u. Fiorinia fioriniaee — Tavares (4) Cecidien. — Rübsaamen 
(1) Cecidien; p. 62 Oryptophyllaspis Bornmülleri i. 1. u. Asterolecanium 
Rehi i.]. 

Algier: Horvath (%) p. 77 Phyliontocheila laetabilis n.sp.; p. 78 Physatocheila 
delicatula n. sp., Ph. municeps n. sp.; — (3) p. 401 Sciocoris modestus n. sp. ; 
p. 406 Nezara viridula var. hepatica n. var., Holcogaster fibulata var. exilis 
n. var.; p. 408 Eurydema nigriceps var. collare n. var.; — (%) p. 346 Grapho- 
soma semipunctatum Fabr.; p. 350 Graphosoma lineatum Linne. — Theobald 
(1) p. XVII Ooceus cacti. — Rusiecka (1) p. 422 Phantia longiceps Puton. 

Tunisien: Horvath (4) p. 454 Doratura stylata Boheman; — (3) p. 406 Holcogaster 
Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. 1I!. H.2. 68 


1074 Dr. H. Schouteden: Entomologie. Rhynchota 1903. 


fibulata var. exilis n. var.; — (%) p. 346 Graphosoma semipunctatum Fabricius; 
p. 350 Gr. lineatus Linne. 

Aegypten: Cockerell (%) p. 112 Asterolecanium pustulans var. sambuei n. var. — 
Horvath (2) p. 350 Graphosoma lineatum Linne. 

Nubien: Schouteden (%) Scutellerinen. 

Sennaar u. Kordofan : Schouteden (%) Scutellerinen u. Graphosomatinen. 

Abessinien: Schouteden (%) Scutellerinen u. Graphosomatinen; p. 10 Soleno- 
stethium liligerum var. Schulzi n. var.; p. 88 Irochrotus Montandoni n. sp. 
— Montandon (4) p.20 Ranaira aethiopica n. sp. 

Eritrea: Schouteden (%) Scutellerien; p. 106 Parabolbocoris Signoreli n. gen. 
n. sp. 

Somaliland : Bergroth (4) p. 292—293 Breddinia bispinosa Carlini. — Montandon 
(4) p. 22 Ranatra Bottegoi n. sp. — Schouteden (%) Scutellerinen u. Graphoso- 
matinen; p. 87 Xerobia Stalin. sp.; p. 6 Elvisura minor n. sp. 

Sokotra: Bistant (5) Heteropteren u. Homopteren; p. 479 Holotrichius insularis 
n.sp.; p. 479 Brachynema Balfouri n. sp. — Kirkaldy (9) Heteropteren u. 
Homopteren. 

Weißer Nil: Schouteden (7) Scutellerinen. 

Uganda: Distant (3) p.355 Acanthaspis noctisn. sp. — Schouteden (7) Scutellerinen 
u. Graphosomatinen. 

Tanganyika: Distant (5) p. 471 Gonopsis recurva n. sp. — Schouteden (7) Scu- 
tellerinen u. Graphosomatinen; p. 41 Callides apicalis n. subsp. 

Brit. 0.Airika: Distant (3) p. 352 Lisarda aethiopica n. sp.; p. 353 Edocla pilosula 
n.sp.; p. 355 Acanthaspis Gregoryi n.sp.; p. 360 Dommus coloratus n. SP.; 
— (9) p. 120 Dysdercus migratorius n.sp.; —(8) p. 60 Physorrhynchus 
costalis n. sp. — Sehouteden (%) Scutellerinen u. Graphosomatinen. 

Kilimanjaro: Schouteden (%) Scutellerinen u. Graphosomatinen. 

D. ©. Afrika: Bergroih : (4) p. 289 Afrius rubromarginatus n. sp.; p. 290 Odontopus 
Schoutedeni n. sp.; p. 291 Od. modestus Distant, var. — Breddin (2) p. 115—116 
Caprocethera cave n. gen. n. sp.; — (22) p. 107 Tessaratoma usambarica n. SP.; 
p. 108 Cleptriola subobscura n. sp.; p. 115 Erachteus ventralis n.sp.; p. 117 
Afrocastra procera n. gen. n. sp.; — (9) p. 178 Tribelocephala spurca n. Sp.; 
p- 3 Androclus sculpturatus n. sp. — Distant (8) p. 60 Physorhynchus abbreviatus 
n.sp. — Sehouteden (%) Scutellerinen u. Graphosomatinen; p. 10 ‚Soleno- 
stethium hiligerum var. Schulzi n. var.; v. 41 Callidea apicalis n. subsp.; p. 44 
©. distinguenda var. pulchra n. var.; p. 59 Gonaulax Bergrothi n. sp.; p. 123 


Scotinophara curvispina n. sp. — Zimmermann (1) Antestia variegata, Kaffee- 
Schädling. 
Zanzibar: Montandon (k) p. 101 Zaccotrephes ruber Linne. — Sehouteden (%) 


Scutellerinen u. Graphosomatinen; p. 123 Scotinophara curvispina n. Sp. 

Nyassaland: Distant (9) p. 120 Dysdercus migratoricus n. sp.; — (8) Reduviiden; 
p. 55 Pirates Rendalli n.sp.; p. 55 Rhinocoris paludatus n. sp.; p. 56 Mar- 
gasus opulentus n. sp.; p. 57 Aulacopeltus minor n. sp.; p. 59 Khafra modesta 
n.sp.; p. 59 Phonergates nigriventris Schouteden; p. 61 Vitumnus scenicus 
var. nyasanus n. var. — Schouteden (%) Scutellerinen und Graphosomatinen; 
p. 41 Callidea apicalis n. subsp. 

Mashonaland: Distant (8) Reduviiden; p. 5l Stenolaemus Marshalli n. sp.; p. 52 
Reduvius Mashonae n.sp.; Acanthaspis curvidens n.sp., Cerilocus bicolor 
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n.sp.; p.53 Physorhynchus principalis n. sp., Cleontes genitus n. sp., Lopo- 
dytes Mashonae n.sp.; p. 54 Vitumnus scenicus var. mashonus, var. salis- 
buryanus n. var. rhodesianus n. var.; p. 54 Nagusta albata n. sp. 

Mossambik : Schouteden (7) Scutellerinen u. Graphosomatinen; p. 130 Tornosia 
insularis var. brevipina n. var. 

Delagoa: Distant (8) p. 59 Hexamerocerus Junodi n.sp.; p. 61 Physorhynchus 
splendens n. sp. — Schouteden (?) Scutellerinen u. Graphosomatinen. 

Transvaal: Distant (S) Reduviiden; p. 46 Acanthaspis Lydenburgi n. sp., Phoner- 
gates quadrimaculatus n. sp.; p. 47 Cerilocus parvus n. sp., Sirthenea africana 
n. sp., Physorhynchus crocatus n. sp., Cosmolestes insignis n. sp.; p. 48 Cora- 
nopsis Rossi, Vitumnus scenicus var. Iydenburgus n. var.; p. 49 var. barbetonus 
n. var., var. pretorius n. var. — Fry (1) Holopterna alata Westwood. — Schou- 
teden (%) Scutellerinen u. Graphosomatinen. 

Natal: Buckton (1) p. 232 Otinotus exigua n. sp.; p. 249 Tricoceps brunneipennis 
n. gen. n. sp.; p.252 Pedalion Delalandei Fairmaire; p.253 Polocentrus latipes 
n. gen. n. sp. — Schouteden (7) Scutellerinen u. Graphosomatinen. 

Kap: Bergroth (5) p. 245 Henicocephalus Braunsi n. sp. — Distant (8) p. 58 Timo- 
theus Peringueyi n. gen. n. sp. — Buckton (1) p. 224 Oxyrrhachis concolor 
n.sp.; p.226 Daunus nodosus n. sp.; p. 252 ?Pedalion Delalandei Fairmaire; 
p- 253 P. fasciatum n. sp., P. punctipennis n. sp.; — Schouteden (%) Scutelle- 
rinen u. Graphosomatinen. 

Damaraland: Schouteden (7) Scutellerinen. 

Angola: Schouteden (4) Scutellerinen; p. 44 Callidea distinguenda var. pulchra 


n. var. 
Kongogebiet: Breddin (2) p. 114 Cerilocus Karschi n.sp.: — Pistant (8) p. 59 
Phonergates nigriventris Schouteden. — Schouteden (%) Scutellerinen u. 


Graphosomatinen; p. 44 Callidea distinguenda var. pulchra n. var.; p. 116 
—117 Severinina Bergrothi n. gen. n. sp.; p. 126 Haullevillea denticulata n. gen. 
n. sp., Niam-Niam. 

Span. Guinea: Schouteden (%) Scutellerinen. — WVarela (1) p. 61 Acanthaspis 
(Tetroxia) spinifera Palisot. 

Kamerun: Bergroth (4) p. 295—296 Platymierus albiventris n. gen. n.sp. — 
Breddin (2) p. 112—113 Heteropinus mollis n. gen. n.sp.; p. 115 Cerilocus 
poecilus n.sp.; Phonergatus imperator; p. 116 Cetkera maculipennis n.sp.; 
p- 117 Tetroxia piceipes n. sp.; p. 121—122 Diplosiacanthia monticola n. gen. 
n. sp.; p. 128 Sphedanocoris camerunensis n. sp.; — (9) p. 178 Opisthoplatys 
oculatus n.sp.; —(%) p.513 Loricerus [= Ectrichodia] rufipectus n. sp.; 
p- 5l4 Leptomendis bipartita n. gen. n. sp. — Buckton (1) p. 251 Rabduchus 
gnomon n. gen. n.sp.; p. 252 Pedalion triste n.sp., P. ornatum n.sp. — 
Cockereil (3) p. 64 Stictococcus Sjöstedti n. gen. n.sp. — Sechouteden (7) 
Scutellerinen u. Graphosomatinen, p. 42 Callidea Haglundi n. sp. — Varela (f) 
p- 61 Acanthaspis (Tetroxia) Escalerae n.sp., Ac. (T.) «ffinis Schouteden, 
Ac. (T.) spinifera Palisot.; — (2) p. 104 Cerilocus cameronensis n. sp.; p. 105 
©. Conradti n.sp.; CO. inermipes Stal var.; p. 106 Khafra Distanti n.sp., 
Kh. praedo Stal; — (3) p. 171 Reduvius [= Rhinocoris] formosus n. sp.; p. 173 
Physorhynchus robustus n. sp. 

Fernando-Po: Breddin (22) p. 107 Plynus santosioides n. sp.; p. 107—108 Oleptriola 
nizrolutean. gen. n.sp.; p. 115 Nezara pulchricornis n. sp., Tribelocephala 
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tristis n. sp.; p. 115—116 Libyomendis haematolapha n. gen. n. sp., — (20) 
p. 99 Platymeris (Khafra?) elegans n.sp.; — (18) p. 90 Catodipson asper 
n. gen. n.sp.; — (17) p. 82 Tetroxia blanda n.sp. — Distant (5) p. 471 
Aphanus mirabilis n. sp.; p. 473 Tribelocephala oculata n. sp. 

Nigeria: Buckton (1) p. 216 Anchon albolineatum n.sp. — Distant (5) p. 469 
Neodius aethiopicus n.sp.; p. 470 N. angulatus n.sp.; p. 470 Ectmetocara 
virescens N. Sp.; p. 472 Rhagovelia maculata n. sp., Metrocoris aethiops n. Sp. 
— Schouteden (7) Scutellerinen u. Graphosomatinen. 


Dahomey: Schouteden (7) Scutellerinen. 

Togo: Schouteden (7) Scutellerinen; p. 22 Chiastosternum unicolor var.maculatum 
n. var; p. 127—128 Sepidiocoris N oualhieri n.gen.n.sp.; p. 126 Haullevillea 
denticulata n. gen. n. Sp. 

Guinea: Schouteden (%) Scutellerinen u. Graphosomatinen; p. 18 Sphaerocoris 
testudogrisea var. personatus n. var. 

Goldküste: Schouteden (%) Scutellerinen. 

Elfenbeinküste: Bergroth (1) p. S Ghilianella matercula n. sp.; p. 9 Gh. nutricula 
n.sp.; p. 10 Ischnobaena ejuncida n.sp.; p. 11 Ischnonyctes Alluaudi n. sp. 
— (4) p. 235—296 Platymicrus albiventris n. gen. n.sp.; p. 296 Sphedanocoris 
camerunensis Breddin. — Kirkaldy (8) p. 13 Lacetas annulicornis Karsch; 
p. 13 Ricanopsis semihyalina Melichar. — Schouteden (%) Scutellerinen 
u. Graphosomatinen. 

Liberia: Schouteden (7) Scutellerinen. 

Sierra-Leone: Schouteden Scutellerinen. 

Gabun: Bergroth (4) p. 288 Garsauria Haglundi n.sp.; p. 289 Nezara Horvathi 
n.sp.; p. 294 Vadimon comedo n.sp., Harpagocoris circumspectans Nn.Sp.; 
p-. 296 Sphedanocoris camerunensis Breddin. — Schouteden (7) Scutellerinen 
u. Graphosomatinen. 

Senegal: Schouteden (7) Scutellerinen u. Graphosomatinen: p. 88 J/rochrotus 
Montandoni n. sp. 

Kapverdische Inseln: Schouteden (%) Scutellerinen. 

Old-Calabar: Buckton (1) p. 250 Ophicentrus variepennis n. sp.; p. 251 Rabduchus 
gnomon n. gen. n. sp. — Schouteden (7) Scutellerinen. 

Sudan: Schouteden (7) Scutellerinen u. Graphosomatinen; p. 144 Kayesia 
parva n. gen. n. Sp. 

Madagaskar: Bergroth (4) p. 291—292 Dromocoris triguttatus Spinola; p. 296 
Sphedanocoris sacalava n. sp.; — (5) p. 255 Lissocapsus Wasmanni n. gen. 
n.sp. — BDistant (3) p. 361 Margasus luridus n.sp.; p. 364—365 Cerellius 
iypieus n. gen. n. sp.; p. 365 Cerellius nigricans n. sp.; — (8) p. 57 Censorinus 
ferrugineus n. gen. n. sp.; p. 61 Sphedanolestes singularıs n. sp.; p. 62 Mar- 
gasus maurus n.sp. — Schouteden (%) Scutellerinen u. Graphosomatinen; 
p- 225 Scotinophara madagascariensis n. SP. 


Amerika. 
Buckton (1) Membraciden. — Fernald (3) Coceidenkatalog. — Cooleman (1) 
Coniferen-Coceiden. 
Canada: Ball (1) Tettigoniiden. — Fischer (1) Schädlinge. — Fleteher (1) Schäd- 
linge. — Fyles (#) Schädlinge; — (2) p.75 Aradus luteolus n.sp. — Lochhead 


Faunistik. 1077 


(1) (2) Schädlinge. — Osborn et Ball(1) p. 235 Athysanus striolus Fallen; 
p- 236 Ath. parallelus van Duzee; p. 251 Ath. Curtisi Fitch.; p. 238 Ath. 
extrusus van Duzee; p. 239 Ath. obsoletus Kirschbaum; p. 241 Ath. plutonius 
Uhler. — Stevenson (1) p. 214 Lygus Chagnoni n. sp. 

Vereinigte Staaten: Buckton (1) Membraciden; p. 197 Telamona dorsalis n. sp. 
— Ball(1) Tettigoniiden. — Bueno (2) Pelocoris femorata Palisot. — Chittenden 


(1) Zuckerrübenschädlinge. — Hunter (1) Aphidenkatalog.. — King (Il) 
amerik. Kermes, 17 Arten; — (4) Cocciden. — ®sborn et Ball (1) Athysanus. 
— Kotinsky (2) p. 150 Cryptophyllaspis. — Pergande (1) Toxoptera gra- 
minum Rondani. — Quaintance (%) Cicada septemdecim. — Reh (1) Cocciden. 
— Slingerland (2) Schädlinge. — Trotter (3) Cecidien. — Webster (1) Blissus 
leucopterus. 


Maine: Ball (1) Tettigoniiden. — King (3) Cocciden. 
Vermont: Ball (1) Tettigoniiden. — King (3) Cocciden. — Osborn et Ball (1) 
Athysanus. 

New Hampshire: Ball (1) Tettigoniiden; — (2) p. 228 Phlepsius franco- 
niana n.sp. — Osborn et Ball (1) Athysanus. — Weed (1) Schädlinge. 
Massachusetts: Ball (1) Tettigoniiden. — Cockerell (12) p. 216 Forda 
Kingi n. sp. — Felt (1) p. 749 Pseudococcus aceris Geoffroy. — Meorrill (1) 
p- 23—35 Aleyrodes Packardi n.sp., Al. vaporariorum Westwood; — (3) 
p- 127—132 Corythuca arcuata Say, Biologie, Entwicklungsstadien; p. 132 
—133 C. arcuata crataegi n.subsp.; p. 133 ©. ciliata Say; — (?2) p. 81 
Aleyrodes mori maculata n. subsp.; p. 82 Al. Forbesi Ashmead; p.82 Al. 
vaporariorum Westwood; p. 83 Al. Packardi Morrill; p. 83 Al. Fernaldi 


n. Sp. 
Connecticut: Ball (I) Tettigoniiden. — Britton (2?) San Jose-Laus u. 
Aleyrodes vaporariorum Westwood. — King (3) Cocciden. — Osborn et 


Ball (1) Athysanus. 
Rhodelsland: King (3) Coceiden. — Packard (I) Cicada septemdecim. 
New-York: Ball (1) Tettigoniiden. — Banks (1) Pentatomiden, 8 Arten. — 
Buckton (1) Membraciden; p. 184 Entylia grisea n. sp., Publilia vittata n. sp., 
p- 191 Antianthe compressa n. sp.; p. 195 Stictocephala nervosa n. sp.; p. 197; 


Telamona brunnipennis n. sp. — Bueno (1) (3) Pentatomiden, 17 Arten [15]; 
— (4) p. 249 Plea striola; — (%) Pelocoris femorata Palisot; — (5) Corixa 
Harrisis, Gerris remiger u. Coriza im Februar. — Cholodkovsky (1) p.9 


Chermes [= Adelges] strobilobius Kaltenbach. — Daecke (1) Tettigia hiero- 
glyphica. — Felt (%2) Wald-Schädlinge; — (1) p. 737 Typhlocyba comes 
var. vitıs; p. 746 Asterolecanium variolosum Ratzeburg; p. 748 Lecanium 
nigrofasciatum Pergande; p. 749 Pseudococceus aceris Geoffroy; p. 749 Adelges 
pinicorticis Fitch; p. 753 Anasa tristis Geer, p. 761 Aulacaspis rosae Sandb. 
— Mae Gillavray et Houghton (1) Heteropteren u. Homopteren von den 
Adirondacksgebirge. — Osborn et Ball (1) Athysanus. — Slingerland (2) 
Schädlinge. — Thro (1) Lecanium; p.212 L. obtusum n.sp.; p. 216 L. 
corrugatum n. Sp.; p. 216 L. cornuparvum n. sp. 

Pennsylvanie: Ball (1) Tettigoniiden. — 0Osborn et Ball (1) Athysanus. 

New-Jersey: Ball (2) p. 230 Chlorotettix rugicollis n. sp.; p. 232 Phyllodinus 
flabellatus n.sp. — Daecke (1) ZLachnus sp. — Osborn et Ball (1) 
Athysanus. 
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Delaware: Sanderson (1) Schädlinge; — (2) Aspidiotus perniciosus Comst. 
Biologie, ete. 

Maryland: Ball (1) Tettigoniiden. — Quaintance (3) Schädlinge. — Uhler (1) 
Cicada septemdecim. — Osborn et Ball (1) Athysanus. 

Virginia: Alwood (1) Oicada septemdecim. — Ball (1) Tettigoniiden. — Heide- 
mann (2) p. 152 Apiomerus crassipes Fabricius. 

Columbia: Ball (2) p. 232 Phyllodinus flabellatus n. sp.; — (1) Tettigoniiden. 
— Heidemann (1) p.135 Phylloscelis pallescens Germar u. Ph. atra Germar. 
— Marlatt (%) Oicada septemdecim. 

Washington D.C.: Ball (1) Tettigoniiden; — (2) p. 232 Phyllodinus fla- 
bellatus n. sp. — Felt (1) p. 746 Asterolecanium variolosum Ratzeburg. — 
Kotinsky (2) p- 150 COryptophyllaspis liquwidambaris n.sp. — Osborn et 
Ball (1) Athysanus. 

Michigan: Ball (1) Tettigoniiden. — Osbokn et Ball (1) Athysanus. 

Ohio: Ashimead (I) p. 193 Ormenis septentrionalis. — Ball (1) Tettigoniiden. — 
Chittenden (%) Schädlinge. — King (2) Coceiden-Liste. — Osborn (1) Ara- 
diden; p. 39 Aradus Duryi n.sp.; p. 41 Neuroctenus elongatus n.sp.; — 
(?) p- 422—45 Myndus radieis n. sp.; — (3) p. 44 Phyllodinus Koebeli n. sp., 
p- 46 Ph. fuscus [ous] n.sp.; Myndus fulvus n. sp.; — (4) Schädlinge. — 
Osborn et Ball (1) Alhysanus. 

Illinois: Ball (1) Tettigoniiden; — (4) p. 177 Telamona pruinosa n. sp.; p. 178 


T. viridis [ia] n.sp. — King (4) Cocciden; p. 193 Eulecanium Folsomi 
Cockerell. — Montandon (1) p. 101 Nepa cinerea Linne irrtümlich von Illinois 
verzeichnet (Ferrari), — Osborn et Ball (I) Athysanus. — Walsh (1) 
Schädlinge. 

Kentucky: Ball (1) Tettigoniiden. 

Minnesota: Ball (1) Tettigoniiden. — ®sborn et Ball (1) Athysanus. — 


Washburn (1) Blissus leucopterus Say. 

Jowa: Ball (1) Tettigoniiden. — (2) p. 227 Phlepsius collitus n. sp.; — (4) p. 177 
Telamona pruinosa n.sp.; p. 178 T. viridis [ia] n.sp.; p. 178 T. obsoleta 
n. sp.; p. 179 T. extrema n.sp., T. lugubris n.sp., T. decorata n. sp.; p. 180 
T. compacta n. sp.; — (3) p. 398 Pediopsis erythrocephala G. et B. — King (3) 
Coceiden. — Osbern et Ball (1) Athysanus. 

Missouri: Ashmead (I) p.193 Ormenis pruinosa Say. — Ball (1) Tettigoniiden. 

N.Carolina: Ball (2) p.230 Thamnotettix Shermani n. sp.; — (4) Tettigoniiden. 
— 0Osborn et Ball (1) Athysanus. 

S. Carolina: Ball () Tettigoniiden. 

Georgia: Ball (1) Tettigoniiden. — King (5) Coceiden. — Kotirsky (2) p-. 149 
Cryptophyllaspis liqwidambaris n. sp. 

Florida: Ball (2) p. 227 Phlepsius lippulus n. sp.; p. 229 T’hamnotettix orbonata 
n. sp.; p. 230 Chlorotettix rugicollis n.sp.; p. 231 Liburnia Slossoni n. sp.; 
— (1) Tettigoniiden. — Osborn et Bail (1) Athysanus. 


Tennessee: Ball (1) Tettigonüden. 

Alabama: Ball (i) Tettigoniiden. 

Mississipi: Ball (4) Tettigoniiden. — King (3) Cocciden. — Osborn et 
Ball (1) Athysanus. 

Louisiana: Ball (£) Tettigoniiden. — Osborn et Ball (1) Athysanus. 
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Arkansas: Ball (4) p. 179 Telamona decorata n. sp.; p. 180 T. compacta n. sp.; 
— (1) Tettigoniiden. ’ 

Kansas: Ball (4) p. 178 Telamona obsoleta n.sp.; p. 179 T. extrema n.sp., 
T. lugubris n. sp., T. decorata n. sp.; — (3) p. 398 Pediopsis erythrocephala 
G. et B.; p. 399 Idiocerus ramentosus Uhler; — (1) Tettigoniiden. — Osborn 
et Ball (1) Athysanus. 

Dakota: Ball (1) Tettigoniiden. — Osborn et Ball (1) Athysanus. 

Nebraska: Ball (3) p. 398 Pediopsis erythrocephala G. et B.; — (1) Tetti- 
goniiden. — Osborn et Ball (1) Athysanus, 

Montana: Cooley (1) p. 48 Phenacaspis nyssae. 

Vancouver: Ball (I) Tettigoniiden. — Osborn et Ball (1) Athysanus. 

Idaho: Ball (1) Tettigoniüden. 

Wyoming: Ball (1) Tettigoniiden. — Osborn et Ball (1) Athysanus. 

Utah: Ball (1) Tettigoniiden. 

Colorado: Bali (2) p. 228 Phlepsius pauperculus n.sp.; p. 229 Thamnotettix 
waldana n. sp.; p. 231 Driotura robusta var. vittata n. var.; p. 231 Acinopterus 
acuminatus var. variegatus n. var., var. viridis n. var., var. brunneus n. var.; 
— (4) p. 178 Telamona viridis [ia] n. sp.; p. 181 T. pulchella n. sp., T. brevis 
n. sp.; — (3) p. 397 Macropsis laeta Uhler n. var. pacta Ball; p. 398 M. humilis 
Stal, M. robusta Uhler, M. bisignata Ball, Pediopsis tristis van Duzee, P. tri- 
meaculata Fiteh, P. suturalis Osborn et Ball, P. erythrocephala G. et B., P. tri- 
vielis Ball; p. 399 P. veridis Fitch, /diocerus dolosus Ball, P. ramentosus 
Unler; — (1) Tettigoniiden. — Chittenden (2) Schädlinge. — Fowler (1) 
p- 297 Gypona unicolor Stal. — King (3) Coceiden; p. 194 Phenacoccus 
Cockerelli n. sp.; p. 195 Pulvinaria innumerabilis Betheli n. subsp. — 
Osborn et Ball (1) Athysanus. 

California: Ball (1) Tettigoniiden. — Chittenden (2) Schädlinge. — Clarke (1) 
Aphiden, 43 Arten; p. 249 Callipterus arundicolens n.sp.: p. 250 Aphis 
ceanothi n.sp.; p. 251 A. alemedensis n.sp., A. mori n.sp.; p. 252 Necta- 
rophora [= Macrosiphum] jasmini n.sp.; p.253 N. californica n.sp. — 
Cockerell (9) p. 163 Ceroputo yuccae var. ceanothi n. var.; — (2) p. 353 Aphris 
etrapteralis n.sp. — Cooleman (1) Coniferen-Cocciden, 22 Arten; p. 62 Phena- 
coccus Kuwanae n.sp.; p. 62 Dactylopius Andersoni n.sp.; p. 63 D. Dudleyv 
n.sp.; 2. 64 D. californieus n. sp.; p. 65 Aspidiotus Florenciae n.sp.; p- 66 
Asp. coniferarum var. Shastae n. var.; p.68 Asp. Ehrhorni n.sp.; p. 68 
Leucaspis Kelloggi n. sp.; p. Tl L. cupressi n. sp.; p. 72 Physokermes taxi- 
foliae n. sp.; p. 73 Ph. concolor n. sp. — Kellogg (1) Coccidae, Aleyrodidae, 
Scolytidae. — King (3) Coceiden. — (1) Reblaus. 

Arizona: Ball (2) p. 231 Acinopterus acuminatus var. variegatus u. var. viridis, 
n. var.; — (4) p. 181 Telamona Ehrhorni n.sp.; — (3) p. 398 Macropsis 
robusta Uhler; — King (3) Pulvinaria innumerabilis Rathw.; — (1) p. 21 
Kermes arizonensis n. sp. — Oshorn ct Ball (1) Athysanus. 

NewMexico: Ball (2) Tettigoniden. — Cockerell (4) Aphiden; p. 167 Necta- 
rophora [= Macrosiphum] corallorhizae n. sp.; p. 168 N. agrimoniella n. sp., 
N, rudbeckiarum n. sp.; p. 169 N. heleniella, N. Martini n. sp.; — (5) p- 342 
Rhopalosiphum Grabhami n.sp.; — (Ei) p. 248 Aphis ochrocentri n.sp.; — 
(12) p. 217 Forda interjecti n.sp., Tychea lasii n.sp., T. pallidula n.sp.; 
p- 218 T. erassa n. sp. — (13) Oncometopis undatz garryae n. subsp. — 
— King (3) Cocciden; p. 196 Eulecanium kermoides Tyrrell. 
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Texas: Ball (1) Tettigoniiden. — (2) p. 230 Chloroteitix rugicollis n. sp. — 
Chittenden (2) Schädlinge. — Cockerell (9) p. 157 Ceroplastes irregularis 
Cockerell. — Osborn et Ball (1) Athysanus. 

Bermuden: Theobald (1) Schädlinge. — Verrill (1) Aufzählung gefund. Hemi- 
pteren; p. 736, Fußnote, Cicada bermudiana n. sp. 

Central-Amerika: Ball (1) p. 14 Homalodisca liturata Ball; p. 7 Oncometopia 
undata F. — Buckton (1) Membraciden. — Fowler (1) Epiclines, 1 Art; 
Gypona, 57 Arten. 

Mexiko: Bucekton (1) p. 191 Anthiante humilis n. sp. — Cockerell (10) p. 241 
Aleyrodes vitrinellus n.sp.; — (9) p. 155 Cardiococcus umbonatus n. Sp.; 
p. 156 Ceroplastes mexicanus Cockerell; p. 157 C. cistudiformis Cockerell 
et Townsend; (©. roseatus Cockerell et Townsend var. $, ©. brachyurus n. Sp.; 
p. 158 C. marmoreus n.sp.; p. 159 C. purpurellus n. sp., ©. Townsendi var. 
percrassus n. var.; p. 160 CO. albolineatus var. vulcanicus n. var.; p. 161 Neo- 
lecanium plebejum n. sp., N. manzanillense n. sp.; p. 162 N. leucaense Cockerell; 
Coccus (= Lecanium) minimus Newstead, Lichtensia zapotlana var. Town- 
sendi n. var.; p. 163 Ceroputo orthezioides n. sp., p. 164 Phenacoccus gossypii 
Townsend et Cockerell, u. var. psidiarum n. var., p. 165 Solenophora zapotlana 
n.sp., Tachardia rotundata W. P. et T. D. A. Cockerell, T. nigra Townsend 
et Cockerell, Conchaspis agraeci var. hibisci Cockerell; — (6) p. 45 Mytilaspis 
mimosarum n.sp.; p.46 M. townsendiana n.sp., Neolecarium leucaenae 
n. sp.; p. 47 Akermes colimae n. sp., Pseudococcus (= Dactylopius) cualatensis 
n. sp. — Fowler (1) p. 293 Epieclines Godmani n.sp.; p. 294—316 Gypona; 
p. 296 Gypona Germari n.sp.; p. 297 @. delicata n.sp.; p. 299 @. excelsa 
n. sp., @. lacteipennis n. sp.; p. 300 @. puniceiventris n. sp.; p. 301 G. compta 
r. sp., @. vilior n. sp.; p. 302 @. marginifrons n. sp.; p. 304 @. notanda n. sp.; 
p. 306 @. albororata n.sp., G. marmorata n.sp.; p. 307 @. teapensis n.Sp.; 
p. 308 @. adusta n.sp., @. scutellata n. sp.; p. 309 @. abjecta n.sp., @. pro- 
scripta n. sp.; p. 311 @. decorata n. sp., @. vinula var. ornata n. var., @. pro- 
pior n. sp.; p. 312 @. tergata n. sp., @. hieroglyphica n. sp.; p. 313 @. bisignata 
n. sp., @. reservanda n. sp., p. 314 @. praeterita n.sp.; p. 315 @. nana n. Sp.; 
p: 316 G@. resima n. sp. — Montandon (1) p. 101 Nepa apiculata Harris. — 
Sehouteden (4) p. 362 Agonosoma Dohrni n. sp. — Osborn et Ball (1) p. 251 
Athysanus bicolor van Duzee; p. 254 Ath. mexicanus Osborn et Ball. 

Guatemala: Fowler (2) p. 293 Epielines Godmani n. sp.; p. 294—314 G@ypona; 
p- 304 @. notanda n.sp., G. spreta n.sp.; p. 306 @. Jansoni n.sp.; p. 312 
@G. hieroglyphica n.sp., G. tergata n.sp.; p. 313 @. bisignata n.sp.; p. 314 
G. extranea n. Sp. 

Brit. Honduras: Buckton (1) p. 234 Leptocentrus canescens n. Sp. 

Nicaragua: Bail (1) p. 10 Oncometopia lateralis L. — Fowler (2) p- 296 @ypona 
Germari; p. 306 G. Jansoni n. Sp. 

Costa-Rica: Distant (10) p. 525 Cyrtomenus vestigiatus n. sp.; p. 526 Edessa 
cervus Fabricius, neu für Central-Amerika; p. 526 Gonatas costaricensis n. Sp., 
Odopaea Biolleyi n.sp.; p. 527 Carinata postica Walker, neu für Central- 
amerika. 

Panama: Buckton (1) Membraciden. — Kirkaldy (4) p. 128 Allaeocranum 
biannulipes. — Fowler (2) p. 293 Epiclines Godmani n.sp.; p. 294—316 
Gypona; p. 298 @. chiriquensis n. sp., @. pallidovirens n. sp., @. dubia n. Sp., 
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p- 300 @. abscurior n. sp.; p. 304 @. notanda n. sp.; p. 305 @. atitlana n. sp.; 
p. 310 @. hebes n. sp.; p. 311 @. decorata n. sp.; p. 312 @. tergata n. sp.; p. 313 
@. notula n. sp.; p. 314 @. extranea n. sp.; p. 315 @. exornata n. sp., @. nana 
n. sp.; p. 316 @. celata n. sp. 

Cuba: Ball(l) p. 27 Tettigonia Horni Ball. — Kirkaldy (4) p.128 Alloeocranum 
biannulipes. — Osborn et Ball (1) p. 251 Athysanus bicolor van Duzee. 

Montserrat: Theobald (1) Schädlinge. 

Jamaica: Buckton (1) p. 248 Pyramba aurifascius n. gen. n. sp. — Distant (3) 
p. 360 Ricolla jamaicensis n.sp. — Kirkaldy (8) p. 16 Jadera haematoloma 
Herrich-Schaeffer. — Theobald (1) Schädlinge. 

Haiti: Osborn et Ball (1) p. 251 Athysanus bicolor van Duzee. 

Saint-Vincent: Osborn et Ball (1) p. 251 Athysanus bicolor van Duzee. 

Trinidad: Cockerell (6) p. 48 Palaeococcus rosae u. Coccus (= Lecanium) 
nanus. — Theobald (1) Schädlinge. 

Columbien:: Buckton (1) p. 188 Adippe ocellata n. sp., Ad. testudo n. sp.; p. 189 
Ad. fasciata n. sp.; p. 197 Telamona gibba n. sp. — Fowler (1) p. 308 Gypona 
mystica Spangberg. 

Venezuela: Fowler (2) p. 299 Gypona Signoreti Stal. — Montanden (1) p. 117 
Belostoma dentatum var. Mayri Berg. 

Holländ. Guyana: Montandon (3) p. 362 Belostoma denticolle n.sp. — Ball (1) 
p. 7 Onemetopin undata F. 

Französ. Guyana: Fowler (2) p. 303 Gypona glauca Fabriecius. — Montandon (1) 
p. 117 Belostoma dentatum var. Mayri Berg; — (3) p. 362 Belostoma denticolle 
n. sp. 

Ecuador : Breddin (4) p. 371 Tibilis glabriuscula n. sp. ;— (25) p. 122 T’yphaeocoris 
fulvifemur n. gen. n. sp.; p. 123 Edessa sternalis n. sp.; — (12) p. 65 Rhigınıa 
Haenschi n. sp.; — (11) p. 57 Symphylus lativitta n. sp.; — (2%) p. 131 Edessa 
gazella n.sp., Ed. ibex n.sp.; p. 132 Ed. leucoryx n.sp., Ed. dorcas n.sp., 
Ed. addax n.sp.; p. 139 Ed. pugil n.sp., Ed. urus n.sp., Ed. tragelaphus 
n.sp., Ed. rupricapra n. sp., Ed. bibos n. sp., Ed. eivilis n. sp., Ed. pacıfıca 
n. sp., Ed. graminicolor n.sp.; — (43) p. 108 Spiniger wugax n. sp.; p. 114 
Sp. fugax n.sp., Sp. vorax n.sp. — Buckton (1) p. 259 Tauriona obesum 
S. gen., n. Sp. 

Peru: Breddin (4) p. 367 Chrysodarecus monetan. gen. n.sp.; p. 368 Adoxoplatys 
minax n. gen. n.sp.; p. 369 Ad. comis n. sp., Nezara gentilis n. sp.; — (%5) 
p. 122 Polytes fenestra n. sp.; p. 123 Edessa arrogantula n. sp.; — (22) p- 131 
Edessa oryz n.sp.; p. 132 Ed. saiga n.sp.; p. 139 Ed. tragulus n.sp., Ed. 
musimon n. Sp. 

Bolivien: Breddin (4) p. 366 Pachycoris Ruth n. sp.; p. 368 Adoxoplatys minax 
n. gen., n.Sp.; p. 369 Ad. comis n. sp.; p. 369-370 Catalampusa aenops 
n. gen. n. sp.; p. 371 Brachystethus vexillum n. sp.; p. 372 Lycambes andicola 
n.sp., Bardistus complectus n. sp.; p. 373 Stenometapodus V-luteum n. gen. 
n. sp.; p. 374 Otenomelynthus coxalis n. gen. n. sp.; p. 375 Ot. brunneiventris 
n. sp.; p. 377 Petalops triumphator n. sp., P. proletarius n. sp.; p. 378 Melucho- 
petalops banausus n. gen. n. sp.; p. 379 Melucha acutispina n.sp., M. rufi- 
cornis n. Sp.; p. 380 Leptoscelis matronalis n. sp., Malvana lauta n. sp.; p. 381 
Eubule subdepressa n. sp., Cochrus subferrugineus n. sp.; p. 381—382 Eudar- 
mistus bicolor n. gen. n.sp.; p. 382 Holymenia persimilisn. sp.; p. 383 Hya- 
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lymenus aterrimus n. sp.; — (5) p. 246—247 Colobasiastes nigrifrons n. gen. 
n. sp.; p. 247 ©. albipes n. sp.; — (%6) p. 131 Colobasiastes nigrifrons n. SP., 
©. albipes n. sp., O.fulvicollis n. sp., ©. flavidus n. sp.; — (%5) p. 122 Thheraneis 
amabilis n.sp.; p. 123 Edessa lavata n.sp., Ed. imbecilla n.sp., Ed. rorati- 
ventris n. sp., Ed. arcuballista n. sp.; — (21) p. 100 Darazxa carnifex n. sp.; 
— (12) p. 65—66 Cricetopareis boliviana n. gen. n. sp.; — (%%) p. 139 Edessa 
tragulus n.sp., Ed. zebu n.sp.; — (%3) p. 108 Pothea haematogaster n. Sp., 
Nalata armiventris n.sp., Mirambulus morio n.sp.; p. 113 Spiniger rapaz 
n. sp., Sp. pertinax n.sp.; p. 114 Sp. mordax n. sp., Sp. sagax n. sp. 


Brasilien : Ball (1) p. 7 Oncometopia undata F. — Breddin (%7) p. 139 Edessa Argali 
n. sp., Sao Paulo. — Buckton (1) p. 200 Lycoderes igniventer n. sp.; p. 201 
L. angustata n.sp.? Rio de Janeiro; p. 212 Lamproptera stylata n.sSp., 
Amazon; — Pistant (3) p. 359 Ricolla femoralis n. sp., Ega; p. 365 Sindala 
purpurascens n. sp., Petropolis; — (2) p. 205 Amauroclopius ornatus n.Sp., 
Bras. inter.; — (%) p. 44 Parajalysus nigrescens n.sp.; p. 63 Apiomerus 
elegans n. sp., Amaz.; p. 64 Ap. scriptus n. sp., Goyaz; p. 64 Ap. evanıdus 
n.sp., Goyaz; p. 64 Ap. auratus ı. sp., Bras. inter. — Embleton (1) Cera- 
taphis lataniae Boisduval. — Fowler (2) p. 303 Gypona vulnerata Walker. 
— Kirkaldy (8) p. 14—15 Mabelia pulcherrima n. gen.n. sp., Jatahy; p. 15—16 
Anniessa chlaunacha n. gen. n. sp. — Montandon (1) p. 99 Curicta suspecta 
n.sp., Sao Leopoldo; p. 116 Belostoma dentatum Mayr, Santa Cruz; p. 117 
var. Mayri Berg; — (3) p. 359 Belostoma Horvathi n.sp., Santa Catharina; 
p. 361 B. oxyurum Dufour, Novo-Friburgo; p. 362 B. sanctulum n.Sp., 
Espirito Santo; p. 363 B. candidulum n. sp., Rio-Grande-do-Sul. — ®sborn 
et Ball (1) p. 251 Athysanus bicolor van Duzee. 

Uruguay: Montandon (3) p. 361 Belostoma oxyurum Dufour. 

Argentinien: Baer (1) Enchenopa ferruginea Buckton. — Montandon (E) p. 100 
Curicta Borellii n. sp. 


Australien. 


Buckton (1) Mombraciden. — Fernald (3) Coccidenkatalog. — Goding (f) 

Membraciden. 

Salawati: Distant (4) p. 249 Philia Dohertyi n. sp. 

Waigiu: Distant (3) p. 362 Paloptus molochinus n. sp. 

Jobi: Bistant (4) p. 249 Philia Dohertyi n. sp.; p. 250 
n. gen. n. Sp. 

Timorlaut: Distant (4) p. 250 Calliphara lanceolata n. sp. 

Key-Inseln: Bredäin (9) p. 177 Polytoxus procerus n. sp.; p. 12 Nagusta calamo- 
bata n. sp. — Distant (4) p. 250 Callipkara rostrata n. sp.; — (2) p- 207 Grapto- 
clopius pallescens n. sp. 

Aru-Inseln: Bistant (2) p. 246 Huagoras dolosus Stal var. 

Neu-Guinea: Brededin (3) p. 205—206 Galasastra salebrosa n. gen. n. sp.; — (%) 
p- 120 Acanthaspis (Urocleptes) spurca n.sp., D. N. G.; p. 122—123 Iphithereuta 
longipennis n. gen. n. sp., H. N. G.; — (19) p. 98 Conogonia trucidula n. gen. 
n.sp., D. N. G.; p. 98 ©. placidula n. sp.; p. 99 C. hebetula n. sp., B. N. G.; 
— {$) p. 76 Pristhesancus aurantiacus n.sp., H.N. G.; p. 76 Pr. modestus 
n. sp., D. N. G. — Puekton (t) p. 232 Ofinotus pallipes n. sp.; p- 239 Ibiceps 
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ansatus n. sp.; p. 250 Ophicentrus curvicornis n.sp., D. N. G. — Distant (2) 
p- 207 Graptoclopius pallescens n. sp.; p. 247 Epidaus preciosus n. SPp.; 
p. 250 Epidaus Wallacei n.sp., H.N. G.; — (3) p. 359 Arcesius annulatus 
n. sp.; p. 361 Paloptus papuensis n. sp.; p. 362 P. sulphurellus; p. 362 Pristhe- 
sancus variabilis n. sp., H. N. G.; p. 363 Ph. nigroannulatus n. sp., H.N. G.; 
p. 366 Irantha doreyana n.sp.; — (4) p. 251 Macropes Humboldti n.sp., H. 
D. N. G. — Jacobi (2) p. 10 Drepanopsaltria russula n.sp., D. N. G.; p. 13 
Acrilla nana n. sp., Br. N. G.; p. 14 Gymnotympana nenians n. sp., Br. N. G. 
— Kirkaldy (4) p. 128 Allaeocranum biannulipes Montrouzier. 

Murray-Inseln: Breddin (9) p. 12 Pristhesancus maculiventris n. sp. — Distant (1) 
p- 77 Pristhesancus chrysitis n. sp. 

Samoa-Inseln: Distant (7) p. 60—61 Adricomius annulatus n. gen. n. Sp. 

Hawaii-Inseln: Kirkaldy (5) p. 179 Perkinsiella sacchariceida n. gen. n.sp. — 
Perkins (1) Perkinsiella saccharicida Kirkaldy. 

Neu-Seeland: Breddin (3) p. 219—220 Oncacontias brunneipennis n. gen. n.Sp. 
— Marriner (1) Trioza alexina n. Sp.. 

Tasmanien : Buckton (1) p. 229 Ceraon tumescens n.sp., C. contortum n. sp. — 
Froggatt (5) p.324 Sphondylaspis nigrocineta n. sp.; p. 325 Thea Wellingtoniae 
n. sp.; p. 326 Psylla acaciaedealbatae n. sp.; p. 321 Cardiaspis rubra n.sp.; 
p- 329 Trioza tasmaniensis n. sp.; p. 330 Tr. Dobsonin. sp.; p. 332 Tr. oleariae 
n. sp. — Geding (I) Membraciden, 6 Arten. 

Kontinent: Buckton (1) p. 240 Ibiceps laminifer n.sp. — Geding (1) Membra- 
eiden. — Froggatt (2) Blutlaus. — Montandon (2) p. 294 Oncocoris Lethierryi 
n. sp. 

N. Australien: Distant (3) p. 357 Velinus princeps n. sp. 
Queensland: Breddin (Il) p.58 Philia leucochalcea n. sp. — Bistant (3) 

. 363 Pristhesancus uniformis n. sp.; p. 366 Scipinia arenacea n. sp.; — (1) 

. 77 Pristhesancus melitus n. sp. — Froggatt (5) p- 334 Trioza tristaniae 

. sp. — Goding (k) Membraciden; p. 8 Dingkana borealis n. gen. n.sp.; 

.12 Sextius depressus n.sp.; p. 30 Lubra regalis n.sp. — Kirkaldy (8) 

. 14 Macgregorius regalis n. gen. n.sp.; p. 16 Scopiastes Bergrothi n. sp. 
— Montandon (4) p. 105 Ranatra dispar var. longicollis n. var. 

N. S. Wales: Breddin (11) p. 57 Philia compacta n. sp. — Froggatt (5) 
p- 317 Rhinocola Multicolor n. sp.; p. 318 Aphalera flavilebris n. sp.; p. 319 
Aph. obscura n.sp.; p. 322 Sphondylaspis hirsutus n.sp.; p. 323 Psylla 
acaciae-Juniperinaen. Sp.; pP. 336 Geijeralima robusta n. gen. n. sp. — Goding (}) 
Membraciden; p. 12 Sextius depressus n.sp.; p. 17 Acanthucus Kershawi 
n.sp.; p. 23 Sertorius areolatus n. sp.; p. 17 S. curvicaudus n. sp.; pP. 37—38 
Eufroggatia tuberculata n. gen. n. sp.; p. 38 Porcorhinus Mastersi n. gen. n. Sp. 
— Montanden (1) p. 104 Ranatra dispar n. sp. 

Vietoria: Buckton (1) p. 227 Centruchoides tasmaniae n. sp. — Froggatt (5) 
p- 316 Rhinocola nigripennis n. sp.; p. 317 Zr. multicolor n. sp.; p. 320 Apha- 
lara leptospermi n. sp. — Geding (l) Membraciden; p. 23 Sertorius arcolatus 
n.sp. — Montanden (2) p. 286 Platycoris distinctus n.sp.; p. 289 Niarius 
Haglundi n.sp.; p.291 Oncocoris dimidiatus n.sp.; p. 293 O. swbsimilis 
n. sp.; — (1) p. 104 Ranatra dispar n. sp. 

Süd-Australien: Buckten (1) p.224 Oxyrhachis neglectus n.sp.; 
p- 226 Daunus succisus n. sp.; p. 230 Pterosticts rubrilinea n. gen. n. Sp., 


ans DArsurg 


1084 Dr. H. Schouteden: Entomologie. Rhynchota 1903. 


Pt. spreta n. sp., Pt. rubridorsata n.sp.; p. 231 Pt. zantha n.sp., Pt. inter- 
posita n. sp.; p. 239 Ibiceps falcatus n. sp.; p. 244 Sphaerocentrus luteus n. sp. 
— Goding (1) Membraciden; p. 20 Sertorius giganticus n. sp.; p. 21 8. brew- 
cornis n. sp.; p. 23 S. areolatus n. sp. 


West-Australien: Distant (3) p. 352 Centrogonus ducalis n.sp. — 
Goding (1) Membraciden; p. 12 Sextius depressus n.sp.; p. 21 Sertorius 
brevicornis n. sp.; p. 22 8.Tepperi n. sp.; p. 26 Eufrenchia Leae n. sp.; p. 27 
Centrotypus oceidentalis n. sp.; p. 33 Daunus gracilis n. sp. 


Nordwest-Australien: Breddin (2) p. 120 Centrogonus ochreipennis 
n. sp. — Distant (3) p. 356 Castruccius insignis n. gen. n. sp.; p. 357 Velinus 
princeps n.sSp.; p. 360 Endochus modestus n.sp.; — (2) p. 251 Polidius 
australis n. Sp. 


Systematik. 


Heteroptera. 
Geocorisae. 


Pentatomidae. 


Banks (1), New York, 8 Arten. — Bueno (1) (2), New York, 17 Arten (15). 
— Champion (1), Spanien, 19 Arten. — Distant (5) Sokotra, 9 Arten; — {11) 
Malayische Halbinsel, 49 Arten. — Fabre (1) pp. 66—87, Biologie, Eier usw. — 
Fowler (1) England, 9 Arten. — Horvath (1), Serbien, 57 Arten und Varietäten. 
— Horvath (6), Synonymisches über paläarkt. Formen. — Jakowleff (8), Irkutsk- 
Bezirk, 26 Arten. — Kirkaldy (3), Brutpflege. — Mac Gillavray and Houghton (1), 
Adirondacks, 11 Arten. — Porta (1), hepato-pankreat. Funktion. — Ribaut et 
Ufferte (1) Toulouse, 6 Arten. — Saunders (1), Jersey, 5 Arten. — Schouteden (7), 
Monograph. Bearbeitung der äthiop. Scutellerinen und Graphosomatinen; 
Synon., Beschreib., geograph. Verbreit., analyt. Übersichten, Larven; 
— (8) Brutpflege. — Verrill (1) Bermuden, 4 Arten (+ 3 Larven). — West (1) (2) 
England. — Zimmermann (1) Kaffeeschädling, Bekämpfung. 


Acanthosoma Carr (4) p. 325, tristriatum Fabrieius England, in Salisbury, auf 
. Juniperus [ist eine C'yphostethus!] 

Adoxoplatys n. gen. Breddin (4) p. 368 minaxz n. sp., Bolivia, Peru; p. 369 comis 
n., sp., Bolivia, Peru. 

Aelia Horvath (3) p. 403 syriaca n. sp., Syria; p. 404, analyt. Übersicht der @ermari- 
rostrata-Gruppe; p. 405 simillima Reuter ist = furcula Fieber. — Jakowlefi 
(1) p. 1 granum n. sp., Alai; p. 2 aspersa n. sp., Khami. 

Afrius Bergroth (4) p. 289 rubromarginatus n. sp., Gabun. 

Agonosoma Scheuteden (4) p. 362 Dohrni n. sp., Mexiko ? 

Agonoscelis Nieeville (1) p. 143 nubila F., Vorderindien, Kornschädling, pl. XVI, 
fig. 4. 

Alphocoris Schouteden (3%) p. 80; lixoides Germar, p. 81; larinoides Germar, 
p- 84, pl. II, fig. 4, syn. mucoreus Klug u. crassus Stal; lobulatus Stal, p. 82, 
syn. lixoides Stal; indutus Stal, p. 83. 


Anoplogonius Sehouteden (7) p. 52; nigricollis Signoret, p. 52; var. erotyloides 
Walker, p. 54, pl. I, fig. 10; var. silphoides Walker, p. 54. 
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[Antestia Zimmermann (1) p. 366—370 variegata Thunberg [nach der Abbildung, 
pl. XIV, fig. 13—17]; Kaffee-Schädling. 

Argocoris Schouteden (7) p. 68, Subgenus von Deroplax. 

Aspongopus Bergroth (4) p. 297, monticola Karsch ist = Reuteri Haglund. 
— Distant (5) p. 477, assar Kirkaldy ist = viduatus F.; japetus Distant 
vielleicht = viduatus F.; geogr. Verbreitung. e 

Bagrada Niceville (8) p. 144 picta F., Behar, auf Brassica. 

Baracellus n. gen. Distant (4) p. 520; lanceolatus n. sp., p. 251, Ins. Jobie. 

Bolbocoris Schouteden (7) p. 99; rufus Westwood, p. 100, Tab. II, fig. 7, syn. 
carinata Gemar u. tricolor Am.-Serv.; var. zanthopus Stal, p. 101; 
variolosus Germar, p. 102; inaequalis Germar, p. 103, syn. sordidus Stal; 
obscuricornis Stal, p. 105. 

Brachyaulax Distant (4) p. 249 majuscula n. sp., Key-Inseln. 

Brachycerocoris Schouteden (%) p. 107; syn. Teucrus Stäl u. Teressa Walker; 
p- 108 afer Stäl, Tab. II, fig. 8. 

Brachynema Distant (5) p. 479 Balfouri n. sp., Sokotra. 

Brachyplatys Distant (#1) p. 223, Burmeisteri Distant, in toten Palmenbäumen. 

Brachystethus Breddin (4) p. 371 vexillum n. sp., Bolivia. 

Brochymena Sanderson (1) p. 145 quadripustulata Herrich-Schäffer, Delaware, 
Biologie, Nutzen: nährt sich von Larven von Notolophus leucostigma 
(Schmetterlinge, Schädling). 

Byrsinus Jakowleff (5) p. 377 Pevtzovi n.sp., chin. Turkestan: russ. Kette, 
Karasai; Untersch. von fossor Muls.-Rey. 

Callidea Schouteden (%) p. 32, syn. Libyssa Dallas; p. 34 signata Fabricius; 
p: 36 Bohemanni Stal; p. 37 duodecim-punctata Fabricius, syn. nana Herrich- 
Schaeffer; p. 38 subsp. Dregei Germar, syn. examinans White, Signoreti 
Stal, duodecim-punctata Schaum; p. 40 var. purpurascens Westwood, syn. 
Westwoodi Vollenhoven u. humeralis Walker; p. 41 subsp. spicalis n. subsp., 
D.O. Afrika, Tanganyika, Zanguebar, N. Nyassa; p. 42 Haglundi n.sp., 
Kamerun; p. 43 distinguenda Reiche et Fairmaire, Tab. I, fig. 7; p. 44 var. 
pulchra n. var., Angola, Kongo, D. O. Afrika; p. 45 natalensis Stal, syn. duo- 
decim-punctata Germar; p. 46 madagascariensis Signoret; p.93, Larve von 
Bohemanni Stal. 

Calliphara Distant (4) p. 250 lanceolata n.sp., Tenimber Ins.; p. 250 rostrata 
n. Sp., Key-Inseln. 

Cantao Schouteden (3) p. 27; africanus Horvath, p. 28. 

Canthecona Nieeville (1) p. 113 furcellata Wolff, pl. XVI, fig. 5, nährt sich von 
Raupen von Hyblaea puera. — Breddin (3) p. 203, Fußnote, javana 
Dallas, syn. cognata Distant, Variabilität in der Schulterdornenrichtung. 

Carbula Distant (5) p. 478, trisignata Germar, Sokotra. 

Catalampusa n. gen. Breddin (4) p. 369; aenops n. sp., p. 370, Bolivia. 

Catacanthus Breddin (2) p. 195—200, incarnatus autt. ist eine Sammelart, 
darunter drei gute Arten: p. 197, fig. 1—2, aurantius Sulzer, Malakka, 
Sumatra, Java, Borneo, Celebes; p. 198, fig. 3—4, incarnatus Drury, Vorder- 
indien, Ceylon; p. 199, fig. 5, immaculatus Lethierry et Severin, Ceylon. 

Catodipson n. gen. Breddin (18) p. 9, asper n. sp., Fernando Po. 

Cazira Breddin (10) p. 33 Bergrothi n.sp., Tonkin : Mauson-Gebirge; p. 33 
Reuteri n. sp., Tonkin: Than-Moi; p. 34 Montandoni n.sp., Tonkin; 
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Chien Hoa; p. 34 Kirkaldyi n.sp., Sumatra n.sp., Sumatra; p. 34 (Terato- 
cazira) Horvathi n. sp., Tonkin: Mauson-Gebirge. 


Chiastosternum Karsch Schouieden (7) [false C'hiatosternum] p. 18; unicolor Dallas, 
p- 19, syn. mutabile Breddin; p. 21 var. olivaceum Distant, var. lineatum 
Distant, var. flavonotatum Dallas; p. 22 var. annulatum Walker, Tab. I, 
fig. 3; p. 22 var. maculatum n. var., Togo. 

Chrysocoris Breddin (14) p. 74 viridiventris n.sp., Flores; p. 75 iris var. 
sultanina n. var., Birman: Chan Yoma; — (11) p. 583 sericeomicans n.SP., 
O. Java: Tengger-Gebirge; p. 59 auratus var. sangwineiventris n. var., Java. 


Chrysodarecus n. gen. Breddin (4) p. 367 moneta n.sp., Peru. 

Coelocoris Schouteden (%) p. 111, ist = Tarisa Am.-Serv. 

Coptosoma Distant (4) p. 248 mirabile [-is] n.sp., Halmaheira; — (11) p. 224 
duodecim punctatum Germar, Biologie. — Heorvath (3) p. 400 Josuae 
n. sp. Syria. 

Corimelaena Fowler (1) p. 18 scarabeoides Linne, England, unter Steinen. 

Cryptacrus Schouteden (%) p. 47; comes Fabrieius, p. 43; var. pinguis Germar, 
p. 48, syn. rufilabris Germar; var. princeps Horvath, p. 450; var. rufopieta 
Walker, p. 50, tab. I, fig. 11; novemmaculatus Signoret, p. 51. 


Cyrtomenus Distant (10) p. 525 vestigiatus n. sp., Costa Rica. 

Cydnus Distant (5) p. 477 attar Kirkaldy (sub Geotomus). 

C'yptocoris Schouteden (%) p. 96; Lundi Fabricius, p. 97; Wahlbergi Stal, 
p. 98, Tab. II, fig. 6, syn. Lundi Germar; p. 131, Larve von Wahlbergi Stal. 

Deroplax Sehouteden (7) p. 68, mit 3 Untergattungen: Argocoris Mayr, 
Deroplax s. str., Sergia Stal; p. 71 (Arg.) Redtenbacheri Mayr, syn. obesa Stal; 
p.71 circumducta Germar, syn. picea Walker; p. 73 var. nigropunctata Stal, 
Tab. II, fig. 2; p. 73 var. — ; p. 73 caffra Germar, syn. obscurus Dallas u. 
natalensis Stal; p. 75 afra Herrich-Schaeffer; p. 76 llota Stal; p. 77 (S.) nigro- 
fasciata Distant, Tab. II, fig. 3, p. 78 (S.) silphoides Thunberg; p. 79 var. stigma 
Fabricius; p. 79 var. C'oquereli Signoret; p. 94, Larve von silphoides Thun- 
berg. 

Dichobothrium n. gen. Breddin (3) p. 207; sastragaloides n. sp., W. Java: Gede- 
Gebirge; p. 209 tenuispinum n. sp., W. Java; Gede-Gebirge; p. 210 elasmo- 
stethoides n. sp., O. Java: Tengger-Gebirge. 

Eetmetocara BDistant (5) p. 470 virescens n. sp., Nigeria. 

Edessa Breddin (25) p. 123 sternalis n.sp., Ecuador; p. 123 arrogantula 
n.sp., Peru; p. 123 Zavata n.sp., Bolivia; p. 123 imbeecilla n.sp., Bolivia; 
p. 123 rorativentris n. sp., Bolivia; p. 123, arcuballista n. sp., Bolivia; — (27) 
p. 131 gazella n. sp., Ecuador; p. 131 oryx n.sp., Peru; p. 131 ibex n. sp., 
Ecuador; p. 132 saiga n.sp., Peru; p. 132 leucoryx n.sp., Ecuador; dorcas 
n. sp., Ecuador, addax n. sp., Ecuador; p. 139 pugiül n. sp., Ecuador; p. 139 
ursus n.sp.; p- 139 tragulus n.sp., Bolivia, Peru; p. 139 tragelaphus n.sp., 
Ecuador; p. 139 rupricapra n.sp., Ecuador; p. 139 musimon n.sp., Peru; 
p. 139 Argali n. sp., S. Paolo; p. 139 Zebu n. sp., Bolivia; p. 139 bibos n. Sp., 
Ecuador; p. 139 eivilis a. sp., Ecuador; p. 139 pacifica n. sp., Ecuador; p. 139 
graminicolor n. sp., Ecuador. — Distant (10) p. 526 cervus F., Costa-Rica; neu 
für Zentral-Amerika. 

Elasmostethus Breddin (3) p. 204 minax n.sp., W. Java; Gede-Gebirge. — 
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Pierre (2) p. 131—132 griseus Linne, Biologie, Brutpflege. — Xambeu (1) 
p. 245 griseus Linne, Brutpflege. 

Elvisura Schouteden (7) p. 4, syn. Oxyprymna Stal; p.5 vrrorata Spinola, 
Tab. I, fig. 1; p. 6 minor n.sp., Somali; p. 7 Voeltzkowi Bergroth. 

Erochteus Breddin (22) p. 115 ventralis n. sp., Usambara. 

Erydema Horvatı (3) p. 407 blandum n.sp., Asia minor, u. var. albicans 
n. var., Asia minor; p. 408 nigriceps Reuter var. collare n. var., Algeria. 

Galesastra n. gen. Breddin (3) p. 205, salebrosa n.sp., p. 206, N. Guinea. 

Garsauria Bergroth (4) p. 283 Haglundi n. sp., Gabun. 

Geotomus Distant (5) p. 477 attar Kirkaldy, ist ein Cydnus. 

Gnathoconus Jennings (2) p. 70 albomarginatus Goeze, Fußmißbildung. 

Gonaulax n. gen. Schouteden (%) p. 59; Bergrothi n. sp., p. 59 Tab. I, fig. 8, W.- 
Usambara; grandis Distant, p. 58, Tab. II, fig. 14. 

Gonopsis Distant (5) p. 471 recurva n. sp., Tanganyika. 

Graphosoma MHorvath (2) p. 345—354, Monographie; Syn.; Beschreib., geogr. 
Verbr., Nährpflanzen, analyt. Übersicht; p. 346 semipunctatum Fabrieius; 
p. 347 var. interruptum White; p. 347 var. decipiens Ferrari; p. 347 var. 
Wüsoni White, syn. persica Ferari; p. 348 consimile n. sp., Kaukasus, Turco- 
mania, Turkestan; p. 349 var. personatum n. var., Kaukasus; p. 349 melano- 
zanthum n.sp., Armenia rossica; p. 350 lineatum Linne (nec autt.!), syn. 
flavipes Amyot et Serville u. lineata var. c. Stal, Algeria, Tunisia, Aegyptus, 
Korsika; p. 351 var. italicum Müller, syn. lineatum auti. nec Linne u. lineata 
var. b. Stal, S. und Zentraleuropa, S. Schweden, Kleinasien, Syrien, Trans- 
kaukasien, Turkmenien, Turkestan, W. Sibirien; p. 352 var. reductum Hor- 
vath, Kleinasien; p. 352 rubrolineatum Westwood, syn. crassa Motsch. u. 
lineata var. a Stal; p. 353 Stali Horvath, syn. lineata var. d. Stal. 

Graptocoris Schouteden (7) p. 54; aulicus Germar, p. 55; var. personatus Stal, 
p- 56, Tab. I, fig. 9; var. ornatus Germar, p. 56. 

Haullevillea n. gen. Schouteden (%) p. 126, denticulata n. sp., fig. 30, Niam-Niam, 
Togo. 

Hermolaus Horvath (3) p. 405 amurensis n. sp., O. Sibirien. 

Holcogaster Horvath (3) p. 406 fibulata var. exilis n. var., Algier, Tunis, 
Griechenland. 

Hotea Bistant (14) p. 229 curculionoides Herrich - Schaeffer, gleicht einem 
Rüsselkäfer, welcher auf Mango lebt. — Scheuteden (7) p. 63, mit 3 Unter- 
gattungen: Phymatogonia Stal, Hotea s. str. u. T’ylonca Stal (letztere nur in 
Indien); p. 64—65 subfasciata Westwood; p. 64 u. 66 subsp. Gambiae West- 
wood; p. 66 acuta Stal, Tab. II, fig. 1; p. 67 (Phym.) denticulata Stal; p. 93 
Larve von subfasciata Westwood. 

Hyperoncus Breddin (13) p. 66 complutus n.sp., W. Java: Sukabumi. 

Irochrotus Schouteden (7%) p. 87, syn.? Arctocoris Germar, Arctocoris Stal; 
p- 88 Montandoni n.sp., Senegal, Abyssinien; p. 89 ?iomentosus Germar. 

Kayesia n. gen. Schouteden (7) p. 114 parva n. sp., fig. 26, franz. Sudan: Kayes. 

Lamprocoris Breädin (10) p. 33 smaragdus n. sp., Perak. 

Leprosoma Hervath (6) p. 556 Stali Douglas et Scott — reticulatum Herrich- 
Schaeffer. 

Menaccarus Jakowleit (4) p. 289 eremita n. sp., Transkaspien, u. verw. Formen. 
— Saunders (1) p. 173 arenicola Scholz, Jersey. 
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Menida Jakowlefi (5) p. 378 poecila n. sp., Transkaspien. 

Microdeuterus Breddin (3) p. 218 javanus n.sp., W. Java: Sukabumi. 

Murgantia Coekerell (15) p. S5 histrionica var. nigricans n. var., S. Cali- 
fornien. — Sanderson (1) p. 139 histrionica Hahn, Delaware, Kohlschädling, 
Biologie, Bekämpfung. — [Forbes (1) p. 150 histrionica Hahn, Kohlschädling, 
Bekämpfung]. 

Neodius Bistant (5) p. 469 aethiopicus n. sp., Nigeria. 

Neottiglossa 3akowleff (9) p. 319 calva n. sp., Irkutsk; — (9) p. 325—331, 
anal. Übersicht der paläarkt. Arten (10); p. 327 (u. 326) seorsa n. sp., Moskau; 
p. 328 (u. 326) nigella n. sp., Sibirien: Jakutsk; p. 329 (u. 327) compta n. SP., 
Krim; p. 330 (u. 327) cephalotes n. sp., Krim. — Horvath (6) p. 555 compta 
Jakowleff = lineolata Mulsant et Rey. 

Nezara Bergroth (4) p. 289 Horvathi n. sp., Gabun. — Breddin (4) p. 369 
gentilis n. sp., Peru; — (22) p. 115 pulchricornis n. sp., Fernando Po. — 
Distant (5) p. 478 Heegeri Fieber, Sokotra. — Hoervath (3) p. 406 viridula L. 
var. hepatica n. var., Älgier. — Jakowleif (4) p. 290 Satunini n. sp., Trans- 
kaukasien: Tiflis. 

Niarius Montanden (2) p. 239 Haglundi n. sp., Victoria. 

Ochrophara Nieeville (1) p. 116—117 montana Distant, Vorderindien, Bambusa- 
Schädiing, Variabilität. 

Odontoscelis Schouteden (%) p. 89, syn. Ursocoris Hahn, Odonscelis Mulsant u. 
Arctocoris Germar p.; p.90 dorsalis Fabricius, syn. plagiatus Germar, signata 
Fieber, Comaroffi Jakowleff; p. 91? tomentosus Germar (S. /rochrotus). 
— Horvath (6) p. 555 fuliginosa L., syn. var. caucasica Kolenati; id. var. 
litura F., syn. var. iberica Kolenati u. var. Pallasii Kolenati. 


Oechalia Perkins (1) grisea Bdr., Feinde von Perkinsiella saccharicida Kirk. 
(Jassidae). 

Oncacontias n. gen. Breddin (3) p. 219; brunnipennis n. sp., Neu-Seeland. 

Oncocoris Montanden (2) p. 291 dimidiatus n. sp., Victoria; p. 293 subsimilis 
n. sp., Victoria; p. 294 Lethierryi n. sp., Australien. 

Oncozygidea Sehouteden (%) p. 115; flavitarsis Reuter, p. 116. 

Pachycoris Breddin (4) p. 366 Ruth n. sp., Bolivia. 

Parabolbocoris n. gen. Schouteden (%) p. 106 Signoreti n. sp., fig. 28, Bogos: Keren. 

Paterculus Distant (11) p. 236 conspersus n. sp., Tab. XV, fig. 4—4a, Patani- 
Staaten. 

Phaeocoris Worvath (6) p. 555 syn. Timuria Horvath; p. 555 Semenowi Jakowleff, 
— ellipticus Herrich-Schaeffer. 

Philia Breddin (11) p. 57 compacta n. sp., Neusüdwales; p. 58 lZeucochalcea n. sp., 
Queensland. — BDistant (4) p. 249 Dohertyi n.sp., Ins. Jobie u. Salawati. 

Phimodera 3akowlefi (6) p. 183 —185, Bemerkungen über, p. 185 —186, 
anal. Übersicht der bekannten Formen; p. 187 (u. 186) caucasica n. Sp. 
Transkaukasien; p. 188 (u. 186) Bianchi n.sp., Petersburg Bez.; p. 190 
(u. 186) pieturata n. sp., W. Altai; — (2) p. 81 borealis n. sp., Sibirien: Jakutsk; 
p. 82 aridella n. sp., Turkestan: Djurt-kul. — Semenow (1) p. 150 Zvanovi 
n. nom,, für bufonia Jakowleff (6) nec Puton, S. Rußland. 

Phymatocoris Sehouteden (3) p. 109 strumosus Stal, Tab. 11, fig. 9. 

Phymatogonia Schouteden (?) p. 63, Untergattung von Hotea. 
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Platycoris Montandon (2) p. 286 distinctus n. sp., Victoria; p. 288 affınıs Dallas 
ist = rubromarginatus Guerin. 

Podisus Felt (2?) p. 528? placidus Uhler, Larve nährt sich von Raupen. 
— Sanderson (1) p. 145 spinosus, Raupen-Feinde. 

Podops Distant (11) p. 229 malayensis n. sp., Tab. XV, fig. 1—la, S. Perak. 
[ist eine Scotinophora] — Sehouteden (7) p. 121, Scotinophara nicht syn.! 

Polytes Bredäin (25) p. 122 fenestra n. sp., Peru. 

Polytodes Schouteden (%) p. 61 ochraceus Horvath, Tab. I, fig. 12. 

Procilia Sehouteden (%) p. 28; Morgani White, p. 29; subsp. typica, p. 29 
u. 31; subsp. nigricornis Signoret, p. 29 u. 31; subsp. scintillans Stal, p. 30 
u. 31; praetoria Stal, p. 31, Tab. I, fig. 5; p. 93, Larve von Morgani White. 

Proctophantasta n. gen. Breddin (3) p. 212; colax n.sp., p. 213, N. O. Sumatra: 
Tebing Tinggi. 

Rhacognathus Horvath (3) p. 408 callosus n. sp., ©. Sibirien. 

Risibia Horvath (3) p. 406 geniculata n. sp., Russ. Armenien, Syria. 

Sastragala Breddin (3) p. 200—203, javan. Arten, sexueller Dichromismus; 
p- 201 javanica Distant, syn. lunifera Breddin; p. 202 guttasanguinis Breddin; 
p- 203 guttamellis n.sp., O. Java. — Distant (1) p. 72 smaragdina n. SP., 
Ceylon. 

Sciocoris Horvath (3) p. 400 Zautus n. sp.,, Transkaspien; p. 401 modestus 
n.sp., Algier. — Jakowlefi (2) p. 84 placidus n.sp., Transbaikal: Bura, 
Untersch. von macrocephalus Fieber; p. 191 agnatus n.sp., Khirgis; p. 191 
dilutus n. sp., Khami. 

Scotinophora Schouteden (%) p. 120; fibulata Germar, p. 121, Tab. II, 
fig. 128, syn. pallipes Dallas, spinicollis Stal u. tibialis Signoret; p. 123 
eurvispina n. Sp., fig. 27, D. ©. Afrika, Dar-es-Salam, Usambara u. Zanzibar; 
p- 124 cornuta Horvath; p. 125 madagascariensis n. sp., fig. 29, Madagaskar. 
— [Distant (1) p. 129 malayensis n.sp.: S. Podops]. 

Seutellera Nieeville (1) p. 119—120 nobilis F., Tab. XVI, fig. 3a—f, Reben- 
Schädling in Vorderindien, Biologie, geogr. Verbreitung, Bekämpfung. 

Sepidiocoris n. gen. Schouteden (%) p. 127; Noualhieri n. sp., p. 128, fig. 31, Togo. 

Sepontia Distant (5) p. 474 formosa n.sp., Malay. Inselmeer: Tomia. 

Sergia Schouteden (7) p. 68, Untergattung von Deroplax. 

Severinina n. gen. Schouteden (7) p. 116; Bergrothi n. sp., p. 117, Tab. II, fig. 10, 
Congo. 

Solenostethium Sehouteden (7%) p. 8, syn. Coeloglossa Germar; p. 9 Liligerum 
Thunberg 1783, syn. Sehestedii Fabrieius u. furcifer Wolff (nec Fabricius); 
p- 10 var. pallescens Stal; p. 10 var. Schulzi n. var., Usambara u. Scioa; 
p- 10 subsp. fureiferum Fabricius, Tab. I, fig. 2, syn. liligera Thunberg 1822; 
p- 11 subsp. attenuatum Westwood; p. 12 madagascariense Distant. 

Sphaerocoris Schouteden (7) p. 12; annulus Fabricius, p. 13 u. (133), syn. 
argus Drury, tigrinus Voet, gibbosa Palisot, annularis Westwood, distinctus 
Signoret; var. ocellatus Klug, p. 14, 15 u. (133), syn. annulus Herrich-Schaeffer 
(nec F.); p. 15 testudo-grisea Geer, syn. punctarius Westwood, polystyctus 
Westwood u. tigrinus Germar; p.17 var. caffer Stal; p. 17 var. poecilus 
Dallas, syn. niloticus Stal; p. 18 var. pardalinus Schaum; p.18 var. per- 
sonatus n. var., syn. punctarius var. f. Stal, Guinea; p. 92, Larven von annulus 
F. u. var. ocellatus Klug, u. von testudogrisea Geer. 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 69 


1090 Dr. H. Schouteden: Entomologie. Rhynchota 1903. 


Stachyomyia Distant (11) p. 233 Zuteovaria n.sp., Tab. XV, fig. 3—3a, Patani 
Staaten. 

Steganocerus Sehouteden (%) p. 22; multipunctatus Thunberg, p. 23, syn. 
rusticus F., simplex Herr.-Sch., impluviatus var. b Germar u. adspersus 
Stal; p. 25 var. argus Fabrieius, syn. impluviatus Germar u. simulans Stal; 
p. 25 var. hamiferus Stal; p. 26 var. quadrinotatus Westwood, Tab. I, fig. 4; 
p- 92, Larve von multipunctatus var. argus F. 

Stictocarenus Breddin (3) p. 211 ligatus Erichson, syn. taeniola Dallas; p. 211, 
Fußnote, Charakteren der Gattung. 

Symphylus Breddin (3) p. 57 lativittatus n. sp., Ecuador. 

Tarisa Sehouteden (%) p. 111, syn. Coelocoris Bolivar; p. 122 aeliodes Bolivar, 
syn. elongata Horvath; p. 113 gibbosa Bolivar, syn. adusta Reuter. 

Teratocazira n.subgen. Breddin (10) p. 34, neue Untergattung von Cazira, für 
Horvathi n. sp., Tonkin. 

Tessaratoma Breddin (22) p. 107 usambarica n. sp., Usambara. 

Theraneis Breddin (25) p. 122 amabilis n. sp., Bolivia. 

Thoria Sehouteden (7%) p. 117; natalensis Stal, p. 118, Tab. II, fig. 11; sinuata 
Signoret, p. 119, syn. breviscutum Vollenhoven; affinis Reuter, p. 120; distans 
Reuter, p. 120. 

Tibilis Breddin (4) p. 370 scabriuscula n. sp., Bolivia; p. 371 glabriuscula n. Sp., 
Ecuador. 

Timuria Horvath (6) p. 555, = Phoeocoris Jakowleff. 

Tornosia Sehouteden (7%) p. 129, insularis Bolivar, p. 129, Tab. II, fig. 13; var. 
brevispina n. var., p. 130, Mossambik. 

Tropidotylus Distant (11) p. 225 Annandalei n.sp., Tab. XV, fig. 2—2a, Patani 
Staaten, in Ameisen-Nestern. 

Tylonca Schouteden (%) p. 63, Untergattung von Hotea. 

Typhaeocoris n. gen. Breddin (25) p. 122 fulvifemur n. sp., Ecuador. 

Xerobia Sehouteden (%) p. 85; sculpturata Stal, p. 86, Tab. Il, fig.5; Stali 
n. Sp., p- 87, fig. 19, Somalıi. 

Zierona Jennings (2) p. 70 coerulea, Fuß-Mißbildung, England. 


Coreidae. 


Champion (1), Spanien, 14 Arten. — Distant (5), Sokotra, 3 Arten, — (11) 
Malayische Halbinsel, 29 Arten. — Fowler (1), England, 4 Arten. — Horvath (6), 
Synonymisches über paläarkt. Formen; — (1) Serbien, 29 Arten. — Jakowleft (8) 
Irkutsk, 6 Arten. — Mac Gillayray and Houghton (1) Adirondacks, 2 Arten. — 
Ribaut et Ufferte (1) Toulouse, 5 Arten. — Verrill (1) Bermuden, 1 Art. 


Acestra Distant (11) p. 245 malayana n.sp., Tab. XV, fig. 7—7a, Patani Staten. 

Alydus Saunders (2) p. 270 calcaratus, Larve gleicht einer Ameise. 

Anasa Felt (1) p. 753 tristis Geer, New- York, Schädling. 

Anoplocnemis Nieeville (1) p. 144 phasianus F., Tab. XVI, fig. 6—6a. Vorder- 
indien, N. W. Provinces, auf Indigofera tinctoria. 

Bardistus Breddin (4) p. 372 complutus n. sp., Bolivia. 

Bathrostethus Jakowleft (4) p. 291 rufulus n. sp., Transkaukasien; analyt. Über- 
sicht der russ. Arten. 

Clavigralla Bergroth (4) p. 297 annulipes Signoret, ist eine Acanthomia. 
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Cochrus Breddin (4) p. 381 subferrugineus n. sp., Bolivia. 

Coriomeris Horvath (6) p. 555 alticola Jakowleff = alpinus Horvath. 

Corizus Beaumont (1) p. 300 hyalinus Fabr., England. — Distant (11) 
p. 246 Robinsoni n.sp., Tab. XV, fig. 14, Patani Staten. — Saunders (3) 
p. 294 hyalinus Fabr., England: Essex, fn. n. sp. 

Otenomelynthus n. gen. Breddin (4) p. 374 coxalis n. sp., Bolivia; p. 375 brunnei- 
ventris n. sp., Bolivia. 

[Curupira Distant Breddin (5) p. 243 ist ein Lygäide, — Colobathristes Burm.] 

Derepteryx Breddin (3) p. 222 laticornis n. sp., Tonkin: Mauson-Gebirge. 

Dulichius Distant (7) p. 43 Thompsoni n. sp., Indien: Shan Staaten. 

Eubule Breddin (4) p. 381 subdepressa n. sp., Bolivia. 

Eudarmistus n. gen. Breddin (4) p. 381 bicolor n. sp., Bolivia. 

Euthetus Distant (5) p. 478 leucostictus Stal, Sokotra. 

Halymenyia Breddin (4) p. 382 persimilis n. sp., Bolivia. 

Haploprocta Bergroth (3) p. 32 pustulifera Stal, geogr. Verbreitung. 

Holopterna Fry (1) p. 392 alata Westwood, Biologie. 

Hyalymenus Breddin (4) p. 383 aterrimus n. sp., Bolivia. 

Laminiceps Breddin (4) p. 376 suwperbus n. sp., Bolivia. 

Leptocoris Distant (5) p. 477 bahram Kirkaldy, Sokotra, ist — Serinetha abdo- 
minalis var. taprobanensis Dallas; geogr. Verbreitung. 

Leptoscelis Breddin (4) p. 380 matronalis n. sp., Bolivia. 

Lycambes Breddin (4) p. 372 andicola n. sp., Bolivia. 

Malvana Breddin (4) p. 380 lauta n. sp., Bolivia. 

Melucha Breddin (4) p. 379 acustispina n.sp., Bolivia; p. 379 ruficornis n. sp., 
Bolivia. 

Meluchopetalops n. gen. Breddin (4) p. 378 banausus n. sp., Bolivia. 

Myrmus Jakowleit (3) p. 192 hirsutus n. sp., Krim. 

Petalops Breddin (4) p. 377 triumphator n. sp., Bolivia; p. 377 proletarius n. sp., 
Bolivia. 

Petillia Bergroth (4) p. 297 Distanti Haglund, ist = Zenkeria membranipicta 
Karsch. 

Phyllomorpha Mayet (1) p. 14—15 laciniata Villers, Wohnort; Fundorten in 
Frankreich. — Mingaud (1) p. 158—159 laciniata Villers, Frankreich: Nimes. 
— Pierre (1) p. 57 laciniata Villers, Biologisches. 

Porta n. gen. Distant (11) p. 245; gracilis n.sp., p. 246, Tab. XV, fig. 6—6a, 
Patani Staten. 

Prioptychomia n. gen. Breddin (3) p. 221 euryptera n. sp., Tonkin: Mauson-Gebirge. 

Pseudophlaeus Jennings (3) p. 70 Falleni Schilling, Ei. 

Stenometapodus n. gen. Breddin (4) p. 373, V-luteum n. sp., Bolivia. 

Stenoscelidia Breddin (4) p. 375 nigroaenea n. sp., Bolivia; p. 376 hilaris n. sp., 
Bolivia. 

Zenkeria Karsch Bergroth (4) p. 297 membranipicta Karsch, syn. Petillia ? Distanti 
Haglund. 


Berytidae. 


Berytus Jakowleft (5) p. 379 nigrolineatus n. sp., Transkaukasien: Tiflis. 
— Fowler (1) p. 12 minor Herrich-Schäffer, Henley, England. 
Parajalysus Distant (%) p. 74 nigrescens n. sp., Brasilien. 
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Lygaeidae. 


Beaumont (1), England: Essex, 2 Arten. — Champion (1), Spanien, 29 Arten. 
— Distant (11), Malayische Halbinsel, 15 Arten; — (9), Vorder- und Hinter- 
indien u. Ceylon; Synon., Beschr., Verbr. — Fowler (1), England, 4 Arten. — 
Horväth (1), Serbien, 54 Arten. — Jakowleff (8), Irkutsk, 14 Arten. — Mae 
Gillavray u. Houghton (1), Adirondacks, 4 Arten. — Malaquer (1), Spanien, 
2 Arten. — Ribaut et Ufferte (1) Toulouse, 11 Arten. — Saunders (1), Jersey, 
4 Arten. — Verrill (1), Bermuden, 1 Art. — West (2), England: Deal, 3 Arten. 


Abdolominus n. gen. Distant (9) p. 90; picinus n. sp., p. 91 Birma; intaminatus 
n.sp., p. 91, Birma. 

Altomarus n. gen. Distant (1) p. 72; Greeni n. sp., p. 73, Ceylon; — (9) p. 48—49 
Greeni Distant. 

Aphanus Breddin (16) p. 81 vulgaris Schilling, Hopfen-Schädling; p. 82 auf reifen 
Walderdbeeren; überwintert. — Distant (5) p. 471 mirabilis n. sp., Fernando 
Po; — (9) p. 79; sordidus F., p. 79, syn. pallens Dallas; p. 80 lineosus Distant; 
p- 81 orientalis n. sp., Bengal, Behar, Mysore; p. 81 sparsus n. sp., Bombay; 
p. 81 latus n. sp., Bombay, Rangoon. — Nieeville (1) p. 134—135 sordidus F., 
Vorderindien, Central Provinces, auf Sesamum indicum, Schädling. 

Appolonius Distant (9) p. 62; cincticornis Walker, p. 69. 

Arocatus Distant (9) p. 15; pilosulus Distant, p. 15; sericans Stal, p. 15. 

Arrianus n. gen. Distant (9) p. 74; excavatus n. sp., p- 74 Sikkim. 

Artemidorus n. gen. Distant (1) p. 73; pressus n. sp., p. 74, Ceylon; — (9) p. 33; 
pressus Distant, p. 34; — (4) p. 252 ornatus n.sp., Bonthain Peak; p. 252 
sobrinus n. sp., Bali; — (11) p. 248 noctis n. sp., Tab. XV, fig. 5—5a, Patani 
Staaten. 

Aspilocoryphus Distant (9) p. 11; guttiger Dollas, p. 11; mendicus F., p. 12; — 
(5) p. 478 Forbesii Kirkaldy, Sokotra, ist ein Dieuches. 

Astacops Distant (9) p. 3; occidentalis n. sp., Sylhet. 

Aulacopeltus Distant (8) p. 57 minor n. sp., Brit. Nyasaland. 

Blissus Breddin (16) p. 82 sabuleti F., Berlin, überwintert in den Höhlungen 
abgeschnittener Schilfhalme. — Distant (9) p. 28; gibbus F., p. 28. — Garber (1) 
leucopterus Say, Dimorphism. — Stebbing (1) p. 84 gibbus F., Vorderindien, 
Zuckerrohr-Schädling, Bekämpfung; p. 84 leucopterus Say, Verein. Staaten. 
Biologie. — Webster (1) p. 59—60 leucopterus Say, brachypt. u. macropt. 
Formen, Biologie, Schädlichkeit. — Washburn (1) p. 32—34 leucopterus 
Say, oder Ching-Bug, Verbreitung in Minnesota. 

Boccharis n. gen. Distant (9) p. 36; significatus n. sp., Birma. 

Bochrus Distant (9) p. 23; foveatus Distant, p. 23. 

Bosbequius n. gen. Distant (9) p. 64; latus n. sp., p. 65, Tenasserim. 

Budaeus n. gen. Distant (9) p. 76; brevipennis n. sp., Vorderindien: Lohardaga. 

Caenocoris Distant (9) p. 16; nerii Germar, p. 16, syn. semiruber Walker; p. 16 
marginatus Thunberg, syn. Dudgeoni Kirkaldy; p. 17 nicobarensis Mayr. — 
Kirkaldy (8) p. 17 Dudgeoni n. sp., Vorderindien: Kangra Valley. 

Caridops BDistant ($) p. 56; gibba Bergroth p. 57. 

Cavalerius n. gen. Distant (7) p. 44; illustris n. sp., p. 44, Birma: Taunggyi; — 
(9) p. 23; illustris Distant, p. 24. 

Chauliops Distant (9) p. 35; fallax Scott, p. 36. 
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Chilacis Beaumeont (1) p. 300 iyphae Perris, England, Essex. 

Clerada Distant (9) p. 45; apicicornis Signoret, p. 45, syn. terminalis Walker. 

Cligenes Distant (9) p. 72, syn. Salacia Stal; p. 72 signandus Distant; p. 72 
patricius n. sp., Birma; p. 73 pieturatus Distant. 

Colobasiastes n. gen. Breddin (5) p- 246; nigrifrons n. sp., p. 247, Bolivia; albipes 
n.sp., p- 247, Bolivia; — (26) p. 131 nigrifrons Breddin, albipes Breddin, 
fulvicollis n. sp., Bolivia, flavidus n. sp., Bolivia. 

Colobathristes Breddin (5) p. 243, syn. Curupira Distant [beschrieben als 
Coreide]; p. 244 illustrata Distant (sub C’urupira), ist ? = chalcocephalus 
Burmeister; p. 244 bicolor Distant (sub C’urupira) ist = saccharicida Karsch; 
p- 244 saccharicida Karsch ist ? = pectoralis Stal; p. 245 Krügeri n. SP., 
W. Java; p. 246 robustus n. sp., Butan. 

Oritobulus n, gen. Distant (9) p- 77; insignis n.sp., p. 77, Assam u. Malayische 
Halbinsel. 

Curupira Distant Breddin (5) p. 243 ist = Colobathristes Burmeister. 

Cymus Distant (9) p. 21; tabidus Stal, p. 21. 

Dieuches Distant (9) p. 82, syn. Beosus Bergroth, Ischnotarsus Fieber p., 
u. Metocus Scott; p. 82 uniguttatus Thunberg, syn. guttatus Thunberg, ben- 
galensis Dallas u. yeh Dohrm; p. 83 fuscans n. sp., Assam; p. 83 leucoceras 
syn. modestus Horvath; p. S4 femoralis Dohrn, syn. anticus Walk., siamicus 
Walker u. alternatus Horväth; p. 84 punctipes Dohrn, syn. testaceipes Walker; 
p. 84 uniformis n.sp., Ceylon; p. 85 pallidulus n.sp., Sind; — (5) p. 480 
Forbesii Kirkaldy, Sokotra. 

Diniella Distant (9) p. 73, syn. Dinia Stal; p. 93 sevosa Distant; p. 74 trabeata 
Distant. 

Dinomachus Distant (9) p. 37 sikhimensis n. sp., Sikhim. 

Dromocoris n. gen. Bergroth (4) p. 291 triguttatus Signoret, Madagascar. 

Drymus Bistant (9) p. 92, syn. Lampronotus Douglas et Scott, Lamproplax 
Douglas et Scott p., Drymocoris Jakowleff; p. 92 bicolor Distant. — Jennings 
(3) p. 69 pilipes Fieber, England. 

Edulica n. gen. Distant (7%) p. 45; ornata n. sp., p. 45, Ceylon; — (9) p. 46; ornata 
Distant, p. 46. 

Entisberus n. gen. Distant (1) p. 74; archetypus n. Sp. p- 74, Ceylon; — (9) p. 66; 
archetypus Distant, p. 66. 

Eremocoris Jennings (2) p. 69 podagricus F. u. fenestratus Herrich-Schaeffer, 
Fundorten. x 

Eucosmetus Distant (9) p. 55; insignus Distant, p. 55; incisus Walker, p. 56; 
— (11) p. 250 incisus Walker, Ameisen-ähnlich. 


Fontejanus n. gen. Breddin (15) p. 75; Wasmanni n. sp.,, Bombay, Termitophil. 
— Distant (9) p. 57, Wasmanni Breddin, p. 58. 

Geocoris Bistant (9) p. 29, syn. Salda Latreille, Ophtalmicus Schilling p., 
Piocoris Stal u. Mallocoris Stal; p. 29 tricolor Fabrieius, syn. ochropterus 
Fieber, marginicollis Dohrn u. cinerascens Walker; p. 30 lituratus Fieber; 
p. 30 splendidus n.sp., Birma u. Malayische Halbinsel; p. 30 pulvisculatus 
n. sp., Birma; p. 31 rutilus n. sp., Birma; p. 31 jucundus Fieber; p. 31 ornatus 
Fieber, syn. discifer Walker u. Walkeri Letbierry et Severin; — (5) p. 480 
sokotranus Kirkaldy, Sokotra. 
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Gonates Distant (10) p. 526 costaricensis n.sp., Costa Rica; — (9) p. 89; 
clypeatus n. sp., p. 90, Birma; majusculus n. sp., p. 90, Tenasserim. 

Gonsalvus n. gen. Distant (9) p. 93; typus n. sp., Birma. 

Graptostethus Distant (9) p. 8; servus Fabricius, p. 8, syn. incomptus Herrich- 
Schaeffer, ornatus Uhler, inaequalis Walker, var. maculicollis Germar, nigri- 
ceps Stal, manillensis Stal; p. 9 argentatus Fabricius; p. 9 quadratomaculatus 
Kirby; p. 10 trisignatus Distant; p. 10 quadrisignatus Distant; p. 10 Dizoni 
n. sp., Bombay; p. 11 maculatus Dallas. 

Heraeus Distant (2) p. 255 elegans Walker ist = guitatus Dallas. 

Hyginus Distant (9) p. 38; signifer Walker p. 39. 

Iphicrates n. gen. Distant (7) p. 44 subauratus n. sp., Ceylon; — (9) p. 27; subau- 
ratus Distant, p. 28. 

Ischnodemus Distant (9) p. 27, syn. Micropus Spinola u. Blissus p. Stal; p. 27 
noctulus Distant. 

Ischnorhynchus Beaumont (1) p. 300 resedae Panzer, England: Essex. 

Lachnophorus Distant (9) p. 68; singalensis Dohrn, p. 69, syn. semilucens 
Walker, guitulatus Reuter u. convelatus Distant; p. 69 noctis n. sp., Birma; 
p- 70, leucospilus Walker; p. 70 merula n. sp., Birma. 

Lamprodema Distant (9) p. 71; tineoides Distant, p. 71. 

Lemnius n. gen. Distant (9) p. 66; ovatus n. sp., Ceylon. 

Lethaeus Distant (9) p. 87, syn. Coptoneurus Puton u. Mimicus Douglas et 
Scott; p. 87 assamensis Distant; p. 88 indicus Dallas; p. 88 exiremus Walker, 
syn. Greeni Kirby; p. 89 descriptus Walker, syn. alienus Walker u. signatus 
Distant. 

Lygaeosoma Spinola Distant (9) p. 13; orientale n.sp., p. 13, Bengal; pusillum 
Dallas, p. 13. 

Lygaeus Distant (9) p.5, syn. Lygaeosoma p. Fieber, Lygaeodon Puton u. 
subgen.; p. 6 militaris Fabrieius, syn. elegans Wolff, var. civilis Fabricius, 
surinamensis Wolff u. asiaticus Kolenati; p. 6 hospes Fabricius, syn. affinis 
Wolff, Zanio Herrich-Schaeffer, squalidus Montrouzier, var. familiaris p. 
Fabrieius; p. 7 equestris Linne; p.7 Dohertyi n.sp., Birma; p. 7 fümbriatus 
Dallas; p. 8 autolycus n.sp., Birma. — Horvath (6) p. 555 superbus Poll. 
var. monostigma Horvath, syn. Putoni Reuter. 

Macropes Distant (4) p. 251 Humboldti n.sp., Humboldt Bay; — (9) p. 24; 
spinimanus Motschulsky, p. 24, syn. centralis Walker; p. 25 dilutus Distant; 
p. 25 excavatus Distant; p. 25 punctatus Walker; p. 26 praecerptus n. SP. 
Birma; p. 26 tinctus n. sp., Tenasserim; p. 26 subauratus n. sp., Birma; p. 27 
dentipes Motschulsky. 

Malcus Distant (9) p. 32; flavidipes Stal, p. 33; scutellatus Distant, p. 33. 

Melanocoryphus Horvath (6) p. 555 Putoni Reuter = Lygaeus swperbus var. 
monostigma Horväth. 

Melanotelus Distant (9) p. 12; bipunctatus Dallas, p.12; — (4) p. 251 
timorensis n. sp., Timor. 

Mizaldus Distant (9) p. 68; Lewisi Distant, p. 68. 

Naudarensia n. gen. Distant (9) p. 86; pedata n. sp., p. 86, Assam. 

Neoblissus n. gen. Bergroth (5) p. 253; parasitaster n. sp., Brasilien; Myrmekophil. 

Ninus Distant (9) p. 19; assamensis Distant, p. 20; discessus Distant, p. 20. 

Notochilus Champion (1) p. 181 Anderi Puton, Spanien, in. n. sp. 
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Nysius Distant (9) p. 17, syn. Artheneis Flor u. subgen.; p.18 ceylanicus 
Motschulsky; p. 18 Dohertyi n.sp., Tenasserim; p. 18 inconspicuus n. SP. 
Bombay. — Chittenden (1) p. 54—55 angustatus Uhler, Zuckerrübe-Schädling, 
Verein. Staaten, Bekämpfung; p. 55 minutus Uhler, Verein. Staaten, Zucker- 
rübe-Schädling, Bekämpfung. 

Oncopeltus Distant (9) p. 4, syn. Transvaalia Distant u. subgen. Erythriscius 
Stal; p. 4 nigriceps Dallas. 

Oxycarenus Pistant (9) p. 43, syn. Stenogaster Hahn; p. 43 laetus Kirby; 
p. 43 proximus Walker; p. 44 heraldus n.sp., Birma; p. 44 bicolor Fieber; 
lugubris Motschulsky, syn. ? funeralis Kirby. 

Pachygrontha Distant (9) p. 40, sym. Atractophora Stal, Peliophora Uhler 
u. Dilophos Montrouzier; p. 40 Lewisi Distant; p. 41 nigrovittata Stal; p. 42 
Dixoni n.sp., Bombay u. Ceylon; p. 42 longicornis Stal. 

Pamera Distant (9) p. 5l, syn. Plociomerus Amyot et Serville, u. subgen. 
Diplonotus Stal, Orthaea Dallas u. Gyndes Stal; p. 52 pallicornis Dallas, syn. 
discoguttatus Dohrn u. delineatus Walker; p. 52 vincta Say, syn. Amyotiüi 
Guerin, gutta Dallas, parvulus Dallas, vinulus Stal, bipunctatus Kirby, parvula 
var. a Stal; p. 53 Nietneri Dohrn; p. 53 undulata Dohrn; p. 54 punciulata 
Motschulsky; p. 54 geniculata Motschulsky; p. 54 Scotti n. nom,, syn. 
lZuridus Scott; p. 55 flavipes Motschulsky; p. 55 sobrina Distant. 

Paromius Distant (9) p. 50, syn. Stenocoris Rambur; p. 50 seychellesus 
Walker, syn. ejuncida Distant; p. 51 exiguus Distant; — (2) p. 255 bicolor 
Walker ist = piratoides Costa. 


Peritrechus Distant (9) p. 75, subgen. Pasatus Stal; p. 76 aeruginosus n. Sp., 
Birma. 

Phlegyas Distant (9) p. 39, syn. Helenotus Uhler, Peliopelta Uhler, Helonotocoris 
Lethierry; p. 40 burmanus n. sp., Birma. 

Pirkimerus n. gen. Distant (9) p. 22; sesquipedalis n.sp., Birma, Tenasserim. 

Poeantius Distant (9) p. 85; festivus Distant, Calcutta u. Ceylon. 

Polycrates Distant (9) p. 64; nexus n. sp., Kangra Valley, Birma. 

Primierus Distant (9) p. 60; bispinus Motschulsky; p. 61, indicus Distant, p. 61. 

Prostemmidea Distant (9) p. 63; mimica Reuter, p. 36. 

Pyrrhobaphus Distant (9) p. 14; leucurus Fabricius, p. 14, syn. rubidus Walker, 
var. tyrannus Breddin. 


Sadoletus n. gen. Distant (9) p. 37; validus n. sp., Ceylon, Mergui. 

Salacia Distant (%) p. 46 signanda n. sp., Ceylon [S. Cligenes Distant (9)]- 

Scolopostethus Distant (9) p. 92, syn.? Tritomacera Costa; p. 93 ornandus n. Sp., 
Birma. 

Scopiastes Kirkaldy (8) p. 16 Bergrothi n.sp., Queensland: Brisbane. 

Sinierus Distant (9) p. 65; cingalensis n. sp., Ceylon u. Birma. 

Suffenus n. gen. Distant (9) p. 75, für Rhyparochromus fusconervosus Motschulsky. 

Thebanus n. gen. Distant (9) p. 67; politus n. sp., Birma. 

Tropistethus Distant (9) p. 70; indicus Dallas, p. 71. — Horvatlı (6) p. 555 gentilis 
Horväth = fasciatus Ferrari. 

Udalricus n. gen. Distant (9) p. 49; scutellatus n. sp., p. 50, Birma. 

Vertomannus n. gen. Distant (2) p. 46; capitatus n. sp., p. 46, Assam u. Birma; 
— (9) p. 47; capüatus Distant, p. 48. 
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Incertae sedis. 
Hemidiptera Leon Distant (9) p. 191; Haeckeli L£on, p. 192. 


Pyrrhocoridae. 


Distant (9), Vorderindien: Synon., Beschr., Verbreit.; — (11) Malayische 
Halbinsel — Köhler (1), Bildung des Chorions bei Pyrrhocoris apterus. — Hor- 
väth (1), Serbien, 2 Arten. 


Antilochus Distant (9) p. 100, syn. Neaeretus Reuter; p. 101 russus Stal; p. 101 
Coqueberti Fabricius, syn. augur var. a Thunberg; p. 102 nigripes Bur- 
meister, syn. rubricosus Stal; p. 102 pygmaeus n. sp., Ceylon; p. 102 
liueatipes Stal. 

Callibaphus Bergroth (4) p. 293 longirostris Drury, Ähnlichkeit mit Phonoctonus 
caesar Haglund (Reduviidae). 

Courtesius n. gen. Distant (9) p. 114; illuminatus n. sp., Birma. 

Delacampius n. gen. Distant (11) p. 252; Zypicus n. sp., p. 253, Tab. XV, fig. 11, 
Malayische Halbinsel. 

Dermatinus Distant (9) p. 115; Zugubris n. sp., p. 115, Pondichery. 

Dindymus Distant (9) p. 110; Zanius Stal, p. 110, syn. thyoneus Kirkaldy 
et Edwards; p. 111 rubiginosus Fabrieius, syn. hypogastricus Herrich-Schaeffer 
var. geniculatus Breddin; p. 112 albicornis Fabricius; p. 112 ovalis Stal; 
p. 112 sanguineus Fabricius, syn. augur var. 8 Thunberg, augur Stal, eruentus 
Fabricius, haematidens Hahn; p. 113 bicolor Herrich-Schaeffer, syn. augur 
var. « Thunberg, thoracicus Stal, azalaias Kirkaldy et Edwards; p. 113 
Thunbergi Stal, syn. augur var. y Thunberg; p. 113 sita Kirby; p. 114 cenaeus 
Distant; — (11) p. 252 albicornis Fabricius, ganz junge Larven Ameisen- 
ähnlich, Imagines ähnlich neu ausgeschlüpfte Mantiden-Larven. 

Dysdercus Distant (9) p. 118, syn. Astemma Laporte, subgen. Prezodera 
Signoret; p. 118 cingulatus Fabrieius, syn. superstitiosus Thunberg, Koenigri 
Fabrieius; p. 119 olivaceus Fabricius; p. 120 migratorius n.sp., Ceylon u. 
O. Afrika: Nyassa; p. 120 evanescens Distant; p. 120 mesiostigma Distant; 
p.121 simplex Walker, syn. decorus Breddin ; — (11) p. 253 cingulatus Fabricius 
kopiiert durch Rhaphuma placida Pascae (Longic.). 

Ectatops Distant (9) p. 102; gelanor Kirkaldy et Edwards, p. 103; indigna 
Walker, p. 103, syn. largoides Walker; p. 104 ophtalmica Burmeister; p. 104 
rubiacea Amyot et Serville, syn. imitator Walker; p. 104 limbata Amyot et 
Serville; p. 105 distincta Vuillefroy; p. 105 lateralis Vuillefroy; — (11) p. 251 
rubiacea Amyot et Serville, Larve unter Rinde. 

Euscopus Distant (9) p. 105; rufipes Stal, p. 106, syn. vittiventris Walker, 
pyrrhocoroides Kirkaldy et Edwards; p. 106 indecorus Walker; p. 106 Gestroi 
n. sp., Birma. 

Iphita Distant (9) p. 96; limbata Stal, p. 96; grandis n. sp., p. 97, Ceylon. 

Jadera Kirkaldy (8) p. 16 haematoloma Herrich-Schaeffer, Jamaica. 

Lohita Distant (9) p. 94, syn. Macroceraea Spinola; p. 95 grandis Gray, syn. 
longicornis Spinola, var. longissima Stal u. sumatrana Distant. 

Melamphaus Distant (9) p. 107; faber Fabricius, p. 107; fulvomarginatus 
Dohrn, p. 107, syn. lateralis Walker, marginalis Walker; p. 108 rubrocinetus 
Stal, syn. femoratus Walker. 
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Odontopus Bergroth (4) p. 290 Schoutedeni n. sp., O. Afrika. — Distant (9) 
p. 108; nigricornis Stal, p. 109, syn. plana Walker, bimaculata Walker; 
p- 109 scutellaris Walker; p. 109 varicornis Fabricius; p. 110 sanguinolens 
Amyot et Serville. 

Physopelta Distant (9) p. 97; gutta Burmeister, p. 97, syn. bimaculata Stal; 
p. 98 quadriguttata Bergroth, syn. indra Kirkaldy et Edwards; p. 98 
cincticollis Stal; p. 98 apicalis Walker; p. 99 Schlanbuschi Fabricius, syn. 
Schlangenbuschii Burmeister. 

Pyrrhocoris Distant (9) p. 116, syn. Platynotus Schilling, Meganotus Laporte; 
p-. 116 apterus Linne. — Köhler (1) apterus Linne, Bildung des Chorions. 

Pyrrhopeplus Distant (9) p. 115; pictus Distant, p. 116. 

Scantius Distant (9) p. 117; volucris Gerstaecker, p. 117; pallens n. sp., 
p. 117, Sind; obscurus Distant, p. 118. 


Tingidae. 


Champion (1), Spanien, 5 Arten. — Distant (11), Malayische Halbinsel, 
1 Art; — (9), Vorder- und Hinterindien u. Ceylon; Syn., Beschr., Verbr. — Hor- 
vath (1), Serbien, 21 Arten, 1 Varietät. — Jakowleff (8), Irkutsk, 1 Art. — 
Morrill (3), Ei u. Larven von Corythuca-Arten. — Ribaut et Ufferte (1) Toulouse, 
2 Arten. 


Acalypta Jakowleff (1) p. 4 sibirica n. sp., Irkutsk. 

Ammianus n.gen. Distant (9) p. 136, für erosa Fieber, Birma; perakensis 
Distant, Perak, sowie dilatata Guerin und verwandten äthiopischen Arten 
(früher Phyliontocheila). 

Ayrerus n. gen. Distant (9) p. 140, für Tingis hystricellus Richter, Ceylon. 

Bredenbachius n. gen. Distant (7) p. 50; pictus n. sp., Tenasserim; — (9) p. 139; 
pictus Distant, p. 140. 

Cadamustus n. gen. Distant (%) p. 47; typicus n. sp., Ceylon; suffusus n. sp., p. 47, 
Ceylon; — (9) p. 132; typicus Distant, p. 132; suffusus Distant, p. 133. 

Cantacader Distant (9) p. 123, syn. Taphrostethus Fieber; p. 123, quinque- 
costatus Fieber, syn. subovata Motschulsky; p. 124, uniformis Distant; p. 124, 
infuscatus n. sp., Birma. 


Celentia n. gen. Distant (9) p. 137, für Leptodietya vagans Distant (hierunter); 
Ceylon. 

Collinutius n. gen. Distant (9) p. 134, für Tingis alicollis Walker (Phyllontochila), 
Hindustan. 

Corythuca Morrill (3) p. 127—132 arcuata Say, Ei, Larven, Biologie, 
p. 132—133 arcuata crataegi n. subsp., Massachusets, auf Crataegus; p. 133, 
ciliata Say. 

Cysteochila Distant (%) p. 49, elongata n.sp., Assam; p.49, nexa n. sp., 
Assam; — (9) p. 138 elongata Distant; p. 139 nexa Distant; p. 139 tingoides 
Motschulsky. 

Dietyonota Jakowleif (4) p. 291 idonea n. sp., Taurien: Alechki. 

Dulinius n. gen. Distant (7) p. 48; conchatus n. sp., p. 48, Ceylon; — (9) Distant, 
p: 133; conchatus Distant, p. 133. 

Elasmognathus Distant ($) p. 141; @reeni Kirby, p. 142, syn. pallidus Kirby; 
Helferi Fieber, p. 142. 
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Eteoneus n. gen. Distant (9) p. 129, für Serenthia dilatata Distant (hierunter), 
Tenasserim. 

Galeatus Distant (9) p. 131, darthula Kirkaldy, p. 131. 

Gonycentrum Bergroth (4) p. 297, Phatnoma aethiops Distant, testaceum 
Distant u. obesum Distant gehören zu Gonycentrum. — Bistant (9) p. 125, 
syn. Teleia Fieber; p. 125 coronatum Fieber; p. 125, Fußnote, Phatnoma 
aethiops Distant, testaceum Distant u. obesum Distant sind kein Gonycentrum 
[S. Bergroth (4)], gehören vielmehr einer neuen Gattung zu (Sinalda). 

Leptodictya Distant (%) p. 48 vagans n. sp., Ceylon. [S. Celentia]. 

Monanthia Beaumont (1) p. 300 angustata Herrich-Schaeffer, England: 
Essex. — Distant (%) p. 50 nilgiriensis n.sp., Nilgiri Hills; — (9) p. 144; 
globulifera Walker, p. 144; nilgiriensis Distant, p. 144; ? fasciata Fieber, 
p- 145. — Jakowleii (1) p. 2 (Platychila) distans n. sp., Mongolien: Khanghai; 
p- 3 (Lasiotropis) corniculata n. sp., Krim: Alouchta; p. 3 (Lasiotropis) longi- 
pennis n.sp., Transkaspien: Ghiaouars, Outch-adji; — (3) p. 193 (Platy- 
chila) taurica n.sp., Krim: Tarnair. — Jennings (2%) p. 70 ciliata Fieber, 
England. 

Paracopium Distant (7) p. 48 Lewisi n.sp., Ceylon; — (9) p. 128; cingalense 
Walker, p. 128; Lewisi Distant, p. 128. 

Penottus n.gen. Distant (9) p. 254; jalorensis n.sp., p.254, Tab. XV, 
fig. 12—12a, Jalor. 

Phatnoma Bergroth (4) p. 297 aethiops Distant, testaceum Distant u. obesum 
Distant gehören zu Gonycentrum. — Distant (9) p. 125, Fußnote, Errichtung 
einer neuen Gattung (Sinalda) für dieselben Arten. 

Phyllontochila Distant (%) p. 5l ravana Kirkaldy (unter Sakuntula); — 
(9) p. 135, syn. Sakuntula Kirkaldy, subgen. Tingis Stal u. Elasmotropis 
Stal; p. 136 ravana Kirkaldy u. dentata Fieber. — Horvatlı (7) p. 77 laetabilis 
n. sp., Algier. 

Physatocheila Horvath (%) p. 78 delicatula n.sp., Algier, u. municeps n.Sp., 
Algier. 

Sakuntula Distant (7) p. 5l, = Phyllontocheila Fieber; — (9) p. 135, id. 

Serenthia MDistant (7) p. 46 dilatata n.sp., Tenasserim [S. Zteonus); — 
(9) p. 127, syn. Agramma Westwood; p. 127 gibba Fieber. 

Sinalda n. gen. Distant (9) p. 125, Fußnote, für Phatnoma aethiops, testaceum u. 
obesum (äthiop. Arten!) 

Teleonemia Distant (7) p. 49 assamensis n.sp., Assam; — (9) p. 142, subgen. 
Amaurosterphus Stal u. Teleonemia Stal; p. 143 assamensis Distant u. atra 
Motschulsky. 

Urentius n. gen. Distant (9) p. 134; echinus n. sp., p. 134, Ceylon. 


Phymatidae. 
Distant (9), Vorder- und Hinterindien; Beschr., Synon., Verbr.; — (11) 
Malayische Halbinsel, 2 Arten. 


Amblythyreus Distant (9) p. 146, syn. Mecodactylus Fieber; p. 147 angustus 
Westwood, @estroi Handlirsch, u. Stali Handlirsch; p. 148 quadratus West- 
wood u. intermedius Handlirsch; p. 149 rhombiventris Westwood. 
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Careinochelis Distant (%) p-5l perpugnax n.sp., Borneo; — (ll) p. 255 
determinatus n. sp., Tab. XV, fig. 13—13a, Jalor. 
Carcinocoris Distant (%) p-52 bilineatus n. sp, Batjan; — (I) p.15l; 


Hampsoni Distant, p. 15l; Binghami Sharp, p. 151; erinaceus Handlirsch, 
p. 152, syn. Binghami Handlirsch; Casteisi Handlirsch, p. 152. 

Onizocoris Distant (9) p. 149; stenocephalus Handlirsch, p. 149. 

Glossopelta Distant (9) p. 150; truncata n. sp., p. 150, Birma; «cuta Handlirsch, 
p- 150. 


Aradidae. 


Distant (9), Vorder- und Hinterindien, Ceylon; Beschr., Syn., Verbr.; — 
(5) Sokotra, 1 Art; — (11) Malayische Halbinsel, 2 Arten. — Horvath (1) Serbien, 
5 Arten. — Jakowleff (8), Irkutsk, 7 Arten. — Mac-Gillavray u. Houghton (1), 
Adirondacks, 1 Art. — Osborn (1), Ohio, 10 Arten. 


Aradus Distant (9) p. 153, syn. Piestosoma Laporte, subgen. Quilnus Stal; 
p. 154 abnormis Bergroth u. candidatus Bergroth; p. 155 mirabilis Bergroth. 
— Fyles (2) p. 75 Zuteolus n. sp., Canada. — Horvath (1) p. 12 serbicus Horväth, 
Serbien, Bulgarien. — 3akowleif (8) p. 322 amplicollis Jakowleff = ani- 
stomus Puton. — Mijöberg (1) p. 79 tuberculatus n.sp., Schweden; p. 80 
dessen Nymph. — ®sborn (1) p. 36 aequalis Say; p. 37 crenatus Say, robustus 
Uhler; p. 38 ornatus Say, Duzeei Bergroth; p. 39 Duryi n. sp., Ohio. 

Aneurus Distant (9) p. 166; indicus Bergroth, p. 166. 

Artabanus Distant (9) p. 157; breviscutum Bergroth, p. 158; setulosus Bergroth 
u. sexspinosus Bergroth, p. 158; excelsus Bergroth, p. 159; bilobiceps 
Lethierry, p. 159, syn. Atkinsoni Bergroth. 

Brachyrhynchus Distant (9) p. 159, syn. Mezira Amyot et Serville, Dusius 
Bergroth, subgen. Arictus Stal; p. 160 feanus Bergroth; p. 160 membranaceus 
Fabricius, syn. nigra Dohrn, lugubris Boisduval, var. orientalis Laporte, 
var. nasutus Stal; p. 161 triangulus Bergroth u. lateralis Walker, syn. 
montanus Bergroth; p. 162 tagalicus Stal, tenuwicornis Bergroth u. undu- 
latus Bergroth; — (5) p. 476 montanus Bergroth = lateralis Walker. — 
Osborn (1) p. 40 lobatus Say, Ohio. 

Carventus Distant (9) p. 156, syn. Acorium Signoret; p. 157 Gestroi Bergroth. 

Eumenotes Distant (5) p. 476, identisch mit Odonia Bergroth; obscura 
Westwood, syn. truncata Walker; — (9) p. 155, syn. Odonia Bergroth; p. 155 
obscura Westwood, syn. truncatus Walker. 

Neuroctenus Distant (9) p. 164, syn. Mezira (p.) Stal; p. 164 par Bergroth, 
syn. rubrescens (p.) Walker; p. 156 affinis n. sp., Dehra Dun; p. 165 serrulatus 
Stal, syn. rubrescens (p.) Walker; p. 165 nitidulus Bergroth. — Osborn (1) 
p. 40 simplex Uhler; p. 41 ovatus Stal; p. 41 elongatus n. sp., Ohio. 

Odonia Distant (5) p- 476 und (9) p. 155, = Eumenotes Westwood; p. 476 
u. p. 155 truncata Walker = obscura Westwood. 

Pictinus Distant (9) p. 163; asiaticus Bergroth, p. 163; verrucicollis Walker, 
p. 163. 


Hebridae. 


Distant (9), Hinterindien, 1 Art. — Horväth (1), Serbien, 1 Art. 
Hebrus Distant (9) p. 167, syn. Naeogaeus Laporte; p. 167 orientalis n. sp., Birma. 
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Hydrometridae. 


Champion (1), Spanien, 2 Arten. — Distant (9), Vorder- und Hinterindien 
u. Ceylon; Syn., Beschr., Verbr.; — (11) Malayische Halbinsel, 6 Arten. — Hor- 
väth (1), Serbien, 8 Arten. — Jakowleff (8), Irkutsk, 1 Art. — Mac-Gillavray 
and Hougthon (1), Adirondacks, 1 Art. — Whittaker (2), England, 3 Arten. 
— Verrill (1) Bermuden, 1 Art (Halobates). 


Alardus n. gen. Distant (5) p. 475; typicus n. sp., Malayische Halbinsel. 

Baptista n. gen. Distant (9) p. 173; Gestroi n. sp., p. 173, Birma. 

Chimarrhometra Distant (9) p. 190; orientalis Distant, p. 190. 

Öylindrostethus Distant (9) p. 184, syn. Hydrobates Erichson; p. 184 productus 
Spinola, syn. Fieberi Mayr; p. 184 scrutator Kirkaldy. 

Eotrechus Distant (9) p. 182; kalidasa Kirkaldy, p. 182. 

Gerris Distant (9) p. 176, syn. Hydrometra Fabrieius u. Fieber, Aquarius 
Schellenberg, subgen. Tenagogonus Stal, Limnometra Mayr, Limnogonus Stal, 
Limnoporus Stal, Hygrotrechus Stal, u. Lamprotrechus Reuter; p. 177 fluviorum 
Fabrieius u. anadyomene Kirkaldy; p. 178 gracilicornis Horväth, syn. selma 
Kirkaldy; p. 178 nitida Mayr; p. 178 fossarum Fabricius, syn. discolor Stal; 
p. 179 Sahlbergi Distant u. tristan Kirkaldy; p. 180 paludum Fabricius, 
Spinolae Lethierry et Severin, syn. argentata Spinola; p. 180 armata Spinola; 
p- 181 pectoralis Mayr, adelaides Dohrn, minuta Mayr. — Kirkaldy (5) p. 181 
selma n.sp., Sikkim. 

Halobates Distant (9) p. 186; frauenfeldanus Buchanan-White, p. 187, 
syn. micans (p.) Frauenfeld u. flaviventris Frauenfeld; p. 187 micans Esch- 
scholtz; p. 188 flaviventris Eschscholtz; — (11) p. 258 sexualis n. sp., Tab. XV, 
fig. 10—10a—b, Malayische Halbinsel. 

Hydrometra Distant (2) p. 255 vittata Stal identisch mit albolineata Scott 
u. Greeni Kirkaldy; — (9) p. 170, syn. Limnobates Burmeister; p. 170 vittata 
Stal, syn. albolineata Scott u. Greeni Kirkaldy. 


Mesovelia MDistant (9) p.168, syn. Fieberia Jakowleff; p. 169 Mulsanti 
Buchanan-White, syn. bisignata Uhler u. orientalis Kirkaldy. 

Metrocoris Distant (5) p. 472 aethiops n.sp., Nigeria; p. 473 natalensıs n. SP», 
Natal; — (1) p. 188, syn. Halobatodes Buchanan-White; p. 189 compar 
Buchanan-White; p. 189 illustrarius n. sp., Ceylon; p. 190 Stali Dohrn, syn. 
brevis Mayr; — (11) p. 257 nigrofasciatus n.sp., Tab. XV, fig. 9, Patani- 
Staaten. 

Microvelia Distant (9) p. 174 syn. Hydroessa Burmeister; p. 174 repentina 
n. sp., Calcutta; p. 174 singalensis Kirkaldy. — Kirkaldy (5) p. 180 singa- 
lensis n. sp., Ceylon. 

Onychotrechus n. gen. Kirkaldy (1) p. 44; rhexenor n.sp., p.44, S. Indien: 
Kanara. — Distant (9) p. 182; rhexenor Kirkaldy, p. 183; sakuntula Kirkaldy 
(sub @erris), p. 183. 

Peritoppus Bistant (9) p. 175; rufus n.sp. (Fieber, i. litt. ?), Tenasserim, 
Patani-Staaten. 

Ptilomera Breddin (8) p. 147 laelaps Breddin, S. Celebes; p. 147 dromas 
n.5p., O.- u. S8.-Java; p. 147 argus n. sp., W.-Java; p. 148 hylactor n. sp, 
Annam. — Bistant (9) p. 185; laticaudata Hardwick, p. 185, syn. laticauda 
Amyot et Serville, cingalensis Stal u. tigrina Ubler. 
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Rhagovelia Distant (5) p. 472 maculata n.sp., Nigeria; — (@) p- 171, syn. 
Baecula Stal. u. Neovelia Buchanan-White; p. 172 ravana Kirkaldy; — (11) 
p- 256 insignis n.sp., Tab. XV, fig. 8—8a, Patani-Staaten. 

Velia Distant (9) p. 172; currens Fabricius, p. 172. 


Henicocephalidae. 


Distant (9), Vorder- und Hinterindien u. Ceylon; Syn., Beschr., Verbr. 

Henicocephalus Bergroth (5) p. 254 Draunsi n.sp., Kap. — Distant (7) p. 52 
ostentus n. sp., Birma; p. 52 collaris Walker var., Birma; p. 53 Lewisi n. sp., 
Japan; — (9) p. 193, syn. Systelloderes Blanchard, Oncylocotis Stal, Steno- 
pirates Walker, Dicephalus Kirby, Henschiella Horvath, Hymenodectes 
Uhler u. Hymenocoris Uhler; p. 194 collaris Walker, majusculus Distant, 
telescopicus Kirby; p. 195 robustus n. sp., Ceylon u. Birma; p. 195 basalis 
Westwood, syn. ostentus Distant. 


Reduviidae (incl. Nabinae). 


Bergroth (1) afrikanische Ploeariinen. — Champion (1), Spanien, 7 Arten. — 
Distant (2) (3), Revision der Walkerschen Arten, Fortsetzung: Apiomerinae, 
Harpactorinae u. Nabinae; 9 Arten sind richtig genannt, 10 gehören zu anderen 
Gattungen, 23 sind identisch mit früher beschriebenen, 3 nicht mehr vorhanden, 
2 nicht untersucht; — (5) Transvaal, 58 Arten, 8 Var.; Mashonaland, 36 Arten, 
7 Var.; Brit. Nyassaland, 13 Arten, 1 Var.; — (11) Malayische Halbinsel, 40 Arten; 
— (9) Vorder- und Hinterindien u. Ceylon; Beschr., Synon., Verbr. — Fabre (1) 
pp: 88—105 Reduvius personatus L., Biologie. — Fowler (1), England, 3 Arten. 
— Horvath (1), Serbien, 10 Arten. — Jakowleff (8), Irkutsk, 6 Arten. — Mac- 
Gillavray u. Houghton (1) Adirondacks, 2 Arten. — Ribaut et Ufferte (1) Tou- 
louse, 1 Art. 


Acanthaspis Breddin (2) p- 118—120, neue Arten: S. unter Tetroxia. — 
Distant (3) p. 354 Binghami n. sp., Birma; apicata n. sp., Indien: Utakamand; 
subruja n. sp., Bangalore; p. 355 tavoyana n. sp., Pegu; @Gregoryi n. sp., Brit. 
Ost-Afrika; noctis n.sp., Uganda; — (%) p. 57 xerampelina n.sp., Birma; 
vincta n.sp., Birma; p. 58 succinea n.sp., Birma; inscripta n.sp., Ceylon; 
— (8) p. 46 Lydenburgi n. sp., Transvaal; p. 52 curvidens n. sp., Mashonaland. 
— Varela (1) p. 61, Übersicht der afrikanischen Arten der Untergattung 
Tetroxia; Escalerae n. sp., Kamerun; (7) affinis Schouteden. 


Acrocoris Distant (%) p. 246 perarmata Kirby ist eine Heza. 

Adricornius n. gen. Distant (%) p. 60; annulatus n. sp., p. 61, Samoainseln. 

Afrocastra n. gen. Breddin (22) p. 116, procera n. sp., Usambara. 

Agriolestes Distant (3) p. 359 melanopterus n. sp. Birma. 

Agriosphodrus Breddin (9) p. 170 perelegans n.sp., Tonkin. 

Agyrius Breddin (9) p. 170 Othello n. sp., Südost-Borneo. 

Alloeocranum Distant (11) p. 260 maculosum n. sp., Tab. XVI, fig. 5—5a, Süd- 
Perak. — Kirkaldy (4) biannulipes Montrouzier, Verbreitung. 

Alloeorkynchus Distant (6) p. 1 marginalis n. sp., Birma. 

Amauroclopius Distant (2) p. 205 ornatus n.sp., Inn.-Brasil. 

Androclus Breddin (9) p. 3 (Androclus) javanus n. sp., S. Java; (Dichraotropis) 
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sculpturatus n. sp., D. ©. Afrika. — Distant (9%) p. 61 borneensis n. SP., 
S. O. Borneo. 

Apiomerus Distant (7) p. 63 elegans n. sp., Amazonen; p. 64 scriptus n. Sp., 
Brasil; evanidus n. sp., Brasil; auratus n. sp., Brasil. — Heidemann (2) p. 152 
crassipes Fabr. 

Arcesius Breddin (9) p. 169 sicarius n.sp., Neu-Guinea. — Distant (3) p. 359 
annulatus n. sp., Neu-Guinea; — (11) p. 265 bicolor n. sp., Tab. XVI, fig. 7 
—7a, Patani-Staaten. 

Astinus Distant (2) p. 248 siamensis n. sp., Siam. 

Aulacoclopius n. gen. Breddin (9) p. 3; cyaneoniger n. sp. p. 3, Tonkin. 

Baganda n. gen. Bergroth (2) p. 12; avidus n. sp., p. 4, Bombay. — Distant (9) 
p. 207; avidus Bergroth p. 208. 

Biasticus Breddin (9) p. 12 gagatinus n. sp., S. Java; lutescens n. sp., S. Java. 
— Distant (%) p. 208 Horsfieldi n. sp., Java. 

Breddinia n. gen. Bergroth (4) p. 292; bispinosa Carlini (sub Archilochus), p. 293 
Somaliland. 

Camelocastra n. gen. Breddin (7%) p. 508; javana n.sp., p. 509, S. Java; p. 509 
borneensis n. sp., N. Borneo. — Distant (11) p. 262, Fußnote, = Coecina Stal; 
javana Breddin wahrscheinlich identisch mit spinulosa Stal. 

Canthesaneus Distant (9) p. 234; gulo Stal, p. 235; hellus Stal, p. 235; pieticollis 
Stal, p. 235. 

Caprocethera n. gen. Breddin (2) p. 115; cave n. sp., p. 116, O. Afrika: Tana. 

Caridomma  Bergroth (4) p. 297, syn. Macrophthalmus Laporte (präocc.), 
Macrops Burmeister (präoce.), Sorglena Kirkaldy. 

Castruceius n. gen. Distant (3) p. 356; insignis n.sp., p. 356, N. W. Australien. 

Caunus Distant (9) p. 233; farinator Reuter, p. 233. 

Censorinus n. gen. Distant (8) p. 57 ferrugineus n. sp., Madagaskar. 

Centrogonus Breddin (2) p. 120 ochreipennis n. sp, N. W. Australien. — 
Distant (3) p. 352 ducalis n. sp., W. Australien: Champion Bay. 

Cerellius n. gen. Distant (3) p. 346; typicus n. sp., p. 365, Madagaskar. 

Cerilocus Breddin (2) p. 114 Karschi n. sp, Kongo; p. 115 poecilus n. Sp., 
Kamerun. — Distant (8) p. 47 parvus n.sp., Transvaal; p. 52 bicolor n. sp., 
Mashonaland. — Varela (2) p. 105, Aufzählung der bekannten Arten; p. 104 
cameronensis D.Sp., Kamerun; p. 105 Conradti n.sp., Kamerun; p. 105 
inermipes Stal, var., Kamerun. 

Cethera Breddin (2) p. 116 maculipennis n. sp., N. Kamerun. 

Chaetacantha Bergroth (4) p. 293 excellens Bergroth, Madagaskar. 

Cleontes Distant (8) p. 53 genitus n. sp., Mashonaland. 

Cleptriola n. gen. Breddin (22) p. 107; nigrolutea n.sp., p. 108, Fernando Po; 
p. 108 subobscura n. sp., Usambara. 

Coecina Distant (11) p. 262, Fußnote, syn. Camelocasira Breddin; spinulosa Stal, 
syn. ? javana Breddin. 

Colpochilocoris Distant (2) p. 212 fasciativentris Reuter = horrendus Walker. 

Conorhinus Theobald (4) p. 130 rubrofasciatus Geer, Singapore, Stecken. 

Coranopsis Distant (8) p. 48 Rossi n. sp., Transvaal. 

Coranus Distant (2) p. 249 obscurus Kirby (sub Reduvius); — (1) p. 77 atri- 
capillus n. sp., Ceylon. 

Cosmocleptus Distant (2) p. 249 rubromarginatus n. sp., Philippinen ? 
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Cosmolestes Distant (8) p. 47 insignis n. sp., Transvaal. 

Cricetopareis n. gen. Breddin (12) p. 65; boliviana n. sp., p. 66, Bolivia. 

Cutocoris Breddin (9) p. 170 fasciativentris n. sp., Tonkin u. Zentral-China. 

Cydnocoris Distant (2) p. 245 tabularis n.sp., Gilolo, Batjan, Ternate. 

Daraxa Breddin (21) p. 100 carnifex n.sp., Bolivien. 

Diaditus Distant (7) p. 54 errabundus n. sp., Ceylon; — (9) p. 226; errabundus 
Distant, p. 226. 

Dichraotropis Breddin (9) p. 3; S. Androclus. 

Diplosiacanthia n. gen. Breddin (2%) p. 121; monticola n. sp., p. 122, N. Kamerun. 

Domnus Distant (3) p. 360 coloratus n. sp., Brit. O. Afrika: Samburu. 

Ectinoderus Distant (7) p. 64 sumptuosus n. sp., Philippinen; p. 65 exortivus 
n. sp., Birma. 

Ectrichodia Breddin (7) p. 512 humeralis n. sp, N. O. Sumatra; scutellaris 
n.sp., Assam, Khasi Hills; p. 513 praecox n.sp., S. OÖ. Borneo. [= Eetry- 
chotes]. 

Ectrychotes Bistant (7) p. 63 rufescens n. sp., Birma. — Breddin (%) [S. Ectrichodia]. 

Edocla Distant (3) p. 353 Sleteri n. sp., Brit. India: Mysore; p. 353 pilosula n. sp., 
Brit. O. Afrika: Samburu. 

Endochus Breddin (9) p. 170 carbonarius n. sp., Assam: Khasi Hills. — 
Distant (3) p. 360 modestus n.sp., N.W.Australien: Adelaide-Fluß; — (2) 
p. 246 migratorius n. sp., Hongkong, Tenasserim, Ceylon; — (1) p. 76 subniger 
n. sp., Birma, u. merula n. sp., Birma. 

Epidaus Distant (2) p. 247 pretiosus n. sp., Neu-Guinea, u. bicolor n. SP., 
Malabar, W. China. 

Epirodera Distant (7) p. 56 impexa n.sp., Birma, Tenasserim. 

Euagoras Distant (2) p. 246 dolosus Stal var., Aru. 

Eugubrinus n. gen. Distant (4) p. 253, araneus n. sp., bei Bombay; — (9) p. 206, 
araneus Distant. 

Eulyes Distant (2) p. 213 sanguinolenta n. sp., Tondano, 

Forestus n. gen. Distant (2) p. 251; typicus n. sp., p. 251, Sikkim, Assam; mon- 
tanus n.sp., p. 252, Assam; spinosus n. sp., p. 252, Sikkim, inermis n. Sp., 
Assam. 

Gardena Distant (9) p. 214; bicolor n. sp., p. 214, Birma; melinarthrum Dohrn, 
p. 215. 

Gerbelius n. gen. Distant (%) p. 59; iypicus n. sp. p- 59, Birma; ornatus n. sp., 
p. 59, Ceylon; — (11) p. 260 confluens n. sp., Tab. XVI, fig. 6—6a, Patani- 
Staaten. 

@hilianella Bergroth (1) p. 8 matercula n. sp., Elfenbeinküste; p. 9 nutricula 
n. sp., Elfenbeinküste; p. 10, Gattungsdiagnose. — Distant (9) p. 211, syn. 
Emesa Burmeister; p. 211 phasma n. sp., Birma. 

Gomesius n. gen. Distant (9) p. 212, predatorius n.sp., p. 212, Ceylon. 

Graptoclopius Distant (9) p. 207 helluo Stal; p. 207 pallescens n. sp., Dorey, 
Keyinseln. 

Haematolaecha Breddin (7) p. 5ll morosa n. sp.,, Tonkin. — Distant (%) 
p- 262 Andersoni n.sp., W. Yunnan; — (5) p. 476 fokiensis n. sp., China: 
N. W. Fokien. 

Harpactor Distant (2) p. 205 bicoloratus Kirkaldy = fuscipes Fabricius; 
marginatus Fabricius, syn. Sycanus? militaris Kirby; p. 205 pieturatus 
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n. sp., Brit. O. Afrika; p. 206 ornatellus n. sp., O. Afrika; Ruwenzori; p. 206 
flavus n. sp., Hongkong, Birma; p. 207 chersonesus n.sp., Penang, Birma; 
— (1) p. 75 pygmaeus n.sp., Nilgiri Hills; p. 75 nilgiriensis n. sp., Nilgiri Hills; 
— (8) p. 55 paludatus n. sp., Mashonaland; — (11) p. 263 chersonesus Distant, 
Var., Mimetismus. — Xambeu (2) iracundus Poda, Biologie, Entwicklung 
[>= Rhinocoris]. 

Harpagocoris Bergroth (4) p. 294 circumspectans n. sp., Gabun. 

Helonotus Distant (3) p. 363 nigritus n.sp., Gilolo; p. 364 malayanus n. SP., 
Sumatra: Makassar, Waigiau; p. 364 confusus n. sp., Batjan. 

Heniartes Distant (2) p. 205 productus Stal, syn. xanthospilus Walker. 

Heteropinus n. gen. Breddin (2) p. 112; mollis n. sp., p. 113, N. Kamerun. 

Hexamerocerus Distant (8) p. 59 Junodi n. sp., Delagoa. 

Heza Distant (2) p. 246 perarmata Kirby (sub Acrocoris). 

Holoptilus Distant (9) p. 199. syn. Lasiocera Laporte; p. 199 melanospilus 
Walker; p. 200 viverra Walker, fasciatus Reuter u. burmanicus Westwood. 

Holotrichius Distant (5) p. 479 insularis n. sp., Sokotra. 

Homalosphodrus Distant (%) p. 211 abdominalis n. sp., Cambodien. 

Inara Breddin (2%) p. 116 currax n. sp., N. O. Sumatra. — Distant (2) p. 257 
flavopicta Stal, syn. limbifer Walker u. conflietus Walker. 

Irantha Breddin (9) p.3 bramarbas n.sp., N. OÖ. Sumatra. — DBDistant (3) 
p. 366 doreyana n.sp., Dorey; — (Il) p. 267 biseratensis n. sp., Tab. XVI, 
fig. 8—8a, Patani-Staaten. 

Iphithereuta n. gen. Breddin (2) p. 122; longipennis n. sp., Holländ. Neu-Guinea. 

Ischnobaena Bergroth (1) p. 10 ejuncida n. sp., Elfenbeinküste. — Distant (9) 
p- 213; macerrima Stal, p. 213; Henrici Dohrn, p. 214. 

Ischnonyctes Bergroth (1) p. 11 Alluaudi n.sp., Elfenbeinküste. — Distant (9) 
p- 216, syn. Emesa Lucas; p. 217 alatus n. sp., Ceylon. 

Junghuhnidia n. gen. Breddin (2) p. 124; cruenta n.sp., p. 124, W. Java. 

Katanga n. gen. Schouteden (6) p. 217; Bergrothi n.sp., p. 217, Zentralafrika: 
Katanga. 

Khafra Breddin (20) p. 99 ?elegans n.sp., Fernando Po. — Distant (8) p. 59 
modesta n.sp., Nyassaland. — Varela (2) p. 106 Distanti n. sp., Kamerun; 
p- 106 praedo Stal, Kamerun. 

Lenaeus Breddin (2) p. 113 marmoratus n.sp., Perak. — Distant (3) p. 356 
Ulysses n. sp., Brit. O. Afrika. 

Leptomendis n. gen. Breddin (7) p. 514; bipartita n.sp., p. 514, N. Kamerun. 

Libyomendis n. gen. Breddin (22) p. 115; haematobapha n. sp., p. 116, Fernando Po. 

Lisarda Distant (7) p. 54 longispina n. sp., Birma; p. 55 uniformis n. sp., Ceylon; 
— (9) p. 237, n. subgen. Oenusa Stal; p. 237 annulosa Stal; p. 238 uniformis 
Distant; p. 238 recurva n. sp., Birma; p. 238 rhypara Stal, syn. argillaceus 
Walker; p. 239 erecta n. sp., Birma; p. 239 longispina Distant; — (3) p- 352 
aethiopica n. sp., Brit. O. Afrika: Taruwüste. 

Lissonyctes. — 8. Siphedanolestes. 

Lopodytes Distant (8) p. 53 Mashonae n. sp., Mashonaland. 

Loricerus Breddin (%) p. 513 rufipectus n. sp., N. Kamerun. [= Ectrichodia]. 

Luteva Distant (6) p.1 feana n.sp., Birma; — (9) p. 208; jeana Distant, 
p- 209; — (11) p. 258 malayana n.sp., Tab. XVI, fig. 2—27, Jalor. 

Macrophthalmus Bergroth (4) p. 297 (präoce.) = Caridomma Bergroth. 
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Margasus Distant (3) p. 361 Zuridus n.sp., Madagaskar; — (8) p. 56 opulentus 
n. sp., Mashonaland; p. 62 maurus n. sp., Madagaskar. 

Mendis Breddin (%) p. 5ll aenula n.sp., S. ©. Borneo. — Distant (8) p. 62 
bicolor n. sp., Ceylon. 

Microsanta n. gen. Breddin (%) p. 509; aurantiaca n. sp., p. 509, W. Java; sanguinea 
n. sp., p. 509, S. O. Borneo. 

Mirambulus Breddin (%3) p. 108 morio n. sp., Bolivien. 

Myriophanes Distant (4) p. 253 pilipes n.sp., Australien: Richmond River; 
— (9) p. 204; Greeni n.sp., p. 205, Ceylon; karenia n.sp., p. 205, Birma. 

Nabis Distant (11) p. 268 Telomi n. sp., Tab. XVI, fig. 9—9a, Telom. 

Nagusta Breddin (9) p. 12 calamobata n.sp.,, Key oder Java? — Distant (8) 
p. 54 albata n. sp., Mashonaland; p. 49 subflava n. sp., Transvaal. 

Nalata Breddin (23) p. 108 armiventris n. sp., Bolivien. 

Narsetes n. gen. Distant (3) p. 358; longinus n.sp., p. 358, Cambodien, Indien: 
Khasa Hills. 

Oncocephalus Distant (2) p. 257 naboides Walker; — (9) p. 227, syn. Spila- 
lonius Stal, subgen. Baebius Stal; p. 227 notatus Klug; p. 228 naboides Walker, 
syn. pilosus Reuter; p. 223 picturatus n. sp., Birma; p. 229 fuscinotum Reuter, 
impudicus Reuter, modestus Reuter; p.230 lineosus m. sp., Ceylon, Sin- 
gapore; p.230 Klugi n.sp., N. India, Birma; p. 231 cingalensis Walker; 
p. 231 annulipes Stal, syn. eingalensis Kirby, p. 232 Schiodtei Reuter, mi- 
cropterus Horvath; p. 233 morosus n. sp., Sikkim. 

Opistoplatys Breddin (9) p. 177 nigripes n.sp., W. Java; p. 178 nanus n.sp., 
N. O. Sumatra u. Perak; p. 178 immundus n.sp., N.O. Sumatra; p. 178 
oculatus n.sp., Kamerun. — Distant (9) p. 221, syn. Decius Stal.; p. 221 
majusculus n. sp., Tenasserim, Tavoy, China; p. 221 tenebrarius Stal. 

Paloptus Distant (3) p. 361 papuensis n.sp., Neu Guinea; p. 362 sulphurellus 
n. sp., Neu Guinea; p. 362 molochinus n. sp., Waigiu. 

Panthous Distant (1) p. 76 tarsatus n.sp., Perak; — (2) p. 249 bimaculatus 
n. sp., S. India: Trivandrum. 

Pasiropsis Breddin (2) p. 177 morio n.sp., Sumatra. — PBDistant (%) p. 56 
maculata n.sp., Birma, Tenasserim; p. 56 notata n.sp., Birma; p. 57 mar- 
ginata n.sp., Birma. 

Petolochirus Distant (7) p.55 burmanus n.sp., Birma; p.55 perakensis 
n.sp., Perak; — (9) p. 240, subgen. Platychiria Herrich-Schäffer; p. 241 
brachialis Stal; p. 241 malayus Stal, syn. vieinus Signoret u. singularis Walker; 


p. 242 burmanus Distant, indicus Reuter; — (li) p. 259 fasciatus n. sp., 
Tab. XVI, fig. 3—3a, Jalor; p. 260 spinosissimus n. sp., Tab. XVI, fig. 4—4a, 
Jalor. 

Phalantes Stal Distant (%) p. 61 feanus n. sp., Birma. 

Phonergates Breddin (2) p. 115 ümperator n.sp., Kamerun. — Distant (8) 
p. 46 quadrimaculatus n. sp., Transvaal; p. 59 nigriventris Schouteden, Nyassa 
u. Kongo. 

Phonoctonus Bergroth (4) p. 293 caesar Haglund; p. 293 pieturatus Fairmaire, 
gute Art. 


Phorticus Bistant (6) p. 2 cingalensis n. sp., Ceylon. 
Physoderus Breddin (2) p. 125 serraticollis n. sp, W.Java; p.126 fuscus 
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n.sp., Tonkin. p. 126 nigroalbus n.sp., N. O. Sumatra; p. 127 brunneus 
n. sp., O. Java. 

Physorhynchus Bistant (8) p. 47 crocatus n.sp., Transvaal; p. 53 principalis 
n. sp., Mashonaland; p. 60 abbreviatus n.sp., O. Afrika: Mpwapwa; p. 60 
costalis n. sp., Brit. O. Afrika; p. 61 splendens n. sp., Delagoa. — Varela (3) 
p- 173 robustus n. sp., Kamerun. [= Eectrichodia]. 


Pirates Bistant (2) p. 257 semifasciatus Walker (sub Reduvius); — (%) p. 61 
bicolor n.sp., Assam; — (8) p.55 Rendalli n.sp., Brit. Nyassaland; p. 59 
erebus n. sp., Madagaskar. 

Platymeris Breddin (20) p. 99 elegans n. sp. (Khafra?), Fernando Po. 

Platerus n. gen. Distant (2) p. 247; Pülcheri n. sp., p. 248, Sikkim. 

Platymicrus n. gen, Bergroth (4) p. 295; albiveniris n. sp., p. 296, Elfenbeinküste, 
Kamerun. 

Ploearia Distant (9) p. 209, syn. Cerascopus Hein., Emesodema Spinola; 
p- 209 Greeni n. sp., Ceylon. 

Ploiariola Charbonnier (1) culiciformis. — Distant (9) p. 201, synon. 
Ploiaria Scopoli (p.), Gerris Fabricius (p.), Ploearia Amyot et Serville, 
? Ploiariodes Buchanan-White; p. 202 oculata Reuter, Nährungsweise; 
— (11) p. 258 contaminata n.sp., Tab. XV], fig. I—-la, Jalor. 


Plynus Breddin (22) p. 107 santosioides n. sp., Fernando Po. 

Polidius BDistant (2) p. 251 australis n.sp., N. W. Australien: Adelai de River. 

Polytoxus Breddin (9) p. 177 procerus n. sp., Keyinseln; p. 177 nitidicollis 
n.sp., O. Java; p. 177 geniculatus n.sp., O. Java. — Distant (2) p. 257 
pallescens n. sp., Ceylon; — (%) p. 53 maculatus n. sp., Birma; p. 35 femoralis 
n. sp., Ceylon; — (9) p. 217, syh. Acanthothorax Costa, Leptomera Montrouzier 
u. Costiella Reuter; p. 218 pallescens Distant u. maculatus Distant; p. 219 
femoralis Distant u. fuscovittatus Stal. 


Pothea Breddin (23) p. 108 haematogaster n. sp., Bolivien. 

Pristhesancus Breddin (9) p. 12 maculiventris n. sp., Murrayinseln; p. 76 
aurantiacus n. sp., Holländ. Neu Guinea; p. 76 modestus n. sp., D. N. Guinea. 
— Distant (3) p. 362 variabilis n.sp., Dorey; p. 363 nigroannulatus N. SP., 
Neu Guinea; p. 363 uniformis n.sp., Queensland; — (2) p. 250 Wallacei 
n.sp., Neu-Guinea; — (#) p. 77 melitus n.sp., Queensland; p. 77 chrysitis 
n. sp., Murrayinseln. 

Psophis Distant (%) p. 56 consanguineus n. sp., Birma. 

Piilocerus Distant (9) p. 198, syn. Ptiloonemus Westwood, Maotys Amyot 
et Serville; p. 198 fuscus Gray. 

Pygolampis Bistant (9) p. 222, syn. Ochetopus Hahn, sStenopoda Brulle; 
p. 223 foeda Stal u. unicolor Walker. 

Reduvius Bergreth (4) p. 297 horridus Carlini u. zonogasier Carlini hören 
zu Rhinocoris. — Fabre (1) pp. SS—105 personatus L., Biologie. — Varela (3) 
p. 171 formosus n. sp., Kamerun. [= Rhinocoris.] 

Reduvius Distant (8) p. 52 Mashonae n.sp., Mashonaland. — Jakowleif (3) 
p. 194 Semenowri n. sp., W. Bukhara; Arnu-daria. 

Rhiginia Breddin (12) p. 65 Haenschi n. sp., Ecuador. 

Rhinocoris Bergroth (4) p. 297 horridus Carlini u. zonogaster Carlini. — S. also 
Reduvius [nec] und Harpactor. 
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Ricolla Distant (3) p. 359 femoralis n.sp., Amazonen: Ega; p. 360 jamaicensis 
n. Sp., Jamaica. 

Rochmogaster Warela (3) p. 172, wahrscheinlich Larvenzustand von Zetri- 
chodia (Physorhynchus). 

Santosia Breddin (7) p. 509 Schultheissi n.sp., N. O. Sumatra. — Distant (%) 
p- 62 atropicta n.sp., Birma, Tenasserim. 

Sasirapada Bistant (9) p. 224, syn. Harpogochares Stal, Otenocnemis Fieber; 
p. 224 Baerensprungi Stal, syn. femorata Costa, flavescens Fieber, incerta 
Signoret, bipunctata Walker, innotata Walker. 

Scadra Breddin (7%) p. 510 rufithorax n.sp., Tsushima. — Distant (7) p. 62 
relata n. sp., Birma. 

Scipinia Distant (3) p. 366 arenacea n. sp., Queensland. 

Schultheissia n. gen. Breddin (2) p. 114; mitis n. sp., p. 114, N. O. Sumatra. 

Sindola Distant (3) p. 365 purpurascens n. sp., Brasil. 

Sirthenea Distant (8) p. 47 africana n. sp., Transvaal. 

Sorglena Bergroth (4) p. 297 = Caridomma Bergroth. 

Sphedanocoris Bergroth (4) p. 296 camerunensis Breddin, Elfenbeinküste, 
Gabun; p. 296 sacalava n. sp., Madagaskar. — Breddin (2) p. 128 camerunensis 
n. sp., Kamerun. 


Sphedanolestes Bergroth (4) p. 295 angularis Reuter, Madagaskar» Varietät; 
p. 297 singularis Distant (hierunter) = Velinus rotifer Bergr. — Breddin (9) 
p. 11 (Lissonyctes) vesbioides n.sp., Java; p. 11 (Sphedanolestes) sericatus 
n. sp., Tonkin. — Distant (1) p. 75 annulipes n.sp., Birma; — (2) p. 208 
gulosus Stal = subflaviceps Signoret; p. 208 bicoloripes Stal (sub Reduvius); 
p- 209 melanocephalus Stal (sub Reduvius ?); p. 209 signatus n. sp., S. Indien: 
Utakamant; p. 209 stigmatellus n. sp., S. Indien: Utakamand; p. 209 incertus 
n. sp., China: Kualun u. Kiukiang, Japan; p. 210 fumeralis n. sp., Kashmir; 
p. 210 elegans n. sp., Brit. O. Afrika; p. 210 ornatellus n. sp., Br. O. Afrika; 
— (8) p. 61 singularis n. sp., Madagaskar. 

Spiniger Breddin (23) p. 108 nugax m.sp., Ecuador; p. 113 rapax n.sp., 
Bolivien; p. 113 pertinax n.sp., Bolivien; p. 114 mordazx, n. sp., Bolivien; 
p. 114 sagax n.sp., Bolivien; p. 114 fugax n.sp., Ecuador; p. 114 vorax 
n. sp., Ecuador. 

Staccia Distant (9) p. 225; diluta Stal, p. 225; ? plebeja Stal, p. 225. 

Staliastes Breddin (2) p. 113 melancholicus n.sp., Tonkin. — Distant (2) 
p- 257 zonatus Walker, syn. Opinus subater Breddin. 

Stenolaemus Distant (2) p. 256 Greeni n.sp., Ceylon, Indien; p. 256 Atkinsoni 
n.sp., Indien, N. W. Provinces; — (9) p. 203; crassirostris Stal, p. 203; 
Greeni Distant, p. 203; Atkinsoni Distant, p. 204; — (8) p.51 Marshalli 
n. sp., Mashonaland. 

Sycanus Breddin (9) p. 170 obtusifurcatus n. sp., Sumbainseln. 

Tetroxia Breddin (2?) p. 117 (Tetroxia) piceipes n.sp.,, Kamerun; p.118 
(Acanthaspis) scurra n. sp., Ceylon; p. 118 (Ac.) nigricollis n. sp., Ostindien: 
Sangli; p. 119 (Ac.) severa n.sp., Tonkin; p. 120 (Urocleptes) spurca n. Sp., 
D. Neu Guinea; — (1%) p. 82 (Tetroxia) blanda n. sp., Fernando Po. — Varela 
(1) p. 61 (T.) Escalerae n. sp, Kamerun; (T.) affinis Schouteden. 
[= Acanthaspis.] | 
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Thodelmus Distant (9) p. 235; Falleni Stal, p. 236, syn. hastata Walker. 

Tiarodes Breddin (%?) p-. 111 Waterstradti n.sp., N. Borneo. — Distant (3) 
p. 357 picturatus n. sp., Batjan; — (7) p. 60 malayanus n. sp., Perak. 

Tiarodurganda n. gen. Breddin (2) p. 112; apicalis n.sp., p. 112, Tonkin. 

Timotheus n. gen. Distant (8) p. 58; Peringueyi n. sp., p. 58, Kap. 

Triatoma Breddin (2) p. 111 migrans n. sp., S. Java u. N. O. Sumatra. 

Tribelocephala Breddia (2?) p. 115 tristis n.sp., Fernando Po: — (9) p. 178 
spurca n. Sp., Dar-es-Salam. — Distant (5) p. 473 oculata n. sp., Fernando Po; 
— (9) p. 220; indica Walker, p. 220, syn. ? lignea Reuter. 

Vachiria Jakowleif (%) p. 200 Übersicht der bekannten Arten; p. 201 insignis 
n. sp., Transkaspien; p. 202 Semenowi n. sp., Transkaspien. 

Vadimon Bergroth (4) p. 294 comedo n. sp., Gabun. 

Valentia Distant (9) p. 239; apetala Vuillefroy, p. 240, syn. javana Mayr, 
funestus Walker; p. 240 compressipes Stal. 

Velinus Bergroth (4) p. 297 rotifer Bergroth, syn. Sphedanolestes singularis 
Distant. — Breddin (9) p. 3 Foersteri n. sp., Sumatra. — Distant (2) p. 211 
parvus n.sp., Sarawak; — (3) p. 357 pallidus n.sp., N. W. Borneo; p. 357 
princeps n. sp., N. und N. W. Küste Australiens. 

Velitra Breddin (2) p. 114 mazima n. sp., Tonkin. — Distant (1) p. 261 rubropieta 
Amyot et Serville; — (7%) p.58 maculata n.sp., Birma; p. 59 stigmatica 
n.sp., Assam. 

Vesbius Distant (2) p. 207 nitidus Walker, N. Borneo. 

Vilius Breddin' (7) p. 508 monoceros n.sp., Java. — Distant (7) p. 63 nigri- 
ventris n. Sp., Ceylon. 

Vitumnus Distant (8) p. 48 scenicus var. Iydenburgus n. var., Transvaal; p. 49 
scenicus var. barbetonus n.var. u. pretorius n.var., Transvaal; p.51 scenicus 
var. mashonus n. var., salisburyanus u. var. u. rhodesianus n. var., Mashona- 
land; p. 61 scenicus var. nyassanus n. var., Brit. Nyassaland. 

Yolinus Bistant (4) p. 212 conspicuus n.sp., Tovoy; p. 213 Mouhoti n.sp., 
Cambodien. 


Velocipedidae. 


Velocipeda Breddin (6) p. 248 minor n. sp., Java. 


Anthocoridae und Cimieidae. 
Champion (1), Spanien. — Fowler (1), England, 1 Art. — Horvath (1), Serbien 
13 Arten. — Jakowleff (8), Irkutsk, 2 Arten. — Mae Gillavray and Houghton (1), 
Adirondacks, 2 Arten. 


Acanthia Voronkoff (1), lectularia Linne, Mundteile. 
Myrmedobia Saunders (1) p. 173 inconspieua Douglas et Scott, Jersey. 


Capsidae. 


Beaumont (1), England: Essex, 3 Arten. — Breddin (16), Deutschland, 
Hopfenschädlinge, 4 Arten. — Champion (1), Spanien, 30 Arten, 1 Var. — Clarke 
(1), England. — Distant (li), Malayische Halbinsel, 7 Arten. — Fowler (1), Eng- 
land, 15 Arten. — Gross (1), Anatomie. — Horvath (1), Serbien, 122 Arten u. Var. 
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— (6) Synonymisches. — Hueber (1), Deutschlands Capsiden. — Jakowleff (8) 
Irkutsk, 20 Arten. — Mac Gillavray and Houghton (1), Adirondacks, 7 Arten. 
— Reuter (2), Nahrung der Capsiden. — Ribaut et Ufferte (1), 2 Arten. — Verrill 
(1) Bermuden, 4 Arten. — West (3), England, Pilophorus. 

Anniessa n. gen. Kirkaidy (8) p. 15; chlaunacha n. sp., p. 16, Brasilien. 
Breddiniessa n. nom. Kirkaldy (8) p. 13, für Periscopus Breddin (p.); Typus: 


mundulus. 
Calocoris Horvath (6) p. 556 variegatus var. simplicicornis Strobl = fulvo- 
maculata Geer. — Hueber (1) p. 205 pilicornis var. nigricans [nov. nom. ?], 


Württemberg u. Zürich; p.206 ventralis Reuter. — Jennings (%) p. 70 cheno- 
podii Fallen, ein Homopteron säugend. 

Deraeocoris Reuter (1) p. 119 cordiger Hahn var. fallaciosa n. var., Spanien. 

Dimorphocoris Reuter (1) p. 121 lividipennis a, sp., Spanien. 

Dicyphus Reuter (E) p. 121 geniculatus Fieber var. dispuncta n. var,, Spanien. 

Globiceps Horvath (6) p. 556 subalpinus Strobl = dispar Boheman. 

Guianerius n. gen. Distant (11) p. 268; typicus n. sp., p. 269, Tab. XVI, fig. 10—10a, 
Patani-Staaten. 

Halticus Chittenden (1) p. 55 Uhleri Girard, Beschr., Bekämpfung. 

Helopeltis Distant (11) p. 270 cuneata n.sp., Tab. XVI, fig. 13—13a, Patani-Staaten. 
— Hesse (I) p. 183 Antonii Signoret, Cinchonenschädling, Java. — 
Zehntner (1) Antonii Signoret u. theivora Waterhouse, Kakaoschädlingen. 

Hypereides n. nom. Kirkaldy (8) p. 14, für Melinna Uhler (p.) 

Laodamie n. nom. Kirkaldy (8) p. 13, für Strongylates Reuter (saliens). 

Lissocapsus n. gen. Bergroth (5) p. 255; Wasmanni n.sp., p. 255, Madagaskar. 

Lygus Chittenden (1) p. 52 pratensis L., Beschr., Abbild., Biol., Bekämpfung. 
— PDistant (11) p. 269 biseratensis n.sp., Tab. XVI, fig. 11—1la, Jalor; 
p- 269 bukitensis n. sp., Tab. XVI, fig. 12--12a, Patani-Staaten. — Horvath 
(6) p. 556 campestris var. fuscorubra Strobl = pratensis var. rutilans Horvath. 
— Stevenson (1) p. 214 Chagnoni n. sp., Kanada. 

Mabelia n. gen. Kirkaldy (8) p. 14; pulcherrima n.sp., p. 15, Brasilien, Prov. 
Goyaz. 

Macgregorius n. gen. Kirkaldy (8) p. 14, regalis n. sp., Queensland. 

Melinna Uhler Kirkaldy (8). — S. Hypereides. 

Miris Jennings (11) p. 18 virens var. nigrofusca Fokker; — (3) laevigatus L., 
schwarze Aberration. — Lucas (I) p. II calcaratus Fallen, Ähnlichkeit mit 
Grashalm. 

Myrmecoris Saunders (2) p. 270 gracilis Sahlberg, neu für England: Ameisen 
ähnlich. 

Neofurius Birkaldy (8) p. 15 Thetis n. sp., Brasilien: Prov. Goyaz. 

Orthotylus von Binnenthal (1), nassatus Rosenschädling. 

Periscopus Kirkaldy (8), S. Breddiniessa. 

Phytocoris Reuter (1) p. 119 vittiger Reuter, var. 8, Spanien. 

Pilophorus Felt (2) p. 000 crassipes Uhler, Tab. XII, fig. 15. 

Platyyngomiris Kirkaldy (8) p. 13, gehört zu O'yloparia. 

Poeeiloscytus Hueber (1) p. 211 cognatus Fieber, neu für Deutschland. 

Psilorhamphus Kirkaldy (8) p. 14, S. Psilorrhamphocoris. 

Psilorrhamphocoris n. nom. Kirkaldy (8) p. 14, für Psilorhamphus Stal 1870 
(conspersus Stal). 
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Rhopalotomus Morvath (6) p. 556 ater var. nigripes Strobl = ater Linne. 
Sahlbergella Mirkaldy (8) p. 13, Abb. 1, singularis Haglund. 

Solenoxyphus Horvathı (6) p. 556 reticulatus Reuter = fuscovenosus Fieber. 
Strongylotes Kirkaldy (8), S. Zaodamia. 

Systellonotus Reuter (1) p. 120 Ohampioni n.sp., Spanien. 

Tuponia Jakowleif (4) p. 292 cincta n. sp., Transkaspien. 

Tiryus n. nom. Kirkaldy (8) p. 14, für Trichia Reuter (punctulata Reuter). 
Trichia Kirkaldy (8), S. Teryus. 


Hydrocorisae. 


Bruntz (1), Exkretion. — Bueno (6), Stridulation von Ranatra fusca; Biologie; 

— (4) Biolog. über Pelocoris femorata. — Distant (11), Malayische Halbinsel, 

2 Belostomiden, 1 Nepide. — Horvath (1), Serbien, 1 Naucoride, 1 Nepide, 2 Noto- 

nectiden (u. 1 Var.), 10 Corixiden. — Lefebre (1), Speicheldrüsen von Nepa 

cinerea. — Montandon (1), Nepiden u. Belostomiden. — Whittaker (1) (2), 

England. 

Abedus Montandon (1) p. 110—113. Synmon.: Serphus Stal, Stenoscytus Mayr, 
Pedinocoris Mayr, Deinostoma Kirkaldy. Kritische Behandlung. Unter- 
gattungen: Deinastoma, Pedinocoris, Abedus s. str. 

Amorgius Distant (11) p. 270 indicus Lepelletier et Serville, Eiablage. 

Appasus Amyot et Serville Montandon (f) p. 120, = Sphaerodema Laporte. 

Belostoma Latreille Montandon (1) p. 113—114, syn. Zaitha Fieber et auet., nec 
Belostoma auct.; p. 114—115 testaceopallidum Latreille, syn. Stolli Mayr 
(nec Amyot et Serville), margineguttata Dufour, u. carbonaria Dufour; p. 116 
—117 dentatum Mayr, syn. eumorpha Dufour; p. 116 dentatum var. major 
n. var., Brasilien; p. 117 dentatum var. Mayri Berg, geogr. Verbr., p. 117 
Bosci Lepelletier et Serville, Syn., Verbr.; p. 117—119 ellipticum Latreille; 
p. 119—120 asiaticum Mayr, syn. boops Dufour; —(3) p. 359 Horvathi 
n.sp., Brasilien; p. 360—361 oxyurum Dufour, Beschr., Verbr.; p. 362 
denticolle n.sp., Suriname, Cayenna; p. 362 sanctulum n.sp., Brasilien; 
p: 363 candidulum n. sp., Brasilien. 

Cercotmetus Montandon (1) p. 107—108, Merkmale, Artenübersicht; p. 108 
—109 asiaticus Amyot et Serville, Beschr., Verbr.; p. 119 compositus n. sp», 
Laos, Mahe, Balaton, Bangkok; p. 110 pilipes Dallas, Beschr., Bhutan. 

Corixa Bueno (5) Harrisi, in Februar. — Whittaker (1) p. 23—24, versch. 
Arten, England, Januar, Mai. 

Curicta Stal Montandon (1) p. 97—99, syn. Nepoidea Montandon, Helotenthes Berg, 
Merkmale, Aufzählung der Arten; Untersch. zwischen Falloui Martin u. 
bonaerensis Berg; p. 99 suspecta n. sp., Brasilien; p. 100 Borellii n. sp., Rep. 
Argent. 

Deinostoma Kirkaldy Montandon (1) p. 112, — Abedus Stal, subgenus. 

Diplonychus Laporte Kirkaldy (4) p. 310—311 hat Priorität über Sphaerodema 
Laporte. — Montandon (1) p. 121, = Sphaerodema Laporte; Beweisführung. 

Helotenthes Montandon (1) p. 97, — Curicta Stal. 

Laccotrephes Montandon (1) p. 101 ruber Linne, syn. Nepa Kohlüi YFerrani, 
dentata Ferrari, eusoma Ferrari; Verbr. (auch Zanzibar). 
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Nepa Leiebre (1), Speichel- und Giftdrüsen von N. cinerea Linne. — Men- 
tanden (1) p. 101 apiculata Harris aus Mexiko; cinerea Linne, bezweifelt die 
Angabe Ferraris: Illinois; Kohlüi Ferrari, dentata Ferrari u. eusoma Ferrari 
= Laccotrephes ruber Linne; p. 102—103 chinensis Mayr, syn. valida Stal, 
pallidenotata Scott, Beschr., Verbr.: China, Japan, Birma. 

Nepoidea Montandon Montandon (1) p. 97, = Curicta Stal. 

Nervinops Dufour Montandon (t) p. 120 = Sphaerodema Laporte. 

Pelocoris Buene (4) p. 166—173 jemorata Palisot, Biologie, Ei, Larven. 

Pedinocoris Mayr Mentandon (1) p. 110, = Abedus Stal, subgenus. 

Ranatra Bueno (6) p. 235>—237 fusca Palisot, Biologie, Stridulation, Nahrung. 
— Montandon (1) p. 103—104 grandocula Bergroth, syn. subulata Bergroth, 
Beschr.; p. 104 elongata Fabricius, weibl. Geschlechtsorgane; p. 104 dispar 
Australien: Victoria, Melbourne, Sydney; p. 105 dispar var. longicollis n. var., 
Brisbane u. Cape York; p. 105 atropha n. sp., Vaterland ? — (4) p. 20 aethiopica 
n. sp., Scioa; p. 22 Bottegoi n.sp., Somaliland, p. 23 feana n. sp., Birma. — 
Silfvenius (1) p. 7 linearis Linne. 

Serphus Stal Montandon (1) p. 110, = Abedus Stal. 

Sphaerodema Laporte Kirkaldy (4) p. 310—311, — Diplonychus Laporte (gegen 
Montandon). — Montanden (1) p. 120—121, syn. Diplonychus auet. nec 
Laporte, Appasus Amyot et Serville u. Nervinops Dufour; beweist gegen 
Kirkaldy, daß Sphaerodema Priorität hat. 

Stenoscytus Mayr Montandon (1) p. 110, = Abedus Stal. 

Zaitha Fieber et auct. Montandon (1) p. 113—114, = Belostoma Latreille nec auct. 


Homoptera. 
Auchenorhyncha. 


Horvath (6) p. 556—558, Synonymisches über paläarkt. Formen; — (1) 
Serbien. — Hansen (1) Morphologie u. Klassifikation. — Melichar (2) Mono- 
graphische Bearbeitung für Ceylon. — Mae Gillavray u. Houghton (1), Adiron- 
dacks. — Distant (5), Sokotra, 2 Arten. 


Cieadidae. 


Meek (1), Mundteile von C'icada septemdecim. — Melichar (2), Monographie 
für Ceylon, Beschreib., Abbild., Synonymie. — Verrill(1) Bermuden, 1 Art. 
Airella Jacobi (2) p. 13, fig. 5, nana n. sp., Brit. N. Guinea: Milne Bay. 

Carineta Bistant (10) p. 527 postica Walker, Costa-Rica u. Colombia; neu 
für Zentralamerika. 

Cicada &ilwood (1) p. 75—76 septemdecim Linne, Virginia, Eiablage an 33 
versch. Pflanzen, aus 14 Pflanzenfamilien. — Felt (2) p. 530 tibicen L., pl. XVI, 
fig. 18, New York. — Fyles (1) p. 26 septemdecim Linne, Abbildungen. — 
Hopkins (1) p.77 septemdecim Linng, alljährl. Erscheinen in derselben Lokalität. 
— Marlatt (2) septemdecim Linne, Columbia-Distrikt, Biologie; — (5) id., Brut 
von 1903; — (3) id. Brut von 1651; — (6) id., p. 160 Biologie. — Meek (1) 
seplemdecim Linne, Mundteile; p. 274, Darmtraktus gut entwickelt. — Meliehar 
(?2) p- 7 viridis F., Ceylon. — Packard (1) septemdecim, Rhode Island. — 
Quaintance (2) p. 123 seplemdecim, saugt auf Apfel usw. [Diskussion: 
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Gill u. Marlatt: Darmtraktus von (©. sept. ist atrophiert; — vergl. Meek]. — 
Sandersen (1) p. 137—139 septemdecim , Delaware, Biologie. — Smith (k) 
septemdecim und var. Cassinü, Unterschiede. — Uhler (1) p. 159 
septemdecim, alle Überg. zu Cassinii; Biologie. — Sehwarz (1) p. 160 
septemdecim, fehlt in Rio Grande, Texas; Biologie; — Verrill (1) p. 736, 
Fußnote bermudiana n. sp., Bermuden. 

Cicadetta Distant (5) p. 478 onar Kirkaldy, Sokotra, identisch mit Melampsalta 
tibialis Panz. — Jachontow (1) p. 313 montana Scop., Nijni Nowgorod; 
Verbr. in Rußland. — Lancelevee (1) montana Scop., Elboeuf. 

Cosmopsaltria Melichar (1) p. 4 larus Walker, gamameda Distant. 

Cryptotympana Melichar (2) p. 6 intermedia Signoret. 

Drepanopsaltria Jacobi (2) p-. 10, fig. 1—2, russula n. sp., D. N. Guinea: Bongu. 

Dundubia Kirkaldy (8) p. 13 intemerata Walker, Sumatra. 

Graptopsaltria Nawa (1) colorata Stal, Japan, ein Moth als Epiparasit. 

Gymnotympana Jacobi (%) p. 14 nenians n.sp., fig. 3—4, Brit. N. Guinea: Milne 
Bay. 

Lacetas Kirkaldy (8) p. 13 annulicornis Karsch, Hinterland der Elfenbeinküste. 

Lembeja Jacobi (2) p. 12—13, nicht identisch mit Prasia [Breddin 1901]; 
Flügeladerung. 

Melampsalta Distant (5) p. 478 tibialis Panz., Synonym: omar Kirkaldy; 
geograph. Verbreitung. 

Odopaea Bistant (10) p. 526 Biolleyi n. sp., Costa-Rica. 

Poeeilopsaltria Melichar (2) p.2 subrufa Walker u. Westwoodi Stal; p. 3 octo- 
guttata F. 

Pomponia Melichar (2) p. 5 Ransonneti Distant. — Nawa (I) imperatoria, 
Japan, eine „Moth‘ als Epiparasit. 

Terpnosia Melichar (2) p. 9 stipata Walker u. psecas Walker. 

Tibicen Melichar (2) p. 8 nubifurca Walker u. var. apicalis Kirby. 


Fulgoridae. 


Hansen (1) p. 93—94, Einteilung in Fulgorinae u. Delphacinae. — Horvath (1) 
Serbien, 53 Arten und 5 Varietäten; — (6) p. 557—558, Synonymisches über 
paläarkt. Formen. — Kirkaldy (2) p. 77—79, kritisches Referat über Melichars 
Monographie der Acanaloniiden und Flatiden (1902), Nomenclatur, Synon. — 
Mac Gillavray und Houghton (1), Adirondacks, 2 Arten. — Melichar (2) p. 10 
—107, Monogr. Bearbeitung für Ceylon, zahlreiche neue Formen, Synon. 


Anacalonia Kirkaldy (2) p. 73 umbraculata Fabr., syn. florea Stal. 

Brixia Melichar (2) p. 33 nubila Walker p. 33, syn. subfasciata Stal; p. 34 
tortrieiformis Kirby. 

Brixioides Melichar (2) p. 35, carınatus Kirby p. 35. 

Bythopsyrna Kirkaldy (2) p. 78, identisch mit Copsyrna Stal. 

Caliscelis Melichar (2) p. 72, eximia Stal p. 72. 

Carthaea Stal Kirkaldy (2) p. 78, Type ist caudata Stal, nicht emortua F., letztere 
ist syn. von folium-ambulans Geer. 


Chroncba Melichar (2) p. 39, pallifrons Stal, p. 40, Tab. III, fig. la—b. 
Cenestra Stal. Kirkaldy (2) p. 78, Cit. 
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Cerfennia Stal Kirkaldy (2) p. 78, Schreibweise. 

Cerynia Stal Kirkaldy (2) p. 78, Cit.; maria var. rosea Melichar ist identisch mit 
var. rosea Atkinson 1886! 

Chlorionoidea Horvath (6) p. 558 flava Löw = styriacus Strobl. 

Cixius Melichar (2) p. 30, pilifer n. sp., Ceylon: Pattipola. 

Colgar Kirkaldy Kirkaldy (2) p- 78, syn. Atella Stal (preocc.) u. Cromma Melichar. 

Colgar Melichar [sub Kirkaldy] Kirkaldy (2) p.78 = Neomelicharia n. nom. 

Copsyrna Kirkaldy (2) p. 78, syn. Bythopsyrna Melichar. 

Cromma Melichar nec Walker Kirkaldy (2) p. 78 = Colgar Kirkaldy. 

Cryptoflata Melichar (2) p. 89, ocellata Fabr. u. flavoguttata Melichar. — Kirkaldy (2) 
p. 78 = Flata F. nec Mel. 


Delphacinus Horvath (6) p. 558 alpinus Strobl = mesomelas Boheman. 

Delphax Horvath (6) p. 558 striatella Fallen, syn. devastans Matsumura. 

Dendrophora n.gen. Melichar (2) p. 21, ramosa n. sp., p. 22, Tab. I, fig. 5, Ceylon: 
Moruwale. 


Dichoptera Melichar (2) p. 17, syn. Flata Germ., Dictyophora Germ. p. ; 
p. 18 hyalinata Fabr. pl. 1, fig. 1; p. 19 var. Hampsont Distant. 

Dicranotropis Melichar (%) p. 106, nigropunctatus Motsch., p. 103, Tab. II, 
fig. 12a. 

Dictyophora Melichar (2?) p. 22, syn. Pseudophana Burm., Chanitus Kol., 
Nersia Stal; p. 22 albivitta Walker; p. 23 bistriata n. sp., Ceylon; p. 23 viridi- 
stigma Kirby; p. 24 percarinata Kirby; p. 125 hastata n.sp., Ceylon. — 
Nie&ville (1) p. 164—166 pallida Don., Bengal u. N. W. Provinces, Zuckerrohr- 
Schädling, Biologie, Bekämpfung. — Stebbing (1) p. 86 pallida Donovan, 
S. Indien u. Bengal, Zuckerrohr-Schädling, Bekämpfung. 

Dictyopharina n. gen. Melichar (2) p. 25, viridissima n. sp., Ceylon. 

Egropa n. gen. Melichar (2) p. 82, inusta n.sp. p. 83, Tab. III, fig. 13a, Ceylon. 

Elasmocelis Melichar (2) p. 64, platypoda Kirby p.64, Tab. II, fig. 3a—b; 
radians Kirby p. 65, Tab. II, fig. 2a. — Distant (5) p. 480 iram Kirkaldy, 
Sokotra. 


Elidiptera Kirkaldy (2) p. 78, syn. Flatoides Guer., Helicoptera Am.-Serv. 

Epirama n. gen. Melichar (2) p. 45, conspergata n. sp., Ceylon. 

Epora Melichar (2) p. 48, subtilis Walker p. 48, Tab. I, fig. 1la—e. 

Erana Melichar (2) p. 60, nigricornis Stal p. 60. 

Eudelphazx n. gen. Melichar (2) p. 32, setulosus n. sp., p. 32, Tab. I, fig. 6, Ceylon. 

Eurybrachys Melichar (2) p. 66, incl. Frutis Stal, Oloni« Stal, Dardus Stal, 
Platybrachys Stal, Gedrosia Stal, Messena Stal, Thessita Stal, Loxocephala 
Schaum, Nesis Stal; p. 67 fraterna Stal, Tab. III, fig. 15; p. 67 dilatata 
Walker; p. 68 tomentosa F.; p. 68 spinosa F.; p. 69 crudelis Westw.; p. 69 
(Messena) Westwoodi Kirby. 

Eurysa Horvath (5) p. 475 maculiceps n. sp., Central-Ungarn. 

Flata Fabricius Kirkaldy (2) p. 78, syn. Cryptoflata Melichar nec Flata Melichar. 

Flata Melichar (2) p. 88, marginella Oliv., deltotensis Kirby. 

Flatoides Kirkaldy (2) p. 78 ist = Zlidiptera Spinola. — Melichar (2) 
p- 91, mit 2 Untergatt., Atracis u. Flatoides; p. 91 latifasciata Mel. u. indica 
Walk.; p. 92 munita Mel., erosipennis Stal, conspurcata Mel., Nieineri Stal, 
parva Kirby, subtilis Mel., emersonianus Walk., inconspicuus Kirby. 
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Gordia n. gen. Melichar (2) p. 43, oculata n. sp., p. 43, Ceylon. 

Hansenia Kirkaldy Kirkaldy (2) p. 78, nicht Melichar; Type ist glauca Kirby, 
syn. pulverulenta Kirk., Mel. nec Guerin. i 

Hansenia Melichar Melichar [sub Kirkaldy] (2) p. 88 pulverulenta Guer., p. 89 
Kirbyi Melichar. 

Helicoptera Amyot et Serville Kirkaldy (2) p. 78, ist = Blidiptera Spinola. 

Hemisphaerius Melichar (2) p.74, Schaumi Stal, var. typica, var. bi- 
pustulatus Walker, var. dubius Butler; p. 75, var. brunneus n. var., var. 
rufescens n. var., var. viridis n. var., var. herbaceus Kirby, Ceylon; p. 75 
secundus n. 8p., Ceylon. 

Hemisphaeroides n. gen. Melichar (2) p. 75; aeneoniger n. sp. p. 75, Ceylon; lineatus 
n. Sp., p- 76, Ceylon. 

Heremon n. nom. Kirkaldy (2) p. 13, für Enipeus Stal, Type obliquus Stal. 

Homalocephala Melichar (2) p. 16, syn. Omalocephala Spin., Rhinortha 
Walk.; p. 17 festiva Fabricius. 

Hysteropterum Melichar (2) p. 76; sellatum n. sp., p. 77, Tab. III, fig. 8, 
Ceylon; fusculum n.sp., p- 77, Ceylon; subfasciatum n.sp., p- 78, Ceylon. 

Interamma Melichar (2) p. 60, rubrofasciata n. sp., p.61, Tab. II, fig. 8, 
Ceylon. 

Kelisia Horvath (6) p. 558 Henschii Horvath = melanops Fieber. 

Kalidasa Melichar (2) p. 15, syn. Aphana Burm., Phoronis Stal; p. 16, 
sanguinalis Westwood, Tab. I, fig. 2. 

Kermesia n, gen. Melichar (2) p. 52, albida n. sp. p. 53, Tab. I, fig. 14a—b, Ceylon. 

Kirbya n. gen, Melichar (2) p. 37, pagana n. sp. p. 38, Tab. II, fig. la—c, Ceylon. 

Lasonia n. gen. Melichar (2) p. 87, Kirkaldyi n. sp. p. 88, Tab. II, fig. 9a, Ceylon. 

Leusaba n. gen. Melichar (2) p. 28, marginalis Walker, p. 29, Tab. I, fig. 10a, 
syn. ? rufitarsis Kirby, Ceylon. 

Liburnia Ball (2) p.231 Slossoni n.sp., Florida. — Horvatilı (6) p. 558 
devastans Matsumura = Delphax striatella Fallen. — Melichar (%) p. 97; 
fumipennis n. sp., p. 97, Ceylon; venosa Motsch., p. 98; minutula n. sp., p- 98, 
Ceylon; alboguttata n. sp., p. 99, Tab. II, fig. 6a—b, Ceylon; albicollis Motsch., 
p. 99, Tab. II, Fig. 23a—b; frontalis n. sp., p. 100, Ceylon; psylloides Leth., 
p- 101, Tab. II, Fig. 2; unistrigosa Motsch., p. 101, Tab. II, Fig. 17a; sordescens 
Motsch., p. 102, Tab. II, Fig. 24a; pallidula n.sp., p. 103, Ceylon; flavida 
2. sp., p. 103, Ceylon; albomarginata n. sp., p. 103, Ceylon; fureifera Horv., 
p. 104, Tab. II, Fig. 16; marginalis Motsch., p. 104; colorata Motsch., p. 105. 

Lawsaba Melichar (2) p. 73, fissiceps Stal, p. 73, Tab. III, Fig. 5. 

Messena Melichar (2) p. 69 Westwoodi Kirby, unter Eurybrachys. 

Mestus Melichar (2) p. 105; morio Motsch., p. 105, Tab. Il, fig. 15, syn. 
testaceus Motsch. 

Metropis Horvath (6) p. 558 laevifrons Sahlberg, syn. ruficeps Melichar. 

Mierocharia Melichar (2) p. 63; aberrans Kirby, p. 63, Tab. II, fig. 13a. 

Myndus ®sborn (2) p. 43 radieis n.sp., Ohio, auf Wurzeln verschied. Pflanzen, 
Larve u. Imago; — (3) p. 46 fulvus n. sp., Ohio. 

M ycterodus Horvath (6) p. 558 longiceps Stal = nasutus Herrich-Schaeffer. 

Neomelicharia n. nom. Kirkaldy (2) p. 78, für Colgar Melichar nec Kirkaldy. 

Nichidus Melichar (2) p. 59, syn. Kandiana Dist.; p. 70 fusconebulosus Stal, 
Tab. III, fig. 14, syn. Lewisi Distant. 


Fulgoridae. 1115 


Nisia n. gen. Melichar (2) p. 53, für Meenoplus atrovenosus Lethierry. 

Oliarius Melichar (2) p. 30, syn. Triopsis Sign.; p. 30 stigma Motsch., p. 31 

5 tabrobanensis n.sp., Ceylon. — Horvath (6) p. 558 pallens Germar, syn. 
Flata pallida var., Herrich-Schaeffer. 

Orchesma n.gen. Melichar (2%) p. 94; marginepunctata n.sp., p. 95, Tab. III, 
fig. 3a—c; serendiba n. sp., p. 95, Tab. II, fig. 5. 

Ormenis Ashmead (1) p. 192—193 pruinosa Say u. septentrionalis Spin., 
parasit. Hymenopteren. — Melichar (2) p. 89, fuscata Mel.; p. 90, abdominalis 
Kirby, proxima Mel., conflicta Mel., quadrata Kirby; p. 90, fatua n.sp., 
Ceylon. — Kirkaldy (2) p. 78 mendax Mel., Mu-Pin: in China nicht Afrika, 
— Verrill (1) p. 801 pruinosa Say, Tab. XCIV, fig. 17a—c, Larve. 

Ossa Melichar (2) p. 49, dimidiata Motsch., p. 49, Tab. II, fig. 10a. 

Paramelicharia n. nom. Melichar (2) p. 78, für Copsyrna Mel. nec Stal. 

Paranda n. gen. Melichar (2) p. 92; globiceps n. sp., p. 93, Tab. II, fig. 10a, Ceylon. 

Paratangia n. gen. Melichar (2) p. 46; notata n.sp., p. 46, Ceylon; marginata 
n. Sp., p- 47; Ceylon, fümbriolata n. sp., p- 47, Ceylon. 

Paruzelia n. gen. Melichar (2) p. 51; psyllomorpha n. sp., p. 51, Tab. III, fig. 2a—c, 
Ceylon. 

Perkinsiella n. gen. Kirkaldy (5) p. 179; saccharicida n. sp., Zuckerrohr-Schädling, 
Hawaii. — Perkins (1) p. 1—38 saccharicida Kirkaldy, Zuckerrohr-Schädling, 
urspr. Heimat, Biologie, Schaden, Feinde, etc. 

Phantia Rusiecka (1) p. 420, Diagn. emend.; p.421 subquadrata Fieber, 
viridipennis Lethierry; p. 422 viridula Puton, longiceps Puton, indicatrix 
Walker; p. 423 Putoni n.sp., Persien; p. 423 Christophii n.sp., Persien; 
p. 244 rubromarginata n.sp., Persien; p. 424 flavida n.sp., Persien; p. 424 
lactea n.sp., Persien. 

Phenice Melichar (?) p. 54; moesta Westw., p. 54, Tab. II, fig. 11, syn. 
dentata Buckt. u. Downesii Westw.; punctativentris Kirby p. 55; fuscato- 
vittatus Stal p. 55. 

Phylloscelis Heidemann (1) p. 135 pallescens Germ. u. atra Germ., Columbia 
Distr., fn. n. sp. | 

Phromnia Kirkaldy (2) p. 78, steht für floccosa u. Verwandte. 

Phyllodinus Ball (2) p. 232 flabellatus n. sp., Washington, New Jersey, 
Columbia Distr. — Osborn (3) p. 44 Koebelei n.sp., Ohio, Dimorphism; 
p- 46 fuscous (fuscus?) n. sp., Ohio. 

Phyliyphanta Amyot et Serville Kirkaldy (2) p. 78, syn. Cromma Walker nec Mel. 
— Melichar (2) p. 89 cornutipennis Kirk. 

Phyma Melichar (2) p. 89, albopunctata Kirby. 

Pibrocha Melichar (2) p. 20; egregia Kirby, p. 20, Tab. I, fig. 44—b. 

Pleroma n.gen. Melichar (2) p. 41; ceylonica n.sp., p. 42, Tab. I, fig. 12a—e, 
Ceylon; — fwmata n. sp., p. 42, Vorderindien: Matheran. 

Pochazia Melichar (2) p. 83, angulata Kirby, guttifera Walk. u. striata Kirby, 
syn. antigone Kirkaldy. 

Poeeiloptera Kirkaldy (2) p.79 glauca Kirby, ist eine Hansenia, syn. 
pulverulenta Kirk. u. Mel. nee Gu£rin (Poeciloptera). 

Polydyctya Melichar (2) p. 71, pantherina Gerst. 

Pseudoflata Kirkaldy (2) p. 78 postica Spin. 1839, syn. nigricornis Guerin 1843 
(nec 1839!). 
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Pterygoma n. gen. Melichar (2) p. 31; nasuta n. sp., p. 81, Tab. III, fig. 7, Ceylon. 

Pterilia Melichar (2) p. S0; ceylonensis Stal, p. 81, Tab. III, fig. 4a, Ceylon. 

Ptoleria Melichar (2) p. 36; arcuigera Stal, p. 37, Tab. I, fig. 8. —b, Ceylon. 

Pundaluoya Melichar (2) p. 93; Ernesti Kirby, p. 94, Tab. II, fig. 123—e. 

Putala n. gen. Melichar (2) p. 26; rostrata n. sp., p. 26, Tab. I, fig. 8&—b, Ceylon. 

Pyrops Melichar (2) p. 11, syn. Hotinus Am. et Serv.; p. 12, maculatus Oliv. 
u. var. fulvirostris Walk., syn. Delesserti Gu£rin; p. 12 coceineus Walk., syn. 
guttifer Stal u. Dohrnii Stal; p. 13 insularis Kirby. 


Rhada n. gen. Welichar (2) p. 76; acuminata n. sp., p. 76, Tab. III, fig. 6a, Ceylon. 

'Rhatana Melichar (2) p. 61, syn. Genestia Stal; p. 62 vitriceps Stal, Tab. II, 
fig. 9a; p. 62 iridipennis n. sp., Ceylon; p. 62 albata n. sp., Ceylon. 

Ricania Melichar (2) p. 83; speculum Walker, p. 83, u. var. designata 
Walker; p. 84 fenestrata L., spoliata Mel.; p. 84 distincta n. sp., Tab. II, fig. 7, 
Ceylon. — Nawa (I) japonica Melichar, ein „Moth‘ als Epiparasit. 

Ricanopsis Kirkaldy (2) p. 13 semihyalina Melichar, Hinterland der Elfenbein- 
küste. 

Sardia n. gen. Melichar (2) p. 96; rostrata n. sp., p- 96, Tab. II, fig. 44—b, Ceylon. 

Sarima n, gen. Melichar (2) p. 78; illibata n. sp., p- 79, Ceylon; elongata n. sp., p. 80, 
Ceylon. 

Sassula Melichar (2) p. 85; hemerobii Walk., p. 85; @Greeni Kirby, p. 85; 
similata n. Ssp., p. 86, Ceylon. 

Scarpanta Melichar (2) p. 89, tennentina Walker. 

Seliza Melichar (2) p. 90; bisecta Kirby p. 90; nigropunctata Kirby, p. 91. 

Stacota Melichar (2) p. 86, breviceps Walk., syn. comptella Stal. 

Stiborus n. gen. Melichar (2) p. 50, viridis n. sp., Ceylon. 

Stiroma Horvath (6) p. 558 ruficeps Melichar = Metropis laevifrons Sablberg. 

Symplana Melichar (2) p. 19, viridinervis Kirby. 

Tambinia Melichar (2) p. 38; languwida Stal, p. 39; debilis Stal, p. 39, Tab. I, 
fig. 13a; rufoornata Stal, p. 39. 

Tangina n. gen. Melichar (2) p. 44; bipunctata n. sp., Tab. II, fig. 19a—c, Ceylon. 

Temesa n. gen. Melichar (2) p. 40; tenella n.sp., p. 41, Tab. III, fig. 1la—e, 
Ceylon; punctula n. sp., p. 41, Ceylon. 

Teitigometra Horvath (1) p. 26 Iyncea n.sp., Serbien; — (6) p. 557 virescens 
var. fuscipes Fieber = concolor Fieber 1865 nec 1876. 

Thaumastodictya Melichar (2) p. 71; krisna Kirk., p. 72. 

Thracia Melichar (2) p. 55; pterophoroides Westw., p. 56; cumulata Walk., 
p. 56; ceylonica Kirby, p. 56; lankana Kirby, p. 57; obsoleta Kirby, p. 57; 
egregia n. SP., p. 58, Tab. II, fig. 18a, Ceylon; nitagalensis Kirby, p- 59, Tab. II, 
fig. 14. 

Udugama n. gen. Melichar (2) p. 27; exoleta n. sp., p- 28, Tab. I, fig. 7a—b, Ceylon. 

Zanna Melichar (2) p. 13, syn. Pyrops Am. et Serv. (nec Spin.), Prolepta Walk.; 
punctata Olivier, p. 14, Tab. I, fig. 3. 


Cercopidae. 


Gadd (1) Darmkanal von Philaenus spumarius. — Gross (1) Ovarıum von 
Triecphora vulnerata. — Hansen (1) Einteilung. — Horvath (1) Serbien, 8 Arten 


Cercopidae. EEG 


u. 5 Var. — Mac Gillavray u. Houghton (1) Adirondacks, 1 Art. — *Matsumura 
(1) Japan, 23 Arten (neu 14), 8 Gattungen (neu 1). 


Aphrophora Felt (2) p. 307—508 saratogensis Fitch; parallela Say, Tab. XII, 
fig. 22; quadrangularis Say [letztere ist eine Lepyronia]. — Gadd (1) spu- 
maria L. [ist ein Philaenus!], Bau des Darmkanals bei den Larven. — Melichar 
(2) p. 131; facialis Kirby p. 131; deserta n. sp., p. 132, Ceylon. 

Callitettix Melichar (2) p. 129; capitata Stal, p. 129, mit var. scutellata n. var., 
var. capitata n. var., var. basalis n. var., Ceylon. 

Caloscarta n. gen. Breddin (19) p. 99, für capitata Stal. 

Olovia Melichar (2) p. 135; lineaticollis Motsch., p. 135, syn. perstrigata Kirby; 
bipunctata Kirby, p. 136; humeralis Kirby, p. 137. 

Cosmocarta Breddin (1) p. 81—100, Beschreib. und Bemerk. meist über indo- 
austral. Formen, 34 Arten u. 10 Var., neu 19 Arten u. 7 Var.; p. 81 Hecuba 
n.sp., Borneo, Kina Balu; p. 81 cyaneiventris Walker, Java; p. 82 ? sub- 
maculata Walker nec Stal, p. 83 var. borneensis n. var., Kina Balu; p. 83 
Niobe n. sp., Kina Balu; p. 84 Progne n. sp., syn. sangwiniflua Breddin 1899 
fig. nec diagn., Sumbawa, Java; p. 84 Philomele n. sp., Flores; p. 85 sanguini- 
flua Breddin 1899 diagn. nec fig., Lombok; p.85 Medea n.sp., vielleicht 
—= impressa Walker, Flores; p. 86 angulosa Stal, syn. floceida Butler; p. 86 
Masoni Distant, Kina Balu; p. 86 funeralis Butler, Sikkim; p. 87 Hippo- 
damia n.sp., Malakka: Perak; p. 87 Eurydice n.sp., Java; p. 88 Hecale 
n. sp., Malakka: Perak; p. 89 dimidiata Dallas, syn. undata Walker u. flexi- 
fascia Walker, Butan, Himalaya, Perak, Pulo Pinang, Sumatra; p. 89—90 
var. Eugeniae n. var., N.-O.-Sumatra; p. 89—90 var. subapicalis Walker, 
Sumatra, Java; p. 89 u. 91 discrepans Walker, syn. malaya Stal, subapicalis 
var. #£ Walker, obtusa Walker u. caeruleicollis Lethierry, Perak, Sumatra, 
Nias; p. 90 dimidiata Walker var.; p. 91 liturata Walker var. sumbana u. var., 
Sumba; p. 91 Thalia Stal, syn. intermedia Walk.; p. 91 Leucothoe n. sp., 
S. Celebes; p. 92 Terpsichore Stal, syn. semilurida Walker u. ? insurata 
Butler, mit var. aus Neu-Guinea vielleicht — miranda Butler; p. 93 Erato 
n.sp., Sumbawa, Java, ? Sumatra; p. 93 Dirce Breddin, Variation, Obi u. 
Celebes; p. 94 Mnemosyne n. nom., für submaculata Stal nec Walker; p. 94, 
anal. Übersicht der guttata-Gruppe; p. 95 Helena n. sp., Java; p. 96 guttata 
Lep. u. Serv., Variabilität, p. 96 var. piceicollis n. var., Perak, ? Borneo; 
p- 96 Briseis n. sp., Banguey; p. 96 Chryseis n. sp., syn. ophir var. Distant 
1900, Perak; p. 97 Cassandra n. sp., Borneo: Brunei; p. 98 Polyxena n. sp., 
Java; p. 99 (Trichoscarta) bracteata Distant, syn. Ruth Breddin; p. 99 (Tr.) 
chersonesia Dist. var. Sumatra; p. 99 (Trich.) Deianira n.sp., Kina Balu; 
p- 100, Silpha n. sp., Java; p. 100 semirosea Butler u. borealis Distant, keine 
Cosmoscarta, vielleicht Eoscarta. — Melichar (2) p. 125; inclusa Walker, 
p- 125, Tab. IV, fig. 5; Greeni Atkinson, p. 126, Tab. IV, fig. 2, affınis At- 
kinson, p. 126; taprobanensis Atkinson, p. 127, Tab. IV, fig. 1; Tennanti 
Distant, p. 128. 

Euclovia n. gen. *Matsumura (1) Japan. 

Haematostetha n. gen. Breddin (19) p. 99 Jacobii n. sp., J. Roon. 

Lepyronia Melichar (2) p. 132; picta n. sp., p. 132, Ceylon. — [Felt (2) p. 508 qua- 
drangularis Say, sub Aphrophora]. 
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Machaeropsis n. gen. Melichar (2) p. 137; valida n. sp., p. 138, Tab. IV, fig. 19a—c, 
Ceylon. 

Machaerota Melichar (2) p. 137, guitigera Westwood. 

Philaenus [Gadd (1) spumarius L. sub Aphrophora, Darmkanal bei den Larven]. 

Phymatostetha Breddin (1) p. 99 bracteata Distant ist eine Cosmocarta (Tricho- 
scarta),. — Melichar (2) p. 128; inconspicua Butl., p. 128, Tab. IV, fig. 3; 
insignis Distant, p. 129. 

Ptyelus Melichar (2) p. 133; declaratus n. sp., p. 133, Ceylon; costalis 
Walker, p. 134, syn. immutatus Walker u. concolor Walker; hirsutus Kirby, 
p. 134; pallidus n.sp., p. 135, Ceylon. — Horvath (6) p. 557 fuscus Mat- 
sumura —= ferrugineus Melichar. 

Rhinastria MWelichar (2) p. 130, bicolor Kirby, Tab. IV, fig. 4a. 

Trichoscarta Breddin (1), Untergatt. von (Cosmocarta. S. (Cosmocarla. 

Triecphora Gross (1) p. 90—92, vulnerata Germar, Ovarium. — Melichar (2) 
p. 282 septemmaculata n. sp., Palästina. 


Membracidae. 


Buckton (1), Membraciden des Welts, Beschr. u. Abbild. (S. Litteratur- 
verzeichnis!). — Goding (1), Bearbeitung der Membraciden von Australien, 
Beschr., Synon., Arten-Übersichten, Verbr. — Hansen (1) Unterfamilie der 
Jassiden s. lat. — Horväth (1), Serbien, 1 Art. — Mac-Gillavray et Houghton (1), 
Adirondacks, 1 Art. — Melichar (2), Bearbeitung für Ceylon, Beschr., Synon., 
— Poulton (1) Mimetismus. 

Acanthucus Goding (1) p. 13; Arten-Übersicht; p. 13 rufiventris Walker, 
Tab. I, fig. 13; p. 15; trispinifer Fairmaire, Tab. I, fig. 7; p. 15 gracilispinus 
Stal; p. 16 conspurcatus Stal; p. 16 bispinus Stal; p. 17 Kershawi n. sp., 
Neu Süd Wales. 

Adippe Buckton (1) p. 187; p. 188 zebrina Fairmaire, Tab. XL, fig. 3; 
concinna Fowler, Tab. XL, fig. 4; p. 188 ocellata n. sp., Tab. XL, fig. 5—5a, 
Columbien; p. 188 testudo n. sp., Tab. XL, fig. 6—6a, Bogota; p. 189 fasciata 
(n. sp. ?), Tab. XL, fig. 7—7a, Columbien; p. 189 pardalina Fowler, Tab. XL, 
fig. 8, Chiriqui. 

Anchon n. gen. Buckton (1) p. 214; nodicornis Fairmaire, p. 215, Tab. XLVIII, 
fig. 1—1la; p. 215 rectangulatum (n.sp.?), Tab. XLVIII, fig. 3—3a, syn. 
? granulatus Kirby, Ceylon; p. 215 remigium n. sp., Tab. XLVIII, fig. 5—5a, 
p. 216 albolineatum n.sp., Tab. XLVIII, fig. 6—-6a—b, Nigeria; p. 216 
ulniforme n.sp., Tab. XLIX, fig. 1—la, Tenasserim; p. 216 dirce n.sp., 
Tab. XLIX, fig. 2, syn. ? Centrotus rectangulatus, Ceylon. 

Antianthe Buckton (1) p. 190; expansa Germar, p. 190, Tab. XLI, fig. 3—3a 
p- 191 humilis (n. sp. ?), nicht beschrieben, Tab. XLI, fig. —4a, b, Yucatan; 
p- 191 foliacea Stal, Tab. XLI, fig. 5—5a; p. 191 compressa n. sp., Tab. XLI, 
fig. 6—6a, New- York; p. 191 viridissima Walker. 

Archasia Felt (2) p. 529 galeat« Fabricius, Tab. XVI, fig. 16. 

Argante Buckton (1) p. 189; semifasciata Walker, p. 190, Tab. XL, fig. 9; 
Tab. XLI, fig. 1—la. 

Atymna Buckton (1) p. 194 castanea Stal; p. 195 lineata (n. sp.?), Tab. XLII, 
fig. 6. 
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Bocydium Buckton (1) p. 207; p. 208 tintinnabuliferum Less., Tab. XLV, 
fig. 6—6a; rufiglobum Fairmaire, Tab. XLV, fig. 7; globuliferum 
Germar, Tab. XLV, fig. 8; p.209 globulare Germar, Tab. XLV, fig. 8, 
Tab. XLVI, fig. 1; p. 209 ancora Perty, Tab. XLVI, fig. 2—2a. 

Brachybelus Buckton (1) p. 258; cruralis Stal, Tab. LX, fig. 2—2a. 

Campylocentrus Backton (1) p. 241; hamifer Fowler, p. 241, Tab. LV, fig. 6 
—7—T7a; cavipennis Fowler, p. 242, Tab. LV, fig. 8—-8a; sinuatus Fowler, 
p- 242, Tab. LVI, fig. 1—1a; falco n. sp., p. 243, Tab. LVI, fig. 2—2a, Luzon; 
rugosus (n. sp. ?), p. 243, Tab. XLI, fig. 3—3a (Lokal. ?). 

Centrotus Buekton (1) p. 245; cornutus Linne, p. 245; nectaris n.sp., p. 246, 
Tab. LVIII, fig. 4<—4a—b, Ceylon; crinitus n.sp., p. 247, Tab. LX, fig. 5, 
Ceylon; p. 247 selenus n. sp., Tab. LX, fig. 6, Tenasserim; p. 247 flavolineatus 
n. sp., Tenasserim, p. 247 orcus n. sp., Tab. LX, fig. 7—7a—b, Philippinen. 
— Melichar (2%) p. 109; terminalis Walker, p. 109, syn. vicarius Walker; 
p- 110 reponens Walker, substitutus Walker, granulatus Kirby; p. 111 bi- 
oculatus Kirby; p. 111 endicatus n. sp., Ceylon; p. 112 curvatus n. sp., Ceylon; 
p-. 112 angustulus n. sp., Ceylon. 

Centrotypuws Buckton (1) p. 236; flexuosus Fabricius, p. 237, Tab. LIV, 
fig. 1; alatus (n. sp.?), p. 237, Tab. LIV, fig. 2—2a, Perak; p. 238 tibialis 
Drury, Tab. LIV, fig. 3—3a; p. 238 securis n. sp., Tab. LIV, fig. 4 Birma; 
p. 238 ater (n. sp. ?), Tab. LIV, fig. 5, Birma. — Geding (1) p. 26; occidentalis 
n. Sp., p. 27, W. Australien; p. 28 minutus Stal. — Melichar (2) p. 116 obesus 
Fairmaire, syn. malleator Walker, malleus Walker u. malleolus Walker. 

Centruchoides Buckten (1) p. 227; laticornis Fowler, p. 227 und p. 257, 
Tab. L, fig. 7—7a; tasmaniae n. sp., p. 227, Tab. L, fig. 6, Melbourne! 

Centruchus Melichar (2) p. 113; airicoxis Kirby, p. 113, syn. flavipes Kirby; 
p- 113 cupreus Kirby; p. 114 ferrugineus n. sp., Ceylon. 

Ceraon n. gen. Buckton (f) p. 228; tumescens (n. sp. ?), p. 229, Tab. LI, fig. 1—la, 
Tasmania; p. 229 contortum (n.sp.?), Tab. LI, fig. 2, Tasmania ? 

Coeccosterphus Melichar (2) p. 120, syn. Anomus Motschulsky (nec Fairmaire); 
p. 120 mucronicolliss Motschulsky; p. 121 tuberculatus Motschulsky 
u. minutus Fabricius. 

C'yrtoisa Fitch Kirkaldy (5) p. 179, syn. C'yrtosia Stal u. Cyrtolobus Goding. 

Cyrtolobus Buckton (1) p. 192, syn. Cyrtosia Fitch u. Gargara Emmons; 
p- 192 discoidalis Fowler, Tab. XLI, fig. 8. — Kirkaldy (5) p. 179, = Cyrtoisa 
Fiteh. 

Daimon n. gen. Buckton (f) p. 240; satyrus n.sp., p. 240, Tab. LV, fig. 3—3a, 
Singapore oder Australien ? 

Daunus Buckton (1) p. 225; decisus Walker, p. 225—226, Tab. L, fig. I—la 
—b; granulatus Kirby, p. 226; succisus (n. sp.?), p. 226, Tab. L, fig. 3—3a, 
Adelaide; nodosus n. sp., p. 226, Tab. L, fig. 4—4a, b, Süd-Afrika; pallidus 
(n. sp. ?), p. 227, Tab. L, fig. 5, Lokalität? — 6oding (1) p. 30; Tasmaniae 
Fairmaire, p. 31, Tab. I, fig. 6 und 20, syn. contractus Walker u. truncaticornis 
Walker; vittz Walker, p. 32, Tab. I, fig. 25, syn. contorta Walker; gracilis 
n.Sp., p. 35, W. Australien. 

Dingkana n. gen. Goding (1) p. 8; borealis n. sp., p. 9, Tab. I, fig. 21, Queensland. 

Elaphiceps n. gen. Buckton (1) p. 217; cervus n. sp., p- 217, Tab. XLVIII, fig. 4 
—4a, China. 
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Emphusis n. gen. Buckton (1) p. 256; tumescens n. sp., p. 256, Tab. LIX, fig. 6 
—6a, b, Java. 

Enchenopa Baer (1) p. 306—308 ferruginea Buckton, Myrmekophilie. 
— Felt (2) p: 530 binotata Say; Tab. XVI, fig. 15. 

Entylia Buckton (l) p. 182; sinuata Germar, p.183, Tab. XXXIX, fig.1; 
concisa Walker, p. 183, Tab. XXXIX, fig. 2—2a; aedipus n.sp., p. 183, 
Tab. XXXIX, fig. 3—3a—b, syn.? mira var., Fowler; concava Germar, 
p. 184, Tab. XXXIX, fig. 4—4a; grisea n.sp., p. 184, Tab. XXXIX, fig. 5 
—5a, New- York. 


Eufrenchia n. gen. Goding (1) p. 24; falcata Walker, p. 25, syn. curvicornis Stal; 
Leae n. sp., p. 26, Tab. I, fig. 5, W. Australien. 

Eufroggattia n. gen. Goding (1) p. 37; tuberculata n. sp., p. 38, Tab. I, fig. 17—19, 
N. S. Wales. 

Eutryonie n. gen. Goding (1) p. 34; monstrifera Walker, p. 34, Tab. I, fig. 10—11, 
22 u. 26, syn. ponderifer Walker. 

Gargara Buckton (1) p. 258 genistae Fabrieius. — Melichar (2) p. 122; piceola 
n. sp., p. 122, Ceylon; fasciata n. sp., p. 122, Ceylon; varıegata n. sp., p. 123, 
Ceylon; ferrugata n. sp., p. 123, Ceylon; tumida n. sp., p. 123, Ceylon; apicata 
n. sp., p. 124, Ceylon. 

Gibbomorpha n. gen. Buckton (1) p. 192; parvula n. sp., p. 192, Tab. XLI, fig. 9 
—9a—c, ?Lokalität; aurea n.sp., p.193, Tab. XLII, fig. 1—la, b, 
Lokalität ? 

Godingia Buckton (1) guerreroensis (Autor ?!), Tab. XLI, fig. 2—2a. 

Heliria (n. gen.?) Buckton (1) p. 198 anoflava n.sp., Tab. XLIII, fig. 4<—4a, b, 
N. Amerika? 

Hille Buckton (1) p. 193 maculicornis Stal, Tab. XLII, fig. 2. 

Hypsauchenia Buckton (1) p. 209; Hardwicki Kirby, p. 210; floralis, 
var., p. 210; bulbosa n. sp., p. 211, Tab. XLVI, fig. 4, Perak; subfusca n. sp., 
p- 211, Tab. XLVI, fig. 5—5a, Assam; Westwoodi Westwood, p. 211, Tab. 
XLVI, fig. 6—62; pygmaea n.sp., p. 211, Tab. XLVII, fig. 1, Darjeeling; 
anodonta n.sp., p. 212, Tab. XLVII, fig.2, Perak, Assam; asper n. Sp. 
p- 212, Tab. XLVII, fig. 3, Lokalität ? 

Hypsoprora Goding (1) p. 35; cassis Buckton, p. 35. 

Ibiceps n. gen. Buekton (1) p. 238; falcatus n.sp., p. 239, Tab. LIV, fig. 6, 
S. Australien; ansatus n. sp., p. 239, Tab. LIV, fig. 7—7a, b, Neu Guinea: 
Mt. Alexander; labatus (n.sp.?), p. 239, Tab. LV, fig. 1—1la, Timor; urus 
Fairmaire, p. 240, Tab. LV, fig. 2; laminifer (n.sp.?), p. 240, Tab. LV, 
fig. 3—3a, Singapore oder Australien ? 

Ischnocentrus Bucekton (1) p. 254; inconspicuus n. sp, p.255, Tab. LIX, 
fig. 2—2a, Cochabe; niger Fowler, p. 255. 

Kleidos n. gen. Buckton (1) p. 214; vomeris n. sp., p. 214, Tab. XLVIII, fig. 2—2a, 
Ceylon. 

Lamproptera Buckton (1) p.212 siylata u.sp., Tab. XLVIII fig. 5—5a, b, 
Amazonen; p. 213 vacca Germar. 

Leptobelus Melichar (2) p. 114 auriculatus Stal; p. 115 curvispinus Stal. 

Leptocentrus Buekton (1) p. 234; bos Signoret, p. 234, syn. albifrons, Walker; 
p. 234 canescens n.sp., Tab. LIII, fig. 1, Honduras; p. 234 imitator n. Sp., 
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Tab. LIII, fig. 2—2a, Ceylon; p. 235 leucaspis Walker, Tab. LITI, fig. 3 
—3a, b; p. 235 mephistopheles (n. sp.?), Tab. LIII, fig. 4, Indien; p. 235 
? gazellus Fairmaire, Tab. LIII, fig. 5—5a, Ceylon; p. 236 aduncus n. sp., 
Tab. LIII, fig. 6, Luzon; p. 236 ustus n.sp., Tab. LIII, fig. 7, Ceylon u. 
Madras; p. 236 cinctus n. sp., Tab. LIII, fig. 8S—8a, b, Caleutta. — Melichar 
(2) p. 116; p. 116 Zaurus Fabrieius, syn. rupicapra Fabricius, tricornis Hard- 
wick u. leucaspis Walker; p. 117 deeipiens Kirby; p. 118 imitator Kirby. 

Lubra n. gen. Goding (1) p. 28; spinicornis Walker; p. 28, regalis n. sp., Pp. 30, 
Tab. I, fig. 4 u. 9, Queensland. 

Lycoderes Buekton (1) p. 199 [Stegaspis Germ. als Syn. eitiert, doch als 
verschieden gedeutet!]; igniventer n. sp., p. 200, Tab. XLIV, fig. 2—2a, b, 
Brasilien; p. 200 Burmeisteri Fairmaire, Tab. XLIV, fig. 1—1la, b; p. 201 
angustaia n.sp., Tab. XLIV, fig. 3—3a, ? Rio-de-Janeiro; p. 201 u. 202 
furca Westwood, Tab. XLIV, fig. 4—4a, b u. Tab. XLVII, fig. —4a, b; 
p. 202 mitratus Germar, Tab. XLIV, fig. 5—53; p. 202 Zora n. sp., Tab. XLIV, 
fig. 6, ? Lokalität; p. 203 capitata (n. sp. ?), Tab. XLIV, fig. 7 u. Tab. XLIH, 
fig. 8, ? Lokalität; p. 203 gaffa Fairmaire; p. 203 truncatula [lis!] (n. sp. ?), 
Tab. XLV, fig. 1, ? Lokalität; p. 203 serraticornis Fowler, Tab. XLV, fig. 2; 
p. 204 fuscata (n. sp.?) Lokalität?); p. 204 ancora Germar. 

Machaerotypus Melichar (2) p. 124; incultus n.sp., p. 124, Ceylon; discretus 
2. Sp., p. 125, Ceylon; complicatus n. sp., p- 125, Ceylon. — Horvath (6) p. 557 
sellatus Uhler = Tricentrus sibiricus Lethierry. 

Maerops n. gen. Buckton (1) p. 257, mizius n.sp., Tab. LIX, fig. 8—8a, Ceylon. 

Maguva n. gen. Melichar (E) p. 109; horrida n. sp., p. 109, Tab. II, fig. 21, Ceylon. 

Megaloschaema Buekton (1) p. 231 laticornis n. sp., Tab. LII, fig. 2, Sumatra. 

Meiheisa Buckton (f) p. 185; Zlucillodes Fowler, p. 185, Tab. XXXIX, fig. 7; 
cucullata n.sp., p- 186, Tab. XXXIX, fig. 8?; Lokalität; sinuata n.sp., 
p. 186, Tab. XL, fig. 1—la—b, Brasilien. 

Micreune Bucktien (1) p. 213; jormidenda Walker, p. 213, Tab. XLVII, 
fig. 6—6a; macularum (n.sp.?), p. 214, Tab. XLVII, fig. 7—7a—b, Perak, 
Borneo. 

Oeda Buckton (1) p.205; inflata« Amyot et Serville p.206, Tab. XLV, 
fig. 4—4a; p.206 frondosa n.sp., Tab. XLV, fig. 5—5a, Brasilien; p. 206 
informis Westwood, Tab. XLV, fig. 3—3a—b. 

Ophicenirus Buckton (1) p. 249; notandus Fowler, p. 250; varipennis n.Sp., 
p- 250, Tab. LVII, fig. 1—la, Old Calabar; p.250 trispinifer Fairmaire, 
Tab. LVII, fig. 2>—2a; p.250 curvicornis n.sp., Tab. LVII, fig. 3—3a, 
D.-Neu-Guinea: Stephansort. 

Otaris n. gen. Buckten (1) p. 249 auritus n. sp., Sumatra. 

Otinotus n. gen. Buckten (1) p. 232; belus n. sp., p. 232, Tab. 52, fig. 3—3a, 
? Lokalität; p. 232 pallipes (n.sp.?), Tab. LII, fig. 4—4a, N. Guinea; 
p. 232 exigua (n. sp. ?), Tab. LII, fig. 5—5a, Natal; p. 233 ammon (n. sp.?) 
Tab. LII, fig. 6—6a, Nilghiri Hills; p. 233 pactolus (n. sp. ?), Tab. LII, fig. 7 
—7a, Perak; p. 233 midas n. sp., Tab. LII, tig. 8—8a, Perak. 

Oxygonia Buckton (1) p. 186; acuminata n.sp., p. 186, Tab. XL, fig. 2—2a, 
Brasilien; p. 187 acuminata n. sp. (wie auf $. 186, Beschreib. aber stimmen 
nicht ganz überein!! Selbe Dimensionen u. selbe Fundorte: Mozu). 
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Oxyrhachidia n. gen. Melichar (2) p. 118; inermis n. sp., p. 112, Ceylon. 

Oxyrhachis Buckton (1) p. 223; tarandus Amyot et Serville, p. 223, Tab. XLIX 
fig. 3—3a, b; p. 224 concolor n.sp., Tab. XLIX, fig. 4—4a, Kap; p. 224 
neglectus (n. sp.?), Tab. XLIX, fig. 5—5a, S. Australien; p. 224 lignicola 
(n. sp. ?), Tab. XLIX, fig. 6—a, b, S. Indien; p. 225 Zanganensis (n. sp. ?), 
S. Afrika: Tanga. — Melichar (2) p. 108; indicans Walker, p. 108; uncatus 
n. Sp., p. 108, Ceylon. 

Pedalion n. gen. Buekten (1) p. 251; triste n. sp., p. 252, Tab. LVII, fig. 5—5a, 
Kamerun; p.252 ornatum n.sp., Tab. LVII, fig. 6, Kamerun; p. 252? 
Delalandei Fairmaire, Tab. LVII, fig. 7—7a; p.253 Jasciatum (n. sp. ?), 
Tab. LX, fig. 8, Kap; p. 253 punctipennis n.sp., Tab. LVII, fig. 8, Kap. 

Phaerotus n. gen. Buekton (1) p. 255; stüipulipennis n. sp., p. 255, Tab. LIX, fig. 3 
—3a—c, Borneo: Brunei. 

Phaulocentrus Buckton (1) p.257; piüeatus Fowler, p. 257, Tab. LIX, 
fig. 7—7a. 

Philya Goding (1) p. 36, syn. ? Azinia Walker, Aechmophora Stal; p. 36, 
? parvula Buckton. 

Platybelus Melichar (2) p. 119; pilosus Walker, p. 119, Tab. VI, fig. 11, syn. 
rectangulatus Kirby; p. 120 bubalus Kirby. 

Pogon n. gen. Buckton (1) p. 248; incurvatum n.sp., p. 248, Tab. LVIII, fig. 6 
—6a—c, Ceylon. 

Polocentrus n. gen. Buckton (1) p. 253; latipes n. sp., p. 253, Tab. LVIH, fig. 1 
—la, Natal; p. 254 rufus n. sp., Tab. LVIII, fig. 2—2a, b, Mysore; p. 254 
muter n. sp., Tab. LIVII, fig. 3, Madras. 

Polyglypta Buekton (fi) p. 181 pallipes Burmeister, Tab. XXXVIII, fig. 6; 
p. 181 costata Burmeister, Tab. XXXVIII, fig. 7; p. 182 tricolor Butler, 
Tab. XXXVIII, fig. 88a; p. 182 bogotensis Fairmaire, Tab. XXXVIH, 
fig. 9. 

Porcorhinus n. gen. Goding (1) p. 38; Mastersi n. sp., p. 39, Tab. I, fig. 12, 15 u. 16, 
N. 8. Wales. 

Psilocentrus Buckton (1) p.256 zantipae Fowler, Tab. LIX, fig. 5—Öa, 
Mexico. 

Pterosticta n. gen. Buckton (1) p. 229; rubrilinea (n.sp.?) p. 230, Tab. LI, fig. 4 
—4a, Adelaide; p. 230 spreta (n. sp. ?), Tab. LI, fig. 5—5a, Adelaide; p. 230 
rubridorsata (n. sp.?), Tab. LI, fig. 6—6a, Adelaide; p. 231 xantha (n. sp.?), 
Tab. LI, fig. 7—7a, b, Adelaide; p. 231 interposita n. sp., Tab. LII, fig. 1—1a, 
Adelaide. 

Publilia Buckton (1) p. 184 vittata (n.sp.?), Tab. XXXIX, fig. 6—6a, New- 
York; p. 194 concava Stal, Tab. XLII, fig. 5. 

Pyramba n. gen. Buekton (1) p. 248 aurifascius n. sp., Tab. LVIL, fig. 5 
Jamaica. 

Rhabducus n. gen. Buckton (1) p. 251; gnomon n. sp., p. 251, Tab. LVII, fig. 4—4a, 
Old Calabar u. Kamerun. 

Sertorius Goding (1) p. 18; australis Fairmaire, p. 18, syn. obstans Walker u. bino- 
tatus Walker, p. 20 acanthaspis Fairmaire, syn. decisus Walker; p. 20 giganticus 
n. sp., Tab. I, fig. 1, S. Australien; p. 21 brevicornis n. sp., S. und W. Austral.; 
p- 22 Tepperi n. sp., W. Australien; p. 23 areolatus n. sp., Victoria, S. Australien 
u. N. S. Wales; p. 24 curvicaudus n. sp., N. S. Wales. 


5a, b, 
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Sextius Buckton (1) p. 228; cupreus Kirby, p.228, Tab. L, fig. 8—-8a; 
p- 228 virescens Fairmaire, Tab. LI, fig. 3. — Goding (1) p. 9; virescens Fair- 
maire, p. 10, Tab. I, fig. 2, syn. suffusa Walker; p. 12 depressus n. sp., Tab. I, 
fig. 24, W. Australien, Queensland, N. S. Wales; p. 12 bipunctatus Fabricius. 

Smerdalea Buckton (1) p. 241 horrescens Fowler, Tab. LV, fig. 5—5a, Panama. 

Sphaerocentrus Buekton (1) p. 243; curvidens Fairmaire, p. 243, Tab. LVI, 
fig. 4; p. 244 id., var.? Tab. LVI, fig.5; p. 244 luteus n.sp.? Tab. LVI, 
fig. 6—6a, Adelaide. 

Stictocephala Buckton (1) p. 195 Zutea Stal, Tab. XLII, fig. 7; p. 195 
nervosa n. sp., Tab. XLII, fig. 8, New- York, — Felt (1) p. 529 inermis 
Fabricius. 

Tauronia n. gen. Buckton (1) p. 259 obesum n.sp., Tab. LX, fig. 9, Ecuador. 

Telamona Ball (4) p. 177 pruinosa n.sp., Tab. I, fig. 7—7a, b, Illinois, Jowa; 
p. 178 viridis (ia!) n.sp., Tab. I, fig. 3—3 a, b, Colorado, Jowa, Illinois; 
p- 178 obsoleta n. sp., Tab. I, fig. 2—2a, Jowa, Kansas; p. 179 extrema n. sp., 
Tab. I, fig. 1—1a, b, Jowa, Kansas, p. 179 lugubris n.sp., Jowa, Kansas; 
p- 179 decorata n.sp., Tab. I, fig. 6—6a, Jowa, Kansas, Arkansas; p. 180 
compacta n.sp., Tab. I, fig. 5—5a, Jowa, Arkansas; p. 180 Ehrborni n. Sp., 
Tab. I, fig. 4<—4a, Arizona; p. 181 pulchella n. sp., Tab. I, fig. 9—9a, Colorado; 
p: 181 drevis n. sp., Tab. I, fig. S—-Sa, S. Colorado. — Buckton (1) p. 196; 
brunneipennis n.sp., p. 197, Tab. XLIIL, fig. 1—1la, New- York; p. 197 
gibba n.sp., Tab. XLVIII, fig. 2—2a, Bogota; p. 197 dorsalis n. sp., Tab. XLIII 
fig. 3—3a, b, ?N. Amerika; p. 198 sinuata Fowler, Tab. XLII, fig. 5; 
p-198 albidorsata Fowler, Tab. XLILL, fig. 6; p. 198 turritella n. sp., Tab. XLIV 
fig. 6, ? Lokalität ? — Felt (2) p. 529 Godingi Van Duzee. 

Terentius Goding (1) p. 7; convexus Stal, p. 7, Tab. I, fig. 8 u. 14. 

Thelia Buckton (1) p. 194 multiglypia Fowler, Tab. XLII, fig. 3—4. — 
Felt (2) p. 529 acuminata Fabricius, Tab. XVI, fig. 17; p. 529 monticola 
Fabricius. 

Tolania Buckton (1) p. 258; obtusa Fowler, p. 259, Tab. LX, fig. 3—3a, b; 
p. 259, opponens Walker, Tab. LX, fig. 4—4a. 

Tricentrus Horvath (6) p. 557 sibiricus Lethierry, syn. Machaerotypus sellatus 
Uhler. 

Tricoceps n. gen. Buckton (1) p. 249; brunneipennis (n. sp.?), p. 249, Tab. LVI, 
fig. 8—8a, Natal. 


Jassidae. 


Ball (1) N.Amerik. Tettigoniiden; — (3), Nährpflanze von amerik. Bytho- 
scopidae. — Fowler (1), Central-Amerika, Gyponidae, Beschr., Abbild.). Verbr., 
Synon. — Hansen (1), Klassifikation. — Horvath (1), Serbien, 128 Arten u. 
Variet. — Mac Gillavray and Houghton (1), Adirondacks, 13 Arten. — Melichar (2), 
Ceylon, Monogr. Bearbeitung, Beschreibung, Synon., Verbreitung. — Osborn 
et Ball (1) N. Amerik. Athysanus. — Verrill (1) Bermuden, 3 Arten. 


Acinopterus Ball (2) p. 231 acuminatus var. variegatus n. var., Colorado 
u. Arizona; var. viridis n. var., Colorado u. Arizona; var. brunneus n. var., 
Colorado. 

Aconura Horvath (6) p. 557 margaritacea Horväth — pallifrons Horväth. — 
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Melichar (2) p. 157, colombensis n. sp., p. 187, Ceylon; solitaris n. sp., p. 188, 
Ceylon. 

Acropona n. gen. Melichar (2) p. 168; prasına Walker, p. 168. 

Agallia Melichar (2) p. 150; biplagiata n.sp., p. 150, Ceylon; quadrinotatan. Sp., 
p. 151, Ceylon; atrovenosa n. sp., p. 152, Ceylon. 

Alebra Horvatlı (6) p. 556 flavocephala Kupka = albostriella var. fulveola N.-Sch. 

Anoterostemma Worvath (5) p. 474 corvinum n. sp., Central Ungarn; — 

6) p. 557 Ivanoffi Lethierry, syn. fusca Ivanoff (Doratura). 

Athysanus Wervath (5) p. 473 Jallax n.sp., Ungarn; — (6) p. 557 pallens 
Zetterstedt, syn. Kuhlgatzi Matsumura (Thamnotettix); p. 557 pellueidus 
Lethierry = Rhytistylus proceps Kirschbaum. — Melichar (2) p. 182; fusco- 
nervosus Motschulsky, p. 183. — ®sbern et Ball (#) Revision der N. Amerik. 
Arten; 4 Untergattungen; p. 232 Subgen. Athysanus s. str.; p. 233 magnus 
Osborn et Ball; p. 233 frigidus Ball, Tab. XVI, fig. 1; p. 34 exitiosus Uhler, 
Tab. XVI, fig.2; p. 235 striolus Fallen, parallelus van Duzee; — p. 236 
Subgen. Conosanus n. subgen.; p. 237 exirusus van Duzee; p. 238 elpinus Ball; 
p. 239 obsoletus Kirschbaum, syn. relativus Gillette et Baker; p. 239 varus Ball; 
p. 240 plutonius Uhler, Tab. XVI, fig. 3; p. 241 anthracinus van Duzee; 
p. 241 symphoricarpae Ball, Tab. XVI, fig. 4; p. 242 vaceinit van Duzee, 
syn. siriatulus Osborn et Ball; p. 242 striatulus Fallen, syn. instabilis van 
Duzee; p. 243 arctostaphyli Ball, Tab. XVI, fig. 5; p. 244 dentatus Osborn 
et Ball, Tab. XVII, fig. 5; — p. 245 Subgen. Commellus n. subgen.; p. 246 
comma van Duzee, Tab. XVII, fig. 1; p. 247 colon Osborn et Ball, Tab. XVII, 
fig. 2; p. 247 sexvittatus van Duzee, Tab. XVII, fig. 3; p. 243 texanus Osborn 
et Ball; p. 249 Osborni van Duzee, Tab. XVII, fig. 4; p. 249 simplarius 
n. nom. für simplex van Duzee, New- York, Maryland, New Jersey; p. 250 — 
Subgen. Stirellus n. subgen.; p. 251 Curtisi Fitch, syn. nervatus Provancher; 
p. 251 bicolor van Duzee, syn. virgulatus Uhler; p. 252 obtusus [oblutus] van 
Duzee; p. 254 mezxicanus n. sp., Orizaba; — p. 256 acuminatus Uhler höhrt 
z. Untergatt. O'onosanus, ornatus Gillette ist eine Driotura ; artemisiae Gillette 
et Baker u. kitigiosus Ball = ine. sedis. 

Aulacizes Ball (1) p.6 ürrorata Fabricius, Tab.1I, fig. 1, syn. nigripennis 
Fabrieius, rufiventris Walker, guttata Uhler; p. 6 var. pollinosa Fowler. 

Beisileonas n, nom. Kirkaldy (8) p. 13 für T’haumastus Stal 1864. 

Capnodistes n. gen. Bredäin (19) p. 91; esox n. sp., p. 91, Perak. 

Chiasmus Melichar (2) p. 163, syn. Atractotypus Fieber; p. 164 Uzeli n. sp., 
Tab. IV, fig. 7—7a, Ceylon. 

Chlorionoidea Hervath (6) p. 558 flava Löw, syn.styriacus Strobl (Stenocranus). 

Chlorotettix Ball (2) p. 230 rugicollis n.sp., Florida, New Jersey, Texas. 

Cicadula Morvath (5) p. 472 halophila n.sp., Ost Ungarn, Taurien; — (6) 
— (6) p. 557 cyanae Edwards (nec Boheman) = Fieberi var. livida Edwards. 
— Melichar (2) p. 187, syn. Macrosteles Fieber, Thamnus Fieber u. Limo- 
tettix Sahlberg; p. 187 vaga n. sp., Ceylon. — Verriil (1) p. 801, sp., Bermuden. 

Coelidia Feit (1) p. 800 olitaria Say u. flaviceps Stal. 

Conogonia n. gen. Breddin (19) p. 98; trucidula n. sp., p. 98, D. N. Guinea: Finsch- 
hafen; p. 98 placidula n.sp., N. Guinea; p. 99 hebetula n.sp., N. Guinea: 
Milne Bay; Sayeri Distant (Tettigon:a). 
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Conometopus Melichar (2) p. 221; inspiratus Motschulsky, p. 221. 

Dabrescus Melichar (2) p. 170; Zümbaticeps Sta}, p. 170. 

Diedrocephala Bail (1) p.29; coceinea Frst., Tab. VI, fig.2, syn. idonea 
Fowler, picta Walker, quadrivitiaia Say u. ieliformis Walker; p. 30 versuta 
Say, p. 31 forma typica, Tab. VI, fig. 3; p. 31, var. lineiceps Spinola, Tab. VI, 
fig. 4; p. 32 var. eryiheca Bakeri, Tab. VI, fig. 5. 

Deltocephalus Moervath (1) p.23 Chyzeri Horväth, forma macroptera; — 
(6) p. 557 ensatus Then = nigrifrons Kirschbaum; — Melichar (2) p. 199; 
dorsalis Motschulsky, p. 200, tab. V, fig. 13a—d, syn. fulguralis Matsumura; 
p. 200 distinetus Motschulsky, Tab. IV, fig. 2la—b; p. 201 elongatoocellatus 
Motschulsky; p. 202 Zatus n. sp., Ceylon; p. 202 oneratus n. sp., Ceylon; p. 203 
rufolineatus n. sp., Ceylon; p. 203, infirmus u. sp., Tab. V, fig. 11, Ceylon; 
p. 203 ? iransparipennis Motschulsky; p.204 ?variegatus Motschulsky; 
p- 204 porticus n. sp., Tab. VI, fig. 9a—b, Ceylon; p. 204 bimaculatus 2. SP., 
Ceylon; p. 205 intermedius n. sp., Ceylon. 

Doratula Horvath (i) p. 22 heterophyla n. sp, Serbien u. Süd Ungarn; 
— (4) p. 451—459, Synopsis der Gattung; 8 Arten; anal. Übers., Fig., Syn., 
Verbr.; p. 452, 453, 454 exilis n. sp., Tab. XVII, fig. 3 u. 7, Ungarn, Bosnien, 
Österreich, Sibirien: Ok; p. 451, 453 u. 454 impudica Horväth, Tab. XVII, 
fig. 1 u. 5; p. 452, 453 u. 454 stylata Boheman, Tab. XVII, fig. 2 u. 6; p. 452, 
454 u. 456 paludosa Melichar, Tab. XVII, fig. 10, 13 u. 17; p. 452, 453 u. 456 
homophylla Flor, Tab. XVII, fig. 4, 8 u. 9; p. 452, 453 u. 456 concors n. SP. 
Tab. XVII, fig. 11, 12 u. 16, Ungarn, Süd Österreich, Herzegovina; p. 452, 
453 u. 457 salina n. sp., Tab. XVII, fig. 14 u. 18, O. Ungarn; p. 453, 454 u. 458 
heteropkylla Horväth, Tab. XVII, fig. 15 et 19; p. 458 heros Melichar hört 
wahrscheinlich einer anderen Gattung zu; — (6) p. 557 fusca Ivanofi = 
Anoterostemme Ivanoffi Lethierry. 

Doratulina n. gen. Melichar (2) p. 198; jocosa n. sp., p. 199, Tab. IV, fig. 6, a—b, 
Ceylon. 

Driotura Ball (2) p. 231 gammeroidea var. fulva n.var., Colorado; p. 231 
robusta var. vittata n. var., Colorado. — Oshbeorn et Ball (1) p. 256 ornatus 
Gillette (sub Aithysanus). 


Draeculacephala n. gen. Ball (1) p. 32; p. 33 mollipes Say, Tab. VII, fig. 1, syn. 
innotata Walker, antica Walker, producta Walker, acuta Walker, u. viridis 
Provancher; p. 34 var. septemguttata Walker, Tab. VII, fig.2; p. 35 var. 
minor Walker, Tab. VII, fig. 3; p. 35 angulifera Walker, Tab. VII, fig. 4; 
p. 36 manitobiana n.sp., Tab. VII, fig. 5, Colorado, Manitoba; p. 37 nove- 
boracensis Fitch, Tab. VII, fig. 6, syn. prasina Walker, mollipes Provancher; 
p. 38 floridana n. sp., Tab. VI, fig. 6, Florida; p. 38 Gillettei n. sp., Tab. VI, 
fig. 7, Colorado; p. 39 reticulata Signoret, Tab. VI, fig. 8, syn. flaviceps 
Reley u. diducta Fowler. 

Edwardsiastes Horvath (6) p. 557 = Rhytistylus Fieber. 

Empoasca Chittenden (1) p.57 mali Le Baron u. flavescens Fav., Zucker- 
rübe-Schädlinge, Beschreibung. — Melichar (2) p. 212, syn. C'hloroneura 
Walsh u. O%lorita Fieber; p. 212 rufa n.sp., Tab. VI, fig. 2, a—b, Ceylon; 
p. 213 centromaculata n.sp., Tab. VI, fig. 7, a—d, Ceylon; p. 213 citrina 
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n.sp., Tab. VI, fig. 12, a, Ceylon; p. 214 miniata n.sp., Ceylon; p. 214 
notata n.sp., Ceylon; p. 215 flavescens Fabrieius; p. 215 petasata n. sp., 
Ceylon. 

Epiclines Fowler (2) p. 293; Godmani n.sp., p. 293, Tab. XX, fig. 1—la, b, 
Mexiko, Guatemala, Panama. 

Erythria Horvath (1) p. 19 secluss n. sp., Serbien. 

Eupteryz Morvath (6) p. 556 uwrticae var. immaculatifrons Kirschbaum 
(Typhlocyba). — Melichar (2) p. 210, syn. Typhlocyba Fieber u. Diamma 
Motschulsky; p. 210 picta n.sp., Ceylon; p. 211 insecata n.sp., Tab. VI 
fig. 4, Ceylon; p. 212 ochracea Motschulsky. 


Eutettix Melichar (2) p. 189; sellatus Uhler, p. 189; p. 190 apricus 
n. sp., Ceylon; p. 191 punctulatus n.sp., Ceylon; p. 191 ?olwaceus n. sp. 
Tab. VI, fig. 1—-la—c, Ceylon; p. 192 bipunctatus n. sp., Ceylon. 

Glyptocephalus Horvath (6) p. 557 — Rhytistylus Fieber. 

Gnathodus Horvath (6) p. 556 angustus Then = saltuelius Kirschbaum. 
— Melichar (2) p. 207; punctatus Thunberg, p. 207, syn. spreta Zetterstedt; 
p. 208 Zineatus n.sp., Ceylon; p. 208 rubrostriatus n.sp., Ceylon; p. 208 
viridis Matsumura; p.209 intrusus n. sp., Ceylon; p. 209 laevis n. sp., Ceylon. 


Goniagnathus Horvath (6) p. 557 laminatus Ivanoff = guitulinervis Kirsch- 
baum. — Melichar (2) p. 180; nervosus n.sp., p. 180, Ceylon; spurcatus 
n. sp., p- 209, Ceylon. 

Gypona Fowler (2) p. 294, mit analyt. Übersicht der central-amerik. 
Arten; p. 296 Germari Stal, Tab. XX, fig. 2—2a, b—3; p. 297 bimaculata 
Spangberg, Tab. XX, fig. 4—4a, b; p.297 unicolor Stal; p. 297 delicata 
n. sp., Tab. XX, fig. 5—5a, b, Mexiko; p. 298 chiriquensis n. sp., Tab. XX, 
fie. 6—6a, b, Panama; p. 298 pallidovirens n.sp., Tab. XX, fig. 7—7a, b, 
Panama; p. 298 dubia n.sp., Tab. XX, fig. $—8a, Panama; p. 299 excelsa 
n.sp., Tab. XX, fig. 9—9a, Mexiko; p.299 lasteipennis n.sp., Tab. XX, 
fig. 10—11, Mexiko; p. 299 Signoreti Stal, Tab. XX, fig. 12—12a, b, syn. 
? fervens Walker; p. 300 obscurior n. sp., Tab. XX, fig. 13, Panama; p. 300 
puniceiventris n.sp., Tab. XX, fig. 14—14a, b, Mexiko; p.301 dorsalis 
Spangberg; p. 301 compta n. sp., Tab. XX, fig. 15—16—16a, Mexiko; p. 301 
vilior n.sp., Tab. XX, fig. 17—17a, b, Mexiko; p. 302 verticalis Stal, syn. 
mezxicana Spangberg, Tab. XX, fig. 18—18a, b; p. 302 fuscinervis Stal; 
p. 302 marginifrons n. sp., Tab. XX, fig. 19—19a, b, Mexiko; p. 303 vulnerata 
Walker, syn. viridescens Walker u. obesa Spangberg, Tab. XX, fig. 20—20a, b; 
p- 303 postica Walker, Tab. XX, fig. 21—2la, b; p. 303 glauca Fabricius, 
Tab. XXI, fig. I—la, b; p. 304 notanda n.sp., Tab. XXI, fig. 2—2a, b, 
Mexiko, Guatemala, Panama; p. 304 subtacta Walker, syn. Schaumi Stal 
u. funebris Spangberg, Tab. XXI, fig. 3—3a, b; p. 304 spreta n. sp., Tab. XXI 
fig. <—4a, b, Guatemala; p. 305 miliaris Stal; p. 305 atitlana n. sp., Tab. XX; 
fig. 5—5a, b, Panama; p. 306 albororata n.sp., Tab. XXI, fig. 6—6a, b, 
Mexiko; p. 306 Jansoni n.sp., Tab. XXT, fig. 7—7a, b, Guatemala, Nica- 
ragua; p. 306 marmorata n. sp., Tab. XXI, fig. 8S—9—9a, b, Mexiko; p. 307 
teapensis n. sp., Tab. XXT, fig. 10—10a, b, Mexiko; p. 307 conspersa Spang- 
berg; p. 307 adspersa Stal; p. 308 mystica Spangberg; p. 308 fraudulenta 
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Spangberg; p. 308 adusta n. sp., Tab. XXI, fig. 11—11la, b, Mexiko; p. 308 
scutellata n.sp., Tab. XXI, fig. 12—12a, b, Mexiko; p. 309 abjecta n.sp., 
Tab. XXI, fig. 13—13a, b, Mexiko; p.309 proscripta n.sp., Tab. XXI, 
fig. 14—14a, b, Mexiko; p. 310 Dohrni Stal; p. 310 punctipennis Stal; 
p. 310 hebes n.sp., Tab. XXI, fig. 15—15a, b, Panama; p. 311 decorata 
n.sp., Tab. XXI, fig. 16—16a, Panama; p. 311 vinula Stal, Tab. XXI, 
fig. 17—17a, b, u. var. ornata n. var., Tab. XXI, fig. 18, Mexiko; p. 311 
propior n.sp., Tab. XXI, fig. 19—19a, b, Mexiko; p. 312 Zergata n.sp., 
Tab. XXI, fig. 20—21—2la, Mexiko, Guatemala, Panama; p. 312 hiero- 
glyphica n.sp., Tab. XXI, fig. 22—22a, b, Mexiko; Guatemala, p. 313 
notula n.sp., Panama; p. 313 bisignata n.sp., Tab. XXI, fig. 23—23a, b, 
Mexiko, Guatemala; p. 313 reservanda n.sp., Tab. XXI, fig. 24—24a, b, 
Mexiko; p. 314 Bohemanni Stal; p. 314 praeterita n.sp., Tab. XXI, fig. 25 
—25a, b, Mexiko; p. 314 extranea n. sp., Guatemala, Panama; p. 315 exornata 
n. sp., Tab. XXI, fig. 26—26a, b, Panama; p. 315 Wallengreni Stal, Tab. XX- 
fig. 27; p. 315 nana n.sp., Tab. XXI, fig. 23—28a, b, Mexiko, Panama; 
p. 316 celata n. sp., tab. XXI, fig. 29—29a, b, Panama; p. 316 resima n. sp., 
Tab. XXI, fig. 30—30a, b, Mexiko. 

Hecalus Melichar (2) p. 173 nervosüs n. sp., Ceylon. 

Heliona n. gen. Melichar (2) p. 215; constrict« n. sp., p- 215, Tab. VI, fig. 5a—b, 
Ceylon; bioculata n. sp., p- 216, Tab. VI, fig. 8, Ceylon. 

Helocara Ball (1) p. 28; communis Fitch, Tab. VI, fig. 1, syn. herbida 
Walker. 

Homalodisca Ball (1) p. 12; p.13 triqueira Fabrieius, Tab. li, fig. 1, syn. 
vitripennis Germar, coagulata Say, ichthyocephala Signoret, admittens Walker, 
u. aurigera Walker; p. 14 lüurata n. sp., Tab. II, fig. 2, Arizona, Californien, 
Mexico; p. 15 insolita Walker, Tab. II, fig. 3. 

Idiocerus Ball (3) p. 399 var. sp. aus Nord-Amerika, Nährpflanzen. — 
Horvath (1) p. 24 balcanicus n. sp., Serbien. — Melichar (2) p. 146; quinque- 
punctatus n. sp., p. 146, Ceylon; p. 147 basalis n.sp., Ceylon; p. 148 nigro- 
elypeatus n. sp., Tab. V, fig. la—c, Ceylon; p. 149 unimaculatus n. sp., Ceylon; 
p. 149 subopacus ?Motschulsky; p. 150 astutus n. sp., Ceylon. — Nieeville (1) 
p.122—124 clypealis Lethierry, Mango-Schädling, Beschr., Biol., Bekämpfung. 

Igerna n. nom. Kirkaldy (8) p. 13, für Pachynus Stal (p.); Typus ist bimaculicollis 
Stal. 

Jafar n. nom. Kirkaldy (8) p. 13, für Seialis Stal (p.); Typus ist Javeti Signoret. 

Jassus Horvathı (5) p. 474 alticola n.sp., N. ©. Karpathen. — Melichar (%) 
p. 177, syn. Coelidia Germar; p. 177 paupercula Spangberg; p. 178 var. 
bilineatus n. var., Ceylon; p. 178 pulchellus Kirby, Ceylon; p. 179 fuscus 
n. sp., Ceylon; p. 179 Zuridus n. sp., Ceylon. 

Ledra Ashdom (1) aurita Linne, England. — Melichar (2) p. 139; dilatata 
Walker, p. 139, syn. scutellata« Walker u. plana Walker, Tab. IV, fig. 18a. 

Ledromorpha Welichar (2) p. 140; producta n.sp., p. 140, Ceylon; rugosa 
Walker, p. 140; punctulata n. sp., p- 141, Ceylon. 

Ledropsis Melichar (2) p. 141, syn. Eogypona Kirkaldy i. 1.; p. 142 dimi- 
diata Stal; p. 142 glauca n. sp., Tab. IV, fig. 13, Ceylon; p. 143 Kerbyr n. sp., 
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Tab. IV, fig. 14, Ceylon; p. 143 Stali n. sp., Tab. IV, fig. 16, Ceylon; p. 144 
fuscipennis n.sp., Tab. IV, fig. 15, Ceylon; p. 144 remota n. sp, Tab. IV, 
fig. 17, Ceylon; p. 144 Walkeri n.sp., Tab. IV, fig. 10a, b, Ceylon; p. 145 
conica Walker; p. 145 perductalis Kirby, Tab. IV, fig. 11a, Ceylon. 

Macropsis Ball (3) p. 397—398, Nährpflanze u. Biol. nordamerik. Arten. 

Mesargus n. gen. Melichar (2) p. 175; asperatus n. sp., p. 176, Tab. IV, fig. 12a—c, 
Ceylon. 

Neodartus n. gen. Melichar (2) p. 162; acocephaloides n. sp., p. 163, Ceylon. 

Nephotettix Melichar (2) p. 192; apicalis Motschulsky, p. 193, syn. nigro- 
maculatus Motschulsky, nigropicta Stal, u. eincticeps Stal. 

Nirvana Melichar (2) p. 165; pseudommatos Kirkaldy, p. 165; pallida 
n. Sp., p. 166, Tab. V, fig. 3a—e, Ceylon; p. 166 decora n. sp., Tab. V, fig. 4, 
Ceylon; p. 166 suturalis n. sp., Tab. IV, fig. 5, Ceylon. 

Oncometopia Ball (1) p. 7; undata Fabricius, Tab. I, fig. 2, syn. orbona Fabri- 
rius, nigricans Walker, clarior Walker, Zucerne Walker, marginata Walker, 
badia Walker, scutellata Walker, tenebrosa Walker, plagiata Walker, alpha 
Fowler; p. 9 obtusa Fabrieius, syn. parallela Walker, facialis Signoret, herpes 
Signoret, ?interjecta Fowler, ? rubescens Fowler; p. 10 Zateralis Fabricius, 
syn. marginella Fabricius, costalis Fabricius, striata Walker, lugens Walker, 
pyrrhotelus Walker; p. 11 var. limbata Say, syn. septentrionalis Walker. — 
Cockerell (13) undata garryae n. sp., New Mexico. 

Pachynus Stal (p.) Kirkaldy (8) p. 13 = /gerna n. nom. 

Pachyopsis Melichar (2) p. 152; chlorophana n. sp., p. 153, Ceylon. 

Parallygus n. gen. Melichar (2) p. 179; divaricatus n. sp., p. 179, Tab. V‚fgT,'D, 
Ceylon. 

Pediopsis Ball (3) p. 398, Nährpflanzen u. Biol. nordamerik. Arten. — 
Horvath (6) p. 557 dispar Fieber = Sahlbergi Flor, latestriata Strobl = vires- 
cens var. 

Penthimia Melichar (2) p. 161; rufopunctata Motschulsky, p. 162; melano- 
cephala Motschulsky, p. 162. 

Phlepsius Ball (2) p. 227 collitus n.sp., Jowa; p. 227 lippulus n. sp., Florida; 
p. 228 pauperculus n. sp., Colorado; p. 228 franconiana n. sp., New Hampshire. 

Platyretus n. gen. Melichar (2) p. 174; marginatus n. sp., p. 175, Ceylon. 

Pythamus n. gen. Melichar (2) p. 161; dealbatus n. sp., p. 161, Tab. V, fig. 6—6a, 
Ceylon. 

Rhytistylus Horvath (6) p. 557, syn. Glyptocephalus Edwards u. Edward- 
siastes Kirkaldy; proceps Kirschbaum, syn. pellucidus Lethierry (Athysanus). 

Scaphoideus Melichar (2) p. 194; festivus Matsumura, p. 195, Tab.Vz 
fig. 8—8a, b; p. 196 ornatus n.sp., Tab. V, fig. 9, Ceylon; p. 197 morosus 
n. sp., Tab. V, fig. 14—14a—d, Ceylon; p. 198 elongatus n. sp., Tab. V, fig. 10, 
Ceylon. 

Selenocephalus Marlatt (9) p. 58, Tab. I, cincticeps Uhler, Reisschädling, 
Japan [ist = Nephotettix apicalis Motsch. nach Melichar (2) p. 193]. — 
Melichar (2) p. 169; disparatus n. sp., p. 169, Ceylon; dolens n.sp., p. 170, 
Tab. IV, fig. 20, Ceylon. 

Signoretia Melichar (2) p. 159; gratiosa n.sp., p. 160, Tab. IV, fig. 8—8a, b, 
Ceylon. 
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Siva Melichar (%) p. 167; söriata Kirby, p. 167. 

Stragania Fowler (2) p. 316. 

Tettigonia (Tetigonia) Ball (1) p. 15; p. 17 hieroglyphica Say, Tab. III, fig. 1; 
p. 18 var. dolobrata n. var., Tab. III, fig. 2, Missouri bei Kansas; p. 13 var. 
Uhleri n. var., Tab. III, fig. 3, Wyoming, Colorado, Arizona, New Mexico 
bis W. Küste; p. 19 var. confluens Uhler, Tab. III, fig. 4; p.19 gothica 
Signoret, Tab. IV, fig. 1, syn. similis Woodw.; p. 21 atropunctata Signoret, 
Tab. IV, fig. 2, syn. eircillata Baker; p. 22 Dohrni Signoret, Tab. IV, fig. 3, 
syn. aurora Baker u. delicata Fowler; p. 23 occatoria Say, Tab. IV, fig. 4, 
syn. compta Fowler; p.24 bifida Say, Tab. V, fig. 1, syn. tenella Walker 
u. fasciata Walker; p. 25 geometrica Signoret, Tab. V, fig. 2; p. 26 tripunctata 
Fitch, Tab. V, fig. 3. — Breddin (19) p. 91 matutinula n.sp., Perak; p. 92 
vespertinula n.sp., Perak; p. 92 morosula n. sp., Perak; p. 99 Sayeri Distant 
ist ein Conogonia (s. oben). — Melichar (2) p. 154; paulula Walker, p. 154; 
mutata B.Sp., p. 155, Ceylon; p. 155 pupula Kirby; p. 155 gemina Walker; 
p. 156 frontalis Kirby; p. 156 rubromaculata n.sp., Ceylon; p. 156 ceylonica 
n. sp., Ceylon; p. 157 fuscovenosa n. sp., Ceylon; p. 157 albida Walker, syn. 
pallida Walker; p. 158 exigua n. sp., Ceylon; p. 159 gagatina n. sp., Ceylon; 
p- 159 festiva n. sp., Ceylon. 

Thamnotettix Ball (2?) p. 229 waldana n.sp., Colorado; p. 229 orbonata n. sp. 
Florida; — (6) Shermani n. sp, N. C. — Horvath (I) p. 20 fraudu- 
lenta n.sp., Ungarn, Serbien; — (6) p. 557 Kuhlgatzi Matsumura = Athy- 
sanus pallens Zetterstedt. — Melichar (2) p. 194, syn. passus Burmeister; 
p. 184 alboguttulatus n.sp., Ceylon; p. 185 umbratus n. sp., Ceylon; p. 185 
Green? n. sp., Ceylon. 


Thaumastus (p.) Kirkaldy (8) p. 13 = Betsileonas n. nom. 

Thomsoniella Melichar (%2) p. 171; Kirschbaumi Stal, p. 171; arcuata 
Motschulsky, p. 172, syn. ? Tettigonia Kalidasa Kirkaldy; p. 173 porrecta 
Walker, syn. lineolatus Motschulsky, ? rubrolineatus Motschulsky. 


Typhlocyba Felt (f) p. 37 comes Say var. vitis, Abbild. Larva u. Imago. — 
Melichar (2) p. 216, syn. Anomia Fieber u. Zygina Fieber; p. 216 orbata n. sp., 
Ceylon; p. 217 funeta n. sp., Tab. VI, fig. 10—10a, Ceylon; p. 217 fumigata 
n. sp., Ceylon; p. 218 (Z.) fumosa Motschulsky; p. 218 (Z.) nigrobimaculata 
Motschulsky; p. 218 (Z.) subrufa Motschulsky; p. 219 (Z.) maculifrons Mot- 
schulsky, Tab. VI, fig. 6—6a, b; p. 220 (Z.) currax n. sp., Ceylon; p. 220 
(Z.) bipunctula n. sp., Tab. VI, fig. 3—3a, Ceylon; p. 220 (Z.) tripunctula 
n. sp., Ceylon. 

Uzelina n. gen. Melichar (2) p. 181; laticeps n. sp., p. 182, Tab. V, fig. 2—2a, b, 
Ceylon. 
Xestocephalus Melichar (2) p. 205; guttatus Motschulsky, p. 206, Tab. V, 

fig. 12—12a, b; p.207 apicalis n.sp., Ceylon; p. 207 paganurus n.Sp., 


Ceylon. 
Zygina Horvath (6) p.556 picta Melichar = bisignata var. sanguinosa 
Rey; blandula var. simplex Ferrari = rhamni Ferrari; rhamni Fieber = 


rhamnicola n.nom.; umbrata Melichar = moesta Ferrari. 
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Stenorrhyncha. 
Psyllidae. 


Froggatt (5) Austral. Psylliden, n. sp., Cecidien. — Horvath (1) Serbien, 
9 Arten. — Mac-Gillavray u. Houghton (1) Adirondacks, 2 Arten. — Ceceoni (1) (2), 
Houard (1), Rübsaamen (1), Stefani (1), Tavares (1) (3) (4) Cecidien. 


Aphalara Rroggatt (5) p-. 316 gracilis, Australien (früher Eriopsylla); 
p- 318 flavilabris n.sp., Neusüdwales, pl. IV, fig. 3; p. 319 obscura n. sp. 
Neusüdwales, pl. IV, fig. 4 auf Eucalyptus; p. 230 leptospermi n. sp., Victoria, 
auf Leptospermum laevigatum. 

Cardiaspis Froggatt (5) p. 321 rubra n.sp., Tasmania, auf Eucalyptus, pl. V, 
fig. 10.3, 

Eriopsylla Froggatt (5) p. 316 gracilis ist ein Aphalara. 

Geyerolyma n. gen. robusta n. sp. Froggatt (5) p. 335, 336, pl. IV, fig. 10, pl. V, 
fig. 9, Neusüdwales, auf Geyera parviflora. 

Psylla Fisher (1) p. 17 pyricola Birne-Schädling, Bekämpfung. — Froggatt (1) 
p. 111-112 obsoleta Buckton, kein Psylla, vielleicht Trioza ?. 
— Froggatt (5) p. 326 acaciae-dealbatae n. sp., Tasmania, auf Acacia dealbata; 
p- 327 gracilis n. sp., pl. IV, fig. 7, Neusüdwales, auf Acacia pendula; p. 328 
acaciae-juniperinae n.sp., pl. IV, fig.8, pl.V, fig. 10, Neusüdwales, auf 
Acacia juniperina. — Nieeville (1) p. 110 obsoleta Buckt.: S. Froggatt. 

Rhinocola Froggatt (5) p. 316 nigripennis n.sp., pl. IV, fig. 1, Vietoria; p. 317 
multicolor n. sp., pl. IV, fig. 2, pl. V, fig. 14, Victoria u. Neusüdwales. 

Sphondylaspis Froggatt (5) p-. 322 Airsutus n. sp, pl. IV, fig.6, pl.V, 
fig. 4—5, Neusüdwales; p. 324 nigrocincta n. sp., pl. V, fig. 2 u. 6, Tasmania, 
auf Eucalyptus coccifera. 

Thea Froggatt (5) p. 325 Wellingtoniae n.sp., pl. V, fig. 6—7, Tasmania, auf 
Eucalyptus coceifera. 

Trioza Froggatt (1) p. 111—112 obsoleta Buckton (Psylla) mit Zweifel 
zu Trioza gerechnet; — (5) p. 329 tasmaniensis n. sp., pl. V, fig. 13, Tas- 
mania, in Blattgallen auf Eucalyptus amygdalina; p. 330 Dobsoni n.SP., 
pl. IV, fie. 11, pl. V, fig. 15, Tasmania, auf Eucalyptus amygdalinus; p. 332 
oleariae n.sp., pl. IV, fig. 11, pl. V, fig. 11 et 15, Tasmania, auf Olearia; 
p. 334 tristaniae n. sp., pl. IV, fig. 13, pl. V, fig. 12, Australien, auf Tristania 
conferta. — Marriner (1) p. 305—308 alezina n. sp., pl. XXXILII—XXXTV, 
Neuseeland. — Nieevilie (1) p. 110 obsoleta Buckt., Bombay Presid., Blatt- 
gallen von Diospyros melanoxylon [S. Froggatt (1)]. 


Aphidae. 


von Binnenthal (1), Rosenschädlinge. — Chittenden (1) Feinde von der 
Zuckerrübe. — Cholodkovsky (2) Lebenscyklus von Adelges; (1) Katalog der 
Aphidensammlung des Peterb. Forstinstitutes (russisch). — Clarke (1) Liste von 
California-Aphiden. — Fabre (1) pp. 165—207 Pemphigus des Pistacia: Biologie. 
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— Faes (1) Bekämpfung in Treibhäusern durch Hydrocyansäure. — Fyles (1) 
Feinde. — Holmgren (1) Weibliche Geschlechtsorgane, Viviparismus. — 
Horväth (1) 10 Arten aus Serbien. — Hunter (1) Katal. N. Amerik. Arten. — 
Kieffer (1) Coniferen-Adelges. — Nüsslin (1) (2) Parthenogenese bei Adelges 
piceae; Lebenscyklus von Adelges. — Schouteden (1) (5) Aufzählung und kurze 
Beschreibung aller paläarktischen Aphidoceeidien. — Cecconi (1—3) (4), Cho- 
lodkowsky (1) (2), Cook (1), Guegen et Heim (1), Houard (1)(2) (3), Schouteden (1) 
(2) (5), Nüsslin (1), Stefani (3) (4) (5), Tavares (1) (2) (3) (6), Trotter (1) (2) (4) (5) 
Beschreibung von Aphidoceeidien. — Theobald (1), Schädlinge. — Verrill (1) 
Bermuden, 2 Arten. 


Adelges Schouteden (1) (5) [Chermes L.] Paläarktische Region, 11 Arten, 
18 Cecidien (Belgien 6); — (5) p. 96 orientalis Dreyf. und sibiricus Chol., 
Gallen auf Picea, neu für Belgien. — S. also C'hermes. 

Aphis Chittenden (1), p. 58, gossypii Glov., Zuckerrübe-Schädling. — Clarke 
(1) p. 250—252 Californien, 11 Arten u. Wirtpflanzen; p. 250 ceanothi n. sp. 
auf Ceanothus integerrimus; yp. 251 alemedensis n. sp. auf Prunus; 
p. 251 mori n. sp. auf Morus sp. — Cockerell (11) p. 248 ochrocentri n. sp. auf 
Carduus ochrocentrus in New Mexico; — (2) p. 353 tetrapteralis n.sp. auf 
Atriplex canescens tetraptera, Californien, v. Ameisen besucht. — Sanderson (1) 
p. 128 Fitchi Sand., Bekämpfung; p. 129—132 pomi F., Bekämpfung; p. 134 
—137 Forbesi Weed, Bekämpfung. — Schouteden (1) (5) Paläarktische 
Region, 117 Cecidien (Belgien 54), 53 genannte Arten, 16 ungenannt, p. 185 
Kochi n. nem. pro pyri Koch nee Boyer; — (2) p. 194 brunellae n. sp. auf 
Brunella vulgaris; p. 195 leontopodii n. sp. auf Leotopodium alpinum; p. 194 
spiracella n. nom. pro spireaeae Schout. nec Oestl. — Tuligren (1) p. 239 
mali Koch, Bekämpfung. — Zimmermann (1) coffeae Nietn. Usambara, 
neu für Afrika, Kaffee-Schädling. — Cholodkovsky (1) p. 3—4 Rußland, 
44 Arten u. Wirtpflanzen. — Theobald (1) p. 10 atriplieis L., Bekämpfung. 
— Tavares (1) p. 83 suberis n. sp. [= Callipterus quercus], Portugal, auf 
Quercus. 

Aploneura Sehouteden (1) Paläarktische Region, 1 Art, Cecidie. 

Brachycolus Schouteden (1) Paläarkt. Region, 2 Arten, 6 Cecidien (Belgien 1). 
— Cholodkovsky (1) p. 5, Rußland, 1 Art. 

Callipterus Clarke (1) p. 249, Californien, 6 Arten u. Wirtpflanzen; p. 249 arundi- 
colens n. Sp., auf Arundo. — Sehouteden (1) Paläarkt. Region, 1 Art, Cecidie 
(Belgien 1). — Cholodkovsky (1) Rußland, 6 Arten u. Wirtpflanzen. 

Cerataphis Embleton (1) p. 90—107 lataniae Bsd., England, histor. Übersicht, 
Wirtpflanzen. 

Ceylonia Cholodkovsky (1) p.3 Batum, identisch mit Myzus Pass. 

Chaitophorus Clarke (1) p. 248, Californien viminalis Monell, auf Salix. 
— Schouteden (1) Paläarkt. Region, 1 Art, Cecidie; (1) p. 183, var. sp. in 
Pemphigus-Gallen. 

Chermes Cholodkovsky (1) p. 9—11, Rußland, 9 Arten u. Wirtpflanzen; 
p- 10, Berlin, orientalis Dreyf.; p. 10 Bayern, piceae Ratz.; p. 10 Paris, piceae 
var. Bouvieri Cholodk. u. Wirtpflanz., Abbildung der Galle (pl.. fig. 2); p. 11, 
New York, strobilobius Kalt.; — (2) p. 259 piceae var. Bouvieri n. var., 
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Frankreich, auf Abves nobilis var. glauca (Amerika); p. 259—263 var. sp., 
biolog. Cyklus. — Felt (2) p. 505507 pinicortieis Fitch, New York, auf 
Pinus, Biologie, Feinde, Bekämpfung; — (1) p. 497 pinicortieis Fitch, 
Schaden. — Kieffer (1) N. Europ. Coniferen-Chermes, und deren Cecidien. 
— Jacobi A. (1) p. 127—128 abietis Kalt., auf Abies nordmanniana, wahr- 
scheinlich identisch mit nordmannianae Eckst., Schädling. — Nüsslin (1) 
piceae Ratz., Schädling auf Weißtanne, Abies nordmanniana und Ab. pichta, 
identisch mit funitectus Dreyf. u. nordmannianae Eckst., Beschreibung, 
Biologie, Bekämpfung; — (2) piceae Ratz., Biologie, Theoretisches; p. 4—8 
norm. C'hermes-Cyklus. — Sedlaczek (1) piceae Ratz., Schädling ? Biologie, 
Theoretisches gegen Nüsslin (1) (2). — Stebbing (3) (5) abietis-piceae n., 
N. W. Himalaya, auf Picea Morinda u. Abies webbiana, Biologie, Lebens- 
cyklus. — Theobald (1) p. 40 corticalis Kalt., p. 118—119 abietis L., Be- 
kämpfung. — [S. also Adelges]. 

Cladobius Cholodkovsky (f) p.5, Rußland, 1 Art auf Populus; nicht identisch 
mit Melonoxanthus Buckt. [Pergande]. — Schouteden (1) p. 183, in Gallen 
von anderen Aphiden, auf Populus. 

Colopha Cholodkovsky (f) p. 9, Rußland, 1 Art auf Ulmus. — Schouteden (1) 
Paläarkt. Region, 1 Art, 1 Cecidie. 

Cryptosiphum Cholodkovsky (1) p. 5, Rußland, 1 Art, auf Artemisia. — 
Schouteden (1), 1 Art, 1 Cecidie. 


Drepanosiphum Clarke (t) p. 249, Californien, 1 Art u. Wirtpflanze. 

Dryobius Cholodkovsky (1) p. 6, Rußland, 1 Art, auf Quercus. 

Forda Cockerell (1%) p.216 Kingi n.sp., Massachusets, Ameisen-Nestern; 
p. 217 ünterjecti n.sp., New Mexico, Ameisen-Nestern; p. 218 Übersicht 
der amerik. Arten. 

Hamamelistes WEmbleton (1) p. 100, spinosus Shim., Verein. Staaten, 
Lebenscyklus nach Pergande. — Fyles (1) p. 30, spinosus Shim., Lebens- 
cyklus nach Pergande. — Schouteden (1) p. 120 Paläarkt. Region, betu- 
linus Horv., Cecidie auf Betula. 


Hormaphis WEmbleton (1) p. 100, hamamelidis Fitch, Verein. Staaten, 
Lebenscyklus nach Pergande. — Fyles (1) p. 30, hamamelidis Fitch, Leben 
cyklus nach Pergande. 

Hyalopterus Cholodkovsky (1) p. 3, Rußland, 3 Arten u. Wirtpflanzen. 
— Clarke (1) p. 249, Californien, arundinis Fabr. auf Aprikose ( ?). — Schou- 
teden (1), 4 Arten, 4 Cecidien (Belgien 1). — Warren (1) trirhodus Walker, 
Variation, etc. 

Lachnus Cholodkovsky (1) p- 6—7, Rußland, 19 Arten u. 2 Varietäten, 
Wirtpflanzen; p.7 laricis Walk., Belgien, auf Larix; p.7 pichtae Mordw., 
Böhmen, auf Abies pichta. — Clarke (1) p. 248, Californien, 1 Art u. Wirt- 
pflanze. — Daecke (I) p. 32, Philadelphia, auf Platanus. — Theobald (1) 
p. 114—115 viminalis Boyer, Bekämpfung. 

Macrosiphum [Nectarophora Oestl., Siphonophora Koch], Coekerell (4) p. 248, 
erigeronensis Thom., New Mexico, auf Erigeron. — Schouteden (1) (5) Paläarkt. 
Region, 8 Arten, 10 Cecidien (Belgien 4). — 8. also Nectarophora u. Siphono- 
phora. 
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Melanoxantherium (syn. Melanoxanthus) Cholodkovsky (1) p. 5, Rußland, 
1 Art auf Salix; nicht identisch mit Cladobius! 

Microsiphum n. gen. ptarmicae n. sp. Cholodkovsky (1) p. 5, pl., fig. 1, Rußland: 
Krimm, auf Achillea ptarmica. 


Mindarus Cholodkovsky (1) p.8, abietinus Koch, unter Schizoneura. — 
Sehouteden (3) (5) Paläarkt. Region, 1 Art, 2 Ceeidien (Belgien 1). 

Myzoxylus Sehouteden (1) 1 Art, 3 Ceeidien (Belgien 3). — [S. also Schizoneura 
lanigera]. 

Myzus Cholodkovsky (1) p. 3, Rußland, 4 Arten u. Wirtpflanzen; 
Synonym: Ceylonia Buckton. — Clarke (1) p. 252, Californien, 1 Art u. 
Wirtpflanz. — Sehouteden (1), 11 Arten, 12 Cecidien (Belgien 7); — (2) p. 194, 
ajugae n. sp., Brüssel, auf Ajuga reptans; — (3) p. 685, rosarum Kalt., Brüssel, 
ungefl. Männchen. 


Nectarophora Clarke (1) p. 252—254, Californien, 9 Arten u. Wirtpflanzen; 
neu: p. 252, jasmini n.sp., auf Jasminus; p. 253, Iycopersici n. sp., auf So- 
lanum Iycopersicum; yp.253, valerianae n.sp., auf Valeriana offieinalis; 
p. 254, rhamni n.sp., auf Rhamnus californica; p. 254, baccharidis n. SP., 
auf Baccharis; p. 254, californica u. sp., auf Salix. — Cockereil (4) p. 167 
—171, New Mexico, 7 Arten u. Wirtpflanzen; neu: p. 167, corallorhizae 
1. sp., auf Corallorhiza multiflora; p. 168, agrimoniella n. sp., auf Agrimonia 
eupatoria; p. 168, rudbeckiana n. sp., auf Rudbeckia ampla; p. 169, heleniella 
n.sp., auf Helenium Hoopesii; p. 169, Martini n.sp., auf Rudbeckia hirta, 
Helenium Hoopesü, Frasera speciosa, Zygodemus Nuttalliüi, Eriogonum, 


Ligusticum, Potentilla. — Hueber (1) p. 114 Coweni n. nom. für artemisiae 
Cowen. — Tullgren (1), p. 242, destructor Johns., Bekämpfung. — S. also 
Maerosiphum. 


Nectarosiphon Schouteden (k), 1 Art, 1 Cecidie (Belgien 1); — (3) rhinanthi 
2. sp., Belgien, bei Spa und Blankenberg, Kapseln von Rhinanthus minor. 

Pachypappa Cheledkovsky (1) p.8, vesicalis Koch, Rußland, Biologie, Galle 
auf Ulmus. — Schouteden (1), 2 Arten, 2 Cecidien. 

Paracletus Choledkovsky (1) p. 7, Rußland, 1 Art. 

Pemphigus Chittenden (1) p. 61—62, betae Doane, Zuckerrübe-Schädling, 
an Wurzeln, Bekämpfung. — Cholodkovsky (1) p. 9, Rußland, 10 Arten u. 
Wirtpflanzen. — Clarke (3) p. 248, Californien, 2 Arten u. Wirtpflanzen; 
betae Doane u. populicaulis Fitch vielleicht eine Art. — Fabre (1) pp. 165 
—207 Pemphigus des Pistacia (5 Arten); pp. 208—226 Aphiden-Feinde. 
— Sehouteden (1) (5), 22 genannte Arten, 31 Cecidien (Belgien 11). — Theo- 
bald (2) p. 26 spirothecae Passerini, Biologie. 

Pergandeida n. gen. ononidis n. sp., Seheuteden (3) p. 686, Belgien bei Spa, auf 
Ononis repens. 

Phorodon Choiodkovsky (fl) p. 2, Rußland, 2 Arten u. Wirtpflanzen. — 
Clarke (1) p. 252, Californien, 2 Arten u. Wirtpflanzen. — Schouteden (1) (5), 
2 Arten, 4 Cecidien (Belgien 1). — Theobald (2) p. 30 humuli Schrk., 
Wanderungen. 

Phyllaphis Cholodkovsky (1) p- 7, Rußland, 1 Art, auf Fagus. — Schouteden (1), 
1 Art, 1 Cecidie (Belgien 1). 
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Phylloxera Cholodkovsky (1) p. 11, Rußland, 2 Arten u. Wirtpflanzen; 
— (2) p- 118 piri n. sp., Rußland, auf Birnen. — Clarke (1) p. 248, Cali- 
fornien, vastatrix Planch., auf Vitis. — Garralda (#) Reblaus. — Moder (I) 
Reblausbekämpfung in Tirol. — Orive (1) Blutlaus. — Schouteden (1) (5), 
4 Arten, 4 Cecidien. — Stauffacher (I), vastatrix Planchon, Statolith (?). 
— [S. also Rhizaphis.] 

Pterochlorus Schouteden (1), exsiccator Altum, auf Fagus sylvatica, Cecidie 
(Belgien). 

Rhizaphis [Phylloxera p. p.] Schouteden (1), vastatrix Planchon, auf Vitis, 
2 Cecidien. 


Rhizoctonus Cholodkovsky (1) p. 9, Rußland, 1 Art u. Wirtpflanze. 

Rhopalosiphum Cholodkovsky (1) p. 2, Rußland, 1 Art u. Wirtpflanze. — 
Clarke (1) p. 252, Californien, 1 Art u. Wirtpflanze. — Cockerell (5) p- 342, 
Grabhami n. sp., New Mexico, auf Lonicera involucrata, Cecidie. — Froggatt (2) 
lanigera in Australien. — Schouteden (1) (5), 5 Arten, 10 Cecidien (Belgien 7). 

Schizoneura Cholodkovsky (1), Rußland, 7 Arten u. Wirtpflanzen. — Clarke (1) 
p. 248, Californien, 4 Arten u. Wirtpflanzen. — Hopkins (1) lanigera Haussm., 
unter Thysoruna. — Schouteden (1), 4 Arten, 4 Cecidien (Belgien 2). — 
Tullgren (1) p. 240, lanigera Hausm., Bekämpfung. 


Sipha Schouteden (1), 2 Arten, 2 Cecidien. 

Siphocoryne Clarke (1), p. 252, Californien, 1 Art u. Wirtpflanze. — Cholod- 
kovsky (1) p. 5, Rußland, 2 Arten u. Wirtpflanzen. — Schouteden (1), 4 Arten, 
5 Cecidien (Belgien 4). 

Siphonophora [Macrosiphum Passerini] Cholodkovsky (1) p. 2, Rußland, 
19 Arten u. Wirtpflanzen. — Reuter E. (1) p. 115, cerealis L., Wiesengräser- 
Schädling. — S. also Macrosiphum. 

Stomaphis Cholodkovsky (1) p. 7, Rußland, 2 Arten u. Wirtspflanzen. 

Symydobius Cholodkovsky (1) p.6, Rußland, 1 Art u. Wirtpflanze. — 
Schouteden (1), 1 Art, 1 Cecidie. 

Tetraneura Cholodkovsky (1) p.9, 1 Art u. Wirtpflanze, Rußland. — Schou- 
teden (1), 2 Arten, 2 Cecidien (Belgien 2). 

Thysoruna Hopkins (1) p. 55, lanigera Hausmann. 

Toxoptera ©holodkovsky (1) p. 5, Rußland, 1 Art u. Wirtpflanze. — Sehou- 
teden (1), 1 Art, 2 Cecidien (Belgien 1). 

Trama Cholodkovsky (1) p. 7, Rußland, 2 Arten n. Wirtpflanzen. 

Tychea Chittenden (1) p. 62 brevicornis Hart, Zuckerrübe-Schädling, an Wurzeln, 
Bekämpfung. — Cholodkovsky (1) p. 9, Rußland, 2 Arten u. Wirtpflanzen. 
— Cockerell (12) p. 217 Zasii n. sp., New Mexico, Ameisennest; p. 217 pallidula 
n. sp., New Mexico, Ameisennest; p. 218 crassa n. sp., New Mexico, Ameisen- 
nest; p. 218 Übersicht der amerik. T'ychea. 

Vacuna Cholodkovsky (1) p. 9, Rußland, 3 Arten u. Wirtpflanzen. 


Aleurodidae. 


Peal (2) Funktion von das Orificium vasiforme; (3) Orientale Aleurodidae. 
— Morrill (2) Massachussets, 5 Arten. 
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‚Aleurodes [ Aleyrodes] Britten (2) pp. 148—163 vaporariorum Westwood; Biologie, 
Schaden, Bekämpfung. — Cockerell (10) p. 241, vitrinellus n. sp., Mexico, auf 
Orangenbaum. — 6ossard (1) citri. — Morrill (1) p. 23—35, Packardi n. sp., 
Massachusetts, auf Fragaria, Biologie, Entwicklungsstadien, Untersch. 
von vaporariorum Westwood; — (%) p. 80, Biologie; p. 81 mori maculata 
n. subsp., Massachusetts, auf Cornus, Betula, Fraxinus, Morus; p. 82 Forbesi 
Ashmead, neu für Massachusetts; p. 83 Packardi Morill, auf Fragaria, Spiraea, 
Fraxinus, Ulmus; p.83 Fernaldin.sp., Massachusetts, auf Spiraea u. Fragaria, 
Larve u. Puppe, Parasite. — Peal (3) p. 62—67, Allgemeines, Bekämpfung; 
p. 67—95, Beschreibung von 14 Arten, davon 8 neue; p. 67, pl. V, fig. 6—9, 
religiosa n. sp., Calceutta, auf Ficus religiosa indica; p. 70, pl. II, fig. 10—16, 
bengalensis n. sp., p. 75, pl. II, fig. 1—9, Alcocki n. sp., Caleutta und Tur- 
kaulia (Behar), auf Ficus religiosa; p. 81, pl. III, fig. 1—4, simula n. sp., 
Caleutta, auf Bombyx malabaricum; p. 85, pl. IV, fig. 1—9, bambusae n. sp., 
Caleutta, auf Bambusa; p. 87, pl. V, fig. 4—5, Leakii n. sp., Dalsing Serai 
(Behar), auf Indigofera arrecta u. tinctoria; p.88, pl. V, fig. 1—3, hoyae 
n.sp., Caleutta, auf Hoya; Entwicklungsstadien, Wirtpflanzen, p. 90—95, 
Wiedergabe origin. Beschreibung der bereits bekannten Arten (6). — Quain- 
tance (1) p. 61, Marlatti n.sp., Japan, auf Orangebaum; p. 63, spinifera 
n. sp., Java, auf Citrus u. Rosa; Entwicklungsstadien. — Stebbing (1) p. 87, 
barodensis Maskell, Bombay Presideney, Zuckerrohr-Schädling, Bekämpfung. 


Coceidae. 


von Binnenthal (1), Rosenschädlinge. — Cecconi (4) Gallen. — Cockerell (9) 
Nordamerik. Coceiden (Wirtpflanzen meist mangelhaft angegeben!). — Coole- 
man (1) Coniferen-Cocciden Californiens; Aufzählung aller beschriebenen Coniferen- 
Coceiden, Litteraturangabe u. Wirtpflanzen. — Faes (1) Bekämpfung in Treib- 
häusern durch Hydrocyansäure. — Fernald (1) Katalog der Cocciden des Welts, 
Litteratur, Wirtpflanzen, Verbreitung. — Forbes (1) Bekämpfung. — Green (2) 
Cocciden aus Vorderindien. — Hofer (1) Coceiden der Schweiz. — Holmgren (1) 
Weibliche Geschlechtsorgane, Viviparismus. — King (2) Coceiden von Ohio; 
(3) versch. Staaten in N. Amerika. — Newstead (3) Monographie für Brit. Inseln, 
Teil II; Litteraturangaben, Beschreibung, Abbildungen, Biologie, Nährpflanzen, 
Verbreitung, für jede Art. — Pierre (3) Cecidien. — Reh (1) Deutsche Coceiden: 
Bibliographie, Biologie, Nährpflanzen, Feinde. — Sanderson (2) San Jose Laus. 
— Tavares (1) (3) (4) Cecidien. — Watkins (1) Liste für Gloucestershire. — 
Verrill (1) Bermuden, 13 Arten. 


Aclerda Green (2) p. 94—95 japonica Newstead, Vorderindien, zusammen 
mit Aspidiotus glomeratus Green. — Newstead (3) p. 10—13 japonica New- 
stead, zusammen mit Antonina socialis Newstead, auf Arundinaria japonica. 
— S. also Pseudolecanium. 

Akermes Cockerell (6) p. 47 colimae n. sp., Mexico, Gallenbewohner auf 
? Cecropia. 

Antonina Newstead (3) p. 207—208. socialis n. sp., auf Arundinaria japonica in 
Treibhäusern, zusammen mit Aclerda japonica. 

Apterococcus Newstead (3) p. 209-213 fraxini Hewstead, auf Fraxinus 
excelsior; p. 256, Synonym von Fonscolombia. 
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Aspidiotus Britton (2) pp. 114—138 perniciosus; Connecticut, Schaden, Be- 
kämpfung. — Cockerell (8) p. 262 rapax Comst., Funchal, in 
Eriophyiden-Gallen auf Apollonias canariense. — Cooleman (1) p. 74, 
Californien, 7 Arten u. Wirtpflanzen; p. 65 Florenciae n. sp., pl. V, fig. 10, 
auf Pinus ponderosa; p. 66 coniferarum var. Shastae n. var., pl. VI, fig. 11—13, 
auf Cupressus macnabiana u. goveniana; p. 66 Ehrhorni n. sp., [Diaspidiotus], 
pl. VI, fig. 14, auf Abies concolor u. Libocedrus decurrens. — Felt (1) p. 761 
San Jose-Laus: Bekämpfung. — Fernald (3) p. 278 simillimus translucens 
n. nom. (Cockerell) für transparens Cock. — Fisher (1) p. 13—22 perniciosus 
Comst., Bekämpfung. — Marlatt (1) p. 101 perniciosus Comst., ursprüngliche 
Heimat ist China, nicht Japan. — Noel (1) ostraeformis. — Reh (1) p. 465 
—466 abietis Schrk., zusammen mit Mytilaspis Newsteadi u. Leucaspis pini; 
p. 468 ostraeformis Curtis; p. 468 pyri Lichtenstein. — Sanderson (1) p. 132 
— 134 perniciosus Comst., Bekämpfung; — (2) perniciosus, histor. Übersicht, 
Biologie, Verbreitung, Nährpflanzen, Bekämpfung. — Green (2) p. 93 
glomeratus n. sp., pl. 18, fig. 1a, b, Vorderindien, auf Saccharum officinale, 
zusammen mit Aclerda japonica Newstead; p. 101 irilobitiformis Green u. 
lataniae Sign. (cydoniae Green), Calcutta, fn. n. sp. — Hofer (1) p. 479—480, 
Schweiz, 2 Arten u. Nährpflanzen. — King (2) p. 204, Ohio, 3 Arten u. Wirt- 
pflanzen; (3) p. 191, Maine, hederae Vall., auf Japonica variegata u. Hedera 
hybernica (zusammen mit Calymnatus hesperidum); p. 193, Mississipi, 2 Arten 
u. Wirtpflanzen; p. 194, Californien, 2 Arten; p. 195, Colorado, 1 Art. 

- Asterolecanium Cockerell (%) p. 112 pustulans var. sambuci n. var., Ägyptus, 
auf Sambucus. — [Embleten (1) p. 92, orchidearum Westwood, Synonym 
von Cerataphis lataniae, Aphid.] — Felt (1) p. 746 variolosum Ratzeburg, 
Biologie. — King (3) p. 192, Connecticut, 1 Art u. Wirtpflanz. — Newstead (3) 
p. 150—161, 3 Arten: p. 151—153 bambusae Bsd., p. 154—155 thesii Dougl., 
p. 156—161 variolosum Ratz. — Reh (1) p. 3833—385 quercicola Bouche. — 
Rübsaamen (1) p. 62 Rehi n.sp. (i. 1.), Madeira, auf Globularia salina. — 
Stefani (2) p. 161—164 variolosum Ratzeburg, Biologie, Beschreibung. 

Aulacaspis Felt (1) p. 761 rosae Sandberg. 

Calymmatus [Coceus L.] Reh (1) p. 457—459, 3 Arten: p. 457—458 hesperidum 
L., p. 458 Zongulum Dougl., p. 459 maculatum Sign. — Fernald (1) p. 22, 
Calyommata Costa 1828. — Hofer (1) p. 479, Schweiz, 1 Art u. Nährpflanze. 
— King (3) p. 191, Maine, 1 Art; p. 192, Rhode Island, 1 Art. 

Cardiococcus n. gen. umbonatus n.sp. Cockerell (9) p. 155, Mexico, auf ‚wild 
Guava‘“; p. 156 fossilis Mask. u. foraminifer Mask. (sub Inglisia). 

Cerococcus Green (2) p. 108 ficoides Green, Vorderindien, auf Tea. 

Ceroplastes Cockerell (9) p. 157, Mexico, cistudiformis Ckll. et Towns., vrre- 
gularis Ckll., roseatus Ckll. et Towns. var. $ n. var., brachyurus n. sp., p. 158 
marmoreus n.sp., auf Catalpa; p. 159 purpurellus n.sp., Townsendi var. 
percrassus n. var., auf Ficus; p. 160 albolineatus var. vulcanicus n. var. — 
King (3) p. 194, Californien, 1 Art. — Niesville (1) p. 124—125 floridensis 
Comst., auf Mango, Bengal. — Zimmermann (1) p. 371 auf Coffea, Usambara. 

Ceroplastodes@reen (2) p. 95 cajanı Maskell, Vorderindien. 

Ceroputo , Cockerell (9) p. 163, orthezioides n. sp., Mexico, Wurzein von „dock- 
weed‘“; p. 163 yuccae var. ceanothi n. var., Californien: Los Angeles, auf 
Ceanothus oliganthus. 
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Chionaspis Cooleman (1) p. 74, Californien, 2 Arten auf Coniferen; p. 78 
pinifoliae Fitch, Schädling. — Felt(2) p. 511 pinifoliae Fitch, auf Fichten 
Biologie, Feinde. — Green (1) p. 63 decurvata n. sp., pl. XVII, fig. 1, Vorder- 
nidien, auf Oryza sativa; — (2) p. 102 decurvata Green. — Hofer (1) p. 480 
salicis L., Schweiz, Wirtpflanzen. — King (3) p. 191, Maine, 1 Art; p. 192, 
Rhode Island, 3 Arten; p. 194 Californien, 1 Art; p. 194, Colorado, 1 Art; 
p. 196, New Mexico, 1 Art; — (2) p. 204, Ohio, 2 Arten. — Nieeville (1) p. 127 
— 129 minor Maskell, [Hemichionaspis], Caleutta, auf Crotalaria hirsuta. — 
Newstead (3) p. 37—40, cistudiformis Ckll., in Treibhäusern, auf Chrysis. 
— Sanders (1) p. 413 Gleditsiae n. sp., Ohio, auf Gleditsia triacanthos. 


Chrysomphalus King (3) p. 192, Connecticut, 1 Art; p. 193, Mississipi, 1 Art. 

Coccus Ratzeburg [= Dactylopius] Newstead (3) p. 211—225 tomentosus Lam., 
auf Opuntia fulgida. — Cockerell (6) p. 48 nanus Ckll., Trinidad, mit Azteca 
chartifex. 

Cocceus Linne [Lecanium Burm.] Cockerell (9) p. 162 minimus Newstead Mexico. — 
S. also Lecanium. 


Conchaspis Cockerell (9) p. 165 angraeci var. hibisci Ckll., Mexico. — 
Newstead (3) p. 1—4 angraeci Ckll. [rodrigueziae Newst.), auf Rodriguezia 
secunda, aus Trinidad. 


Cryptococcus Carpenter (1) p. 207 fagi Baer., Ierland.. — Newstead (3) 
p. 214—220 fagi' Baer., auf Fagus sylvatica, Biologie, Bekämpfung. — Reh (1) 
p. 351—352 fagi Baer. — Theobald (1) p. 33—39 fagi Baer. — Ritsema- 
Bos (2) p. 38 fagi Baer. [sub Coccus]. 

Cryptophyllaspis Kotinsky (2) p. 149 liquidambaris n. sp., Washington u. 
Atlanta, auf Liquidambar styraciflua, Zweigen u. Blattgallen. — Rübsaamen 
(1) p. 62 Bornmülleri n. sp. (i. 1.), Madeira, auf Globularia salina. 


Dactylopius [= Pseudococcus Westw.] Cooleman (1) p. 73, Californien, 
3 Arten auf Coniferen; p. 62 Andersoni n. sp., pl. V, fig. 3—4, auf C'upressus 
goveniana u. Libocedrus decurrens; p.63 Dudleyi n.sp., pl. V, fig. 5—8, 
auf C’upressus macnabiana; p. 64 californicus n.sp., pl. V, fig. 9, auf Pinus 
sabiniana, ponderosa, lambertiana u. attenuata; p.79 Dudleyi, Schaden. 
— Faes (1) p. 77 adonidum L., in Treibhäusern, Bekämpfung. — Giard (1) 
p- 232—233 vagabundus Schilling, Sammel-Species! — Green (2) p. 102 
sacchari Ckll., Vorderindien auf Zuckerrohr, fn. n.sp. — Hofer (1) p. 474 
—475, Schweiz, 2 Arten. — King (3) p. 194, Californien, 1 Art; p. 196, New 
Mexico, 2 Arten. — Lefroy (1) p. 9 citri Bisso, S. Indien, Verbreitung, Biologie, 
Bekämpfung. — Mangin und Viala (1) vitis Need, Frankreich, Schaden. — New- 
stead (3) p. 162—175, Brit. Inseln, 5 Arten; p. 164 citri Risso, in Treibhäusern; 
p. 167 longispinus Targ.-Tozz., in Treibhäusern; p. 169 Walkeri Newst., p. 172 
hibernicus Newst., p. 174 pulverarius Newst. — Reh (1) p. 305—308, 2 Arten 
(vagabundus Schill. u. vitis Need). — S. also Pseudococeus. 

Diaprosteci Fernald (1) p. 22. 

Diaspidiotus Leonardi Cooleman (1). V. Aspidiotus Ehrhorni. 

Diaspis Fernald (3) p.22. — Hofer (1) p. 480, Schweiz, 1 Art. — King (3) 
p- 191, Maine, 1 Art. — Ritsema-Bos (1) p. IV, Holland, auf Apfel, fallax 
Horv., fn. n.sp.; (2) p.39 fallax Horv., Apfel-Schädling, Bekämpfung. 

Eriochiton Green (2) p. 95 cajani Maskell, Vorderindien, ist ein Ceroplastodes. 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 72 
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Eriococcus Green (2) p. 102 paradoxus var. indica Maskell. — Newstead (3) 
p. 195—202 Brit. Inseln, 3 Arten; p. 198 insignis Newstead; p. 200 Greeni 
Newstead; p. 201 devoniensis Green. — King (3) p. 194, Californien, 1 Art. 

Eriopeltis Reuter E. (1) p. 66 festucae Fonsc., Finland, auf Agrotis, fn. n. sp. 

Eucalymnatus Thro (1) [unter Lecanium] p. 212 perforatus Newst. 

Eulecanium Hofer (1) p. 481 Rehi King, “Schweiz, Beschreibung des 
Weibchens; p. 476—477, Schweiz, 7 Arten (unter Lecanium); p. 476 persicae 
F., Fühler-Variabilität; p. 482 Websteri var. mirabilis King n. var., auf Acer 
negundo, Schweiz. — King (3) p. 191, Vermont, 1 Art; Connecticut, 1 Art; 
Rhode Island, 8 Arten, zusammen: persicae F. u. canadense Ckll., 
cerasifex Fitch u. Cockerelli Hunt., persicae F. u. cerasifex Fitch, cerasifex 
Fitch u. Cockerelli Hunt.; p. 193 Georgia, 2 Arten; p. 193, Illinois, 2 Arten; 
p. 194, Jowa, 2 Arten; p. 195, Colorado, 1 Art; p. 196, New Mexico, kermotdes 
Tyrrell, selbständige Art, auf Quercus, Beschreibung; p. 193 Folsomi Ckll., 
on „paw paw.‘; — (2) Ohio, 2 Arten. — Newstead (3) p. 89—128, Brit. Inseln, 
6 Arten u. 1 Varietät, unter Lecanium angeführt. — Reh (1) p. 407—416, 
Deutschland, 14 Arten, Schweden 2; unter Lecanium, als Untergattung 
angeführt. — Ritsema (2) p. 39 persicae L. (unter Lecanium). — Thro (1) 
(unter Lecanium) 2 Arten: p. 212 obtusum n.sp., p. 213 quercifex Fitch. 

Fiorinia Cockerell (8) p. 262 fioriniae Targ. Tozz., Madeira, in Eriophyiden- 
Gallen auf Apollonias canariense. — Green (3) p. 102 theae Green, N.W. 
Himalaya, auf Olea, fn. n. sp. R 

Fonscolombia Newstead (3) pro p. 256, Synonym: Apterococeus (p. 210). 
— Reh (1) p. 352—353, Deutschland, 1 Art, Biologie. 

Gossyparia King (3) p. 193, Rhode Island, 1 Art. — Reh (I) p. 304—305, 
ulmi F. — Ritsema-Bos (2) p. 39 ulmi F., auf Ulmus, Holland. 

Gueriniella n. nom. Fernald (3) p. 331, pro Guerinia Targ. 

Gymnococcus Newstead (3) p. 203—204 agavium Douglas, auf Agave, in 
Treibhäusern. 

Hemichionaspis Nie&ville (1) p. 127—129 minor Maskell, unter C'hionaspis. 

Icerya Newstead (3) p. 247—248 aegyptiacum Douglas. 

Inglisia Green (2) p. 96 bivalvata n.sp., pl. XVIII, fig. 33—f, Vorderindien, 
auf Thespesia populnea. 

Kermes King (1) p. 21 arizonensis n. sp., auf Quercus, Arizona; p.22, Liste 
der 17 nordamerik. Arten u. Wirtpflanzen; — (3) p. 192, Rhode Island, 
2 Arten. — Newstead (3) p. 138—146, Brit. Inseln, 2 Arten; p. 140 variegatus 
Gmel., p. 142 quercus L.; — (1) p. 57 quercus L., on Quercus, England, fn. 
n.sp. — Reh (1) p. 355—356, quercus L., auf Quercus, nur an stärkeren 
Stämmen. 

Kuwania Cockerell n. nom. Fernald (3) p. 32, pro Sasakia Kuwana. 

Lecanium Burmeister [= Coccus L.] Blachas (1) p. 105 oleae Bern., Allgemeines, 
Feinde. — Felt (1) p. 748 nigrofasciatum Pergande. — Green (2) p. 94 imbricans 
n.sp., pl. XVIII, fig. 2a—d, auf Ficus mysorensis, Mysore. — Hofer (1) 
p. 476—478, Schweiz, 9 Arten (darunter 7 Eulecanium, 1 Pulvinaria); p. 478 
u. 482 Hoferi King n. sp., Schweiz, auf Reineclaude, Birne, Apfel, Pflaume, 
Zwetschgenbäume; p. 482, Parasiten. — Lefroy (1) p. 7 imbricans Green, 
p. 8 formicarii Green, expansum Green, p. 12 hemisphaericum Targ. Tozz., 
p. 13 viridis Green; Biologie, Verbreitung. — Newstead (3) p. 75—129, Brit. 
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Ins., 10 Arten u. 2 Varietäten, darunter 6 Eulecanium (u. 1 Var.) u. 2 Saissetia; 
p- 78 hesperidum L., p. 85 h. var. minimum Newst., p. 86 longulum Dougl., 
p. 89 persicae Geoffr. (Eulec.), p. 94 p. var. coryli L., p. 96 ciliatum Dougl. 
(Eulec.), p. 101 bituberculatum Targ. (Eulec.), p. 105 capreaeL. (Eulec.), p. 113 
hemisphaericum L. (Eulec.), p. 121 perforatum Newst. (Eulec.), p. 124 nigrum 
Nietn. (Saiss.), p. 126 oleae Bern. (Saiss.); — (2) p. 130 hesperidum L., Meta- 
morphosis; gegen Moniez. — Reh (1) p. 407—459, Deutschland, 24 Arten, 
darunter 15 Eulecanium u. 6 Saissetia, p. 457—459, eigentliche Lecanium 
(Calymnatus), 3 Arten; p. 459, sp. — Ritsema (2) p. 39 persiceae L. (Eulec.) et 
mali (?], Schädling, Holland. — Thro (1) p. 205—209, Type-Beschreibung; 
p. 210—218 Beschreibungen und Abbildungen von 12 Arten, darunter, 
nach Fernald (1), 3 Lecanium, 1 Mesolecanium, 1 Neolecanium, 2 Eulecanium, 
1 Eucalymnatus, 2 Saissetia, 1 Toumeyella? neu sind: p. 212 obtusum n. PP.s 
(Eulec.), auf Rubus villosus, New York; p. 216 corrugatum n. sp. (T’houm.?), 
auf Pinus sylvestris, New York; p.216 cornuparvum n.sp., (Neol.), auf 
Magnolia, New York; die übr. Arten sind: p. 210 nocturnium Ckll. u. Paır. 
(Mes.), p. 211 nigrofasciatum Perg. u. hesperidum L., p. 212 perforatum 
Newst. (Eucal.), p. 213 quercifex Fitch (Eul.), p. 214 oleae Bern. (Saiss.) u. 
longulum Dougl., p. 215 hemisphaericum Targ. (Saiss.) u. filicum Bdv. (Saiss.). 
— Zimmermann (1) p. 370—371 viride [ ?], auf Coffea, Usambara. — S. also 
Coceus. 

Lecanopsis Newstead (3) p. 15 brevicornis Newstead, p. 17 formicarum 
Newstead. 

Lepidosaphes Fernald (2) p. 90, Priorität über Mytilaspis Signoret. — S. also 
M ytilaspis. 

Leucaspis Cooleman (1) p. 75, Californien, 2 Arten auf Coniferen; p. 68 
Kelloggi n.sp., pl. VI, fig. 15—17, pl. VII, fig. 18—20, auf Pseudotsuga 
taxifolia, Abies concolor u. magnifica; p. 71 cupressi n. sp., pl. VII, fig. 21—23, 
auf Oupressus goveniana. 

Lichtensia Cockerell (9) p. 162 zapotlana var. Townsendi n. var., Mexico, 
auf Copal. — Newstead (3) p. 33 viburni Signoret. 

Mesolecanium Cockerell [Thro (1) unter Lecanium] p. 210 nocturnium Ckll. et Parr. 

Monophlebus Green (?) p. 99, Zahl der Fühlerglieder b. einig. Arten; 
p. 100 Stebbingi n.sp., pl. XX, fig. 5a—d, Vorderindien, N. W. Provinces, 
auf Shorea robusta; p. 101 dalbergiae n.sp., Punjab, auf Dalbergia sissoo. 

Muytilaspis Signoret [= Lepidosaphes Shimer] Berlese (2) p. 3 ficifoliw n.sp., 
pl., fig. 1-12, Calabria u. Portiei auf Ficus carica, zusammen mit conchi- 
formis. — Cockerell (6) p. 45 mimosarum n.sp., Mexico, auf Mimosa; p. 46 
townsendianus n. sp., Mexico, auf „garabatillo“ ; p. 46 leucaenas n. sp., Mexico, 
auf Leucaena; — Fernald (1) p. 90, Synonym von Lepidosaphes Shimer. — 
Hofer (1) p. 480—481, Schweiz, 2 Arten. — King (3) p. 191, Maine, 1 Art; 
p. 192, Connecticut, 1 Art; p. 193, Rhode Island, 1 Art; — (2) p. 204 ulmı L., 
Ohio, auf Populus deltoides. — Ritsema (2) p. 39 pomorum Bouche, Apfel- 
Schädling. — Theobald (1) p. 75—77 pomorum Bouch£, p. 133—135 citricola 
Packard, Bekämpfung. — Verrill (1) p. 808 citricola Packard, Tab. XCVI, 
fig. 4—6a, b. 

Neolecanium Cockerell (9) p. 161 plebeium n.sp., Mexico, auf Ficus sp.; 
p- 161 manzanillense n. sp., Mexico, auf eine Leguminöse; p. 162 leucaenae 
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Ckll., Mexico, auf Mimosa; — (6) p. 46 leucaenae n. sp., Mexico, auf Leucaena. 
— ['Thro (1) unter Lecanium, p. 216 cornuparum n. sp.] 

Newsteadia Newstead (3) p. 242 floccosa Geer. 

Orthezia Newstead (3) p. 226—239, Brit. Inseln, 3 Arten; p.230 urticae L., 
p. 233 cataphracta Shaw, p. 236 insignis Douglas. — Hetschko (1) p. 8 cata- 
phracta Shaw, in den mährisch-schlesischen Sudeten: Altvater, zusammen 
mit floccosa Geer; fn. n. sp. — Reh (1) p. 303—304, Deutschland, 2 Arten. 
— Verrill (1) p. 806 insignis Douglas, Tab. XCVIII, fig. 16. 

Palaeococcus Cockerell (6) p. 48 rosae Riley et Howard, Trinidad, mit 
Azteca chartifex. 

Parlatoria Green (2) p. 102 zizyphi Luc., Caleutta, auf Citrus, fn. n. sp. — 
Hofer (1) p. 480, Schweiz, 1 Art. 

Pergandiella Cockerell [= Trionymus Berg] Kotinsky (1) p. 93 americana Ckil., 
auf unterird. Teilen des Stengels von Poa pratensis. 

Phenacaspis n. gen. Cooley et Cockerell Cooley (1) p. 35, Type nyssae Comst. 
(Chionaspis). 

Phenacoccus Cockerell [Pseudococcus Sign.] Cockerell (9) p. 164 gossypii var. 
psidiarum n. var, (an n.sp.), Mexico, auf „wild guava‘‘; gossypii Towns. et 
Ckll., Parasitiert. — Cooleman (1) p. 62 Kuwanae n. sp., pl. V, fig. 1—2, auf 
eine Flechte auf Picea breweriana. — Giard (1) p. 232—233, versch. Arten 
unter die Sammelspecies Dactylopius vagabundus Schilling. — King (3) p- 193, 
Rhode Island, 1 Art; p. 195 Cockerelli n. sp., Colorado, auf ‚„‚amelanchier““. 
— Newstead (3) p. 255, Priorität über Pseudococcus Sign. nec Westw. — 
S. also Pseudococcus Sign. 

Physokermes Cooleman (1) p. 73, Californien, 3 Arten auf Coniferen; p. 72 tazxifoliae 
n.sp., auf Pseudotsuga taxifolia; p. 73 concolor n.sp., auf Abies concolor. 
— Newstead (3) p. 132—136, abietis Geoffr., Parasiten. — Reh (1) p. 463 
abietis Geoffroy. 

Pinnaspis Hofer (1) p. 481, Schweiz, 1 Art. 

Pseudinglesia Newstead Newstead (3) p. 1, Synonym zu Conchaspis Ckll. 

Pseudococcus Signoret [= Phenacoccus Ckll.] nec Westwood Newstead (3) p. 176 
aceris Signoret. — Reuter E. (1) p. 66 graminis n.sp., Finland, auf" Poa 
pratensis; p. 251 elongatus n. nom. für graminis Reuter p. 66; — (2) p. 155 
Reuter, Wiesengräser-Schädling. 

Pseudolecanium Cockerell [= Aclerda Sign.] King (3) p. 194, Californien, 1 Art; 
p. 196, New Mexico, 1 Art. 

Pseudococcus Westwood [Dactylopius autt.] Cockerell (6) p. 47 cualatensis n. Sp., 
in Zweigen-Gallen von anderen Insekten), auf ? C’ecropia, Mexico. — Felt (1) 
p. 749 aceris Geoffroy, Biologie. 

Pulvinaria Cockerell (8) p. 261 Grabhami n.sp., Funchal, auf Jossinia sinifolia, 
zusammen mit Aspidiotus rapax Comstock. — Giard (1) p. 232 camellicola Sig- 
noret, unter Dactylopius vagabundus Schilling (Sammel-Species). — Hofer (1) 
p. 481—482, Schweiz, 2 Arten. — King (3) p. 191, Vermont, 1 Art; p. 192, 
Rhode Island, 2 Arten; p. 193, Georgia, 1 Art; p. 194, Arizona, 1 Art; p. 195, 
Colorado, innumerabilis subsp. Betheli n. subsp., auf Betula; p. 197, New 
Mexico, 1 Art. — Leiroy (1) pp. 3—6 psidii Maskel, Biologie, Verbreitung, 
Feinde, Bekämpfung; S. Indien. — Newstead (3) p. 51 vitis L., p. 54 betulae 
Sign., p. 55 betulae var. ribesiae Sign., p. 69 mesembryanthemi Vall., p. 71 
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floccifera Westw. — Reh (1) p. 459—463, Deutschland, 6 Arten u. 3 Varie- 
täten (King i. 1.). — Ritsema (2) p. 39 vitis L., Rebe-Schädling, Holland. 

Ripersia Newstead (3) p. 184 filicicola Newst., p. 186 Tomlinii Newst., 
p. 189 subterranea« Newst., terrestris Newst., p. 192 halophila Hardy. — 
Nic&ville (1) p. 182—183 sacchari Green, Vorderindien. — Stebbing (1) p. 88 
sacchari Green, Zuckerrohr-Schädling, Bekämpfung. 

Saissetia Cockerell (1) p. 31 Charaktere; p. 31—33 Arten-Katalog; p. 33 
Platysaissetia n. subgen. für castilloae Cockerell, und Megassaissetia n. subgen. 
für inflata Cockerell et Parr. u. verrucosa Signoret. — Hofer (1) p. 479, Schweiz, 
1 Art. — King (3) p. 191, Connecticut, 2 Arten; Californien, 2 Arten. — 
— Newstead (3), 2 Arten unter Lecanium: p. 124 nigrum Nietn., p. 126 oleae 
Bernard. — Reh (1) p. 412—419 unter Lecanium, 6 Arten. — Thro (I), unter 
Lecanium: p. 214 oleae Bern., p. 215 filicum Bdv. 

Signoretia Newstead (3) p. 27 luzulae Dufour. 

Solenophora Maskell [= Solenococcus Ckll.] Cockerell (9) p. 164 zapotlana n. sp., 
Mexico: Zapotlan, auf Salbei. 

Stictococcus n. gen. Sjöstedti n.sp. Cockerell (3) p. 64, Kamerun, auf unbest. 
Baum. 

Tachardia Cockerell (3) p. 65 aurantiaca n.sp., Java, auf Citrus, parasitiert; 
— (9) p. 165 rotundata (W. P. et T. D. A. Cockerell) n. sp., Mexico, auf ‚‚ziena““ 
u. „guasima‘; p. 165 nigra Towns. et Ckll., Mexico. — Green (2) p. 96, über 
die sogen. ‚„lac tubes‘‘; p. 97 fici n. sp., pl. XIX, fig. 44—m, Vorderindien: 
Monghyr, auf Ficus bengalensis u. religiosa. 

Targionia Green (2) p. 96 glomeratus n. sp. (sub Aspidiotus). 

Toumeyella Cockerell [Thro (1) p. 216 sub Lecanium, corrugatum n. sp.]. 

Vinsonia Newstead (3) p. 44 stellifera Westwood. 
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Mallophaga (Parasitica) für 1903. 
Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 


in Rixdorf bei Berlin. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Cholodkowsky, N. Zur Morphologie der Pedieuliden. Zool. Anz. Bd. 27 
p. 120—124. 

Einderlein, 6. siehe unter Corrodentia. 

Kellogg, V. Lu. Two new genera of Mallophaga. Biol. Bull. vol. V 
p. 885—91. 

Merse, M. Synopses of North American invertebrates. XIX. The 
Trichodectidae. American Naturalistt, vol. XXXVII 
p. 609—624. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Morphologie : Cholodkowsky. 

Systematik : Cholodkowsky, Enderlein, Kellogg, Morse. 

Synopsis: Morse (Trichodectidae von Nordamerika). 

Fauna. Verbreitung. Inselweit: Kerguelen: Kellogg (Nesiotinus n.g. auf 
Aptenodyltes). 

Galapagos: Kellogg (Philoceanus n.g. auf Procellaria). 

Nordamerika : Morse (Trichodectes). 

Tabellen für die Bestimmung der Gattungen: Kellogg (p. 85—86). — der 
Trichodectes-Arten: Morse. 


€. Systematischer Teil. 


Mallophaga und Pediculidae bilden eine eigene Ordnung Pseudo- 

rkhynchota. Cholodkowsky, Zool. Anz. Bd. 27 p. 124. 
— Siehe Enderlein unter Psocidae. 

Nesiotinus n. g. Kellogg, Biol. Bull. vol. V. p. 89. — demersa n. sp. p. 90 (Ker- 
guelen auf Aptenodyjtes). 

Philoceanus n. g. Kellogg, Biol. Bull. vol. V p. 87. — becki n. sp. p. 87—88 (Gala- 
pagos auf Procellaria). 

Trichodectes. Morphologie. Übersicht über Arten, nebst Abbildungen. Meorse, 
American Naturalist, vol. XXXVII p. 609—624. 


Thysanoptera für 1903. 


Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 
in Rixdorf bei Berlin. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Franklin, H. 3. Notes on Acanthothrips. Psyche, vol. X p. 221—223. 

Reuter, Enzio (1). 1902. Aeolothrips fasciata L. Eine carnivore 
Thysanoptere. Meddel. Soc. Fauna Flora Fennica Häft 28 B. 
p. 75—83. 

— (2). Titel p. 1204 sub No. 3 des Berichts für 1901. — Ausz. von 
Chr. Schröder, Allg. Zeitschr. f. Entom. 7. Bd. No. 17. 
p. 347. 

Zimmermann siehe unter Mesothrips. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Morphologie: Franklin (Acanthothrips femoralis). 
Jugendstadien : Franklin (Acanthothrips femoralis). 
Karnivore Art: Reuter!) (Aeolothrips). 

Gallen : Cockerell, Zimmermann (Mesothrips uzelt). 
Schaden: am Hafer: Reuter?). 

Fauna. Verbreitung: n Finnland: Reuter?) (am Hafer). 


€. Systematischer Teil. 


Acanthothrips magnaefemoralis. Charakteristik, Jugendformen. Franklin. 
— dritici. Gallen. Cockerell, Canad. Entom. vol. 35 p. 262. 
Mesothrips uzeli n. sp. auf Java in Gallen auf den Blättern von Ficus. Zimmer- 
mann, Bull. Inst. botan. Buitenzorg No. 7. 
Physopus tenwicornis ein Schädling am finnischen Hafer. Reuter (2) (Titel p. 916 
sub No. 2 des Berichts f. 1902). 


Corrodentia für 1903. 


Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 
in Rixdorf bei Berlin, 


Termitidae. 
A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Enderlein, Günther. Über die Morphologie, Gruppierung und syste- 
matische Stellung der Corrodentien. Zool. Anz. 26. Bd. 
p. 423—437, 4 Figg. 

2 neue Unterordnungen. Besprieht darin die Morphologie und 
Taxonomie der Psocidae. Er stellt für sie die Subordo Copeognatha 
auf als Unterordnung der Corrodentia und unterscheidet: 

Ordo Corrodentia. 
Subordo: Isoptera, Embiidae, Copeognatha, Mallophaga. 

Forbes, H. ©. Pseudo-neuroptera in „The Natural History of Sokotra 
and Abd-el-kuri. Being the report upon the results of the 
conjoint expedition to these islands in 1898—9 by Mr. W. R. 
Ögilvie-Grant, of the British Museum, and Dr. H. O. Forbes 
of the Liverpool Museums, together with information from 
other available sources. Forming a monograph of the Islands 
Liverpool, 1903 (8%, XLVII + 598 pp. XXVII pls.) p. 397.“ 

Froggatt, W. W. The white ant city. A nature study. Agric. Gaz. 
N. S. Wales, vol. XIV p. 726—730, 1 pl. 

Heath, H. The habits of Californian Termites. Biol. Bull. ete. vol. IV 
p. 47—63, 3 figs. — Titel p. 922 des Berichts f. 1902 ist so zu 
berichtigen. 

Kusnezov, N. J. Ihrem seerypein 1902. T. Ha MRHOMB Öepery 
Kpeima (Exeursion d’ete en 1902, sur la cöte sud de la Crimee). 
Revue d’Entom. Russe, T. 3. p. 5—7. [Russisch]. 

Loir, Adrien. (1) La destruction des Termites dans les pays tropicaux. 
La Nature. Ann. 31. Sem. 2. p. 88-91, 3 figg. 

— (2). La destruction des termites. Compt. rend. Acad. Sci. Paris, 
T. 136. p. 1290—1291. 

Meunier, Fernand. 1900. Un insecte nevroptere dans une resine du 
Landenien de Leau (Brabant). Ann. Soc. geol. Belgique 
T. 27. p. LXXVI—LXXIX, 3 figg. 

Termes rutoti n. sp. 
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Silantjev, A. A. (Cm1auTbeBp A. A.). Cıyyai HaxomkıeHig TeMpura 
(Calotermes flavicollis Fabr.) na kaBkasb. Capture d’un 
termite (Calotermes flavicollis Fabr.) au Caucase. Pyce. 
autom. 0603. Revue Russe d’Entom. T. 3. p. 29. 


Silvestri, F. Contribuzione alla conoscenza dei Termitidi et Termitofili 
dell’ America meridionale. Redia I. p. 1—234, pls. I-VI, 
57 figg. 
2 neue Arten: Capritermes (1), Eutermes (1 + In. subsp.). 


Sjöstedt, Yngve (1). Eine neue Termite aus Brit. Central-Afrika. 
Entom. Tidschr. 24. Ärg. p. 76. 
Eutermes usambarensis n. sp. 
— (2). Termiterna och deras biologi. K. Svenska Vet. Akad. Ärsbok 
1903. p. 89101. 


Trägärdh, Ivar. Termiten aus dem Sudan. Results Swed. Zool. Exped. 
Egypt. Pt. 1. No. 1. 47 pp. 3 Taf. 8 figg. 
3 neue Arten u. zwar: Termes (1), Eutermes (2). 


Watt, Sir George u. Mann, Harold. The pests and blights of the Tea 
plant (Second edition). Calcutta 1903, 8%. XV + 429 pp., 
illustrations u. XXIV pls. 

Wichtig für diejenigen, welche Tee anbauen. Erwähnt auch 

Termiten. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Liste der südamerikanischen Termiten : Silvestri. 

Morphologie: Enderlein. 

Biologie: Froggatt (White ant city), Heath (Kalifornische Termiten), Silvestri, 
Sjöstedt?). 

Sehwärme: von Buttel-Reepen, Biol. Centralbl. 23. Bd. p. 142. Einige 
Arten schwärmen zum Schutz vor den Feinden nur noch bei Regenwetter 
oder bei Nacht. Eigentümliche Betätigung des Selektionsprozesses. Nach 
Silvestri, Allg. Zeitschr. f. Entom. 1902 No. 9). 

ZahlderBewohnereiner Kolonie: Heath. 

Begründung von Kolonien: Heath. 

Begattung: Heath. 

Systematik : Enderlein, Silvestri. 

Termitophilie: Silvestri. 

Schädlinge am Tee: Watt u. Mann. 

Vernichtung : Loir!), 2). 

Fauna. Verbreitung: Sokotrau. Abd-el-kuri: Forbes. 

Rußland: Krim: Kusnezow. — Kaukasus: Silantjev. 

Egypten und weißer Nil: Trägärdh. 

Britisch-Central-Afrika: Sjöstedt!). 

Kalifornien: Heath. 

Südamerika: Silvestri (Termitophilen). 
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€. Systematischer Teil. 


Termitidae siehe Psocidae. KEnderlein. 
— von Südamerika: Silvestri. 
— von Sokotra: Forbes. 
— von Indien: Watt u. Mann. 
Calotermes castaneus in Californien. Heath. 
Capritermes orthognathus n. sp. Silvestri, Redia I p. 65 (Paraguay). 
Eutermes ripperti subsp. macrocephalus n. Silvestri, Redia I. p. 83. 
NeueArtenausAfrika: usambarensis n. sp. (nasutus steht dem Arb. des 
E. arborum (Smeathm.) sehr nahe. — Der Arbeiter kaum von dem des 
latifrons Sjöst. zu unterscheiden). Sjöstedt, Entom. Tidskr. 24. Arg. 
p- 76 (Usambara). 
oeconomus n. sp. Trägardh, Entom. Tidskr. Arg. 24. p. 23. — terricola n. sp. 
p. 31 (beide aus dem Sudan). 
aus Südamerika: microsoma n. sp. Silvestri, Redia I p. 94. 


Termes lacteus. Bemerk. Froggatt, Agric. Gaz. N. S. Wales vol. XIV p. 726 
— 730. — lucifugus in Kalifornien. Zahl der Bewohner der Nester, Neu- 
gründung von Kolonien. Begattung. Heath. 

N eu: affinis Trägardh, Swedish exped. White Nile, p. 20 pls. I, II, III. 

Termopsis. Biologie, Gründung von Kolonien, Zahl, Begattung. Heath. 


2. Embiidae. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Bir6 siehe unter Embia. 
Enderlein siehe unter Psocidae. 
Kusnezow, N. J. A new Species of Embia Latr. from the Crimea. 
Revue Russe d’Entom. T. III p. 208—210. 
Nach K. sind die Embiidae als eine Subordo Embioidea auf- 
zufassen. Neu ist Embia taurica. 


Melander, A. L. Notes on the structure and development of Embia 
texana. Biol. Bull. vol. IV p. 99—118, 6 figg. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Listen: Melander (der Arten und Formen). 

Morphologie: Anatomie: Melander (Zmbia texana). 
Entwicklung : Melander (Embia texana). 

Systematik : Enderlein, Kusnezov. 

Biologie: Melander (Embia texana). 

Begattung: Melander (Embia texana). 

Polymorphismus: Melander (Embia texana). 

Fauna. Verbreitung: Krim: Kusnezow (Embia taurica). 
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€, Systematischer Teil. 


Embiidae siehe unter Psocidae sub Enderlein. — Sind als Subordo 
Embioidea aufzufassen. Kusnezev, Revue Russe d’Entom. T. III 
p- 208. 
Embia. Liste der Arten und Formen. Melander, Biol. Bull. vol. IV p. 105. 
— Übersetzung kurzer Bemerkungen von 1901. Bir6, Mathem. naturw. 
Ber. Ungarn T. XIX p. 340—341. 
texana. Polymorphismus, Biologie, Begattung, Anatomie, Embryologie. 
Melander, Biol. Bull. vol. IV p. 99—118. 
Neu: taurica n.sp. Kusnezow, Revue Russe d’Entom. T. III p. 208 (Krim). 


3. Psocidae. 
A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Banks, N. (1). Neuropteroid Insects from Arizona. Proc. Entom. 
Soc. Washington vol. V p. 237—245. 

— (2). Some new Neuropteroid insects. Journ. New York Entom. 
Soc. vol. XI p. 236—243. 

Bignell, 6. €. Psocus quadrimaculatus Latr. near Saltash. Entom. 
Monthly Mag. (2) vol. 14 (39) Febr. p. 42. 

Enderlein, G. (I). Zur Kenntnis der Insekten Deutsch-Ost- Afrikas. 
Mitteilungen Mus. Berlin Rd. 2. 18 pp., 1 Taf. 

(Auch betitelt: Ergebnisse der Nyassasee- und Kingagebirgs- 
Expedition der Heckmann-Wentzelstiftung. II. Psociden aus Deutsch- 
Ostafrika.) — Titel siehe auch p. 937 des Berichts f. 1902. 

— (3). Ein neuer Copeognathentypus, zugleich ein neuer deutscher 
Wohnungsschädling. Zool. Anz. 27. Bd. p. 76. 

Nymphopsocus n. g. destructor n. sp. 

— (4). Über die Stellung von Leptella Reuter und Reuterella nov. gen., 
die Vertreter zweier neuer europäischer Copeognathensub- 
familien. Zool. Anz. 27. Bd. p. 131—134. 

— (5). Über die Morphologie, - Gruppierung und systematische 
Stellung der Corrodentien. Zool. Anz. Bd. 27 p. 423—437. 

— (6). Zur Kenntnis amerikanischer Psociden. Zool. Jahrb. Abt. 
f. Syst. Bd. 18 p. 351—364 Taf. XVII u. XVII. 

— (37). Zur Kenntnis europäischer Psociden. t.c. p. 365—382, 
Taf. XIX. 

— (8). Neue Copeognathen aus Kamerun. op. cit. Bd. 19 p. 1—8 
Taf. 1. 

— (9). Mieropsocus musae (Kunstler u. Chaine) eine vermeintliche 
Gallmücke (Kieferia musae n.g., n.sp. Kunstler u. Chaine 
1902). t.c. p. 288—292. 

— (10). Die Copeognathen des Indo-Australischen Faunengebietes. 
Ann. hist.-nat. Mus. nat. Hungar. Vol. 1. p. 179—344, 12 Taf., 
12 Figg. 
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Ausführlicher Bericht über die (äußere) Morphologie der Copeo- 
gnatha (p. 182—197). Aufstellung von 11 Familien. Aufzählung 
von 115 Arten aus dem indo-australischen Gebiete. 

62 neue Arten u. zwar Cerastipsocus (1), Psocus (6), Copostigma 
n.g. (5), Taeniostigma (1), Stenopsocus (1), Callistoptera n.g. (1), 
Protodypsoeus n.g. (1), Epipsocus (5), Pseudocaecilius n. g. (4), 
Caecilius (14 n. sp. +3 n. aberr. + In. var.), Kolbea (2), Fülleborniella 
(2), Archipsoeus (1), Peripsocus (5), Ecetopsocus (1), Micropsocus (2), 
Myopsocus (1), Psilopsocus n.g. (1), Philotarsus (2), Stigmatopathus 
n. g. (1), Cymatopsocus n. g. (1), Psylloneura n. g. (1), Perientomum (1), 
Lepidopsocus n.g. (1), Echinopsocus n. g. (1), Hemipsocus (1 n. var.). 
— Hagenulla n.g. für einen Teil von Epipsocus. 


Me Lachlan, Robert (1). What is the Native Country of Ectopsocus 
briggsi, Me Lachl.? Entom. Monthly Mag. (2) vol. 14 (39) 
p. 296—297. 
— (2). Titel siehe p. 938 sub No. 2 des Berichts f. 1902. 
de Peyerimhoff, Paul, 1901. Le möcanisme de l’closion chez les Psoques. 
Ann. Soc. Entom. France, T. 70. p. 149—152, 1 fig. — Revue: 


Feuille jeun. Natural. (4) Ann. 32. p.68. — Ausz. von 
H. A. Krauss, Allg. Zeitschr. f. Entom. 7. Bd. No. 23. 
p. 517. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Merphologie : Enderlein?). 

Mechanismus des Aussehlüpfens : de Peyerimhoff. 

Systematik : Enderlein?). 

Gruppierung: Enderlein®). — Neue Typen: Enderlein?). — Neue 
Subfamilien: Enderlein®). 
Verkannte Psocidae: Enderlein ?). 

Schädling in Wohnungen: Enderlein?) (Nymphopsocus). 

Fauna. Verbreitung. Buropa: Enderlein?). — Großbrittanien: Me 
Lachlan?). — Saltash: Bignell (Psocus quadrimaculatus). — Heimat 
von Ectopsocus briggsi: Me Lachlan?). 

Afrika: Enderlein®). — Deutsch-Ostafrika: Enderleint). 

Amerika: Enderlein®). — Arizona: Banks. 

Indo- Australien : Enderlein!P). 


| €. Systematischer Teil. 


Archipsocus recens n.sp. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 286 pl. VIII 
(Singapore). 

Azxinopsocus n.8. Psoguillidarum Enderlein, Zool. Jahrb. Abt. f. System. 
Bd. 19. p. 2. — microps n.sp. p. 3 (Kamerun). 

Bertkawiinae (ocellenlos, 2 ungeflügelt, $ mit normal entwickelten Flügeln. 
Sie unterscheiden sich von den Reuterellinae durch den Besitz von 
13 lang. Fühlergliedern, durch eine breite innere Maxillarlade mit ca. 4 Zähnen, 
sowie durch in je eine lange Spitze ausgezogene, bewegl. eingelenkte Gona- 
pophysen des 2). Enderlein,-Zool. Anz. 27. Bd. S. 133. 
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Caecilius atricornis ab. pedunculatus n. Enderlein, Zool. Jahrb. Abt. f. System. 
Bd. 18. p. 380. — piceus var. brevipennis n. Enderlein, t. c. p. 373. 

Neu: Enderlein beschreibt in den Ann. Mus. Hungar. vol. I. folg. neue Arten: 
maculistigma n. sp. p. 265 pl. VI fig. 33 (Ceylon). — himalayanus n. sp. 
p: 268 pl. VII fig. 79 (Darjeeling). — muggenburgi n. sp. p. 269 mit den 
Varr. var. attavisticus n. u. var. annulicornis n. p. 270 (New Guinea). 
— unicolor n. sp. p. 271 pl. fig. VII fig. 35 (Singapore). — macrostigma 
n. sp. p. 272 (Sydney). — angustus n. sp. p. 273 (Neu Guinea). — macrops 
n.sp. p. 273 (Singapore). — luridus n.sp. p. 274 (Neu Guinea). — 
— australis n.sp. p. 275 (N. S. Wales). — globielypeus n.sp. p- 275 
(N. S. Wales). — novogquineensis n. sp. p. 276 (Neu Guinea). — pygmaeus 
n. sp. p. 276 (Neu Guinea). — ceylonicus n. sp. p. 277 (Ceylon). 

—  Enderlein beschreibt in den Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18: thiemei 
n. sp. p. 356 (Columbia). — pubes n. sp. p. 356 (Surinam). 

— Banks beschreibt im Journ. New York Entom. Soc. vol. 11: pinicola 
n. sp. p. 238 (Virginia). 

Callistoptera n. g. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 248. — anna n.sp. 
p- 248 pl. V fig. 23 (Neu Guinea). 

Cerastipsocus subcostalis n. sp. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 215 Taf. IV 
fig. 7 (Singapore). 

Clothilla pulsatoria L. von Seaton Junction in S. Devon. Me Lachlan (2) p- 238. 

Copostigma n. g. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 229. — dorsopunctatum 
n. sp. p. 230 pl. IV fig. 15 (Neu Guinea). — maculiceps n. sp. p. 231 pl. IV 
fig. 12 (Sydney). — fumatum n.sp. p. 231 pl. IV fig. 16 (Neu Guinea). 
— indicum n. sp. p. 232 pl. XIV fig. 73 (Bombay). — brevistylus n. sp. p- 233 
fig. 76. (Neu Guinea). 

Cymatopsocus n.g. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 314. — opalinus 
n. sp. p. 315 pl. IV fig. 56 (Malacca). 

Deinopsocus n. g. (steht Rhyopsocus nahe). Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. 
p. 358. — spheciophilus n. sp. p. 359 (Peru). 

Dendroneura n.g. (Epipsocus nahest.) Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. 1. 
p. 354. — ramulosa n. sp. p. 355 (Peru). 

Echinopsocus n.g. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 331. — erinaceus 
n. sp. p. 332 fig. 63 (Neu Guinea). 

Ectopsocus denudatus Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 295 pl. XIV fig. 75 
(Bombay). 

Elipsocus (Mesopsocus) unipunctatus Müll. in South Devon, Seaton. — West- 
woodi Me Lachl. von Seaton u. The Royal Deer Park. — Briggsi in Seaton. 
Me Lachlan (2) p. 237—238. 

— Sexualdimorphismus der Gattung. WEnderlein, Zool. Jahrb. Abtr. f. 
System. Bd. 18. p. 376—8379 Taf. XIX Fig. 14, 15. — hyalınus, 
(= westwoodi Me L.) Beschr. u. Abb. 

Epipsocus fuscofasciatus n. sp. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 254 (Ceylon). 
— marginatus n. sp. p. 255 pl. V fig. 25. — funestus n. sp. p. 256 pl. V fig. 26 
(Queensland). — villosus n. sp. p. 256 pl. V fig. 27. — murcus n. sp. p. 257 
pl. VI fig. 31 (Malacca). 

Fülleborniella singaporensis n.sp. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. 1. p. 281 
pl. VII fig. 36. — parviramosa n. sp. p. 281 (Sydney). 
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Graphopsocus eruciatus var. brevipennis n. (= Teratopsocus maculipennis Reut.) 
Enderlein, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. p. 372. 

Hageniella n. g. für einen Teil von Epipsocus Hag. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. 
vol. I p. 258. 

Hemicoecilius n.g. Enderlein, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 357. — 
bogotanus n. sp. p. 358 (Columbia). 

Hemipsocus chloroticus var. luridus u. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 235. 

Hyperetes guestfalicus. Tichobia ist das Larvenstudium, Cerobasis die Nymphe. 
Enderlein, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 365—371. 


Ischnopteryx cincta n. sp. Einderlein, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 351 
Taf. XVII Fig. 1 (Brasilien). 

Kolbea solox n.sp. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 278 pl. V fig. 32 
(Singapore). — hieroglyphica n. sp. p. 279 pl. XIV fig. 72. 

Lepidopsocus n.g. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I p. 328. — nepticulides 
n. sp. p. 339 fig. 62 (Singapore). 

Leptellinae nov.subi. (Ocellen fehlen, an der Stelle der beiden hinteren 
findet sich je ein schwach pigmentierter Fleck. Fühler mit 14 kurz. Gliedern, 
letztes Glied sehr kurz. ® flügellos, doch ist der Mesothorax seitlich nach 
hinten sehr schwach spitz ausgezogen, ähnlich wie bei C’erobasis (Atropide), 
nur ist diese Spitze nicht abgeschnürt, wie bei dieser Gatt. Es dürfte sich 
aber dennoch um ein geringes Flügelrudiment handeln. 3 nach Reuters 
neuesten Befunden geflügelt. Hleib d. 2 verhältnismäßig flach, schmal, 
langgestreckt. 2-Gonapophysen wesentlich von denen der Gatt. Reuterella 
verschieden. Tarsen 3-gliedr.; Klauen mit 1 Zahn vor der Spitze: 1 Gatt.: 
Leptella, 1 Art: L. fusciceps Reut. Enderlein, Zool. Anz. 27. Bd. p. 133—134. 

Leptella. Beschr. Enderlein, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 375. Abb. 
im Text. 

juseiceps Reuter. Bei der Beschr. der Gatt. lag Reuter nur 1 Stück u. zwar 
eine Nymphe vor u. hat demnach nicht 2, sondern 3 Tarsenglieder. 
Sie gehört also nicht zu der Fam. d. Caecilünae, Subf. Bertkauiinae 
Kolbe 1883, sondern in die Fam. der Mesopsocidae Enderl. 1903. 
Enderlein, Zool. Anz. 27. Bd. p. 132. 

fuseiceps Reut. bis jetzt nur aus Finnland bekannt. Flügelgeäder (nur beim 3 
vorh.) ähnlich wie Peripsocus. WEnderlein, Zool. Anz. 27. Bd. p. 134. 


Mesopsocinae Enderlein 1901 mit den Gatt. Mesopsocus Kolbe 1880, 
Hemineura Tetens 1894, Elipsocus Hagen 1866, Philotarsus Kolbe 1880 
u. Psilopsocus Enderl. 1903.  Enderlein, Zool. Anz. 27. Bd. p. 132. — 
2 Unterfam. Mesopsocinaeu. Leptellinae. 


Mieropsocus nom. nov. (für Kiefferia, diese ist eine Psocide). Beschr. Enderlein, 
Zool. Jahrb. Abt. f. Syst. Bd. 19 p. 288—292. — Siehe Kiefferia unter 
Diptera, Cecidomyidae. — erosus n.sp. Enderlein, Ann. Mus. 
Hungar. vol. I. p. 297 pl. VII fig. 48 (Neu Guinea). — myrmecophilus n. Sp. 
p- 298 pl. XIV fig. 77 (Bombay). 

Myopsocus camerunus n. sp. Enderlein, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 19 p. 5 
(Kamerun). 

kolbei n.sp. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 302 pl. IX fig. 51 (Neu- 
Guinea). ! 
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Nymphopsocus n. g. Enderlein, Zool. Anz. Bd. 27 p. 76. — destructor n. sp. p. 76 
(Deutschland. — Schädling in Häusern). 

Perientomum hosemanni n.sp. Enderlein, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 19 
p. 3 (Kamerun). — biroianum n.sp. Enderlein, Ann. Mus. Hung. vol. I. 
p. 327 Fig. 60 (Neu-Guinea). 

Peripsocus. Enderlein beschreibt in den Ann. Mus. Hungar. vol. I p. 290 pl. VII 
fig. 44 (Singapore). — reicherti n. sp. p. 290 pl. VII fig. 46 (Singapore). — 
hyalinus n.sp. p. 291. — sydneyensis n.sp. p. 292 tab. cit. fig. 45 (Neu 
Süd Wales). — suffitus n. sp. p. 293 pl. XIV fig. 71 (Neu Guinea). 

— Banks beschreibt in d. Journ. New York Entom. Soc. vol. XI: fumosus 
n. sp. p. 237. — californiceus n. sp. p- 237. 

Philotarsus froggatti n. sp. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 308 pl. IX 
fig. 52. — viridis n. sp. p. 209 fig. 3 (beide aus Sydney). 

Protodypsocus n. g. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 251 pl. XIII fig. 66. 

Pseudocoecilius n. g. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 260. — elatus n. sp. 
p. 261. — ornatus n.sp. p. 262 (Singapore). — testaceus n.sp. p. V fig. 28 
(Neu Guinea). — lachlani n. sp. p- 263 fig. 30 (Sydney). 

Psilopsocus n. g. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 305. — nigricornis n. Sp. 
p- 306 pl. XIV fig. 74 (Neu Guinea). 

Psocus. Enderlein beschreibt in d. Ann. Mus. Hungar. vol. I folgende neue Arten: 
filicornis n. sp. p. 217 (Singapore). — lemniscatus n. sp. p-. 218 pl. IV fig. 8 
(Java). — biroi n.sp. p. 222 fig. 11 (Neu Guinea). — vinctus n. sp. p. 223 
(Queensland). — conspurcatus n.sp. p. 224 fig. 13 (Sydney). — cinereus 
n. sp. p. 228 pl. XIV fig. 70 (Bombay). 

— Banks beschreibt in d. Proc. Entom. Soc. Washington, vol. V: conspersus 
n. sp. p. 237 (Arizona). — Derselbe beschreibt in den Journ. New York 
Entom. Soc. vol. XI: genualis n. sp. p. 236. — slossonae n. sp. p. 236 
(beide aus Nordamerika). 

— Enderlein beschreibt aus Südamerika, Brasilien: brasilianus 
n. sp. p. 352. — simplex n. sp. p. 353. 

Psylloneura n.g. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 317. — simbangana 
n. sp. p. 318 fig. 58 (Neu Guinea). 

Pterodela pedicularia var. brevipennis n. Enderlein, Zool. Jahrb. Abt. f. Syst. 
Bd. 18 p. 381. 

Neu: livida n. sp. Enderlein, t. c. p. 374 (Rügen). 

Ptilopsocus annulicornis n.sp. Banks, Journ. New York Entom. Soc. vol. XI 
p. 238 (Virginia). 

Reuterella n.g. (begründet auf Leptella helvimacula Enderl. 1901). Fundorte 
und Bemerk. dazu. $ noch unbekannt. Bei Berlin u. auf der Insel Rügen an 
Eichen, aber nur an solchen, deren Äste mit einer großen, grauen bis 
grauweißen Flechte bewachsen waren. Enderlein, Zool. Anz. 27. Bd. p. 133. 


Reuterellinae nov.subf. (Ocellen fehlen, Fühler mit 14 kurzen Gliedern, 
letzt. Glied sehr kurz; innere Maxillarlade mit 2 seitl., stumpfen Spitzen u. 
2 dazwischen gelegenen sehr flachen, wellenartig. Zähnen. Völlig ohne jedes 
Rudiment von Flügeln (9), $ unbekannt, wahrscheinlich geflügelt. Hinter- 
leib stark kugelig aufgetrieben u. im Verhältnis zum Thorax außerordentlich 
breit. Weibliche Gonapophysen kurz, rundlich u. beweglich eingelenkt. 
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Tarsen 2-gliedr., Klauen mit einem Zahn vor der Spitze. — Gatt.: Reuterella) 
Enderlein, Zool. Anz. 27. Bd. p. 132. 

Reuterellinae und Leptellinae sind sehr sich ähnlich. Betrachtet man alle 
Copeognathenformen, deren Imagines 2-gliedr. Tarsen besitzen, als Glieder 
eines jüngeren Zweiges der übrig. Copeognatha, so stehen die Reute- 
rellinaenahe an der Basis dess., in nächster Nähe der Bertkauiinae, 
u. besonders der Archipsocinae, während die Leptellinae als sehr niedrig 
stehender Zweig der Mesopsociden zu betrachten sind. Reut. u. Lept. nähern 
sich daher in gewisser Weise u. sind phylogenetisch wertvolle Bindeglieder. 
Die Ähnlichkeit beider ist daher erklärlich, sie ist nach Ansicht Enderleins 
größer als die zwischen den niedrigsten Subfam. wie Archipsocinae, 
Reuterellinae, Bertkauiina emit den extremst. Form. innerhalb 
ders. Fam. (Caeciliinae) etwa mit den Neurostigminae oder 
der Gatt. Ptiloneura Enderl. der Ptilopsocinae. Enderlein, Zool. 
Anz. 27. Bd. p. 134. 

Rhyopsocus und R. eclipticus. Besprechung. Enderlein, Valdivia Exp. Bd. 3. 
p- 230—234. 

N e u: tonkinensis n. sp. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 240 pl. VI fig. 19 
(Tonkin). 

Stenopsocus (Graphopsocus) eruciatus L. in South Devon, Seaton. Me Lachlan (2). 
p- 237. 

Stigmatopathus n.g. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 312. — horvathi 
n. sp. p. 313 pl. IX fig. 57 (Malacca). 

Taeniostigma ingens n.sp. Enderlein, Ann. Mus. Hungar. vol. I p. 238 pl. V. 
fig. 18 (Tonkin). 

Troctes needhami n.sp. Enderlein, Zool. Jahrb. Abt. f. Syst. Bd. 18 p. 360. — 
bicolor n. sp. p. 361 (Illinois). 


Areh. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 73 


Orthoptera für 1903. 


Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas; 
in Rixdorf bei Berlin. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Agnus, Al. N. (1). Premiere note sur les Blattides paleozoiques. De- 
scription d’un Mylacridae de Commentry. Bull. Soc. Entom. 
France, 1903. p. 272—275. 

Necymylacris boulei n. sp. 

— (2). Deuxi&me note sur les Blattides pal&ozoiques. Description 
d’une espece nouvelle. t.c. p. 291—294, 1 fig. 

Ectoblattina gaudryi n. sp. 

Berlese. Titel siehe p. 363 unter Hymenopt. 
Beutenmüller, William. A new Katydid from Florida. Bull. Amer. 
Mus. Nat. Hist. vol. 19 p. 637—638, 1 fig. 

Cyrtophyllus floridensis n. sp. 

Blatchley, W. S. The Orthoptera of Indiana. Rep. Geol. Indiana 
vol. XVII p. 123—471. — Review Canad. Entom. vol. 35 
p. 29. 

Bolivar, 3. (1). Algunos Conocefalinos Sud-americanos. Revista 
chilena T. VII p. 142—146. 

— (2). El Genero Phymateus Thunb. Bol. Soc. Espan. T. III p. 188 
—192. 

— (3). Nuevas especies de Eumastacinos. Bol. Soc. espan. Hist. 
nat. T. 3. p. 301—807. 

6 neue Arten u. zwar: Hemierianthus (1), Erianthus (1), Bennia (1), 
Biroella n. g. (1), Apteropeoedes n.g. (1), Miraculum n.g. (1). 

— (4). Contributions a l’&tude des Mecopodinae. Ann. hist. nat. 
Mus. nat. Hungar. vol. 1 p. 161—178. 

10 neue Arten u. zwar: Biröa n. g. (2), Segestidea n. g. (3), Chari- 
soma n.g. (1), Ithyocephala (1), Sasima (2. —n.g. für Phyllophora 
part.), Phyllophora (1), Paradiaphlebus n. g. für Diaphlebus vittatus, 
Siliquofera für Phyllophora grandis. 

Bolivar y Urrutia, 3).  OÖbservaciones sobre Ephippigera coronata 
A. Costa. Ann. Mus. zool. Univ. Napoli N. 8. Vol. 1. No. 10, 
2 pp. 
Ist gleich E. annae Targ.-Tozz. 
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Borg, Hjalmar (1). Beiträge zur Kenntnis der Insektenfauna von 
Kamerun. No. 10. Blattodeen aus Kamerun. Bih. till K. 
Svensk. Vet.-Akad. Hdlgr. Bd. 28. Afd. IV No. 10 34 pp. 
(36, 38) 2 Taf. 

Behandelt folgende Formen: Blattodea. Blattidae: Thega- 
nopteryx (1n.), Chorisoneura (In... — Phyllodromidae: 
Phyllodromia (3), Ischnopteryx (2 n.sp.? indet.),. — Epilam- 
pridae: Epilampra (1 + 6 n.). — Periplanetidae: Peri- 
planeta (1), Deropeltis (1 +1n... —Panchloridae: Gyna (3 +2n.), 
Panchlora (1 + 2 n.), Rhyparobia (2), Nauphoeta (1), Isoniscus n. g. 
(1 n.). — Oxyhaloidae: Oxyhaloa (ln... — Perisphae- 
ridae: Eustegasta (2 +1.n.). 

— (2). Blattodeen aus Kamerun. Bih. Svenska Vet.-Akad. Hand|. 
28. Bd. Afl.4. No. 10. 38 pp., 2 Taf. 

16 neue Arten u. zwar Theganopteryx (1), Chorisoneura (1), 
Epilampra (6), Deropeltis (1), Gyna (2), Panchlora (2), Isoniscus n. g. 
(1), Oxyhaloa (1), Eustegasta (1). 

Borgogno, €. Un combat singulier (Moineau contre sauterelle verte). 
Bull. Soc. Sei. nat. Ouest Nantes T. 13. p. III. 

Bruner, Lawrence. 1901/1902. Biologia centrali-americana Insecta, 

Orthoptera. Vol.2. London, R. H. Porter, Dulau u. Co. 
p. 19—32. 

2 neue Arten u. zwar Teicophrys n.g. (1), Gymnotettix n.g. 
Burr, Malcolm (1). Orthoptera. Nat. Hist. Sokotra p. 411—426, 

1. XXV. 


— (2). Orthoptera. Fam. Eumastacinae. 20 pp., 1 pl. 
Bildet Fasc. XV von Wytsman, Genera Insectorum. 
— (3). Synopsis of the Orthoptera of W. Europe. Entom. Record 
vol. 15. p. 314—319. 
Noch unvollständig. 


— (4). Retrospect of a Orthopterist for 1902. HEntom. Record, 


vol. 15. p. 6. 

— (5). Orthoptera in the Isle of Wight. Entom. Record, vol. 15. 
p. 254— 257. 

— (6). A few Orthoptera from Switzerland. Entom. Record ete. 
vol. 15. p. 7—8. 


du Buysson, R. Catalogue des Orthopteres Locustides des Colleetions 
du Museum. Bull. Mus. Hist. Nat. Paris 1903. p. 225—227. 
Caudell, Andrew N. (1). Notes on the Orthoptera from Colorado, New 
Mexico, Arizona and Texas, with Descriptions of New Species. 
Proc. U. S. Nat. Mus. No. 1333. vol. 26. p. 775—809, 1 pl. 
3 neue Arten. 
— (2). The Phasmidae, or Walking-sticks, of the United States. 
No. 1335. t. c. p. 863—885, 4 pls. 
4 neue Arten. Pseudosermyle nom. nov. pro Sermyle arbuscula, 
Parabaeillus, Bacillus Scudder non Latr., Megaphasma pro Diaphero- 
mera dentricus. 1 nov. subfam. — I neue Art von Scudder. 
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— (3). Notes on the Nomenclature of Blattidae. Proc. Entom. Soc. 
Washington, vol. 5. p. 232—234. Kö 
Blattella nom. nov. pro Phyllodromia Serv. non Zetterstedt. 
— (4). Notes on the Orthoptera of the Bermuda with the De- 
scription of a New Species. Proc. Entom. Soc. Washington, 
vol. 5. p. 329—331. 
Gryllus bermudensis n. sp. 
— (5). On the Systematic Position of the Orthopterous Genus Aulocara 
Scudder. Canad. Entom. vol. 35. p. 302. 
A. guanieri = A. rufum. 
— (6). Note on Phasmidae. t.c. p. 314-316. 

Clement, A. L. Le criquet marbre. La Nature. Ann. 31. Sem. 1. p. 97 
—98, 1 fig. 

Conklin, Edwin G. Amitosis in the Egg Follicle Cells of the Cricket. 
American Naturalist, vol. 37 p. 667—675, 8 figg. 

Betrifft Gryllus. 

Fagnier, Ch. Notes et observations sur Dolichopoda palpata Sulz. et 
sur la presence certaine en France de cet Orthoptere caverni- 
cole.. Bull. Soc. Entom. France, 1903. p. 342—343. 

Floyd, Rolie. A Contribution to the Nervous Cytology of Periplaneta 
orientalis the Common Cockroach. Mark Anniv. vol. p. 339 
—358, 4 pls. 

Froehlich, Karl (1). Über das Vorkommen von Pachytylus cinerascens 
Fieb. und anderer Insekten bei Kahl am Main. Berlin. Entom. 
Zeitschr. 48. Bd. p. 146—148. 

— (2). Die Odonaten und Orthopteren Deutschlands mit besonderer 
Berücksichtigung der bei Aschaffenburg vorkommenden 
Arten nach der analytischen Methode bearbeitet. Mitteil. 
natur. Ver. Aschaffenburg. No. 4. 8°. VI, 106 pp. 6 Taf. — 
Apart: Jena, Gust. Fischer M. 4,—. 

Froggatt, Walter, W. Locusts and Grasshoppers. Agrie. Gaz. N. S. 
Wales vol. 14. p. 1102—1110, 1 pl. 

Giardina, Andrea. Intorno ai cangiamenti di forma e di posizione del 
nucleo cellulare. Considerazioni critiche sul potere di movi- 
mento del nucleo. Anat. Anz. 22. Bd. p. 329—357, 8 figg. 

Bringt unter Anderem persönliche Beobachtungen über die Be- 
fruchtung bei Mantis. 

Herbig, Conrad. Anatomie und Histologie des tibialen Gehörapparates 
von Gryllus domesticus. Arch. f. mikrosk. Anat. Bd. 61. 
p. 697—729, 2 Taf., 6 Fig. 

Hoimgren, N. Über vivipare Insekten. Zool. Jahrb. Abteil. f. System. 
Bd. 19. p. 431—468, 10 Fig. im Text. 

SAIro0coHB, T. Jacobson, G. 1898. 30010THyeckia M3CTbAOBAHiN HA 
HoBoä 3emmb BB 1896 r. Hactkomsia Hopoä 3emmm. [Re- 
cherches Zoologiques au Novaia Zemlia en 1896. Insectes 
de Novaia Zemlia]. Sau. Arax. Haykp. Mem. Acad. Sci. St. 
Petersbourg 8. T. 8. No. 1. p. 171—244. 

Bringt auch Orthoptera. 
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Jacobson, 6. 6. et W. L. Bianchi. Hpsmorpbidbida M IORHOC- 
5ryatorpbiasis. Nach D. Tümpels „Die Geradflügler Mittel- 
Feuropas“. 5. Lief. St. Petersburg, A. F. Devrient, 1903. 4°. 

(p. 353—432, Taf. XVII—XX]). % 


Jakobleff, W. E. fIkosıeBt, B. E. Hospiii Bun pona Parameles 
Sauss. u36 Kppima. (Une nouvelle espece du genre Para- 
meles Sauss. de la Crim&e). Pycc. autom. 0609. Revue Russe 
d’Entom. T. 3. p. 41—43. 2 figg. [Russisch.] 

P. taurica n. sp. 


Jaquet, M. Faune de la Roumanie. Orthopteres r&coltes par Mr. le 
3 3%Dr. Jaquet et determinss par Mr. E. Frey Gessner, du Musee 
5 3°72”@’histoire naturelle de Geneve. Bull. Soc. Sei. Bucarest. 
ii ) 1?”Ann. 12. p. 242—243. 
Karawajew, W. A. p.1225 des Berichts für 1901 lies Cychocrania 
statt Cyphocrania. 
King, James, J. F. (Orthoptera des Clyde-Gebietes). Titel siehe unter 
Handbook of the Natural ete. p. 891 des Berichts für 1902 
unter Trichoptera). 


Kirby, W. F. (1). Notes on Blattidae etc., with Descriptions of new 

Genera and Species in the Colleetion of the British Museum, 

South Kensington. I. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 404—415. 

15 neue Arten; neue Gatt.: Mytacrina, Heteroplana. — Nomina 

nova: P. tepperi pro P. transversa Tepp. non Burm., P. perfecta pro 

P. australis Sauss. non Brunn., Microdina nom. nov. pro Panesthia 
forceps. 


— (2). Notes on Blattidae ete. with Descriptions of new Genera 
and Species in the Collection of the British Museum, South 
Kensington. No. III. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. p. 273—280, 
373—381. 

19 Arten u. zwar Molytria [M. shelfordi nom. nov. für Epilampra 
polyspila Walk. 1869 non 1868], Homalopteryx (3) [H. n.g. für Epi- 
lampra dilatata, H. steeli für E. puncticollis Stäl non Sauss. non Walk., 
H. saussurei für E. p. Sauss. non Stäl, non Walk.], Hedaia (3), Melano- 
zosteria (1), Methana [M. zehntneri nom. nov. für M. flavicineta Sauss. 
et Zehnt. non De Haan], Pelmatosilpha (3), Rhyparobia (2), Leu- 
cophoea (1), Nauphoeta (1), Prosoplecta (1), Thysanoblatta n.g. (1), 
Pseudomops walkeri nom.nov. für P. flavipes Walk. non Burm., 
Duryodana für Blatta palpalis, Calolampra tepperi nom. für Epilampra 
propria, Pseudophoraspis für E.nebulosa, Rhabdoblatta für E. praeci- 
pua, Syntomaptera für Periplaneta glabra Tepp. non Walk., Blatta 
brunneri für Periplaneta concinna Brunn. non de Haan, Deropeltis 
saussurei für D. longipennis Sauss. non Walk., Panchlora translucida 
für P. hyalina Sauss. non Stoll, Polyphaga limbata für Homoeogamia 
sinensis Sauss. non Walker and Dohrn, Panesthia nigricans für P. ni- 
grita Sauss. non Stoll). 

— (3). Description of a new Species of Mantidae. Zoologist 1903 
p- 304. 
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Krause, Anton H. (1). Zwei neue Phaneropteriden. Insektenbörse, 
20. Jhg. p. 308—309. 
2 neue Arten: Elimaea (1), Ischyra (1). 
— (2). De Phaneropteridarum Br. novis speciebus quinque. t.c. 
p. 372— 373. 
Elimaea: 5 neue Arten. 
— (3). Zwei neue Phaneropteridenspecies. t.c. p. 39. 
Elimaea (1), Liotrachela (1). 


Krejöi, Aug. Dopluky k „Piehledu &eskych orthopter“ z. r. 1896. 
| Sitz.-Ber. böhm. Ges. Wiss. math.-nat. Ol. V&stn. desk& Spol. 
Näuk Tiida II. 1903. No. 23. 2 pp. 1 fig. 
Nachträge zum Verzeichnis der Orthopteren Böhmens. 


Kunkel d’Hereulais, Jules. 1902. Les invasıons des sauterelles dans 
le sud-ouest de la France en 1901 et 1902. Compt. rend. 
Assoc. franc. Av. Sci. 3lme Sess. Pt.1. p. 238—239. — 
Causes naturelles de l’extinction des invasions de sauterelles. 
— Röle du Mylabris variabilis et de ’Entomophora gryllien 
France. p. 241—242. 
Caloptenus betreffend. 


Lewis, R. T. Notes on some insects sent from Queensland by C. J. 
Pound. Journ. Quekett Micr. Club (2) Vol. 8. p. 553—554. 
Podacanthus. 
Lynch Arribälzaga, Enrique. La langosta voladora del Peru. Anal. 
Mus. nac. Buenos Ayres (3) T.2. p. 1—5. 
Schistocerca peruviana n. sp. 


Marchal, €. 1902. Les Criquets en 1901. Bull. Soc. Hist. nat. Autun 
T. 15. Proc.-verb. p. 283—30. 

M’Clung, €. E. 1902. The Spermatocyte Divisions of the Locustidae. 
Kansas Univ. Sc. Bull. vol. 1. p. 185—231, 4 pl. 

Mei, Lea. Res italicae X. Locustidi e Acrıdı del Cadore. Boll. Mus. 
Torino vol. XVIII No. 457. 8 pp. nebst Taf. 

Monti, Rina. (Titel p. 956 des Berichts f. 1902). Verbessere daselbst 
p. 470—4% für p. 470—471. 

Morse, A. P. (1). New Orthoptera from Nevada. Psyche, vol. X p. 115 
—116. 

— (2). Biologia centrali-americana, Insecta. Orthoptera. Vol. 2. 
London, R. H. Porter, Dulau u. Co., p. 17—19, 2 figg. 

6 Arten, 4 neue von Tettigidea. 

Morton, W. Notes sur l’elevage des Phyllies. Bull. Soc. vaud. nat. (4) 

vol. 39 p. 401—407, 1 pl. 
Phyllium scythe. 

Phillips, 3. L. Notes on Melanoplus femoratus. Bull. U. S. Dept. Agric. 
Div. of Entom. Bull. 40 p. 87. 

Poche, F. Zur Nomenklatur der Orthopteren, nebst einigen nomen- 
klatorischen Bemerkungen in Hinsicht auf die neuen inter- 
nationalen Nomenklaturregeln.. Zool. Anz. Bd. 26. p. 233 
—241. 
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Regen, Johann. Neue Beobachtungen über die Stridulationsorgane 
der saltatoren Orthopteren. Arb. zool. Inst. Wien T. 14. 
p. 357—420, 2 Taf. 


Rehn, James A. 6. (1). Titel p. 959 sub No. 12 des Berichts für 1902. 
(Orthoptera von Japan und Korea). 

Behandelt drei Ausbeuten aus 1. Japan, wahrscheinlich Yeso 
(alle Formen zeigen sibirische Charaktere), 2. Kioto, 3. Yokohama 
und bringt: Fam. Acrididae, Subf. Acrydiinae (Tetti- 
ginae Auct.): Acrydium (1). — Subf. Acridinae (Truxa- 
linae Auct.: Acrida (1), Parapleurus (1n.), Chrysochraon (1, 2), 
dar. Chorthippus (1), Aiolopus (1), Mecostethus (1n.). Subf. Oedi- 
podinae: Oedaleus mit dem sehr variablen nigrofasciatus (De Geer), 
Bemerk. zur Morphologie u. Färb.), Pachytylus (2), Trilophidia (1). 
— Subf. Pyrgomorphinae: Atractomorpha (1). Subf. Locu- 
stinae (Acridiinae Auct.): Oxya (2), Locusta (1), Coptacra (1), 
Podisma (2) u. Eyprepocnemis (1). 

— (2). Titel p. 959 sub No. 13 des Berichts für 1902. 

Behandelt das von H. L. Viereck u. Rehn (Verf.) im Frühling 
u. Frühsommer 1902 in Neu Mexico u. West Texas gesammelte Or- 
thopteren-Material. Die Sammelorte sind Ysleta u. El Paso, Tex. u. 
Alamogordo, Clouderoft u. Highrolls, N. M. — Scudder u. Cockerell’s 
Werk von 1902 leistete bei der Bestimmung große Dienste. Die Arten 
verteilen sich folgendermaßen: Blattidae: Homoeogamıa (1). — 
Mantidae: Litaneutria (1. — Phasmidae: Diapheromera 
(sp... — Acrididae: Subf. Aerydiinae: Paratettix (1), Tetti- 
gidea (1). — Subf. Acridinae: Opeia (1), Cordillacris (1), Orphu- 
lella (1), Gomphocerus (1), Psoloessa (2), Stirapleura (1 +1n.), — 
Subf. Oedipodinae: Arphia (1), Encoptolobus (2), Hippiscus (3), 
Tropidolophus (1), Dissosteira (1), Lactista (1 n.), Mestobregma (1), 
Trimerotropis (2), Circotettix (1), Heliastus (1), Brachystola (1), 
Phrynotettix (1). — Subf. Locustinae: Campylacantha (1), 
Aeoloplus (2), Melanoplus (8), Dactylotum (1). — Fam. Tetti- 
gonidae: Ceutophilus (2), Udeopsylla (1n.). — Fam. Gryllidae: 
Subf. Gryllinae: Gryllus (1 +1n.), Miogryllus (1). — Subf. 
Oecanthinae: Oecanthus (1). 

— (3). A contribution to the knowledge of the Orthoptera of Mexico 
and Central America. Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX 
p. 1-34. 
— (4). Notes on West Indian Orthoptera, with a List of the Species 
Known from the Island of Porto Rico. Trans. Amer. Entom. 
Soc. vol. 29. p. 129-—136. 
2 neue Arten u. zwar Apterygida (1), Lamponius (1). 


— (5). Studies in American Blattidae. Trans. Amer. Entom. Soc. 
vol. 29 p. 259—290. 
14 neue Arten u. zwar Pseudomops (1), Pseudophyllodromia (1), 
Ischnoptera (1), Blattella (3), Epilampra (2), Calolampra (2), Pelmato- 
silpha (1), Plectoptera (1), Pelloblatta n. g. (1), Archimandrita. 
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— (6). A Revision of the Orthopterous Genus Homoeogamia. Proc. 
Acad. nat. Sci. Philadelphia, vol. 55. p. 177—192. 
B. erratica n. sp., 2 neue Untergatt. 
— (7). Studies in Old World Mantidae (Orthoptera). t. c. p. 701—718. 
— (8). Titel p. 959 sub No. 11 des Berichts f. 1902. 
Neue Art: Phrynotettix taosanus. 
— (9). Titel p. 959 sub No. 12 des Berichts f. 1902. 
2 neue Arten: Parapleurus (1), Mecostethus (1). 

— (10). Notes on some Interesting Species of Forficulidae and 
Blattidae from the Eastern United States. Entom. News, 
vol. 14. p. 125—126. 

— (11). A New Genus of the Orthopterous Subfamily Phaneropterinae. 
t. c. p. 141—142. 

Alogopteron n.g. carribdeum n. sp. 

— (12). Anew Roach of the Genus Ischnoptera from Florida. Entom. 

News (Philad.) vol. 14 p. 233—234. 
J. johnsoni n. sp. 

— (13). Description of a New Genus of Gryllidae with a Note on the 

Genus Aphonogryllus.. Entom. News, vol. 14. p. 258—260. 
Faleieula n.g. hebardi n.sp., Aphonomorphus nom.nov. für 
Aphonogryllus Rehn non Perkins. 

— (14). Notes and Remarks on North American Blattidae, Mantidae 
and Phasmidae, with a Catalogue of the Forficulidae, Blattidae, 
Mantidae and Phasmidae. Recorded from Texas. Entom. 
News, vol. 14. p. 325—331. 

Rehn, 3. A. 6. u. Cockerell, T.D. A. A new genus of Stenopelmatidae 
(Orthoptera) from New Mexico. Proc. Acad. Nat. Sci. Phila- 
delphia, vol. 55. 1903. p. 630—631. 

de Saussure, Henri (1). Diagnosen von 4 neuen Gattungen der Eu- 
mastaciden (Orthoptera, Acridoidea). Zool. Anz. 26. Bd. 
p. 412—415. 

4 neue Arten; 4 neue Gatt.: Hemierianthus, Scirtomastax, Xantho- 

mastax, Malagassa. 

— (2). Analeeta entomologica. II. Notice sur la tribu des Eumastaciens, 
Orthopteres de la famille des Acridides. Rev. suisse Zool. 
T. 11. p. 43—112, 1 pl. 

25 neue Arten, die sich folgendermaßen verteilen: Phyllochoreia ? 
(1), Seirtotypus (1), Hemierianthus n. g. (1), Erianthus (4), Erucius (2), 
Mastacides (1), Parepisactus (1), Malagassa n.g. (1), Eumastax (1), 
Paramastax (3), Scirtomastax n.g. (1), Xanthomastax n.g. (2), Eu- 
schmidtia (6). 
Seudder u. Cockerell. Orthoptera of New Mexico. Proc. Davenport 
Acad. Sci. vol. IX p. 1—60. 1902. 
Sellards, E. H. Discovery of Fossil Insects in the Permian of Kansas. 
Amer. Journ. Sei._(4) vol. 16,P.:323—324. 
Blattidae. 
Shaw, Eland. Orthoptera and Neuroptera in Lincolnshire and Notting- 
hamshire. Entom. Monthly Mag. (2) vol. 14. p. 91 —9. 
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Shelford, R. Bionomical Notes on Some Bornean Mantidae. Zoologist 
(4), vol. 7. p. 293—304, 2 figg. — Description of a New Species 
of Mantidae referred to in the above paper by W. F. Kirby 
p- 304. 

Deroplatys shelfordi n. sp. 

Smreezynski, S. Zapiski ortopterologiezne z roku 1901. — Orthoptero- 
logische Notizen aus dem Jahre 1901. Ber. physiogr. Komm. 
Krakau Bd. 36. p. 13—20. — Bull. intern. Acad. Sc. Cracovie 
1903. p. 66—67. 

Snodgrass Robert, E. Notes on the Internal Anatomy of Peranabrus 
scabricollis (Thoms.). Journ. New York Entom. Soe. vol. 11. 
p. 183—188, 2 pls. 

Stobbs, John, T. Fossil Insect from the Coal measures, North Stafford- 
shire. Geol. Mag. N. S. (4) vol. 10 p. 524. 

Lithomantis carbonarius. 

Strand, Embr. Orthoptera og hymenoptera samlede i 1900. Arch. 
Mathem. Nat. Kristiania 23. Bd. No. 6. 7 pp. 

Neue Arten ohne Beschreibung. 

INeskamopgueßp, HI. I. Stschelkanovzev, 3. 1902. OmbRoTopbIXb 
CapaHyeBpixp (Acridoidea) zo.ınHpi pbru Miacca ua JOaHoMB 
Ypars. (Sur des Acridoidea de la vallee de la fleuve Miass 
dans /’Ural meridional. Mapteria YHma. Odm. JIodmr. 
Ecreerz. Aurpon Stuorp. Mocrosck YHuB. Mem. Soc. Amis 
Sc. nat. Anthrop. Ethnogr. Univ. Moscou T. 98. — Tpynei 
3001. Oratı. Trav. Sect. Zool. T.13. ImesH. Journ. T.3 
No. 4. p. 47—50. 

16 Arten. 

Tepper, 3. 6. ©. Notes and Remarks on the Described Genera and 
Species of the Australian and Polynesian Phasmidae, or 
„Spectre Insects“. Vietorian Naturalist, vol. 19 p. 138—142. 

Titus, E. S. &. A New Oecanthus from Illinois. Canad. Entom. vol. 35. 
p. 260— 261. 

Oecanthus forbesi n. sp. 

Verhoeff, K. W. (1). Über die Nerven des Metacephalsegmentes und 
die Insektenordnung Oothecaria. (Mit 9 Fig.). Zool. Anz. 
26. Bd. No. 685 p. 2031. 

p- 20—29. Nach den Erörterungen üb. den Mikrothorax (cf. 1902) 
versuchte V. auch die Nerven desselben klar zu legen u. kam dabei zu 
folgenden Ergebnissen, die mit denen a. a. O. vollkommen harmonieren. 
Beim Vorhandensein von 4 Thoracalsegmenten liegt es nahe, ein 
viertes thoracales Ganglion zu suchen. Wir finden es nicht. Bei den 
Chilopoden hat das dem Mikrothorax entsprechende Kieferfuß- 
segment (von Embryonen abgesehen) auch schon kein eigentliches 
Ganglion mehr, sondern seine zugehörigen 4 Nervenpaare kommen 
aus dem Unterschlundganglion. Es ergibt sich daraus, daß das 
Ganglion des Kieferfußsegmentes mit dem eigentlichen Schlund- 
ganglion verwachsen ist. Die Insekten sind die den Chilopoden nächst 
verwandte Kerf-Klasse u. auch bei ihnen fand V. die Annahme be- 
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stätigt, daß das Schlundganglion eine Verwachsung des Ganglions 
des Mikrothorax mit dem Schlundganglion im engeren Sinne darstellt, 
wie die Nerven des Unterschlundganglions auf’s Überzeugendste 
dartun. Man hat sie bisher alle übersehen oder zum Teil in ihrer vergl.- 
morpholog. u. phylogenet. Bedeutung verkannt. Verf. führt dies näher 
aus bei Scolopendra (Fig. 2). Das Unterschlundganglion der Mant. 
Polypsilota striata zeigt (Fig. 6) damit große Ähnlichkeit. DieHomo- 
logie zwischen beiden liegt auf der Hand. In der Literatur werden meist 
nur 3 Nervenpaare d. 3 Kieferpaare angegeb., nur vereinzelt wird ein 
4. Nervenpaar dargestellt, jedoch meist ohne Deutung (Oudemans, 
1887. Machilis maritima. Wiederg. p. 23 Fig. 4. — Newton, Miall u. 
Denny, 1886. The Cockroach p. 88. Wiederg. p. 23 Fig. 5. — Michels 
1880. Orycetes nasicornis. Wiederg. p. 23 Fig. 3). — Verhoeff hat 
zum Vergleich das Schlundganglion von Geotrupes untersucht (p. 25 
Fig. 7) u. gibt die Übereinstimmungen resp. Differenzen mit der 
Michel’schen Figur an. — Die Umhüllung des Schlundganglions durch 
das Tentorium (schützender Sattel) erschwert die Präparation u. 
das Studium dess. sehr, was wohl manchen Forscher abgeschreckt hat. 
Auch das Tentorium ist noch wenig studiert! Das Fehlen des Aorten- 
bogens bei den Insekten (der, wie Dubosq nachgewiesen, bei den Chilo- 
poden Rücken- u. Bauchgefäß mit einander verbindet, dem Kiefer- 
fußsegment zuzurechnen ist u. mit den von ihm abgehenden Seiten- 
arterien die Kieferfüße versorgt,) hängt teilweise mit der Rückbildung 
der Anhänge des Mikrothorax zusammen. 

Verhoeff hält nunmehr, nachdem er das Tergit, Sternit u. 3 Paar 
Pleurite, ein Muskelsegment, im Vorigen aber auch die 4 zugehörigen 
Nervenpaare erörtert hat, die Natur des Mikrothorax als eines be- 
sonderen, zwischen Kopf u. Rumpf gelegenen Segmentes für genügend 
erwiesen ebenso aber auch die Homologie mit dem Kiefersegmente 
der Chilopoden. In den Schemata Fig. 8 u. 9 p. 27 wird dies noch 
einmal vergleichend angedeutet. Es ist dafür nun ein gemeinsamer 
Namen nötig.*® Nach V. drückt dies das Wort Metacephalsegment 
genügend aus. 

Kieferfußsegment der Chilopoden 
Metacephalsegment= ?} Mikrothorax oder Nackensegment 
der Insekten. 
Das Kieferfußsegment repräsentiert sich als die ursprünglichere Bildung. 
Es zeigt bei sehr reduzierter Pleurenhaut allerdings nur 1 Paar sehr 
kräftiger (ob aus mehreren verwachsen?) Pleurite, der Mikrothorax 
dort, wo er noch am besten entwickelt ist, hingegen 3 Paare in einer 
weichen Pleurenhaut. Wir müssen den Mikrothorax von einem Meta- 
cephalsegment ableiten, das im Übrigen dem Kieferfußsegment der 
Chilopoden entspricht, nur in Bezug auf Pleurite und Gliederung der 
Kieferfüße noch mehr dem gewöhnlichen Rumpfsegmente der Chilo- 
poden ähnlich gebildet war. 

Der Mikrothorax ist bisher übersehen. Eine ganze Reihe gibt 
wohl Bruchstücke desselben an, nirgends aber findet sich eine An- 
deutung, daß wir es hier mit einem besonderen Segmente zu tun haben. 
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Silvestri’s Warnung vor der ‚Irrlehre‘‘ Verhoeffs (Titel p. 1060 sub 
No. 2, des Ber. f. 1902) ist verfehlt. Er hat das übersehen, worauf 
es ankommt. Lepisma besitzt gerade ein so kolossales Mikrosternum, 
daß es ungefähr die Größe des Prosternums ausmacht. — Ganz un- 
zweifelhaft mikrothorale Tergite kommen in deutlichster Ausbildung 
bei den Dermaptera, noch mehr bei den Blattodeen vor. Mit dem 
Segment der 2. Maxillen (Unterlippe) hat der Mikrothorax nun gar- 
nichts zu tun. Der Mikrothorax ist innerhalb der Insekten von unten 
nach oben allmählich mehr oder weniger rückgebildet, was auch für 
die Nerven gilt. 

„Der bisherigen Anschauungsweise nach hätten allerdings Kiefer- 
fußsegment der Chilopoden u. Prothorax der Insekten homolog sein 
müssen“ u. Silvestri spricht dies von Neuem aus. Hier liegt wirklich 
der „großartige Irrtum‘! Wäre eine solche Homologie vorhanden, 
dann müßte das Prothoracalganglion dem schon bei den Chilopoden 
eingeschmolzenen Kieferfußganglion homolog sein. Bei den Chilopoden 
eine Verwachsung u. bei den Insekten nicht nur eine Trennung, sondern 
sogar ein namentlich bei niederen Gruppen kolossal langer Längs- 
kommissurenstrang zwischen prothoracalem Ganglion u. Schlund- 
ganglion ?!‘““ Das ist nicht der Fall, sondern das prothoracale Ganglion 
ist homolog dem Ganglion des 1. beintragenden Segmentes der Chilo- 
poden. Das Metacephalsegmentganglion dagegen bei beiden Klassen 
verschmolzen mit dem Schlundganglion. Es harmoniert hiermit ferner 
das homologe Vorkommen von Coxaldrüsen in den Vorderbeinen der 
Mantiden u. dem 1. Laufbeinpaar bei Scolopendriden. 

p. 29—31. Oothecaria neue Ordnung für die Blattodea u. Mantodea. 
Charakteristik nebst Bemerk. zu den übrigen Orthopt.-Ordn. 

— (2). Beiträge zur vergleichenden Morphologie des Thorax der 
Insekten mit Berücksichtigung der Chilopoden. Acta Acad. 
Germ. Bd. LXXXI p. 63—124, Taf. VII—XIU. 
Villard, Jules. Contribution a l’e&tude des chlorophylles animales. 
Compt. rend. Soc. Biol. Paris, T. 55. p. 1580—1582. 
Vosseler, J. Beiträge zur Faunistik und Biologie der Orthopteren 
Algeriens und Tunesiens. Titel p. 962 des Berichts f. 1902. 
Ref. Insektenbörse 20. Jhg. p. 257. 

Walker, E. M. The Genus Podisma ın Eastern North America. Canad. 
Entom. vol. 35. p. 295—302, 1 pl. 

1 n. subsp. 

Werner, Franz (1). Über die von Herrn Dr. Karl Grafen Attems 
aus Kreta mitgebrachten Orthopteren. Verhdlgn. zool.-bot. 
Ges. Wien, Bd. 53 p. 65—69, 2 Fig. 

— (2). Neue Locustiden aus Westasien. Zool. Anz. 26. Bd. p. 528 
— 531. 

2 neue Arten von Saga u. Drymadusa. 

Zottu, Stefan Gh. Liste des Orthopteres recoltes en Roumanie par 
les membres de la societe des naturalistes de Roumanie 

' pendant les annees 1899—1902. Bull. Soc. Se. Bucarest 
An. 12. v. 140—148. 
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2... . Notes on the Zoology of Paanopa or Ocean Islands and Nauru 
or Pleasant Island, Gilbert Group. Rec. Austral. Mus. vol. 5 
p. 1—15. 
Bringt auch Orthoptera. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Genera Insectorum Wytsman: Burr?). 

Kataloge: du Buysson (Locustidae du Musee). 

Nomenklatur : Poche. 

Revision: Rehn®) (Homoeogamia). 

Synopsis: Burr?) (Orthopt. v. Westeuropa). 

Anatomie: Snodgrass (Peranabrus scabricollis. Locust.). 

Vergleichende Morphologie des Thorax: Verhoeff). 

Mikrothorax : Verhoeff!). 

Stridulationsapparate: Regen. 

Gehörorgan : Herbig (Gryllus). 

Spermatoecytenteilung : Me Clung (Locustid.). 

Nerven des Metacephalsegments usw.: Verhoeff!). 

Amitosis im Ovarium von Gryllus: Conklin. 

Farbstoff: animalischer: Villard. 

Aufzucht: Morton (Phyllium scythe 1901 u. 1902). 

Schaden: Froggatt (Locustidae in Australien), Künkel d’Herculais (Locustidae 
in Frankreich), Sander (Wanderheuschrecken in Afrika). 

Vernichtung : Künckel d’Herculais (Compt. rend. Assoc. Franc. T. XXXI (1) 
p-242, durch Entomophtora u. M ylabris, — p.239 Oxylophus frißt Acridiidae). 

Infektion: Lommel (Locustidae). 


Fauna. Verbreitung. 


Inselwelt: Christmas-Insel: Kirby!) (Blattidae). 
Louisiaden: Kirby!) (Blattidae). 
PaanopaoderOceaninseln, Nauru-undPleasantinseln, 


Sokotra: Burr!). — Neue Hebriden: Bolivar?) (Ithyocephala n. sp.). 
Palaäarktisches Gebiet: Siehe unter den folgenden Ländern. 


Europa. 

Westeuropa : Burr?). 

Großbrittanien: Burr®) (Rückblick). — Clyde-Gebiet: King. — Insel 
Wightu.New Forest: Burr). — Surrey: Dalglish (Gryllotalpa, 
Zoologist 1902, p. 233). —ınHuddersfield :Oediopoda tartarıca (Entom. 
Monthly Mag. [2.] vol. 14 (39) p. 128). —Lincolnshire u. Notting- 
ham: Shaw. — Nord Staffordshire: Stobbs. 

Deutschland: Frankfurt a.Main : Froehlich (Orthopt. — Pachytylus usw.). 

Schweiz: Burr®) (Entom. Record vol. 15 p. 8). 

Böhmen : Kreji (Sitzber. böhm. Ges. 1903. No. 23. 2 pp. — Kurze Liste). 
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Italien: Pieve de Cadore: Mei. 
Galizien : Smerczynski. 
Schweden: Strand. 
Rußland: Stschelkanovzev. — Krim: Jakovleff (Parameles n. sp.). 
Frankreich: Auvergne: Bruyant (Tabellen). 
Dröme: Fagniez (Dolichopoda palpata). 
Südost: Künckel d’Herculais. 
Borca ete.: Mei (Locustidae, Acrididae). 
Rumänien : Frey-Gessner (Bull. Soc. Bucarest vol. XII. p. 242. — Kurze Liste), 
Jaquet, Zottu. | Big ja 
Kreta: Werner!). ir a 77 
Afrika: Bolivar?) (Phymateus n. sp.), Kirbyt), 2) (Blattidae). 
Algier: Vosseler. 
Kamerun: Bolivar?) (Zumastacides, 1 n.sp.), Borg, Martinez y Fernandez 
(Calopteni 3 n. spp.). 
Tunesien : Vosseler. 
Südafrika: Rehn?) (Mantidae 2 n. spp.). 
Gabun: de Saussure (Eumastacides n. g.). 
Madagaskar: Bolivar?) (Phymateus 2 n. spp.), °) (HEumastacides 2 nn. gg.), 
Kirby?) (Blattidae), de Saussure (Eumastacides n. spp.). 


ee: 


AurT "Br Asien. 
Westasien, Kleinasien : Werner?). 
Indien: M. Fernandez (Caloptenia 3 n. spp.). 
Indien, Malacca: Bolivar?) (Eumastacides n. spp.). 
Indien u. Afghanistan: Kirby!) (Blattidae). 
Indien u. Ceylon: Kirby?) (Blattidae). 
Indien, Burma, Ceylon : de Saussure (Zumastacidae). 
Japan: Rehn!). 
Siam: Rehn?) (Mantidae 3 n. spp.). 
Malayischer Archipel: Borneo : Kirby?) (Deroplatys), de Saussure (Kumastac. 
Neue Arten), Shelford. — Celebes: Kirbyt), ?) (.Blattidae) 


Amerika. 


Nordamerika: Rehn!!). — Östlich: Walker. 

Florida: Beutenmüller (C’yriophyllus n.spp.), Rehn!?) (Ischnoptera n. sp.). 

Indiana : Blatchley!) (Eritettix n. sp.) 

Colorado, Neu Mexiko, Arizona, Texas: Caudell!) (Acrididae, neue Arten), 
2)(Phasmidae, Revision, 4 neue Arten). 

Nevada : Morset) (4 neue Arten). 

Illinois: Titus. 

Verein. Staaten: Caudell?) (Phasmidae). — Östlich: Rehn!®) (Blattidae), 
4) (Blattidae, Mantidae, Phasmidae). 

Arizona: Rehn®) (Homoeogamia n. sp.). 

Georgien: Rehn?) (Gryllidae). ; 

Neu-Mexiko: Rehn?), Rehn u. Cockerell) (Stenopelmatinae n.g.), Scudder 
u. Cockerell, Titus (Oecanthus n. sp.). 
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Mittelamerika : Brauer, Morse?). — CostaRica: Rehn?) (Phasmidae n.sp., 
Acridiidaen.g., Locustidae n. spp., Phaneropterinae n.g.),’) ( Blattidae n. spp.), 
de Saussure (Eumastacidae n. spp.). 

Bahamas : Rehn?) (Hemiblabera brunner:i). 

Antillen usw. Bermuda: Caudell®) (Gryllus n. sp.). 
Cuba : Rehn?) (Blaitid. 2 n. spp.). 

Dominika: Kirby?) (Blattidae). 

Jamaica: Rehn°) (Blattid. n. sp.). 

Porto Rico: Rehn?) (Liste), °) (Blattid. n. sp.). 

_ Westindien: Rehn?). 

Südamerika : Bolivar!) (Conocephalini n. g., n. spp.), Kirby?) (Blattidae). 
Britisch Guiana: Rehn?) (Blattidae n. spp.), de Saussure (Eumastacid. n. spp.). 
Peru: Lynch Aribalzaga (Schistocerca n. sp.). 

Trinidad: Kirby?) (Blattidae), Rehn?) (Blattidae). 
Polynesien: Tepper. 
Australien und Tasmanien: Kirby?) (Blattidae). 
Torres-Straße: Kirby?) (Blattidae). 
Queensland : Lewis. 
Neu-Guinea : Bolivar?) (Humastacid. 1 n. sp.), *) (Mecopod., neue ch u. Arten), 
Kirby), ?) (Blattidae). 

Paläontologie: Sellards. 

Etoblattina gaudryi n.sp. Agnus, Bull. Soc. Entom. France, 1903 p. 292 (Com- 
mentry). 

Neomylacris boulei n.sp. Agnus, t. c. p. 273 (Commentry). 

Protophasmidae: Paolia gurleyi Seudd. Melander, Journ. Geol. vol. XI 
p- 185 pl. VII fig. 7. 

Dictyoneura clarinervis n.sp. Melander, Journ. Geol. vol. XI. p. 185 pl. VI. 
fig. 1, pl. VII fig. 8 (Carbon von Illinois). 


€. Systematischer Teil. 


Hemimeridae. 
Siehe unter Eudermaptera. 


Forficulidae (= Eudermaptera). 
Siehe weiter unten. 


Blattidae. 


Autoren: Agnust), 2), Burr, Caudell?), Holmgren, Kirbyt), ?2), Rehn?), %), ®), 12), 
Verhoeff. 
Blattidae. Äußere Morphologie: Verhoefi, Acta Ac. Germaniae Bd. LXXXI 
p. 74—82. 
— Vivipare Formen. Holmgren, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 19. 
p. 434436. | 
— Fossile Formen. 
Biolleya [n. g.] alaris [n. sp.] Saussure, Beschr. in An. Instit. Costa Rica VII, 
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1894 p. 135. — Der Gattungsname ist im Index Zoologieus von Waterhouse 
aufgeführt. — Angabe nach Record for 1903. 

Archimandrita tessellata n.sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX. 
p- 287 (Costa Rica). 

Arenivaga subg. nov. von Homoeogamia (Type: Colliana ete.) Rehn, Proc. Acad. 
Philad. vol. 55 p. 181. — (4.) erratica n. sp. p. 187 (Arizona). 

Blaberus distanti n.sp. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 404 (Fundort?) 

Blatta. Die Type dieser Gatt. ist orientalis. Caudell, Proc. Entom. Soc. Washington, 
vol. V. p. 233. 

Neu: Brunneri nom. nov. für Periplaneta concinna Brunn. De Haan’s Beschr. 
dieser Art scheint sich auf P. Borrei Sauss. zu beziehen. Es ist eine 
Methana-Art, verw. m. M. pallipalpis Serv. Brunner’s Art fällt damit 
einer anderen Gattung zu. Über etwaige Gattungsbezeichnung bei 
Beschreib. einer zweiten Art. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. p. 375. 

Blattella nom. nov. für Phyllodromia Auctt. Caudell, Proc. Entom. Soc.Washington, 
vol. V p. 234. 

N eu: titania n. sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p. 267 (Brit. 
Guiana). — pavida n. sp. p. 268 (Costa Rica). — spectativa n. sp. p. 269 
(Costa Rica). 

Calolampra cicatricosa n. sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p. 275 
(Costa Rica). — hamiltoni n. sp. p. 274 (Cuba). 

Calolampra Tepperi nom. nov. (= Epilampra propria Tepp.). Die Typen von 
Walkers Polysteria propria sind gewöhnliche Weibchen von Calolampra 
irrorata Fabr. (= gracilis Brunn., — atomifera Walk. u. wahrsch. auch 
= fornicata Sauss.).. Die Teppersche Art verlangt deshalb einen anderen 
Namen. Epilampra, wie Tepper sie charakterisiert u. auffaßt, ist — Calo- 
lampra. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 275. 

Chorisoneura africana n.sp. (steht am nächsten der amerikanischen Blatta 
(Chor.) pellucida Sauss., davon verschieden durch die Form des Pronotums, 
sowie die Färbung des Scheitels u. die Nervatur der Flgl.) Borg, Bih. till 
Svensk. Akad. Hndlgr. Bd. 28 Afd. IV No. 10. p. 5—6 2 (Bonge). 

Corydia tonkinensis n. sp. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 405 (Tonkin). — 
purpuralis n. sp. p. 405 (China). — hilaris n. sp. p. 406 (Fundort?) 

Deropeltis erythrocephala Fabr. $ von Kamerun. Borg, Bihang till Svensk. 
Akad. Hndlgr. Bd. 28 Afd. IV No. 10 p. 16. — Tullbergi n. sp. (steht D. Ma- 
dacassa Sauss. nahe, versch. durch die Form des Pronotums u. die Einfarbigkeit 
der Lamina supraanalis. Auch Barbeyana Sauss. aus Massaua nahest., aber 
die Deckflgl. der letzt. sind noch kürzer, ihr Abd. an der Basis scherbengelb 
u. das ganze Tier bedeutend kleiner) p. 16—17 2 (Kamerun). 

Saussurei nom. nov. (für Deropeltis longipennis Sauss. 1873) ist verwandt mit 
D. albilatera Stal (= Wahlbergi Sauss. nec Stäl). Kirby, Ann. Nat. Hist. 
(7) vol. 12 p. 377. — Ischnoptera longipennis Serv. scheint ein Synonym 
davon zu sein. 

Dicellonotus laevis n.sp. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 409 (Indien). — 
insularis n. sp. p. 410 (Buru). 

Duryodana n.g. (verw. mit Allacta Sauss. et Zehntner, leicht erkenntlich 
an den sehr großen Palpen u. den 2 u. 3 stark erweiterten Glieder. — Type: 
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Blatta palpalis Walk. (= Phyllodromia palpata Brunn. von Borneo). Kirby, 
Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. p. 274. 

Dyscologamia costiculata. Beschr. des $. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p.406. 

Epilampra Burm. Die Gatt. enthält zahlr. schwer unterscheidbare Formen. 
Borg, Bih. till Svensk. Vet. Akad. Hdlgr. Bd. 28 Afd. IV No. 10. p.8. — 
erubescens Gerst. aus Bonge u. Stoki p. 8. — camerunensis n. sp. p. 8—10 2 
Taf.I Fig.3 in toto. (Scheint E. yersiniana Sauss. u. E. superba Brunn. nahezu- 
stehen — Kamerun). — electa n. sp. (steht E. Iyncea Gerst. am nächst., versch. 
durch das Fehlen der rostroten Längsstreifen, auf den Deckflgln. sowie 
durch die Größe der Flecken auf denselben. Die neue Art ist auch größer). 
— infinita n. sp. (voriger nahest.) p. 11—12 9 Taf. I Fig. 1 (Kamerun). — 
Sjöstedti n. sp. (erinnert an Stäl’s tagalica, unterscheidet sich aber von dieser 
wesentlich durch Form u. Farbe des Pronotums) p. 12—13 3 Taf. I Fig. 5 
in toto (Kamerun). — pallida n. sp. (erinnert an Stäl’s rustica, letztere hat 
aber am Pronotum eingedrückte Punkte u. ihre Deckflügel haben keine 
begrenzte Flecken. Außerdem sind die Tibialdornen der E. rustica schwarz) 
p. 13—14 9, Taf. I, Fig. 6 in toto. — minuta n. sp. (Färbung u. Zeich- 
nung erinnern an Stäl’s E. plebeja u. E. meticulosa.. Von jener unter- 
scheidet sie sich dadurch, daß dem Pronotum eingedrückte Punkte fehlen, 
von dieser durch das nicht gesäumte Pronotum) p. 14—15 2 Taf. I Fig. 2 
in toto (Kamerun). 


abortivipenna n.sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p. 273. — 
lucifuga n. sp. p. 272 (beide aus Britisch Guiana). — maya n. sp. Rehn, 
t.c. p. 3 (Nicaragua). 

parvicollis Walk. gehört zu Hedaia. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 277. 

Eremoblatta n. subg. (Type: Homoeogamia subdiaphana Se.) Rehn, Proc. Acad. 
Nat. Sci. Philad. vol. 55 p. 181. 

Etoblattina Gaudryi n. sp. Beschr. des Geäders etc. Abb. des Stückes in natürlicher 
Größe. Agnus, Bull. Soc. Entom. France, 1903 p. 291—294 (Kohlenformation 
von Commentry). 

Eustegasta buprestoides Walker von Kamerun. Beschr. des $. Angaben von 
Walker u. Gerstäcker ete. Borg, Bih. till Svenska Vet. Akad. Hndlgr. 
Bd. 28 Afd. IV No. 10 p. 30—31. — micans Sauss. et Zehnt. in Kamerun 
p.31. — parva n. sp. (gehört in die 2. Hauptabteilung der Übersicht 
von Sauss. u. Zehnt.) p. 31—32 2 (Kamerun). 

Gyna gloriosa Stal aus Kamerun u. N’dian. Ein 2 hat sehr deutlich grünen 
Metallglanz. Borg, Bih. till Svensk. Vet. Akad. Hdlgr. Bd. 28 Afd. IV No. 10. 
p. 18. — Buchholzi Gerst., 1 Q aus Kamerun p. 18. — capucina Gerst. Beschr. 
d. 9, Gerst. kannte nur das $ p. 18—20, Taf. II Fig. 4 in toto (Kamerun). 
— Aurivillii n. sp. (verw., wenn nicht gar identisch, mit @. vetula Brunn.) 
p- 20—21 9, Taf. II. Fig. 5 in toto (Kamerun). — oblonga n. sp. p. 21—22 
Taf. II Fig. 1 in toto (Kamerun). 

Hedaia abdominalis n. sp. (verw. mit H. olivacea Sauss. von Cochinchina) Kirby, 
Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 279 2 (Tonkin). — immaculata n. sp. (verw. 
mit H. olivacea u. H. abdominalis) p. 279 2 (Tonkin, Matton Mountains). 
— horologica n. sp. (verw. mit H. procera Brunn. [.Borrei Sauss.], zeigt aber 
oberflächl. Ähnlichkeit mit Molytria maculata u. Shelfordi, von der sie sich 
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unterscheidet durch freien Kopf, schmale Flügel ete.) p. 280 2 (Khasia 
Hills). 

Heterolampra n.g. Type: Epilampra dilatata Brunn. (= laticollis Walk.) von 
Australien ist die Type. Die Gatt. erfordert weitere Untergruppen u. wird 
deshalb etwas dehnbar charakterisiert. Vorläufig schließt Kirby, Ann. Nat. 
Hist. (7) vol. 12 p. 276 alle altweltl. Epilampra-Arten in dieselbe ein, Bur- 
meisters Name Epilampra ist für die amerik. Arten mit der Type E. bra- 
siliensis Fabr. zu reservieren. Sie unterscheiden sich von den altweltlichen 
Formen durch die kleine Costalzelle der Tegmina, die nie Queradern enthält, 
selbst bis zum äußersten Ende. Auch finden sich solche nicht bei den großen 
Arten, die Stäl als Poeciloderrhis, Type verticalis Burm. absondert. — punck- 
collis Walk. von Sarawak p. 276. — Staeli nov. nom. für Epil. puncticollis 
Stäl von den Philippinen p. 276. — Saussureri nom.nov. für EZ. puncticollis 
Sauss. p. 277. — monticola n. sp. (ähnelt 4. lucida Burm., doch ist das Pro- 
notum schmäler u. viel dichter punktiert). p. 277 2 (Matton Mountains, 
Tonkin). 

pallida n.sp. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 278 (Tonkin). — Ridleyi 
n. sp. (eine der größten Arten, mit keiner enger verwandt) p. 278—279 2 
(Singapore). 

Heteroplana n. g. (steht Macropanesthia nahe) Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. 
p. 415. — thomsoni n. sp. p. 415 (Louisiaden Archipel). 

Homalopteryxz Templetonii nom. nov. (= Epilampra cribricollis var. (?). Deutlich 
verschieden von E. lucida Burm. (cribricollis Serv.) von Java, Borneo etc. 
u. ohne die großen deutlichen Punkte auf dem Pronotum). Kirby, Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 275 (Ceylon). 

Homoeogamia. Revision der Gatt. Rehn, Proc. Acad. Philad. vol. 55 p. 177—192. 
Aufstellung der beiden Untergattungen Arenivaga u. Eremoblatta (siehe dort). 

Ischnoptera Burm. 2 neue aber nicht näher bestimmte Arten aus Kamerun. Borg, 
Bih. till Svensk. Akad. Hdlgr. Bd. 28 Afd. IV No. 10 p. 7. 

longipennis Serv. scheint ein Synonym von Deropeltis Saussurei Kirby zu sein. 
Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. p. 377. 
Neu: johnsoni n.sp. Rehn, Entom. News Philad. vol. 14 p. 234 (Florida). 

Isoniscus n.g. Panchlor. (Vollständig flügellos. Rücken stark gewölbt. 
Unterseite concav. Rand des Pronotums abgeplattet. Körper am Rande 
ringsum mit Borstenhaaren. Die ganze Rückenseite mit kleinen warzenähnl. 
Erhebungen dicht besät ete. — Erinnert an Zetobora Burm., besonders an 
deren Larven, dort sind aber die entwickelten @ u. 5 geflügelt. Der Habitus 
erinnert an den der Weibchen von Oniscosoma Brunner, unterscheidet sich 
aber leicht von ders. durch die Form der Lamina supraanalis u. die bei weitem 
beträchtlichere Verlängerung der Segmentränder bei /soniscus. Eine Ver- 
wechslung mit Rhicnoda Brunner ( 2 mit schuppenähnl. Flgln.) ist aus- 
geschlossen, da diese dornenbewehrte Schenkel besitzen). Borg, Bih. till 
Svensk. Akad. Hdlgr. Bd. 28 Afd. IV No. 10. p. 27—28. — Sjöstedti n. sp. 
p. 23—29 9 Taf. II Fig. 3 in toto (Kamerun, unter moderndem Holz). 

Leucophaea Br. (= Rhyparobia K.) Rehn, Entom. News Philad. vol. 14 p. 282. 

Neu: striata n. sp. (verw. mit L. tenebrigera Walk. von Indien) Kirby, Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 378 (Selangor, in der Nähe von Höhlen). 
Loboptera peculiaris. Burr, Nat. Hist. Socotra p. 415 Abb. pl. XXV Fig. 8. 
Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 74 
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Melanozosteria bicolor n. sp. (verw. mit M. nitida Walk., doch durch Färbung 
verschieden) Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 373 (Torres Straits u. 
Cornwallis Island). 

Methana Zehntneri nom. nov. Scheint deutlich von M. flavieineta Sauss. et Zehntn. 
1895 verschieden zu sein. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 374 (Ma- 
dagascar). — rufescens nom. noy. für Periplaneta pallipalpis Brunn. 1865 
(ist verw. mit M. convexa Walk. von Moreton Bay). — Paraphoraspis (?) 
castanea scheint eine andere verwandte Art zu sein. 

Mierodina n.g. für Panesthia forceps Sauss. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 
p- 409. 

Molytria imperatrix n.sp. (verw. mit M. amplipennis Walk. von Silhet, doch 
größer u. leicht erkenntlich an der Zeichnung des Pronotums. Schwer 
beschreibbares Insekt) Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 274—275 9 
(Tonkin). — shelfordi (= Epilampra polyspila Walk. 1869 nec 1868, letzt. 
ist synonym mit maculata Brunn.) p. 275. 

M ylacrina n.g. (Dicellonotus nahe) Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 414. 

Nauphoeta frenata Gerst. $ aus Kamerun. Borg, Bih. till Svensk. Akad. Hndlgr. 
Bd. 28 Afd. IV No. 10 p. 27 Taf. II Fig. 7 in toto. 

Neu: basalis n.sp. (hat oberflächliche Ähnlichkeit mit Hedaia olivacea ete., 
doch die unbedornten Femora u. das hinten abgestutzte Pronotum unter- 
scheiden sie sofort). Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 378—379 9 
(Matton Mountains, Tonkin). 

Necymylacris Boulei n.sp. Beschr. des Geäders ete. Agnus, Bull. Soc. Entom. 
France, 1903 p. 272—275 (puits du Bourg, a la base du terrain houiller de 
Commentry, c’est & dire dans le Stephanien). — Die Art steht heros Scudd. 
[48 mm l., 13 mm br.] nahe, ist aber größer, auch sind Costal- u. Analfeld 
weniger ausgedehnt. — heros Scudd. stammt aus der unteren Kohlenformation 
von Pensylvanien, die etwa der Zone der westfälischen Sigillarien entspricht. 
— Fossil. 

Nyetibora noctivaga n.sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p.3 
(Nicaragua). 

Oxyhaloa Saussurei 1903 (erinnert durch ihr Kolorit an O. Ferreti Reiche et 
Fairm., unterscheidet sich aber von dieser nebst Verw. durch Größe, Länge 
der Deckflügel im Verhältnis zum Abd.) Borg, Bih. till Svensk. Akad. Hdlegr. 
Bd. 28 Afd. IV. No. 10 p. 29—30 3 2 Taf. II Fig. 2 (Kamerun). 

Panchlora maderae Oliv. ist vivipar. Bull. Soc. Entom. France, 1903 p. 168. 
— Nach 6iard wurde die Viviparität schon 1891 durch Gissler entdeckt. 
Riley hatte sie auch bei P. viridis Burm. gefunden. 

viridis Burm.? in Kamerun? Borg, Bih. till Svensk. Akad. Hdlgr. Bd. 28. 

Afd 4 No. 10 p. 22—23. — stolata n. sp. (hyalina Sauss. ähnl., doch die 
Augen der neuen Sp. näher aneinander u. das Kolorit der Fühler versch.) 


p: 23—24 @ Taf. I Fig. 7 in toto (Kamerun). — camerunensis nD. Sp. 
(pulchella Burm. am nächsten, doch anderes Fühlerkolorit) p. 24—25 9 
(Kamerun). 


translucida nom. nov. für P. hyalina Sauss. 1862. P. hyalina Stoll 1813 scheint 
mit viridis Burm., Sauss. u. Zehnt., Brunn. (nee Fabr. diese = nivea L.) 
nivea Herbst ete. identisch zu sein. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 
p- 378. 
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Panesthia nigricans nom. nov. (= P. nigrita Sauss. 1895) ist nicht — Blatta 
nigrita Stoll. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 381. 

monstruosa und panteli zu Dicellonotus Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 409. 
— javanica Variation p. 411. — Tepperi nom. nov. für transversa Tepp. 
p- 412. — perfecta nom. nov. für australis Sauss. p. 414. — aethiops 
ist von javanica verschieden p. 412. 

Neue Arten: quinquedentata n.sp. Kirby, t. c. p. 411 (Nilgiris). — ruficeps 
n. sp. p. 412 (Christmas Isl.). — morosa n. sp. p. 412 (Süd-Indien). — 
hilaris n.sp. p. 413 (Sandakan). 

Pelloblatta n. g. (Leucophaea nahest.) Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX 
p. 283. — lata n. sp. p. 283 (Costa Rica). 

Pelmatosilpha Dohrn. Kleine Gattung anscheinend nicht mit homogenen Arten. 
Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 375. — purpurascens n. sp. (verw. mit 
P. marginalis Brunn. von Grenada) p. 375—376 (Dominica). — decipiens 
n. sp. (mit letzt. verw., seltsamerweise einer Periplaneta australasiae Fabr. 
in der Zeichnung ähnelnd) p. 376 (Trinidad). — (?) antipoda n. sp. p-. 376 
— 377 (Queensland). 

coriacea n. sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p. 278 (Porto Rico). 

Periplaneta americana. Einwanderung in Hamburg. 8. Seh. Insektenbörse, 
20. Jhg. p. 141. 

americana L. in Kamerun überaus gemein u. lästig. Borg, Bih. till Svensk. 
Akad. Hdler. Afd. IV No. 10 Bd. 28 p. 15—16. 

Phyllodromia germanica L., punctifrons Gerst. u. aegrota Gerst. aus Kamerun. 
Borg, t.c. p. 7. 

ist ein Synonym zu Blattella Caud. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX 
p- 266. 

Phyllodrominae. Sie sind als Pseudomopinae zu bezeichnen. 
Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p. 260. 

Plecoptera hastifera n.sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p. 281 
(Costa Rica). 

Polyphaga camelorum n. sp. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 407 
(Afghanistan). 

Polyphaga limbata nom. nov. für Homoeogamia sinensis Sauss. 1869. Ist völlig 
verschieden von P. sinensis Walk. u. Dohrn, zu der der Speziesname mit 
Recht gehört und die Sauss. mit H. Dohrniana benannt hat. Kirby, Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 379. — camelorum Kirby von Turkestan. Jacobson 
u. Bianchi haben diese Art als P. aegyptiaca L. 1892 abgebildet. 

Polyzosteria u. Eurycotis. Synonymie. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX 
Pa 

Prosoplecta rufa n. sp. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. p. 379—380 % (Mindanao, 
Philippinen). 

Pseudomops Walkeri nom. nov. (Unterschiede von flavipes Burm. u. Ps. inclusa 
Walk.) Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 273—274 (Tejuca, Brazil). 
Pseudomops grata n.sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p. 260 

(Costa Rica). 

Pseudophoraspis n. g. (umschließt die Formen Epilampra nebulosa Burm., Type 
(= jaspidea Brunn.) scita, congrua u. deplanata Walk. vielleicht auch con- 
formis Walk... Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. p. 275—276. 
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Pseudophyllodromia pavonacea n. sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX 
p. 262 (Britisch Guiana). 

Rhabdoblatta n. g. (Type: Epilampra praecipue Walk. von Ceylon) Kirby, Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 12. p. 276. 

Rhyparobia maderae Fab. von Kamerun. Borg, Bih. till Svensk. Akad. Hdlgr. 
Bd. 28 Afd. IV. No. 10. p. 25. — grandis Sauss. in Kamerun p. 25—27. 
Unterschiede beider 


Rh. Maderae Fab. grandis Sauss. 

Dunkelbraun oder dunkelscherbengelb. Gelb oder scherbengelb. 

Fühler dunkelbraun von Körper-- Fühler hellgelb, bedeutend kürzer 
länge. als der Körper. 

Pronotum beinahe flach. Pronotum gewölbt, an den Seiten 

scharf niedergebogen. 

& zweites (nicht erstes) dorsales Ab- &. Sowchl erstes als auch zweites dor- 
dominalsgm. mit faltenähnlicher sales Abdominalsgm. mit scharfer, 
Aufwulstung. faltenähnl. Aufwulstung. 

Lamina supraanalis in der Mitte mit Lamina supraanalis ohne Flecken in der 
einem großen dunkelbraunem Flecke. Mitte, gelb oder hellgelb. 


N eu: rufipes n. sp. (verwandt mit R. thoracica Kirby) Kirby, Ann. Nat. Hist. 
(7) vol. 12 p. 377 2 (Sierra Leone). — pallescens n. sp. p- 377—378 9 
(Sierra Leone). 

thoracica n.sp. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 404 (Shire River). 

Salganea dux n.sp. Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 408 (Obi). 

Syntomaptera Tepperi nom. nov. für Periplaneta glabra Tepp. 1893. Kirby, Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 12. p. 374. Der Fundort: Prov. South Australia führt zu 
Irrtümern, richtiger ist: Northern Territory of S. Austral.). 

Theganopteryx nitida n.sp. (von den verw. Formen leicht durch die Färbung 
unterscheidbar). Borg, Bih. till Svensk. Akad. Hndler. Bd. 28. Afd. IV 
No. 10. p. 4-5 & Taf. I Fig. 8 in toto (Kamerun). 

Thysanoblatta n.g. (von Trichocoma Stäl verschieder durch die Gestalt des 
Pronotum, das bei der Stal’schen Gatt. vorn breiter als hinten sein soll) 
Kirby, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. p. 380. — latipennis n. sp. (stimmt mit 
Ischnoptera macra überein, ist aber zweimal größer; von Derocalymma versi- 
color Burm. unterscheidet sie sich in der Beinfärb. Beide Arten gehören 
möglicherweise in diese Gatt. Das 9 ähnelt anscheinend Perisphaeria aequa 
Walk. oder Deroc. Brunneriana Costa) p. 381 $ (Mbuyuni, Brit. East Africa). 


Mantidae. 


Autoren: Bugnion, Burr, Jakovlev, Kirby, Rehn, Shelford. 

Fundorte borneanischer Arten: S$helford, Zoologist 1903 p. 293 
— 304. 

Ameles malaccana n. sp. Rehn, Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. 1903 p. 703 (Siam). 

Blepharis mendica. Haltung. Mimikry. Bugnien, Bull. Soc. Vaudoise vol. XXXIX 
p- 385— 388 pl. 1. 

Calidomantis equalis n.sp. Rehn, Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. 1903 p. 713 
(S. Africa). 
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Deroplatys shelfordi n. sp. Kirby, Zoologist 1903 p. 304 (Borneo). 

Leomantis n.g. (steht Sphodropoda nahe) Rehn, Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. 
1903 p. 706. — ignota n.sp. p. 706 (S. Africa). 

Litaneutria minor (Seudder) von Alamogordo, Otero county, N. M. Rehn (2) p- 718. 

Mantis religiosa. Eithologisches. Gredler, Ber. Ver. Innsbruck Bd. 27 p. 62. 

Paramelas taurica n.sp. Jakovlev, Rev. Russe d’Entom. T. III p.41 (Krim). 

Paratenodera n.g. für einen Teil von Tenodera (Type: sinensis Sauss.). Rehn, 
Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. 1903 p. 705. 

Phylothelys mitratum n. sp. Relhn, t. c. p. 715 (Siam). 

Rhombodera megaera n. sp. Rehn, t. c. p. 710 (Siam). 

Teddia dioscoris Burr, Nat. Hist. Hist. Sokotra p. 416 pl. XXV fig. 3—3b. 


Phasmidae. 


Autoren: Caudell, Morton, Rehn, Tepper. 
Revision der nordamerikanischen: (audell, Proc. U. S. Nat. 
Mus. vol. XXVI p. 863—885. 


Bacillus gallicus Charp. Fundorte. du Buysson. Titel p. 946 des Berichts f. 1902. 
Diapheromera sp. von Alamogordo, Otero county, N. M. Rehn (2) p. 718. 
arizonensis n. sp. Caadell, Proc. U. S. Nat. Mus. vol. XXVI p. 877 (Hot 
Springs). 

Lamponius portoricensis n.sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX 
p- 132 (Antillen). 

Leptynia u. Parabacillus. Unterschiede. Caudell, Entom. News Philad. vol. XIV 
p- 314. 

Megaphasma n.g. (Type: Diapheromera dentricus Stäl). Caudell, Proc. U. S. Nat. 
Mus. vol. XXVI p. 878. 

Parabacillus n. g. (Type: Bacillus coloradus Scudd., P. palmeri u. P. hispanicus). 
Caudell, Proc. U. S. Nat. Mus. vol. XXVI p. 865. 

Phyllium scythe in Europa gezogen. Biolog. Bemerk. Morton, Bull. Soc. Vaudoise 
vol. XXXIX p. 401—407 pl. III. 

Pseudosermyle n. g. Caudell, Proc. U. S. Nat. Mus. vol. XXVI p. 867. — banksii 
n. sp. p. 871. — Zruncata n.sp. p. 869 pl. LVIII fig. 3 (Texas u. Arizona). 
— Auch Sermyle strigata etc. gehören hierher. 

Sermyle guatemalae n.sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p.7 
(Guatemala). 

Timema californica n.sp. Seudder, Proc. U. S. Nat. Mus. vol. XXVI p. 882 
pls. LVII u. LVIII (Nordamerika). 


Gryllidae. 


Autoren : Baumgartner, Caudell, Conklin, Herbig, Rehn. 
Gehörapparat von G@ryllus domesticus. Herbig. 
Oogenesis und Amitosis bei @ryllus. Conklin. 
Aphonomorphus nom. nov. für Aphonogryllus Rehn nec Perkins. Rehn, Entom. 
News Philad. vol. 14. p. 260. 
Falcicula n.g. (steht Anaxipha nahe) Rehn, t. c. p. 258, 302. — hebardi n. sp. 
(Georgia). 
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Gryllotalpa vulgaris (the mole-ericket) von Brockenhurst. The Entomologist, 
vol. 35 p. 223. 

Gryllus integer Scudder von Highrolls, Otero county, N. M. Rehn (2) p. 726. — 
alogus n. sp. (anscheinend verw. mit @. armatus Seudder, dagegen nicht mit 
@. personatus Uhler, oder @. mexicanus Sauss.) p. 726—727 2 (Albuquerque, 
Bernalillo county, N. M.). 

N eu: bermudensis n, sp. Caudell, Proc. Entom. Soc. Washington vol. V p. 330 
(Bermuda). 

Miogryllus lineatus (Scudder) ? von Alamogordo, Otero county, N. M. Rehn (%) 

p. 727. 


Locustidae. 


Autoren : Beutenmüller, Bolivar, Burr, Fagnier, Mei, Rehn, Rehn u. Cockerell, 
Snodgrass, Titus, Werner. 


Mei gibt einen Bericht über die Locustidae u. Acridiidae von 
Cadore, Norditalien. Bemerk. zu Variation u. Verbreitung. Boll. 
Mus. Torino T. XVII No. 457. 

Anatomie von Peranabrus scabricollis. Smodgrass, Journ. New York 
Entom. Soc. vol. XI p. 183—188, pls. XII—XIII. 


Aegimia elongata n. sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p.19 

(Central-Amerika). 

Aeolophus elegans Scudder von Mesilla Valley, Donna Ana county, N.M. u. crassus 

Scudder von White Sands zwisch. Sacramento u. San Andreas mountains, 

N. M. Rehn (2) p. 723. 

Alogopteron n.g. Phaneropterin. Rehn, Entom. News Philad. vol. 14 

p. 141. — caribbeum n.sp. p. 141 (Costa Rica). 

Biroa n.g. Phrictae Bolivar, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 163. — carınata 

n. sp. p. 164. — atrospinosa n. sp. p. 164 (beide aus Neu-Guinea). 
Camptonotus affinis n.sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p. 18 

(Mexio). 

Campylacantha vegana Scudder u. Cockerell von Las Vegas, Mex. Rehn (%) p. 723. 

Caulopsis oberthüri n. sp. Bolivar, Revist. chilen. T. VII p. 146 (Paraguay). 

Charisoma n.g. Mecopodin. Bolivar, Ann. Mus. Hungar. vol. I p. 170. — 
karschi n. sp. p. 170 (Neu Guinea). 

Cocconotus lignicolor n.sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p. 29 

(Nicaragua). — bellicosus n. sp. p. 30 (Kokosinsel). 

Copiocera producta n.sp. Bolivar, Revist. chilena T. VII p. 145 (Paraguay). 
Coptacra foedata Serv.? von Japan. Bemerk. zur Bestimmung. Rehn (1) p. 636. 
Cyrtophyllus floridensis n.sp. Beutenmüller, Bull. Amer. Mus. vol. XIX p. 637 

(Indian river). 

Daedaleus porteri n. sp. Bolivar, Revist. chilena T. VII p. 145 (Brasilien). 
Dolichopoda palpata Sulz. in der Grotte du Tai (Drome). Fagniez, Ch. Bull. Soc. 

Entom. France 1903 p. 342. 

Die Art wurde schon mehrere Male aus Frankreich angegeben, aber stets 
unrichtig, infolge Verwechslung mit anderen Arten. Die Angaben ‚cavernes 
d’Espezel u. Belvis (Aude)‘“ beziehen sich auf D. Linderi Duf. Die D. palp. war 
bisher nur aus den Höhlen Dalmatiens bek. Charakt. sind das Fehlen der Flug- 
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organe, die komprimierten Tarsen, Hintertibien an beiden Hinterrändern mit 
einer Reihe kurz gesägter Dornen. Typus: Zocusta palpata Sulz. Nach Bolivar 
—= Phalangopsis Linderi Duf. Finot hält aber beide gesondert. Plaque suranale 
des 3 mit 2 Hörnern bei palpata, ohne bei Linderi. — Azam gruppiert so: 


A. Femora unterseits mit Dornen D. Bormansi Brunn. 
A’. Femora unterseits glatt. 
a. Kniee mit 2 kleinen Dornen. 


b. Analsegm. des $ mit 2 Hörnern D. palpata Sulz. 
b’. Analsegm. des $ ohne Hörner. 

c. Analsgme. braun gesäumt D. geniculata Costa. 

ce’. Analsgme. nicht braun gesäumt D. Azami Sauley. 

a’. Kniee glatt, ohne Dornen D. Linderi Duf. 


Fundorte: Bormansi Brunn. Corsica: Grotte Sisko bei Bastia p. 342. — 
palpata, Grotten Dalmatiens, bisher von dem obigen Fundort abgesehen aus 
Frankreich nicht bekannt u. mit D. Linderi Duf. verwechselt p. 343. — geni- 
culata Costa. Grotten von Mittel- u. Süd-Italien p. 343. — Azami Sauley. Grotten 
der Provence. Erwachs. im Nov. Chateaudouble, Grotte des Chauves-Souris; 
Chabriere pres Digne, dans les crevasses des Rochers de la Clue de Chabri£eres, 
Font de Saou. — Linderi Duf.: Grottes des Environs de Prades et de Limoux, 
grottes de Belvis et d’Espezel (Aude). — palpata findet sich in der genannten 
Höhle (von vielen Entomol. besucht, aber noch nicht gefunden), sehr lokalisiert, 
an einer nicht besuchten Stelle. 


Elimaea mannhardti n.sp. Krause, H. Insektenbörse, 20. Jhg. p. 372 2 (Tonkin 
Than-Moi). — nigerrima n. sp. p- 372—373 2 (Tonkin: Than-Moi). — rubi- 
cunda n. sp. p. 373 $ (Tonkin: Than-Moi). — schmidti n. sp. p. 373 $ (Anam: 
Phuc-Son). — maculosa n. sp. p. 373 2 (Tonkin: Than-Moi). 

klinkhardti n.sp. Krause, Ant. Insektenbörse, 20. Jhg. p. 395 2 (Tonkin: 
Than-Moi). 

Ephippigera idomenaei. Beschr. u. Abb. Werner, Verhdlgn. zool.-bot. Ges. 
Wien Bd. 53 p. 68. 

Ephippigerinae. Liste der Arten im Mus. Paris. du Buysson, Bull. Mus. 
Paris T. IX p. 225—227. 

Eyprepocnemis plorans Charpentier von Yokohama, Japan. Rehn (1) p. 637. 

Escocephala parva n. sp. Bolivar, Revist. chilena T. VII p. 145 (Bolivar). 

Euaeris richmondi n.sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p. 30 
(Nicaragua). 

Idiarthron clavicereum n.sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p- 27 
(Guatemala). 

Ityocephala francoisi n.sp. Bolivar, Ann. Mus. Hungar. vol.I. p. 171 (Neue 
Hebriden). 

Lamniceps n.g. Conocephalin. Bolivar, Revist. chilena T. VII p. 144. — 
giglio-tosi n. sp. p. 145 (Paraguay). 

Liotrachela brunneri n. sp. Krause, Ant. Insektenbörse, 20. Jhg. p. 395 2 (Tonkin: 
Than-Moi). 

Locusta. Über den Gebrauch dieses Namens. Rehn, Entom. News Philad. vol. 13 
p. 102. 
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japonica (Bol.) von Japan, dunkel, einfarbig. Rehn (1) p. 636. — Burr setzt, 
wohl infolge eines Schreibfehlers, Burm. als Autor. 

Mecopodinae. Bolivar gibt eine Revision der Fauna von Neu-Guinea u. 
benachbarter Inseln in An. Mus. Hungar. vol. I p. 161—178. 

Microcentrum syntechnoides n. sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX 
p. 22 (Mexico). 

Oecanthus forbesi n.sp. Titus, Canad. Entom. vol. XXXV p. 260 (Illinois). 

Oxya velox (Fabr.) von Kioto, Japan. Rehn (1) p. 635. — vicina Brunner (vorig. 
sehr nahe, durch einige charakteristische, wenn auch nicht auffällige Merkmale 
verschieden). Rehn gibt dieselben p. 635—636 näher an. Fundorte: Yoko- 
hama u. Kioto, Japan. 

Petaloptera confusa n.sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XIX p. 260 
(Mexiko). 

Phaneroptera quadripunctata. Fundorte. du Buysson, Titel p. 946 des Berichts 
f. 1902. 

Phrictae divis. nov. Bolivar, Ann. Mus. Hungar. vol. I p. 162. 

Phrixa bidentata n.sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p.20 
(Orizaba). 

Phyllophora. Revision u. Systematik. Bolivar, Ann. Mus. Hungar. vol. I p. 172 
—178. — Siehe auch Sasima u. Siliquofera. — horvathi n. sp. t. c. p. 176 
(Neu Guinea). 

Podisma dairisuma Scudder ? von Japan (‚very short tegmina, verschieden von 
den typisch. Stücken [kaum halb so lang), and the quadrate interspace 
between the mesosternal lobes and excavated blunt tips to the cerci“). Rehn 
(1) p. 636—637. — mikado Bol. von Japan 9 u. d. Bemerk. zu den Ab- 
dominalanhängen des $, das bisher unbekannt war, p. 637. 

Poecilimon ionicus var. cretensis n. Werner, Verhdlgn. zool.-bot. Ges. Wien Bd. 53 
p- 67. 

Pristoceuthophilus n. g. (Ceuthophilus nahest.) Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. 
vol. XXIX p. 17. — rhoadsi n.sp. p. 17 (Mexico). 

Pycnopalpa mortuifolia n.sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX, 
p- 21 (Mexico). 

Saga cappadocia n. sp. Werner, Zool. Anz. Bd. 26 p. 529 (Kleinasien). 

Sasima n.g. (pro parte von Phyllophora). Bolivar, Ann. Mus. Hungar. vol. I. 
p- 173. — areolata n. sp. p. 174 (Waigiou). — lactuca n. sp. p. 175 (Neu-Guinea). 

Segestidea n. g. (Moristus nahest.) Bolivar, t. c. p. 166. — princeps n. sp. p. 167. 


— marmorata n. sp. p. 167. — punctipennis n. sp. p. 168 (alle drei aus Neu- 
Guinea). 

Siliquofera n.g. (für Phyllophora grandis). Bolivar, Ann. Mus. Hungar. vol. I. 
p- 178. 


Spilacris n.g. Stenopelmatin. Rehn u. Cockerell, Proc. Acad. Philad. 
1903 p. 630. — maculatus n. sp. p- 630 (New Mexico). 

Stenopelmatus typhlops n. sp. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. vol. XXIX p. 15 
(Mexico). 


Acridiidae. 


Autoren : Blatchley, Bolivar, Burr, Caudell, Froggatt, Martinez y Fernandez, 
Mei, Morse, Rehn, de Saussure, Walker. 
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Locustidae in Frankreich 1901 u. 1902. Künckel d’Herculais, Compt. rend. 
Assoc. France. (1) p- 238. 

Natürliche Vernichtung der Zocustidae in Frankreich. Künckel d’Herculais, 
op. eit. T. XXXI p. 241. 


Acrididaevon Australien. Bemerk. dazu. Froggatt, Agric. Gaz. N. S. 
Wales vol. XIV p. 1102—1110, pl. 

Acrida nasuta (Linnaeus) von Chemulpo, Korea; Japan: Yokohama u. Kioto. 
Rehn (1) p. 629. 

Acrydium japonicum (Boliv.) von Japan. Rehn (1) p. 629. 

Arolopus tamulus (Fabr.) von Kioto, Japan. Rehn (1) p. 631. Dieser Name hat 
die Priorität vor tricoloripes Burm. 

Amblytropidia mysteca = auriventris Me N. Rehn, Trans. Amer. Entom. Soc. 
vol. XXIX p.9. 

Apteropeoedes n. g. (steht Peoedes nahe) Bolivar, Bol. Soc. espan. T. III p. 305. 

Arphia teporata Scudder von Alamogordo u. Highrolls, Otero county, N. M. 
Rehn (2) p. 720. 

Atractomorpha bedeli Bol. von Yokohama u. Kioto, Japan. Abweichungen eines 
Stückes von Kioto. Rehn (1) p. 635. 

Aulocara rufum (= Heliastus guanieri Caud.) Taxonomisches. Caudell, Canad. 
Entom. vol. XXXV p. 302. 


Bennia oberthuri n.sp. Bolivar, Bol. Soc. espan. vol. III p. 303 (Britisch Bootang;). 

Biroella n. g. (Eumastax nahest.) Bolivar, t.c. u. 304. — dispar n.sp. p. 330 
(Neu Guinea). 

Brachystola magna (Girard) Fundorte in New Mexico. Rehn (2) p. 723. 

Brachytypus n. g. (für einen Teil von Plagiotriptus) BurinWytsman 
Gen. Ins. Orthopt. Eumastacidae p.5. 

Bradynotes compacta n. sp. Morse, Psyche, vol. X p. 116 (Nevada). 

Caloptenopsis crassiusculus n.sp. M. Fernandez, An. Soc. Espan. vol. XXX 
p- 284 (Indien). — macracanthus n. sp. p- 287 (Quando). — saussurei n. sp. 
p- 290 (Indien). 

Caloptenus italicus L. Abb. einiger Individuen, die mit Larven von Sphex sub- 
fuscatus besetzt sind. Ferton (Bericht p. 310 sub No. 1 f. 1902). 

Cataloipus oberthuri. Burr, Nat. Hist. Sokotra p. 420 pl. XXV. fig. 2, 2a. 

Ceutophilus uniformis Scudder u. pallidus Thomas. Fundorte in New Mexico. 
Rehn (2) p. 725. 

Oircotettix undulatus (Thomas) von Clouderoft, Otero county N. M. u. Beulah, 
San Miguel county. Rehn (2) p. 722. 

Chorthippus latipennis (Boliv.) von Kioto, Japan, bisher bek. von Korea u. 
Yamada, Hondo. Rehn (1) p. 631. Prioritätsnotiz der Gatt. in der Anm. 

Chrysochraon japonicus Bol. von Japan. Rehn (1) p. 631. (Fieb. 1853 hat die 
Priorität vor Stenobothrus). 

Cordillacris. Bezügl. der Anwendung dieses Namens an Stelle von Alpha Brunner 
siehe Rehn, Canad. Entom. vol. 32 p. 271. — occipitalis (Thomas) von 
Alamogordo, Otero county, N. M. p. 718. 

Neu: affinis n.sp. Morse, Psyche vol. X p. 115 (Nevada). 

Dactylotum variegatum (Scudder) 2 von Lunas Well, Saeramento mountains, 

N.M. Rehn (2) p. 725. Weitere Fundorte, im U. S. Nat. Mus.: Ojo Caliente, 
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Rio Arriba county, N. M. u. Huachuca, Cochise county, Ariz. — Unterschiede 
der Sp. von pietum: 
a. Tegmina längl.-oval, wenigstens 2X so lang wie breit pielum (Thomas) 
aa. Tegmina oval, nicht mehr als halb so lang wie breit 
variegatum (Scudder). 

Dictyophorus Thunb. (= Romalea Serv.) Relhn, Trans. Amer. Entom. Soc. 
vol. XXIX p. 12. 

Dissosteira carolina (Linnaeus) von den Sacramento mountains, 5000—6500’. 
Rehn (2) p. 721. 

forbesii. Burr, Nat. Hist. Sokotra p. 418 pl. XXV fig. 1. 

Encoptolophus costalis von Ysleta, El Paso county, Tex. Rehn (2) p. 720. — 
parvus Scudder von d. Sacramento mountains, N. M. 6500‘ p. 720. 

Episcotettix n. g. (Leptysma nahest.). Rehn, Trans. Amer. Entom. Soe. vol. XXIX 
p-. 13. — suleirostris n. sp. p. 13 (Mexico). 

Erianthus malcolmi n. sp. Bolivar, Bol. Soc. espan. vol. III p. 302 (Malacca). — 
de Saussure beschreibt in d. Rev. Suisse zool. T. XI: acutipennis n. sp. p- 78 
pl. III fig. 8 (Indien). — flavipes n. sp. p. 79 pl. III fig. 10 (Carin-Cheba). 
— birmanicus n.sp. p- 82 pl. III fig. 12 (Burma). — humbertianus n. sp. 
p. 83 pl. III fig. 9 (Ceylon). 

Eritettix sylvestris n. sp. Blatehley in Nature Wooing (Nordamerika). 

Erucius pictus n. sp. Saussure, Rev. Suisse Zool. T. IX p. 85. — nebulosus n. sp. 
p. 86 (beide von Borneo). 

Eumastacides de Saussure gibt eine Revision dieses Tribus nebst Be- 
schreibung neuer Formen in d. Revue Suisse Zool. T. IX p. 43—112, pl. III. 

Eumastax dentatus n.sp. de Saussure, Revue Suisse Zool. T. IX p.91 (Costa 
Rica). 

Euryphymus tuberculatus n.sp. M. Fernandez, An. Soc. espan. T. XXX p. 267 
(S. Afrika). — capensis n. sp. p. 267 (S. Afrika). — sinuosus n. sp. p. 274 


(Namacoes). 
Euschmidtia. de Saussure beschreibt in d. Revue Suisse zool. T. IX folgende 
neue Arten aus Madagaskar: hova n.sp. p. 104. — finoti n. sp. 


p- 106. — sakalava n. sp. p. 107. — parvipennis n. sp. p- 108. — lobipennis 
n. sp. p. 108. — versicolor n. sp. p. 109. 

Gomphocerus clavatus Thomas von Clouderoft, Otero county, N. M. Rehn (%) 
p. 719. 

Heliastus aridus (Bruner). Fundorte in New Mexico u. Texas. Große Farben- 
variation vom intensivsten Rostfarben mit blauem Farbenton der Tegmina 
bis zum dunklen Blauschwarz mit aschgrauem Anfluge auf dem Kopfe. 
Relın (2) p. 723. 

guanieri n.sp. Caudell, Proc. U. S. Nat. Mus. vol. XXVI p. 794 pl. IV fig. 3 
(Colorado). 

Hemieranthus n.g. Eumastac. (Type: die unbeschriebenen H. gabonicus) 
de Saussure, Zool. Anz. Bd. 26. p. 412. — n.g. de Saussure, Rev. Suisse 
Zool. T. IX p. 75. — gabonicus n. sp. p. 76 pl. III fig. 7 (Gabun). — cameru- 
nensis n. sp. Bolivar, Bol. Soc. espan. vol. III p. 301 (Westafrika). 

Hesperotettix nevadensis n.sp. Morse, Psyche, vol. X p. 115 (Nordamerika). 

Hippiscus corallipes (Haldeman) von Highrolls, Otero county, N. M. Rehn (%) 
p. 720. — zapotecus Sauss. (vorig. sehr nahe u. schwer zu trennen) vom 
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gleichen Fundorte p. 721. — pumilus Scudder von Clouderoft, Otero county, 
N. M., bisher nur von Taos Valley, Northern New Mexico bek., p. 721. 

Lactista boscanus n. sp. (anscheinend verw. mit L. pellepidus Sauss.; aber versch. 
durch: „‚lineato-rugose pronotum, the acute-angulate posterior process 
of the pronotum, and the hyaline and unclouded margin of the apex of the 
wing). Rehn, Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. vol. LIV p. 721—722 2 ( Ysleta, 
El Paso county, Tex.). 


Machaerocera mexicana (= sumichrasti Thom.) Rehn, Trans. Amer. Entom. Soe. 
vol. XXIX p.9. 

Malagassa n.g. Eumastac. (Type: die unbeschriebenen coniceps) de Saussure, 
Zool. Anz. Bd. 26. p. 414. — n.g. de Saussure, Rev. Suisse Zool. T. XI 
p- 88. — coniceps n. sp. p. 84. (Madagascar). 


Mastacides vaginalis n. sp. de Saussure, Revue Suisse Zool. T. XI p. 87 (S. Indien). 

Mecosthetus magister (scheint mit der amerik. M. lineatus Scudder nahe verw. 
zu sein, ist aber größer etc.) Rehn (1) p. 631—632 5 (Japan). — Mit dem 
europäisch. M. grossus Linn. scheint kein Verwandtschaftsband zu be- 
stehen). 

Melanoplus-Arten von den Sacramento mountains N. M. 6500’: lakinus (Scudder), 
atlanis Riley, femur-rubrum (De Geer), corpulentus Scudder, bivittatus Say 
u. thomasi Scudder. Rehn, Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. vol. LIV p. 724. 
— altitudinum Sceudder von Clouderoft, Otero county, N. p. 724. — sapellanus 
Scudder von Top of Las Vegas Range, San Miguel county, N. M. p. 724. 
— thomasi Scudder von Tularosa about 20 miles to the north of Alamogordo. 
Seudder u. Cockerell, Proc. Davenport Acad. Sci., vol. IX p. 51. 


Mestobregma asperum (Scudder) von d. Sacramento Mountains, N. M. 6500‘ 
Rehn (2) p- 722. 

Miraculum n.g. neuer Tribus Miraculinae. Bolivar, Bol. Soc. espan. 
T. III. p. 306. — mirificum n. sp. p. 307 (Madagascar). 

Oecanthus sp. von Alamogordo, Otero county, N. M. zeigt nahe Verwandtschaft 
zu Oe. niveus u. angustipennis. Rehn (2) p. 757. 

Oedaleus nigrofasciatus (De Geer) ist eine sehr variable Spezies. Fundorte in 
Japan. Bemerk. zu den Variationen im Bau u. in der Färbung. Rehn (1) 
p-. 632—634. — infernalis Sauss. von Kioto, Japan p. 634. 


Orphulella salina Scudder von den Sacramento mountains, 5000‘. Rehn (2) p. 719. 
Opeia obscura (Thomas) von den Sacramento Mountains, 6000‘. Rehn (2) p. 718. 
Pachytylus cinerascens zu Kahl am Main. Froehlich, Berlin. Entom. Zeitschr. 
Bd. 48 p. 146. 
migratorius (Linnaeus) von Chemulpo, Korea. Rehn (1) p. 634. — cinerascens 
(Fabr.) von Chemulpo, Korea u. Chefoo, China p. 634. 
Paramastax brevipennis n. sp. de Saussure, Rev. Suisse Zool. T. XI p. 93 (Peru). 
— taeniata n. sp. p. 96 (Brasilien). — facialis n. sp. p. 97 (Sarayacu). 
Parapleurus fastigiatus n.sp. (mit P. alliaceus Germ. verw., doch ist die Aus- 
dehnung des präocularen Teiles größer etc.). Rehn (1) p. 629—631 3 2 
(Japan). 
Paratettix toltecus (Saussure) von Highrolls, Otero county, N. M. Rehn (2) p. 718. 
Parepisactus saltator n.sp. de Saussure, Rev. Suisse Zool. T. XI p. 88 (Central- 
America). 
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Peripolus n. g. (Type: Calliptenus pedarius Stäl) M. Fernandez, An. Soc. Espan. 
T. XXX p. 303. 


Phaulotypus granti. Burr, Nat. Hist. Sokotra p. 418 pl. XXV fig. 7. ; 

Phrimotettix. Dieser Gattungsname wurde 1872 auf die Abbildung eines Stückes 
von Pecos River, Texas in Glover’s Illustrations of North American Ento- 
mology, Orthoptera, Pl. VII fig. 25 aufgestellt, ist aber von allen Autoren 
nicht beachtet u. derspätere Name Haldmanella Sauss. dafür in Gebrauch. Die 
Originalabbild. ist aber sehr gut u. das Tier dadurch auch ohne Beschreibung 
deutlich erkennbar, weshalb der Name ohne Widerspruch adoptiert werden 
kann. Es sind 4 Arten beschrieben, aber alle als synonym zu betrachten, 
dazu kommt 1 neue aus New Mexico. Rehn, Proc. Acad. Nat. Sei. Philad. 
vol. LIV p. 595. Phrynotettix Glover 1872 = Ephippigera Haldemann (nec 
Ephippiger Latr. = Ephippigera Burm.) [Stansbury’s Exp. ete. 1852] = 
Eremobia Thomas (nec Serv. 1875 = Haldemanella Sauss. 1888, Bruner 1890, 
Townsend 1893) p. 595. — Type: Phr. verruculatus Glover — Ephippigera 
tshivavensis Haldeman. Schlüssel zu den beiden Spp.: faosonus n.Sp. U. 
tshivavensis (Haldeman). — tshivavensis (Haldeman) Walker, Sauss., Town- 
send, Scudder [1852] (= verruculata Glover [1872] = magna Thomas [1875] 
— robusta Bruner [1890] = Hald. verruculata Scudder u. Cockerell, Proc. 
Davenport Acad. Sci. vol. IX p. 39. 1902, Organ Mountains, New Mex.) 
p- 596 2 (zahlreiche Fundorte). Maßangab. — taosanus p.597—598 2 
(Taos Valley, Taos county, N. M), Maßangaben. 


tschivavensis (Haldeman) von Alamogordo, N. M. u. El Paso, Texas. Rehn (2) 
p- 723. 

Phyllochoreia ? sulcata n.sp. de Saussure, Rev. Suisse Zool. T. XI p. 59 (Indien ?). 

Phymateus. Tabelle der Arten. Bolivar, Bol. Soc. espan. T. III p. 188—190. — 
Neu sind: flavus n.sp. p. 190 (Sierra Leone). — grandidieri n.sp. p. 191. — 
buyssoni n. sp. p. 192 (beide aus Madagaskar). 

Plagiotriptus insularis Burr, Nat. Hist. Sokotra p. 17 pl. XXV fig. 6. 

Plegmapterus n.g. (Type: Calliptenus ferruginosus Stäl.. M. Fernandez, An. 
Soc. Espan. T. XXX p. 258. 

Podisma glacialis = variegata. Varr. ders. Walker, Canad. Entom. vol. XXXV 
p- 295—302 pl. VI. 

Psednura n.g. mit der neuen Subfam.n. Psednurinae Fam. Eumasta- 
cidae für Teile von Truxalis u. Mesops Er. Burr mn Wytsman, Gen. 
Insect. Orthopt. Eumastacidae p. 22. 


Pseudophyllus harrisoni (verwandt mit nerüfolius Serv. Unterschiede) von dieser 
u. von brullei Pict. u. Sauss.) Sumatra. Rehn, Proc. Acad. Nat. Sci. 1902 
p. 21—22 9. 

Psinidia suleifrons var. amplicornus n. Caudell, Proc. U. S. Nat. Mus. vol. XXVI 
p: 791 pl. LV fig. 2. 

Psoloessa maeulipennis Scudder von Alamogordo, Otero county, N. M. u. La 
Cueva, Organ mountains, Donna Ana county, N. M. ca. 5300‘. Rehn (2) 
p. 719. — ferruginea Scudder von Alamogordo, Otero county, N. M. p. 719. 

Scirtomastax n.g. Eumastac. (Type: die unbeschrieb. cordillieriae). de 
Saussure, Zool. Anz. Bd. 26 p. 413. — n.g. de Saussure, Revue Suisse Zool. 
T. XI p. 97. — cordillieriae n. sp. p. 98 (Ecuador). 
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Stenobothrus. Verfolgen der Neurofibrillen durch die Knoten im 2. Ganglion. 

Radl. Titel siehe im Crustac. Bericht f. 1898 sub No. 1. 
Neu: acutus n.sp. Morse, Psyche, vol. X p. 115 (Nevada). 

Stirapleura pusilla Scudder von Alamogordo u. Highrolls, Otero county. Rehn (2) 
p. 719. — mescalero (verw. mit S. tenuicarina u. pusilla Scudder, von 
ersterer verschieden durch die ‚‚non-sulcate frontal costa, the carinate 
vertex, rectangulate fastigium and the shorter wings‘‘, von letzterer durch 
die „non-sulcate frontal costa, the carinate vertex, the subtrigonal lateral 
foveolae and the shallower mesosternal lobes) p. 719—720 2 (Highrolls, 
Ötero county, N. M.). 

Tettigidea lateralis (Say) von den Sacramento Mountains, 5000‘. Rehn (2) p. 718. 

Trilophidia annulata japonica Sauss. von Kioto, Japan. Rehn (1) p. 634. 

Trimerotropis melanoptera Mc Neill von den Sacramento mountains, N. M. 6500'. 
— Type bisher nur von Silver City bekannt. — vinculata Scudder von d. 
Sacramento mountains, 6000—6500°; Alamogordo Highrolls u. Cloudcroft, 
Otero county; El Paso, Tex. Rehn (2) p. 722. 

Tropidolophus formosus (Say) von Lunas Well, Sacramento Mountains, N. M. 
Rehn (2) p. 721. 

Truxalis ensis Burr, Nat. Hist. Sokotra p. 416 pl. XXV fig. 4, 4a. 

Typhlocyba coloradensis in Mexico. Ciudad Porfirio Diaz. Cockerell, T. D. A., 
The Entomologist, vol. 35. p. 285. 

Udeopsylla vierecki n.sp. Rehn, Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. vol. LIV p. 725 
— 726 3? (Clouderoft, Otero county, N. M.). 

Xanthomastax n.g. Eumastac. (Type: die unbeschriebene X. crassipes) 
de Saussure, Zool. Anz. Bd. 26 p. 414. — n. g. de Saussure, Rev. Suisse zool. 
T. XI p. 99. — crassipes n.sp. p. 100 (Celebes). — furcatus n. sp. p. 101 
(Neu-Guinea). 


Als eigentliche Orthoptera betrachtet Verhoeff im Zool. Anz. 26. Bd. (1903) 
p. 30 die Saltatoria. Diesen gleichwertig, als eigene Ordnungen dieOothe- 
caria,desgl. de Phasmodea. Sie sind sogar schärfer umgrenzt als mehrere 
jetzt anerkannte Insektenordnungen, ganz abgesehen von den umstrittenen 
Siphonaptera. Die Oothecaria sind beispielsweise viel schärfer charak- 
terisiert ihren nächsten Verw. gegenüber als z. B. die Lepidoptera gegenüber 
den Trichoptera usw. 

Die Oothecaria sind eine der niedrigsten Pterygotenordnungen. (Sie 
werden noch manches Überraschende bieten.) 

Die Gruppierung der Orthoptera von Bordas nach den Darmanhängen 
Acolatasia (Dermapt. u. Phasm.) u. Colatasia (die übrig. umfassend) 
ist viel zu einseitig. Verhoeff macht gleichzeitig darauf aufmerksam, daß sich 
die Anhänge am Mitteldarm in verschiedener Anzahl auch bei den echten Thy- 
sanuren finden. 

Cursoriau.Gressoria sind widernatürliche Gruppen. Nur die Salta - 
toria sind natürlich und decken sich mit Verh.’s Begriff der Orthoptera. 

Bolivars Eintheilung in Dermaptera, Dictyoptera (inhaltlich 
= Oothecaria Verh.), Euworthoptera. 
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Dictyoptera ist weder durch Vorarbeiten noch Definitionen begründet, 
überdies unzweckmäßig, da der Namen eine bloße Übersetzung von ‚Netz- 
flügler‘‘ ist, nichts Charakteristisches bezeichnet und schließlich den übrigen 
inhaltlich nicht gleichwertig ist (weder den Eworth. noch den übrigen 
Insektenordn.). 

Oothecaria nov. ordo Orthopt. Verhoefi. Abdomen aus 11—12 
Segmenten gebildet, das 11. stets mit ziemlich langen, deutlich gegliederten Cerci, 
das 5. ohne Sprunggabel. Parameren u. Penis vorhanden, aber beide sehr un- 
symmetrisch. Wenn Ovipositoren vorkommen, sind sie versteckt und nicht säbel- 
förmig. 8. u. 9. Abdominalsternit des $ tief in den Körper eingestülpt, wodurch 
über dem 7. ein großer Raum zur Aufnahme der Ootheca frei wird, denn die Eier 
werden stets in Paketen (Ootheken) abgelegt. Beine mit auffallend großen, 
länglichen Hüften, übrigens Lauf- oder Gang-, nicht Sprungbeine. Prothorax 
sehr groß, Pronotum mit seitlichen Kielen. Meso- u. Metathorax ziemlich gleich 
groß, mit breiten Tergiten u. Sterniten. Pro-, Meso- und Metathorax mit kräftigen 
Pleuren, in der Regel 4 Paar Pleurenstücke an jedem. Mikrothorax gut ent- 
wickelt, mit 3 Pleurenpaaren, von denen wenigstens eins recht kräftig ist. Sternit 
immer recht klein aber deutlich, Tergit klein bis groß. Vorderflügel meist lederig, 
Hinterflügel glasig, beide mit vielen Längsadern und über den Rücken getragen. 
Die Flügel entstehen als seitliche nach hinten gerichtete Ausstülpungen der Tergite 
des Meso- und Metathorax, wobei die vorderen die hinteren bedecken. Kopf 
entschieden hypognath mit beißenden Mundteilen u. getrennten zweiten Unter- 
kiefern, Antennen schlank u. vielgliedrig. — Verwandlung auf dem Lande, un- 
vollkommen. Die den erwachsenen recht ähnlichen Larven u. Nymphen führen 
auch ein diesen ähnliches Leben. — Vorn am Mitteldarm finden sich acht röhren- 
förmige Anhänge. — Malpighische Gefäße zahlreich. 

Hierher als Unterordnungen die Blattodea und Mantodea. WVerhoeif, Zool. 
Anz. 26. Bd. p. 29—30. 


I 


Plecoptera für 1903. 


Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 


in Rixdorf bei Berlin. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Banks, Nathan. New Name for Dietyopteryx Pictet. Entom. News 
Philad. vol. 14. p. 241. 

Non Stephens, Perlodes. 

Hutton. Titel p. 890 des Berichts f. 1899. — Ausz. von P. Speiser, 
Allgem. Zeitschr. f. Entom. 7. Bd. p. 381. 

Gibt eine Aufzählung der bekannten Neuropteren Neu Seelands. 
Beschreib. aller Gatt. u. Arten, nebst Schlüsseln zum Bestimmen. Die 
Liste enthält Termitidae (3), Psocidae (1), Perlidae (3), Ephemeridae (8), 
Neuroptera planipennia (8), Odonata (10) u. Trichoptera (22). — 
Von drei nicht in der Liste aufgeführten Helicopsyche-Arten sind 
nur die Gehäuse bekannt. — Viele Tier-Arten dieser Insel sterben 
rasch aus. 

Klapälek, Fr. (1). Über neue und wenig bekannte Arten der palä- 
arkt. Neuropteroiden. Bull. internat. Acad. Sci. Prague Sci. 
math. nat. Ann. 7 p. 1—14, 2 Taf., 14 Fig. 

8 neue Arten u. zwar Anisogamus (1), Notidobia (1), Boreus (1), 
Dietyopteryx (2), Taeniopteryx (2), Strobliella n.g. (1). 

Ist wohl eine Übersetzung von No. 2. 

— (2). Onovych a mälo znämych druzich palaearktickych Neu- 
ropteroid. Rozp. Ceske Ak. Praze T. X. No. 21. 19 pp. 

Die Beschreibungen sind böhmisch. 

— (3). A change of generic name: Nephopteryx altered to Nephe- 
lopteryx. Entom. Monthly Mag. (2) vol. 14 (39) Febr. p. 42. 

Lauterborn, Robert. Tracheenkiemen an den Beinen einer Perliden- 
Larve (Taeniopteryx nebulosa L.). Zool. Anz. 26. Bd. p. 637 
—642, 2 Figg. 

Betrifft die Coxalkiemen. 

Porritt. Titel p. 1020 sub No. 1 des Berichts f. 1902. [Perlidae von 
New Forest]. 

Ris, F. Einiges über kurzflügelige Perliden. Mitteil. schweiz. entom. 
Ges. Bd. 10 p. 443—446. — Ref. Insektenbörse Jhg. 20. 
p- 81—82. 

Verhoeff, K. W. (... und über den Mikrothorax der Insekten). Titel 
siehe p. 961 des Berichts für 1902. 
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Bei den Plecoptera (Perliden) ist der Mikrothorax oder das Nacken- 
segment verhältnismäßig schwach entwickelt. Ein Sternit sah Verh. 
überhaupt nicht. Kleine Pleurenwülste schon von außen erkennbar. 
Rückenplatte zwar versteckt, doch recht deutlich. Das Sternit 
besteht aus 2 in der Mitte sich berührenden, quer-nierenförmigen 
braunen Stücken, die ganz frei in der Nackenhaut liegen. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Übersetzungen : Klapalek!) (von No. 2). 

Morphologie: Mikrothorax: Verhoeff. — Tracheenkiemen an 
den Beinen: Lauterborn. 

Kurzflügelige Formen: Ris. 

Namensänderungen : Banks?) (für Dietyopteryx), Klapalek?) (Nephopteryx in 
Nephelopteryx). 

Fauna: Verbreitung: Paläarktisches Gebiet: Klapalek!), °2). — 
Schweiz: Riss. — Großbrittanien: New Forest: Porritt. — 
Neu Seeland: Hutton. 


€. Systematischer Teil. 


Perlidae von New Forest: I/sopteryx tripunctata u. Nemoura variegata. 
Porritt p. 214. 

Pseudoneuroptera. Übersicht über die Unterordnungen: Odonata, 
Ephemeridae u. Perlidae (nach Imagines u. Larven). Sjöstedt 
[schwedisch]. 

Dictyopteryx rectangula. Beschr. Klapälek, Rozp. Ceske Ak. Praze vol. X No. 21 
p-. 10. — norvegica p. 11. 

Neu: mongolica n.sp. Klapälek, Rozp. Ceske Ak. Praze vol. X No.21 — ferner 
Bull. Ceska Akad. T. VII p. 8, 9 (Nord-Mongolei). — transylvanıca (!) 
n.sp. l.c. u. t.c. p. 8, 9 (Transsylvanien). 

Nephelopteryx nom. nov. für Nephopteryx Klap. 1902. Klapälek, Entom. Monthly 
Mag. (2) vol. 14 (39) p. 42. 

Perla cephalotes u. maxima. Macroptere u. brachyptere Formen. Ris, Mitteil. 
schweiz. entom. Ges. vol. 10 Bd. p. 443—446. 

Strobliella n.g. (Leuctra nahest.) Klapälek, Rozpr. Ceske Akad. Praze T.X. 
No. 21, ferner Bull. Ceska Akad. T. VII p. 13—14. 

Taeniopteryx neglecta. Charakt. Klapälek, Rozpr. Ceske Akad. Praze, T.X. 
No. 21. — nebulosa. Lebensweise der Larven, Tracheenkiemen. Lauterborn, 
Zool. Anz. Bd. 26 p. 637—642. 

Neue Arten: kempnyi n.sp. Klapälek, Rozpr. Ceske Akad. Praze vol. X. 
No. 21. — tristis n. sp. p. 16 (Herzegowina). Desgl. auch im Bull. Ceska 
Akad. T. VII p. 11—12. 


Odonata für 1903. 


Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 


in Rixdorf bei Berlin. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Brimley, €. S. (1). List of Dragontlies (Odonata) from North Carolina, 


Especially from the Vicinity of Raleigh. Entom. News vol. 14. 
p. 150—157. 


60 Arten. 
— (2). Telagrion dreckii at Raleigh, North Carolina. t. c. p. 335— 336. 


Bpaynepp, A. Brauner, A. Bambrem 0 CTpero3axb XepcoHcrof 
ryöepHiu H Rppima. 3a HoBopoce. Oö Eerectg. Mem. 
Soc. Nat. Nouv. Russie. Odessa T. 24. Pt. 2. p. 73—102. — 
Siehe auch Bericht f. 1902 p. 1012. 


Bringt Bemerkungen über die Libelluliden des Gouvernements 
Kherson u. des südlichen Teiles der Krim. 


Calvert, Philip, P. (f). Additions to the Odonata of New Jersey, with 
Descriptions of two New Species. Entom. News, vol. 13. 
p. 33—41, 1 pl. 
2 neue Arten: Somatochlora provocans von P. Calvert,p. 77. 
— (2). On some American Gomphinae (Ödonata). Entom. News, 
vol. 14. p. 183—19, 1 pl. 
— (3). Ganglia of Odonata. 
p- 760. 
— (4). Siehe Godman, Needham, ferner Williamson. 
— (5). 1901/1903. Biologia centrali-americana. Insecta Neuroptera. 
vol. 2. London, R. H. Porter, Dulau u. Co. p. 49—144, 17 pls. 
31 neue Arten u. zwar Lestes (1), Paraphlebia (2), Philogenia (1), 
Heteragrion (1), Argia (14), Anisagrion (1), Enallagma (1), Telebasis (3), 
Ischnura (1), Palaemnema (1), Neoneura (2), Protoneura (3) 
Campion, Will. and Herb. Campion. The Dragonflies of 1903. Epping 
Forest. The Entomologist, vol. 36 Febr. p. 49—50. 
Child, €. M. and A. N. Young. Regeneration of the Appendages in 
Nymphs of the Agrionidae. With 3 pls. (XX—XXII). 
Arch.f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. Il. H.2. 75 


Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. 1903. 
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Archiv f. Entwicklungsmech. 15. Bd. 4. Hft. p. 543—595, 
Zusammenfassung p. 595—598, Bibliogr., Explan. p. 598—602. 

Currie, Rella, P. The Odonata collected by Messrs. Schwarz and 
Barber in Arizona and New Mexico. Proc. Entom. Soc. 
Washington, vol. 5. p. 298—303, 2 figg. 

Ischnura barberi n. sp. 

Csizek, Karl. Beitrag zur Kenntnis der mährischen Libellen. 4. Ber. 
Abhdlgn. Club Nat. Brünn p. 21—24. 

Dobson, H. T. Emergence of Aeschna grandis. The Entomologist, 
vol. 36. p. 253—254. 

Bdelsten, H. M. 1903. Odonata in Norfolk. The Entomologist, vol. 36. 
Febr. p. 50. 

Förster, E. (1). Neotropische Libellen. Insektenbörse, 20. Jhg. p. 355 
—356. 

Bemerkungen Me Lachlan’s. Über die amerikanischen Vertreter 
der Gatt. Calopteryginen. Gattung Thore (1 n.sp.), Mecistogaster 
(1:07 Epe) 

— (2). Odonaten aus Neu-Guinea. III. Ann. hist.-nat. Mus. nation, 
Hungar. vol. 1. p. 509—554, 5 Figg. 

10 neue Arten u. zwar: Huonia n. g. (2), Birönides n. g. (1), Micro- 
trigonia n. g. (1), Cratilla (1), Orthetrum (1 + 3 n. subrass.), Synthemis 
(1 + 2 n. subr.), Rhinocypha (2), Caconeura (1), Argia (n. subr. + 
I n. subg.), Hydrobasileus (1 n. subr.). 

— (3). Über die Formen der Äschnidengattung Jagoria Karsch. 
(Beiträge zur Kenntnis der indo-australischen Odonaten- 
fauna No. 12). Societ. entom. 18. Jhg. p. 245. 

3 neue Arten. 

— (4). Über die Formen der Aeschniden-Gattung Jagoria Karsch. 
(Beiträge zur Kenntnis der indo-australischen Odonaten- 
fauna No. 12). Ber. nat. Ges. Freiburg i. Br. Bd. 13. p. 245. 

— (5). Über paläarktische Libellen. Titel p. 1013 sub No. 1. — Ref. 
Insektenbörse, Jahrg. 20 p. 17. 
— (6). Siehe Laidlaw. 

Froehlich, €. Die Odonaten und Orthopteren Deutschlands mit be- 
sonderer Berücksichtigung der bei Aschaffenburg vor- 
kommenden Arten nach der analytischen Methode bearbeitet. 
Mitteil. natur. Ver. Aschaffenburg No.4. 8°. VI, 106 pp. 
6 Taf. — Apart: Jena, Gust. Fischer M. 4,—. 

Giard, Alfred. La ponte des Libellules du genre Lestes. Feuille jeun. 
Natural. (4) Ann. 33. p. 189—192. 

Grünberg, K. (1). Zur Kenntnis der Odonatenfauna des ostafrikanischen 
Seengebietes. Ergebnisse der Nyassa-See- und Kinga-Gebirgs- 
Expedition der Hermann und Elise geb. Heckmann-Wetzel- 
Stiftung. Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 695—726. 
6 Textfig. 

— (2). Über neue Odonaten aus dem Nyassa-Gebiet, gesammelt von 
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Dr. Fülleborn. Sitzungsber. Ges. Nat. Fr. Berlin, 1902 No. 9. 
p- 230—237. 
10 neue Arten. 
Kemp, Stanley W. (1). On a Method of preserving the Colour of the 
Agrioninae. The Entomologist, vol. 36. Febr. p. 34—35. 
— (2). Aberration of Enallagma eyathigerum. The Entomologist, 
vol. 36. Febr. p. 49. 


Kennedy, Clarence Hamilton (1). A List of the Dragonflies of Winona 
Lake. Indiana Univ. Bull. vol. 1. p. 67—11. 

— (2). A new Diagnostie Character for the Species of the Genus 
Argia. Indiana Univ. Bull. vol. 1. p. 72—78, 11 figg. 

— (3). A List of the Dragonflies of Winona Lake. Proc. Indiana 
Acad. Sc. 1902. p. 15919. 

— (4). A New Diagnostie Character from the Species of the Genus 
Argia. t.c. p. 164—169, 3 figg. 

King, James 3. F. (Odonata des Ulyde-Gebietes). Titel siehe unter 
Handbook of the Natural etc. p. 891 des Berichts f. 1902 
(unter Trichoptera). 

Krüger, L. Die Arten der Odonaten-Gattung Neurothemis. Stettin. 
Enntom.- Zeitg. 64. Jahrg. p. 248—291. 

Neurothemis martini n. sp., 1 n. var. 

Laidiaw, F. F. (f). On a Collection of Dragonflies made by the Members 
of the Skeat Expedition in the Malay Peninsula in 1899 — 1900. 
Proc. Zool. Soc. London, 1902, vol. 2. p. 381—389. 

2 neue Arten von Protosticta u. Teinobasis. 
— (2). Odonata. Part. I in Fascie. Malay. Zool. vol. I. p. 185—200. 
Es finden sich darın auch einige Bemerkungen von Förster. 

Martin, R. Odonates indo-oe6aniens des colleetions du Museum. Bull. 
Mus. Paris. T. VIll. p. 506—512. 

Me Lachlan, Robert (1). An annotated List of Odonata collected 
in West Central Spain by Dr. T. D. A. Chapman 
and Mr. G.C. Champion in June and July. Entom. 
Monthly Mae. (2) vol. 14 (39) Jan. p. 7—9. 

— (2). Hemianax ephippiger Burm., taken at Devonport in February. 
Entom. Monthly Mag. (2 vol. 14 (39) p. 96. 

— (3). Amphibiotica. - Nat. Hist. Sokotra p. 398—403, pls. XXIV 
—XXIV A. 


Needham, James 6. (1). A Genealogie Study of Dragon Fly Wing 
Venation. Proc. U. S. Nat. Mus. vol. 26. p. 703—764, 44 figg. 
pls. XXXI—LIV. 
— (2). A new Genus and Species of Dragonfly from Brazil. Proc. 
biol. Soc. Washington vol. 16 p. 55—97. 
Cyanocharis n.g. valga n. sp. 
— (3). Life Histories of Odonata. Bull. N. York Mus. No. 68. p. 218 
— 279 pls. XI—XIX. 
Bringt auch eine Bemerkung von Calvert. 
— (4). In Memoriam R. J. Weith, Canad. Entom. vol. 35 p. 36-37. 
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Needham, James 6. and Maude H. Anthony. The Skewness of the 
Thorax in the Odonata. Journ. New York Entom. Soc. 
vol. 11 p. 117—125, 1 pl. 

Needham, 3. G. and Cockerell, T.D. A. Some hitherto unknown nymphs 
of Odonata from New Mexico. Psyche vol. X. p. 134—139. 

Ris, F. (1). Vorweisung europäischer und amerikanischer Libellen. 

Mitteil. schweiz. entom. Ges. vol. 10. p. 436—443. — Ref. Insekten- 
börse, Jahrg. 20. p. 81. 

— (2). Note on a Small Collection of Dragonflies. (Odonata) from 
Baltimore, Maryland. Entom. News, vol. 14. p. 216—220. 

de Rocquigny- Adanson, 6. (1). Note cecidologique. Bull. Soc. Entom. 
France 1903. p. 56. par Pierre p. 57. 

Betrifft Lestes. 
— (2%). Accouplement de Nevropteres. Bull. Soc. Entom. France, 
1903. p. 227. 
Betrifft Pyrrhosoma minium. 
— (3). Sur la ponte de Lestes viridis. Rev. scient. Bourbonn. Ann. 16 
p. 189—1%. 

Saj6, Karl. Mimiery im Kreise der Wasserjungfern. Prometheus 
Jahrg. 14. p. 733— 1734. 

van der Weele, H. W. Nieuwe vindplaatsen van inlandsche Odonaten. 
Entom. Berichten 1903 p. 55—56. 

Tschuproff, Helene. Über die Entwicklung der Keimblätter bei den 
Libellen. Zool. Anz. 27. Bd. p. 29—34, 1 Fig. 

Williamson, E. B. (1). A proposed new genus of Odonata (Dragontlies) 
of the Subfamily Aeschninae. Group Aeschna. Entom. 
News, vol. 13. p. 2—10, 1 pl. 

Einschließlich einer Synopsis von Calvert. 
— (2). The Dragontlies (Odonata) of Tennessee with few Records 
for Virginia and Alabama. t.c. p. 221—229. 
— (3). A Hybrid Dragonfly of the Genus Gomphus. t.c. p. 253 
—258, 1 pl. 
G. sordidus X graslinellus. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Synopsis: Williamson!) (Aeschninae). 
Systematik: Charakter, neuer, diagnostischer: Kennedy?), ?). 
Morphologie des Thorax: Needham u. Anthony. 
Cerci: Handlirsch. 
Geäder: Needham!). 
Ganglien: Calvert?). 
Hybriden: William?) (Gomphus sordidus X grasliniellus). 
Biologie: Mc Lachlan?). 
Entwicklung der Keimblätter u. des Mesenteron : Tschuproff. 
Ausschlüpfen : Dobson (Aeschna grandis). 
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Regeneration der Anhänge: Child u. Young (bei Nymphen). 
Kopulation: de Rocquigny-Adanson?) (Pyrrhosoma minium). 
Eiablage: Giard (Lestes), de Rocquigny-Adanson?) (Lestes viridis). 
Aberrationen: Kemp?) (Enallagma cyathigerum). 
Aquatische Gewohnheiten: de Rocquigny-Adanson (der Agrioninae-Larven. — 
Rev. Sci Bourbonnais T. XVI p. 121—124). 
Wanderungen : Lucas (Sympetrum fonscolombii. — The Entomologist vol. 36 
p- 70). 
Mimikry: Sajo. 
Ähnlichkeiten unter Odonaten: Calvert (Biol. Centr.-Amer. Neuroptera 
p- 134). 
Konservierung : Bignell (Entom. Monthly Mag. (2) vol. 14 (39) p. 151), Kemp!). 
Nekrologe: Needham (auf Weith). 
Fauna. Verbreitung : 
Vergleich der Fauna von Europa u Nordamerika: Ris. 
Inselwelt: Sokotra: Mc Lachlan?). Key-Inseln: Krüger (Neurothemis). 
Philippinen: Manila: Martin. 
Paläarktisches Gebiet: Förster?). 
Deutschland : Froehlich. 
Großbritanien: Plymouth: Devonport, Me Lachlan?) (Hemianax ephippiger). 
— Clyde Area: King. — Epping-Forest: Campion W. u. H. — 
— Banffshire: Brown (Ann. Scott. Nat. Hist. 1903 p. 247). — Avie- 
more: King (Entom. Monthly Mag. (2) vol. 14 (39) p.202). — Norfolk: 
Edelsten. 
Österreich: Mähren: (sizek. 
Norwegen: Süd: Me Lachlan u. Eaton (Entom. Monthly Mag. (2) vol. 14 (39) 
p- 32—35). 
Rußland: Cherson u. Krim: Brauner. 
Spanien westlich centraler Teil: Me Lachlan!). 
Niederlande: van der Weele (neue Fundorte für einheimische Arten). 
Afrika: Ostafrika: Seengebiet: Grünberg!). — Nyassasee: Grün- 
berg?). 
Madagaskar: Martin. 
Asien: Siam, Cambodscha:; Martin. 
Malayischer Archipel: Laidlaw!) (Agrionidae n.sp.), ?). — Ma- 
labar: Förster (Cratilla n. sp.). 
Sumatra: Förster (Orthetrum n. sp.). 


indo-ozeanisches Gebiet: Martin. 

indo-australische Fauna: Förster), ?) (Jagoria). 
Borneo: Martin. 

Neotropisches Gebiet: Förster!). 

Amerika: Nordamerika: Ris (Vergleich der Faunen). 
Nord-Carolina: Raley, Brimley!), ?2) (Telagrion dreckit). 
Neu Jersey: Calvert!) (Liste). 

Neu-Mexiko: Needham u. Cockerell. 
Arizona: Currie (Ischnura n. sp.). 
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Baltimore: Maryland: Ris?). 
Tennessee, Virginia u Alabama: Williamson?). 
Winona-See: Kennedy}), ?). 


Mittelamerika: Calvert?). — Guatemala, Costa Rica: Calvert?) (Epi- 
gomphus). r 
Südamerika: Brasilien: Calvert?) (Diaphlebia n. sp.), Me Lachlan (C'yano- 
charis n.g., valva n.Sp.). 
Bolivia: Calvert?) (Epigomphus). 
Brasilien: Needham?). 


Australien: Neu-Guinea: Förster?) (neue Gatt. u. Arten), Martin. 
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Vergleich der Fauna von Europa mit derj. von Nord- 
amerika: Ris. 
Odonatavom OÖstafrik. Seengebiet. 51 Arten, Bemerk., Beschr. 
neuer Formen. Grünberg. 
— von Deutschland. Froehlich. 
— von New York. Metamorphose. Needham (3). 


Aeschna grandis. Ausschlüpfen. Dobson. 

Agrionidae subaquatische Imagines. de Rocquigny-Adanson, Rev. Sci. 
Bourbonnais T. XVI p. 121—124. i 
Agrionminae. Schlüssel zu den nordamerikanischen Arten. Needham, Bull. 

New York Mus. 68. p. 237—263, pls. XIII—XVIIlI. 


Agrionoptera similis u. papuensis. Förster, Ann. Mus. Hungar. vol. I p. 533. 
— longitudinalis p. 535. 

Alloneura dorsonigra n. sp. Martin, Bull. Mus. Paris T. VIII p. 508 (Neu Guinea). 

Bironidesn.g. Libellulid. Förster, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 521. — 
superstes n. sp. p. 523 (Neu Guinea). 


Caconeura torrenticola n. sp. Förster t. c. p. 552 (Neu Guinea). 

Ceratura capreola. «alvert, Biol. Centr.-Amer. Neuroptera p. 131 pl. V fig. 26. 

Chromagrion n. g. (Type: Erythromma conditum). Needham, Bull. N. York Mus. 
68. p. 245 pl. XII. 

Coryphaeschna n. g. (Type: Aeschna ingens) Calvert, Entom. News Philad. vol. 14 
p. 2. — Synopsis der Arten p. 8—9 pl. II. 

Cratilla calverti n. sp. Förster, Ann. Mus. Hungar. vol. I. p. 537 (Malabar). 

Cyanocharisn.g. Calopterygid. Needham, Proc. Soc. Washington vol. XVI 
p. 55. — valga n.sp. p. 56 (Brasilien). 

Diaphlebia. Beschr. d. Gatt. Calvert, Entom. News Philad. vol. 14 p. 183—184. 

Neu: nexans n. sp. Calvert, t. c. p. 184 pl. VIII fig. 5, 9, 12 (Brasilien). 

Dythemis. Nymphen. Needham u. Cockerell, Psyche, vol. X p. 138—139. 

Echo modesta (= lugens Laidl.) Laidlaw, -Fascic. Malay. Zool. vol. I. p. 191. 

Enallagma. Aufzählung u. Besprechung der nordamerikanischen Arten. Needham, 
Bull. N. York Mus. p. 250—258 mit pl. XIX. 
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Epigomphus. Beschreib. d. Gatt. u. Synon. der Arten. @alvert, Entom. News 
Philad. vol. 14. p. 186—191. 
N eu sind: !lama n. sp. Calvert, t. c. p. 188 (Bolivia). — quadracies n. sp. p. 188 
(Guatemala). — tumefactus n. sp. p. 188 (Costa Rica). 


Epiophlebia nom. nov. für Palaeophlebia Selys non Brauer. Calvert, Entom. 
News Philad. vol. 14. p. 208. 
Eusynthemis subg. n. für Synthemis brevistyla Sel. Förster, Ann. Mus. Hungar. 
vol. I p. 546. 
Gomphurus subg. nov. (Type: Gomphus dilatatus). Needham, Bull. New York 
Mus. 68 p. 265. 
Gomphus borealis u. descriptus. Unterschiede. Needham, Bull. New York Mus. 
68. p. 265. 
olivaceus. Beschr. Calvert, Entom. News Philad. vol. 14. p. 191. 
— Hybride: sordidus X graslinellus. Williamson, E. B. Entom. News vol. 14 
p-. 253—258, pl. XI. 


Hemianax ephippiger. Me Lachlan, Nat. Hist. Sokotra p. 402 pl. XXIV fig. 3. 
Hetacrina tricolor. Variation. Williamson, Entom. News Philad. vol. 14 p. 223. 
americana. Nymphen etc. Needham, Bull. New York Mus. 68. p. 225—228, 
pl. XI. 
Heterogomphus wnicolor n.sp. Martin, Bull. Mus. Paris T. IX p.506 (Siam). 
Huonia n.g. Libellulid. Förster, Ann. Mus. Hungar. vol. I p. 515. — ephine- 
phela n.sp. p. 517. — thalassophila n. sp. p. 520 (beide aus Neu Guinea). 


Hydrobasileus brevistylus var. papuanus n. Förster, Ann. Mus. Hungar. vol. I 
p- 528. 
Hyponeura lugens. Nymphe. Needham u. Cockerell, Psyche vol. X p. 135. 
Ischnura prognatha. Beschr. des 9. Williamsoen, Entom. News Philad. vol. 14 
p- 225. 
Neu: ? granti n.sp. Me Lachlan, Nat. Hist. Sokotra p. 402 pl. XXIV fig. 1, 2 
(Sokotra). — barberi n. sp. Currie, Proc. Entom. Soc. Washington vol. V 
p- 302 (New Mexico). 


Jagoria Karsch vertritt Aeschna im der indo-malayischen Fauna. Bemerk. zur 
Gatt. Förster, Insektenbörse, 20. Jhg. p. 245. 
Neu: amata n.sp. p. 245 $ (Brunei in Nordborneo). — Bühri n. sp. p. 245 & 
(Brunei in Nordborneo). — venatrix n. sp. p. 245 $ (Buton in S. Celebes). 
Lestes. Eiablage. Giard, Feuille jeun. Natural. vol. XXXIII p. 189—192. 
viridis. Eiablage. de Rocquigny-Adanson, Revue Sci. Bourbonnais T. XVI 
p- 189. 
Libellulidae von Papua als neue Gruppe Lib. papuaninae. 
Förster, Ann. Mus. Hungar. vol. I p. 513. 


Macrodiplax vittata.. Me Lachlan, Nat. Hist. Sokotra p. 399 pl. XXIV A. 
Fig. 4, 4a. 

Mecistogaster. De Selys unterscheidet 2 Gruppen: 1. Vrand des Hflgls. b. & 
normal. 2. Vrand in der Mitte des falschen Pterostigmas mehr minder winklig 
vorspringend. Zu letzt. Gr. gehört auch M. asticus Burm. u. Buckleyi 
Me Lachl. ferner neu: Garleppi n.sp. (M. Buckleyi sehr nahest.) (= M. 
Buckleyi Rasse Garleppi) Förster, Insektenbörse, Jahrg. 20 p. 356 &; 
Q adult. (Peru, Rio Marcapata). 
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Micromerus semiopacus und Verwandte. Förster, Fasc. Malay. Zool. vol. I. p. 198. 
NeueArten sind: annandali n.sp. Laidlaw, Fasc. Malay. Zool. vol.I p. 197 
(Malayische Staaten). 
rubropietus n. sp. Martin, Bull. Mus. Paris T. VIII p. 508 (Borneo). 
Microtrigonia n.g. Libellulid. Förster, Am. Mus. Hungar. vol. I p. 524. 
— marsupialis n. sp. p. 526 (Neu Guinea). 
Nannophya und Verwandte. Beschr. Förster, An. Mus. Hungar. vol. I p. 510. 
Neoneura amelia n. sp. Calvert, Biol. Centr.-Amer. Neuroptera p. 138 pl. V fig. 36, 
pl. VI, fig. 8. — aaroni n. sp. p. 139 pl. V fig. 37 (Texas). 
Nesocordulia spinicauda n.sp. Martin, Bull. Mus. Paris T. VIII p.511 (Mada- 
gaskar). 
Nesolestes rubristigma n. sp. Martin, t. c. p. 510 (Madagaskar). 
Nesoxenia. Die papuanischen Arten. Förster, Ann. Mus. Hungar. vol. I p. 529 


—533. 
Neurothemis. Revision der hierhergehörigen Formen. 
Krüger, Stettin. Entom. Zeit. Jahrg. 64 p. 248—259. 
N eu: sophronia var. sumatrana n. Krüger, t. c. p. 285. — martini n. sp. p. 263 


(Key Islds.). 


Orolestes octomaculata n.sp. Martin, Bull. Mus. Paris T. VIII p. 506 (Cambodja). 

Orthetrum. Zusammenstellung der papuanischen Formen. Förster, Ann. Mus. 
Hungar. vol. I p. 537—540. 

Neu: schneideri n. sp. Förster, t. c. p. 541 (Sumatra). 

Palaemnema. Beschr. der centralamerikanischen Arten. Caivert, Biol. Centr.- 
Amer. Neuropt. p. 135—137, pl. VI. 

N eu: domina n. sp. Calvert p. 137 pl. V fig. 42 (Mexiko). 

Palaeosynthemis subgen. n. siehe Synthemis. 

Palaiarga n.g. Caenagrionid. Förster, Ann. Mus. Hungar. vol. I p. 549. 
— flavovittata Selys p. 549. 

Paracnemis n. g. (Hemicnemis nahe). Martin, Bull. Mus. Paris T. VIII p. 509. 
— alluaudi n.sp. p. 509 (Madagascar). 

Paraphaea n.g. (Euphoea nahest.) Martin, Bull. Mus. Paris T. VIII p. 507. — 
barbata n.sp. p. 507 (Manila). 

Platycnema pennipes. Varr. ders. Bentivoglio, Monit. Zool. ital. vol. XIV Suppl. 
p- 22. 

Protoneura. «Calvert, Biol. Centr.-Amer. Neuroptera p. 142 pl. V fig. 46, 47. — 
cara n. sp. p. 144 pl. V figg. 38, 45 u. VI fig. 9. — remissa n. sp. p. 144 pl. V 
fig. 43 (sämtlich aus Centralamerika). 

Pseudophlebia trinervulata n. sp. Martin, Bull. Mus. Paris T. VIII p. 510 (Mada- 
gaskar). 

Pyrrhosoma minium. Beschr. der Paarung. de Roquigny-Adanson, Bull. Soc. 
Entom. France, 1903 p. 227. 

Rhinocypha adamantina n. sp. Förster, Ann. Mus. Hungar. vol. I p. 547. — auru- 
lenta n. sp. p. 547 (Neu-Guinea). 

Rhyothemis semihyalina separata Me Lachlan, Nat. Hist. Sokotra p. 399 pl. XXIVa 
fig. 3. 

Somatochlora provocans n. sp. Calvert, Entom. News Philad. vol. 14 p. 39 pl. III 
fig. 7 u. 8 (New Jersey). 
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Sympetrum sanguineum in Britain. Verbreitung. Porritt. 
Synthemis brevistyla siehe Eusynthemis. 
— Palaeosynthemis subg. n. Förster, Ann. Mus. Hungar. vol. I p. 546. — 
primigenia n.sp. p- 543 (Neu Guinea). 

Telagrion (?) daeckii n.sp. Calvert, Entom. News Philad. vol. 14 p. 36 pl. III 
fig. 1-5 (New Jersey). 

Thore Williamsoni n.sp. (Th. boliviana Rasse Williamsoni) Förster, Insekten- 
börse, 20. Jhg. p. 356 $ 2 (Vilcanota). 

Tramea burmeisteri Me Lachlan, Nat. Hist. Sokotra p. 398 pl. XXIV fig. 4. 

Trithemis arteriosa distincta We Lachlan, Nat. Hist. Sokotra p. 401 pl. XXIV 
Ggb,02. 


Agnatha für 1903. 


Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 
in Rixdorf bei Berlin. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Banks, N. A New Species of Habrophlebia. Entom. News Philad. 
vol. 14 p. 235, 1 fig. 
H. americana n. sp. 
Berry, Edward W. New or Hitherto Unknown Ephemerid Nymphs 
of the Eastern United States. Americ. Naturalist, vol. 37 
p. 25—31, 4 [14] figg. 
3 Arten. 
Eaton, A. E. A new Species of Ephemeridae from Norway. With 
2 figs. Entom. Monthly Mag. (2) vol. 14 (39) Febr. p. 30—31. 
Siphlurus aestivalis, n. sp. 


Groß, J. Über das Palmen’sche Organ der Ephemeriden. Zool. Jahrb. 
Abt. f. Anat. Bd. 19 p. 91—106. Taf. VII. 
Marchal, €. Une remarquable eclosion d’Ephemeres. Bull. Soc. Hist. 
Nat. Autun T. 15. Proc.-verb. p. 260—262. 
Needham, 3. Food of brook trout in Bone pond. Bull. N. York Mus. 
No. 68. p. 204—217. 
Besteht aus Ephemeridae etc. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Morphologie, Anatomie: das Palmensche Organ steht iin Ver- 
bindungmitdenTracheendesKopfes: Groß. 
Ausschlüpfen: merkwürdiges: Marchal. ; 
Ephemeridae als Nahrung der Bachforellen in Bone 
Pond: Needham. 
Fauna. Verbreitung: Europa: Norwegen: Eaton. 
Amerika: Nordamerika: Banks (H. americana). 
Östliche Vereinigte Staaten: Berry. 
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Blasturus cupidus. Beschr. der Nymphe. Berry, Amer. Natural. vol. XXXVII. 
p- 27. 

Callibaetis ferruginea. Nymphe. Berry, t.c. p. 29. 

N eu: skokiana n. sp. Needham, Bull. New York Mus. No. 68 pl. VII (New York). 

Habrophlebia americana Banks MSS. Nymphe. Berry, Americ. Natur. vol. XXXV 
p- 26. — americana n. sp. Banks, Entom. News Philad. vol. XIV p. 235 
(New Jersey). 

Siphlurus aestivalis n. sp. Eaton, Entom. Monthly Mag. (2) vol. 14 (39) p. 30 
(Norwegen). 


Euplecoptera (=Dermaptera — Dermatoptera 
— Forficulidae) für 1903. 


Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 


ın Rixdorf bei Berlin. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Borelli, A. Di alcune Forficole di Costa. Boll. Mus. Torino T. XVIIl. 
No. 449. 5 pp. 
de Bormans, Auguste (Verstorben). Siehe Burr. 
Burr, Malcolm (1). Synopsis of the Orthoptera of W. Europe. Entom. 
Record vol. 15. p. 314—315 (noch unvollständig). 
— (2%). Notes on the Forficularia. VII. Some hitherto unpublished 
Descriptions of new Species, by the late M. August de Bor- 
mans. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 231—241, 265—270. 
18 neue Arten. 
— (3). Notes on the Forficularia. VIII. Five new Species from the 
de Borman’s Collection. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 270 
— 276. 
5 neue Arten. 
Weiteres über die Publ. sub No. 2 u. 3 siehe in einem der folgenden 
Berichte. 


Gadeau de Kerville, Henri. L’accouplement des Forficulides. Bull. 
Soc. Entom. France, 1903, p. 85—87, 1 fig. 
Jacobson, 6. 6. u. W. EL. Bianchi. Titel p. 948 des Berichts f. 1902. 
5. Lief. 1903. 4°. (p. 353—432, Taf. XVIII—XXI). 
Kirby, W. F. Notes on Forficulidae, with Descriptions of New Species 
in the Natural History Museum, South Kensington. Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 60—68. 
6 neue Arten. 
Nomina nova: Anisolabis dubronii pro A. laeta de Borm. non 
Gerst. — Sparatta dohrni pro Sp. plana Dohrn et De Borm. non Burm. 
— Anceistrogaster burri pro A. luctuosa De Borm. non Stäl. 


Krauss, H. A. Erwiderung. Zool. Anz. 26. Bd. No. 686. p. 55—56. 
Gegen Poche, über Hemimeriden. 
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Paehler, Franz. Die Begattung des Ohrwurms. Naturw. Wochen- 
schrift. 18. Bd. p. 345, 1 Fig. 

Poche, Frz. Entgegnung. Zool. Anz. 26. Bd. No. 692 p. 229—230. 

Gegen Krauss, Hemimeriden. 

Rehn, J. A. ©. (1). A contribution to the knowledge of the Orthoptera 
of Mexico and Central America. Trans. Amer. Entom. Soc. 
vol. XXIX p. 1-34. 

— (2). Notes on West Indian Orthoptera, with a list of the Species 
known from the island of Porto Rico. t.c. p. 129—136. 

— (3). Studies in American Forficulidae. Proc. Acad. nat. Sci. 
Philadelphia vol. 55. p. 299—312. 

6 neue Arten u. zwar: Echinopsalis (1), Psalis (1), Labia (1), 

Sparatta (1), Opisthocosmia (1[1 n. subg.]), Forficula (1). 

Weiteres siehe in einem der folgenden Berichte. 

— (4). On Two Earwigs of the Genus Labia from Costa Rica. Entom. 

News vol. 14. p. 292—293. 
L. auricoma n. sp. 

Semenow, A. P. (1). Dermatoptera privezennuiya. H. M. Zarudny 
iz’ puteshestviya 1900—1901 ı egho vidui. (Dermatoptera 
rapportes du voyage fait par N. A. Zarudny en 1900—1901 
dans la Perse orientale). Horae Soc. Entom. Ross. T. 36. 
p. 192—198. 

— (2). Dermatoptera nova aut minus cognita. I. Rev. Russ. d’Entom. 
T. 3. p. 19—21. 

2 neue Forficula-Arten. 

Verhoefi, K. W. (1). Beiträge zur vergleichenden Morphologie des 
Thorax der Insekten mit Berücksichtigung der Chilopoden. 
Acta Acad. German. Bd. LXXXIp. 63—124, Taf. VII—XIM. 

— (2). Über Tracheaten-Beine. Vierter und fünfter Aufsatz: Chilo- 
poda und Hexapoda. Acta Acad. Germ. Bd. LXXXI. No. 4. 
p-. 211—249, Taf. XIV—XVI. 

— (3). Über die Endsegmente des Körpers der Chilopoden, Der- 
mapteren u. Japygiden und zur Systematik von Japyx. 
t. c. No. 5. p. 259—297, Taf. XVIII—XIX. 

— (4). Über Dermapteren. 5. Aufsatz. Zwei neue Gruppen. Arch. 
f. Naturg. Jahrg. 70 Bd. I p. 115—121. 

4 neue Arten: Allosthetus n.g. (3[l nov. fam.]), Parisolabris 

n. g. (1 [1 nov. subfam.]). 

Xambeu. Instinct de la maternit& chez le Chelidura dilatata Lafrenaye, 
Orthoptere du groupe des Forficuliens. Le Naturaliste 1903 
p. 143—144. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Erwiderungen: Krauss, Poche (Hemimerus). 
Synopsis: Burr (westeuropäische Arten). 
Morphologie: Anhänge: Verhoeff!) ?) 3). 
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Begattung: Gadeau de Kerville, Paehler. 

Forceps: Anwendung: Burr (Entom. Record vol. {5 p. 262). 
Instinkt, mütterlicher: Xambeu. 

Brutpflege siehe unter Forficula. 


Fauna. Verbreitung. 


Inselwelt: Neu Caledonien: de Bormans (Labia), Burr (Labia). — 


Neu-Seeland: Verhoeff!) (Parisolabris). — Samoa: de Bormans 
(Labia), Burr. 
Europa: Westeuropa: Burr. — Rußland: Jacobson u. Bianchi. 


Kaukasus: Semenow (Forficula). 
Novorossia: Semenow (Forficula). 
Asien: Persien: Semenow. 
Japan: de Bormans (Spongiphora). 
Malakka: Singapore: Kirby (Diplatys). 
Malayischer Archipel: Lombok: de Bormans (Forficula).,. — 
Java: de Bormans (Ancistrogaster), Verhoeff *) (Allosthetidae). 
— Celebes: de Bormans (Ophistocosmia. Pygidicrana, Sparatta). 
Amerika: Oberer Amazonas: de Bormans (Sphingolabis). 
Mexico: Rehn?) (Forficula, Labia, Echinopsalis, Sparatta). 
Südamerika: de Bormans (Carcinophora),. — Costa Rica: Borelli 
(Sparatta), Rehn (Labia, Opisthocosmia, Psalis),. — Porto Rico: 
Rehn?) (Apterygida). — Ecuador: de Bormans (Anisolabis?, Labia). 
Peru: Burr (Gonolabis). 
Afrika: Westafrika: Burr?) (Chelisoches).. — Kamerun: Kirby 
(Pygidicrana). 
Britisch-Ostafrika: Kirby (Pygidicrana). 
Kap der guten Hoffnung: Burr?) (Ohelidura), — Madagaskar: 
de Bormans (Chelisoches). 
Australien: Kirby. — Nordaustralien: de Bormans (Labia). 


€. Systematischer Teil. 
Siehe im Bericht für 1904. 


— 


Apterygogenea für 1903. 
Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 


in Rixdorf bei Berlin. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Absolon, K. Untersuchungen über Apterygoten. Auf Grund der 
; Sammlungen des Wiener Hofmuseums. Ann. k. k. Hofmus. 
Wien, 18. Bd. p. 9I—111, 2 Taf., 2 Fig. 
Dieranocentrus silvestri n. sp., In. var. 
Einleitung (p. 91—93). Schwierigkeiten der Höhlenforschung usw. 
I. Zur Kenntnis der höhlenbewohnenden Gattung Tritomurus Frauen- 
feld a) Historisches über Tritomurus (p. 94—98). b) Diasnose von 
Tritomurus scutellatus Frauenfeld (p. 98—101). c) Zur Systematik 
der Tomocerini (p.101). «) Zur näheren Kenntnis einiger appendiculären 
Teile. 8) Über Dieranocentrus und Lepidophorella. y) Ein Vergleich 
zwischen Tomocerus und Tritomurus. Ergänzung des Börnerschen 
Stammbaumes. Aus den primitiven Isotomen zweigten sich ab die 
Entomobryini, die Isotomini und aus eine mgemeinsamen (durch 
Punkte angedeuteten) Ast die Tomocerini u. Lepidophorellini, aus den 
Tomocerini gingen hervor einerseits Tritomurus, andererseits Tomo- 
cerus. 
Agren, Hugo (1). Diagnosen einiger neuen Achorutiden aus Schweden 
(Vorläufige Mitt.). Entom. Tidskr. Arg. 24. p. 126—128. 
Beschreibt die neuen Arten: 1. Achorutes nivalis, Xenylla pallida, 
Brachystomella n.g. maritima n.sp., Pseudachorutes silvaticus, 
Odontella suecica, Onychiurus affınis. 
— (2). 1903. Zur Kenntnis der Apterygoten-Fauna Südschwedens. 
Stettin. entom. Zeitschr. Jahrg. 64. p. 113—176, 1 Taf. (II). 
2 neue Arten; Achorutes reuteri nom. nov. pro A. manubrialis 
Reuter non Tulb. 
Axelson, W. M. Weitere Diagnosen über neue Collembolen-Formen 
aus Finland. Acta Soc. Faun. Fenn. Bd. XXV. No. 8. 13 pp. 
Auf dem Titel steht No. 8, am Kopfe der Seiten No. 7. 
Banks, Nathan. New Smynthuridae from the District of Columbia. 
Proc. Entom. Soc. Washington, vol. 5. p. 154—155. 
3 neue Arten. 
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Berkeps, 3. Becker, E. (1). 1902. K» ®ayus Collembola Mock- 
OBCKoHA TyÖepnim (Faune des Collembola du Gouv. Moscou.) 
Msstcria Hmm. Oöm. JIodur. Eereec.......... T. 98. — 
Tpyasi. T. 13. Ines. Journ. T. 3. No. 4. p. 19—30, 16 figg. 

46 Arten; 3 neue Arten von Papirius (1), Isotoma (1), Entomo- 
brya (1). 7 neue Varr. 

— (2). KB CpaBHHTEIBHON AHATOMINM TOIOBHBIX’B erean y Collembola. 
Nsptcria Amnm. Oöm JImönt. Ecrectß. AHTpon. OTHOTP. 
MockoBck. Yun. M&m. Soc. Amis Sei. nat. Anthrop. Ethnogr. 
Univ. Moscou. T. 98. Tpyxei 3001. Orgbı. Trav. Sect. zool. 
T. 13. AuesH. Journ. T. 3. No. 5. p. 1—19, 1 pl. 18 figg. 

Vergleichende Anatomie der Kopfdrüsen der Collembola. 


Börner, Carl (1). Über Mundgliedmaßen der Opisthogoneata. Sitz.- 
Ber. Ges. nat. Freunde Berlin 1903, p. 58—74, 8 Fig. 
— (2). Neue altweltliche Collembolen nebst Bemerkungen. zur 
Systematik der Isotominen und Entomobryinen. 1903, p. 129 
—182, 1 Taf. 

27 neue Arten. Pentapleotoma n.g., 4 nn. varr., I n.ab., 3 nn. 
subgg. — Alloschafferia nom. nov. pro Isotoma conjungens, Isotomurus 
pro 1. palustris. 

I. Vorläufige BeschreibungderneuenFormen 
(p. 130—168). Fam. Achorutidae C.B. Unterfam. Achorutinae 
©. B. Achorutes ER; (In. var.), Xenylla Tullb. (1n.sp.). — Unterfam. 
OÖnychiurinaeC.B. tur, us Gerv. C.B. (ln. ep- ). — Unter- 
fam. Nesnurinzse C.B.: Psewdachorutes Tullb. (1 n. sp.), Friesea 
D.T. (1 n.sp.), Neanura® ® n. sp.). — Fam. .. 
Töm. Unterfam. Isotomini Schffr., C. B. Pentapleotoma n. g. (1), 
Anurophorus Nic. Tullb. (1 n. var. + In. sp.), Isotoma Bourl. B. C., 
subg. Proisotoma €. B. (1 n. var.), Isotomina n. subg. (1 + 1? n. sp.), 
Folsomia (Willem), Isotoma (1 var.), subg. Euisotoma C.B. (1), Iso- 
toma (1 n. sp.). — Unterfam. PodurinaeC.B.(Tomocerinae 
Schfir. C. B.), Podura L. Lat. C. B. (= Tomocerus Nice.) (1.n. sp.). — 
Unterfam. Entomobryinae Schffr. C.B. Paronella Schött, 
Schffr. (1 n. sp.), Entomobrya Rond. (ln. sp.), Sira Lubb. (1 n. var.), 
Lepidoscyrtus s. str. (2 n.sp.), Neet. Pseudosinella Schffr. (1 n. var. 
+ In.ab. + 1n.sp.), subg. a n. (In. sp.), Heteromurus 
Wank. (2 n. sp.), © yphoderus Nie. (1 + 1n.sp.). — Fam. Neelidae 
Folsom: Megalothorax Willem (1 n. sp.). — Fam. Sminthuridae: 
Unter. Sminthurinae C.B.: Sminthurides C.B. (2 n.sp.), 
Sminthurinus ©. B. (1 ab.?), Sminthurus Latr. ©. B. subg. Deutero- 
sminthurus €. B. (ln. sp.), subg. Eusminthurus €. B. (1 n. sp.), Unter- 
fam.Dieyrtominae(. B. subg. Dieyrtoma s. str. subg. Dieyrtoma 
(1-n.yar,). 

II. Bemerkungen zur Systematik der Isoto- 
minen u. Entomobryinen (p. 168—182). Bestimmungs- 
+tabellen der Isotominae Schftr., €. B. u. Entomobryinae Schffr., C. B. 


— (3). Siehe Voigts. 
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Carl, J. Organe embryonnaire chez un Collembole. Arch. Sci. phys. 
nat. Geneve (4. T.15. Compt. rend. p. 601—604. 

Entomobrya nivalis. Organ zur Durchtrennung des Chorions 
des Eies. 

Carpenter, George H. (1). On the Insect Fauna of some Irish Caves. 
Rep. 72d Meet. Brit. Assoc. Adv. Sc. Belfast p. 657—658. 

Auch Collembola. 

— (2). Siehe.... 

Davenport, €. B. (1. The Collembola of Cold Spring Beach, with Special 
Reference to the Movements of the Poduridae. Cold Spring 
Harbor Monographs. No. 2. 32 pp. 1 pl. 

Studium der Bewegungen und Reaktionen von Anurida maritima, 
Xenylla humicola u. Isotoma bessellüi. 

— (2). The Animal Ecology of the Cold Spring Sand Spit, with 
Remarks on the Theory of Adaption. The Decenn. Publ. 
Chicago, vol. 10/14 p. 157—176, 7 figg. 

Erwähnt auch Collembolen. 

Diem, Konrad. Untersuchungen über die Bodenfauna in den Alpen. 
Jahrb. St. Gall. nat. Ges. 1901/1902. p. 234—414. 

Behandelt auch Myriopoda u. Poduridae. 

Escherich, K. Beiträge zur Kenntnis der Thysanuren. Zool. Anz. 
26. Bd. p. 345—366, 12 Figg. 

7 neue Arten. — 1. Lepisma, Lepismina und Grassiella (p. 346 
— 350). Morphologische Bemerkungen und Abbildungen der letzten 
Abdominalsegmente. Übersichtstabelle über Grassiella Silv. (= Lepis- 
mina Grassi et Rovelli, nec Gervais) u. Lepisma L. [Syn. Lepismina 
Gervais, nec Grassi et Rovelli]). — 2. Die Arten der Gattung Grassiella 
Silv. (sind sämtlich gesetzmäßig myrmecophil oder termitophil). 
Biol. Bemerk. Fütterungsversuche mit Abb. Beschreibung dreier 
neuer Arten nebst Übersicht über sämtliche Arten. Bemerkungen 
über Lebensweise u. Wirte. — 3. Eine neue myrmecophile Lepisma 
aus Algier, mit Bemerkungen über einige andere algerische Lepismen 
(p. 357— 362): L. emiliae n. sp., L. Wasmanni Moniez, L. Foreli Moniez, 
L. myrmecophila Lucas, L. gyriniformis. — 4. Zwei neue myrmecophile 
Lepismen aus Südafrika (p. 362—365): L. elegans n. sp. u. Braunsi 
n. sp. — 5. Eine neue myrmecophile Lepisma aus Indien (p. 365—367): 
L. indica. 

Guthrie, Jos. E. The Collembola of Minnesota. Geol. nat. Hist. Surv. 
Minn. Zool. Series No. 4. 110 pp., 16 pls. 

18 neue Arten u. zwar Sminthurus (3), Orchesella (2), Isotoma (5), 
Entomobrya (2), Lepidoeyrtus (3), Xenylla (1), Friesia (1) u.Neanura (1). 
Krausbauer, T. Die Collembola der Lahngegend. Inaug.-Dissert. 

Marburg 1902, 78 pp. 2 Taf. (— Ausz. Wien. Entom. Zeit. 
Bd. 22. p. 284). 

Lecaillon, A. (1). 1902. Sur la disposition, la structure et le fonetionnement 
de l’appareil reproducteur mäle des Collemboles.. Compt. 
rend. Assoc. Anat. 4me Sess. p. 132—136. — Siehe auch 
p- 1059 sub No. 2 des vorig. Berichts. 


Areh. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 76 
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— (2). p. 1059 sub No. 1 daselbst lies testicule für testucule. 
Reuter, Enzio. 1902. Ett massuppträdande af snöpoduriden. Achorutes 
soeialis Uzel. Meddel. Soc. Fauna Flora fennica Häft 28A 
p. 20. 
Sehött, Harald. 1902. Etudes sur les Collemboles du Nord. Bih. svenska 
Vet.-Akad. Handl. 28. Bd. 4. Afd. No. 2. 48 pp. 6 pls. 
Bringt 7 neue Arten u. zwar Achorutes (2), Pseudochorutes (2), 
Isotoma, Lepidoscyrtus, Pseudosinella (je 1), Papirius (1 n. var.). 
Einleitung: Über das Material, Fundorte usw. (p. 3—4): Ordo Collem- 
bola Lubbock. Subordo Arthropleona Börner. Fam. Acho- 
rutinae Börner. Subf. Aphorurini Börner: Aphorura A.D. 
Mac @. (1). — Subf. Achorutini Börner: Podura (1), Achorutes (8), 
subg. Schoetella (2 n.), Pseudochorutes (2 n.), Anurida (1), Friesea (1). 
— Fam. Entomobryidae. Subfam. Anurophorini Börner: 
Anurophorus (1), Tetracant(h)ella. — Subf. Isotomini: Isotoma 
(20 + In.). — Subf. Tomocerini Schäffer: Tomocerus (1). — 
Subf. Entomobryini: Orchesella (2), Entomobrya (5), Sira (2), 
Sinella (1), Lepidoeyrtus (1 + 1n.), Subg. Callistella (1), Pseudosinella 
(2+1n.). — SubordoSymphypleonaBömer. Fam.Neelidae: 
Megalothorax (1). — Fam. Sminthuridae: Sminthurides (1), 
Sminthurus (7), Papirius (4, dar. 1 n. var... Gruppierung der nord. 
Formen: A. Setosi (1 + 2 varr.), B. Pilosi (1 + 1 var. n. sp.). — Taf. I 
—VI bringen zahlr. Details, wie das Postantennalorgan usw., Taf.V, 
Fig. 1. Papirius rufescens Reuter var. discolor n. var. in toto. 
Seaton, Frances. The Compound Eyes of Machilis. Amer. Natural. 
vol. 37. p. 319—329, 9 figg. 
Silvestri, F. (1). Descrizione di un nuovo genere di Projapygidae 
(Thysanura) trovato in Italica. Ann. Scuola Agrie. Portiei V, 
8 pp. Separatabdruck. 
— (2). Sull’ Anajapyx vesiculosus Silv. (Projapygidae, Thysanura). 
Seconda nota preliminare. Ann. Mus. zool. Univ. Napoli, 
N. S. Vol. 1. No. 7. 5 pp., 1 fig. 
Parajapyx n.g. für Japyx isabellae. 
— (3). Nuove Descrizione di nuovi Termitofili e relazioni di essi 
con gli ospiti. Bull. Musei e Zool. Anat. Comp. Torino, vol. 16 
No. 398 (24 p.). 
IV. Thysanura: 2 nn. spp. 
V.Diplopoda Polydesmoidea: nn.gg.: Mesotropi- 
desmus, Isotropidesmus, Plagiotropidesmus; 3 nn. spp. 
VI. Acari: Önn.spp., n. g.: Urocercon Berlese. 
Swenk, Myron H. A Synopsis of the North American Species of Japyx. 
Journ. New York Entom. Soc. vol. 11. p. 129—132, 2 figg. 
J. minimus n. sp. 
Verhoeff, Karl W. (1). Beiträge zur vergleichenden Morphologie des 
Thorax der Insekten mit Berücksichtigung der Chilopoden. 
Nova Acta Leop.-Carol. Acad. Naturf. 81. Bd. p. 63—124. 
Taf. VOI—XIM. 
Bespricht auch die entsprechenden Verhältnisse bei Japyx. 
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— (2). Über die Endsegmente des Körpers der Chilopoden, Der- 
mapteren und Japygiden und zur Systematik von Japyx. 
t. c. No. 5. p. 259— 297, 2 Taf. (XVII, XIX). — Auch apart: 
Leipzig, Wilhelm Engelmann in Comm. M. 3,50. 

— (3). Zur vergleichenden Morphologie und Systematik der Japygidae, 
zugleich 2. Aufsatz über den Thorax der Insekten. Archiv 
f. Naturg. Bd. 70, Hft. I. p. 63—114. Taf. IV—VI. 

5 neue Arten u. zwar Japyx (5), Heterojapyx n. g. 

I. Vergleichende Morphologie (p. 63sq.). — 1. Vorbemerkungen. 
Vorringe usw. Die Erreichung der Körperkonzentration geschah 
in der Weise, daß nicht etwa hinten eine Anzahl beintragender Seg- 
mente wegfiel, sondern daß die Mehrzahl der ursprünglich beintragenden 
Segmente zu sekundären Doppelsegmenten sich vereinte und dabei je 
ein Segment sein Beinpaar verlor, das andere es behielt. — 2. Rumpf- 
muskulatur (im Allgemeinen). Begrenzung der Segmente durch longi- 
tudinale, teilweise übereinander oder nebeneinander weggreifende 
Brückenmuskeln vorn und hinten. Eintgegengesetzte (opponierte) 
Muskeltransmission. Am Rumpfe der Japygiden kommen 10 zwischen 
bekannten Hauptsegmenten liegende Ursegmente vor, von denen 3 
dem Thorax u. 7 dem Abdomen angehören. — 3. Abdominal- 
segmente: An den einzelnen Abdominalsegmenten lassen sich 
unterscheiden: Tergit, Sternit, Pleuren. —4.Hauptabschnitte: 
Proabdomen (1.—7. Abdominalsegment u. 1.—7. abdom. Ursegment, 
jedes Paar mit 1 Paar Stigmen, die Coxosterna mit 1 Paar Styli u. jedes 
Paar mit 3 Paar Pleuriten); Medialabdomen (8.—9. Abdominalsegm., 
keine Ursesmente, keine Stigmen, welche nicht frei in der Pleurenhaut 
liegen, sondern eng an den Nachbarteilen); Postabdomen (10. Abdominal- 
segm. (Cyclomer), ohne Ursegment, ohne Stigmen und Styli, aber mit 
starken Cercusanhängen). — 5. Ursegmente des Hinterleibs. — 6. Haupt- 
und Ursegmente des Thorax (Kantengabeln, Pediculus ete.). — 7. 
Rumpfmuskulatur der Haupt- und Ursegmente. 
Morphologie ders. usw. Unterscheidung von 4 Gruppen: 1. der Mikro- 
thorax, 2. Steno- u. Cryptothorax, 3. Promedialsegment, 4. die 6 dem 
2.—T. Abdominalsesmente vorgelagerten Ursegmente.e Stigmen: 
4 thorakale und 7,abdominale. Zusammenstellungder—8.Segment- 
homologie zwischen Scolopendriden u. Japygiden. Wechsel- 
beziehung zwischen Muskulatur und Sklerite. — 9. Historische Be- 
merkungen (p. 82—90). — 10. ZurKenntnisderKopfteile. 
a) die Mandibeln, b) die Maxillen, das Tentorium u. der Hypopharynx, 
c) die Unterlippe und die Backen, d) Bemerkungen über frühere 
Beobachtungen an den Mundteilen der Japygiden. Zurückführung 
der Collembola u. Endotrophi auf Prothysanuren. 

I. Systematik. 1. Die Adolescentes. — .2..Be- 
stimmungsschlüssel der Japygidengattungen Parajapyx Sil- 
vestzi, Japyx (Hal.) s. str. mit Subg. Japyx n. subg. Verh. u. Mega- 
japyx n. subg. u. Heterojapyx Verh. n.g. — 3. Bemerk. zu Hetero- 
japyx novaezealandiae Verh., 4. Japyx africanus Ka. Verh. ch. em., 
5. Japyx chilensis Verh., 6. J. dolinensis n. sp. 7. J. Braueri n. sp., 
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8. J. Grassii n. sp., 9. J. graecus n. sp., 10. J. coreyraeus n. sp., 11. J. 
solifugus Hal. — 12. NeueMerkmale : Anwendung einer ganzen 
Reihe systematisch neuer Merkmale und Gewinnung einer systematisch 
vertieften Untersuchungsbasis. Als solche Merkmale können gelten: 

1. verschiedene Beborstung u. Gestalt der Antennen, Vorkommen 
von Hörhaaren, 

2. Gestalt und Beborstung des Microsternum, 

3. kleine Unterschiede an den Mundteilen, 

4. Beborstung von Stenothorax, Cryptothorax und Promedial- 
segment, 

5. Vorkommen von inneren Coxalorganen und einem Mittel- 
läppchen am Coxosternum. 

6. Größe, Menge und Stellung der Wimpern sowohl wie der Tast- 
borsten des 1. Coxosternum, 

7. Form der Hinterecken des 6. u. 8. Abdominaltergites (nicht 
nur des bisher allein verwandten 7.), 

8. Vorkommen oder Fehlen von Längsleisten am Cyclomer und 
Verteilung der Borsten auf demselben, 

9. Ausbildung des dorsalen Mittelläppchens am Hinterende des 
Cyklomer, 

10. Fortsätze des Ungulum zwischen den Krallen. Die Zangen 
wurden schon früher bei der Beschreibung vielfach benutzt. Wichtig 
ist auch die Zahl der Fühlerglieder. 

13. SchlüsselalsHilfezurBestimmungdermir 
genauer bekannten Japyx-Arten (Untergatt. Japyx 
m. [Verh.] (p. 110—111). 8 Arten [cf. im system. Teil]. — Erklärung 
der Abb. auf Taf. I-11I [p. 111—113]. Allgemein geltende Ab- 
kürzungen [p. 113—114]. 

— (4). Siehe unter Myriopoda: Verhoeff (2). 
Vir6, Armand. La faune et la flore souterraines de Puits de Padirac 
(Lot). Bull. Mus. Hist. Nat. Paris, 1902 p. 601—607, 3 figg. 

Behandelt auch Thysanura. 

Voigts, Hans. Beitrag zur Collembolenfauna von Bremen. Abhandlgn. 
naturf. Ver. Bremen, Bd. 17. p. 283—289. 

Pseudosinella voigtei n. sp. 

Willem, Viet. Titel p. 1062 sub No. 4 des Berichts für 1902. 

2... 1902. A Guide to Belfast ete. Titel siehe unter Hymenoptera 
(am Schlusse von A. Autoren. Carpenter bearbeitet 
darin die Thysanura. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Taxonomie: Verhoeft?) (Japygidae). 

Morphologie: vergleichende: Verhoefft), 3). — Thorax: Verhoefft), 2). 
— zusammengesetzte Augen: Seaton. — der Japygidae: 
Verhoeff?). — Skeletts: Börner (Japyx). 

Abdominalsegmente: Escherich. 
Endsegmente: Verhoeff2). 
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Mundgliedmaßen: Börner!). 
männlicher Geschlechtsapparat bei Collembola: Lecaillon. 
Stigmata: Silvestri!) Japygidae). 
Organ zur Durchtrennung des Eies: Carl. 
Anatomie: vergleichende: Becker?). 
Muskulatur: Verhoeff?). 
Systematik : Verhoeff!) (Japyx), ?) (desgl.). 
neueMerkmalefürdie Systematik: Verhoeff?). 
Synopsis: Swenk (nordamerik. Japyr). 
Bestimmungsschlüssel: Verhoeff?) (Nr. 13). 
Ethologie ete.: Höhlenkollembolen: Absolon. 
Lebensweise der submarinen (halbmarinen) Poduridae:Davenport. 
Termitophilen: Silvestri?). 
massenhaftes Auftreten: Reuter (Achorutes socialis). 
Höhlenformen: Absolon (dalmatinische), Carpenter (irische). 
Phyiogenie: Absolon, Silvestri (der Japygidae). 
Anpassung : Davenport?) (Collembola von Cold Spring). 
Anomalien: Schött (p. 17—18 bei Friesea claviseta u. mirabilis 4 Analdornen). 
Präparationsmethode : Schött (p. 22. Ommatidien von Isotoma notabilis Schött.). 


Fauna. Verbreitung. 


Nordische Formen : Schött. 
Paläarktisches Gebiet: Börner. 
Europa : Verhoeff?) (Japyx nn. spp.). 
Deutschland: Bremen: Voigts (Pseudosinella n.sp.), Krausbauer. 
Lahngebiet: Krausbauer. 
Österreich: Dalmatien: Absolon. 
Frankreich: Puits de Padirac (Lot): Vire. 
Großbrittanien: Belfast: Carpenter in... (p. 1204). 
Irische Höhlen: Carpenter!). 
Schweiz: Alpen: Diem, Jahrb. St. Gallen Ges. 1901/1902 p. 362 (alpine 
Collembola). 
Italien: Silvestri!) (n. g.), ?). 
Schweden: Agrent!) (Achorutides (6 n.spp..,. — Südschweden: 
Agren?) (Collembola, 2 neue Arten). 
Finnland: Axelson (Achorutides n.g., 9 neue Arten). 
Rußland: Moskau: Becker. 
Asien: Indien: Escherich (Lepisma n. sp.). 
Afrika: Algier: Escherich (Zepisma n. sp.). 
Deutsch-Ostafrika: Nyassa-See: Börner. 
Südafrika: Escherich (neue Arten). 
Amerika: Absolon (Dicranocentrus n. sp.), Swenk (Japyz n. sp.). 
Columbia: Banks. 
Cold Spring Beech: Davenport!). 
Nordamerika: Swenk (Synopsis von Japyz). 
Minnesota: Guthrie (Collembola). 
Patagonien und Tierra del Fuego: Willem (Collembola n. gg., 
n. Spp.). 


1206 Dr. Rob. Lucas: Entomologie. Apterygogenea 1903. 


€. Systematischer Teil. 
Apterygogenea. Einteilung. Handlirsch. 


Thysanura. 
Autoren: Escherich, Seaton, Silvestri, Swenk, Verhoeff. 


Thysanura. MorphologiedesThorax. Verhoeif, Nova Acta Acad. 
German. Bd. 81. p. 102—109. 

Japygidae Morphologie und Taxonomie. Verhoeff, Nova 
Acta Acad. German. Bd. 81. p. 259—297. 

— Anatomie und Taxonomie. Verhoeff, Archiv f. Naturg. Bd. 70. 
Bd. 1. Hft. 1. p. 63—114. 

— Stigmata. Phylogenie. Silvestri, Ann. Scuol. Agrie. Portiei 
vol. V. p. 4. — Annuar. Mus. Univ. Napoli T. I. 

— Morphologie der zusammengesetzten Augen von 
Machilis. Seaton, American Naturalist, vol. XXXVI, p. 319—329. 

— Bestimmungsschlüssel der Gattungen. — Verhoeff, Archiv f. Naturg. 
Jahrg. 70. Bd. 1 Hft. 1 p. 101—102: 1. Japyx (Hal.) s. str., 2a. Untergatt. 
Japyx mihi (hierin solifugus, africanus, dolinensis, Braueri, graecus, 
corcyraeus u. A.), 2b. Untergatt. Megajapyx mihi (hierhin gigas Brauer), 
3. Heterojapyx Verh. n. g. (hierhin novaezeelandiae Verh.). 

Anajapyx n.g. Projapygid. Silvestri, Ann. Scuol. Agrie. Portiei, T. V, 
p. 4 (Sep.-Abdr.) u. Annuar. Mus. Univ. Napoli T. 1. 
Grasiella. Revision. Escherich, Zool. Anz. Bd. 26. p. 350—357. 

Neue Arten aus Südafrika: nana n.sp. p. 352. Fig. 5 (bei Pheidole 
punctulata Mayr). — pallens n.sp. p. 353 Fig. 6 (bei Plagiolepis 
custodiens Sm.) — dilatata n.sp. p. 354 Fig. 7a—d (incl. Details) 
(Capstadt bei Plagiolepis custodiens Sm. u. Camponotus natalensis). 

— Übersichtstab. über die Arten: bifida Schäff., polypoda Grassi et Rov., sil- 
vestrüi n. (= bifida Silv. nec Schäff.), praestans Silv., nena n. sp., pallens 
n. sp., dilatata n.sp., pseudolepisma Grassi et Rov., termitobia Silv. u. 
synosketa p. 355—356. — Biologische Bemerk. Wirte usw. p. 356—357. 
Heterojapyx n. g. Type novaezeelandiae Verh. [= J. novaezeel.]. Ergänzende Be- 
merkungen zur Beschreibung. Verhoeff, Arch. f. Naturg. Jahrg. 70 Bd. 1. 
Hft. 1. p. 102. Detail Taf. I Fig. 3,4, II Fig. 22, III, 32. 
Japyx. Bau des Chitingerüsts. Börner, Zool. Anz. Bd. 26. p. 291 u. folg. 

— Spezifische Charaktere. Verhoeif, Zool. Anz. Bd. 26. p. 291—294. 

— Nordamerikanische Arten. $wenk, Journ. New York Entom, 
Soc. vol. XI p. 129—132. 

africanus. Neubeschreibung. WVerhoeff, Nova Acta Acad. German Bd. 81. 


p- 294. 

minimus Swenk, Journal New York Entom. Soc. vol. XI. p. 131 nebst Abb. 
(Nebraska). 

novaezeelandia n. sp. Verhoeff, Nova Acta Acad. German. Bd. 81. p. 295 (Grey- 
mouth). 


— mit den Unterg. Japyz u. Megajapyxz siehe unter Japygidae. Verhoeff, 
Arch. f. Naturg, Jhg. 70 Bd. I. Hft. 1. p. 102. — africanus Ka. Verh. ch. em. 
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p. 102 Detail Taf. I Fig. 5, 6, 10, 14. — chilensis Verh. p. 102 Taf. III 
Fig. 33. — J. dolinensis n. sp. p. 102—104. Details Taf. II Fig. 16, 17, 
III, 33, 35, 43. Taf. I Fig. 8 (Höhlendoline der Schuma, in der Südherze- 
gowina unter tief in den Humus gebetteten Kalkblöcken. — Eichen- 
buschwald bei Konjsko. Radobolja bei Mostar. Jablaniea in der nord- 
westl. Herzegowina). — Braueri n.sp. (dolinensis nahe verw.) p. 104 
9 Detail Taf. III Fig. 39, 40, 41, 44 (westliches Ufer des Neusiedlersees. 
ist die von Brauer bei Wien gefundene u. als solifugus bestimmte Art). 
— Grassiv n.sp. p. 104—105 3(?) Detail Taf. III Fig. 45. (Eichen- 
wald unweit Trebinje in der südherzegowinischen Peträa). — graecus 
n.sp. p. 105—107 Details Taf. I Fig. 1, 2, 7, Taf. II Fig. 18, 19, 
23—27, III, Fig. 23—31, 42 (bei Nauplia und in den Ruinen 
der Cyelopenburg Tiryns unter Steinen). — athenarum O. F. Cook aus 
Athen u. J. creticus O. F. Cook von Kreta sind vollkommen ungenügend 
beschrieben (nur die Zangen) u. daher einzuziehen. — corcyraeus 
n. sp. p.107—108 Details Taf. I Fig. 9, Taf. II Fig. 15, 20, 21, III, 38 
(auf Korfu bei Kastrades). — solifugus Haliday, Verh. char. em. Detail 
Taf. III Fig. 37 [= J. major Grassi var. = J. major Grassi, Detail 
Taf. III, Fig. 36. Silvestri sp.]. Beschreib. von Stücken aus Oberitalien. 
— Übersichtstabelle zur Bestimmung der Verhoeff näher bekannten 
Arten: .J. chilensis Verh., graecus Verh., corcyraeus Verh., solifugus Hal. 
[= H. major Gra.], africanus Ka. [Verh.], Grassii Verh., dolinensis Verh. 
u. Braueri Verh. 

Lepisma, Lepismina, Grassiella. Charakteristik. Escherich, Zool. Anz. Bd. 26. 
p. 346—350. DBeschreib. u. Fundorte von Wasmanni Moniez p. 359 Fig. 9 
— Foreli p. 360 Fig. 10 (Schuppe). — myrmecophila Luc. (aurea Duf. am 
nächsten) p. 361. — gyriniformis Luc. p. 362. 

Neu sind: emiliae n. sp. p. 357 Fig. 8sa—d (Algier: Biskra) (in den Nestern 
von Myrmecocystus viaticus v. desertorum Forel u. v. diehli Forel). — 
elegans n. sp. p. 362 Fig. 11a, b (Port Elisabeth, Capkolcnie; in Gemein- 
schaft verschiedener Ameisen) — braunsi n. sp. p. 364 Fig. 12a, b (Fund- 
ort wie bei voriger). — indica n. sp. p. 365 (Ostindien: Matheran [Nord- 
Konkan] in einem Neste von Pheidole latinoda). 

Megajapyx n. subg. von Japyx für J. gigas Br. Verhoeff, Archiv f. Naturg. Jahrg. 
70 Bd. 1 Hft. 1 p. 101. 

Parajapyx n.g. (Type: Japyx isabellae Gras:i) Silvestri, Ann. Scuol. Agric. 
Portici T. V p. 6 (Sep.-Abdr.) u. Annuar. Mus. Univ. Napoli T. I. 


Collembola. 
Autoren: Absolon, Agren, Axelson, Börner, Davenport, Enderlein, Guthrie, 
Krausbauer, Voigts, Willem. 
Isotominae und Entomobryinae. Börner, Sitz.-Ber. Ges. Naturf. 
Freunde Berlin 1903 p. 168—182. 
Collembola von Schweden. Ägren, p. 117—176, Taf. II. 
— Neue Arten brinst auch Krausbauer. 
Achorutes armatus Nic. Beschreib. des Postantennalorgans. Sehött p. 5—6 
pl. I fig. la—c. Rosendal, Ostrogotie, Aufenthaltsort... — longispinus 
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Tullb. Beschr. des Postantennalorgans p. 6 pl. I fig. 2a, b. — navicularis 
Schött p. 6 Postant.-Organ etc. p. 6—7 pl.I fig. 3, pl. II fig. 1-14. — 
Theelii Tullb. (= Achorutes Trybomi Schött 1893) Postant.-Org. pl. Ifig. 4a, b, 
pl. II fig. 6 Über die Zahl der Analdornen. Darnach werden untersch. var. 
trispinosus n. (3 Analdornen). — var. quadrispinosus n. (4 Analdornen) p. 8. 
purpurascens Lubb. Postantennalorgan u. Ommatidien p. 8—9 pl. I fig. 5a—c 
(Rosendal; Stjernorp; Borghamn u. Hallstad in Ostrogothie). — manu- 
brialis Tullb. (= A. Schötti Reuter) Beschr. des Postant.-Organs, der 
Ommatidien usw. p. 9 pl. Ifig. 7a, 7b, 8, pl. IL fig.7 (Linköping; lac Roxen 
bei Sandviken in Ostrogothie). — neglectus Börner (sehr charakt. durch 
die Färb. „rose changeante‘“). Das Postant.-Org. scheint sich mehr dem 
von A. manubrialis Tullb. als dem vom purpurascens Lubb. zu nähern 
p. 10 pl. I fig. 9 (Linköping). — socialis Uzel. Postant.-organ p. 10 
pl. I fig. 10 (Linköping; Knifsta in Uppland). 
rufescens Ägren, Stettin. Entom. Zeit. Jahrg. 64. p. 121 Taf. II Fig. 1. — 
manubrialis Tullb. (= schötti Reut.) p. 122 Taf. II fig. 2,3. — reuteri 
nom. nov. für manubrialis Reut. p. 123. 
nivalis n. Sp. Ägren, Entom. Tidskr. 24. Arg. p. 126 (unter einer Unmasse von 
Achorutes socialis Uzel — bei Hoberget im Kirchspiel Böllnäs (Helsing- 
land). 
purpurascens Lubb. var. galiciana n. Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde 
Berlin, 1903 p. 130 (Rytro in Galizien). 

Achorutoides n. g. Willem, Resultats Belgica Collemb. p. 8. — antarcticus n. sp. 
p-8 pl. II fig. 3—10. pl. III fig. 1—3 (Harry 1s.). 

Alloschaefferia n.g. Entomobr. (keine Keulenborsten, keine Schuppen, Mucro 
wie bei den Isotominae, Antennen viergliedr., Abd. III u. IV nicht erheblich 
verschieden lang, Klaueninnenkante einfach ? Dentes ohne Dornen. Abdom. 
10 mit 2 sehr langen Borsten auf dem Rücken. — Type: Isotoma conjugens 
Schffr.) Börner p. 176. 

Anurida Laboulb. Charakt. der Gatt., erweitert durch die Beschr. der Mund- 
teile. Sehött p. 15. — Sie umfaßt gegenwärtig folg. Spp.: granaria Tullb., 
maritima Laboulb., Tullbergi Schött, A. Steineni Schäff. u. A. clavata Schäff. 
Die beiden letzten Spp. sind nach den Ausführungen des Verf.’s auszu- 
scheiden. — Tullbergi Schött p. 15 pl. III fig. 7—9, neue u. vollständige 
Diagnose ders. nebst Bemerk. dazu (in einem feuchten Holzstück in der 
Nähe des Sees Roxen bei Sandvik in Ostrogothie). 

tullbergi Ägren, Stettin. Entom. Zeit. Jahrg. 64 p. 126 pl. II fig. 10. 
Anurophorus Nic. Tullb. (Type A. laricis Tullb.) Bestimmung der Gatt. Börner 
p. 171. 
laricis Nic. auf dem Schnee im Park von Carolina bei Upsala. Schött p. 18. 
laricis Nic. var. dentata n. (Hauptform an den Klauen zahnlos, diese Var. besitzt 
einen deutlichen Innenzahn) Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde 
Berlin 1903 p. 138 (Fangschleuse bei Berlin). — isotoma n. sp. (erhebl. 
von A. laricis Nic. verschieden) p. 138—139 Detail Fig. 6 (am Fuße 
des Pellegrino bei Palermo). 

Aphorura inermis (Tullb.) in der Orangerie zu Rosendal. Sehött p. 5. 

Biclavella n. g. Willem, Resultats Belgica Collemb. p. 10. — pallida n. sp. p. 10 

pl. III fig. 4—6 (Patagonien), 
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Borneria n.g. Willem, Resultats Belgica Collemb. p. 4. — quatrisetosa n. sp. 
p. 4 pl. I fig. 1—6 (Tierra del Fuego). 

Brachystomella n. g. maritima n. sp. (Körpergestalt Pseudachorutes ähnlich. Haut 
grob gekörnelt. Behaarung sehr spärlich und kurz. Antenne IV mit ein. 
Sinneskolben an der Spitze, ohne Riechhaare. Mundwerkzeuge reduziert, 
jedoch weniger als bei Pseudachorutes, u. wie bei diesem in einen stark 
vorragenden spitzen Mundkegel ausgezogen. Die Mandibeln entbehren einer 
Kaulade, besitzen aber mehrere Zähne am distalen Ende) Ägren, Entom. 
Tidskr. 24. Arg. p. 127 (unter aufgeworfenen Seetange am Strande bei 
Bjerred [Schonen])). 


Callistella superba Reut. Zahl der Augen u. Anordn. ders. wie bei Lepidocyrtus. 
Morphol. Bemerk. Sehött p. 33—34. 

Campylothorax Schött (Type: ©. Iongicornis Schött) Bestimmung der Gatt. 
Börner p. 177. 


Corynothrix 'Tullb. (Type: ©. borealis Tullb.) Bestimmung der Gatt. Börner 
p- 178. 
Cremastocephalus Schött (Type: ©. trilobatus Schött) Bestimmung der Gatt. 
Börner p. 177. 
Cryptopygus n.g. Willem, Resultats Belgica Collemb. p. 11. — antarcticus n. sp. 
p. 11 pl. III fig. 7, pl. IV fig. 1—4 (Gerlache Straits). 
— Willem (Type: ©. antarcticus Willem) Bestimmung der Gatt. Börner p. 171. 
Cyphoderus Nic. (Type: C. albinos Nie.). Bestimmung der Gatt. Börner p. 180. 
bidenticulatus (Parona) m. Unterschiede von albinos Nie. Börner, Sitz.-Ber. 
Ges. Naturf. Freunde Berlin 1903 p. 157—158 Detail Fig. 14 (im botan. 
Garten zu Palermo). — heymonsi n. sp. p. 158—159 Detail Fig. 15, 16 
(Benkoran, Transkaukasien). 
Cyphoderus, Sinella Brock. u. Heteromurus sind wohl nahe verwandt. Bemerk. 
zum Empodialanhang. Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde Berlin 
1903 p. 159. 
Degeeria domestica. Bemerk. zur Zeichnung. Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. 
Freunde Berlin 1903 p. 149. 
Dicranocentrus Beschreib. der Gatt. Absolon, Annal. Hofmus. Wien Bd. 18 
p. 105. — Silvestrii n. sp. p. 105—106 Dentaldornen Fig. 1 (Südamerika). 
gracilis Schött p. 106 Fig. 2 Dentaldornen (Afrika, Kamerun). 
— Schött [Type: D. gracilis Schött) Bestimmung der Gatt. Börner p. 180. 
Dicyrtoma Bourl. Banks Subg. Dicyrtoma s. str. (Klaue ohne Tunica. Dentes 
mit Doppelreihe gesägter Borsten [Krausbauers Papirius’ B]) mit setosa 
Krausb. (= Papirius palmatus Folsom 1902) var. ceratoleucaspis n. (Unter- 
schiede von der Hauptform) Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde Berlin, 
1903, p. 167—168 (Finkenkrug b. Berlin). — Hierher gehört auch Dicyrt. 
gracilicornis (Schäffer). B. von Schäffer irrtümlich als Sminthurus beschr. 
— subg. Dicyrtomina n. (mit Tunica an den Klauen u. ohne Doppelreihe 
gesägter Borsten an den Dentes, dafür allseitig gewimperte Borsten [Kraus- 
bauers Papirius’ A, Schötts Papirius’ Setosi + Pilosi] p. 167. 
Appendices anales sind vorhanden, in Berichtigung zu einer früheren 
Angabe des Verfassers. 
Entomobrya Rond. (Type: E. muscorum) Bestimmung der Gatt. Börner, p. 178. 
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Hierzu gehören noch Drepanura Schött, Calistella Reut. u. ? Salina Macg. 

Neue Variationen aus Schweden: Ägren, Stettin. Entom. Zeit. 
Jahrg. 64. p. 153—156. 

nicoleti Lubb. var. muscorum (Tullb.) Brook. Schäff. zu Linköping; zu Kolmar 
auf dem Schnee. Schött p. 29. — var. multifasciata (Tullb.) Brook zu 
Rosendal, Haga, in der Orangerie zu Stockholm p. 29. — arborea Tullb. 
unter der Rinde der Obstbäume in Ostrogothie; im Park Carolina zu 
Upsala auf Schnee p. 29. — nivalis L. zu Linköping u. Opphem; zu 
Upsala u. Kalmar auf dem Schnee, am Ufer des Mörrumsä in Blekinge) 
p- 29—30. — spectabilis Reutt. zu Rosendal u. in der Orangerie zu 
Stockholm; Gothenburg p. 30. — myrmecopkila Reut. (= Sinella 
myrmecophila Reut.) Morpholog. Bemerk. p. 30 pl. IV fig. 5. 

comosa n.sp. (gegenüber alien anderen Arten durch die Gestalt des 
Muero usw. charakterisiert, der Mucro nimmt eine Mittelstellung 
zwischen dem der meisten Arten ein u. von Entom. (Drepanura) cali- 
fornica Schött ein). Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde Berlin 
1903 p. 145, 146 Detail Fig. 11 (Samarkand). — Bemerk. zu einer Art- 
gruppe, deren Vertreter sich durch ein mehr oder weniger vorragendes 
Mesonotum u. relativ bedeutende Größe auszeichnen. E. superba Kraus- 
bauer (= Calista superba Rt.), E. dorsalis Uzel u. E. puncteolata Uzel 
p- 146—147. 

— Guthrie beschreibt u. bildet ab in Collemb. Minnesota folgende neue 
Arten aus Minnesota: bicolor n.sp. p. 73 pl. XVI Fig.2. — 
chtellaria n. sp. p. 75 pl. XV. 

Entomobryinae. Sehr schwierige Gruppe Bemerk. zur Systematik. 
Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde Berlin 1903 p. 172—176. — Be- 
stimmungstabelle der bisher bekannt gewordenen Gatt. u. Untergatt.: 
p. 176—180: 1. Alloschaefferia n. g., 2. Tomocerura Wahlgren, 3. C’remasto- 
cephalus Schött, 4. Campylothorax Schött, 5. Paronella Schött, Schffr., 
6. Lepidophorella Schffr., 7. Corynothrix, 8. Entomobrya Rond., 9. Sira 
Lubb., 10. Lepidocyrthus Bourl., C. B. (mit 3 Subg.), 11. Typhlopodura 
Absolon, 12. Sinella Brook, 13. Heteromurus Wankel, 14. Strongylonotus 
Macq., 15. Orchesella Templ., 16. Dicranocentrus Schött, 17. O’yphoderus Nic. 

Ewuisotoma ©. B. (Type I. viridis Bourl.) siehe /sotoma. 

Folsomia (Willem) C. B. (Type F. fimetaria) siehe Isotoma. 

Friesea D. T. (= Triaena Tullb.) vervollständigte Beschr. der Gatt. Schött 
p. 17. — claviseta Axels. p. 17—18. pl. III fig. 10 u. 11. Ergänz. Bemerk. 
(Linköping, Hallstad, Ostrogothie). 1 anormales Stück mit 4 Analdornen. 
Eine ähnl. Anomalie wurde für Triaena mirabilis Tullb. festgestellt. 

Neu: decemoculata n.sp. (unterschieden durch geringere Zahl von Ommen 
[5 + 5]). Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde Berlin, 1903 p. 134 
—135 Details Fig.3 u. 4 (unter einem Blumentopf im botanischen 
Garten von Palermo). — caldaria n.sp. Guthrie, Collemb. Minnesota 
p- 95 pl. XI figg. 16—18. 

Heteromurus Wankel (Type: nitidus [Templ.]). Bestimmung der Gatt. Börner, 
Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde Berlin, 1903 p. 180. 

Heteromurus Wankel, Absolon. Subg. Heteromurus s. str. Absolon mit A. tetroph- 
thalmus n. sp. (stimmt mit 4-ocellatus Schött überein in der Zahl der Ommen, 
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verschieden durch die Ringelung des letzt. Antennengliedes) Börner, t. c. 
p. 156 (auf dem Foro Romano in Rom, am Castello di S. Benedetto bei 
Palazzo Adriano in Sizilien; im botan. Garten zu Palermo; Olivenhain bei 
Palmi, Sizilien). — caerulescens n. sp. (im Habitus stark an Podura = Tomo- 
cerus erinnernd etc., von allen anderen Arten versch. durch die normale 
Ommenzahl 8-+ 8 u. die eigenartige Färbung des Körpers wie der Schuppen) 
p- 156—157 Detail Fig. 13 (am Pietra di Salomone bei Palazzo Adriano 
(Sieil.) an Mauleselmist u. im Botan. Garten zu Palermo). 

Hydropodura.. Name unpassend. Ägren, Stettin. Entom. Zeit. Jhg. 64 p. 118. 

Isotoma. Sehött gibt Beschreib. u. meist auch Abb. des Postantennalorgans sowie 
nordische Fundorte für folg. Spp. an: erassicauda Tullb. p. 20—21 pl. Ifig. 11. 
— Schotti D. T. p. 21 pl. I fig. 12. — minuta Tullb. p. 21 pl. I fig. 13, pl. IV 
fig. 1. — clavata Schött p. 21 pl. I fig. 14. — palustris Müll. p. 22. — violacea 
Tullb. p. 24. — Nur Fundorte werden gegeben zu quadrioculata Tullb. p. 21 
(Größe 1,25—1,50 mm). — fimetaria (L.) Tullb. p. 21—22. — viridis Bourl. 
p- 22 Bemerk. zur Färb. p. 22. — notabilis Schäff. Zahl der Ommatidien, 
Untersuchungsmethode etc. p. 23—24. Die Färbung des Tieres ist variabel. 
— minor Schäff. p. 23. 

Reutteri Schött. Ergänzte Diagnose. Postantennalorgan, Klaue, Furca ete. 
p. 23. — hiemalis Schött = Theobaldi Carl (1899). Vollständige u. neue 
Diagnose, forma principalis p. 24—25 pl.I fig. 16 (Upsala; See von 
Valloxen; Linköping; Mölnbo). — var. coerulea Schött (lichtblau, ‚‚pattes 
et dentes‘‘ weiß) p. 25. — fennica Reut. nord. Fundorte u. Färb. p. 26 
pl. I fig. 18, pl. IV tig. 4. — nivea Schäff. Morphol. Details p. 26—27 
pl. I fig. 20 u. pl. IV fig. 2, 3. — olivacea Tullb. Postantennal-Org. u. 
nordische Fundorte p. 27 pl. I fig. 21. — tigrina (Nie.) Tullb. p. 27—28 
(Linköping, auf dem Schnee). — maritima Tullb. Postant.-Org. p. 28 
pl. I fig. 23. — cinerea Tullb. ähnelt sehr J. Reutteri Schött, doch versch. 
durch das Fehlen der zusammengesetzt. dorsalen Borsten p. 28 (Jern- 
lunden bei Hallstad; bei Borghame u. Kinnekulle; Linköping; Upsala). 
— sensibilis Tullb. p. 28 Postantennalorg. pl. I fig. 24 (nordische Fund- 
orte). 

Neu: intermedia n.sp. (steht zwischen hiemalis u. fennica) p. 25—26 pl. I 
fig. 17 (Gotland). 

Isotoma mit den 4 Untergatt. nebst Typen. Bestimmungstab. Börner, Sitz.- 
Ber. Ges. naturf. Freunde Berlin, 1903 p. 171. — Zur Frage, ob diese 
Untergatt. selbständige Gatt. sind p. 172. 

Isotoma Bourl. ©. B. 1. Subg. Proisotoma C. B. 1901 (Setae sensuales 
[zu 2 Paaren auf Abd. I-IV] nackt; 6 Abdominalsegmente). Börner, t.c. 
p. 139. — minuta Tullb. var. palermitana n. (Unterschiede von der Haupt- 
form) p. 139—140 (im botan. Garten zu Palermo, unter Blumentöpfen). 

2. Subg. /sotominan. (setae sensuales wie bei Proisotoma C. B., die 
beiden letzten Abdominalsegmente verwachsen) p. 140. — ägreni n. sp. (von 
allen bek. Formen versch. durch den Bau der Mucrones, der Dentes u. die 
völlige Verschmelzung der beiden letzt. Abdominalsegmente etc.) p. 140—141 
Detail Fig. 7 (am Faro von Genua unter Steinen). 

Isotoma sp.? Beschr. (scheint in die Verwandtschaft von I. tigrina zu gehören) 
p. 141 (am Fuße des Mt. Pellegrino bei Palermo unter Steinen). 
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3. Subg. Folsomia (Willem) m. Von Willem als Gattung aufgestellt, 
gehört hierher p. 142. Sie umfaßt die Arten /sot. fimetaria (L.) (= Folsomia 
candida Will.), /. quadrioculata« Tullb. u. I. sexoculata Tullb. — quadrioculata 
Tullb. var. p. 142 (im Olivenhain bei Palmi, Calabrien, unter einem Stein). 
Ob Abnormität ? 

4.Subg. EuisotomaC.B. (Setae sensuales vom Typus der Spitzborsten, 
aber einseitig serrat (grob gewimpert), in der Verteilung wie bei anderen 
Isotomen. Solche serraten Borsten auch am Hinterende des Abd. in ver- 
schiedener Zahl, bisw. auch an den Hüftgliedern der Beine) p. 142. — meno- 
tabilis n. sp. (sehr nahe verw. mit /. notabilis Schffr. versch. durch breitere 
unregelmäßigere Gestalt des Postantennalorgans ete.) p. 142—143 Detail 
Fig. 8 (im botan. Garten zu Palermo unter Blumentöpfen). 


palustris var. n. Ägren, Stettin. Entom. Zeit. Jhg. 64 p. 133. — viridis var. n. 
p. 134. — tigrina u. maritima varr. n. p. 135—138. — octooculata subsp. 
kerguelensis n. Enderlein, Valdivia Exped. vol. III p. 239 fig. 66, 68—72. 
— klovstadti Carp. Fundort nicht Tierra del Fuego sondern Geickie 
Land, Antarktisch. Contin. 


NeueArten: Axelson beschreibt aus Schweden in Acta Soc. Fauna 
Fenn. T. XXV No. 8 [? No. 7]. — ägreni siehe oben. — menotabilis siehe 
oben. — ocfooculata n.sp. Willem, Resultats Belgica Collemb. p. 13 
pl. IV fig. 7—11 (Gerlache Straits). — börneri n. sp. Enderlein, Valdivia 
Exped. vol. III p. 239 fig. 63, 65, 67 (Kerguelen). 

— Guthrie beschreibt in den Collemb. Minnesota aus Minnesota: minima 
n. sp. p. 63 pl. IX fig. 17—19 pl. X fig. 1. — bidenticulata n. sp. p. 66 
pl. X fig. 2—4. — catena n.sp. p. 69 pl. IX fig. 15, 16. — coeruleatra 
n. sp. p. 70 pl. IX fig. 11—14. — muskegis n. sp. p. 72 pl. XIII. 


Isotoma u. Tetrachantella. — Börner reihte sie 1901 mit Anurophorus Nic. unter 
die /sotomini, späterhin schloß er sich Wahlgren’s Ansicht an. Durch 
Carl’s Befunde an T. alpina schließt sich die Gatt. mit Recht den /soto- 
mini Schäff. an u. nach Börner’s jüngster Überzeugung steht sie Isotoma 
Bourl. durch den Bau des Antennalorgans III u. besonders durch die Struktur 
des Chinins nahe. Schött p. 18—20 pl. III fig. 12 u. 13. 


Isotomina C. B. (Type: I. agreni C. B.) siehe /sotoma. 

Isotomurus n. g. Isoto min. (ohne Analdornen, Integument gekörnt, gefeldert, 
oder glatt. Furca stets vorhanden, 6 Abdom.-Sgmte. oder die beiden oder 
3 letzt. Sgme. verwachsen. Empodialanhang stets vorhanden. Setae sen- 
suales wie bei den Tomocerinae u. Entomobryinae, in ihrer 
ganzen Länge fein u. allseitig gewimpert, je 2 Paar auf dem 2.—4. Abd.-Sgm. 
6 Abd.-Sgmte. — Type: I. palustris [Müller]. Börner, Sitz.-Ber. Ges. 
naturf. Freunde 1903 p. 171. 

Isotominae Schffr. C. B. Bestimmungstabelle der bisher bekannt gewordenen 
Gattungen und Untergattungen. Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde 
Berlin 1903 p. 170—171. u zwar über die Gatt. 1. Tetracanthella Schött, 
2. Uzelia Absolon, 3. Pentapleotoma C. B., 4. Proteostephanus C. B., 5. Orypto- 
pygus Willem, 6. Anurophorus Nie. Tullb., 7. /sotoma Bourl., C. B. (mit 
subg. Proisotoma C. B., subg. Isotomina C. B., subg. Folsomia) Willem C. B. 
u. subg. /sotomurus n. 
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Lepidocyrthus Bourl. C. B. (Type: L. !anuginosus Tullb.) Bestimmung der Gatt. 

Börner p. 178. 

subg. Pseudosira (Schött) C. B. (Type: L. nyassicus n. sp.) wahrscheinlich 
gehört hierher noch Mesira squamornata Stscherbakow. — subg. Lepidocyrtus 
s. str. (Type: L. lanuginosus Tullb.). Hierher als Sektion Pseudosinella Schffr., 
deren Untersektionen Sirodes Schffr. Protosirodes C. B. u. Mesosirodes C. B. 
eingezogen werden. — subg. Lepidocyrtinus n. (Mesonotum nur wenig vor- 
ragend, Antenne III u. IV sekundär geringelt. Rundschuppen. Mucrones 
wie bei a) p. 179. — Type: annulicornis n. sp. p. 179. 

cyaneus Tullb. zu Stockholm u. in Ostrogothien. Sehött p. 31. — ruber n. sp. 
(nähert sich cinctus Schäff.) p. 31—33 pl. IV fig. 6, 7 (Rosendal). — 
sp. innom. (L. insignis Reut. nahest.) p. 33 (Rosendal). 

Unterscheidungsmerkm. der Gatt. Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde 
Berlin 1903 p. 149. 

subg. Pseudosira (Schött) n. (Mesonotum nicht vorragend, Körper 
Sira-ähnlich, Antenne III u. IV ungeringelt, Rundschuppen. Mucrones 
sichelförmig p. 149. — nyassicus n. sp. (Unterschiede von Ps. elegans 
Schött) p. 149—150 (Nyassagebiet). 

subg. Lepidocyrtus n. (Mesonotum mehr oder weniger gewölbt, 
vorragend, Antennenglieder ungeringelt, Länge der Antennen versch., 
Rund- sehr selten (Lep. pietus Schffr.), Spitzschuppen, Mucrones versch., 
0—16 Ommen) p. 150. — flavovirens n. sp. (nähert sich L. falcifer, 
L. packardi Schött u. schaefferi Schött) schöne Form p. 150—151 Detail 
Fig. 12 (Langenburg am Nyassasee). — domesticus n. sp. (Unterschiede 
von voriger Art) p. 151—152 (in Berlin). 

spec. Enderlein, Valdivia Exped. vol. III p. 240 fig. 75 (Kerguelen). 

—  6Guthrie beschreibt in d. Collemb. Minnesota aus Minnesota: dece- 
moculatus n. sp. p. 85 pl. VII fig. 14. — sexoculatus n. sp. p. 86 fig. 13. 
— aenescens D. Sp. p- 89. 

Lepidophorella Schffr. (Type: L. flavescens Schff.) Bestimmung der Gatt. Börner 
p- 177. — L. Schäff. 1897 Charaktere der Gatt. u. Beschr. der Art L. flavescens 
Nicolet. Absolon, Annal. Hofmus. Wien Bd. 18 p. 106. 

Megalothorax minimus Will. ist eine sehr interessante Form, Linköping. Schött 
p- 35—36. 

N e u: incertus n. sp. (sehr klein. Unterschiede von M. minimus Willem). Börner, 
Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde Berlin, 1903 p. 160 (im botan. Garten 
von Palermo). 

Neanurinae. Ägren verwirft diese Gruppe. Stettin. Entom. Zeitg. Jhg. 64 
pP: 117. 

Neanura pseudomuscorum n. sp. (ähnelt N. muscorum Templ. unterscheidet sich 
aber durch die 2 + 2 Zahl der aconen Ommen). Börner, Sitz.-Ber. Ges. 
naturf. Freunde Berlin, 1903 p. 135—136. — verrucosa n. sp. (Habitus erinnert 
an N. ornata Folsom, versch. durch das Vorhandensein des Postantennal- 
organs etc.) p. 136 (Rytro, Galizien). 

quadrioculata n. sp. Guthrie, Collemb. Minnesota p. 101 pl. XII fig. 15 (Minne- 
sota). 

Odontella suecica n. Sp. Ägren, Entom. Tidskr. 24. Arg. p. 128 (unter der Rinde 
eines Kieferstrunkes im Walde bei Engelholmns Hafen [Schonen)). 


1214 Dr. Rob. Lucas: Entomologie. Apterygogenea 1903. 


Onychiurus ambulans.. Neue Varietäten. Ägren, Stettin. Entom. Zeit. 
Jhg. 64. p. 130. 

Neu: affinis n.sp. (steht O. Absoloni [C. B.] sehr nahe). Unterschiede; 
l. Antennenbasis mit je 3, ganz wie bei O. Schötti gruppierte Ocellen. 
— 2. Von den zwei Sinneskegeln des Ant.-Organs III ist die äußere 
[untere] mindestens doppelt so groß wie die innere [obere].) Ägren, 
Entom. Tidskr. 24. Arg. p. 128 (unter der Rinde eines Kiefernstrunkes 
im Walde bei Engelholmns-Hafen [Schonen])). 

pseudinermis n. sp. (nahe verw. mit O. inermis (Tullb.) u. O. folsomi [Schffr.]) 
Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde Berlin 1903 p. 132—133 (Palmi, 
Calabrien). 

Orchesella Templ. (Type: O. cincta [L.]). Bestimmung der Gait. Börner p. 180. 

cincta (L.) Lubb. zu Linköping, Opphem u. Brokina in Ostrogothie. Sehött 
p. 29. — bifasciata Nic. zu Opphem p. 29. 

Neue Varietäten aus Schweden: Ägren, Stettin. Entom. Zeit. 
Jahrg. 64. p. 148—153. 

NeueArtenausMinnesota: albosa n.sp. Guthrie, Collemb. Minne- 
sota p. 61 Taf. I Fig. 14, 15. — zebra n. sp. p. 61 Taf. I Fig. 8—13 u. 
Taf. XVI Fig. 1 p. 61. 

Papirius ater L. Beschr.; unterscheidet sich von P. silvaticus Tullb. nur durch 
die Farbe; beide sind wohl zu vereinigen. Fundorte: Hallstad u. Stjernorp 
Schött p. 40—41 pl. VI fig. 4—6. — fuscus (Lucas) Lubbock. Fundorte: 
in Sudermanland, Gotland; Sonnbo; Sandvik; am See Roxen p.41 pl. VI 
fig. 7. — minutus O. Fabr. forma prineipalis in Ostrogothien gemein p. 41. 
pl. VI fig. 3. — var. flavosignatus Tullb. zu Hallstad p. 41. — rufescens Reut. 
var. discolor n. p. 41—43 pl. V fig. 1—5. 

Nach Schött p. 43—44 lassen sich die nordischen Spp. folgendermaßen 
gruppieren: 

A. Setosi (Tete et thorax sont recouverts de poils longs ressemblant ä& des 
epines. L’appendice subapieale de l’ongle inferieur est bien developpe 
dans toutes les paires de pattes). 

P. minutus (©. Fabr.) Tullb. forme principale (la 
tache anale est noire, quadrangulaire. Les cötes de Pabdomen, 
jaunes avec dessins bruns. 

vor. ornatus Nic. (la tache anale en forme d’une Echelle. Les 
cötes de l’abdomen sont blancs avec une large bande noire dans 
toute sa longueur se r&treeissant en avant). 

vor. flavosignatus Tullb. (la tache anale manque. Les 
cötes de l’abd. sont bruns avec dessins jaunes). 

B. Pilosi (Töte et thorax sont munis de poils extrömement fins et tres 
espac6s. L’appendice subapicale de P’ongle inferieur est bien deve- 
loppe seulement sur la paire anterieure des pattes). 

P. rufescens Reut. forme principale. (Les cotes 
de Pabd. sont bruns-rouge sans dessins bien distincts). 

vor. discolor n.sp. (les cötes de l’abd. sont blancs avec une 
large bande noire en forme d’un crochet) p. 44. 

Paronella Schött Schffr. inel. Trickorypha Schött (Type: P. fusca Schött) Be- 
stimmung der Gatt. Börner p. 177. 
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Neu: fuelleborni n.sp. (von den bisher beschrieb. Arten versch. durch die 
Bezahnung der Krallen, den Bau des Empodialanhangs, die Lage der 
Proximalommen (!) u. den Mucro). Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. 
Freunde Berlin 1903 p. 143—144 Detail Fig. 10 (Nyassagebiet, Langen- 
burg). 

Pentapleotoma n.g. Isotom. (Anurophorus-Uzelia ähnlich. V. u. VI. Abd.- 
Sgm. verschmolzen. Furca fehlend. Antennen schlank. IV. chne Sinnes- 
kolben. Postantennalorgan, geknöpfte thoracale und abdominale Setae 
sensuales u. Analdornen vorhanden, letztere klein, auf gemeinsamem Papillar- 
höcker. Empodialanhang fehlt. Integument gefeldert). Börner, Sitz.-Ber. 
Ges. naturf. Freunde Berlin 1903 p. 137—138 © (Riesengebirge, zwischen 
Brotbaude und Baberthäuser im Riesengebirge, 800 m s. m.). 

— (Type: P. dahli C. B.) .Bestimmung der Gatt. Börner p. 170. 

Podura aquatica (L.) Nie. Uppland; Ostrogothie; Skara. Sehött p. 5. 

lamelligera n. sp. (scheint mit P. minor Lubb. (= tridentiferus Tullb. verw. zu 
sein) Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde 1903 p. 143 (Oliven- 
hain bei Palmi, Calabria). Seitenansicht Fig. 9. 

Proctostephanus C.R. (Type: P. stuckeni C. B.) Bestimmung der Gatt. Börner 
p- 170. ® 

Proisotoma C. B. (Type: J. minuta Tullb.) siehe Isotoma. 

Pseudachorutes 'Tullberg. Uharakt. der Gatt., erweitert durch die Beschr. der 
Mundteile. Sehött p. 12—13. — tuberculatus n. sp. (Unterschiede von sub- 
crassus Tullb.) p. 13—14 pl. III fig. 6 (unter feuchten Holzstücken zu Rimforsa 
in ÖOstrogothie). — Börneri n. sp. p. 14—15 pl. III fig. 1—5 (Stjernorp in 
Östrogothie). — 

Neu: silvaticus n.sp. Ägren, Entom. Tidskr. 24. Arg. p. 127—128 (unter der 
Rinde eines dürren Buchenzweiges bei Snogeholm [Schonen]). 

palmiensis n.sp. (auffallend durch ihre Größe, 2mm). Börner, Sitz.-Ber. 
Ges. naturf. Freunde Berlin 1903, p. 133—134 Detail Fig. 2 (Palmi, 
Calabria). — Schoetella suberassa Schffr. gehört in diese Gatt., der Spezies- 
name collidiert mit P. suberassus, doch ist eine Neubenennung bei der 
Unsicherheit der Artbegrenzung nicht angebracht. 

Pseudosinella immaculata Lie-Petters. (= Tullbergia immaculata Lie-Petters.) 
zu Stjernorp in Ostrogothien. Schött p. 34. — alba (Pack.) Schäff. = Tull- 
bergia ocellata Lie-Petters. = Pettersenia oc. Lie-Petters. —= Pseudos. alba 
(Pack.) Schäff.) Fundorte in Ostrogothien p. 34. — sexoculata n. sp. p. 34 
—35, pl. IV fig. 8—12 (Rosendal u. Linköping). 

— sectio (ut genus) (+ Protosirodes C. B., Mesosirodes C. B., Sirodes Schffr.), 
L. (Pseudosin.) 8 punciatus (C. B.) var. picta n. p. 152—153 (im botan. 
Garten zu Palermo). — L. (Pseudosin.) immaculatus (Lie-Pett.) ab. 
tridentieulata n. (Unterschied> von der Hauptform) p. 153 (am Fuße 
des Monte Pellegrino). — L. (Pseudosin.) fallax n. sp. (Untersch. von 
sexoculata Schött.) p. 153—154 (auf einem Acker zwischen Palazzo 
Adriano u. Prizzi, Sicilien, z. T. zwischen Ameisen). 

Subg. Lepidocyrtinus n. (Mesonotum nur wenig hervorragend, Antenne 
III u. IV sekundär geringelt, Rund- und Spitzschuppen. Mucrones 
sichelförmig (p. 154. — annulicornis n. sp. Körpergestalt in der Mitte 
zwischen Sira u. Lepidocyrtus, doch mehr zur letzt. sich neigend) p. 154 
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—155 (Langenburg am Nyassasee). Unterschiede zweier Stücke von 
Ukinga bei Marempa. Die Form erinnert an Verhoeffia Absol. 

Pseudotullbergia Schffr., Polyacanthella Schffr. u. Friesea D. T. werden wohl ver- 
einigt werden müssen. Sie stimmen überein im Bau der Mundteile, geringe 
Größe der Sprunggabel u. dem Fehlen eigentlicher Analpapillen. Börner, 
Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde 1903 p. 135. — grisea Schffr. Detail Fig. 5. 

Schoettella suberassa zu Pseudachorutes gezogen. Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. 
Freunde Berlin, 1903 p. 134. 

Neu: crassicornis n.sp. (graublau) Schött, Bih. till Svensk. Vet.-Akad. 
Handlgr. Bd. 28 Afd. IV No.2 p. 10—11 pl. II fig. 8—12 (Rimforsa 
in Ostrogothie, auf einem Blumentopf). — sensibilis n. sp. (blau) p. 11 
pl. II fig. 13—20 (unter einem Stück Rinde in einem Walde bei Skara). 

Sinella Brook (Type: S. höfti Schffr.) Bestimmung der Gatt. Börner, p. 179. — 

Hierher auch Entomobrya straminea Folsom. 
höfti Schäff. zu Haga u. Gothenburg, Linköping u. Lerbäck in Nericien; für die 
Fauna neu. Schött p. 31. 

Sira Lubb. (Type: S. nigromaculata Lubb.) Bestimmung der Gatt. Börner p. 178. 

pruni Nic. var. Buskii (Lubb.) Schäff. u. nigromaeulata Lubb. Nordische Fund- 
orte. Schött p. 30—31. 

Neu: villosa n. sp. (von den anderen Arten verschieden durch das sehr dichte 
und kräftige Haarkleid; den Bau des Mucro usw., charakt. Zeichn.) 
Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde Berlin 1903 p. 147—149 (Samar- 
kand). — dollfusi Carl gehört zu Lepidocyrtus str. 

flava n.sp. Ägren, Stettin. Entom. Zeitg. Jahrg. 64. p. 157 pl. II fig. 15 
(Schweden). 

Sminthuridae Tullberg. Elemente der Familie. Schött p. 36. 

Sminthurides sp. Sehött, p. 36—37 pl. IV fig. 13—17 2 3 (auf Blumentöpfen). 

inaequalis n. sp. (eigenartige Form, erinnert sehr an S. violaceus [Rt.]) Börner, 
Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde Berlin 1903 p. 160—161 Detail Fig. 17, 18 
(im Botan. Garten von Palermo). — hystrix n. sp. (auffällig das struppige 
Haarkleid) p. 161—163 (im Botan. Garten von Palermo). 

malmgreni. Neue Varietäten. Ägren, Stettin. Entom. Zeit. Jahrg. 64. 
p- 161. 

Sminthurus caecus Tullb. in Ostrogothien. Schött p. 37. — igniceps Reut. Ver- 
gleich mit aureus Lubb., quadrilineatus Tullb., niger Lubb. Schött p. 37—38 
pl. IV fig. 19. — aureus (Lubb.) Börn. p. 38. — var. quadrilineatus (Tullb.) 
Börn. in Ostrogothien; Linköping p. 38. — var. ochropus Reut., Bemerk. zu 
niger (Lubb.) p. 38. — hortensis Fitch (= Sm. pruinosus Tullb.) Größe usw. 
p. 38—39. — novemlineatus Tullb. nordische Fundorte p. 39. — marginatus 
Schött Hallstad; Charkow in Rußland p. 39—40. — Lubbocki Tullb. zu 
Swinstad u. Stjernorp in Ostrogothien, Filipstad in Waermland p. 40. — var. 
maculata Axels. in Ostrogothien. Färbung p. 40. 

repandus n. SP. Ägren, Stettin. Entom. Zeit. Jhg. 64. p. 163 Taf. II Fig. 16 
—18. 

schötti n. sp. mit den Varr. var. principalis n., var. bilineata n. u. var. ornata n. 
Axelson, Acta Soc. Fauna Fenn. Bd. 25. No. 8 (Finland). 

— Latr. C. B. binoculatus C. B. ab. ?(aus einem Haine bei Palmi). Börner, Sitz.- 
Ber. Ges. naturf. Freunde Berlin 1903 p. 163. — In diese Gattung ge- 
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hören auch 8. wiuaiensis u. S. serratus vom Feuerlande. Unterschiede 
von den anderen Arten p. 163—164. 

subg. Deuterosminthurus C.B. mit friedlaenderi n. sp. (interessant 
durch die Ausbildung eines sexuellen Dimorphismus, sowie der Anal- 
dornen beim $. ‚Haarcharakter‘ dieser Gebilde). Börner, t.c. p. 164 
—165 (aufNiuafoou, Fiji-Inseln). 

subg. Eusminthurus Ü.B. erinaceus n.sp. (charakt. Haarkleid ‚Igel‘ 
unter den Collembolen) p. 165—167 Detail Fig. 19 (am Fuße des Monte 
Pellegrino u. im Botan. Garten zu Palermo). 

— Guthrie beschreibt in den Collembola Minnesota aus Minnesota 
folgende neue Arten: curvisetis n.sp. p.50 pl. III fig. 1-7. — 
longisetis n.sp. p. 51 tab. eit. fig. 8—13. — minnesotensis n. sp. p. 52 
pl. II fig. 10—16 u. pl. XIV. 

Strongylonotus Macg. (Type: S. Summersi Macg.) Bestimmung der Gatt. Börner 
p- 180. 

Tetracanthella Schött, Carl. Bemerk. zu pelosa. Stellung der Gatt. Schött hatte 
sie auf Grund der Beschaffenheit des Postant.-Organs u. d. Körperform zw. 
Achorutes Templ. u. Isotoma Bourc. gestellt. Wahlgren u. Willem waren 
später anderer Ansicht. Wahlgren stellte sie in die Nähe von Frisea. Schött. 

— (Type: T. pülosa Schött) Bestimmung der Gatt. Börner p. 170. 

— stellt Börner mit Anurophorus Nic. u. Uzelia in eine Unterfamilie 
(Anurophorinae), Actaletes Giard stellt er als echte Entomo- 
bryide (mit Willem), die vollkommen isoliert dasteht, in die neue 
Unterfamilie: Actalitina Börner. Titel siehe Bericht f. 1902 
p- 1055 sub No. 2. 

Tomocerini. Zur Systematik. Absolon, Annal. Hofmus. Wien Bd. 18 p. 101 
— 104. 

Tomocerura Wahlgren (Type: T. picta Wahlgren) Bestimmung der Gatt. Börner 
p- 176. 

Tomocerurus minor (T. tridentiferus Tullb.) Vergleich mit Tritomurus. Absolon, 
Annal. Hofmus. Wien Bd. 18 p. 108. Hierzu morphol. Bemerk. Sehött 
p. 23—29 (Haga; in Ostrogothie bei klarer Luft sehr gemein). 

Triacanthurus n.g. clavatus n.sp. Willem, Resuitats Belgica, Collemb. p. 5 
pl. I fig. 7—12, pl. II fig. 1,2 (Patagonien). 

Trichorypha Schött siehe Paronella Schött. 

Tritomurus mit.scutellatus Frauenfeld. Historisches; Gattungscharakter; Diagnose 
der Art usw. nebst eingehender Beschreibung. Abb. auf Taf. Abßsolen, 
Annal. Hofmus. Wien Bd. 18 p. 94—101. — Vergleich mit Tomocerus p. 108. 

Tullbergia antarctica u. bisetosa Enderiein, Valdivia Exped. vol. III p. 241 fig. 73 
usw. 

Typhlopodura Absolon (Type: T. cavicola AbsIn.) Bestimmung der Gatt. Börner 
P: 179. 

Uzelia Absolon (Type: U. setifera Absln.) Bestimmung der Gatt. Börner p. 170. 

Xenylla Tullb. Agren bespricht in d. Stettin. Entom. Zeit. Jhg. 64 aus 
Schweden: humicola p. 124 Taf. II Fig. 6, 7 — maritima p. 125 Taf. II 
fig. 8. — brevicauda n. sp. p. 126 Taf. II Fig. 9. 

— Bestimmungstabelle über folg. Arten: Sekt. I: 1. longispina Uzel, 2. schillei 
n. sp. Fig. 1 (p. 181), 3. humicola Tullb. — Sekt. II: 4. grisea Axelson 

Arch, f. Naturgesch. 70. Jahrg, 1904. Bd. !I. H. 2. 77 
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5. maritima Tullb., 6. nitida Tullb., 7. corticalis C. B., 8. brevicauda 
Tullb., 9. tullbergi n.sp. (= X. brevicauda C. B.) Börner, Sitz.-Ber. 
Ges. naturf. Freunde Berlin 1903 p. 180—182. 
schillei n. sp. (von allen anderen Arten unterschieden durch den Mucro, gehört 
in die Verwandtschaft von X. humicola Tullb. u. X. longispina Uzel) 
Börner, Sitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde Berlin 1903 p. 130—132 Detail 
Fig. 1 (Rytro, Galizien). 
pallida n. sp. (Haut grob gekörnt, etwa wie X. brevicauda Tullb.) Ägren, Entom. 
Tidskr. 24. Ärg. p. 126—127 (an den Dünen bei Engelholms Hafen, 
([Schonen]). 
mucronata n.sp. Axelson, Acta Soc. Fauna Flora Fenn. Bd.25 No.8 p.5 
(Finnland). 
— Guthrie beschreibt in den Collembola Minnesota aus Minnesota als 
neu: gracilis n.sp. p. 95 pl. XI Fig. 12—15. 
Xennylodesn.g. Achorutidarum. Axelson, Acta Soc. Fauna Flora fennica 
Bd. 25 No. 8 p. 2. — lamellifer n. sp. p. 1. — armatus n. sp. p. 2 (beide aus 
Finnland). 


Myriopoda für 1903. 


Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 
in Rixdorf bei Berlin. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Absolon, Ph. €. Karel. Systematicky prehled fauny jeskyh moravskych. 
Descriptio systematica faunae subterraneae moravicae adhue 
cognitae. Vestnik Klubu pfirodov&ckeho v Prost&jov& za 
rok 1899, Rocnik Il, p. 60—68, 1900. 

Attems, Garl, Graf (1). Beiträge zur Myriopodenkunde. Zool. Jahrb. 
Abt. f. System. Bd. 18 p. 63—154, Taf. VI—XI. — Ausz. 
im Journ. Roy. Mier. Soc. London 1903, p. 297. 

Behandelt folgende Kapitel: 
I. Myriopoden, gesammelt von Dr. Möller auf Java. 
II. Reiseausbeute der Herren Dr. Michaelsen, Dr. Plate, Dr. Bürger 

u. Dr. Schauinsland. 

Ill. Drei neue Arten u. Synopsis der Gattung Otostigma. 

IV. Synopsis der Gattung Cryptops. 

V. Neue paläarktische Myriopoden nebst Beschreibung einiger 
mangelhaft gekannter Arten. 
— (2). Synopsis der Geophiliden. t. c. p. 155—302, Taf. XII—XVI. 

Berlese, A. (1). Acarı Myriopoda et Scorpiones hujusque in Italia 
reperta: Acari, Miriopodi e Scorpioni italıani. Fasc. 97. 
Padova, Tip. del Seminario. 8°. 19 pp. 10 tav. L. 4. 

Mastigodesmus viduus Silvestri n. sp. 
— (2%). Acari, Myriapoda et Scorpiones hujusque in Italia reperta. 
Acari, Myriapodi et Scorpioni italiani. Padova, tip. Seminario 
Fasc. 98. 12 pp. 10 tav. — Fase. 99. 12 pp., 10 tav., — Fasc. 
100 12 pp., 10 tav. — Fasc. 101, 12 pp., 10 tav. — Darin Be- 
schreibung einiger neuer Arten durch Silvestri. 
Fasc. 98: 3 neue von Silvestri beschriebene Arten: Polyxenus (1), 

Lophoproctus (1), Nopoiulus (1). 

Fasc. 99.: neue Arten: Nopoiulus, Isobates, Plusioiulus, Orphano- 
iulus Silvestri. 
Fasc. 100: vier neue Arten: Devillea (1), Mierodesmus (1), Blaniulus 

(1), Craspedosoma (1) Silvestri. 


dir 
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Fasc. 101: Craspedosoma (1) Silvestri. 

Blackman, Maulsby W. The Spermatogenesis of the Myriapods. — 

II. On the Chromatin in the Spermatocytes of Scolopendra heros. 
Biol. Bull. vol. 5. p. 187—217, 22 figs. — Auszug im Zool. 
Jahresber. (Neapel) 1903. Arthrop. p. 45—46. 

Börner, €. (1). Mundgliedmaßen der Opisthogoneata. Sitz.-Ber. Ges. 
nat. Freunde Berlin, 1903, p. 58—74, 1 Taf. — Ausz. Zool. 
Jahresber. (Neapel) 1903 Arthropoda p. 38. 

— (2). Die Beingliederung der Arthropoden. 3. Mitteilung. Sitz.-Ber. 
Ges. naturf. Freunde Berlin, 1903, p. 292—341, 7 Taf. 

— (3). Kritische Bemerkungen über einige vergleichend-morpho- 
logische Untersuchungen K. W. Verhoeff’s. Zool. Anz. Bd. 26. 
p. 290—315, 14 Fig. im Text. — Ausz. Zool. Jahresber. 
(Neapel) 1903 Arthrop. p. 37—38. 

Bouin, P. (1). 1900. Mitoses spermatogenetiques chez Lithobius 
forficatus L. Etude sur les variations du processus mitosique. 
Communication preliminaire. Compt. rend. 13 Congr. intern. 
Med. Paris Histol. Embr. p. 46—51. 

— (2). 1903. Sur Vexistence d’une double spermatogenese et de 
spermies „eupyrenes“ et „oligopyrenes“ chez Seolopendra 
cingulata. Compt. rend. Assoc. Anat. 5me Sess. p. 229. — 
Arch. Zool. exper. (4.) T.1. p. III-VIl. 

— (3). Centrosome et centriole. Compt. rend. Soc. Biol. Paris T. 55. 
p. 647—649. 

Betrifft Chilopoda. 

— (4). Spermatocytes en degenerescence utilises comme material 
alımentaire pendant la spermatogenese. Compt. rend. Soc. 
Biol. Paris, T. 55, p. 765— 767. 

Bouin, P. et M. Bouin (1). 1903. La spermiogenese chez les myriapodes. 
I. Spermiogendse chez le Geophilus linearis. Compt. rend. 
Soc. Biol. Paris, T. 55. p. 1060—1062. — Auszug aus dieser 
u. der folg. Publik. siehe im Zool. Jahresber. (Neapel) 1903 
Arthrop. p. 46. 

— (2). Formations fusoriales successives au cours de la cytodierese. 
Compt. rend. Soc. Biol. Paris, T. 55. p. 763—765. 

Behandelt die Spermatogenesis der Myriopoda. 

Bouvier, E. L. Acanthiulus maindroni, Myriapode nouveau de la famille 
des Spirobolides. Bull. Mus. Hist. nat. Paris 1903. p. 263—267, 
4 figg. 

Brockhausen, H. Über leuchtende Skolopender. Jahresh. Westfäl. 
Ver. Bd. 31. p. 163—164. 

Brölemann, Henry W. (1). Myriapodes recueillis a Pisla de Cocos par 
M. le professeur P. Biolley. Ann. Soc. Entom. France, 
vol. 72. p. 128—143, 1 pl., 10 figs. 

3 neue Acten: Rhinocrieus (1, 1 n. subg.), Epinannolene n.g. (1), 

Leptodesmus (1). 

— (2). Myriopodes reeueillis au Parä par Mons. le prof. E. A. Goeldi, 
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Direeteur du Musee. Avec 20 figs. Zool. Anzeiger 26. Bd. 
No. 691 p. 177—191, 20 fig. 

3 neue Arten. 

— (3). Myriapodes du Museu Paulista, II. Memoire; Manaos. Revist. 
Mus. Paulista T. VI, p. 63—96. pls. I u. II, 14 Textfigg. 

Auf p. 83 findet sich ein „Supplement aux Myriapodes de Sao 
Paolo“ und auf p. 91 eine Liste der Errata, die sich in der vorjährigen 
Publikation (Titel p. 1077 des Berichts f. 1902 sub No. 2) finden. 

— (4). Siehe Leger u. Duboscg. 

Bruntz, L. (1). Sur la presence de reins labiaux et d’un organe phago- 
cytaire chez des Diplopodes. Compt. rend. Acad. Sci. Paris 
T. 136. p. 57—59. — Abstr. Journ. Roy Mier. London 1903, 

Tl: 
— (2). ehsteibulion a l’etude de l’exeretion chez les Arthropodes 
Arch. de Biol. T.XX. p. 217—422, pls. VII—-IX. 

Behandelt auf p. 310—324 die Diplopoda. — Abstr. Journ. Roy. 
Mier. Soc. London, 1904, p. 304. 

Carl, J. Revision amerikanischer Polydesmiden. Revue suisse Zool. 
T. 11. p. 543—562, 2 Taf. 

Acutangulus neglectus n. sp. — 1 neue Untergatt. — Neo- 
leptodesmus n. g. für Polydesmus für Polydesmus sumichrasti. 
Carpenter, 6. 3. On the relationships between the classes of Anthro- 

poda. Proc. Irish Acad. vol. XXIV. pt. 4. p. 320—360, pl. VI 
5 figg. in text. — Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. London, 
1904, p. 178. 

Causard, Marcel. Recherches sur la respiration branchiale chez les 
Myriopodes Diplopodes. Bull. scient. France Belgique T. 37 
p. 461—479, 1 pl. — Extr. Rev. Scient. (4) T. 20. p. 506—507. 

Chalande, Jules (1). Contributions & la faune des Myriapodes de France. 
Feuille jeun. Natural. (4.) 33. Ann. p. 221. 

Lithobius mediterraneus n. sp. 

— (%). 1990. Sur le nouveanu senre Lophoproctus Pocock, et sur 
V’aire de dispersion du Pollyxenus [!] lueidus (Myriop.) Bull. 
Soc. Hist. Nat. Toulouse T. 35, p. 131—133. 

— (3). Myriopodes de France. op. eit. T. 36 p. 9—69. 

— (4). Cas d’hermaphrodisme chez un Myriopode. Bull. Soc. Hist. 
Nat. Toulouse T. 36 p. 91—92, 3 figg. 

Polydesmus inconstans. 

Chamberlin, Ralph V. (1). Myriopods from Beulah, New Mexico. Proc. 
Acad. nat. Sci. Philadelphia vol. 55. p. 35—40. 

4 neue Arten u. zwar Lithobius (2), Geophilus (1), Parajulus (1). 

— (2). New Lithobii from California and Oregon. t.c. p. 152—160. 

Lithobius: 10 neue Arten. 

— (3). Henicops. Entom. News Philad. vol. 14. p. 335. 

Crawley, Howard (1). List of the Polyeystid Gregarines of the United 
States. Proc. Acad. nat. Sci. Philadelphia vol. 55. p. 41—58, 
pls. I-IH. 

Bringt eine Liste der Parasiten in Myriopoda. 
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— (2). Nosema geophili n. sp., a Myxosporidian parasite of Geophilus. 
t. c. p. 337—338, 4 text-Tigg. 

Cumming, W. D. The food and poison of Centipedes. Journal Bombay 
Soc. vol. XV, (2) p. 364—365. 

Deville, J. Sainte-Claire. Exploration entomologique des Grottes des 
Alpes-Maritimes. Ann. Soc. Entom. France T. 71. p. 695—709. 

Diem, Konrad. Untersuchungen über die Bodenfauna in den Alpen. 
Jahrb. St. Gallen Ges. 1901—1902, 1903. p. 234—414. 

Duboseg, ©. siehe Leger u. Dubosc.g. 

Ellingsen, Edv. Mere om norske Myriopoder. II. Forh. Vid. Selsk. 
Christiania 1903. No. 6, 11 pp. 

Tilloeg, Oeland, Sverige. 

Enderlein, Günther. Die Landarthropoden der von der Tiefseeexpedition 
besuchten antarktischen Inseln. II. Die Landarthropoden der 
antarktischen Inseln St. Paul u. Neu-Amsterdam. Ergebn. 
Deutschen Tiefsee-Expedition Valdivia. Herausgeg. Carl 
Chun, III (7) p. 197—248 Taf. XXXVIII—XL. 4°, Jena 


1903. 
Griesbrecht, W. u. Mayer, P. Arthropoda. Zool. Jahresber. (Neapel) 
1903. 74 pp. 


Die Myriopoda behandeln p. 43—46. 

Grünberg, K. Die Homologie des Trochanters bei Chilopoden und 
Insekten, sowie über d. Bedeutung sekundärer Einschnürungen 
am Trochanter verschiedener Insekten. Sitz.-Ber. Ges. nat. 
Freunde Berlin 1903 p. 74—82, 1 Taf. — Ausz. Zool. Jahresber. 
(Neapel), 1903, Arthrop. p. 36. 

Hansen, H. 4. The Genera and Species of the Order Symphyla. Quart. 
Journ. Mier. Sci. N. S. vol. 47. p. 1—101, 7 pls. (I-VI). 

— (2). Catalogue des Myriopodes de l’ordre des Symphyles qui 
appartiennent au Museum d’histoire naturelle de Paris. Bull. 
Mus. Paris T. IX, p. 340—341. 

Liste mit Fundortsangabe. 

Hennings, Curt. Zur Biologie der Myriopoden. I. Marine Myriopoden. 
Biol. Centralbl. Bd. 23. p. 720—725. — Abstr. Journ. Roy. 
Mier. Soc. London, 1903, p. 722. 

Imhof, ©. Antennae de certains insectes. Nombre des Coleopteres 
de la Suisse. Insectes vivant sur la neige. Arch. Sci. phys. 
nat. Geneve (4.) T. 15. p. 583—585. — Compt. rend. 86me 
Sess. Soc. helvet. Sci. nat. p. 48. 

Behandelt auch Myriapoda. 

Kraepelin, Karl. Revision der Scolopendriden. Mittheil. naturw. 
Mus. Hamburg, 20. Jahrg. p. 1—276. 160 Figg. 

34 neue Arten: Cryptops (1), Mimops n. g. (1), Scolopocryptops (1), 
Newportia (1), Otostigmus (8 + In. var.), Rhysida (6), Cupipes (3), 
Cormocephalus (10 + In. var.), Hemicormocephalus n.g. (1), Scolo- 
pendra (2 + In. var.). — Otocryptops (2 neue Varr.). — Colobopleurus 
n.g. für Cormocephalus devylderi, Psiloscolopendra für Scolopendra 
feae, Trachycormocephalus für Cormocephalus mirabilis. 
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Lampa, Sven. Berättelse till Kongl. Landsbruksstyrelsen angaende 
verksamheten vider Stadens Entomologiska Anstalt under 
ar 1902. Entom. Tidskr. Arg. 24. p. 1—60, 1 fig. 

Auch Acarina und Myriopoda. 

Launoy, L. Contribution & l’etude des phenome£nes nucleaires de la 
secretion (cellules & venin — cellules a enzyme). Ann. Sei. nat. 
(8.) XVII. p. 1—224, 2 pls. and figg. dans le texte. — Ausz. 
Zool. Jahresber. (Neapel) 1903. Arthrop. p. 21. 

Die Myriopoda behandeln p. 97—104 usw. 

Lecaillon, A. Sur le developpement de l’ovaire de Polyxenus 
lagurus de Geer. Compt. rend. Acad. Sci. Paris T. 136. p. 1691 
— 1693. 

— (2). Sur le dveloppement de l’ovaire de Polyxenus lagurus de Geer. 
Bull. Soc. Philom. Paris (9.) T. 5. p. 70—71. 

Leger, L. et ©. Duboseq (1). Recherches sur les Myriapodes de Corse 
et leurs parasites avec la description des Diplopodes. Arch. 
Zool. exper. (4.) T.1. p. 307”—358, 24 figg. — Note sur les _ 
Myriopodes de Corse et leurs parasites. Compt. rend. france. 
Av. Sci. Sess. 31. Pt. 2. p. 705—714. 

Chilopoda: 3 neue Arten: Lithobius [1 n. subsp.], Himan- 
tarium (1), Schendyla (1), Geophilus (1 n. subsp.). — Diplopoda: 
3 neue Arten: Craspedosoma (1), Ceratosoma [? 1], Schizophyllum 
(L.nsvar.): 

— (2). Notes sur les Myriapodes de Corse et leurs parasites. Compt. 
rend. Assoc. France. T.XXXI (1) p. 230 u. 231 (Extrait) u. (2.) 
p. 705—1714. 

Brölemann gibt darin eine Liste der Diplopoda. 

— (3). Sur l’Adelea dimidiata coccidioides Leger u. Duboseq. — 
Coecidie parasite de la Scolopendra oraniensis lusitianica 
Verh. t.c. (1.) p. 231 (Extrait) u. (2.) p. 714—716. 


JIaruay, H.T'. Lignau, N. G. Mnoronosku TepHoMmopckaro No0epemkbH 
Kasasa. 3am. HoBopocc. O6m. Ecrects. Mem. Soc. Nat. 
Nouv. Russie Odessa T. 25. Pt.1. p. 82—125. — Die My- 
riopoden am Kaukasischen Schwarzmeerufer p. 126—148, 
3 Taf. 
8 neue Arten u. zwar: Lithobius (2), Polyxenus (1), Julus (5). — 
3 neue Varr. 


Lucas, Robert. Myriopoda für 1899. Arch. f. Naturg. Jahrg. 66. Bd. 2 
p. 1073—1152. 


Mayer, P. Siehe Giesbrecht u. Mayer. 

Morse, Max. Unusual abundance of a myriapod Parajulus pennsyl- 
vanicus (Brandt). Science, vol. XVIII p. 59—60. — Extr. 
Rev. Scient. (4.) T. 20. p. 189. 

Mräzek, Al. Ein Beitrag zur Kenntnis der Fauna der Warmhäuser. 
Eine zoogeographische Studie. Sitz.-Ber. böhm. Ges. 1902 
(1903). No. XXXVII, 21 pp. 
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Okeden, W. P. A Centipede eating a snake. Journal Bombay Soc. 
vol. XV (1) p. 135, 1 pl. 

Packard, Aipheus S. Hints on the classification of the Arthropoda; 
the group a phyletic one. Proc. Amer. Phil. Soc. vol. XLII. 
No. 173, p. 142—161, 1 fig. — Abstr. Journal. Roy. Micr. 
Soc. London, 1904 p. 177. 


Pocock, R. 3. (1). Class Diplopoda. Biol. Centr.-Amer. pp. 41—56, 

pls. IV u. V, 3 figg. in text. 

— (2). A new celasping-organ in a Centipode. Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 11. p. 621—624, 2 figg. — Abstr. Journ. Roy. Mier. 

‚Soc. London, 1903, p. 496. 

Betrifft Scolopendriden. 

— (3). Remarks upon the Morphology and systematies of certain 
Chilognathous Diplopods.. Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12. 
p. 515—532, 3 figg. : 

3neueArten Hendersonula n.g. (1), Eucentrobolus n.g. (1), 
Siphonotus (1). 

Neue Gattungen: Huttoniella für Craspedosoma_ trise- 
tosum, Mongoliulus für Paraiulus coreanus, Aulacolobus für Spirobolus 
uroceros, Polybunobolus für Acanthiulus murrayi. — Entwicklung der 
Gonopoden und des Penis. 

I. Über die Terminologie u. Entwicklung der Gonopoden und des 
Penis (p.515—518). — II. Beschreibung neuer Formen: Chordeumoi- 
dea: Huttoniella n.g., Hendersonula n.g. (1n.) p.521. — Juloidea: 
Mongoliulus n.g.; Unterscheidungstab. der Mongoliulidae, Paraiu- 
l'’dae, Paeromopidae, Julidae, Blaniulidae u. Nemasomidae. — Spiro- 
boloidea: Eucentrobolus n.g. (1 n.). — Unterschiede d. orientalischen 
4 Gatt.: Eucentrobolus n.g., Aulacobolus n. g., Polybunobolus n. g. 
u. Acanthiulu. — Colobognatha: ?Siphonotus (ln. sp.). 

— (4). Myriapoda. In „The Natural History of Sokotra and Abd-el- 
Kur... .“. Edited by Henry OÖ. Forbes. Special Bull. 
Liverpool Mus. 1903. p. 427—439 pl. XXVI fig.5, 2 figg. 
in text. 

Im system. Teil abgekürzt: Nat. Hist. Sokotra. 

Porter, Carlos E. 1898/1899. Introduccion al estudio de los Myriopodos 
de Chile. Rev. chilen. Hist. nat. Ano 2. p. 55—54, 90—91; 
Ano 3, p. 89— 9. 

Reuter, Enzio. Bidrag till en statistisk Utredning angäende orsakerna 
till „Hvitax“ pä Ängsgräsen i Finland. Entom. Tidskr. 
Arg. 24. p. 113—125. 

Auch Myriopoda. 

Rossi, Giovanni Luigi (t). Le glandole odorifere dell’ Julus communıs. 
Zeitschr. f. wiss. Zool. Bd. 74. p. 64—80, 1 tav. — Ausz. 
Zool. Jahresber. Neapel 1903 Arthrop. p. 45. — Abstr. Journ. 
Roy. Mier. Soc. London, 1903 p. 297. 

— (2). Sulla respirazione cutanea e branchiali dei Diplopodi. Zool. 
Anz. 27. Bd. p. 150—156, 
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Non c’ & respirazione branchiale, per contra c’ & respirazione 
cutanea. — Es handelt sich nicht um eine Kiemen-, sondern um eine 
Hautatmung. 

— (3). A proposito del tegumento dei Diplopodi (Riposta alle osser- 
vazıonı del Dott. Filippo Silvestri). 71 pp. 6 fig. Napoli. 
— Ausz. Zool. Jahresber. 1903. Arthropoda p. 45. 

Silvestri, Filippo (1). (Viaggio ete. nel Matto Grosso). Titel p. 1088 
sub No. 2 des Berichts f. 1902. 

Brinst 16 neue Arten: Catharosoma (1), Sandalodesmus n.g. (1), 
Leiodesmus (2), Euthydesmus n.g. (1), Nanostreptus (2), Plusio- 
porus (1), Orthoporus (1), Pseudonannolene (7), Diaporus (1 n. subsp.). 
Erythrodesmus n.g. für Odontopeltis bovei, Brachyurodesmus für 
Br mus parallelus. 

— (2). Note diplopodologiche. Boll. Mus. Zool. Anat. comp. Torino 

T. 18. No. 433. 21 pp. 

I. Nuovi Diplopodi del Chile (p. 1—12). — II. Nuovi Hetero- 
chordeumidae della Nuova Zelanda (p. 12—14). — III. Una nuova 
famiglia di Spirostreptoidea dell‘ Ecuador (p. 14—15). — IV. Pselapho- 
gnatha dell America septentrionale (p. 15—21). 

24 neue Arten: Pleonoraius (1), Julidesmus (1), Semnosoma 
(n. g. für Strongylosoma concolor) (3), Anaulacodesmus (2), Abato- 
desmus n.g. (l), Monenchodesmus n.g. (3), Julomorpha (1), Kudi- 
gona n.g. (1), Apodigona n.g. (1), Schedotrigona n.g. (2), Physio- 
streptus n. g. (nebst; fam. nov.) (1), Polyxenus (6), Hypogexenus 
n.g. (1), Trisnchodesmus n.g. für Polydesmus gayanus. 

— (3). Fauna Napoletana. Miriapodi viventi sulla spiaggia del mare 
presso Portiei (Napoli). Ann. Mus. zool. Univ. Napoli N. 8. 
vol. 1. No. 12.5 pp. — Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. London, 
1904. p. 180. 

— (4). Acari, Myriapoda et Scorpiones hujusque in Italia reperta. 
Classis Diplopoda. Vol.i. Anatome. Pars la. — Segmenta, 
Tegumentum, Musculi. Portiei, sumptibus Ant. Berlesii. 8°. 
272 pp., 4 tab., 346 figg. Portici, 1902. L. 25. — Ausz. Zool. 
Jahresber. (Neapel) 1903 Arthrop. p. 43. 

— (5). 1896. Chilopodi e Diplopodi di Zante (Viaggio ad Assab. V). 
Ann. Mus. Civ. Stor. Nat. Genova vol. 36. p. 5—8. — Ob 
im Bericht f. 1896 aufgeführt ? 

Chilopoda:9 Arten, dar. Lithobius (ln... —Diplopoda: 
7 Arten, dar. Ophyiulus (1 .n.). 

— (6). Contribuzione alla eonoscenza dei Termitidi e Termitofili 
dell’ America meridionale. Redia vol. I. p. 1—234, pls. I 
—V1l. 

Über Diplopoda handeln p. 174—179. 

— (7). Siehe Berlese. 

Verhoeff, Karl W. (1). Gliederfüßer; Arthropoda. Bronn’s Klassen 
und Ordnungen des Tierreichs.. V, 2. Abth. Lief. 66—68, 
p. 44—76, Taf. VII—IX. 
Chilopoda. 
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— (2). Titel siehe p. 1092 sub No. 5 des Berichts f. 1902. 

V. erklärt noch einmal, was er unter „Coxalorgane“ ver- 
steht. Er bezeichnet damit bei Diplopoden alle jene eingliederigen, 
durch Muskeln der Tracheentaschen beweglichen Hüftanhänge, welche 
sich endwärts an der Innenfläche der Hüften als Aus- oder Ein- 
stülpungen befinden. Er geht dann auf die Betrachtung der Coxal- 
organe der Opisthogoneata näher ein. Die Hinterleibssegmente von 
Machilis bieten ein sehr lehrreiches Beispiel. Er stimmt E. Haase’s 
Ansicht, daß die Seitenteile Anhangsgebilde sind, entschieden bei, 
erweitert sie aber durch den Hinweis, daß wenigstens bei mehreren 
Thysanuren-Gatt., wie namentlich Machilis, die Gebilde zu Seiten des 
dreieckigen Sternits nicht nur Rudimente sind, sondern direkt sich 
als Hüften kundgeben, zumal sie noch teilweise hohlkörperartig ge- 
bildet sind und die charakteristischen Hüftorgane tragen. Es sind also 
abgeplattete Hüften. Verf. hält es aber für richtig, die meisten 
Abdominalsternite als Coxosternum zu bezeichnen und zwar 
immer die des 1.—7. Abdominalsegments, abgesehen von primitiven 
Fällen, wie Machilis u. Verwandte usw. 

Abdominalgriffel oder Styli. Machilis lehrt, daß die Styli ihrer 
vergleich.-morpholog. Natur nach Hüftanhänge sind. Die Styli der 
Abdominalsegmente sind denen der Thoracalsegmente vollkommen 
homodynam, ebenfalls homodynam sind die Hüftsäcke des Abdomens 
u. die Coxalorgane der Diplopoden. Während aber letztere und die 
Coxalsäcke der Thysanuren auch homostich und daher an einem 
bestimmten Segmente auch homolog sein können, stellen sich die 
Styli u. Coxalsäcke nicht als homostich dar. V. unterscheidet daher 
innere u. äußere Coxalorgane. Die Diplopoden besitzen nur innere, 
die Hexapoden teils beide, teils das eine oder andere Paar allein. Die 
Coxalorgane der Diplopoden (oder wenigstens der Chilognathen) unter- 
scheiden sich aber von den inneren Coxalorg. der Hexap. dadurch, 
daß die Muskeln der ersteren von den Tracheentaschen entspringen, 
die Muskeln der letzteren von den Hüften. 

Die den Coxalorganen der Diplopoden annähernd homodynamen 
inneren Coxalorgane der Hexapoden sind eingliedrige, durch Hüft- 
muskeln bewegliche Hüftanhänge, welche sich endwärts an der Innen- 
fläche der Hüften als Einstülpungen finden. — Die Styli (Griffel) 
oder äußeren Coxalorgane der Hexapoden sind eingliedrige, durch 
Hüftmuskeln bewegliche Hüftanhänge, welche sich endwärts an der 
Außenfläche der Hüften als Ausstülpungen finden. Eine Rückführung 
auf die Spaltbeine nach Art der Crustaceen ist nicht nötig; sie sind von 
den Anneliden ableitbar. Eine Unterscheidung in Gonocoxite u. Telo- 
podite, wie seinerzeit bei den Lysiopetaliden ausgeführt wurde, ist 
analog auch für die Hexapoden anwendbar. Diejenigen Thysanuren, 
die wie Lepisma, Nicoletia und Machilis Gonopoden besitzen, lassen 
Gonocoxite und Telopodite unterscheiden. Während aber bei 
Diplopoden die Telopodite das Bestreben haben nach außen zu rücken, 
haben diese bei den Thysanuren im Gegenteil das Bestreben nach innen 
zu rücken, was mit dem Fehlen oder Vorhandensein von Griffeln in 
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Zusammenhang steht. Außerdem ist die physiologische Bedeutung 
der Insektengonopoden eine etwas andere. — Die weiteren Aus- 
führungen, über die Telopodite der einzelnen Segmente, die sich auf 
Machilis beziehen, sind im Original einzusehen. — Der Penis von 
Machilis stellt eine Verwachsung der Telopodite des 8. Abdominal- 
segments dar. V. hält neben dem physiologischen Ausdruck Penis 
die vergleichend-morphologische Bezeichnung Syntelopodit für gerecht- 
fertigt. 


Die Gonopoden der $d& u. 2 2 der Machiliden u. Lepismiden 
sind im Verein mit denen der Dermapteren der Schlüssel für das Ver- 
ständnis der Genitalanhänge der Pterygoten, wobei allerdings teil- 
weise abweichende Verhältnisse zu berücksichtigen sind. Hervor- 
zuheben ist besonders noch die vergleichend-morphologische Einheit 
u. Zusammengehörigkeit der die Styli tragenden abgeplatteten Hohl- 
körper-Schutzdeckel (Gonocoxite) mit den schmalen, länglichen Stäben 
(Telopodite), die teils als Legestifte, teils als Kopulationsorgane dienen. 


Was den Streit um die Genitalanhänge betrifft, so ist Verf. seit 
einiger Zeit in ein ganz anderes Stadium dieser Dinge getreten. Für ihn 
ist die Natur der Genitalanhänge eine ausgemachte Sache; es handelt 
sich vielmehr jetzt darum die einzelnen Glieder dieser Anhänge zu 
hombologisieren, vor allem Hüfte und andere Glieder zu unterscheiden. 


Bezüglich der Bemerkung der ‚drei Gonapophysenpaare‘“ Hey- 
mons hält V. die lateralen Gonapephysen für überflüssig. — Homologie 
zwischen $ u. @ (bei Machilis u. Lepisma). Beide haben am 8. wie 9. 
Abdominalsegment Gonocoxite u. Telepodite. — Die Genitalanhänge 
sind bei allen Dermapterenmännchen mindestens zweigliedrig u. es 
entsprechen die äußeren den zweigliedrigen Parameren bei Coleopteren. 
Die Parameren sind Telopodite, während die Gonopoden der Der- 
mapterenweibchen meistens verkümmert sind. Die weiblichen Co- 
leopteren haben die Telepodite verloren, ebenso die Subgenitalplatten, 
während die Gonocoxite des 9. Abdominalsegments samt ihren Styli 
sehr zäh erhalten u. sogar oft mannigfach ausgestaltet sind. 


„Die Parameren sind Telopodite am 9. Abdominalsegment solcher 
Pterygotenmännchen, deren zugehörige Gonocoxite nicht als solche 
ausgeprägt, sondern in der unpaaren Subgenitalplatte als ein Coxo- 
sternum enthalten sind. — Vergleiche zwischen Dermaptera-Monandria 
u. Diandria ergeben, daß das unpaare innere Telopodit (Penis) der 
Derm.-Mon. nicht aus der Verwachsung zweier entstanden ist, sondern 
durch stärkere Entwicklung eines u. desselben u. Verkümmerung 
des anderen. — Der Thorax der allermeisten Insekten besitzt alleın 
echte, typische, als solche von gliederig polypoden Vorfahren über- 
kommene Sternite u. zwar 3—4. — Über dreiteilige Bauchschienen. 
Bemerk. zu den Genitalanhängen der Trichopt. u. Hymenopt., an- 
knüpfend an diesbezügl. Publikationen. — Echtes Abdominalsternit 
bei Odonaten u. Locustodeen (entsprechend Machilis). 

Zusammenstellung der vergleichenden Morphologie der Gonopoden. 
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A. Lepismidae und Machilidae. 


@ — 8. Abdominalsegment: 2 Gonocoxite, 
2 Telopodite, 
Ro 2 Gonocoxite, 
2 Telopodite, 

de — 8. 2 2 Gonocoxite (Machilis), oder Coxo- 

sternum (Lepisma). 
2 'Telopodite oder Syntelopodit, 

g: & 2 Gonocoxite, 
2 Telopodite. 


7 


B. Pterygota. 


% — 8. Abdominalsegment: 2 Gonocoxite oder Coxosternum, 
2 Telopodite (vordere Ovipositoren) oder 
keine, 
9. r 2 Gonocoxite oder keine, aber nie ein 
Coxosternum, 
2 Telopodite (hintere Ovipositoren) oder 
keine, 
ge — 8. E. Coxosternum, 


2 Telopodite oder Syntelopodit, oder 
nur 1 Telopodit (Penis), 
9. * Coxosternum (immer?) 
2 Telopodite, Parameren oder Syntelo- 
podit oder fehlend. 


Bemerkungen zu Wandolleck’s Publikation (Titel p. 1094 des 
Berichts f. 1902). Scheinbar zweigliedrige Styli sind schon lange be- 
kannt. Das grundständige der beiden Glieder bei Lagria hirta ist nichts 
weiter als eine sekundäre Abschnürung des Endteiles des Stylus- 
träger (Pseudostylus Verh.’s). Anläufe zu solchen Bildungen finden 
sich zahlreich, so bei Cantharis (Telephorus) violacea. In der Mitte 
zwischen beiden genannten steht Leptura. Die Behandlung solcher 
Übergangsreihe ist nach Verf. sehr empfehlenswert. Bei Coleopt. hat 
Verf. keine Stylimuskeln gefunden. Berichtigung zu Haase’s Bemerk. 
bezügl. der Verkümmerung der Nerven in den Styli bei Blattodeen 
(stets kräftig). 


Die biologische und phylogenetische Zwischenstufe der Sechsfuß- 
läufer zwischen Vielfußläufern einerseits u. den Sechsfußläuferfliegern 
andererseits wurde durch die Tätigkeit der Styli helfend überbrückt. 


Thysanura: Styli mit starken Muskeln. 

Niedere Holometabola: Styli mit schwach. Musk. oder ohne solche. 

Holometabola: Styli ohne Muskeln. 

Wandolleck’s Satz von einer primitiven Gliederung des Lege- 
apparates ist nicht zutreffend. Genau das Gegenteil ist zutreffend. 
Die Styli sind bei Lagria usw. von ausgesprochenem u. zwar sehr sekun- 
därem Charakter, wie weiter (sub Punkt 1-8, p. 76) ausgeführt wird. 
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Zum Schluß gibt V. drei Schemata (Figuren A, B, C). Vom Schema 

A leiten sich die Gonopoden der Insekten (Fig B) u. Diplopoden (Fig. C) 

ab. Die Gonopoden der Insekten mußten mit ihren Telopoditen nach 

innen rücken, weil sie außen durch die Styli behindert waren und innen 
durch die Mündungen der Sexualwege angezogen wurden, was beim & 
auch die Aufnahme der Ductus ejaculatorii in die inneren Telopodite 
bewirkt hat. Die Telopodite der Diplopoden (Proterandria) dagegen 
waren umgekehrt innen durch die Coxalsäcke behindert, außen aber 
durch keine Styli. Auch liegen sie nicht bei Mündungen von Sexual- 
wegen, wohl aber haben die Tracheentaschen eine derartige Annäherung 
ders. an sie bewirkt, daß es in vielen Fällen zu einer Verschmelzung 
der Telopodite u. Tracheentaschen gekommen ist, z. B. bei den Chei- 
roiden der Ascospermophora u. den Mesomeriten der Juliden. Noch- 
malige Betonung der Bedeutung vieler Muskeln bei den Protracheaten. 

Strenges gesetzmäßiges Auftreten dieser, sowohl wie der Hautskeletteile. 

— (3). Über Tracheatenbeine. 2. Aufsatz: Trochanter und Prä- 
femur. Zool. Anz. Bd. 26. p. 205—214, 10 Fig. im Text. 
— Ausz.: Zool. Jahresber. (Neapel) 1903 Arthrop. p. 37. 

— (4). Diplopoden. 2. Aufsatz. Griechische Tausendfüßler. Mit 
2 Taf. Arch. fi. Naturgesch. 69. Jhg. 1. Bd. 1. Hft. p. 135 
—153, 154. 

5 neue Arten, 2 neue Subspezies. 

— (5). Über Diplopoden. 3. Aufsatz. t. e. p. 183—196. 2 Taf. (XIII 
—IX). — Auszug: Zool. Jahresber. (Neapel) 1903 Arthrop. 
p. 45. 

Zur vergleichenden Morphologie der Juliden-Gonopoden. 

— (6). Über die Interkalarsegmente der Chilopoden, mit Berück- 
sichtigung der Zwischensegmente der Insekten. t.c. p. 427 
—441, 1 Taf. — Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 1903. Arthrop. 
p. 36. — Abstr.: Journal Roy. Micr. Soc. 1903 p. 722—723. 

— (%). Zur vergleichenden Morphologie und Systematik der Japy- 
giden, zugleich 2. Aufsatz über den Thorax der Insekten. 
op. eit. Jahrg. 70. Bd. 1. p. 65—114, Taf. TIV— VI. [Bd. für 
1904, erschien. Dez. 1903]. — Ausz.: Zool. Jahresber. (Neapel) 
1903 Arthrop. p. 47. 

— (8). Tracheaten-Beine. 3. Aufsatz: Progoneata. Sitz.-Ber. Ges. 
nat. Freunde Berlin 1903 p. 82—102, 2 Taf. — Ausz. Zool. 
Jahresber. (Neapel) 1903 Arthrop. p. 36. 

— (9). Über Tracheatenbeine. 4. und 5. Aufsatz: Chilopoda und 
Hexapoda. Nova Acta Leop.-Carol. Acad. Naturf. 81. Bd. 
No. 4. p. 211—256, 4 Taf. (XIV— XVII). — Auch apart: 
Leipzig, Wilhelm Engelmann in Comm. M. 5,50. — Ausz.: 
Zool. Jahresber. (Neapel) 1903 Arthrop. p. 37. 

— (10). Über die Endsegmente des Körpers der Chilopoden, Der- 
mapteren und Japygiden und zur Systematik von Japyx. 
Nova Acta Akad. German. Bd. 81. (5.) p. 257—302, Taf. XVII 
u. XIX. — Ausz.: Zool. Jahresber. (Neapel) 1903, Arthrop. 
p. 35. 
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Verrill, Addison E. 1902. The Bermuda Islands... and the changes 
in their Flora and Fauna due tv Man. Trans. Connect. Acad. 
vol. XI (2) p. 413—956 u. I—X, pls. LXV—CIV u. 246 figg. 
in text. Ein mit einigen Abänderungen versehener Separat- 
Abdruck: Newhaven. Connecticut, 1902, 8°. X + 499 pp., 
38 pls. u. 250 figs im Text. 

Walton, L. B. The Arrangement of the Segmental Museles in the 
Geophilidae and its Bearing upon the Double Nature of the 
Segment in the Hexapoda and Chilopoda. (Amer. Soc. Zool.) 
Science N.S. vol. 17, p. 485—486. 

Willey, A. Constitution of the fauna of Ceylon. Spolia Zeylan. I (1) 
p. 1—13, 5 pls. 

Williams, Stephen R. Variation in Lithobius forficatus. Amer. Natural. 
vol. 37. p. 299—312, 11 fig. u. Tab. — Abstr. Journ. a 
Mier. Soc. 1903, p. 608. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Allgemeiner Bericht: Verhoeff!) (Chilopoda). 

Jahresberiehte: (Literaturübersiehten) Lucas (1899), Giesbrecht 
u. Mayer (1902). 

Sammelwerke: Bronns Klassen und Ordnungen des Tier- 
reichs: Verhoeff!) (Chilopoda). 

Vorläufige Mitteilungen : Bouin!). 

Supplemente: Brölemann?) (zu den M yriopoda von Sao Paulo). 

Revisionen: Carl (amerikanischer Polydesmidae). 

Synopsis : Attems?) (III. Gattung Uryptops), ?) (deophilidae). 

Systematische Beschreibungen : Absolon (Fauna subterranea moravica). 

Kataloge: Grünberg (der Symphyla des Mus. Nat. Hist. Paris). 

Listen: Brölemann?) (der Errata zur Publikation von 1902), Hansen?), Leger 
u. Duboseq?) (Diplopoda von Corsica). 

Kritiken : Börner?) (der Untersuchungen Verhoeffs). 

Statistische Studien über Variation: Williams. 

Sammlungen: Mus. Paulista: Brölemann?) (Manaos). 

Mus. Hist. Nat. Paris: Hansen?) (Symphyla). 


Technik. 
vacat. 


Morphologie. Anatomie. 
Morphologie: Carpenter, Packard, Hansen (der Symphyla). 
der Chilopoda verglichen mit der der Insecta: Bömer, 
Verhoeff?). 
derG@onopodenunddesPenisbeiden Diplopoda: Pocock?). 
äußere Charaktere der @eophilidae: Attems?). 
Segmentierung: 
Körpersegmentierung: Rossi (Diplopoda), Silvestri?). 
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SegmentierungdesKörpersundderAnhänge: Silvestri!). 

Muskelsystem u. Segmentierung bei den @eophili- 
d.ae: Walton. 

Interkalarsegmente der Chilopoda verglichen mit 
den Zwischensegmenten der Insecta: Verhoeff®). 

Endsegmente: Verhoeff!P). 

Pleurotergit: Verhoeff, Arch. f. Naturg. Jhg.69 Bd.I Hft. 2. 
p- 183. 

Coxosternum: Verhoeff?). 


Integument: Rossi?) (Diplopoda), Silvestri®). 
Anhänge: Antennen: Imhof. 
Mundteile: Hansen (der Symphyla), Börner!) (Opisthogoneata), 
Carpenter (Scolopendrella). 
Beineder Pauropodau. Diplopoda: Verhoeff?). 
Beine der Chilopoda verglichen mit denen der /In- 
secta: Verhoeff?), ®). 


Trochanter u. Präfemur: Verhoeff?). 

Homologie des Trochanters bei Chilopoda und 
Insecta: Grünberg. 

Beingliederung: Börner?) (Arthropoda). 

zweigabliges Glied bei sSchendyla (Chilopoda): Leger u. 
Duboscegq!). 


Abdominalgriffel (Styli): Verhoeff?). 
Coxalorgane: Verhoeff?). 
Gonocoxite: Verhoeff?). 
Gonopoden: Verhoeff?). 
Kopulationsanhänge der Julidae: Verhoeff°). 
Syntelopodit: Verhoeff?). 
Telopodite: Verhoeff?). 
äußeremännliche Geschlechtsorgane bei Parotostigmus 
(Ohilopoda): Pocock*) (Klammerorgan). 
Anatomie, Histologie: Packard (Scolopendrella), Silvestrit) (Diplopoda). 
Muskelsystem: Silvestri®). 
Duftorgane: Rossi!) (Diplopoda). 
Exkretionsorgane: Bruntz!), °). 
„reinslabiaux‘ Bruntz!) (beiden Diplopoda). 
Phagocytäre Organe: Bruntz!), ?). 
Centrosomau. Centriola: Bouin, P.?). 
Chromatin bei den Spermatocyten: Blackman (Scolo- 
pendra heros). 
Formationsfusorialesim Verlaufder Cytodierese: 
Bouin, P. et M.?). 
Kernveränderungen bei der Giftausscheidung von 
Scolopendra: Launoy. 
Mitosen, spermatogenetische, Variation des 
mitotischen Vorganges: Bouin, P.!). 
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Systematik. 


Systematik: Chalande (allgemeine der M yriopoda), Hansen?) (Symphyla), Kraepelin 
(der Scolopendridae). 
Siehe ferner unter Revisionen, Synopsis etc. 


Physiologie. 
Atmung: 
Haut und Kiemen- („branchiale‘“) Atmung: Rossi?) (Diplo- 
poda). 


Kiemen- (rektale) Atmung: Cansard (Diplopoda). 

Exkretion: Bruntz!) ?) (bei den Diplopoda). 

Häutung: Rossi (Diplopoda). 

Leuchten bei Centipeden: Brockhausen. 

Nährmaterial: In Degenereszenz befindliche Spermato- 
eyten als Nährmaterial. während der Spermato- 
genese verbraucht: Bouin, P.?). 

Sekretion: Giftzellen — Enzymzellen: Launoy. 

Beschaffenheit der Sekretion der Duftdrüsen von 
Julus: Rossi!). 
Widerstandsfähigkeit gegen Untertauchen : Hennings. 


Eintwickelung. 
Spermatogenesis: Blackman (bei Scolopendra), Bouin, P.?), ®) *) (bei C'hilopoda), 
P. u. M. Bouin?) (desgl. bei @eophilus linearis). 
doppelte: eupyrene u. oligopyrene bei Scolopendra ceingulata: 
Bouin, P.?). 
Entwicklung des Ovariums bei Polyxenus lagurus: Lecaillon?), ?). 


Variation und Phylogenie. 
Phylogenie: 
Verwandtschaft: Carpenter, Packard. 
VariationundspezifischeCharaktere: Kraepelin (bei Scolopendridae). 
statistische Studie über Variation: Williams - (Zithobius 
forficatus). 


Biologie usw. 

Biologie: Lebensweise der marinen Ühilopoda: Henning». 
Bionomie der Bodenfaunainden Alpen: Diem (Myriopoda). 
Marine (Meeresküsten bewohnende) Formen: Silvestri?) (bei Portici). 
Subterrane Formen: Absolon, Deville (M yriopoda). 
termitophile Formen : Silvestri®) (Diplopoda). 
Züge (Schwärme): Morse (Parajulus pennsylvanicus in Ohio). 
Verbreitungsirieb von Pollyxenus (!) lagurus: Chalande?). 
Nahrung: Centipeda, die Schnecken u. kleine Vögel ver- 

zehren: Cumming, Okeden. 
Hermaphroditismus: Hermaphroditen: Chalande®) (Polydesmus inconstans). 
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Parasiten der M yriopoda: Gregarinida: Crawley!). 
Adelea dimidiata coccidioides Leger u. Duboseq ?) (in sScolop. oraniensis 
lusitanica). 
Myzxzosporidia: Crawley?). 
Sporozoa: Leger u. Dubosceq. 
Oeconomie: Lampa. — H vitax: Reuter. 


Fauna. Verbreitung. 


Exotische Arien in Warmhäusern : Mräzek. 
Verbreitung der Symphyla: Hansent). 
— der Scolopendridae: Kraepelin. 


1. Arktisches und antarktisches Gebiet. 
Fundorte fürSymphylades Mus. Hist. Nat. Paris: Hansen’). 
Antarktische Inseln St. Paul u. Neu- Amsterdam : Enderlein. 
Bermudas-Inseln : Verrill (eingeschleppte M yriopoda). 
Ceylon siehe unter Asien. — Kokosinsel siehe unter Amerika. 
Neu-Kaledonien : Kraepelin (Scolopendridae n. sp.). 


2. Inselwelt. 
Neu-Seeland : Attems!) (neue @eophilidae), Kraepelin (Scolopendridae), Silvestri?) 
(neue Heterochordeumoidae). 
Philippinen : Kraepelin (Scolopendridae). 
Sandwich-Inseln : Attems!) (Myriop. n. spp.). 
Sokotra siehe unter Afrika. 
Teneriffa: Attems!) (Myriopoda). 


3. Palaearktisches Gebiet. 
Insgesamt. 
Attems!) (V. Neue Formen). 


Im Einzelnen. 
Siehe unter Europa, Asienu. Amerika. 


4. Europa. 
Europa: Hansen!) (Symphyla), Chalande?) (Polyxenus [Lophoproctus] lucidus). 
Süd- und Ost-Europa: Attems?). — Südost-Europa: Attems?). 


Deutschland: — 
Dänemark, Schweden, Finnland: Nordische Formen (von Tilloeg, Öland, 
Sverige): Ellingsen. 
Finnland : Reuter. 
Schweiz: — 
Österreich: Mähren: subterrane Formen: Absolon (systematische 
Beschreibung der Fauna). 
Frankreich : Chalande!) (Beiträge zur Fauna: Lithobius n. sp.), °). 
Grotten der Seealpen: Deville (Höhlenbewohnende Myriop.). 
Großbritannien : Silvestri?) (littorale Formen). 
Italien: Attemst), 2). — Neapel: Silvestri?). 
Arch.f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 78 
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Italien u. Sardinien: Berlese (u. Silvestri). 
Korsika: Brölemann [in Leger u. Duboseq?)], Leger u. Duboseq!) (Chilo- 
poda), ?) (Diplopoda). 
Griechenland : Verhoeff?) (Verbreitungstafel der Diplopoda, sowie neue Arten). 


5. Asien. 
Paläarktisches Gebiet: 
Kleinasien: Attemst) (Myriopoda). — Syrien: Attems?) (Geophilidae). 
China: Kraepelin (Scolopendridae). 
Kaukasisches Schwarzmeerufer: Lignau. 
Indien: Kraepelin (Scolopendridae). 
Südindien: Pocock?) (Diplopoda). 
Malabar: Bouvier (Diplop. Acanthiulus). 
Ceylon: Willey (O'hilopoda). — Siam: Hansen!) (Symphyla). 
Malayischer Archipel: Sumatra: Hansen!). 
Sumatra, Java usw.: Hansen!) (Symphyla). 
Java: Attems!) (Myriop. n.spp.), Hansen!) (Symphyla). 
Borneo: Kraepelin (Scolopendridae). 


6. Afrika. 
Tunis, Algier, Marokko: Attemst). 
Tunis, Marokko: Attemst). 
Algier: Hansen!) (Symphyla). 
Westafrika, Tanganyka, Ostafrika: Kraepelin (Scolopendridae). 
Südafrika: Kraepelin (Scolopendridae). — Kapstadt: Hansen!) ($Symphyla). 
Madagaskar: Kraepelin (Scolopendridae). 
Mauritius: Hansen!) (Symphyla). 
Sokotra : Pocock?). 
Sokotra u. Abd-el-Kuri: Pocock (Chilopoda n. sp., Diplopoda n. sp.). 


%. Amerika. 


Nordamerika: Carl (Polydesmidae), Chamberlin?) (Henicops). 
Kalifornien u. Oregon : Chamberlin?) (neue Lithobius). 
Mexiko: Attems?) (Geophilidae n. sp.), Kraepelin (Scolopendridae n. sp.). 
New-Mexiko: Beulah: Chamberlin!) (Myriopoda). 
Oregon: Attems!) (Diplopoda). 
Texas: Hansen!) (Symphyla). 
Mittelamerika: Pocock!) (Biol. Centr.-Amer.: Diplopoda). 
Westindien : Kraepelin (Scolopendridae). 
Südamerika: Attems !) (Myriop. n.spp.), ?) (Geophilidae n. spp.), Kraepelin 
(Scolopendridae), Silvestri?) (Pselaphognatha), *) (Diplopoda). 
Brasilien: Brölemann?) (Myriopoda), Carl (Polydesmidae). 
Matto Grosso: Carl, Silvestrit). 
Parä: Brölemann?) (Diplopoda n. spp.). 
Kokosinsel: (lat. 50 32° 43°“ N., long. 39° 2: 31° W.): Brölemann!) 
(M yriop. n. spp.). 
Sao Paolo: Brölemann?) (Supplement). 
Ecuador : Silvestri?) (Spirostreptoidea, neue Familie). 
Chile: Porter, Silvestri?) (neue Diplopoda). 
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8. Australien. 
Australien und Neuseeland: Attems!) (neue Myriop.). 
Australien : Pocock?). 
Paelaeontologie. 
vacat. 


€. Systematischer Teil. 


Phylogenie und Verwandtschaft der M yriopoda, Carpenter, Proc. Irish 
Acad. vol. XXIV B (4) p. 320—360. — Packard, Proc. Amer. Phil. Soc. 
vol. XLII p. 142—162. 

Meropoda phylam novum Packard, t. c. p.155. Dasselbe umfaßt die Pau- 
ropoda, Diplopoda und Symphyla. 


Classis Chilopoda. 
Subelassis Notostigma. 
Ordo Seutigeromorpha. 
Scutigeridae. 


Scutigera coleoptatra var. crinita n. Attems, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien Abt. 
Bd. 111. p. 541. 


Subelassis Pleurostigma. 
Ordo Lithobiomorpha. 
Lithobiidae. 

Henicops. Verbreitung der Arten in Nordamerika. Chamberlin, Entom. News 
Philad. vol. 14. p. 335. 

Lithobius intrepidus subsp. sicula n. Attems, Zool. Jahrb. Abteil. f. Syst. Bd. 18 
p- 115. — ionicus n. sp. p. 115. — corcyraeus n. sp. p. 116. — hispanicus n. sp. 
p- 115. — dubius n. sp. p. 117. 

— Attems beschreibt in den Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien Abt. I Bd. 111: 
transsilv ınieus p. 548. — dadayı p. 551. — peregrinus var. circula n. 
p- 551. — romanus p. 552. 

— nudicornis subsp. corsicus n. Leger u. Duboseq, Compt. rend. Assoc. Trans. 
T. XXXI (2) p. 706 (Corsika). 

— (Polybothrus) impressus subsp. corsicus n. Leger u. Duboseq, Arch. Zool. 
exper. (4) T. 1. p. 316 Textfig. 1 (Corsika). 

— forficatus. Statistische Variationsstudie. Williams, Amer. Naturalist, 
vol. XXXVII p. 299—312. 

— fasciatus. Schlüssel zu den Subspezies u. Varietäten. Attems, Sitzungsber. 
Akad. Wiss. Wien. Abt. I Bd. 111 p. 544. — subsp. bosniensis p. 546. 
— subsp. bosniensis var. flavescens p. 547. — subsp. graeca var. unicolor 
p- 548. — subsp. graeca var. pieta p. 548. 

— Schlüssel zu den Arten des Subg. Polybothrus. Attems, Sitzungsber. Akad. 
Wiss. Wien, Abt. I Bd. 111 p. 541. 

Neue Arten: praecursor n.sp. Attems, t.c. p. 549 (Beirut). — Werneri 
n. sp. p. 550 (Magnesia). 

— pantokratoris n.sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 113 
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(Korfu). — dolomiticus n. sp. p. 113 (Tirol). — latus n. sp. p. 114 (Sieben- 
bürgen). — podokes n. sp. p. 114 (Siebenbürgen). 

— mediterraneus n.sp. Chalande, Feuille jeun. Natural. T. 33. No. 396 p. 221 
(östliche Pyreneen). 

— glyptocephalus n.sp. Chamberlin, Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. vol. 55 
p- 35. — beulae n. sp. p. 36 (beide aus Neu-Mexiko). 

— Schlüssel zu einigen Arten. Chamberlin, Proc. Acad. Nat. Sei. Philad. 
vol. 55 p. 152. — chumasanus n. sp. p. 154. 


Ordo Scolopendromorpha. 
Scolopendridae. 

Scolopendridae. Monographie. Kraepelin, Mitteil. Mus. Hamburg, Bd. 20, 
p. 1—276, 160 Textfig. 

Colobopleurus n.g. Scolopendrid. Scolopendrin. Kraepelin, Mitteil. 
Mus. Hamburg, Bd. 20, p. 182. — Type: devylderi (Porat) etc. 

Cormocephalus. HKraepelin beschreibt in den Mitteil. Mus. Hamburg folgende 
neue Arten: pustulatus p. 189 Fig. 127 (Neu-Caledonien). — albidus n. sp. 
p- 190 (Madagaskar). — flavescens n.sp. p. 191 (Central-Madagaskar). — 
philippinensis n.sp. p. 192 (Philippinen). — büttneri n.sp. p. 193 (Ost- 
afrika). — pseudopunctatus n. sp. p. 194 (Kapkolonie). — incongruens n. Sp. 
p- 200 Fig. 132 (Madagaskar). — oligoporus n. sp. p. 205 Fig. 135 (Deutsch 


Südwestafrika). — brevicornis n. sp. p. 206 (Mashonaland). — elegans n. Sp. 
p- 206 (Transvaal). — eleg. var. gracilipleurus n. p. 207. 

Cryptops megaloporus var. javanica n. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 
p- 65. 


— punctatus var. levigata. Attems, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien Abt. 1, 
Bd. 111 p. 571. — var. labyrinthiaca n. p. 572 (Kreta). 

— iheringi. Brölemann, Revist. Mus. Paulista T. VI pl. II fig. 7. 

— Schlüssel zu den Arten. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 102. 
— Verbreitung ders. p. 109. 

Neue Arten: polyodontus n.sp. p. 106 (Chatham, Stephens-Inseln). — 
abbreviatus n. sp. p. 107 (Chile). — triserratus n. sp. p. 107 (Chile). — 
unguiculatus n. sp. p. 108 (Korfu). 

— gigas n.sp. Kraepelin, Mitteil. Mus. Hamburg, Bd. 20 p.40 (Deutsch- 


Westafrika). 
— socotrensis n. sp. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 433 (Sokotra). 
Cupipes ungulatus Brölemann, Revista Mus. Paulista vol. VI p. 64. — ung. var. 
venezuelianus n. Sp. p. 65. — var. mitis n. p. 65. 


Neue Arten: spinifer n.sp. Kraepelin, Mitteil. Hamburg Museum Bd. 20 
p- 176 Fig. 117 (Para). — neocaledonicus n. sp. p. 180 (Neu-Kaledonien). 
— andinus n.sp. p. 182 Fig. 122 (Peru und Bolivia). 
Hemicormocephalus n. g. Scolopendrid. Scolopendrin. Kraepelin, 
Mitteil. Hamburg. Mus. Bd. 20. p. 211. — multispinus n. sp. p. 211 Fig. 139 
u. 140 (Natal). 
Hemiscolopendra n. g. Scolopendrid. Scolopendrin. Kraepelin, 
Mitteil. Mus. Hamburg, Bd. 20, p. 212. — Type: chilensis Gerv. etc. 
Henia. Schlüssel zu den Arten. Attems, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien Abt. I. 
Bd. 111. p. 576. — pulchella p. 573. — devia p. 574. 
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— Gatt. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones Fase. XCVII No. 1 u. pl. — 
bicarinata No. 2 u. pl. — illyrica No. 3 u. pl. 

Neu: idomenei n. sp. Attems, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien (I.) Bd. 111. 
p- 575 (Kreta). 

— crinita n.sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. p. 277 (Istrien). — bi- 
conica n. sp. p. 278 Taf. XVI Fig. 54 (,‚Hellas‘“). 

Mimops n.g. Scolopendrid. Cryptopin. Kraepelin, Mitteil. Mus. 
Hamburg Bd. 20. p. 62. — orientalis n. sp. p. 62 Fig. 21—24 (China). 

Newportia (Scolopendrides) bicegoi n.sp. Brölemann, Rev. Mus. Paulista T. VI 
p- 67 pl. I fig. 1 u. 2. — amazonica n.sp. p. 69 pl. I. fig. 3 u. 4 (Manaos, 
Brasil.). 

collaris n. sp. Kraepelin, Mitteil. Mus. Hamburg, Bd. 20. p. 90 (Franz, Guiana). 
Otocryptops melanostoma. Brölemann, Ann. Soc. Entom. France vol. 72. p. 130. 
— ferrugineus Kraepelin, Mitteil. Mus. Hamburg Bd. 20 p. 73 fig. 31 (Peru). — 
var. parcespinosus n. p. 74 Fig. 32 (Peru). — var. macrodon n. p. 74 
(Parana). 

Otostigma. Schlüssel zu den Arten. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 
p- 93. — Verbreitung p. 9. 

Neue Arten: michaelseni n.sp. p. 97 (Valparaiso). — platei n.sp. p. 98 
(Chile). — bürgeri n. sp. p. 98 (Colombia). 

Otostigmus reichardti n.sp. Kraepelin, Mitteil. Mus. Hamburg, Bd. 20. p. 107 
(Tanganyika). — sucki n. sp. p. 118 Fig. 54 (Borneo). — oatesi n. sp. p. 120 
Fig. 57 (Britisch Burma). — pococki n.sp. p. 124 Fig. 62 u. 63 (Französ. 
Guiana). — insignis n.sp. p. 125 Fig. 64 u. 65. — silvestriv n. sp. p. 126 
Fig. 66 u. 67 (Ecuador). — var. intermedius n. p. 127 Fig. 68. — fülleborni 
n. sp. p. 129 (Deutsch Ostafr.). — caraibicus n.sp. p. 130 (St. Thomas). 

Otostigmus tibialis. Brölemann, Rev. Mus. Paulista, T. VI. pl. II. Fig. 6. 

Pectiniunguis europaeus n. sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 191 
Taf. XIII Fig. 15—17. — plusiodontus n.sp. p- 193 Taf. XIII Fig. 18. 
(Brasilien). 

Psiloscopendra n.g. Scolopendrid. Scolopendrin. Kraepelin, Mitteil. 
Mus. Hamburg, Bd. 20. p. 217. — Type: feae Poc. 

Rhysida longicornis n. sp. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 432. 

Neue Arten: Kraepelin beschreibt in d. Mitteil. Mus. Hamburg Bd. 20: 
togoönsis n. sp. p. 145 Fig. 84 u. 85 (Westafrika). — aspera n. sp. p. 149 
— crassispina n. sp. p- 151 Fig. 94 (Indien). — brasiliensis n. sp. p. 152 
Fig. 95 u. 96 (Südamerika). — stuhlmanni n.sp. p. 152 Fig. 97 (Ost- 
afrika). — cuprea n.sp. p. 154 (Bhutan). 

Scolopendra. Schlüssel zu den paläarktischen Arten. Attems, Sitzungsber. Akad. 
Wiss. Wien Abt. 1 Bd. 111 p. 553. — clavipes p. 560. — morsitans p. 561. 
— cingulata p. 562. — var. obscuripes p. 568. — valida p. 569 Taf. I Fig. 1. 
— val. subsp. simonyi n. p. 570 Taf. I Fig. 2 (Abd-el-Kuri). — heros. Sperma- 
togenesis. Blackman, Biol. Bull. vol. V p. 187—217; 22 figg. 

— morsitans. Spermatogenesis. Bouin, Arch. Zool. exper. Notes (4) T.1. 
p. HI—VI. — Abscheidung des Giftes. Launoy, Ann. Sci. Nat. Paris (8) 
%. XVHE p.97. 

— subspinipes var. spinosissima n. Kraepelin, Mitteil. Mus. Hamburg, Bd. 20 
p. 262. 

— balfouri. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 431 p. XXVL fig. 5. — valida p. 432. 
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— bicolor. Willey, Spolia Zeylan. vol. I, p. 10 fig. 6. 
— Attems behandelt in d. Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien, Abt. I. Bd. 111 
folg. Formen: oranensis nebst Schlüssel z. d. Subspec. u. Varietäten p.555. 
— subsp. africana p. 556. — subsp. dalmatica var. austriaca p. 557. — 
subsp. dalmat. var. pantokratoris n. p. 558. — subsp. lusitanica var. 
cretica n. p. 999. — subsp. lusitanica var. siciliana p. 560. 
Neue Art: armata n.sp. Kraepelin, Mitteil. Mus. Hamburg Bd. 20 p. 232 
(Venezuela). — robusta n. sp. p. 238 (Mexico ete.). 
Scolopocryptops broelemanni. Kraepelin, Mitteil. Mus. Hamburg, Bd. 20 p. 77 
(China). 
Trachycormocephalus n.g. Scolopendrid. Scolopendrin. Kraepelin, 
Mitteil. Mus. Hamburg Bd. 20. p. 218. — Type: mirabilis Porat. 


Ordo Craterostigmomorpha. 
vacat. 


Ordo Geophilomorpha. 
Geophilidae. 

Geophilidae. Revision m. Bestimmungsschlüssel der Subfamilien, Gattungen 
u. Arten u. zahlreichen Abb. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 
p. 155—302, Taf. XII—XVI. 

Geophilidae. Morphologie. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. 
p- 156. — Beschreib. der Subfamilien; Liste der Gattungen u. paläarktischen 
Arten p. 166. — Muskelsystem und Segmentierung. Walton, Science (n. s.) 
vol. XVII p. 485—486. 

Geophilus flavidus subsp. polytrichus n. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. 
Bd. 18. p. 233 (Korfu). — porati nom. nov. für G. unguiculatus Porat praeoce. 
p. 236. — pygmaeus. Attems, Sitzungsber. Akad. Wissensch. Wien, Abt. I 
Bd. 111 p. 572. 

Aporophilus subg. nov. von Geophilus. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. 
Bd. 18. p. 261. 

Ballophilinisiehe Dentifoliinae. 

Chaetechelyne circula n. sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. p. 280 


(Tunis). 
Dentifoliinae subfam. nov. Geophilid. Attems, Zool. Jahrb. Abt. 
f. System. Bd. 18 p. 171. — Sektionen: Himantariini, Ballo- 


philiniu. Schendylini. 
Diplochora n.g. Geophilid. Pectinifoliin. Attems, Zool. Jahrb. Abt. 
f. System. Bd. 18 p. 281. — fusata n. sp. p. 281 Taf. 13 Fig. 24 u. 25 (Mexico). 
Eurytion subg. nov. von Geophilus [siehe dort]. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. 


Bd. 18 p. 244. 
Geophilus poseidonis Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones, Fasc. XCVI. 
No.4 u. pl. 
— linearis. Spermatogenese. P. u. M. Bouin, Compt. rend. Soc. Biol. Paris 
T. 55 p. 1060—1062. — Parasit dess. (Myxosporidium) Crawley, 


Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. vol. 55. p. 337—338. 
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— electricus subsp. joyeuxi n. Leger u. Duboseq, Compt. rend. Assoc. Franc. 
T. XX XI (2) p. 710; auch Arch. Zool. exper. (4) T.I. p. 319. 

Neue Arten: Attems beschreibt in d. Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. 
sorrentinus nD. Sp. p. 228 (Sorrento). — ormanyensis n. sp. p. 230 (Klausen- 
burg). — palpiger n.sp. p. 231 (Istrien). — xylophagus n.sp. p. 237 
(Neu-Seeland). — kobelti n.sp. p. 238 (Rio de Janeiro). — laticollis 
n. sp. p. 239 (Juan Fernandez). 

— atopodon n.sp. Chamberlin, Proc. Acad. Nat. Sei. Philad. vol. 55. p. 37 
(New Mexiko). 

— @. (Eurytion) michaelseni n. sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 
p- 245 Taf. XIV Fig. 39, 40. — metopias n. sp. p. 246 Taf. XIV Fig. 41, 
Taf. XV Fig. 45—47 (Chile). — moderatus n. sp. p. 247 (Quilpue). 

— @. (Pachymerium). Attems beschreibt t.c.: schauinslandi n.sp. p. 251 
Taf. 14 Fig. 29, 30 (Stephens-Insel). — corralinus n. sp. p. 253 Taf. 14 
Fig. 3—38. — sitocola n. sp. p. 256 (New Seeland). — caucasicus n. Sp. 
p- 256 (Kaukasus). — syriacus n. sp. p. 257 (Beyrut). 

Himantariinisiehe Dentifoliini. 

Himantarium brölemanni n.sp. Leger u. Dubosceq, Compt. rend. Assoc. Franc. 
T. XXX1 (2) p. 708 (Korsika) auch in Arch. Zool. exper. (4) T.1 p. 318 
(Korsika). 

Insigniporus n. g. @Geophilid. Pectinifoliin. Attems, Zool. Jahrb. 
Abt. f. System. Bd. 18. p. 269. — sturanyi n.sp. p. 270 Taf. XIII Fig. 21 
u. 22 (Mazedonien). 

Mooriella n. g. Geophilid. Pectinifoliin. Attems, Zool. Jahrb. 
Abt. f. System. Bd. 18 p. 283. — macrostigma n. sp. p. 284 Taf. XIV Fig. 26 
—28. — aucklandica n. sp. p. 235 (New Seeland). 

Orphnaeus brasilianus subsp. nigropictus n. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. 
Bd. 18 p. 203 (Madagaskar). 

Neu: bohlsi n.sp. Attems, t.c. p. 203 (Paraguay). 

Pectinifoliinae nov. subfam. Geophilid. Attems, Zool. Jahrb. 
Abt. f. System. Bd. 18. p. 214. 

Schendylinisiehe Dentifoliinae. 

Scolioplanes maritimus. Lebensweise. Hennings, Biol. Centralbl. Bd. 23 p. 720 
— 125. 


Schendylidae, 


Bothriogaster thesei n.sp. Attems, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien Abth. 1. p. 579 
Taf. 7—12 (Kreta). 
Nannophilus ariadnae n.sp. Aitems, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien Abth. 1. 
Bd. 111 p. 578 Taf. I Fig. 3—6 (Korfu usw.). 
Schendyla submarina Berlese, Acari, Myriopodi et Scorpiones Fase. XCVII. No. 5 
u. pl. 
— Schlüssel zu den südamerikanischen Arten. Brölemann (siehe im vorigen 
Bericht). 
NeueArten: maroccana n. sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. 
p- 189 Taf. XIII Fig. 19, 20. 
— paulista n.sp. Brölemann, Revist. Mus. Paulista T. VI p. 83 pl. I fig. 5—7 
(St. Paulo, Brasil.). 
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— vizzavonae n.sp. Leger u. Duboseg, Compt. rend. Assoc. Franc. T. XXXI 
(2) p- 709; auch Leger u. Duboseq, Arch. Zool. exper. (4) T. VI p. 319 
Textfig. 2. Abnormität p. 321 Textfig. 3. 


Classis Symphyla. 


Scolopendrella. Charakt. Hansen, Quart. Journ. Micr. Sci. (n.s.) vol. XLVII 
p-. 24. — Schlüssel zu den Arten p. 62. 

— notacantha p. 65 pl. V fig. 3a—k. — microcolpa p. 68 pl. V fig. 44—h, pl. VI 
fig. 1a u. b. — isabellae p. 74 pl. VI fig. da—h. 

— Beschreib. der Mundteile. Carpenter, Proc. Irish Acad. vol. XXIV, B (4) 
p- 328 fig. 3. 

— innere Anatomie. Packard, Proc. Amer. Philos. Soc. vol. XLII p. 158 
fig. 1. 

Neue Arten: Hansen beschreibt in Quart. Journ. Mier. Soc. (n.s.) vol. 
XLVII: subnuda n. sp. p. 70 pl. VI fig. 2, 2a—g (Europa). — silvestrüi 
n. sp. p- 72 pl. VI fig. 33.—g (S. Amerika). — texana n. sp. p. 77 pl. VI 
fig. 5a—e (Texas). — vulgaris n. sp. p. 79 pl.VI fig. 6a—d pl.VII fig. 1a 
(Europa). — neotropica n.sp. p.81 pl.VII fig. 2a—g (Venezuela). — simplex 
n. sp. p- 83 pl. VII fig. 3a—e (Siam). — pusilla n. sp. p. 85 pl. VII fig. 4a 
—c (Texas). — brevipes n. sp. p. 87 pl. VII fig. 5a—e (Siam). — antennata 
n. sp. p. 89 pl. VII fig. 6a—i (S. Amerika). 

Scutigerella. Charakt. Hansen, Journ. Mier. Sei. (n.s.) vol. XLVII p.23. — 
Schlüssel zu den Arten p. 25. 

— immaculata Hansen, t.c. p.28 pl.I fig. la—v, 2a—f, 3a—h. — nivea 
p- 43 pl. III fig. 3a—h. 

Neue Arten: armata n.sp. Hansen, t.c. p, 33 pl. II fig. la—f (Algier). 
— unguteulata n. sp. p. 34 pl. II fig. 2a —k (Venezuela). — caldaria n. sp. 
p- 36 pl. II fig. 3a—g (Europa, in Warmhäusern). — orientalis n.sp. 
p- 38 pl. II fig. 44—g, III, fig. la—f (Sumatra, Siam usw.). — plebeia 
n. sp. p. 41 pl. III fig. 2aı—d (Mauritius). — chilensis n. sp. p. 41 pl. III 
fig. 44—g (Chile). — capensis n. sp. p. 48 pl. III fig. 5a—f, IV fig.la—e 
(Cape Town). — angulosa n. sp. p. 51 pl. IV fig. 2a —k u. var. fig. 3a —h 
(S. Amerika). — crassicornis n. sp. p. 56 pl. IV fig. da—c, pl. V fig. 1a 
—g (Siam). — pauperata n. sp. p. 58 pl. V fig. 2a—i. 


Classis Pauropoda. 


Pauropoda. 


Pauropoda. Monographische Bearbeitung. Hansen, Vid. 
Meddel. 1901. — Morphologien p. 330. — Einteilung p. 338. — Verbreitung 
p- 328. 

— Morphologie, Verwandtschaft, Einteilung. Silvestri, Pauropoda. 
Allopauropus n. g. Silvestri, Pauropoda p. 66. — brevisetus n. sp. p. 66. — furcula 
n. sp. — minutus n. sp. p. 66. — productus n. sp. p. 66 (sämtlich aus Italien). — 
— Charakt. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones, Fasc. XCV No. 4. — 
gracilis No. 5 nebst Taf. — vulgaris No. 6 nebst Taf. — productus No. 9 
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nebst Taf. — danicus No. 10 nebst Taf. — pectinatus No. 11 nebst Taf. 
— brevisetus No. 12 nebst Taf. 

Brachypauropodidae. Hansen, Vid. Meddel. 1901 p. 407. 

Brachypauropus. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones Fasc. XCVI. No. 1. 
— superbus No.2 nebst Taf. 

— Charakt. Hansen, Vid. Meddel. 1901 p. 410. — superbus n. sp. p. 410 pl. VI 
fig. 3a—h (Italien). 

Eurypauropodidae sp.?” Hansen, Vid. Meddel. 1901. p. 413 pl. VI. 
fig. 44,—m. 

Eurypauropus hanseniti Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones Fasc. X. CIII 
No. 2. nebst Taf. (auf dieser befindet sich E. latzelii]. — pocilifer No. 4 
nebst Taf. 

Euripauropus hansenii, Silvestri, Pauropoda p. 68 (Nord-Italien). 

Hemipauropus? [n. g.] angegeben in der synoptischen Tabelle, doch nicht weiter 
beschrieben. Silvestri, Pauropoda p. 65. — leptoproctus erwähnt, doch nicht 
weiter beschrieben, auf p. 72—74. 

— Charakt. d. Gatt. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones Fasc. XCVI. 

No. 3. — leptoproctus No. 4 nebst Taf. 

Pauropodidae. Charakt. Bestimmungsschlüssel für die Gatt. Hansen, 
Vid. Meddel. 1901 p. 338 p. 341. 

Pauropus huxleyi No. 2 nebst Taf. — furcifer No. 3 nebst T>f. Berlese, Acari, 
Myriopoda et Scorpiones Fasc. XCV. 

— Charakt. der Gatt. Hansen, Vidensk. Meddel. 1901. — Bestimmungs- 

schlüssel für die Arten p. 350. — huzleyi p. 355. p. 349 pls. I fig. 3a—f, 
II fig. la. 

Neue Arten: Hansen beschreibt in d. Vid. Meddel. 1901 eine ganze Reihe 
neuer Arten: robustus n.sp. p. 360 pl. II fig. 2a—f (Chile). — inter- 
medius n. sp. p. 362 pl. IL fig. 3, —d (Chile). — spectabilis n. sp. p. 363 
pl. II fig. 4.,—h (Chile). — spinifer n. sp. p. 366 pl. IL fig. 5a—e (Siam). 
— armatus n.sp. p. 368 pl. II fig. 6a—c, III fig. la—e (Siam). — 


argentinensis n. sp. p. 371 pl. III fig. 2a—g (Argentinien). — inornalus 
n. sp. p. 374 pl. III fig. 3a—e (Paraguay). — danicus n. sp. p. 376 pl. III 
fig. 44,—f (Dänemark). — elegantulus n.sp. p. 318 pl. III fig. 5a—c, 


IV fig. la—c (Siam). — modestus n. sp. p. 380 pl. IV fig. 2a—d (Siam). 
— mortensenei n.sp. p. 382 pls. IV fig.6 a u. b, V fig. la—c (Siam). 
— siamensis n. Sp. p. 386 pl. IV fig. 3a—f (Siam). — pectinatus n. sp. 
p- 388 pl. IV fig. 4—d (Süd-Italien). — helveticus n. sp. p. 390 pl. IV 
fig. 5a—e (Luzern). — vulgaris n. sp. p. 392 pl. IV fig. 2a—g (Dänemark). 
— gracilis n. sp. p. 395 pl. V fig. 3a —f Italien ete.). — pygmaeus n. sp. 
p- 397 pl. V fig. 44—e (Argentinien). — oculatus n.sp. p. 399 pl. V 
fig. 5a—f (Siam). — simulans n.sp. p. 402 pl. VI fig. la—d (Siam). 
— claviger n. sp. p. 404 pl. VI fig. 2a—e (Siam). 

— furcifer n. sp. Silvestri, Pauropoda p. 65 (Italien). 

Scleropauropus n. g. Silvestri, Pauropoda p. 66. — hastifer n. sp. p. 66 (Italien). 

— Charakt. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones, Fasc. XCVI, No. 8. — 
hastifer No. 9 nebst Taf. 

Stylopauropus. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones, Fasc. XCVI No. 5. — 

pedunculatus No. 6 nebst Taf. — pubescens No. 7 nebst Taf. 
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— Charakt. der Gatt. Hansen, Vid. Meddel. 1901. p. 341. — Schlüssel zu den 
Arten p. 342. — pedunculatus p. 342 pl. I fig. la—i. 
Neue Art: pubescens n. sp. Hansen, t.c. p. 346 pl. I fig. 2ı—e (Marburg). 


Classis Diplopoda. 


Autoren: Absolon, Berlese, Brölemann, Bruntz, Causard, Pocock, Rossi, Sil- 
vestri usw. 

Anatomie: Silvestri, Acari, Myriop. et Sorp. Ital. Diplopoda. I. Anat. 
272 pp., 4 pls., 346 figg. im Text. 

Diplopoda. Neue Arten u. Varietäten von Korsika (nur 
benannt). Brölemann in Leger u. Duboscq, Compt. rend. Assoc. 
Frane. T. XXXI (1) p. 710. 

Anamastigona meridionale Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones, Fasce. XVII 
No. 1. nebst Taf. — pulchellum No.2 nebst Tafel. — hispidulum op. eit. 
Fasc. C. No. 6 nebst Tafel. 

Brachytropisoma. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones, Fasc. XCVIII. No. 6 
nebst Taf. — giardinae No. 7 nebst Taf. 

Cambalopsis tiampeana n.sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 68 
Taf. VI Fig. 23—37 (Java). 

Cleidogona godmani n.sp. Pocock, Biol. Centr. Amer. Diplopoda p. 52 pl. V 
fig. 7a—e (Mexico). — stolli n. sp. p. 52 pl. V fig. sa. —c (Guatemala). 

Haplosomides mölleri n.sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 68 
(Java). 

Himantosoma porosum Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 65 Taf. V 
Fig. 1. 

Hypogexenus n.g. Pselaphognathorum Silvestri, Boll. Mus. Torino 
T. XVIII No. 433 p. 19. — pusillus n. sp. p. 19 (Südamerika). 

Isotropidesmus Silvestri, Redia I. p. 176. — rudis p. 176 (Südamerika). 

Julomorpha chilensis n. sp. Silvestri, Boll. Mus. Torino T. XVIII No. 433 p. 9 
(Chile). 

Leptophyllum pelidnum u. styricum Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 
p. 142 Taf. V. Fig. 66 u. 67. 

Lophoproctus lucidus Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones, Fasc. XCVIII, 
No. 10 nebst Taf., Fasc. CXIX No. 1 nebst Taf. 

— Bemerk. zur Gatt. Chalande, Bull. Soc. hist. nat. Toulouse T. XXXIII 
(1900) p. 131. — lucidus: Verbreitung p. 133. 
Neu: inferus n.sp. Silvestri in Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones 
Fasc. XCVIII No. 5 nebst Taf. (Portici). 
Mesotropidesmus Gatt. Silvestri, Redia I p. 174. — dorsalis p. 176 (Südamerika). 
Microdesmus. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones, Fasc. C. No. 3. nebst Taf. 
NeueArt: hirtellus Silvestriin Berlese, t.c. No. 4 nebst Taf. (Umbrien). 

Plagiotropidesmus Gatt. Silvestri, Redia I. p. 177. — convexus p. 178 (Südamerika). 

Siphonophora. Schlüssel zu den zentralamerikanischen Arten. Pocock, Biol. 
Centr.-Amer. Diplopoda p. 50. — cornuta n. sp. p. 50 pl. V fig. 4, 4a. — brevi- 
cornis N. Sp. p- 50. pl. V fig. 5, 5a. — globiceps n.sp. p.51 pl. V fig. 6, 6a 
(alle drei von Guatemala). 

Synzxenus orientalis Silvestri, Boll. Mus. Torino, T. XVIII No. 433 p. 20. 


Polyxenidae. Glomeridae. Lysiopetalidae. 1243 


Subelassis Pselaphognatha. 


Polyxenidae. 


Polyxenus Gatt. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones Fasc. XCVIII No. 3 
nebst Taf. 

lagurus. Entwicklung des Ovariums. Lecaillon, Compt. rend. Acad. Sci. Paris 
T. 136 p. 1691—1693, desgl. Bull. Soc. Philom. (9) T. V. p. 70—71. 

— meinerti Silvestri, Boll. Mus. Torino T. XVIII No. 433 p. 18. 

Neue Arten: Silvestri beschr. t.c. aus S.-Amerika: Polyxenus chilensis 
n. sp. p. 15. — patagonicus n. sp. p. 16. — rosendinus n. sp. p- 16. — 
platensis n. sp. p. 17. — paraguayensis n. sp. p. 17. — superbus n. sp. 
p. 183. (Südamerika). 

— lapidicola Silvestii in Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones 
Fasc. XCVIII. No. 4 nebst Taf. 


Subcelassis Chilognatha 
Ordo Oniscomorpha. 


Glomeridae. 
Glomeris prominens n.sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. p. 121. 
pl. VIIT fig. 1. 
Ordo Colobognatha. 
Polyzoniidae. Sphaerötheriidae. 
vacant. 


Ordo Olognatha. 


Lysiopetalidae. 
Lysiopetalum albidicolle subsp. aetolicum n. Verhoeif, Archıv f. Naturg. Jhg. 69. 
Bd. 1. Hft. 1. p. 147 Taf. VI. Fig. 1 u. 2 & (Stoliko in Ätolien). 
Neue Arten: L. (Acanthopetalum) hamatum n.sp. Attems, Zool. Jahrb. 
Abt. f. System. Bd. 18. p. 129 Taf. VIII Fig. 24—27 (Kleinasien). — 
— (Schizopetalum) isotropum n.sp. p. 130 Taf. VIII Fig. 28, Taf. IX. 
Fig. 29—33 (Ajassoluk). — (Callipodella) camaldulense n.sp. p- 131 
Taf. IX. Fig. 34—36 (Neapel). 
— Schlüssel zu den Arten des Subg. Acanthopetalum. Attems, Sitzungsber. 
Akad. Wiss. Wien Abt. I. Bd. 111 p. 593. — minotauri n.sp. p. 588 
Taf. II Fig. 20—29 (Kreta). 
— pedefissum n. sp. Verhoeff, Arch. f. Naturg. Jhg. 69. Bd. 1. Hft. 1. p. 147 
—149 $ Abb. Taf. VI Fig. 3—8, Taf. VII Fig. 18 (Mittelgriechenland: 
Meselongi u. Klisura Sikia). 


Chordeumidae. Heterochordeumiidae. 
Heterochordeuwmidae: Pocockia, Heterochordeuma, Hendersonula u. 
Huttoniella. Unterschiede in Tabellenform. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 12 p. 522. 
Apodigona n.g. Heterochordeum. Silvestri, Boll. Mus. Torino, T. XVIII 
No. 433 p. 11. — abbreviata n. sp. p. 11 (Chile). 
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Eudigona n.g. Heterochordeumid. Silvestri, Boll. Mus. Torino T. XVIII 
No. 433. p. 10. — chilensis n. sp. p. 10 (Chile). 

Hendersonula n.g. Chordeum. (verw. mit Huttoniella) Pocock, Ann. Nat. 
Hist. (7) vol. 12 p. 520—522. — collina n.sp. p. 520—522 2 Abb. p. 521 
Fig. 2—2b (S. Indien: Kodeikanal, in the Palnai Hills). 

Huttoniella n.g. Chordeum. (erinnert an die beiden orient. Gatt. Hetero- 
chordeuma Poc. u. Pocockia Silv. mit 32 Sgm. — Untersch. von den verw. 
Formen). Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 518—520. — Type: Craspe- 
dosoma trisetosum (1877). Abb. Details p. 521 Fig. 41—1h. 

Schedotrigona n.g. Heterochordeumid. Silvestri, Boll. Mus. Torino 
T. XVIII No. 433 p. 12. — histrix n. sp. p- 12. — smithi n. sp. p. 13 (beide 
von Neu Seeland). 


Orbainosomidae. 


Orbainosoma cyanopidum. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 127 
Taf. VIII Fig. 12—17 (Tirol). 


Craspedosomidae. 


Ceratosoma elaphron subsp. latifolium n. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. 
Bd. 18 p. 128 Taf. VIII Fig. 21—23 (Graz). 

— (?) duboscequi n.sp. Brölemann in L&ger u. Duboscq, Arch. Zool. 
exper. (4) T. 1. p. 326 Textfig. 9—11 (Korsika). 

Craspedosoma ligusticum. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones, Fasc. XCVIII 
No. 8 nebst Taf. 

— Charakt. der Gatt. Berlese op. cit. Fase. C No. 7 nebst Taf. — vallısumbrosae 
Berlese t.c. p. 10 nebst Taf. — tridentinum Berlese op. cit. Fasc. CI 
No. 1 nebst Taf. — vallicolum No.2 nebst Taf. — taurinorum No. 3 
nebst Taf. — oppidicolum No. 4 nebst Taf. — grassii No. 5 nebst Taf. 
— doriae No. 7 nebst Taf. — centrale No. 8 nebst Taf. — dentatum No. 9 
nebst Taf. — gattii No. 10 nebst Taf. — rawlinsii var. italicum n. 
Silvestri in Berlese, op. cit. Fasc. C No. 8 nebst Taf. 

Neue Arten: /egeri n.sp. Brölemann in Löger u. Duboscq, Arch. 
Zool. exper. (4) T. 1. Textfig. 4—8. (Korsika). 

— florentinum n. sp. Silvestri in Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones 
Fasc. C No.9 nebst Taf. (Florenz). — trilobum n. sp. Silvestri in 
Berlese, op.cit. Fasc. CI No. 6 nebst Taf. (Modena). 

Neoatractosoma Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones, Fasce. XCIX No. 3 
nebst Taf. — kleinenbergi No. 4 nebst Taf. 

Neotrachydesmus. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones, Fasc. XCIX No. 10 
nebst Taf. 

Prodicus. Schlüssel zu den Arten. Attems, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien Abt. I. 
Bd. 111 p. 588. — penicillatus n. sp. p. 585 Taf. I Fig. 15—19 (Kreta). 


Strongylosomatidae. 
(Im Bericht f. 1900 gehören Kapitel auf p. 1340 u. 1345 zusammen.) 


Acutangulus coccineus Carl, Revue Suisse Zool. T. XI p. 560 pl. XVII fig. 11 
Neue Art: neglectus n. sp. Carl, t. c. p. 560 pl. XVI fig. 16 (Mexico). 
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Anaulacodesmus carinobtusus n. sp. Silvestri, Boll.’Mus. Torino T. XVIII No. 433 
p. 4. — marmoratus n. sp. p. 5 (beide aus Chile). 
Devillea. Charakt. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones Fasc. C No. 1 u. Taf. 
Neu: doderoi n.sp. Silvestri, in Berlese, op. eit. Fasce.C No.2 u. Taf. 
(Sardinien). 
Julidesmus chilensis n.sp. Silvestri, Boll. Mus. Torino T. XVIII No. 433 p.1 
(Chile). 
Leptodesmus voluntatus verbessert in volutatus Brölemann, Revist. Mus. Paulista 
T. VI p. 91. — jucundus Abb. pl. II fig. 4. 
— (Carl beschreibt in d. Revue Suisse Zool. T. XI: carneus p. 547 pl. XVI 
fig. 7—9, 12. — placidus p. 549 pl. XVII fig. 18. — subterraneus p. 551 
pl. XVI fig. 14. — couloni p. 552 p. XVI fig. 13. 

Neue Arten: L. (Rachidomorpha) corniger n.sp. Brölemann, Revist. Mus. 
Paulista T. VI p. 87 Textfig. X—XIV (St. Paulo, Brasilien). 
Monenchodesmus n.g. Leptodesmidarum Silvestri, Boll. Mus. Torino 

T. XVIII No. 433 p. 7 — michaelseni p. 8. 
Neue Arten: chilensis n.sp. Silvestri, t.c. p. 7. — monticola n. sp. p. 7 
— inermis n. Sp. p. 8 (alle drei aus Chile). 
Pleonoraius omalonotus n. sp. Silvestri, Boll. Mus. Torino T. XVIII No. 433 p. 1 
(Chile). 
Rachidomorpha brasiliae. Brölemann, Revista Mus. Paulista T. VI pl. II fig. 5. 
Semnosoma n.g. Strongylosomatidae (Type: S. concolor Gerv.) Silvestri, 
Boll. Mus. Torino, T. XVIII No. 433 p. 2. — porteri n. sp. p. 3. — intricatum 


n. Sp. p- 3. — subecarinatum n. sp. p. 4 (alle drei aus Chile). 
Strongylosoma Gatt. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones Fase. XCIX No. 2 
nebst Taf. 


— pallipes subsp. Werneri n. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 
p. 122. — pallip. var. magnesiaca n. p. 122. — pallip. var. tenuis n. p. 122 
(sämtlich aus Kleinasien). — italicum var. punica n. p. 123 (Tunis). 

NeueArten: javanicum n. sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 
p- 66 Taf. V Fig. 2 u. 3. — trichonotum n. sp. p. 67 Tf. V Fig. 4 (beide 
von Java). — tropiferum n. sp. Attems, t. c. p. 121 Taf. VIII Fig. 3—4 
(Algier). 

Trienchodesmus n.g. Leptodesmin. (Type: P. gayanus Gerv.). Silvestri, 
Boll. Mus. Torino T. XVIII No. 433 p. 6. 


Polydesmidae. 


Abatodesmusn.g. Polydesmid. Silvestri, Boll. Mus. Torino, T. XVIII No. 433 
P- 5. — chilensis n. sp. p.5 (Chile). 

Aneptoporus n.g. Polydesmid. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 437. — granti 
n. sp. p. 437 Textfig. b. 

Brachydesmus spinosus n. sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 124 
Taf. VIII Fig. 18 u. 19 (Agram). — cornuatus n. sp. p. 125 Taf. VIII Fig. 9—11 
(Montenegro). — uncinatus n. sp. p. 126 pl. VIII fig. 5 u. 6 (Bosnien etc.). 

Fontariopsis n.g. Polydesmid. Pocock, Ann. Nat. Hist. Sokotra p- 435. — 
Type: socotrensis n. sp. p. 436 (Sokotra). — forbesii Pocock t. c. p- 436 
Textfig. a. 
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Microrhachis subg. n. von Rhaehis. Carl, Revue Suisse Zool. T. XI p. 565. 
Neoleptodesmus n.g. Polydesmid. Carl, Revue Suisse Zool. T. XI p. 557. 
— sumichrasti n. sp. p- 5598 pl. XVII Fig. 22 u. 23. — aztecus n.sp. p. 559 
pl. XVII fig. 21. 
Mastigonodesmus. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones Fasc. XCVII No. 6 
nebst Taf. — destefanii No. 7 nebst Taf. 
Neu: viduus n. sp. Silvestri, in Berlese, op.cit. Fasc. XCVII No. 8 nebst 
Taf. (Portici). 
Polydesmus inconstans. Hermaphrodit. Chalande, Bull. Soc. hist. nat. Toulouse 
T. XXXVI p. 91—92, 3 Textfig. 
— graecus subsp. syrensis n. (äußerlich wie graecus) Verhoeff, Arch. f. Naturg. 
Jhg. 69 Bd. I Hft. 1 p. 151 Taf. VII Fig. 19 (Insel Syra). 
Neue Arten: montenegrinus n.sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. 
Bd. 18 p. 124 Taf. VIII Fig. 7 u. 8 (Montenegro). 
— graecus n.sp. Attems, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien, Abt.I. Bd. 111. 
p. 583 Taf. I Fig. 13 u. 14 (Kreta). — rubellus n.sp. p. 584 (Kreta). 
— klisurensis n.sp. Verhoeff, Arch. f. Naturg. Jhg. 69 Bd. I Hft.1 p. 150 
Taf. VII Fig. 17. 
Rhachidesmidae subfam. nov. Polydesmid. Carl, Revue Suisse 
Zool. T. XI p. 553. — Schlüssel zu den Gatt. p. 554. 
Rhachis (Microrhachis) uncinata. Carl, Revue Suisse Zool. T. XI p. 556 pl. XVI 
Fig. 15. 
Schedoleiodesmus. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones, Fasc. XCVII No. 9 
nebst Taf. — solarii No. 10 nebst Taf. 
Stenodesmus mexicanus. «Carl, Rev. Suisse Zool. T. XI p. 561 pl. XVII fig. 20. 
Strongylodesmus cyaneus. Carl, Revue Suisse Zool. T. XI p. 555 pl. XVI 
fig. 10 u. 11. 


BEaurydesmidae. 
Eurydesmus angulatus. «Carl, Revue Suisse Zool. T. XI p. 544 pl. XVI fig. 1—6. 


Platyrrhachidae. 


Euryurus erythropygus. Carl, Revue Suisse Zool. T. XI p. 562 pl. XVII fig. 19. 
Neue Arten: octocentrus n.sp. Brölemann, Revist. Mus. Paulista T. VI 
p. 74 pl. Ifig. 18—20, Textfig. V—VII. — elongatus n. sp. p. 77 (beide von 

Manaos, Brasilien). 


Cryptodesmidae. 


Oryptodesmus politulus n.sp. Brölemann, Revist. Mus. Paulista T. VI p. 84 
Textfig. 1. — pileolus n. sp. p. 85 pl. I fig. 12—17 Textfig. II—IV (S. Paulo, 
Brasilien). 

Platydesmidae. 


Platydesmus. Schlüssel zu den (centralamerikanischen) Arten. Pocock, Biol. 
Centr. Amer. Diplopoda p. 42. — Die einzelnen Arten. Literatur p. 48. 
— mediterraneus Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. p. 117 Taf. IX 
Fig. 37—45. 


Juloidea. Blaniulidae Julidae. 1247 


Neue Arten: Pocock beschreibt t. c.: triangulifer n. sp. p- 45 pl. IV fig. 4, 
a—e (Guatemala). — analis n. sp. p. 46 pl. IV fig. 3, a—g. (Guatemala). 
— hirudo n. sp. p. 46 pl. IV fig. 2a—e, pl. V. fig. 1 (Mexico). — lineatus 
n. sp. p- 46 pl. IV fig.5 a—g (Mexico). — mesomelas n. sp. p. 46 pl. V 
fig. 2 (Mexico). — marmoreus n.sp. p. 47 pl. V fig. 3 (Guatemala). — 
perpictus n. sp. p. 47 pl. IV fig. 1, a—j (Guatemala). 


Ordo Zygochaeta. 


Juloidea. 


Juloidea. Schlüssel zu einigen Familien: Paraiulidae,Mongoiulidae, 
Paeromopidae und Julidae, Blaniulidae u. Nema- 
somidae. Unterscheidungstabelle. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 
p. 526—528. 


Projulidae. 
vacant. 


Blaniulidae. 


Blaniulus. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones, Fasc. XCIX No. 5 nebst 
Tafel. 
— B. (Plusioiulus) eulophus n.sp. Silvestri n Berlese, op.eit. Fasc. C 
No. 5 nebst Taf. (Sardinien). 


Julidae. 


Julidae. Morphologie der Gonopoden (Copulationsanhänge). Verhoeif, 
Arch. f. Naturg. Jhg. 69 Bd. I Hft.2 p. 183—192. Geschichtliches p. 192 
— 195. Tafelerkl. p. 195—196. Taf. VIII u. IX. 

Acanthiulus Gerv. Bemerk. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 530-531. 

Neu: maindroni n.sp. Bouvier, Bull. Mus. Hist. Nat. Paris T. IX p. 263 
Textfig. A—D (Malabar). 

Brachyiulus recticauda n. sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 133 
Taf. X Fig. 53—58 (Korfu). — latesguamosus n. sp. p. 135 Taf. X Fig. 62—65 
(Arkadien). — taygetanus n. sp. p. 136 Taf. X Fig. 59—61 (Tagyetos). 

— B. (Chromatoiulus) syrensis n.sp. Verhoeff, Arch. f. Naturg. Jahrg. 69 
I. Bd. 1. Hft. p. 149 52 Abb. Details Taf. VI Fig. 9—12 (Insel Syra). 
— (Microbrachyiulus) klisurensis n. sp. (ähnelt sehr den Arten Littoralis, 
Apfelbecki, corcyraeus ete.) p. 149—150 Taf. VII Fig. 13 (Klisura, Sikia). 
— (Cyphobrachyiulus) vieinus n. sp. p. 150 Taf. VII Fig. 14—16 (Stoliko). 

Cylindroiulus fulviceps. At’ems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. p. 137. — 
frisius p. 267 pl. XL fig. 26 u. 29. 

Neue Arten: deubeli n.sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. 
p- 138 Taf. XI Fig. 76 (Kronstadt). — hyperopherus n. sp. p. 138 Taf. XI 
Fig. 85—88 (Kroatien). 
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Dolichoiulus siehe unter Pachyiulus. 


Julus (Leptoiulus) alemannicus Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. 
p- 142. 
— (Oylindroiulus) apenninorum var. segregatus n. Brölemann in L&ger u. 
Duboscq, Arch. Zool. exper. (4) T.1. p. 332 Textfig. 4. 
— communis. Duftdrüsen. Rossi, Zeitschr. f. wissensch. Zool. Bd. 74 p. 64. 
— Subg. Miecrojulus u. Leptoiulus siehe Microiulus resp. Leptoiulus. 


Leptoiulus napolitanus n. sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 140 
Taf. IX Fig. 46—51, Taf. X Fig. 52. 


Microiulus subg. von Julus. Schlüssel zu den Arten. Attems, Sitzungsber. Akad. 
Wiss. Wien Abt. I Bd. 111 p. 596. — merontis n. sp. p. 594 Taf. II Fig. 39—41 
(Kreta). 


Nopoiulus. Berlese, Acari, Myriopoda et Scorpiones, Fase. XCIX. No. 6 nebst Taf. 
Neue Arten: subterraneus Silvestri in Berlese, op.cit. vol. XCVIL. 
No. 9 nebst Taf. (Portiei). — N. (Orphanoiulus) religiosus n. sp. Silvestri 

in Berlese, op.cit. Fasc. XCIX No. 7 nebst Taf. (Umbrien). 


Orphanoiulus subg. nov. von Nopoiulus (siehe dort) Silvestriin Berlese, Acari, 
Myriopoda et Scorpiones T. XCIX No. 6. 


Pachyiulus. Schlüssel zu den Untergattungen. Attems, Sitzungsber. Akad. Wiss. 
Wien Abt. I Bd. 111 p. 59. 
— Schlüssel zur Sektion Megaiulus des Subg. Pachyiulus. Attems, t. c. p. 600. 
— Schlüssel zur Sektion Dolichoiulus des Subg. Dolichoiulus. Attems, t. c. 
p- 607. 


— Subg. Pachiulus. Schlüssel zu den Sektionen, Arten u. Varr. Verhoeii, 
Archiv f. Naturg. Jahrg. 69. Bd. 1 Hft. 1 p. 144—147: 
SectioO x yiuli Verh.: 1. P.fuscipes altivagus Verh. (Herzegowina), 
P. fuscipes bosniensis Verh. Bosnien. 3. P. fuscipes C. K. (Balkan- 
halbinsel). — Seet. Kaloiuli n.: 4. P. marmoratus Verh. (Mittel- 
griechenland), 5. P. speciosus Verh. (Mittelgriechenland). 6. P. hunga- 
ricus (Karsch) Latzel (Bosnien, Siebenbürgen). — Sect. Megaiuli 
Verh.: 7. P. dentiger Verh., 8. valonensis Verh., (beide von Thessalien), 
9. flavipes Apfelbecki Verh. (Nord- u. Mittelgriechenland), 10. P. flavipes 
Asiaeminoris Verh. (Kleinasien) (= oenologus Asiaeminoris Verh.), 
11. P. flavipes C. L. Koch (Mittleres u. östl. Südeuropa), 12. P. flavipes 
oenologus Berl. (Italien), 13. P. flavipes unicolor C. L. Koch, 14. P. flavipes 
cattarensis Latz. (Balkanhalbinsel). 


— Attems beschreibt in d. Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien Abt. I Bd. 111: 
cattarensis p. 602 Taf. III Fig. 46, 47, 60. — catt. var. longelobulata n. 
p. 602. — flavipes p. 604 Taf. III Fig. 48—51, 58. — varius p. 605 Taf. III 
Fig. 52, 53, 57, 58. — oenologus p. 606 Taf. III Fig. 54. — P. (Doli- 
choiulus) cyprius p. 610 Taf. Il Fig. 30—34. — P. (Dolichoiulus) 
insularis subsp. penicillata n. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 
p- 146 Taf. X Fig. 68—70. 

Neue Arten: cephalonicus n.sp. Attems, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien 
Abt. 1 Bd. 111 p. 603 Taf. III Fig. 56 (Kephalonia). — P. (Doli- 
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choiulus) obscurus n. sp. p. 608 Taf. III Fig. 42—45 (Kreta). — aphro- 
ditae n. sp. p. 611 Taf. II Fig. 35—38 (Cypern). 
— P.(Dolichoiulus) continentalis n.sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. 
Bd. 18 p. 147 Taf. XI Fig. 82—84 (Kaukasus). 
Schizophyllum (Bothroiulus) punicum Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 
p-. 143 Taf. XI Fig. 77—81. 
Neue Arten: @. (Bothroiulus) diplurum n.sp. p. 144 pl. XI fig. 71 u. 72 
(Andalusien). — tetuanum n. sp. p. 145 pl. X fig. 73—75 (Marokko). 
— corsicum n. sp. Brölemann in Leger u. Duboscq, Arch. Zool. exper. (4) 
T.1 p. 329 Fig. 12 u. 13 (Corsika). 
Trigoniulus goesi. Brölemann, Revista Mus. Paulista T.VI p.81 Textfig. VIIIu. IX. 


Mongoliulidae. 


Mongoliulidae nov.fam. mit Mongoliulus. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 12. p. 522. 

Mongoliulus n.g. Juloid. zeigt eine Reihe von Merkmalen, durch die sie sich 
von den verw. Formen unterscheidet. Aufzählung derselben. Pocock, 
Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 522—256 5 2 Details p. 524 Fig. II 1—1d. 
— Type: M. coreanus Poc. 


Paraiulidae. 


Paraiulus pennsylvanicus. Schaaren in Ohio. Morse, Sceien-e vol. XVIII p. 59—60. 
NeueArten: oregonensis n. sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 
p. 91 (Oregon). — neomexicanus n.sp. Chamberlin, Proc. Acad. Nat. 
Sci. Philad. vol. 55 p. 33 (New Mexico). 
— Schlüssel zuden centralamerikanischen Arten: Pocock, Biol. 
Centr. Amer. Diplopoda p. 54. — amulensis n. sp. p. 55 pl. V fig. 9a—d, 
Textfig. 3 u. 3a (Mexico). — aztecus n. sp. p. 56 pl. V fig. 10a, b, Textfig. 1 
u. 1a. 


Ordo Diplocheta. 
Nannolenidae. 


Nannolene nigrescens n. sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 90 
(Chile). 


Cambalidae. 


Cambalidae. Schlüssel zu den Gattungen. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. 
System. Bd. 18 p. 83. 
Dimerogonus n.g. Cambalid. Attems, Zool. Jahresb. Abt. f. System. Bd. 18 
p- 84. — orophilus n. sp. p. 84 Taf. VII Fig. 1—6 (N. S. Wales). — insulanus 
n. sp. p. 86 Taf. VII Fig. 7—14 (Stephens Insel). 
Arch. f. Naturgesch. 70 Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 79 
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Epinannolene n.g. Cambalid. (Pseudonannolene nahest.) Brölemann, Ann. 
Soc. Entom. France T. 72 p. 135. — püttieri n. sp. p. 136 (Kokos Insel bei 
Costa Rica). 

Pseudonannolene scalaris. Brölemann, Revista Mus. Paulista T. VI pl. II fig. 3. 

Neu: exilio n. sp. Brölemann, t. c. p. 78 (Manaos, Brasilien). 


Ordo Spirostreptoidea. 
Spirostreptidae. 


Eurhinocricus subg. nov. von Rhinocricus (siehe dort). Brölemann, Ann. Soc. 
Entom. France T. 72. p. 131. 

Spirostreptus (Cladostreptus) diptictus nom. nov. für flavofasciatus Brölemann 
von Brandt. Brölemann, Revista Mus. Paulista T. VI p. 91. — 8. (Gymno- 
streptus) perfidus pl. II Fig. 1. — $. (Scaphiostreptus) cluniculus p. 80 pl. 1 
pl. I fig. 21 u. 22. 

NeueArten: Attems beschreibt in d. Zool. Jahresb. Abt. f. System. Bd. 18 
aus Java: möller n. sp. p. 72 pl. V fig. 15—19. — coalitus p. 74 
Taf. V fig. 26—27. — immanis n. sp. p. 75 Taf. V Fig. 20—23. — 
boyoricus n. sp. p. 76 Taf. V Fig. 24—25. — coniferus n. sp. p. 77 Taf. V 
Fig. 10 u. 11. — tjisaroanus n. sp. p. 78 Taf. V Fig. 18—14. 

— ders. beschreibt t. c. aus Chile: collectivus n. sp. p. 88 Taf. VII Fig. 17 
—19. 

— 8. (Scaphiostreptus?) pseudo-fusceipes n. sp. Brölemann, Zool. Anz. Bd. 26 
p. 178 Fig. 1—4 (Para). 

Rhinocricus paraensis. Brölemann, Zool. Anz. Bd. 26. p. 185 Fig. 10—14. 

NeueArten: goeldi n.sp. Brölemann, Zool. Anz. Bd. 26 p. 187 fig. 15—18. 
— insulsus n. sp. p. 189 Fig. 19 u. 20 (beide aus Para). 

— R. (Eurhinoericus) biolleyi n.sp. Brölemann, Ann. Soc. Entom. France 
T. 72 p. 132 pl. 1. fig. 1—6, Textfig. 1 u. 2 (Cocos Insel bei Costa Rica). 

— asper n.sp. Brölemann, Revista Mus. Paulista T. VI p.93 pl. II Fig. 2 
(S. Paulo Brasil) Bezug auf Beschr. ohne Namen in Brölemann 
op. eit. T. V p. 187 pl. IX fig. 228—237. 


Physiostreptidae. e 


Physiostreptidae nov. fam. der Spirostreptoidea. Silvestri, 
Boll. Mus. Torino T. XVIII No. 433. 

Physiostreptus n. g. Physiostreptid. Silvestri, Boll. Mus. Torino 
T. XVII p. 14 (Guyaquil). 


Ordo Anocheta (Spiroboloidea). 


Spiroboloidea. Schlüssel zu einigen Gatt. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 12 p. 531. 


Spirobolidae, 1251 


Spirobolidae, 

Aulacobolus n.g. Spiroboloid. (Type: Spirobolus uroceros, Pocock). Pocock, 
Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 530. 

Bucentrobolus n.g. Spiroboloid. Pocoek, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 528. 
— tamulus n. sp. p. 528—529 Details p. 529 Fig. 1—1d (S. Ind.: Tinnevelly, 
Trivandrum u. Travancore). 

Bucentrobolus n.g., Aulacobolus n. g., Polybunobolus n.g., Acanthiulus Gerv. 
Unterscheidungstab. der 4 Gatt. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 531. 

Spirobolellus Gatt. Brölemann, Zool. Anz. Bd. 26 p. 813. — cruentatus n. Sp. 
p- 183 Fig. 5—9 (Parä). 

Spirobolus bulbiferus n.sp. Attems, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. p. 71 
Taf. V Fig. 5—9. 
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Arachnida für 1903. 


Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 
in Rixdorf bei Berlin. 


Über Arachnidainsgesamtoder mehrere 
Gruppen zusammen handeln folgende Publikationen. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Absolon, Ph. €. Karel. Systematicky prehled fauny jeskyh moravskych. 
Descriptio systematica faunae subterraneae moravicae adhuc 
cognitae. Vestnik klubu prfirodovedeckeho v Prostejove 
za rok 1899, Rocnik II. p. 60—68 (1900). 


Banks, Nathan. A list of Arachnida from Hayti, with descriptions 
of new species. Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. vol. LV p. 340 
— 345 pl. XV. 
Araneae, neue Arten; Opiliones. 


Börner, €. Über die Beingliederung der Arthropoden (3. Mitteilung, 
die Cheliceraten, Pantopoden und Crustaceen betreffend). 
Sitzungsber. naturf. Ges. Berlin, 1903, p. 232—341, 7 Taf. 
— Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) Arthropoda p. 19 u. 20. 

Cheliceraten. I. 3.—6. Extremität (p. 293—307). A. Mero- 
stomata Fig. 1. B. Arachnida. 1. Scorpiones. Fig. 3. — 2. Pedipalpi. 

a) das 4.—6. Extremitätenpaar, b) das 3. Extr.-Paar. — 3. Araneae. 

— 4. Opiliones. — 5. Meridogastra.. — 6. Chelonethi (Fig. 7, 8). — 

7. Acarina (Fig. 9a). — 8. Solifuga (Fig. 10). — Schema für die Soli- 

fugen-Beine p. 307. — II. Die 3. Extremität (p. 307—312). Besprochen 

bei den einzelnen zuvor genannten Gruppen. Die Scheere der Pedi- 
palpi erweist sich vergleichend morphologisch als Basitarsus mit dem 
unbeweglichen Finger und einer gegen diesen beweglichen Schein- 
klaue (2. Tarsale + Praetarsus = Telotarsus). — III. Die 1. Extremität 

(p. 312—313). — Beingliederung der Pantopoden (p. 313—316). — 

Teleioceraten. A. Crustacea (p. 316—329). B. Trilobita (p. 329). — 

Zusammenfassung (p. 329—335). 

Das ungegliederte Urbein der Arthropoden nennt der Verf. Archi- 
podium. — Basipodit = Subcoxa + Coxa; Mesopodit = 
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Trochanterofemur; Metapodit = Tibiotarsus. Es ergibt sich 
daraus folg. Schema: 


Archipodium 
zz a m a Ss N 
Basipodit Telopodit (Verhoeff) 
Mesopodit Metapodit 
Subcoxa Coxa Trochanter Femur Tibi»a Tarsus 
(I—II) (I-O) (I-IV) (I—-O) (IX) 


Schematische Übersichten über die Beingliederung, I. der Arthro- 
poda excl. Tardigrada, Onychophora (p. 336), II. einiger Crustacea 
(p. 337), III. der Chelicerata (p. 338). — Fig.-Erklär. p. 339—341. 
Bruntz, L. Contribution a l’etude de l’exeretion chez les Arthropodes. 

Arch. Biol. T. 20. p. 217—422, pls. VII—IX. — Ausz. Journ. 
Roy. Micr. Soc. 1904 p. 304. 

Über Arachnida handeln p. 359—395. 

Cambridge, Octavius, Pickard. Arachnida in „Three weeks in South 
Kerry, June, 1902.“ Irish Natural. vol. XII p. 69. 

Calman, W. T. Arachnida in Zool. Report for 1903. 47 pp. 

Carpenter, 6. H. On the relationships between the classes of the 
Arthropoda. Proc. Irish Acad. vol. XXIV Sect. B. Pt. 4. 
p. 320—360, pl. VI. 5 text-figg. — Abstr. Journ. Roy. Mier. 
Soc. London, 1904 p. 178. 

Dahl, Friedr. Erscheinungen in der modernen Systematik. Zool. 
Anz. Bd. 26. p. 693—696. 

Davenport, €. B. The Animal Ecology of the Cold Spring Sand Spit, 
with Remarks on the Theory of Adaptation. The Decenn. 
Publ. Chicago, vol. 10. p. 157—176. 7 figg. 

Behandelt unter anderem auch Arachniden. 

Ells, R. W. 1901. Report on the Geology of Argenteuil, Ottawa and 
Part of Pontias Counties, Provinces of Quebec and of Portions 
of Carleton, Russell and Prescott Counties, Province of Ontario. 
Ann. Rep. geol. Surv. Canada N. 8. vol. 12. p.1 J—138, 
5 pls. — Appendix. Lists of Fossils obtained from the Several 
Formations along the Ottawa. River pertaining to the Report 
on theet. No. 121, Quebec and Ontario (Greenville Sheet) 
p. 139 J.—143 J. 

Enderlein, Günther. Die Landarthropoden der von der Tiefsee- 
Expedition besuchten antarktischen Inseln. I. Die Insekten 
und Arachnoideen der Kerguelen. II. Die Landarthropoden 
der antarktischen Inseln St. Paul und Neu-Amsterdam. 
Ergebn. Deutschen Tiefsee-Expedition Valdivia. Herausgeg. 
Carl ChunlIl (7) p.197—270 Taf. XXXI—XL, 6 Textfigg. 
4°. Jena, 1903. 

Fritsch, Anton B. Bericht über die mit Unterstützung der kaiserlichen 
Akademie unternommene Reise behufs des Studiums fossiler 
Arachniden. Sitz.-Ber. Akad. Wiss. Wien math.-nat. Kl. 
Bd. 112. Abt. 1. p. 861—869. 

Systematische Übersicht der paläozoischen Arachniden. 
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Giesbrecht, W. u. Mayer, P. Arthropoda. Zool. Jahresber. (Neapel) 
1903 74 pp. 
Über Arachnida handeln p. 38—43. 
Howes, 6. B. The Morphological Method and Progress. Rep. Brit. 
Ass. vol. LXXII, 1902 (1903), p. 618—638, auch in Nature 
vol. LXVI (1902) p. 522—530. 


Imhof, ©. Antennae de certains insectes. Nombre des Coleopteres 
de la Suisse. Insectes vivant sur la neige. Arch. Sci. phys. 
nat. Geneve (4) T. 15. p. 583—585. — Compt. rend. 86 me 
Sess. Soc. helvet. Sci. nat. vol. 4. p. 115—117, 3 figs. 

Behandelt auch Arachnida. 

Kraepelin, K. Scorpione und Solifugen Nordostafrikas, gesammelt 
1900 und 1901 von Carlo Freiherrn von Erlanger und Oskar 
Neumann. Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 557—578, 
3 Textfig. 

Siehe unter 5. Solifugae. 

Kulezynski, VI. (1). Aranearum et Opilionum species in insula Creta 
a Comite Dre Carolo Attems collectae. Bull. internat. 
Acad. Sci. Cracovie, 1903 p. 32—58, 1 tab. 

5 neue Arten. 

Neue Gatt.: Minotauria; Pterotricha nom. nov. pro Callilepis 
Sim. non Westr. u. Phytonissa Kulez. non Koch. | 
— (2). Arachnoidea in Asia Minore et ad Constantinopolim a Dre 

F. Werner collecta. Sitzungsber. Akad. Wissensch. Wien, 
Bd. 112. Abt. 1. p. 627—680, 1 Taf. 


Launoy, L. Contribution & P’&tude des phenomenes nucleaires de la 
secretion (cellules a venin—cellules a enzyme). Ann. Sci. nat. 
(8) T. 18. p. 1—224, 2 pls. u. figs. dans le texte. — Abstr. 
Journ. Roy. Mier. Soc. 1903. Arthrop. p. 21. 
Über Arachnida handeln p. 92—97 etc. 
Lucas, Robert. Bericht über... Arachnida für 1899. Archiv f. Naturg. 
Jhg. 66. 2 Hit. p. 1153—1242. 
Mae Gillivray, Alex. D. and €. 0. Houghton. A List of Insects taken 
in the Adirondack Mountains, N. Y. III. Entom. News 
vol. 14. p. 262—265. 
Behandelt auch Arachniden. 


Melander, Axel Leonard. Some additions to the Carboniferous terre- 
strial Arthropod fauna of Illinois. Journ. Geol. vol. XI 
p. 178—198, pls. V—-VII. 

Packard, Alpheus, S. Hints on the classification of the Arthropoda; 
the group a polyphyletie one. Proc. Amer. Phil. Soc. vol. XLII 
No. 173 p. 142—161, 1 fig. — Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 
1903. Arthrop. p. 22. — Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. London, 
1904. p. 177. 

Pocock, R. 3. (1). Some Arachnida collected by Mr. G. W. Bury in 
Yemen. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 214—220, 1 fig. 

6 neue Arten. 
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Scorpiones: Nebo (l n. subsp.), Heterometrus (1), Buthus 
(1 subsp.). — Solifugae: Galeodes (1 n. sp.), Rhagodes (2 n. sp.), 
Daesia (2 n.sp.). — Araneae: Aviculariidae: Monocentropus 
(1 n. sp.). 
— (2). Descriptions of Four new Arachnida of the Orders Pedipalpi, 
Solifugae and Araneae. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 220 
— 226, 1 fig. 
4 neue Arten. — 1 neue Gatt.: Forsythula. 
1. A new Species of Pedipalp of the Genus Heterophrynus: 
H. elaphus. — 2. New European Species of Solifugae: Gluvia Chapmani 
n. sp. — 3. A new Genus and Species of Trapdoor Spider from Mada- 
gascar: Forsythula n.g. (1). — 4. New Tree Trapdoor Spider from 
Malta: Nemesia (1 n.sp.). 
— (3). A new Carboniferous Arachnid. Geol. Mag. N. S. (4) vol. 10. 
p. 247—251, 2 figg. 
Anthracosiro n. g., woodwardi n. sp. 
— (4). Further remarks upon the Carboniferous Arachnid Anthra- 
cosiro with the description of a second species of the genus. 
t. c. p. 405—408, 1 text-fig. 
A. fritschii n. sp. 
— (5). Arachnida. In ‚The Natural History of Sokotra and Abd-el- 
Kuri. Edited by Henry O. Forbes“. Special Bull. Liverp. 
Mus. 1903 p. 175—208, pl. XIV u. pl. XXVI, figg. 1—4a, 
2 textfig. [With notes by H. O. Forbes and W.R. 
Ogilvie Grant). 
Im system. Teil der folg. Gruppen in Übereinstimmung mit dem 
Zool. Record for 1903 abgekürzt als Nat. Hist. Sokotra. 
Pritchett, Annie, H. Some Experiments in Feeding Lizards with 
Protectively Colored Insects (Contrib. Zool. Lab. Univ. Texas 
No. 52.) Biol. Bull. vol. 5. p. 271—287. 
Behandelt auch Arachn. 
Purcell, W. F. (1). New Arachnida collected by Mr. S. C. Cronwright 
Schreiner at Hanover, Cape Colony. Ann. South Afric. 
Mus. vol. 3. p. 13—40, 1 pl. 
15 neue Arten, neue Gatt. Seothyra. 
— (2). On the Scorpions, Solifugae, and a Trap-door Spider Collected 
by the Rev. Henri A. Junod at Shilouvane, near Leydsdorp, 
in the Transvaal. Nov. Zool. Tring, vol. 10. (Hft. 2) p. 303 
— 306, 2 text-figg. 
Rädl, E. Untersuchungen über den Phototropismus der Tiere. 188 pp. 
Leipzig, 1903. — Ausz. Zool. Jahresber., (Neapel) 1903, 
Arthrop. p. 20. 
Behandelt die Verhältnisse bei Lycosa u. Hydrachna. 
Rainbow, W. J. The Arthropoda. In ‚Notes on the Zoology of Paanopa 
or Ocean Island and Nauru or Pleasant Island, Gilbert Group. 
Rec. Austral. Mus. vol.5 p. 1—15. 
Rainbow zählt darin Arachnida auf. 
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Schapiro, J. Über den Antagonismus zwischen Hermaphroditismus 
und Differenzierung, sowie über einige dieses Thema be- 
rührende Fragen. Biol. Centralbl. 23. Bd. p. 370—387, 
500—508. 

Verf. sucht eine wissenschaftliche Erklärung für die Tatsache 
zu geben u. findet: der sich fast durch das ganze Tierreich gehende 
Hermaphroditiimus hat u. muß stets Rückbildung im 
Gefolge haben. 

In der Klasse der Arachnoideen (p. 375) sind die Tardigraden 
zwittrig. Auch sie sind reduziert. Blutgefäßsystem, Tracheen und 
Malpighische Gefäße — typische Merkmale der Arachnoiden fehlen. 
Nur die 8 Extremitätenstummel deuten die Verwandtschaft an. — Im 
Übrigen muß auf das Original verwiesen werden. 


Scharff, R. F. Some remarks on the Atlantis problem. Proc. Irish 
Acad. vol. XXIV B., p. 268—302, 2 figg.. — Ausz. von 
J. Meisenheimer, Zool. Zentralbl. Jahrg. 11. p. 183—186. 

Verbreitung der Arachnida p. 291—292. 

Simon, Eugene (1). Descriptions d’Arachnides nouveaux de Mada- 
gascar faisant partie des collections du Museum. Bull. Mus. 
Hist. Nat. Paris T. IX p. 133—140. 

— (2). Liste des Arachnides recueillis par M. Schmitt dans V’ile 
d’Anticosti. t.c. p. 386—387. 
Liste u. Bemerkungen über Verbreitung. 
— (3). Descriptions d’Arachnides nouveaux. Ann. Soc. Entom. 
Belg. T. 47. p. 21—39. 
— (4). Arachnides de la Guinde espaznole. Mem. Soc. Espan. (1) 
T.3 p. 65—124. 

Verrill, Addison E. The Bermuda Islands... and the changes in their 
Flora and Fauna due to Man. Trans. Connecticut Acad. 
vol. XI (2) p. 413—956 u. I—X, pls. LXV—CIV u. 246 
text-figg. (? 1902). 

Abdruck mit einigen Abänderungen, Newhaven, Connecticut, 

1902, 8°. pp. (X—499), 38 pls., 250 text-figg. 

Volk, Richard. Allgemeines über die biologischen Verhältnisse der 
Elbe bei Hamburg und über die Einwirkung der Sielwässer 
auf die Organismen des Stromes. (Hamburg. Elbe-Untersuch. 
Zool. Ergebn. der seit dem Jahre 1899 vom nat. Mus. unter- 
nommenen biol. Erforschung der Niederelbe). Mitteil. nat. 
Mus. Hamburg 19. Jhg. p. 63—154, 6 Taf. 1 Karte. 

Erwähnt auch Arachniden. 

....1902. A Guide to Belfast and the Counties of Down and Antrim. 
Prepared for the Meeting of the British Association by the 
Belfast Naturalist’s Field Club, Belfast, M’Caw, Stevenson 
u. Orr. 8°. 283 pp., 81 figg., 2 maps. 

Carpenter, G. H. bearbeitet darin die Neuropt.,, Thy- 
sanura, Arachnida, Pantopoda, Johnson, W. F. die Crustacea. 
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Übersicht nach dem Stoff. 


Jahresberichte: Giesbrecht u. Mayer (für 1992) Lucas (für 1899). 
Publikationen: mährische: Absolon. 
italienische: Borelli. 
Übersicht über die neueren morphologischen und phylogenetischen Arbeiten: 
Howes. 
Listen: Banks (Arachniden von Haiti). 
Systematik: Winke: Packard. 
Systematische Übersichten: Fritsch (fossile Arachniden). 
Erscheinungen in der modernen Systematik: Dahl. 
Morphologie, Histologie: 
Morphologische Methode und Fortschritt: Howes. 
Morphologie der fossilen Anthracomarti: Pocock. 
— der Gliedmaßen der Arachniden verglichen mit 
anderen Arthropoden: Börner. 
Urbein der Arthropoda: Börner (Schema). 
Basipodit, Mesopodit, Metapodit: Börner. 
Antennen: Imhof. 
Exkretionsorgane der Arachniden: Bruntz. 
Kernveränderungen bei der Sekretion (Giftzellen — 
Enzymzellen): Launoy. 
Physiologie: Exkretion: Bruntz. 
Phototrophismus: Radl. 
Antagonismus zwischen Hermaphroditismus und 
Differenzierung usw.: Schapiro. 
Phylogenie und Verwandtschaft: Carpenter, Packard. 
Biologie usw. 
EinwirkungderSielwässerderElbeaufdieÖrganismen: 
Volk. 
Ökologie der Tiere von Cold Spring, Sand Spit.— An- 
passung: Davenport. 
Fütterungsexperimente mit Arthropoden, die durch 
Färbung geschützt sind: Pritchett. 


Fauna, Verbreitung : 

Verbreitung der Arachnida als Beweis für ehemalige 
Landverbindung quer über den atlantischen 
Ozean: Scharff. 

Subterrane Formen: Absolon. 

Inselwelt: 

Insel Anticosti: Simon?). 

Bermudasinseln siehe unter Amerika. 

PaanopaoderOzeaninseln, Nauru-oderPleasantinsel, 
Gilbert-Gruppe: Rainbow. f 

Arktisches und antarktisches Gebiet: 

Antarktische Inseln, Kerguelen: Enderlein (Arachnoideen. 

Tiefsee-Expedition). 
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Europa: Großbritannien: 
Belfast, GrafschaftenvonDownu.Antrim:'.... (Führer). 
Ireland: South Kerry: Cambridge) (Arachnida). 
Osterreich: Mähren: Absolon (subterrane Formen). 
Balkanhalbinsel: Türkei: Konstantinopel: Kulezynski ?) 
(Arachnoideen). 
Asien: 
Kleinasien: Kulezynski?) (Arachnoideen). 
Kreta: Kulezynski!) (Arancae, Opiliones). 
SokotraundAbd-el-Kuri: Pocock°). 
Yemen: Pocockt) (Scorp., Solif., Avicul.). 
Afrika: 
Nordostafrika: Kraepelin (Scorpione, Solifugen). 
Westafrika: Spanisch Guinea: Simon?). 
Südafrika: Kapkolonie: Hannover: Purcell!) (neue Formen). 
Transvaal: Shilouvane bei Lydsdorp: Purcell). 
Madagaskar : Simon?). 
Amerika: Bermudasinseln: Verrill. 
Adirondack Mountains, N.Y.: Mac Gillivray u. Houghton. 
Palaeontologie : 
Geologie von Argenteuil, Ottawa usw.: Ell. 
Karbon von Illinois: Pocock?) (Anthracosiro n. g.), *) (desgl.). 
Melander. 


Im Einzelnen. 
1. Scorpiones. 
A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 

Birula [Birulya], A. (#). Nov‘ ii vid skorpiona s‘ Madaghaskara (Sur 
une nouvelle espece de Scorpions provenant de l’isle Mada- 
gascar). Annuaire Mus. St. Petersb. VIII (1), Nouvelles 
p. X—XI. 

Russisch. Lateinische Diagnosen der neuen Gatt. u. Art. 

— (2). Zamyetka o rasprostranenii nyekator’ikh vidov skorpionov 
na Kavkazye (Note sur la distribution geographique de 
quelques scorpions du Caucase). t.c. (2), Nouvelles p. XVII 
— XIX 

— (3). Beiträge zur Kenntnis der Skorpionenfauna Ost-Persiens. 
Bull. Acad. Sc. St. Petersbg. (5) T. 19 p. 67—80. 

3 neue Arten: Buthus (1 + 1 .n. subsp.), Hemibuthus (1), Hemi- 

scorpion (1). 

Borelli, Alfredo. 1900. Di alcuni Scorpioni del Chile. Rev. chilen. Hist. 
nat. Ano 4. p. 61—66. 

Boussac, Hippolyte. La Tortue, le Scorpion et le Lezard dans l’Egypte 
ancienne. Rev. Scient. (4) T. XX p. 467—469. 

Brebion, —. Resistance vitale d’un Scorpion. Bull. Soc. Saöne T. IX 
p- 130. 

Calman, W. T. Titel siehe p. 1254. 
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Dahl, Friedr. Wird der Skorpion durch seinen Stich dem Menschen 
gefährlich? Naturw. Wochenschr. Bd. 19 (7) p. 97”—9. 

Holtz, Martin. Laufkäfer und Skorpione. Insektenbörse, 20. Jhg. p. 339. 

F Beobachtungen auf Kreta. Procrustes Banoni von Buthus gibbosus 
angegriffen. Förmlicher Vernichtungskrieg gegen die genannte 

Coleopterenart. 

Kraepelin, K. Skorpione und Solifugen Nordostafrikas, gesammelt 
1900 u. 1901 von Carlo Freiherrn von Erlanger und Oscar 
Neumann. Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. p. 557—578, 
3 Textfig. 

Siehe unter 5. Solifugae. 

Kulezynski, VI. Titel siehe p. 1255 sub No. 1. 

— (2). Titel siehe p. 1255 sub No. 2. 

Lafforgue, E. [Publikation in d. Revue medicale de l’Afrique du Nord, 
vol. sowie Paginierung nicht angegeben). Le venin du scorpion 
d Algerie. Rev. Scient. (4) T. XIX p. 506. 

Lucas, Robert. Bericht über Arachnida für 1899. Scorpiones. Archiv 
f. Naturg. Jhg. 66 Bd. 2 p. 000. 

Pocock (Titel p. 1255 dieses Berichts). 

Police, Gesualdo. (1). Il nervo del cuore nello Scorpione. Boll. Soc. 
Napoli T. 16. p. 146—147. 

— (2%). Sul sistema nervoso stomatogastrico della Scorpione. Arch. 
Zool. ital. T.I (2) p. 179—200 pl. VIII. — Ausz. Zool. 
Jahresber. (Neapel) 1903 Arthrop. p. 40. 

Poljansky, 3. Zur Embryologie des Skorpions (Dotter und Embryonal- 
hüllen). Zool. Anz. 27. Bd. p. 49—58, 1 fig. — Ausz. Zool. 
Jahresber., Neapel, 1903 Arthrop. p. 42. 

Purcell, W. F. On the Scorpions, Solifugae and a Trapdoor Spider 
collected by Rev. Henri A. Junod, at Shilouvane, near Leyds- 
dorp, in the Transvaal. Nov. Zool. Tring, vol. 10. p. 303 
—306, 2 figg. 

3 neue Arten u. zwar Solpuga (2), Heligmomerus (1). 

von Schweizerbarth (Frau). Skorpione. Mit 1 Abbildgn. Natur u. 
Haus, 11. Jhg. Hft. 8. p. 121—126. 

Simon. Titel siehe p. 1257 sub No. 4. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Jahresberichte: Calman (f. 1903), Giesbrecht u. Mayer (f. 1903), Lucas (f. 1899). 
Publikationen: italienische: Policet), 2). — russische: Birula. 

Populäre Darstellung: von Schweizerbarth. 

Skorpion im alten Aegypten: Poussac. 

Morphologie, Anatomie, Histologie: 
Stomatogastrisches Nervensystem: Police?) (Euscopius). 
Innervierung des Herzens: Police!) (bei Scorpio). 
Kernveränderungen bei der Giftabsonderung: Lannoy 

(Buthus). 
Embryologie: Poljansky (Scorpio). 
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Physiologie : 
Wirkung des Skorpionstiches auf den Menschen: Dahl. 
Skorpionsgift in Algier, medizinische Behandlung: 
Lafforgue. 
Lebenszähigkeit: Brebion (unbenannte Gatt. u. Spez.). 
Feinde: Vernichtung von Laufkäfern: (Procustes Banoni) durch 
Buthusgibbosus: Dahl. 
Fauna, Verbreitung : 
Europa: Konstantinopel: Kulezynski?). 
Asien: Kleinasien: Kulczynski!). 
Südarabien: Pocock (Scorpiones n. subsp.). 
Kaukasus: Birula?) (Scorpiones). 
Ost-Persien: Birula?). 

Afrika: Nordostafrika: Kraepelin (Scorpiones, neue Arten). 
Westafrika: speziell Spanisch Guinea: Simon. 
Südafrika: Transvaal: Purcell (Scorpiones). 

Shilouvane bei Leydsdorp: Pureell. 
Madagaskar: Birula (Scorpiones n. sp.). 
Amerika: Bermudasinseln: Verrill (eingeführte Arten). 
Palaeontologie: Karbon von 1l1llinois: Melander. 


€. Systematischer Teil. 


Autoren: Boussac, Bruntz, Dahl, Lafforgue, Melander (fossile Formen), Police, 
Purcell, Simon, Verrill. 

Scorpiones des Kaukasus. Bestimmungsschlüssel der Arten nebst Verb- 
breitung. Birula, Annuaire Mus. St. Petersb. T. VIII. Nouv. p. XVII—XIX. 

Butheolus. Bestimmungstabellen für die Arten thalassinus Poc., bicolor Poc., 
pallidus Poc., insularis Poc., melanurus Kessler, aristidis E. Sim., glabrifrons 
Krpln. p. 565—566. Kraepelin, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. p. 565. 
— aristidis p. 563—565 (Lasman). 

Neu: glabrifrons n.sp. Kraepelin, t. c. p. 564, 565 u. Anm. (Muscat). 

Buthus occitanus (Am.) var. berberensis Poc. von Dabab, Artu u. Bellana. Krae- 
pelin, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. p. 558. — emini p. 559—560 
(zwischen Zeyla u. Adis, Abeba, Harar, Akaki usw.). — emini var. polistictus 
p- 560—562 (Sso-omadu). — occit. forma zeylensis von Dabab p. 558—559. 

— europaeus. Giftabscheidung. Launoy, Ann. Sei. Nat. Hist. Paris (8). T. XVII 
p- 92. 

— sokotrensis Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 178. 

— scaber Hempr. u. Ehrbg. subsp. dimidiatus Simon, Pocoek, Ann. Nat. Hist. 
(7.) vol. 11. p. 215. 

Euscorpius carpathicus und germanus Kulezynski, Sitzungsber. Akad. Wiss. 
Wien Abt. 1. Bd. 112. p. 678. 

— italicus Stomatogastrisches Nervensystem. Police, Arch. zool. ital. (I) 
T. 2. p. 179. — Ventrale Nervenzentren. Police, Boll. Soc. Napoli XV 
p. 1—24, pl. 1. 
Hemiscorpius socotranus Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 181. 
Heteronebo Poeoek, Nat. Hist. Sokotra p. 202. — granti p. 202. — forbesii p. 203. 
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Heterometrus fuscus Hemp. u. Ehrbg. v. Dthala. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 11. p. 214. 

Nebo hierichonticus (Sim.) subsp. pallidimanus n.sp. Pocock, Ann. Nat. Hist. 
(7.) vol. 11 p. 214 (El Kubar u. Gerba). 

Pandinus. Bestimmungsschlüssel für einige Arten. Gros der afrikan. P.-Arten 
gegenübergestellt den Arten P. meidensis, exitialis, arabicus u. neue Form. 
— smithi Poc., gregoryi Poc., pallidus Krpln. u. philippi Poc. Kraepelin, 
Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 569. — exitialis (Poc.) p. 567. — 
(Artu, Bellana). — smithi (Poc.) p. 568—569 (Ginir, Wabbi, Daroli). — gre- 
goryi p. 569. 

Parabuthus liosoma (Hempr. Ehrb.) von Dadab, Bellana, Gara, Muleta, Webi 
Mane) Kraepelin, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 562. — granimanus 
Poc. von Dabab p. 562—563. 

Scorpio indicus. Embryologie. Poljansky, Zool. Anz. Bd. 27 p. 49—58 1 Textfig. 

Uroplectes fisheri Karsch von Ginir u. Nähe von Segirsko am Ganala. Bemerk. 
Kraepelin, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. p. 566. 


2. Pedipalpi. 
A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Pocock, R. J. Descriptions of four new Arachnida of the Orders Pedi- 
palpi, Solifugae, and Araneae. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 
p. 220—226, 1 text-fig. 

Dawydoff, €. Les resultats du voyage scientifique au Java et les autres 
iles de l’Archipel Malais. I. Sur les organes excreteurs et la 
phagocytose @liminatrice chez le Telyphonus de Java. Bull. 
Acad. Sci. St. Petersbg. T. 18. p. 201—206. 

Coxaldrüsen, Fettkörper, Pericardialbildungen u. phagocytäre 

Organe. 

Pocock, R. 3. Descriptions of Four New Arachnida of the Order 
Pedipalpi, Solifugae and Araneae. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 
p. 220—226. 

4 neue Arten, neue Gatt. Forsythula. — Siehe unter 4. Araneae. 


Schimkewitsch, W. Über die Entwicklung von Telyphonus caudatus 
(L.) Zool. Anz. 26. Bd. p. 665—685, 6 Figg. — Ausz. Zool. 
Jahresber. (Neapel) 1903. Arthrop. p. 41. — Abstr. Journ. 
Roy. Mier. Soc. London p. 723. 


Simon, E. Titel p. 1257 sub No. 4 dieses Berichts. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Coxaldrüsen : Fettkörper, Pericardialbildungen, phagoeytäre Organe: Dawydoff. 

Embryologie: Schimkewitsch (Telyphonus). 

Skorpionsspinnen nach Essig riechend. Fruhstorfer, Insektenbörse, 19. Jhg. 
p- 34. 
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Fauna, Verbreitung: 

Asien: Java: Dawydoff. 

Afrika: Westafrika, speziell Spanisch Guinea: Simon. 
Amerika: Peru: Pocock (neue Art). 


€. Systematischer Teil. 

Phrymus sp. Aus der Tiefe eines großen Termitennestes. Wasmann, Zool. Jahrb. 
Abt. f. System. 17. Bd. 1. Hft. p. 110. 

Heterophrynus elaphus n.sp. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11. p. 220—222. 
— Bisher nur bek. H. gorgo Wood von Para (nicht Peru). 

Hypostonus formosus Mundteile. Pocoeck, Proc. Zool. Soc. London 1902 vol. II 
p. 177 Fig. 42A. \ 

Telyphonus caudatus. Embryologie. Schimkewitschh — Coxaldrüsen usw. — 
phagoeitäre Organe. Dawydofif. 

Titanodamon johnstoni Abbild. der Mundteile. Pocock, Proc. Zool. Soc. London 
1902 vol. II p. 177 Fig. 42B, C. 


3. Palpigradi. 
A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Rucker, Augusta (1). A New Koenenia from Texas. Quart. Journ. 
Mier. Sei. N. S. vol. 47 p. 215—231, 1 pl. — Ausz. Journ. 
New York Entom. Soc. 1903 p. 609. 
Koenenia florenciae n. sp. 
— (2). Further observations on Koenenia. Zool. Jahrb. Abt. f. 
System. Bd. 18 p. 401—434 pls. XXI—XXII — Ausz. 
Zool. Jahresber. (Neapel) 1903. Arthrop. p. 39. 
Silvestri, Filippo. Fauna Napoletana. Descrizione preliminare di due 
nuove specie di Koenenia trovate in Italia. Ann. Mus. Zool. 
Univ. Napoli N. S. vol. 1. No. 11. 2 pp. 
K. berlesei u. K. subangusta. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Äußere und innere Anatomie: Rucker (Koenenia). 
Postembryonale Entwicklung : Rucker. 

Lebensweise: Rucker (Koenenia). 

Fauna, Verbreitung: Italien: Silvestr. — Texas: Rucker. 


C. Systematischer Teil. 

Koenenia wheeleri. Morphologie, Systematik, postembryonale Entwicklung, 
Lebensweise. Rucker, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. p. 401—403. 
Taf. XXI—XXII. 

— Schlüssel zu den Untergattungen. u. Arten. Rucker, Quart. Journ. Micr. 
Sci. N. S. vol. 47. p. 226. — florenciae p. 217 (Texas). Taf. XVII. 

Neu: berlesei n.sp. Silvestri, Annuar. Mus. Univ. Napoli (N. 8.) I. No. 11 
p. 1. — subangusta n. sp. p. 2 (beide aus Italien). 
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4. Araneae. 
A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Aguilar, Delio. Heridas ponzoüosas por arafnas. Anales del Circulo 
Medico Argentino 1901. Sept.-Oct. p. 432. 


Banks, Nathan (1). Secondary Sexual Characters in Spiders. Proc. 
entom. Soc. Washington, vol. 5. p. 104—107. 


— (2). A List of Arachnida from Hayti, with descriptions of new 
Species. Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. vol. 55. p. 340—345 
pl. XV. 

Araneae, neue Arten. 

Bösenberg, W. Die Spinnen Deutschlands, V. Hft. Zoologica Chun. 
Bd. XIV, Lief.5 u. 6 p. 385—465, Taf. XXXVII—XLINH. 
— Schluß zu Titel p. 1159 des Berichts f. 1902. 

Die 4. Lief. (M. 20.—) (p. 289 sq.) bringt: Micaria (Schluß), Drassus, 
Echemus, Phaeocedus, Prosthesima, Gnaphosa, Callilepis, Poecilo- 
chroa, Sagana. — XII. Fam. Dysderoidae: Dysdera, Segestria, 
Harpactes, Gamasomorpha, Oonops. — XIII. Fam. Misumenidae: 
Artanes, Philodromus (mit 1 n.sp.), Thanatus, Tibellus, Thomisus, 
Xysticus (dar. 1 n.sp.), Oxyptila (dar. I n.sp.), Coriarachne (1), 
Misumena, Diaea, Synaema, Heriaeus, Runcinia, Pistius, Tmarus. — 
XIV. Fam. Lycosoidae: Aulonia, Lycosa (Anfang). 

Die 5. Lieferung (M. 15.—) (p. 385 sq.) bringt: Lycosa (Schluß, 
dar. 2 n.sp.), Tarentula, Trochosa, Pirata, Dolomedes, Pisaura.. — 
XV. Fam. Heteropodoidae: Micrommata. — XVI. Fam. Ere- 
soidae: Eresus. — XVII. Fam. Salticoidae: Salticus, Synageles, 
Chaleoseirtus, Heliophanes, Epiblemum, Pseudicius, Pelenes, Attus 
(dar. 1 n.), Ergane, Illenus, Aelurillus, Dendryphantes, Philaeus, 
Marptusa, Ballus, Oedipus, Neon, Euophrys. — XVIII. Fam. Oxyo- 
poidae: Oxyopes. 

Alphabetische Zusammenstellung einiger in Deutschland ge- 
fundenen Arten, die Bösenberg nicht zu Gesicht gekommen sind, 
von Menge in preußische Spinnen, — von L. Koch im Verzeichnis der 
bei Nürnberg bis jetzt beobacht. Spinnen, — vonF. Karsch im Ver- 
zeichnis der westfälischen Spinnen, — von F. Dahl in analyt. Bearb. 
der Spinnen Norddeutschlands, — von Eug. Simon (Descript. de deux 
especes etc. Bull. Soc. Entom. France vol. 7 p. COXLII—-CXLIN). 

Register der Familien, Gattungs- u. Artnamen nebst den Syno- 
nymen (p. 453—465). 

Calman, T. A. Titel siehe p. 1254. 

Cambridge, F. ©. Pickard, (I). Arachnida Araneida vol. II p. 425—440, 
pls. XL u. XLI (February, 1903) p. 441—448, pl. XLII 
(April, 1903) p. 449—464, pls. XLIII—XLIV (November, 
1903) Biologia Centrali-Americana. 

Dafür Abkürzung nach Record: Arach. Aran. II, Biol. Centr.- 
Amer. 
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— (2). A Revision of the Genera of the Araneae or Spiders, with 
reference to their type species. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. 
p- 32—5l. 

Mengea nom. nov. für Pedina Menge non Agass. 

— (3). On some Secondary Sexual Characters in the Genus Aranea 
Linn. t.c. p. 54—60, 1 [4] text-fig. 

— (4). A Revision of the Genera of the Araneae or Spiders, with 
Reference to their Type Species (6.) Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 12. p. 481—49. 

Bemerk. zu (Corrigenda) Atypus, Ceratinella, Lycosa, Gnaphosa, 
Micromata, Oletera, Missulena, Ctenus, Sphasus, Eresus, Attus, 
Thomisus, Sparassus, Drassus, Agelena, Nyssus, Epeira, Theridion, 
Pholeus, Latrodectus, Storena, Uloborus, Clotho, Episinus. 

— (5). On Rules of nomenclature. Zool. Anz. Bd. 26 No. 700 p. 441 
—447. 

— (6). On some new Species of Spiders belonging to the Families 
Pisauridae and Senoculidae; with characters of a new genus. 
Proc. Zool. Soc. London, 1903, vol. I., p. 151—168, pls. XIV 
—XV. 

7 neue Arten; neue Gatt. Paradossemus. 

— (%). List of the Araneidae or Spiders of the Channel Islands. Rep. 
Guernsey Soc. 1902 (1903) p. 141—144. 

Cambridge, Octavius Pickard (1). Descriptions of some new species, 
and characters of three new genera of Araneida from South 
Africa. Ann. $. African Mus. vol. 3 (5) p. 143—165, pls. IX 
—X1. 

— (2). On new and rare British Spiders. Proc. Dorset Club vol. XXIV 
p. 149—171 pl. A. 

— (3). Arachnida, in „Three Weeks in South Kerry, June, 1902“. 
Irish Naturalist vol. XII p. 69. 

Carpenter, & H. On the relationships between the Classes of the 
Anthropoda. Proc. Irish Acad. vol. XXIV Sect. B. Pt. 4. 
p- 320—360 pl. VI, 5 text-figg. — Abstr. Journ. Roy. Micer. 
Soc. London, 1904 p. 178. 

Cockerell, T. D. A. The Publication of Rejected Names. Science N. 8. 
vol.7 p.189. — By F. A. Bather p. 389—390. — By 
F. H. Knowlton p.507—508. — By Nathan Banks 
p- 508. — By T. D. A. Cockerell p. 546—547. 

Filistata oceanea und Loxosceles galapagoensis als Beispiele. 

Dahl, Friedr. (1). Berichtigungen zu seinem Vortrag über Stufenfänge 
echter Spinnen am Riesengebirge. Sitzb. Ges. nat. Freunde 
Berlin, 1903 p. 183—184. 

— (2). Über täuschende Ähnlichkeit zwischen einer deutschen 
Springspinne (Ballus depressus) und einem am gleichen 
Orte vorkommenden Rüsselkäfer (Strophosomus capitatus). 
Sitz.-Ber. Ges. nat. Freunde Berlin 1903 p. 273—278. 

— (3). Erscheinungen in der modernen Systematik. Zool. Anz. 
Bd. 26. p. 693—696. 


Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. 11. H.2. s0 
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Deville, 3. Saint-Claire. Exploration entomologique des Grottes des 
Alpes-Maritimes. Ann. Soc. Entom. France, T. 71. p. 695— 709. 

Enderlein, Günther siehe p. 1254. 

Fabre, 3. H. Souvenirs etc. Titel siehe unter Hymenoptera. 

Behandelt im Kap. XXII u. XXIII p. 346 — 378 auch ver- 
schiedene Spinnen, deren Nester mit denen der Beutelmeise (Mesange 
Penduline‘) verglichen werden. 

Forbes, H. ©. siehe Pocock, R. J. (p. 1256 sub No. 5). 

Garneri, G. Antonio. 1902. Contribuzione alla fauna sarda Aracnıdıi. 
Boll. Soc. zool. ital. Ann. 11. p. 57—103. 

Neue Art: Prosthesima brachialis n. sp. 

Grant, W. R. Ogilvie siehe Pocock, R. J. (p. 1256 sub No. 5). 

Hogg, H. R. (I). On the Australasian Spiders of the Subfamily 
Sparassinae. Proc. Zool. Soc. London, 1902. vol. 2. p. 414 
—464, 20 figg. 

20 neue Arten. 

Neue Gatt.: Neosparassus, Eodelena. 

— (2). Two new Australian Spiders of the Family Ctenizidae. Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 308—312, 3 figg. 

2 neue Arten. 

Kobert, R. (1). Titel p. 1163 sub No. 2 des Berichts f. 1902. 

I. Einheimische Chiracantium nutrix, Epeira diadema, E. lobata. 
Fälle. Therapie wie bei der Kreuzotter. II. Ausländische Spinnen, 
Tarantel Tarantula Apuliae, Lycosa hellenica, Tarantula singariensis, 
Galeodes aran. u. Mygale avicularia, sowie divers. Lathrodectes. 
Auszüge daraus sind giftig und töten unter Lungenödem und Krämpfen. 
Diverse Krankheitsgeschichten von Delio Aquilar, Krankheits- 
erscheinungen: Haemolyse, Icterus etc. 

— (2). Titel p. 1438 des Berichts f. 1901. Ausz. von Fr. Dahl. 
Naturwiss. Wochenschrift 17. Bd: (N. F. 1. Bd.) No. 29 
p-. 316—348. 

Kulczynski, Vladislaus (1). Aranearum et Opilionum species in Insula 
Creta a Comite Dre Carolo Attems collectae. Bull. Akad. 
Cracovie 1903 p. 32—58 pl. 1. 

5 neue Arten, neue Gatt. Minotauria; Pterotricha nom. nov. für 
Callilepis Sim. von Westr. u. Pythonissa Kulez. non Koch. 

— (2). Arachnoidea in Asia minore et ad Constantinopolim a Dre. 
F. Werner collecta. Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien, Bd. 112, 
Abt. I. p. 627—680, 1 pl. 

Landolph Frederic. Empoissonement par une piquüre d’araignee. 
Hospital nationale de cliniques, Laboratoire. Revista de la 
Sociedad medica argentina X. No. 54, Marzo—Abril 1902 p. 185. 

Nach Landolph werden Menschen im Süden von Chile in Arau- 
carien, in der Umgebung von Viktoria u. Traiguen u. s. w., recht 
häufig und manchmal tötlich von einer Spinne gebissen, die 
Lathrodectes 13-guttatus nahesteht. Sie findet sich auf Feldern 
u. im Getreide u. ist klein, schwarz u. rot. Die Gebissenen werden 
von einem Schauder erfaßt, worauf sich heftige Krämpfe einstellen 
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und schließlich meist der Tod eintritt. Landois zweifelt nicht, daß diese 

Spinne auch in Buenos Aires, besonders im Norden der Provinz, auftritt. 

Launoy, L. Siehe p. 1255. 

Lucas, Robert. Bericht über... Arachnida für 1899. 3. Araneae. Archiv 
f. Naturg. Jhg. 66 (2) p. 1161—1189. 

Montgomery, Thomas H. Studies of the habits of Spiders particularly 
those of the Mating period. Proc. Acad. Philad. vol. 55 p. 59 
—149, pls. IV, V. Reprinted as Contr. Lab. Pennsylv. X. 
No. 6 mit gleicher Paginierung. — Ausz. Zool. Jahresber. 
(Neapel) 1903, Arthrop. p. 41. 

Packard, Alpheus S. siehe p. 1255. 

Pappenheim, Paul. Beiträge zur Kenntnis der Entwicklungsgeschichte 
von Dolomedes fimbriatus Clerck, mit besonderer Be- 
rücksichtigung der Bildung des Gehirns und der Augen. 
Zeitschr. f. wiss. Zool. 74. Bd. p. 109—154, 2 Taf. 

Peckham, George W. u. Elizabeth, @. New species of the family 
Attidae from South Africa, wıth notes on the distribution 
of the genera found in the Ethiopian region. Trans. Wis- 
consin Acad. vol. XIV (1), p. 173—278, pls. XIX—XXIX. 
(Ausgegeben im Sept. 1903). 

Pocock, R. 3. (1). On a new Species of Marine Spider of the Genus 
Desis from Zanzibar. Proc. Zool. Soc. London 1902. vol. 2. 
p- 389—392, 1 fig. 

D. crosslandi. 

— (2). On the Geographical Distribution of Spiders of the Order 
Mysalomorphae. Proc. Zool. Soc. London, 1903, vol. 1. 
p. 340— 368, 4 fige. 
Handelt auch über die Verbreitung einiger Arachnomorphae. 
— (3). On some Genera and Species of South-American Aviculariidae. 
Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 81—115. 

Avicularia (1 n. sp.), Psalmopoeus (3 n. sp.), Ephebopus (1 n. sp.) 
Acanthoscurria (4 n. sp.), Phormictopus (1), Pamphobeteus (3 n. sp.) 
Xenesthis (1 n.), Cyrthopholis (3 + 2 n.), Citharoscelus (4 + 2.n. sp.), 
Brachypelma, Sphaerobothria, Paraphysa, Phrixotrichus (2 n.sp.), 
Pterinopelma (1 + 2 n.sp.), Haplopus (1 n.), Homoeomma (2), 
Metriopelma (2 n. sp.). — Insgesamt 24 neue Arten. 

— (4). Some new Spiders from the Camaroons collected by Mr. G. L. 
Bates. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 258—264. 

8 neue Arten, neue Gatt. Batesiella. 

— (5). The Systematic Position of the Genus Hadrotarsus Thorell. 
Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 619—621, 4 figg. 

— (6). Notes on the commensalism subsisting between a gregarious 
Spider Stegodyphus sp. and the moth Batrachedra stegody- 
phobius WIm. Entom. Monthly Mae. (2) vol. 39 p. 167—170. 

— (9). Siehe p. 1255 sub No. 1. 

— (8). Siehe p. 1256 sub No. 2. 

— (9). Siehe p. 1256 sub No.5. 

Pocock, R. J. and N. €. Rothschild. On a New ‚„Bird’s-dung Spider 


80* 


’ 


Er 
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from Ceylon. Proc. Zool. Soc. London, 1903, vol. 1 p. 48—51, 
1 pl. 
Phrynarachne rothschildi n. sp. 

Purcell, W. F. (1). New South African Spiders of the families Migidae, 
Ctenizidae, Barychelidae, Dipluridae, and Lycosidae. Ann. 
S. African Mus. vol. III (4) p. 69—142, pl. VIII, 4 text-figg. 

64 neue Arten, die sich folgenderm. verteilen: Moggridgea (3), 

Stasimopus (8), Acanthodon (5), Galeosoma n.g. (1), Paromostola 

n. g. (1), Hermachastes (4), Hermacha (2), Harpactirella (3), Brachio- 

nopus (2), Thelechoris (1), Evagrus (1), Anomalomma (2), Proevippa 

n.g. (1), Pterartoria n.g. (6), Lycosa (12), Trabaea (4), Artoria (1) 

- ua. Pardosa (7). 

— (2). On the Scorpions, Solifugae and a Trap-door Spider, collected 
by Rev. Henri A. Junod, at Shilouvane, near Leydsdorp, 
in the Transvaal. Nov. Zool. Tring, vol. 10. p. 303—306, 
2 figg. 
Helismomerus (1 n. sp.). 
— (3). Siehe p. 1256 sub No. 1. 

Rädl. Titel siehe p. 1256. 

Bespricht auch die betreffenden Verhältnisse bei Lycosa. 

Rainbow, W. 3. (t). Arachnida from the South Seas. (Titel siehe 
p- 1164 sub No. 2 des Berichts f. 1902). 

Bringt auch Araneae. 

— (2). Notes on the architecture, nesting habits, and life-histories 
of Australian Araneidae based on specimens in the Australian 
Museum Part III. Rec. Austral. Mus. vol. IV (7) p. 312—316, 
4 text-figg. (1902). 

— (3). The Arthropoda. In ‚Notes on the Zoology of Paanopa or 
Ocean Island and Nauru or Pleasant Island, Gilbert Group“. 
op. eit. vol. V (1) p. 5—6. 

— (3). Studies in Australian Araneidae. No.1. t. c. p. 62—66, 
2 fige. 

— (4). Deseriptions of some new Araneidae of New South Wales. 
No. 10. Proe. Linn. Soc. N. S. Wales vol. XXVII (3) p. 484 
—492, pl. XVIII (1902). 

Rivera, Manuel 3. Nuevas observaciones acerca de la biolojia del 
Latrodectus formidabilis. Revist. chilena T. VII. p. 115—119, 
1 text-fig. 

Rothschild, N. ©. siehe Pococek u. Rothschild. 

Scharff, BR. F. siehe p. 1257. 

Shelford, R. Observations on Some Mimetic Insects and Spiders from 
Borneo and Singapore. With appendices containing 
descriptions of new Species by R. Shelford, Dr. Karl 
Jordan, ©. J. Gahan, the Rev. H. S. Gorham, 
and Dr. A. Senna. Proc. Zool. Soc. London, 1902. vol. 2. 
p. 230—284, 5 pls. (XIX—XXIU). — Ausz. Zool. Jahresber. 
(Neapel) 1903, Arthrop. p. 52. 

Die Araneae werden besprochen auf p. 265—267. 
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Keine neue Arten. 

Neue Gatt.: Zelota u. Psebona. 

Simon, Eugene (1). Histoire naturelle des Araignees. Deuxieme 
edition. II. 4me fasc. pp. 689—1080, text-figg. 793—1122, 
Paris, 1903. 

Im system. Teil kurz als Hist. Araign. II bezeichnet, in Überein- 
stimmung mit dem Record for 1903. 

— (2). Etudes Arachnologiques. 34 me Me&moire. Ann. Soc. Entom. 
France T. 72 p. 301—314. 

14 neue Arten: Gasteracantha (2), Panaretus (1), Codeta (1), 
Hispo (1), Copoerossa (1), Agorius (1), Telamonia (1), Cosmophasis (1), 
Smermisia (1), Linypha (1), Tomopisthes (1), Bolostromus (1), Har- 
monicon (1). 

Behandelt folgende Abschnitte: LIV. Arachnides recueillis & 
Sumatra par M. J. Bouchard. — LV. Arachnides recueillis & la Terre 
de Feu par M. le Dr. Lehmann-Nitsche en Mars et Avril 1902. — LIV. 
Descriptions de deux especes nouvelles de la famille des Aviculariides 
recueillis dans l’Ecuador par M. le Dr. Rivet et faisant partie des 
collections du Museum de Paris. 

— (3). Descriptions de quelques genres nouveaux de la famille des 
Avicularüdes. Bull. Soc. Entom. France, 1903 p. 42—44. 

4 neue Arten; neue Gatt.: Bemmeris, Ctenonemus, Damarchodes, 
Aphantopelma. 

— (4). Descriptions de quelques genres nouveaux de l’Ordre des 
Araneae. Bull. Soc. Entom. France, 1903 p. 123—124. 

5 neue Arten; neue Gatt.: Parastrophus, Emplesiogonus, Diplo- 
tychus, Iphoetesis, Tafana. 

— (5). Note sur une Araignee myrmecophile de la Republique 
Argentine, Baeriella myrmecophila n. sp. Bull. Soc. Entom. 
France, 1903, p. 270—272, 1 fig. 

Baeriella n. g., Myrmecophila n. Sp. 

— (6). Descriptions d’Arachnides nouveaux de Madagascar, faisant 
partie des collections du Museum. Bull. Mus. Hist. Nat. 
Paris, 1903 p. 133—140. 

18 neue Arten, neue Gatt. Plastonomus, Herbessus u. Donnea. 

— (9). Liste des Arachnides recueillis par M. Schmitt dans V’ile 
Antieosti. t.c. p. 386—387. 

Liste nebst Bemerkungen über Verbreitung. 

— (8). Description d’Arachnides nouveaux. Ann. Soc. Entom. Bele. 
T. 47. I. p. 21—39. 

35 neue Arten. 

Neue Gatt.: Hebestatis, Calathotarsus, Poecilomigas, Pertica, 
Macynogea, Nemospiza, Idiocieza, Epathinula, Anaptomecus, Tasata, 
Patrera, Mesilla, Coryssiphas, Pescannina, Chresiona, Omat- 
auxesis u. Hypsithylla. 

— (9). Arachnides de la Guinee espagnole. Mem. Soe. espan. Hist. 
Nat. T.1. p. 65—124.. 
41 neue Arten: Aporoptychus (1), Macrothele (1), Storena (1), 
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Argyrodes (1), Ariamnes (1), Thwaitesia (2), Episinus (1), Trigono- 
bothrys (1), Ulesanis (2), Dipoena (3), Tetragnatha (1), Leucauge (4), 
Spilasma (1), Araneus (1), Tmarus (1), Heriaeus (1), Diaea (2), Re- 
gillus (1), Remmius, Chiranthium (1), Procopius (2), Telamonia (1), 
Pharacocerus (1), Theratoscirtus (2), Alfenus (1), Pochyta (2), Viciria (2), 
Hermotimus (1), Longarenus (1). — Nephila n. subsp., Caerostris n. sp. 

— (10). Araignees et Faucheurs, Resultats du Voyage du 8. J. Belgica. 
Zoologie. 4°. 7 pp. Anvers, 1903. 

Smith, Frank P. (1). Notes on the Spiders ... Epping Forest. Essex 
Natural. vol. XIII (1) p. 22 u. 23. 
— (2). The Spiders of Epping Forest. V. A Systematic list of the 
spiders of Epping Forest. t.c. (2) p. 49—60, pls. IV u. V. 

Smitt, F. A. 1901. On the genus Lycodes. Bih. till K. Svenska Vet.- 
Akad. Handlgr. Bd. 27 Afd. IV No. 4 45 pp. (p. 1—2 Titelbl.) 
incl. 5 Tabellen u. 1 Taf. 

Bringt sorgfältige Messungen. Abkürz. Indices (p. 4—5). I. Länge 
des Kopfes (b) (p. 5—8). — Il. Lage der Analöffnung (u; u,; v, v;; tr.) 
(p. 8—13). — Vergleiche u.s. w. zwischen gracilis, pallidus, Vahlıi, 
frigidus, seminudus u. reticulatus. — III. Verteilung der Schuppen 
(p. 13—14). — 4. Körperhöhe [ete.] (p. 14—20). — Reihenfolge der 
Formen auf Grund der vorher angegebenen Charaktere (p. 20—21): 
reticulatus, seminudus, frigidus, Vahlii, pallidus, gracilis, Sarsii, 
Verrillii u. muraena. Bemerkungen zu den in den Tabellen aufgeführten 
Formen (p. 22—36). Taf.-Erkl. (p. 37). — 5 Tabellen (p. 38—45). 
Strand, Embr. (1). Theridiiden und Argiopiden, gesammelt von 

Mr. S. Seebohm in Krasnojarsk (Sibirien) 1878. Bergens 
Mus. Aarbog 1903. No. 10. 8 pp. 

2 neue Arten: Theridium (?) (1), Ceratinella (1), Linyphia In. var. 

— (2). Theridiiden aus dem nördlichen Norwegen. Arch. Mathem. 
Nat. Kristiania Bd. 24. No. 2. p. 66, 7 figg. (1901). — Titel 
siehe auch im Bericht f. 1901. 

11 neue Arten: Bolyphantes (1 n. subg.: 1), Lephthyphantes (2), 
Bathyphantes (2 [1 n.subg.]), Porrhomma (1), Gongylidium (1), 
Pseudogonatium n. g., Cephalocotes (1), Lophomma (1), Ceratinella (1). 
— 2 neue Subg. Oreonetides (1), Centromeria (1). — Utopiellum n. g. 
für Erigone mirabilis. 

— (3). Araneae Hallingdaliae. DBeretning om araneologiske under- 
sogelser in Hallingdal sommeren 1898. Arch. Mathem. Nat. 
Kristiania 21. Bd. No. 6. 68 pp. (1899). — Titel siehe auch 
im Bericht f. 1899. 

Stylophora colletti n. sp., 1 n. var. von Gnaphosa. 

Stebbing, T. R. R. Spiders and Wasps from Singapore. Proc. Linn. 
Soc. London, 115th Sess. p. 7—19. 

Thorell, T_  Araneae paucae Asiae australis. Bih. Svenska Akad. 
Bd. 22. Afd. IV No. 6, 36 pp. (1897). 

Verrill, Addison E. siehe p. 1257. 
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B. Übersicht nach dem Stoff. 


Jahresberichte: Calman (für 1902), Giesbrecht u. Mayer (f. 1903), Lucas (für 
1899). 
Publikationen: italienische: Garneri (Fauna Sardiniens,, spanische 
Aguilas (Riviera). 
Nomenklaturregeln auf die Araneae angewendet: F. Cambridge?), 
2) 4), 5), Dahl). 
Publikation zurückgewiesener Namen: Cockerell (Filistata 
oceana u. Loxosceles galapagoensis). 
Revisionen: Cambridge, F. O. P.?) (Araneae), *) (desgl.). 
Monographische Bearbeitungen: Smitt (Lyycodes). 
Sehlußlieferungen : Bösenberg, W. (4. u. 5. Lief.). 
Abdrücke : Montgomery. 
Fortsetzungen : Simon!) (Hist. Araign.). 
Listen: Banks?) (Haiti), Cambridge, F. O. P. (Channel Islands). 
Berichtigungen : Dahl!) (zu dem Vortrag über Stufenfänge). 
Systematik : Simon!). 
Systematische Stellung von Hadrotarsus: Pocock?). 
Erscheinungenin der modernen Systematik: DahP). 


Methode zur Konservierung der Nester der ‚„Drap-door‘‘-Spinnen: Pureell®) 
(p- 33). 


Morphologie, Anatomie, Histologie. 
Sekundäre Geschlechtsmerkmale: Bankst). 
Sekundäre GeschlechtsmerkmalederBeineundPedi- 
palpendermännlichen Spinnen: F. Cambridge?) (Aranea). 


Empbryologie. 
Embryologie von Dolomedes, speziell des Nervensystems 
und der Augen: Pappenheim. 


Physiologie. 
Phototropismus: Rädl (Lycosa). 


Phylogenie. 
Phylogenetische Verwandtschaft zwischen den Arthropoden-Klassen: Carpenter. 


Biologie usw. 
Biologie: Montgomery. 
derlitoralen Spinnen: Davenport (von Cold Spring Harbour, Long 
Island). 
deraustralischen Spinnen: Rainbow. 
von Epeira fasciata und Lycosa narbonensis: Fahre. 
von Dolomedes fimbriatus: Pappenheim. 
von Lathrodectus formidabilis: Rivera. 
Soziale Lebensweise der Spinnen: Coupin. 
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Liebeswerben, Spermainduktion,Sperma-Einfüllung iin die 
Palpen: Montgomery. 
Kopulation : Montgomery. 
Fürsorge der Spinnen für die Jungen: Montgomery. 
Architektur : Rainbow?). 
Nestbau: Fabre, Rainbow?). 
Nester der südafrikanischen .Drap-door Spiders: 
Purcell!), 3) (Beschreibung und Abbildung). 
Myrmekophilie: myrmekophile Spinne: Simon?). 
Kommensalismus: Motte commensal in den Nestern der 
geselliglebenden Spinne Stegodyphus: Pocock®). 
Mimikry: 
Mimikry bei Spinnen von Borneo u. Singapore: Shelford. 
Phrynarachne(Aran.)ahmt Vogeldungnach: Pocock u. Roth- 
schild. 
Ähnlichkeit zwischen einer Spinne?) (Ballus depressus) und einem Käfer 
(Strophosomus capitatus): Dahl?). 


Schaden. 
Thalassius (Araneae Pisauridae) verzehrt Forellenbrut: F. Cambridge F. O.®). 
Giftige Wirkungen von Verwundungen durch 


Spinnen: Angilar, Kobert, Landolph. 


Fauna. Verbreitung. 


Verbreitung und Mittel zur Verbreitung usw. bei den M ygalomorpha und 
einigen Arachnomorpha: Pocock?). 

Verbreitung der Familien der Araneae: Peckham, G. u. E. 

Vertikale Verbreitung der Spinnen im Riesengebirge: Dahl!) (Berichtigung). 

Grottenfauna : Deville. 


1. Inselwelt. 


A. Inseln desatlantischen Ozeans. 
a) aufaltweltlicher Seite: 
Channel Islands: Cambridge, F. O. P.?) (Liste). 
Madeira: KulezyAskit) (Araneae, neue Subsp.). 
b) auf neuweltlicher Seite: 
Bermudasinseln : Verrill (eingeführte Arten). 
Haiti: Banks?) (Araneae n. sp.). 
Jamaika: Simon®) (Araneae n. sp.). 


B. Inseln desIndischen Ozeans. 
Seychellen : Simon!) (Araneae n. sp.) 


C. Inseln des Pazifischen Ozeans. 


Sandwich-Inseln : Simon!) (Araneae, neue Arten). 
Paanopa oder Ocean-Inseln u. Nauru oder Pleasantinseln, 6ilbert- Gruppe: Rain- 
bow?). 
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2. Arktisches und antarktisches Gebiet. 


Antarktische Inseln: Enderlein. 

Kerguelen, St. Paul u. Neu-Amsterdam : Enderlein. 

Südsee: Rainbow!) (neue Arten). 

Sokotra und Abd-el-Kuri: Pocock®) (Araneae, neue Arten). 


3. Europa. 


Deutschland : Bösenberg (neue Arten). 
Großbritannien: O. P. Cambridge?) (neue Arten). 
England: Grimsby: Smith (Naturalist 1903, p. 30: Zora maculata 
u. Onops pulcher). 
Epping Forest: Smith!), 2). 
Schottland: Argyllshire: Waterston (Ann. Scott. Nat. Hist. 1903, 
p- 187). 
Ireland: South Kerry: O. Cambridge?) (Araneae). 
Frankreich: Alpes Maritimes: Deville (höhlenbewohnende Araneae). 
Norwegen: nördliches Gebiet: Strand. — Hallingdal: Strand®). 
Malta: Pocock®) (Araneae). 
Österreich: Mähren: Absolon. 
Ungarn: Kulczyaskit) (Araneae n. sp.). 
Balkanhalbinsel: Türkei: Konstantinopel: Kulczyaski?). 


4. Asien. 


Äthiopische Region: Peckham, G. u. E. (Verbreitung der Gattungen der 
Salticidae). 

Annam, Saigon: Simon?) (Araneae n. Spp.). 

Arabien (Süd): Pocock”?) (Araneae n. sp.). 

Burma, Tenasserim, Singapore : Thorell (Araneae n. spp.). 

Ceylon: Pocock u. Rothschild (Phrynarachne n. sp.), Simon?) (Araneae n. sp.). 

Kleinasien: Kulezynski?) (Araneae n. spp.). 

Kreta: Kulezynski!) (Araneae n. spp.). 

Malayischer Archipel: Sumatra: Simon), ?) (Araneae n. spp.). 

Java: Thorell (Araneae n. spp.). 

Ostasien : Thorell. 

Sibirien: Krasnojarsk: Strand!) (Araneae n. sp.). 

Singapore: Stebbing. 

5. Afrika. 

Ostafrika: Gallaland: Simon!), ?), (Araneae n. sp.). 
Zanzibar: Pocockt) (Desis). 

Westafrika, speziell Spanisch Guinea: Simon?) (Aranea n. spp.). 
Gabun: Simon (Titel p. 1165 sub No. 3 Ber. f. 1902) (Araneae n. spp.). 
Kamerun: Pocock®), Simont), *), (beide bringen neue Arten). 

Südafrika: O. P. Cambridge!) (Araneae n.spp.), Peckham, G. u. E. (Attidae), Pur- 

cell) (Araneae n. spp.), Simon?), ®), (Araneae n. spp.). 
Südafrika u. Zanzibar: Peckham (Salticidae) n. spp.). 
Transvaal: Purcell!) (Araneae n. spp.), *) (Araneae n. spp.). 
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Madagaskar: Peckham, G.u.E. (neue Arten von Salticidae), Pocock®) (neue 
Arten), Simont), €), 8) (neue Arten). 
Madagaskar und Nossi B&: Simon?) (neue Arten). 


6. Amerika. 
Nordamerika: Insel Anticosti: Simon?) (Liste nebst Bemerk.). 
Zentralamerika: F.O.P. Cambridge!) (Araneae n. sp.). 
Westindien : Pocock?) (neue Aviculariidae). Siehe auch unter Inselwelt. 
Cuba und Haiti: Simon!) (neue Arten). 
Südamerika: F. Cambridge®) (Araneae n. spp.), Simon?) (Araneae n. spp.), Po- 
cock?) (Aviculariidae). 
Amazonas: Simon!) (Araneae, neue Art). 
Argentinien: Simon?) (Araneae, neue Art Baeriella n. sp.). 
Bolivia: Simon!) (neue Art). 
Kolumbien: Simon?) (Araneae, neue Art). 
Ekuador: Simon?), *) (neue Arten). 
Tierra del Fuego: Simon?), 1%) (neue Arten). 


7. Australien. 
Australien : Rainbow?) (Araneae), Hogg!) (Aran. Sparassin.) neue Arten), ?) (Oteni- 
zidae). — Ost-Australien: Simon?) (Araneae, neue Art). 
Neu Süd Wales: Rainbow?) (Araneae n. spp.). 
Australien u. Tasmanien : Hogg?) (Araneae, neue Art). 
Tasmanien : Hogg?) (Araneae neue Arten). 


Palaeontologie. 
Palaeontologie der Spinnen: Pocock?). 
Karbon: Dudley: Pocock (p. 1256 sub No. 3 u. 4) (Anthracosiro n. $.), 
Anthracomart., neue Arten). 
Illinois: Melander (Anthracomarti, neue Arten). 


€. Systematischer Teil. 


Vergleiche hierzu die Bemerkung auf p. 1173 des Berichts f. 1902. 

Spinnen Deutschlands. Schluß. Bösenberg. 

Ergänzende Bemerkungen zu verschiedenen Familien. 
Neue Gruppierungzahlreicher Gattungen. Revision 
verschiedenerBestimmungstabellenfürdieGruppen 
etc. Simon (l). 

Übersichtstabelle über die Einteilung der Araneae. 
Simon (1) p. 1056. 


Autoren: Absolon, Banks, Bruntz, F. Cambridge, O. Cambridge, Coupin, De- 
ville, Fabre, Montgomery, Rädl, Shelford, Simon, Smith, Thon, Verrill. 


Alphabetisches Verzeichnis der Familien (nebst Seitenzahl). 
Mygalomorphae. 
Otenizidae, Dipluridae, Liphistiidae, Selenocosmidae, Calommatoidae, T'hera- 
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Arachnomorphae. 


Seite Seite Seite 

Acanthoctenidae . . 1299 Eresidae. .... 1299 Platoridae . . . . 1284 
Agelenidae . . . . 1291 Filistatidae‘). . . 1300  Prodidomidae sub 

Amaurobiidae sub Hadrotarsidae . . 1299 Clubionidae. . . 1286 

Dictynidae . . . 1300 Hersilüidae.. ... . 1292 Psechridae ... . . 1300 

Anyphaenidae . . 1286 Heteropodidae sub Salticidae . . . . 1280 


Archaeidae . . . . 1292 Clubionidae. . . 1286 Scytodidae!) . . . 1299 
Argyopidae!). . . 1292 Hypochilidae . . . 1309  Senoculidae. . . . 1289 


Attidae = Salticidae " Leptonetidae . . . 1299 sSicarüdae . . . vacant 
Caponidae . . . vacant Linyphiidae sub Ar- Sparassidue . . . 1286 
Clubionidae. . . . 1286 gyopidae. . . . 1292 Theridüdae . . . 1298 
Glentdae =: =.» » 1286 Lycosidae . . . . 1289 Thomisidae . . . 1284 
Desidae sub Age- Micariidae sub COlu- Trechaleidae sub 


lensiine., =. „1291 bionidae . . . vacant Lycosidae . . . 1289 
Dictynidae. . . . 1300 Mimetidae . . . . 1292 Uloboridae . . . .„. 1300 
Dinopidae . . .. . 1300 Oonopidae . . . . 1299 DUrocteidae . . . . 1299 
Drassidae . . . . 1286 Oxyopidae . . . . 1289 Zodarüdae ... .. . 1286 
Dysderidae. . . . 1299 Palpimanidae. . . 1289 Zoropsidae . . . . 1299 
Epeiridae sub Argy- Pholeidae . . . » 129 

OBATRE. 00.82 > 1292 Pisauridae. . . . 1291 


A. Mygalomorphae. 


Avviculariidaec, Ötenizidae etc. 


Acanthodon pectinipalpis n.sp. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. I. p. 87. — 
spiricola n. sp. p. 89 nebst Nest. — Fig. 4. kentanicus n. sp. p. 89. — versi- 
color n. sp. p- 90. — fryi n. sp. p. 91 (sämtlich aus Südafrika). 

Acanthoscurria antillensis n. sp. (hierher vielleicht gehörig ein Stück von 
St. Vincent). Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 86—87 (Lesser Antilles, 
St. Lucia; Point Michel, in Dominica). — tarda n.sp. (nahe verw. mit 
A. Brocklehorsti) p. 87 (Rio Teffe am Amazonenstrom). — suina n. sp. p. 81 
—82 2 (Uruguay). — sternalis n.sp. p. 88—89 2 (Tucuman, 450 m, in 
Argentinien). 

— Übersichtstabelle über die 2 von geniculata ©. K., Brocklehursti F. Cb., tarda 
n. sp., antıllensis n. Sp., suina n. sp. u. sternalis n. sp. p. 8I— 9. 

Aganippe (Ctemiz.) occidentalis n.sp. Hogg, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 308 
—310 Detailabb. (Roebourne, N._ West Austral.). 

Anadiastothele n.g. Liphistiidarum. Simon, Hist. Araign. Il. p. 875. — 
thorelli n. sp. p. 875 (Sumatra). 

Ancylotrypa pusilla n.sp. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III p. 27 (Cap- 
kolonie). 

Aphantopelma n. g. (ab Ischnocolo differt tarsis cunctis setulosis, antieis utrinque 
leviter scopulatis, tibia li paris maris apice ampliata et bicalcarata, tarso 
pedum-maxillarium breviore, apice obtuse et aequaliter bilobato). Simon, 
Bull. Soc. Entom. France, 1903. p. 43. — macellum n.sp. p. 43—44 5 
(Columbia: Mine Purino). 


1) An betreffender Stelle so zu berichtigen. 
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Aporoptychus aculeatus n.sp. Simon, Mem. Soc. Espan. I. p. 65 (Spanisch- 
Guinea). 

Arbanitis maculipes n. sp. (auf den ersten Blick wie Karschs Hermeas crispus) 
Hogg, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 311—312 (Tasmanien). 

Atrophothele n.g. Barychelidarum. Pocock, Nat. zz Sokotra p. 183. 
— socotrana n.sp. p. 184 (Sokotra). 

Atypus. Type: subterraneus (Roemer). Pickard - Cambridge, Ann. Nat. Hist. 
(7) vol. 12. p. 481. 

Avicularia minatrix n. sp. (erkenntl. an der ungewöhnlichen Kürze der Beine 
und der Färbung des Abdomens) Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 
p- 81—82 2 (Duaca, Estrado Lara in Venezuela). 

Aviculariidae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II 
p- 875—912. 

Batesiella n.g. Aviculariidarum (verw. mit Phoneyusa) Pocock, Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 258. — crinita n. sp. p. 258—259 2 (Efulen in 
Kamerun). 

Bemmeris n.g. (a Bessia Por., cui verisimiliter affine est, imprimis differt area 
oculorum tantum duplo latiore quam longiore, oculis medius anticis lateralibus 
paulo minoribus, parte labiali apice denticulis 4 uniseriatis munita et ungue 
tarsorum interiore dentibus biseriatis armato). Simon, Bull. Soc. Entom. 
France, 1903 p. 42. — pardalina n.sp. p. 42 2 (Prom. bonae spei). 

Bolostromus Riveti n. sp. Simon, Ann. Soc. Entom. France, T. 72. p. 314. 
(Ezuador). 

Brachionopus annulatus n. sp. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III. p. 105. — 
tristis n. sp. p. 105 (beide aus S. Afrika). 

Brachypelma Sim. emend. Charaktere. Type: B. aemilia (White). Pocock, Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 102—103. — Hierher: Brach. vagans Auss., B. albiceps 
nom. noy. ( Qnec $) [für B. pallidum 2 von Guerrero], B. Smithii (F. Cambr.) 
u. andere von Mexico. — Verbr. Central-Amerika. 

Caedmon n.g. Theraphosidarum Miginarum Cambridge, 0. Ann. S8. 
African Mus. vol. III (5) p. 143. — Type: abrahamii Cambr. 

Neue Arten: thoracica n.sp. Cambridge, ©. t.c. 2 XI fig. 1. p. 144. 
ae s Town). — affinis n. sp. p. 145 pl. IX fig. 2 (Cap). — congener 
n. sp. p. 146 pl. IX fig. 3 (Cap). — dubia n. sp. p. 147 pl. IX fig. 4 (Cap). 

Calathotarsus n. g. (Moggridgea nahest.) Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 
p- 21. — coronatus n.sp. p. 21 (Chili). 

Calommata Simoni n.sp. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 259 (Efulen in 
Kamerun). — Unterscheidungstabelle von fulvipes u. Simoni p. 260. 
Citharoscelus spatulatus (F. Cambridge) Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 98 
(Chili: Valparaiso Santiago, Coquimbo). — Gossei Pocock von d. Argentine 
Rep., mollicomus (Auss.), Iheringii (Keyserling) p. 99. — actaeon n. sp. p. 99 
—100 $ (Brazil). — alticeps n. sp. p. 100—101 $ 2 (Uruguay). — Schlüssel 

zu den Arten p. 102. 

Ctenonemus n. g. (a Bemmere differt oculis 4 anticis inter se aequis, in lineam vix 
procurvam, parte labiali dentieulis 4—5 fere inordinatis munita, sterni 
sigillis postieis parvis subrotundis a margine spatio sigillo haud minore 
distantibus, pedibus antieis longioribus, metatarso 4i paris intus ad apicem 
pectine, ex setis contiguis quatuor composito, munito). Simon, Bull. Soc. 
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Entom. France, 1903 p. 42—43. — pectiniger n. sp. p. 403 (Africa Austr.: 
Matjesfontein). 

COtenonemusn. g. Aviculariidarum. Simon, Bull. Soc. Entom. France 1903. 
p- 42. — pectiniger n. sp. p. 43 (Südafrika). 

Cyriocosmus n.g. (Gruppe Ischnocoleae der Aviculariid. Avicu- 
lariin.) — Type: sellatus E. Sim. Simen, Hist. Araign. II. p. 929. 

Cyrtauchenius dentatus n. sp. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III p.29 
(Capeolonie). 

Cyrtocarenum (?) werneri n.sp. Kulezynski, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien, 
Bd. 112. Abt. I p. 632 (Smyrna). 

C'yrtopholis Sim. (= Cyrtosternum Sim.) = Lyroscelis F. Cambr. Bemerk. dazu. 
Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 94. — cursor (Auss.) p. 94—95. — 
Bonhotei (F. Cambr.), venatorius (Linn.). Bemerk. dazu in Anm. [p. 95] 
p- 95—96. — femoralis (kleiner als venatorius) n. sp. p. 96—97 (Montserrat). 
— agılıs n. sp. p. 97 5 (San Domingo). Ferner ist hierherzurechnen ©. pernix 
Auss. vom Pic d’Orizaba, Mexico. Schlüssel zu den Arten: cursor Auss., 
pernix Auss., agilis n. sp., femoralis n. sp., venatorius Linn., Bonhotei F. Ch. 
— venatorius (Linn) = Aranea venatoria Linn. p. 96 in Anm. 

Damarchodes n. g. (a Damarcho imprimis differt sigillis sterni eunctis minutissimis 
et submarginalibus, parte labiali mutica, valde crinita, multo latiore quam 
longiore, metatarsisque anticis brevioribus usque ad basin scopulatis). 
Simon, Bull. Soc. Entom. France, 1903 p. 43. — Purcelli n.sp. p. 43 2 
(pullus) (Africa austral.: Stellenbosch). 

Ephebopus fossor n. sp. (Färb. wie E. murinus — Santaremia Pococki) Pocock, 
Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p.85 2 (Rio Sapayo, N. W. Ecuador, 450°). 

Eriodon occatorium Rainbow, Rec. Austral. Mus. V (1) p. 62 fig. 5. — rubro- 
capitatum p. 64 fig. 6. 

Evagrus atropurpureus n. sp. Purceil, Ann. S. African Mus. vol. III p. 106 (Cap- 
kolonie). 

Forsythula n.g. Barychelid. (Unterschiede von Diplothele) Pocock, Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 223—224. — Majori n. sp. p. 224—225 (Madagaskar, 
Ambohimitombo, im Tanaladistrikt). 

Galeosoma n.g. Ütenizid. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III. p. 92. — 
scutatum n. sp. p. 92 (Transvaal). 

Gorgyrella schreineri n. sp. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III p. 25 pl. L fig. 3 
u. 4 (Capkolonie). 

Hapalopinus n.g. (Gruppe Ischnocoleae der Aviculariid. Avi- 
eulariin.) Simon, Hist. Araign. II. p. 930. — cubanus n. sp. p. 930 (Cuba). 

Hapalopus pictus n. sp. (ähnelt H. formosus Auss. u. H. pentaloris Simon) Pocock, 
Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 110—111 (Caras in Peru). 

Hapalotremus n.g. (Gruppe Ischnocoleae der Aviculariid. Avi- 
eulariin.) Simon, Hist. Araign. II. p. 929. — albipes n. sp. p. 930 (Bolivia). 

Harmonicon riveti n. sp. Simon, Ann. Soc. Entom. France, T. 72 p. 314 (Ecuador). 

Harpactira namaquensis Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III p. 31 pl. I fig. 8. 

N eu: baviana n. sp. Purcell, t. c. p. 30 pl. I fig. 9 (Capkolonie). 

Harpactirella. Schlüssel zu den Arten. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III 
p- 104. — helenae n.sp. p. 101. — magna n.sp. p. 102. — domicola n. sp. 
p- 103 (alle drei aus der Capkolonie). 


1278 Dr. Rob. Lucas: Entomologie. Arachnida 1903. 


Hebestatis n. g. (Type: Cyclocosmia theveneli E. Sim.) Simon, Ann. Soc. Entom. 
Belg. T. 47. p. 21. 

Heligomerus caffer n.sp. Purcell, Nov. Zool. Tring vol. 10. p. 305 (Transvaa)). 

Hemiercus n.g. (Gruppe Ischnocoleae der Gruppe Aviculariid. 
Aviculariin.) Simon, Hist. Araign. II. p. 929. 

Hermacha brevicauda n. sp. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III p. 98. — 
evanescens N. Sp. p. 99 (beide von d. Capkolonie). 

Hermachastes tricalcaratus n.sp. Purcell, Ann. $. African Mus. vol. III p. 94. 
— gooldi n. sp. p. 95. — schreineri n. sp. p. 96. — flavopunctatus n. sp. p. 97 
(sämtlich von der Kapkolonie). 

Heteropoda ocellata Linn. = Aranea venatoria Linn. = A. ocellata Linn., A. regia 
Fabr., = Het. venatoria Latr. = Het. regia L. Koch, Sim. ete. Pocock, Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 13 p. 96. 

Homoeomma Auss. Bemerk. z. Gatt. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 111. 
— nigrum (Walck.) p. 111—112. — Übersicht über die Arten nigrum u. 
villosum p. 112. 

Lasiodora fortis u. ferox, Augusti u. vespertinum. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 11. p. 93. 

Liphistiidae. Bemerk. dazu. Simon, Hist. Araign. II. p. 873. 

Loxoptygus n. g. (Gruppe Phoneyuseae der Gruppe Aviculariid. Avi- 
culariin.) Simon, Hist. Araign. II. p. 952. — Type: ectypus E. Sim. 
p- 952. 

N eu: coturnatus n. sp. Simon, t. c. p. 952 (Gallaland). 

Maerothele eretica n. sp. Kulezynski, Bull. Acad. Cracovie 1903 p. 35 pl. I. fig. 1 
(Kreta). 

— camerunensis n. sp. Simon, Mem. Soc. Espan. vol. I p. 66 (Spanisch Guinea). 

Metriopelma Becker. Bemerk. zur Gatt. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. 
p. 112—113. — velox n. sp. p. 113—114 (Ecuador: Paramba; Pambelar u. 
Carondelet, in 60° Höhe). — trinitatis n. sp. p. 114 $ (Trinidad). — Über- 
sichtstab. über diese beiden Spp., ferner über auroniteus, Breyeri u. tetricum 
p- 115 nebst Bemerk. zu diesen. 

Migidae. Schlüssel zu den Arten der Kapkolonie. Purecell, Ann. S. African 
Mus. vol. III p. 72. 

Missulena Walck. F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. p. 488. — Type: 
M. occatoria Walck. 

Moggridgea seticoxa n. g. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III p. 68. — mordax 
n. sp. p. 69 Nest Fig. 1. — leipoldti n. sp. p. 71. — coegensis n. sp. p. 71 (alle 
drei aus der Kapkolonie). 

— Simon beschreibt in d. Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 aus Südafrika: 
quercina n. sp. p. 22. — terricola n. sp. p. 22. — peringueyi n. sp. p. 23. 
Monocentropus. Pocoek, Nat. Hist. Sokotra p. 182. — balfouri p. 183 pl. IV fig. 1. 
N e u: /ongimanus n. sp. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 219 (Süd-Arabien). 

Mygale avicularia in der Gefangenschaft. Ref. in d. Insektenbörse, 20. Jhg. 
p. 293 aus Plagemannin Heimat, Monatsschr. ete. in Schleswig Holstein. 

M yostola nom. nov. für Pelinobius E. Sim. non Karsch. Simon, Hist. Araign. II 
p- 951. 

M yrtale allnaudi n. sp. Simon, Bull. Mus. Hist. Nat. Paris II. p. 133 (Madagascar). 

Nemesia arbocirola n. sp. (ähnelt der chines. sinensis Pock. — Nest dem von 
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Moggridgea ähnlich). Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 225—226 9 
(Malta). 

Nesiergus n.g. (Gruppe Ischnocoleae der Aviculariid. Avicu- 
lariin.) Simon, Hist. Araign. II. p. 927. — insulanus n. sp. p. 928 (Sey- 
chellen). 

Olotera Walck. 1805 F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 488. — Type: 
picea (Sulzer). 

Ortkotrichus vulpinus Karsch, Beschr. sehr ‚‚inadequate). Pecock, Ann. Nat. Hist. 
(7) vol. 11 p. 105. 

Pachyidiops n. g. (Gruppe Idiopeae der Gruppe Aviculariid. 
Ütenizin.) Simon, Hist. Araign. II. p. 890. — Type: crassus E. Sim. 

Pachylomerus nitidulans (Fabr.) = Aranea venatoria Fabr., = A. nidulans Fabr. 
— A. venatoria Fabr. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 96 in Anm. 

Pamphobeteus antinous n.sp. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 91 (Madre 
de Dios, in Bolivia). — insignis n. sp. (eng verw. mit P.nigricolor) p. 90—92 & 
(Cauca). — ornatus n.sp. (nahe verw. mit P. nigricolor u. insignis) p. 92 
(Rio Dagua in Columbia). 

— Übersicht über die $ d von antinous, ornalus, nigricolor u. insignis p. 92. 
Paraphysa Simon. Bemerk. dazu. Poeock, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11. p. 103. 
Paromostola n.g. Ctenizid. Purceil, Ann. S. African Mus. vol. III p. 93. — 

aberneihyi n. sp. p. 94 (Kapkolonie). 

Phormictopus. Type der Gatt.: Ph. cancerides (Latr.) = Mygale cancerides Latr. 
= M. Erichsonii C. L. Koch = Crypsidromus intermedius Auss. Heimat: 
St.Domingo. Poeock, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p.90. — Zu dieser Gatt. 


gehört auch Lasiodora cauta Auss. 1875. — Übersicht über die $ $ der zwei 
hierher gehör. Arten: cancerides Latr., Poc. = cautus Auss. 

Phyzxotrichus Simon. Bemerk. Pocoek, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 103. — 
auratus n. (=? Phryx. roseus (Walk.) = ? Orthrotrichus vulpinus Karsch) 


p- 104—106. — parvulus n. sp. p. 107 (Chili, Valparaiso). Übersicht über die 
8 8 von auratus u. parvulus. 

Poecilomigas n.g. (Moggridgea nahest.) Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 
p- 23. — pulchripes n. sp. p. 23 (Natal). 

Psalmopoeus ecclesiasticus B.sp. (Untersch. von P. Cambridgii Poc.) Pocock, 
Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11. p. 82—83 $ 2% (Ecuador, Rio Sapeyo, 450‘; 
Carondelet, 60 °). — plantaris n. sp. (Unterschiede von P. Cambridgii) p. 83 
—84 9 (Cauea in Columbia). — emeraldus n. sp. (Unterschiede von P. ecelesia- 
sticus) p. 84 @ (Columbia, emerald-mines at chuzo, im Tale des Meta, eines 
Zuflusses des Magdalenenstromes). 

— Übersichtstab. über die 99 von ecclesiastieus, emeraldus, Cambridgii u. 
plantaris). 

Pterinopelma vitiosum (Keyserling) von Taquara, Rio Grande do Sul. Pocock, 
Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 108. — saltator n. sp. p. 108—109 $ 9 (Uruguay; 
Soriano, Uruguay). — ligrinum n. sp. p. 109—110 $ 2 (Monte Video). 

— Übersicht über die Arten: tigrinum n.sp., vitiosum Keys., saltator n. sp. 

Scopelobates n.g. (Gruppe Ischnocoleae der Aviculariid. Avicu- 
lariin.). Simen, Hist. Araign. II. p. 928. sericeus n. Sp. p. 928 (Haiti). 

Sphaerobothria Karsch. Bemerk. dazu. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11. 
p- 103. 
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Sitasimopus schreineri n.sp. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III p. 19. — 
unispinosus D. Sp. p. 22 pl. I fig. 1,2 (beide von der Capkolonie). 

— Bestimmungsschlüssel zu den Arten von der Kapkolonie: Pureell, 
t. c. p. 84. — N eu: erythrognathus n. sp. p. 73 Nest fig. 2. — brevipalpis 
n. sp. p. 75. — quadrimaculatus n. sp. p. 78 Kokon Fig. 3. — bimaculatus 
n. sp. p- 79. — castaneus n. sp. p. 80. — umtaticus n. sp. p. 81. — ken- 
tanicus n. sp. p. 82. — kolbei n. sp. p. 83. 

Thelechoris australis n.sp. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III. p. 106 (Kap- 
kolonie). 

Titanidiops n.g. (Gruppe Idiopeae der Aviculariid. Ctenizin.) 
Simon, Hist. Araign. II. p. 890. — Type: compactus Gerst. 

Trasyphoberus n.g. (Gruppe Theraphoseae der Aviculariid. Avi- 
culariin.). Simon, Hist. Araign. Il. p. 42. — parvitarsis n. sp. p. 942 
(Amazonas). 

Xenesthis monstrosus n.sp. (nahe verw. m. X. immanis Auss. [= colombiana 
Sim.] Pocock, Ann. Nat. Hist (7.) vol. 11 p. 93—94 2 (New Grenada). 

— Übersicht über die 2 @ von immanis Auss. u. monstrosus Poc. 


B. Arachnomorpha. 


Verbreitung der Familien im Oligocän. Poeock, Proc. Zool. Soc. London, 1903 
vol. I. p. 366. 


Salticidae (= Attidae). 


Über die Zunahme der Zahl der Gatt. u. Arten siehe p. 1177 des Berichts f. 1902. 

RevisionderGattungen. Simon, Hist. Araign. II. p. 669—871 (Schluß). 
Supplem. p. 1048—1055. Zahlreiche Textfiguren. 

Agorius formicinus n.sp. Simon, Ann. Soc. Entom. France, T. 72 p. 307 (Su- 
matra). 

Alfenus chrysophaeus n.sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T.I. p. 112 (Spanisch 
Guinea). 

Almota n.g. Attidarumwunidentat. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. 
vol. XIV p. 193. — quiniüi n.sp. p. 194 pl. XX fig. 1—le (Kapkolonie). 

Attus Walck. (Type: pubescens Fahr.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12 
p- 489—490. 

N eu: exignus n. sp. Bösenberg, Zoologica Chun, Bd. 14 p. 427 pl. XLI fig. 626 
A.u. B. (Pforzheim). 

Ballus depressus. Ähnlichkeit mit einem Coleopt. Strophosomus capitatus. 
Dahl, Sitzungsber. Ges. naturf. Freunde Berlin, 1903 p. 273. 

Baryphas abenus Peekham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 207 pl. XXIV 
fig. 2b. 

Bianor rusticulus n.sp. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 215 
pl. XXIV fig. 12 (Kapkolonie). 

Bizone n. g. (Gruppe Myrmarachneae der Saltic. plurident.) 
Simon, Hist. Araign. II. p. 1051. — longiventris n. sp. p. 1051 (Madagaskar). 

Bythocrotus n. g. (Gruppe Bythocroteaeder Salt. unident. Simon, 
Hist. Araign. II. p. 673. — Type: cephalotes E. Simon. 

Canama n.g. (Gruppe CO ytaceae der Saltic. fissident. Simon, Hist. 
Araign. 11. p. 817. — Type: forceps Doleschall. 
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Codeta bouchardi n. sp. Simon, Ann. Soc. Entom. France T. 72 p. 305 (Sumatra). 

Compsodecta n.g. (Gruppe Pensacoleae der Salt. unident.) Simon, 
Hist. Araign. II. p. 678. Type: grisea G. u. E. Peckham. 

Copocrossa bimaculata n.sp. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 187 

: : pl. XIV fig. 7, 7a (Durban). 

: — harpina n.sp. Simon, Ann. Soc. Entom. France, T. 72 p. 306 (Sumatra). 

Cosmophasis umbratica n.sp. Simon, Ann. Soc. Entom. France T. 72 p. 308 

| (Sumatra). 

Cybele haytiensis n.sp. Banks, Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. vol. 55 p. 344 pl. XV 
figg. 1, 9, 12 (Hayti). 

Cyllobelus chionogaster Peekham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 195 pl. XXI 
fig. 1—le. 

Neu: australis n.sp. Peckham, t.c. p. 194 pl. XXI fig. 2 u. 2a (Algoabai). 

Cyrba dotata n.sp. Peekham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 185 pl. XIX 
fig. 6 (Kapkolonie). 

Dendryphantes purcelli n.sp. Peckham, t.c. p. 206 pl. XXIV fig. 11—11b (Kap- 
kolonie. 

Empanda n.g. (Gruppe Maevieae der Salt. fissident.) Simon, 
Hist. Araign. II. p. 850. — Type ornata G. u. E. Peckham. 

Euophrys purcellii n.sp. Peekham, Trans. Wisconsin Acad. p. 201 pl. XXII 
fig. 5 u. 5a (Kapkolonie). — simonii n. sp. p. 202 pl. XXII fig. 4—4b (Kap- 
kolonie). — leipoldtii n. sp. p. 203 pl. XXII fig. 6. (Kapkolonie). — infaustus 
n. sp. p. 204 pl. XXII fig. 7 (Mashonaland). 

Habrocestum latifasciatum Kulezynski, Bull. Acad. Cracovie 1903 p. 54 pl.I 
fig. 17. 

N e u: laurae n. sp. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 238 pl. XXVI 

fig. 5, 5a (Durban). — annae n. sp. p. 238 pl. XXVIL fig. 4 u. 4a (Durban). 

— dotatum n. sp. p. 239 pl. XXVII fig. 6—6f (Mashonaland). — lueulentum 
n. sp. p. 241 pl. XXVII fig. 3, 3a (Kapkolonie). 

Fuentes vittata n. sp. Banks, Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. vol. 53 p. 590 pl. XXXIII 
fig. 20 (New Mexico). 

Heliophanus marshii n.sp. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 189 
pl. XX fig. 4, 44 (Kapkolonie). — beardii n.sp. p. 189 pl. XX fig. 6 u. 6a 
(Kapkolonie). -— deamatus n.sp. p. 190 pl. XX fig. 3, 3c (Mashonaland). 
— clarus n.sp. p. 190 pl. XXI fig. 6, 6a (Mashonaland). — prattii n. sp. 
p- 191 pl. XX fig. 7, 7b (Afrika). — marshalli n. sp. p. 192 pl. XX fig. 5—5b 
(Durban). — modicus n. sp. p. 193 pl. XX fig. 2 (S.-Afrika). 

Hermotimus n.g. (Gruppe Hermotimeae der Saltic. fissid.) Simon, 
Hist. Araign. 11. p. 762. — Type: coriaceus E. Sim. 

Neue Art: coriaceus n.sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. I p. 120 (Spanisch 
Guinea). 

Hispo alboguttata n. sp. Simon, Ann. Soc. Entom. France T. 72 p. 306 (Sumatra). 

Homalattus marshalli n.sp. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 218 
pl. XXIV fig. 6 (Mashonaland). — similis n.sp. p. 219 pl. XXIV fig.7 
(Mashonaland). — obscurus n.sp. p. 219 pl. XXIV fig. 8 (Kapkolonie). — 
punctatus n. sp. p. 219 pl. XXIV fig. 5 u. 5a (Durban). 

Hyllus treleavenii Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XXIV p. 207 pl. XXIII 
fig. 3, 3a. 

Arch, f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. I. H.2, 8 
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Neue Arten: moestus n.sp. Peckham, t.c. p. 208 pl. XXI fig. 5, 5a 
(Durban). — perspicuus n. sp. p. 209 pl. XXIII fig. 2—2b (Süd- u. Ost- 
Afrika). — natalii n.sp. p. 210 pl. XXIII fig. 4 u. 4a (Natal). 

Icius separatus n.sp. Banks, Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. vol. 55 p. 344 pl. XV 
fig.5 u. 11 (Haiti). 

Jasoda Peekham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 222. — woodii p. 223 
pl. XXVI fig. 10 u. 10b. 

Kima. Peekham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 252. — africana p. 253 
pl. XXIX fig. 3—3d. 

Neue Art: variabilis n.sp. Peckham, t.c. p.253 pl. XXIX fig. 4 —4b 
(Kapkolonie). 

Klamathian.g. Saltic.unident. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV 
p- 230. — flava n. sp. p. 231 pl. XXVI fig. 4—4d (Durban). 

Langona avara n. sp. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 241 pl. XXVII 
fig. 5, 5a. 

Lepidemathis n.g. (Gruppe: Emathideae der Saltic. fissid.) Simon, 
Hist. Araign. T. II. p. 810. — Type: servicea E. Sim. 

Ligurra n.g. (Gruppe Simaetheae der Saltic. fissid.) Simon, Hist. 
Araign. II. p. 842. — Type: latidens Doleschall. 

Langarenus n.g. (Gruppe Hasarieaeder Saltic. fissid.) Simon, Hist. 
Araign. II. p. 798. — Type: brachycephalus E. Sim. — brachycephalus n. sp. 
Simon, Mem. Soc. Espan. T.1 p. 122 (Westafrika). 

Macopaeus madagascariensis n.sp. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV 
p-. 182 pl. XIX fig.5 (Madagaskar). 

Marpesia. (Type: arenicola Menge) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 
p- 44. 

Massagris mirificus n.sp. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 186 
pl. XIX fig. 1, la (Durban). 

Mendoza carliniı n. sp. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 204 pl. XXIH 
fig. 6—6c (Mashonaland). 

Melacyrba pietipes n.sp. Banks, Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. vol. 55 p. 343 
pl. XV fig. 7 (Haiti). 

Mexcala Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 247. — rufa p. 247 
pl. XXIX fig. 1—1d. — elegans n.sp. Peckham, t. c. p. 248 pl. XXIX 
fig. 2—2d (Mashonaland). 

Mithion ocellatus. Simon, Mem. Soc. Expan. T. 1. p. 108. 

Modunda apertan.sp. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 210 pl. XXV 
fig. 9, 9a (Mashonaland). 

Monoclova = Tusitala Peekham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 245. 

Myrmarachne ichneumon Peekham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XTV p. 250. 

Neu: marshalli n.sp. Peckham, t. c. p. 249 pl. XXIX fig. 6—6b (Mashona- 
land). — solitarius n.sp. p. 250 pl. XXIX fig. 5—5a (Kapkolonie). 

Oedipus (Type: aenescens [Simon]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 
p- 44. 

Palpelius n.g. (Gruppe: Plexippeaed. Saltic. unident.) Simon, Hist. 
Araign. II p. 735 Type: beccarii Thorell. 

Parajotus n.g. Attid. unident. Peekham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV 
p: 200. — obscurofemoratus n. sp. p. 201 pl. XXII fig. 2—2d (Durban). 
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Pellenes cockerelli n.sp. Banks, Proc. Acad. Nat. Sci. Philad. vol. 55 p. 591 
pl. XXIII fig. 16, 17 (New Mexico). 
rufoclypeata n. sp. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 235 pl. XXVII 
fig. 1, la. — beanii n. sp. p. 236 pl. XXVII fig. 2—2c (Algoabai). 
Penionomus n.g. (Gruppe Plexippeae der Salt. unident.) Simon, 
Hist. Araign. I. p. 734. 
Pharacocerus ephippiatus Simon, Mem. Soc. Espan. T.TI. p. 110. 
Neu: zxanthopogon n.sp. Simon, t. c. p. 109 (Spanisch Guinea). 
Philaeus chrysops var. haemorrhoicus Kulezyiski, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien, 
Bd. 112 Abt. 1. p. 659 Fig. 38. — var. typicus p. 39. 
Neu: manicus Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV, p. 205 pl. XXIV 
Fig. 1, 1a (Mashonaland). 
Phlegra imperiosa n.sp. Peekham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 242 
pl. XXIII fig. 7, 7a. (Kapkolonie). 
Pochyta. Bestimmungsschlüssel für einige Arten. Simon, Bull. Soc. Espan. T. I. 
p- 116. — pulchra p. 114. 
Neue Arten: fastibilis Simon, Bull. Soc. Espan. T.I. p. 113. — pannosa 
n. sp. p- 115. 
— solers n.sp. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 199 pl. XXII 
fig. 1 u. 1b (Mashonaland). 
Portia durbanii n. sp. Peekham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 183 pl. XIX 
fig. 2, 2a, 2b (Durban). 
Pseleis n. g. (Gruppe Laufeieae der Salt. fissident.) Simon, Hist. Araign. 
p- 825. — Type: latefasciata E. Sim. 
Pseudicius braunsii n.sp. Peekham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 211 


pl. XXVI fig. 1, 1a (Kapkolonie),. — africanus n.sp. p. 212 pl. XXVI 
fig. 2, 23 (Kapkolonie). — bipunctatus n. sp. p. 212 pl. XXVI fig. 3, 3a (Kap- 
kolonie). 


Quekettia. Peckham, Trans. Wisconsin, Acad. vol. XIV p. 254. 
Rhene banksi. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 220 pl. XXIV 
fig. 4—4b. 
Neu: biguttata n.sp. Peckham, t.c. p. 221 pl: XXIV fig. 3—3c (Durban). 


Saitis sapiens n. sp. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XXIV p. 196 pl. XXI 
fig. 5 u. 5a (Mashonaland). — leighii n. sp. p. 197 pl. XXI fig. 4, 4a (Durban). 
— mundus n. sp. p. 198 pl. XXI fig. 3, 3a (Mashonaland). 
Scartes (Type: parvulus Menge) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 44. 
Siltacus designatus n.sp. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 213 
pl. XXII fig. 3 (Kapkolonie). — uphamii n. sp. p. 214 pl. XXIII fig. 1—le 
(Kapkolonie). 
Sonoita n.g. Attid. plurident. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV 
p. 183. — lightfooti n. sp. p. 184 pl. XIX fig. 4—4c (Kapkolonie). 
Telamonia leucaspis n. sp. Simon, Ann. Soc. Entom. France, T.72 p.307 (Sumatra). 
— trinotata n.sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. 1. p. 107 (Spanisch Guinea). 
— aequipes n.sp. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 188 pl. XIX 
fig. 3—3e (Durban). 
Theratoscirtus capito n. sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. 1. p. 111. — torquatus 
n. sp. p. 112 (Westafrika). 
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Thianitara n. g. (Gruppe Thianieaeder Saltic. unident.) Simon, Hist. 
Araign. II p. 1054. 

N eu: spectrum n. sp. Simon, Ann. Soc. Entom. France, 1903, p. 309 (Sumatra). 

Thyene. Schlüssel zu den südafrikanischen Arten. Peckham, Trans. Wisconsin 
Acad. vol. XIV p. 223. — ogdeni n. sp. Peckham, t. c. p. 224 pl. XXV fig. 2 
—2d (Südafrika). — leighii n. sp. p. 225 pl. XXV fig. 1—le (Durban). — 
pulchra n.sp. p. 226 pl. XXV fig. 3, 3a (Durban). — natalii n.sp. p. 227 
pl. XXV fig. 4—4b (Durban). — crudelis n. sp. p. 229 pl. XXV fig. 5—5d 
(Durban). — australis n. sp. p. 230 pl. XXV fig. 6 (Algoa Bai). 

Tularosa n.g. Attid. fissident. Peckham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV 
p- 245. — ogdeni n. sp. p. 246 pl. XXXVIII fig. 4+—4d (Südafrika). 

Tusitala. Peekham, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV p. 243. — barbata p. 243 
pl. XXVII fig. 2—2d. — hirsuta p. 244 pl. XXVIII fig. 3, 3a. — braunsii 
n. sp. p. 245 pl. XXVIII fig. 1—1d. 

Valloa n.g. Attid. unident. (auf p. 217 steht Velloa) Peckham, Trans. Wis- 
consin Acad. vol. XIV p. 216. — modesta n. sp. p. 217 pl. XXIV fig. 9—9e. — 
elegans n. sp. p- 218 pl. XXIV fig. 10 (beide von der Kapkolonie). 

Vieiria fuscimana n. sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. 1. p. 118. — tergina n. sp. 
p: 119 (beide von Spanisch-Guinea). — morigera n.sp. Peckham, Trans. 
Wisconsin Acad. vol. XIV p. 232 pl. XXVI fig. 6—6b (Durban). — flavipes 
n.sp. p. 233 pl. XXVI fig. 7 (Südafrika). — alba n.sp. p. 234 pl. XXVI 
fig. 8 (Mashonaland). — parmata n. sp. p. 234 pl. XXVI fig. 5 u. 5a (Mashona- 
land). 


Platoridae. 
Platoridae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II. p. 1019. 


Thomisidae. 

Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II. p. 1008. 

Apyre nigra n. sp. Simon, Bull. Mus. Paris T. IX p. 134. — catenulata n. sp. p. 135. 
— quinquenotata n. sp. p. 135. — tessera n. sp. p. 135 (sämtlich von Mada- 
gaskar). 

Bassaniodes n.g. Thomisid. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 198. — socotrensis 
n. sp. p. 178 pl. XXVI fig. 2 (Sokotra). 

Daradius varvabılis n. sp. (1897) Thorell, p. 36 (Burmah). 

Diaea. Schlüssel für die westafrikanischen Arten. Simon, Mem. Soc. Espan. T. I. 
p- 100. — puncta p. 98, forma typica p. 9. 

Neu: proclivis n.sp. Simon, t. c. p. 97 (Spanisch Guinea). — semilutea n. sp. 
p- 99 (Sierra Leone). 

Dimizonops n.g. Thomisid. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 199 pl. XXVI 
fig. 1—1b. 

Diplotychus n. g. (a Phaenopomati differt cephalothorace humili, paulo longiore 
quam latiore et antice quam postice angustiore, elypeo oculis lateralibus 
antieis [mediis fere quadruplo majoribus] latiore, pedibus antieis longioribus 
et gracilioribus; a Lycopodi et Scoptico differt oculorum linea antica recta). 
Simon, Bull. Soc. Entom. France, 1903 p. 123. — longulus n. sp. p. 124 9 (pullus) 
(Madagaskar: Antongil). 
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Emplesiogonus n. g. (a Pseudoporrhopi differt oculis lateralibus utrinque parvis, 
aequis, nec tubereulatis nec prominulis, oculis mediis aream saltem quintuplo 
latirrem quam longiorem occupantibus, postieis, minutissimis, abdomine 
magno, antice obtuso, postice ampliato et obtuse truncato) Simon, Bull. Soc. 
Entom. France, 1903, p. 123. — striatus n. sp. p. 123 9 (Nossi-Be). 

Herbessus n. g. (Heriaeus nahest.) Simon, Bull. Mus. Hist. nat. Paris T. IX p- 136. 
— decorsei n.sp. p. 136 (Madagaskar). 

Heriaeus. Schlüssel zu den Arten. Kulezyfiski, Sitzungsber. Akad. Wissensch. 
Wien, Bd. 112, Abt. 1, p. 649. — hirtus Fig. 19, 20, 28, 35. — setiger Fig. 21, 30. 
— hirsutus Fig. 22, 23, 31. — savignyi Fig. 24, 32, 33. — buffoni Fig. 34. 

Neue Arten: simonii n.sp. Kulezyüski, t. c. p. 654 Fig. 25, 26, 29. — pro- 
pinquus n. sp. p. 657 Fig. 27 (beide aus Kleinasien). 
— melanotrichus n. sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. I. p. 96 (Spanisch Guinea). 

Iphoctesis n.g. (a Trichopagi differt area oculorum mediorum longiore quam 
latiore et antice quam postice paulo latiore, oculis mediis postieis minutissimis, 
chelarum margine inferiore mutico, tarso pedum-maxillarium feminae haud 
dilatato) Simon, Bull. Soc. Entom. France, 1903. — echinipes n. sp. p. 124 2 
(Madagascar, Antongil). 

Isaloides toussaintii n. sp. Banks, Prov. Acad. Nat. Hist. Philad. vol. LV p. 343 
pl. XV fig. 3 (Haiti). 

Ozxyptila rubicauda n. sp. Bösenberg, Zoologica Chun, Bd. 14 p. 304. 

Parastrophius n.g. (a Strophio differt area oculorum mediorum paulo longiore 
quam latiore et antice quam postice multo angustiore, abdomine longiore 
quam latiore, antice rotundo, postice sensim amplicato et obtuse prominulo) 
Simon, Bull. Soc. Entom. France, 1903 p. 123. — echinosoma n. sp. p. 123 
(Africa oceid.: Cameroon). 

Philodromus margaritaceus Clerck zu Pierroton. Proc.-verb. de la Soc. 
Linneenne de Bordeaux vol. LVIII (10. aoüt 1903) p. CLXVI. 

Phrynarachne rothschildi n.sp. Pocock u. Rothschild, Proc. Zool. Soc. London, 
1903, vol. I. p. 48 pl. 8 pl. X (Ceylon). 

— echinosoma n.sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. I. p. 97 (Spanisch Guinea). 
— Simon beschreibt im Bull. Mus. Hist. Nat. Paris T. IX aus Madagaskar: 
clavigera n. sp. p. 137. — pusiola n. sp. p. 137. 

Plastonomus n. g. (steht Emplesiogonus nahe) Simon, Bull. Mus. Hist. Nat. Paris 
T. IX p. 134. — octoguttatus n. sp. p. 134 (Madagaskar). 

Platypyresthesis n.g. (Gruppe: Diaeaeder Thomis. Misumen.) Simon, 
Hist. Araign. II. p. 1014. — Type: cribrata E. Sim. 

Psammitis (Type: sabulosus Hahn) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 43. 

Regillus noditarsis n. sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. I p. 101 (Spanisch-Guinea). 

Runcinia aleatoria Tullgren, Bih. Svenska Akad. Bd. XXVII (4) I p. 12. 

Spiracme (Type: striata Menge) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 43. 

Stephanopsis obtusifrons n. sp. Rainbow, Proc. Linn. Soc. N. S. Wales vol. XXVII 
p- 491 pl. XVIII fig. 3—3b (N. S. Wales). 

Thanatus vulgaris subsp. ereticus n. Kulezynski, Bull. Acad. Cracovie 1903 p. 48 
pl. I fig.13. — vulg. subsp. brevipes n. p. 50 pl. I fig. 8, 10, 12 (Ungarn). — 
vulg. subsp. maderianus n. p.50 pl.I fig. 9, 14 (Madeira). — vulg. subsp. 
typicus n. p. 50 pl. I fig. 15, 16 (Frankreich). 

Neue Art: forbesii n. sp. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 199 (Sokotra). 
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Thomisus Walck. (Type: onustus Walck.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. 
p- 491. 
Tmarus planetarius n. sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. I. p. 94 (Spanisch Guinea). 
Xysticus hepaticus n. sp. Simon, Bull. Mus. Hist. nat. Paris T. IX p. 135 (Mada- 
gaskar). 
— concinnus n.sp. Bösenberg, Zoologica Chun, Bd. XIV p. 353 Taf. XXXIH 
Fig. 522 (Pforzheim). 


Clubionidae (Drassidae, Zodariidae, Anyphaenidae, 
Otenidae, Sparassidae u. Prodidomidae). 


Clubionidae. Ergänzende Bemerk. Simon, Hist. Araign. II. p. 1019. 
Drassidae. Ergänzende Bemerk. Simon, t. c. p. 984. 
Prodidomidae. Ergänzende Bemerk. Simon, t. c. p. 987. 
Zodariidae. Ergänzende Bemerk. Simon, t. c. p. 984. 


Agroeca celer ©. Cambridge, Proc. Dorset Club vol. XXIV p. 151 pl. A Fig. 1. 

Anaptomecus n. g. (steht Pandercetes nahe) Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47. 
p- 28. — longiventris n. sp. p. 28 (Ecuador). 

Anyphaena gracilipes n.sp. Banks, Proc. Arad. Nat. Sci. Philad. vol. 55 p. 342 
pl. XV fig. 6, 10 (Haiti). 

Baeriella n. g. (zur kleinen Gruppe der O'ybaeodinae gehörig, besonders Andromma 
[mit 2 myrmecophilen Arten. A. aethiopicum E.S. aus Äthiopien u. A. Raffrayi 
E. S. vom Kap nahe]. — Unterschiede von Andromma) Simon, Bull. Soc. 
Entom. France, 1903 p. 270—271. — myrmecophila n.sp. p. (270), 271 
—272 2 (Tucuman, Lara 4000 m) Abb. Cheliceren, Kauladen, Tarsal- 
klaue p. 271 A.—C. (Tucuman: Lara 4000 m. — Commensal mit Camponotus 
punctulatus Mayr. 


Chiracanthium socotrense n.sp. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 195 (Sokotra). 
— escalerai n. sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. I. p. 103 (Spanisch Guinea). 

Clotho Walk. (Type: durandi Walck.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. 
p- 495. 

Copa lineata n. sp. Simon, Bull. Mus. Hist. Nat. Paris T. IX p. 138 (Madagaskar). 

Coryssiphus n. g. (steht Mesiotelus nahe) Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 
p. 31. — praeusta n. sp. p. 31. — cinerascens n. sp. p. 32. — unicolor n. Sp. 
p- 32 (sämtlich vom Cap der guten Hoffnung). 

Ctenus (Type dubius Walck.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. p. 488. 

— ramosus (1897) Thorell, Bih. Svensk. Akad. vol. XXII (4) p. 15 (Spanisch 


Guinea). 

Neue Arten: Thorell beschreibt (1897) t. c.: robustus n. sp. p. 12 
(Burma). — simplex n. sp. p. 16 (Tenasserim). — jucundus n. sp. p. 17 
(Burma). 


Ctenus coccineipes n. sp. (leicht erkenntlich an d. leuchtend roten Färbung der 
Unterseite der Schenkel u. des Abdomens). Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 11. p. 262—263 ®@ (Efulen in Kamerun). — Batesii n. sp. p. 262—263 ? 
(Efulen in Kamerun). 

— Übersichtstab. über die Arten: coccineipes, Batesii, scopulatus, occidentalis 
u. Kingsleyi p. 264. 


Clubionidae. 1287 


Deleneae. Gruppe der Sparassinae. PBestimmungsschlüssel für die 
Gatt. ders. Hogg, Proc. Zool. Soc. London, 1902 vol. II. p. 422. 

Diores simonii n.sp. ©. Cambridge, Ann. S. African Mus. III (5) p. 147 pl. IX 
fig. 5. — cognata n. sp. p. 149 pl. IX fig. 6 (beide vom Cap). 

Donuea n. g. (Corinomma nahest.) Simon, Bull. Mus. Hist. Nat. Paris T. IX p. 138. 
— decorsei n. sp. p. 138 (Madagaskar). 


Drapeta (Type: aeneus Menge) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 43. 

Drassus Walck. (Type lucifugus [Walck.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 12 p. 492. 

Eodelena n.g. Sparassinarum. MHogg, Proc. Zool. Soc. London, 1902, 
vol. II. p. 464. — spenceri n. sp. p. 464 Textfig. 104 (King’s J. Bass’s Straits). 

Eusparassus nom. nov. für Sparassus E. Sim. = Sparassus Walck. pro parte. 
Simon, Hist. Araign. II p. 1025. 


Geminia n.g. Heteropodidarum. Thorell, Bih. Svensk. vol. XXII (4) 
6 (1897) p. 35. — sulphurea n. sp. p. 35 (Burma). 
Gnaphosa (Type: lapidosa ([Walck.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. 
p- 485—486. 
— petrobia. Kulezynski, Sitzungsber. Akad. Wissensch. Wien, Bd. 121. Abt. 1. 
p- 641 fig. 8. 

Neu: bithynica n.sp. Kulezyüski, t.c. p. 641 Fig. 6, 7, 9, 10 (Kleinasien). 
Heteropoda. Bestimmungstabelle für die Arten. Hogg, Proc. Zool. Soc. London, 
1902, II. p. 416. — keyserlingi n. sp. p. 418. Textfig. 85 (Queensland). 

— tefrica n.sp. Thorell, Bih. Svensk. Akad. vol. XXI (4) 6 (1897) p. 33 
(Burma). 
Heteropodeae (Gruppe der Sparassinae). Bestimmungstabelle für 
die Bestimmung der Gatt.) Hogg, Proc. Zool. Soc. London, 1902 vol. II 
p- 415. 


Isopeda. Bestimmungstabelle für die Arten. Bemerkungen zu verschiedenen 
Arten. Hogg, Proc. Zool. Soc. London, 1902, vol. II. p. 430. — insignis 

p- 432. Textfig. 88 A—C. — immanis p. 433 Textfig. 88D. 
Neue Arten: Hogg beschreibt aus Australien: t.c. frenchi n.sp. 
p-. 435 Textfig. 89. — leishmanni n. sp, p. 437 Textfig. 90. — montana 
n. sp. p. 439 Textfig. 91. — pococki n. sp. p. 440 Textfig. 92. — tepperi 
n. sp. p. 442 Textfig. 93. — leai n. sp. p. 445 Textfig. 94. — ardrossana 
n. sp. p. 446 Textfig. 95. — pengellyana n.sp. p. 447 Textfig. 96. — 
saundersi n.sp. p. 448 Textfig. 97. — tietzi n.sp. p. 450 Textfig. 98. 

— woodwardi n.sp. p. 451 Textfig. 99. 


Leptodrassus E. Sim. Bemerk. zur Gatt. Rainbow, Proc. Linn. Soc. N. S. Wales 
vol. XXVI p. 522—523. — insulanus n. sp. p. 523 5 Pl. XXVIIl Fig. 1, 1a 
(Malekula, New Hebrides). 

Liparotoma amaenum Simon, Ann. Soc. Entom. France T. 72 p. 313 (Tierra del 
Fuego). 

Megaloremmius n. g. (Gruppe Deleneae Sparass. der Clubion. 
Sparassinae) Simon, Hist. Araign. II. p. 1025. — leo n. sp. p. 1025 
Madagaskar). 

Mesilla n. g. (Cragus nahe) Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 p. 30. — vitti- 
ventris n. sp. p. 30 (Ecuador). 
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Micromata (Type: accentuata Walck.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12 
p. 486—488. 
Neosparassus n.sp. Sparassinarum Hogg, Proc. Zool. Soc. London, 
1902, vol. II p. 423. — Schlüssel zu den Arten p. 424. — magareyi n. sp. 
p. 425 Textfig. 86. — thoracicus n. sp. p. 426 Textfig. 87 (Australien). 
Neozimiris n.g. Prodidomidarum Simon, Hist. Nat. Araign. II, p. 984. 
Odo guttipes n.sp. Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 p. 29 (Tasmanien). 
Orthobula sicca n. sp. Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 p. 47 (Madagaskar). 
Palystes ignicomus Hogg, Proc. Zool. Soc. London, 1902, II. p. 420. 
Panaretus nirounensis n.sp. Simon, Ann. Soc. Entom. France, T. 72. p. 304 
(Sumatra). 
Patrera n. g. (Vulfila nahest.) Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 p. 30. — ful- 
vastra n. sp. p. 30 (Ecuador). 
Pediana. Bestimmungsschlüssel für die Arten. Hogg, Proc. Zool. Soc. London, 
1902, vol. 1I p. 460. — occidentalis n. sp. p. 461 Textfig. 102. — tenuis n. sp. 
p- 462 Textfig. 103 (Australien). 
Pescennina n.g. (Micaria u. Siphingius) nahest., doch ohne Verwandtschafts- 
beziehungen zu dnOonopidae) Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 
p. 32. — epularis n.sp. p. 33 (Venezuela). 
Platyoides grandidieri n.sp. Simon, Bull. Mus. Hist. Nat. Paris T. IX p. 139 
(Madagaskar). 
Procopius Simon, Mem. Soc. Espan. T. I. p. 104. — granulosus n. sp. p. 104. — 
aeneolus n. sp. p. 105 (Spanisch Guinea). 
Prosthesima talpina n.sp. Kulezyhski, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien Bd. 112 
Abt. 1 p. 639. Fig. 5. 
Neue Arten: olympia n.sp. Kulezyüski, t.c. p. 639 Fig. 4 (Kleinasien). 
— cretica n.sp. Kulezyäski, Bull. Acad. Cracovie 1903 p. 42 pl. I fig. 4 
(Kreta). 
Pterotricha nom. nov. für Pythonissa Kulez. non L. Koch. Kulezyüski, t. c. p. 43. 
— lentiginosa p. 44 Taf. I Fig. 11. 
Pythonissa siehe Pterotricha. 
Remmius quadridentatus n. sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. I. p. 102 (Spanisch 
Guinea). 
Rithymna fasciolata n.sp. Simon, Bull. Mus. Hist. Nat. Paris. T. IX p. 138. 
Scotina (Type: gracilipes Blackw.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11. 
p- 83. 
Selenops radiatus Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 197. 
Sparassinae. Schlüssel zu den Gruppen der australischen Gattungen. 
Hogg, Proc. Zool. Soc. London, 1902, vol. II p. 415. 
Sparassus Walck. (Type: viridissimus [De Geer]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. 
(7.) vol. 12. 

Neu: socotranus n.sp. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 196 (Sokotra). 
Sphingius tristiculus n. sp. Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47. p. 33 (Annam). 
Storena Walck. (Type: cyanea Walck.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12 

p- 495. — juvenca (1897) Thorell, p. 3. 

Neue Arten: albomaculata n.sp. Rainbow, Proc. Linn. Soc. N. S. Wales 

vol. 27 p. 485 pl. XVII fig. 1u. 1a (N. S. Wales). 

— octosignata n.sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. 1. p. 68 (Spanisch Guinea). 
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Tajana n.g. (ab. Anyphaena differt tibiis antiecis aculeo parvo medio interiore, 
metatarsis antieis, usque ad basin seopulatis, aculeis basilaribus binis tantum 
armatis, tegumentis corporis et artuum setis longis obtusis et ereetis conspersis) 
Simon, Bull. Soc. Entom. France 1903, p. 124. — Riveti n.sp. p. 124 9 
(Ecuador: Troya). 

Tasata n.g. (Arachosia nahest.) Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47. p. 29. 
— parcepunctata n.sp. p. 29 (Argentinien). 

Tibellomma n.g. (Gruppe: TibellomateaederOlubion.Sparassin.) 
Simon, Hist. Araign. II. p. 1030. — Type: chazaliae E. Sim. 

Tomopisthes aethiops n. sp. Simon, Ann. Soc. Entom. France TT. 72p. 312 (Tierra del 
Fuego). 

Torania scutata n. sp. (leicht unterscheidbar von T. occidentalis u. variata durch 
die Färbung). Pocock, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 264 (Efulen, in 
Kamerun). 

Typostola. Bestimmungsschlüssel für die Arten. Hogg, Proc. Zool. Soc. London, 
1902, II p. 455. — broomi p. 455 Textfig. 100. — magnifica n.sp. p. 457 
Textfig. 101. — major n. sp. p. 457 (alle drei aus Australien). 

Wulfila parvula n.sp. Banks, Proc. Acad. Nat. Sei. Philad. vol. 55 p. 342 pl. XV 
fig. 2u. 4 (Haiti). 

Zachria. Schlüssel zu den Arten. Hogg, Proc. Zool. Soc. London, 1902 vol. II 
p- 454. — oblonga p. 454. 


Palpimanidae. 


Scelidomachus Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 194. — socotranus n. sp. p. 194 
pl. XXVI Fig. 3 u. Textfig. 


Oxyopidae. 
Oxzyopidae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II. p. 1048. 
Megullia n. g. (1897) mit truncata von Burma. Thorell p. 30—31. 
NeueArten: kochiü n. sp. p. 26. — indiculus n. sp. p. 28 (beide aus Burma). 
Sphasus Walck. (Type: indicus Walck.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 12 p. 488—489. 


Senoculidae. 
Senoculidae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II p. 1047. 
Senoculus. Schlüssel zu den Arten. F. Cambridge, Proc. Zool. Soc. London, 1093 
(1) p. 167. — parallelus p. 166 pl. XIV fig. 13. 
Neu: albidus n.sp. F. Cambridge, t.c. p. 168 pl. XIV fig. 14 (Südamerika). 


Lycosidae. 
Lycosidae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II. p. 1046. 
— Schlüssel zu den südafrikanischen Gatt. Purcell, Ann. S. African Mus. 

Ill. p. 108. 

Anomalomma schreineri n.sp. Pureell, Ann. S. African Mus. vol. III. p. 109. 
pl. VII fig. 1. — bisinuata n. sp. p. 110 pl. VIII fig. 2 (Kapkolonie). 

Artoria fascicularis n.sp. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III. p. 133 (Kap- 
kolonie). 
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Dolomedes fimbriatus. Lebensweise und Embryologie. Pappenheim,- Zeitschr. 
f. wiss. Zool. Bd. 74 p. 109—154 Taf. VII u. VIII. 

— actaeon n.sp. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11. p. 260—261 2 (Efulen 
in Kamerun). — Erstes 2-Exempl. aus d. trop. Afrika). — Batesii 
n.sp. p. 261 (Efulen in Kamerun). — palpiger n.sp. (Untersch. von 
transfuga Poc.) p. 262 & (Kamerun). 


Eurychoeran.g. Lycosid. Lycosin. (1897) Thorell p. 18. — quadrimaculata 
n. sp. p. 19. 
Lycosa (Type: lugubris Walck.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12 p. 483 
—485. 
— decipiens ©. Cambridge, Proc. Dorset Club vol. XXIV p. 161—168 pl. A 
fig. 11. 
Neue Arten: furva n. sp. Bösenberg, Zoologica Chun, Bd. 14 p. 387 
Taf. XXXVI Fig. 571A u. B (Pforzheim). — intermedia n.sp. p. 388 
Taf. XXXVI Fig. 572A u. B (Pforzheim). 
— Purcell beschreibt in d. Ann. S. African Mus. vol. III aus Südafrika: 
schreineri n. sp. p. 35. — rimicola n. sp. p. 37. — lativittata n. sp. p. 38. 
— arbuscula n. sp. p. 38. — brunneipes n.sp. p. 39. — patricki n. Sp. 
p- 118 pl. VIII fig. 11. — gracilitarsis n.sp. p. 119. — aurata n.sp. 
p. 119 pl. VIII fig. 12. — bimaculata n.sp. p. 120 pl. VIII fig. 13. — 
umtalica n.sp. p. 121 pl. VIII fig. 14. — o’neili n.sp. p. 122 pl. VIII 
fig. 15. — nivosa n. sp. p. 124 pl. VIII fig. 16. — lightfooti n. sp. p. 125. 
— cretata n.sp. p. 125 pl. VIII fig. 17. — dregei n. sp. p. 126 pl. VIII 
fig. 18. — tenuissima n. sp. p. 127. — biampliata n. sp. p. 128 pl. VIII 
fig. 19. 


Pardosa. Schlüssel für die Bestimmung der $ & der südafrikanischen Arten. 
Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III p. 140. 

Neue Arten: Purcell beschreibt t.c. aus Südafrika: /ycosina n. sp. 
p- 134 pl. VIII fig. 21. — umtalica n.sp. p. 135 pl. VIII fig. 22. — 
foveolata n. sp. p. 135 pl. VIII fig. 23. — leipoldti n. sp. p. 136 pl. VIII 
fig. 24. — clavipalpis n. sp. p. 137 pl. VIII fig. 25. — crassipalpis n. Sp. 
p- 138 pl. VIII fig. 26. — schreineri n. sp. p. VIII fig. 27. 

— sptlota n.sp. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 193 (Sokotra). 


Proevippa n. g. (steht Anomalomma nahe) Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III 
p- 111. — Zightfooti n. sp. p. 111 pl. VIII Fig. 3 (Kapkolonie). 
Pterartoria n. g. (Pardosa nahest.) Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III p. 112. 
— suberucifera n.sp. p. 113 pl. VIII fig. 4. — caldaria n. sp. p. 114 pl. VIII 
fig. 5. — sagae n. sp. p. 115 pl. VIIL fig. 6. — flavolimbata n. sp. p. 115 pl. VIII 
fig. 7 u. 8. — polysticta n. sp. p. 116 pl. VIII fig. 9. — fissivittata n. sp. p- 117 
pl. VIII fig. 10 (sämtlich von der Kapkolonie). 
Tarentula eichwaldii var. bithynica n. Kulezyäski, Sitzungsber. Akad. Wiss. 
Wien Bd. 112 Abt. 1. p. 659 Fig. 36. — eichw. var. typica Fig. 37. 
— conspersa (1897) Thorell p. 22. 
Neue Arten: fagax n.sp. (1897) Thorell p. 23. — tenebrosa n. sp. (1897) 
p- 24 (beide aus Burma). 
Thalassius verzehrt Forellenbrut in Südafrika. F. Cambridge, Proc. Zool. Soc. 
London, 1903 (1) p. 151 sq. 


- 
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Trabaea. Purcell beschreibt in d. Ann. S. African Mus. vol. IIaus Südafrika 
folg. neue Arten: lineata n. sp. p. 130 pl. VIIL fig. 20. — varia n. sp. p. 131. 
— unicolor n.sp. p. 132. — nigriceps n. sp. p. 132. 


Pisauridae. 


Pisauridae. Ergänzende Bemerk. Simon, Hist. Araign. II. p. 1044. — 
Schlüssel. 

Dossenus marginatus F. Cambridge, Proc. Zool. Soc. London 1903, X. (1) p. 155 
pl. XIV fig. 3—5. 

Dyrines nom. noy. für Drances E. Sim. (praeccup. unter den Coleopt. 1899). 
Simon, Hist. Ariagn. II. p. 1045. 

Hesydrus. Charakt. F. Cambridge, Proc. Zool. Soc. London, 1903 (1) p. 164. 
— Schlüssel zur Bestimmung der Arten p. 164. — palustris p. 165 pl. XV 
fig. 22—25. — habılis p. 165 pl. XV. fig. 21. 

Hypsithalla n. g. (Thanatidius nahesteh.) Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 
p- 38. — linearis n. sp. p. 38 (Madagaskar). 

Ilipula n.g. (Hypsithylla nahest.) Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 p. 39. 
— anguicula n. sp. p. 39 (Annam). 

Pisaura rufofasciata Kulezyaski, Bull. Acad. Cracovie, 1903 p. 54. 

Thanatidius spinipes ®. Cambridge, Proc. Zool. Soc. London, 1903 (1) p. 156 
p. XIV fig. 10—12 (Lower Amazonas). 

Thaumasia. Liste der Arten. F. Cambridge, Proc. Zool. Soc. London 1903 (1) 
p. 153. — velox p. 154 pl. XIV fig. 1. 

Neue Art: annulipes n.sp. F. Cambridge, t. c. p. 154 pl. XIV fig. 2 (Lower 
Amazons). 


Agelenidae. 


Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II. p. 1039. 
Agelena Walck. (Type: labıfrinthica Clerck.). F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 12 p. 49. 
Neu: pusilla n. sp. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 193 (Sokotra). 
Chresiona n.g. (steht Myro nahe). Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 p. 36. 
— nigrosignata n. sp. p. 36. — convexa n. Sp. p. 37. — quadrilineata n. sp. p. 37. 
— albescens n. Sp. p. 37 (sämtlich vom Kap der guten Hoffnung). 
Oicurina (Type: cicur Menge) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 43. 
Desis crosslandi n. sp. Pocock, Proc. Zool. Zoc. London, 1902, II. (2) 1903, p. 390 
Textfig. 78 (Zanzibar). 
Myro kerguelensis Enderlein, Ergebn. Valdivia Exped. Bd. III (7) p. 242 Taf. 
XXXVII. Fig. 80—88. 
N eu : maculatus n. sp. Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 p. 34 (Tasmanien). 
Nyssus Walck. (Type: coloripes Walck.) F,. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 


p- 493. 
Ommatauzesis n. g. (Emmenomma nahest.) Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47. 
pP. 37. — macrops n.sp. p. 38 (Tasmanien). 
Rubrius milvinus n. sp. Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 p. 34. — paroculus 
|! m. sp. p. 35. — periscelis n. sp. p. 35 (alle drei aus Tasmanien). 


Textrix cretica n.sp. Kulezynski, Bull. Acad. Cracovie 1903, p. 52 pl. 1. fig. 18 
(Kreta). 
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Trechalea. Beschreib. u. Lebensweise. F. Cambridge, Proc. Zool. Soc. London, 
1903 (1) p. 157. — Bestimmungsschlüssel für die Arten p. 158. — longi- 
tarsis p. 160 Taf. XV Fig. 13—17. — urinator p. 161 Taf. XV Fig. 3—5a. 
— macconnelli p. 162 Taf. XV Fig.7 u. 8. — connexa n. p. 162 Taf. XV 
Fig. 9 u. 10. — extensa p. 162 Taf. XV Fig. 11 u. 12. 

Neue Arten: ellacombei n.sp. F. Cambridge, t. c. p. 161 Taf. XV Fig. 6 
(Surinam). — qamazonica n. sp. p. 163 Taf. XV Fig. 183—20 (Lower 
Amazons). — keyserlingi n. sp. p. 163 Taf. XV Fig. 1, 2 (Brasilien). 


Hersiliidae. 


vacant. 


Archaeidae. 


vacant. 


Mimetidae. 


Mimetus insidiator. Simon, Mem. Soc. Espan. T. I. p. 92. 


Argiopidae. 

Siehe auch unter Theridiidae. 

Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II p. 993. 

Agriognatha. Charakt. u. Schlüssel zu den Arten. F. Cambridge, Biol. Centr.- 
Amer. Arachn. Aran. II. p. 436. 

Anepsia maculata n. sp. (1897) Thorell, p. 11 (Fundort ?) 

Araneinae. Bemerk. F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. II 
p. 453. — Schlüssel zu den Arten p. 454. 

Araneide, große von den Seychellen. Konturen des Körpers nebst Nomenklatur 
der einzelnen Teile. Börner, Zool. Anz. 25. Bd. p. 441 Fig. 7. 

Aranea purpurascens. Sekundäre männliche Sexualcharaktere.. F. Cambridge, 
Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 59—60 mit Detail-Fig. 

— (Singa) lTucina Kulezyäski, Sitzungsber. Akad. Wissensch. Wien, Bd. 112. 

Abt. 1. p. 648. — pygmaea var. nigriceps n. p. 649. 

Araneus hoplophallus. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 190 mit Textfig. — cardio- 
cerus p. 191 pl. XIV fig. 4. 

Neue Arten: diberalis n. sp. Rainbow, Proc. Linn. Soc. N. S. Wales 
vol. XXVII p. 486 pl. XVIII fig. 2, 2a (N. S. Wales). 

— (Cercidia) Bosmani n.sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T.I. p. 89 (Spanisch 

Guinea). 

Archemorus curtulus n.sp. Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T.47 p. 27 (Östl. 
Australien). 

Argiope flavipalpis Simon, Mem. Soc. Espan. T. I. p. 85. 

Neu: caesarea n. sp. (1897) Thorell p. 7 (Burmah). 

Argyope. Beschreib. u. Schlüssel zur Bestimmung der centralamerikanischen 
Arten. Cambridge, F. Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. II. p. 450. — 
argentata p. 450 pl. XLII fig. 25, 26, 26a—c. — blanda p. 451 pl. XLIII 
fig. 1, 1a. 

— clarkii. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 188 pl. XIV fig. 3—3e. 
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Argyopinae. Bemerk. F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. II 
p. 449. — Schlüssel zu den centralamerikanischen Gatt. p. 450. 

Arrecerus (Type: monoceros [Wid.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol.11 p. 33. 

Azilia. Charakt. Schlüssel zur Bestimmung der centralamerikanischen Arten. 
F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. II. p. 447. 


‘ Bathyphantes (Type: longipes Menge) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. 


p- 34. 

Bolepthyphantes (Type: index [Thor.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. 
p- 49. 

Brachycentrum (Type: elongatum [Wid.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 
p- 47. 


Caerostris albescens subsp. flavicornis n. Simon, Mem. Soc. Espan. T.1 p. 90 
(Spanisch Guinea). 

Celaenia distincta. Rainbow, Proc. Linn. Soc. N. S. Wales, vol. XXVII p. 488 
pl. XVII fig. 4—4e. 

Centromeria (Type: bicolor Blackw.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 50. 

Centromerus (Type: sylvaticus [Blackw.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 11. p. 46. 

Celaenia distincta Rainbow, Proc. Linn. Soc. Soc. N. S. Wales, vol. XXVII 
p. 488 pl. XVIII fig. 4—4e. 

Centromeria (Type: bicolor Blackw.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 50. 

Centromerus (Type: sylvaticus [Blackw.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 11. p. 46. 


Ceratina (Type: brevis [Wid.]). F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 36. 

Ceratinopsis (Type: interpres O. P. Cambr.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 11. p. 45. 

Cerceis (Type prominens Westr.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 34. 

Clytaetra thisbe n. sp. Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47. p. 241 (Galla). 

Caelossia trituberculata n.sp. Simon, Bull. Mus. Hist. Nat. Paris T. IX p. 139 
(Madagaskar). 

Cornicularia (Type: unicornis [O. P. Cambridge]). F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. 
(7) vol. 11 p. 41. 

Ctenium (Type: pingue Westr.). F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 43. 

Cyclosa (Type: conica [De Geer]). F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 34. 

Cyphalonotus columnifer n.sp. Simon, Bull. Mus. Hist. T. IX p. 140 (Mada- 
gaskar). 

Dicymbium (Type: clavipes Menge) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 38. 

Diecyphus (Type: tumidus Menge) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 40. 

Diplocephalus adjacens n. sp. ©. Cambridge, Proc. Dorset Club vol. XXIV p. 155 
u. 165 pl. A. fig. 8 (Hexham). — jacksonii n. sp. p. 155 u. 166 pl. A fig. 9 
(Hexham). 


Diplostyla (Type: concolor [Wid.}) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 45. 

Dolichognatha. Charakt. F. Cambridge, Biol. Centr. Amer. Arach. Aran. II. p. 447. 

Drapetisca (Type: socialis [Sundevall]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. 
p- 36. 

Drepanodus (Type: obscurus Menge) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. 
p- 42. 
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Drexelia. Charakt. F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. II p. 460. 
— directa p. 461 pl. XLIII fig. 12, 12a, 13, 13a, b. 

Elaphipus (= Elaphidion) (Type: flagellifer Menge) F. Cambridge, Ann. Nat. 
Hist. (7) vol. 11. p. 41. 

Entelecara omissa. ©. Cambridge, Proc. Dorset Club, vol. XXIV p. 156 u. 157 
pl. A fig. 10. 
Epecthinula n. g. (steht Epertina nahe) Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 p. 27. 

— minutissima n.sp. p. 28 (Jamaica). 

Epeira Walck. (Type: apoclysa Walck.) F. Cambridge, Ann. Nat, Hist. (7) vol. 12 
p- 493—494. 

Erigonella (Type: hiemalis [Blackw.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p.49. 

Eriophora. Charakt.; Schlüssel zu den centralamerikan. Arten. F. Cambridge, 
Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. p. 462. — purpurascens p. 463 pl. LXIII 
fig. 14, 14a, 15, 15a—f. — edax p. 464 pl. XLIV fig. 1, la, b, 2, 2a—f. — 
minor p. 464 pl. XLIV fig. 3, 3a—e. 

Eustichothrix (Type: obscurus [Blackw.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. 
p- 46. 

Gasteracantha sodalis. Pocock, Nat. Hist. Sokotra, p. 192. — arcuata Beschr. des &. 
Simon, Ann. Soc. Entom. France T. 72 p. 301. 

N eu: bouchardi n. sp. Simon, t. c. p. 302. — marsdeni n. sp. p. 303 (Sumatra). 
Gonatium (Type: cheliferum [Wider]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 37. 
Gongylidium (Type: nigricans Menge) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. 

Pp- 37. 
— distinetum. ®. Cambridge, Proc. Dorset Club vol. XXIV p. 155 u. 164 pl. A 
fig. 6. 

Gongylidiellum paganum. ©. Cambridge, Proc. Dorset Club vol. XXIV p. 155 
u. 165 pl. A fig. 7. 

Grammonota (Type: pictilis [O. P. Cambridge]). F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 11 p. 45. 

Helophora (Type: pallescens (Westr.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 
p- 35. 

Hemiphantes (Type: arcticus Strand) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 49. 

H ypomma (Type: bifrons [Blackw.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 47. 

Hypselomma (Type: acuminata [Wid.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 
p- 48. 

Ideocaira n. g. (steht Caira nahe). Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 p. 26. 
— transversa n. sp. p. 26 (Natal). — triquetra n. sp. p. 27 (Port Elisabeth). 

Lepthyphantes (Type: muscicola Menge) P. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. 
p- 36. 

Leptyphantes whymperi ©. Cambridge, Proc. Dorset Club vol. XXIV p. 153 u. 164 
pl. A. fig. 5. 

N eu: acceptus n. sp. ©. Cambridge, t. c. p. 153, 163 pl. A fig. 4. 

Leptothrix (Type: elavipes Menge) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 
p- 42. 

Leucauge. Charakt. u. Schlüssel zu den zentralamerikanischen Arten. F. Cam- 
bridge, Biol. Centr. Amer. Arachn. Aran. II. p. 438. — venusta p. 441 pl. XLII 
fig. 1, la—e, 2. — aurostriata n. sp. p. 441 pl. XLII fig. 3, 3a, 4. — maerens 
p. 441 pl. XLII fig. 6, 6a, b, 7. — fragilis p. 442 pl. XLII fig. 8. — idonea 
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p. 442 pl. XLII fig. 9. — acuminata p. 442 pl. XLII fig. 10, 10a. — lugens 
p- 442 pl. XLII fig. 12, 124. — mesomelas p. 443 pl. XLII fig. 13. 
NeueArten: mandibulata n. sp. F. Cambridge, Biol. Central-Amer. Arachn. 
Aran. vol. II p. 440 pl. XLI fig. 17, 17a—c, 18. — longipes n. sp. p. 441 
pl. XLI fig. 19, 19a, b. — setigera n.sp. p. 441 pl. XLII fig. 5, 5a, b. 
— simplexz n. sp. p. 442 pl. XLII fig. 11 (sämtlich aus Mexiko). 
— Simon beschreibt in d. Mem. Soc. Espan. T.Iaus Spanisch Guinea: 
nigro-cincta n. sp. pP. 80. — capelloi n. sp. p. 80. — linyphia n. sp. p. 81. 
— nigricanda (soll wohl nigricauda heißen) n. sp. p. 81. 
Limozera jejuna n. sp. (1897) Thorell p. 5 (Burma). 
Linyphia pusilla var. quadriqunctata n. Strand, Bergens Mus. Aarbog 1903 No. 10 
p- 8 (Krasnojarsk). 
NeueArten: lehmanni n.sp. Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 72 p. 311 
(Tierra del Fuego). 
— interpolis n.sp. ©. Cambridge, Ann. S. African Mus. vol. III (5) p. 161 
pl. XII fig. 3 (Kapland). 


Lophocarenum (Type: L. stramineum Menge). F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 11 p. 38. 

Lophomma (Type: stictocephalum Menge) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 11. p. 39. 

Lucrinus n.g. Theridiid. Erigonin. 0. Cambridge, Ann. S. African Mus. 
vol. III (5) p. 162. — putus n. sp. p. 162 pl. XII fig. 4 (Kapland). 


Macrargus (Type: rufus (Wider) F. Cambridge, Ann. Hist. Nat. vol. 11. p. 46, 

Mecynogea n.g. (steht Gea nahe). Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47. p. 25. 
— bigibba n.sp. p. 25 (Brasilien). — tucumana n.sp. p. 25 (Argentinien). 

Mecynometa globosa F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. vol. II. 
p. 443 pl. XLII fig. 14. 

Mengea nom. nov. für Pedina praeoce. (Type: Scopigera Grube). F. Cambridge, 
Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11. p. 35. 

Meta gravida F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. vol. II. p. 446. 

Metargyope n.g. Argyropin. F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. vol. II. p. 444. 
— debilis p. 451 pl. XLIII fig. 2, 3, 3a, b. 

Metargyran.g. Metinarum F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. 
vol. II p. 444 pl. XLII fig. 15 u. 16. 

Metepeira n.g. Araneinarum. Charakt.; Bestimmungsschlüssel f. die 
Arten. F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. vol. II p. 457. — 
labyrinthea p. 458 pl. XLIII fig. 6, 6a, 7, Ta—e. 

NeueArten: nucata n.sp. F. Cambridge, t. c. p. 459 pl. XLIII fig. 8, 8a, b 
(Guatemala). — spinipes n. sp. p. 459 pl. XLII fig. 9, 9a—f, 10, 10a—d 
(Mexiko). — incrassata n. sp. p. 460 pl. XLIII fig. 11, 1la—e (Mexiko). 

Metinae(Meitnae, wie im Original steht, ist ein Druckfehler). F. Cam- 
bridge, Biol. Centr. Amer. Arachn. Aran. vol. II p. 437 — Schlüssel zu den 
Arten p. 437. 

Micrargus (Type herbigradus [Blackw.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 
p- 46. 

Microctenonyx (Type: subitaneus (O. P. Cambridge) F. Cambridge, Ann. Nat. 
Hist. (7.) vol. 11 p. 47. 
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Microneta (Type: quisquiliarum [Westr.]). F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 11 p. 41. 
Miranda cophinaria F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer., Arachn. Aran. II. p. 452 
pl. XLIII fig. 4, 4a, 5, 5a—c. 
Moebelia (Type: penicillata [Westr.]). F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 
p- 48. 
Nemospiza n.g. (Nemoscolus nahest.) Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 
p- 26. — conspieillata n. sp. p. 26 (Transvaal). 
Nephila clavipes FR. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. II. p. 448 
pl. XLII fig. 23, 23a, b, 24a, b. 
— sumptuosa Pecock, Nat. Hist. Sokotra p. 189 pl. XIV fig. 2—2b. 
— femoralis Simon, Mem. Soc. Espan. T. 1 p. 83. — forma principalis p. 84. 
— fem. subsp. carbonaria n. p. 84. 


Nephilinae. Bemerk. F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. 
vol. II p. 448. 

Ordgarius pustulosus n. sp. (1897). Thorell, p. 8 (Java). 

Oreonetites. Revision des Schlüssels zur Bestimmung der Arten. Dahl, Sitzungs- 
ber. Ges. naturf. Freunde Berlin 1903 p. 183. — (Type: adipatus [L. Koch)). 
F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 49. 


Paractenonyz (Type: parallelus [Wid.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 
p- 47. 

Pedina siehe unter Mengea. 

Phalops (Type: cornutus [Wid.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 40. 

Phylloeca (Type: Sundevalli [Westr.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 
p- 49. 

Platyopis (Type: suleifrons [Wider]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 
p- 37. 

Plesiometan.g. Metinarum F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. 
1I. p. 438. — argyra p. 438 pl. XLI fig. 15, 15a—c, 16, 16a. 


Priperia n.g. (Ergänzung zu Fauna Hawaiiensis Arachn. Suppl.) Simon, Hist. 
Araign. II. p. 995. — bicolor n. sp. p. 995 (Sandwichinseln). 

Pronopius (Type: providus Menge) F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. 
Aran. vol. II p. 42. 

Prosopotheca (Type: incisa (O. P. Cambridge]) F. Cameron, Biol. Centr.-Amer. 
Il. p. 33. 

Pseudartonis n. g. (Gruppe Pseudartoneaeder Argiopid.Argiopin.) 
Simon, Hist. Araign. II. p. 1006. — occidentalis n. sp. p. 1007 (Kamerun). 

— Charakt. Simon, Mem. Soc. Espan. T. I. p. 91. — oceidentalis p. 91. 


Pseudogonatium (Type: fuscomarginatum Strand) F. Cambridge, Ann. 
Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 50. 

Pseudometa n.g. Metinar. Charakt. der Gatt. F. Cambridge, Biol. Centr. 
Amer. Arachn. Aran. II. p. 444. — Schlüssel zu den Arten p. 444. — flava 
p. 445 pl. XLII fig. 17, 17a, b. — superans p. 445 pl. XLII fig. 18, 18a. — 
brevipes p. 445 pl. XLII fig. 20, 20a, b. — alboguttata p. 446 pl. XLII fig. 21, 
21a. — decolorata p. 446 pl. XLII fig. 22. 

Neu: uncata n.sp. FR. Cambridge, t.c. p. 445 pl. XLII fig. 22. 
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Pycnacantha fuscosa Simon, Bull. Mus. Paris T. IX p. 139 (Madagascar). 

Singa crewii n. sp. Banks, Proc. Acad. Philad. vol. LV p. 342 pl. XV fig. 8 (Haiti). 

Smersmisia tullgreni n.sp. Simon, Ann. Soc. Entom. France T. 72 p. 311 (Tierra 
del Fuego). 

Spilasma africana n.sp. Simen, Mem. Soc. Espan T.I p. 87 (Spanisch Guinea). 

Spiropalpus (Type: spiralis Emerton) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 
p- 35. 

Stemonyphantes (Type: trilineatus [Linn.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 11 p. 36. 

Stylophora (Type concolor [Wid.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11. 
p- 35. 

Tetragnatha. Charakt. F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. II. p. 427. 
— Schlüssel zu den zentralamerikanischen Arten p. 427. — tropica p. 431 
pl. XL fig. 10, 10a—d, 11, 11a. — guatemalensis p. 431 pl. XL fig. 12, 12a—f, 
13. — tenuwissima p. 432 pl. XL fig. 16, 16a—c, 17, 17a—c. — tenuis p. 432 
pl. XLI fig. 1, la—c, 2. — cognata p. 433 pl. XLI fig. 3, 3a—c, 4. — antillana 
p- 433 pl. XLI fig. 5, 5a—c, 6, 6a. — mexicana p. 434 pl. XLI fig. 8, 8a—d, 9. 
— gracilis p. 434 pl. XLI fig. 10, 10a, b, 11. — pallida p. 435 pl. XLI fig. 12, 
12a, c, 13. — digitata p. 435 pl. XLI fig. 14, 14a, b. 

— gulosa WEnderlein, Ergebn. Valdivia-Exped. Bd. III (7.) p. 265. 

— Bemerk. zu den Arten. Kulezyaski, Sitzungsber. Acad. Wiss. Wien. Bd. 112 
Abt. 1 p. 646. — extensa Fig. 11. — solandrii Fig. 12. — nigrita Fig. 13, 14. 

— Bemerk. zu den Arten. Kulezynski, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien Bd. 112 
Abt. ip. 646. — extensa Fig. 11. — solandrii Fig. 12. — nigrita Fig. 13, 14 
— pinicola Fig. 15. — obtusa Fig. 16, 17. — obtusa forma proprior Fig. 18. 
— Schlüssel zu den Arten von Sokotra. Pocock, Nat. Hist. Sokotra 
p- 187. — boydi Beschr. p. 185. 


Neue Namen: banksi nom. nov. für intermedia Banks non Kulczynski 
F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. II p. 435. — pallescens 
nom. nov. für pallida Banks praeoccup. p. 436. 
NeueArten:dentigera n. sp. F. Cambridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. 
II p. 431 pl. XL fig. 14, 14a—d (Mexiko). — alba n. sp. p. 432 pl. XL 
fig. 15, 15&—d (Zentralamerika). — bidens n. sp. p. 434 pl. XLI fig. 7, 
7a—c (Mexiko). 
— granti n.sp. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 186. 
— tipula n.sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. I. p. 78 (Spanisch Guinea). 
Tetragnathinae. Charakt., Schlüssel zu den zentralamerik. Gatt. F. Cam- 
bridge, Biol. Centr.-Amer. Arachn. Aran. II. p. 427. 
Tmeticus (Type: leptocaulis Menge) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 
p- 37. 
Trachynotus (Type: obtusus [Blackw.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 


p: 48. 

Trematocephalus (Type: perforatus [Thor.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 11 p. 48. 

Utopiellum (Type: mirabile [L. Koch]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 
p- 50. 


Arch. f, Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 8 


1298 Dr. Rob. Lucas: Entomologie. Arachnida 1903. 


Theridiidae. 


(Über die Abgrenzung dieser Familie herrschen noch Meinungsverschiedenheiten. 
— Vergl. auch Argyopidae). 


Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II. p. 988. 
Ariamnes campestratus n. sp. Simon, Ann. Soc. Entom. France T. 720 (Gabun). 
Ariamnes russulus n. sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. I. p. 71 (Spanisch Guinea). 
Argyrodes zonatus Simon, Mem. Soc. Espan. vol. I p. 69. — praeacutus n. sp. 
p- 71 (Spanisch Guinea). 
Ceratinella Piekard-Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12 p. 481—483. — Type: 
emertoni (OÖ. P. Cambr.). 
— (Type: brevis [Wid.]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 44. 
Neu: sibirica n.sp. Strand, Bergens Mus. Aarbog 1903 No. 10 p.5 (Kras- 
nojarsk). 
Crustulina (Type: guttata [Wider]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 
p- 36. 
Dipoena scabella n. sp. Simon, Mem. Soc. Espan. vol. I. p. 77 (Spanisch Guinea). 
— grammata n. sp. p. 78 (Gabun). — destricta n. sp. p. 78 (Sierra Leone usw.). 
Enoplognatha molesta n.sp. ©. Cambridge, Ann. S. African Mus. vol. III (5) 
p. 149 pl. X fig. 1. — inornata n.sp. p. 151 pl. X fig. 2 (beide vom Kap). 
Episinus Walk. (Type: truncatus Walck.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 12 p. 495. 
N eu: macrops n.sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. I. p. 73 (Spanisch Guinea). 
Euryopis (Type: flavomaculata [C. L. Koch]) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 11. p. 36. 


Laseola jucunda n. sp. ©. Cambridge, Proc. Dorset Club vol. XXIV p. 152 u. 162 
pl. A. fig. 3 (Bloxworth Heath). 
Lathrodectus Walck. (Type tredecim-guttatus Rossi) Cambridge, Ann. Nat. Hist. 
(7) vol. 12. p. 49. 
— formidabilis. Bemerk. zur Lebensweise. Rivera, Revista chilena T. VII. 
p. 115—119, 1 fig. 

Neue Arten: concinnus n.sp. ®. Cambridge, Ann. S. African Mus. vol. III 
(5) p- 152 pl. X fig. 3 u. 4, — indistinctus n. sp. p. 154 pl. XI fig. 1 (beide 
aus S. Afrika). 

Moeron.g. Theridiid. ©. Cambridge, Ann. S. African Mus. vol. III (5) p. 156. 
— quadrimaculata n. sp. p. 157 pl. XI fig. 4 (Capland). 
Neottiura (Type: bimaculata (Linn.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 36. 
Pachydactylus (Type: pronus Menge) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist (7) vol. 11 p. 37. 
Teutana lepida n. sp. ©. Cambridge, Ann. S. African Mus. vol. III (5) p. 154 pl. XI 
fig. 2. — connexa n. sp. p. 156 pl. XI fig. 3. 
Theridion Walck. (Type: redimitum (Linn.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 12 p. 494. 
— impressum ©. Cambridge, Proc. Dorset Club vol. XXIV p. 152 u. 162, pl. A 
fig. 2. 
— undulatum Strand, Bergens Mus. Aarbog 1903. No. 10. p. 3. 

Neue Arten: delicatum n. sp. ©. Cambridge, Ann. S. African Mus. vol. III 
(5) p- 157 pl. XT fig. 5 (Capland). — dedux n.sp. p. 158 pl. XII fig. 1 
(Natal). — purcelli n. sp. p. 159 pl. XII fig. 2 (Capland). 
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Theridula (Type: sphaerula [Hentz]) F.Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 44. 

Thwaitesia rhomboidalis n.sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T.I p. 72 (Spanisch 
Guinea). — Zurbinata n. sp. p. 73 (Sierra Leone). 

Trigonobothrys n. sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. I. p. 74. — molle n. sp. p. 75 
(Spanisch Guinea). 

Ulesanis escalerai n. sp. Simon, Mem. Soc. Espan. T. I. p. 75. — alveolatus n. sp. 
p. 76 (beide aus Spanisch Guinea). 


Pholcidae. 


Pholcidae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II. p. 988. 

Holocnemus labyrinthi n.sp. Kulezyüski, Bull. Acad. Cracovie 1903 p. 44 pl. I 
fig. 5—7. 

Pholcus Walck. (Type: pluchii Scopoli) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 
p- 494. 


Hadrotarsidae. 
Hadrotarsidae(= Gmogala) scarabaeus. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. 
p- 619 Textfig. A—D. 
Dysderidae. 


Dysderidae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II. 
Minotauria n.g. Dysder. Kulezyäski, Bull. Acad. Cracovie 1903 p. 39. — 
attemsi n. sp. p. 39 pl. I fig. 2 u. 3 (Kreta). 


Oonopidae. 
Oonopidae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II. p. 983. 


Leptonetidae. 
Leptonetidae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II p. 982. 


Sytodidae. 


Sicariidae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. I. 
Pertica n.g. (Periegops nahest.) Simon, Ann. Soc. Entom. Belg. T. 47 p. 24. 
— badia n.sp. p. 24 (S. Paulo). 


Zoropsidae. 
Zoropsidae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II. p. 974. 


Acanthoctenidae. 
vacant. 


Urocteidae. 
Urocteidae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II. p. 987. 


Eresidae. 
Eresidae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II. p. 978. 
Eresus Walck. Type: cinnaberinus (Olivier). F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 12 p. 489. 
— walckenaerii Kulezyäski, Sitzungsber. Akad. Wissensch. Wien, Bd. 112 
Abt. 1 p. 636 Taf. I Fig. 3. — niger p. 11 Fig. 1 u. 2. 
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Seothyra n.g. Eresid. Pureell, Ann. S. African, Mus. vol. III p. 31. — schreineri 
n. sp. p. 32 pl. I fig. 5—7 (Kapkolonie). 

Stegodyphus sp. Gesellschaftliches Vorkommen. Als Commensale lebt in den 
Nestern Batrachedra stegodyphobius. Pocock, Entom. Monthly Mag. (2) 
vol. 14 (39) p. 167—170. 


Dietynidae. 


Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II p. 975. 
Lethia. (Type: varia Menge.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 42. 


Psechridae. 
Ergänzende Bemerkungen. Simon. Hist. Araign. II p. 973. 


Uloboridae. 
Uloboridae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II. p. 973. 
Uloborus Latr. (Type: walckenaerius Latr.) F. Cambridge, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 12 p. 49. 
Uloborus geniculatus Oliv. von Malekula, New Hebrides. — Weit verbreitet. 
Rainbow (1) p. 53. 
Dinopidae. 
vacant. 


Filistitatidae. 
Filistatidae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II p. 980. 


Hypochilidae. 
Hypochilidae. Ergänzende Bemerkungen. Simon, Hist. Araign. II p. 972. 


5. Solifugae. 
A. Publikationen (Autoren, alphabetisch). 


Banks, Nathan. A new Genus of Solpugida. Entom. News, vol. 14. 
p. 78—79, 1 fig. 

Hemerotrecha n.g., californica n. sp. 

Kraepelin, K. Scorpione und Solifugen Nordost-Afrikas, gesammelt 
1900 u. 1901. Von Carlo Freiherrn von Erlanger und Oscar 
Neumann. Zool. Jahrb. Abt. f. Syst. Bd. 18. p. 557. 

Das Material setzt sich zusammen aus 3 verschiedenen Reise- 
ausbeuten: 1. der gemeinsamen Reiseausbeute der Herren Carlo Freiherr 
von Erlanger u. Oscar Neumann auf dem Wege von Zeyla bis Adis 
Abeba (9 Arten resp. Formen). — 2. Der Ausbeute des Herrn von 
Erlanger unter Beihülfe des Herrn Dr. Ellenbeck, auf der Route 
von Adis Abeba bis Kismayu (13 Arten resp. Formen). — 3. Der 
Ausbeute des Herrn O. Neumann auf der Route von Adis Abeba 
bis zum weißen Nil‘ (5 Arten resp. Formen). 
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Scorpiones: Buthus occitanus (2 Formen), emini (Type nebst 
var.), Parabuthus (2), Butheolus (1 + 1.n.) mit Bestimmungstabelle, 
Uroplectes (1), Pandinus (3), Bestimmungstabelle. 

Solifugae: Galeodes (1), Paragaleodes (1 n. sp.), Rhagodes (1), 
Solpuga (3 + In. var.), Zeriassa (1), Gluviopsis (1 var.), Daesia (3) 
mit 2 Textfig. 

Lucas, Robert. Bericht über . . Arachnida (4. Solifugae). Archiv f. 
Naturg. Jhg. 66 Bd. 2 p. 1190—1205. 

Pocock (1). Titel p. 1256 sub No. 2. 

— (2). Titel p. 1255 sub No. 1. 

Purcell, W. F. Descriptions of New Genera and Species of South 
en Solpugidae. Ann. South Afric. Mus. vol. 3 p. 1—12, 
3 figg. 

6 neue Arten; neue Gatt. Melanoblossia u. Lipophaga. Nom. nov. 
Toreus pro Ceroma capensis. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Sexualcharaktere: Purcell, Ann. S. African vol. III p. 1 Fig. 1. 
Fauna, Verbreitung: Europa: Spanien: Pocock!) (Solifugae n. sp.). 
Asien: Süd-Arabien: Pocock?) (Solifugae n. spp.). 
Afrika: Nord-Ost-Afrika: Kraepelin (Solifugae n. sp.). 
Süd-Afrika: Purcell (Solifugae n. spp.). 
Transvaal: Purcell (Solifugae n. spp.). 


€. Systematischer Teil. 


Blossia litoralis n. sp. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III. p. 4 fig. 3 (Kapkolonie). 
— echinata n. sp. p. 16 pl. I fig. 10 (Kapkolonie). 

Daesia. Kraepelin behandelt in d. Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 aus Nord- 
ost-Afrika: ehrenbergi (Karsch) p. 576 (Segirso). — brunnipes (Poc.). (Ginir- 
Dana) p. 576—577. Bezahnung des Oberkiefers Fig. B. — fuscipes (Poc.) 
vom Mane-Fluß. p. 577. Bezahnung des Oberkiefers Fig. C. 

Neue Arten: schreineri n.sp. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III p. 14 
pl. I fig. 11 (Kapkolonie). 

laminata n. sp. (leicht unterscheidbar durch die Gestalt des Flagellums u. die 
Bezahnung der Kiefer). Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 217—218 
nebst Detailfig. a u. b (Dthala). — sabulosa n. sp. (ähnelt D. Simoni 
von Obok) p. 218—219 ? (Dthala). 

Galeodes Granti n. sp. (verw. mit @. citrinus Poc. u. nigripalpis Poc.) Pocock, 
Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 215—216 $ 2 (El Kubar). 

Gluvia Ohapmani n. sp. (Vergl. mit dorsalis) Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. 
p. 222—223 $ mit Textfig. (Spanien: Bejar). 

Gluviopsis balfouri. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 181. 

— rufescens (Poc.) var. nigripalpis (Poc.) von Segirso u. Madscha-Nora am 
Ganale. Kraepelin, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. p. 575—576. 
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Hemerotrecha n. g. Banks, Entom. News Philad. vol. XIV p. 78. — californica 
p. 79 nebst Textfig. (Californien). 

Lipophaga n.g. Karschiin. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III p. 10. — 
trispinosa p. 11 fig. 8 (Kapkolonie). 

Melanoblossia n.g. Daesiin. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III p.6. — 
braunsi n. sp. p. 6 fig. 4 u. 5. — globiceps n. sp. p. 8 fig. 6 (beide aus Süd- 
afrika). 

Paragaleodes erlangeri n.sp. (von allen P.-Arten sofort unterscheidbar durch 
das einfarbige Schwarz der gesamten Körperoberseite und der Gliedmaßen). 
Kraepelin, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18. p. 572—573 3 (Ataki). 

Rhagodes ornatus Poc. var. von Segirso. Kraepelin, Zool. Jahrb. Abt. f. System. 
Bd. 18. p. 573. 

Neu: Rothschildi n. sp. (ähnelt der persischen Rh. nigriceps Poc., steht 
auch in der Färb. den Spp. semiflava Poc. u. der transkasp. melano- 
pyga Walter nahe). Pocock, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p.216 $ 2 
(El Kubar). 

— Buryi n.sp. (leicht unterscheidbar durch die Färbung) p. 217 (S. Arabien). 

Solpuga. Kraepelin behandelt in d. Zool. Jahrb. Abt. f. System., Bd. 18 folgende 
Arten: nasuta Karsch vom Ostufer des Abaja-Sees, Mole u. Schumbola-Tal. 
— parkinsoni Poc. von Gara Mulata (ca. 2500 m Höhe). — park. Poc. var. 
neumanni n. p. 574 Flagellum Fig. A (Adoshebai). — obscura Krpln.? von 
Erer-Tal in d. Nähe von Harar p. 575. 

— Purcell beschreibt von der Kapkolonie in d. Ann. S. African Mus. 
vol. III: collinita n. sp. p. 3 fig. 2. 

— Derselbe beschreibt in d. Nov. Zool. vol. Il aus Transvaal: spirali- 
cornis n. sp. p. 304 fig. 1. — junodi n. sp. p. 304 fig. 2. 

Toreus n.g. Karschiin. Purcell, Ann. S. African Mus. vol. III p. 9. — Type: 
capensis Purcell fig. 7. 

Zeriassa ruspolii (Pav.) vom Mane-Fluß. Kraepelin, Zool. Jah b. Abt. f. Syst. 
Bd. 18. p. 575. 


6. Pseudoscorpiones. 
A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Artault de Vevey, S. (Titel p. 1509 des Berichts f. 1901). Ref. von 
K. Escherich, Allgem. Zeitschr. f. Entom. 7. Bd. p. 215. 
Vorkommen von Bücherskorpionen auf dem Kopfe stark ver- 
lauster Kinder, wahrscheinlich Jagd auf die Läuse machend. — Zucht 
im großen ratsam! 
Kew, H. Wallis. North of England Pseudoscorpions. Naturalist 1903 
p. 293— 300, 2 text-figg. 
Ellingsen, Edv._Norske Pseudoscorpioner. II. Forh. Vid. Selsk. 
Christiania 1903. No. 5, 18 pp. 
Obisium brevifemoratum n. sp. 
Lewis, R. T. On an underscribed species of Chelifer. Journ. Quekett 
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Club (2) vol. VIII p. 497”—498, pl. XXV. Abstr.: Journ. 
Roy. Soc. London 1904 p. 62. 
Ch. sculpturatus. 
Lucas, Robert. Bericht über... . Arachnida (5. Pseudoscorpiones). 
Archiv f. Naturg. Jhg. 66. Bd.2 p. 1205—1207. 
Nosek, Ant. (1). Titel p. 1235 sub No. 2 lies Prvni für Proni. 
— (2). (Katalog der Pseudoscorpiones mit Synonymie, Biblio- 
graphie und Verbreitung) (Bömisch) Vestnik Klub. Proste- 
jove IV p. 35—75, Supplement (cf. Titel p. 1235 sub No. I 
des Berichts f. 1902) p. 55—64. 
Bringt auch Bestimmungsschlüssel zu einigen Gattungen u. Arten. 
Richters, Ferd.. Wandern die Chernetiden freiwillig? Prometheus, 
13. Jhg. 22. (No. 646) p. 349—350. 
Simon, E. (1). Titel p. 1257 sub No. 4. 
— (2%). Titel p. 1257 sub No. 2. 
Stschelkanovtzeff, J. P. Beiträge zur Kenntnis der Segmentierung 
und des Körperbaues der Pseudoscorpione. Zool. Anz. 26. Bd. 
p. 318—334, 8 Fig. — Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 1903. 
Arthropoda p. 40. — Abstr.: Journ. Roy. Mier. Soc. London, 
1903 p. 298. 
Chernes multidentatus n. sp., ohne Beschreibung. 
Resume nach Verfasser: 1. Die Stigmen der Pseudoskorpione 
sind, wie die Stigmen der Insekten, von einer wenn auch unvollständigen 
Umrahmung aus dichterem Chitin eingefaßt. Die äußere Öffnung 
führt nicht unmittelbar in die Trachee, sondern in eine besondere Stig- 
malkammer, in deren Wandung sich dann schon die in den anfänglichen 
Tracheenstamm führende Öffnung befindet. 2. Der Verschlußapparat 
der Stigmen wird durch eine Chitinverdickung der Wand dieser Kammer 
u. zwei Muskeln, einem Schließ- u. einem Öffnungsmuskel gebildet, so 
daß er in dieser Hinsicht ganz nach dem Typus des Verschlußapparates 
der Insekten, wie ihn A. Tichomiroff bei Bombyx mori beschreibt, 
gebaut ist. 3. Die Chitinauskleidung der dicken Anfangsstämme der 
Büscheltracheen von Chernes besitzt weder einen Spiralfaden noch 
Fortsätze, wie sie bei den Spinnen beschrieben worden sind. Das ge- 
ringelte Aussehen derselb. von der Außenseite hängt von Chitinfalten ab. 
4. Ihrem Bau, ihrer Lage u. Bedeutung nach entsprechen die Anhangs- 
stämme der Büscheltracheen von Chernes u. wahrscheinlich auch aller 
Arachnoiden der anfänglichen Trachee (trachee d’origine — Strauß- 
Dürckheim) der Insekten u. den Stigmentaschen der Tracheen 
bei den Diplopoden (Voges). 5. Der Büschel feiner Tracheen 
geht nicht von der Spitze des Anfangsstammes, sondern von dem 
Vorderende seiner inneren Wandung ab, wobei alle Röhrchen des 
Büschels an einer Stelle dieser Wandung vereinigt sind, wie es auch 
von Voges bei den Diplopoden beschrieben ist. Die ganze Innenseite 
dieser Stelle ist mit einem Flechtwerk aus Chitin versehen, welches 
den Eingang in die feinen Tracheenröhrchen vor dem Eindringen von 
Fremdkörpern bewahrt. — 5 Fig. Längs- u. Querschnitt, sowie Ver- 
schlußapparat erläutern den Text. Stigma in situ, Aufsicht. 
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B. Übersicht nach dem Stoff. 


Bibliographie: Nosek?). 
Jahresberichte: Calman (für 1903), Giesbrecht u. Mayer (für 1903), Lucas (für 
1899). 

Bestimmungsschlüssel: Nosek?) (zu verschiedenen Gattungen). 

Katalog: Nosekt), ?). 

Synonymie: Nosek!), 2). 

Morphologie: Äußere und innere Anatomie: Stschelkanovtzeff. 

Embryologie: Stschelkanovtzeff. 

Biologie: Lebensweise der Pseudoskorpione: Richters. 
Vorkommen auf dem Kopfe stark verlauster Kinder: 

Artault de Vevey. 

Wandernsie freiwillig?: Richters. 

Parasiten: Ichneumonide, Parasit auf Obisium: Godfrey, Ann. 

Scott. Nat. Hist. 1903 p. 247. 

Fauna, Verbreitung: Nosekt), ?). 

Europa: Deutschland: Frankfurta. M.: Richters (neue Art). 
Britannien: Nord-: Kew. 
Norwegen: Ellingsen. 

Afrika: West-Afrika, speziell Spanisch Guinea: Simon!). 
Natal: Lewis (Pseudoscorp. n. Sp.). 

Amerika: Nordamerika: Insel Anticosti: Simon?) (Liste). 


€. Systematischer Teil. 


Chelifer sculpturatus n. sp. Lewis, Journal Quekett Club (2) VIII. p. 498 pl. XXV 
(Natal). 
Garypus. Mundteile. Pocock, Proc. Zool. Soc. London, 1902 p. 177 Fig. 42D. 


7. Opiliones. 
A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Bruntz, L. Sur l’existence d’organes phagocytaires chez les Phalangides. 
Compt. rend. Soc. Biol. Paris T. 55. p. 1688—1689. 

Cambridge, 0. P. Titel p. 1254. 

Dahl, Friedr. Eine eigenartige Metamorphose der Troguliden, eine 
Verwandlung von Amopaum in Dieranolasma und von Meto- 
poctea in Trogulus. Sıitz.-Ber. Ges. naturf. Freunde, Berlin 
1903. p. 278—292, 5 Figg. 

4 neue Arten u. zwar Trogulus (2 [1 n. var.]), Dieranolasma (2). 

Heller, Eugen. Die Opilioniden Württembergs. Insektenbörse, 20. Jhg. 
p. 379— 380, 394—395, 405, 411—412. 

p. 394: Mitopus (1), Phalangium [Cerastoma] (3) Opilio (div. Arten). 
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405: sq.: Opilio: (Schluß), Platylophus (3). — p. 411. 4. Art. v. 
Platyl., Acantholophus, Nemastoma, Anelasmocephalus u. Trogulus. 
— Württembergs Fauna umfaßt also 32 Arten u. rund 2 Varr. +4—5 
undeterminierte, u. insgesamt also wohl 50 Arten, was für eine Lokal- 
fauna die höchste Zahl sein dürfte. — Berichtigung (p.422) zu Liobunum. 
Kulezynski, Vladislaus.. Aranearum et Opilionum species in Insula 

Creta a comite Dre Carolo Attems collectae. Bull. Acad. 
Cracovie 1903, p. 32—58, pl. I. 

Loman, 3. €. €. (1). Vergleichend-anatomische Untersuchungen an 
chilenischen und anderen Opilioniden. Zool. Jahrb. Suppl. 
6. Bd. p. 117—200, 4 Taf., 21 Figg. 

— (2). On the Classification of Opiliones. Tijdschr. nederl. dierk. 
Vereen. (2) V. 8. p. 62—66. 

2 neue Gruppen. 

Lucas, Robert. Bericht über... . Arachnida (6. Opiliones) für 1899. 
Archiv f. Naturg. Jhg. 66. Bd. 2. p. 1207 u. 1208. 

Pocock, R. 3. (1). On some New-Harvest-Spiders of the Order Opiliones 
from the Southern Continents. Proc. Zool. Soc. London 1902, 
vol. 2, p. 392—413, 7 fige. 

21 neue Arten; neue Gatt.: Sorensenella, Lomanella. 

— (2). Fifteen new Species and Two new Genera of Tropical and 
Southern Opiliones. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 433—450, 
2 pls. 

15 neue Arten u. zwar Fam. Phalangiidae: Prionostemma 
nom. nov. für Prionomma Loman non White, (4n.), Pantopsalis (3 n.), 
Phalangium (1n.). — Fam. Triaenonychidae: Sorensenella 
(1 n.), Acumontia (3 + 2 n.), Monoxyomma n.g. (1n.). — Fam. 
Phalangodidae: Epedanus (1 n.), Plistobunus n.g. (1n.), Po- 
dactis (1 n.). — Tafelerkl. 

— (3). Titel p. 1256 sub No.5. 

Purcell, W. F. On the Scorpions, Solifugae and a Trap-door Spider, 
collected by Rev. Henri A. Junod, at Shilouvane, near 
Leydsdorp, in the Transvaal. Nov. Zool. Tring, vol. 10. p. 303 
— 306, 2 figg. 

Neue Arten: Solpuga (2), Heligmomerus (1). 

Simon, E. (f). Titel p. 1257 sub No. 2. 

— (2). Titel p. 1270 sub No. 10. 

With, €. New and Old Phalangiidae from the Indian Region. Journ. 
Linn. Soc. London, Zool. vol. 28. p. 466—509. 

21 neue Arten. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Jahresberichte: Calman (für 1903), Giesbrecht u. Mayer (1903), Lucas (für 1899). 
Äußere und innere Anatomie: Loman!), 2) (Opiliones). 

Metamorphose der Trogulidae: Dahl. 

Phagseytäre Organe: Bruntz (Phalangium). 

Parasiten: Acari auf Opiliones: Oudemans. 
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Fauna, Verbreitung : 

1. Inselwelt. 
Andamanen: With (Opiliones n. spp., Liste der bek. Art.). 
Nikobaren: With (Opiliones n. spp., Liste der bek. Arten). 
Neu-Seeland: Pocock!) (neue Arten), ?). 
Haiti: Banks (Opiliones). 
Sokotra und Abd-el-Kuri: Pocock?). 


%. Europa. 
Deutschland: Württemberg: Heller. 
Österreich: Mähren: Absolon. 
Großbritannien: Ireland: South Kerry: OÖ. Cambridge (Opiliones). 


3. Asien. 
Indisches Gebiet: With (Opiliones n. spp., Liste der bek. Arten). 
Ceylon: Pocock?) (Opiliones n. sp.). 
China: With (Opiliones n. sp... — Hongkong: Pocock?) (Opiliones n. spp.). 
Kleinasien: Kulezynski (Opiliones n. sp.). 
Malayische Halbinsel: Pocock!) (Opiliones n. spp., neue Arten). 


4. Afrika. 


Britisch- Ostafrika: Pocock?) (Opiliones n. sp.). 
Süd- und Ost-Afrika: Pocockt) (neue Arten). 
Transvaal: Purcell. 
Madagaskar: Pocockt), 2). 

5. Amerika. 
Insel Anticosti: Simon!) (Liste). 
Brasilien : Pocock®) (neue Arten). 
Guatemala: Pocock?) (neue Arten). 
Tierre del Fuego: Simon?). 
Venezuela: Pocock?) (neue Arten). 


6. Australien. 
Neu Süd Wales: Pocock?) (neue Art). 
Tasmanien : Pocock!) (neue Art). 
Viktoria: Pocock!) (neue Art). 


€. Systematischer Teil. 


Autoren: Außer den zuvor zitierten sind noch einzusehen: Absolon, O. Cam- 
bridge, Loman, Simon. 
Einteilung der Opiliones nach Loman, Tijdschr. Nederl. Dierk. Ver. 
(2) VIII p. 66. 
Subordo I. Palpatores. 
a) Apagosternmi. 
b) Bupagosterni. 
Subordo II. Laniatores. 
Sterrhonoti nov. fam. (Oncopodidae). 
Camptonoti nov.fam. (Gonyleptidae, Epedanidae, Assamiidae usw.). 
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Subordo III. /nsidiatores. 
Subordo IV (?): Cyphophthalmi. 


Acantholophus. Arten von Württemberg. Heller, p. 412. 
Acumontia. Bemerk. zur Gatt. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11. p. 441. — 
rostrata Poc. p. 441 pl. XI fig. 2, 2a. — echinata n. sp. (= rostrata Poc. 1902) 
p. 441—442 $ (Madagaskar, Ambohimitombo im Tanaladistrikt). — Cowani 
Poe. (vorig. sehr nahest.) p. 442 (Betsileo). — Majori Poc. p. 443. — Roberti 
n. sp. (Untersch. von Majori Poc.) p. 443. — Übersicht über diese Arten 
(einschließlich armata Lom.) p. 444. 
— Schlüssel zu den Arten. Pecoek, Proc. Zool. Soc. London, 1902 vol. II 
(1903) p. 409. — rostrata n. sp. p. 405 Textfig. 82. — majori n. sp. p. 407 
Textfig. 83A (beide aus Madagaskar). 


Adaeum areolatum n.sp. Pocock, Zool. Proc. London Soc. 1902 vol. II (1903) 
p- 401 (Grahamstown). 

Amopaum ein Jugendstadium von Dicranolasma. Dahl, Sitzungsber. Gesellsch. 
naturf. Freunde Berlin 1903 p. 278. 

Anelasmocephalus. Arten von Württemberg. Heller p. 412. 

Anthracomarti. Morphologie. Pocock, Geol. Mag. (4) vol. X p. 250. — 
Beschr. der Familie p. 408. — Fossil. 

Anthracosiro n.g. Anthracomartorum. Pocock, Geol. Mag. (4) vol. X 
p- 250. — woodwardi n. sp. p. 250 fig. A (Carbon, Dudley). — fritschii n. sp. 
Pocock, t. c. p. 407, Textfig. — Fossil. 

Architarboidae. Bestimmungsschlüssel für die Gatt. Melander, Journ. 
Geol. vol. XI p. 179. — Fossil. 

Architarbus rotundatus Melander, t.c. p. 181 pl.V fig.2, pl. VIII fig.2. — 
Fossil. 

Biantes flaviventris n.sp. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 200 (Sokotra). — bicolor 
n. sp. p. 204 (Abd-el-Kuri). 

Ceratobunus. Bestimmungstabelle für die Arten. With, Journ. Linn. Soc. vol. 
XXVIII p. 476. — pulcher n.sp. p. 476. — calcuttensis n.sp. p. 477. — 
brevipes n. sp. p. 478 (alle drei aus Indien). 


Dicranolasma. Eine Jugendform ders. ist Amopaum. Dahl, Sitzungsber. Ges. 

naturf. Freunde Berlin 1903 p. 278. 
— Übersicht über die Arten. Dahl, t. c. p. 289—292. 

Egaeus cerista subsp. anatolicus n. Kulezyhski, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien 
Bd. 112 Abt. 1 p. 660 (Kleinasien). 

Eophrynus prestvicii Pocock, Geol. Mag. (4) vol. X p. 250 fig. B. — Fossil. 

Epedanus geniculatus n.sp. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 446—447 
pl. XII fig. 1 2 (Hongkong). 


Gagrella. Beschr. With, Journ. Linn. Soc. vol. XXVIII p. 483. — Bestimmungs- 
tabelle für die Arten p. 484. — erebea p. 492. — atrata p. 494. — sepia p. 505. 
NeueArten: With beschreibt t.c. aus a) Indien: nobilis n. sp. p. 489. 
cruz n. sp. p. 490. — hirta n. sp. p. 492. — fragilis n. sp. p. 493. 
— stoliczkae n. sp. p. 497. — mirabilis n. sp. p. 497. — flavimaculata 
n. sp. p. 498. — triangularis n. sp. p. 499. — triang. var. fusca n. p. 500. 
— hanseniü n.sp. p. 503. — varians n. sp. p. 503. — var. dentata n. 

p- 504. 
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— b) von den Nicobaren: dentata n.sp. p. 488. — imperator var. uni- 
spinosa n. p. 502. 

c) von den Andamanen: imperator n.sp. p. 501. — imp. var. dentata n. 
p- 501. 


— d) von China(?): splendens n.sp. p. 506. 

Gagrellinae. Beschreib. With, Journ. Linn. Soc. vol. XXVIII p. 469. 

Geraphrynus carbonarius. Melander, Journ. Geol. vol. XI p. 181 pl. V fig. 3, 
pl. VII fig. 3. — Fossil. 

Hadrachne n.g. Architarboidar. Anthracomart. Melander, Journ. 
Geol. vol. XI p. 179. — horribilis n. sp. p. 180 pl. V fig. 1 pl. VII fig. 1 
(Karbon von Illinois). — Fossil. 

Hinzuanus leighi n. sp. Pocock, Proc. Zool. Soc. London, 1902 vol. II (2) (1903) 
p- 412 (Natal). 

Hypsibunus vigilans n. sp. With, Journ. Linn. Soc. vol. XXVIII p. 475 (Indien). 

Kustarachne sulcata n. sp. Melander, Journ. Geol. vol. XI p. 181 pl. V fig. 5, 
pl. VII fig. 4. — exstincta n. sp. p. 182, pl. V fig. 4, pl. VII fig. 5 (beide aus 
dem ‚Karbon ‘von Illinois). — Foss!l. 

Larifuga. Charakt. d. Gatt. Pocock, Proc. Zool. Soc. London, 1902 vol. II (2) 
(1903) 'p. 402. 

Liobunum rotundum (Latr.) u. Blackwelli Meade, rupestre Herbst u. limbatum 
var. Fischeri n. m Württemberg. Heller, Eug., Insektenbörse, 20. Jhg. p. 379 
—380.! .ı 

Lomanella n. 8. Triaenonychidarum Pocock, Proc. Zool. Soc. London, 
1902, II (2) 1903 p. 411. — raniceps n. sp. p. 411 Textfizg. 84B (Tasmanien). 

Macropsalis hoggi n. sp. Pocock. Proc. Zool. Soc. London, 1902 II (2) 1903 p. 398. 

Metopoctea ist ein Jugendstadium von Trogulus. Dahl, Sitzungsber. Ges. naturf. 
Freunde Berlin 1903 p. 281. 

Mitopus morio Fabr. in Württemberg. Heller, Eug. Insektenbörse, 20. Jhg. 
p- 39. 

Monoxyomma n.g. Triaenonychidarum (Untersch. von Acumontia) 
Pocock, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 444—445. — spinatum n. sp. p- 445 
—446 $ pl. XI fig. 1—1e (New South Wales: Hill Grove). 

Nemastoma. Bemerk. zu den Arten. Kulezynski, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien 
Bd. 112 Abt. 1 p. 673. — kochii Fig. 44. — silüi Fig. 45. — quadripunctatum 
Fig. 46. 

Neu: werneri n.sp. Kulezyüski, t. c. p. 673 Fig. 43 (Kleinasien). 
— Arten von Württemberg. Heller p. 412. 

Opilio. Diverse Arten in Württemberg. Heller, Eug., Insektenbörse, 20. Jhg. 
p- 395, 405. 

Pantopsalis Sim. Bemerk. zur Gatt. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 436. 
— coronata n.sp. p. 436—437 (New Zealand, Timaru in Canterbury). — 
Jenningsi n. sp. (= P. nigripalpis Poc.) p. 437 $ (New Zealand: Mauntagua 
in Dunedin). 

— Übersicht über die Arten p. 438. Außer den n. sp. sind darin aufgenommen: 
Listeri Wh., nigripalpis Poc. u. albipalpis Poc. 

Neu: albipalpis n.sp. Pocock, Proc. Zool. Soc. London, 1902, II (2) 1903 
p. 399 (New Zealand). — nigripalpis subsp. spiculosa n. p. 399 (New 
Zealand). 
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Pelitnus pulvillatus n.sp. Pocock, Proc. Zool. Soc. London, 1902 II, (2) 1903 
p. 413. — piliger n. sp. p. 413 (Malayische Halbinsel). 

Phalangium saxatile Kulezyhski, Bull. Acad. Cracovie 1903 p. 57. 

— opilio. Phagocytäre Organe bei dems. Bruntz, Compt. rend. Soc. Biol. 
Paris T. 55 p. 1688—1689. 

— (Cerastoma). In Württemberg vertreten in den drei Arten: cornutum, 
brevicorne u. curvicorne, sämtlich von C. L. Koch. Heller, Eug., Insekten- 
börse, 20. Jhg. p. 394—395. 

Neue Arten: 

— Poeock beschreibt und bringt Abb. folg. Arten in d. Proc. Zool. Soc. London 
II (2) (1903) p. 392 (S. Afrika). — (Rhampsinitus) spenceri n. sp. p. 394 
Textfig. 79A (Natal). — (Rh.) telifrons n. sp. p. 395 Textfig. 79B (Kali- 
fornien). — (Rh.) leighi n.sp. p. 396 Textfig. 80 (Durban). — (Guruia) 
palmatimanus n. sp. p. 397 Textfig. 81 (Ostafrika). 

Phalangium Bettoni n.sp. (Untersch. von der afrik. P. Leppanae Poc. 1902) 
Pocock, Ann. Nat. Hist (7.) vol. 11 p. 438—439 9 (Britisch Ostafr.: EI 
donyo eb Urru, an der Bahnstrecke von Mombasa nach Uganda). 

Platybunus strigosus Kulezynski, Bull. Acad. Cracovie 1903 p. 57. 

— strigosus subsp. olympicus n. Kulezyüski, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien 
Bd. 112 Abt. 1 p. 667 Fig. 40 (Kleinasien), typische Form Fig. 41 u. 42. 

Plistobunus n. g. (ähnelt Epedanus) Pecock, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 447. 
— rapax p. 447—448 pl. XII fig 2 (Hongkong). 

Podactis pictulus n. sp. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11. p. 448-449 
pl. XII fig. 3, 3a (Ceylon, wahrsch. Kandy). 

Prionostemma nom. nov. (= Prionomma Loman 1902) Pocock, Ann. Nat. Hist. 
(7.) vol. 11 p. 433—434 3 (Venezuela, Merida). — scintillans n. sp. p. 434 2 & 
(Guatemala: Barrancos, Guatemala city. — bicolor n. sp. (sehr nahe verw. 
mit P. scintillans) p. 434—435 $ $ (Fundort wie vorige). — citrinum n. sp. 
p- 435 (Brazil: Lages). 

— Übersicht über diese Arten, zu denen noch coronatum u. unicolor Loman 
hinzukommen p. 435. 

Sorensenellan.g. Triaenonychidarum Pocock, Proc. Zool. Soc.London 
1902 II (2) (1903) p. 409. — prehensor n. sp. p. 409 Textfig. 841 (New Zea- 
land). 

— bicornis n.sp. Pocock, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11. p. 439—441 9 pl. XI 
fig. 3, 33 (New Zealand, Christehurch). — Unterschiede von prehensor 
Poc. 

Triaenobunus pectinatus n.sp. Pocock, Proc. Zool. Soc. London 1902 II, (2) 
(1903) p. 400 (Tasmanien). 

Triaenonychidae. Bestimmungstab. für die Gatt. Pocock, Proc. Zool. 
Soc. London 1902, II (2) (1903) p. 403 (Tasmanien). 

Triaenonyx. Bestimmungstab. für die australischen Arten. Pocoek, Proc. Zool. 
Soc. London, 1902, II (2) (1903) p. 405. — coriacea n. sp. p. 403 Textfig. 83 
Bu.C. (New Zealand). — aspera n.sp. p. 404 (Australien). — sublaevis 
n. sp. p. 404 Textfig. 84D (New Zealand). 

Trogulidae. Revision der Gattungen und Arten. Dahl p. 281. 

Trogulus. Metopoctea ist als ein Jugendstadium anzusehen. Dahl, Sitzungsber. 
Gesellsch. naturf. Freunde 1903 p. 281. 
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— Übersicht über die Arten. Bahl, Sitzungsber. Ges. naturf. Freunde Berlin 
p. 284—289. — tricarinatus L. var. hirta n. sp. p. 289. 
— Arten von Württemberg. Heller p. 412. 
Trogus. Arten von Württemberg. Heller p. 412. 
Zaleptus. Bestimmungsschlüssel für die Arten. With, Journ. Linn. Soc. vol. 
XXVIII p. 479. — fuscus n. sp. p. 4:9. — thorellii n. sp. p. 480. — minutus 
n. sp. p. 481. — hirsutus n. sp. p. 482 (sämtlich aus Indien). 


8. Acarina. 
A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Absolon, Ph. €. K. 1900. Systematicky pfehled fauny jeskyh moravs- 
kych. Descriptio systematica faunae subterraneae moravicae 
adhuc cognitae. Vestnik Klübü prirodov. Prostejov, Ro£n. 2. 

1899. p. 60—68. 

Neue Gatt. Eugamasus. 

Albrecht. Zur Behandlung der Sarcoptesräude mit Kresolliniment. 
Wehschr. f. Tierheilk. u. Viehzucht 1901. No. 17. p. 194—198. 

Baer, 6. A. Les insectes nuisibles de la republique argentine. Bull. 
Soc. Entom. France, 1903. p. 204—207. 

Auch Acarina. 

Berlese, Antonio. Diagnosi di aleune nuove specie di Acarı italıani, 
mirmecofili e liberi. Zool. Anz. 27. Bd. p. 12—28. 

18 neue Arten: Laelaps (5 neue Untergatt.) (3), Myrmonyssus 
n.g. (3), Uropoda (2), Disparipes (3, 1 n. var.), Imparipes n.g. (1), 
Pediculoides (2), Oribates (1), Erythrocheylus n. g. für Pseudocheylus 
erythraeoides, Hydrogamasus (1), Trombidium (1). Diversipes n. g. 
für Disparipes exhamulatus, Erythracarus für einen Teil von Ery- 
thraeus. 

Wohl nur ein Auszug aus früheren Arbeiten (1901). 

Bonnet, A. Sur le developpement post-embryonnaire des Ixodes. 
Compt. rend. Acad. Sci. Paris, T. 137. p. 419—420. 

Brandl, J. u. Gmeiner, F. Über den Sarcoptes suis und dessen Beein- 
flussung durch verschiedene Arzneimittel. Wochenschr. f. 
Tierheilkunde u. Viehzucht. 1900. No. 50—52. p. 489—496, 
501—507, 513—515. 

Brehm, Vincenz. Zoocecidien und Cecidozoen aus der Umgebung von 
Pettan. Programm Landesgymnas. Pettan 1902/1903. p.1. 

Behandelt auch Acarina. 

Canestrini, 6. 189%. Intorno ad alcune specie nuove di acari della Bolivia. 
Atti Soc. Veneto-trent. Sc. nat. Padova (2) vol. 3. p. 148—152, 
4 tav. 

6 neue Arten: Megistanus (1), Oribata (1), Trombidium (3), Rhyncho- 
lophus (1). — Ammonia n. var. 
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Carpenter, George H. Injurious insects and other animals observed in 
Ireland during the year 1902. Econ. Proc. R. Dublin Soc. 
vol. 1. p. 195—218, 2 pls. 7 figg. 

Behandelt auch Acarina. 


Cecconi, Giacomo (1). Contribuzione alla Cecidiologia Toscana. 
Marcellia vol. I. p. 128—130 u. p. 141—145 (1902). 

— (2). Zoocecidi della Sardegna (Terza contribuzione). op. eit. 
vol. II p. 24—28. 

Chatterjee, 6. Ch. (1). Parasites in Anopheles. Indian Med. Gaz. 
vol. 36. 1901. No. 10. p. 371—372, with 2 figs. 

Kurze Beschreibung mehrerer Parasiten der indischen Anopheles- 
Arten: eine Filarie, eine Distomenlarve, eine ektoparasitäre Milbe 
u. eine Flagellatenart, die zahlreich im Magen gefunden wurde. 


Chittenden, F. H. A Brief Account of the Principal Insect Enemies 
of the Sugar Beet. U. S. Departm. Agric. Div. of Entom. 
Bull. 43. 71 pp. 65 figg. 
Behandelt auch Acarina. 
Cook, Mel. T. Preliminary List of Gall-Producing Insects Common 
to Indiana. Proc. Indiana Acad. Sc. 1902 p. 104—106. 
Bringt auch Acarina. 


Corti, Alfredo. Nuove specie di Eriofidi. Marcellia vol. I p. 111—116 
pl IT: 
von Daday, E. (I). A Magyarorszägi Eylaisfajak. Mathem. term. 
Ertes. Magyar Akad. XIX (1) p. 74—98, 8 textfigs. (1901). 
— Übersetzt: Die Eylaisarten Ungarns. Math.-nat. Ber. 
Ungarn. Bd. 18. p. 341—364. 8 figg. (1903). 
5 neue Arten. 
— (2). [Daday Jenö]. Mikroskopische Süßwassertiere der Um- 
gebung des Balaton. Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 19. 
p. 37—98. Taf. V u. VI, 3 Textfig. 
Hydrachnidae p. 88—92. 


De Stefani Perez, T. Note Cecidologiche. Marcellia vol. 2 p. 100—110. 
Deville, 3. Sainte-Claire. Exploration entomologique des Grottes des 
Alpes Maritimes. Ann. Soc. Entom. France, T. 71. p. 695— 709. 
Duges, Alir. [Les Garrapatas de Mexico. Mem. Soc. cient. Ant. 
Alzate Mexico T. 18. p. 187—194, 35 figg. 
Betrifft Ixodidae. 


Forbes, S. A. On the Principal Nursery Pests Likely to be Distributed 
in Trade. 22. Rep. nox. benef. Insects Illinois, p. 98—138, 
30 figg. 

Froggatt, Walter W. (1). Report of the Entomologist. Agric. Gaz. N. S. 
Wales, vol. 13. p. 496—499. 

Auch Acarina. 

— (2). The Fowl Tick (Argas americanus Packard). Agric. Gaz. 
N. S. Wales. Miscell. Publ. No. 520, 1901. 5 pp. 2 figg. — 
Auszug von Piersig,R. Zool. Zentralbl. Jahrg. 10. p. 539 
—541. 
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George, €. F. (1). Lincolnshire freshwater mites. Naturalist 1903 
p. 83—84, 5 figg. p. 111—112, Sfigg. — p. 252, 3 figg. — p. 304, 
2 digg. — p. 324, 2 figg. — p. 421—422, 5 figg. 

— (2). New British Water Mites. t. c. p. 215—216, 4 text-figg. 

Giard, A. Le Tetranyque de l’Ajonc (Tetranychus lintearius Duf.). 
Bull. Soc. Entom. France, 1903 p. 159—160. 

Giesbrecht, W. u. Mayer, P. Arthropoda. Zool. Jahresber. (Neapel) 
1903, 74 pp. 

Die Arachnida, darunter auch die Acarina, werden auf p. 38—43 
besprochen. 

Green, E. Ernest. Notes on Insect Pests from the Entomological 
Section, Indian Mus. Notes vol. 5. p. 103—189, 10 pl. 

Behandelt auch Acarina: Oligotrophus saligneus n.sp. ohne 
Beschr. 

Halbert, 3. N. (1). Notes on Irish Freshwater Mites. Zool. Anz. Bd. 26.- 
p. 265— 272, 14 Fieg. — Ausz. Zool. Zentralbl. Jhg. 11. 
p. 70—71l. — Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. Sondon 1903. 
p. 496. 

5 neue Arten. 

— (2). Notes on Irish Species of Eylais. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. 
p. 505—515, 10 figg. 

3 neue Arten, 2 neue Varietäten. 

E. hamata Koen., Koenikei n. sp., extendens (Müller), symme- 
trica n. sp., neglecta Sig Thor., ungulosa Koenike, Soari Piersig, 
instabilis var. n., triarcuata Piersig, unisinuata COroneberg, spinipons 
Sig Thor, infundibulifera Koenike, stagnalis var. n. u. celtica n. sp. 
Heim, F. et A. Oudemans. Nouvelle espece fungivore de Üepheus. 

Bull. Soc. Entom. France 1903. p. 311—313, 1 fig. 

C. heimi n. sp. 

Heuscher, 3. Untersuchungen über die biologischen und Fischerei- 
verhältnisse des Klöntalersees. Pfäffikon-Zürich, E. Zwingli. 
8°, 50 pp., 1 Taf. 4 Fige. 

Bringt auch Hydrachnidae. 

Houard, €. (1). Sur quelques Zoocecidies nouvelles on peu connues 
recueillis en France. Marcellia vol. I. p. 35—49, 30 figs. dans 
le texte (1902). 

— (2). Sur quelques Zoocecidies de l’Asie Mineure et du Caucase. 
t. c. p. 50—53, 5 figs. dans le texte (1902). 

— (3). Simple liste de Zoocecidies recueillies en Corse. t.c. p. 91 
—94. (1902). 

— (4). Caracteres morphologiques des Pleuroc£cidies caulinaires. 
Compt. rend. Acad. Sci. Paris T. 136. p. 1338—1340. 

Behandelt auch Acarina. 

Howlett, W. F. [Note on the copulation in a „water-mite“.] The Zoo- 
logist, vol. (4) T. VII p. 355. 

Huber, 3. Ch. Bibliographie der klinischen Entomologie (Hexapoden, 
Acarinen), Hft. 1. Sarcopsylla, Pulex, Acanthia, Pediculidae. 
24 pp. — Hft.2. Demodex, Leptus, Dermanyssus, Argas, Ixodes 
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Pediculoides, Tetranychus, Tyroglyphus und diverse 
Pseudoparasiten. 8°. 24 pp. Jena, 1899. — Hft. 3. 25 pp- — 
cf. Bericht f. 1903. p. 1263. 

Hunche, K. Das Vorkommen des Demodex folliculorum am Augenlide, 
und seine Beziehungen zu Lidererkrankungen. Münch. med. 
Wochenschr. 1900. No. 45. p. 1563—1565. 

Jackschath, E. Die „Malaria“ der Rinder in Deutschland. Centralbl. 
f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abteil. 29. Bd. p. 585—589. 4 Fig. 

Kurzes Referat über die Ergebnisse seiner Studien. In den Lehr- 
büchern wird die Krankheit Mictus eruentus genannt. Angabe der 
verschiedenen Bezeichnungen für diese Krankheiten in Deutschland 

u. in der Schweiz. Schilderung der Symptome. Todesursachen. Be- 

schreibung des Parasiten nebst 4 schematisierten Abbildgn. dess. 

Als Überträger wird Ixodes reticulatus angesprochen. 


Joest, E. Sarcoptes minor als Räudeerreger beim Esel. Berlin. tier- 
ärztl. Wochenschr. 1901. No. 15. p. 237—239. 

Jourdain, Observations sur le Tetranyque de l’Ajonc (Tetranychus 
ulicis). Bull. Soc. Entom. France, 1903. p. 101—102, 1 fig. 

Kiernan, 3. A. Cattle Notes of South Western Texas. U. S. Dep. 
of Agriculture. — 16. Annual Report of the Bureau of Animal 
Industry for the Year 1899. Washington 1900. p. 511—512. 

Die Rinderzecke wurde im südwestl. Texas nur selten gefunden. 

Klee, R. Dermanyssus avium hos Anden. Maanedsskr. p. dyrlaeger 1901 
Haefte 11. p. 434—435. 

Knowles, M. E. 1. Sarcoptie scabies of the horse. 2. Psoroptie scabies 
of cattle in Montana. Journ. of comparat. med. and veterin. 
arch. 1900. No. 10. p. 585—5%. 

Koch, The Rhodesian Cattle Disease. Agric. Journ. Cape Good Hope, 
vol. 23. p. 33—39. 

Koenike, F. (1). Vier unbekannte norddeutsche Hydrachniden. (Vor- 
läufige Mitteilung). Zool. Anz. 26. Bd. p. 534—536. 

‚4 neue Arten. 

— (2). Über ein paar Hydrachniden aus dem Schwarzwald ete. 
(Titel p. 1263 des Berichts f. 1902). — Ausz. vonR.Piersig,- 
Zool. Centralbl. Jahrg. 10. p. 297—299. 

Kragerüd, A. Haemoglobinurie beim Rinde. Zeitschr. f. Tiermed. 
5. Bd. p. 284—290. 

Bringt Angaben über das Vorkommen der Rinder-Haemoglubi- 
nurie in Norwegen. Sie ist hauptsächlich an der Küste entlang ver- 
breitet u. wird „rödsyge“ genannt. Die Übertragung geschieht durch 
eine Zecke, die angeblich I. hexagonus nahesteht. 

Vergl. das ausführlichere Ref. im Jahresber. f. pathog. Mikroorg. 
17. Jahrg. p. 690. 


Kulezynski, Vladislaus. Species Oribatinarum (Oudms.) (Damaei- 
narum Michael) in Galicia collectae. Rozpr. Ak. Krakow 
T. XLIII Ser. B. p. 7—56, pls. III—IV, 1902. 
Titel p. 1263 sub No. 1 des Berichts f. 1902 ist ein Auszug daraus. 
Arch, £, Naturgesch, 70, Jahrg. 1904. Bd, II. H.2, 83 
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Largaiolli, Vittorio. Idracne del Trentino. Quarto contributo allo 
studio delle Idracne italiane. Tridentum Ann. 6. p. 132—136. 
Laveran, A. (1). Au sujet du röle des Tiques dans la propagation des 
piroplasmoses. Compt. rend. Soc. Biol. Paris T. 55. p. 61—63. 

— (2). Siehe Megnin. 

Legrain et Regulato. Rarete des gales sarcoptique et d&modectique 
en Algerie. Sur une epidemie de gale demodectique du porc. 
Arch. Parasitol. T. 7. p. 370—372, 1 fig. 

Betrifft Demodex folliculorum. 

Lemee, E. Note sur quelques Zoocecidies et maladies eryptogamiques 
recoltes lors de l’excursion de la Societe Linneenne de 
Normandie & Saint-Leonard des Bois. Bull. Soc. Linn. Nor- 
mandie (5) vol.5 p. LXVII—LXXII. 

Behandelt auch Acarina. 

Leonardi, @. siehe Berlesee Leonardıi. 

Lignieres, J. Le Piroplasmose bovine. Nouvelles recherches et ob- 
servations sur la multiplieit@ des parasites, leur &volution, 
la transmission naturelle de la maladie et la vaccination. 
Arch. de Parasit. T. VII p. 398—407, pl. VI. 

Siehe auch im Protozoenbericht f. 1902. 

Lindroth, 3. 3. 1899. Beiträge zur Kenntnis der Finländischen Erio- 
phüden. Bidrag till Kännedomen om Finlands Eriophyiden. 
Acta Soc. Faun. Fenn. XVIII (2) 22 pp. 

Lounsbury, Chas. P. (1). The Fowl Tick. Studies on its Life Cyele 
and Habits. Agric. Journ. Cape Good Hope vol. 25. p. 261 
— 273, 3 pls. 

Argas persicus. 

— (2). Report of the Government Entomologist for the Year 1902. 
Rep. Dept. Agric. Cape Good Hope 1902, 41 pp. 

Auch Acarina. 

— (3). Bryobia mite. Remedies for the ‚Red Spider‘ Pest. Agric. 
Journ. Cape Good Hope vol. 23. p. 179—184, 1 fig. 

— (4). A note on Tick Investigation. Transvaal Agrieult. Journal 
vol. 1 No.4. p. 11—12. 

Berichtet über südafrikanische auf Rindern gefundene Zecken: 
Rhipicephalus shipleyi u. Rh. simus. 

Lounsbury, 3. B. Transmission de la jaunisse maligne du chien, par 
une espece de Tiques. Recueil de med. veter. 8. serie, T. 9. 
No. 9. p. 314—315. 

Bringt Mitteilungen über eine am Kap herrschende Krankheit 
der Hunde; die als ‚„Hondziekte“ (Hundekrankheit), Gallenfieber, 
maligne Gelbsucht u. dergl. bekannt ist. Symptome ders. Die Ahn- 
lichkeit derselben mit denen des ‚‚Redwater‘‘ der Rinder führte zu 
der Entdeckung endoglobulärer Körperchen ähnlich dem Piroplasma 
bovis. Die Zeckenart, die die Infektionen vermittelt, hat Neumann 
als Haemophysalis leachi Audouin bestimmt. Im Übrigen siehe das 
Ref. von Lühe, Jahresber. f. pathog. Mikroorg. 18. Jahrg. p. 859 
—860. 
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Lucas, Robert. Bericht über Arachnida (7. Acarina) für 1899. Archiv 
f. Archiv f. Naturg. Jahrg. 66. Hft. 2. p. 1209—1241. 
Maglio, Carlo. Primo elenco d’idracne del pavese. Rend. Istit. lombard. 
(2) vol. 36. p. 291—299. 
Hydrachnidae. 


Marshall, Ruth. Ten species of Arrenuri belonging to the subgenus 
Megalurus Thon. Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV (1) 
p. 145—172, pls. XIV—XVIII. — Auszug von R. Piersig, 
Zool. Zentralbl. Jahrg. 11. p. 210—211. 

Massalongo, €. Nuovi zoocecidiü della Flora Veronese. Marcellia 
vol. II. p. 36—43. 


Mayo, N. S. Transmission of the Texas Fever. U. S. Depart. of 
Agriculture 15. Annual Report of the Bureau of Animal 
Industry for the Year 1898. Washinston, 1899, No. 5, p. 481 
—482. 

Verf. erzeugte in Kansas experimentell Texasfieber mit Hilfe 
von jungen Zecken, welche erst dort aus den aus Texas bezogenen 
Zeckeneiern ausgeschlüpft waren. 

Megnin .. (k). Du röle des tiques ou Exodes [Ixodes rect.] dans la 
propagation des piroplasmoses.. Compt. rend. Soc. Biol. 
Paris T. 55. No. 1. (9. Jan.) p. 4-6. — Abstr. Bull. Instit. 
Pasteur T. 1 p. 35. 

Bezweifelt im Anschluß an Motas, daß die Zecken die Piroplas- 
mosen übertragen, da sie, wie allgemein angenommen wird, ihr einmal 
heimgesuchtes Opfer nicht wieder verlassen. — Of. Laveran (l). 

— (2). Un dernier mot sur le röle des Ixodes dans la propagation des 
Piroplasmoses. t. c. No. 4. p. 147—148. Diskussion: La - 
veran,t.c. p. 149. 

— (3). Encore un mot sur la biologie des Ixodes. t.c. No. 5. p. 175 
—176. Diskussion M. M. Laveran et M&gnin, t.c. 
p-. 176. 

Bringt in den beiden letztgenannten Arbeiten Mitteilungen über 
die Lebensweise der Zecken, auf Grund deren er seine Zweifel aufrecht 
erhält. Laveran betont aber, daß durch die von anderen Autoren fest- 
gestellten Tatsachen Megnins Zweifel unbegründet seien. 

Michael, Albert. D, (1). British Tyroglyphidae, vol. Il, Ray Society, 
London, 8°, 1903 pp. VII + 18, pls. XX—XXXIX. — 
vol. I. erschien 1901. 

— (2). Acarida (Oribatidae). Rösultats du voyage du 8. Y. Belgica. 
Zoologie. 4°. 7 pp., pl.l Anvers, 1903. 

Molliard, Marin. Caracteres anatomiques de deux Phytoptocecidies 
caulinaires internes. Marcellia, vol. I. p. 21—29, pl. I. (1902). 

Monti, Rina. Über eine neue Lebertia-Art. Zool. Anz. 26. Bd. p. 688 
—69, 3 Figg. 

Motas, ... (1). La piroplasmose ovine ‚„carceag‘“ (Premiere note). 
Compt. rend. Soc. Biol. Paris T. 54, No. 37, (3. Janv.) p. 1522 
— 1524. 
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Macht Angaben über die Babesia - Infektion der Schafe, in 
Rumänien Carceag genannt. Überträger wahrscheinlich Rhipicephalus 
bursa, wie durch Infektionsversuche festgestellt wurde. 

— (2). Sur le röle des Tiques dans le developpement de la piroplas- 
mose ovine. [Carceag]. op. cit. T. 55. No. 14. p. 501—504. 

Weitere Mitteilungen zum obigen Thema. Babesia macht einen 
gesetzmäßigen Wirtswechsel zwischen Schaf und Rhipicephalus bursa 
durch. Die 6-füßige Larve von Rhipicephalus bursa verläßt ihren 
Wirt vor der Häutung u. Umwandlung zur 8-füßigen Nymphe nicht. 
Nur die erwachsenen geschlechtsreifen Zecken sind im Stande die 
Krankheit zu übertragen. Die Eier solcher Zecken, die auf kranken 
Schafen gelebt haben, müssen bereits die Parasiten enthalten. Letztere 
müssen jedoch während der verschiedenen Entwicklungsstadien der 
Zecken eine noch unbekannte Entwicklung durchlaufen. 

Müller, Herm. Hydrachniden. (Hamburg. Elb-Untersuch. Zool. Ergebn. 
der seit dem Jahre 1899 vom Nat. Mus. unternommenen 
biol. Erforsch. d. Niederelbe). Mitteil. nat. Mus. Hamburg. 
19. Jahrg. p. 156—161. 

Nalepa, Alfred (1). Neue Gallmilben. Titel p. 1266 sub No.1 des 
Berichts f. 1902. — Auszug vonMatouschek, Centralbl. 
f. Bakter. u. Parasitk. Abt. II. X. p. 201. 

— (2). Neue Gallmilben. (23. Forts). Anz. Akad. Wiss. Wien. 
Bd. 40 (25) p. 292294 (1900). 

Nesom, 6. E. Texas Fever in Native South Carolina Cattle. Journ. 
of Comp. Med. and Veter. Arch. vol. 23. No. 2. p. 81—90. 

Veröffentlicht Mitteilungen über die Verbreitung des Texas- 
fiebers in Süd-Carolina. Ref. von Lühe, Jahresber. f. pathog. 
Mikroorg. 18. Jahrg. p. 857. 

Neumann, L. 6. Acariens parasites.. Resultats du Voyage du 
S. Y. Belgica. Zoologie. 4%. 6 pp. Anvers 1903. 

Nocard (1). Sur la frequence en France et sur la diagnostic de la piro- 
plasmose canine. Recueil de med. veter. 8. serie. T. 9. Annexe 
[Bull. de la Soc. centr. de med. veter. Nouvelle serie T. 20] 
p. 716—717. 

Angaben über die in Frankreich auftretende Piroplasmakrankheit 
der Hunde. Überträger wohl die Zecken. Ref. von Lühe, Jahresber. 
f. pathog. Mikroorg. 18. Jahrg. p. 862. 

— (2). Sur la piroplasmose canine. Proprietes du serum des animaux 
immunises. Bull. de ’Acad. de Med. No. 24. p. 724—730. 

Weitere Mitteilungen über die zuvorgenannte Krankheit, besonders 
über die Wirkung des Serums. cf. Ref. von Lühe,l.c. p. 862—863. 
Nocard et Almy. Ein neuer Fall von Piroplasmose beim Hunde. Titel 

siehe im Bericht: Protozoa für 1901 p. 72. — Ausz. im 
Centralbl. f. Bakter. u. Parasit. 1. Abt. 31. Bd. Refer. 
p. 218—219. 

Nocard .. et... Motas. Contribution & l’e&tude de la Piroplasmose 
canine. Avec 2 pls. (V u. VI). Ann. Instit. Pasteur, T. 16. 
No. 4. p. 257—2% avec 6 traces dans le texte. — Ausz. im 
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Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abt. 32. Bd. Refer. 
p. 110—111. 

Ausführlicher Bericht über die Piroplasmakrankheit der Hunde. 
Klinischer Verlauf (akute u. milde Form). Die an natürlich infizierten 
Hunden gefundenen Zecken, erwiesen sich als Dermacentor reticulatus. 
Fütterungsversuche mit Larven an solchen Zecken schlugen fehl. Es 
ist nicht unwahrscheinlich, daß Dermacentor retieulatus ähnlich wie 
Haemophysalis leachi u. im Gegensatz zu Boophilus bovis während 
seiner Entwicklung einen Wirtswechsel durchmacht u. nur im aus- 
gewachsenen Zustande die Krankheit überträgt. 

Nordenskiöld, Erik. Zur Kenntnis der Oribatidenfauna Finnlands. 
Titel p. 1266 des Berichts f. 1902. 

Behandelt 3 neue Arten: Liacarus (2), Notaspis (1). 

Oudemans, A. €. (1). Symbiose van Koptorthosoma en Greenia. Eene 
prioriteits-kwestie. Entom. Berichten, Bd. 1. p. 98—100. 

— (2%). Symbiose von Coptorthosoma und Greenia. Eine Prioritäts- 
frage. Zool. Anz. 27. Bd. p. 137—139. 

— (3). Acarologische Aanteekeningen. Entom. Ber. Nederland. 


No. 6. p. 36—39. 
— (4). Acarologische Aanteekeningen. V. op. cit. No. 7 p. 43—45. VI. 
p. 83—88. 


22 neue Arten; neue Gattungen: Acotyledon, Caenonychus. 

— (5). Acaralogische Aanteekeningen. op. cit. No.8. p. 46—49. 

3 neue Arten u. zwar Liponyssus (2) u. Spinturnix (1). 

— (6). Notes on Acari. Fifth Series. Tijdschr. v. Entom. T. XLV. 
p-. 123—150, pls. 10—12. 

9 neue Arten, neue Gatt. Acothyledon. — Zum Teil kurz 
charakterisiert in den Entom. Berichten für 1902. 

— (#). Notes on Acari. Sixth Series. op. eit. T. XLVI p. 1—24. 
pls. I—I1l. 

7 neue Arten. — Neue Gatt.: Caenonychus, Cerophagus. — Nomina 
nova: Nanacarus pro Hypopus minutus, Glycyborus pro Glycy- 
phagus plumiger. 

— (8).  Acarologische Aanteekeningen. VII. Entom. Berichten. 
Bad. 1. p. 91 —92. — VII. t.c. p. 100—103. — IX. p. 119 
—120, X. p. 140—141. — XI. p. 155—155. — XI. p. 160 
— 164. 

VII. p. 91—92: 7 neue Arten: Emeus (1), Thrombus n.g. (1), 
Erythraeus (3), Hydrachna (1), Scutovertex (1). 

VIII. p. 100—103: 14 neue Arten: Hypoaspis (1), Emeus (1), 
Neopodocinum (1), Uropoda (1), Acheles n.g. (1), Sebaia n.g. (1), 
Glycyphagus (5 + 2 n. varr.), Anoetus (2), Neoseius n. g. für Uroseius 
novus. 

IX. p. 119—120. X. p. 140—141: 2 neue Arten: Parasitus (1), 
Iphidoides nom. nov. für Iphis Koch non Leach, Iphidopsis nom. 
emendat. für Iphiopsis. 

XI. p. 153—155: 3 neue Arten: Parasitus (1 + In. var.), Chele- 
toides n.g. für Syringophila uncinatus, Cheletes berlesi nom. nov. für 
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Ch. ornatus Berl. non Can. et Fanz., Sarcoborus für Sarcopterus Giebel 

non Rafinesque. 

XII. p. 160—164: 9 neue Arten: Laelaps (1), Varroa n.g. (1), 
Cheletes (5. — Ch. strenuus nom. nov. für Ch. eruditus femina monstrosa, 
Ch. saevus für Ch. eruditus protonympha), Cheletomimus n.g. (1), 
Trouessartia (1). — Cheletomorpha n.g. für Cheletes venustissimus, 
Cheletophanes für Ch. montandoni, Cheletopsis n.g. für Cheletes 
nörneri. 

— (9). Eenige Acari. Tijdschr. Nederl. Dierk. Vereen. (2) D.8 (1) 
Verslagen p. XV—XVI. (1). 

2 neue Arten von Cheyletus. 

— (10). Notes on Acari. Seventh Series. Tijdschr. Nederl. Dierk. 
Ver. (2) vol. VIII (1) p. 17—34. pls. I.—IV. 

Auszug vonR. Piersig, Zool. Zentralbl. Jahrg. 11.fp. 282—284. 
— (11). Notes on Acari. Eighth Series. t. c. (2) p. 70—92, pls. V u. VI. 
— (12). [Acarina]. Tijdschr. Entom. D. 45 Versl. p. 50—64. 

16 neue Arten. 

— (13). Notes on Acarı. Eleventh Series. (Classification, Parasitidae, 
Ixodidae, Thrombidiidae, Labidostomidae, Acaridae). 
Tijdschr. Entom. D. 46. p. 9—134, 3 pls. 

3 neue Arten: Pachylaelaps (2), Liponyssus (1). 

— (14). Note sur les Acariens. X. Parasitidae (vel Gamasidae), 
Thrombididae et Oribatidae d’Italie. Me&m. Soc. zool. France 
T. 16. p. 5—32, 3 pls. 

Piersig, Richard (1). Neues Verzeichnis der bisher im Sächsischen 
Erzgebirge aufgefundenen Hydrachniden-Formen. 11. Ber. 
Annaberg-Buchholz. Ver. Nat. p. 34—36, 2 Taf. 

Brachypodopsis n. g., gracilis n. sp. 

— (2). Beiträge zur Kenntnis der Hydrachniden-Fauna des Bismarck- 
Archipels. Archiv f. Naturgesch. Bd. 70. Hit. 70. Hft.1. 
p. 1-34. Taf. I—IlI (Bd. für 1904, veröffentl. Dez. 1903). 

Plate, L. sehe Lohmann. 

Pocock, R. T. Rhipicephalus annulatus (Say) nSambon,L. W. 
and G. C. Low, The Mosquito Malaria Theory. Appendix 
C. p. 52—56, with plate XXV. 

Beschreibt im Anschluß an Sambon u. Low den Rhipicephalus 
annulatus Say, eine Zeckenart, die in Italien u. Frankreich die infektiöse 
Rinderhaemoglobinurie überträgt. 

Er gibt dazu gute farbige Abbildungen. 

Rädl, E. Untersuchungen über den Photropismus der Tiere. 188 pp. 
Leipzig 1903. — Ausz. Zool. Jahresberichte 1903, Arthropoda 

..20. 

ha auch Hydrachna. 

Rählmann, E. Über Blepharitis acarina.. Eine Erkrankung der 
Wimpern und Lidränder infolge von. Milben in den Cilien- 
bälgen. Klinisch. Monatsbl. für Augenheilkunde. Jahrg. 
XXXVI. 1899. p. 33—52. Ref. von E. Roth, Centralbl. 
f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abt. 26. Bd. p. 40—42. — Weiteres 
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Ref.vonR.O.Neumann. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 
1. Abt. 27. Bd. p. 165—166. 

Erreger Demodex. 

„Die Dermatologen halten dafür, daß die Milben unschädliche 
Schmarotzer seien; im Gegenteil aber dürfte ein schädlicher Einfluß 
der Parasiten auf das Wachstum der Haare im Gesicht in kosmetischer 
Beziehung als Vorteil erscheinen.“ — Ausführliches siehe im an- 
geführten Referat. Die Milben sind keine harmlosen Bewohner der Haar- 
wurzeln. Sie drängen die Wurzelscheide vom Haar ab, fressen diese, 
auch wohl das Haar selbst an. Oft finden sich an einer Cilie 4—6 Para- 
siten, welche während ihrer Metamorphose die Larven, Eier, Nymphen, 
Embryonen, auch die Exkremente an der Haarwurzel absetzen. Es 
findet dann meistens eine starke Hyperämie der intramarginalen Lid- 
randzone und der äußeren Haut am Übergangsteil von Haut und Lidrand 
in der Gegend der vorderen Lidkante statt; bisweilen beobachtet man nur 
an einzelnen Stellen des Lidrandes eine fleckige Rötung und schwache 
Schwellung. Die Patienten klagen über Augenschmerzen bei der Arbeit, 
besonders Abends bei Beleuchtung. Als Therapie wird von R. Peru- 
balsamsalbe empfohlen, welche die Schmarotzer, ähnlich wie die Krätz- 
milben, allmählich abtötet. 

Railliet, A. Sur quelques parasites du dromadaire. Compt. rend. Soc. 
Biol. Paris T. III Ser. X. No. 17 p. 489. 

Verf. fand bei der Sektion eines Dromedars außer andern zahl- 
reichen Parasiten auch Acarina u. zwar Sarcoptes scabiei var. cameli 
u. Hyalomma aegyptium, beide an der Haut. 

Reuter, Enzio. 8. Berättelse öfver Skandeinsekters uppträdande i Finland 
ar 1902. Landtbruksstyr. Meddel. Helsingfors No. 45, 22 pp. 

Acarina. 

Richters, F. Beiträge zur Kenntnis der Fauna der Umgegend von 
Frankfurt a.M. Erste Fortsetzung. Ber. Senckenberg. Ges. 
1902 (II). p. 3—21, 187—189. Taf. I u. II (partim), 4 Textfig. 

Tardigrada n. spp., Pseudoscorpiones, Acari. 

Rousseau, E. [Quelques Hydrachnides de la Belgique]. Ann. Soc. 
Entom. Belg. T. 47. p. 305, 321. 

Rübsaamen, Ew. H. Über Zoocecidien von den Canarischen Inseln 
und Madeira. Marcellia vol. I p. 60—65 (1902). 

Salmon, D. E. (1). Report of the Chief of the Bureau. Dipping 
for Texas fever. U. S. Dept. of Agriculture 15. Annual 
Report of the Bureau of Animal Industry for the year 
1898. Washington 1899, p. 19—20. 

Von Porto Rico nach Washington geschickte Rinderzecken über- 
trugen das Texasfieber, dessen Symptome infolge ihres leichten 
Charakters anfänglich übersehen waren. 

Abtötung der Zecken mit Hilfe eines einzigen Bades in einem 
mineralischen Schmieröl (mit etwas Schwefel versetzt). 

— (2%). Report of the Chief of Bureau. U. S. Dept. of Agriculture. 
16. Annual Report of Animal Industry for the Year 1898. Washington 
1900. p. 9—32. 
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Oben genannte Bäder mußten aufgegeben werden, da sie die Rinder 
schädigten. Schröders Immunisierungsmethode. 

— (3). Some examples of the development of knowledge con- 
cerning animal diseases Texas fever, splenetic fever, of southern cattle 
fever. U. S. Dept. of Agrieulture. 16. Annual Report of the Bureau of 
Animal Industry for the Year 1899. Washington 1900. p. 85—9. 

Historische Übersicht. 

— (4). Report of the Chief of the Bureau. U. S. Dept. of Agriculture. 
17. Annual Report of the Bureau of Animal Industry for the 
Year 1900. Washington p. 9—34. 

— (5). Pathological conditions found in meat inspection. t.c. p. 52 
—62. 

— (6). The cattle ticks (Ixodidea) of the United States. t. c. p. 380 
—491, p. 74—98, 97 Fig. im Text. 

Systematische Bearbeitung der in den Vereinigten Staaten 
vorkommenden Zecken mit besonderer Berücksichtigung der Rinder- 
zecken. 


Sambon, L. W. Ticks and tick fevers. Journ. of trop. med. 1900, No. 21. 
p- 217—223. 

Sambon, W. S. u. Low, &. €. Report on two experiments on the mos- 
quito-malaria theory. Extract from the Med. Chir. Trans. 
vol. LXXXIV, 1902, 56 pp., pls. 21—25. 11 fig. 

Bringt einen Auszug über Piroplasma u. über die Zecke (nebst 
farb. Tafel), die die Krankheit überträgt. 

— (2). Haemocytozoa in Animals. The Mosquito-Malaria Theory 
(cf. Sambon u. Low], Appendix A: p. 40—50. 

Gibt darin eine Beschreibung von Rhipicephalus, dem Infektions- 
vermittler. 

von Schlechtendal, Dietrich. Beiträge der durch Eriophyiden verur- 
ursachten Krankheitserscheinungen der Pflanzen. Marcellia, 
vol. 2. p. 117—138, 2 Fig. 

Shipley, Arthur E. On a collection of parasites from the Soudan. Arch. 
Parasit. vol. VI p. 604-612, 1 pl. 

da Silva Tavares, Joaquim. As Zoocecidias Portuguezas. Addenda. 
Com a descripgäo de queinze especies cecidogenicas novas. 
Broteria, Rev. Sciene. Naturaes Coll. 8. Fiel. vol. 1. p. 99—152. 

Acarina, Insecta. [15 neue Arten: Sapholytus (4 + 2 n. varr.), 

Trigonaspis (1), Plagiotrochus (2 + 1.n. var.), Perrisia (2), Dasyneura 

(1), Rhopalomyia (1), Asphondylia (1), Contarinia (2), Acidia (1), 

Neuroterus (1 n. var.)]. 

Silvestri, Filippo. Contribuzione alla conoscenza dei Termitidi e Termo- 
fili dell’America meridionale. Redia II p. 1—234, pls. I—-VI. 

Über Acari handeln p. 172—174. 

Simpson, J. Ch. Case of a parasite. — „Argas (or Ornithodorus) Megnini“ 
(Duges) — in each ear. Lancet 1901. No. 17. p. 1197—11%8. 

Smith, R. Greig. The Tick fever Parasite. Proc. Linn. Soc. N. 8. 
Wales. vol. 24. P. 4. p. 585—595 [Nur Referat]. — Apiosoma 
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bigeminum. — Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1900. 
P. 4. p. 473—474. 

Gibt einen Bericht über diesen weit verbreiteten Parasiten, Apio- 
soma (Pyrosoma) bigeminum, ein Haematozoon, welches die roten 
Blutkörperchen zerstört. Soweit bekannt, tritt dieses Übel nur beim 
Rindvieh ein, aber es werden zwei Krankheitszustände bei den Schafen 
beschrieben, die wohl durch denselben Parasiten verursacht werden. 
Infektion findet durch eine Zecke (Ixodes bovis) statt beim Texas- und 
Zecken-Fieber, sowie bei Haemoglobinurie. Bei der Malaria der Rinder 
der römischen Campagna und der Türkei werden Zecken im Zusammen- 
hang mit dem Fieber nicht erwähnt. — Die Arbeit enthält eine brauch- 
bare Zusammenstelllung aller bisher hierüber bekannt gewordenen 
Tatsachen. 


Soar, €. R. (1). Note on the occurrence of living Hydrachnid larvae in 
the Stomach of a Trout. Journ. Quekett Club (2) T. VIII 
p. 463—464, 4 figs. in text. — Ausz. Piersig, P. Zool. 
Centralbl. Jahrg. 10. p. 477—478. — Journal Roy. Micr. 
London 1903. p. 609. 

— (2). A few words on freshwater mites (Hydrachnidae). Trans. 
Edinb. Field Soc. V. T.1. p. 40—46, pls. III—VI. 
Steinbach, Jose (Salta, Nordargentinia). Zecken und Dornen usw. 

Insektenbörse, 20. Jhg. p. 324—325. 

Außer der erbsengroßen Schildkrötenzecke unterscheiden die 
Camp- und Waldarbeiter in Nordargentinien: 1. Garrapata (4—5 mm 1.), 
2. Ladilla (2 mm 1.) u. 3. Poloorin (1/, mm 1.). Vorkommen. Schädlich- 
keit. Heilmittel. 


Steuer, Adolf, Mitteilungen aus der k. k. zoologischen Station in Triest. 
No. 8. Beobachtungen über das Plankton des Triester Golfes 
im Jahre 1902. Zool. Anz. Bd. 27. p. 145—148, nebst Tafel. 
Behandelt Halacaridae. 
Stiles, Ch. W. and A. Hassall (1). Notes on parasites. 5 u. 6. Boophilus 
australis present in Cuba, Porto Rico, Venezuela, and India. 
U. S. Dept. of Agrieulture.. Bureau of Animal Industry. 
Circular No. 34. Washington p. 2—23. 
Supino, Felice 189%. Nuovi Ixodes della Birmania (Nota preventiva). 
Atti Soc. veneto-trent. Sc. nat. Padova (2) vol. 3. p. 230—238. 
19 neue Arten u. zwar: Ixodes (6), Rhipicephalus (5), Dermacentor 
(3), Haemophysalis (2) u. Opisthodon (3). 
Tavares, 3.8. (1). Zoocecidias novas para a Fauna Portugueza. Broteria 
II. p. 160—179. 
— (2). Primeira contribuigäo para o estudo das zoocecidias da Ilha 
da Madeira. t.c. p. 179—186. 
Thon, K. (1). Die neuen Exkretionsorgane bei der Hydrachniden-Familie 
Limnocharidae Kr. Verhdlgn. deutsch. zool. Gesellsch. 13. Vers. 
p. 166—168. 
Daran schließen sich Bemerkungen über eine von einem Fungus 
angegriffene Spinne, und über die Acaridenfamilie Holothyridae. 
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— (2). Ljania en ny Hydrachnide-Slegt fra omegnen of Kristiania, 
Norge Forelobig Meddelelse. Arch. Math. Nat. Kristiania 
20. Bd. No. 13, 4 pp. 
Ljania n.g., bipapillata n. sp. 

Thor, Sig. (1). 189%. Bidrag til Kundskaben om Norges Hydrachnider. 

Arch. mathem. Nat. Kristiania. 19. Bd. No. 11. 74 pp., 2 pls. 
ll neue Arten. Hydrachna (1), Teutonia (1), Limnesia (1), Arre- 
nurus (1) [A. errator nom. nov. für A. albator Bruzelius non Müller], 

Hygrobates (2+ 2n. varr.), Rivobates n. g. (1), Curvipes (3-+ In. var.), 

Neumannia (1), Limnesia (2 n. varr.). 

— (2). 1898. Nye Hydrachnideformer fundne i Norge sommeren 
1898. Forelobig Meddelelse. Arch. Math. Nat. Kristiania 

20. Bd. No. 12, 10 pp. 
10 neue Arten: Hygrobates (2), Atax (1), Sperchon (2), Hydrachna 

(2), Pionacerceus (3), Arrenurus (1). 

— (3). Untersuchungen über die Haut verschiedener diekhäutiger 
Acarina. Arb. zool. Inst. Wien, T. 14, p. 291—306, 1 Taf. 
— (4). Zwei neue Sperchon-Arten und eine neue Aturus-Art aus 
der Schweiz. Mit5 Fig. Zool. Anz. 26. Bd. No. 690 p. 151—159. 
— (5). Bemerkungen zur neueren „Hydrachniden‘“-Nomenelatur. 
Nyt Mag. Naturv. Bd. 41. p. 65—68. 
— (6). Eine acarinologische Reise nach Schwarzbach bei Zweibrücken. 
t. c. p. 69—72. 
— (9). Zwei neue Formen aus der alten Neumann schen Typen- 
sammlung. t.c. p. 73—75, 4 Fig. 
Eylais nullipons. 
Trotter, A. (I). Progresso ed importanza degli studi cecidologici. 
Marcellia I. p. 5—12 (1902). 
(2). Elenco di Galle raccolte in Ispagna. t.c. p. 122—125 (1902). 

— (3). Descrizione dell’Acaro che deforma le foglie di aleune Oxalıs. 

t. c. p. 126—127 (1902). 

— (4). Nuovi Zoocecidii della Flora italiana. op. cit. vol. II. p. 7—23, 
1 Textfig. 

— (5). Miscellanee cecidologiche. 2. Intorno a varie galle-europee ed 
esotiche. t.c. p. 29—31. 

— (6). Descrizione di varie galle dell’America del Nord. t.c. p. 63 
—75, 1 Textfig. 

Trouessart, E. Acariens (Trombididae, Eupodidae, Gamasidae). 
Resultat du voyage du S. Y. Belgica. Zoologie. 4°. 11 pp. 
1 pl. Anvers, 1903. 

Tullgren, Alb. Om det vanliga spinnkvalstret. (Tetranychus telarius L.) 
Entom. Tidskr. Ärg. 24. p. 246—24. 

Volk, Richard. Hamburgische Elb-Untersuchung. I. Allgemeines über 
die biologischen Verhältnisse der Elbe bei Hamburg und über 
die Einwirkung der Sielwässer auf die Organismen des 
Stromes. Jahrb. Hamburg. Anstalt Bd. 19. (1901), 2. Beiheft, 
Mitteil. Mus. Hamburg p. 65—154, 7 Taf. (1905). 
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Wheler, E. 6. Louping-ill and the grass-tick. Veterinarian vol. 73. 
p. 141, 204, 247. 

Gibt einen ausführlichen Bericht der als Louping-ill bezeichneten 
Schafkrankheit. Er tritt der Auffassung Williams bei, daß Zecken in 
ähnlicher Weise die Verbreitung dieser Schafseuche vermitteln, wie es 
für das Texasfieber bei den amerikanischen Rindern festgestellt ist. 
Seiner Ansicht nach kommt ausschließlich Ixodes reduvius (die Gras- 
zecke) in Betracht. Die Mikroorganismen sind allerdings noch nicht 
entdeckt. 
von Wagner, Franz. Schmarotzer und Schmarotzertum in der Tierwelt. 

Leipzig 1902. Sammlung. Goeschen. Geb. M. 0,80. 
Kurzes Ref. von H. E. Ziegler, Biol. Centralbl. 23. Bd. p. 387. 


With, €. [3.] (1). A new Acarid, Opilioacarus segmentatus. Forhand- 
lingar vid nordiska naturforskare-och läkaremötet ı Helsingfors 
den 7 till 12. Juli 1902. Comptes rendus du congres des 
Naturalistes et Medecins du Nord. Helsingfors 1902, Sekt. IV, 
p- + (1903). 

— (2). The Notostigmata, a new suborder of Acari. Vid. Medd. 
1904. p. 137—192, pls. IV— VI. 
Auch separat: Copenhagen, Gyldendalske Boghandel, 1903. 

Woleott, Robert H. The North American species of Limnesia. Stud. 
Lab. Nebraska, No. 56. p. 85—107, pls. XII u. XIII. 


Wyman, W. E. A. Epicarin in the treatment of Scabies. Journ. of 
comparat. Med. and veterin. arch. 1901. No. 2. p. 78—80. 


Xambeu, —. Melanges entomologiques. Soc. Pyrenees-or. T. XLIII 
p. 110—124 (1902). 

Ixodes hexagonus Leach, p. 119—124. 

Zacharias, Otto. Über Grün-, Gelb- und Rotfärbung der Gewässer durch 
die Anwesenheit mikroskopischer Organismen. Forsch.-Ber. 
biol. Stat. Plön. T. 10. p. 296—303. 

Bringt auch Acarina. 

Zschokke, F. Die Tierwelt eines Bergbachs bei Säckingen im südlichen 
Schwarzwald. Mitteil. bad. zool. Ver. No. 11—12 (1902) 
p. 27—4l. 

Ausz. Zool. Centralbl. Jahrg. 9. p. 42—43. — Abstr. Journ. Roy. 

Mier. Soc. London 1902, p. 548. 

Behandelt auch Hydrachnidae. 

Zuikov, V. P. [Zykoff, W.]. Materialui po faunye Volghi i ghidrofaunye 
Saratovskoi ghubernii [Materialien zur Fauna der Wolga 
und die Hydrofauna des Gouvernements Saratow. Russisch]. 
Bull. Soe. Moscou 1903 (1) p. 1—148, 2 pls., 33 Textfig. 

Un cas de parasitisme sur la peau humaine. Natural. canad. 
vol. 30. p. 157—162, 2 figg. 

Betrifft Ixodes. 
Insect Pests. 7. Rep. Dept. Agric. Brit. Columbia p. A 176 
—A 181, 1 fig. 

Behandelt auch Acarina. 
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B. Übersicht nach dem Stoff. 


Berichte: Chittenden (Gallenerzeuger in Indiana), Froggatt!), Lounsbury, 
C. P.2), *) (Rhipicephalus), Salmon?). 
Jahresberichte: Calman (für 1902), Giessbrecht u. Mayer (für 1903), 
Lucas (für 1899). 
Bibliographie der klinischen Entomologie: Huber (diverse Formen 
in Heft 2). 
Prioritätsiragen: Oudemanst), ?). 
Liste: kurze: Cook (der Gallenerzeuger von Indiana). 
Verzeichnisse : Piersig (Hydrachnidae von Sachsen). 
Systematische Bearbeitungen : Salmon®) (/xodidea). 
Typen: Neumannsche: Thor?) (zwei neue Formen unter denselben). 
Abbildungen, farbige: Sambon u. Low}). 
Separata: With?) (Notostigmata). 
Einzelwerke: Michael!) (British T'yroglyphidae vol. Il), ?) (Acarıda [Oribatidae] 
du S. Y. Belgica), Radl. 
Fortschritt und Wichtigkeit des ceeidologischen Studiums : Trotter!). 
Publikationen: 
holländische, niederländische: Klee, Oudemans. 
italienische: Berlese, Canestrini, Cecconit), 2), Corti, De Stefani, Largaiolli, 
Maglio, Massalongo, Supino, Trotter. 
mährische: Absolon. 
norwegische: Thort), ?). 
portugisische: da Silva-Tavares, Tavarest), 2). 
russische: Zuikov. 
schwedische: Tullgren. 
spanische: Duges. 
ungarische: von Daday}). 
Auszüge: Nalepat). 
Diskussionen: Laveran in Megnin?), ®). 
Vulgäre unterschiedliche Bezeichnungen für Zecken bei den Camp- 
und Waldarbeitern in Vorderargentinien: Steinbach. 
Nomenklatur : Thor?). 
Colleetienen: S. Y. Belgica: Michael?) (Oribatidae), Neumann (/xodidae), 
Trouessart (Trombididae, Eupodidae, Gamasidae). 
ausdem Sudan: Shipley. 
Systematik: Oudemans, With (Acar:i). 


Morphologie. Anatomie. 
Anatomische Charaktere zweier Phytoptocecidia: Molliard. 
Exkretionsorgane der Limnocharidae: Thon!). 
Äußere und innere Anatomie: With (Notostigmata). 
Haut verschiedener diekhäutiger Acarina: Thor?) 


Physiologie. 
Phototropismus: Rädl (Hydrachna). 
Kopulation einer „Wassermilbe‘ : Howlett. 
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Entwicklung. 
Metamorphose von I/xodes. Innere Veränderungen. Postembryonale Entwicklung: 
Bonnet. 


Biologie. 
Biologie: Lounsbury, C. P.!) (Argas persicus). 
Aufenthaltsorte usw. für Tyroglyphidae: Michael!). 
Termitophile Acari: Silvestri, Meenin?), 3) (der Zecken). 
Myrmekophile Acari: Berlese. 
Höhlenbewohner : Deville. 
Pilzbewohner : Heim u. Oudemans. 
Symbiose von Kopthortosoma u. Greenia: Oudemanst). 


Parasiten, Schmarotzer, Schädlinge. 


Parasiten : Chatterjee (Milben auf Anopheles). 

aufderHautdesMenschen:... (p. 1324). 

an der Haut des Kamels: Railliet)) (Sarcoptes scabiei var. cameli 
u. Hyalomma aegyptium). 

im Ohr: Simpson (Argas [oder Ornithodorus]), Megnini (Duges). 

aufRindern: Kiernan (Rinderzecke in Südwest-Texas selten). 

aufGeflügel: Froggatt?) (Argas americanus), Klee (Dermanyssus avium hos 
Anden), Lounsbury, C. P. !) (Argas persicus). 

Ixods auf Kormoranen und Pinguinen: Neumann. 


auf Hymenoptera, Opiliones und Mammalia: ÖOudemanst), 
8), ?), 10), 11), 
Schmarotzer und Schmarotzertum: von Wasner. 
Schädlinge : Carpenter, Green, ..... (p. 1324), Steinbock, Tullgren (Tetranychus 
telarius). 
in Finland: Reuter. 
inderargentinischen Republik: Baer. 
anNahrungsmitteln: Forbes. 
am Zuckerrohr: Chittenden. 
SchädlichkeitderMilbenan Gräsernin Finland: Reuter 
(Titel aus früheren Berichten ersichtlich). 
Gallenerzeuger usw.: Cook (Indiana), De Stefani-Perez, Reuter. 
Zooceeidien : Houard!) (neue von Frankreich), ?) (von Kleinasien u. Kaukasus), 
3) (von Corsica). 
Pleuroceeidien: Houard?®). 
Deformation an den Blättern von Oxalis: Trotter?). 
Pilanzengallen, von Milben verursacht, siehe im systematischen Teil unter 
Eriophyidae. 
Kryptogamische Krankheiten durch Zoocecidien: Lem&e (Kollekt. aus Saint 
Leonard des Bois). 


Krankheitserscheinungen bei Pflanzen: von Schlechtendal 
(durch Eriophyidae). 
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Krankheiten, bei denen Zecken die Rolle von 
Krankheitsüberträgern spielen. 


Acariasis beiMenschenundTierenin Algier: Legrain u. Regulato. 
Blepharitis acarına. Erkrankungder Wimpern und Lidränder 
infolge von Milben in den Cilienbälgen: Rählmann. 
„Carceag“ (in Rumänien. Piroplasmosis ovina, Babesia- 

infektion der Schafe: Motast). 
Rolle der Zecken bei der Entwicklung des Carceag: 
Motas?). 


Demodexräude beim Schwein: Legrain u. Regulato. 
Haemogiobinurie beim Rind (rödsyge): Kragerüd (Überträger angeblich 
eine I. hexagonus nahestehende Sp.) 
„Houndziekte* (Hundekrankheit); Gallenfieber usw. der 
Hunde: Lonnsbury, J. B. 
Liderkrankungen : Hunche (Demodex follieulorum). 
Louping-il (Schafkrankheit): Überträger: Wheler (/xodes redwvius). 
Mietus eruentus: Jackschath (Überträger: Ixodes retieulatus). 
Malaria des Rindes: Krankheitsüberträger: Jackschath (Ixodes 
reticulatus). 
Piroplasmosen : 
Rolle der. Zecken bei der Verbreitung der Piro- 
plasmosen: Laverant), Megnin?), ?). 
Piroplasmosis bovina: 
IxodidaealsÜberträgerderPiroplasmosisderRinder: 
Laveran , Lignieres, Megnint), ?), 3), Motas. 
Piroplasmosis eanin.. Diagnose und Vorkommen in Frank- 
reich: Nocard }). 
Wirkung des Serums immunisierter Tiere: Nocard?). 
neuer Fall: Nocard u. Almy. 
Ausführlicher Bericht: Nocard u. Motas. 
Piroplasmosis ovina: Lignieres (Überträger). 
Psoroptesräude der Rinderin Montana: Knowles. 
Räude beim Esel: Joest. 
„Red-Spider“-Pest: Lounsbury, C. P.?). 
Rhodesisches Rotwasser: Koch. 
Sareoptesräude. Behandlung mit Kresolliniment: Albrecht. 
Sarcoptesräude der Pferde: Knowles. 
Sarcoptes- . Demodax-Räude: Seltenheit des Vor- 
kommensin Algier: Legrain u. Regulato. 


Skabias: Epicarin beider Behandlung ders.: Wyman. 
Texasfieber bei einheimischem Rindvieh in Süd-Carolina: 
Nesom, Salmon?) (historische Übersicht). 

Zeckenals Überträger: Salmon!). 

Abtötung der Zecken: Salmont). 

Künstliche Übertragungdurch Zecken: Mayo. 
Zeckenfieber: Smith Überträger: (Ixodes bowvis). 

Zecken und Zeckenfieber: Sambon, L. W. 
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Miseellanea. 
Heilmittel: Steinbach. 
Zecken und Dornen: Steinbach. 
Anwesenheit von Acaridae bei Grün-, Gelb- und Rotfärbung der Gewässer : 
Zacharias. 


Fauna. Verbreitung. 
Verbreitung der Holothyridae: Thon!). 


1. Inselwelt. 
Bermudasinseln : Verrill (eingeführte Acar:). 
Bismarck-Archipel: Piersig®) (Aydrachnidae, neue Arten). 
Kanarische Insein, Madeira: Rübsaamen. 
Kerguelen, St. Paul und Neu-Amsterdam : Enderlein. 
Madeira: Tavares?) (Eriophyidae). 


2. Arktisches und Antarkiisches Gebiet. 


Antarktisches Gebiet: Gerlach-Straße: Michael?) (Acar:). 
Magellangebiet und Antarktisches Land: Trouessart. 


3. Europa. 
Europa : Oudemans!”) (Acari), Trotter (Eriophyidae). 
Deutschland: Oudemans?) }), (Acari, neue Arten), |Nalepa c!. Bericht 1901) 
(Eriophyidae, neue Arten). 
Norddeutschland: Koenicke!) (Hydrachnidae, neue Arten). 
Schwarzwald: Koenike?) (Hydrachnidae n.sp.). 
Bergbach bei Säckingen: Zschokke (Hydrachnidae). 
SchwarzbachbeiZweibrücken: Thor®). 
Elbe: HAydrachnidae: Müller, Volk. 
Frankfurta. M.: Richters (Acari, neue Art). 
Sachsen (Erzgebirge): Piersig!) (Hydrachnidae). 
Österreich: Nalepat)?) (Eriophyidae). 
Wien: Nalepat) (Eriophyidae). 
Galizien: Kulezynski!) (Oribatinae, Damacin.). 
Pettau: Brehm. 
Mähren: Absolon (Zugamasus n. g.). 


Ungarn: von Daday!) (Hydrachnidae), Nalepa cf. Bericht 1901) (Eriophyidae). 
Balatonseeund Umgebung: von Daday?). 
Busen von Triest: Steuer (Halacaridae im Plankton). 

Schweiz: Thor®). 
Klöntaler See: Heuscher. 

Großbritannien: Michael!) (T'yroglyphidae), Soar (Hydrachnidae), Nalepat) 
(Eriophyidae), Woodruffe-Peacock u. Stow (Acaridengalle. — Naturalist 
1903, p. 305—306), Stow (t. c., p. 383). 

Lincolnshire: George!), (neue Formen), George?) (Hydrachnidae n. sp.). 
Ireland: Halbert!),?) (neue Arten). 
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Frankreich: Giard (Tetranychus lintearius), Houard (Eriophyidae), Molliard 
(Eriophyes n. sp.), Oudemans!?) {Acari). 
Belgien: Rousseau (Hydrachnidae). 
Holland: Oudemans?) (neue Acari). 
Luxemburg : Oudemans®) (Acari). 
Rußland: Oudemans®) (Acari). 
Wolgaund Gouvernement Saratow: Zuikov) (Hydrachnidae). 
Finnland: Lindroth (Eriophyidae), Nordenskiöld, Reuter (Acari). 
Norwegen: Thor!), ?). 
Italien : Berlese (Acarin. spp.), Cecconi (Eriophyidae), Corti (Eriophyidae n. spp.), 
Massalongo (Eriophyidae), Oudemans!®) (Acari n. sp.), Trotter?) (Briophyes 
n. sp.), *) (Eriophyidae). 
Pavia: Maglio (Hydrachnidae), Witt (Acari). 
Formazza: Monti (Hydrachnidae n. sp.). 
Toskana: Cecconi?). 
Korsika: Houard (Eriophyidae). 
Sardinien: Cecconi (Eriophyidae?). 
Sizilien: De Stefani-Perez (Eriophyidae). 
Palermo: Nalepa (Eriophyidae n. spp.). 
Trentino: Largaiolli (Hydrachnidae. — 4. Beitrag) 
Verona: Massalongo (neue Zoocecidien). 
Spanien: Trotter?) (Zriophyidae). 
Portugal: da Silva, Tavares, Tavares!) (Eriophyidae). 


4. Asien. 
Aden: With (Acari n.sp.). 
Birmanien: Supino (neue /xodes). 
Cypern: Nalepa (cf. Ber. f. 1901), *). (Zriophyidae). 
Indien: Oudemans (Acari n. spp.). 
Kleinasien und Kaukasus: Houard (Eriophyidae). 
Malakka: Oudemans®) (Acari n. sp.). 


5. Afrika. 
Algier: Witht) ?) (Acar:). 
Kongo: Oudemans®) (Acari n. sp.). 
Sudan: Shipley (/xodidae). 


6. Amerika. 


Nordamerika: Trotter®) (Eriophyidae), Woleott (Limnesia, neue Arten). 
Indiana: Cook (Gallenerzeuger). 
Mexiko: Duges (les Garrapatas). 
Wisconsinund Massachusetts: Marshall (neue Hydrachnidae). 
Westindien: Antillen: Nalepa?) (Eriophyidae n. sp.). 
Südamerika: Silvestri (Acar:). 
Bolivia: Canestrini (neue Arten). 
Brasilien: Oudemans®), ®). 
Chile: Oudemans®) (Acari n. sp.). 
Tierra delFuego: Neumann (parasitische Acar:). 
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€. Systematischer Teil. 


Alphabetisches Verzeichnis der Familien (nebst Seitenzahl). 
Bdellidae . . . . 1332 Eupodidae . . .. . 1331 Rhaphignatidae . . 1332 


Cheyletidae. . . . 1332 Gamasidae . . . . 1333  Rhyncholophidae . 1331 
Cunazidae ... . . 1332 Halacaridae . . . 1335 Sarcoplidae . . . 1330 
Demodicidae . . . 1330 Holothyridae . . . 1333 Tuarsonemidae . . 1333 
Eriophyidae = Phy- Hydrachnidae . . 1335 Tetranychidae . . 1332 

mpuaer 2.1352 Taodidee.. ... 1335  Trombididae . . . 1331 
Erythraeidae . . . 1335 Limnocharidae . . — Tyroglyphidae . . 1330 


Euacaridae . . . 1333 Oribatidae . . . . 1337 DUropodidae . . . 1335 


Autoren: Außer den sub A aufgeführten Autoren siehe noch p. 1253—1257 
Bruntz, Laveran, Lignieres, Megnin, Motas, Rädl, Richters, Verrill. 
Phylogenieund Klassifikation. Schlüssel zu den Unterfamilien. 
Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLVI (2) p. 93—104. 
SystematischeVerwandtschaft. Diskussion. With, Vid. Medd. 
1904 (1903) p. 170. 


Anoetus. Schlüssel für die Hypopi. @udemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLVI 
p- 22. — spiniferus p. 20 pl. III fig. 41 u. 42. 

Neu: neglectus n. sp. Oudemans, Entom. Ber. Nederland VIII p. 46 (Bremen). 
— Findet sich auf Necrophorus humator. @udemans, Tijdschr. Entom. 
vol. XLVI p. 21 pl. III fig. 43 u. 44 (Bremen). 

Caligonus humilis Oudemans, Tijdschr. Entom. vol. XLVI (2) p. 115 pl. XII 
fig. 23—33. 

Discopoma expansa Silvestri, Redia I p. 173 pl. VI fig. 292 u. 293. — termitophila 
p- 174 (beide aus Südamerika). 

Disparipes silvestri n. sp. Berlese, Zool. Anz. Bd. 27 p. 23 (auf Ameisen). — silv. 
var. rotundus n. p. 23 (auf Formica fusca). — eircularis n. sp. p. 23 (auf Cam- 
ponotus aethiops). — bursula n.sp. p. 23 (auf Tetramorium caespitum). — 
Sämtlich von Portici. 

Diversipes n.g. Heterostigmat. Berlese, Zool. Anz. Bd. 27 p. 22. — Type 
exhamulatus Mich. 

Hypopus. Schlüssel zu den Arten. Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLVI. 

Imparipes n.g. Heterostigmat. Berlese, Zool. Anz. Bd. 27 p. 22. — histri- 
einus n.sp. p. 24 (Portici auf Ameisen). 

Labidostoma denticulatum ®udemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLVI (2) p. 132. 

Notostigmata nev. subord. With, Vid. Medd. 1904 (1903) p. 175. 

Pediculoides formicarum n.sp. Berlese, Zool. Anz. Bd. 27 p.24 (auf Formica 
fusca). — modestus n. sp. p. 25 (auf Messor barbarus capitatus var. minor. — 
Beide von Portieci.ä=j:4... 

— graminum n. sp. Reuter, Acta Soc. F auna Flora Fennica vol. XIX (1) 1900 
p- 45 pl. I fig. 1—5 (Finland). 

Pygmophorus chernetioides n. sp. Absolon, Vestnik Klubu Prostejove II p. 67 
(Höhlen Mährens). 

Smaridia scopula n.sp. Trouessart, Acar. ‚„‚Belgica“ p.3 pl.1 fig. 1u.la (Ultima 
Esperanza, Magellan). 


Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 84 
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Demodicidae. 


Demodex folticulorum var. suis. Legrain u. Regulato, Arch. parasit. T. VI p. 371 
Textfig. (auf dem Schwein). 


Sarcoptidae. 


vacant. 


Tyroglyphidae. 
Tyroglyphidae. Liste der nicht britischen Arten. Bemerk. zu den Be- 
schreibungen ete. Michael, Brit. Tyroglyphid. II p. 137. 
Acotyledon n.g. Tyroglyphidarum. @udemans, Entom. Bericht. Neder- 
land. No. 7. p. 44. — paradozxa p. 44. 
— Charakt. der Gatt. Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLV p. 147. 
Neue Arten: paradoxa Oudemans, t.c. n.sp. p. 147 pl. XII fig. 48 u. 49. 
Aleurobius Michael, British Tyroglyph. vol. II p. 71. — farinae n.sp. p. 73 
pl. XXIX. 
Carpoglyphus Michael, British Tyroglyphid. vol. II p. 42. — anonymus p. 44 
pls. XXV u. XXVI fig. 8—21. 
Cerophagus n. g. OQudemans, Tijdschr. Nederl. Dierk. Ver. (2) VIII Versl. p. XV. 
— Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLVI p. 13. — bomborum n. sp. p. 14 
pl. II fig. 29 u. 30 (auf Bombus terrestris. — Holland). 
Chortoglyphus Michael, British Tyroglyph. vol. II p. 1. — arcuatus p. 3 pl. XX. 
Fusacarus n.g. Tyroglyphid. Michel, Brit. Tyroglyph. vol. II p.7. — 
laminipes n. sp. p. 9 pl. XXI (in Maulwurfsbauten). 
Glycyborus n. g. Oudemans, Tijdschr. Nederland. Dierk. Ver. (2) vol. VIII Versl. 
p- XV. 
— Oudemans, Tijdschr. v. Entom. T. XLVI p. 8. — Type plumiger C. L. Koch. 
Glycyphagus. Schlüssel zu den Arten. Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLVI 
p. 18. — fuscus p. 15 pl. II fig. 31 u. 32 pl. III fig. 33—37. 
Hericia Michael, Brit. Tyroglyph. II. p. 29. — robini p. 31 Charakt. pls. XXIII 
—XXIV. 
N eu: georgei n. sp. Michael, t. c. p. 38 pl. XXXIX (Britanien). 
Histiogaster Michael, British Tyroglyphid. vol. II p. 52. — Schlüssel zu den 
britischen Arten p. 55. — entomophagus p. 55 pl. XXVII. — corticalis p. 66 
pl. XXVIII. 
Nanacarus n. g. Qudemans, Entom. Ber. Nederland. No. 7 p. 45. — Type minutus. 
— (steht Hericia nahe) Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLVI p.8 u. 11, 
pl. II fig. 23—28. 
Rhizoglyphus Michael, Brit. Tyroglyph. vol. II p. 80. — Schlüssel zu den Arten 
p. 84. — echinopus p. 84 pl. XXX u. XXXI. 
NeueArt:agilis n. sp. Michael, Brit. Tyroglyph. II p. 96 pls. XX VI Fig. 1—7 
pl. XXXII (Dorsetshire). 
Trichotarsus Charakt. Michael, Brit. Tyroglyph. Oudemans, II p. 12. — osmiae 
p- 17 pls. XXII u. XXXIX fig. 13—15. 
Neue Arten: helenae n.sp. Oudemans, Entom. Ber. Nederland. No. 7. 
p. 43, auch Oudemann, Tijdschr. v. Entom. vol. XLV p. 144 pl. XII 
fig. 44 u. 45 (Indien). — hipposideros n.sp. Oudemans, Entom. Ber. 
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Nederland. No. 7. p. 44, auch Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLV 
p. 145 pl. XII fig. 46 u. 47 (Indien). 
— Bestimmungstabelle für die Hypopi. Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLV 
p- 146. 
Tyroglyphinae. Bestimmungstab. für die Hypop. Oudemans, Tijdschr. 
v. Entom. vol. XLV p. 149. 
— Bestimmungstabelle für die Tribus u. Gattungen. Oudemans, op. cit. vol. XLI 
p. 9. — Desgl. für die Hypopi p. 13. 
Tyroglyphus. Charakt. Michael, British Tyroglyph. vol. II p. 100. — Be- 
stimmungstab. für die britischen Arten p. 105. — mycophagus p. 109 pl. XXXI 
u. XXXV fig. 1-10. — siro p. 117 pl. XXXV u. XXXVI fig. 11—20. — 
longior p. 123 pl. XXXVII u. XXXIX fig. 14. — wasmannı p.131 
pl. XXXVII. 
— Bestimmungstabelle für die Hypopi. Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLV 
p. 19. — fucorum [n. sp.] p- 18 pl. III fig. 38 auf Bombus. — Holland). 
— viduus. Silvestri, Redia I. p. 174 (S. America). 
Neue Art: heterocomus n.sp. Michael, Brit. Tyroglyph. vol. II p. 106 
pl. XXXIII (Hampshire). 


Trombidiidae. 


Thrombidium novum. ®udemans, Entom. Ber. Nederland. vol. VI p. 37. — 
auch [als n. sp.] Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLVI p. 3 pl. I fig. 9—19 
(Holland). 

Thromb. russicum n.sp. Oudemans, Entom. Ber. Nederland. No.7 p. 43, auch 
Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLV p. 142. pl. XII fig. 39—42 
(Rußland). : 

— Bestimmungstabelle für die Larvenformen. Oudemans, Tijdschr. v. Entom. 

vol. XLV p. 143. 

Trombidium vagabundum n. sp. Berlese, Zool. Anz. Bd. 27 p. 28 (Nola). 

Bdella. Über die litoralen Arten. Trägärdh, Sitzber. Naturvetensk. Student- 
sällsk. Upsala 24. 9. 1901. Auch Zool. Anz. 25. Bd. p. 85. — Basteri Johnst., 
arctica Thor., grandis L. Koch u. sanguinea Tst., villosa Kram. u. Neum. 
sind teils identisch mit B. Iitoralis L., teils nur kleine Variationen. — 
B. pallipes L. Koch u. eine von ihm an der schwedisch. Küste gefund. 
Bdella-Form stellen zwei deutliche Zwischenstufen in einer Entwicklung 
von B. capillata oder einer dieser sehr nahest. Form zu B. litoralis dar. Er 
stellt daher die Hypothese auf, daß jene sich aus dieser entwickelt hätte, 
was durch die ontogenetische Entwickl. von B. litoralis bestätigt wird. 
Versuch einer Erklärung dieser Erscheinung aus Anpassungsgründen. 


Rhyncholophidae. 


vacant. 


Eupodidae. 


Eupodinae. Bestimmungstabelle für die Gatt. Oudemans, Tijdschr. v. Entom. 
vol. XLVI p.1. 
Caenonychus fallax. ®udemans, Entom. Ber. Nederland. No. 7. p. 45. 
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— [n.g.] Oudemans, Tijdschr. Entom. vol. XLVI p. 1. — fallax [n. sp.] p- 2 
pl. I fig. 1—8 (Holland). 
Nörneria gigas subsp. gerlachei n. Trouessart, Acar. ‚„‚Belgica‘“ p. 4 (Antarktisches 
Gebiet). 
Penthaleus Trouessart, Acar. Belgica p. 5. — villosus [n. sp.] p. 6 pl. I fig. 2—2d. 
Scyphius subterraneus Absolon, Vestnik Klubu Prostejove II p. 64 (in mährischen 
Höhlen). 


Bdellidae. 


— arenaria. Ei. Richters, Ber. Senckenberg. Ges. 1902 (II) p. 18 u. 187 Taf. II 
Fig. 3. 


Cunazxidae. 


vacant. 


Rhaphignathidae. 


vacant. 


Tetranychidae. 


Tetranychus ulicis. Beobachtungen über den Tetranychus von Ulex europaeus 
(’-Ajone). Jourdain, Bull. Soc. Entom. France 1903 p. 101—102 nebst Abb. 
Gewebsmassen. — Es handelt sich um T. lintearius Duf. Giard, t. c. p. 159 
— 160. Literarische Angaben. 


Cheyletidae. 

Cheletes (= Cheyletus) cruditus. @udemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLVI (2) 
p- 118 pl. XII fig. 34—38 u. pl. XIII fig. 39—46. — schneideri p. 128. — 
trouessarti p. 129 pl. XIII fig. 47—51. 

Cheyletus schneideri n. sp. Oudemans, Tijdschr. Nederland. Dierk. Ver. (2) VIII 
Versl. p. XV (Italien). — trouessarti n. sp. p. XVI (Fundort ?) 


Eriophidae (Phytoptidae). 
Eriophyidae. Über diese bringen Veröffentlichungen: Ceceoni, Marcellia, 
vol. I, p. 128—130, 141—145.— Ceeconi, Marcellia, vol. II, p. 24—28. — 
De Stefani, Marcellia, vol. II, p. 100—110. — Houard, op. cit. vol. I p. 35 
—49, 50-53, 91—94. — Massalongo, op. cit. vol. II p. 3643. — Rüb- 
saamen, op. cit. vol. I p. 60—65. — Schlechtendal, op. eit. vol. II p. 117 
— 138. — Tavares, Broteria II p. 160—179, 179—186. — Trotter, Marcellia, 
vol. I p. 5—12, 122—125. — op. eit. vol. II p. 7—23, 29—31, 63—75. 
Eriophys achilleae n.sp. Corti, Marcellia II p. 111 pl.1, 2 (Italien. — auf Achzllea- 
Arten). — bezzii n. sp. p. 113 pl. III fig. 3—5 (Italien — auf Celtis australis). 
— Lindroth beschreibt aus Finland ind. Acta Soc. Fauna Fenn. Bd. XVII 
(2) (1899): fennicus n. sp. p. 11. — moehringiae n. sp. p. 14. — empetri 
n. sp. p. 16. — obiones n.sp. Molliard, Marcellia vol. I. p.26 pl.I. 
fig. 12b, ce (Pouliguen — auf Obione maculata). 
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Tarsonemidae. 


Tarsonemus culminiculus n. sp. Reuter, Acta Soc. Fauna Flora Fennica Bd. XIX 
(1) (1900) p. 77 pl. II fig. 6—12. 
— soricicola n.sp. Oudemans, Entom. Ber. Nederland No.7 p.45, auch 
Tijdschr. v. Entom. vol. XLVI p. 5 pl. I fig. 20—21. 


Holothyridae. 


Holothyridae. Verbreitung usw. Thon, Ver. Deutsch. zool. Ges. 1903 
p- 168. 


Fuacaridae. 


Euacaridaenov.fam. With, Vid. Meddel. 1904 (1903) p. 175. 
Eucarus nom. nov. für Opilioacarus With, Vid. Meddel. 1904 (1903) p. ar 
Schlüssel zu den Arten p. 176. — segmentatus p. 176 pl. IV fig. 1—13, 15—17, 
19, 20, pl. V fig. 1—13, pl. VI, fig. 1—18. 
NeueArten: ialicus n.sp. With, t. c. p. 180 (Palermo). — arabicus n. sp. 
p. 182 pl. IV fig. 14, 18, 21 (Aden). 
Opilioacarus n. g. (siehe Eucarus) With, Compt. rend. du congres des Naturalistes 
et Medicins du Nord. Helsingfors 1902 Sekt. VI p. 4 (Algier). 


Gamasidae (einschließlich Laelaptidae). 


Asca affinis @udemans, Tijdschr. Nederl. Dierk. Ver. (2) vol. VIII p. 92 pl. VI 
fig. 45. 

Androlaelaps nov. subg. von Laelaps. Berlese, Zool. Anz. Bd. 27 p. 14. 

Cosmolaelaps n. subg. von Laelaps. Berlese, Zool. Anz. Bd. 27 p. 13. — Schlüssel 
zu den Arten p. 20. — p. 19 wird diese Untergattung anscheinend zu Mor- 
monyssus gerechnet. 


Erythraeus lomani @udemans, Entom. Bericht. Nederland. VI. p. 34. 

— Schlüssel zu den Larven. Oudemans, Tijdschr. Entom. vol. XLV p. 142. — 
lomani [n.sp.] p. 141 pl. XII fig. 31—38. (auf Discocyrtus funestus). 

Neue Art: hibernans n.sp. Oudemans, Entom. Bericht. Nederland. vol. VI 
p- 36. 

Eugamasus n.g. @amasid. Absolon, Vestnik. Klubu Prostejove II p. 66. — 
cavernarum n.sp. p. 66 (in mährischen Höhlen). 

Eulaelaps nov. subg. von Laelaps. Berlese, Zool. Anz. Bd. 27. p. 13. 

Euryparasitus terribiliss @udemans, Tijdschr. Nederland. Dierk. Ver. (2) VIII 
p- 83 pl. V fig. 18, 19. 

Gamasus tenuipes n.sp. Absolon, Vestnik Klubu prirod. Prostejove II. p. 64. 
— kniesi n. sp. p-. 65. — pygmaeolus n. sp. p. 65. — cyclosetosus n. sp. p. 65. 
— wankelii n. sp. p. 65. — ixodes n. sp. (sämtlich in mährischen Höhlen). 

— racovitzai n.sp. Trouessart, Acar. „‚Belgica“ p.8 pl.I fig. 3—3d (Ant- 
arktisches Gebiet). 

Greenia. Geschichtl. Bemerk. Oudemans, Zool. Anz. Bd. 27 p. 137. — alfkeni 
n.sp. Oudemans, Entom. Ber. Nederl. vol. VI p. 37 (Malakka). — alfkeni 
[n.sp.] Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLV p. 126 pl. X fig. 1—5 
(Malakka. — Auf Xylocopa aestuans). 

Haemogamasus. Bestimmungstabelle für die Arten. Oudemans, Tijdschr. Nederl, 
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Dierk. Ver. (2) vol. VIII p. 88. — hirsutus p. 84 pl. V fig. 20, pl. VI fig. 21 
—32. 

Neue Art: michaeli n. sp. p. 87 pl. VI fig. 33—39 (Deutschland). 
Heterozercon latus n. sp. Silvestri, Redia I. p. 172pl. VIfig. 294—295. (Südamerika). 
Hoplolaelaps n. subg. von Laelaps. Berlese, Zool. Anz. Bd. 27 p. 14. 
Hydrogamasus silvestriüi n. sp. Berlese, Zool. Anz. Bd. 27 p. 27 (Portici). 
Hypoaspis. Schlüssel zu den Arten. @udemans, Tijdschr. Nederland. Dierk. 

Ver. (2) VIII. p. 90. — talpae p. 89 pl. VI fig. 40—44. 

— greeni ®udemans, Entom. Ber. Nederland. vol. VI p. 37 (Indien). — desgl. 
(als n.sp.) Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLV p. 128 pl. X 
fig. 6—8 (auf Xylocopa tenuiscapa). 

Laelaps (Cosmolaelaps) scalpriger Berlese, Zool. Anz. Bd. 27 p. 19. 

NeueArten:L. (Laelapsis) ovisugus n. sp. Berlese, t. c. p. 14. — finitimus 


n.sp. p. 15 (in Nestern von Tapinoma_ erraticum). — (Cosmolaelaps) 
ornatus n. sp. S. 19 (in Nestern von Solenopsis fugax). — Sämtlich von 
Porticiı. 


Laelaptidae. Beschreib. der Gatt. u. Untergatt. Berlese, Zool. Anz. Bd. 27 
p- 12. 

Laelaspis n. subg. von Laelaps. Berlese, Zool. Anz. Bd. 27. p. 13. — Bestimmungs- 
schlüssel für die Arten p. 15. 

Liponyssus. Bestimmungsschlüssel für die Arten. Oudemans, Tijdschr. v. Entom. 
vol. XLV p. 132. — lepidopeltis p. 130 pl. X fig. 9—19. 

— Bestimmungsschlüssel für die Arten. Oudemans, Tijdschr. Nederl. Dierk. 
Ver. (2) vol. VIII p. 25. — musculi p. 17 pl. 1 fig. 1u2. — lobatus p. 18 
pl. I fig. 3—17. — albatus p. 22 pl. 1 fig. 18—25. 

NeueArten: albato-affinis n.sp. Oudemans, Entom. Ber. Nederl. vol. VIII 
p. 48, auch Oudemans, Tijdschr. Nederland. Dierk. Ver. (2) vol. VIII 
p. 24 pl. II fig. 26—31. — kolenatii n. sp. Oudemans, Entom. Ber. 
Nederl. vol. VIII p. 48, auch Oudemans, Tijdschr. Nederl. Dierk. Ver. 
(2) vol. VIII p. 25 pl. II fig. 32—34 (Deutschland). 

Myrmonyssus n.g. Laelaptidarum  Berlese, Zool. Anz. Bd. 26 p. 16. 
— Schlüssel zu den Arten p. 19. — diplogenius n. sp. p. 16 (auf Camponotus 
aethiops). — brachiatus n.sp. p. 17 (auf Messor barbarus capitatus var. minor). 
— acuminatus n. sp. p. 18 (Wirt wie bei voriger Art). Sämtlich vonPortieci. 

Neoseius. @udemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLVI p. 112. 

Parasitus crassipes n. sp. Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLVI (2) p. 105 
pl. XI fig. 1—4. 

— Schlüsselzu den Arten. Oudemans, Tijdschr. Nederland. Dierk. 
Ver. (2) vol. VIII p. 80. — vespillonum p. 75 pl. V fig. 4. — emarginatus 
pl. V fig. 5—14. — spinipes p. 78 pl. V fig. 15—17. 

— sexclavatus (n. sp.) Oudemans, t. c. p. 74 pl. V fig. 1—3 (Niederlande). 

Periglischrus jheringi Oudemans, Entom. Ber. Nederl. vol. VI p. 38. 

— Bestimmungsschlüssel für die Arten. Oudemans, Tijdschr. v. Entom. 
vol. XLV p. 137. — jheringi p. 135 pl. XI fig. 20—27. 

Spinturnix. Bestimmungstabelle für die Arten. Oudemans, Tijdschr. Nederland. 
Dierk. Ver. (2) VIII p. 34. — vespertilionis p. 28. pl. VII fig. 35—43, pl. III 
fig. 44—48. — plecoti p. 32 pl. III fig. 49—50. — carnifex p. 33 pl. IV fig. 51 
u. 52. 
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Neu: plecoti n.sp. Oudemans, Entom. Ber. Nederland. VII. p. 58. 
Urozercon Silvestri, Redia I p. 172. — paradoxus p. 173 pl. IV fig. 287—291 
(Südamerika). 


Uropodidae. 


Uropoda ritzemai OQudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLVI(2)p. 113 pl. XIfig. 1 
—19. — bosi p. 114 pl. XII fig. 20—22. 

— Bestimmungstabelle für die Arten. OQudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLV 
p- 139. W 

NeueArten: leonardiana n,. sp. Berlese, Zool. Anz. Bd. 27 p. 20 (auf Messor 
structor). — distinguenda n. sp. p. 21 (beide von Portici). 

— wagneri n.sp. Oudemans, Entom. Ber. Nederl. vol. VI p. 138. — Desgl. 
Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLV pl. XIX fig. 23—30 (Ruß- 
land). 


Erythraeidae. 


Erythrocheylus n.g. Erythraeidarum. Berlese, Zool. Anz. Bd. 27. p. 26. 
— littoralis n. sp. p. 27 (Portici). 


Ixzodidae. 


Argas auf Geflügel. Lebensgeschichte. Lounsbury, Agrie. Journ. Cape vol. XXIII 
p- 261—273, 3 pls. — americanus Froggatt, Agric. Gaz. N. S. Wales Miscell. 
Publ. No. 520 (1901). 

Ixodes als Überträger der „Piroplasmosis“ Laveran, Compt. rend. Soc. Biol. 
Paris T. 55 p. 61-63, 149, 176. — Megnin, t.c. p. 4—6, 147—149, 175 
—176. — Motas, t. c. p. 501—503. 

— (Ceratixodes) putus Neumann, Acar. paras. Belgica p. 4. 

— hexagonus. Postembryonale Entwicklung. Bonnet, Compt. rend. Acad. 
Sci. Paris T. 137 p. 419—420. — hexagonus als Parasit beim Menschen 
Xambeu, Soc. Pyrenees or. T. XLIII p. 119—124. 

Rhipicephalus shipleyi n. sp. (nur benannt) Shipley, Arch. parasit. T. VI p. 611. 


Halacaridae. 


Halacaridae im Plankton. Steuer, Zool. Anz. Bd. 27 p. 145—148. Tabelle 
(Golf von Triest). 


Hydrachnidae. 


Hydrachnidae vom Balatonsee und Umgegend. Daday, Zool. 
Jahrb. Abt. f. System. Bd. 19 p. 88. 

— vonPavia. Bemerk. zu einigen Arten. Maglio, Rendic. Istit. Lombardo 
(2) vol. XXXVI p. 291—299. 

— der Elbe. Müller, Mitteil. Mus. Hamburg, vol. XIX p. 155—161, desgl. 
Volk, t. c. p. 102. 

— der Wolga. usw. Zuikov, Bull. Soc. Moscou 1903 p. 195. 

— von Britannien. Populärer Bericht zu einigen Arten nebst Abb. 
Soar, Trans. Edinb. Field. Soc. vol. V p. 40—46 Taf. III—VI. 

— aus Gebirgsbächen. Zschokke, Mitteil. Badischen zool. Ver. 
No. 11/12 (1902) p. 27”—41l. 
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— Larvenform im Magen einer Forelle. Soar, Journ. Quekett. Club. (2) VIII 
p. 463—464, 4 Fig. - En 

Arrhenurus membranator. George, Naturaliste, 1903 p. 83 5 Textfig. — leuckarti 
p- 304, 2 Textfig.. — compactus p. 324 2 Textfig. — ornatius Halbert, Zool. 
Anz. Bd. 26 p. 269 Textfig. — globator Marshall, Trans. Wisconsin Acad. 
vol. XIV (1) p. 148 fig. la—e. — glob. var. megalurus n. p. 150 figg. 2a—f. 
— securiformis p. 152 fig. 44, —c. — corniger p. 155 fig. Ta—e. — cylindratus 
p- 156 fig. 8a —d. — conicus p. 158 fig. 9a —d. 

— Piersig behandelt im Archiv f. Naturg. Jhg. 70 Bd. 1 folgende Arten: dahli 
p. 3 Taf. I fig. 6. — laticodulus p. 6 Taf. I fig. 7—13. — latipetiolatus 
p- 9 Taf. I Fig. 14—19. — altipetiolatus p. 12 Taf. I Fig. 22—28, Taf. II 
Fig. 29—31. — bicornutus p. 16 Taf. II fig. 36—48. — lohmanni p. 21 
Taf. II Fig. 49 u. 50, Taf. III Fig. 51—53, 58. 

Neue Arten: George beschreibt im Naturaliste 1903: pyriformis n. sp. 
p- 215, 3 Textfig. (Manton). — mantonensis n.sp. p. 216, 2 Textfig. 
(Manton). — monforpicatus n. sp. p. 252 2 Textfig. (Lincolnshire). 

— Halbert beschreibt im Zool. Anz. Bd. 26: freemanni n. sp. p. 268 Textfig. 5 
—8 (Co Dublin). — dilatatus n.sp. p. 270 Textfig. 10—12 (Dublin). 
— sculptus n.sp. p. 271 Textfig. 13 u. 14 (Dublin). 

— Marshall beschreibt in d. Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV (1) aus 
Wisconsin u. Massachusetts: manubriator n.sp. p. 151 fig. 3a—e. — 
cardiacus n. sp. p. 153 fig. 5a—e. — parallelatus n. sp. p. 154 fig. 6a—e. 
— bürgei n. sp. p. 158 fig. 13a—e. 

— Piersig behandelt in Archiv f. Naturg. Jhg. 70 Bd. 1 folgende Arten: quadri- 
caudatus n.sp. p. 23 Taf. II Fig. 32—35. — matupitensis n.sp. P- 26 
Tal. III Fig. 54—57. — quadricornutus n, sp. p. 27 Taf. III Fig. 59 —62 
— caeluripes Taf. I Fig. 20 u. 21 (sämtlich aus dem Bismarck-Archipel). 

Aturus runcinatus Koenike, Mitteil. Badisch. zool. Ver. No. 13—14 (1902) p. 56 
Taf. I fig. 9—14. 

Eylais infundibulifera Daday, Mathem. naturw. Ber. Ungarn Bd. XVIII p. 348 
fig. 3a—c. — infund. var. acuta n. p. 350 Fig. 4a—f. — latipons p. 357 fig. 7a 
—c. — Auch in Mathem. Termes. Ertes Magyar Akad. vol. XIX (1) p. 74 
—98 (1901). 

— Halbert bringt Bemerk. resp. Neubeschreibungen folg. irischer Arten: 
hamata Koen. p. 506 Augenbrille Fig. 1. — Koenikei n. sp. (Vergleich 
mit falcata) p. 507 Fig. 2, 2a Augenbrille usw. (in Lough Gullion, County 
Armagh). — extendens (Müller) p. 508. — symmetrica n. sp. p. 508—509 
Fig. 3 Augenbrille. — neglecta Sig. Thor p. 509. — undulosa Koenicke 
p- 509—510. — Soari Piersig mit var. instabilis n. p. 510 (verw. mit 
variabilis Sig Thor von Norwegen) Fig. 4, 5 Augenbrille (bei Crumlin u. 
Raheny, Grand Canal bei Dublin, auch in Lough Gur, Co. Limerick). — 
triarcuata Piersig Augenbrille Fig. 6. — unisinuata Croneberg p. 511—512 
Fig. Augenbrille. — spinipons Sig Thor p. 512—513 Fig. 8 Augenbrille. — 
infundibulifera Koenike p. 513. — var. stagnalis n. p. 513—514 Augen- 
brille Fig. 9 nebst Capitulum Fig. 9a (Portmarnock Brickfields, bei 
Dublin), — celtica n. sp. (nach der Augenbrille verw. mit E. hungarica 
Daday) p. 514—515 Fig. 10 Augenbrille (Ballinahinch Lake, County 
Galway). 
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Neu außer den vorher erwähnten Formen: 
hungarica n. sp. DBaday, Mathem. naturwiss. Ber. Ungarn Bd. XVII 
p. 343 fig. la—f. — dubia n. sp. p. 346 fig. 2a—c. — incisa n. sp. p. 353 
fig. 5a—e. — producta n. sp. p. 355 fig. 6a—c. — longipons n. sp. p. 359 
fig. 8a—e (sämtlich aus Ungarn). — Auch in Mathem. term. Ertes 
Magyar Akad. Bd. XIX (1) p. 74—98 (1901). 
Feltrica minuta Beschr. von $ u. Nymphe. Koenike, Mitteil. Badisch. zool. 
Ver. No. 13—14 (1902) p. 50 Taf. I Fig. 6—8. 
Neu: armata n.sp. Koenike, t.c. p. 46 Taf. I Fig. 1—5 (Schwarzwald). 
Hydrachna incisa n. sp. Halbert, Zool. Anz. Bd. 26 p. 265 Textfig. 1, 2 (Co. Cork). 
— dissimilis n. sp. p. 267 (Textfig. 3 u. 4 (Co. Wexford). — processifera 
n.sp. Koenike, t. cc. p. 534 (Bremen). 
Hydryphantes dröscheri n.sp. Koenike, Zool. Anz. Bd. 26 (Saaler Boden). — 
apstei n. sp. p. 535 (Kiel). 
Lebertia quadripora n.sp. Koenike, Zool. Anz. Bd. 26 p. 536 (Bremen). 
— Bestimmungsschlüssel für die Arten. Monti, Zool. Anz. Bd. 26. p. 692. — 
pavesii n. sp. p. 689 Fig. 1—3 (Formazza). 
Limnesia. Bestimmungsschlüssel für die nordamerikanischen Arten. Wolcett, 
Stud. Lab. Nebraska No. 56 p. 104. — histrionica p. 92 p, II fig. 6u.7. — 
undulata p. 95 pl. XII fig. 8, pl. XIII fig. 9. — puteorum p. 100 pl. XIII 
fig. 12 u. 13. — maculata p. 102 pl. XIII fig. 14 u. 15. 
Neu: cornuta n. sp. Wolecott, t. c. p. 89 pl. XII fig. 1—5. — paucispina n. sp. 
p. 98 pl. XIII fig. 10 u. 11 (beide vom Michigan). 
Oxus tenuwisetis Piersig, Archiv f. Naturg. Jhg. 70. Bd. 1 p. 30 Taf. III Fig. 68. 
Neue Art: dahli n.sp. Piersig, t. cc. p.29 Taf. III Fig. 63—67. 
Phyllocoptes oligostictus n. sp. Nalepa, Anz. Akad. Wiss. Jhg. XL p. 293 (Fundort ??). 
Piersigia limnophila George, Naturalist, 1903 p. 11 8 Textfig. 
Pionides ensifer George, Naturalist, 1903 p. 421 5 Textfig. 


Oribatidae. 


Eremaeus novus @udemans, Entom. Bericht. Nederl. vol. VI p. 36. 
— novus [n. sp.] Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLVI p. 6 pl. II fig. 22 
(Holland). 
— Messei n.sp. Oudemans, Tijdschr. v. Entom. vol. XLV p.143 pl. XII 
fig. 13 (Congo). 
Notaspis varia n. sp. Absolon, Vestnik Klubu Prostejove II p. 66. — similis n. sp. 
p- 66 (beide aus den mährischen Höhlen). 
— antarclica n.sp. Michael, Acar. Belgica, p. 3 pl. II fig. 1—11. — belgicae n. sp. 
p-5 pl. II fig. 12-19. — sp. ? p. 6 (antarktisches Gebiet. Gerlachestraße). 
Oribata erispatus (= Damaeus auritus Michael non C.L. Koch) Kulezyaski, 
Bull. Acad. Cracovie 1902 p. 91 pl. IV fig. 8 pl. V fig. 46. u. 47. — Rospr. 
Ak. Krakow vol. XLII p. 27 pl. III fig. 8, pl. IV fig. 46 u. 47. m 
Oribates sloupensis n. sp. Absoion, Vestnik Klubu Prostejove II. p. 66 (in 
mährischen Höhlen). 
— myrmobates n. sp. Berlese, Zool. Anz. Bd. 27 p. 25 (in Nestern von Formica 
fusca in (?) Portiei). 
Oribatina von Galizien. Ausführliche Beschreibung der Arten (zu Titel 
p. 1326 des Berichts f. 1902) Kulezyäski, Rospr. Akad. Krakow vol. XLIII 
Ser. B p. 7—56, pls. III u. IV. 
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9. Tardigrada. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Botezat, Eugen. Über Tardigraden. Verhdlgn. Ges. deutsch. Naturf. 
Arzte. Vers. 74. T.2. 1. Hälfte. p. 166. 


Richters, F. (1). Die Eier und Kiablage der Tardigraden. Verhdlgn. 
deutsch. Zool. Ges. 13. Vers. p. 53. 
— (2). Nordische Tardigraden. Zool. Anz. 27. Bd. p. 168—172, 
2 Figg. 
7 neue Arten u. zwar Macrobiotus (3), Diphascon (1), Echiniscus (3). 
— (3). Beiträge zur Kenntnis der Fauna der Umgebung von 
Frankfurt a. M. Erste Fortsetzung. Ber. Senckenberg. 
Ges. 1902 (II) p. 3—21 u. 187—189, Taf. I—II. (zum Teil) 
4 Textfig. 
Bringt neue Tardigraden. 
— (4). Neue Moosbewohner. T.c. p. 23—25 Taf. I u. II (zum Teil). 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Eier und Eiablage der Tardigrada: Richters). 

Fauna, Verbreitung. Spitzbergen: Richters?) (Tardigrada, neue Arten). 
Frankfurt a. M.: Richters?) (neue Art). 
Österreich: Bukovina: Botezat. 
Java: Richters®) (Tardigrada n. sp.). 


C. Systematischer Teil. 


Diphascon spitzbergense n. sp. Richters, Zool. Anz. Bd. 27 p. 172 (Spitzbergen). 

Echiniscus Richters (1) beschreibt a) von Frankfurt: scerofa n.sp. p.9 
Taf. I Fig. 2. — quadrispinosus n. sp. p. 10 Taf. I Fig. 1. — inermis n. sp. 
p- 11 Taf. I fig. 3. — sattleri n. sp. p. 12 Taf. II Fig. 1. — b) von Java: 
duboisi n. sp. p. 24 Taf. I Fig. 4. 

— Richters beschreibt von Spitzbergen im Zool. Anz. Bd. 27: blumi 
n. sp. p. 172. — wendti n. sp. p- 172. — oihonnae n. sp. p- 172. 
Macrobiotus tetradactylus mit Psorospermien infiziert. Richters (3) p- 13 Taf. II 

Fig. 3. — hufelandi Richters (2) p-. 169 Fig. 2. 
Neue Arten von Spitzbergen beschreibt Richters (2): echinogenitus 
n. sp. p. 169 Fig. 1. — coronifer p. 171 Fig. 2. — granulatus p. 171. 
Milnesium. Bemerk. zur Charakt. der Arten. Botezat p. 166. 
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10. Linguatulida (= Pentastomida). 
Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Kulagin. Zur Naturgeschichte des Pentastomum denticulatum. 
Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. Bd. 24. p. 489—500, 525 
—534. 
p. 489—500: 1. Entwicklungseyclus des Pent. dentice. — II. Der 
Darmkanal des Pent. dentie. mit Schnitten (Fig. 1—10). 3 
p. 525—534: Die Drüsen des Pent. dentic. (Schluß). — Ahnlich- 
keiten zwischen Pent. dentic. u. Platodes, wohl in Folge der Lebens- 
weise. — Literatur: 8 Publik. 


Ihle. Titel p. 1242 des Berichts f. 1899. Ref. von Arnold Jacobi, 
Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abt. 27. Bd. p. 82. 

Es sei noch daraus hervorgehoben, die dem Prioritätsgesetz 

widersprechende Tendenz Pentastomum u. Pentastomida für den 
älteren Namen Linguatulidae u. Linguatulidae zu gebrauchen. 


Morgen, Bruno. Beitrag zu der Pentastomatosis beim Rinde. Zeitschr. 
f. Fleisch- u. Milch-Hygiene. Jahrg. XI. 1900. No. 1. p. 14. 

Verf. beobachtete bei einer Kuh sehr zahlreiche Pentastomen- 
Herde in den mesenterialen Lymphdrüsen. In etwas geringerer Zahl 
fanden sich dieselben auch in der Wandung von Dünn- u. Dickdarm. 
Die übrigen Eingeweide erschienen frei. 

Neumann, 6. Sur les Porocöphales du chien et de quelques mammiferes. 
Archiv de Parasit. T. III. 1899. p. 356—361. 

Verf. hält die bisweilen im Hunde vorgefundenen Larven von 
Linguatuliden (mit Megnin) identisch mit Porocephalus moniliformis 
Dies. aus afrikanischen Pythoniden. Er glaubt dasselbe auch annehmen 
zu dürfen von den im Löwen, Panther, Erdwolf (Pentastomum protelis 
Hoyle), Mandrill (Linguatula Diesingi) und Neger (Pentastomum 
strietum v. Sieb.) lebenden Formen. Die Beobachtungen ergaben 
ferner, daß die Porocephalen der Säugetiere nicht zum Verlassen der 
Kapseln neigen, vielmehr darin absterben. Er hält sie für den 
Wirt unschädlich. Die Infektion scheint in allen verzeichneten Fällen 
von Menagerieexemplaren (Python sp.) ausgegangen zu sein, wie sich 
aus den Befunden mit Wahrscheinlichkeit eruieren läßt. 


Prototracheata (Onychophora) für 1903. 


Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 
in Rixdorf bei Berlin. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Bouvier, E. L. u. Haug. Sur le Peripatus tholloni. Extrait d’une lettre 
adressee de Ngömö (Ogönue) par le Pasteur Haug » M. le 
Professeur Bouvier [mit Bemerk. von Bouvier]. Bull. Mus. 
Hist. Nat. Paris, 1903, p. 221—222. 

Bruntz, L. (1). Exeretion et phagocytose chez les Onychophores. Bull. 
Soc. Sci. Nancy (3) T. 4. p. 125—127. 

— (2). Exeretion et phagocytose chez les Onychophores. Compt. 
vend. Acad. Sci. Paris, T. 136. p. 1148—1150. — Ausz. Zool. 
Jahresber. (Neapel) 1903. Arthrop. p. 35. 

— (3). Contribution a lP’etude de l’exeretion chez les Arthropodes. 
Arch. Biol. T. XX. p. 217—422, pls. VII—IX. 

Die Prototracheata finden Berücksichtigung auf p. 300—309. — 

Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1904. p. 304. 

Calman, W. T. Zoolog. Record for 1902. XII. p. 22—23. 

Carpenter, George H. On the relationships between the classes of the 
Arthropoda. Proc. Irish Acad. vol. XXIV Sect. B. pt. 4. p. 320 
— 360, pl. VI, 5 figg. in: text. — Abstr. Journ. Roy. Micer. 
Soc. London 1904 p. 178. 

Evans, Richard. On Peripatus guianensis (sp. nov.) Quart. Journ. 
Micr. Sci. N. 8. vol. 47. p. 145—160, 2 pls. — Abstr. Journ. 
Roy. Micr. Soc. London, 1903 p. 608—609. — Ausz. Zool. 
Jahresber. 1903 Arthrop. p. 35. 

Gaskell, Walter H. On the origin of vertebrates deduced from the 
study of Ammocoetes. Part. XI. Journal Anat. Physiol. 
Norm. pathol. vol. XXXVII p. 168—219, 6 figg. in text. 

Giesbrecht, W. u. Mayer, P. Arthropoda. Zool. Jahresber. (Neapel) 
1903. 74 pp. 

Über Prototracheata handelt p. 35. 

Haug. Siehe Bouvier. 

Lucas, Robert. Bericht über .. Prototracheata für 1899. Archiv f. 
Naturg. Jhrg. 66. Bd. 2. p. 1243—1244. 

Mayer, P. siehe Giesbrecht u. Meyer. 
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B. Übersicht nach dem Stoff. 


Jahresberichte: Calman (für 1902), Giesbrecht u. Mayer (für 1902), Lucas (für 1899). 
Anatomie: Evans (Peripatus guwianensis). 
Exeretion und Phagoecytose: Bruntzt), ?), ®). 
Phylogenie: Gaskell (Verhältnis von Peripatus zu den Vertebrata). 
Verwandtschaftsbeziehungen: Carpenter. 
Fauna. Verbreitung. 
Kongo : Bouvier u. Haug. 
Demerara: Evans (Peripatus guwianensis). 


€. Systematischer Teil. 


Peripatus capensis. Exkretionsorgane. Bruntz, Arch. Biol. T. XX. p. 300. 
— tholloni. Bemerk. dazu. Bouvier u. Haug, Bull. Mus. Hist. Paris T. IX p. 221 
N. 
Neue Art: guianensis n.sp. Evans, Journ. Quart. Mier. Sci. N. S. vol. 47 
p- 145 sq. Hierzu pl. XIII u. XIV. 


Crustacea für 1903. 


Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 
in Rixdorf bei Berlin. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Absolon, Ph. €. Karel. Systematichy prehled fauny jeskyn moravskych. 
Descriptio systematica faunae subterraneae moravicae adhuc 
cognitae. Vestnik Klubu prirodov&deckeho Prost&jov& za 
rok 1899, Ro&nik II. p. 60—68 (1900). 

Alcock, A. A Naturalist in the Indian Seas, London, John Murray, 
1902, XXIV + 328 pp., frontispiece and 98 figg. on pls. 

de Alessi. Un nuovo malanno della risaia. Boll. Nat. vol. XXIII. 
p. 3 —9. . 

Betrifft Limnadia. 

Almera, D. Jaime. Una playa de terreno cuaternario antiguo en el 
llano de San Juan de Vılasar. Mem. Acad. Barcel. (3) IV. 
(39) 11 pp. 

Betrifft Brachyura u. Cirripedia. 

Alzona, €. Sulla fauna cavernicola dei Monti Berici. Monit. Zool. ital. 
vol. XIV. p. 328—330. 

Amberg, Otto (1). Biologische Notiz über den Lago di Muzzano. Forsch. 
Ber. biol. Stat. Plön, T. 10. p. 74—75. 2 Figg. — Ausz. von 
Zschokke, Zool. Centralbl. Bd. 10 p. 400. 

— (2). Untersuchungen einiger Planktonproben aus demselben vom 
Sommer 1902. t.c. p. 86—89. — Ref. Biol. Centralbl. 23. Bd. 
p. 484—485. — Ausz. von Zschokke, Zool. Centralbl. 
Bd. 10. p. 401. 

von Ammon, B. Neuere Aufschlüsse im pfälzischen Steinkohlen- 
gebirge. Geognost. Jahresh. Bd. 15, 1902 (1903) p. 231—286, 
2 Textfigg. 

Behandelt Phyllopoda u. Ostracoda. 

Ariola, V. Regenerazioni dell oftalmopodita in due Decapodi. Monit. 
Zool. ital. vol. XIV p. 316. 

Apnoısip, M. Arnold, Joh. 1905. CmmcoRB KHBOTHBIXB HU 
BOABPOCHeH, HOBBIXB Ad dayHbBi HM (QIOPpbi BON0EMOBB 
okpecrocTeä HnkoNBcRaro 3aBona. M3b HnkolbcK. PBIi60BOH. 
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3Basoga. Aus der Fischzuchtanstalt Nikolsk St. Petersburg. 
No. 7. 2.7981. 
Verzeichnis der für die Fauna der Bassins der Zuchtanstalt neue 
Tiere: Protozoa, Ancylus, Rotat., Crustacea, Arrenurus, Oxyethira. 
Arnold, Ralph. 1903. The Palaeontology and Stratiography of the 
Marine Pliocene and Pleistocene of San Pedro, California. 
(Contrib. to Biol. from the Hopkins Seaside Lab. Leland 
Stanford jr. Univ. No. 31) Mem. Californ. Acad. Sei. vol. 3. 
420 pp., 37 pls. 

Bahls, H. Über Struktur und Wachstum der Schale von Balanus 
improvisus. Dissertation, Greifswald, 45 pp. 1 pl. — Ausz. 
Zool. Jahresber. (Neapel) 1903 Arthrop. p. 25. 

Bassett-Smith, P. W. On new Parasitic Copepoda from Zanzibar and 
East Africa, colleeted by Mr. Cyril Crossland. Proc. Zool. 
Soc. London, 1903. vol. 1. p. 104—109, 2 figg. 

2 neue Arten, 2 neue Gatt. Chondrocarpus, Ventriculina. 

Chondrocarpus n. g. (1 n. sp. + sp.). — Ventriculina n. g. 
(1 n. sp.). — Addenda zur systemat. Aufzählung der Copepoda, die 
auf Fischen gefunden worden sind. Sie beziehen sich auf Er- 
gasilidae (5), Caligidae (6— 14), Dichelesthiidae (15 — 27), Philich- 
thyidae (28—29), Lernaeidae (30—35), Chondracanthidae (36—38), 
Lernaeopodidae (39—142). 

Batten, R. A parasitic crustacean as a foreign body on the cornea. 
Lancet vol. I. 1900. p. 1002. 1 fig. 

Am oberen Rande der Cornea eines Fischhändlers fand sich ein 
„Bläschen“ mit Iymphatischem Inhalte (2 mm Durchmesser). Bei der 
versuchten Eröffnung erwies sich dasselbe als ein parasitischer Copepode 
(wahrscheinlich Caligus eurtus). Diese Art schmarotzt auf Stein- 
butten, Dorschen u.a. Wahrscheinlich wurde der Parasit beim 
Hantieren mit Seefischen u. dabei stattgefundenem Reiben des Auges 
übertragen. Ob das Tier mehr als eine Woche gelebt hat, ließ sich nicht 
feststellen. Eine Entfernung des Tieres durch die Tränenflüssigkeit 
war nicht möglich, da es mit seinen starken Krallen in der Hornhaut 
festhaftete. Die Möglichkeit, daß das Tier längere Zeit am Auge zu 
leben vermochte, ist nicht abzuweisen, da die Medien in beiden Fällen 
Ähnlichkeit boten, dort der Hautschleim eines Fisches u. Seewasser, 
hier die salzig-seröse Tränenflüssigkeit. 

Baudouin, Marcel. Autotomie et repousse des pinces chez le Gelasimus 
tangieri Eyd. Bull. Mus. Hist. nat. Paris 1903. p. 341—342. 
Benediet, James E. Revision of the Crustacea of the Genus Lepidopa. 
Proc. U. 8. States Nat. Mus. vol. 26. p. 889—895, 2 figg. 

4 neue Arten. 

Benham, W. Blaxland. On some remains of a gigantic fossil Cirripede 
from the Tertiary Rocks of New Zealand. Geol. Mag. (4) X, 
(3), p. 110—119, pls. IX—X. 

Bergendal, D. Siehe Ohlin, Axel. 

Berndt, Wilhelm (1). Zur Biologie und Anatomie von Alcippe lampas 
Hancock. Zeitschr. f. wiss. Zool. 74. Bd. p. 396—457, 4 Taf, 


1344 Dr. Rob. Lucas: Entomologie. Crustacea 1903. 


(XIX—XXII) — Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 1903. 
Arthrop. p. 24 u. 25. 

— (2). Die Anatomie von Cryptophialus striatus n. sp. Sitz.-Ber. 
Ges. nat. Freunde Berlin 1903. p. 436—444, 2 Figg. 
Biedermann, W. Geformte Sekrete. Zeitschr. f. allgem. Physiol. 
Bd. 2. p. 395—481. Taf. IIT—VI. — Ausz. Zool. Jahresber. 

(Neapel) 1903. Arthrop. p. 20. 

Bietrix, E. Siehe Fabre, Domergueu. Bietrix. 

Blanchard, H. Observations sur la faune des eaux chaudes. Compt. 
rend. Soc. Biol. Paris T. 55. p. 947—950. 

Siehe Giard. 

Bohn, Georges (1). Des imecanismes respiratoires chez les crustaces 
decapodes. Essai de physiolorie evolutive, ethologique et 
phylogenique. Bull. scient. France Belgique T. 36. p. 178 
—551, 209 figg. 

— (2). Perceptions tactiles et musculaires des Arthropodes. Note 
biologique sur les Pagures. Bull. Soc. Entom. France 1903. 
p. 289—291. 

Verf. hat sich die Frage vorgelegt: Können die Paguriden (Ein- 
siedlerkrebse) ihr Gehäuse wechseln ? u. hat versucht diese Frage durch 
methodische Beobachtungen zu ergründen. Er findet folgendes: 

1. Die Paguriden besitzen einen ausgezeichneten Tastsinn u. 
lassen sich mehr dadurch als durch den Gesichtssinn leiten, wie Ex- 
perimente mit abgeschnittenen Antennen beweisen. Es genügt schon 
das bloße Auflegen eines Scheerenfingers auf eine rauhe kalkige Ober- 
fläche, um den Cruster zu veranlassen nachzuforschen, wozu dieses 
Gebilde gehört. 

2. Die Prüfung erstreckt sich nur darauf, ob der Gegenstand 
gewisse Formen hat (kuglig, aufrecht oder umgekehrt konisch) u. 
findet je nach den verschiedenen Formen verschieden statt. 

a) Ist der Gegenstand sphärisch (Littorina obtusa, einige Muscheln), 
so krümmt sich der Körper ım Bogen u. legt sich auf einen der Meridiane 
der Kugel, den Kopf nach der Basis zu gerichtet; alsdann dreht das 
Tier die Schale um sich selbst, um die Öffnung zu finden. 

b) Hat der Körper die Gestalt eines aufrechten Kegels (Trochus 
zyzyphinus, Patellen), so legt sich der Körper an eine der Zuwachs- 
linien des Kegels, den Kopf zur Basis gerichtet, u. dreht in dieser 
Stellung die Schale bis zur Mündung. 

c) Hat der Gegenstand die Gestalt eines umgekehrten Kegels, 
so kann die Untersuchung in gleicher Weise hinsichtlich der 
Vertikalen vor sich gehen, aber dann wird der Körper entweder 
senkrecht (= dem vorig. Falle) oder parallel zum Gewinde gestellt; 
letztere Stellung ist für die Rotation sehr günstig. „Un Bernhard 
experimente la prend et se deplace ensuite parallölement a lui-meme.“ 

Es scheint, als ob die Paguriden gewisse äußere Formelemente 
(Grad der Krümmung, Neigung ete.) wahrzunehmen im stande sind. 

3. Die Pagurus erkennen leicht die kreisförmige Öffnung einer 
Höhlung vermittelst ihrer Scheeren. Aber, obgleich man behauptet 
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hat, daß diese Tiere eine abstrakte Idee von der Öffnung haben, so 
genügt die Prüfung im allgemeinen nicht, die Tiere zu veranlassen, 
ihren Körper dort hineinzustecken. a) Der Kruster birgt sich nicht 
in ein einfaches Loch, das im Thon gemacht ist. — b) Befindet sich 
das Loch an der Basis eines schrägen Gegenstandes aus Thon, so 
begibt sich das Tier zuweilen hinein. — c) Wird die Öffnung von einem 
Kalkring gebildet, der durch Ablösung des Peristoms einer Schale 
erhalten ist, so prüft der Krebs dieselben u. fühlt drum herum. — 
d) Besteht das Loch aus einer Schalenhöhlung, die sich bis zum Peristom 
im Thon befindet, so drängt sich der Pagurus erst in dieselbe ein, 
nachdem er um die Schale herumgefühlt hat, um die Formelemente 
zu untersuchen, die ihm gewohnheitsmäßig als Richtschnur dienen. 
— e) Wird eine Öffnung künstlich in einer Schale angebracht, „en 
haut d’une pente‘““ gemacht, so geht der Pagurus nicht hinein. 
Kurzum die Paguriden zeigen, bevor sie ihren Leib in eine Höhlung 
bergen, das Bedürfnis, die äußere Form des perforierten Gegenstandes 
zu untersuchen. Diese Wahrnehmung ist aber sehr unvollkommen, 


wie zahlreiche Irrtümer beweisen. — Sie sind im Stande gewisse 
Qualitäten der Objekte wahrzunehmen. (Krümmung, Neigung .. ., 
sogar Gewicht) u. zwar ganz unabhängig von den Objekten. „‚Ils 


percoivent les formes par les sensations qui accompagnent les attitutes 
(sens musculaire).‘ N 

Bei den Insekten, so bei Donacia (Col.) hat d’Olsoufieff Ähnliches 
beobachtet. 

— (3). Sur le phototropisme des Artiozoaires superieurs. Compt. 
rend. Acad. Paris, T. 137 p. 1292—1294, 1 fig. 

Bonarelli, &. 1901. Appunti sulla constituzione geologica dell’isola 
di Creta. Atti Accad. Lincei Mem. Cl. Sci. fis. mat. nat. (5) 
vol. 2 p. 518—548, 1 tav., 4 figg. 

Cirripedia per G. Bonarelli. — Östracoda per G.Capeder. 

Bonney, T. 6. Notes on Specimens collected by Professor Collie, F. R. 8. 
in the Canadian Rocky Mountains. Geol. Mag. N. S. (4) vol. 10. 
p. 289— 297, 1 pl., 1 fig. — Note on some Fragmentary Remains 
of Fossils from the upper part of Mount Noyes (Canadian 
Rockies) p. 297—298, 3 figg. 

Bonnier, Jules (1). Sur deux types nouveaux d’Epicarides parasites 
d’nn Cumace et d’un Schizopode. Compt. rend. Acad. Sci. 
Paris, T. 136. p. 102—103. — Abstr. Journ. Roy. Micr. 
Soo. 1903 p. 178. 

2 neue Arten, neue Gatt. Cumoniscus n. g. (Kruppi) und 

Prodajus (Lobiancoi). 

— (2). Siehe LoBianco. 

Börner, Carl. Die Beingliederung der Arthropoden. 3. Mitteilung, 
die Cheliceraten, Pantopoden u. Crustaceen betreffend. — 
Ausz.: Zool. Jahresber. (Neapel) 1903. Arthrop. p. 19 u. 20. 
Sitz.-Ber. Ges. nat. Freunde Berlin 1903 p. 292—341, 7 Taf. 

Borradaile, L. A. (1). On the genera of the Dromiidae. Ann. Nat. Hist. 
(7) vol. XI. p. 297—303. 


Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. JI. H.2. S5 
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Definitionen, Übersicht u. Stammbaum der Gattungen (nach 
Angabe von Arten): 1. Dromia Fabr. (1798), 2. Dromidiopsis Borra- 
daile (1900), 3. Dromidia Stimps. (1859) (? + Pseudodromia Stimps.), 
4. Dromides n.g., 5. Cryptodromia, Stimps. (1859) (+ Epidromia 
Kossm.), 6. Cryptodromidiopsis n.g., 7. Petalomera Stimps. (1859). 

Hypoconcha Guer. (1854), Sphaerodromia Alc. (1899), Conchoe- 
cetes Stimps. (1859), Lasiodromia Alc. 1901 u. Eudromia Hend. (1888). 

— (2). On the Classification of the Thalassinidea.. Ann. Nat. Hist. 
(7) vol. 12. p. 534—551. 

1 neue Familie, 2 neue Unterfam., 3 neue Untergatt. — Axiopsis 
n.g. für Axius affınis. 

— (3). On the Classification of the Thalassinidea. Addendum. t. c. 
p- 638. 

— (4). Marine Crustaceans. IV. Some remarks on the classification 
of the Crabs. TV. The Crabs of the Catometope families. 
VI. The Sand Crabs (Oxystomata). VII. The Barnacles 
(Cirripedia). In „The Fauna and Geography of the Maldive 
and Laccadive Archipelagoes‘, edited by J. Stanley Gardiner. 
Cambridge, 4°. vol. I. pt. 4. p. 424—443 pl. XII u. Textfig. 110 
—119. 

— (5). Marine Crustaceans. IX. The Sponge-Crabs (Dromiacea) 
op. eit. vol. II. pt. 1 p. 574-578, pl. XXXII. 

— (6). Marine Crustaceans. X. The Spider Crabs (Oxyrhyncha). 
XI. On the Classification and Genealogy of the Reptant 
Decapods. t.c. pt. II. p. 681—698, pls. XLVII u. XLVIII, 
Textfig. 122—126. 

Bottazzi, F. L’innervazione viscerale nei Crostacei e negli Elasmo- 
branchi. (Rendic. Accad. med.-fis. fiorent. 18. Marzo). 
Sperimentale (Arch. Biol.) An. 56. fasc. 3. p. 455—457. 

Bouvier, E. L. (1). Les crustaces parasites du genre Dolops Audouin 
(Gyropeltis Heller). 1. partie. Bull. Soc. Philom. Paris. 1898. 
No. 10, 4. p. 53—81. 

— (2%). [Atyaöphira desmaresti en Tunisiel. Bull. Soc. Entom. 
France 1903. p. 245. 

Bouvier, Jules 1898. Note sur le Pionodesmotes phormosomae, cope- 
pode parasite du Phormosoma uranus. Rösult. Comp. scient. 
Albert de Monaco. Fasc. 12. p. 61—66. 

Nov. fam., n.g., n. sp. 

Brady, George, Stewardson. List ofthe Ostracoda collected by Mr. George 
Murray, F. R. $. during the Cruise of the ‚‚Oceana“ in 1898. 
Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. p. 337—339. 

Branner, John €. 1902. Geology of the Northeast Coast of Brazil. Bull. 
geol. Soc. Amer. vol. 13. p. 41—98, 19 figg. 

Brachyura. 
van Breemen, P. J. (1). Über das Vorkommen von Oithona nana 

Giesbr. in der Nordsee. Publ. Internat. Expl. Mer. No. 7. 
24 pp. 1 Karte. 
— (2). Siehe Redeke u. vonBreemen. 
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Brehm, V: Zusammensetzung, Verteilung und Periodicität des Zoo- 
planktons im Achensee. Zeitschr. Ferdinandeums Innsbruck 
(3) Hf£t. 46 p. 31—95, 6 Taf., 1 Karte, 15 Figg. 


Brian, Alessandro (1). Descrizione di un nuovo genere di crostaceo 
Lerneide (Silvestria truchae n. g., n. sp... Atti Soc. 
Ligustica vol. XIII p. 245—248. — Abdruck: Boll. Mus. 
Zool. Anat. comp. Genova No. 119. 4 pp. 1 fig. 

— (2). Sulla Lophoura edwardsii Kölliker e sopra alcuni altri cope- 
podi del Golf di Genova. Atti Soc. Ligustica p. 3—11. — 
Abdruck: Boll. Mus. Genova No. 122, 9 pp. 

— (3). Sui Copepodi parassiti di pesci marinı dell’Isola d’Elba. 
t.c. 4a Nota. p. 77—84. — Abdruck: Boll. Mus. Genova 
No. 121. 8 pp 

— (4). Sostituzione di nome al nuovo genere di Crustaceo Lerneide: 
Silvestria mihi = Leptotrachellus mihi. Zool. Anz. 26. Bd. 
p.547.—Ausz.v.Zschokke, Zool. Zentralbl. Bd. 10. p. 603. 

Leptotrachelus nom. nov. pro 8. Brian non Verb. 

— (5). La presenza del Chlorotocus gracilipes A. M. Edw. nel mare 
Ligustico. Riv. ital. Sci. Nat. vol. XXIII. p. 25—26. 

— (6). La presenza dell’ anfipodo „Guerinia nicaeensis Hope“ nel 
mare di Genova. Boll. Nat. vol. XXIII p. 41—42. 

— (7). 1899. Di alcuni Crostacei parassiti dei pesci dell’ isola d’Elba: 
contribuzione II. Atti Soc. Ligüst. Se. Nat. e Geogr. vol. 10 
(11 p.). 

Browne, A. 3. Jukes. On the Zones of the Upper Chalk in Suffolk. 
Proc. Geol. Assoc. London, vol. 18. p. 85—94, 1 map. 

Bruntz, L. L’exeretion chez les Phyllopodes et les Copepodes. Compt. 
rend. Soc. Biol. Paris T. 55. p. 692—653. 

— (2). Contribution A l’etude de l’exeretion chez les Arthropodes. 
Arch. Biol. T.XX. p. 217—422. pls. VII—IX. — Abstr.: 
Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1904, p. 304. — Ausz. Zool. 
Jahresber. (Neapel) 1903 Arthrop. p. 21 ete. 

Budde-Lund, Gustav. Siehe Lanchester. 

Bürger, ®tto. Über das Zusammenleben von Antholoba reticulata 
Couth. u. Hepatus chilensis M. E. Biol. Centralbl. Bd. 23. 
p. 678—679. 


Butschinsky, P. (Über Artemia salina). Naturwiss. Wochenschr. 
(N. F. 2. Bd.) 18. Bd. No. 16. p. 185—186. 
Russ. Naturforscher- Versammlung. 


Byrnes, Esther, F. Heterogeny and Variation in Some of the Cope- 
poda of Long Island. Biol. Bull. vol. 5. p. 152—168, 5 figg. 
Calman, W. F. (1). On Macrurous Crustacea obtained by Mr. George 
Murray during the Cruise of the Oceana in 1898. Ann. Nat. 

Hist. (7) vol. Er p. 416—420. 
Fam. Penaeidae: Amalopeneus (1. — Pasyphaeidae: 
Pasiphaea (sp... — Acanthepyridae(?). — Paguridae: 

(1 Zoea-Larve). 
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— (2). Siehe Lankester, ferner Moore. 

— (3). Crustacea im Zoolog. Record for 1902. London. 82 pp. 

Carez, L. La Geologie des Pyrenees frangaises. Fasc. I. Fueilles de 
Bayonne, Saint-Jean-Pied-de-Port, Orthez, Maul&on, Urdos. 
Mem. Carte geol. France 4° (X + 744) pp., II pls. 

Carlson, A. 3. The Response of the Hearts of Certain Molluscs, Decapods 
and Tunicates to Electrical Stimulation. (Prelim. Comm.) 
Science N. S. vol. 17. p. 548—550. 

Carpenter, 6. H. On the relationships between the classes of the Arthro- 
poda. Proc. Irish Acad. vol. XXIV. Sect. B. pt. 4. p. 320 
—360. pl. VI. 5 textfig. — Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. 
London, 1904. p. 178. 

Carr, J. W. Some Nottinghamshire Terrestrial Isopoda. Naturalist 
1903. p. 55. 

Caullery, Maurice u. Felix Mesnil. Recherches sur les „Fecampia“ 
Giard, Turbellaries Rhabdoceles parasites internes des 
Crustaces. Ann. Fac. Marseille XIII (4) p. 131—168, 1 pl., 
4 text-fig. 

Chevreux, Ed. (1). Campagnes scientifiques de S. A. le prince Albert I 
de Monaco. Note preliminaire sur les Amphipodes de la 
famille des Lysianassidae recueillis par la Princesse-Alice 
dans les eaux profondes de l’Atlantique et de la mediterranee. 
Bull. Soc. Zool. France T. 28. p. 81—97, 7 figs. — Abstr. 
Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1903 p. s1l. 

5 neue Arten, neue Gatt. Paracallisoma. 

Über die Lysianassidae aus den großen Menrerieten nördlich von 
Norwegen hat Verf. 1899 berichtet. In vorliegender Publikation 
beschäftigt er sich mit den betreff. Formen aus den gemäßigten u. 
tropischen Teilen des Atlantischen Oceans und den Mittelmeerformen 
aus den Tiefen, die 1000 m überschreiten. 15 von den 17 Arten wurden 
in Reusen gefangen, was für die Brauchbarkeit dieser Fischereigeräte 
beim Fange der L. spricht. Eine der beiden übrigen Arten (prises au 
chalut), nämlich Amaryllis pulchellus Bonnia steht übrigens ganz an 
der Grenzlinie dieser Familie. Von den 6 neu beschriebenen Arten ist 
Paracallisoma Alberti sehr bemerkenswert. Interessant ist ferner das 
Vorkommen einer Cyclocaris im Meeresgebiete der Capverdischen 
Inseln (bisher nur von Tahiti bekannt) u. “der Fang einer Hoplonyx- 
Art im Mittelmeer. 

Behandelt werden: Normanion (1 n.), Ichnopus (1), Callisoma (1), 
Paracallisoma n.g. (1 n.), Hippomedon (1 n. + 1), Cyclocaris (1), 
ÖOrchomene (1), Orchomenella (1 n.), Orchomenopsis (l + 2 n.), 
Tryphosites (1), Euryporeia (1), Hoplonyx (2) u. Amaryllis (1). 

— (2). Amphipodes recueillis par M. P. Labbe dans les parages du 
lac Baikal (1902—1903). Bull. Mus. Hist. Nat. Paris, 1903 
p. 223— 224. 

Neue Arten, ohne Beschreibung. 

Clapp, Geo H. Protective coloration in Cambarus virilis Hagen. Ann. 
Carnegie Mus. I (2) p. 253 (1901). 
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Clarke, John, M. (1). Limestones of Central and Western New York 
Interbedded with Bituminous Shales of the Marcellus Stage 
with notes on the nature and Origin of their Faunas. Bull. 49. 
New York State Mus. vol. 10. p. 115—138, 1 pl. 2 figg. 
Behandelt auch Crustacea. 
— (2). 1902. Notes on Paleozoic Crustaceans. 54 th. ann. Rep. New 
York State Mus. vol. 1. p. 83—119, 7 pls. 1 fig. 
5 neue Arten; Pseudoniscus, Ceratiocaris, Emmelezoe, Estheria, 
Rhinocaris In. var. 
Clarke, John M. u. Ruedemann, Rudolph. Catalogue of type specimens 
of Paleozoie fossils in New York State Museum. Bull. New 
York Mus. vol. LXV, 847 pp. 
Behandelt die Crustacea einschließlich Gigantostraca auf p. 658 
— 765. 
Claypole, Edward W. The Devonian Era in the Ohio Basin. Part II. 
Devonian Palaeontology of the Appalachian Gulf. Amer. 
Geol. vol. XXXII. p. 240—250. 
Östracoda u. Phyllopoda werden auf p. 247 besprochen. 


Cleland, Herdman, Fitzgerald (1). A study of the Fauna of the Hamilton 
formation of the Cayuga Lake Section in Central New York. 
Bull. U. S. Geol. Surv. No. 206. 112 pp. 5 pls. 
Über Crustacea handeln p. 80 u. 81. 
— (2). Further Notes on the caleiferous (Beekmantown) formation 
of the Mohawk Valley, with deseriptions of New Species. 
Bull. Amer. Pal. vol. IV No. 18, 24 pp. 4 pls. 
Cleve, P. T. Plankton - Researches in 1901 and 1902. Svenska Vets.- 
Akad. Handl. 36. Bd. No. 8. 53 pp. 
Bringt auch Crustacea. 
Coester, .. Eine Mitteilung zur Krebspest. Allgem. Fischerei-Zeitg. 
28. Jhg. p. 223—224. 


Couffon, 0. Etude critique sur les faluns de Saint-Cl&ment-de-la- 
Place. Bull. Soc. Etud. sci. Angers N. S. Ann. 32. p. 83 
—]151, 1 pl. 
Behandelt auch Cirripedia. 
Coutiere, H. Note sur quelques Alpheidae des Maldives et Laquedives. 
Bull. Soc. philom. Paris (9) T. 5. p. 72—90, 38 figg. 
4 neue Arten u. zwar: Athanas (3), Arete (1 n. var.), Alpheopsis 
ln. var. 
Cuenot, L. L’organe phagocytaire des Crustaces Decapodes. Compt. 
rend. Acad. Sei. Paris, T. 137. p. 619—620. — Abstr. Journ. 
Roy. Mier. Soc. London, 1903 p. 181. — Ausz. Zool. 
Jahresber. (Neapel) 1903 Arthrop. p. 23. 
Cumings, E. R. 1900. Lower Silurian System of Eastern Montgomery 
County, New York. Bull. 34 New York State Mus. vol. 7. 
p- 419—468, 4 pls., 3 maps. 
Liste der Fossilien, auch Crustaceen. 
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Cunningham, 3. T. Report ete. on the experiments in Oyster and 
Lobster Culture in 1902, with Summary of the work from 
1897. Rept. Cornwall Soc. vol. LXX. p. 27—39. 


Cunningham, William A. (1). Studien an einer Daphnide Simocephalus 
sima. Beiträge zur Kenntnis des Centralnervensystems, und 
der feineren Anatomie der Daphniden. Jenaisch. Zeitschr. 
f. Naturw. Bd. 37 p. 447—520, Taf. XXIV—XXV], 6 fig. 
im Text. — Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 1903. Arthrop. 
P: 28 u 

— (2). Siehe Moore. 


von Daday, Eugen (1). Mikroskopische Süßwassertiere der Umgebung 
des Balaton. Zool. Jahrb. Abt. f. Syst. Bd. 19. p. 37—98. 
pls. V u. VI, 3 Textfig. — Ausz. von F. Zschokke, 
Zentralbl. Bd. 10. p. 699 — 700. 
Ueber Crustacea handeln p. 53—88. 
— (2). Eine neue Cladoceren-Gattung aus der Familie der Bos- 
miniden. (Vorläufige Mitteilung). Zool. Anz. Bd. 26. p. 594 
—597, 3 Textfig. — Ausz. von F. Zschokke, Zool. 
Zool. Zentralbl. Bd. X. p. 791. 
Bosminella n.g. anisitsi n. sp. 
— (3). Mikroskopische Süßwassertiere aus Kleinasien. Sitzungsber. 
Akad. Wiss. Wien, Bd. 112, Abt. 1. p. 139—167, 2 Taf., 
2 Textfig. — Ausz. Zool. Zentralbl. Bd. 10. p. 699. 


Davenport, €. B. The Animal Ecology of the Cold Spring Sand Spit, 
with Remarks on the Theory of Adaptation. The Decenn. 
Publ. Chicago, vol. 14. p. 157—176, 7 fig. — Ausz. von 
J. Meisenheimer, Zool. Zentralbl. Bd. 10. p. 917—919. 


Destenave. Le lac Tchad. Le lac, ses affluences, les archipels, les habi- 
tants, la faune, la flore. Rev. gen. sci. T. 14. p. 649—662, 
717—127, 19 figs., 1 carte. 


Destinez, P. (1). 189%/1899. Quelques fossiles de Pair (Clavier). Ann. 
Soc. geol. Belgique T. 24. p. XXXVIII—XXXIX. 
Behandelt auch Trilobiten. 
— (2). 1899. Deuxi&me note sur les fossiles du caleaire noir (VI a) de 
Petit-Modave. Ann. Soc. geol. Belgique T. 26. p. LIX—LX. 
Behandelt auch Trilobiten. 
— (3). 1899. Quelques petits fossiles de Vise. Ann. Soc. geol. Belgique 
T. 25. p. CXXU—CXXVI. 
Behandelt auch Ostracoda. 
— (4). 1901. Quelques gites fossiliferes du Carboniferien et du 
Famennien du Condroz. Ann. Soc. geol. Belgique T. 28. 
p. M19—M25. 
Behandelt auch Trilobita. 
— (5). 1903. Faune du petit-granite (T. 2b) de Belgique. Ann. Soc. 
geol. Belgique T. 30. p. B71—B73. 
Behandelt auch Crustacea. 
De Man, J. 6. Siehe Man, J. G. de. 
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Dhere, Charles. Quelques nouveaux documents concernant le cuivre 
hematique des Invertebres et la capacite respiratoire de 
’hemocyanine. Compt. rend. Soc. Biol. Paris T. 55. p. 1161 
—1162. 

Dewalque, 6. (1). 1898. Les schistes a Spiriferina octoplicata, T. 1b, 
a Dolhain. Ann. Soc. geol. Belg. T. 25. p. L—-LI. 

Behandelt auch Trilobita. 

— (2). 1899. Les fossiles du Bolderberg et les fossiles bolderiens. 
Ann. Soc. geol. Belgique T. 25. p. 117—122. 

Behandelt auch Cirripedia. 

Doflein, F._ Die Augen der Tiefseekrabben. Biol. Centralbl. 23. Bd. 
p. 570—593. Mit 8 Fig. — Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 
1903. Arthrop. p. 30—31. 

Unter allen Tieren mit Facettenaugen sind die Brachyuren den 
verschiedenartigsten Lebensbedingungen ausgesetzt. Dem entspricht 
eine große Mannigfaltigkeit des Baues der Tiere, und wir können von 
vornherein erwarten, daß sich viele interessante Beziehungen zwischen 
Bau u. Lebensweise werden feststellen lassen. So zeigen die Augen 
große Verschiedenheiten nicht nur in der äußeren Morphologie, sondern 
viel mehr noch im inneren Bau. Die vorgefundenen Bautypen derselben 
zeigen sehr wenig Beziehungen zu den Gruppen des Systems. Angehörige 
der verschiedensten Familien können ähnlichen Bau der Augen besitzen, 
wenn sie gleichen äußeren Bedingungen unterworfen sind. Die recht 
knappe und aphoristische Literatur berücksichtigte stets nur die äußeren 
Verhältnisse, nicht den inneren Bau (Smith 1886, Chun 1896). — Doflein 
beschäftigt sich hier nur mit den Dromiiden, Oxystomen u. Brachyuren 
im engeren Sinne. Bisher wurden an den Augen der Tiefseekrabben 
nur Rückbildungserscheinungen registriert, man bezeichnete sie als 
l. Rückbildung ganz allgemein, 2. Pigmentarmut oder Pigment- 
losigkeit, 3. Nachtstellung des Pigments, 4. Verringerung der Zahl 
der Facettenglieder (= Augenkeile), 5. Rückbildung der Facetten 
(Cornea); 6. Größe der wenigen Facetten; 7. Schwund der Beweglich- 
keit des Augenstiels mit den benachbarten Teilen des Cephalothorax. 

Bei keiner der vom Verf. untersuchten Formen, auch wenn sie 
aus relativ geringen Tiefen stammten (100—150 m), fand Verf. Augen 
von gleicher Ausbildung, wie bei den verwandten Flachwasserformen. 
Oft waren die Abweichungen geringe, aber doch sofort erkennbar, 
daß die Tiere nicht im hellen Sonnenschein lebten. Ein fast ganz 
regelmäßiges Vorkommen ist die Vergrößerung des Querdurchmessers 
der Corneafacetten u. Krystallkegel; dagegen ist der Durchmesser 
der Krystallkegel in der Längsachse stets ein geringerer als bei Ober- 
flächenformen. Keine Form hat so zahlreiche, kleine Augenkeile wie 
viele Oberflächenformen. Auch die Pigmentierung ist stets abweichend 
von derjenigen der Oberflächenformen; dunkles Pigment kommt zwar 
vor, aber es fehlt das charakteristische Pechschwarz der Strandformen: 
Im Übrigen ist die Mannigfaltigkeit sehr groß, doch lassen sich im 
wesentlichen zwei Reihen unterscheiden: 1. rückgebildete Augen; 
2. angepaßte Augen (Dämmerungsaugen). 
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Die geringste Änderung zeigt sich bei solchen Augen, bei denen die 
Größe der Facetten noch nicht erheblich gesteigert ist. Iris und Retina- 
pigment sind vorhanden (in verringerter Menge, nicht so schwarz wie 
bei den Flachwasserformen). Sehr bemerkenswert ist die zu jeder 
Tageszeit des Fanges beobachtete charakteristische Nachtstellung des 
Iris u. Retinapigments (Reticula stets vollkommen frei davon). Die 
Fähigkeit der ‚‚Blendenverschiebung‘‘ scheint verloren gegangen zu 
sein. (Beispiel für diesen Augentypus: Cyrtomaia sumi Miers.) — Von 
solchen Augen lassen sich beide der oben bezeichneten Reihen ab- 
leiten. 

Bei Betrachtung der Reihe der in irgend einer Weise rückgebildeten 
Augen können wir 2 Gruppen unterscheiden: 1. deutlich pigmentierte 
Augen, welche sämtlich noch die einzelnen Elemente der Augenflecke 
bewahrt haben; 2. pigmentlose Augen, deren Augenteile bei manchen 
Formen noch vollständig sind, bei anderen aber Veränderungen unter- 
worfen sind, deren extremste Stufen kaum noch dazu berechtigen, die 
betreffenden Organe als lichtpereipierende zu betrachten. Zu den 
pigmentierten Augen der ersten Gruppe gehört dasjenige 
von Ethusina abyssicola (bewohnt die größten Tiefen, bis über 4000 m), 
das der Verf. (p. 574—575) näher schildert (nebst 1 Fig. Schnitt) u. 
das folgende Charaktere eines ‚Tiefseeauges“ zeigt: 1. Verlust der 
Beweglichkeit des Augenstiels. 2. Verringerung der Zahl der Augenkeile. 
3. Fixierte Nachtstellung des Pigments. 4. Relative Größe der optischen 
Bestandteile des Auges in der zum Lichteinfall senkrechten Axe. 
5. Kürze der Krystallkegel in der Richtung des Lichteinfalls. 6. Geringe 
Ausbildung des Ganglienapparates. — Zur Wahrnehmung scharfer 
Bilder sind diese Augen nicht geeignet. Das Vorhandensein von Iris- 
pigment wahrt dem Auge von Ethusina die Vorteile des Facetten- 
auges in Bezug auf die Wahrnehmung von Bewegungen. 

Ähnlichen Typus im Bau zeigen die Augen einer ganzen Anzahl 
von Tiefseekrabben, z. B. die Arten von Randallia. 

Sehr abweichend sind die Augen des auch in vielen anderen Punkten 
innig an die Tiefsee angepaßten Physachaeus etenurus Al. u. And. 
(vom bengal. Meerbusen u. divers. anderen Stellen des indischen Meer- 
busens u. an d. ostafrik. Küste, etwa 1000 m Tiefe). Schilderung des 
Auges (hierzu Fig. 2 u. 3 p. 576 von der Seite u. im Schnitt.): Außerlich 
Cornea mit einer ganz geringen Anzahl von sehr großen Facetten. — 
In Schnitten: Facettenglieder enorm vergrößert, aber nur in der Quer- 
richtung, senkrecht zur optischen Achse. Die große Corneallinse ist 
nur nach innen konvex, nach außen ist auch hier die Oberfläche der 
Gesamtcornea eine platte Kugeloberfläche. Krystallkegel zu einer 
flachen biconkaven Linse geworden, an die sich das Rhabdom breit 
kegelförmig ansetzt, proximalwärts sich aber zu einem zylindrischen 
schmächtigen Stäbchen verdünnt. Die proximalen Enden stehen ziem- 
lich breit auf der Membrana fenestrata auf, die Nerven werden von 
einer dichten Stützmasse aufgenommen, von der sich ein einzelner 
Nerv entwickelt, der zu dem ziemlich weit entfernten Retinaganglion 
führt. Der Raum zwischen diesem Nerven, der Epidermis u. dem 
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Ganglienkomplex wird von einer merkwürdigen gallertigen, auch 
konserviert fast durchsichtigen Substanz erfüllt. Auch die Ganglien- 
masse zeigt einen abweichenden Bau. Das Auge ist ein iridopigmentäres; 
Retinapigment fehlt. Nur die in der Mitte gelegenen Rhabdome ver- 
laufen in der Richtung der einfallenden Lichtstrahlen, die peripheren 
stehen schief u. sind verbogen. — Schmidts Einwände gegen die 
Theorie des musivischen Sehens durch Exner entkräftet. — Auch 
für die verbogenen Rhabdome der Augen von Phys. ctenurus können 
wir die Annahme machen, daß die an einem Ende eingefallenen Licht- 
strahlen durch totale Reflexe weiter geleitet werden. — Auch diese 
Augen, wie die von Ethusina abyssicola sind nicht imstande mehr 
wahrzunehmen als Lichteindrücke im allgemeinen oder höchstens 
bewegte leuchtende Objekte von geringer Ausdehnung. 
Zweite@Gruppe. Geringer Grad von Rückbildung bei Scyra- 
manthia rivers-andersoni. Augen von außen weiß. Zahl der Augen- 
keile nicht sehr hoch; Querdurchmesser der Corneafacetten u. der 

Krystallkegel ziemlich groß. Rhabdome ziemlich breit am Krystallkegel 

angesetzt. Die Nervenstränge, welche von der Membrana fenestrata 

zum Retinaganglion ziehen, sind stark u. nur wenige. Ganglienapparat 
ziemlich gering entwickelt. Iris- noch Retinapigment auch nicht in 

Spuren vorhanden. Tapetum fehlt. Ähnlichen Bau zeigt das Auge 

von Se. hertwigi. Die Wirkung der optischen Einrichtungen des Auges 

ist wohl eine katoptrische, aber selbst dann ist das Bild wohl nicht 
scharf. Die Funktion beschränkt sich wohl auf eine diffuse Licht- 
wahrnehmung. 

Dollius, A. (1). Note preliminaire sur les especes du genre Cirolana 
recueillies pendant les campagnes de l’Hirondelle et de la 
„Princesse Alice‘ sous la direction de 8. A. 8. le Prince 
Albert I de Monaco. Bull. Soc. Zool. France T. 28. p. 5—10. | 

2 neue Arten. 

— (2). Sur la diminution progressive de la pigmentation oculaire 
chez ‚„‚Cirolana neglecta“. Feuille jeun. Natural. (4) 33. Ann. 
No. 388. p. 65. 

Douxami, H. 1898/1899. Feuilles de Chambery et Albert-ville. Revision 
de Nantua Annecy. Bull. Serv. Carte geol. France vol. 10. 
No. 63. p. 185—191, 2 figg. No. 69. p. 558—562, 2 figg. 

Cirripedia. 

van Douwe, Carl (1). Zur Kenntnis der Süßwasser-Harpacticiden 
Deutschlands. Zool. Jahrb. Abt. f. Syst. Bd. 18. p. 383—400, 
Taf. 20. — Ausz. von F. Zschokke, Zool. Zentralbl. Bd. 10. 
p- 603—605. 

— (%). Zur Kenntnis der freilebenden Süßwasser-Copepoden 
Deutschlands: Cyelops erassicaudis Sars. Zool. Anz. 26. Bd. 
p- 463—465, 3 Figg. — Ausz. von F. Zschokke, Zool. 
Zentralbl. Bd. 10. p. 605. 

— (3). Beitrag zur Kenntnis der Copepodenfauna Bulgariens. Zool. 
Anz. 26. Bd. p. 550—553. — Ausz. von F. Zschokke, 
Zool. Zentralbl. Bd. 10. p. 605. 
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Dublinand Limerick Field Clubs. June 18—20. Joint 
Excursion to Lough Gur. The Irish Naturalist, vol. XII 
No. 8. Aug. 1903. p. 209. 

Erwähnt auch Crustacea, Cladocera etc. 

Duboseq, ©. Siehe Leger u. Duboscg. 

Dun, W. S. Siehe Etheridge u. Dun. 

Duncker, Georg. Über Asymmetrie bei „Gelasinus pugilator‘ Latr. 
Biometrica, vol. 2. p. 307—320. 

Dyduch, T. Materialy do fauny krajowych röwnonogow (Isopoda). 
— Materialien zu einer Isopodenfauna Galiziens. Ber. 
physiogr. Komm. Krakau Bd. 36. p. 3—10. 6 Figg. — Bull. 
intern. Acad. Sc. Cracovie 1903. p. 61—64, 6 figg. 

Ehrenbaum, E. Neuere Untersuchungen über den Hummer. Mitteil. 
deutsch. Seefischereiver. 19. Bd. p. 146—159, 7 Figg. 

Eckmann, S. Cladoceren und freilebende Copepoden aus Ägypten und 
dem Sudan. Results Swedisch Zool. Exped. to Egypt and 
the White Nile, Part I. No.26 18 pp. 11 textfig. (1904) 
Separat 1903. — Ausz. F. Zschokke, Zool. Zentralbl. 
Bd. 10. p. 7%. 

Elrod, Morton John. 1902. A Biological Reconnoissance in the Vieinity 
of Flathead Lake. Bull. Univ. Montana No. 10. 182 p. 
46 pls. 2 fige. 

— (2). 1903. Lectures at Flathead Lake. Daphnia Pond. A Study 
in Environment. Bull. Univ. Montana No. 17. Biol. Ser. 
No. 5. p. 230—233, 1 pl. 

Etheridge, R. u. Dun, W. 8. Catalogue of the Cretaceous fossils of 
Australia. Appendix I, to „A Monograph of the Cretaceous 
Invertebrate Fauna of New South Wales“, by R. Etheridge. 
Mem. geol. Surv. N. S. Wales, Pal. No. 11. p. 51—84. 

Crustacea p. 65. 

Fabre-Domergue et E. Bietrix. Le mecanısme de l’&mission des larves 
chez la femelle du Homard europeen. Compt. rend. Acad. 
Sci. Paris T. 136. p. 1408—1409. — Abstr. Journ. Roy. Soc. 
London, 1903 p. 723. — Zool. Jahresber. 1903. Arthrop. p. 32. 

Falkner, Ch. u. Ludwig, A. Beiträge zur Geologie St. Gallens. Jahrb. 
St. Gallen Ges. 1901/1902, p. 474—620. 

Farran, 6. P. Record of the Copepoda taken on the Mackerel fishing 
grounds of Cleggan, Co. Galway in 1901. Report on the Sea 
and Inland Fisheries of Ireland for the year 1901 [Publiziert 
1903] Part II, Appendix No. VII, 18 pp., pls. XVI u. XVIl. 

Faucher, P. Gen a l’etude de la faune souterraine du Gard. 
Nouvelles captures du Caecosphaeroma faucheri Dollfus e 
Vire. Bull. Soc. Etud. Sci. Nat. Nimes T. 30. p. 1—2. 

Fourmarier, P. 1900. Etude du Givetien et de la partie inferieure du 
Frasnien au bord oriental du bassin du Dinant. Ann. Soc. 
geol. Belgique T. 27. p. 49—110, 1 pl., 17 figg. 

Behandelt auch Isopoda. 
Forbes, H. ©. Siehe Pocock, Walkeru. Scott. 
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Fowler, G. Herbert. Contributions to our knowledge of the Plankton 
of the Faerce-Channel. No. VIII. Proc. Zool.” Soc. London, 
1903, vol. I. p. 117—133, 5 Textfig. 

Bemerkungen über Copepoda brinst Wolfenden, R. Wallis. 

Fritel, P. H. (1). Crustaces fossiles. Naturaliste 1902. p. 269—271, 
6 Textfig. 

Malacostraca. 

— (2). Crustaces fossiles. Les Thoracostraces. op. cit. 1903. p. 29 

—32, 8 Textfig. 
Behandelt die Macrura. 

— (3). Crustaces fossiles. Les Merostomes. Le Naturaliste, 24. Ann. 
p. 221—224, 10 figg., p. 269—271, 6 figg. 

Fulton, T. Wemyss. Ichthyological Notes. 21st. ann. Rep. Fish. Board 
Scotland. Pt. 3. p. 228—231. 

Garneri, &. Antonio. Contribuzione alla fauna sarda, Aracnıdi. Boll. 
Soc. zool. ital. Ann. 11. p. 57—103. 

Behandelt auch Pantopoda. 

Gaskell, Walter H. On the origin of Vertebrates deduced from the 
Study of Ammocoetes. Part XI. Journ. Anat. Physiol. norm. 
pathol. vol. XXXVII p. 168—219, 6 text-figg. — Ausz. 
Zool. Jahresber. (Neapel) 1903 Arthrop. p. 21. 


Gautrelet, Jean (1). De la presence de l’acide lactique dans les muscles 
des Invertebres et des Vertebres inferieurs. Compt. rend. 
Acad. Sci. Paris T. 137. p. 417—418. 
— (2). Les pigments respiratoires et leurs rapports avec l’alcalinite 
apparente du milieu interieur. Arch. zool. exper. (4) T.1. 
p. 31—171. 
Giard, Alfred (1). A propos du Barbus callensis Guichenot (= Mullus 
barbatus R. Blanch. nec L.). Compt. rend. -Soc. Biol. Paris 
T. 55. p. 1144— 1147. 
Bringt eine Kritik Blanchards mit Hinweisen auf Crustaceen. 
— (2). A propos d’une „curieuse habitude d’un crabe‘. Rev. Scient. 
(4) T. XIX. p. 667. 
Bezieht sich auf das Ref. (t.c. p. 508) bezügl. Borradailes Be- 
obachtungen an Melia tesselata (cf. Bericht f. 1902). 


Giesbreeht, W. Siehe Lo Bıanco. 
Giesbreeht u. Mayer, P. Arthropoda. Zool. Jahresber. (Neapel) für 
1903. 74 pp. (1904). 
Über Crustacea handeln p. 22—35. 
Gill, Theodore. The hosts of Argulids and their nomenclature. Science 
(n. s.) vol. XVIII p. 33. 
Girty, George, N. The Carboniferous formations and faunas of Colorado. 
U. S. Geol. Surv. Professional Paper No. 16. Series C. Syst. 
Geol. and Pal. 546 pp. 10 pls. 
Östracoda werden auf p. 316 u. 478 erwähnt. 
Godeon, 3. Orchestia carimana Heller. Feuille jeun. natural. (4) An. 33. 
No. 387. p. 50. 
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Grabau, Amadeus W. (1). 1900. Siluro-Devoniec Contact in Erie County, 
New York. _ Bull. geol. Soc. Amer. vol. 11. p. 347—376, 
2 pls., 8 figg. 
Behandelt auch Ostracoda. 

— (2). 1901. Guide to the Geology and Paleontology of Niagara 
Falls and Vieinity. With a Chapter on Post Pliocene Fossils 
of Niagara by Elizabeth J. Letson. Bull. 45. N. Y. State 
Mus. vol. 9 p. 1—284, 18 pls. 190 figg. 

Behandelt auch Crustacea. 

Graeter, Alb. Die Copepoden der Umgebung Basels,. Revue suisse 
Zool. T. 11. p. 419—541, 6 Tab., 1 Taf. 1 Karte. — Abstr. 
Journ. Roy. Micr. Soc. London, 1904. p. 63. — Ausz. Zool. 
Jahresber. (Neapel) 1903 Arthrop. p. 27. 

Grönwall, Karl A. Bornholms Parodixeslas og deres Fauna. Dan- 
marks geol. Unders. II. Rackke, No. 13. (1902) 230 pp. 
4 Tafeln, 1 Karte, 7 Textfig. Englischer Auszug p. 203—223. 
— Ausz. Rev. Palaeozool. VII. p. 91—94. 

Gruvel, A. (1). 1902. Sur le mäle nain de Ihla quadrivalvis Cuvier. 
Proc.-verb. Soc. Sc. Bordeaux 1901/1902. p. 30—31. 

— (2%). Description of a new species of Balanus from the collection 
of the British Museum. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 297. 

— (3). Cirrhipedes opercules nouveaux on peu connus de la collections 
du Museum. Bull. Mus. Hist. Nat. Paris T. IX. p. 23—25. 

— (4). Revision des Cirrhipedes appartenant a la collection du 
Museum d’Histoire Naturelle. [Introduction et Pedoncules, 
I. Partie systematique]. Arch. Mus. Paris (4) T. IV, 2 me Fasc. 
p-. 215—312 pls. XI—XIV, 16 figs. dans le texte. 

— (5). Revision des Cirrhipedes appartenant a la collection d’Histoire 
Naturelle. Opercules I. Partie systematique. Arch. Mus. 
Paris (4) T. V. Fasc. 1 u. 2. pp. 95—170, pls. I—IV, 14 figs. 
dans le texte. 1903. 

— (6). Histologie de l’organe de.Köhler et ses modifications. 
Proe.-verb. Soc. Sci. Bordeaux 1902/1903, p. 90—91. 
Gurney, Robert (1). The Metamorphoses of the Decapod Crustaceans 
Aegeon (Crangon) fasciatus Risso and Aegeon (Crangon) 
trispinosus (Hailstone). Proc. Zool. Soc. London, 1903, 

vol. 2. p. 24-30, 2 pls. 

— (2). The Larvae of Certain British Crangonidae. Journ. mar. 
biol. Assoc. N. 8. vol. 6 (4) p. 595—597. — Abstr. Journ. 
Roy. Mier. Soc. London, 1904. p. 69. 

— (3). Monstrilla helgolandica, Claus at Plymouth. Journ. mar. 
biol. Ass. N. S. vol. 6. p. 627. 

— (4). Notes on Scapholeberis aurita (5. Fischer), a Cladoceran 
new to Britain. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. p. 630—633, 
2 figg. — Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1904. p. 63. 

— (5). The Metamorphosis of Corystes Cassiovelaunus (Pennant) 
With 3 pls. Quart. Journ. Mier. Soc. N. S. No. 183 vol. 46. 
P. 3. p. 461—476—478. 
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Haase, 3. F. Records of some Vietorian Entomostraca. Victorian 
Naturalist, vol. 19. p. 148—150, 1 pl. 


Häcker, Valentin. Praxis und Theorie der Zellen- und Befruchtungs- 
lehre. Jena, Gustav Fischer. 137 Abb. im Text. Preis brosch. 
M. 7,—, geb. M. 8,—. 

Betreffs Crustaceen daraus beachtenswert: 8. Tag. Centralkörper 
(Centrosomen). 17. Objekt. Eier von Cyclops brevicornis. 18. Objekt. 
Eier von Sida erystallina. — 9. Tag. Eibildung. 21. Objekt. Pelagische 
Süßwasser-Copepoden. 13. Tag. Reduktionsteilung. 29. Objekt. 
Ovidukteier der pelagischen Süßwasser-Copepoden. 31. Objekt. Ab- 
geleste Eier von Cyclops brevicornis. — 16. Tag. Keimbahnzellen. 
40. Objekt. Eier von Cyelops brevicornis. 

Halpern, Berku. Das Hüll- und Stützgewebe des Bauchmarks bei 
Astacus fluviatilis. Arb. zool. Inst. Wien, T. 14. p. 423—442, 
12 Textfigg. — Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1903. 
p. 299. — Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) Arthrop. p. 30. 
Hansen, H. 3. (1). The Deep-Sea Isopod Anuropus branchiatus Bedd. 
and some Remarks on Bathynomus giganteus A. M.-Edw. 
Journ. Linn. Soc. London, Zool. vol. 29. p. 12—25, 1 pl. — 
Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1903. p. 611—612. 
— Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 1903. Arthrop. p. 35. 
Neue Subfam. Anuropinae. 


— (2). The Ingolfiellidae, fam. n., a New Type of Amphipoda. Journ. 
Linn. Soc. London, Zool. vol. 29. p. 117—133, 2 pls. — Abstr. 
Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1904. p. 182. — Ausz. Zool. 
Jahresber. (Neapel) 1903. Arthrop. p. 34. 

Neue Gatt., 2 neue Arten, neue Familie. 

— (3). On the Crustaceans of the Genera Petalidium and Sergestes 
from the „Challenger“, with an Account of Luminous Organs 
in Sergestes challengeri n. sp. Proc. Zool. Soc. London, 1903. 
vol. 1. p. 52—79, 2 pls. (X1, XII). — Ausz. Zool. Jahresber. 
(Neapel) 1903, Arthrop. p. 31. 

— (4). On a new Species of Sergestes obtained by Mr. George Murray 
during the Cruise of the ‚‚Oceana“ in 1898. Ann. Nat. Hist. 
(7) vol. 11. p. 479—481, 7 figg. 

S. Inermis n. sp. 

I. Vorbemerk. (p. 52—54). — I. Bemerk. zu den Arten von 
Petalidium u. Sergestes (p. 54—70) a) Petalidium, b) Sergestes. — 
III. Einige Resultate der Untersuchung (p. 70—72). — IV. Leucht- 
organe bei Sergestes challengeri n. sp. (p. 72—77) Taf. II. — Ergänzende 
Bemerk. (p. 77). — Tafelerkl. (p. 78—79). 

Harris, 3. Arthur (1). The Habits of Cambarus. Amer. Naturalist, 
vol. 37. p. 601—608. — Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. 
London 1903. p. 723. — Rev. Scient. (4) T.XX. p. 637. 

— (2). An Ecological Catalogue of the crayfishes belonging to the 
genus Cambarus. Kansas Univ. Sei. Bull. vol. 2. p. 51—187, 
5 pls. 
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Hay, William Perry. On a Small collection of Crustaceous from the 
island of Cuba. Proc. Un. States Nat. Mus. vol. XXVI p. 429 
—435, 3 Textfigg. 

Haycock, Ernest. Fossils possibly Triassie, in Glaciated Fragments in 
the Boulder Clay of Kings County, N.S. Trans. Nova Scotian. 
Inst. Se. vol. 10. p. 376—378. 

Henschen, Folke. 1903. Zur Struktur der Eizelle gewisser Crustaceen 
und Gastropoden. Anat. Anz. 24. Bd. p. 15—29, 14 Fise. 
— Ausz. vonR. Fick, Zool. Zentralbl. Jhg. 11. p. 271—272. 


Herdmann, W. A. 1902/1903. The New Biological Station at Port 
Erin. 16. ann. Rep. Liverpool Marine biol. Comm. p. 5—47, 
25 figg. — Trans. Liverpool biol. Soc. vol. 17. p. 15—79, 
29 figg. — Rev. Nature, vol. 67. p. 474—475, 1 fig. 
Heuscher, J. Untersuchungen über die biologischen und Fischerei- 
verhältnisse des Klöntalersees. Pfäffikon, Zürich, E. Zwingli. 8°, 
50 pp., 1 Taf., 4 Figg. 
Bringt auch Crustacea. 
Hill, William. Siehe Jukes-Browne. 
Hind, Weelton (1). 1900. Life-zones in the British Carboniferous Rocks. 
Appendix I. Report on Carboniferous Rocks and Fossils; 
South Pennine District. Rep. 69. Meet. Brit. Assoc. Dover 
p. 371—375. 
Behandelt auch Malacostraca. 
— (2). 1901. Life-zones in the British Carboniferous Rocks. Report 
of the Committee. Rep. 71. Meet. Brit. Assoc. Dover 
p. 288—296. 
Behandelt auch Ostracoda. 
— (3). 1903. Life-zones in the British Carboniferous Rocks. — 
Report of the Committee. Rep. 72 d. Meet. Brit. Assoc. Adv. 
Sci. Belfast p. 210—216. — Report by J. T. Stobbs on 
his work in the Pendleside Series, Castleton Distriet, Derby- 
shire p. 216—222, 9 figg. — A List of the Fish Fauna of the 
Pendle side Limestones with Remarks on the Evidence which 
may by adduced from such List in support of the Systematic 
Position of the Rocks by Edgar D. Wellburn p. 222—224. 
Behandelt auch Crustacea. 
Hofer, B. Eine Mitteilung zur Krebspest. Allgem. Fischerei-Zeitg. 
28. Jhg. p. 224. 
Holmes, S. 3. (1). Death-Feigning in Terrestrial Amphipods. Biol. 
Bull. Boston, vol. 4. p. 191—96. — Ausz. von A. Pütter, 
Zool. Zentralbl. Jhg. 10. p. 605—606. — Abstr. Journ. Roy. 
Micr. Soc. London, 1903. p. 723. — Extr. Revue Scient. (4) 
T. XIX. p. 410. 
— (2). Sex Recognition among Amphipods. Biol. Bull. vol. 5. p. 288 
—292. — Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 1905 Arthrop. 
p. 33. — Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1904 p. 309. 
— (3). Symopses of North-American Invertebrates.. XVIII. The 
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Amphipoda. Amer. Natural. vol. 37 p. 267—292. — Abstr. 
Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1903 p. 723—724. 
12 neue Arten. 
Howes, &. B. The morphological method and progress. Rep. Brit. 
Ass. vol. LXX1I, 1902 (1903) p. 618—638, auch Nature, 
vol. LXVI (1902) p. 522—530. 
Iserle, Jan. Zpräva o novem nalezisti fauny v bfidlici pasma D-d,y 
u Rokycan. Sitz.-Ber. böhm. Ges. Wiss. mathem.-nat. Cl. 
— Vöstn. &eske Spol. Nauk Trida.II 1903 No. 29 7 pp. 
Über einen neuen Fundort der Fauna im Schiefer der Etage 
D-d,y bei Rokycan. 
Behandelt auch Ostracoda und Trilobita. 
Issel, R. Studi sulla fauna termale euganea. Titel p. 39 sub No. 2 des 
Berichts f. 1901. 
Behandelt auch Protozoa und Crustacea. 
Jensen, Soren, Johansen, A. €. u. Levinsen, J. Chr. L. Crustacea, in 
De danske Farvandes Plankton i Aarene 1898—1901. Danske 
Selsk. Skr. (6) XII (3) p. 298—323. 
Johansen, A. €. Siehe Jensen, Johansenu. Levinsen. 
Jones T. Rupert. On some Isochilinae from Canada and Elsewhere in 
North America. Geol. Mag. N. S. (4) vol. 10 p. 300—304, 
3 fig. — Extr. Revue Paleozool. VII. p. 199. 
Isochilina, 2 neue Varietäten. 
Jordan, Aug. Die organischen Reste in den Bohrproben von der Tief- 
bohrung auf den Schlachthofe. Abhdlgn. Ver. Bremen 
17. Bd. p. 523—541. 
Behandelt auch Crustacea. 
Jukes-Browne, A. J. The Cretaceous Rocks of Britain. II. The Lower 
and Middle Chalk of England. With contributions by William 
Hill. Mem. geol. Surv. U. K. 1903, pp. XIII + 568, 8 pls. 
u. text-figs. 
Über Crustaceen finden sich Bemerk. auf p. 43, 56, 72, 78, 91, 
164, 183, 192, 215, 225, 235, 249, 378, 395, 406. 
Kane, W. F. de V. [Drumreaske, Co. Monaghan]. A Contribution to 
the Knowledge of Irish Freshwater Entomostraca. Cladocera. 
The Irish Naturalist, vol. XII No. 8 Aug. 1903 p. 210—18. 
Allgemeine Vorbemerkungen zu verschiedenen Arten (p. 210 
— 214. Die Liste (p. 214—218) bringt eine Zusammenstellung der 
Arten nebst Fundorten und zwar Sida (1), Diaphanosoma (2), Holo- 
pedium (1), Daphnia (3, dar. hyalına in der Var. lacustris G. O. 8. 
u. galeata G. O. S., Hyalodaphnia (1), Scapholeberis (1), Simocephalus 
(2), Ceriodaphnia (5), Bosmina (5), Ilyoeryptus (1), Macrothrix (2), 
Lathonura (1), Streblocerus (1), Drepanothrix (1), Acantholeberis (1), 
Eurycercus (1), Acroperus (l), Alonopsis (1), Lynceus (8), Leydigia 
(1), Graptoleberis (1), Alonella (1), Peratacanta (1), Pleuroxvs (14), 
Chydorus (5), Polyphemus (1), Bythotrephes (2), Leptodora (1). 
— (2). A rare blind Amphipod from Lough Mask. t.c. p. 273—274. 
— Mit einer Bemerk. von A. M. Norman. 
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Katzer, Friedrich. Grundzüge der Geologie des unteren Amazonas- 
gebietes (des Staates Para in Brasilien). Leipzig, Max Weg. 
8°. 296 pp. 1 Karte, 4 Portr., 261 Figg. M. 14,—. 
Behandelt auch Crust., dar. Ostrae., Trilobita. Neue Gatt. Ortho- 
tichia, Productus, Spirifer, Griffithides. 
von Keissler, Karl. Über das Plankton des Hallstädter Sees in Ober- 
österreich. Verhdlen. zool.-bot. Ges. Wien, 53. Bd. p. 338 
—348. 
Erwähnt auch Crustaceen. 


Keilhack, K. Drepanothrix dentata Euren bei Berlin [Daphn.] ge- 
fangen. Naturw. Wochenschr. Bd. 18. p. 477. 

Kinkelin, F. Die Originale der paläoniologischen Sammlung im 
Senckenbergischen Museum und die auf dieselben bezügliche 
Literatur. Ber. Senckenberg. naturf. Ges. 1903 (2) p. 1—88. 

Die Crustacea werden auf p. 31 u. 32 behandelt. 

Kirkaldy. Note on the Phototropism of Daphnia. Journ. Quekett mier. 
Club (2) vol.8 p. 465—466. — Ref. von Schouteden 
(cf. Bericht £. 1902). — Abstr. Journ. Roy. Micr. Soc. London, 
1903 p. 497. 

Kirkby, Jas. W. 1901. On Lower Carboniferous Strata and Fossils 
at Randerstone, near Crail, Fife. Trans. Edinburgh geol. 
Soc. vol. 8. p. 61—75, 1 pl. 

Auch Crustacea. 

Kissling, Ernst. Die schweizerischen . Molassekohlen westlich der 
Reuß. Untersuchung ausgeführt auf Kosten des hinter- 
lassenen Fundes der schweizerischen Steinkohlenbohr- 
gesellschaft, herausgegeben vom hohen aargauischen Re- 
gierungsrat. Beitr. Geol. Schweiz. Geotechn. Ser. No. 2. 
XV. 76 pp., 3 Kart. 16 Fig. 

Behandelt auch Crustaceen. 

Klocke, Eduard. Bosminopsis in Japan. Nebst Bemerkungen über 
einige andere japanische Cladoceren und den Hakonesee. 
Annot. zool. japon. vol. 4. p. 123—135, 1 Taf. (IV), 8 Figg. 
— Ausz. Zool. Zentralbl. Jhg. 11 p. 34. 

B. ishikawai n. sp. 

Kofoid, €. A. The Plankton of the Illinois River, 1894—1899, with 
introduetory notes upon the hydrography of the Illinois 
River and its basın. Part I. Quantitative investigations 
and general results. Bull. Illinois Lab. VI. (2) p. 95—629, 
50 pls. 

Koltzoif, N. K. (1). Untersuchungen über Spermien und Spermio- 
genese bei Decapoden. Vorläufige Mitteilung. Anat. Anz. 
24. Bd. p. 83—95, 14 figg. — Ausz. von R. Goldschmidt, 
Zool. Zentralbl. Bd. 11. p. 282. 

— (2). Über formbestimmende elastische Gebilde in Zellen. Biol. 
Centralbl. 23. Bd. p. 680—696, 12 Figg. 

Handelt über die Spermien der Dekapoden. 
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— (3). Sur la reorganisation des corpuscules centraux. Compt. 

rend. Soc. Biol. Paris T. 55. p. 135—137. 
Betrifft Galathea. 

Kotte, Erich. Beiträge zur Kenntnis der Hautsinnesorgane und des 
peripheren Nervensystems der Tiefsee-Dekapoden. Zool. 
Jahrb. f. Anat. Bd. 17. p. 619—658, Taf. XXIII—-XXVI. — 
Ausz. R. Hesse, Zool. Zentralbl. Jhg. 11. p. 485—486. 
— Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 1903, Arthrop. p. 31. — 
Abstr. Journ. Roy. Micr. Sci. London, 1903. p. 299. 

Kümmel, Henry B., and Stuart Weller. 1901. Paleozoic Limestones of 
Kittatinny Valley, New Jersey. Bull. geol. Soc. Amer. vol. 12. 
p. 147—164. 

Bringt auch Crustacea. 

Labbe, Alphonse. Sur la spermatogenese des Crustaces Deca- 
podes. Compt. rend. Acad. Sci. Paris T. 137. p. 272—274. 

— (2). La maturation des Spermatides et la constitution des 
spermatozoides chez les Crustac&s decapodes. (Note preli- 
minaire). Arch. zool. exper. (4) T.2. p. I-XIV, 24 figg. 

Laloy, L. Les Cirripedes. Notions nouvelles sur leurs phylogenie et 
leur evolution sexuelle. Rev. scient. (4) T. 19. p. 360—362, 
7 figg. — Ref. vonGruvel, siehe unter Gruvel(4) u. (5). 

Lamplugh, 6. W. The Geology of the Isle of Man. Mem. Geol. Surv. 
U. K. 1903. (XIV + 620) pp. 5 pls., text-figg. 

Östracoda werden auf p. 257 u. Cirripedia auf p. 473 erwähnt. 

Lanchester, W. F. (1). On the Crustacea collected during the ‚‚Skeat 
Expedition‘ to the Malay Peninsula. Proc. Zool. Soc. London, 
1902, vol. 2, p. 363—389, 2 pls. 

16 neue Arten, 1 neue Untergattung, 2 neue Varietäten. — Die 

Landisopoden beschreibt Gustav Budde-Lund. 

— (2). Marine Crustaceans. VIII. Stomatopoda, with an account 
of the varieties of Gonodactylus chiragra. In „The Fauna 
and Geography of the Maldive and Laccadive Archipelagoes“, 
edited by J. Stanley Gardiner. Cambridge 4°. vol. I. pt. 4. 
p. 444—458, pl. XXI. 

Langenhan, A. Versteinerungen der deutschen Trias (des Bunt- 
sandsteins, Muschelkalks und Keupers) auf Grund vierzig- 
jähriger Sammeltätigkeit zusammengestellt und nach den 
Naturobjekten autographiert. Liegnitz, Scholz’sche Kunsthdlg. 
(Raillard) in Komm. gr. 8°. 22 pp., 17 Taf., 2 Figg. 

Behandelt auch Crustaceen. 

Lankester, E. Ray. On the Modification of the Eye Peduncles in Crabs 
of the Genus Cymonomus. Quart. Journ. mier. Sci. N. 8. 
vol. 47. p. 439—463, 2 pls. 12 figg. (NotebyA.M.Norman) 
(siehe p. 460) u. Calman (siehe p. 463). 

2 neue Arten. 

Launoy, L. (1). Les phenom£nes de pyrenolyse dans les cellules de la 
glande hepato-pancreatique de l’Eupagurus Bernardus. 
Compt. rend. Acad. Sci. Paris, T. 136. p. 2, 109—112. — 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H. 2, 86 
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— Extr. Revue Scientif. (4) T. 19. No. 4. p. 119—120. — 
Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1903, p. 178. 
Teilung des Nukleolus ohne Teilung des Kernes. 

— (2). Contribution a l’&tude des phenomenes nucleaires de la 
seeretion (cellules & venin — cellules a enzyme). Ann. 
Sci. Nat. (8) T. XVIII p. 1—224, 2 pls. figs. dans le texte. 

Kap. IV: Les phenomenes de secretion dans la glande digestive 
de quelques Crustaces p. 133—155. — Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 

1903. Arthrop. p. 21. 

Lapieque, L. Recherches sur la loi d’excitation e@lectrique. 
Journ. physiol. pathol. Paris T.5. p. 843—858, 12 figg. 

Crustac. 

Leger, L. u. Duboseq, ©. Aggregata vagans n. sp. Gregarine gymno- 
sporee parasite des pagures. Arch. zool. experim. (4) T.1. 
p. CXLVII—CXIJ, 1 fie. 

Lehmann, Harriet. Variations in Form and Size of Cyclops brevi- 
spinosus Herrick and Cyclops americanus Marsh. Trans. 
Wisconsin Acad. vol. 14. p. 279—298, 4 pl. (XXX—XXXII) 
1 fig. — Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1903. p. 63. 

Levinsen, 3. Chr. L. Siehe Jensen, Johansenu. Levinsen. 

Levy, Maurice. 1900. Alphonse Milne-Edwards. Le Cosmos. N. S. 
T. 42. p. 570—571, portr. 

Lilljeborg, W. (1). (Titel p. 9 sub No. 2 des Berichts für 1902). 

Behandelt 4 neue Arten von Canthocamptus u. eine Art der 
neuen Gatt. Iliophilus. 

— (2). 1900. Beiträge zur Fauna der Bären-Insel. Entomostraceen 
während der schwedischen wissenschaftlichen Expedition 
der Jahre 1868, 1898 u. 1899 auf der Bären-Insel ein- 
gesammelt. Bih. k. Svensk. Vet. Akad. Hdlgr. 26. Bd. Afd. IV. 
No.5 (14 p.). 

JIuuko, A. Linko, A. (1). Cladocera osepa HısemeHa Hu HEROTOPBIX’Bb 
ero okpectHuoctei. Map Hnkousck. PBbi00BONH. 3ABONa. 
Aus der Fischzuchtanst. Nikolsk. St. Petersbg. No. 7. p. 50 
—61. — Deutsches Resume p. 61—66. 

Die Cladoceren des Ilmen-Sees und benachbarter Gegenden. 

— (2). Cladocera "b&103epa W HEKOTOPbBIXb APYTHXEbCB HHMB 
cockiuuxt. Mas Hukouser. psi6oBonn. 3aBopa. Aus d. 
Fischzuchtanst. Nikolsk. St. Petersburg. No. 7. p. 66—78. — 
Die Cladoceren des Weißen Sees (Bielo-osero) und einiger 
angrenzenden Seen p. 78. 

Lo Bianco, Salvatore. Le pesche abissali eseguite da F. A. Krupp col 
yacht Puritan nelle adiacenze di Capri ed inaltre localıtäa 
del Mediterraneo. Mitteil. Station Neapel Bd. 16. p. 109 
— 279, pls. VII—IX. — Ausz. von F. Zschokke, Zool. 
Zentralbl. Jhg. 10. p. 700—704. 

Liste der Amphipoda Hyperiidea von J. Vosseleraufp. 278. 

— Copepoda neue Art von W. Giesbrecht p. 202. — Isopoda, 

neue Arten von J. Bonnier p. 259. 
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Loeb, Jacques. Über die relative Giftigkeit von destilliertem Wasser, 
Zuckerlösungen und Lösungen von einzelnen Bestandteilen 
des Seewassers für Seetiere. Arch. ges. Physiol. 97. Bd. p. 394 
—409. — Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 1903. Arthrop. p. 33. 

Loeb, Leo (1). Über die Bedeutung der Blutkörperchen für die Blut- 
gerinnung und die Entzündung einiger Arthropoden und 
über mechanische Einwirkungen auf das Protoplasma dieser 
Zellen. Archiv pathol. Anat. Bd. 173. p. 35—112. 

— (2). On the coagulation of the blood of some Arthropods and the 
influence of pressure and traction on the protoplasm of the 
blood cells of Arthropods. Biol. Bull. vol. IV p. 301—308. 

Lohmann, H. Neue Untersuchungen über den Reichtum des Meeres 
an Plankton und über die Brauchbarkeit der verschiedenen 
Fangmethoden. Zugleich auch ein Beitrag zur Kenntnis des 
Mittelmeerauftriebs. Wissensch. Meeresunters. N. F. Bd. 7. 
Abt. Kiel p. 1-86, 4 Taf., 1 Fig. 

Lönnberg, Einar. Über eine Zwischenform zwischen Mysis oculata 
Fabr. und Mysis relicta (Loven). Zool. Anz. 26. Bd. p. 577 
—581. 

Lörenthey, Imre (1). Palaeontologiai tanulmanyok a harmadkorü 
räkok köreböl. III. Ujabb adatok Magyarorszäg harmad- 
korü rakfaunäjähoz. Mathem. term. Kozlem. Magyar Akad. 
vol. XXVII (5), 23 pp., 2 pls., 1901. 

Lörenthey, E. Neuere Beiträge zur tertiären Decapodenfauna Ungarns. 
Mathem.-nat. Ber. Ungarn 18. Bd. p. 98—120, 2 Taf. 

Ist eine Übersetzung der vorigen Publikation. 
4 neue Arten, 2 neue Gatt.: Palaeomunida, Telphusograpsus. 

LoSko, Jaroslav. Morfologie exkre&@nich orgänü Crustacei. Sıitz.-Ber. 
böhm. Ges. Wiss. mathem.-naturw. Cl. — Vöstn. desk& Spol. 
Näuk Tiida II. 1903. No. 26. 29 pp. 1 Tab. 2 figg. 

Ludwig, A. Siehe Falkner u. Ludwig. 

Luther, Alexander. Planktologiska och hydrofaunistiska studier i Lojo 
sjö under sommaren 1901. Meddel. Soc. Fauna Flora fennica 
Häft 28 A. p. 52—55. 

Bringt auch Crustacea. 

de Man, 3. G. On Potamon (Potamonautes) latidactylum, a new 
Freshwater Crab from Upper Guinea. Proc. Zool. Soc. London, 
1902, vol. 1. p. 41—47. 1 pl. (IX). 

Mandoul, Henri. Recherches sur les colorations tegumentaires. Ann. 
Sci. nat. (8) T. XVIII p. 225—469, pls. III u. IV u. Textfig. 

Crustacea werden p. 357 etc. besprochen. 

Marsh €. Dwight. On a New Species of Canthocamptus from Idaho. 
Trans. Wisconsin Acad. vol. 14. p. 112—116, 1 pl. (IX). 

Marshall, Wm. S. Entocythere cambaria (nov. gen. et nov.gen.) a 
parasitic Ostracod. Trans. Wisconsin Acad. vol. 14 (1) p. 117 
—144, 4 pls. (X—XIII). — Ausz. Zschokke, Zool. 
Zentralbl. Jhg. 11. p. 196—198. — Zool. Jahresber. (Neapel) 
1903 Arthrop. p. 28. 
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Marsson, M. Die Fauna und Flora des verschmutzten Wassers und ihre 
Beziehung zur biologischen Wasseranalyse.. Forsch. Ber. 
biol. Stat. Plön. T. 10. p. 60—73. — Ausz. von F. Zschokke, 
Zool. Zentralbl. Jhg. 10. p. 401—402. 

Mayer, Paul. Die Caprelliden der Siboga Expedition. Siboga-Exped. 
Monogr. No. 34. Uitkomsten .. H.M. Siboga ... Uitgegeven 
Dr. Max Weber. 160 pp. 10 Taf. — Ausz. Zool. Jahresber. 
(Neapel) 1903. Arthrop. p. 33. 

Bringt eine Revision der ganzen Familie. 

66 neue Arten u. zwar Paedarium n.g. (1), Proto (1), Protomima 
n.g. (2), Protoplesius n.g. (2), Pseudoproto n.g. (1), Protogeton 
n.g. (1), Dodecas (1), Prellicana n.g. (1), Triantella n.g. (1), Pro- 
tella (1), Paraprotella n. g. (2), Metaprotella (1), Anciconula n.g. (1), 
Paradentella (4), Tritella (2), Luconacia n.g. (1), Noculacia n.g. (2), 
Monoliropus n.g. (1), Triliropus n. g. (1), Proliropus n.g. (1), Tripe- 
ropus n. g. (1), Piperella n.g. (1), Propodalirius n. g. (1), Paracaprella 
(4), Caprella (29). — Paraproto n.g. für Proto part., Metaproto für 
P. novae-hollandiae, Orthoprotella für Protella australis. — Faunistik, 
Morphologie, Biologie und Phylogenese. 

Maziarski, Stanislas. Ö stosunku miesni do naskörka u skorupiaköw. 
Sur les rapports des muscles et de la cuticule chez les Crustaces. 
Bull. intern. Acad. Sci. Cracovie 1903 (7) p. 520—531, 1 pl. 
(XTV). — Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) Arthrop. p. 23. 

Meek, A. (1). 1902. The Trawling Excursions. Rep. Northumberland 
Sea Fish. Comm. 1902. p. 7—47. 

Behandelt außer anderen Gruppen auch die Crabs u. Lobsters 
(von Douglas). 

— (2). 1903. The Migrations of Crabs. op. eit. 1903. p. 33—35. 

Betrifft Cancer pagurus. 

— (3). Pit Fish. A Strange habitat for Gammarus duebeni. t. c. 
p. 51—53. 

Mesnil, Felix. Siehe Caullery u. Mesnil. 

(Milne-Edwards, Alphonse). Troisieme Catalogue des Livres d’Histoire 
naturelle de la Bibliotheque de feu Mr. AlphonseMilne-. 
Edwards. Paris, fils d’Em. Deyrolle, 1902. 8°. (tit., tabl., 
102 pp.). 

Moenkhaus, W. J. (1). An Extra Pair of Appendages Modified for 
Copulatory Purposes in Cambarus viridis. Indiana Univ. 
Bull. vol. 1. p. 17—18, 2 figg. 

— (2). An Extra Pair of Appendages modified for Copulatory Pur- 
poses in Cambarus viridis. Proc. Indiana Acad. Sci. 1902. 
p. 111—112, 2 figg. 

de Monaco, Prince Albert I. Sur la quatri&me campagne de la ‚‚Princesse 
Alice II“. Compt. rend. Acad. Sci. Paris T. CXXXVI p. 211 
—215. 

Monti, Rina. Le condizioni fisico-biologiche dei laghi ossolani e valdo- 
stani in rapporto alla piscicoltura.. Mem. Istit. Lombardo 
vol. XX (1) p. 21—49. 
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Monticelli, Fr. Sav. Viaggio del Dr. A. Borelli nel Matto Grosso. 
VIII. Temnocephala microdactyla n. sp. Boll. Mus. Torino, 
vol. XVIII. No. 439. 3 pp. 

Ist ein Parasit von Dilocarcinus (Brachyura). 

Moore, 3. E. S. The Tanganyıka Problem. An Account of the Re- 
searches undertaken concerning the existence of marine animals 
in Central Africa. London, 1903. 8°. (XXIII + 371) pp. 
fig. and maps. 

Es finden sich darin (p. 280—294) Abdrücke (mit einigen Aus- 
lassungen von W. A. Cunnington (cf. Bericht f. 1899) u. 
W. T. Calman (siehe Bericht f. 1899). 

Moreira, Carlos (1). Contribuigöes para o conhecimento da fauna 
Brazileira. Crustaceos do Brazil. Arch. Mus. Nacion. Rio de 
Janeiro vol. XI p. 1—152 u. I—IV, pls. I—V (1901). 

— (2). Nota appendice äs contribuigöes para o conhecimento da 
fauna brazileira.. Crustaceos do Brazil. op.cit. vol. XII. 
p. 111—117, 1 pl. 

— (3). Crustaceos da Ponta do Pharol em Säo Franeisco do Sul, no 
estado de Santa Catarina. t.c. p. 119—123. 

— (4). Uma especie nova de Amphipode orchestideo, que vive a 
2240 metros sobre o nivel do mar. t.c. p. 187—190, 2 tav. 

Müller, 6. W. Ostracoden. (Hamburg Elb-Untersuch. Zool. Ergebn. 
der seit dem Jahre 1899 vom Nat.-Mus. unternommenen 
biol. Erforsch. d. Niederelbe). Mitt. naturw. Mus. Hamburg. 
Jahrg. 19. p. 163—167, 7 Figg. 

Physocypria kraepelini n. sp. 

Murie, James. Kent and Essex Sea Fisheries Committee. Report on 
the Sea Fisheries and Fishing Industries of the Thames 
Estuary. Part I. London, Waterlow. Bros. u. Layton. 8°. 
250 pp. — Review Nature vol. 69. p. 577—578. 

Biologie der marinen Fauna. 

Nobili, Guiseppe (1). Descrizione di una nuova specie di Paratelphusa 
delle Isole Mentawei. Boll. Mus. Torino vol. XVIII. No. 444. 
4 pp. 1 text-fig. 

— (2). Di due Parastacidi della Nuova Guinea. t.c. No. 445, 3 pp., 
1 text-fig. 

— (3). Contributo alla fauna carcinologica di Borneo. t.c. p. 447. 
32 pp., 3 text-fig. 

— (4). Crostacei di Pondichery, Mahe, Bombay etc. t.c. No. 452. 
24 pp., 1 pl. 

— (5). Crostacei di Singapore. t.c. No. 455, 39 pp., 1 pl., 1 text-fig. 

— (6). Crostacei, p. 627—629, in Osservacioni Scientifiche eseguite 
durante la Spedizione polare di S. A. R. Luigi Amedeo di 
Savoia Duca degli Abruzzi, 1899—1900. Milano, 1903. 

Norman, A. M. (1). Copepoda Calanoida, chiefly Abyssal, from the 
Faroe Channel and other parts of the North-Atlantic. Journ. 
Linn. Soc. London, Zool. vol.29. p. 133—141. — Abstr. 
Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1904. p. 182—183. 
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Norman, A. M. (2). 1902/1903. Notes on the Natural History of East 
Finmark. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 10. p. 341—361, 472—486. 
vol. 11. p. 1—32, p. 166—173, 567—598, 1 pl. 

Enthält Notes on some Copepoda from the Arctic Seas collected 
in 1890 by the Rev. Canon A.M. Norman p. 1—4, F.R.S. By 
Thomas Scott, p. 4-32, pl. I-IV. Ist auch separat erschienen. 

Behandelt Copepoda: Ancorabolus mirabilis n. sp. (p. 1—4). — 
Bemerkungen zu einigen Copepoden aus den arktischen Meeren, ge- 
sammelt vom Rev. Canon A. M. Norman von Thomas Scott. 
Zahl 34 zu 32 Gatt. gehörig. Angabe der Fundorte. Verteilung: Fam. 
Calanidae: Calanus (1). — Fam. Phaönnidae (1). — Fam. 
Stephidae Stephos (1). — Fam. Diaptomidae: Diaptomus 
(1). — Fam. Temoridae: Heterocope (1). — Fam.Cyclopidae: 
Cyclopina (1 + 1n.), Eurythe (1), Cyclops (2). — Fam. Harpacti- 
cidae: Ectinosoma (6+1n.), Bradya (1), Zosime (1), Tachidius (2), 
Amymone (1), Stenhelia (1+1n.), Ameira (1), Delavadia (2+1n.var.), 
Jonesiella (1), Cervinia (1), Canthocamptus (1), Attheyella (1), Tetra- 
goniceps (1), Laophonte (5), Ancorabolus (1), Cletodes (6-+ In. sp. + 
1 var.), Platychelipus (1), Dactylopus (3 + 1?+ 2 var.), Thalestris 
(5-+ In.), Pseudothalestris (1), Westwoodia (1), Harpacticus (1), 
Zaus (1), Idya(1). — Fam. Lichomolgidae: ?Hermanella (1n.). 
— Tafelerkl. (p. 30—32). 

— (3). New Generic Names for some Entomostraca and Cirripedia. 
Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 367—369. 

Betrifft: Cladocera: Simosa, Rhynchotalona. — Cope- 
poda: Halicyclops, Euterpina, Tegastes, Dactylopusia, Clausidium, 
Phyllothyreus, Congericola.. — Cirripedia: Trypetesa. 

Simosa nom. nov. pro Simocephalus Schödler non Günther, — 
Rhynchotalona nom. nov. pro Harporhynchus Sars non Cabanis, — 
Halicyclops pro Hemicyclops Claus non Boeck, — Euterpina pro 
Euterpe Claus non Swainson, — Tegastes pro Amymone Claus non 
Savigny, — Dactylopusia pro Dactylopus Claus non Gill, — Phyllo- 
thyreus pro Phyllophora Milne Edwards, non Thumb., non Gray, 
Trypetesa pro Alcippe Hancock non Blyth. 

— (4). British Land Isopoda. — Supplement t.c. p. 369—372. 

Betrifft: Trichoniscus (1), Haplophthalmus (1), Porcellio (2), 
Armadillidium (2). 

— (5). Siehe Kane (2) u. Lankester. 

Nusbaum, Josef. Nowe materialy do embryologie röwnonogow (Isopoda) 
(Nouveaux recherches sur l’embryologie des Isopodes [Cy- 
mothoa]) [Polnisch]. Kosmos polski T. XX VIII. p. 154—177, 
2 pls. 

Ohlin, Axel. Über eine neue bathypelagisch lebende Phyllocaride. 
Zool. Anz. 27. Bd. p. 59—61, 3 Figg. 

Nebalia sp. 

Oppenheim, P. Über die Überkippung von $. Orso, das Tertiär des 
Tretto und Fauna wie Stellung der Schioschichten. Zeitschr. 
Deutsch. geol. Ges. Bd. 55. (1 u. 2) p. 98—235, Taf. VIII—IX. 
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Behandelt p. 196—197 die Brachyura. 

Osborn, Henry Leslie. Bunodera cornuta sp. nov.; a new parasite 
from the Crayfish and certain fishes of Lake Chautauqua, 
N.Y. Biol. Bull. vol. V p. 63—73, 7 text-figg. 

Packard, Alpheus $S. Hints on the Classification of the Arthropoda; 
the group a polyphyletic one. Proc. Amer. Phil. Soc. vol. XLII 
No. 173. p. 142—161, 1 fig. — Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. 
London, 1904 p. 117. 

Patrini, Plinie. Rinvenimento di fossili pliocenici nell’escavazione 
della galleria di Gattico presso Borgamanero. Rend. Instit. 
lombard. (2) vol. 36. p. 738—750. 

Behandelt auch Cirripedia. 

Paulmier, F. €. The Edible Crab. A Preliminary Study of its Life 
History and Economic Relationships. 55. ann. Rep. New 
York State Mus. p. r129—r138. 

Callinectes hastatus. 

Pavesi, P. Faune de la vallee d’Aoste.e Arch. Sci. phys. nat. 
Geneve 14.) T. 16. p. 583—584. — Compt. rend. 86. Sess. 
Soc. Helvet. Sci. nat. p. 47—48. 

Crustacea und Orthoptera. 


Pearcey, F. ©. Notes on the Marine Deposits of the Firth of Forth, 
and their Relation to its Animal Life. Trans. nat. Hist. Soc. 
Glasgow N. S. vol. 6. p. 217—251, 1 map. 

Perez, Charles (1). Contribution 4 P’etude des metamorphoses. Bull. 
Sci. France Belgique vol. XXXVII p. 196—427. 

[Deuxieme partie. Considerations generales. p. 347—416]. 
Bringt zahlreiche Hinweise auf Crustacea. 
— (2). Sur un organisme nouveau Blastulidium paedophthorum 
parasite des embryons de Daphnies. Compt. rend. Soc. Biol. 
Paris T. 55. p. 715—716, 5 text-figs. 


Perrier, Edm. 1900. Henri et Alphonse Milne Edwards, notice 
necerologique. Avec 1 portr. Nouv. Arch. Mus. Hist. Nat. 
Paris (4) T.2. Bull. p. XXIX—XLVII; liste des ouvrages 
de A. Milne Edwards. p. XLIX—LXII. 

Petersen, €. 6. Joh., og Herluf Winge. Affaldsdynger fra Ster- 
naldern i Danmark underssste for Nationalmuseet. VII. 
Bleddyr-Skaller. p. 80—81, 102, 110, 120, 129, 144, 158, 171, 
177—178. 

Erwähnt auch Carcinus. 

Petch, T. The Marine Fauna of the Humber District and the Holderness 
Coast. Trans. Hull. Club III. (1) p. 27—41. 

Piovanelli, Sebastino (1). Two New Bdelloida commensal in the 
Branchial Cavities of Telphusa fluviatilis Lmk. Journ. 
Quekett Mier. Club (2) vol. 8. p. 521—522. 

2 neue Arten: Callidina (1), Anomopus n.g. (1). 

— (2). I Rotiferi commensali della Telphusa £luviatilis. Monit. Zool. 

ital. vol. XIV p. 345—349, 
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Pocock, R. J., Walter, A. ©. u. Scott, Andrew. Crustacea, Malacostraca. 
In „The Natural History of Sokotra and Abd-el-Kuri . .“ 
edited by Henri O. Forbes. Special Bull. Liverpool. Mus. 

I. The Decapoda of Sokotra byR.J.Pocock p. 212—213, 1903. 
4 figg. in text. 

II. Decapod and Sessile-eyed Crustaceans from Abd-el-Kuri, 
[Brachyura by] R. J. Pocock, [Macrura and Edriophthalma by] 
A.O.Walker and Andrew Scott, p. 216—232, 2 pls. (XIV A. u. 
XIV B.). Mit Bemerkungen von H. O0. Forbes]. Diese Publikation 
wird kurz citiert als Nat. Hist. Sokotra: 


Porter, Carlos E. (1). Carcinoloi ja chilena. Breve nota acerca de los 
Crustaceos colectados en Coquimbo por el Dr. F. T. Delfin 
i deseripcion de una nueva especie. Revist. chilena T. VII. 
p. 147—153, 1 text-fig. 

— (2). Materiales para la fauna carcinolojica de Chile. I. Ob- 
servaciones sobre los Lithodidae. t.c. p. 257—267, pl. XVI, 
1 text-fig. 

— (3). Careinolojia chilena. Description de un nuevo Galateido. 
t. c. p. 274—277, pl. XVII, 2 text-figg. 

Purcell, W. F. Description of a Remarkable Termitophilous Isopod. 
Trans. South African philos. Soc. vol. 14. p. 409—411, 3 figg. 

Phylloniscus n. g., braunsi n. sp. 


Prentiss, €. W. (1). Über die Fibrillengitter in dem Neuropil von Hirudo 
und Astacus und ihre Beziehung zu den sogen. Neuronen. 
Arch. mikr. Anat. 62. Bd. p. 542—606, 1 Taf. 

— (2). The Neurofibrillar Structures in the Ganglia of the Leech 
and Crayfish with Especial Reference to the Neurone Theory. 
Journ. compar. Neurol. vol. 13. p. 157—175, 2 pls. 

Rädl, Em. Untersuchungen über den Phototropismus der Tiere. Leipzig, 
Wilhelm Engelmann. 8%. 188 pp., M.4,—. — Ausz. Zool. 
Jahresber. (Neapel) 1903, Arthrop. p. 20. 


Rathbun, Mary, 3. (1). (p. 123 des Berichts f. 1898—1900 sub No. 4). 
Bringt 17 neue Arten. — Neue Gatt. Chasmocareinus n.g. — 
Nomina nova: Xanthias nom. nov. für Xanthodes Dana non Guen., 
Lophopanopeus für Xanthobellus, L. japonicus für X. bellus var. 
leucomanus, L. distinetus für Mieropanope sculptipes A. Milne Edwards 
non Stimps., Eupanopeus für Panopeus herbstii, Hexapanopeus für 
P. angustifrons, Rhithropanopeus für P. harrisii, Tetraxanthus für 
Xanthodes bidentatus. 
— (2). Japanese stalk-eyed erustaceans. Proc. U. States Nat. Mus. 
vol. XXVI p. 23—55, 24 text-fig. 
Die Separatabdrücke datieren von 1902. 
— (3). Descriptions of new species of Hawaiian crabs. t. c. p. 75—77, 
4 text-figg. 
Reed, F. R. Cowper. Woodwardian Museum Notes: Brachymetopus 
strzeleckii, MceCoy. 1847. Geol. Mag. N. S. (4) vol. 10. p. 9 
—196, 2 figg. 
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Remes, Maurice (1). Nachträge zur Fauna von Stramberg. III. Über 
Palaeosphaeroma uhligi, eine neue Assel aus dem Tithon 
von Skaliöka. Beiträge Pal. Österr.-Ung. XV (1) p. 43 u. 44, 
3 Textfig. — Ausz. Rev. Paleozool. T. VII. p. 88. 
— (2). Nachträge zur Fauna von Stramberg. V: Über eine neue 
Assel, Sphaeroma strambergense n. sp. (4) p. 220 pl. XXI. 
Mit nachträgl. Abbildung von Palaeosphaeroma uhligi. 
Redeke, H. €. Plankton-onderzoekingen in het Zwanenwater bij Callant- 
soog. Natuurk. Verhand. Haarlem V. (3) 42 pp. 5 pls. 
Redeke, H. €. u. van Breemen, P. 3. Plankton and Bodemdieren in de 
Noordzee verzameld van I—6. Augustus 1901 met de „Nelly“ 
Y. M. 9. Tijdschr. Nederland. Dierk. Ver. (2) VII. (2), p. 118 
—147. 
Richard, 3. (1). Essai sur les crustac&s consideres dans leurs rapports 
avec l’hygiene, la medecine et la parasitologie. [These]. 
Paris 1900. 
— (2). Campagne scientifique du Yacht „Princesse Alice‘ en 1902. 
Bull. Soc. Zool. France T. XXVIII p. 63—79. — Ausz. von 
F. Zschokke, Zool. Zentralbl. Jhg. 10. p. 780—782. 
Richardson, Harriet.. Isopods collected at the Hawailan Islands by 
the United States Fish Commission Steamer Albatross. Bull. 
U. S. Comm. 1902 p. 47—54, 8 figg. 
4 neue Arten u. zwar: Aega (1), Rocinela (1), Zonophryxus n. g. (1), 
Entophilus n.g. (1). 
Richters, Ferd. (1). Lernaeonema encrasicoli Baird, ein Parasıt der 
Sprotte. Prometheus, Jahrg. 14. p. 267—268, 1 fig. 
— (2). Beiträge zur Kenntnis der Fauna der Umgebung von Frank- 
furt a. M. Erste Fortsetzung. Ber. Senckenberg. Ges. 1902 
(II.) p. 3—21. Nachtrag p. 187”—189. Taf. Iu. II, 4 Textfig. 
Rideweed, M. G. On Obesiella lyonsiellae, a new Genus of Copepod 
Crustacean. Journ. Linn. Soc. London. Zool. vol. 28 p. 463 
—465, 2 figg. — Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. London 
1903 p. 497. 
Rogers, Austin F. 1902. Some New American Species of Cyclus from 
the Coal Measures.. Kansas Univ. Sci. Bull. vol. 1. p. 269 
— 275, 1 pl. 
neue Arten. 
Römer, F. Die Meeresfauna von Spitzbergen und ihre Beziehungen 
zu den Meeresströmungen. Ber. Senckenb. nat. Ges. Frank- 
furt a. M. 1902. Sitz.-Ber. p. 139—144. 
de Rossi, Gustav. Cladoceren als Krankheitserreger oder Überträger ? 
Insektenbörse, Jhg. 19 p. 290. 
Rowe, Arthur W. The Zones of the White Chalk of the English 
Coast. III. Devon. Proc. Geol. Assoc. London, vol. 18. p. 1 
—5l. 13 pls. 
Bringt auch Crustac. 
Ruedemann, Rudolph. Siehe Clarke u Ruedemann. 
Ryba, Franz. Zur Verbreitung der Kreideformation auf dem Blatte 
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„Caslau und Chrudim“. Sitz.-Ber. böhm. Ges. Wiss. math.- 
nat. Cl. — Vöstn. Ceske Spoleön. Näuk. Tr. math.-pfirod. 
1902. No. 33. 5 p. 

Behandelt auch Crustaceen. 

Sars, G. ©. (1). The Cladocera, Copepoda and Ostracoda of the Jana 
Expedition. Annuaire Mus. St. Petersb. 1898 p. 324—359, 
pls. VI—XI (1898). 

— (2). An Account of the Crustacea of Norway. IV. Copepoda Cala- 
noida, Pts. XIII u. XIV. p. 143—171, pls. XCVII—CII and 
supplementary pls. I-VI. — Copepoda Harpacticoidea, 
Pls.Iu. II, p.1—28, pls. I-XVl. 

Kurz als Crust. Norw. zitiert. 

— (3). On the Crustacean Fauna of Central Asia. Part. II. Cladocera. 
Annuaire Mus. St. Petersb. VIII. (2.) p. 157—194, pls. 1 
—VIH. 

— (4). On the Crustacean Fauna of Central Asia. Part. III. Copepoda 
and Ostracoda. t.c. pl. IX—XVI. 

— (5). On the Crustacean Fauna of Central Asia. Appendix. Local 
Fauna of Central Asia. t.c. p. 233—264. 

— (6). Freshwater Entomostraca from China and Sumatra. Arch. 
Naturv. Christian. XXV. No. 8, 44 pp., 4 pls. 

Sayce, ©. A. The Phyllopoda of Australia, including descriptions of 
some new Genera and Species. Proc. Roy. Soc. Vietoria 
N.S. vol. 15. p. 224—261, 10 pls. — Abstr. Journ. Roy. 
Micr. Soc. 1903 p. 300. 

6 neue Arten: Parartemia n.g., Branchinella nom. nov. pro 

Branchipus australiensis. 

Schalch, T. 1901. Bemerkungen über die Molasse der badischen 
Halbinsel und des Überlinger Seegebietes. Mitteil. bad. 
geol. Landesanst. Bd. 4. p. 253—338, 1 Fig. 

Behandelt auch Cirripedia. 

Schapiro, J. Über den Antagonismus zwischen Hermaphroditismus 
und Differenzierung, sowie über einige dieses Thema be- 
rührende Fragen. Biol. Centralbl. 23. Bd. p. 370—387, 
500—508. 

Verfasser sucht eine wissenschaftliche Erklärung für die Tatsache 
zu geben u. findet, daß der sich fast durch das ganze Tierreich ziehende 

Hermaphroditismus stets Rückbildung im Gefolge hat. 

Bei den Entomostraken (p. 374—375) sind es vor allem die Cirri- 
pedien, welche hermaphroditisch und rückgebildet sind, wie ein Ver- 
gleich im Bau der Organe des ausgewachsenen Tieres zu seinem Meta- 
morphosenstadium zeigt. Den niedrigsten Grad der Rückbildung 
der erwachsenen Cirripedien zeigen die Lepadarien. Abwerfen des 

2. Antennenpaares. Rückbildung der Augen, des Herzens usw. Weitere 

Rückbildung (auch wohl durch ihren Parasitismus bedingt) zeigen die 

Aleippiden. Von den 6 Thoraxbeinpaaren, die bei den Lepadarien 

auch noch im erwachsenen Zustande erhalten sind, bleiben nur 3 Paare. 

Den stärksten Grad der Rückbildung (ebenfalls wohl auch durch 
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den Parasitismus bedingt) zeigen die Rhizocephalen. Verlust aller 

Gliedmaßen, Thorax, Abdomen, Darm, Sinnesorgane. Der sackförmige 

Kopf birgt fast nur noch die hermaphroditen Gonaden. 

Im Übrigen muß auf das Original verwiesen werden. 

Scharff, R. F. Some remarks on the Atlantis problem. Proc. Irish Acad. 
vol. XXIV. B. p. 268—302. Verbreitung der Landisopoden 
usw. p. 292—294. — Ausz. von J. Meisenheimer, 
Zool. Zentralbl. Jhg. 11. p. 183—186. 

Schnee (1). Einige Bemerkungen über die Tierwelt der Litoralregion 
von Jaluit [Marschallinseln]. Zeitschr. f. Naturw. Jena 
Bd. 75 (4—6) p. 371—384. 

— (2). Landbewohnende Krebse der Südsee. Natur u. Haus. 11. Jhg. 


p. 212— 216. 
— (3). Große Kraft der Landkrabben. Natur u. Haus. Jhg. 13. 
p. 12. 


Betrifft Geocareinus. 
Schubert, Richard, Johann und Lukas Waagen. Die untersilurischen 
Phyllopodengattungen Ribeira Sharpe und Ribeirella nov. gen. 
Jahrb. geol. Reichsanst. 53. Bd. p. 33—50, 1 Taf., 5 Figg. 
2 neue Arten von Ribeira, Ribeirella nom. nov. für R. sharpei. 
Schuster, E. H. 3. Variation in Eupagurus prideauxi (Heller). Bio- 
metrica Bd. II. (2) p. 191—210, 1 fig. 
Scott, Andrew (1). On the Spawning of the Common Lobster. Rep. 
Lancashire Sea-Fish Lab. 1902. p. 20—27. — Trans. Liver- 
pool biol. Soc. vol. 17. p. 106—113. 
Betrifft Homarus. 

— (2). Siehe Pocock, Walkeru. Scottu. Thomas u. 

Scott. 
Scott, Thomas (1). 1896. Additions to the Fauna of the Firth of Forth 
Pt. VIII. 14. ann. Rep. Fish. Board Scotland Pt. 3. p. 158 
—166, 2 pls. 
Bringt auch Crustacea. 

— (2). 189%. The marine Fishes and Invertebrates of Loch Fyne. 15th 

ann. Rep. Fish Board Scotland Pt. 3. p. 107—174, 3 pls. 
Behandelt auch Crustacea. 

— (3). 189%. Notes on the Animal Plankton from H.M. 8. „Research“. 

15th ann. Rep. Fish. Board Scotland Pt. 3 p. 305—315. 
Behandelt auch Crustacea. 

— (4). 1903. Notes on some Copepoda from the Faroe Channel. 
Journ. Linn. Soc. London, Zool. vol.29 p.1—11l, 3 pls. 
(I—IIH). 

Drei neue Arten und zwar: Pseudotachidius (1), Laophonte (1), 
Cletodes (1), sowie eine neue Varietät. 

— (5). Notes on some Copepoda from the Arctic Seas collected in 
1890 by the Rev. Canon A.M. Norman. Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 11. p. 4—32, 4 pls. 

6 neue Arten. — Siehe unter Norman. 

— (6). Some observations on British Freshwater Harpactids. 1. c. 

p. 185—196. 
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— (7). On some New and Rare Crustacea collected at Various Times 
in Connection with the Investigations of the Fishery Board 
for Scotland 21st. ann. Rep. Fish Board Scotland (XXI) 
Pt. 3. p. 109—135, 5 pls. (II—VI.) 
12 neue Arten, neue Gatt. Paranthessius. 
— (8). Some observations on the distribution of the smaller Crustacea. 
Trans. Edinb. Field. Soc. V. (1) p. 23—26. 

Scourfield, D. 3. (1). Synopsis of the Known Species of British Fresh- 
water Entomostraca. Part I. Cladocera. Journ. Quekett 
micr. Club (2) vol. 8 p. 431—454, 1 pl. — Abstr. Journ. Roy. 
Mier. Soc. London 1903, p. 497. 

— (2). Synopsis of the known Spezies of British Freshwater Entomo- 
straca. II. Copepoda. t. c. p. 531—544. — Abstr. Journ. 
Roy. Mier. Soc. London, 1904 p. 63. 

Senna, Angelo (I). Su alcuni Anfipodi iperini del Museo zoologico 
di Napoli. Ann. Mus. Zool. Univ. Napoli N. 8. vol. 1. No. 6. 
9 pp., 10 figg. 

Hyperini betreffend. 

— (2). Le esplorazioni abissali nel mediterraneo del R. Piroscafo 
Washington nel 1881. — II. Nota sui Crostacei Decapodi. 
Bull. Soc. Entom. Ital. T. 34. p. 235—367, 15 pls. (XV— 
XVII), 7 text-figs. 

— (3). Thaumonectes un nuovo genere di anfipodo iperide del mare 
caraibico. Bull. Soc. entom. ital. Ann. 35. p. 93—95, 1 fig. 
Th. dueis aprutii n. sp. 

Seurat, L. 6. (1). Extrait d’une lettre de M. L. G. Seurat, naturaliste 
& Rikitea (Mangareva) & M. E. L. Bouvier. Bull. Mus. Hist. 
Nat. Paris 1903, p. 222—223. 

Bemerkungen zur Fauna von Mangareva. 
— (2). Fragments d’une lettre adressee a M. le Professeur E. L. Bou- 
vier par M. L. G. Seurat, Directeur du Laboratoire de Rikitea. 
t. c. p. 379—381. 
— (3). [Auszug aus einem Briefe des Dr. C. A. Giard über die 
Fauna von Mangareva. Gambierinsel]l. Bull. Soc. Entom. 
France, 1903, p. 245—246. 

Sharpe, Richard W. Report on the Freshwater Ostracoda of the United 
States National Museum, Including a Revision of the Sub- 
families and Genera of the Family Cyprididae. Proc. U. 8. 
Nat. Mus. vol. 26. p. 969—1001, 6 pls. (LXIV—LXIX). 
— Ausz. von F. Zschokke, Zool. Zentralbl. Jhg. 10. 
p. 792—193. 

2 neue Arten, Chlamydotheca, neue Gatt. Spirocypris. 

Shimer, Hervey W. and Amadeus W. Grabau. 1902. Hamilton Group 
of Thedford, Ontario. Bull. geol. Soc. Amer. vol. 13. p. 149 
—186, +6 figg. 

Behandelt auch Crustacea. 

Shufeldt, R. W. Krebse und ihr Studium. Natur u. Haus 11. Jhg. 

p. 232—234. 


Publikationen (Autoren alphabetisch). 1373 


Smallwood, Mabel E. The Beach Flea: Talorchestia longicornis. (Con- 
trib. biol. Labor. Brooklyn Inst. Arts Sci. No. 4) Cold Spring 
Harbor Monogr. No. 1. 27 pp., 3 pls., 3 figg. — Abstr. Journ. 
Roy. Micr. Soc. London, 1904. p. 182. 

Spencer, W. K. The Hypostomic Eyes of Trilobites. Geol. Mag. N. S. 
(4.) vol. 10. p. 489—492, 3 figg. 

Erwähnt Branchipus. 

Sprague, Beatrice. Cyclops rubellus Lilljeborg. Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 11. p. 139—140. 

Spurr, Josiah Edward. Descriptive Geology of Nevada South of the 
Fortieth Parallel and Adjacent Portions of California. Bull. 
U. S. geol. Surv. No. 280, 224 pls. 7 pls. 2 maps, 25 figg. 

Behandelt auch Crustacea. 

Stebbing, Thomas R. R. (1). Amphipoda from Costa Rica. Proc. U. 8. 
nat. Mus. vol. 26. p. 925—931, 2 pls. (LX u. LXI.) 

— (2). South African Crustacea. Part II. Rep. Govern. Biol. Cape 
Good Hope, 1902, p. 88—195. 

10 neue Arten u. zwar: Platymaia (1), Jasus (1), Callianassa (1), 
Cirolana (2), Exosphaeroma (3), Parasphaeroma n. g., Cymodoce (1). 
— Glyptidotea n.g. für Idotea lichtensteinii. 

Stecka, Stanislawa. Przyczynek do anatomii serca raka rzecznego 
(Astacus fluviatilis). Contributions a l’anatomie du coeur 
chez l’ecrivisse (Polnisch. Kosmos polski vol. XXVIII. 
p. 21—43, 1 pl. 

Stengelin, Th. Observations sur la faune du lac de Neuchätel et coup 
d’oeil systematique sur les Cladoc£res trouves jusqu’a ce jour 
en Suisse. Arch. Sci. physic. Nat. Geneve (4.) T. 12. p. 508 
—512. 

Stenroos, K. E. (1). Zur Kenntnis der Crustaceenfauna von Russisch- 
Karelien. Cladocera, Calanidae. Acta Soc. Fauna Fenn. 
T. XV (2) 72 pp. 1 Taf. (1897.) 

— (2). Das Tierleben im Nurmijärvi-See. Eine faunistisch-biologische 
Studie. op. cit. vol. XVIl(1)259 pp. 3 Taf., 1 Karte. (1898). 

Steuer, Adolf (1). Mitteilungen aus der k. k. Zoologischen Station in 
Triest. No. 8. Beobachtungen über das Plankton des Triester 
Golfes im Jahre 1902. Zool. Anz. 27. Bd. p. 145—148, 1 Taf. 
— Ausz. von F. Zschokke, Zool. Zentralbl. Jhg. 11. 
PB: 17. 

Behandelt auch Crustac. 

— (2). Mytilicola intestinalis n. gen. n.sp. Arb. zool. Inst. Wien 
T. 15. p. 1—46, 5 Taf. (I—V.) — Auszüge: F.Zschokke, 
Zool. Zentralbl. Jhg. 11. p. 34—40. — Zool. Jahresber. 
(Neapel) 1903 Arthrop. p. 25. — Abstr. Journ. Roy. Micer. 
Soc. London, 1904 p. 63. 

Szilädy Zoltän-Töl (1). A Retyezätü Tavak Alsolebbrendii Räkjai. 
Mathem. term. Ertes Magyar XVIII [publ.] 1900 p. 371—394, 
7 text-figg. 

— (2). Die Crustaceen des Ratyezät. Mathem. naturw. Ber. Ungarn 
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Bd. 18 (1900, publiz. 1903) p. 71—97, 7 Textfig. — Ausz. 
von F. Zschokke, Zool. Zentralbl. Jhg. 9. p. 510. 
Ist eine Übersetzung von No. 1. 

Talbot, Mignon. A Contribution to a List of the Fauna of the Stafford 
Limestone of New York. Amer. Journ. Sci. (4.) vol. 16. p. 148 
—150. 

Behandelt auch Crustaceen. 

Thallwitz, 3. Cladoceren, Ostrocoden und Copepoden aus der Um- 
gebung von Dresden. Sitz.-Ber. nat. Ges. Isis Dresden Jahrg. 
1903. p. 9—12. 

Thienemann, A. Statocysten bei Anthura gracilis Leach. Zool. Anz. 
26. Bd. p. 406—410, 2 Fig. — Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 
1903 Anthrop. p. 34. — Abstr. Journ. Roy Mier. Soc. London, 
1903 p. 610. 

Thompson, Isaae €. (1). Report on the Copepoda obtained by Mr. 
George Murray during the Cruise of the „Oceana“ in 
1898. Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12. p. 1—36, 7 pls. (I—VH). 

4 neue Arten u. zwar: Euchaeta, Scolecithrix, Xanthocalanus 

u. Isochaeta (je 1). 

— (2). On the plankton of the Indian Ocean. Rep. Brit. Ass. vol. 
LXXII 1902 (1903) p. 643—644. 
Ohne Bedeutung. 

Thompson, Millett T. (1). The Metamorphoses of the Hermit Crab. 
Proc. Boston Soc. nat. Hist. vol. 31. p. 147—209, 7 pls. — 
Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 1903 Arthrop. p. 32. 

Betrifft Eupagurus. 
— (2). A Rare Thalassinid and its Larva. Proc. Boston Soc. nat. 
Hist. vol.31. p. 1—21, 3 pls. (I—IIl.) — Abstr. Journ. 
Roy. Mier. Soc. London 1903 p. 611. 
Betrifft Naushonia. 

Thomson, George. M. On the New Zealand Phyllobranchiate Crustacea- 
Macrura.. Trans. Linn. Soc. London (2) Zool. vol.8 (11) 
p. 433—453, 3 pls. (XXVI—XXIX.) 

Thomson, Isaae €. u. Scott, Andrew. Report on the Copepoda collected 
by Prof. Herdman at Ceylon in 1902, in „Report to the 
Government of Ceylon on the Pearl Oyster Fisheries of the 
Gulf of Manaar by W. A. Herdman, D. Sc. F.R. 8. With 
Supplementary reports upon the Marine Biology of Ceylon 
by other naturalists“. 4° Royal Society, London, 1903. 
Part I. p. 227—307, 20 pls., 1 text-fig. 

Kurz als Rep. Ceylon Pearl Fisheries zitiert. 

Timm, R. Hamburgische Elb-Untersuchung. Zool. Ergebn. der seit 
dem Jahre 1899 vom Naturhistorischen Museum unter- 
nommenen Biologischen Erforschung der Niederelbe. VI. Cope- 
poden. Mit. nat. Mus. Hamburg 20. Jhg. p. 291—309. 

Todd, R. A. Notes on the Invertebrate Fauna and Fish-food 
of the Bays between the Start and Exmouth. Journ. Marine 
biol. Ass. N. S. vol. 6 p. 541—561. 
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Behandelt auch Crustaceen. 

Tournouer, A. Note sur la geologie et la paleontologie de la Patagonie. 
Bull. Soc. geol. France (4) T.3. p. 463—473, 1 pl. 3 figg. 

Bringt auch Crustaceen. 

Vallentin, Rupert. Observations on the plankton of Looe Pool. Journ. 
Instit. Cornwall vol. XV (2), p. 328—344. 

Verrill, Addison EE The Bermuda Islands and the changes in their 
Flora and Fauna due to Man. Trans. Connect. Acad. XI. 
(2) p. 413—956 I—X, pls. LXV—CIV u. 246 textfigg. (? 1902). 
— Abdruck mit einigen Änderungen. Newhaven, Connecticut, 
1902, 8°. (X + 499) pp., 38 pls., 250 textfigg. 

Vire, Armand. Note relative a la nourriture des Niphargus souterrains. 
Bull. Mus. Hist. Nat. Paris T. IX. p. 279—280. 

Voigt, Max (1). Beiträge zur Kenntnis des Vorkommens von Fisch- 
parasiten in den Plöner Gewässern. Forsch. Ber. biol. Stat. 
Plön, T. 10, p. 94—99. 

— (2). Das Zooplankton des kleinen Uklei und Plus-Sees bei Plön. 
Forsch.-Ber. biol. Stat. Plön, T.10. p. 105—115, 1 Fig. 

Erwähnt auch Crustaceen. 

Volk, Richard. Allgemeines über die biologischen Verhältnisse der 
Elbe bei Hamburg und über die Einwirkung der Sielwässer 
auf die Organismen des Stromes. (Hamburg. Elb-Untersuch. 
Zool. Ergebn. der seit dem Jahre 1899 vom Nat. Mus. unter- 
nommenen biol. Erforschung der Niederelbe.) Mitteil. Nat. 
Mus. Hamburg 19. Jhg. p. 63—154, 6 Taf. 1 Karte. 

Erwähnt auch Crustaceen. 

Vosseler, J. Siehe Lo Bianco, 8. 

Waagen, Lukas. Siehe Schubertu. Waagen. 

Wacke, Robert. Beiträge zur Kenntnis der Temnocephalen. Zool. 

 Jahrb. Suppl. VI (Fauna chilensis L. Plate), Bd. III, p. 1 
—116. Taf. I—X, 14 Textfig. 

Behandelt darin p. 84 die Parasiten der Crustacea u. gibt eine Liste 
der Arten u. Wirte. 

Walker, Alfred ©. (1). Amphipoda of the ‚Southern Cross‘ Antarctie 
Expedition. Journ. Linn. Soc. London, Zool. vol. 29. p. 38 
—64, 5 pls. — Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1903 
p- 611. 

15 neue Arten, die sich folgendermaßen verteilen: Cheirimedon (2), 
Örchomenopsis (2), Orchomenella (2), Tryphosa (2), Hoplonyx (1), 
Oediceros (1), Epimeria (1), Eusirus (1), Oradarea n.g. (1), Atylus (1), 
Jassa (1). 

— (2). Report on the Isopoda and Amphipoda collected by Mr. 
George Murray, during the Cruise of the „Oceana“ 
in November 1898. Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12. p. 223—233, 
2 pls. 

Munopsis [?] murrayi n. sp. 

— (3). On the Amphipoda colleeted by Professor Herdman. Rep. 
Brit. Assoc. vol. LXXII 1902 (1903) p. 643. 
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Unwichtige Publikation. 

Walker, A. ©. and Andrew, Scott. Decapod and Sessile-eyed Crustaceans 
from Abd-el-Kuri. Rep. Sokotra Exped. Liverpool Mus. 
p. 216—232, 2 pls. 

6 neue Arten, u. zwar Sphaeroma (1), Lysianax (1), Parambasia 

n.g. (1), Atylopsis (1), Elasmopus (1), Kuria n.g. (1). 

Walther, Karl. Das Unterdevon zwischen Marburg a. L. und Herborn 
(Nassau). Nass. Jahrb. Mineral. Beilage - Bd. 17 (1) p. 1—75 

- Taf. I—-IV, 1 Textfig. 
Über Ostracoda handeln p. 34 u. 35. 

Warren, Ernest (1). A Preliminary Attempt to ascertain the Relationship 
between the Size of the Cell and the Size of Body in Daphnia 
magna Straus. Biometrica Bd. 2 (3) p. 255—259, 2 fig.. — 
— Ausz. Zool. Jahrb. 1903 Arthrop. p. 29. 

Der mittlere Durchmesser der Zellen ändert sich im gleichen 

Verhältnis zur Körpergröße. 

— (2). On the anatomy and development of Distomum eirrigerum 
v. Baer. Quart. Journ. Mier. Sci. (N. S.) vol. XLVII p. 273 
—301, pls. XXIV—XXVI. 

Lebt als Parasit in Astacus. 

Weber, Max. Der indo-australische Archipel und die Geschichte seiner 
Tierwelt. Verhdlgn. Ges. deutsch. Naturf. u. Ärzte 74. Vers. 
T. 1. p. 51—62. 

Weller, Stuart (1). The Stokes Collection of Antarctie Fossils. Journ. 
Geol. vol. IX p. 413—419 pls. Iu. II. — Sep.-Abdruck: 
Contr. Walker Mus. [Univ. Chicago] 1 (5) p. 65—71 pls. XI 
u. All, 

Eine neue Dekapodenspezies wird p. 418 beschrieben. 

— (2). The Palaeozoic Faunas. Geol. Surv. New Jersey, Rep. 
Palaeontology III. (VIII + 462) pp. 52 pls. — Extr. Rev. 
paleozool. T. VII p. 199— 201. 

Über Ostracoda handeln p. 208, 252, 259, 265. 

Wenig, Jaromir. Über neue Sinnesorgane der Isopoden. Sitz.-Ber. 
böhm. Ges. Wiss. mathem.-naturw. Cl. 1903. No. 39. 12 pp. 

1 Taf., 2 Figg. 

Wesenberg, €. Sur l’existence d’une faune reliete dans le lac de Furesö. 
Overs. dansk. Vidensk. Selsk. Forh. 1902 p. 257—303, 1 carte, 
1 fig. 

Wnhitelegge, T. The Crustacea and Echinodermata. In ‚Notes on the 
Zoology of Paanopa or Ocean Island and Nauru or Pleasant 
Island, Gilbert Group“. Rec. Austral. Mus. vol. V (1) p. 8—13. 

Williamson, H. Chas. On the Larval and Early Young Stages and 
Rate of Growth, of the Shore-Crab (Careinus maenas), Leach. 
21st. ann. Rep. Fish. Board Scotland Pt. 3. p. 136—179, 7 pls. 
— Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 1903 Arthrop. p. 31. 

Wilson, Chas. B. The Newly Hatched Larva of Argulus megalops. 
(Amer. Soc. Zool.) Science N. 8. vol. 17. p. 484—485. 
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Wilson, Edmund B. Notes on the Reversal of Asymmetry in the Re- 
generation of the Chelae in Alpheus heterochelis. Biol. Bull. 
Boston vol. 4. p. 197—210, 3 fig. — Ausz. Zool. Jahresber. 
(Neapel) 1903 Arthrop. p. 31. 
— (2%). Notes on the Artificial Reversal of Asymmetry in Alpheus. 
(Amer. Soc. Zool.) Science N. S. vol. 17. p. 491—492. 
Winge, Heriuf siehe Petersen, G. C. Joh. u. Herluf Winge. 
Witten, E. P. On the structural changes accompanying the ecdysis 
of the cerab Cancer pagurus. Rep. Northumberland Sea 
Fisheries Committee for 1903 p. 42—48, 1 pl., 1 text-fig. 
Wolf, Eugen. Dauereier und Ruhezustände bei Copepoden. Zool. 
‚Anz. 27. Bd. p. 98—108, 4 Figsg. — Auszüge: F.Zschokke, 
Zool. Zentralbl. Jhg. 11. p.40 u. 41. — Zool. Jahresber. 
(Neapel) 1903 Arthrop. p. 27. 
Wolfenden, R. Norris (1). Occupation of a Table at the Zoological 
Station at Naples. Report of the Committee. Appendix d. 
On the Copepod Sub-family Aetidiinae, with a proposed 
Revision of the Classification. Rep. 72d Meet. Brit. Assoc. 
Adv. Sci. Bel’ast 1902 (1903) p. 263—267. 
3 neue Arten u. zwar: Pseudaetideus [n. g. für Chiridius armatus] 
(1), Aetideus (1), Gaidius (1). 
— (2). Siehe Fowler. 
Wolleman, A. Die Fauna der Lüneburger Kreide. Abhandl. Preuß. 
geol. Landesänst. (N.F.) Bd. XXXVIII, (129-+IIl) pp. Nebst 
Atlas mit 7 Tafeln. 
Woltereck, Richard. Bemerkungen zu den Amphipoda Hyperüdea 
der deutschen Tiefsee Expedition. Zool. Anz. 26. Bd. p. 447 
—459, 1 pl. 2 fig. 
4 neue Arten der Gatt. Thaumatopus. 
Wood, Elvira. 1901. Marcellus (Stafford) Limestones of Lancaster, 
Erie Co. N. Y. Bull. 49. New York State Mus. vol. 10. p. 139 
—181, 1 pl. 1 fig. 
Behandelt auch Crustacea. 
Woodward, Henry. On some fossil Prawns from the Osborne Beds 
of the Isle of Wight. Geol. Magaz. (4) vol. X p. 97”—99, pl. V. 
Wüst, Ewald. Ein pleistocäner Valvatenmergel mit Brackwasser- 
Ostrakoden bei Memleben an der Unstrut. Centralbl. f. Miner. 
1903. No. 18. p. 586—59%. 
Yerkes, Robt. Mearns. Reactions of Daphnria pulex to Light 
and Heat. Mark Anniv. vol., p. 359—377, 2 figg. 


Zacharias, Otto (1). F. A. Krupp als Freund und Förderer biologischer 
Studien. Biol. Centralbl. Bd. 23 p. 76—84. 
— (2). Mitteilungen über das Plankton des Achensees ın Tirol. Biol. 
Centralbl. Bd. 23. p. 162—167. 
(3). Mitteilungen über gelegentlich aufgefundene Parasiten der 
Fischfauna von Plön. Forschungsber. biol. Station Plön. 
Bd. 10. p. 100—104. 


Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. IL. H.2. 87 
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— (4). Biologische Charakteristik des Klinkerteichs zu Plön. t. c. 
p. 201—215, Anhang p. 216—222. 
— (5). Zur Kenntnis der niederen Flora und Fauna holsteinischer 
Moorsümpfe. t. c. p. 223—289, Taf. II, 8 Textfig. 
— (6). Über die jahreszeitliche Variation von Hyalodaphnia kahl- 
bergensis Schoedl. t. c. p. 293—295, 2 Figg. 
— (%). Über Grün-, Gelb- und Rotfärbung der Gewässer durch die 
Anwesenheit mikroskopischer Organismen. t. c. p. 296—303. 
— (8). Einige Beobachtungen an der sog. „Stadtpfütze‘ in Hohen- 
mölsen. t. c. p. 304—308. 
Zahälak, Cendk. Päsmo IX. kfidoveho ütvaru v Pojizefi. Sıitz.- 
Ber. böhm. Ges. Wiss. mathem.-nat. Cl. — Vöstn. deske 
Spol. Nauk Trida II. 1903. No. 32, 157 pp. 1 Tab. (Die 
IX. Zone der böhm. Kreideformation aus dem Isergebiete.) 
Unter den behandelten Gattungen befindet sich auch Callianassa. 
Ziegeler, ©. Der Garnelenfang bei Büsum. Natur u. Haus. Jhg. 12. 
p. 38—40. 
Crangon vulgaris. 
Zimmer, Carl. Die Cumaceen des Museums für Naturkunde in Berlin. 
Zool. Jahresb. Abt. f. Syst. Bd. 18. p. 665—694, 30 Textfig. 
Zinndorf, Jakob. 1901. Mitteilungen über die Baugrube des Offenbacher 
Hafens. Ein Beitrag zur geologischen und paläontologischen 
Kenntnis der Cyrenenmergelschichten im nord-östlichen 
Teile des Mainzer Beckens, nebst einem Fundbericht über 
bearbeitete Baumstämme aus prähistorischer Zeit. 37./42. Ber. 
Offenbach Ver. Nat. p. 87—146, 4 Taf. 3 Fig. 
Behandeln auch Crustacea. 
Zykofi, W. [Zuikov, V. P.] (1). Bemerkung über das Winterplankton 
der Wolga bei Saratow. Zool. Anz. 26. Bd. p. 544—546. — 
Ausz. von F. Zschokke, Zool. Zentralbl. Jhg. 10 p. 584. 
— (2). Bemerkung über das Plankton der Altwässer des oberen 
Jenissees. Zool. Anz. 26. Bd. p. 626—628. — Ausz. von 
F. Zschokke, Zool. Zentralbl. Bd. 10 p. 783. 
— (3). Materialui po faunye Volchi i ghidrofaunye Saratovskoi 
ghubernii. [Materialien zur Fauna der Wolga und der Hydro- 
Fauna des Saratowskyschen Gouvernements] [Russisch]. 
Bull. Soc. Moscou, 1903 (1) p. 1—148, 2 pls., 33 figs. dans 
le texte. 
189%. Report on a Dredging Excursion to Millport. Trans. Nat. 
Hist. Soc. Glasgow, N. S. vol. 4. Pt. 3 p. 366. 
Eupagurus prideauxi Leach. 
. 1801. Nekrologg. Alphonse Milne Edwards. (1835 
— 1900). Aquila Jhg. 8. p. 203—204. 
RobertEtheridge. F.S.R. Nature vol. 69. p. 181—182. 
Der norwegische Hummer (Nephrops norvegicus). Prometheus 
Jhg. 14 p. 588—589. 
... Über den Krebs [von Gi.] Allgem. Fischerei-Ztg. 24. Jhg. No. 12. 
p. 205—206. 
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B. Übersicht nach dem Stoff. 


Praxis und Theorie der Zellen- und Befruchtungslehre : Häcker. 
Anpassungstheorie: Davenport. 
Literatur: Übersicht über die neueren morphologischen 
Werke: Howes. 
Jahresberichte: Calman (für 1902), Giessbrecht u. Mayer (für 1903). 
Allgemeiner Bericht über Cirripedia: Laloy. 


Publikationen : 
dänische: Grönwall, Petersen. 
holländische: Redeke u. van Breemen. 
italienische: Bottazzi, Brian, Issel, Lo Bianco, Monti, Monticelli, Nobili, 
Patrini, Piovanelli?), Senna. 
polnische: Absolon, Nusbaum, Stecka, Zahälak. 
russische: Arnold, Joh., Linko!) 2), Losko, Zykoff?), 
spanische, portugisische: Moreira!—*), Porter!) ?) 3). 
tschechische: Dyduch, Iserle, Maziarski. 
ungarische: Lörenthey, Imre, Szilädy, Zoltän-Tol. 


Revisionen: Benedict, Borradaile!) (Dromiidae)., Gruvel’) °) (Cirripedia des 
Mus. Hist. Nat. Paris), Mayer (Caprellidae), Wolfenden (Aetidiinae). 

Synopsis: Scourfield (Süßwasser-Entomostraca, Copepoda). 

Synoptische Übersichten: Holmes?) (Amphipoda). 

Listen: Brady (Ostracoda der ‚„Oceana‘“‘), Chevreux?) (Gammaridae des Baikal- 
Sees), von Daday!) (Ungarn, Balatonsee, — Cladocera, Ostracoda), Kin- 
kelin (Typen von Decapoda u. Ostracoda im Senckenberg. Mus,), Petch 
(Crust. des Humber-Distrikts), Thallwitz (Cladocera, Ostracoda, C'operoda), 
Vosseler in Lo Bianco (Amphipoda), Wacke (Temnocephala - Parasiten. 
Liste der Arten u. Wirte). 


Kataloge: Clarke u. Ruedemann (Typen paläozool. Fossilien des New York 
State Museum), Etheridge u. Dun (Cretaceous fossili of Australia), Milne- 
Edwards (Bücher dess. 3. Katalog). 

etologische: Harris’) (Cambarus). 

Verzeichnisse : Arnold, Joh. 

Dissertationen : Richard!). 

Addenda: Borradaile?) (zu 2). 

Stammbaum : Borradaile!) (Dromiidae). 

Typen: Bonnier!) (2 neue). 

neue: Hansen?) (Ingolfiellida), Kinkelin (Decaroda u. Ostracoda im 
Senckenberg. Museum). 

Originale der paläontologischen Sammlung im 
Senckenberg-Museum nebst darauf bezüglicher 
Literatur: Kinkelin. 

Nomenklatur der Oladocera, Copepoda u. Cirripedia: Norman?). 

Neubenennungen: Norman?) (für Enfomostraca u. Cirriredia). 

der Wirte der Argulidae: Gill. 

Synonymie: Brian?). 
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Colleetionen (Ausbeuten) folgender Schiffs-Expeditionen: 
„Steamer Albatross‘“: Richardson (Isopoda). 
„Alice“: de Monaco, Richard?). 
„Challenger“: Hansen?) (Petalidium u. Sergestes). 
„Nelly“ Plankton: Redeke u. van Breemen. 
„Oceana‘: Brady, Calmant), Thompson, Walker?). 
„Research“; Scott?). 
„Southern Cross“ Antarcetie Expedition: Walker!). 
SokotraExpedition: Walker u. Andrew Scott (Decapoda). 
schwedische Expedition [Bäreninsel]: Lilljeborg. 
Siboga-Expedition: Mayer (Caprellidae). 
Coll. Herdman: Walker?) (Amphipoda). — Stokes Coll.: Wellert). 
Museen: Museum Berolinense: Zimmer (C’umacea). 
Biologische Stationen: biologischeStationzuPortErin: Herdmann. 
Kruppals Freund und Förderer biologischer Studien: 
Zachariast). 
Nekrologe: Levy (Alphonse Milne-Edwards), Perrier (Alphonse M. Edwards), 
. (p- 1378 dieses Berichts) (Milne Edwards). 
Fangmethoden : Lohmann (Brauchbarkeit ders.). 
Schleppnetzzüge: Meek!). 


Morphologie. Anatomie. 


Morphologische Methode und Fortschritte: Howes. 

Übersicht über die neueren morphologischen Werke: Howes. 

MorphologiederGliedmaßenderÜrustaccaverglichenmitdenen 
anderer Arthropoden: Börner. 

Morphologie und Anatomie: Berndt!) (Alcippe lampas [Cirrip.]), Cunnington 
(Simocephalus [Cladoc.]), ?) (Oryptophialus striatus n. sp. [Cirrip.]), Marshall 
(Entocythere n. g. [Ostrac.]), Steuer (Myticola [Copep.]), Woltereck (Thau- 
matops [Amphip. Hyperid.]). 

Morphologie : Borradaile®) (Decapoda, Reptantia), Gruvel®) (Valven der Schale bei 
Cirripedia pedunculata), °) (Cirrip. opercul.), Hansen!) (Anuropus u. Bathy- 
nomus [Isopod.]), 2) (Ingolfiella n. g. [Amphip.]), Kotte (Plesionika [Carid.)), 
Mayer (Caprellidae), Schubert u. Waagen (fossile Phyllop., Ribeira u. Ribei- 
rella), Smallwood (Thalorchestia [Amphipod.], Thompson ?2) (Naushonia, 
[ Thalassinid.)). 

Struktur des Chitins: Biedermann (Stomatopoda u. Decapoda). 

Befestigung der Muskeln an die Cuticula: Maziarski (Schizopoda, Amphipoda, 
Copepoda). 

Struktur und Wachstum der Schale von Balanus: Bahls. 

Histologie des Herzens: Stecka (Astacus). 

des Köhlerschen Organs: Gruvel®). 

Exkretionsorgane: Bruntz (Crustacea), LoSko (Morphologie ders.). 

Formenbestimmende elastische Gebilde in Zellen : Koltzoff?). 

Fibrillengitter indem Neuropil von Hirudo und Astacus u. ihre Be- 
ziehung zudensogen. Neuronen: Prentisst) ?). 

Zentralnervensystem : Cunnington (Simocephalus). 

Viscerale Innervierung : Bottazzi. 


Übersicht nach dem Stoff. 1381 


Sinnesorgane, neue: Wenig (bei /sopoda). 
BauderAugenbeiTiefseekrabben: Doflein (Brachyura). 
„Kolbenzellen“-Organ von Branchipuss verglichen mit 

dem Hypostom-Auge der Trilobiten: Spencer. 
Hautsinnesorgane (Setae etc.) u. ihre Innervation bei 
Tiefsee- Caridea: Kotte. 


Histologie des Nervensystems von Asiacus: Halpern, Prentiss. 
Statocysten im Telson von Anthura gracilis [Isopod.]: Leach, 
Thienemann. 

Beziehung zwischen Zellgröße und Körpergröße bei Daphnia: Warren!). 

Ein besonderes Paar von Anhängen für Kopulationszwecke umgebildet : Moenkhaus. 

Pyrenolytische Erscheinungenin den Zellender Hepato-pankreas- 
drüse von Eupagurus bernhardus (Teilung des Nukleolus ohne Teilung 
des Kernes): Launoyt). 

Reorganisation der Centralkörper bei Galathea: Koltzoff?). 

Antagonismus zwischen Hermaphroditismus und Differenzierung : Schapiro. 

Heterogonie: Byrnes. 


Physiologie. 
Koagulation des Blutes bei Decapoda: Loeb!) ?). 
Milchsäure in den Muskeln von Maja: Gautrelet!). 
Exkretion bei Orustacea: Bruntz!) ?). 
Ge ormte Sekrete: Biedermann. 
Phagocytenorgan bei Decapoda: Cuenot. 
Kernveränderungen: inden Sekretionszellender Verdauungs- 
drüse bei Decapoda: Launoy!) ?). 


Leuchtorgane: Hansen?) (bei Sergestes challengeri). 
Reaktion auf Licht u. Hitze bei Daphnia pulex: Yerkes. 
aufelektrischeReizeim Herzen der Brachyura: Carlson. 
Gesetz der elektrischen Reizung: Lapicque. 
Respiraterische Funktion des Haemocyanins und Kupferfunde 
im Blute der Decapoda: Dhere. 


Giftzellen — Enzymzellen: Launoy?). 

Respiratorisches Pigment undseineBeziehungenzurAlkalinität 
des Blutes bei Orustacea: Gautrelet?). 

Tegument-Färbung und Farbenveränderung bei Crustacea: Mandoul. 

Giftige Wirkung von destilliertem Wasser, Zucekerlösungen 
u. von einzelnen Bestandteilen des Seewassers auf 
Gammarus: Loeb. 


Fortschreitende Abnahme des Augenpigments bei Cirolana neglecta: Dollfus?). 

Berührungs- u. Muskelsinn bei Paguridae: Bohn?). 

Hautsinnesorgane der Tiefsee- Caridea: Kotte. 

Phototropismus: Bohn ?). — von Daphnia: Kirkaldy, Rädl. 

Erkennung des Geschlechts bei Amphipoda (Hyalella, Gammarus, 
Ampkitoe): Holmes?). 

Strukturveränderungen bei der Ecdysis von Cancer: Witten. 

Einbohren von Alcippe [Oirripedia] in Molluskenschalen: Berndt!). 
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Respirationsmechanismuss bei den Decapoda. FEntwicklungs- 
geschichtliche, ethologische und phylogenetische 
Untersuchung: Bohn!). 


Phylogenie und Systematik. 
Phylogenie: Bohn!). 
Phylogenie und Verwandtschaft der Crusiacea: Carpenter, 
Packard. 
Phylogenie von Oyeclops [Copepoda] inBezugaufAufenthalts- 
orte, Verbreitung ete.: Graeter. 
Crustaca und ihre Beziehung zum Ursprung der Vertebrata: 
Gaskell. 
Einteilung und Phylogenie: Borradaile') (Krabben, Catometopa, O.xystomata, 
Cirripedia), ®) (Decapoda, Reptantia), *) (Brachyura), °) (Oxyrhyncha), 
1) 5) (Dromiacea), ?) ?) (Thalassinidea), Gurney !) (Crangonidae), Mayer 
(Caprellidae). 
Verwandtschaftsbeziehungen von Naushonia [ Thalassinidea]: Thompson. 
— von Anuroporus u. Bathynomus [Isopod.]: Hansen. 
Ingolfiellina subordo novum der Amphipoda.. Diskussion über 
die Verwandtschaft: Hansen. 
Ableitung der Mysis relicta von Mysis oculata: Lönnberg. 
Einteilung der Aetidiinae [Copepoda]: Wolfenden. 
Discinocaris und verwandte Gattungen (fosile) sind zu den 
Brachiopoda zu stellen: Clarke. 


Phylogenie und geschlechtliche Entwicklung : Laloy [Cirripedia]. 
Zwischenformen : Lönnberg (Mysis oculata u. M. relicta). 


Variation. 
Statistisch a Prüfung der Variation bei Tiefsee- u. Flach- 
wasser-Exemplaren von Eupagurus prideauxi: Schuster. 
— — derAsymmetrie bei @easimus: Duncker. 
— bei Talorchestia: Smallwood. 
— bei Cyelops: Lehmann. 
Spezifische Charaktere und Variation der Caprellidae: Mayer. 
Variation von Gonodactylus chiragra: Lanchester?). 
Variation und Größenwachstum nach geschlecht- 
licher Reife bei Cyeclops: Byrnes. 
VariationinFormu. Größe bei C'yclops: Lehmann. 
Jahreszeitliche Variation: Zacharias®) (bei Hyalodaphnia kahl- 
bergensis). 
Modifikation der Augen der Tiefseekrabben: Doflein (Brachyura). 
— der Augenstiele von Cymonomus und anderer Tiefsee-Crustacea: 
Lankester. 
Variationin der Pigmentierung der Augen von Cirolana 
neglecta: Dollfus. 
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Abnormitäten. 
Abnormitäten und Regeneration der Anhänge bei den Caprellidae: 


Mayer. 
AbnormitätdesHodensvon Octomeris [Cirripedia]: Gruvel’)(p.109). 


Vermehrung. Entwicklung. 


Bau der Eischale bei Astacus u. Homarus: Henschen. 
Spermatogenesis: Koltzoff?) (Galathea), Labbe (Decapoda), Steuer (M’yticola). 
Spermatogenesis,BauderSpermatozoau. Artu. Weise 
des Eindringens derselben in das Ei der Decapoda: 
Koltzoff!). 
Dauereier und Ruhezustände der Copepoda: Wolf. 
Art der Eiablage und Laich-Periode beim Hummer: Scott. 
Ausschlüpfen des Hummers: Fabre Domergue u. Bietrix. 
Embryologie: Nusbaum (Cymothoa [Isopoda)). 
Embryonen von Eucopia australis [Schizopoda]: Lo Bianco. 
Larven und Jugendstadien: Gurney (Crangonid.), Williamson (Carcinus maenas), 
Thompson (Naushonia [Thalassinid.], Wilson Chas. (Argulidae). 
Metamorphose : Gurney!) (Aegeon fasciatus Risso u. Aegeon trispinosus Hailstone), 
5) (Corystes cassiovelaumus), Perez!) (bei COrustacea), Thompson, M. T.') 
(Hermit Crab). 
Metamorphose, innerer u. äußerer Bau, Ursprung der 
Asymmetrie bei Zupagurus: Thompson, M. T.t). 
Entwicklung des Kiemensystems: Calman (Pasiphaea). 
Bedornung des Telsons bei den Larven der Euphausiacea: Fowler. 
Morphologie u. Anatomie von Eupagurus (während der Metamorphose): Thompson, 
M. T.1). 
Entwicklung, geschlechtliche: Laloy (Cirripedia). 


Autotomie und Regeneration. 


Regeneration: Ariola (der Augen bei Pagurus), Baudouin (der großen Klaue 
bei @elasinus), Hay (Ucides cordatus [.Brachyura]). 
Autotomie und RegenerationdergroßenScheere bei@elasimus: Baudouin. 
Heteromorphe Regeneration des Augenstieles bei Palinurus: Ariola. 
Umgekehrte Asymmetrie bei der Regeneration der Chelae von 
Alpheus: Wilson, Edm. B.!). 
künstlicheUmkehrungderAsymmetriebei Alpheus: Wilson, 
Edm.?). 


Bionomie. 
Allgemeines. 

Biologie: (Lebensweise ete.): Berndt!) (Alcippe lampas), Borradaile ?) (Oxy- 
stomata), °) (Dromiacea), 6) (Oxyrhyncha), Giard ?) (Melia tesselata), Harris 
(Cambarus-Arten), Paulmier (Callinectes hastatus). 

Lebensweise, Häutung ete. von Homarus: Ehrenbaum. 


Lebensweise der litoralen Decapoda auf den Marschall- 
Inseln: Schnee, 
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der Strand- u. Landformen der Decapoda von Mangareva 
(Gambier Archipel): Seurat. 

von Cambarus: Harris. 

Lebensweise, Ecdysis, Wohnort, Lokomotion, Re- 
aktionen, Nahrungetc. von Talorchestia: Smallwood. 

Lebensweise, Ecdysis ete.. von sSimocephalus [Cladocera]: 
Cunnington. 

Nahrung von Niphargus: Vire. 

Bionomie der litsralen Crustacea, hauptsächlich Decapoda und Amphipoda, von 
Cold Spring Harbour, Long Island: Davenport. 

der Süßwasser ÜOrustacea [Daphnia u. Diaptomus]: Elrod. 

der Süßwasser Copepoda, Saisoncyclen, Verbreitung ete.: 
Graeter. 

Gewohnheiten : Berndt! (Alcippe lampas [Cirriped.)). 

Schwimmgewohnheiten bei sScapholeberis aurita  [Cladoe.]: 
Gurney?). 

Gehäuse-Auslese der Paguridae: Bohn?). 

Experimente betreffs des Einflusses der Schale auf 
die Entwicklung der Asymmetrie von Eupagurus: 
Thompson, M.T.!). 

Tiefenbewohner : Moreira?) (Amphip. Orchestid. 2240 m unter dem Meeresspiegel). 

bathypelagisch lebende Phyllocaride, neue: Ohlin. 

Totstelen bei Landamphipoden: Holmes!). 

Widerstandsfähigkeit gegen Trockenheit bei Copepoda: Wolf. 

Anpassung an die Lebensweise im Sande zu bohren bei 
Hippidea: Benedict. 

Schutzähnlichkeit bei Huenia [Brachyura] mit Halimeda: Borradaile®). 

Schutzfärbung bei Cambarus: Clapp. 

Wandern bei Cancer pagurus: Meek?). 

Wachstumsverhältnis bei Carcinus maenas: Williamson. 

Eedysis beim Krebs, morphologische Veränderungen: 
Witten. 

Grün-, Rot-, Gelbfärbung des Wassers durch Crustaceen des Süß- 
wasserplanktons: Zacharias’). 

blinde Amphipode: Kane?) (von Lough Mask). 

Mechanismus der Freilassung der LarvenbeimeuropäischenHummer: 
Fabre-Domergue et Bietrix. 


Wohnsitze (Fundorte). 


Fundortevon Deapodaim Gambier-Archipel: Seurat. 

— der Süßwasser Harpacticidae [Copepoda]: van Douwe'). 

AndenFlußmündungen,lebende(Brackwasser-)(opepoda: 
Timm. 

Moos-bewohnender Copepod: Richters. 

MutmaßlicherRelikten-(„halolimnischer“) Charakter 
der Decapoda des Tanganyikasees: Moore. 

Telphusa u. Cypris in heißen Quellen von,_Algier: Blanchard, 
Giard. 
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Cladocera, Copepoda, Ostracoda in Sielwässern: Volk. 

Subterrane Formen: Alzona, Faucher. 

Gammarus duebeni ineinem Kohlenbergwerk: Meek?). 

Niphargus mL. Mask, Ireland: Kane u. Norman. 

Palaemonetes n. sp. u. Cirolana n.sp. auf Cuba: Absolon (Vestnik Klubu 
Prostejove vol. II. p. 60—68), Hay. 


Symbiose und Parasitismus. 


Symbiose von Hepatus [ Brachyura oxystomata] u. Antholoba [Actinozoa]: Bürger. 
Termitophile /sopoda: Purcell (Phylloniscus n. g. braunsi n. sp.). 
in Astacus (Distomum cirrigerum): Warren?). 
Parasitische Orustacea: am menschlichen Auge: Batten (Calıgus 
curtus? nur gelegentlich). 
auf Fischen: Brian 1-2) (Copepoda), ”), Norman, Osborne, Thompson 
u. Scott, Voigt!). 
ParasitderSprotte: Richters!) (Lernaeonema encrasicolt). 
der Fischfauna von Plön: Zacharias). 
aufCrustacea: Epicarides: Bonnier, Bonnier in Lo Bianco, Richardson. 
— Ostracoda: Marshall. — auf Dolops: Bouvier, E. L.!) (Gyropeltis). 
auf Mollusca: Copepoda: Bassett-Smith, Ridewood. 
auf Vermes: Copepoda: Basset-Smith. 
parasitischer Ostracode: Marshall. 
von Phormosoma uranus: Bouvier, J. (Pionodesmotes phormosomae). 
Bemerkungen zu parasitischen (opepoda: Scott. 
Nomenklaturdervon Argulidae infizierten Fische: Gill. 


Parasiten auf Crustacea: 

Epicarideau. andere Orustacea: siehe oben. 

Sporozoa: Sporozoon in Eiern u. Embryonen von Daphmia: 
Perez. 

Gregarine (Aggregata) in Eupagurus: Leger u. Dubosceq. 

Amoebidiumin Daphnia: Zacharias). 

Vermes: Twurbellaria Rhabdocoel. (Fecampia) endoparasitisch in Decapoda 
u. /sopoda: Caullery u. Mesnil. 

Temnocephala auf Decapoda: Monticelli, Wacke. 

Trematoda auf Cambarus: Osborn. 

Parasiteninden Muskelnvon Asiacus: Warren. 

Parasiten der Caprellidae: Mayer. 


Kommensalen : Piovanelli!) (Bdelloidea in der Kiemenhöhle von Telphusa 
fluviatilis), 2) (Rotifera kommensal mit Telphusa fluwviatilis). 


Plankton. 


Plankton- Untersuchungen : Cleve. 
Planktonproben : Amberg?). 
Planktologische u. hydrofaunistische Studien: Luther. 
C rustacea im Meeres-Plankton: Cleve, Farran, Fowler (Faroe Channel), 
” Jensen, Johansen u. Levinsen, Redeke u. van Breemen (Nordsee), Steuer, 
Thompson (Plankton des indischen Ozeans), Thompson u. Scott. 
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Mittelmeerauftrieb: Lohmann. 

Crustacea im Süßwasger-Plankton: Kofoid (Illinois River), Keissler (Hall- 
städter See), Monti, Redeke (Zwanenwater bij Callantsoog), Timm, Vallentin 
(Looe Pool), Voigt, Volk, Zacharias?) (Achensee), Zykoff. 

Zusammensetzung, Verteilung und Periodicität des 
Zooplanktons im Achensee: Brehm. 

Zooplankton des kleinen Uklei-Sees u. Plus-Sees bei 
Plön: Voigt?). 

Plankton der Altwässer des oberen Jenissees: Zykoff?). 

Winterplankton bei Saratow: Zykoff!). 


Ökonomie. 
Crustacea, ihre Beziehung zur Hygiene, Medizin u. Para- 
sitologie: Richard!). 
Crustacea als Fischfutter: Scott?), Todd. 
Pelagische Copepoda als Futter für Makrelen: Farran. 
Fischereivon @easimus tangieri bei Cadiz: Baudouin. 
ExperimentelleZuchtdes Hummers: Cunningham, J. T. 
Schaden in Reisfeldern von Limnadia hermanni verursacht: 
Alessi. 
Süßwasser-Orustacea (Cladocera, Copepoda, Ostracoda) beeinflußt 
durch Sielwässer: Volk. 
Crustaceen-Fauna verschmutzter Gewässer: Marsson. 
Cladocera als Krankheitsträger: de Rossi. 
Garnelenfang bei Büsum: Ziegeler. 
Krebspest: Coester, Hofer. 


Fauna. Verbreitung. 


Saisonmäßige Verbreitung der Süßwasser- u. Meeres- 
Entomostraca: Scott. 


i. Geographisches Vorkommen. 

A. Land- und Süßwasserformen. 
Verbreitung der Landisopoden und anderer Crustacea 
als Beleg für die ehemalige Existenz einer Land- 
verbindungqwerüberdenAtlantischen Ozean: Scharff. 


Inselwelt. 
Neu-Guinea : Nobili?) (Parastacidae [Macrura]). 
Mentawei: Nobili!) (Paratelphusa [Brachyura] n. sp.). 
Mangarewa, Gambier-Ins. : Seurat?) (Decapoda, Amphipoda). 
Gilbert-Insel: Whitelegge (Decapoda). 


Arktisches Gebiet. 
Bäreninsel: Lilljeborg. 


Paläarktisches Gebiet. 
Die in Frage kommenden Gebiete sind unter den folgenden Gruppen zu suchen. 
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Europa. 
Großbritannien : 

Britische Inseln: Norman*) (Land-/sopoda), Scott®) (Harpacticidae 
[Copepoda]), Scourfield!) (Oladocera), *?) (Copepoda). 

Schottland: Grantown-on Spey: Beatrice Sprague (Ann. Scott. 
Nat. Hist. 1903 p. 250. — Simocephalus serrulatus [Cladocera)). 

Lough Gur: Dublin a. Limerick Field Clubs. 

England: Northumberland: Meek (Gammarus duebeni). — Ply- 
mouth: Gurney?®) (Monstrilla helgolandica).. — Windermere: 
Beatrice Sprague (O'yclops rubellus). — Norfolk: Gurney?) (Cladocera). 
— Nottinghamshire: Carr (Land-/sopoda). — Looe Pool, 
Cornwall: Valentin (Entomostraca im Plankton). — Für die bri- 
tische Fauna neu: Gurney?) (Scapholeberis aurita). 

Ireland: Kane (Cladocera, Liste nebst Fundorten).. — Lough Mask: 
Kane u. Norman (Niphargus). — Co Galway: Farran. 

Frankreich : 

Proville: Godon (Orchestia cavimana). 

Sauve: Faucher (Caecosphaeroma faucher:i). 

Saint-Clement de la Place: Couffon. 

Becken von Dinant (Givetien, Frasnien): Fourmarier. 

Pair (Clavier): Destinez!). 

Gard: Faucher (Caecosphaeroma). 

Holland: Zwanenwater: Redeke (Cladocera u. Copepoda). 
Deutschland: van Douwe!) (Harpacticidae), ?) (Copepoda). 

Berlin: Keilhack (Drepanothrix dentata). 

Elbe: Volk (Cladocera, Copepoda, Ostracoda), Müller (Ostracoda), Timm (Cope- 
poda). 

Bremen: Jordan. 

Frankfurtam Main: Richters (Copepoda). 

Dresden: Thallwitz (Liste der Cladocera, Ostracoda u. Copepoda). 

München: Douwe?) (Copepoda). 

Plön: Voigt!) (parasitische Copepoda). — Klinkerteich: Zachariast). 

Uklei- u. Plus-See: Voigt?). 

Holstein: Zacharias?) (Orustacea in den Moorsümpfen). 

Hohenmölsen „Stadtpfütze‘: Zacharias?). 

Schweiz: Basel: Graeter (Copepoda). 

Lago diMuzzano: Amberg (Copepoda u. Oladocera). 

Italien: Monti Berici: Alzona (höhlenbewohnende COrustacea). 

Bergseen: Monti (Cladocera, Ostracoda, Copepoda). 

Österreich: Klöntaler See: Heuscher. 
Hallstädter See: Keissler (Orustacea). 
Tirol, Achensee: Brehm, Zacharias?) (Copepoda u. Oladocera). 
Ungarn: Balatonseeu. Umgebung: v. Daday!) (Listen von Urustacea: 
Cladocera, neue Arten, Ostracoda, neue Var.). 

Retyezät, Transsylvanische Alpen: Szilädy (Copepoda, Ostra- 
coda, Oladocera, Phyllopoda, Amphipoda). 

Mähren: Absolon (Vestnik Klubu Prostejove vol. II, p. 60—68: unter- 
irdische /sopoda u. Amphipoda). 
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Galizien: Dyduch (Isopodenfauna). 
Bulgarien : v. Douwe?) (Co»»pepoda). 
Schweden: Bornholm: Grönwall. 
Norwegen: Ost-Finmarken: Scott in Norman (Copepoda n. sp.). 
Rußland: Finnland: Numijärvi-See: Stenroos?) (Oladocera n. sp., 
Ostracoda, Copepoda). 
Ilmensee: Linko!) (Oladocera). 
Weißer See usw.: Linko?) (Oladocera). 
Russisch-Karelien: Stenroos!) (Oladocera n.sp., Copepoda). 
Wolga: Zykoff!) (Oladocera, Copepoda). 
Wolga und Gouvernement Saratow: Zykoff’) (Phyllopoda, 
Cladocera, Ostracoda, Copepoda, Amphipoda, Isopoda, Schizopoda, Deca- 
poda). 


Asien. 


Sibirien: Jenessei: Zykoff?) (Oladocera u. Copepoda). 
JanaTerritoriumu. Neusibirische Inseln: Sars!) (Cladocera, 
neue Arten, Copepoda, neue Arten, Ostracoda, neue Arten). 


Baikalsee: Chevreux?) (Gammaridae n.sp. u. Liste). 

Zentralasien : Sars?) (COladocera, neue Arten), *) (Copepoda, Ostracoda, neue Arten), 
5) (Crustac. des süßen Wassers u. der Salzseen, nach Lokalitäten geordnet; 
Amphipoda, Listen, Phyllopoda, Cladocera, Copepoda, Ostracoda). 

China: Sars®) (Cladocera n.sp., Copepoda, Ostracoda n. spp.). 

Japan: Klocke (Cladocera n. sp.), Rathbun ?) (Caridea .n. sp.). 

Indien: Nobili®) (Macrura n.sp., Brachyura). 

Malayische Halbinsel: Lanchester (Süßwasser-/sopoda n.sp.), Budde-Lund 
in Lanchester (Land-/sopoda). 

Singapore: Nobili?) (Brachyura n.sp., Macrura n. sp., Isopoda). 

Malayischer Archipel: Sumatra: Sars®) (Phyllopoda, Cladocera n. spp.). 

Borneo: Nobili?) (Brachyura n. sp., Isop>oda). 
Kleinasien: v. Daday?) (Copepoda n. sp., Oladocera, Ostracoda n. sp.). _ 


Afrika. 
Algier: Blanchard, Giard (Telphusa u. Cypris in heißen Quellen). 
Algier und Tunis: Bouvier?) (Atyaöphyra desmaresti). 
Agypten und Sudan: Eckmann (Cladocera u. Copepoda). 
Aschanti und Liberia: De Man (Potamon [Brachyura)). 
Tanganyika-See: Moore (Decapoda). 
Tschadsee: Destenave. 
Kapkolonie: Purcell (/sopoda). 
Sokotra und Abd.-el-Kuri: Pocock (Decapoda). 


Amerika. 


Nordamerika: Jones (Isochilinae), Sharpe (Ostracoda). 
Illinois Flußbecken: Kofoid (Entomostraca). 
Idaho: Marsh (Copepoda). 

Wisconsin: Marshall (Ostracoda). 
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Kanada: Jones (Isochilinae). 
Kanadische Felsengebirge: Bonney. 
Mittelamerika: 
Bermudas-Inseln: Verrill (Decapoda u. eingeführte Isopoda). 
Cold Spring Sand Spit: Davenport. 
Flathead-Lake: Elrod!), ?). 
Cuba: Hay (/sopoda n.sp., Caridea n. spp.). 
Costa Rica und Kokosinsel: Stebbing!) (Amphipoda n. sp.). 
Südamerika: 
Brasilien, Nordküste: Brauner, Moreira!) (Macrura, Anomura, Brachyura), 
?) (Brachyura), ?) (Decapoda). — in 2240 m Höhe: Moreira!) (Gammarina 
n. SP.). | 
Paraguay: v. Daday?) (Cladocera n. sp.). 
Patagonien: Brian!) (Lernaeidae [Copepod.)). 


Australien. 


Australien: Sayce (Phyllopoda). — Vietoria: Haase (Cladocera). 
Neu-Seeland: Thomson (Xiphocaris [Caridea)). 


Meeresformen. 
BipolaritätinderVerbreitungmariner Amphipoda: Walker. 
Verbreitung der COrustacea, veranlaßt durch die 

ozeanischen Strömungen: Scott. 
Bemerkungen über die abyssale Fauna des Mittel- 
meeres: Lo Bianco. 


Verbreitung: der Thalassinidea (Macrura): Borradaile?). — der Lepi- 
dopa (Hippidea): Benedict. 

— vonSsergestesu. Petalidium (Decapoda) der Challenger-Ausbeute: 
Hansen?). — der Caprellidae: Mayer (nebst Angabe neuer Fundorte 
für viele Arten). 

— der Cirripedia: Gruveli), 5). 


Atlantischer Ozean und Mittelmeer. 
A. Nordatlantic. 
a) Altweltliche Seite. 


Atlantischer Ozean und Mittelmeer: Chevreux!) (Tiefsee-Lysianassidae [Amphi- 
poda, Gammarina]), Dollfus (Cirolana [Isopod.] n. sp.), Mayer (Caprellidae 
n.sp.), Monaco (Decapoda u. Cirripedia), Richard (Tiefsee-Orustacea), 
Thompson u. Scott (Copepoda). 

Atlantischer Ozean: Woltereck (Amphipoda, Hyperina, neue Arten). 

Nordatlantischer Ozean: Brady (Ostracoda des Tiefsee-Planktons), 
Calman (Macrura), Hansen?) (Sergestes [Decapoda n. sp.]), 2) (Ingolfiella 
[Amphip.]. — 59° 12° n. Br., 57° 5‘ westl. Länge, 1870 Faden), Lan- 
kester (C’ymonomus [Brachyura] n.sp.), Thompson!) (Copepoda), Walker 
(Isopoda n. sp., Amphipoda). 

Norwegische Küste: Sars?) (Copepoda, neue Arten). 
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Faroe-Kanal: Fowler (Orustacea im Plankton), Norman!) (Copepoda, 
Calanoidea), Scott (Copepoda. — 87 Faden Tiefe). 

Britische Seen: Schotland: Scott?) (Copepoda). 

Humber-Distrikt: Petch (Listen von Crustacea). 

Plymouth: Gurney?) (Monstrilla helgolandica). 

S. Devon: Todd (Decapoda). 

Polperro: Norman?) (Phyllothyreus [Copepoda)). 

West-Ireland: Farran (Copepoda n. sp.). 

Nordsee: von Breemen!) (Copepoda), Redeke u. van Breemen (Copepoda). 

Nordsee und Skagerak: Cleve (Schizopoda, Cumacea, Amphipoda, 
Cladocera, Ostracoda, Copepoda). 

Dänemark: Jensen, Johansen u. Levinsen (Amphipoda, Copepoda, Ostracoda, 
Cladocera). 

Helgoland: Berndt!) (Alcippe lampas [Cirripedia)). 

Mittelmeer: Bonnier!) (Epicaridia, neue Arten), Senna (Macrura n. sp., 
Anomura, Brachyura des tiefen Wassers). 

Golfvon Genua: Brian?) (parasitische Copepoda), ®) (Guerinia nicaeensis). 

Ligurische Küste: Brian?) (C'hlorotocus gracilipes). 

Elba: Brian?) (parasitische Copepoda), ?). 

bei Capri: Lo Bianco (Tiefsee-Crustacea, Decapoda, neue Arten, Isopoda, 
neue Arten, Copepoda, neue Arten). 

Golfvon Triest: Steuer (Orustacea des Planktons). 


b) Neuweltliche Seite: 
Long Island: Byrnes. 
Atlantische Küste von Nordamerika: Holmes (Hyperidea, 
Gammaridea, neue Arten, Caprellidea). 
Nord-Carolina: Benediet (Hippidea, neue Art). 
Bermudas-Insel: Verrill (Decapoda). 
Cuba: Hay (Decapoda). 
Nicaragua: Benediet (Hippidea n. sp.). 


B. Südatlantie. 
Südatlantischer Ozean: Ohlin (Phyllocarida n. sp.). 


a) Altweltliche Seite. 


Kongo-Küste Gruvel?), °) (neue COirripedia-Arten). 
St. Paulde Loanda: Gruvel®) (Cirripedia, neue Arten). 


b) Neuweltliche Seite. 
Brasilien: Moreira!) (Decapoda, Paguridea, neue Art, Stomatopoda), 
3) (Decapoda u. Stomatopoda). 


Indo-Pazifischer Ozean. 
Altweltliche Seite. 
Indo-Pacifice: Mayer (Caprellidae, neue Arten). 
IndischerOzean:Alecock, Woltereck (Amphipoda, H yperidea, neue Arten), 
Thompson (Copepoda). 
Rotes Meer bis Ceylon: Thomson u. Scott (Copepoda, neue Arten). 
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Ostafrika: Bassett-Smith (Copepoda, Parasitica), Lankester (O’ymonomus 
[Brachyura). 

Zanzibar: Bassett-Smith (Copepoda parasitica n. spp.). 

SokotraundAbd-el-Kuri: Pocock, Walker u. Scott (Isopoda n. sp., 
Amphipoda n. spp.) 

MaledivenundLaccadiven: Borradaile‘) ERBE Oxystomata 
Cirripedia, neue Arten), °) (Dromiacea, neue Arten), €) (Oxyrhyncha, neue 
Arten), Coutiere (Alpheidae, neue Arten), Lanchester?) (neue Stomatopoda 
[Larvenformen])). 

Indien: Nobilit) (Brachyura n. sp., Anomura, Macrura n. sp., Stomatopoda). 

Ceylon: Walker (Amphipoda). 

Malayische Halbsinsel: Lanchester!) (neue Arten von Anomura, 
Isopoda und Cirripedia). 

Singapore: Nobili’) (Brachyura n. sp., Anomura n. sp., Macrura, Stomato- 
poda, Isopoda). 

BusenvonSiam: 1 Faden Tiefe: Hansen?) (Ingolfiella [Amphip.] n. sp.). 

Borneo: Nobili®) (neue Arten von Decapoda und Stomatopoda). 

Pazifischer Ozean: Hansen?) (Sergestes n. sp. [Decapoda)). 


Neuweltliche Seite. 

Japan: Rathbun?) (Decapoda, neue Arten, Stomatopoda), Zimmer (Cumacea, 
neue Arten). 

Hawaiische Inseln: Rathbun?) (Brachyura, neue Arten), Richardson 
(Isopoda, neue Arten). 

Gilbertinsel: Whitelegge (Decapoda u. Stomatopoda). 

Neu-Seeland: Thomson (Caridea). 

Golf von Tehuantepek u. westliches Mittelamerika: 
Benedict (Hippida). 

Chile: Porter!?) (Lithodidae [ Decapoda]), (Galatheidae[ Decapoda, neue Arten)). 

Coquimbo: Porter!) (Decapoda, Stomatopoda, Isopoda, neue Arten). 


Arktische und antarktische Meeresgebiete. 
Arktische und antarktische Meere: Mayer (Caprellidae). 
Kap Flora und Bucht von Teplitz: Nobili®) (Amphipoda, Cope- 
poda, Cirripedia). 
Jana-Territorium u. neusibirische Inseln: Sars!) (Cope- 
poda). 
Ost-Finmarken: Norman u. Scott (Copepoda, neue Arten). 
Crozet-Insel: (1600 Faden Tiefe): Ridewood (Copepoda, neue Arten). 
Kerguelen: Zimmer (Cumacea n. sp.). 
‘Kap Adare usw.: Walker (Amphipoda, neue Arten). 


Geologisches Vorkommen. 
(Palaeontologie). 
Paläozoische Formen: (larke?), 
Petit-Granitvon Belgien: Destinez>). 


Schichten vonDolhain: Delwaque!). — Fossilien v.Bolder- 
berg: Delwaque?). 
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AllgemeinerBerichtüberfossile Malacostraca: Fritel. 
Katalog der Typen fossiler Crustacea im New York 
StateMuseum: Clarke u. Ruedemann. 
Listeder Typen inkl. Abbildungen von Decapoda u. Ostracoda 
im Senckenbergischen Museum: Kinkelin. 
Geologievon Kreta: Bonarelli. — Vise: Destinez?). 
Glacialschichten, Insel Man: Lamplugh (COirripedia) 
Quaternär von San Juan de Vilasar: Spanien: Almera 
(Brachyura u. Cirripedia). 
Pleistocän von Preußen: Wüst (Ostracoda). 
Tertiär von Ungarn: Lörenthey (Decapoda,.neue Arten). 
— _- Norditalien: Oppenheim (Brachyura). 
— — Patagonien: Tournouer (Oirripedia). 
(?)Miocän von Neu-Seeland: Benham (Cirripedia). 
Pliocän und Pleistocän, von San Pedro, Californien: 
Arnold. 
Post-Plioeän: Grabau?). 
Miocän von St. Gallen: Falkner u. Ludwig (Cyrrhopoden [?] u. 
Crustacea). 
Unteres Oligocän, Osborn-Schichten, Insel Wight: 
Woodward (Propalaemon, neue Arten). 
Kreideund Tertiär, Pyrenäen: Carez (Brachyura u. Cirripedia). 
Chamberyu. Albert-Ville: Douxami (Cirripedia). 
Schiefer der Etage D—-d,y, beiRokican: Iserle. 
Geologie der Insel Man: Lamplugh. 
— desunteren Amazonasgebietes: Katzer. 
Kalk: Cenoman und Senon von Lüneburg: Wollemann 
(Cirripedia). 
Kalkschichten vom Kittatinnythal, New Yersey: 
Kümmel u. Weller. 
Kreide von Australien: Katalog der Decapoda und 
Cirripedia: Etheridge u. Dun. 
Kreide von Louis Philippe Land, Antarktisch: Weller 
(Decapoda). 
ObererKalkvonSuffolk: Browne. 
Unterer und mittlerer Kalk von England: Jukes-Browne 
(Brachyura, Macrura, Isopoda, Cirripedia). 
Kalksteinschichten von Zentral- und West-New-York: 
Clarke!). 
Schwarzer Kalk von Petit-Modave: Destinez 2). 
Jura, Stramberger Schichten, Mähren: Remes (/sopoda, neue 
Arten). 
Trias von Deutschland: Langenhan (Decapoda, Phyllopoda). 
(?)Boulder Clay of KingsCounty, N. S.: Haycock. 
Britanien: Hindt), 2), °). 
Karbon: Insel Man: Lamplugh Ostracoan 
Kohlenschichten von OÖttweiler, Pfalz: Ammon (Estheria 
u. Candona). 
Karbonu. Famennienvon Candroz: Destinez?). 


Übersicht nach dem Stoff. Systematischer Teil. 1393 


Schweizerische Molassekohlen: Kissling. 
Karbonvon Colorado: Girty (Ostracoda). 
UnterkarbonvonRanderstonebeiCrail, Fife: Kirkby. 
Devon: Ohio-Becken: Claypole (Ostracoda u. Phyllocarida). 
Hamilton-Formation, NewYork: Cleland !) (Ostracoda, Phyllo- 
carida). 
Unterdevon von Deutschland: Walker (Ostracoda). 
Unter-Silur: Kalkschichten, Mohawk-Tal, New-York: (le- 
land?) (Phyllopoda n. sp.). 
Ontario: Jones (Ostracoda). 
Böhmen: Schubert u. Waagen (Phyllopoda, neue Arten). 
Östl. Montgomery-County, New York: Cumings. 
Ordovieian und Silur : Weller (Ostracoda, neue Arten). 
:dovieian, Trenton-Gruppe, New-York: Raymond (Ostracoda). 
Cambrium, Bornholm: Grönwall (Ostracoda u. Phyllocarida). 


€. Systematischer Teil. 


Mit der Systematik beschäftigen sich hauptsächlich: Alzona, Börner, Clarke 
u. Ruedemann, Cleve, Davenport, Fritel, Gaskell, Gautrelet, Jensen, Johansen 
u. Levinsen,Keissler, Kofoid, Mandoul, Marsson, Maziarski, Perez, Petch, Richard, 
Sars, Scott, Steuer, Vallentin, Zacharias. 


Pantacari, novum phylum mit einer einzigen Crustaceen-Klasse. Packard, 
Proc. Amer. Philos. Soc. XLII p. 151. 

Phylogenie und Verwandschaft der Orustacea. Carpenter, 
Proc. Irish Acad. vol. XXIV B. (4) p. 320—360. 

Übersichtüberdieneueren morphologischen Arbeiten. 
Howes, Rep. Brit. Assoc. vol. LXXII 1902 (1903) p. 618—-638. 


A. Malacostraca. 


1. Decapoda. 

Autoren: Biedermann, Caullery u. Mesnil, Cuenot, Davenport, Dhere, 
Etheridge u. Dun (fossile Formen), Gautrelet, Kinkelin, Koltzoff, Labbe, 
Launoy, Loeb, Monaco, Moore, Moreira, Porter, Schnee, Seurat, Todd, Verrill, 
Wacke. 

Borradaile gibt in d. Fauna Maldive, vol. II p. 690 flg. eine systematische 
Übersicht mit phylogenetischer Tabelle und Bestimmungsschlüssel über die 
Decapoda Reptantia. 


Subordo Macrura. 

Tribus I. Eryonidea, Scyllaridea, Nephropsidea. 
Subordo Anomura. 

TribusI. Hippidea, I.Galatheidea, III. Thalassinidea, 
IV. Paguridea (mit dem Subtribus Pagurinea u. Lithodinea). 


Arch. f. Naturgesch. 70 Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 85 
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a) Brachyura. 


Autoren: Almera, Carez, Carlson-Jukes, Browne (fossile Formen), Moreira, 
Nobili, Senna. 

Borradaile bringt in d. Fauna Maldive vol. II p. 424—429 eine Einteilung 
der Brachywura einschl. Bestimmungsschlüssel für die Familien u. Unter- 
familien Brachyura. 

Subtribus Oxystomata, Dromiacea, Brachygnatha (mit 
den Legiones Brachyrhyncha nom.nov. u. Oxyrhyncha). 

Bau der Augen der Tiefsee-Brachywra. Deoflein, Biol. Centralbl. Bd. 23 
p. 570—593, 8 Textfig. 


Oxyrhyncha. 


LebensweiseuBestimmungsschlüsselfür dieFamilien. 
Borradaile, Fauna Maldive vol. II p. 681. 

Elamena gracilis n.sp. Borradaile, Fauna Maldive vol. II p. 684 Textfig. 122 
(Malediven). 

Halimus espinosus n.sp. Borradaile, t.c. p. 688 pl. XLVII fig. 4 (Malediven). 

Huenia proteus Variation. Schutzähnlichkeit mit Halimeda. Borradaile, Fauna 
Maldive vol. II p. 686 pl. XLVII fig. 1,2; Textfig. 124. 

Lambrus (Rhinolambrus) turriger. Borradaile, Fauna Maldive vol. II p. 690 
pl. XLVII fig. 5. — L. (Aulacolambrus) sculptus p. 690 pl. XLVII fig. 6. 

Naxioides spinigera n.sp. Borradaile, Fauna Maldive vol. II p. 687 pl. XLVII 
fig. 3 (Malediven). 

Ocinopus aranea Borradaile, t. c. p. 685 Textfig. 123. 


Fossile Formen. 


Phrynolambrus corallinus Lörenthey, Mathem. naturw. Ber. Ungarn Bd. XVIII 
p. 110 Taf. XX VII Fig. 4—6, auch Mathem. Kozlem. Magyar Ak. Taf. XXVII 
Bd. 5 (1901). (Aus dem Tertiär von Ungarn.) 


Oycelometopa. 
Caecopilumnus siehe unter Catometopa. 
Cancer pagurus. Wanderungen. Meek, Rep. Northumberland Sea Fisheries 
Committee for 1903, p. 33—85. 
— Morphologische Veränderungen bei der Ecdysis. Witten, Rep. Northumber- 
land Sea Fisheries Committee for 1903 p. 42—48, 1 pl.,il fig. in text. 
Carcinus maenas. Larven- und erste Jugendstadien. Wachstumverhältnis. 
Williamson, Rep. Fish. Board Scotland, vol. XXI (3) p. 136—177 pls. VII 
—XIH. 
Galene granulata Nobili, Bull. Mus. Torino vol. XVIII No. 455 p. 32. 
Melia tessellata. Giard, Rev. Scient. (4) XIX p. 667. 
Ozius hawaüiensis n.sp. Rathbun, Proc. U. St. Nat. Mus. vol. XXVI p. 76 fig. 3 
u. 4 (Hilo, Hawaii). 
Portunidae. Bemerk. über japanische Arten. Rathbun, Proc. U. States 
Nat. Mus. vol. XXVI p. 25. 
— Bemerk. über Arten von Singapore. Nobili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII 
No. 455 p. 29. 
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Paratelphusa tridentata Nobili, t. c. p. 1 fig. B. 
N eu: modigliani n. sp. Nobili, t. c. p. 1 fig. A (Mentawei-Inseln). 
Potamon (siehe auch unter Telphusa) Bemerk. über verschiedene Arten. Nobili, 
Boll. Mus. Torino vol. XVIII No. 447 p. 14. 
— P. (Potamonautes) africanum de Man, Proc. Zool. Soc. London 1903 vol. I 
p. 42 pl. IX fig. 7—9 Details. Maßangaben p. 47. 
— leschenaudii. Nobili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII No. 452 p. 18. 
— socotrensis Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 212 Textfig. a—d. 
— P. (Potamomautes) latidactylum n.sp. (eine neue Süßwasserkrabbe von 
Ashanti, Ober-Guinea) de Man, Proc. Zool. Soc. London, 1903 vol. I 
p- 41. — Hierzu Taf. IX Scheren u. diverse Details Fig. 1—7. 
— P. (Geotelphusa) cognettii n.sp. Nobili, Boll. Mus. Torino, vol. XVIII 
No. 447 p. 18 (Borneo). 1 
Platycarcinus pagurus Lebensweise. $ : 2? = 88 : 100. Zugzeit usw. Williamson. 
Ref. Insektenbörse 20. Jhg. p. 250. 
Telphusa (siehe auch unter Potamon) fluviatilis in warmen Quellen Algeriens. 
Blanchard, Compt. rend. Soc. Biol. Paris T. 55 p. 947, desgl. Giard, t. c. 


p- 1145. 
— Commensale Rotifera bei ders. Piovanelli, Monit. Zool. Ital. vol. XIV 
p- 345—349. 


Fossile Formen. 


Cancer breweri. Arnold, Mem. Calif. Acad. vol. II p. 345. 

Phlyctaenodes steinmanni n.sp. Lörenthey, Mathem. Naturw. Ber. Ungarn 
vol. XVII p. Ill Taf. I Fig. 4, auch in Mathem. term. Kozlem. Magyar. 
Akad. vol. XXVII (5) 1901 (aus dem Tertiär von Ungarn). 

Titanocarcinus paulinianus Lörenthey, Mathem. Naturw. Ber. Ungarn vol. XVIII 
p. 113 Taf. II Fig. 1, auch in Mathem. term. Kozlem. Magyar Akad. 
vol. XXVII (5) 1901. 


Catometopa. 


Caecopilumnus. Systematische Stellung. Borradaile, Fauna Maldive vol. I 
p- 431. 
Cyclograpsus henshawi n.sp. Rathbun, Proc. U. States Nat. Mus. vol. XXVI 
p- 75 fig. 1,2 (Hilo, Hawaii). 
Delocarcinus septemdentatus von Paraguay, infiziert mit Temnocephala micro- 
dactyla n.sp. Monticelli, Boll. Mus. Torino vo, XVIII No. 439. 
Neu: laevifrons n.sp. Moreira, Arch. Mus. Rio Janeiro vol. XI p. 48 pl. IV 
fig. 14 (Pernambuco). 
Dissodactylus chrinitichelis n.sp. Moreira, Arch. Mus. Riv. Janeiro vol. XI 
p- 37 pl. 1II (Rio Grande do Sul). 
Dotilla profuga n. sp. Nobili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII No. 447 p. 22 (Borneo). 
Malabarica n. sp. Nobili, Boll. Mus. Terino vol. XVIII No. 452 p. 20 fig. 6 (Mahe). 
Gecarcinus lagostoma H. M.-E.? non Miers. Whitelegge, Rec. Austral. Mus. V. 
(1) p.9. 
Gelasimus [Uca] tangieri. Autotomie u, Regeneration der großen Klaue; Fischerei- 
bemerkungen. Baudouin, Bull. Mus. Paris T. IX p. 341. 
— pugtlator. Statistische Untersuchungen über Asymmetrie. Duncker, Bio- 
metrika II (3) p. 307—320. 
8g* 
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Litocheira inermis n.sp. Borradaile, Fauna Maldive vol. I p. 430 Textfig. 111 
(Male Atoll). 

Macrophthalmus latipes n.sp. Borradaile, Fauna Maldive, vol. I p. 433 Textfig. 
114 (S. Nilanda Atoll). 


Ocypoda urvillei Fundorte usw. im Gambier-Archipel. Seurat, Bull. Mus. Paris 
T. IX p. 381. 

Paracleistostoma. Schlüssel zu den Arten. Nobili, Boll. Mus. Torino T. XVIII 
No. 447 p. 25. — eriophorum n. sp. p. 23 (Borneo). 

Pinnotheres tenuipes n. sp. Borradaile, Faune Maldive vol. I p. 431 Textfig. 113 
(Minikoi). 

Selwynia n.g. Gonoplacidarum, Rhizopinarum. Borradaile, 
t. c. p. 430. — laevis n. sp. p. 431 Tentfig. 112 (Male Atoll). 

Sesarma (Holometopus) rubripes Moreira, Arch. Mus. Rio Janeiro vol. XII p. 112 
pl. I. — batavica nom. nov. für $. barbimana de Man non Cano p. 117. 

Neu:S. (Sesarma) peraccae n. sp. Nobili, Bull. Mus. Torino vol. XVIII No. 455 
p- 36 (Singapore). 

Sylviocarcinus devilleie Meoreira, Arch. Mus. Rio Janeiro vol. XI p.47 pl. IV 
fig. 5—7 u. pl. V. 

Uca siehe Gelasimus. 


Fossile Formen. 


Telphusograpsus n.g. Lörenthey, Mathem. naturw. Ber. Ungarn vol. XVIII 
p-. 115. — laevis n. sp. p. 115 pl. II Fig. 2, 3 (Tertiär von Ungarn). — Auch 
Mathem. term. Kozlem. Magyar Ak. vol. XXVII (5) 1901. 


Oxystomata. 


Bemerkungen über Lebensweise. Schlüssel zu den Familien. Borradaile, Fauna 
Maldive vol. I p. 434. 
Calappa pustulosa var. clypeata n. Borradaile, Fauna Maldive, vol. I p. 436. 
Cymonomus quadratus Lankester, Quart. Journ. Mier. Sei. (N. S.) vol. XLVII 
p. 453 fig. 10. — granulatus p. 455 pl. XXIII fig. 2—6 pl. XXXIV fig. 7, 
9.12, 33. 
— Derselbe beschreibt t.c. folgende neue Arten: normani n.sp. 
p. 457 pl. XXXIII fig. 1, pl. XXXIV fig. 8, 10 u. 11 (Nord Atlant.). — 
valdiviae n. sp. p. 459 Textfig. (Ostafrika). 


Dorippe dorsipes Borradaile, Fauna Maldive vol. I p. 439 pl. XXII fig. 1. 
— facchino var. alcocki n. Nobili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII No. 455 p. 25. 
— granulata Rathbun, Proc. U. S. Nat. Mus. vol. XXVI p. 31. 
Neu: histrio n.sp. Nobili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII No. 455 p. 24 nebst 
Taf. 
Ebalia maldivensis n.sp. Borradaile, Fauna Maldive, vol. I p. 437 Textfig. 116 
(Malediven). 
Hepatus chilensis. Symbiose mit Antholoba reticulata (Actinozoa). Bürger, Biol. 
Centralbl. Bd. 23 p. 678—679. 


Leucosilia maldivensis n. sp. Borradaile, Fauna Maldive vol. I p. 438 Textfig. 117 
(Malediven). 
Myra intermedia n.sp. Borradaile, t.c. p. 438 (Malediven). 
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Philyra. Bemerk. über diverse Arten. Nobili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII 
No. 447. 

Tlos latus n.sp. Borradaile, Fauna Maldive, vol. I p. 437 Textfig. 115 (Male 
Atoll). 


Fossile Formen. 


Ranina cf. speciosa Oppenheim, Zeitschr. f. Deutsch. geol. Gesellsch. Bd. 55 
p- 196. 
Neu: biitneri n.sp. Lörenthey, Mathem. naturw. Ber. Ungarn vol. XVIII 
p. 104 Taf. I Fig. 1,2, auch Mathem. term. Kozlem. Magyar Akad. 
vol. XXVII (5) 1901. (Aus dem Tertiär von Ungarn). 


Dromiacea. 


Lebensweise. Schlüssel zu den Legionen und Familien. Borradaile, Fauna Maldive 
vol. II p. 575. 
Dromiidae. Übersicht über die Gatt. Definitionen, Phylogenie ders. Borra- 
daile, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 301—302. 
Oryptodromia Stimps. (+ Epidromia Kossm.) Borradaile, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 11 p: 299. 
Neue Art: hirsutan. sp. Borradaile, Fauna Maldive vol. IIp. 577 pl. XXXIII 
fig. 3 (Malediven). 
Oryptodromidiopsis n.g. Dromiid. Borradaile, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 
p- 299—8300. — tridens (unbeschr.) p. 300. 
Neu: tridens n.sp. Borradaile, Fauna Maldive vol. II p. 578 pl. XXXIII 
fig. 4 (Malediven). 
Dromidia Fabr. Borradaile, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 298. 

— rumphi Borradaile, Fauna Maldive vol. II p. 576 pl. XXXIII Fig. 1. 
Dromides n.g. Dromiid. Borradaile, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 299. 
Dromidia Stimps. (?-+ Pseudodromia Stimps.) Borradaile, Ann. Nat. Hist. (7.) 

vol. 11 p. 299. 
Dromidiopsis Borradaile, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 298—29. 

NeueVarietäten: australiensis var. bidens n. Borradaile, Fauna Maldive 

vol. II p. 576 (Malediven). — austr. var. unidens n. p. 576 (Fiji). 

NeueArt: trideniatus n. sp. Borradaile, Fauna Maldive vol. II p. 576 pl. XX 

pl. XXXIII fig. 2 (Malediven). 
Homolodromia bowveri (unbeschr.) n.sp. Bau des Auges. Doflein, Biol. Centralbl. 
Bd. 23 p. 578. 


Brachyuraincertae sedis. 


Cryptochirus coralliodytes im Gambier-Archipel. Seurat, Bull. Mus. Paris T. IX 
p- 380. 


b) Anomura. 
Autoren außer den unten erwähnten auch Moreira und Senna. 


Galatheidea. 


Cervimunida johni n. sp. Porter, Revista chilena vol. VII p. 274 pl. XVII Text- 
fig. 9 (Coquimbo). 
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Galathea squamifera. Spermatogenesis. Koltzoff, Compt. rend. Soc. Biol. T. 55. 
p. 135—137. 


Fossile Formen. 


Palaeomunida n. g. @alatheid. Lörenthey, Mathem. Naturw. Ber. Ungarn, 
vol. XVIII p. 101. — defecta n. sp. p. 103 Taf. I Fig. 3, auch Mathem. term. 
Kozlem. Magyar Akad. vol. XXVII (5) 1901. 


Paguridea. 
Bemerk. zu Arten von Singapore. Nobili, Boll. Mus. Torino, 
vol. XVIII No. 455. p. 15. 
Paguridae. Zoea-Larve von lat. 52°4°5 N., long. 11 20° 1 N. Calman, 
Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11. p. 420. 
— gen. sp. indeterm. Tastsinn etc. Bohn, Bull. Soc. Entom. France, 1903 
p- 289—291. 
Clibanarius longitarsis var. trivittata n. Lanchester, Proc. Zool. Soc. London, 
1903 vol. II p. 365 (Malayische Halbinsel). 
Neue Art: japonicus n.sp. Rathbun, Proc. U. S. Nat. Mus. vol. XXVI 
p- 35 fig. 2—5 (Hokkaido). 
Coenobita cavipes. Noebili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII No. 447 p.8. — vio- 
lascens p. 9. 
Cryptolithodes expansus. Rathbun, Proc. U. S. Nat. Mus. vol. XXVI p. 32 fig. 1. 
Dardanus Paulson = Pagurias Benedict = Pagurus auctt. Rathbun, Proc. U. 
St. Nat. Mus. vol. XXVI p. 33. — haanii nom. nov. für Pagurus asper de 
Haan non Milne Edwards p. 34. 
Diogenes. Bestimmungsschlüssel zu einigen Arten. Lanchester, Proc. Zool. Soc. 
London, 1902, vol. II. p. 367. — desipiens n. sp. p. 366 pl. XXXIV fig. 1 
u. la. — miztus n. sp. p. 367 pl. XXXIV fig. 2a u. b (beide von Penang). 
Eupagurus longicarpus u. annulipes. Metamorphose. Thompsen, Proc. Boston 
Soc. vol. XXXI p. 147—209 pls. IV. — bernhardus ‚Pyrenolysis‘ in den 
Leberzellen. Lannoy, Compt. rend. Acad. Sci. Paris T. 136 p. 109—112. 
— prideauxi. Parasitische Gregarinen. Leger u. Duboseg, Arch. Zool. exper. 
Notes (4) I. p. CXLVII—CLI, 6 Textfig. — Variation. Schuster, Bio- 
metrika, vol. II p. 191—210, 1 fig. 
Lithodidae von Chile. Porter, Revista chilena vol. VII p. 257—267, 2 Fig. 
Pagurias —= Dardanus, siehe dort. 
Paguristes longirostris. Nobili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII No. 455 p. 20. 
Pagurus (= Dardanus) striatus. Regeneration des Auges. Ariola, Monit. Zool. 
ital. vol. XIV p. 316. 
N eu: loxochelis n. sp. Moreira, Arch. Mus. Rio Janeiro vol. XI p. 24 Taf. II. 
Troglopagurus jubatus n. sp. Nobili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII No. 455 p. 17 
(Singapore). 


Hippidea. 
Hippa asiatica. Nobili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII No. 452 p. 16. 
Lepidopa. Schlüssel für die Bestimmung der Arten. Benediet, Proc. U. St. Nat. 
Mus. vol. XXVI p. 891. — venusta p. 892 Fig. 2. — myops p. 892 Fig. 1 u. 4. 
— scutellata p. 894 Fig. 6, 
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Neue Arten: websteri n.sp. p. 892 Fig. 3 (Nord Carolina). — deamae n. sp. 
p. 893 Fig. 5 (Golf von Tehuantepec). — mearnsi n. sp. p. 895 Fig. 7 
(W. Central America). — richmondi n. sp. p. 895 Fig. 8 (Greytown, 
Nicaragua). 
e) Macrura. 

Von Autoren sind noch einzusehen Lo Bianco, Moreira und für fossile 
Formen des unteren und mittleren Kalkes von 
England Jukes-Browne. 

Macrura. Allgemeiner Bericht nebst Schlüssel zu 
einigen Gattungen. Fritel, Naturaliste 1903 p. 29—32, 8 Textfig. 
p. 221—224, 17 Textfig. 


Nephropsidea (Astacidea). 


Astaconephrops albertisii. Nobili, Boll. Mus. Torino T. XVIII No. 445 p. 1 Textfig. 

Astacopsis australiensis. Nobili t. c. p. 2. 

Astacus fluviatilis. Histologie des Nervensystems. Halpern, Arbeit. Instit. Wien, 
Bd. 14 p. 423—442, 12 Textfig. — Struktur des Eies. Henschen, Anat. 
Anzeiger, Bd. 24, p. 16, Fig. 1 u. 2. — Histologie des Nervensystems. Prentiss, 
Arch. f. mikrosk. Anat. Bd. 62 p. 592—606 Taf. XXVI. — Histologie des 
Herzens. Steeka, Kosmos polski vol. XXVIII p. 21—43, 1 pl. — Para- 
sitischer Trematode. Warren, Quart. Journ. Micr. Sei. (n. s.) vol. XLVII 
p. 273—301 pls. XXIV—XXVI. 

Cambarus virilis. Schutzfärbung. Clapp, Ann. Carnegie Mus. 1 (2) p. 253. 

— Lebensweise diverser Arten. Harris, American Naturalist vol. XXXVII 
p- 601. 

— sp. parasitischer Trematode in derselben. Osborn, Biol. Bull. vol. V p. 63 
— 73, 7 Fig. 

Homarus vulgaris. Experimente bezüglich des Ausschlüpfens. Cunningham, 
Rep. Cornwall Soc. vol. LXX p.27—39. — Lebensweise, Häutung etc. 
Ehrenbaum, Mitteil. Deutsch. Seefischerei Ver. Bd. XIX p. 146—159, 
1 pl. — Ausschlüpfen. Fabre-Domergue u. Bietrix, Compt rend. Acad. Sci. 
Paris T. 136 p. 1408—1409. — Struktur des Eies. Henschen, Anat. Anz. 
Bd. 24 p. 19. — Ablaichen. A. Scott, Trans. Liverpool biol. Soc. vol. XVII 
p. 106—113. 

Hummer. Lebensweise. Ref. aus Bull. Fish. Comm. ete. Insektenbörse, 
20. Jhg. p. 250. 


Eryonidea. 
Eryonicus puritanii bei Capri in 600—1900 m Tiefe. Lo Bianco, Mitteil. zool. 
Stat. Neapel Bd. 16 p. 187 Taf. VIII Fig. 24—25. 
Polycheles typhlops. Senna, Bull. Soc. Entom. Ital. T. XXXIV p. 332 pl. XVII 
Fig. 1—11, Textfig. 7. — sculptus p. 338. 


Loricata. 
Palinurus vulgaris. Regeneration des Augenstiels. Ariola, Monit. Zool. ital. 
vol. XIV p. 316. 
— dasypus. Pocock, Nat. Hist. Sokotra p. 214. 
Senex laevicauda. Moreira, Arch, Mus. Rio Janeiro vol. XI p. 17 pl. I. 
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Fossile Formen. 


Glyphaca stokesi n. sp. Weller, Journ. Geol. vol. XI p. 418 pl. I fig. 1 und Contr. 
Walker Mus. I (5) p. 70 pl. XI fig. 1. 

Pemphix sueurii. Langenhan, Versteinerungen der deutschen Trias p. 16 Taf. XII 
Fig. 1. 


Thalassinidea. 


Revision dieser Gruppe. Bestimmungstabellen der Familien, 
Gattungen und Untergattungen. Beschreib.; Listen der Arten. Verbreitung, 
Phylogenie. Borradaile, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 534—551. 

Aziopsis n.g. Axziidarum (Type: A. [affinis de Man]) Borradaile, Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 538. 

Axius biserratus. Nobili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII No. 455 p. 12. 

Calliactites subg. nov. von Callianassa (Type: ©. secura Lanchester). Borradaile, 
Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. p. 545. 

Callianassa (C'heramus) batei nom. nov. für ©. occidentalis Bate, praeocc. Borra- 
daile, t. c. p. 546. 

— (Callichirus) stebbingi nom. nov. für ©. subterranea auctt. non Leach p. 547. 
Neu: ©. (Trypaea) maldivensis (unbeschrieben). Borradaile, t.c. p. 546. 

Callianassinae subfam.nov. der Callianassidae. Borradaile, t. c. 
p. 544. 

Laomediidae nov.fam. der Thalassinidea. Borradaile, t.c. p. 540. 

Naushonia crangonoides. Beschreib., Entwickl. Thomson, Proc. Boston Soc. 
vol. XXXI (1) p. 1—21 Taf. I—-IN. 

Neazxius subgen. nov. von Azius (Type: A. acanthus A. M. E.) Borradaile, Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 537. 

Upogebiinae subfam.nov. der Callianassidae. Borradaile, t.c. 
p- 542. 

Fossile Formen. 


Callianassa rapax. Beschr. Lörenthey, Mathem. naturw. Bericht Ungarn Bd. XVIII 
p- 100 Abb. Taf. I Fig. 5a u. b. 


Caridea. 


Bemerk. zu Arten von Indien. Nobili, Bull. Mus. Torino vol. XVIII No. 452 
No. 6. 
— zu Arten von Singapore. Nobili, t.c. No. 435 p. 7. 
— zu Arten von Neu-Seeland. Thomson, Trans. Linn. Soc. London (2) 
Zool. vol. VIII (11) p. 433 sq. 


Caridea. Hautsinnesorgane. Kotte, Zool. Jahrb. Abt. f. Anat. 
Bd. 17 p. 619—658, Taf. XXIII—XXVIN. 


Acanthepyridae(?) sp. von lat. 52° 18° 1 N., long. 15° 53‘ 9 W. 1070 fath. 
Calman, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 419. 

Acanthephyra pulchra. Senna, Bull. Soc. Entom. Ital. T. XXXIV p. 296 pl. XIII 
fig. 1—12. 

4egeon siehe C’rangon. 

Alope palpalis. Thompon, Trans. Linn. Soc. London, Zool. vol. VIII p. 440 
pl. XX VIII fig. 3—12. 
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Alpheopsis equalis. Couti®re, Bull. Soc. Philom. (9) T. V p. 89 Textfig. 35 u. 36. 
— var. truncatus n. p. 89 Textfig. 37 u. 38. 

Alpheus socialis. Thomson, Trans. Linn. Soc. Soc. London, (2) Zool. T. VIII 
p- 346 pl. XXVII fig. 6—12. 

— heterochelis. Beziproke Asymmetrie bei der Regeneration der Chelae. 
Wilson, Biol. Bull. vol. IV p. 197—214, 3 Textfig. 

Anchistia kornii n. sp. Lo Bianco, Mitteil. Stat. Neapel, Bd. 16. p. 250 Taf. VII 
Fig. 13 (bei Capri, 1000 m). 
Arete dorsalis var. pacificus n. Coutiere, Bull. Soc. Philom. (9) T. V p. 84 Text- 
fig. 31 —34. — var. indicus n. p. 84 Textfig. 25>—30. 

Neue Art: borradailei n. sp. Coutiere, t. c. p. 80 Textfig. 19—24 (Malediven). 

Athanas djiboutensis. Coutiere, Bull. Soc. Philom. (9) T. V p. 72. — dimorphus 
p. 77 Textfig. 12. 

Neue Arten: minikoensis n. sp. Coutiere, t.c. p.76. Textfig. 9—11 
(Minikoi). — naifaroensis n. sp. p. 79 Textfig. 14—16 (Malediven). — 
areteformis n. sp. p. 77 Textfig. 17 u. 18 (Malediven). 

Atyaöphyra desmaresti in Nordafrika. Bouvier, Bull. Soc. Entom. France, 1903 

p- 245. 

Automate gardineri. Coutiere, Bull. Soc. Philom. (9) T. V p. 72 Textfig. 1—7. 
— dolichognatha p. 72 Textfig. 8. 

Betaeus aequimanus. Thomson, Trans. Linn. Soc. London, (2) Zool. T. VIII 
p- 438 pl. XXVII fig. 1 u. 2, 

Bithynis (= Palaemon). Bemerk. zu japanischen Arten. Rathbun, Proc. U. 8. 
Nat. Mus. vol. XXVI p. 53. 

Caridina. Bemerk. zu japanischen Arten. Rathbun, Proc. U.S. Nat. Mus. 
vol. XXVI p. 49. 

Chlorotocus gracilipes. Vorkommen an der ligurischen Küste. Brian, Riv. ital. 
Sci. Nat. vol. XXIIH p.25 u. 26. 

Aegeon (Crangon) fasciatus Risso u. Aegeon (Crangon) trispinosus (Hailstone. 
Metamorphose. Gurney. Beschr. der Larven. I. ©. fasciatus Risso hierzu 
p. 24—24 Tf.V Fig.1—5, VI Fig. 6, 14. — trispinosus Hailstone p. 27—28 
Taf. VI Fig. 7—9, 11—13. — Schlußfolgerungen p. 23—29. — Literatur 
p- 29—30. — nanus Taf. VI Fig. 10 Details. 

— Bemerk. zu japanischen Arten. Rathbun, Proc. U. States Nat. Mus. 
vol. XXVI p. 42. 

NeueArtvon Japan: hakodatei n.sp. Rathbun, t.c. p. 42 Fig. 15. 

Crangonidae. Larvenstadien. Kiemenformeln, Einteilung. Gurney, Proc. 
Zool. Soc. London, 1903, vol. II p. 24—30, pls. V, VI. 

Hippolyte bifidirostris. Thomson, Trans. Linn. Soc. London (2) Zool. vol. VIII 
p: 443 pl. XXVIII fig. 13—16. 

Leander deschampsi n.sp. Mobili, Boll. Mus. Torino vol. XVII No. 455 p.8 
(Singapore). 

Ligur edwardsi. Senna, Bull. Soc. Entom. Ital. vol. XXXIV p. 321 Taf. XVII 
fig. 1—17, Textfig. 6. 

Mimocaris n.g. Hippolytidarum. Nobili, Boll. Mus. Torino T. XVIII 
No. 447 p. 5. — heterocarpoides n. sp. p. 6 Fig. 2 (Borneo). 

Nauticaris stewarti Thomson, Trans. Linn. Soc. London (2) Zool. vol. VIII p. 445 
pl. XXIX fig. 1. 
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Palaemon (= Leander). Bemerk. zu japanischen Arten. Rathbun, Proc. U. States 
Nat. Mus. vol. XXVI p. 50. — ortmanni nom. nov. für Leander longipes 
Ortmann non P. longipes de Haan p. 53. 

Neue Art: macrodactylus n.sp. Rathbun, t.c. p. 52 fig. 24 (Japan). 

Palaemon (Eupalaemon) danae. Nobili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII No. 452 
p. 7. — sundaicus p. 8. — maultidens p. 9. — rudis p. 11. — P. (Parapalaemon) 
danae p. 7. — sundaicus p. 8. — dolichodactylus p. 13. 

P. (Eupalaemon) sundaicus var. Nobili, t. c. No. 455 p. 11. 

NeueArten: P. (Eupalaemon) alcocki n. sp. Nobili, t. c. No. 452 p. 9 Fig. 5 
(Pondicheri). — P. (Eupalaemon) nasutus n.sp. Nobili, t. c. No. 455 
p. 9 Textfig. (Singapore). 

Palaemonetes eigenmanni in einer Höhle auf Kuba. Hay, Proc. U. St. Nat. Mus. 
vol. XXVI p. 431 Textfig. 2. — cubensis p. 433 Textfig. 3. 

Pandalopsis mitsukurii n.sp. Rathbun, Proc. U. States Nat. Mus. vol. XXVI 
p- 48 fig. 22 u. 23 (Japan). 

Pandalus narwal Senna, Bull. Soc. Entom. Ital. vol. XXXIV p. 305 pl. XIV 
fig. 1—5. — martius p. 308 pl. XIV fig. 6—13, pl. XV fig. 1—4. — hetero- 
carpus p. 311 pl. XV fig. 5—11, pl. XVI fig. 1—4. 

NeueArten:latirostrisn. sp. Rathbun, Proc. U. States Nat. Mus. vol. XXVI 
p. 46 fig. 20 u. 21. — gigliolii n.sp. Senna, Bull. Soc. Entom. Ital. 
vol. XXXIV p. 315 pl. XVI fig. 5—16 (Mittelmeer, 508 m). 

Pasiphaea sp. lat. 5227‘ 6 N., long. 15° 40 ‘ W. 1670 fath. Calman, Ann. Nat. 
Hist. (7.) vol. 11 p. 418—419. — Entwickl. der Kiemen. 

Platybema planirostre Rathbun, Proc. U. States Nat. Mus. vol. XXVI p. 46. 

Plesionika cottei n. sp. Rothe, Zool. Jahrb. Abt. f. Anat. Bd. 17 p. 621 Taf. XXIII 
—XXXVI (Indischer Ozean, 630 m). 

— capreensis n.sp. Lo Bianco, Mitteil. Zool. Station Neapel, Bd, 16 p. 186 
(bei Capri, in 2300 m Tiefe). 

Pontophilus australis Thomson, Trans. Linn. Soc. London (2) Zool. vol. VIII 
p- 434 pl. XXVII fig. 1—. 

Spirontocaris geniculata. Rathbun, Proc. U. States Nat. Mus. vol. XXVI p. 45 
fig. 19. 

Neu: mororani n. sp. Rathbun, t. c. p. 43 fig. 16. — jordani n. sp. p. 44 Fig. 17. 
— grebnitzkii n. sp. p. 44 Fig. 18 (alle drei aus Japan). 

Xiphocaris curvirostris Thomson, Trans. Linn. Soc. London (2) Zool. vol. VIII 

p. 447 pl. XXIX fig. 2—13. 


Fossile Form. 
Propalaemon n. g. Woodward, Geol. Mag. (4) vol. X p. 98. — osborniensis 
n. sp. p. 93 Taf. V Fig. 1-4. — minor n. sp. p. 98 Taf. V Fig. 5—7 
(beide aus den Osborne Schichten der Insel Wight, Oligocän). 


Stenopidea. 


Richardina fredericii n. sp. Lo Bianco, Mitteil. Mus. Neapel Bd. 16 p. 250 Taf. VII 
Fig. 7, Taf. VIII Fig. 27 u. 28 (bei Capri, 950—1100 m Tiefe). 
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Penaeidae. 


Penaeidae. Bemerk. zu Arten von Borneo. Nobili, Boll. Mus. Torino 
T. XVII No. 447 p. 1. 
— vonIndien. Nobili, t. c. No. 452 p. 1. 
— von Singapore. Nobili, t.c. No. 455 p. 1. 


Amalopeneus elegans S. J. Smith von lat. 52 18 N., long. 15 053 °9 ““ W. 1410 fath. 
Calman, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 416—418. 
Aristeomorpha foliacea Senna, Bull. Entom. Ital. vol. XXXIV Bi 269 pl. VI 
fig. 5, 6, pl. VIII fig. 1—6, pl. IX fig. 1,2. 
Aristeus splendens. Charakt. des d. Bemerk. dazu. Richard, Bull. Soc. Zool. 
France, T. XXVIII p. 71. 
— antennatus Senna, Bull. Soc. entom. Ital. vol. XXXIV p. 263 pl. VI fig. 4, 5, 
pl. VII, fig. 1. 
Gennadas. Beziehung zu Amalopenaeus. Calman, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 
p- 416. 
Heteropenaeus longimanus. Nobili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII No. 455 p. 4. 
Metapenaeus avirostris Nobili, Boll. Mus. Torino t. c. No. 447 p. 2. 
Neu: deschampsi n. sp. Nobili, t. c. No. 452 p.2 Fig. 1 (Pondicherri). 
Parapenaeopsis styliferus Nobili, t. c. No. 452 p.4 Fig. 4. — sculptilis p.5 Fig. 2 
u. 3. — cornutus p. 6. 
Neu: gracillimus n. sp. Nobili, t. c. No. 447 p. 4 Fig. 1 (Borneo). 


Parapenaeus membranzceıs Senna, Boll. Soc. Entom. Ital. vol. XXXIV p. 254 
Taf. V Fig. 5—11, Taf. VI Fig. 1—3. 

Neu: Rathbun beschreibt aus Japan in d. Proc. U. Stat. Nat. Mus. 
vol. XXVI: akayebi n. sp. p. 39. — mogiensis n. sp. p. 39 fig. 6—11. — 
acclivis n. sp. p. 41 fig. 12—14. 

Penaeus caramote Senna, Bull. Soc. Entom. Ital. vol. XXXIV p. 252 pl.V fig. 1—4. 

Petalidium. Bemerk. Abb. der Fühler nebst Augen von P. foliaceum Bate. Hansen, 
Proc. Zool. Soc. London, 1903 vol. I p. 54—55 Taf. XI Fig. la—lg, (jun.) 
Fig. 2. — sp. p. 55 pl. XI Fig. 2a. 

Sergestes. Bemerk. Hansen, Proc. Zool. Soc. London 1903 vol. I: Abb. d. Fühler 
auch divers. Leuchtorgane von $. profundus Taf. XI Fig. 3, prehensiis 
Bate p. 56—57 Fig. 4, kröyeri Bate p.58 Taf. XI Fig.5, similis n. sp. 
p- 60—61 Taf. XI Fig. 6, arcticus Taf. XII Fig. 1, challengeri n.sp. p. 61 
—62, Taf. XII Fig. 2, intermedius Bate p. 56. — japonicus Bate p. 57—58. — 
— atlanticus H. Milne-Edw. p. 58—60. — dorsispinalis Bate p. 62. — latero- 
dentatus Bate p. 62. — nasidentatus Bate p. 62. — diapontius Bate p. 62—63. 
— armatus Kröyer, Bate p. 36—64. — edwardsii Kröyer, Bate p. 64. — rinkü 
Kröyer, Bate p. 64—65. — oculatus Kröyer, Bate p. 65. — ovatoculatus 
Bate p. 65. — parvidens Bate p. 65. — corniculum Kröyer, Bate p. 66. — 
ancylops Kröyer, Bate p. 66. — longirostris Bate p. 66. — junceus Bate 
p. 66. — longispinus Bate p. 66. — penerinkii Bate p. 67. — fermerinkii 
Bate p. 67. — longicollus Bate p. 67—68. — praecollus Bate p. 68. — semi- 
armis Bate p. 68. — laeveventralis Bate p. 68. — spiniventralis Bate p. 68 
—69. — profundus Bate p. 69. — ventridentatus Bate p. 70. — utrinquedens 
Bate p. 70. — dissimilis Bate p. 70. 

— challengeri. _Leuchtorgane. Übersicht (p. 72) Besprechung p. 73—77. 
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inermis n.sp. Hansen, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 479—481 (nahe verw. 
mit $. robustus Smith) nebst Detail-Abb. (Fundort: Lat. 52° 4‘ 5 N., long. 
12027 °' W.). 
— robustus Hansen, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 479 Textfig. 6 u. 7. 
— Senna beschreibt im Bull. Soc. Entom. Ital. vol. XXXIV: corniculum 
p. 285 Taf. X Fig. 1—14. — vigilax p. 287 pl. X Fig. 15, Taf. XI Fig. 1 
—12, Taf. XII Fig. 1—14. 
Neue Arten: similis n.sp. Hansen, Proc. Zool. Soc. London, 1903 vol. 1 
p. 60 pl. XIfig. 6a—d (an der Küste von Japan, 345 Faden, ‚‚Challenger““). 
— challengeri n.sp. p. 61 Leuchtorgane p. 72 Taf. XII Fig. 2a—n. 
(an der Küste der Fiji-Inseln, 315 Faden, Challenger). 
— inermis n.sp. Hansen, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 479 Textfig. 1—5 
(Atlantischer Ozean). 
Sergestidae. Bemerk. zu den Arten und den Larvenformen. Lo Bianco, 
Mitteil. Stat. Neapel, Bd. 16 p. 180 Taf. VII Fig. 9. 
Sergia rubroguttata Lo Bianco, t. c. p. 180 Taf. VII Fig. 14. 
Sicyonia ocellata Nobili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII No. 455 p. 6. 


2. Schizopoda. 


Autoren: Bruntz, Fowler, Lo Bianco, Lönnberg. 
Boreomysis arctica im Mittelmeer. Lo Bianco, Mitteil. Stat. Neapel Bd. 16 p. 252. 
Eucopia australis. Bemerk. zur Färbung u. zu den embryonalen Stadien. Lo 
Bianco (cf. vorher) p. 189 pl. VII Fig. 15 u. 16, Taf. VIII Fig. 26. 
M ysis relicta u. M. oculata. Zwischenformen. Lönnberg, Zool. Anz. Bd. 26 p. 577. 
Thysanoessa longicaudata. Bedornung. des Telson. Fowler, Proc. Zool. Soc. 
London 1903 vol. I p. 128 Textfig. 13—17. 


3. Stomatopoda. 


Autoren : Biedermann, Bruntz, Lanchester, Moreira, Nobili, Porter, Rathbun. 
Brasilianische Arten. Bemerk. Moreira, Arch. Mus. Rio Janeiro 
per 
Indische Arten. Nobili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII No. 452 p. 23. 
ArtenvonSingapore. Nobili, t. c. No. 455 p. 38. 
ArtenvonJapan. Rathbun, Proc. Un. States Nat. Mus. vol. XXVI p. 54. 


Alimerichthus pyramidalis n.sp. Lanchester, Fauna Maldive, vol. I (4) p. 457. 
— unidens n. sp. p. 458 (Malediven, Larvenstadien). 
Chhloridella Miers. für Squilla J. C. Fabr. non O. F. Müller et auct. Rathbun, 
Proc. U. St. Nat. Mus. vol. XXVI p. 54. 
Gonodactylus chiragra. Beschreib. u. Abb. zahlreicher Varr. von Lanchester 
in Fauna Maldive I (4). 
N eu sind darunter var. tumidus n. p. 447 pl. XXIII Fig. 1 u. la. — var. acutus 
n. p. 447 pl. XXIII fig. 3 u. 3a. — var. segregatus n. (?) p. 448 pl. XXIII 
Fig. 6, 7, 7a. — var. mutatus n.(?) p. 450. — var. sucipiens n. p. 451 
pl. XXIII fig. 10u. 11. 
— segregatus Lanchester, t. c. p. 451 pl. XXIIL fig. 12. 
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Lysiosquilla tigrina n.sp. Nobili, Boll. Mus. Torino vol. XVIII No. 447 p. 28 
(Borneo). 
Squilla [siehe auch Choridella] affinis var. intermedia n. Nobili, Boll. Mus. 
Torino vol. XVIII No. 455 p. 38. 
Neue Art: $. (Chloridella) gibba Nobili, t. c. No. 447 p. 30 fig. 3 (Borneo). 


4. Cumacea (Sympoda). 
Autoren: Dollfus, Faucher, Lanchester, Lo Bianco, Richardson, Zimmer. 

Cuma pulex n.sp. Zimmer, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 666 Fig. A—C 
(Enosima). 

Eocuma hilgendorfi Zimmer, t. c. p. 669 Fig. D—H. 

Leptostylis brevicaudata Zimmer, t. c. p. 685 Fig. W— Y (Enosima). — dentifrons 
n. sp. p. 688 Fig. Z, AA, BB (Kerguelen). — tricincta n. sp. p. 691 Fig. CC 
—EE (Shinagawa). 

Pseudoleucon n.g. Leuconidarum. Zimmer, t. c. p. 676. — sorex n. sp. 
p. 677 Fig. J—V (Enosima). 


5. Tanaidacea. 
Autor: Lo Bianco. 


6. Isopoda. 


Autoren: Alzona, Bonnier, Bruntz, Budde-Lund in Lanchester, Caullery 
u. Mesnil, Dollfuß, Faucher, Hansen, Jukes-Browne, Lo Bianco, Nobili, Norman, 
Nusbaum, Porter, Purcell, Remes, Richardson, Scharff, Thienemann, Verrill, 
Walter u. Scott. 
Landisopoden im Garten bei Dublin (Dr. Kinahans). Liste von 11 Arten. Norman, 
Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 371. 
— Garden, Red House, Berkhamsted. Liste von 10 Arten. Norman, t. c. 


Asellota. 


Munnopsis (?) murrayi n.sp. Warren, A., Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 227 
pl. XVII fig. 1—6 (Atlantischer Ocean). 


Phreatoicoidea. 
vacant. 


Flabellifera. 

Aega quadratisinus Richardson, Bull. U. S. Fish Comm. 1903 p. 47 fig. la—d 
(Hawaische Inseln). 

Anthura gracilis. Statocysten. Thienemann, Zool. Anz. Bd. 26 p. 406. 

Anuropinae nov. subfam. Öymothoid. Hansen, Journ. Linn. Soc. 
vol. XXIX p. 18. 

Anuropus branchiatus. Morphologie, system. Stellung. Hansen, Journ. Linn. 
Soc. vol. XXIX p. 12 pl. IV fig. 17. | 

Bathynomus giganteus. Morphologie u. system. Stellung. Hansen, t.c. p.19 
pl. IV fig. 8 u. 9. 
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Caecosphaeroma faucheri. Vorkommen. Faucher, Bull. Soc. Nimes T. XXX 
Memoires p. 1—2. 

Cirolana neglecta. Variation in der Pigmentierung der Augen. Dellfus, Feuille 
jeun. Natur. T. XXXIII No. 388 p. 65. 

Neue Arten: Dellius beschreibt im Bull. Soc. Zool. France T. XXVIII: 
caeca n.sp. p. 6 (Mittelmeer, 1200—2500 m). — grimaldii n.sp. p. 8 
(Capverde Inseln, 628—1477 m). — cubensis n.sp. Hay, Proc. U. St. 
Nat. Mus. vol. XXVI p. 430 Textfig. 1 (Kuba, in einer Höhle). 

Cymothoa. EBEmbryologie.. Nusbaum, Kosmos polski vol. XXVIII p. 154—177, 
2 Taf. 

— recta Richardson, Bull. U. S. Fish Comm. 1903 p. 50 fig. 3. 

Neue Art: pulchrum n.sp. Lanchester, Proc. Zool. Soc. London, 1902 
vol. II p. 377 pl. XXXV fig. 8 u. 8a. (Pulau Bidan). 

Rocinela mundana n. sp. Lanchester, Proc. Zool. Soc. London, 1902 vol. II p.378 
pl. XXXV fig. 9 u. 9a (Tale Sab. — Aus den Kiemen einer Süßwasserroche). 
— hawaiiensis n. sp. Richardson, Bull. U. S. Fish Comm. 1903 p. 49 fig. 2a 
u.b (Hawaiische Inseln). 

Sphaeroma felix n.sp. Walker u. Scott, Nat. Hist. Sokotra p. 379 pl. XXXV 
fig. 10 (Malayische Halbinsel). — grantii Walker u. Scott, Nat. Hist. Sokotra 
p. 218 pl. XIVA fig. 1—1C (Abd-el-Kuri). 

Syscenus infelix. Färbung. Lo Bianco, Mitteil. Stat. Neapel Bd. 16 p. 257 Taf. VII 
Fig. 10. 

Vireia n. g. Alzona, Monit. Zool. T. XIV p. 330. — Type: Caecosphaeroma bericum. 


Fossile Formen. 


Palaeosphaeroma n.g. Sphaeromid. Bemes, Beitr. Pal. Österr.-Ungar. 
Bd. XV (1), auch t.c. (4) Taf. XXII Fig. 2aı—e p. 43. — uhligi n. sp. p. 43 
fig. 1—3 (Jura, Stramberger Schichten, Mähren). 

Sphaeroma strambergense n.sp. Remes, Beitr. Pal. Öster.-Ungarn Bd. XV (4) 
p. 220 pl. XXII fig. la—f (Jura, Stramberger Schichten). 


Valvifera. 


Edotia (?) hirtipes Warren u. Scott, Nat. Hist. Sokotra p. 219 pl. XIV A fig. 2 
u. 2a. 
Idotea delfini n. sp. - Porter, Revista Chilena T. VII p. 153 Fig. 2 (Coquimbo). 


Epicaridea. 

Cumoniscus n. g. (vielleicht Vertreter einer neuen Familie). Bonnier, Compt. 
rend. Acad. Sci. Paris T. 136 p. 102. — kruppi n.sp. p. 102 (Mittelmeer, 
1000 m, auf einer Cumacee); auch Bonnier in Lo Bianco, Mitteil. Stat. 
Neapel Bd. 16 p. 259 Taf. VII Fig. 11. 

Entophilus n.g. Bopyrid. Richardson, Bull. U. S. Fish Comm. 1903 p. 52. 
— omnitectus n. sp. p. 53 fig. 6a—d, 7a—c, 8 (auf Munida normani. — Ha- 
waische Inseln). 

Prodajus n. g. Bonnier, Compt. rend. Acad. Sci. Paris T. 136 p. 103. — lobianco:r 
n. sp. p. 103 (auf Gastrosaccus normani — Mittelmeer). — Auch Bonnier 
inLo Bianco, Mitteil. Stat. Neapel Bd. 16 p. 260. 
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Zonophryzus n.g. Dajidarum Richardson, Bull. U. S. Fish Comm. 1903 
p. 51. — retrodens n. sp. p. 52 Fig. 44—d u. 5 (Hawaiische Inseln). 


Oniscoidea. 


VerbreitungderOniscoideaaufdenatlantischenInseln 
usw. Scharff, Proc. Irish Acad. vol. XXIV B p. 292 —294. 

— Zusätze zur britischen Liste. Norman, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 369. 

Armadillidium vulgare Latr. u. pulchellum Zencker in Britannien. Norman, Ann. 
Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 371. 

Armadillo infuscatus n.sp. Budde-Lund n Lanchester, Proc. Zool. Soc. 
London, 1902 vol. II p. 380 (Goah Janat). — vpallidus n. sp. p- 380 
(Bukit Besar). 

Haplophthalmus Mengii (Zaddach) in Britannien. Norman, Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 11 p. 370. 

Philoscia truncatella n. sp. Budde-Lund in Lanchester, Proc. Zool. Soc. 
London, 1902 vol. II p. 379 (Perak). — incurva n. sp. p. 380 (Patalung). 

Phylloniscus n.g. Purcell, Trans. S. African Soc. vol. XIV p. 409. — braunsi 
n.sp. p. 410 Textfig. 1-3. (Kapkolonie. — In Nestern von Hodotermes- 
Arten). 

Porcellio Ratzeburgii Brandt u. dilatatus Brandt in Britanien. Norman, Ann. Nat. 
Hist. (7.) vol. 11 p. 370. 

Spherillo grisescens n.sp. Budde-Lund in Lanchester, Proc. Zool. Soc. 
London, 1902, vol. II p. 380 (Kelantan). 

Toradjia conglobator n. sp. Budde-Lund nLanchester, t.c.p. 380 (Kelantan). 

Trichoniscus vividus Koch in Britannien. Borman, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 
 p. 369—371. 

N e u:antennatusn. sp. Budde-LundinLanchester,t.c.p. 379 (Malayische 
Halbinsel). 


7. Amphipoda. 


Autoren: Außer den unten erwähnten sind noch einzusehen: Bruntz, Daven- 
port, Fowler, Holmes, Lo Bianco, Nobili, Seurat, Walker. 
Bestimmungsschlüssel für die nordamerikanischen 

Formen: Holmes, Americ. Naturalist, vol. XXXVII p. 267—292. 


Gammarina. 
Acanthogammarus labbei n.sp. Chevreux, Bull. Mus. Hist. Nat. Paris T. IX 
p- 224 (Baikal-See). 

Allorchestes pernix n. sp. Moreira, Arch. Mus. Rio Janeiro vol. XII p- 187 Taf. I 
u. II. (Serra de Mantiqueira, Rio de Janeiro, 2240 m über dem Meere). 
Amaryllis pulchellus Bonnier. Fundorte bei den Acoren (lat. 39° 11° N.; long. 

320 44 ‘ 30“ O. 1600 m — lat. 37° 40‘ N., long. 28° 46 ‘ 30.“ O. 1919 m 
— lat. 37035 *45 “ N.; long. 27 ° 37 ' 30° O. 1494 m — Golfe de Gascogne 
950 m). Chevreux, Bull. Soc. Zool. France, T. XXVIII p. 97. 
Ampelisca macrocephala Walker, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX p.53 pl. IX 
fig. 61 u. 61* (in den arktischen Meeren). 
— sp. Walker u. Seott, Nat. Hist. Sokotra p. 222 pl. XIVA Fig. 6 u. 6a. 
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Neue Art: compressa n.sp. Holmes, Amer. Naturalist, vol. XXXVI p. 273 
(Nordostamerika). 

Apherusa gracilis n. sp. Holmes, Amer. Naturalist, vol. XXXVII p. 287 (Nordost- 
Amerika). 

Atylopsis latipalpus n.sp. Walker u. Scott, Nat. Hist. Sokotra p. 222 pl. XIVA 
fig. 7—7 1 (Abd-el-Kuri). 

Atylus antarcticus Warren, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX p.58 pl. XI Fig. 91 
—97 (Cape Adare). 

Audulla chelifera n.sp. Walker u. Scott, Nat. Hist. Sokotra p. 225 pl. XIVB 
Fig. 2a u. b. 

Autonoe smithi Holmes, Americ. Naturalist, vol. XXXVII p.290 (Nordwest- 
Amerika). 

Batea secunda n. sp. Holmes, t. c. p. 284 (Nordost-Afrika). 

Cerapus flindersi Walker u. Scott, Nat. Hist. Sokotra p. 229 pl. XIVB fig. 6—6g. 

Callisoma Hopei Costa vom Mittelmeer, ca. 25 Meilen von Calvi, 2500 m. 
Chevreux, Bull. Soc. Zool. France, T. XXVIII 1903 p. 84. 

Cheirimedon fougneri n.sp. Walker, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX p.41 pl. VII 
fig. 1—6 (78° 35° S.). — hansoni n. sp. p. 42 pl. VII fig. 7—12. 

Cyclocaris tahitensis Stebbing bei den Capverdischen Inseln, 7 Meilen südöstl. 
von der Insel Sal, 1477 m. — Bisher nur bekannt von Tahiti, 768 m. Keine 
hervorragenden Unterschiede, höchstens schwächere Bedornung der 3 letzt. 
Beinpaare und etwas abweichende Form des Endausschnittes der Loben 
des Telsons bei den Stücken von den Capverd. Inseln. Chevreux, Bull. 
Soc. Zool. France T. XXVIII p. 89—90. 

C'yphocaris anonyx. Walker, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12. p. 232 pl. XVIII fig. 14. 

Elasmopus sokotrae n. sp. Walker u. Scott, Nat. Hist. Sokotra p. 223 pl. XIV B. 
Fig. 1—1le (Abd-el Kuri). 

Epimeria inermis n. sp. Walker, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX p. 54 pl. X fig. 69 
(Cape Adare). 

Euryporeia gryllus Brandt. Fangorte ders. durch die Princesse Alice bis 5310 m 
Tiefe schon 1889 aufgezählt; Fundorte bei den Capverd. Inseln. Chevreux, 
Bull. Soc. Zool. France T. XXVIII p. 96—97. 

Eusirus laevis n. sp. Walker, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX p.55 pl. X figg. 70 
—76 (Fundort ?). 

Gammarus. Giftige Wirkung verschiedener Salze. Loeb, J. Archiv ges. Physiol. 
Bd. XCVII p. 394—409. 

— duebeni in einer Kohlenmine. Meek, Rep. Northumberland Sea Fisheries 
Committee for 1903 p. 51—53. 
Grubia longicornis. Walker u. Scott, Nat. Hist. Sokotra p. 226 pl. XIV B. 


Fig. 3a—e. e 
Guerinia nicaeensis. Vorkommen im Golf von Genua. Brian, Boll. Nat. vol. XXIII 
p- 41 u. 42. 


Hippomedon robustus G. O. Sars bei den Azoren, 1360 m, bisher nur bekannt von 
Norwegen, Trondhjemsfjord, ca. 91 m Tiefe. Chevreux, Bull. Soc. Zool. 
France, T. XXVIII p. 89. 

Neu: bidentatus n.sp. (von allen anderen Sp. versch. „par la forme tres 
caracteristique des plaques &pimerales du 3me sgm. du metasome 
et par la grande longueur des dactyles des pattes des 3me et 4 me 
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paires). Chevreux, Bull. Soc. Zool. France, T. XXVIII p. 87—89 2 8 
Details Fig. 4 A—F (p. 88) (Mittelmeer, Breite von Monaco 2380 m, ferner 
25 Meilen von Calvi, Corsica 2500 m). 

— serratus n.sp. Holmes, Amer. Naturalist, vol. XXXVII p. 278 (Nordost- 
Amerika). 


Hoplonyx cicada (Fabr.) im Atlant. Ocean 43° 52’ N., 11022’ N., 1674m. Chevreux, 
Bull. Soc. Zool. France, T. XXVIII p. 97. — leucophthalmus G.:O. Sars. 
Fundorte im Mittelmeer. Die Unterschiede dieser Stücke von den typischen 
aus Norwegen sind sehr gering. 

Neu: stebbingi Walker, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX p. 52 pl. IX fig. 52—57 
u. 57* (Cape Adare). 


Hyale nilssoni var. Walter u. Scott, Nat. Hist. Sokotra p. 219 pl. XIV A fig. 3a—e. 

Hyalella faxoni n. sp. Stebbing, Proc. U. S. Nat. Mus. vol. XXVI p. 928 pl. LVI 
(Costa Rica). 

Jassa marmorata n. sp. Holmes, American Naturalist, vol. XXXVII p. 289 (Nord- 
ost-Afrika). 

— goniamera n.sp. Walker, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX p.61 pl. II fig. 98 
—106a (Cape Adare). 

Ichnopus affinis Heller aus dem Meerbusen von Gascogne, 2630 m. — Die Art, 
leicht erkenntlich an der langen zahnartigen Verlängerung des 2. Gliedes des 
Pedunculus der ober. Antennen, war bisher nur aus dem Mittelmeer bekannt. 
Chevreux, Bull. Soc. Zool. France, T. XX VIII. 1903. p. 84. 


Kuria n. g. (vorläufig in die Nähe von Bircenna gestellt). Walker u. Scott, Nat. 
Hist. Sokotra p. 228. — longimanus n.sp. p. 228 pl. XIV B. Fig. 5—5n 
(Abd-el-Kuri). 

Lysianax urodus. Walker u. Scott, t. c. p. 220 pl. XIV A figg. 4—4g. 

Lysianopsis [? n. g.] alba n. sp. Holmes, American Natural. vol. XXXVII p. 276 
(Nordost-Amerika). 


Melita parvimana n.sp. Holmes, t. c. p. 279 (Nordost-Amerika). 

Monoculodes edwardsi n. sp. Holmes, t. c. p. 275 (Nordost-Amerika). 

Niphargus plateauxi. Gewohnheiten bei der Nahrungsaufnahme. Vire, Bull. Mus. 
Hist. Nat. Paris T. IX p. 279. — sp. in Lough Mask, Ireland. Kane u. Norman, 
Irish Natural. vol. XII p. 273—274. 

Normanion abyssi n.sp. (N. amblyops, G. O. Sars nahe, untersch. davon ‚par 
l’absence d’yeux apparents, par la grande longueur des pattes de la sixieme 
paire et des dactyles des pattes des 3 dernieres paires, par le peu de longueur 
des uropodes de la derniere paire et par les proportions du telson). Chevreux, 
Bull. Soc. Zool. France, T. XXVII. 1903 p. 82—84 2 Details Fig. 1 A—F, 
auf p. 83 (Mittelmeer, auf der Breite von Monaco 2368 m Tiefe). 

Oediceros neumesi n. sp. Walker, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX p. 53 pl. IX fig. 62 
—66, pl. X fig. 67 u. 68 (Cape Adare). 

Oradarea n.g. Calliopodiid. Walker, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX p. 56. 
— longimana n. sp. p. 56 pl. X fig. 77—89. 

Orchestia tucurauna und O. tucuratinga Fritz Müller. Bemerk. Stebbing, Proc. 
U. S. Nat. Mus. vol. XXVI p. 926. 

Orchestiidae. Über die Gewohnheit sich tot zu stellen. Holmes, Biol. Bull. 
vol. IV p. 191—196. 


Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg, 1904. Bd.II. H.2. 89 
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Orchomene humilis (Costa) (= O. Batei G.O. Sars) auf dem Breitengrade v. Monaco 
1474 m. Im Littorale des Oceans gemein, im Mittelmeer von 0—60 m Tiefe, 
bei Neapel in 1000 m Tiefe beobachtet. Chevreux, Bull. Soc. Zool. France, 
T. XXVIIH p. 90. 

Orchomenella. Walker beschreibt im Journ. Linn. Soc. London, Zoology, vol.XXIX 
franklini n. sp. p. 47 pl. VIII fig. 31—36 (Franklin Insel). 

Neu: dilatata n. sp. (steht O. laevis Bonnier nahe. Unterschiede) Chevreux, 

Bull. Soc. Zool. France, T. XXVIII p. 90—92 Details Fig. A—F (p. 91). 
(In den Meerestiefen von Corsica [41° 47’ N. lat.; 4° 54° O. long.). 

Orchomenopsis abyssorum (Stebbing) bei den Azoren [lat. 37° 52° N.; long. 27° 
03’ 0. 2178 m. u. lat. 37° 58° N.; long. 28° 33° 30°’ O., 2660 m]). Bisher von 
Buenos Ayres bek., 3475 m (Challenger). Auch von der Hirondelle erbeutet, 
2200 m). Unterschiede des 2? vom Z. Chevreux, Bull. Soc. Zool. France 
T. XX VIII p. 92. — proxima n. sp. (steht O. obtusa G. O. Sars u. O. musculosa 
[Stebbing] nahe. Unterschiede) p. 93—94 9 $ Details Fig. 6A—C (p. 93) 
(bei den Capverdischen Inseln [lat. 16° 44° N.; long. 27° 08’ 20°’ O. 692 m, 
ferner lat. 15° 17° 40°’ N.; long. 25° 23° O. 1300 m). — excavata n. sp. (steht 
carimana Stebbing nahe. Unterschiede) p. 95—96 9 Details Fig. 7A—G 
(Atlant. Ocean lat. 39 50’ 39° 54° N., long. 20° 18‘/20° 27° O., 4360 m bei den 
Capverdischen Inseln, zwischen d. Inseln Fogo u. S. Nicolao, 3970 m). 

— nodimanus Walker, Jouın. Linn. Soc. vol. XXIX p.44 pl. VII fig. 13 
—17 (Cape Adare). — rossi n.sp. p. 45 pl. VII fig. 18—23 (78° 35’ 
südl. Br.). 

Paracallisoma n. g. Alberti n. sp. Chevreux, Bull. Soc. Zool. France, T. XXVIII 
1903. p. 84—87 2 $ Abb. in toto von der Seite Fig. 2 (p. 85) Details Fig. 3A 
—D (p. 86) bei den Azoren [lat. 37° 52° N.; long. 27° 03° O. 2178 m. — lat. 
37° 58° N.; long 28° 33’ 30°’ O. 2660 m], bei Madera (lat. 32° 32° 10° N.; 
long. 190 24° 40°’ O. 2480 m). Mundteile etc. ähnl. denen von Cullisoma. 

Parambasia n.g. Lysianassidarum. Walker u. Scott, Nat. Hist. Sokotra 
p. 221. — forbesii n. sp. p. 223 pl. XIVA fig. 5—5m (Abd-el-Kuri). 

Paraphoxus spinosus n.sp. Holmes, Amer. Naturalist, vol. XXXVI p. 276 
(Nordost-Amerika). 

Pereionotus testudo. Walker u. Scott, Nat. Hist. Sokotra, p. 227 pl.XIVB fig. 4a u. b. 

Stenothoe cypris n.sp. Holmes, Americ. Naturalist, vol. XXXVII p. 278. — 
minuta n.sp. p. 278 (beide von Nordostamerika). 

Talorchestia longicornis. Beschreib., Variation, Lebensweise. Smallwood, Cold 
Spring Harbour Monogr. vol. I, 27 pp., 3 Taf., 3 Textfig. 

Neue Art: fritzi n.sp. Stebbing, Proc. U. S. Nat. Mus. vol. XXVI p. 925 
pl. LX. 

Tryphosa adarei n. sp. Walker, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX p. 49 pl. VIII fig. 38 
—44. — murrayi n.sp. p. 50 pl. IX fig. 45—51 (beide von Cape Adare). 

Tryphosites longipes (Sp. Bate) im Mittelmeer, zwischen Messina u. Stromboli, 
lat. 38° 37° N.; long. 13° 05° O., 1210 m) 2 9,7 mm]. Chevreux, Bull. Soc. 
Zool. France, T. XXVIII p. 96. 


Hyperina. 


Hoyperioides longipes. Walker, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 229 pl. XIX fig. 7—13. 
Sphaeronectes n. g. (unbeschrieben). Woltereck, Zool. Anz. Bd. 26. p. 447. 
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Thaumatops. Bemerkungen über Morphologie u. Anatomie. Woltereck, Zool. 
Anz. Bd. 26. — Charaktere der Arten p. 452. 
Neu sind: magna n.sp. p. 455 Taf. II Fig. 2 Textfig. 3 (aus dem Indischen 
Ocean). — bovallii n. sp. p. 457 (Atlant. Ocean). — coalita n. sp. p. 458 
Taf. III Fig. 4 [hier steht oblita]. — coal. subsp. atlantica n. u. coal. 
subsp. indica n. p. 458. 


Caprellidae. 


Caprellidae. Mayer gibt in den Caprelliden der Siboga-Expedition 
eine monographische Revision dieser Familie nebst Be- 
stimmungsschlüsseln für die Gatt., Beschreibungen der Gattungen und Arten. 
Verbreitungsübersicht et. Nur die neuen Gatt., Arten und Varietäten 
werden im folgenden aufgeführt. 

Aciconula n.g. Caprell. Mayer p. 43. — miranda n. sp. p. 43 Taf. VI Fig. 64 
—67, Taf. IX Fig. 8 u. 33, Taf. X Fig. 10 (Singapore u. Busen von Siam). 

Caprella. Mayer beschreibt eine lange Reihe neuer Arten (hier alphabetisch 
aufgeführt): alaskana n. sp. p. 92 Taf. III Fig. 35—37 (Nordwest-Amerika). 
— angulosa n. sp. p. 93 Taf. III Fig. 39 Taf. VII Fig. 70 (Kamschatka). — 
anomala n.sp. p. 93 Taf. III Fig. 38, Taf. VII Fig. 71, 72, Taf. IX Fig. 74 
(Kalifornien). — bacillus n. sp. p. 94 Taf. III Fig. 41, 42, Taf. VII Fig. 73 
( ? Ostasien). — brevirostris n. sp. p. 95 Taf. III Fig. 45, Taf. VII Fig. 74—76 
(Chinesische Meere, Californien). — carina n. sp. n. sp. p. 96 Taf. III Fig. 40 
Taf. VII Fig. 78 u. 79 (Arktische Meere). — chelimana n. sp. p. 96 Taf. III 
Fig. 43, 44, Taf. VIII Fig. 1, 2 (Chinesisches Meer). — cicur n.sp. p. 97 Taf. IV 
Fig. 5—7, Taf. VIII Fig. 3—5 (Tafelbai). — constantina n.sp. p. 98 Taf. IV 
Fig. 8 u. 9 (Alaska). — corvina n. sp. p. 99 Taf. IV Fig. 10 (Alaska). — falsa 
n. sp. p. 101 Taf. IV Fig. 15 (False Bai). — ferrea n. sp. p. 102 Taf. IV Fig. 16 
Taf. VIII Fig. 6 (Californien). — gigantochir n.sp. p. 103 Taf. IV Fig. 14 
Taf. VIII Fig. 7—9 (Japan). — iniquilibra n. sp. p. 105 Taf. IV Fig. 17—19 
(Ostasien). — innocens n. sp. p. 105 Taf. IV Fig. 21 (Gibraltar). — laevipes 
n. sp. p. 108 Taf. V Fig. 2, Taf. VIII Fig. 14—16 (Südafrika). — laeviuscula 
n.sp. p. 109 Taf. V Fig. 3, Taf. VIII Fig. 17, 18 (Nordwest-Amerika). er 
mendaz n. sp. p. 114 Taf. V Fig. 9—11, Taf. VIII Fig. 22 (Nordwest-Amerika). 
— mizta n.sp. p. 115 Taf. V Fig. 4 (Wladivostok). — paulina n.sp. p. 116 
Taf. V Fig. 5—8 (Alaska ete.). — rhinoceros n. sp. p. 117 Taf. V Fig. 12 
(Alaska ete.). — simia n. sp. p. 123 Taf. V Fig. 31, Taf. VIII Fig. 25 (Japan 
etc.). — singularis n.sp. p. 124 Taf. V Fig.29 u. 30 (Behringsmeer). — 
striata n.sp. p. 124 Taf. V Fig. 22 —28, Taf. VIII Fig. 26 (Nordwest- 
Amerika). — subtilis n. sp. p. 126 Taf. V Fig. 32, Taf. VIII Fig. 27 (Korea). 
— ungulina n.sp. p. 127 Taf. V Fig. 36, Taf. VIII Fig. 30, 31 (Galapagos, 
Alaska etc.). — unica n. sp. p. 127 Taf. V Fig. 39 Taf. VIII Fig. 28, 29 (Nord- 
ost-Amerika). — vana n. sp. p. 128 Taf. V Fig. 35, Taf. VIII Fig. 35 (St. Paul 
Ins., 38° südl. Br. 77° östl. Br.). — vidua n. sp. p. 128 Taf.V Fig. 37—38, 
Taf. VIII Fig. 32—34 (Ost-Asien). 

Cercops holbölli. Beschreib. von Ergänzungsstücken. Mayer p. 17 Taf. I Fig. 1u.2, 
Taf. VI Fig. 1—3, Taf. IX Fig. 29, 30, 47. 

Dodecas hexacentrum n. sp. Mayer p. 29 Taf. I Fig. 14 u. 15 Taf. VI Fig. 33 u. 34 
(Port Jackson). 
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Luconacia n.g. Caprell. Mayer p. 49. — incerta n. sp. p. 49 Taf. II Fig. 11—14, 
Taf. VI Fig. 73—75, Taf. IX Fig. 21, 40 u. 67 (Golf von Mexico). 

Metaprotella africana Mayer p. 42 Taf. I Fig. 32, 33 (Djibouti). 

Metaproto n.g. Crapellid. (steht Proto nahe) Mayer p. 26. — Type: novae- 
hollandiae Haswell. 

Monoliropus n.g. Caprellid. Mayer p. 53. — agilis n. sp. p. 54 Taf. II Fig. 23 
—28, Taf. VII Fig. 14—19, Taf. IX Fig. 23, 43, 71 (Busen von Siam). 


Nocularia n.g. Caprellid. Mayer p. 50. — bullata n. sp. p. 5l Taf. II Fig. 17 
—20, Taf. VII Fig. 1—6, Taf. IX Fig. 18 (Singapore ete.). — bogisa n. sp. 
p. 52 Taf. II Fig. 16, Taf. VII Fig.7 u. 8, Taf. IX Fig. 19, 39, 66, Taf. X 
Fig. 3 (Ostindien). 

Orthoprotella n.g. Caprellid. Mayer p. 35. — Type: O. australis Haswell. 

Paedaridium n.g. Caprellidarum (steht Cercops u. Proto nahe) Mayer 
p. 18. — miserum n.sp. p. 18 (Molukken 2081 m, Taf. I Fig. 3, Taf. VI 
Fig. 4—7, Taf. IX Fig. 2, 31, 48. 

Paracaprella crassa n. sp. Mayer p. 66 Taf. II Fig. 32 u. 33, Taf. VII Fig. 48—50 
(Chinesisches Meer). — alata n. sp. p. 67 Taf. II Fig. 40 u. 41, Taf. IX Fig. 73 
(Sydney). — tenuis n. sp. p. 68, Taf. II Fig. 34 u. 35, Taf. VII Fig. 51 u. 58. 
— simplex n. sp. p- 68 Taf. II Fig. 38 u. 39 Taf. VII Fig. 51—53 (New Jersey). 

Paradeutella laevis n.sp. Mayer p. 45 pl. II fig.5, Taf. X fig. 20 (Singapore). 
— armata n.sp. p. 46 Taf. II Fig. 1, Taf. IX Fig. 68—69 (Singapore). — 
spinosa n. sp. p. 46 Taf. II Fig. 3 u. 4 (Singapore). — serrata n. sp. p. 47 Taf. II 
Fig. 2, Taf. VI Fig. 68 u. 69 (Cape). 

Paraprotella n.g. Caprellid. (steht Protella nahe) Mayer p. 38. — prima 
p. 38 Taf. I Fig. 27—29, Taf. VI Fig. 50—55, Taf. IX Fig. 10, 34, 64 u. 65 
(Singapore, Korea etc.). 

Paraproto n.g. Caprellid. (steht in der Nähe von Proto) Mayer t.c. p. 24. 
— Type: P. spinosa Haswell etc. 

Piperella n.g. Caprellid. Mayer p. 58. — grata n.sp. p. 59 Taf. II Fig. 29, 
Taf. VII Fig. 40—45, Taf. IX Fig. 24, 45, 62. 

Prellicana n.g. Caprellid. (steht Caprella nahe) Mayer p. 31. — minima 
n.sp. p.31 Taf. I Fig. 16, 17, Taf. VI Fig. 35—37, Taf. IX Fig. 13, 32, 53 
(Busen von Siam). 

Proliropus n. g. Caprellid. Mayer, t.c. p. 55. — dubius n. sp. p. 55 Taf. II 
Fig. 26, Taf. VII Fig. 24—26, Taf. IX Fig. 46—72 (Singapore). 

Propodalirius n.g. Caprellid. Mayer p. 62. — insolitus n. sp. p. 62 Taf. II 
Fig. 30, Taf. VII Fig. 33—836, Taf. IX Fig. 46—72 (Busen von Siam). 

Protella similis n.sp. Mayer p. 34 Taf. I Fig. 19—22, Taf. VI Fig. 41, 42 
(Holländisch Ostindien, 13—400 m). 

Proto antillensis n.sp. Mayer p. 21 Taf. I Fig. 4 Taf. VI Fig. 21 (St. Thomas). 

Protogeton n.g. Caprell. (steht Proto nahe) Mayer p. 28. — inflatus n. sp. 
p. 28 Taf. I Fig. 13, Taf. VI Fig. 29—32, Taf. IX Fig. 11, 35, 51 (Dongala 
34 m). — incertus n. sp. p. 29 Taf. IX Fig. 12 (Busen von Siam). 

Protomima n.g. Caprellid. (Proto nahe) Mayer p. 22. — imitatrix n. Sp. 
p. 22 Taf. VI Fig. 10 u. 11 Taf. IX Fig. 56. — denticulata n. sp. p. 22 Taf. I 
Fig. 5, Taf. VI Fig. 8 u. 9, Taf. IX Fig. 6 u. 55 (Ralum, 160—180 m). 

Protoplesius n.g. Caprellid. (Proto nahest.) Mayer p. 23. — enigma n. Sp. 
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p. 23 Taf. I Fig. 6, 7, Taf. VI Fig. 12—15 (Banda-See, 2081—2798 m Tiefe). 
— falx n.sp. p. 24 Taf. X Fig. 1,2 (Banda-See, 2796 m). 

Pseudoproto n.g. Caprellid. (Proto nahest.) Mayer, p. 27. — fallax n. sp. 
p. 27 Taf. VI Fig. 22, Taf. IX Fig.5 u. 52 (34° 15° nördl. Br., 128° 51° 
östl. Länge, 25 Faden Tiefe). 

Triantella n.g. Caprellid. (Protella nahest.) Mayer, p. 32. — solitaria 
n. sp. p. 32 Taf. I Fig. 18, Taf. VI Fig. 383—40, Taf. IX Fig. 9, 36, 59 (S. of 
Rio Plata, 52 Faden Tiefe). 

Triliropus n.g. Caprellid. Mayer, p. 54. — uncinatus n.sp. p. 55 Taf. II 
Fig. 28, Taf. VII Fig. 20—23, Taf. IX Fig. 27,42, 70 (Busen von Siam). 

Triperopusn.g. Caprellid. Mayer, p. 55. — mirus n. sp. p. 56 Taf. II Fig. 31, 
Taf. VII Fig. 27—32, Taf. IX Fig. 22 u. 41 (32° 10° nördl. Breite, 128° 
20 ° östl. Länge, 100 Faden). 

Tritella ornata n.sp. Mayer, p. 48 Taf. II Fig. 7 (Alaska). — laevis n. sp. p. 48 
Taf. II Fig. 8 u. 9, Taf. VI Fig. 70 u. 71, Taf. IX Fig. 61 (Kalifornien). 


Ingolfiellina. 
Ingolfiellina nov. tribus Hansen, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX p. 131. 
Ingolfiellidae nov. famil. Hansen, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX p. 130. 
Ingolfiella n.g. Hansen, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX p. 118. — abyssi n. sp. 
p. 118 pl. XIV fig. 1—18, pl. XV fig. 19—21 (59° 12° nördl. Br., 51° 5’ 
westl. Länge, 1870 Faden). — litioralis n.sp. p. 124 pl. XV fig. 22—33 
(Busen von Siam, 1 Faden). 


8. Phyllocarida. 


Autoren: Bruntz, Lo Bianca, Ohlin. — Für fossile Formen: Clarke, 
Claypole u. Cleland. 
Phyllocarida, neue unbenannte aus dem Südatlant. Ozean. Ohlin, Zool. Anz. 
Bd. 27 p. 59—61, 3 Textfig. 
Nebalia typhlops Lo Bianco, Mitteil. Stat. Neapel Bd. 16 p. 262 (bei Capri, 1100 m). 


B. Entomostraca. 
1. Branchiopoda. 
a) Phyliopoda. 


Autoren : Außer den unten erwähnten sind noch einzusehen: Ammon, Bruntz, 
Langenhan, Spencer. 


Artemia australis n. sp. Sayce, Proc. Soc. Victoria (N. S.) vol. XV p. 229 pl. XXVII 
(S. Australien). — westaustraliensis n. sp. p-230 pl. XXXVIIH fig. A 
(West-Australien). 

Branchinellan.g. Branchipod. Sayce, t. c. p. 233. — australiensis (Richters) 
p. 234 pl. XXX. 

NeueArt:eyrensisn.sp. Sayce, t.c. p.239 pl. XXXI(S. u. Centr. Australien). 

O'yclestheria hislopi Sayce, t. c. p. 256 pl. XXXVI fig. C. 

Estheria. Bestimmungsschlüssel für die australischen Arten. Sayce, t. c. p. 255. 
— packardi p. 250 pl, XXXIV fig. 3. — elliptica p. 252 p. XXXVI fig. B. 
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— lutraria p. 254 pl. XXXV fig.2. — dietyon p. 255 pl. XXXVI fig. A. 
N eu: sarsii n.sp. Sayce, t. c. p. 252 pl. XXXV fig. 1 (Westaustralien). 
Eulimnadia. Bestimmungsschlüssel für die australischen Arten. Sayece, t.c. 
p. 247. — dahli p. 244 pl. XXXIV fig. 1. — sordida p. 245. — rivolensis 
p. 245 pl. XXX. 
Neu: victoriensis n.sp. Sayce, t.c. p. 246 pl. XXXIII (Viktoria). 
Limnadia hermanni. Schädling auf den Reisfeldern. Alessi, Boll. Nat. vol. XXIII 
p: 93 u. 94. 
. — lenticularis Sars, Arch. Naturw. Christian. vol. XXV No. 8 p. 6 pl. I fig. 1 
u. la (Sumatra). 
Limnadopsis. Bestimmungsschlüssel für die australischen Arten. Sayce, Proc. 
Soc. Victoria (N. S.) vol. XV p. 250. 
Lynceus (= Limnetis). Best mmungsschlüssel für die australischen Arten. Sayce, 
t.c. p.258. — macleayana p.258 pl. XXXVI fig.D. — datei p. 258 
pl.XXXVI fig. E. — eremia p. 258 pl. XXXVI fig. F. k 


Paralimnadia stanleyana Sayce, t.c. p. 248 pl. XXXIV fig. 2. 

Parartemia n.g. Branchipodid. Sayce, t.c. p. 231. — zietziana n. sp. 
p. 232 pl. XXVII fig. B, pl. XXIX (S. Australien). 

Streptocephalus raddeanus Zykoff, Bull. Soc. Mocsou 1903 (1) p. 82 Textfig. 31 
—33. 


Fossile Arten. 
Autoren: Ammon, Langenhan, Schubert u. Waagen. 


Ribeirella n. g. (Ribeira nahest.) Schubert u. Waagen, Jahrb. geol. Reichsanstalt 
Bd. 53 (1) p. 45. — sharpei Barr. p. 46 Taf. I fig. 12—20, 

Ribeiria. Schubert u. Waagen, t.c. p. 41. — pholadiformis n.sp. p. 41 Taf. I 
Fig. 3a —c. — complanata p. 42 Taf. I Fig. 4 u. 4a. — calcifera p. 42 Taf. I 
Fig. la—e. — longiuscula p. 43 Taf. I Fig. 2. 


Neue Arten: apusoides n.sp. (?) Schubert u. Waagen, t.c. p. 44 Taf. I 
Fig. 5—9. — inflata n. sp. (?) p. 45 Taf. I Fig. 10 u. 11 (aus dem unteren 
Silur Böhmens). 
— turgida n.sp. Cleland, Bull. Amer. Pal. vol. IV No. 18 p. 38 (12) Taf. III 
Fig. 6 u. 7 (Untersilur ‚von New York).. 


b) Cladocera. 


Autoren: Vergleiche außer den unten erwähnten folgende: Amberg, von Da- 
day, Elrod, Fowler, Kane, Lo Bianco, Monti, Rädl, Redeke, de Rossi, Thallwitz, 
Voigt, Volk, Zacharias, Zykoff. 


CladoceravonBritannien. Liste von Fundorten u. Bemerk. Scour- 
field, Journ. Quekett Club (2) vol. VIII p. 431—454. 


Alona elegans Sars, Annuaire Mus. St. Petersb. T. VIII p. 183 Taf. VIII Fig. 3. 
— elegans Scourfield, Journ. Quekett Club (2) vol. VIII p. 442 pl. XXIV 
fig. 13 u. 14. 
— intermedia Szilady, Mathem. Naturw. Ber. Ungarn Bd. XVIII p. 77 fig. 1, 2. 
— oblonga Stenroos, Acta Soc. Fauna Flora Fennica Bd. XVII (1) (1898) 
p. 194 Taf. III Fig. 25. 
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— rectangula von Daday, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 19 p. 60 Taf. V 
Fig. 5. — rectangula Stenroos, Acta Soc. Fauna Flora Fennica Bd. XVII 
(1) (1898) Taf. III Fig. 15—18. 

— rustica Secourfield, Journ. Quekett Club (2) vol. VIII p. 442, pl. XXIV 
fig. 9 u. 10. 

Neue Arten: acuticostata n.sp. Sars, Arch. Naturw. Christian. vol. XXV 
No.8 p. 15 Taf. I Fig. 5 u. 5a—e (Sumatra). 

— karelica n.sp. Stenroos, Acta Soc. Fauna Flora Fennica vol. XV (2) 1897 
p. 52 Fig. 5 u. 6 (Karolinen). 

Alonopsis ambigqua Sars, Annuaire Mus. St. Pötersbourg vol. T. VIII p. 182 

Taf. VIII Fig. 2. 
Bosmina longirostris Stenroos, Acta Soc. Fauna Fenn. Bd. XVII (1) (1898) 
p. 182 Taf. III Fig. 13. — brevirostris p. 183 Taf. III Fig. 14 u. 33. 

— longirostris var. similis Sars, Annuaire Mus. St. P&tersb. T. VIII p. 180 
pl. VIIT fig. 1. 

Bosminella n.g. Bosminidarum von Daday, Zool. Anz. Bd. 26 p. 544. — 

— anisitsi n. sp. p. 594 3 Textfig. (Paraguay). 
Bosminopsis. Bestimmungsschlüssel für die Arten. Kloeke, Annot. Zool. Japon. 
vol. IV p. 127. — deitersi p. 128 pl. IV fig. 1 Textfig. 1—4. 

NeueArt:ishikawain.sp. Klocke, t. c. p. 130 pl. IV fig. 2 u. 6, Textfig. 5—8 
(Japan). 

Bythotrephes arctica Sars, Annuaire Mus. St. P&tersbourg T. VIII p. 186 pl. VIII 

fig. 6. 
Camptocercus lilljeborgii von Daday, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 19. p. 64 
Taf. V Fig. 9—10 Textfig. A. 

Neue Art: fennicus n.sp. Stenroos, Acta Soc. Fauna Fenn. vol. XVII (1) 
(1898) p. 198 Taf. III Fig. 19—24 (Finland). 

Ceriodaphnia rigaudi Ekman, Results Swedish Exped. Egypt vol. I (26) p.5 

Fig. 4. 
Chydorus barbatus Seourfield, Journ. Quekett Club (2) vol. VIII p. 445 pl. XXIV 
ts. 11 u. I. . 

— Stenroos behandelt in d. Acta Fauna Fenn. vol. XV (2) (1897): latus p. 56 
Figg. 7—11. — ovalis p. 58 Fig. 12—16 u. 30—33. — piger p. 64 Fig. 17 
—24. — rugulosus p. 66 Fig. 25—29. 

Daphnia. Phototropismus. Kirkaldy, Journ. Quekett (2) vol. VIII p. 465—466. 
— alpina Szilädy, Mathem. naturw. Ber. Ungarn T. XVIII p. 79 Fig. 3—6. 
— atkinsoni Seourfield, Journ. Quekett Club (2) VIII p. 433 pl. XXIV Fig. 1—4. 
— carinata Haase, Victorian Naturalist vol. XIX (11) p. 149 Fig. 1u.2. — 

Sars, Annuaire Mus. St. P&tersbourg T. VIII p. 159 pl. I. 

— galeata var. procumbens n. Stenroos, Acta Soc. Fauna Fenn. XV (2) (1897) 

p. 42 fig. 1. 

— longispina Ekman, Res. Swedish Exped. Egypt vol. I (26) p. 2 fig. 2 u. 3. 
— Redeke, Naturk. Verhand. Haarlem vol. 5 (3) p. 25 Taf. V Fig. 36, 
36a. 

— Sars behandelt im Annuaire Mus. St. P&tersbourg T. VIII eine Reihe von 
Varr.: longispina var. simulans n. p. 165 Taf. III Fig. 3. — forma typica 
p. 165 Taf. III Fig. 4. — var. leydigi p. 166 pl. III Fig. 5. — var. caudata 
p. 166 Taf. IV Fig. 1. — var. nasuta p. 167 Taf. IV Fig. 2. — var. tur- 
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binata n. p. 167 Taf. IV Fig.3. — var. pulchella n. p. 168 Taf. IV 
Fig. 4. — var. tenuiseta p. 168 Taf. IV Fig. 5. — var. hyalina p. 169 
Taf. V Fig. 1. — var. jardini p. 169 Taf. V Fig. 2. — var. microcephala n. 
p. 170 Taf. V Fig. 3. — var. leucocephala n. p. 170 Taf. V Fig. 4. 

— magna. Beziehungen zwischen Zellgröße und Körpergröße. Warren, Bio- 
metrika vol. II (3) p. 255—259, 1 Fig. 

— obtusa. Parasit (Sporozoon) in den Eiern und Embryonen. Perez, Compt. 
rend. Soc. Biol. Paris T. 55 p. 715 u. 716, 5 Textfig. 

— pulex Sars, Annuaire Mus. St. Petersbourg 1898 p. 326 pl. VI fig. 1—6. 
— var. tenebrosa n. p. 327 pl. VI fig. 7—10. — pulex infiziert mit 
Amoebidium. Zacharias, Forschungsber. biol. Stat. Plön Bd. 10 p. 249, 
3 Textfig. — pulex forma: typica Sars, Annuaire Mus. St. Pe ersb. 
T. VIII p. 163 Taf. III Fig. 1. — pulex var. pulicaria p. 163 Taf. III Fig. 2. 

zschokkei Szilädy, Mathem. naturw. Ber. Ungarn T. XVIII p. 83 Fig. 7. 

Neue Art: triquetra n.sp. Sars, Annuaire Mus. St. Pötersbourg T. VIII 
p. 161 Taf. II (Akmolinsk). 

Daphniopsis n.g. Daphnidarum Sars, Annuaire Mus. St. Petersbourg 
T. VIII p. 171. — tibetana n. sp. p. 172 Taf. VI Fig. 1 (Thibet). 

Diaphanosoma excisum var. longiremis n. Ekman, Rev. Swedish Exp. Egypt. 
vol. I (26) p. 1 fig. 1. 

Drepanothrix dentata Stenroos, Acta Soc. Faun. Fenn. Bd. XV (2) (1897) p. 49 
Fig. 2. 

Dunhevedia setigera Sars, Ann. Mus. St. Petersbourg T. VIII p. 185 Taf. VIII 
Fig. 5. 

Neu: neglecta von Daday, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 19 p. 62 Taf. V 
Fig. 6—8 (Ungarn). 

Graptoleberis testudinaria var. pannonica n. von Daday, Zool. Jahrb. Abt. f. System. 
Bd. 19 p. 59 Taf. V Fig. 3, 4. 

Harporhynchus siehe Rhynchotalona. 

Hyalodaphnia jardinii Stenroos, Acta Soc. Fauna Flora Fenn. vol. XVII (1) 
(1898) p. 179 Taf. III Fig. 30—32. 

— kahlbergensis. Saisonvariation. Zacharias, Forschungsber. biol. Stat. Plön 
Bd. 10 p. 293—295, 2 Textfig. 

Ilyocryptus agilis Stenroos, Acta Soc. Fauna Flora Fenn. vol. XVII (1) (1898) 
p. 192 Taf. III Fig. 28 u. 29. 

Leydigia propingua nom. nov. für L. acanthoceroides Sars non Fischer. Sars, 
Arch. Naturw. Christian. Bd. XXV No. 8 p. 14 Taf. I Fig. 4 u. 4a. 

Lynceus bukobensis Ekman, Res. Swedish Exped. Egypt. vol. I (26) p. 10 fig. 5—10. 

Moina bänffyi Seourfield, Journ. Quekett Club (2) vol. VIII p. 437 pl. XXIV 
Fig. 5—8. 

— micrura von Daday, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 19 p. 73 Taf. V Fig. 21 
—23. 

— macropa Sars, Annuaire Mus. St. Petersbourg T. VIII p. 178 Taf. VII 
Fig. 3. — miecrura p. 178 Taf. VII Fig. 4. — rectirostris p. 179 Taf. VII 
Fig. 5. 

— tenuicornis Haase, Vietorian Naturalist, vol. XIX (11) p. 150 Fig. 5. 

NeueArten: microphthalma n. sp. Sars, Annuaire Mus. St. Petersb. T.VIII 
p. 179 Taf. VII Fig. 6 (Tenise-See). 


Cladocera. Copepoda. . 1417 


— brevicornis n. sp. Sars, Arch. Naturv. Christian. Bd. XXV No. 8 p. 10 Taf. I 
Fig. 3, 3a—b (China). 
Pleuroxus laevis von Daday, Zool. Jahrb. Abteil. f. System. Bd. 19 Taf. V Fig. 1. 
— scopulifer p. 57 Taf. V Fig. 2. 
— inermis Haase, Vietorian Naturalist vol. XX (11) p. 150 Fig. 6. 
— aduncus Sars, Annuaire Mus. St. Pötersbourg T. VIII p. 185 Taf. VIII 
Fig. 4. 
Rhynchotalona nom. nov. für Haplorhynchus Sars non Cabanis. Norman, Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 367. 
Scapholeberis aurita. Vorkommen in Britannien. Schwimmgewohnheiten. 
Gurney, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 630. 
— aurita Sars, Annuaire Mus. St. Petersbourg T. VIII p. 175 Taf. VII Fig. 1. 
— microcephala Stenroos, Acta Soc. Fauna Fenn. Bd. XV (2) (1897) p- 45 
Fig. 2—3. 
Neu: erinaceus n. sp. von Daday, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 19 
p- 76 Taf. V Fig. 24—33. 
— kingi n.sp. Sars, Archiv Naturv. Bd. XXV No.8 p.8 Taf. I Fig. 2a—c. 
(Sumatra). — echinulata n.sp. Sars, Annuaire Mus. St. Petersbourg 
T. VIII p. 176 pl. VII fig. 2 (Akmolinsk). 


Simocephalus [siehe auch Simosa] sima. Anatomie, Lebensweise. Cunnington, 
Jenaische Zeitschr. f. Naturw. Bd. 37 p. 447—520 Taf. XXIV—XXVI, 
6 Textfig. 
— elizabethae Haase, Victorian Naturalist vol. XIX (11) p. 149 Fig. 3. — 
acutirostratus p. 150 Fig. 4. 
— vetuloides Sars, Annuaire Mus. St. Petersbourg T. VIII p. 174 Taf. VI 
Fig. 3. 
Neue Arten: veiuloides n.sp. Sars, Annuaire Mus. St. Petersbourg 1898 
p- 328 Taf. VI Fig. 11 u. 12. — sibiricus n. sp. p. 329 Taf. VI Fig. 13—15 
(Jana Territorium). 
— productus n.sp. Sars t.c. p. 173 Taf. VI Fig. 2 (Akmolinsk). — miztus 
n. sp. p. 174 Taf. VI Fig. 4 (Mongolei). 
Simosa nov. nom. für Simocephalus Schoedler non Günther. Norman, Ann. Nat. 
Hist. (7) vol. 11 p. 367. 
Wlassicsia n. g. (bei Ophryoxus und Grimaldina) von Daday, Zool. Jahrb. Abt. 
f. System. Bd. 19 p. 66. — pannonica n. sp. p- 67 Taf. V Fig. 11—20. 


Copepoda. 


» 
Autoren: Siehe auch Amberg, Bassett-Smith, Bruntz, Daday, van Douwe, 
Elrod, Lo Bianco, Monti, Nobili, Redeke u. van Breemen, Stenroos, Thallwitz, 
Thompson, Timm, Voigt, Volk, Wolfenden, Fowler, Zacharias, Zykoff. 


CopepodadesSüßwassersderUUmgegendvonBäle. Graeter, 
Revue Suisse Zool. T. Xi p. 419-451. — Listen nebst Bemerk. 
— britische Süßwasser-Arten. Liste nebst Fundorten u. Zu- 
sätzen. Scourfield, Journ. Quekett Club (2) vol. VIII p. 531—544. 
— im Plankton westlich von Ireland. DBemerk. Farran, Rep. 
Fisheries of Ireland for 1901 (1903) App. VII, 18 pp. 2 pls. 
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— Widerstandsfähigkeit gegen Trockenzeit. Ruhende 
Eier. Wolf, Zool. Anz. Bd. 27 p. 98—108, 4 Textfig. 
Acartia Sars, Crust. Norway vol. IX p. 148. — longiremis p. 149 pls. XCIV u. C. 
— clausi p. 150 pl. CI. — discaudata p. 152 pl. CI. 
Acartiidae fam. nov. Sars t.c. p. 147. 
Achirota seet. nov. der Harpacticoidea S$ars, op. cit. vol. V p. 4. 
Aetidiinae. Revision nebst Schlüssel zur Bestimmung der Arten. Wolfenden, 
Rep. Brit. Asssc. 1902 p. 263—267. 


Aetideopsis n.g. Aetideidarum Sars, Crust. Norway vol. IV p. 159. — 
rostrata n. sp. p. 160 Supplem. pls. IV u. V. 

Actideopsis n.g. Aetideid. Sars, Crust. Norway vol. IV p. 159. — rostrata 
n. sp. p. 160 Suppl. Taf. IV u. V. 

Aetideus tenuirostris (unbeschrieben, kein Fundort). Wolfenden, Rep. Brit. Assoc. 
1902 p. 266. 

Ameira pusilla n.sp. T. Scott, Rep. Fish. Board Scotland, vol. XXI (3) p. 114 
pl. V fig. 1—10. — ambigua n. sp. p. 114 pl. V fig. 11—19 (beide vom Firth 
of Forth). 

— minor n.sp. Thomson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries vol. I p. 264 
pl. V fig. 23—29. — tenuipes n. sp. p. 264 pl. VI fig. 15—20. 

— longipes Boeck in Finmark, Seottin Norman, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 
p-. 12. — sphaerica Claus. in Finmark. SeottinNorman,t.c. p.11l. 


Amymone siehe Tegaster. 

Ancorabolus n. g. Harpacticoid. (Laophontodes nahest.) mirabilis 
n. sp. Norman, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p.2—4. (Varanger Fjord u. Clyde, 
Firth of Clyde etec.). 

mirabilis Norman Seott n Norman, t.c. p. 17—18. 


Asterocheres manaarensis Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries vol. I 
p- 287 pl. XIX figg. 11—20. — major n.sp. p. 287 pl. XVIII fig. 21—28. 
— minor n.sp. p. 288 pl. XVIII fig. 23—31 (sämtlich von Ceylon). 

Asteropontius n.g. Asterocherid. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl 
Fisheries vol. Ip. 288. — typicus n. sp. p. 288 pl. XIX fig. 1—10. — attenuatus 
n. sp. p. 289 pl. XVIII fig. 11—20 (beide von Ceylon). 

Attheyella arctica (Lilljeborg) in Finnmark. Seott m Normann, Ann. Nat. 
Hist. (7) vol. 11 p. 14 pl. II figg. 14—19, pl. III figg. 1, 2. 

Augaptilus palumboi Thompson, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 28 pl. I fig. 1 u. 2. 

Boeckella orientalis n.sp. Sars, Annuaire Mus. St. Petersbourg T. VIII p. 196, 
pl. IX (Mongolei). 

Bomolochus muraenae. Brian, Atti Soc. Ligustica vol. XIV p. 78 auch Boll. 
Mus. Genova No. 121 p. 2. 

Bradya typica Boeck in Finnmark. Scott n Norman, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 11 p. 10. 


Calanoidea aus dem Faroe Channel. Norman, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX 
p- 133—141. 

Calanus finmarchicus (Gunnerus) vom Bög Fjord. Seott n Norman, Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 4. 

Canthocamptus sp. von Daday, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien Abt. I Bd. 112 
p. 155 Taf. I Fig. 17 Textfig. la u. b. 
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— van Douwe beschreibt in den Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18: gracilis 
n. sp. p. 383 Taf. XX Fig. 1—13. — wierzejskii n. sp. p. 387 Taf. XX 
Fig. 14—16. — vejdowskyi p. 389 Taf. XX Fig. 17—18. 

— 'parvus T. u. A. Scott, SeottinNorman, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 14. 

Neue Art: idahoensis n.sp. Marsh, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV (1) 
p. 112 pl. IX (Idaho). 

Canuella Sars, Crust. Norway vol. V p. 16. — perplexa p. 11 pls. VIII u. IX. 

Neu: furcigera n. sp. Sars, t. cc. p. 18 pl. IX (Norwegen). 

Centropages tenuwiremis n.sp. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries 
vol. I p. 247 pl. I fig. 14—18. — dorsispinatus n. sp. p- 247 pl. I fig. 19—25 
(Ceylon). 

— neglecta n. sp. T. Scott, Rep. Fish. Board Scotland vol. XXI (3) p. 120 pl. IV 
fig. 20—831 (Moray Firth). — armata n.sp. T. Scott, Journ. Linn. Soc. 
vol. XIX pl. III fig. 4—14 (Faroe Channel). 

Cervinia Sars, Crust. Norway vol. V p. 19. — bradyi p. 20 pl. IX. 

— Bradyi Norman in Finmarken. Seott nNorman, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 11 p. 14. 

Cerviniidae nov. fam. Harpacticoid. Achirot. Sars, Crust. 
Norway vol. V p. 29. 

Cerviniopsis n.g. Cerviniid. Sars, Crust. Norway vol. V p. 22. — clavicornis 
n. sp. p. 22 pls. XII u. XIII fig. 1. — longicaudata n. sp. p. 23 pl. XIII fig. 2 
(beide aus Norwegen). 

Ceylonia n.g. Harpacticid. Thomson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries 
vol. I p. 265 pl. VII fig. 11—23 (Ceylon). 

Chiridius armatus Farran, Rep. Fisheries of Ireland for 1901 (1903) April App. VII 
p. 15 pl. XVI fig. 1—13. 

Chondracanthus cynoglottidis n. sp. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries 
vol. I p. 294 Textfig. 1 (Ceylon, auf O'ynoglossus spp.) 

Chondrocarpus n.g. Chondracanthid. (folgt dicht hinter Splanchnotropus 
Hanc. u. Diocus Fahr.) Bassett-Smith, Proc. Zool. Soc. London, 1903 vol. 1 
p- 104. — reticulosus n. sp. p. 105 2 $ Textfig. 11 A—G [in toto u. Details] 
(aus einem großen Pleurobranchiden von Zanzibar). — sp. p. 105—106 
Textfig. 11, H. (Wirt ein Pleurobranchide). 

Clausidium Kosman 1871 hat die Priorität vor Hersilia Philippi. Norman, Ann. 
Aat. Hist. (7) vol. 11 p. 368. 

Oletodes hirsutipes T. Scott u. Cl. curvirostris T. Scott in Finnmark. Th. Scott 
inNorman, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 18. 

perplexa T. Scott p. 20. — lata T. Scott p. 20. — similis T. Scott p. 20. 

Neu: varians n. sp. Scott t.c. p. 183—19 2% pl. III fig. 7—11 (Bög Fjord). 
— tenuipes T. Scott var. p. 19—20 pl. II fig. 20; pl. III fig. 3—6 
(Bög Fiord). 

Oletopontius n.g. Asterocheridae Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl 
Fisheries vol. I p. 292 pl. IXX fig. 9—18 (Ceylon). 

Collocheres giessbrechti n.sp. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries 
vol. I p. 289 pl. XVIII fig. 1—10 (Ceylon). 

Congericola J. von Beneden. Type: C. pallida für Cycnus H. M.-E. praeoce. 
Norman, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 369. 

C'yclopina Schneideri n.sp. T. Scott n Norman, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 
p- 6—7 2 pl. I fig. 1—6 (Vadsö Sound, Ost Finmarken). 
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C'yclops. Diverse Spp. Variation. Byrnes, Biol. Bull. vol. V p. 152—168, 5 Figg. 

— Einleitung. Phylogenie. 6raeter, Revue Suisse Zool. T. IX p. 452. 
Schlüssel zu den Divisionen p. 462. 

— affinis Graeter p. 497 fig. 2. — albidus p. 481 pl. XV fig. 8. — americanus 
u. brevispinosus. Variation. Lehmann, Trans. Wisconsin Acad. vol. XIV 
(1) p. 279—298 pl. XXX—XXXII. 

— bicolor Graeter p. 533 pl. XV fig. 14, 34—36. — bicuspidatus p. 528 pl. XV 
fig. 23 u. 52. — bisetosus p. 532 pl. XV fig. 7, 20, 21. — diaphanus var. 
diaphanoides n. p. 535 pl. XV fig. 11, 12, 24, 28. — dybowskii p. 512. — 
fimbriatus p. 503 pl. XV fig. 1. — fuscus p. 473 pl. XV fig. 37. — 
gracilis p. 513 pl. XV fig. 13 u. 29. — insignis p. 527. — languidus 
p. 533. — leuckarti p. 509 pl. XV fig. 26 u. 30. — macrurus p. 495 pl. XV 
fig. 5, 18, 27. — oithonoides var. hyalina p. 511. — phaleratus p. 499. 
— poppei p. 502. — prasinus p. 486 pl. XV fig. 3 u. 4. 

— rubellus in Britanien. Beatrice Sprague, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 139 
—140. . 

— scutifer Sars, Annuaire Mus. St. Petersbg. 1898 p. 349 pl. XI fig. 1-5. — 
strenuus p. 349 pl. XI fig. 6—9. 

— serrulatus Graeter p. 489 pl. XV fig. 6, 9, 10 17, 19. — var. denticulata n. 
p. 491. — forma typica p. 492. — serrulatus Stenroos, Acta Soc. Fauna 
Fenn. Bd. XVII (1) (1898) p. 231 Taf. III Fig. 27. 


— strenuus Graeter p. 514 pl. XV fig. 15 u. 33. — strenuus var. gracilipes n. 
p. 217. 

— strenuus Fischer u. Brucei T. Scott in Finnmark. Scott inNorman, 
Ann. Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 8. — varicans Graeter p. 528 pl. XV fig. 22 
u. 25. — vernalis p. 531. 

— vicinus Sars, Annuaire Mus. St. Petersbg. T. VIII p. 216 pl. XV fig. 2a—k. 
— viridis Graeter p. 523 pl. XV fig. 16. 


Cycnus siehe Congericola. 

Dactylopus [siehe ferner Dactylopusia] tisboides Claus, longirostris Claus u. 
longirostris Claus u. longirostris Claus in Finmark p. 21 var. finmarchicus n. 
p. II fig. 4—8 (Vadsö Sound). — tenuiremis Brady u. Robertson, brevicornis 
Claus p. 22, strömii Baird. var. arcticus T. Scott p. 20 pl. IV fig. 1—7. 


— strömii var. faröensis n. T. Scott, Journ. Linn. Soc. vol. XIV p.8 pl. II 
Fig. 9—14, pl. III Fig. 1—3 (Faroe Channel). 
— debilis T. Scott, Rep. Fish Board Scotland, vol. XXI, 3 p. 128 pl. V Fig. 20, 
31. 
Neue Arten: Zittoralis n.sp. T. Scott, t.c. p. 124 pl. III fig. 2—8 (Firth 
of Forth). — vararensis n. sp. p. 125 pl. III fig. 17—24 (Moray Firth). 
— miztus n.sp. p. 126 pl. III fig. 9—16 (Frith [= Firth] of Forth). 


Dactylopusia nom. nov. für Dactylopus Claus non Gill Normann, Ann. Nat. Hist. 
(7.) vol. 11 p. 368. 

Dactylophusia [? für Dactylopusia] Thompson u. Scott beschreiben im Rep. 
Ceylon Pearl Fisheries vol. I folgende Arten: aemula n.sp. p. 271 pl. XI 
fig. 9—12. — ceylonica n.sp. p. 269 pl. IX fig. 25—32. — dentata n.sp. 
p. 268 pl. IX fig. 1—10. — hamiltoni n. sp. p. 270 pl. X fig. 1—7. — havelocki 
n. sp. p. 269 pl. IX fig. 11—18. — hirsuta n. sp. p. 269 pl. IX fig. 19—24, 
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— laticauda n. sp. p. 271 pl. XI fig. 1—8. — platysoma n. sp. p. 272 pl. XI 
fig. 13—18. — robusta n. sp. p. 270 pl. X fig. 19—24. 
Danielssenia sibirica n. sp. Sars, Annuaire Mus. St. P&tersbg. 1898 p. 343 Taf. X 
Fig. 1—20 (Jana River usw.). 
Delavalia robusta Brady u. Robertson in Finmark. Norman, Ann. Nat. Hist (7.) 
vol. II p. 13 pl.I fig. 19; pl. II fig. 1—3. 
— robusta var. finmarchica n. (Unterschiede von der Stammform) p. 13 pl. I 
fig. 14—18 (Varanger-Fiord, Ostfinmark). — mimica T. Scott in Finn- 
land p. 13—14. 
Neue Art: minutissima n. sp. Seott, T. Rep. Fish Board Scotland vol. XXI 
(3) p. 116 pl. IV fig. 3—10 (Moray Firth). 
Diaptomus. Sars behandelt im Annuaire Mus. St. Petersbg. T. VIII folgende 
Arten: amblyodon p.200 pl. XI figg. la—h. — asiaticus p. 203 pl. XII 
fig. la—h. — wierzejski p. 205 pl. XII fig. 2a—g. — salinus p. 208 pl. XIII 
fig. 2a—f. — coeruleus p. 210 pl. XIV fig. la—f. — lobatus p. 212 pl. XIV 


fig. 2a —g. 
— chaffanjoni Sars, Arch. Naturv. Christian. Bd. XXV No.8 p.17 pl. I 
fig. 1, la—g. 


— galebi Eiman, Res. Swedish Exp. Egypt. vol. I (26) p. 14 fig. 11. 

— bacillifer Sars, Annuaire Mus. St. Petersbg. 1898 p. 332 pl. VII fig. 6—11. 
— theeli p. 333 pl. VII fig. 12—17. 

— graciloides Lilljeborg in einem See bei Kirkenes in Finnmark. Seott in 
Norman, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p.5. 

Neue Arten: angustilobus n.sp. Sars, Annuaire Mus. St. Petersbg. 1898 
p. 334 pl. VIII fig. 1—6 (Jana Territory). — incrassatus n. sp. Sars, 
Annuaire Mus. St. Petersbg. 1898 p. 202 pl. XI fig. 2a—g (Zentr.- 
Asien). — acutilobus n. sp. p. 207 pl. XIII fig. la—f (Zentr.-Asien). — 
paulseni n. sp. p. 214 pl. XV fig. la—f (Zentr.-Asien). 


Diazxzidae im Bericht für 1902 (von Dr. K. Grünberg), in Überein- 
stimmung mit dem Reco:d iür 1902 unrichtig und in Diarxzidae um- 
zıändern (laut Original). 

Diaxis wie vorher l.c. unrichtig und in Diaixis umzuändern (laut Original). 

Doropontius n.g. Asterocheridarum. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon 
Pearl Fisheries vol. I p. 291. — denticornis n.sp. p. 291 pl. XX fig. 1—5 
(Ceylon). 

Drepanopus bungei n. sp. Sars, Annuaire Mus. St. Petersbg. 1898 p. 337 
pl. IX (Jana River). 


Eetinosoma curticornis Sars, Annuaire Mus. St. Petersbg. 1898 p. 349 pl.X 
fig. 22—25. 
— curticorne T. Seott, Rep. Fish. Board Scotland, vol. XXI (3) p. 113 pl. VI 
fig. 1. 
— Sarsi Boeck, propinguum T.u. A. Scott, curticorne Boeck, erythrops G. 
S. Brady, Normanni T. u. A. Scott u. atlanticum (Brady u. Robertson). 
Scott, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 8—9, 10. 
Neu: finmarchicum n. sp. p. 9—10 pl. I fig. 7—13 (Vadsö-Sound). 


Ectinosomidae nov.fam. Harpacticoid. Achirot. Sars, Crust. 
Norway vol. V p. 28. 
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Enhydrosoma gracile n.sp. Th. Seott, Rep. Fish. Board Scotland, vol. XXI (3) 
p. 122 pl. II fig. 16—26, pl. III fig. 1 (Firth of Forth). — minutum p. 123 
pl. III fig. 25 pl. VI fig. 1—5 (Aberdeen). 

Eucannella Sars, Crust. Norway vol. V p. 24. — spinifera p. 25 pl. XIV. 

Euchaeta norvegica Sars, Norw. N. Polar Exped. Crust. p. 58 pl. XIV. 

— oceana n.sp. Thompson, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12 p. 19 pl. II fig. 1—9 
(Atlantischer Ozean). 

Euryte longicauda Philippi in Finmarken. ScottinNorman, Ann. Nat. Hist. 
(7-):vok 11,937: 

Euterpe siehe Euterpina, 

Euterpina nom. nov. für Euterpe gracilis Claus. Norman, Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 11 p. 368. 

Gaetanus miles Thompson, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12 p. 17 pl. I fig. 3—5. 

NeueArten: pieatus n.sp. Farran, Rep. Fisheries of Ireland 1901 (1903) 
App. vol. VII p. 16 pl. XVII figg. 1—11. 

— major n.sp. Wolienden in Fowler, Proc. Zool. Soc. London, 1903 vol. I 
p. 125 (Faroe Channel). 

— kruppei n.sp. Giesbrecht in Lo Bianco, Mitteil. Station Neapel, Bd. 16 
p- 202 Taf. VII Fig. 8, Taf. VIII Fig. 29 (bei Capri, 1000—2500 m). 

Gaidius Sars, Crust. Norway vol. IV p. 161. — tenuispinus 3 p. 162 Suppl. pl. VI 

fig. 1. — brevispinus 9 p. 162 Suppl. pl. VI fig. 2. 
— pungens Thompson, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12 p. 17 pl. I fig. 7. 
Neu: boreale n.sp. (nur benannt) Wolfenden, Rep. Brit. Assoc. 1902 p. 266 
(Fundort unbekannt). 

Halicyclops nom. nov. für Hemicyclops (Type: aequoreus Fischer) Norman, Ann. 
Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 368. 

Harpacticidae. Bemerkungen zu Süßwasserformen. T. Scott, Ann. Nat. 
Hist. (7.) vol. 11 p. 185—196. 

Harpacticoidea. Beschr. Sars, Crust. Norway vol. V p. 1. 

Harpacticus chelifer var. arcticus Poppe. SeottinNorman, Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 11 p. 28. 

Hemicyclops siehe Halicyclops. 

Hemidiaptomus n.g. Diaptomid. Sars, Annuaire Mus. St. Petersbourg, 
T. VIII p. 197. — ignatovi n. sp. p. 198 pl. X (Zentral-Asien). 

Hermanella robusta n.g. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries vol. I 
p. 282 pl. XVII fig. 1-8 (Ceylon). — serendibica n.sp. p. 282 pl. XVII 
fig. 9—11 (Ceylon). 

— (?) finmarchica n.sp. T. Seott, n Norman, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 
p. 28—30 pl. IV fig. 14—19 (Ost-Finmarken, Bög-Fiord). 

Hersilia siehe Olausidium. 

Hersiliodes leggii n.sp. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries vol. I 
p. 283 pl. XVII fig. 12—21 (Ceylon). — tamilensis n. sp. p. 283 pl. XVII 
fig. 22—25. — dubia n. sp. p. 284 pl. III fig. 18—27 (Suezkanal). 

Heterocope appendiculata G. O. Sars in Finnmark. Scott n Norman, Ann. 
Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 6. 

— borealis Sars, Annuaire Mus. St. P&tersbourg 1898 p. 331 pl. VIII fig. 1. 

Idya furcata Baird. in Finnmarken. T. Scott inNorman, Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 11 p. 28. 
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Isochaeta longisetosus n. sp. Thompson, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 26 pl. VII 
fig. 1—9 (Atlantischer Ozean). 

Jonesiella spinulosa (Brady u. Robertson) in Finnmark. SeottinNorman, 
Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 14. 

Labidocera kroyeri var. gallensis n. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries 
vol. I p. 251 pl. II fig. 6 u. 7 (Ceylon). — kroyeri var. stylifera n. p. 252 pl. II 
fig. 8 u. 9 (Ceylon). 

N eu: pectinata n.sp. Thompson u. Scott, t. c. p. 252 pl. II fig. 10—14. 

Laophonte horrida Norman, inopinata T. Scott, depressa T. Scott, perplexa 
T. Scott, thoracica Boeck. in Finnmark. Scott n Norman, Ann. Nat. 
Hist. (7.) vol. 11 p. 17. 

NeueArten: hirsuta n.sp. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries 
vol. I p. 266 pl. VIII fig. 1—8. 

— gracilis n.sp. T. Scott, Rep. Fish. Board Scotland vol. XXI (3) p. 118 
pl. VI fig. 6—12 (Firth of Forth). 

— faröensis n. sp. T. Scott, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX p. 4 pl. I figg. 9—14, 
pl. II fig. 1—8 (Faroe Channe!). 

Laophontella n.g. Harpacticid. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl 
Fisheries vol. I p. 266. — typica n. sp. p. 267 pl. VIII figg. 9—16. 

Lepeopsyllus n.g. Asterocheridarum. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon 
Pearl Fisheries vol. I p. 240. — typicus n.sp. pP. 290 pl. XIX fig. 21—29 
(Ceylon). — ovalis n. sp. p. 291 pl. XIX fig. 30—33 (Ceylon). 

Leptotrachelus nom. nov. für Silvestria praeocc. Brian, Zool. Anz. Bd. 26 p. 547. 

Lernanthropus trachuri n. sp. Brian, Atti Soc. Ligustica vol. XIV p. 80, — auch 
im Boll. Mus. Genova No. 121 p. 4 (auf Trachurus trachurus. — Elba). 

Lichomolgus. Thompson u. Scott beschreiben im Rep. Ceylon Pearl Fisheries 
vol. I eine Reihe neuer Formen: gracilis n. sp. p. 278 pl. XV figg. 1—9. — 
ieversi n. sp. p. 278 pl. XV figg. 10—17. — buddhensis n. sp. p. 279 pl. XV 
figg. 13—24. — lankensis n. sp. p. 279 pl. XV fig. 25 u. 26. — simplex n. sp. 
p. 279 pl. XV figg. 27—34. — elegans n.sp. p. 280 pl. XVI figg. 8—13. — 
robustus n. sp. p. 280 pl. XVI fig. 14—20. — gigas n. sp. p. 280 figg. 21—26 
pl. XVI. — dentipes n. sp. p. 281 pl. XVI figg. 27—30. 

Limnocalanus grimaldii Sars, Annuaire Mus. St. Petersbg. 1898 p. 335 pl. XVII 
fie. 7. 

Longipedia Sars, Crust. Norway vol. V p. 9. — coronata p. 10 pls. III u. IV. — 
minor p. 12 pl. V fig. 2. 

Neue Arten: scottin.sp. Sars, t.c. p. 11 pl. V fig. 1. — rosea n. sp. p. 13 
pl. V fig. 3 (beide aus Norwegen). 

Longipediidae nov.fam. Harpactoid. Achirot. Sars, t.c. p. 8. 

Lophoura edwardsii Brian, Atti Soc. Ligustica vol. XIV p. 2. 

Lucicutia magna n.sp. Wolfenden in Fowler, Proc. Zool. Soc. London 1903 
vol. 1 p. 124 (Faeroe Channel). 

Lütkenia glabra Brian, Atti Soc. Ligustica vol. XIV p. 78. — Auch im Boll. 
Mus. Genova No. 121 p. 2. 

Marshia blanchardi Sars, Annuaire Mus. St. Petersbg. T. VIII p. 219 pl. XVI 
fig. 1a—l. 

Metridia venusta Thompson, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12 p. 24 pl. VI fig. 1u. 2. 
— princeps p. 24 pl. VI fig. 3 u. 4. 
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Microcalanus n.g. Pseudocalanid. Sars, Crust. Norway vol. IV (publ.) 
1901 p. 20. — pusillus n.sp. t.c. p. 156 (publ. 1903) Suppl. pls. II u. III 
fig. 1 (West-Norwegen). — Siehe auch Spilocalanus. 

Misophria Sars, op. eit. T. V p. 5. — pallida p. 6 pls. Iu. II. 

Misophriidae. S8ars, t.c. p. 4. 

Monstrilla helgolandica zu Plymouth. Gurney, Journ. Mar. Biol. Assoc. vol. VI 
p- 627. 

Moraria schmeilii n.sp. van Douwe, Zool. Jahrb. Abt. f. System. Bd. 18 p. 391 
Taf. XX Fig. 19—31 (Bayern). 

M ytilicola intestinalis. Äußere und innere Anatomie. Spermatogenesis. Steuer, 
Arbeit. Instit. Wien Bd. 15 p. 1—46, 4 Taf. (I—IV). 

Obesiella n. g,. Ascomyzontidarum. Ridewood, Journ. Linn. Soc. 
vol. XXVIIIp. 463. — Iyonsiellae n. sp. p. 463 Fig. 2 (auf Lyonsiella [Molluse.] 
— 1600 Faden, bei Crozet Ins.). 

Oithana nana in der Nordsee. Breemen, Publ. Circonstance No. 7. Conseil Internat. 
Expl. Mer. Copenhagen, 24 pp:, 1 pl. 

Onychocamptus n.g. Harpacticid. von Daday, Sitzungsber. Akad. Wiss. 
Wien. Abteil. 1. Bd. 112 p. 157. — heteropus n. sp. p. 157 Taf. I Fig. 13— 
24 (Kleinasien). 

Ophiocamptus muscicola. Lebensweise usw. Richters, Bericht. Senckenberg. Ges. 
1902 (II) p. 7 Fig. 4. 

Paralichomolgus n. g, Lichomolgid. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon 
Pearl Fisheries vol. I p. 281. — curticaudatus p. 281 pl. XVI figg. 1—7. — 
longicaudatus p. 282 pl. XX fig. 6—8 (Ceylon). 

Paranthessius n.g. Lichomolgid. T. Scott, Rep. Fish. Board Scotland, 
vol. XXI (3) p. 130 pl. VI fig. 16—24 (Clyde). 

Parapontella Sars, Crust. Norway vol. IV p. 144. — brevicornis p. 145 pl. XCVII 
u. XCVII. 

Parapontellidae nov. fam. Sars, Rep. Fish. Board Scotland, vol. XXI 
(3) p. 144. 

Parastenhelia n.g. Harpacticid. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl 
Fisheries vol. I p. 263. — hornelli p. 263 pl. VII fig. 1—10. 

Parastephos pallidus T. Scott, Rep. Fish. Board Scotland vol. XXI (3) p. 111 
pl. II Fig. 5—10. 

Peltidium. Thompson u. Scott beschreiben im Rep. Ceylon Pearl Fisheries vol. I: 
ovale p. 273 pl. XIII figg. 1-6. — angulatum p. 273 pl. XII figg. 7—11. 
— speciosum p. 274 pl. XIII fig. 12—17. — serratum p. 274 pl. XIII fig. 18 
— 22. — perplexum p. 274 pl. XIII figg. 23>—27 (sämtlich aus Ceylon). 

Phyllophora siehe Phyllothyreus. 

Phyllopus bidentatus Thomson, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12 p. 29 pl. III fig. 6—9. 

Phyllothyreus nom. nov. für Phyllophora H. Milne-Edw. Norman, Ann. Nat. Hist. 
vol. 12 p. 368—369. — cornutus in Britannien p. 368. 

Platychelipus littoralis G. S. Brady in Finnmark. T. Seottin Norman, Ann. 
Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 21. 

Pontella danae var. ceylonica n. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries 
vol. I p. 252 pl. II figg. 1—5 (Ceylon). 

Pontellopsis herdmani n.sp. Thompson u. Scott, t.c. p. 253 pl. II fig. 15—17 
(Ceylon). 
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Porcellidium fimbriatum Thompson u. Scott, t. c. p. 275 pl. XII fig. 1—10. 

N e u: brevicaudatum Thompson u. Seott, t. c. p. 275 pl. IL fig. 11—14. — acuti- 
caudatum n.sp. p. 275 pl. XII figg. 15—18. — ravanae n.sp. p. 275 
pl. XII fig. 19—22 (sämtlich aus Ceylon). 

Pseudaetideus n.g. Aetidiin. Wolfenden, Rep. Brit. Assoc. 1902 p. 266. — 
multiserrata n. sp. (unbeschr., keine Fundorte). p. 266. 

Pseudanthessius gracilis Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries, vol. I 
p- 276 pl. XIV figg. 19—23. 

Neu: maximus n.sp. p. 276 pl. XIV fig. 1-11. — chelifer p. 277 pl. XIV 
fig. 12—18. — concinnus n. sp. p. 277 pl. XIV fig. 24—30. 

Pseudocalanus gracilis n. sp. Sars, Crust. Norway vol. IV p. 154 Suppl. pl.I 
(Finmarken). 

Pseudocyclops obtusatus T. Scott, Rep. Fish Board Scotland vol. XXI (3) p. 112 
pl. VI fig. 13—15. 

Pseudodiaptomus salinus Thempson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries vol. I 
p. 248 pl. 11 fig. 21—23. — auriville p. 248 pl. II fig. 24—26. 

Pseudophaenna (?) typica G.O. Sars in Finnmark. Scott, n Norman, Ann. 
Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 5. 

— typica T. Seott, Rep. Fish Board Scotland vol. XXI (3) p. 112 pl. II fig. 11 
—15. 

Pseudotachidius T. Seott, Journ. Linn. Soc. vol. XXIX p.2. — similis n. sp. 
p- 3 pl. I figg. 1—8 (Faroe Channel). 

Pseudothalestris imbricata Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries, vol. I 
p- 272 pl. XI fig. 19—24. 

Pseudothalestris major T. u. A. Scott in Finnmark. Seott, T. in Norman, 
Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 27. 

Ridgewayia n.g. Calanid. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries 
vol. I p. 245 pl. I fig. 1—13 (Ceylon). 

Scolecithrix cristata Thompson, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12p. 21 pl. IlIfig. 1—5. 

Neu: chelifer n.sp. Thompson, t. c. p. 21 pl. V fig. 1—9 (Atlantisch. Ozean). 

Silvestria n. g. truchae n.sp. Lernaeid. Brian, Atti Soc. Ligustiea, vol. XIII 
p-. 245. — Auch in Boll. Mus. Genova No. 119 (Patagonien, auf Percichthys 
trucha). 

Spinocalanus longicornis Sars = S. abyssalis Giessbr. & Beschr. Sars, Crust. 
Norway vol. IV p. 157 Suppl. fig.2. Das früher hierhergestellte $ gehört 
zu Microcalanus pygmaeus. 

— abyssalis Thompson, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12 p. 16 pl. I fig. 6. 

Stenhelia hirsuta J. C. Thompson in Finnmark. Norman, Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. II p. 11. 

N eu: hyperborea n. sp. p. 11—12 2 pl. 11 fig. 9—13 (Bög Fiord u. Klosterelv- 
Fiord). 

— brevicornis n.sp. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries T.I 
p- 260 pl. V fig. 1-9. — gracilicauda n. sp. p. 260 pl. V fig. 10—15. — 
longicornis n. sp. p. 261 pl. V fig. 16—22. — perplexa n. sp. p. 261 pl. VI 
fig. 1—7. — dentipes n. sp. p. 262 pl. VI fig. 8S—14. — knoxi n. sp. p. 262 
pl. X fig. 15—18. — minuta n.sp. p. 262 pl. VI fig. 21—24 (sämtlich 
aus Üeylon). 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.2. 90 
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Stephopontius n.g. Asterocherid. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl 
Fisheries vol. I p. 292. — typicus n. sp. p. 293 pl. XX fig. 19—31. 

Stephos lamellatus G.O. Sars in Finnmark. Seott, T.inNorman, Ann. Nat. Hist. 
(7.) vol. 11 p. 5. 

— scotti Seott, T., Rep. Fish Board Scotland vol. XXI (3) p. 110 pl. IL fig. 1—4. 

Sunaristes Sars, Crust. Norway vol. V p. 14. — paguri p. 15 pls. VI u. VII. 

Neu: inopinata nsp. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries vol. I 
p- 256 pl. III fig. 1—8. — longipes n. sp. p. 256 pl. III fig. 9—11. — curti- 
cauda n. sp. p. 256 pl. III fig. 12—17 (alle drei aus Ceylon). 

Tachydius discipes Giesbrecht (= T. brevicornis Brady) Seott, .inNorman, 
Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 10. 

Tegastes nom. nov. für Amymone Claus. Norman, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 12 
p- 368. 

NeueArtenvon Ceylon beschreiben Thompsen u. Scott im Rep. Ceylon 
Pearl Fisheries vol. I: imthurni n. sp. p. 258 pl. IV fig. 1—9. — donnani 
n. sp. p. 259 pl. IV fig. 10—12. — twynami n.sp. p. 259 pl. IV fig. 13 

—16. — chalmersi n. sp. p- 259 pl. IV fig. 17—22. 

Temorella gracilis n. sp. Sars, Annuaire Mus. St. Petersbourg, 1898 p. 336 pl. VIII 
fig. 8—18 (Jana River). 

Tetragoniceps incertus T. Scott. Seott, T. inNorman, Ann. Nat. Hist. (7.) 
vol. 11 p. 16. 

Neu: pygmaeus n.sp. Seott, T. in Thompsonu. Scott, Rep. Fish. 
Board Scotland XXI (3) p. 117 pl. IV fig. 11—19 (Firth of Forth). 

— dubia n.sp. Thompson u. Scott, Rep. Ceylon Pearl Fisheries vol. I p. 267 
pl. VIII fig. 17—22. — minor n. sp. p- 268 pl. VIII fig. 23—28. 

Thalestris helgolandica Claus, polaris T. Scott, Jacksoni T. Scott, Clausii Nor- 
man, in Finnmark. Scott, Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 24. — longimana 
Claus p. 25 pl. IV figs. 8—13. 

Neu: normani n. sp. p.25 & 2 pl. I figs 12—18 (Bög-Fiord). 

Ventrieulina n.g. Dichelestiid. Bassett-Smith, Proc. Zool. Soc. London, 
1903 vol. I p. 106. — crosslandi n. sp. p. 106—107 Textfig. 12 A—D (aus 
ein. Sipunculide). , 

Westwoodia nobilis (Baird.) in Finnmark. Scott inNorman, Ann. Nat. Hist. 
(7.) vol. 11. p. 27—28. 

Xanthocalanus giesbrechti n.sp. Thompson, Ann. Nat. Hist. (7) vol. 12 p. 22 
pl. IV fig. 1—9 (Atlant. Ocean.) 

Zaus aurelii Poppe in Finnmarken. Scott, T. in Norman, Ann. Nat. Hist. 
(7.) vol. 11 p. 28. 

Zosime. Charakt. Sars, Crust. Norway vol. V p. 26. — typica p. 27 pl. XV. 

— typica Boeck in Finnmark. T. Seott n Norman, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 11 p. 10. 


3. Branchiura. 


Nomenklaturder Wirtstiere. Gill, Science (n.s.) vol. XVII p. 33. 
Larven Wilson, Science (n.s.) vol. XVII p. 484—485. 
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4. Ostracoda. 


Von Autoren sind noch zu beachten fürrezente Formen: von Daday, 
Fowler, Kinkelin, Lo Bianco, Monti, Thallwitz, Volk, — fürfossile Formen: 
Ammon, Claypole, Cleland, Girty, Lamplugh, Raymond, Walther, Wüst. 


Candona rostrata var. Sars, Annuaire Mus. St. Petersbg. 1898 p. 352 pl. XI fig. 25 
u. 26. 

N eu: inaequivalvis n. sp. Sars, t. c. p. 351 pl. XI fig. 10 u. 11. — fragilis.n. sp. 
p. 352 pl. XI fig. 12—22. — oblonga n. sp. p. 352 pl. XI fig. 23 u. 24 
(sämtlich “aus dem Jana-Territory). 

Chlamydotheca Sharpe, Proc. U. St. Nat. Mus. vol. XX VI p. 975. — Bestimmungs- 
schlüssel für die Arten p. 976. — azteca p. 977 pl. LXIX figg. 1—4. 

Neu: mexicana n. sp. Sharpe t.c. p. 976 pl. LXIV fig. 1—6 (Mexico). 

Cypria exsculpta Sharpe, Proc. U. St. Nat. Mus. vol. XXVI p. 994 pl. LXVIII 
fig. 6—9. 

Neu: crenulata n.sp. Sars, Arch. Naturw. Christian Bd. XXV No.8 p. 32 
Taf. IV fig. 2, 2a—b (Sumatra). 

Cyprididae. Revision der Unterfamilien u. Gattungen, Bestimmungs- 
schlüssel für die Gatt. u. Arten aus den Verein. Staaten. Sharpe, Proc. U. St. 
Nat. Mus. vol. XXVI p. 969—1001. 

C'ypridopsella granulata n. sp. Sars, Annuaire Mus. St. Petersbg. T. VIII p. 225 
pl. XVI fig. 4, a u. b. — arcuata n. sp. p. 225 pl. XVI fig. 5 u. 5a. 

Cypridopsis exigua Sars, Arch. Naturv. Christian. Bd. XXV No. 8. p. 33 pl. IV 
figg. 3, 3a —b. — adusta p. 34 pl. IV fig. 4, 44.—b. — dubia p. 35 pl. IV fig. 5, 
5a—b (sämtlich aus Sumatra). 

Oypris balnearia in heißen Quellen Algiers. Blanchard, Compt. rend. Soc. Biol. 
Paris T. 55 p. 949. — desgl. Giard, t. c. p. 1146. 

— purpurascens Sars, Arch. Naturw. Christian. Bd. XXV No.8. p. 20 pl. II 
fig. 2, 2a—d. 

— Sharpe beschreibt in d. Proc. U. St. Nat. Mus. vol. XXVI: virens p. 986 
pl. LXVI figg. 4—6. — pubera p. 987 pl. LXVII fig. 1—6. — pellucida 
p. 988 pl. LXVIII fig. 1—5. 

NeueArten: inflata n. sp. Sars, Annuaire Mus. St. Petersbg. T. VIII p. 222 
pl. XVI figg. 2, a—d. — ovalis n. sp. p. 223 pl. XVI fig. 3, a—b (beide 
aus Centralasien). 

— vittata n.sp. Sars, Arch. Nah. Christian. Bd. XXV No.8 p.22 pl. II 
fig. 3, 3a —c (China). — decorata n. sp. p. 23 pl. II fig. 4, 4a u. b (China). 

Dolerocypris fasciata Sars, Arch. Naturv. Christian. Bd. XXV No. 8 p. 36 pl. IV 
fig. 6 u. 6a. 

N eu: sinensis Sars, t. c. p. 37 pl. IV fig. 7 u. 7a, b (China). 

Entocythere n.g. CO ytherid. cambaria n.sp. Marshall, Trans. Wisconsin Acad. 
vol. XIV (1) p. 177—144 pls. X—XIII (Parasit auf Cambarus-Arten). 

Eucandona csikii var. pannonica n. von Daday, Zool. Jahhrb. Abt. f. System. 
Bd. 19 p. 84 Taf. VI Fig. 34—54 Textfig. B u. C. 

Hemicypris n.g. Cypridid. Sars, Arch. Naturv. Christian Bd. XXV No. 8 
p- 25. — pyeidata p. 25 pl. III figg. 1, la—f. 

Neu: ovata n. sp. Sars, t. c. p. 26 pl. III fig. 2, 2a u. b. — megalops n. sp. p. 27 
pl. III fig. 3, 3a u. b (beide aus Sumatra). 
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Herpetocypris reptans Sharpe, Proc. N. St. Nat. Mus. vol. XXVI p. 979 pl. LXV 
figg. 1—4. 

Ilocypris dentifera n.sp. Sars, Arch. Naturv. Christian. Bd. XXV No.8 p. 38 
pl. VI fig. 8, 88. —c. — angulata n.sp. p. 39 pl. IV fig. 9 u. 9a (beide aus 
China). 

Leptocypris n.g. C yprid. Sars, Arch. Naturv. Christian. Bd. XXV No.8 p. 28. 
— .papyracea n. sp. p. 29 pl. III fig. 4, 44—c (Sumatra). 

Limnicythere incisa Sars, Annuaire Mus. St. P&tersbourg T. VIII p. 226 pl. XV1 
fig. 6, 6a. 

N eu: dubiosa n. sp. von Daday, Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien Abt. 1 Bd. 112 
p- 162 Taf. I Fig. 25—27, Textfig. 2 (Kleinasien). 

Metacypris cordata Stenroos, Acta Soc. Fauna Fenn. vol. XVII (1) (1898) p. 227 
pl. III fig. 34. 

Notodromas oculata n.sp. Sars, Arch. Naturv. Christian. Bd. XXV No.8 p. 30 
pl. IV fig. 1, la—e (Sumatra). 

Physocypria kraepelini n. sp. Müller, Mitteil. Mus. Hamburg, Bd. 19 p. 165 Fig.1—7 
(Elbe, Hamburg). 

Potamocypris smaragdina Sharpe, Proc. U. St. Nat. Mus. vol. XXVI p. 492 
pl. LXV fig. 5—7. 

Spiroceypris n.g. Cypridid. Oypridin. Sharpe, Proc. U. St. Nat. Mus. 
vol. XXVI p. 981. — passaica n. sp. p. 982 pl. LXVI fig. 1—3 (New Jersey). 


Fossile Formen. 


Beyrichia (zu Phyllocarida gestellt ?) angelini var. armata n. Grönwall, Danmarks 
geol. Unders. (2) No. 13 p. 163 u. 220 pl. IV fig. 27. 

Neue Arten: Weller beschreibt in Geol. Survey New Jersey, Rep. 
Pal. vol. III aus dem Silur von New Jersey folgende neue 
Formen: sussexensis n. sp. p. 253 pl. XXIII figg. 3 u. 4. — barretti 
n. sp. p. 254 pl. XXIII ifg. 9. — perinflata n. sp. p. 254 pl. XXIII fig. 6. 
— jerseyensis n. sp. p. 255 pl. XXIII fig. 5. — nearpassi n.sp. p. 225 
pl. XXI figg. 7 u. 8. — deckerensis n. sp. p. 256 pl. XXIII fig. 11. — 
kümmeli n.sp. p. 266 pl. XXIV fig. 21. — wallpackensis n. sp. pP. 266 
pl. XXIV fig. 22. — montaguensis n.sp. p. 267 pl. XXIV fig.23. — 
smocki n. sp. p. 267 pl. XXIV fig. 24. — manliensis n. sp. p. 267 pl. XXIII 
fig. 10. 

Bythocypris nearpassi n.sp. Weller, t.c. p. 257 pl. XXIII fig. 12 (Silur von 
New Jersey). 

Ewurychilina oculifera n.sp. Weller, Geol. Surv. New Jersey, Rep. Pal. vol. III 
p- 210 pl. XIII fig. 16. — jerseyensis n. sp. p. 210 pl. XIII fig. 17 (aus dem 
Ordovician von New Jersey). 

Isochilina. Liste der Arten. Jones, Geol. Mag. (4) vol. X (7) p. 303. — gregaria 
var. ulrichiana n. p. 301 Textfig. 1, 2a u. b (aus dem unteren Silur von 
Ontario). 

Leperditella ornata n.sp. Weller, Geol. Surv. New Jersey, Rep. Pal. vol. III 
p- 209 pl. XIII fig. 13—15 (Ordovician von New Jersey). 

Leperditia fabulites Weller t. c. p. 208 pl. XIII fig. 11—12. — alta p. 259 u. 265 
pl. XXIV fig. 25 u. 28. 
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NeueArten: atoides n. sp. Weller, t. c. p. 252 pl. XXIII fig. 1,2. — elongata 
n. sp. p. 259 pl. XXIII fig. 13. — gigantea n. sp. p. 260 pl. XXIII fig. 14 
(sämtl. aus dem Silur von New Jersey). 


5. Cirripedia. 

Autoren: Zu beachten sind noch: Bruntz, Lo Bianco, Monaco, Nobili, — 

für fossile Formen: Almera, Carez, Etheridge u. Dun, Falkner u. Ludwig, 
Jukes-Browne, Lamplugh, Tournouer, Wolleman. 


Allgemeines. Laloy, Rev. Scient. T. XIX p. 360—366, Textfig. 23—34. 


Acasta. Bestimmungsschlüssel für die Arten. Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) T. V 
p- 122. — spongites p. 121 pl. II fig. 12 u. 15. 
Alcippe lampas. Lebensweise. Anatomie. Berndt, Zeitschr. f. wiss. Zool. Bd. 74 
p- 396—457, 4 Taf. (XIX— XXI). 
— Siehe auch Trypetesa. 
Alepas. Bestimmungsschlüssel für die Arten. Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) T. V 
p- 305. — quadrata p. 303 pl. XIII fig. 18—21. 


Balanus. Bestimmungsschlüssel für die Sektionen. Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) 
T. V p. 125. — Bestimmungsschlüssel für die Arten p. 131, 132, 138, 139, 
141, 142, 143. 

— decorus p. 126 pl. II fig. 16. — campbelli p. 128 pl. 1 fig. 18, 19. — psittacus 
p- 129 pl. III fig. 14. — capensis p. 129 pl. IV fig. 5. — trigonus p. 140 
pl. IV fig. 6. — laevis var. nitidus p. 129 pl. IV fig. 7. — perforatus var. 
angustatus p. 129 pl. IV fig. 4. — balanoides var. elongatus p. 140 pl. IV 
p- 20. — cariosus p. 140 pl. IV fig. 13. — flosculus var. sordidus p. 141 
pl. IV fig. 17. — hirsutus p. 140 pl. IV fig. 11. — improvisus var. assimilis 
p- 141 pl. IV fig. 18. 

— improvisus. Struktur und Wachstum der Schale. Bahls. 

— amaryllis subsp. dissimilis n. Lanchester, Proc. Zool. Soc. London, 1902. 
vol. II p. 369 pl. XXXIV fig. 3—3c (Kelantan). — amar. var. claro- 
vittata n. p. 370. 

Neue Arten: maldivensis n.sp. Borradaile, Fauna Maldive vol. I p. 442 
Textfig. 118 (Malediven). — violaceus n. sp. Gruvel, Ann. Nat. Hist. (7) 
vol. 11 p. 297 (Fundort ?). 

— violaceus (n. sp.) Gruvel, Bull. Mus. Hist. Nat. Paris T. IX p. 24 (woher ?). 
— dybowskii n. sp. p. 24 (Kongo). 

— violaceus (n. sp.) Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) T. V p. 133 pl. I fig. 11—14, 
pl. IV fig. 12 (Fundort?). — dybowskii (n.sp.) p. 143 pl.I fig. 1-9 
pl. IV fig. 14, pl. XXXIV fig. 4—4b (Malayische Halbinsel), 

Cataphragmus. Bestimmungsschlüssel für die Arten. Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) 
EYE p. Il. 

Chamaesipho. Bestimmungsschlüssel für die Arten. Gruvel, t.c. p.160. — 
scutelliformis p. 159 pl. II fig. 13. 

Chelonobia. Bestimmungsschlüssel für die Arten. Gruvel, t.c. p. 120. — testu- 
dinaria p. 120 pl. III fig. 12. — patula p. 120 pl. IV fig. 10. 

Neu: manati n.sp. Gruvel, t.c. p. 116 pl. II figg. 14, 17, 18, pl. IV fig. 15 
u. 16 (Congo auf Manatus senegalensis). 
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Chenolobia [Druckfehler für O’helonobia] manati. Gruvel, Bull. Mus. Hist. Paris 
T. IX p. 24 (Congo). 

Chthalamus. Bestimmungsschlüssel für die Arten. Gruvel, Arch. Mus. Paris 
(4) T.V p. 114. — challengeri p. 114 pl. IV fig. 1. 

Clyptra = Ibla Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) T. IV p. 261. 

Conchoderma. Bestimmungsschlüssel für die Arten. 6ruvel, t. c. p. 303. — 
— auritum p. 301. — virgatum p. 302. 


Coronula. Bestimmungsschlüssel für die Arten. Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) T. V 
p- 153. — balaenaris p. 153 pl. III fig. 8. — diadema p.153 pl. III fig. 1—7. 
— reginae p. 153 pl. III fig. 9. 

Cryptolepas rachianectis Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) T. V p. 153 pl. II fig. 4—10, 
pl. III fig. 10—11. 

Cryptophialus striatus n.sp. Berndt, Sitzungsber. Ges. naturf. Freunde Berlin 
1903 p. 436 2 Fig. (Schale von C'hiton magnificus). 


Dichelaspis. Bestimmungsschlüssel für die Arten. Gruvel, Archiv. Mus. Paris (4) 
T. IV p. 298. — desgl. auch Lankester, Proc. Zool. Soc. London, 1902, vol. I. 
p- 372. 

— Gruvel bespricht im Arch. Mus. Paris (4) T. IV folg. Formen u. gibt Abbild. 
dazu: lepadiformis p.275 pl. XI Fig. 14, pl. XIV fig. 4. — vaillanti 
p. 279 pl. XIV fig. 5—13. — maindroni mit var. A, B, C, p. 282 pl. XI 
fig. 15—19, pl. XIV fig. 15—27, 35. — coutieri p. 289 pl. XIV fig. 28—32. 
— aurivillii pl. XI fig. 10—13 pl. XIV fig. 1—3, 33 u. 34 Textfig. XIII 
—XV. — forresti p. 296 Textfig. XVI. — darwini p. 296 pl. XIV fig. 14. 

— Lanchester beschreibt in d. Proc. Zool. Soc. London, 1902 vol. II folgende 
neue Arten: occlusa n. sp. p. 373 pl. XXXV fig. 6—6e (Kelantan. — 
Auf Thenus orientalis [Macrura]). — equina n.sp. p. 375 pl. XXXV 
fig. 7—7d (Trengganu. — Auf Neptunus gladiator [ Brachyur.)). 


Elminius. Bestimmungsschlüssel für die Arten. Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) 
T. V p. 164. — plicatus p. 163 pl. IV fig. 19. — kingi p. 163 pl. IV fig. 2. 
Ibla quadrivalvis. Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) T. IV p. 256 pl. XIL fig. 11 (14 u. 15). 
Lepas. Bestimmungsschlüssel für die Arten. Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) T. IV 
p- 272. — testudinata n. sp. p. 264 pl. XIII fig. 2E, 3—8. — hilli var. cali- 
forniensis n. p. 266 pl. XIII fig. 1 u. 22 Textfig. XII. — denticulata p. 268 
pl. XIII fig. 9—17. — anatifera pl. XIII fig. 2A u. var. dentata fig.2B. — 
australis pl. XIII fig. 2C. — pectinata pl. XIII fig. 2D. — anserifera pl. XIII 
fig. 2F. — hilli pl. XIII fig. 2G. — fascicularis pl. XII fig. 2H. 
Lithotrya. Bestimmungstabelle für die Arten. Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) T. IV 
b p. 255. — dorsalis p. 249 pl. XII figg. IH, 10—13. — valentiana p. 250 pl. XII 
21 Sigg. 17-31. 
Neue Varietäten: dorsalis var. maldivensis n. u. var. rugata n. Borra- 
daile, Faune Maldive vol. I, p. 441. 
Octomeris. Bestimmungstabelle für die Arten. Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) T. V 
p. 110. — brunnea. Abnormität p. 109 pl. I fig. 15. — angulosa p. 109 pl. d 


fig. 16 u. 17, pl. IV fig. 3. EB 
Pachylasma. Bestimmungstabelle für die Arten. 6ruvel, Arch. Mus. Paris (4) 
Tv BUT ib 


Poecilasma. Bestimmungstabelle für die Arten. Gruvel, op. cit. T. IV p. 273. 
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Platylepas. Bestimmungstabelle für die Arten. Gruvel, op. eit. T. V p. 151. — 
bisexlobata p. 151 pl. XIII fig. 13. 

Neue Art: ophiophilus n.sp. Lanchester, Proc. Zool. Soc. London, 1902 
vol. II p. 371 pl. XXXV fig. 5—5b. (Malayischer Archipel. — Auf der 
Haut von Enhydris curtus [Ophidia]). 

Pollicipes. Bestimmungstabelle für die Arten. Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) 
T. IV p. 226. — cornucopia p. 223 pl. XI fig. 1A. — elegans p. 223 pl. XI 
fig. 1B, 2, 3. — polymerus p. 223 pl. XI fig. 1D, 6. — mitella p. 223 pl. XI 
fig. 1C, 4, 5. — sertus p. 223 pl. XI fig. IE, IF, 7—9. 

Pyrgoma Charakt. Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) T. V p. 167. — anglicum p. 165 
pl. IErkg. 11: 

Neue Art: madreporae n.sp. Borradaile, Fauna Maldive vol.I p.443 
Textfig. 119. 

Scalpellum. Bestimmungsschlüssel für die Arten. Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) 
T. IV p. 227, 228, 244, 246, 248. — villosum p. 229 pl. XII fig. 1E u. G. — 
peroni p. 234 pl. XII fig. IF. — vulgare p. 234 pl. XII fig. IB—D, 32. — 
patagonicum p. 236 pl. XII fig. 1A, 16. — salartiae p. 239 pl. XII fig. 8 u. 9. 
— angustum p. 246 pl. XII fig. 2—4. — galea p. 247. 

Neue Art: renei n.sp. Gruvel, t.c. p. 229 pl. XII fig. 5—7 (St. Paul de 
Loanda). 2 

Stephanolepas muricata. Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) T. V p. 149 pl. II fig. 1—3. 

Tetraclita. Bestimmungstabelle für die Arten. Gruvel, t. c. p. 162. — porosa var. 
rubescens pl. IV fig. 9. — purpurascens pl. IV fig. 8. 

Tripetesa nom. nov. (Type Alcippe lampas Hancock non Blyth) Norman, Ann. 
Nat. Hist. (7) vol. 11 p. 369. 

Verruca. Bestimmungstabelle für die Arten. Gruvel, Arch. Mus. Paris (4) T. V 
p. 102. — laevigata p. 99 pl. I fig. 10. 


Fossile Formen. 


Balanus concavus Arnold, Mem. Calif. Acad. vol. III p. 344. 
Scalpellum (?) aucklandicum Benham, Geol. Mag. (4) X (3) p. 110 pls. IX u. XI. 
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Gigantostraca für 1903. 
(Xiphosura, Trilobita, Eurypterigida.) 
Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 
in Rixdorf bei Berlin. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Adams, George J., George H. Girty and David White. Stratigraphy 
and Palaeontology of the Upper Carboniferous Rocks of the 
Kansas Section. Bull. U. S. geol. Surv. N. 211 123 pp. 2 pls. 
2 maps. 

Behandelt auch Trilobiten. 

Bain, H. Foster. 1900. Geology of the Wichita Mountains. Bull. Geol. 

Soc. Amer. vol. 11 p. 127—144, 7 figg. 
Behandelt auch Trilobiten. 

Baldwin, Walter. Bellinurus bellulus from Sparth, Rochdale. Trans. 
Manchester Geol. Soc. vol. XXVIII (8) p. 198—202, 1 fig. 
in text. 

Börner, €. Über die Beingliederung der Arthropoden (3. Mitteilung, 
die Cheliceraten, Pantopoden und Crustaceen betreffend). 
Sitzungsber. Ges. naturf. Freunde, 1903, p. 292—341, 7 Taf. 
— Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 1903, Arthrop. p. 19 
u. 20. 

Bruntz, L. Contribution & l’&tude de l’exeretion chez les Arthropodes. 
Arch. Biol. vol. XX p. 217—422, pls. VII—IX. — Abstr. 
Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1904 p. 304. 

Die Merostomata behandeln p. 357—358. 

Carpenter, 6. H. On the relationships between the classes of the Arthro- 
poda. Proc. Irish Acad. vol. XXIV Sect. B. pt. 4 p. 320 
—360, pl. VI, 5 figg. in text. — Abstr. Journ. Roy. Mier. 
Soc. 1904 p. 178. 

Clarke, John M. u. Ruedemann, Rudolph. Catalogue of type specimens 
of Palaeozoie fossils in New York Mus. LXV. 847 pp. 

Über Crustacea inkl. Gigantostraca handeln p. 658—765. 
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Claypole, Edward W. The Devonian Era in the Ohio Basin. Part. II 
Devonian Palaeontology of the Appalachian Gulf. Amer. 
Geol. vol. XXXII p. 240—250. 

Über Trilobiten handeln p. 247. 

Cleland, Herdman Fitzgerald (1). A study of the Fauna of the Hamilton 
formation of the Cayuga Lake Section in Central New York. 
Bull. U. S. Geol. Survey No. 206 112 pp. 5 pls. 

p. 79—80 handeln über Trilobiten. 
— (2). Further notes on the calciferous (Beekmantown) formation 
of the Mohawk Valley, with descriptions of new species. 
Bull. Amer. Pal. vol. IV No. 18 p. 27—50, (1—24) 4 pls. 

Destinez siehe Forir u. Destinez. 

Drevermann, Fr. Über eine Vertretung der Etroeungt-Stufe auf der 
rechten Rheinseite. Zeitschr. f. Deutsch. geol. Ges. Bd. LIV 
(3. u. 4.) p. 480—524 Taf. XIV. 

Über Trilobiten handeln p. 487—491. 

Etheridge, R. Contributions (Nos 12 u. 13) to the Palaeontology of 
South Australian. With plates. H. Y. L. Brown, Gouvernement 
Geologist, Adelaide, S. A. Published by the authority of the 
Hon. the Minister of Mines. Adelaide, 1902, pl. 4 pp., 2 pls. 

Der sub No. 13 ist betitelt: ‚Official Contributions to the Palae- 
ontology of South Australia.“ No. 13. — Evidence of further Cambrian 

Trilobites p. 3 u. 4, pl. II. 

Fearnsides, W. ©. On some New Fossils from Penmorfa, and their 
Rearing on the Cambro-Ordovieian Succession near Tremadoc. 
Rep. 72d Meet. Brit. Ass. Adv. Sci. Belfast p. 614—615. 

Behandelt auch Trilobita. 

Foerste, August F. (1). 1901. Silurian and Devonian Limestones of 
Tennessee and Kentucky. Bull. Soc. geol. Amer. vol. 11. 
p. 395 —444, 8 figg. 

Behandelt auch Trilobiten. 
— (2). Silurian and Devonian limestones of Western Tennessee. 
(Concluded). Journ. Geol. t.c. p. 679—715. 
Liste der Fossilien, einschließlich Trilobiten p. 706—715. 

Forir siehe Lohest u. Forir. 

Forir, H. et P. Destinez. 1901. Contribution & la determination de 
l’age du massif carboniferien de Vise. Ann. Soc. geol. Belgique 
T. 28 p. M61—M 68, 1 fig. 

Behandelt auch Trilobiten. 

Fournier, 6. 189%. Un nouveau trilobite de l’etage convinien. Ann. 

Soc. geol. Belgique T. 24 p. LII, 1 fig. 
Harpes macrocephalus. 

Fritel, P. H. (1). Crustaces fossiles. Les Merostomes. Naturaliste, 
1902 p. 221—224, 10 figs. en text. 

— (2). Crustaces fossiles. t. c. p. 209—271, 6 figg. 

Gaskell, Walter H. On the origin of Vertebrates deduced from theStudy 
of Ammocoetes. Part XI. Journ. Anatom. Physiol. Norm. 
pathol. vol. XXXVII p. 168—219, 6 figg. in text, 
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Gill, Leonard. Notes on the occurrence of Keisley Limestone pebbles 
in the Red Sandstone Rocks of Peel (Isle of Man). Quart. 
Journ. Geol. Soc. vol. LIX (3) p. 307—310. 
Über Trilobiten handeln p. 308. 
Girty George H. The carboniferous formations and faunas of Colorado. 
U. $S. Geol. Survey, Professional Paper, No. 16 Series C, 
Syst. Geol. u. Pal. 546 pp, 10 pls. 
Trilobiten werden p. 315 u. p. 477 erwähnt. 
Gregory, 3. W. The Heatheotian — a Pre-Ordovician’ Series — and 
its distribution in Vietoria. Proc. Soc. Victoria vol. XV 
(2) p. 148—175 pls. XXIII—-XXVI. 
Behandelt eine neue Gattung der Trilobiten. 
Grönwall, Karl A. Bornholms Paradoxideslag og deres Fauna. Dan- 
marks geol. Unders. II. Raekke No. 13 (1902), 230 pp. 4 pls., 
l map u. 7 figg. in text. — Auszug, englisch: p. 203—223. 
— Ausz. Rev. palaeontol. T. VII p. 91—94. 
Harbort, E. Über mitteldevonische Trilobitenarten im Iberger Kalk bei 
Grund im Harz. Zeitschr. deutsch. geol. Ges. Bd. 55 p. 475 
—485, 2 Taf. 
Hitchcock, €. H. Notice of a species of Acidaspis from a boulder of 
Marcellus shale, found in drift at West Bloomfield, New Jersey. 
Bull. Amer. Mus. vol. XIX p. 97—98, pl. VI. 


Howes, &. B. The Morphological Method and Progress. Rep. Brit. 
Assoc. vol. LXXII 1902 (1903) p. 618—638. — Auch in 
Nature, vol. LXVI (1902) p. 522—530. 
Katzer, Friedr. Grundzüge der Geologie des untern Amazonasgebietes 
(des Staates Parä in Brasilien). 8°. IV + 298 pp., 1 Karte, 
16 Taf. u. Textfig. Leipzig 1903. 
Abbreviatur nach Record: Katzer, Geol. Amazon. 


Lamplugh, 6. W. The Geology of the Isle of Man. Mem. Geol. Surv. 

U. K. 1903 (XIV & 620) pp., 5 pls. u figg. in text. 
Trilobita p. 92—258. 

Lindström, 6. 1901. Recherches sur les organes visuels des Trilobites. 
Ann. Soc. geol. Nord T. 30 p. 36—37, 1 fig. 

Loeb, Leo. On the Coagulation of the blood of some Arthropods and 
on the influence of pressure and traction on the protoplasma 
of the blood cells of Arthropods. Biol. Bull. vol. IV p. 301 
—318. 

Lohest, M. et M. Forir. 1900. Quelques decouvertes interessantes 
faites pendant les excursions du cours de geologie de l’Universite 
de Liege. Ann. Soc. geol. Belgique. T. 27. p. CLXI—CLXII. 

Behandelt auch Trilobita. 


Malaise, €. (1). 189%. Sur Harpes macrocephalus. Ann. Soc. geol. 
Belgique T. 24 p. LX. 
— (2). Especes nouvelles de Caradoc de Belgique. t.c. p. LXXXIV 
—LXXXVI. 
Auch Trilobiten. 
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— (3). 1898. Especes nouvelles de la bande silurienne de Sambre- 
et-Meuse. Ann. Soc. geol. Belgique T. 24 p. 257—261. 
Behandelt auch Trilobita. 
— (4). 1902. Decouverte d’une porphyroide fossilifere, a Grand- 
Manil. op. cit. p. B 145—B 148, 1 fig. 
Behandelt auch Trilobiten. 

Packard, Alpheus S. Hints on the classification of the Arthropoda; 
the group a polyphyletic one. Proc. Amer. Phil. Soc. vol. XLII 
No. 173 p. 142—161, 1 fig. — Abstract: Journ. Roy. Micr. 
Soc. 1904 p. 177. 

Parkinson, Harold. Über eine neue Culmfauna von Königsberg unweit 
Gießen und ihre Bedeutung für die Gliederung des rheinischen 
Culm. Zeitschr. Deutsch. geol. Ges. Bd. 55 (3) p. 331—374, 
Taf. XV u. XVI. 

Trilobiten werden auf p. 336—340 besprochen. 

Raymond, Percy E. The Faunas of the Trenton at the type section 
and at Newport, N. Y. Bull. Amer. Pal. vol. IV No. 17 p. 9 
—26 (1—18). 

Reed, F. R. Cowper (1). Etude sur les Trilobites aveugles. Bull. Soc. 
Etud. sc. Angers N. $. Ann. 32. p. 1—44. — Auszug aus „The 
Geol. Mag.‘“ übersetzt von H. L. Joly. 

— (2). The Lower Palaeozoic Trilobites of the Girvan Distriet, Ayr- 
shire. Part I pp. 1—48, pls. I-VI. Pal. Soc. Mon. vol. LVII 
1903. 

Abbreviatur nach Record: Reed, Tril. Girvan I. 

— (3). Woodwardian Museum Notes; On some Wenlock species of 
Lichas. Geol. Mag. (4) X. (1) p. 2—12 pl. 1. 

— (4). Woodwardian Museum Notes; Brachymetopus strzeleckü 
Mc Coy, 1847. op. eit. (5) pp. 193—196, 2 figg. in text. 

Roussel, J. 1900. Contribution & l’etude geologique des Pyrenees. 
Bull. Serv. Carte geol. France vol. 11. No. 74. p. 233—257, 
10 figs. 

Behandelt auch Trilobita. 

Ruedemann, Rudolph siehe Clarke u. Ruedemann. 

Schuhmacher, Reinhold. Über Trilobitenreste aus dem Unterkarbon 
im östlichen Teil des Roßbergsmassivs in den Südvogesen. 
Zeitschr. Deutsch. geol. Ges. Bd.55 (3u.4) p. 432—438, 
1 Taf. (XIX). 

l neue Varietät. 

Spencer, W. K. The Hypostomie Eyes of Trilobites. Geol. Mag.N. S. 
(4) vol. 10 p. 489—492, 3 figg. 

Walther, Karl. Das Unterdevon zwischen Marburg a. L. und Herborn 
(Nassau). N. Jahrb. Min. Beilage-Bd. XVIII (1) p. 1—75, 
pls. I—IV, 1 fig. in text. 

Trilobita p. 31—34. 

Weller, Stuart. The Palaeozoic Faunas. Geol. Surv. New Jersey, 
Rep. Pal. III (VIII + 462) pp. 52 pls. 

Trilobita p. 114, 132, 191—248, 295, 320, 338, 364, 387. 


Übersicht nach dem Stoff. 1437 


Willey, A. Constitution of the fauna of Ceylon. Spolia Zeylan vol. I 
(1) p. 1—13, 5 pls. 

Williams, Henry Shaler. The Correlation of Geological Faunas. A Con- 
tribution to Devonian Palaeontology. Bull. U. S. geol. Survey 
No. 210, 147 pp., 1 map. 

Behandelt auch Trilobiten. 

Wiman, Carl. Über die Bornholmer Schicht im mittelbaltischen 
Silurgebiet. Bull. Geol. Inst. Upsala V Pt.2 No. 10. 1902. 
pp. 149—222, pls. V—VIII, 11 figg. in text. 


Woodward, Henry (1). On two Trilobites from the Devonian Slates 
of Cornwall, obtained by Walter Barratt Esq. Geol. Mag. 
N. S. (4.) vol. 10 p. 28—31, 1 fig. 
Homalonotus barratti n. sp. 


— (2). Note on some fragmentary remains of fossils from the upper 
part of Mount Noyes. (Canadian Rockies). Geol. Mag. (4) 
X. (7) p. 297—298, 3 Textfig. 

— (3). Im Titel des Berichts f. 1902 sub No. 2 (von Dr. K. 
Grünberg) ist wie auch im Record zu ergänzen p. 502 
—505 u. p. 529—544. 

Zelizko, J. V. Über das neue Vorkommen einiger intersilurischen Fauna 
bei Lhotka (Mittelböhmen). Verhdlgn. geol. Reichsanst. 
1903 (3) p. 61—65. — Abstr. American Geol. vol. XXXII 
p. 190—191. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Übersieht über die neueren Werke über Morphologie und 
Verwandschaft der @Gigantostraca: Howes. 

Katalog der typischen Stücke der fossilen @igantostraca 
imNewYorkStateMus.: Clarke u. Ruedemann. 

Allgemeines über fossile Xiphosuwrae: Fritel!. — über Eury- 
pterida: Fritel2). 

Morphologie der Gliedmaßen der Merostomata u. Trilobita 
und Vergleich mitdenen der anderen Arthropoden: 
Börner. 

Hypostoma-Augen der Trilobita. Vergleich mit dem 
Kolbenzellenorgan von Limulus: Spencer. 

Exkretionsorgane von Limulus: Bruntz. 

Physiologie: 

Koagulation des Blutes bei Limulus: Loeb. 
Phylogenie: 
PhylogenieundVerwandschaftsbeziehungen: Carpenter, 
Packard. 
LimulusundderUrsprungderVertebrata: Gaskell. 
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Fauna. Verbreitung. 


I. Xiphosura. 
Ceylon: Willey (Limulus). 
Mittlere Kohlenlager von Rochdale: Baldwin (Bellinurus). 


I. Trilobvita. 
Palaeozoische Formation. 
„Manx-Schichten“ u Karbon der Insel Man: Lamplugh 
(Trilobita). 
Karbon: 
Unter-Karbon bei Düsseldorf: Drevermann. 
— desgl. vonRoßber im Elsaß: Schumacher. 
Karbon, Kulm, Gießen: Parkinson. 
Amerika: Colorado: Girty. 
Australien: Neu Süd Wales: Reed. 
Devon: Europa: Devonschichten von Cornwall: Woodward (neue 
Art). 
Deutschland: Unterdevon: Walther. 
Amerika: New Jersey: Weller (neue Arten). 
Marcellus Shale, NewYersey: Hitchcock (neue Art). 
Hamilton-Formation von New-York: (leland. 
Ohio-Bassin: Claypole. 
West-Tennessee: Foerste. 
Devon u. Perm-Karbon des unt. Amazonas: Katzer. 
Siur: Wenlock-Gruppe: Reed (neue Art). 
Girvan Ayrshire: Reed (neue Arten). 
Gothland: Wiman. 
Unter-SilurvonBöhmen: Zelizco. 
New Jersey: Weller (neue Arten). 
West-Tennessee: Foerster. 
Unter-Silur,kalkhaltige Gruppe, Mohawk Valley, 
NewYork: Clevland (neue Art). 
Ordovician: InselMan: Gill. 
Trenton-Gruppe, NewYork: Raymond. 
New Jersey: Weller (Neue Arten). 
Unter-Ordovician, Viktoria: Gregory (neue Art). 
Cambrium: Bornholm: Grönwall. 
New Jersey: Weller (neue Arten). 
Mount Noyes, Kanadische Felsengebirge: Woodward. 
Zentralaustralien: Etheridge (neue Arten). 


C. Systematischer Teil. 


I. Merostomata und Trilobita mit den Arachnida zu einem 
novum Phylum, Palaeopoda, zusammengefaßt. Packard, Proc. Amer. 
Philos. Soc. vol. XLII p. 146. 
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Xitphosurae. 


Allgemeines über fossile Xyphosurae Bestimmungs- 
schlüsselfür Gattungen. Abbild. Fritel, Naturaliste 1902 p. 221 
— 224. 


Bellinurus bellulus von Rochdale. Baldwin, Trans. Manchester Geol. Soc. 
vol. XXVIII (8) p. 198, Fig. im Text. — Fossil. 

Limulus von Ceylon. Willey, Spolia Zeylan. vol. I p. 13 fig. 8. — Exkretions- 
organe. Bruntz, Arch. Biol. vol. XX p. 357. — Koagulation des Blutes. 
Loeb, Biol. Bull. vol. IV p. 301—318. 


Trilobita. 
(Sämtlich fossil. 
Von Autoren sind noch zu beachten: Claypole, Cleland, Foerstre, Lamplugh, 
Raymond, Spencer, Zelizko. 


Acidaspis whitfieldi n.sp. Hitcheock, Bull. Amer. Mus. vol. XIX p. 97 pl. VI 
(New Jersey). 
Agnostus agnostiformis Reed, Tril. Girvan vol. I p. 3 pl. I fig. 1. — perrugatus 
p. 6 pl. I fig. 5—7. — tardus p. 7 pl.7 fig. 8 u. 9. 

— Grönwall gibt in Danmarks geol. Unders. (2) No. 13 p. 46 Bemerk. zu zahl- 
reichen Arten: glandiformis p. 63 u. 210 pl. I fig. 6. — kjerulfi p. 69 
pl. I fig. 11. — planicauda p. 71 pl.I fig. 12. — pusillus p. 77 pl. 1 
fig. 18. 

Neue Varietäten: 6rönwall beschreibt t.c.: fissus var. perrugata n. 
p. 50 u. 209 pl. I fig. 1. — lundgreni var. nana n. p.51 u. p.209 pl. I fig.2. 
— cicer var. forfex n. p. 59 u. 210 pl. I fig. 5. — glandiformis var. resecta 
n. p. 64 u. 210 pl. I fig. 7 (aus dem Cambrium von Bornholm). 

Neue Arten: Grönwall beschreibt in Danmarks geol. Unders. (2) vol. 13 
folgendeneue Artenausdem CambriumvonBornholm: 
altus n. sp. p. 58 u. 209 pl. I fig. 3 u. 4. — lens n. sp. p. 65 u. 210 pl. I 
fig. 8 u. 9. — var. frontosa n. p. 66 u. 211 pl. I fig. 10. — insularis n. sp. 
p. 72 u. 211 pl. I fig. 13. — lingula n. sp. p. 73 u. 211 pl. ! fig. 14 u. 15. 
— stenorrhachis n. sp. p. 76 u. 212 pl. I fig. 16. — exaratus n. sp. p. 77 
u. 212 pl. I fig. 17. — rotundus n. sp. p. 78 u. 212 pl. I fig. 19. 

— girvanensis n.sp. Reed, Tril. Girvan vol. I p. 4 pl. I fig. 2—4 (Silur von 
Girvan). 

— elkedraensis n.sp. KEtheridge, Contr. Pal. S. Austral. No.13 p.3 pl. II 
fig. 14 (aus dem Cambrium von Zentral-Australien). 


Agraulos ceticephalus Grönwall, Danmarks geol. Unders. (2) No. 13 p. 158 pl. IV 


fig. 25. 
— saratogensis Weller, Geol. Surv. New Jersey, Rep. Pal. vol. III p. 11: 
pl. I fig. 7—9. 


Neu: depressus n.sp. Grönwall, Danmarks geol. Unders. (2) No. 13 p. 159 
—220 pl. IV fig. 24 (Cambrium von Bornholm). 

Ampyx. Reed bespricht und bildet ab in Tril. Girvan vol. I: depressus p. 17 

pl. III fig. 6 u. 7. — hornei p. 19 pl. III fig. 8—10. — macallumi p. 21 pl. III 

fig. 11 u. 12. — mammillatus p. 22 pl. III fig. 13. — mamm. var. austini p. 23 
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pl. III fig. 14. — ? foveolatus p. 23 pl. III fig. 15. — ? scanicus p. 24 pl. III 
fig. 16. 
Neu: drummuckensis n. sp. Reed, t. c. p. 18 pl. III fig. 1—5 (Silur von Girvan). 


Anomocare excavatum Grönwall, Danmarks geol. Unders. (2) No. 13 p. 140 pl. IV 
fig. 6. — limbatum p. 140 pl. IV fig. 5. — laeve p. 141 u. 217 pl. IV fig. 8 u. 9. 
NeueArten: angelini Grönwall, t. c. p. 143 u. 218 pl. IV fig. 10 (aus dem 
Cambrium von Bornholm). 
— parvula n.sp. Weller, Geol. Surv. New. Jersey Rep. Pal. vol. III p. 120 
pl. III fig. 12 (aus dem Cambrium von New Jersey). 
Apatokephalus sp. Reed, Tril. Girvan vol. I p. 30 pl. IV fig. 9. 
Arges tuberculatus n. sp. Weller, Geol. Surv. New Jersey Rep. Pal. vol. III p. 199 
pl. XV fig. 11—13 (aus dem Ordovician von New Jersey). 
Asaphus (Isotelus) gigas Reed, Tril. Girvan vol. I p. 45 [pl. VII fig. 1]. 
Neu: A. (J.) instabilis n. sp. Reed, Tril. Girvan vol. Ip. 46 [pl. II fig. 2—8]. 


Bathyuriscus howelli Woodward, Geol. Mag. (4) XI p. 532 fig. 2. 
Bathyurus ellipticus «Cleland, Bull. Amer. Pal. vol. IV No. 18 p. 37 (11) pl. III 
fig. 3. 
Neu: Zevis n.sp. Cleland, t. c. p. 36 (10) pl. III fig. 1 u. 2. (Unter-Silur von 
New York). 
Brachymetopus strzeleckii Reed, Geol. Mag. (4) X (5) p. 193, 2 Textfig. 
— ,,n.sp.‘‘ (unbenannt) Drevermann, Zeitschr. Deutsch. geol. Ges. Bd. 54 
p- 490 Taf. XIV Fig. 5 u. 5a. 


Bronteus lunatus Weller, Geol. Survey New Jersey, Rep. Pal. vol. III p. 198 
pl. XV fig. 14—16. 
Bumastus trentonensis Weller, Geol. Survey New Jersey, Rep. Pal. vol. III 
p. 194 pl. XIV fig. 8—13. 
NeueArten: Weller beschreibt t. c. aus dm OrdovicianvonNew 
Jersey: transversalis n. sp. p. 195 pl. XIV fig. 14. — elongatus n. Sp. 
p. 195 pl. XIV fig. 15. 


Calymene senaria Weller, Geol. Survey New Jersey, Rep. Pal. III p. 203 pl. XV 
fig. 23. — camerata p. 250 pl. XXII figg. 22—25. 

Ceraurus pleurexanthemus Weller, t. c. p. 204 pl. XV fig. 28. 

Chasmops eichwaldi Wiman, Bull. geol. Inst. Upsala vol. V pt. 2 No. 10 p. 165 
pl. V fig. 15. 

Conocoryphe. Grönwall unterscheidet in Danmarks geol. Unders. (2) No. 13 
p. 84 u. 213 verschiedene Subgenera u. bespricht folg. Formen, zu denen 
auch Abb. gebracht werden: sulzeri p. 91 pl. I fig. 21. — aequalis p. 92 pl. I 
fig. 22. — (Erinnys) venulosa p. 94 pl. I fig. 23. — (Liocephalus) impressa 
p- 101 pl. I fig. 25. 

— Grönwall beschreibt t.c. als neu: (©. (COtenophalus) tumida n.sp. p. 99 
u. 214, pl.I fig. 24. — (Liocephalus) Linnarssoni n.sp. p. 102 u. 214 
pl. III fig. 1. — teres n. sp. p. 103 u. 215 pl. II fig. 2 (aus dem Cambrium 
von Bornholm). 


Corynexochus spinulosus Grönwall, t. c. p. 139 pl. IV fig. 3, 3a u. b, 4. 
Neu: bornholmiensis n. sp. Grönwall, t. c. p. 137—217 pl. IV fig. lau. b, 2 
(aus dem Cambrium von Bornholm). 
Oryptaeus ef. laciniatus Walther, N. Jahrb. Min. Beil. Bd. Bd. XVII (1) p. 32 
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Taf. I Fig. 1. — lethaeae p. 32 Taf. I Fig. 2. — ‚‚n. sp.‘“ (unbenannt) p. 32 
Taf. I Fig. 3. 
Cyphaspis trentonensis n.sp. Weller, Geol. Surv. New Jersey, Rep. Pal. vol. III 
p- 197 pl. XV fig. 8—10 (aus dem Ordovician von New Jersey). 
Dalmanites ulrichi Katzer, Geol. Amaz. p. 278 pl. XV fig. 18a—c. 
— Weller bespricht im Geol. Surv. New Jersey, Rep. Pal. vol. III: pleuropteryx 
p. 295 u. 322 pl. XXXII fig. 1, pl. XXXIX fig. 9u. 10. — dentatus 
p. 339 pl. XLIV fig. 1—3. 
N eu: aspinosa n.sp. Weller, t. c. p. 252 pl. XXII fig. 15 (aus dem Silur von 
New Jersey). 


Dikelocephalus newtonensis Weller, Geol. Surv. New Jersey, Rep. Bal. vol. III 
p. 121 pl. III fig. 1—7 (Cambrium von New Jersey). 
Dinesus. Gregory, Proc. Soc. Victoria vol. XV (2) p. 154. — ida p. 155 pl. XXVI 
fig. S—10. 
Dionide lapworthi Reed, Tril. Girvan vol. I p. 25 pl. IV fig. 1u. 2. 
Neu: richardsoni n.sp. Reed, Tril. Girvan vol. I p. 26 pl. IV fig. 3—8 (Silur 
von Girvan). 


Doropyge danica 6rönwall, Danmarks geol. Unders. (2) No. 13 p. 134 u. 126, 
pl. III figg. 7—12. — oriens p. 135 u. 216 pl. III figg. 13—15 (Cambrium 
von Bornholm). 

Enerinurus trentonensis Weller, Geol. Survey New Jersey, Rep. Pal. III p. 202 
pl. XV fig. 26—27. — seebachi Wimann, Bull. Geol. Instit. Upsala vol. V 
pl. 2 No. 10. p. 169 pl. V figg. figg. 6 u. 7. 


Griffithides seminifer Parkinson, Zeitschr. Deutsch. geol. Ges. Bd. 55 p. 340 
Taf. XV Fig. 19. 
— frechi Schuhmacher, t.c. p. 434 Taf. XIX Fig.5u.6. — damesi p. 434 
Taf. XIX Fig. 7. 
— (Phillipsia) tapajotensis n.sp. Katzer, Geol. Amaz. p. 268 pl. IV fig. sa—c 
(Perm-Karbon, Unter-Amazonas). 


Harpes flanagani Reed, Tril. Girvan vol. I p. 8 pl. II fig. 12, 124. — Diverse spp. 
p- 9u. 10 pl. II fig. 13 u. 14. 

Harpina ottawensis Weller, Geol. Survey New Jersey Rep. Pal. vol. III p. 191 
pl. XIV fig. Lu. 2. 

Harrisia parabola Cleland, Bull. Amer. Pal. vol. IV No. 18 p. 37 (11) pl. IIL fig. 4 
u. Ö. 

Homalonotus vanuxemi Weller, Geol. Survey New Jersey Rep. Pal. vol. III p. 321 
u. 338 pl. XXXIX figg. 7 u.8 pl. XLIV figg. 4—7. 

Neu: barratti n.sp. Woodward, Geol. Mag. (4) T. X p. 28 (Devonschiefer, 
Cornwall). 


Illaenurus columbiana n.sp. Weller, Geol. Surv. New Jersey Rep. Pal. vol.III 
p- 133 pl. V figg. 14. (Ordovician von New Jersey). 

Illaenus bowmanni 6ill, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LIX (3) p. 308 (Insel 
Man). 

Isotelus canalis Weller, Geol. Survey New Jersey, Rep. Pal. vol. III p. 132 pl. III 
fig. 5 u. 6. — gigas p. 192 pl. XIV figg. 5—7. 

— robustus(?) Wiman, Bull. Geol. Inst. Upsala vol. V pt.2 No. 10 p. 172 
pl. V figg. 20 u. 21. 


Arch.f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. I. H.2. 91 
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Lichas (Corydocephalus) anglicus Reed, Geol. Mag. (4) X (1) p.3 pl. I fig. 1u. 2. 
— hirsutus p. 4 pl. I fig. 3—5. — var. tuberculatus n. p. 7 pl. 1 fig. 6. — 
(Dieranopeltis) barrandi p. 10. — salteri p. 11. 

— cf. haueri Walther, N. Jahrb. Min. Beil.-Bd. 17 (1) p. 34 Taf. I Fig. 4. 

— pustulosus Weller, Geol. Surv. New Jersey Rep. Pal. III p. 320 pl. XL 
figg. 1 u. 2. 

— cicatricosus Wiman, Bull. Geol. Inst. Upsala V pt.2 No. 10 p. 170 pl. V 
fig. 8 u. 9. 

Neu: L. (Dieranopeltis) woodwardi n.sp. Reed, Geol. Mag. (4) (1) X p.9 
pl. I figg. 7 u. 8 (Wenlock-Gruppe). 

Liocephalus nov. subg. von Conocoryphe [siehe dort]. Grönwall, Danmarks geol. 
Unders. (2) No. 13 p. 101 u. 213. 

Liostracus globiceps n.sp. Grönwall, t.c. p. 145 u. 218 pl. IV fig. 12au.b. — 
platyrrhinus n.sp. p. 147 u. 218 pl. IV fig. 11 (beide aus dem Cambrium 
von Bornholm). 

Mierodiscus scanicus forma eucentra Grönwall, t.c. p. 79 pl. I fig. 20. 

Neu: significans n.sp. Eiheridge, Contrib. Pal. S. Austral. No. 13 p. 3 pl. I 
fig. 5—9 (aus dem Cambrium von Centralaustralien). 


Neolenus serratus Woodward, :Geol. Mag. (4) vol. IX p. 534 fig. 3. 
Notasaphus n.g. Asaphid. Gregory, Proc. Soc. Victoria vol. XV (2) p. 155. 
— fergusoni n. sp. p. 155 pl. XXVI fig. 11—13 (Unter-Ordovician, Vietoria). 
Odontopleura parvula Weller, Geol. Surv. New Jersey, Rep. Pal. vol. III p. 201 
pl. XV figg. 21 u. 22. 
Ogygopsis klotzi Woodward, Geol. Mag. (4) vol. IX p. 530 fig. 1. 
Olenellus (?) thompsoni Weller, Geol. Surv. New Jersey, Rep. Pal. vol. III p. 114 
pl. II fig. 9 u. 10. — thompsoni Woodward, Geol. Mag. (4) X 2 p- 297, 
1 Textfig. 
Olenoides sp. Woodward, Geol. Mag. (4) X (7) p. 298 Textfig. 2. 
Oryetocephalus reynoldsi Weodward, Geol. Mag. (4) vol. IX p. 540 fig. 6. 
Paradowides tessini Grönwall, Danmarks geol. Unders. (2) No. 13 p. 105 pl. IV 
fig. 26. — davidis p. 106 pl. II figg. 3—7. — rugulosus p. 113 u. 215 pl. III 
fig. 1—4. — sjögreni var. nepos n. p. 118 u. 215 pl. II fig. 8. 
Phacops goeldii Katzer, Geol. Amaz. p. 277 Taf. XV Fig. 6a—ec. 
— logani Weller, Geol. Surv. New Jersey Rep. Pal. III p. 321 pl. XL figg. 3 
u. 4. — rana p. 387 pl. LIII fig. 18. — latifrons (?) Woodward, Geol. 
Mag. (4) X p. 31 (Devonschiefer von Cornwall). 


Phacops nom. nov. für latifrons auctt. non Bronn. Drevermann, Zeitschr. Ts 
geol. Ges. Bd. 54 Taf. XIV Fig. 1, la, 2—4. 
Pharostoma pediloba Wiman, Bull. Geol. Inst. Upsala vol. V pt. 2 No. 10 p. 171 
pl. V fig. 11. 
Phillipsia sp. Drevermann, Zeitschr. Deutsch. geol. Gesellsch. Bd. 54 p. 491 
Taf. XIV Fig. 6. 
— 6irty charakterisiert im U. S. Geol. Surv. Profess. paper No. 16: peroceidens 
p- 315. — major p. 477 — trinucleata p. 478 pl. X fig. 15 u. 16. 
— Schuhmacher bespricht in d. Zeitschr. deutsch. geol. Gesellsch. Bd. 54: 
silesiana p. 433 Taf. XIX Fig. 1—4. — eichwaldi var. alsatica n. p. 435 
Taf. XIX Fig. 8 u. 9. 
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— Parkinson beschreibt t. c.: eichwaldi var. bassiaca n. p. 336 Taf. XV Fig. 14 
—17. — gemmulifera p. 339 pl. XV fig. 18. 

Platymetopus trentonensis Weleer, Geol. Surv. New Jersey, Rep. Pal. III p. 200 
pl. XV figg. 17—19. 

Proetus pachydermatus Weller t. c. p. 248 Taf. XXII Fig. 16—21. — protuberans 
p- 296 pl. XXXII fig. 2. — ramisulcatus Wiman, Bull. Geol. Inst. Upsala 
vol. V pt.2 No. 10. 

Neu: /atimarginatus n. sp. Weller, Geol. Surv. New Jersey Rep. Pal. 
vol. III p. 195 pl. XIV figg. 17—24. — brevimarginatus n. sp. p. 197 
pl. XV fig. 1—7 (beide aus dem Ordovician von New Jersey). 

— Weller beschreibt im Geol. Surv. New Jersey, Rep. Pal. vol. III: ( ?) depressus 
n. sp. p. 249 pl. XXII fig. 27. — spinosa n. sp. p. 250 pl. XXII fig. 26. 

Pseudosphaerexochus trentonensis Weller, t. c. p. 205 pl. XV figg. 24 u. 25. 

Pterygometopus callicephalus Weller, Geol. Surv. New Jersey, Rep. Pal. vol. III 
p- 206 pl. XV fig. 29—32. — intermedius p. 208 pl. XV fig. 33. 

Ptychoparia calcifera Weller, t.c. p. 117 pl. I fig. 14. — cordillerae Woodward, 
Mag. (4) vol. IX p. 536. 

NeueArten: blairi n. sp. Weller, Geol. Surv. New Jersey, Rep. Pal. vol. III 
p- 116 pl. I figg. 10—13. — newtionensis p. 117 pl. III fig. 10 (aus dem 
Cambrium von New Jersey). — johnstrupi n.sp. Grönwali, Danmarks 
geol. Unders. (2) No. 13 p. 149 u. 219 pl. IV fig. 3 (aus dem Cambrium 
von Bornholm). 

Ptychopyge jerseyensis n. sp. Weller, Geol. Survey New Jersey, Rep. Pal. vol. III 
p. 193 pl. XIV fig. 16 (aus dem Ordovician von New Jersey). 

Remopleurides. Reed bespricht in Tril. Girvan vol. I folgende Formen und gibt 
Abbild. dazu: barrandei p. 31 pl. V fig. 1—4. — kolbei p. 36 pl. V fig. 17a, b. 
— dorsospinifer p. 38 pl. VI fig. 6. — longicostatus p. 39 pl. VI fig. 7. — 
salteri var. girvanensis n. p.39 pl. VI fig. 8-15. — ?nanus p.41 pl. VI 
fig. 16 u. 17. — ?platyceps p. 42. 

Neue Arten: Reed beschreibt t. c. aus dem Silur von Sirvan (Terato- 
rhynchus) bicornis n. sp. p. 33 pl. V fig. 5—16. — correetus n. sp. P. 37 
pl. VI fig. 1—5. 

Salteria primaera Reed, Tril. Girvan I p. 43 pl. IV fig. 13 u. 14. 

Shumardia scotica n. sp. Reed, Tril. Girvan. vol. I p. 42 pl. IV fig. 12 (Silur von 
Girvan). 

Solenopleura jerseyensis Weller, Geol. Surv. New Jersey, Rep. Pal. III p. 119 
pl. II fig. 1—8. 

— 6rönwall behandelt in Danmarks geol. Unders. (2) No. 13: canaliculata 
p. 151 pl. IV fig. 16 u. 17. — brachymetopa p. 153 pl. IV fig. 14, 14a, 
15, 22. — brachym. var. nuntia n. p. 154. — holometopa p. 155 pl. IV 
fig. 20, 21, 23. — acadica var. elongata p. 156 pl. IV fig. 19. 

Neue Art: bucculenta n. sp. Grönwall, t. c. p. 152 p. 219 pl. IV fig. 18 (aus 
dem Cambrium von Birnholm). 

Stygina latifrons Wiman, Bull. Geol. Inst. Upsala vol. V pt. 2. No. 10. p. 171 pl. V 
fig. 16—19, pl. VII fig. 17. 

Telephus fractus Reed, Tril. Girvan vol. I p. 44 pl. IV fig. 11. 

Teratorhynchus subg. nov. von Remopleurides (siehe dort) Reed, Tril. Girvan 
vol. I p. 33. 
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Triarthrus becki Reed, Tril. Girvan vol. I p. 28 pl. IV fig. 10. 
Trinucleus bucklandi Reed, Tril. Girvan vol. I p. 10 pl. I fig. 10—14. — macco- 
nochiei p. 11. — Diverse Spp. p. 14—17 pl. II figg. 7—7b, 8, 8a, 9, 10, 10a, 
ll. — concentricus Weller, Geol. Surv. New Jersey, Rep. Pal. vol. III 
p. 192 pl. XIV fig.3 u. 4. 
Neu: subradiatus n. sp. Reed, Tril. Girvan vol, I p. 12 pl. II fig. 1—6. (Silur 
von Girvan). 
Zacanthoides (Olenoides) spinosus Woodward, Geol. Mag. (4) vol. IX p. 537 fig. 5. 


Eurypterida. 
Fossile Formen. 


Allgemeines über diese Gruppe. Bestimmungsschlüssel für die Gatt. Fritel, 
Naturaliste, 1902 p. 269—271. 
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Pyenogonida für 1903. 


Bearbeitet von 


Dr. Robert Lucas 
in Rixdorf bei Berlin. 


A. Publikationen (Autoren alphabetisch). 


Börner, Carl. Die Beingliederung der Arthropoden. 3. Mitteilung, 
die Cheliceraten, Pantopoden u. Crustaceen betreffend. 
Sitz.-Ber. Ges. nat. Freunde Berlin 1903 p. 292—341, 7 Taf. 
— Ausz. Zool. Jahresber. (Neapel) 1903. Arthrop. p. 19 u. 20. 

Bruntz, L. Contribution & l’&tude de l’exeretions chez les Arthropodes. 
Arch. Biol. T.XX. p. 217—422. pls. VII—IX. — Abstr.: 
Journ. Roy. Micr. Soc. London, 1904, p. 304. — Ausz.: Zool. 
Jahresb. (Neapel) 1903 Arthrop. p. 21 usw. 

Carpenter, 6. H. On the relationships between the classes of the Arthro- 
poda. Proc. Irish Acad. vol. XXIV. Sect. B. pt. 4. p. 320 
—360. pl. VI 5 textfigg. — Abstr.: Journ. Roy. Mier. Soc. 
London, 1904, p. 178. 

Norman, A. M. (1). 1902/1903. Notes on the Natural History of East 
Finmark. Ann. Nat. Hist. (7.) vol. 11 p. 166—173. 

Über Podosomata [Pyenogonida] handelt p. 166. 

Stebbing, T.R.R. The Nobodies — a sea faring family [Popular account 
of Pyenogonida, introducing some modifications of nomen- 
clature]. Knowledge, vol. XXV (1902) p. 37—40, 73—16, 
137—140, 185—189. — op. cit. (1903) p. 14—17, 145—148. 
Zahlr. Abbild. 


B. Übersicht nach dem Stoff. 


Nomenklatur ete.: Stebbing. 

Morphologie etc.: 

Morphologie der Gliedmaßen der Pycnogonida im 
Vergleich zudenenderanderen Arthropoda: Bömer. 

Exkretionsorgane: Bruntz. 

Phylogenie: Verwandtschaftsbeziehungen. Carpenter. 

Fauna. Verbreitung: Ost-Finmarken: Norman. 
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€. Systematischer Teil. 


Chilophozxidae nom. nov. (1902) für Phoxzichilidae auctt. Stebbing, 
Knowledge vol. XXV p. 187. 

Chilophoxus nom. nov. für Phoxichilus auctt. non Latr. Stebbing, t.c. p. 189. 

Phoxichilus (Type: spinipes OÖ. Fabr. = Pseudopallene Wilson) Stebbing, t. c. 


p- 187. 
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XVIllb. Foraminifera folgen im nächsten Jahrgange. 


Die in den Berichten mit einem * bezeichneten Arbeiten 
sind den Referenten nicht zugänglich gewesen. 


XIV b. Gephyrea für 1895—1900. 


Von 
Dr. Rudolf von Ritter-Zahony, 


Wien. 
Inhaltsverzeichnis am Schlusse des Berichtes. 


I. Verzeichnis der Publikationen mit Inhaltsangabe. 


Albert, Prince de Monaco. Sur la distribution bathymetrique de 
certaines especes d’animaux marins. Volume jubilaire de la Societe 
de Biologie, p. 55—56, Paris 1899. 

Berichtet über das Vorkommen von Bonellia viridis in Tiefen von 
600 m nach den Ergebnissen eigener Expeditionen. Vergl. u. Sluiter (2). 


Appellöf, A. (1). Faunistike undersogelser i Herlofjorden. Bergens 
Mus. Aarbog for 1894—95, No. 11; 11 Seiten. 1896. F. 

— (2). Faunistike undersogelser i Osterfjorden. Bergens Mus. 
Aarbog for 1896, No. 13; 13 Seiten. 1897. F. 


Brandes, 6. Die Ursache der Grünfärbung des Darmes von Chaeto- 
pterus. Zeitschr. Naturw. Bd. 70, p. 423—428. 1897. 

Im Gegensatz zu Lankester (s. u.), der die grünen Pigment- 
kügelchen in der Darmwand von Chaetopterus und im Epithel mancher 
Echiuriden für ein Stoffwechselprodukt hält, verficht Verf. die An- 
sicht, daß es sich um parasitisch oder symbiotisch lebende Algen 
handle. 


Brumpt, E. Quelques faits relatifs a ’histoire du Phascolion strombi 
(Montagu). Arch. Zool. exp. Ser. 3, Bd. 5, p. 483—496, 4 Fig. 1897. 

Anatomisch-histologisches über das Nephridium von Phascolion 
strombi. Dieser Art sowie Phascolosoma vulgare und elongatum wurde 
Indigokarmin und Fuchsin injiziert. Beide Farbstoffe erschienen nach 
einiger Zeit im distalen Abschnitte des Nephridiums abgelagert; Fuchsin 
wurde außerdem auch von den Anfangs- und Endteil des Darmes 
umhüllenden Peritoneal (Chloragogen) - Zellen aufgenommen. — 
Phascolion strombi hält sich durch häkchenartige Hautpapillen und 
durch eine lokale Verdickung des Hautmuskelschlauches in den 
Schneckengehäusen fest. Symbiose mit einer Syllidee. Ektoparasitisch 
eine Loxosoma-Spezies. 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. IL. H.3. (XIV b.) 1 
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Capobianco, F. Della influenza di agenti fisico-chimiei sovra la 
eccitabilita dei nervi e dei muscoli lisei, negl’invertebrati. Rend. Ace. 
Napoli, Ser. 3, Bd. 6, p. 237—239. 1900. (Vorläufige Mitteilung). 

Als Untersuchungsobjekt diente neben Eledone moschata 
Sipunculus nudus. Die Versuche ergaben, daß absolute und allgemeine 
Muskel- resp. Nervengifte nicht existieren, da Stoffe, denen bisher 
solche Eigenschaften zugeschrieben wurden, manchen Tierklassen 
unschädlich sind. 

Cuönot, L. Les globules sanguins et les organes Iymphoides des 
invertebres. (Revue critique et nouvelles recherches). Arch. anat. 
mier. Bd. 1, p. 153—192, 1 Taf. 1897. 

Bezüglich der Gephyreen werden nur die Ergebnisse früherer 
eigener und fremder (Rietsch) Untersuchungen angeführt. (Vergl. 
Arch. Naturg. Jahrg. 56, Bd. 2, p. 108). 

Delage, Yves und Herouard, Edgard (1). Traite de zoologie con- 
crete. Tome V. Les Vermidiens. XII -+ 372 Seiten, 523 Fig. 46 Taf. 
Paris 1897. [Gephyrea: p. 1—46, 46 Fig. 11 Taf.] 

Vereinigt die Gephyreen mit den Bryozoen, Axobranchiern (Pho- 
ronis, Rhabdopleura, Cephalodiscus), Rotiferen, Gastrotrichen, Kino- 
rhynchen, Chätognathen und Brachiopoden zur Gruppe der Vermidea 
(Vermidiens). Die Gephyreen werden in die Ordnungen der Pria- 
pulida, Sipunculida und Echiurida eingeteilt; zu letzteren wird auch 
das Genus Sternaspis gezählt. Unübertroffene Klarheit der Dar- 
stellung. 

— (2). Traite de zoologie concrete. Tome II, Partie l. Meso- 
zoaires-Spongiaires. X -+ 244 Seiten, 274 Fig. 15 Taf. Paris 1899. 
[Mesozoaires: Appendice 11]. 

Von 11 Originalabbildungen begleitete Zusammenfassung (p. 40 
—45) der Untersuchungen Kunstlers und Gruvels (s. u.). Die von 
diesen Autoren als Parasiten aufgefaßten Töpfchen von Physcosoma 
granulatum werden als „Kunstleria gruveli‘‘ bezeichnet, während für 
die analogen Gebilde von Sipunculus Fabre-Domergues Benennung 
Pompholyxia sipunculi (1886) wieder aufgenommen ist. 

Embleton, Alice L. On the structure and affınities of Echiurus 
unieinetus. Tr. Linn. Soc. London, Ser. 2 (Zoology), Bd. 8, p. 77—97, 
1 Fig. 4 Taf. 1900. 

Nach einer genauen Schilderung der äußeren Merkmale, deren 
wichtigstes der stark reduzierte Kopflappen ist, wendet sich Verf. 
der Anatomie und Histologie zu. Die Körperwand unterscheidet sich 
von der anderer Echiuriden nur durch den Besitz zusammengesetzter 
Drüsen in der Umgebung der Exkretionsporen. Der Darmtraktus 
besteht aus Pharynx, Kropf, Magen, Mitteldarm (mit Wimperrinne 
und Nebendarm) und Reetum. Die einzelnen Abschnitte unterscheiden 
sich histologisch und durch ihre Muskulatur von einander. Ge- 
schlossene Gefäße fehlen vollständig, im Rüssel läßt sich jedoch ein 
dorsales und ventrales Lakunensystem erkennen, das mit der Körper- 
höhle in offener Kommunikation steht und wohl als Schwellvorrichtung 
aufzufassen ist. Das Nervensystem besteht aus Schlundring und 
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Bauchstrang; letzterer wird durch dicht gestellte, in den Hauptmuskel- 
schlauch eindringende Seitenäste in seiner Lage erhalten und entbehrt 
gangliöser Einlagerungen. Neuralkanäle (Greeff, Spengel) existieren 
nicht. Was man dafür hielt sind wohl den Riesenfasern der Oligochäten 
(Friedländer) analoge Bildungen. Die Analblasen (Exkretionsorgane) 
sind typisch gebaut. Respiratorisch scheint ein besonderes in der 
Umgebung des Afters unter dem Epithel gelegenes Gewebe zu wirken. 
Die Geschlechtsprodukte gehen aus Wucherungen des Peritoneal- 
epithels zuseiten der hinteren Hälfte des Bauchstranges hervor. Von 
einer inneren Segmentierung ist nichts zu bemerken, Mesenterien 
fehlen ebenfalls. Im Rectum lebt parasitisch eine Trichodina und 
ein Copepod. 

Verf. ist der Meinung, daß ihren Befunden zufolge E. unicinetus 
von den übrigen bekannten Echiuren als besonderes Genus zu trennen 
sei. 

Ferroniere,. Georges. Ile eontribution & l’etude de la faune 
de la Loire-Inferieure. Bull. Soc. Ouest France. Bd.9, I, p. 137 
—146, 1 Taf. 1899. F. 

Fischer, Wilhelm (1). Die Gephyreen des naturhistorischen 
Museums zu Hamburg. Abh. Ver. Hamburg. Bd. 13, p. 1—24, 1 Taf. 
1895. 

Bringt außer der Beschreibung neuer Spezies zahlreiche anatomisch. 
histologische Details über bereits bekannte Arten. F. 8. 

— (2). Gephyreen in: Richard Semon, zoologische Forschungs- 
reisen in Australien und dem malayischen Archipel, V. Bd. Denk. 
Ges. Jena. Bd. 8, p. 335—339, 4 Fig. 1896. F. 8. 

— (3). Gephyreen in: Ergebnisse der Hamburger Magalhaen- 
sischen Sammelreise. Bd. III, 7 Seiten. 1896. 

Bemerkungen zu bereits bekannten Arten. F. 8. 

Florentin, R. Sur un nouvel infusoire holotriche, parasite des 
Phascolosomes: Cryptochilum euenoti n.sp. Bull. Sci. France Bel- 
sique. Bd. 31, p. 152—158, 1 Taf. 1898. 

Der Parasit lebt in der vorderen Hälfte des Darmes von Phasco- 
losoma vulgare. 

*Gerould, J. H. Observations upon the development of Phascolo- 
soma. Science, N. S. Bd. 11, p. 173—174. 1900. 

Goodrich, Edwin S. On the coelom, genital ducts and nephridia. 
Quart. J. Mier. Sci. N. S., Bd. 37, p. 477—510, 2 Taf. 1895. 

Allgemein vergleichende Betrachtung der Coelomaten hinsichtlich 
der im Titel angeführten Organe. In bezug auf die Gephyreen werden 
nur die entwicklungsgeschichtlichen Befunde Hatscheks (1884) an 
Sipunculus nudus erwähnt. 

Griffin, Bradney B. (1). The history of the achromatie structures 
in the maturation and fertilization of Thalassema. Tr. N. York Ac. 
Bd. 15, p. 163—176, 3 Taf. 1896. 

Die Beobachtungen des Verf. an den Eiern einer Thalassema- 
spezies von Beaufort stimmen ganz mit den von van Beneden, Boveri, 
Mead u. a. bei anderen Tiergruppen gemachten Erfahrungen überein. 

1* 
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Wichtig ist besonders, daß auch bei Thalassema die Zentrosomen der 
Eizelle nach der zweiten Reifeteilung vollständig verschwinden und 
daß bei der nun einsetzenden Furchung nur das Zentrosom des Sper- 
miums eine Rolle spielt. 

*— (2). Studies on the maturation, fertilization, and cleavage of 
Thalassema and Zirphaea.. J. Morph. Bd. 15, p. 583—634, 3 Fig. 
4 Taf. 1899. 

Bezieht sich auf Th. mellita Conn. Ausführliches Referat im Zool. 
Jahresber. (Neapel) 1900; Mollusca, p. 18. 

— (3). Siehe Harrington u. Griffin. 

Gruvel, A. Siehe Kunstler u. Gruvel. 

Häcker, Valentin. Die pelagischen Polychäten- und Achäten- 
larven der Plankton-Expedition in: Ergebnisse der Plankton-Expedition 
der Humboldt-Stiftung. Bd. II. H. d. 50 Seiten, 8 Fig. 4 Taf. 1 Karte. 
Kiel und Leipzig. 1898. 

Beschreibt die wahrscheinlich zum Genus Phascolosoma oder 
Physcosoma gehörige „Baccaria“-Larve (beerenförmig, Oberfläche 
gebuckelt, zwei bohnenförmige Exkretionsorgane) aus dem atlantischen 
Ozean und vergleicht sie mit einer ähnlichen bei Neapel vorkommenden 
Larve. Larven von Sipunculus nudus fanden sich an der Küste Bra- 
siliens. 

Hanitsch, R. An expedition to mount Kina Balu, British North 
Borneo. J. Straits Asiat. Soc. No. 34, p. 49—88, 4 Taf. 1900. 

Bei Gaya kommt Sipunculus robustus in großer Menge am Strande 
vor und dient den Eingeborenen als Köder. 

Harrington, N. R. und Griffin, B. B. Notes upon the distribution 
of some Puget Sound invertebrata. Tr. N. York Ac. Bd. 16, p. 152 
—165. 1897. F. 

Herdman, W. A. (1). The marine zoology, botany, and geology 
of the Irish Sea. Rep. Brit. Ass. 1896. p. 417—450. F. S. 

— (2). Note on a new British Echiuroid Gephyrean, with remarks 
on the genera Thalassema and Hamingia. Quart. J. Mier. Sci. N. 8. 
Bd. 40, p. 367—384, 2 Taf. 1898. 

Anatomie von Thalassema lankesteri n. sp. aus der Irischen See, 
als einer den Übergang zur Gattung Hamingia vermittelnden Art. 
Charakteristisch für sie ist ein grünes Pigment, das Thalassemin, das 
in seinen Reaktionen Verwandtschaft mit dem Bonellin zeigt. 

Herouard, Edgard. Siehe Delage u. Herouard. 

Horst, R. Aspidosiphon eylindrieus n. sp. Notes Leyden Mus. 
Bd. 20, p. 195—198, 4 Fig. 1898. F. 8. 

Jameson, H. Lyster (1). Thalassema papillosum (Delle Chiaje) 
a forgotten Echiuroid Gephyrean. Mt. Stat. Neapel, Bd. 13, p. 433 
—439, 1 Taf. 1899. 

Verf. hat das ‚„Holothuridium papillosum“ Delle Chiajes (1841) 
in Neapel wieder aufgefunden und als eine Thalassema-Art, die Th. 
diaphanes Sluiter am nächsten steht, erkannt und beschrieben. 

— (2). Contributions to the anatomy and histology of Thalassema 
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neptuni Gärtner. Zool. Jahrb. Anat. Bd. 12, p. 535—566, 1 Fig. 3 Taf. 
1899. 

Die Körperwand von Th. neptuni besteht aus Cutieula, Epidermis 
(vier verschiedene Zellarten), Cutis (von fibrillärer Struktur), einer 
dreifachen Muskelschicht und dem Peritoneum. Der Darmkanal 
besteht aus Vorderdarm (Pharynx, Ösophagus, Magen, Kropf), Mittel- 
darm (mit Nebendarm und sekundärer Wimperrinne) und Reetum. 
Die Wände des Ösophagus und des Kropfes sind reich an einzelligen 
Schleimdrüsen, deren Kern, nachdem die Zelle eine Zeit lang funktioniert 
hat, degeneriert und ausgestoßen wird. Die Muskulatur des Darmes 
setzt sich aus einer Ring- und einer Längsfaserlage zusammen. Das 
perianale Drüsenorgan (Rietsch) dürfte sich von Hautdrüsen herleiten, 
die in das Rectum münden. Ein periintestinaler Sinus ist vorhanden, 
steht jedoch nicht in Verbindung mit dem Gefäßsystem; letzteres 
stimmt am meisten mit dem von Echiurus (Spengel) überein. Außer 
den dorsalen und ventralen Mesenterien finden sich noch unregel- 
mäßige seitliche Aufhängebänder am Anfangs- und Endteile des Darm- 
traktus vor. 

Kükenthal, Willy. Ergebnisse einer zoologischen Forschungsreise 
in den Molukken und in Borneo. I. Reisebericht. Abh. Senckenb. 
Ges. Bd. 22, p. 1321, 63 Taf. 1896. 

Verf. hat die bereits bekannte Tatsache der Symbiose von Ge- 
phyreen mit Steinkorallen beobachtet. 

Kunstler, J. und Gruvel, A. (1). Sur le developpement d’elements 
particuliers de la cavite generale du Siponcle. Pr.-verb. Soe. Sci. 
Bordeaux, Annee 1896/97, p. 57—60. 

Die Urnen ven Sipunculus nudus bestehen aus einem eiförmigen 
hyalınen Bläschen (vesicule claire), das an einem Pole abgeflacht ist 
und daselbst einen mit langen Wimpern ausgestatteten Ring trägt; 
innerhalb dieses Ringes sitzen dem „hellen Bläschen‘, das eine einzige 
Zelle vorstellt, mehrere granulierte Zellen auf, wovon eine (‚„‚granuliertes 
Bläschen“, vesicule sombre) durch besondere Größe auffällt. Es ist 
die Mutterzelle der übrigen granulierten Zellen, welch’ letztere durch 
Knospung aus ihr hervorgehen und Genitalzellen sind. Sie 
lösen sich zunächst als Amöbocyten von der Urne ab, wachsen dann 
heran und differenzieren sich zu neuen Urnen. Die Vermehrung dieser 
— nach der Auffassung der Verf. — parasitischen Organismen kann 
jedoch auch durch Teilung und durch Knospung vom hellen Bläschen 
aus erfolgen. 

— (2). Recherches sur l’evolution des urnes. ©. R. Ac. Sci. Bd. 124, 
p- 309—312. 1897. 

Derselbe Inhalt wie (1). 

— (3). Nouvelles observations sur quelques stades de l’evolution 
des urnes. C. R. Ac. Sci. Bd. 126, p. 970—972. 1898. 

Faßt die Ergebnisse von (I) zusammen und bringt noch einige 
Details bezüglich der Vermehrung der Umen durch Knospung vom 
granulierten Bläschen aus. Die Verfasser konnten die „Parasiten“ 
tagelang in einem Urschälchen lebend erhalten. 
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— (4). Recherches sur les „coupes ciliees“ du Phymosoma granu- 
latum. Pr.-verb. Soc. Sci. Bordeaux, Annee 1898/99, p. 29—32. 

Die Töpfchen der genannten Art bestehen aus einem becherförmigen 
hellen Bläschen, an dessen Rande sich der bewimperte Ring befindet 
und dessen äußere Wand mit buckelförmig vorragenden Zellen belegt 
ist. Die Höhlung des Bechers ist mit granulierten (Genital-) Zellen 
ausgekleidet. Die Vermehrung dieser ‚Parasiten‘ erfolgt auf ähnliche 
Weise wie bei den Urnen von Sipunculus. — Das Tier steht auf dem 
Stadium einer Gastrula die jedoch, da ihrem ‚„Entoderm“ nicht ver- 
dauende sondern reproduktive Funktion zukommt, als ‚„‚Genitogastrula““ 
zu bezeichnen wäre. 

— (5). Contribution a l’etude d’elements speciaux de la cavite 
generale du Phymosome. C. R. Ac. Sci. Bd. 128, p. 519—521. 1899. 

Derselbe Inhalt wie (4). 

Zusammenfassung der Arbeiten von Kunstler u. Gruvel (mit 
Originalabbildungen) siehe Delage und Herouard (2). Widerlegung 
siehe Metalnikoff (2). 

Lankester, E. Ray. On the green pigment of the intestinal wall of 
the Annelid Chaetopterus. Quart. J. Mier. Sci. N. S. Bd. 40, p. 447 
—468, 4 Taf. 1898. 

Verf. hat auch das Pigment der Bonellia viridis (Bonellin), das in 
Kügelehen im Plasma der Epithelzellen zu finden ist, untersucht. 
Neutrale, sauere und alkalische Lösungen des Pigmentes unterscheiden 
sich nicht nur durch ihre Farbe, sondern auch spektroskopisch von 
einander. (Vergl. o. Brandes). 

Metalnikoff, S. (1). Das Blut und die Exkretionsorgane von $Si- 
puneulus nudus. Mt. Stat. Neapel, Bd. 13, p. 440—447. 1899. 

Tritt gegen Cuenot für die Mehrzelligkeit der Urnen ein und hat 
deren Entstehung an der Innenwand der Gefäße beobachtet. Im Blute 
von Sipunculus lebt parasitisch ein Ciliat. Sonst wird nur bereits Be- 
kanntes (Cuenot 1891) bestätigt. 

— (2). Sipunculus nudus. Zeitschr. wiss. Zool. Bd. 68, p. 261 
—322, 6 Taf. 1900. 

Zusammenhängende Darstellung alles dessen, was über S. nudus 
in anatomisch-histologischer Hinsicht bekannt wurde, vermehrt durch 
zahlreiche eigene Beobachtungen. 

Bezüglich des Integumentes und der Muskulatur werden die Be- 
funde Andreaes (1881) bestätigt. Drüsen und Hautsinnesorgane sind 
genauer untersucht. Die Pigmentzellen der Cutis hält Verf. für Para- 
siten; die Hautkanäle dürften für die Respiration von Bedeutung sein. 
Die Höhlungen der Tentakel stehen unter Vermittelung eines in der 
Umgebung des Mundes gelegenen Sinus mit den beiden Blutgefäßen 
in Verbindung (Selenka). Letztere kommunizieren durch Lücken 
ihrer Wandung mit der Leibeshöhle; ihre kräftige Muskulatur macht 
es wahrscheinlich, daß ihre Aufgabe die Schwellung der Tentakel ist. 
Die vier Abschnitte des Darmkanals: Schlund, Mittel-, Hinterdarm 
und Rectum unterscheiden sich histologisch von einander; den Blind- 
fortsatz hält Verf. für ein in Rückbildung begriffenes Organ. In den 
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geschlossenen Darmsinus, der Mittel- und Hinterdarm umgibt, münden 
die Analdrüsen; letzteren kommt keinerlei exkretorische Funktion zu. 
Histologie des Nervensystems und der dem Gehirn auflagernden Sinnes- 
organe. Eine Kommunikation der Segmentalorgane mit der Leibes- 
höhle existiert nur zur Zeit der Geschlechtsreife. Genaue Beschreibung 
der Urnen, deren Entwickelung an der Innenwand der Gefäße beobachtet 
wurde. Mit Cuenot sind sie als Phagocyten aufgefaßt, Kunstler und 
Gruvel (s. 0.) werden widerlegt. Das bereits in (I) erwähnte, im Blut 
schmarotzende Infusor wird abgebildet, aber nicht benannt. Zum 
Schluß Histologisches über die Geschlechtsdrüse. 

Morgan, T. H. The action of salt-solutions on the unfertilised eggs 
of Arbaciıa and of other anımals.. Arch. Entwickmesch. Bd. 8, 
p. 448—539, 4 Taf. 1899. 

Legt man unbefruchtete Eier von Sipunculus gouldi in Lösungen 
von NaCl] oder MgCl?, so verschwindet nach einigen Stunden der 
Kern und an seiner Stelle erscheint eine große zentrale Strahlensonne; 
zugleich treten auch in den peripheren Partien des Plasmas von zahl- 
reichen Punkten aus kleine Strahlungen (stars) auf. 

Murray, 3. On the deep- and shallow-water marine fauna of the 
Kerguelen region of the Great Southern Ocean. Tr. R. Soc. Edinb. 
Bd. 38, p. 343—500. 1897. 

Nichts Neues. Sämtliche bisher aus der Kerguelenregion bekannt 
gewordenen Gephyreen werden angeführt. 

Newbigin, Marion 3. On certain green (chlorophylloid) pigments 
in invertebrates. Quart. Micr. Sci. N. S. Bd. 41, p. 391—431, 2 Taf. 
1899. 

Verf. hat das Bonellin untersucht und ist zu denselben Resultaten 
wie Lankester (s. 0.) gekommen. 

Nickerson, Margaret Lewis (1). Epidermal organs of Phascolosoma 
gouldi. J. compar. Neurol. Bd. 8, p. 221—223. 1898. 

Vorläufige Mitteilung zu (2). 

— (2). Intracellular differentiations in gland cells of Phascolo- 
soma gouldi. Science, N. S. Bd. 9, p. 365—366. 1899. 

Die Haut von Ph. gouldi enthält zahlreiche, unregelmäßig ver- 
streute ovoide Organe, die im allgemeinen aus ca. 30 kolbigen, mit 
ihren distalen verjüngten Enden zusammenneigenden Drüsenzellen 
bestehen. Ungefähr ın der Mitte jeder Zelle findet sich eine intra- 
celluläre Ampulle, die sich distal in einem Kanal fortsetzt. Die Kanäle 
sämtlicher Zellen vereinigen sich zu einem gemeinsamen Ausführgange, 
der auf einer kleinen Erhebung nach außen mündet. Jedes dieser 
Organe enthält auch einige Sinneszellen und ist mit einer tunica propria 
umgeben. 

— (3). Intracellular canals in the skin of Phascolosoma. Zool. 
Jahrb. Anat. Bd. 13, p. 191—196, 1 Taf. 1900. 

Derselbe Inhalt wie (2). 

Ostrooumoff, A. Comptes-rendus des dragages et du plankton 
de l’expedition de ‚‚Selianik“. Bull. Ac. St. Petersb. Bd. 5, p. 33—22. 
1896. (Russisch.) F, $. 
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Pedaschenko, D. Rapport sur les travaux de la station biologique 
de Solowetzk en 1897. Trav. Soc. St. Petersb. Bd. 28, p. 224—257. 
1897. (Russisch). F. 8. 

Pratt, Edith |. Contributions to our knowlege of the marine 
fauna of the Falkland Islands. Mem. Manchester Soc. Bd. 42, N. 13; 
26 Seiten, 1 Taf. 1898. F. 8. 

Pruvot, 6. Catalogue des invertebres benthiques du Golfe du Lion 
et de la Manche occidentale, avec leur habitat. Arch. Zool. exper. 
Bd. 5, p. 617-660. 1897. F. 8. 

Roule, Louis M. (1). Gephyriens in: Resultats scientifiques de 
la campagne du ‚„Caudan“ dans le Golfe de Gascogne. Ann. Univ. 
Lyon, Bd. 26, p. 473—474. 1896. F. 8. 

— (2). Notice preliminaire sur les especes de Gephyriens recueillis 
dans les explorations sous-marines du Travailleur et du Talisman. 
Bull. Mus. Paris, Bd. 4, p. 384—387. 1898. F. S. 

— (3). Sur les Gephyriens des grands fonds de la mer, recueillis 
par le Travailleur et le Talisman. ©. R. Ac. Sci. Bd. 127, p. 197—19. 
1898. 

Die Variabilität der Phascolosomen spricht dafür, daß die Arten 
dieses Genus erst in Bildung begriffen sind. 

Schneider, Robert. Die neuesten Beobachtungen über natürliche 
Eisenresorption in tierischen Zellkernen und einige charakteristische 
Fälle der Eisenverwertung im Körper von Gephyreen. Mt. Stat. 
Neapel, Bd. 12, p. 207—216, 1 Taf. 1895. 

Die Tentakel von Sipunculus nudus und die gesamte Körperdecke 
von Phascolosoma vulgare erweisen sich bei Behandlung mit Ferro- 
eyankalium als stark eisenhaltig. Sitz des Eisens, das zum Re- 
spirationsprozesse in wichtiger Beziehung zu stehen scheint, sind 
hauptsächlich die Zellkerne. 

Seott, Th. Report on a collection of marine dredgings and other 
natural history materials made on the west-coast of Scotland by the 
late George Brook. P. Phys. Soc. Edinb. Bd. 13, p. 166—195. 1896. F. 

Selenka Emil. Die Sipunculidengattung Phymosoma. Zool. Anz. 
Bd. 20, p. 460. 1897. 

Da der Name Phymosoma schon im Jahre 1803 durch d’Archiac 
und Haime an einen Echiniden vergeben wurde, ist er aus dem System 
der Sipunculiden zu streichen. Selenka schlägt als Ersatz ‚Physco- 
soma“ vor. (Der neue Name fand sogleich Eingang in die Literatur. 
A.d. Ref.) 

Shipley, Arthur E. (1). Gephyrea in: The Cambridge Natural 
History (Harmer and Shipley). Bd.2, Kap. 15, p. 411—449, 14 Fig. 
London 1896. 

Verf. tri** für die nähere Verwandtschaft der Echiuriden mit den 
Sipunculiden ein und faßt beide Gruppen als Abkömmlinge chaeto- 
poder Anneliden auf. 

— (2). Report on the Gephyrean worms collected by Mr. J. Stan- 
ı ey Gardiner at Rotuma and Funafuti. P. Zool. Soc. London, 1898, 
P. 468—473, 1 Taf. F. 8. 
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— (3). A report on the Sipunculoidea collected by Dr. Willey 
at le Loyalty Islands and New Britain. Willey’s Zool. Results. Part II, 
p. 151—160, 1 Taf. Cambridge 1899. 

Bemerkungen über die Schwierigkeit der Bestimmung von Gephy- 
reen. Keine neuen Spezies, aber Zusätze zur Anatomie bereits bekannter 
Arten. F.S. 

— (4). On a collection of Echiurids from the Loyalty Islands, 
New Britain and China Straits, with an attempt to revise the group 
and to determine its geographical range. Willey’s Zool. Results. Part III, 
p- 335—356, 1 Taf. Cambridge 1899. 

Kurze Charakteristik sämtlicher bisher bekannt gewordenen 
Echiuriden und Bestimmungstabelle für das Genus Thalassema. — 
Das Wohngebiet der Gattungen Echiurus, Hamingia und Saccosoma 
ist die Arktis und Antarktis, während die Bonellien in den gemäßigten, 
die Thalassemen in den warmen Gebieten beider Hemispären ihre 
größte Verbreitung finden. F. 8. 

— (5). Notes on a collection of Gephyrean worms found at Christ- 
mas Island (Indian Ocean) by Mr.C. W. Andrews. P. Zool. Soc. London, 
1899, p. 54—57. F. 8. 

Sluiter, €. P. (1). Gephyreen von Süd-Afrika, nebst Bemerkungen 
über Sipunculus indicus Peters. Zool. Jahrb. Syst. Bd. 11, p. 442 
—450, 2 Fig. 1898. 

In einer früheren Arbeit (1886) hat Verf. einen Sipunculus von 
Billiton als S. indieus beschrieben; es stellte sich heraus, daß nicht 
diese, sondern eine neue Spezies (S. diserepans) vorlag. F. 8. 

— (2). Gephyriens (Sipunculides et Echiurides) provenant des 
campagnes de l’Hirondelle et de la Princesse Alice (1886—1897). 
Result. camp. scient. Prince de Monaco. Fasc. 15; 30 Seiten, 3 Taf. 
1900. 

15 Arten aus größeren Tiefen des nordatlantischen Ozeans, darunter 
5 neue. Zahlreiche Abbildungen nach dem Leben. F. 8. 

Spengel, 3. W. Der Name Physcosoma. Zool. Anz. Bd. 21, p. 50. 

98. 


Mißbillist den Vorschlag Selenkas (s. o.), für Phymosoma 
„Physcosoma“ einzuführen, da letzterer Name leicht mit Physciosoma 
(Brera 1811) verwechselt werden könne. 

Stewart, F.H. Note on a variation in the number of genital pouches 
in Thalassema neptuni Gaertner. Ann. Nat. Hist. Ser. 7, Bd. 6, p. 218 
— 219, 1900. 

Berichtet über ein abnormales Individuum aus Plymouth, das 
» (statt 4) Segmentalorgane besaß. 

Uexküll, 3. v. Zur Muskel- und Nervenphysiologie von Sipunculus 
nudus. Zeitschr. Biol. Bd. 33 (N. F. Bd. 15), p. 1—27, 4 Fig. 1 Taf. 
1896. 

Sipunculus nudus ist eine reines Reflextier, d. h. von jeder Stelle 
des Körpers aus lassen sich alle Reflexe auslösen, und außerdem existiert 
noch ein besonderer Reflexapparat, der die Tentakeln mit den Re- 
traktoren des Rüssels verbindet. Der letztere repräsentiert daher 
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ein vorzügliches Nervenmuskel-Präparat. Die einander entsprechenden, 
links und rechts vom Bauchstrange abgehenden Nerven sind nicht 
zu einem Kreise verbunden: dorsal, dem Bauchstrange genau gegen- 
über liegt eine scharfe Linie, die von den Nerven nicht überschritten 
wird. Jede Hälfte des Bauchstranges innerviert daher nur die ihr 
entsprechende Leibeshältte. 


Vanhöffen, E. Die Fauna und Flora Grönlands. Grönl. Exped. 
Ges. Erdkunde Berlin 1891—93. Berlin 1897. Kap. 5, p. 224. F. 

Verrill, A. E. Additions to the Turbellaria, Nemertina, and Anne- 
lida of the Bermudas, with revisions of some New England genera and 
species. Tr. Connect. Ac. Bd. 10, p. 595—672, 1 Taf. 1900. (Gephyrea: 
p. 669—670.) F. 8. 

Whitelegge, Thomas. The Hydrozoa, Scyphozoa, Actinozoa and 
Vermes of Funafuti. Mem. Austral. Mus. Bd. 3, p. 369—394. 1898. 
(Vermes: p. 392—394). F. 


*Wilson, €. B. (1). The structure of protoplasm. Biol. Lect. 
Wood’s Holl, 1898, Boston 1899, p. 1—20, 4 Fig. 

Bildet ein Ei von Thalassema ab. (Zitiert nach Zool. Rec. für 
1899). 

— (2). Our North-American Echiurids.. A contribution to the 
habits and geographical range of the group. Biol. Bull. Bd. 1, p. 163 
—178, 1 Taf. 1900. 

Stellt die Identität des Echiurus chrysacanthophorus Pourt. 
mit E. pallasi Gu£r. fest und bringt zahlreiche anatomische und bi- 
ontologische Beobachtungen über diese Art. Die Röhren im Sande 
werden mittelst der Hakenborsten, ohne Hilfe des Rüssels gegraben. 
Die Brutperiode fällt in die Monate September bis November; zu 
dieser Zeit trifft man die Tiere frei schwimmend an. Beim 
Schwimmen, das Verf. auch im Aquarium, aber nur bei Nacht 
beobachtete, scheint der lang ausgestreckte Rüssel eine wichtige Rolle 
zu spielen. Anatomisches über Thalassema erythrogrammon. Weite 
Verbreitung der beiden untersuchten Arten. F. 8. 


Ziegler, H, E. Über den derzeitigen Stand der Coelomfrage. Verh. 
Deutsch. zool. Ges. 1898, p. 14—78, 16 Fig. 

Verf. spricht sich auf p. 50 ff. gegen die nähere Verwandtschaft 
der drei Gruppen der Echiuriden, Priapuliden und Sipuneuliden unter 
einander aus. 


H. Übersicht nach dem Stoff. 


Phylogenie und Stellung im System: Delage und Herouard (1), Roule (3), Shipley 
(1), Ziegler. 

Ontogenie und Organogenie: Gerould, Goodrich, Griffin (1,2), Häcker, Morgan, 
Wilson (1). 

Anatomie und Histologie: Brumpt, Cuenot, Embleton, Fischer (1—3), Herd- 
mann (2), Horst, Jameson (1, 2), Kunstler und Gruvel (1-5), Metalnikoff 
(1,2), Nickerson (1—3), Shipley (3), Sluiter (1,2), Stewart, Wilson (2). 
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Physiologie : Brandes, Brumpt, Capobianco, Cuenot, Lankester, Metalnikoff (1, 2), 
Morgan, Newbigin, Schneider, Uexküill. 

Biontologie: Brumpt, Kükenthal, Wilson. 

Vertikale Verbreitung : Albert de Monaco, Roule (2), Sluiter (2). 

Parasiten : Brumpt, Embleton, Florentin, Kunstler und Gruvel (1—5), Metalnikoff 
(1.2). 

Lehr- und Handbücher : Delage und Herouard (1, 2), Shipley (1). 


IM. Faunistik. 


Asp. — Aspidosiphon, Cloeos. = Cloeosiphon, Dendr. = Dendrostoma, 
Onchn. = Onchnesoma, Pet. = Petalostoma, Phase. = Phascolosoma, Physc. 
— Physcosoma, S. = Sipunculus; B. = Bonellia, Ech. = Echiurus, Th. = 
Thalassema. — Die Nova sind cursiv gedruckt. 


Nordpolar-Meer (Atlantischer Teil). 


Grönland. Phascolion strombi; Phasc. eremita, hanseni, margaritaceum; Ech. 
pallasi; Priapuloides typieus; Vanhöffen. Priapulus caudatus; Fischer (1), 
Vanhöffen, Pedaschenko. 

Norwegen. Phascolion strombi; Phase. margaritaceum; Fischer (1). 

Spitzbergen. Phasc. abyssorum, lilljeborgi; Fischer (1). Priapulus caudatus; 
Fischer (1), Pedaschenko. 

Solowetzki. Phasc. spec.; Priapulus caudatus; Halieryptus spinulosus; Peda- 
schenko. 

Karisches Meer. Phascolion strombi; Fischer (1). 


Nordatlantisches Meer (Ost). 


Norwegen. Herlof- und Osterfjord: Onchn. steenstrupi; Phascolion 
strombi; Phase. vulgare; S. priapuloides; B. viridis; Appellöf (1, 2). — 
Osterfjord: ?Phascolion pallidum; ?Phasc. abyssorum; Appellöf (?). 

Nordsee. Phasc. vulgare; Priapulus caudatus; Fischer (1). 

Ostsee. Priapulus caudatus; Halieryptus spinulosus; Fischer (1). 

Schottland (Westküste). ?Phasc. vulgare; Scott. 

Irische See. Phasc. vulgare; Herdman (1). Th. lankesteri; Herdman (1, 2). 

Kanal. Asp. mülleri; Phascolion strombi; Phasc. elongatum, vulgare, S. nudus; 
Pruvot. — Plymouth: Th. neptuni; Jameson (2), Stewart. — 
Roscoff: Phascolion strombi; Phasc. elongatum, vulgare; Brumpt. 

Westküste Frankreichs. Loire-Inf&rieure: Pet. minutum; Ferroniere. 
— Golfe de Gascogne: ÖOnchn. glaciale; Phase. vulgare; S. pria- 
puloides; Roule (f). Asp. mülleri; Phascolion hirondeller, strombi; Sluiter (2). 

Noräwestküste Spaniens. Th. indimisum; Sluiter (2). — Cap Finisterre: 
Phascolion alberti, hirondellei; Phasc. flagriferum; Sluiter (2). — Las 
Pilones: S. priapuloides; Roule (2). 

Azoren. Asp. mülleri; Phascolion hirondellei; Phase. papillosum, reconditum, 
vulgare; Physc. granulatum, peetinatum; S. cumanensis opacus, nitidus, 
norvegieus; B., viridis; Sluiter (2). Phasc. profundum; Roule (2). 
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Marokko. Phasc. approximatum, scutiger, vilreum, vulgare; Roule (2). 

Mittelmeer. Golfe du Lion: Asp. mülleri; Onchn. steenstrupi; Phascolion 
strombi; Phasc. elongatum, vulgare; S.nudus; B. minor, viridis; Pruvot. 
— Nizza: Phasc. vulgare; Physc. granulatum; Fischer (1, — Neapel: 
Physc. granulatum; S. nudus, tesselatus; B. fuliginosa; Fischer (1). Th. pa- 
pillosum; Jameson (1). — Messina: S. tesselatus; Fischer (1). 

Marmara-Meer. Pet. minutum; Phase. sp.; B. viridis; Ostrooumoff. 


Nordatlantisches Meer (West). 
Neu-Fundland. Phascolion alberti; Sluiter (2). 
Casco Bay (Maine). Ech. pallasi; Wilson (2). 
Massachusetts. S. gouldi; Fischer (1). 


Südatlantisches Meer (Ost). 
Accra (Goldküste). S. titubans diptychus; Fischer (1). 
Lagos (Guinea). Phase. lagense; Fischer (1). 
Fernando-Po. Phasc. semperi; Fischer (Il). 
Westafrika. Asp. mülleri, venabulum; Phascolion hupferi; Physc. agassizi, 
granulatum scolops, nigrescens; Th. kupferi, pellucidum; Fischer (1). 


Südatlantisches Meer (West). 

Westindien. Physc. antillarum, pectinatum; S. phalloides; Fischer (I). — 
Havanna: S. nudus; Fischer (1. — Bahamas: Th. erythrogrammon; 
Wilson (2). 

Bermudas. Asp. spinulosus; Golfingia elongata; Phase. eylindratum; Physe. 
varians; Verrill. 

Surinam. Physec. antillarum; Fischer (1). 

Brasilien. Dendr. alutaceum; Fischer (1). Larven von S. nudus; Häcker. 


Indisches Meer (West). 
Mozambique. Physec. asser; S. indicus; Fischer (1). 
Madagaskar. Physc. nigrescens; S. cumanensis opacus, titubans; Fischer (1). 
Mauritius. Cloeos. aspergillum; S. cumanensis opacus. 
Natal. Durban: Asp. klunzingeri, truncatus; Phasc. capense; Physc. granu- 
latum scolops, granulatum mossambicense; Th. moebii; Sluiter (1). 
Ostafrika. Asp. cumingi; Cloeos. aspergillum; Physc. granulatum scolops, 
nigrescens; S. cumanensis opacus; Th. kokotoniense, leptodermon, stuhl- 
manni; Fischer (1). 


Indisches Meer (Ost). 

Philippinen. Dendr. signifer; Fischer (1). Physec. lurco (Manila), pacificum 
(Camiguin); $. boholensis (Bohol), cumanensis vitreus (Uhoy); 
Fischer (1). 

Nord-Borneo. S. robustus; Hanitsch. 

Ambon. Asp. klunzingeri; Physc. ambonense, pacificum; S. robustus; Th. moebii, 
semoni; Fischer (2). 

Billiton. S. discrepans; Sluiter (1). 

Kisser. Asp. cylindricus; Horst. 
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Neu-Britannien. Physe. japonicum; Fischer (1). Phascolion manceps; Physc. 
asser, duplieigranulatum, pacificum; S. cumanensis vitreus, mundanus, 
nudus, vastus; Shipley (3). Th. diaphanes, kokotoniense; Shipley (4). 

Christmas Island. Asp. ravus; Cloeos. aspergillum; Physc. granulatum scolops, 
mierodontoton; S. edulis; Th. baronii; Shipley (5). 

Britisch Neu-Guinea. Th. baronii, erythrogrammon; Shipley (4). 

Thursday Island. Cloeos. aspergillum; Fischer (2). 

Salomons-Inseln. S. edulis; Shipley (3). 

Queensland. Dendr. signifer; Physc. lurco; Fischer (1). 


Polynesisches Meer. 


Karolinen. Palau: Physc. nigrescens, pacificum; S. cumanensis opacus, 
robustus; Fiseher (I. — Ponape: Physe. agassizi; Fischer (1). 

Loyalty Islands. Asp. elegans, klunzingeri, ravus, steenstrupi, truncatus; Cloeos. 
aspergillum; Phasc. pellucidum; Physc. agassizi, asser, granulatum scolops, 
lacteum, pacificum, spengeli; S. australis, billitonensis, cumanensis opacus, 
edulis, priapuloides, vastus; Shipley (3). S. robustus; Fischer (1). B. viridis, 
Th. baronii; Shipley (4). 

Elliee-Inseln. Funafuti: Asp. klunzingeri; Physc. dentigerum, microdon- 
toton, pacificum, varians; S. funafuti, vastus; Shipley (2). Asp. elegans; 
Cloeos. aspergillum; Physc. granulatum scolops, nigrescens; Shipley (2), 
Whitelegge. Asp. steenstrupi; Whitelegge. 

Viti-Inseln. Physc. nigrescens; S. australis, robustus; Fischer (1. — Rotuma: 
Physe. dentigerum, wmierodontoton, pacificum; S. rotumanus, vastus; 
Th. caudex, vegrande; Shipley (2). 

Samoa-Inseln. Cloeos. aspergillum; Phasc. lobostomum; Physc. pacificum; 
S. robustus; Th. moebii; Fischer (1). 

Marquesas. Physc. pacificum; Fischer (1). 


Nordpaeifisches Meer. 
Amurlande. Ech. unicinetus; Fiseher (1). — De Castries Bay: Physec. 
japonicum; Fiseher (1), 
Tokyo. Ech. unicinctus; Embleton. 
Süd-Japan. Phascolion hedraeum; Fischer (1). 
Alaska. Ech. pallasi; Wilson (2). 
Queen Charlotte-Inseln. Physc. japonicum; Shipley (5). 
Puget Sound (Washington). Physc. sp. Harringten u. Griffin. 


Peruanisches Meer. 
Mazatlan, (Mejico). S. boholensis; Fischer (1). 
Guatemala. S. titubans; Fischer (1). 
Eeuador. S. mundanus branchiatus; Fischer (1). 


Südmeer. 
Kap. Phasc. capense; Fiseher (1). 
Kap Agulhas. Phascolion abnorme; Fischer (1). 
Sidney. Physc. japonicum; Fiseher (1). 
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Feuerländischer Archipel. Phascolion sp.; Phasc. margaritaceum capsiforme; 
Ech. chilensis; Priapulus caudatus antareticeus; Fischer (3). 

Falklands-Inseln. Phasc. margaritaceum capsiforme; Pratt. 

Süd-Georgien. Phasc. margaritaceum capsiforme; Priapulus caudatus antaretieus; 
Fischer (1, 3). 


IV. Systematik. 


Sipunculidae Atrf. 
Aspidosiphon Gr. 
cumingi W. Baird. Ostafrika (Baui); Fischer (1). 
eylindrieus n. sp. Kisser; Horst. 
elegans (Cham. Eysenh.). Funafuti; Shipley (2), Whitelegge. Loyalty Islands; 
Shipley (3). 
klunzingeri Sel. Bül. Ambon; Fischer (2). Funafuti; Shipley (2). Natal (Durban); 
Sluiter (1). Loyalty Islands; Shipley (3). 
müälleri Dies. Westafrika (mehrere Punkte); Fischer (1). Kanal, Golfe du Lion; 
Pruvot. Golfe de Gascogne, Azoren (800 m); Sluiter (2). 
ravus Sluiter. Loyalty Islands; Shipley (3). Christmas Island; Shipley (5). 
steenstrupi Dies. Loyalty Islands; Shipley (3). 
steenstrupi? Funafuti; Whitelegge. 
spinulosum (!) n. sp. Bermudas; Verrill. 
truncatus (Kef.). Natal (Durban); Sluiter (1). Loyalty Islands; Shipley (3). 
venabulum Sel. Bül. Westafrika (verschiedene Punkte); Fischer (1). 
Cloeosiphon Gr. 
aspergillum (®trf.). Samoa-Inseln, Mauritius, Ostafrika (Baui); Fischer (1). 
Thursday Island; Fischer (2). Funafuti; Shipley (2), Whitelegge. 
Loyalty-Islands; Shipley (3); Christmas-Island; Shipley (5). 
Dendrostoma Gr. 
alutaceum (Gr.) Rio de Janeiro; Fischer (1). 
signifer (Sel. Man.). Philippinen, Queensland (Rockhampton); Fischer (1). 
Golfingia Lankester. 
elongata n.sp. Bermudas; Verrill. 
Onchnesoma Kor. Dan. 
glaciale Kor. Dan. Golfe de Gascogne; Roule (1). 
steenstrupi Kor. Dan. Herloef- u. Osterfjord; Apellöf (1,2). Golfe du Lion; 
Pruvot. 
Petalostoma Ket. 
minutum (Kef.). Marmara-Meer; Ostrooumoff. Loire-Inferieure; Ferroniere. 
Phaseolion Theel. 
abnorme n. sp. Kap Agulhas; Fischer (1). 
alberti n. sp. Neu-Fundland, Cap Finisterre (1674 m); Sluiter (2). 
hedraeum Sel. Man. Süd-Japan; Fiseher (1). 
hirondellei n.sp. Golfe de Gascogne, Cap Finisterre, Azoren (bis 1850 m); 
Sluiter (2). 
hupferi n.sp. Westafrika (verschiedene Punkte); Fischer (1). 
manceps Sel. Man. Neu-Britannien; Shipley (3). 
pallidum? (als ?Phascolosoma pallidum angeführt) Osterfjord; Appellöf (2). 
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strombi (Mont.) Norwegen, Karisches Meer, Spitzbergen; Fischer (1). Herlef- 
u. Osterfjord; Appellöf (1,2). Roscoff; Brumpt. Kanal, Golfe du Lion; 
Pruvot. Grönland; Vanhöffen. Golfe de Cascogne; Sluiter (%) 

sp. Smyth Channel; Fischer (3). 


Phascolosoma F. S. Leuck. 
abyssorum Kor. Dan. Spitzbergen; Fischer (1). 
abyssorum? Osterfjord; Appellöf (2). 
antarcticum Michaelsen !). Süd-Georgien; Fiseher (1). 
approximatum n.sp. Marokko (1105 m); Roule (2). 
capense Teuscher. Kap; Fischer (1). Natal (Durban); Sluiter (1). 
capsiforme W. Baird s. margaritaceum capsiforme (W. Baird). 
cylindratum Kef. Bermudas; Verrill. 
elongatum Kef. Roscoff; Brumpt. Kanal, Golfe du Lion; Pruvot. 
eremita (Sars). Grönland; Vanhöffen. 
flagriferum Sel. Cap Finisterre (4900 m); Sluiter (2). 
fuscum Michaelsen }). Süd-Georgien; Fischer (1). 
jeorgianum Michaelsen }). Süd-Georgien; Fischer (1) 
hanseni (Kor. Dan.). Grönland; Vanhöffen. 
lagense n. sp. Lagos; Fischer (1). 
lilljeborgi Kor. Dan. Spitzbergen; Fischer (1). 
lobostomum n. sp. Samoa-Inseln; Fischer (1). 
nargaritaceum (Sars). Port Vladimir, Norwegen; Fischer (I). Grönland; 
Vanhöffen. 


margaritaceum capsiforme (W. Baird) = capsiforme W. Baird. Feuerländischer 
Archipel, Süd-Georgien; Fischer (1, 3). Falklands-Inseln; Pratt. 

papillosum (W. Thomps.). Azoren; Sluiter (2). 

pellucidum Kef. Loyalty Islands; Shipley (3). 

profundum n.sp. Azoren (4255 m); Roule (2). 

reconditum n.sp. Azoren (1230 m); Sluiter (2). 

scutiger n.sp. Marokko (958 m); Roule (2). 

semperi Sel. Man. Fernando-Po; Fischer (1). 

vitreum n.sp. Marokko (Mogador 1050 m); Roule (2). 

vulgare (Blainv.). Nordsee, Mittelmeer; Fischer (1), Herlef- u. Osterfjord 
(als Phasc. harveyi angeführt); Appellöf (1,2%). IrischeSee; Herdman (1). 
Golfe de Gascogne; Roule (1). Roscoff; Brumpt. Kanal, Golfe du Lion; 
Pruvot. Marokko (Mogador, 1050 m); Roule (2). Azoren (800 m); Sluiter (2). 

vulgare? Westküste Schottlands; Seott. 

sp. Marmara-Meer; Ostrooumoff. Solowetzki; Pedaschenko. 


Physcosoma Sel. (n. nom. = Phymosoma ®trf. emend. Sel. Man.) 
agassizi (Kef.). Westafrika (Ambrizetta), Karolinen (Ponape); Fischer (1). 
Loyalty Islands; Shipley (3). 
ambonense n. sp. Ambon; Fischer (2). 
antillarum (Gr. Oerst.). Surinam, Westindien; Fischer (1). 
asser (Sel. Man.) Mozambique; Fischer (1). Loyalty Islands, Neu-Britannien; 
Shipley (3). 


1) Nach Fischer (3) identisch mit Phase. margaritaceum capsiforme (W. Baird). 
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dentigerum (Sel. Man.) Ellice-Inseln (Funafuti), Viti-Inseln (Rotuma); Shipley 
(2). 

duplicigranulatum (Sluiter) Neu-Britannien; Shipley (3). / 

granulatum (F. S. Leuck.). Mittelmeer (Nizza, Neapel); Fischer (1). Azoren; 
Sluiter (2). 

granulatum scolops (Sel. Man). Westafrika (Old Fort Brandenburg), Ost- 
afrika (Baui); Fischer (1). Als Physc. scolops angeführt: Funafuti; Shipley 
(2), Witelegge. Natal (Durban); Sluiter (1). Loyalty Islands; Shipley (3). 
Christmas Island; Shipley (5). 

granulatum mossambicense (Sel. Man). Natal (als Physc. scolops mossambicense 
angeführt); Sluiter (1). 

japonicum (Gr.) De Castries Bay, Sidney, Neu-Britannien; Fischer (1). Queen 
Charlotte-Inseln; Shipley (5). 

lacteum (Sluiter). Loyalty Islands; Shipley (3). 

lurco (Sel. Man). Manila, Rockhampton; Fischer (1). 

microdontoton (Sluiter). Ellice-Inseln (Funafuti), Viti-Inseln (Rotuma); Shipley 
(2). Christmas-Island; Shipley (5). 

nigrescens (Kef.). Westafrika (Prampram), Madagaskar, Karolinen (Palau), 
Viti-Inseln; Fischer (1). Funafuti; Shipley (2), Whitelegge. 

pacificum (Kef.). Marquesas, Philippinen (Camiguin), Karolinen (Palau), 
Samoa-Inseln (Upolu); Fischer (1). Ambon; Fischer (2). Funafuti, Rotuma; 
Shipley (2). Loyalty Islands, Neu-Britannien; Shipley (3). 

pectinatum (Kef.) Barbados; Fischer (1). Azoren; Sluiter (2). 

scolops (Sel. Man) s. granulatum scolops (Sel. Man). 

spengeli (Sluiter). Loyalty Islands; Shipley (3). 

varians (Kef.) Funafuti; Shipley (2). Bermudas; Verrill. 

sp. Puget Sound; Harrington u. Griffin. 

Sipunculus L. 

australis (Kef.) Viti-Inseln; Fischer (1). Loyalty Islands; Shipley (3). 

billitonensis Sluiter. Loyalty Islands; Shipley (3). 

boholensis Semp. Mejico (Mazatlan), Philippinen (Bohol); Fischer (1). 

cumanensis opacus Sel. Bül. Ostafrika (Kokotoni), Madagaskar, Mauritius, 
Karolinen (Palau); Fischer (1); Loyalty Islands; Shipley (3). Azoren; 
Sluiter (2). 

cumanensis vitreus Sel. Bül. Philippinen (Uhoy); Fischer (1). Neu-Britannien; 
Shipley (3). 

discrepans n. sp. Billiton; Sluiter (1). 

edulis (Pall.). Loyalty- und Salomons-Inseln; Shipiey (3). Christmas Island; 
Shipley (5). 

funafuti n. sp. Ellice-Inseln (Funafuti); Shipley (2). 

gouldi Pourt. Massachusetts; Fischer (1). 

indieus Ptrs. Ostafrika (Tumbatu, Mozambique); Fischer (1). 

mundanus Sel. Bül.e Neu-Britannien; Shipley (3). 

mundanus branchiatus n. var. Ecuador (Esmeraldas); Fischer (1). 

nitidus n. sp. Azoren (4400 m); Sluiter (2). 

norvegicus Kor. Dan. Azoren (1385 m); Sluiter (2). 

nudus L. Neapel, Havanna; Fischer (1).. Kanal, Golfe du Lion; Pruvot. Neu- 
Britannien; Shipley (3). Brasilien; Häcker. 
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phalloides Pall. Barbados; Fischer (1). 

priapuloides Kor. Dan. Herlof- u. Osterfjord; Appellöf (1,2). Golfe de Gascogne; 
Roule (1). Las Pilones (882 m); Roule (2). Loyalty Islands; Shipley (3). 

robustus Kef. Karolinen (Palau), Loyalty Islands (Uwea), Samoa-Inseln 
(Upolu), Viti-Inseln; Fischer (1). Ambon; Fischer (2). Nord-Borneo; 
Hanitsch. 

rotumanus n. sp. Viti-Inseln (Rotuma); Shipley (2). 

tesselatus O. Costa. Messina, Neapel; Fischer (1). 

titubans Sel. Bül. Madagaskar, Guatemala; Fischer (1). 

titubans diptychus n. var. Westafrika (Accra); Fischer (1). 

vastus Sel. Bül. Rotuma, Funafuti; Shipley (2). Neu-Britannien, Loyalty 
Islands; Shipley (3). 


Echiuridae Blainv. 
Bonellia Rol. 
fuliginosa Rol. Neapel; Fischer (1). 
minor Mar. Golfe du Lion; Pruvot. 
viridis Rol. Herlef- u. Osterfjord; Appellöf (1,2). Marmara-Meer; Ostrooumoff. 
Golfe du Lion; Pruvot. Loyalty-Islands; Shipley (4). Azoren (599 m); 
Sluiter (2). 
Echiurus Guer. 
chilensis M. Müll. Punta Arenas; Fischer (3). 
pallasi Guer. Casco Bay, Alaska; Wilson (2). Grönland; Vanhöffen. 
unicinctus Drasche. Amurlande; Fischer (1). Tokyo; Embleton. 


Thalassema Gärtn. 

baronii Greeff. Loyalty Islands, Br. Neu-Guinea; Shipley (4). Christmas Is- 
land; Shipley (5). 

caudex Lampert. Viti-Inseln (Rotuma); Shipley (2). 

diaphanes Sluiter. Neu-Britannien; Shipley (4). 

erythrogrammon (F. S. Leuck. Rüpp.). Br. Neu-Guinea; Shipley (4). Bahamas. 
Wilson (2). 

gigas? Herdman (1). Später als Th. lankesteri n. sp. beschrieben. 

hupferi n.sp. Westafrika (Nyango); Fischer (1). 

indivisum n.sp. Nordwestküste Spaniens; Sluiter (2). 

kokotoniense W. Fischer. Ostafrika (Kokotoni); Fischer (1). Neu-Britannien; 
Shipley (4). 

lankesteri n.sp. Irische See; Herdman (2). 

leptodermon W. Fischer. Ostafrika (Sansibar, Bueni Riff); Fischer (1). 

möbii Greeff. Samoa - Inseln (Upolu); Fischer (1). Ambon; Fischer (2). 
Natal (Durban); Sluiter (1). 

neptuni Gärtn. Plymouth; Jameson (2), Stewart. 

papillosum (Chiaje). Neapel; Jameson (1). 

pellucidum n. sp. Westafrika (Whydah); Fischer (1). 

semoni n.sp. Ambon; Fischer (2). 

stuhlmanni W. Fischer. Ostafrika (Sansibar usw.); Fischer (1). 

vegrande Lampert. Viti-Inseln (Rotuma); Shipley (2). 


[S“} 
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Priapulidae Sav. 
Halicryptus Sieb. 
spinulosus Sieb. Kieler und Hohwachter Bucht; Fischer (1). Solowetzki; 
Pedaschenko. 
Priapuloides Kor. Dan. 
typicus Kor. Dan. Grönland; Vanhöften. 
Priapulus Lm. 
caudatus Lm. Grönland; Fischer (1), Vanhöffen, Pedaschenko. Spitzbergen; 
Fischer (1), Pedaschenko. Nordsee, Kieler Bucht; Fischer (1). Solowetzki; 


Pedaschenko. 

caudatus antarcticus Michaelsen. Süd-Georgien; Fischer (1). Insel Navarin; 
Fischer (3). 
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XIVc. Oligochaeta für 1898, 1899 und 1900. 


Von 
Dr. W. Michaelsen. 


I. Verzeichnis der Publikationen, 


(F=siehe auch unter Faunistik; $S= siehe auch unter Systematik. — Autoren, 

die irgend eine im Laufe der Jahre 1898 bis 1900 veröffentlichte Arbeit über 

Oligochaeten in diesem Verzeichnis vermissen sollten, werden freundlichst 

ersucht, dem Verfasser hiervon Mitteilung zu machen, damit über die betreffende 
Arbeit nachträglich referiert werden könne). 


Apathy, S. 1898. Bemerkungen zu Grabowski’s Darstellung 
meiner Lehre von den leitenden non. In: Biol. Centralbl. 
XVII, p. 704—713. 

Atheston, L. 1899. The Epidermis of Tubifex rivulorum Lamarck. 
With Especial Reference to its Nervous Structures. In: Anat. Anz. 
XVI, p. 497—509, mit 5 Textf. — Auszug in: Amer. Naturalist XXXIV, 
p. 71, 72 — und in: Zool. Centralbl. VIII, p. 277. 

Beddard, F. E. (1). 1899. A Note upon Phosphorescent Earth- 
worms. In: Nature LX, p. 52 

Derselbe (2). 1899. On a collection of Earthworms from New 
Britain, the Solomon Islands, the New Hebrides, and the Loyalty 
Island. — In: Willey, Zool. Results II, p. 181—194, tab. 21. — F, S. 

Derselbe (3). 1900. On a species of Earthworm from Western 
Tropical Africa, belonging to the genus Benhamia [caecifera Benham]. 
In: Proc. Zool. Soc. London 1900, p. 167—173, mit 3 Textf. — F, 8. 

Derselbe (4). 1900. A Revision of the Earthworms of the 
Genus Amyntas (Perichaeta),. In: Proc. Zool. Soc. London 1900, 
p- 609—652. — F, 8. 

Derselbe (5). 1900. On the Structure of a new Species of 
Earthworm of the genus Benhamia [B. Budgettil. In: Proc. Zool. 
Soc. London 1900, p. 653—659, mit 3 Textf. — F, 8. 

Derselbe (6). 1900. The Earthworms of the Hawaiian Archi- 
pelago. In: Fauna Hawaiiensis II, p. 443—426. — F, 8. 

Beddard, F. E. u. Fedarb, S. M. 1899. Notes upon two Earthworms, 
Perichaeta biserialis and Trichochaeta hesperidum. In: Proc. Zool. 
Soc. London 1899, p. 803—809, mit 3 Textf. — F, 8. 
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Benham, W. B. (1). 1899. A Re-examination of Hutton’s Types 
of New Zealand Earthworms. In: Ann. Mag. Nat. Hist. (7) III, p. 136 
—141. — 8. 

Derselbe (2). 1899. Phosphorescent Earthworms. In: Nature 
LX, p. 591. — Auszug in: Journ. R. Mier. Soc. London 1900, p. 55, 56. 


Bergh, R. (1). 1900. Beiträge zur vergleichenden Histologie. II. 
Über den Bau der Gefäße bei den Anneliden. 1.—2. Mitteil. In: Anat. 
Hefte, XLV, p. 379—407, Taf. 15, 16, IL, p. 597—623, Taf. 48—51. 
— Auszug in: Zool. Centralbl. VII, p. 884—886. 
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Rosa, D. (1). 1898. Viaggio di Lamberto Loria nella Papuasia 
orientale XXI, Terricoli. In: Ann. Mus. Genova (2) XXI, p. 57—65. 
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Centralbl. V, p. 603. — F, 8. 
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mit 15 Textf. 

Strobell, E. €., siehe Foot, K. u. Strobell, E.C. 
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des eidg. Polytechnikums II. Der Lützelsee und das Lautikerried, ein 
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kommen in de Koffiwortels. In: Korte Berichten uit ’SLands Planten- 
tuin Vol.? — Auszug in: Zeitschr. f. Pflanzenkrankheiten IX, p. 170. 

Zschokke, F. 1900. Die Tierwelt der Alpenseen. In: N. Denkschr. 
allg. schweiz. Ges. ges. Naturw. 1900, p. 109—113, 381. — F. 


II. Übersicht nach dem Stoff. 
A. Allgemeines und Vermischtes. 


Bibliographie. Buchanan, Carus, [Pininer u.] Eisig,- Willey. 

Sammlung und Konservierung. Eisen (2), p. 247—249. 

Beschreibung. Darstellung der Verhältnisse verdickter Dissepimente; Eisen (2), 
p- 250. — Terminologie der Organe und Bildungsverhältnisse; Michaelsen (15), 
p- 2—10. 

Ökonomisches. Die Schädlichkeit und die Bekämpfung der in Rüben schma- 
rotzenden Enchytraeiden; Vanha u. Stoklasa. — Einfluß der Regenwürmer 
auf die Ackerkrume; Woolney. — Regenwürmer u. Vegetation; Woolney. — 
Enchytraeiden an Kaffeewurzeln; Zimmermann. — Die Tätigkeit der Regen- 
würmer; Orieux. — Der Einfluß der Regenwürmer auf den Waldboden; 
Henry, Wyssotzki (1) (2). — Enchytraeiden schädlich an Sellerie-Wurzeln; 
Friend (1). — Einfluß der Enchytraeiden auf den Stoffumsatz im Erdboden 
und die Lockerung des letzteren; Bretscher (1), p. 10. — Nützlichkeit und 
Schädlichkeit der Regenwürmer; Reh. 


B. Morphologie, Anatomie, Histologie. 


(Man beachte auch die unter ‚Systematik‘ angeführten Beschreibungen neuer 
und altbekannter Arten). 


Allgemeines und Verschiedenes. Variabilität in der Organisation von Perichaeta 
biserialis (E. Perr.); Beddard u. Fedarb. — Variabilität in der Organisation 
von P. biserialis (E.Perr.) und P. Stelleri Michlsn.; Horst (1). — Gemein- 
same und gesonderte Veränderungen in der Lage des Gürtels und der Pu- 
bertätswälle einerseits, der männfichen Poren andererseits bei Allurus 
tetraedrus (Sav.) (s.1.); Michaelsen (8), p. 16—19. — Einzelheiten der ver- 
gleichenden Anatomie der Lumbriciden; Ribauecourt (2). — Diagnose der 
Oligochaeta und allgemeine Charakteristik; Michelsen (15), p. 1—10, textf. 
1—13. 

Äußere Morphologie. Bdellodrilus illuminatus; 3. P. Moore (1). — Von Dero 
vaga (Leidy); Brode. 

Gesamte Anatomie. Regenwürmer; Orieux. — Oligochäten; Michaelsen (15), 
p- 1—10. 

Haut und Muskulatur. Schleimdrüsen im Integument von Aeolosoma; P. J. 
Schmidt. — Sinnesorgane und Seitenlinie bei Dero vaga (Leidy); Brode. — 
Epidermis von Tubifex rivulorum Lam.; Astheston. — Epidermale Sinnes- 
zellen in Eudrilus Eugeniae (Kinb.); Eisen (2), p. 143—146, tab. 11, f. 95 
—97. — Hautmuskelschlauch von Aeolosoma; Janda. 

Nervensystem und Sinnesorgane. Von Aeolosoma; P. 3. Schmidt. — Apathys 

j Lehre von den leitenden Nervenelementen, unter anderem Lumbricus in 
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Betracht gezogen; Garbowsky, Apathy. — Nervensystem, Sinnesorgane 
und Seitenlinie von Dero vaga (Leidy); Brode. — Struktur des Nervensystems 
bei Lumbriculus und Lumbricus; Havet. — Sinneszellen in der Epidermis von 
Tubifex rivulorum Lam.; Atheston. — Die morphologische Bedeutung der 
Oberschlundganglien; J. de Meyer. — Nervensystem von Aeolosoma; Janda. 


Sinnesorgane. Siehe Nervensystem und Sinnesorgane. 

Darmtraktus. Die Morrenschen Drüsen oder Kalkdrüsen der Lumbriciden; 
Ribaucourt (1); Harrington. 

Blutgefäßsystem. Fragliche Beziehung zwischen den Chloragogenzellen an den 
Blutgefäßen und den Lymphocyten der Leibeshöhle, hauptsächlich bei 
Tubifex rivulorum; Rosa (4), p. 3—27, Textf. 1,2. — Bau der Blutgefäße; 
Bergh (1). — Blutkörperchen und Iymphoide Organe; Cuenot. — Circulation 
bei Regenwürmern; Harrington. — Blutgefäßsystem von Hormogaster Redii 
Rosa; Pitzerne. — Herzkörper im Rückengefäß der Enchytraeiden; Cognetti 
(4). — Kiemen und Blutgefäßsystem von Alma nilotica Grube; Rea. — Herz- 
körper, Amibocyten und Chlorogogenzellen; Bock. — Blutgefäßsystem von 
Mesoporodrilus asymmetricus Fr. Smith; Fr. Smith (2), p. 468, tab. 14, f. 4, 5. 

Leibeshöhle und ihre Organe. Herkunft der Lymphocyten und ihre fragliche Be- 
ziehung zu den Chloragogenzellen an den Blutgefäßen, hauptsächlich bei 
Tubifex rivulorum; Rosa p. 3—27, textf. 1,2. — Elaeocyten von Octochaetus 
multiporus (Bedd.); Benham (3). — Peritoneum von Aeolosoma; Janda. 

Atmungsorgane. Kiemen von Alma nilotica Grube; Rea. 

Exkretionsorgane. Von Discodriliden, hauptsächlich von Bdellodrilus illuminatus 
J. P. Moore; Vergleich mit denen anderer Oligochäten, Hirudineen und 
Polychäten; 3. P. Moore (2), p. 327—380, tab. 20—23. — Von Branchiobdella 
varians var. astaci; Voinev. — Darstellung der Zellgrenzen im Segmental- 
organ der Oligochäten; Bergh (2). — Nephridialsystem von Mesoporodrilus 
asymmetricus Fr. Smith; Fr. Smith (2), p. 468. 


Geschlechtsorgane. Reduktionsformen, hervorgegangen aus dem acantho- 
drilinen Geschlechtsapparat; Michaelsen (2), p. 165—167, textf. 1. — Cocons 
und Eier von Allolobophora foetida (Sav.); Foot. — Fixierung und Färbung 
der Eier von A. foetida (Sav.); Foot u. Strobell. — Variation in den Geschlechts 
organen von Lumbricus agricola Hoffm.; Pearl. — Geschlechtsorgane von 
Digaster (Didymogaster) sylvaticus (Fletcher); Brennan. — Struktur der 
männlichen Ausführapparate und der damit zusammenhängenden Organe 
von australischen Regenwürmern der Gattungen Megascolides, Oryptodrilus, 
Diplotrema, Fletcherodrilus, Diporochaeta, Megascolex, Digaster und Acantho- 
drilus; Sweet. 


€. Ontogenie, Regeneration, Knospung und Phylogenie. 


Ontogenie. Entwicklung der Urnieren bei Lumbriciden; Hoffmann, Bergh (2), 
Vejdovsky. — Ursprung der Borstensäcke; Michel (1). — Über den 
Parallelismus der normalen Entwicklung und der Regeneration der Nephridien; 
Michel (10). — Befruchtung des Eies von Rhynchelmis; Vejdowsky (1). 
— Entwicklung des Darmtraktus; Hoffmann. 

Regeneration. Differenzierung der inneren Organe der regenerierten hinteren 
Körpersegmente bei Tubifex Bonneti Clap. und Lumbriculus variegatus 
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(Müll.); Makarow. — Regeneration bei Lumbriciden und anderen Oligochäten 
und Vergleich derselben mit der embryonalen Entwicklung; Hescheler, 
Reeker (2). — Regenerationsvorgänge bei Tubifex rivulorum Lam. mit be- 
sonderer Berücksichtigung des Darmkanals und Nervensystems, und Ver- 
gleich mit der normalen Entwicklung; Haase. — Regenerations- und Trans- 


plantationsversuche an Regenwürmern; Korschelt, Reeker (1) (2). — Re- 
generation bei Oligochäten; Michel (®—12). — Regeneration eines Hinter- 
endes an Stelle eines Kopfes bei Regenwürmern; Hazen, Morgan. — Re- 


generation bei Lumbriculus variegatus (Müll.); Wagner. 


Knospung. Knospungsverhältnisse an der Epidermis von Naididen; Bergh 


u. Ditlevsen. — Ungeschlechtliche Fortpflanzung durch Knospung bei Dero 
vaga (Leidy); Galloway, p. 115, tab. 1—5. 


Phylogenie. Reductionsformen, hervorgegangen aus dem acanthodrilinen Ge- 


schlechtsapparat von Nottodrilus; Michaelsen (2), p. 165—167, textf. 1; 
Eisen (2), p. 221—225, Schema p. 227. 


D. Biologie, Physiologie. 


Allgemeines und Vermischtes. Verschiedene Aufenthaltsorte von Kerria saltensis 


Beddard; Michaelsen (1), p. 479. — Zur Biologie der Enchyträiden; Vanha 
u. Stoklasa.. — Funktion der Typhlosolis; Schneider (1). — Der Einfluß 
destillierten Wassers auf Tubifex; Ringer. — Transplantationsversuche an 
Regenwürmern; Reeker. — Exkretion bei den Lumbriciden; Willem u. Minne 
(1) (2). — Regenerations- und Transplantationsversuche an Regenwürmern; 
Korschelt, Reeker (1) (2). — Pigmentierte limicole Oligochäten von alpinen 
Gebieten; Emery (1), Zschekke. — Phagocytose im Segmentalorgan; 
G. Schneider (2). — Lebensweise, Lebenszähigkeit und Tätigkeit der Regen- 
würmer; Orieux, Bretscher (3). — Zirkulation bei Regenwürmern; Harrington. 
— Fragliche Encystierung von Pachydrilus catanensis (Drago); Cognetti (3), 
Drago (2). — Phosphorescierende Regenwürmer; Beddard (1). — Phos- 
phorescenz bei Octochaetus multiporus (Bedd.); Benham (3). — Pigmentierte 
Enchyträiden in Schnee- und Eisregionen; 3. P. Moore (3). — Lebensver- 
hältnisse der Oligochäten in der Schweiz; Bretscher (1) (3) (4). — Schwimm- 
bewegung von Stylaria parasita (Schmidt); Stenroos. — Muskelphysiologie 
des Regenwurmes; Straub. — Zerstückelung von Lumbriculus variegatus 
(Müll.) nicht die Folge besonderer Sensibilität; Wagner. — Lebensweise; 
Michaelsen (15), p. 10. — Funktion des Herzkörpers; Bock. — Licht- 
empfindlichkeit der Regenwürmer; Reeker (1). — Tiefgrabung der Regen- 
würmer; Wyssotzki (1) (2). 


Fortpflanzung. Bei Lumbriculus variegatus (Müll.) ungeschlechtliche Vermehrung 


durch Querteilung; Michaelsen (15), p. 10. — Selbstzerstückelung nur vor- 
zeitige ungeschlechtliche Fortpflanzung; Wagner. 


Teratologie. Concrescenz bei Regenwürmern; Tellyesniezky. — Nais lacustris (L.) 


mit gegabeltem Kopflappen; Child. 


Nahrung. Die Bevorzugung gewisser Blatt-Arten von Seiten der Regenwürmer; 


Henry. — Enchyträiden an Kadavern; Bretscher (2), p. 10. — Nahrung des 
Regenwurms; Reh, — der Oligochäten; Michaelsen (15), p. 10. 
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Parasitismus. Aktiv: Enchyträiden in Rüben; Vanha u. Stoklasa. — Pachy- 
drilus catanensis (Drago) an den Kiemen von Telphusa fluviatilis; Drago (k), 
p- 72, 73. 

Passiv: Sporoeyste, Myxocystis ciliata n. sp., in Limnodrilus elaparedeianus 
Ratz.; Mrazek (1). — Archigetes appendiculatus Ratz. in Limnodrilus clapare- 
deianus Ratz. und Dero digita (Müll.); Mrazek (2). — Rotatorie, Drilophaga 
bucephalus Vejd., an Lumbriculus variegatus (Müll.), den Wurm aussaugend; 
Wagner. — Opalina polifera Clap.? in Fridericia biselosa (Levinsen); 
Ferronniere (2). — Nematoden in Lumbriciden; Ribaucourt (2). — Caryo- 
phyllaeiden in Limnodrilus; Bretscher (4), p. 446. 


IH. Faunistik. 


A. Verschiedenes. 


Oligochäten des Lützelsees in der Schweiz; Waldvogel. — Oligochäten der Alpen- 
seen, sowie der Seen der hohen Tatra und des Goktschai-Sees im Kaukasus, 
Höhen-Vorkommnisse und Seen-Tiefen; Zschokke. — Phreoryctes gordioides 
(G. L. Hartmann) ein fragliches Glacialrelikt in Gebirgsbächen; Zschokke. 
— Feststellung der endemischen Natur der Arten; Michelsen (6), p. 21. — 
Verbreitungsverhältnisse der Oligochaeten in der Schweiz; Bretscher (1), 
p- 375—386, (2), p. 1—10, (3). — Tiefenverbreitung der Oligochäten im 
Genfer See; Piguet. — Verschleppung der Regenwürmer durch den Menschen; 
Michaelsen (11), p. 234, 235. — Verschwinden endemischer Arten; Eisen (2), 
p-. 249— 250. 


B. Allgemeines. 

Die geographische Verbreitung der Lumbricidae; Michaelsen (8), p. 20—22, (14), 
p- 213, 214. — Sämtliche Fundorte im Anschluß an die Zusammenstellung 
der Arten, Gattungen, Familien usw.; Michaelsen (15). — Sämtliche Fund- 
orte der Arten der Gattung Amyntas Kinb. (< Pheretima Kinb.); Beddard (4). 


€. Spezielles. 
Inseln des nördlichen Eismeeres. 
Spitzbergen. Barents-Insel: Naididen; Richard. 
Bären-Insel. Naididen; Richard. 
Fär-Öer. Thorshavn: Bohemilla comata Vejd.; Richard. 


Europa. 
Frankreich. Loire Inferieure: Phreoryctes menkeanus Hoffm.; 
Ferroniere (1). — Aeolosoma Hemprichii Ehrbg., Phreoryctes endeca Giard, 
Ph. endeca Giard pachyderma n. var., Lumbriculus variegatus (Müll.), Hetero- 
chaeta costata Clap., Psammoryctes barbatus (Grube), Tubifex rivulorum Lam., 
Ilyodrilus coccineus (Vejd.), Spirosperma papillosa (Kessler) ?, Hemitubifex 
Benedeni (Udek.), H.salinarum n. sp., Limnodrilus udekemianus Clap., 
L. Hoffmeisteri Clap., Clitellio arenarius (Müll.), Vermiculus limosus n. sp. 
(bezw. fluviatilis n.nom.), V.Glotini n. sp., Nais barbarta Müll., Oerst., 
N. elinguis Müll., Dero dorsale n.sp., Stylaria lacustris (L.), Marionia crassa 
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(Clap.), M. semifusca (Clap.), Pachydrilus subterraneus Vejd., P. profugus 
(Eisen), P. Pagenstecheri (Ratzel), P. verrucosus Clap., Enchytraeoides (?) 
Marioni St. Loup, E.(?) unisetosus n.sp., Henlea ventriculosa (Udek.), BE. adri- 
aticus Vejd., E. humicultor Vejd., Fridericia bisetosa (Levinsen), F. galba 
(Hoffm.), F.hegemon (Vejd.), Microscolex phosphoreus (Dug.), Allurus 
tetraedrus (Sav.), Allolobophora rosea (Sav.), A. caliginosa (Sav.), A. cyanea 
(Sav.), A. chlorotica (Sav.), A. foetida (Sav.), Denbroboessa (Laps. pro Dendro- 
baena) octaedra (Sav.), Lumbricus herculeus (Sav.); Ferronniere (2). 

Groß-Britannien und Irland. Enchyträiden von Großbritannien, Verbreitung von _ 
Tubifex; Friend (1). 

England: Fridericia magna n.sp., F.agricola J. P. Moore, Enchytraeus 
pellueidus n.sp., E.argenteus Michlsn., Limnodrilus Hoffmeisteri Clap.; 
Friend (3). 

Irland. Fridericia ulmicola n.sp. und andere Oligochäten; Friend (2). 

Deutschland. Harz: Phreoryctes gordioides (Hartmann); Michaelsen (4). — 
Borkum: Allolobophora caliginosa (Sav.), A. putris (Hoffm.) f. arborea 
(Eisen) u. f. subrubicunda (Eisen), A. constricta Rosa, A. octaedra (Sav.), 
A. chlorotica (Sav.), Lumbricus rubellus Hoffm., L. herculeus (Sav.), Allurus 
tetraedus (Sav.), Lumbriculus variegatus (Müll.), Rhynchelmis limosella Hoffm., 
Enchytraeus Vejdovskyi Eisen, Fridericia Ratzelii (Eisen) [bestimmt durch 
Michaelsen]; Schneider. 

Schweiz. Rigi: Lumbricus meliboeus Rosa, Allolobophora profuga Rosa, A. cya- 


nea (Sav.), A.lissaensis Michlsn. — Vierwaldstätter See: Nais 
Bretscheri n. sp.; Michaelsen (4). — Zusammenstellung der Süßwasser-Oligo- 
chäten der Schweiz; Bretscher (1), p. 370—375. — Aulodrilus limnobius 


n. gen., n. sp., Nais Josinae Vejd., Uncinais uncinata (Oerst.), Mesenchytraeus 
montanus n.sp., Pachydrilus subterraneus Vejd., P. (?)lobatus n. sp., P.(?) 
angulatus n. sp., Marionina riparia n. sp., Buchholzia appendiculata (Buchh.), 
Enchytraeus humicultor Vejd., E. turicensis n. sp., E. minimus n. sp., Fridericia 
bisetosa (Levinsen), F. antarctica Bedd., F. Ratzeli (Eisen), F. bulbosa (Rosa), 
F. striata (Levinsen), F. alpina n. sp., F. lacustris n. sp., F. Michaelseni n. sp., 
F. Udei n.sp., Henlea Dicksoni (Eisen), AH. Rosai n.sp., Allurus hercynius 
Michlsn., A. neapolitanus (Oerley), Allolobophora norwegica (Eisen), A. jassy- 
ensis Michlsn., A. rhenani n.sp., A. argoviensis n. sp., A. herculeana n. sp., 
A. Vejdovskyi n.sp., A. alpestris n.sp., A. nivalis n.sp.; Bretscher (1). — 
Aufzählung der am Rhätikon und am St. Bernhard gefundenen Oligochäten. 
Zschokke. — Stylodrilus Vejdovskyi Benham, Tubifex Heuscheri n. sp. 
T. alpinus n. sp., Nais appendiculata Udek., Naidium uniseta n. sp., N. luteum 
O. Schmidt, Hamonais Waldvogeli n. gen., n. sp., Mesenchytraeus monochaetus 
n. sp., Pachydrilus lineatus (Müll.), Marionina lobata n. sp., Buchholzia parva 
n.5p., Buchytraeus nigrina n.sp., EB. silvestris n.sp., Fridericia bisetosa 
(Levinsen), F. Beddardi n. sp., F. humicola n. sp., F. fruttensis n. sp., F. auri- 
culata n. sp., F. minuta n. sp., Henlea Stolli n. sp., H. pratorum n. sp., H. sulcata 
n. sp., Anachaeta Eiseni (Vejd.), Allolobophora pallida n.sp., A. brunescens 
n.sp.; Bretscher (2). — Die Angabe des Vorkommens von A. jassyensis 
Michlsn. ist irrtümlich (laps. pro A. lüssaensis Michaelsn.); Bretscher (2). 
— Zusammenstellung der Lumbriciden der Schweiz. Breischer (3), p- 710. 
— Bichaeta sanguinea n.gen., n.8p., Embolocephalus plicatus Randolph 
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pectinata n.var., Tubifex filiformis n.sp., Mesenchytraeus Eiseni n. Sp., 
Marionina rivularis n. sp., Enchytraeus globulata n. sp., Fridericia polychaeta 
n.Sp., F. diachaeta n.sp., F. insubrina n.sp., F. clitellaris n. sp., Allolobo- 
phora transpadana Rosa, A. rubra n.sp., A. Benhami n.sp., A. asconensis 
n. sp.; Bretscher (4). 

Italien. Prov. Verona: Pristina affinis n.sp.; Garbini. — Torino: 
Fridericia Rosae n.sp.; Cognetti (1). — Anachaeta Camerani n.sp.; Cognetti (2). 
— Ligurien: Allolobophora Schneideri n. sp.; Michaelsen (14). — Sar- 
dinien: Hormogaster praetiosa n. sp, H. Redii Rosa; Michaelsen(?). 
— Siceilien: Hormogaster Redii Rosa; Michaelsen (%). 


Oesterreich-Ungarn. Hohe Tatra: Nais Josinae Vejd., Tubifex sp., Phreo- 
ryctes gordioides (Hartmann), Stylodrilus gabretae Vjd., Nais barbata Müll., 
Örst.; Zsehokke (nach Daday und Wierzejski). 

Rumänien. Lumbricus rubellus Hoffm., Allolobophora foetida (Sav.), A. tigrina 
Rosa, A.rosea (Sav.), A. caliginosa (Sav.), A. Leoni Michlsn., A. cyanea 
(Sav.) (= A. profuga Rosa), A. transpadana Rosa, A. complanata (Dug.), 
A. putris Hoffm. (= A. subrubicunda Eisen), A. mehadiensis Rosa; Rosa (6). 


Rußland. Finnland: Aeolosoma Ehrenbergii Oerst., Bohemilla comata Vejd., 
Nais elinguis Müll., N. barbata Müll., Oerst., Stylaria lacustris (L.), St. parasita 
(Schmidt), Pristina n. sp. ?, Chaetogaster diaphanus (Gruith.), Ch. erystallinus 
Vejd., Zumbriculus variegatus (Müll.); Stenroos. — Nais elinguis Müll., 
Chaetogaster sp., Lumbriculus variegatus (Müll.); Levander (1). — Stylaria 
proboscidea (Müll.); Levander (2). 

Nord-Rußland: Aeolosoma Ehrenbergii Oerst., A.niveum Leydig, 
A.aurigena Eichwald, Dero obtusa Udek., Nais elinguis Müll., N. barbata 
Müll., Bohemilla comata Vejd., Ophidonais serpentina (Müll.), Slavina appen- 
diculata (Udek.), Caecaria brevirostris Flöricke, Stylaria lacustris (L.), Ripistes 
parasita (O. Schmidt), Pristina longiseta Ehrbg., C'haetogaster limnaei v. Baer, 
Oh.diastrophus (Gruith.), Ch.erystallinus Vejd., Ch.diaphanus (Gruith.), Tubi- 
fex rivulorum Lam., Limnodrilus Hoffmeisteri Clap., L. udekemianus Clap., 
Lumbriculus variegatus (Müll.); Plotnikow. 

West-Rußland: Gouv Ljublin: Lumbricus herculeus (Sav.), 
L. rubellus Hoffm., Allolobophora caliginosa (Sav.), A. inflata n.sp., A. pro- 
fuga Rosa, — Gouv. Radom: A. octaedra (Sav.); Michaelsen (4). 

Süd-Rußland, Kreis Mariupol: Dendrobaena mariupolienis 
n.sp.; Wyssotzky (1), Allolobophora foetida (Sav.), A. Gordejeffi n. sp. — 
Jeisk am Asowschen Meer: A. mariupolienis (Wyssotzki), 
Gouv. Podolien: A.rosea (Sav.), A. chlorotica (Sav.), A. caliginosa 
(Sav.), A. profuga Rosa, Gouv. Charkow: A. puiris (Hoffm.) f. 
subrubicunda (Eisen), Gouv. Mohilew: A.inflata n.sp.; Michaelsen 
(4). Kaukasus: A.adaiensis n.sp.; Michaelsen (14). 


Afrika. 
Madeira. Funchal: Amyntas ringeanus (Michlsn.); Michaelsen (6). 
Canarische Inseln. Hierro: Microscolex dubius (Fletcher), Allolobophora 
chlorotica (Sav.,, La Palma: Allolobophora chlorotica (Sav.), A. rosea 
(Sav.), Teneriffa: A. foetida (Sav.); Michaeisen (6). 
Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.3. (XIV ec.) 2 
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Senegambien. Benhamia Budgetti n.sp.; Beddard (5). 

Portugiesisch Westafrika. Bissao: Balanta Ehrhardti n. g., n.sp., Benhamia 
Horsti n. sp.; Michaelsen (2). 

Aschanti. Benhamia coecifera Benham; Beddard (3). 

Hoch-Sennaar. Eminoscolex Barnimi n.sp.; Michaelsen (12). 

Deutsch-Ost-Afrika. Gebiet Uhehe: Polytoreutus Stierlingi n. SP. 
Michaelsen (4). — Benhamia itoliensis Michlsn. coerulea n. var.; Michaelsen (6). 

Kaffernland. Chilota Wahlbergi n.sp.; Yagansia Kinbergi n.sp.; Michaelsen (7). 

Kapland. Grahamstown: Microchaeta Pentheri n.sp.; Rosa (3). — Stone 
Hill: Microchaeta Pentheri Rosa, saxatilis n. var.; Rosa (3). — Notio- 
drilus Hansi n.sp., N. Luisae n. sp., Chilota Elizabeihae n.sp., Ch. Braunsi 
n. sp., Ch. algoensis n.sp., Microchaeta modesta n.sp., M. Braunsi n.sp., 
M. decipiens n.sp., M. Pentheri Rosa Elizabethae n. var.; Michaelsen (6). 
— Allolobophora parva Eisen; Michaelsen (8). 

Madagaskar. Amyntas pentacystis (Rosa); Michaelsen (6). 


Asien. 


Transkaukasien. Allolobophora crassa n.sp.; Michelsen (4). 

Persien. Chusistan u. Farsistan: Allolobophora persiana n.sp.; 
Michaelsen (14). 

Turkestan. Allolobophora Fedtschenkoi n.sp.; Michaelsen (14). 

Sibirien. Baikal-See: Lumbricus baicalensis n.sp.; Michaelsen (14). 

Vorderindien. Eudrilus Eugeniae (Kinb.), Travancore: Benhamia Aitkeni 
n.sp., B.travancorensis n.sp., Megascolex konkanensis n.sp., Perichaeta 
travancorensis n. SP, N. Konkan: Megascolex konkanensis nn. SP., 
Poona: Benhamia poonensis n.sp.; Fedarb. 


Ceylon. Colombo: Megascolides Halyi n. sp., Moniligaster Bournei Michlsn., 
Cryptodrilus decipiens Michlsn., Perichaeta Houlleti E. Perrier; Michaelsen (4). 

Siam. Chantaboon: Perichaeta peguana Rosa; Rosa (2). 

Formosa. N., Taipei-fu: Perichaeta Takatorii n.sp., P. candida n.sp.; 
Goto u. Hatai (1). 

China. Megascolex armatus Bedd., Amyntas aspergillum (E. Perr.), A. Houlleti 
(E. Perr.),, A. Löhri n.sp.; Michaelsen (6). — A. hesperidum (Bedd.); 
Beddard (6). — Amyntas asiaticus n. sp.; Michaelsen (14). — Ocnerodrilus (O.) 
occidentalis Eisen sinensis n. var. (angeblich von China nach Kalifornien ver- 
schleppt); Eisen (2). 

Bering-Insel bei Kamtschatka. Allolobophora putris (Hoffm.)?; Rosa (2). 

Japan. Pontodrilus matsushimensis n.sp.; Hizuka, p.%1. — Perichaeta fuscata 
D. Sp., P. campestris n. sp., P. kamakurensis n. sp., P. parvula n. sp., P. hetero- 
poda n.sp., P. obscura n.sp., P. vittata n.sp., P. scholastica n. sp., P. decim- 
papillata n.sp., P. flavescens n. sp., P. producta n.sp., P. micronaria n. SP., 
P. schizopora n. sp., P. grossa n. sp.; Goto u. Hatai (1). — Vermiculus limosus 
n.sp.; Haitai (1). — Limnodrilus Gotoi n.sp.; Hatai (%?). — P. irregularis 
n.sp., P. parvicystis n.sp., P. agrestis n.sp., P. glandularis n.sp., P. levis 
n. sp., P. vesiculata n.sp., P. Iizukai n.sp., P. shimaensis n. sp., P. carnosa 
n.sp., P.acincta n.sp., P. megascolidioides n.sp., P. parvicystis n.SP., 
P. communissima n.sp.; @oto u. Hatai (2). — Perichaeta Schmardae Horst 
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macrochaeta n. var.; Michaelsen (5). — Amyntas hupeiensis Michlsn., A. Sie- 
boldi (Horst) Lenzi n. var.; Michaelsen (6). 


Malayischer Archipel. 


Sumatra. Amyntas biserialis (E. Perr.), A. Martensi (Michlsn.), A. Udei Rosa 
n. var.?, A. Burchardi n. sp., A. ocellatus n. sp., A. tobaensis n. sp., A. quadri- 
papillatus n.sp., A. bindjeyensis n.sp.; Micheisen (6). 

Java. Pontoscolex corethrurus (Fr.Müll.); Michaelsen (7). — Amyntas Houlleti (E. 
Perr.), Michaelsen (6). 

Christmas-Island. Pontodrilus ephippiger n. sp., Perichaeta brevis n. sp., P. post- 
huma Vaill., Megascolex armatus (Bedd.); Rosa (2). 

Lombok. Perichaeta pura n. sp.; Rosa (2). 

Timor. Cupang. Perichaeta capensis Horst, P. urceolata Horst; Rosa (1). 

Neu-Guinea. Benhamia malarmata n. sp., Perichaeta neoguinensis Michlsn. specta- 
bilis n. var., P. Loriae n.sp., P. papua n.sp.; Rosa (1). — P.sp.; Fletcher. 

Bornee. West-Gebiet: Perichaeta Stelleri Michlsn.; Herst (1). 

Central-Gebiet: Desmogaster Giardi n.sp.; Horst (4). 
Südost-Gebiet: Amyntas Stelleri (Michlsn.) subsp. typica, A. impudens 
n. sp.; Michaelsen (6). 

Celebes. Zusammenstellung sämtlicher Arten und Erörterung der faunistischen 

Beziehungen; Michaelsen (6). — Amyntas kalaenensis n.sp.; Michaelsen (6). 

Nord-Celebes: Amyntas Stelleri (Michlsn.) Barami n. subsp., annectens 
n. subsp., subsp. Everetti, seriata n. subsp., bonensis n. subsp., klabatensis 
n. subsp., A. phakellotheca n. sp., A. semifasciatus n. sp., A. minahassae n. Sp., 
A. juloides n.sp., A. castaneus n.sp., A. jampeanus (Benham) subsp. bon- 
thainensis (Benham), A. Sarasinorum n. sp., A. padasensis (Bedd.) lokonensis 
n. var., A. sangirensis (Michlsn.), chica n. subsp., subsp. crassicystis (Michlsn), 
Benhamia cortieis n.sp.; Michaelsen (6). 

Central-Celebes: Amyntas subulatus n. sp., A. celebensis n.sp., 4. 
jampeanus (Benham) fumigata n.subsp., A.Sarasinorum n. sp.; Michaelsen (6). 

Süd-Celebes: Pontodrilus ephippiger Rosa var. laysanianus Michlsn., 
Amyntas lompobatangensis n. sp., A. culminis n. sp., A. jampeanus (Benham) 
subsp, bonthainensis (Benham), tigrina n. subsp., A. fissiger n. sp., A. zebra 
n. sp., A. posthuma (Vaill.); Michaelsen (6). 

Philippinen. Mindoro: Perichaeta Belli n.sp.; Rosa (2). 


Inseln des Tropischen Paeifischen Ozeans. 


Neu-Britannien. Perichaeta malamaniensis Benham, P. pacifica n. sp., Benhamia 
sp.; Beddard (2). Amyntas Novarae (Rosa); Michaelsen (6). 

Salomo-Insen.. Guadalcanar: Perichaea Loriae Rosa, Narowol 
u. Rubiana: P. Solomonis n.sp.; Beddard (2). 

Neue Hebriden. Esafate: Perichaeta malamaniensis Benham, P. wpoluensis 
Bedd., P.esafatae n.sp.; Beddard (2). 

Loyalty-Inseln. Lifu: Perichaeta malamaniensis Benham, Benhamia sp., 
Mare: Perichaeta malamaniensis Benham; Beddard (2). 

Neu-Kaledonien. Isle of Pines: Perichaeta malamaniensis Benham, 
Pontodrilus matsushimensis Iizuka; Beddard (2). 
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Ellice-Inseln.. Funafuti: Perichaeta Grubei Rosa?, P.sp.; Whitelegge. 

Samoa. Benhamia Reinckei n.sp.; Michaelsen (2). 

Viti-Inseln. Amyntas Godeffroyi n. sp.; Michaelsen (6). 

Hawayi-Inseln. Erörterung der Terricolen-Fauna; Michaelsen (5). —Molokai: 
Pontoscolex corethrurus (Fr. Müll, Oahu: Perichaeta hawayana Rosa, 
P. Schmardae, Laysan: Pontodrilus ephippiger Rosa laysanianus n. var.; 
Michaelsen (5). — Allolobophora constricta Rosa, (?->A. putris Hoffm. v. 
Hawayi-Ins.), A. Beddardi Michlsn.; Michaelsen (8). — Zusammenstellung 
der Terricolen - Fauna, darunter auch A. Nordenskiöldi Eisen, A. limicola 
Michlsn., A. rosea (Sav.); Beddard (6). — Ocnerodrilus (Enicmodrilus) mexi- 
canus Eisen hawaiensis n. var. (angeblich von Honolulu nach Kalifornien ver- 
schleppt), Microscolex Horsti n. sp. (angeblich von Honolulu nach Kalifornien 
verschleppt), Benhamia Bolavi Michlsn. pacifica n. var. (angeblich von Hono- 
lulu nach Kalifornien verschleppt), B. papillata n. sp. (wie vorige), Dicho- 
gaster C'rawi n. sp. (wie vorige); Eisen (2). 


Neuseeländisches Gebiet. 
Neuseeland. Stephens Island: AMoaoridrilus tetragonurus n. SP.; 
French Passage: Lumbrieus rubellus Hoffm., Allolobophora rosea (Sav.), 
A. caliginosa (Sav.); Michaelsen (5). 
Chatham-Island.. Te One: Lumbricus rubellus Hoffm., Allolobophora cali- 
ginosa (Sav.), Pontodrilus matsushimensis lizuka chathamianus n. var.; 
Michaelsen (5). 


Australien. 


Queensland. Diplotrema fragilis n. gen., n.sp., Oryptodrilus queenslandica n. Sp., 
C. cooraniensis n. sp., Fletcherodrilus unicus (Fletcher) major n. var., Mega- 
scolex minor n. sp., M. Illidgei n. sp., Diporochaeta grandis n. sp., Digaster 
minor n.Sp., D. brunneus n.sp., D. gayndahensis n.sp.; Spencer. 


New South Wales. Acanthodrilus sydneyensis Fletcher (Museumsname, nom. nud.); 
Sweet. 


Vietoria. Trichaeta australis n. gen., n. sp., Megascolides diaphanus n. sp., M. Steeli 
n.sp., M. Eucalyptin.sp., M. Tisdalli n. sp., M. punctatus n. sp., M. warra- 
gulensis n. sp., M. volvens n. sp., Orypiodrilus Shephardi n. sp., Megascolex 
Andersoni n. sp., M. carpentensis n.sp., M. Fardyi n. sp., M. Pritchardi 
D. Sp., M. montanus n. sp., M. lobulatus n. sp., M. terangiensis n. sp., Diporo- 
chaeta davallia n. sp., D. mediocincta n. sp., D. Lindti n.sp., D. euzona n. sp., 
D.telopea n.sp., D. notabilis n.sp., D. Richardi n.sp., D. nemoralis n. SP., 
D. Manni n.sp., D.arnoldi n.sp., D. Frosti n.sp., D. Maplestoni n. sp.; 
Spencer. 


Nordamerika. 
Übersicht über die Fauna der Lumbricidae; Michaelsen (8). 
Grönland. Karajakstation: Enchytraeus littoralis (Verrill), Pachydrilus 
profugus (Eisen); Michaelsen (3). 
Alaska. Monte S.Elia: Melanenchytraeus solifugus n. gen., n.sp.; Emery 
(%) (3). — Mesenchytraeus nivus n. sp.; 3. P. Moore (3). 
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Canada. Vancouver: Allolobophora foetida (Sav.), A.chlorotica (Sav.), 
A.constrieta Rosa; Michaelsen (8). 

Vereinigte Staaten. Washington: Allolobophora caliginosa (Sav.), A. Bed- 
dardi Michlsn., Michaelsen(8). 

Oregon: Lumbricus rubellus Hoffm., Atlolobophora foetida (Sav.); Michaelsen 
(8). 

Californien: Lumbricus rubellus Hoffm., Allolobophora foetida (Sav.), 
A.rosea (Sav.), A. veneta Rosa f. hortensis (Michlsn.), A. caliginosa (Sav.), 
A. chlorotica (Sav.), A. rubida (Sav.) f. subrubicunda (Eisen), A. constricta 
Rosa, A. Beddardi Michlsn., A. parva Eisen, A.profuga Rosa, Allurus tetraedrus 
(Sav.); Michaelsen (8). — Ocnerodrilus (O) occidentalis Eisen sinensis n. var. 
(angebl. eingeschl. von China), O. (Enicmodrilus) mexicanus Eisen hawaiensis 
n. var. (angebl. eingeschl. von Honolulu), Microscolex parvus n. Sp, M. 
Horsti n, sp. (angeblich eingeschleppt von Honolulu), Argilophilus mar- 
moratus Eisen collinus n. subsp., Benhamia Bolavi Michlsn. pacifica n. var. 
(angeblich eingeschleppt von Honolulu), B. papillata n. sp. (wie vorige), 
Dichogaster Crawi n. sp. (wie vorige), Telmatodrilus Mc Gregori n. SPp.; 
Eisen (2). 

Illinois: Allolobophora caliginosa (Sav.); Michaelsen (8). Liste sämt- 
licher Oligochäten: Lumbricus herculeus (Sav.), Allolobophora foetida (Sav.), 
A.rosea (Sav.), A. profuga Rosa, A. caliginosa (Sav.), f. trapezoides (Dug.), 
Sparganophilus Eiseni Smith, Diplocardia communis Garman, D. riparia 
Smith, D. singularis (Ude), Thinodrilus inconstans Smith, Mesoporodrilus 
asymmetricus Smith, Phreoryctes emissarius Forbes, Fridericia agilis Smith, 
Tubifex rivulorum Lam., Limnodrilus claparedianus Ratzel, Rhizodrilus 
lacteus n. gen., n. sp., Embolocephalus multisetosus n. sp., Nais lacustris (L.), 
N. elinguis Müll., N. lurida Timm., N. serpentina Müll., Dero limosa Leidy, 
D. obtusa Udek., D. vaga (Leidy), D. furcata Oken, Pristina Leidyi Smith, 
P. flagellum Leidy, Chaetogaster limnaei v. Baer, Ü. diastrophus (Gruith.), 
Aeolosoma Hemprichii Ehrbg., A. tenebarum Vejd.; Fr. Smith (1). 

Arizona: Allolobophora rosea (Sav.), A. caliginosa (Sav.); Michaelsen (8). 
— Ocnerodrilus (0) occidentalis Eisen arizonae n. var., Eisen (2). 

Louisiana: Allolobophora rosea (Sav.), A. parva Eisen; Michaelsen (8). 

Indiana: Allolobophora rosea (Sav.), A. chlorotica (Sav.), A. terrestris 
(Sav.), Michaelsen (8). 

Massachusetts: Allolobophora caliginosa (Sav.); Michaelsen (8). 

Pennsylvania: Allolobophora constrieta Rosa; Michaelsen (8). 

North Carolina: Allolobophora Lönnbergi Michlsn., A. chlorotica (Sav.), 
A. palustris (H. F. Moore); Michaelsen (8). — Diplocardia singularis (Ude) 
caroliniana n. var., D. Udei n. sp., D. Michaelseni n. sp.; Eisen (1). — Micro- 
scolex carolinae n. sp., M. parvus Eisen carolinianus n. var.; Eisen (2). 

Florida: Premnodrilus palustris n. gen., n.sp.; Fr. Smith (2). 

Nieder-Californien. Allolobophora rosea (Sav.), A. caliginosa (Sav.), A. parva 
Eisen; Michaelsen (8). — Ocnerodrilus (Enicmodrilus) santi xavieri n. SP. 
O0. (E.) comonrdui n.sp., Pontodrilus Michaelseni Eisen hortensis n. var.; 
Eisen (2). 

Mexiko. Limnodrilus Dugesi n. sp.; Rybka. — Lumbricus herculeus (Sav.), Allolobo- 
phora foetida (Sav.), A. rosea (Sav.), A. caliginosa (Sav.), A. chlorotica (Sav.), 
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A. octaedra (Sav.), A. constrieta Rosa, A. parva Eisen, A. profuga Rosa; 
Michaelsen (8). — Ocnerodrilus (O.) occidentalis Eisen, O. (Enicmodrilus) 
mexicanus Dn.sp., Microscolex Troyeri Eisen, Diplocardia (Naillenia) Koebeli 
n. sp., Trigaster tolteca n. sp., Zapotecia ameca-mecae n. gen,. n. sp., Benhamia 
viridis n. sp., Dichogaster Ribaußourti n.sp.; Eisen (2). 


Zentralamerika und Westindien. 


Zentral- Amerika. Pontoscolex corethrurus (Fr. Müller) mexicanus n. var.; Eisen (2). 

Guatemala. Allolobophora foetida (Sav.), A. chlorotica (Sav.), A. constricta Rosa, 
A. parva Eisen; Michaelsen (8). — Ocnerodrilus (Enicmodrilus) tuberculatus 
n. Sp., Notiodrilus Whitmani n. sp., N. cristalifer n. sp., Argilophilus hyalinus 
n. sp., Benhamia guatemalae n.sp.; Eisen (2). 

Panama. Ocnerodrilus (Nematogenia) lacuum (Beddard) panamaensis n. var., 
Eudrilus Eugeniae (Kinb.); Eisen (2). 

Westindien. Pontoscolex corethrurus (Fr. Müll.) mexicanus n. var.; Eisen (2). 

Jamaika. Trichochaeta hesperidum Bedd.; Beddard u. Fedarb. — Benhamia 
jamaicae n. Sp., Dichogaster Townsendi n. sp.; Eisen (2). 

Haiti. Port au Prince: Benhamia Keiteli n.sp.; Michaelsen (2). 

St. Thomas. Ocnerodrilus Calwoodi n.sp., Benhamia Bolaui Michlsn., Eudrilus 
Eugeniae (Kinb.); Michaelsen (4). 

Martinique. Amyntas Dyeri (Bedd.), Eudrilus Eugeniae (Kinb.); Michaelsen (9). 


Südamerika. 


Columbien. Anteus columbianus n. sp.; Michaelsen (1). — Oligochätenfauna 
Columbiens und ihre geograph. Beziehungen; Michaelsen (11). Allolobo- 
phora foetida (Sav.), A. octaedra (Sav.), A. rubida (Sav.) f. typica u. f. subrubi- 
cunda (Eisen), A. constricta Rosa, Amyntas indicus (Horst) ?, Benhamia 
affinis Michlsn., Criodrilus Bürgeri n. sp., Anteus Purnio n. sp., A. monticola 
n. sp., A. hamifer n. sp., A. savanicola n. sp., A. sibateensis n. sp., Andiodrilus 
pachoensis n.sp., A. affinis n. sp., A. bogotaensis n. sp., A. major n. sp., Tricho- 
chaeta columbiana n.sp., Geoscolex hondaensis n. sp.; Michaelsen (11). 

Britisch-Guyana. Higher Potaro River Districts: Anteus po- 
tarensis n. sp.; Rosa (2). — Perichaeta biserialis (E.Perr.); Beddard u. Fedarb. 

Surinam. Paramaribo: Perichaeta biseralis (E.Perr.); Horst (1). — Benhamia 
(aff. ?) pallida Michlsn.; Horst (3). 

Brasilien. Petropolis: Amyntas pallidus (Michlsn.), Fimoscolex Ohausi 
n. gen., n. Sp.; Michaelsen (9). — Matto Grosso: Dero sp., Mesenchy- 
traeus brasiliensis n. sp., Ocnerodrilus Michaelseni n. sp., Kerria Borellii n. Sp., 
Benhamia octonephra Rosa, Pontoscolex corethrurus (Fr. Müll.); Cognetti (5). 

Paraguay. Asuncion: Ocnerodrilus Michaelseni n. sp., Pontoscolex corethrurus 
(F. Müll.); Cognetti (5).). 

Uruguay. Colon: Microscolex dubius (Fletch.), Allolobophora caliginosa (Sav.), 
A. cyanea (Sav.) subsp. profuga Rosa; Rosa (2). 

Argentinien. Zusammenstellung sämtlicher bek. Oligochaeten; Michaelsen (10). 
— Territorio de Missiones: @Geoscolexw Bergi n.sp.; Rosa (5). 

Chile. Zusammenstellung sämtlicher bek. Oligochäten; Michaelsen (10). 
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Central-Chile, Coquimbo: Kerria saltensis Bedd.; Michaelsen 
(1). — Chilota Bertelseni n.sp.; Michaelsen (19). 

Juan Fernandez: Kerria saltensis Bedd., Allolobophora putris (Hoffn.), 
A.caliginosa (Sav.), Allurus tetraedrus (Sav.); Michaelsen (1). 

Süd-Chile: Acanthodrilus Platei n. sp., Microscolex pallidus n. sp., 
Michaelsen (1). — Notiodrilus Philippi n.sp., Chilota Beckmanni n.sp., 
Ch. Lossbergi n.sp., Yagansia Delfini n.sp.; Michaelsen (10). 

Magalhaensisches Gebiet. Zusammenstellung sämtlicher bek. Oligochäten; 

Michaelsen (10. — Süd-Feuerland: Acanthodrilus purpureus Beddard; 
Michaelsen (1). 


IV. Systematik. 


A. Verschiedenes. 


Die systematische Wertigkeit der Borsten-Anordnung; Michaelsen (5), 
p-235. — Die systematische Wertigkeit verschiedener Merkmale bei Enchyträiden; 
Breischer (2), p. 19, 20. 


B. Allgemeines. 


Aus Michaelsen (5) ergibt sich folgende systematische Ordnung der Fam. 
Megascolecidae: 


subfam. Acanthodrilinae subfam. Typhaeinae 
mit den gen.: Notiodrilus n. gen. mit den gen.: Octochaetus Bedd. 
Mieroscolex Rosa Deinodrilus Bedd. 
Rhododrilus Bedd. Hoplochaeta Bedd. 
Acanthodrilus E. Perr. Typhaeus Bedd. 
Moaoridrilus n. gen. subfam. Diplocardinae 
Neodrilus Bedd. mit dem gen.: Diplocardia 
Plagiochaeta Benham subfam. Benhaminae 
Maheina n. gen. subfam. Perichaetinae 
Chilota n. gen. subfam. Ocnerodrilinae 
Yagansia n. gen. subfam. Zudrilinae. 


Michaelsen (15) gibt eine Zusammenstellung sämtlicher bekannten Oligo- 
chäten-Arten, -Gattungen, -Familien usw., mit Diagnosen und Bestimmungs- 
tabellen unter Zugrundelegung des folgenden Systems: 


1. Fam. Aeolosomatidae. 
Gen. 1. Aeolosoma Ehrbg., Pleuröphleps L. Vaill. (inquir.). 
2. Fam.: Naididae. 
Gen.: 1. Paranais Czern., 2. Schmardaella Michlsn., 3. Amphichaeta Tauber, 
4. Chhaeiogaster K. Baer, 5. Ophidonais Gerv., 6. Naidium OÖ. Schm., 
7. Branchiodrilus Michlsn., 8. Nais Müll. em. Vejd., 9. Dero Oken, 
10. Bohemilla Vejd., 11. Macrochaetina Bretscher, 12. Ripistes Duj., 
13. Slavina Vejd., 14. Stylaria Lm., 15. Pristina Ehrbg. 
3. Fam. Tubificidae. 
Gen.: 1. Phreodrilus Beddard, 2.Hesperodrilus Beddard, 3.Branchiura 
Beddard, em. Michlsn., 4. Rhizodrilus Fr. Smith, 5. COlitellio Sav., 
6. Telmatodrilus Eisen, 7. Limnodrilus Clap., 8. Ilyodrilus Eisen, 9. Tubi. 
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fex Lam., 10. Lophochaeta Stole, 11. Bothrioneurum Stole, Aulodrilus 
Bretscher (inquir.), 
4. Fam. Lumbriculidae. 

Gen. 1. Lumbriculus Grube, 2. Trichodrilus Clap., 3. Eelipidrilus Eisen, 
4. Claparedeilla Vejd., 5. Mesoporodrilus Eisen, 6. Stylodrilus Clap., 
7. Rhynchelmis Hoffm., 8. Sutroa Eisen. 

5. Fam. Enchytraeidae. 

Gen.: 1. Henlea Michlsn., 2. Bryodrilus Ude, 3. Buchholzia Michlsn., 4. Mari- 
onina Michlsn., 5. Lumbricillus Örst., 6. Stercutus Michlsn., 7. Mesen- 
chytraeus Eisen, 8. Chirodrilus Verrill, 9. Enchytraeus Henle, em. Michlsn., 
10. Michaelsena Ude, 11. Fridericia Michlsn., 12. Distichopus Leidy, 
13. Achaeta Vejd. 

6. Fam. Alluroididae. 

Gen.: 1. Alluroides Beddard. 
7. Fam.: Haplotaxidae. 

Gen.: 1. Pelodrilus Beddard, 2. Haplotaxıs Hoffmstr. 
8. Fam. Moniligastridae. 

Gen.: 1. Desmogaster Rosa, 2. Moniligaster E. Perr., 3. Ewpolygaster Michlsn., 
4. Drawida Michlsn. 

9. Fam. Megascolecidae. 
A. Subfam. Acanthodrilinae. 

Gen.: 1. Maoridrilus Michlsn., 2. Neodrilus Beddard, 3. Plagiochaeta Ben- 
ham, 4. Acanthodrilus E. Perr., 5. Notiodrilus Michlsn., 6. Microscolex 
Rosa, 7. Rhododrilus Beddard, 8. Maheina Michlsn., 9. C'hilota Michlsn., 
10. Yagansia Michlsn. 

B. Subfam. Megascolecinae. 

Gen.: 1. Plutellus E.Perr., 2. Fletcherodrilus Michlsn., 3. Pontodrilus E. Perr., 
4. Megascolides Me Coy, 5. Trinephrus Beddard, 6. Notoscolex Fletcher, 
7. Digaster E. Perr., 8. Perissogaster Fletcher, 9. Didymogaster Fletcher, 
10. Diporochaeta Beddard, 11. Perionyx E. Perr., 12. Plionogaster 
Michlsn., 13. Megascolex R. Templet., 14. Pheretima Kinb. 

C. Subfam. Ociochaetinae. 
Gen.: 1. Octochaetus Beddard, 2. Dinodrilus Beddard, 3. Hoplochaetella 
Michlsn., 4. Eutyphoeus Michlsn. 
D. Subfam. Diplocardinae. 
Gen.: 1. Diplocardia H. Garman, 2. Zapotecia Eisen. 
E. Subfam. Trigastrinae. 
Gen.: 1. Trigaster Benham, 2. Dichogaster Beddard. 
F. Subfam. Ocnerodrilinae. 

Gen.: 1. Kerria Beddard, 2. Gordiodrilus Beddard, 3. Nannodrilus Beddard, 

4. Nematogenia Eisen, 5. Ocnerodrilus Eisen, 6. Pygmaeodrilus Michlsn. 
G. Subfam. Eudrilinae. 
I. Sect. Pareudrilacea. 

Gen.: 1. Eudriloides Michlsn., 2. Platydrilus Michlsn., 3. Megachaetina 
Michlsn., 4. Reithrodrilus Michlsn., 5. Stuhlmannia Michlsn., 6. Notykus 
Michlsn., 7. Metadrilus Michlsn., 8. Pareudrilus Beddard, 9. Libyodrilus 
Beddard, 10. Nemertodrilus Michlsn. 

II. Sect. Eudrilacea. 
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Gen.: 1. Eudrilus E. Perr., 2. Parascolex Michlsn., 3. Preussiella Michlsn., 
4. Büttneriodrilus Michlsn., 5. Eminoscolex Michlsn., 6. Hyperiodrilus 
Beddard, 7. Teleudrilus Rosa, 8. Polytoreutus Michlsn. 


10. Fam. Glossoscolecidae. 
A. Subfam. Glossoscolecinae. 

Gen.: 1. Hesperoscolex Michlsn., 2. Onychochaeta Beddard, 3. Diachaeta Ben- 
ham, 4. Pontoscolex Schmarda, 5. Opisthodrilus Rosa, 6. Andiodrilus 
Michlsn., 7. Rhinodrilus E. Perr., 8. Thamnodrilus Beddard, 9. Glosso- 
scolex F. S. Leuck., 10. Fimoscolex Michlsn. 


B. Subfam. Hormogastrinae. 

Gen.: 1. Hormogaster Rosa. 

C. Subfam. Microchaetinae. 
Gen.: 1. Microchaetus Rapp., 2. Tritogenia Kinb., 3. Kynotus Michlsn., 
4. Callidrilus Michlsn., 5. Glyphidrilus Horst. 
D. Subfam. Criodrilinae. 
Gen.: 1. Sparganophilus Benham, 2. Alma Grube, 3. Criodrilus Hoffmstr. 
11. Fam. Zumbricidae. 

Gen.: 1. Eiseniella Michlsn., 2. Eisenia Malm, em. Michlsn., 3. Helodrilus 
Hoffmstr., em. Michlsn., 4. Octolasium Örley, em. Rosa, 5. Lumbricus L., 
em. Eisen. 

Beddard (4) gibt eine Revision der Gattung Amyntas Kinb. (<Pheretima 

Kinb. Michlsn. em.) mit vollständigen Synonymie-Listen und Diagnosen. 


€. Spezielles. 


Die Zeichen > (‚‚besser als‘‘ oder ‚zu setzen für‘) und < (‚schlechter als‘‘ oder 
„zu ersetzen durch‘) deuten die Synonymie-Verhältnisse der Art-Bezeichnungen, 
Gattungs-Bezeichnungen usw. an. 


Acanthodrilus pietus Michlsn.; Michaelsen (1), p. 472, textf. — A. Platei n.sp.; 
Michaelsen (1), p. 475, Süd-Chile, Corral. — A. uliginosus > Lumbrieus uligi- 
nosus Hutton; Benham (1), p. 137 (nach Unters. d. Orig.). — A. sydneyensis 
Fleteher (Museumsname); Sweet, p. 124, tab. 14 f.7, tab. 15 f. 18 a—e. — 
Gen. Acanthodrilus E. Perr. s. 1. aufgeteilt in die gen. A. s.s., Notiodrilus 
n. gen., Maoridrilus n. gen., Maheina n. gen. und Chilota n. gen.; Michaelsen 
(5), p- 238. 

Nota: Für Synonymie- und Literatur-Nachweise die Angaben unter diesen 
neuen Gattungen zu berücksichtigen! 


Acanthodrilus E. Perr., Michlsn. em. (Subfam. Acanthodrilinae), Typus: A. un- 
gulatus E. Perr., „2 Paar Hoden und Samentrichter im 10. und 11. Segment; 
Nephridioporen jederseits in einer Längslinie; [Hoden und] Samentrichter 
in Testikelblasen eingeschlossen‘; Michaelsen (5), p- 238. 

Achaeta Vejd. > Anachaeta Vejd.; A. Cameranoi (Cogmetti) corr. > Anachaeta 
Camarani Cognetti; Michaelsen (15), p. 102, 103. 

Aeolosoma tenebrarum Vejd.; Brace, p. 363. — A. Hemprichii Ehrbg.; Ferronniere, 
p- 231. — A. aurigena Eichwald; Plotnikow, p. 248. — A. Fiedleri Bretscher 
zu A.niveum Leydig; Michaelsen (15), p. 14. — A. Beddardi n. nom. für 
A.niveum Leydig, Beddard 1892; Michaelsen (15), p- 14. 
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Aleodrilus Eisen als subgen. zu Diplocardia Garman; Eisen (2), p. 171. — Synony- 
nymie und Literaturangaben siehe unter Diplocardia (Aleodrilus). 

Allolobophora cyanea (Sav.) von A. profuga Rosa zu sondern; Michaelsen (4), 
p. 119. — A. lissaensis Michlsn. und Varietäten; Michaelsen (4), p. 119. — 
A. Gordejeffi n.sp.; Michaelsen (4), p. 122, Süd-Rußland, Kreis Mariupol. 
— A.inflata n.sp.; Michaelsen (4), p. 124, Rußland, Gouv. Ljublin u. Gouv. 
Mohilev. — A. mariupolienis (Wyssotzki) > Dendrobaena mariupolienis 
Wyssotzki; Michaelsen (4), p. 128. — Allolobophora caliginosa (Sav.)> Lum- 
bricus levis Hutton, part.; Allolobophora foetida (Sav.) > Lumbrieus annu- 
latus Hutton; Benham (1), p. 137. — Allolobophora putris (Hoffm.) f. arborea 
Eisen ?>Hwypogaeon havaicus Kinb.; Michaelsen (6), p. 432 (nach Unters. 
d. Kinb. Orig.). — Allolobophora terrestris (Sav.); Bretscher (1), p. 414. — 
A. cyanea (Sav.) var. studiosa (Michelsn.); Bretscher (1), p. 415.. — A norwegica 
Eisen; Bretscher (1), p. 415. — A. octaedra (Sav.); Bretscher (1), p. 416. — 
A. putris (Hoffm.) var. subrubicunda (Eisen), var. arborea (Eisen); Bretscher 
(1), p- 416. — A. jassyensis Michlsn.; Bretscher (1), p. 417. — 4. rhenani 
n.sp.; Bretscher (1), p. 417, Schweiz, Rheinau. — A. argoviense n.Sp.; 
Bretscher (1), p. 418, Schweiz, Limmat. — A. herculeana n. sp.; Bretscher (1), 
p- 419, Schweiz, Hasenberg. — A. Vejdovskyi n.sp.; Bretscher (1), p. 419, 
Schweiz, Obersandalp. — A. alpestris n. sp.; Bretscher (1), p. 420, Schweiz, 
Frutt. — A. nwalis n.sp.; Bretscher (1), p. 420, Schweiz, Jochpaß. — 4. 
alpestris Bretscher <A. rosea (Sav.); Bretscher (2); p. 39. — A. foetida (Sav.), 
Bretscher 1896, part., (Exempl. von Schweiz, Frutt) < A. rosea (Sav.); 
Bretscher (2), p. 40. — A. jassyensis Michlsn., Bretscher 1899 (laps.!)<4A. 
lissaensts Michlsn.; Bretscher (2), p. 41. — A. pallida n.sp.; Bretscher (2), 
p- 41, Schweiz, Frutt. — A.brunescens n.sp.; Bretscher (2), p. 42, Schweiz, 
Hasenberg, Bäretsweil. — 4A. (Dendrobaena) rubida (Sav.) f. typica 
> Enterion rubidum (Sav.) + Lumbricus puter Hoffm., part, + 
Hypogaeon havaicus Kinb.?, —+ Allolobophora arborea Eisen? + 4. 
tenwis Eisen? + A. subrubicunda (Eisen) f. arborea (Eisen), Michaelsen, 
part, + 4A. putris Hoffm. f. arborea (Eisen) Rosa; Michaelsen (8), 
p-. 7, 8, Island, Deutschland (Rostock, Hamburg, Harz), Frankreich (Paris), 
Schweiz. — A. (Dendrobaena) rubida (Sav.) f. subrubicunda (Eisen) > Lum- 
bricus puter Hoffm., part., — Allolobophora subrubicunda Eisen + 4A. subru- 
bicunda Eisen f. typica Michlsn. + A. putris (Hoffm.) f. subrubicunda (Eisen) 
Rosa; Michaelsen (8), p. 8, S.-Sibirien, ganz Europa, Balearen, Azoren, 
Nordamerika (New Foundland, Californien), Chile (Santiago, Coronel), 
S.-Patagonien (Punta Arenas), Feuerland (Uschuaia), Falkland Inseln 
(Port Stanley), Uruguay (Montevideo). — A. (Notogama) veneta Rosa f. hor- 
tensis (Michlsn.)> Lumbricus puter Hoffm., part., ? + Allolobophora veneta 
Rosa var., Rosa + A. subrubicunda (Eisen) f. hortensis Michlsn. + A. veneta 
Rosa f. hortensis (Michlsn.) Rosa; Michaelsen (8), p. 8. — 4. (Bimastus) 
constriecta Rosa> Lumbricus puter Hoffm., part., ? + Hypogaeon havaicus 
Kinb. ? + Allolobophora arborea Eisen, part.?, ? + 4. tenuis Eisen? + 4. 
constricta Rosa + A.subrubicunda Eisen f. arborea (Eisen), part., + A. subru- 
bicunda (Eisen) f. constricta (Rosa) Michlsn.; Michaelsen (8), p. 8, Deutschland 
(Hamburg, Rostock, Harz, Schlesien), Österreich, Italien, England, Nord- 
amerika (Pennsylvania, Californien, Vancouver, Mexico, Guatemala), Chile 
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(Valparaiso, Talcahuano, Lota, Valdivia, Corral), S.-Patagonien (Punta 
Arenas), Feuerland (Insel Navarin), Argentinien (Buenos Aires), Hawayi 
Inseln (Honolulu). — A. ictera (Sav.); Michaelsen (8), p. 9. — A. Antipae 
Michlsn.; Michaelsen (8), p. 9. — A. ictera (Sav.) und A. Antipae Michlsn. zu 
subgen. Eophila; Michaelsen (8), p. 9. — A. Lönnbergi; Michaelsen (8), p. 12. 
— 4. caliginosa (Sav.); Michaelsen (8), p. 12. — A. Beddardi Michlsn.; 
Michaelsen (8), p. 13. — A. parva Eisen; Michaelsen (8), p. 14. — A. mima 
Rosa; Michaelsen (9), p. 53. — A. persiana n.sp.; Michaelsen (14), p. 216, 
Persien, Kalender - Abad in Chusistan, Haider-Abad in Farsistan. — A. 
Schneideri n.sp.; Michaelsen (14), p. 217, N.-Italien, S. Remo. — A. Fedt- 
schenkoi n.sp.; Michaelsen (14), p. 219, Turkestan, Oberer Sarafschan. — 
A. adaiensis n.sp.; Michaelsen (14), p. 221, Kaukasus, Adai-Choch. — A. 
crassa n.sp.; Michaelsen (14), p. 222, Transkaukasien, Tkwibuli im Gouv. 
Kutais. — A. caliginosa (Sav.) var. trapezoides Dug.; Bretscher (4), p. 454. 
— A. rubra n.sp.; Bretscher (4), p. 454, S. Schweiz, Ascona. — A. Ben- 
hami n.sp.; Bretscher (4), p. 455, S. Schweiz, Ascona. — A. asconensis 
n. sp.; Bretscher (4), p. 457, S. Schweiz, Ascona. — Allolobophora Eisen s. 1. 
aufgeteilt in die Gen. Eisenia Malm., em., Helodrilus Hoffmstr., em. (mit den 
Subgen. Allolobophora Eisen, em., Dendrobaena Eisen, em., Helodrilus Hoffmst. 
em., Bimastus H. F. Moore, em.) und Octolasium Örley, em.; Michaelsen (15) 
p. 479—481. 
Nota: Für Synonymie- und Literatur-Nachweise auch die Angaben unter 

diesen Gen. und Subgen. zu berücksichtigen ! 

Allolobophora (Allolobophora) Rosa < Helodrilus (Allolobophora) Rosa; Michaelsen 
(15), p. 480. 

Allolobophora (Dendrobaena) Rosa < Helodrilus (Dendrobaena) Rosa; Michaelsen 
(15), p- 488. 

Allolobophora (Eophila) Rosa max. parte < Helodrilus (Helodrilus) Michlsn.; 
Michaelsen (15), p. 495. 

Allolobophora (Octolasion) Rosa < Octolasium Örley em., Michaelsen (15), p. 504. 

Alluroididae n. fam., „S-förmig gebogene, einfach-spitzige Hakenborsten, zu 
8 an einem Segment. Gürtel aus einer einzigen Zellenschicht bestehend, im 
Bereich der männlichen und weiblichen Poren. 1 Paar männliche Poren am 
13., 1 Paar weibliche Poren am 14., ein Paar Samentaschenporen am 8. Seg- 
ment. Ösophagus und Mitteldarm einfach, ohne Muskelmagen und Anhangs- 
organe. Meganephridisch; Nephridien mit Besatz blasiger Peritonealzellen, 
im Vorderkörper fehlend. 1 Paar Hoden und Samentrichter im 10. Segment; 
die Samenleiter münden durch lange Atrien aus. 1 Paar Ovarien und Eitrichter 
im 12. Segment; reife Eier groß und dotterreich. Samentaschen einfach, ohne 
Divertikel,‘“ für Gen. Alluroides Beddard; Michaelsen (15), p. 106. 

Allurus neapolitanus (Oerley); Bretscher (1), p. 414. — A. tetraedrus (Sav.) (s. 1.) 
— A.tetraedrus (Sav.) (s.s.) + A. hercynius Michlsn. + A. Ninnii (Rosa) 
—+ A.neapolitanus (Oerley) + A.pupa (Eisen) + A. tetragonurus Friend, 
diese als „forma“ zu A. tetraedrus (Sav.) zu stellen; Michaelsen (8), p. 19. — 
A. hercynius Michlsn. u. A. dubius Michlsn. zu A. tetraedrus (Sav.); Ferron- 
niere (2), p. 290. — Allurus Eisen < Eiseniella n. nom.; Michaelsen (15), 
p- 73. 
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Nota: Für Synonymie- und Literatur-Nachweise auch die Angaben unter 

Eiseniella zu berücksichtigen! 

Alma nilotica Grube > Siphonogaster aegyptiacus Levinsen + Digitibranchus 
niloticus Levinsen; Michaelsen (6), p. 119. 

Alvania Beddard zu Hyperiodrilus Beddard s.1.; Michaelsen (15), p. 408. 

Alyattes Kinb. < Allolobophora; Michaelsen (7), p. 420 (nach Unters. d. Orig.). 

Amyntas Kinb. > Perichaeta Schmarda; Michaelsen (6), p. 1. — Amyntas aeru- 
ginosus Kinb.; Michaelsen (6), p. 4 (nach Unters. d. Orig.). — A. divergens 
(Michlsn.) > Perichaeta fuscata Goto u. Hatai+ P. campestris Goto u. Hatai 
—+ P. kamakurensis Goto u. Hatai + P. parvula Goto u. Hatai + P. hetero- 
poda Goto u. Hatai+ P. obscura Goto u. Hatai+ P. scholastica Goto u. Hatai 
—+ P. decimpapillata Goto u. Hatai + P. flavescens Goto u. Hatai + P. pro- 
ducta Goto u. Hatai+ P. micronaria Goto u. Hatai oder > als ein Teil dieser 
Arten; Amyntas Hilgendorfi Michlsn. > Perichaeta schizopoda Goto u. Hatai; 
Michaelsen (6), p. 6. — Amyntas hupeiensis (Michlsn.); Michaelsen (6), p. 6. 
— A. divergens (Michlsn.); Michaelsen (6), p. 8. — 4A. Sieboldi (Horst) Lenzi 
n. var. > Perichaeta Sieboldi ? Goto u. Hatai; Michaelsen (6), p. 9. — Amyntas 
aspergillum (E. Perr.); Michaelsen (6), p. 10. — A. Löhri n. sp.; Michaelsen (6), 
p- 12, textf. 1, China. Shi-hui-yoo bei Wuchang in Prov. Hupei. — A. iris 
(Michelsn.) > Megascolex iris Michlsn.; Michaelsen (6), p. 15 (nach Unters. 
d. Orig.). — Amyntas Mazarredi (Rosa) > Megascolex Mazarredi (Rosa); 


Michaelsen (6) p. 15. — Amynias margaritaceus (Michlsn.) > Me- 
gascolex margaritaceus Michlsn.; Mlichaelsen (6), p. 16 (nach Unters. 
d. Origin... — Amyntas pulcher (Michlsn. > Perichaeta pulchra Michlsn.; 
Michaelsen (6), p. 16 (nach Unters. d. Orig... — Ampyntas Godeffroyi 
n. sp., Michaelsen (6), p. 17, Viti-Inseln. — A. Novarae (Rosa) > Pert- 
chaeta vitiensis Bedd.; Michaelsen (6), p. 18. — Amyntas subulatus 
n.sp.; Michaelsen (6), p. 29, textf. 3, C.-Celebes, Kalaena - Gebiet, 
Vorberge des Takalekadjo. — A. celebensis n. sp.; Michaelsen (6), p. 22 
textf. 4, C.-Celebes, N.-Takalekadjo-Kette. — A.lompobatangensis n. SP.; 


Michaelsen (6), p. 33, textfig. 5, S.-Celebes, Pie von Bonthain, Lompobatang. 
— 4. Stelleri (Michlsn.) subsp. Barami > Perichaeta Barami Michlsn.; 
Michaeisen (6), p. 41. — A. Stelleri (Michlsn.) annecteus n. subsp.; Michaelsen 
(6), p- 42. N.-Celebes, Bone-Tal. — Amyntas Stelleri (Michlsn.) subsp. Everetti 
(Bedd.) > Perichaeta Everetti Bedd. + P. kinabaluensis Bedd.; Michaelsen 
(6), p. 43. — Ampyntas Stelleri (Michlsn.) seriata n. subsp.; Michaelsen (6) 
p- 44, N.-Celebes, Yangkahulu-Tal, N.- und S.-Seite der Matinang-Kette, 
Buol. — A. Stelleri (Michlsn.) bonensis n.subsp.; Michaelsen (6), p- 45, 
N.-Celebes, Bone-Tal. — A. Stelleri (Michlsn.) klabatensis n. subsp.; Michaelsen 
(6), p- 46, N.-Celebes, Klabat. — A. Stelleri (Michlsn.) subsp. typica > Peri- 
chaeta Stelleri Michlsn. (s. s.)+ P. papillata Bedd. + P. sarawacensis Bedd.; 
Michaelsen (6), p. 40. — Amyntas phakellatheca n. sp.; Michaeisen (6), p- 47, 
N.-Celebes, Masarang. — A.semifasciatus n.sp.; Michaelsen (6), p. 49, textf. 6, 
N.-Celebes, Matinang-Kette. — A. Minahassae n. sp.; Michaelsen (6), p- öl, 
N.-Celebes, Gipfel des Lokon, Gipfel des Sudara, N.-Krater des Masarang, 
Masarang. — A. juloides n.sp.; Michaelsen (6), p. 53, textf. 7, N.-Celebes, 
Bone-Tal, Buol. — A. castaneus n.sp.; Michaelsen (6), p. 56, textf. 8, N.- 
Celebes, S.-Abfall der Matinang-Kette. — A. culminis n. sp.; Michaelsen (6), 
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p. 58, textf. 9, S.-Celebes, Lompobatang. — A. jampeanus (Benham) (s.].) 
> Perichaeta jampeana Benham + P.bonthainensis Benham; Amyntas 
jampeanus (Benham) subsp. bonthainensis > Perichaeta bonthainensis; 
Michaelsen (6), p. 62. — Amyntas jampeanus (Benham) fumigatus n. subsp.; 
Michaelsen (6), p. 6}. C.-Celebes, S. vom Posso-See, S.-Abfall der Takalekadjo- 
Kette. — A. jampeanus (Benham) tigrinus n. subsp.; Michaelsen (6), p. 66, 
S.-Celebes, Maranka. — A. fissiger n. sp.; Michaelsen (6), p. 67, S.-Celebes, 
Lompobatang. — A. kalaenensis n. sp.; Michaelsen (6), p. 68, textf. 10, 
Celebes. — A. purpureus (Benham); Michaelsen (6), p. 70. — A. Sarasinorum 
n.sp., Michaelsen (6), p. 71, textf. 11, N.-Celebes, N.-Seite der Matinang- 
Kette, C.-Celebes, S. von Posso-See. — A.zebra (Benham); Michaelsen (6), 
p. 73. — A. padasensis (Bedd.) lokonensis n. var.; Michaelsen (6), p. 74, 
N.-Celebes, Tomohon, Lokon-Gipfel. — A. padasensis var. Madelinae (Benh.) 
> Perichaeta Madelinae Benham; Michaelsen (6), p. 76. — Amyntas san- 
girensis (Michlsn.) subsp. typica > Perichaeta sangirensis Michlsn.; 
Michaelsen (6), p. 76. — Amyntas sangirensis (Michlsn.) subsp. crassicystis 
> Perichaeta crassicystis Michlsn. subsp. typica + subsp. tobeloensis Michlsn. ; 
Michaelsen (6), p.78. — Amyntas sangirensis (Michlsn.) subsp.chica (Michlsn.) > 
Perichaeta crassicystis Michlsn. subsp. chica Michlsn.; Michaelsen (6), p. 79. 
— Amynias pietus (Michlsn.) > Megascolex pictus Michlsn.; Michaelsen (6), 
p- 83. — Amyntas impudens n.sp.; Michaelsen (6), p. S4, textf. 13, SO.-Borneo, 
Tandjong. — A. mandhorensis (Michlsn.); Michaelsen (6), p. 86 (nach Unters. d 
Orig.). — Amyntas Udei (Rosa) h. var.?; Michaelsen (6), p. 87, Sumatra, 
Toba-Meer. — A. Burchardi n. sp.; Michaelsen (6), p. 88, textf. 14, Sumatra, 
Bindjey Estate. — A. ocellatus n. sp.; Michaelsen (6), p. 89, textf. 15, Sumatra, 
Bindjey Estate. — A. tobaensis n.sp.; Michaelsen (6), p. 91. textf. 16, Su- 
matra, Toba-Meer. — A.quadripapillatus n. sp.; Michaelsen (6), p. 93, textf.17, 
Sumatra, Bindjey Estate. — A. bindjeyensis n. sp.; Michaelsen (6), 
p- 94, textf. 18, Sumatra, Bindjey Estate. — A. pentacystis (Rosa); Michaelsen 
(6), p- 95. — A. ringeanus (Michlsn.) > Perichaeta ringeana Michlsn. + P. 
Guarini Rosa; Michaeisen (6), p. 120. — A. aeruginosa Kinb.; Michaelsen (7), 
p- 434, text2 (nach Unters. d. Orig.). — A. montanus (Kinb.) > Pheretima 
montana Kinb. + Perichaeta novarae Rosa; Amyntas californicus (Kinb.) > 
Pheretima californica Kinb., part., + Amyntas ringeanus (Michlsn.) + Peri- 
chaeta Guarini Rosa; Amyntas indicus (Horst) > Pheretima californica Kinb., 
part. + Perichaeta corticis Kinb.; Amyntas capensis (Horst) > Rhodopis 
javanica Kinb. ?; Michaelsen (%), p. 438—440 (nach Unters. d. Kinb. Orig.). 
— Amyntas peregrinus (Fletcher) > Perichaeta molokaiensis Beddard; 
Amyntas heterochaeta (Michlsn.) > Perichaeta indica Michlsn. 1892 (nee 
P. indica Horst 1885); Amyntas hesperidum (Beddard) > Perichaeta sandvi- 
censis Beddard; Amyntas hawayanus (Rosa) > Perichaeta Morrisi Beddard 
+ P. mauritiana Beddard + P. mandhorensis Michlsn. + P. pallida Michlsn. 
+ P. amazonica Rosa + P. cupulifera Fedarb; Amyntas Schmardae (Horst) 
> Perichaeta trityphla Beddard + P. vesiculata Goto u. Hatai; Beddard (6), 
p. 414424. — Amyntas pallidus (Michlsn.) > Perichaeta barbadensis Beddard 
+ P.amazonica Rosa + P. sancti-jacobi Beddard; Michaelsen (10), p. 211. 
— Amyntas asiaticus n.sp.; Michaelsen (14), p. 224, China, Tien-Tsin. — 
Amyntas Kinb. < Pheretima Kinb.; Michaelsen (15), p. 234. — A. travan- 
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corensis (Fedarb) > Perichaeta t. + P.crescentica Fedarb; Amyntas cin- 
gulatus (Vaill.) > Perichaeta darnleyensis Fletcher + P. Vaillanti Beddard 
—+ P. Martensi Michlsn. + P.indica Horst (in „Midden-Sumatra‘“‘) + P. 
eoa Rosa + P. madelinae Benham + P. Belli Rosa + Amyntas padasensis 
(Beddard u. Fedarb) var. lokonensis (Michlsn.); Amyntas philippinensis 
(Rosa) > A. bindjeyensis (Michlsn.); A. capensis (Horst) > Perichaeta oper- 
culata Rosa? + P. Tenkatei Horst + P.tjibodae Horst + P. inflata Horst 
+ P. falcata Horst + P. variabilis Horst + P. sexta Benham + P. suma- 
trana (Horst); Amyntas Schmardae (Horst) > Perichaeta trityphla Beddard 
+ P.vesiculata Goto u. Hatai; Amyntas montanus (Kinb.) > Perichaeta 
taitensis Rosa + P.novarae Rosa + P. pulchra Michlsn. + P. sangirensis 
Michlsn. + P.vitiensis Beddard + P.crassicystis Michlsn. + P. mala- 
maniensis Benham + P. Arturi Benham + P.atheca Rosa + P.zonopora 
Rosa; Amyntas heterochaetus Michlsn. > Perichaeta indica auct. + P. Perkinsi 
Beddard + P. Modigliani Rosa -—— P.nipponica Beddard + P. mirabilis 
Bourne; A. Dyeri (Beddard) > Perichaeta sinensis Beddard + P. monili- 
cystis Michlsn. + P. shimaensis Goto u. Hatai; Amyntas divergens (Michlsn.) 
> P. fuscata Goto u. Hatai + P. heteropoda Goto u. Hatai + P. obscura 
Goto u. Hatai + P. scholastica Goto u. Hatai + P. micronaria Goto u. Hatai 
+ P.grossa Goto u. Hatai; Amyntas californiceus (Kinb.) > Perichaeta 
ringeana Michlsn. + P.Gwuarini Rosa; Amyntas flavescens (Goto u. Hatai) 
> Perichaeta producta Goto u. Hatai; Amyntas aeruginosus Kinb. > Perichaeta 
musica (Horst)+ P. fasciata Rosa+ P. longa Michlsn. + P. Willeyi Benham; 
Ampyntas uwpuluensis (Beddard) > Perichaeta recta Rosa; Amyntas halmaherae 
(Michlsn.) > Perichaeta jampeana Benham + P. bonthainensis Benham 
+ P. digitata Benham + P. purpurea Benham-+ Amyntas fissiger (Michlsn.) ?; 
A.aspergillum (E. Perr.) > Perichaeta Takatorii Goto u. Hatai; Amyntas 
masatakae (Beddard) > Perichaeta campestris Goto u. Hatai; Amyntas 
tokioensis (Beddard) > Perichaeta candida Goto u. Hatai + P. parvicystis 
Goto u. Hatai; Amyntas hesperidum Beddard > Perichaeta sandvicensis 
Beddard + Amyntas Löhri (Michlsn.); A. Hilgendorfi (Michlsn.) > Perichaeta 
rokugo Beddard+ P. irregularis Goto u. Hatai-+ P. schizopora Goto u. Hatai; 
Amyntas sSieboldi (Horst) > Perichaeta communissima Goto u. Hatai; 
Amyntas Ijimae (Rosa) > Perichaeta kamakuruensis Goto u. Hatai + 
P. parvula Gotou. Hatai + P.decimpapillata« Goto u. Hatai; Amyntas 
biserialis (E. Perr.) > Perichaeta acystis Beddard; Amyntas Stelleri (Michlsn.) 
> Perichaeta barami Michlsn. + P. Everetti Beddard u. Fedarb + P. pa- 
pillata Beddard u. Fedarb + P. sarawacensis Beddard u. Fedarb + P. kina- 
baluensis Beddard u. Fedarb; Amyntas posthumus (L. Vaill.) > Perichaeta 
affinis E. Perr.; Amyntas glandulosus (Rosa) > Perichaeta hippocrepis Rosa; 
Amyntas peregrinus (Fletcher) > Perichaeta molokaiensis Beddard + P. 
Floweri Benham; Amyntas hawayanus (Rosa) > Perichaeta pallida Michlsn. 
+ P. mandhorensis Michlsn. + P. bermudensis Beddard + P. Morrisi 
Beddard + P. barbadensis Beddard + P. mauritiana Beddard + P. ama- 
zonica Rosa + P. sancti-jacobi Beddard + P.carnosa Goto u. Hatai + P. 
insulae Beddard + P.cupulifera Fedarb; Amyntas robustus (E. Perr.) > 
P. cingulata (L. Vaill.); Amyntas taprobanae (Beddard) > Perichaeta Pauli 
Michlsn.; Beddard (4), p. 613—651. 


XIVe. Vermes. Oligochaeta für 1898, 1899 und 1900. 31 


Nota: Die im gleichen Jahre veröffentlichten zusammenfassenden Arbeiten 
Michaelsen (15) und Beddard (4) kollidieren mit einander. Es mag erwähnt 
werden, daß mit einigen später zu registrierenden Ausnahmen die Beddard- 
sche Synonymie angenommen wurde, jedoch unter Einführung des Gattungs- 
namens Pheretima Kinb. em. Michaelsen für. Amyntas Kinb. Für Syno- 
nymie- und Literatur-Nachweise auch die Angaben unter Pheretima und 
Perichaeta zu berücksichtigen! 

Anachaeta Camerani n. sp.; Cognetti (2), p. 1, Italien, Torino. — A. Eiseni (Vejd.); 
Bretscher (2), p. 383. — Anachaeta Vejd. < Achaeta Vejd.; Michaelsen (15), 
p- 15. — Synonymie-Angaben siehe unter Achaeta! 

Andiodrilus n. gen. (Fam. Geoscolecidae, subfam. @eoscolecinae), „Borsten gepaart, 
in 8 Längsreihen, höchstens in der Gürtel- und Samentaschen-Region unregel- 
mäßig gestellt. Männliche Poren ? (jedenfalls unscheinbar). Samentaschen- 
Poren 3 Paar auf Intersegmentalfurche 6/7—8/9. Muskelmagen im 6., 3 Paar 
Chylustaschen im 7.—9. Segment. 1 Paar median verschmolzene Testikelblasen 
ventral im 10. Segment, nach oben in je einen breiten Samensack übergehend, 
Samensäcke auf das 10. Segment beschränkt. Distale Enden der Samen- 
leiter ohne Anhangsorgane oder Kopulationstaschen. Ventrale Borsten 
der Gürtel- und Samentaschen-Region zu Geschlechtsborsten umgewandelt, 
mit regelmäßig in 4 Längsreihen angeordneten, proximalwärts bogenförmig 
begrenzten Narben. Distales Ende der Samentaschen-Ampulle (oder proxi- 
males Ende des Samentaschen-Ausführganges ?) modifiziert, mit Samen- 
kämmerchen“, Typus: A. Schütti (Michlsn.); Michaelsen (11), p. 250. — 
— 4. Schütti (Michlsn.) > Anteus Schütti Michlsn.; Michaelsen (11), 
p- 259. — Andiodrilus pachoensis n.sp.; Michaelsen (11), p. 251, Columbien, 
Cordillere von Bogota. — A. affinis n. sp.; Michaelsen (11), p. 253, Columbien, 
Bogota, Cordillere von Bogota. — A. bogotaensis n.sp.; Michaelsen (11), 
p- 254, Columbien, Bogota, Cordillere von Bogota. — A. major n.sp.; 
Michaeilsen (11), p. 257, Columbien, Cordillere von Bogota. 

Anteus potarensis n. sp.; Rosa (2), p. 277, tab. 9 f. I—3, Britisch Guyana, Higher 
Potaro River Distriets. — A. columbianus n.sp.; Michaelsen (9), p. 53, Co- 
lumbien, zwischen Villeta u. Facatativa. — A. Purnio n. sp.; Michaelsen (11), 
p- 238, Columbien, W. v. Honda. — A. monticola n.sp.; Michaelsen (11), 
p- 240, Columbien, Fusagasuga. — A. hamifer n. sp.; Michaelsen (11), p. 242, 
Columbien, W. v. Honda. — A. savanicola n. sp.; Michaelsen (11), p. 244, 
Columbien, Cordillere von Bogota. — A. sibateensis n. sp.; Michaelsen (11), 
p- 247, Columbien, Cordillere von Bogota. — A. aberratus n. sp.; Michaelsen 
(11), p- 263, Fundort ? — A. octocystis n. sp.; Michaelsen (11), p. 265, Fund- 
ort? — A. Schütti Michlsn. < Andiodrilus Schütti (Michlsn.); Michaelsen 
(11), p- 259. 

Archienchytraeus gemmatus Eisen, A. lampas Eisen, A. tenellus Eisen und A. ochra- 
ceus Eisen zu Henlea; Michaelsen (15), p- 70, 71. 

Aulodrilus n. gen. (Anhang zur Fam. Tubificidae); Bretscher (1), p. 388. — A. 
limnobius n.sp.; Bretscher (1), p. 398, Schweiz, Mürtschenalp. 

Argülophilus Eisen als Gattung aufrecht zu erhalten und von Plutellus E. Perr. 
zu sondern; Eisen (2), p. 161. — A. hyalinus n. sp.; Eisen (2), p. 163, Guate- 
mala, Coban. — A. marmoratus Eisen collinus n. subsp.; Eisen (2), p- 163, 
tab. 12 f. 118—12]1, Californien, Calistoga in Napa County, Mill Valley in 
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Marin County, Duncan Mills in Sonoma County. — Argilophilus Eisen zu 
Plutellus E. Perr. em.; Michaelsen (15), p. 163. 

Balanta n. gen. (Fam. Megascolecidae, subfam. Benhaminae). ‚Das einzige Paar 
Prostaten mündet am 19. Segment aus, das einzige Paar Samentaschen 
auf der Intersegmentalfurche 7/8; die Samenleiter-Poren den Prostata- 
Poren nahe gerückt, hart vor denselben auf dem 19. Segment‘‘; Michaelsen (2) 
p- 165. — B. Ehrhardti n.sp.; Michaelsen (2), p. 165, textf. 2, Protugiesisch 
Westafrika, Bissao.. — Balanta Michlsn. zu Dichogaster Beddard s. l. em.; 
Michaelsen (15), p. 334. 

Bdellodrilus n. gen. (Fam. Discodrilidae) „two pairs of testes and two pairs of vasa 
deferentia occupying the fifth and sixth post-cephalic somites. The anterior 
pair of nephridia open to the exterior by a common pulsatile vesicle. The 
dorsal and ventral jaws are quite dissimilar‘‘; 3. P. Moore (1), p.497. — 
B. illuminatus J. P. Moore; 3. P. Moore (1), p. 497—532, tab. 18. — Bdello- 
drilus illuminatus > Branchiobdella illuminata; 3.P. Moore (1) p. 497. 

Benhamia Horsti n.sp.; Michaelsen (2), p. 171, textf.3, Portugiesisch-Westafrika, 
Bissao. — B. Keiteli n.sp.; Michaelsen (2), p. 173, textf. 4, Haiti, Port au 
Prince. — B. Reinckei n.sp.; Michaelsen (2), p. 175, textf.5, Samoa. — 
B. (aff.?) pallida Michlsn.; Horst (3), p. 27, textf. 1—3, Surinam, Para- 
maribo. — B. corticis n.sp.; Michaelsen (6), p. 80, textf. 12, N.-Celebes, 
Masarang-Kette. — B. itoliensis Michlsn. coerulea n. var.; Michaelsen (6), 
p. 117, Deutsch-Ost-Afrika, Kawende am Tanganika-See. — B. inermis 
Michlsn.; Michaelsen (6), p. 118. — B. coecifera Benham; Beddard (3), p. 167, 
textf. 1—3. — B. sp. Horst von Surinam < B. gracilis Michlsn. ?; Michaelsen 
(11), p. 234. — B. Bolavi Michlsn. pacifica n. var.; Eisen (2), p. 209, tab. 10 
f. 68—73, angeblich von Hawaii Inseln nach Californien verschleppt. — 
B. papillata Eisen hawaiensis n. var.; Eisen (2), p. 212, tab. 10 f. 77—79, 
tab. 14 f. 170, 171, angeblich von Hawaii-Inseln nach Californien verschleppt. 
— B.nana Eisen; Eisen (2); p. 213, tab. 10 f. 76. — B. viridis n. sp.; Eisen (2), 
p- 214, f. 175, 176, Mexico, Toluca. — B. jamaicae n.sp.; Eisen (2), p- 218, 
tab. 14 f. 168, 169, Jamaica. — B. guatemalae n. sp.; Eisen (2), p. 219, tab. 14 


f. 172—174, Guatemala, City of Guatemala. — B. malarmata n.sp.; Rosa 
(1), p. 57, Britisch Neu-Guinea, Haveri. — B. Aitkeni n.sp.; Fedarb, p. 431, 
tab. 1 f. 1-5, 7, Vorderindien, Travancore. — B. travancorensis n.SP.; 


Fedarb, p. 433, tab. 1 f.6, 8, 9, 11, 12, Vorderindien, Travancore. — B. 
poonensis n.sp.; Fedarb, p. 434, tab. 1 f. 10, tab. 2 f. 3, 4, 9, Vorderindien, 
Poona. — B. octonephra Rosa; Cognetti (5), p. 9. — B. indica Beddard u. 
B. poonensis Fedarb zu Trigaster Benham, em.; Benhamia Michlsn. zu Dicho- 
gaster Beddard s. 1. em.; Michaelsen (15), p. 333, 334. — Benhamia Budgetti 
n.sp.; Beddard (5), p- 653, textf. 1—3, Senegambien, Carthie Island im 
Gambia. 

Benhamini Michlsn., Benhaminae Eisen < Trigastrinae n. nom.; Michaelsen (15), 
p- 330. 

Bichaeta n. gen. (Fam. Lumbriculidae); Bretscher (4), p. 444. — B. sanguinea 
n. sp.; Bretscher (4), p. 444, tab. 33 f. 1, S. Schweiz, Lago Maggiore bei Ascona. 

Bimastus n. subgen. (Gen. Allolobophora), „Erster Rückenporus meist auf Inter- 
segmentalfurche 5/6, selten 4/5. Gürtel nicht über die Intersegmental- 
furche 32/33 nach hinten hinaus reichend; Pubertäts-Tuberkeln mehr oder 
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weniger undeutlich oder fehlend. Hoden und Samentaschen frei; 2 Paar 
Samensäcke von Dissepiment 10/11 und 11/12 in Segment 11 und 12 hinein- 
ragend; Samentaschen fehlen‘; Michaelsen (8), p. 4. 


Bothrioneurum Stole corr. > Bothrioneuron Stole; Michaelsen (15), p. 54. 

Brachydrilus Benhami n. nom. > B. sp. Benham; Michaelsen (15), p. 462. 

Branchiobdella illuminata J. P. Moore < Bdellodrilus illuminatus; J. P. Moore (1), 
p- 497. 

Branchiodrilus n. nom. für C'haetobranchus Bourne; Michaelsen (15), p-. 23. 

Branchiura Beddard, em., Diagnose erweitert zur Aufnahme von Ilyodrilus 
coccineus (Vjd.); Branchiura coccinea Vjd. > Ilyodrilus coccineus (Vejd.); 
Michaelsen (5), p. 39, 40. 

Buchholzia parva n. sp.; Bretscher (2), p. 24, Schweiz, Kleiner Melchsee. 

Caecaria brevirostris Floericke; Plotnikow, p. 248, textf. 2. — (©. rara Floericke 
—+ ©. silesiaca Floericke + Ü. brevirostris Floericke < Stylaria lacustris (L.); 
Michaelsen (15), p. 33. 

Camptodrilus corallinus Eisen > Limnodrilus Hoffmeisteri Clap.?; Michaelsen 
(15), p- 40. 

Chaelobranchus Bourne < Branchiodrilus n. nom.; Michaelsen (15), p. 23. 

Chaetogaster Langi Bretscher; Breischer (2), p. 18, tab. 1 f. 15. — Ch. filiformis 
Schmarda?, Beddard zu Schmardaella n. gen.; Michaelsen (15), p. 19. — 
Oh. erystallinus Vejd. (corr.) > Ch. cristallinus Vejd.; Michaelsen (15), p. 21. 
— Ch. diaphanus (Gruith.) > Vetrovermis hyalinus Imhof; Michaelsen (15), 
p- 21. 


Chilota n. gen. (Fam. Megascolecidae, subfam. Acanthodrilinae), „l Paar Hoden 
und Samentrichter im 10. Segment, 2 Paar Prostaten und Samentaschen‘“, 
Typus Ch. littoralis (Kinb.) (= Mandane littoralis Kinb.); Michaelsen (5), 
p- 237. — Chilota palagonica (Kinb.) > Mandane patagonica Kinb. u. > M. 
litoralis Kinb. u. > Acanthodrilus (Mandane) pictus Michlsn.; Michaelsen (7), 
p- 424, 425 (nach Unters. d. Kinb. Orig.). — Chilota Wahlbergi n. sp.; Micha- 
elsen (%), p. 441, Kaffernlandet. — Ch. Elizabethae n.sp.; Michaelsen (6), 
p- 101, Kapland, Port Elizabeth. — Ch. Braunsi n.sp.; Michaelsen (6), 
p- 102, Textf. 21, Kapland, Port Elizabeth. — Ch. algoensis n.sp.; Micha- 
elsen (6), p. 105, textf. 22, Kapland, Port Elizabeth. — Zu Chilota: Acantho- 
drilus platurws Michlsn. u. A. putablensis Bedd. u. A. valdiviensis Bedd. u. 
A. minutus Bedd. u. A. cingulatus Bedd. u. A. chilensis Bedd. u. A. simulans 
Bedd. u. A. corralensis Bedd. u. A. carneus Bedd. u. A. decipiens Bedd. u. 
A. Hilgeri (Michlsn.) u. A. Platei Michlsn. u. A. bieinctus Bedd. u. A. Dalei 
Bedd.; Michaelsen (10), p. 8—19. — Chilota Beckmanni n.sp.; Michaelsen 
(19), p- 9, Chile, Valdivia. — Ch. Bertelseni n.sp.; Michaelsen (10), p. 12, 
Chile, Valparaiso. — Ch. Fehlandti n. sp.; Michaelsen (10), p. 14, Chile, 
Cojinhu& bei Valdivia. — Ch. Lossbergi n.sp. > Acanthodrilus Dalei Bedd. 
1896 part.; Michaelsen (10), p. 15, Chile, Valdivia. — Ch. bieincta Bedd. > 
Acanthodrilus purpureus Bedd. + A. Dalei Bedd. 1896 part.; Michaelsen (19), 
p- 17. — Zu Chilota: Acanthodrilus lucifugus Beddard, A. Purcelli Beddard, 
A. capensis Beddard, A. africanus Beddard, A. Sclateri Beddard, A. photo- 
dilus Beddard, A. exul Rosa; Michaelsen (15), p. 146—149. 

Claparedeilla Vjd. com. > Claparedilla Vjd.; Claparedeilla integrisetosa (Czern) 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. Il. H.3. (XIV c.) 3 
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> Lumbriculus integrisetosus Czern. > Claparedilla meridionalis Vjd.; 
Michaelsen (15), p. 60, 61. 

Clitellio irroratus Verr. < Hemitubifex salinarum n. sp. ??; Ferronniere (2), p. 242. 

Criodrilinae n. subfam. (Fam. Glossoscolecidae) > Lumbricidae, part., Rosa, 
„Borsten in 8 regelmäßigen Längslinien, gleichmäßig gepaart. Männliche 
Poren im Bereich des Gürtels oder vor demselben. Samentaschenporen, 
wenn vorhanden, einzeln oder in Gruppen von mehreren, vor den Hoden- 
segmenten. Kein wohl ausgebildeter Muskelmagen, höchstens rudimentäre 
Muskelmagen vorhanden“; für gen. Sparganophilus Eisen, Alma Grube 
und Criodrilus Hoffmstr.; Michaelsen (15), p. 463. 

Criodrilus Bürgeri n.sp.; Michaelsen (11), p. 236, textf., Columbien, Bogota. 

Cryptodrilus decipiens Michlsn.; Michaelsen (4), p. 410. — ©. Shephardi n. sp.; 
Spencer, p. 40, tab. 6 f. 23—30, Victoria, Horsham. — (©. queenlandicus n. Sp.; 
Spencer, p. 41, tab. 6 f. 31—33, Queensland, Maryborough. — (©. cooraniensis 
n. sp.; Spencer, p. 42, tab. 6 f. 34—36, Queensland, Cooran; Sweet, p. 114. 
— (. illawarrae Fletcher; Sweet, p. 113, tab. 15 f. 24. — C. polynephricus 
W. B. Sp. u. ©. Officeri W. B. Sp. zu Trinephrus Beddard, andere Crypto- 
drilus zu Plutellus E. Perr. em. und zu Notoscolex Fletcher em.; Michaelsen 
(15), p. 185—196 (siehe die Angaben unter diesen Gattungen!) 

Deinodrilus Bedd. zur subfam. Typhaeinae (s. 1.); Michaelsen (5), p. 242. — D. 
Beddard < Dinodrilus Beddard corr.; Michaelsen (15), p- 321. 

Deltania Eisen zu Microscolex Rosa (s. 1.); Eisen (2), p- 151. 

Dendrobaena mariupolienis n. sp.; Wyssotzki (1), p. 67—69, textf. 10, Süd-Ruß- 


land, Gouv. Jekaterinoslaw, Kreis Mariupol. — D. mariupolienis W yssotzki 
zu Allolobophora; Michaelsen (4), p. 128. — D. siehe auch Helodrilus 
(Dendrobaena). 


Dero vaga (Leidy); Brode, p. 141—180, tab. XIII—-XV. — D. dorsale n.sp.; 
Ferronniere (2), p. 255, tab. 20 f.1, Frankreich, Loire Inferieure, zwischen 
Loire und Savenay. — D.sp.; Cognetti (5), p- 1 tab. f. 1, Brasilien, Caranda- 
sinho in Matto Grosso. — D. Borellü n. sp. > D. sp. Cognetti 1900; Michaelsen 
(15), p- 522. 

Desmogaster Doriae n. sp.; Horst (4), p. 293, textf., Central-Borneo, Nanga raoen. 

Dichaeta curvisetosa Friend < Phreoryetes gordioides (G. L. Hartmann); Michaelsen 
(4), p- 115. — Dichaeta curvisetosa Friend von Phreoryctes gordioides (G. L. 
Hartmann) zu sondern; Friend (4), p.9. — Dichaeta curvisetosa Friend < 
Phreoryctes dichaetus n. sp.; Friend (5), p. ? 

Dichogaster mimus Michlsn. > Miüllsonia rubens Bedd.; Michaelsen (6), p. 118. 
— D. Crawi n.sp.; Eisen (2), p. 228, tab. 6 f. 82—94 B, 112, 113, angeblich 
von den Hawaii Inseln nach Californien verschleppt. — D. Ribaucourti n. sp.; 
Eisen (2), p. 235, tab. 14 f. 181, Mexico, City of Mexico. — D. Townsendi 
n.sp.; Eisen (2), p. 238, tab. 14 f. 182, Jamaica. — D. parva Fedarb. zu 
Trigaster Benham; Michaelsen (15), p. 334. — Dichogaster Beddard erweitert 
zur Aufnahme der gen. Benhamia Michlsn. und Balanta Michlsn.; Michaelsen 
(15), p- 334. 

Didymogaster Fletcher > Digaster E. Perr., Beddard s. l., part.; Michaelsen (15), 
p- 199. 

Digaster (Didymogaster) sylvaticus (Fletcher); Brennan, p. 691, tab. 53, 54. — 
Digaster minor n. sp.; Spencer, p. 65, tab. 12 f. 100—102, Queensland, Gayn- 
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dah. — D. brunneus n. sp.; Spencer, p. 66, tab. 12 f. 103—105, Queensland, 
Gayndah. — D. gayndahensis n.sp.; Spencer, p. 67, tab. 12 f. 106—108, 
Queensland, Gayndah. — D. armifera Fletcher; Sweet, p. 121, tab. 14 f. 13. 
— D. gayndahensis Spencer; Sweet, p. 122. — D. minor Spencer; Sweet, 
p- 122. — D. brunneus Spencer; Sweet, p. 122, tab. 15 f. 19. — D. sylvatica 
(Fletcher); Sweet, p. 123. — D. excavata (Fletcher); Sweet, p. 123. — D. 
queenslandica (Fletcher); Sweet, p. 124, tab. 14 f. 11, 12. — Digaster E. Perr. 

im alten engen Sinne aufrecht erhalten; D. E. Perr., Beddard s. 1. < Digaster 
E. Perr. s. s. + Perissogaster Fleteher + Didymogaster Fletcher; Michaelsen 
(15), p. 196—199. 

Digitibranchus niloticus Levinsen < Alma nilotica Grube; Michaelsen (6), p. 119. 

Dinephrus n. gen. (Fam. C'ryptodrilidae), „two nephridia on each side‘‘; Spencer, 
p: 33 (Provisorische Gattung für Megascolides diaphanus Spencer [und andere 
Arten ?] 

Dinodrilus Beddard corr. > Deinodrilus Beddard; Michaelsen (15), p. 321. 

Diplocardia Eisen in die n. subfam. Diplocardinae zu stellen; Michaelsen (5), 
p- 241. — Diplocardia singularıs (Ude) caroliniana n. var.; Eisen (1), p. 172, 
N. Carolina, Raleigh. — D. Udei n. sp.; Eisen (1), p. 168, N. Carolina, Raleigh. 
— D. Michaelseni n. sp.; Eisen (1), p. 167, N. Carolina, Raleigh. — D. Keyesi 
(Eisen) > Aleodrilus Keyesi Eisen; Eisen (1), p. 164. — D. verrucosa Ude 
< D. (Omahania) verrucosa Ude; Eisen (2), p. 172. — D. communis Garman 
(typica) > D. communis Garman; D. communis Garman subsp. singularis 
(Ude) > D. singularis (Ude); D. caroliniana (Eisen) > D. singularis (Ude) 
var. caroliniana (Eisen); Michaelsen (15), p. 326, 327. 

Diplocardia s. s. n. subgen. (Gen. Diplocardia s.1.), „Spermiducal pores in XIX“, 
für Diplocardia Erxseni Michlsn., D. Michaelseni Eisen, D. riparia Smith, 
D. communis Garman und D. singularis (Ude); Eisen (2), p. 169. — D. (D.) 
Eiseni Michlsn.; Eisen (2), p. 173. — D. (D.) riparia Smith; Eisen (2), p. 175, 
tab. 13 f. 143, 144. — D. (D.) Michaelseni Eisen; Eisen (2), p. 177. — D. 
(D.) Udei Eisen; Eisen (2), p. 182, tab. 11 £. 117, tab. 13 £. 145—154. — D. 
(D.) communis Garman; Eisen (2), p. 189. — D. (D.) singularis (Ude); Eisen 
(2), p- 191. — D. (D.) singularis Ude subsp. caroliniana (Eisen); Eisen (2), 
p- 193, tab. 13 f. 137—142. — D. (D.) Eisen als subgen. zu eliminieren; 
Michaelsen (15), p. 324. 

Diplocardia (Aleodrilus n.subgen.) > Aleodrilus Eisen; Eisen (2), p. 169. — 
Diplocardia (Aleodrilus) Keyesi (Eisen); Eisen (2), p. 171, tab. 13 f. 136. — 
D. (A.) Eisen als subgen. zu eliminieren; Michaelsen (15), p. 324. 

Diplocardia (Naillenia n.subgen.), Diagnose siehe unter Naillenia; Eisen (2), 
p- 169. — D. (N.) Koebeli n. sp.; Eisen (2), p. 197, tab. 14, f. 177, 178, Mexiko, 
Morelos. — D. (N.) Eisen als subgen. zu eliminieren; Michaelsen (15), p. 324. 

Diplocardıa (Omahania n.subgen.), Diagnose siehe unter Omahania; Eisen (2), 
p- 169. — D. (O.) verrucosa Ude; Eisen (2), p. 172. — D. (O.) Eisen als subgen. 
zu eliminieren; Michaelsen (15), p. 324. 

Diplocardinae n. subfam. (Fam. Megascolecidae), „Kalkdrüsen und Chylustaschen 
nicht oder nicht lediglich im 9. Segment, 2 oder 3 Muskelmagen vor dem 
ersten Hodensegment, meganephridisch,‘‘ für gen. Diplocardia Garman; 
Michaelsen (5), p. 241. — subfam. Diplocardinae Michlsn. zur Aufnahme der 
gen. Trigaster Benham und Zapotecia n. gen. erweitert; Eisen (2), p. 165. — 
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Subfam. Diplocardinae auf die gen. Diplocardia Garman und Zapotecia 
Eisen beschränkt; Michaelsen (15), p. 324. 

Diplotrema n. gen. (Fam. Oryptodrilidae), „With the openings of the vasa deferentia 
on segment 18 distinct from and in front of those of the spermiducal glands. 
Nephridia meganephric and paired. Spermiducal glands tubular‘‘; Spencer, 
p- 31. — D. fragilis n. sp.; Spencer, p. 31, tab. 4, f. 4—6, Queensland, Gayn- 
dah. — D. fragilis Spencer; Sweet, p. 114, tab. 14, f. 6, tab. 15 f. 22. 

Diporochaetae davallia n. sp.; Spencer, p. 52, tab. 9 f. 61—63, Victoria, Fern Tree 
Gully. — D. mediocincta n.sp.; Spencer, p. 53, tab. 9 f. 64—66, Victoria, 
S. Warragul. — D. Lindti n. sp.; Spencer, p. 54, tab. 9 f. 67—69, Victoria, 
Blacks Spur. — D. euzona n.sp.; Spencer, p. 55, tab. 9 f. 70—72, Victoria, 
Warrandyte. — D. telopea n. sp.; Spencer, p. 56, tab. 10 f. 73—75, Vietoria, 
Waratah-Bay. — D. notabilis n. sp.; Spencer, p. 57, tab. 10 f. 76—78, Victoria, 
Dimboola. — D. Richardi n.sp.; Spencer, p. 58, tab. 10 f. 79—81, Victoria, 
Loch in Gippsland. — D. nemoralis n. sp.; Spencer, p. 59, tab. 10 f. 82—84, 
Victoria, Neerim. — D. Manni n.sp.; Spencer, p. 60, tab. 11 f. 85—87, 
Victoria, S. Warragul. — D. arnoldi n. sp.; Spencer, p. 61, tab. 11 f. 88-90, 
Vietoria, Mount Arnold near Marysville. — D. Frosti n. sp.; Spencer, p. 62, 
tab. 11 f. 91—93, Victoria, Mount Baw Baw. — D. grandis n. sp.; Spencer, 
p- 63, tab. 11 f. 94—96, Queensland, Upper Endeavour River. — D. Maple- 
stoni n.sp.; Spencer, p. 64, tab. 12 f. 97—99, Victoria, Warrandyte. — 
D. Copelandi (Spencer); Sweet, p. 115. — D. Bakeri (Fletcher); Sweet, 
p- 116, tab. 14 f. 1. — Diporochaeta Beddard em., dazu: Perichaeta dilvynnia 
W.B. Sp., P. richea W. B. Sp., P. irregularis W. B. Sp., P. scolecoidea W. B. 
Sp., P. moroea W. B. Sp., P. pellucida Bourne, Megascolex Dendyi (W.B. 
Sp.), M.(?) canaliculatus (Fletcher); Miechaelsen (15), p. 204—207. 

Drawida n. gen. (Fam. Moniligastridae) > Moniligaster E. Perr. s. 1., part., 
„Gürtel mit dem 10. Segment oder vorn auf demselben beginnend, bis über 
das 13. Segment reichend. 1 Paar männl. Poren auf Intersegmentalfurche 
10/11, weibliche Poren auf Intersegmentalfurche 11/12, Samentaschen-Poren 
auf Intersegmentalfurche 7/8. 2—6 Muskelmagen am Anfange des Mittel- 
darms. Letzte Herzen im 9. Segment. 1 Paar Hoden und Samentrichter, 
eingeschlossen in Testikelblasen, die vom Dissepiment 9/10 in das 9. und 10. 
Segment hineinragen; Prostaten kurz und dick. Ovarien im 11. Segment; 
1 Paar Eiersäcke von Dissepiment 11/12 nach hinten ragend. Samentaschen 
mit oder ohne atrium-artige Erweiterung, ohne gestielte Drüsen,‘ zu Drawida: 
Moniligaster japonicus Michlsn., M. Friderici Michlsn., M. Bournei Michlsn., 
M. Pauli Michlsn., M. Barwelli Beddard, M. nilamburensis Bourne, M. nadu- 
vatamensis Bourne, M.grandis Bourne, M. pellucida Bourne, M. baha- 
mensis Beddard, M. parva Bourne, M. chlorina Bourne, M. sapphi- 
rinaoides Bourne, M.robusta Bourne, M. minuta Bourne und M. rubra 
Bourne; Drawida robusta (Bourne) f. typica > Moniligaster robusta Bourne; 
Drawida robusta (Bourne) indica (Benham) > Moniligaster indieus Benham; 
Drawida robusta (Bourne) ophidioides (Bourne) > Moniligaster ophidioides 
Bourne; Michaelsen (15), p. 114—120. 

Eclipidrilidae Beddard zu Lumbriculidae; Michaelsen (15), p. 56. 

Eisenia Malm. em. > Allolobophora subgen. Notogama Rosa; EBisenia Udei 
(Ribaucourt) > subsp. Allolobophora Udei Ribaucourt; Eisenia alpina 
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(Rosa) > var. Allolobophora irregularis Ribaucourt?; E.rosea (Sav.) > 
Allolobophora Danieli Rosai Ribaucourt; Eisenia rosea (Sav.) var. macedonica 
(Rosa) > Allolobophora alpestris Bretscher; Eisenia Gordejeffi (Michlsn.) > 
Allolobophora Gordejeffi Michlsn.; Michaelsen (15), p. 477—479. 

Eiseniella n. nom. > Allurus Eisen; Eiseniella tetraedra (Sav.) (typica) > Allurus 
tetraedrus Eisen + f. luteus Eisen + f. obscurus Eisen + A. dubius Michlsn. 
+ A.amphisbaena Friend + A.tetraedrus (Sav.) var. novis Ribaucourt; 
Eiseniella tetraedra (Sav.) subsp. bernensis (Ribaucourt) > Allurus bernensis 
Ribaucourt + subsp. infinitesimalis Ribaucourt; Eiseniella macrura (Friend) 
> Allurus macrurus Friend; Michaelsen (15), p. 473, 474. 

Nota: Für Synonymie und Literatur-Nachweise auch die Angaben unter 
Allurus zu berücksichtigen! 


Embolocephalus multisetosus n. sp.; Fr. Smith (1), p. 452, tab. 39 f. 1—3, Illinois, 
Havana. — E. plicatus Randolph pectinata n. var.; Bretscher (4), p. 446, 
tab. 33 f.2,3, S. Schweiz, Logo Maggiore. — Embolocephalus Randolph 
< Psammoryctes Vejd. s.1. < Tubifex Lam. s. 1.; Michaelsen (15); p. 49, 524. 

Eminoscolex Barnimi n.sp.; Michaelsen (12), p. 3, Hoch-Sennaar, Hellet-Idris. 

Enchytraeoides (?) Marioni S. Loup; Ferronniere (2), p. 279. — E.(?) unisetosus 
n. sp.; Ferronniere (2), p. 280, tab. 20 f. 21, Frankreich, Le Croisie. 

Enchytraeus pellucidus n.sp.; Friend (3), p. 264, England, Stockport. — E. turi- 
censis n. sp.; Bretscher (1), p. 401; (2), p. 25, Schweiz, Züricher See. — E. 
minimus n. Sp.; Bretscher (1), p. 402, Schweiz, Hittnau. — E. nigrina n. sp.; 
Bretscher (2), p. 26, Schweiz, Züricher See, Greifensee. — E. silvestris n. sp.; 
Bretscher (2), p. 27, Schweiz, Zürich. — E. adriatieus Vejd.; Ferroniere (2), 
p. 282, tab. 20 f. 22. — E. humicultor Vejd.; Ferronniere (2), p. 284, tab. 20 
f. 23—25. — E. globulata n. sp.; Bretscher (4), p. 450, S. Schweiz, San Georgio. 
— E.arenarius Michlsn. zu Marionina; Michaelsen (15), p. 74. — E. albidus 
Henle > E. humiecultor Vejd.; E. parvulus Friend < E. argenteus Michlsn.; 
Michaelsen (15), p-89, 91. — E. setosus Levinsen, Beddard: Laps. pro E. bi- 
setosus Levinsen; Michaelsen (15), p. 97. 

Enicmodrilus n. subgen. (Gen. Ocnerodrilus s. 1.), „Prostates present. Two pairs 
of testes. Racemose sperm-sacs. No sperm-sacs capping the testes. Sperma- 
thecae in IX, without diverticles‘‘ ; Eisen (2), p. 110, 119. — Arten siehe unter: 
Ocnerodrilus (Enicmodrilus). — O.(E.) Eisen zu O. (Ilyogenia) Eisen s.1.; 
Michaelsen (15), p. 378. 

Enterion rubidum Sav. < Allolobophora (Dendrobaena) rubida (Sav.) f. typica; 
Michaelsen (8), p. 7. 

Eophila subgen. emend. (Gen. Allolobophora), „Borsten in 4 engen Paaren. Gürtel 
über Intersegmentalfurche 32/33 nach hinten hinausragend.. Hoden und 
Samentrichter frei; 2 Paar Samensäcke von Dissepiment 10/11 und 11/12 
in Segment 11 und 12 hineinragend. Samentaschen vorhanden, 2—7 Paar 
oder Gruppenpaare, auf Borstenlinien cd oder, falls sie zu mehreren Gruppen 
stehen, teils auf Borstenlinien cd, teils oberhalb derselben ausmündend‘“; 
Michaelsen (8), p. 9. 

Eudrilus Eugeniae (Kinb.) > Lumbricus Eugeniae Kinb.; Michaelsen (7), p. 420 
(nach Unters. d. Orig.). — Eudrilus Eugeniae (Kinb.); Eisen (2), p. 135, 
tab. 7 f. 27—34, tab. 8 f. 40-48, tab. 9 f. 49,50. — E. erudieus Ude < E. 
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Eugeniae (Kinb.); E. Büttneri Michlsn. < E. pallidus Michlsn.; Michaelsen 
(15), p-. 402. 

Eupolygaster n. nom. für Polygaster Horst; Michaelsen (15), p. 112. 

Eurydame insignis Kinb. wahrscheinlich zu Pontoscolex gehörig; Michaelsen (%), 
p- 481. 

Eutyphoeus n. nom.> Typhaeus, Typhoeus Beddard; E.@Gammiei (Beddard) 
corr. > Typhaeus Gammii Beddard; Eutyphoeus levis (Rosa) corr. > Typhaeus 
laevis Rosa; Michaelsen (15), p. 322—323. 

Fimoscolex n. gen. (Fam. Geoscolecidae), ‚Ein einziger ventralmedianer männlicher 
Porus; 1 Paar Kalkdrüsen auf das 12. Segment beschränkt; im übrigen wie 
Geoscolex F. S. Leuckart (s. 1.)‘“; Michaelsen (9), p. 55. — F. Ohausi n. sp., 
Michaelsen (9), p. 55, Brasilien, Prov. Rio de Janeiro, Petropolis. 

Fletcherodrilus unicus (Fletcher) (typieus) > F. unicus Fleteher (typieus) + var. 
purpureus Michlsn.; F. unicus (Fletcher) subsp. fasciatus (Fletcher) > F. 
unicus (Fletcher) var. fasciatus Fletcher + var. pelewensis Michlsn. ; Michaelsen 
(15), p- 178, 179. — F. unicus (Fleteher) major n. var.; Spencer, p. 44, Queens- 
land, Gayndah. — F. unicus (Fletcher); Sweet, p. 115, tab. 14 f. 2. 

Fridericia Rosae n.sp., Cognetti (1), p. 1, textf., Italien, Torino. — F. ulmicola 
n. sp.; Friend (2), p. ?, Großbritannien. — F. magna n. sp.; Friend (3), p. 262, 
England, Cockermouth. — F. bisetosa (Levinsen); Bretscher (1), p. 403. — F. 
Perrieri (Vejd.); Bretscher (1), p.404. — F. antarctica Bedd.; Bretscher (1), 
p- 404. — F. Ratzeli (Eisen); Bretscher (1), p. 405. — F. bulbosa Rosa; 
Bretscher (1), p. 406. — F. striata (Levinsen); Bretscher (1), p. 406. — F. 
helvetica Bretscher; Bretscher (1), p. 407. — F.alpina n.sp.; Bretscher (1), 
p. 408, textf. 6, Schweiz, Frutt. — F. lacustris n.sp.; Bretscher (1), p. 409, 
textf. 7, Schweiz, Kleiner Melehsee. — F. Michaelseni n.sp.; Bretscher (1), 
p. 410, Schweiz, Bäretsweil. — F. Udei n. sp.; Bretscher (1), p. 411, Schweiz, 
Frutt. — F. bisetosa (Levinsen); Bretscher (2), p. 23. — F. Udei Bretscher; 
Bretscher (2), p. 28, tab. 2 f. 27—33. — F.antarctica Bedd.; Bretscher (2), 
p. 29, tab. 2, f. 18—26. — F. Beddardi n.sp.; Bretscher (2), p. 29, tab. 2 
f. 34—38, Schweiz, Frutt, Panixerpaß. — F. humicola n.sp.; Bretscher (2), 
p- 30, tab. 2 f. 39—43, Schweiz, Frutt. — F. fruttensis n. sp.; Bretscher (2) 
p- 31, tab. 3 f. 44—49, Schweiz, Frutt. — F. auriculata n. sp.; Bretscher (2), 
p- 32, tab. 3 £.54—58, Schweiz. — F.minuta n.sp.; Bretscher (2), p-33, tab.3 
f. 59—62, Schweiz, Käferberg, Zürich. — F.bisetosa (Levinsen); Ferronniere (2), 
p- 286, tab. 20 f. 26—28. — F. polychaeta n. sp.; Bretscher (4), p. 450, tab. 33 
p. 5—7, S.-Schweiz, San Georgio, Ascona. — F. diachaeta n.sp.; Bretscher 
(4), p. 451, S.-Schweiz, Ascona. — F. insubrina n. sp.; Bretscher (4), p. 452, 
S.-Schweiz, Ascona. — F. clitellaris n. sp.; Bretscher (4), p. 452, tab. 33 f. 8 
—11, 8.-Schweiz, San Georgio. — F. Ratzeli Eisen; Bretscher (4), p. 453, 
tab. 33 f. 12,13. — F. Rosae Cometti < F.bulbosa (Rosa); F. bichaeta 
typica + F.bichaeta tenuwis Nusbaum < F. bisetosa (Levinsen); F. bisetosa 
(Levinsen), Ude < F. Leydigi (Vejd.); F. dura (Eisen) < F. Ratzeli (Eisen); 
F. antartica Beddard + F. novaezelandiae Beddard (laps.) < F. galba (Hoff- 
mstr.)?; Michaelsen (15), p. 96—101. 

Geogenia natalensis Kinb.; Michaelsen (7), p. 428, textf. 1. 

Georyctes Menkei Schlotthauber und @. Lichtensteini Schlotthauber < Phreo- 
ryctes gordioides (G. L. Hartmann); Michaelsen (4). p. 115. 
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Geoscolecini (subfam. der Fam. Lumbricidae s. 1.) Michlsn. (= fam. @eoscolecidae 
Rosa) unter dem Namen @lossoscolecidae n. nom. wieder zur Fam. erhoben; 
Michaelsen (15), p. 420. 

Geoscolex F. S. Leuck. (s. 1.) > Geoscolex F. S. Leuck. (s. s.) + Tykonus Michlsn. ; 
Michaelsen (9), p. 55. — @. Dergi n. sp.; Rosa (5), p. 209, Argentinien, Terri- 
torio de Missiones. — @. hondaensis n.sp.; Michaelsen (11), p. 261, Columbien, 
Honda. — @. F. S. Leuck. < @lossoscolex F. 8. Leuck.; Michaelsen (15), 
p- 442. 

Glossoscolecidae n. nom. für fam. Geoscolecidae Rosa, > subfam. @eoscoleeini 
(fam. Lumbricidarum) Michlsn.; Michaelsen (15), p. 420. 

Glossoscolecinae n. subfam. (Fam. Glossoscolecidae) > „Primo gruppo‘ [e Fam. 
Geoscolecidae] Rosa, „Borsten in 8 regelmäßigen Längslinien oder unregel- 
mäßig gestellt. Männliche Poren im Bereich des Gürtels oder hinter dem 
Gürtel; Samentaschenporen, wenn vorhanden, einzeln (oder ausnahms- 
weise in Gruppen zu mehreren ?), sämtlich vor dem 12. Segment, manchmal 
fehlend. 1 wohl ausgebildeter Muskelmagen vorhanden“; dazu die gen: 
Hesperoscolex Michlsn., Onychochaeta Beddard, Diachaeta Benham, Opistho- 
drilus Rosa, Andiodrilus Miehlsn., Pontoscolex Schmarda, Fimoscolex Michlsn., 
Glossoscolex F. S. Leuck., Rhinodrilus E. Perr. und Thamnodrilus Beddard; 
Michaelsen (15), p-. 420, 421. 

Glossoscolex F. S. Leuck. > Geoscolex F. S. Leuck.; @Glossoscolex giganteus F. S. 
Leuck. > @eoscolex maximus F. S. Leuck.; Michaelsen (15), p. 442. — Glosso- 
scolex paucisetis n.sp. > Geoscolex maximus F. S. Leuck., Beddard 1892; 
Michaelsen (15), p. 445. 

Gordiodrilus Mathewsi Beddard: Laps. pro @. robustus Beddard ?; Michaelsen 
(15), p. 374. 

Haemonais n. gen. (Fam. Naididae); Bretscher (2), p. 16. — H. Waldvogeli n. sp.; 
Bretscher (2), p. 16, tab. 1 f. 11—14, Schweiz, Lützelsee. 

Haplodrilus n. subgen. (Gen. Ocnerodrilus s. 1.), „Prostates present. Spermathecae 
in IX, without divertieles. No racemose sperm-sacs. One pair of testes. No 
gizzard. No dorsal pores‘‘; Eisen (2), p.112. — Arten siehe unter Ocnerodrilus 
(Haplodrilus). 

Haplotaxidae > Phreoryctidae; Michaelsen (15), p. 107. 

Haplotaxis Hoffmstr. > Phreoryctes Hoffmstr.; Michaelsen (15), p. 108. — H. 
menkeanus Hoffmstr. < Phreoryctes gordioides (G. L. Hartmann); Michaelsen 
(4), p. 115. 

Hegesipyle Hanno Kinb.: gen. sp. spur.!; Michaelsen (7), p. 432 (nach Unters. 
d. Orig.). 

Helodrilus Hoffmstr. em. > Allololobophora Eisen subgen. Allolobophora (Eisen) 
+ subgen. Dendrobaena (Eisen) + subgen. Bimastus (H. F. Moore) + subgen. 
Eophila Rosa; Michaelsen (15), p. 479. — Helodrilus norwegicus (Eisen) > 
Allolobophora norwegica Eisen; Michaelsen (15), p- 504. 

Helodrilus (Allolobophora) Rosa subgen. em., „Borsten mehr oder weniger eng 
gepaart, Samentaschenporen höchstens 3 Paar oder Gruppenpaare; 4 Paar 
Samensäcke im 9.—12. Segment, die des 10. Segments annähernd so groß 
wie die des 9.“; hierher: Allolobophora japonieus Michlsn., A. smaragdina 
Rosa, A. @eorgii Michlsn., A. caliginosa (Sav.), A. longa Ude, A. limicola 
Michlsn., A. jassyensis Michlsn., A. persiana Michlsn., A, Schneideri 
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Michlsn., A. mehadiensis Rosa, A. robusta Rosa, A. chlorotica (Sav.), A. Festae 
Rosa, A. Savignyi Guerne u. Horst, A. Molleri Rosa, A. Moebii Michlsn.; 
Michaelsen (15), p. 480—487. — Helodrilus (Allolobophora) caliginosus (Sav.) 
> Subsp. Allolobophora Beddardi Ribaucourt + A. inflata Michlsn.; Helo- 
drilus (Allolobophora) chlorotica (Sav.) > Allolobophora cambrica Friend 
+ var. A. curiosa + var. A. waldensis 4 var. A. morgensis Ribaucourt; 
Michaelsen (15), p. 483—486. 

Helodrilus (Bimastus) H. F. Moore, subgen. em. „Gürtel höchstens bis an Inter- 
segmentalfurche 32/33, meist nicht so weit nach hinten gehend; Pubertäts- 
tuberkel fehlend oder undeutlich, nicht besonders scharf ausgeprägt; 2 Paar 
Samensäcke vom Dissepiment 10/11 und 11/12 in das 11. und 12. Segment 
hineinragend; Samentaschen fehlen“, hierher: Allolobophora palustris (H. F. 
Moore), A. tumida Eisen, A. Güeseleri Ude, A. parva Eisen, A. Beddardi 
Michlsn., A. Eiseni (Levinsen), A. constricta Rosa, A. syriaca Rosa; Micha- 
elsen (15), p. 501—504. 

Helodrilus (Dendrobaena) Rosa subgen. em. ‚„‚Borsten meist weit gepaart oder 
zerstreut, selten eng gepaart; Samentaschenporen meist 2 Paar, selten 3 oder 
4 Paar; meist 3 Paar Samensäck im 9., 11. und 12. Segment, selten (und nur 
bei weit gepaarten Borsten) ein viertes Paar im 10. Segment; Samensäcke 
dieses Paares im 10. Segment viel kleiner als die des 9.‘‘, hierher: Allolo- 
bophora Oliveirae Rosa, A. rhenani Bretscher, A. Handlirschi Rosa, A. rubida 
(Sav.), A. mariupolienis Wyssotzky, A. Ganglbaueri Rosa, A. byblica Rosa, 
A. annectens (Rosa), A. Fedschenkoi Michlsn., A. semitica Rosa, A. mammalis 
(Sav.), A. madeirensis Michlsn., A. platyura (Fitz.), A. octaedra (Sav.), A. 
pygmaea (Sav.) Rosa, A. samarigera Rosa; Michaelsen (15), p. 488—495. 
— Helodrilus (Dendrobaena) rhenani (Bretscher) > Allolobophora norwegica 
Eisen, Bretscher + A. rhenani Bretscher + A. Vejdovskyi Bretscher; Helo- 
drilus (Dendrobaena) rubidus (Sav.) var. subrubicunda (Eisen) > Var. Allolo- 
bophora helvetica Ribaucourt + var. A. Darwini Ribaucourt; Helodrilus 
(Dendrobaena) annectens Rosa > Allolobophora Ganglbaueri Rosa var. annectens 
Rosa; Helodrilus (Dendrobaena) platyurus (Fitz.) (typicus) > Allolobophora 
Fitzingeri Beddard; Helodrilus (Dendrobaena) platyurus (Fitz.) subsp. depressus 
(Rosa) > Allolobophora Oerleyi Beddard; Helodrilus (Dendrobaena) octaedrus 
(Sav.) > Allolobophora liliputana Ribaucourt + var. A. alpinula Ribaucourt; 
Michaelsen (15), p. 489—494. 

Helodrilus (Helodrilus) Michlsn. n. nom. > Allolobophora (Eophila) Rosa, Gürtel 
mindestens bis an Intersegmentalfurche 32/33, meist weiter nach hinten 
reichend; Samentaschenporen selten fehlend, meist 2—7 Paar oder Gruppen- 
paare; 2 Paar Samensäcke von Dissepiment 10/11 und 11/12 in das 11. und 
12. Segment hineinragend; Samentaschen meist vorhanden (falls fehlend: 
Gürtel weit über Intersegmentalfurche 32/33 hinaus nach hinten reichend‘), 
hierher: Helodrilus oculatus Hoffmstr., Allolobophora crassa Michlsn., A. 
adaiensis Michlsn., A. patriarchalis Rosa, A. Antipae Michlsn., A. Leoni 
Michlsn., A. tyrtaea Ribaucourt, A. opisthocystis Rosa, A. Sturanyi Rosa, 
A. taschkentensis Michlsn., A. Dugesi Rosa, A. Tellinii Rosa, A. icterica 
(Sav.); Michaelsen (15), p. 495—500. — Helodrilus (H.) oculatus Hoffmstr. 
> Allolobophora Hermanni Michlsn.; Helodrilus (H.) Dugesi (Rosa) > Allolo- 
bophora Dugesii Rosa; Michaelsen (15), p. 497, 500. 
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Hemitubifex Benedeni (Udek.); Ferronniere (2), p. 241. — H. salinarum n. sp. 
> Clitellio irroratus Verr.??; Ferronniere (2), p. 242, tab. 19, f. 6, 7, Frank- 
reich, Loire-Inferieure. — Hemitubifex Eisen < Psammorycetes Vejd. s. 1. 
< Tubifex Lam. s. l.; Michaelsen (15), p. 52, 524. 

Henlea Dicksoni (Eisen); Bretscher (1), p. 412. — H. Rosei n.sp.; Bretscher (1), 
p- 412, Schweiz, Plattenalp. — H. Stolli n. sp.; Bretscher (2), p- 35, Schweiz, 
Züricher See, Greifensee. — H. pratorum n. sp.; Breischer (2), p. 36, Schweiz, 
Zürich. — H. sulcata n.sp.; Bretscher (2), p. 36, tab. 3 f. 69, 70, Schweiz, 
Katzensee. — H. gemmata (Eisen) > Archienchytraeus gemmatus Eisen; 
Henlea lampas (Eisen) > Archienchytraeus lampas Eisen; Henlea tenella 
(Eisen) > Archienchytraeus tenellus Eisen; Henlea ochracea Eisen > Archien- 
chytraeus ochraceus Eisen; Michaelsen (15), p. 70, 71. 

Heterochaeta costata Clap.; Ferronniere (2), p. 236, tab. 19 f. 3—5. — H. Clap. 
< Psammoryctes Vejd. s.1. < Tubifex Lam. s. 1.; Michaelsen (15), p. 52, 524. 

Homochaeta naidina Bretscher < Naidium naidina (Bretscher); Bretscher (1), 
p- 393. 

Hoplochaeta Beddard zur Subfam. T'’yphaeinae s. 1.; Michaelsen (5), p. 242. — 
Hoplochaeta Beddard < Hoplochaetella n.nem.; Michaelsen (15), p-. 321. 

Hoplochaetella n. nom. siehe Hoplochaeta! 

Hormodrilus Rosa: Laps. pro Hormogaster Rosa; Michaelsen (15), p. 446. 

Hormogaster praetiosa n. sp.; Michaelsen (%), p. 445, Sardinien, Cagliari. — H. Redii 
Rosa; Michaelsen (7), p. 445. — H. pretiosa Michlsn. > H. praetiosa Michlsn., 
Michaelsen (15), p. 447. 

Hormogastrinae n. subfam. (Fam. @lossoscolecidae) > ‚‚Forme intermedie‘‘ [e Fam. 
Geoscolicidae] part. Rosa, „Borsten in 8 regelmäßigen Längslinien, gepaart 
oder z. T. weit getrennt. Männliche Poren im Bereich des Gürtels. Samen- 
taschenporen, wenn vorhanden, einzeln, vor dem 12. Segment. 3 wohl aus- 
gebildete Muskelmagen vor den Hodensegmenten‘“, für gen. Hormogaster Rosa; 
Michaelsen (15), p. 446. 

Hyperiodrilus Beddard em. > H. Beddard s. s. + Alvania Beddard + Irido- 
drilus Beddard; Michaelsen (15), p. 408. 

Hypogaeon havaicus Kinberg < Allolobophora putris Hoffm. (f. arborea Eisen ?); 
H.atys Kinb. gen. sp. spur.!; Michaelsen (%), p. 432 (nach Unters. d. Kinb. 
Orig.). — H. havaicus Kinb. < Allolobophora (Dendrobaena) rubida (Sav.) 
f. typica2 + A. (Bimastus) constrictus (Kinb.); Michaelsen (8), p. 7, 8. 

Ilyodrilus coccineus (Vejd.) < Branchiura coceinea (Vejd.); Michaelsen, (5) p. 40. 

Ilyogenia africana Bedd. zu Ocnerodrilus, subgen. Ilyogenia; Eisen (2), p. 112. 

Ilyogenia Bedd. n. subgen. (Gen. Ocnerodrilus), „No prostates. Spermathecae in 
IX, without diverticles. Racemose sperm-sacs. No spermsacs capping the 
testes. Two pairs of testes‘‘; Eisen (2), p. 112. — Arten siehe unter Ocnero- 
drilus (Ilyogenia). — Ilyogenia Eisen s.l. > I. + Enicmodrilus Eisen; 
Michaelsen (15), p. 378. 

Iridodrilus Beddard < Hyperiodrilus Beddard s. 1.; Michaelsen (15), p. 408. 

Kerria saltensis Bedd.; Michaelsen (1), p. 480. — K. stagnalis (Kinb.) >K. Spe- 
gazzinit (Rosa); Michaelsen (6), p. 426 (nach Unters. d. Kinb. Orig.). — 
K. Rosae Beddard; Michaelsen (10), p. 25. — K. McDonaldi Eisen; Eisen 
(2), p- 135. — K. Borellii n. sp.; Cognetti (5), p- 6, tab. f. 6, Brasilien, Urucum 
in Matto Grosso, 
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Kynotus Voeltzkowi Michlsn.; Michaelsen (6), p. 96. 
Lampito mauritii Kinb. < Megascolex armatus Bedd.; Michaelsen (7), p. 440 
(nach Unters. d. Kinb. Orig.). 


Leiodrilus n. subgen. (Gen. Ocnerodrilus), „‚Prostates present. Two pairs of testes. 
Spermathecae in VIII, without diverticles. Sperm-sacs present in X, XI, 
XII, not racemose‘‘; Eisen (2), p. 112. — Arten siehe unter Ocnerodrilus 
(Leiodrilus). — Leiodrilus Eisen < Liodrilus Eisen; Michaelsen (15), p. 378. 


Limnodrilidae n. nom. für Tubificidae?; Eisen (2), p. 243. 

Limnodrilus Gotoi n.sp.; Hatai (2), p.5, tab.2, Japan, Tokyo. — Übersicht 
über gen. L.; Rybka, p. 376 u. fe — L. Dugesi n. sp.; Rybka, p. 380, tab. 5, 
f. 1—17, Mexico. — L. Hoffmeister Clap.; Rybka, tab. 5 f. 18; Ferronniere (3), 
p- 245, tab. 19 f. 8,9. — L. udekemianus Clap.; Ferronniere (2), p- 244. — 
L. claparedianus Ratzell; Fr. Smith (1), p. 444. — L. Steigerwaldi Eisen 
—+ L. monticola Eisen + Camptodrilus corallinus Eisen < L. Hoffmeister 
Clap. ?; Michaelsen (15), p. 43, 44. 

Liodrilus Eisen > Leiodrilus Eisen; Michaelsen (15), p. 378. 

Lumbricillus Örst. > Pachydrilus Clap.; Michaelsen (15), p. 78. — Lumbricillus 
verrucosus (Clap.) > Pachydrilus maculatus Bretscher; Michaelsen (15), p- 80. 

Lambricogordius Hartmanni v. Heyden, Noll < Phreoryctes gordioides (G. L. Hart- 
mann); Michaelsen (4), p. 115. 

Lumbrieulus integrisetosus Özern. < Olaparedeilla integrisetosa (Czern.); Michaelsen 
(15), p- 61. 

Lumbricus gordioides G. L. Hartmann < Phreoryctes gordioides; (G. L. Hartmann); 
Michaelsen (4), p. 115. — Lumbricus Michaelseni Ribaucourt < L. meli- 
boeus Rosa; Michaelsen (4), p. 119. — L. uliginosus Hutton < Acanthodrilus 
uliginosus (Hutton); Lumbricus campestris Hutton < Neodrilus monocystis 
Bedd.-+ Lumbricus rubellus Hoffm.; Lumbricus levis Hutton < Allolobophora 
caliginosa (Sav.) + Octochaetus ( ?) levis Hutton; Lumbricus annulatus Hutton 
< Allolobophora foetida (Sav.); Benham (1), p. 137. — Lumbricus Helenae 
Kinb. < Allolobophora sp. spur.; Lumbricus Josephinae Kinb. < L. castaneus 
(Sav.); L. Hortensiae Kinb. < Allolobophora sp., caliginosa (Sav.)?; Lum- 
briceus Eugeniae Kinb. < Eudrilus Eugeniae (Kinb.); Lumbricus infelix 
Kinb. < L. herculeus (Sav.); L. armatus Kinb. < Allolobophora sp. spur.; 
Lumbricus Novae Hollandiae Kinb. < Allolobophora sp., caliginosa (Sav.)?; 
Lumbricus vineti Kinb.: gen. spec. spur.; L. pampicola Kinb. < Allolobophora 
sp. spur; L.(Alyattes) Alyattes Kinb.: Allolobophora cyanea (Sav.); Lum- 
brieus Tellus Kinb. < Allolobophora sp. spur.; Lumbricus tahitana Kink.: 
gen. spec. spur.; L. capensis Kinb.: gen. sp. spur. Lumbricidarum + SP. 
spur. gen. Notiodrilus oder Chilota; Lumbricus apii Kinb.: gen. sp. spur.; 
Michaelsen (7), p. 420—424 (nach Unters. d. Kinb. Orig.). — Lumbricus 
putor Hoffm. < Allolobophora (Dendrobaena) rubida (Sav.) f. typica + f. sub- 
rubicunda (Eisen) + A. (Bimastus) constrieta (Rosa)? + A. (Notogama) 
venela Rosa f. hortensis (Michlsn.)?; Michaelsen (8), p. 7,8. — Lumbricus 
baicalensis n. sp.; Michaelsen (14), p. 214, Sibirien, Baikal-See. — L. rubellus 
Hoffmstr. > L. rubellus Hoffmstr. var. curticaudatus Friend.; L. castaneus 
(Sav.) > L. castaneus Sav. + var. L. Morelli + var. L. Perrieri Ribaucourt 
—+ L. pumilosus Beddard (laps); L. terrestris L., Müller. > L. herculeus (Sav.); 
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L. terrestris L., Müll. > L. Studeri Ribaucourt; Michaelsen (15), p. 509 
—511. 

Macrochaeta Bretscher siehe Macrochaetina ! 

Macrochaetina n.nom. > Macrochaeta Bretscher; Bretscher (1), p. 932. 

Mahbenus Bourne < Megascolex R. Templet. em.; Michaelsen (15), p. 233. 

Meaheina n. gen. (Fam. Megascolecidae, subfam. Acanthodrilinae), „1 Paar Hoden 
und Samentrichter im 11. Segment‘‘, Typus M. Braueri (Michlsn.) (> Acantho 
drilus Braweri Michlsn.); Michaelsen (5), p. 237. 

Mandane patagonica Kinb. + M. kitioralis Kinb. < Chilota patagonica (Kinb.) 
> Acanthodrilus (Mandane) pietus Michlsn. ; Mandane stagnalis Kinb. <Kerria 
stagnelis (Kinb.) > K. Spegazzinii (Rosa); Michaelsen (7), p. 424—426 
(nach Unters. d. Kinb. Orig.). 

Maoridrilus n. gen. (Fam. Megascolecidae, subfam. Acanthodrilinae), ,„2 Paar 
Hoden und Samentrichter in Segment 10 u. 11, Nephridioporen jederseits 
alternierend in zwei Längslinien, 4 Paar Borsten an einem Segment, 2 Paar 
Prostaten und Samentaschen.“‘ Typus: M. dissimilis (Bedd.) (> Acantho- 
drilus dissimilis Bedd.); Michaelsen (5), p. 234. — M. tetragonurus n.sp.; 
Michaelsen (5), p. 230, Neuseeland, Stephens Island. — Zu Maoridrilus 
Michlsn.: Acanthodrilus plumbeus Beddard, A. Rosae Beddard, A. Parkeri 
Beddard, A. novaezelandiae Beddard, A. Smithi Beddard; Michaelsen (15), 
p- 123—125. 


Marionia crassa (Clap.); Ferronniere (2), p. 258. — AM. semifusca (Clap.); Fer- 
ronniere (2), p. 261, tab. 20 f. 2—5. 
Marionina riparia n. sp.; Bretscher (1), p. 400, Schweiz, Züricher See. — M. lo- 


bata n.sp.; Bretscher (2), p. 23 tab. 1 f. 16, Schweiz, Kleiner Melchsee, 
Züricher See. — M.rivularis n. sp.; Bretscher (4), p. 449, S.-Schweiz, Lago 
Maggiore bei Ascona. — M. glandulosa (Michlsn.) > M. sphagnetorum Vejd. 
var. glandulosa (Michlsn.); M.arenaria (Michlsn.) > Enchytraeus arenarıus 
Michlsn. ; Marionina angulata (Bretscher) > Pachydrilus angulatus Bretscher; 
Marionina lobata (Bretscher) > Pachydrilus lobatus Bretscher; Michaelsen 
(15), p- 74, 77. 

Megachaeta Michlsn. siehe Megachaetina. 

Megachaetina n.nom. > Megachaeta Michlsn.; Michaelsen (45), p. 393. 

Megascolecinae n.nom. > Perichaetinae Rosa, Perichaetini Michlsn.; Michaelsen 
(15), p- 161. 

Megascolex konkanensis n.sp.; Fedarb, p. 434, tab. 2, f. 1,6—8, 10, Vorder- 
indien, N. Konkan und Travancore. — M. sylvestris Hutton < Plagiochaeta 
sylvestris (Hutton); Megascolex lineatus Hutton < Plagiochaeta lineata 
(Hutton); Benham (f), p. 137. — Megascolex armatus Bedd. > Lampito 
mauritii Kinb.; Michaelsen (7), p. 440 (nach Unters. d. Kinb. Orig.). — 
Megascolex pictus Michlsn., M. Mazarredi Rosa, M.iris Michlsn. u. M. 
margaritaceus Michlsn. zu Amyntas; Michaelsen (6), p. 15, 16. — M. andersoni 
n. Sp.; Spencer, p. 44, tab. 7 f. 37—39, Vietoria, Gerangamete. — M. carpen- 
tensis n. Sp.; Spencer, p. 45, tab. 7 f. 40—42, Victoria, Gerangamete. — M. 
Fardyi n.sp.; Spencer, p. 46, tab. 7 f. 43—45, Victoria, Heathrote. — M. 
Pritchardi n.sp.; Speneer, p. 47, tab. 7 f.46—48, Vietoria, Morninston. 
— M. montanus n.sp.; Spencer, p. 48, tab. 8 f. 49—51, Vietoria, Mount 
Baw Baw. — M. lobulatus n.sp.; Spencer, p. 48, tab. 8 f. 52-54, Victoria, 


44 


XIVc. Vermes. Öligochaeta für 1898, 1899 und 1900. 


Nar Nar Goon. — M. minor n.sp.; Spencer, p. 49, tab. 8 f. 55—57, Queens- 
land, Cooran, Gayndah. — M. Illidgei n.sp., Spencer, p. 50, tab. 8 f. 58 
—60, Queensland, Cooran. — M. terangiensis n. sp.; Spencer, p. 51, Victoria, 
Terang. — M. Frenchi (Spencer); Sweet, p. 116, tab. 14 f.8. — M. Fielderi 
(Spencer); Sweet, p. 117, tab. 14 f. 14. — M.tasmanica (Spencer); Sweet, 
p- 117, tab. 15 f.20. — M. Hoggii (Spencer); Sweet, p. 118. — M. rubra 
(Spencer); Sweet, p. 119. — M. minor (Spencer); Sweet, p. 119. — M. inter- 
medius (Spencer); Sweet, p. 120, tab. 14 f. 15. — M. Illidgei (Spencer); Sweet, 
p- 121. — M. Dendyi (Spencer); Sweet, tab. 14 f.9. — M.dorsalis (Fletcher); 
Sweet, tab. 14 f. 10, tab. 15 f.23. — Megascolex R. Templet. em.; dazu: 
Perichaeta tasmanica W.B. Sp., P. fecunda Fletcher var., P. (Pleurochaeta ?) 
gracilis Bourne, Mahbenus imperatrix Bourne; Megascolew R. Templet., 
Beddard < Megascolex R. Templet. em. + Diporochaeta Beddard em., part.; 
Megascolex tenaz (Fleteher) > M.albidus Michlsn.; Michaelsen (15), p- 205 
— 234. 


""egascolides Halyi n.sp.; Michaelsen (4), p. 142, Ceylon, Colombo. — M. dia- 


phanus n.sp.; Spencer, p. 32, tab. 4 f. 7—9, Victoria, Ebeneezer Mission 
Station in Mallee Distrikt. — M. diaphanus Spencer vielleicht als Typus 
eines n. gen. Dinephrus anzusehen; Spencer, p. 32. — Megascolides Steeli 
n. sp.; Spencer, p. 34, tab. 4 f. 10—12, Victoria, Warragul. — M. eucalypti 
n.5p.; Spencer, p. 35, tab. 5 f. 13—15, Victoria, Neerim und S. Warragul. 

- M. Tisdalli n.sp.; Spencer, p. 36, tab. 5 f. 16—18, Victoria, Walhalla. 

- M. punctatus n. sp.; Spencer, p. 37, tab. 5 f. 19—21, Victoria, Warrandyte. 
-- M. warragulensis n. sp.; Spencer, p. 38, tab. 5 f. 22—24, Victoria, S. Warra- 
«ul. — M. volvens n. sp.; Spencer, p. 39, t. 6 f. 25—27, Victoria, Quelle des 
River Yarra. — M. intermedius (Spencer); Sweet, p. 110, tab. 14 f. 3, tab. 15 
'.17, 21. — M. vietoriae (Spencer); Sweet, p. 111, tab. 14 f. 4. — M. insularıs 
(Spencer); Sweet, p. 111, tab. 14 f. 16. — M. hobartensis (Spencer); Sweet, 
p- 111. — M. attenuatus (Spencer); Sweet, p. 112. — M. australis (M. Coy); 
Sweet, p. 112. — M. roseus (Spencer); Sweet, p. 112, tab. 14 f. 5. — M. tuber- 
culatus (Fletscher); Sweet, p. 113. — Megascolides Mc Coy, Beddard. em.; dazu: 
M. australis Mc Coy, Oryptodrilus insignis (W. B. Sp.), ©. illawarrae (Fletcher), 
C. cameroni (W. B. Sp.); andere Megascolides Beddard zu Plutellus E. Perr. 
em. und zu Notoscolex Fletcher em.; Michaelsen (15), p. 165—196. — 
Megascolides Simsoni W.B.Sp. < Trinephrus Simsoni (W.B.Sp.); Michaelsen 
(15), p. 186. — Megascolides americanus Fr. Smith < Notoscolex americanus 
(Fr. Smith); Michaelsen (15), p. 188. 


elanenchytraeus (gen. nud.) (Fam. Enchytraeidae); Emery (1) p.89. — M. n.gen. 


(Fam. Enchytraeidae) „Ipoderma pigmentato, tutti i segmenti con fasci 
dorsali e ventrali di quattro setole ciascuno; queste sono leggermente sigmoidi, 
piu lunghe quelle dei segmenti anteriori. Il fascio ventrale manca nel 12° 
segmento, in corrispondenza dello sbocco del condutto eseretore maschile. 
Questo e molto lungo e forma un’ ansa convoluta che si estende fino nel 15 ° 
segmento; prima del bulbo sferico che trovasi allo sbocco, offre un rigon- 
fiamento fusiforme; inoltre riceve ghiandole prostatiche. I sacchi spermatiei 
sono ampi, e si estendono per parecchi segmenti. I ricettacoli del seme non 
comunicano con l'intestino; sono in continuito T’uno coll’altro et hanno 
ciascuno, alla base della loro ampolla, due o tre diverticoli. Inefridii sono molto 
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convoluti con pochi nuclei. II vaso dorsale incomincia nel 12  segmento 
e racchiude una ghiandola cardiaca. Esiste un poro cefalico, ma non vi sono 
pori dorsali. Nell’ epitelio del faringo si trovano numerosi cellule pigmentate 
ramificate; non vi sono ghiandole salivari e l’esofago si continua senza limite 
con lintestino. Nei segmenti 4—8 la cavitä viscerale € in gran parte occupata 
da ghiandole unicellulari, i cui Junghi e sottili condotti sboccano all’ esterno 
in vieinanza dei gruppi ventrali di setole‘‘; Emery (2), p. 110. — M. solifugus 
n. sp.; Emeri (2), p.110; (3) p. 240—247, 1 tab., Alaska, monte $. Elia. — 
M. solifugus Emery < Mesenchytraeus solifugus; 3. P. Moore (3), p. 125, 
tab. VII. 

Mesenchytraeus solifugus (Emery) > Melanenchytraeus solifugus (Emery); J. P. 
Moore (3). — Mesenchytraeus nivus n.sp.; 3. P. Moore (3), p. 130, Alaska, 
Mount Elias. — M. montanus n. sp.; Bretscher (1), p. 395, textf. 2, Schweiz, 
Melchthal. —M. monochaetus n. sp.; Bretscher (2), p. 21, tab. 2 £. 17, Schweiz, 
Katzensee. — M. Eiseni n.sp.; Bretscher (4), p. 448, S. Schweiz, Ascona. 
— M. brasiliensis n. sp.; Cognetti (5), p. 2, tab. f. 2—4, Brasilien, Urucum 
in Matto Grosso. — M. niveus J. P. Moore corr. > M. nivus J. P. Moore; 
Michaelsen (15), p. 87. 

Mesoporodrilus asymmetricus Fr. Smith; Fr. Smith (2), p. 468, 473, tab. 41 f. 4, 5. 

Microchaeta Pentheri n. sp.; Rosa (3), p. 1, Kapland, Grahamstown. — M. Pentheri 
Rosa saxatilis n. var.; Rosa (3), p. 3, Kapland, Stones Hill. — M. miecro- 
chaeta (Rapp) > M. Rappi Bedd.; Michaeisen (6), p. 106. — M. Maren- 
zelleri Rosa; Michaelsen (6), p. 107. — M. algoensis Rosa; Michaelsen (6), 
p. 108. — M. modesta n. sp.; Michaelsen (6), p. 109, Kapland, Port Elizabeth. 
— M. Braunsi n.sp.; Michaelsen (6), p. 111, Kapland, Port Elizabeth. — 
M. decipiens n.sp. > M. Rappi Michlsn. 1891; Michaelsen (6), p. 113, Kap- 
land, Grahamstown. — M. Pentheri Rosa Elizabethae n. var.; Michaelsen (6), 
p- 115, Kapland, Port Elizabeth. — M. Beddard < Microchaetus Rapp.; 
Michaelsen (15), p. 448. 

Microchaetinae n. subfam. (Fam. Glossoscolecidae) > ‚„Secondo gruppo + formo 

intermedie part.‘ [e Fam. Geoscolicidae] Rosa, „Borsten in regelmäßigen 
Längslinien, gepaart. Männliche Poren im Bereich des Gürtels oder vor dem- 
selben; Samentaschenporen einzeln oder in Gruppen zu mehreren, von 
überzähligen rudimentären abgesehen, hinter dem 10. Segment, die hintersten 
auf Intersegmentalfurche 12/13 oder weiter hinten. 1 wohl ausgebildeter 
Muskelmagen vorhanden“; für gen. Microchaetus Rapp, Tritogenia Kinb., 
Kynotus Michlsn., Callidrilus Michlsn. und Glyphidrilus Horst.; Michaelsen 
(15), p. 447. 

Microchaetus Rapp > Microchaeta Beddard; Microchaetus microchaetus (Rapp) 
> Microchaeta Rappi Beddard; Michaelsen (15), p- 448, 451. 

Microscolex pallidus n. sp.; Michaelsen (1), p. 477, Süd-Chile, Corral. — M. phos- 
phoreus (Duges) und seine Synonymie; Giard. — Microscolex s.1. zerlegt 
in die Gen. Microscolex s.s. und Yagansia n. gen.; Michaelsen (5), p. 237. 
— Microscolex elegans (Eisen); Eisen (2), p. 157. — Microscolex carolinae 
n. sp.; Eisen (2), p. 154, North Carolina, Raleigh. — M. parvus n. sp.; Eisen (2), 
p- 156, tab. 14 f. 183, 184, Californien, Santa Rosa Island und Santa Barbara. 
— M.parvus Eisen carolinianus n.var.; Eisen (2), p. 159, North Carolina, 
Raleigh. — M. Horsti n. sp.; Eisen (2), p. 160, tab. 14 f. 185, angeblich von 
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Hawaii Inseln, Honolulu, nach Californien verschleppt. — Zu Microscolex 
(Rosa s.1.): Deltania Eisen; Eisen (2), p. 151. — Microscolex phosphoreus 
(Duges); Ferronniere (2), p. 287. — Siehe auch Yagansia! 

Microscelox Rosa em. (Subfam. Acanthodrilinae), „2 Paar freie Hoden und Samen- 
trichter im 10. ud 11. Segment; Nephridioporen jederseits in einer Längs- 
linie; 1 Paar Prostaten und 1 Paar Samentaschen‘; Typus: M. phosphoreus 
(Duges); Michaelsen (5), p. 239. — Zu Microscolex 3.8.: M. novaezelandiae 
Beddard, M. Hempeli Fr. Smith, M. dubius (Fletcher), M. Troyeri (Eisen), M. 
Benhami (Eisen), M. Horsti Eisen, M. algeriensisBeddard, M. elegans (Eisen), 
M. Poultoni Beddard, M. monticola Beddard; M. Hempeli Fr. Smith > 
M. parvus Eisen; M. carolinae Eisen < M. dubius (Fletcher); Michaelsen 
(15), p. 139—143. 

Millsonia rubens Beddard < Dichogaster mimus (Michlsn.), Michaelsen (6), p. 118. 

Moniligaster E. Perr. s. ]. aufgeteilt in die Gen. Moniligaster E. Perr. s. s. mit der 
einzigen Art M. Deshayes E. Perr. und Drawida n. gen.; Michaelsen (15), 
p- 110. — Siehe auch unter Drawida! 

Monopylephorus Levinsen < Vermiculus Goodr.; Ferronniere (2), p. 248. 

Naidium naidina (Bretscher) > Homochaeta naidina Bretscher; Bretscher (1), 
p- 393. — N. uniseta n. sp.; Bretscher (2), p. 15, Schweiz, zwischen Örlikon 
und Affoltern (Notiz über N. luteum nur eingeschoben, Fundort zu N. uniseta 
gehörig); Bretscher (4), p. 448. — N. naidina (Bretscher) zu Paranais; 
Michaelsen (15), p. 18. — N. breviseta (Bourne), Beddard > Pristina breviseta 
Bourne; Michaelsen (15), p. 23. — Naidium luteum O. Schm., Beddard > 
Pristina lutea (O. Schm.), Beddard; Michaelsen (15), p. 23. 

Naillenia n. subgen. (Gen. Diplocardia Garman), ‚„‚Spermiducal pores in XVII‘; 
Eisen (2), p. 169. — Arten siehe unter Diplocardia (Naillenia.) 

Nais Bretscheri n.sp.; Michaelsen (4), p. 121, Schweiz, Vierwaldstätter See bei 
Gersau. — N. Bretscheri Michlsn.; Bretscher (1), p. 389, textf. 1. — N. lurida 
Timm, > N. appendiculata Udek., Bretscher 1896; Bretscher (1), p- 390. 
— N. barbata Müll.; Ferronniere (2), p. 251. — N. elinguis Müll.; Ferronniere 
(2), p-254. — N. obtusa (Gervais) > N.barbata Müll.; Michaelsen (15), p. 25. 
— N. serpentina Müll., Beddard und N. Reckei (Floericke), Beddard zu 
Ophidonais; Michaelsen (15), p. 22, 23. — Nais appendicula Udek. + N. lurida 
Timm < Slavina appendiculata (Udek.); Michaelsen (15), p. 32. — Nais 
lacustris (L.), Beddard < Stylaria lacustris (L.); Michaelsen (15), p- 33. 

Nematagenia n. subgen. (Gen. Ocnerodrilus), „Prostates present. Spermathecae 
in IX, without divertieles. Racemose sperm-sacs. No sperm-sacs capping 
the testes. Dorsal pores. One pair of testes. Rudimentary gizzards in VI 
und VII“; dazu: Pygmaeodrilus lacuum Beddard; Eisen (2), p. 112, 127. 
— Ocnerodrilus (Nematogenia) lacuum (Beddard) panamaensis n. var.; Eisen 
(2), p- 127, tab. 9 £. 55—65, 114—116, Panama. — Subgen. Nematogenia 
zum gen. erhoben; Ocnerodrilus (Nematogenia) lacuum (Beddard) var. pana- 
maensis Eisen < Nematogenia panamaensis (Eisen); Michaelsen (15), p. 376. 

Nemodrilus filiformis Clap. < Phreoryctes gordioides (G. L. Hartmann); Michaelsen 
(4), p- 115. 

Neodrilus Beddard von Acanthodrilus bzw. Maoridrilus gesondert zu halten; 
Michaelsen (5), p. 235. — Neodrilus monocystis Beddard > Lumbricus cam- 
pestris Hutton, part.; Benham (1), p. 137. 
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Nitoeris gracilis Kinb. < Amyntas sp. spur.; Michaelsen (7), p. 437 (nach Unters. 
d. Orig.). 

Notiodrilus n. gen. (Subfam. Acanthodrilinae), „2 Paar freie Hoden und Samen- 
taschen im 10. und 11. Segment, 2 Paar Prostaten‘‘, Typus: N. georgianus 
(Michlsn.) > Acanthodrilus georgianus Michlsn.; Michaelsen (5), p. 239. — 
Notiodrilus Hansi n.sp.; Michaelsen (6), p. 97, textf. 19, Kapland, Port 
Elizabeth. — N. Lwisae n.sp.; Michaelsen (6), p. 99, textf. 20, Kapland, 
Port Elizabeth. — Zu XNotiodrilus Michlsn.: Acanthodrilus Bovei (Rosa), 
A. falclandicus Beddard, A. agquarumdulcium Beddard, A. magellanicus 
Beddard, A. occidentalis Beddard, A. albus Beddard; Michaelsen (10), p. 4,5. 
— Notiodrilus Philippii n.sp.; Michaelsen (10), p. 6, S. Chile, Lota. — N. 
occidentalis (Bedd.); Michaelsen (10), p. 5. — N. Whitmani n.sp.; Eisen (2), 
p- 147, tab. 14 f. 163—167, Guatemala, Coban. — N. cristalifer n. sp.; Eisen 
(2), p. 149, tab. 14 f. 160—162, Guatemala, Tactic bei Coban. — Zu Notio- 
drilus Michlsn. : Acanthodrilus macquariensis Beddard, A. kerguelarum (Grube), 
A. kerguelenensis Lankester, A. arundinis Beddard, A. arenarius Beddard, 
A. falcatus Beddard, A. paludosus Beddard, A. annectens Beddard, A. ma- 
jungianus Michlsn., A. Voeltzkowi Michlsn., A. obtusus E. Perr., A. Macleayi 
Fletcher, A. australis Michlsn., A. Schmardae Beddard, A. eremius W. B. 
Sp. corr. (> A. eremus W. B. Sp.), A. Vasliti Eisen; Michaelsen (15), p. 130 
—138. 

Notoscolex Fletcher em.; dazu: Megascolides americanus Fr. Smith, M. ortho- 
stichon (Schmarda), M. sinuosus W. B. Sp., M. grandis (Fletcher), M. cam- 
denensis (Fletcher), Oryptodrilus saccarius Fletcher, ©. pygmaeus (Fletcher), 
C. mudgeanus Fletcher, ©. trincomaliensis Michlsn., ©. Hulmei (W. B. Sp.), 
©. irregularis W. B. Sp., ©. decipiens Michlsn., C. Sarasinorum Michlsn., 
©. campestris (W.B. Sp.), C. wellingtonianus W. B. Sp., ©. simulans Fletcher, 
©. victoriensis (W. B. Sp.), ©. ceylonensis Michlsn., C. obscurus (W. B. Sp.), 
C.illawarrae Fletcher (= C©. dubius Beddard), C.rusticus Fleteher, C.singularis 
Fletcher, ©. erassicystis Michlsn., ©. Jacksoni (Beddard), €. dambullaensis 
Michlsn., Michaelsen (15), p. 188—196. 

Ocnerodrilus Calwoodi n. sp.; Michaelsen (4), p. 131, St. Thomas. — O. Michaelseni 
n. sp.; Cognetti (5), p- 3, tab. 5, Brasilien, Urucum in Matto Grosso, Asuncion 
in Paraguay. — Ocnerodrilus s.]. zerlegt in die Subgen. Ocnerodrilus n. subgen., 
Eniemodrilus n.subgen., Haplodrilus n.subgen., Ilyogenia Beddard n. 
subgen., Nematogenia n.subgen. und Pygmaeodrilus (Michlsn.) n. subgen.; 
Eisen (2), p. 110—112. — Arten siehe unter diesen Subgen. ! 

Ocnerodrilus s.s., n. subgen. (Gen. Ocnerodrilus s.1.), ‚„‚Prostates present. Two 
pairs of testes. No racemose sperm-sacs. Small, simple sperm-sacs capping 
the testes. No spermathecae,‘‘ Eisen (2), p. 110, 113. — Hierzu: Ocnerodrilus 
[0.] occidentalis Eisen [f. typica], Eisen (2), p. 113, tab. 12 f. 123. — O0. [0.] 
occidentalis Eisen sinensis n. var.; Eisen (2), p. 115, angeblich von China 
nach Kalifornien verschleppt. — O.[0.] occidentalis Eisen arizonae n. var.; 
Eisen (2), p. 116, tab. 12 f. 124—134, Arizona, Phoenix. — O. [0.] occidentalis 
Eisen var. sinensis Eisen < O.[O.] oceidentalis Eisen; Michaelsen (15), p. 377. 

Ocnerodrilus (Enicmodrilus) n.subgen., Diagnose siehe unter Enicmodrilus; 
Eisen (2), p. 110,119. — O.(E.)comondui n.sp.; Eisen (2), p. 121, textf. 
p- 123, Nieder-Californien, Valley of Comondui. — ©. (E.) mexicanus n. sp.; 
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Eisen (2), p. 124, tab. 14 f. 159, Mexiko, Mazatlan. — O.(E.) mexicanus 
Eisen hawaiensis n. var.; Eisen (2), p. 124, tab. 14 f. 170,171, angeblich 
von Hawaii, Honolulu, nach Kalifornien verschleppt. —O.(E.)tuberculatus n.sp.; 
Eisen (2), p- 125, tab. 14 f. 155, 156, Guatemala, City of Guatemala. — 
O. (E.) santi zavierei n. sp.; Eisen (2), p. 120, textf. p. 121, 123, Nieder-Kali- 
fornien, Loreto und San Xavier. — O. (E.) limicola Eisen; Eisen (2), p. 124. 
— Zu diesem Subgen. Ocnerodrilus agricola Eisen, ©. Rosae Eisen, O. con- 
tractus Eisen, O. Hendriei Eisen, O.limicola Eisen, O. paraguayensis Rosa, 
OÖ. Calwoodi Michlsn., O. Beddardi Eisen, O. guatemalae Fisen und O. sonorae 
Eisen; Eisen (2), p. 111—112. — O. (Enicmodrilus) Eisen < O. (Ilyogenia) 
Eisen s. 1.; Michaeisen (15), p- 378. 

Oenerodrilus (Haplodrilus) n. subgen, Diagnose siehe unter Haplodrilus, Eisen (2). 
p. 112. — Zu diesem subgen.: Ocnerodrilus Borelliüi Rosa; Eisen (2), p. 112. 

Ocnerodrilus (Ilyogenia) n.subgen., Diagnose siehe unter I/lyogenia; Eisen (2), 
p- 112. — Zu diesem Subgen.: Phoenicodrilus taste Eisen, Ph. tepicensis Eisen, 
Ilyogenia africana Beddard; Eisen (2), p. 112. — Ocnerodrilus (Ilyogenia) 
taste (Eisen); Eisen (2), p. 133, tab. 14 f. 157, 158. — O. (I.) Eisen s.1. < O. 
(1.) Eisen + O. (Eniemodrilus) Eisen; Michaelsen (15), p. 378. 

Oocnerodrilus (Leiodrilus) n.subgen., Diagnose siehe unter Leiodrilus; Eisen (2), 
p. 112. — Zu diesem subgen.: Ocnerodrilus Eiseni Bedd.; Eisen (2), 
p- 112. 

Ocnerodrilus (Nematogenia) n. subgen., Diagnose und Arten siehe unter Nemate- 
genia; Bisen (2), p. 112. 

Ocnerodrilus (Pygmaeodrilus Michlsn.) n.subgen. > Pygmaeodrilus Michlsn.; 
Eisen (2), p. 112. — Ocnerodrilus (Pygmaeodrilus) Eisen wieder zum gen. 
Pygmaeodrilus erhoben; Michaelsen (15), p. 384. 

Octochaetinae n.nom. > Typhaeinae Michlsn.; Michaelsen (15), p- 318. 

Octochaetus Beddard zur Subfam. T’yphaeinae s.1.; Michaelsen (2), p. 242. — Octo- 
chaetus (?) levis (Hutton) > Lumbricus levis Hutton, part.; Benham (t), 
p- 137 (nach Unters. d. Orig.). — Octochaetus Thomasi Beddard < O. multi- 
porus Beddard ?; Michaelsen (15), p. 319. 

Octolasium Örley em. > Octolasion Örley > Allolobophora (Octolasion) Rosa; 
hierzu: Allolobophora Rebelii Rosa, A. cyanea (Sav.), Octolasion lacteum 
Örley, Allolobophora recta Ribaucourt, A. transpadana Rosa, A. lissaensis 
Michlsn., A. exacystis Rosa, A. mima Rosa, A. complanata (Duges); 
Michaelsen (15), p. 504-508. — Octolasium lacteum Örley > Allolobophora 
profuga Rosa und > Octolasion rubidum und > Subsp. A. (Octolasion) ru- 
bida -- subsp. A.(O.) gracilis + var. A. sylvestris Ribaucourt; Octolasium 
lissaense (Michlsn.) > Allolobophora lissaensis Michlsn. + var. croatica Rosa 
und > A.argoviensis Bretcher; Michaelsen (15), p. 506, 507. 

Omahania n. subgen. (Gen. Diplocardia), „Spermiducal pores in XX“ für Diplo- 
cardia verrucosa Ude; Eisen (2), p. 169. — 

Ophidonais serpentina (Müll.) > Nais serpentina Müll. ; Ophidonais Reckei Floericke 
> Nais Reckei (Floericke), Beddard; Michaelsen (15), p- 22, 23. 

Pachydrilus nervosus (Eisen), Michaelsen, part. [Stücke von Grönland, Kara- 
jakstat.] < P. profugus (Eisen); Michaelsen (3), p. 131. — P. catanensis 
(Drago); Drago (1), p- 53, tab. 2. — P. subterraneus Vejd.; Bretscher (1), 
p. 396, textf. 3. — P. ?maculatus Bretscher; Bretscher (1), p- 397. — P. 
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lobatus n. sp.; Bretscher (1), p. 398, textf. 4, Schweiz, Kleiner Melchsee. — 
P. angulatus n. sp.; Bretscher (1), p. 399, textf. 5, Schweiz, Kleiner Melchsee. 
— P. sphagnetorum Vejd.; Bretscher (2), p. 22. — P. subterraneus Vejd.; 
Ferronniere (2), p. 265, tab. 20 f. 6—9. — P. profugus (Eisen); Ferronniere 
(2), p- 267, tab. 20 f. 10—14. — P. Pagenstecheri (Ratzel); Ferronniere (2), 
p- 270, tab. 20 £.15—20. — P. verrucosus Clap.; Ferronniere (2), p- 274. 
— P. angulatus Bretscher u. P. lobatus Bretscher zu Marionina; Michaelsen 
(15), p. 77. — Pachydrilus Clap. < Lumbricillus Örst.; Michaelsen (15), p- 78. 
— Pachydrilus maculatus Bretscher < Lumbricillus verrucosus (Clap.); 
Michaelsen (15), p- 80. 
Paradrilus Michlsn. < Parascolex n.nom.; Michaelsen (15), p. 402. 


Paranais Özern. > Uncinais Levinsen; P. naidina (Bretscher) > Naidium naidina 
(Bretscher); Michaelsen (15), p. 18. 

Parascolex n. nom. > Paradrilus Michlsn.; Michaelsen (15), p. 402. 

Pareudrilus Beddard > Unyoria Michlsn.; Michaelsen (15), p-. 398. 


Perichaeta neoguinensis Michlsn. spectabilis n. var.; Rosa (1), p. 60, Britisch Neu 
Guinea, Hughibagu. — P. Loriae n. sp.; Rosa (1), p. 61, Britisch Neu Guinea, 
Hughibagu. — P. papua n. sp.; Rosa (1), p. 63, Britisch Neu Guinea, Haveri. 
— P. brevis n.sp.; Rosa (2), p. 283, tab. 9 fig. 6, 7, Christmas Island. — 
P. recta n. sp.; Rosa (2), p. 581, tab.9 f.8—10,? — P. pura n. sp.; Rosa (2), 
p- 582, tab. 9 f. 11—13b, Lombock. — P. Belli n.sp.; Rosa (2), p. 286, 
tab. 9, f. 14, 15. Mindoro. — P. zonopora n. sp.; Rosa (2), p. 288, tab. 9 f. 16, ? 
— P. peguana Rosa; Rosa (2), p. 289, Siam, Chantaboon. — P. Pauli Michlsn. 
< P. taprobanae Bedd.?; Michaelsen (4), p. 140. — P. Siboldi Horst?; 
Goto u. Hatai (1), p. 65. — P. fuscata n. sp.; Goto u. Hatai (1), p. 66, textf., 
Japan, Kamakura. — P. campestris n. sp.; Goto u. Hatai (1), p- 67, textf., 
Japan, Kamakura. — P. kamakurensis n. sp.; Goto u. Hatai (1), p. 68, texttf., 
Japan, Kamakura, Tokyo. — P. parvula n.sp.; Goto u. Hatai (1), p. 68, 
Japan, Kamakura. — P. heteropoda n. sp.; Goto u. Hatai, p. 69, textf., Japan, 
Tokyo, Tokorosawa, Kamakura. — P. obscura n.sp.; Goto u. Hatai (1), 
p- 70, textf., Japan, Kamakura. — P. scholastica n.sp.; Goto u. Hatai (1), 
p- 70, Japan, Tokyo. — P. decimpapillata n.sp.; @oto u. Hatai (1), p. 71, 
textf., Japan, Tokyo. — P. flavescens n. sp.; Goto u. Hatai (1), p. 72, textf., 
Japan, Tokyo. — P. producta n. sp.; Goto u. Hatai (1), p. 13, textf., Japan, 
Tokyo. — P. micronaria n. sp.; Goto u. Hatai (1), p. 74, textf., Japan, Tokyo. 
— P. vittata n. sp.; Goto u. Hatai (1), p. 74, textf., Japan, Tokyo, Kamakura. 
— P. grossa n.sp.; Goto u. Hatai (1), p. 75, textf., Kawaguchi in der Prov. 
Kai. — P. schizopora n.sp.; Goto u. Hatai (1), p. 76, textf., Japan, Tokyo. 
— P. Takatorii n. sp., Goto u. Hatai (1), p. 76, textf., N. Formosa, Taipei-fu. 
— P. candida n. sp., Goto u. Hatai (1), p. 77, textf., N. Formosa, Taipei-fu. 
— P. Sieboldii Horst ?, Goto u. Hatai 1898 < P. Ijimae Rosa ?, Horst (2), 
p. 241. — P. travancorensis n.sp.; Fedarb, p. 435, tab.2 f.2, 5, Vorder- 
indien, Travankore. — P. irregularis n. sp.; Goto u. Hatai (2), p. 13, Japan, 
Shikoku, Uwajima in Shikoku, Takahashi in Prov. Bitchu. — P. Iizukai 
0. Sp.; Goto u. Hatai (2), p. 14, textf. 1, 2, Japan, Musashi. — P. shimaönsis 
n. sp.; Goto u. Hatai (2), p. 15, Textf. 3, Japan, Shima. — P. carnosa n. sp.; 
Goto u. Hatai (2), p. 15, textf. 4, 5, Japan, Tokyo. — P. acincta n. sp.; Goto 
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u. Hatai (2), p. 16, textf. 6, Japan, Tokyo. — P. agrestis n. sp.; Goto u. Hatai 
(2), p- 17, textf. 7, Japan, Takahashi in Prov. Bitchu, Tokorosawa in Prov. 
Muoashi, Oarai in Prov. Hidachi. — P. parvicystis n. sp.; Goto u. Hatai (2), 
p- 18, textf. 8, 8a, b, Japan, Uwajima in Prov. Shikoku, Oarai in Prov. 
Hidachi. — P. glandularis n.sp.; Goto u. Hatai (2), p. 18, textf. 9—11, 
Japan, Takahashi in Prov. Bitchu. — P. levis n. sp.; Goto u. Hatai (2), p. 20, 
textf. 12, Japan, Takahashi in Prov. Bitchu, Kumamoto in Kyushu. — 
P. vesiculata n. sp.; Goto u. Hatai (2), p. 21, textf. 13—15, Japan, Takahashi 
in Prov. Bitchu, Oarai in Prov. Hidachi. — P. megascolidioides n. sp.; Goto 
u. Hatai (2), p. 21, textf. 16, Japan, Tokyo. — P. communissima n.sp. > 
P. Sieboldii Horst?, nicht = P. Ijimae Rosa, Goto u. Hatai 1898; Goto 
u. Hatai (2), p. 23. — P. acystis < P. biserialis (E. Perr.); Beddard u. Fedarb, 
p- 803, textf. 1. — P. monocystis (laps. pro acystis) Beddard < P. biserialis 
(E. Perr.); P. Everetti Beddard + P. papillata Beddard + P. sara- 
wacensis Beddard + P. kinabaluensis Beddard < P. Stelleri Michlsn.; 
Horst (1), — P. novae-britannicae Benham; Beddard (2), p. 183, tab. 21 f. 9. 
— P. Sedgwickii Benham; Beddard (2), p. 183, tab. 21 f. 3. — P. malamaniensis 
Benham (u. Vergleich mit P. Arthuri Benham); Beddard (2), p. 184. — 
P. Loriae Rosa; Beddard (2), p. 185. — P. upoluensis Bedd.; Beddard (2), 
p- 185, tab. 21. 2,7, 8. — P. esafatae n. sp.; Beddard (2), p. 187, Neu-Hebriden 
Esafate. — P. solomonis n. sp.; Beddard (2), p. 188, tab. 21, f. 1, 5, 6, Solomon 
Inseln, Narowol. — P. pacifica n. sp.; Beddard (2), p. 190, tab. 21, f. 4, Neu 
Britannien, Gazelle Halbinsel. — P. corticis Kinb. wahrscheinlich < P. 
hawayana Rosa; P. Perkinsi Bedd. < P. indica (Horst) var. Perkinsi; 
P. molokaiensis Bedd. < P. peregrina Fletcher ?; P. annulata Horst < P. 
sandvicensis Beddard ?; Michaelsen (5), p. 221—224. — P. hawayana Rosa; 
Michaelsen (5), p- 224. — P. Schmardae Horst; Michaelsen (5), p. 224. — 
P. Schmardae Horst macrochaeta n.var. > P. Schmardae Horst, part., 
Michaelsen 1892; Michaelsen (5), p. 227, Japan. — P. tokioensis Beddard 
von P. Schmardae Horst zu sondern; Michaelsen (5), p. 228. — P. trityphla 
Bedd. < P. Schmardae Horst; Michaelsen (5), p. 229. — Perichaeta Schmarda 
< Amyntas Kinb.; Michaelsen (6), p. 1. — Ungültigkeit des Namens Perichaeta 
für eine Oligochäten-Gattung; Michaelsen (13), p. 567. — Protest dagegen; 
Horst (5). — Perichaeta Schmarda, W. B. Sp., Bourne < Diporochaeta Beddard 
em. -- Megascolex R. Templet., em.; Michaelsen (15), p. 204—234. 
Nota: Für Synonymie- und Literatur-Nachweise auch die Angaben unter 
Amyntas, Pheretima, Diporochaeta und Megascolex zu berücksichtigen! 
Pheretima montana Kinb. < Amyntas montanus (Kinb.) > Perichaeta Novarae 
Rosa; Pheretima californica Kinb., part. < Amyntas californicus (Kinb.) > 
A. ringeanus (Michlsn.); Pheretima californica Kinb., alt. part. < Amyntas 
indicus (Horst); Michaelsen (7), p. 437—439 (nach Unters. d. Kinb. Orig.). 
— Pheretima Kinb. > Amyntas Kinb., > Perichaeta Goto u. Hatai, Rosa, 
Beddard; Michaelsen (15), p. 234, 252—318. — Pheretima barbadensis (Beddard) 
> Amyntas pallidus Michlsn. ; Pheretima capensis (Horst) var. fasciata (Rosa), 
var. Willeyi (Benham), var. inflata (Horst), var. sumatrana (Horst) > subsp. 
fasciatus ete.; Pheretima communissima (Goto u. Hatai) > Amyntas Sieboldi 
(Horst) var. Lenzi Michlsn.; Ph. hawayana (Rosa) > Perichaeta bermudensis 
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Beddard; Pheretima Hilgendorfi (Michlsn.)> Perichaeta rokugo Beddard 
+ P. rokugo Beddard x Sieboldi Horst + P. levis Goto u. Hatai; Pheretima 
Houlleti (E. Perr.) > Perichaet« Udekemi Michlsn. + P. @uillelmi Michlsn.; 
Pheretima montana Kinb. > Perichaeta Arthuri Benham, + P. malama- 
niensis Benham + P. vitiensis Beddard + P. zonopora Rosa; Pheretima 
musica (Horst) > Perichaeta longa Michlsn; Pheretima rodericensis (Grube) 
> Perichaeta Dyeri Beddard + P. sinensis Beddard + P. montlicystis 
Michlsn.; Pheretima spectabilis (Rosa) > Perichaeta neogwinensis Michlsn. 
var. speciabilis Rosa; Pheretima taitensis (Grube) > Perichaeta Grubei 
Rosa; Pheretima taprobanae (Beddard) var. Pauli > Perichaeta Pauli Michlsn. ; 
Pheretima agrestis (Goto u. Hatai)—+ Ph. glandularis (Goto u. Hatai) + Ph. 
schizopora (Goto u. Hatai) < Ph. Hilgendorfi Michlsn.?; Ph. hesperidum 
(Beddard) < Ph. californica (Kinb.)?; Ph. mauritiana (Beddard) < Ph. 
hawayana (Rosa)?; Ph. parvieystis (Goto u. Hatai) < Ph. tokioensis 
(Beddard) ?; Ph. Takatorii (Goto u. Hatai) < Ph. aspergillum (E. Perr.)?; 
Ph. trinitatis (Beddard) < Ph. rodericensis (Grube) ?; Michaelsen (15), p. 254 
—318. 

Nota: Für Synonymie- und Literatur-Nachweise auch die Angaben unter 
Perichaeta und Amyntas, sowie die Nota unter Amyntas zu berück- 
sichtigen. Besonders zu beachten, daß Pheretima Kinb. > Amyntas Kinb. > 
Perichaeta auct. 

Phoenicodrilus taste Eisen u. Ph. tepicensis Eisen zu Ocnerodrilus n. subgen. Ilyo- 
genia; Eisen (2), p. 112. 

Phreatothrix Vejd. zu Trichodrilus Clap. s.1.; Michaelsen (15), p. 58. 

Phreoryctes gordioides (G. L. Hartmann) > Lumbricus gordioides G. L. Hartmann 
+ Tubifex uncinarius Duges + Haplotaxis menkeanus Hoffmstr. + @eoryctes 
Menkei Schlotthauber + @. Lichtensteini Schlotthauber + Nemodrilus 
filiformis Clap. + Phreoryctes Heydeni Noll + Lumbricogordius Hart- 
manni v. Heyden, Noll + Phreoryctes emissarius S. A. Forbes+ Ph. endeca 
Giard + Dichaeta curvisetosa Friend; Michaelsen (4), p. 115. — Phreoryctes 
diachaetus n. nom. > Dichaeta curvisetosa Friend, von Phreoryctes gordioides 
(G. L. Hartmann) zu sondern; Friend (5), p- ?. — Ph. endeca Giard pachy- 
dermatina n. var,; Ferronniere (2), p. 233, tab. 19 f.1, 2, Frankreich, Le 
Croisie. — Ph. endeca Giard > Ph. menkeanus Hoffmstr., Ferronniere (1); 
Ferronniere (2), p- 233. 

Plagiochaeta zur subfam. Acanthodrilinae zu stellen; Michaelsen (5), p. 235. — 
Plagiochaeta sylvestris (Hutton) > Megascolex sylvestris Hutton; Plagiochaeta 
lineata (Hutton) > Megascolex lineatus Hutton; Benham (1), p. 137. 

Pleionogaster Michlsn. siehe Plionogaster ! 

Pleurophlebs L. Vaill. siehe Pleurophleps! 

Pleurophleps L. Vaill. > Pleurophlebs L. Vaill.; Michaelsen (15), p. 15. 

Plionogaster Michlsn. > Pleionogaster Michlsn.; Michaelsen (15), p. 210. 

Plutellus E. Perr. em.; dazu: Megascolides singhalensis Michlsn., M. Halyi Michlsn., 
gen. Argilophilus Eisen, Megascolides incertus W. B. Sp., M. roseus W. B. Sp., 
M. narrensis (W. B. Sp.), M. tuberculatus (Fletch.), M. Lucasi (W. B. Sp.), 
M. Manni W. B. Sp., M. bassanus W. B. Sp., M. attenuatus W. B. Sp., M. 
intermedius (W. B. Sp.), M, minor (W. B. Sp.), M. semicinctus (W. B. Sp.), 
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Oryptodrilus tessellatus W. B. Sp. (> tesselatus), C. Tryoni Fletcher, ©. 
canaliculatus Fletcher, ©. mediterreus Fletcher, ©. Sloani Fletcher, C. Ellisi 
W. B. Sp. corr. (> Ellisii), C. manifestus Fletcher, ©. Fletcheri Beddard, 
Megascolides Smithi (Fletcher), M. macedonensis (W. B. Sp.), M. Perrieri 
(Benham), M. tasmanianus (Fletcher), M. Frenchi (W. B. Sp.), Cryptodrilus 
hobartensis W. B. Sp., ©. insularis W. B. Sp., ©. Mortoni W. B. Sp., Mega- 
scolides gippslandicus (W. B. Sp.), M. tanjilensis (W. B. Sp.), M. victoriae 
(W. B. Sp.), M. willsiensis (W. B. Sp.), M. rubens (Fletcher); Plutellus 
marmoratus (Eisen) typicus > Argilophilus marmoratus Eisen var. ornatus 
Eisen; Plutellus collinus (Eisen) > Argilophilus marmoratus Eisen subsp. 
collinus; Michaelsen (15), p. 165—178. 

Polygaster Horst < Eupolygaster n. nom.; Michaelsen (15), p. 112. 

Polytoreutus Stierlingi n.sp.; Michaelsen (4), p. 134, textf. A, B, Deutsch-Ost- 
Afrika, Kuirenga. — P.coeruleus Michlsn. f. makakallensis Michlsn. < 
P. coeruleus (typicus); Michaelsen (15), p- 414. 

Pontodrilus ephippiger n. sp.; Rosa (2), p. 281, tab. 9 fig. 4,5, Christmas-Island. 
— P. matsushimensis n. sp.; lizuka, p. 21, tab.2, Japan, Prov. Rikuzen, 
Matsushima-Bay. — P. matsushimensis lizuka; Beddard (2), p. 192. — 
Erörterung der Arten der Gattung ?.; P. arenae Michlsn. von P. bermudensis 
Bedd. zu sondern ?; P.littoralis (Grube) > P. Marionis E. Perr.; Ponto- 
drilus phosphoreus (Duges), Bedd. < Microscolex phosphoreus (Duges) > 
M. modestus Rosa; Michaelsen (5), p. 212—217. — Pontodrilus ephippiger 
Rosa laysanianus n. var.; Michaelsen (5), p. 217, Hawayi-Inseln, Laysan. 
— P. matsushimensis lizuka chathamianus n. var.; Michaeisen (5), p. 220, 
Chatham-Inseln, Te One. — P. ephippiger Rosa var. laysanianus Michlsn.; 
Michaelsen (6), p. 28, textf.2. — P. Michaelseni Eisen hortensis n. var.; 
Eisen (2), p. 241, textf. p. 241, Niederkalifornien, Loreto. — P. Michaelseni 
Eisen var. hortensis < P. ephippiger Rosa var. laysaniana Michlsn. ?; Micha- 
elsen (15), p- 181. 

Pontoscolex corethrurus (Fr. Müll.) mexicanus n. subsp.; Eisen (2), p. 87, tab. 5 
f. 1—16, tab. 6 f. 17—23, tab.7 f. 24-26, 35—37, Mexiko und Zentral- 
Amerika. — P. corethrurus (Fr. Müll.); Cognetti (5), p. 10. 

Premnodrilus n. gen. (Fam. Lumbriculidae); Fr. Smith (2), p. 459. — P. palustris 
n.sp.; Fr. Smith (2), p. 459, tab. 41 f. 1—3, Florida, Polk County. 


Preussia Michlsn. siehe Preussiella. 

Preussiella n.nom. > Preussia Michlsn.; Michaelsen (15), p. 404. 

Pristina affinis n. sp.; Garbini, p. 562, textf., Norditalien, Prov. Verona. — P.? 
n. Sp., Stenroos, p. ?, Finnland, Nurmijarvi-See. — P. breviseta Bourne zu 
Naidium; Michaelsen (15), p. 23. — P. aequiseta Bourne > P. equiseta Bourne; 
P. aequiseta Bourne > P.affinis Garbini; P. aeqwiseta Bourne > P. pro- 
boscidea Beddard ?; Michaeisen (85), p. 34. — P.lutea (OÖ. Schm.) Beddard 
u. P.breviseta Bourne zu Naidium O. Schm.; Michaelsen (15), p. 23. 

Psammoryctes barbatus (Grube); Ferrenniere (2), p. 238. — Psammoryctes Vejd. 
< Tubifex Lam.; Michaelsen (15), p. 524. 

Pygmaeodrilus Michlsn. als n. subgen. zu Ocnerodrilus s.1.; Eisen (2), p. 112. — 
Pygmaeodrilus lacuum Bedd. zu Ocnerodrilus (Nematogenia) n. subgen.; 
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Eisen (2), p. 112. — Pygmaeodrilus Michlsn. wieder zum gen. erhoben; 
Michaelsen (15), p- 385. 

Rhizodrilus n. gen. (Fam. Tubificidae); Fr. Smith (1), p. 444. — R. lacteus n. sp.; 
Fr. Smith (1), p. 444, tab. 39 f.4,5, tab. 40 f.6—8, Illinois, Havana. — 
Rhizodrilus Fr. Smith > Vermiculus Goodrich; Michaelsen (15), p. 522. 

Rhododrilus Beddard als selbständige Gattung aufrecht zu erhalten; Michaelsen 
(15), p- 143. 

Rhodopis javanica Kinb. < Amyntas? capensis (Horst); Michaelsen (7), p. 439 
(nach Unters. d. Kinb. Orig.). 

Schmardaella n. gen. (Fam. Naididae, für Chaetagaster filiformis Schmarda?, 
Beddard 1896), ‚„Kopflappen wohl entwickelt, dorsale Borstenbündel fehlen; 
ventrale Borstenbündel an allen Segmenten vom 2. an. Alle Segmente gleich- 
mäßig groß.‘‘; Michaelsen (15), p. 19. — $. filiformis (Schmarda), (Beddard) 
> Chaetogaster filiformis Schmarda?, Beddard; Michaelsen (15), p. 19. 

Siphonogaster aegyptiacus Levinsen < Alma nilotica Grube; Michaelsen (6), 
P-319: 

Slavina appendiculata (Udek.) > Nais appendiculata Udek. + N. lurida Timm. ; 
Michaelsen (15), p. 32. 

Spirosperma papillosa (Kessler) ?; Ferronniere (2), p. 240. — Sp. papillosa (Kessler) 
> Sp. ferox Eisen; Ferronniere (2), p. 240. — Spirosperma Eisen < Psammo- 
ryetes Vejd. s.l. < Tubifex Lam. s.1.; Michaelsen (15), p. 51, 524. 

Siylaria lacustris (L.); Ferronniere (2), p. 257. — 8. lacustris (L.) > Caecaria rara 
Floericke + ©. silesiaca Floericke + (©. brevirostris Floericke; Michaelsen (15), 
p- 33. — Stylaria lacustris (L.) > Nais lacustris (L.), Beddard; Michaelsen 
(15), p- 33. 

Telmatodrilus Vejdovskyi Eisen, Eisen (2), p. 243. — T. Me@regori n.sp.; 
Eisen (2), p. 244, Kalifornien, Sierra Nevada, Castle Cray in Shasta County, 
Phil Hope Spring in Mariposa County, 3-Spring Meadow und Dinkey 
Creek in Fresnow County. 

Thinodrilus Fr. Smith zu Trichodrilus Clap. s.1.; Michaelsen (15), p. 58. 

Trichaeta n. gen. (Fam. Perichaetidae), „With no more than six setae on each side 
of the segment, arranged in pairs. Nephridia plectonephric. Spermiducal 
glands lobate‘‘; Spencer, p. 30. — T. australis n. sp.; Spencer, p. 30, tab. 4 
f. 1—3, Victoria, Narre Warren in S.-Gippsland. 

Trichochaeta columbiana n.sp.; Michaelsen (11), p. 259, Kolumbien, Kordillere 
von Bogota. — T. hesperidum Beddard; Beddard u. Fedarb, p. 807, textf. 2, 3. 

Trichodrilus Clap. s.l. > Trichodrilus Clap. + Phreatothrix Vejd. + Thino- 
drilus Fr. Smith; Michaelsen (15), p. 58. 

Trigaster Benham zur subfam. Diplocardinae; Eisen (2), p. 165. — Trigaster 
tolteca n.sp., Eisen (2), p. 203, tab. 14 f. 179, Mexiko, Toluca. — Trigaster 
Benham erweitert und zur subfam. Trigastrinae n. nom.(> Benhamini 
Michlsn.); zu Trigaster: Benhamia indica Beddard, B. poonensis Fedarb, 
Dichogaster parva Fedarb; Michaelsen (15), p. 330—334. 

Trigastrinae n. nom. > Benhamini Michlsn., Benhaminae Eisen; Michaelsen (15), 
P- 330. 

Trinephrus polynephricus (W. B. Sp.) > Cryptodrilus polynephricus W. B. Sp.; 
Trinephrus Simsoni (W.B. Sp.) > Megascolides Simsoni W.B.Sp.; Tri- 
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nephrus Officeri (W. B. Sp.) > COryptodrilus Officeri W. B. Sp., Michaelsen 
(15), p. 185, 186. 

Tritogenia sulcata Kinb.; Michaelsen (8), p. 415 (nach Unters. d. Orig.). 

Tubifex uncinarius Duges < Phreoryctes gordioides (G. L. Hartmann); Michaelsen 

(4), p- 115. — T.rivulorum Lam.; Fr. Smith (1), p. 444. — T. Heuscheri 
n. sp.; Bretscher (2), p. 11 tab. 1 f. 1—4, Schweiz, Lützelsee, Züricher See. 
— T. alpinus n. sp.; Bretscher (2), p. 13, tab. 1 f. 8-10, Schweiz, Frutt. — 
T. filiformis n. sp.; Bretscher (4), p. 447, tab. 33 f.4, S.-Schweiz, Lago 
Maggiore bei Ascona. — Tubifex Lam. s.l. > Tubifex Lam. s.s. + Psammo- 
ryctes Vejd. s.l. em. Michlsn. > Tubifex Lam. s.s. + Heterochaeta Clap. 
—+ Psammoryctes Vejd. s.s. + Spirosperma Eisen + Hemitubifex Eisen 
—+ Embolocephalus Randolph; Michaelsen (15), p. 49, 50, 524. — Tubifex 
tubifex (Müll.) > T.rivulorum Lam.; T. Benedeni Udek. > T. Benedenii 
Udek.; Michaelsen (15), p. 48, 51. 

Tykonus Michlsn. zu @eoscolex F. S. Leuckart (s.1.) zuzuordnen; Michaelsen (9), 
p- 55. = 

Typhaeinae Michlsn. (> Typhaeini Michlsn. 1897), (subfam. s.1.), (Fam. Mega- 
scolecidae), „Kalkdrüsen oder Cylustaschen nicht oder nicht lediglich im 
9. Segment, 1 oder kein Muskelmagen vor dem ersten Hodensegment, Samen- 
taschenporen auf oder vor Intersegmentalfurche 8/9, Samenleiter gesondert 
oder hart neben den Prostaten ausmündend, plectonephridisch‘; für gen. 
Octochaetus Bedd., Deinodrilus Bedd., Hoplochaeta Bedd. und Typhaeus 
Bedd.; Michaelsen (5), p. 242. — Typhaeinae Michlsn. < Octochaetinae 
n. nom.; Michaelsen (15), p. 318. 

Typhaeus, Typhoeus Beddard < Eutyphoeus n. nom.; Michaelsen (15), p. 322. 
— Siehe auch die Angaben unter Eutyphoeus! 

Uncinais uncinata (Örst.); Bretscher (1), p. 392. — Uncinais Levinsen < Paranais 
Czern.; Michaelsen (15), p. 18. 

Unyoria Michlsn. < Pareudrilus Beddard; Michaelsen (15), p- 398. 

Vermiculus Goodr. > Monopylephorus Levinsen; Ferroniere (2), p. 248. — Tabelle 
der Vermiculus-Arten; Ferronniere (2), p. 294. — Vermiculus limosus n. SP.; 
Hatai (1), p. 103, textfig. I—5, Japan, Tokyo. — V.limosus n. sp.; Ferron- 
niere (2), p- 248, tab. 19 f. 10—12, Frankreich, Douges an der Loire-Mündung. 
— V. fluviatilis n.nom. > V.limosus Ferronniere; Ferronniere (2), p- 29. 
— YV.G@lotini n.sp.; Ferroniere (2%), p. 250, tab. 19 f. 13—15, Frankreich, 
Leguer-Mündung. — Vermiculus Goodrich < Rhizodrilus Fr. Smith; Micha- 
elsen (15), p. 522. 

Vetrovermis hyalinus Imhof < Chaetogaster diaphanus (Gruith.); Michaelsen (15), 
p. 21. 

Yagansia n. gen. (Fam. Megascolecidae, subfam. Acanthodrilinae), „1 Paar Hoden 
und Samentrichter im 10. Segment, 1 Paar Prostaten und Samentaschen‘“, 
Typus: Y. spatulifer (Michlsn.); Michaelsen (5), p. 237. — Yagansia Kin- 
bergi n. sp.; Michaelsen (7), p. 443, textfig. 3, Kaffernlandet. — Zu Yagansia: 
Microscolex spatulifer (Michlsn.), M. griseus Beddard, M. corralensis Beddard, 
M. pallidus Michlsn., M. robustus Beddard, M. diversicolor Beddard, M. gra- 
cilis Beddard, M. longiseta Beddard, M. papillosus Beddard, M. Michaelseni 
Beddard; Michaelsen (10), p. 19—24. — Y. robusta (Bedd.); Michaelsen (10), 
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p. 19. — Y. Delfini n.sp.; Michaelsen (10), p. 20, Chile, Araukani (?). — 
Y. gracilis (Bedd.); Michaelsen (10), p.22. — Y. papillosa (Bedd.); 
Michaelsen (15), p. 23. — Zu Yagansia: Microscolex Beddardi Rosa; Micha- 
elsen (15), p. 159. 

Zapotecia n. gen. (Subfam. Diplocardinae), ‚„Setae paired, eight in each somite. 
Clitellum short. Gizzards three, in V, VI and VII. Meganephridia. Sperma- 
thecae, two pairs in VIII and IX, with imperfect diverticle. No caleiferous 
diverticles of the intestine. Prostates, two pairs, open on somite anterior 
and posterior to the male pores, which are in XVIII. Penial setae present. 
Sperm-ducts hidden in the muscles of the body-wall‘‘; Eisen (2), p. 205. — Z. 
ameca-mecae n.sp.; Eisen (2), p. 205, tab. 14, f. 180, Mexico, Ameca-meca. 
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XIVd. Hirudinea für 1395—1905. 


Von 
Dr. Alexander Schepotieff. 


I. Verzeichnis der Publikationen mit Inhaltsangabe. 


(F = siehe auch unter Faunistik; $S = siehe auch unter Systematik. — Die 
mit * bezeichneten Arbeiten waren dem Ref. unzugänglich). 


Aigre, D. Sangsue dans le pharynx. In: Arch. parasit. II. 1899. 
p. 141—142. — Limnatis sp. 

Allen, B. The topography of organs in typical segments of Hirudo. 
In: Biol. Bull. Woods Hall. III. 1902. p. 161—164. Fig. — Beschreibung 
der Organe in einem typischen Segment von Hirudo (Ganglien, Darm- 
taschen, Genitalorgane, Nephridien). 

Andre, T. Anomalie de l’appareil genital male chez la Sangsue. 
In: Revue Zool. Suisse. VI. 1899. p. 427—428. Fig. — Ref. in: Journ, 
Roy. Microsec. Soc. London, 1900. p. 57—58. — Zwei Penisse und 
Verschiebung der rechten Partie der männlichen Geschlechtsorgane 
nach vorn. 

Apäthy, 8. (1). Das leitende Element des Nervensystems und 
seine topographischen Beziehungen zu den Zellen. 1. Mitth. In: Mitth. 
Zool. Stat. Neapel. XII. 1897. p. 495—748, tab. XXIII-XXXI. — 
Beschreibung der leitenden Primitivfibrillen in der Wand des Mittel- 
darms bei Pontobdella, der Nervenstämme bei Hirudo und der Ganglien- 
zellen bei Aulastomum, Branchellion, Pseudobranchellion und Clepsine. 

*— (2). Beschaffenheit und Funktion der Halsdrüsen von Hirudo 
medieinalis L. In: Orvos-Termösz. Ertisitö Koloszvär. 1897. p. 1—4l. 
tab. IV— VI. 

— (3). Die Halsdrüsen von Hirudo medicinalis L., mit Rücksicht 
auf die Gewinnung des gerinnunghemmenden Secrets. In: Biol. Central- 
bl. XVII. 1898. p. 218—229. Fig. Ref. in: Journ. Roy. Microc. Soc. 
London 1898 p. 306 und in: Zool. Centralbl. (v. ©. Bürger). VI. p. 29. 
— Über die Lage der Drüsen (in 7., 8. u. 9. Segmente) und die Wirkung 
des Sekretes auf das Blut. 

. — (4. Whitman, sein Schüler Bristol und die Metamerie der 
Hirudineen: In: Zool. Anz. XXII. 1899. p. 103—104. — Polemik 
gegen Whitman. 

Arch, f, Naturgasch, 70. Jahrg. 1904. Bd.II. H.3. (XIV d.) st 
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— (5). Die drei verschiedenen Formen von Lichtzellen bei Hirudi- 
neen. In: Verh. 5. Intern. zool. Congr. 1902. p. 707”—726. tab. I u. II. 
— Den einfachsten Bau haben die Lichtzellen bei Pseudobranchellion, 
die mit 1 Glanzkörper versehen sind. Höher entwickelt sind sie bei 
Pontobdella, am kompliziertesten — bei Hirudo. In jeder Zelle treten 
Neurofibrillen, Stiftchen und eine feine fibrilläre bindegewebige Hülle 
auf. 

Arnesen, E. Ueber den feineren Bau der Blutgefässe der Rhyn- 
chobdelliden mit besonderer Berücksichtigung des Rückengefässes 
und der Klappen. In: Jena. Zeitschr. Naturw. XXXVIII. 1904. p. 771 
—806. ab. XXVI—XXVII Ref. in: Journ. Roy. Microsc. Soc. 
London, 1905. p. 595. — Die Wände der Dorsalgefäße bei Glosso- 
siphonia, Haementeria, Pontobdella, Branchellion und Pisicola be- 
stehen aus 3 Schichten (innere-muskulöse; mittlere-bindegewebige 
und äußere aus Perithonealepithel). Beschreibung der Klappen. 

Azoulay, L. Les neurofibrilles dans les cellules nerveuses sıtu&es 
autour du tube digestif de la Sangsue. In: Compt. rend. Soc. Biol. 
Paris, LVI. 1904. p. 465—468. 5 Fig. — Über die Nervenfibrillen und 
Nervenzellen im Bindegewebe um den Darmkanal nach Anwendung der 
Silbermethode von Romän y Cajal. 

Bayer, E. (1). Hypodermis und neue Hautsinnesorgane der Rhyn- 
chobdelliden. In: Zeit. f. wiss. Zool. LXIV. 1898. p. 648—696. 10 Fig. 
tab. XXIII—XXV. — Böhmisch in: Sitzber. K. Böhm. Ges. d. wiss.- 
math. Nat. Cl. XX. 1899. p. 1—40. tab. I, 16 Fig. Ref. in: Zool. Cen- 
tralbl. (v. ©. Bürger) VI. p. 182—185. — Über den feineren Bau der 
Hypodermiszellen (innere, körnige und äußere längsgestreifte Partien) 
und der becherförmigen Sinnesorgane. 

— (2). Ueber einige Elemente der Körperbedeckung bei den 
Rüsselegeln. Eine Antwort dem Herrn Prof. Leydig. In: Zool. Anz. 
XXII. 1899. p. 177—180. — Polemik gegen Leydig. 

Beddard, F. Oligochaeta and Hirudinea. In: Cambridge Nat. 
History edit. by Harmer u. Shipley. II. 1896. p. 392—408. Fig. 201—210. 
— Allgemeine anatomische und morphologische Beschreibung und 
kurze Klassifikation. Übersicht der 13 Genera. 

Behr, A. Beitrag zur Rigaer Wasserleitungsfauna. In: Corresp.- 
bl. Nat. Verh. Riga. XXXVIII. 1895. p. 59. — Kurze Beschreibung 
von Nephelis octoculata, sowie Angaben über Nephelis sexoculata und 
N. scripturata in Livland. F. 8. 

Benham, W. (1). On a New Species of Leech (Hirudo antipodum) 
recently discovered in New-Zealand. In: Trans. N. Zeal. Inst. Welling- 
ton XXXVI. 1904. p. 185—192. tab. VIII. — Außere Beschreibung von 
H. antipodum n. sp. und deren Kokons. 

Bergh, R. Kleinere histologische Mittheilungen. In: Zeit. f. wiss. 
Zool. LXIX. 1901. p. 444—456. tab. XXXIL, XXXII. Ref. in: 
Zool. Centralbl. (v. Bergh) VIII. 1901. p. 282—283. — Über den feineren 
Bau der Larve von Aulastomum und über die Entstehung der Epidermis 
und der Muskelfasern. Letztere bestehen aus langen verzweigten Zellen, 
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wo die kontraktile Substanz scharf von dem Plasma abgesondert ist, 
Urnieren ohne Flimmerhaare. 

Bertelli, D. Ricerche anatomiche sulle glandule perifaringee e 
sulla glandule labiali della Hirudo medicinalis. In: Monit. Zool. Ital. 
VII. 1896. p. 147—164. tab. II. — Eingehende Beschreibung der 
Lippen- und Peripharyngealdrüsen, sowie Beobachtungen über ihre 
Funktion. 

Bethe, A. Allgemeine Anatomie und Physiologie des Nervens- 
systems. Leipzig. 1902. p. 1—487. 95 Fig. tab. I, II. — Bemerkungen 
über das Nervensystem von Hirudo (Verlagerung des Gitters aus den 
Zellen). 

Biedermann, W. Studien zur vergleichenden Physiologie der 
peristaltischen Bewegungen. 1. Die peristaltischen Bewegungen der 
Würmer und der Tonus glatter Muskeln. In: Arch. ges. Physiol. CH. 
1904. p. 475—542. Fig. — Physiologische Untersuchungen über Lum- 
bricus und Hirudo. 

Billet, A. Culture d’un Trypanosome de la grenouille chez une 
Hirudinee; relation ontogenique possible de ce Trypanosome avec une 
He&mogregarine. In: Compt. rend. Ac. Sci. Paris. OXXXIX. 1904. 
p. 574—576. 

Blanchard, R. (1). Hirudineen aus dem Togoland. In: Arch. 
Naturg. LXII. 1896. p. 49—53. tab. III. Ref. in: Journ. Roy. Microse. 
Soc. London. 1896. p. 627. — Praobdella n.g. büttneri n.sp. und 
Praobd. guwineensis n.sp. F. S. 

— (2). Viaggio del dott. Borelli nella Republika Argentina e nel 
Paraguay. In: Boll. Mus. Zool. Anat. Comp. Torino. XI. 1896. p. 1—24. 
9 Fig. Ref. in: Zool. Centralbl. (v. ©. Bürger) V. 1899. p. 893. — 
6 südamerikanische Arten. Neu: Helobdella n. g. stagnalis (= Hirudo 
stagnalis Linne) und A. Priserialis (= Glossosiphonia triserialis E. Bl.). 

— (3). Courtes notices sur les Hirudinees. In: Bull. Soc. Zool. 
France. XXI. 1896. 20. Hirudinees de la Prusse orientale. p. 118—120. 
— 8 Arten aus Ostpreußen. F. 8.; ibid. 21. Sur la (glossosiphonia ?) scuti- 
fera d’ Young. p. 137. — Identisch mit Gloss. stagnalis Linnd. Ibid. 
22. Hirudinees de l’ile Borkum.-p. 137—138. — 6 Arten. Ibid. 23. Hiru- 
dinees de Terre-Neuve et des iles adjacentes. p. 138—140. — 2 Arten. 
Ibid. 24. Presence de la Glossosiphonia complanata en Amerique. p. 140 
141. F. 8. 

— (4). Description de quelques Hirudinees asiatiques. In: Mem.. 
Soc. Zool. France. IX. 1896. p. 316—330. 7 Fig. — Hirudo asiatica n. sp. 
(Afghanistan), Trachelobdella sinensis n. sp. (Chifu), Whitmania n. g. 
ferox n. sp. (China, Japan), Piscicola elegans n. sp. (China). F. 8. 

— (5). Hirudinees du Musee de Leyde. In: Notes Leydens Mus. 
XIX. 1897. p. 73—113. 23 Fig. tab. IV—VI. — Mimobdella n. g., 
Scaptobdella n. g. Haplodesmirae n. subfam. und Epactodesmirae n. sub- 
fam. (China, Japan). F. 8. 

— (6). Campagne de l’Hirondelle et de la Princesse Alice. Hirudi- 
nees. In: Bull. Soc. Zool. France. XXI. 1897. p. 195—198. — Hirudo 
chovezi n. sp. (Azoren). 


1% 
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*— (7). Hirudineen Ost-Afrikas. In: Thierwelt Ostafrikas. IV, 
1897. p. 1—9. Taf. — Glossosiphonia stuhlmani n. sp.; Helobdella n. g. 
tricarinata n. sp., Hirudo Heldebrandti n. sp., Salıfa n.g. perspicax 
n. Sp. 
— (8). Hirudinees des Indes Neerlandaises. In: Weber, Zool. 
Ergebn. Niederl. Ost-Ind. IV. 1897. p. 332—356. 11 Fig. Ref. in: 
Zool. Centralbl. (v. OÖ. Bürger) VI. p. 285. — 14 Arten aus Sumatra, 
Java und Celebes. Neu: Glossosiphonia weberi n. sp., Helobdella gra- 
cilis n. sp., Haemopis weberi n. sp. und Diva weberi n. sp. 

— (9). Notes sur la faune du Haut-Tonkin. 4. Nouveau type d’Hi- 
rudinee. In: Bull. Soc. Fr.-Belge. XXVIII. 1898. p. 339—344. 4 Fig. 
— Torex minus R. Bl. auf Melania. | 

— (10). Courtes notices sur les Hirudinees. In: Bull. Soc. zool. 
France. XXIV. 1899. 25. Sur la Olepsine maculosa Rathke. p. 181. — 
26. Sur la Clepsine polonica Lindenfeldt. p. 183. — 27. Sur les genres 
Liastoma Wagler et Haementeria de Filippi. p. 183— 28. Sur le Lia- 
stomum ghilianıı (de F.) p. 187. — F. 8. 

— (1). A propos de Sangsues fixees dans le pharynx. In: Arch. 
Parasitol. II. 1899. p. 142—144. — Nachtrag z. Aigre’s Abhandlung 
(Limnatisfnilotica). 

— (12). Hirudineen. In: Ergebn. Hambg. Magelh. Sammelreise. 
V. 1900. p. 1—20. 13 Fig. Taf. — 9 Arten (Argentinien, Patagonien, 
Feuerland, Chili). Neu: Trachelobdella australis n. sp.; Helobdella senti- 
fera n. sp.; Helobd. gemmata n. sp.; Helobd. Michaelseni n. sp. ; Helobd. 
chilensis n. sp.; Semiscolex mirabihis n. sp. 

Blochmann, F. (1). Die Epithelfrage bei Cestoden und Trema- 
toden. Hamburg. 1896. sep. 16pg. 3 Fig. tab. I, II. — Die End- 
bäumchen im Parenchym von Hirudo sind keine freien Nerven- 
endigungen, sondern verästelte Ausläufer der Parenchymzelle. 

— (2). Epithel und Bindegewebe bei Hirudo. In: Anat. Anz. 
XXVI. 1905. p. 269—271. — Polemik gegen Holmgren. 

Bohn, 6. (1). Sur la locomotion des Vers annel&s. In: Bull. Mus. 
Hist. Nat. Paris. 1901. p. 4094—411. — Bemerkungen über Bewegung 
der Hirudineen. 

— (2). Les ondes muscularies, respiratoires et locomotrices chez 
les Annelides et les Mollusques. In: Bull. Mus. Hist. Nat. Paris. 1902. 
p. 96—102. — Über die Bewegung von Hirudo. 

*— (3). De l’ind&pendance fonctionelle des zoides d’un Annelıide, 
ä propos de phenom£nes de rotation presentes par les Hirudinees. In: 
Bull. Mus. Paris. 1903. p. 26—30. 

Bolsius, H. (1). Quelques corrections & faire dans le livre de Ru- 
dolf Leuckart: „Die Parasiten des Menschen‘, nouvelle edition. In: 
Zool. Anz. XVII. 1895. p- 27—28; 33—38. 8 Fig. — Polemik gegen 
Leuckart (wegen des Gefäßnetzes bei Haemopis, der Nephridien von 
Nephelis und der Zahl der Lippen bei den Wimperorganen). 

(2). Nephridies extremes de quelques Hirudinees. In: Ann. 
Soc. Se. Bruxelles. XIX. 1895. p. 83—87. 6 Fig. 
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*_— (3). L’anatomie des Hirudinees terrestres (organes segmen- 
taires anterieurs et posterieurs). In: 3. Congr. Sc. Intern. Cathol. 
Bruxelles. 1895. p. 1—9. 10 Fig. 

*— (4). Critique de la methode de M. Asajiro Oka dans ses re- 
cherches sur les nephridies des Glossosiphonides. In: Ann. Soc. Se. 
Bruxelles 1895. XIX. 86—89. 

— (5). Les nephridies dans les Hirudinees portent-elle un entonnoir 
A l’extremite interieure? In: Congr. Intern. Zool. 3. Sess. 1896. p. 483 
—484. — Die Nephridien bei den Herpobdelliden sind unabhängig von 
Trichtern. 

— (6). La glande sousoesophogienne de la Haementeria officinalıs. 
In: Zool. Anz. XIX. 1896. p. 2834—285. 2 Fig. (Comun. prelim.) — 
Beschreibung einer besonderen unpaaren Dorsaldrüse über den Oeso- 

hagus. 

a. (%). L’union des cellules nephridiales des glossosiphonides et 
V’independance du pr&tendu entonneir. In: Ann. Soc. Sc. Bruxelles. 
XXI. 1897. p. 6—26. tab. I—IV. 

— (8). La glande impaire de l’Haementeria officinalis. In: La 
Cellule. XII. 1897. p. 99—112. Taf. Ref. in: Journ. Roy. Microse. 
Soc. London 1897. pg. 125 und in: Zool. Centralbl. (v. ©. Bürger). V. 
p. 893—894. — Beschreibung einer besonderen unpaaren Drüse, die 
ein intracelluläres Lumen besitzt und sich am Vorderende der Ober- 
lippe in die Rüsselscheide öffnet. 

— (9). Les organes cilies de l’Haementeria officinalis (Comm. 
prelim.). In: Zool. Anz. XXIII. 1899. p. 224. 2 Fig. Ref. in: Journ. Roy. 
Microse. Soc. London. 1899. p. 392. 

— (10). Sur la structure du protoplasma dans les cellules epi- 
theliales. In: Zool. Anz. XXII. 1899. p. 142—145. 2 Fig. — Über die 
Drüsenzellen von Haementeria. 

— (11). Recherches sur l’organe cili& de l’Haementeria officinalıs. 
In: La Cellule. XVII. 1900. p. 267—281. Taf. Ref. in: Journ. Roy., 
Microse. Soe. London. 1901. p. 156. — Über den feineren Bau und die 
Lage der Wimperorgane. Bei den Glossosiphoniden liegen sie ventral 
in der hinteren Körperpartie, bei den Herpobdelliden öffnen sie sich 
in die dorsale Seitenlacune und liegen in der vorderen Körperpartie. 

— (12). Contribution a l’etude de la fecondation de ’Haementeria 
costata. In: Zool. Anz. XXIV. 1901. p. 195—198. 2 Fig. Ref. in: 
Journ. Roy. Microsc. Soc. London 1901. p. 280. — Bei Befruchtung 
durch die Haut dringen die Spermatozoen nicht durch die Gewebe in 
die Leibeshöhle, sondern durch besondere ‚‚präformierte Kanälchen“ 
(gegen Kowalewsky). 

— (13). Comment le contenu du spermatophore arrive-t-il dans 
la cavite coelomique chez l’Haementeria costata. In: Zool. Anz. XXIV. 
1901. n. 206—209. 2 Fig. Ref. in: Journ. Roy. Microsc. Soc. London 
1901. p. 419. — Über die „‚präformierten Kanälchen“ (s. Bolsius, 12). 

— (14). Le sperme de la Haementeria costata, du spermatophore 
& l’oviduete. In: Compt. rend. 6. Congr. Intern. Zool. 1905. p. 362 
— 372. — Über die „präformierten Kanäle“, durch welche die Spermato- 
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zoiden während der Befruchtung durch die Haut in den Uterus ein- 
dringen. 

Brandes, 6. (1). Die Begattung von Nephelis. In: Zeit. Naturw. 
(Leipzig). LXXII. 1899. p. 122—124. — Mittelst besonderer ‚„Injektions- 
kanäle“ (= Spermatophoren) treten die Spermatozoiden in’s Binde- 
gewebe hinein und erst dann erlangen sie die Beweglichkeit und wandern 
durch die Gewebe und die Leibeshöhle bis zu den Ovarien. Durch die 
Vagina werden nur Eier abgelegt. 

— (2). Zwei neue Nephelis-Arten aus der Umgebung von Halle an 
der Saale. In: Zeit. Naturw. (Stuttg.). LXXII. 1900. p. 450—452. 
— Nephelis nigricollis n. sp. und N. bistriata n.sp. F. 8. 


— (3). Die Begattung von Clepsine tessulata.. Zeit. Naturw. 
LXXIII. 1900. p. 126—128. — Polemik gegen Brumpt (1) (über Be- 
gattung durch die Haut und vermittelst des Penis). 

— (4). Die Begattung der Hirudineen. In: Abh. Nat. Ges. Halle. 
XXII. 1901. p. 371—392. 9 Fig. tab. I. — Polemik gegen Brumpt (5): 
Spermatophoren sind Injektionskanäle. 

'— (5). Die Hirudineen. In: Leuckart’s ‚Die Parasiten des 
Menschen“, 2. Aufl. I. 1901. p. 735—897. Fig. 308—371. — Über 
Geschlechtsorgane, Kokonbildung und Begattung bei den Hirudineen 
(Piseicola, Clepsine tesselata). Die Kokonwände: bestehen nicht aus 
Chitin, sondern aus Keratrin. Beschreibung der allgemeinen Ent- 
wickelungsvorgänge und des Generationswechsels. 

*— (6). Die Begattung der Hirudineen. In: Abh. Ges. Halle. 
XXI. 1903. p. 373—312. Fig. 

— (%). Ueber ein Vorkommen von Hirudo medicinalis in Thü- 
ringen. In: Zeit. Naturw. LXXVI. 1903. p. 143—144. F. 

*Bristol, €. (1). The Classification of Nephelis in the United States. 
In: N. York Akad. Se. III. 1896. p. 33. 


; — (2). The Metamerism of Nephelis. In: Zool. Bull. Boston. I. 
1897. p. 35—39. — Vergleich der Anordnung der äußeren Sinnesorgane 
mit dem Verlauf der Nerven. 

— (3). The Metamerism of Nephelis. In: Journ. Morph. Boston. 
XV. 1898. p. 17—72. 3 Fig. tab. IV—VIII. Ref. in: Zool. Centralbl. 
(v. ©. Bürger) VI. p. 285—289. — Über 5-ringelige Metamerie von 
Hirudo und ihren Ursprung aus 3-ringeliger Metamerie. Beobachtungen 
über die Innervation der Rumpfsegmente, über die intermuskulären 
Nervenringe und über das sympatische Nervensystem und dessen 
Bestandteile. | 

Brumpt, E. (1). De l’accouplement chez les Hirudinees. In: Bull. 
Soc. Zool. Fr. XXIV. 1899. p. 221—238. — Über Befruchtung bei 
Hirudo troctina, Herpobdella, Callobdella, Pontobdella und Piscicola. 
Beschreibung der Kokonbildung, der Kopulation, und der hypo- 
dermalen Befruchtung. 

— (2). De la fecondation par voie hypodermique chez les Hiru- 
dinges. In: Compt. rend. Soc. Biol. Paris. LIl. 1900. p. 189—190. — 
(s. Brumpt 4). \ 
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— (3). Reproduktion des Hirudinees. In: Bull. Soc. Zool. France. 
XXV. 1900. p. 47—51. Fig. — Über die Bildung des Kokons bei 
Piscicola und Herpobdella. 

— (4). Recherches experimentales sur la fecondation. In: Bull. 
Soe. Zool. France. XXV. 1900. p. 90—93. — Über Befruchtung durch 
die Haut bei Herpobdella. 

— (5). Reproduction des Hirudinses. In: Mem. Soc. Zool. France. 
XIII. 1901. p. 286—430. 64 Fig. — Synonymie der untersuchten Arten. 
Eingehende Beschreibung der Geschlechtsorgane, der Bildung und des 
feineren Baues der Spermatophoren, des Clitellums, der Bildung der 
Kokons, der Kopulation und der Befruchtung, sowie der phagocytären 
Wimperorgane und der Nephridialschläuche. Über Absorption und 
Verdauung der Spermatozoiden durch die phagocytären Organe. Bei 
den niederen Hirudineen ist der Penis noch wohlentwickelt (Ichthyo- 
bdellidae) und kann mit dem der Ahnen der Hirudineen (nämlich den 
Planarien) verglichen werden. Bei Hemiclepis tessellata ist der Penis 
sehr schwach entwickelt und es tritt die Bildung von Spermatophoren 
auf. Bei höheren Hirudineen (Herpobdelliden) fehlt der Penis voll- 
ständig und seine Funktionen gehen auf die Spermatophoren über. 
Infolge der Rückbildung des Penis tritt die eigentümliche Befruchtung 
durch die Haut bei den höheren Hirudineen auf, die demnach eine se- 
kundäre Erscheinung ist. Sie ruft eine starke Entwickelung der Leitungs- 
gewebe und der phagocytären Wimperorgane hervor. 

— (6). Reproduktion des Hirudindes. Existence d’un tissu de 
conduetion special et d’aires copulatrices chez les Ichthyobdellides. 
In: Compt. rend. Ass. France. XXIX. 1901. (2) p. 633— 711. Fig. 21. 

— (7). Note sur les Hirudinees du Lac Arramaya (Abyssinie). In: 
Bull. Soc. Zool. France XXV. 1901. p. 123—124. — Biologische Notiz 
über Glossiphonia. 

— (8). Contribution & l’e&tude de l’evolution des Hemogregarines 
et les Trypanosomes (Note prelim.). In: Compt. rend. oc. Biol. LVII. 
1904. p. 165—167. 

Bürger, 0. Weitere Beiträge zur Entwickelungsgeschichte der 
Hirudineen. Zur Embryologie von Clepsine. In: Zeit. f. wiss. Zool. 
LXXII. 1902. p. 525—544. tab. XXX—XXXII Ref. in: Journ. 
R. Microse. Soc. London. 1902. p. 648. — Clepsine steht den Chaetopoden 
näher, als Hirudo, Nephelis und Aulastomum. Ihre Blutgefäße ent- 
sprechen denen von Chaetopoden. 

Caruceio, A. Sugli annelidi italiani studiati dal Prof. R. Blan- 
chard, ed in particolare su quelli della provincia di Roma. In: Boll. 
Soc. Rom. zool. IV. 1895. p. 170—174. — Referat über Blanchard’s 
Arbeiten. 

Castle, W. (1). The metamerism of the Hirudinea. In: Proc. Amer. 
Akad. Acts. Sc. XXXV. 1900. p. 285—303. 8 Fig. Ref. in: Journ. 
Roy. Mierosc. Soc. London. 1900. p. 464—465. — Über die Zahl der 
Somiten (= 34), deren Grenzen (die mit den Neuromeren zusammen- 
fallen), sowie über die Reduktion und Vermehrung der Ringe. Über- 
gangsformen von den Chaetopoden zu den Rhynchobdelliden sind 
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Branchiobdella und Glossosiphonia, welche verkürzte Somiten hat. 
Aus den 3-ringeligen Rhynchobdelliden stammen die 5-ringeligen 
Gnathobdelliden. 

— (2). Some North American Fresh-Water Rhynchobdellidae 
and their Parasites. In: Bull. Mus. Harward Coll. XXXIV. 1900. p. 17 
—64. tab. I—-VIII. Ref. in: Journ. Roy. Microsc. Soc. London. 1900, 
p. 674. — 6 amerikanische Süßwasserhirudineen. Neu: Glossosiphonia 
elongata n. sp. und Gloss. fuscan. sp. F. 8. 

*Catherina, G. Sarguisughe e microbi, osservazioni ed esperienze. 
In: Atti Soc. Veneto-Trent. III. (2.) 1897. p. 208—220. 

Csiky, J. Die Nervenendigungen in den glatten Muskelfasern. 
In: Mat. Nat. Ber. Ungarn. XIV. 1898. p. 214—238. Fig. 11. — Ueber 
die Nervenendigungen bei Hirudo. 

Cuenot, L. Organes agglutinants et organes cilio-phagocytaires. 
In: Arch. zool. Exp. X. (3) 1902. p. 79—97. 5 Fig. — Die Nephridial 
kapseln der Hirudineen sind von den Nephridien unabhängige Gebilde. 

Dendy, A. u. Olliver, M. On a New-Zealand Freshwater Leech 
(Glossosiphonia [Clepsine] novae-zealandiae n. sp.). In: Trans. N. Zeal. 
Int. Wellington. XXXIII. 1907. p. 99—103. — F. 8. 

Dewitz, 3). Ueber den Rheotropismus bei Thieren. In: Arch. 
Physiol. 1899. Suppl. p. 232—244. — Negativer Rheotropismus bei 
Nephelıs. 

Evans, W. Additions to Scott u. Lindsay’s list of Animals found 
in the Upper Elf Loch. In: Ann. Scott. Nat. Hist. LVI. 1905. p. 215. 
— 2 Arten. F.S. 

Fage, L. Sur les formations ergastoplasmiques des cellules nephri- 
diales de Sangsue (Hirudo medicinalis). In: Compt. rend. Acad. Sec. 
Paris. CXXXVIII. 1904. p. 1450—1452. Ref. in: Journ. Roy. Microse. 
Soc. London. 1904. p. 653. — Cytologische Untersuchungen über die 
Nephridialzellen mit besonderer Berücksichtigung der Nucleolen. 

Filatow, D. Einige Beobachtungen über die Entwickelungsvorgänge 
bei Nephelis vulgaris M.T. In: Zool. Anz. XXI. 1898. p. 645—647. 
2 Fig. Ref. in: Journ. Roy. Microsc. Soc. London. 1899. p. 158—159. 
— Über den Ösophagus der Larve und des entwickelten Tieres. 

Forbes, H. Leeches and worms. In: Nat. Hist. Sokotra. 1903. p. 443 
— Haemodipsa sp. F. 

Y»% *Frie, A. u. Vavra, V. Untersuchungen des Elbeflusses und seiner 
Altwässer durchgeführt auf der übertragbaren zoologischen Station. 
In: Arch. Landesf. Böhmen. II. 1901. p. 1—156. 119 Fig. 

*Gadeau de Verville, H. Recherches sur les faunes marine et mari- 
time de la Normandie. 3. voyage. In: Bull. Soc. Rouen. II. 1900. p. 145 
— 224. — Hirudinea: 2 Seearten. 

Garbini, A. Appunti per una limnobiotica Italiana. 2. Platodes, 
Vermes e Bryozoa del Veronese. In: Zool. Anz. XVIII. 1895. p. 105 
—108 (Hirudinea p. 106 u. p. 108). — 8 Arten von Hirudineen. F. 8. 

Gibbs, H. Notes on Pontobdella muricata. In: Journ. Mar. Biol. 
Ass. V. 1898. p. 330—332. Ref. in: Journ. Roy. Microsc. Soc. London. 
1899. p. 37. — Biologische Notiz über Pontobdella muricata. 
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Goodrich, E. (1). On the Coelom, Genital Ducts and Nephridia. 
In: Quart. Journ. Mier. Sci. (new Ser.). XXXVI. 1895. p. 477—510. 
tab. XLIV, XLV. — Über das Cölom und die Geschlechtskanäle der 
Hirudineen verglichen mit denjenigen der übrigen Würmer, Mollusken, 
Echinodermen, Arthropoden, Bryozoen und Vertebraten. 

— (2). On the Communication between the Coelom and the 
Vascular System in the Leech, Hirudo medicinalis. In: Quart. Journ. 
Mier. Sci. (new. Ser.) XLII. 1899. p. 477—495. tab. XLII-XLIV. 
Ref. in: Journ. Roy. Microsc. Soc. 1899 p. 602 u. 603 und in 
Zool. Centralbl. (v. J. Spengel) VII. p. 202—203. — Untersuchungen 
über die Beziehungen der Leibeshöhle zu den Blutgefäßen bei Hirudo 
und Aulostomum. Versuche mit Injektionen. Blutgefäße, Sinusse und 
Bothryoidalgewebe stehen durch ein besonderes Kapillarsystem mit- 
einander in Verbindung. Beschreibung des Hämalymphsystems, der 
Klappen und der Sinusse. Die Verbindungen zwischen Leibeshöhle 
und Gefäßsystem bei den Gnathobdelliden ist eine sekundäre Er- 
scheinung. Bei Acanthobdella tritt noch eine vollständige Absonderung 
der Gefäße von der Leibeshöhle auf. 

Graf, A. (1). Ueber den Ursprung des Pigments und der Zeichnung 
bei den Hirudineen. In: Zool. Anz. XVIII. 1895. p. 65—70. — Be- 
schreibung der Excretophoren, welche endotheliale und den Chlorago- 
genzellen der Oligochäten gleiche Gebilde sind. Eine Partie der Excreto- 
phoren wird durch Nephridien absorbiert, die übrige wandert durch die 
Muskulatur bis zu der Epidermis. Nach ihrem Zerfall bleibt das Exkret 
als Pigment zurück. Die Zeichnung der Hirudineen hängt also von der 
Anordnung der Muskulatur und von der Intensisät des Stoff- 
wechsels ab. 


— (2). Die Excretionsorgane von Clepsine und Nephelis. In: 
Anat. Anz. X. 1895. p. 558—559 (Vorl. Mitt.). — Polemik gegen 
Balsius (wegen des feineren Baues des Trichters). 


— (3). On the Use of Picro-Formaline in Cytological Technique. 
In: Contr. Path. Inst. N. York State Hosp. I. 1898. p. 1—10. Taf. 1. 
— Versuche mit Hirudo. 


— (4). Hirudineen-Studien. In: Acta Acad. Germ. LXXII. 1899. 
p- 215—404. tab. I—XV. 26 Fig. (Vorl. Bericht in: Zool. Bull. Boston. 
I. 1897. p. 209—216, Fig. Ref. in: Amer. Natural. XXXIV. p. 600-601, 
und in: Zool. Centralbl. (v. OÖ. Bürger) VI. p. 522—531. — Anatomische 
Besehreibung von Clepsine und Nephelis, sowie kurze Beschreibung 
der übrigen untersuchten Arten. Ausführliche Betrachtung der Ne- 
phridien. Cyto-anatomische Untersuchungen der Nephridien nebst 
Bemerkungen über Zellenstrukturen im allgemeinen. Über Netz- 
struktur des Plasmas und Kerngerüstes der Exkretophoren, Fettzellen 
und Stapelzellen. Vergleich der Trichterlage mit derjenigen bei den 
übrigen Würmern. Physiomechanik der Exkretion. Über die 
Wanderung der Exkretophoren (infolge positiven Oxytropismus). 
Ursachen der Zeichnung und der Pigmentbildung. Beschreibung der 
Zeichnung bei den untersuchten Arten. 
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*— (5). The Physiology of Exeretion. In: Biol. Lect. Mar. 
Biol. Lab. Woods Holl (f. 1896—1897). Boston. 1898. p. 79—107. 
13 Fig. 

Havet, 3. Structure du syst&me nerveux des Annelides, Nephelis, 
Hirudo, Lumbrieulus, Lumbrieus (Möthode de Golgi). In: La Cellule. 
XVII. 1900. p. 63—137. Taf. I-VII. — Über den feineren Bau des 
Nervensystems von Nephelis und Hirudo. 

*Hemingway, E. The brain and nerve cord of Placobdella pedi- 
eulata. In: Science. XIX. 1904. p. 218. 

Hesse, R. Untersuchungen über die Organe der Lichtempfindung 
bei niederen Thieren. 3. Die Sehorgane der Hirudineen. In: Zeit. £. 
wiss. Zool. LXII. 1897. p. 671—707. tab. XXXIIL, XXXIV. Ref. in: 
Zool. Centralbl. (v. J. Spengel). IV. p. 837—838 und in Journ. Roy. 
Mirose. Soc. London. 1897. p. 288. — Beschreibung der Sehzellen 
bei Branchellion, die in ihrem Plasma besondere Vakuolen enthalten 
und zu beiden Seiten eine Pigmentschicht besitzen. Die Vakuolen 
entsprechen den Stiftchen der Planarien und den Zapfen der Verte- 
bratenaugen. Die Augen der höheren Tiere bilden sich durch Zusammen- 
häufung der Sehzellen, die aus den Epidermiszellen entstehen. Be- 
schreibung der Sehzellen und Blendungsvorrichtungen bei Pontobdella, 
Piscicola, Gnathobdelliden und Clepsine. Den einfachsten Bau. be- 
sitzen diejenigen von Branchellion. 

Hoffman, R. Beiträge zur Entwickelungsgeschichte der Oligo- 
chäten. In: Zeit. £. wiss. Zool. LXVI. 1899. p. 335—357. 5 Fig. tab. XX; 
XXI. — Vergleich der Urnieren der Hirudineen mit den Urnieren der 
Öligochäten und den Kopfnieren von Polygordius. 

Held, H. Ueber den Bau der Neuroglia und über die Wand der 
Lymphgefässe in Haut und Schleimhaut. In: Abh. Math.-Phys. Kl. 
Sächs. Ges. Wiss. Leipzig. XX VIII. 1903. p. 197—318. 3 Fig. tab. I—IV 
— Bemerkungen über die Neuroglia der Hirudineen. 

Holmgren, E. (1). Ueber die Trophospongien centraler Nerven- 
zellen. In: Arch. Anat. Phys. Anat. Abth. f. 1904. p. 15—32. 6 Fig. 
tab. IV— VI. — Verhalten der Trophospongien zur Glia bei den Wirbel- 
tieren und bei Hirudo. 

— (2%). Zur Kenntnis der zylindrischen Epithelzellen. In: Arch. 
Mikr. Anat. LXV. 1904. p. 280—297. 5 Fig. tab. XVIII, XIX. — Über 
den feineren Bau der Epithelzellen im Ösophagus von Hirudo (gegen 
Blochmann),. 

*Holt, E. The Incubation of the Skate-leech (Pontobdella muri- 
cata L.) In: Journ. Mar. Biol. Ass. London. V. 1898. p. 195—196. F. 

Hubrecht, A. Die Abstammung der Anneliden und Chordaten 
und die Stellung der Ctenophoren und Plathelminthen im System. 
In: Jena. Zeitschr. Naturw. XXXIX. 1904. p. 151—176. — Als „Ver- 
mes“ kann man nur die Chätopoden, Hirudineen, Turbellarien, Trema- 
toden, Cestoden, Ctenophoren und Rotatorien zusammenfassen. Die 
Oligochäten und Hirudineen sind Seitenzweige der Chätopoden. 

Johansson, L. (1). Ueber den Blutumlauf bei Piscicola-und Callob- 
della. In: Festskr. Lilljebg. Upsala f. 1896. p. 317—8330. tab. XVII. 
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— Das Blutgefäßsystem der Hirudineen ist vom Cölom ganz abge- 
schlossen. Beschreibung desselben bei Piscicola und Callobdella. Das 
Cölom zerfällt in Ventralsinus, Dorsalsinus, Darmsinus und 2 Seiten- 
sinusse, die alle miteinander kommunizieren. Das Blutgefäßsystem 
besteht aus einem Dorsalgefäß, einem Ventralgefäß und einer Darm- 
lakune. Die seitlichen Blasen funktionieren als Lymphherzen und 
Lymphkiemen. 

— *(2). Bidrag til kännedomen on Sveriges Ichtyobdellider. 
In: Akad. afh. Upsala. 1896. p. 1—122. tab. I—X. 

— (3). Einige systematisch wichtige Theile der inneren Organi- 
sation der Ichthyobdelliden. In: Zool. Anz. XXI. 1898. p. 585—595. 
22 Fig.; schwedisch in: Forh. Skand. Naturf. XV. Stockholm. 1898. 
p. 278280. Ref. in: Journ. Roy. Microse. Soc. London. 1899. p. 37. 
— Über schwedische Ichthyobdelliden (Pontobdella, Callobdella, 
Piscicola, Cystobranchus, Abranchus und Platybdella) und deren 
Leibeshöhle, Nephridien, Blinddärme und männliche Begattungs- 
organe. 

— (4). Die Ichthyobdelliden im zool. Reichsmuseum in Stock- 
holm. In: Öfv. Vet. Akad. Förh. Stockholm. LV. 1899. p. 665—688. 
2 Fig. — 16 Arten. Neu sind: Ozytorostoma arctica n. sp. (Kara-See), 
Notostomum ceyclostomum n. sp. (Beringstr.) und Ichthyobdella borealis 
n. sp. (Spitzbergen). F. 8. 

Joseph, H. Untersuchungen über die Stützsubstanzen des Nerven- 
systems, nebst Erörterungen über deren histogenetische und phylo- 
genetische Deutung. In: Arb. Zool. Inst. Wien. XIII. 1902. p. 335—400. 
2 Fig. tab. I—IV. — Bemerkungen über die Neuroglia der Hirudineen. 


Kershow, 3. Exceursion to Lounching Place. In: Vietorian Nat. 
XX. 1904. Zoology. p. 122—125. — F. 8. 


Kolmer, W. Ueber Krystalle in Ganglienzellen. In: Anat. Anz. 
XXV. 1904. p. 618—621. 2 Fig. — Ref. in: Journ. Roy. Microsc. Soc. 
London. 1905. p. 594. — Über besondere rhombische Kristalle in den 
Ganglienzellen von Hirudo und Pontobdella nach Fixierung mit Formol. 


Kowalewsky, A. (1). Etude sur l’anatomie de l’Acanthobdella 
peledina Grube et l’Archaeobdella Esmontiüi. In: Bull. Ac. S. Petersbg. 
V. 1896. p. 1—6. Ref. v. J. Spengel in: Zool. Centralbl. IV. 1897. 
p- 62—64 und in: Journ. Roy. Mirosc. Soc. London, 1897, p. 207. — 
Acanthobdella bildet einen Übergang von den Hirudineen zu den 
Chätopoden. Ihre Leibeshöhle ist ein typisches Cölom mit Quersepten; 
um den Darmkanal liegt eine Zellschicht, die den Chloragogenzellen der 
Oligochaeten entspricht. Der Rüssel ist dem Ösophagus der letzteren 
ähnlich. Kurze Beschreibung des ganzen Körpers. F. 

— (2). Etude sur l’anatomie de l’Acanthobdella peledina Comm. 
prelim. In: Bull. Ac. St. Petersbg. V. 1866. p. 263—274. 7 Fig. Ref. ın: 
Journ. Roy. Microsc. Soc. London 1898. p. 78—79. (s. Kowalewsky 1.) 

— (3). Etude sur l’anatomie de la’Archaeobdella Esmontii de 
OÖ. Grimm. (Comm. prelim.). In: Bull. Ac. S. Petersbg. V. 1896. p. 331 
— 335. Fig. Ref. v. J. Spengel in: Zool. Centralbl. IV. 1897. p. 297—298. 
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— Archaeobdella ist, obwohl sie keine Saugnäpfe besitzt, keine Ur- 
form und steht Nephelis nahe. 

— (4). Etudes biologiques sur quelques Hirudinees. In: Compt. 
rend. Ac. Se. Paris. CXXII. 1896. p. 165—168 (auch in: Congr. Intern. 
Zool. III. 1896. p. 484—486). Ref. in: Zool. Centralbl. (v. J. Spengel) 
IV. p. 833—839 und in: Journ. Roy. Microse. Soc. London. 1898. p. 79. 
— Versuche mit der Injektion von Lachmus in Clepsine complanata. 
Der Mitteldarm und die hinterste Darmpartie, sowie die Peritoneal- 
epithelzellen reagieren sauer, der Enddarm alkalisch. 


— (2%). Einiges über die Entwickelungsgeschichte von Archae- 
obdella und die Biologie der Clepsine costata. In: Trav. Soc. Natural. 
S. Petersbg. XXVIII. 1898. p. 332 (Vorl. Mitth.). 

— (6). Quelques mots sur ’Haementeria (Clepsine) costata de 
Müller. In: Compt. rend. Ac. Sc. Paris. OXXVIII. 1899. p. 1185 
—1188. Ref. in: Journ. Roy. Microsc. Soc. London 1899. p. 392. — 
Das von Balsius (8) als unpaare Drüse bezeichnete Organ ist eine als 
Herz funktionierende Erweiterung des Dorsalgefäßes. 


— (7%). Impregnation hypodermique chez l’Haementeria costata 
de Müller. In: Compt. rend. Ac. Se. Paris. COXXIX. 1899. p. 261—264. 
Ref. in: Zool. Centralbl. (v. N. Adelung) VIII. 1901. p. 555. — Bei der 
Kopulation gelangen die Spermatozoiden in die Leibeshöhle. Der größte 
Teil derselben wird von den phogoeytären Organen und den Nephridial- 
kapseln absorbiert und verdaut; nur ein geringerer Theil gelangt un 
zum Uterus und den Ovarien. 


— (8). Etude biologique de l’Haementeria costata de Müller, 
In: Mem. Acad. 8. Petersbg. XI. 1900. p. 1—77. Fig. tab. X. — Bio- 
logisches und äußere Beschreibung von Haementeria costata. All- 
gemeine Beschreibung der inneren Anatomie. Die Balsius’sche un- 
paare Drüse (Balsıus, 8) ist eine erweiterte Partie des Dorsalgefäßes. 
Cölomatische Drüsen sind Wucherungen der Cölomtaschenwände. 
Über Sehzellen, phagocytäre Organe und hypodermale Befruchtung. 


— (9). Phenomenes de la fecondation chez l’Helobdella algıra 
Moag. Tand. In: Mem. Soc. Zool. Fr. XIII. 1900. p. 66—68. tab. IH 
—V. — Eingehende Untersuchungen über das Eindringen der Spermato- 
zoiden durch die Gewebe ın die Lacunen, sowie über deren Verdauung 
durch phagocytäre Organe und durch die Nephridialkapseln. 

— (10). Phenom£nes de la tecondation chez ’Haementeria costata- 
de Müller. 
Während der ee Beet an die Spermatozoiden durch die 
Haut und dringen in die Leibeshöhle hinein. Ein Teil wird dann durch 
die Nephridialkapseln und phagocytären Organe resorbiert, der andere 
gelangt in die Ovarien. 

*Kraepelin, K. Ueber die durch den Schiffsverkehr in Hamburg 
eingeschleppten Tiere. In: Jahrb. Hamb. Anst. XVIII. 1901. Beiheft 2. 
p. 183—209. 

Lambert, A. (1). The structure of an Australian Land Leech. In: 
Proc. R. Soc. Victoria. Melbourne (2). X. 1898. p. 211—235. 5 Figg. 
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tab. X—XIV. Ref. in: Zool. Centralbl. (v. O. Bürger) VI. p. 2834—2%. 
— Philaemon purgens n. sp. (Verwandt mit Haemodipsa). F. 8. 

— (2). Description of two new Species of Australian Land Leeches, 
with Notes on their Anatomy. In: Proc. R. Soc. Victoria. Melbourne 
(2). XI. 1899. p. 156—163. tab. XV—XVI. — Geobdella whitmani 
n. sp., Geobd. australiensis n.sp. F. 8. 

Lang, A. Beiträge zu einer Trophocöltheorie. In: Jena. Zeitschr. 
Naturw. XXXVII. 1903. p. 1—376. 3 Fig. tab. I—-VI. — Über Gono- 
dukte und Gefäße von Hirudineen p. 253—259; 261—267. 

Leydig, F. Die ‚neu entdeckten‘ Sinnesorgane der Rüsselegel. 
‘In: Zool. Anz. XXII. 1899. p. 97”—100. Ref. in: Journ. Roy. Microse. 
Soc. London 1899. p. 392. — Polemik gegen Bayer (epidermale Organe 
bei Clepsine sind nicht neu). 

*Linton, E. Parasites of Fishes of the Woods Holl Region. In: 
Bull. U.S. Fish Comm. XIX. 1901. p. 405—492. tab. XXXIV. — 
Notiz über Hirudineen. 

.. Livanow, N. (1). Die Hirudineen-Gattung Hemiclepsis Vejd.. In: 
Zool. Jahrb. Syst. XVII. 1902. p. 339—362. tab. XIII. Ref. in: Journ. 
Roy. Microse. Soc. London 1903. p. 180. — Hemiclepsis gen. synon. 
p- 329—334. Protoclepsis meyeri n.g. n. sp. p. 345; Prot. garjaeni 
n. sp. p. 346; Prot. tessellatoides n. sp. p. 349. — Protoclepsis stellt 
eine Übergangsform zwischen Hemiclepsis und Glossosiphonia. All- 
gemeine anatomische Beschreibung. F. 8. 

— (2). Untersuchungen zur Morphologie der Hirudineen. In: 
Zool. Jahrb. Anat. XIX. 1903. p. 29—30. tab. II—VI. Ref. in: Journ. 
Roy. Microsc. Soc. London. 1895. p. 653. — Über den Neuro- und 
Myosomit der Hirudo medicinalis, Haemopis sanguisuga, Hemiclepsis 
marginata, Herpobdella atomaria, Herp. octoculata, Herp. lateralis; 
Hirudinidae, Protoclepsis tesselata, Glossosiphonia concolor, Gl. com- 
planata und Gl. stagnalis. Über die Duplizität der Bauchganglien 
in den Somiten, über die vorderen und hinteren Ringnerven und über 
den Verlauf der übrigen sensitiven Bündel. Das Muskelsystem von 
Hemiclepsis und dessen Beziehungen zu dem Muskelsystem der Chäto- 
poden, sowie über die Längsmuskulatur der Körperperipherie im all- 
gemeinen. Vergleich mit der Larvenmuskulatur von Lopadorhynchus 
und Polygordius. Über die Anordnung der Sinnesorgane. 

— (3). Die Darmmuskulatur der Oligochäten und Hirudineen. 
In: Zool. Anz. XX VII. 1904. p. 585—589. Ref. in: Journ. Roy. Microse. 
Soe. London. 1904. p. 416. — Über die äußeren Schichten der Längs- 
muskelfibrillen und inneren von Ringsmuskelfibrillen bei den Hiru- 
dineen. Umgekehrte Anordnung bei den Lumbriciden, Enchytraeiden 
und Oligochäten. 

— (4). Untersuchungen zur Morphologie der Hirudineen. 2. Das 
Nervensystem des vorderen Körperendes und seine Metamerie. In: 
Zool. Jahrb. Morph. XX. 1904. p. 153—226. tab. IX—XI. Ref. in: 
Journ. Roy. Microsc. Soc. London. 1895. p. 185. — Über die Metamerie 
der vorderen Körperpartie und deren Innervation bei Hirudo medi- 
ceinalis und Protoclepsis tesselata. Über Präclitellarsomiten, Unter- 
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und Oberschlundganglien und Innervation der Kopfregion bei Hirudo. 
Bau des Mundnapfs und Reduktion der Somiten im vorderen Körper- 
ende. Außere Morphologie der Kopfregion von Protoclepsine und deren 
Muskulatur, Innervation und Ganglienmassen. Über den Kopfabschnitt 
des sympathischen Nervensystems bei den Hirudineen. 


Lönnberg, E. Contribution to the biology of the Caspian Sea. In: 
Öfv. Akad. Forh. f. 1900. p. 1—57. tab. XIII—XXIX. — Archaeobdella 
esmontii OÖ. Grimm aus dem Kaspischen Meer. F. $. 

*Me Caskill, V. The metamerism of Hırudo medicinalis. In: Univ. 
Rec. III. 1898. p. 99. 


Mekim, W. Ueber den nephridialen Trichterapparat von Hirudo. 
In: Zeit. f. wiss. Zool. LIX. 1895. p. 147—166. tab. X, XI. — Aus 
17 Paaren von Nephridien (in 2—18 Segmenten) treten Trichter bei 
11 (in 7—17 Segmenten) auf. Das Trichterorgan stellt das Endorgan 
des Nephridiums dar. Über das Verhältnis der Hodenlappen mit 
Trichteranhang zum Hoden. 


*Mateos, M. Eı Hirudo troetina John. de Estremadura. In: Bol. 
Soc. espan. I. 1901. p. 375—377. 1 Fig. Ref. in: Journ. Roy. Micr. Soc. 
London. 1902. p. 186. F. 

Monti, R. Limnologische Untersuchungen über einige italienische 
Alpenseen. In: Forschber. Plön. XI. 1903. p. 252—275. — Faunistisches. 

Monticelli, F. A proposito di una nuova specie del genere Epibdella. 
In: Boll. Soc. Napoli. XV. 1901. p. 137—145. 4 Fig. — Epibdella dia- 
dema n.sp. auf Trigon vialacea. F. 8. 


Moore, 3. (1). The Leeches of the U. S. National Museums. In: 
Proc. U. S. Nation. Mus. XXI. 1899. p. 543—563. tab. XL. Ref. in: 
Journ. Roy. Microsc. Soc. London. 1900. p. 57 und in: Zool. Centr. 
(v. O. Bürger) VI. p. 290—292. — Beschreibung von 28 Arten von der 
Bering-Insel, Mexico, Kalifornien und den Vereinigten Staaten. Neu 
sind: Protoclepsine sexoculata n. g.n.sp., Dina anoculata n.sp., Pla- 
cobdella mexicana n. sp., Trachelobdella maculata n.sp., Trach. rugosa 
n.sp. und Piscicola zebra n.sp. F. 8. 

— (2). A Description of Microbdella biannulata, with special 
Regard to the Constitution of the Leech Somite. In: Proc. Acad. 
Philad. f. 1900. p. 50—73. tab. VI. Ref. in: Americ. Natural. XXXIX. 
1900. p. 524—525 und in: Journ. Roy. Microsc. Soc. London. 1901. 
p. 40. — Die äußere und die innere Metamerie fallen zusammen. Jeder 
Somit besteht aus 2 Ringeln, die nur dorsal gut abgegrenzt sind. Die 
Befruchtung erfolgt durch die Haut. 

— (3). Note on Oka’s biannulata Leech. In: Zool. Anz. XXIII. 
1900. p. 474—477. Fig. — Oka’s Ozobranchus ist eine 2-ringelige Hi- 
rudinee, Vergleich mit Pontobdella und Pseudobranchellion. 

— (4). The Hirudinee of Illinois. In: Bull. Illin. Stat. Lab. V. 
1901. p. 479—547. tab. XLII—XLVI. — 38 Arten. Actinobdella 
inequiannulata n.g. n. sp. F.8. 

— (5). Description of two new Leeches from Porto-Rico. In: 
Bull. U. S. Fish Comm. XX. 1902. p. 211—222. tab. XII, XIII. — 


XIVd. Vermes. Hirudinea für 1895—1905. 15 


Diplobdella antellarum n.g., n.sp. und Hirudineria blanchardi n. g., 
n.sp. F.S. 

ersen, 3. A study of Metamerism. In: Quart. Journ. Mier. 
Sei. (new Ser.). XXXVII. 1895. p. 395—476. tab. XL—XLII. — 
Über den Ursprung und die Modifikationen in der Metamerie der Poly- 
chaeten und Hirudineen. Regenerationsversuche.. Beobachtungen 
über Variation in der Lage der Geschlechtsorgane. 

Nagel, W. Ueber Galvanotaxis. In: Arch. Phys. Pflüger. LIX. 
1895. p. 603—642. — Versuche mit Hirudo. 

*Nobre, A. (1). Subsidios para o estudo da fauna marinha do sul 
de Portugal. In: Ann. Sci. nat. Porto. VIII. 1904. p. 153—160. F. 

—* (2). Subsidios para o estudo da fauna marinha do norte de 
Portugal. Ibid. S. 37—94. (Vermes p. 88—92). F. 

Oka, A. (1). On some new Japanese Land Leeches. In: Journ. 
Coll. Japon. VIII. 1895. p. 275—306. tab. XXVIII— XXX. — Orobdella 
whitmani n.g. n.sp.; Orobd. iyimai n.sp. und Orobd. octonaria n. sp. 
Bemerkungen über die übrigen Landegel. 

— (2). Ueber das Blutgefässsystem der Hirudineen. In: Annot. 
Zool. Japan. Tokyo. IV. 1902. p. 49—60. 5 Fig. (Vorl. Mitth.). Ref. in: 
Journ. Roy. Microsc. Soc. London. 1902. p. 556. — Bei allen Hirudineen 
ist ein Blutgefäßsystem vorhanden. Am deutlichsten ist es bei den 
Glossosiphoniden und Ichthyobdelliden entwickelt. Bei den Gnathob- 
delliden und Herpobdelliden ist es durch Bindegewebe sehr stark ver- 
drängt. 

= (3). Ueber den Bau von Ozobranchus. In: Annot. Zool. Japan. 
Tokyo. V. 1904. p. 133—145. 3 Fig. — Über die Leibeshöhle und Ge- 
schlechtsorgane von Ozobranchus. Die Leibeshöhle zerfällt in gefäß- 
artige Kanäle in der vorderen und hinteren Körperpartie. Vorhanden- 
sein von unvollkommenen, metamer angeordneten Quersepten. Ver- 
zweigung der Seitenlakunen (Theile der Leibeshöhle). Beschreibung 
der Klappen. Das Dorsalgefäß der Gnathobdelliden ist eine Partie 
der Leibeshöhle. Die Seitengefäße der Ichthyobdelliden entsprechen 
den Seitenlakunen der Glossosiphoniden. Bei Rhynchobdelliden fehlt 
das Blutgefäßsystem. Anatomische Beschreibung der Geschlechts- 
organe. Bemerkungen über Kopulation. 

Olsson, P. Sur Chimaera montrosa et ses parasites. In: Mem. 
Soc. Zool. France. IX. 1896. p. 499—512. 9 Fig. — Trachelobdella 
nodulifera Malm. (p. 503). F. 8. 

*Pegot, 6. Sur quelques anomalies presentees par l’6crevisse, la 
sangsue, la roussete et le mouton. Compt. rend. Soc. Biol. LIT. 1900. 
p- 322— 324. 

Penecke, K. Bemerkungen über Verbreitung und Lebensweise 
von Xerobdella Lecomtei Frauenf. In: Zool. Anz. XIX. 1896. p. 412 
—413. — Kalkalpen-Karst-Gebiet. F. 8. 

Perez, Ch. u. Gerdre, E. (1). Sur les fibres musculaires de Bran- 
chellion. In: Compt. rend. Soc. Biol. LVII. 1904. p. 113—115. — Bei 
jungen Muskelfibrillen besteht die äussere Schicht aus Myoplasma; die 
innere aus Sarcoplasma mit Kern. 
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— (2). Sur l’ovogenese du Branchellion. In: Compt. rend. Soc. 
Biol. LVII. 1904. p. 605—606. — Das Urei bildet sich aus 3 Zellen, 
von denen die eine die anderen blasenförmig umgibt. 

— (3). Procede de coloration de la nevroglie chez les Ichthy- 
obdelles. In: Compt. rend. Soc. Biol. LVIH. 1905. p. 675—676. (Vorl. 
Mitth.) 

Pflücke, M. Zur Kenntnis des feineren Baues der Nervenzellen 
bei Wirbellosen. In: Zeit. f. wiss. Zool. LX. 1895. p. 500—542. tab. XVII. 
— Über die Kerne und Nucleoli der Nervenzellen von Hirudo und 
Aulastomum. 

Plehn, M. Ueber die Vertilgung von Fischegeln. In: Allg. Fisch. 
Ztg. XXI. 1898. p. 370—372. — Piscicola piscium F. 

Pall, H. u. Sommer, A. Ueber phäochrome Zellen im Zentral- 
nervensystem des Blutegels. In: Arch. Anat. Phys. f. 1903. p. 549 
— 550. — Über den feineren Bau der Nerven von Hirudo. 

Pompilian, M. Acceleration et ınhibition des mouvements auto 
matiques de la Sangsue. In: Compt. rend. Soc. Biol. 1899. p. 574—575. 
— Versuche mit Hirudo. 

Poppius, B. Förekomsten of Acanthobdella ı vara lappmarken. In: 
Medd. Soc. Faun. Fennica. XXIV, 1902. p. 40—41. Ref. in: Zool. Anz. 
XXV. 1902. p. 363. F. 

Prenant, A. (1). Cils intracellulaires dans les elements vısuels des 
Hirudinees. In: Compt. rend. Soc. Biol. LII. 1899. p. 321—325. — 
Vorhandensein von Nervenfibrillen ın Sehzellen von Hirudo und 
Aulastomum. 

— (2). Notes eytologiques. 5. Contribution a l’etude des cellules 
ciliees et des elements analogues. In: Arch. Anat. Mier. III. 1900. 
p. 101—121. tab. V. — Über Sehzellen der Hirudineen. 

Prentiss, €. Ueber die Fibrillengitter in dem Neuropil von Hirudo 
und Astacus und ihre Beziehungen zu den sogenannten Neurogenen. 
In: Arch. Mikr. Anat. LXII. 1903. p. 596—606. tab. XXVI. 

Przemycki, A. Ueber die intra-vitale Färbung des Kerns und des 
Protoplasmas. (Vorl. Mitth.) In: Biol. Centralbl. XVII. 1897. p. 363 
— 364. — Farbenwechsel im Darm von jungen Clepsinen und Nephelis 
nach den Versuchen mit Neutralrot (p. 353—359). 

*Ranowsni, J. Przyczynek do budony przewoda pokarmoncego 
pijawki lekarskiej. In: Kosmos, Lembg. XXI. 1897. p. 81—87. 7 Fig. 
tab. I. Ausz. von H. Hager in: Zool. Centralbl. IV. p. 412—413. 

Ratz, St. v. Beiträge zur Parasitenfauna der Balatonfische. In: 
Centralbl. Bact. Parasitk. XXI. (1). 1897. p. 450. — Ichthyobdella. F. 

Retzius, 6. (1). Zur Kenntnis des sensiblen Nervensystems der 
Hirudineen. In: Biol. Unters. Betz. (2). VIII. 1898. p. 94—97. tab. XX, 
XXI. Ref. in: Zool. Centralbl. (v. ©. Bürger) VI. p. 285. — Be- 
obachtungen über Nervenendigungen in der Haut von ÜClepsine, sowie 
über bipolare Sinneszellen (für Soukatschoff 1). 

— (2). Zur Kenntnis des sensiblen und des sensorischen Nerven- 
systems der Würmer und Mollusken. Ibid. IX. 1900. p. 83—96. tab. XVI 
—XXII. — Notiz über Hirudineen. 
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Schapiro, J. Ueber den Aptagonismus zwischen Hermaphrodi- 
tismus und Differenzierung, sowie über einige, dieses Thema berührende 
Fragen. In: Biol. Centralbl. XXIII. 1903. p. 370—387. — Die Herma- 
phroditen sind stets rückgebildete Tiere (z. B. Hirudinea). 

*Scharff,R. (1). Some Notes on Irish Leeches. In: Irish Natural IV. 
1895. p. 165—166. F. 

*_ (2). Land Planarians and Leeches (of Clonbrock). In: Irish 
Natural V. 1896. p. 221. F. 

*_ (3). The Irish Freshwater Leeches. In: Irish Natural. VII. 
1898. p. 188—194. F. 

Schneider, R. Die neuesten Beobachtungen über natürliche Eisen- 
resorption in tierischen Zellkernen und einige charakteristische Fälle 
der Eisenverwerthung im Körper von Gephyreen. In: Mitth. zool. 
Stat. Neapel XII. 1895. p. 206—216. tab. VIII. — Alle Hautschichten 
von Hirudo sind eisenhaltig. 

Schneider, K. Lehrbuch der vergleichenden Histologie der Tiere, 
Jena. 1902. XIV + 988p. 691 Fig. — Hirudo p. 426—442. Fig. 
393—400. 

Schuberg, A. Beiträge zur Histologie der männlichen Geschlechts- 
organe von Hirudo und Aulastomum, nebst einigen Bemerkungen zur 
Epithelfrage bei den Plattwürmern. In: Zeit. f. wiss. Zool. LXVI. 
1899. p. 1—15. tab. I. — Über den feineren Bau der Hoden und der 
Vasa deferentia mit besonderer Berücksichtigung der Epithelzellen 
und ihren Beziehungen zum Bindegewebe. 

Schuberg, A. u. Schröder, ©. (1). Myenchus bothryophorus n. sp. 
ein in den Muskelzellen von Nephelis schmarotzender neuer Nema- 
tode. In: Zeit. f. wiss. Zool. LXXVI. 1904. p. 4099—421. tab. XXX. 
Vorl. Bericht in: Verh. Vers. Heidelberg. VII. 1904. p. 629—632. 
Ref. in: Journ. Roy. Microsc. Soc. London. 1904. p. 309. — Be- 
schreibung einer Nematode, die in den Muskelzellen und in den ab- 
gelegten Kokons von Nephelis vulgaris auftritt. 

Scott, T. Notes on some parasites of fishes. In: Fish. Board Scot- 
land. XIX. 1902. Vermes p. 137—151. tab. VIII. — Trochelobdella 
sp. in der Nordsee. F. 8. 

Seräbon, J. Contribution & la faune des Hirudinees d’eau de 
Roumanie. In: Ann. Univ. Jassy. III. 1904. p. 17—20. — Clepsine 
striata. F. 8. 

Siegel, A. Die geschlechtliche Entwickelung von Haemogregarına 
stepanovi im Rüsselegel Placobdella eatenigera. In: Arch. Protistenk. 
11. 1903. p. 339—342. 7 Fig. — In Ösophagusdrüsen. 

Simon, Ch. Recherches sur la cellule des ganglions sympatiques 
des Hirudinees. In: Internat. Monatsschr. Anat. Phys. XIII. 1896. 
p. 278—304; 305—310. Tab. — Über die Ganglienzellen des Gehirnes 
und der Bauchkette. 

Simon, Ch. u. Thiry, @. Des ganglions de la chaine nerveuse 
ventrale des Hirudinees. In: Journ. Anat. Phys. XXI. 1895. p. 237—249. 
tab. V. — Über den feineren Bau der Ganglien der Bauchkette mit 
besonderer Berücksichtigung der Kommissurfasern. 

Arch.f.Naturgeseh. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H,3. (XIV d.) 


> 
1 


18 XIVd. Vermes. Hirudinea für 1895 —1905. 


Soukatschofi, B. (1). Contributjons & l’etude du systeme nerveux 
de la Nephelis vulgaris. Russ. mit franz. Resume. ‘In: Arb. $. Petersb. 
Nat. Ges. XXVIL. 1897. p. 1—6. Tab. — Beobachtungen über Nerven- 
endigungen und Sinneszellen in der Haut und über Nervenzellen im 
Ösophagus und in der Bauchkette. 

— (2). Ueber den feineren Bau einiger Cuticulae und der Spongien- 
fasern. In: Zeit. f. wiss. Zool. LVXI. 1899. p. 377—406. Fig. tab. XXIV 
—XXVI. — Die Wände des Kokons haben eine wabige Struktur. 
‚Chemische Prüfung seiner Substanz (kein Chitin, sondern eine Eiweiß- 
körper). 

— (3). Beiträge zur Entwickelungsgeschichte der Hirudineen. 
1. Zur Kenntnis der Urnieren von Nephelis vulgaris Moq. Tand. und 
Aulastomum gulo Moq. Tand. In: Zeit. f. wiss. Zool. LXVII. 1900. 
p- 618—639. 3 Fig. tab. XXXIV, XXXV. Ref. in: Journ. Roy. Microsc. 
Soe. London. 1901. p. 40—41. — Die Urnieren der Hirudineen und die- 
‚jenigen von Polygordius vollständig gleich. Bestätigung der Berghschen 
Angaben (1885). Ein Unterschied besteht nur darin, daß die Urniere 
von Aulastomum eine höher entwickelte Form darstellt, die sogar mit 
den definitiven Exkretionsorgäanen verglichen werden kann (z.B. 
Chaetogaster diaphanus Gruith nach Vejdovsky, 1884). 

— (4). Nochmals über das chemische Verhalten der Kokons von 
Hirudo. In: Zool. Anz. XXIV. 1901. p. 604—608. Ref. in Journ. Roy. 
Microse. Soc. London. 1901. p. 647. — Die Kokons bestehen aus einer 
dem Keratin nahestehenden Eiweißkörper, nicht aber aus Chitin 
(gegen Brandes). 

— (5). Beiträge zur Entwickelungsgeschichte der Hirudineen. 
2. Ueber die Furchung und Bildung’ der embryonalen Anlagen bei 
Nephelis vulgaris Moq. Tand. In: Zeit. f. wiss. Zool. LXXIII. 1903. 
p- 321—367. Fig. tab. XXII—XXIV. Ref. in: Zool. Centralbl. (v. Bergh) 
VII. p. 52—53. 1901. — Beschreibung der totalen inäqualen Furchung 
der 8zelligen Blastula, deren Makro- und Mikromeren und ihrer 
weiteren Veränderungen, Über Darmzellen, Bauchstrang und innere 
Muskelplatten. 

*Spiess, — (1). Sur la structure intime de l’appareil digestif de la 
Sangsue (Hirudo medicinalis). In: Compt. rend. 85. Sess. Soc. Helv. 
Sci. Nat. p. 1902. p. 175—178. 

— (2). Recherches morphologigques, histologiques et physiologiques 
sur l’appareil digestif de la Sangsue (Hirudo medicinalis). In: Revue 
suisse Zool. XT. 1903. p. 151—239. tab. V—VII. Ref. in: Journ. Roy. 
Microsc. Soc. London. 1903. p. 302. — Über die Wirkung des Para- 
sitismus auf den Bau des Darmkanals, Teilung des Darmkanals in 
Pharyngeal-, Magen- und Enddarmregion und seine histologische 
Beschreibung. Die Pigmentzellen um den Darmkanal entsprechen den 
Chloragogenzellen der Oligochaeten und funktionieren als exkretorische 
Zellen. 

— (3). Recherches anatomiques et histologiques sur l’appareil 
digestif de l’Aulastome (Aulastomum gulo Moq. Tand.). In: Revue 
suisse zool. XII. 1904. p. 585—647, tab. X, XI. Ref. in: Journ. Roy. 
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Microse. Soc. London. 1903. p. 612. — Der Darmkanal zerfällt in die 
Mundhöhle, den Ösophagus, den Magen mit periösophagealen Drüsen 
und den eigentlichen Darm. 

— (4). Modifications subies par l’appareil digestif sous l’influence 
du regime alımentaire. In: Compt. rend. Ac. Sc. Paris. COXXXVIII. 
1904. p. 1123—1124. Ref. in: Journ. Roy. Microse. Soc. London. 
1904. p. 531. — Vergleich der Unterschiede im Bau des Darmkanals der 
blutsaugenden (Hirudo medicinalis) und Raubhirudineen (Aulostomum 

ulo). 
i — (5). Sur les differenciations epitheliales du tube digestif d’Hae- 
mopis sanguisuga. In: Compt. rend. Soc. Biol. LVI. 1904. p. 698—699. 

— (6). La question du foie chez la Sangsue medicinale. Recherches 
experimentales sur l’excretion. In: Compt. rend. Soc. Biol. LVIH. 1905. 
p. 577—579. — s. Spiess (8). 

— (%). La question du foie chez la Sangsue medicinale. Re- 
cherches des sels et des pigments biliaires. Ibid. LIX. 1905. p. 415—417, 
s. Spiess (8). 

— (8). Sur l’evolution du foie. Compt. rend. Sc. Ac. Paris. CXLI. 
1905. p. 506—508. — Versuche mit Indigokarmin (das als Leber be- 
zeichnete Organ funktioniert als Niere). 

— (9). Sur la presence des pigments biliaires chez la Sangsue 
medicinale. In: Compt. rend. Ac. Sc. Paris. CXLI. 1905. p. 333—335. 
— Über den hämatogenen Ursprung der Gallenfarbstoffe. und über 
das braune Pigment der Hirudineen. 

— (10). Sur la structure intime du tube digestif de ’Aulastomum 
gulo eh -Tand. In: Compt. rend. 6. Congr. Int. zool. 1905. p. 391 
— 399. Ref. in: Journ. Roy. Mierosc. Soc. London. 1905. p. 185. 

Steen-Maxwell, S. Beiträge zur Gehirnphysiologie der Anneliden 
In: Arch. Ges. Physiol. LXVII. 1897. p. 263—297. — Die Funktionen 
des subösophagealen Ganglions bei Hirudo sind denen der übrigen 
Ganglien des Bauchstranges gleich. 

Uexküll, J. v. Studien über den Tonus. 3. Die Blutegel. In: Zeit. 
Biol. (2) XXVIII. 1905. — p. 372—402. 17 Fig. 

Vejdovsky, F. Zur Hämoeöltheorie. In: Zeit. f. wiss. Zool. LXXXII 
1905. p. 80—170. tab. VII—XI. — Über Hirudineen. 

Vejdovsky, F. u. Mrazek, A. Umbildung des Cytoplasma während 
der Befruchtung und Zelltheilung. In: Arch. Mikr. Anat. LXI. 1903. 
p. 431—-579. 11 Fig. tab. XIX—XXIV. — Feinere Vorgänge im Cyto- 
plasma bei Glossosiphonia während Zelltheilung und Befruchtung. 

Voinov, A. Sur les nephridies de Branchiobdella varıans (var. 
astacei). In: Mem. Soc. zool. Fr. IX. p. 363—394. tab. XIV. 3 Fig. 
Ref. in: Zool. Centralbl. (v. J. Spengel) IV. p. 836—837. — Vergleich 
der Nephridien von Branchiobdella mit denen der Hirudineen. 

Whitman, €. Apäthys grief and consolation. In: Zool. Anz. XXII. 
1899. p. 196—197. — Polemik degen Apäthy. 

Willem, V. u. Minne, A. Recherches sur l’excretion chez quelques 
Annelides. 3. Observations sur l’exerötion chez quelques Hirudin&es. 
In: Mem. Acad. Belge. LVIII. 1901. p. 1—73. tab. I-IV. — Über 
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Exkretion bei Nephelis und Clepsinee Die Wimpertichter und 
Nephridialschläuche sind voneinander unabhängig. Flüssige Exkrete 
treten durch die Nephridialschläuche aus, feste werden durch die 
phagocytären Organe absorbiert. Das Epithel der hämolymphatischen 
Leibeshöhle und die bothryoidalen Zellen funktionieren exkretorisch. 
Allgemeines über die Exkretion von Harnsäure, Guanin, harnsaurem 
Natron und chitinartigen Substanzen. 

Wolterstorfi, W. Ueber Discoglossus pietus und Glossosiphonia 
algira auf Corsica. In: Zool. Anz. XXIII. 1900. p. 23—27. F. 

Yachontow, G. Communication de l’excursion sur le lac Baikal, 
faite en et& de l’annee 1902. Russ. in: Protok. Kazan. Univ. f. 1902 
—1903. 11p. F. 

Zynoff, W. Material über die Fauna der Wolga und Hydrofauna 
des Saratow-Gouvernement. Russ. in: Bull. Musee Moscou p. 1903. 
p. 1-19. F. 8. 


II. Übersicht nach dem Stoff. 


A. Allgemeines und Vermischtes. 

Konservierung : Konservierung mit Picro-Formol; Graf (3). 

Medizinisch Wichtiges. Aigre, Blanchard (11). 

Verschiedenes. Vertilgung von Piscicola; Plehn. — Polemik mit Whitman; Apathy. 
— Polemik gegen Bayer; Leydig. — Polemik gegen Leydig; Bayer (2). — 
Polemik gegen Apäathy; Whitman. — Polemik gegen Brumpt; Brandes. — 
Polemik gegen Holmgren; Blochmann (2). — Über Oka’s Angaben; 
Moore (3). 


B. Morphologie, Anatomie, Histologie. 

Aeußere Morphologie. Über Metamerie; Morgan. — Metamerie von Nephelis; 
Bristol (2) (3). — Metamerie bei den Hirudineen; Castle (1), Allen, Castle (1). 
— Über zweiringige Metamerie bei Ozobranchus und Pontobdella; Moore (3). 
— Metamerie bei Hemiclepsis, Protoclepsis und Glossosiphonia; Livanow (2). 
— Untersuchungen über die Metamerie der Hirudineen; Livanow (4). 

Gesamte Anatomie. Allgemeine Anatomie von Hirudineen; Beddard. — von 
Acanthobdella; Kowalewsky (1) (2), — Archaeobdella; Kowalewsky (3). 
— Haementeria costata; Kowalewsky (8), — Microbdella; Moore (2), — Ozo- 
branchus; Oka (3), — Histologie der Hirudineen; Schneider. 

Haut und Muskulatur. Halsdrüsen von Hirudo; Apäthy (2). — Hypodermis und 
Hautsinnesorgane bei den Rhynchobdelliden; Bayer (1). — Haut bei Hirudo; 
Bayer (2). — Über Drüsen von Hirudo; Bertelli. — Parenchymzellen von 
Hirudo; Blochmann (1). — Rüsseldrüse bei Haementeria; Balsius (6) (8). 
— Über Epithelzellen; Balsius (10). — Über Haut, Muskulatur und Pigment 
bei den Hirudineen; Graf (4). — Über den Ursprung des Pigments; Graf (1). 
— Epithelzellen bei Hirudo; Holmgren (2). — Über Darmmuskulatur; 
Livanow (3). — Muskulatur bei Branchellion; Perez u. &erdre (1). 

Nervensystem. Über Nervenfibrillen; Apäthy (1). — Nervenzellen bei Hirudo; 


Azoulay, Bethe. — Nervenendigungen bei Hirudo; Cziky. — Nervenzellen 
bei Nephelis und Hirudo; Havet. — Nervenzellen bei Hirudo; Holmgren, 
Poll u. Sommer. — Nervensystem von Placobdella; Hemingway.* — Neu- 


roglia bei den Hirudineen; Heldt, Joseph. — Ganglienzellen bei Hirudo und 


XIVd. Vermes. Hirudinea für 1895— 1905. 21 


Pontobdella; Kolmer. — Nervensystem bei Hirudo, Herpobdella, Piscicola und 
Protoelepis; Livanow (4). — Über die Kerne der Nervenzellen bei Hirudo: 
Pflücke. — Neuropil und Neuronen; Prentiss. — Sensibles Nervensystem 
der Hirudineen; Retzius (1) (2). — Bauchganglien und dessen Kommissuren; 
Simon u. Thery. — Sympathisches Nervensystem; Simon. — Nervenendigungen 
bei Hirudo; Soukatschoff (1). 

Sinnesorgane. Sehzellen bei Hirudo und Pseudobranchellion; Apäthy (5). — Haut- 
sinnesorgane bei den Rhynchobdelliden; Bayer (1). — Sehzellen bei Bran- 
chellion, Pontobdella, Piscicola, Gnathobdellidae und Clepsine; Hesse. — 
Sehzellen bei Hirudo und Aulastomum; Prenant (1). 


Darmtraktus. Ösophagusdrüse von Haementeria; Balsius (6). — Blinddärme; 
Johannsson (3). — Darmmuskulatur bei Acanthobdella; Livanow (3). — 
Darmkanal bei Hirudo; Spiess (1) (2). Histologie des Darmkanals von 
Aulastomum; Spiess (3). — Über die Leberfunktion bei Hirudo; Spiess 
(6) 8). , 

Leibeshöhle und Zirkulationsorgane. Über die Blutgefäße bei den Rhynchob- 
delliden; Arnesen. — Leibeshöhle und Nephridien bei den Hirudineen; Jo- 
hansson (3), Brandes (5). — Blutgefäßsystem bei Piscicola und Callobdella; 
Johansson (1). — Über Cölom und Nephridien der Hirudineen; Goodrich (1). 
— Über die Beziehungen der Leibeshöhle zu den Blutgefäßen; Goodrich (2). 
— Über das Rückengefäß von Haementeria; Kowalewsky.(6). — Trophocöl- 
theorie; Lang. — Über die Blutgefäße der Hirudineen; Oka (2). — Hämoecöl- 
theorie; Vejdovsky. 

Exkretionsorgane. Trichterorgan bei Nephelis und Clepsine; Balsius (I). — 
Wimperorgane bei Haementaria; Balsius (8) (9) (11). — Nephridien und 
Trichter der Herpobdelliden; Balsius (5). — Exkretion und Nephridialzellen 
bei Hirudo; Fage. — Über die Nephridien bei den Hirudineen; Goodrich (1). 
— Über Nephridia, Exkretophoren und Physiomechanik der Exkretion; 
Graf (4). — Nephridialer Trichterapparat bei Hirudo; Me Kim. 

Geschlechtsorgane. Geschlechtsorgane bei Hirudineen; Brandes (5). — Be- 
fruchtung durch die Haut bei Hirudineen; Brumpt (5). — Versuche mit 
hypodermaler Befruchtung bei den Hirudineen; Brumpt (1). — Befruchtung 
bei Haementaria; Balsius (12) (13) (14). — Über Geschlechtsgänge; 60o- 
drich (1). — Männliche Begattungsorgane; Johannson (3). — Befruchtung 
durch die Haut bei Haementeria; Kowalewsky (7) (8) (10). — Befruchtung 
durch die Haut bei Helobdella; Kowalewsky (9). — Eibildung bei Branchellion 
Perez u. Gerdre (2). — Über Hermaphroditismus; Schapiro. — Männl. Ge- 
schlechtsapparat von Hirudo und Aulastomum; Schuberg. 


€. Ontogenie, Organogenie, Phylogenie. 

®ntogenie. Embryologie von Clepsine; Bürger. — Bildung der Kokons; Brumpt (1). 
— Entwickelungsgeschichte von Archaeobdella; Kowalewsky (5). — Furchung 
und embryonale Anlagen bei Nephelis; Soukatschoff (5). 

Organogenie. Über Epidermis, Urnieren und Muskelfasern der Larve von Aula- 
stomum; Bergh. — Entwickelung des Ösophagus bei Nephelis; Filatew. — 
Entwickelung der Urnieren bei Nephelis und Aulastomum; Soukatschoff (3). 

Phylogenie. Phylogenie der Hirudineen; Hubrecht. 
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D. Biologie, Physiologie. 

Allgemeines und Vermischtes. Rheotropismus bei Nephelis; Dewitz. — Be- 
wegungen von Hirudo; Biedermann; Bohn; Pompilian; Willem. — Ursprung 
des Pigments; Graf (1) (4). — Injektionsversuche mit Clepsine; Kowa- 
lewsky (4). — Galvanotaxis bei Hirudo; Nagel. — Zur Biologie der Hae- 
menteria; Kowalewsky (8). — Über Eisenresorption der Haut; Schneider. 
— Struktur und chemischer Bau der Kokons; Soukatschoff (2) (4). — Vor- 
gänge im Cytoplasma während der Befruchtung bei Glossosiphonia; Vej- 
dovsky u. Mrazek. 

“aut und Muskulatur. Über Bildung des Pigments und der Zeichnung; Graf (1) (4); 
Spiess (2). — Über Eisenresorption der Haut; Schneider. 

Nervensystem. Über Ganglienfunktionen bei Hirudo; Steen-Maxwell. 

Darmtraktus. Darmfärbung bei Clepsine und Nephelis; Przemyeki. — Über 
Leberfunktion; Spiess (6) (7) (8) (10). 

Exkretionsorgane. Physiomechanik der Exkretion; Graf (4) (5). 

Geschlechtsorgane. Befruchtung durch die Haut; Balsius (1%) (13) (14); Brumpt 
(2) (4) (5); Kowalewsky (%) (8) (9) (10). — Über Hermaphroditismus;. Scha- 
piro. 

Teratologie. Anomalie im männlichen Geschlechtsapparat bei Hirudo; Andre. 

Parasitismus, passiv. Trypanosomen bei Hirudineen; Billet; Brumpt (8). — Nema- 
toden in Muskelzellen; Schuberg u. Schröder. 


II. Faunistik. 


A. Meeresfaunen. 
Kara-See. Johansson (4). 
Spitzbergen. ‚Johansson (4). 
Nordsee. Scott; Holt; Plehn. 
Skagerak. Olsson. 
Nord-Frankreich. *Gadeau de Kerville,. 
Mittelmeer. Neapel: Monticelh. 
Kaspisches Meer. Lönnberg. 
Nordamerika. *Linton. 
Portugal. *Nobre (1) (2). 
Azoren. Blanchard (6). 
Australien. Viktoria: Kershow. 
Beringstr. ‚Johansson (4). 


B. Land- und Süßwasserfauna. 

Europäisch-Sibirisches Gebiet. 
Sibirien. Baikalsee: Yachontow. 
Rußland. Riga; Livland: Behr. Volga: Zykoff. Lappland: Poppius. 
Schweden. Johansson (2). - 
Deutschland. Ostpreußen; Borkum: Blanchard (3). Halle: Brandes (2). Thü- 

ringen: Brandes (7). 

Großbritannien u. Irland. Irland: *Scharff (1) (2) (3). Schottland: Evans. 
®esterreich-Ungarn. Alpenländer: Penecke. Plattensee: Ratz. 
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Mittelmeergebiet. 


Italien. Caruccio; Monti; Garbinj 
Rumänien. Scriban. 

Korsika. Wolterstorff 

Spanien. *Mateos. 


Chinesisches Gebiet. 


China. Blanchard (4) (5) (10). 
Japan. Oka (1); Blanchard (4) (5). 


Indisches Gebiet. 


Afghanistan. Blanchard (4). 
Tonkin. Blanchard (9). 
Java, Sumatra, Celebes. Blanchard (8). 


Afrikanisches Gebiet. 
Sokotra. Forbes. 
Togoland. Blanchard (1). 
Ostafrika. Blanchard (7). 


Amerikanisches Gebiet 


Bering-Inseln. Moore (1). 

Newfoundland. Blanchard (3). 

Vereinigte Staaten. Castle (2). Kalifornien: Moore (1). Hlinois: Moore (4). 
Porto Rico. Moore (5). 

Mexiko. Moore (1). 

Argentinien, Patagonien, Feuerland. Blanchard (2) (12). 


Australisches Gebiet. 


Neu Süd Wales. Dendy u, Olliver. 
Viktoria. Lambert (1) (2). 
Neu Zeeland. Benham. 


IV. Systematik, 


Abranchus n. g. brunneus n. sp.; A. microstomum n. sp.; A. sexoculata; Johansson 
(2) p- 1—122. Schweden. 

Acanthobdella peledina Grube; Kowalewsky (8) p. 263. Onega-See. — Acanthobdella 
sp.; Poppius p. 40. Lappland. 

Actinobdella n. g. Moore (4) p. 504. „The head small, not explanate; the posterior 
sucker large, hemispherical, with a marginal eirele of slender processes; the 
complete somites with six secondary annuli of unequal size.“ — A. inae- 
quiennulata n. sp. p. 504-508. 

Archaeobdella esmontii OÖ. Grimm. Kowaleswky (3) p. 331. Dnjestr. — Lönn- 
berg p. 26. Kaspisches Meer. 

Callobdella; Johansson (2) p. 1. I-X mit Arten; (4) p. 672. Schweden. 

Centropygos (= Cylicobdella) coceineus Blanchard (10) p. 187. Mexiko. 
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Olepsine nepheloidea n. sp.; Cl. hollensi n. sp.; Ol. phalera n. sp.; Cl.a n. sp. und b 
n. sp. Graf (4) p. 215—404. Massachusetts. — CI. maculosa Rathke; Blan- 
chard (10) p. 181. Königsberg; Cl. polonica Lindenf. ibid. p. 183. Warschau. 
— Cl. striata Seriban p. 18. Rumänien. 

Dina weberi n. sp. Blanchard (8) p. 353. Java, Sumatra, Celebes. — D. anoculata 
n.sp.; Moore (1) p. 543. Kalifornien. — D. microstoma n.sp. Moore (4) 
p. 537—542. Illinois; D. fervida ibid. p. 535—537. Illinois. — D. quadri- 
striata Blanchard (6) p. 197. Azoren. 

Diplobdella n. g. D. antellarum n. sp. Moore (5) p. 219. Porto-Rico. 

Epactodesminae n. subfam. der Herpobdelliden. Blanchard (5) p. 73—113. 

Epibdella diadema n. sp. Monticelli p. 137—145. Neapel. 

Erpobdella punctata Moore (4) p. 532—535. Illinois. 

Geobdella whitmani n. sp. Lambert (1) p. 157; @.australiensis n. sp. p. 158. Viktoria. 

Glossosiphonia weberi n. sp. Blanchard (8) p. 354. Sumatra. — G!. stuhlmanni 
a.sp. Blanchard (%)* p. 1. Ostafrika. — Gl. elongata n. sp. Castle (2) p. 39 
—42. Massachusetts. — @!. fusca n. sp. ibid. p. 34—39. Mass.; N. Jersey. 
— Gl. novae-zealandiae n. sp. Dendy u. Olliver p. 99—103. Neu-Zealand. — 
Gl. rugesa n. var. Castle (2) p. 56. Nordamerika. — @!l. stagnalis L. Blanchard 
(3) p- 138. I. Borkum; Castle (2) p. 51—57. Nordamerika; Moore (4) p. 497. 
Illinois; Evans p. 215. Schottland; Brumpt (7) p. 123—124. Abessinien. — 
Gl. heteroclita L. u. @l. paludosa Carena Blanchard (3) p. 138. I. Borkum; 
— @I. algira Wolterstorff p. 23—27. Korsika; — @l. complanata Blanchard (3) 
p. 138. I. Borkum; Moore (4) p. 493. Illinois; Zykoff p. 74. Wolga; —@!. ele- 
gans Castle (2) p. 45—50. Nordamerika; Zykoff p. 74. Wolga. — @!l. lineata 
Moore (4) p. 493—497. Illinois; — @l. parasitica Castle (%) p. 51—57.  Nord- 
amerika. 

Haemodipsa sp. Forbes p. 443. Sokotra. 

Haemopis weberi n. sp. Blanchard (8) p. 352, Sumatra. — H. marmoratis Moore (4) 
p. 519. Illinois. — A. lateralis ibid. p. 528. Illinois. — H. sanguisuga Blan- 
chard (3) p. 138. Neufundland; I. Borkum. 

Haplodesminae n. subfam. der Herpobdelliden. Blanchard (5) (8) p- 332. 

Helobdella n.g. Blanchard (2) p.4. ,‚Glossosiphonidae parvi habitus, duobus 
aculis praeditae, papillis segmentariis plerumque non conspicuis. Generis 
typus Helobdella stagnalis (Linne, 1758).‘“ H.triserialis ibid. Paraguay. — 
Blanchard (12) p. 13 Argentinien. — H. tricarinata n. sp. Blanchard (7) p. 4 
Ostafrika, Ugogo. — H. gracilis n. sp. Blanchard (8) p. 334. Java. — H. scuti- 
fera n. sp. Blanchard (12) p. 9. Patagonien. — A. gemmata n. sp. ibid. p. 11. 
Chile, Uruguay. — H. michaelseni n.sp. ibid. p. 12. Chile, Patagonien, 
Buenos Ayres. — H.javanica Blanchard (5) p. 80. Java. — AH. stagnalis 
Blanchard (12) p. 8.Chile. — H. chilensis n. sp. ibid. p. 14. Chile; Feuerland. 

Hemiclepsis carinata Moore (4) p. 498—504. Illinois. Livanow (1) p. 329— 334. 

Herpobdella octoculata Zykoff p. 75. Wolga. Evans p. 215. Schottland. — AH. 
atomaria Zykoffi p. 75. Wolga. — H.atomaria suecica n. var. Blanchard (2) 
p. 120. Ost-Preußen, Schweden. 

Hirudiraria blanchardi n. sp. Moore (5) p. 214. Porto Rico. . 

Hirudininae n. subfam. der Gnathobdelliden. Bilanchard (2) p. 10: ‚Sangsues 
d’eau douce; quelques- une3 passent volontiers sur la terre humide. Le somite 
normal est constamment forıne de eing anneaux. Les 17 paires de nephridies 
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debouchent toujours sur les cötes de la face ventrale, la premiere entre les 
somites VI et VII, la derniere entre les somites XXIT et XXIII. Suivant 
que les mächoires portent une ou deux rangees de dents, vous avons ete 
amene a diviser les Hirudininae en deux series: 


Monostichodonta. — Une seule rangee de dents (Hirudo. Hirudinaria, 
Limnatis ete.). 
Distichodonta. — Deux rangees de dents. (Haemopis, Praobdella).‘ 


Hirudo chavesi n. sp. Blanehard (6) p. 197, Azoren; — H. timorensis n. sp. Blan- 
chard (5) p. 82, Timor; — H.asiatica n.sp. Blanchard (4) p. 320; — Af- 
ghanistan. — H.antipodum n.sp. Benham (2) p. 158—192, Neu-Zeeland; 
— A. hildebrandti n. sp. Blanchard (%) p. 5, Vietoria-Nyanza; — H. medieinalıs 
L. :Zykoff p. 75, Wolga; Blanchard (3) p. 138, Borkum, I.; Neufoundland; 
— H.troetira, *Mateos, p. 375—377, Portugal. 

Ichthyobdella (?) borealis n. sp. ‘Johansson (4) p. 687, 665, Spitzbergen. 

Limnobdella quinquestriata Kershow p. 122—125, Vietoria. 

Limnotis africana n.sp. Blanchard (5) p. 108, Liberia, Senegal; — L. granulosa 
Blanchard (8) p. 338—349, Java; — L.javanica ibid. p. 349—352, Java; 

 — LI. nilotica Aigre; ‘Blanchard (11) p. 142—144, Ägypten. 

Liostomum coccineum Wagler Blanchard (10) p. 184—186, Mexiko; — L. ghilianii 
ibid. p. 187. Südamerika; — L. (= Centropygos) jascense Blanchard (2) p. 17, 
20, Paraguay. 

Macrobdella decora Moore (4) p. 508—511, Illinois. 

Mimobdella n.g. japonica n. sp. Blanchard (5) p. 92, Japan. — M. büttikofferi 
n. sp. ibid. Borneo p. 94. 

Microbdella n.g. ‚The complete somites each consist externally of two annuli, 
a smaller posterior, and a larger anterior, which bears the metameric sensillae 
on its posterior part and the nephridioporus on its anterior part. There are 
five pairs of testes, of which the last is enlarged. Intersegmental septa are 
well developed between many of the somites.‘“ Moore (2) p.5l. — M. bi- 
annulata n. sp. ibid. p. 51—71 VI., N. Carolina. 

Mesobdella gemmata Blanchard (12) p. 17, Chile. 

Nephelis nigricollis n. sp. Brandes (2) p. 450, Halle; — N. bistriata n. sp. ibid. 
p. 451, Halle. — N. octoculata, Behr p. 59, Riga; — N. sexoculata ibid.:p. 59, 
Livland; — N. scripturata ibid. p. 59 Livland. 

Notostomum cyclostomum .n. sp. Johansson (4) p. 686, Beringstraße. 

Orobdella n. g. whitmani n. sp.; O. ijimai n.sp.; O. octonaria n. sp.; Oka, p. 275— 
306, XXVIII—XXX, Japan. 

?Oxytorostoma arctica n.sp. Johansson (4) p. 671, Karisches Meer; O.typica 
ibid. p. 670, Skagerrak. 

Philobdella gracile n. sp. Moore (4) p. 511—518, XLIV, Illinois. — Ph. molueccensis 
n. sp. Blanchard (5) p. 88, Molukken. 

Philaemon purgens n. sp. Lambert (1) p. 211, Viktoria, Tasmania. 

Piscicola volgensis n. sp. Zykoff p. 71—74, Wolga; — P. elegans n. sp. Blanchard 
(4) p. 318, China; — P.zebra n.sp. Moore (1) p. 543, Schottland; — P. 
piscium Plehn p. 370—372; — Piscicola sp. Yachontow p. 3, Baikalsee. 

Planobdella quagi n. sp. Blanchard (5) p. 91, Celebes. 

Placobdella parasitica Moore (4) p. 480-486, Illinois; — P. rugosa ibid. p. 487 
—492, XL, Illinois. 


(X1V d.) 
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Pontobdella muricata Blanchard (6) p. 196, I. Wight; Gibbs p. 330—332. 

Protoclepsis n. g. meyeri n. sp. Livanow (1) p. 345;. P. garjaewi n. sp. ibid. p. 346; 
— P. tesselatoides n. sp. ibid. p. 349, Baikalsee. 

Protoclepsine n. g. „‚Betention of the full number (3) of annuli in all of the anterior 
somites, and in the elevation of the eyes upon papillae which stand in serial 
relation to the dorsal median segmental papillae of the succeeding somites. 
The sexual pores occupy the usual position in somites X and XI. The type 
species has three pairs of eyes situated on somites I, II and III; and the 
posterior somites XXII to XXVI are reduced.‘‘ Moore (1) p. 546. — P. sex- 
aculata n. sp. ibid. Bering-Insel. 

Praobdella n.g. büttneri n. sp. p. 50; P.(?) guineensis n. sp. p. 52 Blanchard (1) 
Togoland. „Eodem constitutio corporis quae apud Haemopidem, sed pori 
genitales majores intervallo separati.‘“ (p. 50). 

Salifa n. g. perspicax n. sp. Blanchard (7)* p. 7, Albert Edward-See. 

Semiscolex variabilis n. sp. Blanchard (12) p. 19, Chile, Patagonien. 

Scoptobdella n.g. horsti n. sp. Blanchard (5) p. 96, Sumatra, Java, Borneo 

Trachelobdella sinensis n.sp. Blanchard (4) p. 316, China. — T.rugosa n. sp. 
Moore (1) p. 543, Fundort ?; — T. australis n. sp. Blanchard (12) p. 6, Feuer- 
land; — T. rodulifera Olsson p. 499. 

Tarix minus Blanchard (9) p. 339—344, Tonkin. 

Whitmania ferox n. sp. Blanchard (4) p. 332, China, Japan. 

Xerobdella Lecomtei Penecke p. 412—413, Kalkalpen, Karawanken-Karst. 
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XIiVf. Aberrante Würmer 


(Enteropneusta, Phoronis, Orthoneetidae, Dieyemidae, 
Trichoplax, Dinophilus, Histriobdellidae, Rhodope) 


für 1895—1905. 
Von 
Dr. Alexander Schepotieff. 


I. Verzeichnis der Publikationen mit Inhaltsangabe. 


(F — siehe auch unter Faunistik; S= siehe auch unter Systematik. — Die 
mit * bezeichneten Arbeiten waren dem Ref. unzugänglich). 


Benham, W. (1). Note on the occurence of the genus Balanoglossus 
in New Zealand Waters. In: Transact. N. Zeal. Instit. (Wellington), 
XXXII, 1900, p. 9—10, Fig. Ref. in: Journ. Roy. Microsc. Soc. London, 
1900, p. 602—603 und in: Zool. Centralbl. (v. J. Spengel), VII, 
p. 202— 203. F. 

— (%). Balanoglossus otagoensis n.sp. In: Quart. Journ. Micer. 
Sei. (new Ser.) XLII, 1900, p. 497—504, tab. XLV. — Erster Fundort 
von Einteropneusten in der südlichen Hemisphäre. F. 8. 


— (3). Mesozoa. In: Treatise on Zoology, edited by Ray Lan- 
kaster. 1904. p. 148—158. 10 Fig. Allgemeine Beschreibung der Meso- 
zoen (Örthonectidae, Dieyemidae [Dieyemida, Heterocyemida], Tricho- 
plax, Treptoplax). 

Brady, 6. An afternoon’s dredging off Cullercoats. In: Nat. Hist. 
Transact. Northumberland. XIlI. 1900. p. 442—444. — Actinotrocha 
sp. F.S. 

Browne, E. (1). Fauna and Flora of Valencia Harbour. I. The 
Pelagic Fauna. In: Proc. Irish Acad. (3). V. 1900. p. 667—693, tab. 
XIX. — Actinotrocha und Tornaria urobini von Valencia Harbour. 
F. S. 

— (2). Notes on the pelagic Fauna of the Firth of Clyde. In: 
Proc. Roy. Soc. Edinbg. XXV. 1905. p. 779—791. — Actinotrocha 
(p. 789) und Tornaria (p. 791). F. 8. 


Arch. f. Naturgesch, 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.3. (XIV £.) 1 
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Browne, E. and Vallentin, R. On the marine Fauna of the Isles of 
Seilly. In: Journ. Inst. Cornwall XVI. 1904. p. 120—132. — Actino- 
trocha (p. 120) und Phoronis (p. 128—132). F. 8. 

Bury, H. The Metamorphosis of Echinoderms. In: Quart. Journ. 
Micr. Sci. (new Ser.) XXXVIII. 1896. p. 45 (p. 125). — Vergleich der 
Entwickelungsgeschichte der Echinodermen mit derjenigen der Entero- 
pneusten. 


Carazzi, D. Ricerche sul Plancton del lago Fusaro in rapporto 
con la ostrieultura. In: Boll. Notiz. Agrar. XXII. 1900. p. 1270. — 
Actinotrocha bei Messina (im März—Mai). 


Caullery, M. et Mesnil, F. (1). Sur trois Orthonectides nouveaux 
parasıtes des Annelides, et l’hermaphrodisme de l’un d’eux. In: Compt. 
Rend. Ac. Sci. Paris. CXXVIIl. 1899. p. 457—460. — Allgemeine 
Beschreibung von Rhopalura n. g. Metschnikowii n. sp. in Spio Marti- 
nensis Mem., ARhopalura Julini n.sp. in Scololepis fulginosa und 
Staecharthrum n. g. giardı n. sp. 8. 

— (2). Sur l’embryogenie des Orthonectides et en particulier du 
Staecharthrum giardı (Caull. et Mem.). In: Compt. rend. Ac. Sci. 
Paris. COXX VIII. 1899. p. 516—519. Ref. ın: Journ. Roy. Microse. Soc. 
London. 1899. p. 491. — Über die Plasmodialsäcke von Staecharthrum 
gıardı Caull. u. Mesn. (ungeschlechtliches Fortpflanzungsstadium), die 
mit der Axıalzelle der Dieyemiden vergleichbar sind. 

— (3). Sur une nouvelle espece de Balanoglossus (B. Koehleri) 
habitant les cötes de la Manche. In: Compt. rend. Soc. Biol. Paris. 
LII. 1900. p. 256—259. Ref. in: Zool. Zentralbl. (v. J. Spengel). VII. 
p. 421. — Aplosporidia in der Leibeshöhle von Ptychodera minuta 
(p. 259). F. 8. 

— (4). Le eycle &volutif des Orthonectides. In: Compt. rend. 
Soc. Biol. LIII. 1901. p. 524—527 und in: Compt. rend. Ac. Sci. Paris. 
CXXXI. 1901. p. 1232—1234. Ref. in: Journ. Roy. Microsc. Soc. 
London 1901. p. 422. — Über die Plasmodialform und das bewimperte 
Stadium, die sich geschlechtlich entwickeln. Letzteres wird wahr- 
scheinlich frei und während seines freien Lebens befruchtet. Vorl. 
Mitteilung zu (6). 

— (3). Sur la phase libre du cycle evolutif des Orthonectides. 
In: Compt. rend. Soc. Biol. LIIL. 1901. p. 859—860. und in: Compt. 
rend. Ac. Sci. Paris. CXXXIIL 1901. p. 592—593. Ref. in: Journ. Roy. 
Mierose. Soc. London 1902. p. 53. — Der Entwickelungszyklus von 
Rhopalura ophiocomae (in Amphiura squamata) besteht aus Alter- 
nierung einer parasitischen Generation, wenn die Weibchen und 
Männchen sich entwickeln, mit einer freilebenden, wenn die Be- 
fruchtung der Weibchen eintritt. Vorl. Mitteilung zu (6). 

— (6). Recherches sur les Orthoneetides. In: Arch. Anat. mier. 
IV. 1901. p. 381—470. tab. X—XII. — Beschreibung der erwachsenen 
reifen Tiere. Vergleichende Morphologie der geschlechtsreifen Ortho- 
neetiden. Anzeichen der Metamerie in der ringförmigen Anordnung 
der Betodermzellen, in den inneren Schichten und in den Genitalzellen. 
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Über Hermaphroditismus, Plasmodien, Keimzellen und Embryonen. 
Alternierung zweier Generationen: einer geschlechtlichen (aus Weibehen 
Männchen und Hermaphroditen) und einer ungeschlechtlichen, Die 
Orthonectiden und die Dieyemiden sind keine Mesozoen und bilden 
eine isoliert stehende Gruppe der Planuloidae Hatscheks. 8. 

— (4). Contributions a l’etude des Enteropneustes, Protobalanus 
(n. g.) koehleri Caull. et Mesn. In: Zoolog. Jahrb. Morph. XX. 1904. 
p. 227—252. tab. XII, XIII. Ref. in: Journ. Roy. Microse. Soc. Lon- 
don 1905. p.58. — Übersicht der geographischen Verbreitung der 
Enteropneusten an den französischen Küsten. Anatomische Be- 
schreibung von Protobalanus n.g. koehleri n.sp., der die Gattung 
Harrimonia nahe steht und ebenfalls zwei Rüsselsporen besitzt. Er 
hat keine postbranchialen Poren, keinen Nebendarm, keine Seiten- 
septen im Rumpfcölom, keine perihämalen und peripharyngealen 
Räume im Kragen und ist ein Vertreter der primitivsten Enteropneusten 
F. S. 

— (8). Sur un organisme nouveau (Pelmatosphaera polycirri n. g., 
n. sp.), parasite d’une Annelide (Polycinus haematodes Clap.) et voisin 
des Orthonectides. In: Compt. rend. Ac. Sci. Paris. OXXXVIH. 
1904. p. 217—219, und in: Compt. rend. Soc. Biol. LVI. 1904. p. 92 
—95. 4 Fig. — Pelmatosphaera n. g. polyceirri n. sp. — ein sphärisches 
Gebilde mit dichter Membran und zahlreichen inneren längsgestreckten 
‚Individuen, das den Plasmodien der Orthonectiden gleich ist. 8. 

Caullery, M. u. Lavalle, A. Sur les larves ciliees produites par la 
femelle d’un Orthoneetide (Rhopalura ophiocomae Giard). In: Compt. 
rend. Soe. Biol. LIX. 1905. p. 265—266. — Über die bewimperten 
Larven im Weibchen von Rhopalura. 

Claus, K. u. Grobben, €. Lehrbuch der Zoologie. Marburg. 1. Hälfte, 
1904. p. 1—480. Fig. 1—507. — Phoronidea; Enteropneusta. 

Cori, J. Mittheilungen aus der k. k. zoologischen Station in Triest. 
3. Über das Vorkommen des Polygordius und Balanoglossus (Pty- 
chodera) im Triester Golfe. In: Zool. Anz. XXV. 1902. p. 361—365. 
— Tornaria und Ptychodera clavigera. F. 8. 

Cowler, R. (1). Origin and Fate of the Blood-Vessels and Blood- 
Corpuscles of the Actinotrocha. In: Zool. Anz. XXVII. 1904. p. 598 
—606. 7 Fig. — Kurze Beschreibung des Gefäßsystems von Actino- 
trocha und der jungen Phoronis. Das Ringeölom der Actinotrocha 
verwandelt sich in das Ringgefäß von Phoronis. Blutkörper treten 
schon bei Actinotrocha im Blastocöl auf. 

— (2). Origin and Fate of the Body-Cavities and the Nephridia 
of the Actinotrocha. In: Ann. Mag. Nat. History (7). XIV. 1904. 
p- 69—78. 6 Fig. und in: J. Hopkins Univ. Cire. f. 1904. p. 168—177. 
6 Fig. — Nur ein Querseptum vorhanden. Rumpfeölom von Actino- 
trocha besitzt ein deutliches Ventralmesenterium und Spuren eines 
dorsalen. Die Nephridien sind geschlossen und mit Solenocyten ver- 
sehen (für Goodrich). 

*Crampton, ÖOccurence of Balanoglossus at Lang Island. In: Ann. 
N. York Acad. XIV. p. 136. F. 
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Dawydoff, K. Über die Regeneration der Eichel bei den Entero- 
pneusten. In: Zool. Anz. XXV. 1902. p. 551—556. — Der Eicheldarm 
der Enteropneusten stellt den ehemaligen Vorderdarm dar; die Mund- 
öffnung war ursprünglich in die vordere Rüsselpartie gelegt; der jetzige 
Mund ist sekundär erworben. b# 

Delage, Y. u. Herouard, E. (1). Traite de zoologie concrete. Tome 
V. Les Vermidiens. p. 1—372, 523 Fig., I-XLVI. Paris. 1897. — 
Klasse Axobranchia (Phoronis + Pterobranchia). 

— (2). Tome VIII. Les Procordes. Paris 1898. p. 1—379. tab. I 
—LIV. 275 Fig. — Enteropneusta, Tunicata und Amphioxus. Über- 
sicht der Verwandtschaftsbeziehungen aller dieser Gruppen. 8. 

— (3). Tome II. Ire Partie. Mesozoaires; Spongiaires. Paris. _ 
1899. p. 1—244. tab. I—-XV. 274 Fig. — ÖOrthonectidae, Dieyemidae, 
Trichoplax, Treptoplax, Salinella, Pemmatodiscus, Physemaria, Ce- 
menteria, Pompholyxa, Kunstleria und Siedleckia. 8. 

Enriques, P. Della circolazione oscillante nella Phoronis psammo- 
phila. In: Atti Acad. Lincei. Rend. (5). XIV. 1905. p. 451—454. — 
Über Circulation bei Phoronis (nur in Blutscheiben). 

Garbowski, T. (1). Zur Histologie und Physiologie der Gastraeaden. 
In: Bull. Acad. Cracovie. 1899. p. 87—89. — Über Trichoplax und 
„Placulaeada“. 8. 

— (2). Morphogenetische Studien. Jena. 1903. p. 1—197. tab. I 
— VI. — Ausführliche histologische Beschreibung und biologische 
Beobachtungen über Trichoplax. Der Vergleich mit Treptoplax und 
 Salinella zeigt, daß alle diese Tiere einfachst gebaute Metazoen sind. 
Die Abwesenheit der Leibeshöhle bei Trichoplax ist keine sekundäre 
Erscheinung. Herstellung der Gruppe der Placuleaden, die mit den 
Orthonectiden und Dicyemiden in einem besonderen Typus — Proto- 
coelia — vereinigt werden kann. Die Protocoelier stellen die niedrigste 
Stufe der Metazoen dar. Kritik der Gastraeatheorie und des Keim- 
blattbegriffs; Morphogenie der Metazoen; Methodologie der ver- 
gleichenden Forschung. 8. 

&oodrich, E. On the brody-cavities and nephridia of the Actino- 
trocha larva. In: Quart. Journ. Micr. Sei. (new Ser.) XLVII. 1903. 
p. 103—121. tab. VIII, IX. — Untersuchungen über Leibeshöhle, 
Blutgefäßsystem und Nephridien von Actinotrocha. Die Höhle des 
Präorallappens ist ein Hämoeöl. Nur ein Querseptum ist bei Artino- 
trocha entwickelt. Vor dem Septum liegt eine schmale hufeisenförmige 
Höhle, die kurze Fortsätze in die Tentakel entsendet. Sie stellt das 
vordere Cölom dar und verwandelt sich nach der Metamorphose in das 
Ringgefäß der entwickelten Phoronis. Die hinter dem Querseptum 
liegende Rumpfhöhle, die nur ein ventrales Mesenterium besitzt, stellt 
das hintere Cölom dar. Die Nephridien sind geschlossen und enden im 
Hämocöl, sind also typische Protonephridien und mit zahlreichen 
Solenocyten versehen. 

Graeie, E. Übersicht der Fauna des Golfes von Triest. Vermes. 1. 
In: Arb. Inst. Wien. XV. 1905. p. 317— 331. — Balanoglossus clavigerus 
Chiaje (?) (p. 317). F. 8. 
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Gravier, Ch. (1). Sur le Ptychodera erythrea Spengel. In: Bull. 
Soc. philom. Paris (9). VII. 1905. p. 69—74. 4 Fig. — F. 8. 

— (2). Sur un Polyroidien (Lepidosthenia Digueti n. sp.) com- 
mensal d’un Balanoglosse de Basse Californie. In: Bull. soc. philom. 
Paris (9). VII. 1905. p. 160—173. 9 Fig. 

Harmer, 8. (1). Note on the name Balanoglossus. In: Proc. Cambr. 
Phil. Soc. X. 1900. p. 190—191. — Schlägt Balanocephalus vor. 

— (2). Hemichordata. In: Cambridge Natural History. VII. 
VII. 1904. p.21. I-XIV. — Beschreibung der Enteropneusten. . Ver- 
wandtschaft mit Amphioxus, Tunicata und Cephalodiscus. 

Hartlaub, €. Bericht über eine zoologische Studienreise nach 
Frankreich, Großbritannien und Norwegen, ausgeführt im Frühjahr 
1902. In: Wiss. Meereskund. (2.) V. 1904. p. 97. — Phoronis hippo- 
crepia in Tatihou (Normandien). 

Hartmann, M. Die Fortpflanzungsweisen der Organismen, Neu- 
benennung und Eintheilung derselben erklärt an Protozoen, Volvo- 
eineen und Dieyemiden. Vorl. Mittheilung über Zeugungskreis der 
Dieyemiden. In: Biol. Centralbl. XXIV. p. 13—32; p. 33—61. 8 Fig. 
— Über Entwickelungsgeschichte der Dicyemiden mit besonderer 
Berücksichtigung der Agamonten (Nematogene Weibchen der früheren 
Forscher) und deren Umwandlung in primäre und sekundäre Rhombo- 
genen. Whitmans Infusorigenen sind reduzierte Weibchen, die sich aus 
Agamonten entwickeln. Die Keimzellen derselben kann man als echte 
Eier bezeichnen. Der Agamont ist kaum höher entwickelt als Volvox. 
Die Orthonectiden und die Dieyemiden sind keine degenerirten Formen 
und schließen sich den Protozoen näher an als den Mesozoen. 

Haswell, W. On a new Histriobdellid. In: Quart. Journ. Mier. 
Sci. (new Ser.). XLIII. 1900. p. 299—335. taf. XIV; XV. — Ausführ- 
liche anatomische Beschreibung einer neuen Histriobdellidae. — 
Stratiodrilus tasmanicus n.g., n.sp. auf Astacopsis tasmanicus in 
Tasmanien (Cuticula, Muskulatur, Darmkanal, Nervensystem, Ex- 
kretionsorgane, Gonaden; kurze Angaben über Entwickelung). In der 
äußeren Körperform unterscheidet sich diese Art von Histriobdella 
homari durch das Vorhandensein von 4 Paaren zweigliedriger Cirri, 
in der inneren Organisation durch stärkere Entwickelung der be- 
wimperten Kanäle des Exkretionssystems und durch stärkere Ab- 
sonderung der ventralen Nervenkette von der Hypodermis. Die Histri- 
obdelliden sind nicht mit den Archianneliden (Polygordius) verwandt, 
sondern mit Dinophilus und durch diesen — mit den Rotatorien. 
S. F. 

Hertwig, R. Über das Problem der sexuellen Differenzierung. 
In: Verh. Deut. Zool. Ges. XV. Vers. 1905. p. 186—214. — Über die 
Eier von Dinophilus. 

Hill, 3. (1). On a new Species of Enteropneusta from the Coast of 
New South Wales. In: Proc. Linn. Soc. N.S.W. (2). X. 1895. p.1 
—42. tab. I-VIII. — Piychodera australiensis n.sp. F. 8. 

— (%). The Enteropneusta of Funafuti. In: Austr. Mus. Sydney. 
Mem. 3. 1897. I. p. 205—210, II. p. 335—345. tab. I-IV. Ref. in: 
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Zool. Centralbl. (v. J. Spengel) V. p. 452—455. — Ptychodera hedleyi 
n. sp., ausführliche anatomische Beschreibung. F. 8. 

Ikeda, 3. (1). Observations on the development, structure and 
metamorphosis of Actinotrocha. In: Journ. Coll. Sc. Jap. XIII. 1901. 
p. 507—592. tab. XXV— XXX. Ref. in: Amer. Natural. XXXVI. 
1902. p. 499—500. — Jede Species von Phoronis muß eine besondere 
Art von Actinotrocha haben. Beschreibung von 4 besonderen Formen 
von Actinotrocha. Über die ersten Entwickelungsstadien von Phoronis. 
Bildung der Actinotrocha. Beschreibung der Organisation von Actino- 
trocha. Es existieren keine ‚oral grooves“, Neuroporus und ‚„‚proboseis 
pores‘‘ von Masterman; nur ein Querseptum in der Leibeshöhle vor- 
handen. Die vordere Partie der Leibeshöhle ist Blastocöl, nur die hintere 
ist Cölom. Nervensystem und Blutgefäßsystem sind viel einfacher 
gebildet. als Masterman annimmt. 

— (2). On the occurrence of Phoronis australis Haswell near 
Misaki. In: Annot. zool. Japon. Tokyo. IV. 1902. p. 115—118. — 
Commensalismus mit Cerianthus. F. 

— (3). On the development of the sexual organs and of their 
products in Phoronis. In: Annot. zool. Japon. Tokyo. IV. 1903. p. 141 
— 153. tab. I. Referat in: Journ. R. Mier. Soc. London, 1904. p. 65. 
— Über die Reifung der Geschlechtsprodukte bei Phoronis (aus Peri- 
tonealepithelzellen in der Nähe von Blutkapillaren). 


Klunzinger, €. Über Ptychodera erythrea Spengel aus dem Rothen 
Meer. In: Verh. Deut. Zool. Ges. XII. Vers. 1902. p. 195—202. — Ref. 
in: Journ. R. Micr. Soc. 1903. p. 183. — Allgemeine anatomische Be- 
schreibung. F. 


Kuwano, H. On a new Enteropneust from Misaki, Balanoglossus 
misakiensis n. sp. In: Annot. zool. Japon. Tokyo. IV. 1902. p. 77—84. 
6 Fig. — Ref. in: Journ. R. Mier. Soc. London, 1902. p. 559 und in: 
Zool. Centralbl. IX, p. 784. — Allgemeine anatomische Beschreibung. 
F. S. 


Lang, A. (1). Beiträge zu einer Trophocöltheorie. In: Jena. Zeit. 
Naturw. XXXVII. 1903. p. 1—376. 3 Fig. tab. I-VI. — Über Pho- 
ronis, Enteropneusta und Dinophilus. p. 15, 18, 19. — Dinophilus ist 
keine Urform, sondern, wie Rotatorien, eine Larve. Über Gefäßsystem 
und Cölom. 

— (2). Fünfundneunzig Thesen über den phylogenetischen 
Ursprung und die morphologische Bedeutung der Centraltheile des 
Blutgefäßsystems der Thiere. In: Vierteljahrschr. Nat. Ges. Zürich. 
XLVIH. Jhg. 1902. p. 1-25. — Thesen 40, 42 u. 45 über Phoronis. 

Lönnberg, E. Fische, in: Bronn’s Klassen und Ordnungen des 
Thierreiches. VI. 1. 1902. Leipzig. p. 1—150. — Historische Übersicht 
aller Theorien über den Ursprung der Wirbelthiere von den Entero- 
pneusten und den Pterobranchiern. 

Me Bride, E. (1). The Development of Asterina gibbosa. In: 
Quart. Journ. Mier. Sci. (new Ser.) XXXVIII. 1896. p. 339 —411. 
tab. XVIII—XXIX. — Vergleich der Entwickelungsgeschichte von 
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Asterina gibbosa mit derjenigen der Enteropneusten (Trimetamerie, 
Einterocölen, 5 Cölomabschnitte). 

— (2). The relationship of Amphioxus and Balanoglossus. In: 
Proc. Cambr. Soc. IX. 1897. — Vergleich der Entwickelungs- 
vorgänge und der allgemeinen Organisation der Enteropneusten und 
von Amphioxus. Die Ahnen der Chordaten sind Enteropneusta. 


— (3). On the Origin of Echinoderms. In: Proc. 4. Internat. 
Congr. Zool. 1899. p. 142—148. — Die Echinodermen stammen von 
dreisegmentierten Tieren, die der Tornaria und Actinotrocha ähnlich 
sind. Klassifikation eines neuen Typus ‚„Protocoelomata“. 


Me Intosh, W. The coloration of marine anımals. In: Ann. Mae. 
Nat. Hist. (7). VII. 1901. p. 221—240. — Phoronis und Actinotrocha, 
p- 230. 

'Masterman, A. (1). Preliminary Note on the Structure and Affınities 
of Phoronis. In: Proc. Roy. Soc. Edinbg. XXI. 1896. p. 59; auch in: 
Zool. Anz. XXI. 1896. p. 266—268. — Phoronis ist den Enteropneusten 
nahe verwandt und gehört demnach zu den Hemichordaten. Auf- 
stellung der Gruppe der ‚‚Trimetamera“, die von Coelenteraten ab- 
stammt. 8. 

— (%). On the Structure of Actinotrocha considered in relation 
to the suggested. Chordate Affinities 4 Phoronis. In: Proc. Roy. Soc. 
Edinbs. XXI. 1896. p. 129 in: Journ. Roy. Mirose. Soc. 
London. 1897. p. 42. — Die Heinen ke vacuolisierten Magen- 
divertikel bei Actinotrocha sind die ersten Anlagen der Chorda dorsalis. 
Aufstellung der Gruppe „Diplochorda“ und neue Klassifikation des 
Typus Chordata. S. 

— (3). Preliminary Note on the Anatomy of Actinotrocha and 

‚its bearing upon the suggested Chordate affinities of Phoronis. In: 
Zool. Anz. XIX. 1896. p. 3266268. — Vergleich der Actinotrocha mit 
der Tornaria. Phoronis gehört zu den Hemichordaten. 


— (4). On the Diplochorda. I. The Structure of Actinotrocha. 
In: Quart. Journ. Mier. Sci. (new Ser.) XL. 1897. p. 281—366. tab. 
XVIII—XXVI. — Ausführliche Beschreibung der N von 
Actinotrocha. Historische Übersicht der Litteratur über Actinotrocha, 
Pheoronis und deren Verwandtschaftsbeziehungen. Beschreibung der 
äußeren Körperform. Teilung des Körpers i in 3 Abschnitte: Der erste 
Abschnitt oder Präorallappen entspricht dem Rüssel der Entero- 
pneusten, der zweite oder an — dem Kragen und der dritte 
— dem Rumpf. Das Cölom ist ebenfalls durch 2 Quersepten in 3 Seg- 
mente geteilt (Protocöl, Mesocöl, und Metacöl). Das unpaare Protocöl 
öffnet sich durch 2 Dorsalporen (‚Proboseis pores“) nach außen; das 
Mesocöl ist paarig und öffnet sich durch zwei seitliche Nephridien; 
das Metacöl ist ebenfalls paarig und öffnet sich nicht nach außen. Der 
Mund liegt ventral in der Halsregion; von seinen Rändern gehen 
seitliche Rinnen (,‚oral grooves‘‘) aus, ‚ die die ersten Anlagen der Kiemen- 
spalten darstellen. Die dorsalen oder seitlichen vakuolisierten Magen- 
divertikel sind die Anlagen der Chorda (Diplochorden). Die im Proto- 
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cöl nach vorne gerichtete dorsale Ausstülpung des Ösophagus ist „‚sub- 
neural gland‘ und entspricht dem Eicheldarm der Enteropneusten und 
der Hypophysis der Vertebraten. Ausführliche Beschreibung des 
Nervensystems und des Gefäßsystems, die in ihren Hauptzügen denen 
der Enteropneusten vollständig gleich sind. Hinter dem Cerebral- 
ganglion ist ein Neuroporus vorhanden. Übersicht der Verwandt- 
schaftsbeziehungen der Actinotrocha zu den Enteropneusten und 
Cephalodiscus. Klassifikation der Chordaten. 8. 


— (5). On the Theory of archimeric segmentation and its bearing 
upon the phyletic classification of the Coelomata. In: Proc. Roy. Soc. 
Edinbg. XXI1I. 1898. p. 270. 8. 


— (6). On tbe Diplochorda. III. The Early Development and 
anatomy of Phoronis Buskii M’Int. In: Quart. Journ. Mier. Sci. (new 
Ser.). XLIII. 1900. p. 375—418. tab. XVIII—XXI. — Die Befruchtung 
bei Phoronis erfolgt nicht im Cölom, sondern, wie bei den Entero- 
pneusten, im Meereswasser. Beschreibung der ersten Entwickelungs- 
vorgänge: die Gastrula ist embolisch; der Blastoporus schließt sich 
von hinten nach vorn, mit Ausnahme einer kleinen Partie, die zum 
Munde wird. Das Mesoderm entwickelt sich aus den Enterocölen, die 
postembryonale Entwickelung der Phoronis ist derjenigen der Eintero- 
pneusten sehr ähnlich. 

— (%). Professor Roule upon the Phoronidea. In: Zool. Anz. 
XXIV. 1901. p. 223—233; Ref. in: Journ. Roy. Micr. Soc. London, 
1901, p. 422. — Kritik v. Roules Arbeiten. 


— (8). The Rewiew of Mr. Inajı Ikedas Observations on the 
Development, Structure and Metamorphosis of Actinotrocha. In: 
Quart. Journ. Micr. Sci. (new Ser.). XLV. 1902. p. 485—492. Ref. in: 
Journ. Roy. Microsc. Soc. London 1902. p. 435. — Polemik gegen 
Ikedäs Angriffe. 

Menon, R. (1). Notes on Actinotrocha. In: Quart. Journ. Mier. 
Sci. (new Ser.). XLV. 1902. p. 473—484. Ref. in: Journ. Roy Micr. 
Soc. London, 1902. p. 435. — Der Verf. wendet sich gegen Masterman: 
Das Protoecöl ist kein Cölom, sondern das Blastocöl; die Diplochorden 
sind keine Chordaanlagen, die „subneural gland“ ist kein Hypophysis. 
Nur Rhabdopleura kann als Übergangsform zwischen Phoronis und 
Chordaten bezeichnet werden. 

— (2). Enteropneusta from Madras. In: Quart. Journ. Mier. 
Sci. (new Ser.). XLVII. 1903. p. 123—131. tab.X. F. 8. 

Mesnil, F. u. Caullery, M. (1). Comparaison des cycles &volutifs 
des Orthoneetides et les Dieyemides. In: Compt. rend. Acad. Se. Paris, 
CXLI, 1905, p. 774-776; auch in: Compt. rend. Soc. Biol. Paris. 
LIX. 1905; p. 431—433. — Wurmförmige Embryonen der Dieyemiden 
sind höher entwickelt als bei den Orthonectiden. 

— (2). Sur le d&veloppement des ovules et les larves ciliees d’un 
Orthoneetide hermaphrodite (Rhopalura Pelseneeri Caull. et Mesn.). 
In: Compt. rend. Soc. Biol. Paris. LIX. 1905. p. 428—430. 2 Fig. — 
Über die Bildung der bewimperten Larven im Weibchen. 
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Metealf, W. Willey on the Enteropneusta. In: Amer. Natural. 
XXXIV. 1900. p. 123—129. — Referat über Willey’s Schriften. 

Moore, A. Dinophilus gardineri (n. sp.). In: Biol. Bull. Boston. 1. 
1899. p. 15—18. 2 Fig. — F. 8. 

*Müller, F. Observacaös sobre a fauna marinha da costa de 
Sta. Catharina. In: Revista Mus. Paulista. III. 1898. p. 31—40. — 
Balanoglossus sp. F. 8. 

Neison, 3. (1). The early development of Dinophilus as compared 
with that of the Annelids. In: Amer. Natural. XXXVIII. 1904. p. 500 
—501. (Vorl. Mitth.). 

— (2). The early development of Dinophilus, a study in cell- 
lineage. In: Proc. Acad. N. Se. Philadelphia. LVI. 1905. p. 687— 737. 
6 Fig. tab. XLIII—XLVIII. — Entwickelung eines Dinophilus sp. (ähn- 
lich d. D. apatris). Die Furchung und die allgemeinen Entwickelungs- 
vorgänge entsprechen denen des Chaetopoden. Dinophilus ist nicht 
eine Urform, sondern stellt (wenn die Trochophora die Ausgangsform 
der Anneliden ist) eine stationäre Annelidenlarve dar. 


Oka, A. Sur une nouvelle espece japonaise du genre Phoronis. 
In: Annot. zool. japon. Tokyo. 1. 1897. p. 147, 148. — Phoronis ijimas 
n.sp. F.S. 

Parker, T. u. Haswell, W. A Text-book of Zoology. I. London. 
1897. p. 1—-779. 700 Fig. — Phoronis, Bryozoa und Brachiopoda sind 
Molluscoidea; Cephalodiscus, Rhabdopleura und Enteropneusta sind 
Chordaten (Adelochorda). 8. 

Perrier, B. Traitö de zoologie. Fasc. 2. Paris. 1896. — Phoronis 
sehört zu den Gephyreen Tubicolen (p. 1662); Enteropneusta (p. 1916 
1931). 

Poche, F. Über den richtigen Namen der Gattung Phoronis 
Str. Wright. In: Zool. Anz. XXVI. 1903. p. 466—467. — Phoronis 
soll als Actinotrocha bezeichnet werden. 

Punnett, R. The Enteropneusta. In: Fauna geogr. Mald. Laccad. 
Arch. II. 1903. p. 631—680. tab. XXXVII—XLVI FS. 


Pruvot, 6. Catalogue des Invertebr&s benthique du Golfe du Lion 
et de la Manche occidentale avec leur habitat. In: Arch. zool. exp. V. 
1897. p. 617—622. F. 8. 

Ritter, W. Papers from the Harriman Alaska Expedition. 2. Harri- 
mania maculosa, a new genus and species of Enteropneusta from 
Alaska with special regard to the charakter of its notochord. In: Proc. 
Washington Acad. Se. II. 1900. p. 111—132. tab. VII. Ref. in: Journ. 
Roy. Mier. Soc. London. 1901. p. 159 und in: Zool. Centralbl. (v. 
J. Spengel). VIII. p. 22—23. Harrimania maculosa n. g., n. sp. 
ist eine primäre Enteropneuste. Das Rüsseleölom ist sehr stark von 
Bindegewebe verdrängt, deutlich nur in der Basis des Rüssels erkennbar 
und zwar in Gestalt zweier seitlicher Höhlen. Jede derselben öffnet 
sich nach außen mit je einer dorsalen Pore. Die dorsale Wand des 
Ösophagus bildet eine vakuolisierte Längsfalte, welche die direkte Fort- 
setzung des Eicheldarms darstellt. Das Notochord bei Harrimania zer- 
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fällt also in einen vorderen Abschnitt oder den eigentlichen Eichel- 
darm und in einen hinteren oder den „supraoesophageal notochord‘“, 
welcher den ersten Anlagen der Chorda bei den Vertebraten ent- 
spricht. F. 8. 

— (2). The movement of the Enteropneusta and the mechanism. 
by which they are accomplished. In: Biol. Bull. Boston. III. 1902. 
p. 255—261. Ref. in: Journ. Roy. Micr. Soc. London. 1903. p. 43. — 
Beobachtungen über die Bewegung des Rüssels und über die Meta- 
morphose von Balanoglossus orientalis und Dolichoglossus pusillus von 
Puget Sund und Kalifornien. F. 8. 

*— (3). A revised classification of the Enteropneusta. In: Amer. 
Natural. XXXVI. 1902. p. 590. 591. 

— (4). The structure and signifieance of the Hearth of the Entero- 
pneusta. In: Zool. Anz. XXVI. 1902. p. 1—5. 3 Fig. Ref. in: Journ. 
Über Balanoglossus oceidentalis. 
Die Herzblase oder Pericardialsack bei den Enteropneusten ist die 
Partie des Cöloms. Das Herz bildet sich, wie bei den Tunicata, durch 
Invagination der Herzblasenwand. 

— (5). A Summers dredeing on the coast of southern Calıfornian. 
In: Science, XV. 1902. — Enteropneusta, p. 64. F. 8. 

*— (6). The axial skeleton of the Einteropneusta considered from 
a functional point of view. In: Science XVI. 1902. p. 351. 

Ritter, W. u. Davis, B. Studies on the ecology, morphology and 
speciology of the young of some Enteropneusta of western North 
America. In: Univ. Calif. Publ. Zool. I. 1904. p. 171—210. tab. XVII 
— XIX. Ref. in: Journ. Roy. Mise. Soc. London, 1905. p. 58. — Be- 
schreibung von Tornaria ritteri, T. hubbardi (n. sp.) und einer Tornaria, 
wahrscheinlich von Balanoglossus oceidentalis und deren Metamorphose. 
Dolichoglossus pusillus hat keine Tornaria. F. 8, 

Roule, L. (). Sur les metamorphoses larvaires du Phoronis sa- 
batieri. In: Compt. rend. Ac. Se. Paris. OXXII. 1896. p. 1343—1345. 

— (2). Sur la place des Phoronidiens dans la classification des 
anımaux et sur leurs relations avec les Vertebres. In: Compt. rend. 
Ac. Sc. Paris. CXXV11. 1898. p. 633 achsene Phoronis 
ist mit Bryozoen, nicht aber mit B een Ben, 

— (3). La structure de la larve agtingtepgipe des Phoronidiens. 
In: Proc. 4. Intern. Congr. Zool. 1899. p. 230—231. (Vorl. Mitth.). 

— (4). Considörations sur le döyeloppement embryonnaire des 
Phoronidiens. #In:*Bull. Ac. Sei. Toulouse. II. 1899. p. 159176. — 
3ei Actinotrocha s sind jnicht zwei dorsale Magendivertikel, sondern 
(gegen Masterman) nur ein ventrales vorhanden. 

— (5). Remarque sur la metamorphose de la larve Actinotroque 
des Phoronidiens. In: Compt. rend. Soc. Biol. Paris. LII. 1900, p. 439 
— 440. — S. Roule (8). 

— (6). Considerations generales sur l’histolyse phagocytaire de 
l’Actinotroque. In: Compt. rend. Soc. Biol. Paris. LII. 1900. p. 441 
—442. 
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— (1). Sur les affinites zoologiques des Phoronidiens et des 
Nemertines. In: Compt. rend. Ac. Se. Paris. CXXX. 1900. p. 927—930. 
— Vergleich der älteren Stadien von Phoronis mit Nemertinen und 
Enteropneusten. Pilidium, Trochophora und Actinotrocha stammen 
von einer Urform ab, die als „Vermula‘“ bezeichnet werden kann. 


— (8). Etude sur le developpement embryonnaire des Phoro- 
nidiens. In: Ann. Sci. Nat. (8). XI. 1900. p. 51—249, tab. II—XVI. 
Ref. in: Journ. Roy. Micr. Soc. London. 1901. p. 158. — Ausführliche 
Beschreibung der ersten Entwickelungsstadien von Phoronis sabatieri 
(alecithale Eier; totale adäquale Furchung; Bildung des Mesoderms 
aus endodermalen Zellen). Beschreibung der jungen und der ent- 
wickelten Actinotrochen. Das Cölom bildet sich als Schizocöl, nicht 
aber als Enterocöl (gegen Masterman). Junge Actinotrochen sind nur 
mit der Trochophora, aber nicht mit der Tornaria vergleichbar. Die 
eigentümliche Umwandlung der Actinotrocha kann man als ein be- 
sonderes Puppenstadium mit histolytischen Veränderungen bezeichnen. 
Ausführliche Beschreibung der inneren Organisation von Actinotrocha. 
Die erwachsene Phoronis ist mit Bryozoen, nicht aber mit Entero- 
pneusten, verwandt. Die Actinotrocha zeigt einige Merkmale, die 
denen der Vertebrata gleich sind. 

— (9). Remarque sur un travail recent de M. Masterman concer- 
nant le developpement embryonnaire des Phoronidiens. In: Zool. Anz. 
XXIII. 1900. p. 425—427. — Polemik gegen Masterman (Cölom und 
Mesodermbildung bei Actinotrocha). 


Saint Hilaire, K. Untersuchungen über den Stoffwehsel in der 
Zelle und in den Geweben. In: Trav. Soc. Natural. St. Petersbg. 
XXXII. p. 173—217. tab. V. — Bemerkungen über den feineren Bau 
der Axenzellen bei Dieyemidae. 


Saint Joseph, .. Rhopalura pterocirri n. sp. In: Bull. Soe. Zool. 
France. XXI. 1896. p. 56—58. 1 Fig. — Rh. pterocirri n.. sp. in Ptero- 
cirrus macroceros Gr. (aus Phyllodociden). 


Schimkewitsch, W. (1). Zur Kenntnis des Baues und der Ent- 
wickelung des Dinophilus vom Weißen Meere. In: Zeit. f. wiss. Zool. 
LIX. 1895. p. 46—79. tab. V—VII. — Ausführliche Beschreibung der 
inneren Anatomie und der Entwickelungsgeschichte von Dinophilus 
vorticoides.. Die primäre Leibeshöhle bleibt vor dem Darmkanal. 
Das Cölom ist ursprünglich unpaarig, dann teilt es sich in eine hintere, 
unpaare Partie, wo die Geschlechtsprodukte sich bilden (Gonocöl), 
und in zwei vordere Bläschenreihen, die sich durch Nephridialkanäle 
nach außen öffnen (Nephrocöl). Nach dem Bau des Nervensystems, 
des Pharynx und der Nephridien, nach der Entwickelung des Meso- 
derms, nach der Anordnung der ventralen Längsmuskulatur und nach 
der Theilung des Cöloms in Nephrocöle und Gonoecöl sind die Dino- 
philiden oligomere Archianneliden. Die Wimperringe der Dino- 
philiden entsprechen den Cilienringen der Trochophora. Dimorphismus 
und Vorhandensein einer primären Leibeshöhle sind Merkmale, die 
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denen der Rotatorien gleich sind. Dinophilus ist also einerseits 
mit den Anneliden, andererseits mit den Rotatorien verwandt. F. 

— (2). Über die Entwickelung von Telyphonus caudatus (L.) ver- 
glichen mit derjenigen einiger anderer Arachniden. In: Zeit. f. wiss. 
Zool. LXXXI. 1906. p. 1—95. 11 Fig. tab. I-VII. 8. 


Schulz, BE. (1). Über Mesodermbildung bei Phoronis. In: Trav. 
Soc. Natural. St. Petersbg. XXVIII. 1897. p. 45—50. Ref. in: Zool. 
Centralbl. (v. J. Cori) IV. p. 781. — Über die Bildung des Mesoderms 
(aus primären Mesenchym). 

— (2). Dinophilus rostratus n.sp. In: Wiss. Meeresunters. 
Kommiss. Unters. Deut. Meere (2). Helgoland. V. p. 1—10. tab. I. — 
Allgemeine Beschreibung des Dinophilus rostratus n.sp. und Be- 
obachtungen über Vermehrung desselben durch Teilung, sowie Über- 
sicht aller übrigen (10) bis 1902 benannten Dinophilus-Arten. F. 8. 


— (3). Aus dem Gebiete der Degeneration. 3. Über Regenerations- 
erscheinungen bei Phoronis Mülleri Sel. Long. In: Zeit. f. wiss. Zool. 
LXXV. 1903. p. 391—420. tab. XXVII, XXVIII. Ref. in: Journ. 
Roy. Microse. Soc. London, 1904. p. 418. — Über die Ursachen des 
spontanen Abwerfens der Köpfe bei Phoronis Mülleri aus Helgoland 
und über die biologische Bedeutung der Reduktionserscheinungen über- 
haupt. Beobachtungen über Regeneration des Hinterendes und des 
vorderen Körperendes. Verschiedene Arten der Regeneration des 
Ösophagus, desDarmes, der Fühler, des Gehirns und der Körperhöhlen. 
Phoronis, nicht aber ihre Larve Actinotrocha, weist eine deutliche 
Trimetamerie auf (Epistomhöhle, Kelchhöhle und Körperhöhlen). 
Phoronis ist eine Übergangsform zwischen Balanoglossus und den 
Bryozoa Phylactolaemata. Betrachtungen über die Gruppe der Triarti- 
culaten und über die Regenerationserscheinungen überhaupt. 8. 


— (4). Aus dem Gebiete der Regeneration. 4. Über Regenerations- 
erscheinungen bei Actinotrocha branchiata Müller. In: Zeit. f. wiss. 
Zool. LXXV. 1903. p. 473—494. tab. XXXIII. — Regenerations- 
versuche mit Actinotrocha branchiata. Vorhandensein eines zweiten 
invaginierten Ganglions. Vergleich der Scheitelplatte von Actinotrocha 
mit derjenigen der Trochophora. Die Actinotrocha ist eine modifizierte 
Trochophora. Allgemeine Betrachtungen über Regeneration der Larve 
und deren Beziehungen zu der Entwickelung der ganzen Larve und über 
die Unterschiede zwischen der Regeneration der Larve und derjenigen 
der reifen Formen. 


Selys Longehamps, M. (1). Recherches sur le developpement des 
Phoronis. In: Arch. Biol. XVII. 1902. p. 495—597. tab. XXII—XXIV. 
Ref. in: Journ. Roy. Microsc. Soc. London, 1902, p. 435. — Über Ei- 
reifung und Befruchtung von Phoronis sp. aus Helgoland (s. Derselbe (2). 
Ausführliche Beschreibung der Furchung und der Bildung von Actino- 
trocha. Ueber Arten und geographische Verbreitung der Actinotrocha. 
Innere Organisation von Actinotrocha; ihr Nervensystem und ihre 
Leibeshöhle. ‚Oral and atrial grooves“ und .‚subneural gland‘“ Master- 
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man sind nicht vorhanden. Die vacuolisierten Magendivertikel sind 
keine Chordaanlagen. Die vordere Partie der Leibeshöhle ist Blastocöl, 
die hintere — Cölom. Kurze Beschreibung der Metamorphose. F. 


— (2). Über Phoronis und Actinotrocha bei Helgoland. In: 
Wiss. Meeresunters. (2). Helgoland V, 1904. p. 1—56, tab. I, II. 
— Ausführliche Beschreibung einer Phoronis mülleri n. sp. aus Helgo- 
land. Über die Arten-Diagnosen (Anordung der Längsmuskelfibrillen, 
des Lateralnervs, der Mesenterien und der Ööcalgefäße). Beschreibung 
von Ph. graeilis P. v. Bem., Actinotrocha branchiata J. Müller und 
Act. pallida Schneider. F.S. 

— (3). Developpement postembryonnaire et affinites des Pho- 
ronis. In: M&m. Cl. Sc. Acad. Sc. Belge. I. 1904. p. 1—150. tab. I 
— VII. — Ausführliche Beschreibung der Furchung und der ersten 
Entwickelungsvorgänge bei Phoronis Mülleri mit Berücksichtigung der 
Angaben der früheren Forscher. Bildung der Actinotrocha. Die Leibes- 
höhle zerfällt in 3 Abschnitte: Hämocöl im Präorallappen, vordere ring- 
förmige Cölompartie und hintere Rumpfpartie. Das Cölom entsteht 
aus den Schizocölen. Die Nephridien sind geschlossene Organe mit 
Solenocyten. Das Gefäßsystem besteht aus zwei dorsalen Längs- 
gefäßen; Betrachtungen über den Ursprung der Endothelzellen und 
. der Blutkörperchen. Ausführliche Beschreibung der Muskelfibrillen, 
der Leibeshöhle, der Gefäße, der Nepridien, des Nervensystems und 
des Darmkanals der entwickelten Actinotrocha. Beschreibung der 
Metamorphose. Anatomie der entwickelten Phoronis (Blutgefäß- 
system, Nervensystem). Übersicht der Verwandtschaftsbeziehungen 
von Phoronis mit besonderer Berücksichtigung der Mastermanschen 
Angaben. Mit den Chordaten und Gephyreen ist Phoronis nicht ver- 
wandt, sondern nur mit den Bryozoen und vielleicht mit den Brachio- 
poden. 

Spengel, J. (1). Die Benennung der Enteropneusten-Gattungen. 
In: Zool. Jahrb. Syst. XV. 1901, p. 209—219. Ref. in: Journ. Roy. 
Microse. Soc. London, 1902, p. 310 und in: Zool. Centralbl. (v. J. Spengel 
IX. p. 254—255. 8. 

— (2). Neue Beiträge zur Kenntnis der Enteropneusten. 1. Pty- 
chodera flava Eschsch. von Laysan. In: Zool. Jahrb. Anat. XVII. 
1903. p. 271—326. 5 Fig. tab. XXIV—XXIX. — Anatomische Be- 
schreibung von Ptychodera tlava. F. 8. 


— (3). Ibid... 2. Ptychodera flava von Funafuti (Ellice Gruppe). 
In: Zool. Jahrb. Syst. XX. 1904. p. 1—18. tab. 1. II. Ref. in: Journ. 
Roy. Microse. Soc. London 1904. p. 418. — Ptychodera flava funa- 
futica n. var. Beschreibung der übrigen Varietäten (caledonica, lay- 
sanica). 8. F. 

— (4). Ibid. 3. Eine neue Enteropneustenart aus dem Golf von 
Neapel, nebst Beobachtungen über den postbranchialen Darm der 
Ptychoderiden. In: Zool. Jahrb. Anat. XX. 1904. p. 315—362. tab. XX 
—XXIl. Ref. in: Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1905, p. 58. — Ana- 
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tomische und histologische Beschreibung des @Glossobalanus elon- 
gatus, n.sp., mit besonderer Berücksichtigung des postbranchialen 
Darms. Vergleich mit den übrigen Ptychobderiden. F. 8. 

— (5). Ibid. 4. Ptychodera erythrea. In: Zool. Jahrb. Syst. XX. 
1904. p. 414—428, 2 Fig. Ref. in: Journ. Roy. Mier. Soc. London, 
1904. p. 533. — Kurze Beschreibung der Organisation von Ptychodera 
erythrea. F. 

— (6). Eine wieder aufgefundene Enteropneustenart (Balano- 
glossus tricollaris) Schmarda). In: Zool. Anz. XXVIII. 1905. p. 52 

:—54. — Balanogl. tricollaris = Ptychodera ceylonica. 

*— (9%). Einige weitere Beobachtungen an Ptychodera erythrea. 
In: Annuar. Mus. Univ. Napoli. I. 1904. p. 1—3. 2 Fig. 


Steuer, A. Beobachtungen über das Plankton des Triester Golfes 
im Jahre 1901. In: Zool. Anz. XXV. 1902. p. 369—372; 372—375. — 
Tornaria. F. 

Stiagny, @. Einige histologische Details über Trichoplax adhaerens. 
In: Zeit. f. wiss. Zool. LXXV. 1903. p. 430—436. 2 Fig. — Die Mittel- 
schicht von Trichoplax besitzt keine besonderen Spalträume und ist 
ein einfaches, dichtes Zellager. Beschreibung der lichtbrechenden 
Körperchen, Glanzkugeln und Knollen (mit einzelligen Algen). 


Tattersall, W. (1). Enteropneusta from the west coast of Ireland. 
In: Rep. Fish. Ireland for 1902—1903. II. p. 213—214. F. 8. 

— (2). On a new spezies of Dolichoglossus. In: Report 74. Meet. 
Brit. Ass. Adv. Sc. for 1905. p. 603—604. — Dolichoglossus rubens n. sp. 
F. S. 

Torrey, H. On Phoronis pacifica sp. nov. In: Biol. Bull. Boston. 
II. 1901. p. 283—288. Fig. 1-5. Ref. in: Journ. Roy. Microse. Soc. 
London, 1902. p. 53. — Ph. pacıfıca n.sp. F. 8. 

Verrill, A. Additions to the fauna of the Bermudas from the Yale 
Expedition of 1901, with notes on other species. In: Trans. Connect. 
Ac. XI. 1902. p. 15—62. tab. I—VIII. — Balanoglossus sp. F. 


Wheeler, W. The life - history of Dieyema. In: Zool. Anz. XXI. 
1899. p. 169—176. — Entwickelungseyclus von Dieyema coluber aus 
Octopus punctatus. Es bildet sich zuerst eine nematogene und dann 
erst die rhombogene Generation (gegen Whitman); kein Dimorphismus 
der Weibehen. Die ‚„infusorienförmigen Embryonen“ sind keine Em- 
bryonen, sondern Männchen von Dieyemiden. Aus befruchteten Eiern 
entwickeln sich Männchen, aus unbefruchteten Weibchen, die von 
einem Wirt zu einem andern wandern. Die Dieyemiden sind keine 
Mesozoen, aber auch keine Platoden. 

Willey, A. (1). Some zoological Results of a voyage to Melanesia 
during the years 1894—1897. In: Proc. Cambr. Soc. IX. 1897. p. 397 
—400. — Vorl. Mitth. z. Willey (5). 

— (2). On Ptychodera flava Eschsch. In: Quart. Journ. Mier. 
Sci. (new Ser.). XL. 1897. p. 165—183. tab. V. Ref. in: Zool. Centralbl. 
(v. J. Spengel) IV. p. 689--691. — Anatomische Beschreibung von 
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Ptychodera flava aus Neu-Kaledonien. Dieselbe ist primitiver gebaut 
als Spengel meinte (Gonaden sind diffus angeordnet; Pharynx frei). 
Vergleich der Kiemenspalten, des Kiemenskelettes und des Atriums 
der Enteropneusten mit denen der Ascidien und von Amphioxus. E. 


— (3). Spengelia a new genus of Enteropneusta. In: Quart. 
Journ. Micr. Sci. (new Ser.). XL. 1898. p. 623—630. tab. XLV11. 
Ref. in: Zool. Centralbl. (v. J. Spengel). V. p. 455. — Über Spengelia 
n.g. porosa n.sp. aus Lifu (Loyalty-Inseln) und über die allgemeine 
Einteilung der Enteropneustengattungen. Sie zerfallen in 3 natürliche 
Gruppen: eine erste mit dem typischen Vertreter Ptychodera, eine 
zweite aus Schizocardium, Glandiceps und Spengelia bestehend und 
eine dritte mit Balanoglossus. F. 8. 


— (4). Some points on the morphology of the Enteropneusta. 
In: Proc. Cambr. Soc. X. 1897. p. 37. — Über Entstehung der Kiemen- 
spalten s. Willey (5). 


— (5). Zoological Results based on material from New Britain 
New Guinea, Loyalty Islands ete. Part. III. Enteropneusta from the 
‚south Pacifie with notes on the west Indian Species. Cambridge. 
1899. Ref. in: Zool. Centralbl. (v. J. Spengel). VIII. 1899. p. 7—22. 
— Ausführliche Beschreibung der Morphologie und inneren Organisation 
der Enteropneusten mit besonderer Berücksichtigung der Verwandt- 
schaftsbeziehungen zu den Chordaten. Theorie des Ursprungs der 
Kiemenspalten. Die ersten Anlagen derselben treten als Vertiefungen 
des Ectoderms zwischen den Gonaden auf. Die ursprüngliche Funktion 
derselben war die Respiration der Gonaden. Dieselben Einstülpungen 
haben ihre respiratorische Funktion für das ganze Tier erst sekundär 
erworben. Der Rüsselporus der Enteropneusten entspricht der äußeren 
Mündung des neuro-hypophysialen Organs der Ascidienlarven, die 
Kragenporen — dem Hatschea’schen Nephridium von Amphioxus. 
Das Medullarrohr der Enteropneusten ist der Hirnblase der Chordaten, 
die Genitalfalten — den Atrialfalten von Amphioxus homolog. Der 
Eicheldarm entspricht der Chorda dorsalis. Ausführliche Beschreibung 
der Kiemenspalten, regionalen Poren, Nephridialröhren, des Stomo- 
und Pygochords und der parabranchialen Falten der Enteropneusten. 


— (6). Ibid. Part VI. Contribution to the Natural History of 
the Pearly Nautilus. I. Personal Narrative. Cambridge 1902. p. 729. 
— Vergleich der Enteropneusten mit Tunikatenlarven und mit Amphi- 
oxus. Der Rüssel entspricht dem Fixationsorgane der Tunikaten und 
dem Rostrum von Amphioxus; die Rüsselporen — dem neurohypo- 
physialen Kanal der Tunikaten und der Riechgrube von Amphioxus. 
Über die Lage des Mundes und des Pygochords. 


— (%). Remarks on some recent Work on the Protochorda, with 
a condensed account of some fresh observations on the Enteropneusta. 
In: Quart. Journ. Microse. Sei. (new Ser.), XLII. 1899. p. 223—244. 
3 Fig. — Kritik des Delage’schen Lehrbuchs. Die Anwesenheit der 


16 XIVf. Vermes. Aberrante Würmer für 1895 —1905. 


Kiemenspalten ist wichtiger, als die der Chorda. Einstellung des neuen 
Typus Branchiatrema. 8. 

Ziegler, H. Über den derzeitigen Stand der Coelomfrage. In: Verh. 
deut. Zool. Ges. 1898. p. 14—-78. 16 Fig. — Über Cölom bei Phoronis 


und den Enteropneusten verglichen mit den übrigen Tiergruppen. 


I. Ubersicht nach dem Stoff. 


A. Allgemeines und Vermischtes. 


Bibliographie. Mesozoa; Benham (3); Delage et Herouard (3). Enteropneusta; 
Delage et Heroward (2). Phoronidea; Delage et Herouward (1). 

Verschiedenes. Über den Namen Balanoglossus; Harmer (1). Über den richtigen 
Namen der Gattung Phoronis; Poche. Die Benennung der Enteropneusten- 
gattungen; Spengel (1). Polemik gegen Roule; Masterman (%). Polemik 
gegen Ikeda; Masterman (8). Polemik gegen Masterman; Roule (9). Über 
Willey; Meteali. 


B. Morphologie, Anatomie, Histologie. 


Äußere Morphologie. Trichoplax; Gastraeada; Garbowski (2). 

Gesamte Anatomie. Orthonectiden; Caullery u. Mesnil (6). Trichoplax; Gar- 
bowski (1), (2): Stiagny. Dinophilus; Schimkewitsch (1); Schulz (2). Stratio- 
drilus; Haswell. Allgemeine Anatomie von Ptychodera erythrea; Klun- 
zinger; Spengel (5); Ptychodera hedleyi; Hill (2). Ptychodera flava; Spengel 
(2), (3); Willey (2). Protobalanus koehleri; @aullery u. Mesnil (%). Harri- 
mania maculosa; Ritter (1). Allgemeine und vergleichende Anatomie der 
Enteropneusten; Willey (4), (5), (6). Anatomie von Phoronis; Selys Long- 
champs (2); Masterman (1), (6). Enteropneusta von Madras; Menen (2). 

Haut und Hautmuskulatur. Axialskelett der Enteropneusten; *Ritter (6). 

Darmtraktus. Postbranchialer Darm der Ptychoderiden; Spengel (4). 

Leibeshöhle und Zirkulationsergane. Blutzirkulation bei Phoronis; Enriques. 
Blutgefäßsystem von Phoronis und den Enteropneusten; Lang. Ueber Herz- 
blase und Herzbildung bei Enteropneusten; Ritter (4). Über Cölom bei 
Phoronis und Enteropneusten; Ziegler. 

Geschleehtsorgane. Bildung der Geschlechtsprodukte bei Phoronis; Ikeda (3). 


€. Ontogenie, Organogenie, Phylogenie. 


Ontogenie. Eintwickelung der Orthonectiden; Caullery u. Mesnil (2), (4), (5). 
Entwickelung der bewimperten Larven der Orthonectiden; Mesnil u. Caullery 
(2). Entwickelung der Orthoneetiden und Dieyemiden; Mesnil u. Caullery (1). 
Zeugungskreis der Dieyemiden; Hartmann. Entwickelungsgeschichte von 
Dieyema; Wheeler. Über die Eier von Dinophilus; R. Hertwig. Entwickelung 
von Dinophilus; Nelson (8), (2); Schimkewitseh (1). Über die Entwickelung 
von Actinotrocha; Ikeda (2); Roule (8); Selys Longehamps (1), (3). Über 
die Organisation von Actinotrocha; Ikeda (1); Masterman (2), (3), (4); Me- 
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non (1); Roule (3), (4), (5), (8); Selys Longehamps (1), (2), (3). Metamorphose 
von Actinotrocha; Ikeda (1); Roule (5), (6); Selys Longehamps (1), (3). Ent- 
wickelung von Phoronis; Masterman (6); Roule (1), (4), (5); Selys Long- 
champs (3). Über Tornaria und Entwickelung von Dolichoglossus pusillus; 
Ritter u. Davis. 

Ungeschlechtliche Fortpflanzung. Teilung bei Dinophilus; Schulz (2). 

Organogenie. Über Blutgefäße und Blutzellen von Actinotrocha; Cowles (1). 
Über Leibeshöhle und Nephridien von Actinotrocha; Cowles (2); Goodrich. 
Histolyse bei Actinotrocha; Roule (6). Mesodermbildung bei Phoronis; 
Schulz (1). 

Phylogenie. Verwandtschaft der Enteropneusten mit den Echinodermen; Bury. 
Über den Ursprung der höheren Enteropneusten; Cauliery u. Mesnil (7). 
Verwandtschaft der Histriobdelliden; Haswell. Übersicht aller Theorien 
über den Ursprung der Wirbeltiere aus Enteropneusten und Phoroniden; 
Lönnberg. Beziehungen von Balanoglossus zu Amphioxus; Me Bride (1). 
Beziehungen der Echinodermen zu den Enteropneusten; Me Bride (2), (3). 
Beziehungen der Phoroniden zu den Nemertinen; Roule (7). Allgemeine 
Übersicht der Verwandtschaftsbeziehungen der Enteropneusten; Delage 
u. Herouard (2). Verwandtschaft von Phoronis; Roule (2), (7); Masterman (1). 
Über Archichorda; Masterman (2). Beziehungen der Actinotrocha zur Tor- 
naria; Masterman (3). Über Diplochorda; Masterman (4). Über Archicoelo- 
mata; Masterman (5). Über den Ursprung von Dinophilus; Lang. Über die 
Beziehungen des Notochords von Harrimania zu der Chorda der Vertebraten; 
Ritter (1). Verwandtschaftsbeziehungen von Dinophilus; Schimkewitseh (1). 
Beziehungen von Phoronis zu den Triartieulata, Enteropneusta und Bryozoa; 
Schulz (3). Verwandtschaft von Phoronis mit den Bryozoen; Selys Long- 
champs (3). Beziehungen der Enteropneusten zu den Tunikaten und Amphi- 
oxus; Willey (4). (5), (6). 


D. Biologie. Physiologie. 


Allgemeines. Bewegung der Enteropneusten; Ritter (%2). Färbung von Phoronis 
und Actinotrocha; Me Intosh. Commensalismus von Phoronis australis mit 
Cerianthus; Ikeda (2). 

Geiäßsystem. Blutzirkulation bei Phoronis; Enriquez. Bildung des Herzens bei 
den Enteropneusten; Ritter (4). 

Geschlechtsorgane. Reifung der Gonaden bei Phoronis; Ikeda (3). 

Regeneration. Regeneration des Rüssels bei den Enteropneusten; Dawydofif. 
Regeneration bei Phoronis; Schulz (3). Regeneration bei Actinotrocha; 
Schulz (4). 


Parasitismus, aktiv. Orthonectiden in Anneliden; Caullery u. Mesnil (1). Pelma- 
tosphera in Anneliden; Cauilery u. Mesnil (8). Stratiodrilus auf Astacopsis 
tasmanicus; Haswell. Rhopalura pterocirri in Pteroeirrus; $. Joseph. — 
Passiv. Aplosporidien in der Leibeshöhle von Ptychodera minuta; Caullery u. 
Mesnil (3). 
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Ill. Faunistik. 
Nord-Polarmeer. 
Weißes Meer. Dinophilus; Schimkewitsch (1). 


Nord- Atlantik (©st.) 


Norwegen. Actinotrocha; Selys Longehamps (1). 

Schottland. Firth of Clyde. Actinotrocha; Browne (2). Tornaria; Browne (2). 

Island. Dolichoglossus rubens n.sp.; Tattersall (1), (2). Valencia Harbour. 
Actinotrocha, Tornaria; Browne (1). 

England. Northumberland. Actinotrocha; Brady. 
Browne u. Vallentin. 

Helgoland. Actinotrocha; Selys Longehamps (1), (2), (3); Schulz (4). Phoronis; 
Selys Longehamps (2), (3); Schulz (3). — Dinophilus rostratus n. sp.; Schulz 
(2). 

Ostsee. Actinotrocha; Selys Longehamps (1). 

Nord-Frankreich. Balanoglossus sp.; Protobalanus koehleri n. g., n. sp.; Caullery 
u. Mesnil (3), (7). 

Biskaya-Bucht. Glossobalanus sp.; Caullery u. Mesnil (3). 


Seilly-Inseln. Phoronis; 


Nord- Atlantik (West). 


Massachusetts. Woods Hall. Dinophilus gardineri n. sp.; Moore; Nelson (1), (2). 
— Actinotrocha; Selys Longehamps (1). 
New York. Long Island. Balanoglossus sp.; Crampton. 


Mittelmeer. 


Marseille. Glandiceps; Caullery u. Mesnil (7). 

Cette. Phoronis; Roule (1), (8). 

Messina. Actinotrocha. Selys Longehamps (1). 

Neapel. Glossobalanus elongatus n. sp.; Spengel (4). Actinvcrocha; Seiys Long- 
champs (1). 

Adria. Actinotrocha; Selys Longehamps (1). — Tornaria; Steuer; Cori. — Ptycho- 
dera clavigera; Cori; Graeie. 

Schwarzes Meer. Odessa. Actinotrocha; Selys Longehamps (1). 


Süd- Atlantik (West), 


Bermuden. Balanoglossus sp. Verrill, 
Brasilien. Balanoglossus sp. *Müller. 


Indisches Meer. 


Rotes Meer. Ptychodera erythrea; Gravier; Klunzinger, Spengel (5). 
Madras. Dolichoglossus bournei n. sp. Menon (2). 
Malediven u. Lakkadiven. Willeyia bisulcata n. g. n.sp. Zanzibar. Spengelia 
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maldivensis n. sp. Ptychodera viridis n. sp. Ptychodera asymmetrica n. sp. 
Balanoglossus carnosus n. sp. Balanoglossus parvulus n. sp. Punnett. 


Nord-Paecifik (West). 


Alaska. Harrimania maculosa n. g. n. sp. Ritter (1). 
Kalifornien. Balanoglossus sp. Ritter (5). — Dolichoglossus pusillus, Toınaria 
hubbardi n, sp.; Ritter u. Davis. — Phoronis pacifica n. sp. Torrey. 


Nord-Pacifik (Ost). 


Javan. Balanoglossus misakensis n. sp. Kurano. — Phoronis australis. Ikeda (2). 
— Phoronis ijiwai n.sp. Ova. — Actinotrocha; Selys Longehamps (1). 


Süd-Paeifik. 
Ptychodera flava; Spengel (3). 


Ellice-Iuseln. Ptychodera hedleyi n. sp. Hill (2). 
Laysan. Ptychodera flava; Spengel (2). 
Loyalty-Inseln. Spengelia porosa n. g. n.sp. Willey (3). 
Neu-Kaledonien. Ptychodera caledoniensis n. sp. Willey (2). 


Süd-Polarmeer. 


Neu-Süd-Wales. Ptychodera australiensis n. sp. Hill (1). 
Neu-Zealand. Balanoglossus otagaensis n. sp. Benham (1), (2). 
Tasmanien. Stratiodrilus tasmanicus n. g. n. sp. Haswell. 


IV. Systematik. 


Masterman (%) gibt eine neue Klassifikation: 

ji Diplochorda. Pheromis. 
I Trimetamera ?2. Hemichorda. Balanoglossus. 
h Cephalodiscus. Rhabdopleura 
Erden | (4 Urochorda. Tunicata. 
B. Polymetamera ie Cephalochorda. Amphioxus 


U: Holochorda. Vertebrata. 


Mastersman (4) gibt eine andere Klassifikation: 
( Diplochorda 


| Archichorda | Hemichorda 
Chordata [ Urochorda 
| Euchorda x Cephalochordw 
Holochorda 


Delage (1) schlägt eine neue Klasse, vor: 

$ Vermiformia Phoronis 

| Pterohranchia f Rhabdopleur« 
I Cephalodiscus. 


I zob-mechia 
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v. Wijhe gibt eine neue Klassifikation der Chordaten: 


[ Craniata 
Chordata Tunicata 
Amphioxus 
Pharyngotremata f Einteropneusiu 
\ Cephalodiscus. 
Prochordata | Rhabdopleura 
Phoronis 


Willey (6) schlägt einen neuen Typus vor: 

f Pterobranchia 
\ Ennteropneusta 
Branchiolrema “ REIN ‘ Urochorda 


(1. Hemichorda 


Cephalochorda. 
3. Vertebrata 


Delage (3) bezeichnet die Enteropneusta als Klasse Hemichordia mit der 
Gattung Balanoglossus und 5 Untergattungen (Balanoglossus s. str., Glandiceps, 
Spengelia, Schizocardinus und Plychodera). 

Spengel (1) teilt die Enteropneusten in 3 Familien: Harrimanitdae (Harrimania, 
Dolichoglossus, Stereobalanus), Glandieipitidae (Glandiceps, Spengelia, Schizo- 
cardinus) und Ptychoderidae (Glossobalanus, Balanoglossus, Ptychodera). 

Schulz (3) vereinigt in einen Typus der „Triarticulata“ — Brachiopoda, 
Phoronis, Balanoglossus, Bryozoa, Eectoprocta, Cephalodiscus, Rhabdopleura, 
Echinodermata, Chaetognatha und Amphioxus. 

Me Bride (3) vereinigt die Echinodermata, Enteropneusia und Phoronis in 
einen Typus der Protocoelomata. 

Masterman (5) schlägt einen neuen Typus vor: Archicoelomata aus Echino- 
dermata, Archichorda, Chactognatha, Brachiopoda, Ectoprocta, Sipuneulidae, 
Endoprocta (?) und Rotifera (?). 

Garbowski (2) gibt eine neue Klassifikation: 

f Trichoplaz 


Placulaeod 
( Placulaeoda | Treptoplax 


Protocoelia 


Dicyemidae 
Orihonectidae 
Delage (2) gibt eine neue Klassifikation der Mesozoen: 
Mesocoelia Salinella 
Mesenchymia Treptoplax. Trichoplax. 
„Mesozoaires Mesogonia f Die yemidae 
| Orthonectidae 
Mesogastria Pemmatodiscus 


Actinotrocha branchiata Selys Longehamps (1), (2); p. 33—43, (3), Helgoland. — 
A. pallida ib. (2) Helgoland. — Actinotrocha sp. Selis Longchamps (1), Helgo- 
land, Messina, Adria, St. Vaast, Nizza, Neapel, Nordsee, Odessa, Spezia, 
Chesapeake Bay, St. Andrews Golf, Sebastopol, Cette, Beaufort N.C., 
Japan, Bergen, Afrikaküste, Kiel; Brady. Northumberland; Browne. Va- 
encia Harbour. Firth of Clyde. 
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Balanoglossus misakensis n.sp. Kuwano; Japan. — B. koehleri n.sp., Caullery 
u. Mesnil (3), La Manche. — B. pusillus n.sp. p. 640; B.carnosus n. sp. 
p- 640; Punnett. — B. sarniensis; B. clavigerus; Caullery u. Mesnil (%) p. 228, 
Bretagne. — B. occidentalis; Ritter (2), Kalifornien. — B. australis; Ritter (4), 
Kalifornien. — B.sp. (ähnlich B. canadensis); Ritter (5), Kalifornien. 

Dinophilus rostratus n. sp. Schulz (2); Helgoland. — D. gardineri n. sp. Moore, 
Woods Hall. — D. apatris; Schimkewitsch (1), Weißes Meer. 

Dolichoglossus rubens n.sp. Tattersall (1), (2), Island. — D. otogoensis; D. pu- 
sillus; Ritter (4) p. 1—5, (5) p- 64, Kalifornien. 

Glandiceps talaboti; Caullery u. Mesnil p. 228, Marseille. 

Glossobalanus elongatus n. p. Spengel (4) p. 315—362, XX—XXII, Neapel. — 
Gl. minutus; Caullery u. Mesnil (7) p. 228, S. Jean de Luz. 

Harrimania maculosa n. g. n. sp. Ritter (1), Alaska. 

Phoronis Mülleri n. sp. Selys Longehamps (2) p. 9—25, I., Helgoland. — Ph. gra- 
cilis, ibid., p. 25>—32, Helgoland. — Ph.ijimar n.sp. Oka, p. 147, 149, 
Japan. 

Pelmatosphaera polyeirri n. g. n. sp. Caullery u. Mesnil (8), p. 92—95, 4 Fig. 

Piychodera erythrea; Gravier, p. 46—54, Djibuti; Klunzinger p. 185—202, Rotes 
Meer; Spengel (5), p. 414—428. — Pt. viridis n. sp. Punnett p. 656; Pt. asym- 
metrica n. sp. ibid. p. 657, XXXVI. — Pt. flava parva n. var. ibid. p. 644, 
662. — Pt. flava laccadivensis n. var. ibid. p. 646; — Pt. flava maldivensis 
n. var. ibid. p. 648; Pt. flava saxicola n. var. ibid. p. 650; Pt. flava gracılis 
n. var. ibid. p. 651; Pt flava muscula n. var. ibid. p. 653; Pt. flava cooperi 
n. var. ibid. p. 655, Malediven. — Pt. flava funafutica n. var. Spengel (3), 
p. 1—18, I, II. Funafuti (Ellice Inseln). — Pt. flava laysandea n. var. Spengel 
(2), p- 271—326, XXIV—XXIX Laysan. — Pt. flava caledontiensis 
n. var. Willey (2) p. 165—183, V, Neu-Kaledonien. — Pt. australiensis n. Sp. 
Hill (1) p. 1—49, I—VIII, Neu Süd Wales. — Pt. hedleyi n. sp. Hill (2) p. 203, 
330, Funafuti. — Pt. clavigera Cori p. 361, Triest. — Pt. oceidentalis (n.sp?); 
Ritter (5) p. 64, Kalifornien. 

Protobalanidae n.fam. Caullery u. Mesnil (7) p. 251. ,‚Le coelome conserve 
la disposition embryonnaire: une cavite pour le gland; une paire de cavites 
separees par un mesentere pour le collier; une autre paire & mesentere &gale- 
ment persistant, pour le tronc. Pas de septa lateraux dans le tronc.; pas des 
cavites perihemeles ni peripharyngiennes dans le collier. Les autres caracteres 
comme chez les Harrimaniidae. Genre unique: Protobalanus n. g. koehleri 
n. sp.“ (= Balanocephalus koehleri Caull. u. Mesn. 1900: Spengel, 1901). 

Rhopalura Metschnikowii n. g. n.sp., Julini n. sp. Caullery et Mesnil (1), 
pterocirri n. sp., St. Joseph, p. 56—83. 

Spengelia porosa n.g. n.sp. Willey (3) Lifu, Loyalty Inseln. — Sp. maldivensis 
n.sp. Punneitt, p. 635, XLI, XLII, Malediven. 

Staecharthrum giardi n. g. n. sp. Caullery et Mesnil (1). 

Stereobalanus canadensis Ritter (1) p. 1—5, Kalifornien. 

Stratiodrilus tasmanicus n. g. n. sp. Haswell, Tasmanien. 

Tornaria hubbardi n.sp.; T.ritteri Ritter u. Davis, Kalifornien. 

Willeyia bisulcata n.g. n.sp. Punnett p. 637—640, XXXVII, XLII. Zanzibar. 


TE 
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XIVh. Turbellaria für 1895-1905. 


Von 
Dr. J. Wilhelmi, Neapel. 


(Inhaltsverzeichnis am Schlusse des Berichtes.) 


I. Einleitung. 


Vorliegender Bericht über die Fortschritte der Turbellarienkunde während 
der genannten 11 Jahre ist auf Wunsch des Herausgebers kurz gefasst. Einen 
großen Teil der Arbeiten konnte ich nur mit wenigen Worten referieren, auf 
wichtigere und umfassendere Arbeiten jedoch bin ich näher eingegangen. 

Für die mir nicht zugänglichen Arbeiten * habe ich Referate aus den 
Jahresberichten der Zool. Station zu Neapel oder aus v. Graff, Bronns 
Klassen und Ordnungen: Turbellaria“ benutzt. 


II. Literaturverzeichnis mit Referaten. 


Attems, Graf €. Beitrag zur Kenntnis der rhabdocoelen Tur- 
bellarien Helgolands. In: Wiss. Meeresunt. Komm. Wiss. Unt. D. 
Meere Kiel (2) 2. Bd. 1897. p. 217—252. T. 2. 

Fügt den 12 für Helgoland bekannten Rhabdocoelen 18 z. Teil 
neue Arten hinzu. (Alaurina alba n.sp., Paramesostoma n. gen., 
Acrorhynchus Heinckei n.sp., Gyrator helgolandieus n.sp.?, Hypo- 
rhynchus intermedius n.sp.) F. 

Bardeen, Ch. R. (1). On the physiology of Planaria maculata, 
with especial reference to the phenomena of regeneration. In: Amer. 
Journ. Phys. 5. Bd. 1901, p. 1—55. 33 Fig. 

Gibt historische Übersicht über die Literatur der Regenerations- 
versuche an Planarien (Süßwassertricladen), beschreibt kurz Anatomie 
und Physiologie von Pl. maculata. Eingehende Darstellung von zahl- 
reichen Regenerationsversuchen. R. 

— (2). The funetion of the brain in Planaria maculata. In: Amer. 
Journ. Phys. 5. Bd. 1901, p. 175—179. Fig. 

Experimentelle Untersuchung über die Funktion des Gehirns 
bei Entfernung von Teilstücken desselben. Die Fähigkeit, Futter zu 
erkennen geht den Tieren verloren, wenn man ihnen das Vorderende 
bis über die Augen oder weiter abtrennt. R. 
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— (3). Essential factors in the regeneration of Planaria maculata. 
In: Biol. Bull. Boston. 2. Bd. 1901, p. 351—352. R. 

— (4). Embryonic and regenerative development. In: Biol. 
Bull. Woods Holl. Vol. 3, 1902, p. 262—288, 12 Fig. 

— (5). Factors in Heteromorphosis in Planarians. In: Arch. 
Entwicklungsmech. 16. Bd. 1903, p. 1—20, 18 Fig. 

Bardeen Ch. R. und F. H. Baetjer. The Intibitive Action of the 
Roentgen Rays on Regeneration in Planarians. In: Journ. Exp. Z. 
Baltimore 1. Bd. 1904, p. 191—195. 

*Barrois, Th. Recherches sur la faune des eaux douces des Acores. 
In: M&m. Soc. de l’agriculture et des arts de Lille. 5. Bd. (4) Lille 
1896, p. 49, 50, 101—102, 109, 120, 144. 

Fand im untersuchten Gebiet: Prorhynchus stagnalis, Mesostoma 
viridatum, Planaria polychroa und sp. F. (Nach v. Graff, Bronns Kl. 
u. Ordn.). 

Benham, W. Bl. The Plathyelmia, Mesozoa, and Nemertini. In: 
Ray Lankaster, Treatise on Zoology, London Chapter 16—21, 
1901, 204 pg., Fig. (p. 6—42, Fig. 1—20). 

Bergendal, D. (l). Zur Parovarıumfrage bei den Tricladen. In: 
Festskrift Lilljeborg Upsala 1896, p. 283—300 T. 15. 

Das Parovarıum bei Polycelis stimmt nach Struktur, Lage und 
Verhalten zum Ovidukt vollkommen mit jüngeren Dotterstöcken 
überein. Auch in den Parovarien findet eine Umwandlung ihrer Zellen 
zu Dotterzellen statt. Die Zellen der Parovarıen werden weder so 
körnerreich noch so groß wie diejenigen der hinteren Dotterstöcke. 
Da andere Trieladen (Gunda ulvae [Oe.]) mit dem Ovidukt in Ver- 
bindung stehende typische Dotterstöcke, die vor den Keimstöcken 
liegen, besitzen, und andere Übereinstimmungen zwischen den Keim- 
stöcken und Parovarien nicht existieren, so können diese Gebilde 
(entgegen Iijima’s Ansicht) nicht als vorderes Keimstockpaar 
aufgefaßt werden, sondern gehören zweifellos dem Typus der Dotter- 
stöcke an. Bei Planaria torva ist das Parovarium ebenfalls nicht als 
ein jüngerer Teil des Keimstockes, durch welchen eine Neubildung 
von Eiern besorgt wird, aufzufassen, da dasselbe selbständig besteht 
und nicht mit dem Ovar, sondern mit dem Ovidukt in Verbindung 
steht. Das Parovarium steht weder mit den Zellen der Darmdivertikel 
in Verbindung, noch existiert eine Regeneration desselben durch 
Zellen der Darmwand. 

— (2). Studier öfver Turbellarier. 2. Om byggnaden af Uteriporus 
Bgdl. Jämte andra bidrag till Trieladernas anatomi. In: Fysiograf. 
Sällsk. Lund Handl. (2) Bd. 7 1896, 126 pgg. 6 Taf. (Deutsche Zu- 
sammenfassung und Tafelerklärung). 

In der Einleitung Angaben über die Nomenklatur und Biologie 
der Meerestricladen. 

Der männliche Geschlechtsapparat bietet keine größere Eigen- 
tümlichkeit. Die Hoden liegen ventral, ziemlich regelmäßig zwischen 
den Septen. Die erweiterten Teile der Vasa deferentia zeigen in der 
Gegend der Mundöffnung starke dorsoventrale Schlingen und treten, nach 
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Verengerung von oben in den basalen Teil des fast senkrecht stehenden 
Penis ein. Die Keimstöcke liegen hinter dem Gehirn den ventralen 
Längsnervenstämmen auf. Die Ovidukte vereinigen sich kurz hinter 
dem Penis zu einem unpaaren Gang, der nach vorn laufend in das 
Atrium genitale mündet. Der Uterus liegt wie bei Paludicolen zwischen 
Pharynx und Penis, aber mehr ventral als bei diesen, und mündet vor 
der Öffnung des Atrium genitale selbständig nach außen. Mit den 
Ovidukten steht der Uterus durch zwei Gänge, die je eine Erweiterung 
(Uterusblasen) besitzen, in Verbindung. Angaben über die systematische 
Stellung des Uteriporus und seine Beziehungen zu Cestoden und 
Trematoden. F. 

— (3). Über drei Trieladen aus Punta Arenas und umliegender 
Gegend. In: Z. Anz. 22. Bd. 1899, p. 521—524. 

Beschreibung zweier neuer Seetricladen, die während der Feuer- 
landexpedition 1895—1896 gesammelt wurden, Gunda ohlini n.sp. 
und @. segmentatoides n. sp., die sich durch starke Cilien im Penis von 
@. segmentata Lang unterscheiden soll; ferner eine paludicole, nicht 
geschlechtsreife Planaria sp. F. 

— (4). Über die Polycladengattung Polypostia Bgdl. In: Verh. 
5. Internat. Z.-Congress, Berlin 1901, 1902, p. 750. 

Polypostia eine acotyle Polyclade zeigt die Eigentümlichkeit, 
daß zahlreiche männliche Kopulationsapparate ringförmig um die 
weibliche Geschlechtsöffnung angeordnet sind und daß ähnliche 
Bildungen, aber ohne Verbindung mit Samengängen, im großer Anzahl 
im Hinterteil des Körpers vorhanden sind. 

Blanchard, R. et 3. Richard. Sur la faune des lacs @leves des 
Hautes-Alpes. In: M&m. Soc. Zool. de France p. ’annee 1897, 10. Bd. 
1897, p. 55. 

Lac de Gimmont: Planaria spec. 

Blochmann, F. Über freie Nervenendigungen und Sinneszellen bei 
Bandwürmern. In: Biol. Centralbl. 15. Bd. 1895, p. 14—25. 4 Fig. 

Im nervösen Plexus der Rückenseite von Dendrocoelum lacteum 
finden sich wie bei Cestoden multipolare Zellen, die zahlreiche, wiederholt 
sich verästelnde Fortsätze in das Epithel senden, die hier frei enden 
(p- 21). 

Blochmann, F. u. H. Bettendorf. Über Muskulatur und Sinneszellen 
der Trematoden. In: Biol. Centralbl. 15. Bd. 1895, p. 216—220. 5 Fig. 

Die Beziehungen zwischen den Muskelfsaern und den sie er- 
zeugenden Myoblasten sind bei den Turbellarien (GFunda ulvae) einfacher 
als bei den Trematoden und Cestoden. Jede Muskelfaser steht durch 
einen langen feinen Protoplasmafaden mit ihrem Myoblasten in Zu- 
sammenhang. Ein weiterer derartiger Faden (bisweilen auch zwei) 
zieht vom Myoblasten in die Tiefe, vermutlich um in einen Nerven- 
stamm einzutreten. (p. 216, Fig. 1.) 

Böhmig, L. (1). Die Turbellaria acoela der Planktonexpedition. 
Ergeb. Plankton. Exp. 2. Bd. H. g. 1895, 48 pgg. 3 Taf. 

Die Plankton-Expedition sammelte 22 Acoelen, von denen 14 
der durch ihre flache scheibenförmige Gestalt an die pelagische Lebens- 
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weise ausgezeichnet angepaßten, bis dahin nur wenig bekannten 
Gattung Haplodiscus Weldon, 8 der Gattung Convoluta angehören. 
Verf. gibt zunächst eine genaue Darstellung der Anatomie des Genus 
Haplodiscus, besonders des Parenchyms, des Nervensystems und 
der Geschlechtsorgane. Oberhalb der in oder hinter der 
Körpermitte befindlichen Mundöffnung liegt das verdauende 
Parenchym, eine kernhaltige Plasmamasse, die ohne scharfe 
Grenzen in das Rand- und Centralparenchym übergeht. Ersteres 
wird von rundlichen, stern- und spindelförmigen Zellen und von Zell- 
gruppen gebildet, deren einzelne Zellen sich nicht scharf von einander 
abgrenzen lassen, letzteres besteht aus dünnen Platten und Balken, 
die vom Randparenchym ausgehen und ein weitmaschiges, das Pseudo- 
coel durchsetzendes Netzwerk darstellen. In dem verdauenden Paren- 
chym sieht Verf. den entodermalen, im Rand- und Centralparenchym 
den mesodermalen Anteil dieses Gewebes. Der relativ einfache Bau 
des Centralnervensystems schließt sich eng an die bei den Rhabdocoelen 
und Alloiocoelen vorliegenden Verhältnisse an, während bei den übrigen 
Acoelen meist kompliziertere Bildungen zu beobachten sind. Der 
weibliche Genitalapparat wird nur durch die Ovarien repräsentiert. 
Ovidukte sowie weibliche Hilfsapparate fehlen. Die Hodenfollikel 
bilden in der Regel eine unpaare eiförmige Masse mit einem Vas deferens; 
nur Haplodiscus obtusus besitzt 2 getrennte Hodenmassen und 2 Vasa 
deferentia. Das ziemlich voluminöse Kopulationsorgan liegt im letzten 
Körperdrittel. Es werden 6 neue Arten beschrieben: H. ovatus, orbi- 
cularis, weldoni, scutiformis, acuminatus und obtusus, sämtlich nördlich 
vom Äquator (5—28° n. Br.) gesammelt, ebenso wie der H. piger 
Weldons. Von den 8 Convoluten waren 2 unbestimmbar, die übrigen 
6 gehörten sämtlich einer neuen Species: C. henseni an. Verf. stellt 
die geographische Verbreitung der bis dahin gefundenen Acoelen in 
einer Tabelle zusammen. Bei Erörterung der systematischen Stellung 
der Acoelen neigt er zu der Ansicht, daß die Haplodiscus mit Rücksicht 
auf den Bau seines Nervensystems und die relativ deutliche Sonderung 
des Parenchyms den durch Besitz eines gesonderten Mesoderms und 
Entoderms ausgezeichneten Turbellarien sowie der Stammform näher 
steht als die übrigen Acoelen; die Acoelie ist eine sekundäre, keine 
primäre Erscheinung. F. 

*_ (2%). Referat über „Plathelminthes“. In: Zool. Centralbl. 
3. Jahrg. 1896, p. 840. 

Über den weiblichen Geschlechtsapparat von Planocera pellucida 
und simrothi. (Nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.) 

*_ (3). Die Turbellarien Ostafrikas. In: Tierwelt Ostafrikas. 
4. Bd. 1897, 15 pgg. Taf. 

Stenostoma stuhlmanni n.sp.; gilvum n.sp.; Vortex quadridens 
n. sp.; Planaria venusta n.sp.; brachycephala n.sp. (Nach v. Graft, 
Bronns Kl. u. Ordn.). 

— (4). Referat über „Plathelmintes“. In: Zool. Centralblatt. 
6. Jahrg. Leipzig 1899, p. 283, 395. 

Berichtigungen zu Willey (3) und Woodworth (5). 
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— (5). Referat über Willey (1). In: Zool. Centralbl. 6. Jahrg. 
1899. p. 283. 

Erklärtt Willey’s Heteroplana newtoni n.sp. für eine Poly- 
clade, deren linke Körperhälfte durch einen Zufall ganz vernichtet 
wurde. 

— (6). Turbellarien: Rhabdocoeliden und Trieladiden. In: 
a Hamburg. Magalh. Sammelreise 6. Lief. Nr. 1, 1902, 30 pgg. 
2 Taf. 

Kurze anatomische und histologische Beschreibung der im süd- 
lichen Südamerika erbeuteten rhabdocoelen Turbellarien und Tricladen. 
Rhabdocoela: Mesostoma mutabile n. sp.; Vortex incertus n. sp.; Auto- 
molus balanocephalus n.sp. Marine Trieladen: (Gunda ohlini Bgdl., 
@. variabılıs n. Sp., var. nov. sabellina; paludicole Trieladen: Planaria 
dubia Bor.; Pl. dimorpha n.sp.; Pl. Michaelseni n.sp., Plan. similis 
n.sp.; Plänaria ambigua n.sp.; terricole Tricladen: 10 G@eoplana- 
Arten. Verzeichnis der Turbellarienfauna der südl. Südamerika (aus- 
schließlich der Polycladen). 

Bohn, 6. (1). Sur les mouvements oscillatoires des Convoluta 
roskoffensis. In: C. R. Akad. Paris T. 137 1903, p. 576—578. 

Vorl. Mitteilung zum Folgenden. 

— (2). Les Convoluta roscoffensis et la theorie des causes actuelles. 
In: Bull. Mus. H. N. Paris, Tome 9 1903, p. 352—364, 4 Fig. 

Das Auf- und Absteigen der Ü. roscoffensis im Sande, entsprechend 
den Gezeiten, das auch im Sande der Aquarien zu beobachten ist, 
beruht auf erblicher Erinnerung. 

— (3). A propos d’un me&moire recent sur les Convoluta. In: 
Bull. Mus. H. N. Annee 1903, No. 8, 1904, p. 397—399. 

Bemerkungen zu Gamble und Keeble. 

Borelli, A. (1). Osservazioni sulla Planaria alpına Dana e catalogo 
dei dendroceli d’acqua dolce trovati nell’ Italia del Nord. In: Boll. 
Mus. Z. Anat. Comp. Torino Vol. 8 No. 137 1893, 13 pgg. 

Fand Planaria alpina in Höhen von etwa 800—2000 mm in der 
Umgebung von Boves (provincia di Cuneo) und ÖOrmea in kalten 
Quellbächen; in unteren Teilen der Bäche fand er auch Plan. gono- 
cephala, die aber von einer gewissen Höhe an verschwindet; bei Boves 
kam auch im unteren Bachlauf Pol. nigra vor. Im oberen Bachlauf 
fand B. Plan. alpina mit einer anderen Planarie zusammen, in der er 
Plan. vitta Duges vermutet. Angaben über Form, Farbe u. Bau, sowie 
über die Biologie und Regeneration von Plan. alpina. Im Katalog 
der in Norditalien gefundenen Trieladen werden 10 (12) Arten und 
Varietäten angeführt. 

— (2). Viaggio del dott. Alfr. Borelli nella Repubblica Argentina 
e nel Paraguay. 13. Planarie d’acqua dolce. In: Boll. Mus. 2. Anat. 
Comp. Torino Vol.10. No. 202 1895, p. 1—6 3 Fig. 

Beschreibung von Planaria dubia n.sp. und Pl. andena n.sp. 

— (3). Viaggio del Dott. A. Borelli nel Chaco boliviano e 
nella Repubblica Argentina. 5. Planarie d’acqua dolce. In: Boll. Mus, 
Z. Anat. Comp. Torino Vol. 12. No. 288 1897, 6 pgg. 1 Fig. 
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Planaria laurentiana n.sp. u. Pl. andena Bor. 

— (4). Viaggio del Dr. Enrico Festa nell Ecuador e regioni 
vieine. 9. Planarie d’acqua dolce. In: Boll. Mus. Z. Anat. Comp. Torino 
13. Bd. No. 322. 1898, 6 pgg. 2 Fig. 

Planaria festae n.sp. und var. nov. albolineata. 

— (5). Sulla presenza della Planaria alpina e della Polycelis 
cornuta nei Pirenei. In: Boll. Mus. Zool. ed Anat. Torino Vol. 20. 
Nr. 483, 1905, p. 1—4. 

Fand bei Gavarnie und Montlouis und Umgegend Planaria alpına, 
Polycelis cornuta und Pl. gonocephala in kalten Gebirgsbächen in den 
von Voigt beschriebenen Verbreitungszonen an. 

— (6). Di una nuova Planaria d’acqua dolce della Repubblica 
Argentina. In: Boll. Mus. Z. Anat. Comp. Torino Vol. 16 No. 400 
1901, 5 pge. fig. 

Planaria patagonica N. SP. 

*Brandes, @. Das Vorkommen von Planaria alpina nördlich vom 
Harz. In: Zeit. Naturw. Stuttgart, 72. Bd. 1900, p. 303—304. 

Fand Planaria alpina am Heber und Elm, nahe Braunschweig. 
(Nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). 

Brandt, K. Über Symbiose von Algen und Tieren. In: Arch. Anat. 
Phys., Phys. Abt. 1883, p. 452. 

Führt von Graff’s Befunde an, daß Convoluta und Vortex viridis 
ohne Nahrung im Dunkeln bald zu Grunde gehen, dagegen im Lichte 
gehalten, längere Zeit am Leben bleiben. 

*Breitfuß, L. L. (1). Vorläufiges Verzeichnis der Meeresfauna 
des Barentmeeres. In: Expedition d. wiss. prakt. Untersuchungen 
an der Murmanküste. Bericht über die Tätigkeit pro 1902. St. Peters- 
burg 1903. (1904) (Russisch). 1. Teil, p. 179. 

Führt Aphanostoma rhomboides, Convoluta convoluta und C. flavı- 
bacillum an. (Nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.) 

*__ (2). Zoologische Studien im Barentsmeere auf Grund der 
Untersuchungen der Expedition. Vorläufige Berichte: I. Liste der 
Fauna des Barentsmeeres. II. Plankton des Barentsmeeres. Von 
A. Linko. St. Petersburg. 1904. 

Dasselbe wie (1). 

Bresslau, E. (1). Zur Entwicklungsgeschichte der Rhabdocölen. 
In: Z. Anz. 22. Bd. 1899, p. 422—429, 464, 6 Fig. 

Vorläufige Mitteilung zu (6). 

— (2%). Referat über G. Dorner. In: Zool. Centralblatt, 9. Jahrg. 
1902, p. 499. 

Macht hier die Angabe von dem Vorkommen von Planaria (Den 
drocoehım) lactewı und Mesostoma cycloposthe (= M. armatum) bei 
Straßburg ı. E. 

— (3). Referat über v. Graff. In: Zool. Centralbl. 10. Jahrg. 
1903, p. 687. 

Bemerkt, daß er, gleich wie v. Graff in Graz, ebenfalls in Straß- 
De Gyrator hermaphroditus zuweilen mit doppelten Keimstöcken 

and. 
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— (4). Die Sommer- und Wintereier der Rhabdocoelen des 
süßen Wassers und ihre biologische Bedeutung. In: Verh. D. Z. Ges. 
13. Vers. 1903, p. 126—139 2 Fig. 

Gibt eine kritische Literaturübersicht diesbezüglicher Unter- 
suchungen, widerlegt mit v. Graffdie Hallez’sche Ansicht, daß 
die Bildung der Sommereier auf eine mimetische Anpassung zurück- 
zuführen sei. Verf. weist an Bothromesostoma personatum, Mesostoma 
lingua, M. productum u. M. ehrenbergi auf Grund langjähriger Unter- 
suchungen nach, daß Wintereier auch nach Selbstbefruchtung (von 
isolierten Individuen) gebildet und daß Sommertiere ausschließlich 
und allein Wintereier produzieren können, und zwar nach wechsel- 
seitiger oder auch Selbst-Begattung. Es bestehen keine prinzipielle, 
sondern nur relative Unterschiede zwischen dem Sommer- und Winter- 
eiern des Mesostomiden, indem nämlich der Beginn der Eibildung 
in immer jugendlichere Stadien, die noch nicht die zur Erzeugung 
typischer Eier (Wintereier) notwendige Reife erreicht haben, zurück- 
verlegt wird. So erklärt sich die Bildung dotterärmerer und fein- 
schaliger Eier (Sommereier). Verf. glaubt, daß die Bildung von Sommer- 
tieren den Zweck einer frühzeitigen und raschen Ausbreitung hat, 
und vielleicht einen beginnenden Generationswechsel bedeute. F. 


— (5). Bericht über Mräzek (cf. Seite 29) und Chichkoff (cf. 
Seite 9). In: Zool. Centralbl. 11. Bd. 1904, p. 368. 

Weist darauf hin, daß Planaria montenegrina Mräz. und Phagocata 
cornuta Chichk. identisch sein dürften. 


— (6). Beiträge zur Entwicklungsgeschichte der Turbellarien. 
I. Die Entwicklung der Rhabdocoelen und Aloiocoelen. In: Zeit. wiss. 
Z. 76. Bd. 1904, p. 213—332 3 Fig. T. 14—20. 

Als Objekte dienten die acoele Convoluta paradoxa Oerst., die 
rhadocoelen Mesostomum ehrenbergi O. Schm., M.productum (O. Schm.), 
M. lingua O. Schm., Bothromesostomum personatum (0. Schm.) und 
die Alloiocoele Plagiostomum girardı (OÖ. Schm.). Als geeignetes 
Fixierungsmittel empfiehlt Verf. das von Tellyesniczky angegebene 
Kaliumbichromat-Essigsäuregemisch. Zur Untersuchung von Sommer- 
eiern wurden ganze, mit Eiern gefüllte Tiere fixiert. Nach Aufhellung 
mit Cedernholzöl wurden die Tiere in Paraffın eingebettet. Die Winter- 
eier wurden mit feiner Nadel angestochen und mit genanntem Gemisch 
oder konz. Sublimatlösung fixiert; im Alkohol wurde ein zweites Loch 
in den Cocon gerissen. Nach Überführung in Cedernholzöl, wurden 
die Eier in Paraffin eingebettet. Nach Erhärten desselbsn wurde die 
Schale stückweise abgepellt und das Ei endgültig eingebettet. Die 
Sommereier von Mesostomum ehrenbergi treten zur Entwicklung 
in das Receptaculum seminis und werden dort besamt. Von da wandert 
das Ei zunächst in das Atrium genitale und sodann in einen der beiden 
Uterusschenkel, wo sich ihm 40—50 Dottzellen zugesellen und eine 
Eihülle um diesen Complex gebildet wird. Verf. beschreibt dann 
weiter die Reifung, Befruchtung, Herstellung der ersten Reifespindel. 
Nachdem der Teilungsprozeß begonnen hat, bleiben die Blastomeren 
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getrennt von einander bis zur Bildung des Embryos, die durch 1. Her- 
stellung der bilateralen Symmetrie, 2. die Anlage der künftigen Organe 
und 3. Differenzierung der Epidermis geschieht. Weiterhin wird die 
Entwicklung der einzelnen Organe bis zur völligen Verwandlung des 
Embryos zum jungen Wurm beschrieben. Nach Darstellung der 
gleichen Vorgänge für Bothromesostomum personatum, M. lingua u. 
M. productum beschreibt Verf. kurz die Entwicklung der eigenartig 
geformten Wintereier genannter 4 Arten; dieselbe bietet keine Sonder- 
heiten gegenüber der von Sommereiern geschilderten Verhältnissen 
dar. Die Alloiocoele Plagiostomum geirardi setzt 10—12 Keim- und 
einige Hundert Dotterzellen enthaltende Cocohs ab. Die Entwicklung 
zeigt größere Übereinstimmung mit derjenigen der Trieladen. Verf. 
stützt entwickelungsgeschichtlich die von v. Graff auf anatomisch- 
histologischer Grundlage aufgestellte Hypothese von der phylo- 
genetischen Ableitung der Trieladen von den Alloiocoelen. 

Buck, E. Beobachtungen an einer Land-Planarie (@eodesmus 
bilineatus?) und deren Züchtung. In: Z. Garten. 38. Jahrg. 1897, 
p. 353—361. 2 Fig. 

Zur Biologie von G@eodesmus bilineatus. 

*Bürger, ©. Bericht über eine Reise durch Columbien und Vene- 
zuela. Nachrichten der Kgl. Ges. d. Wiss. zu Göttingen. Geschäftl. 
Mitt. 1897, Heft 2, p. 155. 

Allgemeines über die Verbreitung der Landplanarien. (Nach 
v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). 

*Busquet, P. Les ötres-vivants, Organisation-Evolution. Paris 
1899, p. 134 Fig. 118, 119. 

„Gibt Abbildungen von ‚Promesostum‘ du Solen d’apres Kunstler 
nach einer unpublizierten Zeichnung des Letztgenannten und von 
Gunda segmentata nach Lang (aber verkehrt orientiert) und behauptet, 
daß bei Polycelis pallida die Hoden nicht folliculär seien.“ (Nach 
v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). 

Busson, B. Über einige Landplanarien. In: Sitzungsber. Akad. 
Wien, 112. Bd. 1903, p. 375—429 5 Fig. 1 Taf. 

Beschreibt anatomisch-histologisch einige tropische Landplanarien 
(an fixiertem Material), darunter Pelmatoplana willeyi n.sp. und 
4 Geoplana-Arten. 

Butschinsky, P. Die Metazoenfauna der Salzseelimane bei Odessa. 
In: Z. Anz. 23. Bd. 1900, p. 495. 

Fand in dem Chadjibej-Liman, der eine Salzkonzentration des 
Salzwassers von 5—7%, aufweist, Macrostomum hystrix Sch. F, B. 

Calandruceio, S. (1). Anatomia e sistematica di due specie nuove 
di Turbellarie. Bull. Accad. Gioenia sc. nat. Catania. N. $. 49 Catanıa 
1897, p. 29—30. 

Vorl. Mitteilung zum Folgenden. 

— (2). Anatomia e sistematica di due specie dı Turbellarie. In: 
Atti. Accad. Gioenia. Sc. N. Catania (4) 10. Bd. 1897, 18 pgg. Taf. 

Beschreibt zwei Alloiocoelen, die am Faro bei Messina gefunden 
wurden, als Hypotrichina n. gen. sicula n. sp. und H. circinnata n. sp. 
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und stellt zu diesem Genus auch die Nebaliaparasiten Repiachoff’s 
als H. tergestina und marsiliensis. 

er die systematische Stellung der beiden erstgenannten Arten 
hat Wilhelmi (Über einige Alloiocoelen des Mittelmeeres, Mit- 
teilungen d. Z. Stat. Neapel, 18. Bd. 4. Heft, p. 644—650 12 Fig.) 
Klarheit zu schaffen versucht. 

*Calman, W. T. On the occurence of Terrestrial Planarians ın 
Scotland. In: Ann. Scott. N. H. 1902, p. 231—233. 

„Schottische Fundorte für Rhynchodemus terrestris und scharfft, 
sowie Placocephalus kewensis.‘ (Nach v. Graff, BronnsKl]. u. Ordn.). 

Cattaneo, G. Delle varie teorie relative all’origine della metameria 
e del nesso fra il concetto aggregativo e differenziativo delle forme 
anımali. Boll. Mus. Z. Anat. Comp. Genova No. 28. 1895, p. 3—D. 

Bespricht Lang’s @undatheorie (Ableitung der Metamerie der 
Anneliden (Hirudineen) von der Pseudo-Metamerie der Turbellarien 
[Gunda segmentata]) und Emery’s Verteidigung derselben kritisch; 
Kettenbildung bei Microstomum lineare. 

Caullery, M. u. F. Mesnil. (1). Sur les Fecampia Giard, Turbellaries 
endoparasites. In: C. R. Soc. Biol. Paris Tome 54, 1902, p. 439—441 ; 
und ın: C. R. Acad. Sc. Paris Tome 134 1902 p. 911—913. 

Vorläufige Mitteilung zum Folgenden. 

— (2). Recherches sur les ‚Fecambia“ Giard, Turbellaries 
“ Rhabdoeeles, parasites internes des Crustaces.. In: Ann. Fac. Sc. 
Marseille, Tome 13, 1903 p. 131—137, 4 Fig. Taf. 12. 

Beschreibung der Entwicklung von F. erythrocephala Giard und 
F. zanthocephala n.sp., deren erstere in (arcinus maenas, Cancer 
pagurus und Pagurus bernhardus, letztere in /dothea neglecta lebt. Verff. 
geben zunächst eine Darstellung der Fundorte (Nordküste von Frank- 
reich), Größenverhältnisse, Coconablage etc. Die erwachsenen Para- 
siten zeigen eine sehr einfache Organisation. Pharynx, Mund, größere 
Nervenstämme u. Exkretionssystem fehlen. Das Gehirn ist sehr einfach. 
Auch der Darm, der aus einer länglichen Höhlung besteht, wird mit 
dem zunehmenden Alter des Tieres infolge Zunahme des Parenchyms 
immer mehr zurückgebildet. Das Ektoderm ist rhabditenfrei. Vom 
Hinterende verlaufen zwei schlauchförmige Zwitterdrüsen nach vorn. 
Nach Verlassen des Wirtes scheidet das Tier eine Schleimschicht 
(von dem Verff. als Cocon bezeichnet) aus und beginnt in dieser Ein- 
kapselung die Fortpflanzung. Nach Selbstbefruchtung werden die Eier 
die samt einer Anzahl Dotterzellen von feinen Hüllen umgeben sind, 
in der Mantelhülle abgesetzt. Nach Ablauf der Embryonalentwicklung 
schlüpfen die jungen Tiere aus und weisen zu dieser Zeit des freien 
Larvenlebens Augen, Mund, Pharynx u. Darm auf. Nach dem Ein- 
dringen in den Wirt findet dann die schon zu Anfang beschriebene 
Rückbildung statt. Die Verff. geben eine eingehende Beschreibung 
der Histologie der beiden Arten; im System stellen sıe dieselben als 
Fam. Fecambiidae in die Nähe der Vorticiden zu den Rhabdocoelen. 

Chichkoff, G. Sur une nouvelle espece du genre Phagocata Leidy. 
In: Arch. Z. Exper. (4) Tome 1 1903, p. 401—409 T. 16. 
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Fand eine Planaria alpina sehr ähnliche Planarie in den kalten 
Bächen der Umgebung von Sofia, oft mit Plan. alpina selbst zu- 
sammen. Dieselbe unterscheidet sich von Plan. alpina vornehmlich 
durch den Besitz zahlreicher Pharynge. Aus diesem Grunde stellte 
sieCh. zu dem Planariengenus Phagocata Leidy als Ph. cornuta n. sp. 
[Bresslau (5) hat sie mit der zu gleicher Zeit von Mräzek (4) 
beschriebenen Plan. montenegrina n. sp. identifiziert. ]. 

Child, €. M. (1). Fission and Regulation in Stenostomum leucops. 
In: Amer. Natural. 35. Bd. 1901, p. 975—1006. 


— (2%). Regulation in Stenostomum. Se. N. S. 14. Bd. No. 340, 
1901, p. 28—29. 

Vorl. Mitteilung zu (4) u. (5). 

— (3). An Experimental Study of Regulation in Stenostoma. 
In: Science (2) Bd. 15, 1902, p. 527—529. 

Vorl. Mitteilung zu (4) u. (5). 

— (4). Studies on Regulation. 1. Fission and Regulation in 
Stenostoma. In: Arch. Entwicklungsmech. 15. Bd. 1902, p. 187—237, 
355—420 T. 5—7. 

Als Objekte dienten Stenostoma leucops und St. grande n. sp., die 
beschrieben wird. Die Teilung beginnt mit der Neubildung eines 
Gehirns und Pharynx, in Zusammenhang mit der und einer Ring- 
muskelkontraktion zunächst eine Einengung und dann Abschnürung 
des Darms erfolgt. Bei der Trennung der Zooide reißen Darm u. das 
dorsale Nephridialgefäß; das Vorderende des Darms des hinteren 
Zooids wird dann bis zum Pharynx rückgebildet. Angaben über Biologie, 
Bewegung, Ernährung, sowie über die reaktive und mechanische Art 
der regulatorischen Formveränderungen und den Verlauf der Gestalt- 
regulation. 

— (5). Studies on Regulation. 2. Experimental Control of Form 
Regulation in Zooids and Pieces of Stenostoma. In: Arch. Entwicklungs- 
mech. 15. Bd. 1902,3, p. 603—637 T. 23, 24. 

Die Formregulierung ist das Ergebnis der durch die Bewegungen 
des Tieres, Stücks oder Zooids auf die plastischen Gewebe ausgeübten 
Zugspannung (besonders der Längsspannung). Die Entwicklung des 
Schwanzes von sStenostoma kann verhindert, verzögert und be- 
schleunigt werden durch experimentelle Anderung der Spannungs- 
verhältnisse. 

— (6). Studies on Regulation. 3. Regulative Destruction of 
Zooids and Parts of Zooids in Stenostoma. In: Arch. Entwicklungs- 
mech. 17. Bd. 1903/4, 1—40 T. 1—3. 

Über die regulatorische Zerstörung der bei künstlicher Teilung 
von Stenostomaketten verletzten vorderen Zooide, in Abhängigkeit von 
dem Ausbildungsgrade der Teilwand der vorderen (verletzten) und 
des folgenden (dominierenden) Zooids. 

— (7). Studies on Regulation. 4. Some Experimental Modi- 
fications of Form Regulation in Leptoplana. In: Journ. Exp. Z. Baltı- 
more, 1. Bd. 1904, p. 15—133 53 Fig. 
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Über den Einfluß der Bewegung bei Leptoplana auf die Spannungs- 
verhältnisse, bei normalen Tieren und in Regeneration befindlichen 
(künstlich erzeugten) Teilstücken. R. 

— (8). Studieson Regulation. 5. The relation between the central 
Nervous System and Regeneration in Leptoplana: Posterior Rege- 
neration. In: Journ. Exp. Z. Baltimore Bd. 11904, p. 463—512 47 Fig.R. 

— (9). Studies on Regulation. 6. The Relation between the central 
Nervous System and Regulation in Zeptoplana. Anterior and Lateral 
Regeneration. In: Journ. Exp. Z. Baltimore 1. Bd. 1904, p. 513—557. 
64 Fig. R. 


— (10). Studies on Regulation. 7. Further Experiments on 
Form-Regulation in Leptoplana. Im: Journ. Exper. Zool. Vol. 2. 
1905, p. 253—285, 34 Fig. 

— (11). Studies on Regulation. 8. Functional Regulation and 
Regeneration in Cestoplana. In: Arch. Entwicklungsmech. 19. Bd. 
1905, p. 261—294, 46 Fig. 

— (12). Studies on Regulation. 9. The Positions and the 
Proportions of Parts During Regulation in Cestoplana in the Presence 
of the Cephalice Ganglia. In: Arch. Entwicklungsmech. 20. Bd. 1905, 
p. 48—74, 53 Fig. 

— (13). Studies on Regulation. 10. The Positions and Pro- 
portions of Parts During Regulation in Cestoplana in the Absence 
of Cephalic Ganglia. In: Arch. Entwicklungsmech. 20. Bd. 1905, 
p- 157—186, 68 Fig. 

*Cialona, M. Catalogo di anımali microscopici pescati nel Plankton 
del porto di Messina. Messina 1902. 

Nach v. Graff (Bronns Kl. u. Ordn., p. 1881) sind die in diesem 
Katalog unter Nr. 29 angeführten „Larve di Planaria Kleinenbergi“ 
— Haplodiscus ussowi und Nr.30 „Larve dı Planaria Convoluta 
mehr oder weniger ausgewachsene Exemplare von Convoluta convoluta. 

Cockerell, T. D. A. Bipalium Kewense. In: Amer. Natur. Vol. 31 
1897, p. 155. 

Fand Bipalium kewense bei Kingston (Jamaica). 

Curtis, W. €. (1). The Anatomy and Development of the Repro- 
duction Organs of Planaria maculata. In: Hopkins Univ. Cire. Vol. 19 
1900, p. 56—59 9 Fig. 

Vorläuf. Mitteilung zu (2). 

— (2). On the Reproductive System of Planaria simplieissima, 
a new species. In: Z. Jahrb. Abt. Morph. 13. Bd. 1900, p. 447—466 
T.31, 32. 

Ver. beschreibt kurz die genannte nordamerikanische Süßwasser- 
trielade, die sich anatomisch nur hinsichtlich des Geschlechtsapparates 
von anderen Süßwassertricladen etwas unterscheidet. Die Ovarien 
sollen oft in mehrere Stücke getrennt sein, von den einzelne in gar 
keinem Zusammenhang mit den Ovidukten stehen. Angaben über die 
Struktur der Längsmuskeln des Hautmuskelschlauches. 
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— (3). Asexual Reproduction of Plan. maculata. In: Biol. Bull. 
Boston Vol. 2. 1901, p. 357—359. 

Vorläufige Mitteilung zu (5). 

— (4). The occurrence of G@unda segmentata in America. In: 
Biol. Bull. Boston Vol. 2. 1900/1901 p. 331. 

Spricht die Vermutung aus, daß die von Verrill mit der nord- 
europäischen @unda ulvae Oerst. identifizierte Proc. wheatlandı Girard, 
die er zahlreich bei Sandwich (Cap Code, Mass. U. S. A.) fand, mit 
der südeuropäischen Gunda (Proc.) segmentata Lang identisch sei. 

— (5). The life History, the normal fission and the reproductive 
organs of Planaria maculata. In: Proc. Boston Soc. N. H. 30. Bd. 
1902/3, p. 515—559 T. 9—19. 

Über Biologie und Variabilität der Planaria maculata und deren 
Regeneration nach natürlicher und künstlicher Teilung. Beschreibung 
des Baues und der Entwicklung des Geschlechtsapparates. Der definitive 
Pharynx soll sich nicht an der Stelle, an der der embryonale Pharynx 
sich aufgelöst hat bilden; cf. Mattiesen (3) und Curtis (6). 

— (6). The Location of the permanent Pharynx in the Planarian 
Embryo. In: Z. Anz. 29. Bd. 1905, p. 169—175, Fig.1 u. 2. 

Wiederholung und Begründung seiner Angaben (5) über das 
Lageverhältnis zwischen dem embryonalen und definitiven Pharynx 
bei Planaria maculatagegen Mattiesen (3). Dieselbe ist wechselnd bei 
den verschiedenen Süßwassertricladen-Arten. Bei Plan. maculata 
liegt jedenfalls, entgegen den von M. für Plan. torva gemachten Angaben, 
der embryonale Pharynx hinter dem definitiven, und zwar etwas dorsal. 

*Daday, E. v. (1). Beiträge zur Kenntnis der Microfauna der Tatra- 
seen. In: Termesz. Füzetek Vol. 20 1897, p. 149—196. 

Zählt 9 Turbellarien auf, darunter nur 2 (Vortex viridis und Pro- 
stomum lineare) mit Speciesnamen. (Nach v. Gra ff, Bronns Kl. u. Ordn.). 

— (2). Mikroskopische Süßwassertiere aus Patagonien, gesammelt 
von Dr. Filippo Silvestri. In: Termesz. Füzetek 25. Bd. 1902, p. 203. 

Vortex sp. aus der Gegend des Lago Argentino. F. 

— (3). Mikroskopische Süßwassertiere der Umgebung von Balaton. 
In: Zool. Jahrb. Abt. f. System. 19. Bd. 1903, p. 45. 

Führt 6 Turbellarien-Arten an. 


Dendy, A. (1). Notes on some Land Planarians collected by Thom. 
Steelin the Blue Mountains, N.S.W. In: Proc. Linn. Soc. N. S. Wales 
2 Vol. 9 1895, p. 729— 734. 

Über neun Arten von Landplanarien, darunter mehrere neue 
Varietäten. F. 

— (2). The Cryptozoic Fauna of Australasia. In: Australasian. 
Assoc. Advance Se. Brisbane 1895 p. 15—21. 

Über die Literatur, Systematik, Biologie, Entwicklung, und 
geographische Verbreitung australischer Landplanarien. F. 

— (3). Notes on New Zealand Land Planarians. Part I. Trans. 
New Zealand, Inst. 27. Bd. 1895 p. 177—189. 
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— (4). Notes on New Zealand Land Planarians. Part 2. In: 
Trans. N. Zealand Inst. Wellington 1896 Vol. 28 p. 210—214. 

Über Geoplaniden, darunter: @. latissima n. sp., alfordensis n. SP., 
iris n.Sp., graffı var. n. somersü. 

— (5). Notes on New Zealand Land Planarians. Part 3. In: 
Trans. N. Zealand Inst. Wellington Vol. 29 1897, p. 258—264. 

— (6). Notes on New Zealand Land Planarians. Part 4. In: 
Trans. N. Zealand Inst. Wellington Vol. 3 1901, p. 222—240. 

Über Landplanarien, darunter 7 neue Arten und 9 neue Varietäten: 
Geoplana latero-punctata n.sp., @. fagicola n.sp., @. exulans n.Sp., 
G. garveyi n. Sp, G. aucklandica n. Sp, G. howesı N. SP. 
@. cooperi n. Sp., G. graffüi, var. nov. castanea, @. g. v.n. ocellata, @. 9. 
v.n. wharekauriensis, @. g. v.n. nodosa, @. g. v.n. dorso marmorata, 
@. g. v.n. clintonensis, @. g. v. n. augusta, @. g. v. n. nigriscens, @. agricola 
v.n. maort. 

Dörler, A. Neue und wenig bekannte rhabdocoele Turbellarien. 
In: Zeit. wiss. Z. 68. Bd. 1900, p. 1—42, 3 Fig. T. 1—3. 

Anatomische und histologische Beschreibung von Mesostoma 
cuenoti n.Sp., Schultzia adriatica n.sp., Genostoma n.g. tergestinum 
(Calandruceio), @. marsiliense (Cal.), Urastoma n.g. fauseki n. Sp., 
Collastoma n. g., monorchis n.sp. F. 

Dorner, 6. (1). Über die Turbellarienfauna Ostpreußens. In: 
In: Z. Anz. 25. Bd. 1902, p. 491—493. 

Vorläufige Mitteilung zu (2). 

*_ (2). Darstellung der Turbellarienfauna der Binnengewässer 
Ostpreußens. In: Schrift. Physik. ök. Ges. Königsberg 43. Jahrg. 
1902, p. 1-58, T.1, 2. 

Beschreibt 56 Turbellarien-Arten, mit Angabe von Fundorten; 
darunter Microstoma punctatum n. sp., Mesostoma massovicum D. SP., 
M. cycloposthe n.sp., M. ezxiguum n.sp., Castroda agılıs n.sp. und 
Castrella serotina n.sp. (Nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). 

Du Plessis, 6. (1). Notice sur un representant lacustre du genre 
Macrorhynchus Graff. In: Z. Anz. 18. Jahrg. 1895, p. 25—27. 

Verf. beschreibt einen von ihm im Genfer See gefundenen neuen 
Vertreter eines bis dahin nur aus dem Meere bekannten Genus Macro- 
rhynchus, M. lemanus n.sp. Er unterscheidet sich von den übrigen 
Spezies der Gattung im Wesentlichen dadurch, daß der Rüssel von 
einem Kanal durchbohrt wird, der am Vorderende in einen sehr er- 
weiterungsfähigen Porus ausmündet und zwar Ausfuhr des Sekretes 
an der Rüsselbasis gelegener Drüsen dient; fernerhin dadurch, daß 
die Exkretionsgefäße kaudal in einer birnförmigen Blase enden. Aus 
der Durchbohrung des Rüssels glaubt Verf. auf die Homologie dieses 
Organs der probosciden Turbellarien mit dem Rüssel der Nemertinen 
schließen zu dürfen. 

— (2). Turbellaires des Cantons de Vaud et de Geneve. Etude 
faunistique. In: Revue Suisse Z. Tome 5 1897, p. 119—140. 
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Führt 37 Rhadocoelen und Trieladen an. 

Duyne, 3. van. Über Heteromorphose bei Planarien. In: Arch. 
Phys. Pflüger 64. Bd. 1896, p. 569-574 11 Fig. T. 10. 

Als Objekt zu den Experimenten diente Plan. torva von Woods 
Hole, . Mass.; dieselbe dürfte, zumal da Plan. torva, wie Ref. 
selbst festgestellt hat, in der Umgebung von Woods Hole nicht vor- 
kommt, mit Plan. maculata identisch sein, was auch aus den Ab- 
bildungen zu schließen ist. 

Flexner, S. The Regeneration of the Nervous System of Planaria 
torva and the Anatomy of the Nervous System of Double-Headed 
Forms. In: Journ. Morph. Boston Vol. 14. 1898, p. 337—346, T. 28. A. 

Die zur Untersuchung verwandte Planarie, (Plan. torva) ist, wie 
Curtis (5) festgestellt hat Planaria maculata gewesen. 

Francotte, P. (1). Recherches sur la maturation, la fecondation 
et la segmentation chez les Polyclades. In: Bull. Acad. Belg. (3) T. 33 
1897, p. 278—283. 

Vorl. Mitteilungen zu (2). 

— (2). Recherches sur la maturation, la fecondation et la seg- 
mentation chez les Polyclades.. In: Mem. Cour. Acad. Belg. T. 55 
1897, 72 pgg. Fig. 3 Taf. 

Über die Reifung, Befruchtung und Entwicklung des Eies von 
einigen Polycladen. 

— (3). Recherches sur la maturation la fecondation et la seg- 
mentation chez les Polyclades. In: Arch. Z. Exper. (3) T.6 1898, 
p. 189—298 T. 14—19. 

Untersuchte bei einer Anzahl Polycladen, deren systematische 
Stellung besprochen wird, die Eireifung, Befruchtung und Segmentation 
mit besonderer Berücksichtigung des Centrosoms. 

*Fric, A. u. V. Vävra. Untersuchungen über die Fauna der .Ge- 
wässer Böhmens. 3. Untersuchung zweier Böhmerwaldseen, des 
Schwarzen- und des Teufel-Sees. Arch. d. naturw. Landesdurchforschg. 
von Böhmen. 10. Bd. No. 3. Prag 1897, p. 45, 46, 47, 51—52, 60, 
Fig. 19—20. 

Fand Mesostoma rostratum, Stenostoma leucops und Monotus 
lacustris. (Nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). 

Fuhrmann, ©. (1). Note faunique sur les Turbellaries rhabdo- 
coeles de la baie de Concarneau. In: C. R. Soc. Paris 10 T. 3 1896, 
p. 10111013. 

Vorläufige Mitteilung zu (4). 

— (2). Recherches sur la Faune des lacs Alpins du Tessin. Revue 
Suisse de Zoologie, 4. Bd. Geneve 1897, p. 489—543. 

Führt 10 Rhabdocoelen (darunter 4 spec. unbestimmt) und Plan. 
alpina an. 

— (3). Neue Turbellarien der Bucht von Concarneau (Finistere). 
In: Z. Anz. 21. Bd. 1898, p. 252—256. 

Vorl. Mitteilung zu (4). 

— (4). Nouveaux Rhabdocoelides marins de la baie de Concarneau. 
Ine Arch Anat. Micr. Paris T. 1 1898, p. 458—480. T. 20. 
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Führt 29 A-, Rhabdo- und Alloiocoele von Concarneau (Finistere) 
an; beschrieben werden 5 neue Arten: Plagiostoma fabrei n. sp., Plag. 
violaceum n. Sp., Monoophorum durum n. sp., Macrorhynchus coeruleus 
n.sp. und Miecrostoma lucidum n. sp. 

— (5). Note sur les Turbellaries des environs de Geneve. In: 
Revue Suisse Z. T.7. 1900, p. 717—731. T. 23. 

Führt 27 Rhabdocoelen an, darunter Mesostoma yungi n. SP. 
Castrella n. g., agilis n. Sp. 

— (6). Gyrator reticulatus Sekera. In: Z. Anz. 24. Bd. 1901, 
p- 177—178. 

Identifiziert die von Sekera (2) als@yrator reticulatus bezeichnete 
Turbellarie mit Macrorhynchus coeruleus Fuhr. 

— (9). Ein neuer Vertreter eines marinen Turbellariengenus 
im Süßwasser. In: Z. Anz. 27. Bd. 1903. p. 381—384. 3 Fig. 

Beschreibung des im Neuenburger Sees gefundenen H yporhynchus 
neocomensis N. SP. 

— (8). Zur Synonymie von Macrorhynchus bivittatus (Ulianin). 
In: Z. Anz. 27. Bd. 1903, p. 298. 

Macrorhynchus bivittatus (Ulj.) = M. coeruleus Fuhr. = Gyrator 
reticulatus Sekera. 

*Fusset, J. Permanencia en la Estaciön de Biologia maritima 
de Santander. Anales de la Sociedad Espanola de Hist. Natur. Ser. 
2. 1. Bd. (21) Madrid 1902 (1903), p. 175. 

Planaria sp.; recogida en los sables y dibujada. (Nach v. Graff, 
Bronns Kl. u. Ordn.). 

*Gamble, F. W. (1). Report on the Turbellaria of Liverpool Marine 
Biology Committee District. In: Rep. Fauna Liverpool Bay Vol. 4. 
1895, p. 54—80 T. 12—14. 

Führt 28 Turbellarien, darunter 5 für England neue, von Port 
Erin an. (Nach Jahresb. Z. Stat. Neapel). 

— (2). The Fauna and Flora of Valencia Harbour on the West 
Coast of Ireland. 10. Report on the Turbellaria. In: Proc. R. Irish 
Acad. Dublin (3) Vol. 5. 1900 p. 745—747. 

Liste von 22 Arten mit Fundorten. (Nach v. Graff, Bronns Kl. 
u. Ordn.). 

— (3). The Turbellaria of Plymouth Sound and the Neighbourhood 
Journ. Marine Biology Assoc. 3. Bd. (N. S.) 1893—1895 Plymouth 
1895, p. 30—47. 

Über die Verbreitung der marinen Turbellarien in der Um- 
gebung von Plymouth. Systematische Zusammenstellung der 56 Arten. 

— (4). Plathyelminthes and Mesozoa, Chapter I. Turbellaria. 
Cambridge Natural History 2. Bd. London 1896, p. 1—50 Fig. 1—19. 

Turbellarienkunde zu Lehrzwecken. Angaben über englische 
Turbellarienfauna. 8. 

— (5). Turbellaria. In: The Marine Zoology Botany, and Geology 
of the Irish Sea. Fourth and Final Report of the Committee etc. 
Section D. Liverpool 1896, p. 17. 

„Planaria httoralis Van Beneden. 10th A.R.“ Irish Sea. 
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Gamble, F. W. u. Fred. Keeble. The Bionomics of Convoluta 
Roscoffensis, with special Reference to its Green Cells. In: Proc. R. 
Soc. 72. Bd. 1903/4, p. 93—98. 

Über Nahrung, Entwicklung der Zoochlorellen, Tropismus und 
Oecologie von Ü. roscoffensis. 

Vorläufige Mitteilung der 1907 erschienenen Arbeit der gen. Autoren: 
The Origin and Nature of the Green Cells of Convoluta roscoffensts. 
Q@. Journ. M. Se. 51. Bd. Part 2, p. 167—219, Taf. 13 u. 14. 


Garbini, A. (1). Diffusione passıva nella limnofauna. In: Mem. 
Accad. Verona (3) Vol. 71. 1895. 10 pgg. 

Über die Verschleppung von Turbellarien durch höhere Tiere. 

— (2). Distribuzione ed intensita della Fauna Atesina (Adige e 
suoi influenti). In: Mem. Accad. Verona 71. Bd. 1895, p. 66—67. 

Als gemein im Fibbio werden aufgezählt Dendrocoelum lacteum, 
Planaria lugubris, Polycelis nigra und lugubris (Nach v. Graff, Bronns 
Kl. u. Oran.). 

— (3). Appunti per una limnobiotica Italiana. 2. Platodes, 
Vermes e Bryozoa del Veronese. In: Z. Anz. 18. Jahrg. 1895, p. 106—107. 

Fand im Veronesischen: Catenula lemnae Dug., Mesostoma ehren- 
bergi ©. Schm., Vortex (truncatus Ehrb.?). — Dendrocoelum lacteum 
Oerst.; Planaria torva M. Schultze, Plan. lugubris OÖ. Schm., 
Plan. fusca ©. F. Müller, Polycehs nigra Ehrbg. 

— (4). Fauna limnetica e profonda del Benaco. Boll. Mus. Zool. 
ed Anatom. Comp., Vol. 10. N. 198, Torino 1895, p. 2, 6. 

Fand Mesostomum ehrenbergü, Vortex (truncatus?) und Dendro- 
coelum lacteum in einer Tiefe von 50—70 m. 

Gardiner, E. ©. (l). Early development of Polychoerus 
caudatus Mark. In: Journ. Morph. Boston. Vol. 11. 1895, p. 155—176 
710,9. 

Über die Entwicklung des Polychoerus caudatus von der Teilung 
des Eies bis zum freischwimmenden jungen Tiere. Angaben über ein 
unbenanntes Aphanostoma von Woods Hole. Methode. F. 

— (2). The Growth of the Ovum, Formation of the Polar Bodies, 
and the Fertilization in Polychoerus caudatus. In: Journ. Morph. 
Boston Vol. 15 1898, p. 73—110 T. 9—12. 

Über die Eireifung und Befruchtung von Polychoerus caudatus, 
nebst Angaben über die Anatomie. F. 

Garstrang, W. Faunistic Notes at Plymouth during 1895—1894. 
Journ. Marine Biol. Assoc. 3. Bd. (N. S.) 1893—1895 Plymouth 1896, 
p. 217. 

Fand Fecambia erythrocephala (Giard) in Carcinus maenas und 
deren Cocons bei Plymouth. F. 

Georgeviteh, 3. (1). Sur le developpement de la Convoluta ros- 
coffensis Graff. C.R. Acad. Sc. Paris. 128. Bd. 1899, p. 189—193. 

Vorl. Mitteilung zu (2). 

— (2). Etude sur le developpement de la Convoluta roscoffensis 
Graff. In: Arch. Z. Exper. (3) Tome 7 1899, p. 455—457. 
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Über die Befruchtung, inaequale Furchung und Organbildung 
von C. roscoffensis, sowie über das Auftreten der Zoochlorellen. 

Gerard, ©. L’ovocyte de premier ordre du Prostheceraeus vittatus 
avec quelques observations relatives ü& la maturation chez trois autres 
Polyclades. In: Cellule T. 18 1901 p. 139—248 3 Taf. 

Über die Eireifung bei Prostheceraeus vitiatus, Stylochus pihdium, 
St. neapolitanus und Leptoplana tremellaris. 

Giard, A. (1). Sur la ponte des Rhabdocoelides de la famille des 
Monotidae. In: €. R. Soc. Biol. Paris (10) T. 4 1897, p. 1011, 1012. 

Über einige Monotiden. 

— (2). Sur une faunule caracteristique des sables a Diatomees 
d’Ambleteus (Pas de Calais). In: €. R. Soc. Biol. 56. Bd. 1904, 
p- 297 Fig. 1. 

Fand bei Wimereux 4 Monotiden-Arten und (die Probose.) Cicerina 
n. g. tetradactyla n. Sp. 

— (3). La poecilogonie. In: Bull. scient. de la France et de la 
Belgique. Paris 1905, 39. Bd. 6. Ser. (8) p. 163. 

Über Generationswechsel durch Sommer- und Wintereier bei 
Mesostomiden. 

Goodrich, E. S. On the Coelom, Genital Ducts and Nephridia. 
In: Q. Journ. Mier. Se. (2) 37. Bd. 1895, p. 479—482, Taf. 44, Fig. 1. 

Auch über Turbellarien. 

Graff, L. v. (1). Die von Dr. E. Modigliani in Sumatra ge- 
sammelten Landplanarien. In: Ann. Mus. Civ. Genova Vol. 2 (14) 1894, 
p. 524—525. 

Bipalium modiglianii n. sp. und B. gestroi n. Sp. 

— (2). Über das System und die geographische Verbreitung 
der Landplanarien. Verh. d. d. Zool. Ges. 6. Vers. zu Bonn. 1896, 
p. 61—75. 

Vorl. Mitteilung zu (7). 

— (3). Über die Morphologie des Geschlechtsapparates der 
Landplanarien. Ibid. p. 75—93 Fig. 

Vorl. Mitteilung zu (7). 

— (4). Die von P. und F. Sarasin auf Celebes gesammelten 
Landplanarien. In: Verh. D. Z. Ges. 7. Vers. 1897, p. 111—114. 

Vorl. Mitteilung zu (7). 

— (5). Viaggio del Dr. Borelli nel Chaco Boliviano ete. Neue 
Landplanarien. In: Bull. Mus. Zool. Anat. Comp. Torino Vol. 12. 
No. 296 1897, 3 pgg. 

Vorl. Mitteilung zu (7). 

— (6). Bestimmungsschlüssel für die Landplanarien. In: Ann. 
Jardin Bot. Buitenzorg Supp., 2 1898, p. 113—127. 

Vorl. Mitteilung zu (7). 

— (7%). Monographie der Turbellarien. 2 Trieladida terricola 
(Landplanarien). Leipzig 1899. 

Eingehende Beschreibung der Landtricladen in Bezug auf Form, 
Farbe, Anatomie und Physiologie, Oekologie, Chorologie u. Systematik, 
worauf hier im Einzelnen nicht eingegangen werden kann. Verf. unter- 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.3, (XIV h.) 2 


ui 
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suchte von den 148 bekannten Arten 97 selbst und beschrieb 200 neue 
Arten. v. Graff’s System und die neuen Arten sind im Kapitel 
Systematik (Seite 50) behandelt. 

— (8). Vorläufige Mitteilungen über Rhabdocoeliden. 1. Die 
Geschlechtsverhältnisse von Gyrator hermaphroditu. In: Z. Anz. 
26. Bd. 1902, p. 39—41. 

— (9). Die Turbellarien als Parasiten und Wirte. In: Festschr. der 
K.K. Karl Franzens Univ. in Graz 1902, Graz 1903, p. 1—66. T. 1—3. 

Anatomische Beschreibung einer Anzahl parasitischer Turbellarien. 
Eingehende Darstellung der in der Literatur beschriebenen 47 para- 
sitischen Turbellarien, ihrer Wirte, ihrer Lebensweise und des Einflusses 
des Parasitismus auf ihrem Körper. Zusammenstellung der in der 
Literatur beschriebenen Ento- und Ekto-parasiten der Turbellarien 
(Zoochlorellen und Zooxanthellen, Bakterien und fragliche Protozoen, 
Sporozoen, Ciliaten, Orthonectiden, Trematoden und Nematoden). 

— (10). Vorläufige Mitteilungen über Rhabdocoeliden. 2. Die 
Acoelen von Puerto Orotava, Bergen und Alexandrowsk. In: Zool. 
Anz. 26. Bd. 1903, pag. 110—112, 121—123. 

Vorl Mitteilung zu (12). 

— (11). Turbellaria. In: Bronns Klassen und Ordnungen des 
Tierreiches. Vierter Band: Würmer. Lfg. 63, 64, (1904), Lfg. 65—74 
(1905) p. 1733—1984 Taf. 1—5. 

Zusammenstellung der gesamten Turbellarienliteratur mit Refe- 
raten und historischen Übersichten. Monographische Darstellung 
der Acoela nach Form, Farbe, Anatomie, Histologie, Entwicklungs- 
geschichte, Biologie und geographische Verbreitung. Nach Ein- oder 
Mehrzahl der Geschlechtsöffnungen werden die beiden Familien 
Proporidae und Aphanostomidae unterschieden, auf die sich 7 Genera 
mit 32 sicher bestimmten Arten verteilen. Näheres über das System 
u. Geographische Verbreitung ef. das Kapitel Systematik (Seite 46). 

— (12). Marine Turbellarien Orotavas und der Küsten Europas. 
1. Acoela. Ergebnisse ete. In: Zeit. wiss. Z. 78. Bd. 1905, p. 190—244 
T. 11—13. 

Behandelt im ersten Teil Anatomie und Entwicklungsgeschichte 
der Acoela, sowie deren Stellung im System. 1. Fam. Proporidae 
(Genera: Proporus, Haplodiscus, Otocelis).. 2. Fam. Aphanostomidae 
(Genera: Aphanostoma, Convoluta, Amphichoerus, Polychoerus). Im 
speziellen Teil werden 13 Arten beschrieben, darunter Convoluta uljanını 
n. sp. und ©. confusa n. sp. 

— (13). Die marinen Turbellarien Orotavas und der Küsten 
Europas. II. Rhabdocoela. In: Zeit. wiss. Z. 83. Bd. 1905, p. 68 
—150, Taf. 2—6. 

Teilt die Rhabdocoelida in Rhabdocoela und Alloeocoela, von 
denen einstweilen nur erstere behandelt werden. Monographische 
Beschreibung derselben. Verf. unterscheidet drei Hauptgruppen 
Hysterophora, Lecithophora und Reducta mit 14 Familien. Beschrieben 
werden 38 Arten, darunter Microstomum mundum n. sp., Macro- 
stomum timavi n.sp., Promesostomum murmanicum n. sp., Olistha- 
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nella iphigeniae n. Sp., Hyporcus breitfussi n. sp. Trigonostomum 
brunchorsti n. sp., Schizorhynchus tataricus n. sp., Acrorhynchus sophiae 
n.sp., Polycistis georgii n. sp. und Pol. intubata n.sp. Cf. auch das 
Kapitel Systematik und Faunistik (Seite 47). 


Haeckel, E. Systematische Phylogenie. Entwurf eines natürlichen 
Systems der Organismen auf Grund ihrer Stammesgeschichte 2. Teil. 
Systematische Phylogenie der wirbellosen Tiere (Invertebrata). Berlin 
1896, p. 244—248, 253. 

Die Homologie des Baues gewisser Ctenophoren und Polycladen 
wird als Convergenz aufgefaßt. Demnach sind, entgegen Lang u. A., 
die Polycladen nicht als älteste sondern jüngste Turbellarienformen 
zu betrachten. Die Acoelen-Turbellarien sind (als älteste Platoden 
direkt von den Gastraeaden abzuleiten. Die Platoden werden ein- 
geteilt in [1. Archicoela (hypothetische Stammesform aller Platoden)], 
2. Pseudacoela (sogenannte Acoela), 3. Rhabdocoela, 4. Triclades (und 
die meisten Trematoda), 5. Polyclades u. [6. Cestoda). 

Hallez, P. (1). Regeneration et heteromorphose. In: Revue Sc. 
Paris (4) T. 12 1899, p. 506—507. 

— (2). Note preliminaire sur les Polyclades receuillis dans 
l’Expedition antaretique du Frangais. In: Bull. Soc. de France, Annee 
1905, p. 124—127. 

Stylochus albus n.sp., Aceros maculatus n.sp., Stylostomum 
antarcticum n. Sp., Stylostomum punctatum n. sp. (Vorl. Mitteilung zu H., 
Polyclades et Trielades maricoles. Exped. antaretique franc., 1903 
—1905, Jean Charcot Paris 1907, p. 1—26, 7 Taf.). 

— (3). Notes fauniques. In: Arch. Zool. exper. et gener. 3. Bd. 
1905. Notes et revue p. XLIX—L. 

Haswell, W. A. On a Prorhynchid Turbellarian from Deep Wells 
in New Zealand. In: A. Journ. Micr. Sc. (2) Vol. 40 1898, p. 631—645, 
T. 48. 

Beschreibt Prorhynchus putealis n. sp. 


Hesse, Rich. (1). Untersuchungen über die Organe der Licht- 
empfindung bei niederen Tieren. 2. Die Augen der Plathelminthen, in 
Sonderheit der tricladen Turbellarien. In: Zeit. wiss. Z. 62. Bd. 1897, 
p. 191—246, 3 Fig. T. 27—28. 

Untersuchte den Bau der Augen bei folgenden Trieladen Planaria 
torva, Pl. alpina, Pl. vitta, Pl. gonocephala, Pl. polychroa, Pl. lugubris, 
Dendrocoelum lacteum, D. punctatum, Polycelis tenwis, P. cornuta, 
Gunda ulvae, Rhynchodemus terrestris. Auch experimentelle Unter- 
suchung über die Lichtwahrnehmung bei Planarien. Von Rhabdocoelen 
kamen Derostomum wunipunctatum und D. spec., ferner einige Poly- 
claden zur Untersuchung. F. Über Turbellarien der Umgebung von 
Tübingen, darunter Plan. alpina. 

— (2). Heimische Strudelwürmer. In: Jahreshefte Ver. vater!. 
Naturk. Württemberg. Jahrg. 56. Stuttgart 1900, p. LV. 

Referat über einen Vortrag über Bau und Lebensweise der 
Strudelwürmer und die Verbreitung von Planaria alpina, für deren 
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Vorkommen in der Alb und im Schwarzwald Verf. die gleichen Ver- 
hältnisse annimmt, wie sie Voigt’s Untersuchungen im Siebengebirge 
u.a. ergeben haben. F. 

— (3). Untersuchungen über die Organe der Lichtempfindung 
bei niederen Tieren. 8. Weitere Tatsachen. Allgemeines. In: Zeit. 
wiss. Z. 72. Bd. 1902, p. 631—636, Fig. 6a—c, T. 35. Fig. 18. 

Über den Bau der Augen einiger Dendrocoelen. 

Hogg, Ch. On Bipalium kewense Moseley. In: Trans. N. H. 
Soc. Glasgow (2) Vol. 5. 1897, p. 53—54. 

Fand Bip. kewense in Schottland. F. 


Jägerskiöld, L. A. Über Micropharynz parasitica n.g. n.Sp. 
Eine ectoparasitische Trielade. In: Öfv. Svenska Vet. Akad. Förh. 
f. 1896 No. 10 1896, p. 707—714. 3 Fig. 

Beschreibt eine auf Raja batis und R. clavata parasitierende, 
augenlose marine Triclade, Micropharynxz n.g. parasitica n. sp., die 
möglicherweise mit dem von Olsson als Tremode beschriebenen 
Microbothrium fragile identisch ist. 


Jameson, L. (1). Addional Notes on the Turbellaria of the L. M. 
B. C. Distriet. In: Trans. Liverpool Biol. Soc. Vol. 11 1897, p. 163 
—181 T.5, 6. 

Mitteilungen über einige Turbellarien. Beschreibung der para- 
sitischen @raffilla buccinicola n.sp. F. 

— (2). Dublin Naturalist’s Field Club. August 21. Excursion 
to Ferns, Irish Naturalist. 6. Bd. Dublin 1897, p. 297. 

Rhynchodemus terrestris, Polycelis nigra und Pol. cornuta. 

Jander, R. Die Epithelverhältnisse des Trieladenpharynx. In: 
Z. Jahrb. Abt. Morph. 10. Bd. 1897, p. 157—204 T. 13—15. 

Untersuchte den Aufbau und speciell das Epithel des Turbellarien- 
pharynx bei Dendrocoelum lacteum, D. punctatum, Planaria polychroa, 
Polycelis nigra, Gunda ulvae, @. segmentata und Thysanozoon brocchi. 
Das bewimperte Epithel ist ein sog. „eingesenktes‘‘, bei dem der Kern 
aus der Zelle herausgetreten und in die Tiefe, in das Parenchym ver- 
lagert ist. Das beim Embryo ursprünglich normale Pharynxepithel 
wandelt sich, indem das Plasma die Basalmembran durchdringt und 
der Kern in die Tiefe wandert, zum „eingesenkten“ Epithel um. Bei 
der Regeneration von Pharynxepithels wird der gleiche Vorgang 
wiederholt. Angaben über Fixier- und Färbe-Methoden. 


Jänichen, E. Beiträge zur Kenntnis des Turbellarienauges. In: 
Zeit. wiss. Z. 62. Bd. 1896, p. 250—288 4 Fig. T. 10—11. 

Über den Bau und die Struktur der Augen von Dendrocoelum 
lacteum, Planaria gonocephala, Plan. polychroa, Pol. nigra und Bipalium 
kewense. Angaben über Fixierung und Färbetechnik (auch Vital- 
färbungen). Regenerationsversuche an Plan. gonocephala. Vergleichung 
des Auges der Plathelminthen und der Hirudineen. 

Jaworowsky, A. Neue Arten der Brunnenfauna von Krakau 
und Lemberg. In: Arch. Naturg. 61. Jahrg. 1896, p. 327—329, Taf. 16, 
fig. 21—23. 


XIVh. Vermes. Turbellaria für 1895-1905. 2] 


Beschreibung des Baues von Mesostoma vejdovskyi n.sp.; diese 
der Brunnenfauna angehörige Form ist augenlos. 

Issel, R. (1). Saggıo sulla fauna termale italiana. In: Boll. Mus. 
Zool. ed. Anat. Comp. Genova 1900, No. 101 (1901), p. 2. 

Fand in den Thermen (40°) von Caldana (Oberitalien) zwei 
(unbestimmte) Rhabdocoelen. 

— (2). Studi sulla fauna termale euganea. In: Boll. Mus. Zool. 
ed. Anat. Comp. Genova 1901, No. 108 (Genova. 1902) p. 4. 

„Un rhabdocelo indeterminato.‘“ 36°. 


Keeble, F. and F. W. Gamble (1). On the Isolation of Infecting 
Organısm (,Zoochlorella“) of Convoluta roscoffensis. In: Proc. R.S. 
London, 77. Bd. 1905, p. 66—68. 

Vorl. Mitteilung. 

— (2). The Bionomics of Convoluta roscoffensis, with special 
reference of its Green Cells. In: Rep. 73. Meet. Brit. Ass. Adv. Se. 
V. 1905, p. 691. 


Keller, J. Turbellarien der Umgebung von Zürich. In: Revue 
Suisse Z. T.3 1895, p. 295—297. 

Führt 25 Turbellarien-Arten aller Gruppen (außer Acoela und 
Polycladida) an, darunter Stenostoma hystrix n.sp. F. 

Kennel, 3. Mesostoma aselli n.sp. In: Z. Anz. 21. Bd. 1898. 
p- 639 —64 1. 

Beschreibt eine an Asellus aquaticus lebende Rhabdocoele, Meso- 
stoma aselli n. Sp. 


*Kew, H. W. On the slime-threads of Planarian-Worms. The 
Naturalist London 1900, p. 307—317. Fig. 2, 3. 

Über die Schleimspuren von Landplanarien. (Nach v. Graff, 
Bronns Kl. u. Ordn.). 

Klinckowström, A. v. Beiträge zur Kenntnis der Eireifung und 
Befruchtung von Prostheceraeus vittatus. In: Arch. Mikr. Anat. 48. 
1896, p. 587—605, 3 Fig. T. 28, 29. 

Beschreibung der Eireifung, des Spermatozoons und der Be- 
fruchtung. 


Korotneff, A. (1). Faunistische Studien am Baikalsee. In: Biol. 
Centralbl. 21. Bd. 1901, p. 305—311. 

Über Dicotylus (Planaria pulvinar) — Rhimacephalus bistriatus 
und eine zum Sammeln angewandte Ködermethode Goriaefs. F. 

— (2). Resultats d’une expedition zoologique au lac Baikal 
pendent l’et& de 1902. Arch. Z. exp. 4. ser. 2. Bd. 1904. p. 1—26 Fig. 6. 

Über Süßwassertricladen mariner Herkunft und eine Riesenform 
von 150 mm Länge und 60 mm Breite und einem Cocon-Durchmesser 
von 1—2cm. F. 

Krsanovic, K. Beiträge zur Anatomie der Landplanarien. In: 
Zeit. wiss. 65. Bd. 1898, p. 179—210. T.7, 8. 

Beschreibt die Anatomie zweier Landplanarien von Celebes, 

die von P. u. 8. Sarasin gesammelt worden waren; Geoplana 
sieboldi n. sp. und Geoplana steenstrupi n.sp. F. 
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Kräpelin, K. (1). Zoologische Ergebnisse einer Frühjahrsexcursion 
nach Madeira und den Canarischen Inseln. In: Verh. Nat. Ver. 
Hamburg (1894) 1895, p. 12. 

Fand Bipalium kewense bei Funchal. 

*__ (2). Die Fauna der Umgebung von Hamburg. In: Hamburg 
in naturw. u. med. Beziehung. Hamburg 1901, p. 48. 

Führt 22 rhabdocoele, 3 dendrocoele und 3 terricole Turbellarien- 
Arten an. (Nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). 

— (3). Über die durch den Schiffsverkehr eingeschleppten Tiere. 
Mitt. Naturhist. Museum Hamburg 18. Hamburg 1901, p. 206. 

Placocephalus (Bipalium) kewensis und Geoplana multicolor. 

Laidlaw, F. F. (1). Typhlorhynchus nanus: a New Rhabdocoele. 
In: @. Journ. Micr. Sc. (2) Vol. 45 1902, p. 637—632. 

Beschreibt eine im Golfe von Neapel auf der Polychaete Nephtys 
scolopendroides D. Ch. gefundene Rhabdocoele Thyplorhynchus namus 
n. Sp. 


(2). The marine Turbellaria, with an Account of the anatomy 
of some of the species. In: Fauna Geogr. Maldive and Laccadive 
Archipelagoes Vol. I. 1902, p. 282—312 Fig. 61—73, T. 14, 15. 

Über die Anatomie und Systematik einiger Polycladen, darunter 
Planocera armata n.sp., Pl. langii n.sp., Leptoplana pardalis n.Sp., 
Cestoplana? maldivensis n. Sp., Pseudoceros punctatus n. SP., Ps. gamblei 
n. sp., Ps. tigrinus n.sp., Ps. flavomarginatus n. sp., Prosthiostomum 
elegans n.sp., Pr. cooperi n. sp., Cestoplana ceylanıca n. Sp. 

— (3). On a Land Planarian from Hulule, Male Atoll, with a 
note on Leptoplana pardalis Laidlaw. In: Fauna Geogr. Maldive 
Laccad. Arch. Vol. 2 1903, p. 579—580. 

Fand Rhynchodemus ceylonicus v. Graff in Hulule; Notizen 
über einige Leptoplaniden. 

— (4). Ona Collection of Turbellaria Polycladida from the Straits 
of Malacca. (Skeat Expedition, 1899—1900). In: Proc. Z. Soc. London 
Vol. 1 1903, p. 301—318 F. 50—56 T. 23. 

Beschreibt einige Polycladen, darunter Notoplana evansır N. Sp., 
Semonia penangensis n.sp., Leptoplana malayana n.sp., Pseudoceros 
bedfordii n.sp., Ps. collingwoodü n.sp., Ps. (?) rubellus n.sp., Pro- 
sthiostomum pallidum n.sp., Bergendalia n. gen. anomala n. sp., Lato- 
cestis argus N. Sp., Actenoceros n. gen. woodworthii n. SP. 

— (5). On the marine Fauna of Zanzibar and British East Afrıca 
from Collection made by Cyril Crossland in the Years 1901—1902. 
— Turbellaria Plolycladida. Part. I. The Acotylea. In: Proc. Z. Soc. 
London Vol. 2 1903, p. 9—113. Fig. 3—7. T. 9. 

Beschreibt Planocera crosslandi n. sp., Pl. aurora n. sp., Disparo- 
plana n. gen. dubia n.sp., Stylochus zanzibaricus n. sp. Phyloplana 
n. gen. lactea n. sp., Haploplana n. g. elioti n. sp., Cestoplana filiformis 
n. sp., Ommatoplana n. g. tuberculata n. Sp. 

— (6). Notes on some Marine Turbellaria from Torres Straits 
and the Pacific, with a deseription of new species. In: Mem. Man- 
chester Lit. Phil. Soc. Vol. 47 No. 5 1903, 12 pgg. fig. 
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Beschreibt Latocestus pacificus n.sp., Pseudoceros regalis SP. n., 
Ps. haddoni n. sp. 

*_ (7). Report on the Land Planarians. Fasciculi Malyenses- 
Zoology. 1. Bd. 1903, pag. 115—116. 

Zusammenstellung der bisher in der malayischen Halbinsel ge- 
fundenen Landplanarien und Beschreibung des Bipalium jalorense 
n.sp. aus den Patani-Staaten. 

*_ (8). Suggestions for a new Revision of the Classification 
of the Polyclad Turbellaria. In: Mem. Manchester Lit. Phil. Soc. 
Vol. 48. No. 4. 1903, 16 pgg. 5 Fig. 

Systematik der Polycladen unter Berücksichtigung der Topo- 
graphie des Genitalatriums.. (Nach Jahresber. Z. Stat. Neapel). 
cf. Kapitel Systematik (Seite 52). 

*_— (9). Report on the Polyclad Turbellaria collection by Professor 
Herdman at Ceylon, in 1902. In: Report Ceylon Pearl Fisheries of 
the Gulf of Manaar by W. A. Herdman. Part 2 London 1904, 
p. 127—136 1 Taf. 

Beschreibt Woodworthia n. gen. insignis n. Sp., Stylochus ceylonicus 
n. sp., Stylochocestus n. gen. gracilis n. sp., Thalamoplana n. gen. herd- 
manı n.5p., Leptoplana gardineri n.sp., Prosthiostomum singulare 
n.sp. (Nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). 

*_— (10). Notes on some Polyclad Turbellarian in the British 
Museum. Mem. and Proc. Manchester Lt. and Phil. Soc. 1903/4 6 pgg. 
2 Fıg. 

Über einige Polycladen, darunter Stylochus vigilax n.sp. und 
Leptoplana australis n.sp. (Nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). 

Lampert, K. (I). Zur Verbreitung deutscher Strudelwürmer. 
Jahresh. Ver. vaterl. Naturk. Württemberg, 58. Jahrg. 1902, p. C—Cl. 

Allgemeines über die Verbreitung von Plan. alpına und die 
Voigt’sche Theorie. 

— (2). Über die Verbreitung der dendrocoelen Strudelwürmer 
in Süddeutschland. Jahreshefte Ver. vaterl. Naturk. Württemberg. 
60. Jahrg. 1904, p. KCIX—CI. 

Über die Verbreitung von Planaria alpina und Angabe neuer 
Fundorte. In Württemberg: auf der Alb, im Schwarzwald und im 
Unterland; in Bayern: in der fränkischen Schweiz, in der Maingegend 
bei Würzburg und bei Erlangen. 

Lang, A. Beiträge zu einer Trophocoeltheorie. Betrachtungen 
und Suggestionen über die phylogenetische Ableitung der Blut- und 
Lymphbehälter insbesondere der Articulaten. Mit einem einleitenden 
Abschnitt über die Abstammung der Anneliden. In: Jen. Zeit. 
Naturw. 38. Bd. 1903/4, p. 1—376 4 Fig. T. 1—6. 

Verf. stellt zunächst alle Theorien der Autoren, die die Ableitung 
der Anneliden und Entstehung der Metamerie betreffen, in kritischer 
Beleuchtung dar und entwickelt dann seine eigne Theorie. (Dieses 
Referat nimmt auf die Arbeit nur so weit Bezug als Turbellarien in 
Betracht kommen). Bei Besprechung der Cormentheorie legt Verf. 
die Unterschiede zwischen der dem Teilungsvorgang bei Microstoma 
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und der Metamerenbildung der Anneliden klar. Verf. leitet die Metamerie 
der Anneliden (spez. der Hirudineen) von der Cyclomerie der Coelente- 
raten.(spec. der Ctenophoren), durch Vermittlung der Pseudometamerie 
der Turbellarien (spez. der Gunda-ähnlichen Tricladen) ab. Schon 1881 
hatte Lang in seiner Gunda-Arbeit (Mitt. Zool. Stat. 3. Bd. 1881) die 
sog. G@unda-Theorie aufgestellt, indem er auf die auffallend metamere 
Anordnung der Organe dieser alstypisch ungegliederte Würmer geltenden 
Gruppe hingewiesen hatte, und schon damals war er auf Grund ver- 
gleichend anatomischer Studien zur Überzeugung gekommen, daß die 
Turbellarien einerseits mit den Ctenophoren, andererseits mit den 
Hirudineen verwandt seien. Auf seine @unda-Theorie geht Lang hier 
nicht näher ein, sondern verweist auf seine bereits erwähnte @unda- 
Arbeit. Nur eine Änderung seiner Theorie führt er näher aus. Einen 
Teil der @unda-Theorie bildete die sog. Darmdivertikeltheorie. Lang 
glaubte nämlich seiner Zeit gefunden zu haben, daß die Geschlechts- 
und Exkretionsorgane sich bei den Trieladen aus dem Darmepithel 
bildeten und daß auch in dem Darmepithel Wimpertrichter lägen. 
Er nahm daher an, daß die Exkretionskanäle die Darmdivertikel mit 
der Außenwelt in Verbindung setzten. Indem er die Exkretionskanäle 
der Trieladen mit den Nephridien der Anneliden, den Trichterkanälen 
der Ctenophoren und dem Ringkanal gewisser Medusen verglich, 
glaubte er die Darmdivertikel der dendrocoelen Turbellarien als Ho- 
mologa der Leibeshöhle der Anneliden ansehen zu dürfen,”doch erwies 
sich diese Darmdivertikel-Theorie als vollkommen verfehlt. Als Ersatz 
für sie führte nun Lang die Gonocoeltheorie ein, nach der die Coelom- 
säcke der Anneliden als erweiterte Gonadensäcke der Acoelomier zu 
betrachten sind. In dieser Zuhilfenahme der Gonocoeltheorie sieht 
nun Lang eine wesentliche Verbesserung seiner G@unda-Theorie. Zum 
Schluß gehe ich noch kurz auf Lang’s Vergleich des Wassergefäß- 
systems der Turbellarien mit den Segmentalorganen der Anneliden 
ein. Lang denkt sich jetzt die Entwicklung des Wassergefäßsystems 
der Tricladen, speziell bei Gunda, folgendermaßen: In segmentaler 
Anordnung bilden sich Ectodermeinstülpungen. Diese stellen anfangs 
einzellige Wimpertrichter dar und wachsen dann zu verästelnden 
Nephridialbäumchen aus. Erst sekundär treten dann die Längskanäle 
zwischen den Ausführungsgängen der Nephridialbäumchen auf. Diesen 
Nephridialbäumchen soll die Kopfniere der Annelidenlarve entsprechen, 
indem also nach dem biogenetischen Grundgesetz die Nephridial- 
bäumchen der Tricladen bei der Annelidenlarve als Kopfniere wieder 
zu finden sind. Mit der Ausbildung der Leibeshöhle, die ja bei Anneliden 
erst sekundär auftritt, bilden sich dann die Segmentalorgane, die die 
Leibeshöhle mit der Außenwelt in Verbindung setzen. Während bei 
den Tricladen eine Verästelung der Nieren im Parenchym zum Sammeln 
der Exkretionsflüssigkeit nötig ist, bedarf es bei den Anneliden nur 
einfacher Ausmündungen der als Sammelraum der Exkretionsstoffe 
dienenden Leibeshöhle. Daß auch bei den Anneliden Verbindungen 
durch Längskanäle unter den Segmentalorganen vorkommen und 
daß auch bei Hirudineen (Pontobdella) ein kontinuierliches Netzwerk 
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von Exkretionskanälen festgestellt worden ist, führt Verfasser ebenfalls 
zu Gunsten seiner @unda-Theorie an. Verf. vergleicht sogar das Ex- 
kretionssystem von Gunda mit dem Tracheensystem der Insekten. 
Über die Lang’s Theorie entgegenstehenden Ansichten anderer 
Autoren cf. Kapitel Systematik (Seite 51). 

*Lauterborn, R. Beiträge zur Fauna u. Flora des Oberrheins 
und seiner Umgebung. 2. Faunistische und biologische Notizen. 
Separatabdr. aus. Mitt. d. Pollichia. Jahrg. 1904, Ludwigshafen 
1904, p. 59—64. 

Über die Verbreitung einiger Turbellarien, darunter Polycelis 
cornuta und über die Ursachen des Fehlens von Plan. alpina ım 
Pfälzerwald. (Nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). 

Leiper, R. T. (1). On an Acoelous Turbellarıan inhabiting the 
common Heart Urchin. Nature. 66. Bd. 1902, p. 641. 

Vorl. Mitteilung zu (3). 

— (2). On an Acoelous Turbellarian inhabiting the common 
Heart Urchin. In: Rp. 72. Meet. Brit. Ass. Adv. Sc. 1903, p. 652—653. 

Vorl. Mitteilung zu (3). 

— (3). On the Turbellarian Worm Avagina incola, with a Note 
on the Classifikation of the Proporidae. In: Proc. Z. Soc. London 
Vol. 1 1904, p. 407—411 T. 25. 

Beschreibt kurz die in Echinocardium cordatum lebende Acoele 
Avagina incola und teilt die Familie Proporidae in die Unterfamilien 
Proporinae (Genera Proporus, Monoporus, Böhmigia) und Avaginae 
(Genera Haplodiscus, Avagina). 

Lemon, €. €. Notes on the Physiology of Regeneration of Parts 
in Planaria maculata. In: Biol. Bull. Boston Vol. 1. 1900, p. 193—204. 
11 Fig. 

Leydig, F. Horae Zoologicae. Jena 1902, p. 91—93. 

Erkennt in einer von Kennel als Planaria alpina bezeichneten 
Planarie eine Art wieder, die er selbst früher in der Alandsquelle bei 
Würzburg und in den Bächen der Rhon gefunden hat. Angaben über 
einige andere heimische Turbellarien. 

Lillie, Fr. R. (1). Some Notes on Regeneration and Regulation 
in Planarians. In: Amer. Natural. Vol. 34. 1900. p. 173—177. (Planaria 
maculata Woods Hole, Mass.). 

— (2). Comparison of the Power of Regeneration in three genera 
of Planarians, viz. Planaria, Phagocata and Dendrocoelum. In: 
Science N. S. Vol. 13 No. 339 New York 1901, p. 28—39. 

— (3). Notes on Regeneration and Regulation in Planarians 
(continued). In: Amer. Journ. Phys. Vol. 6, 1901, p. 129—141 6 Fig. 

Lillie, Fr. R. and F. P. Knowlton. On the Effects of Temperature 
on the Development of Animals Zool. Bull. Vol. I. No. 4 Boston 1898 
(1897), p. 180—182. 

Planaria torva (= maculata) regenriert die fehlende vordere Körper- 
hälfte bei höherer Temperatur schneller als bei niederer (3 031,5 9). 

Linden, Gräfin M.) v. Die Färbung und Zeichnung der Land- 
planarien. In: Biol. Centralbl. 20. Bd. 1900, p. 556—560. 
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Referat über von Graff’s (7) Beschreibung der Färbung der 
Landplanarien. 

Loman, L. €. €. On some Land-Planarians of the Genus Bipalium 
of the Leyden Museum of Natural History. In: Notes Leyden Mus. 
Vol. 17 1895, p. 23—32 2 Fig. 

Bipalium simrothi n. sp. und expeditionis n. sp. 

Luther, A. (1). Planktologiska og hydrofaunistika studier i Lojo 
sjo under sommaren 1901. Meddel. of Soc. pro Fauna et Flora 
Fennica. H. 22 (1901—02) Helsingfors 1902 p. 52—55. (Deutsche 
Übersicht p. 161—162.) 

— (2). Mesostoma uljanini Sabussow 1900 = Bothromesostoma 
essenv Braun 1885. Ibid. 1904 H. 30 p. 65—66. 

— (3). Die Eumesostominen. In: Zeit. wiss. Z. 77. Bd. 1904, 
p. 1—273, 16 Fig. T. 1—9. 

Monographische Beschreibung der Eumesostominen nach Form, 
Farbe, Anatomie, Histologie, Ökologie; Angaben über Zoochlorellen, 
und Kristalloide. Aufstellung eines Stammbaumes. Über das System 
siehe Kap. Systematik (Seite 49). Im speziellen Teil werden sämtliche 
bekannten Arten angeführt und zum Teil beschrieben; Castrada stag- 
norum n.Sp., ©. sphagnetorum n. SP. 

— (4). Zur Kenntnis der Gattung Macrostoma. In: Festschrift 
für Palmen, No. 5, Helsingfors 1905, p. 1—61, 4 Taf. 4 Textfig. 
Monographische Darstellung des Genus Macrostomum. Untersucht 
wurden M. hystrix Oerst., M.viride v. Ben. u. M. tuba. 

— (5). »ind die Gonodukte der Platoden von Excretionsorganen 
abzuleiten? In: Zool. Anz. 29. Bd. 1905 p. 4099—411. 

Verf. verneint die Frage für Turbellarien. 

Mast, S. ©. Reactions of Temperature Change in Sperillum, Hydra 
and Fresh-Water Planarians. Amer. Journ. of Physiol. 10. Bd. Nr. 4, 
1903, p. 177—190 Fig. 3 u. 4. 

Experimentelle Untersuchungen über den Einfluß der Temperatur 
auf Planaria dorotocephala. 

Markow, M. Zur Turbellarienfauna der Umgegend von Charkow 
(Südrußland). In: Z. Anz. 26. Bd. 1903, p. 221—223. 

Führt 24 rhabdocoele und triclade Turbellarien an. F. 

Mattiesen, E. (1). Die Eireifung und Befruchtung der Süßwasser- 
dendrocoelen. In: Z. Anz. 27. Bd. 1903, p. 34—39. 

Vorl. Mitteilung zu (3). 

— (2). Die Embryonalentwicklung der Süßwasserdendrocoelen. 
In: Z. Anz. 27. Bd. 1903, p. 81—87. 

Vorl. Mitteilung zu (3). 

— (3). Ein Beitrag zur Embryologie der Süßwasserdendrocoelen. 
In: Zeit. Wiss. Z. 77. Bd. 1904, p. 274—361 3 Fig. T. 10—13. 

Zur Untersuchung kamen in erster Linie Planaria torva, nebenher 
auch Plan. polychroa und Dendrocoelum lacteum. Nach Angabe der 
Untersuchungsmethoden, beschreibt Verf. die Bildung, Ablage und 
Inhalt der Cocons, Eireifung und Befruchtung (ausgenommen, das 
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Eindringen und die ersten Umwandlungen des Spermatozoons) 
Blastomerenbildung und die Embryonalentwicklung. Über die Lage 
des embryonalen und definitiven Pharynx cf. Curtis (5 und 6). 


Meissner, W. Notiz über das Plankton des Flusses Murgab (Merw, 
Turkestan). In: Zool. Anz. 27. Bd. 1904, p. 648. 

Fand zahlreich @yrator hermaphroditus Ehrb. F. 

Mell, €. (1). Die Landplanarien der madagassischen Subregion. 
In: Abh. Senckenb. Ges. Frankfurt 27. Bd. 1903, p. 191—236 4 Fig. 
T. 30—32. 

Beschreibt die Anatomie u. Histologie einer Anzahl Landplanarien, 
darunter Bipalium tau n.sp., B. brauni n.sp., B. grandidieri n. SP., 
B. marenzelleri n. sp., Amblyplana kükenthali n. sp. 

— (2). Die von Oscar Neumann in Nordost-Afrika ge- 
sammelten Landplanarien. In: Z. Jahrb. Abt. Syst. 20. Bd. 1904, 
p. 470—490 T. 17. 

Beschreibt Amblyphana nigrescens n. Sp., A. neumanni n. sp. und 
Platydemus montanus n. sp. 


Monti, R. (1). Sul sistema nervoso dei Dendroceli d’acqua dolce 
In: Boll. Sc. Pavia 1896, 14 pgg. 6 Fig.; auch in: Arch. Ital. Biol. 
Tome 27, 1897, p. 15—26, 6 Fig. 


Untersuchte mit Golgi’s und Cajal’s Methode das Nerven- 
system von Dendrocoelum lacteum, Planaria torva, Pl. montana und 
Polycelis nigra und fand im Hautmuskelschlauch multi- und 
bipolare Ganglienzellen, die mit den Hauptnerven in Verbindung 
stehen und Verästelungen in das Epithel entsenden. 


— (2). Osservazioniı ad alcune recensioni al mio lavoro ‚Sul 
systema nervoso dei Dendroceli d’acqua dolce“. In: Boll. Sc. Pavia 
Anno 20, 1898, p. 9—11. 

h Verfasserin wendet sich gegen zwei Kritiken ihrer genannten 
Arbeit. 


— (3). L’eteromorfosi nei Dendroceli d’aequa dolce ed in parti- 
colare nella Planaria alpina. In: Rend. Ist. Lomb. Milano 12 Vol. 32 
1899, 8 pgg. 

Die Regeneration von beliebigen Planarienfragmenten ist von der 
Anwesenheit von Nervenzellen abhängig. Notiz über zahlreiche in 
Natur an Planaria alpina beobachtete Heteromorphosen und künstliche 
Erzeugung derselben, auch bei Dendrocoelum lacteum, Planaria torva 
und Polycelis brunnea. Alpine Fundorte von Plan. alpina und Angaben 
im Bezug auf die Voigt’sche Theorie; ef. Voigt (1, 2). 

— (4). L’heteromorphose chez les Dendroceles d’eau douce et en 
particulier chez la Planaria alpina. In: Arch. Ital. Biol. Tome 33 
1900, p. 217—224. 

Dasselbe wie (3). 


— (5). La rigenerazione nelle Planarie marine. In: Mem. Ist. 
Lomb. Milano Vol. 19 1900, 16 pgg. Taf. 
(Thysanozoon brochüi, Leptoplana alcinoy und Cryptocelis alba). 
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— (6). Nuove ricerche sul sistema nervoso delle Planarie. Nota 
seconda. In: Monit. Z. Ital. Anno 11 1900, p. 336—342, 6 Fig. 

Über multi- bi- und monopolare Ganglienzellen und sich 
kreuzende Fibrillen des Gehirns von Planaria alpina. 

— (9). Studi sperimentali sulla rigenerazione nei Rhabdoceli 
marini (Plagiostoma girardi Graff). In: Rend. Ist. Lomb. Se. Milano 
2 Vol. 33 1900, 3 pgg. 

— (8). Le condizioni Fisico-Biologiche dei Laghi Ossolani e 
Valdostani in Rapporto alla Piscicoltura. Mem. R. Ist. Lomb. Pavia 
1903. 

Fand in den Seen genannter Gegenden Planaria alpina. F. 


Monticelli, F.S. A proposito dell’ Haplodiscus Ussowii Sabussow.. 
In: Atti Soc. Natur. Modena 4 Vol. 1 1900, p. 27—38, T. 2. 

Über die Identität des Neapler Haplodiscus mit dem Messinenser, 
= H. Ussowü Sab. u. a. Turb. 


Moore, 3. P. Hermaphroditism of Prorhynchus. A preliminary 
Note. In: Z. Anz. 18. Jahrg. 1895, p. 63—65, 2 Fig. 

Der vom Verf. zu den Nemertinen gerechnete Prorhynchus (tenwis 
Girard?) (aus dem Süßwasser bei Philadelphia) besitzt bis zu 6 Hoden- 
und bis zu 3 Ovarialfollikel. Erstere sindıin der vorderen, letztere ın 
der hinteren Körperhäfte gelegen. 

Mergan, T. H. (1). Experimental Studies of the Regeneration of 
Planaria maculata. In: Arch. Entwicklungsmech. 7. Bd. 1898, p. 364 
—397, 41 Fig. 

— (%). Regeneration in Bipalium. In: Arch. Entwicklungsmech. 
9. Bd. 1900, p. 563—586 16 Fig. 

— (3). Regeneration in Planarians. In: Arch. Entwicklungsmech. 
10. Bd. 1900, p. 58—119 31 Figg. 

— (4). Growth and Regenration in Planaria lugubris. In: Arch. 
Entwicklungsmech. 13. Bd. 1901, p. 179—212, 14 Fig. 

— (5). Regeneration. (Columbia University Biological Series 7). 
New York 1902. 

— (6). The internal Influences that determine the relative size 
of double structures in Planaria lugubris. In: Biol. Bull. Woods Holl. 
Vol. 3. 1902, p. 132—139 24 Fig. (Plan. maculata). 

— (%). Notes on Regeneration. The Limitation of the Regenerative 
Power of Dendrocoelum lacteum. In: Biol. Bull. 6. Bd. 1904, p. 159 
—163. 

— (8). The Control of Heteromorphosis in Planaria maculata. 
Arch. Entwicklungsmech. 17. Bd. 1904, p. 683—695 1 Fig. (Deutsche 
Zusammenfassung p. 695). 

— (9). Regeneration of heteromorphic tails in posterior pieces 
of Planaria simplieissima. In: Journ. Exp. Z. Baltimore Vol. 1 1904, 
p- 385—393 20 Fig. 

— (10). Polarity and Axial Heteromorphosis. In: Amer. Natural. 
Vol. 38. 1905, p. 502—505. (Vorläufige Mitteilung). 


XIVb. Vermes. Turbellaria für 1895 —1905. I9 


Morgan, T. H. u. Alice E. Schiedt. Regeneration in the Planarian 
Phagocata gracilis. In: Biol. Bull. Woods Holl 7. Bd. 1904, p. 160—165. 


Mräzek, Al. (1). Über das Vorkommen einer Süßwasser-Nemertine 
(Stichostemma graecense Böhm.) in Böhmen mit Bemerkungen über 
die Biologie des Süßwassers. In: Sitzungsb. Böhm. Ges. Wiss. Math. 
Nat. Cl. Prag No. 4 1900, 7 pgg. F. 

— (2). Ein Beitrag zur Kenntnis der Warmhäuser. Eine zoo- 
geographische Studie. In: Sitzungsb. Böhm. Ges. Wiss. Prag. Math. 
Nat. Cl. No. 37 1902, 21 pgg. 

Angaben über Süßwasser- und Landplanarien (Nach Jahresb. 


Z. Stat. Neapel). 


— (3). Ergebnisse einer von Dr. Al.Mräzekim Jahre 1902 nach 
Montenegro unternommenen Sammelreise. I. Einleitung und Sammel- 
bericht. Sitzungsb. Kgl. Böhm. Ges. Wiss. Math. Nat. Cl. 1903, Prag 
1904, No. 25. 

Vorl. Mitteilung zu (4). 

— (4). Über eine neue polypharyngeale Planarienart aus Monte- 
negro (Planaria montenegrina n.sp.). In: Sitzungsb. Böhm. Ges. 
Wiss. Math. Cl. £. 1903/4 No. 23 p. 119—122, 2 Fig. 2 Taf. 

Erwähnt das Vorkommen mehrerer Süßwassertricladen, und 
beschreibt die neue polypharyngeale Planaria montenegrina n. Sp. 
An die Polypharyngie knüpft Verf. Erörterungen über die Spezies- 
frage, und die zoogeographische und Entwicklungsphysiologische 
Bedeutung der Polypharyngie. Verf. betrachtet dieselbe als eine 
Folge der Fissiparität, als durch vorzeitige Regeneration und unter- 
drückte Querteilung entstanden. 


*— (5). Referat über Vejdovsky. In: Zool. Centralbl. 
1895, p. 492, Anm. 


Mitteilung über Planarıa mrazeki und gonocephala. (Nach v. Graff, 
Bronns Kl. u. Ordn.). 


Müller, J. Ein Beitrag zur Kenntnis der Bipaliden. In: Zeit. 
wiss. Z. 73. Bd. 1902, p. 75—114, 3 Fig. T. 4—6. 

Anatomische Beschreibung spez. des Kopulationsapparates einiger 
Bipaliden, darunter Bipalium virile n. sp., B. graffi n. sp., B. böhmigi 
n.sp. u. B. penzigi n. Sp. 

Name, W. 6., von. The Maturation, Fertilization and Early 
Development of the Planarians. In: Trans. Connecticut Acad. Vol. 10 
1899, p. 263—300 T. 36—41. 

Untersuchungen über Eireifung, Befruchtung mit Entwicklung 
bei Eustylochus ellipticus Verr. und Planocera nebulosa Verr. 

*Neppi, V. Über einige Turbellarien. In: Z. Jahrb. Abt. Syst. 
21. Bd. 1905, p. 304—326 T. 9, 10. 

Systematisch anatomische Beschreibung dreier neuen Turbellarien- 
Arten des süßen Wassers, des Mesostoma lacteum n. sp. und Planaria 
neumannı n.Sp. aus Ostafrika, sowie Plau. schauinslandi von der 
Südinsel Neuseelands. (Nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). 
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Normann, W. W. Do the reactions of the lower animals against 
injury indicate pain sensations? With additional note by Jaques 
Loeb. In: Am. Journ. of physiol. 3. Bd. 1900, p. 271—284. 

Verfasser kommt zu dem Resultat, daß die niederen Tiere keine 
Schmerzenempfindung haben. Als Versuchsobjekte dienten auch 
Planaria und Thysanozoon. 

Parker, 6. H. u. F. L. Burnett. The reaction of Planarians, with 
and without eyes, to light. In: Amer. Journ. Phys. Vol.4. 1900, p. 373 
—385 4 Fig. 

Planaria gonocephala ist auch nach Entfernung der Augen noch 
negativ heliotrop, aber nicht in dem Maße wie in normalem Zustande. 

Pearl, R. (1). Planarians. In: Journ. of applied Microscopy 
6. Bd. 1903, p. 2360—2362. 

Allgemeines über Planarien (Plan. maculata und Dendrocoelum 
von Michigan, U. S. A.); Anleitung zum Studium derselben. 

— (%). The Movements and Reactions of Freshwater Planarians. 
A Study in Anımal Behaviour. In: Q. Journ. Mic. Se. N. J. 46. Bd. 
1903, p. 509—714, 49 Fig. 

Verf. gibt eine Übersicht über die bisherigen experimentellen 
Untersuchungen an Turbellarien. Zur Untersuchung benutzte Verf. 
Planarıia maculata, Plan. gonocephala u. Plan. dorotocephala. Be- 
schrieben werden Vorkommen, Verbreitung und Lebensweise (Er- 
nährung, Schleimausscheidung etc.) derselben. Eingehend behandelt 
Verf. die Bewegungsweise, unter der eine locomotorische und eine 
nicht-locomotorische zu unterscheiden ist. Zahlreiche experim. Unter- 
suchungen über das Verhalten gegenüber mechanischen Reizen, Nahrung 
und chemischen Reizen, ferner über Thigmo-, Electro-Rheotaxis und 
die Reaktion auf Eintrocknen. 

Perrier, E. Sur la classification des Vers. In: Congres International. 
Z. 3. Sess. Leyde 1895, 1896, p. 360—365. 

Über die Segmentierung der Plattwürmer. 

Piehn, M. (1). Die Polycladen der Planktonexpedition. In: Ergeb. 
der Plankton-Exp. Bd. 2 1896 12 pgg. Taf. 

Beschreibt 11 auf der Plankton-Expedition bei Neu-Fundland 
und in der Gegend zwischen dem Cap Verden und Ascension erbeutete 
Polycladen, unter denen folgende neue Arten sind: Stycholoplana 
nationalis n.sp., Leptoplana nationale n. sp., Aceros nationalis n. SP. 
Prosthiostomum nationalıs n. SP. 

*— (2). Polycladen von Ambon. In: Denkschr. Med. Nat. Ges. 
Jena 8. Bd. 1896, p. 327—334 T. 23. 

Systematisch-anatomische Beschreibung von Semonia maculata 
n. gen., n. Sp.; Leptoplana subviridis n. sp.; Thysanoplana indica n. gen., 
n. sp. und marginata n.sp. (Nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). 

— (3). Neue Polyeladen, gesammelt von Herrn Capitain 
Chierehia bei der Erdumschiffung der Corvette Vettor Pisani, 
von Herrn Prof Dr. Kükenthal im nördlichen Eismeer und von 
Herrn Prof. Dr. Semonin Java In: Jena. Zeit. Naturw. 30. Bd, 
1896, p. 137—176 T. 8—13. 


XIVh. Vermes. Turbellaria für 1895—1905. 31 


Eingehende Darstellung der Anatomie und Systematik von 18 Poly- 
claden, unter denen 12 neue Arten sind: Alloioplana delicata n. gen. 
n. sp.; Plagiotala promiscua n. g. n.sp.; Acelis arctica n. g. n. sp. (voll- 
kommen augenlose Form); Leptoplana kükenthalii n. sp.; L. panamensis 
n. sp.; L. pacificola n. Sp.; L. chierchiae n. Sp.; Semonia maculata n. gen. 
n. Sp.; Latocestus atlanticus n. gen. n.Sp.; Thysanoplana indica n. gen. 
n.sp.; Th. marginata n. gen. n.sp.; ferner sechs bekannte Formen. 

— (4). Drei neue Polycladen. In: Jena. Zeit. Naturw. 31. Bd. 
1897, p. 90—99. T. 5. 

Beschreibung von Polyporus caecus n. gen. n.sp., Leptoplana 
californica n. sp. und Amblyceraeus luteus n. gen. n.sp. F. 

— (5). Polycladen von Ternate. In: Abh. Senckenb. Ges. 
Frankfurt 24. Bd. Ld., 1898, p. 145—146 Fig. 

2 Polycladen, von den Pseudoceros marmoratus n. sp. beschrieben 
wird. F. 

— (6). Ergebnisse einer Reise nach dem Pacific. (Schau- 
insland 1896—97). Polycladen. In: Z. Jahrb. Abt. Syst. 12. Bd. 
1899, p. 448—452 2 Fig. 

Über Leptoplaniden und Microcelis schauinslandi n. gen., n.sp. F. 

— (7). Sanguinicola armata und inermis (n. gen. n. sp.) n. fam. 
Rhynchostomidae. Ein entoparasitisches Turbellar im Blute von 
Cypriniden. In: Zool. Anz. 29. Bd. 1905, p. 244—252, 8 Fig. 

Beschreibung der beiden genannten neuen Arten. 

Plotnikow, W. (1). Zur Kenntnis der Süßwasser-Würmer-Fauna 
der Umgebung von Bologoje. (Vorl. Mitt.). In: Trav. Soc. Natural 
Moscou Tome 31 Prot. 1900, p. 340—343. 

Vorl. Mitteilung zu (2). F. 

Protz, A. Bericht über meine vom 11. Juni bis 5. Juli 1899 aus- 
geführte zoologische Forschungsreise im Kreise Schwetz. In: Schriften 
Naturf. Ges. Danzig. N. F. 9. Bd. 1. Heft, 1. Danzig 1896, p. 268. 

Fand innerhalb des untersuchten Gebietes Planarıa fusca Müll., 
Dendrocoelum lacteum Oerst. und Polycelis nigra Ehrbg. F. 

Pruvot, G. Essai sur les Fonds et la Faune de la Manche occi- 
dentale (Cötes de Bretagne) compares & ceux du Golfe du Lion. In: 
Arch. Zool. exper. et gen. 3. ser. 5. Bd. 1897, Tabelle 19—20. 

Führt 14 Turbellarien, meist Polycladen, an. F. 

Pugnat, Ch. A. Premiere contribution a l’&tude de la faune des 
lacs de la Savoie. Revue Savosienne 38. annee, Anneey 1897. 

Führt 6 Rhabdocoele an. F. 

Randolph, H. Observations and Experiments on Regeneration 
2 ne. In: Arch. Entwicklungsmech. 5. Bd. 1897, p. 352—372 

ig. 

(Planaria maculata und Bdelloura candida [Gir.)). 

Raspail, X. Deuxieme Note sur une Planaire sp.? In: Bull. Soc. 
Z. France 27. Bd. 1902, p. 119—123. 

Planaria ignota n. Sp. : 

Ritter, Wm. E. u. E. M. Congdon. On the Inhibition by Artificial 
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Section of the Normal Fission Plane in Stenostoma. In: Proc. Cali- 
fornia Acad. Sc. (3) Vol.2 1900, p. 363—376 T. 17. 


*Ritter-Zahoni, R. v. Landplanarien von Java und Ceylon, 
gesammelt von Prof. Kraepelin 1904. In: Mitt. aus d. Naturh. Mus. 
XXI. (2. Beiheft zum Jahrb. d. Hamburger wiss. Anstalten, 1905 
p. 163—200, 2 Taf., 5 Fig. 

Beschreibung von Placocephalus niger n.sp., Pl. pictus n.sp., 
Pl. kraepelini n.sp., Bipalium weissmanni n.sp. und B. depressum 
n.sp., Angaben über die Anatomie, spec. des Copulationsapparates, 
einiger Landplanarien. F. 


Russo, A. (1). Sull’ apparecchio genitale del Syndesmis echinorum 
Francois. In: Boll. Soc. Natural. Napoli Vol. 8 1895, p. 134—146. 

Vorläufige Mitteilung zum Folgenden. 

— (2). Sulla morfologia del Syndesmis echinorum Frangois. 
In: Ricerche Lab. Anat. Roma Vol.5 1895, p. 43—68 T. 5, 6. 

Über die Anatomie des im Darm (nicht in der Perivisceralflüssigkeit 
verschiedener Seeigelarten lebenden Wurmes. Eingehende Darstellung 
des Geschlechtsapparates. Der Schlund ist nach dem für die Vortieiden 
charakteristischen Typus gebaut. Der Darm zeigt einen vorderen 
drüsigen und hinteren, wahrscheinlich resorbierenden Abschnitt; 
seine Zellen stehen mit denen des Parenchyms in direkte Verbindung. 
Ein Exkretionssystem ließ sich nicht nachweisen. Verf. betrachtet 
Syndesmis als eine durch die parasitische Lebensweise umgewandelte 
Vortex-Art. 

Sabussow, H. (1). Haplodiscus Ussowii, eine neue Acöle aus dem 
Golfe von Neapel. In: Mitt. Z. Stat. Neapel 12. Bd. 1896, p. 353 
—380 T. 16—17. 

Beschreibung einer im Auftrieb im Golf von Neapel (1889) ge- 
fundenen Acoele als Haplodiscus Ussowii n. sp. Methode. 

— (2). Vorläufiger Bericht über die Turbellarien der Insel von 
Solowetzk. Beilage No. 167 zu den Prot. Naturf. Ges. Kais. Univers. 
Kazan. 1897, 15 pgg. (Russisch). 

Vorl. Mitteilung zu (7). 

— (3). Turbellarienstudien. I. Über den Bau der männlichen 
Geschlechtsorgane von Stenostoma leucops OÖ. Schm. In: Z. Jahrb. 
Abt. Morph. 10. Bd. 1897, p. 47’—54, T. 5. 

Beschreibung des bisher unbekannten Geschlechtsapparates von 
St. leucops nebst einigen histologischen Angaben über das Parenchym ete. 

— (4). Mitteilungen über Turbellarienstudien. I. Böhmigia maris- 
albi n. gen., n.sp. eine neue Acoelenform aus dem Weißen Meere. In: 
2. Anz. 22. Bd. 1899, p. 189—3. 

Vorl. Mitteilung zu (7). 

— (5). Trieladenstudien. I. Über den Körperbau von Cercyra 
papillosa. Uljan. In: Prot. Nat. Kasan. 30. Jhg. No.179 1899, p.1—15. 

Beschreibung der Anatomie von Cerc. papillosa Ulj. (aus dem 
Schwarzen Meere, Sebastopol) mit besonderer Berücksichtigung des 
Geschlechtsapparates. 
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— (6). Mitteilungen über Turbellarienstudien. 2. Zur Kenntnis 
des Körperbaues von Enterostoma mytili v. Graff. In: Z. Anz. 23.Bd. 
1900, p. 256—269. 

Vorl. Mitteilung zu (7). 

— (%). Betrachtungen über die Turbellarien der Inseln von 
Solowetzk. In: Arb. Nat. Ges. Kasan. 34. Bd. 1900, p. 1—208 3 Taf. 
(Deutscher Auszug p. 177—203). 

Beschreibt 39 Turbellarien von Solowetzk, darunter Böhmigia 
n.g. maris albi n. sp., Convoluta borealis n. sp., Microstoma boreale 
n. sp., Anoplodium chirodotae n. sp., Monotus viridirostris n. sp. und 
Procerodes solowetzkiana n. SP. 

— (8). Trieladenstudien. 2. Zur Kenntnis der Tricladen des 
Onogasees. In: Prot. Nat. Ges. Kazan 33. Jahrg. Beil. No. 191, 1901, 
p. 12—18. (Russisch mit deutschem Auszug). 

Beschreibung von Planaria onogenis n. sp., Polycelis linkor n. sp. F. 

— (9). Trieladenstudien. 3. Über den Körperbau von Rhima- 
cephalus pulvinar Grube aus dem Baikalsee. In: Arb. Nat. Ges. Kasan 
36. Bd. I. Heft 1901, p. 65—76, 2 Taf. (Russisch, mit deutschem 
Auszug und Tafelerklärung). 

Anatomische Beschreibung von Rh. pulvinar (Grube). F. 

*— (10). Beschreibung von Turbellarien, gesammelt im Sommer 
1902 im Gouv. Saratow und an dessen Grenzen. (Russisch) Kazan ’? 
1903. 

Fundorte von Rhabdocoelen und 6 Trieladen (Nach v. Graftf, 
Br,.Kl. u. Ordn.). “FE. 

— (11). Trieladenstudien. 4. Erster vorläufige Bericht über die 
von Herrn Garjajew im Baikalsee gesammelten Planarien. In: 
Arb. Nat. Ges. Kasan 36. Bd. 6. Heft 1903, p. 40—58 T. (Russisch 
mit deutschem Auszug). 

Zur Anatomie einiger Sorocelis und Planaria-Arten, darunter 
S. fungiformis n. sp., S. leucocephala n. sp., S. Iineata n. sp., var. bifas- 
ciata var. nov., Planaria armata n.sp., Pl. sibirica n.sp., Pl. grubei 
n.sp., Pl. dybowskyi n. Sp. 

*— (12). Trieladenstudien. 5. Zweiter vorläufiger Bericht über 
die von Herrn Garjajew im Baikalsee gesammelten Planarien. 
In: Arb. Nat. Ges. Kasan 37. Bd. 6. Heft 1903, p. 26—28. Taf. 

Beschreibt Sorocelis ussowii n. sp., S. tenwis n. SP., S. graffti n. SP., 
S. fusca n. Sp., S. bipartita n. sp., S. alba n. sp., 8. plana n. Sp., S. rosa 
n.sp.; Planaria sibirica var.n. fontinalis, Pl. dagarensis n.sp., Pl. 
chuluginensis n. SP. 

— (13). Über den Bau des Nervensystems von Trieladiden aus 
dem Baikalsee. In: Z. Anz. 28. Bd. 1904, p. 20—32, 4 Fig. 

Untersuchte das Nervensystem mehrerer Arten der Trieladen 
Genera Sorocelis, Rhimacephalus und Planaria. Die Hauptmasse der 
Nervenstämme besteht aus einem gliosen Gerüst, in dem Nerven- 
zellen, in verhältnismäßig geringer Anzahl liegen. Diese zeigen eine 
eigentümliche Differenzierung von fibrillären Bildungen im Proto- 

Arch. f. Naturgesch, 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.3. (XIV h.) = 
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plasma und scheinen in direkter Verbindung miteinander durch Über- 
gang der Fibrillen von einem Element in das andere zu stehen. 

— (14). Zur Kenntnis der Turbellarienfauna des Golfes von Ville- 
franche s. m. In: Zool. Anz. 1904/5 28. Bd. p. 486—489. 

Führt 22 marine Turbellarien an. F. 

Sarasin, P. u. F. (I). Reiseberichte aus Celebes. 1. Ber. Zeitschr. 
Ges. f. Erdkunde. 29. Bd. Berlin 1894 (1895), p. 354, 389. Über Land- 
planarien (Bipalium). F. 

— (2). Reisebericht aus Celebes. 3. Bericht. In: Zeitschr. Ges. f. 
Erdkunde. 30. Bd. Berlin 1895 (1896), p. 329. Über Bipalium. F. 

— (3). Üebr die geologische Geschichte der Insel Celebes auf 
Grund der Tierverbreitung. In: Material. Naturg. Insel Celebes 3. Bd. 
Wiesbaden 1901, 169 pgg. p. 112—115, 5 Fig. 15 Taf. 

Über die Landplanarienfauna von Celebes. F. 

Scharff, R. F. (1). Rhynchodemus Howesi: a new European Species 
of Terrestrial Planariıan Worm. In: Journ. Linn. Soc. London Vol. 28. 
1900, p. 33—42, 2 Fig. T. 6. 

Beschreibt den in den Pyrenaeen gefundenen Rhynchodemus 
howesi N. SP. 

— (2). The Irish Species of Land Planarians. In: Irish Natural. 
Dublin Vol. 9. 1900, p. 215—218 3 Fig. 

Über die Biologie und das Vorkommen einiger Irischer Land- 


planarien. F. 
*_— (3). Notes on the Irish Planarian Worms. In: Irish Natural. 


Vol. 10 1901 p. 133. 

Rhynchodemus scharffi ist eingeschleppt; Unterscheidung desselben 
von Rh. terrestris. (Nach Jahresb. Zool. St. Neapel). F. 

Schmidt, A. Th. Zur Kenntnis der Tricladenaugen und der Anatomie 
von Polycladus Gayi. In: Zeit. wiss. Z. 72. Bd. 1902, p. 545—564 
T. 33, 34. 

Untersuchte die Augen von Pelmatoplana maheensis, Dolichoplana 
voeltzkowi, D. feildeni, Polycladus gayi und Dendrocoelum punctatum. 
Verfasserin hebt die von v. Graff (9) aufgestellte Scheidung der 
Trieladen-Augen in Retina- und invertierte Kolbenaugen auf, indem 
sie erstere auf den Typus der letzteren zurückführt. Angaben über 
die Anatomie von Polycladus gayi. 

Schockaert, R. (1). L’ovogenese chez le T’hysanozoon Brochii. 
(2. Partie). In: Cellule, Tome 20, 1902/3, p. 101—177 4 Taf. 

— (2). Nouvelles recherches sur la maturation de l’ovocyte de 
premier ordre du Thysanozoon Brocchiüi. Im: Anat. Anz. 18. Bd. 1900, 
p. 30—33, 6 Fig. 

Über die Entstehung der Centrosomen bei der Eireifung von 
Th. Brocchii. 

— (3). Ovogenese chez le Thysanozoon Brocchii. (Premiere 
partie). In: Cellule Tome 18. 1901, p. 35—137 4 Taf. 

Über die Eibildung von Th. Brocchii. 


— (4). Nieuwe onderzoekingen over de riipwording von het ei 
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van Thysanozoon Brocchii. In: Hand 4. Vlaamsch Nat. Geneesk 
Congreß 1900, 2. Ald. p. 27”—33 12 Fig. 

Schultz, E. (1). Über Regeneration bei Planarien. (Vorl. Mit- 
teilung). In: Trav. Soc. Natural. Petersbourg Prot. Tome 31. 1900, 
p. 118119. 

Vorl. Mitteilung zu (3). 


— (2). Über Regeneration bei Polycladen. In: Z. Anz. 24. Bd. 
1901, p. 527—529. 

Vorl. Mitteilung zu (3). 

— (3). Aus dem Gebiet der Regeneration. 2. Über die Regeneration 
der Turbellarien. In: Zeit. wiss. Z. 72. Bd. 1902, p. 1-30 T.1, 2. 

Über die Regeneration von Dendrocoelum lacteum, Plan. torva 
und Zeptoplana atomata. Aus dem Verlauf der Regeneration glaubt 
Verf. die phylogenetische Ableitung der Tricladen von den Rhabdo- 
coelen folgern zu dürfen. Die Polycladen leitet Verf. mit Lang von 
den Ctenophoren ab. 


— (4). Über Reduktion. 1. Über Hungererscheinungen bei 
Planaria lactea. In: Arch. Entwicklungsmech. 18. Bd. 1904, p. 555 
—577 T. 34. 

Verf. untersuchte an Planaria (Dendrocoelum) lactea den unter 
Einfluß des Hungers vorsichgehenden Zerfall der Organe. Die Copu- 
lationsorgane machen bei ihrer Entdifferenzierung den selben Weg 
rückwärts zur Anlage, den sie bei der Regeneration und wahrscheinlich 
auch bei der embryonalen Entwicklung machten; cf. auch 
Stoppenbrink, der unabhängig vom Verf. dieser Arbeit zu ähn- 
lichen Resultaten kam. 

Seeliger, ©. Natur und allgemeine Auffassung der Knospen- 
fortpflanzung der Metazoen. In: Verh. D. Z. Ges. 6. Vers. 1896, p. 25 
—29. 27 Fig. 

Über ungeschlechtliche Fortpflanzung bei Turbellarien (Planaria 
cornuta). 

Sekera, E. (1). Über einen interessanten Turbellarienfundort. 
In: Z. Anz. 19. Bd. 1896, p. 375—378. 

Zählt zahlreiche Turbellarien, die in einem Graben bei Pilgram 
(Südostböhmen) vorkommen auf. Biologisch-faunistische Angaben. 
Identifizierung seiner (älteren) ungenügend beschriebenen Bothrio- 
plana alacris mit Mräzek’s B. bohemica. F. 

— (2). Über eine marine Art der Gattung@yrator Ehrb. In: Z. 
Anz. 24. Bd. 1901, p. 79—81, 2 Fig. 

Beschreibt @. reticulatus n.sp. von Triest und führt 14 weitere 
Triester Turbellarien an (cf. Fuhrmann (6). F. 

*— (2a). Studie limnobiologicke. Programm des K. K. Gym- 
nasiums zu Pilsen für das Jahr 1897—1898, Pilsen 1898 (Böhmisch). 

„Über die Fortpflanzung von Stenostoma, Catenula, Microstoma, 
die Eneystierung von Prorhynchus balticus und über die angeblich 
auf Lumbriculus ektoparasitierende Lebensweise von Rhynchoscolex 
vejdovskyi.‘ (Nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). F. 


3* 
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*_ (3). Plostenky (Turbellaria). In: Otto’s böhmische Encyelo- 
pädie. Prag 1902, 3 pgg. Taf. (Böhmisch). F. 

*_— (4). Über das latente Leben. In: Almanach d. naturwiss. 
Clubs in Prossnitz. 1903, p. 1—16 (Böhmisch). F. 

— (5). Neue Mitteilungen über Rhabdocöliden. In: Z. Anz. 
27. Bd. 1903 p. 434—443. 

Über mehrere der Brunnenfauna angehörige Alloio- und Rhabdo- 
coelen, sowie einige Derostomiden. F. 

*— (5a). Bestimmungsschlüssel der Genera der Süßwasser- 
turbellarien. In: Vesmir. Rocnik. 32. Prag 1903, p. 181—183, 210 
—212. 14 Figg. (Böhmisch). F. 

— (6). Über Viviparität der Sommertiere bei den Eumesostominen. 
In: Z. Anz. 28. Bd. 1904, p. 232—243. 

Nachprüfung u. Bestätigung der Untersuchungen Bresslau’s (4) 
über die Sommer- und Wintereier von Mesostominen, der Viviparität 
der Sommertiere. Bei Derostoma galizianum und Castrada tripeti treten 
auch die Wintereier durch Körperrisse am Vorder- und Hinterende aus. 


— (%). Erneute Untersuchungen über die Geschlechtsverhältnisse 
der Stenostomiden. (Vorl. Mitteilung). In: Z. Anz. 26. Bd. 1903, 
p. 537—544, 569—577, 601—608. 

Über das Auftreten des Genitalapparates (protandrischer Herm- 
aphroditismus) bei Stenostoma. 

— (8). Einige Beiträge zur Lebensweise von Vortex helluo (viridis 
M. Sch.). In: Zool. Anz. 26. Bd. 1903, p. 703—710. 

Über die Biologie von V. helluo und das Auftreten der Zoochlorellen. 

*__ (9). Über das verborgene Leben. In: Almanach d. naturw.Clubs 
in Proßnitz (Mähren) f. d. Jahr. 1904, Separatabdruck 1 p. (Böhmisch).F. 

*_— (10). Über die Ursache der grünen Farbe bei einigen Tur- 
bellarien. Ibid. 1904, 18 pgg. (Böhmisch). 

Seligo, A. Untersuchungen in den Stuhmer Seen. Danzig 1900, 
p. 44, 49. 

Fand 4 Trieladen und 1 Rhabdocoele. F. 

*Shelford, R. (1). Report on the Sarawak Museum. 1901 (for 1900), 
p. 21—22. 

Berichtet über eine an Leptoplana erinnernde Süßwasserplanarie. 
(Nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). F. 

*— (2). Report on the Sarawak Museum for 1901 and 1902, p. 18. 

Dasselbe wie (1). F. 

*— (3). Report on the Sarawak Museum for 1903. (1904) p. 18. 

„Bemerkt zu Shelfordia borneensis, daß der Name Shelfordia schon 
vergeben sei.“, ef. v. Stummer-Traunfels (l). (Nach von 
Graft, Bronn’s Kl. u. Ordn.). 

Shipley, A. E. On some Parasites found in Echinus esculentus, L. 
In: Q. Journ. Mier. Se. 2 Vol. 44 1901, p. 2831—290, T. 18. 

Über die Anatomie des auf Zchinus lebendenden Syndesmis 
echinorum Fr. 

Steel, Thos. (1). Landplanarians from Fiji, with Descriptions of 
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new Species. In: Proc. Linn. Soc. N. S. Wales Vol. 22. 1897, p. 120 
—122 T.7. 

Beschreibt Geoplana trifasciata n. sp. und Rhynchodemus scriptus 
n. Sp. 

— (2). Australian Land Planarians; Descriptions of new Species 
and Notes on Collecting and Preserving. In: Proc. Linn. Soc. N. S$. 
Wales Vol. 22 1897 p. 104—119. T. 6, 7. 

Beschreibt @eoplana atrata n. sp., @. hillii n. sp., @. ponderosa n. sp., 
@. robusta n.Sp., albolineata n.sp., G. quinquelineata var. accentuata 
var. nov., @. elegans n. Sp., G. parva n. sp. und Rhynchodemus quttatus 
F. a. H. Angaben über Sammeln und Fixieren. 

— (3). Tasmanian Land Planarians Descriptions of new species, 
etc. In: Proc. Linn. Soc. N. S. Wales 1900 Part 4 Sydney 1901, p. 618 
—631. T. 41. 

Aufzählung und Beschreibung der in Tasmanien vorkommenden 
Landplanarien, darunter Geoplana dovei n. sp., G. lyra n.sp., @. tas- 
maniana (Darwin), var. nov. flavicincta. 

— (4). Australian Land Planarians. Descriptions of New Species 
and Notes on Collecting and Preserving. No. 2. Proc. Linn. Soc. N. S. 
Wales 1900, Part 4, Sydney 1901 p. 563—580 T. 34. 

Beschreibt Geoplana fusco-dorsalis n.sp., @. arenicola n.sp., @. 
melanochroa n.Sp., @. gramminicola n.sp., @. scaphoidea nom. noV., 
G. quinquelineata Fl. and Ham. var. nov. accentuata. Angaben über 
Aufenthalt der Tiere, über das Sammeln und die Fixierung. 


Steiner, F. Die Funktionen des Centralnervensystems und ihre 
Phylogenese. 3. Abt. Die wirbellosen Tiere. Braunschweig 1898, 
p- 93—57, 4 Fig. 

Über das Nervensystem einiger Polycladen, spec. Planaria neo- 
polttana (Stylochus pilidium). 

Stevens, N. M. (1). Notes on Regeneration in Planaria lugubris. 
In: Arch. Entwicklungsmech. 13. Bd. 1901, p. 396—409 2 Fig. (Plan. 
lugubris = Plan. simplicissima). 

— (2). On the Germ cells and the Embryology. Planaria simpli- 
cıssima. In: Proc. Acad. Nat. Sc. Philadelphia 1904, p. 208—220, 
Fig. A—E. T. 13—16. 

Über Eireifung, Samenbildung, Befruchtung und Entwicklung 
von Planaria simplieissima. 

Stevens, N. M. and A. M. Boring. Regeneration in Polychoerus 
caudatus. In: Journ. Exp. Zool. 2. Bd. No. 3. 1906. 

Stoll, ©. Zur Zoogeographie der landbewohnenden Wirbellosen. 
Berlin 1897, p. 13. 

Über die Biologie und geographische Verbreitung der Landplanarien 
nach Angaben der Autoren und eigenen Beobachtungen. F. 

Stoppenbrink, F. (1). Über die Geschlechtsorgane der Süßwasser- 
tricladen im normalen und im Hungerzustande. In: Verh. Natur. Vereins 
d. preuß. Rheinlande. 61. Jahrg. 1904, p. 27—36. 

Vorläufige Mitteilungen zu (2). 
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— (2). Der Einfluß herabgesetzter Ernährung auf den histo- 
logischen Bau der Süßwassertricladen. In: Zeit. wiss. Z. 79. Bd. 4 p. 
1905, Separatum p. 1—54 T. 25. 

Verf. untersuchte außer Plan. alpina, Dendrocoelum lacteum und 
Polycelis nigra, hauptsächlich Planaria gonocephala. Bei herabgesetzter 
Ernährung gehen nach Größenabnahme und Formveränderung ohne 
Phagocytose die entbehrlicheren Organe zugrunde, indem das Genital- 
system eine totale Rückbildung erfährt. Im Vergleich zur Reihen- 
folge der Entwicklung der einzelnen Geschlechtsorgane ist bei der 
Involution derselben die umgekehrte Reihenfolge zu beobachten. 

Stricht, 0. van der. (1). Le premier amphiaster de rebut de l’ovule 
de Thysanozoon Brocchü. Une figure mitotique peut-elle retrograder ? 
In: Bibliogr. Anat. Paris 4. Ann&e 1896, p. 27—50. (Vorl. Mitteilung). 

— (2%). Anomalies lors de la formation de l’amphiaster de rebut. 
In: Bibliogr. Anat. Paris 4. Annee 1896, p. 31—34 4 Fig. Über Thy- 
sanozoon brocchit. 

— (3). La maturation et la fecondation de l’oeuf de Thysanozoon 
Brocchii. In: Ass. Franc. Avanc. Sc. Congres Carthage 1897, 6 pgg. 
Speziell über die Eireifung. 

— (4). Les ovocentres et les spermocentres de l’ovule de Thysano- 
zoon Brocchii. In: Verh. Anat. Ges. 11. Vers. 1897, p. 92—99. Fig. 
Über den Vorgang der Befruchtung; (anschließend an [3)]). 

— (5). La formation des deux globules polaires et l’apparıition 
des spermatocentres dans l’oeuf de T’hysanozoon Brocchiüi. In: Arch. 
Biol. Tome 15. 1898. p. 367—461 T. 15—20. 

Erweiterte Darstellung der bereits in früheren Mitteilungen bekannt 
gegebenen Untersuchungen. 

— (6). Etude de plusieurs anomalies interessantes lors de la 
formation des globules polaires. In: Livre Jubil. Ch. van Bambeke 
Bruxelles 1899, p. 225—257 2 Taf. 

Über verschiedene Anomalien bei der Richtungskörperbildung 
von Thysanozoon brocchü. 

— (7). Etude de la sph£re attractive polaire a l’etat pathologique 
dans les oocytes en voie de degenerence. In: Livre Jubil. Ch. van 
Bambeke, Bruxelles 1899, p. 259—270. 

Über die Oosphäre in der degenerierenden Oocyte. 

Stummer-Trauniels, R. v. (1). Eine Süßwasserpolyclade aus Borneo. 
In: Z. Anz. 26. Bd. 1902, p. 199 —161. 

Beschreibt die von Shelford auf Borneo im Süßwasser ge- 
fundene Shelfordia borneensis nov. gen., n.sp. F.; cf.Shelford (3). 

— (2). Tropische Polycladen. 1. Das Genus Thysanozoon. Grube. 
In: Zeit. wiss. Z. 60. Bd. 1895, p. 689— 725 T. 35—37: 

Bearbeitung der Systematik und geographischen Verbreitung 
des Genus Thysanozoon. Von der Anatomie sind besonders die Uterus- 
drüsen und der Kopulationsapparat berücksichtigt. Von 22 angeführten 
Arten werden 12 beschrieben, darunter folgende neue Arten: TA. 
semperi, boehmigi, obscurum, minutum, langt, distinctum. Über das 
von ©. Semper stammende Material und die:von dessen Frau 


XIVh. Vermes. Turbellaria für 1895—1905. 39 


angefertigten farbigen Abbildungen hat L. v. Graff in einem Vor- 
wort berichtet. 

*Szigethy, K. Turbellaria. In: Result. Erforsch. Balatonsees 
Wien, 1.'Teil 1897, p. 73—79 7 Fig. 

Führt 11 rhabdocoele und triclade Turbellarien an, darunter 
Mesostomum balatonicum n.sp. F. 

Thacher, H. F. The regeneration of the pharynx in Planaria 
maculata. In: Amer. Natural. Vol. 36. 1902, p. 633—641 8 Fig. 

Vejdovsky, Fr. (f). Neue Mitteilungen über Turbellarien. In: 
Sitzungsbericht d. Kgl. böhm. Akad. d. Wiss. Prag 1895, 47 pgg. 
8 Fig. (Böhmisch). 

Vorläufige Mitteilung zum Folgenden. 

— (2). Zur vergleichenden Anatomie der Turbellarien. (Zugleich 
ein Beitrag zur Turbellarienfauna Böhmens). .In: Zeit. wiss. Z. 60. Bd. 
1895, p. 99—214 5 Fig. T. 4—10. 

I. Eingehende Beschreibung des Genus Opistomum (0. pallidum 
(De Man) u. O.schulzeanum (De Man)). II. u. III. Der Geschlechts- 
apparat der Derostomiden und Vorticiden. Vom Genus Denostomum 
wurden 4 Arten, darunter D. gracıle n. sp. und D. anophthalmum n. Sp. 
vom Genus Vortex, V. microphthalmus n.sp. und V. quadrioculatus 
n.sp. untersucht. Im Abschnitt IV werden zwei neue böhmische 
Prorhynchiden, Pr. fontinalis n. sp. und Pr. hygrophilus n. sp., in 
Abschnitt V eine neue Macrostomide, M. obtusum n. sp. beschrieben. 
In Abschnitt VI werden die bekannten Arten der Alloiocoelen 
behandelt. Das Genus Bothrioplana (B. bohemica u. sp.) wird 
anatomisch-histologisch eingehend beschrieben, sowie dessen syste- 
matische Stellung klargelest. Im Abschnitt VII werden die 
augenlosen Süßwassertricladen und Vorkommen und Verbreitung 
der bisher bekannten 13 paludicolen Trieladen und 2 Landtricladen 
besprochen. F. 

Verrill, A. E. (1). Supplement to the Marine Nemerteans and 
Planarians of New England. In: Trans. Connecticut Acad. 9. Bd. 
1895, p. 150—152. 

Berichtigungen zu Girard (Recherches sur les Planaries etec., 
Ann. Sc. Nat. Vol. 15. 1893), betr. marine Poly- und Tricladen. 

— (2). Additions to the Turbellaria, Nemertina, and Annelida 
of the Bermudas, with Revisions of some New England Genera and 
Species. In: Trans. Connecticut Acad. Sc. 10. Bd. 1900, p. 595—596 
1 Wie 47.70. 

Führt 3 Polycladen an, darunter Leptoplana lactoalba n.sp. u. 
Pseudoceros pardalis n. sp., die beschrieben werden. 

(3). Addition to the Fauna of the Bermudas from the ine 
Ban of 1901, with Notes on other Species. Trans. Connect. 
Acad. Ac. 11. Bd. New Haven 1902, p. 41—46 T. 5 Fig. 1—8. 

Über einige Polyeladen, darunter Leptoplana lactoalba var. nov. 
tincta, Thysanozoon griseum n. sp., Pseudoceros bicolor n. sp., Ps. auro- 
lineata n. Sp., Stylochus bermudensis n. sp., Discocelis binoculata n. SP., 
D. cyclops n.sp., Trigonoporus microps n.Sp. F. 
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Voigt, W. (1). Über Thiere, die sich vermuthlich aus der Eiszeit 
her in unseren Bächen erhalten haben. In: Verh. naturh. Ver. preuß. 
Rheinlande etc. 52. Jahrg. 1895, p. 235—244. 

Dasselbe wie in (2). F. 


— (2). Die Einwanderung der Planariden in unsere Gebirgs- 
bäche. In: Verh. Naturh. Ver. preuß. Rheinland etc. 53. Jahrg. Bonn 
1896, p. 103—148 I. Karte, 5 Fig. 

Stelle eingehende Untersuchungen zur Begründung der 
Kennel’schen Annahme, daß Plan. alpina ein Eiszeitrelikt sei, an 
und kommt zu dem Resultate, daß Plan. alpina nach der Eiszeit mit 
dem Wärmerwerden des Klimas immer weiter in die oberen Bach- 
läufe zurückgedrängt wurde. Einen wesentlicehn Faktor außer der 
Erwärmung der Bäche selbst sollen auch die beiden Tricladenarten 
Polycelis cornuta und Planaria gonocephala darstellen. Indem Plan. 
alpına unter ungünstigen Existenzbedingungen (infolge der Er- 
wärmung der Bäche) der Konkurrenz der beiden genannten Planarien- 
arten im Kampfe um die Nahrung nicht gewachsen war, wurde sie 
nach und nach in die obersten, kühlen, Bachläufe verdrängt. Verf. unter- 
suchte ein großes Gebiet gebirgiger Landschaften (Haardt, Hunsrück, 
Eifel, Taunus, Siebengebirge, Sauerland, Vogelsgebirge, Rhön, Meißner, 
Habichtswald, Hoher Hagen u. Thüringer Wald) und kam überall 
zu den gleichen Resultaten der Verbreitung der Plan. alpina und 
ihrer Beziehung zu den beiden genannten Planarienarten. 


— (3). Künstlich hervorgerufene Neubildung von Körperteilen 
bei Strudelwürmern. In: Sıtzungsb. Niederrh. Ges. Bonn Nat. Sect. 
1899, p. 25—31, 3 Fig. 

Über Heteromorphosen bei Süßwassertricladen (Neubildungen von 
fehlenden Körperteilen mit umgekehrter Polarität). Erzeugung von 
Doppel- Kopf- u. Schwanzbildungen. 


— (4). Über den Einfluß der Temperatur auf die Fortpflanzungs- 
verhältnisse bei einem Strudelwurme, Polycelis cornuta. In: Sitzungsb. 
Niederrhein. Ges. Bonn A. 1900, p. 19—21. 

Polycelis cornuta, die als Eiszeitrelikt aufzufassen ist, vermehrt 
sich unter günstigen Verhältnissen, d.h. in kühlen Bachläufen, ge- 
schlechtlich durch Ablage von Cocons. In wärmeren Bächen hingegen 
tritt eine gesteigerte Vermehrung (ungeschlechtlich) durch Teilung ein. 

— (5). Zwei interessante isolierte Fundstellen von Polycelis 
cornuta. In: Sitzungsber. Niederrhein. Ges. Bonn f. 1901, p. 53—59. 

In der Umgebung des großen und kleinen Feldbergs im Taunus 
kommt Pol. cornuta nur im Wörsbache vor; hier soll sie sich erhalten 
haben, da Planaria gonocephala durch die Gründung der Stadt Idstein, 
deren Abwässer den Bach verunreinigten und durch eine Mühlenanlage 
am Vordringen verhindert wurde. Auch im Siebengebirge lebt sie in 
den Plan. gonocephala zugängig gewesenen Bächen nicht mehr, in 
einigen Bächen hingegen, dienach kurzem Laufe im Boden versickern, 
hat sie sich erhalten. 


— (6). Die Ursachen des Aussterbens von Planaria alpına im 
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ım Hunsrückgebirge und von Polycelis cornuta im Taunus. In: Verh. 
Nat. Ver. Bonn 58. Jahrg. 1901, p. 223—246, 2 Figg. 

Die Verbreitung (cf. 1—6) von Planaria alpina, Polycelis cornuta 
und Plan. gonocephala ist in erster Linie von der Temperatur abhängig, 
deren Einfluß aber durch den Wettbewerb um die Nahrung 
wesentlich verstärkt wird, da die beiden erstgenannten Arten unter 
ungünstigen Wärmeverhältnissen ausgehungert und in den oberen 
Bachlauf zurückgedrängt werden. 

— (7). Überreste der Eiszeitfauna in Mittelrheinischen Gebirgs- 
bächen. In: Verhandl. d. 14. D. Geographentages in Köln 1903, 
p. 216—234. 

Über Planaria alpina als Eiszeitrelikt und ihr Verhältnis zu Plan. 
gonocephala und Pol. cornuta. 

— (8). Über die Wanderungen der Strudelwürmer in unseren 
Gebirgsbächen. In: Verh. Naturh. Ver. d. pr. Rheinlande, Westfalens 
u. des Reg.-Bez. Osnabrück. 61. Jahrg. 1904, p. 103—178. 

Verf. bespricht auf Grund eingehender z. T. schon in früheren 
Arbeiten dargelester Untersuchungen die dauernden Verschiebungen 
der Grenzen des Verbreitungsgebietes der Bach-Planariden, wendet 
sich gegen Fuhrmann’s und speziell Wilhelmi’s (l#) Angabe der 
regelmäßigen Wanderung von Plan. alpina ete. Zum Schlusse erörtert 
Verf. die Ursachen der Unregelmäßigkeiten in der Verbreitung der drei 
Planariden-Arten und die passive Verschleppung. F. 

— (9). Die Ursachen des Aussterbens von Planaria alpina im 
Hunsrück und im Hohen Venn. In: Verh.naturh. Ver.d. preuß. Rheinl. 
und Westfalens. 62. Jahrg. 190, p. 179—218. 

Die Verdrängung genannter Arten ist in erster Linie von der 
Sommertemperatur der Quellen und Bäche abhängig und beruht auf 
einem Wettbewerb um die Nahrung, bei welchem die in größerer Indi- 
viduenzahl auftretende Art die weniger zahlreich vertretene ganz 
allmählich aushungert. F. 

Volz, W. (1). Über neue Turbellarien aus der Schweiz. In: Z. Anz: 
21. Bd. 1898, p. 605—612. 

Vorl. Mitteilung zu (3). 

— (2). L’extension de quelques especes de Turbellaria dans nos 
ruisseaux. Arch. sc. phys. et nat. 104. annee. 4. Periode 8. Bd. Geneve 
1897. p. 487—488. 

Vorl. Mitteilung zu (3). F. 

— (3). Contribution & l’etude de la faune turbellarienne de la 
Suisse. In: Revue Suisse Z. Tome 9 1901, p. 137—188, Fig. 10—13. 

Führt zunächst die Turbellarienfauna von 12 Seen, Bächen usw. 
der Schweiz an, zählt 69 Turbellarienarten der Schweiz mit Beschreibung 
und mit Angbe der Fundorte auf und beschreibt dann Mesocastrada 
n. gen. Fuhrmanni n. sp., Castrada viridis n. SP., Ü. neocomiensis n. SP., 
Diplopenis n. gen. tripeti n. sp., D. intermedius n. sp. Zum Schluß stellt 
Verf. einen Stammbaum der Mesostomiden auf. F. 

— (4). Les vers Turbellaries de la Suisse. In: Feuilles jeun. Na- 
turalist. 31. Annee. No. 372, Paris 1901, p. 294—295. 2 Figg. 
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Dasselbe wie (3). 

— (5). Die Verbreitung einiger Turbellarien in den Bächen der Um- 
gebung von Aarberg. In: Mitth. Nat. Ges. Bonn f. 1899, p. 66—82, 
3 Fıg. Karte. 

Über die Verbreitung von Planaria alpina, Pl. gonocephala und 
Polycelis cornuta in der Umgebung von Aarberg mit besonderer Berück- 
sichtigung der von Voigt angeregten Fragen. F. 


Ward, H. B. A biological examination of Lake Michigan in the 
Traverse Bay Region. In: Bull. Michigan Fish. Comm. No. 6. 1896, 
p- 1—71, 5 Taf. 

Vorl. Mitteilung zuWoodworth (2). 


*Wenig, F. Beiträge zur Anatomie einiger Organe der Süßwasser- 
planarien. „ Sitzungsb. kgl. böhm. Ges. d. Wiss. Jahrg. 1901, No. 9 
Prag 1902, 23 pgg. 2 Taf. (Böhmisch). 

Zur Anatomie pon Planaria lactea, Mrazekii, gonocephala, vittata, 
und Polycelis nigra (nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). F. 

*Wesenberg,Lund, €. (1). Biologiske Undersögelser over Ferskvands 
organismer. Vidensk. Medd. Naturhist. Foren. Kjöbenhavn 1895, 
p. 136, 139, 140, 143—145, 166. 

Nennt Planaria lactea und als pelagisch lebend Mesostoma ehren- 
bergii, tetragonum, lingua und productum (nach v. Graff, Bronns Kl. 
u. Ordn.). F. 

* — (2). Studier over de Danske Söers Plankton. Specielle Deel 1. 
Tekst. med. engelsk Resume, Kjöbenhavn 1901, p. 130 Resume, p. 28. 

Fundorte von Castrada radiata (Nach v. Graff, Bronns Kl. u. 
Ordn Ei 

Wilhelmi, 3. (1). Beiträge zur Kenntnis der Verbreitung und 
Biologie der Süßwassertricladen. In: Z. Anz. 27. Bd. 1904, p. 355 
— 365, 369—375. 

Über Vorkommen und Verbreitung von Planaria alpina u. Plan. 
gonocephala in der Umgebung von Marburg, die nach Verf. in erster 
Linie von der Temperatur abhängig sind. Wahrscheinlich ist es, daß sich 
die Verbreitungsbezirke auch jetzt noch in Abhängigkeit von Tem- 
peraturschwankungen verschieben und daß bei gleichmäßiger Tem- 
peratur keine scharfe Grenze zwischen den Verbreitungsbezirken von 
Plan. alpina u. Plan. gonocephala besteht. Einen Kampf der beiden 
Arten um die Nahrung und eine Verdrängung der ersten Art durch die 
zweite leugnet Verf., da Plan. alpina auch in Bächen, in denen die 
Plan. gonocephala fehlt, die gleiche Zurückziehung in den oberen Bach- 
lauf zeigt. Im zweiten Teil werden die Bewegungsweise der Süßwasser- 
tricladen, Schleimfadenbildung und Atmung auf Grund einiger bio- 
logischer Beobachtungen besprochen. F, 

— (2). Über die Exkretionsorgane der Süßwassertricladen. In: 
Z. Anz. 28. Bd. 1904. 1904, p. 268—272. 

Vorläufige Mitteilung. 

Wilson, E. Considerations on Cell-lineage and Ancastral 
Reminiscence, based on a Rexamination of Some Points in the Early 
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Development of Annelids and Polyclads. In: New York Acad. Soc. 
2. Bd. 1898, p. 1—27, 7 Fig. 
Über Polycladen-Entwicklung. 


Willey, A. (1). On Ctenoplana. In: Q. Journal Mier. Se. (2.) 
Vol. 39, 1896, p. 145—180, 24 Fig. 

Beschreibt Ctenoplana Korotneffi n.sp. und Ü. rosacea n.sp. 
(Vorfahren der Plathelminthen). 

* — (2). Letters from New Guinea on Nautilus and some other 
Organisms. Q. Journ. Micr. Soc. N. S. 39. Bd. London 1897 (1896), 
p. 153—159, Fig. 4—11. 

Beschreibt folgende Polycladen: Prorhynchus stagnalis n.SPp., 
Pr. arenosus n.sp., Planocera discus n. sp., Pl. discoides n.sp. (nach 
v.Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). 

*— (3). On Heteroplana, a new Genus of Planarians. In: Q. Journ. 
Mier. Sc. N. S. 40. Bd. London 1898 (1897), p. 203—205. Fig. 

„Beschreibung einer als Repräsentant einer neuen Ordnung 
Archiplanoidea aufgefaßten marinen Polyclade Feteroplana Newtoni 
n. gen., n.sp.“ (nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.), cf. Böhmig (5). 

Woodwortk, W. Me. M. (1). Preliminary Report on collections 
of Turbellaria from Lake St. Clair and Charlevoix, Michigan. In: 
Michigan Fish Commission, Bulletin No. 6, 1896, p. 94—9. 

Vorläufige Mitteilung zu (2). 

— (2). Report on the Turbellaria collected by the Michigan State 
Fish Commission during the summers of 1893 and 1895. In: Bull. 
Mus. Harvard Boll. Vol. 29, 1896, p. 239—244, Taf. 

Beschreibt 11 Turbellarien, darunter neu: Planaria simplex n. sp., 
und Mesostoma Wardii n. sp. 

— (3). Notes on Turbellaria. In: Amer. Natural. Vol. 30, 1896, 
p- 1046—1049. 

Procotyle flwviatihis Leidy ist identisch mit Dendrocoelum 
lacteum Oerst., sodaß also der erste Name aufzuheben ist. 

— (4). Contributions of the morphology of the Turbellaria 2. On 
some Turbellaria from Illinois. In: Bull. Mus. Harvard Coll. Vol. 31. 
1897, p. 1—16, Taf. 

Zur Anatomie einiger Turbellarien ; Planaria gonocephala, Pl. unioni- 
cola n. sp., Pl. dorotocephala n. sp., Dendrocoelum lacteum (die Species- 
Bestimmung dürfte unzutreffend sein), Mesostoma Ehrenbergi, Steno- 
stoma leucops. F. 


— (5). On the oceurrence of Placocephalus (Bipalium) Kewense 
in the Sandwich Islands. In: Se. N. S. 8. Bd. New York 1898, p. 302. F. 

— (6). Some Planarians from the Great Barrier Reef of Australia. 
In: Bull. Mus. Harvard Coll. Vol. 32. 1898/99, p. 63—67. 

Beschreibt drei Polycladen: Pseudoceros devisü n. sp., Idioplana 
australiensis n. g. n. sp., Dispostus corrallica n. g. n. Sp. 

*Zacharias, ©. (1). Ergebnisse einer biologischen Exeursion an die 


Hochseen des Riesengebirges. In: Forschungsber. Biol. Stat. Plön T. 4. 
1896. p. 78—80. 
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Fand 14 Turbellarienarten im großen Koppenteiche. (Nach 
v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). 

*— (2%). Biologische Betrachtungen an den Versuchsteichen des 
Schles. Fischereivereins zu Trachenberg. Forschungsber. Biol. Stat. 
Plön. 527 1897.9p219,25. 

Führt 4 Rhabdocoele an (Nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). F. 

* — (3). Eine neue Turbellarienspecies Stenostoma turgidum. In: 
7. Anz: 26. Bd. 1902, p. 41—42. 

Kurze Beschreibung von Stenostoma turgidum n. sp., des Heidemoores 
bei Plön. F. 

— (4). Zur genaueren Charakteristik von Microstoma inerme. 
In: Zool. Anz. 1902, 25. Bd. p. 237—238. 

— (5). Notiz über Microstoma inerme. In: Forschungsber. Biol. 
Stat. Plön. Teil 9. 1902. p. 70—71. 

*— (6). Zur Kenntnis der niederen Flora und Fauna holsteinischer 
Moorsümpfe. In: Forschungsb. Biol. Stat. Plön. Teil 10. 1903, p. 237 
—238, 240, 241, 248, 267, 281, 283, 284. T.2. Fig. 7—8. 

Fundorte von 9 Turbellarienarten. (Nach v. Graff, Bronns Kl. u. 
Ordn.). 

Zschokke, F. (1). Die Fauna der hochgelegenen Gebirgsseen. 
Ein Beitrag zur Kenntnis der verticalen Verbreitung niederer Tiere. 
In: Verh. Natur. Ges. Basel. 11. Ba. 1. Hft. 1895, p. 59, 63, 66—100. 

Planaria alpina Dana (= Pl. montana Chichkoff), Polycelis 
nigra, Gyrator hermaphroditus. F. 

— (la). Die Tierwelt der Gebirgsbäche. Chur 1900, p. 1—7. 

Über Planaria alpina. Näheres findet sich im Folgenden (2). 

— (2). Die Tierwelt der Hochgebirgsseen. 8 Taf. 4 Karten. 
Separatabdruck aus der Denkschrift Schweiz. Naturf. Ges. 37. Bd. 
1900, p. 77—87. 

Führt 14 Rhabdocoelen aus den Hochalpen an und bespricht die 
bestehende Literatur über Rhabdocöle von Hochgebirgsseen. Von 
Tricladen bespricht Verf. näher Planaria alpina, die die stehenden und 
fließenden Gewässer der Hochalpen im vollsten Maße und ohne Kon- 
kurrenz beherrscht. F. 

— (3). Weiterer Beitrag zur Kenntnis der Fauna von Gebirgs- 
seen. In: Z. Anz. 14. Jahrg. 1891, p. 119—123, 126—129. 

Führt eine Anzahl Turbellarien (auch Plan. alpina) aus dem See 
von Partnun und Tilisuna an. F. 

— (4). Die Tierwelt eines Bergbaches bei Säckingen im südlichen 
Schwarzwald. In: Mitt. Badener Z. Ver. 1902, p. 27”—41, p. 9—11. 

Über das Vorkommen von Planaria alpina, Polycelis nigra und 
Plan. gonocephala. F. 

Zykoff, W. (8). Die Turbellarienfauna der Umgegend von Moskau. 
In: Z. Anz. 15. Bd. 1892, p. 445—447. 

Führt 7 Rhabdocoele an. F. 

— (2). Beiträge zur Turbellarienfauna der Umgegend von Moskau, 
In: Z. Anz. 20. Bd. 1897. p. 450—452. 

Führt 6 Rhabdocoele an. F, 
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— (3). Beitrag zur Turbellarienfauna Rußlands. In: Z. Anz. 
23. Bd. 1900. p. 634—635. 

Fand im Schlamme der Wolga Plagiostoma lemani Dupl. var. 
quadrioculata Zach. F. 


— (4). Beitrag zur Turbellarienfauna Rußlands. In: Zool. Anz. 
25. Bd. 1902. p. 478—480. 

Führt 8 Rhabdocoelen der Wolga und des Saratowschen Gou- 
vernements an. F. 


— (5). Materialien zur Fauna der Wolga und der Hydrofauna des 
Saratowschen Gouvernements. In: Bull. Soc. Imp. Nat. Moseou. Annee 
1903, p. 483—52, Fig. 21—22. (Russisch). 

Bemerkungen und Fundorte betreffend 10 Rhabdocoeliden-Arten 
(Nach v. Graff, Bronns Kl. u. Ordn.). F, 


— (6). Ergänzungen zur Kenntnis der Organisation von Meso- 
stoma nasonoffiüi Graff. In: Bull. Soc. Natur. Moscou 2. Tome 17, 
1904, p. 183—187. T. 4. 

Zur Anatomie des bei Moscau gefundenen M.nasonoffii. F. 


III. Uebersicht nach dem Stoff. 


a) Anatomie und Histologie. 


Für dieses Kapitel muß das gesamte Literaturverzeichnis gelten, da auch 
die faunistischen Untersuchungen fast stets Angaben über Form und Anatomie 
enthalten und da selbst in die biologischen und Regenerations - Studien 
anatomisch-histologische Untersuchungen eingeflochten sind. 


b) Ontogenie. 

Unter diesem Kapitel sind die gesamten Untersuchungen über die Ent- 
wicklungsgeschichte, einschließlich Samenbildung, Eireifung, Befruchtung und 
Segmentierung, angeführt. 

Bresslau (1, 4, 6), Curtis (6), Francotte (I—3), Gardiner (1, 2), Georgövitch 
(1, 2), Gerard, Klinkowström, Leydig, Mattiesen (1—3), Name, Schockaert (I—4), 
Stevens (2), Stricht (1I—7), Wilson. 


ec) Biologie. 

In einem großen Teil der Arbeiten finden sich zerstreut kurze biologische 
Angaben. Eine biologische Untersuchung größeren Maßstabes bietet nur Pearl (2). 
Besonderes Interesse ist der Verbreitung der Planarien in den oberen Bachläufen 
zugewandt worden. Voigt’s Untersuchungen über die Verdrängung und das 
Aussterben von Planaria alpina, über die im ersten Teil referiert worden ist, 
haben zu zahlreichen ähnlichen Studien Veranlassung gegeben. Im Folgenden 
stelle ich die Autoren der Plan. alpina-Literatur zusammen, möchte aber darauf 
hinweisen, daß seit 1906 (—1908) eine Reihe Arbeiten (Thienemann, Fröderieg, 
Steinmann, v. Hofsten, Brinkmann und Luther) erschienen sind, in denen 
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die Frage z. T. von anderem Gesichtspunkte aus behandelt und die Kenntnis 
der Verbreitung erweitert worden ist. Plan. alpina-Literatur: 


Borelli (1 u. 5), Brandes, Fuhrmann (2), Hesse (2), Lampert (1, 2), Lauterborn, 
Monti (3), Voigt (1—9), Voiz (5), Wilhelmi (1), Zschokke (1—5). 


d\) Regeneration. 

Bardeen (1—5), Bardeen und Baetjer, Child (7, 8, 9), Curtis (5), Duyne, Flexner, 
v. Graiff (7%), Hallez (1), Jander, Jänichen, Lemon, Lillie (1—3), Lillie und Knewlton, 
Monti (3—5, %), Morgan (1—10), Morgan und Schiedt, Ritter u. Congdon, Schultz 
(1—3), Sievens (1), Sievens and Boring, Thacher. 

Die zahlreichen Regenerations-Arbeiten habe ich in der Literatur-Übersicht 
nicht referiert. Ich verweise auf Morgan (5) und Korschelt (Regeneration und 
Transplantation. Jena 1907). Letzthin ist auch eine genaue Zusammenstellung 
und Besprechung der gesamten Literatur der Regeneration bei Turbellarien von 
Steinmana (Untersuchungen über das Verhalten des Verdauungssystems bei 
der Regeneration der Trieladen. Arch. Entwicklungsmech. 25. Bd. 3. Hft. 
p. 523—568) gegeben worden. 


e) Systematik. 
(mit Berücksichtigung der Phylogenie und geographischen Verbreitung, nebst 
einem Verzeichnis der neuen Arten. 

Viele Arbeiten enthalten kurze Angaben und Beiträge zur Systematik, 
auf die ich hier nicht eingehen kann. Ich bespreche nur die größeren 
Arbeiten über die 4 (5) Gruppen der Turbellarien und Unterabteilungen 
derselben; im Anschluß hieran bringe ich auch die phylogenetischen Erörterungen. 
Von der Aufstellung eines besonderen Kapitels über die Faunistik mußte ich 
absehen, da es bei dem gewaltigen Stoff zu umfassend geworden wäre und mir 
auch die Durcharbeitung des ganzen Gebietes zur Feststellung der Synonymien 
nicht möglich war. Ich berücksichtige indes in Folgendem bei der Besprechung 
der größeren systematischen Arbeiten die geographische Verbreitung und Phy- 
logenie und gebe zum Schluß ein Verzeichnis der neuen Arten, mit An- 
gabe der Fundorte und Autoren. 


Von Graff (11—13) hat folgendes System der Turbellarien aufgestellt: 


A. Acoela Uljanin. 
B. Coelata Uljanin. 
Bi ah Rhabdocoelida v. Graii. 
3. Tricladida. 
4. Polycladida. 
A. Acoela. 
a) Zur Systematik. 
Von Graff (11 u. 12) bespricht die frühere Einteilung und Stellung der Acoelen 
im System, begründet eine vorher angeführte Teilung der Turbellarien in Acoela 
und Coelata und stellt folgendes System für erstere auf: 
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Acoela Uli. 

1. Familie: Proporidae. 
1. Gattung: Proporus ©. Schm. 
2. Gattung: Haplodiscus Weldon. 
3. Gattung: Otocelis Dies. 

2. Familie: Oonvolutidae (v. Graff. [12] Aphanostomidae). 
1. Gattung: Aphanostoma Oerst. 
2. Gattung: Convoluta Oerst. 
3. Gattung: Amphiscolexw (= Amphichoerus) L. Graff. 
4. Gattung: Polychoerus caudatus Mark. 

b) Zur Phylogenie. 

Von Graff betrachtet die Acoelen als die ursprünglicheren Formen, die den 
Ahnen der Turbellarien, denen die Acölie als primärer Charakter zugeschrieben 
wird, am nächsten stehen. Der gleichen Ansicht ist Haeeckel, der die Acoelen 
als Pseudacoele bezeichnet und sie von den Archiacoelen, einer hypothetischen 
Stammform aller Platoden, ableitet. 


c) Zur geographischen Verbreitung. 


Nach v. Graff sind acoele Turbellarien, mit Ausnahme der Convoluta semperi 
Graff (Philippinen) blos aus dem atlantischen Ocean bekannt geworden. Von der 
amerikanischen Küste sind wenige Formen bekannt. Die Mehrzahl findet sich 
an den europäischen Küsten, von denen besonders die Westküste Grönlands 
eine reiche Fauna zeigt. Die weiteste Verbreitung hat das Genus Convoluta auf- 
zuweisen. 


B. 1. Rhabdocoela v. Graff. 
a) Zur Systematik. 
Von Graff (13) stellt folgendes System auf: 
I. Sectio Hysterophora. 
1. Fam. Catenulidae (Microstomidae + Rhynchoscolex). 
1. Gen. Catenula Ant. Dug. 
2. Gen. Stenostomum ©. Schm. 
3. Gen. Rhynchoscolex Leidy. 
4. Gen. Rhynchostomum ©. Schm. 
5. Gen. Microstomum ©. Schm. 
6. Gen. Alaurina W. Busch. 
2.Fam. Microstomidae. 
1. Gen. Mecynostomum E. Bened. 
2. Gen. Macrostomum ©. Schm. 
3. Gen. Omalostomum E. Bened. 
3. Fam. Prorhynchidae. 
1. Gen. Prorhynchus M. Schultze. 
I. Sectio Lecithophora. 
a) Subsectio Liporhynchia. 
1. Fam. Typloplanidae. 
A. Subfamilie Proxenetinae. 
1. Gen. Proxenetis Jensen. 
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2. Gen. Promesostoma L. Graff. 
3. Gen. Paramesostomum Attems. 


B. Subfamilie Typhloplaninoe, 
1. Tribus Olistanellin:. 
1. Gen. Olistanella Voigt. 
2. Tribus Typhloplanint. 
l. Gen. Strongylostoma ®erst. 
2. Gen. Rhynchomesostoma Luther. 
3. Gen. Tetracelis Ehrbg. 
4. Gen. Castrada 0. Schm. 
5. Gen. Typhloplana Ehrbg. 


2. Fam. Byrsophlebidae. 
1. Gen. Maerenthalia v. Graif. 
2. Gen. Byrsophlebs Jens. 
3. Gen. Typhlorhynchus Laidlaw. 
3. Fam. Astrotorhynchidae. 
1. Gen. Astrotorhynchidae L. Grafi (= Pseudorhynchus). 
“. Fam. Dalyellidae (= Vorticida). 
A. Subfamilie Graffillinae. 
. Gen. Vejdovskya L. Graif (= Schultzia)- 
. Gen. Provortex L. Graff. 
. Gen. Graffilla Iher. 
. Gen. Syndesmis Sillim. 
. Gen. Collastoma Dörler. 
3, Subfamilie Dalyellinae. 
. Gen. Dalyellia Flem. (= Vortex). 
. Gen. Didymorchis Haswell. 
. Gen. Jensenia L. Graff. 
. Gen. Phaenocora Ehrbg. (= Derosicma). 
. Gen. Anoplodium Ant. Schn. 
. Gen. Opistomum ©. Sehmidt. 
5. Fam. Genostomidae. 
1. Gen. Genostoma Dörler. 
2. Gen. Urastoma Dörler. 
6. Fam. Solenopharyngidae. 
1. Gen. Solenopharynz L. Graif. 
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b) Subsectio Kalyptorhynchia (= Proboscida). 
7. Fam. Trigonostomidae (= Subfam. Hyporhynchina). 
1. Gen. Hyporcus L. Graii. 
2. Gen. Trigonostomum ©. Schmidt (= Hyporhynchus). 
8. Fam. Schizorhynchidae. 
1. Gen. Schizorhynchus Hallez. 
3. Fam. Polycystidae (= Subfamilie Acrorhynchina). 
1. Gen. Acrorhynchus L. Graf. 
2. Gen. Polyeystis Köll. (= Macrorhynchus). 
3. Gen. Phonorhynchus L. Graf (= Macrorhynchus). 
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10. Fam. Gyratricidae. 
1. Gen. Gyratrix Ehrbg. (= Gyrator). 


III. Sectio Reducta. 
1. Fam. Fecambidae. 
1. Gen. Fecambidae Giard. 


Die Gruppe der Eumesostominen ist von Luther (3) monographisch 
bearbeitet worden. L.’s System derselben ist folgendes: 


Tribus I. Olisthanellida. 
1. Gen. Olisthanella Veigt. 
Tribus II. Typhloplanida. 
1. Gen. Strongylostoma ®erst. 
2. Gen. Rhynchomesostoma Luther. 
3. Gen. Tetracelis Hempr. u. Ehrbg. 
4. Gen. Castrada ®. Schm. 
5. Gen. Typhloplana Hempr. u. Ehrbg. 
Tribus III. Mesostomida. 
l. Gen. Mesostoma Verst. 
2. Gen. Bothromesostoma Braun. 
b) Zur Phylogenie. 

Von Graff leitet mit Haeckel die Rhabdocoelen sowie Polycladen von den 
Acoelen ab. Zu dieser Ableitung neigt auch Bresslau (6) auf Grund entwicklungs- 
geschichtlicher Untersuchungen an Rhabdo- und Alloiocoelen. 

Luther (3) stellt einen Stammbaum der Eumesostominen auf und leitet von 
den Olisthanelliden die Mesostomiden und Typhloplaniden als getrennte Zweige ab. 


c) Zur geographischen Verbreitung. 
Eine diesbezügliche Zusammenstellung wird jedenfalls demnächst von 
v. 6raff in Bronns Klassen u. Ordnungen erfolgen. 
Luther (3) hält die meisten Arten der Eumesostominen für Kosmopoliten. 


B. 2. Alloiocoela. 
a) Zur Systematik. 


Von Graff hat vorläufig folgendes System aufgestellt: 


I. Sectio Holocoela (= Plagiostomida). 

1. Fam. Haleziidae. 
1. Gen. Hallezia (= Acmostomum). 

2. Fam. Plagiostomidae (= Subfam. Plagiostomina). 
1. Gen. Plagiostomum. 
2. Gen. Plicastoma L. Graff. 
3. Gen. Vorticeros. 

3. Fam. Pseudostomidae (= Subfam. C'ylindrostomina). 
1. Gen. Pseudostomum. 
2. Gen. Monoophorum. 

4. Fam. Allostomatidae (= Fam. Subfam. Allostomina) 
1. Gen. Enterostomum. 
2. Gen. Allostoma. 


Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.3. (XIV h.) 4 
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II. Sectio Crossocoela (= Fam. Monotidae + Gen. Otomesostoma). 
1. Fam. Monocelididae. 
1. Gen. Monocelis. 
2. Gen. Plessisia L. Graff. 
3. Gen. Hypotrichina Cal. 


2. Fam. Automolidae. 
1. Gen. Automolus. 
2. Gen. Otomesostoma. 


III. Sectio Oyclocoela. 
1. Fam. Bothrioplanidae. 
1. Gen. Bothrioplana. 
2. Gen. Euporobothria L. Graff. 
b) Zur Phylogenie. 
Bresslau (6) fand, daß die Entwicklung der Alloiocoelen größere Überein- 
stimmung mit derjenigen Trieladen als der Rhabdocoelen zeigt. Im Übrigen 
cf. die Phylogenie der Rhabdocoelen, Seite 49. 


c) Zur geographischen Verbreitung. 
Keine Bearbeitung vorhanden. 


B. 3. Triecladida. 
Die Tricladen werden in Tr. paludicola, terricola und maricola eingeteilt. 


Trieladida paludicola. 
Das System der paludicolen Tricladen bedarf noch der Bearbeitung; ebenso 
die geographische Verbreitung. Über die Phylogenie cf. Tr. maricola Seite 51. 


Tricladidaterricola. 
a) Zur Systematik. 
Von Graff (7) hat in seiner Landtricladen-Monographie folgendes System 
aufgestellt: 

1. Fam. Leimacopsidae Dies. 
1. Gen. Leimacopsis Dies. 

2. Fam. Geoplanidae Stps. (Graff). 
l. Gen. Geoplana Fr. Müll. (Graff). 
2. Gen. Pelmatoplana Graff. 
3. Gen. Choeradoplana Graff. 
4. Gen. Polycladus Blanch. (Graft). 
5. Gen. Artioposthia Graff. 
6. Gen. G@eobia Dies. (Graff). 

3. Fam. Bipalidae Graff. 
1. Gen. Perocephalus Graff. 
2. Gen. Bipalium Stps. (Graff). 
3. Gen. Placocephalus Graff. 

4. Fam. Cotyloplanidae Graff. 
1. Gen. Cotyloplana Spencer. 
2. Gen. Artiocotylus Graff. 
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5. Fam. Rhynchodemidae Graif. 
1. Gen. Rhynchodemus Leidy. (Graff) 
. Gen. Microplana Vejdovsky. 
Gen. Amblyplana Grafi. 
Gen. Nematodemus Graif. 
Gen. Platydemus Grafif. 
Gen. Dolichoplana Mos. (Graff). 
Gen. Othelosoma Gray. 


uenRwm 


b) Zur Phylogenie. 

Über die Entwicklung der Landtricladen sind keine Untersuchungen an- 
gestellt worden. v. Graff nimmt an, daß an der Basis des Stammbaumes des 
Tricladen die verschiedenen Gruppen der Maricola und Paludicola ihre Ein- 
reihung als Ahnen der Terricola finden werden. Als ursprüngliche Form der 
Landtricladen nimmt v. Graff die Geoplaniden an; von ihnen leiten sich 
einerseits die Leimacopsiden und Bipaliden andererseits die Rhynchodelmiden 
und Cotyloplaniden ab. 


c) Zur geographischen Verbreitung. 


V. Graff hat die geographische Verbreitung der Landtricladen eingehend 
bearbeitet und für alle Formen durch Übersichten und Tabellen illustriert. Als 
Ursprungsherd der Landplanarien wird der vegetationsreiche Tropengürtel der 
Erde, in dem sie besonders zahlreich vertreten sind, angenommen. Von den 
19 Gattungen der Landtrieladen gehören 8 ganz dem Tropengürtel an. Extra 
tropisch werden von den 81 Arten der Bipalidae nur 6, von 29 Platydemus-Arten 
nur 12, von 34 Rhynchodemus-Arten nur 9, von von 137 Geoplana-Arten 71, 
von 6 Cotyloplana-Arten 2 angetroffen. Weit entfernt vom Tropengürtel haben 
sich nur wenige Formen. 


Von 348 Arten entfallen auf die 


. Paläarktische Region 12 Arten, 
. Äthiopische Region 36 Arten, 

. Orientalische Region 120 Arten, 
. Australische Region 105 Arten, 
. Neotropische Region 80 Arten, 

6. Nearktische Region 2 Arten. 
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Tricladida maricola. 
a) u. b) Zur Systematik und geographischen Verbreitung. 

Über das System der Seetricladen sind in der Zeit von 1895—1905 keine 
Mitteilungen erschienen. Ich verweise auf Böhmig’s Arbeit Tricladida maricola 
(Zeitschr. wiss. Zool. 86. Bd. 1906), die erst im Bericht für 1906 Berücksichtigung 
finden kann. Die Fundorte der Seetricladen beschränken sich auf die Ostküste 
Amerikas, die Küsten Europas und das schwarze Meer. 


ce) Zur Phylogenie. 


Über Langs Gundatheorie, d. h. die Ableitung der Metamerie der Anneliden 
(Hirudineen) von der Pseudometamerie der Trieladen (Gunda [= Procerodes]) 
und dieser von der Cyclomerie der Coelenteraten (Ctenophoren), habe ich eingehend 
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(Seite 23) soweit die Seetricladen in Betracht kommen, referiert. Der Auf- 
fassung Lang’s, daß die Polycladen als ursprünglichere Formen zu betrachten 
sind, stehen die bereits erwähnten Ansichten v. Graff’s, Haeckels, und 
Bresslau’s (6) entgegen. 


B. 4. Polyeladida. 
a) Zur Systematik. 


Laidlaw (8), dessen mir nicht zugängliche Arbeit ich nach v. Graff (12) referieren 
muß, stellt folgendes System auf: I. Acotylea. (Fam. Planoceridae, Stylochidae, 
Latocestidae, Leptoplanidae, Oryptocelidae,-Cestoplanidae, Discocelidae, Enantiidae), 
mit 29 Gattungen. II. Cotylea (Fam. Anonymidae, Pericelidae, Dispothiidae, 
Pseudoceridae, Prostiostomidae, Diplopharyngeatidae). 


b) u. c) Zur geographischen Verbreitung und Phylogenese. 
Laidlaw (2). 


f)} Verzeichnis derneuen Arten. 
(m = marin, t = terricol, p = paludicol, par = parasitisch). 


Acelis arctica Plehn (3), Nördliches Eismeer (m). 
Aceros maculatus Hallez (2), Expedition antaretique (m). — nationalis Plehn (1), 
Plankton Exp. Neufundland etc. (m). 


Acrorhynchus heinckei Attems, €., Nordsee, Helgoland (m). — sophiae v. Graff (13), 
Orotava (m). 

Alaurina alba Attems, C., Nordsee, Helgoland (m). 

Alloioplana delicata Plehn (3) (m). 

Amblyceraeus luteus Plehn (4) (m). 

Amblyplana capensis v. Grafi (%), Knysna-Distrikt, Cap-Colonie (t). — braueri 
v. Graif (7), Praslin, Seychellen (t). — haeckeli v. Graff (7), Ceylon (t). — küken- 
thali Meli(1), Madagassische Subregion (t). —nigrescens Mell (2), Nordost-Afrika 
(t). — neumanni Mell (%), Nordost-Afrika (t). — teres v. Graff (%), Ceylon (t). 
— notabilis v. Graff (9), Kamerun (t). — zenkeri v. Graff (7), Kamerun (t). 
— knysnensis v. Graif (3%). Knysna, Cap-Colonie (t). — maheensis v. Graff (7), 
Mah&, Seychellen (t). — fulgina v. Graif (7), Madagaskar (t). — cockerelli 
v. Graift (%), Jamaica (t). — ehrenbergi v. Graff (7), Kamerun (t). 


Anoplodium chirodotae Sabussow (%), Insel Solowetzk (m). 

Artiocotylus speciosus v. Graif (%), Cap-Colonie (t). 

Artioposthia grubei v. Graf (%), Australien (t). — castanea v. Graff(%), Philippinen (t). 

Astenoceros woodworthi Laidlaw (4), Malacca (m). 

Automolus balanocephalus Böhmig (6), Südamerika. 

Bergendalia anomala Laidlaw (4), Malacca (m). 

Bipalium modigliani v. Graff (1), Sumatra (t). — gestroi v. Graff (1), Sumatra (t). 
— jalorense Laidlaw (%), Patani-Staaten (t). — simrothi Lomann (t). — 
expeditionis Lohmann (t). — tau Mell (1), Madagassische Subregion (t). — 
brauni Mell (1), Madagassische Subregion (t). — grandidieri Mell (1), Mada- 
gassische Subregion (t). — marenzelleri Mell (1), Madagassische Subregion (t). 
— virile Müller (t). — graffi Müller (t). — böhmigi Müller (t). — penzigi 
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Müller (t). — haberlandi v. Graff (7), Buitenzorg, Java (t). — shipleyi v. Graff 
(7), Central-Celebes (t). — floweri v. Graff (7%), Punduloya, Ceylon (t). — 
wrighti v. Graff (9), Nord-Celebes (t). — gulliveri v. Grafi (7), Andrangoloaka, 
Madagaskar (t). — smithi v. Graff (%), Darjiling, Nord-Indien (t). — piceum 
v. Graft (7), Takalekadjo, Celebes (t). — simplex v. Graff (7), Sunda Inseln (t). 
— steindachneri v. Graff (7), Malacca (t). — adensameri v. Grafit (%), Buiten- 
zorg, Java (t). —negritorum v. Graif(?), Philippinen (t). —elaparedei v. Graff(%), 
Sunda-Inseln (t). — madagascarense v. Graif (%), Andrangoloaka, Mada- 
gascar (t). — kirkpatricki v. Graff (%), Ceylon (t). — robiginosum v. Graf (7), 
Buitenzorg, Java (t). — lehnerti v. Graff (%), Buitenzorg, Java (t). — wiesnert 
v. Graff (7), Buitenzorg, Java (t). — haasei v. Graff (%), Bangkok, Siam (t). 
— ferrugineum v. Graif (7), Madagaskar (t). — superbum v. Graif (7), Buiten- 
zorg, Java (1). — strubelli v. Graff (7), Buitenzorg, Java (t). — lomani v. Graff 
(7), West-Java (t). — jansei v. Graff (%), Buitenzorg, Java (t). — salvinı 
v. Graif (%), Tomohon, Nord-Celebes (t). — layardı v. Graif (%), Nord- 
Celebes (tt). — voigüi v. Graff (7), Nossi-Be, Madagaskar (t., — 
tripartitum v. Graff (7), Balabac, Philippinen (t). — catenatum v. Graff (7), 
Palawan, Philippinen (t). — solmsi v. Graff (%), Buitenzorg, Java (t). 
— kelleri v. Grafi (%), Madagaskar (t). — woodworthi v. Graaf, Nossi- 
Be, Madagaskar (t). — hildebrandi v. Graff, Madagaskar (t). — girardi v. Graif 
(7), Nossi-Be, Madagaskar (t). — fenestratum v. Graff, Buitenzorg, Java (t). 
— interruptum v. Grafi (%), Buitenzorg, Java (t). — ellioti v. Graff (7), Nord- 
Celebes (t). — rauchi v. Grafi (7), Singapore (t). — ridleyi v. Graf (7), Singa- 
pore (t). — weissmanni Ritter-Zahoni, Java u. Ceylon (t). — depressum 
Ritter-Zahoni, Java u. Ceylon (t). 

Boehmigia maris albi Sabussow (%), Insel Solowetzk (m). 

Bothrioplana bohemica Vejdovsky (2), Böhmen (p). 

Castrella serotina Dorner (1, %), Ostpreußen (p). — agılis Fuhrmann (5), Genf (p). 
— stagnorum Luther (p). — spagnetorum Luther (p). 

Castrada agilis Dorner (1, 2), Ostpreußen (p). — viridis Volz (3), Schweiz (p). 
— neocomiensis Volz (3), Schweiz (p)- 

Cestoplana (?) maldiviensis Laidlaw (2), Maldive and Laccadive Archipelagoes (m). 
— ceylonica Laidlaw (2), Maldive and Laccadive Archipelagoes (m). — filt- 
formis Laidlaw (5), Ostafrika (m). 

Choeradoplana iheringi v. Graff (4), Rio grande do Sul, Brasilien (t). — ehren- 
reichi v. Graff (%), Joinville, Brasilien (t). — spatulaia v. Graff (7), Blumen- 
au, Sa. Catharina, Brasilien (t). 

Cicerina tetradactyla Giard (3) Wimereux (m). 

Collastoma monorchis Dörler, Triest (m). 

Convoluta uljanini v. Graff (12), Orotava (m). 


confusa v. Graff (12), Orotava (m). — borealis Sabussow (7), Insel Solow- 
wetzk (m). 
Cotyloplana dugesi v. Graff (%), Lompobatang, Süd Celebes (t)., — sharpi 


v. Graff (9%), Lompobatang, Süd Celebes (t). 

Otenoplana korotneffi Willey (1). — rosacea Willey (8). 

Derostomum gracile Vejdovsky (2), Böhmen (p). — anonhthalmum Vejdovsky (2), 
Böhmen (p), 
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Diplopenis tripeti Volz (3), Schweiz (p). — intermedius Volz (3), Schweiz (p). 

Diplopharyngeata filiformis Plehn (3), (m). 

Discocelis binoculata Verrill (3), Bermudas (m). — cyclops Verrill (3), Bermudas (m). 

Disparoplana dubia Laidlaw (5), Ostafrika (m). 

Dispostus corrallica Woodworth (6), Australien (m). 

Dolichoplana feildeni v. Graif (7), Buitenzorg, Java (t). — tristis v. Graff (7), 
Ambon, Molukken (t). — harmeri v. Graff (7), Süd-Celebes (t). — voeltzkowi 
v. Graff (7), Nossibe, Madagaskar (t). — bosci v. Graif (7), Nossibe, Mada- 
gaskar (t). — conradt:i v. Graff (%), Bismarckburg, Togo (t). — procera v. Graff 
(%), Peleliu, Palau-Inseln (t). — picta v. Graff (%), Madagaskar (t). 

Genostoma Dörler (tergestinum und marsiliense [Cal.]). 

Fecambia xanthocephala Caullery u. Mesnil (1, %), Nord-Frankreich (par). 

Geoplana bicolor v. Graff (%), Queensland (t). — trifasciata Steel (1), Fiji (t). — 
atratu Steel (2), Australien (t). — hillii Steel (2), Australien (t). — robusta 
Steel (2), Australien (t). — quingquelineata Steel (2), Australien (t). — var. 
accentuata Steel (2), Australien (t). — elegans Steel (2), Australien (t). — 
albolineata Steel (2), Australien (t). — parva Steel (2), Australien (t). — 
dovei Steel (3), Tasmanien (t). — Zyra Steel (3), Tasmanien (t), — tasmanica 
(Darwin) var. flavicincta Steel (3), Tasmania (t). — fusco dorsalis Steel (4), 
Australien (t). — arenicola Steel (4), Australien (t). — melanochroa Steel (4), 
Australien (t). — graminicola Steel (4), Australien (t). — scaphoidea Steel (4), 
Australien (t). — quinquelineata Fl. and Ham, var. accentuata Steel (4), 
Australien (t). — agricola Dendy (3), Neuseeland (t). — spectabilis Dendy (3), 
Neuseeland (t). — hamiltoni Dendy (3), Neuseeland (t). — tenuis Dendy (3), 
Neuseeland (t). — latissima Dendy (4), Neuseeland (t). — alfordensis Dendy (4), 
Neuseeland (t). — iris Dendy (4), Neuseeland (t). — graffi var. somersi 
Dendy (4), Neuseeland (t). — lateropunctata Bendy (6), Neuseeland (t). — 
jagicola Dendy (6), Neuseeland (t). — exulans Dendy (6), Neuseeland (t). 
— garveyi Dendy (6), Neuseeland (t). — aucklandica Dendy (6), Neuseeland (t). 
— howesi Dendy (6), Neuseeland (t). — cooperi Dendy (6), Neuseeland (t). 
— graffii var. castanea Dendy (6), Neuseeland (t). — graffi var. ocellata 
Dendy (6), Neuseeland (t). — graffi var. wharekauriensis Dendy (6), Neu- 
seeland (t). — graffi var. nodosa Dendy (6), Neuseeland (t). — graffi var. 
dorsomarmorata Dendy (6), Neuseeland (t). — graffi var. clintonensis Dendy 
(6), Neuseeland (t). — graffi var. angusta Dendy (6), Neuseeland (t). — 
graffi var. nigrescens Dendy (6), Neuseeland (t). — agricola var. maori Dendy 
(6), Neuseeland (t). — sieboldi Krsanovie, Celebes (t). — steenstrupi Krsanovie, 
Celebes (t). — argus v. Graff (7), Rio de Janeiro, Brasilien (t). — ladiıslavi 
v. Graff (%), Rio grande do Sul, Brasilien (t). — applanata v. Graff (%), Rio 
de Janeiro, Brasilien (t). — braunsi v. Graff (7), Santos u. Sao Paolo, Bra- 
silien (t). — goeldii v. Graff (7), Rio de Janeiro, Brasilien (t). — gollmeri 
v. Graff, Toros, Distrikt, Caräcas, Venezuela (t). — albopunctata v. Graff (7), 
Corral, Chile (t). — sagittata v. Graff (7), Corral, Chile (t). — platei v. Graff (7), 
Corral, Chile (t). — stolli v. Graff (%), Hacienta Capitillo, Guatemala (t). 
— ferussaci v. Graif (7), Brasilien (t). — reticulata v. Graff, Corral, Chile (t). 
— lata v. Graif, Corral, Chile (t). — oerstedi v. Graif, Palermo bei Buenos 
Aires, Argentinien (t). — metzi v. Grafi, Sao Paulo, Süd-Brasilien (t). — 
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bergi v. Grafi (%), Sao Paulo, Süd-Brasilien (t). — modesta v. Graff (7), Asuncion 
Paraguay (t). — halbani v. Graff (%), Asuncion, Paraguay (t). — ehlersi 
v. Grafi, Trinidad (t). — bogotensis v. Graff (%), Bogota, Columbien (t). — 
fryi v. Graff (%), Rio de Janeiro, Brasilien (t). — gigantea v. Graff (%), Trinidad 
und Venezuela (t). — maulticolor v. Graif (7), Sao Paulo, Süd-Brasilien (t). 
— splendida v. Grafi, Sa Catharina, Brasilien (t). — rostrata v. Graff (7), 
Sa Catharina, Brasilien (t). — sexstriata v. Graff (7), Rio grande do Sul, 
Brasilien (t). — collini v. “raff (%), Rio grande do Sul, Brasilien (t). 
chilensis v. Graff (%), Valdivia und Santiago, Chile (t). — bohlsi v. Graff (7), 
Asunecion, Paraguay (t). — nobilis v. Graff (7), Corral, Chile. — micholitzi 
v. Graff (7), Sjerra der Timor Laut (Tenimber)-Gruppe (t). — korotneffi 
v. Grafi (7), Sunda Inseln ?; Plantentuin, Java (t). — canaliculata v. Graff (7), 
Philippinen (t). — assimilis v. Graff (%), Philippinen (t). — kenneli v. Graff (7), 
Port af Spain, Trinidad (t). — pelewensis v. Graff (7), Pelelin, Palau-Archipel 
(t). — leuckarti v. Graff (7), Bone Stock, Nord-Celebes (t). — pulverulenta 
v. Grafi (%), Philippinen (t). — buttoni v. Grafi (7), Neuseeland (t). — sowerbyi 

. Grafi (9%), Neu-Caledonien (t). — metschnikoffi v. Graff (7), Bone-Tal, 
ne (t). — daemeli v. Graff (%), Rockhampton, Queensland; Sidney, 
Neusüdwales; Adelaide, Südaustralien (t). — krausi v. Graff (%), Buitenzorg, 
Java (t). — challengeri v. Srait (7), Wellington, Nord-Insel von Neuseeland(t). 
— gamblei v. Graff (7), Matinangkette, Nord-Celebes (t). — balfouri v. Graff 
(?), Tasmania (t). — meridionalis v. Graif (7), Bluff, Süd-Insel von Neu- 
seeland (t). — warragulensis v. Graft (%), Victoria, Australien (t). — sieboldi 
v. Grafi (7), Celebes (t). 

Graffilla buccinicola Jameson (1), (par). 

Gunda (jetzt Procerodes) ohlini Bergendal, Punta Arenas, Südamerika (m). — 
segmentatoides Bergendal, Punta, Arenas, Südamerika (m). — variabilis 
Böhmig (6), Südamerika (m). — variabilis var. isabellina v.n. Böhmig (6), 
Südamerika (m). 

Gyrator. helgolandicus Attemıs, €., Nordsee, Helgoland (m). 

Haplodiscus ovatus Böhmig (#), Plankton-Expedition, (nörd. v. Äqu. 5 (m), 28° 
m. Br.). — orbiculatis Böhmig (1), Plankton-Expedition, (nörd. v. Äqu. 5 
(m), 28° m. Br.). — weldoni Böhmig (1), Plankton-Expedition, (nörd. v. 
Äqu. 5 (m), 28° m. Br.). — scutiformis Böhmig (1), Plankton- Expedition, 
(nörd. v. Äqu. 5 (m), 28° m. Br.). — acuminatus Böhmig (1), Plankton-Ex- 
pedition, (nörd. v. Äqu. 5 (m), 28 ° m. Br.). — obtusus Böhmig (1), Plankton- 
Expedition, (nörd. v. Äqu. 5 (m), 28°m. Br.). — ussowi Sabussow (1), 
Neapel (m). 

Haploplana elioti Laidlaw (5), Ostafrika (m). 

Heteroplana newtoni Willey (3), (m). 

Hyporcus breitfussi v. Graff (13), Orotava (m). 

Hyporhynchus intermedius Attems, C., Nordsee, Helgoland (m). 

Hypotrichina circinnata Calandruecio (1, 2) Messina (m). — sicula Calandruceio 
(1, 2) Messina (m). 

Idioplana australiensis Woodworth (6), Australien (m). 

Latocestus argus Laidlaw (4), Malacca (m). — pacificus Laidlaw (6), Pacifischer 
Ocean (m). — atlandicus Plehn (3), (m). 
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Leptoplana pardalis Laidlaw (2), Maldive and Laccadive Archipelagoes (m). — 
malayana Laidlaw (4), Malacca (m). — gardineri Laidlaw (9), Ceylon (m). 
— australis Laidlaw (10), Australien (m). — nationalis Plehn (1), Plankton- 
Exp. Neufundland ete. (m). — subviridis Plehn (2), Ambon (m). — küken- 
thali Plehn (3), Nördliches Eismeer (m). — panamensis Plehn (3), (m). — 
pacificola Plehn (3), (m). — chierchiae Plehn (3), (m). — californica Plehn (4), 
(m). — lactoalba Verrill (2), Bermudas (m). — lactoalba var. tincta Verrill (3), 
Bermudas (m). 


Macrorhynchus coeruleus Fuhrmann (4) Concarneau (Finistere) (m). — (= Gyrator 
reticulatus Sekera (2)), (= Macrorhynchus bivittatus (Ulj.)). 

Macrostomum obtusum Vejdovsky (2%), Böhmen (p). 

Mesocastrada fuhrmanni Volz (3), Schweiz (p). 

Mesostoma mutabile Böhmig (6), Südamerika (p). — cuenoti Dörler, Triest? (p). 
— massoviacum Dorner (1, 2), Ostpreußen (p). — cycloposthe Dorner (1, 2), 
Ostpreußen (p). — exiguum Dorner (1, 2), Ostpreußen (p). — yungi Fuhr- 
mann (5) Genf (p). — aselli Kennel (par). — vejdovskyi Jaworowsky, Lemberg 
(p). — lacteum Neppi, Ostafrika (p). — wardi Woodworth (2), Michigan (p). — 
balatonicum Szigethy, Balatonsee (p). 


Microcelis schauinslandi Plehn (6), Pacific (m). 

Micropharynz parasitica Jägerskiöld (par). 

Microstoma punctatum Dorner (1, 2), Ostpreußen (p). — lucidum Fuhrmann (4), 
Concarneau (Finistere) (m). — timavi v. Graff (13), Orotava (m). — borealis 
Sabussow (7), Insel Solowetzk (m). 


Monoophorum durum Fuhrmann (4) Concarneau (Finistere) (m). 

Monotus viridirostris Sabussow (7), Insel Solowetzk (m). 

Nematodemus lumbricoides v. Graff (7), Ceylon (t). 

Notoplana evansi Laidlaw (4), Malacca (m). 

Ommatoplana tuberculata Laidlaw (5), Ostafrika (m). 

Olisthanella iphigeniae v. Graff (13), Orotava (m). 

Paramesostoma Attems, €. 

Pelmatoplana willeyi Bussen, (t). — moluccana v. Graff (7), Insel 
Sjerra der Timor-Laut- (Tenimber)-Gruppe (t). — tremeni v. Graff (7), 
Ceylon (t). — sarasinorum v. Graff (7), Ceylon (t). — ijimar v. Graff (7), 
Tjibodas, Java; Manindjar, Sumatra (t). — bogoriensis v. Graif (%), Buiten- 
zorg, Java (t). — treubi v. Graif (%), Buitenzorg, Java (t). — greeni v. Graff 
(7), Ceylon (t). — inflata v. Graff (7), Philippinen (t). — martensi v. Graff (7), 
Süd-Celebes (t). — blomefieldi v. Graff (%), Nossi-Be, Madagaskar (t). — 
quentheri v. Graff (%), Punduloya, Ceylon (t). — buettneri v. Graff (%), Togo, 
Oberguineaküste, Afrika (t). 

Perocephalus sikorai v. Graff (7), Andrangoloaka, Madagaskar (t). — hilgendorfi 
v. Graff (7), Jeddo, Japan (t). — tamatavensis v. Graff (%), Tamatave, Mada- 
gascar (t). — ravenalae v. Graft (%), Madagaskar (t). 

Phagocata cornuta Chichkoff, Sofia (p). (= Planaria montenegrina Mräzek). 

Placocephalus mollis v. Graff (9), Buitenzorg, Java (t). — murinus v. Graff (7), 
Madagaskar (t). — richtersi v. Graff (%), Nossi-Be, Madagaskar (t). — 
virchowi v. Graff (%), Sumatra (t). — bergendali v. Graff (7), Singapore u. 
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Java (t). — bleekeri v. Graff (7), Buitenzorg, Java (t). — semperi v. Graff (7), 
Philippinen (t). — niger Ritter-Zahoni, Java u. Ceylon (t). — kraepelini 
Ritter- Zahoni, Java u. Ceylon (t). — pictus Ritter- Zahoni, Java u. Ceylon (t). 

Plagiostoma fabrei Fuhrmann (4), Concarneau (Finistere) (m). — violaceum Fuhr- 
mann (4), Concarneau (Finistere) (m). 

Plagiotata promiscua Plehn (3), (m). 

Planaria venusta Böhmig (3), Ostafrika (p). — brachycephala Böhmig (3), Ost- 
afrika (p). — michaelsennı Böhmig (6), Südamerika (p). — dimorpha 
Böhmig (6), Südamerika (p). — ambigua Böhmig (6), Südamerika (p). 
— laurentiana Borelli (3), Argentinien (p). — candena Borelli (2), 
Argentinien (p). — fesiae Borelli (4), Ecuador (p). — festae var. 
albolineata v. n. Borelli (4), Ecuador (p). — patagonica Borelli (6), 
Argentinien (p). — simplicissima Curtis (2%), Nordamerika (p). — montenegrina 
Mräzek (4), Montenegro (p). — neumanni Neppi, Ostafrika (p). — schau- 
inslandi Neppi, Südinsel Neuseelands (p). — ignota Raspail, Frankreich ? (p). 
— onogensis Sabussow (8), Onogasee (p). — armata Sabussow (11), Baikalsee 
(p). — sibirica Sabussow (11), Baikalsee (p). — grubei Sabussow (11), Baikal- 
zee (p). — dubowskyi Sabussow (11), Baikalsee (p). — sıbirica var. fontinalis 
Sabussow (12), Baikalsee (p). — dagarensis Sabussow (12), Baikalsee (p). 
— chuluginensis Sabussow (12), Baikalsee (p). — simplexz Woodworth (2), 
Michigan (p). — unionicola Woodworth (4), Illinois (p). — dorotocephala 
Woodworth (4), Illinois (p). 

Planocera armata Laidlaw (2), Maldive and Laccadive Archipelagoes (m). — 
langi Laidlaw (2), Maldive and Laccadive Archipelagoes (m). — crosslandi 
Laidlaw (5), Ostafrika (m). — aurora Laidlaw (5), Ostafrika (m). — discus 
Willey (2), Neu-Guinea (m). — discoides Willey (2), Neu-Guinea (m). 

Platydemus leidyi v. Graff (7%), Lompobatang, Süd-Celebes (t). — albieinctus 
v. Graff (7), Peleliu, Palau-Inseln (t). — montanus Mell (2), Nord-Ost- 
Afrika (t). — conspersus v. Graff (%), Philippinen (t). — kraepelini 
v. Graff (%), Viti-Inseln (t). — luteicollis v. Graff (%), Samarai, Neu- 
Guinea (t). — tabatteldili v. Graff (7), Peleliu, Palau-Inseln (t). — macro- 
phtalmus v. Graff (%), Samarai, Neu-Guinea (t). — insularis v. Grafi (7), 
Timor Laut, Palau-Inseln (t). — africanus v. Graff (9), Knysna, Cap- 
Colonie (t). — boholicus v. Graif (7), Bohöl, Philippinen (t). — atropurpureus 
v. Graff (7), Peleliu, Palau-Inseln (t). — lividus v. Graff (7), Peleliu, Palau- 
Inseln (t). — septemstriatus v. Graff (7), Peleliu, Palau-Inseln (t)., — 
lincolatus v. Graif (7), Viti-Inseln (t). — bivittatus v. Grait (%), Samarai, 
Neu-Guinea (t). 

Polycelis linkoi Sabussow (8), Onogasee (p). 

Polycystis georgi v. Grafi (13), Orotava (m). — intubata v. Graff (13), Orotava (m). 

Polyporus caecus Plehn (4), (m). 

Procerodes solowetzkiana Sabussow (7), Insel Solo (m). 

Procerodes, siehe auch Gunda. 

Promesostoma murmanicum v. Graff (13), Orotava (m). 

Prorhynchus putealis Haswell, Neuseeland (m). — fontinalis Vejdovsky (2), 
Böhmen (p). — hygrophilus Vejdovsky (2), Böhmen (p). — stagnalis Willey (2), 
Neu-Guinea (p). — arenosus Willey (2), Neu-Guinea (p). 
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Prosthiostomum elegans Laidlaw (2), Maldive and Laccadive Archipelagoes (m). 
— cooperi Laidlaw (2), Maldive and Laccadive Archipelagoes (m). — pallidum 
Laidlaw (4), Malacca (m). — singulare Laidlaw (9), Ceylon (m). — nationalis 
Plehn (1), Plankton-Exp. Neufundland ete. (m). 

Pseudoceros punctatus Laidlaw (2), Maldive and Laccadive Archipelagoes (m). 
— gamblei Laidlaw (2), Maldive and Laccadive Archipelagoes (m). — tigrinus 
Laidlaw (2), Maldiveand Laccadive Archipelagoes (m). — flavomarginatus Laid- 
law (3), Maldive and Laccadive Archipelagoes (m). — bedfordi Laidlaw (4), 
Malacca (m). — collingwoodii Laidlaw (4), Malacca (m). — (?) rubellus Laid- 
law (4), Malacea (m). — regalis Laidlaw ($), Torres Straits and the Paeifie 
(m). — haddoni Laidlaw (6), Torres Straits and the Pacific (m). — marmoratus 
Plehn (5), Ternate (m). — pardalis Verrill (2), Bermudas (m). 

Pseudoceros bicolor Verrill (3), Bermudas (m). — aurolineata Verrill (3), Bermudas 
(m). — devisii Woodworth (6), Australien (m). 

Rynchodemus scharffi v. Graifi (7%), Irland (eingeschleppt ?) (t). — ochroleucus 
v. Graff (7), Natuna Inseln (t). — vejdovskyi v. Graff (9), Buitenzorg, Java; 
Singapore (t). — putzei v. Graff (%), Rockhampton, Queensland (t). — albi- 
collis v. Graff (7), Hamburg (t). — nolli v. Graff (%), Mindanao, Philippinen (t). 
— cultratus v. Graff (7), Philippinen (t). — blainvillei v. Graff (9), Blumenau, 
Brasilien (t). — figdori v. Graff (%), Buitenzorg, Java (t). — lubbocki v. Graff 
(7), Nord-Celebes (t). — ceylonicus v. Graft (7), Ceylon (t). — varians v. Graif 
(%), Buitenzorg, Java (t). — amboinensis v. Graff (%), Amboina (t). — rubro- 
cinclus v. Graff (7), Nord-Celebes (t). — hallezı v. Graii (7), Philippinen (t). 
— excavatus v. Graii (%), Banda Neira, Banda Inseln (t). — pellueidus v. Graff 
(7), Blumenau, Brasilien (t). — schmardai v. Graff (7), Sunda Inseln (t). — 
belli v. Graff (%), Amboina (t). — michaelseni v. Graif (%), Andrangoloaka, 
Madagascar (t). — boehmigi v. Graff (7), Amboina (t). — chuni v. Graff (%), 
Buitenzorg, Java (t). — howesi Scharif, Europa (t). — scriptus Steel (1), 
Fiji (t). 

Sanguinicola armata Plehn (%) (par). — nermis Plehn (%) (par). 

Schizorhynchus tataricus v. Graffi (13), Orotava (m). 

Schultzia adriataca Dörler, Triest? (m). 

Semonia penanginensis Laidlaw (4), Malacca (m). — maculata Plehn (2), Ambon (m). 

Sheelfordia borneensis v. Stummer-Traunfels (1), Borneo (p). 

Sorocelis fungiformis Sabussow (11), Baikalsee (p.). — leucocephala Sabussow (11), 
Baikalsee (p). — lineata Sabussow (11), Baikalsee (p). — lineata var. bifasciata 
Sabussow (11), Baikalsee (p). — tenuis Sabussow (12), Baikalsee (p). — fusca 
Sabussow (12), Baikalsee (p). — bipartita Sabussow (12), Baikalsee (p). — 
alba Sabussow (12), Baikalsee (p). — plana Sabussow (12), Baikalsee (p). — 
plana Sabussow (12), Baikalsee (p). — rosa Sabussow (12), Baikalsee (p). 
— ussowi Sabussow (#2), Baikalsee (p). — graffi Sabussow (12), Baikalsee (p). 

Stenostoma stuhlmanni Böhmig (3), Ostafrika (p). — gilvum Böhmig (3), Ost- 

afrika (p). 

Stenostoma grande Child (4), Nordamerika, Woods Hole? (p). — hystrix Keller, 
Zürich (p). — turgidum Zacharias (2), Plön (p). 

Stylochocestus gracilis Laidlaw (9), Ceylon (m). 

Stylochoplana nationalis Plehn (1), Plankton-Exp. Neufundland ete. (m). 
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Stylochus albus Hallez (2), Expedition antarctique (m). — zanzibaricus Laidlaw 
(5), Ostafrika (m). — vigilax Laidlaw (10), Ostafrika (m). — bermudensis 
Verrill (3), Bermudas (m). 

Stylostomum antarcticum Hallez (2), Expedition antaretique (m). — punctatum 
Hallez (2), Expedition antaretique- (m). 

Thalamoplana herdmani Laidlaw (9) Ceylon (m). 

Thyplorhynchus nanus Laidlaw (1) Neapel (m, par). 

Thysamoplana indica Plehn (2), Ambon (m). — marginata Plehn (2), Ambon (m). 

Thysanozoon semperi v.Stummer-Traunfels (2), Tropen(m). — boehmigi v.Stummer- 
Traunfels (2), Tropen (m). — obscurum v. Stummer-Traunfels (2), Tropen (m). 
— minutum v.Stummer-Traunfels (2), Tropen (m). — langi v.Stummer-Traun- 
fels (2), Tropen (m). — /angı v.Stummer-Traunfels (2), Tropen (m). — distinctum 
v. Stummer-Traunfels (2), Tropen (m). — griseum Verrill (3), Bermudas (m). 

Trigonoporus microps Verrill (3), Bermudas (m). 

Trigonostomum bruncorsti v. Graff (13), Orotava (m). 

Urastoma fauseki, Dörler, Triest? (m). 

Vortex micropthalmus Vejdovsky (2), Böhmen (p). — quadrioculatus Vejdovsky (2), 
Böhmen (p.) 

Vortex quadridens Böhmig (3), Ostafrika (p). — incertus Böhmig (6), Südamerika (p). 

Woodworthia insignis Laidlaw (9), Ceylon (m). 
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XIVk. Rotatoria und Gastrotricha 
für 1900—1902 mit Nachträgen. 


Von 
Prof. Dr. Ant. Collin (Berlin). 


I. Verzeichnis der Publikationen mit Inhaltsangabe. 


(F= siehe unter Faunistik; S= siehe unter Systematik. — Die mit * 
bezeichneten Arbeiten waren dem Ref. unzugänglich.) 


Amberg, 0. Beiträge zur Biologie des Katzensees. In: Viertel- 
jahrsschr. Naturf. Ges. Zürich, Jahrg. 45 (1900), Heft 1—2, Zürich 
1900 p. 59—136, tab. II—VI. [Rotatoria p. 83—84, 107—110; 1 Text- 
fig.|. Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. VII, p. 3834—386. Lage 
und allgemeine Charakterisierung des Sees. 15 Rot.-Spec. genannt. 
Auftreten nach Jahreszeiten und Periodicitätskurven d. Rot. F. 8. 

Apstein, €. (1). Plankton in Rügenschen Gewässern. In: Wiss. 
Meeresuntersuch. herausg. v. d. Komm. z. wiss. Unters. deutscher 
Meere. Kiel u. d. Biol. Anstalt Helgoland, N. Folge, V, Heft 2, Abth. 
Kiel. 1901, p. 37—44; 2 Textfig. — Einige Rot. aus dem Ostsee- 
plankton um Rügen und aus Rügens Binnengewässern erwähnt. F. 

Derselbe (2). Das Plankton der Ostsee. In: Abhandl. deutsch. 
Seefisch.-Ver. VII: Die Ostsee-Expedition 1901 des Deutschen 
Seefischerei-Vereins, Berlin 1902, p. 101—129. (Rädertiere p. 119 
—120). 3 Arten Rot. aufgeführt. Häufig Rädertier-Eier vorhanden. 
Statistik der Synchaeta-Eier, aus welcher zu ersehen ist, daß von 
Westen nach Osten die Fruchtbarkeit der Tiere erheblich zunimmt. F. 

Arnold, 3. Über die Fischnahrung in den Binnengewässern. In: 
Verhandl. V. Internat. Zool.-Congr. zu Berlin 1901. Jena 1902, 3°, 
p. 553—566, tab. Anuraea u. Notholca als Nahrung für Osmerus, 
Coregonus, Abramis, Leuciscus. 

Bachmann, H. Die Planktonfänge mittels der Pumpe. In: Biol. 
Centralbl. XX, 1900, p. 386—400. Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Central- 
bl: «VIE PX 5855: ©,Die Pumpmethode ist die einzige unanfechtbare 
Methode, um über die vertikale Verteilung der einzelnen Organismen 
Aufschluß zu geben“, und hat noch viele andere Vorzüge. Gelegentlich 
werden auch Rot. in den Fängen berücksichtigt. 2 

Arch, f. Naturgesch. 70, Jahrg. 1904. Bd. II. H.3. (XIV k.) 1 
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Bastian, H. €. Sur la transformation, en trois ou quatre jours, 
du contenu entier de l’oeuf de Hydatina senta en un gros infusoire 
cilie, du genre Otostoma. In: Compt. rend. Ac. Sci. Paris COXXXIV, 
1902, p. 740. (Nur Titel). 

Bataillon, E. La pression osmotique et les grands probl&mes de la 
Biologie. In: Arch. f. Entwicklmech. XI, 1901, p. 149—184, tab. V. 
Ref. (v. R. S. Bergh) in: Zool. Centralbl. VIII, p. 217—219. Über 
Resistenz der Rotat. gegen Austrocknung und höhere Temperaturen. 

Brehm, V. Zusammensetzung, Verteilung und Periodicität des 
Zooplankton im Achensee. In: Zeitschr. d. Ferdinand. (III. F.) Heft46, 
p. 31—95, 1 Karte, 6 tab., 15 fig. Innsbruck 1902. Ref. (v. Zschokke) 
in: Zool. Zentralbl. X, 1903, p. 257—259. — Allgemeines. Protokolle 
der einzelnen Fänge. Temporale Verteilung des Planktons (As- 
planchna priodonta, Polyarthra platyptera, Anuraea cochlearis, No- 
tholca longispina). Vertikale Verbreitung. Färbung der Planktozoen. 
Variationen der Planktozoen resp. Ausbleiben einer solchen (Anur. 
cochl., Noth. longisp., Aspl. priod. Polyarthra platyptera). F. 

Buifa, P. Sulle condicioni fisiche e biologiche di taluni laghi alpıni 
del Trentino. In: Attı Soc. Veneto-Trent. Sci. Nat. (ser. II) IV, fase. 2, 
Padova 1902, p. 5—32. — Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Zentralbl. X, 
1903, p. 259—260. — Biologische Untersuchungen an Gewässern in 
449—2140 m Meereshöhe. 23 Sp. Rotat. F. 

Bugge, 6. Zur Kenntniss des Exkretionsgefässsystems der Cestoden 
und Trematoden. In: Zool. Jahrb., Abt. Anat., XVI, Heft 2, 1902, 
p. 177—234, tab. 21—24. — Ref. (v. Braun) in: Zool. Centralbl. IX, 
p. 440—442. Zum Vergleich werden die Exkretionsorgane der Rota- 
torien herangezogen. 

Burbidge, W. H. Mounting Rotifers and Hydrozoa. In: Amer. 
Monthly Mier. Journ. XXII, 1901, p. 231. Anfrage wegen guter Kon- 
servierungsmethode für Rotgt. Hierzu vergl. Pratt, Montague und 
J. R. L. Dixon. 

Burckhardt, @. (1). Faunistische und systematische Studien über 
das Zooplankton der grösseren Seen der Schweiz und ihrer Grenzgebiete. 
(Inaug.-Dissert. Basel). In: Rev. Suisse Zool. VII, fasc. 3, 1900, p. 353 
— 716, tab. 18—22. [Rotifera p. 412—420]. Auszug (von Imhof) in: 
Biol. Centralbl. XX, 1900, p. 426—432. Ref. (v. Zschokke) in: Zool. 
Centralbl. VII, 1900, p. 386—389. Auf den hydrographischen Teil 
folgt ein ausführlicher faunistischer Teil, in welchem die Planktonfänge 
nach eigenen Resultaten und den Untersuchungen früherer Forscher aus 
42 Seen der Schweiz und der angrenzenden Gebiete aufgezählt werden. Die 
Arten werden dann systematisch besprochen. Im 4. (zo0-geographischen) 
Teil wird die Verbreitung der einzelnen Spezies, Lokalvariation, 
Gruppierung der Seen und die Herkunft der echt limnetischen Tier- 
welt der größeren Seen behandelt. Eine ausführliche Bibliographie 
über Zooplankton beschließt die Arbeit. Polyarthra platyptera Ehrg. 
var. nov. major. WR. 8. 

Derselbe (2). Quantitative Studien über das Zooplankton 
des Vierwaldstättersees. In: Mitteil. Naturf. Ges. Luzern 111. Heft, 
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1898—1900, 1900, p. 129—437; 1 Textfig. Ref. (v. Zschokke) in: 
Zool.Centralbl. VII, 1900, p. 649—657. Im Zooplankton treten in 
größeren Quantitäten 8 Arten Rot. auf und zwar Asplanchna, Poly- 
arthra, Anuraea und Notholca während des ganzen Jahres, Anapus, 
Hudsonella und Ploesoma nur während kurzer Zeit (Sommerformen). 
Über die horizontale und vertikale Verbreitung der Arten und die 
Periodizität des Auftretens mit Tabellen. Über Allgemeines und 
nähere Einzelheiten, die hydrographischen und physikalischen Ver- 
hältnisse, die Untersuchungsmethoden, die Verteilung und die Biologie 
der Planktonten vergleiche man die Originalarbeit. Am Ende ein 
Litteraturverzeichnis. F. 

Butschinsky, P. Die Metazoenfauna der Salzseelimane bei Odessa. 

In: Zool. Anz. XXTII, 1900, p. 495—497. Ref. (v. Zschokke) in: 
Zool. Centralbl. VII, 1900, p. 868. Im Chadjıbej-Liman, dessen Wasser 
die chemische Zusammensetzung des Seewassers besitzt, aber konzen- 
trierter ist, wurden 5 Rot.-Spez. gefunden. F. 

Cohn, L. Protozoen als Parasiten in Rotatorien. In: Zool. Anz. 
XXV, 1902, p. 497—502. Über wurstförmige parasitische Protozoen 
(Glugea asperospora Fritsch) in Asplanchna und Conochilus aus ma- 
surischen Seen. 

[Cooke, 3. H.] Vergl. Sykes. 

Cronheim, W. und P. Schiemenz. Die Schädigung der Fischerei 
in der Obra durch die Stärkefabrik in Bentschen. In: Zeitschr. f. 
Fischerei IX, Hft. 1—2, 1902, p. 831—109. Vergl. Sehiemenz (1). 

Daday, E. v. (1). Mikroskopische Süsswasserthiere. In: Zoologische 
Ergebnisse der dritten Asiatischen Forschungsreise des Grafen Bugen 
Zichy, redig. v. G. Horväth, II. Budapest u. Leipzig, 1901, 4°, p. 375 
—472, tab. XIV—XXVIII; Textfig. 10—22. (Ungar. u. deutsch. Text) 
(Rot. u. Gastrotr. p. 383—385, 453—458). Ref. (v. Zschokke) in: Zool. 
Centralbl. IX, p. 493—494. 58 Spez. Rot., 1 Gastrotr., von Rußland, 
Sibirien und China erwähnt und z. T. näher besprochen. Neu: Ploesoma 
sibirica, Distyla appendiculata, Mastigocerca carınata Ehrbg. var. 
microstyla. F. Kasan, Sibirien, Mongolei, Peking. 8. 

Derselbe (2). Mikroskopische Süsswasserthiere aus Deutsch- 
Neu-Guinea. In: Termeszettr. Füzetek XXIV, 1901, p. 1—56, tab. I 
—III. — Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. VIII, p. 254—255. 
Vergl. hierzu die Arbeitvonv. Dada y (1) im Bericht für 1897. 47 Spez. 
Rot., 4 Gastrotr. genannt; einige Arten näher beschrieben. F. 8. 

Derselbe (3). Mikroskopische Süsswasserthiere aus Pata- 
gonien, gesammelt von Dr. Filippo Silvestri. In: Termeszett. Füzetek 
XXV, 1902, p. 201—310, tab. II—XV; 3 Textfig. — Ref. (v. Zschokke) 
in: Zool. Centralbl. IX, p. 337—338. — 14 Sp. Rot. genannt; neu: 
Euchlanis ceristata, Brachionus bakeri Ehrbg. var. areolata, B. patago- 
gonieus. F. 8. 

Derselbe (4). Beiträge zur Kenntnis der Süßwasser-Mikro- 
fauna von Chile. In: Termesz. Füzetek XXV, 1902, p. 436—447; 
4 Textfig. — Aus dem Lago di Villa Rica werden 9 Sp. Rot. genannt; 
neu: Asplanchna silwestrü. RF. 8. 
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Dixon, J. R.L. In: Amer. Monthly Mier. Journ. XXII, 1901, p. 232. 
Zu Burbidge’s Anfrage bemerkt D., daß die Rot. erst narkotisiert werden 
müssen und dann mit Osmiumsäure abgetötet werden können. 

Dixon-Nuttall, F. R. On Diaschiza ventripes. — A New Rotifer. 
In: Journ. Quekett Micr. Club (2) Vol. VIII. No. 48. (April 1901), p. 25 
—28, tab. 2, fig. 1-3. — Ref. in: Journ. R. Micr. Soc. London 1901, 
p- 423. Beschreibung der neuen Art von Knowsley Park, Lancashire. 
Bestimmungstabelle des Genus Diaschiza. F. 8. 

*Dixon-Nuttall, F. and R. Freemann. On Diglena rostrata, a new 
Rotifer. In: Journ. Quekett Mier. Club (2) Vol. VIII (April 1902), 
p- 215—216, tab. 9. Ref. nach: Journ. R. Mier. Soc. 1902, p. 435 —436. 
Beschreibung der neuen Art von Knowsley Park, Lancashire. F. 8. 

'*Doty, H. A. Apparent commensalism of Conochilus and Vorti- 
cellids. In: Journ. Appl. Microse. III, 1901, p. 989—990; 2 Fig. — 
Ref. nach: Journ. R. Mier. Soc. 1901, p. 165. Vorticelliden waren mit 
ihren teilweise verkümmerten Stielen in die Gallerte von Conchilus- 
Kolonien eingebettet. Ob Epizootie oder Commensalismus ? 

Dunlop, M. F. On a New Rotifer, Cathypna ligona. In: Journ. 
Quekett Mier. Club (2) VIII, No. 48, April 1901, p. 29—32, tab. 2, 
fig. 4—6. — Ref. in: Journ. R. Mier. Soc. London 1901, p. 423. Be- 
schreibung der neuen Art von Schottland. F. 8. 

Eyferth, B. Vergl. Schönichen, W. und A. Kalberlah. 

Eisig, H. (1). Rotatoria. Gastrotricha. In: Zool. Jahresber. f. 1899, 
herausg. v. d. Zool. Stat. Neapel, Berlin, 1900; Vermes p. 48—50. 

Derselbe (2). Dasselbe. Ebenda, für 1900, Berlin 1901; 
Vermes, p. 48—49. 

Derselbe (3). Dasselbe. Ebenda, für 1901, Berlin 1902; 
Vermes, p. 47—48. 

Elsner, M. Vergl. Lindau, Schiemenz etc. 

Embleton, Alice L. Rotifera. Gastrotricha. In: The Zool. Record 
XXXVIII (£. 1901), London 1902. XV. Vermes, p. 60—62. 

Forel, F. A. Le Leman, monographie limnologique. III. 1. Livraison 
Lausanne, 1901; 411 pp., fig. 167—227. [Rotateurs p. 111—113]. — 
Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. IX, p. 338—347. Verf. zählt 
einige Rotat. nach der Arbeit von Weber (1898) etc. auf und fügt nach 
brieflichen Mitteilungen von Weber noch einige Arten hinzu. Auf- 
treten nach Standorten. 

Freeman, R. siehe Dixon-Nuttall and Freeman. 

Fric, A. (= Fritsch) O cizopasnieich u Korysü a Viinikü. In: 
Rozpravy veske Akad. Cisa’e Frantiska Josefa pro Vedy, Slovesnost 
a Ume£ni v Praze, Rocnik (Jahrg.) IV (1895), Tiida (Klasse) II (math.- 
naturw.) No. 15, Prag 1895, 15 pp. 15 Textfig. — Über parasitische 
Protozoen in Rotatorien: Glugea (?) asplanchnae Fr. u. Gl. (?) poly- 
gona Fr. in Asplanchna, Gl. (?) asperospora Fr. in Brachionus pala Fr. 
Alle abgebildet. 

Fri, A. u. Vävra, V. (1). Vorläufiger Bericht über die Untersuchung 
der Elbe und ihrer Altwässer bei Podiebrad in Böhmen. In: Zool. Anz. 
XXIII, 1900, p. 419—420. Vorläuf. Mitteil. zu (2). 
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Dieselben (2). Untersuchungen über die Fauna der Ge- 
wässer Böhmens. V. Untersuchung des Elbeflusses und seiner Alt- 
wässer durchgeführt auf der übertragbaren zoologischen Station. In: 
Arch. d. naturw. Landesdurchforsch. v. Böhmen XI, No.3, 1901; 
156 pp., 119 figg. — Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. IX, p. 730 
—32. Für die Elbe und ihre Altwässer bei Podiebrad werden 37 Sp. 
Rotat. und 1 Gastrotr. aufgezählt und einige abgebildet. Microsporidien 
(Plistophora crassa n. sp.) in Synchaeta tremula gefunden. F. 8. 


Fuhrmann, ©. (1). Le Plankton du lac de Neuchätel. In: Bull. 
Soc. Neuchäteloise Sc. nat. XXVIII (1899—1900) 1900, p. 86—99. 
— Ref. (v. Zschokke) in Zool. Centralbl. VIII, p. 255—256, 19 Spec. 
Rotat. genannt. Auftreten nach Jahreszeiten. F. 

Derselbe (2). Beitrag zur Biologie des Neuenburger Sees. 
In: Biol. Centralbl. XX, 1900, p. 85—96, 120—128. Ref. (v. Zschokke) 
in: Zool. Centralbl. VII, 1900, p. 289—290. — 23 Spec. Rotat. ange- 
führt. Fangmethoden. Auftreten nach Jahreszeiten; einige Arten 
eingehender behandelt. F. 


Garbini, A. Intorno al Plancton del Lago Maggiore. In: Attı Accad. 
Agricolt., Sci., Lett., Arti e Commercio Verona (Ser. IV) I, fasc. II, 
1900; 14 pp. — 6 Arten Rot. F. 

Gast, R. Beiträge zur Kenntnis von Apsilus vorax (Leidy). In: 
Zeitschr. f. wiss. Zool. LXVII, Heft 2, 1900, p. 167—214, tab. VII 
— VIII. — Ref. in: Journ. R. Mier. Soc. London 1900, p. 469. Aus- 
führliche monographische Darstellung der Anatomie mit physio- 
logischen u. systematischen Ausblicken. Bestimmungstabelle der 
Arten von Apsilus. F. 8. 

Goebel, K. Pflanzenbiologische Schilderungen. I. Marburg, 1889, 
p. 185—187. Verf. hält die Anwesenheit von Rotat. in den Wasser- 
säcken von Frullania für Raumparasitismus, nicht für Symbiose (gegen 
Zelinka). Die Frage, ob die mit Klappenverschluß versehenen Blatt- 
organe der Lebermoose Physiotium und Colura Tierfallen sind und 
die darin angetroffenen kleinen Tiere der Ernährung der Moose dienen, 
ist noch nicht zu entscheiden. 


Goodrich, E. S. On the nephridia of the Polychaeta. Part III. 
The Phyllodocidae, Syllidae, Amphinomidae etc., with Summary and 
Conclusions. In: Quart. Journ. Mier. Sci. (N. S.) XLIII, 1900, p. 699 
— 748, tab. 37—42. — Ref. (v. Spengel) in: Zool. Centralbl. VIII, p. 2 
—7. Gelegentliche Bemerkungen über die Exkretionsorgane (,‚Proto- 
nephridia‘‘) der Rotatorien. 

Haeckel, E. Kunst-Formen der Natur. Leipzig u. Wien. Lief. IV. 
1900, tab. 32. — Stilisierte Abbildungen mit kurzem Text von Pedalion 
mirum Huds., Lacinularia socialis Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg. 
Pterodina patina Ehrbg., Stephanoceros eichhorni Ehrbg., Euchlanis 
dilatata Leyd., Noteus leydigi Häckel, Brachionus bakeri Ehrbg. 

Haller, B. Lehrbuch der vergleichenden Anatomie. Lief. 1. Jena, 
1902, 8°. VI+ 424 pp., 412 figg. — Ref. (v. Spengel) in: Zool. Central- 
bl. X, 1903, p. 3—8. Rotat. unter Vermes p. 153—220 behandelt, 
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Hofer, B. Die Verbreitung der Tierwelt im Bodensee nebst ver- 
gleichenden Untersuchungen in einigen anderen Süßwasserbecken. 
(Bodensee-Forschungen, Abschnitt X). In: Schrift. Ver. f. Gesch. d. 
Bodensees u. Umgebung, Heft XXVIII, Lindau i. B., 1899, 64 pp., 
2tabb. Fang u. Zählmethoden. Der Uferfauna gehören 4 Spec. Rot. 
an, dem Plankton 1 Anuraea, 1 Conochilus, 1 Asplanchna. Über die 
horizontale und vertikale Verbreitung des Planktons und über das 
Verhalten desselben zu verschiedenen Jahreszeiten, sowie über die 
vertikalen Wanderungen des Planktons. 

Jennings, H. S. (1). On the significance of the spiral swimming 
of organisms. In: Amer. Naturalist XXXV, 1901, p. 369—378; 11 Figg. 
[Rotifera p. 374—378; 6 Fig.]. Beim spiraligen Schwimmen der Pro- 
tozoen ist stets dieselbe Körperseite nach der Außenseite der Spirale 
gerichtet. Unsymmetrisch gebaute Formen vermögen nicht in gerader 
Linie zu schwimmen, sondern weichen stets nach einer bestimmten 
Seite ab und bewegen sich so in einem oft sehr kleinen Kreise. Auf 
diese Weise könnten sie nicht weit von der Stelle kommen, wenn nicht 
durch andauernde gleichzeitige Drehung um ihre Längsachse eine 
Kompensation geschaffen würde, die ihnen die Fortbewegung in einer 
Spirale um eine gerade verlaufende Achse ermöglicht. Die Rotatorien 
sind zwar bilateral symmetrisch, aber bezüglich des Rückens und 
Bauches unsymmetrisch; die meisten weichen daher beim einfachen 
Schwimmen ohne Achsendrehung dorsalwärts ab. Erst durch Drehung 
um die Längsachse ist eine Fortbewegung in einer Spirale möglich. 
Diese Verhältnisse des Schwimmens im Kreise und in einer geraden 
Spirale werden besonders für Ploesoma durch Abbildungen erläutert. 
Bei Euchlanis triquetra verhindern die 3 großen Kiele das Abweichen 
nach einer besonderen Richtung; daher schwimmt das Tier oft lange 
Strecken ohne Achsendrehung; während E. oropha (ohne Kiele) sich 
beim Schwimmen meist fortgesetzt um die Längsachse dreht. Auch bei 
Gastrotrichen, besonders Chaetonotus, und Rhabdocoelen findet 
Rotation statt. 

Derselbe (2). Synopsis of North-American Invertebrates. 
XVII. The Rotatoria. In: Amer. Naturalist XXXV, 1901, p. 725—777; 
9tab. — Ref. in: Journ. R. Mier. Soc. London 1901, p. 651. Nach 
kurzer allgemeiner Einleitung Bestimmungstabelle von 241 nord- 
amerikanische Arten. 

Derselbe (3). Rotatoria of the United States, wıth especial 
reference to those of the great Lakes. In: Bull. U. S. Fish Commiss. 
XIX (for 1899) Washington, 1901, p. 67—104, tab. 14—22. — Ref. in: 
Journ. R. Mier. Soc. London 1901, p. 160. Ref. (v. Scales) in Amer. 
Monthly Mier. Jourm. XXI, 1901, p. 195—196. Verf. spricht sich 
eingehend über Zweck und Ziel seiner Rotator.-Forschungen aus und 
wendet sich energisch gegen kritiklose Aufstellung neuer Arten ohne 
Rücksicht auf die vorhandene Litteratur, auf die Variabilität ete. — 
Im Erie-See selbst sind vom Verf. selbst 100 Arten gefunden ; dieselben sind 
aufgezählt und teilweise näher besprochen. Daneben werden bei jeder 
Gattung die überhaupt für die Vereinigt. Staaten in der Litteratur 
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erwähnten Arten (246 Spec. ohne Varietäten und zweifelhafte Arten) 
genannt. Neu sind: Notops pelagicus, Pleurotrocha parasitica, beide vom 
Erie-See. Über die geographische Verbreitung der Rotat. lassen sich 
mit Sicherheit noch nicht positive Schlüsse ziehen, doch scheint 
Folgendes festzustehen: Ob eine bestimmte Rot.-Art sich in einem 
bestimmten Gewässer vorfindet, hängt weder von der Lokalität des- 
selben, noch von seiner Verbindung mit anderen Gewässern (resp. von 
seiner isolierten Lage) ab, sondern von den daselbst herrschenden 
Lebensbedingungen. In Sümpfen werden überall die für stagnierendes 
Wasser charakteristischen Rot. gefunden, fast ohne Rücksicht auf das 
Land, in welchem sie liegen. Klares Wasser weist überall die 
charakteristischen limnetischen Rotat. und Sphagnum-Moore stets 
die Sphagnum-Rotat. auf. Das Variieren der Rot.-Fauna verschiedener 
Länder ist wohl abhängig von den verschiedenen Existenzbedingungen 
in den Gewässern dieser Länder, nicht von der Schwierigkeit der Weiter- 
verbreitung der Arten. Die Rotator. sind also potentiell 
kosmopolitisch. Das Problem der Rotat.-Verbreitung ist demnach ein 
Problem der Existenzbedingungen, nicht ein Problem der Verbreitungs- 
weise. Am Schluß ein Litteraturverzeichnis. F. 8. 

Derselbe (4). Asymmetry in the Rattulidae, and the Bio- 
logical Significance of Asymmetry in some Lower Organisms. In: 
Science (n. ser.) XV. 190%, p. 524—525. Kurzer Auszug aus (1). 

Issel, R. (1). Saggio sulla fauna termale italiana. In: Atti R. 
Accad. Sci. Torino XXXVI (1900—01), ganzer Band 1901, p. 53—74. 
Rotat. und Gastr. aus Thermalquellen in Toscana, Monferrato und den 
Seealpen. F. 

Derselbe (2). Dasselbe. Nota II. Ibidem, p. 265—277. 
Tabellarische Übersicht der gefundenen Tiere. Biologisches. Litteratur- 
verzeichnis. F. 

Derselbe (3). Saggio sulla fauna termale italiana. In: Bollett. 
Mus. Zool. Anat. comp. Univ. Genova 1900, No. 100, 4 pp. — Ref. 
(v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. IX, p. 33—39. Viele Arten sind einem 
Wärmegrad angepaßt, welchen dieselben in gewöhnhchem Wasser 
lebenden Arten nicht ertragen könnten. Philodina roseola von Vinadio 
bei Cuneo lebt bei 46 °, Chaetonotus sp. ebenda bei 42%. Man kann von 
einer wohl ausgeprägten thermalen Fauna sprechen. Auszug aus (1, 2). 

Derselbe (4). Studi sulla fauna termale euganea (Nota pre- 
ventiva). In: Boll. Mus. Zool. e Anat. comp. Univ. Genova 1901, 
No. 108; 5 pp. — 8 Sp. Rot., 2 Gastrotr. aus mineralischen Thermen 
der Kuganeischen Hügel. Euchlanis bioculata n. sp. Für die Arten ist 
die Maximaltemperatur angegeben, bei welcher sie dort lebend ge- 
funden sind, z. B. Rotifer vulg. bei 39°, Notommata najas bei 45, 
Euchlanis biocul. bei 43%, Distyla 39°, Metopidia 41°, Chaetonotus 
#60. E..S. 

Kirkman, Th. List of Some of the Rotifera of Natal. [With a 
note by €. F. Rousselet]. In: Journ. Roy. Micr. Soc. 1901, p. 229241, 
tab. VI. Biologisches über das Fadenspinnen der Rotatorien. Auf- 
zählung einer größeren Zahl von Rot. von Pietermaritzburg, aus den 
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Flußgebieten des Umsindusi, Umzinto, Equeefa und aus Gewässern 
unweit der Küste. F. 8. Hierz Rousselet (4). 

Klunzinger, €. B. Geschichte des grünen Feuersees in Stuttgart.‘ 
In: Jahreshefte f. Vaterl. Naturk. Württemberg 190%, p. 338—345. 
Anuraea u. Triarthra in dem See gefunden, welcher durch Cosmarium 
sp. völlig grün gefärbt war. 


Knörrich, F. W. Studien über die Ernährungsbedingungen einiger 
für die Fischproduktion wichtiger Mikroorganismen des Süßwassers. 
In: Forschber. Biol. Stat. Plön VIII, 1901, p. 1—52. Gelegentliche 
Bemerkungen über die Periodieität im Auftreten der Rotatorien. 


Kofoid, €. A. A preliminary account of some of the results of the 
plankton work of tbe Illinois Biological Station. In: Science (N. Ser.) 
XI, No. 268, Febr. 1900, p. 255—258. Ref. (v. Zschokke) in: Zool. 
Centralbl. VII, 1900, p. 586—587. Allgemeines über das Plankton. 
Gelegentlich Rotator. erwähnt. Brachionus bakeri ist sehr zahlreich 
und zeigt starke Lokal- und Saisonvariation. 


Korotneff, A. Faunistische Studien am Baikalsee. In: Biol. Cen- 
tralbl. XXI, 1901, p. 305—311; 1 Textfig. — Ref. (v. Zschokke) in: 
Zool. Centralbl. VIII, 494—495. Das Plankton an flachen Stellen war 
reich an Rotatorien, worunter einige interessante Formen (ohne Namen). 

Koschewnikow, @. A. [Ergänzung zum Verzeichnis der Tiere des 
Moskauer Gouvernements (No.3)]. (Russisch). In: Jsvjest. Imp. 
Obschtsch. Ljub. Jesstjestv. Anthrop. i Ethnogr. LXXXVI. Dnjewn. 
zool. Otd. Obschtsch. i zool. Mus. (Tagebuch d. Zool. Sekt. d. Ges. u. 
d. Zool. Mus.) II, No. 5, Moskau, 189%, p. 13—22. Liste von 24 Spec. 
anscheinend nach früheren Arbeiten von Zernow und Zograf. 


Kraepelin, K. Die Fauna der Umgegend Hamburgs. In: Ham- 
burg in naturwiss. u. medizin. Beziehung. Den Teilnehmern der 73. Vers. 
Deutsch. Naturf. u. Ärzte als Festgabe gewidmet. Hamburg 1901, 8°, 
p. 32—56. 179 Arten Rot., 2 Gastrotr. bisher beobachtet, darunter 
neu: 1 Floscularia, 2 Notommata, 2 Rattulus, 1 Salpına, 1 Pterodina. 
(Keine Artnamen angegeben.) 


Kuhlgatz, Th. Untersuchungen über die Fauna der Schwentine- 
mündung, mit besonderer Berücksichtigung der Copepoden des 
Planktons. In: Wiss. Meeresuntersuch. (N. F.) III, Abt. Kiel, Kiel 
u. Leipzig, 1898, p. 91—155, tab. II—IIl. [Rot. p. 120]. 3 Arten ge- 
nannt. F. 

Lauterborn, R. (1). Die „sapropelische‘ Lebewelt. In: Zool. Auz. 
XXIV, 1901, p. 50—55. [[Rotatoria p. 52]. Ref. (v. Zschokke) in: 
Zool. Centralbl. VIII, p. 256. ,‚Sapropelisch“ nennt L. jene wohl- 
begrenzte Lebensgenossenschaft mikroskopischer Süßwasserorganismen, 
welche schlammige, mit Schilfrohr bewachsene eine grüne Decke von 
Lemna tragende Tümpel bewohnen; in solchen Gewässern ist der Boden 
von einer mächtigen lockeren, aus faulenden Pflanzenresten bestehenden 
Schlammschicht bedeckt, die nach unten zu eine schwarze Färbung 
annimmt und starken Schwefelwasserstoffgeruch entwickelt. 
Charakteristische Bewohner sind wenige Rotat. (Rot. vulgaris, Diplois), 


XIVk. Vermes. Rotatoria und Gastrotricha für 1900—1902. 3) 


jedoch zahlreiche Gastrotrichen (darunter Dasydytes zelinkai n. sp.). 
F. Ludwigshafen a.Rh. 8. 

Derselbe (2). Der Formenkreis von Anuraea cochlearis. 
Ein Beitrag zur Kenntnis der Variabilität bei Rotatorien. I. Teil. 
Morphologische Gliederung des Formenkreises. In: Verhandl. Naturh.- 
Med. Ver. Heidelberg (N. F.) VI, Heft5, 1901, p. 412—448, tab. X; 
5 Textfig. — Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Zentralbl. XI, No. 23—24, 
1904, p. 786—793. — Auch (v. Zacharias) in: Biol. Centralbl. XXI, 
p. 172—173 und in: Journ. R. Mier. Soc. London 1901, p. 159—160. 
Ausführliche Arbeit zu einer früheren vorläuf. Mitteilung (vergl. das 
Referat in diesem Bericht f. 1898, p. 437, Lauterborn (2)). 1. Die Tecta- 
Reihe durchläuft folgende Formen: A. cochlearis var. macracantha — 
form. typica — f. micracantha — f. tuberculata — var. tecta. 2. Hispida- 
Reihe: A. cochl. f. typica — f. pustulata — var. hispida. 3. Irregularis- 
Reihe: A. cochl. var. macracantha — form. connectens — f. angulifera 
— var. irregularis — f. ecaudata. 4. Robusta-Gruppe: A. cochl. var. 
macracantha — var. robusta. — Einen Seitenzweig der Tecta-Reihe 
bildet die Var. leptacantha + f. ecaudata. Der Tecta-Reihe ebenfalls 
nahe steht eine dornlose Form A.cochl. var. tecta f. major. Allen 
Gliedern der Tecta-Reihe kann man eine korrespondierende ‚forma 
punctata‘“ zur Seite stellen, welche sich von ersteren nur dadurch unter- 
scheidet, daß die Knotenpunkte der Areolen auf den Panzerplatten 
mit erhabenen Punkten besetzt sind. Von diesen Formen ist nur ab- 
gebildet A. cochl. var. tecta n. f. punctata. Eine ausführliche Maßtabelle 
zeigt den Übergang von A. cochl. macrac. in A. cochl. typ. und weiter 
in A. cochl. teeta. Der dorsale Panzer ist für die Systematik und 
Variabilität das wichtigste Gebilde; daher wird für die einzelnen Teile 
desselben (Platten und Dornen) eine besondere Terminologie eingeführt. 
Die einzelnen Variationsreihen werden eingehend behandelt. Es folgt 
eine kritische Besprechung anderer Anuraea-,,Arten‘“, die mit mehr 
oder weniger Sicherheit ebenfalls in den Formenkreis von A. cochlearis 
zu gehören scheinen: A.stipitata Ehrbg., A. longistyla Schmarda, 
A. longispina Imhof, A. tuberosa Imh., A. intermedia Imhof, A. schista 
Gosse, A. stipitata Ehrbg., var. wortmanni Asp. Hensch., A. cochlearis 
Gosse var. recurvispina Jägersk., A. cruciformis Thomps., A. eichwaldi 
Levand. — Für Anuraea hypelasma Gosse wird der neue Gattungs- 
namen Anuraeopsis vorgeschlagen. F. 8. 

Derselbe (3). Beiträge zur Mikrofauna und -Flora der Mosel. 
Mit besonderer Berücksichtigung der Abwasser-Organismen. In: 
Zeitschr. f. Fischerei IX, Heft 1—2, Berlin 1901, p. 1—25. — Ref. 
(v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. VIII, p. 554—555. Verf. untersuchte 
in Metz und Umgebung einen toten Moselarm, die schiffbare Mosel 
und Seille, den Moselkanal und den nicht schiffbaren Moselarm. An 
Wasserpflanzen, im Bodenschlamm und im Plankton wurden 34 Rot-. 
Spec. u. -Variet. und 1 Gastrotriche gefunden. F. 

Levander, K. M. (1). Über das Herbst- und Winterplankton im 
finnischen Meerbusen und in der Älandssee 1898. In: Acta Soc. pro 
Fauna et Flora Fennica XVIII, No.5, 1900; 25 pp., 5figg. Ref. 
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(v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. VII, 1900, .p. 588—589. 4 Spezies. 
Auftreten derselben nach Jahreszeiten. F. 

Derselbe (2). Zur Kenntnis des Lebens in den stehenden 
Kleingewässern auf den Skäreninseln. In: Acta Soc. Fauna Flora 
fennica XVIII, No. 6, 1900. 107 pp., 3 figg. — Ref. (v. Zschokke) in: 
Zool. Centralbl. VIII, p. 256—259. Untersuchung vieler süßer und 
brackischer Tümpel, Sümpfe und Torfgewässer. Die Kleingewässer 
werden auf Grund ihrer physischen und oekologischen Verhältnisse _ 
in 9 Gruppen eingeteilt. Über Anpassungen an verschiedene Lebens- 
bezirke und an verschiedene Ernährungsweise, ferner über die Persistenz 
der Bevölkerung in den Kleingewässern, Analogien in den biologischen 
Verhältnissen in alpinen Gegenden und in den Skären. Im speziellen 
Teil wird die Flora und Fauna der einzelnen Gruppen der Kleingewässer 
mit Aufzählung der Arten und vielen biologischen Angaben eingehender 
besprochen. Zahlreiche Rädertiere werden genannt und teilweise 
ausführlich behandelt. Ein näheres Eingehen auf die Einzelheiten dieser 
wichtigen Arbeit würde zu weit führen; man vergleiche dieselbe im 
Original. F. 8. 

Derselbe (3). Zur Kenntnis der Fauna und Flora finnischer 
Binnenseen. In: Acta soc. pro Fauna et Flora Fennica XIX, No. 2, 
1900; 55 pp., L fig. Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. VII, 1900, 
p- 589—590. Aufzählung der Fangresultate aus 7 finnischen Seen, 
von welchen besonders der große Lojo-See näher behandelt wird. Zahl- 
reiche Rotat. werden genannt. Über die Veränderung des Plankton- 
bildes in den verschiedenen Jahreszeiten. 

Derselbe (4). Zur Kenntnis des Planktons und der Boden- 
fauna einiger seichten Brackwasserbuchten. In: Acta Soc. pro Fauna 
et Flora Fennica XX, No. 5, 1901; 34 pp. — Aufzählung der Arten 
mit biologischen Notizen. 

Derselbe (5). Übersicht der in der Umgebung von Esbo-Löfö 
im Meereswasser vorkommenden Tiere. In: Acta Soc. Fauna et Flora 
Fennica XX, No. 6, Helsingfors 1901; 20 pp. — Aus dem Meereswasser 
werden von Rotat. 42 Süßwasserformen, 6 marine und 8 Brackwasser- 
formen aufgezählt. 

Derselbe (6). Beiträge zur Fauna und Algenflora der süßen 
Gewässer an der Murmanküste. In: Acta Soc. Fauna et Flora Fennica 
XX, No. 8, Helsingfors 1901; 35 pp., 2 Textfig. — Untersuchungen 
auf den Inseln Jeretik (Urafjord) und Schalim (bei Port Wladimir) 
und dem Festlande. 30 Rot.-Spec. erwähnt und davon einige näher be- 
sprochen. 16 von diesen Arten kommen auch in Grönland, die meisten 
auch in den Schweizer Alpen vor. Notholca labis Gosse var. nov. lum- 
neiica F. 8. 

Derselbe (7%). Über die Artberechtigung von Anuraea eich- 
waldi. In: Meddel. Soc. Fauna et Flora Fennica XXVII, Helsingfors 
1901, p. 51—55; 2 Textfig. — A. eichwaldi ist nicht identisch, aber 
nahe verwandt mit A. eruciformis Thomps. 8. 

Lindau, G., Schiemenz, P., Marsson, M., Elsner, M., Proskauer, B. 
und Thiesing, H. Hydrobiologische und hydrochemische Untersuchungen 
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über die Vorfluthersysteme der Bäke, Nuthe, Panke und Schwärze. 
In: Vierteljahrsschr. f. gerichtl. Medicin u. öffentl. Sanıtätswesen 
(3. Folge) XXI, Suppl.-Heft. 158 pp. 1901. Rotat. und Gastrotrichen 
der vielfach durch Fabrik- und Hausabwässer verunreinigten Flüßchen 
Bäke und Nuthe bei Berlin und der dortigen Rieselfelder, des Teltower 
und Griebnitzsees, ferner der Panke, sowie der Schwärze bei Ebers- 
walde. Biologische Notizen und über das Auftreten der Arten in ver- 
schiedenen Monaten. F. 

Lozeron, H. Sur la repartition verticale du plancton dans le lac 
de Zurich, de decembre 1900 a decembre 1901. (Arb. aus d. botan. Mus. 
d. eidgenöss. Polytechnik. VIII.) In: Vierteljahrsschr. Naturf. Ges. 
Zürich XLVIII, Heft 1—2, 190%, p. 115—198, tab. II—-VI. (Rot. 
p- 163, 178—180). — Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. IX, p. 600 
—603. Allgemeines. Vertikale Planktonverbreitung. Tabelle der ge- 
fundenen Organismen: 11 Rotat. Biologisches über die einzelnen 
Formen; Auftreten nach Jahreszeiten. F. 

*M .. .„H.S. A Key to the Rotifera, for the Amateur. In: Amer. 
Monthly Mier. Journ. XXIII, 1902, p. 89—114. Ref. in: Journ. R. 
Micr. Soc. London 1902, p. 653. Bestimmungstabellen für Rotat. 

Marsson, M. (1). Zur Kenntnis der Planktonverhältnisse einiger 
Gewässer der Umgebung von Berlin. In: Forsch.-Ber. Stat. Plön VIII, 
1901, p. 86—119. [Rotat. p. 92, 98, 103, 108, 117]. Aufzählung des 
Planktons folgender Seen: Wilmersdorfer See, Grunewaldsee, Hunde- 
kehlensee, Halensee, Neuer See im Tiergarten. Biologische Notizen. 

Derselbe (2). Vergl. Lindau, Schiemenz etc. 

Marsson, M. und P. Schiemenz. Die Schädigung der Fischerei in 
der Peene durch die Zuckerfabrik in Anklam. In: Zeitschr. f. Fischerei 
IX, 1901, Heft 1, p. 25—80; 1 Karte. Mehrere Arten Rot. aus der 
Peene genannt. Biologisches. 

Meisner, V. Tierisches Plankton der Wolga bei Saratow. Unter- 
suchungen gemacht im Sommer 1901. [Russisch.] In: Trud. Saratowsk. 
Obscht. ete. [Arb. der Saratowschen Gesellsch. d. Naturforscher u. 
Naturfreunde]. Tom. III, Supplement: Bericht über d. Tätigkeit der 
Biol. Wolga-Station im Jahre 1901 [Compt. rend. d. trav. d. vacances 
1901 de la Stat. Biolog. du Wolga organ. par la Soc. d. Natur. a Saratow) 
1902 (?) p. 1—69, tab. X—XI; 1Karte. Historische Einleitung, 
kurzer physikalischer Abriß über die Wolga bei Saratow. Dann me- 
thodischer und systematischer Teil. 34 Spec. Rot. genannt, davon 3 neu: 
Mastigocerca elegans u. wolgensis, Brachionus quadricornis. Es folgt 
eine eingehende Besprechung der einzelnen Arten, ferner Kapitel über 
das „Wesen des Potamoplanktons, seine Klassifizierung‘ und „ver- 
gleichende Charakteristik des Planktons der Wolga“, mit einer 
Litteraturliste. Die Einzelheiten sind dem Ref., weil russisch geschrieben, 
unverständlich geblieben. F. 8. 

.  *Michailoff, L. Sur les Rotatoires du lac de Bologoie et ses en- 
virons. In: Trav. Soc. Natural. St. Petersbg. XXXI, Prot. 1900, p. 153. 
1901 (?). [Zitiert nach Zool. Jahresber. Neapel f. 1901, Vermes p. 9). 
66 Spez. genannt, 
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Minkiewiez, R. Petites etudes morphologiques sur le „limno- 
planeton“. In: Zool. Anz. XXIII, 1900, p. 618—623; 3 (18) Textfig. 
Ref. (v. Zschokke) ın Zool. Centralbl. VIII, p.259—260. — Mastigo- 
cerca hamata Zach. var. n. bologoensis und M.birostris n. sp. aus den 
Seen Bologoie, Glubokoi& u. Kaftino (Gouvern. Nowgorod). F. 8. 

Montague, A. In: Amer. Monthly Mier. Journ. XXII, 1901, p. 232. 
M. empfiehlt auf Burbidge’s Anfrage für Rotat. Narkotisierung mit 
Chloroform-Wasser und Abtötung in heißem Sublimat. 

Murray, James. Some Scottish Rotifers, with Deseriptions of 
New Species. In: Ann. Scott. Nat. Hist. 1902, No. 43, p. 162—167, 
tab. II—III, Ref. in: Journ. R. Mier. Soc. London 1902, p. 653. — 
M. hat 40 moosbewohnende Arten der Ordnung Bdelloida (ohne Art- 
namen) in der weiteren Umgebung von Glasgow gefunden. Neu sind: 
Philodina brevipes, acuticornis, decurvicornis, obesa, Callidina ornata, 
Rotifer quadrioculatus, spicatus. F. 8. 

Pratt, J. S. In: Amer. Monthly Mier. Journ. XXII, 1901, p. 232. 
P. empfiehlt auf Burbidge’s Anfrage Rousselets Konservierungsmethode. 

*Pressoir, €. Observation faite a Versailles d’une Algue rouge 
et d’un Rotifere [Philodina roseolal. In: L’Echange. Rev. Linn. 
XVI, 1901, p. 76. (Zitiert nach Zool. Record. f. 1901, Vermes, p. 21.) 

Proskauer, B. Vergl. Lindau, Schiemenz etc. 

Prowazek, S. Das Potamoplankton der Moldau und Wotawa. 
In: Verhandl. zool.-bot. Ges. Wien XLIX, Heft 9, 1899, p. 446—450, 
IEE.R, 

Przesmycki, A. M. OÖ paru rodzajach pierwotniaköw, pasozytu- 
jacych we wrotkach. (Über parasitische Protozoen aus dem Inneren 
der Rotatorien). (Sur quelques Protozoaires parasites des Rotiferes). 
In: Anz. Akad. Wiss. Krakau (Bull. Acad. Sci. Cracovie, math.-nat. 
Klasse) 1901, No. 7 (Oktober) p. 358—408; 3 tabb. Verf. unterscheidet 
Protozoen-Formen, welche lebendige Rotatorien angreifen und zum 
Tode bringen, und solche, welche in das Innere gelähmter oder todter 
Rot. eindringen. (Endophrys rotatoriorum, Dimoerium hyalıinum und 
eine dritte Protoz.-Art). Infektions- und Kulturversuche wurden an- 
gestellt. 

Rauschenplat, E. Über die Nahrung von Tieren aus der Kieler 
Bucht. In: Wiss. Meeresuntersuch. (N. F.) V, Abt. Kiel, Heft II, 
1901, p. 83—151. Anuraea tecta als Nahrung für Gammarus locusta, 
Balanus improvisus, Mya truncata. 

Richters, Fr. (1). Die Thierwelt der Moosrasen. In: Prometheus 
XII, Berlin 1901, No. 595, p. 355—360, No. 596, p. 376—381, mit 
35 Abbildungen. — Über die Philodinidae als Moosbewohner, das 
Kriechen, Eintrocknen und Wiederaufleben derselben, sowie über die 
Symbiose der Callidinen mit Frullanıa. 

Derselbe (2). Neue Moosbewohner. In: Bericht d. Sencken- 
berg. Naturf. Ges. Frankfurt a. M. 1902, II. Teil, Wiss. Abhandl., 
p. 23—26, Tab. I, 4; IL,6. [Rotat. p. 24—25, tab. II, 6]. — Beschreibung 
von Callidina zickendrahti n. sp. von Moskau; lebt im Moosrasen von 
Ptilidium pulcherrimum. F. 8. 
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*Rossinski, —. [Materialien zur Kenntnis der Fauna von Mos- 
kau]. (Russisch.) In: Isvest. Imperat. Obscht. Ljub. Jesstjest. LXVII, 
Moskau, 1896. 

Rousselet, €. F. (1). Note on the genus Lacinularia. In: Journ. 
Quekett. Mier. Club (2) VII, No. 46, 1900, p. 313—314. Kurze Notizen 
über die 9 bisher beschriebenen Lac.-Arten. 

Derselbe (2). On the Specific Characters of Asplanchna inter- 
media, Hudson. In: Journ. Quekett Micr. Club (2) VIII, No. 48, 1901, 
p- 7—12, tab. I. — Ref. in: Journ. R. Mier. Soc. London 1901, p. 422 
—423. Verf. bespricht die Art-Charaktere dieser Species, mit genauen 
Messungen, besonders im Vergleich mit A. brightwelli u. amphora. 
Abbildungen der $ Tiere und Kieferapparate. 8. 

Derselbe (3). Triarthra brachiata, a New Species of Rotifer, 
and Remarks on the Spines of the Triarthradae. In: Journ. Quekett 
Mier. Club (2) VIII, No. 49 (Nov. 1901), p. 143—145, tab. 8, fig. 7—8. 
Ref. in: Journ. R. Micr. Soc. 1902, p. 188. Beschreibung der neuen 
Art von Putney Common u. Nord-Irland und Bemerkungen über die 
anderen bekannten Arten. F. 8. 

Derselbe(4. Note [zuKiırkman, List of Some Rotifera of 
Natal] 1901, p. 239—241. Vergl. Kirkman. R. hat verschiedene von 
K. eingesandte Präparate bestimmt und dadurch K.’s Liste erweitert. 
F. S. 

Derselbe (5). Third list of new Rotifers since 1889. In: Journ. 
Roy. Micr. Soc. 1902, p. 148—154. Ratschläge und Warnung bei Auf- 
stellung neuer Arten. Liste der Species und Bibliographie. 

Derselbe (6). The Genus Synchaeta: A Monographie Study, 
with Descriptions of Five New Species. In: Journ. Roy. Mier. Soc. 
1902, p. 269—290, 393—411, tab. III—VIII. — 16 Arten werden an- 
erkannt, davon 5 neu beschrieben. 7 gehören dem Süßwasser, 2 dem 
Brackwasser, 7 dem Meere an. Anatom.-systematische Darstellung 
der Synchaeten. Die Männchen sind selten und erst von 7 Arten be- 
kannt. Über die inneren wurstförmigen Parasiten und außen 
schmarotzende Infusorien. Beschreibung aller Arten mit Angabe der 
Synonymie und der hauptsächlichen Bibliographie. F. 8. 

Derselbe (%). Habit of Amusement in Rotifers. In: *Engl. 
Mechanie and World of Science, Vol. LXX, No. 1809, London (24. Nov. 
1899), p. 341. Abdruck in: Sci. Gossip (N. Ser.) VI, No. 71, (April) 
1900, p. 344—345. Auch in: Amer. Monthly Mier. Journ. XXI, 
No. 3 (März) p. 91—92 No. 5 (Mai) 1900, p. 132—133. R. verweist 
die Beobachtungen von Weir (1,2) über Spiele ete. von Melicerta 
in das Reich der Phantasie. 

Derselbe (8). Vergl. Sykes. 

[Scales, F. S.] Vergl. Sykes. 
 Sehiemenz, (1). Bericht [über die Organismen der Obra ete.). 
In: €ronhein u. Schiemenz. Die Schädigung der Fischerei in der Obra 
durch die Stärkefabrik in Bentschen. In: Zeitschr. f. Fischerei IX, 
Heft 1—2, 1901, p. 81—109 (p. 90—109). Aufzählung der Organismen 
der Obra vom Bentschener See ab bis unterhalb des großen Sees bei 
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Tirschtiegel: 18 Spec. Rotatorien. Erörterung der einzelnen Befunde 
in Beziehung zu der Verunreinigung des Flußlaufs durch Fabrikab- 
wässer. Biologisches. F. 

Derselbe (2). Vergl. Marsson u. Schiemenz. 

Derselbe (3). Vergl. Lindau, Schiemenz etc. 

Schiffner, V. Hepaticae. In: Engler und Prantl, Die 
natürlichen Pflanzenfamilien. Lief. 91—92, Leipzig 1893, p. 65—66, 
Textfig. — An den Blattspreiten des Lebermooses Colurolejeunia finden 
sich röhren- oder linsenförmige Säcke mit kleinem Deckel, welcher sich 
von außen, nicht aber von innen Öffnen läßt. Diese Säcke enthielten 
Reste von Rotatorien und Insektenlarven. Es ist noch nicht zu ent- 
scheiden, ob es sich hier um eine ‚‚insektenfressende‘“ Pflanze handelt. 


Schönichen, W. und A. Kalberlah. B. Eyferth’s Einfachste Lebens- 
formen des Tier- und Pflanzenreiches. Naturgeschichte der mikro- 
skopischen Süßwasserbewohner. 3. Auflage. Mit über 700 Abbildungen 
auf 16 Taf. Braunschweig, 1900, 8 °. 556 pp. [Rot. p. 418—490. Gastro- 
trich. p. 491—496]. Kurze allgemeine Bemerkungen über Rot. und 
Gastrotrichen. Systematische Bestimmungstabellen der Rotat. (haupt- 
sächlich nach Weber) und Gastr. (nach Zelinka). Diagnosen der Fa- 
milien, Gattungen und Arten, mit zahlreichen Abbildungen. 


Schultze, Ose. Was lehren uns Beobachtung und Experiment über 
die Ursachen männlicher und weiblicher Geschlechtsbildung bei Tieren 
und Pflanzen. In: Sitzber. phys. med. Ges. Würzburg, Jahrg. 1902 
(1903), p. 70—78. Ref. (v. Fick) in: Zool. Zentralbl. X, 1903, p. 519 
—520. Bespricht die einschlägigen Arbeiten von Maupas und Nussbaum 
über Geschlechtsbeeinflussung durch die Ernährung. 


Schwarze, W. Beiträge zur Kenntnis der Symbiose im Tierreich. 
Beilage z. Bericht über das 68. Schuljahr (1901—1902) des Realgym- 
nasiums des Johanneums zu Hamburg, 1902, 3°, 40 pp. — Ref. (v. 
Escherich) in: Zool. Centralbl. IX, p. 331—334. — Verf. erörtert die 
Ansichten von Göbel und Schiffer (vergl. oben) über die fragliche Sym- 
biose von Rot. und Lebermoosen. Aus ihren Beobachtungen über die 
mit Deckel versehenen Fangvorrichtungen gewisser Lebermoos-Arten 
geht hervor, daß diese entweder Tierfänger sind, wie Utricularia, oder 
daß sie die Fanggruben in Anpassung an die Symbiose mit den Räder- 
tieren ausgebildet haben, um diesen die Jagd auf kleine Lebewesen zu 
erleichtern und dafür die von jenen ausgeschiedenen Stoffe als Nahrung 
aufzunehmen. Die Rotat. würden in diesem Fall die Drüsenzellen der 
tierfangenden Pflanzen vertreten, von denen die Verdauungssäfte ab- 
gesondert werden. Erst nach späteren Versuchen sind diese Fragen zu 
beantworten. 

Seligo, A. Untersuchungen in den Stuhmer Seen. Nebst einem 
Anhang: Das Pflanzenplankton preußischer Seen. Von Bruno 
Schröder. Herausgegeb. v. Westpreuß. Botan.-Zool. Verein u. v. 
Westpr. Fischerei-Ver. Danzig, 1900. 83 pp., 9 Tabell., 1Otabb. Ref. 
(v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. VII, 1900, p. 590—593. Ref. in: Journ. 
R. Mier. Soc. 1902, p. 436. Eingehende Untersuchung des Borlewitzer 
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und Hintersees. Plankton-statistische Tabellen. Tubicolaria natans 
n. sp., Brachionus urceolaris var. nov. armatus. F. 

Steuer, A. (1). Das Zoo-Plankton der ‚alten Donau” bei Wien. 
Vorläufige Mitteilung. In: Biol. Centralbl. XX, 1900, p. 25—32. Ref. 
(v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. VII, 1900, p. 290—291. In dem 
Karpfenwasser bei Wien, einem ‚‚Dinobryonsee‘‘, wird der Plankton- 
reichtum im Mai (1899) durch ungeheuere Mengen von Rotatorien 
bedingt. 

 Derselbe (2). Die Entomostrakenfauna der „alten Donau“ 
bei Wien. Eine ethologische Studie. Mit einem Anhang: Zur Frage 
über Ursprung und Verbreitung der Entomostrakenfauna des Süß- 
wassers. In: Zool. Jahrbüch., Abt. Syst., XV, Heft 1, 1901, p. 1—156, 
tab. 1—20; 20 Textfigg. — Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. IX, 
p. 47—53. Biologisches über Rotatorien. Kurven zur Darstellung der 
täglichen vertikalen Wanderung des Planktons. 


Stingelin, Th. Bemerkungen über die Fauna des Neuenburgersees. 
In: Rev. Suisse Zool. IX, fasc. 3, 1901, p. 315—323, tab. 17. — 5 Sp. 
Rot. genannt. F. 

[Sykes, M. L.] (Vergl. Rot.-Bericht f. 1899, p. 588). Ref. (v. J. 
H. Cooke): To kill Rotifers. In: Amer. Monthly Mier. Journ. XXT, 
1900, p. 196—197, und (v. Scales): Method of Preserving and Mounting 
Rotifera. Ebenda, p. 228—229. Wiedergabe der bekannten Methoden 
von Rousselet. 

Thiele, Joh. Die systematische Stellung der Solenogastren und 
die Phylogenie der Mollusken. In: Zeitschr. f. wiss. Zool. LXXII, 1902, 
p. 249—466, tab. XVIII-XXVII; 21 Textfigg. — Ref. (v. Simroth) 
in: Zool. Zentralbl. X, 1903, p.844—863. Phylogenetische Betrachtungen. 
Die Rotatorien-Trochophora-Theorie muß engiltig aufgegeben werden. 
Weder Nervensystem noch Sinnesorgane noch der Darmtrakt mit 
Kaumagen, den 2 Mitteldarmdrüsen und der Kloake, noch die Keim- 
drüse zeigt bei Trochosphaera oder den Rotat. überhaupt ein solches 
Verhalten, daß es möglich wäre, diese Organe der Anneliden, Soleno- 
gastren und Mollusken von ihnen herzuleiten. 


Thiesing, H. Vergl. Lindau, Schiemenz etc. 

Voigt, M. (1). Mittheilungen aus der Biologischen Station zu Plön, 
Holstein. Über einige bisher unbekannte Süßwasserorganismen. In: 
Z00l. Anz. XXIV, 1901, p. 191—195. — Ref. (v. Zschokke) in: Zool. 
Centralbl. VIIL, p. 495—496. Beschreibung von Chaetonotus serrati- 
caudus n. sp. u. nodicaudus n. sp. von Plön; ferner bekannte Gastrotr.- 
Spez. erwähnt. F. 8. 

Derselbe (2). Diagnosen bisher unbeschriebener Organismen 
aus Plöner Gewässern. In: Zool. Anz. XXV, 1902, p. 35-39. Ref. 
(v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. IX, p. 108; auch in: Journ. R. Micer. 
Soc. 1902, p. 187—188. Beschreibung von Ichthydium foreipatum, 
ar chuni, Dasydytes stylifer, Coelopus rousseleti nn. spp. von 

ön. F. 8. 
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Derselbe (3). Drei neue Chaetonotus-Arten aus Plöner Ge- 
wässern. In: Zool. Anz. XXV. 1902, p. 116—118. Ch. Iinguaeformis, 
suecinctus u. uncinus nn. spp. beschrieben. F. 8. 

Derselbe (4). Beiträge zur Kenntnis des Planktons pommer- 
scher Seen. In: Forschber. Biol. Stat. Plön IX, 1902, p. 72—86; 2 Text- 
fig. Ref. in: Journ. R. Mier. Soc. London 1902, p. 436. Auch 
(v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. IX, p. 348. — Untersuchung von 
22 pommerschen Seen. 33 Arten u. Var. Rot. genannt. Einige näher 
behandelt. Viele biologische Notizen. Parasiten von Rotat., Variieren 
der Panzerfortsätze.. Anuraea aculeata Ehrbg. var. nov. divergens. 
F. S. 

Derselbe (5). Die Rotatorien und Gastrotrichen der Um- 
gebung von Plön. (Vorläufige Mittheilung und Diagnosen einiger 
Nova.) In: Zool. Anz. XXV, No. 682, 190%, p. 673—681, 1 Textfig. 
— Vom Verf. wurden 217 Rotator. u. Var. beobachtet, weitere 6 Sp. sind 
von Zacharias u. Peter gefunden worden. Neu: Rhopalosoma perlu- 
cidum n. g. n.sp., Coelopus uncinatus, Distyla ploenensis, Anuraea 
aculeata var. nov. cochlearis. Ferner 22 Sp. Gastrotrichen gefunden; 
neu: Aspidonotus paradoxus n. g. n. sp. welcher ein Bindeglied zwischen 
den glattschuppigen und den stacheltragenden Gastrotr. darstellt. 
Bemerkungen über das Auftreten nach Jahreszeiten u. die Fort- 
pflanzungszeit. F. 8. 

Wagner, F. v. Beiträge zur Kenntniss der Reparationsprocesse 
bei Lumbrieulus variegatus. I. In: Zool. Jahrbüch., Abt. Anat., XIII, 
Heft 4, 1900, p. 603—682, tab. 41—44. Ref. (v. R. S. Bergh) in: Zool. 
Centralbl. VII, 1900, p. 888—891. Notiz über Diplophaga bucephalus 
Vejd. 9, welcher in Massen auftretend sein Wohntier Lumbrieulus aus- 
saugt und vernichtet. F. 8. 

Waldvogel, T. Der Lützelsee und das Lautikerried, ein Beitrag 
zur Landeskunde. In: Vierteljahrsschr. Naturf. Ges. Zürich, Jahrg. 45, 
(1900), Heft3—4, Zürich 1901, p.277—350, tab. X—XI. Auch: Inaug.- 
Dissert. Zürich, 1900. — Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. VIII, 
p. 261—262. Allgemeines. 14 Plankton-Rot. erwähnt. F. 

Walter, E. Das Plankton und die praktisch-verwendbaren Methoden 
der quantitativen Untersuchung der Fischnahrung. In: Fischerei- 
Zeitung Il, Neudamm, 1899, p. 86—89, 104—108, 118—122, 153—136, 
3 tabb. Populär. Rädertiere (p. 134, fig. 12—13) kommen wegen ihrer 
Kleinheitwohl nur für die Fischbrut als direkte Nahrung in Betracht. 

*Ward, H. B. A comparative study in methods of plankton mea- 
surement. In: Trans. Amer. Mier. Soc. XXI, 1900, p. 227—247, tab. 
XV-—XVI. (Zitiert nach Zool. Record XXXVILf. 1900, Vermes, p. 20). 

Weir, James jun. (1). [Habit of Amusement in Rotifers]. In: 
*Popular Science, New York (No. ?, Jahr?). Ref. in Sci. Gossip (N. Ser.) 
VI, No. 71, 1900, p. 344—345. Auch in: Amer. Monthly Mier. Journ. 
XXI, 1900, p. 131—133 (Abdr. aus Sci. Gossip). Melicerta copei n. sp. 
vom Tennessee-River. F. 8. i Ä 

Derselbe (2). Habit of Amusement in Rotifers. In: English 
Mechanic and World of Science, Vol. LXX, No. 1808, London, (17. Nov. 


XIVk. Vermes. Rotatoria und Gastrotricha für 1900—1902. 17 


1899), p. 311; 1 Textfig. [Abdruck aus (1) ?].— Melicerta copei n. sp. 
verläßt ihre Röhre, um mit anderen Individuen zu spielen. Die Augen 
sind hoch entwickelt, besitzen eine Cornea und Stäbchen und Zapfen 
in der Retina „analog der menschlichen Retina“. Ungenügende Ab- 
bildung, aber keine Beschreibung dieser neuen Art. F. 8. Hierzu 
Rousselet (7). 

*Wesche, W. (1). Immature forms of Rotifer. In: Sci. Gossip VIII, 
1901, p. 1—2. (Zitiert nach Zool. Record XXXVIII f. 1901, Vermes, 

. 27). 

ö *Derselbe (2). Notes on Rotifera. In: Sci. Gossip VIII, 1901, 
p. 133—135; 3fig. (Zitiert nach Zool. Record XXXVIII £. 1901, 
Vermes, p. 27). 

*Derselbe (3). A new male Rotifer (Metopidia solidus. In: 
Journ. Quekett Micr. Club (2) VIII, 1901, p. 123—124; 4 fig. (Zitiert 
nach Zool. Jahresber. Neapel f. 1901, Vermes, p. 15). 


*Derselbe (4). Observations on male Rotifers. In: Journ. 
Quekett Micr. Club (2) VIII, 1902, p. 3233—330, tab. XVII—XVIL. 
Ref. nach: Journ. R. Mier. Soc. London 1903, p. 183. Beschreibung 
und Abbildung der Männchen von Triarthra longiseta, Notommata 
najas, Notops hyptopus und einer männlichen Rotifere, deren Kiefer- 
apparat Verf. nicht zu bestimmen vermochte. 

Wesenberg-Lund, €. Von dem Abhängigkeitsverhältnis zwischen 
dem Bau der Planktonorganismen und dem spezifischen Gewicht 
des Süßwassers. In: Biol. Centralbl. XX, 1900, p. 606—619, 644—656. 
Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. VII, 1900, p. 869—871. Die 
Planktonorganismen einer Tiergruppe scheinen einer weit größeren 
Lokal- und Temporalvariation unterworfen, als die der gleichen Tier- 
gruppe angehörigen Boden- oder Litoralformen. Von Rotat. werden 
Polyarthra platyptera, Synchaeta pectinata, Asplanchna priodonta 
und Triarthra longiseta untersucht, welche eine größere oder geringere 
Temporalvariation aufweisen, während Anuraea cochlearis und acu- 
leata einer weit stärkeren Lokal- als Temporalvariation unterworfen 
sind. Bei Rotat. tritt nur bei den Formen, die sich das ganze Jahr hin- 
durch finden, die temporale Variation stark hervor, nicht aber bei den 
ausschließlichen Sommerformen. Alle temporalen Umbildungen 
der Planktonorganismen bedeuten nichts anderes als eine unverkenn- 
bare Tendenz, zu einer bestimmten Zeit des Jahres den Umfang der 
Organe zu vergrößern, die aller Wahrscheinlichkeit nach in irgendwelcher 
Weise auf die Schwebefähigkeit des Tieres Einfluß üben, und den Um- 
fang dieser Organe zu einer anderen Zeit wieder zu verringern. Der 
äußere Faktor hierfür ist die jährliche und regelmäßige Veränderung in 
dem spezifischen Gewicht des Süßwassers. Die Tragkraft des Wassers 
nimmt mit der Wärme ab, erreicht ihr Minimum mit der höchsten 
Temperatur und steigert sich vom Herbst bis zu einem Maximum im 
Januar und Februar. 


*Whipple, 6. €. Chlamydomonas and its effect on water supplies. 
In: Trans. Amer. Mier. Soc. XXI, 1900, p. 97—102, tab. VII. Enthält 


Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd, II. H.3. (XIV k.) ” 
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eine Liste von Rotat. aus einem Wasserleitungsreservoir von Long Is- 


land. (Nach Zool. Record XXXVII f. 1900, Vermes, p. 20). 


*Wierzejski, A. Z embryogenii slımaka Physa fontinalis. [Zur 
Embryogenie von Physa fontinalis). In: Dziennik IX. Zjazdu lek. i 
przyr. polskich [Tageblatt IX. Versamml. poln. Naturf. u. Ärzte] 
Krakau 1900, p. 112. — Ref. (v. Garbowski) in: Zool. Centralbl. VIII, 
p. 120—121. Vergleichsweise wird betreffend die Embryogenie der 
Rot. die Tatsache hervorgehoben, daß bei Rot. Mikromeren gebildet 
werden, welche schließlich in anderen Keimblättern aufgehen. (Nach 
briefl. Mitteilung des Verf.’s). 

Willey, A. (1). Rotifera. Gastrotricha.. In: The Zool. Record 
XXXVI (£f. 1899), London 1900. XV. Vermes, p. 47—48. 

Derselbe (2). Dasselbe. Ebenda XXXVII (£. 1900), London, 
1901. XV. Vermes, p. 48—49. 

Zacharias, ©. (1). Trichodina pediculus Ehrbg. als Mitglied des 
Planktons der Binnenseen. In: Biol. Centralbl. XX. 1900, p. 463. 
Actinurus neptunius Ehrbg., welches sonst nur mehr vereinzelt in der 
Uferzone oder im Bodenschlamm angetroffen wird, wurde bei Lübeck 
im Plankton in zahllosen Exemplaren gefunden. 

Derselbe (2). Zur Kenntnis des Planktons einiger Seen in 
Pommern. In: Forschber. Biol. Stat. Plön VIII, 1901, p. 125—130. 
Liste der gefundenen Rotat. Nichts Neues. F. 

Derselbe (3). Flottierende Synchaeten-Eier. In: Biol. Cen- 
tralbl. XXI, 1901, p. 109—110. Die Synchaeten tragen gewöhnlich 
ihre Eier am Hinterleibe angeheftet beim Schwimmen mit sich umher. 
Verf. beobachtete indessen, daß die Eier von S. pectinata auch frei ins 
Wasser abgelegt werden; dann sind die Eier jedoch für das Schwebe- 
leben besonders eingerichtet, indem sie mit zahlreichen radıär ab- 
stehenden Borsten besetzt sind. S. stylata Wierz. produziert im Plöner 
See ausschließlich solche freischwebenden Eier. Bipalpus vesiculosus 
Wierz. Zach. bildet im Sommer ellipsoide Eier, welche von dicker 
Gallerthülle umgeben sind, mittels deren sie sich in den oberen Wasser- 
schichten halten können. 

Derselbe (4). Mitteilungen aus der biologischen Station zu 
Plön. Über die im Süßwasserplankton vorkommenden Synchaeten. 
In: Biol. Centralbl. XXI, 1901, p. 381—383. — Ref. (v. Zschokke) in: 
Zool. Centralbl. VIII, p. 504. Besprechung der S.-Arten des Limno- 
planktons, die zeitweise in sehr großer Zahl an der Zusammensetzung 
des letzteren beteiligt sind. Sie sind vorzügliche Schwimmer und drehen 
sich bei der Fortbewegung oft andauernd um ihre Längsachse. Über 
die Konservierung (am besten heißes Sublimat). Kurze Beschreibung 
einer neuen Varietät von S. tremula oder vielleicht neuen Art: S. ne- 
glecta. Über die Nahrung u. die Verdauung der Synchaeten und As- 
planchnen. F.: Holstein. 8. 

Derselbe (5). Einige Beispiele von massenhafter Vermehrung 
gewisser Planktonorganismen in flachen Teichen. In: Biol. Centralbl. 
XXIL, 1902, p. 535—536. — Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. 
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IX, p. 605. Betrifft Algen. Nebenbei einige Rotat. von Frankfurt a. M. 
und Gera erwähnt. F. 

Derselbe (6). Zur biologischen Charakteristik des Schwarz- 
sees bei Kitzbühel in Tirol. In: Biol. Centralbl. XXI, 1902, p. 701 
703. — Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Zentralbl. X, 1903, p. 264. — 
10 Rotat. gefunden. F. 


Derselbe (%). Zur Kenntnis von Triarthra brachiata Rouss. 
In: Zool. Anz. XXV, No. 668, 190%, p. 276—277. Bemerkungen über 
Tr. brach., welche Zach. schon früher in Leipzig beobachtet hat. F. 8. 

Derselbe (8). Das Plankton des Laacher Sees. In: Zool. Anz. 
XXV, No. 671, 1902, p. 395—396. — Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Cen- 
tralbl. IX, p. 495. — 6 Spec. Rot. genannt. F. 


Derselbe (9). Zum Capitel der ‚„wurstförmigen Parasiten“ 
bei Rädertieren. In: Zool. Anz. XXV, 1902, p. 647—649. Ref. in: 
Journ. R. Micr. Soc. London 1902, p. 653. Verf. bemerkt zu der be- 
treffenden Arbeit Cohns, daß er die ‚„wurstförmigen Parasiten“ der 
Rotat. bereits 1893 abgebildet und 1898 als Ascosporidium blochmanni 
bezeichnet habe. Derartige Parasiten sind bisher bei verschiedenen 
Brachionus-Arten, Asplanchna, Conochilus volvox, Synchaeta, Poly- 
arthra und Philodiniden gefunden worden. 


Derselbe (10). Zur Flora und Fauna der Schilfstengel im 
Gr. Plöner See. In: Forschber. Biol. Stat. Plön IX, 1902, p. 17—25, 
tab. I, 1—10. Rotifer vulg. Schrnk., Coelopus tenuior Gosse, Euchlanis 
sp. genannt. 

Derselbe (Il). Zur Kenntnis der Planktonverhältnisse des 
Schöh- und Schluensees. In: Forschber. Biol. Stat. Plön IX, 1902, 
p- 26—32. — 12 Arten Rot. erwähnt. F. 


Derselbe (12). Ein Blick in das Plankton der Schweriner 
Gewässer. In: Fischerei-Zeitung I, Neudamm 1898, p. 689—692. 
Untersuchung des Pfaffenteiches, Burgsees, Schweriner Sees und des 
Kreuzgrabens im Schlossgarten. Einige wenige häufige Rot.-Arten 
genannt. Notiz über schwimmende Synchaeta-Eier (vergl. Zacha- 
rias [3]). 

Derselbe (13). Über einige biologische Unterschiede zwischen 
Teichen und Seen. In: Fischerei-Zeitung II, Neudamm, 1899, p. 526 
—527. Auszug aus Zacharias (5) im Jahresber. f. 1899. 

Zernow, 8. A. [Bemerkungen über die Tiere des Planktons der 
Flüsse Schoschma und Wjätka des Malmysch’schen Kreises des 
Wjätka’schen Gouvernements]. (Russisch). In: Dnjewnik Zool. Otd. 
Imp. Obschtsch. Ljub. Jesstjest. (Tagebuch d. Zool. Abt. Kaiserl. 
Gesellsch. Freunde d. Naturw. Anthrop., Ethnol.) III, No. 2, Moskau 
1901, p. 25—36, tab. IV, 2 Textfig. (= Istvest. Imp. Obschtsch. Ljub. 
Jesstjest. ete. XCVIII. Trud. Zool. Otd. Obschtsch. XIII). Enthält 
anscheinend viel Biologisches. Auftreten nach Monaten. 21 Spez. 
in der Liste aufgezählt, neu: Brachionus quadratus var. oder sp. nov. 
tridentatus. Ferner: Anuraea tecta var. cava (ob neu?), A. tecta var. 
nov. recurvispina, Gastroschiza truncata Levand. var. an sp. nov. tri- 
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angulata. Ein besonderer Abschnitt über die Rotat. (p. 29 ff.) ist, weil 
russisch, dem Ref. unverständlich geblieben. F. 8. 


Zograf, N. [Materialien zur Kenntnis der Verwandschaft (Gene- 
alogie) der Gliederfüßler]. (Russisch). In: Dnjewn. zoolog. Otd. Obscht. 
(Ljub. Jesstjestv. etc.) ı Zool. Mus. (Tagebuch d. Zool. Sekt. u. d. Zool. 
Mus.). II, No. 7, Moskau, 1898, p. 25—40; 1 tab. — Im Text sind viel- 
fach Rot. erwähnt, auf der Tafel Polyarthra, Lacinularıa u. Stephano- 
ceros abgebildet. Dem Ref. leider unverständlich. 


Zschokke, F. Die Tierwelt der Hochgebirgsseen. In: Denkschr. 
Schweiz. Naturf. Ges. XXXVII, 1900; 400 pp., 8tabb., 4 Karten. 
Nach einem einleitenden Kapitel über die äußeren Bedingungen der 
Hochgebirgsseen und die Winterfauna hochalpiner Seen kommt Verf. 
zur speziellen Besprechung der einzelnen Tiergruppen: Rotatoria 
p. 92—109, Gastrotricha p. 109. Liste von 87 Rot. in Gewässern der 
Alpen über 1450 m; davon steigen 77 Sp. bis 1800 m, 63 bis 2000 m, 
30 bis 2200 m, 14 bis 2400 m, 5 bis 2600 m. Horizontale Verbreitung 
der hochalpinen Rotatorien. 7 Arten: Philodina roseola Ehrbg., Poly- 
arthra platyptera Ehrbg., Euchlanis dilatata Ehrbg., Rotifer vulgaris 
Schrnk., Cathypna luna Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse, Notholca 
longispina Kellic. sind alpin allgemein verbreitet. Pelagische Rot. von 
sehr weiter horizontaler und vertikaler Verbreitung beleben auch die 
verschiedenartigsten Hochgebirgsseen und bleiben so ihrem kosmo- 
politischen Charakter treu. Selten sind im Hochgebirge sessile röhren- 
bauende Arten. Vergleich der alpinen Hochgebirgsfauna mit anderen 
Faunengebieten, aus welchem hervorgeht, daß die Hochgebirgsgewässer 
spezielle Rädertierformen nicht beherbergen, ihre Rotatorienbevölkerung 
vielmehr einen durchaus kosmopolitischen Anstrich besitzt. Über 
Periodizität im Auftreten verschiedener Arten. Von Gastrotrichen 
kommen Chaetonotus larus Müll. u. Ichthydium maximum Ehrbg. in 
hochgelegenen Seen vor. Es folgen dann allgemeine Kapitel über die 
Litoralfauna, Tiefenfauna und das Plankton etc. der Hochgebirgsseen. 
Die inhaltreiche Arbeit mag im Original nachgelesen werden. 

Zykoff, W. (1). Das Potamoplankton der Wolga bei Saratow. 
(Vorläufige Mitteilung). In: Zool. Anz. XXIII, 1900, p. 625—627. 
Ref. (v. Zschokke) in: Zool. Centralbl. VIII, p. 263—264. — 2 Brachi- 
onus genannt. F, 

Derselbe (2). [Bericht über die Tätigkeit der Biol. Wolga- 
Station in den Sommermonaten 1900]. (Russisch). In: Suppl. z. II. Bd. 
d. Saratowschen Gesellsch. d. Naturf. 1900. (1901 ?). — Wohl die aus- 
führlichere Arbeit zu (1). 


IH. Übersicht nach dem Stoff. 
A. Vermischtes. 


Bibliographie und Referate: Burckhardt (1,2), Eisig, Embleton, Jennings (3) 
Rousselet (5), Willey, Zschokke. 
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Fang- und Untersuchungsmethoden: Amberg, Bachmann, Burckhardt (2), 
Forel, Fuhrmann (2), Lozeron, Ward. 

Konservierung: Burbidge, J. R. L. Dixon, Montagne, Pratt, Sykes; Synchaeten: 
Zacharias (4). 


B. Anatomie, Histologie. 
(Vergl. hierzu auch die Beschreibungen sämtlicher neuen Arten). 


Allgemeines: Rotat. u. Gastrotr.; Schönichen-Kalberlah. Vergleichende 
Anatomie; Haller. — Monographie von Synchaeta; Rousselet (6). — Apsilus 
vorax; @ast. — Männchen; Wesche (3, 4). 

Exkretion : Bugge, Goodrich. 

Sinnesorgane: Augen von Melicerta; Weir (1, 2). 


€. Ontogenie, Phylogenie. 
Ontogenie : Mikromerenbildung; Wierzejski. — Geschlechtsbestimmung; Schultze. 
— Männchen; Wesche (3, 4). — Jugendstadien; Wesche (1). 
Phylogenie: Trochosphaera u. Solenogastres; Thiele. — Verwandtschaft mit 
Ringelwürmern; Zograf. — Phylogenet. Entwicklung d. Schuppen u. Stacheln 
d. Gastrotr.; Voigt (5). 


D. Biologie, Physiologie. 

Allgemeines und Vermischtes: Amberg, Burckhardt (2), Cronheim u. Schiemenz, 
Forel, Lauterborn (3), Levander (2), Lozeron, Kirkman, Marsson (1), Meisner, 
*Pressoir, Schönichen u. Kalberlah, Voigt (4), Waldvogel, Zacharias (2), 
Zernow. — Hochgebirgsformen und Winterfauna in Hochgebirgsseen; Buffa, 
Zschokke. — Salzsee-Formen bei Odessa; Butschinski. — Rotat. u. Gastrotr. 
in mineralischen Thermen ; Issel (1—4). — Rot. u. Gastr. der Fabrik-Abwässer; 
Cronheim u. Schiemenz, Marsson u. Schiemenz, Lindau, Schiemenz, Marsson, 
Elsner, Proskauer u. Thiesing. — Potamoplankton; Meisner, Zykoff. — 
Synchaeten als Planktontiere; Zacharias (4). — Biologische Unterschiede 
zwischen Teichen und Seen; Zacharias (13). — Zunahme der Fruchtbarkeit 
der Synchaeten von Westen nach Osten; Apstein (2). — Existenzbedingungen 
u. Verbreitung; Jennings (3). — Horizontale Verbreitung; Amberg, Burck- 
hardt (2), Hofer, Zschokke. — Vertikale Verbreitung und tägliche Wanderung 
des Planktons; Amberg, Burckhardt (2), Hofer, Lozeron, Steuer (2), Zernow, 
Zschokke. — Spiele; Weir (1,2), Rousselet (%). 

Variation : Meisner. — Anuraea cochlearis; Lauterborn (2). — Variieren der Länge 
der Dornen und Fußglieder; Voigt (4). — Variationen und Ausbleiben einer 
solchen nach Jahreszeiten; Brehm. — Temporale Variation u. ihre Abhängig- 
keit vom spezif. Gewicht des Wassers; Wesenberg-Lund. — Lokalvariation; 
Kofoid, Wesenberg-Lund. — Saisonvariation; Kofoid, Seligo. 

Periodieität im Auftreten und Verschwinden nach Jahreszeiten: Amberg, Brehm, 
Burckhardt (2), Fuhrmann (1, 2); Hofer, Knörrich, Levander (1, 3), Lindau, 
Schiemenz, Marsson, Elsner, Proskauer u. Thiesing, Lozeron, Marsson u. 
Schiemenz, Seligo, Steuer (1); Voigt (5), Waldvogel, Zschokke. 

Eintrocknen: Eintr. und Aufleben der Moosbewohner; Richters (1). — Resistenz 
gegen Eintrocknen u. höhere Temperaturen; Bataillon. 
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Symbiose, Raumparasitismus, Commensalismus: Conochilus u. Vorticella; Doty. 
— Rotat. und Lebermoose; Göbel, Richters (1), Schwarze. — Fang von Rot. 
durch Lebermoose; Göbel, Schiffner, Schwarze. 

Parasitismus, aktiv: Drilophaga vernichtet Lumbriceulus; F. v. Wagner; — passiv : 
Großes Infusor aus Ei von Hydatina; Bastian. — Infusorien auf Synchaeta; 
Rousselet (6). — Parasitische Protozoen in Rot.; Cohn, Fric, Frit u. Vävra (2), 
Przesmycki, Rousselet (6), Voigt (4), Zacharias (9). 

Nahrung, aktiv: Synchaeta u. Asplancha; Zacharias (4). — Verdauung (Syn- 
chaeta); Zacharias (4); — passiv: Rot. als Fischnahrung; Arnold, Walter. 
— Anuraea für Crustaceen u. Mollusken; Rauschenplat. 

Schwimmen : Synchaeta; Zacharias (4). — Synchaeta u. Bipalpus-Eier; Voigt (4), 
Zacharias (3, 12). — Bedeutung des spiraligen Schwimmens; Jennings (1, 4). 
— Abhängigkeit vom spezif. Gewicht der Wassers; Wesenberg-Lund. 

Sekretion, Fadenspinnen etc.: Kirkman. 

Fortpflanzungszeit: Burckhardt (2), Voigt (5). 

Gesehlechsbestimmung: Schultze. 

Physiologisches: Apsilus vorax; Gast. Re 


IH. Faunistik. 
A. Europa. 


Rußland. Odessa, Salzsee: Brachionus urceolaris Ehrbg., B. pala Ehrbg., 
Pterodina patina Ehrbg., Rotifer vulgaris Ehrbg., AsplanchnamyrmeleoEhrbg.; 
Butschinsky. — Sarato w: Floscularia mutabilis Bolt., Conochilus unicornis 
Rouss., Polyarthra platyptera Ehrbg. (form. remata [trigla], typica u. eu- 
ryptera), Triarthra longiseta Ehrbg., Synchaeta tremula Ehrbg., S. pectinata 
Ehrbg., Asplanchna priodonta Gosse, Rotifer actinurus Ehrbg., Mastigocerca 
capuzina Wierz. Zach., M. elongata Gosse, M. rattus Ehrbg., M. elegans n. sp., 
M. wolgensis n. sp., Diurella tigris Müll., Euchlanis deflexa Gosse, E. plicata 
Levand., Gastroschiza truncata Levand., Pterodina patina Ehrbg., Noteus 
quadricornis Ehrbg., Brachionus pala Ehrbg. (form. amphiceros u. spinosus), 
B. rubens Ehrbg., B. angularis Gosse (form. bidens u. typica), B. bakeri 
Ehrbg., B. quadratus Rouss. var. tridentatus Zernow, B. quadricornis n. sp., 
Schizocerca diversicornis Dad. var. homoceros Wierz., Anuraea aculeata Ehrbg., 
A. cochlearis Gosse, A. tecta Gosse, A. valga Ehrbg., A. hypelasma Gosse, 
Notholea longispina Kell., N. labis Gosse, N. acuminata Ehrbg.; Meisner. 
Euchlanis dilatata Ehrbg., Fureularia gibba Ehrbg.; v. Daday (1). — Brachi- 
onus bakeri Ehrbg., B. pala Ehrbg.; Zykoff (1, %2). — Kasan. 
Triarthra longiseta Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg., Anuraea testudo 
Ehrbg., A. longispina Kell., A. cochlearis Gosse, A. acuminata Gosse, A. acu- 
leata Ehrbg., Schizocerea diversicornis Dad. + var. homoceros Wierz., 
Brachionus melheni Barr. et Dad., B. pala Ehrbg., B. angularis Gosse, Ptero- 
dina patina Ehrbg., Monostyla cornuta Ehrbg., Lepadella ovalis Ehrbg., Ca- 
thypna luna Ehrbg., Cathypna diomis Gosse, Euchlanis dilatata Ehrbg., 
Salpina ventralis Ehrbg., S. brevispina Ehrbg., Dinocharis pocillum Ehrbg., 
Mastigocerca elongata Gosse, Furcularia forficula Ehrbg., Notops brachionus 
'Ihrbg., Synchaeta pectinata Ehrbg., Megalotrocha semibullata Gosse, 
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Asplanchnopus myrmeleo Ehrbg., Asplanchna priodonta Gosse, A. brightwelli 
Gosse, Actinurus neptunius Ehrbg., Rotifer sp.; v. Daday (I). — Gou- 
vernement Wjätka: Schoschma- und Wjätka-Fluß: 
Asplanchna priodonta Gosse, A. ebbesborni Huds., Synchaeta pectinata Ehrb., 
S. tremula Ehrbg., S. stylata Wierz., Polyarthra platyptera Ehrbg., Triarthra 
longiseta Ehrbg., Brachionus pala Ehrbg., B. amphiceros Ehrbg., B. angularis 
Gosse, B. bakeri Ehrbg., B. quadratus Rouss. var. an sp. nov. tridentatus, 
Anuraea tecta Gosse, A. cochlearis Gosse, A. aculeata Ehrbg., A. brevispina 
Gosse, Notholea acuminata Ehrbg., N. foliacea Ehrbg. var., N. labis Gosse, 
N. striata Ehrbg., N. longispina Kell.; ferner: Gastroschiza truncata Levand. 
var. an sp. nov. triangulata, Anuraea tecta Gosse var. cava (ob neu?) u. var. 
nov. recurvispina; Zernow. — Moskau: Rossinski*. 24 Spec. (Aufzählung 
nach früheren Arbeiten); Koschewnikow. Callidina zickendrahti n. sp.; 
Richters (2. — Gouvern. Nowgorod. Bologoie-, Glubokoie-u. Kaftino- 
Seen: Mastigocerca hamata Zach. var. n. bologoönsis, M. birostris n. sp.; Min- 
kiewiez. — Bologoie-See: 66 sp.; *Michailoff. — Murmanküste. Süß- 
wasser der Inseln Jeretik u. Schalim und des Festlandes: 30 Arten Rot., 
darunter Pterodina ineisa Ternetz var. und Notholca labis Gosse var. nov. 
limnetica; Levander (6). 

Finland. FinnischerBusenu.Älandssee. 2 Synchaeta, 2 Anuraea; 
Levander (1). — Kleingewässer der Skären: Zahlreiche Arten 
Rotat.; Levander (2). Rotat. der Binnenseen; Levander (3). Rotat. 
der Brackwasserbuchten; Levander (4). Rotat. im Meerwasser bei Esbo- 
Löfö; Levander (5). 

Großbritannien. Schottland. Weitere Umgebung von Glasgow (Blantyre 
Moor, East Kilbride, Nutberry Hill). 40 Sp. Bdelloida: Philodina brevipes, 
n. sp., acuticornis n. sp., decurvicornis n. sp., obesa n. sp., hexodonta Bergend., 
Callidina ornata n. sp., Rotifer quadrioculatus n. sp., spicatus n. sp. und andere 
ohne Angabe der Artnamen; Murray. — Dundee: Synchaeta kitina n. sp. 
(Süßwasser), S. tavina Hood (Brackwasser), S. littoralis n. sp. (Brack wasser). 
Marin: S. gyrina Hood, S. triophthalma Lauterb., S. cecilia n. sp., S. vorax 
n. sp.; Rousselet (6). — Firth of Clyde (Arran Island): Cathypna ligona n. sp.; 
Dunlop. — England: Lancashire, Knowsley Park: Diaschiza 
ventripes n. sp.; Dixon-Nuttall; Diglena rostrata n. sp.; Dixon-Nuttall u. 
Freeman. — St. Helens: Synchaeta longipes Gosse; Rousselet (6). — Nor - 
folk, Great Yarmouth: Synchaeta tavina Hood (Brackwasser), S. littoralis 
n. sp. (Brackwasser), S. gyrina Hood (marin), S. cecilia n. sp. (marin); 
Rousselet (6). London: Synchaeta grandis Zach., S. stylata Wierz., 


S. longipes Gosse; Rousselet (6). — Putney Common: Triarthra 
brachiata n. sp.; Rousselet (3). — Kent: Margate: Synchaeta Littoralis 
n. sp. (Brackwasser), S. cecilia n. sp. (marin); Rousselet (6). — Nord- 


Irland: Triarthra brachiata n. sp.; Rousselet (3). 

Deutschland : Rot. u. Gastr. des Süsswassers; Schönichen- Kalberlah. — West- 
preußen, Stuhm: Tubicolaria natans n. sp., Monocerca bicornis, 
M. stylata, Mastigocerca capueina, Triarthra longiseta var. limnetica, Poly- 
arthra platyptera, Synchaeta pectinata, Asplanchna priodonta, Pompholyx 
sulcata, Brachionus urceolaris (+ angularis?), B. urc. var. nov. armatus, 
B. pala, Schizocerca diversicornis + var. homoceros, Anuraea cochlearis, 
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A. tecta, A. stipitata, A. aculeata, Notholca longispina, N. striata, N. foliacea; 
Selige. -— Pommern :22 Seen. Anuraea aculeata Ehrbg., A. acul. var. nov. 
divergens, A. cochlearis Gosse, A. hypelasma Gosse, A. tecta Gosse, Asplanchna 
brightwelli Gosse, A. priodonta Gosse, Bipalpus vesiculosus Wierz. Zach., 
Brachionus angularis Gosse; B. bakeri Ehrbg., B. pala Ehrbg., Conochilus 
unicornis Rouss., Dinocharis pocillum Ehrbg., D. tetractis Ehrbg., Euchlanis 
dilatata Ehrbg., Floscularia mutabilis Bolt., Hudsonella pygmaea Calm., 
Mastigocerca capucina Wierz. Zach., Notholca acuminata Ehrbg., N. heptodon 
Perty, N. longispina Kell., N. striata Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg. 
—+- var. euryptera Wierz., Pompholyx complanata Gosse, P. suleata Huds., 
Salpina macracantha Gosse, Synchaeta pectinata Ehrbg., S. tremula Ehrbg., 
S. stylata Wierz., Triarthra longiseta Ehrbg. var. limnetica Zach., T. termi- 
nalis Plate, Tubicolaria natans Seligo; Voigt (4). — Dolgensee bei Neustettin, 
Vilm-See, Dratzig-See, Streitzig-See, Gr. Damen-See, Gr. Pielburger See, 
Gr. Kämmerer-See, Lubow-See: Rotatorien; Zacharias (2). — Peene bei 
Anklam; Marsson u. Schiemenz. — Ostsee. Südl. Teil. Synchaeta sp., 
Anuraea cochlearis, A. aculeata, A. quadridentata; Apstein (2). — Bei Rügen: 
Anuraea cochlearis, A. aculeata, Synchaeta pectinata; Apstein (I). — 
Rügen, Binnengewässer: Anuraea cochlearis mit Übergängen bis A. tecta, 
A. aculeata, Synchaeta pectinata; Apstein (1. — Schwerin. Gewöhnliche 
Arten; Zacharias (12). — Lübeck. Wakenitzfluß. Actinurus neptunius 
Ehrbg., in Mengen im Plankton; Zacharias (1. — Holstein,Schwen- 
tinemündung: Anuraea cochlearis Gosse, Notholca acuminata Ehrbg., 
Synchaeta pectinata Ehrbg.; Kuhlgatz. — Schöh- u. Schluensee: 1 As- 
planchna, 1 Conochilus, 1 Polyarthra, 1 Synchaeta, 1 Bipalpus; 1 Hudsonella, 
2 Anuraea, 2 Notholea, 1 Floscularia, 1 Mastigocerca; Zacharias (11). — 
Plön: Chaetonotus serraticaudus n. sp., ©. nodicaudus n. sp., C. sp., Lepi- 
doderma ocellatum Metschn., Dasydytes goniathrix Gosse, D. saltitans 
Stok., D. bisetosus ? P. G. Thomps.; Voigt (1). Ichthydium forcipatum n. sp., 
Chaetonotus chuni n. sp., Dasydytes stylifer n. sp.; Coelopus rousseleti n. sp.; 
Voigt (2). Chaetonotus linguaeformis n. sp., C. succinctus n. sp., C. uncinus 
n. sp.; Voigt (3). — 223 Arten u. Var. von Rotat., mit Namen genannt nur: 
Rhopalosoma perlucidum n.g., n. sp., Coelopus uncinatus n. sp., Distyla 
ploenensis n. sp., Anuraea aculeata var. nov. cochlearis; 22 Arten Gastro- 
trichen mit Aspidonotus paradoxus n.g. n. sp.; Voigt (5). — Synchaeta 
neglecta n. sp.; Zacharias (4). — 3 Rotat. an Schilfstnegeln; Zacharias (10). 
— Hamburg. 179 Rotat., 2 Gastrotr. (Artnamen nicht angegeben); 
Kraepelin. — Posen, Bentschen bis Tirschtiegel (Obra): 
Anuraea aculeata Ehrbg., A. cochlearis Gosse, A. tecta Gosse, Asplanchna 
priodonta Gosse, Brachionus angularis Gosse, B. pala Ehrbg., B.rubens Ehrbg., 
Colurus bicuspidatus Ehrbg., C. leptus Gosse, Notholca acuminata Ehrbg., 
N. labis Gosse, N. longispina Kell., Polyarthra platyptera Ehrbg., Proales 
tigridia Gosse, Rotifer vulgaris Schr., Synchaeta pectinata Ehrbg., S. tremula 
Ehrbg., Triarthra longiseta Ehrbg.; Schiemenz (2), [Cronheim u. Schiemenz]. 
— Berlin, Umgebung: Rotat.; Marsson (1). — Berlin, Groß- 
beeren u. Eberswalde, Mehrere häufige Arten Rot. u. Gastrotr. 
aus den Gebieten der Bäke, Nuthe, Teltower u. Griebnitzsee, der Panke 
und Schwärze; Lindau, Schiemenz, Marsson, Elsner, Proskauer u. Thiesing. 
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— Leipzig. Zimmeraquarien: Apsilus vorax Leidy; Gast. Rosen- 
talteich. Triarthra brachiata Rouss.; Zacharias (7%. — Gera (Reuss): 
Synchaeta tremula, Polyarthra platyptera; Zacharias (5). — Gießen. 
Drilophaga bucephalus Vejd., Parasit von Lumbrieulus; v. Wagner. — 
Frankfurta.M. Palmengarten: Anuraea stipitata, Pompholyx com- 
planata; Zacharias (5). Rheinprovinz. Laacher See, Conochilus 
unicornis Rouss., Synchaeta pectinata Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg., 
Triarthra longiseta Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse, Notholca longispina Kell. ; 
Zacharias (8. — Oberrhein, Ludwigshafen, Speyer etc. 
Anuraea cochlearis Gosse mit vielen Varietäten u. Formen; Lauterborn (2). 
— Ludwigshafen. Tümpel. Mitglieder der „sapropelischen‘“ Lebe- 
welt: Rotifer vulgaris Schrnk., Diplois, Atrochus tentaculatus Wierz., 
Floscularia atrochoides Wierz.; Lepidoderma rhomboides Stok., Dasydytes 
saltitans Stok., D. longisetosum Metschn., D. zelinkai n. sp., Gossea anten- 
nigera Gosse; Lauterborn (1). — Metzu. Umgebung (Toter Moselarm, 
schiffbare Mosel u. Seille ete.): Actinurus neptunius Ehrbg., Anuraea coch- 
learis Gosse + var. tecta Gosse + var. irregularis Laut., A. hypelasma 
Gosse, Asplanchna periodonta Gosse, Brachionus angularis Gosse, B. bakeri 
Ehrbg., B. pala Ehrbg. var. homoceros, B. urceolaris, Callidina sp., Cathypna 
luna Ehrbg., Colurus bieuspidatus Ehrbg., C. caudatus Ehrbg., ©. deflexus 
Ehrbg., Diaschiza semiaperta Gosse, Euchlanis triquetra Ehrbg., Fureularia 
forfieula Ehrbg., F. longiseta Ehrbg., Lepadella ovalis Ehrbg., Melicerta 
ringens Schr., Monostyla cornuta Ehrbg., Notholca labis Gosse, Philodina 
erythrophthalma Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg., Pterodina patina 
Ehrbg., Rattulus bicornis West., Rotifer tardus Schr., R. vulgaris Schr., 
Salpina macracantha Ehrbg., Stephanops unisetatus Collins, Synchaeta 
pectinata Ehrbg., S. tremula Ehrbg., Triarthra longiseta Ehrbg.; Ichthy- 
dium podura Müll.; Lauterborn (3). — Stuttgart: Anuraea, Triarthra; 
Klunzinger. — Bodensee. 4 Ufer-Formen, 3 Plankton-Formen; Hofer. 
Österreich. Böhmen, Podiebrad: Elbe und deren Altwässer: 36 sp. 
Rot., 1 Gastrotr.; Fri u. Vävra (1,2). — Moldau u. Wotawa bei 
Ruine Klingenberg (Karlsdorf): 1 Pterodina, 1 Notommata, 1 Notholca, 
1 Anuraea; Prowazek. — Tirol, Kitzbühel: Asplanchna priodonta 
Gosse, Polyarthra platyptera Ehrbg. + var. euryptera Wierz., Bipalpus 
vesiculosus Wierz. Zach., Conochilus dossuarius Huds., Floscularia muta- 
bilis Bolt. ?, Anuraea cochlearis Gosse, Anapus ovalis Berg., Rattulus bicornis 
West., Mastigocerca capucina Wierz. Zach.; Zacharias (6). — Achensee 
und andere Seen : 1 Polyarthra, 1 Asplanchna, 1 Notholca, Anuraea coch- 
learis, A. aculeata (stachellose Form ?); Brehm. — Trient: (Lago di Caldo- 
nazzo, Stagno di Canzolino, Palude di Val Fornace, Lago di Lases, Lago della 
Seraia, Lago della Piazze, Lago di Lagorai, Lago delle Stellune; in Meeres- 
höhe von 449—2140 m): Asplanchna priodonta Gosse, Polyarthra platyptera 
Ehrbg. + var. euryptera Wierz., Gastroschiza truncata Lev., Triarthra longi- 
seta Ehrbg., Mastigocerea bicornis Ehrbg., M. capucina Wierz. Zach., Ca- 
thypna luna Ehrbg., Distyla ludwigi Eckst., Monostyla quadridentata Ehrbg., 
M. cornuta Ehrbg., M. lunaris Ehrbg., Colurus bicuspidatus Ehrbg., Pom- 
pholyx complanata Gosse, Brachionus bakeri Ehrbg., Polychaetus sub- 
quadratus Perty, Notogonia ehrenbergi Perty, Anuraea cochlearis Gosse, 
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A. aculeata Ehrbg., A. tecta Gosse, Notholca longispina Kell., N. labis Gosse, 
Pedalion mirum Huds.; Buffa. 

Sehweiz. Zürich, Katzensee: 1 Floscularia, 1 Conochilus, 1 Asplanchna, 
2 Synchaeta, 1 Hudsonella, 3 Mastigocerca, 1 Pompholyx, 2 Anuraea, 1 No- 
tholea, 1 Triarthra, 1 Polyarthra; Amberg. — Lützelsee u. Lauti- 
kerried: 2 Anuraea, 1 Floscularia, 1 Polyarthra, 1 Pompholyx, 1 Tri- 
arthra, 1 Notholca, 1 Hudsonella, 2 Synchaeta, 1 Asplanchna, 1 Pedalion, 
1 Mastigocerca, 1 Brachionus; Waldvogel. — Zürichsee: 1 Asplanchna, 
1 Synchaeta, 1 Bipalpus, 1 Polyarthra, 1 Triarthra, 1 Hudsonella, 1 Mastigo- 
cerca, 1 Monostyla, 2 Anuraea, 1 Notholca; Lozeron. — Vierwald- 
stättersee: Asplanchna priodonta Gosse, Polyarthra platyptera Ehr- 
bg., Triarthra longiseta Ehrbg. var. limnetica Zach., Anapus ovalis Bergend., 
Ploesoma truncatum Levand., Hudsonella pygmaea Calm., Anuraea coch- 
learis Gosse, Notholca longispina Kell.; Burckhardt (2). — See von 
Neuchätel: Floscularia pelagica Rouss., Conochilus unicornis Rouss., 
Asplanchna priodonta Gosse, Synchaeta stylata Wierz., S. tremula Ehrbg., 
S. pectinata Ehrbg., Triarthra longiseta var. limnetica Zach., Mastigocerca 
capucina Wierz. Zach., Ploesoma hudsoni Imhof, P. truncatum Lev., P. lenti- 
ceulare Herr., Gastropus stylifer Imh., Anapus ovalis Berg., A. testudo 
Lauterb., Notholca striata Müll., N. foliaces Eh" g., N. longispina Kell., 
Anuraea cochlearis Gosse, Pompholyx sulcata Huds.; Fuhrmann (1). Außer 
den genannten Artennoch: Cathypna luna Ehrbg., Brachionus bakeri Ehrbg., 
Rotifer sp., Philodina sp.; Fuhrmann (2). 1 Anuraea, 1 Notholca, 
1 Triarthra, Ploesoma truncatum Levand., 1 Asplanchna; Stingelin. — 
Genfer See: Rot. nach Weber (1898) und anderen; Fore. — Schweiz 
u. angrenzende Gebiete. 42 Seeen: Conochilus unieornis Rouss., 
Asplanchna priodonta Gosse, Polyarthra platyptera Ehrbg. + var. euryptera 
Wierz. + var. nov. major, Triarthra longiseta Ehrbg., Mastigocerca capu- 
eina Wie z. Zach., Anapus ovalis Bergend., Ploesoma truncatum Levand., 
P. flexile Jägersk., Hudsonella pygmaea Calm., Anuraea cochlearis Gosse, 
A. aculeata Ehrbg., Notholea longispina Kell.; Burekhardt (1). — Hoch- 
yebirgsformen (über 1450 m) (87 Rot., 2 Gastrotr.) Zschokke. 

Italien. Lago maggiore: Asplanchna helvetica Imh., Polyarthra pla- 
typtera Ehrbg., Mastigocerea capueina Wierz. Zach. Cathypna luna Ehrbg. 
Ascomorpha testudo Lauterb., Notholca longispina Kell.; Garbini. — Eu - 
ganeische Hügel. In mineralischen Thermen: Rotifer vulgaris 
Ehrbg., Philodina roseola Ehrbg., Notommata najas Ehrbg., Euchlanis 
bieulata n. sp., Monostyla cornuta Ehrbg., Distyla gissensis Eckst., Meto- 
pidia lepadella Ehrbg., M. triptera Ehrbg., Lepidoderma ocellatum Mtschn., 
Chaetonotus sp. ; Issel (4). — Ac qui (Monferrato): Philodina roseola Ehrbg. 
in Thermen; Issel (1,2). — Seealpen bei Cuneo in Thermen: Philodina 
roseola Ehrbg., Adineta vaga Dav., Distyla gissensis Eckst., Metopidia 
lepadella Ehrbg., 2 Monostyla sp., Diaschiza semiaperta Ehrbg., Chaeto- 
notus sp.; Issel (1,2). — Toscana: Thermen von Caldana bei Campiglia: 
Distyla gissensis Eckst., Metopidia lepadella Ehrbg., Chaetonotus sp.; 
Issel (1,2). — Neapel marin: Synchaeta triophthalma Lauterb., S. nea- 
politana n. sp.; Rousselet (6), 
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B. Asien. 


Sibirien (Route Jekaterinburg, Baltim, Chmelow, Tobolsk, Abalak, Takaron, 
Omsk, Tomsk, Tojanow gorodok, Abakamsk, Ssima, Irkutsk, Werchne-Udinsk, 
Kjachta): Triarthra longiseta Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg., Anu- 
raea testudo Ehrbg., A. longispina Kell., A. cochlearis Gosse, A. aculeata 
Ehrbg., Ploeosoma sibirica n. sp., Pompholyx complanata Gosse, Brachi- 
onus melheni Barr. et Dad., B. pala Ehrbg., B. brevispinus Ehrbg., B. an- 
gularis Gosse, Pterodina patina Ehrbg., Monostyla lunaris Ehrbg., M. cor- 
nuta Ehrbg., Metopidia lepadella Ehrbg., Lepadella ovalis Ehrbg., Cathypna 
luna Ehrbg., Euchlanis dilatata Ehrbg., Salpina spinigera Ehrbg., S. mucro- 
nata Ehrbg., S. macracantha Gosse, S. brevispina Ehrbg., Scaridium longi- 
caudum Ehrbg., Dinocharis pocillum Ehrbg., Proales tigridia Gosse, Masti- 
gocera elongata Gosse, M.cornuta Eyf., M.carinata Ehrbg., Fureularia 
longiseta Ehrbg., F. gibba Ehrbg., Synchaeta tremula Ehrbg., S. pectinata 
Ehrbg., Floseularia mutabilis Gosse, Conochilus volvox Ehrbg., Asplan- 
chnopus myrmeleo Ehrbg., Asplanchna priodonta Gosse, A. brightwelli Gosse, 
Actinurus neptunius Ehrbg., Rotifer sp., Chaetonotus larus Ehrbg., v. Da- 
day (1). — Baikalsee: Rotat. (ohne Namen); Korotneff. 

China. Peking. Triarthra longiseta, Noteus militaris Ehrbg., Brachionus pala 
Ehrbg., B. dorcas Ehrbg., B. bakeri Ehrbg., B. angularis Gosse, Pterodina 
patina Ehrbg., Monostyla quadridentata Ehrbg., M. lunaris Ehrbg., M. cor- 
nuta Ehrbg., M. bulla Gosse, Metopidia lepadella Ehrbg., Distyla appen- 
diculata n. sp., Cathypna luna Ehrbg., Euchlanis dilatata Ehrbg., Mastigo- 
cerca rattus Gosse, M. elongata Gosse, M. carinata Ehrbg. var. n. microstyla, 
Notommata tripus Ehrbg., Diglena foreipata Ehrbg., Diaschiza semiaperta 
Gosse, Rotifer sp.; v. Daday (I). — Mongolei: Chermin-zagan-nor: 
Brachionus mülleri Ehrbg.; v. Daday (1). 


€. Afrika. 


Natal. Pietermaritzburg ete.: Floscularia cormuta Dob., Melicerta ringens 
Schrank, Limnias ceratophylli Schrnk., L. annulatus Bailey, Cephalo- 
siphon limnias Ehrbg., Oecistes sp., Philodina erythrophthalma Ehrbg. ?, 
P. roseola Ehrbg., P. megalotrocha Ehrbg., ? Rotifer vulgaris Schrnk., 
R. macrurus Schrnk., R. tardus Ehrbg., Actinurus neptunius Ehrbg., Syn- 
chaeta pectinata Ehrbg., S. tremula Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg., 
Taphrocampa annulosa Gosse?, Notommata aurita Ehrbg., Notommata 
cyrtopus Gosse, N. najas Ehrbg., Copeus ehrenbergi, Proales decipiens Ehrbg.., 
P. petromyzon Ehrbg., Furcularia longiseta Ehrbg., Eosphora aurita Ehrbg., 
E. najas Ehrbg. ?, Diglena foreipata Ehrbg., D. (?) biraphis Gosse, D. gran- 
dis Ehrbg., Mastigocerca carinata (?), M. bicristata Gosse, Rattulus 
tigris Müll., Coelopus porcellus Gosse, Dinocharis tetractis Ehrbg. ?, D. col- 
linsi Gosse, Scaridium longicaudum Ehrbg., S. eudaetylotum Gosse, Sal- 
pina ventralis?, Diplois propatula Gosse?, Euchlanis macrura Ehrbg,., 
E. uniseta (?), E. triquetra Ehrbg., E. dilatata Ehrbg., Catypna luna Ehrbg. 
Monostyla sp., Metopidia solida Gosse, M. acuminata Ehrbg., Pterodina 
patina Ehrbg., P. valvata?, P.reflexa Gosse, P.sp., Brachionus bakeri 
Ehrbg., B, militaris Ehrbg., Noteus quadricornis Ehrbg., Copeus cerberus 
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Gosse; Kirkman. Ferner von Rousselet bestimmt: Cyrtonia tuba Ehrbg., 
Pterodina intermedia Anders. (nicht patina von Kirkman), B. trilobata 
Sheph., Notops brachionus var. nov. spinosus; Rousselet (4). 


D. Amerika. 


Vereinigte Staaten. 246 Spezies bekannt und zwar in den Staaten: Michigan 
160 Spez., Ohio 155, Illinois 112, New Jersey 29, Hamp- 
shire 23, New York 21, Maine 18, Minnesota 18 Penn- 
sylvania 13, Vermont6, Yellowstone Park4 Loui- 
siana2(?), North Carolina2(?), Virginial,Wisconsinl, 
California 1 Sp. — In den großen Seen bisher 164 Spec. gefunden, und 
zwar Erie 132, St. Clair 111, Michigan 25 Sp. — Vom Illinois 
River 105 Sp. + 5 Var. bekannt. Neu für Erie-See: Notops pelagicus, Pleuro- 
trocha parasitica; Jennings (3). 241 Arten Rotat. mit Bestimmungtabelle; 
Jennings (2). New York, Long Island: Rotat. im Wasserleitungs- 
reservoir; *Whipple. — Illinois: Brachionus bakeri mit starker Lokal- 
u. Saisonvariation; Kofoid. — Tennessee. Tenn.-River: Melicerta copei 
n. sp.; Weir (1, 2). 

Chile. Lago di Villa Rica.: Mastigocerca seipio Huds. Gosse, M. bicornis Ehrbg., 
Synchaeta tremula Ehrbg. (?), Pompholyx complanata Huds., Anuraea 
cochlearis Gosse, Triarthra longiseta Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg., 
Pedalion fennicum Lev., Asplanchna silWwestrii n. sp.; v. Daday (4). 


Süd-Patagonien. Mastigocerca cornuta Eyf., M. elongata Gosse, Cathypna luna 
Ehrbg., Salpina mucronata Ehrbg., Lepadella ovalis Ehrbg. Euchlanis 
deflexa Gosse, E. cristata n. sp., Pterodina patina Ehrbg., Brachionus bakeri 
Ehrbg var. n. areolata, B. patagonicus n. sp., Anuraea aculeata Gosse, A. acu- 
minata Ehrbg., Asplanchna brightwelli Gosse, Triarthra longiseta Ehrbg.; 
v. Daday (3). 


E. Australien. 


Deutsch-Neu- Guinea. (Berlinhafen, Insel Seleo, Friedrich-Wilhelmshafen, Sümpfe 
von Lemien): 47 Spec. Rot., 4 Gastrotr., s@hon im Bericht für 1897 aufge- 
zählt; v. Daday (2). 


IV. Systematik. 
A. Rotatoria. 


Anapus ovalis Bergend.; Burckhardt (1), p. 417—418, Schweiz. 

Anwvraea aculeata Ehrbg.; Meisner, p. 36, Saratow; Zernow, p. 29—30, tab. IV, 9, 
Rußland: Wjätka. — A.ac. var. nov. cochlearis; Voigt (5), p- 679—680, 
Holst-Moore bei Plön. — A. ac. var. nov. divergens; Voigt (4), p. 82—83, 
Textfig. a—b, Pommern. — A. brevispina Gosse; Zernow, p. 29—30, tab. IV, 
10—11, Rußland: Wjätka. — A. cochlearis Gosse; Meisner, p. 36—37, Sara- 
tow; Apstein (1), p. 42, fig., Rügen; Burckhardt (1), p. 419—420, Schweiz. 
— 4. cochl. mit ihren Varietäten und Formen: var. macracantha; f. typica; 
forma micracantha; forma tuberculata; var. tecta; forma pustulata; var. hi- 
spida; nov. var. connectens; forma angulifera; var. irregularıs 4 forma ecau- 
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data; var. nov. robusta; var. nov. leptacantha + forma ecaudata; var. tecta 
forma major; Lauterborn (2), tab. X, Ludwigshafen, Oberrhein. — A. cochl. 
var. recurvispina Jägersk.; Lauterborn (2), p. 445; Zernow, p. 30, tab. IV, 
28, Rußland: Wjätka. — A. cruciformis Thomps.; Lauterborn (2), p. 446 
—447; Levander (7), fig. 2. — A. eichwaldi Levand.; Lauterborn (2), p. 446 
—447; verschieden von A. cruciformis Thomps.; Levander (7), p. 51 ff., 
fig. 1, Finland. — A. hypelasma Gosse; Meisner, p. 38, Saratow. — A. inter- 
media Imh.; Lauterborn (2), p. 443. — A. longispina Imh.; Lauterborn (2), 
p. 441—442. — A. longistyla Schmarda; Lauterborn (2), p. 441. — A. schista 
Gosse; Lauterborn (2), p. 443—444. — A. stipitata Ehrbg.; Lauterborn (2), 
p- 437—440, fig.5. — A. st. var. wartmanni Asp. Heusch.; Lauterborn (2), 
p. 444. — A. tecta Gosse; Meisner, p. 37, Saratow; Apstein (1), p. 42, Rügen. 
— A. tecta Gosse nov. var. cava (ob neu ?); Zernow, p. 31, tab. IV,29, Rußland: 
Wjätka. — A. t. Gosse var. nov. recurvispina; Zernow, p. 30, tab. IV, 8, Ruß- 
land: Wjätka. — A. iuberosa Imh.; Lauterborn (2), p. 442. — Anuraea valga 
Ehrbg. ; Meisner, p. 37—38, tab. XI, 19, Saratow; als besondere Art: Levander 
(2), p- 105, Finland. 

Anuraeidae; Zernow. p. 29—30, Rußland: Wjätka. 

Anuraeopsis n. g. für Anuraea hypelasma Gosse; Lauterborn (2), p. 441, Fußnote. 

Apsilus sp.; Jennings (3), p. 75—76, tab. 14, fig. 1—2, Erie-See. — Bestimmungs- 
tabelle der Arten; Gast, p. 210. — A. vorax Leidy, Monographie; Gast, p. 167 
— 214, tab. VII—VIII, Leipzig im Aquarium. 

Asplanchna amphora Huds.; Rousselet (2), p. 7 ff., tab. I, 1,4. — A. brightwelli 
Gosse; Rousselet (2), p. 7 ff, tab. I, 3 a—c. — [Aspl. eupoda Gosse = Dinops 
longipes] = Dinops eupoda; Rousselet (2%), tab. I, 6a—b. — A. intermedia 
Huds.; Rousselet (2), p. 7 ff., tab. I, 2,5. — A. papuana Dad.; v. Daday (2), 
p- 16—17, fig. 1, Neu-Guinea. — A. priodonta Gosse; Meisner, p. 25, Saratow; 
Zernow, p. 29, Rußland: Wjätka; Voigt (4), p. 83—84, Pommern; Fri u. 
Vävra (2), p. 91, fig. 42—43 ( Z u. 9), Böhmen, Podiebrad.; Burckhardt (1), 
p- 413, Schweiz. — A. silvestrii n. sp. v. Daday (4), p. 438—440, Textfig. 1, 
a—c, Chile. 

Bipalpus vesiculosus Wierz. Zach.; Voigt (4), p. 84, Pommern. 

Brachionus-Arten von Wjätka (Rußland); Zernow, p. 30—31. — B. amphiceros 
x pala Ehrbg.; Zernow, p. 30, tab. IV, 14—18, Rußland: Wjätka. — B. an- 
gularis Gosse; Meisner, p. 332—33, tab. XI, 14 (form. bidens), tab. XI, 15 
(form. typica), Saratow. — B. bakeri Ehrbg.; Zernow, p. 30, tab. IV, 12, 
Rußland: Wjätka; Meisner, p. 33—34, Saratow; Fri© u. Vävra (2), p. 92, 
fig. 47, Böhmen, Podiebrad.; Jennings (3), p. 96, tab. 22, fig. 45—46, Erie. 
— B.bak. Ehrbg. var. nov. areolata; v. Daday (3), p. 205, Textfig. 1, Süd- 
Patagonien. — B. melheni Barr. et Daday; v. Daday (1), p. 384, 455, tab. XXV 
1, Kasan, Sibirien. — B. mirabilis Dad.; v. Daday (2), p. 24—26, fig. 7, Neu- 
Guinea. — B. pala Ehrbg.; v. Daday ((1), p. 384, 456, tab. XXIV, 9, Kasan, 
Tomsk, Peking; B.»p. (= amphiceros Ehrbg.); Voigt (4), p. 84, Pommern; 
Meisner, p. 29—32, tab. X, 9, 10, 12 (forma amphiceros), tab. X, 11, tab. XI, 
13 (forma spinosys), Saratow. — B. papuanus Dad.; v. Daday (2), p. 26, fig. 8, 
Neu-Guinea. — B. patagonicus n.sp.; v. Daday (3), p. 205—206, tab. II, 2, 
Süd-Patagonien. — B. quadratus Rouss. var. an sp. nov. tridentatus; Zernow, 
p- 31, tab. IV, 19—20, Rußland: Wjätka; Meisner, p. 34, tab. XI, 16, Sa- 
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ratow. — B. quadricornis n.sp.; Meisner, p. 34—35, tab. XI, 17, Saratow. 
— B. rubens Ehrbg.; Meisner, p. 32, Saratow. — B. urceolaris Ehrbg.; Seligo, 
p- 61, tab. IX, 8, Westpreußen: Stuhm. — B. u. forma angulatus (= B. an- 
gularis Huds. Gosse ?); Seligo, p. 61—62, tab. IX, 9, Westpreußen, Stuhm. 
— B.u. var. nov. armatus; Seligo, p. 62, tab. IX, 10, Elbing, Stuhm. 


Callidina ornata n. sp.; Murray, p. 166, tab. III, 4 figg., Schottland. — ©. zicken- 
drahti n. sp.; Richters (2), p. 24—25, tab. II, 6, Moskau, in Moosrasen. 
Cathypma leontina Turn.; Jennings (3)), p- 91, tab. 19, fig. 25, Erie. — (©. ligona 
n. sp.; Dunlop, p. 29—32, tab. 2, fig. 4—6, Schottland, Arran Island. — (©. 
luna Ehrbg.; Jennings (3), p. 91, tab. 19, fig. 23—29, Erie. — C. ungulata 

Gosse; Jennings (3), p. 91, tab. 19, fig. 26—27, Erie etc. 

Coelopus brachyurus Gosse; Jennings (3), p- 88, tab. 18, fig. 24, Erie. — C. porcellus 
Gosse; Jennings (3), p. 88, tab. 18, fig. 22—23, Erie. — C. rousseleti n. sp.; 
Voigt (2), p. 38—39, Plön. — ©. uneinatus n. sp.; Voigt (5), p- 679, Holstein: 
Schluen-See, Schöh-See. 

Conochilus natans Seligo $; Voigt (5), p. 680, Uklei-See bei Plön. — C. unicornis 
Rouss.; Burekhardt (1), p. 412, Schweiz; Meisner, p. 22—23, Saratow. 

Cyrtonia tuba Ehrbg.; Rousselet (4), p. 239, Natal. 

Diarthra monostyla Dad.; v. Daday (2), p. 26—28, fig. 9, Neu-Guinea. 

Diaschiza. Bestimmungstabelle der Arten; Dixon-Nutall, p. 27—28. — D. ven- 
tripes n. sp.; Dixon-Nutall, p. 25—28, tab. 2, fig. 1—3, Knowsley Park, Lan- 
cashire. 

Diglena rostrata n. sp.; Dixon-Nuttall u. Freeman, p. 215—216, tab. 9, Knowsley 
Park, Lancashire. 

Dinocharis pocillum Ehrbg.; Voigt (4), p. 84, Pommern. 

Dinops eupoda (Gosse) [= Asplanchna eupoda = Dinops longipes]; Rousselet (2), 
tab. I, 6, a—b. 

Diplax ornata Dad.; v. Daday (2), p. 18—19, fig. 2, Neu-Guinea. 

Diplois sculpturata Dad.; v. Daday (2), p. 20, fig. 3, Neu-Guinea. 

Distyla appendiculata n. sp.; v. Daday (1), p. 384, 456—457, tab. XXIV, 10-11, 
Peking. — D. gissensis Eckst.; Jennings (3), p- 91, tab. 20, fig. 33—34, Erie. 
— D. ludwigi Eckst.; Jennings (3), p- 92, tab. 20, fig. 32, Erie. — D. ohioensis 
Herr.; Jennings (3), p- 91, tab. 20, fig. 30, Erie. — D. ploenensis n. sp.; Voigt 
'5), p. 679, Holst-Moore bei Plön. — D. stokesi Pell; Jennings (3), p. 92, tab. 20 
fig. 31, Erie. 

Diurella (Rattulus) tigris Müll.; Meisner, p. 28, Saratow. 

Drilophaga bucephalus Vejd., Parasit an Lumbriculus; v. Wagner, p. 606—607, 
Gießen. 

Euchlanis bioculuta n. sp.; Issel (4), Euganeische Hügel (nur Namen). — E. cristata 
n. sp.; v. Daday (3), p. 204, tab. II, 1, Süd-Patagonien. — E. deflexa Gosse; 
Meisner, p. 28, Saratow. — E. plicata Levand.; Meisner, p. 28, Saratow. 


Floscularia mutabilis Bolt.; Meisner, p. 22, Saratow. — F.n. sp. (ohne Namen); 
Kraepelin, p. 54, Hamburg. 
Gastroschiza truncata Levand.; Meisner, p. 29, Saratow. — @. tr. var. an Sp. noV, 


triangulata; Zernow, p. 31, tab. IV, 26, Rußland: Wjätka. 
Hudsonella pygmaea Calm.; Burckhardt (1), p. 419, Schweiz. 
Lacinularia mit 9 bekannten Arten; Rousselet (1). 
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- Mastigocera bicornis Ehrbg.; Jennings (3), p. 87, tab. 17, fig. 15, Erie. — M. bi- 
cristata Gosse; Jennings (3), p- 87, tab. 17, fig. 17, Michigan ete. — M. bicuspis 
Pell.; Jennings (3), p- 87, tab. 16, fig. 11—12, Erie. — M. birostris n. sp.; 
Minkiewiez, p. 622, fig. III a, Gouvern. Nowgorod. — M. capucina Wierz. 
Zach.; Meisner, p. 25>—26, Saratow; Burekhardt (1), p. 417, Schweiz, Ober- 
italien. — M. carinata Ehrbg.; Jennings (3), p. 87, tab. 18, fig. 19, Erie. — 
M. c. var. nov. microstyla; v. Daday (1), p. 385, 457—458, tab. XXV, 2-3, 
Peking. — M. elegans n.sp.; Meisner, p. 26, tab. X, 3-5, Saratow. — 
M. elongata Gosse; Meisner, p. 26, Saratow; Jennings (3), p- 87, 
tab. 17, fig. 16, Ohio. — M. hamata Zach. var. n. bologoensis; Minkiewiez, 
p- 623, fig. III b, Gouv. Nowgorod. — M. mucosa Stok.; Jennings (3), p- 87, 
tab. 17, fig. 18, Erie. — M. rattus Ehrbg.; Meisner, p. 26, Saratow. — M. 
wolgensis n. sp.; Meisner, p. 26—28, tab. X, 6—8, Saratow. 


Megalotrocha [binotata Dad. 1897 =] semibullata Gosse; v. Daday (2), p. 17, Neu- 
Guinea. 

Melicerta copei n.sp. (nur Namen u. Fig.); Weir (1, 2), Tennessee. 

Metopidia solida 3; * Wesch& (3), England. 

Monostyla bicornis Dad.; v. Daday (2), p. 23, fig. 6, Neu-Guinea. — M. bulla 
Gosse; Jennings (3), p. 93, tab. 21, fig. 37—39, Erie. — M. cornuta Ehrbg.; 
Jennings (3), p. 93, tab. 20, fig. 35—36, Erie. — M. hamata Stokes; Jennings 
(3), p: 94, tab. 22, fig. 422—44, Erie. — M. incisa Dad.; v. Daday (2), p. 22, 
fig. 5, Neu-Guinea. — M. lunaris Ehrbg.; Jennings (3), p. 93, tab. 21, fig. 41, 
Erie. — M. pygmaea Dad.; v. Daday (2), p. 21-22, fig. 4, Neu-Guinea. — 
M. quadridentata Ehrbg.; Jennings (3), p. 93, tab. 21, fig. 40, Erie. 


Noteus leydigi; Haeckel, tab. 32, fig. 7. — N. militaris Ehrbg.; v. Daday (1), 
p: 384, 454—455, tab. XXIV, 7—8, Peking. — N. quadricornis Ehrkg.; 
Meisner, p. 29, Saratow. 


Notholca acuminata Ehrbg.; Meisner, p. 39, Saratow. — N. foliacea Ehrbg. var.; 
Zernow, p. 31, tab. IV, 21, Rußland: Wjätka. — N. labis Gosse; Meisner, p. 38, 
Saratow. — N. Il. var. nov. limnetica; Levander (6), p. 21, fig. 2, Murman- 
küste. — N. longispina Kellie.; Meisner, p. 38, Saratow. — N. striata 
Müll.; Zernow, p. 31, Rußland: Wjätka; Fri& u. Vavra (2), p. 92, fig. 48, 
Böhmen, Podiebrad. 

Notommata najas Ehrbg. $; *Wesche (4), England. — 2 n. sp. (ohne Namen); 
Kraepelin, p. 54, Hamburg. 

Notops brachionus var. nov. spinosus; Rousselet (4), p. 241, Natal. — N. clavulatus 
Ehrbg.; Jennings (3), p. 81—82, tab. 15, fig. 10, Erie. — N. hyptopus Ehrbg. 
*Wesche (4), England. — N. pelagicus n. sp.; Jennings (3), p. 82—83, tab. 15, 
fig. 7—9, Erie-See. 

Oecistes melicerta Ehrbg.; Jennings (3), p. 76, tab. 14, fg. 3, Lake St. Clair. 

Pedalion fennicum Levand.; Levander (2), p. 105, Finland; v. Daday (4), p. 438, 
Chile. 

Philodina acuticornis n.sp.; Murray, p. 165, tab. II, 5 figg., Schottland. — Ph. 
brevipes n. sp.; Murray, p. 164, tab. II, 5 figg., Schottland. — Ph. decurvi- 
cornis 0. Sp.; Murray, p. 165, tab. II, 5 figg., Schottland. — Ph. hexoc'onta 
Bergend.; Murray, p. 166, tab. III, 5 figg., Schottland. — Ph. obesa n.sp ; 
Murray, p. 165, tab. II, 5 figg., Schottland. 
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Pleurotrocha parasitica n. sp. (= „Pl. constrieta Ehrbg.‘‘ Jennings 1894); Jennings 
(3), p. 834—85, tab. 16, fig. 13—14 (an. Nais), Lake St. Clair. 

Ploesoma flexile Jägersk.; Burekhardt (1), p. 419, Schweiz. — P. sibirica n. sp.; 
v. Daday (1), p. 383, 453—454, tab. XXIV, 1-4, Sibirien: Baltim. — P. 
truncatum Levand.; Burekhardt (1), p. 418, Schweiz. 

Polyarthra platyptera Ehrbg.; Zernow, p. 29, Rußland: Wjätka; Frit u. Vävra (2), 
p- 91, fig. 44, Böhmen, Podiebrad. — P. pl. var. euryptera Wierz.; Burck- 
hardt (1), p. 413—416, Schweiz. — P. pl. Ehrbg. var. nov. major; Burck- 
hardt (1), p- 384 u. 414, Schweiz, Lungernsee. — P. pl. Ehrbg., mit den 
Formen: remata (trigla), tab. X, 1, 2ypica u. euryptera; Meisner, p. 23, Saratow. 

Pterodina incisa Ternetz var. (steht zwischen incisa Tern. u. reflexa Gosse); 
Levander (6) p. 20, Murmanküste. — P. intermedia Anders.; Kirkman, p. 238; 
Rousselet (4), p. 239—240, Natal. — P. patina Ehrbg. ; Meisner, p. 29, Saratow. 
— P. trilobata Sheph.; Kirkman, p. 238, tab. VI, 1—2; Rousselet (4), p. 240 
— 241, Natal. — P. n. sp. (ohne Namen); Kraepelin, p. 54, Hamburg. 

Rattulus tigris Müll.; Jennings (3), p. 88, tab. 18, fig. 20—21, Erie. — R. 2 n. sp. 
(ohne Namen); Kraepelin, p. 54, Hamburg. 

Rhopalosoma n. g. (gehört nach dem Räderorgan zu den Flosculariidae, doch sind 
auch Beziehungen zu den Philodinidae vorhanden). ‚Körper langgestreckt, 
keulenförmig, hyalin. Cuticula mit symmetrisch angeordneten Längsfalten, 
die in der Halsgegend des Tieres einen Nackentaster umschließen. Fuß vom 
Körper abgesetzt, mit zwei fast immer eingezogenen schlanken Zehen. Räder- 
organ groß, zweilappig. Der Rand desselben zu Zipfeln ausgezogen. Auf 
diesen erheben sich Büschel von feinen, starren Cilien. Die Ausbuchtung 
zwischen den Lappen mit kürzeren, schwingenden Wimpern besetzt. Unterhalb 
des Räderorgans zeigt der Hals eine leichte kopfartige Anschwellung. Beim 
Schwimmen wird die Cutieula der Kopfgegend weit vorgeschoben, so daß 
die beiden längsten Cilienbüschel nach hinten gerichtet sind. Magen und 
Darm mit feinkörnigem grauem Inhalt gefüllt. Magendrüsen klein, oval. 
Gut entwickelter Dotterstock. Große contraktile Blase am Körperende. 
Im Fuße des Tieres zwei langgestreckte Kittdrüsen. Augenflecke und Kauer 
nicht vorhanden. Länge des ausgestreckten Tieres: 430 «; im contrahierten 
Zustande 352 u, Zehen 26,4 «. R. perlucidum n.sp.; Voigt (5), p- 674, 678 
—679, Holstein: Gr. Plöner See. 

Rotifer actinurus Ehrbg.; Meisner, p-. 25, Saratow. — R. quadrioculatus n. Sp.; 
Murray, p. 166—167, tab. III, 3 figg., Schottland. — R. spicatus n.sp.; 
Murray, p. 167, tab. III, 1 fig., Schottland. 

Salpina n. sp. (ohne Namen); Kraepelin, p. 54, Hamburg. 

Scaridium eudactylotum Gosse; Kirkman, p. 236—237, Natal. — $. longicaudum 
Ehrbg.; Kirkman, p. 236, Natal. 

Schizocerca diversicornis Dad. + var. homoceros Wierz.; v. Daday (1), p. 384, 454, 
tab. XXIV, 5-6, Kasan: Kaban-See; Meisner, p. 35, tab. XI, 18, Saratow. 

Synchaeta. Systemat. Monographie; Rousselet (6). — S. baltica Ehrbg.; Rousselet 
(6), p. 399—401, tab. VI, 11, marin. — 8. cecilia n. sp.; Rousselet (6), p- 406 
—408, tab. VII, 16, Dundee, Margate, Great Yarmouth, marin. — $. grandis 
Zach.; Rousselet (6), p. 237—289, tab. V, 8, London. — 8. gyrina Hood; 
Rousselet (6), p. 401—402, tab. VIII, 17, Dundee, Great Yarmouth etec., 
marin. — S. kitina n.sp.; Rousselet (6), p. 395—396, tab. IV, 6, Dundee. 
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— 8. Iittoralis n.sp.; Ronsselet (6), p. 398, tab. VII, 15, Dundee, Margate, 
Great Yarmouth, in Brackwasser. — S. longipes Gosse; Rousselet (6), p. 393 
— 394, tab. IV, 5, London; Lancashire: St. Helens. — $. monopus Plate; 
Rousselet (6), p. 4094406, tab. VI, 12, marin. — S. neapolitana n.sp.; 
Rousselet (6), p. 410—411, tab. V, 9, Neapel, marin. — $. neglecta n.sp.; 
Zacharias (4), p. 382, Holstein; Plön ete. — 8. oblonga Ehrbg.; Rousselet (6), 
p. 284—287, tab. III, 2, V, 10. — 8. pectinata Ehrbg.; Zernow, p. 29, Ruß- 
land: Wjätka; Meisner, p. 25, Saratow; Amberg, p. 109—110, Textfig., 
Katzensee b. Zürich; Rousselet (6), p. 276—281, tab. III, 1, VI, 7. — 8. 
stylata Wierz.; Voigt (4), p. 85, Pommern; Bousselet (6), p. 2839—290, tab. IV, 
4, London. — 8. tavina Hood.; Reusselet (6), p. 396—397, tab. VIII, 18, 
Schottland: Tay-Mündung; Great Yarmouth, im Brıickwasser. — 8. tremula 
Ehrbg.; Meisner, p. 24—25, tab. X, 2, Saratow; Zernow, p. 29, Rußland: 
Wjätka; Friö u. Vävra (2), p. 91, fig. 45—46, Böhmen, Podiebrad; Rousselet 
(6), p. 2831—284, tab. III, 3. — 8. triophthalma Lauterb.; Rousselet (6), 
p- 403—404, tab. VII, 14, Dundee, Neapel, marin. — S. vorax n. sp.; Rousselet 
(6), p- 408—410, tab. VIII, 19, Dundee, marin. 

Taphrocampa annulosa Gosse; Jennings (3), p. 84, tab. 14, fg. 4—6, Erie. 

Triarthra brachiata n.sp.; Rousselet (3), p. 143 ff., tab. 8, fig. 7—8; Putney 
Common u. N. Irland; Zacharias (7), Leipzig. — T. longiseta Ehrbg.; 
Zernow, p. 29, tab. IV, 6—7, Rußland: Wjätka.; Meisner, p. 24, Saratow; 
Burckhardt (1), p. 416—417, Schweiz. — T. I. 3; Voigt (5), p. 680, Plön; 
*Wesche (4), England. — T. !. var. limnetica Zach. ; Voigt (4), p. 85, Pommern. 

Trochosphaera solstitialis Thorpe; Jennings (3), p. 77, Erie. 

Tubicolaria natans n. sp.; Seligo, p. 60, tab. IX, 7, Westpreußen: Stuhm; Voigt (4), 
p- 84, Pommern: Camenz-See. 

Bestimmungstabelle nordamerik. Rot.; Jennings (2). 

‚Rotatorien des Süßwassers; Schönichen- Kalberlah. 

Bestimmungstabellen für Rotat.; *M .... 

Dritte Liste der neuen Arten seit 1889; Rousselet (5). 


B. Gastrotricha. 


Aspidonotus n.g. Körper plump, mit deutlich abgesetztem Kopfe. Rand des 
letzteren fünfteilig. Rechts und links vom Kopfe zwei Büschel von Tast- 
haaren. Schwanzgabel zwei mäßig lange, dünne Röhren. Rücken und Seiten 
des Tieres von einem abstehenden Schuppenpanzer bedeckt, dessen 
Schuppen nach der Schwanzgabel hin an Größe etwas zunehmen. In der 
Nähe des Afters hört der Panzer auf, und von dem freien Körperende ent- 
springen 2 Tasthaare. Unterhalb des Afters ragen zwischen die Schwanz- 
gabel 4 kurze einfache Stacheln. Die Ventralseite des Tieres ist zwischen 
den beiden Flimmerbändern ebenfalls mit einem abstehenden Schuppenpanzer 
bedeckt, dessen Schuppen aber kleiner als die auf der Oberseite sind. Die 
Schuppen bestehen aus einem kleinen bohnen- oder nierenförmigen Basal- 
stücke, von denen ein runder, 6—7 « messender, dünner Stiel aufsteigt. 
Derselbe trägt an seinem freien Ende ein breites dreieckiges, blattähnliches 
Gebilde. Dasselbe ist sehr dünn, farblos und steht in der Halsregion des 
Tieres fast rechtwinkelig von dem Stielchen ab. Vor seinem Eintritt in die 
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Schuppe teilt sich der Stiel, und während das mittlere Stück desselben 
schräg durch das Blättchen zieht, verstärken die beiden Seitenäste den Rand 
des letzteren (Abbildung einer solchen „Stielschuppe‘“). Der Oesophagus 
ist kurz. Die Mundröhre weist leichte Längsfalten auf. Gesamtlänge: 245 
—326 u, Breite des Kopfes: 60 u. Breite des Halses mit Stielschuppen 
60 u, ohne dieselben 40 u. Schwanzgabel 30 u. Länge des Oesophagus 
76—79 u. Länge der Stielschuppen in der Halsregion: 12 «, am Hinterende 
17 u. — A. paradoxus n.sp.; Voigt (5), p. 680—681, Textfig., Schloßpark 
von Plön. 

Chaetonotus chuni n. sp.; Voigt (2), p. 37—38; Voigt (5), p- 674, Plön. — C. linguae- 
formis n.sp.; Voigt (3), p- 116; Voigt (5), p. 674, Plön. — C. nodicaudus 
n. sp.; Voigt (1), p. 193—194; Voigt (5), p. 674, Plön. — Ü. ornatus Dad.; 
v. Daday (2), p- 283—29, fig. 10, Neu-Guinea. — Ü. serraticaudus n. Sp.; 
Voigt (1), p- 193; Voigt (5), p. 674, Plön. — C. suceinctus n. sp.; Voigt (3), 
p- 117; Voigt (5), p- 674, Plön. — (©. uncinus n. sp.; Voigt (3), p. 117; Voigt (5), 
p- 674, Plön. — (0. sp.; Veigt (1), p. 194, Plön. — 

Dasydytes stylifer n. sp.; Voigt (2), p. 38; Voigt (5), p- 674, Plön. — D. zelinkai 
n. sp. (nur Namen) verwandt mit D. goniathrixz Stok.; Lauterborn (1), p- 52, 
Ludwigshafen a. Rh. 

Ichthydium forcipatum n. sp.; Voigt (2), p. 37; Veigt (5), p. 674, Plön. 

Lepidoderma biroi Dad.; v. Daday (2), p- 29—30, fig. 11, Neu-Guinea. 

Gastrotrichen des Süßwassers; Schönichen- Kalberlah. 
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xXIVk. Rotatoria und Gastrotricha 
r 1903—1905. 


Von 
C. Klausener. 


l. Verzeichnis der Publikationen mit Inhaltsangabe. 


we unter Faunistik; S= siehe unter Systematik. — Die mit * 
bezeichneten Arbeiten waren dem Ref. unzugänglich.) 


Amberg, ©. (1). Biologische Notiz über den Lago di Muzzano. 
— Forsch. ber. biol. Stat. Plön. 1903. p. 74—85. — Liste der Plankton- 
rotatorien mit Angabe über jährliches Vorkommen. F. 

Derselbe (2). Untersuchung einiger Planktonproben vom Sommer 
1902. — Forsch. ber. biol. Stat. Plön 1903, p. 86—89. — Faunistisch- 
biologische Ergänzung zu 1. F. 


de Beauchamp, P. (l). Sur un nouveau rotıfere des environs de 
Paris et sur le genre Drilophaga Vejdovsky. — Bull. soc. zool. France. 
T. 29, p. 157—160, 1904, F. 8. 

Derselbe (2). Sur la repartition bibliographique des Rotiferes 
durant les dix-huit dernieres anndes. — - Bull. Soc. zool. France. Er 29, 
p- 203 
zelnen öndemn) 


Derselbe (3). Remarques sur odphori digitata Ehrbg. et de- 
scription de son mäle. — Arch. zool. exper. T. 3, p. 225—233, 1905. 
— Beschreibung des bisher unbekannten Männchens u. anat.-mor- 
phologische Ergänzungen über das Weibchen. Bibliographie. 8. 

Derselbe (4). Premiere liste de Rotiferes observes aux environs 
de Paris. — Bull. soc. zool. France. V. 30, p. 115—117, 1905. F. S. 

'Derselbe (5). Sur l’organe retro- cerebral de certains rotiferes, 
Comptes rendus Acad. Se. Paris. T. 141, p. 961-963, 1905. — Das 
retro-cerebrale Organ scheint drüsiger Natur zu sein; bei Notommata 
vielleicht receptorisch. 

Derselbe (6). Remarques sur deux Rotiferes parasites. — Bull. soc. 
zool. France 30, p. 117—124, 3 Fig. 1905. — Betrifft Pleurotrocha 
parasitica und Diilophaga Delagei. 
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Breem, 3. van. Plankton van Noord- en Zuider-Zee. — Tijdschr. 
Nederland. Dierk. Ver. ser. 2, p. 210, 1905. Erwähnt Synchaeta 
sp. F. 

Brehm, V. u. E. Zederbauer (1). Beiträge zur Planktonunter- 
suchung alpiner Seen. I. — Verh. zool. bot. Ges. Wien, p. 48—58, 1904. 
— Liste über Planktonrotatorien aus Seen Nordtirols, dem Piburgersee. 
Vertikale Verteilung, Angaben über zeitliches Vorkommen. Lokal- 
variation der Kieferform bei Asplanchna priodonta. F. 8. 

Dieselben (2). Beiträge zur Planktonuntersuchung alpiner Seen. 
II. — Verh. zool. bot. Ges. Wien, p. 635—643, 1904. Liste über 
Planktonrotatorien aus den Seen Südtirols; Vertikales, zeitliches Vor- 
kommen, Saisonvarlation. F. 

Dieselben (3). Beiträge zur Planktonuntersuchung alpiner Seen. 
III. — Verh. zool. bot. Ges. Wien. p. 222—240, 1905. — Liste über 
Planktonrotatorien aus Kärnten. Vertikales, zeitliches Vorkommen; 
Temporalvariation bei Anuraea cochlearis. F. 

Dieselben (4). Das September-Plankton des Skutarisees. — Verh. 
zool. bot. Ges. Wien, p. 47—52, 1905. — Liste über Planktonrotatorien. 
Anuraea valga eine Kümmerform im Sinne Steuers (bei Cladoceren) von 
An. aculeata (Wärme). F. 

Bryce, David. On two new Species of Philodina. — Journ. Queckett 
micr. Club. Vol. 8, p. 523—530, 1903. — Philodina nemoralis, rugosa 
u. zwei Varietäten. 8. 

*Boegild, 0. B. The deposits of the sea bottom. — Dansk. Ingolf 
Exped. N. 2, 1903. 

Castle, W. E. The Heredity of Sex. — Bull. Mus. comp. Zool. Harv. 
Coll. Cambridge. Mass. Bd. 40, No. 4, p. 189—216, 1903. — Erwähnt 
Hydatına senta. 

Chancey, Iuday. The Plankton of Winona-Lake. — Indiana 
University Bull. Vol. I, No. 4, p. 27—40, 1903. — Quantitäts- 
bestimmung, tägliche Wanderungen der Planktonrotatorien. Rot. 
zeigten keine tägliche Wanderung, dagegen waren Mastigocerca, Poly- 
arthra, Asplanchna zwischen 0—7 m zu finden, Anuraea aculeata, 
Triarthra unter 10 m, An. cochlearis u. Noth. long. in allen Tiefen. F. 

Collin, A. Rotatoria und Gastrotricha für 1896. Arch. f. Naturg. 
63 p. 221—238. 1904. Dasselbe für 1897, daselbst 64 p. 1—18. 1905. 
Dasselbe für 1898, daselbst 65 p. 435—456. 1905. 

Cora, B. Sanders. Zoological Record 1905. Vermes (Rotifera). — 
Bibliographie. 

Daday, E. v. (1). Mikroskopische Süßwasserfauna aus Kleinasien. 
— Sitzungsber. Kais. Akad. Wiss. Wien, math. nat. Kl., Bd. 112, 
Abt. I, März, 1903, p. 139—167. — Verzeichnis gefundener Plankton- 
rotatorien. Listen der schon früher aus Kleinasien bekannten Arten, 
bisher nicht bekannter, bis jetzt nur aus Kleinasien bekannten Arten. 
Beschreibung u. Abbildung von Mastigocerca heterostyla n. sp. u. 
Brachionus rubens Ehrbg. var. Werneri n. var. F. 8. 

Derselbe (2). Mikroskopische Süßwassertiere aus Turkestan. — 
Zool. Jahrb. Abt. Syst. Bd. 19, p. 469—553, 1903. Listen ge- 
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sammelter Rotatorien mit Fundortsangaben usw. Zahlreiche Listen 
geben Aufschluß über die faunistische Beziehung Turkestans zu andern 
Teilen Asiens u. Teilen der übrigen Welt. F. 

Derselbe (3). Mikroskopische Süßwassertiere der Umgebung des 
Balaton. — Zool. Jahrb. Abt. Syst. Bd. 19, p. 37—98, 1903. — Auf- 
zählung gefundener Rotatorien. Liste der Arten, die für den Balaton 
neu u. solche für neue Arten Ungarns. F. 

Derselbe (4). Untersuchungen über die Süßwasser-Mikrofauna 
Paraguays. — Zoologica, H. 44, Bd. 18, Lief. 3—6, 1905. — Zusammen- 
stellung der aus Südamerika schon früher bekannten u. nicht bekannten 
Rotatorien u. Gastrotrichen. Abbildung u. Beschreibung neuer Gastro- 
trichen: Ichthydium crassum, Lepidoderma elongatum, Chaetonotus 
pusillus, dubius, erinaceus, heterochaetus, Gossea fasciculata, paueiseta; 
neuer Rotatorien: Cathypna biloba, incisa, Monostyla pyriformis, Brachi- 
onus bakeri Ehrbg. var. cornutus n. var., mirus. F. 8. 


Dixon-Nuttal, F. R. and R. Freeman. The Rotatorian Genus 
Diaschiza. A monographic Study, with description of a new Species. 
— Journal R. mier. Soc. London, p. 1—14, 129—141, 1903. — Ein- 
gehende Beschreibung u. Abbildung bekannter Formen u. einer neuen: 
Diaschiza Derbyi n. sp. Synonymie. Bibliographie. 8. 

Embleton, Alice L. Zoological Record. Vermes (Rotifera) 1904, 
1903. — Bibliographie. 

Fischel, A. Entwicklung u. Organdifferenzierung. — Archiv f£. 
Entwick.mech. p. 679—750, 1903. — Rotiferen u. Anneliden angeführt. 

*Freeman, R. Fauna and Flora of Norfolk. Rotifera. — Trans. 
Norfolk Soc. p. 137—147, 1905. 


*Garrard, 6. E. Battle royal between a water-flea a. a tube Rotifer. 
— Journal of the Northamptonshire Nat. Hist. Soc. and Field Club. 
Northampton. 1904. 

*Gohrghevygha, Z. Ghlas Srpska Kral’coska akademiic. Proi 
razred. Beoghrad. p. 190—279, 1905. 


Giard, A. (1). Sur une faunule caracteristique des sables a diatomees 
d’Ambleteuse. II. Les Gastrotriches normaux. — Comptes rendus 
Soc. Biol. Paris. T. 56. p. 1061—1063, 1904. — Abbildung u. Be- 
schreibung von Chaetonotus marinus n. sp. 8. 

Derselbe. (2). Sur une faunule caracteristique des sables a diato- 
mees d’Ambleteuse. III. Les Gastrotriches aberrants. — Comptes 
rendus Soc. Biol. Paris. T. 56, p. 1063—1065, 1904. — Beschreibung 
u. Abbildung zweier neuer Genera: Zelinkia plana n.g., n. sp., Philo- 
syrtis monotoides n.g., n.sp. 8. 

Hertel, E. Über Beeinflussung des Organismus durch Licht, 
speziell durch die chemisch wirksamen Strahlen. Vergl. physiologische 
Untersuchungen. — Zeit. allgem. Phys. Jena. 4. Bd., p. 1—43, 1904. 
— Einfluß des Magnesiumspektrums auf Philodina. Tiere reagierten 
stets durch heftige Kontraktion. Wimperrädchen wurden eingezogen 
und standen endlich still. Kauapparat arbeitete am längsten. 
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*Hilgendorf, F. W. The Rotifera of New Zealand: a Revised and 
expanded List. — Trans. N. Zealand Inst. Wellington, Vol. 35, p. 267 
— 271, 1903. 

Hlava, Stan. (1). Einige Bemerkungen über die Exkretionsorgane 
der Rädertierfamilie Melicertidae u. die Aufstellung eines neuen Genus 
Conochiloides. — Zool. Anz. Bd. 27, p. 247—253, 1904. — Ex- 
kretionsorgan scheidet sich bei Melicertidae’deutlich in paarigen Haupt- 
stamm u. paarige Capillarröhren. Hauptstamm bildet im Kopf com- 
plizierte Gefäßknäuel, die sich unter der Kloake zu einem unpaaren 
Stück vereinigen. Der Hauptstamm besitzt nie seitenständige Flimmer- 
lappen. Tubicularia natans Seligo u. Conochilus dossuarius Gosse zu. 
n. g. Conochiloides. Diagnose von g. Conochilus u. n. g. Conochiloides. 8. 

Derselbe (2). Über die systematische Stellung von Polyarthra 
fusiformis Spencer. — Zool. Anz. Bd. 28, p. 331—336, 1904. — Poly- 
arthra fusiformis Spencer kein Rotator, sondern Gastrotrich als Stylo- 
chaeta fusiformis n. g. Dasydytes stylifer Voigt muß ebenfalls der 
neuen Gattung zugeteilt werden. Diagnose, u. Verzeichnis weiterer 
Gastrotrichen. F. 8. 

Derselbe (3). Über eine neue Rädertier-Art aus der Gattung 
Albertia. — Zool. Anz. Bd. 28, p. 365—368, 1904. — Im Darm von 
Stylaria lacustris fand sich Albertia intrusor u. A. bernardı n. sp. 
Diagnose mit Abbildung. 

Derselbe (4). Beiträge zur Kenntnis der Rädertiere. 1. Über 
die Anatomie von Conochiloides natans (Seligo). — Zeitschr. Wiss. Zool, 
Bd, 80, p. 282—326, 1905. — Methoden bei Untersuchung von Rota- 
torien. Eingehende Beschreibung von Conochiloides natans. C. n. 
gehört zu den pelagischen stenothermen Rot. Wie Floscularıa pelagica 
schwimmt er mit dem Hinterende voran, eine leichte Spirale bildend. 
Körperform kegelförmig. Basis gleich Räderapparat, Spitze Fußende; 
eine walzenförmige Gallerthülle schützt den Körper. Cuticula dünn 
u. hyalin. Hypodermis ein Syneytium. Am Muskelsystem werden 
mit Zelinka Haut- u. Leibeshöhlenmuskeln unterschieden. Vergleich 
mit in dieser Hinsicht bekannten Rädertieren ergibt, daß die Muskeln 
ventral stärker ausgebildet als dorsal. Bei allen Gruppen trifft man 
konstant: Sphineter coronae, Retractores coronae u. den sich zum 
Hinterdarm hinziehenden Leibeshöhlenmuskel. Vergleich des Nerven- 
systems mit anderen Rotatorien: meist müssen zwei Teile unterschieden 
werden: Gehirnganglion u. G. suboesophageale. Der Dorsaltentakel 
ist, entweder paarig oder unpaarig, mit Ausnahme von Conochilus, all- 
gemein entwickelt. Die ihn versorgenden Nerven kommen direkt aus 
dem Gehirn, sind meistens paarig. Basal liegt ein zwei- oder mehrzelliges 
Ganglion, mit zwei oder einem Nerv zum Rüssel oder Räderorgan hin- 
ziehend. Das periphere Nervensystem ist auf die Ventralseite kon- 
zentriert, hauptsächlich gebildet von Nervus lateralis u. ventralis, 
beide werden von einem gemeinsamen Nerv abgeleitet. N. v. versorgt 
bei der Mehrzahl die Ventraltentakeln (diese nur bei Bdelloidea fehlend).: 
Exkretionssystem u. Fußdrüse werden von N. 1. versorgt. Die Endigung 
der Nerven auf den Hautmuskeln geschieht durch Ganglienzellen, 
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die dem Muskel direkt anliegen; bei den Leibeshöhlenmuskeln tritt 
der Nerv direkt in das Muskelkörperchen ein. Vergleich von Räder- 
organ. u. Verdauungstraktus mit anderen Rot. Der Eierstock ist un- 
paar, groß, nimmt den Raum zwischen Magendarm u. Leibeswand 
gänzlich ein, Keimstock klein, größter Teil Dotterstock. Eireifung 
im Uterus. Durch den After gelangen sie in die Tube. Exkretions- 
system ist paarig, zu beiden Seiten des Enddarms. Hauptstämme unter 
dem Blasendarm zu einem unpaaren Gebilde sich vereinigend, in den 
Enddarm einmündend. Pulsation ersetzt die contractile Blase anderer 
Rotat. 

*Derselbe (5). Monographie der Familie der Melicertidae. — 
Archiv f. Landesforschung Böhmen. XIII. No. 2, 1904, p. 1—79. 

*Hurrell, H. E. Polyzoo. — Trans. Norfolk and Norwich Natura- 
list’s -Soc. Norwich, 1904. 

Jennings, H. S. (1). Contribution to the study of the behavior of 
lower organisms. — Publ. No. 16. Carnegie Inst. Washington, 1904. 
— Reaktionen von Diurella, Anuraea, Brachionus auf Wärme, Chemi- 
kalien, mech. Reize, elektrischen Strom. 

Derselbe (2). Asymetric in certain lower organisms and its bio- 

logical significance. — Mark Annivers. New York, p. 315—337, 1904. 
— Asymmetrie der Rotatorien, speziell Rattuliden u. ihre biologische 
Bedeutung. Fortbewegung in Spiralen. 
.. Issen, R. Sui Rotiferi endoparasiti degli Enchitreidi. — Arch. 
z. Napoli. Vol. 2, p. 1—9, 1904. — In Henlea ventriculosa u. Fredericia 
bulbosa schmarotzen Balatro anguiformis n. sp. u. calvus. Verlust des 
Flimmerkleides u. starke Entwicklung der Genitalien. 8. 

Keissler, K. von. Über das Plankton des Hallstätter Sees in Ober- 
Österreich. — Verh. Ges. Wien. 1903, p. 338— 348. — Liste der Plankton- 
rotatorien; zeitliches u. quantitatives Vorkommen. F. 

Lang, A. Beiträge zu einer Trophocöltheorie. Betrachtungen u. 
Suggestionen über die phylogenetische Ableitung der Blut- u. Lymph- 
behälter, insbesondere der Articulaten. Mit einem einleitenden Ab- 
schnitt über die Abstammung der Anneliden. — Jena Zeitschr. Natur- 
wiss. Bd. 38, p. 1376. 1904. — Phylogenie der Rotatorien. 

Lauterborn, R. (1). II. Die eyclische oder temporale Variation von 
Annuraea cochlearis. — Verh. nat.-hist.-med. Ver. Heidelberg. N. F. 
Bd. 7, p. 529—621, 1904. — Nachdem im I. Teil (Rotatoria 1900) der 
Formenkreis von An. cochl. morphologisch gegliedert worden, wird 
hier zu zeigen versucht, in welcher Weise äußere Verschiedenheiten 
der Gewässer und Wechsel der Jahreszeiten einen Einfluß auf die Aus- 
prägung bestimmter Variationsformen erkennen lassen. Ausführliche 
Messungen der Körpergestalt geben in Tabellen u. Kurventafeln Auf- 
schluß über den jährlichen Variationsgang in sieben Altrheingewässern 
usw. Die untersuchten Gewässer lassen sich in zwei Gruppen einteilen: 
natürliche, von großer Tiefe u. künstliche geringen Alters u. geringerer 
Tiefe. Hand in Hand damit gehen biologische Unterschiede. In Ge- 
wässern der 1. Gruppe sind im Sommer nebeneinander tecta, hispida 
u. irregularis Reihen vorhanden, in der 2. sind sie durch var. robusta 
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ersetzt. Jedes Gewässer hat seinen eigenen charakteristischen Größen- 
typus; die Größe und Tiefe eines Gewässers ist ohne Einfluß auf die 
Größe des Panzers von An. cochl. Anschließend: cyklische Variation, 
sowie Ausbildung von Variationsreihen bei anderen Rot. Morpho- 
logische Konstruktionen für Polyarthra platyptera, Synchaeta, As- 
planchna, Triarthra, Brachionus, Anuraea aculeata, Notholca, Schizo- 
cerca. Allgemeine Betrachtungen über temporale oder cyklische 
Variation. 

Derselbe. (2). Nordische Plankton-Rotatorien. — Nordisches 
Plankton. X. p. 18—42, 1905. — Systematische Übersicht der marinen 
Planktonrotatorien; kurze Beschreibung u. Abbildung, nebst Größen- 
angaben der nordischen, deren Verbreitung, Lebensweise usw. Syno- 
nymie, Bibliographie. 

v. Lenhossek, M. Das Problem der geschlechtsbestimmenden Ur- 
sachen. — Jena (G. Fischer) 1903. Erwähnt die verschiedene Ei- 
bildung bei Hydatına. 


Levander, K. M. Über das Winterplankton in zwei Binnenseen 
Südfinnlands. — Acta Soc. Fauna Flora fennica, Bd. 27, p. 1—14, 
1905. — Verzeichnis der Planktonrotatorien aus Hritträsk u. Lohi- 
järvi. F. 

Linder, Ch. (1). Etude de la fauna pelagique du Lac de Bret. — 
Revue suisse de zoologie. T. 12, p. 149—258, 1904. — Biologie der 
Planktonrotatorien; zeitliches Vorkommen, Quantität usw. Angabe 
tychopelagischer Gastrotrichen. Beschreibung von Notops falcipes 
n. sp., Gastropus bretensis n. sp., Mastigocerca blancı n. sp., Collopus 
inermis n. sp. F. 

Derselbe (2). A propos de Mastigocerca blanci. Notice rectifica- 
tive. — Zool. Anz. Bd. 28, p. 193—194, 1904. — Mastigocerca Blanci 
n. sp. Linder identisch Diurella stylata Eyferth 1878. Abbildungen. 8. 

Lord, 3. E. Notes III. On a new Rotifer. — Trans. Manchester 
micr. Soc. p. 78—90, 1903. — Beschreibung von Diaschiza crassipes 
n.sp. 9 

Lucks, R. Die Floscularien. Eine naturgeschichtliche Studie. — 
Naturw. Wochenschr. Bd. 18, p. 589—594, 1903. — Beschreibung 
nebst Abbildung weiblicher Exemplare von Fl. cornuta Dobie (appen- 
diculata Leydi), ornata Ehrbg., campanulata Dobie. 

Marks, K. J. and W. Wesche. Further observations on male Ro- 
tifers. — Journ. Queckett mier. Club. Vol. 8, p. 505—512, 1904. — Liste 
der bekannten Rotatorienmännchen. Beschreibung u. Fig. zweier 
neuer: Brachionus quadratus, Anuraea brevispina, Pterodina patina. 

Marson, M. Die Fauna und Flora des verschmutzten Wassers 
und ihre Beziehung zur biologischen Wasseranalyse. — Forsch.-ber. 
Plön, p. 60—73, 1903. — Gewisse Tier- u. Pflanzengruppen gestatten 
durch ihr Fehlen oder Vorhandensein einen Schluß auf die biologische 
Wasserbeurteilung (Leittiere). Die Mehrzahl der Rotatorien gehört zu 
den Katharobien; viele Brachionusarten zu den Oligo- oder Meso- 
saprobien, ebenso Hydatina senta, Actinurus u, Rotifer vulgaris. 
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Meissner, W. Über das Plankton des Flusses Murgab, Merw, Tur- 
kestan. — Zool. Anz. Bd. 27, p. 648—650, 1904. — Liste der Rotatorien 
des Potamoplanktons. Abbildung von Euchlanis spec. u. Brachionus 
bakeri n.v. F. 8. 

Montgomery, Thomas, H. jr. (1). On the Morphology of the Rota- 
torian Family Flosculariidae. — Proc. Acad. nat. Sc. Philadelphia. 
Vol. 55, p. 363—395, 1903. — Untersuchungsmethode, Fixieren, 
Bibliographie. Historisch-systematische Angaben über Apsilus, 
Stephanoceros, Floscularia; Beschreibung u. Abbildung ihrer Anatomie. 
Nach den bis jetzt anatomisch bekannten Arten zu schließen ist 
die becherförmige Erweiterung des vorderen Körperendes für alle 
Fl. charakteristisch. Der freie Rand derselben trägt Fortsätze bei 
Stephanoceros u. den meisten Floscularia-Arten, diese fehlen bei 
Apsilus, Fl. edentata Collins u. pelagica Rousselet. Wimpern fehlen der 
Corona von Apsilus, sonst sind sie präoral, einen Trochus bildend. 
Das Cingulum fehlt, was Hudson u. Gosse als solches ansahen, gehört 
zum Darmkanal. Die Jugendstadien von Apsilus u. Floscularia haben 
ventral-, u. nicht terminalständigen Mund, wie die reifen Tiere; letzteren 
fehlen auch die Cilien im Darmkanal, die die jungen Tiere auszeichnen. 
Wohlentwickelter Fuß kennzeichnet alle mit Ausnahme von Aps. 
Fußdrüsen fehlen den Erwachsenen. Die Jungen sind freischwimmend, 
die Alten leben in der Regel in gelatinösen Röhren sedentär. Da pe- 
lagische Formen die Tuba ebenfalls besitzen, stammen sie wohl von 
sedentären ab. Die Männchen zeigen nahezu die Verhältnisse in der 
Entwicklung zurückgebliebener Weibchen (Darmkanal fehlt). Die 
gesamte Organisation ist bilateral-symmetrisch, mit radiären Coronal- 
lappen als Anpassung an die Sessilität. Zum Unterschied gegenüber 
anderen Rotatorien strudeln die Coronalcilien meist keine Nahrung, 
sondern sind steif, pseudopodienhaft. 

Derselbe (2). On Floscularia conklini nov. spec. with a key for the 
indification of the known species of the Genus. — Bibl. Bull. Woods 
Holl. Vol. 5, p. 233—238, 1903. — Beschreibung von Floscularia con- 
elini n. sp. u. Bestimmungstabelle für Floscularia Species. Biblio- 


graphie. 8. 

*Derselbe (3). An aberrant Rotatorian. — Science New York, 
p. 482, 1903. 

Monti, R. Physiobiologische Beobachtungen an den Alpenseen 
zwischen dem Vigezzo- und dem Onseronetal. — Forsch.-ber. Plön, 


T. 12, p. 63—89, 1905. — Verzeichnis von Plankton- u. Uferrotatorien 
aus Alpenseen der Provinz Novara. F. 

Murray, James (I). On a new Family and twelve new Species of 
Rotifera of the order Bdelloidea, collected by the Lake Survey. — 
Trans. R. soc. Edinburgh. Vol. 41, p. 367—386, 1905. — Schilderung 
des Baues eines typischen Bdelloiden. Angaben über Lebensweise, 
Parasittsmus u. Symbiose, Bildung der Nahrungskügelchen. Die neue 
Familie: Microdina ist gekennzeichnet durch den Mangel der Corona. 
Eine spec. M. paradoxa. Acht weitere n. sp. werden abgebildet u. be- 
schrieben aus der Familie Callidina: angusticollis, annulata, crenata, 


8 XIVk. Vermes. Rotatoria und Gastrotricha für 1903 —1905. 


pulchra, muricata, erucicornis, armata, incrassata; drei N. SP. AUS der 
Fam. Philodina: laticeps, laticornis, humerosa. 8. | 
*Derselbe (2). Some Scottish Rotifers (Bdelloidae). — Ann. Scott, 
nat. Hist., p. 160—166, 1904. 
Derselbe (3). Mieroseopie life of St. Kilda. — Ann. Scott. Nat. 
Hist., p. 95, 1905. 


Osterfeld, €. H., Wesenberg-Lund. A regular fortnightly Exploration 
of the Plankton of two Icelandic Lakes, Thingvallavatn and ) 
— Proc. R. Soc. Edinburgh. Session 1904—05. p. 1092—1167. 
Biologie der Planktonrotatorien. Angaben über zeitliches Vorkommen, 
Fortpflanzungsverhältnisse, Variation usw. F. 


Penard. Sur un rotifere du genre Proales. — Archives sciences 
physiques et naturelles. 4. Per. p. 459, 1905. — Proales-Art lebt als 
Parasit in Acanthocystis turfacea; tötet das Heliozoon, legt ein Ei 
und das junge Rotatorium entwi.kelt sich im Schutze der leeren 
Schale. Kann epidemieartig auftreten. 


*Piovanelli, Sebastiano (1). Two new Bdelloidea commensal in the 
branchial cavities of Telphusa fluviatilis Lmk. — Journ. Quekett. mier. 
Club Vol. 8, p. 520—522. 

Derselbe (2 (2). I Rotiferi commensalı della Telphusa fluviatilis Lnik. 
— Monitore Zool. Italiano, p. 345—349, 1903. — Beschreibung von 
Callıdına cancrophila n. sp., Anomopus n. g. telphusae n. sp. 8. 

Redeke, H. €. PD Onderzockingen in het Zwanenwater 
bij Callantsoog. — Nat. Verh. Holl. Maatset. Wel. Haarlem. 5. Deel, 
1903. — Beschreibung u. Abbildung von Conochilus, Asplanchna, 
Synchaeta etc. 


Richters, F. Vorläufiger Bericht über die antarktische Moosfauna. 
— Verh. Deutsch. zool. Ges. p. 236—239, 1904. — Im Moose finden. 
sich hauptsächlich mehrere Arten von Callidina. 

Charles, F. Rousselet. Liste der bis jetzt bekannt gewordenen 
männlichen Rädertiere. — Forsch. ber. Plön, T.10 p. 172—176, 
1903. — Historisches über Entdeckung der Rotatorien-Männchen. 
Liste von 87 bekannten Rot.-Männchen mit Angabe des Entdeckers 
u. Beschreibers. Folgen 27 weitere Arten, deren Männchen ERBeLLENG 
aber unbeschrieben. 


Ruttner, F. Über das Verhalten des Oberflächenplanktons zu 
verschiedenen Tageszeiten im Großen Plöner See und zwei nord- 
böhmischen Teichen. — Forsch.-ber. Plön. T. 12, 1905. — Geschichte der 
Methode zur Feststellung der Wanderung. Zählprotokolle vom Plöner 
See und nordböhmischen Teichen. Polyarthra platyptera, Hudsonella 
pygmea, Euchlanis dilatata, Anuraea cochlaris, Notholca longispina, 
zeigten keine vertikale Wanderüng; dagegen muß Conochilus volvox 
als Nachtwanderer bezeichnet werden. Mutmaßliche Ursachen der 
Wanderungen. a 

Skorikow, A. (1). Note sur trois especes nouvelles de rotateurs. 
— Annuaire mus. zool. Ac. Se. St. Petersbourg. T. VIII. Livr. 2, 
p. XIX—XXIJ, 1903. — Russisch. Beschreibung von Floscularia disco-. 
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Plnsn N. er x HN abkuolen thriarihroides n. sp- u. ni mimima m: en 
Elbe (2 ). Über A I hmeenlaniihrh der ren u. ausseinem: 
Teil des Ladoga-Sees. — Biol. Centralbl. Bd. 24, p.'353--366, 385 
— 391, 1904. — Rotatorien des’ „lakustren‘ Potamoplanktons. Tabelten 
geben Aufschluß über die Zahl u. Arten der ‚die einzelnen Bares lage 
bewohnenden Rot. F. 

' Derselbe (3). Beitrag zur Planktonfauna. arktischer Seen. — 
Zool. Anz. Bd. 27, p.. 209212, 1904. — Planktonproben aus stehenden 
Gewässern der Insel Koleujev. Rotatorienfauna übereinstiminend! 
mit. der der Alpen. F. { 

‚ *Derselbe (4). Recherches’sur le Plankton de la jet — Eradai) 
obshehestwa ispuitatelei prirodui pri imperatorskom Kharkovskom! 
Universitetey! Kharkov. p. 87—106, 1904. N 

Derselbe (5). Beobachtungen über das Ban der Mevini Ben 
Biol. Centralbl. Bd. 25, p: 5—19, 1905. — Biologie der Planktonrota: 
torien der Newa. Tabelle gibt Aufschluß über die Periodizität im Leben 
des Rot.-Planktons der N. bei St. Petersburg von 1902-1903. -Be- 
schreibung dreier neuer Arten: Floscularia discophora n.:sp., Notholea- 
thrianthroides n. sp., Mastigocerca minima n. sp. nebst Synonymie.. 

‚*Smith, 3. €. Synchaeta bicornis: A.new Rotifer from the brackish 
Waters of Lake Pontchartrain, Louisiana. — Trans. Amer. micr. Soc. 
Vol. 25, p. 121—126. 

*Stephard, WERE? Sr Rbebid, — Vietorian Natural. vol. 20, 
p. 43, 1903. 

Steuer, A.. Mitteilung aus der K.K. zoologischen Station. in Triest. 
Beobachtungen über das Plankton des Triester Golfes im Jahre 1902. 
Zool. Anz. Bd. 27, p. 145—148,: 1903. — Vorkommen: mariner -Ro- 
tatorien nach Jahreszeiten. F. 

Ulmer, 6. Zur Fauna des Eppendorfer' Moores bei Hamburg. — 
Verh. Naturw. Ver. Hamburg, Bd. II, 3. Folge, P- 1-25, 1903. nkire: 
wähnt Melicerta ringens Schrank. Rx . 

‘ *Vanhöfien, E. Einige zoogeographische Betr der. ter 
Südpolarexpedition. — Verh. 15. Deutsch. : Geograph. FR: en 
1905, p. 14—19. F. 

Voigt, M. (1). Das ek des kleinen Uklei-u. Plussees’ 
beı Plön. — Forsch.-ber. Plön, T. 10, 1903. p. 105—115. ap ninokea 
Liste und periodisches Vorkommen. F. F 

Derselbe (2). Die Rotatorien u. Gastrotrichen de sehn 
von Plön. — Forseh.:ber. Plön, T. 11, p. 1—180, 1904. — Systematische, 
biologische, anat. „morphologische Angaben über Plöner Rotatorien: 
u. Gastrotrichen. Ihr örtliches u. zeitliches Vorkommen, Fortpflanzungs-: 
verhältnisse vu. Ernährung. Beschreibung neuer Rotatorien: "Cordylo-' 
soma n.g. perlucidum n.sp. (Rhopalosoma schon‘ vergeben), Asco- 
en helvetica Perty — Ase. agilis Zach., Synchaeta oblonga Ehrbg. 

— 8. neglecta Zach. Coelopus rousseleti m. sp., uncinatus n. sp. Distyla 
ploenensis n. sp., Anuraea aculcata var. cochlearis n:v.; 8:neuer. Gastro- 
trichen : Ichthydium forcipatum n. sp.,: Aspidiophorus "paradoaus- N: G:,. 
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n. sp. (korr. Aspidonotus), Chaetonotus linguaeformis n. sp., nodi- 
eaudus n. sp., serraticaudus n. sp., uncinus n. sp., Succinelus N. SP., 
chuni n. sp., Dasydytes stylifer n. sp. F. 8. 

Derselbe (3). Eine neue Gastrotrichenspecies (Chaetonotus ae- 
quatus) aus dem Schloßparkteich zu Plön. — Forsch.-ber. Plön, T. 10, 
1903, p. 90—93. — Abbildung u. Beschreibung der neuen Form. Liste 
der Gastrotrichen des Schloßparkteiches. 8. 

Derselbe (4). Die vertikale Verteilung des Planktons im Großen 
Plöner See u. ihre Beziehungen zum Gasgehalt dieses Gewässers. — 
Forsch.-ber. Plön. T. 12, p. 118—144, 1905. — Wasseranalysen u. 
Planktonfänge im Plöner See sollen die Beziehungen zwischen dem 
Gasgehalt eines Gewässers und seiner freischwimmenden Lebewelt klar- 
legen. Angaben über den Jahrescyklus, die wechselnde vertikale Ver- 
teilung ünd die Wanderungen der einzelnen Komponenten des Planktons. 
Tägliche Wanderungen zeigten unter den Rotatorien: Asplanchna prio- 
donta, Synchaeta grandis, Pleosoma hudsoni. Im Jahreslaufe stehen 
Quantität des Phytoplanktons u. Menge der Kohlensäure in den ver- 
schiedenen Schichten im engsten Verhältnis. Vom Dezember bis April, 
wo das Phytoplankton vorherrschte, war in der ganzen Wasserschicht 
keine Kohlensäure nachzuweisen. Gegen Abend nimmt die Sauerstoff- 
menge ab, während an der Oberfläche die Stickstoffmenge zunimmt, 
das aufsteigende Zooplankton mag die Ursache der Erscheinung sein. 

*Voronkov, N. Hydro-biologische Notizen. — Arb. d. Verb. von 
Stud. zur Erforschung der Natur Rußlands. Moskau. Bd. II, 1905. 
— Periodizität der Planktonrot. im See Glubokoje. 

*Weigelt, €. L’assainissement et le repeuplement des rivieres. — 
Mem. couronnes et Mem. des savants etrangers publi& par l’Academie 
Royale des Sciences, des Lettres et des Beaus-Arts de Belgique. p. 514 
—516. 1904. 

Wesenberg-Lund, €. (1). Studier over de Danske Soers Plankton. 
Specielle Del. — Dansk Ferskvands-Biologisk Laboratorium, op. 
5. Kjobenhavn, 1904. — Mit englischem Autoreferat. Die Rotatorien 
bilden nächst den Crustaceen den Hauptteil des Zooplanktons dänischer 
Seen; aber sie sind bloß während Mai und Juni dominierend. Temporal- 
varlation ist sehr oft beobachtet, während es sich nicht lohnt über die 
lokale zu reden. Über jede gefundene Species werden an Hand des 
eigenen Systems Angaben gegeben über jährliches Vorkommen, Sexual- 
perioden, Variation ete., geographische Verbreitung. Synchaeta grandis 
Zach. wird als temporale Form von $. pectinata aufgefaßt. Hält Notops 
mit der einzigen sp. hyptopus und Sacculus mit S. viridis für ver- 
schieden von gen. Gastropus u. Ascomorpha. Von Notholca werden drei 
spec. aufrecht erhalten: striata, foliacea, acuminata. Anuraea coch- 
learis zeigt im Tümpel größere Neigung zur Variation alsım See. Formen 
der großen Seen unterscheiden sich durch Transparenz u. längere Dornen 
von denjenigen der Tümpel. Die Variation einzelner Arten verläuft in 
See und Tümpel verschieden. Jedes dieser beiden Gewässer kann 
Variationskreise beherbergen, die bloß im einen, bisher nie in beiden 
beobachtet wurden. (Anuraea cochlearis, aculeata; Asplanchna, Syn- 
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chaeta). Das Anheften der Eier an andere pelagische Organismen; 
die Apparäte, die den Eiern das Schwimmen ermöglichen, Viviparität, 
das Mittragen der Eier, alles wird aufgefaßt als Mittel, durch das aus 
kriechenden Formen sich freischwimmende entwickeln konnten. 
F. 8. 

Derselbe (2). A comparative study of the Lakes of Scottland and 
Denmark. — Proc. Roy. Soc. Edinburgh. Session 1904—1905. Vol. 25, 
p. 401—448. — Biologie, Saisonvariation u. vertikales Vorkommen 
der Planktonrotatorien. 

* Yakhuntov, @. Communication de l’excursion sur le lac Baical, 
faite en &t& de l’annee 1902 par G. Yakhuntov. — Protok. Kasan. 
Univers. 1902—1903. No. 212. 


Zacharias, ©. (1). Mitteilungen über das Plankton des Achen- 
sees in Tirol. — Biol. Centralbl. Bd. 23, p. 163—167, 1903. — Fau- 
nistische Ergänzung zu V. Brehm: Anapus testudo Lauterborn, Anu- 
raea aculeata Ehrbg., Mastigocerca spec. F. 

Derselbe (2). Einige Beobachtungen an der sog. „Stadtpfütze‘ zu 
Holzmöhren. — Forsch.-ber. Plön, T. 10, 1903, p. 304—308. — F. 


Derselbe (3). Biologische Charakteristik des Klinkerteiches zu 
Plön. — Forsch.-ber. Plön, T. 10, p. 201—15, 1903. — Liste der 
Rotatorien des Teichplanktons und der Uferformen; Angaben über 
zeitliches Vorkommen. — F. 

Derselbe (4). Zur Kenntnis der niederen Flora u. Fauna hol- 
steinischer Moorsümpfe. — Forsch.-ber. Plön, T.10, p. 223—289, 
1903. — Rotatorien- u. Gastrotrichenliste planktonischer u. littoraler 
Formen ; Notizen über Biologie aus 5 Moorsümpfen der Umgegend Plöns. 
F. 

Derselbe (5). Über die Infektion von Synchaeta pectinata Ehrbg. 
mit den parasitischen Schläuchen von Ascosporidium Blochmanni. — 
— Forsch.-ber. Plön. T. 10, p. 216—222, 1903. — Liste der Rotatorien, 
die von Ascosporidien befallen werden. Beschreibung u. Abbildung 
der Synchaeta pectinata befallenden Form. 

Derselbe (6). Ein Wurfnetz zum Auffischen pflanzlicher u. tierischer 
Schwebewesen. — Forsch.-ber. Plön, T. 10, p. 309—311, 1903. — Be- 
schreibung eines neuen Fangapparates. 

Derselbe (7). Über die Komposition des Planktons in thüringischen, 
sächsischen u. schlesischen Teichgewässern. — Forsch.-ber. Plön, T. 11, 
p- 181—251, 1904. — Liste über gesammelte Rotatorien. Triarthra 
mystina mit Rhabdostyla brevipes Cl. et Lachmann befallen. F. 

Derselbe (8). Hydrobiologische u. fischereiwirtschaftliche Be- 
obachtungen an einigen Seen der Schweiz u. Italien. — Forsch.-ber. 
Plön, p. 169-302, 1905. — Faunistische Listen aus verschiedensten 
Gewässern. Rotatorien u. Gastrotrichen. F. 

Zykoft, W. (1). Über das Winterplankton der Wolga bei Romanow 
— Borisoglebsk. — Zool. Anz. Bd. 29, p. 344—346, 1905. — Liste 
potamophiler Planktonrotatorien. F. 
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“"Derselbe (%).: Bemerkungen irber das Plankton des Wolgadeltas. 
En Hook Anz.' Bd..29, p..278—283, 1905. — Liste der Rotatorien des 
Potamc- Planktons. Angaben über Variationen. - F. 
 Derselbe (3). Über das Plankton des Baisan- Sees. — Zool. keit 
Bd. 29, P- le 482, 1905.  Seenplanktons. 
e 


Derseibie (4): Das Plankton Eich . Säliger Sees. — Zool. Anz. Bd. 27, 
pr 388394, 1904. — Verzeichnis von Planktonrotatorien. F. 

Derselbe (5). Über das Plankton des Flusses Seim. — Zool. Anz. 
Bd: 27; p.214—215, 1904. — Plankton des Flusses und Altwässer. 
1; Rotator' ‚gefunden. F. 

Derselbe (6). ee über das alkulen der Altwägaen 
des oberen Jenissees. — Zool. Anz. Bd, 26, p. 626—628, 1903. — Ro- 
tatorien der Altwässer.- F. 

. .. Derselbe (%). Be ae das Winterplankton der Wolga 
bei Saratow. — Zool. Anz., Bd. 27, p. 544—546, 1903. — Rotatorien 
des winterlichen Potamoplanktons. F. 

Derselbe -(8). Materialien zur Fauna der Wolga u. der Hydrofauna 
des Saratowschen Gouvernements. — Bull. Soc, Imp. Nat. Moscou, 
Anne 1903, p. 1—148. Russisch. — Liste gefundener Rotatorien. F. 


H. Übersicht nach dem Stoff. 


Ver mischtes. 


Bibliographie : Beauchamp (2), Dixon-Nuttal, ‚Lauterborn (2), Montgomery er 2); 
Bibl. u. Referate: Collin, A., Cora, B. Sanders, Embleton. 
Fang- u. Untersuchungsmethoden ; Hlava, Stan. (4), Montgomery, .Ruttner, 
Zacharias (dr 2.555, ' GET, r 


Anatomie, Histologie. ‚ 
Allgemeine Anatomie : Beschreibung einzelner Arten oder Familien: Beauchamp 
(3), Bryce, Dixon-Nuttal and Freeman, Hlava (4), Lucks, Montgomery, 
' Murray, Voigt (2): 
Retrocerebralorgan : Beauchamp (5). 
Exkretionsorgan: Hlava. 
Phylogenie der Rot.: Lang. 


Ba; Biologie, Physiologie. 

Allgemeines :. Pelagische _ Formen: Amberg, Brehm, Chancey, Linder, Ostenfeld, 
Ruttner, Wesenberg-Lund, Voigt, Zacharias, Zykoff. Lakustres Potamo- 
plankton: Skorikow (2). Nordische Planktonrot.: Lauterborn, Zykoff. 
"Winiterplankton: Levander, Zykoff. Alpine N se Brehm, Monti. 
Vorkommen nach Jahreszeiten: Amberg, Brehm (T, 2, 3), Keissler, Ostenfeld, 
Skorikow (5), Steuer, Voigt (1, 2), Wesenberg- Lund (2), Zacharias (3). Ver- 

""tikale Verbreitung im Gewässer: Brehm (1,2, 3), Chancey, Ruttner, Wesen- 
berg-Lund (1,2). Quantitatives Vorkommen: Keissler, Ruttner. Cyklische: 
Fortpflanzungsverhältnisse: Ostenfeld, Voigt (2), Wesenberg-Lund. Bio- 
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- sogische Wasserbeurteilung: 'Marson.. Beziehung’ des’ Planktons zum :Gas- 
gehalt: Voigt (4). Beeinflussung von Röt. durch chemisch wirksame Strahlen: 
Hertel. .Einfluß von Wärme, elektrischem Strom usw.‘ ae » Bio- 
logische Bedeutung der Asymmetrie: Jennings' (2). 

Variabilität: Lokalvariation in der Kieferform bei Asplanchna oe dm 
(1). Saisonvariation: Brehm (2), Ostenfeld, Wesenberg- nn 2), a ). 
Cyklische Variation an Anuraea cochlearis: eg | 

Ernährung: Marson, V.oigt (2). 

Fortpilanzung : Eibildung bei Hydatina: TERN 

Parasitismus : Albertia intrusor u. bernardi:n. sp. im ee von Stylarid lacustris: 
Hlava. Balatro anguiformis n.Sp. u: calvus in Henlea ventriculosa u: Fredericia 
bulbosa: Issel. Proales-Art-in Acanthocystis turfacea: Penard.. Paräsiten 
der Rot. u. Gastr.:' Voigt (2). Synchaeta pectinata von: Ascosporidium be- 
fallen: Zacharias (5). u 


II. Faunistik. 
.A. Europa. 

Finland: Ben Hrikaiääken] Lohijärvi, südlich: Anuraea aduldatis Ehebpi; isnris 
Gosse, Asplanchna  priodonta Gosse, :Notholca longispina Kell.,'.striata 
0. F. Müll. (fehlt in Hvitträsk), Polyarthra platyptera Ehrbg., Sylichaeta 
spec., Triarthra longiseta Ehrbg:, var. limnetica 'Zach.: Levander.. 

Dänemark : Synchaeta tremula Ehrbg., pectinata Ehrbg., Polyarthra platyptera 
Ehrbg., -Mastigocerca capuzina ‘Wierz. et Zach., Rattulus bicornis West., 
Coelopus ‚tenuior Gosse, Gastropus- stylifer Imh.,. Ploesoma hudseni Imh., 
Ascomorpha agilis. Zach., Anapus testudo Laut., ovalis Bergend:, Asplanchna 
priodonta Gosse, Brachionus pala var.amphiceros Ehrbg., Schizocerca diversi- 
'‘cornis, Notholca striata Ehrbg., acuminata Ehrbg., longispina Kell,, Anuraea 
cochlearis Gosse, aculeata Ehrbg., hypelasma Gosse, Floseularia libera Zach., 
mutabilis Bolton, pelagica Rouss., Conochikus volvox Ehrbg.,natans-Seligo, 
Triarthra longiseta Ehrbg., ne sulcata m "verschiedene nr 
Gewässer: Wesenberg-Lund (1). nz 

Rußland: Wolga u. Saratowsches Eatieetnomenilh Flösculäria bob "Dobie; 
mutabilis Bolt., pelagica Rouss., Conochilus unicornis Roüss., Rotifer- vul- 
garis Schr., aetinurus Ehrbg.,‘ Asplanchna priodonta ‚Gosse, «Synchaeta 
pectinata Ehrbg., stylata Wierz., Polyartha 'platyptera' Ehrbg.;, var. remata 
Skor., Triarthra longiseta Ehrbg., Mästigocereca capueina’ Wierz. et Zach., 

. Brachionus pala Ehrbg., var. amphiceros Ehrbg., bakeri Ehrbg., angularis 
Gosse, militaris Ehrbg., Schizocerca diversicornis Daday, var. homoceros 
Wierz., Anuraea aculeata Ehrbg., var. valga Ehrbg., cochlearis Gösse,; var. 
tecta Gosse, Notholca striata Ehrbg., longispina Kell.,: Gastropus stylifer 
Imh., Pedalion mirum Huds. Wolga ‚bei Romanow-Borisoglebsk, Winter- 
plankton: Asplanchna priodonta Gosse, Anuraea eochlearis Gosse, aculeata 
Ehrbg., ‚Notholca longispina Kell. Wolga bei- Saratow, Winterplankton: 
Asplanchna priodonta :Gosse, Anuraea. aculeata Ehrbg., cochlearis- Gosse, 
Notholca longispina:Kell., Brfachionus quadratusRouss., angularis &osse 
var. bidens Plate: Zykofi (1, 7,8). Wolgadelta: Asplanchna priodontä-Gosse, 
Brachionus bakeri Ehrbg., var. brevispinus Ehrbg., amphiceros Ehrbg., 
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angularis Gosse ver. bidens Plate, Anuraea cochlearis Gosse, var. teeta Gosse, 
aeuleata Ehrbg., var. divergens Voigt, var. brevispina Gosse, Notholca longi- 
spina Kell. Euchlanis dilatata Ehrbg., Schizocerca diversicornis Dad., Tri- 
arthra longiseta Ehrbg., terminalis Plate. Zykofi (2). Fluß Seim: Asplanchna 
priodonta Gosse. Zykoff (5). Seliger See: Conochilus unicornis Rouss., 
Asplanchna priodonta Gosse, Synchaeta spec., Triarthra longiseta Ehrbg., 
Polyarthra platyptera Ehrbg., var. euryptera Wierz., Mastigocerca capucina 
Wierz. u. Zach., Euchlanis dilatata Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse, var. 
hispida Lauterborn, tecta Gosse, Notholca longispina Kell., Ploesoma trun- 
cata Lev., Hudsoni Imh., Anapus ovalis Bergend., Zykoff (4). Saisan-See, 
Semipalatinischer Distrikt: Asplanchna priodonta Gosse, Polyarthra platyptera 
Ehrbg., Catypna luna Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse, var. tecta Gosse. 
Zykott (3). Newa und Ladogasee: Gastropus stylifer Imh., Notholea acu- 
minata Ehrbg., longispina Kell., striata O. F.M., Polyarthra platyptera 
Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse, var. tecta Gosse, serrulata Ehrbg., curvi- 
eornis Ehrbg., Synchaeta stylata Wierz.,, grandis Zach., vorax Rouss., Coe- 
lopus porcellus Gosse, tenuior Gosse, Euchlanis oropha Gosse, deflexa Gosse, 
Floscularia pelagica Rouss., mutabilis Bolt., discophora Skor., proboscidea 
Ehrbg., cornuta Dobie, Anapus testudo (Laut.), Mastigocerca minima Skor., 
capucina Wierz. et Zach., elongata Gosse, Notommata monopus I., trun- 
cate I., Asplanchna priodonta Gosse, herricki de Guerne, Ploesoma hudsoni 
Imh., truncatum Levand., triacanthum Berg., Conochilus unicornis Rouss., 
Monostyla lunaris Ehrbg., cornuta Ehrbg., Metopidia solidus Gosse, oxy- 
sternum Gosse, Colurus spec., Salpina mucronata Ehrbg., Cathypna luna 
Ehbg., Proales petromyzon Ehbg., Philodina megalotrocha Ehbg. Skorikow (2) 
Insel Kolgujev: Asplanchna priodonta Gosse, Conochilus unicornis Rouss., 
Synchaeta vorax Rouss., Anuraea aculeata Ehrbg., cochlearis Gosse, Notholca 
longispina (Kell.), Mastigocerca carinata Ehrbg., Salpina mucronata Ehrbg., 
Euchlanis oropha Gosse, Triarthra longiseta Ehrbg., Polyarthra platyptera 
Ehrbg.: Skorikow (3). Altwässer des oberen Jenissees: Asplanchna priodonta 
Gosse, Anuraea cochlearis Gosse, Polyarthra platyptera Ehrbg. Zykoff (6). 

Nord- u. Zuidersee: Synchaeta spec.: Breem, 

Ungarn : Balaton-See: Philodina aculesta Ehrbg., Actinurus neptunicus Ehrbg., 
Asplanchna brightwelli Gosse, Asplanchnopsis myrmeleo Ehrbg., Floscularia 
ornata Ehrbg., Limnias annulatus Bailey, Melicerta ringens Ehrbg., Synchaeta 
tremula Ehrbg., Rattulus tigris Ehrbg., Mastigocerca carinata Ehrbg., elongata 
Ehrbg., Furcularia aequalis Ehrbg., forficula Ehrbg., Dinocharis pocillum 
Ehbg., Scaridium longieaudum Ehrbg,, Stephanops lamellaris Ehrbg., Salpina 
brevispina Ehrbg., macracantha Gosse, spinigera Ehrbg., mucronata Ehrbg,, 
Euchlanis dilatata Ehrbg., triquetra Ehrbg., deflexa Ehrbg., Colurus de- 
flexus Ehrbg., uneinatus Ehrbg., Lepadella ovalis Ehrbg., Monostyla cornuta 
Ehrbg., lunaris Ehrbg., quadridentate Ehrbg., Cathypna luna Ehrbg., rusti- 
cula Gosse, Pterodina patina Ehrbg., Noteus militaris Ehrbg., polyacanthus 
Ehrbg., quadricornis Ehrbg., Brachionus angularis Gosse, bakeri Ehrbg., 
brevispinus Ehrbg., palo Ehrbg., urceolaris Ehrbg., Anuraea aculeata Ehrbg., 
testudo Ehrbg., Triarthra’ longiseta Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg., 
Pedalion mirum Huds.: Daday (3). 
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Montenegro, Albanien: Skutari-See: Asplanchna priodonta Gosse, Anuraes 
cochlearis fast var. tecta, Anuraea valga Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg. 
Notholca longispina Kell.: Brehm (4). 

Ober-Osterreieh: Hallstätter-See: Polyarthra platyptera, Asplanchna speo., 
Anuraea cochlearis, aculeata, Triarthra longisete, Notholca longispina: 
Keissler. 

Tirol: Achensee: Anapus testudo Laut., Anuraea aouleata Ehrbg., Mastigocerca 
spec.: Zaeharias (1). 

Schweiz: Lac de Bret: Floscularia mutabilis Bolt., libera Zach., Conochilus uni- 
cornis Rouss., Triarthra longiseta var. limnetica Zach., Polyarthra platyptera 
Ehrbg., var. euryptera Wierz., Synchaeta pectinata Ehrbg., Notops faleipes 
n. sp., Gastropus stylifer Calman, bretensis n. sp., Mastigocerca blanci n. sp., 
bicornis Ehrbg., Coelopus inermis n. sp., Anapus ovalis Berg., Anuraea cochle- 
aris Gosse, Pedalion mirum Huds., Philodina megalotrocha Ehrbg., Ploesoma 
hudsoni Imh., Pterodina patina Ehrbg., Euchlanis triquetra Ehrbg., dilatata 
Ehrbg., deflexa Gosse, Anuraea aculeata Ehrbg., Monostyla bulla Gosse, 
Noteus quadricornis Ehrbg., Gastrotrichen: Chaetonotus larus O0. F.M., 
maximus Ehrbg.: Linder. Lago di Muzzano: Floscularia mutabilis Bolt., 
Asplanchna priodonta Gosse, Synchaeta pectinata Ehrbg., tremula Ehrbg,., 
Brachionus pala Ehrbg., urceolaris Ehrbg., Hudsonella pygmaea Zach., 
Mastigocerca capucina Zach. et Wierz., Anuraea cochlearis Gosse, aculeata 
Ehrbg., Notholca spec., Triarthra longiseta Ehrbg., Polyarthra platyptera 
Ehrbg., Pedalion mirum Huds., Schizocerca diversicornis Daday: Amberg 
(1,2). Neuenburger-See: Notholca longispina. Genfer See: Polyarthra 
platyptera, Synchaeta pectinata, Anuraea cochlearis, Notholca longispina, 
Anapus testudo, Triarthra longiseta var. limnetica, Conochilus unicornis. 
Züricher See: Triarthra longiseta. Vierwaldstätter See: Notholca longispina, 

 Asplanchna priodonta. Luganer See: Conochilus unicornis, Polyarthra 
platyptera, Synchaeta pectinata, Triathra longiseta var. limnetica, Notholca 
longispina, Anuraea cochlearis: Zacharias (8). 

Alpen: Provinz Novara; oberer Pisolasee: Callidina elegans Ehrbg. Rogia- 
Alpsee: Anuraea cochlearis Gosse, Euchlanis triquetra Ehrbg., Gastropus 
stylifer Imh.; Panalettasee: Euchlanis triquetra Ehrbg., Callidina elegans 
Ehrbg., Philodina tuberceulata Gosse: Monti. Nordtirol: Vorder-Finstertaler 
See: Polyarthra platyptera, Synchaeta, Notholca longispina, Triarthra longi- 
seta, Anuraea spec. (aculeata-Gruppe). Hinter-Finstertaler See: Notholca 
longispina, Polyarthra platyptera; Lauterersee: Triarthra longiseta, Notholca 
longispina, Lichtsee: Polyarthra platyptera. Piburger See: Asplanchna 
priodonta, Anuraea aculeata, Polyarthra platyptera. Südtirol: Gardasee: 
[Asplanchna priodonta, Anapus testudo, Euchlanis dilatata: Zacharias (8)]. 
Loppiosee: Polyarthra platyptera. Caldonazzosee: Polyarthra platyptera, 
Mastigocerca capucina, Anuraea cochlearis, Triarthra longiseta, Notholca 
longispina. Kärnten: Weißensee: Asplanchna priodonta. Millstätter See: 
Asplanchna priodonta, Anuraea cochlearis, Notholca longispina, Mastigo- 
cerca spec. Ossiacher See: Anuraea cochlearis, Notholca longispina, Mastigo- 
cerca, Triarthra. Wörther-See: Asplanchna priodonta, Notholca löngispina, 
Anuraea cochlearis, Polyarthra platyptera var. euryptera, Mastigocerca 
capucina, Triarthra longiseta. Brehm (1, 2, 3). 
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Beutsehland::: Eppendörfer Moor b. Hamburg: Melicerta ringens Schrank: Ulmer. 


“a 


[ up 


''Schleswig-Holstein: Klinkerteich b. Plön: Philodina megalotrocha Ehrbg,., 
aculeata Ehrbg., Rotifer vulgaris Schrk., Floscularia cornuta Dob;, Asplarichna 


‘priodonta 'Gosse, brightwelli Gosse, Synchaeta pectinata Ehrbg., .oblonga 


-. 
6, 


“ Ehrbg:, Notops: hyptopus Ehrbg.,; Triarthra longiseta‘ Ehrbg.; mystacina 
Ehrbg., breviseta Gosse, Polyarthra platyptera Ehrbg., Notommata brachyota 


“ Ehrbg., Mastigocerca carinata ‘Ehrbg., stylatä Gosse, Dinocharis pocillun 


Ehrbg., Diaschiza semiaperta Ehrbg., Euchlanis triquetra. Ehrbg: var. hyalina 


= Leydig, Monostyla- lunaris. Ehrbg., Metopidia lepadella Ehrbg., Pterodina 


*patina :Ehrbe., Pompholyx 'suleata- 'Hds., ‘Brachionus pala Ehrbg., "var. 


‚«:. amphiceros ‚Ehrbg., :bakeri. Ehrbg., ängularis‘ Gosse, Noteus  quadrieornis 


v.: 
b 


‘ Ehrbe., Anuraea aculeata Ehrbg., eochleäris Gosse, stipitata Ehrbg., tecta 
: Gosse; .hypelasma Gosse, Notholcalongispina Kell. Zacharias(3). Holsteinische 
Moorsümpfe: Heidemoor-Tümpel: Stephanocerus eichhorni Ehrbg., Oeeystis 
-pilula Wills.,. Rotifer vulgaris Schr.,-eitrinus Ehrbg., tardus Ehrbg., Philodina 
roseola Ehrbg., tuberculata Gosse, Polyarthra platyptera Ehrbg., Notops hyp- 


. topus Ehrbg:,.Monommata longiseta Bartsch., var. grandis Tessin, Stephanops 


‚... aniseta Collin, Diaschiza semiaperta Gosse, Cathypna ligona Dunlop, Di- 
. "styla® ploenensis : M. Voigt, Monostyla lunaris‘ Ehrbg., Colurus 'üneinatus 


e 


”. 


nr 


.Ehrbg.,. -Gastrotrichen: Chaetonotus larus Ehrbg., suceinatus: M. Voigt, 


- ehuni M. Voigt. Größerer Moortümpel zwischen Bell u. Grebin: ‘Asplanchna 


priodonta 'Gosse, : Polyarthra platyptera Ehrbg., Dinocharis pocillum Ehrbg. 
:Moorteich in Grebin: Floseularia cornuta Döbie, Conochilus dossuarius-Gosse, 


‘:Asplaänchna priodonta :Gosse, " Synehaeta pectinata‘ Ehrbg., Polyarthra 


platyptera Ehrbg., Triarthra longiseta Ehrbg., Notops hyptopus Ehrbg., 
- Copeus caudatus Collin, Euchlanis triquetra Ehrbg., Monostyla bulla Gosse, 


“ Pomipholyx sulcata Huds., Brachionus pala-Ehrbg., var. amphiceros Ehrbg., 
..angularis: Gosse, Anuraea aculeata Ehrbg.,.cochlearis Gosse, stipitata Ehrbg., 


' Gastrotrichen: Chaetonotus chuni.M. Voigt. -Moorgräben in Grebin: Rotifer 


Br 


vulgaris Schrnk., Actinurus neptunius Ehrbg., Diasehiza semiaperta Gosse, 


..Mastigocerca cornuta Eyff., Scaridium longicaudum Ehrbg.,: Gastrotriehen: 


Chaetonotus-chuni M. Voigt, :serraticaudus G. Moorige Waldsümpfe,. Stadt- 


:heide: Conöchilus.volvox Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg., Synchaeta 


.'.peetinata Ehrbg., Copeus labiatus :Gosse, Euchlanis triquetra Ehrbg., Ca- 


[2 


RE 
cr 


typnä-luna Ehrbg., Brachionus militaris Ehrbg., Anuraea -squämata Ehrbg., 
Notholea foliacea Ehrbg., Bipalpus vesiculosus Wierz. et Zach.: Zacharias (4). 
Ukleisee bei Plön: Floscularia-mutabilis Bolt., libera Zach., Conochilus volvox 
“Ehrbg., unieornis Rouss., natans‘Seligo, Rotifer macrurus Ehrbg., Asplanchna 
‚priodonta Gosse, Synehaeta' peetinata Ehrbg., tremula Ehrbg., Polyarthra 
vlatyptera ’Ehrbg., Triarthra. longiseta Ehrbg., Proales parasitiea Ehrbg., 
Mastigocerca eapucina Wierz. et Zach., Brachionus anguwlaris Gosse, Anu- 
räea aculeata Ehrbg.,. var. valga Ehrbg., cochlearis Gosse, Notholea longi- 
spina Kell,, Ploesoma hudseni.Imhof.. Plus-See bei Plön: Floscularia mutabilis 


» Bolton, ‘pelagica Rouss., Conochilus natans Seligo, unicornis Rouss.; As- 
..planchna priodonta Gosse, Aseomorpha helvetica Perty, Synchaeta peetimata 


Eihrbe.,‚oblonga Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg., var. euryptera Wierz., 
- Triarthra longiseta. Ehrbg.,‘ Mastigocerca capueina Wierz et Zach.; retifera 
Laut., Rattulus bicornis Western, Euchlanis dilatata Ehrbg., Pompholyx 
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sulcata Huds., Anuraea aculeata Ehrbg., var. divergens M. Voigt, cochlearis 
Gosse f. pustulata Lauterb., var. hispida Lauterb., Notholca striata O. F. M., 
foliacea Ehrbg., longispina Kell., Ploesoma hudsoni Imh.. Gastropus stylifer 
Imh., Anapus ovalis Berg: Veigt (1). Rot. u. Gastr. der Umgebung Plöns: 
Floscularia ornata Ehrbg., cornuta Dobie, proboscidea Ehrbg. (campanulata 
Dobie), ambigua Huds., mutabilis Bolt., libera Zach., pelagica Rouss., 
Apsilus vorax Leidy, Stephanoceros eichhorni Ehrbg., Melicerta janus Huds., 
Oecistes piluta Wills., brachitus Huds., ptygura Ehrbg., Megalotrocha albo- 
flavicans Ehrbg., Conochilus volvox Ehrbg., unicornis Rouss., dossuarius 
Huds., natans Seligo, Cordylosoma n. g., perlucidum n. sp., Philodina aculeata 
Ehrbg., macrostyla Ehrbg., tuberculata Gosse, megalotrocha Ehrbg., roseola 
Ehrbg., eitrina Ehrbg., Rotifer macrurus Gosse, vulgaris Schrank., hapticus 
Gosse, tardus Ehrbg., eitrinus Ehrbg., elongatus Weber, actinurus Ehrbg., 
Callidina elegans Ehrbg., longirostris Janson, socialis Kell., parasitica Gigl., 
ehrenbergi Janson, bidens Gosse, quadricornifera Milne, plicata Bryce, 
musculosa Milne, papillosa Thompson, scarlatina Ehrbg., magna Plate, 
tetraodon Ehrbg., eataracta Lord, Adineta oculata Milne, barbata Janson, 
vaga Da., gracilis Janson, Microdon clavus Ehrbg., Microcodides chloena 
Gosse, doliaris Rouss., Asplanchna brightwelli Gosse, priodonta Gosse, Asco- 
morpha helvetica Perty, Synchaeta pectinata Ehrbg., oblonga Ehrbg., stylata 
Wierz., longipes Gosse, grandis Zach., tremula Ehrbg., kilina Rouss., Poly- 
arthra platyptera Ehrbg., var. euryptera Wierz., aptera Hood., Triarthra 
longiseta Ehrbg., mystacina Ehrbg., brevispina Gosse, brachiata Rouss., 
Hydatina senta Ehrbg., Notops brachionus Ehrbg., Albertia intrusor Gosse, 
Taphrocampa annulosa Gosse, selenura Gosse, Notommata aurita Ehrbg., 
cyrtopus Gosse, tripus Ehrbg., foreipata Ehrbg., brachyata Ehrbg., saceigera 
Ehrbg., najas Ehrbg., distineta Berg., Triphylus lacustris Ehrbg., Copeus 
labiatus Gosse, caudatus Collin, cerberus Gosse, Proales decipieus Ehrbg., 
gibba Ehrbg., sordida Gosse, petromyzon Gosse, parasitica Ehrbg., caudata 
Ehrbg., Furcularia forfieula Ehrbg., reinhardti Ehrbg., aequalis Ehrbg., 
Monommata longiseta Ehrbg., var. grandis Tessin-Bützow, Eosphore aurita 
Ehrbg., Diglena grandis Ehrbg., foreipata Ehrbg., circinator Gosse, elastopis 
Gosse, catellius Ehrbg., uncinata Milne, comma Ehrbg., biraphis Gosse, 
Arthroglena lutheni Berg., Theora plicata Eyf., Elosa woralli Lord, Mastigo- 
cerca carinata Ehrbg., elongata Gosse, lophoessa Gosse, scipio Gosse, rattus 
Ehrbg., bicornis Ehrbg., bieristata Gosse, capucina Wierz. et Zach., setifera 
Lauterb., pusilla Lauterb., stylata Gosse, Coelopus parcellus Gosse, tenuior 
Gosse, brachyurus Gosse, rousseleti n. sp., uncinatus n. sp., Rattulus tigris 
Müller, sejunctipes Gosse, collaris Rouss., bicornis Western, Dinocharis po- 
eillum Ehrbg., tetractis Ehrbg., intermedia Berg., Scaridium longieaudum 
Ehrbg., Stephanops lamellaris Ehrbg., intermedius Burn, muticus Ehrbg., 
longispinatus Tatem, bifurcus Bolt., Diaschiza gibba Dixon-Nuttal, gracilis 
Ehrbg., lacinulata O. F. M., coeca Gosse, eva Gosse, megalocephala Glasc., 
Diplax compressa Gosse, trigona Gosse, Salpina mucronata Ehrbg., spinigera 
Ehrbg., brevispina Ehrbg.,, macracantha Gosse, Diplois propatala, 
Gosse, daviesae Gosse, Euchlanis lyra Huds., dilatata Ehrbg., macrura Ehrbg., 
triquetra Ehrbg., deflexa Gosse, piriformis Gosse, Cathypna luna Ehrbg., 
ungulata Gosse, ligona Dunlop, brachydactyla Stenroos, Distyla gissensis 
Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.3. (XIV k. 2 
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üückst., flexilis Gosse, ludwigi Eckst., ploenensis n. sp., Monostyla lunaris 
Ehrbg., cornuta Ehrbg., bulla Gosse, quadridentata Ehrbg., Colurus leptus 
Gosse, uncinatus Ehrbg., bieuspidatus Ehrbg., obtusus Gosse, mierometa 
Gosse, Metopidia lepadella Ehrbg., solidus Gosse, acuminata Ehrbg., oxy- 
sternum Gosse, rhomboides Gosse, triptera Ehrbg., bractea Ehrbg., ovalis 
Ehrbg., Monura duleis Ehrbg., Cochleare turbo Gosse, Pterodina mucronata 
Ehrbg., patina Ehrbg., reflexa Gosse, elliptica Ehrbg., Pompholyx sulcata 
Huds., Brachionus pala Ehrbg., var. amphiceros Ehrbg., urceolaris Ehrbg., 
rubens Ehrbg., bakeri Ehrbg., angularis Gosse, Schizocerca diversicornis 
var. homoceros Wierz., Noteus quadricornis Ehrbg., militaris Ehrbg., 
Anuraea aculeata Ehrbg., var. divergens M. Voigt, var. valga Ehrbg., brevi- 
spina Gosse, var. curvicornis Ehrbg., var. serrulata Ehrbg., var. cochlearis 
n. var., cochlearis Gosse, var. tecta Gosse, hypelasma Gosse, Notholca 
striata O. F. Müller, var. acuminata Ehrbg., var. labis Gosse, foliacea Ehrbg., 
longispina Kell., Ploesoma triacanthum Berg., hudsoni Imh., Gastropus 
stylifer Imh., minor Rouss., hyptopus Ehrbg., Anapus ovalis Berg., testudo 
Laut., Pedalion mirum Huds. Gastrotricha: Ichthydium forcipatum n. sp., 
Lepidoderma squammatum Duj., ocellatum Metschn., Aspidiophorus n. g. 
paradoxus n. sp., Chaetonotus maximus Ehrbg., schultzei Metzchn., lingae- 
formis n.sp., nodicaudus n.sp., serraticaudus n.sp., arquatus M. Voigt, 
acanthodes Stock, larus O. F.M., suceinatus n.sp., longispinosus Stok, 
spinulosus Stok, macrochaetus Zel., chunin. sp., Dasydytes bisetosus Thomps., 
saltitans Stok, goniathrix Gosse, stylifer n. sp., Gossea antennigera Gosse: 
M. Voigt (2). Thüringische Gewässer: Stadtteich bei Altenburg: Conochilus 
unicornis Rouss., Polyarthra platyptera Ehrbg., var. euryptera Ehrbg., 
Anuraea cochlearis Gosse, Brachionus angularis Gosse, Synchaeta pectinata 
Ehrbg.; Dorfteich in Pohliz: Triarthra mysticina Ehrbg.; Gartenweiher der 
Villa Schönherr in Gera: Anuraea aculeata, var. divergens M. Voigt, Poly- 
arthra Ehrbg. Springbrunnenbassin Schloß Osterstein: Anuraea aculeata 
var. divergens M. Voigt, Brachionus rubens Ehrbg.; Springbrunnenbassin 
in Zeitz: Anuraea aculeata var. brevispina Gosse. Königreich Sachsen: 
Rosentalteich zu Leipzig: Asplanchna priodonta Gosse, brightwelli, Triarthra 
longiseta Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg., Anuraea aculeata Ehrbg., 
Brachionus amphiceros Ehrbg.. Schizocerca diversicornis Daday, Mastigocerca 
spec. Schwanenteich zu Dresden: Asplanchna brightwelli, Brachionus pala 
Ehrbg., Pompholyx complanata Gosse, Anuraea aculeata Ehrbg. Karpfen- 
teich Dresden: Polyarthra complanata Gosse, Anuraea aculeata Ehrbg. 
Carolateich Dresden: Polyarthra platyptera, Brachionus rubens, Zierteich 
Dresden: Schizocerca diversicornis Daday, Asplanchna brightwelli, Pom- 
pholyx complanata Gosse, Anuraea aculeata Ehrbg., Brachionus rubens. 
Alberthafen in Dresden: Polyarthra platyptera, Brachionus angularis Gosse. 
Zierteich auf der Bürgerwiese: Polyarthra platyptera, Asplanchna bright- 
welli, priodonta, Conochilus unicornis, Schizocerca diversicornus, Anuraea 
aculeata, cochlearis, teeta. Großer Teich Jadgschloß Moritzburg: Asplanchna 
priodonta, Conochilus unicornis, Polyarthra platyptera, Pompholyx com- 
planata, Hudsonella pygmaea, Anuraea aculeata, cochlearis, tecta; Mittel- 
teich bei Moritzburg: Notholeca longispina Kell., Brachionus angularis. 
Frauenteich bei Moritzburg: Notholca longispina Mell., Anuraea cochlearis, 
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rar. stipitata, Polyarthra platyptera, Mastigocerca setifera Lauterb. Drescher- 
teich (Schloß Zschorna): Asplanchna herricki de Guerne, priodonta Gosse, 
Saceulus viridis Gosse, Floscularia mutabilis Bolt., Polyarthra platyptera Ehr- 
bg., Hudsonella pygmaea (Calman), Synchaeta pectinata Ehrbg., Mastigo- 
cerca setifera Lauterb., capucina Wierz. et Zach., Anuraea cochlearis Gosse, 
stipitata Ehrbg., Breiteteich (Schloß Zschorna): Conochilus unicornis Rouss., 
Polyarthra platyptera Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse f. tecta, Mastigo- 
cerca capucina W. et Zach. Brettmühlenteich: Conochilus unicornis Rouss., 
Polyarthra platyptera Ehrbg., Anuraea cochlearis, var. stipitata Ehrbg., 
Bipalpus vesieulosus Wierz. et Zach. Großteich: Polyarthra platyptera 
Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse, var. teeta Gosse. Streckteich beim Groß- 
teich: Polyarthra platyptera Ehrbg., Synchaeta pectinata Ehrbg., tremula 
Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse, var. teeta Gosse. Querdammteich: Poly- 
arthra platyptera Ehrbg., Anuraea cochlearis f. teeta Gosse, f. stipitata Gosse. 
Oberteich bei Würschnitz (Zschorna): Asplanchna priodonta Gosse, Conochilus 
unicornis Rouss., Anuraea cochlearis Gosse. Fischteiche der Görlitzer Heide: 
Blindteich: Asplanchna herricki de Guerne, Polyarthra platyptera Ehrbg., 
Synchaeta pectinata Ehrbg., stylata Wierz., Euchlanis dilatata Ehrbg., 
Rotifer vulgaris Schrank. Leuteteich: Anuraea cochlearis Gosse, Brachionus 
bakeri Ehrbg. Ziebeteich: Anuraea cochlearis, var. stipitata Lauterb., 
Synchaeta stylata Wierz. Triebeteich: Asplanchna priodonta Gosse, Cono- 
chilus volvox Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg., Synedra stylata Wierz. 
Gerlachteich: Polyarthra platyptera Ehrbg., Euchlanis spec. Schwemmteich: 
Polyarthra platyptera Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse, Synchaeta stylata 
Wierz., Hudsonella pygmaea (Calman). Hundsbruchteich: Conochilus volvox 
Ehrbg., Mastigocerca cornuta Eyff., Anuraea cochlearis Gosse. Senkteich: 
Anuraea cochlearis, var. stipitata Ehrbg., Bipalpus vesiculosus Wierz. 
et Zach. Wollenteich: Polyarthra platyptera Ehrbg., Mastigocerea cornuta 
Eyff., Bipalpus lynceus Ehrbg., Dinocharis pocillum Ehrbg. Gelbbruchteich: 
Anuraea cochlearis, var. stipitata Ehrbg. Neuer Neubruchteich: Asplanchna 
priodonta Gosse, Polyarthra platyptera Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse, 
var. stipitata Ehrbg., var. tectta. Hammerteich bei Kohlfurth: Asplanchna 
priodonta Gosse, Polyarthra platyptera Ehrbg., Synchaeta stylata Wierz., 
Anuraea cochlearis, var. stipitata, Bipalpus vesiculosus Wierz. et Zach. 
Schönberger Hammerteich: Asplanchna herricki de Guerne, Polyarthra 
platyptera Ehrbg., Synchaeta stylata Wierz., Bipalpus vesiculosus Wierz. 
et Zach. Karpfenteiche zwischen Giersdorf u. Bad Warmbrunn: Remisen- 
teich: Asplanchna herricki de Guerne, Conochilus unicornis Rouss, Poly- 
arthra Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse. Markstraßenteich: Asplanchna 
herricki de Guerne, Synchaeta pectinata Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse. 
Breiteteich: Asplanchna priodonta Gosse, Conochilus unicornis Rouss., 
Synchaeta pectinata Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg., Anuraea aculeata 
Ehrbg., cochlearis Gosse, var. stipitata Ehrbg., Pedalion mirum Huds. 
Großer Scheibenteich: Asplanchna priodonta Gosse, Polyarthra platyptera 
Ehrbg., Triarthra longiseta Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse. Zweiröhrich- 
teich: Asplanchna priodonta Gosse, Polyarthra platyptera Ehrbg., Synchaeta 
pectinata Ehrbg., Pedalion mirum Huds., Brachionus angularis Gosse, 
rubens Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse. Bruchteich: Asplanchna priodonta 
2* 
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Gosse, herricki de Guerne, Conochilus unicornis Rouss., Notops hyptopus 
Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg., Synchaeta pectinata Ehrbg., Anuraea 
cochlearis Gosse, Pedalion mirum Huds., Brachionus angularis Gosse; 
Schallerteich: Asplanchna herricki de Guerne, priodonta Gosse, Conochilus 
unicornis Rouss., Synchaeta pectinata Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse, 
var. stipitata Ehrbg., Pedalion mirum Huds., Brachionus bakeri Ehrbg., 
rubens Ehrbg., angularis Gosse. Herrenteich: Conochilus unicornis Rouss. 
Polyarthra platyptera Ehrbg., Anuraea cochlearis Gosse, aculeata Ehrbg. 
Ruhsteinteich: Conochilus unicornis Rouss., Polyarthra platyptera Ehrbg., 
Anuraea aculeata Ehrbg: Zacharias (7). Stadtpfütze zu Hohenmöhen (Prov. 
Sachsen): Triarthra mysticina Ehrbg., Brachionus urceolaris Ehrbg. Zacha- 
rias (2). 

Böhmen : südl., Torfgewässer: Stylochaeta fusiformis, stylifer Hlava, Ichthydium 
podura O. F. M., Chaetonotus brevispinosus Zel., arquatus Voigt, linguae- 
formis Voigt, maximus Ehrbg., chuni Voigt: Hlava (2). 

Bayern: München: Würmsee: Floscularia mutabilis, Anuraea cochlearis var. 
divergens M. Voigt, aculeata, Notholca longispina, Conochilus unicornis, 
Polyarthra platyptera, Bipalpus vesiculosus: Zacharias (8). 


Golf von Triest: Synchaeta triophthalma: Steuer. 
Frankreich: Bei Paris Drilophaga Delagei n. sp. Beauchamp (1). Liste von 96 
Rotiferen aus der Umgebung von Paris, Beauchamp (4). 


Italien: Lago Maggiore: Conochilus unicornis, Polyarthra platyptera, Euchlanis 
dilatata, Notholca longispina, Synchaeta pectinata. Comer-See: Asplanchna 
priodonta, Polyarthra platyptera, Mastigocerca capucina, Anapus testudo, 
Pompholyx complanata, Ploesoma truncatum, Anuraea cochlearis, Notholca 
longispina. Teich im Giardino publico Mailand: Euchlanis triquetra, Notholca 
acuminata. Bassin im bot. Garten Modena: Polyarthra platyptera, Brachionus 
vulgaris, Anuraea aculeata var. divergens. Florenz: Triarthra longiseta, 
Anuraea aculeata, Monostyla lunaris.. Rom: Fischweiher Villa Borghese: 
Anuraea tecta, Notholca striata, Triarthra longiseta. Biol. Laborat.: Anuraea 
tecta, Polyarthra platyptera, Lago Bracciano: Asplanchna priodonta, 
Synchaeta pectinata, Polyarthra platyptera, Pompholyx complanata, 
Euchlanis dilatata, Anuraea cochlearis, aculeata, Notholca longispina, 
foliacea, Pedalion mirum, Conochilus unicornis. Pavia: Lanca Rottone: 
Chaetonotus chuni M. Voigt. Mailand: Lago Varano: Asplanchna priodonta, 
Floseularia mutabilis, Conochilus unicornis, Synchaeta, Hudsonella pygmaea, 
Anuraea cochlearis, Mastigocerca setifera, Polyarthra platyptera. Lago Mo- 
aate: Asplanchna priodonta, Conochilus volvox, Notholea longispina. Zacha- 
rias (8). 


B. Asien. 


Kleinasien: Rotifer spec., Asplanchna brightwelli Gosse, Adactyla verrucosa, 
Mastigocerca bicornis Ehrbg., elongata Gosse, heterostyla n. sp., Notops 
macrurus Barr. Dad., Anuraea cochlearis Gosse, testudo Ehrbg., Brachionus 
angularis Gosse, budapestinensis Dad., forficula Wierz., rubens var. Vernesi 
n.v., Schizocerea diversicornis Dad., Pedalion mirum Huds., Triarthra longi- 
seta Ehrbg., Polyarthra platyptera Ehrbg. Daday (1). 
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Turkestan: Rotifer vulgaris Schrank, Philodina roseola Ehrbg., Furcularia 
gibba Ehrbg., Mastigocerca carinata Ehrbg., Coelopus tenuior Gosse, Euch- 
lanis dilatata Ehrbg., Cathypna luna Ehrbg., Monostyla cornuta Ehrbg., 
lunaris Ehrbg., Colurus uncinatus Ehrbg., Anuraea aculeata Ehrbg., Pom- 
pholyx complanata Gosse, Brachionus bakeri Ehrbg., Pedalion fennicum 
Levander: Daday (2). Fluß Murgab, Merw: Rotifer macrurus Ehrbg., As- 
planchna imhofi Gosse, Triarthra longiseta Ehrbg., Polyarthra platyptera 
Ehrbg., Furcularia longiseta Ehrbg., Scaridium longicaudum Ehrbg., Salpina 
eustala Gosse, Dinocharis tetractis Ehbg., Euchlanis spec., Cathypna luna 
Ehrbg., Monostyla bulla Gosse, Brachionus angularis Ehrbg., bakeri 
Ehrbg., var. militaris Ehrbg., Anuraea valga Ehrbg., Gastropus stylifer 
Imh., Pedalion mirum Huds.; Meissner, 


€. Afrika. 


vacat. 


D. Amerika. 


Winona-Lake : Triarthra longiseta, Anuraea cochlearis, aculeata, Notholea longı- 
spina, Asplanchna, Polyarthra, Mastigocerca: Chancey. 


Paraguay: Gastr. Ichthydium crassum n.sp., Lepidoderma elongatum n. sp., 
Chaetonotus pusillus n.sp., dubius n.sp., similis Zel., hystrix Metschn. 
erinaceus n. sp., heterochaetus n. sp., Gossea fasciculata n. sp., pauciseta n. sp. 
Rot. Philodina roseola Ehrbg., Rotifer macrurus Ehrbg., tardus Ehrbg., 
vulgaris Ehrbg., macroceros Gosse, Actinurus neptunius Ehrbg., Asplanchna 
brightwelli Gosse, Asplanchnopus myrmeleo Ehrbg., Floscularia, Melicerta 
ringens Ehrbg., Limnias annulatus Bailey, Cephalosiphon limnias Ehrbg., 
Megalotrocha spinosa Thorp., Conochilus volvox Ehrbg., Synchaeta oblonga 
Ehrbg., pectinata Ehrbg., Pleurotrocha gibba Ehbg., Copeus centrurus Ehrbg., 
cerberus Gosse, Proales felis Ehrbg., Furcularia aequalis Ehrbg., forficula 
Ehrbg., longiseta Ehrbg., micropus Gosse, Diglena foreipata Ehrbg., grandis 
Ehrbg., catellina Ehrbg., Anuraea aculeata Ehrbg., cochlearis Gosse, eurvi- 
cornis Ehrbg., Mastigocerca bicornis Ehrbg., carinata Ehrbg., cormuta Eyf., 
elongata Gosse, scipio Gosse, Ratulus tigris Müll., bicornis, Coelopus tenuior 
Gosse, Dinocharis subquadratus Perty, pocillum Ehrbg., Scaridium longicau- 
dum Ehrbg., eudactylosum Gosse, Diaschiza coeca Gosse, gibba Ehrbg., lacinu- 
lataO.F.M., valga Gosse, Salpina brevispina Ehrbg., eustala Gosse, macracantha 
Gosse, triquetra Ehrbg., Distyla Ludwigii Eck., Cathypna leontina Tur., 
luna Ehrbg., biloba n. sp., appendiculata Lev., incisa n. sp., angulata Gosse, 
Monostyla bulla Gosse, pyriformis n. sp., lunaris Ehrbg., quadridentata Ehrbg. 
Colurus deflexus Ehrbg., uneinatus Ehrbg., Metopidia acuminata Ehrbg., 
Lepadella solida Gosse, ovalis Ehrbg., Pterodina mucronata Gosse, patina 
Ehrbg., Noteus quadricornis Ehrbg., militaris Ehrbg., Brachionus bakeri, 
var. cornutus n. v., caudatus Barr. et Dad., mirabilis Dad., mirus n.sp., 
angularis Gosse, urceolaris Ehrbg., Triarthra longiseta Ehrbg., Polyarthra 
platyptera Ehrbg., Diarthra monostyla Dad.: Daday (4). 


93 XIVk. Vermes. Rotatoria und Gastrotricha für 1903-1905. 


E. Australien und Polynesien. 


Antarktis: Im Moose des Gausberges zwei nicht näher bezeichnete Rotatorien 
gefunden: Vanhöffen. 


IV. Systematik. 


A. Rotatoria. 

Bestimmungstabelle für Flosculariaspezies: Montgomer, ’ 

Albertia bernardi n.sp.; Hlava (3). 

Anomopus n, g. telphusa n. sp.; Piovanelli. 

Anuraea spec. (Aculeata-Gruppe, Parallelform zu tecta); Brehm (1). — An. brew- 
spina-Männchen; Marks. An. aculeata var. cochlearis n.v.; Voigt (2). 

Ascomorpha helvetica Perty = Ase. agılıs Zach.; Voigt (2). 

Balatro anguiformis n. sp.; Issel. 

Brachionus bakeri n. v. Meissner. — Br. bakeri var. cornutus n. v.; Daday (4). 
— Br. mirus n.sp.; Daday (4). — Br. quadratus-Männchen; Marks. — Br. 
rubens var. Werneri n. v.; Daday (1). 

Qallidina angusticollis n. sp.; Murray (1). — CO. annulata n. sp.; Murray. — (©. ar- 
mata n. sp.; Murray (1). — ©. cancrophila n. sp. ; Piovanelli. — ©. crenata n. sp; 
Murray (1). — ©. crucicornis n. sp.; Murray. — Ü. incrassata n. sp.; Murray (1). 
— C. mucronata n.sp.; Murray (1). — ©. pulchra n.sp.; Murray (1). 

Cathypna biloba n. sp.; Daday (4). — C. incisa n. sp.; Daday (4). 

Cochleare turbo = männl. Rot.; Voigt (2). ! 

Coelopus inermis n. sp.; Linder (1). — ©. rousseleti n. sp.; Voigt (2). — C. uncinatus 
n. sp.; Veigt (2). 

Cordylosoma n. g. perlucidum n. sp.; Voigt (?). 

Diaschiza Derbyi n. sp.; Dixon-Nuttal. — D. grassipes n. sp.; Lord. 

Distyla ploenensis n. sp.; Voigt (2). 

Drilophaga Diagnose, bucephalus Vejd. und Delagei n.sp., letztere auf Herpobdella 
octoculata Beauchamp (I). Bemerkungen über Dr. Delagei Beauchamp (6). 

Diurella stylata Eyf. = Mastigocerca blanci Linder; Linder (2). 

Eophora digitata Ehrbg. Männchen; Beauchamp (3). 

Euchlanis spec. n. sp.; Meissner. 

Floscularia conclini n. sp.; Montgomery. — Fl. discophora n, sp. Skorikow. 

Gastropus bretensis n. sp.; Linder (1). 

Mastigocerca blanci Linder = Diurella stylata Eyf.; Linder (%). — M. heterostyla 
n. sp.; Daday (1). — M. minima n. sp.; Skorikow. 

Microdina n. g. paradoxa n. sp.; Murray. 

Monostyla pyriformis n. sp.; Daday (4). 

Notholca triarthroides n. sp.; Skorikov. 

Notops faleipes n. sp.; Linder (1). 

Philodina humerosa n.sp.; Murray. — Ph.laticeps n.sp.; Murray. — Ph. latı- 

. cornis n.sp.; Murray. — Ph. nemoralis n.sp.; Bryce. — Ph. rugosa n. Sp.; 
Bryce. 
Pleurotrocha parasitica Bemerkungen; Beauchamp (6). 
Polyarthra fusiformis zu Gastr. gen. Stylochaeta; Hlava (2) 
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Pterodina patina Männchen; Marks. 
Synchaeta oblonga Ehrbg. = neglecta Zach. Voigt (2). — S. grandis Zach. vielleicht 
Temporalvariation von 8. pectinata Ehrbg.; Wesenberg-Lund (1). 


B. Gastrotricha. 

Aspidiophorus n. g. (korr. Asptidonotus) paradozus n. sp.; Voigt (2). 

Chaetonotus arquatus n. sp.; Voigt (3). — Ch. chuni n. sp.; Voigt (2). — Ch. dubius 
n.sp.; Daday (4). — Ül.erinaceus n.sp.; Daday (4). — Ch. heterochaetus 
n. sp.; Daday (4). — Ch. marinus n. sp.; Giard (1). — Ch. nodicaudus n. Sp.; 
Voigt (2). — Ch. pusillum n. sp.; Daday (4). — Ch. serraticaudus n. sp.; Voigt 
(2). — Ch. succinctus n. sp.; Voigt (2). — Ch. uncinus n. sp.; Veigt (2). 

Dasydytes stylifer = Stylochaeta n. g. stylifer; Hlava (2). 

Gossea fasciculata n. sp.; Daday (4). — G@. pauciseta n. sp.; Daday (4). 

Ichthydium crassum n. sp.; Daday (4). — /. forcipatum n. sp.; Voigt (2). 

Lepidoderma elongatum n.sp.; Daday (4). 

Phylosyrtis n. g. monotoides n.sp.; Giard (2). 

Stylochaeta n.g. fusiformis u. stylifer = Polyarthra fusciformis u. Dasydytes 
stylıfer; Hlava (2). 

Zelinkia n. g. plana n. sp.; Giard (2). 
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XV. Echinodermata (mit Einschluss der 
fossilen) für 1899. 


Von 
Embrik Strand. 


(Inhaltsverzeichniss siehe am Schlusse des Berichtes.) 


I. Verzeichnis und Referate der Publikationen. 
(Die mit bezeichneten Arbeiten behandeln fossile Formen.) 


Abel, ©. (1). Der Wasserleitungsstollen der Stadt Eggenburg. 
Ein Beitrag zur Kenntnis der Gauderndorfer Schichten. In: Verh. 
d. k. k. geol. Reichsanst. 1898.. No. 14. p. 301—312. 

Pag. 311: Vorkommen von Echinolampas Laurillardi Ag. und 
Cidaris-Stacheln. 


T— (2). Die Tithonschichten von Niederfellabrunn in Nieder- 
österreich und deren Beziehungen zur unteren Wolgastufe. In: 
Verh. d. geol. Reichsanst. 189%. p. 343—362. 

Die Klippe des Hundsberges führt unbestimmbare Echinodermen- 
reste; im konzentrischen schaligen Oolith beim Grünstallwald kommen 
Crinoidenstielglieder- und Cidaritenstacheln vor. 


T— (3). Neue Aufschlüsse bei Eggenburg in Niederösterreich 
in den Laiberdorfer und Gauderndorfer Schichten. In: Verh. d. geol. 
Reichsanst. 189%. p. 255—8. 

Echinodermenstacheln so häufig, daß das Gestein stellenweise 
wie aus ihnen zusammengesetzt erscheint. 


TAbich, H. Raisonierender Catalog einer Sammlung von Petre- 
facten und Gebirgsarten aus Daghestan. In: Materialui dlya gheo- 
loghü Kavkaza (Tiflis, 8°) (3) II, pp. 1—42. pls. I-IV. 

In der weißen Kreide vorzugsweise Echiniden: Ananchytes ovatus 
Lam. und corculum Goldf. (letztere gute Art!), Holaster planus Ag. 
(der Gattung Cardiaster nahe stehend), H. senonensis d’Orb., Offaster 
pilula Des. und rostratus Des., Offaster sp., Isaster amygdala d’Orb., 
Pentacrinus n.sp. Aus dem Neocomien von Gunib: Pseudodiadema 
rotulare Des., Holectypus macropygus Des., Pyrina incisa d’Orb., 
Clypeopygus sp. und Pentacrinites neocomiensis Des. 

Arch. f. Naturgeseh. 70. Jahrg. 1904. Bd, II. H.3. (XV.) 1 


2 XV. Echinodermata (mit Einschluss der fossilen) für 1899. 


Acloque, A. (1). Faune de France .... Thysanoures, Myrio- 
podes, Arachnides, Crustaces, Nematelminthes, Lophostomes, Vers, 
Mollusques, Polypes, Spongiaires, Protozoaires. 18 mo. 500 pp. 1664 
Textfigg. Paris, Bailliere. 1899. 

Echinodermen pp. 454—66. — Bestimmungstabellen der an der 
französischen Küste vorkommeneden Arten. Die Echinodermen werden 
in zwei Klassen geteilt: Anangiens mit den Ordnungen Ophiurides 
und Asterides, und Angiophores mit den Ordnungen Crinoides, 
Echinides, Holothurides. 

— (2). Le monde sous-marin. 8 vo. 318 pp., 326 Textfigg. Abbe- 
ville, Paillart. 1899. 

Allgemeines über die Echinodermen. 


Agassiz, A. The islands and coral reefs of Fiji. In: Bull. Mus. 
Harvard, XXXII, IV + 168 pp. 112 pls. 

P. 119—20 wird in der Beschreibung von Suva Reef Flats er- 
wähnt „a large black Ophiothrix, with its disk hidden in some crack or 
corner, trails its arms in all directions and they literally swarm in all 
parts of the reef. Towards the outer edge they are replaced by Echino- 
metra lucunter, the holes and hallow ways of which, often over 
two inches deep, honeycomb the surface, leaving narrow walls to 
separate them (Plate 30)“. Auch „a black Holothurian, a blue 
Linckia, a green Goniaster““. 

TAiraghi, €. (1). Dell’ Echinolampas laurillardı Agas. e Des. In: 
Riv. ital. Pal. V. pp. 109—11. 

Synonymie, Verbreitung usw. Beziehungen zu E. Richardi Desm., 
Rangiı Desmoul., Manzonii Greg. und cassinellensis Lor.; von letzterer 
Art wird eine var. depressa unterschieden. 


T— (2). Echinidi del Pliocene lombardo. Con ltav. In: Atti 
Soc. Ital. Sc. Nat. Vol. 37, fasc. 4. p. 357—177. 

26 [3 nn.]spp.; nn.: Brissopsis ponteganensis, Schizaster Marvanii, 
Sch. globulosus; 11 von den 26 Arten werden nur mit Gattungsnamen 
aufgeführt. — Anfangs Literaturverzeichnis, mit A. Agassiız 1839 an- 
fangend (37 Nrn.). Dann Artenverzeichnis mit Lokalitäts- u. Museums- 
Angaben: Dorocidaris papillata Leske (mit Abbild. und Synonymie), 
Cyphosoma’? sp., Leiopedina sp. (abgebildet), Echinus sp. (beschr.), 
Echinus aff. margaritaceus Lam. (beschrieb. u. abgeb.), Echinus aff. 
hungaricus Laube (beschr. u. abgeb.), Stirechinus sp. ind. (beschr. 
u. abgeb.), Strongylocentrotus droebachiensis Ag. (abgeb.), Brissopsis 
latissimus Botto-Micea, Brissopsis Genei Sism. v. pliocenica Botto- 
Micca, Br. Pecchiolii Des., Br. ponteganensis n. sp. (beschr. u. abgeb.; 
mit Br. Dorsonii Sism. verwandt), 6 Brissopsis spp. ind. (alle kurz be- 
schr.), Br. aff. ovatus Sism., Br. Nicoleti Des. (mit Syn.), Br. sp. ind. 
(beschr.), Schizaster major Des. (beschr. u. mit Syn.), Sch. Scillae Des. 
(m. Synon.), Schizaster Marianii n. sp. (beschr. u.abgeb. ; mit Sch. Karreri 
Laube verw.), Schizaster globulosus n. sp. (beschr. u. abgeb.; mit Sch. 
Scillae verw.), Maretia Pareti Mang. (beschr. u. abgeb.). — Schluß- 
bemerkungen. 
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T— (3). Echinidi del bacino della Bormida. In: Boll. Soc. Geol. 
Ital. 18. pp. 140—78. Taf. 6—7. 

Die studierten Arten stammen aus Tongrien, Aquitanien oder 
Langhien; die tongrische Faune zeigt einen littoralen Charakter, die 
aquitanische stammt von tieferen Gewässern, ist aber wenig maß- 
gebend, weil nur durch 5 Arten vertreten; aus Langhien ein Unikum 
von Hemipneustes italicus Manz. und eine unbestimmte Brissopsis-Art. 
Tongrien tritt mit 39 Arten auf, hauptsächlich Clypeaster, Echino- 
lampas, Schizaster und Pericosmus; neu sind: Clypeaster Paronai, 
C. Taramelli, Amphiope pedemontana, Linthia Lorioli und Pericosmus 
Paronai. Von den 5 aquitanischen Arten sind 2 neu: Coptosoma 
Alexandrii und Pericosmus Mariamii. Im der tongrischen Fauna 
ll Arten aus vicentinischem Oligocän, 5 Arten aus dem 
Nummulithenkalk von Biarritz (oberes Niveau), 7 aus schweizerischem 
Nummulithenkalk, 12 aus der Serpentinmolasse von Montese und 
Salto Montese, 3 aus den grünen Sandsteinen von Belluno; ferner 
8 Arten aus korsikanischem, 5 aus sardinischem, 4 aus maltesischem 
und 6 aus turinischem Miocän. — Die neuen und andere Arten 
photographisch abgebildet. 

T— (4). Echinidi di Carcare, Dego, Cassinelle e dintorni. In: 
Atti Soc. ital. Se. Nat. Mus. Civ. Milan., Vol. 38. fasc. 3, p. 245—251. 

46 [7 nn. nom.]spp. P.247—51 gibt tabellarisches Verzeichnis 
der Arten; die Novitäten werden nicht beschrieben. Ersterer Abschnitt 
„ Echinidi del Tongriano“ enthält 39 Arten: Cidaris Gastaldii Micht., 
Cassinelle; C. acicularis d’Archt., Sassello, Biarritz; Echinoeyamus 
pyriformis Ag., Sassello; Clypeaster Beaumonti Sis., Carcare, S. Manza, 
Colli di Torino; C. placenta Micht., Dego, Priabona; C. Michelini Lbe., 
Lerma, Colalto dı Monfumo; €. Michelottii Ag., Carcare, Monte Grumi, 
Priabona; C. pentagonalis Micht., Dego, Cassinello; C. Paronai n. sp. 
(sine deser.), Carcare; C. Taramellii n. sp., Cairo Montenotte; C. cf. 
laganoides Ag., Carcare, Cassinelle, S. Manza, Colli di Torino; Scutella 
subrotunda Lam., Dego, Mornese, Schio, Altavilla, S. Maria dı Malo, 
S. Manza, Isili, Lisbona;; S. striatula Mar. de Serr., Dego, Malta, Gironda; 
Amphiope pedemontana n. sp. (s. descer.), Dego; Echinanthus Oosteri 
Lor., Carcare, Molare; Echinolampus eurysomus Ag., Carcare, Montese, 
Sauerbrunn, Blaugg; E. Studeri Ag., ebenda; E. Escheri Ag., Cassinelle, 
Molau, Montese, Sauerbrunn; E. affinis Ag., Cassinelle, Molare, Carcare, 
Montese, Ottelio de Butrio; E. similis Ag., Millesimo, Montese, Albona, 
Zovoncedo, 8. Orso; E. globulus Lbe., Carcare, Montese, S. Giov. 
Jlarione; E. Laurillardii Ag., Dego, Squaneto, Pareto, Giusvalla, 
Sassello, Cassinelle, Carcare, Millesimo, Cairo Montenotte; Brissus 
corsicus Cott., Dego, S. Michele (Cagliari), Bonifacio; Linthia Capellinii 
Lor., Careare, Salto dı Montese; L. Lorioli n. sp., Carcare; Schizaster 
ambulacrum (Des.), Carcare, Salto di Montese, Priabona, Lonigo, 
Senago, ©. S. Marco; Sch. Studeri Ag., Cassinelle, Carcare, Dego, 
Grognardo, Montese, M. Postale, Priabona, Lonigo; Sch. vieinalis Ag., 
Carcare, Montese, M. Postale, Priabona, Lonigo; Sch. rimosus Des., 
Carcare, Salto di Montese, Priabona, Lonigo, S. Libera; Sch. Desori 
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Wr., Carcare, Cassinelle, Dego, Montese, S. Maria Vigliana, Chereglio, 
Meduse, C. S. Elia, $S. Manza, Castelsardo; Sch. corsicus Agas., Cassi- 
nelle, Carcare, Corsica; Sch. Seillae Ag., Dego, Squaneto, Salto di Mon- 
tese, P. Torres, S. Manza, $. Elia, C. S. Marco; Sch. sp. ind., Carcare; 
Pericosmus Peroni Cott., Carcare, S. Manza; P. spatangoides (Des.), 
Carcare, Dego, S. Giov. Ilarione; P. aequalis Des., Dego, Montese; 
P. Paronai n. sp. (s. deser.!), Cassinelle; Euspatangus ornatus (Des.), 
Carcare, Giusvalla, Albona, Priabona, Lonigo; E. de Konincki Wr., 
Carcare, Sassello, Molare, Giusvalla, Cassinelle, Dego. — Im zweiten 
Abschnitt: ‚„‚Echinidi dell’ Aquitaniano“: Coptosoma Alexandriin. sp. 
Acqui; Echinolampas plagiosomus (Ag.), Acqui, Visone, R. Ra- 
vanesco, Montese, S. Marino, S. Maria Vigliana, S. Manza, Isili, Balistro, 
Portotocres; Pericosmus spatangoides (Ag.), R. Ravanesco, $. Giov. 
Ilarione; P. Marianii n. sp. (s. deser.), R. Ravanesco, Salto di Montese, 
S.Manza, Balistros. — Dritter Abschnitt: „Echinidi del Langhiano“: 
Hemipneustes italicus Mory, Val Boglionia, Schlier dı Bologna, Mon- 
tese, S. Maria Vigliana; Brissopsis sp. ind., Val Bogliona. 

Albert, Prince de Monaco (1). Premiere campagne de la Princesse- 
Alice Ile. In: C. R. Acad. Sci. Paris T. 128. pp. 212—4. 

— (2). Sur la quatri&me campagne de la Princesse-Alice. Ebenda, 
126. pp. 311l—4. (1898). 

Ersterer Aufsatz ist vorläufige Mitteilung über eine Reise nach dem 
nördlichen Norwegen und Spitzbergen. Gesammelt wurden Ophiuren: 
Ophioscolex glacialis, Ophiopleura arctica, Ophiacantha bidentata, 
Ophioglypha Sarsi, Ophiocten sericeum, ferner Echiniden: Schizaster 
fragilis und Brissopsis lyrifera, Pourtalesia sp., Spatangus purpureus, 
Echinocardium flavescens. Antedon Eschrichti bei Spitzbergen in 
102 m, unter 80 in 430 m Tiefe, Antedon phalangium: 65° in 650 m 
Tiefe. — Pentacrinus wyvillethomsoni bläulichgrün, wenn lebend; 
bei Neu-Madeira in 1425 m Tiefe gesammelt. 

Albrecht, Eug. Untersuchungen zur Struktur des Seeigeleies. 
In: Sitzungsber. Ges. Morph. u. Physiol. München, 14. Bd. 3 Hfte. 
p. 133—41. — Auszug von O. Bütschli in: Zool. Centralbl. 7. Jhg. 
No. 20. p. 680—1. 

Durch Untersuchungen am lebenden Protoplasma des Eies von 
Echinus microtubereulatus wurde versucht den physikalischen 
Nachweis seines Agregatzustandes zu erbringen und zwar hat Verf. ge- 
funden, daß alle direkt wahrnehmbaren geformten Bestandteile der 
lebenden Seeigelzelle, soweit nicht eiweißfällende oder stark wasserent- 
ziehende Einwirkungen angewandt wurden, von Anfang an 
nur solche Veränderungen zeigen, welche für entsprechend geformte 
und angeordnete Flüssigkeiten zu fordern sind, sowie daß die 
weiterhin aus ihnen produzierbaren Bildungen unter gleichen Be- 
dingungen ebenfalls die Flüssigkeitscharaktere beibehalten. Diesen 
Nachweis des flüssigen Ausgangszustandes der Ei- 
zellen bestätigt ferner de direkte Beobachtung der während 
und nach der Befruchtung eintretenden Veränderungen im Ei: der 
Bildungsweise der Eimembran, der Wanderungen und Umwandlungen 
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des Sperma- und Eikerns, der Strahlenbildungen und der ersten Teilungs- 
vorgänge. Es lassen sich die periodisch wiederkehrenden geordneten 
Strömungen, die Vermischung der flüssigen Vorkerne sowie jene des 
Furchungskerns mit dem Inhalte der wachsenden Astrosphaeren und 
des Zellleibs in den Vorstadien der Teilung, endlich die erneute tropfige 
Ausfällung der aus der Teilung hervorgehenden neuen Kerne am Ei 
von Echinus microtubereulatus (bei etwa 2000facher Vergrößerung) 
direkt beobachten. 
Alcock, A. W. A Summary of the deep-sea zoological work of 
the Royal Indian marine Survey Ship Investigator from 1884—7. 
In: Scient. Mem. Medical Offices of the Army India, XI. pp. 45—93. 
fAlessandri, G. de. Össervazione geologiche sulla Creta e sull’ 
Eocene della Lombardia. In: Attı Soc. Ital. Se. nat. e Mus. Milano, 
38. p. 253—320. 

Vorkommen von Cidaris interlineata d’Arch. in Comabbio, Montor- 
fano, Madonna del Bosco, von Cidaris sp. ebenda sowie in Centemero 
und Monte Gilio, Pentacrinus sp. in Montorfano und Centemero. 

Allen, E. J. On the fauna and bothom-deposits near the Thirty- 
fathom line from the Eddystone Ground to Start Points. In: Journ. 
Mar. Biol. Assoc. N. S. V. pp. 365—542. Mit 16 Karten. 

Von „The Inner Eddystone Trawling Ground‘ flg. Arten: Astro- 
pecten irregularis, sehr häufig, Solaster papposus, selten, Palmipes 
placenta, selten, Asterias glacialis und rubens, ziemlich selten, Ophiura 
ciliaris, ziemlich selten, Ophiothrix fragilis, selten. — Die beiden ge- 
nannten Asterias-Arten fressen Pecten. — Von ‚The Outer Eddystone 
Trawling Ground“: Asterias rubens und glacialis, Luidia Sarsi, Astro- 
pecten irregularis, Ophiura ciliaris, Ophiothrix fragilis, Echinus acutus 
und miliarıs, Echinocardium cordatum und Echinocyamus pusillus 
(im Magen von Astropecten irreg.). — Von ‚The Outer East Eddystone 
Sand“: Cucumaria lactea, Astropecten irregularis, Palmipes placenta, 
Solaster papposus, Henricia sanguinolenta, Asterias glacialis und 
rubens, Ophiura ciliarıs, Ophiothrix fragilis, Echinus miliaris. — Von 
„The Inner Eddystone Sand‘: Porania pulvillus, Ophiura albida, 
Ophiactis Balli, Echinus acutus und sanguinolentus, sowie die Arten 
vom „Outer... Sand‘ mit Ausnahme von Cucumarıa lactea und Pal- 
mipes placenta. — In ähnlicher Weise wird die Fauna von weiteren 14 
Sammelplätzen behandelt (p. 403—440); u. a. Amphiura elegans u. 
filiformis, Cucumaria pentactes, Spatangus purpureus, Ophiocoma 
nigra, Thyone fusus, Holothuria nigra, Ophiura affınis, Echinocardium 
pennatifidum, sowie obige Arten erwähnt. — Im Kapitel IV: The 
Distribution of particular species on the Grounds under investigation“ 
werden die Echinodermata p. 460—76 besprochen; hierzu die Karten 
V—IX, wo die Verbreitung der meisten der gesammelten Arten instruktiv 
dargestellt ist. Es wird auf Grund der gemachten Beobachtungen, 
sowie der einschlägigen Literatur eine ausführliche zusammenfassende 
Darstellung der Verbreitung auch außerhalb Englands, Biologie usw. 
sämtlicher obigen Arten gegeben. — Die Unterschiede zwischen Echinus 
acutus und esculentus werden damit in Zusammenhang gebracht, 
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daß erstere in größeren Tiefen lebt. P.514—20: ‚General Consi- 
derations‘, darin: ‚„Comparison with North Sea and Irish Sea Faunas“. 
— Dann: Tabellen, Literatur, Erklärung der Karten. 

TAlmera, J. (1). Compte rendu de l’excursion du Mardi 4 Octobre, 
a Castellbisbal et. a Papiol. In: Bull. Soc. geol. France (3) 26. p. 766 
— 788. Figg. 16—19. 

Bei Papiol kommt pliocän Brissopsis Genei Sism. häufig vor und 
zwar „dans l’assise a marnes argileuses jaunätres ou grisätres“; bei 
Puig Encrinus, Echinosphaerites cf. balticus Eichw. und Cystideen. 

T— (2). Compte-rendu de l’excursion du Mercredi 5 Octobre a 
Gava, Brugues, Begas et Vallirana. Ebenda, p. 789—800. Figg. 20—5. 

Bei Gava Encrinus, bei Valliırana Cidaris transversa (?). 

T— (3). Compte rendu de l’excursion du Vendredi 7 Octobre 
aux Environs de Vilanova et de Vilafranca. Ebenda, p. 812—22. 
Figg. 28—29. 

Bei Vilafranca Heteraster oblongus und Echinospatagus Collegnoi, 
in Monjos Schizaster Scillae, Echinospatagus Collegnoi d’Orb., Phyllo- 
brissus cf. Greslyi, Crinoiden, Spatangus sp. und Schizaster Morgadesi 
Lamb. i. 1. 

T— (4). Compte rendu de l’excursion du Samedi 8 Octobre a Üa- 
stellni de la Marca au Vallon de San-Pau d’Ordal et a San-Sadurni 
de Noya. Ebenda, p. 840—51. Fig. 30. 

Bei Marmella im Aptien Enallaster Delgadoi Lor., im Vallon de 
San-Pau d’Ordal Heteraster oblongus (,‚Aptien calcareo-marneux“); 
bei San Sadurni Scutella lusitanica (?) Lor. und Clypeaster intermedius 
Micht. Im Helvetien bei Rigolt Schizaster sp. 

T— (5). Compte-rendu de l’excursion.... a Montcada et a Sardany- 
ola. In: Bull. Soc. geol. France (3) 26, pp. 732—41. 

T— (6). Compte-rendu des excursions ... . a Gracia et le Coll 
(Horta) et... & Vallcarca, au Tibidabo et a Esplugas. Ebenda, pp. 742 


Bei Montcada in „Couches de grauwacke“ Echinospaerites cf. 
balticus Eichw.; ferner ebenda Encrinus und Oystideen. Im Tortonien 
bei Sardanyola Sceutella sp. — Im Ordovicium von Gracia Echino- 
sphaerites cf. balticus Eichw. und Cystideen. Im mittleren Pliocän 
von Esplugas Cidaris tribuloides Lem., häufig, Clypeaster Scillae 
d. Moul., selten. 

T— (%). Compte-rendu de l’excursion du 28 Septembre & Sans 
et a Montjuich. In: Bull. Soc. geol. France, (3), 26. pp. 680—9. 

T— (8). Compte-rendu de l’excursion du Jeudi 29 Septembre & 
Olesa, La Puda et & Montserrat. Ebenda, pp. 690—712. 

1— (9). Compte-rendu de l’excursion du Jeudi 6 Octobre & Castell- 
defels et Costas de Garraf. Ebenda, pp. 801—11. 

Bei Montjuich: Clypeaster altus Lamk., crassicostatus Ag.?, 
intermedius des Moul. ?, Scutella subrotunda Lamk., Schizaster Scillae 
Des? und Sch. sp. Bei Monistrol: Asterias cf. Desmoulinsi d’Arch. 
sowie aus Lutetien moyen Echinolampas cf. Archiaci und vidalı Cott. 
Bei Sainte-Cecile; Phalacrocıdaris Gauthieri Lamb. ı, 1.; Leiocidaris 
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itala Laube und Bofilli Lamb. i. 1., Echinopedina granulosa Lamb. i. 1., 
Coptosoma cribrum Ag. und Pellati Coth., Psammechinus Hispaniae 
Lamb. i. 1., Coelopleurus coronalis Klein, Ditremaster (??), Schizaster 
rimosus Ag.?, vidali Lamb. ı. l. und montserratensis Lamb. i. ]., 
Brissoides Almerae Lamb. ı. I. und Sarsella Lorioli Lamb. ı. |. 

Bei Pla-de-Llacsi Heteraster oblongus, bei Garraf im Urgo-Aptie 
Echinospatagus Collegnoi, bei Ameiller im Aptien, im Niveau der 
Orbitolinen Heteraster oblongus, etwas höher finden sich (in ‚‚marnes 
blanchätres et jaunätres avec bancs de calcaire intercales‘“) Echino- 
spatagus Collegnoi d’Orb. häufig, Heteraster oblongus d’Orb., selten, 
Diplopodia Almerae Lamb. i. 1. (mit D. dubia verwandt), Codiopsis 
Lorini A. Gras., Phyllobrissus Kilianı Lamb. ı. 1., Discoides decoratus 
Des. 

Ami, H. M. On some Cambro-Silurian and Silurian fossils from 
Lake Temiscaming, Lake Nipissing and Mattawa outliers. In: Rep. 
Geol. Surv. Canada, N. S. X. pp. 289—302. 

Silurisches von Lake Temiscaming: Unbestimmbare Crinoiden- 
reste, Taxocrinus n. sp., Dendrocrinus sp. cfr. D. longidactylus Hall, 
Thysanocrinus sp. cf. liliiformis Hall. Von Matkawa outliers Crinoiden- 
fragmente. Von Lake Nipissing-Manitou Islands Crinoidenreste und 
?Palaeocystites sp. 

TAmmon, L. v. (1). Kleiner geologischer Führer durch einige 
Teile der Fränkischen Alb. 8vo. 8Spp. 1 Taf., 1 Karte, München, 
Piloty & Lochle. 

T— (2). Wilhelm von Gümbel. In: Geogn. Jahreshefte XI. 1898. 
p. 1—37. Mit 2 Porträtbildern. (1899). 

Nekrolog; auch über die Entwicklung der geologischen Forschungen 
in Bayern. Schriftenverzeichnis p. 28—37. 

Anderson, A. R. S. Report of the Surgeon Naturalist for the 
season 1898—99. In: Rep. Marine Surv. India 1898—99. pp. 5—16 
(1899). 

Ballonförmige Analtube von Diadema setosum und Echinothrix 
calamaris. — Färbung lebender Exemplare von Palaeopneustes cf. 
hystrix, Diadema setosum, Echinothrix calamaris, Echinoneus eyclo- 
stomus. — Echinostrephus molare gräbt im Koralkonglomerat in der 
Ebbezone. — Die Irritation, welche die Stacheln von Diadema ver- 
ursachen, ist auf die Epidermalmembran zurückzuführen. — Verzeichnis 
der im Indischen Museum vorhandenen Spatangoiden. — Gesammelt 
im Laccadiven-Meer: Pourtalesia sp., zwischen Bombay und Colombo: 
Schizaster sp., Fibularia sp., Clypeaster sp., Peronella decagonalis, 
Echinolampas oviformis, Eupatagus sp., Palaeopneustes sp., Cidaris 
alcocki und tiara, Lovenia gregalıs, Zoroaster sp., Pontaster hispidus, 
Brisinga sp.; bei Long Island, Moscos-Gruppe: Echinolampas sp. und 
Pericosmus sp. (bisher nur als fossil bekannt)!); zwischen Cocos 
Island und Port Blair: Coelopleurus maillardi, Platybrissus roemeri, 
Salenia sp., Trigonocidaris sp., Dorocidaris alcocki, Phyllacanthus 
annulifera, Rhabdocidaris baculosa, Laganum sp., Lovenia elongata, 
Pericosmus sp.; im Andamanen--Meer: Cionobrissus sp., bei den 
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Andamanen, Casuarina-Bay: Echinodiscus laevis und Laganum 
depressum; bei Paget Insel: Brissus carinatus und Diadema setosum, 
bei Craggy Id.: Diadema setosum und Echinothrix calamaris; bei 
Invisible Bank: Metalia maculosa, Echinoneus cyclostomus, Diadema 
setosum, Cidaris metularia, Parasalenia gratiosa. 

Andres, A. L’arbero genealogico degli anımali. Prolusione al corso 
di zoologia ed anatomia comparata iniziato nella R. Universitä di 
Parma. Parma: Pellegrini. 8vo. 18 pp. 

Zur Phylogenie des Tierreiches. 

TAngelis d’Ossat, 6. de e Luzi, 6. F. Altrı fossili dello Schlier 
delle Marche. In: Bull. Soc. geol. ital. XVIII. pp. 63—64. 

Hemipneustes italicus von Ponti dei Canti in Marche. 

[Anonym]. (1). Echinoderms at the British Museum. In: Natural 
Science. XV. pp. 4—5. 

Notizen über Montierung, Anordnung usw., besonders der Schau- 
sammlung. Einige auffallende Formen besonders erwähnt. 

— (2). [On the increase of Asterias etc.]. In: Amerie. Naturalist, 
33. p. 157. 

„Ihe late increase in the number of starfish in the oyster beds of 
southern New England and especially in Narragansett Bay, is directly 
related to the seining of the menhaden and other fishes for the oil 
and fertilizer factories.“ 

fAnthula, D. J. Über die Kreidefossilien des Kaukasus, mit einem 
allgemeinen Überblick über die Entwicklung der Sedimentärbildungen 
des Kaukasus. [Bildet Abt. I von: Neue Forschungen in den kau- 
kasischen Ländern]. In: Beitr. Pal. Oesterr.-Ungarn XII, pp. 55—159. 
Taf. I-XIII. — Ausz. v. V. Uhlig in: N. Jahrb. f. Mineral. 1901, 
I. p. 470—474. 

Ananchytes depressa, beschr., abgeb., gemessen, Daghestan, 
Senon; A. ovata, ebenda; Coraster vilanovae, beschr., abgeb., gemessen, 
Transkaspien, Daghestan, Senon; Inflataster abichi n. g. n. Sp., Senon, 
Daghestan, mit Offaster verwandt, auch abgeb.; Stegaster caucasicus, 
beschr., abgeb., gemessen, Senon; Cyphosoma cf. Loryi, Senon; Pre- 
naster (?) carinatus n. Sp., Senon, Daghestan, auch abgeb., Echinoconus 
globosus, Senon, Austinocrinus erckerti und radiatus n. sp., Senon, Dag- 
hestan, auch abgeb. Ferner: Holaster cf. cordatus und H. sp. aff. 
senonensis; Holectypus macropygus; Micraster breviporus; Pyrina 
Desmoulinsii; Toxaster collegnoi, complanatus und gibbus; Pentacrinus 
sp. ind. aff. carinatus, Daghestan. 

Die Gattung Austinoerinus wurde zuerst in Turkestan, dann in - 
Schleswig-Holstein nachgewiesen. Coraster und Stegaster scheinen 
nur aus alpinem Gebiet bekannt zu sein. Aus den harten hornstein- 
führenden senonischen Kalken von Schachdagh: Ananchytes ovata 
Lam. Die neue Gattung /nflataster unterscheidet sich von allen ver- 
wandten Gattungen durch vollkommen gerundete Vorderseite, Fehlen 
der vorderen Furche, weit nach vorn gerücktes Scheitelschild und durch 
Stellung und Beschaffenheit der Ambulacralfelder; sie ist mit Offaster 
am nächsten verwandt. Außer der neuen Art, Inflataster Abichii, wäre 
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die von d’Orbigny aus dem Cenoman des Senegal als Holaster inflatus 
beschriebene Art hierher zu stellen. 

Apostolides, N. €. L’Ophiure. In: Boutan etc: Zoologie descriptive, 
Vol. I, pp. 300—26. (Datirt 1900, erschienen 1899). 

Ophiothrix fragilis beschrieben als typische Ophiuride: Anatomie, 
Morphologie, Histologie, Physiologie, Biologie, Entwicklung. Ver- 
wandtschaft der Ophiuroidea. 

TAquilera, 3. @. Sinopsis de geologia mexicana. In: Bol. com. 
geol. Mexico, No. IV—VI, p. 187—250. (189%). 

Echiniden aus der oberen Kreide sowie Pliocän. 

fAthanasiu, S. (#). Über die Kreideablagerungen bei Glodu in 
den nordmoldauischen Karpathen. In: Verh. d. geolog. Reichsanst. 
No. 3. 1898. p. 81—85. 

Im Exogyrensandstein von Glodu Pyrina inflata d’Orb. — Das 
angebliche Vorkommen von Hemiaster bufo Des. bei Glodu sei zum 
mindesten fraglich. 

t— (2). Geologische Beobachtungen in den nordmoldauischen 
Ostkarpathen. In: Verh.d. geol. Reichsanst. 1899. No. 5. p. 127—147. 

Discoidea sp. im ‚„altmesozoischen Klippenzug‘ und zwar in neo- 
comen Riffkalken von Rarau. 

T— (3). Geologische Studien in den nordmoldauischen Karpathen. 
In: Jahrb. geolog. Reichsanst. XLIX. pp. 429—92. 15 Textfigg. 

Aus dem Exogyrensandstein (Cenoman) der Umgebung von Pie- 
trele Ciuntului Pyrina inflata d’Orb., sowie Echinidenstacheln. Aus den 
Inoceramenmergeln von Dealu Surduc Cardiaster italicus d’Orb. und 
Micraster gibbus Goldf. (Turon). — Cardiaster italicus stimmt mit der 
unter dem Namen Infulaster aus der „Scaglia“ beschriebenen Form 
völlig überein. Miecraster gibbus Goldf. hat mit Cardiaster nichts zu 
tun, indem die Ambulacren petaloid sind. 

T— (4). Ueber eine Eocänfauna aus der nordmoldauischen 
Flyschzone. In: Verh. geolog. Reichsanst. 1899. No. 9. p. 256—67. 
5 Figg. 

Echinidentafeln gefunden bei Sasca. 

Barlow, A. E. Report on the Geology and Natural Resources 
of the Area included by the Nipissing and Temiscaming Map-Sheets, 
comprising portions of the Distriet of Nipissing, Ontario and of the 
County of Pontiac, Quebec. In: Ann. Rep. Geolog. Surv. Canada, 
N. S. X. p. 1—302 (ohne Appendices 279 pp.) 

Crinoidenreste (darunter wahrscheinlich Glyptoerinus sp.) aus dem 
Cambro - Silur von Trenton, Crinoidenstämme von Me Donalds 
Island und aus dem Silur von Percy Island; Sılur von Maun Island 
enthielt Thysanocrinus liliiformis Hall, Dendrocrinus longidactylus 
Hall und Taxoecrinus n. sp. (nicht beschrieben!). Alles Pag. 125—9. 

tBarrois, Ch. (1). Decouverte de la faune silurienne de Wenlock a 
Lievin (Pas-de-Calais). In: Ann. Soc. geol. d. Nord, 27. 1898. p. 178 
—180. 

T— (2). Nouvelles observations sur les faunes siluriennes des en- 
virons de Barcelone (Espagne). Ebenda, p. 180—182. 
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Crinoidenstämme an beiden Lokalitäten. 

— (3). L’extension du Silurien superieur dans le Pas-de-Calais. 
Ebenda, p. 212—225. 

Encriniden bei Courzelles-les-Lens. 

T— (4). Des relations des mers devoniens de Bretagne avec celles 
des Ardennes. Ebenda, p. 231—60. 

Bretagne. Bassin du Finistere (p. 237”—43). In den Nodules 
calcaires von Porsguen und Fret: Melocrinus gibbosus Gldf. und Pentre- 
nites eifeliensis F. Röm. 

T— (5). Notice sur James Hall. Ebenda 28. p. 63—71. 

Biographisches; wissenschaftliche Verdienste. 

T— (6). Notice sur James Hall. In Bull. Soc. geol. France (3) 27. 
p. 168—173. 

TBather, F. A. (1). A phylogenetic Classification of the Pelmatozoa. 
In: ie Brit. Assoc. 1898. pp. 916—23. Siehe den Bericht für 1898! 

— (2%). The horizon of Dinocystis barroisi. In: Geolog. Mag. 
N.S. Dec. IV. Vol. VI. pp. 134—6. Textfig. 

Vergl. Dewalque. — Dinocystis barroisi abgebildet; Protaster 
Decheni Dew. kommt auch im Assise de Esneux vor. Die von Mourlon 
1881 als „Agelacrinus““ angegebene Art ist wie von Bather vermutet 
Dinocystis barroisi, nicht Protaster Decheni Dew. 

T— (3). The Genera and Species of Blastoidea, with a list of the 
specimens in the British Museum of Natur. Hist. London 1899. 8°. 
(X, 70 p.) 

Katalog sämtlicher beschriebenen Blastoideen mit vollständiger 
Synonymie und Literaturverzeichnis, sowie Angabe der im British 
Museum vorhandenen Exemplare jeder Art unter Hervorhebung der 
Typen (Holo-, Co-, Para- und Metatypen). In der Einleitung restaurierte 
Abbildung v. Orophoerinus fusiformis um die Hauptteile des Blastoiden- 
Skelets zu zeigen. Im ganzen sind katalogisiert 1223 Exemplare als 
im Brit. Mus. vorhanden, 22 Gattungen und etwa 166 Arten. Die 
Anordung alphabetisch, Synonyme und legitime Namen gleich ge- 
druckt. 

T— (4). Wachsmuth and Springer’s Monograph on Crinoids. 
[Die zwei letzten Aufsätze]. In: Geolog. Mag. N. S. Dec. IV, Vol. VI. 
pp- 32—44 mit 19 Figg. und pp. 117—127. 

T— (5). Wachsmuth and Springer’s Monograph on Crinoids. 
Being a Review reprinted from the Geological Magazine 1898—99; 
to which are added an Obituary Notice and portrait of Charles Wachs- 
muth, from the Geolog. Mag. for 1896, also a list of the published 
scientific writings of Charles Wachsmuth and an Index to the 
Review, now first printed. 8° London: Dulau. — Siehe den 
Bericht für 1898! 

— (6). The fauna of the Sound. Abstracted from the Swedish 
of Dr. Einar Lönnberg. In: Natur. Science, XV. pp. 263—73 

nd Corrigenda p. 372. 

Die Echinodermen des Öresunds, 19 Arten, haben einen nörd- 

chen Charakter; 3 Holothurien, 5 Seesterne, 1 Echinoide und 3 
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ÖOphiuren sind nördliche Formen, während die für die Fauna Schwedens 
neue Asterias hispida bisher von den Shetland-Inseln bekannt war. 
Je zwei Echinoiden und Öphiuren sind weit verbreitete Arten. 
Die Fauna von Kattegat hat, ebenso wie die von Helgoland, einen 
viel südlicheren Charakter. 

Die auffallende Ähnlichkeit mit der arktischen und Verschiedenheit 
von der Fauna der Umgegend erklärt Verf. dadurch, daß die Fauna des 
Öresunds relict ist, seit „‚late glacial times‘ dort geblieben ist. — Von den 
Arten seien erwähnt: Phyllophorus pellueidus ‚fairly common“, 
Ph. drummondi, Psolus phantapus, Cribrella, Solaster endeca, Asterias 
muelleri, Crossaster papposus, Ophiopholis aculeata. 

— (7). Echinoderma (for 1898). In: Zool. Record f. 1898. XIV. 
(73 p.) 

nanıhesker, E. et Moulin, H. La serie neocomienne a Valangin. 
In: Bull. Soc. Neuchätel, XXVI. p. 150—210, 2 pls. 6 Textfigg. 

Bei Cernia gefunden: Pseudodiadema rotulare, Holectypus macro- 
pygus, Psammechinus Hiselyi, Toxaster complanatus. Hemicidaris 
clunifera und Goniopygus peltatus (Unt. Urgonien) kommen bei 
Champs-du-Moulin vor, Pygurus Gillieroni Des. und Phyllobrissus 
Duboisi Des. (zahlreich) am Wege nach Gibet im unteren Valangien, 
ebenda im oberen Valangien: Pygurus rostratus Ag. (häufig), P. Buchi 
Des., Toxaster granosus d’Orb. (häufig), Collyrites Jaccardi Des. (häufig), 
Pyrina incisa Ag., Phyllobrissus cf. Gresslyi Ag. (häufig), Psammechinus 
tenuis Des., Cıdaris muricata Römer, Rhabdocidaris tuberosa Des. 
Besprechung von älteren Angaben über diese Fauna und eingehende 
Bemerkungen über das Vorkommen und die stratigraphische Bedeutung 
dieser Arten. 

Bedford, F. P. (I). Stray impressions of the marine Invertebrates 
of Singapore and Neighbouring Islets. In: Natur. Science, XV. p. 130 


„Echinodermen“ nur beiläufig erwähnt. 

— (2). Holothurians. With figs. on pl. XVII. In: Willey, 
Zool. Results ete. P. II. p. 141—50. Ausz. v. H. Ludwig in: Zool. 
Centr. 6. Jahrg. No. 14. p. 468. 

28 [2 nn.]spp.; neu: Orcula dubia, Holothuria Willeyi, sowie 2 
nn. vaır. 

Artenverzeichnis, Synonymie, Verbreitung, beschreibende Be- 
merkungen. A 

Synaptidae. Synapta ooplax Mar. var. laevis n. var. (‚the 
holes of the anchor plates have smooth margins“), Sandal Bay, Lifu, 
Loyal. Ins.; S. besseli Jaeg., China Straße, Neu-Guinea; $. retieulata 
Semp. var. nigropurpurea n. var., Neu-Caledonien; S.recta Semp., 
China-Straße, Neu-Guinea; $. vittata Forsk., ebenda; Chirodota rufes- 
cens Brandt, Loyal. Inseln, Blanche Bay, Neu-Britannien, Ch. rigida 
Semp., China Straße, Neu-Guinea.. — Dendrochirotae. Pseudo- 
cucumis afrıcana Semp., Neu-Caledonien, Orcula (? Phyllophorus) 
dubia n. Sp., Lifu, Loyal. Ins., (abgebildet, Beschreibung unvollständig; 
Referenzen: Orcula tenera, Phyllophorus bedoti und brocki). — 
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Aspidochirotae. Holothuria impatiens Forsk., Lifu, Loyal.- 
Ins., H. pardalis Sel. var. insignis Ludw., Neu-Caledonien (mit H. len- 
tiginosa Mar. sehr nahe verwandt), H. vagabunda Sel., Lifu, H. de- 
corata Mar., Loyal. Ins., (vielleicht mit H. monacaria Less. identisch; 
Gitterplättchen und Schnallen gehen allmählich in einander über), 
H. monacaria Less., ebenda, H. maculata Br., Loyal.-Ins., China-Straße, 
Neu-Guinea, H. atra Jaeg. v. amboinensis Semp., Loyal. Ins. (mit 
„Table of Variations“), H. edulis Less., Lifu, H. cinerascens Br., Neu- 
Caledonien (mit Variationstabelle), 7. willeyi n. sp., Neu-Britannien 
(abgebildet; mit H. cinerascens und H. moebii verwandt, von letzterer 
verschieden durch ‚the presence of tables and absence of H-shaped 
deposits‘“), H. difficilis Semp.?, Loyal. Ins., Actinopyga mauritiana 
Quoy and Gaim., ebenda, A. lecanora Jaeg., ebenda, A. maculata Br., 
Lifu, Stichopus chloronotus Br., ebenda (in einem Exemplar ein Fierasfer 
homei Rich. gefunden). Außer von den beiden nn. spp. Abbildungen von 
Synapta ooplax und Holothuria vagabunda, juv. 

— (3). Report on the Holothurians collected by Mr. J. Stanley 
Gardiner at Funafuti and Rotuma. With 2 pls. In: Proc. Zool. 
Soc. London 1898. Pt. IV. p. 834—48. — Ausz. von H. Ludwigin: 
Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 12—13. p. 436. 

18 [1n.]spp.; n.: Chiridota intermedia. 

12 Aspidochiroten, 1 Dendrochirote, 5 Synaptidae: Actinopyga 
mauritiana Qu. et Gaim., Rotuma, A. echinites Jaeg., ebenda, A. par- 
vula Sel., Funafuti (abgebildet; von A. flavocastanes Th. nicht spe- 
zifisch verschieden, indem nur durch Färbung und Größe abweichend), 
Holothuria fuscocinerea Jaeg. v. pervicax Sel., Rotuma (abgebildet, 
Variation besprochen), H. difficilis Semp., Rotuma (abgeb.), H. rugosa 
Ludw., do. do., H. pardalis Sel., Funafuti (von H. subdivisa Sel. wahr- 
scheinlich nicht verschieden), H. atra Jaeg. v. amboinensis Semp., 
Rotuma, Funafuti (mit Variationstabelle), H. impatiens Forsk., Ro- 
tuma (mit Variationstabelle), H. monacaria Less., wie vorige, do., 
H. maculata Br., Funafuti, H. vagabunda Sel., Funafuti, Pseudo- 
cucumis africana Semp., Rotuma (abgebildet, Synonymie und Variation 
ausführlich behandelt, Diagram von den Oral-Tentakeln von Pseudo- 
cucumis; an einem Exemplar waren sich entwickelnde Gastropoden- 
Eier befestigt), Chiridota liberata Sluiter, Rotuma, Ch. intermedia 
n.sp., Funafuti (abgebildet und beschrieben), Synapta godeffroyi 
Semp., Rotuma, $. kefersteini Sel., Rotuma, S. ooplax Mar. Bei allen 
Arten Synonymie, Verbreitung und descriptive Bemerkungen. 

TBeede, J. W. New fossils from the Kansas Coal Measures. In: 
Kansas Univ. Quarterly, Vol.8. No.4. p. 123—30. Taf. 32—33. 

Beschreibt Ceriocrinus monticulatus n. sp. von Topeka, 
Kansas, und Erisocrinus megalobrachius n. sp. ebenda, mit Ceriocrinus 
craigii Worth. und hemisphaericus Shum. verwandt, aber Analplatte 
fehlend; vielleicht zu Stemmatocrinus gehörend. Oligoporus? minutus 
n. sp., ebenda; „it agrees to some extent with Oligoporus, but the am- 
bulacra are divided into two series with, apparently, two columns of 
imperforate plates between them‘. 
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+Bell, A. Pleistocene fossils from Co. Antrim. In: Irish Naturalist 
VII. pp. 210—11. 

Nicht näher bestimmbare Echinus und Echinocardium, bei Mag- 
heramorne gefunden. 

Bell, F. Jeffrey (1). On the Actinogonidiate Echinoderms collected 
by Mr. J. Stanley Gardiner at Funafuti and Rotuma. In: 
Proc. Zool. Soc. London 1898. P. IV. p. 849—50. 

Actinometra sp., Rotuma, Culeita grex M. Tr., Gymnasterias 
carinifera Lam., Ophidiaster cylindricus Lam., Linckia (‚probably 
both L. multiforis and L. miliaris“), Rotuma; 8 Ophioroidea und 
10 Echinoidea. — Nur Verzeichnis, weil ‚all the species are common 
and widely distributed‘“. 


— (2). Report on the Echinoderms (other than Holothurians). 
In: Willey, A., Zool. Results from N. Brit., N. Guin. ete. P. II. 
p. 133—40. With 1 pl. and 2 figs in the text. — Ausz. von H.Lud- 
wig in: Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 14. p. 468. 

Keine Novitäten; besonders interessant Astropyga elastica Stud., 
sowie einige jüngere Stadien. Synonymie und Verbreitung der Arten 
angegeben. Die Arten sind folgende: Crinoidea. Antedon 
indica Sm., Neu-Britannien, A. tuberculata Carp., Fiji, Actinometra 
typica Lov., Neu-Brit., A. grandicalyx Carp., ebenda, A. bennetti 
Müll., Loyalitäts Ins., A. parvicirra Müll., Lifu. — Echinoidea. 
Cidaris metularia Lam., Loyal., Phyllacanthus annulifera Lam., 
Neu-Guinea und Neu-Brit., Ph. gigantea Ag., Lifu, Ph. imperialıs Lam., 
Lifu, Astropyga elastica Stud., Neu-Brit., A. radiata Leske, Loyal. Ins., 
Mespilia globosus Linn., ebenda, Temnopleurus sp., Neu-Brit., Sal- 
macıs? sp. (elegans n.sp.) (abgebildet, generische Stellung unsicher: 
ähnelt Cidaroiden, aber „it is certainly a Triplechinid“), Echinometra 
lueunter Linn., Cap Ventenat, Normanley Ins., Neu-Guinea, Hetero- 
centrotus trigonarius Lam., Loyal. Ins., Arachnoides placenta Linn., 
Neu-Brit. — Asteroidea. Astropecten monacanthus Slad., Neu- 
Brit., Pentaceros lincki und P. nodosus aus Blanche Bay sind vielleicht 
Varietäten einer Art, Pentaceropsis obtusata Bory, ebenda, Culeita sp. 
(ein kleines Exemplar von Sandal Bay, ausgezeichnet durch Imbri- 
cation der Dorsalplatten; abgebildet), Gymnasterias carinifera Lam., 
Lifu, Asterina exigua Lam., Loyal. Ins., Fromia milleporella Lam., 
ebenda, Linckia multiforis Lam., Lifu, Nardoa tuberculata Gray, 
Sandal Bay, Loyal. Ins., Enganin-Gruppe, Neu-Guinea, Acanthaster 
echinites Ell. et Sol., Loyal. Ins., Mithrodia clavigera Lam., ebenda, 
Echinaster purpureus Lor., China-Straße, Br. Neu-Guinea, E. eri- 
danella M. Tr., Neu-Brit. — Ophiuroidea. ÖOphiolepis annulosa 
Lam., Blanche Bay, Neu-Brit., Ophiomusium simplex Lym., Neu- 
Brit., Ophiocoma erinaceus M. Tr. und O. scolopendrina Ag., China- 
Str., Brit. Neu-Guinea (wahrscheinlich nicht distinkte Arten), O. pica 
M. Tr., zus. mit den beiden vorigen, Ophiomastix annulosa Lam., 
Loyal. Ins., OÖ. mixta Lütk., Sandal Bay, Lifu. — In der Figurenerklärung 
wird Salmacis sp. (elegans n. sp.) näher besprochen. 
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TBerg, €. (1). Substitucion de nombres gen£ricos. I. In: Com. 
Mus. Nac. Buenos Aires. I. No. 1. p. 16—19. 1898. 

Iheringiella n. nom. pro Iheringia Lah. 1898 nec Keyserling 1891. 

T— (2). Desselben Aufsatzes II. Teil. Ebenda, No. 2. p. 41—43, 

Iheringiana n. nom. pro Iheringiella Berg 1898 nec Pilsbry 1893. 

T— (3). Desselben Aufsatzes III. Teil. Ebenda, No. 3. p. 77—80. 

Tornquistellus n. nom. pro Leptechinus Tornquist 1897 nee Gau- 
thier 1869. 

TBergeron, J. Allocution de M. J. Bergeron, President pour 1898. 
In: Bull. Soc. geol. France (3) 27. p. 145—159. 

Erinnerungsworte für E. Hebert, J. Hall, J. Marcou, M. Hovel- 
acque, H. Crosse, Nogues, G. de Mortillet, Cornet, Briart, F. Bernard. 

TBeushausen, L. und Koch, M. Mitteilungen über Aufnahmen 
auf Blatt Riefensbeek, im Ablagerungsgebiet des Bruchbergsquarzits 
und der Sieber-Grauwacke. In: Jahrb. geolog. Landesanst. Berlin XIX. 
p. XXVII—XLV. 

Crinoidenstielglieder aus dem Höhenquarzit der Acker-Bruchberg- 
Schichten, aus Kalkknollen am Schwarzen Kulmke und aus Kiesel- 
gallenschiefer von verschiedenen Lokalitäten. 

Bibliography of Scientific Publications by 
members of the University of Kansas. In: Kansas Univ. Quarterly, Vol. 
8, No. 4. p. 137—174. 

Echinodermen-Arbeiten von E. Haworth, W. N. Logan, 
S. W. Williston. 

Bidenkap, Olaf (1). Undersögelser over Lyngenfjordens Evertebrat- 
fauna. In: Tromsö Mus. Aarshefter. Heft 20. pp. 81—103. 

Verzeichnis von Echinoiden, Asteroiden und Ophiuren, ge- 
sammelt im Storfjord, einem Arm vom Lyngenfjord im nördlichen 
Norwegen. Bemerkenswert: Asterias stellionura (r— 14, R = 120 mm) 
und grosse (r = 18,5, R = 59 mm) Exemplare von Henricia sanguino- 
lenta; ferner Ophiacantha bidentata, Ophioglypha robusta, Ophiura 
albida und sarsii, ÖOphiopholis aculeata, Strongylocentrotus droe- 
bachiensis, Asterias glacialis, rubens und Muelleri, Ctenodiscus cri- 
spatus, Pteraster militarıs, Solaster endeca. 

— (2). Tromsösundets Echinodermer. In: Tromsö Mus. Aars- 
hefter, 20. (1897). p. 104—112. 

Angaben über die Färbung einiger Asteroiden und Ophiuren. 
Gelegentliche Bemerkungen über das Habitat der Arten. Verzeichnet: 
Chiridota laevis, Cucumaria frondosa, Psolus phantapus und squa- 
matus, Thyonidium drummondü, Echinus esculentus, Schizaster 
fragilis, Strongylocentrotus droebachiensis und pallidus; Asterias 
sp. cf. mülleri, vielleicht Jugendstadium irgend einer arktischen Art, 
beschr.; A. glacialis, mülleri und rubens, Astropecten andromeda 
(mit Dimens.), Ctenodiscus crispatus, Henricia sanguinolenta, Pteraster 
militaris und pulvillus, Solaster endeca und papposus (mit Dimens.), 
Gorgonocephalus lamarcki, Ophiocantha bidentata, Ophioglypha 
robusta, Ophiura albida (Färbung, Dimens., Unterschiede von O. car- 
nea), OÖ. sarsıii. — Alles im Tromsö-Sund (Norwegen) gesammelt. 
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TBigot, A. Echinodermes bathoniens du Calvados. In: Bull. 
Soc. Linn. Normandie, (5) 2. Vol. p. 39—49. 

Kap. I. Note preliminaire sur une station d’Echinodermes dans le 
Bradfordien de Lion-Sur-Mer. 

Kap. II. Sur la disposition dieyclique du calyce des Pentacrines. 

Kap. III. Index bibliographique des Publications sur les Crinoides 
de Normandie et liste des &speces du Bradfordien du Calvados. 

Das Bradfordien von Lion-Sur-Mer führt Isocrinus Nicoleti Des., 
häufig, Antedon Schlumbergeri Lor., häufig, von der Type meistens 
etwas abweichend, durch die mehr oder weniger konische Form des 
Centrodorsale variierend, bei jungen Individuen sind 1—2 Infrabasalia 
vorhanden, Goniaster sp. aff. Astropecten spongiarum Deslongceh. 
ı. 1., Hemicidaris langrunensis Cott., die beiden ersteren Arten werden 
anderswo ausführlich beschrieben werden. — Im Anschluß an die von 
Wachsmuth und Springer gegebenen Unterscheidungsmerkmale der 
dieyclischen und monocyclischen Crinoiden gibt Verf. folgende Über- 
sicht, indem er als das beste Unterscheidungsmerkmal hervorhebt, 
daß bei den Monocyclica die Cirren interradial, bei den Dieyelica 
radial sind. 


a)Monocyeliques. b) Dieycliques. 
Il Radiales IV Radiales 
I Basales III _Parabasales 
el onigei Kiel) II Infrabasales 
I Tige 


Diese beiden Typen sind irreductibel. Verf. unterscheidet dann 
ochetodicyclische und eryptodicyclische Calyces (letztere: „le eyele 
d’infrabasales est cache“) und zeigt, daß ‚on peut supposer“, daß bei 
Antedon der Calyx anfangs eryptodicyclisch, später ochetodieyelisch 
wird, die recenten Pentacrinen zeigen phylogenetische Verhältnisse, 
die der pentacrinoiden Phase in der Ontogenie der Antedon vergleichbar 
sind. — Der bibliographische Index enthält 7 Arbeiten (von Des- 
longehamps, Moriere, Bigot und Loriol), das Verzeichnis der Crinoiden 
des Bradfordien von Calvados 14 Arten (Apiocerinus Parkinsoni Br., 
A. elegans d’Orb., Millericrinus ranvillensis Lor., M. Pepini Lor., M. Ca- 
rabeufi Lor., M. exilis Lor., M. Morierei Lor., Cycloerinus? precatorius 
d’Orb., Isocrinus Nicoleti Des., I. Deslongehampsi Lor., I. Changarnieri 
Lor., Pentacrinus Dargniesi T. et J.,, Antedon Schlumbergeri Lor. 
und Actinometra ranvillensis Lor.) 

Birula, A. Uebersicht der Arbeiten über die Zoogeographie Ruß- 
lands für die Jahre 1896—1897. In: Jahrb. kais. Russ. Geogr. Gesell- 
schaft, T. VIII. 1899. p. 95—295 (Russisch!) — Ausz. von Adelung 
in: Zool. Centr. 8. p. 254. 

Zuerst werden die Arbeiten allgemeinen Charakters besprochen, 
dann folgt die spezielle Literatur über die russische Fauna, welche 
nach Gebieten geordnet ist. Die bedeutenderen Arbeiten werden ein- 
gehend besprochen. 
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TBiörlykke, K. 0. Geologisk kart med beskrivelse over Kristiania 
by. In: Norges geolog. Undersög. No. 25. 86 pp. 1 Karte und Textfigg. 
(1898). — Ref. von A. Hennig in: N. Jahrb. f. Mineral. ete. 1901. 
I. p. 423. 

Etage 3 (Unter-Silur) von Kristiania enthält Cystideen, im oberen 
Teil der Etage 4a ß (Ampyxkalk, Unter-Silur) Echinosphaerites 
aurantiacum. Von unserer Zeit, in Ziegelwerken eingesammelt, Ophiura 
Sarsi, Echinus droebachiensis, Echinus sp. 

TBoeckh, H. Die geologischen Verhältnisse der Umgebung von 
Nagy-Maros. In: Mitt. Ungar. geol. Anstalt, XIII. H. 1. 64 pp. 9 Taf. 
5 Textfigg. 

Schizaster acuminatus, oberes Oligocän, Göd am Donau, Ungarn, 
abgebildet. 

TBoese, E. Geologia de los alrededores de Orizaba con un perfil 
de la vertiente de la meza central deMexico. In: Bol. Inst. geol. Mexico. 
XIII. 54 pp. 3 pls. 4 Textfigg. 

Gleichzeitig in Texas und Mexiko kommen folgende Arten vor: 
Salenia mexicana Schlüt., Nördl. Mexico, facies texana; Diadema 
texana Roem., Division Fredericksburg, fac. texana; Cyphosoma 
texana Roem., wie vorige Art; Pyrina Parryi Hall, facies texana; 
Toxaster texanus Roem., Fredericksburg, fac. texana und mexicana; 
Toxaster elegans Shum., Division Washita, fac. tex.; Hemiaster? 
texanus Roem., Fac. tex. 9; dabei entspricht Washita Division dem 
Turon, Fredericksburg dem Cenoman. 

TBofill y Poch, A. Indicaciones sobra algunos fosiles de la calıza 
basta blanca de Muro, Isla de Mallorca. In: Bol. Acad. Barcelona (3) 
I. pp. 391 —413. 

Unbestimmte Clypeaster-Arten. 

TBonarelli, 6. (1). I fossili senoniani dell’ Appennino centrale, 
che si conservano a Perugia centrale nella Collezione Bellucei. In: 
Atti Acad. d. Se. di Torino. 34. Disp. 15a. 1898—99. p. 1020—1028. 
1 Taf. 

Stenonia tuberculata (Defr.), Monte Nerone in Urbino-Pesaro, 
Sassoferrato in Ancona, Monti Sibellini in Ascoli-Piceno, überall in 
„Scaglia rossata““. — Offaster globulosus (Lor.) 1882, Monti Sibellini 
und Sarnano (in Macerata), beiderorts in ‚„‚Scaglia rossata“. — Stegaster 
subtrigonatus (Cat.), aus „‚Scaglia rossata““ von Penne (Ascoli-Piceno), 
ferner von Taverne in Macerata, sowie erratisch von Costano bei Bastia, 
Ponte d’ Assi in Umbria, Tenere unweit Perugia und Brufa in Umbria. 
— Stegaster cf. subtrigonatus (Cat.), aus ‚‚Scaglia rossata“ von Villa 
di Costacciaro, sowie erratisch von Galvana unweit Gubbio und Brufa 
in Umbria. — Stegaster cf. planus (Ag.), „Scaglia rossata“, Visso in 
Aseoli-Piceno. — Scagliaster italicus (Ag.), Scaglia rossata von Sasso- 
ferrato in Ancona. — Scagliaster (?) sp. ind., zusammen mit voriger 
Form. — Abgebildet werden die Stegaster- und Scagliaster-Formen. 

+— (2). Escursioni della Societä geologica italiana nei dintorni 
di Ascoli Piceno. In: Boll. Soc. geol. ital. XVIII. fasc. 3. p. LVIII— 
LXVII, con carta. 
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Cidaritenreste aus dem mittleren Eocän von Ripe. 

Bordas, L. (1). Etude sur l’anatomie et les fonctions physiologiques 
des poumons aquatiques des Holothuries. Avec 1 pl. Marseille, typ. 
Morellot fils aine, 1899. 4%. — Ann. Mus. Hist. Nat. Marseille, T. 5, 
Mem. No.3. p.5—11l, 12—13. — Ausz. in: Zool. Centralbl. 7. Jhg. 
No. 4—5. p. 140. | 

Untersucht wurden: Holothuria impatiens Gm., H. Poli D. Ch. 
H. tubulosa Gm. und Stichopus regalis Sel. Die Wasserlungen der 
Holothurien sind nicht homolog den Rectalcoeca der Bonellien und 
Echiuren. Die Endbläschen enden bisweilen mit einer Umbilication, 
aber (gegen Semper und Hamann) nicht mit einer Öffnung, was sich 
durch Injection schön nachweisen läßt. Die intestinale oder linke Lunge 
gleicht anatomisch der dermischen oder rechten vollkommen. Die 
Cuvierschen Organe sind Drüsenorgane, die durch ihre adhäsiven 
und agglutinierenden Eigenschaften dem Tiere zur Verteidigung 
dienen, vielleicht aber auch beim Töten und Verdauen der Beutetiere 
eine Rolle spielen. Die Wände der Wasserlungen bestehen aus einem 
inneren Wimperepithel, einer Bindgewebs-, Längs- und Ringmuskel- 
schicht, einer Schicht subepithelialer Lacunen und einem äußeren 
Wimperepithel. Die physiologische Funktion derselben ist eine vier- 
fache: hydrostatisch, respiratorisch, amoebopoietisch oder plastidogen 
und excretorisch. Bei Holothuria und Stichopus ist die Respiration 
eine lebhafte, indem das Wasser aus der Lunge zweimal in der Minute 
ausgestoßen wird. Die plastidogene Funktion besteht in der Bildung 
von Amoebocyten in den Lacunen der Wandung der Endbläschen. 
Wegen der excretorischen Funktion lassen die Wasserlungen sich in 
physiologischer Beziehung den Urindrüsen anderer Tiere homologi- 
sieren; Urinsäure und Uraten wurden nachgewiesen. 

— (2). Recherches sur les organes de la generation de quelques 
Holothuries. Avec lpl. In: Ann. Fac. Sc. Marseille, T. 9, fasc. 4. 
p. 187—99, 201—4. — Ausz. in: Journ. R. Mier. Soc. London 1899. 
P. 3. p. 285—6 und von Ludwig in: Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 15. 
p. 519. 

Objekte: Holothuria tubulosa Gm., H. impatiens Gm. und Sticho- 
pus regalis Sel. — Die Holothurien zeichnen sich durch das Fehlen 
von Copulationsorganen und das Vorhandensein (jedenfalls bei einigen 
Arten) von sehr rudimentären tubulösen Annexdrüsen aus. Die Geni- 
talien zeigen keinen sexuellen Dimorphismus und sind gebildet von einer 
Reihe mehr oder weniger länglicher Tuben, die einfach oder verzweigtsein 
können und sich in einem vom dorsalen Mesenterium umgebenen 
Sammelreservoir öffnen. Von diesem Reservoir entspringt ein cylın- 
drischer deferenter Kanal, der an der vorderen Dorsalfläche des 
Körpers, am Ende einer sehr kurzen Papille, durch eine einzige Öffnung 
ausmündet (Holothuria, Stichopus). Diese Drüsen entstehen von 
einem im dorsalen Mesenterium gelegenen Haufen sphaerischer Zellen. 
— Nicht nur die Genitaldrüsen der Seeigel, sondern auch die der Holo- 
thurien und noch mehr die der Seesterne würden als ein wohl- 
schmeckendes Nahrungsmittel verwendet werden können, ja letztere 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Rd. II. H.3. (XV.) 2 
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dürften an Wohlgeschmack und Nahrungswert höher stehen als die 
der Seeigel. Die histologische Struktur der Genitalien der Holo- 
thurien ist ziemlich einfach und bei den beiden Geschlechtern etwa 
gleich. Die äußere vibratile Membran ist besonders von hohen, ey- 
lindrischen, ciliierten Zellen gebildet, zwischen denen bisweilen ovoide 
und granulöse Elemente sich finden. Unter dieser ersten peritonealen 
Hülle kommt eine Muskelschicht, von äußeren longitudinellen, wenig 
zahlreichen und von circulären Fibren bestehend; letztere befinden 
sich innen. Bisweilen ist die ganze Muskelschicht von cireulären 
Fibren gebildet. Dann kommt eine konjunktive und fibrilläre Mem- 
bran mit einer feinen Basalmembran, welche das Keimepithel innen 
stützt, welches von mehreren Zellengruppen gebildet wird, die sich 
je nachdem zu Spermatozoen oder zu Eiern entwickeln. 

*Bottazzi, F. La pression osmotique du sang des animaux marins. 
Recherches eryoscopiques. (Note preventive). Premiere partie: 
Le sang des Invertebres. In: Arch. ital. Biol. XXVIII. pp. 60—6. 
(189). 

+Boule, M. (1). Note sur nouveaux fossiles secondaires de Mada- 
gascar. In: Bull. Mus. Paris 1899. pp. 130—4. 

Alle Echinoideen von Lambert bestimmt. Aus der nördlichen 
Region im Niveau von Schloenbachia Haberfellneri v. Hau.: Lampa- 
daster Gauthieri Lamb.; von Besarota: Holcodiscus sp. „de grande 
taille‘‘; von der Ostküste: Balbaster n. sp. und Epiaster nutrix n. sp.; 
beide Arten werden demnächst von Lambert beschrieben werden. 
Diese Fauna sei deutlich senon. 

+— (2). Sur des fossiles nouveaux de Madagascar. In: C.R. 
Acad. Sci. Paris 128. p. 624—6. 

Aus dem Senon von Fanivelona Hemiaster sp. 

+Boursault, H. Les Marnes intragypseuses dans les quartiers 
nord de Paris. In: Naturaliste, XIX, pp. 221—2. (189%). 

In genannten ‚Marnes“ bei Paris gefunden: Macropneustes pre- 
vosti. Wird abgebildet. 

Boutan, L. ete. Zoologie descriptive. Anatomie-Histologie et 
dissection des formes typiques d’Invertebres. 2. Bd. 8 vo. Vol. I und 
II je IV -+ 624 pp. mit vielen Textfiguren. Paris, Dain. — Siehe 
Apostolides und Cuenot. 

+Bownocker, 3. A. The palaeontology and stratigraphy of the 
Corniferous rocks of Ohio. In: Bull. Denison Univ. XI. (Art. 2). 
pp. 11—40 Taf. II—VIII. (1898). 

Von Marble Cliff aus dem oberen Horizont: Nucleoerinus ver- 
neuili Troost, Codaster pyramidatus Shum.; von Columbus: Dola- 
tocrinus liratus Hall, Nucleoerinus verneuili Troost, Codaster pyra- 
midatus Shum., Megistocrinus spinolosus Lyon: Crinoideen und 
Blastoideen hier zahlreicher als anderswo in Ohio; von Dublin: Codaster 
pyramidatus Shum.; von Marion: Nucleocrinus verneuili Troost; 
vom White House: Nucleocrinus verneuili Troost. Zum Schluss 
wird die verticale sowie die horizontale Verbreitung der Arten 
tabellarisch dargestellt. 
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Bretscher, K. Die Selbstamputation bei den Tieren. In: Die 
Natur. 49. p. 85—88. 

Populäres über Autotomie bei Synapta, Stichopus, Seesternen, 
Ophiuren und Crinoiden. 

TBrives, A. Les terrains miocenes du bassin de Chelif et du Dahra. 
In: Mater. Carte geolog. Algerie, 2e serie, No. 2. 104 pp. 4 pls. (1897). 

Pliocäne Echinoideen von Renault, miocäne solche von Perregaux 
(Sahelien), Bou-Medfa und Hammam-r’Ihra (Helvetien u. Cartennien), 
Ouillis-Mostaganem (Cartennien); alles in Algier. Balbaster sp. aus 
dem Senon von La Dahra, Algier. 

Brooks, W. K. and Grave, Caswell. ÖOphiura brevispina. With 
3 pls. In: Mem. Nation. Acad. Sc. Washington, Vol. 8. 4 mem. 
p- 83—99—100. 5 Textfigg. 

Grave ist eigentlich der alleinige Verfasser. — Konservierung, 
Präparation, Terminologie, Verbreitung und Lebensweise; eine Amphi- 
pode scheint ein Commensal der Ophiura zu sein. Physiologische 
Notizen; die Bewegungen vollziehen sich ähnlich wie von Preyer 
bei den Seesternen beschrieben. — Eier gross (0,3 m Durchmesser), 
olivengrün bis orangegelb, nach der Befruchtung zwei Membranen 
abwerfend. Das früheste untersuchte Stadium (36 Stunden alt) ist eine 
Gastrula, in welcher das erste Paar Enterocoela in Bildung begriffen sind. 
Die Gastrula scheint nicht durch Invagination gebildet, sondern ‚the 
larva before gastrulation is a solid, planula-like affaır, and later the 
archenteron is formed by a splitting away of the central core“. Die 
Wände der Gastrula 2—3 Zellen dick. Wenn 42 Stunden alt ist die 
Larve äußerlich wie im ersten Stadium, aber innerlich stark verändert; 
das Hydrocoel entsteht, wie von Bury angegeben, vom linken hinteren 
Enterocoel. Im nächsten Stadium (48 Stunden alt) ist der Blasto- 
porus geschlossen, der Ectoderm zeigt zwei laterale Verdickungen, 
Mund und Oesophagus erscheinen als tiefe Röhren, deren Wände 
zwar verschmolzen, deren Hohlräume aber noch getrennt sind; der 
ganze oesophageale Hohlraum ist vom Ectoderm umgeben; das linke 
vordere Enterocoel ist durch ein neugebildetes Rohr, „the rudiment 
of the stone canal“, mit dem Hydrocoel verbunden; trotzdem aber 
nunmehr sowohl Hydrocoel als Steinkanal vorhanden, ist noch kein 
Porenkanal gebildet; ein epigastrisches Enterocoel ist gebildet, wahr- 
scheinlich vom rechten vorderen Enterocoel. Im folgenden Stadium 
(60 Stunden alt) ist das Wimperkleid nur noch als 4 Ringe vorhanden, 
das Vorderende der Larve verjüngt („larval organ“), im Inneren 
haben Lageveränderungen stattgefunden und zwar so, daß ‚the 
hydrocoele revolves under the enterocoeles and stomach, rather than 
that the latter twist over the hydrocoele“; ein Porenkanal hat sich 
gebildet und nun erst sind Coelom und Hydrocoel mit der Außen- 
welt verbunden; der ringförmige Wasserkanal ist vollständig, die im 
vorigen Stadium einfach schlauchförmigen Radialkanäle sind nun 
trilobat. Wenn 66 Stunden alt, sind Tentakeln als warzenförmige 
Erhöhungen und zwar vom Ectoderm derselben verdickten Partie, 
wovon später das Nervensystem entsteht, gebildet; die Bildung der 
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Tentakeln fängt in einer centripetalen Weise an, d.h. das zweite 
Paar der Tentaklen erscheint nicht”zwischen dem Endtentaklen und 
dem ersten Paar, sondern zwischen dem ersten Paar der schon ge- 
bildeten Tentaklen und dem Ringkanal. Im folgenden untersuchten 
Stadium, das schon 5 Tage alt war, ist die Larve völlig entwickelt, 
das Nervensystem hat sich, von der verdickten Oralplatte des Ecto- 
derms ab, gebildet und zwar zeigt es eine Differenzierung in zwei 
distinkten Schichten, einer fibrösen an der Seite des Wassersystems 
und einer zellulären; das Perihämalsystem ist weiter entwickelt und 
zwar findet sich nicht, wie es bei den Seesternen sein soll, ein Me- 
senterium zwischen den zusammenstoßenden Enden der Divertikeln. 
Der innere Perihämalkanal scheint in ganz derselben Weise, wie es 
von Mac Bride bei Asterina gibbosa gefunden ist, zu entstehen. In 
einem 5!/; Tage alten Stadium sind die Larvenorgane in Degeneration 
begriffen, Tentakelnerven sind gebildet und die Polischen Blasen 
erscheinen. Die 8 Tage alte Larve hat die Metamorphose fast durch- 
gemacht. — Im Kapitel: “Relation of Larva to adult‘, stellt Verf. fest, 
daß das Hydrocoel das erste Organ ist, welches die radiale und auch 
die bilaterale Symmetrie zeigt, daß ventral und dorsal bei der Larve 
aequivalent zu oral und aboral beim adulten Tier ist, das Trivium 
ıst das vordere, das Bivıum das hintere. Die verschiedenen Resultate 
wozu Goto und McBride gekommen waren, seien dadurch, 
daß sie verschiedene Stadien untersuchten, bedingt. Die embryo- 
logischen Tatsachen sprechen für nähere Verwandtschaft zwischen 
den Ophiuren und Crinoiden, was im letzten Kapitel: ‚Comparison of 
the Larva of Antedon rosacea with that of Ophiura brevispina,‘ 
genauer erörtert wird. 

Busquet, P. Les Etres vivants — Organisation — Evolution. 8 vo. 
184 pp. Paris, Carr et Naud. — Besprochen in: Nature, Vol. 61 
1900 p. 609—610. 

Über die radiale Symmetrie und deren Verhältnis zu den bilate- 
ralen Vorfahren und zu den Larven (p. 128). 

Campagna, F. Elenco di alcuni animali pelagici raccolti nel 
golfo di Palermo. In: Natural. Sicil. II. pp. 177—81. (1898). 

An Echinodermen wurden nur Larven von Holothurien und 
Asteroideen im Februar und von Ophiuren und Echini im Januar 
1898 gefunden. 

fCapon. J, Compte-rendu des travaux de la societe pendant 
l’annee 1898. In: Bull. Soc. Rouen, 34. pp. 387—405. 

Aus dem Senon: Micraster cortestudinarium zwischen Treport 
und Ault, Cardiaster cotteauanus von Preaux bei Rouen. 

TCassetti, M. Rilevamenti geologici eseguiti l’anno 1899 nell’ 
alta valle del Sangro e in quelle del Saggittario, del Gizio e del Melfa. 
In: Boll. Com. geolog. d’Ital. 1900 p. 255—277. 

Aus Urgon ”piecoli erinoidi“ angegeben. 

Chadwick, H. €. [Report on work at Port Erin 1898]. In: W. 
A. Herdman’s 12th Ann. L. M. B. C. Report. In: Trans. Liverpool 
Biol. Soc. 12. pp. 23—27. 
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Bei Port Erin gesammelt: Asterias rubens, Astropecten irregularıs, 
Ophiura ciliarıs, OÖ. albida, Echinus esculentus, E. milıaris. 

TChoifat, P. Sur le Cretacique de la region du Mondego. In: 
C. R. Acad. Sei. CXXIV. pp. 422—4. (189%). 

Bemerkungen über den Einfluß der Umgebung auf Form- 
variationen der Arten: als Beispiele Anorthopygus michelini und 
orbicularis, erstere hoch gewölbt, letztere abgeflacht, was zu dem 
verschiedenen Vorkommen in Beziehung stehen dürfte: erstere in 
Kalkstein, letztere in Mergel. 


T*Churchill, J. M. Fragment of the geology of Pontypool. In: 
Rep. Cardiff Soc. XX VIII. pp. 98—103. 1 Taf. (1897). 


Clark, H. L. (1). Further Notes on the Echinodermes of Bermuda. 
With Ipl. In: Ann. N. York. Acad. Sc. Vol. 12 No.7 p. 117—136, 
137—8. Ausz. in: Science, N. S. Vol.9 No. 229 p. 718. Ferner Ausz. 
in: Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 4—5. p. 137. 


Synapta acanthia n. sp. — Bemerkungen über Biologie, Variation 
etc. der gesammelten Arten. Luidia clathrata (Say) variiert in 
Färbung sehr. Stichopus xanthomela Heilprin ist Synonym von 
St. möebii Semp. und letztere vielleicht unreifes Stadium von St. diaboli 
Heilprin. Die Exemplare von Holothuria surinamensis Ludw. werden 
eingehend besprochen unter Vergleich mit solchen von Jamaica. 
Holothuria floridana Pourt. ist aus der Bermuda-Fauna zu streichen. 
Semperia bermudensis Heilprin ist Synonym von Cucumaria punctata 
Ludw. Holothuria captiva Ludw. wird mit H. surinamensis ver- 
glichen und hat als Synonym H. abbreviata Heilpr. Die Synapten 
werden eingehend besprochen. Die neue Art (8. acanthia) etwa so 
groß wie S. inhaerens, gefärbt fast wie S. roseola, mit zwei sehr ver- 
schiedenen Formen von Kalkankern, unterscheidet sich von Synapta 
s. str. u. a. durch zahlreichere Polische Blasen ete. — Revidierte Liste 
der Bermudas-Echinodermen, mit descriptiven und biologischen Be- 
merkungen: Luidia clathrata (Say), Asterina folıum (Ltk.), Linckia 
guildingii (Gray), Asterias tenuispina Lam. — Ophiura appressa Say, 
Ophiactis mülleri Ltk., Ophionereis reticulata (Say), Ophiostigma 
isacantha (Say), Ophiocoma echinata (Lam.) und pumila Ltk., Ophio- 
myxa flaccida (Say). — Cidaris tribuloides (Lam.), Diadema setosum 
Gray, Echinometra subangularis (Leske), Toxopneustes variegatus 
(Lam.), Hippono& esculenta (Leske), Mellita sexforis Ag., Echinoneus 
semilunaris (Gmel.), Brissus unicolor (Kl.). — Cucumaria punctata 
Ludw., Holothuria captiva Ludw., H. surinamensis Ludw., Stichopus 
möbi Semp., Stichopus diaboli Heilpr., Synapta acanthra n. SP., 
inhaerens (O. F. M.), roseola (Verr.), vivipara (Oerst.), Chiridota 
rotifera (Pourt.). 

— (2). The Synaptas of the New England Coast (Contributions 
from the Biolog. Laboratory of the U. S. Fish Comm., Woods Holl, 
Mus.) With 2 pls. In: Bull. U. S. Fish Comm. for 1899. p. 21—31. — 
Ausz. von H. Ludwig in: Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 4-5. p. 140; 
ferner in: J. R. Micr. Soc. 1900, p 332. 
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Die gewöhnliche weiße Synapta an der Küste New Englands 
ist Synapta inhaerens O. F. Müll.; S. girardii Pourt. und S. tenuis 
Ayres sind Synonyma dazu. Die Gattung Leptosynapta Verr. ist 
unhaltbar. Es gibt an geeigneten Lokalitäten längs der Küste Neu- 
Englands eine zweite Synapta-Art, S. roseola Verr., die durch ihre 
rötliche Färbung leicht zu erkennen ist. S. roseola unterscheidet sich 
von S. inhaerens konstant durch: ‚the calcareous ring, the deposits 
in the tentacles and longitudinal muscles and in the large ciliated 
funnels“. Aber zwischen den Ankern oder Platten der beiden Arten 
giebt es keine wichtige Unterschiede. Die Anker sind dem Tiere nützlich, 
wenn es sich in seiner Höhlung bewegt und zwar am meisten die 
hintersten; letztere sind daher auch zahlreicher, länger und größer 
als die am Vorderende des Körpers. Die sogenannten Otocysten sind 
nicht Hörorgane, sondern zweifelsohne Gleichgewichtsorgane (,‚positional 
organs‘‘); sie enthalten nie nur einen einzigen Otolithen. Die Sinnes- 
organe an den Tentakeln sind anscheinend olfactorisch. Die ciliierten 
Trichter sind große und komplexe Lymphstomata und können als 
exkretorische Organe bezeichnet werden. Regeneration findet sofort 
und schnell statt, wenn nur der Mund und eins der anhängenden Ver- 
dauungsorgane intakt geblieben. — Die Unterschiede zwischen 8. 
inhaerens und roseola werden eingehend besprochen; letztere Art wird 
ausführlich beschrieben. Synapta inhaerens läßt sich leicht in Aquarien 
halten; bei roseola ist das schwieriger. 


TClark, W.B. Report upon the upper cretaceous formations. In: 
Geolog. Surv. New Jersey, Ann. Rep. 1897. p. 161—210. (1898). 

Senonische und daniensche Echiniden aus den Rancocas, Mon- 
mouth und Matanian Formationen von New Jersey, von Rancocas 
auch Pentacrinus und Goniaster. 


TClark, W. B., Bagg, R. M. and Shattuck, 6. B. Upper Cretaceus 
Formations of New Jersey, Delaware and Maryland. In: Bull. Soc. 
geol. Amer. VIII. pp. 315—58. Taf. XL—L. (1897). 


Rancocas Formation, New Jersey ete.: Pentacrinus bryanı, Go- 
niıaster mamillatus, Cidaris splendens, C. walcotti, Salenia bellula 
und tumidula, Pseudodiadema diatretum, Coptosoma speciosum; 
im Senon, Matawan Formation, New Jersey: Hemiaster parastatus, 
Monmouth Formation: Catopygus pusillus und Cassidulus florealis. 


TClarke, 3. M. (1). Guide to excursions in the fossiliferous rocks 
of New York State. Handbook 15, University of the State of New 
York. 1899. 120 pp. 

Beschreibung von 27 Exkursionen; praktische und wissen- 
schaftliche Mitteilungen für Studierende, Sammler und Beobachter. 

T— (2). Paropsonema: a peculiar Echinoderm from the Intu- 
mescens fauna, New York. In: Science, N. S. X, pp. 488—9. 

Soll sein: „an extraordinary type of echinoderm structure . . . 
believed to be an echinoid.“ [Die orginale Beschreibung nebst Ab- 
bildungen werden wohl in den Verhandlungen d. American Association 
for the Advancement of Science enthalten sein]. 
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Cleves, V. de. Appendice.. Animaux marins sans Vertebres et 
sans Coquilles communs sur les plages. Description des Planches 
B. & H. (Planche E. Echinodermes, pp. 131—4). In: Dautzen- 
berg, P., Atlas de Poche des Coquilles des Cötes de France etc. 
16°. Paris, Klincksieck (189%). 

Die gewöhnlichsten Echinodermen der französischen Küste. 

Condorelli, M. Invertebrati raccoltı dalla R. Nave ‚Seilla“ nell’ 
Adriatico e nell Jonio. In: Boll. Soc. Rom. Zool. VIII. pp. 25—49. 

Asterina gibbosa Forb., Syracusa, 20 m Tiefe; Ophioderma longi- 
cauda M. et Tr., Brindisi, 30 m; Amphiura squamata Sars, Otranto, 
87 m; Ophiactis virens Sars, Otranto, 87m; Ophiothrix echinata 
M. Tr., Otranto, 87 m; ©. fragilis Düb. et Kor., Otranto, 87 m; Ophio- 
myxa penthagona M. et Tr., Otranto, 87” m; Echinocardium medi- 
terraneum Gray, Manfredonia, Triest, Zara, Lesina; Synapta digitata 
Müll., Squillace, 500 m. 

TCoppa, A. Studio geologico et paleontologico del Miocene del 
Siracusano. In: Memorie d. Ace. di Sec., Lett. ed Arti d. Zelanti e pp. 
d. studio. N. S. IX. No. 4. 46 pp. (Acireale, 1899). — Ref. 
in: N. Jahrb. £. Mineral. 1901. I. p. 476. Estratto in: Boll. Com. geol. 
d’Ital. 1900. No. 2. p. 189. 

Schizaster wird von den sicilienischen Fischern ‚‚erozzi di morti“ 
genannt. — Vorkommen von Clypeaster sp., Scutella subrotunda 
und truncata, beide mit Dimensionsangaben, Schizaster canalıferus, 
beschr. und gemessen. 

TCossmann, M. Sur la decouvert d’un gisement palustre a Pa- 
ludines dans le terrain bathonien de L’Indre. In: Bull. Soc. g£ol. 
France (3) 27. p. 136—143. Figg. 1—5. 

Daselbst kommen vor (V = Vesulien, B = Bradfordien): Colly- 
rites analıs (B), Pygurus depressus (B), Clypeus Plotti (V) und altus 
(V), Echinobrissus goldfussi (B) und elunicularis (V), Cidaris bathonica, 
meandrina und Gu£rangeri (alle 3: V), Acrosalenia hemicidarioides 
(B) und spinosa (V), Hemicidaris langrunensis (V), luciensis (V), pustu- 
losa (B) und Lamarcki (V), Asterocidaris minor (V), Acrocidaris striata 
(V), Pseudodiadema cf. florescens (V), subcomplanatum (V) und 
pentagonum (V), Stomechinus bigranularıs (V) und polyporus (V), 
Polyeyphus normanianus (V) und Anabacia orbulites (B). 

Coutiere, H. (1). Notes biologiques sur quelques especes d’Alphe- 
ides, observees a Djibouti. In: Bull. Mus. Paris, III. p. 367—71. (1897). 

— (2%). Notes sur quelques Alpheid&s nouveaux ou peu connus 
rapportes au Djibouti (Afrique orientale). Ebenda p. 233—36. 

Letztere Arbeit gibt Arete dorsalis Stimps. als Commensal einer 
Öphiura-Art an. — Erstere Arbeit enthält genauere Angaben über 
dasselbe: die ‚„Ophiure‘“ ist in der Tat Echinometra lucenter, die 
Crustacee lebt, gewöhnlich paarweise, in der Oralregion der Echino- 
metra. — Die Schwämme seien ‚des veritables hötelleries“, in deren 
Oscula u. a. Ophiuren leben. 

— (3). Les Alpheidae, morphologie externe et interne, formes 
larvaires, bionomie. In: Ann, Sci. nat. (8), IX. pp. 1—560, Taf. I—VI, 
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Kap. V: Bionomie des Alpheides (p. 471—545) bespricht nach 
Hasswell den Commensalismus von Synalpheus comatularum ‚et 
une Comatule vivant a une faible profondeur“ (p. 478), nach Zehntner 
denjenigen von Synalpheus carinatus Man und einer Actinometra 
(p. 480), gibt das Vorkommen von Linckia multifora bei Djibouti an 
(p. 485), ebenso das von Diadema setosum Gr. ebenda (p. 495), wo 
auch Echinometra lucenter und zwar als Commensal von Arete dorsalis 
Stimps. lebt (p. 509). 

Cuenot, L. (1). L’exeretion chez les mollusques. In: Arch. Biolog. 
XVI. pp. 49—96. Taf. V—VI. 

Die Exeretion mittels Amoebocyten bei Mollusken verglichen 
mit derjenigen bei Echinodermen; ist ziemlich unvollständig (p. 87). 

— (2). Les idees actuelles sur les Echinodermes. In: Intermed. 
biol. L, pp. 437—40 u. 450-9. (1898). 

— (3). La Comatule. L’Oursin. In: Boutan, vol. I, pp. 227—99. 

Erstere Arbeit (2). Phylogenetisches: Asteriden u. Ophiuren leiten 
sıch von primitiven Echinoideen, diese wiederum von Holothuroiden 
ab, von denen auch die Pelmatozoen abstammen; die ursprünglichste 
aller Echinodermen sei Dipleurula.. Über die Orientierung und die 
Symmetrie der äußeren Form. Homologien. Lakunen-System und 
Sinus. Komparatives über das Nervensystem und die Sinnesorgane. 
Axialorgan. Entwicklung und Homologien des Genitalsystems. Re- 
spiration. Excretion. Phagocytose. Litteratur über die Morphologie 
recenter Echinodermen. Systematisches: die Echinodermen werden 
in 5 Klassen geteilt: Holothurides, Pelmatozoaires, Echinides, Aste- 
rides, Ophiurides. ! 

Letztere Arbeit. (3). Äußere und innere Anatomie des Eehinus 
esculentus als typischer Seeigel und Antedon bifida als typische Crinoide 
beschrieben und abgebildet. Orientierung. Terminologie ete. Kör- 
perchen der Coelomflüssigkeit. Histologie des Axialorgans, der Sinnes- 
organe der Antedon; Muskeln der A. als „hyalin“ und „refringent‘“ 
unterschieden. Axialorgan d. Ant. sei ohne Homologon bei den übrigen 
Echinodermen. Exkretion bei Echinus durch das Endothel der zweiten 
Krümmung des Darmes, durch die ovoide Drüse, Peritonealzellen 
und Amoebocyten; bei Antedon sind krystalline Körperchen in den 
Mesenterien vielleicht Exkretionsprodukte. — Vorkommen beider 
Formen. — Regeneration bei Antedon. — Parasiten und Commensalen 
des Echinus, darunter der Flagellat Oikomonas echinorum, und die 
der Antedon, darunter ein holotricher Infusor. — Feinere anatomische 
Präparation beider Formen. — Entwicklungsgeschichte. 

Dahl, Knut. Beretning om fiskeriundersögelser i og om Trondhjems- 
fjorden 1898. In: Kgl. norske Vid. Selsk. Skrifter 1898. No. 10 p. 1—62 
+ III—LXVI;. 1 Taf. 1 Karte, Tabellen. 

Im zweiten Teil: „Journal over fiskeforsögene 1898“ Angaben 
über das Vorkommen von Echinodermen in und um Trondhjems 
(Drontheims)fjord: Asterias rubens (glacialis) von Tautra, Inderöen, 
Borgenfjorden, Orkedalsören, Börsbugten (ebenda Astropeeten andro- 
meda), Bjugn, Echinus droebachiensis von Nordsjöen, Garten, Echinus 
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esculentus von Bjugn. Ferner einige unbestimmte Angaben (,‚Echinus‘“, 
„Ophiurider“). 

T*Dal Lago, D. Note geologiche sulla Val d’Agno. 78pp. 8°. 
Val d’Agno 1899. — KEstratto in: Boll. Com. geol. d’Ital. 1900 
p. 193. 

TDal Piaz, G. 11 lias nella provinzia di Belluno. In: AttiRR. Ist. 
Veneto Sc. lett. et arti. LVIII. pte. 2a. p. 579 u. fle. 

In einer der Infralias auflagernden Masse von kieseligen Kalken 
sind Crinoidenstielglieder sehr zahlreich vorhanden. 

Daukler, WM. Auf dem Meeresgrunde. In: Die Natur. 49. p. 433 
—. 

Allgemeines und Populäres; Echinodermen nur beiläufig erwähnt. 

TDarton, N. H. Jurassic formation of the Black Hills of South 
Dakota. In: Bull. Soc. geol. Amer. X, pp. 383—96. Pls. XLII—XLIV. 

Aus der Sundance formation (Unt. Jura) von Süd-Dakota Asterias 
dubium und Pentacrinus asteriscus. 

TDavid, T. W. E. and Pittman, E. F. On the Palaeozoic Radio- 
larıan Rocks of New South Wales. In: Quart. Journ. G£&ol. Soc. LV. 
Pt. I p. 16—37. 

Crinoiden-Reste in den Barraha- und Bingara-Distrikten. 

TDawson, 3. W. Note on an Echinoderm collected by Dr. Ami 
at Besserers, Ottawa River, in the Pleistocene (Leda Clay). In: Ottawa 
Natur. XIII. pp. 201—2. 

Unbestimmte Spatangoide. 

TDeecke, W. Geologischer Führer durch Pommern. Berlin 
1899. Gebr. Bornträger. 131 pp. 

Graue Mergel mit Inoceramus Brongniarti werden auf Mallın 
überlagert von Kalk ohne Feuerstein, dann folgt Kreide mit Feuer- 
stein, I. Brongniarti und Holaster planus, Ananchytes striatus. 

Delage, I. (1). Etudes sur la merogonie. In: Arch. zool. exper. 
(3), VII. pp. 383—417 mit 11 Textfigg. 

Man kann befruchten und normale Larven bekommen aus Teil- 
stücken von Eiern mit oder ohne den weiblichen Vorkern. Dies sei 
ein neuer biologischer Vorgang, den Verf. als Merogonie bezeichnet. 
Merogonie ist festgestellt bei Echinodermen (Echinus und Strongy- 
locentrotus), Mollusken (Dentalium) und Anneliden (Lanice). Wenn 
die Operation geschickt gemacht ist, sind die Störungen in der normalen 
Entwicklung, welche dadurch verursacht werden, gering oder gar 
keinee Durch merogonische Befruchtung werden ohne größere 
Schwierigkeiten normale Larven erzielt (Pluteus, Veliger, Trocho- 
phora), die sich nur durch geringere Größe und eventuell einige 
unwesentliche Charaktere von den aus ganzen Eiern entstandenen 
Larven unterscheiden. Die merogonischen Larven lassen sich etwa 
ebenso leicht wie die normalen ziehen und ein wesentlicher Mangel 
in ihrer Entwicklung läßt sich kaum feststellen. Beim Seeigel wurden 
Blastulae erziehlt von Teilstücken, die nur '/, bis '/,,; der Gesamtgröße 
des Eies besaßen. Daß Eifragmente ohne den weiblichen Vorkern 
befruchtet werden können, läßt sich direkt beobachten; auch wenn 
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solche Teilstücke 36 Stunden nach der Zerschneidung des Eies be- 
fruchtet werden, fängt die Furchung sofort an, während bis dahin 
keine Andeutung davon zu erkennen war. Nur mit großen opera- 
torischen Schwierigkeiten kann man Merogonie erzielen bei einigen 
Eiern, dıe mit einem Cocon versehen sind. Auch dürfen die Eier nicht 
vor der Ablage befruchtet sein. Es ist sehr wahrscheinlich, daß die 
zerschnittenen Eier leichter befruchtet werden als die intakten. Der 
weibliche Vorkern kann wohl indirekter Weise dem künftigen Tier 
nützen, aber für die Befruchtung oder die weitere Entwicklung scheint 
er keine weitere Bedeutung zu haben. Merogonische Hybridisation 
ist möglich. Es gibt eine qualitative Reifung des Eiplasma, die 
zweifelsohne korrelativ zu, aber distinkt von der des Kernes ist. Die 
Chromosomen sind in derselben Anzahl vorhanden in den merogo- 
nischen Larven ohne weiblichen Vorkern wie in denen von intakten 
Eiern. Die Anzahl der Chromosomen einer Zelle hängt somit nicht 
von der Anzahl ab, die sie von der Mutterzelle bekommen hat, sondern 
von der Natur ihres Protoplasmas. 

— (2). Sur la fecondation merogonique et ses resultats. In: C. R. 
Acad. Sei. Paris, OXXIX pp. 645—8. — cf. vorige Arbeit! 

TDenckmann, A. Sıilur und Unterdevon im Kellerwalde. In: 
Jahrb. geol. Landesanst. Berlin. XVII, pp. 144—62. (189%). 

Graptolithenschiefer des Steinboss bei Möscheid, Cardiola-Schichten 
des Steinhornes: Crinoiden. 

TDennant, 3. and Mulder, 3. F. The geology of the Lower Leigh 
Valley. In: Proc. Soc. Vietoria, N. 8., XI. pp. 54—95. Taf. V—VI. 
(1898). 

Verzeichnis von Echinoiden. 

TDeperet, Charles. Apergu generale sur la bordure nummulitique 
du Massif ancien de Barcelone et &tude de la faune oligocene de Calaf. 
In: Bull. Soc. geol. France (3) 26. p. 713—24. 

Bei Monistrol kommen Echinoideen vor; Eupatagus ornatus im 
Nummulitigue superieur von Biarritz (sec. Almera). 

tDestinez, P. (1). Decouverte de Protaster dans l’assıse d’Esneux 
(Fa 1c) a Tohogne. In: Ann. Soc. geol. Belgique 26. Bull. p. LVI 
—LVI. Observations de G. DewalqueetM. Lohest, p. LVIl 
—LVIH. 

Die Art von Tohogne, aus den Psammites du Condroz ist wahr- 
scheinlich Protaster Decheni Dew. Dewalque findet, daß die Art mehr 
Ähnlichkeit mit Prot. Sedgwieki Forb. hat. 

— (2%). Deuxieme note sur les fossiles du ealcaire noir (V la) de 
Petit-Modave. In: Ann. Soc. geol. Belg. 26. p. LIX—LX. 

Von genannter Lokalität 3 Palechiniden bekannt. 

T— (3). Quatri&me note sur les fossiles du Calcaire noir (Vla) 
de Pair (Clavier). In: Ann. Soc. geol. Belgique, 26. Bull. pp. LVIII 
—LIX. 

Genannte Lokalität weist jetzt eine Fauna von 210 Arten auf, 
darunter 6 Palechiniden und 9 Crinoiden. Neu für die Fauna: Pal- 
echinus sphaerieus Scouler. 
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TDewalque, @. (1). Note on Dinocystis Barroisi. In: Geolog. 
Mag. N. S. Dec. IV. Vol. VI. p. 9. 

Die als „Agelacrinus“ (1881) oder als ‚asterie“ (1875) aus den 
Psammites du Condroz, ‚„assise d’Enieux‘‘, angegebene Art ist mit der 
vom Verf. als Protaster Decheni beschriebenen identisch. 

T— (2). Les fossiles du Bolderberg et les fossiles bolderiens. In: 
Ann. Soc. geol. Belgique, XXV. Mem. p. 117—122. 

Von Gerresheim bei Düsseldorf aus dem Bolderien: Echinus 
pusillus Desh., Spatangus acuminatus v. Münst., Spatangus Hof- 
mannı Goldf. 

TDibley, 6. E. (1). Excursion to Gravesend Saturday Septbr. 
10th 1898. In: Proc. geolog. Assoc. XV. p. 463—4. (1898). 

— (2). Excursion to Cuxton and Burham, Saturday, July 1st, 
1899. Ebenda, XVI. p. 249—50. 

Von Fletcher’s chalk-pit bei Gravesend, Unt.-Senon: Micraster 
coranguinum, Echinocorys vulgaris, Echinoconus conicus, Cypho- 
soma koenigi, Cidaris perornata und sceptrifera, Goniaster, Ophiura?, 
Bourguetierinus ellipticus. Micr. corang. bildet eine besondere 
„higherested form“, Echin. conicus „a small rounded variety“. 

Aus dem Turon, Zone von Holaster planus, von Cuxton in Kent: 
Micraster sp., intermediär zwischen M. corbovis und M. coranguinum 
und Pentacrinus sp. 

Diener, €. (1). Über eine Vertretung der Juraformation in den 
Radstädter Tauerngebilden. In: Verh. d. geol. Reichsanst. 389%. No.11. 
p. 252—5. 

Vorkommen zahlreicher Crinoidenstiele in der Umgebung von 
Wildsee. Pentacrinus-Stielglieder wohlerhalten. 

T— (2). Zur Altersstellung der Korallenkalke des Jainzen bei 
Ischl. In: Verh.d. geolog. Reichsamt. 1899. Nr. 11—12. p. 317—18. 

Pseudodiadema sp. und Gyrina sp. Tithonisch. 

Doederiein, L. (1). Bericht über die von Herrn Professor Semon 
bei Amboina und Thursday Island gesammelten Crinoideen. In: 
Semon, Zoolog. Forschungsreisen in Australien, V. Lief. IV. p. 117 
—124. In: Denkschr. Ges. Jena, VIII. p. 475—80. Taf. 36. (1898). 

Siehe den Bericht für 1898. 

— (2%). Einige Beobachtungen an arktischen Seesternen. In: 
Zool. Anz. 22. Bd. No. 594. p. 337—9. Ausz. in: Journ. R. Mier. 
Soc. London 1899, P. 5, p. 492 und von H. Lud wigin: Zool. Centralbl. 
7. Jbg. No. 4—5. p. 138. 

Die nordamerikanischen Arten Pteraster hexactis und Solaster 
syrtensis kommen auch bei Spitzbergen vor. — Ctenodiscus Krausei 
Ludw. ist nicht von Ct. corniculatus verschieden. Der augenfälligste 
Charakter von Pteraster hexactis Verr. ist die Sechsstrahligkeit. 
Wichtiger ist ihre Brutpflege. Die Bruträume liegen gerade über den 
Ausmündungsstellen der Ovarien und enthalten gewöhnlich 2 Junge 
von sehr beträchtlicher Größe; bei der Geburt wırd die Supradorsal- 
membran zum Zerreissen gebracht, nachher wächst aber die so ent- 
standene Geburtsöffnung wieder vollständig zu, allerdings nicht ohne 
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Spuren zu hinterlassen. — Das Rückenskelet des Solaster papposus ist 
außerordentlich variabel, ebenso Gestalt und Größe der Papillen so- 
wie Anzahl und Länge der Arme. Lokalvarietäten würden sich wohl 
unterscheiden lassen, aber ‚‚Solaster affınis“ und ,S. helianthus“ 
seien nicht als gute Arten anzusehen. — Solaster syrtensis ist durch die 
tafelförmige Ausbildung der Papillen von S. endeca zu unterscheiden. 
— Die relative Armlänge ist bei einer Reihe von Arten sehr variabel. 


TDouville, H. (1). Notice necrologique sur Maurice Chaper. In: 
Bull. Soc. geol. France (3) 27. p. 174—19%0. 

Biographie, wissenschaftliche Verdienste, Verzeichnis seiner 
36 Publikationen. 


T— (2). Sur l’age des couches traversees par le Canal de Panama. 
In: Bull. Soc. geol. France (3) 26. p. 587—600. 

Geschichtliche Übersicht. Vorkommen von großen Clypeaster, 
mit Cl. placenta verwandt, von den „Couches du Haut-Chagres“. 


Driesch, H. (1). Die Lokalisation morphogenetischer Vorgänge. 
Ein Beweis vitalistischen Geschehens. In: Arch. Entwickl.mech. 
VIII. p. 35—111. 3 Textfig. Ausz. in: Nat. Sci. XV p. 242 —4. 


Einleitung. I. Erörterung einzelner Lokalisationsprobleme (darin: 
Differenzierung des abgefurchten Echinidenkeimes, diejenige anderer 
Keime und von Elementarorganen allgemein, Genese des Eies, Repa- 
ration, Regeneration usw.). II. Vom Begriff der Lokalisation über- 
haupt (darin: die Rolle derselben in der Ontogenese, Verständlichkeit 
derselben, Lokalisationswert formativer Reize, unzulängliche Theorien 
usw.). III. Das Grundgesetz der Differenzierung harmonisch-aequi- 
potentieller Lebenssysteme (darin über den prospectiven Potenz, 
determiniert-aequipotentielle und harmonisch-aequipotentielle Lebens- 
systeme, den primär-regulatorischen Charakter der Differenzierung 
harmonisch-aequipotentieller Systeme, die Lokalisation der Differen- 
zierungsvorgänge an ebensolchen Lebenssystemen). — Schlußbe- 
trachtungen: Beweis des Vitalismus, ein Kriterium vitalistischen 
Geschehens, die Begriffe „teleologisch“ und „vitalistisch‘‘, unsere 
Methodik. 

Der größte Teil der Arbeit ist zu allgemeiner Natur, als daß ein 
erschöpfendes Referat im speziellen Bericht der Echinodermata am 
Platze wäre. Besondere Besprechung von Echinodermenlarven u. -eiern 
findet sich im zweiten Kapitel der Einleitung (p. 38—41) und in den 
4 ersten Kapiteln des I. Abschnittes: Erörterung einzelner Lokalisations- 
probleme (p. 41-50); die vorgebrachten Tatsachen sämtlich schon 
aus den früheren Schriften des Verf. bekannt. Mit seiner Arbeit will 
Verf. nachweisen, daß ‚es in der Tat eine Art spezifisch-elementarer 
Gesetzlichkeit im Bereich der Lebensgeschehnisse gibt‘; zu einer 
solchen Annahme sei man genötigt, „weil sich prinzipiell keine mit 
chemisch-physikalischen Mitteln gefertigte maschinelle Einrichtung 
ersinnen läßt, auf der als Basis sich das vorliegende Geschehen ab- 
spielen könnte.‘ Es sei bewiesen worden, „daß der Vitalismus, d. h. 
diejenige Auffassung, welche in Lebensgeschehnissen Vorgänge mit 


XV. Echinodermata (mit Einschluss der fossilen) für 1899. 29 


ihnen eigentümlichen Elementargesetzlichkeit erblickt, zu Recht 
besteht.“ Die ‚„Maschinentheorie des Lebens‘ sei somit unhaltbar. 

— (2). Studien über das Regulationsvermögen der Organismen. 
III. Notizen über die Auflösung und Wiederbildung des Skelets von 
Echinidenlarven. In: Arch. Entwickl.mech. IX, p. 137—9. 

Verf. legte sich flg. Fragen vor: Wie werden sich die Mesenchym- 
zellen, die „Kalkbildner‘ verhalten, wenn in einem Stadium, in welchem 
die Bildung des Skelets bereits vorgeschritten ist, letzteres mit einem 
der von Herbst angegebenen Mittel aufgelöst wird? Wird das Skelet 
wieder gebildet werden? Werden die Kalkbildner etwa an ihre typischen 
Orte im Ektoderm zurückkriechen und Alles noch einmal von vorn 
beginnen? — Das geschieht aber nicht; die Kalkbildner verändern 
nach Auflösung des Skelets ihre Orte nicht wieder, wohl aber findet doch 
ein Regulationsgeschehen beschränkten Grades, nämlich eine Wieder- 
bildung des aufgelösten Skelets statt; dies führte aber nur'selten zu einem 
wirklich normalen Skelet, in vielen Fällen unterblieb die Wiederbildung 
ganz. Larven früherer Stadien scheinen durchgehends besser befähigt 
zur Bildung eines normalen Ersatzskelets als die Plutei zu sein. 

Duerden, 3. E. (1). The Edwardsia-Stage of Lebrunia and the For- 
mation of the Gastrocoelomic cavity. With 2 pls. In: Journ. Linn. 
Soc. London, Zool. Vol. 27, No. 176. p. 269—311— 316. — Ausz. in: 
Journ. R. Micr. Soc. London 1900. P. I. p. 68. 

In ‚Conclusions“ (p. 300—311) gelegentliche vergleichende Be- 
merkungen über Ontogenie und Phylogenie der Echinodermen. 

— (2). Jamaica Fisheries. The operations in Jamaica of the 
Caribbean Sea Fisheries development Syndicate, Ltd. In: Journ. Inst. 
Jamaica, II, pp. 608—14. 

— (3). Zoophyte collecting in Bluefields Bay. — Ebenda, pp. 619 
—624. 

In Kingston Harbour, Old Harbour und Portland Bight vor- 
kommend: Holothuria, Pentaceros reticulatus, Luidia clathrata ?, 
Ophiuren, Toxopneustes variegatus, Cidaris tribuloides; in Bluefields 
Bay: Toxopneustes variegatus, Hippono& esculenta, Echinometra sub- 
angularıs, Cidaris tribuloides, Pentaceros reticulatus, Astrophyton 
muricatum. 

Eckstein, K. Repertorium der Zoologie. Ein Leitfaden für Stu- 
dierende. Zweite Auflage. 8vo. VII & 436 pp., 281 Textfigg. Leipzig, 
Engelmann. (1898). 

Echinodermen pp. 221—227. 

Endres, (1). Entwickelungsmechanik. Referate für 1897. In: 
Jahresb. Anat. Entwicklg. N. F. III. p. 377—398. 

Referat über eine Echinodermenarbeit von Herbst. 

— (%). Entwickelungsmechanik. Referate für 1896. In: Jahres- 
ber. Anat. Entwickl. N. F. II. p. 900-940 (1898). 

Litteraturverzeichnis von 78 Arbeiten, die nur z. T. referiert werden. 
Unter den Referaten Echinodermenarbeiten von Driesch (3 Arb.), 
R. Hertwig, Herbst, Morgan, Norman und Seeliger. 
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TEtheridge, R. jr. On the occurrence of a Starfish in the Upper 
Silurian Series of Bowning, N. S. Wales. [Sturtzaster Mitchelli n. g. 
n.sp.] In: Rec. Austral. Mus. Vol. 3, No. 5. p. 128—9. 

Der erste bekannte Seestern aus der Bowning Series. Gehört 
vielleicht zu der Gattung Palaeocoma Salt. (non d’Orb.) oder Pal- 
asterinaMcCoy. Mit ersterer verwandt hauptsächlich durch ‚the disk 
with its squamose plates, laden with spines“, mit letzterer durch 
„the quadrangular ambulacral ossieles bordering the ambulacra“. 
Da der Name Palaeocoma praeoccupiert, schlägt Verf. den neuen 
Namen Sturtzaster [reete Stuertzaster] vor. Fundort: Obere Trilobit- 
Schicht, Wenlock Series bei Bowning. — Salteraster Stürtz ist Syno- 
nym von Tetraster Nich. et Ether. 

Farquhar, H. Description of a new Ophiuran. With I pl. In: 
Proe. Linn. Soc. N. S. Wales, Vol. 24. P. 21. p. 187—9. 

Echinobrissus kommen tertiär in Australien vor. — Ophioplocus 
Huttoni n.sp. Unicum von Lyall Bay nahe Wellington, Neuseeland. 
— Die australischen und indischen zoogeographische Regionen müssen 
vereinigt werden. 

TFicheur, BE. (1). Le Massif du Chettaba et les ilots triasiques de la 
region de Constantine. In: Bull. Soc. geol. France (3) 27. p. 85—114. 

Mit 11 Figg. 

Im Senon Micraster Peini Coq. bei Aine Merouel, in der Um- 
gegend von Karkara; aus der unteren Kreide bei Karkara Epiaster 
restrictus Gauth. und Heteraster subquadratus Gauth. Von Sidi 
Slimane aus dem Senon Micraster Peini Coq., M. sp. und Pseuda- 
nanchys algirica Coq.; von Djebel el Akhal Toxaster oder Hete- 
raster sp. aus dem Neocomien. 

+— (2). Notice biographique sur A. Pomel. In: Bull. Soc. geol. 
France, (3) 27. p. 191—223. 

Biographie, wissenschaftliche Verdienste, Verzeichnis seiner 
Publikationen (42 Arbeiten über nicht-algiersche Geologie und Palae- 
ontologie, 34 über die Geologie und 46 über die Palaeontologie Algiers, 
11 über Zoologie oder Botanik, 3 Varia.). Geboren 1821, gestorben 
2. Aug. 1898. 

Fick. Eireifung und Befruchtung. Referate f. 1896. In: Jahresber. 
Anat. Entwickl. N. 8. II. p. 853—873 (1898). 

E Referate über Echinodermen behandelnde Arbeiten von R. Hert- 
wig, Kostanecki, Schenk und Ziegler. 

Field, 6. W. (1). The Starfish (Asterias Forbesii) in Narragansett- 
Bay. In: Ann. Rep. Rhode Island Agric. Exper. Station, X. p. 150 
65. 8 Taf. (1898). 

— (2). On the anatomy of the spermatozoon of Invertebrates. In: 
Science N. S. IX. p. 317. 

Letztere Arbeit hat als Resumee: The fact that the apical body 
is present in the spermatozoon of well-nigh every species studied 
indicates, that it has some very special significance which should not 
be overlooked by workers on the phenomena of fertilization.” — 
Erstere Arbeit u. a.: Asterias Forbesi ein Feind der Austern und da- 
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durch schädlich, Mittel dagegen, über seine Nahrung und Lebens- 
weise usw. 

Fischel, Alfr. Über vitale Färbung von Echinodermeneiern während 
ihrer Entwickelung. Mit 18 Abbildgn. auf Taf. XXXIV—XXXV. 
In: Anat. Hefte. 1. Abt. 37 Hft. (11. Bd. 4. Heft) p. 461—502, 503 
—503. 

Bemerkungen über frühere Versuche mit vitaler Färbung, auch 
von Pflanzen. Die besten Resultate wurden an Echinus microtuber- 
culatus-Eiern erzielt und auf sie beziehen sich alle nachfolgenden An- 
gaben. In Lösungen von Neutralrot entwickelten sie sich bis zum 
Pluteus. Der Farbstoff wird nur von bestimmten Granula des Zell- 
leibes, nicht des Kernes aufgenommen und festgehalten und zwar 
treten diese Granula zuerst in einem in einiger Entfernung vom Kern 
gelegenen Hof auf, dann, nachdem die Strahlung geschwunden ist, 
auch in der zentralen hellen Zone und zuletzt in der peripherischen 
Zone. Wenn aber die Zelle sich zur Teilung anschickt, schwinden die 
Körnchen wieder von der gefärbten Peripherie und es bildet sich 
eine Körnchenmasse, deren Achsen völlig mit denen der elliptischen 
Kernfigur zusammenfallen. Dieser Parallelismus in der Gesamtform 
der Körnchen und der Kernfigur läßt sich nun auch weiterhin 
während aller Stadien der Kernteilung klar nachweisen. Die regel- 
lose Anordnung der Körnchen ist charakteristisch für das Ruhestadium 
der Zelle. Während der Furchung werden die gefärbten Körnchen 
auf alle Blastomeren gleichmäßig verteilt und verändern dabei ihren Ort 
in der Zelle je nach dem Stadium der Zellteilung. In den Pluteus- 
larven sind besonders die Mesenchymzellen lebhaft gefärbt. Das Ab- 
sinken der sich im Wasser bewegenden Larven geschieht nicht regellos 
von den verschiedensten Punkten der Oberfläche aus; die von den 
klumpenweise absinkenden Larven gebildeten Säulen waren nämlich 
in parallelen Linien angeordnet Das Absinken erfolgte an der dem 
Lichteinfalle ungünstigsten Stelle (Phototaxis?). — Irgend welche 
Schädigung der weiteren Entwickelung durch die vitale Färbung mit 
Neutralrot ist also nicht bewirkt. Die absorbierende, den Farbstoff 
speichernde Fähigkeit der Körnchen wird vom Stadium der Blastula 
an gesteigert. Unter keinen Umständen tritt eine Färbung des Kernes 
selbst ein. Aus den einmal gefärbten Zellen wird der Farbstoff nicht 
mehr abgegeben. — Die 26 anderen versuchten Farbstoffe lieferten 
entweder ähnliche Resultate oder sie waren giftig oder blieben ohne 
jeden Einfluß. Ungefärbt, aber auch unbeschädigt blieben die Eier 
in Indulin, Nigrosin, Safranin, Magentarot, Eosin, Alızarin, Orcein, 
Örseille. Mit Bismarckbraun wurde eine diffuse Färbung des ganzen 
Zellleibes, aber nicht der Körnchen erzielt. — Die vital färbbaren 
Granula sind wohl nicht lebendiges Plasma, sondern aufgespeicherte 
Nahrung. Auffallend sind die starken elektiven Eigenschaften dieser 
Granula, indem sie Neutralrot auch aus den schwächsten Lösungen an 
sich ziehen, aber einige andere Farbstoffe auch aus starken Lösungen 
zurückweisen. 
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Fleischmann, A. Lehrbuch der Zoologie nach morphogenetischen 
Gesichtspunkten. Allgemeiner Teil. 8vo. IV + 192 pp. 123 Textfigg. 
Wiesbaden, Kreidel (189%). 

Grundtype der Echinodermen, p. 72, fig. 26. 

{Fortin, R. (1). Extraits des proc&s-verbaux du comite de geologie 
(Annee 1893). In: Bull. Soc. Rouen (4), 34. p. 385—6. 

Echinoconus magnificus von Gaillon, mit Dimensionsangaben. 

T— (2). Notes de Geologie Normande. V. Sur la Craie blanche 
de Louviers (Eure) et sur un Echinide irregulier (Micraster cormarinum 
Park.) nouveau de la faune fossile de la Normandie. In: Bull. Soc. 
Rouen (4) 34. p. 355—62. 2 Taf. — Siehe den Bericht für 1898! 

T— (3). Notes de Geologie Normande. VI. Sur un Discoides 
inferus (Des.) recuelli a Tancarville (Seine-Inferieure). In: Bull. Soc. 
geolog. Normand. XVIII. p. 20—22. 

In der Arbeit (3) wird die Täfelung einer Discoidea inferus 
Des. beschrieben (aus Turon von Tancarville). Der Anus von D. 
wird von zwölf kleinen Täfelchen überdeckt; drei größere Opercularia 
liegen besonders vor dem After und direkt um denselben liegen 
fünf kleinere Valvularıa; zwischen diesen beiden Formen sind noch 
5—7 andere Täfelchen, die Centralia und Opercularia lateralia einge- 
lagert. Die Anordnung der Täfelchen variiert übrigens. Lambert, 
der diese Beschreibung verfaßt hat, möchte D. inferus mit D. minimus 
als eine Art vereinigen; die Lokalität letzterer Form ist nicht Orne, 
sondern Orcher in Gonfreville-’Orcher. Außerdem besprochen: D. far- 
gemolli und subuculus. 

+Fourtau, R. (1). Note sur les sables pliocenes des environs des 
pyramides de Ghizeh. In: Bull. Inst. Egypte (3) IX. p. 35—37. — Ref. 
v.Tornquist in: N. Jahrb. f. Mineral etc. 1901. II. p. 484. — Vergl. 
Fourtau (1) im Ber. f. 1898. 

Die in den Sanden südlich der Pyramiden von Ghizeh gefundenen 
Fossilien stammen aus verschiedenen Schichten, wurden aber von 
Beduinen, welche nach guten Clypeaster suchten, durcheinander 
geworfen. Clypaster aegypticus kommt zusammen mit Strombus 
coronatus in grauen Sanden vor; ferner findet sich daselbst eine miocäne 
Kalkbank mit Pecten, welche auf den oberen Lutetien-Schichten lagert, 
die das Plateau der Pyramiden bildet, sowie Pecten-führende Sande und 
Kieslager der Sahara. 

T— (2). „Lettre sur un voyage en Egypte“. In: Bull. Soc. geol. 
France (3) 27. p. 382—3. 

Von Gebel Haridi flg. Arten: Rhabdoecidaris aff. Zitteli Lor., Cassi- 
dulus amygdala Des., C. n. sp., Echinolampas globulus v. minor Lor., 
Conoclypeus Delanouei Lor., Ditremaster nux M. Ch., Prenaster aff. 
alpinus Des., Schizaster Gaudryi Lor., Linthia cavernosa Lor., Euspa- 
tangus libycus Lor., Plesiospatangus Cotteaui Pom., Hypsospatangus 
n. sp. aff. Ficheuri Lor., Megapneustes n. sp. aff. grandis Gauth. — 
Conoelypeus Delanouei ist sehr varlierend. Der Apicalapparat von 
Schizaster Gaudryi sei in der Originalbeschreibung nicht richtig dar- 
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gestellt. In der Nähe der Pyramiden: Coptosoma n. sp. aff. blanggi- 
anum Des. 

T— (3). Les environs des Pyramides de Ghizeh. In: Bull. Soc. 
Khediv. Geogr. V° Serie. p. 189—202. 

Echinoideen ohne Horizontangabe: Aniısaster gibberulus, Dietyo- 
pleurus haemei, Echinolampas sp. cf. hemisphaericus und pyramidalis, 
E. africanus, E. crameri, E. fraasi, E. globulus, Fibularia lorioli, 
Hemiaster sp. aff. africanus, H. fourneli, Holectypus excisus, Orthopsis 
milıarıs, Porocidaris schmideli, Rhabdocidaris itala, Schizaster mokat- 
tamensis. f 

T— (4). Notes pour servir a l’etude des Echinides fossiles de P’E- 
gsypte. In: Bull. Inst. Egypte (3) X. p. 51—8. 2 Textfig. Le Caire 1899. 

I. Sur les variations individuelles du Conoclypeus Delanouei. 

II. Sur les niveaux a Euspatangus formosus et d’Eusp. cairensis. 

T— (5). Note complementaire sur les sables a Clypeasters des 
environs des pyramides de Ghizeh. In: Bull. soc. g&ol. France (3), 
26. pp. 581—2. 

T— (6). Sur la presence de fragments d’Asteries dans les couches 
de la base du Mokattam. Ebenda, 27. p. 45—46. 

Erstere Arbeit: Neu hinzugekommen: Echinolampas sp. und 
Echinocardium sp. Letztere Arbeit bespricht nicht näher bestimmbare 
Reste von Goniaster oder Crenaster, sowie das Vorkommen von Poro- 
eıidaris Schmideli Goldf. und Echinolampas africanus Lor. an genannter 
Lokalität. k / 

T— (9). Revision des Echinides fossiles de ’Egypte. In: Mem. 
Inst. Egypte, III. p. 605—740. pls. I—IV. 

Katalog der fossilen Seeigel Agyptens und des Sinai; bei allen 
Arten werden Niveau, bisherige Fundorte und erschöpfende Literatur- 
hinweise gegeben. Die Beschreibungen der Novitäten sind von Gau- 
thier. — Für Ägypten neu sind folgende: Cidaris glandaria Lang, 
Pseudocidaris Pasqualii n. sp. Gauth., Pseudodiadema Meunieri n. Sp. 
Gauth. und Oyphosoma Abbatei n.sp. Gauth. aus der oberen Kreide; 
Rhabdocidaris miniehensis (M.-E.) n.sp., Rh. Lorioli (M.-E.) n.sp., 
Rh. solitaria (M.-E.) n. sp., @isopygus n. g. Gauth., G. Navillei Gauth., 
Bothriolampas n. g. Gauth., B. abundans Gauth. n.sp., Brissopsis 
Lorioli Bittn., Pericosmus Pasgualii n. sp. Gauth., Megapneustes n. @. 
Gauth. und M. grandis n.sp. Gauth. aus dem Eocän; Echinoneus 
Artini n. sp. Gauth., Echinocyamus Thuilei n.sp. Gauth., Scutella 
Innesi n.sp. Gauth., Olypeaster Priemi n.sp. Gauth., C. geneffensis 
n. sp. Gauth., ©. pentadactylus Per. et G., C. acclivis Pom., Pliolampas 
Pioti n. sp. Gauth., Pericosmus Lyonsi n. sp. Gauth., Brissus aegyptiacus 
n.sp. Gauth. und Lovenia? sp. aus dem Miocän. — Im Ganzen sind 
an fossilen Echinoideen aus Ägypten 64 Gattungen mit 153 Arten 
bekannt. — Pliolampas und Bothriolampas seien von bezw. Echi- 
nanthus und Bothriopygus abzuleiten. — Geschichte der Erforschung 
der Echiniden Ägyptens; Stacheln von Cidaris glandaria sind 
schon in Schriften von der Zeit der 26. Dynastie erwähnt 
worden. — Über verschiedene Altersstadien in Betreff der Form und des 

Arch, f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.3. (XV.) 3 
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Apicalsystems bei Hemiaster eubicus. — Die Echiniden seien, insbe- 
sondere in Ägypten, als Leitfossilien von hohem Wert. — Syn- 
chronistische Tabelle der ägyptischen Strata im Vergleich mit den 
_ europäischen. 


Weitere besprochene Arten: Agassizia zitteli; Amblypygus dila- 
tatus, beschr. u. abgeb.; Amphiope truncata, wahrscheinlich irrtümlich 
von Tor in Sinai angegeben; Anisaster gibberulus; Archaeocidaris 
s. Eocidaris sp.; Bothriolampas (olim Pliolampas) tunetana; Brissopsis 
(incl. Toxobrissus und Brissoma) angusta; B. fraasi, beschr.; B. pas- 
qualii M.-E. (wahrsch. kein Brissopsis!); Caratomus londinianus, 
beschr.; Cassidulus amygdala; Cidarıs avenionensis, nur Stacheln; 
Claviaster cornutus, wahrscheinlich cenoman und wahrscheinlich 
nicht mit C. aus Dordonien von Beaumont in Charente Infer. identisch; 
Clypeaster aegyptiacus, beschr., Verbreitungsangaben, Verhältnis zu 
Cl. pliocenicus Seguenza; C. breunigii; C. isthmicus, beschr.; 
C. rohlfsi; C. subplacunarius, mit lebenden Exemplaren verglichen; 
[Clypeus (Semi-Clypeus) pretiosus M.-E. ist mit Amblypygus dilatatus 
ident.]; ,Codiopsis n. sp. Zittel“ (ohne Beschr.), Cenoman; 
Conoelypeus conoideus; C. delanouii; Dictyopleurus haemei, 
fraglich, Mokattam; Diplopodia sinaica; D. variolaris; Discoidea 
pulvinata; Echinanthus libycus; E. zitteli; Echinobrissus pseudo- 
minimus; Echinocardium sp., Plioeän; Echinoconus aegyptiacus, 
Oberes Cenoman oder Turon von Attaka oder Abau Darague; Echino- 
corys ovatus, fraglich ob im Garumnien der Oasen; Echinolampas sp., 
mit E. hemisphaericus und E. pyramidalis verwandt; E.sp., Pliocän; 
E. africanus; E. amplus, Variationen in der Grösse; E. amygdala; 
E. amygdalina M.-E. (= E. globulus var. minor. Lor.); E. aschersoni; 
E. crameri; E. fraasi; E. globulus; E. libycus und miniehensis; E. per- 
rieri, beschr.; E. osiris, die Lokalıtät „Montradan” der Type soll wahr- 
scheinlich Mokattam sein; E. praecedens, mit E. amygdalina nahe ver- 
wandt; E. subeylindricus; Echinoneus thomasi, abgeb.; Echinopsis 
libycus; Epiaster distinetus; gen. Eupatagus s. Euspatangus, beschr.; 
E. cairensis; E. libycus, beschr.; E. tuberosus; Fibularia lorioli, beschr. ; 
Hemiaster archiaci, von H. bowerbanki verschieden und wahr- 
scheinlich kein Trachyaster; H. batnensis; H. cubicus, Formunter- 
schiede in verschiedenen Altersstadien; H. fourneli; H. (Periaster) 
fourtaui M.-E., fraglich. ob gute Art; H. gracilis? von Sinai angegeben, 
vielleicht eine andere Art; H. heberti; H. (Periaster) nubicus M.-E.; 
H. pellati, von Mokattam angegeben, wäre falls hierher gehörig als 
Ditremaster nux zu bezeichnen; H. proclivis; H. schweinfurthi (recte: 
Ditremaster s.); H. wilcocksi M.-E., vielleicht Ditremaster; Hetero- 
diadema libycum; Holeetypus cenomanensis und crassus; H. exisus; 
Gen. Hypsospatangus, beschr.; H. ammon, beschr., Horizont fraglich ; 
H. ficheuri, Bemerk. über die subanale Fasciole; H. lefebvrei; 
Linthia aschersoni und arizensis; L. cavernosa, delanouei, esnehensis, 
hessi M.-E., latisulcata; L. navillei, ist gute Art; L. oblonga, die an- 
gegebene Lokalität Gebel Garebe unbekannt; Lovenia sp.?, Miocän 
von Gebel Geneffe; Gen. Macropneustes mit den verwandten Genera 
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verglichen; M. Schweinfurthi M.-E. ist vielleicht kein Macropneustes; 
M. sickenbergeri M.-E. ist möglicherweise ein Megapneustes; M. similis 
M.-E.; Maretia depressa; M. pendula, über die Lokalität und den Hori- 
zont der Type; Megapneustes crassus, beschr.; Micraster sp., Aturien; 
M. (Epiaster) ultimus M.-E., fragliche Art; Micropsis fraası; M. mokat- 
tamensis; Gen. Mistechinus, fraglich; M. mayeri Lor., Minieh; 
Nucleolites luynesi; Opissaster thebensis; Orthopsis rüppelli, wahr- 
scheinlich aus dem Cenoman von Sinai; Palaeostoma Zitteli; Pedina 
sinaica, fraglich ob aus der Kreide von Sinai; Periaster elatus; Gen. 
Plesiospatangus, ist haltbar, wird beschr.; P. cotteaui, Apicalsystem 
abgeb. ; Pliolampas, ist miocän, von Echinanthus abzuleiten; Porocidaris 
schmiedeli, Verbreitung in Ägypten; Psammechinus affinis var. de- 
pressa; P. Aubius, kommt wahrscheinlich nicht bei Ouady Etal, Sinai, 
vor; P. monilıs, scheint eine Arbacina zu sein; Pseudodiadema Sp., 
Cenoman; Pygorhynchus grandiflorus; P. nummuliticus M.-E., Frag- 
ment eines Euspatangus; Rhabdocidaris Crameri, Senon bei Ghizeh, 
wahrsch. = „Cidaris cf. eyathifera” + ,C. vesicularis” J. Walther 
1888; R. ıtala; R. zitteli; Salenia batnensis, Cenoman; Schizaster sp. ? 
Miocän von Gebel Geneffe; S. africanus; S. foveatus; S. gaudryi; 
S. indigenus M.-E.; S. jordani; S. mokattamensis; M. mongei M.-E.; 
S. rohlfsi; S. zitteli; Seutella ammonis; S. rostrata; S. zitteli; Sismon- 
daea (versus Sismondia); S. logotheti; S. macrophylla M.-E.; S. planu- 
lata Fraas, wahrscheinlich = 8. saemanni; S. zitteli M.-E.; Thagastea 
luciani Lor., olim: Echinocyamus, aber ohne innere Septa. 

TFraas, EE Die Bildung der germanischen Trias, eine petro- 
genetische Studie. In: Jahresh. d. Ver. vaterl. Nat. Württemberg. 
55. p. 36—100. 

Zusammenfassendes. — Versteinerungen p. 67 u.flg. Die reiche 
Entfaltung der Seelilien, insbesondere der Encrinidae, Encrinus 
carnalli und liliiformis erwähnt. P. 74-5 tabellarische Übersicht 
der Verbreitung der Tierwelt im süddeutschen Muschelkalk, darin 
Enerinus gracilis und liliformis. 

Frucht, A. [Belemniten und Krinoiden aus der Kreide]. In: 
Jahresber. Ver. Braunschweig, XI. p. 65. 

Marsupites ornatus Mant. aus dem Untersenon der Runge’schen 
Ziegelei. 

Fuchs, A. Das Unterdevon der Loreleigegend. In: Jahrb. nass. 
Ver. LII. p. 1—96. Taf. I—Il. 

Der Hunsrücksschiefer führt im Rieslingberg bei Bornich Dia- 
menocrinus gonatodes W. et Z., Acanthocrinus sp. von Eckert. Das 
Untercoblenz, Etage des Spirifer Hercyniae, führt an der Schanze den- 
selben Diamenocrinus, im Grauwackenzug vom Urbachtale Crinoiden 
und vom Heimbachtal Diamenocrinus gonatodes, in der ersten Schicht- 
reihe des Forstbachtales, in der Zone des Spirifer assimilis, Ctenocrinus 
sp., aus der Basis der Spirifer Hercyniae-Zone am Bellsgraben Cyatho- 
crinus ef. Grebei Follm., aus dem mittleren Horizont derselben Zone 
bei Borns Mühle Crinoidenreste, in der zweiten Schichtenreihe, Zone d. 
Spirifer assimilis, Crinoiden häufig, im oberen Horizont d. Hercyniae- 
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Zone Diamenocrinus gonatodes Z. et W.; in dem Köpfchen links von 
Balledillsweg ?Gastrocrinus patulus J. Müll., im mittl. Horizont der 
Hercyniae-Zone bei Eeg: Melocrinus (Ctenocrinus) typus var. n. intro- 
punctata, Acanthocrinus cf. gregarius (longispina) Z. et W., Culio- 
erinus cf. nodosus Z. et W., Echinoidenrest. Das Untercoblenz von 
Niederwallmenach führt in der Hercyniaezone Ütenocrinus typus Bronn., 
bei Reichenberg Melocerinus sp. Am Dreispitz bei Lollscheid Rhodo- 
crinus gonatodes Z. W. (teste Kayser). 


TFugger, E. Das Salzburger Vorland. In: Jahrb. d. geolog. Reichs- 
anst. XLIX. p. 287—428, Taf. XII—XIII. 30 Textfigg. 

Bei St. Pankraz am Haunsberg kommen im Nummulithensand- 
stein Conoclypeus conoideus Ag. und Prenaster sp., im miocänen marinen 
Tegel d.Ölchinger Grabens Echinidenstacheln vor. Aus d. Nummulithen- 
schichten von Mattsee (Buckberg) (dem Parisien angehörend): Rhizo- 
crinus cornutus Gbl., Pentacrinus sp., Cidaris sp., Glypticus sp., Cono- 
clypus galerus Schafh., subeylindricus Mü., costellatus Ag., aequi- 
dilatatus Ag., conoideus Ag., nov. gen. cf. Amblypygus, Bothriopygus 
obovatus d’Orb., Pygorhynchus carinatus Schafh., P. sp., Echino- 
lampas Escheri Ag., E. subeylindricus Des., E. silensis, E. ef. scuti- 
formis Des., Echinanthus bavaricus Des., E. Cuvieri Des., E. depressus 
Des., E. Pellati Cott., Prenaster alpınus Des., P. sp., Oolaster matt- 
seensis Laube, Micraster Michelini Ag., M. brevis Des., M. sp., cf. 
Linthia blombergensis, Schizaster similis Schafh. 

*Garbini, A. Manuale per la tecnica moderna del Microscopio nelle 
osservazioni istologiche-embriologiche-anatomiche zoologiche. 4. ediz. 
8vo, XX + 304 pp., 85 Textfigg. Milano. 

Gardiner, 3. 8. The coral reefs of Funafuti, Rotuma and Fiji 
together with some notes on the structure and formation of coral reefs 
in general. In: Proc. Cambridge Soc. IX. pp. 417—503. 1 Taf. (1898). 

Gelegentliche Bemerkungen über das Vorkommen bei Funafuti 
von „Echinodermata‘“ bezw. „Echini“. Corallen wurden künstlicher 
Weise mit Echinodermeiern und -embryonen gefüttert. 

T6Gauthier, V. Contribution a l’etude des Echinides fossiles. IV. 
Appareil apical du Plesiospatangus cotteaui (Lor.) Pom. V. Guettaria 
pustulifera Gauth. In: Bull. Soc. geol. France (3) 27. p. 344—347. 
1 Textfigur. 

Geschichte des Plesiospatangus. Material des Verf. von Gebel 
Haridi im nördlichen Ober-Ägypten. Nur zwei Genitalporen vorhanden 
und zwar die der Platten 3—4 der linken Seite; die der Platten 1—2 
fehlen gänzlich. Die Anzahl und Anordnung der Genitalporen der 
tertiären irregulären Echiniden ist übrigens recht verschieden; so haben 
die Gattungen Oolopygus, Cyelaster und Pericosmus deren nur 3, 
andere (Ditremaster und einige Schizaster) nur 2 und zwar die der 
Platten 1u.4. — Die als Cardiaster pustulifer Peron et Gauth. be- 
schriebene Art gehört der Gattung Guettaria an; die Öriginal- 
beschreibung wird ergänzt. 

Gegenbaur, © Vergleichende Anatomie der Wirbeltiere mit Be- 
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rücksichtigung der Wirbellosen. Bd. I. XIV + 978 pp., 619 Textfigg., 
Leipzig, Engelmann. (1898). 

In der Einleitung gelegentliche Bemerkungen über Evertebraten; 
das Integument (p. 75—82), Skeletsystem (p. 179—187), Muskelsystem 
(p. 595—604), Nervensystem (p. 705—719) und die Sinnesorgane 
(p. 847—850, 850—851, 874—875, 910—916, 950—951) auch der 
Wirbellosen werden besprochen. 

T6Geinitz, E. (1). Tertiär im Untergrund. von Wismar. In: Arch. 
d. Ver. d. Fr. Nat. Mecklenburg 53. p. 198—207. 

Aus einem Bohrloch s. ö. von der Stadt in bis zu 52 m Tiefe spär- 
liches Vorkommen von Cidaritenstacheln, im mitteloligocänen Septarien- 
ton ebenfalls Cidaris. 

T— (2). Beitrag zur Geologie Mecklenburgs. Neue Aufschlüsse 
der mecklenburgischen Kreideformation. In: Archiv d. Ver. d. Freunde 
d. Naturg. in Mecklenburg, L. pp. 275—333 (189%). 

Bemerkungen über Encriniten-Stielplatten von G. Schacko. 

TGeyer, 6. Ueber neue Funde von Triasfossilien im Bereiche des 
Diploporenkalk- und Dolomitzuges nördlich von Pontafel. In: Verh. 
geol. Reichsanst. 1898. Nr. 9—10. p. 242—253. 

Crinoidenreste im Knollenkalk im „Loch“ unter den Zirkelspitzen, 
sowie bei Brizzıa. 

Giard, A. (1). Sur le developpement parthenogenetique de la 
microgamete des Metazoaires. In: ©. R. Soc. Biolog. (11), I, p. 857—60. 

— (2). Parthenogenese de la macrogamete et de la micro- 
gamete des organismes pluriocellaires. In: Cinquantenaire Soc. Biol. 
p- 654—67. 

Bei der Merogonie handelt es sich um die parthenogenetische 
Weiterentwickelung des Spermiums (der Microgamete) in Folge 
reicherer Nahrungszufuhr durch das Plasma des Eies; daher ist der 
daraus entstehende Embryo dem Vater ähnlich. — In letzterer Arbeit, 
einer ausführlichereren, allgemeineren Darstellung, in welcher auch 
die entsprechenden Verhältnisse bei den Pflanzen berücksichtigt 
werden, wird behandelt: I. „Homophagie sexuelle ou nutrition addi- 
tive des Gametes“, mit Resume: „Chez les ötres pluricellulaires, il 
y a chemiotaetisme positif entre les gametes de nom contraire et chimi- 
otactisme negatif entre les gametes de möme nom, ce qui empeöche 
’adelphophagie ou la reduit a l’&tat de phenomene exceptionel‘“. 
II. „Parthenogenese de la macrogamöte“. III. „Parthenogenese de la 
mierogametes“. Sowohl physiologisch wie morphologisch ‚les deux 
gametes ont potentiellement la m&me valeur, et malgre la differenciation 
extreme realisee dans l’heterogamie des organismes sup£erieurs, la ga- 
mete mäle des Metazoaires et des Metaphytes est susceptible dans 
certains cas determines, d’un developpement partenogenetique com- 
plet.‘“ Verf. findet übrigens, mitR. Fick, daß „wie sich die tiefgreifenden 
chemischen Molecularzersetzungen zu den sogenannten Elementar- 
organismen in der Zelle verhalten, das zu entscheiden halte ich nicht 
für Sache der Mikroskopiker, sondern der Cellularphilosophen,‘ 
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Giesbrecht, W. Die Asterocheriden des Golfes von Neapel und 
der angrenzenden Meeresabschnitte. In: Fauna u. Flora von Neapel, 
Monogr. XXV. Siehe S. 199—201. 

Asterocheres violaceus Cls. und minutus Cls. parasitieren auf 
Strongylocentrotus lividus; etwa die Hälfte der untersuchten See- 
igel beherbergte diese Parasiten und zwar beide Arten zugleich. Außer- 
dem lebt A. violaceus bei Neapel noch auf Sphaerechinus granularis 
und Echinus microtuberculatus (von Sph. gr. ebenfalls ungefähr auf 
der Hälfte der Exemplare, von E. m. auf einem größeren Teil) und 
A. minutus auf Sphaerechinus granularis. Auf anderen Seeigeln 
wurden keine Asterocheriden gefunden. Amphiura squamata ist der 
Wirt von Cancerilla tubulata Dal., Ophioglypha lacertosa wahrscheinlich 
derjenige von Paractotrogus richardi Scott. Ob Myzopontius pungens 
Giesbr. auf Stichopus regalis und Asterocheres Boecki Brady auf 
Holothuria forskäli schmarotzen, muß noch festgestellt werden. Zu- 
sammenstellung einschlägiger Beobachtungen früherer Autoren. 

T6irty, 6 H. (1). Devonian and Carboniferous fossils. Being 
Section II. of Chapter XII of Part 2 of Geology of the Yellowstone 
National Park. In: Mon. U. S. Geol. Surv. 32. Part 2. p. 479—578. 
LXVI—LXX1I. 

Platyerinus symmetricus und Scaphiocrinus? sp. aus dem Madison 
limestone (etwa gleich Kinderhook, Unt. Carbon). 

T— (2). Preliminary report on Paleozoic Invertebrate Fossils 
from the Region of the M’Alester coal field, Indian Territory. In: 
Rep. U. S. Geol. Surv. XIX. pp. 539—93. Pls. LXX—LXXI. 

Eupachyerinus sp., Lower Coal Measure, Atoka, mit der tuber- 
culatus-Gruppe dieser Gattung (E. basseti, E. tuberculatus etc.) 
verwandt, aber kleiner und die Oberflächen-Ornamentation abweichend ; 
die Form der Platten wie bei E. verrucosus Wh. et St. John. — Eu- 
pachycrinus tuberculatus Meek and Worth.?, Upper Coal Measure, 
Alester, kleiner als Eu. tuberculatus, Calyx niedriger, Analplatte 


abweichend geformt usw. — Unbestimmbare Crinoiden u. a. in der 
Unteren Helderberg-Fauna und im Ordovicium. 
T6osselet, 3).  ,,Du Marbre en general et des divers marbres 


qu’on a observ&s.““. In: Ann. Soc. geol. Nord, 27. p. 49—55. (1898). 

Der Marmor Petite Granite von Marbaix ist aus Crinoidenresten 
gebildet. 

Gourret, Paul. Les Etangs saumätres du Midi de la France et 
leurs Pöcheries. In: Ann. Mus. d’Hist. nat. Marseille, Zool. V. Mem. 
No. 1. p. V—IX + 1—386 mit 153 Figg. (189%). 

Vorkommen: 7 Echinodermen, und zwar Strongylocentrotus 
lividus Brandt, Echinus microtuberculatus, Asterina, Amphiura, 
Cucumaria, Ophiothrix im Teich von Thau; Echinocardıum 
cordatum und mediterraneum: NRepausset; Asterias glacialis und 
aurantiacus, Echinocardium mediterraneum und cordatum: Tampan 
und Galabert; genannte Echinocardium: Grau, Ile du Plan du Bourg; 
Echin. mediterraneum, Brissopsis lyrifera, Asterias glacialis: Galejon, 
Plan du Bourg; Strongylocentrotus lividus, Amphiura squamata, 
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Astropecten platycanthus: Port-de-Bouc, Caronte; Str. lividus: Grau 
de la Vieille Nouvelle. 

TGrabau, A. W. (1). The Geology of Eighteen Mile Creek. [Part I 
of: Geology and Palaeontology of Eishteen Mile Creek and the Lake 
Shore Sections of Erie County, New York]. In: Bull. Buffalo Soc. 
Nat. Sc. VI. No. 1. 1898. XXIV + 91 pp. Mit 27 photogr. Taf. und 
8Figg. 1 Karte. 

Nur spärliche und unbestimmte Angaben: Crinoideen (p. 27, 33). 

T— (2). The Palaeontology of Eishteen Mile Creek and the Lake 
Shore Sections of Erie County, New York. [Part II von der oben 
angeführten Arbeit]. Ebenda, No.2—4, p.95—403. Taf. 28. 263 Figgs. 
1899. 

Einleitung über ‚The Elements of Palaeontology, Fossils and 
Fossilization“, „Palaeontology in its relation to geology“ und ‚in 
its relation to biology“. Im ersten Kapitel Anleitung wie man Fossilien 
sammeln und präparieren soll. Dann: Classification of the Animal 
Kingdom. Kapitel II: Descriptions of the Genera and Species of In- 
vertebrates found in the Marcellus, Hamilton, Genese and Naples 
Beds of Eighteen Mile Creek and the Lake-Shore Region of Erie 
County, New York. — Echinodermen nur durch Crinoiden repräsentiert 
(p. 139—148): Grundzüge ihrer Naturgeschichte (p. 139—141), Be- 
schreibung des Gen. Gennaeocrinus W. et S., Gennaeocrinus nyssa 
(Hall) (Fig. 23. —d) und eucharis (Hall) (Fig. 24e—g), Gen. Dory- 
crinus Roemer (nur Stacheln gefunden), alles in Demissa beds, Gen. 
Habrocrinus d’Orb., Habrocrinus pentadactylus sp. n. (Fig. 25) vom 
„Moscow shale‘‘; die erste Art dieser Gattung, die oberhalb des Silur 
und die erste, die in Amerika gefunden worden ist. Gen. Platycrinus 
Miller, Platyerinus eriensis Hall (Fig. 26) (Beschr. und Figur Copie 
nach Hall), Gen. Taxocrınus Phill., Taxocrinus nuntius Hall 
(Fig. 27), Gen. Ancyrocrinus Hall, Ancyrocrinus bulbosus Hall (Fig. 
28, a—g). Ferner beschrieben und abgebildet: Crinoid Stems, Joints 
and Roots (Fig. 29, a—o), die „of commun oceurrence“ sein sollen, 
besonders in den Demissa- und Stietopora-Schichten, sich aber nicht 
näher bestimmen lassen. — Im dritten Kapitel: „The Relation of 
Marine Bionomy to Stratigraphy“ werden Echinodermen p. 345—8 
besprochen, nur allgemeine Bemerkungen über fossile und recente 
Formen ohne etwas besonders Neues. Dasselbe gilt für den Abschnitt 
„Migration of marine invertebrates“. Kapitel IV enthält ‚Glossary 
of palaeontological terms“. 

T— (3). The fauna of the Hamilton group of Eighteen Mile Creek 
and vicinity in Western New York. In: 50. Ann. Rep. New York State 
Mus. 1896. p. 279—339. Taf. I-V. [Scheint auch als: Ann. Rep. 
New York State Geol. XVI (1898) erschienen zu sein. ] 

Taxocrinus sp., Ancyrocrinus bulbosus und Hadrocrinus penta- 
dactylus (nom. nud.) von den Lower Moscow shales, Gennaeocrinus 
eucharis und nyssa von Upper Hamilton shale. 

T— (4). Moniloporidae, a new family of Palaeozoic Corals, In: 
Proc. Boston Soc. XXVIII. p. 109—24, Taf, I—IV, 
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Monilopora crassa (Mc Coy) wächst häufig um einen Crinoiden- 
Stamm herum, letzterer bildet dann eine lokale Verdickung. die schließ- 
lich den ganzen Coral bis auf die Öffnung der Corallitien umwächst. 
Vorkommen: Carbonischer Limestone, England. — Monilopora Beechert 
n. sp. kommt häufig an den Stämmen von Platycrinus vor und zwar 
in einiger Entfernung vom Boden. — Auch Monilopora antiqua Whit. 
an Crinoidenstämmmen vorkommend. 

TGrant, €. €. List of local fossils not previously reported in the 
Proceedings. In: Journ. Hamilton Ass. XIII. pp. 128—36. (189%). 

Crinoiden und Cystideen von Hamilton, Ontario. 

Grave, €. (1). Notes on the Development of Ophiura olıvacea 

Lyman. With 5 fisg. In: Zool. Anz. 22. Bd. No. 580. p. 92—6. — Ausz. 
in: Journ. R. Mier. Soc. London 1899. P.2. p.162—3 und von 
H. Ludwig in: Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 8. p. 277—8. 
Die Art kommt zahlreich bei North Falmouth vor. Künstliche 
Befruchtung gelang nicht. Die Eier außerordentlich groß, weil sehr 
dotterreich. Die 36 Stunden alten Larven sind oval, der ursprünglich 
hinten gelegene Blastoporus ist an die Ventralseite gerückt und von 
demselben erstreckt sich eine fast das ganze Archenteron füllende 
Zellenmasse. Wenn zwölf Stunden älter haben die Larven keinen 
offenen Blastoporus länger, das Hinterende des Archenteron ist vom 
Ectoderm getrennt, während das Vorderende mit einer Invagination 
des Ectoderm verschmolzen ist und so Ösophagus und Mund bildet; 
um den Ösophagus herum liegt das schon fünfstrahlige, aber hufeisen- 
förmige Hydrocoel. An der linken Seite des Punktes, wo das Hydro- 
und Enterocoel in offener Verbindung stehen, entspringt der Stein- 
kanal, der aber noch nicht mit dem Ectoderm verbunden ist. Wenn 
60 Std. alt hat die Larve keine zusammenhängende Flimmerbehaarung 
länger, sondern dieselbe bildet 4 Querbinden und um den Mund be- 
finden sich 5 Gruppen von je 3 rundlichen Erhöhungen. Im 5 Tage 
alten Stadium ist der Nervenring mit seinen 5 radialen Ästen gebildet 
durch Verdiekung und Invagination des unter dem Wasserring ge- 
legenen Ectoderm, die beiden vorderen Cilienbinden liegen nun in den 
Interradien des sich entwickelnden Sterns. — Bemerkenswert ist „that 
from the very first appearance of any part of the adult structure, 
it has had a direct and constant relation to the larval body.“ Die von 
Goto festgestellten Beziehungen zwischen der erwachsenen Form 
und der Larve von Asterias pallida, haben auch für Oph. olivacea 
Gültigkeit. 

— (2%). Embryology of Ophiocoma echinata Agassiz (Preliminary 
Note). With 6 cuts. In: Ann. Nat. Hist. (7). Vol. 3. June. p. 456—61. 

Eimembran mit Runzeln und Spitzen, die nach und nach abgenutzt 
werden. Furchung regulär, Furchungshöhle sehr klein. Die*längliche 
Blastula schwimmt mit dem etwas zugespitzten animalen Pol nach 
vorn gerichtet. Mesenchymbildung fängt um die Zeit des Ausschlüpfens 
am vegetativen Pol an; Cilien des animalen Poles viel länger als die 
übrigen des Körpers. Imvaginations-Gastrula; die Ectodermzellen 
des animalen Poles länglich und vacuolisiert. Wenigstens in Gastrulae 
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oder älteren Larven finden sich in der Furchungshöhle zwischen 
Archenteron und der Ectodermwand lange verzweigte Zellen. Am Ende 
des Archenteron bilden sich zwei Ausstülpungen, eine rechts u. eine links, 
wie von Metschnikoff und Bury angegeben und beide teilen sich 
in je zwei, von denen aber der rechte hintere Sack oder Blase degeneriert 
und verschwindet; die beiden vorderen Säcke öffnen sich durch Poren- 
kanäle nach außen. Etwa gleichzeitig mit der Bildung der letzteren 
entsteht der Larvenmund an der Ventralseite. Die Porenkanäle sind 
nicht intracelluläre Bildungen, die aus einem von abgeflachten 
Zellen gebildeten Epithelium bestehen. Es kommen häufig anscheinend 
normale Larven mit 2 Porenkanälen vor, von denen der rechte früher 
oder später verschwindet. 


TGreco, B. Fauna della zona con Lioceras opalinum Rein. sp. 
In: Palaeont. italica IV. p. 93—139. Taf. VIII—IX. 

Crinoiden und Echiniden vorhanden; eine Form der letzteren 
wahrscheinlich eine Cidaris. 


T6regory, 3. W. (1). Fossil Echinoidea. With 1 pl. In: Journ. 
Linn. Soc. London, Zool. Vol. 27. No. 177. p. 419—24. 

Lokalität: Lake Urmi, Persien. — 3[1n.]spp.; n.: Clypeaster 
@uentheri: mit Cl. turritus Abich non Phil. identisch, aber die Höhe 
weniger als ein Drittel der Länge, sowie dadurch abweichend, daß 
„the lenght of the petal to the non-petaloid portion of the ambu- 
lacrum between the petal and the ambitus is as 3:1. Bemerkungen 
über verwandte Acten (C. suboblongus Pom. ete.). — Die beiden an- 
deren Arten: 1. Cl. aff. imperialis Mich.: Vergleich mit der Type und 
mit Cl. olisiponensis Mich., sowie 2. Cl. martini Desm.; letztere mit 
Cl. melitensis Mich. und Cl. Michelotti Ag. verglichen. 


T— (2). On Lindstromaster and the Classification of the Palae- 
asterids. With I pl. and 4 figs. in the text. In: Geol. Mag. N. S. Dec. 
IV. Vol. 6. No. 8. p. 341—53, 354. — Ausz. von Ludwig in: Zool. 
Centralbl. 7. Jhg. No. 14—5. p. 493—4. 


n. sp.: Palaeasterina Bonneyi und Palaeaster caractacı Salter 
M. S.; nn. gg.: Lindstromaster [recte: Lindstroemaster (Ref.)], Uran- 
aster, Schuchertia, Etheridgaster. 

Kritische Besprechung der Klassification der Palaeasteriden von 
Bronn und Sladen. Geschichte von Lindstroemaster (früher Palae- 
asterina und Palmipes). Verf. teilt die Palaeasteriden folgenderweise ein: 


Ordo I. Phanerozonia. 

Fam. 1. Palaeasteridae. 

Subfam.1. Palaeasterinae (,„the ambulacral ossicles 
difinitely alternate. The rays usually long and sharply marked 
off from the dise. ... .“). 

Genera: Palaeaster Hall, Argaster Hall, ? Tetraster Ether. 
et Nich., Petraster Billings, Monaster Ether. 

Subfam.2. Xenasterinae (‚with most of the ambulacral 
ossicles opposite‘“). 

Gen.: Xenaster Sim. 
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Subfam.3. Lindstrofe]lmasterinae (‚with alternate 
ambulacral ossicles, a large disc covered with tessellate plates 
and large interradial areas“). 

Gen. Lindstrole]master n.g. Type: Asterias antiqua Hising. 1837. 

Gen. Uranaster n.g. (unterscheidet sich von Lindstroemaster 

„by its long rays and transverse rows ofabactinalintermediate 
plates“); Type: Palaeasterina Kinahani Bail. 

Fam. 2. Palaeasterinidae (unterscheidet sich von Palaeasteridae 
„by the shortness of the rays and large size of the disc“). 

Genera: Palaeasterina Mc Coy, Schoenaster Meek a. Worth., 
Schuchertia n.g. (‚with tessellate exoskeleton . . general 
shape pentagonal, R: ras2:1. Interradial plates numerous, 
hexagonal“); Type: Palaeasterina stellata Bill. 

Fam. 3. Aspidosomatidae. 

Genera: Aspidosoma Goldf., Palaeostella Stuertz, Trichaste- 
ropsis Eck. 

Fam. 4. Taenrasteridae. 

Genera: Taeniaster Bill., ? Stenaster Bill., Urasterella Me Coy, 
Protasteracanthıon Stuertz, Salteraster Stuertz. 

Ordo II. Cryptozonia. 

Fam. Lepidasteridae. 

Genera: Lepidaster Forb., Etheridgaster n. g. (,‚‚with five clavate 
arms. The arms covered abactinally by three rows of alter- 
nating, hexagonal plates. .. Ambulacral ossieles opposite“ ; 
Type: Palaeaster Clarkei De Kon. 

T6rönwall, K. A. (I). Nägra anmärkningar om lagerserien ı Stevns 
klint. In: Geol. Fören. Stockh. Forh. XXI. pp. 365—73. Textfig. 

T— (2). Smänotiser om Jyllands krita. In: Medd. Dansk Geol. 
For. V. pp. 65—172. 

Erstere Arbeit Kritik von Hennig, mit Bemerkungen über Echi- 
noideen. In letzterer Arbeit: Lokalvariation von Ananchytes sulcata; 
Temnoecidaris danica. 

TGroom, T. T. The geological structure of the southern Malverns 
and of the adjacent distriet to the West. In: Quart. Journ. geol. Soc., 
V. 55, p. 129—169. Taf. XIII—XV. 

Bei May Hill: Crinoiden-Reste. Auch in der Nähe von Bronsil 
Crinoiden gefunden. 

TGrossouvre, A. de. Quelques observations sur les Bilemnitelles 
et en particulier sur celles des Courbieres. In: Bull. Soc. geol. France 
(3) 27. p. 129—135. 

Micraster cortestudinarium (= M. decipiens Boyle) von der Kreide 
von Lezennes. Echinocorys in Frankreich häufig in der Mier. coran- 
guinum-Kreide, sehr selten in der M. decipiens-Kreide, jedoch daselbst 
gefunden bei Yonne und Rouen; bei Lezennes kommen Echinocorys, 
M. decipiens und M. breviporus zusammen vor und in Thierache und 
Rethelois wird Echinocorys aus der Craie de Vervins angegeben. 

Gruvel, A. (1). Dissections. Embranchement des Echinodermes. 
In: Naturaliste (2) XX. p. 24—6. (1898). 
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Dissection von Strongylocentrotus lividus und Asteracanthion 
rubens, populär geschrieben. 


*_ (2). Precis d’anatomie comparee et de dissections. Paris. 
260 pp. 294 Figg. 16 =. (1898?). 

Haeckel, E. Kunst-Formen der Natur. Leipzig und Wien. Biblio- 
graphisches Institut. 5 Lieferungen a 10 Taf. (1899—1900). 

Jede Lieferung enthält 10 Tafeln, die typische, besonders formen- 
schöne Vertreter verschiedener Tier- oder Pflanzengruppen dar- 
stellen; dazu kurzgefasster, populärer Text. Die letzte Tafel jeder der 
vorliegenden Lieferungen ist den Echinodermen gewidmet. Tafel 10: 
Ophiothrix capillaris (Lym.), Ophiotholia supplicans (Lym.), Ophio- 
coma rosula (Link.), Astroschema brachiatum (Lym.), horridum 
(Lym.) und rubrum (Lym.), Ophiocreas oedipus (Lym.), Pluteus para- 
doxus (Müll.) (2 versch. Stadien). — Taf. 20 enthält Crinoidea: Meta- 
crinus ungulatus (Carp.), Pentacrinus Maclearanus (W. Th.) und 
Wyville-Thomsoni (Jeffr.). Taf. 30 Echinoidea: Clypeaster rosaceus 
(Lam.), Encope emarginata (Leske), Echinocyamus pusillus (Müll.) 
in verschiedenen Stadien. Taf. 40 Asteridea: Asterias rubens (L.) 
nebst Jugendstadien ‚eines nahe verwandten Seesterns“, Hymenaster 
echinulatus (Slad.) und Pteraster stellifer (Slad.). Taf. 50: Thuroidea: 
Phyllophorus urna (Grube), Sporadipus botellus (Sel.), Synapta- 
Larven in verschiedenen Stadien, Kalkkörper aus der Haut von 
folgenden Seegurken: Stichopus Murrayi (Theel), Myriotrochus Rinki 
(Steenstr.), Caudina coriacea (Hutt.), Poelopatides aspera (Theel), 
Elpidia rigida (Theel), Synapta aculeata (Th£el), S. glabra (Semp.), 
Colochirus inornatus (Marenz.), Stichopus Moebii (Semp.), Chirodota 
venusta (Semon), Cucumaria crucifera (Semp.), Thelenota atra 
(Jaeg.), Arbacia pustulosa (Semon). 


Häcker, V. Praxis und Theorie der Zellen und Befruchtungs- 
lehre. 8vo. VIII + 260, mit Textfigg. Jena; G. Fischer. 

Besprochen in: Natur. Sci. XV. p. 228. 

Handbuch für eytologische Kurse, enthaltend die Hauptzüge der 
Cytologie, mit Programm für einen 16 tägigen Kurs, wobei 2—3 Ob- 
jekte jeden Tag zur Untersuchung gelangen; am 11., 14. und 15. Tag 
wird Material von Echinodermen verwandt. 


THall, T. S. and Pritchard, 6. B. The Tertiary deposits of the Aire 
and Cape Otway. In: Proc. Soc. Victoria, N. S. XII. p. 36—58. Taf. VI. 


Aus dem Eocän von Spud Point: Lovenia forbesi Woods and 
Duncan, Cyelaster archerı T. Woods, Eupatagus rotundus (?) Laube, 
Scutellina patellaTate, Cidaridenstacheln ; vonFishingPoint: Echinoiden- 
stacheln. Aus Calder Limestones unweit Fishing Point: Eupatagus 
rotundus Laube, Psammechinus woodsi Laube, Scutellina patella 
Tate. In den Küsten-Sectionen von Aire kommen vor in Wilkinsons 
Lokalität Nr. 4: Cidaris (Leiocidaris) australiae Duncan, in desselben 
Lokalität No. 3: Scutellina patella Tate, Lovenia forbesi W. et D., 
Echinobrissus vincentianus Tate, Cassidulus australiae Dune., in 
desselben Lokalität No. 5 (Castle Cove): Leiocidaris australiae Dunce., 
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Cassidulus australiae Dune., Eupatagus coranguinum Tate, Hemiaster 
planedeclivis Greg. 

Hamann, ©. Echinodermen (Bronn’s Klassen und Ordnungen). 
Begonnen von H. Ludwig. 22.—24. Lief. Leipzig. C. F. Winters Verlags- 
buchhälg. 1899. gr. 8°. p. 621—84. Asteroid. Taf. V—VIII. — 25— 
28. Lief. p. 685— 744 (Tit.: Zweites Buch: Die Seesterne). (Tit., V p., 
1 p. Berichtigung, p. 621—744. Taf. II—XII) — (P. 621—23 von 
Eudwig. 

Behandelt: Die Leibeshöhle (p. 623—625) ; Ontogenie (p. 626—656) 
(Ablage d. Eier und des Samens, Brutpflege, Reifung und Befruchtung, 
Bildung der Keimblätter und des Mesenchyms, des Enterocoels, 
Hydrocoels und d. Larvendarmes, Ausbildung und Gestalt der Larve 
(3 Figg.), Nomenklatur d. Larvenkörpers (nach Johs. Müller und 
Mortensen), Beschreibung der Larvenarten (nach Mortensen), 
Asteridenlarven mit Brutpflege, Übergang der Larve in den Seestern, 
Histologie der Larven, Weiterentwicklung der Epidermis, des 
Nervensystems, des Mesenchyms und seiner Produkte, Septalorgans, 
d. Geschlechtsorgane, d. Wassergefäßsystems, d. Darmkanals, der 
Muskulatur; Schizogonie und Regeneration (p. 655—56); Systematik 
(p. 657— 719) (im Anschluß an Siaden und Perrier; geschichtliche 
Übersicht, Diagnosen d. Ordnungen, Familien und Gattungen, 
Erwähnung der Arten, Litteraturhinweise bei jeder Gattung); Geo- 
graphische Verbreitung (p. 720—23); Physiologie und Oecologie 
(p. 724—739); Alter und Stammesgeschichte (p. 740—43); Nachtrag 
(p. 743—44). 

Harrington, N. R. ‚Report on the Echinoderms, Crustaceans 
and Annelids“ of the Columbia University Expedition to Puget 
Sound. In: Science, N. 8. IV. p. 961. Auch: Zool. Anz. XX, p. 14 
und: Anat. Anz. XIII. p. 9. (189%). 

Bemerkungen über das Verhältnis der Asymmetrie von Scutella 
excentrica zu ihrem Graben und verticalen Lage im Sande. — Ento- 
concha in Holothuria sp. gefunden. 

Hay, 6. U. The scientific work of Prof. Chas. Fred. Hartt. In: 
Proc. and Trans. R. Soc. Canada 1899. Sect. IV p. 155—165. 

Geboren 1840, gest. 1877. 

Hediey, Ch. (1). A zoogeographic scheme for the Mid-Pacifie. 
In: Proc. Linn. Soc. New South Wales. 1899. Part III. p. 391—417. 

Allgemeines; als Beispiele hauptsächlich Mollusken genannt. 
— P. 416: Asterina exigua ‚goes through all stages of development 
on the rock on which the egg ıs laid and to which it adheres“. 

— (2). Summary of the fauna of Funafuti. In: Mem. Austral. 
Museum, III. p. 511—35. 

Neu hinzugekommene Echinodermen von Funafuti, darunter 
Metalia sternalis (?) und Nardoa gomophia ? juv. 130 Faden. 

Hennig, A. Studier öfver den Baltıska Yngre Kritans Bildnings- 
historia. In: Geolog. Fören. Stockholm Förh. 21. p. 19—82, 133—188, 
Corrigenda p. 218. — Autorref. in: N. Jahrb. f. Mineral. 1900. I. 
p- 285—88. 
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Im Bryozoenkalk (Danien) Echinodermenfragmente eingelagert. 
— Kolonie von Cyathidium holopus mit allen Individuen in derselben 
Richtung gekrümmt, wahrscheinlich durch einen konstanten Strom 
verursacht. — Echinoiden und Crinoiden aus Danien. 


Herdman, W. A. Twelfth Annual Report of the Liverpool Marine 
Biology Committee. In: Proc. and Trans. Liverpool Biolog. Soc. XII. 
Liverpool. 1899. p. 21—65. 

Siehe Chadwieck. — S. 31: Stichaster roseus, Cucumaria hynd- 
manni. 

Hermann, Fr. Ceratites nodosus im Encrinitenkalk. In: Jahresh. 
d. Ver. Vaterl. Naturk. Württemberg. 55. p. 337—9. 

Vorkommen von Cidaris grandaevus und Enerinus liliformis 
in der Spiriferenbank bei Kocherstetten. 


Herouard, E. Troisieme Note preliminaire sur les Holothuries 
provenant des dragages du Yacht „Princesse Alice‘. Avec 4 [12] figs. 
In: Bull. Soc. Zool. France, T. 24. No. 3—6. p. 170—5. — Ausz. in: 
Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 12—3. p. 436. 

3 nn. spp.: Kolga obsoleta, K. furcata, Scotoanassa translucida; 
Abbildungen von deren Kalkkörpern. Dann Revision der Elpidiinae; 
bei den verschiedenen Formen lassen sich im Außeren derselben 
4 Faktoren feststellen ‚‚dont les variations sont concordantes‘‘. Diese 
sind: „1° L’orientation du disque tentaculaire, 2° Les papilles dorsales, 
30 Les tubes ambulacraires ventraux, 4° L’aplatissement du corps“. 
Die parallelen Variationen dieser Faktoren werden besprochen und 
durch Abbildungen erläutert. Dann Übersichtstabelle der 8 Gattungen 
der Elpidiinae mit Verzeichnis der zugehörigen Arten unter Hervor- 
hebung der typischen. 

Hill, BR. T. The Geology and Physical Geography of Jamaica: 
Study of a Type of Antillean development. In: Bull. Mus. Comp. 
Zool. 34. p. 1—226. Taf. I-XXXV. 

Part III (p. 115—155): Paleontology of the Jamaica Sequence. 
Aus der Kreide, untere Abteilung, Blue Mountain Series: Salenia;; 
das fast völlige Fehlen der Echinoideen wird besonders hervorgehoben. 
Eocän: Cambridge-Formation mit Scutellina von Cambridge und Cata- 
dupa; Acrocidaris, Katadupa; „Rapinot pneustio“ [sic!], Great River; 
Diplopodia, Great River; Echinolampas, ebenda; Echinanthus, Retreive. 
P. 143 eine tabellarische Übersicht, wo Echinoiden angegeben werden 
aus: 1. Miocene or Late Oligocene, Bowden Series, Mag Pen Formation, 
Impure linse, 2. Early Eocene to Early Oligocene, Oceanic Series, 
Chapelton Formation, Yellow-white Limestone. Die Bowden-Schichten 
bei Morant Bay zeigen Spuren von Echinodermen, die Cobre Schichten 
(White Limestone) enthalten Echini. 

Hill, R. T. and Vaughan, T. W. Geology of the Edwards Plateau 
and Rio Grande Plain adjacent to Austin and San Antonio, Texas, 
with reference to the occurrence of underground waters. In: Rep. 
U. S. Geol. Surv. XVII. part 2., pp. 193—213, pls. XXI—LXIV. 
24 Textfigg. (1898). Ref. in: N. Jahrb. f. Mineral. 1901. I. p. 450, 
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An den Tafeln Leitfossilien der texanischen Kreide darstellt. Das 
Buch darf als ein Compendium der Geologie von O.-Texas gelten. 

THollick, Arthur. Some Features of the Drift on Staten Island, 
N.Y. In: Ann. New York Acad. Science, vol. XII. No. 4. p. 91—102. 
Taf. 

Vorkommen von Aspidocrinus scutelliformis Hall, Prince’s Bay, 
Staten Island, im Unteren Helderberg Horizont. 

Holmes, 3. A. The deep well at Wilminston, N. C. In: Journ. 
Elisha Mitchell Scient. Soc. 1899. 16 part 2. p. 67—10. 

Cassidulus subquadratus Conrad wurde in 518—538 Fuß Tiefe und 
Echinoiden-Stacheln sowie Fragmente von derselben oder einer anderen 
Art zwischen 100 und 170 Fuß Tiefe gefunden. 

Hovey, H. &. The Life and Work of James Hall, L. L. D. In: 
American Geol. 23. p. 137—168. Taf. IV—V. — Mit Verzeichnis von 
Halls Publikationen. 

TIhering, H. v. Die Conchylien der patagonischen Formation. 
In: N. Jahrb. f. Mineral. 1899. II. p. 1—46. Taf. I—I1. 

P.41—44 werden gelegentlich Scutelliden erwähnt: Encope 
emarginata Leske, häufig an den Küsten von Argentinien und Süd- 
brasilien, Echinarachnius juliensis Des. aus der patagonischen, Scutella 
patagonensis Des. aus der St. Cruz-Formation; Monophora Darwini 
Des. von Eutrerios. 

Irving, John Duer. A Contribution to the Geology of the Northern 
Black Hills. In: Ann. New York Acad. Science, XII. No. 8. p. 187 
—340. Taf. V—XVI, Figg. 5—20. 

Vorkommen von silurischen Crinoiden bei Elmore (Black Hills 
im südlichen Dakota). 

Ivantzov, N. A. (1). [Muskelelemente der Holothurien und deren 
Verhältnis zu Methylenblau]. (Haupttitel russisch). In: Bull. Soc. 
Moscau (2) X. Protok. pp. 66—7. (189%). 

— (2). [Physiologische Bedeutung der Eireifung]. Ebenda 
p. 67—70 (189%) (russisch wie vorige!) 

Ersterer Aufsatz vorläufige Mitteilung zu Ivantzev im Bericht 
f. 1897, zweiter zudemselben im Bericht f. 1898! 

Jackson, R. T. Localised stages in development in plants and 
animals. In: Mem. Boston Soc. V. p. 89—153. Taf. XVI—-XXV. 

Als lokalisiert bezeichnet Verf. Stadien in der Onto- 
genese einzelner Teile des Organismus, die von den Stadien der Onto- 
genese des Organismus als ein Ganzes verschieden sind. Sie finden 
sich während des ganzen Lebens des Organismus, vorzugsweise aber 
bei den älteren Individuen. Verf. drückt sich folgenderweise aus: 
„Throughout the life of the individual, stages may be found in localized 
parts, which are similar to stages found in the young, and the equi- 
valents of which are to be sought in the adults of ancestral groups. 
The equivalents of regressive or progressive localized stages are to 
by sought in the adults of degradational or progressive series of the 
group“. Solche Stadien kennen wir unter den Echinodermen von 
Crinoiden und Echini. Bei vielen Crinoiden (z. B. Metacrinus rotundus 
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Carp., Pentacrinus decorus W.-Th., P. briareus Quenst., P. basaltiformis 
Mill., Platycerinus symmetricus Wachsm. and Spr.) sind die Platten 
nahe dem Calyx anders geformt oder in Größe abweichend von den 
von demselben entfernten, bei Encrinus liliiformis Mill. sind die Platten 
an der Basis der Arme monoserial, weiter endwärts biserial angeordnet. 
Bei Echini findet man localisierte Stadien in der Anordnung und 
Form der Platten der Corona; die Größenzunahme des Seeigels erfolgt 
als Regel mehr durch Zunahme der Größe der Platten als der Anzahl 
derselben. An der Hand von Untersuchungen an Strongylocentrotus 
droebachiensis und Arbacıa punctulata wird festgestellt, daß bei den- 
selben ‚there is a distinet ontogenesis of interambulacral plates, in 
which localized parts we get in a general way a repetition of the onto- 
genesis, which may be traced in following a series of specimens from 
the young to the adult. As a corollary, it is seen that, passing from 
the dorsal border of the interambulacrum downward, or ventrally, 
a progressive series of stages may be traced in progressively older 
plates of one individual, which are broadly comparable to the stages seen 
in a progressive series of individuals from the very young to the adult“. 
Ähnliches wird festgestellt bei den fossilen Melonites multiporus, Oligo- 
porus missouriensis, Lepidechinus rarispinus Hall und Pholidoeidaris 
meeki Jacks. Als allgemeine Folgerung: „In general it may be said 
of localized reversionary stages of adult organisms, that they do not 
repeat embryonic characters, but earlier or later nepionic or neanic 
characters. The chief interest of localized stages in development is the 
fact, that they call for a comparative study of all parts of the organism, 
young, adult and old and a correlation of these comparisons with the 
characters in other living and fossil species“. 

TJaeckel, ©. (1). [Referat über] Ch. Wachsmuth and Fr. Springer: 
The North American Crinoidea Camerata. In: N. Jahrb. f. Mineral. ete. 
1899, I. p. 374—83. 

Da umständehalber einige neuere Arbeiten und die Vorschläge 
des Ref. zu grundsätzlichen Änderungen in der Auffassung der Cri- 
noiden von Wachsmuth und Springer unberücksichtigt blieben, findet 
Ref. es nicht unangebracht, den Inhalt des Wachsmuth-Springerschen 
Buches nach dieser Seite kritisch durchzugehen. — Eine Übersicht 
des Systems von W. et Sp. wird p. 380—2 gegeben. 

T— (2). Stammesgeschichte der Pelmatozoen. I. Bd. Thecoidea 
und Cystoidea. Mit 18 Taf. u. 88 Figg. im Text. Berlin, Jul. Springer. 
1899. 40%. (X, 442 p.). — Ausz. von H. Ludwig in: Zool. Centralbl. 
7. Jhg. No. 12—3, p. 429—33; ferner in: Arch. zool. exper. (3) VII 
Notes p. XXX. 

Einleitung pp. 1—5. Thecoidea pp. 6—51. Cystoidea pp. 53—436. 

Thecoidea. Im Abschnitt über den Bau wird hervorgehoben, 
daß die Theeoidea keine radial gelegenen Öffnungen zum Austritt 
ambulacraler Organe besaßen, daß die Radiärgefäße der Ambulacra 
zwischen den inneren und äußeren Platten gelegen haben, der primäre 
Steinkanal bestand, die Schleifenbildung des Darms sehr einfacher 
Art und solar gedreht war. Als phylogenetisches Ergebnis: daß die 
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Thecoidea zwar echte Pelmatozoen sind, aber sich als abgesonderte 
Vertreter derselben erweisen, die sich am meisten den Eleutherozoen 
nähern. 

Systematik: 1. Fam. Thecocystidae mit 6 Gattungen; 
1. Stromatocystites Pomp. (2[1n.]sp.), 2. Cyathocystis F. Schm. 
(2 Arten), 3. Thecocystis n. g.: Körper pentangulär-sackförmig, Theca 
lederartig, mit rundlichen Kalkkörnern, auch an der Anwachsungs- 
fläche getäfelt; Ambulacra mäßig lang mit kräftigen, blattartigen 
Saumplättchen besetzt; After seitlich mit unregelmäßigen Plättchen 
geschlossen; Type: Th. sacculus n.sp., 4. Cystaster Hall (1 Art), 
5. Edrioaster Bill. (2 Arten), 6. Dinocystis n. g.: Körper oval, mit 
kleiner, ringförmig umgrenzter Fläche aufgewachsen; Theca schwach 
skeletiert, oben mit kleinen polygonalen, unten mit noch kleineren 
querverlängerten Plättchen getäfelt; Ambulacra sehr lang, contrasolar 
gedreht, lang, mit wenig differenzierten kleinen Saumplättchen; 
After klein, eine winklige Ausbiegung des Ambulacrum I veranlassend; 
Type: D. Barroisi n.sp. — 2.Fam. Agelacrinidae: Gen. 
Hemicystites Hall (7 Arten) und Agelacrinites Van. (10 Arten, A. pileus 
Hall abgeb.) 

Cystoidea. Geschichte der Kenntnis der Cystoideen, mit 
Gyllenhahl 1772 anfangend. — Die „Enveloppe principale calcaire 
des Cystidees“ (Barrande) entspricht der eigentlichen skelet- 
bildenden Schicht der übrigen Echinodermen und stellt somit die 
Verkalkung der Cutis dar; dieselbe wird vom Verf. als Stereothek 
bezeichnet. — Die Möglichkeit sei unabweisbar, daß ein aboraler Körper- 
abschnitt bei den Vorfahren der Echinodermen vorhanden war, der 
sich bei den Pelmatozoen durch Verjüngung und Vereinfachung all- 
mählich zu einem Stiel differenzierte, während er bei den Eleutherozoen 
verloren ging. Der seitliche Zusammenwuchs des Skeletes hat in erster 
Linie die auffälligsten Punkte der Cystoideenorganisation veranlaßt. 
Armartige Anhangsorgane ausnahmslos vorkommend. Der mechanische 
Druck und Zug der Finger übt auf das Wachstum ihrer skeletogenen 
Unterlage einen gestaltenden Einfluß aus. Dichoporita und Diplo- 
porita unterscheiden sich dadurch, daß bei den ersteren jeder Finger 
auf zwei Platten ruht, die ihrer Genese nach nicht zum Thecalskelet 
gehören, sondern höchstens sekundär in dasselbe aufgenommen werden, 
während bei den Diploporiten die Ambulacra ohne Entwicklung 
besonderer Ambulacralia unmittelbar auf dem Thecalskelet sich aus- 
dehnten und ihre Finger immer auf einer einzigen echten Thecal- 
platte ruhten; die Cystoideencharaktere sind bei den Diploporita 
stärker ausgeprägt als bei den Dichoporita. Der Madreporit stellt 
in primitivster Form ein zusammengedrängtes Gewirr von Schlitzen 
dar, die auf der Grenze dreier oder zweier Thecalplatten liegen. Der 
primitive Steinkanal ist bei sehr vielen Cystoideen nicht nur morpho- 
logisch erhalten, sondern auch in Funktion gewesen. Da immer nur 
ein Madreporit vorhanden, dürfte der Steinkanal seine primäre 
Einfachheit bewahrt haben, er kann nur sehr kurz gewesen sein und 
zeigt niemals Verkalkungen seiner Seitenwand. Da der Madreporit 
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immer in der Nähe des Parietalporus und in bestimmter räumlicher 
Beziehung zu dem After liegt, so können wir mit Sicherheit annehmen, 
daß er wie in der Ontogenie der lebenden Echinodermen durch das 
dorsale Vertikalmesenterium (,Parietalseptum“) getragen wurde, 
und wo er keinen selbständigen Madreporiten besaß, auf dem Wege 
des Parietalkanals mit der Außenwelt in Verbindung stand. — Als 
morphologische Elemente der Dichoporen unterscheidet Verf. Poren- 
falte, Porenkanäle, Porengänge und Rautenhöfe, der Diploporen Poren- 
kanäle, Porenhöfchen und Porengänge. Die Poren werden respiratorische 
Funktion gehabt und erst sekundär und nicht überall zur Wasser- 
zufuhr des Ambulacralsystems Verwendung gefunden haben. Der 
After liegt immer in solarer Richtung vor dem dorsalen Vertikal- 
mesenterium, aber seine Lage variiert bei nächstverwandten Formen 
sehr und erfährt Verschiebungen bald contrasolar, bald nach unten 
und bald nach oben. Im Bau und Verlauf des Darmes ergiebt sich 
eine sehr enge Beziehung der Cystoideen zu den Cladocrinoideen und 
ein wesentlicher Gegensatz dieser beiden gegenüber den Pentacrinoideen. 
— Im Kapitel über die horizontale Verbreitung erfahren wir, daß Verf. 
im allgemeinen der Ansicht ist, daß Formen, die in einem Gebiet in 
einer konstanten Art erscheinen, dort nicht entstanden, sondern ein- 
gewandert sind, und daß Formen meist dort entstanden sind, wo sich 
ihr Typus bei starker Mannisfaltigkeit noch wenig konsolidiert zeigt. 
— Von den Cystoideen stammen nur die Blastoideen ab; die Carpoideen 
kann man als einen den Cystoideen analogen Typus, aber unter keinen 
Bedingungen als Stammformen derselben betrachten. Innerhalb 
der Dichoporiten sehen wir ein langsames Zurücksinken der Organi- 
sation von ziemlich regulär gebauten Urformen zu ganz regellosen 
Gestalten. — Für die Phylogenie flg. Thesen: Dichoporiten und 
Diploporiten sind selbständige Zweige der Cystoideen, die phylo- 
genetisch keine Berührungspunkte aufweisen, sich aber an ihren 
Ausgangspunkten nähern. Die Dichoporiten stammen von 
einem Typus der Cladocrinoiden ab, dessen Mitglieder handförmig 
gegabelte Radiärstämme, 5 große Platten als Träger der 5 Finger- 
gruppen und einen seitlichen After besaßen. Die Entstehung und 
weitere Ausbildung der charakteristischen Eigenschaften hat in beiden 
Abteilungen die gleiche Ursache, nämlich die Zusammendrängung der 
Ambulacralstämme am Mund. Das veranlaßte ihre Porenbildung 
und das eigentümliche Verhältnis der Finger zum Thecalskelet. Die 
wichtigsten negativen und positiven Eigenschaften sind die gleichen 
bei Diploporiten und Dichoporiten; die Einheitlichkeit der Oystoideen- 
charaktere rechtfertigt auch ihre systematische Zusammenstellung. 
Die phyletische Differenzierung der Cystoideen beruht demnach 
auf einer rückläufigen Entwickelung. Dieselbe erfolgt plötzlich bei 
den Diploporiten, die danach von der niedrigen Basis aus neue vor- 
schreitende Entwickelungsreihen bilden, dauernd oder schrittweise 
rückschreitend bei den Dichoporiten. Der einzige lebensfähige Seiten- 
sproß, der von ihnen ausgeht, die Blastoideen, zweigt sich charakte- 
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ristischer Weise bereits am Ausgangspunkt der Dichoporiten ab. Hier- 
zu ein Stammbaum. 

Systematik der Cystoideen. 1. Ord. Dichoporita. A. Re- 
gularia. 1.Fam. Chirocrinidae mit d. Gatt. Chirocrinus 
Eichw. (19[9 nn.] Arten). 2. Fam. C'ystoblastidae n. fam. (Ambulacra 
gleichmäßig entwickelt, mit Ambulacralien und Parambulacralien 
in tiefen Ausschnitten der Radiolateralia gelegen; letztere zwischen 
die Mediolateralia eingekeilt) mit nur 1 Gatt.: Cystobiastus Volb. 
(2 [1 n.] Arten), die in der Mitte zwischen Chirocrinus und den 
Blastoideen steht. 3. Fam. Pleurocystidaemit1 Gatt.: Pleuro- 
eystites Bill. (ö[1n.] Arten). 4. Fam. Scokocystidae n. fam. (Theca 
rundlich, Finger am Scheitel konzentriert, After nicht groß, Speır- 
rauten in mäßiger Zahl, Primärporen getrennt, Stiel im oberen Teile 
dünnwandig, im mittleren mit kräftigeren, tonnenförmigen Gliedern) mit 
den Gatt.: 1. Echinoencrinites Mey. (9 [6 nn.] Arten oder Varr.). 
2. Erinocystis n.g. (mit voriger Gattung verw., äußerlich einer um- 
gekehrten Feige ähnlich) (3 nn. Arten), 3. Glaphyrocystis n. g. (Theca 
oval, Basis eingesenkt; von den Mediolateralien 1’, vergrößert, 
oben die Radiolateralia 1”, und 1”, trennend, After zwischen 1,, 
1’, und 1‘,, Stiel oben mit wulstig vortretenden Kragengliedern) 
(2 nn. Arten). 4. Scolocystis n.g. (Theca oben und unten verjüngt, 
an der Basis nicht eingedrückt, die unteren drei Lateralkränze normal 
entwickelt, After zwischen 1,, 1,, 1‘,, 1‘,, 1‘, gelegen, Primärporen 
über 1,) (2[1n.] Arten). 5. Prunocystites Forb. (2 Arten). 6. Schizo- 
eystis Jkl. (1 Art). 5. Fam. Callocystidae Bern. mit Subfam. 
Glyptoceystinae (l Gen.: Glyptocystites Bill. (1 Art)), Apio- 
eystinae (Gen.: Meekocystis n.g. (1 Art) und Apiocystites Forb. 
(6[1n.]spp.), Staurocystinae (Gen.: Pseudocrinites Pearce 
(2spp.) und Staurocystis Haeckel (1sp.)) und Callocystinae 
(Gen. Hallicystis n. g. (Platte 1”, bis an das Infralaterale 1, her- 
untergerückt) (2 [l n.] spp.), Sphaerocystites Hall (2 [1 n.] spp.) 
und Callocystites Hall (2 spp... — B. Irregularia bestehen 
aus den Familien Caryocrinidae n. fam., u. a. dadurch bemerkens- 
wert, daß eine Arbeitsteilung zwischen den distalen, der Ernährung 
dienenden und den proximalen, die Geschlechtsprodukte ber- 
genden Finger stattgefunden zu haben scheint; Gen.: Hemi- 
cosmites von Buch (10 [6 nn.] spp.), Corylocrinus von Koen. 
(4 [2 nn.]spp.), ? Stribalocystites Mill. (1sp.), Caryocrinites Say 
(2spp.); Fam. Echinosphaeridae n. fam., die äußerst spezialisierte, 
von den Crinoiden am meisten entfernte und in ihrer ontogenetischen 
Entfaltung gehemmte Dichoporiten sind: Gen. Stichocystis n. g. (1 sp.), 
Caryocystites v. Buch (ca. 10 [1n.]spp.), Echinosphaerites Wahl. 
(11 [8 nn.] spp.), Amorphocystis n. g. (2 nn. spp.); ? Fam. Tetracystidae 
n. fam. mit Gen. Rhombifera Barr. (1sp.), Tiaracrinus Schultze 
(3 pp-). — II. Ord. Diploporita, hauptsächlich dadurch ausgezeichnet, 
daß die Thecalporen mit ihren kommunicierenden Porenkanälen 
innerhalb 1 Thecalplatte gelegen sind und die Ambulacralrinnen 
und Finger den Platten des Thecalskeletes unmittelbar aufruhen, 
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Familien: Mesocystidae, die primitivsten Diploporiten mit 
den Gattungen Mesocystis Bath. (1 sp.), Asteroblastus Eichw. (5[1n.] 
spp., Sphaeronidae mit den Gatt. Archegocystis n.g. (1sp.), 
Sphaeronites His. (3 spp.), Allocystites Mill. (1sp.), Codiacystis n. g. 
(= Craterina Barr. non Bary) (1 sp.), Calix Roualt (ca. 2 spp.), ? Loda- 
nella Kays. (1sp.), Encystis Angel. (4[1n.]spp.), Aristocystidae 
n. fam. mit den Gattungen Aristocystites Barr. (ca. 1 sp.) und Tremato- 
cystis n. g. (1 sp.), Gomphocystidae n. fam. (Theca birnförmig, Stiel weit 
und wahrscheinlich kurz, Ambulacra pentamer spiralgedreht, Diplo- 
poren mit offenem, ovalem Höfchen) mit den Gattungen Pyrocystites 
Barr. (1 sp.) und Gomphocystites Hall (4 spp.,, Glypto- 
sphaeridae: dGatt. Glyptosphaerites Müll. (4 [2 nn.] spp.), 
Dactylocystidae: dGatt. Protocrinites Eichw. (3 spp.) und 
Dactyloeystis n.g. (2 nn. spp.). 

TJones, R., Kirkby, 3. W. and Young, 3. On Carbonia: its Hori- 
zons and Conditions of Occurrence in Scotland, especially in Fife. In: 
Trans. Geol. Soc. Edinburgh, VII. p. 420—442. 

Im ‚„Encrinite bed“, Fife Küste, östlich von Pittenween, finden sich 
zahlreiche Crinoidenreste zusammen mit Bairdia-, Cytherella-, Leper- 
ditia-usw. Arten. In Limestone von Randerstone, Fife, Archaeocidaris 
sp., zusammen mit vielen Ostracoden und Mollusken. 


Junod, H. A. et Godet, P. Mollusques recueillis par M. H. A. Junod 
au Delagoa. Appendice a la Faune Entomologique du Delagoa par A. de 
Schulthess-Schindler et alii. In: Bull. Soc. Vaudoise, XXXV. p. 278 
— 81. 

Vorkommen von Temnopleurus sp. (toreumaticus oder japonicus). 

TK. Keilhack. Kalender für Geologen, Paläontologen und Mi- 
neralogen. Leipzix, Max Weg. 1899. Besprochen in: Natur. Sci. XIV. 
p- 243. 

Enthält Übersicht bezw. Verzeichnis der geologischen Landes- 
anstalten, Universitätslehrer der geologischen Wissenschaften, geo- 
logisch, palaeont. und mineralog. Gesellschaften und Sammlungen, 
der geologischen Formationen, Literaturverzeichnis (über 900 Nrn.) 
usw. USW. 

Kellog, V.L. The Hopkins seaside laboratory. In: Americ. Natural. 
33. p. 629—34, mit 2 Textfigg. 

Geschichte, Einrichtung usw. des Laboratoriums. Naturhistorisches 
über dessen Umgebung. ‚About sixty kinds of echinoderms‘“ kommen 
vor. Namhaft gemacht wird nur Holothuria californica; „a great 
orange-red Cucumaria, three feet long, is not uncommon.“ 

TKerforne, F. (1). Sur les principaux niveaux du Devonien de 
V’Ille-et-Vilaine. In: Bull. Soc. Sci. med. Ouest France, VIII. pp. 12—3. 

T— (2). Note sur l’Ordovicien du Sud de Rennes. Ebenda, pp. 168 
—18. 

T— (3). Un cas de Teratologique dans une Scutella faujasii Defr. 
In: Bull. Soc. Sci. et Medicales de l’Ouest du Ier trimestre 1897. pp. 24 
—28. 2 Textfig. 
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T— (4). Le niveau a Phacops Potieri dans I!’Ille-et-Vilaine. In: 
C. R. Ass. France 1898. pt. 2. p. 340—5. 

Eine Scutella faujasii von der pentameren Symmetrie abweichend 
durch das Fehlen des vorderen Ambulaerum und Verkleinerung der 
zwei vorderen Interambulacren, während Peristom normal war. — 
Im mittleren Devon von Ille-et-Vilaine Hexacrinus sp. und Haploerinus 
boitardı Roualt (wahrsch. nur nomen in litteris!) vorkommend. 

TKeyes, €. R. Memorial of Charles Wachsmuth. In: Proc. Jowa 
Acad. IV., pp. 13—6. Mit 1 Taf. (189%). 

TKindle, E. M. (1). A catalogue of the fossils of Indiana, accom- 
panied by a bibliography of the litteratur relating to them. In: Rep. 
Indiana Geology. 22. p. 407”—514. (1898). 

Eine kompilierte Liste von palaeozoischen Echinodermen von 
Indiana nebst einschlägiger Literatur. 

T— (2). The Devonian and Lower Carboniferous faunas of Southern 
Indiana and Central Kentucky. In: Bull. Amer. Pal. III. No. 12. 
N2pp 

Devonisch: Jeffersonville Limestone und Sellersburg beds in 
S. Indiana und Central Kentucky führen mehrere Crinoiden und 
Blastoideen; aus dem Riverside Sandstone Catillocrinus, aus dem 
Rockford Limestone Symbathocrinus. 

King, W. W. The Permian Conglomerates of the Lower Severn 
Basin. In: Quart. Journ. Geol. Soc. 55. Pt. I. p. 9’—128. Taf. XI 
— XII und Textfigg. 

Fossilien-Verzeichnis p. 124—5: Codonaster trilobatus (M’Coy) 
von Euville. 

TKirkby, 3. W. On the Oceurrence of Carboniferous Limestone 
fossils at Viewforth, near Largo, Fife. In: Trans. Edinb. geol. Soc. 
VII. pp. 488—93. pl. XXVII. 

Archiocidaris sp. und Crinoidenstämme gefunden in „calcareous 
shale with cement-stone nodules.“ 

TKloos, 3. H. (1). [Versteinerungen aus dem Untersenon von 
Braunschweig]. In: Jahresb. Ver. Braunschweig XI. p. 65—7. 

T— (2). [Ueber Feuersteinabdrücke von Cidaritenstacheln aus 
Königslutter]. Ebenda, p. 200. 

Actinocamax granulatus Blainv., Cidaris sp. aff. sceptrifera, 
Micraster sp. (aus sandigen Tonmergelschichten) bei Braunschweig, 
Bourguetierinus ellipticus von Bültum bei Peine und von Braunschweig, 
Marsupites ornatus von der Rungeschen Ziegelei bei Braunschweig. 

In letzterer Arbeit wird Cidaris sp., wahrscheinlich clavigera, aus 
dem Diluvium Braunschweigs und aus Börsum angegeben. 

TKnoop. [Ueber Stachelabdrücke eines Cidariten im Feuerstein 
von Börsum]. In: Jahresber. Ver. Braunschweig, XI. p. 186. 

Verf. wäre geneigt, die Art für Cidaris globiceps zu halten, (ef. 
Kloos [2]) und gibt eine kurze Beschreibung derselben. Sie wurde in 
den oberen Bänken der diluvialen Sandablagerungen gefunden. 
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TKoby, F. Notice stratigraphique sur l’Oxfordien dans la partie 
septentrionale du Jura bernois. In: Abh. Schweiz. pal. Ges. XXVI. 
p. 189—220. 

Im Kellovien von Soyhieres sind Millericrinus granulosus u. Cyclo- 
crinus macrocephalus ziemlich zahlreich. Im Oxfordien von Trembiaz 
Pentacriniten. Unter den häufigen und charakteristischen Arten 
von Chätillon: Asterias juvensis Goldf. und Pentacrinus pentagonalis 
Goldf. Bei (Monnat und) La Croix: Millerierinus echinatus d’Orb., 
M. horridus d’Orb., Collyrites bicordatus Desm., Holectypus arenatus 
Des. und Pseudodiadema superbum Des. ; an der Südseite von La Croix 
Cidaris floriıgemma. Genannte Collyrites- und Holectypus-Art auch bei 
Noire-Combe, Balanocrinus subteres bei Rouges-Terres. 

Koehler, R. (1). Description d’une Ophiure littorale nouvelle 
de l’ocean indien (Ophiothrix innocens). In: Bull. Soc. Zool. France, 
T. 23. No. 9—10. p. 164-5. — Ausz. von H. Ludwig in: Zool. 
Centralbl. 6. Jhg. No. 8. S. 278. 

Siehe den Bericht für 1898! 

— (2). An Account of the Deap-Sea Ophiuroidea collected by 
the Royal Indian Marine Survey Ship Investigator. With 14 pls. Cal- 
cutta, Museum; Berlin, R. Friedländer u. Sobn in Comm. 1899. gr. 4°. 
(Tit., pref., Tit., 76, II p.). — Ausz. in: Zool. Centr. 7 Jhg. No. 4—5. 
p. 138—9. 

Öphiuren, gesammelt vom ‚‚Investigator”” im indischen Ocean. 
I. Tiefseeophiuren. 

56[In.]spp.; n.: Amphiura misera. Als Tiefseeophiuren be- 
zeichnet Verf. die zwischen 112 und 1997 Faden Tiefe gesammelten 
Arten. Die sämtlichen Arten, mit Ausnahme der neuen Amphiura 
misera, waren schon von Koehler 1897 in: Ann..d. Sci. Nat. 85. V. IV, 
beschrieben; man vergieiche daher meinen Bericht für 1897! Die 
Lokalitätsangaben sind hier genauer und sonst hier und da kleine 
Ergänzungen, im übrigen ist der Text wie in der Arbeit von 1897. — 
Die neue Amphiura mit A. squamata D. Ch. und tenuispina Ljungm. 
verwandt; Andamanen, 265 Faden. 

— (3). Sur les Echinocardium de la Mediterranee et princjpalement 
sur les Ech. flavescens et mediterraneum. Avec 1 pl. In: Revue Suisse 
Zool. T.6. fasc. 1, p. 173—187. — Ausz. in: Journ. R. Mier. Soc. 
London, 1899. P. 9. p. 165—4. 

Genannte Arten eingehend beschrieben, abgebildet und ihre Sy- 
nonymie besprochen. Außerdem kommen im Mittelmeer Ech. cordatum 
und pennatifidum vor. Bestimmungstabelle der 4 Arten. E. flavescens 
weit verbreitet, ım Mittelmeer ın 30—6m Tiefe. 

TKoert, W. Ein Geschiebe von mittelmiocänem Reinbecker Ge- 
stein. In: Zeitschr. deutsch. geol. Ges. LI. Protok. p. 41. 

Echinocyamus ovatus Münst. in dem zahlreiche Knollen ent- 
haltenden Block von Phosphorit-Sandstein von Tesperhud a. E. Die 
Art sei bisher nur aus dem Oligocän bekannt. 

TKornhuber, A. Der Thebener Kobel. Ein Beitrag zu seiner Natur- 
geschichte. In: Verh. Ver. Presburg, N. S. X. pp. 57—97. 
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Clypeaster crassicostatus und melitensis sowie Cidaris schwabenaui 
vorkommend. 

TKossmat, Fr. (1). Ueber die geologischen Verhältnisse des Berg- 
baugebietes von Idria. In: Jahrb. d. geolog. Reichsanst. 49. p. 259 
— 286 mit 2 Taf. u. 7 Textfigg. 

; Enerinus cassıanus aus den Cassianer Schichten. 

T— (2). Die Triasbildungen der Umgebung von Idria und Ger- 
euth. In: Verh. d. geolog. Reichsanst. No. 3. 1898, p. 86—104. 2 Textf. 

Von Gereuth und La Planina in einem Kalkkomplex über den 
Wengener Schichten: Cidaris dorsata Braun, C. Brauni Des. und 
Encrinus cassianus Laube; letztere Art auch in der näheren Umgebung 
von Idria. Ä 

Kuhlgatz, Th. Untersuchungen über die Fauna der Schwentine- 
mündung, mit besonderer Berücksichtigung der Copepoden des Plank- 
tons. In: Wiss.- Meeresunters. Abt. Kiel. N. F. Bd. III. p. 993—159. 
Taf. I—I1. 

Asteracanthion rubens L. in der Kieler Bucht recht häufig, in der 
Schwentinemündung hin und wieder beim Dredgen erhalten. 

Kükenthal, W. Parasitische Schnecken. In: Abhandl. Senckenb. 
Ges. XXIV. pp. 1—16. pls. I-III. (189%). 

Die auf Echinodermen ectoparasitisch lebenden Schnecken - 
gehören zwei verschiedenen Formenkreisen an: der eine mit den Euli- 
miden, der andere mit Capulus und Hipponyx verwandt. Die 
behandelten Parasiten sind: Mucronalia eburnea Desh., auf einer 
Acrocladia gefunden, Mucronalia sp. aus der Ambulacralrinne einer 
Linckia, Stilifer celebensis n. sp. von Choriaster, Thyca pellucida n. SP., 
auf Linckia miliaris Linck, Thyca cerystallina Gould, ebenda, Hippo- 
nyx australis Quoy, auf den Stacheln einer Cidaride. Bei sämtlichen 
Formen fehlt die Radula, weil sie sich ausschlisßlich von den Leibes- 
säften des Wirtes nähren, das Operculum ist rudimentär, die Ten- 
takeln klein oder fehlend, ein ausgebildeter Kopf fehlt, das Metapodium 
klein usw. 

Kunstler, J. et Gruvel, A. Contributions & l’etude d’elements 
speciaux de la cavite generale du Phymosome. In: ©. R. Ac. Sc. Paris. 
T. 128. No. 8. p. 519—21. — Ausz. in: Revue Scientif. (4) T. 11, No. 9. 
p. 278—9, sowie in: Journ. R. Micr. Soc. London 1899. P. 5. p. 486. 

In der Flüssigkeit der Leibeshöhle von Phymosoma granulatum 
finden sich cilierte bewegliche Körperchen (,coupes cilies‘‘), die in der 
Phase, die als adult bezeichnet werden kann, gewissermassen eine 
permanente Gastrula, mit offenem und nach hinten gerichtetem 
Blastoporus bilden. Der invaginierte Teil scheint nicht hauptsächlich 
eine verdauende Rolle zu spielen, sondern bildet vielmehr eine Re- 
produktionshöhle, vielleicht auch eine Bruthöhle (‚‚Chambre incu- 
batrice‘‘). Die Zellenschicht läßt sich mit einem wirklichen Keimepithel 
vergleichen. Während seines ganzen Daseins gibt dies Epithelium 
unaufhörlich besondere Reproduktionskörperchen ab, sodaß die 
ganze Höhle mitunter von einer Zellenmasse fast gefüllt ist. Daß die 
Hauptfunktion dieser Art Darmhöhle nicht digestiv ist, spricht zu- 
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gunsten der Theorie, daß die ersten Gastrulae den Namen Genito- 
gastrulae verdienen, indem daselbst das Entoderm hauptsächlich im 
Dienste der Fortpflanzung steht. Erst durch eine gewisse Arbeits- 
teilung übernimmt ein Teil der ursprünglich reproduktiven Entoderm- 
zellen eine digestive Funktion. ‚On entrevoit bien ainsi l’origine du 
mesoderme.”. 

Kusnetzow, 3. D. Fischerei und Tiererbeutung in den Gewässern 
Rußlands. 8vo. VI+ 120 pp. St. Petersburg. Dept. für Landwirt- 
schaft. (1898). 

Im Kapitel V: „Erbeutung verschiedener Wassertiere‘“ wird 
(p. 84) über den Fang des Trepangs berichtet: besonders bei Wladi- 
wostock, mit auf langen Stangen angebrachten Gabeln oder auch 
mit sackartigen Netzen werden die Tiere gefangen, dann gekocht und 
getrocknet; ein Pud getrockneter Seewalzen kostet 18—50 Rubel. 


Labbe, A. Sporozoa. In: Das Tierreich. Lief. 5. 180 pp. 196 Textfigg 

In Echinodermen schmarotzen folgende acephaline Gregariniden: 
Lithocystis schneideri Giard bei Echinocardium cordatum (Penn.), 
(Wimereux, Dunkerque, Concarneau, Le Pouliguen), Echin. flavescens 
(Müll.) (Marseille), Spatangus purpureus Müll. (Marseille) und ? Stron- 
gylocentrotus lividus (Lm.) (Marseille), bei allen im Coelom; Cystobia 
irregularis (Minch.) in den Blutgefäßen von Holothuria nigra (Plymouth); 
Cystobia holothuriae (Schn.) in den Blutgefäßen, Coelom und Darm 
von Holothuria tubulosa Gm. (Neapel, Nice etc.) und ? Chirodota 
pellucida Vahl; Cystobia schneideri Ming. im Coelom und den Blut- 
gefäßen von Holothuria polii D. Ch. und H. impatiens Forsk. (Neapel); 
Urospora synaptae (Cuen.) in der Leibeshöhle von Synapta inhaerens 
(Müll.) und S. digitata (Mont.) (Belle-Isle, Roscoff, Morgat, Neapel). 

Bacaze-Buthiers, H. de. Sur la Fecondation merogonique et ses 
resultats. In: Bull. Soc. Nat. Agric. France 1899, Seance 25 Octbr. 5 pp. 

TLagaisse. Compte-rendu de l’excursion geologique du 1. Mai 
1898 ä& Crevecoeur et Cambrai. In: Ann. Soc. geol. du Nord 27. p. 42 
—45. (1898). 

Vorkommen von Micraster breviporus. 

TLahille, F. Notes sur Terebratella patagonica (Sow.). In: Revista 
Mus. La Plata, IX. p. 393—8. 2 Taf. 

Iheringina nom. nov. pro Iheringia Lah. non Keys. 

TLamplugh, @. W. Some open questions in East Yorkshire geology. 
In: Trans. Geolog. Soc. Hull, IV. p. 24—36. (1898). 

Bemerkungen über Echinoideen als Leitfossilien; Verbreitung 
von Marsupites in Yorkshire. 

TLaskarev, B. Recherches geologiques dans le district de Kremenetz 
(Volhynie). In: Bull. Com. geol. St. Petersbourg, XVI. pp. 221—68. 
(1897). 

Erwähnt werden: Cyphosoma nitidulum Eich., Micraster cor- 
testudinarium Goldf., Ananchytes ovatus Lam., Cidaris sp. 

TLebedew, N. Übersicht der geologischen Sammlungen des Kau- 
kasıschen Museums. In: Mt. Kaukasus. Mus. I. Lief. 2. 39 pp. (189%). 
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Crinoiden aus dem Jura aus einer oder vielleicht aller flg. Locali- 
täten: Kawarsk, Katar, Barabatuban, Galisursk, Schichausk. Aus 
der Kreide, die zum Neocom, Turon und Senon gehört, liegen ‚„Echino- 
dermata“ (insbesondere aus Senon) vor. Ananchytes ovatus Lam. aus 
der Kreide von Kutais. Toxaster complanatus L. aus Karabagh. Im 
oberen Jura des östlichen Karabagh Apiocrinus rosaceus Schloth. (?). 
Aus der Kreide der Krim: Ananchytes ovatus, Micraster cor-anguinum; 
erstere Art auch'aus Argun, sowie zusammen mit A. corculum Goldf., 
Holaster sp., Offaster sp. und Inaster sp. aus der oberen Kreide von 
Daghestan. Aus Gunile „Echinodermen“. Ananchytes aus Pjatigorsk. 

Le Dantec, F. (1). L’&quivalence des deux sexes dans la fecondation. 
In: Rev. gen. Sci. X. pp. 854—62. 

Allgemeines über die Rolle und Bedeutung der männlichen und 
weiblichen Geschlechtsprodukte bei der Befruchtung. 

— (3). Centrosome et fecondation. In: C. R. Acad. Scı. Paris 
128. p. 1341—3. 

Durch die Reaktion, welche der unbewiesenen Entdeckung Fol’s 
von der „Centrenquadrille‘“ folgte, wurden die Embryologen zu geneigt, 
die Ansicht Boveri’s, daß das Centrosoma des befruchteten Eies das- 
jenige, das vom Sperma eingeführt wurde, ist, anzunehmen. Will 
man das Centrosoma als ein specialisierter Teil des Protoplasma inner- 
halb eines Sternes definieren, dann fehlt das Centrosoma sowohl im 
reifen Ei als im Sperma. Will man es dagegen als einen Teil des Proto- 
plasma, der im Stande ist, einen Aster zu producieren, bezeichnen, dann 
muß man annehmen, daß solches spezialisierte Protoplasma auch 
im diffusen Zustande im Ei existiert, wenn es auch nur im Sperma 
nachgewiesen werden kann. Die Befruchtungsvorgänge würden sich 
dann folgenderweise erklären lassen. Das Sperma enthält den männ- 
lichen Vorkern sowie männliches Protoplasma (Centrosoma oder 
Spermocentrum), während das Ei diffuses weibliches Protoplasma 
(diffuses Centrosoma oder Ovocentrum) und den weiblichen Vorkern 
enthält. Das männliche Protoplasma übt an das weibliche eine ähnliche 
Anziehung aus wie die Nuclei an einander und um die beiden bildet 
sich der Aster. Es gibt somit eine protoplasmatische ebenso wie eine 
nucleäre Befruchtung. Diese Annahme stimme der Hauptsache nach 
mit Fols Theorie und sie sei auch wenigstens in ebensoivollkommener 
Übereinstimmung mit den beobachteten Tatsachen wie Boveris Theorie 
und sie erkläre auch Delage’s Experimente mit Befruchtung kernloser 
Eier. 

Die Experimente mit Seeigeleiern von Boveri und Delage beweisen 
nur, daß ‚un protoplasma complet, contenant un noyau incomplet, 
est susceptible de bipartition“. Aber es wäre nötig, das Experiment 
umgekehrt zu machen um zu sehen, ob ein vollständiger Kern in unvoll- 
ständigem Protoplasma sich ähnlich verhalten würde. Daß das 
Centrosoma im parthenogenetischen Ei nicht verschwindet, ist ganz 
natürlich, ‚si le centrosome est une figure en relation avec les 
courants substanciels, qui accompagnent l’assimilation. — L/assi- 
milation se continuant dans un oeuf parthenogenetique qui est un 
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plastide complet, il est tout naturel, que le centre figure des courants 
correspondants ne disparaisse pas. Il est naturelle aussi, qu’il dis- 
paraisse dans l’ovule mür, plastide incomplet incapable d’assimilation.““ 

TLetellier. Essai sur l’histoire geologique du Pays d’Alenson. In: 
Mem. Soc. nat. et mat. Cherbourg, XXXI. 1897—1900. p. 65—100. 

Im Massıf de Persugne kommen devonische Orinoiden vor (p. 84). 
im Bajocien calcaire: Stomechinus serratus Des., im Bajocien siliceux 
Pentacrinites. 

Levi, T. Osservazioni sulla distribuzione dei fossili negli strati 
plioceniei di Castellarquato. In: Riv. italiana di Pal. VI. p. 59—78. 

Dorocidaris rosarıa (Bronn) kommt vor. 

Lindemann, W. Über einige Eigenschaften der Holothurienhaut. 
In: Zeitschr. für Biologie N. F. 21. Bd. p. 18—36. — Ausz. von W. A. 
Nagelin: Zool. Centralbl. 7. Jhg. Nr. 11, p. 390. 

Als eine der interessantesten Eigenschaften der Holothurienhaut 
ist deren Vermögen sich binnen verhältnismäßig kurzer Zeit in einen 
flüssigen Schleim zu verwandeln, hervorzuheben, sowie daß sie durch 
äußere Reize eine knorpelharte Consistenz annimmt. Das Zerfließen 
der Haut steht nicht mit der umgebenden Luft in Beziehung, sondern 
es handelt sich um eine gewisse Lösungserscheinung, welche nur von 
den Eigenschaften der die Intercellularsubstanz bildenden Stoffe ab- 
hängig ist und im Leben durch die aktive Tätigkeit der zelligen Ele- 
mente der Haut verhindert wird. Wird die Tätigkeit dieser Zellen 
durch langsames Absterben oder Abtöten durch Gifte aufgehoben, 
so entsteht auf Kosten des massenhaft in der Haut vorhandenen 
Wassers ein Auflösen des Eiweißkörpers der Zwischensubstanz. Die 
Verschleimung tritt bei den verschiedenen Arten in sehr verschiedener 
Zeit auf, am stärksten ist sie bei Stichopus regalis, bei Synapta digitata 
(Mon.) tritt sie nicht auf und bei Cucumaria Planci und (. syracusana 
Gr. war gar keine Veränderung in der Haut zu erkennen. Die Ver- 
schleimung tritt auch am Leben an einer jeden lädierten Hautstelle 
ein und einmal aufgetreten geht sie nie zurück. Was das Hartwerden 
der Holothurienhaut betrifft, so hängt auch das in erster Reihe von 
der Anwesenheit der quellenden Zwischensubstanz sowie von aktiver 
Tätigkeit der betreffenden Elemente ab und stellt einen Zustand der 
Reissung dar. Eine knorpelhart gewordene Holothurie verliert durch 
Erwärmung ihre harte Konsistenz, ebenso wird sie durch anästhe- 
sierende Gifte erweicht. Der Unterschied zwischen der erhärteten 
und erweichten Holothurienhaut liegt in der Verteilung des Haut- 
saftes, der eine Salzlösung zu sein scheint.. Bei erhärteter Haut ist 
der Saft an die dabei turgescenten Zellen gebunden, während die 
Zwischensubstanz wasserärmer und fester ist. Wenn der Saft von den 
Zellen abgegeben, nimmt ihn die quellungsfähige Zwischensubstanz 
auf und erhält dann eine mehr oder weniger dünnflüssige Konsistenz. In 
destilliertem Wasser verschleimt die Haut nicht. Sie wird in Pepsin- 
salzsäure viel schneller als in Trypsinlösungen verdaut. 

TEinstew, ®. v. Die Tertiärablagerungen im Reinhardswalde bei 
Cassel. In; Jahrb. geolog. Landesanst. Berlin XIX. p. 1—23. 
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Schizaster acuminatus Goläf. häufig im Kalksandstein bei Holz- 
hausen. 

Liversidge, A. The blue pigment in Coral (Heliopora coerulea) 
and other animal organisms. In: Journ. R. Soc. N. S. Wales, XXXII. 
pp. 256—68. 

Über Pentacrinin und Antedonin, nach Moseley (1877). 

Lo Bianco, 8. (f). Notizie biologiche riguardanti specialmente 
ıl periodo di maturita sessuale degli anımalı del golfo di Napoli. In: 
Mitt. Zool. Stat. Neapel. 111. p. 448—573. 

— (2). The Methods employed at the Naples Zoological Station 
for the preservation of marine animals. Translated from the original 
Italian [with introduction and Notes] by E. ©. Hovey. In: Bull. U. S. 
Mus. No. 39. Part M. 42 pp. 

Erstere Arbeit. Echinodermen p. 469—76. Angaben über die 
Zeit der Reife, Häufigkeit, bathymetrische Verbreitung, Biologie, 
Variationsfähigkeit, Ontogenie etc. flg. Arten: Amphiura Chiajıı 
Forb., squamata Sars, virens Sars, Antedon phalangium Marion, 
rosacea Norm., Asterias glacialis L., tenuispina Lam., gibbosa Forb., 
gibbosa v. pancerii Gasco, Astropecten aurantiacus L., bispinosus 
Otto, penthacanthus D. Ch., Chaetaster longipes Retz., Echinaster 
sepositus Gray, Hacelia attenuata Gray, Luidia ciliarıs Phil., Sarsıı 
Düb. Kor., Ophioglypha lacertosa Lym., Ophiomyxa pentagona 
M. Tr., Ophiopsila annulosa Lütk., aranea Forb., Ophiothrix alopecurus 
M. Tr., echinata M. Tr., fragilis Düb. Kor., Palmipes membranaceus 
Linck, Plutonaster subinermis Phil., Arbacia pustulosa Gray, Brissus 
unicolor Klein, Dorocidaris papillata Ag., Echinocardium cordatum 
Gray, mediterraneum Gray, Echinus acutus Lam., microtubereulatus 
Blv., Sphaerechinus granularis Ag., Strongylocentrotus lividus Br., 
Cucumaria Grubei Mar., Plancei Mar., syracusana Sars, Holothuria 
Forskälii D. Ch., tubulosa Gmel., Phyllophorus urna Grube, Stichopus 
regalis Sel., Synapta inhaerens Düb. Kor., Johnstoni Herap., Thyone 
aurantiaca Mar., fusus Blv. 

Zweite Arbeit: Einleitung (4 pp.) von E. O. Hovey, enthaltend 
Bemerkungen über die Geschichte, Einrichtung, wissenschaftliche 
Bedeutung ete. der Station und über den Wert und die Entstehung 
vorliegender Arbeit. — Allgemeines (,„Utensils“ und ‚Reagents“) 
p. 8—16, dann besondere Methoden für die einzelnen Tiergruppen. 
Echinodermen p. 27—29. Antedon wird getötet in 70—90% Alk., 
Larven der Pentacrinoiden zuerst 2—4 Stunden in etwa 1%igen 
Chloralhydrat, dann in Alk., Stelleriden werden in 20—30% Alk. 
getötet, Luidia wird zuerst mit Chromsäure-Mischung No. 2 („‚Chromie 
acıd of 1%: 50 cem, Concentrated acetic acıd: 100 ccm‘) übergossen, 
dann sofort in 50 %, und nach 2 Stunden in 70% Alk. gebracht, Bri- 
singa wird rasch in absoluten Alk. untertaucht, Bipinnaria läßt sich am 
besten in Chromosmiumsäure fixieren, während einige Ophiuroiden in 
Süßwasser getötet werden, die kleineren dagegen in schwachem Alk. 
fixiert werden können. Echinoideen werden am besten mit Chrom- 
säure-Mischung No. 2 getötet und dann rasch in Alk. gebracht; Holo- 
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thurien zuerst in klares Seewasser gelegt, bis die Tentakeln völlig 
ausgestreckt sind, werden dann ein wenig unter den Tentakeln an- 
gefaßt und mit dem Vorderende in koncentrierte Salzsäure 
untergetaucht, während gleichzeitig eine andere Person 90% Alk. 
durch die Analöffnung hinein injiziert, dann, ehe das Tier noch gänzlich 
tot ist, wird es in70 % Alk. untergetaucht, indem man zuvor die Anal- 
öffnung mittels eines Korkes verschlossen hat. Synapta wird getötet 
in einer Mischung von gleichen Teilen Süßwasser und Äther, dann in 
Süßwasser gewaschen, dann in schwachen und allmählich in stärkeren 
(bis zu 70%) Alk. gebracht. In derselben Weise wurden Molpadia 
musculus und Chirodota venusta präpariert, während Auricularıa 
in Sublimat getötet werden kann. 

TLöczy, L. v. et alil. Wissenschaftliche Ergebnisse der Reise 
des Grafen Bela Szechenyi in Ostasien 1877—80. Dritter Band. Die 
Bearbeitung des gesamten Materiales. Nach dem im Jahre 1897 
erschienenen ungarischen Original. 8vo. VIII+ 524pp. 15 Taf. 
37 Textfigg. Wien: Hölzel 1899. 

Über Echinodermen cfr. flg. Abschnitte: 

Szechenyi, B., Vorwort p. III—VI. 

Löczy, L. v., Beschreibung der fossilen Tiere und Pflanzen, 
sowie der gesammelten Gesteine. Einleitung p. 3—6. Erster Teil. 
Die fossile Fauna. (B). Überreste von palaezoischen und mesozoischen 
wirbellosen Tieren, p. 21—160. (C.) Palaeontologische und strati- 
graphische Ergebnisse, p. 160— 222. Tabelle V, d. e. Taf. III—VI, X. 

Lörenthey, E. (E.) Mikroskopische Untersuchungen der 
palaeozoischen Gesteine p. 237—304. 

Die ungarische Ausgabe des Vol. III ist in Budapest 1897 er- 
schienen und führt folg. Titel: Gröf Szechenyi Bela Keletazgiai 
utjanak tudomanyos eredmenyi 1877—80. Harmadik Kötet. A 
gyüjtött anyag feldol gozasa. 8 vo. VIII -+ 462 p. ete. 

Hemicosmites? sp. indet., Silur, Crinoidenkalke, Pu-pjas in der 
Provinz Yün-nan, abgeb. und beschr., mit H. pyriformis Buch, porosus 
Eichw. und Corylocrinus pyriformis Koen. verglichen, ist kein typischer 
Hemicosmites; Cyathocrinus sp. indet., Entrochi im grauen mergeligen 
Kalke, Carbon, Teng-tjan-tsching in der Umgebung von Kan- 
Tschau-Fu, abgeb., ähnelt C. virgaliensis Waagen und ©. Goliathus 
Waagen; Cyathocrinus sp. indet., abgeb., Permocarbon vom Lant- 
San-Kiang-Tale, ähnelt C. indieus und kottaensis Waagen, die eine 
Form verweist mehr auf C.aff. inflexusMill. (Toula); Symbathocrinus? 
sp. indet., abgeb., Yarkalo, Lant-san-kiang-Tale, Permocarbon; Cyatho- 
crinus sp. indet. (2 Art.), abgeb., Permocarkon, Talı-schau, Yunnan, 
Poteriocrinus sp. indet., abgeb., Sandstein von Tali-schau ; Poterioerinus 
? sp. indet., abgeb., Permocarbon von Young-Tschang-Fu, kaum 
generisch bestimmbar; Cyathocrinus sp. ind., abgeb., Permocarbon, 
Pu-pjao, mit C. kattaensıs Waagen vergl.; Cidaris sp. indet., abgeb., 
mitteltriadische Littoralfauna von Tschung-Tjin, mit C. caudex 
Stoppani und ?C. Wissmanni Des. vergl.; Enerinus Iilüformis Lam., 
beschr., abgeb., Synonymie, zahlreich im gelben Thonschiefer zusammen 
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mit voriger Art, alle von Goldfuss abgebildeten Varietäten vertreten. 
— Im Kapitel über die palaeontologischen und stratigraphischen Er- 
gebnisse werden ausführliche Auszüge und Zusammenstellungen aus 
der früheren Literatur gegeben. — Loerenthey’s „mikroskopische 
Untersuchungen“ etc. enthalten über Echinodermen nur was schon 
bei Löczy enthalten war. 

Loeb, 3. (1). Über die physiologische Wirkung von Alkalien 
und Säuren in starker Verdünnung. In: Arch. ges. Physiol. 73. p. 422 
—26. (1898). 

Es wurde durch Versuche an Seeigellarven festgestellt, daß Zusatz 
von 1'!/, cem einer !/,, normalen Na HO-Lösung zu 100 cem Seewasser 
die Entwicklung und das Wachstum der Seeigellarven so erheblich 
beschleunigt, daß man kaum glauben könnte, daß man es im normalen 
Seewasser und in alkalischem Seewasser mit Individuen derselben 
Kultur zu tun hat. Bei Zusatz von weniger Alkali beobachtet man 
keine Wirkung; Zusatz von mehr Alkali vermehrt im Wesentlichen 
nur den Niederschlag im Seewasser. Säuren verzögern in jeder Con- 
centration Entwicklung und Wachstum. 

— (2). On the Nature of the Process of Fertilization and the 
artifieial production of normal Larvae (Plutei) from the unfertilised 
egg of the Sea-Urchin [Arbacia]. In: Amer. Journ. Physiol. Vol. 3. 
p. 135—8. — Ausz. in: Natural Science, Vol. 15, Dec., p. 382—3 und 
in: Amer. Naturalist, Vol. 33, Dec. p. 979—80, sowie in: Journ. R. 
Mier. Soc. London 1900 P. I. p. 64. und in: Zool. Centralbl. 7 Jhg. 
Nr. 10. p. 367. 

Nach Experimenten mit Eiern von Arbacia stellt Verf. fest, daß 
diese, auch wenn unbefruchtet, alle wesentliche Elemente für die Ent- 
wicklung bis zum normalen Pluteus enthalten. Das einzige, welches 
verhindert, daß der Seeigel sich unter normalen Umständen partheno- 
genetisch entwickelt, ist die Beschaffenheit des Seewassers. Nur wenn 
letzteres mit Chlormagnesium versetzt war, entwickelten sich die unbe- 
fruchteten Eier (nach etwa 2 Stunden). ‚All the spermatozoon needs 
to carry into the egg for the process of fertilization are ions to supple- 
ment the lack of the one or counteract the effects of the other class of 
ions in the sea-water, or both. The spermatozoon m a y , however, carry 
in addition a number of enzymes or other material. The ions and 
not the nucleins in the spermatozoon are essential to the process of 
fertilization“. Verf. hält es nicht für ausgeschlossen, daß auch bei 
den Mammalien parthenogenetische Entwicklung der Eier in ähnlicher 
Weise künstlich hervorgebracht werden kann. 

— (3). Einleitung in die vergleichende Gehirnphysiologie und 
vergleichende Psychologie mit besonderer Berücksichtigung der wirbel- 
losen Tiere. 8vo. 208 pp. 39 Textfigg. Leipzig. 

Kapitel I und XIII—XIX enthalten Allgemeines oder auf mehrere 
Tiergruppen Bezügliches, V (p. 39—48): Versuche an Echinodermen. 
— Daß ein auf den Rücken gelegter Seestern sich in die normale Lage 
umzuwenden versucht, ist auf den Stereotropismus seiner Ventralseite 
zurückzuführen. Nur je 3 der 5 Arme beginnen die Umdrehungs- 
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tätigkeit, während die beiden übrigen ruhen; wenn 2 oder 3 Arme ein 
normales Tier in eine Richtung ziehen, wirkt dieser Reiz hemmend 
auf die anderen Arme, diese Hemmung fällt aber fort, wenn man die 
nervöse Verbindung zwischen den einzelnen Armen aufhebt. Der 
centrale Nervenring kommt hier nur als Reizleiter und nicht als 
„Centrum“ in Betracht. Die Wendung der Seesterne beruht nicht 
darauf, daß sie die Bauchseite nach unten kehren müssen, sondern 
darauf, daß sie unruhig werden, wenn ihre Ambulacralfüßchen nirgends 
feste Körper berühren (Stereotropismus d. Ventralseite). — Eine 
„Intelligenz“ ist den Ophiuren und Seesternen nicht zuzuschreiben. 
Negativer Geotropismus ist bei Cucumaria cucumis und Asterina 
gibbosa die Ursache des Emporkriechens an vertikalen Flächen 
und ähnlich wirkt natürlich der positive Heliotropismus; dieser treibt 
Asterina tenuispina an die Oberfläche des Meeres. Daß die Beschaffen- 
heit des Bodens oder Parasiten die Tiere nach oben treiben, wie Preyer 
meint, sei nicht anzunehmen. 

— (4). Über die angebliche gegenseitige Beeinflussung der 
Furchungszellen und die Entstehung der Blastula. In: Arch. f. Entw. 
mech. 8. p. 363—72. Mit 4 Textfigg. 

Untersuchungen an Seeigeleiern. — Es wird festgestellt, daß 
die Zahl der aus einem Ei hervorgehenden Embryonen nicht von der 
gegenseitigen Beeinflussung (interaction) der Furchungszellen ab- 
hängt (obwohl in Bezug auf den Stoffwechsel eine gegenseitige Be- 
einflussung natürlich nicht ausgeschlossen ist), sondern von der geo- 
metrischen Form der Eisubstanz, in so fern, als aus mechanischen 
Gründen jede völlig oder nahezu isolierte Protoplasmakugel (resp. 
Ellipsoid) eine besondere Blastula bestimmt und die Zahl der Blastulae 
maßgebend für die Zahl der Embryonen ist. Denn bei dem in eine 
Doppelkugel verwandelten Ei stehen beide Kugeln in innigerem 
Zusammenhang als zwei sich berührende Furchungszellen und doch 
können sie sich zu getrennten Embryonen entwickeln. Nimmt man 
dagegen an, daß die Blastula durch eine aktive Wanderung der 
Furchungszellen zur Oberfläche des Eies zu Stande kommt, so versteht 
man wie die geometrische Form die Zahl der aus einem Ei hervor- 
gehenden Embryonen bestimmen kann. Obwohl mit einer solchen 
Annahme alle Tatsachen, soweit Verf. sehen kann, auf das Voll- 
kommenste übereinstimmen, so ist sie doch noch solange unvoll- 
ständig, als es nicht gelungen ist, den Charakter des Tropismus, um 
den es sich handelt, näher aufzuklären. Daß Tropismen der Bildung 
der Blastula zu Grunde liegen (Tropismen = der Richtung nach 
bestimmte Bewegungen der Organismen), dafür würden die früheren 
Beobachtungen vom Verf. an Fundulus, von Herbst an Arthropoden- 
eiern, von Driesch an. Mesenchymzellen von Seeigellarven sprechen. 

Lönnberg, E. Fortsatte undersökningar rörande Öresunds 
djurlif. In: Meddel. K. Landtbruksstyrelsen. No.49. IV und 28 pp. 
— Vergl. Bather (6). — Asterias rubens zwischen Sjollen und 
Malmö vorkommend, sonst Echinodermen stellenweise ın Öresund 
anscheinend iehlend. 


62 XV. Echinodermata (mit Einschluss der fossilen) für 1899. 


TLomniecki, 3. L. M. Przyczynek do znajomosci fauny otwornic 
Miocenu Wieliezki. Additions to our Knowledge of the Miocen fo- 
raminiferal fauna of Wieliczka, In: Kosmos polski, XXIV, p. 220 
— 8, Taf. I. 

Bei Wieliezka in Galizien Reste gefunden, die vom Verf. als 
Foraminifere gedeutet und beschrieben wird (Ephipipiellium symme- 
tricum n.g. n.sp.); nach Szajnoche handelt es sich aber um Arm- 
Vertebrae von Ophiuren. 

tLoriol, P. de. (1). Etude sur les Mollusques et Brachiopodes de 
l’Oxfordien inferieur ou Zone & Ammonites renggeri du Jura Bernois. 
2 me partie. In: Abh. Schweiz. paleont. Ges. XXVI. pp. 119—87. 
pls. VIOH— XI. 

In „Considerations Generales“ (p. 180—4) werden 5 Echinodermen 
aus derselben Lokalität angegeben: Cidaris Matheyi Des., C. spinosa 
Ag., C. Oppeli Moesch, Pseudodiadema superbum Ag., Balanocrinus 
pentagonaliıs Goldf. Alle 5 kommen auch außerhalb der Ammonites 
Renggeri Schichten vor. Der Balanocrinus ist die häufigste Art. 


T— (2). Ueber einen neuen fossilen Seestern. In: Mittheil. Badisch. 
geol. Landesanst. IV. p. 1—6. Taf. I, fig. 1, la—d. 

Aus der Bathonienstufe in Steinbrüchen bei Vögisheim: Dermaster 
Boehmi n. g. n. sp. Mit Asterias verwandt, aber die Platten der Scheibe 
gerundet, die Armplatten regelmässig in Reihen angeordnet. Die Ocellar- 
platte knopfförmig. — Dimensionen: R= 12, r—= 4 mm. 


— (3). Notes pour servir a l’etude des Echinodermes. VII. Avec 
3pls. In: Mem. Soc. Phys. Hist. Nat. Geneve. T.33. 2P. No.1. 
p- 1—34. — Ausz. von H. Ludwig in: Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 
4—5. p. 138. 

In „Notes“ VII werden flg. Novitäten beschrieben: Pygurus 
Noetlingi Lor., Libanon, Cenomanien, Echinolampas cassinellensis 
Lor., Casinella in Piemont, Oligocaen, Astropeeten penangensis Lor., 
Penang, Malakka, A. Verrilli Lor., Mazatlan, A. inermis, Madagaskar, 
A. rubidus, Mexiko, A. Koehleri Lor.. Pondichery, A. Ludwigi Lor., 
Togo, Japan, A. kagoshimensis Lor., Kagoshima, Japan, Scaphaster 
Humberti Lor. (n. g. n. sp.), Ceylon, Ophiocoma Doederleini Lor., Mau- 
ritius, Gorgonocephalus Robillardi Lor., Mauritius. Letztere Art seileicht 
zu erkennen durch „les profondes &chancrures interradiales de son disque, 
la forme de ses pieces radiales, la granulation particuliere de son 


tegument“. — Die neue Gattung Scaphaster ist mit Asteropsis ver- 
wandt, aber ‚„differe par ses longs bras, sa face ventrale non parquetee 
et la presence des petits piquants sur les plaques. .... Ses plaques sont 


couvertes d’une granulation semblable a celle que l’on remarque sur 
ies plaques des Gymnasterias et des Asteropsis.‘ 

Ludwig, H. (3). Echinodermen (Stachelhäuter). II. Klasse. Die 
Seesterne. In: Bronns Klassen und Ordnungen des Tierreiches, II, 
Abt. 3, Lief. 22 (pars) p. 621—23. [Fortsetzung: siehe Hamann.] 

Die Fortsetzung von der 1896 erschienenen (in Lief. 21) Bearbeitung 
der Perihämalräume und des Kanalsystems der Haut; vollständig ist 
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nur der Abschnitt über das Kanalsystem der Körperwand und seine 
Verbindung mit den Pseudohämalräumen (p. 622—3). 

— (2). Echinoderma. In: Zoolog. Jahresber. Stat. Neapel für 
1898. 14 pp. 

Referate von (vergl. meinen Bericht f. 1898!) flg. Arbeiten: Agassiz, 
Bather, Bordas, Bouin, Chadwick, Clark, Cuenot, Delage, Dendy, 
Döderlein, Driesch, Erlanger, Farquhar, Fraas, Goto, Grave, Grieg, 
Herbst, Jaekel, Iwanzoff, King, Koehler, Loeb, Lönnberg, Ludwig, 
Me Bride, Mortensen, Östergren, Osborn, Perrier, Pruvot, Russo, 
Sluiter, Spandel, Vernon und Ziegler. 

— (3). Ophiuroiden. Hamb. Magalhaensische Sammelreise. 
(4. Lief. No.3). Hamburg, Friederichsen u. Co. 1899. Lex. 8°. p. 1—27 
—28. — Ausz. vom Verf. in: Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 7. p. 241—2. 

Die Hamburger Sammlung enthielt 10 Arten, von denen 3 vivipare: 
Amphiura magellanica, Ophiacantha vivipara und Ophiomyxa vivi- 
para. Die Arten werden z. T. beschrieben und deren Synonymie und 
Verbreitung angegeben.: Ophiocten amitinum Lyman, Ophioglypha 
Lymanı Ljungm., ÖOphiactis asperula (Phil), Amphiura eugeniae 
Ljungm., M. magellanica Ljungm., A. patagonica Ljungm., A. chıi- 
lensis (M. et Tr.), Ophiacantha vivipara Ljungm., Ophiomyxa vivi- 
para Studer, Gorgonocephalus chilensis (Phil.). Bei Ophiacantha vivi- 
para wird auf das Vorhandensein von dünnwandigen, hohlen Arm- 
stacheln besonders aufmerksam gemacht. — Dann eine Liste der bis 
jetzt bekannten antarktischen und subantarktischen Ophiuroideen: 
1 Pectinura, 1 Ophioconis, 2 Ophiopeza, 1 Ophiogona, 1 Ophiocten, 
1 Ophioceramis, 9 Ophioglypha, 2 Ophiactis, 12 Amphiura, 2 Ophia- 
cantha, 1 Ophionereis, 2 Ophiomyxa, 1 Ophiopteris, 1 Gorgonocephalus, 
1 Astrotoma, alle littorale Arten. Abyssale: 2 Ophioplinthus, 1 Ophi- 
ernus, 2 Ophiocten, 7 Ophioglypha, 4 Amphiura, 2 Ophiocantha, 
2 Ophiolebes, 1 Ophiomitra, 1 Ophiocymbium, 1 Astroschema, 1 Ophio- 
creas. Im Ganzen 38 littorale und 24 abyssale, zusammen 62 Arten. 
Das ganze Faunenbild wird in seinem Grundtone durch die beiden 
Familien der Ophiolepidae und Amphiuridae bestimmt. Keine der 
Arten ist circumpolar. — Dann eine Zusammenstellung der jetzt be 
kannten arktischen und subarktischen Ophiuroideen: 1 Ophiopleura, 
1 Ophiocten, 7 Ophioglypha, 1 Ophiopholis, 2 Ophiactis, 5 Amphiura, 
1 Amphilepis, 1 Ophiopus, 3 Ophiacantha, 2 Ophioscolex, 1 Ophio- 
coma, 1 Ophiothrix, 4 Gorgonocephalus, 1 Asteronyx. Unter diesen 
keine einzige rein abyssale Art. Nur 20 Arten sind rein arktisch, von 
denen 12 bis zum 80. oder noch weiter vordringen. Wie in der ant- 
arktischen Fauna wiegen die Familien der Ophiolepididae und Amphi- 
uridae vor. Eine wirklich bipolare Art gibt es nicht, dagegen scheinen 
in der arktischen Fauna nicht weniger als 6 circumpolare Arten zu 
sein. Diese sind: Ophioglypha sarsi, robusta und nodosa, Ophiopholis 
aculeata, Amphiura sundevallii und Asteronyx loveni. — Literatur- 
verzeichnis von 29 Arbeiten; nur über die antarktische Fauna. 


— (4). Crinoiden. In: Hamburger Magalh. Sammelreise. 1 Lief. 
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No. 4. Hamburg, L. Friedrichsen & Co. 1899. Lex. 8°. 7 pp. — Ausz. 
vom Verf. in: Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 7. p. 240. 

Die Hamburger Sammlung besaß nur 1 magalhaensische Crinoide: 
Antedon rhomboidea P. H. Carp. — Dann: Liste der antarktischen 
und subantarktischen Crinoideen (1 Hyoerinus, 1 Bathycrinus, 1 Thau- 
matocrinus, 10 Antedon, 2 Promachoerinus); von diesen 15 Arten 
gehören 6 ausschließlich der littoralen Zone an. Im kerguelenischen 
Bezirk kommen 11, im neuseeländischen drei, im magalhaensischen 
nur zwei Arten vor. Circumpolar ist keine der 15 Arten. — Dann: 
Liste der arktischen und subarktischen Crinoideen: 1 Bathyerinus 
(carpenteri Dan.et Kor.), 1 Rhizocrinus (lofotensis M. Sars.) und 8 An- 
tedon Arten; keine davon ist ceircumpolar. Bei den Comatuliden 
prägt sich eine allgemeine Ähnlichkeit der arktischen und antarktischen 
Fauna aus; dieser Ähnlichkeit steht aber als Gegensatz gegenüber, 
daß Thaumatocrinus und die beiden Promachoerinus im arktischen 
Gebiet ohne Analoga sind und daß es keine bipolare Art beiden Crinoideen 
ebensowenig wie bei den Ophiuroideen und den Holothurien gibt. 

— (5). Echinodermen des Sansibargebietes. In: Abhandl. d. 
Senckenberg. nat. Ges. 21. Bd. 4. Hft. p. 535—83. — Ausz. vom Verf. 
in: Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 7. p. 239—40. 

4 Crinoiden, 29 Asteroiden, 21 Ophiuren, 36 Echin., 37 Holothurien 
aus dem Sansibargebiet bekannt. Das dem Verf. eben vorgelegene 
Material enthielt 40 Arten, die von A. Voeltzkow in Sansibar, Lamu, 
Aldabra, Juan de Nova und Madagaskar gesammelt waren; Novitäten 
waren keine dabei und das Material auch sonst von geringem Interesse. 
7 von diesen Arten waren früher nicht aus dem Gebiete oder wenigstens 
nicht von Sansibar bekannt: Antedon flagellatus, Ophidiaster pustu- 
latus, Linckia Ehrenbergi, Mithrodia clavigera, Ophiocoma brevipes, 
Ophiothrix otiosa und Holothuria lubriea. Unter Sansibargebiet ver- 
steht Verf. die Küste vom Äquator bis zum 20.0 s. B. und rechnet dazu 
noch die im Mozambique-Kanal gelegenen Inseln, sowie Mayotte, 
Comoren, die Glorioso Inseln und Aldabra. Gattungsweise verteilen 
sich die Arten folgendermaßen: 2 Antedon, 2 Actinometra, 2 Astro- 
pecten, 1 Luidia, 1 Pentagonaster, 2 Goniodiscus, 5 Pentaceros, 3 Cul- 
cita, 1 Gymnasteria, 2 Asterina, 1 Ferdina, 1 Ophidiaster, 2 Leiaster, 
4 Linckia, 1 Nardoa, 1 Retaster, 1 Mithrodia, 1 Echinaster, 1 Ophio- 
peza, 2 Pectinura, 2 Ophiolepis, 1 Ophioplocus, 1 Ophiactis, 2 Amphiura, 
3 Ophiocoma, 1 Ophiarthrum, 1 Ophiomastix, 3 Ophiothrix, 1 Ophio- 
cnemis, 1 Ophiomaza, 1 Ophiomyxa, 1 Astrophyton, 1 Cidaris, 1 Doro- 
cidaris, 4 Leiocidaris, 1 Diadema, 2 Echinothrix, 1 Astropyga, 1 Colobo- 
centrotus, 1 Heterocentrotus, 2 Echinometra, 1 Parasalenıa, 1 Stomo- 
pneustes, 1 Echinostrepkus, 1 Microcyphus, 2 Salmacis, 1 Echinus, 
1 Toxopneustes, 1 Tripneustes, 1 Clypeaster, 1 Laganum, 1 Peronella, 
2 Echinodiseus, 1 Echinoneus, 1 Echinobrissus, 1 Maretia, 1 Lovenia, 
1 Echinocardium, 2 Metalia, 1 Moera, 4 Mülleria, 18 Holothurıa, 
2 Stichopus, 1 Cucumaria, 2 Thyone, 1 Orcula, 1 Pseudocucumis, 
1 Colochirus, 1 Psolidium, 3 Synapta, 3 Chiridota. 
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— (6). Jugendformen von Ophiuren. Mit 7 Textfigg. In: Sitz.ber. 
d. k. preuß. Akad. Wiss. Berlin, 1899, XTV—XV. p. 210—35. — Ausz. 
von H. Ludwig in: Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 12—3. p. 433—4. 

Verf. hat Jugendformen von brutpflegenden Ophiuren untersucht: 
Ophiactis asperula (Phil.), ©. kröyeri Lütk., Amphiura magellanica 
Ljungm., A. patagonica (Ljungm.), Ophiacantha vivipara Ljungm. 
und Ophiomyxa vivipara Stud. Man unterscheidet innere Brutpflege 
oder Viviparıtät und äußere Brutpflege; erstere kommt bei 9, letztere 
bei 3 bekannten Arten vor. — Bei allen untersuchten Arten entstehen 
die Armwirbel durch Verwachsung zweier paarigen Skeletstücke 
(= Ambulacralia), und von allen Skeletstücken des Armes tritt das 
Terminale zuerst auf und stellt anfänglich eine an der Ventralseite 
offene Rinne dar, die sich später zu einer Röhre schließt. Alle Arm- 
glieder entstehen an der adoralen Seite des Terminalstückes;. ein se- 
kundärer Einschub von Armgliedern zwischen die schon gebildeten 
findet normalerweise nicht statt. Die Zahl der in die Scheibe einge- 
rückten Armglieder nimmt mit dem Wachstum der jungen Tiere zu. 
Die Seitenschilder der Armglieder entwickeln sich früher als das Bauch- 
schild und das Rückenschild und stoßen anfänglich in der dorsalen und 
ventralen Medianlinie des Armes zusammen. In der Regel legt sich 
das Bauchschild eines jungen Armgliedes etwas früher an als das Rücken- 
schild. Die Zahl der Armstacheln ist an den einzelnen Armgliedern 
bei den Jungen geringer als bei den Alten und im distalen (= jüngeren) 
Armabschnitt geringer als im proximalen (= älteren). Die Vermehrung 
der Armstacheln erfolgt in ventro-dorsaler Richtung; der unterste 
Stachel ist also der älteste, der oberste der jüngste. Hakenförmige 
Endigung der jungen Armstacheln ist kein besonderes Merkmal der 
Ophiotrichiden. Die Tentakelschuppen können vor oder gleichzeitig 
oder später als die ersten Armstacheln auftreten. Das Mundskelet 
im Ganzen wird sehr frühzeitig fertiggestellt, doch ist die Zahl der 
Zähne, der Zahnpapillen und der Mundpapillen anfänglich kleiner 
als später. Die Zähne stimmen in ihrer ersten Anlage, ebenso wie die 
Zahnpapillen und Mundpapillen, mit jungen Stacheln überein. Die 
Mundschilder liegen ursprünglich an der Dorsalseite der Scheibe, 
rücken aber frühzeitig auf die Ventralseite und erreichen ihre definitive 
Form erst allmählich. Das Rückenskelet der Scheibe besteht bei den 
Amphiuriden und Ophiolepididen anfänglich nur aus einer Zentral- 
platte und fünf primären Radialplatten und durchläuft in seiner Weiter- 
entwicklung Zustände, die bei verschiedenen lebenden und fossilen 
Arten als Schlußstadien der Entwicklung festgehalten werden. Die 
paarigen Radialschilder der erwachsenen Ophiuren treten in der Ent- 
wicklung erst verhältnismäßig recht spät auf. — Bei Ophiactis asperula 
wurde festgestellt, daß sie in der Entwicklung ihres Scheibenrückens 
Zustände durchläuft, die auch bei anderen Amphiuriden und bei Ophio- 
lepididen als Durchgangsstadien oder Schlußstadien der Entwicklung 
vorkommen. 

Lütken, €. F. and Mortensen, Th. The Ophiuridae (Reports on 
an Exploration of the West Coasts of Mexico, Central- and South 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.3. (XV.) 5 
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America etc. by the U. S. Fish Comm. Steamer „Albatross“). With 
22 pls. and 1 map. In: Mem. Mus. Comp. Zool. Harvard, Vol. 23, 
No. 2, 208 pp. — Ausz. von H. Ludwig in: Zool. Centralbl. 7. Jhg. 
No. 4—5. p. 139. 
: 66[53 nn.]spp.; n. g.: G@ymnophvura. 

' "Die Anzahl der existierenden Ophiurenarten wird auf etwa 2000 
geschätzt. — Folgende Arten werden beschrieben und abgebildet: 
Öphioderma variegata Ltk., Panama; Ophiozona contigua n.SP., 
1322—1360 Faden, Station 3400 und 3413; Ophiozona alba n.Sp., 
770—1360 Faden, Stat. 3362, 3363, 3366, 3371, 3400, 3413, mit O. de- 
pressa Lym. am nächsten verwandt; Ophiernus seminudus n.Sp., 
1322—2232 Faden, 6° 17'’N. 82°5' W.. 107 'N. 800% 212W., 
10° 14’ N. 9628’ W. u. m. Stat., sehr nahe mit O. vallincola Lym.; 
verw.; O. annectens n. sp., 421 Faden, 00 57'8S. 890 3° W., viell. mit 
OÖ. adspersus Lym. identisch; O. polyporus n.sp., 546—680 Faden, 
7° 9°’N. 810 8'W., 21° 19’N. 106° 24 'W.; Gymnophiura n.£. 
(mit Ophioglypha verw., aber ‚the dorsal side of the disk is covered 
with a thick naked skin, in or beneath which only a few, if any, irregular 
widely spread scales are hidden;“ Gymnophiura mollis n. sp., 1270 
—1360 Faden, 705 ‘N. 790 40'W., 2034 'N. 92°6’W.;@. caeru- 
lescens n. sp., 919—995 Faden, 23 059 ' N. 103 0 40 ' W., wahrscheinlich 
mit Ophioglypha inermis Lym verwandt; Ophioglypha superba n. Sp., 
772—995 Faden, 23° 59 'N., 108° 40 'W., 16° 34 'N., 100°3°'W.; 
O. abeisa n.sp., 134 Faden, 5° 36‘ N., 86° 56’ W., ©. obtecta n. SP., 
1201—1360 Faden, 0° 36'858. 86° 46'W., 2° 34 'N. 92° 26’ W.; 
O. tumulosa n. sp., 1067—2232 Faden, 6° 17’N., 82° 5°W. und von 
vielen anderen Stationen, viell. mit ©. grandis Verr. verwandt; O. plana 
n.sp., 782—2232 Faden, 6° 35’N., 810 44'W. und viele andere 
Stationen, mit O. tumulosa verglichen; O. scutellata n. sp., 680 Faden, 
21 019°’ N. 106 024 ' W.;O. nana n. sp., 902 Faden, 5 030 ’N.86 08’ W. 
O. divisa n. sp., 1189—1360 Faden, 0° 54 'N. 910 9'W., 20 34 'N. 
92° 6° W., mit O. inornata Lym. verwandt, aber ‚the dorsal plates are 
here not divided by a longitudinal median line‘ ; — die Gattung Ophio- 
glypha muß aufgeteilt werden und zwar wären als Merkmale zu ver- 
wenden die Tentakelporen und Ventralplatten; die Gattung Ophio- 
glyphina sei kaum haltbar; — Ophiocten pacificum n. sp., 770—1573 
Faden, 5° 43'N. 85° 50’°W. und viele andere Stationen; Ophro- 
musium glabrum n.sp., 978—2232 Faden, 5° 56'N. 85° 10’W., 
230 59'N. 108° 40 ‘W. und viele andere Stationen; O. diomedeae 
n. Sp., 385 Faden, 19 3°8. 890 28° W., mit O. familiare Koehler ver- 
wandt; O. varsabile n.sp., 493 Faden, 16° 32 'N. 99° 49’ W., mit 
O. elegans Koehl. verw.; OÖ. Lymani Wy-Th., 770—1421 Faden, 5° 
56’N.85010°' 30” W.;24022'30°N.110°045° 20“ W. und viele 
andere Stationen, Beschr. auch von sehr jungen Exemplaren; — die 
24 Ophiomusium-Arten lassen sich in zwei Gruppen verteilen: a) Ventral- 
platten in fast der ganzen Länge der Arme, b) solche nur an den 5—6 
ersten Gliedern; — Ophiactis profundi n. sp., 551—899 Faden, 403 N. 
81031’ W.,0016°8S. 90021‘ W., mit O. flexuosa Lym. und O. plana 
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Lym. verwandt; O. duplicata (Lym.), 885—899 Faden, 4° 3'N. 81° 
ara wg 4% 8. 90024 304 W., die atlantischen und pacifischen 
Exemplare unterscheiden sich nur unbedeutend; Amphiura serpentina 
n. sp., 421— 772 Faden, 70 31° 30° N. 79014 { W.>2r Ba N H0RN 
23°W. und andere Stationen, die Art sehr varıierend, varr. a, b. und ce 
werden beschrieben und abgebildet; A. gymnogastra n. sp., 1270 Faden, 
TER NIZIOAHENW a A. semiermis Lym. und lanceolata Lym. 
verwandt; A. polyacantha n.sp., 695 Faden, 7° 6'N. 800 43'W.; 

A. seminuda n. sp., 852 Faden, 23° 16’ N. 107° 31'W., A. brevipes 
n. sp., 1740 Faden, 107 '’N. 81 0 4'W.; A. gymnopora n. sp, 182 Faden, 
7°12'N.80°55'W.; A. diomedeae n. sp., 511—1573 Faden, 7 °15’'N. 
799 36'W.;, 22° 30° 30"N. 107° 1'’W. und andere Stationen; 
A. assimilis n.sp., 1823 Faden, 2° 35 ’N. 83° 53’ W., ebenso wie 
A. diomedeae mit A. chilensis (M. Tr.) nahe verwandt; A. dalea Lym., 
1471— 2232 Faden, 6° 10 ’N. 8306’ W. und 10° 14 'N. 96 029° W., 
die Ventralplatten weichen von Lymans Darstellung ab; A. granulata 
n. sp., 182 Faden, 7° 12’ 20‘ N., 80055’ W., zur ‚Gattung‘ Ophio- 
enida gehörend, die nicht haltbar sein wird; besser definiert ist Amphi- 
pholis Ljungm.; A. gastracantha n.sp., 660 Faden, 160 33 ‘N. 99° 
52 ' 30‘ W., auch eine „Öphioenida“ ; A. notacantha n. sp., 676 Faden, 
21° 15°’N. 106° 23‘ W., mit voriger Art nahe verwandt; A. sp., an- 
scheinend mit A. nereis Lym. verwandt, aber die ganze Scheibe fehlt; 
A. papillata n. sp. 103 °'S.89028' W., 385 Faden, intermediär zwischen 
Amphiura und Ophiochiton, zwei infradentale Mundpapillen vor- 
handen; Amphilepis patens Lym., 2232 Faden, 10 0 14 ‘N. 96 028°’ W., 
von Lymans Beschreibung mehrfach abweichend; Ophionereis annulata 
Lym., Panama, mit O. reticulata Ltk. nahe verwandt; O. nuda n. Sp., 
53—85 Faden, 0957 '8. 890 38° W. und 7033 ’N. 780 3420‘ W., 
anscheinend mit O. Semoni Döderl. nahe verwandt; die „Gattung“ 
Ophiotriton sei unhaltbar ; Ophiochiton carinatus n. sp., 322—546 Faden, 
7021 N. 79°35°'W. und 709 '45°" N. 80°50°W.; — die Stacheln 
an der Scheibe von Ophiacantha sind systematisch wichtig und sollten 
von nn. spp. immer abgebildet werden —; Ophiacantha cosmica Lym., 
1672—2232 Faden, 60 17'N. 8205’ W. und 10° 14° N. 96° 28‘ W., 
kleine Abweichungen von der Originalbeschreibung; O. pacıfica n. Sp. 
1573 Faden, 1° 7'N. 80° 21°’ W.; O. inconspicua n. sp., 684—1020 
Haden, 635 UN 81 044° W.; 00 1230 “N. 902327730“ W. und 
zwei andere Stationen; O0. spinifera n. sp., 546—1020 Faden; 70 9° 
SO N 8108230 W. und 7 015 N. 799 36 “W.; 0. Normanı Dym. 
859—1421 Faden, 24 0 22 ' 30° N., 109° 3° 20° W. und 27° 34'N. 
110053 ‘40 “ W., von der Oringinalbeschreibung i in mehreren Punkten 
abweichend; ©. "moniliformis n.sp., 493—680 Faden, 16° 32 'N. 
990 48‘ W. und 210 19° N. 1060 24° W.; 0. costata n. sp., 676—695 
Faden, 706‘ 15”N. 800 34 °W. und 21° 19'N. 106° 24 ' W., mit 
OÖ. discoidea Lym. nahe verwandt; O. contigua n. sp. 899 Faden, 403 
N. 81° 31’W.; O. hirta n. sp., 680—852 Faden, 21° 19'N. 106° 
24‘ W. und 23016 ‘N. 107031’ W.; O. paueispina n. sp., 1175—2232 
Faden, 6010 ’N. 8306’ W. und 10014 N. 96 028° W., mit O. Bart- 
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letti Lym. verwandt, aber durch das Vorhandensein von Tentakel- 
schuppen leicht zu unterscheiden; O. Bairdi Lym., 995 Faden, 23 0 
59‘N. 108° 40'W.; Ophiomitra granifera n.sp., 146—676 Faden, 
24° 15°’N. 10623’ W. und 21 °21°N. 106° 25° W.;0O. partita n. sp. 
676 Faden, 24° 15’ N. 106° 23° W.; Ophiothamnus laevis n. sp., 55 
Faden, 0 016 ' S. 90 021 30 ” W., ähnelt OÖ. remotus Lym., die Gattung 
Ophiothamnus kaum haltbar; — Ophiothrix galapagensis n.SP., 
53 Faden, 0° 57'8. 890 38' W.; Ophiomyza panamensis n. sp., Pa- 
nama und 85 Faden: 7° 33’N. 78° 34' 20” W.; Sigsbeia lineata 
n. sp., 53 Faden, 0° 57'S. 89° 38‘ W., mit $. murrhina Lym. ver- 
wandt, aber die Dorsalplatten glatt; Asteronyx dispar n.sp., 322 
—1573 Faden, 7°9'45“N. 80°50'W.; 23059 °N. 1080 40'W. 
und viele andere Stationen; A. excavata n. sp., 146—676 Faden, 21° 
15'N. 106° 23‘ W.; 210 21'N. 106° 25’W.; A. plana n.sp. 1132 
—1672 Faden, 6° 17 '’N. 82°5°’W. und 309 'N. 82° 8'W:; — Be- 
stimmungstabelle der 5 bekannten Arten der Gattung Asteronyx —; 
Astroschema sublaeve n. sp., 331—919 Faden, 7 06 '15° N.,80 034‘ W.; 
22° 30° 30° N. 1070 1°W. und weitere Stationen; Gorgonocephalus 
diomodeae n. sp., 695 Faden, 706°’ 15” N. 80% 34'W. — Dann Ver- 
zeichnis der Arten nach den Stationen geordnet und Bibliographie, 
enthaltend die seit Iymans Monographie (1882) erschienenen Ar- 
beiten über Ophiuren (128 Nrr.) mit Angaben der darin beschriebenen 
Arten. Verzeichnis der seit 1882 beschriebenen Novitäten. 

Maas, Günther. Die untere Kreide des subhereynen Quader- 
sandstein-Gebirges. In: Zeitschr. d. deutsch. geol. Ges. 51 p. 243 
—57. 

Toxaster complanatus Ag. vom Schusterberge. 

Mae Bride, E. W. (1). On the Origin of Echinoderms. In: Proc. 
IV. Internat. Congr. Zool. Cambridge. p. 142—8. 

Die Echinodermen seien von einer bilateralen freischwimmenden 
Stammform abzuleiten, deren Coelom wir beı den Tornaria und Actino- 
trocha aus 3 Abschnitten bestand; als Ausgangspunkt bei dieser Ab- 
leitung dient das Auftreten einer paarigen Hydrocoelanlage. Als Proto- 
coelomata werden gemeinsame Vorfahren der Enteropneusten, Echino- 
dermen und Phoronideen bezeichnet. Für eine solche Verwandtschaft 
spricht u. a. auch, daß bei Cephalodiscus und Actinotrocha der mittlere 
Teil der Leibeshöhle als lange Arme, die den Radialkanälen der Echino- 
dermen vergleichbar sind, auswächst. Daß nach dieser Hypothese 
die Vorfahren pelagische Tiere waren, kann nicht als Gegenbeweis be- 
trachtet werden. Ein wichtiger Faktor in der Metamorphose der 
Echinodermen ist die stärkere Entwickelung der Organe an der linken 
Seite; die bilaterale Symmetrie ist bei festsitzenden Formen nicht so 
nützlich wie eine radiale Anordnung der Organe und geht daher leicht 
verloren. Aus den embryologischen Tatsachen geht nun hervor, daß 
die Pelmatozoen sich durch ihren aus einem praeoralen Lappen der 
Larve entstandenen Stiel von den anderen Echinodermen früh ab- 
gesondert haben. Die Entwicklung der Holothurioideen sei bei weitem 
nicht so primitiv wie von einigen Autoren angenommen. 
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— (2). The Develepment of Echinoids. Port. I. The Larvae of 
Echinus miliaris and Echinus esculentus. With 1 pl. In: Quart. Journ. 
Mier. Soc. Vol. 42. P. 3. p. 335—8, 339. — Ausz. in: Journ. R. Micr. Soc. 
London 1899. P. 6. p. 603. 

Die Eier von Echinus miliaris sind kleiner und lassen sich nicht 
ohne besondere Maßregeln zu einem so weit fortgeschrittenen Stadium 
ziehen wie die des E. esculentus. Die Blastulae von E. esculentus 
fast sphärisch, die von E. miliaris ellipsoidisch; letztere zeichnen sich 
außerdem durch ihren präoralen Lobus aus, und der mit vier Fort- 
sätzen versehene Pluteus von miliaris ist hinten mehr zugespitzt 
und die Fortsätze sind verhältnismäßig kürzer als bei dem von E. escu- 
lentus. Die ciliierten Epauletten entstehen um die Mitte der dritten 
Woche des Larvenlebens. In dem deutlichen Präorallobus besitzt die 
Larve von E. miliaris einen primitiven Charakter, wodurch sie sich 
den Bipinnarien nähert. 

— (3). A Review and Criticism of Seitaro Got0o’s Work on the 
Development of Asterias pallida. In: Amer. Naturalist, Vol. 33. Jan. 
p. 5—3l. 

Referat von Gotos Arbeit p. 45—8. Die Arbeit des Verfassers 
über Asterina gibbosa enthält Angaben, die mit den Ergebnissen von 
Goto nicht übereinstimmen; letzterer habe sich aber, hauptsächlich 
wegen unzweckmäßiger Methode und Konservierung, in diesen Fällen 
geirrt; Verf. hält alle seine früheren Angaben aufrecht und ist über- 
zeugt, daß die Entwickelung der beiden Arten in allen wesentlichen 
Punkten gleich verläuft. 

Me Intosh, W. €. The Resources of the Sea as shown in the 
scientific Experiments to test the effects of trawling and of the closure 
of certain areas off the Scottish Shores. 8vo. XVI-- 248 pp. mit 
Taf., Tabellen und Textfigg. London, Clay. — Ausführlich besprochen 
in: Ann. Mag. Nat. Hist. (7) III. p. 420—25 und in: Nat. Sci. XIV. 
p. 396—400. 

Die Trawl-Fischerei schadet den Ophiuren und Echinoiden, aber 
kaum den Seesternen und Holothurien. Verf. findet, daß ‚with some 
exceptions, the fauna of the open sea, from its nature and environment, 
would appear to a large extent to be independent of mans influence.“ 

*7Maire, V. Etudes geologiques et pal&ontologiques sur lP’arron- 
dissement de Gray. In: Bull. Soc. Grayloise d’Emuls. I. pp. 99—101. 
1898). 

*+Marinelli, ©. Cenni geologici sulla Carnia. In: Guida della Carnıa 
dı G. Marinelli, p. 44—59. Udine. 1898. 

Besprochen in: Boll. Com. geol. d’Ital. 1899. Nr. 3. p. 275—6. 

TMariani, E. (t). Fossili del Giura et dell’ Infracretaceo nella 
Lombardia. In: Attı della Soc. Italiana dı sc. natur. Milano. 1899. 38. 
84 pp. 1 Taf. — Ausz. v. V. Uhlig in: N. Jahrkb. f. Mineral. 1901, 
I. p. 142—3. 

Die Versteinerungen werden in drei Gruppen gebracht: Malm- 
Formen, die älter sind als Tithon, dann die Tithon-Fauna und endlich 
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Versteinerungen der Unterkreide. Aus d. Tithon: Collyrites friburgensis 
und Metaporhinus convexus, beide von Camporo, mit Dimensions- 
angaben. we Ganzen 29 Arten, im zweiten Kapitel beschrieben. 


T— (2). Appunti geologici e paleontologiei sui dintorni di Schilpario 
e sul gruppo ‚della Presolana. In: Rend. del R. Ist. Lomb. di Se. e Lett., 
S.II. V.XXII. 1899. p.18 u. folg. 

Enerinus sp. aus den unteren Raibler Schichten. 


Masterman, A. T. (1). On the origine of the Vertebrate notochord 
and pharyngeal clefts. In: Rep. Brit. Assoc. 1898. p. 914—6. 


Vorf. gibt folgendes Resumee: „In the pelagie Ancestor of the 
Chordata the gut was undifferentiated and the food and water were alike 
washed through its course. An early constriction between pharynx 
and stomach resulted in the exclusion of the water current from access 
to the latter and the consequent return of the same along the dorsal 
part of the former. In relation to this the cilia became confined to the 
ventral part, eventuelly giving rise to the endostyle, whilst the dorsal 
part, supplied with „atrial““ water alone, became modified into the 
notochord. Under Conditions of insufficient nutrition the constituent 
cells of this area lost their cilia, and, undergoing a retrogressive meta- 
morphosis, they became a mass of vacuoles and cells with little, if 
any, residual protoplasm; between the two portions of the eullet so 
formed there appeared the lateral „atrial“ grooves. Such a condition is 
exhibited in echinoderm larvae. — In such a form as Cephalodiscus, 
the notocord ... divides into two, but in the direct line of chordate 
descent it remains simple.“ 


— (2%). On the theory of archimeric segmentation and its bearing 
upon the phyletic classification of the Coelomata. In: Proc. R. Soc. 
Edinburgh, XXII. p. 270—310. 23 Textfigg. 

Verf. geht von der in seiner Arbeit über Actinotrocha (1897) be- 
gründeten Theorie der Segmentierung der coelomaten Tiere aus, ver- 
sucht ‚by general reasoning‘ eine hypothetische Stammform der 
Gruppe Coelomata aufzukonstruieren, betrachtet diese Stammform 
als eine Central-Type der Organisation der Archi-Coelomata und findet 
mehr oder weniger von den morphologischen oder ontogenetischen 
Charakteren dieser Tiype bei den niederen Abteilungen der Coelo- 
maten wieder, wodurch diese sich als eine besondere Gruppe Archi- 
Coelomata vereinigen lassen. Ferner versucht Verf. nachzuweisen, 
daß die metamerisch segmentierten Gruppen ontogonetische Stadien 
aufweisen, die dem archicoelomaten Typus sehr ähnlich sind und in 
ihrer Morphologie mehr oder weniger deutliche Spuren einer archi- 
merischen Segmentierung erkennen lassen. — Die meisten Echino- 
dermen sind ganz typische Archi-Coelomata. — Die Verwandtschaft 
der Archi-Coelomaten wird schließlich (p. 308—9) in tabellarischer 
Form dargestellt, und Verf. gelangt zu folgender Gruppierung: 
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Triploblastica. 1. Pseudocoela. 

2. Coelomata. 1. Archicoelomata. 
. Echinodermata. 
. Archi-chorda. 
. Chaetognatha. 
. Brachiopoda. 
. Ectoprocta. 
. Endoprocta ? 
Rotifera ? 
. Sipunculoidea. 
2. Annulata. 
3. Mollusca. 
4. Euchorda. 


TMatouschek, K. Kurze Notiz über die in der Ablagerung des 
ehemaligen Kummerner Sees nächst Brück aufgefundenen turonen 
Petrafacten. In: Sitz.-Ber. Ver. Lotos, Prag. N. S. XVII. pp. 72—5. 
(189%). 

Cidaritenstacheln nebst anderen Fossilien, dem oberen Turon an- 
gehörend, in der pleistocänen Ablagerung des ehemaligen Kummerner 
See gefunden; wie sie dahin gekommen sind. 

Matthew, 6. F. (1). A Paleozoic Terrane beneath the Cambrium. 
In: Ann. New York Acad. XII. p. 41—56. Figg. 1—4. 

Die Eteheminian Fauna von New Brunswick enthält „‚fragments 
of Cystidians“ sowie Crinoiden (Platysolenites, nach Verf. zu d. Crin. 
gehörig). 

T— (2). Studies on Cambrian Faunas. No.2. The Cambrian System 
in the Kennebecasis Valley. In: Trans. R. Soc. Canada (2) IV, Sect. IV. 
p. 123—150. 2 Taf. 

Trochocystites sp. von Division Ib, Long Island: „a single discoid 
plate“. 

Mead, A. D. Special report on the Starfish. In: Rep. Comm. 
Inland Fisheries Rhode Island, 29. p. 37—76. 9 Taf. 

Lokalrassen von Asterias Forbesi und A.vulgaris; accessorischer, 
nicht mit dem Steinkanal verbundener Madreporit; die Pedicellarien 
können feine Fäden packen und die Schwere des Tieres tragen; Madre- 
porit keine wesentliche Bedingung für das Leben des Asterias, jeden- 
falls nicht in einer Zeit von 5 Monaten; Lebensweise und Nahrung 
von alten sowie jungen Asterias; Lokomotion, können in eine niedrigere 
Wasserschicht, aber nicht aus dem Wasser herauskriechen, wie weit 
die Wanderungen sich erstrecken können; über den Einfluß von Be- 
schädigungen auf das Wachstum auch von regenerierten Extremitäten; 
Arme wurden zwar von der Scheibe regeneriert, aber das umgekehrte 
traf nie ein; Vermehrung der Individuen durch künstliche Teilung höchst 
unwahrscheinlich und nie beobachtet; Widerstandsfähigkeit gegen 
Parasiten; die Feinde des Asterias in Narragansette Bay; wirt- 
schaftliche Bedeutung, weil den Austern schädlich; Fortpflanzungs- 
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zeit in Narragansette Bay und Woods Hall; Wachstum bis zur Ge- 
schlechtsreife; brephischer Asterias in Narragansett Bay. 


Merkel, ©. und Fritsch, K. v. Der unteroligocäne Meeressand 
in Klüften des Bienburger Muschelkalkes. In: Zeitschr. Naturw. LXX. 
pp. 61—78. (189%). 


„Die tierischen Reste ın den Klüften” von Fritsch: nur einzelne 
Stachelstücke von Seeigeln und Asselreste. 


TMerriam, John €. The Tertiary Sea-Urchins of Middle California. 
With 2 pls. In: Proc. California Acad. Sc. (3). Geol. Vol. I. Nr.5. 
p. 161—70, 172. 


8[1n.]spp.; n.: Schizaster Lecontei von Martinez Beds (Unt. 
Eocän) beschr. u.abgeb. Besprechung der Verwandtschaftsverhältnisse ; 
die betreffenden Echiniden seien ‚admirable horizon determiners”. 


Besprochen: Astrodapsis tumidus, A. whitneyi, beschr. u. abgeb.; 
Clypeaster (?) brewerianus Remond (als Echinarachinus), beschr. 
u.abgeb.; Echinarachinus excentricus, Quaternär, auch abgeb., E. gibbsi 
Rem. (als Scutella), beschr. u. abgeb.; Schizaster lecontei n. sp., Contra 
Costa Co.; Scutella gabbi Rem. (als Clypeaster), beschr. u. abgeb., 
S. interlineata, beschr. u. abgeb. Im tiefsten Tertiär von Martinez er- 
scheint Schizaster, in der obereocänen Tejonformation fehlen die 
Echiniden gänzlich, im Miocän treten die ersten Clypeastriden auf und 
zwar ist UOlypeaster (?) Brewerianus die älteste Form; darüber tritt 
Scutella gabbi auf, dann folgt Astrodapis tumidus. Dann erscheinen 
in der Merced-Epoche die Scutellinae aufs Neue. Im Quartär wird 
Scutella durch Echinarachnius ersetzt. Die im mittelcalifornischen 
Tertiär gefundenen Echiniden sind: Schizaster Lecontei Merr., Cly- 
peaster (?) Brewerianus Ren., Astrodapsis tumidus Ren., A. Whitneyi 
Rem., Scutella Gabbi Rem., S. interlineata Stimps., Echinarachnius 
Gibbsi Rem. und E. excentricus Escholtz. 


Mitchell, D. 3. The Greensand fossils from Drift-beds at Moresat, 
Cruden, E. Aberdeenshire, with exhibition of specimens collected. In: 
Trans. geolog. Soc. Edinburgh VII, p. 277—85. (189%). 

Ananchytes (Holaster), Diadema, Discoidea, Galerites (Echino- 
conus) castanea Brong. (Ober. Greensand, Chalk), Enallaster (Toxaster) 
scoticus Salt., Echinocyphus difficilis Ag. (Ober. Greensand, Chalk). 

Mitsukuri. Zoological matters in Japan. In: Proc. IV. Internat. 
Congr. Zool. Cambridge, p. 101—111. 

Gelegentliche Bemerkungen über Echinodermen; Stichopus ja- 
ponicus von großer Bedeutung als Nahrungsmittel (Trepang). 

*;Moesch, M. ‚‚rapport ensuite sur la decouverte, qu'il a faite 
d’un gisement de calcaire rouge du lias avec debris de Pentacrines 
sur l’Alp. Laret pres de St. Moritz“. In: Arch. Scı. Nat. (4), IV. p. 473. 
(189%). — Offenbar dieselbe Mitt. in: C. R. d. trav. pres. & la 80me 
sess. Soc. helv. d. Sc. nat., & Engelberg 1. 13—15. IX. 1897 (nach: 
Jahresber. Nat. Ges. Graubünden, N. F, 42. p. 120). 
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Monroe, €. E. and Teller, E. E. The fauna of the Devonian For- 
mation at Milwaukee, Wisconsin. In: Journ. of Geolog. VII. p. 272 
—283. 

Verzeichnis von Crinoideen und Blastoideen. 

Morena, T. Il sinemuriano negli strati a Terebratula aspasia 
Meneghini. In: Boll. Soc. geol. Ital. XVI. pp. 183—6. (189%). 

Crinoidenkalke (,marmarone“) im Sinemurien der Central- 
Apenninen: Diademopsis sp. und Cidaris flogranoides (Meh.): „forma 
inedita, desceritta in un autografo del Meneghini che 10 conservo“ 
vorkommend. 

Morgan, FT. H. The Action of Salt-Solutions on the Unfertilized 
and Fertilized Eggs of Arbacıa and of other animals. With 4 pls. and 
21 figs. in the text. In: Arch. f. Entwicklgsmech. 8 Bd. 3. Hft. p. 448 
—535, Zusammenfassung p. 535—6, Listen u. Tafelerklärung p. 536—9. 

Wenn man unbefruchtete Eier von Arbacıa in Seewasser 
mit einem Gehalt von 1,5% NaCl oder 3,5 Mg Cl? legt und dieselben 
darauf in normales Seewasser zurückbringt, so beginnen sie sich inner- 
halb weniger Minuten in zwei oder mehr Zellen zu teilen. Die Form 
der Teilung weicht von der normalen ab. Wenn Eier nur kurze Zeit 
in der Salzlösung lagen, erfolgt im Seewasser die Teilung später, als 
wenn sie länger im Seewasser lagen. Wenn Eier kürzere Zeit in der 
Salzlösung liegen, ist auch die Zahl der bei der ersten Teilung ge- 
lieferten Zellen geringer als wenn sie länger in derselben lagen. Schnitte 
durch Eier, welche nach Herausnahme aus der Salzlösung fixiert 
waren, lassen erkennen, daß der Kern selbst nach einigen Stunden 
noch intakt geblieben ist. Dagegen tritt Teilung des Dotters in zwei 
oder gewöhnlich in mehrere Teile ein, wenn solche Eier wieder in See- 
wasser gelegt werden. In der Salzlösung erscheinen artificielle Astro- 
sphaeren und diese Sterne transportieren die Chromosomen in die ver- 
schiedenen Teile des Eies. Zuerst verdoppeln sich die Chromosomen 
an Zahl und dann erfolgen die Teilungen; diese können aber sehr un- 
gleich im Ei verteilt sein. Die Dotterteilung hängt von der Lage der 
neugebildeten Kerne ab, erfolgt aber ohne jede Beziehung zur Zahl 
und Lage der artificiellen Astrosphären. Während der Chromosomen- 
teilung treten die artificiellen Astrosphären deutlicher hervor. Die 
Astrosphären verschwinden im Laufe weniger Stunden, obgleich die 
Chromosomen fortfahren sich zu teilen. Nach jeder Chromosomen- 
teilung erscheint eine Kernhalbspindel. An der Spitze der Halbspindel 
sind kleine, deutlich tingierte Centrosomen vorhanden. Die Zahl der 
Halbspindeln und dementsprechend auch die Zahl der Centrosomen 
ist proportional der Zahl der in je einer Gruppe befindlichen Chromo- 
somen . 

Befruchtete Eier von Arbacia, welche in Salzlösungen lagen, 
zeigen als Folge eine Verlangsamung sowohl der Kern- als auch der 
Protoplasmateilung. Wenn die Lösung stärker ist, unterbleibt Kern- 
und Protoplasmateilung; wenn sie schwächer ist, teilt sich der Kern 
langsam — in einigen Stunden — aber in äußerst unregelmäßiger Weise. 
In diesen Fällen erfolgt für gewöhnlich auch Protoplasmateilung, aber 


74 XV. Echinodermata (mit Einschluss der fossilen) für 1899. 


gleichfalls viel später. Es kann in solchen Fällen auch vorkommen, 
daß der Kern sich mehr als einmal teilt, noch vor der Protoplasma- 
teilung, aber fast in jedem Fall ist die Kernteilung äußerst unregel- 
mäßig und niemals ist dieselbe irgendwie vergleichbar der normalen 
Teilung. Artificielle Astrosphaeren sind auch in diesen Eiern vorhanden 
und nehmen für gewöhnlich Teil an der Separierung der Chromosomen, 
indem sie eine unregelmäßige Verteilung der letzteren hervorbringen. 
Wenn Eier, welche einige Stunden ungeteilt in der Salzlösung lagen, 
dann in Seewasser gebracht werden, greift sofort Teilung Platz, (ebenso 
wie bei unbefruchteten Eiern). Die artificiellen Astrosphären sind 
während dieser Zeit tätig. Es ist wahrscheinlich, daß aus befruchteten 
Eiern, deren Protoplasma sich gleichzeitig in mehrere Teile teilte, keine 
normalen Embryonen mehr hervorgehen. — Die artificiellen Astro- 
sphären der Arbacia-Eier scheinen als Verankerungen für die Chromo- 
somen zu dienen, und beteiligen sich an der Transportierung der Chromo- 
somen. Sie wirken in derselben Weise, wie die polaren Astrosphären 
im normalen Ei. Da Teilung des Eies ohne Beziehung zu den Astro- 
sphären erfolgen kann, so ist es wahrscheinlich, daß auch im normalen 
Ei Astrosphären und Strahlungen sich nicht an der Teilung des Proto- 
plasma beteiligen. Infolge dessen ist die ‚mechanische‘ Hypothese 
von Haidenhain, Rhumbler und anderen nicht nötig. Dunkel tingierte 
Centren werden oft in artificiellen Sternen gefunden. Ob man die 
„Centralkörper“ als Centrosomen bezeichnen darf, hängt ganz von 
der Definition von ‚„Centrosoma“ ab. Die Kernspindeln haben in der 
gewöhnlichen Form so ähnliches Centrosoma, daß keine Einwände 
gegen eine solche Interpretation erhoben werden können. Sie scheinen 
de novo aus der achromatischen Kernsubstanz hervorzugehen, oder 
aber aus der Verschmelzung achromatischer Fäden. — Salzlösung 
wirkt als ein Reiz auf den Kern und bewirkt eine lange Reihe von 
komplizierten Veränderungen, wenn die Eier wieder in Seewasser 
gebracht werden. Diese Änderungen scheinen nur insofern „mechanisch“ 
zu sein, als die verschiedenen Lösungen als ein Reiz wirken. Das Phae- 
nomen ist besser als ein „vitales““ zu bezeichnen. 

TMotley, €. A. On the Geology of Northern Anglesey. In: Quart. 
Journ. Geol. Soc. 55. p. 635—80. 13 Figg. 

Crinoidenreste von Ogof Gynfor und Porth Padrig (‚‚Limestone- 
blocks in Ordovician breccia”). 

TNelli, B. I fossili Titonici del Monte Judica nella provincia di 
Catania. In: Bull. Soc. geol. Ital. XVII. fasc. I. pp. 52—63. Taf. II. 

Die Gattung Diadema vertreten. 

Newbigin, Marion 3. Colour in nature: a study in biology. 8°. 
X1I+-344 pp. London, Murray (1888). — Ausführlich besprochen von 
R. Florentin in: Arch. zool. exper. (3), VII. No. 4. Notes et Revues 
p- VIII—XIll. Ferner in: Nat. Science XIV. p. 242—3. 

Echinodermen pp. 129—37. 

Verf. behandelt alles, was sich auf die Färbung der Tiere und 
Pflanzen bezieht, das physisch-chemische Studium der Pigmente, 
deren physiologische Rolle, die verschiedenen Theorien zur Erklärung 
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des Vorhandenseins und der biologischen Rolle der Farben. Man 
kann unterscheiden: 1. Strukturfarben, die von Pigmenten un- 
abhängig und zwar entweder Reflexions- oder Interferenzfarben sind, 
2. Strukturfarben, die von einem Pigment abhängig sind und entweder 
objektiv oder subjektiv sind ; letztere hängen von der betr. Lichtrichtung 
ab. Im Gegensatz zu den strukturellen stehen die eigentlichen Pigment- 
farben. — Die Pigmente lassen sich als natürliche oder importierte 
Pigmente unterscheiden; zu ersteren gehören z. B. die Lipochromen 
der Echinodermen. 


Newton, E. T. Notes on fossils of Carboniferous age, collected 
by Mr. Wm. S. Bruce at Cape Cherni, Nowaya Zemlya, in 1898. Being 
pp. 294—7 of Appendix F to „Beyond Petsora Eastward“ by H. J. 
Pearson and H. W. Feilden. 8°. London. 

Poteriocrinus ? sp. und Actinocrinus (?) sp., Carboniferous Lime- 
stone, Cap Cherni, Nowaja Semlja. 


TNoetling, F. ‚„Preliminary report on the results of his work in 
Baluchistan“. In: Rep. geolog. Surv. India 1898—99. pp. 51—63. 


Aus Mesozoicum. Zone des Gryphaea vesicularis (Obere Kreide) 
führt in Horizont d (Pecten n.sp.): Holectypus baluchistanensis, 
Clypeolampas helios und vishnu, Hemipneustes pyrenaicus und Hemi- 
aster Oldhami, in Horizont e (Hemipneustes compressus): Protechinus 
paucituberculatus, Holectypus baluchistanensis, Pyrina gigantea, 
Echinanthus Griesbachi, Clypeolampas helios und nishnu, Hemi- 
pneustes compressus und leymeriei, Hemiaster Blanfordi und Oldhami; 
Zone der Nerita (Natica) d’Archiaci führt im Horizont a (Pyrina 
ataxensis): Protechinus paucitubereulatus, Pyrina ataxensis, Hemi- 
pneustes compressus und Echinanthus Griesbachi, sowie im Horizont 
b (Echinanthus Griesbachi) dieselben Arten mit Ausnahme von Pro- 
techinus paucitubereulatus. Alle die genannten Arten von Des Hill. 
— Als Resume wird der Unterschied zwischen den Zonen I—2 und 3—6 
besprochen. Von 16 vom Verf. beschriebenen Echinoidea gehören die 
13 den unteren Horizonten an: Ausnahme machen nur Hemi- 
pneustes compressus, Hemiaster Blanfordi und Echinoconus gigas, 
von denen allerdings die beiden ersteren auch in den unteren Hori- 
zonten vorkommen; diese Horizonte gehören dem Maestrichtium, die 
oberen dem Garumnium an. — Aus Kainozoicum. Die Etage 
Ranikatian führt Melonites melo bei Mazär Drik und Des. 


Nerdgaard, ©. (1). Some hydrobiographical results from an 
expedition to the North of Norway during the Winter of 1899. In: 
Bergens Mus. Aarbog 1899. No. VIll. 26 pp. 

Im IV.Kapitel: „Some biological considerations founded on 
studies of the natural conditions of the sea“, wırd das Vorkommen 
von Asterias stellionura Perr. „inside the riff in the Kanstadfjord“ 
angegeben. 


— (2). Undersögelser i fjordene ved Bergen 1897—98. In: 


Bergens Museums Aarbog 1898. No. X. 20 pp. 1 Taf. 1 Tab. 
Sıehe den Bericht f. 1898! 
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— (3). Contribution to the study of Hydrography and Biology 
on the coast of Norway. In: Rep. Norwegian Marine Investigations 
1895—7: Bergens Museums Skrifter VI. 30 pp. 1 Taf. 3 Tab. 

Im Ventrikel von Gadus callarias L. gefunden: Ophiocten sp., 
unbestimmbare Ophiuriden, Ophiura sarsiiı, Holothurien-Reste 
(bei einigen Exemplaren war der Magen fast voll von Holothurien- 
Tentaklen, die meistens zu Phyllophorus sp., einige zu Cucumaria 
frondosa gehörten), 2 mal wurde ein junges Exemplar von Cribrella 
sanguinolenta und einmal ein solches von Solaster endeca in 
Dorschen-Magen gefunden, Strongylocentrotus droebachiensis, Sticho- 
pus tremulus (fast kompletes Ex.!), Ophiopholis aculeata. — Bei 
Sunderö in Vesteraalen, Anf. Februar, wurde beobachtet, daß ‚the 
echinodermata afforded the principal contingent to the food of the 
haddock“ (Gadus aeglefinus); darunter Strongyloc. droebachiensis, 
ÖOphiopholis aculeata, Phyllophorus sp. Auch Anarrhichas lupus 
frißt gern Echinodermen. In Hjeltefjord und Herlöfjord wurden in 
Gadus aeglefinus-Mägen gef.: Ophiopholis aculeata, Ophiura squa- 
mosa, OÖ. sarsii, Amphiura squamata, Echinocyamus pusillus, Strongyl. 
droebachiensis, Stichopus tremulus.. — Bipinnaria asterigera im 
Februar an der Westküste Norwegens wiederholt gefunden. 


Norman, A. M. Notes on Montagu’s Hunting-Ground, Salcombe- 
Bay. In: Ann. Mag. Nat. Hist. (7), IV. p. 288—90 Taf. V. 

Über das Vorkommen von Öphiocnida brachiata (Mont.) in Sal- 
combe-Bay, auf „a patch of fine sand‘. Synonyma dieser Art: Ophi- 
ocoma brachiata Forb., Amphiura neapolitana M. Sars, Ophiocnida 
brachiata Lyman. 

TNorton, W. H. Geology of Scott County. In: Rep. Geol. Surv. 
Jowa, IX, pp. 389—519. 2 Karten, 1 Taf. 10 Textfie. 

Aus dem mittleren Devon (Wapsipinicon Etage, Upper Davenport 
beds): Calceocrinus barrisi, Megistocrinus nodosus, Stereocrinus tri- 
angulatus. Aus dem Silur (Gower Etage at Cowles quaıry, Big Rock, 
Scott Co., Ind.): Siphonoerinus nobilis, und Eucalyptocrinus cornutus. 


Nutting, €. €. (1). The colour of deep-sea anımals. In: Proc. 
Jowa Acad. VI. p. 27—36. 

— (2). The utility of phosphorescence in deep-sea animals. In: 
Americ. Naturalist 33. p. 793—9. 

In ersterer Arbeit stellt Verf. eine Anzahl Tatsachen zusammen 
um zu zeigen, daß das phosphorescierende Licht der Tiefseetiere 
recht kräftig sein kann, so daß die Tiere dadurch ihre Färbungen 
gegenseitig erkennen können. Dies ist den Tieren insofern nützlich 
(letztere Arbeit), als das Licht auf andere Tiere eine anziehende oder 
abschreckende oder täuschende Wirkung haben kann und dadurch 
das Auffinden des anderen Geschlechts, der Beutetiere ete. erleichtern 
oder ermöglichen. Phosphorescierende Echinodermen kennt Verf. 
nur unter den Ophiuroideen. Den blinden und festsitzenden Tieren 
dient die Phosphorescenz hauptsächlich als Schutz, 
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TNovarese, ©. Strati ponticı dei dintorni di Campagnatico e 
Paganico (prov. di Grosseto). In: Boll. Soc. Geol. ital. XVI. 189%. 
fasc. I. p. 69—72. 

U. a. sehr große Exemplare von Clypeaster. 

TOmboni, & Commemorazione del Barone Achille de Zigno. 
In: Attı d. R. Ist. Veneto d. Sc., lett. e artı. VIII., Ser. VII. 189%. 
40 pp. 

EB torben 1892. Publicierte 1833—1891 108 Arbeiten. 

Oppenheim, P. (1). Über mitteleocäne Faunen der Herzegowina 
und ihre Beziehungen zu den Schichten von Haskowo in Bulgarien 
und anderen alttertiären Faunen des östlichen Mittelmeerbeckens. 
In: Neues Jahrb. f. Mineral. 1899, II, pp. 105—15. 

Euspatangus ornatus Defr. fraglich aus Istrien. 

T— (2). Lambertia Gardinalei n.g. n.sp. Spatang. Mit 2 Fig. 
In: Zeitschr. d. deutsch. geol. Ges. 1899. Protok. p. 283—32. Ref. in: 
N. Jahrb. f. Mineral. 1901, II. p. 485. 

Aus dem Vicentiner Tertiär und zwar den tiefsten Horizonten der 
Priabonaschichten in den berischen Bergen bei Lonigo.. Die Form 
erinnert an Lovenia und Sarsella in der Gestalt der Ambulacren und 
die Anordnung der großen Warzen und zeichnet sich besonders durch 
das Fehlen des vorderen Fühlerganges an den vorderen Ambulacren 
aus. Atelospatangus A. Koch wird die am nächsten stehende Gattung 
sein, aber beı dieser’sind die Petaloiden oval, bei Zambertia lanzettlich, 
die Stachelwarzen klein, nicht umhöft und es gibt bei At. keinen 
freien, mit der Entwicklung einer Internfaciale in Verbindung zu 
bringenden Raum um das Scheitelschild. Die neue Gattung verhält 
sich zu Sarsella und Hemipatagus etwa wie Atelospatangus zu Maretia 
u. Spatangus. 

Ortmann, A. E. On new facts lately presented in opposition to 
the hypothesis of bipolarity of marine faunas. In: Americ. Naturalist 
33. p. 583—91. 

Bespricht Arbeiten von Chun über Plankton (1897), Ihering über 
die marine Fauna Patagoniens (1897), Breitfuss über Kalkschwämme 
(1898), Herdmann über Tunicaten (1898), D’Arcy Thompson (1898), 
Ludwig über magalhaensische Echinodermen (1898—99) und Bürger 
über Nemertinen (1899), die alle sich zu der Bipolarıtäts-Hypothese 
ablehnend verhalten. 

{Palfy, M. von. Die geologischen Verhältnisse des westlichen Teiles 
des Guyaluer Hochgebirges. In: Jahresber. Ung. geol. Anst. 1897, 
(1899) pp. 55—66. 

Aus dem mittleren Eocän (Untere Grobkalkschichten) von den 
Gyaluer Alpen in Ungarn: Psammechinus gravesi und Sismondia 
oceitana. 

Parker, T. 3. and Haswell, W. A. A Manual of Zoology. Svo. XVI 
+ 550 pp. London: Macmillan. 1899. 

Echinodermen pp. 157—77. 
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TParent, H. Contribution & l’ötude du Jurassique du Bas-Boulon- 
nais (Coupe de Colembert, a La Capelle). In: Ann. Soc. geol. du Nord. 
27. p. 65—107. (1898). 

Clypeus Ploti, in Caleaire oolitigue, Bathonien, unweit Bellebrune; 
außerdem, unweit Colembert, aus dem Bathonien: Acrosalenia spinosa 
Ag., Holeetypus depressus Des.; in den Assisen d. Rhynchonella ele- 
gantula und der Terebratula elegantula unweit St. Omer: Acrosalenia 
Lamarcki Phil. und spinosa Ag., Hemicidaris luciensis d’Orb., Acro- 
cidaris striata Ag.?, Echinobrissus clunicularis Desh. und Holectypus 
depressus Desh. — Callovien: Holectypus depressus Des.; 
Oxtordien: Collyrites bicordata Des., Millerierinus horridus 
d’Orb.; Corallien: Stomechinus gyratus Ag.; Astartien oder 
Sequanien: Echinobrissus scutatus Lam., Pygurus Blumenbachi Ag., 
Rhabdocidaris boloniensis Wr., Pseudodiadema mamillanum Roem.; 
Virgulien: Pygurus Blumenbachi Ag. 

TParent, M. Lambeaux cretaces sur le Plateau de Gris-Nez. In: 
Ann. d. la Soc. geol. du Nord. 28. p. 161—2. 

Vorkommen von Cidaris vesiculosa. 

TPeake, R. E. On the Survey by the 8. S. „Britannia“ of the 
Cable Route between Bermuda, Turk’s Island and Jamaica. With 
Descriptions by Sir John Murray of the Marine Deposits brought 
home. With a map. In: Proc. R. Soc. Edinburgh, XXII. 1897—99. 
p. 409—29. 

Echini-Stacheln fanden sich unter den marinen Deposita von 
flg. Stationen: 1. 210 46° 24° N. B., 710 3° 54° W.L., 2037 Faden Tiefe, 
Globigerina Ooze; 2. 210 26‘ 52° N. B., 71° 10° 22° W. L., 598 Faden, 
Koral-Mud; 3. 20° 52’ 55° N. B., 710 30° 7° W. L., 260 Faden, Pteropod 
Ooze; 4. 320 14’ 26° N.B., 64% 39° 45‘ W.L., 1000 Faden, Pteropod 
Ooze. 

TPeach, B. N. and Horn, J. The Silurian Rocks of Britain. Vol. I. 
Scotland. With Petrological Chapters and Notes by J. J. H. Teall. 
In: Mem. Geol. Surv. Unit. Kingd. 1899. XVIII + 750 pp. 17 Taf. 
1 Karte. 121 Figg.8vo. — Ausz. in: Natural Science XV. p. 216—18. 

Pag. 659— 716: List of fossils from the Silurian Rocks of the 
South of Scotland; darin „Fossils, exclusive of Graptolites‘‘ p. 667 
—685 enthaltend: Protaster Sedgwicki Forbes, Wenlock Ludlow; 
Echinosphaerites (Sphaeronites) granulatus (Me Coy), Caradoc; Glypto- 
crinus basalis (M’Coy), Caradoc, Llandovery, Wenlock-Ludlow; Peri- 
echocrinus moniliformis (Mill.), Wenlock-Ludlow; Per. sp. , ebenda; 
Crinoidenstäimme von allen drei genannten lokalitäten. — Pag. 686 
—697: Verzeichnis der Fossilien von Girvan District im südlichen 
Scotland, enthaltend 2 spp. Tetraster, 1 Palaeaster, 8 spp. Glypto- 
crinus, 1 Myelodactylus?, 2 Pleurocystites, alle specifisch unbestimmt. 
Glyptocrinus sp. von Stinchar Limestone Series, Girvan Distriet. — 
Pag. 700— 707: ‚Comparative Table of Fossils from the Caradock 
Rocks of Balelatschie, Leadhills, Wallace’s Cost, Kilbucho, Glencotho, 
Wrae and Winkston“, enthaltend: Glyptocrinus basalis M’Coy von den 
6 letztgenannten. Glypt. sp. von allen Lokalitäten mit Ausnahme von 
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Wallace’s Cast, Myelodactylus sp. von Balelatschie, Crinoidenstämme, 
wie Glypt. sp. — Pag. 708—716: Comparative Table of Fossils from 
the Wenlock-Ludlow Rocks of the South of Scotland; darin: Protaster 
Sedgwicki Forbes, Prot. sp., Palaeaster sp., Palasterina sp., Perischo- 
echinus sp. und Periechocrinus sp., alle von Pentlands, sowie Crinoiden- 
stämme von Pentlands, Haghaws, Riccarton ete. — Pag. 717—731: 
List of Works referring to the Geology of the Silurian Rocks of the 
South of Scotland. — Pag. 5—35 enth.: History of previous Researces 
among the Silurian Rocks of the South of Scotland. 

jPeiikan, A. Über die mährisch-schlesische Schalsteinformation. 
In: Sıtz.ber. d. Akad. d. Wiss. Wien 107. 1898. p. 547—608 Taf. I 
—lI. 

In Gesteinen von Bärn wurden Encrinitenstielglieder gefunden, 
die als Rhodocrinus verus Mill.?, Rhod. quinquepartitus Goldf.?, 
Melocrinus (? ) sp. und Actinocrinus (? ) sp. fraglich bestimmt wurden. 

TPeron, P. A. La zone a Placenticeras Uhligi et la zone & Marsu- 
pites ornatus dans le Oretace de l’Algerie. In: Bull. Soc. geol. France 
(3) XXVI. pp. 500—11. Textfig. 

Zusammen mit Plac. Uhligi kommt im oberen Albien bei Bau- 
Thaleb und südlich von Hadna Enallaster Tissoti Coq. vor. In Tunis, 
Oum-Ali und Oum-el-Oguel kommt letztere Art zahlreich zusammen 
mit Östres praelonga vor. Von Oued Talrempt im Cenomanien: 
Hemiaster Fourneli, oblique-truncatus und latigrunda. Hemiaster 
Fourneli weit verbreitet, auch im Turon von Batna. ‚La grande zone 
& Hemiaster Fourneli des Tamarins“‘, die auch Botriopygus Coquandi, 
Hemiaster Messai und Echinobrissus Julieni enthält, ist vom Santonien. 
Zusammen mit diesen Arten kommen südlich von Tilatau Goniopygus 
Durandi und Marsupites ornatus vor. Letztere Art, sowie Hem. 
Fourneli und asperatus, Holectypus serialis, Cyphosoma Delamarrei, 
Goniopygus Durandei etc. gehören eben zum centralen Teil der santo- 
nienschen Etage im Sinne des Verf. Mars. ornatus wird beschrieben 
und abgebildet. 

Perrier, Remy (1). Diagnoses des Holothuries draguees par le 
Travailleur et le Talisman. In: Bull. hist. nat. Paris T.5 1899. No. 5 
p. 244—8. 

11 [2 nn.] spp. 

— (2). Diagnoses d’especes nouvelles d’Holothuries draguees 
par le Travailleur et le Talisman. In: Bull. Mus. d’Hist. nat. Paris, 
T.5 No. 6 p. 299—302. — Ausz. von H. Ludwig in: Zool. Centralbl. 
8. Jhg. No. 8—9 p. 275. 

9 [#nn.] spp.; n.g.: Gastrothuria. 

— (3). Cours elementaire de Zoologie. 8vo. 778 pp. 693 fige. 
Paris, Masson. 

Echinodermen pp. 24476. 

(1,2). Vorläufige Diagnosen der neuen und z. T. Bemerkungen über 
die bekannten Arten. Meistens keine Lokalitätsangaben. — Gen. 
Mesothuria Ludw.; die Diagnose wird in folgenden Punkten geändert: 
„face ventrale generalement un peu aplatie, la surface du corps plus 
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ou moins uniformement couverte de pedicelles nombreux, petits, 
egaux ou plus petits sur la face dorsale, quelquefois m&me & peine 
visibles sur cette derniere. .... Pedicelles consistant exclusivement 
en tables construites sur le type 4 ou sur le type 3, ä disque regulier. 
Pas de bätonnets de soutien dans les pedicelles.‘“ Ferner diagnostiziert: 
Mesothuria intestinalis Ase. et Rathke, M. Verrilliı Theel, M. maroccana 
R. Perr., M. expectans n.sp. (‚„organes arborescents non ramıfies“), 
Gen. Zygothuria R. Perr., Z. lactea Theel (zwei Varietäten, ohne 
Namen beschrieben), Z. connectens R. Perr., Pseudostichopus atlanticus 
R. Perr., Synallactes crucifera R. Perr. Gen. Herpysidia- R. Perr., 
H. reptans n.sp. (einige Scleriten wie bei H. Tizardı Theel, andere 
C-förmig), Paelopatides grisea R. Perr., Benthothur:a funebris R. Perr. 
Gastrothuria limbata n. g. n. sp. („organes arborescents sans connexion 
avec l’appareil vasculaire; Selerites tres varies“), Cucumaria incurvata 
E. Perr., Thyone gadeana n.sp. (14 x 4,5 mm, 10 Tentakeln, Kalk- 
ring von 10 Stücken gebildet; 106 m Tiefe), Ocnus compressus n. Sp. 
(627 m), Psolus nummularıs n. sp. (1050 m). | 

TPetielere, P. Note sur une nouvelle espece d’Echinide. In: Bull. 
Soc. Sei. nat. Hte-Saöne, II, pp. 33—5 (1898). 

Lambert hatte 1897 eine Art als Pygaster Peticlercı (Bajocien 
von Comberjon in Hte Saöne) beschrieben, später hat er sie nochmals 
und zwar als P. cobergonensis beschrieben und 1899 sie als eine Varietät 
von P. granulosus Lamb. aufgefaßt, was auch Peticlere 1901 in seinem 
„Suppl. & la faune du Bajoc. inf. dans le nord de la Franche Comte“ tat. 
Da der zweite Artsname Lamberts natürlich hinfällig ist, wäre die 
Art somit als P. Peticlerei zu bezeichnen und als Var. oder Synonym 
dazu P. granulosus Lamb. 

TPetkovsek, J. Die Erdgeschichte Niederösterreichs. Mit 122 Abb. 
und I Karte. A. Hartleben. Wien, Pest, Leipzig. 1899. 

Compilation; für Laien geschrieben. 

TPetrascheck, W. Studien über Faciesbildungen im Gebiete der 
Sächsischen Kreideformation. In: Sitz. ber. Ges. Isis, 1899, pp. 31 
—84. 14 Textfigg. 

Die Quaderfacies der Stufe des Inoceramus labiatus führt Stellaster 
albensis Gein. und Holaster suborbicularıs Defr., beide selten. In 
einer Muschelbrecceie des Cenoman von Coschütz Cidaris (? vesiculosa). 
Aus dem Plänersandstein von Prinzenshöhe Holaster suborbicularis 
Defr.; in einem glaukonitischen Sandstein nordöstlich von Alt-Coschütz 
Pygaster truncatus Ag. und Cidaris vesiculosa Gldf., beide selten. 
Aus Maul’s Steinbruch bei Cunnersdorf Hemiaster sublacunosus 
Gein. Der Plänersandstein des Cenoman im Tharandter Walde 
führt Cidaris Sorigneti Des. Im obersten Cenoman Sachsens 
kommen u. a. Cidaris vesiculosa Goldf. und Epiaster dis- 
tinctus Ag. vor; erstere Art in der Klippenfacies von Lockwitz, 
Oberau, Kahlebusch ete. In den Mergeln am Gamighübel süd- 
östlich von Dresden Stacheln von Cidaris vesiculosa und Sorigneti 
in Menge vorkommend, ebenso auf der Porphyrkuppe des Kahlebusches, 
wo auch Stellaster plauensis Gein., Oreaster thoracifer Gein. und 
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Pentacrinus lanceolatus Römer vorkommen. Die Fauna der Klippen- 
facies des sächsischen Cenomans enthält ferner Pseudodiadema variolare 
Brongn., Orthopsis granulosus Ag. und Cyphosoma cenomanense 
Cott., die alle selten sind. Der Räcknitzer Plänermergel bei Dresden 
führt Micraster cortestudinarium Goldf., Holaster planus Mant. und 
Cidaris subvesieulosa d’Orb., alle selten. 

Pieri, Y. B. Un nouveau ferment soluble l’ovulase. In: Arch. 
Zool. exper. (3) VII, Notes. pp. XXIX—XXX. 

In Wasser, in welchem Sperma von Strongylocentrotus lividus 
oder Echinus eseulentus geschüttelt und filtriert wurde, entwickelten 
sich die Eier bis zur Morula. Auch mit 10 Stunden alter ‚„Ovulase“ 
war die Wirkung die gleiche. In einigen Eiern, die”sich nicht furchten, 
waren das Keimbläschen und der Dotter schwach granuliert, aber 
keine Strahlung und keine doppelt kontourierte Dottermembran 
war erkennbar. Ovulase von destilliertem Wasser wirkte langsamer 
als Ovulase, die vom Seewasser bereitet war. Diese Ovulase soll somit 
ein Ferment sein, das die Fähigkeit besitzt die Furchung der Eier 
hervorzubringen. 

TPompecki, 3. F. (1). The Jurassic Fauna of Cape Flora. With 
a Geological Sketch of Cape Flora and its Neigbourhood by F.Nansen. 
In: The Norwegian North Polar Expedition 1893—1896. Kristiania, 
London-Leipzig 1899. Mit 2 paläont. Taf. — Ausz. von V. Uhlig 
in: N. Jahrb. f. Mineral. 1901. I. p. 277—80. 

Aus dem oberen, sich fast unmittelbar unter dem Basalt befindenden 
der drei nachgewiesenen fossilführenden Horizonte des Franz-Josephs- 
Lands keine Echinodermen, dagegen unter einigen losen, zum 
Callovien gehörenden Funden: Pentacrinus aff. bajociensis Lor. 

+— (2). Marines Mesozoicum von König Karls Land. In: Öfv. 
Kgl. Vet. Akad. Förh. 1899. No. 5. pp. 448—64. 

P. 462: Cidaris sp. vom Südabhange des Johnsens Berg aus der 
oberen mergeligen Abteilung des jüngeren Meozoicum (unteren Kreide). 

TPopoviei-Hatzeg, V. Contribution a l’etude de la faune du 
Cretace superieur de Roumanie environs de Campulung et de Sinaia. 
In: Mem. Soe. geol. France, Pal. VIII. fasc. III. Mem. No. 20. 20 pp. 
2 Taf. Ref. von J. Böhm in: N. Jahrb. f. Mineral. 1900. II. p. 286. 

Bei Rucar kommt vor: Antedon sp., Cenoman. 

Porter, Carlos, E. (1). Datos para la fauna i flora de la provincia 
dı Atacama. In: Rev. chil. hist. nat. T. 3, p. 135, 179—182. 

— (2). Preparacion di los estelöridos. Ebenda. p. 137—8. 

Letztere Arbeit behandelt die Praeparation der Seesterne; nur 
Auszug aus „The Museum“ Juni 1899, p. 119. — Erstere Arbeit gibt 
an Echin. an: „dos especies bastante communes“ von Caldera. 

tProchäzka, V. 3. (1). Miocenove ostrovy v krazu Moravsk&m. 
In: Rozp. Ceske Ak. Praze, VIII. Mem. XLI. 38 pp. 

Böhmisch! — Verzeichnet wird nur: Diadema Desori Rss. aus 
Mähren (p.9), do. p. 19,31; Diadema von Rudoltitzer Tegel, Ost-Böhmen 
(p. 20, 146). 

T— (2). Miocen moravsky [Miocän von Mähren]. In: Sitz. ber. 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.3. (XV.) 6 
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d. böhmisch. Ges. d.Wissensch. 1899. Art. XXIX. 45pp. — Böhmisch! 
Erwähnt werden: „Ostny‘“ p.7, 12, 167, 23, Diadema Desori Res. 
p. 15, 44. 

iProsser, €. 8. Comparison of the Carboniferous and Permian 
Formations of Nebraska and Kansas. In: Journ. Geol. V, pp. 1—-16, 
148—72. 3 Textfig. (189%). 

Cottonwood formation, Nemaho Co., Nebraska: Fusulina limestone, 
Archaeocidaris - Stacheln, Crinoiden-Reste;, Wabaunsee formation, 
Dunbar, Nebraska: Zeacrinus? mucrospinus, Archaeoeidaris, Crinoiden- 
Reste; letztere 3 Formen sowie Scaphioerinus hemisphaericus auch 
von Cass Co., Nebraska. 

Rabl, MH. Zelle und Zellteilung. Referate für 1896. In: Jahresber. 
Anat. Entwicklg. N. F. II. p. 42—79. (189%). 

Referate über Echinodermenarbeiten von Ziegler, R. Hertwig 
und Hammar. 

Radde, &. Echinodermata. In: Museum Caucasicum I. p.516—517. 

Verzeichnis folg. Arten mit deren Fundorten: Antedon rosacea 
Norm., Mare medt., Bosporus, Asterias glacialis Müll., Bosporus, 
Palmipes membranaceus Ag., ebenda, Astropecten platyacanthus 
M. Tr., Bosporus, A. pentacanthus M. Tr., ebenda, Ophioglypha 
albida Lym., ebenda, Amphiura squamata Sars, Sewastopol, A. Chi- 
ajıı Forb., Bosporus, Ophiopsila aranea Forb., Bosporus, Ophiothrix 
fragilis Düb., ebenda, O. alopecurus M. Tr., ebenda, O.echinatus M.Tr., 
ebenda, Arbacia pustulosa Gray, ebenda, Sphaerechinus granularis 
Ag., ebenda, Echinoeyamus pusillus Gray, ebenda, Echinocardium 
cordatum Gray, Marmora-Meer, Brissopsis lyrifera Ag., ebenda, Holo- 
thuria tubulosa Gm., ebenda, Cucumaria Planci v. Mar., Mare nigr., 
C. pentactes Forb., Bosporus, C. tergestina Sars, ebenda, Ocnus 
orientalis Ostr., Sewastopol, Synapta digitata Müll., Mare medt., 
Bosporus, S. hispida Hell. Sewastopol. 

Raddin, Charles S. The great Sanıtary Waterway of Chicago. 
In: Overland Monthly (San Franeisco, Oct. 1899). 

In den durch das Kanalgraben bei Chicago entstandenen Auf- 
schlüssen wurden etwa 60 Arten Crinoideen gefunden, von denen einige 
bis dahin nur aus England oder Schweden bekannt waren. 

TRadkewitsch, 6. Donn£es nouvelles sur la faune des depöts ere- 
tacees du gouvernement de Podoli. In: Zapiski Kievskagho Obsh- 
chestva (Mem. Soc. nat. Kiew) XV, livr. 2. pp. XXX—XXXIX (1898). 

Russisch, ohne Resume&e! — Erwähnt werden: Holaster ef. sub- 
globosus Ag., Holaster carinatus Lam., Epiaster cf. crassissimus 
d’Orb. als in Podolien vorkommend. 

TRedlich, K. A. Geologische Studien im Gebiete des Olt- und 
Oltetzthales in Rumänien. In: Jahrb. d. geol. Reichsanstalt, 49. p. 1 
—28, Taf. I—II und 7 Textfigg. 

In den Kalkblöcken am Ufer des Lotru kommt (senon) vor: 
Cidaris subvesicularis d’Orb., in den Leithakalken zwischen Cernadia 
und Polowratsch Echinidenstacheln und Lamna elegans Ag., in 
schwarzen Kalken des Oltetztales Cidaris cf. Schwabenaui Laube. 
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TReed, F.R.€C. The Lower Palaeozoic bedded rocks of County 
Waterford. In: Quart. Journ. Geol. Soc. LV. p. 718—72. Taf. 49. 

Glyptoeystis sp. von Tramore Bay, Echinosphaera sp. von Etage 2 
von Dunabrattin Head. In: Palaeontological Notes, p. 741—63 wird 
die ältere Literatur ausführlich ausgezogen. Glyptocystis cf. pennigera 
(Eichw.) (= Acantholepis Jamesi Mc Coy) von Newtown Head, 
G.sp. von Etage 3 der Tramore Limestone Series, kurz beschrieben. 

TReid, €. The Geology of the country around Dorchester. In: 
Mem. geolog. Surv. Unit. Kingd. (Explanation of sheet 328). IV +52 8. 
(Printed for H. M. Stationary Office, London) 8°. 9 Textfigg. 

Im Upper Chalk flg. Zonen: Marsupites, Micraster coranguinum 
und cortestudinarıum, Holaster planus, im Lower Chalk: Holaster 
subglobosus. In der cortestudinarium-Zone außerdem: Echinocorys 
vulgaris (abgebildet!), Cidaris clavigera u. C. sceptrifera; in der coran- 
guinum-Zone außer dieser Art (abgeb.!) Echinoc. vulgaris, Echino- 
conus conicus, Cidaris clavigera und Bourgueticrinus aequalis; zusammen 
mit Marsupites ornatus Mill. (abgeb.) kommt bisweilen Mieraster 
coranguinum, mit Actinocamax quadratus kommt Offaster pilula 
vor. Holaster planus (abgeb.!) von Dickley Hill und der Nähe von 
Bridport Road. Marsupites ornatus Mill. von Demlish, Bradford, 
Peverell-Thorncombe, Down Houses; in Thorncombe pit wurden ge- 
funden: MarsupitesMilleri, M.var. ornatus, Echinocorys vulgaris, Echino- 
conus conicus, Cidaris sceptrifera, Mieraster coranguinum, Goniaster 
sp., Echin. vulgaris an zahlreichen Lokalitäten. Salenia granulosa 
unweit Shapwick. Bourguetierinus ellipticus unweit Bridport Road. 

+Reis, 0. M. Die Fauna der Hachauer Schichten. la. Nachtrag. 
In: Geognost. Jahresh. X, pp. 81—94. pls. I—II (1898). 

P. 94 wird Ananchytes ovata Leske als in den Oberstdorfer Sand- 
steinen des Grüntengebietes zahlreich vorkommend angegeben, findet 
sich aber nie in den unter-obersenonen Burgbergsandsteinen. Auch in 
den Hachauer Sandsteinen von Hoergering. 

Reme:, M. (1). Zur Frage der Gliederung des Stramberger 
Tithon. In: Verh. d. geolog. Reichsanst. 1899. Nr. 6—7. p. 174—179. 

Besprechung der bisherigen Ansichten über die Einteilung des 
Stramberger Tithon. — Echiniden vorkommend; Nesseldorfer roter 
Kalkstein —= Echinodermenfacies. 

t— (2). Ueber den roten Kalkstein von Nesselsdorf. In: Verh. 
geol. Reichsanst. 1897. p. 221—9. (1898). 

Besprechung der Angaben früherer Autoren. — Crinoiden un- 
gemein häufig. Außer den von anderen Verf. erwähnten Arten kommen 
vor: Antedon n. sp. (sine deser.), Cyathydium (Holopus), Seleroerinus 
compressus Gldf., Tetracrinus, Pentacrinites, Eugeniacrinus, Phyllo- 
erinus, sowie Cidaris subpunctata Cott. und Pseudodiadema suban- 
gulare Gldf. 

fRepelin, 3. (1). Note sur l’Aptien superieur des environs de 
Marseille. In: Bull. Soc. g&ol. France (3). 27. p. 363—73. Taf. VII. 

Vorkommen von Toxaster sp., Echinospatagus sp. und Penta- 
erinus Legeri n.sp. (beschrieben und abgebildet). 
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T— (2). Sur le Jurassique de la Chaine de la Nerthe et de L’Etoile. 
In: Bull. Sce. g&ol. France (3) 26. p. 517—31. 

Bei Pichauris im mittleren Lias Crinoidenreste, ebenso im Callovien 
südlich von Bastidonnes; im Oxfordien von Septimes Cidaris (? filo- 
grana Ag.), Pseudodiadema (? Langi Des.), eine reguläre Echinide 
und Apiocriniden; im Kimeridgien Apiocriniden- und Echiniden- Reste. 

Reuth, €. Rovigno und seine zoologische Station. In: Die Natur. 
48. 1899. p. 43—45. 

Bei Rovigno ist Strong. lividus gemein; ferner sind: Echinus 
melo, Schizaster canaliferus, Sphaerechinus granularis u. a. „im 
Aquarium anzutreffen“ [bei Rovigno gefangen?], ebenso Asterias, 
Astropecten, Asterina, Cucumaria cucumis und Holothuria catanensis. 

Rhumbler, L. Physikalische Analyse von Lebenserscheinungen 
der Zelle. II. Mechanik der Abrückung von Zelleinlagerungen aus 
Verdichtungszentren der Zelle (im Anschluß an Fischel’s Vitalfärbungen 
von Echinodermeiern und Bütschlis Gelatinspindeln erläutert). In: 
Archiv f. Entw. mech. IX. p. 32—62. 12 Textfig. 

A. „Fischel’s Befunde“. Hauptsächlich Referat. 

B..,, Erklärung der ‚Fischel’schen ‚Beiwnpe 
nach meiner Theorie“. Verf. frägt hier: auf Grund welcher 
Mechanik sammeln sich die Körnchen zu Beginn der Cytokinese um 
den Kern und um seine Sphaeren herum an? Die Zusammenscharung 
beruht nicht auf aktiver Wanderung, nicht auf Brown’scher Molekular- 
bewegung, nicht auf chemotaktischen Vorgängen, sondern die 
Körnchen werden mit dem Hyaloplasma, zu dem sie offenbar eine 
genügend starke Adhäsion besitzen, nach dem Verdichtungsherde 
der Spären und des Kerns hin zusammengezogen. — Zweite Frage: 
Auf Grund welcher Mechanik rücken die Körnchen bei der Bildung 
der Zellscheidewand aus der Spindeläquatorebene ab? Bütschli’s 
Gelatinespindeln. Antwort: Das Verschwinden der Körnchen 
aus der Äquatorialebene ist darauf zurückzuführen, daß der Kern 
auf dem Stadium der Zelltrennung, das Verf. als Oytodiärese be- 
zeichnet hat, sein Imbibitionsstreben gesättigt hat und somit ein- 
mal nicht mehr verdichtend auf das umgebende Protoplasma ein- 
wirkt. Andererseits aber wırd nunmehr durch den polwärts gerichteten 
Zug der Sphaeren der Kern in die Länge gezogen und sein flüssiger 
Inhalt dadurch unter so hohen Druck versetzt, daß ein großer Teil 
des Kernsaftes aus dem Kern, der seine Membran aufgelöst hat, aus- 
gepreßt wird, und sich nun hier in der Aquatorebene der Zelle aus- 
breitet, wo, wie gleich im folgenden noch näher auseinandergesetzt 
wird, geradezu eine Saugkraft auf ihn ausgeübt werden muß. Indem 
sich der Kernsaft in dem Hyaloplasmagerüst der Aquatorgegend 
ausbreitet, nimmt dies ein quantitativ weniger dichtes Gefüge an 
und die vorher zusammengedrängten Körnchen werden jetzt auf einen 
srößeren Raum verteilt, d. h. ihre augenfällige Zusammenhäufung 
verschwindet. Die Entstehung des hellen Bütschli’schen Raumes 
um die Gelatinespindel und die Abrückung der Fischel’schen Körnchen 
aus der Teilunssebene haben ganz augenscheinlich übereinstimmenden 
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mechanischen Ursprung. Auf der mit der Zelleinschnürung säumigen 
Zellseite wird die Körnchenverteilung wegen gewaltsamerer Diffusion 
des Kernsaftes früher erscheinen können, als auf der mit der Ein- 
schnürung beginnenden Zellseite, weil hier Anfangs eine allmählichere 
Ausbreitung des Kernsaftes stattfindet, die erst beim Maximalzug 
der Sphären so anwächst, daß dann auch hier die Körnchenverteilung 
unter Kernsaftaufnahme der Plasmawaben erfolgt. — Dritte Frage: 
Auf Grund welcher Mechanik verteilen sich die Fischel’schen Körnchen 
beim Übertritt in das Ruhestadium wieder allwärts in der Zelle? 
Bei der Verteilung des Hyaloplasmas in den Wabenwänden werden 
die Fischel’schen Körnchen wieder mitgenommen und sie erscheinen 
dann wieder, wie die Fischel’sche Beobachtung lehrt, allwärts in dem 
Zellleibplasma zerstreut. — IV. Einige Bemerkungen über die Auf- 
nahme der Farbstoffe von außen. — V. Zusammenfassung. Die 
zentrale Anordnung der Körnchen erscheint und verschwindet gleich- 
zeitig mit der Plasmastrahlung; denn auch die Plasmastrahlung ist 
nur die direkte mechanische Folge der lokalen Plasmaverdichtungen, 
welche durch die Zusammenhäufung der Körnchen einen deutlichen 
Ausdruck erhalten. 

TRiaz, A. de. Contribution & l’etude du systeme cretace dans 
les Alpes maritimes. In: Bull. Soc. geol. Franse (3) 27. p. 411—55. 

Im Cenoman bei Laghet: Holaster subslobosus Leske, Epiaster 
erassimanus? Defr.; in der Kreide zwischen Turbie und Exe: Echino- 
corys sp. und Holaster subglobosus Leske; bei Trinite Vietor im Paillon- 
Tal Micraster coranguinum Kl. (Santonien); bei Pont-de-Peille am 
Paillon: Holaster subglobosus; bei Font-de-Giariel: Micraster gıbbus 
Lam. und M. Brongniarti Hib. var. Sismondae Lamb.; zwischen 
Contes und Madone Micraster arenatus Sism. und Echinocorys vulgaris 
Breyn., von denen erstere Art näher besprochen wird. Bei Villefranche 
Echinocorys vulgaris Breyn. (Ananchytes gibba Lam.), Micraster 
corbaricus Lamb. (M. brevis auct.), Micraster coranguinum Kl. Bei 
St. Hospice im Campanien: Micraster arenatus Sism. und Hemiaster 
sp. (??Baroni Fall.). Im Senonien von Gorbio und Lodola: Micraster 
decipiens, M. aff. Normanniae Buc., M. Heberti de Lacv., M. corbaricus 
Lamb., M. aff. brevis, M. Leskei Desm., Echinocorys scutatus Leske 
var. Gravesi Des. Bemerkungen über die horizontale Verbreitung 
der Micraster-Arten. 

TRolland, & Chemin de fer transsaharien. Geologie du Sahara 
algerien et apergu geologique sur le Sahara de l’Ocean Atlantique & la 
Mer Rouge. 8°. 278 pp. 21 Taf. Paris. 1890. 

Cyphosoma choisyı n.sp. Turon, Gour Quargla, Algier (von G. 
H. Cotteau beschrieben!), abgebildet; Heterodia ae libyeum, Caren- 
tonien, Südtripolis; Hemiaster africanus ?, pseudo-fourneli und zitteli, 
Turon, Gour Ouargla, Algier, alle 3 abgeb. 

+Rollier, L. Une Poche d’Albien dans les Gorges de la Reuse. 
In: Bull. Soc. neuchäteloise d. Scienc. nat. 26. p. 89—97. 

Vorkommen von Heteraster oblongus in ‚„marnes-calcaires vert 
päle, pyriteux“ aus Aptien oder Rhodanien bei Presta. 

Roth v. Telegd, L. Die Randzone des siebenbürgischen Erz- 
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gebirges in der Gegend von Värfalva, Toroczkö und Hidas. In: Jahres- 
ber. Ungar. geol. Anst. 1897, pp. 67—103. (1899). 

Unweit Ssegez in Siebenbürgen, unter dem Leythakalk: Clypeaster 
cf. parvus, im Leythakalk; Echinolampas hemisphaericus var. linki 
und Clypeaster altus. 

Roule, L. Les Larves marines. In: Bull. Soc. Zool. de France 
24. p. 117—35 mit Textfigg. (die 5 volle Seiten einnehmen, von denen 
die eine [Figg. 675 — 83] eine nicht benannte Holothurienlarve 
in 9 Stadien darstellt). — Allgeimenes und Populäres; Echino- 
dermenlarven S. 127 und 129 besprochen. Nichts neues. 

TRowe, A. W. An analysis of the genus Micraster as determined 
by rigid zonal collection from the zone of Rhynchonella Cuvieri to that 
of Micrast:r cor-anguinum. With 5 pls. In: Quart. Journ. geol. Soc. 
London, Vol.55. P.3. p. 494—544—546, discussion p. 546—7. — 
Ausz. in: Journ. R. micr. Soc. London 1900. P.1. p. 65—6. 

Nach Messungen und Vergleichungen von etwa 2000 Exemplaren 
aus der Kreide Englands, um die Umbildungen der Arten der Gattung 
Micraster feststellen zu können, findet Verf., daß man nicht eine be- 
sondere „Species von jeder trivialen Variation machen darf, sondern 
daß es sich empfiehlt die Formen in Gruppen zu vereinigen und zwar 
unterscheidet er 4 solche: M. corbovis, leskei, praecursor (Untergruppe 
Cor. testudinarium) und cor-anguinum. Er weist nach, daß von der 
Rhynchonella cuvieri-Zone bis zum oberen Teil der Mier. coranguinum- 
Zone eine ununterbrochene Kontinuität in der Entwicklung des Mi- 
craster vorhanden ist, sodaß je nachdem wir aufsteigen „Zone by zone, 
fresh features are added to the test, simply owing to the progressive 
elaboration of the epistroma; and that in every zone the special fea- 
tures of the test are so marked, that one can tell by their aid from 
what zone a Micraster is derived.“ Die diesbezüglichen Arbeiten von 
Ch. Barrois seien die wertvollsten. Indem Verf. „High-zonal“ und 
„Low-zonal series“ unterscheidet, stellt er die Verbreitung der Arten 
diagrammatisch folgenderweise dar: 


High-Zonal 


M. coran- | ---.M, cor-anguinum v. latior Zone of 
Series 


guinum | M. cor-anguinum 
I 


\-...M. eor-testudinarium Lower third of this Zone 


Zone of 


M. praeeursor \....M. cor-testudinarium EEE 
N M. cor-testudinarium 


M. cor-te- 


Low- studinarium i 
u, -—.M. cor-bovis Zone of Holaster plauus 


Series |M. praeceursor\. 
M. Leskei....-..-- 
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Zur Erklärung dieses Diagramms: Unter dem Niveau der Zone 
des Holaster planus kommt nur M. cor-bovis vor, nur in zwei Fällen 
kennt man M. Leskei von d. Rhynchonella Cuvieri, bzw. Terebratulina 
gracilis-Zone; das Normale ist: M. Leskei in der Holaster planus-Zone. 
— Die genannten 4 Gruppen, sowie Übergangsform zwischen M. Leskei 
und M. praecursor, Untergruppe von M. cor-testudinarıum und von 
M. cor-anguinum var. latior werden eingehend beschrieben. S. 512 
—513: „A Tabular Summary, to illustrate the Points of Differential 
Diagnosis in the Special Features of the Test in the various zones“ 
und 8.516: „Summary of the General Features of the Test in Low- 
zonal and Highzonal Forms.“ 

Russe, Ach. (1). Diagnosi di una nuova specia dı Oloturia vivente 
nel golfo di Cagliari. Con 2 incis. In: Monit. zool. ital. Ann. 10, No.9. 
p. 225—8, 2 Textfig. — Ausz. in: Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 4—5, 
p. 141. 

Holothuria Huberti n. sp. Durch die Höckerchen, welche die 
Dorsalfläche in ihrer ganzen Länge schmücken, von den verwandten 
Arten (H. tubulosa usw.) zu unterscheiden. — Körperlänge 40 cm., 
größte Breite 5 cm. 

— (2). Sul valore morfologico e funzionale degli organıi di Cuvier 
delle Oloturie. Con 1 Tav. In: Monit. zool. ital. An. 10. No. 5. p. 133 
—41. — Ausz. vonH. Ludwig in: Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 4—5. 
p. 140—1; Ausz. in: Journ. R. Mier. Soc. 1900. p. 331. 

Geschichtliches. — Die Cuvierschen Organe entstehen bei Holo- 
thuria als Ausstülpungen der Cloakenwand dicht unter der Einmündung 
der Kiemenbäume und zwar schon bei einem Tierchen von nur 2—3 mm 
Länge erkennbar. Das Lumen wird unter Umbildung des Epithels 
zum Achsenkanal des fertigen Organs, der bisweilen (bei H. 
Helleri) gänzlich obliteriert; das Coelomepithel entwickelt sich zu 
dem von Barthels und Ludwig näher beschriebenen Drüsenepithel. 
Die Entwicklung des Bindegewebes und der Muskulatur der Organe 
wird beschrieben und deren morphologische und funktionelle Bedeutung 
eingehend erörtert unter Berücksichtigung der bezüglichen Arbeiten 
insbesondere von Cuenot, Thöel, G. Müller, Herouard usw. Die Cuvier- 
schen Organe seien homolog den interradialen Blinddärmen der See- 
sterne und dienen, wenn völlig entwickelt, zur Verteidigung. — Die 
besonders studierten und abgebildeten Arten sind Hol. Forskäli, 
impatiens und Helleri. 

— (3). Sulla omologia dell’ organo assile dei Crinoidi e su altre 
questioni riguardanti la morfologia degli Echinodermi. Con 3 figg. 
In: Zool. Anz. 22. Bd. No. 591. p. 288—292. — Ausz. in: Journ. R. 
Mier. Soc. London 1899. P. 5. p. 4922—). 

Vorläufige Mitteilung. 

Auch bei jungen, erst vor Kurzem zum Festsitzen gekommenen 
Larven von Antedon rosacea, entwickeln sich die Genitalzellen, das 
Genitalorgan, der aborale Sinus, und sein lacunärer Anhang wesentlich 
wie bei den Holothurien und den übrigen Echinodermen. Überall 
entstehen demnach die Sexualzellen durch Differenzierung peritonealer 
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Zellen und ordnen sich zu einem Strange, der bei den Crinoiden sich 
bis zum sogenannten Axialorgan weiterbildet und der Genitalanlage 
der Holothurien homolog ist. Verf. stellt daher außer den Holothurien 
auch die Crinoiden zu den Monorchonia (Haeckel), so daß die Pentor- 
chonia nur noch die Seesterne, Schlangensterne und Seeigel umfassen. 

TSardeson, F. W. (I). A new Cystocrinoidean Species from the 
Ordovician. With 1 pl. In: Amer. Geologist, Vol. 24. Nov. p. 263—76. 

Strophocrinus dieychicus gen. et SP. Nov. 

Auf Grund dieser neuen Form Diskussion der Verwandtschaft der 
Crinoiden und der Cystideen, über das Crinoidenskelett, die pentamere 
oder hexamere Symmetrie etc. — Lokal. u. Horizont: Trenton, Galena 
Series von St. Paul in Minnesota. — Die Gattung mit Carabocrinus 
verwandt, auch mit Lichenocrinus verglichen; ‚the root of Crinoids 
appears to the be counterpart of the calyx in type of symmetry.“ 
Strophocrinus sei „the dual origin of Monocyecliea“. 

T— (2). „discussed the primitive structure of the Crinoid stem“ 
at the Minnesota Acad. of Natur. Science, reportbyC.P.Berkey. In: 
Science, N. S. IX. p. 623. 

Die Entwicklung des Crinoidenstammes von dem ersten Cystideen- 
Typus ab wird besprochen; letzterer erscheint als einedurch hexagonale 
Platten geschützte Verlängerung des Körpers; dann kommt Anordnung 
in fünf verticalen Reihen von sechsseitigen Platten, welche in einem 
weiteren Stadium, dem primitivsten des Crinoidenstammes, in deutliche 
Sektionen und Glieder bildenden Querringen angeordnet werden, 
wodurch wieder solide Ringe entstanden sind, indem je 5 Platten in 
jeder Sektion sich vereinigten. 

TSchafier, Fr. Beiträge zur Parallelisierung der Miocänbildungen 
des piemontesischen Tertiärs mit denen des Wiener Beckens. II. In: 
Jahrb. d. geolog. Reichsanst. 49. p. 135—164. mit 1 Fig. 

Aus den Sandsteinen des Costa di Madonna del Monte: Pentaerinus 
Gastaldı Micht. und Cidaris avenionensis Desm., aus dem Thale Medrio: 
Cidaris sp. Ferner Citate nach G. Trabucco (Schizaster, Clypeaster). 

TSchalch, F. Der braune Jura (Dogger) des Donau-Rheinzuges 
nach seiner Gliederung und Fossilführung. II. Teil. In: Mitt. Badisch. 
Geol. Landesanst. III. p. 689—774. Taf. 19. — Siehe den Bericht 
für 1898! 

Sehaudinn, F. Vorläufiger Bericht über zoologische Untersuchungen 
im nördlichen Eismeer im Jahre 1898. In: Verh. Deutsch. zool. Ges. 
1899, pp. 227—40. 

Siehe Römer und Schaudinn im Ber. f. 1900! 

TSchardt, H. Notice sur l’origine des sources vauclusiennes du 
Mont-de-Chamblon. In: Bull. Soc. neuchäteloise d. Sc. nat. 26. p. 211 
—229. 

Im Valangien II: ‚Calcaire gris-jaunätre avec Pentacrines“. 

TSchlueter, CI. Ueber einige von Goldfuss beschriebene Spatangiden 
Il. In: Zeitschr. d. deutsch. geol. Gesellsch. 51. p. 104—24. Taf. IX, X. 

Spatangus arcuaricus Goldf. muß nach den eingehenden synony- 
mischen Untersuchungen, Neubeschreibung des Originals und Ver- 
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gleich mit den recenten Arten seitens Schlüter als Amphidetus cordatus 
Penn. sp. bezeichnet werden; die am nächsten vergleichbaren Arten 
seien A. australis Gray und mediterraneus Forb. Die geologische 
Verbreitung der Gattung besprochen p. 112—4. — Cardiaster trun- 
catus Goldf. sp. wird beschrieben u. die damit verwandten, möglicher- 
weise identischen C. pygmaeus und Ü. cretaceus französischer Autoren 
besprochen. — Piesiaster bucardium Goldf. sp. wird nach den Typen 
beschrieben und eine neue Art davon abgetrennt: Plesiaster parvistella 
n.sp. Einige als Spatangus leucardium bezeichneten Exemplare 
weichen u. a. durch das Fehlen einer Stirnfurche ab und werden als 
Hemiaster (?) aquisgranensis n. sp. beschrieben. 

Schmidt, WM. Wissenschaftlicher Bericht über meine Aufnahmen 
im Sommer 1898. In: Jahrb. geol. Landesanst. Berlin, XIX, pp. 
pp- CXCVI—CCH. 

In Aufschlüssen auf Blatt Pribbernow und Dobberphul flg. Kreide- 
formen: Bourgeticrinus sp., Cidaris subvesiculosa d’Orb., Micraster 
glyphus Cott., Echinocorys vulgaris Br. und Öffaster sp. 

Schoenlein, K. Ueber die Einwirkung der Wärme auf den Tonus 
der Muskeln von Schnecken und Holothurien. In: Zeits. Biolog. XXXVI 
p. 528—9. (1898). 

Die Wärme hat bei den Mollusken und Holothurien in großer Aus- 
dehnung die Eigenschaft zunächst die Fähigkeit zu andauernder Zu- 
sammenziehung in der Muskulatur herabzusetzen. Die Holothurie 
ist bei niedrigen Temperaturen stets steifer als in der Wärme; im steifen 
Zustande sind ihre Längsmuskeln undurchsichtig, aber bei etwa 35 0C. 
durchsichtig und dehnbar. Diese Abhängigkeit des tonischen Kontrak- 
traktionszustandes von der Temperatur wurde bei sämtlichen Holo- 
thurien des Golfes von Neapel mit Ausnahme von Synapta digitata 
beobachtet. Die tonuslösende Eigenschaft der Wärme scheint bei 
einer größeren Zahl von Evertebraten verbreitet zu sein. 

TSchubert, R. 3. Zur Altersfrage des ostböhmischen Wiesenkalkes. 
In: Verh. d. geolog. Reichsanst. 1899. No. 2. p. 61—63. 

Cidaris Reussi Gein. im Wiesenkalk von Trinitz in der Tiefe von 
etwa lm vorkommend. 

Scott, Th. Report on a Collection of Marine Dredgings and other 
Natural History Materials made on the West Coast of Scotland by the 
late George Brook. In: Proc. R. Physiec. Soc. Edinburgh. XIII. 1894—7. 
p. 166—192. 

P. 175: Antedon bifida (Penn.) von Loch Buy, Mull, Gairloch, 
West Rossshire, Loch Boisdale, Outer Hebrides. Palmipes membrana- 
ceus von Loch Buy und Gairloch. Echinus norvegieus von Lech Buy, 
Mull. 

Segovia y Corrales, A. de. Zoologia general. Estudios elementales. 
Animales Invertebrados. Secunda Ediciön. 8°. XXVIII + 796 pp., 
XXVIII pls. et 582 figg. Madrid, Suarez. 

Echinodermen pp. 153—70. 

Selenka, E. Manuel zoologique & consulter pendant les cours et les 
travaux pratiques. Uebersetzt nach der 4. deutschen Ausgabe von 
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E. de Rouville, mit Vorwort von A. Sabatier. I. Invertebres. 8°. 
VIII + 106 pp. 500 Textfigg. Paris. Vigot fröres. (1898). 

Semon, R. In the Australian Bush and on the Coast of the Coral 
Sea: being the experiences and observations of a naturalist in Australia, 
New Guinea and the Moluccas. 8°. XVI + 552 pp. 86 Textfigg. und 
4 Karten. London: Macmillan. — Ausz. in: Nat. Sci. XIV. p. 331—2. 

Biologische Bemerkungen über Asthenosoma urens und Diadema 
setosum p. 508 und 504. 


TSherbern, € D. The dates of the Pal&ontologie frangaise. In: 
Geolog. Mag., N. S., Dec. IV. Vol. VI. p. 223—5. 

Die Echinoiden von d’Orbigny datieren 1854—58 (Lief. 209—26: 
1854, 227—38: 1855, 239—40: 1855, 241—8: 1856, 249—50: 1856, 
251—4: 1857, 255—6: 1858). Cotteaus Arten datieren 1860. 


TSimionesceu, 3. (1). Ueber die ober-cretacische Fauna von Urmös 
(Siebenbürgen). In: Verh. geolog. Reichsanst. 1899. p. 227—34. 

Cardiaster pseudo-italicus n. f., mit C. italicus Ag. nahe verwandt, 
aber der basale Umriß mehr herzförmig, der obere Teil regelmäßiger 
gewölbt usw. 

+— (2). Fauna cretacica superiora de la Urmös (Transilvania). 
In: Acad. Romana, Publ. No. 4. p. 239—75. 3 pls. Bucarest. 

Cardiaster pseudo-italicus n.f. p. 273—4, Taf. III, Fig. 7a—t, 
Grösse: 38 + 36 + 26 mm; mit Bemerkungen über Gen. Scagliaster. 
In der Einleitung Angaben zweiter Hand über das Vorkommen von 
Echinoconus conicus, E. vulgaris und Micraster coranguinum. 

T— (3). Studi geologice sı paleontogice din Carpatii Sudici. 
I. Studi geologice asupra basenului Dumboviceiorei. II. Fauna neo- 
comiana din basenul Dimbönicierev. In: Acad. Romana Publ. No. 2. 
132 pp. VIII pls. 1 Textfig. Bucuresci. (1898). 

T— (4). Studi geologice si paleontologice din Carpatii Sudici. 
III. Fauna Calloviana din Valea Lupului (Rucar). Ebenda. No. 3. 
48 pp. III pls. (1899). 

Rumänisch, auch ohne deutsches Resumee. — Im Kap.I an- 
gegeben: Pentacrinus sp., Malm, aus Tithon: Pygaster sp., Pseudo- 
diadema sp., Salenia (Acrosalenia?) sp., Rhabdocidaris-Stacheln, 
Pentacrinus, Echinospatangus; aus der Kreide: Cidaris vesiculosa 
Gldf. — Im Kap. II (p. 45—111): Echinospatangus (?), Cidaris sp. — 
Im Kap. III: Cidaris spinosa Ag., abgeb. (Taf. II, Fig. 7), sowie 
fraglich Balanocrinus und Pentacrinus sp. 

TSimonovitch, S. Observations geologiques dans le bassin de 
l’Aragva principale (Aragva de Altioulet), notament dans le distriet 
de Dauchet, Gouv. de Tiflis. [Haupttitel russisch]. In: Mat. pour la 
geolog. du Caucase, $. 3, Liev. 2. 1899. pp. 65—123 (russisch), 123—35 
(französisches und deutsches Resume&e). 

Die Ton oder Sand enthaltenden devonischen Schiefer und harten 
Grauwackesandsteine im Bassingebiet der BHaupt-Aragwa führen. 
Crinoideen. 

Sinitzin, D. F. (1). Rapport preliminaire sur un voyage a la Mer 
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Blanche en 1896. In: Trav. lab. zool. Univ. Varsovie 1896, pp. 223 
—33 (189%). 

— (2). Compte rendu d’un voyage & la Mer Blanche dans !’ete 
de 1897. Ebenda 1897, pp. 227—9. (1898). 

Im ersteren Aufsatz Verzeichnis von Echinodermen aus dem 
Weißen Meer, im letzteren Solaster sp. besprochen. 

7*Sinzow, 3. Notizen über die Jura-, Kreide- und Neogen-Ab- 
lagerungen der Gouv. Saratow, Simbirsk, Samara und Orenburg. 
Odessa‘ 1899. Mit 4 paleont. Taf. — Ausz. v. V. Uhligin:N. Jahrb. 
f. Mineral. 1901. I. p. 263—4. 

fSoehle, U. (1). Das Ammergebirge. Geologisch aufgenommen 
und beschrieben. In: Geogr. Jahreshefte XI. 1898. p. 39—89. 14 Taf. 
— Siehe den Bericht f. 1898! 

T— (2). Geologische Aufnahme des Labergebirges bei Ober- 
ammergau mit besonderer Berücksichtigung des Cenomans in den 
bayerischen Alpen. In: Geognost. Jahresh. IX, pp. 1—66. pls. I-VII, 
Karte, Profile, 6 Textfigg. (189%). 

Vom Labergebirge: Cidaris dorsata (Braun) [im Partnach-Mergel, 
Trias. Das Cenoman der bayfischen Alpen lieferte nur Discoidea 
subuculus Klein (aus der Urschelau). 

TSollas, W. 3. Fossils in the University Museum, Oxford: I. On 
Silurian Echinoidea and Ophiuroidea. In: Quart. Journ. Geol. Soc. 
LV. p. 692—715. Mit 16 Figgs. 

Die Fam. Eucladidae wird zu einer neuen Ordnung Ophiocistia 
erhoben; die bisher einzige bekannte Art, Eucladia johnsoni Greg. 
wird, beschrieben, eine neue Art, Z. Woodwardi n. sp., außerdem ab- 
gebildet: durch geringere Anzahl und mehr gleich lange Arme von 
E. Johnsoni zu unterscheiden. Hierzu noch Huthemon n. g.: „‚differs 
from Eucladia in the absence of imbrication of the plates, that form 
the test‘; Type: EZ. igerna n. sp. von Wenlock Limestone. Diese drei 
Arten bilden die Ordnung der Ophiocistia; letzt. sind: „Ophiuroidea 
with five paired series of appendages, proceeding from the ventral 
surface of a plated test; vertebral ossicles are absent or insignificant.“ 
— Myriastiches gigas n. g. n. sp. bildet eine neue Familie: Myriastı- 
chidae: „Cystocidaroida in which the interambulaeral areas are com- 
posed of a large number of rows of minute square plates and the am- 
bulaera of two rows of small plates bearing double pores suturally 
situated.‘“ Bei der Art ist „the test almost wholly interambulacral.“ 
— Palaeodiscus ferox Salter und Echinocystis pomum Wyv.-Th. 
werden eingehend beschrieben und abgebildet. — Protocidaris ist 
vielleicht eine ungewöhnlich große Form von Echinocystis. — Die 
Verwandtschaft der Echinoideen und Asteroideen wird besprochen; 
die Kaupyramide der Seeigel dürfte mit den Skelettstücken des Mund- 
rahmens der Seesterne homolog sein. „I regard the lantern of Aristotle 
as homoplastie with the buccal armature of starfishes; the pyramıds 
are the modified first adambulacral plates; the epiphyses have arisen 
from the first ambulacral plates of the Echinoid series; and the teeth 
represent the odontophore, which has acquired a persistent root; the 
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radius and rotula remain problematical“. — Verf. klassifiziert 
folgendermaßen: 
Echinodermata. 
Microphagi or Pelmatozoa. 
Amphoralia. 
Uystoidea. 
Blastoidea. 
Crinoidea. 
Agelocrinida. 
Mesophagi (characterized by a buccal armature or prehensile 
mouth). 
Monorchida (without a buccal armature). 
Holothuroidea. 
Pentorchida (wıth a buccal armature). 
Helkopoda (possessing adhesive tube-feeth. 
Asteroidea. 
Echinoidea. 
Ophiuroidea (characterised by muscular arms). 


Sonthonnax, L. Deux mois aux Antilles frangaises. Suite: „Echino- 
dermes“. In: Echange, XV. p. 3. 

Häufige Echiniden, Ophiuren und Asteriden. 

Southwick, 3. M. K. et alii (1), Commissioners of Inland Fisheries 
of Rhode Island. The Physical and Biological Examination of the 
Waters of the Bay. In: Rep. Comm. Inland Fisheries Rhode Island. 
29. p. 15—30. 

— (2). A Survey of the waters of the Bay and of the waters 
immediately off shore for the purpose of determining the distribution 
of the starfish. Ebenda, p. 34—36. 

Verbreitung und Brutzonen, insbesondere von Asteroideen, 

TSpringer, Frank. Notice of a new Discovery concerning Uinta- 
crinus. In: American Geologist, XXIV. Aug. 1898. p. 92. 

Infrabasalien vorhanden bei einigen Exemplaren von Uintacrinus 
socialis, wenn auch im allgemeinen fehlend. 

TStanton, T. W. Mesozoic fossils of the Yellowstone National 
Park. Being chapter XIII of Part 2 of „Geology of the Yellowstone 
National Park“. In: Mon. U. 8. Geol. Surv. XXXIIJ, part 2. p. 600—40. 
Taf. 72—6. — Ausz. in: N. Jahrb. f. Mineral. 1902. I. p. 128—9. 

Die Teton-Formation wird zur Trias gestellt. Aus dem Jura im 
Ganzen 46 Arten, die einer Fauna angehören, wenn auch dem Ge- 
stein nach sich 2 Zonen unterscheiden lassen. — Pentacrinus asteriscus 
(inel. P. whitei Clark) vorkommend (auch von Utah und Black Hills 
bekannt). Ferner fragmentarische Seeigel. 

7Stefane, 6. de (£). Appendice alla fauna fossile dı Morrocu. In: 
Riv. ital. Palaeont. V. pp. 115—6. 

Pleistocäne Arten aus Morrocu, Calabrien: Echinocyamus pusillus 
Flem., häufig bei Carrubare und Ravagnese, mit var. n. rotundata. 
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— (2). Fossili di un pozzo artesiano di Ravagnese. In: Riv. ital. 
di Paleont. VI. p. 23—24. 

Echinceyamus pusillus Müll. und Spatangus purpureus (?) Leske 
gefunden. 

T— (3). Studi stratigrafici e paleontologici sul sistema cretaceo 
della Sicilia. In: Palaeontographia italica. IV. p. 1-46. Taf. I-V 
und Figg. A—E. 

In der Einleitung Besprechung von den Angaben früherer Autoren 
(Verneuil, Collomb, Triger, Coquand, Leymerie usw.) über das Vor- 
kommen verschiedener Echinodermen und die stratigraphische Be- 
deutung dieser Arten. 

Steiner, J. Die Funktionen des Centralnervensystems und ihre 
Phylogenese. Dritte Abteilung: Die wirbellosen Tiere. 8°. X + 154 pp. 
1 Taf. + 46 Figg. Braunschweig: Vieweg. (1898). 

Das Gehirn wird als das ın Verbindung mit mindestens 
einem der höheren sensorischen Nerven stehende motorische Cen- 
trum definiert und Verf. versucht experimentell nachzuweisen, welche 
Teile des Nervensystems der Evertebraten physiologisch als ein Ge- 
hirn aufgefaßt werden können: bei den Crustaceen und Tracheaten das 
supraoesophage Ganglion, dagegen gibt es bei den Anneliden, Nemertinen 
und Planarien nur ein sensorisches, nicht motorisches Zentrum. Bei 
den Mollusken kann von einem Gehirn nicht gut gesprochen werden, 
aber das dorsale Ganglion von Octopus sei dem Cerebrum der Verte- 
braten vergleichbar. Bei Appendicularien, Echinodermen und Coe- 
lenteraten gibt es gar kein Gehirn. Das Cerebrum des Octopus ist 
wahrscheinlich von einem optischen, das der Vertebraten von einem 
olfactorischen Zentrum entstanden. 


TSteinmann, @. Palaeontologie und Abstammungslehre am Ende 
des Jahrhunderts. Rede gehalten bei der Uebernahme des Prorektorats 
der Albert-Ludwigs Universität. 4to. 40 pp. Freiburg ı. B. 

Verf. will ein Facit aus den Fortschritten der Erdgeschichts- 
Forschung während der letzten vier Jahrzehnte ziehen, welche Periode 
sich dadurch auszeichnet, daß sie unter dem Einfluß der Abstammungs- 
lehre verlaufen ist. — Geschichtliches und Allgemeines; über Echino- 
dermen nichts besonderes. 

TStella, A. Calcarı fossiliferi e scisti eristallinı dei monti del Saluz- 
zese, nel cosidetto ellissoide gneissico Doria-Miara. In: Boll. Com. 
geolog. Ital. 30. p. 131—68. Taf. 1. 

Ref. v. Deecke in: N. Jahrb. f. Mineral. 1900. II. p. 266—67. 

Enerinus (?) sp. in den Kalken (Trias) eingelagert. Um die nur 
an Auswitterungsflächen erkennbaren Crinoiden zu isolieren, wurde 
versucht, mit Salzsäure den Verwitterungsprozeß nachzuahmen; 
mit der Mischung 1:20 (schwächere Lösungen waren resultatlos) 
wurden zwar die Fossilien einigermaßen losgelöst, aber natürlich selbst 
mit angegriffen. Inden dolomitischen Kalken waren auch die Crinoiden- 
stielglieder mit dolomitisiert, indem sie 55,75 %CaO und 45,04% 
Ms O enthielten. 
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Steuer, A. Vorläufiger Bericht über die pelagische Tierwelt des 
Roten Meeres. In: Sitz.-Ber. Acad. Wien, OVI. pp. 407—24. 1 Karte 
(189%). 

Nur „Pluteus-Formen und junge Seesterne““ wurden gesammelt, 
und zwar in 12 Fängen, während z. B. die Copepoden in ca. 59 Fängen 
vertreten waren. 

Stevenson, 3. 3. Memoir of James Hall. In: Bull. geol. Soc. Amer. 
X. p. 425—51. (1898). 

Mit Verzeichnis von Halls Publikationen. 

Stricht, ®. van der. Sur l’existence d’une astrosphere dans 
V’oocyte au stade d’accroissement. In: EC. R. Assoc. Anat. I. p. 32—7. 
4 Textfig. 

In den unreifen Eiern von Echinus microtubereulatus und Sphaer- 
echinus granularis findet sich peripherisch eine von einem Zentral- 
körper ausstrahlende Astrosphäre, deren Herkunft und Bedeutung 
aber zweifelhaft sind; sie entspricht wahrscheinlich einem Balbianischen 
„Dotterkern“. Ganz analoge Modifikationen wurden bei beiden be- 
obachtet, allerdings weicht die Astrosphäre durch ihre periphere Lage ab. 
Diese Astrosphäre wurde in allen untersuchten Ovarien von Echinus 
microtubereulatus gefunden. 

{Stürtz, B. Ein weitererer Beitrag zur Kenntnis palaeozoischer 
Asteroideen. Mit 3 Taf. In: Verhdlgn. naturhist. Ver. preuss. Rhein- 
lande, 56 Jhg. 2. Hft. p. 176—236, 237—240. 

nn. gg.: Pseudopalasterina, Palaeosolaster, Echinasterias, Echino- 
discus, Echinostella, Jaekelaster, Hisingeraster, Trentonaster, Hudsonaster, 
Palaeospondylus, Eophiurites. — Im ersten Kapitel: Angaben zur neueren 
Litteratur (p. 176—194) bespricht Verf. kritisch Arbeiten von Gregory 
und Bell über Ophiuroideen, stellt fest, daß die palaeozoischen Ophio- 
Encrinasteriae, ferner die fossilen wie rezenten Ophiomyxidae (Strepto- 
phiuren) und Euryalidae (Cladophiuren) einer deutlichen centro- 
dorsalen Scheibentäfelung ermangeln, die Bezeichnung Lysophiurae 
Greg. ein Synonym von Ophio-Encrinasteriae Stürtz ist, der Name 
Protophiuren beizubehalten ist und führt die neuen Namen Palae- 
ospondylus und Eophiurites (statt Palastropecten bezw. Eoluidia) 
ein. Im zweiten Kapitel: „Zu bisherigen Einteilungen der Ophiuren“ 
werden die Einteilungen der palaeozoischen Ophiuren nach Stürtz 
1893 und Gregory 1896 übersichtlich nebeneinandergestellt unter 
Anführung von Diagnosen und Nennung der zugehörigen Formen. 
Im dritten Kapitel (p. 198—205) neue Familien- und Unterfamilien- 
Einteilung der palaeozoischen Ophiuren, die jedoch in Betreff der 
Familien mit Stürtz’s Einteilung von 1893, in Betreff der Unterfamilien 
z. T. mit Gregorys von 1896 der Hauptsache nach übereinstimmt. 
Diese Einteilung, die durch ausführliche Familien- und Unterfamilien- 
diagnosen begründet wird, sieht so aus: 

Ordn. Ophiuridae. 
1. Unterordn. Ophiureae. 
1. Familie. Ophio-Encrinasteriae Stürtz. Zugehörige 
Gattungen: Protaster (Sedgwicki Forb., Forbesi Hall, biforis 
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Greg.), Sturtzura (brisingoides Greg., leptosoma Salt.), 
Palaeophiura (simplex Stürtz), Taeniaster (cylindricus Bill., 
spinosus Bill.), Bugaster (Loganı Hall), ? Ptilonaster (prin- 
ceps Hall). 


2. Familie. Protophiureae Stürtz. Mit 


1. Unterfam. Ophiurinidae. Hierzu nur Ophiurina (Lymani 
Stürtz) und vielleicht Protaster (Decheni Dew.) und Trematogaster 
(diffieilis W. et M.). 

2. Unterfam. Palaeospondylidae [n.|. Hierzu nur Palaeospondylus 


(Zitteli Stürtz). 

3. Unterfam. Palaeophremyzxidae [n.|. Nur Palaeophiomyxa (Bunden- 

bachia) (grandis Stürtz). 

4. Unterfam. Onychasteridae. Nur Onychaster (flexilis 

Meek u. Worth.). 
Unterfam. Lapworthuridae. Hierzu nur: Lapworthura 
(Miltoni Salt.). 

6. Unterfam. Furcasteridae [n.|. Hierzu Furcaster (palaeozoieus Stürtz) 
und nach Gregory Protaster (daoulasensis Davy) und Aganaster 
(pars Mill. et Gurl.). 

. Unterfam. Eophiuridae [n.]. Hierzu Eophiurites (Decheni Stürtz), 
Eospondylus (primigenia Stürtz), Miospondylus (rhenana Stürtz). 

8. Unterfarn. Aganasteridae [n.|. Hierzu Aganaster (gregarius Worth. 

u. Meek) und vielleicht Cholaster. 


Überall Besprechung der nächsten (recenten wie fossilen) Ver- 
wandten. 

Als primitiv-streptospondyline Formen palaeozoischer Ophiuridae, 
deren Stellung im System zweifelhaft ist und die, sei es Protophiureae 
oder Palae-Euryalidae darstellen, führt Verf. an: Helianthasteridae 
[n.]JundEucladiidae. 


Pg. 206—8 tabellarische Übersicht über die bekanntesten palaeo- 
zoischen Stelleriden, mit (p. 209—10) dazu gehörigen Bemerkungen, 
in welchen besonders die z. T. unüberwindlichen Schwierigkeiten 
der Seesternen- Systematik besprochen werden. — Dann (p. 210 
— 24): „Die Familie der rezenten Asteriidae und das palaeo- 
zoische Genus Palasterina‘, worin ausführliche Beschreibung ge- 
nannter Familie und der unter dem Gattungsnamen Palasterina 
beschriebenen palaeozoischen Seesterne, die in der Tat verschiedenen 
Genera angehören. Verf. schlägt daher neue Namen vor: Pseudopa- 
lasterına für Palasterina Follmannı Stürtz, Alrsingeraster für Asterias 
antiqua Hisinger, Trentonaster für Palaestrina stellata Bill. und 
Hudsonaster für Palaster rugosa Bill. — Im letzten Kapitel Be- 
schreibungen neuer Seesterne von Bundenbach: Palaesolaster Gregoryi 
n. 8. n.sp., zu den Encrinasteriae-Cryptozoniae gehörend, mit Pala- 
steriscus und den rezenten Solasteridae verwandt, Zchinasterias n. g. 
Type: E. spinosus Stürtz, wahrscheinlich zu den Palae-Echinasteridae 
gehörend, Echinodiscus multidactylus n.g. n.Sp., wahrscheinlich zu 
den Echinasteridae gehörend, Zchinostella Traquairi n.g. n.Sp., 
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mit Echinodiscus und Echinasterias verwandt, Jaekelaster petaliformüs 
n.g. n.sp., zu den Eustelleriden-Cryptozonia mit zwei Porenreihen 
und abactinalseitig gelegener Madreporenplatte. 

TSzajnocha, W. Slady Ophiuridöw w ilach miocenskijch Wieliczki. 
[Ophiuriden-Reste in den miocänen Thonen von Wieliezka]. In: 
Kosmos (Lemberg), 24. Jhg. p. 387—89. 

Die wahre Natur von Ephipipiellum symmetricum Lom. wird 
nachgewiesen. Siehe Lomnicki. 

Tempere, J. Spicules d’Holothuries. In: Microgr. prep. VII. 
p. 89—92. 

Über Präparation der Holothurien-Spieulen. 


TTermier, P. Les nappes de recouvrement du Brianconnais. In: 
Bull. Soc. geol. France (2) 27. p. 47—84. Mit 9 Textfigg. und 1 Taf. 

Pentacrinus tubereulatus in den Calcaires noirs der Lias von 
Eychauda. Crinoiden häufig im Malm. 

Thilenius, G. Formaline in Museology. In: Trans. N. Zealand Inst. 
RIO 3. 

Formaline zerstört die Spiculen; Echinodermen sind am besten 
in Alkohol zu konservieren. 

Thompson, D’A. W. On a supposed resemblance between the 
marine faunae of the Arctic and Antartie Regions. In: Proc. R. Soe. 
Edinbureh XXI. p. 311—49. Ausz. in: Natur. Sci. XIV, p. 348. 

Verf. bespricht eingehend alle die als Beweis für die Bipolaritäts- 
Hypothese angegebenen Fälle und kommt zu dem Resultat, daß diese 
Hypothese unbegründet ist. Unter den in Betracht kommenden Echino- 
dermaten sind folgende von südlichen Lokalitäten angegebenen Arten 
fraglich oder mehr als fraglich identifiziert mit den entsprechenden nörd- 
lichen Formen: Holothuria Thomsoni Theel, Euphronides depressa Theel, 
Laetmogone Wyville-Thomsoni Theel, Kolge nana Theel, Pourtalesia 
phiale Wy-Th., Ophioglypha irrorata Lym., Ophiocten sericeum Lj., 
Dytaster exilis Slad., Antedon abyssicola P. H. C. Südliche Formen, 
die nicht im nördlichen Atlantic, wohl aber im Nord - Pacifischen 
Meere vertreten sind: Holothuria Thomsoni Theel, Japan (?), Laetmo- 
gone Wyville-'Thomsoni Theel, Japan (?), Phormosoma hoplacantha 
Wy-Th., Japan, Ophiacantha rosea Lym., Japan. Von den übrigen in 
Frage kommenden Arten: Elpidia glacıalis Theel, Euphronides de- 
pressa Theel, Ophioglypha bullata Wy.-Th., Ophiocten hastatum Lym., 
Öphiernus vallincola Lym., Pontaster forcipatus Slad., Dytaster 
exilis Slad. sind Pentaster forcipatus, Dytaster exilis, Euphronides 
depressa und Elpidia glacialis in ihrer südlichen Form ausdrücklich 
als besondere Varität angegeben (die beiden ersten) oder die Identität 
ist jedenfalls fraglich. Die übrigen sind zwar weit und z. Th. eigen- 
tümlich verbreitet, aber diese Verbreitung muß in jedem einzelnen 
Falle besonders studiert werden. 

TThompson, B. Geology of the Great Central Railway (New 
extension to London of the Manchester, Sheffield and Lineolnshire rail- 
way): Rugby to Catesby. In: Quart. Journ. Geol. Soc. LV. p. 65—87. 


XV. Echinodermata (mit Einschluss der fossilen) für 1899. 97 


Verzeichnet: Cidaris Edwardsi (Wright), sehr selten in der Zone 
des Ammonites turneri u. A. costatus, Cidaris sp., selten in der A. capri- 
cornus-Zone, Pentaerinus tubereulatus Mill., selten in der oxynotus- 
und raricostatus-, sehr häufig in der armatus-Zone, P. scalaris Goldf., 
häufig in der pettos- u. jamesoni-, selten in der Henleyi-Zone, Acro- 
salenia? sehr selten in der armatus-Zone, Extracrinus subangularıs 
Mill., häufig in der capricornus-Zone, Ophioderma?, wie vorige Art. 

TTobler, A. Ueber Faciesunterschiede der unteren Kreide in den 
nördlichen Schweizeralpen. In: N. Jahrb. f. Min. ete. 1899. II. pp. 142 
—52. 

Aus der Nordfacies: Spatangiden, unbestimmbar, häufig im 
Steinbruche an der Ackerbrücke bei Stansstad im oberen Teil des 
Kieselkalkkomplexes, ebenda Toxaster complanatus Lor. (= retusus 
Lam.), welche Art auch in den Klöntaleralpen vorkommt: in Barr&mien. 

Toll, E. de. Recherches geologiques dans la region du fleuve Aa 
de Kourlande. (Compte rendu preliminaire) [Haupttitel russisch]. In: 
Mater. pour la geolog. du Caucasus S. 3, Lievr. 2, pp. 155—188, fran- 
zösisches Resume pp. 188—190. 

Dem russischen Text können wir nur entnehmen, daß Echinodermata 
erwähnt werden, z. B. pag. 159: Crinoiden. 

Toula, F. (1). Eine geologische Reise nach Kleinasien. In: N. 
Jahrb. f. Mineral. 1899. I. p. 63—170. 

T— (2). Die Semmeringkalke. Ebenda, II. p. 155—63. 

In letzterer Arbeit werden Pentacriniten und, aus den Kalken 
des Sonnenwendsteines und zwischen Mürzzuschlag und Kapellen, 
Enerinus liliiformis angegeben. In ersterer Arbeit: aus fossilien- 
führendem Kreidemergel (Obersenon) zwischen Daridje und Eski- 
Hissar Ananchytes ovatus Leske und Holaster sp. (viell. neu!); aus 
Nummulitenkalken des Eocän zwischen Lapsakı und Güredsche 
Conoelypeus conoideus Gldf., sowie unbestimmbare Crinoiden und 
Cidariten. 

T— (3). Eine Muschelkalkfauna am Golfe von Ismid in Kleinasien. 
In: Beiträge zur Pal. u. Geol. Oesterreich-Ungarns und d. Orients. 
Bd. X. H. IV. (1896 oder 9%?) 39 S. 5 Taf. 

Im Crinoidenkalkniveau an der Basis der ammonitenführenden 
Kalke wurde nur Enerinus liliiformis gefunden. 

T— (4). Ueber den marinen Tegel von Neudorf an der March in 
Ungarn. In: Verh. d. Ver. f. Nat. u. Heilk. in Pressburg. 1899. 

Im Tegel von Theben-Neudorf: Brissomorpha-Stacheln. 

Uexküll, 3. von (#). Die Physiologie der Pedicellarien. Mit 2 Taf. 
u.2 Textfig. In: Zeitschr. f. Biol. (Kühne u. Voit), 37. Bd., p. 334—403. 
— Ausz. von H. Ludwig in: Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 12—3. 
p- 434—6. 

Einleitung. — Die Literatur über die Pedicellarien (p. 337—354). 
Fängt mit Baster (1762) an; im Ganzen haben etwa 44 Autoren über 
die Pedicellarien geschrieben, die lange Zeit für Parasiten der Seeigel 
gehalten wurden (so von O. F. Müller, Cuvier, Lamarck, Schweigger 
usw.); besonders verdient um die Kenntnis der Pedicellarien haben 
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sich M. Sars, Valentin usw. gemacht. — Im Kapitel über den Mecha- 
nismus der Pedicellarien werden zuerst die gekreuzten Pedicellarien 
der Seesterne beschrieben und zwar im Anschluß an Perrier. — An 
Seeigeln wurden untersucht: Echinus acutus, E. melo, E. micro- 
tubereulatus, Sphaerechinus granularis und Strongylocentrotus 
lividus. Die opicephalen Pedicellarien werden als Beißzangen, die 
tridactylen als Klappzangen, die trifoliaten als Putzzangen, die gemmi- 
formen als Giftzangen bezeichnet und erläutert. Die Giftzangen von 
Sphaerechinus werden, sobald sie sich in einem fremden Gegenstand 
festgebissen haben, zwischen Kopf und Stiel abgerissen, während bei 
anderen Seeigeln der Stiel mit abgerissen wird. Der biologische Grund 
dazu ist, daß der Stiel der Giftzange von Sphaerechinus wichtige Organe 
trägt, die durch das Abreißen des Kopfes nicht alteriert werden, während 
bei den anderen Seeigeln der Stiel ziemlich wertlos ist. Bei geöffneten 
Zangen tritt dasGift bei Sphaerechinus nie aus, sondern erst, wenn 
die Zangenspitzen zusammenfahren. Weder Klapp-, Beiß- noch Putz- 
zangen lassen sich als Receptionsorgane (Bethe) deuten. Als Autodermo- 
philie, die Aufhebung oder Änderung eines jeden normalen Reflexes, 
die durch Autodermin, einen jeder Art eigentümlichen Stoff der Haut, 
hervorgerufen wird, wird die Erscheinung bezeichnet, daß die Pedi- 
cellarien sich verschieden verhalten, je nachdem sie mit Organen 
der eigenen oder einer fremden Art in Berührung kommen; eine Beiß- 
zange z. B. wird niemals den Stiel einer anderen Beißzange desselben 
Tieres packen, solange er unversehrt ist, hat man aber dem Stiel 
vorher die Haut abgezogen, wird er wie ein Fremder behandelt. Dagegen 
wurde an Echinus acutus beobachtet, daß die erregten Giftzangen auch 
in die eigene Haut beissen, dabei wird aber kein Gift entleert, während 
die Giftzangen von Sphaerechinus sich gegenseitig vergiften würden. 
Auch die Giftzangen sind keine echten Receptionsorgane trotz ihrer 
Neurodermorgane. Der Inhalt der Giftdrüsen erscheint unter See- 
wasser als eine körnelige Masse, ist aber die Drüse vorher mit Fließ- 
papier getrocknet, erscheint der ausfließende Inhalt klar und flüssig. 
Die Wirkung des Giftes auf andere Tiere ist sehr bemerkenswert. 
Die Stieldrüsen der Giftzangen von Sphaerechinus granularis sondern 
einen Schleim aus, der sich im Drüsenlumen in einer anderen als der 
endgültigen Modifikation befindet. Die Funktionen aller Pedicellarien 
sind Reflexerscheinungen, die den Schluß gestatten, daß man bei 
den Ganglienzellen als Reflexzentren Grundphaenomene unter- 
scheiden kann: Reflexumkehr, Schaltung und Automatie. — Dem 
Seeigel selbst dienen die Pedicellarien als Schutz-, Trutz- und Putz- 
mittel, jedoch nicht die einzigen, während sie zum Fressen, Atmen und 
Laufen in keiner direkten Beziehung stehen. Die Putzzangen spielen 
jedoch eine relativ untergeordnete Rolle bei der Reinigung des Tieres, 
die hauptsächlich von Stacheln und Wimperhaaren besorgt wird. Aus 
dem Zusammenwirken der Giftzangen, Stacheln und Füßchen ersehen 
wir, wie derselbe Reiz eine komplizierte zweckmäßige Handlung ver- 
anlaßt, die nicht schöner ausgeführt werden könnte, wenn ein einheit- 
liches nervöses Zentrum alle drei Teilhandlungen befohlen hätte. Das 
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Funktionieren der Reflexrepublik des Seeigels wird dadurch ermöglicht, 
daß die Reflexorgane äußerst zahlreich und gleichmäßig über den Körper 
verteilt, sowie autodermophil sind; wäre letzteres nicht der Fall, so 
würde jeder Seeigel seine eigenen Saugfüsse auffressen. 

— (2%). Die Physiologie des Seeigelstachels. In: Zeitschr. f. Biol. 
N. F. 21. p. 73—112. 

Behandelt zuerst die Anatomie der Seeigelstacheln. Die Muskeln, 
die ringsum den Stachel mit dem Gelenkknopf verbinden, zerfallen in zwei 
deutlich getrennte Schichten; die äußere wird als Bewegungs-, die innere 
als Sperrmuskulatur bezeichnet, weil letztere dazu dient, den Stachel 
in jeder gegebenen Lage längere Zeit festzuhalten; beiden Schichten 
muß aber ein muskulöser Charakter zugeschrieben werden, trotzdem 
daß die Bewegungen des Stachels allein von der äußeren Muskelschicht 
ausgeführt werden können. Auf Grund von physiologischen Erfahrungen 
teilt der Verf. das Hautnervensystem in fünf gemischte und fünf reine 
Bezirke ein und zwar stellen die Interradien die ersteren, die Radien 
die letzteren dar. Mit diesem System steht ein Nervenring, der sich 
um jeden Stachel zwischen Oberhaut und Muskulatur schlingt, in 
Verbindung. Alle links gelegenen Muskelpartien aller Stacheln aller 
Nervenbezirke haben ein Nervensystem für sich, ebenso alle 
rechts gelegenen usw. Der Stachelreflex wird definiert als: ‚die 
jeweilig nach außen hin wirksam werdende Lebensintensivität 
einer Zelle‘; er ist eine Überproduktion an Energie, dient nicht zur 
Weiterführung des Lebens, sondern tritt in irgend welcher Form nach 
außen in Erscheinung. Die Bewegungsmuskulatur ist imstande, auf 
Dehnung ihren Tonus zu verlieren, die Sperrmuskulatur nicht. Als 
Reflex-Verkettung wird die Erscheinung bezeichnet, daß der Tonus- 
fall eines Stachels auf die Stacheln seiner Umgebung weiter geleitet 
wird. Die passive Dehnung der Stachelmuskulatur setzt nicht allein 
den Tonus der Muskeln selbst herab, sondern auch den Tonus ihrer 
Zentren. Als Wanderung des Erregungsmittelpunktes wird die Er- 
scheinung bezeichnet, daß die Stacheln des Erregungspunktes, nach- 
dem die lokale Reizwirkung geschwunden ist, nicht einfach in ihre 
Normalstellung zurückkehren, sondern die Stelle, von der aus die 
Stacheln auseinanderschlagen, wandert nach unten bis zur Mund- 
membran. Dies erklärt sich dadurch, daß die Stacheln beim Ausein- 
anderiahren auf ihre Hintermänner schlagen und der dadurch ent- 
standene Druck verbreitet sich weiter und zwar leichter oral- als anal- 
wärts. Die schwache Form des Stachelreflexes (Hinneigen der Stacheln 
auf mechanischen Hautreiz) ist allen Seeigeln gemein; bei längerer 
Reizdauer gerät auch die Sperrmuskulatur in Tonus und verharren 
die Stacheln in der eben eingenommenen Lage; die Bewegungsrichtung 
eines Stachels hängt lediglich davon ab, auf welchem Wege ihm die 
kräftigste Erregung zufließt. Daß sich alle Stacheln dem Reizorte 
zuneigen, kommt daher, daß die Erregung ein sehr hohes Decrement 
zeigt, so daß die näher liegenden Zentren auch eine viel wirksamere 
Erregung erhalten, als die ferneren. Die starke Form des Stachelreflexes 
(Wegneigen der Stacheln vom Reizorte auf chemischen Reiz) ist keine 
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allgemeine Eigenschaft, sondern fehlt z. B. bei Arbacia pustulosa. Zur 
Hervorrufung der starken Reflexform verwendet Verf. in Seewasser 
gelöstes Caffeincitrat. Auch bei dieser Reflexform kommen bloß die 
dem Reizorte zuschauenden Zentren und Muskelfasern in Frage. Der 
Einfluß des Radialnervensystems auf den Tonus wird dann besprochen: 
besonders auffallend ist die Wirkung desselben auf die Reflexzentren 
einer zwei Tage alten Halbschale, der die normale Ernährung 
mangelt. Im Abschnitt über den Einfluß des Radialnervensystems 
auf die Bewegungsrichtung der Stacheln wird die Bezeichnung Klinkung 
eingeführt. Indem man weiß, daß der Tonus eines Reflexzentrums 
zugleich die Schwelle für jede neu herantretende Erregung ist, daß 
Dehnung den Tonus im Muskel herabsetzt und die Reflex-Verkettung 
uns lehrt, daß dieser Tonusfall auch auf die Zentren übergeht, nennt 
man alle Zentren, deren Tonus soweit gesunken ist, daß eine bestimmte 
Erregung in sie eindringen und den Reflex auslösen kann, für diesen 
Reiz eingeklinkt,; die übrigen werden als ausgeklinkt bezeichnet. 
Über das Gehen erfahren wir, daß die Annahme eines Gehzentrums 
nicht nur unnötig, sondern auch unzulässig ist, daß unter allen See- 
igeln allein Echinus acutus es fertig bringt, mit allen Stacheln in leid- 
lichem Takt zu marschieren und zwar beruht dies darauf, daß die 
Reflexverkettung bei ihm besonders ausgesprochen ist. Wird ein 
Seeigel von oben von einem Reiz getroffen, dreht er sich zweck- und 
ziellos um seine Achse. Alle Arten können mit den Stacheln allein, 
oder mit den Füßchen sich fortbewegen, in der Norm geschieht das 
langsame Gehen mit den Füßchen, bei schnellerem Gange mischt sich 
bald Stachelbewegung ein und nach starker Reizung wird die Flucht 
wohl ausschließlich mit den Stacheln ausgeführt. Mit Ausnahme 
von Arbacia pustulosa können alle Seeigel, auf die Analseite gelegt, 
sich wieder in die Normallage begeben. Nur wenn Arbaeia, sich auf 
dem Rücken eine Strecke fortbewegend, an einen Berghang kommt, 
- gelingt ihr das Umdrehen. Bei der Umdrehung kann von einer Stato- 
lithenwirkung nicht ohne Weiteres die Rede sein, da sich vertikal 
geschnittene Halbschalen, die der ganzen Mundmembran entbehren, 
noch wie normal umdrehen. Die Reaktion auf Licht und Schatten 
tritt nicht nur als Bewegungsreflexe, sondern auch als Farben- 
änderungen hervor. Das heerdenweise Zusammensitzen der Seeigel 
wird durch ihre gleichartigen Reaktionen auf Licht und Schatten be- 
günstigt. Eine Folge des Belichtungsreizes ist es, daß viele Arten sich 
mit Fremdkörpern bedecken. Die Fortschaffung der Exkremente ist eine 
Folge des chemischen Reizes derselben, daher werden bei Arbaeia 
pustulosa, die die starke Form des Reflexes überhaupt nicht kennt, 
die Exkremente zwischen ihren Stacheln liegen. Eben deswegen geht 
Arbacia im Aquarium leicht zu Grunde, während sie im Meer von der 
Brandung gereinigt wird. — Zusammenfassung und Schluß. 


TUgolini, R. Sopra alcuni fossili dello Schlier del Monte Cedrone 
(Umbria). In: Boll. Soc. geol. Ital. 18. p. 239 —96. 
Bei Citta di Castello wurden in den sandig-mergeligen Schichten 
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vom Monte Cedrone mittelmiocäne Seeigel gefunden: Conoclypeus 
plagiosomus, Echinolampas angulatus, Echinanthus camerinensis. 

TVacek, M. Ueber die geologischen Verhältnisse der Umgebung 
von Roveredo. In: Verh. d. geolog. Reichsanst. 1899. p. 184—204. 

In roten Knollenkalken der Juragruppe Crinoidenreste und 
Echiniden, die Scaglia-Eocän-Gruppe führt Stenonia tuberculata 
und andere Echiniden. 

TValette, A. Notes sur quelques radioles d’Echinides du Corallien 
Inferieur du Departement de l’Yonne. In: Bull. Soc. Yonne, LII. 
p. 121—150 mit Taf. Als Nachtrag dazu: Peron, Au sujet du 
gisement d’Echinides de Mailly-le-Chateau, p. 151—55. Textfig. 

Aus dem unteren Corallien, Rauracien, Polypenkalk und Diceratien 
bei Mailly-le-Chateau in Yonne Stacheln von: Cidaris cervicalis in 
2 Varietäten, von denen die eine der ©. davoustiana nahestehend, 
Rauracien; C. coronata, fraglich ebenda; (©. elegantulus n. sp., ebenda, 
mit C. elegans verglichen; C. florigemma, ebenda; C. granulata, icau- 
nensis (beschr. u. abgeb.), lineata, marginata, propinqua, spinosa (abg.!); 
C. valfinensis, Rauracien, beschr. u. abgeb.; Rhabdocidaris censoriensis, 
megalacantha, nobilis (abgeb., beschr., mit flg. Art verglichen), orbig- 
nyana und ritteri; Diplocidaris gigantea in mehreren Varietäten, 
darunter vielleicht eine n. sp.: eventuell D. icaunensis 
Val.; Hemicidaris agassizi (= H. diademata und cartieri) (abgeb.), 
erenularis und intermedia; Acrocidaris sp. (nobilis oder formosa). 
— Beschreibungen und Abbildungen dieser Arten sind von Valette; 
Peron verzeichnet die Crinoiden. 

Vallentin, R. Fauna notes for 1897. In: Journ. Inst. Cornwall, 
XII. p. 533—40. 1 Doppeltab. 

Holothurien-Eier bei Falmouth im November und Dezember, 
Plutei im September ebenda. 

TVenyukov, P. N. Die Fauna der silurischen Ablagerungen des 
Gouvernements Podolien. [Haupttitel russisch!] In: Mater. Geol. 
Rußlands. 19. p. 21—266. Taf. I—IX. — Ausz. von Kayser in: 
N. Jahrb. f. Mineral. 1900. II. p. 104—7. 

Crotaloerinus rugosus und unbestimmbare Crinoiden: Mittleres 
und oberes Silur von Mukscha, Dumanov und Kamenez-Podolsk in 
Podolien. Aus der ältesten Stufe gibt Verf. im ganzen 70 Arten an, 
aus der zweiten 130, darunter Crotalocrinus, aus der dritten und 
jüngsten Stufe 60 Arten, darunter wiederum Crotaloerinus. 

Vernon, H. #. (1). The Relations between the Hybrid and Parent 
Forms of Echinoid Larvae. In: Rep. 68. Meet. Brit. Assoc. Bristol, 
p. 592—3. — Nur Auszug; siehe den Bericht für 1898! 

— (2). The death temperature of certain marine organisms. In: 
Journ. Physiol. XXV. p. 131—6. 

Die Versuchstiere wurden in ein kleines Wassergefäß (etwa 200 
cem.), das in einem größeren ebensolchen flottierte, gebracht, und das 
Wasser des letzteren wurde erwärmt, bis dasjenige des kleinen Ge- 
fässes etwa 0,5—1° höher als die Maximaltemperatur des Tieres er- 
reicht hatte. Dann wurde das kleine Gefäß in kaltes Wasser gesetzt 
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und, falls das Tier dadurch wieder zum Leben erwachte, nochmals er- 
wärmt; dies wurde so oft wiederholt, bis das Tier wirklich getötet war. 
Bei Echinus microtuberculatus: Paralyse trat bei 37,2—37,8°, Tod 
bezw. bei 39,1 und 38,8° ein, bei Strongylocentrotus lividus bezw. 
40,20 und 40,7%. 4 Stunden alte Blastulae von Strongylocentrotus 
wurden durch 33,5°, 28 Stunden alte Plutei durch 39,50, 6 Tage 
alte durch 40,30 Wärme getötet. Als Resultat: „the death tempe- 
rature rapidly rises with progress in the development of the im- 
pregnated ovum, so as ultimately to be increased by nearly 12 0°, 
Aber wir sind ‚as much as ever in the dark as to why the tissues 
of various anımals, or the tissues of the same anımal in different 
stages of development, are affected differently by exposure to high 
temperature.“ 

— (3). The Effect of Staleness of the Sexual Cells on the Deve- 
lopment of Echinoids. With 1 diagr. In: Proc. R. Soc. London, Vol. 65, 
No. 420. p. 350—60. — Ausz. in: Journ. R. Mier. Soc. London 1900. 
P. I, p. 65. 

Verf. gibt selbst flg. Resum£e: ‚„‚(1) If the ova and sperm of the 
Echinoid Strongylocentrotus lividus be kept for various times in sea 
water before fertilisation, then for about the first twenty to twenty- 
seven hours the number of normal blastulae formed diminishes only 
about 1 per cent per hour. After this abnormal development sets 
in rapidly, so that generally after a further nine hours or so, no blastulae 
at all are obtained. The rate of fallıng off in the number of normal 
blastulae may increase to as much as 18. 9 per cent per hour. 

(2) I£ ova not more than twentyseven hours stale be fertilised with 
equally stale sperm, practically as many blastulae are obtained as 
when stale ova are fertilised by fresh sperm or fresh ova by stale sperm. 
After twentyseven hours, howewer, the number of blastulae obtained 
with both products stale falls off more rapidly. 

(3) Larvae obtained from stale ova and stale sperm are of practi- 
cally the same size as those from fresh sexual products, but those 
fresh ova and stale sperm are distinctly larger than the normal, whilst 
those from stale ova and fresh sperm are distinetly smaller.‘ 

Verrill, A. E. (1). Report on the Ophiuroidea coll. by the Bahama 
Expedition from the University of Jowa in 1896. With Spls. In: Bull. 
Laborat. Nat. Hist. State of Jowa. Vol.5. No.1. (87 pp.) — Ausz. 
von H. Ludwig in: Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 12—3. p. 434. 

Etwa 66 Arten gesammelt; wahrscheinlich fehlen viele in der Tat 
häufige Arten. — Fam. Pectinuridae n. nom. (= Ophiodermatidae). 
6 Ophiura-Arten; neu: O. pallida n.sp. (mit O. rubicunda verwandt). 
1 Pectinura. 1 Ophiopeza. 1 Ophiopaepale. — Fam. Ophiolepidae. 2 Ophi- 
ozona; neu: O.nivea Lym. v. compta n. var. („with separated radial 
shields‘‘), auch die f. pr. beschrieben. 1Ophiothyreus. 1Ophioglypha. 4 
Ophiomusium ;neu: O. eburneum Lym. v. elegans n.var., O. stellatum n.Sp., 
O. sculptum n.sp. 1 Ophioconis (miliarıa Lym.; beschrieben!). — 
Fam. Öphiothrichidae; beschrieben. 3 Ophiothrix (angulata [Say], 
oerstedi Lütk., suensoni Lütk., alle beschrieben). — Fam. Ophio- 
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comidae. 3 Ophiocoma. 1 Ophiopsila. — Fam. Amphiuridae. Gen. 
Amphiura sensu Lym. wird ın 4 geteilt: Amphiura (Type: A. chiajei 
Forb.), Amphipholis (Type: A. squamata), Amphiodia n. g. (3—4 Mund- 
papillen in regulärer Reihe; Radialplatten häufig mehr oder weniger 
vereinigt; Type: A. pulchella Lym.). Amphioplus n. sp. (A—5 Mund- 
papillen in continuirlicher Reihe; Radialplatten gewöhnlich gänzlich 
getrennt; Type: A. tumida Lym.). Gen. Amphiura beschrieben; nur 
eine Art: A. grandisgquama Lym. (beschrieben!). 2 Amphipholis (goesi 
Ljungm. und tenera (Ltk.); beschrieben). Amphilimna n.g. (4—5 
Mundpapillen, 2—4 Zahnpapillen, Disk an der Dorsalseite gewölbt, 
Radialplatten parallel, zum großen Teil in Kontakt; Type: A. olivacea 
Lym.). 1Opbhionereis. 1Ophioplax. 2Ophiactis (dispar n.sp. und krebsi 
Lütk.; beide beschrieben). — Fam. Ophiacanthidae; beschrieben, mit 
Bestimmungstabelle der Arten der Gattung Ophiocantha sensu lat., darin 
Diagnosen mehrerer neuen Gattungen (cf. flg.!). Gen. Ophiacantha 
sens str. wird in Untergattungen oder Gattungen zerlegt: Ophiacantha 
1. sp., Ophientodia, Ophioscalus, Ophiectodia, Ophialcaea, Ophiomitrella, 
Ophiocanthella, Ophiopora, Ophiolimna, Ophiopristis, Ophiotreta nn. 
genera s. subgen. 2 Ophiacantha; beschrieben: OÖ. aspera Lym. 1 Ophi- 
alcaea (nuttingi n. Sp... 4 Ophiopristis (ensifera n. sp., hirsuta 
Lym., lineolata Lym. und sertata Lym.), 1 Amphipsila n. g.; 
Type: A. fulva Lym. 2 Ophiomitra; neu: Ophiomitra ornata n. Sp. 
1 Ophiocamaz (austera n. sp.). 1 Ophiochondrus (gracilis n.sp.). — Fam. 
ÖOphiomyxidae; beschrieben. 1 Ophiodera n.g. („Marginal disk-scales 
are rudimentary and the disk-scales proximal to the radıal shields are 
lacking‘“; Type: O. serpentaria Lym.) 3 Ophiomyxa; beschrieben: 
O. flaccıda (Say) und O. brevicauda n.sp. — Fam. Hemieuryalidae, 
beschrieben, umfaßt Hemieuryale und die zwei folgenden Gattungen: 
Ophioplus n.g. (‚„differs ... . from Hemieuryale in having distinet 
and wellformed dorsal Armplates; Type: Hemieuryale tubereulosa 
Lym.). 1 Sigsbeia (murrhina Lym., beschrieben). — Fam. Astro- 
nycidae n. fam., nur zwei Genera umfassend: Astronyx M. et Tr. und 
Astrodia Ver. 1 Astronyx (lymanı n.sp.). — Fam. Astroschemidae n. 
fam. für die Gattungen Astroschema, Astrocreas und Ophiocreas. 
4 Astroschema; beschrieben: A. nuttingt n. sp. 2 Ophiocreas. — Fam. 
Astrochelidae n. fam. für die Gattungen Astrochele, Astrogomphus, 
Astroporpa und Astrotoma mit einfachen Armen und Astrocnida mit 
am Ende gegabelten Armen. 2 Astrogomphus (vallatus Lym. und 
rudis n.sp.; beide beschrieben), Astropora. 1 Astrocnida. — Fam. 
Gorgonocephalidae. 2 Astrophyton (muricatum Lam. beschrieben). 
1 Gorgonocephalus (mucronatus Lym.). 

— (2). Revision of certain genera and species of Starfishes, with 
Descriptions of new forms. With 7 pls. In: Trans. Connect. Acad. 
Vol. 10. Pt. 1. p. 145—223, 224—34. — Ausz. von H. Ludwig in: 
Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 14—5. p. 494—5. 

Beschrieben werden: Fam. Goniasteridae (Synonymie der Gatt.; 
haltbar sind: Goniaster Ag., Pentagonaster Gray, Tosia Gray, Hippa- 
steria Gray, Calliaster Gray, Anthenea Gray, Goniodiscus M. et Tr.). 
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Goniaster Ag., G. americanus Verr. (die Variationsfähigkeit eingehend 
behandelt), G. africanus Verr., Tosıa Gray (mit etwa 24 Arten) (nur 
Verzeichnis), T. granularis (Retz.), T. compta n.sp. (West-Indien, 
555—683 Faden, mit T. Perrieri verwandt), T. nitida n. sp. (ebenda, 
335 Faden), Pyrenaster n. g. (unterscheidet sich von Tosia ‚especially 
by the existence of smaller secondary, rounded plates between the 
primary abactinal plates“; Type: „Pentagonaster‘‘ dentatus Perr.), 
P. dentatus (Perr.), Peltaster n. g. (‚is separated from Tosia on account 
of the small, irregular, secondary plates or ossicles between the pri- 
mary abactinal plates and the large, broad bivalve Pedicellariae of the 
type“; Type: P. hebes n.sp.), P. planus (Verr.), Litonotaster n. @. 
(charact. durch ‚the few and minute papular pores and the very 
limited area on which they occur; Type: ‚Pentagonaster‘ inter- 
medius Perr.), Eugoniaster n.g. (‚differs [from Peltaster] in having 
the abactinal plates all small and similar and also naked centrally“; 
Type: ‚„Pentagonaster“ investigatoris Alec.), Atheniaster n.g. (mit 
Anthenoides Perr. verwandt, hat aber ‚two kinds of abactinal plates“ ; 
Type: „Athenoides‘“ sarissa (Ale.]), Subfam. Hippasteriinae n. subf. 
(large, elongated, divergent and differentiated adambulacral spines, 
one or two larger ones situated on the central part of the plate”; hierzu 
Hippasteria und Cladaster), Hippasteria caribaea n. sp. (30 0 58° 30“ 
n. B., 790 38° 30“ w. L., 268 Faden), Cladaster n. g. (mit Hippasteria 
wahrscheinlich verwandt; Type: ©. rudis n. sp. (Florida, 440 Faden]). 
Subf. Mediasterinae n. fam. (,„paxilliform abactinal radial plates in the 
papular areas‘); hierzu Mediaster und Nymphaster), Mediaster Stimps, 
M. aequalis Stimps., Bairdii (Verr.), Agassızıv n. sp. (West-Indien), 
pedicellaris Verr. und patagonicus (Slad.), Nymphaster Slad., Subf. 
Pseudarchasterinae, Pseudarchaster Slad., Ps. intermedius Slad., 
fallax (Perr.), hispidus n.sp. (West-Indien, 600 Faden), granuliferus 
n.sp., concinnus Verr. und ordinatus n.sp. (Mexikanischer Golf, 
335 Faden), Paragonaster subtilis (Perr.), Rosaster Alexandri (Perr.); 
„incerta sedes‘‘: Holaster Perr.; Archasteridae Slad., Odontasteridae 
n. fam. (umfassend Acodontaster, Gnathaster und Odontaster), Aco- 
dontaster n. g. (Type: „Gnathaster‘ elongatus Slad.), Gnathaster Slad., 
Odontaster Verr., O. hispidus Verr., setosus n. sp. (Küste von Carolına 
usw., 56—400 Faden), robustus n. sp. (Marthas Vineyard, 368 Faden), 
Plutonasteridae, Plutonaster Agassızıı Verr., efflorescens (Perr.), 
Goniopectinidae n. fam. (umfaßt Goniopecten und Prionaster), Gonio- 
pecten demonstrans Perr., Prionaster n.g. (Type: P. elegans n. sp. 
von Mexik. Golf, 142 Faden), Benthopectinidae n. fam. (nur für Bentho- 
pecten), B. spinosus Verr., Blakiaster conicus Perr., Sideriaster n. g. 
(‚very broad convex disk and large actinal interradial areas and small 
marginal plates“; Type: S. grandis n. sp. vom Mexik. Golf, 68 Faden), 
Hexaster obscurus Perr., Hymenaster regalıs Verr. v. Agassızi n. Vvar., 
Marginaster austerus n. sp. (West-Indien), Stephanasterias Verr. 
Übersicht des Systems: 
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Ord. Phanerozona Slad. 
Subord. I. Valvata Perr. 


Fam.I. Linekiidae Pen. 
„ MePentacerotidae Gr. 
„ll. Antheneidae Perr. 
„IV! Goniasteridae Forb. 
Subfam. I. Goniasterinae Verr. 
„ H. Goniodiscinae Slad. 
„ l1I. Mediasterinae. Verr. 
„ IV. Pseudarchasterinae. 
„ V. Hippasteriinae Verr. 

Fam. V. Odontasteridae Verr. 
OVEME Tut oO nasVerıd’ae Verr: 
Subfam. I. Mimasterinae Slad. 

N II. Plutonasterinae Slad. 
„ lII. Pontasterinae Verr. 
Fam. VII. Goniopectinidae Verr. 
„ NS. Benthopectinidae Verr. 


Subord. II. Paxıllosa Perr. 


Fam. IX. Poreellanasterıdae'Slad. 
& X. Archasteridae Vig. 
WERTURN STrROopBectinidale Gr. 
„ XD. Luidiidae Verr. 


Vidal, L. M. Compte rendu des excursions dans la province de 
Lerida du 11 au 15 Octobre. In: Bull. Soc. geol. France (3), 26. p. 884 
—900. Mit 7 Figgs. 

In der Umgebung von Camarasa wurden Crinoiden (Muschelkalk, 
Barranch d’Ulls de Lloreus) und Eupatagus (Nummulitique, ebenda), 
bei Montsech im Unteren Santonien Cyphosoma Maresi, Micraster 
coranguinum, Goniopygus marticensis, Salenia scutigera und Cidaris 
spinosissima gesammelt. 

T[ Villiaume et Douville, H.]. Sur une coupe de Madagascar, ieser 
par M. Villiaume, presentee par M. H. Douville. In: Bull. Soc. geol. 
France (3) 27. p. 38594. Mit 1 Fig. 

Von Besakondry am Flusse Morondava „un gros Oursin plat, 
irregulier, rappelant des Echinanthus“. Acrosalenia sp. zwischen 
Andafıa und Ampandrarano. 

TVinassa de Regny, P. E. 1 fossili della ‚‚Tabella Oryetographica“ 
di Ferdinando Bassi conservata nel R. Istituto geologico dı Bologna. 
In: Boll. Soc. geol. Ital. 18. p. 491—500. 

In Bassis ‚Tabella Oryctographica“ (1757) sind auch fossile Echino- 
dermen erwähnt; die Typen untersucht. 

TWaagen, W. et Jahn, J. Systeme silurien du centre de la Bo- 
h&me. Classe des Echinodermes. Famille des Crinoides. Avec 40 pls. 
et 33 figgs. dans le texte. In: Barrande, Syst. silur. centre de la 
Boh. 1. P. Vol.7. (V, 315 p. pls. 40—79). 
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Nn. gg.: Beyrichocrinus, Bohemicocrinus, Carolicrinus, Laubeo- 
crinus, Vletavierinus, Zenkericrinus, Caleidocrinus. 

In der Einleitung (Kap. I) Bibliographisches, Morphologisches, 
Terminologisches, sowie Klassifikation der Crinoiden, insbesondere 
derjenigen Böhmens. — Mit Kap. 11 fangen die speziellen Beschreibungen 
an. Als „‚Crinoides de la faune troisitme, en Bohöme‘“ werden beschrieben 
und abgebildet: Beyrichoerinus n.g. (Formel: Basalia 3, Radıalıa 
5 x 3, Distichalia5 x 2 x 2, Interdistichalia 5 X ?, Interradialia 4 x ? 
Analia 14; Platz des n.g. im System fraglich, weil unbekannt, ob mono- 
eyelisch oder dieyclisch; mit Spiridiocrinus Ähnlichkeit, aber durch 
Radius, Interradius und die Arme abweichend), Type: B. humilıs 
n.sp. („du calcaire blanc, erystallin, de la bande f2, a Konöprus); 
Bohemicocrinus n. g. (Basalia 3, Radialia 5 x 3, Distichalla 5x 2x ?, 
Interdistichalia 5x ?, Interradialia 4 x ?, Analia?, der Familie 
Actinocrinidae angehörend, aber die Gattung „se distingue de tous 
les autres genres de Crinoides decrits jusqu’ a ce jour, par la confor- 
mation caracteristigue des 2 radius situee de chaque cote de l’inter- 
radius anal, de möme que par la structure de celui-ci et des autres 
interradius. Le diagramme du calice offre une sertaine analogie avec 
celui du calice de Eucalyptocrinus Gldf.“, aber letztere Gattung „differe 
du notre par ses quatres pieces basales et par beaucoup d’autres parti- 
cularites)‘“; Type: B. pulverens n.sp. (‚du calcaire blanc erystallin 
de la bande e 2 pres de Kosor,“ und ‚calcaires noires bitumineux, entre 
les bandes el und e 2, pres de Dvorce‘‘); Calpiocrinus? Angelin: das 
vorliegende, schlecht erhaltene Unieum: Calp.? bohemicus n. sp. nur 
teilweise mit der Gattungsdiagnose übereinstimmend, von Vyskocilka 
nahe Klein-Kuchel, e 2; Carolierinus n.g. (Basalia 3?, Radialia 5 X 3, 
Distichalia 5x 2x4, Interdistichalia 5x?, Interradialia 5xX?, Analıa?, 
von allen anderen böhmischen silurischen Crinoiden durch die scharf 
markierte doppelte Reihe Brachial-Elemente abweichend, aber Platz im 
System fraglich, Ähnlichkeit mit Sceyphoerinus), Type: ©. Barrandei 
n. sp. (‚‚du calcaire noir bitumineux entre les bandes el und e2, & 
Karlstein“, und ‚cale. blanc & Lochkov“); Ichthyocrinus? sp. ind., 
beschrieben, aber nicht benannt, nur Bruchstück, von f % bei Kon£prus; 
Laubeocrinus n. g. (Basalia 4, Radialia 5 X ?, Distichalia?, Interdisti- 
chalia ?, Interrradialia 4 x ?, Analia?, ob monocyelisch oder dieyelisch 
fraglich, ausgezeichnet durch die umfangreiche Basis, die Structur 
der Radien und des analen Interradius, ähnelt Pradocrinus Vern.), 
Type: L. Barrandei n.sp. von e% nahe Lochkov; Scyphocrinus Zenk. 
wird sehr eingehend behandelt (p. 35—78) unter Anführung und 
kritischer Besprechung der gesamten einschlägigen Literatur, mit 
P. F. Zeno (1770) anfangend und mit J. Roussel (1894) endend (etwa 
48 Arbeiten) (p. 35—60), dann Beschreibung der Gatttung (p. 60 
—74) und „estudes generales“ der Arten derselben (siehe unten!), 
die in eine subornatus- und eine elegans-Gruppe geteilt werden: 

I. Groupe: subornatus. Plaquettes lisses, plates, a bords unis ou 
irregulierement plisses. 


XV. Echinodermata (mit Einschluss der fossilen) für 1899. 107 


II. Groupe: elegans. Plaquettes sculptees, plus au moins bombees, & 
bords regulierement creneles.““ 


Dann folgen (p. 78—97) „etudes particulieres“ der Scyphocrinus- 
Arten: Sc. subornatus Barr. von Klein-Kuchel und Klukovie, zwischen 
el und e2, Sc. excavatus Schloth. mit 4 Varietäten: v. Zenonis n. var., 
Dvorce, zwischen el und e2, sowie eine damit jedenfalls nahe ver- 
wandte Form von Karlstein, v. Schlotheimi n. var., Klein-Kuchel und 
Karlstein, e 1—e 2, excavatus var. typ. von Mnisek, Dvorce und Karl- 
stein, var. Schroeteri n. var., ebenda; Sc. decoratus n. sp. von Dvorce, 
zwischen el und e2, mit Se. Schröteriı am nächsten verwandt; Se. 
cfr. decoratus W. et J., Unicum von Dvorce; Sc. spp. indd. (p. 92—7), 
12 verschiedene Formen, die beschrieben und abgebildet, aber wegen 
der schlechten Erhaltung nicht benannt werden; Vletavierinus n. g. 
(Basalıa?, Radıalıa 5 x 3, Distichalia 5 x 2 x 3, Interdistichalia 
5 x 2, Interradialia 4 x ?, Analia?, Platz im System ganz fraglich, 
aber die erkennbaren Teile des vorliegenden Unicum ‚different sen- 
siblement des elements analogues de tous les genres etudies jusqu’icı“) 
Type: Vletavierinus Haueri nm. sp., Dvorce, el—e 2; Zenkericrinus 
n.g. (Basalia 4, Radıalıa 5 x 3, Distichalia 5 x 3 x 2?, Interdisti- 
chalıa „nombre variable‘, Interradialia ‚ıd“, Analıa?, der Familie 
Melocrinidae Zittel angehörend und zwar mit Melocrinus Gldf. am 
nächsten verw., aber „dans Zenkericrinus les rangees distichales sont 
tres develloppees, puisqu’elles sont formees au moins de trois grandes 
plaques; il en resulte, que la radiale axillaire atteint & peu pres la 
moitie de la hauteur de la paroi calicinale“), Type: Z. melocrinoides 
n.sp. von Dvorce. — „Crinoides de la faune seconde, en Boh&me“: 
Caleidocrinus n. g. (Basalıa?, Radıalıa 5 x 3 (4), Distichalıa 0, Inter- 
distichalia 0, Interradialia ‚‚nombre variable“, Analıa ‚‚id“., gehört 
den Articulata an und zwar am nächsten mit der Fam. Taxocrinidae 
Ang. verwandt (Basis fehlt, aber man glaubt: monocyelisch!), 
Type: €. multiramus n.sp., Häj. nahe Zahoran, d4, C. Barrandei 
n. sp., ebenda. 


Kapitel III (p. 114—95): „‚Etudes generales et particulieres sur 
les restes indetermines des Crinoides, dans le Bassın de la Boh&me“, 
enthält Beschreibungen von Exemplaren, die auch generisch nicht 
bestimmbar waren; die zugehörigen Abbildungen sind nach den eigenen 
Angaben der Verf. ungenau: „beaucoup sont si mal executes, qu’il 
ne donnent m&me pas une idee de l’original“. Trotz alledem sind 
eine ganze Anzahl dieser ‚Formen‘ mit Namen belegt, welche von den 
Verf. selbst als wissenschaftlich wertlos bezeichnet werden: sie haben 
die Namen, die sich in Barrandes hinterlassenen Manuskripten vor- 
fanden, nur aus Pietät gegen B. beibehalten. — Kapitel IV behandelt 
die verticale Verbreitung der beschriebenen Crinoiden. Daß nur 
13 Arten silurische Crinoiden aus Böhmen bekannt sind, sei ein Beweis 
dafür, daß die Existenzbedingungen der Crinoiden nicht so günstig 
gewesen wie die der Mollusken, Brachiopoden, Trilobiten. 
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TWaagen, L. Der neue Fundort in den Hallstädter Kalken des 
Berchtesgadener Versuchsstollens. In: Jahrb. d. geol. Reichsanst. 49, 
p. 543—588. 

Crinoidenstielglieder. 

Waite, E. R. Scientific Results of the trawling Expedition of 
H. M. C. S. ‚„Thetis““. Introduction. In: Memoir IV. Australian 
Museum Sydney. Part I. p. 3—23. 

Übersicht der früheren Meeresuntersuchungen an der Küste 
Australiens, insbesondere nahe Sydney. — P. 11 über die Schwierigkeit 
das Abbrechen der Arme von ‚the long fingered Echinoderms (Lui- 
dium)“ zu verhüten. — Pag. 18: Comatula häufig, Phormosoma 
hoplacantha W.-Th., Botany Bay, 80 Faden. 

TWalford, E. A. On some ironstone fossil nodules of the Lias. In: 
Proc. geolog. Soc. 21. Juni 1899 und in: Ann. Mag. Nat. Hist. (7) IV. 
p. 467. 

Die fraglichen Körper (von Oxfordshire) enthielten ‚‚polyp- and 
zooid-cells“‘, welche die areolate Struktur der Crinoiden besitzen oder 
spiculat wie Pennatula sind. Die betreffenden Formen stehen 
zwischen den Pennatulen und Crinoiden. 

TWalton, F. F. Echinoderms of the Yorkshire Chalk. In: Trans. 
Hull. geolog. Soc. IV. p. 22—23. (1898). 

Auszug; 7 Echinoiden erwähnt. 

*7Weed, W. H. and Pirsson, L. V. Geology and Mineral Resources 
of the Judith Mountains of Montana. In: Rep. U. S. Geol. Surv. 
XVIlI. part3. pp. 437—616. pls. LXIX—LXXXVI 25 Textfigg. 
(1898). 

Weller, 8. (1). A bibliographical index of North American Carboni- 
ferous Invertebrates. In: Bull. U. $. geol. Surv. No. 153. 654 pp. 
(1898 ?). 

Pag. 43—44 Verzeichnis der Echinodermengattungen; alpha- 
betisches Artenverzeichnis. 

T— (?). Kinderhook faunal studies. I. The Fauna of the Vermi- 
cular Sandstone at Northview, Webster County, Missouri. In: 
Trans. Acad. St. Louis, IX, pp. 9—51, pls. I—X1. 

Die Fauna dieser Formationen war bisher wenig untersucht, trotz- 
dem daß sie, an der Grenze zwischen Devon und Carbon gelegen, 
eben von besonderem Interesse ist. Aber Echinodermen nur vertreten 
durch ‚‚impressions of numerous detached joints of cerinoid stems“, 
aber kein Calyx wurde gefunden. 

TWeihered, E. The Building of Clifton Rocks. In: Geolog. Mag. 
N. 8. Dec. IV. Vol. 6. 1899. p. 78—79. [Nur Auszug, die Arbeit ist 
„read before Sect. C (Geology), British Association, Bristol Meeting, 
Septbr. 1898°°]. 

Verf. behandelt besonders ‚‚the mieroscopiec life, which he has 
discovered in the Carboniferous Limestone rocks at Clifton“. Hebt 
die Massenhaftigkeit der Enceriniden des Lower Limestone hervor: 
„Ihe Black Rock Limestone .... is... a vast accumulation of the 
ossieles of these Stonelilies‘“. 
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TWhidborne, © F. A monograph of the Devonian Fauna of 
the South of England. Vol. III. Part III. The Fauna of the Marwood 
and Piltone Beds of North Devon and Somerset (Continued). In: 
Pal. Soc. Mon. 1898. p. 179—236. Taf. 22—38. 

Arm des Actinocerinus porteri „divides into 3 branches at once, 
at the thirteenth joint“ (was nach Bather eine Regenerationserscheinung 
ist); am Tegmen derselben Art lebt Capulus (Orthonychia). — Lepi- 
desthes, mit Pholidocidaris, Perischodomus und Hybechinus ver- 
glichen; L. devonicus, beschrieben und abgeb., Pilton Beds, N. Devon 
und Croyde. — Protocidaris n.g. Archaeocidaridarum, mit Archae- 
ocidaris, Lepidocidaris und Bocidaris verglichen, Type: P. arcuaria 
Whidb., Pılton Beds, Ost von Barnstaple, mit Cidaris laevispina Sandb. 
vergl., abgeb. — Palaeaster longimanus, Pilton Beds, N. Devon, 
beschr. u. abgeb. — Medusaster parvus n.sp., Pilton Beds, unweit 
Harford, N. Devon, beschr. u. abgeb. — Drepanaster n. g. (?) für Pro- 
taster scabrosus und P. forbesi. — Protaster granifer Whidb. (olim 
Eugaster), Pilton Beds, N. Devon, mit P. Sedgwicki vergl., beschr. 
u. abgeb.; P.? (Drepanaster) scabrosus Whidb., Pilton Beds von 
Croyde und Braunton Down, N. Devon, beschr. u. abgeb., auch ver- 
schied. Varietäten, mit P. forbesi verwandt und congenerisch; die 
n.g. Drepanaster etwas fraglich. — Ophiurella? gregarıa Whidb., Pilton 
Beds von Braunton Down, beschr. u. abgeb., mit Protaster leptosoma, 
Furcaster palaeozoicus und Ophiura rhenana vergl. — Pentremitidea 
philippsi n. sp., Pilton Beds, unweit Bradiford, Ashford und 
Wrafton Lame, umfaßt auch Pentremites ovalıs Phill. non Gldi. — 
Öodaster conicus n. sp., Pilton Beds, Top Orchard, mit ©. hindii vergl., 
auch abgeb. — Taxocrinus macrodactylus Phill., beschr. u. abgeb.; 
T. stultus Whidb., Pilton Beds von Pilton, Poleshill und Roborough, 
beschr. u. abgeb. — Rhodocrinus? sp. ind., Pilton Beds, beschr. u. 
abgeb. — Megistocrinus? sp., Pilton Beds, Barnstaple, auch abgeb. 
— Marierinus? mundus n. sp., Pilton Beds von Croyde und Braunton, 
auch abgeb. — Actinocrinus? batheri Whidb., Pilton Beds von Braunton 
und Sloly, beschr. u. abgeb.; A. porteri Whidb., ebenda, beschr. u. 
abgeb., Abnormität, parasitischer Capulus. — Platyerinus? anguliferus 
n. sp., Pilton Beds von Saunton, Top Orchard, Roborough u. m. L., 
auch abgeb. — Adelocrinus, zu den Hexacriniden gestellt; A. hystrix, 
beschrieb. u. abgeb., Arthracantha nahestehend. Poteriocrinus, syste- 
matische Stellung; P. sp. ind., abgeb., Pilton Beds, N. Devon; P. 
barumensis (olim: Cyathocrinus), Top Orchard, Barnstaple, Freminston, 
beschr. u. abgeb.; P. tensus Whidb., Barnstaple, Saunton, Pilton, 
beschr. u. abgeb. — Scaphiocrinus? sp., Pilton Beds von N. Devon, 
abgeb.; S.? inordinatus n.sp., Pilton Beds von Upcott Arch sowie 
fragliche Ex. anderswoher, beschr. u. abgeb.; $.? plumifer n.Sp., 
Pilton Beds von Braunton, Pilton, beschr. u. abgeb.; 8. salebrosus n. Sp., 
Pilton, Barnstaple, Upcott, erinnert an Cromyocrinus, auch abgeb.; 
S. transcisus n.Sp., Pilton und Barnstaple, auch abgeb. — Scytaloerinus 
arachnoideus n. sp., Pilton Beds von Barnstaple, auch abgeb.; S. stadio- 
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daetylus Whidb. (olım: Poteriocrinus), Pilton Beds, varıı loc., beschr. 
u. abgeb. — Coelioerinus sp., Pilton Beds, Barnstaple, auch abgeb. 

Whitaker, W. and Sukes-Browne, A. 3. The Geology of the 
borders of the Wash: ineluding Boston and Hunstanton. In: Mem. 
Geol. Surv. Un. Kingd. Explanation of sheet 69 old series. VIII + 
146 pp. 

Behandelt the Fenland in Lincolnshire and Norfolk und Lower 
Greensand, Gault, Red und White Chalk ın West Norfolk. Echinoiden 
aus Turon und Cenoman der Borders of the Wash, Echin. u. Crinoid. 
vom Red Chalk in Hunstanton. 

TWhitaker, W. The Anniversary Address of the President. 
In: Quart. Journ. geol. Soc. Vol. 55. p. LIII—LXXXII. 

Necrologe auf W. B. Dames, C. W. von Gümbel, James Hall, 
J. Marcou, F. v. Sandberger, A. Briart, W.G. Atherstone, M. Altwood, 
D. Bell, W. Colchester, J. Fowler, W. H. Goodenougsh, Ch. Gould, 
H. Hayter, J. S. Hyland, W.C. Lucy, H. A. Nicholsen, E. Wilson usw. 

Whiteaves, 3. F. The Devonian System in Canada. In: Science, 
N. S. X. p. 402—12 und 435—38. 

Ausführliche Besprechung der schon gemachten Untersuchungen 
und Arbeiten; eigentlich nichts Neues. — Einleitung. — I. The Maritime 
Provinces and Quebec. — II. Ontario and Keewatin (Hudson Bay). 
Manitoba and the North-West Territories. — Aus der Corniferen- 
Formation von Ontario keine, aus der Hamilton-Formation ebenda 16, 
aus dem mittleren und oberen Devon in Manitoba keine Echinodermen, 
aus Mackenzie River Basın 1 (Crinoide) angegeben; die Arten aber 
nicht verzeichnet. 

Whittield, R. P. (1). List of fossiles, types and figured specimens, 
used in the palaeontological work of R. P. Whitfield, showing where 
they are probably to be found at the present time. In: Ann. N. York. 
Acad. XII. p. 139—86. 

Whitfield, R. P. (2) and Hovey, E. ©. Catalogue of the types and 
figured specimens in the Palaeontological Collection of the Geological 
Department, American Museum of Natural History. Part Il, beginning 
with the Medina Sandstone. In: Bull. Amer. Mus. XI. part. 2. p. 73 
—188. 

Erstere Arbeit: Echinodermata p. 146—8. Verzeichnis der Arten, 
mit Angabe wo beschrieben, wo aufbewahrt, Lokalität, geolog. Alter. 
Die meisten sind Typen von Hall, einige von Hall und Whitfield, 
einzelne von Whitfield, Lyon, Troost oder Mc Chesney. Es sind: 
4 Actinocrinus, 1 Asterias, 3 Cyathocrinus, 3 Eucalyptocrinus, 3 Forbesi- 
ocrinus, 1 Gilbertsocrinus, 2 Glyptocrinus, 1 Glyptaster, 1 Melocrinus, 
1 Pentacrinus, 2 Pentremites, 6 Platyerinus, 3 Potericrinus, 2 Sacco- 
crinus, 2 Scaphiocrinus, 2 Poteriocrinus, 3 Zeacrinus. — Letztere Arbeit: 
pg. 74: Addenda et Corrigenda, u. a. bezüglich Cupulocrinus und 
Dendrocrinus. Der Katalog fängt mit Medina Sandstein an; Echino- 
derma p. 88—89. Autor sämtlicher Crinoidenarten ist Hall; 31 Cri- 
noidengattungen mit etwa 80 Arten verzeichnet; bei vielen Arten wert- 
volle Bemerkungen. Cystoidea p. 96—98: 13 Gattungen mit etwa 
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22 Arten, alle von Hall. Asteroidea p. 98—9: nur Protaster Forbesi 
Hall. — Vergl. d. Bericht f. 1898! 


Willey, A. (1). Enteropneusta from the South Pacific, with Notes 
on the West Indian Species. In: Willey’s Zoolog. Results, Pt. III. 
p. 223—34. Taf. 26—36. 4 to. Cambridge. 

Pag. 296—297: Über die Verwandtschaft der Echinodermen zu den 
Chordaten, Enteropneusta usw.: sie werden mit Hemichorda als Bila- 
teralia zusammengestellt (was nicht als taxonomische Einteilung gemeint 
ist); zwei neue Namen werden eingeführt: Branchiotrema (,,‚all animals 
which posses gill-slits at any time in their life-history‘‘) und Hydro- 
trema. Die Verwandtschaftsverhältnisse werden folgendermassen dar- 
gestellt. 


Hydrotrema Branchiotrema 
Kult Beealastr.t. 
| | | | 
Bilateralia Pharyngopneusta Chordonia 
Metschnikoff 1881 Huxley 1877 Haceckel 1866 
MER FREE 2. sAluNEe | 
| | | [gt | 
Echinoderma Hemichorda Protochorda Vertebrata Lamarck 
Klein 1734 Bateson 1884 Balfour 1882 1800 —Cuvier 
| | a | 
| | | 
Pterobranchia Enteropneusta Urochorda Cephalochorda = Acrania Craniota 
Lankester 1885 Gegenbaur Lankester 1377 _ Lankester 1877 _ lHaeckel Haeckel 1866 
1870 . 1866 


— (2). Remarks on some recent Work on the Protochorda, with 
a Condensed Account of some Fresh Observations on the Enteropneusta. 
In: Quart. Journ. Mier. Science, Vol. 42, (N. S.) p. 223—44. 


Besprechung von Delage und Herouard: „Traite de 
Zoologie conerete‘“ und die daselbst gegebene Darstellung und Klassi- 
fikation der Enteropneusta, sowie vorläufige Mitteilungen aus des 
Verf. Bearbeitung der Enteropneusten in seinen ‚„Zoological Results“ 
(siehe das diesbezügliche Referat!) 


Wilson, Edm. B. (1). On protoplasmic structure in the eggs of 
Echinoderms and some other animals. With 2 pls. In: Journ. of 
Morphol. Vol. 15. Suppl. p. 1—23, 24—28. Ausz. in: Journ. R. Micr. 
Soc. London 1900. P. 4. p. 469—70, sowie von OÖ. Bütschli in: 
Zool. Central. 7. Jhg. No. 20. p. 681—4. 


Verf. gibt selbst folgendes Resum&e: ‚li. The Cytoplasm of the 
Echinoderm egg is an alveolar structure .... 2. There is no ground 
of distinetion between this and Reinkes ‚pseudo-alveolar‘ structure. 
The ‚deutoplasm granules‘ of molluscan and annelidan eggs are to be 
regarded as enlarged alveoli, the substance of which has undergone 
specific chemical and physical changes and has increased in amount. 
3. The rays of the astral systems (astral rays and spindlefibers) are 
actual fibrillae and not merely the obtical sections of lamellar plates. 
— 4. The astral fibrillae do not therefore arise merely through 
their arrangement of a preexisting alveolar structure (Bütschli, Eis- 
mond, Erlanger) or reticulum (van Beneden, Hertwig, Kostanecki usw.), 
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but are progressively differentiated out of the substance of the alveolar 
walls. On this point my conclusions agree exactly with those of Reinke 
ER: [and] with the view advocated by Köllıker, Unna, Rhumbler 
and many others, that an alveolar structure may readily pass over. 
into a reticular or fibrillar and that neither of these types of structure 
can be regarded as of universal occurrence or fundamental significance 
or even as constant in the same cell. — 5. The granulesor microsomes 
imbedded in the meshwork are not coagulation products but preexist 
in the living substance. There is ground for the conclusion, that while 
the microsomes and alveoli differ both chemically and physically, 
both are liquid drops, and have the same origin in an apparently 
homogeneous basis or matrix, and that microsomes graduate in turn 
down to the smallest visible ‚granules‘.‘“— Untersucht hat Verf. Eier 
von Asterias, Arbacia, Echinarachnius, Ophiura, Toxopneustes, Tha- 
lassema, Lamellidoris und Nereis. — Literaturverzeichnis (30 Nrn.) 

— (2). The structure of Protoplasm. In: Science X. pp. 33—45. 
4 [9] Textfigg. — Vorläufige Mitteilung. 

Allgemeine Bemerkungen, historische Übersicht, Besprechung 
früherer Hypothesen. — Untersuchungen an Echinodermeiern. Be- 
sprechung der Theorien von Klein-Van Beneden und von Bütschli. 
Die Frage nach der wirklichen, als ein Maschwerk erscheinenden 
Struktur wird beantwortet: ‚the meshwork shown in sections is not 
anetwork, but the expression of an „alveolar or emulsion-structure“ ; 
ferner: ‚„‚proper fixation does not produce a mass of coagulation-arte- 
facts, but preserves the visible structure very nearely as it exists in 
life“; diese Resultate hauptsächlich an Seesterneiern erreicht. Proto- 
plasma der Eier von Arbacıa, Toxopneustes, Echinarachnius u. Ophiura 
wird insbesondere besprochen. Bei Ophiura ist wichtig, daß „all the 
elements of the protoplasm are liquid or viscid“. Resume von der 
Beschreibung der Structur des Protoplasma des Echinodermeies. 
— Daß ‚the asters are true fibrillar structures“ sei nicht zu 
bezweifeln; ‚the aster is involving a radial arrangement of 
the alveoli”, zwischen welchen aber Fibrillen vorhanden sind, 
„the rays grow by progressive differentiation out of the cyto- 
plasmic meshwork“. — Die ganze gröbere alveoläre Struktur, 
die Schaumstruktur Bütschlis, ist ın diesen Biern etwas se- 
kundäres. Keine universelle oder überhaupt generelle Formula für 
die protoplasmatische Struktur läßt sich geben. — Die ganze Aktivität 
des Protoplasma muß auf die homogene Matrix oder kontinuierliche 
Substanz zurückgeführt werden, wenn auch diese nicht das einzige 
„lebende“ Element der Zelle ist. — Angaben über die Größe der Alveolıi. 
— Allgemeine Bemerkungen. 

TWinchell, N. H. and Ulrich, E. 0. The Lower Silurian Deposits 
of the Upper Mississippi Province. . A Correlation of the Strata with 
those in the Cincinnati, Tennessee, New York and Canadian Provinces, 
and the Stratigraphie and Geographie Distribution of the Fossils. In: 
Final Rep. Surv. Minnesota, Vol. III, part II, Palaeontology. Intro- 
duetion, pp. LXXXIHI—CXXIX. 3 Textfigg. (189%). 
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Dendrocrinus 5 nn. spp., nicht beschr. oder benannt, aus Trenton 
und Black River Group; Merocrinus laxus Ulr., Rhinidietya bed, 
Black River Gr.; Palaeocrinus articulosus Ulr., Fusispira und Nemato- 
pora beds, Black Riv. Gr.; Glyptocrinus sp., Fucoid beds; Porocrinus 
sp., Rhinidietya beds; Carabocrinus magnificus Ulr., ebenda u. Cteno- 
donta bed; Carabocrinus, 2spp., Richmond Group; Cremacrinus 
punetatus Ulr., Rhinidietya bed; Pleurocystites squamosus Bill., 
angulatus Ulr. und abnormis Ulr., Fusispira and Nematopora 
beds; Eurycystites granosus Ulr., Rhinidietya und Ctenodonta 
beds; Glyptocystites sp., Nematopora bed; Palaeaster sp., Fucoid 
and Phylloporina beds; „New Starfish“, 2spp., je Stictoporella 
bed und fraglich aus Richmond Group; Edrioaster bigsbyi Bill., Fusi- 
spira and Nematopora beds; Agelacrinus sp., Rhinidietya bed und 
eine andere sp. von Fucoid and Phylloporian bed; Lichenocrinus 
crateriformis Hall, in River Stones, Black River und Trenton Groups 
weit verbreitet; Lichenocrinus affınis Mill., Richmond Group. Ferner 
Dendroerinus n. sp., Glyptocystites grandis Ulr. und Cyclocystoides, 
die zwar in Upper Mississippi Province vorkommen, aber noch nicht 
innerhalb der Grenzen des Staates Mississippi nachgewiesen sind. 

TWoldiich, 3. N.  Geologicko-palaeontologicke piispevsky z 
kridoveho utvaru u Ostrom£re [Beiträge zur geologisch-palaeonto- 
logischen Kenntnis der Umgebung von Ostrom&i]. In: Sitz.ber. d. 
böhm. Ges. d. Wissensch. 1899. Art. XXVII. 27 pp. 6 Figg. 

Böhmisch, mit deutschem Resume (p. 25—27), das doch über 
Echinodermen nichts enthält. — Erwähnt werden: Holaster sp. p. 11 
(auch abgeb.!), Catopygus? p. 13. 

TWoods, H. The Mollusca of the Chalk Rock. Part II. In: The 
Quarterly Journ. Geol. Soc. 53. 189%. p. 377—404. Taf. 27—8. 

Bemerkungen über die Zonen von Holaster planus u. H. trecensis. 

TWeodworth, W. Me M. Report. In: Rep. Mus. Harvard 1898—99. 
p- 1—. 1 Taf. 

„A superb slab of Uintacrinus socialis Grinn.“‘, enthaltend etwa 
120 Individuen, wird erwähnt und abgebildet. 

T Yoshiwara, S. (1). List of Tertiary Fossils of Japan. In: Journ. 
Geol. Soc. Japan, V, Nos. 54—7. pp. I—Il, 1—21 (1898). 

Crinoiden, Asteriden und Echinoiden, nur die Gattungsnamen; 
die Lokalitäten japanisch geschrieben. 

T— (%). On some new fossil Echinoids of Japan. In: Journ. geol. 
Soc. Tokyo. VI. No. 65. p. 1—4. Taf. II. 

Astrielypeus ünteger, Tertiärer Sandstein von Midzukomura, 
Provinz Kai, Japan; Linthia nipponica, Tertiär, Kanazawa und Sakae; 
Schizaster recticanalis, am Saigawa bei Kanazawa in Kaga, Japan. 
Alle drei nn. spp. 

Zacharias, ©. Merkwürdige Lebensgewohnheiten bei Tieren. 
In: Die Natur, XLVII. pp. 591—3. (1898). 

Parasiten von Holothurien. 

jZahälka, Cenck (1). Pasmo IX. — Biezenske — kfidoveho 
utvaru v Poohie. [Die IX. (Priesener) Etage der Kreideformation 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1994. Bd. II. H.3. (XV.) 8 
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im Egergebiete]. In: Sitz.ber. d. böhmisch. Ges. d. Wissensch. Art. IV. 
1899 (1900). 6 Taf. 

Die ganze Arbeit böhmisch, ohne Resume, Es werden flg. Arten 
erwähnt: Comatula sp. p. 18, Antedon sp. p. 79, 91, Antedon Fischeri 
Gein. p. 24, Apiocrinites ellipticus Mill. p. 70, 91, Asterias quinqueloba 
Gldf. p. 18, Goniaster p. 79, 92, Stellaster sp. 81, 92, St. Coombui Forb. 
p. 92, 100, St. Ottoi Gein. p. 31, 92, Cupulaster pauper Fri@ p. 92, 
Micraster sp. p. 17,65, 92, M. breviporus p.22, M. coranguinum 
Gldf. p. 37,39, M. Lorioli Nov. p. 68, 79, 92, Holaster planus p. 22, 
H. cf. placenta p. 79, 92, Hemiaster regulusanus d’Orb. p. 68, 79, 81, 
92, Phymosoma sp. p. 79, Ph. radıatum Sor. p. 91, 100, Cidaris sp. 
p- 28, ©. sceptrifera Mant. p. 30, 79, 81, 91. C. vesiculosa Gldf. p. 31, 
37, 70,91, C. Reussi p. 24, 91, Ophiothrix sp. p. 92, Psolus sp. p. 92. 

T— (?). Pasmo X. — Teplicke — kridoveho utvaru v Poohre. 
[Die X. (Teplitzer) Etage der Kreideformation im Egergebiete]. Eben- 
da, Art. XI. 51 pp. 3 Taf. 

Böhmisch geschrieben. — Folgende Arten werden erwähnt: 
Stellaster sp. p. 24,26, St. quinqueloba Goldf. p. 27, 31, 35, 45, 47, 
St. Coombi Forb. p. 35, Cidaris subvesiculosa d’Orb. p. 9, 10, 12, 17 
35,43, CO. Reussi p. 15, 24, 31, 35, 43, 47, C.sceptrifera p. 26, 35, 43 
—49, Micraster sp. p.9, 12, 13, 19, 22, 31, 43, 44, 47, M. breviporus 
Ag. p. 9, 15, 17, 20, 21, 24—9, 35, M. cortestudinarium p. 17, 20—22. 
29, 35, Holaster planus p. 10, 11,29, 35, Offaster corculum Goldtf. 
p- 10, 11,17, 35, Phymosoma radıatum p. 12, 15, 17, 24, 25, 27, 29, 
31, 35, Mesocrinus Fischeri Gein. 12, 24, 25, 27, 31, 35, Pentacrinus 
lanceolatus Röm. p. 47, Ophiura serrata Röm. p. 25, 35, Psolus sp. p. 31. 

TZelizko, 3. V. (1). O kridovem utvaru okoli Pardubic a Prelouce. 
|Ueber die Kreideformation in der Umgebung von Pardubic und 
Prelou@]. In: Sitz.ber. d. böhm. Ges. d. Wissenschaften 1899. Art. 
XVII. 18 pp. 

Böhmisch! — Erwähnt werden: Micraster sp. p. 6, 10, 18, M. cf. 
Lorioli Nov. p. 6, Holaster sp. p. 6, H. planus Mant. p. 10, H. placenta 
Ag.? p. 16, Phymosoma radıatum Schütter p. 16. 

T— (2). Die Kreideformation der Umgebung von Pardubitz und 
Prelou@ in Ostböhmen. In: Jahrb. d. geol. Reichsanst. 49. p. 529 
—44. [Gleichzeitig in böhmischer Sprache in den Sitz.ber. d. Ges. d. 
Wissensch. in Prag veröffentlicht; siehe (#)]. 

Bei MokoScu (Weissenberger Schichten): Micraster cf. de Lorioli 
Nov., Micr. sp., Holaster sp., Hemiaster sp., Phymosoma radıatum 
Schl.; bei Valy (auch Weissenberger Schichten): Holaster planus Mant., 
Micraster sp.; beim Dorfe Lahn ob. Gruben (Priesener Schichten): 
Holaster placenta Ag.? und Phymosoma radiatum Schüt.; bei Krehleb 
(Priesener Schichten): Micraster sp. 

T— (3). Beitrag zum Studium des Weissenberger Pläners bei 
Neu-Straschitz. In: Verh. geol. Reichsanst. 189%. pp. 173—6. 


T— (4). Beitrag zur Kenntniss des Mittelcambrium von Jinec in 
Böhmen. Ebenda, pp. 320—4. 
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Erstere Arbeit: Vorkommen von Cidaris Reussi Gein. bei Rhyn- 
holec. — Letztere Arbeit: Im Paradoxidesschiefer von Vinice und in 
den Schiefern zwischen Jinec und Rejkovic: Lapillocystites 
fragilis Barr., Lichenoides priscus Barr.; bei Felbabka dieselben Arten 
sowie Microcystites (?) sp. und viele andere unbestimmbare Cystoideen. 

TZittel, K. A. von. Geschichte der Geologie und Palaeontologie 
bis Ende des 19. Jahrhunderts. 8°. XII-+ 868pp. München und 
Leipzig. R. Oldenburg. Besprochen in: Riv. italiana di Paleont. V. . 
fasc. III. p. 78—79. 

Behandelt in 4 Teilen die Geologie des Altertums, die eigentliche 
grundlegende Periode, die heroische Periode (1790—1820) und die 
neuere Entwicklung der Geologie und Palaeontologie. Ausführliche 
Bibliographie am Ende jedes Kapitels. 

Zwiesele, H. Der Amaltheenthon bei Reutlingen. Inaug.-Diss. 
Bern. 8° 39pp. 1 pl. 2 Textfigg. (1898). — Ref. von E.Koken 
in: N. Jahrb. f. Mineral. 1900. II. p. 113. 

Aus Lias Delta bei Reutlingen: im Mittellias Pentacrinus basalti- 
formis Qu. und P. subangularıs Qu., im Inneren Ziegeleibruch am 
Irtenbach, Mittel-Delta: Cidaris sp. zahlreich im hellbraunen Thon, 
Pentacrinus basaltiformis in harter Steinbank. Im dritten Kapitel 
der Arbeit ein systematisches Verzeichnis der im Lias bei Reutlingen 
gefundenen Petrefakten; darin flg. Echinodermen: Eugeniacrinus 
amalthei Qu. (= Mespilocrinus amalthei Qu.), Cotylederma lineati 
Qu. auf Fimbriaten und Limaten von Unter - d sitzend, Pentacrinus 
basaltiformis Qu., P. subangularis Mill., P. subteroides Qu., Cidaris 
amalthei Qu., ©. minor Eng., ©. octoceps Qu., Macrodiadema amalthei 


Qu. 


II. Übersicht nach dem Stoff. 


1. Allgemeinesund Vermischtes. 

Nahrungsmittel: Bordas (2), Kellogg, Mead, Semon, Nordgaard, Mitsukuri, 
Gardiner, Kusnetzow. 

Terminologie: Jaekel, Bigot, Waagen et Jahn, Bather (3—5), Sardeson, Brooks 
a. Grave. 

Systematische Fragen: Herouard, Fourtau (7), Bigot, Masterman, Willey, Clark, 
Mead, Verrill, Bedford (2, 3), Sollas, Döderlein, Waagen et Jahn, Ludwig, 
Airaghi, Berg, Peticlere, Stürtz, Gregory (2). 

Berichte, Eteierate, Historisches, Bibliographisches, Lehrbücher: Apostolides, 
(Anon.), Birula, Boutan, Bather (7), Bibliography ete., Bigot, Cuenot (3), 
Douville, Eckstein, Endres, Fick, Fleischmann, Fourtau (7), Ficheur (2), 
Garbini, Gegenbaur, Gruvel, Haecker, Hamann, Hay, Hovey, Jaekel, 
Kindle, Keyes, Keilhack, Ludwig (1,2), Lütken and Mortensen, Omboni, 
Parker and Haswell, Perrier (3), Rabl, Segovia, Stevenson, Sherborn, 
Weller (1), Whitaker, Vinassa de Regny, Verrill, Woodworth. 

Populär: Roule, Acloque, Bretscher, J. M. Clarke (1), Daukler, Petkovsek, 
Reuth, Zacharias. 

Konservierung, Präparation: Morgan, Lo Bianco (2), Bordas, Clark, Thilenius, 
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Fischel, Tempere, Stella, Acloque, Ammon, Apostolides, Barrois (5, 6), 
Bergeron, Brooks and Grave, J. M. Clarke (1), Cu&not (3), Garbini, Porter (2), 
(Anon.) (1). 

Monstrositäten: Kerforne, Hamann, Verrill, Ludwig, Clark, Lütken a. Mor- 
tensen, Jaekel (2), Bedford, Jackson, Mead, Whidborne, Waagen et Jahn. 


2. Biologie, Anatomie, Physiologie und Ent- 

wicklung. 

Biologie: Grabau (2, 4), Mead, Semon, Lo Bianco (1), Allen, Bidenkap, Clark, 
Agassiz, Hamann, Verrill (1), Hennig, Jaekel (2), Uexküll, Ludwig (6), 
Bumpus, A.Anderson, (Anon. [2]), Apostolides, Bretscher, Brooks a. Grave, 
Busquet, Coutiere, Cuenot (3), Giesbrecht, Harrington, Me Intosh, New- 
bigin. 

Parasiten: Lo Bianco (1), Bedford, F. J. Bell, Coutiere (3), Allen, Hamann, 
Mead, Grabau (4), Whidborne, Cuenot (3), Giesbrecht, Harrington, Küken- 
thal, Labbe, Zacharias. 

Morphologie: Bather (4, 5), Willey, Russo, Clark (2), Bordas (1), C&saro, Rowe, 
Sollas, Oppenheim, Lambert in Fortin, Gauthier, Hamann, Ludwig, Lütken 
a. Mortensen, Verrill, Sardeson, Waagen u. Jahn, Jaekel, Springer, Bigot, 
Döderlein, Verrill, Mead, Apostolides, Brooks a. Grave, Busquet, Cuenot (3). 

Anatomie und Histelogie: Bather, Willey, Russo, Clark (2), Bordas, Cösaro, 
Uexküll, Hamann, Ludwig (6), Field (2), Stricht, Fischel, Grave, Aposto- 
lides, Cuenot, (3), Fick, Field (2), Gegenbaur, Kunstler et Gruvel, Le Dantee, 
Liversidge, Rabl, Albrecht, Giard, Wilson. 

Physiologie: Hamann, Bordas, Jaekel (2), Clark (2), Cuenot (1,3), Uexküll, 
Steiner, Loeb, Apostolides, Schoenlein, Lindemann, Vernon, Mead, Bottazzi, 
Brooks a. Grave, Fick, Kunstler et Gruvel, Lacaze-Duthiers, Le Dautee, 
Liversidge, Newbigin, Rabl, Giard, Morgan, Rhumbler, Wilson. 

Ontogenie: Jackson, Wilson, Albrecht, Bumpus, Clark (2), Mead, Lo Bianco (1), 
Nordgaard, Hamann, Grave (1,2), Semon, Vallentin, Fischel, Rhumbler, 
Stricht, Roule, Mac Bride (2, 3), Russo, Bedford, Ludwig (6), Koehler, 
Lütken a. Mortensen, Jaekel (2), Döderlein (2), Apostolid&s, Brooks a. Grave, 
Cuenot (3), Duerden (1), Fick, Hedley (1), Kunstler et Gruvel, Lacaze- 
Duthiers, Giard. 

Experimente mit Eiern und Larven: Endres, Driesch, Loeb, Delage (1,2), Giard, 
Pieri, Morgan, Vernon, Fischel, Endres, Lacaze - Duthiers, Le Dantec, 
Rhumbler. 

Phylogenie: Andres, Willey, Masterman, Mac Bride (1), Steinmann, Bather (1), 
Herouard, Sollas, Rowe, Lambert in Fortin, Merriam, Gauthier in Fourtau, 
Hamann, Sardeson, Jaekel, Apostolides, Busquet, Duerden (1), Stürtz. 


It. Faunistik. 


A. Recente Formen. 


Allgemeines: Bather (7), Grabau (2), Ortmann, Hamann, D.’A. Thompson, 
Verrill (2). 
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Nordatlantisches Meer. 
westlicher Teil: Verrill (2), Mead, Southwick, (Anon (2)), Field (1). 
östlicher Teil: Perrier (?), Nordgaard, Bidenkap (2), Lönnberg, 
Bather (6), Chadwick, Allen, Vallentin, Norman, Herouard, Acloque, Cleves, 
Dahl, Herdman, Kuhlgatz, Scott. 
Nordpolarmeer: Ludwig (3, 4), Doederlein (2), Albert de Monaco, Schaudinn, 
Sinitzin, Bidenkap (1, 2). 
Nord-Paeifisches Meer. 
westlicher Theil: Loriol (3). 
östlicher Teil: Kellogg. 
Mittelmeer : Herouard, Koehler (3), Condorelli, Lo Bianco (1), Campagna, Gourret, 
Radde, Reuth, Perrier ( 2. 
Vormittelmeer : Herourd. 
Südatlantisches Meer. 
westlicher Teil: Sonthonnax, Clark (1,2), Verrill, Loriol, Duerden 
(2, 3), Peake. 
Südmeer. 
australischer Teil: Farquhar, Waite 
amerikanischer Teil: Porter (1), Ludwig (3, 4), Ihering. 
Südpolargebiet: Ludwig (3, 4). 
Indisch-Polynesisches Meer. 
indischer Teil: Koehler (1,2), Loriol (3), Döderlein (1), Alcock, 
A. Anderson, Bedford (1, 2), J. F. Bell (2). 
afrikanischer Teil: Loriol (3), Ludwig (5), Junod u. Godet, Coutiere 
(1,2), Steuer. | 
polynesischer Teil: Bedford (2,3), Bell (1,2), Hedley, Gardiner, 
Agassız. 
peruanisches Meeresgebiet: Lütken a. Mortenson. 


b) Fossile Formen. 
I. Känozeieum: Fourtau, Linstow, Merriam, Noetling, Yoshiwara. 

Plistoeän: A. Bell, Dawson, Stefano (1, 2). 

Pliocän: Airaghi (2), Fourtau (1), Yoshiwara, Almera (1, 6), Aquilera, 
Brives, Levi. 

Mioeän: Prochazka (1, 2), Redlich, Roth v. Telegd, Bofill y Poch, Lomnicki, 
Szajnocha, Fourtau (5, 7), Dewalque (2), Ugolini, Angelis d’Ossat, 
Gregory, Airaghi, Almera (4, 6), Coppa, Koert, Brives. 

Oligocän: Loriol (3), Böckh, Airaghi (3, 4), Dep£eret, Geinitz (1), Merkel 
u. Fritsch, Loriol (3). 

Eocän: Almera, Fourtau (6, 7), Oppenheim, Fugger, Toula (1), Hill, Hall 
a. Pritchard, Alessandri, Athanasiu (4), Bonarelli (2), Dep£eret, Palfy, Vacek, 
Vidal. 

2. Mesozoicum. 

Kreide: Alessandri, Almera (4), Aquilera, Athanasiu (1,2), Anthula, 
Abich, Bonarelli, Boule (2), Boese, Baumberger et Moulin, Capon, Cassetti, 
Choffat, Clark, Bagg a. Shattuck, Deecke, Dibley, Ficheur (1), Fortin, Frucht, 
Fourtau, Grossouvre, Geimitz (2), Grönwall, Hill a. Vaughan, Hennig, 
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Hill, Jukes-Browne in Reid, Loriol (3), Kloos, Knoop, Laskarew, Lebedew, 
Maas, Mariani (1), Matouschek, Noetling, M. Parent, Peron, Petratschek, 
Popovici-Hatzeg, Riaz, Rolland, Rowe, Repelin, Soehle (2), Schlüter, 
Toula (1), Woldrich, Whitaker a. Jukes-Browne, Zahalka, Zelizko (1, 2, 3), 
Vidal, Pompeckj (2), Radkewitsch, Redlich, Reis, Rollier, Schardt, Schmidt, 
Simionescu (2), Sinzow, Stefano (3), Tobler. 

Jura: Sinzow, Stanton, Vacek, Nelli, Peron, Schalch, Loriol (1, 2), Bigot, 
Abel (2), Cossmann, Darton, Diener (1,2), Koby, Lebedew, Letellier, Ma- 
riani (1), H. Parent, Peticlere, Pompeckj (1), Remes (1), Repelin (2), Simi- 
onescu (4). 

Lias: B. Thompson, Dal Piaz, Morena, Repelin (2), Termier, Zwiesele. 

Trias: Tommasi, Toula (2, 3), Löczy, Ficheur (1), Fraas, Geyer, Kosmatt 
(1,2), Mariani (2), Merkel u. Fritsch, Soehle (2), Vidal. 

3. Palaeozoieum : Jaekel, David, Stürtz. 

Perm: King, Prosser. 

Permo-Carbon: Löczy. 

Oberes Carbon: Löczy, Beede, Prosser. 

Unteres Carbon: Wethered, Kirkby, Newton, Löczy, Jones ete., 
Weller (2), Lorenthey, Fourtau, Destinez (2), Girty, Grabau (4), Philippi. 

Devon: Monroe and Teller, Denckmann, Bownocker, Kindle, Bather (2), 
Destinez (2), Dewalque (1), Jaekel, Whidborne, Kerforne (1), Grabau (2, 3), 
Fuchs, Girty (1), Barrois (4), Waagen et Jahn, Letellier, Norton, Simono- 
vitsch, Whiteaves. 

Silur: Barrois (1,2, 3), Björlykke, Denckmann, Hollick, Irving, Norton, 
Winchell a. Ulrich, Barlow, Peach, Gregory, Waagen et Jahn, Venyokov, 
Ami, Etheridge. 

Ordovicium: Waagen et Jahn, Löczy, Motley, Kerforne (2), Peach, 
Gregory, Reed, Sardeson, Ami, Almera (6). 

Cambrium: Matthew, Barlow, Zelizko (4). 

Praecambrium: Matthew. 


IV. Verzeichnis der Novitäten. 
Die mit f bezeichneten Formen sind fossil. 
A. Holothurioidea. 


Chiridota intermedia Bedford (3) n. sp. 

Gastrothuria limbata Perrier (2) n.g. n. sp. 

Holothuria huberti Russo (1). — willeyi Bedford (2). nn. spp. 

Herpysidia reptans Perrier n. sp. 

Kolge furcata und obsoleta Herouard nn. spp. 

Mesothuria expectans Perrier (1) n. sp. 

Ocnus compressus Perrier (2) n. sp. 

Orcula (Phyllophorus)? dubia Bedford (2) n. sp. 

Psolus nummularis Perrier (3) n. sp. 

Scotoanassa translucida Herouard n. sp. 

Synapta acanthia Clark (1) n. sp. — ooplax var. laevis Bedford (2) n. var. — retı- 
culata var. nigropurpurea ]. c. n. var. 
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Thyone gadeana Perrier (2) n. sp. 
Zygothuria lactea var. oxysclera Perrier n. var. 


B. Echinoidea. 
tAmphiope pedemontana Airaghi (3) n. sp. 
TAstrielypeus integris Woshiwara (2) n. sp. 
+ Bothriolampas n.g. (Type: „Pygorhynchus‘‘ (M.-E.) n. sp.) Gauthier in Four- 
tau (?). 
tBrissopsis ponteganensis Airaghi (2) n. sp. 
TBrissus aegyptiacus Gauthier in Fourtau (7) n. sp. 
TCardiaster pseudoitalicus Simioneseu (1) (2) n. sp. 
TCidaris elegantulus Valette n. sp. 


+Clypeaster geneffensis Gauthier in Fourtau (7). — Tguentheri Gregory. — Tparonai 
Airaghi (3). — Tpriemi Gauthier in Fourtau (7). — Tiaramelli Airaghi (3). 
nn. Spp. 

tCoptosoma alexandri Airaghi (3) n. sp. 

TCyphosoma abbatei Gauthier in Fourtau (7). — Tchoisyi Cotteau in Bolland. 
nn. SPP. 

1.Diplocidaris icaunensis Valette n. sp. ad int. 

TEchinocyamus thwiei Gauthier in Fourtau (%) n.sp. — pusillus var. rotundata 


Stefano (!) n. var. 


TEchinolampas — cassinellensis Loriol (3) n. sp. — cassinellensis var. depressa 
Airaghi n. var. — cherichirensis Gauthier in Fourtau (%) n. sp. 

TEchinoneus artini Fourtau (%) n. sp. 

TEupatagus formosus var. quadratus Fourtau (%) n. var. 

TFibularia acuta Yoshiwara n. sp. 

T@isopygus n.g. (für „Rhynchopygus‘‘ nawvillei, siutensis, thebensis und zitiel:) 
Fourtau (7). 


THemiaster (?) aquisgranensis Schlueter n. sp. 

TIheringiana nom, nov. pro Iheringiella Berg non Pilsbry Berg. 

TIheringiella nom. nov. pro Iheringia Berg non Keyserling Berg. 

TIheringina nom. nev. pro Iheringia Lah. non Keys. Eahille. 

tInflaster n. g., Type I. abichi n. sp. Anthula. 

tLambertia n.g. Spatangidarum, Type: L. gardinalei n. sp. @ppenheim (2). 

tLinthia. — lorioli Airaghi (3). — nipponica Yoshiwara (2). nn. spp. 

jMegapneustes n. g., Type: M. grandis n. sp. Gauthier in Fourtau (7). 

TMicraster coranguinum var. latior Rowe n. var. — Tpraecursor Rowe n.Sp. 

1Myriastiches n. g. O'ystocidaroidarum, Type: M. gigas n. sp. Sollas. 

1M yriastichidae Sollas n. fam. 

tOligoporus minutus Beede n. sp. 

1 Pericosmus. — lyonsii Gauthier in Fourtau (7). — marianit und paronar Airaghi 
(3). — pasqualii Gauthier in Fourtau (7). nn. spp. 

} Plesiaster (?) parvistella Schlueter n. sp. 

}Pliolampas pioti Gauthier in Fourtau (%) n. sp. 

1Prenaster (?) carinatus Anthula n. sp. 

tPseudocidaris pasqualii Gauthier in Fourtau (7) n. sp. 

tPseudodiadema meunieri Gauthier in Feurtau (%) n. sp. 
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tPygurus noetlingi Loriol (3) n. sp. 
+ Rhabdocidaris. — lorioli Fourtau (%). 
— solitaria Fourtau (%). nn, spp. 


miniehensis Gauthier in Fourtau (7). 


Salmacis.(?) elegans Bell (2) n. sp. 

1Schizaster — globulosus Airaghi (2). — lecontei Mertiam — jmarianii Airaghi (2). 
— frecticanalis Yoshiwara (2). nn. spp. 

tSeutella innesi Gauthier in Fourtau (%) n. sp. 

tTornquistellus nom. nov. pro Leptechinus Tornquist non Gauthier Berg. 


C. Asteroidea. 
Acodontaster n. g., Type: ‚Gnathasier‘“ elongatus Slad. Verrill (2). 
Anthemiaster n. g., Type: Anthenoides sarissa Alec. Verrill (2). 
Astropecten inermis Loriol (3) — kagoshimensis, koehleri und ludwigi 1. e. — pe- 
nangensis, rubidus und verrilli 1. c. nn. SPP. 
Benthopectinidae n. fam. Verrill (2). 
Cladaster n.g. mit Type: ©. rudis n. sp. Verrill (2). 
t.Dermaster n.g. Type: D. boehmi n. sp. Loriol (2). 
tEchinodiscus n.g. Type: E. multidactylus n. sp. Stüriz. 
TEchinasterias n. g., Type: E. spinosus n. sp. Stürtz. 
tEtheridgaster n. g., Type: ‚„Palaeaster‘‘ clarkei De Kon. Gregory (?). 
tEchinostella n. g., Type: E. traquairi n. sp. Stürtz. 
Eugoniaster n.g., Type: Pentagonaster investigatoris Alec. Verrill (2). 
Goniasterinae n. subfam. Verrill (2). 
Goniopectinidae n. fam. 1. ce. 
Hippasteria caribaea 1. ec. n. sp. 
Hippasteriinae n. subfam. 1. e. 
tHisingeraster n.sp., Type: H. antiqua Stürtz. 
tHudsonaster n. g., Type: H. rugosa Stürtz. 
Hymenaster regalis var. agassizü Verrill (2) n. var. 
TJaekelaster n. g., Type: .J. petaliformis Stürtz. 
tLindstromaster n. g., Type: Asterias antiqua (His.) Gregory (2). 
tLindstromasterinae n. subfam. Palaeasteridarum Gregory (2). 
Litonotaster n. g., Type: ‚‚Pentagonaster‘‘ intermedius Perr. Verrill (2). 
Luidiidae n. fam. 1. ce. 
Marginaster austerus 1. €. n. Sp. 
Mediasterinae n. subfam. Goniasteridarum 1. e. 
1Medusaster parvus Whidborne n. sp. 
Nereidaster n. g., Type: „N ymphaster‘‘ symbolieus Slad. Verrill (2). 
Odontaster robustus und setosus 1. e. nn. SPp. 
Odontasteridae n. fam. 1. c. 
tPalaeaster caractaci Gregory (2) n. sp. 
TPalaeasterina bonneyi 1. €. n. sp. 
tPalaeosolaster n. g., Type: P. Gregoryi n.sp. Stürtz. 
Peltaster n.g., Type: P. hebes n. sp. Verrill (2). 
Plutonasteridae n. fam. |. e. 
Prionaster n.g., Type: P. elegans 1. e. n. sp. 
Pseudarchaster granuliferus, ? hispidus und ordinatus 1. e. nn. spp. 
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Pseudoreaster n. g., Type: „‚Goniaster‘‘ obtusangulus (Lam.) Il. e. 

+ Pseudopalasterina n. g., Type: P. Follmannı Stürtz. 

Pyrinaster n. g., Type: „‚Pentagonaster‘“ dentatus Perr. Verrill (?). 

Scaphaster n. g., Type: $. humberti n. sp. Lorio! (2). 

+Schuchertia u. g. Palaeasierinidarum, Type: ‚Palaeasterina‘“ stellata Gregory (?) 

Sideriaster n. g. Astropectinidarum, Type: 8. grandis n. sp. Verrill (2). 

tSturtzaster n. nom. pro Palaeocoma Salter non d’Orb. Eitheridge. — S.? mit- 
chelli 1. ce. n. SP. 


Tosia (Plinthaster) comta und nitida Verrill (%) nn. spp. 

1Trentonaster n. g., Type: T. stellata Stürtz. 

tUranaster mn. g. Lindstromasterinarum, Type: ‚‚Palacasterina‘“ kinahani 
Gregary (2). 

1Xenasterinae n. subfam, Palaeasteridarum 1. e. 


D. Ophiuroidea. 


TAganasteridae n. fam. Stürtz. 

Amphilimna n.g., Type: „Ophioenida‘““ olivacea Lym. Verrill (f). 

tAmphioenida n. subg. von Amphiura 1. e. 

Amphiodia n.g., Type: A. pulchella (Lym.) 1. e. 

Amphioplus n. g., Type: A. tumida (Lym.) 1. e. 

Amphipsila n. g., Type: „Ophiopsila‘‘ fulva Lym. l.e. — maculata 1.e. n.Sp. 

Amphiura assimilis, brevipes, diomedeae, gastracantha, granulata, gymnogastra, 
gymnopora Lüiken and Mortensen — misera Koehler (2) — notacantha, 
papillata, polycantha, seminuda, serpentina, Lütken and Mortensen. nn. spp. 


Astrochelidae n. fam. Verrill (R). 

Astrogomphus rudis 1. e. n. Sp. 

Astronycidae n. fam. (pro Astronyx und Astrodia) 1. e. 

Astronyx dispar und excavata Lütken und Mortensen — Iymani Verrill (1) — plana 
Lütken and Moertensen. nn. spp. 


Astroschema nuttingi Verrill (k) — sublaeve Lütken und Mortensen. nn. spp. 

Astroschemidae n. fam. Verrill (1). 

}Drepanaster n. g. (pro Protaster scabrosus und forbesi) Whidberne. 

TEophiuridae n. fam. Stärtz. 

TEophiuritis n. nom. pro Eoluidia Stürtz. 

tEphippiellidae n. fam. [| Foraminiferarum!] Lomnicki. 

tEphippiellium symmetricum n.g. 2. sp. Lomnicki, Szajnecha. 

TEucladia woodwardi Sollas n. Sp. 

tEuthemor n.g. Eucladidarum, Type: E. igerna n. sp. Solles. 

1Furcasteridae n. fam. (für Furcaster u. Aganaster) Stürtz. 

Gorgonocephalus diomedese Lütken and Mortensen — robillardi Leriel (3). Rn. SPP. 

G@ymnophiura n. g., Type: @. mollis, Lütken and Mortensen — caerulescens und 
mollis 1. €. nn. SPp. 

THelianthasteridae n. fam. Stärtz. 

Hemieuryalidae n. fam. Verrill (1). 

Hemilepis n. subgen. von Amphiura 1. ce. 

Ophiacantha continue, costata, hirta, inconspicua, moniliformis Lütken and Mor- 
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tensen — nuttingi Verrill (1) — pacıfica, paueispina und spinifera Lütken 
and Mertensen. nn. spp. 

Ophiacanthella n. g., Type: O. troscheli (Lym.) Verrill (1). 

Ophiacanthidae n. fam. 1. c. 

Ophiactis dispar Verrill (1) — profundi Lütken and Mortensen. nn. spp. 

Ophialcaea n. subgen. von Ophiacantha Verrill (1). 

Ophiectodia n. subgen. von Ophiacantha 1. ce. 

Ophientodia n. subgen. von Ophiacantha 1. c. 

Ophiernus annectens, polyporus und seminudus Lütken and Mortensen. nn. spp. 

Ophiocamazx austera Verrill (1) n. sp. 

Ophiochondrus gracilis 1. c. 

tOphiocistia nov. ord. Sollas. 

Ophiocoma doederleini Loriol (3) n. sp. 

Ophiocten pacificum Lütken and Mortensen n. sp. 

Ophiodera n. g., Type: O. serpentaria Verrill (1). 

Ophioglypha abeisa, divisa, nana, obtecta, plana, scutellata, superba und tumnlosa 
Lütken and Mortensen nn. spp. 

Ophiolimna n. g., Type: O. bairdi (Lym.) Verrill (1). 

Ophiomitra granifera Lütken and Mortensen — ornata Verrill (1) — partıta Lütken 
and Mortensen. nn. spp. 

Ophiomitrella n. g., Type: O. laevipellis (Lym.) Verrill (1). 

Ophiomusium diomedeae und glabrum Lütken and Mortensen — sculptum und 
stellatum Verrill (1) — variabile Lütken und Mortensen. nn. spp. 


Ophiomyzxa brevicauda Verrill (kl) — panamensis Lütken and Mortensen. nn. spp. 

Ophionereis nuda Lütken and Moertensen n. sp. 

Ophiopelte n. subgen. von Amphiura Verrill (1). 

Ophioplocus huttoni Farguhar n. sp. 

Ophioplus n. g., Type: „„Hemieuryale‘“ tuberculosa Lym. Verrill (1). 

Ophiopristis n. g., Type: O. hirsuta (Lym.) Verrill (1) — ensifera 1. e. n. sp. 

Ophiopora n. g., Type: O. bartletti Lym. 1. ce. 

Ophvoscalus n. g., Type: O. echinulatus Lym. 1. ce. 

Ophiothamnus laevis Lütken and Mortensen n. sp. 

Ophiothrix galapagensis Lütken and Mortensen n. sp. 

Ophiotreta n. subgen. von Ophiopristis, Type: O. lineolata Lym. Verrill (1). 

Ophiozona alba u. contigua Lütken and Mortensen nn. spp. — nivea var. compta 
Verrili (1) n. var. 

Ophiura pallida Verrill (1). 

tPalaeospondylus n. nom. pro Palastropecten Stärtz. 

Palaeophiomyzidae n. fam. Stürtz. 

Palaeospondylidae n. fam. Stürtz. 

Pectinuridae nom. nov. pro Ophiodermatidae. Verrill (1). 

Sigsbeia lineata Lütken and Mortensen n. sp. 


E. Crinoidea. 
+Aclinocrinoidea, subord. nov. von Camerata monocyclica Bather. 
tAdunata ord. nov. von Crinoidea monocyclica 1. ec. 
tAmphoracrinidae n. fam. 1. c. 
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+.Atelecrinidae n. fam. von Flexibilia Pinnata 1. ce. 

rAustinocerinus radietus Anthula n. sp. 

+ Bathocrinoidea subord. nov. von Cameratla Monocyclica Bather. 
tBeyrichocrinus n. g., Type: B. humilis n.sp. Waagen et Jahn. 
tBohemicocrinus n. g., Type: D. pulverens n. sp. 1. e. 
+Caleidocrinus n. g., Type: C. multiramus 1. e. — barrandei 1. e. nn. Spp. 
iCalpioerinus (?) bohemicus 1. e. n, Sp. 

TCamerata.dieyclica ord. mov. Bather. 

tCamerata monocyelica erd. nev. 1. e. 

tCarolicrinus n. g., Type: C. barrandeı Waagen et Jahn. n. sp. 
+Centriocrinus nom. nev. pro Centrocrinus W. et Spr. non Austin Bather. 
TCerinocrinus monticulatus Beede n. sp. 

TOlonocrinidae n. fam. Bather, 

+Coeloerinidae n. fam. 1. ce. 

CO yathocrinoidea subord. nov. 1. c. 

tDendrocrinoidea subord. nov. 1. c. 

tDieyelica, subel. nov. 1. c. 

tErisocrinus megalobrachius Beede n. sp. 

+Flexibilia nov. ord. von Dicyelica Baiher. 

}Habrocrinus pentadactylus Grabau (2) n. sp. 

Inadunata dieyclica ord. nov. Bather. 

Inadunata monocyclica ord. nov. 1. ce. 

jLampterocrinidae n. fam. 1. e. 

tLaubeocrinus n. g., Type: L. barrandei n.sp. Waagen et Jahn. 
TMariocrinus ? mundus Whidborne n. sp. 

+Melocrinoidea subord. nov. von Camerata Monocyclica Bather. 
Monocyclica subel. nov. 1. €. 

TPalaeocrinidae n. fam. 1. c. 

tPatelliocrinidae n., fam. 1. c. 

TPentacrinus legeri Repelin (l) n. sp. 

TPlatyerinus ? anguliferus Whidberne n. sp. 

tScaphiocrinus ? inordinatus, ? plumifer, salebrosus und transcısus Whidborne. 


nn. SPP. 
+Scyphocrinus decoratus Waagen et Jahn n. sp. — excavatus var. zenonts, schlot- 
heimi, typica und schroeteri 1.e. nn. varı. — subornatus 1. c. n. SP. 
yp 


tScytalocrinus arachnoideus Whidberne n. sp. 

tStrophocrinus n. g,. Type: S. dieyelius n. sp. Sardeson (1). 
Thaumatocrinidae n. fam. Bather. 

+Vletavicrinus n. g., Type: Vl. haueri n.sp. Waagen et Jahn. 
+Zenkericrinus n. g., Type: Z. melocrinoides n.sp. Waagen et Jahn. 


F. fCystidea. 
Amorphocystis buchi und esthoniae Jaekel (2) nn. spp. 
Apioeystis angelini 1. c. n. Sp. 
Archegocystis n. g. Sphaeronidarum, Type: Parocystis desideratus Barr. 1. e. 
Asteroblastus sublaevis 1. ec. n. Sp. 
Caryocystis burdigalensis 1. e. n.sp. — helmhackerı var. thuringiae 1. c. n. var. 
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Chirocrinus alavus, degener, gramulatus, insignis, interruptus, nodosus, radiatus, 
striatus, walcotti 1. c. nn. SPP. 

Codiacystis nom. nov. pro Craterina Barr. non Bory Le. 

Corylocrinus elongatus und occidentalis 1. e. nn. Spp. 

Cyathocystidae u. fam. Baiher. 

Ö'ystoblastidae n. Sam. Jaekel (2). 

Cystoblastus kokeni }. €. n. sp. 

Dactylocystidae n. fam. 1. e. s 

Dactylocystis n. g., Type: D. schmidti n. sp. l. ec. — mickwitzi 1. e. n. sp. 

Echinoenerinus angulosus var. quadrata u. compta 1. ce. nn. varr. — laevigatus, 
lahusent, reticulatus 1.e. nn.spp. — senckenbergi var. interlaevigata 1. c. 
n. var. 

Echinosphaera aurantium var. suecica 1. e. n. var. — barrandei, belgieus, difformis, 
globosus cum var. nov. anglica, grandis, kloedeni, pirum 1. e. nn. spp. 

Edrioasteridae n. fam. Bather. 

Erinoeystis u. g. Scoliocystidarum, mit E. angulata, sculpta und volborthi nn. spp. 
Jaekel (2). 

Glaphyrocystis n.g. Scoliocystidarum, Type: @. wohrmanni n.sp. l.c. — com- 
pressa 1. €. D. SP. 

Glyptosphaera mariae und sp. 1. c. nn. spp. 

Hallieystis n.g., Type: ‚‚Apiocystis“ imago Hall .e. — elongata 1. ec. n. sp. 

Hemicosmites grandis, laevior, loczyi, pocillum, pulcherrimus, rudis, tricornis 
l. c. nn. spp. 

Irregularia subord. nov. 1. c. 

Leptocystis n. g. Chirocrinidarum, Type: „Homocystis““ tertius Barr. 1. c. 

Macrocystellidae n. fam. Bather. 

Malocystidae n. iam. 1. e. 

Meekocystis n. g., Type: Lepocrinites moorei Jaekel (2). 

Mesocystidae n. fam. Bather. 

Protocrinidae n. fam. 1. c. 

Regularia subord. nov. Jackel (2). 

Scoliocystidae n. fam. 1. c. 

Scoliocystis n. g., Type: ‚„Caryocystites‘‘ pumilus Eichw. l.e. — thersites 1. c. 
n. Sp. 

Sphaerocystis dolomiticus 1. e. n. Sp. 

Stichocystis n. g., Type: S. geometrica 1. c. n. Sp. 

Stromatocystis balticus 1. e. n. Sp. 

Tetracystidae n. kam. 1. c. 

Thecocystidae n. fam. 1. e. 

Thecocystis n.g., Type: T. sacculus 1. ce. n. sp. 

Thecoidea nom. nov. pro Edrioasteroiden 1. e. 

Trematocystis n. g., Type: T. subglobosus MM. 1. e. 


G. +Blastoidea. 


Codaster conicus Whidborne n. sp. 
Eleutherocrinidae n. fam. Baither (1). 
Penthephyllidae n. fam. 1. e. 
Pentremitidea phillipsii Whidborne n. sp. 
Zygocrinidae n. fam. Bather (1). 
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V. Verzeichnis der vorkommenden bekannten Arten, Gattungen etc. 
A. Holothurioidea. 

Achlyonice Herouarl. 

Actinopyga echinites Bedford (3) — lecanora, maculata, hadra Bedford (?) — 
mauritiana Bedford (2, 3) — parvula (+ Mülleria flavocastanea) Bediord (3). 

Benthothuria funebris Perrier. 

Chiridota laevis Bidenkap (2) — liberaia Bedford (3) — pellucida Labbe — rigida 
Bedford (2) — rotifera Clark — rufescens Ludwig, Bedford (2). 

Cucumaria, französische spp. Acloqgue (1) — assimilis Ludwig — cucumis Reuth 
— frondosa Bidenkap (2), Nordgaard (3) — grubei, planci Lo Bianco (1), 
planci u. pentactes Radde — hyndmani Herdman — punctata Clark — ter- 
gestina Radde — syracusana Lo Bianco (1). 

Elpidia Herouard — abyssicola, echinata 1. e. — glacialis 1. e., Thompson — incerta, 
purpurea Herouard — verrucosa 1. e. — willemoösi 1. e. 

Elpidiinae Werouard. 

Euapta serpentina Ludwig. 

Eunypniastes Hörouard. 

Euphronides depressa Thompson. 

Herpysidia Perrier — H. reptans 1. e. 

Holothuria, französische spp. Acloque (1) — abbreviata (= captiva) Clark — albi- 
venter (nicht = aculeata, bonensis oder modesta) Ludwig — atra 1. e, — altra 
var. amboinensis Bedford (2, 3) — californica Kellogg — catanensis Beuth — 
captiva Clark — cinerascens Bedford (2?) — decorata (und monacaria) 1. ec. — 
diffieilis Bediord (2,3) — edulis Bedford (2?) — edulis + signata Ludwig — 
floridana (= surinamensis) Clark — forskäli Lo Bianco (1), Russe (2) — fusco- 
cinerea var. pervicax Bediord (3) — helleri Russo (2) — impatiens Habbe, 
Ludwig — impatiens (+ botellus) Bediord (2, 3), Bordas (1, 2), Russo (2) — 
intestinalis Aurivilius — lentiginosa (? = pardalis) Beütord — lubrica 
Ludwig (5) — maculata Bediord (2,3) — monacarıa Ludwig, Bedford (2, 3) 
— nigra Labbe, Allen — pardalis Ludwig (3), Bedford (%) var. insignis Bed- 
ford (2) — poli Bordas (1), Labbe — rugosa Bedford (3) — santori Russo — 


subditiva Bedford — surinamensis Clark — thomsoni Thompson — tubulosa 
Labbe, Radde, Lo Bianco (1), Bordas (1,2) — vagabunda Ludwig, Bedford 
(2, 3). 


Hypsilothuria Perrier. 

Irpa abyssicola Herouard. 

Kolga Herouard — K. hyalina, affinis, challengeri, furcata, insignis, naresi, obsoleta, 
porcellus, robusta, rosea 1. e.. — nara Thompson. 

Laetmogone wyville-thomsoni Thompsen. 

Leptosynapta Clark. 

Mesothuria Perrier — intestinalis, maroccana, verrilli 1. €. 

Oenus orientalis Radde. 

Paelopatides grisea (? = confundens) Perrier. 

Parelpidia Herouard — cylindrica, elongata 1. €. 


Peniagone Herouard — wyvillei, atrox, azorica, horrifer, incerta, lugubris, pur- 
purea, vitrea, willemoesi 1. ec. — affinis, challengeri, naresi, porcellus v. sub 
Kolga. 


Periamna roseum Herouard. 
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Phyllophorus drummondi u. pellueidus Bather (6) — urna Lo Bianco (1). 

Pseudocucumis africana Ludwig, Bedford (2,3) — africana + assimilis + theeli 
Bediord, Ludwig — mizta, acicula, intercedens, japonica Bedford. 

Pseudostichopus atlanticus Perrier. 

Psolus, französische spp. Aeloque (f) — phantapus Bidenkap (2), Bather (6) — 
squamatus Bidenkap (2), Perrier — sp. Zahalka (1). 


Scotoanassa Herouard — diaphana |. ce. 

Scotoplanes Herouard — globosa, delagei, mollis, murrayi, nana, papillosa, verrucosa 
l. ec. — insignis u. robusta v. sub Kolga. 

Semperia bermudensis (= Cucumaria punctata) Clark. 

Stichopus chloronotus Bedtord (2?) — diaboli (= ? moebii) + haitiensis Clark — 
regalis Lo Bianco (1), Berdas (1, 2) — tremulus Nordgaard (3). 

Synallactes erucifera Perrier. 

Synaplta, französ. spp. Acloque (1) — ayresi(= inhaerens) Clark — besselii cum var. 
agassizi Bedford (2) — digitata Condorelli, Labbe, Radde — girardı (= in- 
haerens) Clark — godeffroyi Bedford (3) — gracilis (= inhaerens) Clark — 
hispida Radde — inhaerens Clark, Lo Bianco (1), Labbe — Johnston? Lo Bianco 
(1) — kefersteini Bediord (3) — ooplax Ludwig, Bediord (2, 3) — recta Bedford 
(2) — reticulata Bediord (2) — roseola Clark — S. (Euapta) serpentina Ludwig 
— tenuis Bedford — vittata Bedford (2) — vivipara Clark. 

Thyone, französische spp. Acloque (1) — aurantiaca und fusus Lo Bianco (1). 

Thyonidium drummondi Bidenkap (2). 

Tutela echinata Herouard. 

Zygothuria Perrier — connectens u. lactea 1. ce. 


B. Echinoidea. 


}Acrocidaris sp. ?nobilis s. formosa Valette — striata Cossmann, Parent. 

}Acrosalenia. — hemicidaroides Cossmann — spinosa 1. e. Parent — sp. Villiaume 
— lamarcki Parent. 

TAgassizia zitteli Fourtau (%). 

Amblypygus dilatatus (= Clypeus pretiosus M.-E.) Fourtau (7). 

Amphidetus Schlüter — cordatus (= Spatangus arcuarius Lam. u. goldfussi L. Ag.) 
l. ec. — gibbosus Fischer 1869 (viell. = Echinocardium pennatifidum) Koehler 
— mediterraneus Schlüter. 

tAmphiope Airaghi — arcuata u. truncata Fourtau (%). 

tAnabacia orbulites Cossmann. 


jAnanchytes. — A. sp. Grönwall (2) — corculum Abich, Lebedew — depressa 
Anthula — ovata 1. e., Lebedew, Toula (2), Laskarev, Reis, Abich — striatus 
Deecke. , 


TAnisaster gibberulus Fourtau (3, 7). 

}Anorthopygus michelini u. orbicularıs Choffat. 

Arachnoides, französische spp. Acioque (1) — placenia Beil (2). 

Arbacia Vexküll — punctulata Jackson, Morgan — pustulosa Radde, Lo Bianco (1). 
TArbacina ? monilis Fourtau. 

tArchaeocidaris s. Bocidaris sp. Fourtau (7), Jones etc., Prosser, Kirkby. 
t4Asterocidaris minor Cossmann. 

Asthenosoma urens Semon. 
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tAstrodapsis tumidus u. whitneyi Merriam. 

Astropyga elastica u. radiata Bell (2). 

TAtelospatangus Oppenheim (2). 

iBothriolampas tunetana Fourtau (%). 

t.Botriopygus coquandı Peron. 

TBalbaster sp. Boule (1), Brives. 

tBrissoides almerae Almera (7). 

Brissoma (= Brissopsts) Fourtau (7). 

Brissomorpha sp. Toula (4). 

Brissopsis (= Toxobrissus + Brissoma) Fourtau (7) — Tspp. ind. Airaghi (2, 5) 
— tangusta Feurtau (7) — TB. cf. dorsoni Airaghi (?2) — Tfraasi Fourtau (7) 
— tgenei Almera (1) — fgenei v. pliocenia, 7 BD. cf. intermedius, Tlatissimus 
Airaghi (2) — florioli (olim Toxobrissus) Fourtau (%) — Iyrifera Albert 
de Monaco (1), Gourret, Radde — TB. cf. Zyrifera, FB. cf. Iyseterfa, Tnicoleti, 
TB. ef. ovatus Airaghi (2) — Tpasqualii M.-E. Fourtau (%) — Tpecchiolü, TB. 
cf. pecchiolii Airaghi (2). 

Brissus. — carinatus Anderson — Tcorsicus Airaghi (4) — unicolor Clark, Lo Bi- 
anco (1). 

TCaratomus londinianus Fourtau (7). 

TCardiaster. — cotteauanus Capon — creiaceus (nebst pygmaeus u. truncatus) 
Schlüter — ialicus (= Infulaster) Athanasiu (3), Simionesea — minor (nicht 
= truncatus) Schlüter — pseudoitalicus Simioneseu — pustulifer (= Guettaria 
p-) Gauthier — pygmaeus (? = truncatus), truncatus Schlüter. 


tCassidulus amygdala Fourtau (2,7) — Taustraliae Hall a. Pritehard — florealis 
Clark a. Bagg. 


tCatopygus pusillus Clark a. Bagg — ?sp. Woldrich — tsubquadratus 
Holmes. 


tCentrostephanus Uexküll. 

Cidaris. — C. sp. Duerden (2) — TC.sp. Semenov, Pompeckj (2), Alessandri, 
Greco, Laskarev, Almera, Abel, Löczy, Schmidt, Zahalka (1) — jacicularis 
Airaghi (4) — fadamsi u. avenionensis Fourtau (%) — javenionensis Schaffer 
— tramalthei Zwiesele — tbathonica Cossmann — Tblumenbachi, Tcervi- 
calis, Tdavaustiana Walette — Tbrauni Kossmat (?) — Telavigera Kloos, 
Reid — claviphoenix Gauthier in Fourtau (%) — Tcoronata, felegans, Tflori- 
gemma Valette — dorsata Soehle (2), Kossmat (2?) — iflorigemma Koby 
— Tr? filograna Repelin (2) — Tfilogranoides Morena — Tgastaldıi Airaghi (4) 
— Tglandaria Fourtau (7%) — TC. cf. globiceps Knoop — Tgrandaevus Her- 
mann — iguerangeri Cossmann — igranulata, Ticaunensis, flineata, Tmargt- 
nata Walette — finterlineata Alessandri — fmatheyi Loriol (1) — jmeandrina 
Cossmann — C. (Eucidaris) metularia A. Anderson, Bell (?2), Ludwig — 
minor Zwiesele — jmuricata Baumberger — Toctoceps Zwiesele — Tpro- 
pinqua Valette — Toppeli Loriol (1) — Tperornata Dibley (1) — Tsubpunctata 
Remes (2) — fReussi Schubert, Zahalka, Zelizko (3) — fschwabenaui Redlich, 
Kornhuber — Tsplendens Clark a. Bagg — Tspinosissima Vidal — 0. aff. 
sceptrifera Reid, Kloos, Dibley (1), Zahalka — Tspinosa Loriol (1), Valette 
— tsubvesiculosa Zahalka (2), Schmidt, Redliich — tiara A. Anderson — 
transversa Almera (2?) — tribuloides Almera (6), Clark, Duerden (1, 2) 
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— tvalfinensis Valette — ? vesiculosa Zahalka (1), Petrascheck — }Walcotti 
Clark a. Bagg — Twrighti Semenov, B. Thompson. 

Cinobrissus sp. A. Anderson. 

tOlaviaster cornutus Fourtau (7). 

Olypeaster. — Tacclivis, mit pentadactylus vergl. Fourtau (1,%) — Taegyptiacus 
(? = pliocenicus) 1. e. — Taltus Abich non Lam. Gregory (i), Roth, Almera (7) 


— Tbeaumonti Airaghi (4) — Tbreunigii Fourtau (%) — TC. (?) brewerianus, 
Merriam — Tcrassicostatus Kernhuber (%), Almera — fgabbi Merriam. — TC. aff. 
imperialis Gregery (4) — Tiniermedius Almera (4,%) — Tisthmicus Fourtau 


(#) — TC. ef. laganoides Airaghi (4) — Tmartini Gregory (1) — Tmelitensis 
Kornhuber — jmichelini u. fmichelotti Airaghi (4) — TC. cf. parvus Reih — 
Tpentadactylus Gauthier in Fourtau (%) — Tpentagonalis, fplacenta Airaghi (4) 
— rplacenta Bouville (2) — frohlfsi Fourtau (%) — rosaceus Haeekel — Tscillae 
Almera (6) — Tsubplacunarius Fourtau (9) — sp. A. Andersen, Novarese, 
TCoppa, TBofill. 

TClypeolampas helios u. vishnu Noetling. 

TClypeopygus sp. Abich. 

tClypeus plotti u. altus Cossmann — ploti Parent — pretiosus (= Amblypygus 
dilatatus) Pourtau (7). 

TCodiopsis lorini Almera (9). 

Coelopleurus maillardi A. Andersen — fcoronalis Almera (7). 

TCollyrites — analis Cossmann — bicordata Parent, Koaby— friburgensis Mariani 
(4) — jaccardi Baumberger. 


tConoclypeus — conoideus Toula (2), Fourtau (7) — delanowi Fourtau (2, 4, 7) 
— plagiosomus Ugelini. 
tCoptosoma. — Alessandrii Airaghi (4) — aff. blanggianum Fourtau (?) — eri- 


brum u. pellati Alımera (%) — speciosum Clark a. Bagg. 

TCoraster vilanovae Anthula, 

TC yclaster archeri Hall a. Pritchard. 

tCyphosoma. — ?C.sp. Airaghi (2) — cenomanense Petrascheek — delamarrei 
Peron — koenigi Dibley (1) — C. cf. loryi Anthula — maresi Vidal — niti- 
dulum Laskarev — texana Boese. 

Diadema. — jdesori Prechazka — setosum Clark (1), Ludwig (5), Semon, A. Anderson 
— Tiexana Boese. 

TDiademopsis sp. Morena. 

TDictyopleurus haemei Fourtau (3, 7). 

1Diploeidaris gigantea Walette. 


}.Diplopodia. — almerae Almera (9) — sinaica, variolarıs Fourtau (?). 
7Discoidea s. Discoides Lambert in Fortin (3) — decoratus Almera (9) — farge- 
molli, inferus, minimus Fortin (3) — pulvinata Fourtau (%) — subuculus 


Lambert in Fortin (3), Soehle (2) — sp. Anastasiu (2). 

}Ditremaster. — nux Fourtau (2) — schweinfurthi 1. e. — sp. Almera (7). 

Dorocidaris Vexküll — alcocki A. Anderson — canaliculata Ludwig (5) — papillata 
TAiraghi (2), Lo Biance (1) — frosaria Levi. 

tEchinanthus. — camerinensis Ugelini — griesbachi Noetling — libycus Fourtau (7) 
— oosteri Airaghi (4) — ziüteli Fourtau (%). 

Echinarachnius. — tbrewerianus, Yfexcentricus, fgibbsi Merriam — Tjuliensis 
Ihering — parma Morgan. 
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tEchinobrissus. — clunicularis u. goldfussi Cossmann — clunicularis Parent — 
julieni Peron — pseudominimus Fourtau (7) — scutatus Parent — vincentianus 
Hall a. Pritchard. 

Echinocardium Schlüter, französische spp. Acloque — TE. sp. Fourtau (5, 7) 
— cordatum Radde, Allen, Gourret, Lo Bianco (1), Labb&e — flavescens Albert 
de Monaee (1), Labb& — flavescens, pennatifidum Koehier (3) — mediterra- 
neum Condorelli, Lo Bianco (l), Koehler (3), Gourret. 


tEchinoconus. — aegyptiacus Fourtau (7) — castaneus Mitchell — conicus Reid, 
Dibley (1) — globulus Anthula — magnificus Fortin (1). 
TEchinocorys — ovatus Fourtau (7) — sulcata« Grönwall (2) — vulgaris Reid, 


Riaz, Cesaro, Schmidt, Dibley (l) — sp. Grossouvre. 

Echinocyamus, französische spp. Aecleque (8) — Tovatus Koert — pusillus Haeckel, 
Radde, Nordgaard (3), Allen, Stefano (1, 2%) — Tpyriformis, nebst affinis 
Airaghi (4) — sp. Stefano. 

TEchinocyphus difficilis Mitchell, 

TEchinocystis pomum Sollas. 

Echinodiscus biforis Ludwig (5) — laevis A. Andersen. 

1 Echinolampas — haemisphaericus v.linki Roth — E.sp. mit hemisphaericus u. pyra- 
midalis vergl. Fourtau (3, %) — E. sp. Fourtau (3, 5, 7) — affinis Airaghi (4) 
— africanus Fourtau (3, 6, 7) — amplus, amygdala, amygdalina Fourtau (%) 
— angulaius Ugolini — E. cf. archiaci Almera (7%) — aschersoni, crameri 
Kourtau (3, 7) — calvimontanus, escheri, eurysomus Airaghi (4) — cassinellensis 
Airaghi (1) — fraasi Fourtau (3,9%) — globulus Fourtau (2, 5,%), Airaghi (4) 
— laurillardei Airaghi (2, &), Abel(1) — manzoniü Airaghi (1) — libycus, 
miniehensis, perrieri Fourtau (7) — oviformis A. Anderson — plagiosomus 
Airaghi (4) — osiris, praecedens Fourtau (%), — similis, studeri Airaghi (4) 
— rangi, richardi Airaghi (1) — subeylindricus Fourtau (%) — vidali Almera (7). 

Echinometra lucunter Bell (2), Ludwig (5), Agassiz, Coutiere — subangularis 
Ciark (1), Duerden (1). — sp. Duerden (2), 

Echinoneus eyclostomus A.Anderson — fthomasi Gauthier in Fourtau (7) — semi- 
lunaris Clark (1). 

1Echinopedina granulosa Almera (?). 

jEchinopsis libycus Fourtau (%). 

tEchinospatagus. — sp. Repelin (1) — collegnoi Almera (3, 9). 

Echinostrephus molari A. Anderson. 

Echinothrix annellata, calamaris, desori, turcarum Ludwig (5) — calamaris A. Ander- 
son. 

Echinus. — französische spp. Acloque — TE. sp. Airaghi (2) — E. sp. Delage — 
acutus Vexküll, Allen, Lo Bianco (1) — esculentus Dahl, Giesbrecht, Cuenot, 
Chadwick, Bidenkap (2), Allen, Mae Bride — TE. aff. hungaricus Airagbi (2) 
— TE. aff. margaritaceus 1.e. — melo Vexküll — microtuberculatus 1. e., 
Lo Bianco (1), Giesbrecht, Gourret, Vernon (2), Strieht — miliaris Allen, Mae 
Bride, Chadwick — Tpusillus Dewalque (?) — norvegicus Scott — verruculatus 
Ludwig. 

fEnallaster — delgadoi Almera (4) — scoticus Mitchell — tissoti Peron. 

1Encope emarginata Haeckel, Ihering. 

TEpiaster. — crassimanus Riaz — distinctus Petrascheck, Fourtau (%) — heberti 
Arch. f. Naturgosch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.3. (XV.) 9 
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Stefano — cf. crassissimus Radkewitsch — nutrix Boule (1) — restrictus 
Ficheur (1). 

fEupatagus s. Euspatangus Gauthier in Fourtau (%) — cairensis Fourtau (4, 7) 
— coranguinum Hall a. Pritehard — E. cf. de koninckei (-- E. nawicella 
u. Maretia grignonensis Botto-Micca) Airaghi (4) — formosus Fourtau (4) 
— libycus Fourtau (2,%) — melo Reuth — ornatus Deperet, Oppenheim (1), 
Airaghi (4) — rotundus Hall a. Pritehard — tuberosus Fourtau (%) — sp. 
Anderson, Vidal. 

tFibularia lorioli Fourtau (3,%) — sp. A. Andersen. 

Goniopygus. — marticensis Vidal — peltatus Baumberger — durandi Peron. 

TGalerites castanea Mitchell. 

T@uettaria danglesi u. pustulifera Gauthier. 

THemiaster. — H.sp. Boule (2), Zelizio — H. sp. aff. africanus Fourtau (3) — 


?africanus Bolland — archiacı, bowerbanki, bainensis, cubicus Rourtau (%) 
— batnensis Stefano — blanfordi Noetling — bufo Anastasiu (1) — Journeli 
Fourtau (3, 7), Peron — fourtaui, gracilis ?, heberti, nubicus, pellati Fourtau 


(7) — latigrunda Peron — messai 1, e. — oldhami Nötling — parastatus Clark 
a. Bagg — oblique-truncatus Peron — planedeclivis Hali a. Pritehard — pro- 
clivis Fourtau (7) — pseudofourneli Reiland — regulusanus Zahalka (1) — 


sorigneti Petrascheek — schweinfurthi, willcocksi Fourtau (7) — sub- 
lacunosus Petrascheek — texanus Boese — zilteli Rolland,. 
tHemicidaris. — agassizi, carlieri, crenularis, diademata, intermedia Valette — 


clunifera Baumperger — lamarcki Cossmann — langrunensis Bigot, Cossmann 
— luciensis u. pustulosa Cossmann — luciensis Parent. 

THemipneustes — compressus Noetling — üalicus Angelis d’Ossat, Airaghi (4) — 
leymeriei Noetling — pyrenatcus Noetling. 

1Heteractis Gauthier in Fourtau (2). 

tHeteraster oblongus Rollier, Almera (3, 4, 9) — subquadratus Ficheur (1). 

Heterocentrotus trigonarius Beil (2). 

jHeterodiadema libycum Fourtau (%). 

Hipponoö esculenta @lark (1), Duerden (2). 

THolaster. — H. ?sp. Teula — H. sp. Woldrich, Lebedew, Zelizko — cari- 
natus u. cf. subglobosus Radkewitsch — H. cf. cordatus Antinula — subglobosus 
Reid, Riaz — placenta?, planus Zahalka, Zelizko — planus Deeecke, Abich, 
Petrascheck, Reid, Zahalka — H. sp. aff. senonensis Anthula, Abich — 
planus u. trecensis Woods — suborbicularis Petrascheck. 

tHolcodiscus sp. Boule (1). 

iHolectypus Lambert in Fortin (3) — arenatus Koby — baluchistanensis Noetling 
— cenomanensis u. crassus Fourtau (%) — depressus Parent — excisus Four- 
tau (3,7%) — macropygus Anthula, Abich, Baumberger u. Moulin — serialis 
Peron, 

tHypsospatangus Gauthier in Feurtau (%) — ammon Feurtau (4) — ficheuri, 
lefebvrei 4. ec. — H. aff. ficheuri Fourtau (2). 

TInaster Lebedew. 

iInfulaster sp. Athanasiu (3). 

Laganum depressum u. E. sp. A. Anderson. 

TLamna elegans Redlich. 

jLampadaster gauthieri Boule (1). 
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Leiocidaris. — Taustralis Hall a. Pritehard — baculosa, imperialis (= Cidaris 
dubia Br. u. C. fustigera Ag.), vertieillata Ludwig (5) — Tbofilli u. Titala 
Almera (7) — französ. spp. Acloque (1). 

tLeiopedina sp. Airaghi (2). 

rLepidechinus rarispinus Jackson. 

jLepidesthes, mit Pholidocidaris, Perischodomus u. Hybechinus vergl. Whid- 
borne — devonicans 1. €. 

+Linthia. — aschersoni u. arizensis Fourtau (%) — capellini Airaghi (4) — ca- 
vernosa KFourtau (7) — cavernosa, delanoui, esnehensis, hessi, latisulcata 
Fourtau (%) — lorioli Airaghi (4) — navillei u. oblonga Fourtau (%). 

tLovenia. — L.? sp. Fourtau (%) — elongata A. Anderson — forbesi Hall a. Prit- 
chard — gregalis A. Anderson. 

TMacrodiadema amalthei Zwiesele. 


Macropneustes Fourtau (7) — prevosti Boursault — schweinfurthi, sickenbergeri, 
similis Feurtau (7). 

t.Maretia. — depressa 1. e. — pareti Airaghi (2) — pendula Fourtau (7). 

Megapneustes aff. grandis Fourtau (2?) — crassus Fourtau (7). 


Mellita sexforis Clark (1). 

Melonites. — melo Noetling — multiporus Jackson. 

Mespilia globulus Bell (2). 

Metalia maculosa A. Anderson — sternalis Ludwig (5), Hedley (2). 

Metaporhinus. — convexus Mariani (1). 

tMicraster. — M. sp. Zahalka (1,2), Zelizko (1,2), Fourtau (%), Dibley (1) — 
arenatus Riaz — breviporus Zahalka (1, 2), Anthula, Labbe, Rowe, Grossouvre 
— brongniarti var. sismondae (nicht = glyphus Schl.) Riaz — coranguinum 
Zahalka (1), Lebedew, Vidal (1,2), Riaz, Reid, Dibley, Rowe — corbaricus 
Riaz — corbovis mit den Formen gibbosa, carinata, planidorsata und normanniae 
Rowe — cormarinum, mit coranguinum und glyphus vergl. Lambert in For- 
tin (3) — cortestudinarium Zahalka (2), Grossouvre, Reid, Laskarev, Pe- 
trascheek — cortestudinarium mit den Formen gibbosa, carinata, planidorsata, 
normanniae und beonensis Rewe — decipiens 1. e., Grossouvre, Riaz — M. cf. 
de Lorioli Zelizko (8,2) — gibbus Anastasiu (2, 3), Riaz — glyphus Schmidt 
— gosseleti Rowe — heberti Riaz — intermedius Rowe — leskei Riaz — leskei 
mit den Formen gibbosa, carinata, planidorsata, normanniae und beonensis 
und Übergangsform zu M. praecursor Rowe, Riaz — peini Ficheur (1) — 
lorioli Zahalka (1) — turonensis 1. e. — ultimus Fourtau (7). 

tMieropsis. M. fraasi und mokattamensis Fourtau (7). 

1Mistechinus 1. e. — mayeri 1. €. 

Moera Sehlüter — französ. spp. Acloque (1). 

1Monophora Darwini Ihering. 

TNucleolites luynesi Fourtau (7). 

1Offaster. — corculum Zahalka (2) — globulosus Bonarelüi (1) — pilula Reid, 
Abich — sp. Lebedew, Schmidt, Abich — rostratus Abieh. 

TOligoporus. — missouriensis Jackson. 

TOpissaster thebensis Fourtau (7). 

tOrthopsis granulosus Petrascheek — miliaris Fourtan (3) — rüpellii Fourtau (7). 

TPalaechinus sphaericus Destinez (3). 

TPalaeodiscus ferox Sellas. 


9#* 
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Palaeopneustes sp. A. Anderson. 

tPalaeostoma zitteli Fourtau (%). 

Parasalenia gratiosa A. Anderson. 

TPedina sinaica Fourtau (7). 

TPeriaster elatus 1. e. 

tPericosmus. — aequalis Airaghi (4) — peroni 1. c. — spatangoides I.c. — sp. 
A. Anderson. 

Peronella decagonalis A. Anderson. 

1Phalacrocidaris gauthieri Almera (7). 

Phormosoma hoplacantha Waite, Thompson. 

tPhyllobrissus — duboisi Baumberger — cf. gresiyi Baumberger, Almera (3) 
— kiliani Almera (9). 

Phyllacanthus annulifera, gigantea, imperialis Bell (2) — annulifera A. Anderson 

Phymosoma granulatum Kunstier et Gruvel — fradiatum Zelizko, Zahalka. 

Platybrissus roemeri A. Andersen. 

TPlesiaster bucardium Schiüter. 

}Plesiospatangus Gauthier in Fourtau (7) — cotteaui Fourtau (2, 7), Gauthier. 

tPliolampas Gauthier in Feurtau (9). 

1Polycyphus normanianus Cossmann. 

TPoroeidaris schmideli Fourtau (3, 6, ?). 

Pourtalesia phiale Thompsen. — sp. Albert (1), A. Anderson. 

1Prenaster aff. alpinus Fourtau (%). 

1Protechinus paueitubereulatus Neetling. 

tProtocidaris sp. Sollas — arcuaria Whidborne. 

1Psammechinus. — französische spp. Acloque (1) — affinis var. depressa, dubius, 
monilis Fourtau (4) — gravesi Paliy — hiselyi Baumberger — hispanica 
Almera (%) — woodsi Hall and Pritehard — tenuis Baumberger. 

tPseudananchys algirica Ficheur (1). 

TPseudodiadema. — diatretum Clark a. Bagg — sp. Diener (2), Fourtau (7), 
Abich, Kemes (2), cir. auch Parent, Cossmann, Petrascheek — superbum 
Koby, Eoriol (1) — rotulare Baumberger. 

1Pygaster peticlerci Peticlere. 

Pygaster iruncatus Petrascheck. 

1Pygorhynchus nummukiticus und grandiflorus Fourtau (7). 

TPygurus. — blumenbachi Parent — buchi u. gillieroni Baumberger — depressus 
Cossmann — nummuliticus Fourtau — rostratus Baumberger. 

TPyrina. — desmoulinsi Anthuia — incisa Baumberger, Abich — inflata 
Anastasiu (1,3) — gigantea Noetling — pearryi Boese — alaxensis Noetling 
— 5». Diener (2). 

TRhabdocidaries. — boloniensis Parent — baculosa A. Anderson — censoriensis 
Valette — crameri (= (?) C. ef. cyathifera u. subvesicularis Walth.) Fourtau (7) 
— üala Fourtau (3,%) — megalacantha Valette — nobilis, orbignyana 1. c. 
— pouyanni Rolland — ritieri Waletie — tuberosa Baumberger — zitleli 
Fouriau (2, 7). 

1Salenia batnensis Fourtau (%) — Tgranulosa Reid — Tbellula u. ftumidula Clark 
a. Bagg — Tmexicana Boese — sp. A. Anderson — Tscutigera Vidal. 

1Sarsella lorioli Almera (8). 

1Scagliaster, S. sp. u. italicus Bonarelli (1). 
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Schizaster. — 78. sp. Fourtau (7), Almera (4, 7), Airaghi, A. Anderson — facu- 
minatus Linstow, Boeckh — fafricanus Fourtau (%) — fambulacrum, fcorsicus, 
— tdesori, tlaubei, fparkinsoni Airaghi (4) — canaliferus +Coppa, Reuth 
— Tfoveatus Fourtau (%) — fragilis Bidenkap (2), Albert de Monaco (1) — 
tgaudryi Rourtau (2) — Tgaudryi, Tindigenus, tjordani Fourtau (%) — 
fkarreri Airaghi (2) — Tmajor Airaghi (?) — Tmokattamensis Fourtau (3) — 
Tmonger Fourtau (%) — Tmontserratensis Almers (8) — jmorgadesi Almera (3) 
— frimosus Airaghi ($), Almera (%) — frohlfsi Fourtau (7) — fscillae Ai- 
raghi (2, 4), Almera (3,%) — Tscıllae 4 bellardii Airaghi (4) — Tstuderi 
(+ ? diulfensis), Tvicinalis 1. ec. — Tvidali Almera (8) — fzitteli Fourtau (%). 


1Seutella. — S. sp. Almera (5) — ammonis Fourtau — ezxcentrica Marrington — 
fawjesi Kerforne (3) — gabbi Merriam — interlineata 1. e. — lusitanica Almera 
(4) — patagonensis Ihering — rostrata Fourtau — striatula, subrotunda Ai- 
raghi (4) — subrotunda Coppa, Almera (%) — zitteli Fourtau — truncata 
©Coppa. 

tScutellina patella Hall a. Pritchard. 

1Sismondaea s. Sismondia Fourtau (7) — logotheti, macrophylla, planulata, sae- 


manni, zitieli 1. e. — occitana Palfy. 

Spatangus — französische spp. Acloque (1) — facuminatus Dewalque (2) — arcuarius 
Goldf. (= Amphidetus cordatus) Schlüter — Tbucardium 1.e. — Tcorsicus 
Airaghi — Thieroglyphicus Schlüter — Thofmanni Dewalque (2) — pur- 
pureus Stefano (2), Labbe, Allen, Albert de Monaco (1) — sp. Almera (3) 
— Ttruncatus Schlüter. 


Sphaerechinus VUexküll — französische spp. Acloque (4) — granularis 1. e., Lo Bi- 
anco (1), Radde, Giesbrecht, Reuth, Vernon, Stricht — sp. Delage. 

1Stegaster. — caucasicus Anthula — S. cf. planus Bonarelli (1) — subtrigonatus 
Irc: 

1Stenonia tuberculata Bonarelli (1), Vacek, Simioneseu. 

tStirechinus sp. Airaghi (2). 

TStomechinus — bigranularis u. polyporus Cossmann — serratus Letellier — 
gyratus Parent. 

Strongylocentrotus droebachiensis Bidenkap (1, 2), Dahl, Biöriykke, Nordgaard (3), 
Jackson, Airaghi (2?) — lividus Gourret, Reuth, Labbe, Lo Bianco (1), Gies- 
breeht, Vernon (2, 3), Vexküll — pallidus Bidenkap (?) — sp. BDelage. 

TTemnocidaris danica Grönwall (2). 

Temnopleurus sp. Bell (%) — toreumaticus s. japoricus Junod et Godet. 

TThagastea luciani Fourtau (%). 

1Toxaster. — sp. Ficheur (1), Repelin (1) — collegnoi Anthula — complanatus 
l. c., Lebedew, Maas, Tobler, Baumberger — elegans Boese — gibbus Anthula 
— granosus Baumberger — relusus Tobler — texanus Boese. 

+Toxobrissus lorioli Fourtau. 

Toxopneustes — französische spp. Acloque (1) — variegatus Ciark (1), Duerden. 

Trigonocidaris sp. A. Anderson. 


C. Asteroidea. 


Acanthaster echinites Bell (2). 
Anthenoides sarissa Verrill (2). 
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Aphroditaster gracilis 1. e. 

Archaster bairdi u. parelii 1. c. 

Archasteridae (= Odontasteridae + Plutonasteridae + Goniopectinidae + Bentho- 
pectinidae + Archasteridae) Vertill (2). 

tArgaster Gregory (?) — antıqua 1. c. 

+Aspidosoma 1. ec. — arnoldi 1. e. 

+Aspidosomatidae 1. e. 

Asteracanthion rubens Kuhlgatz. 

Asterias — französ. spp. Acloque (I) — sp. cı. Mülleri Bidenkay — Tantiqua Gre- 
gory (2) — 14. cf. desmoulinsi Almera (%) — exigua Hedley (1) — aurantiacus 
Gourret — forbesi Field, Mead, Morgan — glacialis Bidenkap (1, 2), Lo Bianco 
(1), Gourret, Radde, Allen, Uexküll (1) — hispida Bather (6) — Tjurensis 
Koby — muelleri Bather (6), Bidenkap (1,%) — pallida Mae Bride — tquin- 
queloba Zahalka (1) — rubens Giesbrecht, Haeckel, Lönnberg, Chadwick, Dahl, 
Bidenkap, Allen, Semon — siellionura Nordgaard (1), Bidenkap (1) — tenuwi- 
spinus Clark (1), Lo Bianco (4) — vulgaris Mead. 

Asterina cepheus Ludwig (5) — ezxigua Bell (%) — folium Clark (1) — gibbosa 
Condorelli, Lo Bianco (1) — sp. Kourret. 

Asteriscus, französ. spp. Acloque (1). 

Asterodon Verrill (2). 

Astrogonium — französ. spp. Acloque (1), Verrill (2) — annectens, aphrodite, hystrix, 
necator Verrill (2). 

Astropecten — französ. spp. Acloque (1) — andromeda Dahl, Bidenkap — aurantiacus, 
bispinosus Lo Bianco (1) — irregularis Chadwick, Allen — monacanthus 
Bell (2) — pentacanthus Radde, Lo Bianco (I) — platycanthus Gourret, 
Radde — zebra (+ coppingeri) Leriol. 

Benihopecten spinosus (+ Pararchaster semisquamatas v. occidentalis -- armatus) 
Verrill (2). 

Bipinnaria asterigera Nordgaard (3). 

Blakiaster conicus Verrill (2). 

Calliaster Verrill (%2) — childreni 1. c. 

Ceramaster 1. c. 

Chaetaster französ. spp. Acloque (8) — longipes Lo Bianco (!\. 

TCodaster pyramidatus Bownocker. 

TCodonaster trilobatus King. 

Craspedaster Verrill (2). 

tCrenaster sp. Fourtau (1). 

Cribrella sp. Bather (6). 

CÖrossaster papposus Bather (6). 

Cryplozonia Gregory (2). 

Ctenodiscus corniculatus Doederlein (2?) — cerispatus Biacusap (1,%) — krauser 
Döderlein (2). 

Culcita sp. Bell (%2) — grex Bell (1) — schmiedeliana v. africana Ludwig (5). 

tCupulaster pauper Zahalka (1). 

Dorigona Gray non Perrier (= Ogmaster) Verrill (2). 

Dytaster exilis Thompson. 

Echinaster — französ. spp. Aeleque (f) — eridanella Bell (%?) — purpureus uud- 
wig, Bell (2) — sanguinolentus Giesbrecht — sepositus Lo Bianco. 
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tEncrinasteriae Gregory (2). 

Euasteroidea 1. c. 

tPugaster Stürtz — logani 1. e. 

Fromia milleporella Beil (2). 

Gnathaster Verrill (2) — elongatus, meridionalis, miliaris, pilulatus 1. e. 

Gnathasterinae 1. €. 

Gnathodon 1. €. 

Goniaster (= Phaneraster) Verrill (2) — africanus, americanus, lamarckü 1.c. 
— Tmamillatus Clark, Bagg ete. — j@. sp. (? = Astropeeten spongiarum Desl.) 
Biget — sp. Fourtau (6), Zahalka (1), W. B. Clark, Dibley (1). 

Goniasteridae Verrill (2). 

Goniodiscus 1. ce. — cuspidatus, pedicellaris 1. €. 

Goniodon 1. €. 

Goniopecten demonstrans 1. €. 

Gymnasterias carinifera Bell (1, 2). 

Hacelia attenuata Lo Bianco (1). 

Henricia sanguinolenta Bidenkap (1,2), Allen, Nordgaard (3). 

Hexaster obscurus (= Pteraster (Temnaster) hexactis) Verrill (2). 

Hippasteria 1. ce. — phrygiana 1. ec. 

Hoplaster 1. ce. — lepidus, spinolosus 1. ©. 

Hosia 1. e. 

H ymenaster echinulatus Maeckel. 

Isaster — Tamygdala Abich — bairdi Verrill (2). 

Lasiaster 1. e. — hispidus 1. e. 

TLepidaster Gregory (2) — grayi 1. €. 

TLepidasteridae 1. e. 
Linckia ehrenbergi Ludwig (5) — guildingiü Clark (I) — miliaris Kükenthal — 
maltiforis Bell (1,%) — multifora Ludwig (5) — sp. Bell (1), Kükenthal. 
Lwidia eiliaris Lo Bianeo (1) — clathrata Clark (1) — sarsi Allen, Lo Bianco (1) 

— sp. Duerden (1). 

Mediaster Verrill (2) — aequalis, agassizi, arcuatus, bairdii, japonicus, palagonicus, 
? pedicellaris, roseus 1. €. 

Mithrodia clavigera Bell (2), Ludwig (5). 

TMonaster Gregory (%) — giganteus, stutchburyi 1. €. 

Nanaster (= Stephanasterias) Verrill (2). 

Nardoa gomophia? Hedley (2) — tuberculata Bell (2). 

Nymphasier Verrill (2) — albidus, arenatus, basilicus, bipunctatus, jacqueti (= pre- 
tensilis), protentus, subspinosus, symbolicus, ternalis 1.e. 

Odontaster 1. ce. — hispidus 1. ec. 

Ophidiaster — französ. spp. Acloque (1) — pustulatus (+ purpureus) Ludwig (5) 
— cylindricus Beli (1). 

TPalaeaster Whidborne — clarkei (= Etheridgaster c.), matutina, longimanus, nia- 
garensis, I. e. — spp. Peach a. Horne, Winchell a. Ulrich. 

TPalaeasteridae Gregory (2). 

1Palasterina (= Palaeasterina) I. e. — antiqua, kinahani, stellata 1. c. 

TPalaeasterinae 1. e. 

tPalaeasterinidae 1. e. 

7 Palaeasteroidea 1. c. 
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TPalaeocoma Etheridge. 

+ Palaeostella Gregory (2) — solida 1. e. 

Palmipes — französ. spp. Acloque (I) — membranaceus Lo Bianco (1), Scott, 
Radde — placenta Allen. . 

Paragonaster cylindratus, elongatus, formosus, strictus, subtilis Verrill (2). 

Pararchaster armatus u. semisquamatus v. occidentalis (beide = Benthopecten 
spinosus) 1. €. 

Paxillosa (= Porcellanasteridae + Archasteridae + Astropectinidae + Luidiidae) 
l. c. 

Pentaceropsis obtusata Bell (2). - 

Pentaceros linckii u. nodosus 1. e. — muricatus Budwig (5) — reticulatus Duerden. 

Pentagonaster = Stephanaster Verrill (2?) — abnormale, affinis, bourgeti, arcuatus, 
dentatus, granularis, gunni, intermedius, investigatoris, japonicus, lubeni, 
lepidus, patagonicus, planus 1. e. 

1 Petraster &regory (2) — rigidus 1. €. 

Phanerozonia Gregory (2), Verrill (2). 

Plinthaster Vertill (2). 

Plutonaster agassizi, efflorescens 1. e. — subinermis Lo Bianco (}). 

Pontaster forcipatus Thompson — hispidus A. Anderson. 

Porania pulvillus Allen. 

tProtaster sp. Destinez — decheni Bather (2), Dewalque (1) — sedgwicki Peach 
a. Horne. 

t Protasteracanthion Gregory (?2) — primus 1. ec. 

Pseudarchaster Verrill (2) — annectens, aphrodite, coneinnus, discus, fallax, hystrix, 
intermedius, mosaicus, necator, patagonicus, roseus, tessellatus 1. ec. 

Pseudarchasterinae 1. e. 

Pteraster (Teemnaster) hexactis (= Hexaster obscurus) Doederlein (2?) — militaris 
Bidenkap (1,2) — pulvillus Bidenkap (?) — siellifer Haeckel. 

Pythonasterinae sp.? Bell. 

Retaster cribrosus Ludwig (5). 

Rosaster alexandri Verrill (2). 

tSalteraster (= Tetraster) Etheridge, Gregory (2). 

1Schoenaster Gregory (2?) — fimbriata }. e. 

Solaster — französ. spp. Aeloque (1) — affinis Döderlein (2) — endeca Nordgaard 
(3), Bidenkap (1,2), Bather (6) — papposus Bidenkap, Allen, Doederlein 
— helianthus BDöderlein (2) — syrtensis, von endeca verschieden Döderlein (2) 
— sp. Sinitzin (2). 

tStellaster — athenus u. plauensis Petrascheck — sp. Zahalka (1,2) — coombi u. 
ottoi 1. ce. — loba Zahaika (2). 

tStenaster Gregory (2?) — pulchellus, salteri 1. c. 

Stephanaster (= Pentagonaster) Vervill (2). 

Stephanasterias 1. ec. — albula (f,,Asterias‘“ gracilis Perr.) 1. e. 

Stichaster roseus Herdman. 

1Taeniaster Gregory (2), Stürtz — cylindrieus, spinosus 1. €., Gregory (2). 

TTaeniasteridae 1. e. 

Temnaster hexactis Verrill (2). 

}Tetraster (= Salteraster) Etheridge, Gregory (2) — spp. Peach a. Horne. 

Tosia Verrill (%) — australis, granularis 1. c. 
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TTrichasteropsis Gregory (2) — cılicia 1. e. 

TTropidaster 1. ce. 

tUrasterella 1. ec. — U. (,‚Stenaster‘‘) pulchellus u. ruthveni 1. e. 

Valvata (= Linckiidae, Pentacerotidae, Antheneidae, Goniasteridae, Odontasteridae, 
Plutonasteridae, Goniopectinidae, Benthopectinidae Verrill (2). 

1Xenaster Gregory (?) — margaritatus, simplex 1. e. 


D. Ophiuroidea. 


Amphilepis patens Lütken a. Mertensen. 

Amphipholis, Type: squamata oder elegans Verrill (1), Lütken a. Mortensen — 
goesi, tenera Verrill (1). 

Amphiura, Type: chiajei, subgen.: Ophiopelte, Hemilepis, Amphiocnida 1. ec. — 


französische spp. Acloque (1) — canescens, chilensis, sp. Lütken a. Mer- 
tensen — caullery Koehler (%2) — chiajii Radde, Eo Bianco (1) — chilensis 
Ludwig (3) — dalea Lütken a. Mortensen — dispar Koehler (2) — duplicat« 
Lütken a. Mertensen — eugeniae, mit studeri vergl. Ludwig (3) — frigida 


Koehler (2) — grandisquama Verrili (1) — magellanica Ludwig (3, 6) — par- 
tıta Koehler (2), Lütken a. Mortensen — patagonica Ludwig (3, 6) — patula 
Lütken a. Mortensen — squamata Giesbrecht, Gourret, Radde, Condorelli, 
Lo Biance (1)), Nordgaard (3), Ludwig — stearnsi Lütken a. Mortensen — 
sundevalli Ludwig (3) — virens Lo Bianco (1) — sp. Gourret. 

Asteronyx siehe Astronye. 

Astrocnida isidis Verrill (1). 

Astrogomphus vallatus 1. e. 

Astronye — französ. spp. Aeloque (1) — loveni Koehler (2), Ludwig (3). 

Astrophyton — französische spp. Acloque (1) — caecilia, muricatum Koehler (?) 
— muricatum Duerden — sp. Schaudinn. 

Astroporpa annulata Koehler (2). 

Astroschema arenosum 1. e. — brachiatum, horridum Haeckel — intectum, oligactes 
Verrili (1) — rubrum Haeckel. 

tEucladia johnsoni Sellas. 

TEuclodiidae Stürtz. 

tEugaster ? perarmatus Whidborne. 

Gorgonocephalidae Verrili (1). 

Gorgonocephalus chilensis Ludwig (3) — cornutus Koehler (2) — lamarcki Biden- 
kap — levigatus Koehler (?) — mucronatus Verrill (R). 

Hemipholis cordifera u. wallichii Ludwig. 

Lapworthuridae (für Lapworthura) Stürtz. 

iOnychasteridae (für Onychasier flexilis) Stürtz. 

Ophiacantha Lütken a. Mortensen, Verrill (k) — aspera Verrill (1) — bairdi Lütken 
a. Mortensen — bidentata Bidenkap (1, 2), Albert de Monaco (f) — composita 
Koehler (2) — cosmica, discoidea Lütken a. Mortensen — duplex, gratiosa 
Koehler (2) — hirsuta Verrill (1) — lineolata 1. e. — normanni Lüiken a. Morten- 
sen — pentagona Koehler (2) — rosea Thompson — sertata Verrill (1) — socia- 
bilis Koehler (2) — stellata Verrill (2) — vestita Koehler (2?) — vivipara 
Ludwig (3, 6) — vorax Koehler (2). 

Ophractis asperula Ludwig (3, 6) — balli Allen — duplicata Lütken a. Mortensen 
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— krebsi Verrill (1) — kröyeri Ludwig (6) — lorioli Koehler (2), Lütken 
a. Mortensen — muelleri Clark (1), mit var. quinqueradia Verrill (1) — per- 


plexa Koehler (2) — savignyi (+ sexradia u. incisa) Ludwig (5) — virens 
Condorelli. 

Ophiarthrum elegans Ludwig . 

Ophiernus adspersus Koehler (%2) — vellincola Thompson. 

Ophiocamazx fasciculata Keehler (2). 

Ophioceramis celausa Ludwig — tenera Koehler (2). 

Ophiochiton ambulator, mit Iymani u. grandis vergl. Koehler (2) — modestus 
l. e., Lütken a. Mortensen. 

Ophioenida Kütken a. Mortensen — brachiata Norman. 


Ophrocoma — französische spp. Acloque (1) — brevipes (-+- insularia u. tenwispina) 
Ludwig (3) — echinata Clark (1), Grave (2), Verrill (1) — erinaceus Bell (2) 
— nigra Giesbreeht, Allen — pica Bell (2) — pumila Clark (1), Verrill (1) — 


risei Verrill (1) — rosula Haeekel — scolopendrina (=? erinaceus) Beil (2) 
— scolopendrina (= erinaceus + schoenleini -+- alternans) Ludwig — valenciae 
l. e. 


Ophioconis indica Koebler (2) — miliaria Verrill (1). 
Ophiocreas sp. Koehler (2) — lumbrieus Verrill (1) — oedipus Haeckel — spinu- 
losus Verrill (8). 


Ophiocten sp. Nordgaard (3) — amitinum Ludwig (3) — hastatum u. sericeum 
Thompson — sericeum Alb. de Monaeo (1). 

Opkioderma — französ. spp. Acloque (1) — brevispina u. holmesi (= ? variegata) 
Lütken a. Mortensen — longicauda Condorelli — panamensis, variegata 


Lütken a. Mortensen, 

Ophio-Enerinasteriae Stürtz. 

Ophioglypha Lütken a. Meriensen — acervata Verrill (1) — aequalis Koehler (2) 
— albida Radde — bullats Thompson — convexa Ludwig (5) — flagellata 
HKoehler (2) — forbesi Lütken a. Mortensen — imbeeillis Koehler (%) — inermis 
Lütken a. Mortensen — inflata, involuta Koehler (2) — irrorata Thompson — 
lacertosa Giesbrecht, Lo Bianco (I) — Iymani Ludwig (3) — minuta Lud- 
wig (5) — nodosa Ludwig (3) — orbiculata, palliata, paupera, radiata Kochler 
(%) — robusta Ludwig (3), Bidenkap (1, %) — sarsi Albert de Monaco (#), Lud- 
wig (3) — sculptilis Koehler (2?) — scutata, solida Ludwig (5) — sordida 
Koehler (2) — undulata 1. &. 

Ophioglyphina Lütken a. Mortensen. 

Ophiolepis — französ. spp. Acloque (1) — annulosa Beil (2), Ludwig. 

Ophiolypus granulatus Koehler (?). 


Ophiomastix annulosa u. mixta Bell (%) — venosa Ludwig. 

Ophiomastus secundus u. tegulitius Ludwig — lumidus Koehler (2). 

Opkiomitre Verrill (1), Lütken a. Mertensen — integra Koehler (2?) — normanni 
Lüiken a. Mertensen — rıdis Koehler (2) — valida Verrill (1). 

Ophiomusium Lütken a. Mortensen — eburneum Verrill (1) — elegans, familiare 


Koehler (%?) — ferruginum, flabellum, lunare Ludwig — Iymani 1. e., Lütken 
a. Mortensen — planum Koehler (%) — pulchellum Ludwig — scalare Koehler 
(?2) — simplex Bell (2) — testudo Verrili (1) — validum Koehler (2). 

Ophiomyxa — französ. spp. Acloque (#) — bengalensis Hoehler (2) — flaccida 
Clark (3), Koehler (?) — pentagona Condorelli, Lo Bianco (1) — tumida 
Verrill (1) — vivipara Ludwig (3, 6). 
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Ophiomyzxidae Verrill (1). 

Ophionereis annulata Lütken a. Mortensen — reticulata Verrill (1), Clark (2). 

Ophiopaepale goösiana Verrill (8). 

Ophiopeza custos Keehler (%) — pelersi Vertill (1). 

Ophiopholis aculeata Ludwig (3), Grave, Bather (6), Nordgaard (3), Bidenkap (1). 

Ophiophthirius actinometrae Umdwlg. 

Ophioplax ljungmanni Verrili (1). 

Ophiopleura arctica Albert de Monaco (1). 

Ophioplocus imbricatus Ludwig. 

Ophiopristis hirsuta, lineolata u. sertata Verrill (1). 

Opkiopsila — französ. spp. Aecloqgue (1) — annulose u. aranea Radde, Lo Bianeo (1) 
— rüisei Verrill (8). 

Ophiopyren bispinosus Koechler (2). 

Ophiopyrgus alcocki u. sacharatus Hoehler (2), Ludwig — wywville-thomsoni 
Ludwig, 

Ophroscolex glacialis Albert de Monaco (1). 

Ophiostigma isacantha Clark (}). 

Ophiothamnus Verrill (1), Lütken u. Mertensen. 

Ophiotholia supplicans Haeckel. 

Ophiothrichidae Verrill (2). 

Ophiothrie — französ. spp. Acloque (8) — alopecurus Lo Bianco (1), Radde — 
angulata Verrill (#) — aristulata v. investigatoris Keehler (?) — capillarıs 
Baeckel — echinata Conderelli, Le Bianes (1), Radde — fragilis, Gieshrecht, 
Condorelli, Radde, Allen, Lo Bianco (8) — hirsuta Ludwig — innocens Koehler 
(8) — oersiedi Verrill (1) — otiosa Ludwig (5) — spiculata Lütken a. Mortensen 
— suensoni Werrill (1) — sp. Agassiz, Gourret, Zahalka (f). 

Ophiothyreus goösi Verrill (8). 

Ophiotriton Lütken a. Mortensen. 

Ophirotrochus panniculus Koehler (2). 

Ophiotypa simplex Ludwig, Koehler (2). 

Ophiozona bispinosa Koehler (2) — impressa, nivea Verrill (8). 

Opkhiura. — französ. spp. Aecloque (k) — sp. Bibley (fi) — affinis Allen — 
albida Bidenkap, Chadwick (1,2), Allen — appressa Clark (8), Verrill (1) 
— brevicauda, brevispina Verrill (#) — brevispina Brooks a. Grave — ciliaris 
Chadwick, Allen — cinerea Verrill (£) — olivacea Grave — rubieunda Verrill (1) 
— sarsı Nordgaard (3), Biörlykke, Bidenkap (1, %), — serpens Grave — 
Tserrata Zahalka (2) — squamosa Nordgaard (3). 

TOphiurella ? gregaria, vergl. mit Protaster leplosoma, Furcaster palaeozoicus 
u. Ophiura rhenana Whidbeorne. 

TOphiurinidae (für Ophiurinae, ? Trematogaster, ? Protaster decheni) Stürtz. 

TPalaeophiura Stürtz — simplex Le. 

Pectinura angulata Verrill (1) — conspicua, keros Koehler (2). 

Pluteus paradoxzus Haeckel. 

Polypholis echinaia Ludwig. 

1Protaster Stürtz. — decheni Dewalque (1), Bather (2) — granifer, forbesi, sca- 
brosus Whidberne — forbesi, biforis, sedgwicki Stürtz. 

tProtophiurae Stürtz. 

Sigsbeia murrhina Verrill (1). 

1Sturtzura Stürtz — brisingoides, leptosoma 1. e. 
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E. Crinoidea. 
tAbacocrinus Bather (1). 
rAcacoerinus Bather (5). 
TAcanthocrinus cf. gregarius und 7A. cf. rex Fuchs. 
jAchradocrinus Bather (1). 
tActinocrinidae Bather (5). 


jActinocrinus. — A. ?batheri, A. porteri Whidborne — sp. Newton, Pelikan. 
Actinometra sp. Beil (1) — beili Doederlein — bennetti u. grandicalyx ? Beil (2) 
— parvieirra Bell (?) — parvicirra, paucicirra, pectinata, regalis, solaris 


Doederlein — typica Beil (2) — ranviellensis Bigot. 

Actinometridae Bather (1). 

rAdelocrinus Whidborne — hystrix 1. e. 

TAesiocrinus Bather (1). 

rAgassizocrinus Bather (1). 

‚ tAllocrinus Bather (1). 

tAneyrocrinus bulbosus Grabau (2, 3). 

TAnisocrinus Bather (1). 

Antedon Perrier, Bather (5) — französ. spp. Acloque (I) — 74. sp. Popovici- 
Hatzeg, Remes (2), Zahalka (1) — abyssicola Thompson — bidens Doederlein 
—  bifida Cuenot, Scott, Russo — elegans Doederlein — eschrichti 
Schaudinn, A. de Monaco (1) — ffischeri Zahalka (1) — flagellata Ludwig (5) 
— imparıpinna BMoederlein — indica Beil (2?) — ludoviei, microdiscus 
Doederlein — mediterranea Giesbreeht — phalangium A. de Monaco (l), 
Lo Bianco (1) — rhombordea Ludwig (4) — rosaceı Cuenot, Radde, Russo (3), 
Lo Bianeo (1) — Tschlumbergeri Bigot — tuberculata Bell (2). 

Antedonidae (= Antedon + Thiollierierinus + Eudioer. + Promachoer) Bather (1). 

TAorocrinus Bather (5) — rosaseus Lebedew. 

Apiocrinidae Bather (1). 

TApivocrinites ellipticus Zahalka (1). 

jApioerinus parkinsoni u. elegans Bigot. 

TAscocystis Jaekel (1). 

jAspidocrinus scutelliformis Hollick. 

TAtelestocrinus Bather (5). 

TAulocrinus Bather (5). 

TAusticoerinus erckerti Anthula. 

i Bactrocrinus Bather (1). 

jBalanocrinus pentagonalis Koby, Loriol (1) — Tsubteres Koby. 

Bathyerinidae Bather (1). 

t. Batocrinidae Bather (1, 5). 

jBatocrinus Bather (5) — turbinatus u. var. elegans 1. e. 

j.Botryocrinidae {= Botryoer., Gothoer. + Mastigoer. -+ Gastrocr. + Rhadinoer. 
—+ G@onioer. -- Atelestocr. + Strephtocr.) Bather (1). 

1 Bourgueticrinidae (= Bourguetier. + Mescer. + Rhizoer.) Bather (1). 

TBourguetierinus ? Toula — aequalis Reid — ellipticus Dibley (1), Kloos, Cesaro 
— sp. Schmidt. 

TBriarocrinus Bather (1). 

TBursacrinus Bather (1). 

TCactocrinus Bather (5) — obesus I. c. 
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tCalamocrinus Bather (1) — diomedeae Bather (5). 

tCalceoerinus barrisi Norton. 

tCalpiocrinus Bather (1). 

tCamerata Bather (5). 

TCamptocrinus 1. e. 

Carabocrinidae Bather (1). 

tCarabocrinus Sardeson (1) — jmagnificus Winchell a. Ulrich. 

tCarpocrinidae (= Carpocrinus + Acacoer. + Desmidocr. + Macaroer.) Bather (1). 

tCarpocrinus Baiher (5). 

TCatillocrinus sp. Kindle (2). 

fCeriocerinus Bather (5). 

TOleiocerinus Bather (1). 

iClidochirus Bather (1). 

TClonocrinus Bather (1, 5). 

tCococrininae (= Ceccoer. + Hapalocr. + Cordylocr.) Bather (1). 

TCodiacrinidae (= Codiaecr. + Lecytkioer.) 1. e. 

TCoeliocrinus 1. e. — C. sp. Whiäborne. 

tCoelocrinus Bather (1, 5). 

tComatula sp. Zahalka (1). 

tCompsocrinus Bather (1). 

tCordylocrinus plumosus Bather (5). 

tCorymbocrinus (= Clonoerinus) Bather (5). 

TCremacrinus punctatus Winchell a. Ulrich. 

Crinoidea Bather (1). 

tCromyocrinidae (= Cromyoer. + Eupachyer. + Agassizoer. + Tribachioer. 
—+ Phialoer. + Uloer.) Bather (1). 

1Crotalocrinidae 1. e., Jaekel (1). 

jOrotalocrinus rugosus Venyokov. 

TOtenocrinus typus, var. Fuchs. 

TQulicoerinus cf. nodosus Fuchs. 

TCupellaecrinus. Bather (1, 5). 

tC'upressoerinidae 1. e. 

tO'yathidium holopus Hennig, Remes (2). 

tO'yathocrinidae (= C'yathoer. + Gissocr. + Lecythocr.) Bather (1). 

TO'yathocrinus. — C. sp. Löezy. — Ü. cf. grebei Fuchs — longimanus Bather (5) 
— ornatissimus Jaekel (2). 

TO yelocrinus macrocephalus Koby — precatorius Biget. 

TC ypellocrininae Bather (1). 

tO'ypellocrinus Bather (1, 5). 

tOyphocrinus gorbyi (= Hyptiocrinus typus) Bather (5). 

TCyrtidocrinus Bather (1). 

1 Dadocrinus 1. e. 

1Decadocrinus 1. e. 

TDelocrinus Bather (5). 

}Dendrocrinidae (= Dendroer. + Merocr. + Ottawacr. + Homoer. -- Thhenaroer.) 
Bather (1). 

1Dendrocrinus casei u. tlongidactylus Baiher (5) — Tsp. cf. longidactylus Ami, 
Barlow — ispp. Winehell a. Ulrich. 
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TDesmidocrinus Bather (1). 

t.Diabolocrinus Bather (5). 

rDiamenocrinus gonatodes Fuchs. 

j.Dimerocrinidae (= Dimeroer. + Ptychocr. + Orthocr. + Hyptioer.) Bather (1). 

7Dimerocrinus Bather (5). 

1Dizyzocrinus 1. €. 

TDolatoerinus liratus Bownocker. 

TDoryerinus ? sp. Grabau (2). 

TEctenocerinus Bather (5). 

TEdriocrinus Bather (1). 

TEnerinidae (= Enerinus + Stemmatoer. + Erisocr.) 1. e. 

TEnecriniles, etwa 22 verschiedene „spp.‘“ mit Manuskriptnamen, kaum wieder- 
erkennbar, trotzdem abgebildet: Waagen u. Jahn. 

TEnerinus. — carnalli Fraas — cassianus Kossmat — E. sp. u. E. granulosus 
Tommasi — gracilis Kraas — lilüformis Löczy, Jackson, Hermann, Fraas, 
Toula (2,3) — sp. Almera (fl), Mariani (2). 

tEntrochus, etwa 17 „spp.‘‘: gleiche Bemerkung wie zu Encrinites: Waagen et 
Jahn. 

TErisoerinus Bather (1). 

TEucalyptocrinus cornutus Norton. 

TEudesicrinidae Bather (1). 

TBudioerinus 1. €. 

TEugeniocrinidae 1. e. 

TEugeniacrinus amalthei Zwiesele. 

TEupachyerinus Bather (1) — sp. aff. tuberculatus Girty (2). 

tEuryoerinus Bather (1). 

}Euspirocrinidae 1. €. 

TEutrochocrinus Bather (5). 

T„Forbesiocrinus‘“ agassizi Bather (8). 

TGasterocomidae (= Gasterocoma —+ Scalocr. — Achradocrinus + Hypoerinus) 
ze. 

TGastrocrinus patulus? Fuchs. 

tGazacrinidae (= Idiocrinidae) Fuchs. 

TGazacrinus inornatus Bather (5). 

iGennaeocrinus Grabau (%) — eucharis Grabau (2,3) — nyssa 1, €. 

T@ilbertsocrinus dispansus Bather (5). 

tGissocrinus Bather (}). 

T@lyptocrinus — basalis Peach a. Horne — decadactylus Bather (5) — Tsp. Barlow, 
Wincheli a. Ulrich. 

iGnorimocrinus Bather (1). 

TGonioerinus 1. €. 

iGothoerinus 1. €. 

TGraphiocrinidae (= Graphioer. + Aesioer. + Cerioer.) 1, € 

jHadrocrinus pentadactylus Grabau (2). 

THaploerinus boitardi Roualt, Kerforne. 

THerpetocrinus Bather (1, 5). 

THeterocrinus. — bellevillensis v isodactylus Bather (5) 

THoloerinus Bather (1). 


XV. Echinodermata (mit Einschluss der fossilen) für 1899. 143 


Holopodidae 1. e. 

tHomalocerinus 1. €. 

tHomocrinus Bather (5). 

+Hybocrinus Bather (5). 

1Hybocystis Bather (1, 5). 

tHyperocrinus (= Loboer.) 1. e. 

jHypocerinus Bather (1). 

+Hyptiocrinus (= Cyphocerinus) Bather (5). 

tIchthyocrinidae (= Ichthyoer. — Pyenosaceus + Levanoer. + Cyrtidoer. + 
Clidochirus — Mespiloer.) Batker (R)- 

TIchthyocrinus ? sp. Waagen u. Jahn. 

tIdiocrinidae (= Gazacrinidae) Bather (1). 

tIdiocrinus (= Gazacrinus) Bather (1) — ventricosus 1. €. 

TImpinnata Bather (f). 

tlocrinus suberassus Bather (5). 

tIsocrinus (= Pentacrinus Autor rec.) Bigst — jchangarnieri, jdesiongchampsi u. 
Tnieoleti 1 €. 

TLampterocrinus Batler (5). 

TLecanocerinus Bather (1). 

TLecythioerinus 1. e. 

tLecythocrinus 1. ©. 

tLichenocrinus affinis uw. crateriformis Wincheil a. Ulrich. 

tLithocrinus Bather (1) — divaricatus (olim: Forbesioerinus) 1. e. 

iLobocrinus (= Hwyperocrinus) Bather (5). 

tLophocrinidae Bather (1). 

TLyriocrinus Bather (5). 

TMacarocrinus Bather (R). 

TMacrocrinus Bather (5). 

TMacrostylocrinus Baiher (1). 

1Marsipocrinus Bather (1, 5). 

1Marsupiocrinus 1, e. 

1Marsupites — milleri Reid — ornatus Erucht, Kloos, Reid, Peron. — sp. Reid. 

1Marsupitidae Bather (3). 

1Mastigoerinus 1. €. 

TMegistocrinus nodosus Nerton — spinulosus Bownoeker — sp. Whidborne- 

TMelocrinidae Bather (5). 

jMelocerinus gibbosus Barreis (4) — sp. Pelikan. 

TMerocrinus Bather (53) — laxzus Winchell a. Ulrich. 

1Mesocrinus Bather (1) — fischeri Zahalka (2). 

1Mespilocrinus 1. c. 


Metacrinus angulatus Haeckel — rotundus Jackson. 
fMillericrinus echinatus u. granulosus Koby — horridus 1, e., Parent — cf. auch 
Bigst. 


TMissouricrinus Bather (2). 

tM yelodactylus Bather (5) — sp. Peach a. Herne. 
iNucleocrinus verneuili Bownocker. 
TOnychoerinus Bather (1). 

tOrthocrinus 1, €. 
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TOttawacrinus Bather (5). 

tPalaeocrinus articulosus Winchell a. Ulrich. 

tParisocrinus Bather (5). 

1 Pentacrinidae Bather (1). 

tPentacrinites neocomiensis Abieh. 

Pentacrinus — asteriscus Darten — Tasteriscus (+ whitei) Stanton — Tbryani 
Clark u. Bagg — TP. sp. aff. carinatus Anthula — TP. aff. bajociensis Pom- 
peekj (1) — Tbasaltiformis Zwiesele — jdargniesi Bigot — Tgastaldi Schaffer 
— decorus Jackson — Tlanceolatus Zahalka (2), Petrascheck — maclearanus 
Haeckel — Tnicoleti Schalch — Tscalarıis B. Thompson — Tstellatus Hall a. 
Pritchard — Tsubangularis B. Thompson, Zwiesele — jsubteroides Zwisele — 
Ttubereulatus B. Thompson — wyville-thomsoni Haeckel, Alb. de Monace (I) 
— sp. Abich, Alessandri, W.B. Ciark, Simioneseu (3), Schardt, Remes (2). 

TPerichoerinus moniliformis u. P. sp. Peach a. Horn. 

TPeriglyptocrinus Bather (5). 

1Petalocrinidae Bather (1). 

1 Phialocrinus 1. e. 

1Phimoerinus 1. e. 

TPhyllocrinus sp. Remes (2). 

TPinnata Bather (1). 

}Platycerinidae 1. e. 

1 Platyerinus Grabau (2%) — eriensis Grabau (2) 
son — sp. Grabau (4). 

TPorocrinus Bather (1) — sp. Wincheil a. Ulrich. 

iPoteriocrinus Bather (1), Whidborne — P.sp. Whidborne, Newion, Löczy — 
barumensis Whidborne — dilatatus Jaekel — tensus Whidbeorne. 

Promachocrinus Bather (1). 

iPtychoerinus 1. €. 

TPyenosaceus 1. &. 

T Reteocrinidae 1. e., Jaekei (1). 

jRhadiocrinus Bather (1). 

TRhaphanocrinus Bather (5). 

Rhizocrinus Bather (L) — jcornutus Fugger. 

TRhodocrinidae Bather (1). 

tRhodocrinus — R.?sp. Whidborne — quinquepartitus Pelikan — R.? rectus 
(olim: Crinocystis) Whitfield a. Hovey — verus ? Peach a. Horne. 

jRhopalocrinus Bather (1). 

TSagenocrinidae 1. €. 

TScaphioecrinidae 1. e. 

1Scaphiocrinus — 8.2? sp. Girty (1), Whidborne — elegans Bather (5) — hemi- 
sphaericus Prosser. 

1Sclerocrinus compressus Remes (2). 

1Scoloerinus Bather (1). 

jScyphocrinus Waagen et Jahn — S$. spp. indd. }. e. — excavatus mit nn. varr. 


symmetrieus Girty (1), Jack- 


le 
1Scytalecrinidae (= Scytaleerinus +4 Decadoer.) Bather (1). 
tScytalecrinus s. Scytalocrinus Whidberne — stadiodactylus (+ Poterioerinus 


batheri) 1. ©. 
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tSiphonocrinus Bather (5) — fnobilis Norton. 

TS’phaerocrinidae (= Sphaerocrinus + Parisocrinus) Bather (1). 

TSpyridiocrinus (= Tryblioer.) Bather (5). 

rStelidiocrinus Bather (1). 

tStenocrinus triangulatus Norton. 

1Stemmatocrinus Bather (1). 

+Stortingocrinus 1. e. 

1Streptocrinus 1. c. 

1Symbathocrinus? sp. ind. Löczy, Kindle (2). 

1Synerocrinus Bather (1). 

TTanaocrinidae 1. e. 

TTanaocrınus Bather (5). 

tTaxocrinidae (= Taxocr. + Gnorimoer. + Anisocr. + Homaloer.) Bather (1). 

tTaxocrinus — T. sp. Grabau (2), Ami, Barlow — macrodactylus Whidborne — 
nuntius Grabau (2?) — stultus Whidborne. 

TTetracrinus sp. Remes (2). 

Thaumatocrinus Bather (5). 

tThenarocrinus Bather (1). 

1Thiollierierinus 1. c. 

TThysanocrinidae Bather (5). 

TThysanocrinus cf. lilüiformis Ami, Barlow. 

TTribrachiocrinus Bather (1). 

TTrybliocrinus (= Spyridiocrinus) Bather (5). 

TUintacrinidae Bather (1). 

TUintacrinus socialis Springer. Woodworth. 

TUlocrinus Bather (1) — blairi, buttsi, kansasensis Bather (5). 

Uperocrinus Bather (1). 

TWoodocrinus Bather (1). 

1Xenocrinidae (= Xenoer. + Compsoer. + Abacoer.) 1. e. 

tZeacrinus Bather (5) — ? mucrospinus Prosser. 


F. tCystidea. 

Allgemeines: Bather (1), Jaekel (2). 

Edrioasteroidea Bather (1), Jaekel (2). 

Acantholepis jamesi Me Coy (= Glyptocystis penmigera) Reed. 

Acanthocystis Jaekel (2). 

Agelacrinidae Bather (1), Jaekel (2). 

Agelacrinus Jaekel (2) — A. sp. Winchell a. Ulrich, Dewalque (1), Bather (2?) — 
— blairi, cincinnatiensis (olim Lepidodiscus), dicksoni, hamiltonensis, hol- 
brooki, lebouri, milleri, pileus, rhenanus (olim Haplocystis), septemradiatus, 
squamosus, vorticellatus (olim Streptaster) Jaekel (2). 

Allocystis 1. e.. — hammelli 1. c. 

Amphoridea Bather (1). 

Anomalocystidae 1. e. 

Anomalocystis cornutus Whitfield a. Hovey. 

Apiocystinae Jaekel (2). 

Apiocystis (= Lepoerinus u. Lepadocrinus) 1. ce. — canadensis, elegans, gebhardi, 
huronensis, oblongus (olim Pseudocrinus), pentrematoides, tecumseth 1. c. 
Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.3. (XV.) 10 
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Aporita Bather (1). 
Aristocystidae 1. e., Jaekel (2). 


Aristocystis Jaekel (?) — bohemicus, grandiscutum, rudis, desideratus, idealis, 
potens, sculptus, subeylindrieus 1. e. 
Asteroblastus 1. ec. — foveolatus (= stellatus), tuberculatus, volborthi 1. e. 


Blastoidocrinus 1. c. 

Calix 1. ce. — barrandei, davidsoni, halli, sedgwicki 1. e. 

Callocystidae 1. c. 

Callocystinae 1. e., Bather (1). 

Callocystis (= Anthocystis) Jaekel (?) — jewetti, tripectinatus 1. e. 

Cariocrinidae 1. €. 

Caryocrinus 1. e., Sardeson — ornatus, loricatus, roemeri Jaekel (2). 

Caryocystis (= Heliocrinus, Orocystis, Heliocystis) l.c. — aranea (= Heloecr. 
radiatus u. ? ©. prominens), balticus (? = davisi u. granatum), confortatus 
(= vexatus u. quaerendus), granatum, helmhackeri, litchi, minutus, ovum, 
piriformis, rowvillei 1. e. 

Chirocrinidae 1. ec. 

Chirocrinus (= Homocystis) 1. ec. — alter, anatiformis, forbesi, giganteus, leuchten- 
bergi, logani, ornatus, penniger 1. ce. — sculptus, volborthi 1. c. 

Cigara dusli 1. e. 

Comarocystidae Bather (1). 

Corylocrinus (= Juglandoer., ?Hemicosmites, ? Stribalocystis) 1.c. — crassus, 
pyriformis 1. e. 

Orinocystis ? rectus Whitfield a. Hovey. 

Oryptocrinidae Bather (1). 

O'yathocystis Jaekel (?) — plautinae, rhizophora 1. c. 

Oyclocystoides Bather (1) — sp. Winchell a. Ulrich. 

O'ystaster Jaekel (2) — granulatus (a. p. = Thecocystis sacculus) 1. e. 

Cystidea concomitans 1. €. 

Cystoblastus 1. e. — leuchtenbergi 1. e. 

Dendrocystidae Bather (1). 

Dinocystis barroisi Bather (2), Dewalque (1). 

Diploporita Bather(1), Jaekel (2). 

Discocystis 1. e. — kaskaskiensis, optatus, sampsoni Jaekel (2). 

Echinodiscus 1. e. 

Echinoöncrininae Bather (1). 

Echinoencrinus Jaekel (2) — angulosus, senckenbergi (= Echinosphaerites gra- 
natum Schloth.), striatus 1. e. 

Echinosphaera (= Deutocystis, Arachnocystis, Trimmacystis, Citrocystis) 1. c. 
— E. sp. Reed — aurantium, ferrigena Jaekel (%) — baltica Almera(l, 6) — 
granulata Reed, Peach — infaustus Jaekel (2). 

Echinosphaeridae 1. e., Bather (1). 

Echinosphaerites aurantiacum Biörlykke. 

Edrioaster Jaekel (?) — bigsbyi, buchianus 1. e. 

Eocystis Jaekel (2). 

Eueystis (= Proteocystis) 1. ec. — flava, litchi, raripunctata 1. c. 

Euryeystites granosus Winchell a. Ulrich. 

Fungocystis (= Protocrinus) Jaekel (2). — solitarius (? = rarissimus) 1. c. 


bigsbyi Winchell a. Ulrich. 
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Glyptocystidae Bather (1). 

Glyptocystinae 1. c., Jaekel (2). 

Glyptocystites Jaekel (2) — multiporus 1.c. — @. sp. u. @. cf. pennigera Reed 
— grandis u. sp. Winehell a. Ulrich. 

Glyptosphaera Jaekel (2) — ferrigena, leuchtenbergi 1. e. 

Glyptosphaeridae 1. c., Bather (1). 

Gomphoecystidae 1. e. 

Gomphocystis Jaekel(?) — clavus (= glans), gotlandicus, glans, indianensis, 
tenax 1. c. 

Haplocystis 1. c., Bather (1). 

Hemicosmites Jaekel (2) — H.?sp. Löczy — extraneus, malum, pyriformis, rugatus, 
squamosus, subglobosus, verrucosus (= ? porosus) Jaekel (2). 

Hemicystis 1. e. — bellulus, billingsi, bohemicus, confectus, parasiticus, simplex, 
stellatus 1. c. 

Heterocystis armatus 1. e. 

Holocystis 1. c. 

Juglandocrinus vide Corylocrinus. 

Lapillocystis 1. ce. — fragilis Zelizko (4). 

Lepocrinites moorei Jaekel (?). 

Lichenocrinus Sanderson. 

Lichenoides Jaekel (2) — priscus Zelizko (4). 

Lodanella mira Jaekel (2). 

Mesites Sollas. 

Mesocystis Jaekel (?) — pusyrewskit 1. c. 

Microcystites (?) sp. Zelizko (4). 

Palaeocystites sp. Ami. 

Pilocystis primitivus Jaekel (2). 

Pleurocystidae 1. e. 

Pleurocystis 1. e. — filitextus, mercerensis, rugeri, squamosus, robustus 1. c. — SP. 
Peach a. Horne. 

Pleurocystites abnormis, angulatus u. squamosus Winchell a. Ulrich. 

Protocrinus (= Fungocystis) Jaekel (2). — fragum, oviformis, rarıssimus 1. c. 

Prunocystis 1. ce. — baccatus, fletscheri 1. e. 

Pseudocrinus 1. e. — bifasciatus, magnificus 1. ©. 

Pyrocystis 1. c. desideratus, incertus, patulus, pirum 1. ec. 

Rhombifera Bather (1), Jaekel (2). 

Rhombifera mia u. bohemica Jaekel (?). 

Schizocystis 1. ce. — armatus 1. €. 

Sphaerocystis 1. ce. — multifasciatus 1. c. 

Sphaeronidae 1. e., Bather (1). 

Siphaeronis (= Pomocystis, Pomosphaera,) Jaekel(%2) — arachnoides, globulus, 
oblonga, sulcifera, pomum, stelluliferus 1. e. 

Staurocystinae 1. ce. 

Staurocystis 1. e. — quadrifasciata 1. c. 

Strophaster Bather (1), Jaekel (2). 

Stribalocystis Jaekel (2) — gorbyi u. tumidus 1. c. 

Stromatocystis 1. c. — pentangularis 1. ce. 

Tiaracrinidae Bather (1). 


10* 
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Tiaracrinus (= Staurosoma) Jaekel (?) — quadrifrons, rarus, sayei 1. c. 
Trochocystis Matthew (2). 


G. 1Blastoidea. 
Allgemeines: Bather (1, 3). 
Acentrotremites Bather (1). 
Asteroblastidae 1. c. 
Astrocrinus 1. c. 
Blastoidocrinus 1. e. 
Codasteridae 1. c. 
Codonoblastida 1. c. 
Oryptoblastus 1. c. 
CÖryptoschisma 1. c. 
Dimorphicrinus Bather (3). 
Eublastoidea Bather (1). 
Granatoblastida 1. e. 
Granatocrinus Bather (3). 
Heteroblastus Bather (1). 
Mesoblastus ]. c. 
Metablastus 1. ec. 
Nucleocrinidae 1. c. 
Orbitremites Bather (3) — dubiensis 1. c. 
Orbitremitidae Bather (1). 
Orophocrinus 1. c. fusiformis Bather (3). 
Pentremites godoni Bather (3) — eifeliensis Barrois (%) 
Pentremitidae Bather (1). 
Pentremitidea |]. ce. 
Phaenoschisma 1. e. 
Protoblastoidea 1. e. 
Schizoblastus 1. ce. 
Steganoblastus 1. ec. 
Tricoelocrinus 1. e. 
Troostoblastidae 1. e. 
Troostocrinidae (= Troostocrinus + Metablastus + Tricoelocrinus) 1. c. 
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XVId. Hydroidea und Acalephae (mit Aus- 
schluss der Siphonophora) für 1905. 


Von 
Dr. Thilo Krumbach (Rovigno). 


Inhaltsverzeichniss siehe am Schlusse des Berichtes. 


Zeichenerklärung. 


A bedeutet siehe unter Anatomie, B = siehe unter Bibliographisches, E = 
Entwicklungsmechanik, F = Faunistik, L = Literaturverzeichnis, ® = Oekologie 
und Ethologie, 8 = Systematik, T = Technisches, P — Physiologie. — Die mit 
einem * bezeichneten Arbeiten sind dem Verfasser nicht zugänglich gewesen. 


Verzeichnis der Publikationen mit Inhaltsangaben. 


Acloque, A. Faune de France contenant la description des especes 
indigenes disposees en tableaux analytiques et illustree de figures 
representant les types caractezistiques des genres. Thysanoures, 
myriopodes, arachnıdes, crustaces, n&mathelminthes, lophostome&s, 
vers, mollusques, polypes, spongiaires, protozoaires. 1899 1 vol. ın 
18 jesus de 500 p. avec 1664 fig. Paris, J.-B. Bailliöre et Fils. 10 fr. 

Embranchement des Polypes. Classe des Hydromeduses: Ordre 
des Hydroides p. 467 ff: Eleutheroblastiques I. Hydridi p. 467. Calypto- 
blastiques I. Antennulariidi p. 468, Sertularuüdi p. 468, III. Haleciidi 
p. 469, IV. Campanularüdi p. 470; Gymnoblastiques I. Hydraetinidi 
p. 472, II. Tubulariidi p. 472; Trachylines I. Aglauridi p. 473, II. Ge- 
ryonüdi p. 473, Aeginidi p. 473. Ordre des Acalephes I. Lucernariidi 
p. 474, Il. Ephyridi p. 474, III. Marsupialisidi p. 474, IV. Cyaneidi 
p. 474, V. Rhizostomidi p. 476. 

Albert I. de Menacoe. Considerations sur la Biologie marine. — 
Bulletin du Musee Oc&anographique de Monaco No. 56. — 25 Decembre 
1905. (Ist auch in le numero du 23 novembre 1905 du Bulletin de la 
Societe de l’Internat des Höpitaux de Paris veröffentlicht.) 

Nesselkapseln p. 10; Richet u. Portier’s Versuche mit Hypnotoxin 
bei Coelenteraten p. 12. 

Ancel, P. Histogenese et structure de la glande hermaphrodite 
d’Helix pomatia (Linn.). — Archives de Biologie Tome 19 p. 389 
bis 652, t. 12—18. 1903. 


Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. IL. 4.3. (XVId.) | 
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Viele Vergleiche mit andern Tieren: p. 427 Bougainvillea ramosa 
(Ebauche genitale primordiale), p. 457—460. Myriothele und andre 
Hydroiden nach Allman, Balfour, Ciamician, Hamann, Nußbaum, 
Hartlaub, Tichomiroff. (Origine de l’oeuf), p. 499, 506 Hydren (Herm- 
aphroditismus, protandrisch oder protogyn). 

The American Museum of Natural History. [Thirty-sixth] Annual 
Report of the President [Morris K. Jesup] (p. 142). For the Year 
1904. New York. Printed for the Museum. 1905. 

Department of Invertebrate Zoology p. 25—28. p. 25: Dr. Dahl- 
gren with his assistants has made some very fine models of various 
invertebrates, among which the models of... a giant Japanese Hydroid 
(Branchiocerianthus) . . . are especially noteworthy. Zwischen p. 28 
und 29 eine Tafel: Giant Hydroid of the Japanese Seas. (Twenty- 
eight inches in height.) Model in glass and wax prepared at the 
Museum. 

Annandale, Nelson. The Hydra of the Caleutta Tanks. — Journal 
Proceedings of the Asiatic Society of Bengal, Vol.1 (No.3) p. 72 
— 73. Calcutta 1905. 

Beschreibung. Färbung. Erörterungen über die Zugehörigkeit 
zur Art. Ökologisches: Aufenthaltsort, Verhalten zum Licht, zur 
Wärme. Nahrung, Knospung, Sexualität (vom December bis März 
Bildung von Geschlechtsprodukten, Aufhören bei hot weather. Beim 
Beginn der heißen Zeit verschwanden die gefangenen Exemplare, und 
und auch im Freien waren keine mehr zu finden: 12 April, auch am 
21. Juli waren noch keine wieder da). 

Apstein, €. Tierleben der Hochsee. Reisebegleiter für Seefahrer. 
Kiel-Leipzig-Tsingtau, Verlag von Lipsius & Tischer. 1905. VII 
+ 115 p.; 174 f. ı. Text. Preis 1,30 M geb. 

Einleitung: Küstenquallen: Aurelia aurita f. 4, Cyanea capillata, 
Chrysaora mediterranea f.5, Rhizostoma Cuwvieri f.6. 1. Welche Orga- 
nismen sieht man auf dem Wasser? II....in dem Wasser? II.... 
über dem Wasser? ad II 1. Die Pflanzen p. 26—27: auf Sargassum 
Plumularia obliqua f£. 35, Sertularia pumila f. 36, Aglaophenia late- 
carınata 1.37, Olytia Johnstoni f.38; 2. Quallen Acalephae p. 37T: 
Pelagia noctiluca f.59, die einzige Gattung auf hoher See. — Soll 
„für alle, die zu Dampfer oder Segler das Meer befahren, ein Hilfs- 
mittel sein, sich über die wichtigeren Tiere, die ohne besondere Hilfs- 
mittel beobachtet werden können, zu orientieren‘ (Vorwort). 

Aurivillius, Chr. Rhopalocera aethiopica. — Kongl. Svenska 
Vetenskaps-Akademiens Handlingar Bandet 31 No. 5. Stockholm 1898. 

Erinnert in dem Kapitel über die Verbreitung der Tagfalter 
p. 517 an die Medusen (und Schnecken) des Tanganikasees, der ehemals 
mit dem Meere verbunden gewesen sei. 

Beardsiey (1902). — Siehe — L — Schuberg. 

Beauchamp, P. de. Quelques observations sur les conditions 
d’existence des ötres dans la baie de Saint-Jean-de-Luz et sur la cöte 
avoisinante. — Arch. Zool. experim. (4) T.7, 1907: Notes et Revue 
p. IV—XVI. 
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Nach Mme Motz die Hydroiden Campanularia integra M. Gil. (var. 
caliculata Hincks), ©. angulata Hincks [p. VIII], Aglaophenia tubu- 
Ifera Hincks, Sertularella fusiformis Alder u. Clytia Johnstoni Ald. 
[p. XII]. 

*Bedot, M. Materiaux pour servir & l’histoire des Hydroides 2me 
periode (1821—1850). [Lists of periodic classifications, spp. enu- 
merated.] Rev. Suisse Zool. XIII, 1905, p. 1—183. 

*Birula (1). Recherches sur la biologie ete., II. Hydrozoaires, 
Polychetes et Crustaces, recueillis par le Dr. A. Botkine en 1895 dans 
les golfes du Enisei et de l’Obi, tab. 9—10, p. 78—116. 

*— (2). Über die Abhängigkeit einiger Hydroiden der Ufer der 
Solowetzki-Inseln von den physikalischen Bedingungen ihres Wohn- 
ortes (Beiträge zur Biologie ete. V.5). — Ann. Mus. zool. Acad. Se. 
St.-Petersbourg, 1898, p. 203—214. Russisch. 

Ref. von Adelung im Zool. Ztrbl. 


Bethe, Albrecht. Allgemeine Anatomie und Physiologie des Nerven- 
systems. Mit 95 Abbildunge im Text und 2 Tafeln. 488 p. Leipzig, 
Georg Thieme, 1903. Preis 13,50 M. 

Cotylorhiza, Anatomisches p. 86. Coelenteraten, Nervensystem 20. 
Ganglienzellen bei Wirbellosen 38. Wirkung der Kohlensäure auf 
Medusen 421. Kontraktionswelle bei der Meduse 440. Mechanische 
Reizung der Meduse 416. Alkoholwirkung bei Medusen 359. Rhytmische 
Bewegungen der Medusen 408 ff. Physiologisches 106, 339. Nerven- 
netz85. Otolithen 455. Randkörper der Medusen als Stelle der geringsten 
Reizschwelle 455, Anatomisches 20, 88. Rhizostoma, Anatomisches 86. 
Statolithen 455. Störung der Synchronität 427. 


Blätter für Aquarien- und Terrarien-Kunde. Illustrierte Wochen- 
schrift für die Interessen der Aquarien- und Terrarienliebhaber. 
Herausgegeben von Walther Köhler. 16. Jahrgang. 1905. Magdeburg. 

Hydroidpolypen p. 137 [2 Photographien von Eleutherien mit 
Polypen Clavatella, 4 x 1, und einige Zeilen Text]. — Polypenvertilgung 
durch Wärme p. 19, — durch Soda p. 240, betrifft Hydra. 

Blanchard, Raphael. Alphonse Milne-Edwards. — Bull. Soc. zool. 
de France Anne 1900 (25. Vol.) Paris 1900 p. 77—89. 

Ein Nachruf mit kurzer Erwähnung der hauptsächlichsten 
Arbeiten (1861 über die Zoophytes & de grandes profondeurs dans 
la Mediterrane.) 

*Boas, 3. E. V. (1). Laerebog i Dyrerigets Naturhistorie. 5. oplag. 
Kjöbenhavn 1904. 8. 232 p., 345 £. 

— (2). Laerebog i Zoologien. 3. Udg. Kjöbenhavn og Kristiania 
1905. 

— (3). Lehrbuch der Zoologie für Studierende. Vierte, vermehrte 
und verbesserte Auflage. Mit 577 Abbildungen. 652 Seiten. Jena, 
Gustav Fischer, 1906. 

Zweites Unterreich: Metazoa. 1. Kreis: Coelenterata. Allgemeines 
p- 130—134. 1. Klasse: Hydrozoa. 1. Ordnung: Hydromedusae p. 135 
—137, 2. Ordnung: Siphonophora p. 137—139, 3. Ordnung: Acalepha 
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(Scheibenquallen) p. 140—142. 2. Klasse: Anthozoa. 3. Klasse: 
Ctenophora. Anhang zu den Cölenteraten: Spongiae. 

Boecker, E. Über das Vorkommen von Limnocodium im Münchner 
botanischen Garten, — Biolog. Centralblatt 25. Bd., p. 605—606. 1905. 

Limnocodien von 1—12 mm „Größe“ im Victoria regia-Bassin 
an einer „vom direkten Sonnenlicht getroffenen Stelle‘ sehr häufig, 
haben sich aber auch in „einem Einmacheglase auf einem sehr kühlen 
Zimmer bisher sehr gut gehalten“. Nahrung: „Stückalgen, Infusorien, 
Amöben ete.““ 

Bolau, Heinrich. Das Aquarium des Zoologischen Gartens zu 
Hamburg. 24. Aufl. Hamburg 1904. Verlag des Zoologischen Gartens. 

Quallenpolypen: Aurelia aurita 10 Zeilen, C’yanea capillata 2 Zeilen, 
Sarsıa tubulosa 4 Zeilen, Tubularia indivisa 11 Zeilen, p. 52—53. 

Borradaile, L. A. Hydroids. — The Fauna and Geography of the 
Maldive and Laccadive Archipelagoes Vol.2, (Part 4) p. 836—845, 
t. 69, Cambridge 1905. 

I. 1. Über die Beziehungen zwischen Gonotheca und Hydrotheca, 
und zwischen Blastostyl und Polyp. 2. Faunistische Notizen. 3. Varia- 
bilität. 4. Schneiders Klassifikation (1897) mit den Modifikationen der 
K. Bonnevie (1899) und einigen eignen Änderungen ist zugrunde gelegt. 
II. Liste der (23) Arten mit Notizen über ihre unterscheidenden Kenn- 
zeichen und andere Punkte von Interesse. 

Breemen, P. 3. van. Plankton van Noord- en Zuidersee (met 
Pl. 6—7). — Tijdsch. Nederl. Dierkd. Vereeniging, 2. Serie, Deel 9 
(Leiden 1905) p. 145— 324. 

Systematische lijst der waargenomen vormen: Coelenterata: 
Aglantha rosea Forbes p. 205, Campanularia pelagica sp.n. p. 205—209; 
Hydromedusen [noch nicht durchbestimmt]. De verspreiding vom 
het plankton in de zuidwestelijke Noordzee. Het Brakwaterplankton. 
Vergelijking tusschen het Zuidersee-en het Oostzeeplankton. 8, F. 

Broch, Hj. Bestimmungstabelle der Hydroiden des Nordmeeres. 
Als Manuskript gedruckt [für die Teilnehmer an den Kursen für Meeres- 
kunde ın Bergen. — Wohl 1905 erschienen]. 22 Seiten. Ohne Druck- 
ort- und Verlagsangabe. 

Coryne, Pennaria, COlava, Myriothela, Heterostephanus, Lampra, 
Corymorpha, Tubularia, Bougainvillia, Dicoryne, Perigonimus, Eu- 
dendrium, H ydractinia. — Halecium, Campanularia, Laomedea, Lafoea, 
Sertularia, Toichopoma, Stegopoma, Calycella, Cuspidella, Dynanema, 
Hydrallmania, Sertularella, Diphasia, Thwiaria, Lajoöina, Plumularia, 
Antennularia, Aglaophenia. 

Brown, A. Samler. Brown’s Madeira Canary Islands and Azores. A 
practical and complete guide for the use of Tourists and Invalids with 
twenty coloured Maps and Plans and numerous sectional and other 
Diagrams. Eight and revised edition. London: Sampson Low, Marston 
& Co. 1905. 

p. d 39 „Acalephae. — The Portuguese and the Sallee man-of-war 
are known in both Madeira and the Canaries. Zoophytes. — Mr. Yate 
Johnson mentions 30 corals and 10 sea-anemones in the Madeiras“. 
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Browne, Edward Thomas (1). — Siehe L, unter ®stenfeld. M. u. 
€. Delap (1). 

— (2). Scyphomedusae. — The Fauna and Geography of the 
Maldive and Laccadive Archipelagoes Vol.2 Supplement 1 p. 958 
—971. t. 94. Cambridge 1905. 8. 

Browne, E. T. u. Vallentin, Rupert. On the marine fauna of the 
Isles of Seilly. I. The pelagic fauna, E. T. Browne p. 120—128. — 
II. The shore fauna R. Vallentin p. 123—132. — J. Inst. Cornwall 
Vol. 16, 1. 

*Brüning, Chr. 3. Ad. Das Meer und seine Bewohner. Mit 1 Farben- 
tafel und 28 Abbildungen. Verlag von Hans Schultze, Dresden. Preis, 
gebd. 3 Mark. (1906?) 

Rez. von Köhler in den Blätt. f. Aquar. u. Terrar.kde, 17. Jhg. p.31. 

Buen y del Cos, D. Oden de. Hidrarios de nuestras costas medi- 
terraneas. — Boletin de la real sociedad espanola de historia natural 
Tomo 5, Madrid 1905, p. 516—517. 

Verzeichnis spanischer Hydroiden entnommen der Arbeit von 
Metz - Kossowska in den Archives de Zool. Exper. et gener. Siehe 
unten L. 

Bürger, ®tto. Nemertini (Schnurwürmer). — Bronn’s Klassen 
und Ordnungen des Tierreichs. Vierter Band. Supplement. Leipzig, 
1897—1907. 

1898 (Lief. 10—13)p.211—212 Die Nesselelemente der Nemertinen: 
die Nesselzellen im Innenepithel des Rüssels von Cerebratulus urticans, 
sowie bei Micrura dellechiajei und purpurea (t. 12 £.5 u. 6). Jede 
Nesselzelle enthält immer mehrere Nesselkapseln von gleicher Größe. 
Die Nesselkapseln sind ım allgemeinen kümmelkornförmig; völlig 
gerade sind die an srößere Schleimstäbehen erinnernden Nesselkapseln 
von Lineus geniculatus. — 1905 (Lief. 23—26) p. 458—472 Die Ver- 
wandtschaftsbeziehungen der Nemertinen zu anderen Tieren .... 
c. Die Beziehungen zu den Cölenteraten, Arthropoden, Mollusken, Ente- 
ropneusten und Vertebraten p. 470472. „In dieser Erweiterung 
der Spekulationen über die Verwandtschaft der Nemertinen folge ich 
nicht einem eigenen Impuls, sondern trage lediglich Ansichten oder 
gar nur ziemlich nackten Behauptungen Rechnung, welche vornehmlich 
von Haller, M’Intosh, Hubrecht und Haeckel herrühren“. p. 471 
Hubrecht. 

Campagne seientifigue de la Princesse- Alice (1905): Liste des 
Stations. Avec une carte. — Bulletin du Musee Oceanographique de 
Monaco No. 46. — 15. Octobre 1905. 

Medusen p. 5, 21, 23, 25, 27, 31; Hydroiden p. 11, 15. 

Carlgren, Oskar. Dakdrik nee a — Mitteil. Naturh. 
Mus. 17 (2. Beih. Jahrb. Hamb. wiss. Anst. 17). Hamburg 1900. 

is (134). Auf dem Riff von Kokotoni tritt u.a. Aglaophenia 
sp. auf. 

Casto de Blera, R.P. F. Vol. III. Manila 1896. 

p. 888. Polypomedusas. Orden Arqwdros: Fam. Estilateridos. 
Gen. Stylaster. Art St. flavelliformis Lam. — Fam. Hidridos. Gen. 


6 XVId. Coelenterata. Hydroidea und Acalephae 


Aglaophenia. Art Agl. phillippina Kirch. p. 839 Orden Octomeralios: 
Fam. Aurelidos. Gen. Aurelia. Art Aur. phosphorica Peron. 

Cerfontaine, Paul. Recherches experimentales sur la Regeneration 
et ’Heteromorphose chez Astroides Calycularis et Pennaria Cawohnii. 
— Archives de Biologie Tome 19, p. 245—315, t. 8—9, 1903. 

Chap. Il. Regeneration et Heteromorphose chez Pennaria Cavo- 
init: Developpement normal et constitution de la colonie; Irregularites 
dans l’architectonique des branches; Regeneration spontanee annuelle 
et Regen. experimentale; Heteromorphose. Chap III. Considerations 
generales: A. Que savons-nous sur l’influence de conditions exterieures, 
ou de facteurs internes, sur la regeneration ou l’heteromorphose. 
B. Chez quels animaux a-t-on particulierement observe des phenomenes 
de regeneration? C.Y a-t-il une difference radicale entre la regene- 
ration et la reproduction par bourgeonnement? D. Qu’entend-on 
par Heteromorphose? E. Chez quels anımaux a-t-on particulierement 
observe l’heteromorphose par renversement de polarıt@? F. Obser- 
vations au sujet des cas de renversement de polarite? G. Autres genres 
d’heteromorphoses. Chap IV. Particularites de structure du sporosac 
de Pennaria Cawolimii. 


Cole, F. 3. On the Discovery and Development of Rhabdite 
„cells“ in Cephalodiscus dodecalophus, Me Intosh. — Journ. Linnean 
Society (Zoology) Vol. 27, London 1899—1900 p. 256—268. 

Sıe sind vergleichbar den Rhabditen der Turbellarien (und also 
auch derselben Natur wie die Pseudo-Rhabditen der Nemertinen). 
Wegen der Hinweise auf die Nesselzellen zitiert. 


Combes, Paul. Histoire des Sertulaires. — Le Cosmos 52. Annee 
(1903) Tome 49 N. S. (Paris) p. 10—13, 4 Abb. im Text. 

Plauderei über die Naturgeschichte der S. Abbildungen: Diphasia 
pinnata, D. pinaster, D. fallax, Plumularia frutescens von den cötes 
de la Manche. 


Conseil permanent international pour lVexploration de la mer. 
Bulletin des resultats acquis pendant les courses periodiques publie 
par le bureau du Conseil avec l’assistance de M. Knudsen. Annee 
1903—04. (No. 1: Aoüt 1903. No. 2: Novembre 1903. No. 3: Fevrier 
1904). No.4: Mai 1904 enthält „Bulletin, Part D. August 1903: 
Plankton-Tabellen für Finnland: Bottnischer Meerbusen, Finnischer 
Meerbusen, Ostsee; Schweden: Skagerak, Ostsee; Dänemark: Dänische 
Gewässer. Deutschland: Ostsee, Nordsee; Holland: Nordsee; Belgien: 
Nordsee (südlicher Teil); England: der Kanal; Schottland: Nordsee; 
Norwegen: Nordmeer; Rußland: Eismeer. Allgemeines über die Fang- 
methoden“. Ferner Bulletin, Part D. August und November 1903, 
p. 64—114. Ferner Bulletin, Part D. February 1904. 

Geordnet und gesichtet sind die Listen in den Publications de 
Circonstance No. 33. Siehe ®stenield. 

Cori, Carl 3. (1). Über die Meerverschleimung im Triester Golfe 
während des Sommers 1905. — Österreichische Fischerei-Zeitung, 
3. Jahrgang 1905/06 (Wien 1906) No.1 (1. Oktober 1905) p. 5—8. 
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Drei Formen der Meerverschleimung: 1. ÖOberflächenschleim, 
von enzystierten Peridineen erzeugt, 2. wolkenartige Schleimballen 
in 5—6m Tiefe schwebend, vermutiich durch ausflockende Wirkung 
des Seewassers aus den Schleimhäutchen der Oberfläche entstanden, 
und (sekundär) von Diatomeen bevölkert; 3. Grundschleim, aus der 
2. Form durch Verlust der Schwebfähigkeit entstanden. — Ökologische 
Bedeutung des Phänomens, und als Weg zu einer neuen Plankton- 
fangmethode. — Rhizostoma zogen im Juni 1905 lange Schleimstränge 
in ihren Armkrausen nach sich. Leuchten des Schleimes. 

— (2). Bericht über die im Auftrage des löblichen Vereines zur 
Förderung der naturwissenschaftlichen Erforschung der Adria im 
Jahre 1904 ausgeführten ozeanographischen und biologischen Unter- 
suchungen und Arbeiten im Golfe von Triest. — Jahrb. d. Ver. z. 
Förd. d. naturw. Erf. der Adria (Wien IX, Währingstraße 13). Zweiter 
Jahrgang, Bericht für das Jahr 1904: 1. Gesch. Ber. 2. Vorläuf. Bericht 
über die zool.-bot. und die physik.geogr. Unters. im Golfe von Triest. 
Wien u. Leipzig, 1905. Seite 12 bis 25. 

S.21. Auf Zostera-Arten des Genus Campanularia im Lagunen- 
gebiete von Kanal Pietro l’orio, ete. Grado. 


Crossland, Cyril. The Oecology and Deposits of the Cape Verde 
Marine Fauna. — Proc. Zool. Soc. London 1905 vol. 1, p. 170—186. 

2. Narrative and Results. 3. Comparison of the Fauna with that 
of East Africa. 

Daday, E. von. Untersuchungen über die Süßwasser-Mikrofauna 
Paraguays. Mit 23 Tafeln und 1 Textfigur. — Zoologica. Heraus- 
gegeben von Carl Chun. Heft 44 (18. Bd., 3. bis 6. Lfg.) 1905. 

Hydroidea p. 47. Hydra fusca Auct. H. viridis Auct. 


Dahl [Friedrich] (f). Süßwasserpolypen. — Naturwissenschaft- 
liche. Wochenschrift. Neue Folge. 4. Band (der ganzen Reihe 20. Band). 
Jena 1905. No. 43, Briefkasten, p. 686—687. 

Antwort auf die Frage, wo Hydren zu finden sind, erteilt nach 
Rösel von Rosenhof 1755 und K. Lampert 1899. Anregungen ©. 

— (2). Karl August Möbius. Ein kurzes Lebensbild, nach authen- 
tischen Quellen entworfen. — Festschrift für Möbius, s. u., p. 1—22. 

Biographisches und Bibliographie, darin mancherlei über Medusen. 

Dalitzsch, Max. Tierbuch mit in den Text eingedruckten 
farbigen Abbildungen. Ein Lehrbuch der Zoologie zum Selbststudium 
und zum Schulgebrauch. Eßlingen u. München. Verlag von J.J. 
Schreiber. [Ohne Jahreszahl; Vorrede: November 1900.] 

VIII. Kreis: Pflanzentiere. 4 Klassen: Rippenquallen, Polypen- 
quallen, Korallentiere, Schwammtiere: p. 330— 342. 

Delap, M. and €. (1). Notes on the Plankton of Valencia Harbour, 
1899— 1901. — Departement of Agriculture and Technical Instruction 
for Ireland. Fisheries Branch. Scientific Investigations, 1902—1903. 
No. I. (This paper may be referred to as — ‚‚Ann. Rep. Fish., Ireland, 
1902—03, Pt. II, App., I. [1905]°) 1905, p. 3—19. 
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The following notes continue the record o! townettings taken in 
Valencia Harbour during the years 1895—1898, and published in the 
Proceedings of the Royal Irish Academy, Ser. III, Vol. 5, by Mr. E. T. 


Browne. Fang und Erscheinen der Medusen near Reenagiveen Point T. 
— p.7.  Sometimes large shoals of certain animals appear in the 
harbour, and townetting is useless, as the net gets soon choked with 
them: 1900, May 10th, Corymorpha and Oikopleura; May 30th, Cory- 
morpha; 1901, Nov. 7th, such numbers of Solmaris that the water 
looked quite grey with them. Anthomedusae p. 8—11. Leptomedusae 
p. 11—13. Trachomedusae p. 14. Narcomedusae p. 14. Acraspeda 
p. 14—15. — Table II Monthly Distribution of Medusae in Valencia 
Harbour for 1899—1900. F. 

— (2). Notes on the Plankton of Valencia Harbour 1899—1901. 
— Departement of Agriculture and Technical Instruction for Ireland: 
Fisheries Branch: Scientific Investigations, 1902—1903. No.I, 1. 
(, Ann. Rep. Fish., Ireland, 1902—03, Pt. II, App., I [1905]). 

Fortsetzung von Brow.ne (Proc. R. Irish Acad., Ser. III, vol. 5). 
Anthomedusae 20 Spezies, p.8—11; Leptomedusae 13, p. 11—13; 
Trachomedusae 3, p. 14; Narcomedusae 1, p. 14; Acraspeda: Disco- 
medusae 4, p. 14—15. 


Delap, M. 3. Notes on the rearing, in an Aquarium, of Oyanea 
Lamarcki, Peron et Lesueur. — Ebda., I, 2, p. 20—22, Plates I and II. 

Die Nachzucht einer am 1. September 1901 gefangenen C'hrysaora. 
Sie braucht mehr Raum als ein Gefäß von 25cm Durchmesser ge- 
währen kann. Nahrung der Scyphistomen und Ephyren. 


Daubresse, M. Le laboratoire de Zoologie experimentale de Roscoff. 
Les stations maritimes de zoologie. — Le Cosmos 52. Annee (1903) 
Tome 49 (N. S.) Paris, p. 811—816. 

Gelegentliche Erwähnung der Tierwelt. 


Deutscher Seefischerei-Verein. Die Ostsee Expedition 1901 des 
Deutschen Seefischerei-Vereins. Mit Berichten von Heidrich, Reibisch, 
Apstein, Schiemenz. — Abhandlungen des Deutschen Seefischerei- 
Vereins, Band 7. Berlin, Otto Salle, 1902. 

III. 1. Das Plankton der Ostsee. Von Dr. €. Apstein p. 103-—126. 
Betrifft nur eine Ctenophore. 

IV. Wirbellose Bodentiere. Von Dr. J. Reibisch p. 141 ff. Tabelle 
XII (p. 159) Campanularia flexuosa. 

Driesch, Dr. Hans. Der Vitalısmus als Geschichte und als Lehre. 
X, 246 S. 1905. Verlag von Johann Ambrosius Barth in Leipzig. 

Duerden (). On Hydroids of the Irish Coast. Siehe Thornely 

unter Notes on Rockali Island, 
(2). Notes on the Marine Zoology of Kingston Harbour. — 
Contributions of the Natural History of Jamaica. Journal of the 
Institute of Jamaica, Vol. 2, Part 3, 1896. Kingston, Jamaica (Agents 
in London: H. Sotheran u. Co., 140 Strand, W. C., and 28 Piccadilly 
W. Agents in New York: G, P, Putman’s Sons, 27 u, 29 West 23rd 
Street). 
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p. 269. Am ÖOstende des Hafens Many of the roots ın the water 
are also covered with little forests of Zoophites, such as Sertularia, 
and, in less abundance, Plumularia. Small medusoids are often seen 
floating about.... Bei Port Royal Cemetery A delicate Tubularia 
forms large brown patches several feet across. — Around Dampier’s 
Landing, as well as in other parts of the Harbour ..... Milleporas. — 
p. 270. Nachts Meerleuchten produced by the phosphorescent Protozoa, 
Medusoids, ete... . Many representatives of the Hydroid Zoophytes 
have been collected. A species of Sertularia is very common, coating 
some of the roots of the mangroves with a miniature forestlike growth; 
in other cases growing upon the stones and shells. In its combination 
of characters it differs from any British species, but seems to take 
the place here, occupied by such a form as Sertularia pumila, Linn., 
elsewhere. Along with this are often found two or three different 
species of the more delicate Plumularia. In company with these was 
the familiar Aetea anguina, Linn., a Polyzoon, abready known to have 
a very wide geographical range, and now extended to Jamaica. 

Eckstein, Karl. Jahresbericht über die Leistungen auf dem Gebiet 
der Fischereiliteratur. Das Jahr 1904. — Österreichische Fischerei- 
Zeitung 2. Jahrgang 1904/05 (Wien 1905) p. 397—400, 457—460, 
507—510. 

2. Tiere. Cordylophora lacustris: Fischerei-Zeitung Bd.7 (Neudamm) 
p. 608—609 Tiere des Meeres in der Elbe. 

Ehlers, E. Göttinger Zoologen. — Festschrift zur Feier des hundert- 
fünfzigjährigen Bestehens der Königlichen Gesellschaft der Wissen- 
schaften zu Göttingen. Beiträge zur Gelehrtengeschichte Göttingens. 
104 Seiten. Berlin, Weidmannsche Buchhandlung, 1901. 

Blumenbachs Aufsatz über den Bildungstrieb [vgl. auch 
Driesch p. 53—61] p. 11: „Anlaß dazu hatten ihm Beobachtungen 
über die Entwicklungsvorgänge am grünen Süßwasserpolypen gegeben“. 
Seite 12 Bl.’s kleinere Abhandlungen, vom Süßwasserpolypen an. 

Gravenhorst p.21—25. Oken p.25—29. Rudolf 
Wagner p. 41-57 u. p. 94 —99; sein Bericht über die Fortschritte 
in der Kenntnis der Medusen ist p. 46 erwähnt. CarlBergmann 
p. 58—60; seiner Untersuchungen über Quallen, von Frey u. Leuckart 
veröffentlicht, wird p. 59 gedacht. 

Rud. Leuckart p. 61-66; die Begründung des Typus der 
Coelenteraten, p. 62, kommt Leuckart und Frey gemeinsam zu. 
Wilhelm Keferstein p. 67—79: Jahresb. über Entwicklungs- 
geschichte für Henle u. Meißner; Bronns Klassen und Ordnungen; 
siehe auch p. 102—104. 

Emery, Carlo. Proposta di una nuova partizione generale dei 
metazoi. — Rendiconto delle sessioni della R. Accademia delle Seienze 
dell’ Istituto di Bologna (Nuova Serie) Vol.8 p. 63—75. Bologna 
(1903— 1904). | 

I. Adeloneuri. II. Perineuri. III. Epineuri. 1. Ctenofori. 2. Platodıi. 
3. Proctodeati. Viele Erörterungen über Hydroctena salenskii Dawydoft, 
Coeloplana metschnikowi und Ctenoplana kowalewski, 
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*Fauvel, P. Liste des animaux recueillis dans un coup de drague 
donne a St. Vaast-la-Hougue, au grand Nord et par le travers des 
Escraoulettes, par 20—28 m de profondeur. — Bull. Soc. Normand. 
4. ser. Vol.9 p. LXI—LXVL. 

Führer durch das Naturhistorische Museum (Zoologisches Museum) 
zu Hamburg. Mit einer Ansicht und 3 Plänen. 28.-—30. Tausend. 
30 Pig. Hamburg 1907. 

Pflanzentiere p. 37, 38, 55, 66, 68, 69. 

Gadeau de Kerville, Henri. Note sur la faune de la Fosse de la 
Hague (Manche). — Bull. Soc. zoolog. de France Ann&e 1900 (25. Vol.) 
Paris 1900, p. 33—37. 

Die fosse de la Hague. Einige Tiere: Sertularia abietina L., 
8. argentea Ell. et Sol., 8. operculata L. [nur die Namen]. 

*Gamble, F. W. Notes on a Zoological Expedition to Valencia 
Island, County Kerry. — Irish Naturalist Vol. 5 p. 129—136. 1896. 

Haempel, Oskar. Einige Untersuchungen über die Mikrofauna in 
Teichen Westgaliziens. — Österreichische Fischerei-Zeitung, 2. Jahr- 
gang 1904/05 (Wien 1905) p. 21—24. 

1. Die Uferfauna: Hydra vulgaris p.22. 3. Die Grundfauna: 
Hydra fusca p. 23. 

*Hallez, Paul (1). Bougaimvillia fruticosa Allman est le facies 
d’eau agitee de Bougainvillia ramosa van Bened. — C. R. Ac. Sc. Paris 
13 fev. 1905. 

— (2). Observations sur le parasitisme des larves de Phoxi- 
chilidium chez Bougainvillia. — Archives Zool. experim. et gen£r. 
(4. Serie) 3. Tome, p. 133—144, t.6. 1905. 

In der Einleitung einige literarische Notizen über Parasiten in 
Bougainvillia ramosa (Van Beneden 1844), B. muscus et ramosa 
(Hincks 1868), Coryne pusilla, Syncoryne eximia (Hodge 1862, Allman 
1859), Hydractinia echinata (Semper 1874), Podocoryne carnea (Dohrn 
1881), Tubularia (Leuckart u. Frey 1847), Eudendrium ramosum 
(Gegenbaur 1854), Hydractinia echinata (Strethill Wright 1861 et 63), 
Plumularia (Lendenfeld 1883). — Le Bougainvillia et ses sacs pin- 
formes p. 138—139. Formation et developpement des sacs piriformes 
en rapport avec le developpement du parasite p. 139—141. Remarques 
p. 141—143. 

— (3). Sur deux causes d’erreur en zoologie. — Bull. Societe 
zoologique de France. Annee 1900 (25. Vol.) Paris 1900 p. 21—28. 

Streift die Beziehungen der Trieladen und Polycladen zu den 
Cnidariern und Ctenophoren. 

Hartlaub, €. Die Hydroiden der magalhaensischen Region und 
chilenischen Küste. Nach Sammlungen von W. Michaelsen, Ludwig 
Plate u. A. unter Berücksichtigung aller antarktischen Arten. Hierzu 
1 Karte und 142 Abbildungen im Text. — Zoologische Jahrbücher 
Suppl. VI: Dr. L. Plate, Fauna Chilensis 3. Bd. Heft 3, 1905. 8. 497 
— 714. 

„Als „magalhaensische Region“ fasse ich hier zusammen die 
patagonische Küste, die Falkland-Inseln, Staten Island, Magalhaens- 
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Straße, Feuerland und feuerländischen Archipel; der Smyth Channel, 
welcher eine chilenisch-magalhaensische Mischfauna besitzt, wird 
seiner Erstreckung wegen zur chilenischen Region gezogen“. — Über 
die Herkunft des gesamten Materials s. Tabelle S. 502. — Der größere 
Teil der ganzen Sammlung ist littoral. — Bei den einzelnen Arten ist 
die geographische Verbreitung möglichst vollständig zusammen- 
getragen. F, 8. 

Hermann, L. Jahresbericht über die Fortschritte der Physiologie. 
13. Band: Bericht über das Jahr 1904. 

Stuttgart. Verlag von Ferdinand Enke. 1905. gr. 8. p. 372. geh. 
17 Mark. 

Hand- und Lehrbücher. Persönliches. Laboratoriumsschriften. 
Hilfsmittel. Allgemeines. 1. Teil: Physiologie der Bewegung, der 
Wärmebildung und der Sinne. 2. Teil: Physiologie der tierischen 
Flüssigkeiten und Ernährungsphysiologie der Organe und des Ge- 
samtorganismus. Anhang: Fäulnis. Gärung. Fermente. Namen- 
register mit Titel in Schlagworten. Zahlreiche kurze Referate sind 
schon bei den Titeln, als Zusätze, gegeben. — Referiert auch über die 
Physiologie der Wirbellosen. 


Hjort, Johan. (1). Fiskeri og Hvalfangst ı det nordlige Norge. 
Bergen, John Griegs Forlag, 1902. — Aarsberetning vedkommende 
Norges fiskerier Iste hefte 1902. 

De drivende organismer p. 24—35 nennt p.35 eiendommelige 
meduser som Atolla verillii. Sonst nichts. 

— (2). Norges Fiskerier. I. Norsk Havfiske. — Appellöf, A.: 
Havbundens Dyreliv. Bergen 1905. 

Hodgson u. Wilson. — Sıehe, L, Lendenfeld. 


Huber, Gottfried (1). Monographische Studien im Gebiete der 
Montigglerseen (Südtirol) mit besonderer Berücksichtigung ihrer 
Biologie. — Archiv für Hydrobiologie und Planktonkunde. (Neue 
Folge der Forschungsberichte aus der Biologischen Station zu Plön). 
Herausgegeben von Dr. Otto Zacharias. Stuttgart 1905. Erwin 
Nägele. V.1, Heft 1, p. 181. 

1. Teil: Geographie, Geologie u. Physik des Sees. 2. Teil: Biologie 
des großen Montigglersees. Die Lebensbezirke des Sees: litorale, 
Tiefen-, limnetische Fauna. In der Tierwelt der Uferzone fand H. 
„die Cölenteraten durch Hydra grisea L. und H. viridis L.“ vertreten, 
die er „beide zahlreich auf Myriophylium-Wedeln gefunden“ hat. 

— (2). Die Tiefenfauna des Vierwaldstättersees. Referat über 
den an der Schweizerischen Naturforscherversammlung in Luzern 
(13. Sept. 05) von Prof. Fr. Zschokke in Basel gehaltenen Vortrag. 
Naturwissenschaftliche Wochenschrift. Neue Folge. 5. Band; der 
ganzen Reihe 21. Band. 24. Juni 1906: No. 26. (Jena, Gust. Fischer) 
Seite 406—409. 

1. Woher stammen die Bewohner der Tiefen; seit wann sind sie 
dort; in welcher genetischen Beziehung stehen sie zu andern Regionen 
ihres Wasserbeckens und anderer geographischer Zonen? 2. Haben 
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die andern physikalisch-chemischen Bedingungen der Seetiefe die 
neuen Einwandrer umgewandelt; stellt also die Tiefe unsrer Seen 
ein eignes kleines Schöpfungszentrum dar? — Rote u. braune 
Hydren. F. 


Jäderholm, Elof. Hydroiden aus den Küsten von Chile Mit 
2 Tafeln. — Arkiv för Zoologi utgifvet af K. Svenska Vetenskaps- 
akademien 1 Stockholm, Band 2, No. 3,7 Seiten. Uppsala u. Stockholm 
1905. 


Dusens Ausbeute 1896—97, von Melinca (7 Arten) und Valdivia 
(2 Arten); 3 Arten sind neu, die übrigen waren schon aus Patagonien 
bekannt. 


Jaeger, Gustav. Das Leben im Wasser und das Aquarium. Zweite 
durchgesehene Auflage mit 151 Abbildungen im Text und 9 farbigen 
und schwarzen Tafeln. Stuttgart, Kosmos, Gesellschaft der Natur- 
freunde, Geschäftsstelle: Franckesche Buchhandlung. Ohne Jahreszahl 
[ist 1905 erschienen]. 


Populäre Aufsätze eines Naturforschers. I. Einleitung p. 1-37. 
II. Das Leben im Meer p. 38—251. Die Blüten des Meeres p. 65—68. 
[Die Hydroiden und Acalephen] ... „Man belächle diesen Ausdruck 
nicht, es ist ein nicht unwesentlicher Fortschritt in unsern Kenntnissen 
vom Tierreich, daß wir zur Einsicht gelangt sind, es gebe wirklich Tiere, 
die ganz in der Weise wie unsre Landpflanzen Blätter und Blüten 
treiben und Früchte reifen... Und merkwürdig: auch nachdem man 
das Verhältnis kannte, nachdem man wußte, daß die Medusen an den 
Hydroidenstöcken gerade so sich bilden und dieselbe Rolle für sie 
spielen, wie die Blüten für die Landpflanzen, hat man doch nicht an 
diese natürlichen, bei den Pflanzen längst bekannten Verhältnisse 
angeknüpft. Man ließ sich durch eine oberflächliche Ähnlichkeit mit 
einem bei den Salpen früher schon erkannten Vorgang, den sein Ent- 
decker Generationswechsel nannte, bestimmen, dieses Wort auch hier 
anzuwenden. Es ist dadurch eine Verwirrung in den Anschauungen 
entstanden, ein (p. 66) Wort geschaffen worden, mit dem man mehrere 
ganz verschiedenartige Vorgänge bezeichnet.“ Die Hydroiden sind 
periodisch wie das Jahr. Im Herbst werfen sie die Polypen ab und die 
Dtämme sterben ab bis auf die kriechenden Wurzelfäden. Im Frühjahr 
[es bezieht sich wohl wesentlich auf Triest] knospen die Bäumchen 
wieder hervor und „beginnt jener merkwürdige Vorgang, der so voll- 
kommen dem Blütentragen unsrer Pflanzen entspricht“. Der Vergleich 
mit der Blüte wird p. 67 durchgeführt.— Die Brillanten des Meeres 
[Ütenophoren] p. 68—72. Prophezeiung: auch die Ctenophoren müssen 
als Blüten einer Art von Polypenstöcken entstehn! Vgl. Nachtrag 1905: 
Die bisherigen Forschungen haben diese Voraussage noch nicht erfüllt: 
„allein das kann immer noch die Zukunft bringen.“ — Ein Zwie- 
gespräch vor dem Aquarium p. 90—94. Über Individualität. — Der 
Geschlechterwechsel der Salpen p. 114—118. Unterschiede zwischen 
der Lebensgeschichte der Salpen und der quallentragenden Polypen. 
— Das Leben auf der Hochsee p. 170—176, Aurelia aurita. — Die 
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mikroskopischen Tiere des Süßwassers p. 310—316. Hierzu die Tafel 
„Die Lebewelt am Grunde der Alpenseen“ (Nach France.): Hydra ete. 

Jordan, Hermann. Einige neuere Arbeiten auf dem Gebiete der 
„Psychologie“ wirbelloser Tiere. — Biolog. Centr. 25. Bd. p. 451 ff. 
1905. 

Referiert p. 458—464 Franz Lukas, Psychologie der niedersten 
Tiere [s. v. Bericht] kritisch. (p. 463 Verdauung der Cölenteraten). 

Joubin, L. Cours d’Oc&anographie fond& & Paris par 8. A. 8. 
le Prince de Monaco. — Bulletin du Musee Oceanographique de Monaco 
No. 45. — Juin 1905. 

Lecon 1. Gene£ralites sur les anımaux marins (darunter Tanganyika- 
Problem, Bipolarität). Legon 2. Les Animaux pelagiques. Le,Plankton: 
Fig. 30 el aurita, Fig. 31 Atolla Bairdi, 32 Aeginura Grimaldii, 
33 Catablema vesicarum, 34 Tiara medusa, 28 Syncoryne pusilla, 54 
Cladocarpus sigma. Legon 3. Applications pratiques des notions acquises 
sur les animaux pelagiques. Les animaux lumineux: Fig. 74 Pelagia 
noctiluca. 

Kofoid, Charles Atwood. Craspedotella, a new genus of the Cysto- 
flagellata, an example of Convergence. — Bull. Mus. Comp. Zool. at 
Harvard College, Vol. 46. No.9. (Reports on the „Albatross‘‘ 1904 
— 1905, III). Cambridge, Mass. 1905. 

Eine medusenähnliche Leptodiscide aus dem Plankton des östlichen 
Pacifies, resembling somewhat Laodicea cellularia A. Agassiz. 

Kiaer, Hans. Dyrelivet i Drobaksund. — Nyt Magazin for Natur- 
videnskaberne Bind 42 Christiania 1904. p. 61—89, t. 2 u. 3. 

Sommer 1899. Nennt Aurelia aurita p. 65, Hydroiden 66, Sertu- 
laria pumila 73, 83, Tubularia larynz, Halecium halecinum, Plumularia 
pinnata 81, 82, Campanularıa verticillata, Eudendrium rameum 82, 
Clava squamata 83, Allgemeines über Vorkommen von Coelenteraten 
87 u. 88. 

Koroinefi, A. de. Resultats d’une expedition zoologique au lac 
Baikal pendant l’ete de 1902. — Arch. de zool. exp. et gen. 4. Serie. 
T. 2. 1904. p. 1—26. 

p- 13 „on trouve pres du littoral, rarement il est vrai, ’Aydra 
grisea, mais elle appartient aux petits lacs qui entourent le Baikal; 
on la trouve aussi dans les embouchures des fleuves qui y deversent 
leurs eaux, comme par, example l’Angara superieure oü elle est tres 
commune, mais au delä des embouchures, elle ne se montre pas.‘ 

Krämer, Augustin. Die Samoa-Inseln. Entwurf einer Monographie 
mit besonderer Berücksichtigung Deutsch-Samoas. Zweiter Band: 
Ethnographie. Stuttgart, E. Schweizerbartsche Verlagsbuchhandlung 
(E. Nägele) 1903 ff. 

II. Anthropologie und Sociologie: ... Ornamente der Tatauierung. . 
p. 86 ‚alu ‘alu „Qualle“, bei Mädchen M. und auf den Rindenstoffen 
auch aveau „Seestern‘“ genannt“. — IV. Pfilanzungen und Koch- 
kunst:...d) die eßbaren Tiere und deren Zubereitung ... p. 159 „sogar 
die Quallen (‘alu “alu) werden nicht verschmäht‘“. — X. Fauna a) All- 
gemeines, Korallenriffe, Palolo p. 389, b) Niedere Tiere des Meeres 
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(figota) p. 406, matamalü nach Pr. eine Quallenart p. 408; valo ‘a 
nach Pr. eine Art Qualle. . . h) Index der wissenschaftlichen Tier- 
namen. 

Kuckuck, P. Der Strandwanderer. Die wichtigsten Strand- 
pflanzen, Meeresalgen und Seetiere der Nord- und Ostsee. Mit 24 Tafeln 
nach Aquarellen von J. Braune. München, J. F. Lehmanns Verlag 
1905. 

Hydroidpolypen (Tafel 12) [9 Arten]. Quallen, Medusen (Tafel 13) 
[6 Arten, darunter 1 Otenophora]. 

* Kükenthal, W. Leitfaden für das zoologische Praktikum. 
Russische Übersetzung von A. K. Linko und K. S. Japyta. St. Peters- 
burg 1904. 8°. 411 p., 180 Abb. Preis 8 Mk. 

Kraepelin, K. Die Beziehungen der Tiere zu einander und zur 
Pflanzenwelt. — Aus Natur und Geisteswelt, Sammlung wissen- 
schaftlich-gemeinverständlicher Darstellungen, 79. Bändehen. Druck 
und Verlag von B. G. Teubner in Leipig, 1905. 

Ia) Ungeschlechtliche und geschlechtliche Vermehrung: p.5 
Hydroiden. III b) Unorganisierte Vergesellschaftung von Tieren der- 
selben Art «) Meerestiere: p. 39—41 Quallen; U’rambessa zieht zum 
Laichen in Scharen ins Brackwasser. IV. Die Beziehungen verschiedener 
Tierarten zueinander 2. Raubtier und Beutetier. a) Schutz- und 
Trutzmittel der Beutetiere «) Mittel zum Entfliehen und Sich- 
verbergen: p. 60 Quallen..... y) Panzer und Waffen für den Kampf: 
p. 69 Hydroiden. b) Die Kampfmittel der Raubtiere «) Waffen: 
p. 73 Nesselkapseln. 3. Synökie, Kommensalismus «) Epöken: p. 78 
u. 79 Hydroiden. c) Paröken p. 85 Aegineta bei Rhizostoma. 5. Mutu- 
alismus, Symbiose: p. 101 Podocoryne auf Pagurusgehäusen. V. 4. Die 
Beziehungen der Tiere zu den Pflanzen mit Vorteil für beide Teile. 
c) Symbiose von Tieren und Pflanzen £) Pflanzliche Gäste in Tieren: 
p. 162 Hydra viridis und Chlorella. 

Landois, Hermann. Das Studium der Zoologie mit besonderer 
Rücksicht auf das Zeichnen der Tierformen. Ein Handbuch zur Vor- 
bereitung auf die Lehrbefähigung für den naturgeschichtlichen Unter- 
richt an höheren Lehranstalten. Mit 685 Abbildungen. Freiburg im 
Breisgau, Herdersche Verlagshandlung, 1905. 800 8. — 15 M. 

3. Unterkreis. Cnidaria, Nesselkapseltiere. (2.) Klasse: Hydrozoa, 
Quallen. 1. Unterklasse. Hydromedusae, Hyderverwandte Medusen. 
Hydra, Campanularia, Siphonophoren. 2. Unterklasse. Scypho- 
medusae, acraspede Medusen mit Scyphopolypen. Aurelia. 3. Klasse. 
Anthozoa, Korallentiere. (8.20 bis 32). 8.32. Kurze Übersicht über 
die Cölenteraten. 

Lendenfeld, Robert von. Über die Fauna der Antarktis. — Biolog. 
Centralbl. 25. Bd., p. 574—580. 1905. 

Referat nach den Berichten von T. V. Hodgson und E. A. Wilson 
im Geographical Journal, Bd. 25, No. 9, p. 392—401 und nach brief- 
lichen Erläuterungen Wilsons an R. v. L. über das Material der Disco- 
veryreise, das besonders in der zwischen der Erebus- und Terrorinsel 
und dem Viktoriafestlande liegenden Mac Murdochmeeresstraße ge- 
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sammelt worden ist. — Solmundella und Phialidium sind häufig; 
1 Peryphilla, 1 Chrysaora-ähnliche Meduse; im Schleppnetz Hydroid- 
polypen. 


Lo Bianco, Salvatore. Pelagische Tiefseefischerei der „Maja“ in 
der Umgebung vonCapri. Mit einer Photogravüre, 41 Tafeln in Farben- 
druck und einer Karte. Jena, Gustav Fischer, 1904. Preis 20 M. 

[Siehe Lo Bianco dies. Ber. f. 1901—03]. Die Übersetzung hat 
Heinrich Schmidt besorgt. Die Tafeln sind aus den Neapler Ver- 
öffentlichungen zusammengestellt. Taf. 34: Oceania conica Esch. f. 134, 
Corymorpha nutans Sars f. 135, Eucope affinis Ggb. f. 136, Rhopalonema 
velatum Ggb. f. 137, Aglaura hemistoma Per. Les. f. 138. — Taf. 35: 
Liriope eurybia E. H. f. 139, Carmarina hastata f. H. f. 140, Aeginopsis 
mediterranea Müll. f. 142, Tetraplatia volitans Busch f. 143. 

Maas, ®tto (1). Coelenterata (excl. Actiniidae A.). — Neapl. Jahres- 
bericht 1905 (Berlin, Friedländer u. Sohn, 1906). 

— (2). Die Scyphomedusen der Siboga-Expedition. Mit 12 Tafeln. 
91 Seiten und 12 Tafelerklärungen. — Siboga-Expeditie XI. Leiden, 
E. J. Brill, 1903. 

19 Gattungen mit 21 Arten, darunter zwei Gattungen, vier 
Arten und mehrere Varietäten neu. ,‚‚Mehrere dieser Arten sind 
von allgemeinerer Bedeutung, und für die Morphologie der ganzen 
Medusengruppe verwertbar.“ Eingehende Revision des Systems 
der Rhizostomen. 8, F, A. 

— (3). Die ceraspedoten Medusen der Siboga-Expedition. Mit 
14 Tafeln. — Siboga-Expeditie. Monographie 10. Leiden (Octobre) 
1905. 84 Seiten u. 14 Tafelerklärungen. 

35 Spezies aus 31 Gattungen. ÖOberflächenplankton u. schwarm- 
artige Zusammendrängungen. Die Küstenmedusen überwiegen: 
Archipelnatur des Gebietes. Die Formen der Oberfläche bieten morpho- 
logisch wenig neues, die Formen aus größeren Tiefen sind interessant. 
Der indische Ozean ist nur ein Teil eines größeren Faunengebietes. 

„Maja“. Siehe Lo Bianco (Heinrich Schmidt). 

Marenzelier, Emil von (1). Stein- und Hydro-Korallen. — Report 
on...„Albatroß“, during 1891. Bulletin of the Museum of Comparative 
Zoölogy at Harvard College Vol. 43 No. 2, p. 75—87, 2 Tafeln; Cam- 
bridge August 1904. 

Hydrocorallia p. 81—87, 2 neue Arten, 2 alte Arten. Über die 
Stellung der Gattungen Labiopora und Errina zu einander p. 82. Lagisca 
irritans Marenz. als Parasit auf Errina macrogastra n. sp. und Stenohelia 
profunda Mos. p. 82—83. — Die Ophiuride Sigsbeia auf Stylaster 
divergens sp. nov. p. 85—86. 

— (2). Lagisca irritans spec. nov., ein Symbiont von Hydro- 
korallen. Ebenda Vol. 43, No. 3, p. 91—94, 1 Tafel. Cambridge, 
August, 1904. 

Eine Polynoine auf Errina macrogastra sp. n. und Stenohelia pro- 
funda Mos. Beschreibung des Wurmes. 

*Maitland, R. F. Prodrome de la Faune des Pays Bas et de la 
Belgique Flamande, ou enum£ration systematique de tous les animaux 
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y observes depuis 1679—1897, expect& les Araign&es et les Insectes. 
Leyde 1897. 

*Marion, A. F. Notes sur la Faune des dardanelles et du Bosphore. 
— Bull. Mus. Marseille (2) 1. Fasc. 1898. 

Matzdorff, Carl. Über die Bedeutung des Begriffes der Biocönose 
für den biologischen Schulunterricht. — Festschrift für Möbius, s. o., 
p. 617—638. 

Pädagogisch-biologische Schrift mit gutem Literaturverzeichnis. 

Möbius. Festschrift zum achtzigsten Geburtstage des Herrn Ge- 
heimen Regierungsrates Prof. Dr. Karl Möbius in Berlin. Mit 20 Tafeln 
und 20 Abbildungen im Text. Jena, Gust. Fischer, 1905. — Zoologische 
Jahrbücher, Supplement VIII. — Siehe, L, Dahl, Matzdorff und Spengel. 

*Kiortensen, Th. Smaa faunistiske og biologiske meddelelser ... — 
Vidensk. Medd. naturh. Foren. Kjobenhavn 1897. 

Motz-Kossewska, 8. Contribution A la connaissance des Hydraires 
de la Mediterranee oceidentale. I. — Hydraires gymnoblastiques. — 
Archives Zool. exper. et generale (4. Serie), Tome 3, p. 38—98, 1905. 

Material aus Banyuls-sur-Mer, im Mai und November gesammelt. 
Terminologie der Wohnorte nach Pruvot (Arch. Zool. Exp. [3] T. LI, 
pp. 599—672, T. V, pp. 511—612, T. IX, pp. 1—42). Die Familien 
sind nach den Trophosomen charakterisiert. 

Notes on Rockall Island and Bank, with an account of the Petro- 
logy of Rockall, and of its Winds, Currents, ete.: with Reports on the 
Ornithology, the Invertebrate Fauna of the Bank, and on its previous 
History. — Tr. Roy. Irish Academy (1897) Vol. 31 (Part 3) p. 39—98, 
t. 9—14. Dublin. 

Contents: I. Narrative of the Cruise. By W. Spotswood Green 
[hierin ein paar Notizen über Tiere].... VI. Report — On the Polyzoa, 
Hydrozoa, and Actinozoa By Miss Thornely and Prof. A. €. Had- 
don p. 79—81. Nur Listen: p. 81 ‚On the Hydrozoa: Garveia 
nutans, Tubularia indivisa, Campanularıa raridentata, Calycella fasti- 
giata, Cuspidella grandis. All these specimens are already on record, 
as found on the coast of Ireland. Vide Mr. Duerden’s Paper ‚On Hy- 
droids of the Irish Coast,‘ Proc. Royal Dublin Society, vol. VIIL(N. S.), 
p. 405. Stylaster sanguwineus, Fine fresh specimens.‘ 

Oesterreichische Fischerei-Zeitung 1. Jahrgang 1903 1904 (Wien 
1904) p. 236. 

Die Seemoosfischerei an der deutschen Nordseeküste. Über 
Sertularia argentea nach einem Bericht der „Weser-Zeitung‘“. 

Oltmanns, Friedrich. Morphologie und Biologie der Algen. Erster 
Band: Spezieller Teil: Mit 3 farbigen und 473 schwarzen Abbildungen 
im Text, VI+ 733 Seiten. Jena 1904. Zweiter Band: Allgemeiner 
Teil. Mit 3 Tafeln und 150 Abbildungen im Text, VI+ 443 Seiten. 
Jena 1905. 

Cryptomonadineae: Zooxanthella, I p. 30—32, Artbeschreibung; II 
p. 6systematische Stellung, 367—370 Ökologie. — Scenedesmaceae: C'hlo- 
rella, Entwicklungsgeschichte Ip. 128, 237; IL 11 systematische Stellung, 
136 Stickstoffverarbeitung, 144 Sauerstoffausscheidung, 155—157 


(mit Ausschluss der Siphonophora) für 1905. 17 


organische Nahrung, 361—367 Symbiose von Algen und Tieren, besonders 
an Zoochlorella und Hydra (nach Brandt, Schewiakoff, Famintzin, 
Haberlandt, Beijerinck, Kessler, Entz, Geddes, Lankester, Bütschli, 
v. Graff) kritisch dargestellt. Aydra fusca kann sich heute nicht mehr 
in #. viridis verwandeln; heute pflanzen sich die Chlorellen nur noch 
von Tier zu Tier fort, die Invasion hat in früheren Epochen Platz ge- 
riffen. 

= Ostrooumoff, A. Reösultats scientifiques de l’expedition „d’At- 
manai‘. — Bull. de l’Academie imperiale des Sciences de St.-Peters- 
bourg, V.Ser. Vol.4, p. 389. St.-Petersbourg 1896. Russisch. 

p. 400 Coelenterata: Clavidae: Cordylophora lacustris Allm. p. 401. 
I. Craspedotae a) Leptomedusae, Gen. Thaumantidae: Thaumantias 
maeotica n.sp. (f.2,4,5). p. 4092—403 Trachomedusae: Petasidae 
Maeotias inexpectata n.sp. (f.1 u. 3). p. 404—406 2. Acraspedae: 
Discomedusae Aurelia aurıta Lam., Pilema pulmo. — Siehe auch Schluß- 
wort p. 406—407. 

Petermann, Reinhard E. Führer durch Dalmatien. Herausgegeben 
vom Vereine zur Förderung der volkswirtschaftlichen Interessen des 
Königreiches Dalmatien. Wien 1899. Alfred Hölder. 

Fauna p. 38—47. Marine Fauna p. 41—46. Niedere marine Fauna 
p. 45-46: p.46 Polypenquallen, Sertularia bicuspidata, Plumularia 
bifrons; Meerleuchten. B. 

Philosophical Institute of Canterbury. 7. Meeting: 6th November, 
1901. — Transactions and Proceedings of the New Zealand Institute 
1901. Vol. 34 (7. N. S.). Wellington July 1902. 

„Professor Dendy exhibited and made remarks upon a new type 
of pelagic hydroid recently obtained at Sumner“. Nur diese Be- 
merkung. Vgl. dies. Bericht für 1902. 

Puschnig, Roman. Ästhetische Elemente der Tierliebhaberei. — 
Natur und Haus, Illustrierte Zeitschrift für alle Naturfreunde, heraus- 
gegeben von Max Hesdörffer, Bd. 13 (1904—1905) Dresden, Hans 
Schultze, 1905, p. 209— 212. 

Quallen im Neapler Aquarium (in Glasceylindern gegen Luft- 
und Wasserstrom geschützt) nach Farbe, Form und Bewegung ästhetisch 
betrachtet, besonders Rhizostoma pulmo, p. 212. 

Qvigstad, 3. Lappiske Navne paa Pattedyr, Krybdyr og Padder, 
Fiske, Leddyr og lavere Dyr. — Nyt Magazin for Naturvidenskaberne 
Bind 42, Christiania 1904, p. 339—387. 

E. Lappiske Navne paa Orme, Bloddyr, Pighudede og Tarmlese 
p- 386—873. 1. akale-lied (Pasv.), [Haakjaerring-sim], Oyanea‘ca- 
pillata, Manaete. ’ 

Reinecke, F. Samoa. Wilhelm Süßerott, Verlagsbuchhandlung, 
Berlin. Süßerotts Kolonialbibliothek Bd. 3/4. Preis 5 M. [Ohne 
Jahresangabe; ist 1902 erschienen]. 

Tierleben p. 282—292. ‚„Mächtige Muscheltiere, Quallen, Polypen 
und Tintenfische besiedeln den Boden des Meeres‘ p. 292. Nichts neues. 

Richard, 3. Campagne scientifique du yacht „Princesse-Alice‘“ 
en 1904. Observations sur la faune bathypelagique, etc. Avec resum& 

Arch. f. Naturgesch. 79. Jahrg. 1904. Bd. fl. H.3. (XVId,) 2 
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esperanto. — Bulletin du Musee Oc&anographique de Monaco No. 41. 
— 25. Juin 1909. 

Reise an den Küsten von Spanien, Portugal, der Kanarischen Inseln, 
Azoren und im Mittelmeer. G@eryon affinis, Acanthephyra, Periphylla, 
Atolla, Agliscra, Pantachogon, Pelagia, Rhopalonema, petites Meduses 
diverses. 

Rockall Island and Banks (1897). Siehe Notes on Rockall ... 

Römer, Fritz. Die Tierwelt des nördlichen Eismeeres. Vortrag, 
gehalten beim Jahresfeste des Nassauischen Vereins für Naturkunde 
am 11. Dezember 1904. — Jahrbücher des Nassauischen Vereins für 
Naturkunde, Jahrgang 58 (Wiesbaden 1905) p. XXIV—XLI. 

Bericht nach der ‚Fauna arctiea“ von Römer u. Schaudinn. 
p. XXXV 1 Zeile über die Coelenteraten auf dem Meeresboden in 
Östpitzbergen. p. XXXVIII: die Hydroiden in den arktischen Meeren 
doppelt so groß wie in den südlichen. 

Roth, Wilhelm. Zur Vertilgung der Hydra. — Natur und Haus, 
Illustrierte Zeitschrift für alle Naturfreunde, herausgegeben von 
Max Hesdörffer, Band 13 (1904—1905) Dresden, Paul Schultze, 1905, 
Seite 171—172. 

Das von J. Peter (Blätter für Aquarien- und Terrarienkunde, 
1904, No. 18) zur Vertilgung der Hydren in Aquarien empfohlene 
Kochsalz von 0,4 °/,(=4°/,) tötet die Hydren und schädigt die Fische 
des Aquariums nicht. 

Samter, M. und Weltner, W. Beiträge zur Fauna des Madüsees 
in Pommern. Vorwort. — Arch. f. Naturgesch. 71. Jhg. 1. Bd. p. 135 
—137. 1905. 

p. 136: Rötlich gefärbte Hydren in den Tiefen des Sees. 

Sanders, Cora B. Coelenterata. — Teil XVI of The Zoolog. Record, 
Volume the forty-second. ( Year 1905). — London 1906. 

Schuberg, A. Süßwasserpolypen als Forellenfeinde. — Allg. Fisch.- 
Zeitung 1905 (No. 11). 

Hat wie schon Beardsiey (Bulletin of the United States Fish- 
Commission, for 1902, vgl. Allg. Fischerei-Zeitung 1905 [No. 2] S. 31) 
beobachtet, daß Hydren mit ihren Nesselkapseln junge Forellen 
schädigen können. 

Sellens, F. M. — The Irish Naturalist, Vol. 10, 1901. 

Hat, nach Stephens, gefunden Hydra viridis L. in Sutton, Co. Du- 
blin, 7. fusca L. in Sutton, County Dublin. 

Simroth, H. Abriß der Biologie der Tiere. — Sammlung Göschen. 
Leipzig, Göschensche Verlagshandlung, 1905. 

*Sorensen, F. L. Laerebog i Zoologi. 3. Oplag. Kristiania 1902. 

Snyder, Charles D. The Effects of Distilled Water on Heteromor- 
phosis in a Tubularian Hydroid, T. crocea.. — Arch. Entw.-mech. 
19. Bd. p. 1—15, 1 fig. 1905. 

In Seewasser, das auf 50—70 %, verdünnt ist, regenerieren Tu- 
bularienstücke eine größere Zahl heteromorpher Hydranthen als in 
normalem Seewasser. Isosmotische Lösung von Rohrzucker wirkt 


giftig. 
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Snyder, Karl. Das Weltbild der modernen Naturwissenschaft 
nach den Ergebnissen der neuesten Forschungen. Autorisierte deutsche 
Übersetzung von Professor Dr. Hans Kleinpeter. XII, 306 $. mit 
16 Porträts. 1905. Verlag von Johann Ambrosius Barth in Leipzig. 
M. 5,60, geb. M. 6,60. — Wachstum der Hydroiden p. 174 £. 

Spengel, J. W. Betrachtungen über die Architektonik der Tiere. 
— Zoolog. Jahrb. Suppl. VIII (Festschrift f. Möbius). Jena 1905. 
p. 639 — 654. 

„Ich bin kein Achsenzoologe [Kleinenberg]“, bestenfalls dürfte 
man eine Körperform durch 3 Ebenen bestimmen. Einiges über die 
Architektonik der Coelenteraten. 


Stempell, W. Lichtbilder für den zoologischen und anatomischen 
Unterricht nach Microphotogrammen. — Ed. Liesegang, Düsseldorf: 
Liste No. 329 (2. Auflage. August 1905). Liste No. 329a (Anhang 
zu No. 329). 

Zählt p. 20—21 u. 12—13 46 Microphotogramme (in Diapositiven) 
von Coelenteraten auf. Format 81/,x81.. 

Stephens, Jane. A list of Irish Coelenterata, including the Cteno- 
phora. Being a Report from the Royal Irish Academy Fauna and 
Flora Committee. Communicated by R. F. Scharff. [Published April 8, 
1905.] — Proc. Royal Irish Academy Volume XXV., Section B, No. 3. 
Dublin, April 1905. 

Geschichte der irischen Faunistik. Einteilung der Irish marine 
area nach Nichols. System der Hydroiden nach K. €. Schneider 1898. 
When possible... the Medusa is given the name belonging to its Hydroid. 
Bibliographie p. 23—37. Hydromedusen: Gymnoblastea p. 38—45, 
Calyptoblastea p. 46—58. Anthomedusae p. 58—61, Leptomedusae 
p. 62—64, Trachomedusae p. 64—65, Narcomedusae p. 65... Scypho- 
mellusae: Stauromedusae p. 67—68, Discomedusae p. 68—69. Appendix 
p- 83. 


Steuer, Adolf (1). Urtiere als Schädlinge mariner Fischerei. — 
Österreichische Fischerei-Zeitung 1. Jahrg. 1903,04 (Wien 1904) 
p. 10—11. 

Vgl. oben Cori (1). Peridineen erzeugen beim Encystieren Meer- 
schleim, mar sporco. In einem vor Jahren beobachteten Schleim, 
der zu Boden gesunken war, hatte ein Fischer aus Grado beim Berühren 
Brennen verspürt, woraus sich schließen läßt, „daß sich im Schleime 
damals auch Nesselzellen von Cölenteraten (Quallen) vorfanden, [die 
ich in meinen Proben nicht auffinden konnte].‘“ 

Hierher gehört vielleicht auch ein Referat von Ad. St. a. a. O. 
p. 20 über Oswald Seliger: Tierleben der Tiefsee 1901, worin gegen 
die uneingeschränkte Auffassung des Bathybius als Kunstprodukt 
protestiert wird, da ihn mehrere Forscher „frisch“ (unkonserviert) 
gesehen haben. „Auch in unsrer Adria wurde der „Bathybius“ im 
Jahre 1870 von Oscar Schmidt aufgefunden und untersucht.“ 

— (2). Die niedersten Seetiere als Nahrungsmittel des Menschen. 
— Ebenda p. 202—203. 


2% 
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Eßbare Medusen nach Kishinouye: Zool. Jahrb., Syst., 12. Band 
. 205 ff. 
h Thome, Otto Wilhelm. Lehrbuch der Zoologie für Gymnasien, 
Realgymnasien, ÖOberreal- und Realschulen, landwirtschaftliche 
Lehranstalten usw. sowie zum Selbstunterrichte. 7. Aufl. Braun- 
schweig, Vieweg u. Sohn. 4 Mark. 

p. 405—414. Sechster Stamm: Hohltiere. Erster Unterstamm: 
Nesseltiere (Rippenquallen, Korallentiere, Quallenpolypen: Hydro- 
medusen, Skyphomedusen). Dazu Taf. XIV Hohltiere, von Dr. Etzold 
[farbig, aber ungenügend] gezeichnet. p. 448 (Tiergeographie:) Plankton 
10 Zeilen. 

' Thornely, L. R. (1). On the Hydrozoa. (1897). Siehe Notes on 
Rockall Island. 

*Toppin, A. H. Some Irish Species of Fresh-water Hydra. — Irish 
Naturalist Vol. 10 p. 155, 156. 1901. 

Torrey, Harry Beal (1). The Hydroids of the San Diego Region. 
— University of California Publications, Zoology, Vol.2 (No.1) 
p. 1—43, December 21, 1904. 

Introduction: Vollständige Synonymie nicht beabsichtigt. Table 
of Distribution. Key to Families, Genera, and Species. Description 
of Species. Bibliographie. 8, F. 
 — (%). Differentiation in Hydroid Colonies and the Problem of 
Senescence. With 4 figures. — Ibid. Vol.2 (No. 6) p. 323—332, De- 
cember 13, 1905. 

Beobachtung über Vergreisung an Olytia bakeri (siehe — (1)) p.323 
— 831. Allgemeine Betrachtungen p. 331—332. 

— (3). The Behavior of Corymorpha. — Ibid. Vol.2 (No.7) 
p- 333—340, f. 1—5, December 13, 1905. 

Trinei, & L’oocite degli Idroidi duranti il periodo di creseita. 
— Rendic. V. Assemblea Unione Zool. ital. in Portoferrajo, in: Monit. 
Zool. ital., An. 16, N. 7—8, pp. 212—214. Firenze 1905. 

Betrifft Pennaria cavolinii, Corydendrium parasiticum und Obelia. 

Ward. A biological examination of Lake Michigan in the Traverse 
Bay Region. — Bull. Michigan Fish. Com. No. 6, 100 p., 1 pl. 1896. 

Betrifft Hydra. 

Wegener, Georg. Deutsche Ostseeküste. Mit 150 Abbild. nach 
photographischen Aufnahmen und einer farbigen Karte. Bielefeld 
und Leipzig, Verlag von Velhagen u. Klasing, 1900. (Land und Leute, 
Monographien zur Erdkunde, herausgegeben von A. Scobel, VII.) 
Preis 4,00 M. 

p- 43—50 VI. Pflanzen und Tiere. Verweist auf Marshall, Die 
Deutschen Meere und ihre Bewohner. p. 46 elf Zeilen über ‚‚die 
verschiedenen Quallenarten der Ostsee, deren fein gezeichnete, durch- 
sichtige Körper mit ihren wunderlichen Kontraktionsbewegungen, 
namentlich in ruhigeren Meeresteilen in Mengen treibend, jedem 
Badegaste wohlbekannt sind.“ 

Weitner, W. Die Coelenteraten und Schwämme des süßen 
Wassers Ost-Afrikas. — Möbius, Thierwelt Ost-Afrikas, V. 4. 1897. 
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Behandelt Limnoenida tanganyıcae und Hydra; von letzterer 
ließ sich die Art nicht bestimmen. 


Wilhelmi, J. Regeneration und Entwicklung. — Bericht d. 
Senckenbergischen Naturforsch. Gesellsch. Frankfurt am Main 1905, 
p. 111#*—113*. 


Streift die Regenerationsfähigkeit der Hydra. 

Wochenschrift für Aquarien- und Terrarienkunde (herausgegeben 
von Karl Stansch), Verlag von A. W. Zickfeldt in Braunschweig, 
II. Jahrgang, 1905. 

Populäre Zeitschrift. €. Brüning Mein erstes Seewasseraquarium 
p. 3—5 (erwähnt Quallen in der Flensburger Föhrde). — E. Seupin 
Hydra p. 429—431; Abbild. nach R. Hertwig, Kükenthal und F. E. 
Schulze. — Franz Schultes Vernichtung der Süßwasserpolypen mit 
schwacher Formollösung p. 67”—86. Lösungen 1: 3333 oder 1: 10000 
töten Hydren. 

Woltereck. Bemerkungen zur Entwicklung der Narcomedusen 
und Siphonophoren, mit Demonstrationen. (II. Planktologische 
Mitteilung aus der Zool. Station in Villefranche s. m.). — Verh. Dtsch. 
Zool. Ges. 15. Jahresvsl. Breslau, 1905. p. 106-122. 

I. Gibt es genetische Beziehungen zwischen Narcomedusen und 
Siphonophoren? II. Zur Narcomedusen-Entwicklung: 1. Die Larve 
von Solmundella (= Aeginopsis) mediterranea und die Actinula von 
Tubularia, 2. die Polplatte der ausgebildeten Solmundella (spec. ?), 
3. Zur Entwicklung von Cunina (Cunoctantha) parasitica. 

Zacharias, Otto. Beobachtungen über das Leuchtvermögen von 
Ceratium tripos (Müll.). — Biologisches Zentralblatt 25. Bd., p. 20—30. 
1905. 

Erinnert p. 25 an Spallanzanis Versuche über das Leuchtvermögen 
der Quallen. 

Zimmermann, Hans. Tierwelt am Strande der blauen Adria. 
Eine naturwissenschaftliche Skizze zur Erlangung einer Übersicht 
der Fauna von Rovigno (Istrien), sowie zur Einführung in die Sammel- 
technik. — Zeitschrift für Naturwissenschaften. Organ des natur- 
wissenschaftlichen Vereins für Sachsen und Thüringen zu Halle a. S. 
78. Bd. 1905/06 (Fünfte Folge, Sechzehnter Band). Stuttgart 1906. 

Allgemeines p. 293—307; Verzeichnis der Arten: Coelenteraten: 
I. Hydroidea [20 Arten], II. Siphonophora [1 Art], III. Acalephae 
[5 Arten] p. 309. 


Uebersicht nach dem Stoff. 
Bibliographisches. 

Hierher — L — Albert I., Beauchamp, Boas, Broch, Brown, Buen, 
Combes, Eckstein, Emery, Hermann, Jordan, Landois, Lo Bianco, 
Matzdorif, Dahl (2), Qvigstad, Sorensen, Snyder, Steuer (1), Thome. 

Petermann hängt seinen Notizen über Dalmatinische Tiere ein 
Verzeichnis „Neueste Literatur über die Tierwelt Dalmatiens“ an, 
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Er verweist darin u. a. auf A. v. Mojsisovies Zoologische Übersicht der 
österreichisch-ungarischen Monarchie (IV. Die marine Tierwelt: 
p. 325 Hydra viridis, H. fusca als Repräsentant der Cnidaria im Süß- 
wasser; 100 Arten Hydroidea, 9 Arten Acalephen in der Adria) in: 
Die österreichisch-ungarische Monarchie in Wort und Bild. Übersichts- 
band. 1. Abteilung. 

Bergmann, Carl. — 1814—1865 in Göttingen. Siehe bei Ehlers 

. 58—60. 

E Blumenbach. — Siehe, L, bei Driesch und bei Ehlers [dort auch 
Okens Urteil über Blumenbach). 

Frey. — Seine göttinger Zeit bis 1848 und Arbeiten von Ehlers 
p. 61—64 behandelt. Frey hat an der Aufstellung des Typus der 
Coelenteraten das gleiche Verdienst wie Leuckart p. 62—63. 

Gravenhorst. — Seine göttinger Zeit 1804—1810, von Ehlers 
behandelt. Siehe auch, L, ®ken. 


Keferstein. — Seine Entwicklung und sein Wirken, von Ehlers 
p. 67—79 nach Akten und persönlichen Erlebnissen dargestellt. Vgl. 
auch die Bibliographie p. 102—104. 

Leuckart. — 1842—1850 in Göttingen: siehe Ehlers p. 58, 59, 
61—66. Die Aufstellung des Typus der Coelenteraten ist gemein- 
same Arbeit von Frey und Leuckart. 

Milne-Edwards, Alphonse. — Siehe Blanchard. 

Möbius. — Biographie und Bibliographie siehe Dahl (2), ferner 
auch Matzdorff. 

Oken. — Seine göttinger Zeit (1805—06) wird von Ehlers p. 25—29 
behandelt. Sein abfälliges Urteil über Blumenbach siehe dort p. 20 
und p. 26, seine Kritik über Gravenhorst p. 26. 

Wagner, Rudolf. — Ehlers, der ihn p. 41—57 biographisch be- 
handelt, betrachtet besonders seine göttinger Zeit und Arbeiten. 
Frey u. Leuckart haben den 2. Teil des Lehrbuchs der ver- 
gleichenden Anatomie bearbeitet. 


Anatomie. 


Hierher auch die Beschreibungen sämtlicher neuer Arten: siehe 
Systematik. 

Hierher — L — Albert I, Nesselzellen; Ancel, Genitalorgane; 
Annandale, Beschreibung einer Hydra; Bethe, Anatomisches über 
Medusen; Borradaile, Über die Beziehungen zwischen Gonotheca 
und Hydrotheca, sowie zwischen Blastostyl und Polyp; Bürger, Nessel- 
zellen; Cerfentaine, Unregelmäßigkeiten im Bau der Zweige u.a. 
bei Pennaria Cavolini;, Cole, Rhabdite-Cells bei Cephalodiscus, und 
Vergleiche; Duerden, Über Sertularien und Plumularien von Kingston; 
Hallez, Über Bougainmwillia fruticosa und B. ramosa; Hartlaub, viele 
Beiträge zur Anatomie bei antarktischen Hydroiden; Jaeger, Polyp 
und Meduse, ihr morphol. Verhältnis zu einander; Kofoid, Craspe- 
dotella, ein medusenähnliches Cystoflagellat; Lo Bianco, Mittelmeer- 
Medusen und Hydroiden; Motz-Kessewska, Trophosome als Charakte- 
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ristikum für die Familien; Spengel, Betrachtungen über die Archi- 
tektonik der Tiere; Torrey (1—3); Trinei, die Oocite der Hydroiden. 

Über „Ocellen“ der Periphylliden und Charybdeen. Maas (2) 
p: 5. 

Physiologie. 
Entwicklungsmechanik. 

Hierher — L — Ancel; *Birula, Abhängigkeit einiger Hydroiden 
von den physikalischen Bedingungen ihres Wohnortes; Bethe, Phy- 
siologie des Nervensystems; Borradaile, Variabilität der Hydroiden; 
Cerfontaine, Experimentelle Untersuchungen über Regeneration und 
Heteromorphose bei Pennaria Cavolini;, Belap, Züchtung einer Cyanea; 
Driesch, Vitalismus als Geschichte und als Lehre; Hallez, Bougain- 
villien; Hartlaub, Gonangienbildung in -und außerhalb des Kelches 
abgestorbener Hydranthen bei Obelia geniculata L (£ M®—N) und 
tendrillike appendages bei Campanularia angulata Hincks (f. O3); 
Jaeger, Verhältnis von Polyp und Meduse zu einander; Kraepelin, 
Beziehungen der Tiere zu einander; Motz-Kossowska, Abhängigkeit 
der Hydroiden vom Wohnorte; ®itmanns, Morphologie und Biologie 
der mit Hydroiden vergesellschafteten Algen; Snyder, Wirkung 
destillierten Wassers auf Heteromorphose bei Tubularıa; Torrey, 
Differentiation in Hydroid Colonies and the Problem of Senescence; 
Torrey, The Behavior of Corymorpha; Trinei, L’oocite degli Idroidi 
duranti il periodo di erescita; Wilhelmi, Regeneration und Entwicklung; 
Woltereck, Zur Narcomedusen-Entwicklung, Zur Entwicklung von 
Ounina. 


Sinnesphysiologie. 

Hierher — L — Albert I, Hypnotoxin bei Coelenteraten; Annandale, 
Verhalten der Hydra zu Licht, Wärme, Jahreszeit; Bethe, Physio- 
logisches bei Medusen p. 106, 339, Otolithen, Randkörper, Statolithen, 
Rhytmische Bewegungen, Wirkung von Alkohol und Kohlensäure, 
Synchronität; Cerfontaine, Regeneration; Briesch, der Vitalismus 
als Geschichte und als Lehre; Simroth. 


Psychologische Physiologie. 


Hierher — EL — Bethe, Physiologie; Jordan, Kritisches Referat 
über einige neuere Arbeiten aus der „Psychologie‘“ wirbelloser Tiere; 
Simroth. 


Oekologie. Ethologie. 


Hierher auch — EL — Albert I, Nesselkapseln; Annandale, Öko- 
logisches über Hydra orientalis,; Apstein, Medusen auf hoher See; 
Beauchamp, Existenzbedingungen in der Baı von Saint-Jean-de-Luz; 
Birula, Abhängigkeit von Hydroiden an den Ufern der Solowetzki- 
Inseln von den physikalischen Bedingungen ihres Wohnortes; Bethe, 
Physiologie des Nervensystems; Blätter ,.. , Polypenvertilgung durch 
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Wärme, durch Soda; Roth, Polypenvertilgung; Wochenschrift. . .„, 
Polypenvertilgung; Boeker, Limnocodıum im botanischen Garten; 
Borradaile, Variabilität der Hydroiden; *Brüning, das Meer und seine 
Bewohner; Cori, Meeresverschleimung im Triester Golfe, ökologische 
Bedeutung des Phänomens; Crossland, zur Ökologie der Capverdischen 
marinen Fauna; Hallez (2), Parasitismus bei Bougainvillia; Huber, 
Seenstudien (Hydra); Jaeger, Medusen als Blüten des Meeres etec.; 
Kiaer, Tierleben im Drobaksund; Keretneif, Hydra ım Baikalsee; 
Kraepelin, die Beziehungen der Tiere zu einander und zur Pflanzen- 
welt; Warenzeller, Lagisca irritans, ein Symbiont auf Hydrokorallen; 
Motz-Kossowska, über die Wohnorte der Hydroiden in Banyuls-sur- 
Mer, Terminologie der Wohnorte nach Pruvot; @esterreichische F.-Z., 
Seemoos-Fischerei an der Deutschen Nordseeküste; Oltmanns, Algen 
als Symbionten bei Hydroiden; Römer, Tierwelt im nördlichen Eismeer; 
Schuberg, die Nesselkapseln der Hydren schaden den jungen Forellen; 
Simroth, Zur Biologie der Tiere; Snyder, Wirkung destillierten Wassers 
auf heteromorphotische Tubularien; Steuer, Urtiere als Schädlinge 
mariner Fischerei; Torrey, Vergreisung und Differentation bei 
Hydroidenkolonien; Torrey, Gewohnheiten der Corymorpha; Driesch, 
Regeneration; Wilhelmi, Regeneration. 

Dahl (1) meint nach Rösel und Lampert, daß wir über die Stellung 
der Hydren im Haushalt der Natur noch nicht genügend orientiert 
sind. „Es sollte einmal jemand in den verschiedenartigsten Gewässern 
sorgfältig nach Polypen suchen und die Eigenschaften der Gewässer, 
welche Arten einzeln oder mehrere gemeinsam beherbergen (ob groß 
ob klein, ob schattig ob sonnig, ob warm ob kalt, ob bewegt ob unbewegt, 
ob mit oder ohne Pflanzenwuchs usw.) genau untersuchen, um nähere 
Aufschlüsse über das Vorkommen der einzelnen Arten und ihre 
Stellung im Haushalt der Natur zu gewinnen“. 

Erfahrungen über Aufzucht von Hydroiden 
imAgquarium. — M.u.C. Delap (1). Cladonema radiatum Dujardın, 
the medusa is very easily reared to the adult stage, p. 8. — Dipleurosoma 
typicum, Boeck. In July [1899] an attempt was made to rear the 
planulae of Dipl.. They developed into very minute hydroids. These 
were kept alive for some time, but did not develop any further, p. 11. 
Hydroids [1901] were again obtained from planulae, but with same 
results as before, p. 11. — Euchilota prlosella (Forbes). Some taken 
on June 13th measured 48 mm in diameter. Some of the large ones 
deposited ova, which in two days developed into planulae, and on the 
third day settled down and developed into minute hydroids. It is 
rather like that of Dipleurosoma. The hydroids remained alive for 
some months, but did not grow or develop further. p. 11. — Aurelia 
aurita, Linn. Drei Ephyren vom 16. März 1901 were kept alıve in a 
bell jar for several weeks until they had nearly reached the adult form, 
p. 15. — Chrysaora isosceles (Linn.). Von einigen der im Juni gefangenen 
sroßen Exemplare a number of Scyphistomae were reared and kept 
alive until the following spring. In April they gave off a number of 
Ephyrae. One was successfully reared stage, measuring at its best nine 
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inches in diameter, p. 15. — Cyanea Lamarcki, Peron et Lesueur. 
1. Sept. 1900: Ova were obtained, and Scyphostomae reared, p. 15. 
— M. 3. Delap (1) beschreibt die Züchtungsversuche an Cyanea 
Lamarcki p. 20—22, t. 1—2. — 3. u. €. Delap (2). Phiahidium buskianum 
(Gosse), 1905. One fine adult specimen on September 2nd, with ova 
from which hydroids were obtained. — M. J. Delap (%) gibt Nachrichten 
über die Züchtung von Aurelia aurita (L.) und Pelagia perla (Slabber) 
p. 22—24, t.1 u. 2. 

Browne (2) hat in Plymouth Allmans Schizocladium ramosum 
gefunden und daran die Bildung der fission-frustules, their liberation, 
and subsequently development studiert. Ein Clava ähnlicher Polyp, 
detaching numerous fission-frustules from its hydrorhiza, ließ seine 
Knospen zu Boden fallen wo sie sich mit dem einen Ende am Glase 
anhefteten. Nach einer Woche hatten sie sich noch nicht weiter ent- 
wickelt. 

AbnormeMedusen. — M.u. €. Delap (1). Ectopleura Du- 
mortieri (Van Beneden). One abnormal specimen was nocticed with 
eisht canals and tentacles, and sixteen bands of nematocystes on the 
ex-umbrella, p. 9. — Eutima insignis (Keferstein). One small specimen 
on June 20th with only three tentacles, p. 12. — Laodice calcarata 
Agassız. A few early in June, and some young stages in July; two 
of these had only four tentacles, p. 12. — Polycanna forskalea (Peron). 
Variable Zahl der Tentakel, Augenflecke, Canäle, p. 13. 

Generationswechsel. — Gustav Jaeger verwirft p.65—72 
den Terminus Generationswechsel als Ausdruck für die Knospung 
der Meduse am Hydroidenstocke. Man habe das direkt mit dem Blühen 
der Landpflanzen zu vergleichen. Für die Ctenophoren glaubt er den 
gleichen Entstehungsprozeß annehmen (prophezeien) zu können. L. 


Technisches. 


Hierher — L — Albert I, Hypnotoxin bei Coelenteraten; Bethe 
physiologische Experimente; Annandale, Beobachtungen an Hydra; 
Roth, Zur Vertilgung der Hydren; Smyder, Wirkung destillierten 
Wassers bei Heteromorphose; Forrey (3) über Corumorpha; Wochen- 
schrift... ., Vernichtung der Süßwasserpolypen. 

Rhizostomeen sind nach Maas (2) p.3 in 2—4% Formol, ferner 
auch in Chromgemischen gut erhalten, wenn sie nur nicht noch nach- 
träglıich in Formol gebracht worden sind. 

Asthetischer Genuß an Medusen: Puschnig, Quallen 
im neapler Aquarium. 


Lehrmittel. 


Ein Modell von Branchiocerianthus aus Glas und Wachs siehe 
— 5 — American Museum. 

Lichtbilder nach Präparaten in Microphotogrammen siehe — L — 
Stempell, 
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Anleitungzum Beobachten. 


Beobachten der Tiere auf hoher See: Apstein, am Strande: Kuckuck, 
Beobachten mit dem Microskop: *Kükenthal. Physiologische Beob- 
achtungen: Bethe. Hierher auch Broch, Brüning, Delap, Landois. 


Faunistik. 


Hierher auch — L — Aeloque, American Museum, Apstein, Aurivillius, 
Beauchamp, *Bedot, Blätter f. Ag. u. T.-Kde., Boeker, Bolau, Broch, Brown, 
Browne, *Brüning, Buen, Campagne seient. Pr. Alice, Casio, Cerfontaine, Combes, 
Cori, Crossland, Daubresse, Denische Seefischerei-Ver., Eckstein, Gadeau, Gamble, 
Hjort, Huber, Joubin, Marenzeller, *Maitland, *Marion, *Mortensen, Petermann, 
Qvigstad, Richard, Römer, Sellens, Stephens, Trinei, Wochenschrift f. Aq. u. T., 
Woltereck. 


Adria. — Siehe — L — (ori, Steuer, Zimmermann. Ferner auch Peter- 
mann unter B. 


Antarktis. — Hartlaub p. 501: „Ein Blick auf die von mir aufgestellten 
„Übersichten“, namentlich die der Sertulariden und Plumulariden, genügt um 
zu sehen, daß die antarktischen und subantarktischen Gebiete sich faunistisch 
sehr abweichend verhalten von den durch Ortmann zur „antarktischen Litoral- 
region“ hinzugezogenen Küsten Kaplands, Süd-Australiens und Neuseelands; 
dies kommt vor Allem durch das Fehlen der Plumulariden und Sertularia- (Dy- 
namena) Arten zum Ausdruck, die besonders an der süd-australischen Küste 
in größter Fülle gedeihen. Die Plumulariden sind im magalhaensischen Bezirke 
nur durch 2 Arten vertreten, ebenso wie die Gattung Sertularia. Von letzterer 
hat S. operculata L. eine fast kosmopolitische Verbreitung; sie ist die einzige bis 
jetzt auf den Auckland-Inseln gefundene Hydroiden-Art. — Zu beachten ist 
auch, daß die Campanuliniden in dem subantarktischen Litoral noch nicht nach- 
gewiesen wurden, während in der südpolaren Pelagialregion die Belgica-Expedition 
eine Campanulina vom 70.—71.° südl. Br. und 80.—89. ® westl. L. sammelte.“ 
— p.503 „Sowohl die subantarktischen Küstengebiete als die mehr notialen 
zeigen unverkennbare Beziehungen zu der arktischen und borealen Fauna. Als 
bipolare arktisch und subantarktisch, aber zum Theil auch boreal-notial und 
weiter verbreitete Arten sind 9 Arten zu nennen .. . Als boreal-notiale Arten sind 
hinzuzufügen 8 Arten... Als Beispiel vicariierender Arten sei die antarktisch- 
notiale Sertularella subdichotoma Krp. hervorgehoben, resp. die mit ihr wahr- 
scheinlich identische Sertularella johnstoni Gray, zwei an ihren Hauptfundorten 
(Magalhaen-Bezirk, Chile-Küste, — Neuseeland, Süd-Australien), sehr gemeine 
Hydroiden, die arktisch und boreal durch die ebenso gemeine meist verbreitete 
Sertularella tricuspidata Alder vertreten sind; ferner ist Sertularella patagonica 
d’Orbigny eine vicariierende Form für die boreal-arktische Sertularella rugosa L.; 
möglicher Weise sind auch beide identisch. — Die bisher bekannten Gattungen 
subantarktischer Gebiete sind mit 3 Ausnahmen auch arktisch vertreten. Diese 
Ausnahmen betreffen: 1. Silicularia Meyen (H ypanthea Allm.), die 5 subantarktisch 
resp. notiale Arten besitzt, 2. Schizotricha Allm., eine Plumularide der Kerguelen 
und des von der „Belgica‘“ befischten Südpolarmeeres und 3. Aglaophenia (1 Art 
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von ÖOst-Patagonien). Als Gattungen, die hochantarktisch vorkommen, bisher 
aber im subantarktischen und antarktischen Gebiete (s. str.) nicht festgestellt 
sind, seien genannt: Monobrachium Mereschk., Filellum Hincks, Hydrallmania 
Hincks, Thujaria Fleming, Diphasia Agass., Antennularia Lamck., Oladocarpus 
Verr. — Hierher auch Lendenfeld s. L. 


Atlantischer Ozean. — 0stenfeld p. 68-—-72 Plankton-Medusen. 
Baikalsee. — Korottneff, Hydra, s. L. 
Banyuls-sur-Mer. — Motz-Kossowska weist 28 Arten gymno- 


blastische Hydroiden nach (von den 42 die bisher überhaupt im Mittelmeer 
gefunden sind); 7 Arten und 2 Varietäten sind neu. Ausgesprochne Ähnlichkeit 
mit der neapler Fauna; aber Pennaria Cavolini und Tubularia mesembr yanthemum 
fehlen. — Siehe auch Buen. 

Portel. — Hallez hat an Bougainvillea ramosa Van Bened. parasitische 
Larven von Phoxichilidium gefunden. 


Bipolarität. — Hierher Joubin, Hartlaub, Lendenfeld. 

Cattegat. — Ostenfeld p. 68—72, Medusen im Plankton. 

Chilenische Küste, bei Melinca (Guaitecas-Inseln, 44 ° südl. Br.) 
und Corral nahe Valdivia: — Campanularia obtusidens n. sp., Obelia geniculata 
(L.) var. subsessilis n. var., Sertularella subdichotoma Krp., Sertularia operculata L., 
Synthecium protectum Jäderh., Selaginopsis dichotoma n.sp., Plumularia duseni 
n. sp. und Plumularia setacea (Ellis) nach Jäderholm p. 2—7. — Siehe auch 
Hartlaub. 


Drobaksund. — Kiaer Hydroiden, L. 

Elbe. — Eckstein über Cordylophora siehe unter L. 

GolfedeBotnie. — Östenfeld p. 68—72, Medusen im Plankton. 

Golfe de Finlande. — ®stenfeld p. 68—72 Medusen im Plankton. 

Indien. — Annandale hat bei Calcutta Hydren gefunden, die er anfangs 
für H. vulgaris Pallas halten wollte, dann aber als Hydra orientalis aufgestellt 
hat. J. Wood-Mason und Major Alcock haben ebenfalls einige Exemplare in 
Caleutta gefunden. Annandale selbst hat ferner (vermutlich) dieselbe Spezies 
in einem Aquarium des Experimental Gardens at Penang gesehen. (Richard, 
Mem. Soc. zool. France, VII, p. 237 und Daday, Zool. Jahrb. Syst., 1904, p. 480). 

Irland. — Hydra viridis Sellens 1901, Toppin 1901, Stephens 1905. 
Hydra grisea L. (H. brunnea Templeton 1836) Toppin 1901, Stephens 1905. Hydra 
fusca L. (? Hydra verrucosa Templeton 1836) Sellens 1901, Siephens 1905. 

Cordylophora lacustris von Stephens nach Allman 1844 zitiert. 


KingstonHarbour. — Siehe Duerden unter L. 
Madüsee. — Rötlich gefärbte Hydren Samter u. Weltner. 
Magalhaensische Region. — Siehe Harilaub. Umgrenzung des 


Gebiets siehe Hartlaub unter L. 
Manche. — Ostenfeld p. 68— 72, Plankton-Medusen. Combes Sertularien. 
Gadeau Sertularien. 


MerArctique. — ®stenfeld p. 68—72, Medusen im Plankton. 

Mer Danoise. — ®stenfeld p. 68— 72, Medusen im Plankton. 
MerduNord. — 6stenfeld p. 68—72, Medusen im Plankton. 

Mer Norwegienne. — Ostenfeld p. 68—72, Plankton-Medusen. 
Mittelmeer, — Lo Bianco Fahrten der Maja, pelagische Tieiseefischerei. 
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Nördliches Eismeer. — Römer (Fauna arctica von Römer und 
Schaudinn). 
Nordsee (Zuiderzee, Waddenzee). — van Breemen p. 205—209 weist 


nach eine Trachymeduse Aglantha rosea Forbes, eine Campanularia pelagica 
n. sp. p. 205—209 (August bis Nov. im Plankton) und ihre Meduse Phialidium, 
sowie einige (noch nicht durchbestimmte) Hydromedusen. — Hydroidpolypen 
und Medusen bei Kuckuck. Seemoos Oesterr. Fisch. Ztg. 

Ostafrika. — Kokotoni-Riff Carlgren Aglaophenia. Siehe auch @rossland. 

Ostsee. — Kuckuck, Hydroidpolypen und Medusen. Wegener, Quallen. 
®stenfeld p. 68— 72, Medusen im Plankton. 

Paraguay. — Hydra fusca Auct. und H. viridis Auct. E. von Daday p. 47. 

Rockall Island and Banks. Siehe Notes on Rockall Island. 
Thornely (1). 

Samoa. — Krämer, Quallen, s. L. Reinecke, s. L. 

San Diego Region. di. Küste von La Jolla, 10 Meilen nördl. von 
Pt. Loma, bis zu den Coronado Is., 15 Meilen südlich von Pt. Loma. — Ähnlich 
San Pedro (siehe Torrey 1902). 42 bekannte Hydroidenspezies, 8 neue. Tafel 
mit Angabe der Verbreitung: Torrey (1) p. 1—5. 

Skager-Rak. — ®stenield p. 68—72, Medusen im Plankton. 

Sund. — ®stenfeld p. 68—72, Medusen im Plankton. 

Tanganika-See. — Siehe — L — Aurivillius, Joubin, Weltner. 

Valencia Harbour — M. u. €. Delap (I) the hauls are generally 
taken near Reenagiveen Point, or about a quarter mile further down the harbour, 
towards the light-house, on a flood tide. Von Cladonema radiatım p.8 wurde 
stets nur der Polyp, nie die (leicht zu züchtende) Meduse gefangen. Von Olavı- 
tella prolifera, Hincks A specimen occasionally appears in the bell-jars, but the 
hydroid has not yet been seen. Corymorpha, p. 7 u. p. 8, L. 


Systematik. 


Die Genera der Hydroidpolypen sind alphabetisch, die der Medusen nach dem 
neuen System von Maas angeordnet. 


Über die StellungderCnidarier im System vgl. —L — Boas, 

ery, Hallez (3), Jaeger, Landois, Thome, Spengel. 

Zur Klassifikationder Hydroidea vgl. auch — L — Acloque, 
Boas, Dalitzsch, Landois, Sanders, Sorensen. 


Hydroidpolypen. 

Zur KlassifikationderHydroidpolypen vgl. auh — L — 
Acloque, *Bedot, Boas, Borradaile, Broch, Browne (2), Dalitzsch, Hartlaub, 
Landois, Motz-Kossowska, Thome. 

Über das Verhältnis der Gattungen Errina und Labiopora zu einander: 
Marenzeller (1) p. 82. Eine kurze Wiederaufnahme und Weiterführung der Er- 
örterungen in den Resultats du voyage du $. Y. Belgica (Exped. antaretique 
Belge) von 1903, 
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Nach Hartlaub p. 622 ist die Berechtigung der 2 Genera Synthecium und 
Thekocladium davon abhängig, ob die Entstehungsweise der Gonotheken resp. 
Zweige als constantes Merkmal der Art nachzuweisen ist oder nicht. 


Aglaophenia maldivensis n. sp. Borradaile p. 843, t. 69 f.8; Hulule, Male Atoll. 
— A. schneideri n.sp. Borradaile p. 843, t.69 f.9; Miladumadulu Atoll, 
in 24 Faden Tiefe. — A. gracillima n. sp. Borradaile p. 843, t. 69 f. 10; nur 
einige Bruchstücke am Miladumadulu Atoll in 28 Faden Tiefe gefunden. 
Die Gestalt der Hydrotheca ähnelt der von A. acacia und A. calamus Allm. 1883 
p. 33—39. — A. patagonica (d’Orb. 1839) Hartlaub p. 688—689. 

Bimeria vestita Wright 1839: Hartlaub p. 534—535, f. P., Calbuco. 

Bougainvillia glorietta u. sp. Torrey (1) p. 7 f.2—3; San Diego Bay, Cal. 

Branchiocerianthus. Abbildung eines Modells aus Glas und Wachs siehe — L — 
American Museum. 

Campanularia obtusidens n. sp. Jäderholm p. 2, t. 1 £. 1; Chile: Guaitecas-Inseln, 
Melinca, in der Tiefe von 10—15 Faden. Auf einer Tubularienröhre. — (©. tincta 
Hincks 1861 Hartlaub p. 557—578, f. DI—F!; Smyth Channel, Falklands- 
Inseln. — C. tincta Hincks var. eurycalyx Hartlaub p. 558, f. G'—H!; Falk- 
lands-Inseln. — C. caliculata Hincks 1853 (?) Hartlaub p. 560—562, f. K! 
Smyth Channel. — C. compressa Clarke 1876 Hartlaub p. 563—564, f. M!; 
Smyth Channel. — ©. clytioides (Lmx. 1824) Hartlaub p. 563—565, f. N!'—0O!; 
Magalhaensstraße. — C. laevis n.sp. KHartiaub p. 565—567, f. P!; Calbuco. 
— (. serrulatella n. nom. subsp. (Obelia serrulata Thornely) Borradaile p. 839, 
gedredgt in Mulaku, Addu, und Suvadiva Atolls in 30, 25 und 42 Faden 
Tiefe. — C. hesperia n. sp. Torrey (1) p. 12—13 f. 4; La Jolla, Cal. — (©. volu- 
bilis (Linn.) Torrey (1) p. 13—14; San Diego. — C. pelagica sp. n. van Breemen 
p- 205—209, £. 18; planktonisch in der Nordsee, Aug. bis Nov. Ob die Meduse 
frei und zum Phialidium wird, ist nicht ganz gewiß. — Ü. junceoides n. Sp. 
Borradaile p. 339, t. 69 f.2, taken at Hulule, Male Atoll, and Goidu, Goi- 
furfehendu Atoll, and dredged in Kolumadulu, N. Male, and S. Nilandu 
Atolls in 20—25 Faden Tiefe. Steht ©. juncea Allm. von Ceylon nahe. — 
— ©. sp. Borradaile p. 840, auf dem Körper einer schwarzweißen Seeschlange. 
B. erinnert dabei an den Fund Alcocks, der einen kleinen Fisch mit Stylactis 
besetzt sah. 

Campanulina chilensis n. sp. Hartlaub p. 589—591, f. L’—N?; Calbuco. 

Clavatella. Photographien: Blätter f. Aq. u. Terrarienkunde. — Cladonema radiatum 
Duj., Cladonema prolifera (Hincks) (= Clavatella prol. + Eleutheria) Motz- 
Kossowska p. 46—47; Arago. S. auch F unter Valencia Harbour. 


Clava nana n. sp. Motz- Kossowska p. 62—63, f. 3; Arago, 1 mal im Juni gefunden. 

Cladocoryne floccosa Rotch. Motz-Kossowska p. 46—47; Arago. 

Cladonema s. F unter Valencia Harbour. 

Olytia bakeri n.sp. Torrey (1) p. 16—17, f. 7—9; San Diego. — Cl. hendersoni 
n. sp. Torrey (1) p. 18—19, f. 10—11; San Diego Bay. — Cl. unwersitatis 
n. sp. Torrey (1) p. 19, f. 12—13; San Diego Bay. 

Cordylophora dohrni (Weism.) = Dendroclava dohrni Weismann 1883 Motz- 
Kossowska p. 63; Cabrera 1 Expl., auf Dorocidaris papillata. — C. pusilla 
n.sp. Motz-Kossowska p. 63—66, f.4; Arago, häufig auf Posidonia. — 


30 XVId. Coelenterata. Hydroidea und Acalephae 


©. annulata n. sp. Motz-Kossowska p. 66—67, f. 5; Cabrera, Anfang August 
auf Murex. 

Corydendrium parasiticum (Cav.) Motz-Kossowska p.68 = Sertularia par. Cavolini 
1785. 

Corymorpha s. F unter Valencia Harbour. 

Coryne vaginata Hincks u. Ü. implexa (Alder). 

Diplocheilus allmani n. sp. Torrey (1) p. 36; Pt. Loma, Cal. 

Errina macrogastra, sp. nov. Marenzeller (1) p. 81—83; von Station 3404 (19 3° 0° 
S. Br., 89° 28° 0°“ W. L.; Tiefe 724 m) der Albatroßexpedition 1891. Wirkung 
des polynoiden Symbionten Lagisca irritans auf den Stock (vgl. darüber 
auch Marenzeller (2). 

Eleutheria. Siehe oben unter Cladonema und Clavatella. 

Eucopella reticulata n. sp. Hartlaub p. 569—570, f. R!; Falklands-Inseln. 

Eudendrium maldivense n. sp. Borradaile p. S38—839, t. 69 f. 1, gedregt in South 
Nilandu, Kolumadulu, und Mahlos Atolls, in 30, 24, und 22 Faden Tiefe. 
Steht E. gracile Allm. nahe. — E. simplex Piep. nach Motz-Kossowska p. 56 
— E. insigne Markt. von Hincks (1890 p. 200). — E. fragilis n. sp. Motz- 
Kossowska p. 58—59, f. 1; Arago, sehr selten. — E. calceolatum n. sp. Motz- 
Kossowska p. 59—60, f. 2; Arago, Juni auf Cystosiren. — E.rameum Pallas 
1766 (??) Hartlaub p. 548—522, f. Z—A!; Calbuco. — E. deforme n. sp. 
Hartlaub p. 552—553, f. B!—-C!; Calbuco. — E. sp. Torrey (1) p. 9; 1 Fragment 
von Point Lomn. L 

Filellum Hincks 1868 von Hartlaub p. 596 zum ersten Male als subantarktisch 
nachgewiesen. R 

Grammaria magellanica Allman 1888 und sientor Allman 1888. Hartlaub p. 597 
—600, f. S’—V?; Falklands-Inseln; Südgeorgien; Magalhaensstraße. 

Gemmaria nitida n. sp. Hartlaub p. 527—528, f. H—J; Juan Fernandez. 

Gonothyrea. WHartlaub p. 583—586, f. FF—J?; eine allerdings etwas zweifelhafte 
Gonothyrea (gracilis Sars 1851), doch die erste antarktische. 

Halecium tehuelcha d’Orb. 1839 Hartlaub p. 602—604, f. X?. — FH. edwardsianum 
d’Orb. 1839 ist nach Hartlaub p. 604—606, f. Y?—B? identisch mit H. beanii 
Johnston; Rio Seco. — H. lamourouzxianum d’Orb. 1839 Hartlaub p. 606 
—607, £. C?. — H. patagonicum d’Orb. 1839 Hartlaub p. 607, f. D’—F?. — 
H. tenellum Hincks 1861 Hartlaub p. 609, f. G?; Isle of Pieton. — H. cymi- 
forme Allman 1888 Hartlaub p. 610—611, f. H?. — H. flexile Allman 1888 
Hartlaub p. 611—613, f. J?—K®. — H. delicatulum Coughtrey 1876 Hartlaub 
p- 613—614, f. LP. 

Hebella. Hartlaub p. 586—587 vervollständigt die Diagnose. 

Hybocodon chilensis n. sp. Hartlaub p. 545—546, keine f.; Calbuco. 

Hydra. Naturphilosophisches von Blumenbach bei Ehlers p. 11, und bei 
Driesch p. 53—6l. — Hydrenvertilgung Blätter f. Ag. u. T. Kunde. — 
Roth, Zur Vertilgung der Hydren. — Schuberg Hydren als Forellenfeinde., 

Hydra vulgaris Pallas.. Annandale p. 72 hat bei Calcutta eine Hydra gefunden, 
die er zu H. vulgaris Pallas stellen möchte, wiewohl sie von der typischen 
Form in einigen wichtigen Details abweicht. Nach dem Vergleich mit 
Downings Arbeit über Spermatogenesis etc. 1905 ist er geneigt, die indische 
Art von den amerikanischen und europäischen Arten abzuspalten und Hydra 
orientalis (p. 72 Fußnote 1) zu nennen, though it may only be protandrous 
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or the converse, wie die dioecia Downings. — Haempel in den Teichen West- 
galiziens H. vulgaris. — Huber (2) Rote und braune Hydren. — Samter u. 
Weltner Rötlich gefärbte Hydren im Madüsee. — Toppin Irische Süß- 
wasserhydren. — H. viridis L. 1758? Hartlaub p. 517 Zusammenstellung 
der Kenntnisse über die Verbreitung der Hydra-Arten. 

Hydractinia carnea (Sars) Motz-Kossowska p. 85, identisch mit Podocoryne 
carnea Sars 1846). — H. carnea var. inermis (Allm.) identisch nach Motz- 
Kossowska p. 85 mit Podocoryne inermis Allm. — H. aculeata (Wagn. 1833) 
Motz-Kossowska p. 86—87, f.10. — H. fucicola (Sars) Motz- Kossowska 
p- 87—89, f. 11; auf Balanus häufig. — H. Pruvoti n. sp. Motz- Kossowska 
p- 89—91, £. 12—13. — AH. californica, n.sp. Torrey (1) p.9, San Diego 
Region. — Hydractinia parvispina n.sp. Hartlaub p. 517—519; Feuerländ. 
Archipel, Falklands-Inseln. — H. pacifica n.sp. Hartlaub p. 519-—522, 
f. B—D; Calbuco (Collection Plate); steht die 4. milleri Torrey 1902 nahe. 

Lafoöa gracillima Alder 1857, dumosa Fleming 1820, serrata Clarke 1879 von 
Hartlaub p. 592—596 als subantarktische Arten festgestellt. 

Monosclera pusilla Lendenfeld (1885) ist nach Jäderholm p. 3 „zweifelsohne 
nichts als eine Form der variablen Obelia geniculata“. 

Obelia geniculata (L.) var. subsessilis n. var. Jäderhelm p. 2—3, t.1 f.2; Chile, 
Carral, auf Macrocystis-Arten wachsend. Erinnert in mehrfacher Hinsicht 
an die von Lendenfeld (1885) aus Australien beschriebene Monoselera pusilla, 
welche zweifelsohne nichts als eine Form der variablen Obelia geniculata ist. 
—0O. geniculata L. 1758 Hartlaub p. 581. D?; Fundortsangaben. —O. longissima 
Pallas 1766, Hartlaub p. 582—583, f. E?; Punta Arenas; höchstwahrscheinlich 
der Pallas’schen Art identisch. — O. corona n. sp. Torrey (1) p. 14, f. 5-6; 
San Diego Bay, creeping over sponges. 

Perigonimus repens Wright und P. sp. von Hartlaub p. 528—534 beschrieben 
und f. K--O abgebildet. — P. Schneideri n. sp. Motz-Kossowska p. 72—73; 
f. 6; an Membranipora gebunden; ob P. sessilis Schneider, non Wright (1898 
p- 479) ? 

Pruvotella grisea u. g., n. sp. Motz- Kossowska p. 77—80, f. 9. Hydrocaulus breit, 
verzweigt; Hydranthen sehr kontraktil, 8—10 Tentakel, im Stadium der 
Kontraktion durch eine ektodermale kelchartige Ausbreitung geschützt; 
Gonophoren sehr groß einzeln oder zu zweien am Hydrocaulus inseriert. 

Podocoryne humilis n.sp. Hartlaub p. 522—523, f. E.; dürfte sich vielleicht später 
als Ammenpolyp von Dysmorphosa tenuis Browne 1902 erweisen; Süd- 
Feuerland. 

Plumularia Duscni n. sp. Jäderholm p. 5—6, t. 1f. 4, t. 2f. 2—3; Chile: Guaitecas- 
Inseln, Melinca, in der Tiefe von 10—15 Faden. Gehört zur Lagenifera- 
Gruppe des Genus und scheint der Pl. Palmeri Nutt. verwandt zu sein. — 
Pl. setacea (Ellis 1755) Hartlaub p. 680—681, f. J>—K?°; Talcahuano; Calbuco. 
— Pl. sp. Hartlaub p. 682, f. L’; Calbuco. — Pt. filicaulis Krehp. 1876 Hart- 
laub p. 682—684, f.M°; Talcahuano. — Pl. magellanica n.sp. Hartlaub 
p- 684—685, f. N®—0O5; Südl. Feuerland; Island Picton. 

Selaginopsis dichotoma n. sp. Jäderholm p. 4—5, t. 1f. 3,t.2f. 1; Chile: Guaitecas- 
Inseln, Melinca, in der Tiefe von 10—15 Faden. 

Sertularella: johnstoni Gray 1843, subdichotoma Krp. 1884, affinis Hartl. 1900, 
interrupta (Pfeffer 1889), modesta Hartl. 1900, filiformis Allm. 1888, 
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magellanica (Markt. 1890), milneana (d’Orbigny 1839), quadrifida Hartl. 
1900, meridionalis Nutting 1904; — patagonica (d’Orbigny 1839), gaudi- 
chaudı (Lmx. 1824), pieta (Meyen 1834), contorta Krp. 1884, allmani Hartl. 
1900, antarctica Hartl. 1900, protecta Hartl. 1900, paessleri Hartl. 1900, 
polyzonias (L. 1758), margaritacea Allman 1885, episcopus Allm. 1874, conica 
Allm. 1877 (Nuttings Abb. weicht von der Allman’schen erheblich ab!): 
Hartlaub p. 614—659, f. PP—X. — flexilis Hartl. 1900 Hartlaub p. 703 
— 704, Nachtrag. — S$. halecina Torrey (1) p. 21—26, f. 14—18; San Diego 
Bay. — 8. pedrensis n. sp. Torrey (1) p. 27, f. 19—21; San Pedro, Cal. — 
S. turgida (Trask) Torrey (1) p. 29, £. 22—23; Pacific Coast, from Coronado 
Is. to 54° N. Cal. Off Japan. 


Sertularia: Hartlaub p. 659—000 schließt sich in der Genusdiagnose Bale 1884 
an, da die große Mehrzahl der in seiner Tabelle gegebenen Arten süd- 
australischen Herkommens sind. — $. operculata L. 1758, trispinosa 
Coughtrey, pulchella d’Orb. Hartlaub p. 664—669, f. Y!—D°. 

Silicularia (‚„Hypanthea‘‘) Meyen 1834 in parte Hartlaub p. 570—572. — 8. rosea 
Meyen 1834 Hartiaub p. 572—576, f. T'—X!; Südgeorgien. — 8. hemi- 
spherica Allm. 1888 Hartlaub p. 576—578, f. Z!; Nararin-Insel. — P. divergens 
n.sp. Hartlaub p. 578—580, f. A®—B?; Nararin-Insel; Südgeorgien. 

Stylaster divergens n. sp, Marenzeller (1) p. 83—86, t.2 f.3, t.3 f.2; Stat. 3405 
(0° 57° 0“ N. Br., 89° 38° 0°“ W.L.; Tiefe 100 m) der Albatroß-Expedition 
von 1891. Gleicht im Habitus dem $t. granulosus E. H. Bemerkungen über 
Allopora und Stylaster. Eine Sigsbeia auf Stylaster als konstanter Symbiont, 
im atlantischen wie im stillen Ozean. 

Stenohelia profunda Mos. Marenzeller (1) beschreibt p. 86 aus dem Material der 
Albatroß-Expedition Veränderungen im Habitus. Stat. 3404 (1° 3° 0“ S. Br., 
890 28° 0“ W.L.; Tiefe 724 m). 

Syncoryne sarsii Loven und S. mirabilis Agassiz von Haitlaub p. 524—526 neu 
beschrieben und f. F u. G. abgebildet. 

Synthecium tubiger n. sp. Borradaile p. 841, t. 69 f. 4, an vielen Stellen im Mald. 
Archipel gedredgt, 20—40 Faden. Steht S. orthogonia (Busk) nahe. — 
S. maldivense n.sp. Borradaile p. 841, t. 69 f.5; gemein im Mald. Archipel, 
in 20—36 Faden. Steht $. tuba Bale 1884 p. 87 nahe. — Über das Genus 8. 
siehe Hartlaub oben. S. chilense n.sp. Hartlaub p. 671—673, f. E’—G’; 
Calbuco. — $. robustum Nutting 1904 Hartlaub p. 673—674, f. H° (nach 
Nutting). 

Thuiaria maldivensis n. sp. Borradaile p. 842, f.69t.6; im Suvadira Atoll in 
31 Faden Tiefe gedredgt. 

Tubularia indivisa L. 1758 var. antarctica n. var. Hartlaub p. 537—538, f. R.; 
Südgeorgien; antarktisch bisher noch nicht bekannt geworden. — T. formosa 
n.sp. Hartlaub p. 533—540, f. S.; Ostfeuerland. 


Medusen. 
ZurKlassifikationderMedusen vgl. auch — L — Boas, Jaeger, 
Landois, Sorensen, Acloque, Dalitzsch, Sanders. 
Ein medusenähnliches Infusor (Leptodiscide) beschreibt 
Kofoid, 
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Volkstümliche Namen für Medusen siehe Krämer, @vigstad, 
Brown, Apstein und die Lehrbücher. 


Anthomedusae. Haeckel 1879. 


Fam. Corymorphidae Allm. 

Unterfam. Euphysinae. 

Genus Euphysora n.g. Maas (3) p. 6—8. Alle 4 Tentakel völlig ausgebildet, der 
Haupttentakel jedoch durch Größe und durch Nesselbatterien unterschieden. 
— E. Bigelowi n.sp. Maas (3) p. 7—8, t. 1 f. 1-3; in Oberflächenplankton 
d. Siboga-Exped. 


Fam. Cytaeidae L. Ag. 1862. 

Unterfam. Cytaeidae Haeckel 1879. 

Genus C'ytaeis. Maas (3) p. 8 Diagnose. — C. vulgaris A. Ag. u. A. G. Mayer 1899. 
Maas (3) p- 8-9, t.1 f. 4-7; im Oberflächenplankton oder aufsteigenden 
Netzen d. Siboga-Expedition. 


Fam. Bougainvilleidae. Maas (3) p. 10 Diagnose. 

Genus Bougainvillea. — Spezies: fulva A. Ag. u. A. G. Mayer 1899 u. 1902 Maas (3) 
p. 10—11, t.1 £.8, t.2 f. 9—10; Siboga-Expedition. 

Genus Rathkea. Maas (3) p. 12 Diagnose. — Spezies: octonemalis n. sp. Maas (3) 
p. 12—13, t.2 f. 11—12; Siboga-Expedition. 


Fam. Tiaridae Haeckel 1879. Maas (3) p. 13 Diagnose. 

Genus Tiara Less. 1837. — T. papua Lesson 1837 Maas (3) p. 14, t. 2f. 13; Siboga- 
Expedition (= T. oceanica A. G. Meyer 1902? u. 7. intermedia Browne 
1902 ?) 


Fam. Bythotiaridae nov.fam. Maas 1905 (vorl. Mitt.). Maas(3) p. 15—16. 

Hochglockige Anthomedusen mit interradialen Gonaden am Magengrund, 
mit verzweigten Radiärkanälen und entsprechend zahlreichen hohlen Tentakeln. 
— Hierher rechnet Maas die Bythotiara Günthers 1903, Dichotomia Brooks’ 1903 
und ? Netocertoides A. G. Mayers 1900. Ferner: 


Genus Sibogita nov. gen. Maas (1905 vorl. Mitt... Maas (3) p. 16—18. Mit 4 
asymmetrisch, aber gesetzmäßig verzweigten Radiärkanälen, so daß an Stelle 
eines Radiärkanals 8 (i. G. also 32) in den Ringkanal münden, alternierend 
von verschiedenem Caliber. An den größeren Kanälen stehen lange hohle 
Tentakel, an den schmäleren werden keine Tentakel gebildet, so daß i. G. 16 
am Schirmrand stehen. Gonaden am Magen also 4 interradiale Doppel- 
reihen von Querfalten. — S. geometrica n. sp. Maas (3) p. 17—18, t. 3£. 16—18; 
Siboga-Expedition Stat. 118. 

Genus Heterotiara n.g. Maas (3) p. 19; nur provisorisch für 2 Expl. aufgestellt; 
t.3 £. 19—21. 


Fam. Williadae Forbes 1848. 
S. em. Browne 1896. 


Genus Proboscidactyla. Spezies flavicirrata var. stolonifera Maas (3) p. 20—22, 
t. 4 f. 24—28, im Oberflächenplankton d. Siboga-Exped. (= Wülsia spec. ? 
Huxley 1877, Proboscidactyla tropica? Browne 1904). 
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Leptomedusae Haeckel 1879. 


Fam. Thaumantiadae Gegenbaur 1856. 

Unterfam. Laodicinae. Maas (3) p. 23—24. Erörterungen über die Familien- 
diagnose, Zweifel an der Berechtigung der Gattung T’haumantias Haeckels. 
Es verbleiben die Genera Laodice, Ptiychogena, Staurophora. — (Tetranema, 
Dissonema u. Octonema bezeichnen nur Jugendformen). 

Genus Laodice. Maas (3) p. 24—25: Diagnose, die Berechtigung der beschriebenen 
Arten. Neu ist L. fijiana A. Ag. u. A. G. Mayer 1899 var. indica? — (3) 
p. 25—26, t.2 f. 14, 15, t.5 f. 32—35); in Oberflächenfängen der Siboga- 
Expedition. 

Unterfam. Melicertinae. Maas (3) p. 27 allgem. Bemerkungen über Umfang und 
Inhalt der Untergruppe. 

Genus Melicertidium Haeckel 1879. Sens. em. Maas (3) p. 27—28: Thaumantiade 
mit 8 Radiärkanälen mit zahlreichen, teilweise Ocellen-tragenden Tentakeln, 
mit Kolben und Birnen. (Enthält Melicertum, Melicertella, Melicertissa, 
Melicertidium). — M. malayicum n. sp. Maas (3) p. 28 t. 5 f. 29—31; Siboga 
Expedit. 

Lafoeidae. 
Sens. restr. Metschnikoff 1886. 


Genus Tiaropsis L. Ag. 1849. Sens. em. Maas (3) p. 29—30. Mit 8 adradialen 
offenen Statocysten, an deren Basis wohlentwickelte Augen sitzen. Mit 4 
bis x Tentakeln, jedoch keinen Cirren am Schirmrand. Ohne Magenstiel. 
— Allgemeines über Gattung und Arten p. 29. — T. rosea A. Agass. u. A. G. 
Mayer 1899 Maas (3) p. 30, t.7 f. 45—47 (= T. punctata? A. G. Mayer, 
1900, T. mediterranea ? Metschnikoff 1886); Salomakiö (Damar). 


Eucopidae (Gegenbaur 1856). 
Haeckel 1879 s. a. 
S. restr. Metschnikoff 1886. 


Maas (3) p. 31 allgemeine Erörterungen. 

Phialidium Maas (3) p. 3l—32. — Phialidium spec. von 1 Mm Durchmesser 
durch van Breemen p. 208 im Plankton beobachtet und in Beziehung zu 
Campanularia pelagica n.sp. gebracht. — Subgenus Phialueium Maas (3) 
p. 32—33. Wie Phialidium mit Tentakeln und Randbläschen in unregel- 
mäßiger Vielzahl, außerdem noch zahlreiche rudimentäre Tentakel (nicht 
Cirren oder Tentakelsprossen) am Schirmrande. Hierher außer Phialucium 
(Oceania) carolinae A. G. Mayer noch Ph. virens Bigelow Maas (3) p. 32—33, 
t.6 f. 36—37 (= Phialidium tenue Browne 1904, Mitrocoma Mbengha ? 
A. Ag. u. A. G. Mayer 1899); Siboga-Exped. — Mitrocomium, sp.? M. u. 
€. Delap (2) p. 10, keine f.; Valencia harbour 1902—1908, im October und 
November. 

(Irenione) gen. provis. Maas (3) p. 33; 1 Ex., Siboga-Exp. 

Unterfam. Eutiminae. 

Maas (3) p. 33 behält aber die Haeckelschen Genera nicht bei. 

Eutima Mc Crady 1857. — Haeckel 1879. S. ampl. Maas 1905 p. 34: Eucopide 

mit langem Magenstiel, mit nur 8 regelmäßig verteilten Randbläschen, mit 
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Haupttentakeln in 4-Zahl oder einem beschränkten Multiplum von 4; da- 
zwischen Cirren und Stummel. Gonaden bald im distalen, bald proximalen, 
bald ganzen Verlauf der Radiärkanäle entwickelt. — E. levuka nov. var. 
ocellata Maas (3) p. 33 —36, t. 7 f. 43, 44; Siboga-Exped. (= Eutimeta levuka 
Ag. u. May. 1899, Eutimeta lactea ? Bigelow 1904). 

Irenopsis Goette 1886 (non Ireniopsis Mayer 1894). Die Gattung macht wegen 
der 6-Zähligkeit eine Erweiterung der Familiendiagnose nötig. Bemerkungen 
zur Variationsstatistik. — /. hexanemalis Goette 1886. Chun 1896. Maas (3) 
p- 37, t. 6 f. 33—40; Siboga-Exped., Oberflächenplankton. 

Unterfam. Octannidae Haeckel 1899. S. em. 

Octocanna polynema Haeckel 1879 Maas (3) p. 33—29; Siboga-Exped. 


Fam. Aequoridae Eschscholtz 1829. S. restr. Maas 1893, 1895. 

Leptomedusen mit sehr zahlreichen Radiärkanälen mit zahlreichen geschlossenen 
Randbläschen mit bulbösen Tentakeln. Maas (3) p. 39. Die Gattungen 
sind noch nicht richtig definiert, weshalb M. zunächst noch Browne folgt, 
„wenn auch A. G. Mayer 1899, 1900, 1902 und Murbach u. Shearer (1903) die 
Gattungsbegriffe in ganz verschiedenen und verwirrenden Sinne brauchen.‘‘ 

Mesonema macrodactylum Brdt. 1838 Maas (3) p. 40-42; Malayischer Archipel, 
Oberflächenplankton. M. pensile Modeer 1791 Maas (3) p. 42, t.8 f. 52; 
Malayischer Archipel. Vielleicht gehört Rhegmatodos lacteus A. G. Mayer 
1902 p. 147 f. 3 hierher. 

Aequorea. Stellung zu Mesonema, Polycanna, Rhegmatodes andeutungsweise 
von Maas (3) p. 42—43 erörtert. — Aequoride juv. gen.? sp.? Maas (3) p. 44 
f. 22—23; Salomakiö (Damar). 


Trachomedusae Haeckel 1879. 


Fam. Petasidae Haeckel 1879. S. em. Browne 1904. 

1. Gonionemus Ag. Ist nach Maas (3) p. 46 eine typische Trachomeduse, keine 
Cannotide wie Haeckel wollte. Die Arten vertens, suavensis, Murbachii u. 
Agassizii werden kaum alle als spezifisch verschieden gelten können. — 
Aglauropsis F. Müller gehört vermutlich auch hierher. 

2. Cubaia Mayer. Kann nur in der neuen Definition gehalten werden Maas (3) 
p- 46. Hierher gehören Gonionemoides und Ireniopsis A. G. Mayers. „Hieran 
würde sich vielleicht die Gattung Vallentinia Browne (1902) anschließen, 
die aber wohl trotz Gonaden noch ein jüngeres Stadium darstellt, und von 
der einstweilen eine Abbildung fehlt.‘ 

3. Olindias. Maas (3) p. 46 ‚„‚mit zahlreichen Centripetälen von charakteristischen 
Wachstum und mit zweierlei Sorten von Tentakeln, deren eine ebenfalls 
Saugnäpfe tragen kann. Bodenform. Halicalyx ist nur eine Olindias. Art: 
O. phosphorica delle Chiaje nov. var. malayensis Maas (3) p. 47—48, t.9 
f. 60—61; Malayischer Archipel. 

4. Olindioides Goto. Ist identisch mit, Maas (3) p. 47, Habereris von Japan, 
aber Gotos Name hat die Priorität. Verhält sich zu Olindias wie Geryonia 
zu Liriope. 

Fam. Trachynemidae Gegenbaur 1856. S. em. Haeckel 1879. Maas 1893. 
Vanhöffen 1902. 
BE, 
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1. Rhopalonema Gegenbaur. Maas (3) p. 49 Trachynemide mit differenzierten 
Tentakeln, die 8 percanalen Keulen die intercalaren Cirren. Rh. velatum 
Gegenb. 1856. Maas (3) p. 50—51, t. 10 £. 69; Malayischer Archipel. Rh. 
coeruleum Haeckel 1879. Maas (3) p. 51—52, t. 10 f. 67—68; Malayischer 
Archipel; ist wohl Rh. funerarium Vanhöffen 1902, ob aber auf Dianaea 
füneraria? Quoy u. Gaimard 1817? Verhältnis zu Homoeonema typicum 
Maas 1897. 

2. Colobonema Vanhöffen 1902. Maas (3) p. 52—53 Trachynemide mit 32 gleich- 
artigen und platten Tentakelstummeln, wovon sich erst 8 perradiale, dann 
16 adradiale und dann erst 8 interradiale anlegen. Gonaden langgestreckt 
an den Radiärkanälen. — Colobonema spec. Maas (3) p. 53, t. 10 f. 6265; 
Malayischer Archipel (? Col. typicum Maas 1897, Col. sericeum Vanhöffen 
1902, ? Trachynema longiventris Maas 1893). 

3. Homoeonema Maas 1896. S. e. Vanhöffen 1902. Maas (3) p. 54. Über die 
Abgrenzung der Gattung. 

4. Pantachogon Maas 1893. Vanhöffen partim 1902. Maas (3) p. 5456 Trachy- 
nemide mit zahlreichen gleichartigen Tentakelstummeln und diffus an den 
Radiärkanälen liegenden Gonaden. — P. rubrum Vanhöffen 1902 Maas (3) 
p- 55—56, t. 10 f. 66; Malayischer Archipel, aus größeren Tiefen. 

Fam. Halicreasidae Fewkes (1882) 1886. S. e. Halicreidae Vanhöffen 1902. 
Von Vanhöffen den Trachomedusen eingereiht. 

Halicreas Fewkes 1882. S. e. Vanhöffen 1902. S. e. 1905. Maas (3) p. 56 mit 
sehr zahlreichen Tentakeln (mehr als 15 im Octant), die durch ungleiche 
Größe ihren verschieden frühen Einschub zeigen; mit langem Mundrohr 
und mit 8 perradialen Randerhebungen des Gallertschirms. — H. papillosum 
Vanhöffen 1902. Maas (3) p. 57, t. 10 £. 70, t. 11 f. 71; Malayischer Archipel. 

Fam. Aglauridae Haeckel 1879. 

Aglaura PEr. u. Les. 1809. Maas (3) p. 58. — A. prismatica Maas 1897 Maas (3) 
p- 58—59; Malayischer Archipel in geringer Tiefe. 

Fam. Geryonidae Eschscholtz 1829. Haeckel 1879. S. e. Maas 1893. 

Liriope Lesson 1843. S. e. Metschnikoff 1886. Maas 1893. Maas(3) p. 60-63. 
4-zählige Geryonide, zwischen den Radiärkanälen meistens 3 (selten 5, 
oder 7) Centripetalkanäle. — Allgemeines über die Arten. — L. tetraphylla 
Chamisso u. Eysenhardt 1821; L. roseacea Eschscholtz 1829 = L. crucifera 
Haeckel 1879 (Fig. 59?); L. compacta Maas 1893 (= Liriope spec. Maas) 
Maas (3) f. 55—59, p. 61—63. 


Narcomedusae Haeckel 1879. 
(Aeginidae Gegenbaur 1856. Mc Crady 1857.) 


Maas (3) p. 64—65 Allgemeines über die Abgrenzung der Narcomedusen: 
Haeckel, Gegenbaur, Me. Crady, Woltereck. 


Fam. Cunanthidae Haeckel 1879. S. e. Maas 1893, 1905. 

Cunoctantha Haeckel 1879. S. em. Maas (3) p. 66—69 Cunanthide mit 8 radiären 
Magentaschen, ohne periphere Canäle. „Die einzelnen ‚Arten‘ lassen kaum 
nennenswerte Unterschiede erkennen.‘‘ — ©. octonaria Mc.Crady 1857, Maas (3) 
p- 67—69, t.12 f. 77—78, t.13 f.83—85; Malayischer Archipel, an der 
Oberfläche in geringen Tiefen, 
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Fam. Aeginidae Haeckel 1879. S. em. Maas 1893, 1904. Maas (3) p. 69—79. 
Nareomedusen mit bestimmter, auf 4 zurückführbarer Antimerenzahl. 
Radiäre Magentaschen zweigespalten resp. verdoppelt, so daß im Einschnitt 
einer, resp. zwischen je 2 Taschen die Tentakel stehen, deren Zahl event. 
noch weiter reduziert ist. 

Aegina Eschscholtz 1829. Maas (3) p. 70—72 Aeginiden mit 4 Tentakeln und 
4 Peronialkanälen, und mit 8 radiären Magentaschen. — A. citrea Esch- 
scholtz 1829 Maas (3) p. 71-72, t. 11 f.72, t.13 f. 79—82; Malayischer 
Archipel. 

Solmundella Haeckel 1879. Maas (3) p. 72—76 Aeginide mit 8 radiären Magen- 
taschen, mit 4 Radialfurchen und peronialen Leisten, jedoch nur mit 2 wirk- 
lichen Tentakeln. — $. bitentaculata Quoy u. Gaimard 1833 Maas (3) p. 73 
— 75, t. 11 £.74, t. 12 £.75, t. 13 f. 86—89; Malayischer Archipel; jahres- 
zeitgemäß wie Liriope. 

Hydroctena Dawydoff. Maas (3) p. 75—76. Kritisches zu dieser „Übergangs- 
form‘, die eine typische Narcomeduse, wenn nicht Solmundella selbst sei. 
Bemerkungen zu K. C. Schneiders und Wolterecks Auffassungen. 

Aeginura Haeckel 1879, 1881... Maas (3) p. 76—79 Aeginide mit 8 Haupt- 
tentakeln und 8 Radiärfurchen mit Peronien; mit 8 radiären, tiefgeteilten 
Magentaschen, so daß 16 Taschen vorhanden sind, die sich event. wieder 
secundär teilen. — A. Weberi n. sp. Maas (3) p. 77—79, t. 11 £. 73, t. 12 f. 76, 
t. 14 f. 90-99; Tiefseemeduse aus dem Malayischen Archipel. Das Purpur- 
braun ist an grobe Körner der Entodermzellen gebunden, sowie zuweilen 
noch an feinkörniges Pigment. 


Fam. Solmaridae Haeckel 1879. S. em. Maas 1893, 1905. 

Maas (3) p. 80 Narcomedusen mit kreisrundem Centralmagen ohne radiäre 
Magentaschen, mit oder ohne peripheres Kanalsystem, mit zahlreichen Tentakeln. 
Solmaris. Solmaride ohne periphere Kanäle, mit zahlreichen Tentakeln und 

Kragenlappen, mit einheitlicher Gonade. — S. spec. Maas (3) p. 80. 


* * 
* 


Limnocodium im Münchener botan. Garten Boecker. 

Glossocodon spec.? M. u. €. Delap (1) p. 14, keine f., kurze Beschreibung; Valencia 
harbour, 1901 im November. 

Irene, spec.? M. u. €. Delap (2) p. 9, keine f.; Valencia harbour 1901—1905 im 
August und Oktober. 


* * 
* 


Maas (2) gibt p. 82 ff. Bemerkungen zum System der Rhizostomeen. Er 
bespricht die Armform, die Genitalostien resp. Atemhöhlen, das periphere Kanal- 
system, die Subumbrellarmuskulatur, die Rhopalien und entwirft sodann das 
folgende System 


Rhizostomata. 

I. Arcadomyaria. Muskulatur in Fiederarcaden angeordnet. Mundarme 
unregelmäßig gefiedert (‚„‚pinnata‘‘ Vanhöffen). Kanalsystem mit doppeltem 
Ringkanal, 16 Radiärkanälen und weiteren Zwischenkanälen, die vom 
Magen ausgehend ein inneres und äußeres Anastomosennetz bilden. Sub- 
genitalostien kreisrund, eng, in 4 getrennte Höhlen führend. Rhopalien 
ohne Auge und ohne äußere Sinnesgrube. 
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Fam. Cassiopeidae. 

Genus. Cassiopeia. Maas (2) p. 33—39 Kritik der Gattung, p. 39—40 Kritik 
der Arten und Aufzählung der Arten. Neu sind ©. Andromeda var. malayensis 
und (©. ornata var. digitata von der Siboga-Expedition, t. 4 f. 24—34 excl. 
26 u. 30, t.9 f.98 u. 102, t. 12. 112, sowie t. 4 f. 26 u. 30). — Cassiopea 
andromeda (Forskal) nov. var. maldivensis Browne p. 962—967; 14 Expl. in 
verschiedener Größe, bei Felidu gefangen. Beschreibung, Randlappen, Sinnes- 
organe, Kanalsystem, Gonaden, Subumbrellar-Muskeln, Mundarme, Mund- 
und Armanhänge, Farbe, Grüne Zellen, Erörterungen über das Genus 
Cassiopea. 

Genus Toreuma. 

II. Radiomyaria. Muskulatur in starken Radiärzügen angeordnet; cireuläre 
Züge sehr schwach. Arme zweigabelig („dichotoma‘“‘ Vanh.). 8 Radiär- 
kanäle und (3—x) 8 Zwischenkanäle vom Magen ausgehend, die ein peripher 
allmählich enger werdendes Maschenwerk bilden, ohne Ringkanal. Ostien 
eng, trichterförmig; Subgenitalporticus verschieden, bald getrennte Höhlen, 
bald Vereinigung bildend. Rhopalien mit Pigmentfleck und kleiner äußerer 
Sinnesgrube. 


Fam. Cepheidae. 

Genus Cephea (Per. u. Les.). Mundarme einfach gabelteilig; zwischen den Saug- 
krausen zahlreiche lange Peitschenfilamente; im Kanalsystem 8 gesonderte 
Rhopalarkanäle, dazwischen 32 und mehr schwächere Radiärkanäle. Exum- 
brella mit Höckern; Schirmkranz und Kuppel gesondert. p.31 ferner 
auch p. 80 u. 89. 

Genus Cotylorhiza (L. Ag.). Mundarme einfach gabelteilig, Gabeläste gefiedert, 
zwischen den Saugkrausen keine Peitschenfilamente, dagegen gestielte 
Saugnäpfe. Von jedem der 4 Magenlappen etwa 8 Radiärkanäle mit gleich- 
mäßiger, reicher Verästelung ausgehend. Exumbrella glatt. p. 32, 80 u. 89. 

Genus Netrostoma (L. S. Schultze),. Mundarme wiederholt gabelteilig, lateral 
stark komprimiert; keine Filamente zwischen den Saugkrausen; in der Mitte 
der Armscheibe einzelne spindelförmige Anhänge. Im Canalsystem 8 ge- 
sonderte Rhopalarkanäle, dazwischen 24 andere Kanäle mit zahlreichen 
seitlichen Blindästen. Exumbrella mit Höckern. Schirmkranz und Kuppel 
gesondert. p. 32, 35—38, 80, 89. — Netrostoma coerulescens n. Sp. P- 39 — 36, 
t.5 £. 37—46, t. 11 £. 97 u. 100, t. 12 £. 109, Siboga-Exped. 11 Exemplare. 
— Netrostoma coerulescens Maas, 1903, Browne p. 967—970. Allgemeines, 
Beschreibung der Maldiven-Exemplare: Umbrella, Mundscheibe, Radial- 
kanäle, Rand der Umbrella, Sinnesorgane, Subumbrella-Muskeln, Sub- 
genitalhöhle, Mundarme, Mund- und Seitenanhänge, Farbe, Größe und 
Maße. — Miecrostylus Kishinouye (1902) fällt vielleicht mit dieser (modi- 
fizierten) Diagnose von Netrostoma zusammen: p. 32 Anmerk. — Micro- 
sitylus setouchianus Kishinouye. Browne p. 967 glaubt, daß Mierostylus mit 
Netrostoma vereinigt werden müsse. 


III. Cyclomyaria. Muskulatur ringförmig angeordnet. Armform dreiflüglig 
oder davon ableitbar (‚‚triptera 4 trigona, scapulata, lorifera‘“ Vanh.). 
Östien schlitzförmig oder sehr weit. 
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A. 16 zum Schirmrand gehende Radiärkanäle, dazwischen blind endigendes 
Anastomosennetz. Arme mit Schulterkrausen („scapulata“ Vanh.). 
Genitalostien schlitzförmig, durch Klappen geteilt. Rhopalien ohne Ocellus, 
mit äußerer radiärgefalteter Grube. 


Fam. Rhizostomidae. 

Genus Rhizostoma. p. 80, 89. 

Genus Rhopilema Haeckel 1879. Rhizostomee mit Schulterkrausen, freien, drei- 
flügeligen Unterarmen, die sowohl am Ende wie auf den Flügeln Gallert- 
kolben tragen. Maas (2) p. 72, 89. Rh. hispidum Vanh. Maas (2) p. 73, 
t.9 f. 78-81; Makassar 1 Expl. 


Genus Stomolophus. Maas (2) p- 80, 89. 
B. 8 zum Schirmrand und 8 zum Ringkanal gehende Kanäle, außen enges 
Netz, innen wenige blinde Maschen. 
1. Arme dreiflüglich, meist mit seitlichen Fiederästen. Ostien schlitz- 
förmig. Rhopalien mit Pigmentfleck und äußerer Grube mit Radiär- 
falten. 


Fam. Lychnorhizidae. 

Genus Lychnorhiza. Maas (2) p. 80, 89. 

Genus Crambione nov. gen. Maas (2) p. 48—53. Rhizostomea mit dreiflügligen 
Mundarmen; Flügel mit sekundären Seitenästen und dichtem, scheinbar 
allseitigen Krausenbesatz. Mit kleinen Saugkölbchen und starken Peitschen- 
filamenten, sowohl auf den Ober-, als auf den Unterarmen. Mit einheitlichen 
Genitalportieus, aber 4 engen, nierenförmig geschlitzten Ostien. Kanal- 
system mit 8 rhopalaren, bis zum Schirmrand gehenden, und 8 adradialen 
im Ringkanal endigenden Kanälen; außerhalb des Ringkanals ein eng- 
maschiges Gefäßnetz, innerhalb ein einfaches, weitmaschiges, blindes Netz, 
zwischen je 2 Radiärkanälen, das nicht mit dem Magen zusammenhängt. 
Muskulatur circulär, ohne radiale Unterbrechung. Rhopalien mit Augenfleck 
und äußerer Sinnesgrube. — C. mastigophora n.sp. Maas (2) p. 49—53 t. 6 
f. 47—53, t. 8 £. 71-74, t. 11 f. 100 u. 104, t. 12 f. 113; Siboga-Expedition, 
20 Exemplare. 


Genus Crambessa. Maas (2) p.53 Bemerkungen zur Revision der Diagnose. 

Cr. palmipes muß dann ausscheiden und dürfte ein neues Genus erfordern. 

Genus Tozxolytus. Maas (2) p. 53—54 Bemerkungen zu der Frage, ob es aufrecht 
zu erhalten sei. 

2. Arme stark verlängert, noch dreiflüglig. Ostien weit klaffend. Rho- 
palien s. o. 


Fam. Leptobrachidae (part.). 
C. 8 zum Schirmrand und dazwischen zahlreiche nur zum Ringkanal gehende 
Kanäle; außen enges, innen weiteres Maschennetz bildend. 
1. Arme stark verlängert, riemenförmig. Ostien weite Querschlitze. 


Genus T’hysanostioma. Maas (2) p. 81, 89. 

Genus Leptobrachia. Maas (2) p. 81, 89. 

Genus Himantostoma. Maas (2) p. 77—79, 81, 89.. — H. flagellatum Hekl. 1879 
Maas (2) p. 77—79, t. 10 £. 87—92, t. 11 f. 101; Siboga-Expedition. Ab- 
grenzung gegen die sp. lorifera. 


40 XVlId. Coelenterata. Hydroidea und Acalephae 


2. Arme dreiflüglig, nicht verlängert. Ostien weit. Rhopalien mit Pigment- 
fleck und kleinerer äußerer Grube ohne Radiärfalten. 


Fam. Catostylidae. 

Genus Loborhiza. Maas (2%) p. 61, 81, 89. 

Genus Crossostoma. Maas (2) p.54 ff. Rhizostomee mit dreiflügligen Mund- 
armen, die sekundäre, tief eingeschnittene Lappen zeigen, an denen die 
eigentlichen Krausen sitzen. Mit keulenförmigen Blasen besonders an den 
beiden abaxialen Flügeln (und peitschenartigen Anhängen an dem axialen 
Flügel und im Centrum). Mit einer aus isolierten Saugkrausenstücken be- 
stehenden (und mit Filamenten untermischten) Mundrosette. Kanalsystem 
mit 8 Radiär- und zahlreichen Zwischenkanälen, so daß ein schon vom Magen 
ausgehendes dichtes Anastomosennetz entsteht. Mit circulärer in den 
8 Radien unterbrochener Muskulatur. Rhopalien mit einfacher Sinnes- 
grube, ohne Ocellen. — (Es ist fraglich, ob mit dieser an Vanhöffen an- 
gelehnten Diagnose die Gattung nicht einen andern Sinn bekommt als bis 
zu Haeckel die Absicht war). — C. Anadyomene n.sp. Maas (2) p. 56—61, 
t.7 f. 65—68; Siboga Exp. 1 Expl. (ob Crossostoma species nova? Goette 
1886 ?). — Blick auf die verwandten Gattungen Mastigias, Eucrambessa, 
Desmostoma, Lychnorhiza, Phyllorhiza, Versura, Stylorhiza, Tozxolytus. 

Genus Mastigias. Maas (2) p. 62 ff, 8i, 89. Rhizostomee mit dreiflügligen 
und meist noch seitlich gefiederten Mundarmen, bei denen der Saugkrausen- 
besatz nicht bloß auf die 3 Kanten beschränkt bleibt, sondern auch auf die 
seitlichen Flächen übergreift. Der Unterarm selbst endigt in einen an- 
sehnlichen (dreikantigen bis drehrunden) Gallertkolben. Zwischen den 
Armkrausen finden sich zahlreiche kleinere, gestielte Kolbenanhänge. Kanal- 
system mit zahlreichen (6—10) anastomisierenden Radiärkanälen zwischen 
den 8 Rhopalarkänalen zwischen den 8 Rhopalarkanälen und mit schwachem 
Ringkanal und extracirceulären Netz. Muskulatur, ringförmig mit 8 radialen 
Unterbrechungen. — M. papua Lesson, L. Ag. n. v. Sibogae Maas (2) p- 66 
—69, t. 6 f. 54-57, t.7 f. 58, 59, 61, 64, t. 8 £. 75—77, t.9 f. 84, 85, t. 12 
f. 110; Siboga-Exped. 17 Expl. — M. papua (Lesson), L. Ag. Maas (2) p. 69 
— 70, Bima 4 Expl. (Bemerkungen zu Versura palmata Hckl. im Berliner 
Museum nach Goettes Bestimmungen). — M. spec. Maas (2) p. 70, t.7 £. 60, 
62, 63, t. 12 £. 111; Saleyer 5 Expl. — Bemerkungen über die verwandten 
Gattungen Desmostoma, Monorhiza, Pseudorhiza, Rhizostoma. 

Genus Desmostoma. Maas (2) p. 81, 89. In dieser analytischen Übersicht hat 
Maas nicht alle Genera aufgeführt, weil sich Halipetasus, T’hysanostomu 
und Toxoclytus noch nicht einreihen lassen, und weil sich die Aufstellung 
einer weiteren Familie unter den tripteren als notwendig erweisen wird. 


* * 

* 
Aurelia aurita var. colpota, Brandt, ex Maas, 1903, Browne p. 959; 4 unreife 
Exemplare, daher die Bestimmung nicht ganz sicher. — A. solida, n.sp., 


Browne p. 960—962, t. 94 f. 1—2; 1 Exemplar. Mundarme, Radialkanäle, 
Sinnesorgane, Tentakel, Subgenitalhöhlen, Gonaden, Größe und Farbe. — 
A. aurita Linn. var. colpoda. Maas (2) p. 283—28; Indischer Ozean. 

Atolla Haeckel 1879 Sens. ampl. Fewkes 1886 Maas (2) p. 14—16. — A. valdiviae 
Vanhöffen 1902 Maas (2) p. 17—18, t.1 f£.3—4, t.3 f.23, t.12 f. 108. 
Erörterungen zu der Frage, ob es Tiefseemedusen gibt. 
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Atorella subglobosa Vanh. Maas (2) p.2 und 10—12, t.3 f. 16—18; Stat. 148 
in 1855 m Tiefe. 

Cyanea ferruginea Eschsch. 1829. Maas (2) p.2 und 28—29; Stat. 318. „Die 
Systematik der Cyanea-Arten sowie der verwandten Gattungen Desmonema 
würde eine gründliche Revision erfordern.“ „Das Verhältnis der O'yanea- 
arten untereinander bedarf ebenfalls noch der Klärung.‘“ Einige Andeutungen 
in dieser Richtung. 

Charybdea. Die bisher beschriebenen C'h.-Arten dürften nach Maas (2) p. 4 kaum 
alle zu Recht bestehn und scheinen zu vereinfachen zu sein. 

Linerges draco Haeckel 1879, Maas (2) p. 2 und 24—26, t.1 f. 1—2; Stat. 289. 

Nausithoe picta A. Ag. u. A. G. Mayer 1902 Maas (2) p. 2 und 19—23, t. 1 f. 5—8: 
Mit glatter Centralscheibe und breiten, distal zugespitzten Randlappen, 
mit kurzen an der Basis sehr verbreiterten Tentakeln. Mit sehr großen, 
schildförmigen, proximal verbreiterten Gonaden. Farbe: Gonaden und Ocelli 


rotbraun bis carminrot, Gastralfilamente bläulich. — Die Identifizierung 
geschieht versuchsweise nach der Abbildung die l. ce. nach dem Leben gegeben 
wird. 


Nausithoidae Haeckel 1879. Sens. emend. Vanh. 1902: Maas (2) p. 18. 

Paraphyllinidae Maas (2) p. 2 und 6—10 nov. fam. 

Paraphillina n.g. Maas (2) p. 6—7: Coronate Meduse mit 12 Tentakeln und 
4 Rhopalien zwischen 16 Randlappen. Die Rhopalien stehen perradial 
entsprechend den Magenecken, die 4x3 Tentakel inter- resp. adradial, ent- 
sprechend den Magenflächen und Filamenten. Mit 8 eiförmigen Gonaden, 
die paarweise interradial liegen. Die Rhopalien zeigen außer dem Otolithen- 
sack und dem ventralen Bulbus an letzterem ein ektodermales Auge mit 
Krystallinse und ectodermalem Pigment. 

Species: intermedia n.sp. Maas (2) p. 8—10, t.2 £. 10—14, t. 11 f. 106; 

Stat. 220 in 200 m Tiefe. 

Periphyllidae Haeckel 1879. Maas (2) p. 5—6: allgemeine Erörterungen über 
die Familie, über die Gruppen Incoronata und Coronata, sowie über die 
Gattung Periphylla. „Ocellen‘“. 

Pelagia sp. Browne p. 959; 50 Stück junger Pelagien bei Minikoi am 30. Aug. 
1899 gefangen. 

Pericolpa compana mihi Maas (2) p.2 und 13—14, t. 3 £. 19—22 (= Perierypta 
campana Haeckel 1879); Stat. 148 in 1855 m Tiefe. 

Pericolpa Haeckel 1879. Sens. em. Vanhöffen 1902: Maas (2) p. 12: „Coronata 
Medusen mit 4 Rhopalien und 4 Tentakeln, alternierend zwischen 8 Rand- 
lappen‘“. 

Tamoya bursaria Haeckel Maas (2) p. 4, ein Exemplar, Stat. 170. Hierher scheint 
M. auch die von A. Agassiz u. Mayer (1902 t. 7) aufgestellte Charybdea grandis 
zu gehören. 
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3. Centralblatt für Mineralogie, Geologie und Paläontologie, 
herausgegeben von Bauer, Koken und Liebisch. 


Anatomie. 


Hickson (1) behandelt die Anatomie mehrerer Alcyonaceen der 
Maldiven. 

Kassianow macht eine vorläufige Mitteilung über das Nervensystem 
von Alcyonium digitatum und A. palmatum. 

Hickson (3) handelt über den Polymorphismus bei Pennatula 
murrayi. 

Schultze behandelt die Anatomie von Bathypathes erotema, 
Stichopathes indica und S. euoplos. 

Bernard beschreibt 152 Modifikationen des primitiven Typus der 
Gattung Goniopora und zeigt, daß eine enge Beziehung zwischen den 
Formen des Kelches und den Formen des Wachstums besteht. 

Bourne behandelt die Anatomie von Lophohelia tenuis, Trocho- 
cyathus hastatus und T. vasiformis, dreier Korallenspecies von Funafutı. 

Krempf beschreibt eingestülpte Tentakeln bei Poecilopora, Seriato- 
pora und Stylophora. 


Ontogenie. 


Carlgren (2) beschreibt die freischwimmenden Larven von Condy- 
lactis cruentata. 

Duerden (5) berichtet über die Reihenfolge der Septenentstehung 
bei Siderastraea. 

Faurot behandelt die Entwicklung des Pharynx und der Septen 
bei Adamsia palliata und Sagartia parasitica. 


Phylogenie. 


Bernard berücksichtigt in seiner Monographie von Goniopora 
auch die Phylogenie dieser Gattung und verfolgt ihre Spuren rückwärts 
bis zur Kreidezeit. 


Physiologie. 


Pratt (2) handelt über die Ernährung von Aleyonium digitatum. 

Wilson berichtet über Regenerationen bei Eiern, Larven und 
jungen Kolonien von Renilla. 

Child handelt über Regenerationserscheinungen bei Cerianthus. 

Hazen veröffentlicht Studien über die Regeneration bei Sagartia 
luciae. 

Davenport handelt über Längsteilung bei Sagartia luciae. 

Duerden (3) handelt über eine Mittelform zwischen Spaltung 
und Knospung bei den Madreporaria. 

Richet (1,2, 3) teilt die Resultate seiner Untersuchungen über 
die in den Tentakeln der Actinien enthaltenen Gifte mit. 


XVlIe. Coelenterata. Anthozoa für 1903. 5 


Oekologie. 


Schuster schildert in populärer Weise das Leben der 'Seerosen. 

Roule handelt über die bathymetrische Verbreitung der Anthi- 
patharien. 

Goodchild teilt Beobachtungen über die bathymetrische Verbreitung 
der Riffkorallen mit. 

Duerden (2) bespricht die Bedeutung der bohrenden Algen für 
die Zerkleinerung der Korallen. 

Duerden (4) berichtet über westindische Actinien, die Schwämme 
inkrustieren. 

Foslie erwähnt Korallen, auf denen Lithothamnion wächst. 


Riffbildung. 


Forrest schreibt über Korallen und Korallenriffe. 

Goodehild handelt über die bathymetrische Verbreitung der riff- 
bildenden Korallen. 

Gardiner (1) und Murray berichten über Lagunenablagerungen. 

Verrill liefert eine umfassende Arbeit über die Bermudas. 

Crossland bespricht die Korallenbildungen an der Ostküste Afrikas. 

Gardiner (1—4) veröffentlicht weitere Ergebnisse seiner Unter- 
suchungen auf den Maldiven und Laccadiven und verbreitet sich über 
die Entstehung der Korallenriffe im allgemeinen. 

Agassiz (2) handelt über die Atolle der Maldiven, die pelagische 
Fauna sowie die Bodenablagerungen und Temperaturen der Lagunen. 

Agassiz (1) berichtet über die Ergebnisse der Untersuchungen 
des ‚„Albatross‘‘ (1899/1900) auf den Korallenriffen des tropischen 
Pacifik. Er charakterisiert die Riffe im allgemeinen und beschreibt 
die der Marquesas, Galapagos, Paumotus, Gesellschaftsinseln, Cook- 
inseln, Elliceinseln, Carolinen und Gilbertinseln im besondern. 


Systematik und Chorologie. 


Hickson (2) spricht über Variation bei den Anthozoen. 

Kükenthal (1) versucht eine Revision der Nephthyiden und be- 
handelt zunächst die Gattungen Lithophytum, Capnella, Lemnalıa, 
Scleronephthya und Nephthya. Er beschreibt 15 neue Arten. 

Kükenthal (2) gründet auf zwei bei Bahia gefundene Nephthyiden- 
species die neue Gattung Neospongodes. 

Burchardt beschreibt 16 Aleyonaceenspecies von Amboina, darunter 
7 neue Species (Nephthyal, Clavularia 2, Aleyonium 1, Metaleyonium 1, 
Sarcophytum 2) und 4 neue Varietäten (Xenia 1, Aleyonium 1, 
Sarcophytum 2). 

Hickson (1) behandelt in seiner Arbeit über die Alcyonarien 
der Maldiven die Gattungen Xenia, Telesto, Spongodes, Nephthya, 
Paraspongodes, Chironephthya, Siphonogorgia, Solenocaulon und 
Melitodes. Er beschreibt 3 neue, zu den Gattungen Telesto, Chiro- 
nephthya und Solenocaulon gehörige Arten. 
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Pratt (1) behandelt von den Aleyonarien der Maldiven die Gattungen 
Sarcophytum, Lobophytum, Sclerophytum und Alcyonium. Er be- 
schreibt 8 neue Sarcophytum- und Sclerophytumarten und bezieht 
in das neue Genus Sclerophytum die Gattung Sinularia ein. 

Hentschel beschreibt 10 Gorgonaceen von Amboina und Thursday 
Island, darunter 4 neue (Acabaria 1, Acanthogorgia 1, Acanthomuricea 
1, Bebryce 1). 

Kishinouye beschreibt 6 Coralliumspecies von Japan, darunter 
5 neue. 

Schultze beschreibt 3 neue, von der deutschen Tiefsee-Expedition 
gesammelte Antipatharienspecies. 2 gehören zur Gattung Sticho- 
pathes, 1 zur Gattung Bathypathes. Ferner werden 2 neue Varietäten 
von Antipathes furcata und l neue Varietät von Stichopathes gracilis 
beschrieben. 


Duerden (4) handelt über die westindischen spongienüberziehenden 
Actinien Parazoanthus catenularis, P. parasiticus und P. swiftii. 

Duerden (6) beschreibt 12 Actinien von Porto Rico, darunter 
2 neue. 

Me Murrich macht eine Notiz über Sagartia paguri Verrill. 

Bernard gibt eine Monographie des Genus Goniopora, dem er 
Rhodaraea, Tichopora und Litharaea zurechnet. Die Spezies werden 
durch geographische Formeln und nicht durch Namen bezeichnet. 

Bourne beschreibt 2 neue und seltene Korallen der Gattung 
Trochocyathus von Funafuti. 


Neue Gattungen und Arten. 
Aleyonacea. 


Nov. gen.: Neospongodes Kükenthal (1). 
Sclerophytum Pratt (1). 


Nov. sp.: Alcyonium sp. Burchardt, Amboina. 

Capmella fungiformis Kükenthal (1), Dar es Salaam. 

Chironephthya variabilis Hickson (1), Maldiven. 

Clavularia 2 sp. Burchardt, Amboina. 

Lemnalia umbellata, Kükenthal (1), Duke of York. 

Lithophytum armatum Kükenthal (1), Port Denison. L. confertum 
Kükenthal (1), Viti. ZL. formosanum Kükenthal (1), Formosa. 

Metaleyonium sp. Burchardt, Amboina. 

Neospongodes atlantica Kükenthal (2), Bahia. N. bahiensis Küken- 
thal (2), Bahia. 

Nephthya brassica Kükenthal (1), Tongainseln. N.fcerassa Küken- 
thal (1), Port Denison. N. cupressiformis Kükenthal (1), 
Palauinseln. N. evecta Kükenthal (1), Tongainseln. N. for- 
mosana Kükenthal (1), Formosa. N. pacifica Kükenthal (1), 
Viti. N. sphaerophora Kükenthal (1), Fundort unbekannt. 
N. striata Kükenthal (1), Rotes Meer. N.thujaria Küken- 


Nov. gen.: 
Nov. sp. : 


Nov. sp. : 


Nov. sp. : 


Nov. sp.: 
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thal (1), Karolinen. N.tongaensis Kükenthal (1), Tonga- 
inseln. N.sp. Burchardt, Amboina. 

Sarcophytum roseum Pratt (1), Maldiven. $.tenuis Pratt (1), Mal- 
diven. 8.2sp. Burchardt, Amboina. 

Sclerophytum capitale Pratt (1), Maldiven. $S.durum Pratt (1), 
Maldiven. S. gardineri Pratt (1), Maldiven. 8. hirtum Pratt (1), 
Maldiven. S. palmatum Pratt (1), Maldiven. SS. querciforme 
Pratt (1), Maldiven. 

Telesto rubra Hickson (1), Maldiven. 

Solenocaulon ramosa Hiekson (1), Maldiven. 


Gorgonacea. 
Acanthomuricea Hentschel. 
Acabaria sp. Hentsehel, Amboina oder Thursday Island. 
Acanthogorgia sp. Hentschel, Amboina oder Thursday Island. 
Acanthomuricea sp. Hentschel, Amboina oder Thursday-Island. 
Bebryce sp. Hentschel, Amboina oder Thursday Island. 
Corallium boshuensis Kishinouye, Japan. C. inutile Kishinouye, 
Japan. ©. japonicum Kishinouye, Japan. ©. konojoi Kishinouye, 
Japan. C. sulcatum Kishinouye, Japan. 


Antipatharia. 


Bathypathes erotema Schultze, Antarktik. 
Stichopathes euoplos, Schultze, Antarktik. $. indica Schultze. 


Aectiniaria. 


Bunodosoma granulifera Duerden (5), Porto Rico. B. spherulata 
Duerden (5), Porto Rico. 


Madreporaria. 


Trochocyathus hastatus Bourne, Funafuti. 7. vasiformis Bourne, 
Funafuti. 
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l. Geologisches Zentralblatt (hier Palaeozoologie im Sachregister), 
herausgegeben von K. Keilhack. 

2. Neues Jahrbuch für Mineralogie, Geologie und Palaeontologie 
(hier Paläontologie im Materienverzeichnis und das Sachverzeichnis), 
herausgegeben von Bauer, Koken und Liebisch. 

3. Centralblatt für Mineralogie, Geologie und Paläontologie, 
herausgegeben von Bauer, Koken und Liebisch. 


Anatomie. 


Kükenthal handelt über den Dimorphismus bei den Xeniiden. 

Me Murrich behandelt die Anatomie mehrerer Actinien der chi- 
lenischen Küste. 

Gravier beschreibt den Bau der pelagischen Ceriantharie Dacty- 
lactis benedeni n. sp. 

Kingsley gibt eine Beschreibung des Baues von Cerianthus borealis 
Verrill. 

Krempf (1) handelt über modifizierte Tentakeln bei einigen Arten 
von Madrepora. 

Bernard beschäftigt sich mit der Prototheca der Madreporaria 
mit besonderer Berücksichtigung der Gattungen Calostylis und 
Moseleya. 

Duerden (2?) gibt eine Beschreibung von Siderastrea radıans 
in anatomischer und histologischer Hinsicht. 

Heicke liefert einen Beitrag zur Kenntnis der Weichteile von 
Rhodaroea lagroenei und Coeloria sinensis. 


Ontogenie. 


Carlgren (3) handelt über die Entstehung der ersten 12 Tentakeln 
bei den Actiniarien. 

Cary beschreibt einige länglich-ovale Actinozoenlarven, die wahr- 
scheinlich zur Gattung Amophyllactis gehören. 

Duerden (1) handelt über die Reihenfolge der Septenbildung bei 
Sıderastrea radians. 

Duerden (2) schildert die postlarvale Entwicklung von Sidera- 
strea radians. 


Phylogenie. 
Roule (1) bespricht die phylogenetische Stellung der Antipatharien 
und die Phylogenie der Anthozoen überhaupt. 
Janower handelt über die phylogenetische Ableitung der Gattung 
Solenocaulon. 


Duerden (3) entwickelt seine Ansichten über das Alter der Zo- 
anthiden. 


Physiologie. 
Morgan handelt über das Wachstum der Korallen. 


Abrie gibt die Resultate seiner Untersuchungen über die Aus- 
schnellung des Nesselfadens bei den Actinien. 
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Carlgren (1) handelt über die Beziehungen zwischen Regeneration 
und Symmetrie bei den Actiniarien. 

Carlgren (3) verbreitet sich über die Querteilung der Gonactinia 
prolifera und die Heteromorphose der Actiniarien. 

Child (1, 2) teilt Beobachtungen über den Einfluß des Wasserdrucks 
auf die Regeneration und über andere Regenerationserscheinungen 
bei Cerianthus mit. 

Torrey (2) und Mery berichten über Regeneration und ungeschlecht- 
liche Fortpflanzung von Sargartia davisi. 

Trinei handelt über die Knospung von Dysmorphosa minuta. 

Torrey (1) handelt über die physiologischen Eigenschaften von 
Sagartia davisı. 

Ashworth und Annandale teilen Beobachtungen über die Lebens- 
dauer von Actinien und Steinkorallen mit. 

Richet (1, 2) gibt die Resultate seiner Experimente über die 
Wirkungen der Actiniengifte. 

Cook berichtet über die chemische Zusammensetzung einiger 
Gorgoniden. 


Oekologie. 

Kitahara schreibt über die Korallenfischerei in Japan. 
Riffbildung. 

Gardiner (3), Hedley und Schwarz handeln über die Bildung der 


Korallenriffe. 

Branner handelt über die Korallenriffe Brasiliens. 

Voeltzkow beschreibt die Korallenriffe des Mafiaarchipels und 
der Comoren. 

Sollas berichtet über die erste Expedition zur Erforschung von 
Funafuti und gibt eine allgemeine Beschreibung dieses Atolls. 

David berichtet über die zweite und dritte Expedition zur Er- 
forschung von Funafuti. 

David und Sweet behandeln die Geologie von Funafuti. 

Finckh behandelt die Biologie der riffbildenden Organismen von 


Funafuti. 

David, Halligan und Finekh berichten über die Dredgungen bei 
Funafuti. 

Halligan gibt einen Bericht über die Lagunenbohrungen von 
Funafutı. 


Judd gibt einen allgemeinen Bericht über die von Funafuti ge- 
sandten Materialien. 

Hinde berichtet über die bei den Bohrungen auf Funafuti erhaltenen 
Materialien. 

Systematik und Chorologie. 

Hickson erwähnt und beschreibt 13 Aleyonarienspecies vom Kap 
der guten Hoffnung, darunter 6 neue (Aleyonium 1, Trichogorgia 
n.g. 1, Ceratoisis 1, Eugorgia 1, Juncella 1, Malacogorgia n.g. 1). 
Er gründet die neue Familie Malacogorgiidae. 
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Kükenthal beschreibt 12 Alcyonaceenspecies aus dem roten 
Meer, darunter 3 neue Spongodesarten. 

Janower gibt neue Beschreibungen von 3 bekannten Soleno- 
caulonarten. 

Holm beschreibt eine neue Nephthya aus dem roten Meer und gibt 
eine Übersicht über die bis zum Jahre 1901 beschriebenen Arten der 
Gattung Nephthya sowie der Arten, die unter Nephthya geführt 
wurden, jetzt aber zu andern Gattungen gerechnet werden müssen. 

Jungersen versucht eine Revision der Einteilung der nordischen 
Pennatuliden und gibt eine Übersicht ihrer Arten sowie ihrer geo- 
graphischen und bathymetrischen Verbreitung. Er beschreibt 19 Arten, 
darunter 1 neue Pennatula und 1 neues Protoptilum. 

Kishinouye erwähnt eine neue japanische Coralliumspecies. 

Roule (1) handelt über die systematische Stellung der Antipatharien 
und erwähnt eine neue Stichopathesart. 

Forster-Cooper beschreibt 16 Antipatharien von den Maldiven, 
darunter 7 neue (Cirripathes 1, Stichopathes 1, Antipathes 4, Apha- 
nipathes 1). 

Me Murrich beschreibt die Plate-Sammlung chilenischer Actinien, 
die an verschiedenen Punkten zwischen Iquique und Punta Arenas 
erlangt wurde. Sie besteht aus 27 Arten, von denen 15 neu sind. Auch 
stellt Verfasser 3 neue Gattungen auf. 

Kingsley beschreibt Cerianthus borealis Verrill. 

Roule (3) gibt eine vorläufige Mitteilung über das neue Ceriantheen- 
genus Pachycerianthus und die neue Ceriantheenspecies Cerianthus 
danielsseni von den Lofoten. 

Gravier beschreibt eine neue pelagische Ceriantharie der Gattung 
Dartylactıs. 

Krempf (2) handelt über die Ungleichartigkeit der zu den 
Stichodactylinen gerechneten Formen. 

Gardiner (1) beschreibt 68 Madreporariaspecies von den Maldiven, 
darunter 16 neue (Coeloria 2, Hydnophora 2, Favia 4, Orbicella 2, 
Cyphastraea 2, Echinopora 2, Stephanocaenia 1, Prionastraea 1). 

Marenzeller (1) bearbeitet die von der Expedition des ‚Albatross“ 
1891 an der Westküste Amerikas gesammelten Steinkorallen. Er 
beschreibt und erwähnt 10 Arten (Anthozoen und Hydrokorallinen), 
darunter 1 neue Caryophyllia. 

Marenzeller (2) behandelt die von der deutschen Tiefsee-Expedition 
der „Valdivia““ gesammelten Steinkorallen. Er beschreibt und er- 
wähnt 29 Arten, darunter 11 neue (Flabellum 5, Sphenotrochus 1, 
Caryophyllia 1, Aulocyathus n. g. 1, Ceratotrochus 1, Stephanotrochus 
2). Für Amphihelia rostrata Pourtal. wird das neue Genus Aniso- 
psammia gebildet. 

Dennant beschreibt 11 Korallenspezies von der Küste Süd- 
australiens und Victorias, darunter 6 neue (Trematotrochus 1, Holco- 
trochus 1, Rhizotrochus 1, Deltocyathus 1, Plesiastraea 1, Balano- 
phyllia 1). 


Nov. sp. : 


Nov. sp. : 


Nov. fam.: 
Nov. gen.: 
Nov. sp. : 


Nov. sp. : 


Nov. gen.: 


Nov. sp. : 
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Neue Gattungen und Arten. 
Aleyonacea. 
Alcyonium purpureum Hickson, Kap der gut. Hoffg. 
Nephthya jaegerskioeldi Holm, Rotes Meer. 
Spongodes ehrenbergi Kükenthal, Rotes Meer. Sp. hartmeyeri 
Kükenthal, Rotes Meer. Sp. mayi Kükenthal, Rotes Meer. 


Pennatulacea. 


Pennatula prolifera Jungersen, Davisstraße. 
Protoptilum denticulatum, Jungersen, Grönland. 


Gorgonacen. 


Malacogorgiidae Hickson. 

Trichogorgia Hickson. 

Ceratoisis ramosa Hickson, Kap d. g. Hoffg. 
Corallium pusillum Kishinouye, Japan. 
Eugorgia güchristi Hickson, Kap d. g. Hoffg. 
Malacogorgia capensis Hickson, Kap d. g. Hoffg. 
Trichogorgia flexilis Hiekson, Kap d. g. Hoffg. 


Antipatharia. 


Antipathes sp. Forster-Cooper, Maldiven. 

Aphanipathes sp. Forster-Cooper, Maldiven. 

Oirripathes sp. Forster-Cooper, Maldiven. 

Stichopathes sp. Forster-Cooper, Maldiven. S. richardi Roule (1). 


Aectiniaria. 


Boloceropsis Me Murrich. 

Choriactis Me Murrich. 

Pachycerianthus Boule (2). 

Parantheopsis Me Murrich. 

Actinostola chilensis Me Murrich, Chile. 

Boloceropsis platei Me Murrich, Chile. 

Cerianthus danielsseni Roule (2), Lofoten. 

Chitonanthus castaneus Me Murrich, Chile. 

Choriactis crassa Me Murrich, Chile. 

Cribrina conica Me Murrich, Chile, ©. elongata Me Murrich, Chile. 

Dactylactis benedeni Gravier, Kalifornien. 

Gyrostoma incertum Me Murrich, Chile. @. selkirkii Me Murrich, 
Chile. 

Halianthus chilensis Me Murrich, Chile. 

Hormathia exlec Me Murrich, Chile. 

Metridium parvulum Me Murrich, Chile. 

Paractis ignota Me Murrich, Chile. P. tenuwicollis Me Murrich, 
Chile. 

Parazoanthus elongatus Me Murrich, Chile. 

Sagartia herpetodes Me Murrich, Chile. 


Nov. gen.: 


Nov. sp. : 
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Madreporaria. 


Anisopsammia Marenzeller (2). 

Aulocyathus Marenzeller (2). 

Aulocyathus juvenescens Marenzeller (2), Ostafrika. 

Balanophyllia dilatata Dennant, S. Australien. 

Caryophyllia antarctica Marenzeller (2%), Bouvetinsel, C. diomedeae 
Marenzeller (1), Mexiko. 

Ceratotrochus delicatus Marenzeller (2), Agulhasbank. 

Coeloria 2 sp. Gardiner (1), Maldiven. 

O'yphastraea 2 sp. Gardiner (1), Maldiven. 

Deltocyathus vincentinus Dennant, S. Australien. 

Echinopora 2 sp. Gardiner (1), Maldiven. 

Favia 4 sp. Gardiner (1), Maldiven. 

Flabellum chunii Marenzeller (2?) (= distinetum Ducan). F. de- 
ludens Marenzeller (2) (= japonicum + laciniatum). F. in- 
constans Marenzeller (2), Francisbucht. F. magnificum Maren- 
zeller (2), Sumatra. F. stabile Marenzeller (2), Cap Verde. 

Holcotrochus crenulatus Dennant, S. Australien. 

Hydnophora 2sp. Gardiner (1), Maldiven. 

Orbicella 2 sp. @ardiner (1), Maldiven. 

Plesiastraea proximans Dennant, S. Australien. 

Prionastraea sp. Gardiner (1), Maldiven. 

Rhizotrochus radiatus Dennant, S. Australien. 

Siphenotrochus aurantiacus Marenzeller (2), Agulhasbank. 

Stephanocaenia sp. Gardiner (1), Maldiven. 

Stephanotrochus campaniformis Marenzeller (2), Atlantik. $. ex- 
planans Marenzeller (2), Sumatra. 

Trematotrochus verconis Dennant, S. Australien. 
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Pratt (1) gibt anatomische Notizen über einige Aleyoniiden Ceylons. 

Simpson (1) beschreibt einen neuen Typus der Siphonogorgiiden. 
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Schneider und Studer schreiben über das Achsenskelett der Gor- 
gonaceen. 

Menneking handelt über die Anordnung der Schuppen und das 
Kanalsystem der Gorgonaceen. 

Roule (1) beschreibt Antipatharien und Ceriantharien aus dem 
Nordatlantik. 

Carlgren (3) handelt über die Mesenterienmuskulatur der 
Actiniarien. 

Me Murrich (2) gibt eine Notiz über die Anordnung der Mesenterien 
bei den Cerianthiden. 

Gordon schreibt über die kalkbildende Schicht der Madreporia- 
polypen. 

Krempf handelt über die Modifikation des Tentakelapparates 
bei gewissen Spezies von Madrepora. 

Gardiner (4) gibt anatomische Notizen über mehrere turbinolide 
Korallen Südafrikas. 

Bourne beschreibt solitäre Korallen von Ceylon, besonders die 
Anatomie von Heterocyathus aequicostatus. 

Bernard handelt über die Morphologie des Skeletts von Porites. 

Duerden und Ayres beschreiben das Nervenlager von Coeno- 
psammia. 


Ontogenie. 


Faurot handelt über die Embryologie der Hexactinien und Octhan- 
thiden. 

Hill veröffentlicht Untersuchungen über die Eireifung von Al- 
eyonium digitatum. 


Physiologie. 

Woodland beschreibt die Bildung der Spieula bei Aleyonium 
digitatum. 

Carlgren (2) handelt über die Bedeutung der Flimmerbewegung 
für den Nahrungstransport bei den Actiniarien und Madreporarien. 

Parker (1,2) beschreibt die physiologischen Eigentümlichkeiten 
der Labialcilien von Metridium. 

Allabach berichtet über Reaktionen bei Metridium. 

Hahn handelt über Dimorphismus und Regeneration bei Metridium. 

Child erörtert Regenerationserscheinungen bei Cerianthus. 

Richet (1,2) schildert die Wirkungen der Actiniengifte auf Ka- 
ninchen und Hunde. 

Duerden (2) beschreibt die Ernährung und andere Reaktionen 
bei Cribrina, Fungia und Favia. 

Jennings gibt Mitteilungen über die Ernährung und andere 
Reaktionen bei Stoichactis helianthus und Aiptasıa. 
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Ökologie. 


Henderson und Thomson besprechen Fälle von Konvergenz bei 
den Alcyonarien. 

Henderson und Thomson erwähnen das Vorkommen einer Al- 
cyonarie (Clavularıia margaritifera) auf der Perlmuschel. 


Hickson (4) spricht über wertvolle Korallen. 
Duerden (1) handelt über die Symbiose zwischen Actinien und 
Krabben. 


Martin beschreibt Farbenvariationen bei Adamsia rondeletii. 

Nordgaard handelt über das nördlichste Lophoheliariff. 

Gardiner (4) handelt über die durch die Lokalität bedingten 
Variationen von Heterocyathus aequicostatus. 


Riffbildung. 


Goodchild handelt über die Bildung der Korallenriffe. 
Voeltzkow schildert die Korallenriffe Madagaskars. 
Gardiner (2, 3) handelt über die Korallenriffe des indischen Ozeans. 


Systematik und Chorologie. 


Schouteden handelt über die Roulesche Klassifikation der Scypho- 
enidarien. 

Stephens gibt eine Liste irischer Anthozoen. 

Nordgaard erwähnt 21 Anthozoen aus den norwegischen Fjorden, 
darunter die neue Gattung und Species Paraedwardsia arenaria 
Carlgren. 


Hickson (1) beschreibt 15 Alcyonarien der Maldiven, darunter 
7 neue (Melitodes 1, Acanthogorgia 1, Acamptogorgia 1, Elasmo- 
gorgia 1, Scirpearia 1, Scirpearella 1, Eunephthya 1). 

Thomson (1) beschreibt 16 Aleyonarienarten von Öeylon, darunter 
9 neue (Chironephthya 1, Suberogorgia 1, Calıgorgia 1, Bebryce l, 
Acamptogorgia 2, Muricella 1, Virgularia 2). 

Thomson und Henderson (1) beschreiben über 70 Aleyonarienarten 
von Ceylon, darunter 32 neue (Clavularia 1, Bellonella 1, Nephthya 1, 
Eunephthya 2, Paraspongodes 1, Capnella 1, Spongodes 2, Acantho- 
gorgia 2, Echinomuricea 2, Echinogorgia 1, Heterogorgia 1, Bebryce 1, 
Acamptogorgia 1, Acis 3, Muricella 2, Lophogorgia 2, Stenogorgia 1, 
Scirpearella 2, Juncella 1, Verrucella 1, Virgularia 1, Halisceptrum 1, 
Stylobelemnoides n. g. 1). 


Thomson und Henderson (2) geben einen vorläufigen Bericht 
über 15 neue Tiefseealeyonarien des indischen Ozeans (Sympodium 2, 
Clavularia 1, Sarcophytum 2, Dasygorgia 2, Herophila 1, Primnoisis 1, 
Muricella 1, Scirpearella 1, Protocaulon 1, Protoptilum 1, Juncoptilum 
n.g. 1, Stachyptilum 1). 
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Crossland erwähnt 1 Cornularide, mehrere Gorgonien sowie die 
Gattungen Siderastraea und Porites aus der marinen Fauna des Cap 
Verde. 

Pratt (1) beschreibt 17 Alcyoniidenspezies von Ceylon, darunter 
5 neue (Sarcophytum 3, Sclerophytum 1, Aleyonium 1). 

Kükenthal behandelt die Gattungen Dendronephthya und Stereo- 
nephthya, die der frühern Gattung Spongodes entsprechen. Er be- 
schreibt 30 neue Arten der Gattung Dendronephthya. 

Simpson (1) beschreibt Agaricordes alcocki, einen neuen Typus 
der Siphonogorgiiden. 

Simpson (2) beschreibt Fusticularia herdmanı, eine neue Caver- 
nulariide von Ceylon. 

Roule (2) gibt vorläufige Mitteilungen über 4 neue Pennatuliden 
aus dem atlantischen Ozean (Kophobelemnon 1, Stephanoptilum n. g. 1, 
Umbellula 1, Pteroides 1). 

Hickson (2) beschreibt Corallium reginae, eine neue Species von 
Timor. 

Hickson (3) erwähnt Pleurocorallium von der Westküste Irlands. 

Thomson und Simpson beschreiben 12 Antipatharien von Ceylon, 
darunter 10 neue (Cirripathes 1, Antipathes 2, Stichopathes 3, Anti- 
pathella 4). 

Thomson (2) bschreibt 3 Bathypathesarten der schottischen ant- 
arktischen Expedition, darunter 1 neue. 


Roule (1) beschreibt die von der Expedition des Fürsten von 
Monaco im nordatlantischen Ozean gesammelten Antipatharien und 
Ceriantharien, darunter | neue Antipatharie und 1 neue Ceriantharie. 

Hallez sıbt faunistische Notizen über Actinien. 

Carlgren (1) handelt über Polyparium ambulans, das er für ein 
abgelöstes Stückchen einer Actinie hält. 

Me Murrieh revidiert die von Duchassaing und Michelotti aufge- 
stellten Actinientypen des Turiner Museums. 

Krempf (2) gibt eine Liste der von Gravier im Golf von Tadjourah 
gesammelten Hexanthiden. Es sind 19 bekannte Arten. 

Bernard behandelt die Gattung Porites, mit der er Synaraea, 
Cosmoporites, Stylaraea und Napopora vereinigt. Er beschreibt 
256 Formen, die auf 6 geographische Gruppen (Polynesien, Australien, 
Malayisches Gebiet, Ind. Ozean, Indien und Persien) verteilt werden. 

Vaughan handelt über die Klassifikation der Fungiden und stellt 
die neue Gattung Physoseris sowie die neue Familie Micrabaciidae auf. 

Gardiner (1) beschreibt 33 Fungiden und Turbinoliden von den 
Maldiven, darunter 8 neue (Siderastrea 1, Agarıcia 1, Herpetolitha 1, 
Leptoseris 1, Coseinaraea 1, Psammocora 1, Flabellum 1, Tropido- 
eyathus 1). 

Gardiner (4) beschreibt 13 Turbinolidenspezies aus Südafrika, 
darunter 5 neue (Desmophyllum 1, Sphenotrochus 1, Caryophyllia 2, 
Duncania 1). 


8 XVlIe. Coelenterata. Anthozoa für 1905. 


Bourne berichtet über die von Herdman in Ceylon gesammelten 
solitären Korallen. Er beschreibt 22 Arten, darunter 5 neue (Rhodo- 
cyathusl, Cyathotrochus 1, Balanophyllia 1, Lobopsammia 1, Dendro- 
phyllia 1). 


Neue Familien, Gattungen und Arten. 


Alcyonacea. 
Nov. sp.: Alcyonium ceylonicum Pratt (1), Ceylon. 

Belonella indica Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 

Capnella manaarensis Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 

Ulavularia decipiens Thomson u. Henderson (2), Andamanen. 
C. margaritiferae Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 

Chironephthya indica Thomson (1), Ceylon. 

Dendronephthya aculeata Kükenthal, Nagasaki. D. argentea Küken- 
thal, Hongkong. D. australis Kükenthal, Port Jackson. D. cir- 
cium Kükenthal, Rotes und Südchinesisches Meer. D. clavata 
Kükenthal, Japan. D.coerulea Kükenthal, Südchines. Meer. 
D. curvata Kükenthal, Tapampaß. D. disciformis Kükenthal, 
Chines. Meer. D.dofleini Kükenthal, Wosung, Hongkong. 
D. eburnea Kükenthal, Chines. Meer, N. W. Australien. D. eri- 
nacea MKükenthal, Formosakanal. D. gracillima WKükenthal, 
Japan. D. habereri Kükenthal, Sagamibai. D. hicksoni Küken- 
tthal, Tongainseln. D. hyalina Kükenthal, Pescadores. D. ja- 
ponica Kükenthal, Japan. D. köllikeri Kükenthal, Palaos. 
D. longicaulis Kükenthal, Japan. D.Zutea Kükenthal, Bai 
von Bengalen. D. marenzelleri Kükenthal, Karolinen. D. mexi- 
cana Kükenthal, Mazatlan. D.nigrescens Kükenthal, Chines. 
Meer, Singapore. D. novaezeelandiae Kükenthal, Neuseeland. 
D. pütteri Kükenthal, D.radiata Kükenthal, Tongainseln. 
D.repens Kükenthal, Philippinen. D. speziosa Kükenthal. 
D. wmbelluliferca Kükenthal, Südchines. Meer. D. villosa 
Kükenthal. 


Eunephthya maldivensis Hickson (1), Kolumandulu. E. pratti 
Thomson u. Henderson (1), Ceylon. E. purpurea Thomson u. 
Henderson (1), Ceylon. 


Nephthya ceylonensis Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 

Paraspongodes striata Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 

Sarcophytum bicolor Pratt (1), Ceylon. S. contortum Pratt (1), Cey- 
lon. 8. fungiforme Thomson u. Henderson (2), Ind. Ozean. 
S. oligotrema Pratt (1), Ceylon. S. parvum Thomson u. Hender- 
son (2), Ind. Ozean. 

Sclerophytum herdmani Pratt (1), Ceylon. 

Spongodes aurantiaca Thomson u. Henderson (1), Ceylon. S. pulchra 
Thomsen u. Henderson (1), Ceylon. 


Nov. gen.: 
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Stereonephthya crystallina Kükenthal, Philippinen. 8. papyrace 
Kükenthal, Pelewinsel. 

Sympodium incrustans Thomson u. Henderson (2), Andamanen. 
S. indicum Thomson u. Henderson (2), Ind. Ozean. 


Pennatulacea. 
Fusticularia Simpson (2). 
Juncoptilum Thomson u. Henderson (2). 
Stephanoptilum Roule (2). 
Stylobelemnoides Thomson u. Henderson (1). 


Nov. sp.: Fusticularia herdmani Simpson (2), Ceylon. 


Nov. sp.: 


Halisceptrum periyense Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 

Juncoptilum alcocki Thomson u. Henderson (2), Indik. 

Kophobelemnon bathyptiloides Roule (2), Atlantik. 

Protocaulon indicum Thomson u. Henderson (2), Indik. 

Protoptilum medium Thomson u. Henderson (2), Indik. 

Pteroides echinatum Roule (2), Atlantik. 

Stachyptilum fuocum Thomson u. Henderson (2), Indik. 

Stephanoptilum intermedium Roule (2). 

Stylobelemnoides herdmani Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 

Umbellula crassiflora Roule (2), Atlantik. 

Virgularia calycina Thomson (1), Ceylon. V. indica Thomson (1), 
Ceylon. V.tuberculata Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 


Gorgonacea. 


Acamptogorgia atra Thomson u. Henderson (1), Ceylon. A. gracilis 
Thomson (1), Ceylon. A. horrida Hickson (1), Suvadiva. 
A.rubra Thomson (1), Ceylon. 

Acanthogorgia ceylonensis Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 
A. flabellum MHlickson (1), Addu Atoll. A. media Thomson 
u. Henderson (1), Ceylon. 

Acis alba Thomson u. Henderson (1), Ceylon. Acis ceylonensis 
Thomson u. Henderson (1), Ceylon. A.indica Thomson u. 
Henderson (1), Ceylon. 

Bebryce hicksoni Thomson u. Henderson (1), Ceylon. B. indica 
Thomson (1), Ceylon. 

Caligorgia versluysi Thomson (1), Ceylon. 

Corallium reginae Hickson (2%), Timor. 

Dasygorgia aurea Thomson u. Henderson (2), Indik. D. ramosa 
Thomson u. Henderson (2), Indik. 

Echinogorgia sp. Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 

Echinomuricea ceylonensis Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 
E. multispinosa Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 

Elasmogorgia flexilis Hickson (1), Maldiven. 

Herophila gracilis Thomson u. Henderson (2), Indik. 
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Nov. gen.: 
Nov. sp. : 


Nov. fam.: 
Nov. gen.: 


Nov. sp. : 
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Heterogorgia verrilli Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 

Juncella trilineata Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 

Lophogorgia irregularis Thomson u. Henderson (1), Ceylon. L. rubro- 
tincta Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 

Melitodes variabilis Hiekson (1), Maldiven. 

Muricella bengalensis Thomson u. Henderson (2), Bai von Bengalen. 
M. ceylonensis Thomson u. Henderson (1), Ceylon. M. com- 
plemata Thomson u. Henderson (1), Ceylon. M.rubra Thomson 
(1), Ceylon. 

Primnoisis alba Thomson u. Henderson (2), Indik. 

Scirpearia furcata Hickson (1), Maldiven. 

Seirpearella alba Thomson u. Hendersen (2), Bai von Bengalen. 
S. aurantiaca Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 8. divisa 
Thomson u. Henderson (1), Ceylon. S.indica Hickson (1), 
Maldiven. 


‚Stenogorgia ceylonensis Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 
Suberogorgia rubra Thomson (1), Ceylon. 
Verrucella rubra Thomson u. Henderson (1), Ceylon. 


Antipatharia. 


Cirripathes Thomson u. Simpson. 

Antipathella ceylonensis Thomson u. Simpson, Ceylon. A. elegans 
Thomson u. Simpson, Ceylon. A. irregularis Thomson u. Simp- 
son, Ceylon. A.rugosa Thomson u. Simpson, Ceylon. 

Antipathes gallensis Thomson u. Simpson, Ceylon. A. gracilis 
Thomson u. Simpson, Ceylon. 

Bathypathes bifida Thomson (2), Antarktik. 

Cirripathes sp. Thomson u. Simpson, Ceylon. 

Stichopathes ceylonensis Thomson u. Simpson, Ceylon. S. contorta 
Thomson u. Simpson, Ceylon. S. papillosa Thomson u. Simpson 
Ceylon. 

Tylopathes punctata Roule, Nordatlantik. 


Actiniaria. 
Paraedwardsia Carlgren. 
Cerianthus danielsseni Roule, Nordatlantik. 
Paraedwardsia arenaria Carlgren, Norwegen. 


Madreporaria. 
Micrabaciidae Vaughan. 
C'yathotrochus Bourne. 
Physoseris Vaughan. 
Agaricia ponderosa Gardiner (1), Maldiven. 
Balanophyllia taprobanae Bourne, Ceylon. 
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Caryophyllia capensis Gardiner (4), Südafrika. ©. epithecata Gar» 
FE diner (4), Südafrika. 

Coscinaraea donnani Gardiner (1), Mbanduinseln. 
Cyathotrochus herdmani Bourne, Ceylon. 
Dendrophyllia minuscula, Bourne, Ceylon. 
Desmophyllum capense Gardiner (4), Südafrika. 
Duncania capensis Gardiner (4), Südafrika. 
Flabellum multiflore Gardiner (1), Addu Atoll. 
Herpetolitha sp. Gardiner (1), Maldiven. 
Leptoseris incrustans Gardiner (1), Suvadiva. 
Lobopsammia robusta Bourne, Ceylon. 
Psammocora divaricata Gardiner (1), Suvadiva. 
Rhodocyathus ceylonensis Bourne, Ceylon. 
Siderastrea maldivensis Gardiner (1), Maldiven, 
Sphenotrochus gilchristi Gardiner (4), Südafrika.l 
Tropidocyathus cooperi Gardiner (1), Suvadiva. 
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XVII a. Protozoa, mit Ausschluss der 
Foraminifera, für 1899. 


Von 


Dr. Robert Lucas 
in Rixdorf bei Berlin. 


4. Publikationen mit Referaten. 


Albrecht, E. (1). Neue Fragestellungen zur Pathologie der Zelle. 
Sitzber. Ges. Morph. Physiol. München. 1899. Hft. I, 14 p. 

— (2). Zur Frage der Coagulationsnekrose. Deutsch. Mediz. 
Wochenschr. 1899. 16 p. 

Referat dieser beiden u. der im vorig. Jahre aufgezählten Arb. von 
Bütschli, O., im Zool. Centralbl. 7. Bd. p. 680—681. 


Alvaro, J. Syndrome typho-malarien. Trad. par Depied. Arch. 
de med. nav. 1899. No. 3, p. 217—224. 

d’Arcy-Power. The local distribution of cancer and cancer houses, 
Practitioner 1899. April. p. 418—429. 

Austen, E. E. Mosquitoes and malaria. The manner in which 
mosquitoes intended for determination should be collected and preserved. 
Nature. 1899. No. 1538. p. 582—583. 


Allen, E. J. On the fauna and bottom-deposits near the Thirty 
Fathom Line from the Eddystone Grounds to Start Point. Journ. 
Mar. Biol. Ass. vol. V, p. 365—542, 16 Charts. 

Ayres, H. Methods of study of the myxamoeba and the plasmodia 
of the mycetozoa. Journ. of the applied microscopy. 1898. No. 1,2, 
p. 1-3, 15—17. 

Balbiani, E. 6. (1). Etude sur l’action des sels sur les Infusoires. 
Avec 1 pl. Arch. Anat. mier. T. 2. fasc. 4 p. 518—596—600. 

Behandelt Experimente über den Einfluß von Salzen auf In- 
fusorien (besonders Paramaecium aurelia) und einige Flagellaten 
(Oicomonas, Tetramitus, Menoidium u. Cryptomonas). Es handelte 
sich um 9 Jahre (eine sogar 16 Jahre) alte Kolonien. Chlornatrium- 
lösungen, die stärker sind als die isotonische (0,3 %), erzeugen ‚Plas- 
morrhyse“ (d.h. Runzelung der Zelle infolge Entziehung von Wasser). 
Das Plasma wird dadurch gleichsam ausgetrocknet, was das Absterben 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. 1I, H.8. (XVIlIa,) 1 
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zur Folge hat. Die verschiedenen Individuen einer Kolonie, sowie die 
verschiedenen Kolonien untereinander besitzen dabei ein ganz ver- 
schiedenes Resistenzvermögen. Bei Zusatz von Wasser folgt wiederum 
Ausdehnung des Plasmas und die Paramaecien nehmen ihre volle 
Gestalt wieder an. — Isotonische Lösungen von Brom- oder Jodnatrium 
wirken ähnlich der unschädlichen von Chlornatrium, doch findet ein 
weniger häufiges und weniger starkes Pulsieren der kontraktilen 
Vakuolen statt. Die Paramaecien sterben nach einigen Tagen ab. — 
Sämtliche Kaliumsalze erregen auch bei Isotonie eigentümliche Be- 
wegungen der Paramaecien, die „rotation potassique“. Es erfolgt so- 
fort Plasmorrhyse, übermäßige Aufnahme von Wasser und Tod. Die 
Wirkung der (3) Lithiumsalze ist eine ähnliche wie die der Natriumsalze, 
sie sind indessen auch giftig. Mit Chlornatrium durchtränkte Para- 
maecien besitzen eine größere Widerstandsfähigkeit gegen die Kalisalze 
als normale. Seewasser wirkt schädlicher als Chlornatrium. Cyankalium 
(0,2—0,5%) wirkt nicht absolut tötlich, jedoch sicher auf Uronema 
marinum, Euplotes charon u. Chilodon uncinatus, die sonst starke 
Chlornatriumdosen ganz gut ertragen. Die Wirksamkeit des Cyan- 
kaliums ist umso stärker, je höher die Wasserschicht, weil die als Gegen- 
gift wirkende Luft umso schwieriger Zutritt hat. Stylonichia mytilus 
wird von Chlornatrium (0,25 %) angefressen, vorzugsweise die großen 
Individuen. Werden diese dann in salzfreies Wasser versetzt, so er- 
folgt Rekonstitution zu kleineren Individuen, die sich teilen und en- 
cystieren können. Die Cysten von Stylonichia u. Colpoda eucullus sind 
sehr resistent gegen Chlornatrium und Kaliumnitrat. Hier spielt 
wohl undurchlässige Membran eine große Rolle; ferner ist das Plasma 
sehr wasserarm. [Nach Neapl. Bericht]. 

— (2). (Gebor. 31. Juli 1823, gestorb. 25. Juli 1899. Nekrolog von 
Henneguy, siehe dort. 

Barbacei, ©. Neuere Arbeiten über Malaria. (1892—1897). [Zu- 
sammenfassendes Referat]. Centralbl. f. Allgem. Pathol. u. pathol. 
Anatomie. 1899. No. 2/3. p. 64—152. 

Bastianelli, 6. Siehe Bignami et Bastianelli, ferner 
Grassi, Bignami et Bastianelli. 

Bastianelli, &. et A. Bignami. Sullo sviluppo dei parassiti della 
terzana nell’ Anopheles claviger. Con 1tav. Boll. R. Accad. med. di 
Roma. Ann. 25. fasc. 3—7, p. 277—302. 

Nach Angaben der Verff. bestehen die Parasiten der Tertiana, 
die sich in A. nicht mehr fortpflanzen können, aus Makro- u. Mikro- 
gametocyten. Im Mitteldarm von Anopheles treten aus den letzteren 
gewöhnlich je 6 Mikrogameten aus u. kopulieren mit Makrogameten 
(ist aber nicht beobachtet). Letztere dringen nunmehr in den Mittel- 
darm [das Coelom ?) ein u. entwickeln sich dort weiter, ähnlich wie 
Proteosoma nach Ross. Sie sind aber stets morphologisch von den 
Halbmonden verschieden. Nach Zool. Jahresber. Neapel, Zool. Jahres- 
ber. f. 1899, p. 23. 

Bastianelli, G., Bignami, A. e B. Grassi. Cultivation des formes 
en croissant malariques de l’homme chez l’,,Anopheles claviger‘‘ Fabre 
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(synonyme Anopheles maculipennis Meig.). Arch. Ital. Biol. T. 31, 
fasc, 2, p. 255—256. 

von Baumgarten, P. Jahresberichte über die Fortschritte ın der 
Lehre von den pathogenen Mikroorganismen, umfassend Bakterien, 
Pilze und Protozoen. Bearb. u. herausgeb. von P. von Baumgarten 
u. F. Tangl. XIII. Jahrg. 1897. 1. Hälfte. gr. 8%. 336p. Braun- 
schweig (Harald Bruhn) 1899. M. 9,—. 2. Hälfte (p. I-XIl + p. 337 
— 1063). M. 17,—. 

Die 1. Hälfte behandelt die Kokken, sowie einen Teil der Bazillen. 
Bringt kritische Anmerkungen in diesem eigentlich doch nur zur 
Orientierung dienenden Werk. — Ref. Prüssian, Centralbl. f. Bakt. 
u. Parasitk. 1. Abth. 25. Bd., p. 826—827. Von Baumgarten geht in 
vielen bakteriologischen Fragen seine eigenen Wege. 


Behla, Robert. Die geographische Verbreitung des Krebses auf 
der Erde. Centralbl. f. Bakter. u. Parasik. 1. Abth. 26. Bd. p. 593 
—599. 

Nach dem Vorkommen in den Erdteilen geordnet (Europa, Asien, 
Afrıka, Australien, Amerika). Verhältnis auf der östl. u. westl. Halb- 
kugel. Hierzu eine Karte (Veranschaulichung: unbekannt, selten, 
mehrfach), Gesichtspunkte, auf die bei der Statistik zu achten ist. 
Literatur (p. 597—599): Autoren alphabetisch. 

Bellenger, P. L. The use of quinine in malaria. Medicinal Record. 
1899. No. 1476. — Ref. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. 

"31T. 
, Bernstein, 3. Zur Konstitution und Reizleitung der lebenden Sub- 
stanz. (Bemerkungen zu zwei Arbeiten von J. Hörmann) in Biol. Cen- 
tralbl. 19. Bd. 1899. p. 289—295. Ref. von W. A. Nagel, Zool. 
Centralbl., 6. Bd., p. 614—615. 

Bettencourt, A. Acerca da etologia do ferrujäo (hemoglobinuria dos 
bovideos). Archivas de Medicina II, 3. — Ref. von Sentiüon, Central- 
blatt f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 25. Bd. p. 324. 

Beyfuß, 6. Tropenmalaria und Akklimatisation. Beobachtungen 
in Niederländisch-Indien. Arch. f. pathol. Anat. ete. Bd. CLV. 1899. 
Hft. 2. p. 322—334. 


Bignami, A. (1). Über die neuesten Malariastudien in Italien. Be- 
merkungen zu den Referaten von Prof. Dr. Kossel in No. 1—4 dieser 
Wochenschr. Deutsche Mediz. Wochenschr. 1899, No. 11, p. 182—183. 
— Kossel, H. Erwiderung auf vorstehende Zuschrift (ibid. p. 183— 
184). — Schwalbe, J. Redaktionelle Bemerkungen zu Herrn 
Bignami’s Erwiderung (ibid. p. 184). 

— (2). The inoculation theory of malarial infection. Account 
of a successful experiment with mosquitos. Lancet, 1898. vol. II, No. 23, 
24. p. 1461—1463. 

— (3). Sulla questione della malaria congenita. Suppl. al Poli- 
clinico 1899. (28. maggio). 

— (4). Febbri tropicali e febbri estivo-autunnali dei climi tem- 
perati. Annal. de med. nav. 1898. Agosto. 
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— (5). A proposito delle recenti ricerche sulla malaria. 
Lettera aperta a Sig. Direttore della ‚Deutsche Medizinische Wochen- 
schrift‘ in Ann. Med. Nav. Anno 5, p. 268-272. 

Bignami, A. et 6. Bastianelli. (1). Über den Bau der Halbmond- 
formen und der Geißelkörperchen. Untersuch. z. Naturl. d. Menschen 
u. d. Tiere (Moleschott). 16. Bd. p. 595—600. 

— (2). On the structure of the semilunar and flagellate bodies 
of malarial fever: an appendix to „the innoculation theory of malarial 
infection““. Lancet, 1898, II, p. 1620—1621. 

— (3). Siehe auch Bastianelli, Bignami et Grassi 
und Grassi, Bignami et Bastianellı. 

Birnbaum, Der Krebs. Seine Ursachen, Erkennung und Behandlung. 
Nach den neuesten Forschungen gemeinverständlich dargestellt. gr. 8°. 
IV, 79pp. Minden, W. Köhler. 1899. M. 1,—. 

Birukoff, Boris. Untersuchungen über "Galvanotaxis. Pflüger’s 
Arch. f. d. Ges. Physiol. Bd. 77. 1899. p. 555—585. 

Mit Induktionsströmen gereizte Paramaecien wandern in der 
Richtung zur Kathode, bewegen sich aber in den Teilen des Wasser- 
tropfens, wo die Stromstärke am geringsten und lagern sich auch nur 
an der Oberfläche der Electrode nur da an, wo die Stromdichte am 
geringsten ist. Tote Partikel (Karminpulver, Stärkekörner, Lyco- 
podiumsamen), die im Wasser aufschwemmen, wandern auch zur 
Kathode, aber zu den Stellen, wo der Strom am dichtesten und stärksten 
ist. Das Wandern zur Kathode ist also auf die rein physikalische, 
kataphorische Wirkung des Stromes zurückzuführen ; die Einstellung der 
Organismen an die Orte von geringster Stromstärke und -dichte beruht 
dagegen auf einem der physikal. Wirkung entgegenwirkenden physiolog. 
Erregungsvorgang. 

Blanc, Louis. Sur une amibe vivant accidentellement dans le 
poumon du mouton. Ann. Soc. Linn. Lyon, (2) T. 45, p. 87—90. — 
Abstr. Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1900, P. 1. p. 68. 

Blanc erwähnt einige Fälle, in denen amöboide Organismen als 
Parasiten im Menschen aufgeführt werden, so Amoeba coli aus dem 
Dickdarm, verschiedene Sp. aus der Vagina ete. Bisher sind keine in 
der Lunge gefunden worden. Blanc fand eine Kolonie solcher Organismen 
in einer Schaflunge im Verein mit Knoten, ähnlich denen, die Stron- 

gylus filaria verursacht. Der Parasit zeigt große Ähnlichkeit mit Hylo- 
discus limax oder Amoeba coli u. ist zweifelsohne durch gelegentliches 
Verschlucken dahin gelangt. 

Blandford, W. F. H. siehe Kanthack. 

Borini, A. Associazione parassitaria ed il nuovo Protozoo di Peron- 
cito. Giorn. R. Accad. Med. Torino, Ann. 62. No. 7, p. 529—532. 

Bose, F. F. (1). Recherches sur la nature (parasitaire) de for- 
mations intracellulaires dans un cancer. Compt. rend. Soc. Biol. Paris 
(11), T. 1, p. 444446. 

B. fand beim Brustkrebs rundliche Massen, die dreimal so groß 
waren wie ein rotes Blutkörperchen. Sie enthielten 6—8 regelmäßige 
elliptische Körper, die je zwei stark färbbare Körperchen aufwiesen. 
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Jeder Körper scheidet um sich eine Hülle aus. Durch Druck werden sie 
dreieckig. Schließlich schwindet die Hülle, die Körper trennen sich, 
nehmen an Größe zu u. werden Coceidien ähnlich. 

— (2). Formes microbiennes et formes de granulation de Coceidium 
oviforme en pullulation intracellulaire dans certaines tumeurs du foie 
du lapın. Nouveau Montpellier med. 1899. 5. fevr. 

Bougon, (1). La coloration verte des anımaux. Microg. prep. VII, 

. 20—24. 
R — (2). Etude des Infusoires d’eau douce. t.c. p. 12—15, 79—85, 
121—133, 153—161, 203—215, 254—260, pls. VII, XIII, XIV, XIX, 
XX, XXV, XXVI, XXXIL XXXIL 

Bowhill, T. Manual of Bacteriological Technique and Special 
Bacteriology. Edinburgh, Oliver u. Boyd, 1899, 284 pp. 124 figs. — 
Ref. Journ. Roy. Micr. Soc. London, 1899, p. 200—201. 

Bradford, 3. R. siehe Plimmer u. Bradford. 

Bremaud, P. Note sur l!’etiologie et ’hygiene preventive du beriberi. 
Arch. de med. navale. 1899. N. 5, p. 369—376. 

Brown, L. S. siehe Wright u. Brown. 

Burckhardt, 6. Vorläufige Mitteilung über Planktonstudien an 
Schweizer Seen. Zool. Anz. 22. Bd. 1899, p. 185—189. 

Buxton, 3. Multiple amoebic abscess of the liver without dysentery. 
Proc. of the pathol. Soc. of Philad. 1899, 1. Jan. 

Cantacuzene, J. La phagocytose dans le regne animal. L’annee 
biologique. II. Annee. 1896. Paris. 1898. p. 294—340. — Kurzes 
Ref. v. A. Maurizio, Centralbl. f. Bakter. u. Parasıtk. 1. Abth. 
25. Bd. p. 792—793. 

Cao, 6. Sul passagio dei microorganismi attraverso l’intestino 
dı alcuni insetti. Ufficiale sanıt. 1898. Agosto, Settembre. 

Carlgren, ©. Über die Einwirkung des konstanten galvanischen 
Stromes auf niedere Organismen. Arch. f. Anat. u. Physiol. Physiol. 
Abth. 1899. p. 49—76. 

Versuche über die galvanotaktischen Reizerscheinungen von 
Volvox aureus. Hauptresultate: Volvox ist ausgeprägt,,kathodisch 
galvanotaktisch“, d.h. er schwimmt in von parallelen Stromfäden 
durchströmtem Wasser auf die Kathode zu. Bei längerer Einwirkung 
des Stromes wird die Galvanotaxis undeutlich, ja sie geht sogar in eine 
anodische über, die dann stets schwächer und undeutlicher ıst als die 
zuerst aufgetretene kathodische. Bei der kathod. Galvanotaxis fällt 
die Bewegungsbahn der Kolonie mit der Rotationsachse ders. zusammen. 
Lebende wıe leblose Kolonien von Volvox, auch leblose Individuen 
von Paramaecium, Colpidium u. Amöben zeigten, von hinreich. stark. 
Strömen durchströmt, eine Einschrumpfung an der Anoden- u. eine 
Hervorwölbung an der Kathodenseite.e Die Parthenogonidien der 
lebenden, als auch der leblosen Volvox-Kolonien wurden unmittelbar 
nach der Schließung des Reizstromes nach der Anode zu in Bewegung 
gesetzt. Dieselbe Reaktion zeigten lose Körnchen, die sich im Innern 
der übrig. untersuchten Sp. (Paramaecium etc.) fanden. Was die 
theoret. Auffassung der galvanotaktischen Erscheinungen im allg. be- 
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trifft, lehnt ©. die Loeb-Rudgettsche Theorie ab. (Nach dieser werden 
obige Erscheinungen durch den Strom nur indirekt herbeigeführt 
mittelst chemischer Reizwirkung der durch Elektrolyse zur Ausscheidung 
gebrachten Jonen.) C. ist mehr geneigt anzunehmen, daß die kata- 
phorischen Wirkungen des Stromes, die sich auch an abgetöteten Or- 
ganismen zeigen, bei der Galvanotaxis eine wichtige Rolle spielen. 

Caspar. Statistik der Geschwülste bei Tieren. K.-tierärztl. 
Wochenschr. 1898. No. 36. 

Zu Grunde gelegt sind dabei die Berichte über die Kliniken der 
tierärztlichen Hochschulen in Berlin, Dresden u. München. Häufigkeit, 
Vorkommen, Verteilung der Carcinome, Fibrome u. Papillome, 
Sarkome, Lipome u. Angiome bei Pferden u. Hunden. Prozentuale 
Verteilung an den verschiedenen Körperstellen. Ausführliche Be- 
sprechung von Schneidemühl, G., Centralbl. f. Bakt. u. Parasitk. 
1. Abt. 25. Bd. p. 834—856. 

Catterina, G. Contributo all’ anatomia patologica ed all’eziologia 
della varicella. Sep.-Abdr. aus Atti d. Soc. venet.-trent. vol. III. Fase. 2, 
Padova 1898. 10 pp. 1 Taf. — Ref. von Solla, Centralbl. f. Bakter. 
u. Parasitk. 1. Abt. 26. Bd. p. 37—38. 

Versucht mit Hilfe von Massenkulturen des aus Pusteln der Schaf- 
blattern gewonnenen Materials, sowie auch durch Inokulationsversuche 
mit isolierten Keimen die Frage zu lösen, ob Schizomyceten eine ätio- 
logische Bedeutung in der Pathogenese der Schafblattern haben oder 
nicht. 

Verf. beobachtete dabei große vielkernige Elemente, deren einzelne 
bis 12 Kerne enthielten. Diese Elemente sind von verschiedener Größe 
u. haben ein gelbbräunliches körniges Protoplasma. Die deutlich, 
manchmal selbst doppelt konturierten Kerne sind eiförmig, feinkörnig, 
entbehren aber stets der Kernkörperchen. Nach 4 Tagen waren diese 
Gebilde durchsichtiger geworden, im übrigen jedoch unverändert 
geblieben. Verf. hält sie nicht für Protozoen wie Pfeiffer, sondern 
für Gewebselemente, die durch die Krankheit verändert sind. Außer 
den geschilderten Elementen sah Verf. noch kleine Leucocyten mit je 
1—2 Kernen. Als Inhalt wiesen letztere vereinzelte Erythrocyten auf, 
niemals aber Fremdkörper. Sie zeigten sich auch nie verändert. Endlich 
wurden auch noch farblose, stark lichtbrechende, kernlose Elemente 
beobachtet, die amöboide Bewegungen ausführten. Verf. hält sie für 
Gebilde von anatomo-pathologischer Natur. 

Die Arbeit bringt 1 Tafel mit 6 guten Einzelbildern. 

Caullery, M. u. Mesnil, F. (1). Sur les Aplosporidies, ordre nouveau 
de la Classe des Sporozoaires. Compt. rend. Acad. Sci. Paris, T. 129. 
p- 616—619. 

— (2). Sur le genre Aplosporidium (nov.) et l’ordre nouveau des 
Aplosporidies. Compt. rend. Soc. Biol. Paris (11.), T. 1, p. 789—-791. 

Kurze Beschreibung zweier Arten von Aplosporidium: 1. A. scolopli 
u. 2. A. heterocirri. — Aplosporidium bildet mit Bertramia, Coelo- 
sporidium u. Schewiakoff’s ‚entoparasitischen Schläuchen“ der 
Crustaceen die neue Familie Aplosporidia. 
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Bezugnehmend darauf schreibt Labb& (Titel p. 35 sub No. 2 dieses 
Berichts) über die Verwandtschaft des eigenartigen von Caullery u. 
Mesnil in Scoloplos mülleri gefundenen Parasiten. Die von den Ent- 
‚deckern aufgestellte Annahme einer Verwandtschaft mit Amoebidium 
wird von Labb& nicht geteilt. Wie schon früher bemerkt, ist er der 
Ansicht, daß die Gregarinen u. verwandte Formen eine durch Para- 
sıtismus bedingte Degeneration illustrieren u. wahrscheinlich ‚‚meso- 
zoischen“ Ursprungs sind. Ihre spezielle Beweglichkeit, das Vorhanden- 
sein hochentwickelter myophaner Fibrillen, ihr Streben nach Teilung 
und 2—3 Kernen, die mitotische Teilung, verbunden mit einer Auf- 
lösung der Kernmembran, Besonderheiten in der Vermehrung (die, 
bei den Coccidien wenigstens, Erscheinungen aufweist, die an der 
Befruchtung bei den Metazoen erinnern) sind Tatsachen, die ihn zu 
obiger etwas sonderbarer Schlußfolgerung drängen. Siedleckia ist 
hierzu das Bindeglied. Sie erinnert in vielen Punkten an die Gre- 
garinen, aber sie ist vielkernig und die Kerne liegen in Schichten die 
an epithelartig. Bau erinnern. Kurzum, Labbe hält S. für das Binde- 
glied zwischen den Gregarinen und den niederen Mesozoen. Die Sache 
wird kompliziert durch die Tatsache, daß ©. u. M. in Scoloplos mülleri 
ein. neuen Orthonectiden fanden. 

— (2). 1899. Sur la presence des Microsporidies chez les Anne- 
lides polychetes. op. cit. (11) T. 1. No. 29. p. 791—792. 

Verf. finden in der Leibeshöhle von Scoloplos mülleri u. in der Epi- 
dermis von Scolelepis fuliginosa die neue Glugea Laveranii. — Vergleiche 
ferner Mräzek. 

— (3). Sur quelques parasites internes des Annelides. Miscell. 
biol. Giard (= Trav. Stat. Z. Wimereux) T.7 pp. 80—99, pl. IX. 

Beschreibung von Selenidium, sowie der aberranten Siedleckia 
nematoides aus dem Drüsenabschnitt des Darmkanals von Scoloplos 
mülleri (cf. Bericht f. 1898). Die letztgenannte Form ist klein, wurm- 
ähnlich u. besitzt eine sehr zarte Membran u. feinkörniges Protoplasma. 
Die jüngsten Stadien sind mononucleär, bald aber teilt sich der Kern 
amıtotisch in mehrere Stücke, die sich bei zunehmender Größe der 
Tiere in gleichen Abständen auf die Längsachse verteilen (erstes Stadium 
der Symmetrie). Im vorderen Teile erfolgt nunmehr die Kernvermehrung 
viel schneller als im hinteren (1. asymmetrisches Stadium). Nun 
vermehren sich aber auch die Kerne ım hinteren schneller u. stellen 
auf diese Weise die Symmetrie wieder her. Sie vermehren sich aber 
immer weiter u. schneller als die vorderen, wodurch es zum 2. asym- 
metrischen Stadium kommt. In einigen Stadien liegen chromatische 
Körperchen sehr nahe an der Oberfläche der Kerne, später nur an 
der Zellenperipherie, Vielleicht handelt es sich hierbei um eine ‚‚epuration 
nueleaire“. Die Vermehrung der Siedleckia geschieht durch Ablösung 
kleiner Protoplasmakugeln (mit je 2 Kernen) vom hinteren Ende. 
Die Kugeln sind fast amöboid. Siedleckia zeigt einerseits Verwandt- 
schaft mit Amoebidium amdererseits mit Coelosporidium. 

Die Festheftung des Selenidium an der Darmepithelzelle des 
Wirtes (Cirratulus cirratus) geschieht durch das Epimerit, das beim 
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Verlassen der Wirtszelle ausgestoßen wird. Ein anderes Individuum 
besteht aus einem Punkt u. einem Komma. Der punktförmige Teil 
steckt ganz in der Zelle, der kommaförmige ist frei und beweglich. 
Diese Selenidium-Formen haben längs-, nie querverlaufende Myonemen. 
Bei der Encystierung wird das Tier kugelig, der Kern verlängert sich 
quer, das Karyosom zerfällt in eine bestimmte Anzahl von Fragmenten. 
Diese wandern zur Peripherie u. werden wahrscheinlich zum Centrum 
der Sporoblasten. 

Die weitere Entwicklung studierten die Verff. an S. echinatum 
aus dem Darmkanal von Dodecaceria concharum. Die doppelten 
Cysten sind elliptisch (75—100 u 1., 40—60 u br.), die runden tragen 
feine Stacheln. Ein „reliquat cystae‘‘ wurde nicht beobachtet. In 
jeder Sporocyste finden sich 4 Sporozoite. Der ‚„reliquat sporae“ ist 
klein u. pigmentiert. 

— (4). Sur l’evolution d’un groupe de Gregarines a aspect 
nematoide, parasite des Annelides marines (Selenidium echinatum). 
Compt. rend. Soc. Biol. Paris (11) T.1 [(10) T.6] No.1. p.7—8. — 
Ausz.v.F.Schaudinn, Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 1. p. 19—20. 

Celli, A. (1). 1. Jahresbericht (1898) der Italienischen Gesellschaft 
zur Erforschung der Malaria, erstattet in der ersten Sitzung der Ge- 
sellschaft (3. Dez. 1898). — Ref. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 
1. Abt. 25. Bd. p. 187—191. 

— (2). La malaria secondo le nuove ricerche. 181 pp. Roma 
Soc. editr. Dante Alishieri 1899. 

— (3). Societa italiana per glı studii della malaria. Giorn. d. r. 
soc. ital. d’igiene. 1898. No. 12. p. 537—545. 

Celli, A. und Casagrandi, ©. Über die Vernichtung der Mosquitos. 
Beitrag zur Untersuchung mit mosquitotötenden Stoffen. Autorreferat. 
Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abt. 26. Bd. p. 396—402. 

Einteilung je nach den verschiedenen Entwicklungsstadien der 
Mosquitos, bei denen sie in Anwendung kommen u. Besprechung der 
Mittel. 

Celli, A. e 6. Delpino. (1). Contributo allo studio dell’epidemiologia 
della malaria secondo le recenti veduteetiologiche. Il Policlinico (Suppl.) 
Ann. 5. No. 44 p. 1377—1380. 

— (2). Beitrag zur Erkenntnis der Malariaepidemiologie vom 
neuesten ätiologischen Standpunkt aus. Vorläufige Mitteilung. 
Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. p. 481—486. 

Statistische Angaben. — Das Leben der Stechmücke Anopheles 
steht im allgemeinen in innigem Zusammenhang mit der Entwicklung 
der Malariaepidemie. Diesbezügliche Hypothesen. Bei beiden handelt 
es sich um eine sozusagen circulierende Ansteckung vom Zwischen- 
wirte (Mensch) mit dem eigentlichen Wirte (Stechmücke), einer An- 
steckung, die sich durch das Blut der Recidivfälle des vergangenen 
Jahres vermittelst der Stechmücke fortpflanzt u. das folgende Epidemie- 
jahr eröffnet. 

Chavigny. Prophylaxie du paludisme. Rev. d’hygiene. 1899. 
No. 3. p. 221—228. 
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Ciauri, R. Gli insetti nella transmissione delle malattie infettive. 
Riforma med. 1898. No. 273. p. 565—567. 

Cleve, A. Notes on the plankton of some lakes in Lule Lappmark, 
Sweden. Ofv. Akad. Forhdlgr. vol. LVI p. 825—835. 

Cieve, P. F. (1). Plankton collected in the Swedish Expedition 
to Spitzbergen in 1898. With 4 pls. (Stockkolm, P. A. Norstedt u. 
Söner, 1899). K. Svensk. Vet. Akad. Halgr. N. F. 32. Bd. No.3 p. [1] 
3—45, 46—51. — Radiolaria: 14 n. sp. 

— (2). Atlantens planktonregioner. Forh. Skand. Naturf. v. 15. 
p. 158—161. 

— (3). On the seasonal distribution of some Atlantic plankton- 
organisms. Ofv. Akad. Förhdlgr. vol. 56, 1899, p. 785—808. 

Cona, S. I presunti parassiti nei tumori maligni. (Ricerche batterio- 
logiche sperimentale). 8°. 62 p. Napolı 1898. 

Cornil. Sur les coccidioses humaines sous formes de tumeurs du 
tissu cellulaire souscutane et des bourses sereuses. Bull. de l’Acad. 
med. 1899. No. 30. p. 209—211. 

Costamagna, Sebast. Ricerche intorno alla digestione nei Cigliate 
mediante il rosso-neutro (Neutralrot). Con 1 tav. Atti R. Accad. Se. 
Torino, vol. 34. Disp. 15. p. 1035—1044. — Riassunto: Boll. Musei 
Zool. Anat. comp. Torino, vol. XIV [err. XV] No. 359. (2 p.). — Abstr. 
Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1900. P. 1. p. 69. 

Verf. hat Experimente mit ‚intra vitam“ Färbung der Ciliaten 
vermittelst Neutralrot angestellt. Die färbbaren Körnchen, die Pro- 
wazek im Endoplasma gewisser Ciliaten beschreibt, entstehen in den 
Nahrungsvacuolen während des Verdauungsprozesses. Die regel- 
mäßig durch die Zellsubstanz zerstreuten und mit Neutralrot färbbaren 
Körnchen, bewegen sich allmählich nach den mehr oberflächlich ge- 
legenen Teilen des Endoplasmas hin, wo sie vielleicht in irgend einer 
Weise die externalen excretor. Tröpfchen bilden. 

Couvreur, E. 1898. Note sur les Euglenes. Ann. Soc. Linn. Lyon 
(2) Tome 44. 1898 p. 99—100. 

Critzmann. La peste bovine et la peste bubonique d’apres les 
travaux du R. Koch. Annal. d’higiene publ. 1899. No. 1. p. 29—39. 

Crosse, W. H. Blackwater fever. Lancet, 1899. No. 12. p. 821—823, 
No. 13. p. 885—889. 

Cuenot, L. Sur la pr&tendue conjugaison des Gregarmes. Bibliogr. 
Anat. Paris Tome 7. p. 70—74, 5 figg. 

Verf. hat sich mit der Conjugation der Gregarinen beschäftigt u. 
zwar mit der der Monocystis sp. (?) aus Lumbrieus. Zwei erwachsene 
Monocystis kleben sich zusammen, runden sich beide halbkuglig ab u. 
scheiden eine gemeinsame doppelte Membran um sich aus. In der Nähe 
der Kerne treten bald je 2 Sphären, dazwischen eine Spindel auf. 
Ablösung der Kernmembran u. Hineinrücken der Spindel in den 
Kern. Kleine Chromatinstückchen wandern aus dem Kern u. setzen 
sich im Äquator der Spindel an, wodurch es zur Ausbildung einer 
karyokinetischen Figur kommt. Ausstoßung der Karyosomen beider 
Kerne aus dem Plasma. Bildung einer neuen Spindel, die sich streckt. 
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Teilung des Chromatins in 2 Tochterplatten u. Ausbildung zweier 
neuer Kerne in jeder Gregarine. Es findet wiederholte Teilung der 
Kerne statt, so daß wir bei beiden Tieren je mehrere Kerne finden. 
Sie dienen als Mittelpunkt der Bildung der Sporoblasten. Eine Karyo- 
gamie findet nicht statt. 

Die isogamische Befruchtung der Protozoen ist wohl erst durch 
eine Reihe von Zwischenstufen zu ihrer vollständigen Ausbildung 
gekommen und die Konjugation der Gregarinen ohne Karyogamie 
ist wohl als eine solche Zwischenstufe zu betrachten. 

Curtis, F. A propos des parasites du cancer. Compt. rend. Soc. 
Biol. Paris 1899. No. 9. p. 191—193. 

Daday, E. Mikroskopische Süßwassertiere aus Ceylon. Supplement 
zu Termesz. Füzetek, vol. XXI (1898), 123 p., zahlr. Textfig. 

Dangeard, P. A. Memoire sur les Chlamydomonadinees ou histoire 
d’une cellule et theorie de la sexualite. Parıs, 228 pp. 20 Figg. 

Daniels, €. W. On transmission of Proteosoma to birds by the 
mosquito: a report to the Malaria Committee of the Royal Society. 
Proc. Roy. Soc. London, vol. LXIV, 1899, p. 443—454. 

Daniels gibt einen Bericht über seine Forschungen in Indien, 
die er nach persönlicher Anleitung durch Ross angestellt hat. Er hält 
es nicht für sicher, daß die Malarıa nur durch die Mücken verbreitet 
werde. — Bringt zugleich kurze Angaben über die Filarien [Vermes] 
im Herzblut eines Vogels. 

Danielssohn, Peter. Über die Einwirkung verschiedener Akridin- 
derivate auf Infusorien. (Inaug.-Diss.) München, Druck von Kastner 
& Lossen. 1899. 8°. (21 p.) 

David, T. W. E. u. Pittman, E. F. On the palaeozoic radiolarıan 
rocks of New South Wales. Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV, 1899, 
p-. 16—37, pl. I—VN. 

Davidson, A. 1898. The malarıa problem in the light ofepidemiology. 
Edinb. med. Journ. 1898. Oct. p. 309—322. 

— (2). [Dasselbe]. Janus 1898. Sept.-Oct. p. 149—155, Nov.-Dee. 
p. 256—264. 

Del Pino, 6. siehe Cellı. 

Dionisi, A. (1). Ein Parasit derroten Blutkörperchen in einer Fleder- 
mausart. Unters. z. Naturl. d. Menschen u. d. Tiere. (Moleschott). 
16. Bd. p. 531—532. 

— (2). Über endoglobuläre Parasiten bei den Fledermäusen. 
ibid. p. 532—537. 

Aus Atti Acad. dei Linc. (cf. die früheren Berichte). 

— (3). Un parasite du globule rouge dans une espece de chauve- 
Souris (Miniopterus schreibersii Kuhl). Arch. ital. Biol. vol. XXXIJ, 
v. 151—152. 

— (4). Les parasites endoglobulaires des chauves-souris. t. c. 
p. 153—156. 

— (5). Sulla biologia dei parasiti malarici nell’ ambiente Poli- 
clinico 1898. No. 1. 1. settembre. 

— (6). Siehe Grassi u. Dionisıi. 
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Doflein, F. Fortschritte auf dem Gebiete der Myxosporidienkunde. 
Zusammenfassende Übersicht. Mit 9 [17 Figg.] Zool. Centralbl. 6. Jhg. 
No. 11/12. p. 361—379. 

Abstr. Journ. R. Micr. Soc. London, 1899. P.3. p. 289 u. P.5. 
p. 497. — Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. p. 196. 

Der Verf. berichtet darin über die Fortschritte der Myxosporidien- 
kunde seit 1894 *) auf Grund der Arbeiten von Gurley (1894), Thelohan, 
Fritsch (1895), Cohn, Hofer [3 Publ.] (1896), Laveran [2 Publ.], Leger 
[2 Publ.], Lenssen, Vosseler (1897), Doflein, Kulagın, Laveran u. 
Zschokke [3 Publ.] (1898). 

Wachsendes Interesse für diese Formen. I. Allgemeines. 
— Vorkommen (p. 362—364). Die Myxosp. sind aufzu- 
fassen als rhizopodenartige Protozoen, von denen allerdings 
eine große Menge durch die Anpassung an parasitische Lebensweise 
in entwickelten Stadien mehr oder weniger bewegungslos erscheint. 
Vorkommen der Myxosporidien (Schmarotzer) in den verschiedensten 
Tiergruppen (Myxoboliden u. Chloromyxiden nur in Wirbeltieren). 
Sie bewohnen die flüssigkeiterfüllt. hohlen Organe, besonders Gallen u. 
Harnblase [diese bergen niemals Gewebsschmarotzer]. Die in Geweben 
schmarotzenden Formen finden sich in allen Geweben (selbst 
in Ganglienzellen: Doflein [Glugea]) außer Knochen, Knorpel, 
Hoden. Übergang v. erst. z. letzt. Sphaerospora elegans und 
Henneguya brevis (von Nierenkanälchen auch auf Eierstocks- 
gewebe). Die Gewebeschmarotzer sind meist auf eine Gewebsart 
beschränkt, die gefährlichsten machen eine Ausnahme. Myxosp. 
der erst. Gatt. sind nach Thelohan höher organisiert als letzt., die 
durch Parasitismus degeneriert sind. Die Gewohnheitsschmarotzer 
erwecken das Interesse des Pathologen, da sie den Wirt schädigen in 
dreierlei Weise: 1. in Cysten eingeschlossen, 2. im Zustande der sogen. 
diffusen Infiltration u. 3. als Zellparasiten. 

1. Cysten von einer Wand umgeben, die zum größt. Teil von den 
bindegewebigen Elementen des Wirtes gebildet wird, die innerste 
Schicht soll bisw. vom Parasit. herrühren (Gurley, Cohn). 2. Diffuse 
Infiltration, von Thelohan aufgestellt u. von Doflein schärfer gefaßt, 
bezeichnet ausschließlich ein intercelluläres Eindringen von Myx. in 
das Gewebe, ‚‚wobei wir ein histologisches Bild vor uns haben, in welchem 
Wirtsgewebe u. Parasit immer miteinander abwechseln.“ 3. Zell- 
infektion (vorwieg. bei Glugeiden [Thelohan, Doflein]) wurde von 
Doflein auch für die Jugendstadien der Myxoboliden als typisch nach- 
gewiesen. 

II. Morphologie (p. 364—372) hierzu 9 Fig. im Text. Form: 
Infolge ziemlicher Konstantheit der Pseudopodien große Formen- 
mannigfaltigkeit. Einzelne zeigen konstante Grundform (Leptotheca, 
Ceratomyxa), andere polymorph. Cysten in Form von Kugeln u. Ellip- 
soiden. Nach Doflein (contra Cohn u. Thelohan) Form der Cyste mehr 

*) Die ältere Litteratur siehe bei Bütschli (Bronn’s Kl. u. Ordn. I. Rd.\, 
dann bei Gurley, Thelohan u. Doflein. 
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vom Wirtsgewebe als vom Parasiten abhängig. — Farbe (bei Gallen- 
bewohnern meist durch Farbe der Galle bestimmt); Größe; Plasma; Be- 
wegung durch Pseudopodien (hier hat Doflein eine neue Art der Be- 
wegung durch „Stemmpseudopodien“ beschrieben). Schnelligkeit 
der Bewegung (in weiten Grenzen). Für die Organisation des Ecto- 
plasmas sind eine Menge einzelner Tatsachen konstatiert, die jedoch 
des Zusammenhanges ermangeln und keinen direkten Fortschritt 
unseres Wissens darstellen. Gleiches gilt für die Struktur des Ekto- 
plasmas. Differenzierungsprodukte dess., die mit der Art der Ernährung, 
teils mit der Fortpflanzung zusammenhängen. Feststellung zahlr. 
Thatsachen, aber wenig Gesetzmäßigkeit. Die Bezeichn. des Meso- 
plasma“ (Cohn) ist eine Geschmackssache. Kerne. Die auffallendsten 
Einschlüsse des Entoplasmas sind die Sporen, deren Entwicklung u. 
Gestaltung eingehend studiert wurde. Die Verschiedenartigkeit der 
Sporenformen gibt nach Thelohan ein sicheres Merkmal zur Unter- 
scheidung von Gatt. u. Arten. Darstellung der Sporenbildung nach 
Thelohan. ‚„Pansporoblasten“. Anlage des Spiralfadens im Innern der 
Kapsel (Thelohan contra Bütschli). Doflein hat gefunden, daß bei der 
Sporenbildung im Körperplasma keine aktiven Kerne übrig bleiben. 
Viele weitere Einzelheiten der Sporenbildung bieten dem Studium 
noch eine Fülle anregender Probleme. Thelohan’s Orientierung zur 
Übersicht der Formenfülle der ausgebildeten Sporen. Ein Vergleich 
der Leptotheca-Spore mit derjen. von Ceratomyxa u. Myxobolus führt 
zur folgend. Darstell.: Die Spore, welche von zwei schalenförmigen 
Klappen umschlossen ist, ist am Vorderende mit den Polkapseln 
versehen. Die Naht zwischen beid. Schalen ist senkrecht zu orientieren, 
so daß wir eine rechte u. linke Schale unterscheiden, nicht eine obere 
u. eine untere. Indem nun bald die eine oder andere Achse dieses 
Sporentyps anwächst oder sich verkürzt, oder der Zwischenraum 
zwischen den Polkapseln sich vergrößert, entstehen die verschiedensten 
Gebilde, als welche sich uns die Phänocystensporen darstellen. 

Die Art der Entwicklung der Anhänge, die auch bei vielen Formen 
anderer Sporentypen sich vorfinden, bietet für entwicklungsphysiol. 
Untersuchungen noch manches interessante Problem, weil sich diese 
Anhänge oft unter den seltsamst. mechan. Kombinationen entwickeln. 
Sporen der Leptotheca u. Ceratomxya durch Verlängerung der auf der 
Nahtebene senkr. Achse, Verkürzung ders. führt zu Formen wie Sphaero- 
spora, Myxidium u. Sphaeromyxa. — Die langen Fortsätze der Sporen 
dienen nach Doflein als Schwebevorrichtungen. Zweck der Polkapseln 
u. ihre Auffassung. Nach Thelohan werden sie normalerweise auf den 
Reiz ausgestoßen, welchen die Verdauungssäfte des Wirtes ausüben. 
Die Polkapseln sind als Fixationsapparate aufzufassen. 

Il Entwickelungsgeschichte (p. 372—374). Die 
ersten Stadien des Amöboidkeimes wurden noch nicht genauer verfolgt. 
Ob die Infektion durch den Darm, wie sie Thelohan darstellt, die 
einzige in der Klasse vorkommende Infektion ist, ist noch nicht fest- 
gestellt. Nach der Darstellung Dofleins (an Thelohan anknüpfend) ist 
die Entwickl. folg.: der amöboide Keim wandert durch die Darmwand 
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u. gelangt in die Blutbahn, zirkuliert u. gerät schließlich in das von ihm 
infizierte Organ. Für die Auswahl des Gewebes ist wohl chemotaktische 
Reizwirkung, die von der Gewebezelle auf den Parasitenkeim aus- 
geübt wird, anzunehmen. Der Keim dringt nun inter- oder intra- 
cellulär ein; letzt. bei den untersucht. Myxobol. häufig, bei Glugeiden 
wohl die Regel. Vorherige Conjugation zw. den Amöboidkeimen wahr- 
scheinlich. Der heranwachsende Kern vermehrt mit seinem Um- 
fange die Zahl seiner Kerne, dabei zerstört er bei den Myxoboliden 
bald .die bewohnte Zelle, während bei Glugeideninfektion dieselbe mit 
ihrem Kern oft noch lange, scheinbar ganz ungeschädigt, persistiert. 
Erst in Stadien, wo schon eine ziemlich große Anzahl von Kernen 
erreicht ist, beginnt die Sporenbildung. Ähnlichkeit mancher der von 
Doflein gesehenen Bilder mit den von anderen Autoren bei menschl. 
Geschwülsten abgebild. Zelleinschlüssen. Propagative (durch Sporen) 
u. multiplikative (durch Knospung) Fortpflanzung. ‚Multiple Plasmo- 
tomie“. Diese ist nach Doflein (in der Harnblase von Esox durch 
Myxidium lieberkühnii) ein Zerfall vielkerniger Zellen in vielkernige 
Teilstücke, eine Erscheinung, wie sie schon von Amöben u. Heliozoen 
usw. bekannt ist. Bei den Myxoboliden u. Glugeiden finden an den 
jüngeren Keimen analoge Vorgänge statt, doch ist hier die Vermehrung 
in die ersten Entwickl.-Stadien verschoben. Keimkernteilung durch 
einfache oder multiple Amitose. Die aus den Schwärmsprößlingen 
stammenden Myxosporiden wachsen heran, vermehren ihre Kerne, 
bilden Sporen usw. u. es ist nicht erkennbar, ob ein Keim von einem 
Amöboidkeim direkt, oder von einem Schwärmsprößling abstammt. 
Die Entwickl. der Myxosp. ist noch ein dunkles Gebiet. 
Pathologie, Epidemien (p. 374-375). Pebrine- 
krankheit der Seidenraupen (Balbiani; Thelohan: Glugea bombycis); 
Barbenerkrankung (Ludwig, Megnin, Pfeiffer, Raillet; Thelohan u. 
Doflein: Myxobolus pfeifferi). Nach Doflein findet sich Myxob. pfeifferi 
in den Barben sämtl. deutsch. Stromgebiete, jedoch im allgem. nur als 
harmloser Nierenschmarotzer, nur in der Mosel u. einig. benachbarten 
Flüssen von besonderer Virulenz. — Pockenkrankheit der Karpfen. 
Infektion der Niere durch Myxobolus cyprini, welche zu einer Zerstörung 
oft des größten Teils des Nierengewebes führt. Hofer u. Doflein haben 
gefunden: in den eigenartig. weißl., knorpelharten Geschwülsten u. 
Knoten, welche sich als Folgen der Krankheit in der Haut der Karpfen 
bilden, findet sich von den Krankheitserregern keine Spur. Die Ge- 
schwülste bestehen ausschließl. aus epithelial. Zellwucherungen, in 
welche im weiteren Verlauf Blutgefäße von den unteren Hautschichten 
hereindringen. Für die Entstehung wird folg. Hypothese aufgestellt. 
Infolge der durch die Infektion erfolgte Zerstörung des Nierengewebes 
sammeln sich in der Haut Stoffe an, die sonst die Niere ausscheidet. 
Die gesteigerte exkretor. Tätigkeit der Haut wirkt als Reiz auf die 
Zellen u. führt zu jenen seltsamen Wucherungen. Es sind noch ver- 
schiedene andere Erkrankungen von Thelohan, Gurley, Doflein, 
Zschokke usw. studiert, doch haben diese Studien noch nicht viele 
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neue Gesichtspunkte geboten. Hier bietet sich noch ein reiches’ 
Studienfeld. 


V. Verwandtschaft, Systematik (p. 376-378). 
Die Untergruppierung der Myxosporidien unter die Sporozoen war 
praktisch, ob aber natürlich, war sehr fraglich. Zahlreich. Ent- 
deckungen Schaudinns u. anderer machen eine Auffassung derselb. 
als Ordnung der Klasse der Rhizopoden, den Amöben u. Foramini- 
feren gleichgeordnet, geltend. — Das übrige siehe in der Systemat. 

Schlußbemerk. (p. 378—379). Von strittigen Punkten ist 
bis jetzt nicht viel zu berichten. Die Tatsachen sind meistens von 
zwingender Deutlichkeit ‚u. ein noch so unbebautes Gebiet bietet 
nicht so sehr Gelegenheit zu spitzfindigen Deuteleien als ein mit 
Theorien u. ‚Auffassungen‘ vollgepflanztes Gebiet.“ 

Doflein nimmt das Gurleysche System an und baut es weiter aus. 
Soweit sich die aus den Forschungen ergebenden Resultate überblicken 
lassen, läßt sich nach ihm folg. System aufstellen (p. 378): 


I. Cryptocystes. 
Sporen klein mit einer 
schwer sichtbaren Pol- 
kapsel. Vier bis viele 
in einem Pansporo- 
blasten. Zellpara- 
siten. : 


a) Oligosporogenea. 
4—8 Sporen im Pansporoblasten (Thelohania, 
Gurleya). 
b) Polysporogenea. 
Viele Sporen im Pansporoblasten. (Pleisto- 
phora, Glugea). 


II. Phaenocystes. 
2—4 Polkapseln. In 
einem Pansporoblasten 
werden immer zwei 


Sporen erzeugt. Sporen a) Disporea. 
relativ groß, sym- | Ein Myxosporidium enthält nur einen Pan- 
metrisch gebaut, sporoblasten, welcher 2 Sporen erzeugt; geht 


höchstens in den ersten | nach der Sporenreife zu grunde (Fam. Cera- 
Stadien Zellparasiten . * tomyxidea; Gatt.: Leptotheca, Ceratomy.za). 
b) Polysporea. 
Ein Myxosporidium enthält zahlr. Pansporo- 
blasten, welche allmählich während des Wachs- 
tums entstehen u. heranreifen. 


Die Polysporea sind im wesentl. identisch mit denjen. der 
Phaenocystes nach Gurley, nur ist die Familie der Chloromyxidea auf 
die Gatt. Chloromyxum, Sphaerospora, Myxosoma zu beschränken, 
da Leptotheca u. Ceratomyxa zu den Disporea gehören u. dort die 
Fam. der Ceratomyxiden bilden. Im Einzelnen bedarf das System 
noch sehr des Ausbaues u. ist bei der zunehmenden Kenntnis u. dem 
wachsenden Material wohl noch manche Veränderung im System zu 
erwarten. — Siehe ferner im syst. Teil. 
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Dufloeg, P. et Lejonne, P. La culture des organismes inferieurs 
dans l’eau de mer diversement modifiee. Compt. rend. Acad. Sci. Paris, 
T. 127. 1898. No. 19, p. 725—728. 

Dunley-Owen, A. The ‚blind fly‘ and the locust in the evolution 
of the Malarial parasite. Lancet, 1898, II, p. 1764—1765. 

Durham, H. E. Tsetse Disease in Mammals. Abstr. Proc. IV. 
Internat. Congr. Zool. Cambridge, p. 166. — Trypanosoma. 

— (2). Siehe Kanthack. 

Entz, Geza. Protozoen aus Neu-Guinea. (Vorläufige Mitteilung.) 
Mathem. Nat. Ber. Ungarn 15. Bd. p. 181—195. — Ungarisch: 
Mathem. €s termesz. Erfesitö, Bd. XV, p. 170—184. 

Verf. konstatierte in Kulturen, die aus Tümpeln von Neu-Guinea 
stammten, Arten folgender Gatt.: Amoeba, Cochliopodium, Difflugia, 
Trinema, Euglypha, Ciliophrys, Actinophrys, Cercomonas, Monas, 
Bodo, Tepromonas, Tetramitus, Menoidium, Codonosiga, Salpingoeca, 
Podophrya, Enchelys, Plagiocampa, Balantiophorus, Colpoda, Col- 
pidium, Spirostomum, Oxytricha, Stylonychia u. Amphisia. Alle 
Formen sind auch in Europa allgemein verbreitet, außer Plagiocampa 
mutabile. Kulturen aus Moosen lieferten dieselben Resultate. Die Liste 
der Protozoen von Neu-Guinea stellt sich nach den Untersuchungen 
des Verfassers wie folgt: Rhizopoda: 47, Heliozoa: 4, Flagellata: 35, 
Ciliata: 51. — Entzia tetrastomella = Haplophragnum canariense. 

Ellis, W. G. A contribution to the pathology of beri-beri. The 
Lancet, 1898. Oct. 15. — Ref.: Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abt. 
25. Bd. p. 249. 

Hat mehr medizinisches Interesse. 

Elting, A. W. Über Malaria nach experimentellen Impfungen. 
Zeitschr. f. klin. Med. Bd. XXXVI, 1899. Hft. 5/6, p. 491—526. 

Ewing, J. Comparative morphology of malarial plasmodia. Med. 
News, vol. II. 1898. No. 25, p. 782—784. 

Fajardo, F. Do hematozoario do beriberi e seu pigmento. Rev. 
med. de S. Paulo. 1898. Juni. 

Favre, Über eine pestähnliche Krankheit. Zeitschr. f. Hyg. u. 
Infektionskrankh. Bd. XXX, Hft. 3. 

Mit „Targabanenpest‘“ bezeichnet man in Ostsibirien eine daselbst 
während des trockenen Sommers u. im Herbst unter den Murmeltieren, 
„Targabanen“ (Arctomys Bobac) genannt, häufig ausbrechende, 
endemische, leicht auf Menschen übertragbare Krankheit. Die dabei 
auftretenden Erscheinungen gleichen vollkommen denen der Bubonen- 
pest. Die Targabanenpest wird aber (u. darin liegt ein großer Unter- 
schied von der Bubonenpest) nie epidemisch u. beschränkt sich stets 
auf einen bestimmten kleinen Bezirk. Als Ausgangspunkt der An- 
steckung konnte man stets einen kranken Targabanen feststellen, 
was an den von R. Koch betonten Zusammenhang zwischen mensch- 
licher u. Rattenpest denken läßt. 

Feinberg, ... Über Amöben und ihre Unterscheidung von 
Körperzellen. Fortschr. Med. 17. Bd. No. 4, p. 121—127. 2 Taf. 
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Die freie Amöbe besitzt drei charakteristische Erkennungsmerkmale 
l. Die Bewegung; a) Lokomotion; b) sonstige Formveränderung; 
2. die pulsierende Vakuole; 3. den Kern. 

Trotzdem ist es selbst für ein geübtes Auge sehr schwer, ja oft un- 
möglich, eine freie Amöbe von einer tierischen bezw. menschlichen 
Zelle zu unterscheiden. Es gibt aber zwei Momente, die sicher das 
Vorhandensein von Amöben beweisen: 1. die Kultur und 2. die Färbung. 
Letzterer legt Verf. mehr Wert bei u. beschreibt sie genauer an der 
Hand zweier Tafeln. 

Verf. züchtete die Amöben auf einem neuen Nährboden, den er 
aber leider nur kurz beschreibt: ‚In einer Kochsalzlösung von ver- 
schiedener Konzentration wurden ein oder mehrere organische Sub- 
stanzen gebracht. Auf diesen entwickelten sich die Amöben in ungefähr 
3 Tagen mit außerordentlicher Schönheit.‘ 

Fergusson, R. A. Malaria and autogenous febrile conditions 
in Kern Valley, Cal. Medical Record, No. 1454. p. 408—410. — Ref. 
von Sentiüon, Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. 

. 368. 

3 Nicht alle im Kerntal (südl. Teil des San Jouaquintales in Kalıi- 
fornien) endemisch herrschenden Fieber rühren nach Verf.’s Befunden 
von Malaria her. Er hat deshalb für sein therapeutisches Handeln fünf 
Formen unterschieden, nämlich: 1. autogenes Unwohlsein u. Fieber 
durch Anhäufung von Abfallstoffen im Organismus; 2. autogenes 
Darmfieber; 3. Protozoenfieber; 4. mit Protozoeninfektion kom- 
pliziertes autogenes Darmfieber und 5. Abdominaltyphuss.. Die 
Mehrzahl der Protozoeninfektionen entspricht dem Tertiantypus; 
Quartanfieber kommen selten vor; im Spätsommer u. Herbst treten 
zuweilen unregelmäßige sogen. ästivo-autumnale Fieber auf, die dem 
Chinin nicht gleich weichen. Die perniciösen Malariaformen sind 
unbekannt. 

Finlay, Ch. 3. Mosquitoes considered as transmitters of yellow 
fever and malaria. Med. Record. 1899. No. 21. p. 737—739. 

— (2). Mosquitoes considered as transmitters of yellow fever 
and malaria. Psyche, vol. 8. 1899. p. 279—284. 

Ref. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. p. 738 
— 739. 

Dehnt seine Theorie von der Verbreitung des Gelbfiebers durch 
Mücken dahin aus, daß diese Insekten die Ansteckungsfähigkeit auf 
ihre Brut übertragen können. 

Fischer, Alfred. Fixierung, Färbung und Bau des Protoplasmas. 
Kritische Untersuchungen über Technik u. Theorie in der neueren 
Zellforschung. Mit einer kolorierten Tafel u. 21 Abbildungen im Text. 
Preis M. 11,—. 

Behandelt darin folgende Kapitel: I. Teil: Die Fixierung. Kap. 1. 
Methodik u. Material. — Kap. Il. Die Fixierungsmittel. — Kap. IH. 
Die Fällungsform der Eiweißkörper. — Kap. IV. Die Fällungsform 
der Eiweißkörper in Gemischen. — Kap. V. Über die Möglichkeit 
einer mikrochemischen Fixierungsanalyse. — Kap. VI. Die Fixierung 
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des Zellinhaltes. — II. Teil. Die Färbung. Kap. I. Die Objekte der 
Färbung und ihr Wert für die Färbungstheorie. — Kap. II. Das Aus- 
waschen der Fixierungsmittel und seine Bedeutung für die Färbungs- 
theorie. — Kap.IIl. Färbung in einfachen Farblösungen ohne 
Differenzierung. — Kap. IV. Färbung mit einfachen Farblösungen 
und Differenzierung. Succedane Doppelfärbung. — Kap. V. Färbung 
mit Farbgemischen ohne Differenzierung. Simultane Doppelfärbung. 
— Kap. VI. Umstimmung u. Vernichtung des Färbungsvermögens 
durch Imprägnation. — Kap. VII. Einwände gegen die physikalische 
Theorie der Färbung. — Kap. VIII. Chromatin und Kernfarbstoffe. 
— Kap. IX. Die Grundlagen der Färbung. — Ill. Theil. Der Bau des 
Protoplasmas. I. Abschn. Die Strahlung. Kap.I. Künstliche 
Strahlungen in Holundermark. — Kap. II. Morphologie der histologischen 
Strahlung. — II. Abschn. Centralkörper u. Sphäre. Kap.l. 
Methodik der Zentralkörperforschung. — Kap. II. Spiegelfärbungen 
an natürlichen Objekten. — Kap. III. Die Polstellung der Zentral- 
körper. — Kap. IV. Die Zentralkörper als Teilungsorgane. — Kap. V. 
Ursachen der histologischen Strahlung. — Kap. VI. Die Zentralkörper 
in der Spermatogenese. — III. Abschnitt: Die Polymorphie 
des Protoplasmas. Kap.I. Die Polymorphie des lebenden 
Protoplasmas. — Kap. II. Die Polymorphie der Eiweißkörper im Zu- 
stande der Füllung u. Wiederlösung. — IV. Abschn.: Das mono- 
morphe Protoplasma. Kap.l. Die Granulatheorie. — 
Kap. II. Die Gerüst- u. Filartheorie. Kap. III. Die Wabentheorie. 

Florentin, R. (1). Sur un nouvelle Infusoire holotriche, parasite 
des Phascolosomes: Cryptochilum Cuenoti n.sp. Bull. Sci. France 
Belg. Tome 31, p. 152—158, pl. VII. 

— (2). Etudes sur la faune des mares sal&es de Lorraine. In: 
Theses presentees a la Facult& des Sciences de Nancy. No. 12. 1899. 
p. 209—349. Pl. 8—10. 

Die Arbeit gliedert sich in drei Abschn.: I. Besprechung der Salz- 
seen Europas u. Algiers nach Ursprung, Lage usw. II. Faunistische 
Schilderung der lothringischen Salzgewässer. Vorkommen der einzelnen 
Spezies im Salzwasser, sowie sonstige Verbreit. im Süßwasser u. Meer. 
Aus den salzig. Gewässern Lothringens werden bekannt gemacht, 
soweit Protozoen in Betracht kommen: 6 Rhizop., 5 Flagellaten, 28 In- 
fusorien. Die Gatt. Mastigamoeba u. Podostoma werden unter dem 
letzt. Namen vereinigt. Alle Formen gehören zur Sp. P. filigerum 
Cl. u. L. Neu sind Asterosiga marsalensis u. Spirostomum salinarum. 
Frontonia leucas Ehrbg. verwandelt sich im Salzwasser allmählich 
in die Form F. marina F.-D. III. Allgemeine Fragen über die Bio 
logie in Salzgewässern. Experimentelle u. natürliche Akklimatisierung. 
Experim. Akkl. Steigerung des Salzgehaltes innerhalb eines Jahres. 
Bei 29 gr Salz in Lös. auf 11 lebt noch Hyalodiscus limax, Cyclid’um 
glaucoma, Loxophyllum fasciola, Anisonema grande u.a. Beschreibung 
des verschieden. Mechanismus der Angewöhnung an eine salz- 
reichere Flüssigkeit. Speziesvariation beim Übergang in salziges 
Wasser. Verf. prüft sie eingehend an eigen. u. fremd. Beobachtungen 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bl.II. H.?, (XVIIIa.) 2 
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u. untersucht den Einfluß der Akklimatisierung auf Bewegung, Form 
u. Struktur d. einzell. Wesen. Formveränderungen zeigten sich im 
salzigen Wasser bei Oyphodoria margaritacea, alveoläre Strukt. machte 
sich bemerkbar bei Hyalodiscus limax in stark salzhalt. Sümpfen. 
Doch wird diese Umwandlung des Cytoplasmas wohl rein spezifischer, 
vielleicht sogar nur individueller Natur sein. An Infusorien lassen 
sich hauptsächl. morphol. Veränderungen von Umfang u. Gestalt des 
Körpers, Umbau des Cilienapparates usw. beobachten, die oft bis zur 
eigentl. Varietätenbildung führen. (Loxophyllum fasciola, Pleuro- 
nema chrysalis, Cyclidium glaucoma, Euplotes, besonders Frontonia 
leucas). 

In den Salzsümpfen zeigen nur wenig Tiere Variation. Die 
meisten bleiben unverändert. Die Variation führt oft auf marine 
Vorfahrenformen zurück (Frontonia). 

Bei Rhizop. wird, je nach der Spezies, der Übergang vom Süß- 
wasser zum Salzwasser u. umgekehrt von dens. strukturellen Folgen 
(Vakuolenbildung) begleitet. Variationsrichtung beim Eintritt in das 
Salzwasser oft progress., häufig aber regressiv. Wege einschlagend, wie 
Abnahme der Körperdimensionen. Ursprung der Salzwassertiere, 
die im Süßwasser nicht leben. Einteilung ders. (speziell Infusorien) 
in solche, die für Salzsümpfe typisch u. solche, die auch im Meere leben. 
Beide Gruppen sind in Lothringen vertreten. Alle diese Formen sind 
durch Umwandlung von Süßwassertieren entstanden. Direkte Be- 
obachtung der Verwandl. von Frontaria in die rein marine F. marina. 
Ähnl. wird auch für andere Infusorien anzunehmen sein. Akklimat. der 
Infus. an das Salzwasser somit auf versch. Wegen vor sich gehend. Die 
Mehrzahl zeigt wenige, einzelne große Veränderungen. Dabei wieder 
zwei Fälle Entstehung von speziell. Arten der Salzwassersümpfe u. 
allmähl. Annahme der Charakt. mariner Formen. In letzteren Fällen 
könnte man eine Rückkehr zur marinen Vorfahrenform erblicken. 
Faunistische Tabellen über die Tierwelt der Salzsümpfe u. über den 
maximalen Salzgehalt, unter dem die Tiere leben. 

Folgner, V. Zur Entwicklung der Süßwasser-Peridiniaceen. 
Mit 1 Taf. Österr. botan. Zeitschr. 49. Bd. p. 81—89, 136—141, 221 
— 226, 257—261. Taf. — Abstr. Journ. R. Micer. Soc. London, 1899. 
P.5. p. 496—497. 

Das zuerst, im Oktober, erlangte Material bestand aus Winter- 
cysten von Ceratium tetraceros. In einem Fenster, vor Frost ge- 
schützt, begannen sie ihre Cysten in der zweiten Hälfte des Februar 
zu verlassen. Der Durchbruch aus den Cysten wurde nicht beobachtet. 
Die jüngst ausgeschlüpften Individuen waren etwa eiförmige Gebilde 
ohne Hörner u. membranöse Umhüllung, besaßen aber eine deutliche 
Querfurche. Das Protoplasma war infolge kompakter Chromatophoren 
dunkel. Bald nach dem Ausschlüpfen begannen die Organismen langsame 
kreisförmige Bewegungen und nahmen dabei amöboid wechselnde 
Formen an. Gleichzeitig zeigt der Körper nun eine stufenweise, stetige 
Veränderung; die ovoide Gestalt geht verloren, vorderes u. hinteres 
Horn wachsen aus, die Membran wird deutlich u. erlangt ihre Skulptur 
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u. nach Verlauf von 6 Stunden besitzt das Tier seine charakteristische 
Springform. Diese unterscheidet sich von der Herbstform durch 
größere Einfachheit der Hülle und das Fehlen des 3. Hornes. F. glaubt 
nicht, daß ein echter Saisondimorphismus existiert, sondern daß die 
Individuen vielmehr eine langsame Entwicklung während der warmen 
Jahreszeit durchmachen. Er fand ferner bei allen Stücken in frühen 
Stadien gleichzeitig 2 Längsgeißeln entwickelt, die auch von andern 
Autoren beobachtet, aber als gelegentliche Abnormität angesehen 
wurden. Eine weitere Eigentümlichkeit besteht darin, daß die Längs- 
geißeln an ihren Enden zuweilen in kleine, an Größe u. Zahl wechselnde, 
Bläschen auslaufen. Sie sind wahrscheinlich als Degenerationsprodukte 
der absterbenden Geißeln zu betrachten. 

Fowler, 6. Herb. Contributions to our knowledge of the Plankton 
of the Faeroe Channel. No. VII A. General Data of the Stations. With 
Sketch map. B. The Protozoa. With 1 pl. Proc. Zool. Soc. London, 
1898. P. IV. p. 1016—1032. —4n. sp.; n. g.: Aulocoryne (Radiolaria). 

Fox, H. Supplementary notes on the Cornish Radiolarian Cherts 
and Devonian fossils. Trans. geol. Soc. Cornwall, vol. XII. 1899, 
p. 278—282, 2 figg. 

France, Raoul. A Collodietyon trieiliatum Cart. Szervezete. (Über 
den Organismus von Collodicetyon trieiliatum Cart.). Mit 1 Taf. Termesz. 
Füzetek. vol. 22. P.1. p. 1—19, Deutsch p. 19—26. 

Collodietyon trieiliatum Carter (Tetramitus sulcatus Stein) aus 
dem Süßwasser in Ungarn ist eine Monadine. Die Tiere sind sehr 
metabolisch, haben keine Pellicula, mehrere Längsfurchen (darunter 
1 sehr tiefe) u. 4 Geißeln. Nahrungsaufnahme (Euglenen u. Vampy- 
rellen) nach Art der Vampyrellen. Einmal wurde eine Längsteilung 
beobachtet. Die contractile Vacuole befindet sich neben dem Kern, 
vorn. — Tetramitus sulcatus Klebs ist ein echter Tetramitus. 

Frosch. Titel p. 20 des Berichts für 1897. — Ausz. von Fr. Schau- 
dinn, Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 21 p. 739—740. 

Fuhrmann, ©. (f). Zur Kritik der Planktonmethodik. Biol. 
Centralbl. 19. Bd. p. 584—5%. 

Apstein’sche Methode mangelhaft (bereits schon von Kofoid 
beklagt). — Erfahrungen am Plankton des Neuenburger- u. Genfer- 
sees deuten auf die Existenz von Schwarmbildung. — Die vertikale 
Verteilung der limnetischen Organismen folgt in den Schweizerseen 
ganz anderen Gesetzen, als in den Wasserbecken Norddeutschlands 
und Amerikas. Tagsüber fehlt bis 2m Tiefe fast jedes tierische Plankton. 
Seen der Schweiz relativ arm an Plankton. Im Genfer See findet es 
sich bis in den größten Tiefen. 

— (2). Le Plankton du Lac de Neuchätel in: Arch. Sci. phys. 
et. nat. vol. 8 Octobre-Novembre 1899. p. 56—58. 

— (3). dito. t.c. p. 485—487. 

Verf. studierte das Plankton des Neuchäteler Sees vom Okt. 1896 
bis Sept. 1897. Vergleich der Resultate mit denen anderer Beobachter 
der norddeutschen Seen (Apstein u. Zacharias). Der See von Neu- 
chätel ist weniger reich an Plankton als diese und zeigt auch sonst 
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bemerkenswerte Unterschiede. Das Dezembermaximum ist reich an 
Asterionella, Fragilaria ete., das Max. im Mai an Dinobryon ete. In 
den Schweizerseen ist die Oberfläche tagsüber fast Plankton-frei. Der 
Verf. führt dies auf die ungemeine Durchsichtigkeit der Schweizer 
Seen zurück. 

— (4). Propositions techniques pour l’&tude du Plankton des 
lacs suisses faites a la commission limnologique. In: Arch. sc. Phys. 
et nat. decembre 1899 p. 10. 

Macht Vorschläge über gemeinsames, technisches Vorgehen 
beim Studium der freischwimmenden Lebewelt der Schweizer Seen. 
Pumpmethode vorzüglich, aber schwerfällig u. teuer. Apstein’sche 
Netz unter Vornahme zweier Modifikationen sehr empfehlenswert. 
1. Ersatz des „filtrierenden Eimers“ durch einfachen Trichter [unten 
mit Hahn]. 2. Vergrößerung der Netzöffnung. Beim Heben gleichmäß. 
Schnelligkeit von 40—50 cm pro Sekunde. Stufenfänge von 0,5, 1, 2, 
5, 10, 20, 30, 50 ete. m. empfehlenswert (von oben beginnend). Fixations- 
mittel: Formol von 1—2%. Bei quantitativen Bestimmungen bleibt 
der Filtrationscoeffizient unbeachtet. Winke in Bezug auf Dosierung 
u. Anwendung einer vereinfacht. Zählmethode. 

Galli-Valerio, Bruno. Affections carioleuses, &tat actuel des etudes 
sur les rapportes qui existent entre elles. Centralbl. f. Bakter. u. 
Parasitk. 1. Abth. 25. Bd. p. 380383. 

In der Anmerkung auf den genannten Seiten finden sich Literatur- 
angaben. 

Gerrard, P. N. The influence of rainfall on beri-beri. Lancet. 
1899. No. 6. p. 367—369. 

Giles, @& M. Note on Dr. Powell’s paper on „certain intestinal 
parasites“. Indian med. Gaz. 1899. No. 3. p. 91—92. 

Ob Protozoen behandelnd ? 

Glogner, Max. Über die im Malaischen Archipel vorkommenden 
Malaria-Erreger nebst einigen Fieberkurven. Arch. Pathol. Anat. 
158. Bd. p. 444—455 Taf. 10, 11. 

Goliner. Die Malariakrankheiten. Ihre Ursachen, Behandlung 
u. Verhütung. Allgemein verständlich dargestellt. gr. 8°. (III + 32) p. 
Leipzig, Fleischer 1899. M. 0,60. 

Gordon, H. M. gibt in Lancet 1899, I, p. 688—9 (1 pl.) eine Modi- 
fikation dr VanErmengem’schen Methode zur Färbung 
von Geißeln an. (Speziell von Mierococcus melitensis u. Baeillus 
pestis). Die reduzierenden Agentien (Tannin-, Gallussäure-Lösung) 
müssen mehrere Wochen alt sein ete. Vergl. Ref. Journ. Roy. Micer. 
Soc. London 1899 p. 235. 

Grassi, B. (1). Ancora sulla malarıa. Atti R. Acad. Line. Cl. Se. 
fis. Rendic. (5) vol. 8. fasc. 12. 1. Sem. p. 559—561. — vol. 8. fasc. 6. 
2. Sem. p. 165—167. 

— (2). Osservazioni sul rapporto dell seconda spedizione malarica 
in Italia, presieduta dal Prof. Koch, composta oltre che dallo stesso 
Koch, dal Prof. Frosch, dal dottor Ollwig e coadıuvata dal Prof. Gosio, 
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direttore dei laboratori di sanita del Regno d’Italia. t. c. p. 193—203, 
223—230. 

Prioritätsstreit gegen Koch und Ross. 

— (3). Rapports entre la malaria et certains insectes particuliers. 
Arch. ital. Biol. T. 31. p. 69—80. 

— (4). La malaria propagee par le moyen de certains insectes 
partieuliers. t. c. p. 143—150. 

— (5). Rapports entre la malaria et les arthropodes. Arch. Ital. 
Biol. T. 31. p. 257—258. 

— (6). Encore sur la malarıa. op. cit. T. 32. p. 435—438. 

— (9). Le recenti scoperte sulla malarıa esposte in forma populare. 
Riv. di Scı. Biol. Ann. 1. vol. 1, No. 7 (Luglio) p. 481—532 (im Sep. 
55 pp.), Taf. 3, 4. 

— (8). Coltivazıone delle semilune malariche dell’ uomo nell’ 
Anopheles claviger Fabr. (sinonimo: Anopheles maculipennis Meig.). 
Nota preliminare. Rendic. della R. Accademia dei Lincei. 1898. — 

— (9). La malaria propagata per mezzo di peculiari insetti. 
II. Nota preliminare (ibid.). — cf. vorig. Bericht p. 19 sub. No. 1. 

— (10). Rapporti tra la Malaria e peculiari insetti. Zanzaroni 
e Zanzare palustri. Est. d. Policlinico vol. V, 1898. cf. vor. Bericht, 
p. 19 sub No. 3. 

Diese drei Arbeiten bringen kurze Berichte über die seinerzeit 
schon durch die politischen Tagesblätter bekannt gegebene Entdeckung, 
die Gr. in Gemeinschaft mit Bastianelli u. Bignami gemacht hatte, 
daß nämlich eine Mosquitoart den Zwischenwirt des Malariaparasiten 
bildet. Durch die beim Texasfieber gemachten Beobachtungen, daß dieses 
durch blutsaugende Insekten (Zecken) übertragen wurde, regten sich 
verschiedene Vermutungen, daß in ähnlicher Weise die Mosquitos 
die Infektionsquelle der Malaria seien. Der direkte Nachweis fehlte. 
Gestärkt wurde die Entdeckung, daß in Indien Mosquitos (nach Grassi’s 
Bestimmung Culex pipiens) den Zwischenwirt abgeben für Proteosoma, 
einen Blutparasiten, der bei den Vögeln eine Malaria u. dem Texas- 
fieber ähnliche Krankheit hervorruft. 

Grassi’s Versuche mit Culex pipiens verliefen negativ. Er stellte 
dann fest, daß diese Mücke ın malariafreien Gegenden viel häufiger 
ist als in Malariadistrikten. Schon 1890 hatte Grassi gefunden, 
daß Gegenden, die für Vögel malariagefährlich sind, dies durchaus 
nicht für die Menschen zu sein brauchen u. umgekehrt. Bei Anopheles 
claviger liegen die Verhältnisse wesentlich anders. Diese Art wurde in 
allen Malariagegenden Italiens gefunden. Dort, wo selten Malariafälle 
auftreten, ist auch sie selten. Schon diese geographischen Beziehungen 
waren sehr auffallend. Grassi konstatierte ferner, daß ein Patient Gr.s, 
nachdem er von Anoph. celaviger gestochen war, an Malaria erkrankte. 
Die Tatsache, daß wiederholt Malariafälle vorgekommen sind in vorher 
unbewohnten Gegenden, steht mit diesen Entdeckungen nicht in 
Widerspruch. Es werden dort wohl vor Ankunft des Menschen andere 
Säugetiere den Zwischenwirt gebildet haben. Fand doch Dionisi in 
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Fledermäusen Blutparasiten, die den Malariaplasmodien des Menschen 
außerordentlich ähnlich sind. 

— (11). Siehe Bastianelli, Bignamı w Grassı 

Grassi, B., Bignami, A. e 6. Bastianelli (1). Ulteriori ricerche sul 
ciclo dei parassiti Malarici umani nel corpo del Zanzarone. Nota preli- 
minare. AttiR. Accad. Lincei, (5) Rendie. Cl. di Sei. fis. (vol. 7, p. 1-8) 
vol. 8, fasc. 1, 1. sem. p. 21—28. — cf. auch sub No. 2. 

Die Hämosporidien oder Hämamöbinen der Malaria verbringen im 
menschlichen Körper einen Abschnitt ihres Lebens, der durch langes 
Andauern des amöboiden Stadiums u. das Fehlen von Encystierungen 
charakterisiert wird. Wie lange sie sich in dieser Weise vermehren, 
ist unbestimmt, aber sie entwickeln hierbei auch Formen, die im 
Menschen steril bleiben. Sie gelangen schließlich in den Darm der ent- 
wickelten Anopheles claviger Fabr. u. entwickeln sich zu typischen 
Sporozoen, welche eine große Menge Sporozoiten erzeugen, die sich in den 
Speicheldrüsen auhäufen und durch den Insektenstich in den Menschen 
zurückgelangen. Es kann als erwiesen betrachtet werden, daß die Para- 
siten direkt vom Menschen zum Moskito u. von diesem zum Menschen 
gelangen. Es können aber auch noch andere Dipteren außer '‘Anopheles 
claviger an der Verbreitung der Parasiten beteiligt sein, doch ist die 
Frage der Übertragung u. der Wechselbeziehung noch eine offene. 

— (%). Resoconto degli studi fatti sulla malaria durante il mese 
di gennaio. (1899). t.c. 1. sem. p. 100—104. 

— (3). Ulteriore ricerche sulla malaria. 4. Nota preliminare. ibid. 
(9. Mai 1899) p. 434—438. — Auch: Arch. Ital. Biol. T.32. p. 46 
—50 (cf. sub No. 5.) 

Grassi findet, daß alle Anopheles-Sp. außer A. pseudopietus die 
Malaria-Übertragung bewirken können. Auch Culex usw. ist dazu 
nicht fähig. 

— (4). Recherches ulterieures sur le cyste des parasites malariques 
humains dans le corps du „Zanzarone“. Arch. Ital. Biol. T. 31. fase. 2. 
p. 259—268. 

— (5). Recherches ulterieures sur la malaria. t.c. p. 46-50. 

— (6). Weitere Untersuchungen über den Lebenslauf der mensch- 
lichen Malariaparasiten im Körper des Moskito. Unters. z. Naturl. 
d. Menschen u. d. Tiere (Moleschott), 16. Bd. p. 573—583. 

Die Verf. geben darin eine gedrängte Darstellung des Entwicklungs- 
zyklus, welchen die Parasiten des ästivo-autumnalen Fiebers in dem 
Zwischenwirt (Anopheles claviger Fabr.) durchlaufen. Es sind die 
Halbmonde, die in den Zweiflüglern sich weiter entwickeln, indem sie in 
die Darmwandung eindringen, sich abrunden u. unter teilweisem 
Schwund des Pigmentes beträchtlich heranwachsen. Sie wölben sich 
dabei bruchsackartig in die Leibeshöhle vor u. erreichen einen Durch- 
messer von 70 ı. Am 6. Tage nach der Infektion bilden sich zahlreiche 
Sporozoiten, welche um einen Restkörper angeordnet sind u. im Zu- 
stand der Reife (am 7. Tage) lange fadenförmige, außerordentlich dünne 
„Filamente‘ darstellen. Die dünne Membran berstet, die Sporozoiten 
werden frei u. zerstreuen sich in der Leibeshöhle. Sie sammeln sich 
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ıber zum Schluß in den Speicheldrüsen an u. von hier kann nun wieder 
die Infektion des Menschen erfolgen. Kleine Körperchen, die vielfach 
in den Zellen der Speicheldrüsen beobachtet wurden, werden als nicht 
nach außen entleerte Sporozoiten gedeutet. 

Auch der Parasit der gewöhnlichen Tertiana scheint einen ähn- 
lichen Entwicklungszyklus zu durchlaufen. Die Untersuchungen 
darüber sind noch nicht abgeschlossen, da sie schwieriger sind. 

Es wurden auch noch andere Gebilde gefunden, welche sich in 
den vorhergehend skizzierten Entwicklungsgang nicht einfügen lassen, 
offenbar aber Sporen darstellen u. nach einer Hypothese der Verf. 
vielleicht dazu dienen, um die Infektion der nächsten Anopheles- 
Generation zu vermitteln. — Das negative Resultat der Ziemann’schen 
Fütterungsversuche (Über Malaria u. "andere Blutparasiten. Jena. 1898, 
p. 87 folg.) läßt sich mit den Ergebnissen der beiden obigen Forscher 
sehr wohl vereinen. Z. wählte wohl Musca domestica zu seinen Ver- 
suchen, die fast nur sterile Formen enthielt. 

Grassi, B. e A. Dionisi. Le cycle evolutif des hemosporidies. Arch. 
Ital. Biol. T. 31, fasc. 2 p. 248—254. 

Grimshaw, P. H. Mosquitos and Malarıa. Knowledge, vol. 22, 
p. 49—51. 

Gruber, Aug. Über grüne Amoeben. Ber. Naturf. Ges. Freiburg 
1. Br. 11. Bd. 1. Hft. p. 59—61. — Abstr. Green Amoeb. Journ. R. 
Mier. Soc. London, 1808, Res; P- 497. — Les paramecies vertes. Extr. 
Revue Scientif. (4.) T. 12. No. 27, p. 846. 

Gruber hat schon 7 Jahre lang ein kleines Aquarium, das mit ein. 
klein. Stück eines trockenen Sphagnum aus dem Connecticut-Tal in 
Massachussetts bepflanzt ist. Die Fauna, die sich zuerst entwickelte, 
bestand aus Rhizopoden, Paramaecium u. Rotiferen. Sie ist bis auf eine 
grüne Amöbe u. Paramaecıum bursaria verschwunden. Diese sind in be- 
trächtlicher Zahl vorhanden, besonders in der warmen Zeit. Es wurden 
weder Conjugationsstadien, noch Teilungen beobachtet, obgleich solche 
doch stattfinden müssen. Jedwede Nährorganismen sind tot; dagegen 
sind die Tiere von zahlr. Zoochlorellen erfüllt, so daß der Verf. zur 
Annahme neigt, die Tiere führen ein vegetatives Leben. Stellt man 
sie dunkel, so verschwinden die grünen Organismen u. die Tiere sterben 
ab. Die Zoochlorellen sind allem Anschein nach für den Ersatz des 
Sauerstoffs unumgänglich nötig. 

Günther, A. Untersuchungen über die im Magen unserer Haus- 
wiederkäuer vorkommenden Wimperinfusorien. Mit 2 Taf. u. 2 Figg. 
ım Text. Zeitschr. f. wiss. Zool. 65. Bd. 4. Hit. p. 529—570, 571—572. 
— Ausz.v.F.Doflein, Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 24, p. 849—851. 
— Auch: Centralbl. f. Bakteriol. u. Paras. 26. Bd. p. 372--373. — 
Abstr.: Journ. R. Mier. Soc. London, 1899 P.4, p. 401—402—407, 
auch op. cit. 1901, P. 1, p. 46. 

an Yes Fr. Römer, Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 
26. Bd. 12—313. 

Vers. Sa festzustellen, auf welche Art u. Weise die Haus- 
säugetiere sich mit Infusorien infizieren, Voruntersuchung des Darm- 
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inhaltes auf etwaige Körper, die als Dauerformen der betreffenden 
Infusorien betrachtet werden könnten. Bei über 100 darauf hin unter- 
suchten Schafen, Rindern u. Ziegen gelang es nicht, irgend derartige 
Gebilde zu finden, obwohl die beiden ersten Magenabteilungen Rumen 
u. Reticulum lebende Infusorien verschiedener Arten enthielten. 
Es gelang auch nicht in Kulturen mit Heu u. Darminhalt Exemplare 
von dem im Wiederkäuermagen vorkommenden Infusorien nach- 
zuweisen. — Desinfektion des Darmes durch Salzsäure u. Citronen- 
säure. — Angaben über das geeignete Futter, um den Darm infusorien- 
frei zu halten (Leimkuchen u. gekochtes Wasser, sehr reingehaltene 
Kartoffeln u. Zuckerrüben). — Bei Heufütterung tritt die Infektion 
auf. — Die Dauerformen der parasitären Infusorien sind sehr wider- 
standsfähig (besonders aber Entodinium minimum). Erst 3-stündiges 
Abkochen machte das Heu infektionsfrei. — Bezüglich der Verbreitung 
stimmt der Verf. den Angaben Eberlein’s bei. — Betreffs des physio- 
logischen Nutzens der Infusorien (Umwandlung der Celloluse in resorbier- 
bare Stoffe wie Eberlein annimmt) hält der Verf., den Beweis für 
Eberlein’s Angaben noch nicht erbracht. Die Menge der von den In- 
fusorien verdauten Cellulose im Verhältnis zur ganzen Masse von 
aufgenommener Nahrung ist viel zu gering. 

Anordnung des Stoffes. I. Teil. Versuche überdieln 
fektion. (p. 530—541). — Verbreitung der Infusorien (p. 542). 
— Physiologische Bedeutung der Infusorien (p. 542—543). 

II. Teil (p.543sq.). Teilungsvorgänge bei Ophry- 
oscolex caudatus. Literaturübersicht. Material u. Unter- 
suchungsmethoden. — Die Gattung ÖOphryoscolex (mit 3 Arten). 
a) Allgemeine Formverhältnisse u. Bau von O. caudatus (p. 546—554). 
b) Über die Teilungsvorgänge bei O. caud. Kermvergrößerung. Kon- 
traktile Vakuolen. Mikronukleus.. Neubildungen im Ektoplasma. 
Anlage von Peristom u. querem Membranellenzug. Neubildung der 
Stacheln. Teilung des Makronukleus. Teilung des Stützapparates. 
Teilung des Plasmas. Tabellen (Messungen von O. caud. in den einzelnen 
Stadien: Normales Tier, Stadien d. Teilung. p. 567—569) Wachs- 
tumskurve (p. 570). Literatur (p. 571—572). 26 Publ. Abb. zu den 
Taf. Details, Teilung etc. 

Haeckel, Ernst. Kunstformen der Natur. 1. Lieferung Leipzig 
u. Wien (Bibliograph. Institut) 1899. Fol. III. S. u. 10 Taf. M. 3.—. 
Lief. sq. 

Bringt auch Abbildungen von Diatomeen, Foraminiferen, Radio- 
larıen, Infusorien, Flagellaten, Peridineen etc. — Siehe in einem der 
nächsten Berichte. 

Häcker, Val. (1). Praxis und Theorie der Zellen- und Befruchtungs- 
a Jena. (G. Fischeer). 1899. Gr. 8°. 260 p. 137 Textfig. M.7.—, 
geb. M. 8,—. 

Ist gleichsam ein Führer für den am Freiburger zoolog. Institut 
abgehalt. praktischen Kurs der Zellen- und Befruchtungslehre. Be- 
rücksichtigung aller theoretischer Fragen des Gebiets, auch der Ge- 
schichte u. Literatur der einzelnen zum Gebiet gehörenden Gegen- 
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stände. Auch Protozoen (Amoebe, Pleomyxa, Stylonichia mytilus) 
kommen in Betracht. Die einzelnen Kapitel zählt R. Fick in seinem 
Referat im Zool. Centralbl. 6. Bd. p. 921—922 auf. 

Von Protozoen interessieren uns hier 2. Tag. Einzellige Organismen. 
3. Objekt. Amoebe und Pelomyxa. 4. Objekt. Stylonychia mytilus. 
5. Tag. Physiologie des Zellkerns. 9. Objekt: Stentor coeruleus. 

— (2). Über vorbereitende Teilungsvorgänge bei Tieren und 
Pflanzen in: Verhdlgn. Deutsch. Zool. Ges. 1898. p. 94—119. 13 Textabb. 

In gedrängter Kürze u. großer Übersichtlichkeit alle neueren 
Beobachtungen über die Reifungsvorgänge der Geschlechtszellen u. 
die dabei auftretenden Reduktionsvorgänge behandelnd. 

Hagenmüller, P. (1). Bibliotheca sporozoologica. Bibliographie 
generale et speciale des travaux concernants les Sporozoaires parus 
anterieurement au ler Janvier 1899. Marseille, typ. Moullot fils 
aine, 1899. 4°. (232 p.) Ann. Mus. Hist. Nat. Marseille, (2) Bull. T. 1 
Livr. 2. Suppl. 232 pp. 

— (2). Sur une nouvelle Myxosporidie, Nosema Stephani, parasite 
du Flesus passer Moreau. Compt. rend. Ac. Sci. Paris, T. 129, No. 21. 
p. 836—839. 

New Myxosporidium [Nosema Stephani]. Abstr. Journ. R. Mier. 
Soc. London, 1900, P.1, p. 70—71. 

H. beschreibt Nosema stephani n. sp. (genus Glugea Thelohan) aus 
Flesus passer Moreau. Diese Tatsache ist insofern interessant als 
Thelohan die Pleuronectiden als vor Myxosporidien-Infektion sicher 
ansah, obgleich ihre Lebensbedingungen sie dafür sehr geeignet machen. 
In genanntem Fisch war der Parasit sehr häufig (in 18 Fällen unter 30). 
Er findet sich diffus oder encystiert in den Darmwandungen. Die 
einzigen bisher unter gleichen Bedingungen beobachteten Myxo- 
sporidien waren Sp. von Myxobolus. Der Wirt liefert die Membran 
der Cyste des Parasiten. 

— (3). Sur les Hemosporidies d’un Ophidien du systeme europeen. 
Archiv. zool. exper. (3) T. 6. Notes p. 51—56. 

H. fand im Blute von Macroprotodon cucullatus ein weniger 
häufiges Drepanidium u. oft Danilewskya Joannoni. Die kleinsten 
waren halb so lang wie ein Blutkörperchen, etwas krumm, vorn spitz, 
hinten stumpf. Mit dem Wachstum der Danilewskya nimmt auch die 
Wirtszelle zu u. verblaßt. Der Kern verliert seine normale Struktur 
u. zerfällt zuweilen in mehrere Fragmente. Erwachsen verlassen die 
Parasiten das Blutkörperchen u. schwimmen frei herum. Cysten 
wurden selten beobachtet. — Siehe ferner Langmann. 


Hager, H. Das Mikroskop und seine Anwendung. 8. Aufl. von 
C. Mez. Gr. 8° (VIII + 335) pp. 326 Fig. Berlin, Julius Springer) 
1899. 

Hare, H. A. The present status of opinion upon the use of quinine 
in Malaria. Medical Record 1899. No. 1470. — Ref. Centralbl. f. Bakt. 
u. Parasitk. 1. Abt. 26. Bd. p. 377. 
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Hartung, H. Neue Gesichtspunkte zur Vorbeugung der Tropen- 
krankheiten Malaria, Dysenterie etc. gr. 8°. 16 p. Leipzig. Otto Borggold 
1899. M. 0,40. 

Hassall, A. Compendium of the parasites arranged according 
to their hosts. Inspect. of meats. Bullet. of the bur. of animal industry. 
1898. No. 19. p. 137—143. 

Hauser, 6. Neuere Arbeiten über Carcinom 1891—1898. Centralbl. 
f. allgem. Pathol. u. pathol. Anatomie. 1898. No. 21/22. p. 867—869. 

d’Hereulais, Künckel. De la mue chez les insectes, consideree 
comme moyen de defense contre les parasites vegetaux ou animaux. 
Röles speciaux de la mue trach&ale et de la mue intestinale. Compt. 
rend. Acad. Sci. Paris T. 128 p. 620—622. 

Hertwig, R. (1). (Über die Umgestaltung des Centrosoma während 
der Encystierung von Actinosphaerium Eichhorni). Proc. IV. Internat. 
Congr. Zool. Cambridge, p. 201—202. 

— (2). Was veranlaßt die Befruchtung der Protozoen ? Sitzungsber. 
Ges. Morphol. u. Phys. München, XV. Heft. 1/2 p. 62—69. — Ausz. 
v. R. Fick, Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 2. p. 45. — Abstr. Journ. 
Roy. Mier. Soc. London, 1900, P. 2, p. 211. 

Versuche zeigten, daß durch Hunger als auch durch Überfütterung 
bei Infusorien Chromatinreduktionen in den Kernen hervorgerufen 
werden. Bei den Metazoen ist im befruchtetenEi die Kernmasse 
am kleinsten im Verhältn. zur Protoplasmamasse. Begünstigung des 
Eintritts der Befruchtung bei den Protoz. durch Eintritt eines MiBß- 
verhältnisses zw. den zunehm. Kern- u. abnehm. Protoplasmamassen. 

— (3). Mit welchem Recht unterscheidet man geschlechtliche 
und ungeschlechtliche Fortpflanzung ?- (Vortrag 7. XI. 99) Sitzber. 
Ges. Morph. u. Physiol. München. 1899. Hft. 2 p. 1—12. 

Auseinandersetzung der eigenen höchst interessanten Auffassung 
des Verfassers, die sich auf seine bekannten Untersuchungen der Proto- 
zoenfortpflanzung gründet: Allen Organismen ist gemeinsam die Fort- 
pflanzung durch Einzelzellen, welche durch Zellteilung entstanden 
sind. Beieinzelligen Organismen ist jede Zellteilung 
ein Fortpflanzungsakt und mit der Schaffung eines neuen 
physiologisch selbständigen Individuums verknüpft. Des weiteren 
vergl. das Ref. von R. Fick im Zool. Centralbl. 7. Bd. p. 787—788. 

— (4). Über Eneystierung und Kernvermehrung bei Arcella 
vulgarıs. Mit 3 Taf. (37—39). Festschr. f. Carl von Kupffer, Jena 
1899. p. (365) 367—381, 382. 

' Weitere Ausführungen zu seinen früheren Angaben über Arcella. 
Es werden auch andere Monothalamien in den Bereich der Betrachtung 
gezogen. Der Chromatinring („extranucleäres Chromatinnetz‘) ist 
auch bei vielkernigen Arcella (es werden bis zu 39 Kerne beobachtet, 
jeder mit nur 1 Nucleus) vorhanden, ebenso bei Difflugia, Euglypha 
u: Echinopyxis (hier bildet er eine Schale). Rhumbler hat ihn fälschlich 
als perinucleäre Sarcode beschrieben. Die vielkernigen Arcella gehen 
aus den zweikernigen hervor, indem sich aus dem Chromatinnetz 
Sekundärkerne entwickeln, während die beiden Primärkerne zu Grunde 
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gehen. Ähnlich verhalten sich auch Difflugia u. Echinopyxis. Die 
Teilung von Arcella wird durch Karyokinese aller Kerne vorbereitet. 
Das Chromatinnetz scheint dabei bis auf sein Stroma aufgelöst zu 
werden. Die Zahl der Kerne reduziert sich später durch Auflösung 
oder Verschmelzung kleiner Kerne. Auch bei der Encystierung scheinen 
die Arcella noch viele Kerne zu haben, die sich erst in der Cyste weiter 
reduzieren. Beim Verlassen der Cyste haben sie gewöhnlich nur 1 Kern, 
der sich in der Folge bald wieder mitotisch teilt. Oft beginnt die Teilung 
schon in der Cyste. Zuweilen geschieht die Vermehrung auch wohl 
durch amöboide Keime, die aus der Schale hervorkriechen (mit Cattaneo 
u. Bütschli). Ref. nach Zool. Jahresber. (Neapel) f. 1899. Prot. p. 13. 

— (5). Über Kernteilung, Richtungskörperbildung und Be- 
fruchtung von Actinosphaerium Eichhorni Abhdlgn. Akad. München 
19. Bd. p. 631— 734, 8 Taf. Titel p.20 des Berichts für 1898. 

Bringt die ausführliche Arbeit zu den vorläufigen Mitteilungen 
von 1897 und 1898. — Ref. Zool. Jahresbericht für 1899. Protoz. 
p. 11—13. 

Hieronymus, © Zur Kenntnis von Chlamydomyxa labyrinthu- 
loides Archer 99. Hedwigia 37. Bd. 1898. 50 pp. 10 Figg. 2 Taf. 

Hinde, Geo. Jennings (1). On the Radıolarıa in the Devonian 
Rocks of New South Wales. With 2 pls. and 1 fig. Quart. Journ. Geol. 
Soc. London, vol. 55. P. 1 p. 38—62, 63. 

46. n.sp.;n.g.: Trilonche, Ellipsostigma, Staurodruppa, Spongo- 
coelia. 

— (2). 1899. On Radiolarian Chert from Chypons Farm, Mullion 
Parish (Cornwall). With 1 Pl. Quart. Journ. Geol. Soc. London; 
vol. 55, P. 2. p. 214—219. 

18 n. sp., n. g.: Dreppaioncka. 

Hoffmann, R. W. gibt eine Modifikation u. Verbesserung der 
Pattenschen Orientierungsmethode für sehr kleine Objekte an. Zeit- 
schr. f. wissensch. Mikrosk. 15. Bd. 1899 p. 312—316. — Vergl. hierzu 
l. c., 1894, p. 534. 


Hogg, 3. The microscope, its history, construction and applieation; 
being a familiar introduction to the use of the instrument and the 
study of micoscopical science. 15. ed. 8°. 704 pp. New York, Rout- 
ledge and Sons. 1899. 4 Doll. 

Hörmann, 6. Die Kontinuität der Atom-Verkettung, ein Struktur- 
prinzip der lebendigen Substanz. Jena (G. Fischer). 1899. 118p. 
32 Fig. M. 3.—. — Ref. von W. A. Nagel, Zool. Centralbl. 6. Bd. 
p- 614—615. 

Howard, R. and Pakes, W. €. €. The examination of blood films 
with special reference to work on malaria. Journ. oftropical med. 189%. 
No.7. p. 181—187. 

Hoyer, H. (f). O zachowaniu sie jader podezas konjugacyi wy- 
moczka Colpidium colpoda St. (Über das Verhalten der Kerne bei der 
Conjugation des Infusors Colpidium colpoda St). Vorläufige Mittheilung. 
Bull. Acad. Cracovie 1899, p. 58—66, 7 figg. in text. rd 
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— (2). Über das Verhalten der Kerne bei der Conjugation des 
Infusors Colpidium colpoda. Mit 1 Taf. (VII) u. 2Figg. im Text. 
Archiv f. mikrosk. Anatomie 54. Bd. 1. Hft. p. 995 —131—134. — Abstr. 
Journ. R. Mier. Soc. London, 1899. P. 4, p. 399—400. — Ausz. von 
F. Doflein, Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 24, p. 851—856. 

Hoyer gibt eine eingehende Beschreibung der Conjugationsvorgänge 
bei Colpidium colpoda St. Fixierung des Materials in einer gemischten 
Lösung von Sublimat u. Kaliumbichromat, Härtung, Studium an 
Schnitten. Die konjugierenden Individuen legen sich paarweise mit den 
Vorderenden aneinander. Bald darauf vergrößert sich der Micronucleus 
eines jeden und durch einen modifizierten karyokinetischen Vorgang 
teilt er sich in zwei. Die beiden so entstandenen Kerne teilen sich 
wiederum ohne Eintreten eines Ruhestadiums. Jedes Individuum ent- 
hält demnach 4 Micronuclei. Drei davon verschwinden, während der 
4. sıch der Wand nähert, die beide Individuen trennt, an Größe zu 
nimmt und sich durch einen ähnl. karyokinetischen Prozeß wie vorher 
teilt. Von diesen beiden Kernen in jedem Individuum ist einer der 
Wanderkern, der in das andere Individuum überwandert. Das Schicksal 
des andern ist ungewiß, aber wahrscheinlich schwindet er, denn es 
wurde keine Verschmelzung desselben mit Wanderkernen beobachtet, 
wie es Maupas für Paramaecium feststellt. Nach dem Übertritt der 
Wanderkerne erleiden diese starke Formveränderungen, sie strecken sich, 
bilden eine Spindel, die fast so lang wie der ganze Körper ist. Die beiden 
auf diese Weise entstandenen Kerne liegen am Hinterende der Individuen. 
Jeder teilt sich und mit der Bildung dieser vier Kerne erreicht der 
Conjugationsvorgang seinen Abschluß; die Individuen trennen sich. 
Während dieses Vorganges degenerieren die Macronuclei und ein neuer 
bildet sich in jedem Individuum durch Vereinigung von zwei der 
4 Micronuclei. Die übrigen beiden Nuclei bilden die Micronuclei der 
beiden neuen Individuen durch Teilung, während die Macronuclei aus 
einer Teilung des einen Macronucleus hervorgehen. 

In der Diskussion der theoretischen Tragweite seiner Resultate 
weist der Verf. die Versuche zurück, die gemacht worden sind, um eine 
enge Homologisierung zwischen den Zellorganen und den Vorgängen 
der Zellteilung bei den Ciliaten mit denen der Metazoen aufzustellen. 
Er hält die Ciliaten für einen sehr frühzeitigen Seitensproß des Pro- 
tozoenstammes. In der ersten Teilung der Micronuclei der con- 
jugierenden Ciliaten erkennt er eine klare Homologisierung mit den 
Reduktionsteilungen des Metazoeneies, aber er findet bei den Ciliaten 
kein entsprechendes Äquivalent für die Vereinigung der geschlechtl. 
Kerne. Mit anderen Worten: er bezweifelt das Vorkommen einer Ver- 
schmelzung des Wanderkernes mit dem stehenden Kerne bei der Con- 
jugation der Ciliaten, wie sie Maupas u. Hertwig beschreiben. Das 
Wesentlichste des Vorganges ist nach seiner Auffassung die Einführung 
eines neuen Kernes u. neuen Cytoplasmas in das erschöpfte Individuum. 

Ijikima. Titel siehe p. 21 Bericht f. 1898. 

Bei einer Frau, welche an Pleuritis u. Peritonites epitheliomatosa 

estorben war, wurden in der serösen Flüssigkeit, welche sich in Brust- 
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u. Bauchhöhle vorfand, einzellige Gebilde gefunden, welche vom Verf. 
als neue Amöbenart beschrieben werden. In den letzten zwei Tagen vor 
dem Tode wurden dieselben Amöben auch in den (hämorrhagischen) 
Faeces gefunden. Die in Frage kommenden Zellen zeigten ein sehr ver- 
schiedenes Aussehen u. waren bei der Untersuchung nach Angabe des 
Verf. nur noch zum Teil lebend. Bewegungen der fadenförmigen Pseudo- 
podien wurden nicht direkt beobachtet. Kern am frischen Objekt nicht 
sichtbar, durch Behandlung mit Essigsäure wurde er deutlich, oft in 
der Zwei- bis Dreizahl vorhanden, ebenso wie in der Einzahl. Vakuolen 
häufig vorhanden, mitunter in beträchtlicher Zahl; pulsierende Vakuole 
wurde nicht beobachtet. Nach Lühe’s Ref. im Centralbl. f. Bakter. 
u. Parasitk. 1. Abth. 25. Bd. p. 885 handelt es sich wahrscheinlich um 
patholog. veränderte Gewebezellen. 

Jacoby, M. Über Durchfälle. Charite-Annal. Jahrg. XXIII. 
Berlin 1898 p. 287—306. 

Ob auch Protozoen behandelnd ? 

Jacoby, M. u. Schaudinn, F. Über zwei neue Infusorien im 
Darme des Menschen. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 
25. Bd. p. 487—494. 4 Fig. 

1. Krankengeschichte. 2. Untersuchung der Infusorien. von Schau- 
dinn. p. 488—491. Balantidium minutum n. sp. (mit 2 Figg.) Fig.1 
nach dem Leben, Fig. 2 Teil eines Schnittes. — 2. Nyctotherus faba 
n. sp. p. 491—494, Fig. 3 in toto nach dem Leben, Fig. 4 Teil eines 
Schnittes. 

Jeffrey, A. Myrrh in the treatment of Malaria. Medical Record. 
No. 1450. p. 268. — Ref. von Sentifüon, in Centralbl. f. Bakter. u. Pa- 
rasitk. 1. Abth. 26. Bd. p. 376—377. 

Die Wirksamkeit der Myrrhe (Mischung siehe im Orig. resp. Re- 
ferat) erklärt sick durch die starke Leucocytose, die sie selbst in kleinen 
Gaben hervorruft. (Das Rezept stammt von einem alten Virginier.) 

Jenkinson, 3. W. Abstract and Review of the Memoir by J. Hie- 
ronymus. On Chlamydomyxa (labyrinthuloides Archer. Quaterl. Journ. 
Mier. Sc. (2) vol. 42, p. 89—110, 6 Figg. 

Jennings, H. S. (1). Studies reactions to Stimuli in unicellular 
organısms. 2. The mechanism of the motor reactions of Paramaecium. 
Amer. Journ. Physiol. vol. II, No. 4, 1899, p. 311—340, 15 figs. 

Über die motorischen Reaktionen von Paramaecium und ihren 
Mechanismus. Dieser Organismus besitzt eine einzige motorische - 
Reaktion, mit der er auf alle Arten von Reizen antwortet. Sie besteht 
darin, daß die Bewegungsrichtung eine umgekehrte wird. Das Tier 
wird zurückgetrieben und dreht sich dann auf die aborale Seite herum. 
Nach diesem Richtungswechsel eilt es in der gewöhnl. Weise vorwärts. 
Die Intensität der Reaktion variiert mit dem Grade des Reizes. Die 
Reaktion geschieht stets in gleicher Weise, ob der Reiz nun eine be- 
stimmte Stelle oder die ganze Oberfläche zugleich trifft, d. h. Param. 
hat nur eine einzige durch den morphologischen Bau bedingte Re- 
aktionsweise. Die Ausdrücke positive und negative Taxis können dem- 
nach genau genommen nicht auf dasselbe angewendet werden, denn 
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man kann nicht sagen, daß es durch bestimmte Reize oder Bedingungen 
angezogen oder zurückgestoßen wird. Ein Umherschwärmen bei den 
dem Tiere günstigen Reizen ist nicht als ein besonders aktives anzu- 
sehen, sondern wird nur durch die Tatsache bedinst, daß sie keine be- 
sondere motorische Funktion auslösen. Im Allgemeinen scheinen 
die Bewegungen von Paramaecium nur der Ausdruck seiner Fähig- 
keit zu sein auf einen Reiz in einer einzigen und bestimmten Weise 
zu antworten. 

— (2). 4. Laws of chemotaxis in Paramaecium. t. c. p. 355—379. 

Hierin betrachtet der Verf. die Gesetze der Chemotaxis bei Para- 
maecium. Die Ausdrücke positive u. negative Chemotaxis können nicht 
im exakten Sinne gebraucht werden, sondern nur zur Bezeichnung der 
Resultate, welche anziehende oder abstoßende Substanzen auf den 
Organismus ausüben, die in das Medium, in dem er lebt, gebracht 
werden. Verf. findet, daß chemotactische Substanzen denselb. motorisch. 
Effekt hervorrufen, wie mechanische Angriffe oder irgend ein anderer 
Reiz, und daß diese motorische Reaktion dieselbe bleibt, wie auch die 
Lage des Reagenz oder des Organismus sein mag, d. h. ein chemischer 
Stoff der am vordern Ende des Körpers positive Chemotaxis erzeugt, 
ruft am hintern Ende negative Chemot. hervor. Die Organismen kommen 
fast ganz zur Ruhe in einer schwachen sauren Lösung u. sammeln sich 
auch in solcher zusammen, daher auch ihre positive Chemotaxis gegen 
Nährstoffe wie z. B. Fleischextrakt. Der Hauptfaktor, der eine sich in 
negativer Cheemotaxis äußernde Reaktion hervorruft, beruht nicht 
in der Schädlichkeit der Substanz, sondern ıst chemischer Natur; 
in gleicher Weise schädliche Substanzen besitzen nicht immer gleiche 
repulsive Kräfte. 

— (3). 3. Reactions to localized stimuli in Spirostomum and 
Stentor. Amer. Naturalist, vol. 33, p. 373—389, Figg 4. 

Spirostomum u. Stentor verhalten sich charakteristisch ähnlich 
wie Paramaecium, doch kehren Spirost. u. Param. beim Zurückweichen 
immer nach der aboralen Seite hin um, Stentor nach der rechten Seite, 
auch ist bei Spirost. u. Stentor die Reaktion von einer Körpercontraktion 
begleitet. 

— (4). The psychology of a Protozoan. Amer. Journ. Psych. 
vol. 10. 13 pp. — Ist ein Auszug aus No. 1—23. 

J. resumiert vom psycholog. Standpunkt die Resultate seiner 
zahlreich. Untersuchungen über die Lebenserscheinungen von Para- 
maecium. Das Besondere an seinen Resultaten ist der Umstand, daß 
alle Erscheinungen sich aus der bloßen Reizbarkeit des Protoplasmas 
erklären und keine psychische Erklärung zu fordern scheinen. Para- 
maecium frißt unter natürlichen Bedingungen Bakterien, u. wenn ein 
Teilchen einer (bakterienhalt.) Zoogloea in einen Wassertropfen mit 
Paramaecium gebracht wird, so sammeln sich die Tiere um dasselbe 
herum, selbst wenn sie so zahlreich sind, daß nur ein Teil mit der Zoo- 
gloea in Berührung treten kann. Die Param. sind ferner social, sie 
schaaren sich in großen Mengen in den Kulturschalen u. in isoliert. 
Wassertropfen unter dem Mikroskop zusammen. Auch werden sie von 
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gewissen Flüssigkeiten angezogen, wie Säurelösungen oder von andern 
stark abgestoßen wie Alkalien. Solche Erscheinungen können (und 
sind auch) mit gewöhnlichen psychologischen Ausdrücken bezeichnet 
werden, wenngleich eine sorgfältige Beobachtung lehrt, daß sie alle 
automatisch sind. So ist die Nahrungssuche das mechanische Resultat 
der Cilienbewegung; die Cilien treiben die Partikelchen in den Mund ohne 
Rücksicht auf ihren Nährwert. Das schaarenweise Ansammeln um die 
Zoogloea geschieht auch mit jeder andern festen Substanz, die in das 
Wasser gebracht wird u. beruht auf der Tatsache, daß sobald der Or- 
ganismus auf ein festes Partikelchen stößt, alle Cilien ruhen und nur die 
um die Mundgegend herum tätig sind. Das gesellige Zusammensein läßt 
sich so erklären. Die P. sind Herumstreicher, die nach allen Richtungen 
herumwandern. Sobald sie nun auf ihren Zügen auf ein kleines Par- 
tikelehen oder selbst auf eine Unebenheit des Glases stoßen, so ruhen 
sie. Das Endresultat ist, daß diese Stelle ein Zentrum von Kohlensäure 
wird, die die ruhenden Tiere ausscheiden. Kohlensäure übt aber einen 
starken anziehenden Einfluß auf Organismen überhaupt aus. Andere 
Individuen, die zufällig in diesen säurehaltigen Bezirk kommen, werden 
durch die negative Reaktion des umgebenden Wassers zurückgehalten. 
Derselbe Vorgang erklärt das Herumschwärmen von Individuen um 
einen festen Gegenstand, der bereits von andern bedeckt ist. Es handelt 
sich dabei um keine Fernwirkung, sondern das Schwärmen ist nur das 
zufällige Resultat der aktiven Bewegung ungereizter Tiere. Ganz 
ähnlich gibt es auch keine direkt anziehende Agentien, da das Herum- 
schwärmen in irgend einem Gebiete durch die repulsive Wirkung 
des umgebenden Gebietes bedingt ist. Der Mechanismus der Repulsion 
besteht darin, daß die Berührung mit der repulsiv. Substanz das Tier 
veranlaßt, seine Cilien rückwärts zu bewegen, eine halbe Wendung zu 
machen u. sich dann wieder vorwärts zu bewegen. Unter gewöhnlichen 
Umständen besteht die Wirkung darin, die Tiere zu veranlassen, 
sich von der repulsiven Substanz fortzubewegen. Das Fehlen irgend 
einer „Intelligenz“ bei diesem Vorgang wird durch die Wiederholung der- 
selben Bewegungen bewiesen, sobald die P. in Wasser gebracht werden, 
das durch u. durch von dem schädl. Agenz durchzogen ist. Genau ge- 
nommen ist es also unrichtig, wenn man sagt, daß P. wird durch irgend 
ein Agenz usw. angezogen oder abgestoßen. Richtiger ist wohl: Ge- 
wisse Agentien erzeugen eine Reaktion, die nicht direkt in Beziehung 
steht mit der Lage der Quelle des Reizes, sondern welche durch den 
Bau des Organismus bedingt ist. 

Paramaeciumantwortetaufalle Reize durch 
eine einzige Reaktion: es bewegt sich rück- 
wärts. 

Joly, P. R. Importance du röle des insectes dans la transmission 
des maladies infectieuses et parasitaires. Gaz. d. höpit. 1898. No. 130. 
p. 1202—1204. 

Kanthack, A. A. Über Nagana oder die Tse-tse-Fliegenkrankheit. 
Hygien. Rundschau 1898. No. 24. p. 1185—1202. 
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Karawaiew, W. Über Anatomie und Metamorphose des Darm- 
kanals der Larve von Anobium paniceum. Biol. Centralbl. 19. Bd. 
p. 122—130, 161—171, 196—202. 

Zugleich einen Bericht über diesymbiotischen Protozoen enthaltend. 

Katz. Die Notwendigkeit einer Sammelforschung über Krebs- 
erkrankungen. Deutsch. med. Wochenschr. 1899. No. 16. u. 17, Ref. 
von Kübler, Centralbl. f. Bakter. u. Parasıtk. 1. Abth. 26. Bd. 
p. 655. 

Stellt darin die dabei zu beachtenden Gesichtspunkte zusammen. 

Kaufmann gibt eine Färbungsmethode für Bakterienkapseln an 
in: Hyg. Rundschau, 1898. No. 18. — Auch Centralb. f. Bakter. u. 
Paras. 1. Abt. 25. Bd. 1899. p. 32. 

Kempner, Walter sehe Rabınowitsch. 

Kent, A. F. St. The specific organism of vaccinia. Lancet. 1898. 
vol. II. No. 25. p. 1616—1620. 

Keppene [Koeppen?] N. 1899. Hyalosaccus Ceratii nov. gen. et 
sp., le parasite de Dinoflagellata [Russisch]. Avec 3 pls. Mem. Soc. 
Natural. Kiew, T. 16. Livr. 1. p. 89—119, 120—135. 

Klein, Alex. Eine einfache Methode der Sporenfärbung. (Aus 
dem Institute für Hygiene u. Bakteriologie der Universität Amsterdam). 
Centralbl. f. Rakt. u. Parasitk. 25. Jhg. p. 376—379. 

Knudsen, Martin u. €. Ostenfeld. Jagttagelser over Overflade- 
vandets Temperatur, Saltholdighed og Plankton paa islandsske og 
grönlandske Skibsrouter i. 1898. Kjöbenhavn. 1898. 

Koch, R. (1). Ergebnisse der wissenschaftl. Exped. nach Italien 
zur Erforschung der Malaria. Deutsch. mediz. Wochenschr. 1899. 
No. 5. p. 69—70. 

Vom kaiserl. Gesundheitsamt zur Verfügung gestellt. Ref. Centralbl. 
f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. p. 306—307. 

— (2). Über das Schwarzwasserfieber (Hämoglobinurie). Zeitschr. 
f. Hygiene etc. Bd. XXX. 1899. Hft. 2. p. 295—29X7. 

— (3). Über die Entwicklung des Malariaparasiten. Mit 4 Taf. 
Zeitschr. f. Hyg. und Infekt. 32. Bd. 1. Hft. p. 1—21, 22—24. — 
Abstr. Journ. R. Mier. Soc. London, 1899. P. 6. p. 609—610. 

— (4). Erster Bericht über die Tätigkeit der Malariaexpedition. 
Von der Kolonialabteilung des Auswärtigen Amtes zur Veröffentlichung 
übergeben. Deutsche med. Wochenschr. 1899. No. 37. p. 601—604. 
(Aufenthalt in Grosseto vom 25. IV. bis 1. VIII 1899). Ref. von 
Kübler, Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abt. 26. Bd. p. 745 
— 748. 

Bringt auch Angaben über Lebensverhältnisse u. Verbreitung 
der Malariaformen. Bemerk. zu den in Frage kommenden Mückenarten. 

Kofoid, €. A. (1). Plankton Studies II. On Pleodorina illinoisensis. 
With 2 pls. Ann. Nat. Hist. (7) vol. 6. July, p. 139—155—156. — Aus: 
Bull. Illin. State Labor. vol. V p. 273—29. 

— (2). Plankton Studies III. On Platydorina, a new genus of 
the family Volvocidae, from the Plankton of the Illinois River. With 
1 pl. (pl. XXX VIII) Bull. Illin. State Labor. Nat. Hist. vol. 5. Art. IX, 
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p. 419—438, 439—440. — Abstr.: A new Colonial Flagellate (Platy- 
dorina caudata). Amer. Naturalist, vol. 34. Apr. p. 331. 

— (3). 1899. A preliminary account of some of the results of the 
plankton work of the Illinois Biological Station. Science, N. S. vol. 9. 
No. 268. Febr. 1900. p. 255—258. — Vergleiche das Ref. von 
von F. Zschokke, Zool. Centralbl. 7. Bd. p. 586—587. 


Kossel, H. (fi). Über einen malariaähnlichen Blutparasiten bei 
Affen. Zeitschr. f. Hygiene 32. Bd. No. 1 p. 25—32, Taf. 5. 

Untersuchungen an 62 Affen aus Ostafrika und Berlin. Beschreib. 
einiger Stadien des Parasiten. — Siehe im Bericht für 1900. 

— (2). Siehe Koch, ferner Pfeiffer. 


Kraemer, A. Die tierischen Schmarotzer des Auges. In: 
Graefe-Sämisch: Handbuch der gesammten Augenheilkunde, 
hrsg. von Th. Saemisch. 2. Aufl. 9. Lief. Bd. X. Kap. XVII. 
gr.8°. p. 1—48. Leipzig, Engelmann 1899. 

Ob auch Protozoa behandelnd ? 


Krämer, A. Aräometer-, Meeresfarbe- u. Plankton-Untersuchungen 
im Atlantischen und im Stillen Ozean. In: Annalen Hydrogr. marin. 
Metereolog. Sept. 1899. p. 458—468. 

Bringt neben physik. u. chem. Untersuch. des Meereswassers 
regelmäßige Aufzeichnungen über Auftreten von Vögeln, makroskop. 
Meerestieren u. von Mikroplankton-Beobacht. über das Meerleuchten. 
Zusammenstellung der Resultate in Tabellen. Es fehlen im Plankton 
zw. dem 30° n. Br. und dem 40° s. Br. gewisse Formen. Tropisches 
Küstenplankton an einzelnen Stellen sehr reich. Planktonmasse inner- 
halb der Atollagunen bedeutender als außerhalb. 


von Kubassow. Über die Pilze des Paludismus. Bakteriologische 
und klinische Untersuchungen. 24 pp. Mit 5 Abbildungen. Berlin 
(A. Hirschwald) 1898. 

Durch Überimpfung von Blut Malariakranker erhielt Verf. mycelien- 
artige Bildungen, deren weitere Entwicklung u. Formveränderung 
mit einem großen Aufwande botanischer Nomenklatur ausführlich 
geschildert wird. Verf. stellt dann die Behauptung auf, daß die 
spezifischen Mikroben des Paludismus d.h. der Quotidiana zu den 
Basidiomyceten gehören. Er glaubt seine Annahme gesichert durch 
Tierversuche u. klinische Beobachtungen, ein Glaube, den nach 
Prussian’s Ref. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 25. Bd. p. 191 
u. 192 Niemand mit ihm teilen wird. 

Kudelski, Adam. Note sur la m&tamorphose partielle des noyaux 
chez les Paramaecium (communication preliminaire). Bibl. Anat. 
Paris T. 6 p. 270—272. 

Kulagin, N. hat sich in d. Physiol. Russe vol. I, 1899 p. 269—275 
mit der Senilität der Infusorien beschäftigt. Beim Studium einer 
Paramaecium-Art beobachtete er eine Abnahme an Größe u. Be- 
weglichkeit. Er fand aber auch, daß beim Versetzen in ein frisches 
Glas eine unmittelbare Erholung u. Verjüngung stattfand. Dies führte 
ihn zu einem von Maupas u. anderen abweichenden Schluß. Er ist 

Arch. £. Naturgesch. 70, Jahıg. 1904. Bd.II. H.3. (XVII a.) 3 
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der folg. Ansicht. Sobald Infusorien längere Zeit in demselben Wasser 
gelebt haben, ist dasselbe durch die Ausscheidung von Giftstoffen 
analog wirkenden Substanzen gewissermaßen verdorben. Diese 
schädl. Stoffe häufen sich nach u. nach so an, daß sie den Gesundheits- 
zustand der Nuclei beeinträchtigen. 

Kunstler, 3. Observations sur le Trıchomonas intestinalis Leuckart. 
Bull. Sci. France Belg. T. 31. p. 185—235. 28 Figg. 2 pls. (XI, XII). 

Handelt über Trichomonas intestinalis aus dem Darme von Cavia. 
Das Tier ist durchschnittlich 10—30 wl., 5—20 u br. Körperform 
typisch birnförmig, sonst aber sehr variabel. Das verbreiterte Vorder- 
ende trägt wie bei Tr. vaginalis die Geißeln (bis dreimal so lang wie der 
Körper u. erscheinen durch alveoläre Struktur quergestreift). Die un- 
dulierend: Membran (ein Neuerwerb der parasitischen Infusorien) 
erleichtert die Bewegung durch den Darminhalt. In ihrer Bewegung 
gehemmte Tiere bewegen sich amöboid. — Über die Beziehungen 
zwischen Locomotionsorganen (Cilien, Geißeln, Membranen u. Pseudo- 
podien) der Protozoen. Körper alveolär. An verschiedenen Stellen 
der vorderen Körperhälfte ragt aus dem Innern ein hyaliner Stiel her- 
vor, der dem Tiere zur Anheftung an die Unterlage dient. Über das 
Vorkommen einer langsam pulsierenden Vakuole schwanken die 
Angaben. Kern vorn gelegen, rundlich, von einer feinen hellen Zone 
umgeben. Die Längsteilung setzt mit einer Teilung des Kernes ein 
(zuweilen in ungleiche Teile), dann erfolgt die Spaltung der vorderen 
Körperparthie. Der Vermehrung durch Cystenbildung geht anscheinend 
eine Conjugation voraus. — Siehe ferner Strube. 

Kutscher, F. 1898. Beitrag zur Kenntnis der Euglena sanguinea. 
Zeit. Phys. Chemie, 24. Bd. p. 360—363. 

Vom rein chemischen Standpunkt betrachtet. Beschäftigt sich 
mit dem Farbstoff. Die Tiere enthalten über 50% Paramylum, das 
sich in Formol löst. 

Künckel d’Hereulais siehe d’Herculais. 

Labbe, Alph. (1). Sporozoa. Avec 196 Figgs. [Das Tierreich. 
Deutsch. Zool. Ges. 5. Lief.] Berlin, R. Friedländer u. Sohn, 1899, 8°. 
(XX, 180 p.) Subskr.-Pr. M. 8,80; Einzelpr. M. 12,—. — Ausz. von 
F. Schaudinn, Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 23, p. 812—814. — 
Abstr. by Henry B. Ward. Amer. Naturalist vol. 34. Nov. p. 899 
— 902. 

Neue Genera, meist nom.nov.: Stenophora, Echinomera, Scia- 
diophora, Anthorhynchus, Amphoroides, Discorhynchus, Coleorhynchus 
Legeria, Phialoides, Beloides, Cometoides, Lophocephalus, Sphaero- 
rhynchus, Zygosoma, Ancora, Köllikerella, Spermatophagus, Pfeifferella, 
Lankesterella, Blanchardina. 

Labbe gibt darin die Diagnosen aller bis zum Jahre 1897 bek. ge- 
wordenen Formen mit Litteratur u. Synonymie. Die Grundlage seines 
Systems ist folgende: 
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I. Leg. Cytosporidia. 
1. Ordn. Gregarinida. 
A. Subord. Cephalina. . Trib. Gymnosporea. 


. Trib. Angiosporea. 


DD — 


B. Subord. Acephalina. 


2. Ordn. Coccidiida. 

A. Subord. Polyplastina . Trib. Pol. digenica. 
Trib. Pol. monogenica. 
Trib. Tetrasporea. 
Trib. Trisporea. 


Trib. Disporea. 


B. Subord. Oligoplastina 


vwuwe 


3. Ordn. Haemosporidiida. 

4. Ordn. Gymnosporidiida. 
II. Leg. Myxosporidia. 

1. Ordn. Phaenocystida. 

2. Ordn. Microsporidiida. 


Anhang. Sarcosporidia, Amoebosporidia, Serumsporidia. Leg. I 
u. II wohl allgemein anerkannt. Schaudinn hat sie ebenfalls als Telo- 
u. Neosporidia gegenübergestellt. Da seit Dez. 1897 (Abschluß der 
Arbeit) schon vieles veraltet (besonders in der Gruppe der Coceidien, 
Hämosporidien u. Myxosporidien) wird eine revidierte Auflage bald 
am Platze sein. Schaudinn refer. die Arbeit im Zool. Centralbl. 6. Bd. 
p. 812—814 u. gibt zum Schluß eine Berichtigung zur eigenartigen 
Literaturverwertung. Der Generationswechsel der Coccidien wurde 
1897 von Schaudinn u. Siedlecki zuerst festgestellt. Aus Labb&’s Arbeit 
kommt der der Literatur unkundige Leser zu dem Schluß, daß Labbe 
als erster u. einziger bei Pfeifferella die geschlechtl. Fortpflanzung ge- 
funden hat. 

— (2). Sur les affinites du genre Siedleckia Caullery u. Mesn. 
Bull. Soc. Zool. France, T. 24. No. 3/6. p. 178—179. — Affinities of 
Sıedleckia nematoides. Abstr. Journ. Micr. Soc. London, 1899. P. 6. 
p. 610. — Siehe p. 7 dieses Berichts. 

Langmann, Gustav. On Haemosporidia in American Reptiles 
and Batrachians. New York med. Journ. 1899. January 7. — Ref. 
von M. Lühe, Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. 
p. 659—660. 


Bei seinen Untersuchungen über das Gift der amerikanischen 
Crotaliden wurde Verf. auf die Haemosporidien aufmerksam. Er unter- 
suchte eine große Zahl von Reptilien (zahlr. Schlangen, 20 Schildkröten, 
7 Eidechsen u. 3 Alligatoren) u. Amphibien. 9 Urodelen sowie die Alli- 
gatoren zeigten keine Hämosporidien. Unter den Schildkröten waren 
3 Exemplare von Chrysemys picta infiziert, unter den Fröschen die- 
jenigen in der Umgebung von New York weniger (20%) als die von 
Nord-Carolina, aus Florida sogar fast alle. Von 83 Schlangen waren 38 
(25, also alle erwachs. von Ankistrodon pisciverus) infiziert. Die von 
Wasielewsky gegebene Wirtsliste wird dadurch sehr erweitert. 


3%*+ 
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Die in einigen Fröschen gefundene Form weicht etwas ab (Karyo- 
lysus n. sp.?), die übrigen gehören alle wohl einer Art an, die dem 
Drepanidium ranarum R. Lank. sehr nahe steht. Sporulation zu ver- 
folgen mißlang. Selbst bei monatelanger Beobachtung des Blutes 
gelang es nicht, den ganzen Entwickelungszyklus zu beobachten. 
Dagegen wurden die jugendlichen endoglobulären, sowie die gregarinen- 
ähnl., frei im Serum lebenden Entwickelungsstadien beschrieben u. 
abgebildet. Beobachtung (einmalige) des Ausschlüpfens des Parasiten 
aus dem roten Blutkörperchen. Die Zahl der Vakuolen beträgt nach 
Angabe des Verf. bis zu 10, zwei davon, je eine im Vorder- u. Hinter- 
ende, zeichneten sich stets durch bedeutende Größe aus. Verf. beo- 
obachtete zuweilen die von Labb& bei Drepanidium monilis bei der 
Bewegung des freien Stadiums auftretenden charakterisierten Ein- 
schnürungen. Einmal wurde im hängenden Tropfen eine Polymitus- 
form beobachtet, die bisher nur von den in Vögeln u. Säugetieren 
schmarotzenden Acystosporidien bekannt ist, bei den Haemosporidien 
der Kaltblüter bisher nicht gefunden war. [Nach Ref.] 

Lankester. Titel p. 26 des Berichts für 1898. Sexual Zygosis 
in Protozoa. Abstr. Journ. R. Mier. Soc. London, 1900, P. 1. p. 44—45. 

Laurent, L. Note sur l’epidemie de beriberi de 1898 a Poulo-Con- 
dore. Arch. de med. navale. 1899. No. 8. p. 140—143. 

Lauterborn, R. Protozoen-Studien. IV. Theil. Flagellaten aus 
dem Gebiete des Oberrheins. Zeitschr. f. wiss. Zool. 65. Bd. 3. Heft 
p. 369—391, nebst Taf. (XVII u. XVIII). Separat: Ludwigshafen, 
1898, 8°. 37 pp. 2 Taf. — Abstr.: Fresh- water Protozoa. Journ. 
R. Micr. Soc. London, 1899, P.2. p.167. Ferner t. c. P.5 p. 495 
—496. 

Behandelt Sphaeroeca volvox, Bicosoeca socialis, Thaumatonema 
setiferum, Hyalobryon ramosum, Chrysosphaerella longispina, Meso- 
stigma viride, Vacuolaria depressa u. Gymnodinium tenuissimum. 

Die behandelten Arten werden im systemat. Teil aufgeführt. 

Laveran, A. (1). Sur un procede de coloration des noyaux 
des Haematozoaires endoglobulaires des Oiseaux (Laverania Dani- 
lewskyi Grassi). op. cit. (10.) T. 6. No. 12. p. 249—252. 

Färbung der Laverania Danilewskii mit „Bleu Borrel‘‘ (Methylen- 
blau, mit Silberoxid behandelt) u. Eosin. Die Kerne der Laverania 
färben sich violett, das Plasma wird blau oder bleibt farblos, die Blut- 
körperchen rot. Die Kerne der weiblichen Elemente sind rundlich 
u. liegen in der Mitte, die der männlichen Elemente sind länglich u. 
größer. Die Jugendarten beider Kerne zeigen keine Unterschiede. 

— (2). Rapport sur un travail de M. le Dr. Ronald Ross, intitule: 
Note pour l’histoire du parasite du paludisme en dehors de l’organism 
humain. Bull. de l’Acad. de med. 1899. No. 5. p. 153—161. 

— (3). Contribution & l’etude de Laverania Danilewskyi 
(Hematozoaire endoglobulaire des Oiseaux). Avec 12 figs. op. eit. (11.) 
T. 1. No. 24. p. 603—606. 

Untersuchungen von Laverania Danilewskyi aus Padda oryzivora 
u. Columba livia. Die männlichen Elemente sind spitz u. mit Theer- 
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farben schwer färbbar. Ihr Pigment liegt nur an den beiden Enden. 
Kern länglich, an verschiedenen Stellen eingebuchtet. Weibliche Ele- 
mente größer, rundlich, zeigen große Färbbarkeit mit Methylenblau, 
ihr Pigment ist gleichmäßig im ganzen Zellleib verteilt. Der zentrale 
Kern ist rundlich. Man findet in einem Blutkörperchen 2& & oder 
22 2 oderlgu.19. Stadien endogener Vermehrung wurden bei den 
genannten beiden Arten nicht bemerkt. Die Jungen der genannten 
beiden Vogelarten zeigten keine Haematozoen. Versuche mit intra- 
venöser Einspritzung mit infiziertem Blute zwecks Übertragung der 
Parasiten verliefen erfolglos. 

— (4). Les Hematozoaires endoglobulaires. Cinquantenaire 
Soc. de Biol. Paris, vol. Jubilaire. p. 124-133, Paris 1899. 

— (5). Paludisme et moustiques. 2. article. Janus. 1889. Livr. 3. 
p. 113—121. Livr. 4. p. 169—178. 

— (6). Siehe Laveranu. Mesnil. 

Laveran, A. et F. Mesnil. Sur la morphologie des Sarcosporidies. 
Avec 3 figs. Compt. rend. Soc. Biol. Paris (10) T.6. No. 11. p. 245 
— 248. 

Untersuchungen über die Sarkosporidien von Ovis u. Sus. Die 
Parasiten in den Muskeln sind spindelförmig, 6—8 mal so lang wie 
breit u. besitzen eine dünne, mit feinen Fäden besetzte Membran. Die 
Fäden dienen vielleicht zum Festhalten an den Muskelfibrillen. Der 
Körper zeigt alveolären Bau (Scheidung durch Längs- u. Querwände). 
In diesen Alveolen sitzen die Sporen. In den beiden Enden werden 
regelmäßig Jugendstadien beobachtet. Durch das Wachstum der 
Parasiten dehnen sich die Muskelfasern, ihr Myoplasma wird allmählich 
zerstört. Der Parasit ist dann nur von Sarkolemma u. Sarkoplasma 
umhüllt. Übergang vom intramuskulären zum bindegewebigen Ein- 
schluß. Die vom Bindegewebe eingeschlossenen Parasiten runden 
sich ab u. zeigen auf der ganzen Oberfläche Fortsätze. Die erwachsenen 
Formen bestehen aus drei Zonen: 1. eine sehr dünne periphere mit 
kleinen Alveolen u. Entwicklungsstadien. — 2. Eine dickere mit Alveolen, 
die voll reifer Sporen stecken. — 3. Eine körnige Zentralmasse mit den 
Zerfallsprodukten der Sporen. — Sporen unbeweglich, wurstförmig, 
an einem Ende zugespitzt, mit einem feinen aufgerollten Faden; das 
andere Ende enthält die Vakuole u. den Kern nebst Karyosom. Die 
Mitte der Spore ist von feinen lichtbrechenden Granula erfüllt. Alle 
diese Sarkosporidien gehören zu Sarcocystis. Die Sarko-, Myxo- u. 
Mikrosporidien lassen sich als Gesamtes den gregarines-coccidies gegen- 
überstellen. 

— (2). De la sarcocystine, toxine des Sarcosporidies. op. cit. 
(11.) T.1. No. 14. p. 311—314. 

Die Sarkosporidien von Ovis enthalten ein Toxin (,‚Sarcoeystin“). 
Dasselbe ist besonders für Lepus schädlich, für andere Tiere wenig 
oder garnicht. 

Laveran, A. et M. Nicolle (1). Hematozoaires endoglobulaires 
du mouton. Compt. rend. Soc. Biol. Paris, (11.) T. 1. No. 30. p- 800 
—802. 
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— (2). Contribution & l’&tude de Pyrosoma bigeminum. Avec 
15 figs. Compt. rend. Soc. Biol. Paris, (11.) T. 1. No. 27. p. 748—751. 

Beschreibung des Entwicklungszyklus von Pyrosoma bigeminum 
aus den Erythrocyten von Bos nach Trockenpräparaten. Wahr- 
scheinlich ist die Milz der Hauptsitz der ‚„endogenen‘‘ Vermehrung. 
Von hier aus dringen die kaum 1 u großen kugeligen Parasiten in die 
Blutzellen ein, teilen sich darin (ein- bis zweimal) u. nehmen dann birn- 
förmige Gestalt an. 

Lawrie, E. The mosquito and the malaria „parasite“. Lancet, 
1898, vol. II. No. 23. p. 1468—1469. 

Leger, L. (1). Quelques types nouveaux de Dactylophorides de la 
region mediterraneenne. Trav. Stat. zool. Wimereux T. 7. p. 390—395 
1pl(XXIV). 

Beschreibt die neuen Dactylophoriden Pterocephalus Giardi (aus 
dem Darme von Scolopendra africana), Echinocephalus horridus (aus 
dem Darme von Lithobius calcaratus) u. Rhopalonia stella (aus dem 
Darm von Himantarıum Gabrielis). 

— (2). Essai sur la classification des Coccidies et description 
de quelques especes nouvelles ou peu connues. Ann. Mus. Nat. Hist. 
Marseille (2.) T. 1. Bull. 1898. p. 71—123. 4 pls (V— VIII). 

L. gibt eine Klassifikation der Coceidien bis zu den Species herab. 
Er unterscheidet: 


Disporocysteen: Tetrasporocysteen: Polysporocysteen. 
Cyclospora 1 Sp. Coceidum 18Sp. Barroussia 4Sp. Adelea 6 Sp. 
Diplospora 3 Sp. Goussia 8Sp. Echinospora 1 Sp. Minchinia 1Sp. 


Isospora 1Sp. Crystallospora 1 Sp. Diaspora 1Sp. Hyaloklossia 2 Sp. 
Klossia 4 Sp. 


Beschreibung neuer u. wenig bekannter Arten: 

Barroussia caudata n. sp. (ähnlich B. schneideri, aber die je 20—80 
Sporocysten besitzen einen Schwanzfaden; Darm von Lithobius 
Martini). 

schneideri n. sp. (die 4—30 Sporocysten sind an einem Pole verdickt. 
— Darm von Lithobius impressus). 
alpina n. sp. (Darm von Lithobius forficatus). 

Soweit als möglich gibt Leger auch das Aufspringen der Cysten und 
Sporocysten bei Zusatz von Darmsaft des Wirtes genau an. 

— (3). Sporozoaires du tube digestif de l’Orvet. Compt. rend. 
Acad. Sci. Paris, T. 128. No. 18. p. 1128. — Extr. Rev. Scientif. (4.) 
T. 11. No. 19. p. 598. — Coceidium. — Abstr. Journ. R. Mier. Soc. 
London, 1899. P. 4. p. 402. 

— (4). Coccidie nouvelle de l’Anguis fragilis. Compt. rend. Soc. 
Biol. Paris, (11) T. 1. No. 14. p. 309—311. 

Feststellung des konstanten Vorkommens einer Coccidien-Sp. u. 
einer größeren Gregarıne (mit kahnförmigen Cysten) im Darmkanal 
von Anguis fragilıs. 

— (5). Coceidia with eiliated Microgametes [Echinospora nn. spp.] 
Abstr. Journ. R. Mier. Soc. London, 1899, P. 1. p. 43, 
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— (6). Siehe Henneguy. 

— (7). Etudes sur les Coccidies. Evolution. Relations avec les 
Gregarines. Classification. Bull. Sci. France Beleg. T. 3i. p. 1—22, 
pet). 

Verf. gibt eine Übersicht über die Entwicklung der Coceidien. 
Er gelangt zu dem Resultat, daß wenigstens bei den Coceidien der 
Arthropoden „le sporozoite primitif n’a pas une &volution dimorphe 
aboutissant d’une part a des Eimeria et de l’autre a des Coccidium, 
mais bien un cycle continu debutant par sa transformation d’abord en 
un Kyste Eimerien endogene qui s’ouvre dans l’interieur de l’höte et 
dont chaque sporozoite donnera ensuite un Kyste Coccidien.“ 

Vergleich mit den Gregarinen. Bei Coccidium u. Gregarinen geht 
aus einer Dauerspore ein ähnliches Sporozoit hervor, das frei im Darme 
des Wirtes lebt, in eine Darmepithelzelle eindringt, daselbst wächst u. 
eine ovale Gestalt annimmt. Dieses Stadium entspricht bei den Coceidien 
der Eimeriacyste. Bei den Gregarinen dauert das Wachstum länger, 
der Parasit hängt schließlich aus der Darmzelle heraus u. holt sich seine 
Nahrung direkt aus dem Darme. Schließlich rundet sich die Gregarine 
ab u. wird zur Cyste. Der Kern der Eimeriacyste teilt sich, die sekun- 
dären Kerne wandern nach der Peripherie u. verursachen hier, von 
etwas Protoplasma umgeben, einen Wulst. (Sporozoite Eimerien, 
V’archespore Labbes, Kystozoite Legers). Auch bei den G.-Cysten ent- 
stehen durch denselben Vorgang die Sporoblasten. Die Cystozoite 
verlassen die Oyste u. bewegen sich frei im Darm des Wirtes. Die Sporo- 
blasten bleiben immer in der Cyste am centralen Nährkörper ange- 
heftet; ihr freies Ende ist beweglich. Die Cystozoite dringen von 
Neuem in die Darmepithelzelle ein, wachsen, werden körnig und ver- 
wandeln sich in Dauercysten (Sporocysten). Diese gelangen nach außen. 
Durch wiederholte Teilung entstehen vier Sporen (mit je 2 Sporozoiten). 
Die Sporoblasten verlieren ihre Beweglichkeit, wachsen, werden körnig 
u. zu Dauersporen mit doppelter Wandung. Durch wiederholte Teilung 
entstehen in jeder Spore 8 Sporozoite. Aus der Sporozyste werden die 
Sporozoiten durch eine rundliche Öffnung frei u. treten wieder in eine 
Wirtszelle ein. Damit beginnt der Zyklus von Neuem. Auch die reife 
freie Gregarinenspore entläßt durch 1 oder 2 rundliche Öffnungen ihre 
Sporozoite, die wieder in die Epithelzelle eindringen. 

Der Entwicklungsgang der Coccidie ist also folgender: Sporozoit— 
Eimeriacyste—Cystozoit, Sporocyste nebst Sporen—Sporozoit; u. bei 
der Gregarine: Sporozoit— Cyste—Sporoblast—Spore—Sporozoit. 
Die Coccidien haben also ‚un developpement dilate, dü & l’absence 
ou l’insuffisance, d’elements nutritifs dans le Kyste .... tandıs que les 
Gregarines ont un developpement condense par suite des nombreuses 
reserves renfermees dans le Kyste et accumulees par la Gregarine 
durant sa vie active“. 

Als Einteilungsprinzip schlägt Leger das alte Schneidersche in 
Di-, Tetra- u. Polysporeen als das empfehlenswerteste vor, 
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Lehmann, K.B. u. Neumann, R. ©. Atlas u. Grundriß der Bakterio- 
logıe u. Lehrbuch der speziellen bakteriologischen Diagnostik. 2. Aufl. 
2 Teile (Lehmann’s mediz. Handatlanten. Bd. X). 8°. (XV + 495) pp. 
m. 1 Tab. u. 69 farb. Tafeln (VIII + 69) pp. Text. München, J. F. Leh- 
mann. 1899. M. 16,—. 

Lemmermann, © E. Das Phytoplankton sächsischer Teiche. 
Forschungsber. Plön, 7. Theil. 1899. p. 96—135, Taf. I u. II. 

Bringt auch Protozoen. 

Levander, K. M. Kleine Beiträge zur Kenntnis des Tierlebens 
unter dicker Eisdecke in einigen Gewässern Finnlands. Meddel. af 
Soc. pro Fauna et Flora Fenn. H. 20. 1894. 6 p. 

In den Binnenseen und Teichen Finnlands persistiert eine ziem- 
lich reiche pelagische Fauna unter der winterlichen Eisdecke, darunter 
auch Protozoen. Auch das Seewasser ist an der eisbedeckten Küste 
stark belebt. 

Libbertz, A. Über Blutparasiten und ihre Übertragung durch 
blutsaugende Insekten. Mit 6 Taf. (I—VI). Senckenberg. naturf. Ges. 
1899. p. 105—116—118. 

L. gibt in populärer Darstellung eine historische Übersicht über den 
gegenwärtigen Stand unserer Kenntnisse über die Übertragung der 
Blutparasiten durch die blutsaugenden Insekten von einem Wirt auf den 
andern. Abb. der Parasiten u. der übertragenden Insekten. Im einzelnen 
werden behandelt: der Malariaparasit Südeuropas und die gefährlicher 
wirkende Form der Tropen, die wahrscheinlich nicht spezifisch 
voneinander verschieden sind u. beide einen 2. Wirt im Mosquito haben. 
Der Parasit des Texasfieber (Pyrosoma bigeminum), der im Blut des 
infizierten Rindviehes in Nordamerika gefunden u. wahrscheinlich 
durch Boophilus bovis u. der Parasit Trypanosoma, welcher durch die 
Tsetse-Fliege übertragen wird. Die Blutparasiten der Vögel (Halteridium) 
u. Proteosoma), deren Lebensgeschichte jüngst studiert wurde und die 
anscheinend durch Mosquitos übertragen werden. Diese sind 
interessant, weil sie eine gewisse Ähnlichkeit mit den Malariaparasiten 
zeigen, besonders in der Bildung von Geißelformen, welche die Rolle 
von Spermatozoen spielen. Die Vogelparasiten sind auch insofern wichtig, 
als sie leichter zu untersuchen sind als die Malariaparasiten. Zahl- 
reiche und ausgezeichnete Illustrationen dienen zur Erläuterung. 

Lindner, &. Die Protozoenkeime im Regenwasser. Mit 24 Figg. 
Biol. Centralbl. 19. Bd. No. 12. p. 421—432, No. 14. p. 456-463 
(Schluß). — Ausz. von F.Doflein, Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 24. 
p. 851—857. — Von Arnold Jacobi, Centralbl. f. Bakter. u. 
Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. p. 658—659. 

Nach mikroskopischer Voruntersuchung wurde das Regenwasser 
mit frischem Heuaufguß, Fleischbrühe, wässeriger Milch usw. gemischt. 
Im Januar traten im Regenwasser nach 5—6 Tagen Trichomonaden u. 
Stylonychien auf, im Februar nur die ersteren. Im Laufe des Jahres 
stellte Verf. 28 Untersuchungen an. Bewegliche Organismen fehlten, 
Infusorieneysten waren häufig. Vor allem fand der Verf. häufig lebende 
u. encystirte stiellose Vorticellen (Vorticella ascoideum). Die Ent- 
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wicklung der Cysten u. der darin befindlichen Sprößlinge dauerte im 
Mai— August 8—15 Tg., im Dezember— Januar 3—6 Tage. Diese ge- 
zogenen Ascoidien glichen ganz den im Freien vorkommenden stiellosen 
Vorticellen. Verdünntes Hasenblut erwies sich für die Infusoriencysten 
als sehr geeignet. — Bemerkungen über die Conjugation, Copulation 
und Kernteilung der Ascoidien. 

Lister, A. (1). Mycetozoa of Antigua. Journ. of botany. Brit. 
and foreign. 1898. Oct. p. 378—379. 

— (2). Notes on mycetozoa. Journ. of botany. Brit. and foreign. 
1899. No. 436. p. 145—152. 

Lohmann, H. Untersuchungen über den Auftrieb der Straße von 
Messina mit besonderer Berücksichtigung der Appendicularien und 
Challengerien. Mit 3 Figg. Sitzungsber. k. preuß. Akad. d. Wissensch. 
Berlin, 1899, XX. p. 384—400. 

Lomnicki, Jaroslaw, L. M. Przycznek do znajomosci fauny ort- 
wornick miocenu Wieliezki. Kosmos Polski, T. 24, p. 220—228. pl. 1. 

Lo Monaco, D. u. Panichi, L. (1). L’action des substances anti- 
periodiques sur le parasite de malaria. Arch. ital. biol. T. 32. p. 379 
— 384, 385— 394. 

— (2). L’azione dei farmacı antiperiodici sul parassıta della 
malaria. Rend. Accad. Lincei (ser. 5) T. 8. 2. sem. p. 117—124. 

— (3). Über die Wirkung des Chinins auf den Malariaparasiten. 
(Vorl. Mitteil.). Centralbl. f. d. med. Wissensch. 1899. No. 33. p. 561 
—564. 

Lörenthey, J. 1899. Khinai palaeozoos Köszetek mikroszköpikus 
viszgälata [Microscopic. Examination of the Chinese Palaeozoic Rocks] 
in Count Szechenye’s „Keletarszsiai utjanak tudomanyos 
Eredmenye“ 1877—1880. vol 3. p. 201—255. 

Löwitt, M. Die Ätiologie der Leukämie. [Vorläufige Mitteilung]. 
Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 25. Bd. p. 273—274. 

Verf. teilt die wichtigsten Resultate seiner Beobachtungen über 
leukhaemisches Blut mit. 1. Bei der Myelaemie fand er eine leuco- 
cytische Haemamöbe, für die er den Namen Haemamoeba leukhaemiae 
magna vorschlägt. Vermehrung findet im Blute durch Sporen statt, 
wie bei den acystosporiden Sporozoen sporulierend. In den blutzellen- 
bildenden Organen der Leiche können Sporen, vom Charakter der 
Dauersporen nachgewiesen werden; ob auch eine Vermehrung durch 
Chromatozoiten (Sichelkörper) im Blute stattfindet, ist noch nicht 
festgestellt. 2. Bei Lymphämie finden sich Parasiten im peripherischen 
Blute nur selten. Im den blutzellenbildenden Organen der Leiche 
wird ein anderer von H. magna verschiedener Parasit, die Haema- 
moeba leukhaemiae vivax gefunden, sie kommt intracellulär, aber 
wahrscheinlich auch intranucleär vor. 3. In Fällen von gemischter 
Leukämie werden beide Parasiten gefunden (Mischinfektion). 4. Bei 
Anaemia pseudoleucaemia infantum u. Pseudoleukämie des Er- 
wachsenen konnten in je einem Falle gleichfalls leucocytozoe Haem- 
amöben im Blute u. den Leichenorganen festgestellt werden. 5. Die Über- 
tragung der leukämischen Infektion gelingt auf empfängliche Tiere; 
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es entsteht eine der Leukämie des Menschen sehr nahe verwandte, 
in der Regel chronisch verlaufende Infektionskrankheit, der die Tiere 
selten akut nach wenigen Tagen, viel häufiger aber erst nach mehreren 
Monaten erliegen. Im Blute besteht anfangs eine mächtige, später 
aber an Intensität wechselnde Vermehrung der Leukocyten u. der 
Veränderung ihrer Beschaffenheit. Der Amöbennachweis im Blute 
gelingt konstant auch am frischen ungefärbten Präparate; in den blut- 
zellenbildenden Organen der Tiere können die Amöben minder zahl- 
reich als im Blute vorhanden sein; der leukocytäre Parasitismus 
scheint sich hier wesentlich im peripheren Blute abzuspielen, doch sind 
die blutzellenbildenden Organe jedenfalls mit ergriffen. Eine Hyper- 
trophie dieser Organe kann vorhanden sein, sie tritt jedoch bei dem 
gewählten -Versuchstiere mehr in den Hintergrund. 6. Die leukämische 
Infektion kann von Tier auf Tier durch Impfung übertragen werden. 
7. Die Frage nach der künstlichen Kultur der Haemamöbe ist noch 
nicht spruchreif; es macht den Eindruck, als ob die Entwicklung einer 
Amöbengeneration im Reagenzglase unter entsprechenden Bedingungen 
gelingen würde; die diesbezüglichen Versuche müssen noch fort- 
gesetzt werden. 


Lubarseh, ©. Zur Lehre von den Geschwülsten und Infektions- 
krankheiten. Mit Beiträgen von P. Lengemann u. Th. Ro- 
satzin. Mit 6 Doppeltafeln u. 5 Abbild. im Text. gr.8° VII, 
321 pp. Wiesbaden (Bergmann). 1899. 


Lühe, M. (1). Cystodiscus immersus Lutz. Verhdlgn. Deutsch. 
zool. Ges. 9. Jahresvers. Hamburg. Mit 1 Abb. p. 291—293. 


— (2%). Demonstration von Cystodiscus immersus Latz. Ausz. von 
F. Doflein, Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 12/13, p. 417. 

Präparat dieses interess. Myxosporids aus der Gallenblase von 
Bufo agua. Berichtig. u. Erweiterung der Lutz’schen Beschreib. 
Bildung träge sich bewegender loboser Pseudopodien; Ectoplasma 
[nach Lutz Cutieula] dünn, sehr konsistent. Entoplasma, an der 
Bildung der Pseudopod. beteiligt, stark vakuolisirt, Fetttropfen ent- 
haltend, besonders in einer unter dem Ectoplasma gelegenen Schicht 
(wie bei Sphaeromyxa incurvata nach Doflein). Lühe wendet sich 
gegen die Homologisierung dieser Schicht mit dem „Mesoplasma“ 
im Sinne Cohn’s (wie Doflein vorgeschlagen), zur Elimination dieses 
unklar. Begriffs. Sporen in geringer Zahl, auch in den äußeren 
Teilen des Entoplasmas. &roße Ähnlichkeit der Sporen mit denen 
von Sphaeromyxa, so daß diese als synon. mit Cystodiscus anzusehen 
ist. „Multiplikative“ Vermehrung. Lühe glaubt, daß Teilung statt- 
findet, ähnl. wie Doflein bei Chloromyxum schildert. 

Lyon, 3. Ph. Combined typhoid and malaria infection. Report 
of a case and review of the literature, with special reference to the 
so-called typho-malarial fever. Amer. Journ. of the Med. Science. 
1899. Jan. p. 25—42. 

Mackie, F. P. Notes on a case of blackwater fever. Lancet, 1898. 
vol. II. No. 25. p. 1470, 
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Die Malariaerkrankungen in der Kaiserlich Deutschen 
Marine in der Zeit vom 1. April 1895 bis 31. März 1897. Nach dem 
statistischen Sanitätsbericht über die Kaiserlich deutsche Marine 
für den Zeitraum vom 1. April 1895 bis 31. März 1897. Bearbeitet von 
der Medizinalabteilung des Reichs-Marineamtes. Berlin. Mittler 
u. Sohn. 1899. — Ref. von Schill, im Centralbl. f. Bakter. u. 
Parasitk. 1. Abth. 25. Bd. p. 672—676. 


The Malaria Expedition to Sierra Leone. The 
Britisch Medic. Journal 1899. 9. and 16. Sept. — Ref. vonDäubler, 
Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. p. 573—974. 

Diese Malarıakommission bestand aus R. Ross, Dr. Annett u. 
E. Austen. Sie kultivierten in Freetown den von englischen malaria- 
kranken Soldaten stammenden Quartanparasiten zuerst in einer kleinen, 
erfolgreicher aber dann in einer größeren Anopheles-Art. Einzelheiten 
sind im Ref. nachzulesen. 

— dito. Oct. 14. Abb. Anopheles-Pfützen in Grasfield. 

Vorkommen daselbst. Auskehren der Pfützen, Ölen ihres Grundes 
usw. Ref. l.c. p. 824-825. 


Mannaberg, Felix. Die Malariakrankheiten. (Spez. Pathol. u. 
Ther., hrsgeg. von H. Nothnagel. II. Bd. 2. Th.) mit 4 Taf. u. 2 Karten 
in Farbendr. gr. 8°. (VIII + 453)pp. Wien (Alfred Hölder). 1898. 
M. 12,—. 

Allgemeiner Teil (p. 3—138). 

Historisches p. 3—8. 

Verbreitung der Malaria auf der Erdoberfläche p. 9—16. 

Aetiologie p. 17—116. 

Klımatische und telurische Bedingungen 
der Malaria. — Die Malariaparasiten. — Allgemeine u. spezielle 
Morphologie u. Biologie der Malariaparasiten. — Über Unität oder 
Multiplität der Parasiten. — Parasitenspezies und Fiebertypus. — 
Stellung der Malariaparasiten im zoologischen System. Nomenklatur. 
— Spezielle Charakteristik der einzelnen Parasitenarten. I. Malariapara- 
siten mit Sporulation, ohne Syzygien. a) Der Quartanparasit. b) Der 
Tertianparasıt. II. Malariaparasiten mit Sporulation und Syzygien- 
bildung. a) Der pigmentierte Quotidianparasit. b) Der unpigmentierte 
Quotidianparasit. c) Der maligne Tertianparasit. Mischinfektionen. 
— Die Diagnose der Malariaparasiten. Diagnostische Verwertung der 
positiven Befunde. Negative Befunde. — Züchtungsversuche. — Gift- 
produktion der Malariaparasiten. Weg der Infektion: 1. Die Wasser- 
theorie. 2. Die Lufttheorie. 3. Die Mosquitotheorie. — Überimpfung 
der Malaria. — Incubation. — Übertragung der Malaria in utero. — 
Beziehungen der Malaria zu Geschlecht, Alter u. Beschäftigung. — 
Schwächende Umstände als Prädisposition für die Malariainfektion. 
— Einfluß der Rasse. — Akklımatisation, erworbene Immunität. — 
Malariaepidemien. 


Allgemeine Symptomatologie p. 117—138. 
Das Fieber, — Milztumor. — Chloranämie und Melanämie. — Haut. 
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— Harn. — Nervensystem. — Magen. — Darmtrakt, Respirations- 
trakt, Zirkulationsapparat. 

Spezieller Teil (p. 140—422). 

Einteilung der Malariakrankheiten p. 141—164. 

I. Fieber, welehe durch die gewöhnlichen 
Tertian- u. Quartanparasiten Golgi’s hervor- 
gerufen werden. 1. Quartanfieber. 2. Tertianfieber. 3. Ge- 
mischte Fieber. — II. Fieber, welche durch halbmond- 
förmige Parasiten erzeugt werden. Fiebertypus. 
Quotidianfieber. Tertiana maligna. Die gewöhnlichen Symptome der 
durch die halbmondbildenden Parasiten erzeugten Fieber. 

Über die Perniciosität p. 165—241. 

Perniciosatyphosa. Perniciosae cerebrales 
et spinales. Perniciosa komatosa. Delirium. Motorische Reiz- 
erscheinungen. Lähmungen. Perniciosa algida. Perniciosa syncopalis 
Perniciosa diaphoretica. Perniciosae gastrointestinalis. 
Perniciosa cardialgica. Perniciosa cholerica. Perniciosa dysenterica u. 
u. Febris biliaris perniciosa. Perniciosa haemorrhagica. 
Febris biliarıs haemoglobinurica Subcontinua 


pneumonica. — III. Mischinfektionen. — IV. Larvierte Fieber. 
Die akute Malariainfektion bei Kindern und bei Greisen 
p. 242— 247. 


Recidiv, Reinfektion p. 248—232. 

Chronische Malariainfektion p. 253—258. 

Malariakachexie p. 259—270. 

Komplikationen und Folgezustände p.271—319. Respirations- 
apparat. Verdauungstrakt. Urogenitalsystem. Herz und Gefässe. 
Nervensystem. Funktionelle Neurosen. Sinnesorgane. Hauter- 
krankungen. Muskel, Knochen, Gelenke und Lympfdrüsen. Blut. 
Amyloide. Degeneration. Diabetes. 

Die Malaria in ihren Beziehungen zu anderen Infektions- 
krankheiten p. 320—324. 

Malaria vom chirurgischen Standpunkt aus p. 325. 

Pathologische Anatomie p. 326—339. 1. Die akute Malarıa- 
infektion. 2. Die chronische Malariainfektion und Kachexie. 

Der Malariaprozeß u. dessen Stellung im pathologischen 
System. Pathogenese p. 340—357. 

Diagnose p. 358—365. 

Prognose p. 366—369. 

Spontanheilung p. 370—374. 

Therapie p.375—410. Die Chininpräparate und ihre Anwendungs- 
weisen. Zeit der Verabreichung u. Dosierung des Chinins. Spezielle 
Behandlungsweise. Nebenwirkungen des Chinins. Die symptomatische 
Behandlung der akuten Infektion. Behandlung der chronischen Malaria 
u. Kachexie. 

Prophylaxe p. 411-421. Über medikamentöse Prophylaxe Im- 
munisierungsversuche. 

Nachtrag p. 422. 
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Literaturverzeichnis p. 423—448. Zahlreiche Arbeiten (alpha- 
betisch). 

Sachregister p. 449—452. — Tafelerklär. (39 Figuren) p. 453. 
— Zahlreiche Fieberkurven im Text. 


Marchoux, E. Processus de reproduction sexuee chez les H&mato- 
zoaires du genre Laverania Grassi et Feletti (Halteridium Labbe). 
Compt. rend. Soc. Biol. Paris (10.) T. 6. No. 9. p. 199 —201. 

Berichtet über die geschlechtliche Fortpflanzung von Laverania 
aus Columba livia. Zwei Formen von Blutparasiten. a) &: hell, hyalın, 
länglich, an den Enden 3—4 Pismentkörner, kurz vor dem Austritt aus 
der Wirtszelle erhalten sie Geißeln. b) 9: größer, überall pigmentiert 
bis auf das Centrum nebst Kern. Beide sind in 7—8 Tagen erwachsen. 
Bringt man sie zusammen, so verlassen sie die Wirtszelle u. copulieren. 
Nur der Kopf des $ dringt dabei in das 9, gleichzeitig findet lebhafte 
Bewegung der Pigmentkörner statt. 


Marinesco, 6. Un cas de malaria des centres nerveux. Compt. rend. 
Soc. Biol. Paris (11) T. 1. p. 219—222. 

Marshall, D. 6. The amoeba dysenteriae; its tropical abscess of 
the liver. Brit. med. Journ. 1899. No. 2006. p. 1386—1388. 

Matignon, 3. J. La peste bubonique en Mongolie. Annales d’Hy- 
giene. T.XXXIX. 1898. p. 227. 

Infektionen von Ratten oder zahmen Haustieren sollen nicht be- 
obachtet worden sein. Dagegen gaben die Missionare an, daß 1896 
während der Höhezeit der Pest die Fliegen in Massen gestorben seien. 
Die sonstigen Angaben sind mehr für den Mediziner von Interesse. 
— Im Übrigen sei auf das Ref. von Abel, R. im Centralbl. f. Bakter. 
u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. p. 365—366 hingewiesen. 


Maynard, F.P. Haemoglobinuria in a case of malarial fever. Indian 
med. Gaz. 1898. No. 11. p. 415—417. 

Melville, €. H. Malarial parasites in fever cases. Indian med. 
Gaz. 1899. No. 1. p. 4—6. 

Merieux et Carre. Sur la psorospermie du barbeau. Lyon. med. 
1898. No. 48. p. 408—410. 

Mesnil, Felix (1). Essai sur la classification et l’origine des Sporo- 
zoaires. Soc. Biol. Paris, vol. Jubil. p. 258—273—274. — Separat: 
Essai sur la classification et l’origine des Sporozoaires. Extr. du Cin 
quantenaire Soc. Biol. Paris. 1899. 8° 17 pp. 

— (2). Coccidies et Paludisme. 1. Partie: Cycle evolutif des 
Coccidies. Revue gen. des Sci. 1899 v. 10. No. 6. p. 213—224. 10 figs. 

— (3). Siehe Caullery, Laveran. 

Mesnil, M. Fel. et Maur. Caullery. (Parasites des Gregarines: 
Metschnikovella spp.). Proc. IV. Internat. Congr. Zool. Cambridge, 
p. 220— 221. 

En C. Mikroskopische Wasseranalyse (Titel p. 32 des Berichts 
. 1898). 

Als Ergänzung zu den |. c. gegebenen Ausführungen sei noch 

folgendes hervorgehoben: 
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Beachtenswert sind die Ausführungen über die Abhängigkeit der 
Mikroorganismen von der physikalischen und chemischen Be- 
schaffenheit des bewohnten Mediums. Zur sichersten Beurteilung 
von Wasserverhältnissen bildet das Vorkommen gewisser Protozoen 
mit die Grundlage. Beispiele. — Untersuchung der Protozoen (p. 477 
—487). Zur merklichen Hemmung der Beweglichkeit der Tiere ist 
der Wassertropfen mit erwärmter Gelatine zu versetzen. Anleitung 
zur Erkennung besonders wichtiger Abschnitte des Protozoenkörpers 
wie Bewegungsapparate, contractile Vacuolen u. s. w. Abtötung 
durch Sublimat oder Überosmiumsäure. Studium der Zellkerne (für 
die Ciliata wichtig). Geißeln. Beispiele zur Untersuchung (Ciliat., 
Mastigoph.). — Sonstige durch Faeces zugeführte Tierformen. — 
Verzeichnis der Protoz., die im Brunnenwasser häufig auftreten und 
auf Geschmacksfehler desselben schließen lassen (p. 513—514). Als 
Abwasserorganismus, dessen Gegenwart eine positive Wasser- 
verschmutzung anzeigt, gilt neben zahlr. anderen Protozoen Car- 
chesium lachmannı. 

Milian, G. Les Sporozooses humaines. Avec pls., Paris, Carr 
et Naud, 1899. 8%. (91.p2). 

Minkewitsch, R. [Einige Beobachtungen über die Protozoen, 
auf der biologischen Station von Bologo& angestellt]. Compt. rend. 
Soc. Imp. Natural. St. Pbourg, T.29. Livr. 1. No. 7 p. 239—246. 

Mix, A.B. A rapid staining apparatus. Journ. of applied microse. 
1898. No.'9. p: 169111. 

Monti, R. I protisti delle risaje. Rendic. R. Istit. Lombardo. Se. 
Lett. (2) vol. 32. fasc. 2. p. 159—164. 

Liste der Protozoen in den Reisfeldern: Amoebaea, Thalamo- 
phora, Heliozoa, Flagellata, Ciliata: 35 Spp. Es sind darunter Formen, 
die gewöhnlich im fließenden Wasser vorkommen wie Monas ovata, 
auch solche die in vegetabilischen Infusionen auftreten, z. B. Chilo- 
monas paramaecium, andere die im stagnierenden Wasser zahlreich 
sind wie Paramaecium aurelia, für Sümpfe charakteristisch wie Pelomyxa 
palustris, oder in feuchter Erde leben wie einige Amöben u. solche 
die sich im Trinkwasser aufhalten wie Actinophrys sol. 

Mott, F. W. and Halliburten, W. D. Note on the blood in a 
case of beri-beri. Brit. med. Journ. 1899. No. 2013. p. 265—267. 

Mouton, Henri. 1899. Sur le galvanotropisme des Infusoires 
ciliess. Avec. 1 fig. Compt. rend. Acad. Scı. Paris, T. 128. No. 20. 
p. 1247—1249. — Extr. Rev. Scientif. (4) T. 11. No. 21. p. 660. — 
Abstr. Journ. R. Mier. Soc. London, 1899, P. 6, p. 608. 

Mouton stellte auf experimentellem Wege fest, daß der richtende 
Einfluß nach der Kathode hin bei Paramaecium allein vom elektrischen 
Strome abhängt, der Chemotropismus dabei nicht tätig ist. Ein Strom, 
der Paramaecium tötet, ist unschädlich für Colpoda. Die Tiere bilden 
einen Kranz um den Platindraht. Wird der Strom unterbrochen, so 
bewegen sich die Colpoda nach allen Seiten von der Kathode weg. 
Colpoda zeigte beim Vorhandensein elektrolytischer Produkte an der 
Kathode einen negativen Chemotropismus, der in unmittelbarer 


XVlIlIa. Protozoa, mit Ausschluss der Foraminifera, für 1899. 47 


Nähe der Elektrode die Wirkung des positiven Galvanitropismus 
übertraf, was durch einen größeren Abstand ausgeglichen werden 
konnte. Bu 
Mräzek, Al. (1). Studia o Sporozoich. I. D£leni jaderne a sporulace 
u Gregarin (Sporozoen-Studien I. Kernteilung u. Sporulation bei den 
Gregarinen. Vorläuf. Mitteil.) S 6 obr. Vestn. Kral. (’esk. spol. näuk. 
(Sitzungsber. k. böhm. Ges. d. Wiss.) Math.-nat. Cl. 1899. No. XXV 
(9 p.) 6 figg. — Ausz. vom Verf. Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 14/15. 
p. 489 —4%. 

Verfolgung des ganzen Sporulationsvorganges an einer Mono- 
cystide aus Rhynchelmis. Der große Kern der entwickelt. Gregarinen, 
der 1—2 oft wandständige Nucleolen (Karyosomen) enthält, beteiligt 
sich nicht an der Bildung der Teilkerne. Dieselben stammen ähnlich 
wie bei Diplocystis [nach Cuenot] von einer Centrosphäre (Micro- 
nucleus Cuenot’s), die zur Zeit der Fortpflanzung außerhalb des Kernes 
im Innern des Zellleibes erscheint. Ursprünglicher Kern gewöhnlich 
resorbiert, nur die Karyosomen bleiben eine Zeit lang erhalten, ähnl. 
wie die sog. Metanucleolen. Conjugation zwisch. den syzygierten 
Gregarinen (wie Wolters angibt) nicht vorhanden. Sämmtl. Kern- 
teilungen geschehen durch eine Art von Mitose, die sich an die bei 
andern Protoz. u. besonders auch bei Pflanzen beobacht. Verhältnisse 
eng anschließt. Multiple Kernvermehrung (Porter) recht unwahr- 
scheinlich. Sporulation ohne vorherige Cystenbildung; die zahlr. neuen 
Kerne rücken nicht zur Oberfläche, sondern bleiben im Innern des 
Körpers. Bei der Bildung der Sporoblasten entsteht gewöhnlich kein 
sog. Restkörper, sond. der ganze Inhalt zerfällt in zahlr. beerenförm. 
Gruppen, die sich dann in die einzelnen Sporoblasten auflösen. Weitere 
Details soll eine ausführl. Arbeit bringen. 

— (2). Sporozoenstudien. II. Glugea lophii Doflein. Sitzungs- 
ber. k. böhm. Ges. Wiss. Mathem.-nat. Cl. 1899. XXXIV (7”+1p.). 
1 pl. — Ausz. von F. Doflein, Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 12/13. 
p-. 417—418. 

Weicht in verschiedenen Punkten von Doflein ab. Die Cysten 
dieses Myxosporid finden sich nicht nur an den Cerebrospinalnerven, 
sondern auch im Rückenmark selbst (von Lophius). Bezügl. der Ent- 
stehung der Cysten ist (gegen Doflein) nichts bekannt. Nach seiner An- 
sicht nimmt die Cystenbildung jedesmal von einer einzig. Ganglienzelle 
ihren Ausgang. Allem Anschein nach wird die Ganglienzelle bei ein. 
jung. Tier infiziert, das Tier wächst mit der Infektion heran, u. während 
des Lebens des Wirtes findet keine Vermehrung des Paras. in sein. 
Innern statt. Allmählich verändert sich die Struktur der Ganglienzelle, 
die Filarstruktur wird deutlicher, schließl. restiert von der Wirtszelle 
nur ein Faser,,geflecht‘‘, welches die Cyste umgiebt; der Kern macht 
Rückbildungserscheinungen durch. Die Cysten sind immer scharf 
abgegrenzt; die von ihm bestätigten entgegengesetzten Befunde 
Dofleins sind Degenerationserscheinungen. Die von Doflein ange- 
nommene Möglichkeit einer Entstehung der größ. Cysten durch Ver- 
schmelzung mehrerer, wird bestritten. Die von Doflein beobachtete 
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Scheidung des Cysteninhalts in zwei Zonen wird bestätigt, dessen 
Deutung bestritten. Erklärung hierfür nebst ergänz. Bemerkungen 
(siehe Dofleins Ref. Zool. Centralbl. 7. Bd. p. 418 in Anm.). Verschiedene 
von Doflein geschild. Erscheinungen werden auf das Eindringen von 
Leueocyten in die Cyste zurückgeführt, wodurch diese allmählich 
zerstört u. die Sporen verschleppt werden; Ausbreitung der Infektion 
findet aber dadurch nicht statt. Der Nachweis der Infektion von Nerven 
zellen sei zuerst von ihm, nicht von Doflein erbracht. 


Muir, R. gibt eine Modifikation der Pitfield’schen Methode zur 
Färbung von Geißeln an. In: Journ. Pathol. and Bacteriol. v. V 
1898, p. 374—376. — Auszug davon im Journ. Roy. Mier. Soc. London, 
1899. p. 235. — Siehe ferner op. cit. 1898 p. 133. 


Murray, George u. Miss Frances Whitting veröffentlichen Be- 
schreibungen neuer Peridiniaceen, die mittelst der Pumpmethode auf 
verschiedenen atlantischen Fahrten erbeutet wurden und machen zum 
ersten Male den Versuch, spezifische Diagnosen für die Gruppe auf- 
zustellen. Zu gleicher Zeit stellen sie wohl ausgearbeitete Verbreitungs- 
tabellen auf. Trans. Linn. Soc. (Botany) vol. 5. 1899. p. 321—342 
mit 7 Tafeln. 


Nelson, Wolfred. Yellow fever of the tropies. Med. Record 1898. 
No. 1448 u. 1449. — Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. 


p. 514. 

Verlauf der Krankheit (3 Formen je nach der Intensität) u. Be- 
handlung. — Möglichkeit der Ansteckung durch Mücken nicht aus- 
geschlossen. 


Newsholme, A. The statistics of cancer. Practitioner. 1899. 
April p. 371—38&4. 
Nicolle, M. siehe Laveran u. Nicolle. 


Noack, W. Eine Methode zur Orientierung kleiner Objekte beim 
Zerlegen in Schnitte. Zeitschr. f. wissensch. Mikrosk. Bd. XV, 1899, 
Hit. 4. p. 438—445. 


Nocht, ... (#). Zur Färbung der Malariaparasiten. Centralbl. 
f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 25. Bd. p. 17. 

Das von N. als Zusatz zu der Eosinmethylenblaumischung 
empfohlene, polychrome Methylenblau zur Darstellung des roten 
Körpers in den Malariaparasiten wird folgendermaßen hergestellt: 
Es genügt eine wässrige schwach alkalische Methylenblaulösung 
einige Stunden im Dampfkochtopfe zu erhitzen, bis die dunkelblaue 
Farbe der Lösung in den polychromen Farbenton umgeschlagen ist. 
Dann wird filtriert, neutralisiert u. die Lösung wieder zu der ursprüng- 
lichen Methylenblaulösung hinzugefügt. Letztere muß aber im Über- 
schuß bleiben, so daß die ganze Mischung rein dunkelblau aussieht. 

— (2). Zur Färbung der Malariaparasiten. t. c. p. 764—769. 

Kritik der Färbungsmethoden der Malariaparasiten (ist im Original 
nachzulesen). Zur spezifischen Kernfärbung der Malariaparasiten 
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gehören 3 Farbstoffe, nämlich Methylenblau, ‚Rot aus Methylenblau“ 
und Eosin. Herstellungs- und Färbungsmethode. 

— (3). Über Tropenmalaria bei Seeleuten. Arch. f. Schiffs- u. 
Tropenhygiene, Bd. III, 1899. Hft. I. p. 1—19. 

Nuttall, 6. H. F. (1). Die Mosquito-Malaria-Theorie. Centralbl. 
f. Bakter. u. Parasitk. 25. Bd. No. 5—10, p. 161—170, 209—217, 245 
— 247, 285—296, 337—346, 26. Bd. No. 4-5, p. 140 sg. 

p. 161—170: Die Theorie, daß die Mosquitos (Sammelbegriff 
für verschiedene verwandte Insekten) eine Rolle bei der Verbreitung 
der Malaria spielen, scheint schon vor langer Zeit in verschiedenen Welt- 
teilen aufgestellt zu sein (Varro, Vetruvius, Columella [100 a. Chr. 
—100 p. Chr.] „Mbu‘-Krankheit der Neger. — Nott [1848], Laveran 
[1891], Koch hat sie schon 1883/1884 vermutet, Bignami, Mendini[1891], 
King [1883]). Gründe, welche für die Richtigkeit der Mosquito-Malaria- 
Theorie sprechen: 1. Malariasaison, 2. Malariaterrain, 3. Maßnahmen, 
welche gegen Malaria u. Mosquito schützen. Der Schutz der Haut, 
Häuseransammlungen halten die Malaria fern, der durch dazwischen 
liegende Wälder u. Wasserflächen verliehene Schutz [das Kontagium 
ist schwer u. sinkt im Wasser zu Boden], Kultivierung des Bodens. Über- 
schwemmen des Landes, das Hinausgehen nach Sonnenuntergang resp. 
Schlafen im Freien ist gefährlich, der Gebrauch von Feuer. Immunität 
der Schwefelarbeiter. Durch Schwefelgeruch verliehener Schutz. 
D’Abbadie: die äthiopischen Elephantenjäger beräuchern sich nach 
ihrer Angabe wiederholt täglich ihren nackten Körper mit Schwefel. 
p- 209—217: Rassenimmunität (Neger relativ immun). 4. Einfluß der 
Beschäftigung bezw. des Berufes. — 5. Bearbeitung des Bodens. — 
Erköhte Lage u. ihre Beziehung zur Malaria. — 6. Die Rolle der In- 
sekten (und Zecken) bei anderen Krankheiten (übereinstimmende An- 
gaben verschiedener Autoren bezügl. der Analogie zwischen der Tätig- 
keit der Zecken u. der Mosquitos). Das Zusammentreffen der Malaria 
u. der Mosquitos. Infektionsmodus. — 9. Der Malariaparasit außerhalb 
des menschlichen Körpers. 

Experimentelles (p. 215—217, 245—247), Mansons Ansichten. 
Bignami. Rossis Versuche der Fütterung einer Mosquitoart mit 
Menschenblut. Beobachtung eigentümlicher Zellgebilde (12—17 u, 
in der Magenwand gelegen) mit einer der bei Malariaparasiten eigen- 
tümlichen Pigmentierung. Diese brachten ihn zur Vermutung, daß es 
die Malariaparasiten seien u. daß jedes Hämatozoon wahrscheinlich 
einer besonderen Mosquitoart als Zwischenwirt bedarf. Eingehendere 
Darstellung der Beobachtungen. Ross fand 1898 bei seinen Studien 
über Halteridium, besonders aber der Proteosoma (Labbe)-Infektion 
bei Sperlingen, Lerchen u. Krähen folgendes: 1. Es wurden pigmentierte 
Zellen in der Magenwand von ‚grauen Mosquitos“ gefunden, welche 
das Blut von mit Proteosoma behafteten Krähen, Lerchen u. Sper- 
lingen gesogen hatten. — 2. Solche pigmentierte Zellen wurden nicht 
bei anderen zur Kontrolle dienenden „grauen Mosquitos‘“ gefunden, 
welche normales Sperlings-, Lerchen-, Krähen- u. Menschenblut ge- 
sogen hatten, auch nicht bei Kontrollmosquitos, welche menschliches 
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(Sicheln enthaltendes) Malariablut oder Halterium-haltiges Blut von 
Lerchen- u. Krähen in sich aufgenommen hatten. — 3. Die (unter) 
gefundenen Pigmentzellen befinden sich in der äußeren Magenwand 
des Mosquitos. 30 Stunden nach der Fütterung des Mosquitos haben die 
Pigmentzellen einen Durchmesser von 6 u, nach 6 Tg. von 60 u. Sie 
zeigen also ein Wachstum, und es wird als wahrscheinlich betrachtet, 
daß sie Coceidien sind. — 4. Bei wiederholter Fütterung desselben 
Mosquitos auf demselben Vogel entstehen von Neuem junge Coceidien. 
— 5. Ähnliche pigmentierte Zellen wurden bei mit menschlichen Gym- 
nosporidien (Labbe) gefütterten Mosquitos gefunden. — Roß’s Zählungen 
an 30 Mosquitos. p.285sq. Mansons Versuche. Roß gelang es am 
7. VII. 1898 die Proteosomainfektion bei Sperlingen, Webervögeln 
u. Krähen mittelst infizierter Mosquitos hervorzurufen. Die Infektion 
wird nach R. durch Stiche von solchen Tieren verursacht, deren 
Speicheldrüsen spindelförmige Gebilde (Sporen) enthalten. Grassis 
Versuche (cf. Original) (p. 288—291). Bastianellis, Bignamis u. Grassis 
Angaben. — Anhang (p. 292). Mosquitos, Namen, Vorkommen, Über- 
winterung usw. — Maßnahmen gegen Mosquitos. Trockenlegung des 
Bodens, künstliche Bewegung des Wasserspiegels (in Texas als wirksam 
erwiesen), natürliche Feinde (Fische, Libellen), Pflanzen von Bäumen; 
Petroleum. — p. 337—340. Chemikalien. (p. 340—343): 
Vorkommen von Anopheles. Die reifen Sichelformen des Aestivo- 
Autumnal-Parasiten. Entwicklung des Tertianparasiten in Anopheles 
(die Beobachtungen reichen vorläufig nur bis zum 5. Tage). Über die 
Parasiten in den Speicheldrüsenzellen. — Literatur (p. 343—345: 
Malaria (52 Publik.), Mosauitos (Publikat. 53—90.) 

p. 140 sq. Bastianellı u. Bignami; Schaudinn u. Siedlecki usw., 
Grassi, Bienami u. Bastianelli; Calandruccio. — Entwickl. des Tertiana- 
parasiten in Anopheles claviger (p. 142 sq.). Unterschiede zwischen 
den Parasiten der Ästivo-Autumnal-Malarıa u. denen der Tertiana 
nach Ablauf von 40—48 St.  Infektionsversuche. Calandruccios 
Versuche über die Zecken als Erreger der Krankheit bei den Rindern. 

— (2). Neuere Forschungen über die Rolle der Mosquitos bei der 
Verbreitung der Malaria. Zusammenfassendes Referat. t.c. p. 877 
—881, 903—911. — 27. Bd. 1900. p. 193—196, 218—225, 260—264, 
328— 340. 

p. 877—881. Angaben von Barbaccı, Dodd, Bowden, Manson, 
Roß, Dionisi, Grass, Pienami u. Bastianelli. p. 905—911. 

Die Quartanaparasiten können sich in A. claviger weiter ent- 
wickeln. — Weiterer (3.) Infektionsversuch. — Über die Ergebnisse 
der wissenschaftl. Expedition (Koch, Pfeifier u. Kossel). Kritik einiger 
Stellen im Bericht ders. — Anmerk. der Redaktion der Deutschen 
med. Wochenschr. zu Nuttalls Artikel in der No. vom 23. II. 1899, 
p. 135. — Ist alles im Original einzusehen. Literatur (p. 910—911): 
27; Publikationen. 

— (3). Neuere Untersuchungen über Malaria, Texasfieber und 
Tsetsefliegenkrankheit. Hygien. Rundschau. 1898. No. 22. p- 1084 
—1103. 
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— (4). Nachtrag zu meinem Bericht, betreffend ‚Neuere Unter- 

suchungen über Malaria, Texasfieber u. Tsetsefliegenkrankheit“ in 
dieser Zeitschrift. 1898. No. 22. Hygien. Rundschau. 1899. No. 3. 
p- 117—118. 
— (5). Die Rolle der Insekten, Arachniden (Ixodes) und Myria- 
poden als Träger bei der Verbreitung von durch Bakterien und tierische 
Parasiten verursachten Krankheiten des Menschen und der Tiere. 
Hygien. Rundschau, 1899, No. 5, p. 209—220, No. 6. p. 275—289, 
No. 8 p. 393—408, No. 10 p. 503—520, No. 12 p. 606—620. — Referat 
dazu von Rullmann im Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 
26. Bd. p. 263—268. 

Ollwig. Ein Beitrag zur Behandlung der Malaria mit Methylen- 
blau. Zeitschr. f. Hyg. u. Infektionskrankh. Bd. XXXI, 1899, Hit. 2. 
— Ref. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. p. 376. 

Ein therapeutischer Einfluß war unverkennbar. Die Malaria- 
parasiten werden zwar morphologisch nicht verändert, wahrscheinlich 
findet ein hemmender Einfluß auf die Sporulation statt. Bei Disposition 
zu Schwarzwasserfieber ist es der beste Ersatz für Chinin. 

Ostenield, €. Über Coccosphaera und einige neue Tintinniden im 
Plankton des nördlichen atlantischen Oceans. Mit 2 Figg. Zool. Anz. 
22. Bd. No. 601. p. 433—439. — Coccosphaeres. Abstr. Journ. R. Micer. 
Soc. London, 1900, P. 1. p. 68—69. 

Bringt kurze Angaben über Coccosphaera atlantica n. Die Zellen 
zeigen körniges Plasma, großen Kern, keine Chromatophoren u. ein 
Gehäuse aus regelmäßig angeordneten Kalkplatten. Sie gehört wahr- 
scheinlich zu den Rhizopoden. — Kurze Charakteristik einiger Cytaro- 
eylis u. Tintinnus. 

— (2). Siehe Knudsen. 

Paget, ©. F. A clinical aspect of the origin of typho-malaria and 
typhoid fever. Lancet. 1898. Aug. 13. 

Verf. stellt auf Grund seiner eigenen Beobachtungen, nebst denen 
einiger Kollegen in Westaustralien u. den Sandwichinseln folgende 
Thesen auf: 1. Wenn in Westaustralien gesunde Leute von infizierten 
Gegenden aus auf’s Schürfen ausgehen, so erkranken sie an Typhoid 
oder Typhomalarıa auf ihrem Lagerplatze erst nach 2—3 Monaten, 
nachdem sich nämlich infolge der Zinnbüchsennahrung, der Gewohnheit 
Pillen zu nehmen u. des unvermeidlichen Trinkens von Pfützenwasser 
die drei zur Entwicklung der Krankheit wichtigen Momente: Ver- 
stopfung, Katarrh u. spezifischer Bacillus zusammengefunden haben. 
— 2. Auf den Sandwichinseln kommen unter den Arbeitern der- 
Pflanzungen Epidemien vor, die sich durch hohe Temperatur, Durch- 
fall u. Darmblutung "charakterisieren u. offenbar davon herrühren, 
daß die Leute das Wasser aus den Lachen trinken. — 3. Eigentlicher 
Abdominaltyphus kommt in beiden Landstrichen vor. — 4. In West- 
australien waren die Fälle beim Beginne der Epidemie viel weniger 
typisch als gegen Ende derselben. 

Daraus schließt der Verf.: 1. Daß der Typhoiderreger(-bazillus) 
auch in unberührtem Urwaldboden vorkommt, 2. daß er der Züchtung 
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d. h. des Durchganges durch eine Reihe von Wirten bedarf, ehe er den 
typischen Fieberanfall bewirken kann, 3. daß die sogen. Typhomalaria 
durch einen ungezüchteten Erreger (Bazillus) hervorgerufen wird. — 
Vortreffliche Wirksamkeit des Olivenöles bei der Krankheit. 

Paltauf. Über die Reaktion des Organismus gegen Infektionen. 
Vortrag. Wiener klin. Wochenschr. 1898. No. 4. — Ref. von Schür- 
meyer: Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 25. Bd. p. 259 
—262. 
1. Fieber. 2. Gewebsdegeneration. 3. Entzündung. 4. Antitoxine. 
5. Bactericide Stoffe des Blutserums (auch Agglutination desselb.). 
Leukocydine u. Antileukocydine. 

Panichi, L. sehe Lo Monaco u. Panichi. 

Paravieini, Gius. Protisti delle acque di Castelmarte (Brianza). 
Boll. Scientif. Maggi Pavia. Ann. 21. No. 1. p. 25—29. 

Aufzählung von Amoebaea, Helizoa, Flagellata u. Ciliata. 

Park, R. (1). A further study into the frequency and nature of 
cancer. Med. News 1899. No. 13. p. 385—391. 

— (2). A further inguiry into the frequency and nature of cancer. 
Practitioner. 1899. April p. 385—399. 

Parker, H. N. siehe Whipple. 

Penard, Eug. (1). Les Rhizopodes de Faune profonde dans le lac 
Leman. Avec. 9 pls. (I—IX). Rev. Zool. Suisse, T. 7, fasc. 1, p. 1—139, 
140—142. — 10 n. sp. — Abstr. Journ. R. Mier. Soc. London, 1899. 
P. 6, p. 607. — Abyssal Rhizopoda. Abstr. Amer. Naturalist, vol. 34, 


Apr. p. 330—1. 
Verf. widmet sich in dieser Arbeit dem Studium der Rhizopoden 
vom Grunde der Schweizer Seen. Der Tiefseeschlamm birgt eine 


charakter. Fauna mit besonderen Spp. Viele ders. sind neu u. unter- 
scheiden sich von den littoralen Arten so sehr, daß sie nach Verf.’s 
Ansicht als Varietäten, sogar als Spezies angesprochen werden können. 
An Zahl überwiegen sie diejenigen, die sich gelegentlich von der 
Küste in die Tiefe verirren. Penard huldigt nicht der Ansicht, daß die 
Rhizopoden zuweilen gewohnheitsmäßig pelagisch sind, sondern führt 
ihr Fluktuieren auf die Einwirkung aufsteigender durch Zersetzung 
bedingter Gase zurück. Bei einigen amerikanischen Gewässern haben 
wir es wirklich mit Plankton zu tun. Die Tiefsee-Rhizopoden sind am 
zahlreichsten in einer Tiefe von 25—50 m, über jene Grenze durch Ver- 
mischung modifiziert, unter derselben an Zahl abnehmend. Sie zeigen 
eine weitgehende, für die Spezies unregelmäßige Verbreitung. Im 
Winter sinkt ihre Zahl in dem Maße, wie ihre Nahrung, die Diatomeen, 
abnimmt und die Zahl auf ein Minimum sinkt. Außer dem Genfersee 
wurden noch 8 weitere Schweizer Seen untersucht u. dieselben Tiefsee- 
Rhizopodenformen gefunden. Diese Fauna, die fast unter constant. Be- 
dingungen lebt (groß. Druck, niedr. Temperatur 4°C., wenig oder keine 
Luft, keine Strömungen, wenig Nahrung außer Diatomeen), zeigt ge- 
wisse Eigentümlichkeiten. Die Formen sind im Vergleich zu den litoralen 
variabler, in Gestalt, Ornamentik unregelmäßiger, größer, transparenter, 
da sie weniger mit Eisen- und Mangansalzen beschwert sind, die sie 


XVIlla. Protozoa, mit Ausschluss der Foraminifera, für 1899. 53 


bräunlich u. purpurn färben. Die contractile Vacuole ist weniger aktiv 
als bei den Formen des Seewassers u. die Fähigkeit der Encystierung 
scheint in größerem Maße verloren gegangen zu sein. 

Nach P.’s Ansicht handelt es sich wohl um ein Relikt einer weit 
verbreiteten glacialen Fauna. — Vergl. ferner den Bericht für 1900. 

— (2). Experiences sur des pseudopodes detaches de Rhizopodes. 
Compt. rend. Soc. Sci. phys. nat. Geneve in: Arch. Sc. phys. nat. 
(Geneve), (4.) T. 8. No. 7. p. 90. — Abstr. Journ. R. Micr. Soc. London, 
1899, P. 6. p. 607. 

— (3). Sur les mouvements autonomes des pseudopodes. Arch. 
Sci. Nat. vol. VII, 1899, p. 434—445. 

Die interessantesten Resultate der Arbeit (sie beziehen sich haupt- 
sächlich auf Difflugia lebes Penard) sind: 1. Wird eine abgetrennte 
Pseudopodie in eine Entfernung von nicht mehr als 2—3 so großem Ab- 
stand wie d. Durchm. der Schale d. Muttertieres gelegt, so zieht sie sich 
kugelförmig zusammen, bleibt kurze Zeit still liegen, streckt sich dann 
zum Muttertier hin, erreicht dasselbe und verschmilzt mit ihm gewöhn- 
lich an der Mundöffnung desselben. — 2. Liegt der erreichte Berührungs- 
punkt nicht an der Mundöffnung, so bewegt sich die zurückkehrende 
Pseudopodie an der Schale entlang, bis sie die Mundöffnung erreicht. — 
3. Sobald die zurückkehrende Pseudopodie sich nahe am Muttertier 
befindet, streckt letzteres ihm eine Pseudopodie entgegen und diese 
wird besonders breiter als die übrigen. — 4. Die Aufnahme der abge- 
trennten Pseudopodie durch das Muttertier ist-nicht als Verdauungs- 
oder Assımilationsakt aufzufassen. Das wird dadurch bewiesen, daß 
das Bruchstück nicht in einer Vakuole aufgenommen wird, noch auf 
andere Weise ins Innere gelangt, ferner dadurch, daß die Aufnahme 
sich in viel kürzerer Zeit vollzieht als es bei wahrer Verdauung der Fall 
ist. — 5. Getrennte Pseudopodien werden weder von einander, 
noch von Fremdkörpern angezogen, die gleiche Größe wie das Muttertier 
besitzen. — 6. Wird ein anderes Difflugia-Individuum gleicher oder 
anderer Art neben die abgeschnittene Pseudopodie gebracht, so wird 
letztere nicht von diesen angezogen, im Gegenteil, sie zieht sich eher 
von ihnen zurück. 

— (4). Sur la croissance supposee de la coquille chez les Theca- 
moebiens. Arch. Sci. phys. et nat. Geneve, (4.) T. 7. No. 3, Mars, p. 247 
— 271. — Abstr. Journ. R. Micr. Soc. London, 1899. P. 4. p. 402 und 
American Naturalist, vol. 34 p. 329. 

Penard stellt sorgfältige Betrachtungen an über die Theorie 
Rhumbler’s, nach welcher die Schale der Testacea, wie Difflugia, 
Arcella etc. ein echtes Wachstum zeigt. Nach P. findet in solchen 
Fällen wie bei den Thecamoebae keine Zunahme statt, nachdem die 
Schale einmal gebildet ist. 

Penard bestreitet im Gegensatz zu Rhumbler das Wachstum der 
Rhizopodenschale nach der Teilung des Mutterkörpers. Die neue 
Schale ist gewöhnlich so groß wie die alte u. vorkommende Differenzen 
sind nur geringfügig. Die Differenzen in der Größe der Individuen 
einer bestimmten Art sind gewöhnlich gering, die Mehrzahl hält das 
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Mittelmaß, Zwerg- u. Riesenformen sind gleichmäßig selten. Diese 
extremen Formen sind nur Beispiele für die Variation innerhalb der 
Spezies u. können nicht alt und jung — also nicht Extreme einer 
wachsenden Reihe — repräsentieren. Die Vorgänge der Ergänzung, 
das lokale Wachstum um die Mundöffnung usw. können nicht als Be- 
weise für das Wachstum der Schale als Ganzes aufgefaßt werden. 
Des Verfassers eingehende Beobachtungen bestätigen somit Verworn’s 
Ansicht. Diskussion der Argumente Rh.’s u. andere Deutung derselben. 

Penning, € A. Over het voorkomen van anaemia pernicieusa 
infectiosa of wel Surra onder de paarden in Nederl. Indie. Veeartsenijk 
blad. v. Nederl.-Indie. 1899. Deel 12. aflev. 2. p. 123—146. 


Perez, J. Sur une Coccidie nouvelle (Adelea Mesnili n. sp.) parasite 
coelomique d’un Lepidoptere. Bull. Soc. Entom. France, 1899. No. 14. 
p. 275—277. — Compt. rend. Soc. Biol. Paris, (11.) T.1. v.6 Juli 
p. 1—3, auch No. 26. p. 694—696. 

Verf. fand Adelea Mesnili in Tineola biseliella. Bei starker Infektion 
ist der Fettkörper zerbröckelt, auch die Pericardialzellen, die Mal- 
pighischen Gefäße, Muskeln usw. werden angegriffen, Nervensystem, 
Geschlechtsorgane u. Imaginalscheiben dagegen nicht. Während die 
übrigen Adelea-Arten immer im Darm vorkommen, findet sich die 
neue Art nie darin. Der ganze Entwicklungsgang, Kopulation u. Reifung 
der Oocysten spielen sich in der Wirtszelle ab. Der ganze Prozeß ver- 
läuft wie bei Klossia helieina (cf. Bericht 1898 sub Laveran) u. Adelea 
ovata (cf. diesen Bericht unter Siedlecki). 


Perroneito, E. Sur un nouveau Protozoaire de l’homme et de 
certaines especes d’animaux. Avec figs. Soc. de Biol. Paris, vol. jubil. 
p. 484—486. 

— (2). Di un nuovo Protozoo dell Uomo e di talune Specie animalı. 
Giorn. R. Accad. medic. Torino, Ann. 62. No. 1. p. 35—38. — Auszug 
von Galli-Valerio im Centralbl. f. Bakter. u. Paras. 26. Bd. p. 235. 

Der Verf. hatte einige Jahre zuvor im Kote eines Mannes, der an 
Enteritis litt, einige sphärische Körperchen von 8—14 u gefunden, 
die vielleicht als Protozoa anzusehen waren. Später fand er gleiche 
Körper auch im Diekdarm der Schweine, dann im Dickdarme, Blind- 
darme und Mastdarme von Meerschweinchen, die an einer epizootischen 
Krankheit eingegangen waren. Ihr Durchmesser betrug 3—8—12—14 ı: 
und ihre Farbe war rotgelblich. Sie waren unbeweglich und ließen 
sich durch Saffranin färben. Im Darme dieser Meerschweinchen fanden 
sich die Verletzungen einer Enteritis homorrhagica. Nach Ansicht 
P.s handelt es sich bei den erwähnten Gebilden um Protozoen. 

Pfeiffer siehe Koch. 

Pianese, Gius. (1). Di un protozoa della cavia. Riforma med. 1898. 
No. 41. p. 484—485. 

— (2). 1899. Le fası di Sviluppo del Coccidio oviforme e le lesioni 
istologiche che induce. Con 2 tav. (IV + V)e 14fig. nel testo. Arch. 
de Parasitol. T. 2. No. 3, p. 397—446, 447—450. 

Pittman, E. F. siehe David u. Pıtman. 
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Plate, L. Chitonicium simplex, ein neuer Zellparasit. Proc. IV. 
Internat. Congr. Cambridge, p. 194—196. 

Der Zellparasit Chitonieium simplex lebt zahlreich in der Mantel- 
höhle von Ischnochiton imitator Smith, teils frei, teils in den Epithel- 
zellen der Mantelrinne, die von den Parasiten zerstört werden, auch 
frei in der Mantelrinne, ferner in den Epithelzellen der Kiemen u. des 
Fußes. Er tritt sowohl im freien, wie ım intracellulären Stadium in 
2 Formen auf („Rund-“ u. ‚„Sichelstadium‘‘), zwischen denen sich 
Übergänge finden. Das Rundstadium repräsentiert sich als 
kleine unbewegliche Zelle, deren Vermehrung durch Amitose geschieht. 
Das mehr intra- als extracelluläre Sichelstadium geht aus dem 
erstgenannten dadurch hervor, daß Kern u. Plasma sich in die Länge 
strecken. Es ist möglicherweise beweglich, da es 1. zuweilen gleich- 
zeitig in zwei Zellen liegt, 2. mit dem einen Ende frei aus einer Zelle 
herausragen kann u. 3. die eine Körperhälfte manchmal gegen die 
andere eingeknickt u. eingerollt wird. Vermehrung derselben eben- 
falls amitotisch. Der Parasit bewirkt das Absterben der Wirtszelle. 
— Systematische Stellung noch ungewiß. 

Platt, Julia B. On the Specific Gravity of Spirostomum, Paramae- 
cium and the Tadpole in relation to the problem of Geotaxis. Amer. 
Natural. vol. 33. Jan. p. 31—38. 

Vorbemerkung. Methode. (Gelöstes Gummi arabicum, in dem die 
Tiere stundenlang lebend bleiben u. sich sogar vermehren, wenn sie 
eine zeitlang in Lösungen von gering. spezif. Gewicht gehalten werden). 
Untersuchungen: Spirostomum p. 32—35; Paramaecium p. 35—36; 
Kaulquappen p. 36—38. Resultate: Das spezif. Gewicht lebend. 
Spirostomum liegt zwischen 1,016 u. 1,018, oder nahezu 1,017. — Das 
spezif. Gewicht des durch Essigsäure oder Osmiumdämpfe abgetöteten 
Paramaecium ist wenig, wenn überhaupt verschieden von dem spez. 
Gewicht lebender Spirostomum. — Kleine Kaulquappen, die negativ 
geotaktisch sind, werden nicht positiv geotaktisch, wie man erwarten 
sollte, sobald sie in Lösungen gebracht werden, die schwerer sind als 
ihr eigenes spezif. Gewicht. Sie zeigen in allen Fällen eine konstante 
negative Geotaxis. Literatur: Jensen, absolute Kraft ein. Flimmer- 
zelle (1893); Loeb, Geotropism. bei Tieren (1891), Schwarz, Einfluß 
der Schwerkraft auf Bewegungsrichtungen von Chlamydomonas u. 
Euglena (1884). 

Plehn, A. Über Tropenanämie und ihre Beziehungen zur latenten 
und manifesten Malariainfektion. Deutsche mediz. Wochenschr. 
1899. No. 28—30; 465—467, 482—484, 500—503. — Ref. Centralbl. 
f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. p. 367—368. 

Plenge, Henrique. Über die Verbindungen zwischen Geißel und 
Kern bei den Schwärmerzellen der Mycetozoen und bei Flagellaten; 
und über die an Metazoen aufgefundenen Beziehungen der Flimmer- 
apparate zum Protoplasma und Kern. Mit 1 Taf. Verhdlgn. naturhist. 
med. Ges. Heidelberg, 6. Bd. 3. Hft. p. 217—263, 264—275, T. 4. 


Plimmer, H. 6. (1). On the aethiology and histology of cancer, 
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with special reference t6 recent work on the subject. Practitioner. 
1899. April. p. 430—456. 

Nach Pl.’s Beobachtungen an den Schwärmzellen einer Myxo- 
mycete, wohl Didymium farinaceum entspringt die Geißel vom 
Kernkörper. Wandert sie am ganzen Rande der Zelle entlang, so 
gleitet auch der Kernkörper im Plasma mit ihr. Wahrscheinlich ist 
die Geißel an der Basis noch eine Strecke weit vom Plasma be- 
kleidet. — Beschreibung von Einzelheiten der Struktur des Kernes 
und der Bewegungen der Schwärmer. Beobachtungen anderer 
Forscher an Protozoen-Geißeln. Bei einigen Flagellaten konnte 
Verf. ebenfalls eine Verbindung von Geißel u. Kern feststellen. 
Ausführliche Erörterungen der Literatur über die Geißeln der 
Spongien und die Wimperzellen einiger anderer Metazoen. — Siehe 
ferner Schewiakoft. 

— (2). Vorläufige Notiz über gewisse vom Krebs isolierte 
Organismen und deren pathogene Wirkung in Tieren. (Vorgetragen 
vor der Royal Society. London. 9. März 1899). Centralbl. f. Bakter. 
u. Parasitk. 1. Abth. 25. Bd. p. 805—809. 

Verf. hat während der letzten 6 Jahre die Zelleinschlüsse beim 
Krebs studiert. — Frühere Arbeiten über experimentelles Hervor- 
bringen von Krebs in Tieren. — Über die zur Isolierung angewandte 
Methode. (Krebs an der Brust einer 35 jährigen Frau). — Morphologie 
u. Beziehung zum Nährboden. — Experimentelle Resultate. — Schluß- 
folgerungen: 1. Esgibt gewisse Krebse, welche sehr selten vorkommen 
u. in welchen Zelleinschlüsse in enorm großer Zahl vorhanden sind, 
von der Art, welche Ruffer, Plimmer u. a. als parasitische Protozoen 
beschrieben haben. Nach dem seltenen Vorkommen dieser Fälle u. 
ihrem vergleichungsmäßigen akuten Verlauf ist man versucht zu glauben, 
daß sie nicht denselben Ursprung wie gewöhnlicher Krebs haben; 
aber es gibt in der Tat nicht mehr Unterschiede zwischen diesem u. 
gewöhnlichem Krebs, als wie zwischen akutem u. chronischem Tuberkel. 
2. Durch den Gebrauch von passenden Mitteln können diese Zell- 
einschlüsse außerhalb der Körper isoliert u. kultiviert werden. — 3. Diese 
Kulturen können, wenn sie in gewisse Tiere eingespritzt werden, den 
Tod mit Produktion von Geschwülsten hervorrufen, die bis jetzt, 
mit einer Ausnahme, endothelialen Ursprungs sind. Es können 
Reinkulturen von diesen Wucherungen gemacht werden, welche, 
in passende Tiere eingespritzt, ähnliche Geschwülste hervor- 
bringen können. 

— (3). Derselbe isolierte u. kultivierte aus dem Krebs einen Or- 
ganismus, der viele Ähnlichkeit mit Blastomyceten hat. Er besteht 
aus rundl., stark lichtbrechenden Körperchen u. ist zuweilen doppelt 
konturiert, mit stark färbbarem Kern. Der Durchmesser variiert von 
0,004—0,04 mm. Morphologisch stimmen diese Körper mit denen 
in den Krebsgeschwülsten u. den von zahlreichen Beobachtern 
von Krebsfällen gefundenen Gebilden überein. Es wurden auch 
erfolgreiche Impfungen an Kaninchen u. Meerschweinchen unter- 
nommen. In den Eingeweiden fanden sich zahlreiche metastastische 
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Ablagerungen gerade wie beim Krebs vor. Proc. Roy. Soc. London, 
vol. LXIV, 1899, p. 431—436. Ref. Journ. Roy. Mier. Soc. London, 
1899, p. 313—314. 

Plimmer, 6. H. u. J. R. Bradford (1). Vorläufige Notiz über die 
Morphologie und Verbreitung des in der Tsetsekrankheit (,‚Fly-disease‘ 
oder „Nagana‘‘) gefundenen Parasiten. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 
1. Abth. 26. Bd. p. 440—447. 

A. Beschreibung der erwachsenen Form des Trypanosoma (p. 440 
—442). — B. Verbreitung des Trypanosomen (p. 442—443). 1. In den 
Körpern von normalen Tieren a) im Blute, b) in den Iymphatischen 
Drüsen, c) in der Milz u. d) im Knochenmark. 2. in dem Körper von 
milzlosen Tieren. — C. Ansteckende Eigenschaften (p. 443—445). 
a) In gewöhnlichen Tieren. — D. Lebensgeschichte der Trypanosoma 
„Brucei“ (p. 445—447). 

Diese stellt sich nach Bruce folgendermaßen: 

1. Reproduktion durch Teilung von zweierlei Art: a) die gewöhn- 
liche, längsweise, b) die weniger vorkommende, querweise. 

2. Konjugation, bestehend hauptsächlich so weit, wie unsere Be- 
obachtungen gehen, in Verschmelzung der Micronuclei der konjugierenden 
Parasiten. 

3. Mit Bezug darauf sind die Verff. geneigt, diese Formen, welche 
sie zuvor erwähnt haben, in welchen Chromatın zerteilt u. mehr oder 
weniger gleichförmig durch den ganzen Körper des Trypanosoma zer- 
streut ist, wie dies in andern Tierchen, welche ihm biologisch ähnlich 
sind, nach Konjugationen zu stellen. Das nächste Stadium ist nach 
ihrer Meinung das amöboide; es scheint, daß die flagellate Form viel- 
leicht nach der Konjugation amöboid wird; aber sie wird es wahr- 
scheinlich auch ohne diesen Vorgang. 

4. Amöboide Formen. Diese werden mit u. ohne Flagella gefunden, 
von verschiedener Form u. Größe, aber immer einen Macro- u. 
Micronucleus besitzend. Diese Formen werden beständig im Begriffe 
der Teilung gesehen und sind zuweilen sehr unregelmäßig in Gestalt, 
mit in diesem Falle einer ungleichen Anzahl v. Macro- u. Micronuclei, die 
letzteren vorwiegend. Die amöboiden Formen verschmelzen oder ver- 
laufen sich dann zusammen u. bilden: 

5. Die plasmodienartigen Formen: Ob diese echte Plasmodien 
oder ob sie nur Zusammenstellungen von amöboiden Formen sind, ist 
bis jetzt unmöglich zu sagen, aber da viele verwandte Tierchen echte 
Plasmodien bilden, sind die Verff. geneigt, diese Masse einstweilen für 
Plasmodien zu halten. In der Milz werden diese Plasmodien sehr groß. 
Diese geben wieder neue ab: 

6. Flagellate-Formen, welche sich vergrößern u. dann die gewöhn- 
liche erwachsene Form annehmen. Kleine Flagella-Formen werden 
häufig im Begriff der Scheidung am Rande der plasmodienartigen 
Masse zu sehen sein. — Außerdem finden sich nach dem Tode er- 
wachsene Formen in Klumpen. Walter Kempners Schrift. 

— (2%). A Preliminary Note on the Morphology and Distribution 
of the Organism found in Tsetse Fly Disease [Trypanosoma]. Proc. 
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Roy. Soc. London, vol. 65, No. 418. p. 274—281. — Abstr. or 
Roy. Mier. Soc. London, 1899. P. 6. p. 608. 


Beide Autoren veröffentlichen eine vorläufige Notiz über Pe Bau 
u. die Verbreitung eines Organismus, der von Bruce bei der Tsetse- 
Krankheit gefunden u. von ihm als ein Trypanosoma zu den Mona- 
dinen, Flagellaten gesteilt wurde. DBeschr. der erwachsenen Form, 
Verbreitung im Körper normaler u. milzloser Tiere. Grade der In- 
fektion. Lebenslauf von Typanosoma brucei. Die Vermehrung ge- 
schieht auf zweierlei Weise, meist longitudinal, weniger häufig 
transversal. Es findet Konjugation statt, die, soweit die Untersuchungen 
der Verf. lehren, im wesentlichen aus einer Verschmelzung der Micro- 
nuclei der conjugierend. Organismen bestehen. Wahrscheinlich folgen 
auf die Konjugation die Stadien, bei denen das Chromatin aufgebrochen 
und auseinander geflossen ist. Das nächste Stadium ist amöboid, 
doch können wahrscheinlich die Geißelformen außer der Konjugation 
diese Gestalt annehmen. Die amöboıden Formen, die konstant bei 
dem Teilungsprozeß auftreten, verschmelzen oder treten zu Plasmodien 
zusammen, die in der Milz eine ziemliche Größe erreichen. Aus diesen 
entstehen die Geißelformen, die ın Größe zunehmen u. sich zu er- 
wachsenen Formen ausbilden. 


Powell, A. 1898. (1). A suggestion on the formation of crescentic 
bodies in malarıa. Indian Med. Gaz. 1898. No. 1. pp. 3—4. 

— (2%). Prevalence of certain intestinal parasites in India, with 
some remarks on Kala-Azar. Indian med. Gaz. 1898. No. 12. p. 441 
—443. 


Proclier, ©. Ein Beitrag zur Kenntnis der Varicellen. Inaug.- 
Dissert. 8°. 43 pp. Freiburg. 1898. 

Prowazek, 8. (1). Protozoenstudien. Mit 4 Taf. u. 4 Textfig. 
Arb. Zool. Instit. Wien, 11. T. 3. Hft. p. 195—221—224, 225—264, 
265—268. p. 1—30, 31—71—74). — Ausz. von F. Doflein, Zool. 
Centralbl. 6. Jhg. No. 24. p. 857—862. 

1. Bursaria truncatella u. ihre Konjugation. 2. Beitrag zur Natur- 
geschichte der. Hypotrichen. 

— (2). Kleine Protozoenbeobachtungen. Mit 1 Figg. Zool. Anz. 
22. Bd. No. 594. p. 339—345. Notes on Protozoa. Abstr.: Journ. 
R. Mier. Soc. London, 1899. P. 5. p. 496. — Ausz. von F. Doflein, 
Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 24. p. 682—683. 

Kleine Beobachtungen vor allem an vital mit Neutralrot gefärbten 
Protozoen. Außer diffusen Färbungen auch solche von Körnchen, 
Nahrungsballen, Kernen usw. Neutralrotmethode wohl hauptsächl. 
für die Erforschung der Verdauungsvorgänge brauchbar. Zahlr. Details 
siehe im Original. Wiederauffinden der von Lindner zuerst gesehenen 
Cysten von Paramaecium bursaria;. Beobachtung des Auskriechens. 
Conjugation von drei Individuen bei Cyclidium glaucoma. Herabsetzung 
der Kontraktionsfrequenz bei sich teilenden Individuen. Auffinden 
einer Megastoma-Art im Darm von Triton taeniatus, kleiner u. ge- 
drungener als M. entericum. 
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Pütter, Aug. Studien über Thigmotaxis bei Protisten. Arch. f. 
Anat. u. Physiol. Physiol. Abth. Supplbd. p. 243—302. — Abstr. 
Amer. Naturalist. vol. 35. Apr. p. 319—320. 

Rabinowitsch, L. u. Kempner, W. Beitrag zur Kenntnis der 
Blutparasiten, speziell der Rattentrypanosomen. Zeitschr. f. Hygiene 
usw. 30. Bd. 1899. p. 251—294. — Ausz. im Centralbl. f. Bakteriol. 
1. Abth. 25. Bd. p. 38—40. 

Historische Übersicht. Lewis war der erste, der 1877 ım Blute 
zweier Rattenarten Mikroorganismen entdeckte, die er nach längerem 
Zögern zu den Flagellaten stellte u. auch verschiedene Zuchtversuche 
usw. machte. Kent benannte sie Herpetomonas Lewisii. Evans 
fand dann bei der in Indien unter Pferden, Maultieren, Rindern usw. 
auftretenden Krankheit ‚Surra‘“ genannt, einen Organismus, den er 
Spirochaeta Evansi nannte, die er selbst, sowie Lewis in die Nähe der 
Geißelmonade des Rattenblutes stellte, bis 1884 Lewis beide für identisch 
erklärte. Koch u. Winter hatten 1881 ähnliche Blutparasiten beim 
Hamster gefunden. Crookshank bestätigte dann in aus Indien er- 
haltenen Surrapräparaten die Identität von Herpetomonas u. Spiro- 
chaeta (was schon Lewis gefunden hatte), mit den von Mitrophanow 
beschriebenen Hämatomonaden des Karpfenblutes. Danilewsky 
erklärt dann die Ratten- und Hamsterparasiten nur für die Jugend- 
formen von Trypanosoma sanguinis, die sich erst vollständig im Körper 
der Vögel, Fische und Frösche entwickelten, eine Ansicht, die jedoch 
von Rabinowitsch-Kempner widerlegt wurde, dadurch, daß sie den 
vollständigen Entwicklungsgang der Rattentrypanosomen in der Ratte 
selbst klarlegten. Lingard’s Studien in Indien. Bruce fand 1894 
ım Blute von der Tsetsekrankheit befallener Tiere Parasiten, die er mit 
denen der Surra für nahe verwandt hält, u. die vielleicht gar identisch 
mit ihnen sind (fast gleiche Krankheitssymptome). Trotzdem herrschen 
in ätiologischer Beziehung in beiden Ländern verschiedene Ansichten. 
In Afrika betrachtet man die Tsetsefliege als den alleinigen Erreger, 
in Indien als-Infektionsquelle Wasser u. verunreinigtes Futter. Erst 
Koch stellte fest, daß wir es mit zwei verschiedenen, wenn auch mor- 
phologisch ähnlichen Erregern zu tun haben. 

Verff. stellten eingehende Studien an den auch bei unseren (wilden 
wie auch zahmen) Ratten vorkommenden Trypanosomen an. Sie 
fanden: Aus demselben Neste resultierten Ratten mit negativem wie 
positivem Befunde an Parasiten. Blutentnahme an Schwanzstückchen 
u. Angabe der Färbungsmethoden (siehe im Original). Studium der 
Entwicklung durch Übertragung der Parasiten auf graue u. weiße 
Ratten. Studien im hängenden Tropfen bei Brut- u. Zimmertemperatur 
schlugen fehl. Die Parasiten gehören zu den Flagellata Monadina. 
Die wichtigsten Bestandteile sind undulierende Membran, Geißel u. 
Kern oder kernartiges Gebilde. Der zwecks Fortpflanzung stattfindende 
Teilungsprozeß erstreckt sich auf Längs- u. Querteilung ohne Verlust 
der Geißel u. Segmentation im geißellosen Zustande. (Darstellung 
dieser Vorgänge auf den beiden Tafeln). 
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Übertragungsversuche. Die von Vandyke Carter angestellten 
Versuche schlugen fehl, nur bei einem Affen wurden 24 Stunden nach 
der Impfung einige Parasiten nachgewiesen. Erst Koch gelang in Afrika 
die Übertragung auf nicht infizierte Ratten. — Versuche der Verff.: 
Infektion mittelst Einführung einer Platinöse in angelegte Bauchfell- 
tasche, verdünnt mit physiol. Kochsalzlösung, gelang. — Die weiteren 
Versuche wurden dann nur an weißen u. scheckigen Ratten unter- 
nommen, deren Blut niemals Trypanosomen enthält. 


Übertragungen von Rattentrypanosomen auf andere Tierarten 
gelangen nie. Ebenso ließen sich die Hamstertrypanosomen nicht 
auf Ratten übertragen. Es handelt sich also wohl mindestens um 
zwei verschiedene Varietäten, wenn sie auch morphologisch kaum 
unterscheidbar sind. — Das Allgemeinbefinden der Tiere wurde 
wenig beeinflußt (große Mattigkeit, geringe Freßlust). Die Tiere 
starben nicht. Nachweis der Möglichkeit der Erzielung aktiver 
u. passiver Immunität. — Interessante Beobachtungen über den 
natürlichen Infektionsmodus und über die Herkunft der Ratten- 
trypanosomen, welche darin gipfeln, daß, abgesehen von Infektionen 
durch Bißwunden, die Übertragung durch blutsaugende Insekten 
(Flöhe, Läuse) erfolgt, ebenso wie es bei der Tsetsekrankheit durch 
die Tsetsefliege geschieht und von Bruce durch Experimente er- 
wiesen wurde. — Zahlreiche Tabellen. 


Reighard, 3. 1899. Methods of Plankton investigation in their 
relation to practical problems. In: Bull. U. S. Fish Commiss. 1899. 
p. 169175. 


Betonung der Wichtigkeit der Bestimmung der Produktionskraft 
von Gewässern für Fischereiinteressen. Hensens Methode der Plankton- 
schätzung. Fehler ders. (schon von Kofoid angegeben). Umfang u. 
Bedeutung der Fehlerquellen. R. findet, daß die volumetrischen Re- 
sultate bei Anwendung genügend großer Netze wohl nur in beschränkt. 
Maße beeinflußt werden. Auch die Pump- und Filtriermethoden zeigen 
Mängel. | 

Für tiefere u. größere Seen reicht die H.sche Methode völlig aus. 


Rhumbler, L. Titel p. 38 sub No. 2 des Berichts für 1898. 


Es kann hier nur kurz der Inhalt angeführt werden: A. Fischels 
Befunde. Fischel färbte in Furchung begriffene Echinodermeneier 
während des Lebens mit einer äußerst dünnen Lösung von Neutralrot 
in Seewasser. Dieses häufte sich in bestimmten Körnchen auf, die 
während der Furchungsvorgänge sehr bestimmte, offenbar für die 
mechanischen Zellteilungstheorien höchst bemerkenswerte Ver- 
lagerungen aufweisen (p. 32—34) (hierzu 5 Zellteilungsfiguren). — 
B. Erklärung der Fischelschen Befunde nach Rhumblers Theorie. 
Die Befunde finden in folgenden drei Fragen ihre Erklärung: 


I. Warum sammeln sich die Körnchen zu Beginn der Cytogenese 
um den Kern u. um seine Sphären herum an? (p. 35—47). — a) Be- 
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ruht die Zusammenscharung der Körnchen auf aktiver Wanderung? 
(Brownsche Molekularbewegung!?). — «) Beruht die Bewegung der 
Fischelschen Körperchen auf Brownscher Molekularbewegung? — 
Nein. — 8) Beruht die Bewegung der F.schen Körperchen auf chemo- 
taktischen Vorgängen ? — Nein. — b) Beruht die Zusammenscharung 
der Körnchen auf passiver Verlagerung? — Ja. «) Substanzver- 
schiebungen im Protoplasma. Rh. ist Anhänger der Bütschlischen 
Wabentheorie. (Hierzu Fig. 6 u. 7 zur Erläuterung). — c) Beant- 
wortung der ersten Frage nach den Ursachen der Körnchenzusammen- 
scharung. Die Körnchen wandern nicht nach Sphären u. Kern hin, 
sondern sie werden mit dem Hyaloplasma, zu dem sie offenbar eine 
genügend starke Adhäsion besitzen, nach dem Verdichtungsherde der 
Sphären und des Kernes hin zusammengezogen. — «) Übereinstimmung 
der gegebenen Erklärung mit Fischels Resultaten durch Bismarck- 
braun. — Färbungen u. eventuelle Übereinstimmung mit Bütschli’s 
Beobachtungen an Gelatinestrahlungen. 

II. Warum rücken die Körnchen bei der Bildung der Zellscheide- 
wand aus der Spindeläquatorialebene ab? Bütschlis Gelatinespindeln 
(p. 47—54) (hierzu Fig. 8—12). — a) Warum erscheint die Körnchen- 
abrückung manchmal auf der mit der Einschnürung säumigen Seite 
der Zelle zuerst? 

III. Warum vertheilen sich die Fischelschen Körnchen beim Über- 
tritt in das Ruhestadium wieder allwärts in der Zelle? (p. 54-55). 

IV. Einige Bemerkungen über die Aufnahme der Farbstoffe von 
außen (p. 55—56). — Zusammenfassung (p. 56—60). — Literatur- 
verzeichnis (p. 57). — Inhaltsübersicht (p. 62). 

Richard, 3. Essai sur les parasites et les commensaux des Crustaces. 
Arch. parasit. vol. II. p. 548—595. 

Roche, A. sehe Renault u. Roche. 

Rogers, L. The types of Anaemia in Malarial-Cachexia and Ankylo- 
stomiasis. Journ. of Pathol. and Bacteriol. 1898. Dec. 

Die Studien, welche Verf. bei einer großen Anzahl an Ankylo- 
stomiasis leidender Farbiger und gelegentlich der Malariaepidemie 
zu Assam 1898 betrieb — die Krankheit wird dort „kala azar“ genannt 
— führten zu dem Resultat, daß die Typen der bei. Ankylostomiasis 
und der bei Malariakachexie vorkommenden Anämie sehr weit von ein- 
ander verschieden und von diagnostischer Wichtigkeit seien. 

Ein Referat der Arbeit, die vorwiegend den Mediziner interessiert, 
findet sich von €. Däubler im Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 
1. Abth. 26. Bd. p. 36—37. 

Rosanow, P. Malaria und Gastroenteritis. (Bolnitschn. gas. 
Botkina. 1898. No. 33). [Russisch]. 

Roß, R. (1). Infection of Birds with Proteosoma by the bites of 
mosquitos. Indian med. Gazette, 1899, p. 1—3. 

— (2). Report on the cultivation of Proteosoma, Labbe, in 
grey mosquitos. op. cit. 1898. p. 401—408, 448—450. 

— (3). Du röle des moustiques dans le paludisme. Ann. Instit, 
Pasteur, 1899, No. 2, p. 136—144. 


62 XVlIlIa. Protozoa, mit Ausschluss der Foraminifera, für 1899. 


— (4). Inaugural lecture on the possibility of extirpating malaria 
from certain localities by a new method. Brit. med. Journ. 1899. 
No. 2009. p. 1—4. 


— (5). Extermination of malarıa. Indian med. Gaz. 1899. No. 7 


— (6). Infectiousness of malarial fever and Kala-Azar. ibid. 
p. 233—241. 
— (9%). Kala-azar. The Lancet. 1899. Aug. 5. — Ref. Centralbl. 
f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. p. 785—786. 
Hat mehr medizinisches Interesse. 


— (8). Life History of the Parasites of Malaria. Nature, vol. 60. 
No. 1553. p. 322—324. 

n. g. Haemomenas. 

Roß gibt eine kurze Lebensgeschichte der Malariaparasiten. 
Die jüngsten Parasiten existieren als kleine Amöben oder Myxopoden 
in den roten Blutkörperchen. Nach einigen Tagen werden daraus 
Sporocyten oder Gametocyten. Die Sporocyten entstehen un- 
geschlechtlich und enthalten Sporen, die bei der Reife aus den roten 
Blutkörperchen ausbrechen und sich im Plasma zerstreuen. Jede Spore 
hängt sich an ein andres Blutkörperchen usw. Die Gametocyten 
können den Sporocyten im Aussehen gleichen oder sie sind halbmond- 
förmig. Ihre weitere Entwicklung ist nur durch einen Zwischenwirt 
bedingt und das geschieht ım Darmkanal gewisser saugender Insekten, 
woselbst sie geschlechtsreif werden. Die männlichen Gametocyten 
erzeugen eine große Zahl von Mikrogameten, die die weiblichen Ga- 
metocyten aufsuchen. Diese sind bewegungsiose Macrogameten. Aus 
der Vereinigung dieser beiden Formen gehen die Zygoten, runde oder 
ovale Zellen von 8—10 ; Durchmesser hervor. Im Körper des Wirts- 
insekts wachsen die Zygoten u. erleiden Veränderungen. Sie werden 
zu Zygotomeren, dann zu Blastophoren und schließlich zu Zygoto- 
blasten. Die letzt. werden in das Blut des Insekts entlassen u. sestalten 
sich dann zu zierlichen (12—16 «) lang. Geißeltierchen od. Mastigopoden. 
So gelangen sie in die Speicheldrüsen, woselbst sie sich in großer Zahl 
häufen. Während des Saugens gelangen sie durch den Stechapparat 
in das Blut eines neuen Wirts (Vertebraten). Allem Anschein nach 
wird der Mastigopode zu einer kleinen Amöbe oder Myxopoden. Bis 
zum Zygoblasten-Stadium enthalten die verschiedenen Formen Pigment 
körnchen, die sich aus dem Hämoglobin der roten Blutkörperchen her- 
leiten. 

Zum Zweck der Einteilung unterscheidet der Autor 2 Gatt.: 
Haemamoeba (mit 4 Sp.) u. Haemomenas (nur 1Sp.) Bei Haem- 
amoeba gleichen die reifen Gametocyten in der Gestalt den reifen Sporo- 
cyten vor der Differenzierung der Sporen; bei Haemomenas haben Jie 
Gametocyten eine besondere halbmondförmige Gestalt. — Der gemeinste 
Zwischenwirt ist Anopheles claviger. 

— (9). The Cause and Prevention of Malaria. Nature, vol. 60 
p- 357—358. 
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Bericht des Verfassers über seine Tätigkeit in Indien, wobei er 
besonders die Möglichkeit der Ausrottung der Mücken ins Auge faßt. 
Ref. von Däubler, Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 
25. Bd. p. 671—672. 

— (10). Mosquitos and Malaria. The infection of Birds by Mos- 
quitos in: Brit. Med. Journ. No. 1990. — Ref. siehe vorher. 

Bringt darin die Ergänzung und Erweiterung zum früheren Bericht. 
Die reproduktiven Formen der Proteosoma-Coceidia differenzieren 
sich nach erfolgter Reife (7. Tag) im Körper von grauen, mit Proteosoma- 
Sperlingsblut genährten Mosquitos in zwei Gruppen: 

1. Zarte, fadenförmige, sehr zahlreich vorkommende Körperchen, 
12—16 w1., lu br., Trypanosoma-ähnlich, Vakuolen u. Chromatin ent- 
haltend, mit nicht wahrnehmbarer Eigenbewegung, aber in der Mutter- 
coccidie den Standort verändernd, welche bei Deckglasdruck austreten 
und frei schwimmen; 2) schwarze, 16—20 u 1., 2—3 u br., eylindrische, 
gerade oder unregelmäßig gewundene, gegen äußere Einflüsse resistente 
weniger zahlreiche Sporen. Manche werden von der Muttercoccidie 
vor erfolgter Reife ausgestoßen, ihre Zahl ist daher in einer Cocceidie 
nicht genau bestimmbar. Niemals sah Roß beide Formen in einer 
Coccidie beisammen. Wahrscheinlich produzieren die hyalinen, zuvor 
sub 1 beschriebenen vakuolisierten Zellen die ad 2 charakterisierten 
reproduktiven Elemente. 

Am 8.—9. Tage nach der Infektion bersten im lebenden Insekt 
die Muttercoccidien, welche den Inhalt in die große, Blut u. Lymphe (?) 
enthaltende Körperhöhle entleeren, von wo er in die Gewebe gelangt. 
Man findet die Formen, u. zwar die fadenförmige, bei am 10. Tage nach 
der Infektion getöteten Mosquitos im Gewebssaft von Kopf und Brust, 
im Speichel oder in der Giitdrüse, wo sie sich ganz besonders ver- 
mehren, die schwarzen Sporen hingegen in allen Geweben. Die Aus- 
führungsgänge der Speicheldrüsen öffnen sich so in die Stechwerkzeuge, 
daß das Drüsensekret tief in die vom Stilet der Mosquitos verursachte 
Wunde dringt. 

Roß schließt aus seinen Befunden, daß das Drüsensekret an sich 
die plasmodische Kontraktion der Kapillaren verhindert, sonst würde 
die Blutung in die Wunde nicht erfolgen. Wird, wie experimentell 
festgestellt, eine empfängliche Vogelart gestochen, so acquiriert das 
Tier eine Proteosoma-Infektion. 

Fünf ım Juli 1898 infizierte Vögel starben bald, ihre Leber ent- 
hielt das charakteristische Malariapigment. Später wurden nach ge- 
wonnener Erfahrung, von 28 gesunden Sperlingen 22 = 79 %, mit 
Proteosoma infiziert, einige Tiere starben vor Ablauf der Inkubations- 
dauer an Diarrhöe, zählten also kaum mit. Nach dem 5. bis 8. Tage 
fanden sich in den Tieren Parasiten in großer Zahl, außerdem acqui- 
rierten von zwei Krähen eine, von vier Webervögeln alle nach 9—10 
Tagen eine intensive Proteosoma-Infektion. Die Übertragung der 
Proteosoma auf andere Vögel gelang nicht. Da bei experimentell 
infizierten Vögeln die Invasion u. Reproduktion der Parasiten sich so 
konstant verfolgen ließ, und auch in den Fällen von artifizieller Infektion 
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die prozentuale Menge der Vögel, wie die Zahl der Parasiten ganz enorm 
höher war, als sie bei natürlicher Infektion von Proteosoma wäre, so 
ist nach der Meinung des Verfassers ein Zweifel daran, daß die in- 
fizierten Mosquitos die Infektion vermittelten, völlig ausgeschlossen. 
Auch menschliche Malarıa müsse, da Roß bei Vogelmalaria auf- 
tretende identische Pigmentzellen in den zu dem Versuche verwandten 
Mosquitos fand, analog der Proteosoma-Infektion, durch Mosquitos 
übertragbar sein. 

Die Infektionsversuche mit den schwarzen Sporen bei Vögeln 
fielen negativ aus. 

Es sollen ferner Mitteilungen folgen über die kleinen Proteosoma- 
Elemente, über die Übertragbarkeit der Parasiten von der einen zur 
anderen Vogelart, Immunität u. andere Fragen. j 

Roux, Jean. Observations sur quelques Infusoires cilies des 
environs de Geneve, avec la description de nouvelles especes. Avec 
2 pls. (XIII, XIV). Revue Zool. Suisse, T. 6 fasc. 3. p. 557—633, 634 
—636. — Apart: Dissert. (Geneve), Geneve, 1899. 8° — Ausz. von 
F. Doflein, Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 24. p. 863—864. — Abstr.: 
Americ. Naturalist, vol. 34, Apr. p. 329. — Journ. R. Micr. Soc. London, 
1901, P. 2, p. 164. 

Vorwiegend systematischen Inhalts. Roux hat etwa ein Dutzend 
neuer Ciliaten aus der Umgebung von Genf entdeckt, deren Bau und 
Verwandtschaft eingehends besprochen werden. Auch werden Be- 
schreibungen und Figuren zu bereits bekannten Formen gegeben. 
Interessant ist Monomastix ciliatus, eine neue Form der Mastigotricha, 
welche Charaktere der Ciliaten mit denen der Flagellaten verbindet, 
Cilien u. Kern der ersteren, Flagellum der letzt. Eingehend wird Lionotus 
vesiculosus beschrieb. Die Besprechung von Loxodus rostrum klärt 
mehrere strittige Punkte. Das Tier ist dorso-ventral abgeflacht, nicht 
lateral, Peristom ventral, wenn auch links gelegen, von feinen Cilien u. 
Querstreifen begrenzt, welch letzt. bisher als lange Cilien gedeutet 
wurden. Die Gattung würde besser von den Trachelina zu einer neuen 
Familie Loxodina gestellt. Zahlreiche amerikan. Spp. dieser Gatt. ent- 
behren einer festen Begründung, indem sie blos auf Variationen in der 
Färbung, Zahl der Kerne u. exkretorische Vacuole begründet sind. Die 
Arbeit ist namentlich für die amerikan. Bearbeiter dieser so vernach- 
lässigten Gruppe wertvoll. 

Es handelt sich im Einzelnen um fols. Formen:Mastigotricha: 
Monomastix eiliatus n. g. n. sp. — Holotricha: Urotricha globosa 
Schew., Laerymaria coronata var. aquaeduleis n., Askenasia elegans 
Blochn., Amphileptus carchesii Stein, Lionotus vesiculosus Stokes, 
Loxodes rostrum OÖ. F. Müller, Chilodon dentatus Fougq., Trochilia 
palustris Stein, Dysteropsis minuta n. g. n. sp., Trichospira dextrorsa 
n. g. n. sp., Plagiocampa mutabile Schewiakoff, Leucophridium pu- 
trinum n. g. n. sp., Frontonia leucas Ehrbg., Ophryoglena flavicans 
Ehrbg., Epalxis mirabilis n. g. n. sp., Cristigera pleuronemoides n. g. 
n. sp., Paramaecium putrinum Cl. u. L., Plagiopyla nasuta Stein, 
— Heterotricha: Blepharisma lateritia Ehrbg. var. ninima n. 
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Also neu: 9spp.; und die Gatt.: Monomastix, Dysteropsis, 
Trichospira, Leucophridium, Epalxis, Cristigera, Dipleurostyla. 

Russell, W. (1). The parasite of cancer. Veterin. Journ. 1899. 
June. p. 466—473. 


— (2). The parasite of cancer. The Lancet. 1899. No. 39 u. 48. 


Ist unbedingter Anhänger von der Lehre der Infektiosität des 
Krebses u. seiner Entstehung auf parasitärer Grundlage. Die Blasto- 
mycetentheorie Sanfelices, die er in vorliegender Arbeit näher be- 
spricht, scheint ihm für die Ätiologie des Krebses völlig festzustehen. 
— Ref.: Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. p. 625. 


Rüst. Neue Beiträge zur Kenntnis der fossilen Radiolarien aus 
Gesteinen des Jura und der Kreide. Palaeontographia. 45. Bd. 1. Lief. 
p. 1-32 Taf. I—X. 1898. — 2. Lief. p. 33—68 [Schluß]. Taf. XI-XIX. 


1. Lief. (p. 1-32). Bringt darin vorwaltend die Ergebnisse der 
Untersuchungen der Kieselkalke-Knollen aus dem Neokom von 
Cittiglio. Die feinen schwarzen Punkte in dem betreffenden Gestein 
bestehen aus in Schwefelkies oder Markasit umgewandelten Gitter- 
schalen von Radiolarien, was für die Untersuchung der Arten sehr günstig 
ist. Vergleich der Formen mit denen in den Schliffen des tithonischen 
Jaspis von verschiedenen Fundorten, denen des Aptychus-Schiefers 
vom Sulzenmoser Graben bei Urschlau u. von Kren u. denen des unteren 
Neocom von Gardenazza bei St. Cassian. Der Vergleich hat ergeben, 
daß alle diese Formen einer und derselben Radiolarienfauna angehören. 
Der einzige auffallende Unterschied zwischen den von früher her 
bekannten u. dieser neuen wurde durch das nicht seltene Auftreten 
so riesiger Formen im Kieselkalke von Cittiglio bedingt, wie sie bislang 
überhaupt noch nicht gesehen waren. 

Außer der Mehrzahl von den 90 Arten, die Parona in seiner Schrift 
beschrieben u. abgebildet hat, u. vielen vom Verf. schon früher beschr., 
wurden im Kieselkalke von Cittiglio noch 212 neue Arten auf- 
gefunden. Aus dem Neocom von Gardenazza sind dann einige wenige 
Arten hinzugekommen und die übrigen ergab eine erneute Untersuchung 
von Koprolithen aus dem Lias von Ilsede. — Bemerkungen zu den 
Größen; von Maßen wird Abstand genommen, dafür von allgemeineren 
Ausdrücken viel Gebrauch gemacht. Kleine Löcher: Durchmesser 
0,005—0,015 mm, mittelgr. von 0,015—0,025 mm, groß über 0,025 mm. 
Dichtstehend, wenn die Breite des Zwischenraumes zwischen den Löcher 
geringer ist als der halbe Durchmesser, weitläufig stehend, wenn sie 
größer als der halbe Durchmesser sind. — Bemerkungen zu den Zeichn. 
Ordnung im System nach Haeckels Radiolarienwerk wie zu d. in d. Palae- 
ontogr. 1887 u. 1892 erschienenen Arbeiten v. Rüst. Die von Rüst be- 
schr. Formen sind nach Haeckels Prodromus geordnet. Da nun das 
System des im 1889 erschienenen großen Radiolarienwerk im Pro- 
dromus zum Teil recht erheblich abweicht, so hat Verf. die Radiolarien 
aus den Gesteinen des Jura ebenfalls in das neue System geordnet 
und zum Teil neu benannt. Einige alte Abbildungen, die wegen mangel- 
hafter Erhaltung ungenügend waren, sind durch neue, nach gut er- 

Arch. f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. Il. H.3. (XVIIla.) 5 
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haltenen Exemplaren gezeichnete ergänzt. — Zahllose Formen konnten 
infolge mangelhafter Erhaltung trotzdem noch nicht gedeutet werden. 

Die aufgezählten Arten verteilen sich auf die Gattungen so: 
I. Legio: Spumellaria: I. Sublegio: Collodaria. IIl.Ordo Be- 
loidea.— IV. Familia: Sphaerozoida : Sphaerozoum (1 sp.?). 
— II. Sublegio: IH.Ordo: Sphaeroidea. V. Fam. Lio- 
sphaerida: Cenosphaera (12+ In.,, Ethmosphaera (1n.), 
Carposphaera (8+ 1n.). Thecosphaera (1 + 1n.), Rhodosphaera 
(1n.), Cromyosphaera (1n.), Spongoplegma (1), Spongodictyon (1). 
— VI.Fam.: Stylosphaerida: Xiphosphaera (2+ 2n.), 
Xiphostylus (1 + 2n.), Stylosphaera (1), Sphaerostylus (1), Saturnulus 
(3n.). — VII. Fam.: Staurosphaerida: Staurosphaera (3), 
Staurostylus (1n.), Staurolonche (5), Staurolonchidium (1n.), Stauro- 
doras (2+ 1n.). — IX. Fam.: Cubosphaerida: Hexastylus 
(144 n.), Hexalonche (1 n.), Hexacontium (1 n.). — X. Fam.: Astro- 
sphaerida: Acanthosphaera (1+5n.), Heliosphaera (3.n.), 
Conosphaera (5n.), Haliomma (5 n.), Cromechinus (1n.). 

IV. Ord. Prunoidea. XI. Fam.: Ellipsida: Cen- 
ellipsis (9 + 3n.), Ellipsidium (2n.), Ellipsoxiphus (3n.), Ellipso- 
stylus (1 n.), Lithomespilus (1 n.), Lithapium (1 + 3.n.). — XII. Fam.: 
Druppulida: Lithatractus (1 n.), Druppatractus (ln... — 
XII. Fam.: Spongurida: Spongocore (1n.), Spongodruppa (1 n.) 
— WV.Ordo: Discoidea. XVII.Fam.: Conodiscida: 
Zonodiscus (1), Trochodiscus (1n.). — XIX.Fam.:Phaeodiscida: 
Triactiscus (2 + 2n.), Heliodiseus (1). — XX. Fam.: Coccodis- 
cida: Lithocyelia (2), Coceodiscus (1n.), Trigonocyclia (1), Stauro- 
cyclia (1 n.), Astrocyclia (2 n.), Diplactura (1), Trigonactura (1), Astrac- 
tura (3n.). — XXI. Fam.: Porodiscida: Porodiscus (6 + 2n.), 
Perichlamydium (1), Xiphodictya (4 + 1.n.), Tripodictya (1 n.), Stauro- 
dietya (1), Stylodietya (3 + 3n.), Amphibrachium (3 + 6n.), Amphy- 
menium (1 n.), Amphicraspedum (1 n.), Dietyastrum (6 + 1.n.), Rhopal- 
astrum (6+ 5n.), Hymeniastrum (4n.), Cyclastrum n.g. [zwischen 
Haeckels g. 229 u. 230] (1 n.), Euchitonia (2 n.), Chitonastrum (1 + In.) 
Stauralastrum (2 n.), Hagiastrum (5 + 4n.), Histiastrum (3 n.), Tessar- 
astrum (2 n.), Stephanastrum (3 n.), Myelastrum (1 n.). — XXIII. Fam. 
Spongodiscıda (Schluß folst) Taf. I—X, nebst Erklär. 

2.u. 3. Lief. Schluß. (p. 33—67). Spongodiscus (6 n.), Spongolonche 
(1.n.), Spongotrypus (1+1n.), Spongostaurus (2n.), Stylotrochus (2 n.), 
Spongotrochus (1), Spongolena (1 + 1n.), Rhopalodietyum (2), Dicety- 
ocoryne (1), Spongasteriscus (1), Spongaster (1 n.). — IV. Ordo: Lar- 
coidea. XXVI.Fam.: Pylonida: Dizonium (2n.). — XXIX. 
Famm.: Lithelida. Spirema (1n.).—XIII.Ordo:Stephoidea. 
I. Fam.: Coronida. Zygostephanus (1n.). — XIV. Ordo: Spy- 
roidea. LV.Fam.: Androspyrida: Nephrospyris (1ln.). — 
III. Legio: Nasellaria vel Monopylea. VI. Subleg.: Cyrtellaria. 
XV.Ordo: Botryoidea. LVIl.Fam.: Lithobothryida: 
Botryocella (1n.), Lithobothrys (2). — XVI. Ordo: Cyrtoidea. 
Subordo I: Monoeyrtida. LIX. Fam.: Tripocalpida: 
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Tripocalpis (1), Tripilidium (4), Tripodiscium (2+ 2 n.). — LX. Fam. 
Phaenocalpida: Halicalyptra (2). LXI. Fam. Cryptocalpida: 
Cornutella (1-+ 2 n.), Cornmutanna (2 n.), Archicorys (1 .n.), Oyr- 
tocalpis (10 + 2 n), Halicapsa (1), Archicapa (3 +1.n.). 
— H. Subordo: Dieyrtida. LXI.Fam.: Tripocyrtida: 
Setbopylium (3 n.), Psilomelissa (1 n.), Lychnocanium (4 n.), 
Tetrahedrina (1 n.), Sethochytris (ln). — LXIII Fam.: 
Anthocyrtida: Anthocyrtis (1n.), Carpocanium (1n.).. — 
LXIV. Fam.: Sethocyrtida: Sethoconus (1 n.), Sethocephalus 
(1), Sethocyrtis (2n.), Lophophaena (2n.), Sethocapsa (6+ 3.n.), 
Dicolocapsa (1 + 3.n.), Cryptocapsa (1 + 1n.), Podocapsa (4 + 2.n.). 
— IH. Subordo: Trieyrtida. LXV.Fam.: Podocyrtida: 
Dietyoceras (1n.), Theopodium (1 + 1n.), Pterocanium (1n.), Podo- 
eyrtis (2n.), Lithornitium (1), Lithochytris (1). — LXVI. Fam.: 
Phormocyrtida: Theophormis (1 n.), Calocyclas (2 n.), Clathro- 
eyelas (3n... — LXVII Fam.: Theocyrtida: Theocalyptra 
(1n.), Theoconus (1n.), Theosyringium (6), Tricolocampe (3), Theo- 
corys (1 + 2n.), Lophocorys (2), Theocampe (1n.), Theocapsa (7 n.), 
Trieolocapsa (”+3 n.). — IV. Subordo: Stichocyrtida. 
LXVII. Fam.: Podocampida: Podocampe (1+ In). — 
LXIX. Fam.: Phormocampida: Stichophormis (4), Phormo- 
campe (3+5n.), Cyrtophormis (2n.). — LXX. Fam.: Litho- 
campida: Lithostrobus (1n.), Dietyomitra (9 + 1n.), Stycho- 
corys (3), Lithomitra (2 n.), Eucyrtidium (6-+2n.), Eusyringium (3 n.), 
Siphocampe (3 + 1n.), Lithocampe (14 + 9n.), Cyrtocapsa (1 + 7 n.), 
Stichocapsa (25 + 8n.). — Taf. XI—XIX nebst Erklär. 

Sand, Rene (1). Etude monographique sur la groupe des Infusoires 
tentaculiferes. Avec 8pls. Ann. Soc. Belg. Microsc. T. 24. p. 1(57) 59 
—189. — Forts. folgt. — 44 (16 n.) spp. — Abstr. Journ. R. Micr. Soc. 
London 1900, P. 6. p. 681. 

— (2). Esquisse de l’evolution de la division nucleaire chez les 
&tres vivants. Bull. Soc. Belg. Micr. vol. 25. 1898. u. 1899, p. 45—82. 

Sangiorgi, D. Osservazione sull Amphistigma targionu. Riv. ital. 
Pal. vol. V, 1899, p. 62—66, 1 pl. 

Sangree, E. B. Flies and typhoid fever. Medical Record. 1899. 
No. 1472. — Ref. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. 
p- 738. 

Betrachtet die Möglichkeit der Verbreitung von Krankheiten 
durch Fliegen als erwiesen. 4 Abbildungen v. Kolonien von Anthrax- 
u. Typhusbazillen auf Nährböden. 

Schardinger, F. Entwicklungskreis einer Amoeba lobosa (Gymna- 
moeba); Amoeba Gruberi. Mit 2 Taf. Sitz.-ber. k. Akad. Wiss. Wien, 
Mathem.-phys. Kl. 108. Bd. 1. Abth. p. 713—734. — Apart: Wien, 
C. Gerold’s Sohn in Comm., 1899. 8° (22 p.). M. —,70. 

Schaudinn, Fritz (1). Über den Generationswechsel der Coceidien 
und die neuere Malariaforschung. Mit 1 Seite Figuren. Sitzungsber. 
Ges. Nat. Fr. Berlin, 1899. No. 7. p. 159—178—181. 

Kritisches Referat u. Zusammenfassung. Ist dasselbe wie sub No. 2. 


Hr 
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— (2). Der Generationswechsel der Coccidien u. Hämosporidien. 
Zusammenfass. Übersicht der neueren Forschungsresultate.. Zool. 
Centralbl. 6. Jhg. No. 22. p. 765— 783. 

Literaturverzeichnis: I. Coceidien: 56 Publ. (p. 765— 767). II. Hae- 
mosporidien: 35 Publ. (p. 767—769). 

Die am meisten untersuchte Form, das Kaninchencoceidium, das 
auch gelegentlich beim Menschen gefunden wurde, tritt bekanntlich 
in Geschwulst-ähnlichen Herden im Gewebe (besonders der Leber) 
auf u. gab Veranlassung, daß man auch für andere Geschwülste, so in den 
sogen. perniciösen Geschwülsten (Carcinom, Sarkom usw.) Coccidien 
verantwortlich machte. Erst in neuester Zeit scheint man immer mehr 
die Überzeugung zu gewinnen, daß alle diese vermeintl. Sporozoen nur 
Degenerations- u. Zerfallsprodukte untergehender Gewebszellen sind. 
Bei den Haemosporidien ist die Verknüpfung mit der praktischen 
Medizin noch viel augenfälliger zu intensiver Forschung gewesen durch 
die Entdeckung des Plasmodium malariae, den Erzeuger der Malaria- 
fiebers. Anfangs stellte man sie wegen ihrer amöboiden Beweglichkeit 
zu den Rhizopoden, die Erkenntnis der Fortpflanzung brachte sie zu 
den Sporozoen u. die neuesten Forschungen ihres vollständ. Zeugungs- 
kreises in nahe Verwandtschaft mit den Coceidien. Übersicht des Ent- 
wicklungscyklus beider u. große Übereinstimmung beider Zeugungs- 
kreise. 

I. Der Generationswechsel der Coceidien 
(p. 770— 777). 

a) Historisches (p. 770—773). Die einzelnen Autoren u. 
ihre Resultate. b) Schema des Zeugungskreises von Coccidium (nach 
Schaudinn): 


e s e B . Macrogamtt — ————— > 
Sporozoit —> Schizont —> Schizogonie —> Merozoit — = 
2 > n 5 | < Microgametocyt —> Microgamet > 


Ovceyste —> Sporoblast, Sporoeyste —> Sporozoit. 


Andere Formen, wie Benedenia zeigen Vereinfachungen (Siedlecki). 
Hier gestaltet sich die Formel so: 


__ Maerogamet >> Ooveyste — Sporoeyste — 


Sporozoit — . i 
Bene > Microgametoeyt —> Mierogameten | 


Sporozoit. 


Die höchste Differenzierung innerhalb der Gruppe der Coccidien 
finden wir bei Adelea (Schaudinn u. Siedlecki, Siedlecki). Mesnil giebt 
nach Siedleckis Angaben folgende Formel: 

7 > adultes & -> generations endogenes & (Schizogonie) —> 
Sporozoites ir I adultes 2 -> generations endogenes ? (Schizogonie) —> 
microgametocytes —— mierogametes | macrogametes _>sporocytes & sporo- 
macrogametes Y, fecondes [zoites. 

Systematisches (p.776—77). Die neueren Entdeckungen mußten 
natürlich das System ändern, nachdem einzelne Gatt. wie Eimeria, 
Pfeifferia, Karyophagus, Rhabdospora usw. sich als Entwicklungs- 
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stadien bek. Formen herausstellten. Die Schneidersche Gruppe der 

Monosporeae (Labbe’s Polyplastina monogenica) fällt fort. Es bleibt 

demnach folgendes System: 

mit 2 Sporozoiten 1. Cyclospora Schn. 

mit 4 Sporozoiten 2. Isospora Schn. (Diplo- 
spora Labb6) 


2 Sporocysten: I. Disporocystidea [ 
| mit 2 Sporozoiten 3. Coceidinm Leuck. 


Subgen. Crystailospora 
Labb& 
Subgen. Gonobia Labt& 
mit 1 Sporozoit 4 Baroussia Schn. 
Subgen. Echinospora, 
Diaspora 
mit 2 Sporozoiten 5. Adelea Schn. Minchinia 
Labbe 
mit 3—10 Sporozoiten 6. Benedenia Schn. 
Klossia Schn. Hyalo- 
klossia Labb& 


Charakt. der Sp. siehe Leger (Ann. Marseille 1898). System 
zwar nicht natürlich, doch praktisch. 


I. Der Generationswechsel der Haemo- 
sporideen(p. 777—783). a) Historisches (p. 777—780). Bei den 
Coceidien zuerst die Dauerstadien bekannt, hier umgekehrt. Die so- 
gen. „Mosquito-Malariatheorie‘“ als Theorie nichts Neues, war schon 
den römischen Ärzten bekannt. Allmähliche Vertiefung u. Ausdehnung 
des Studiums dieser Formen (bis Schaudinn). b) Schema des Zeu- 
gungskreises von Proteosoma. Schilderung des Vorganges der In- 
fektion usw. „Ookinet“. Revision des Systems erst später möglich. Es 
sind noch zahlreiche Fragen zu lösen. Was geschieht mit den Sporo- 
zoiten, wenn sie nicht in das Blut eines Warmblüters gerathen ? Sind die 
Haemosporidien nur in den Imagines der Mücken zu finden? Ist der 
Mensch der einzige Zwischenwirt von Plasmodium, die Vögel von Proteo- 
soma? usw. Bisher standen die Coccidien ziemlich isoliert im System 
der Sporozoa, jetzt sind die Haemosporidien in ihre Nähe gerückt. 
Auch die Gregarinen weisen Beziehungen zu den Coccidien auf. Schau- 
dinn hat auf Grund neuester Untersuchungen die Formen so zusammen- 
gefaßt: 


Subelassis Telosporidia - 
(am Ende ihres vegetat. Greparia nach Doflein alle diese 
Lebens die Fortpflan- Lea at Formen nähere Verwandt- 
zungskörper bildend) | Eaeutenus schaft zu den Rhizopoden 
Subelassis Neosporidia zeigend als zu den übrig, 


4 Sporocysten: II. Tetrasporocystidea 


Oocyste enthält 


n Sporocysten: III. Polysporocystidea 


Myxosporidia 


(während ihres Wachs- FR Sporozoen. 
Sareosporidia 


tums die Sporen bildend) 


— (3). Untersuchungen über den Generationswechsel bei Coccidien. 
Zool. Jahrb. Abth. f. Anat. Entw. Bd. 13. T. 13—16. p. 197. 


— (4). Untersuchungen über den Generationswechsel von Tricho- 


sphaerium Sieboldi Schn, (Abhdlgn. k. preuß. Akad. Wiss. Berlin, 
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Mathem.-nat. Cl. Anh.). Mit 6 Taf. Berlin, G. Reimer in Comm., 1899 
4°, (93 p.). M.7,—. 

Ein ausführliches Referat findet sich vonM ayer im Zool. Jahres- 
bericht (Neapel) für 1899. 

Beschreibung von (p. 11—12) Schizontenstadium, Schizogonie, 
Sporonten, Sporogonie, Sporen, Sporogon, Schizogon, Hülle, Weich- 
körper, Pseudopodien, Plasma, Kern usw. 

— (5). Über den Einfluß der Röntgenstrahlen auf Protozoen. 
Arch. Phys. Pflüger. 77. Bd.p. 29—43. 

Einfluß der Röntgenschen Strahlen auf den Menschen. Einige 
Beispiele. Versuche an Protozoen (14 Std. lang mit kurzen Unter- 
brechungen). I. Rhizopoda (12 Formen): Labyrinthula macrocystis 
Cienk., Amoeba princeps Ehrbg., A. lucıida Gruber, Pelomyxa palustris 
Greef, Trichosphaerium sieboldi Schneider, Arcella vulgaris Ehrbg., 
Difflugia pyriformis Perty, Hyalopus dujardini (M. Schultze), Gromia 
oviformis Duj., Polystomella crispa L., Acanthocystis turfacea Carter 
u. Actinosphaerium eichhorni Ehrbg. (p. 32—39). — II. Sporozoa: 
Clepsidrina polymorpha Hammerschm., Coceidium schneideri Bütschli 
u. Adelea ovata Schneider, Karyolysus lacertarum Labbe (p. 39—40). 
— III. Flagellata: Chilomonas paramaecium Ehrbg., Cryptomonas 
ovata Ehrbg., Euglena acus Ehrbg., Oxyrrhis marina Duj. (p. 40—41). 
— IV. Infusoria: Spirostomum ambiguum Ehrbg. (p. 41—42). 

Soviel scheint schon jetzt aus den wenigen Versuchen hervorzu- 
gehen, daß bei den Protozoen außerordentliche Verschiedenheiten 
in dem Verhalten gegen die Röntgenstrahlen vorliegen. So verschieden 
die Protozoenzellen in ihrem Bau u. ihren Lebensäußerungen sind, 
so wechselnd scheint auch der Einfluß der R.-Strahlen sich zu äußern. 
Manche Formen scheinen gar nicht auf den Reiz zu reagieren, andere 
wenig, einzelne sehr stark. Es scheint der Bau des Plasmas in einem 
gewissen Zusammenhang mit dieser Verschiedenheit zu stehen. Formen 
mit lockerem u. flüssigkeitreicherem Plasma reagierten schneller als die 
mit flüssigkeitsärmerem. Dieser Gesichtspunkt wird jedenfalls bei ver- 
gleichenden Untersuchungen festzuhalten sein. Individuelle Ver- 
schiedenheiten sind möglicherweise mit differenten Kernverhältnissen 
in Beziehung zu bringen (Amoeba princeps). Endlich wäre noch das 
Fehlen oder Vorhandensein von Hüllen und Schalen zu berücksichtigen 
(Arcella, Difflugia, Polystomella ete.). 

— (6). Siehe Jakoby. 

Scheel, €. (1). Über die Fortpflanzung der Amöben. Sitzungs- 
ber. Ges. Morph. u. Phys. München, XV. Hft. 1/2. p. 86—90. — Ref.: 
Zool. Jahresber. (Neapel) für 1899. p. 10. 

Dasselbe wie sub No. 2. 

— (%). Beiträge zur Fortpflanzung der Amöben. Mit 1 Taf. 
(LI) u. 2 Textfig. Festschr. f. C. v. Kupffer. p. 569—579—580. — Sporu- 
lation in Amoeba. Abstr.: Amer. Naturalist, vol. 34. Apr. p. 332. — 
Abstr.: Journ. R. Mier. Soc. London, 1900. P. 4. p. 473. 

Scheel beschreibt eine interessante Vermehrungsart bei Amoeba 
proteus. (Winter 1897—98). Ursachen für dieselbe konnten nicht 
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ergründet werden. Das Tier zieht die Pseudopodien ein, nimmt sphä- 
roidale Form an, scheidet eine dickwandige transparente Hülle aus, 
die, obgleich ohne Stiel u. Haftorgan, an kleinen Gegenständen hängen 
bleibt und zeigt schließl. 3 aufeinanderfolgend. Lagen. In denselben be- 
finden sich die Amoeba in schneller Rotationsbewegung, nach allen 
Richtungen häufig wechselnd. Es hat den Anschein, als sei sie 
mit Cilien besetzt, aber man findet keine u. die Bewegung ist wohl auf 
Pseudopodien zurückzuführen. Nach einig. Tagen läßt die Rotation 
nach. In einem Falle wurde hier eine kontraktile Vakuole bemerkt, 
die sich rhytmisch nach außen entleerte, als die Hülle teilweise ge- 
bildet war. Der Kern teilt sich in Stücke (Tochterkerne) und sind etwa 
20—30 solch. vorhanden, so lagern sie sich an der Oberfläche. Sie 
fahren hier fort sich zu teilen, bis sich im äußeren Teil der Amoeba 
500—600 kleine Kerne gebildet haben, während der zentrale keine be- 
sitzt. Zellwände bilden sich um die Kerne, zuerst um die äußersten 
u. so scheiden sich stufenweise wohlumschriebene kleine Amöben 
(Tochterzellen) ab. Diese dringen aus der Hülle, die gleichzeitig zer- 
fällt u. aufbricht. Dauer des Vorganges 21/,—3 Mon. So werden gleich- 
zeitig mehrere hundert von 10—14 u Durchmesser frei. Der Autor 
isolierte die jungen und zog in 21/,—3 Wochen die oben genannte 
Form. 

Schenk, F. Physiologische Charakteristik der Zelle. Würzburg 
(A. Stuber). 1899. 8°. 123 p. M. 3,—. 

Wendet sich hauptsächlich gegen die von Verworn ausgesprochene 
Behauptung, die Physiologie sei mit ihrer jetzigen Betätigung als 
„Organphysiologie‘“ auf falschem Wege, sie müsse, um einen Schritt 
vorwärts zu tun, die Ergebnisse der Zellenlehre in ausgedehnterem 
Maße verwerten, sie müsse mitanderen Worten zur ‚‚Cellularphysiologie‘ 
werden. Verworns Gleichstellung der Protisten mit den Metazoen- 
zellen ist hinfällig usw. Vergl. das Ref. von W. A. Nagel im Zool. 
Centralbl. 6. Bd. p. 615—616. 


Scheube (l). Schwarzwasserfieber. Real-Encyclopädie der gesamten 
Heilkunde von A. Eulenburg. Bd. VIII. 1898. 

Stellt sich in Bezug auf die Ätiologie des Schwarzwasserfiebers 
auf die Seite F. Plehn’s und hebt deshalb zwei Momente hervor. 
1. Die größere Zahl von Beobachtungsfällen Plehn’s (40 gegen R. Koch 
[16]). — 2. Nur bei Beginn der Erkrankung an Schwarzwasserfieber 
wurden die F. Plehnschen Parasiten angetroffen. Im weiteren Verlauf 
der Erkrankung starben sie bei dem hochgradigen Zerfall der Blut- 
körperchen ab. Die Frage der Zugehörigkeit des Schwarzwasserfiebers 
zur Malaria, im Kochschen Sinne, ist noch nicht entschieden. — 
Däubler, der die Arbeit im Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 
25. Bd. p. 193 referiert, setzt hinzu: ‚Wenn die betreffenden Malaria- 
parasiten die Ursache des Schwarzwasserfiebers bildeten, so müßten 
sie auch, in Analogie der Fälle von perniciöser Malaria, trotz hoch- 
gradigen Blutkörperzerfalles, sei es im peripheren, sei es im Milzblute 
oder post mortem in Gehirnkapillaren noch zu finden sein.“ 
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— (2). Die Beri-beri-Epidemie im Richmond Asylum in Dublin. 
Arch. f. Schiffs- u. Tropenhygiene Bd. II. 1898. Hft. 6. p. 329—341. 

Schewiakoff, W. A new method of staining cilia, flagella and other 
locomotor organs of Protozoa. Proc. IV. Internat. Congr. Zool. Cam- 
bridge, p. 227—229. 

Behandlung mit Osmiumsäure, nachher Färbung mit Delafields 
Hämatoxylin. 


Schuberg, A. (1). Zur Kenntnis des Teilungsvorganges bei Eu- 
plotes patella Ehrbg. Mit 3 Figg. Verhandlgn. nat.-med. Ver. Heidel- 
berg, N. F. 6. Bd. 3. Hft. p. 276—283 (sep. 1—8). — Auszug von F. 
Doflein: Zool. Centralbl. 7. Jhg. No. 12/13 p. 419. 


Ausführliche Darlegung früherer Mitteilungen, da Verf. für die 
nächste Zeit auf Vervollständigung der Beobachtungen verzichten 
muß. Teilweise Bestätigung der Resultate von Maupas. Während 
Maupas seine Befunde an konjugierten Tieren gewann, untersuchte 
Schuberg einige Stadien der Teilung. Anlage des neuen Peristoms 
bei der Teilung als Kanal, der sich mit sein. vordersten Teil noch weit 
dorsalwärts von der alt. adoralen Zone erstreckt. Auch die Lage der 
Randcirrenanlagen beweist, das der Teilungsvorgang bei E. patella 
keine einfache Querteilung, sondern mit komplizierten Wachstums- 
vorgängen verbunden ist. Innerhalb des Kanals der Peristom- 
anlage legt sich die adorale Membranellenzone an. Bildung zweier 
linker Randcirren in Höhlungen seitl. von der Peristomanlage. Wie die 
Verteilung ders. auf die Tochtertiere geschieht, konnte nicht eruiert 
werden. Nach Maupas scheinen sich alle Cirren von Euplotes vertieft 
anzulegen, wenigst. bei d. Konjugation. Schilderung der komplizierten 
Verhältnisse bei der Anlage der Bauchcirren u. der Entstehung der 
Aftercirren. Erstere werden nicht in je 3 queren Reihen, sondern in 
je 3 durch die 3 Hauptrippen der Bauchseite gesonderten Gruppen 
angelegt (contra Stein. Die alten Cirren werden nach Sch. nicht 
resorbiert, sondern abgeworfen. Nach Verf.s Ansicht geht nicht bei 
allen Infusorien der neue Mund aus einer Teilung des alten hervor, 
wie dies R. Hertwig aus seinen Beobachtungen bei Paramaecium aurelia 
gefolgert hat. Die Teilungsvorgänge sind bei den Infusorien sehr kom- 
pliziert u. weitere Studien sehr wünschenswert. 

Aus der Beschreibung einiger Teilungsstadien von Euplotes 
patella geht also kurz zusammengefaßt hervor, daß es sich dabei 
um keine einfache Querteilung, sondern auch um ‚ausgedehnte und 
komplizierte Wachstumsvorgänge”’ handelt. Im wesentlichen stimmen 
seine Beobachtungen mit denen von Maupas (cf. Bericht für 1889). 


Schuchardt, B. Weitere Mitteilungen über das häufigere Vor- 
kommen von Krebs in gewissen Gegenden und über die Ätiologie des- 
selben. Korrespondenzbl. d. allg. ärztl. Ver. von Thüringen. 1899. 
Hft. 5, 6. p. 249—255, 271—29. 

Schüffner. Beitrag zur Kenntnis der Malaria. Deutsches Archiv 
f. klin. Medizin, Bd. LXIV. [Festschrift] p. 428—449. 
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Schuster, E. H. J. British Infusoria. Sci. Gossip (n. s.), vol. 5. 
p. 9-11, 37—40, 82—84, 109 u. 110, 137—139, 201—203, 306—308. 


Schütt, F._ Centrifugales Dickenwachstum der Membran und 
extramembranöses Plasma. Jahrb. wiss. Bot. 33. Bd. p. 594—6%. 
3 Tafeln (6—8). 

Die Membran der Peridineen besteht aus Cellulose; Kieselsäure 
findet sich höchstens in ganz winzigen Mengen eingelagert. Die Grund- 
lamelle liegt dem Plasma an und wird bei der Teilung als dünne Mem- 
bran abgesondert. Die Verdickungsschichten lagern sich außen centri- 
fugal an. Starke, gleichmäßig dicke Membranen sind bisweilen deutlich 
geschichtet. Bei lokalisiertem Diekenwachstum zeigen sich die Leisten 
anfangs als feine Wälle auf der Grundmembran. Die zuerst ausge- 
schiedene Membran ist noch ein lebendes, aktiv tätiges Gebilde und 
stellt ein besonders differenziertes Plasma ohne charakteristische Mem- 
branreaktion dar. Bald aber wird sie leblos (giebt die Cellulosereaktion), 
verdickt sich aber durch außen entstehende Leisten. Das Agens dieser 
Bautätigkeit ist das Plasma, wie Vf. eingehends beschreibt. — Extra- 
membranöses Plasma. Der Körper trägt eine Querfurche 
u. eine Längsfurche; an der Schnittstelle tritt durch die Geißelspalte 
die Längsgeißel hervor. Mit Ausnahme der Dinophyseen hat die Zelle 
vorn eine Apicalöffnung, häufig sind auch die beiden Hinterhörner offen 
(Ceratium tripos). Die Poren in der Membran sind oben noch sichtbar. 
sie fehlen nie, während die Tüpfel nicht immer vorhanden sind. Durch 
jene tritt das Plasma aus u. kann so direkt neue Membransubstanz 
ausscheiden. Durch die Poren treten z. B. bei Podolampas bipes Fäden 
unbekannter Natur. Bei den Ceratiinae, Podolampinae u. Ceratocorynae 
scheint das Vorderende für die Festheftung prädisponiert zu sein. Podo- 
lampas bipes läßt unter dem Deckglas bald ihre Geißeln still stehen, 
übt dann wieder ruckweise Bewegungen aus (wohl durch Plasmaaustritt 
aus den Poren) bis schließl. Ruhe eintritt. Aus der Geißelspalte tritt ein 
Plasmatröpfchen hervor, das sich zu einem Strange auszieht u. auf der 
Unterlage anheftet. Das Plasma vollführt amöboıde Bewegungen. Das 
Ende teilt sich, es entsteht ein baumartig verästeltes System von 
Pseudopodien. — Bei Perid. unter dem Deckglase beobachtete Verf. 
das Auftreten kleiner Pusteln aus der Geißelspalte u. am Apex, die aus 
dem Plasma, nicht aus Gallerte oder anderen toten Produkten bestehen. 
Diese Pusteln können zu einem Häutchen verschmelzen. Ref. nach 
Zool. Jahrb. (Neapel) 1899 p. 27—28. 


Schwalbe, Carl. Beiträge zur Malaria-Frage. 1. Heft. Die Malaria 
und die Mosquitos. Berlin. 19 pp. R 


Semeleder, F. 1898. Malaria in der Hauptstadt Mexiko. Arch. für 
Schiffs- u. Tropenhygiene. Bd. II. 1898. Hft. 5. p. 263—268. 


Shegalow, 3. P. Ein Fall von Balantidium coli bei einem fünfjährigen 
Mädchen. Jahrb. Kinderheilk. 49. Bd. p. 425—441. — Ref. Centralbl. 
f, Bakter. u. Parasitk. 1, Abth. 26. Bd. p. 515—516. 
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Versuche der Übertragbarkeit auf lebende Schweine schlugen fehl. 
Untersuchung von 200 Därmen frisch geschlachteter Schweine im 
St. Petersburger Schlachthause auf Balantidium. Es ergab sich dabei 
(je 5 Präparate von jedem Darm): 1. Die Konsistenz der Ausleerungen 
bei den Schweinen ist nicht abhängig von der Anwesenheit des Balan- 
tidium coli im Darme; die Parasiten finden sich,wie in den flüssigen, 
so auch in breiigen u. in den festen Kotmassen. 2. Die schlechtverdauten 
Ausleerungen, die aus Schleim wie feinen Stückchen von Stroh, Heu 
oder Haferkörnern bestehen, enthalten die zahlreichsten Parasiten. 
in den gut verdauten wurden sie in geringerer Zahl nachgewiesen u. 
gewöhnlich nur im Schleime von der Oberfläche der Kotmassen. 3. Bal. 
coli ruft bei den Schweinen absolut keine pathol.-anatom. Veränderung. 
hervor. Die Därme der betreffenden Tiere sind gut gereinigt vollkommen 
ungefährlich bezügl. ihres praktischen Wertes. 4. Weitere Schlüsse 
sind: Die Pathogenese des Bal. coli kann für den Menschen nicht als 
erwiesen betrachtet werden. — Die Infektion kann nur durch encistierte 
Formen vor sich gehen. Die Bedingungen, unter denen sich diese bilden, 
sind wahrscheinlich ziemlich kompliziert. Das Austrocknen allein genügt 
nicht. — Der Parasit entwickelt sich augenscheinlich nur auf der 
affizierten Schleimhaut des Darmes bei gesunden Menschen; selbst bei 
denen, welche die günstigste Gelegenheit zur Infektion hatten, wurde 
Bal. coli nicht nachgewiesen. — Bal. coli lebt im Schleime des Dick- 
darmes u. die Zahl der in den ausgeschiedenen Exkrementen vor- 
handenen Parasiten hängt augenscheinlich von der reichlicheren oder 
geringeren Ausscheidung ders. ab. — Die Prognose bei Bal. coli hängt 
nicht ab von der Zahl der Parasiten, sondern nur allein 1. vom All- 
semeinzustande der Patienten und 2. von dem Grade der anatomischen 
Veränderungen im Darm. — Bestes Mittel zur Abtreibung: Große 
Gaben von Tannalbin u. Wismut innerlich. — 85% der Mitteilungen 
über den Patienten entstammen den Kliniken, gründlichere Unter- 
suchung der Stühle bei Darmerkrankung außerhalb derselben sehr 
wünschenswert. 

Siedlecki, Michel (1). Etude cytologique et cycle evolutif de Ade ea 
ovata Schneider. Ann. Inst. Pasteur Tome 13. p. 169—192. Taf.1—3. 
— Ref. Zool. Jahresbericht (Neapel) für 1899 p. 20—21. 

Schildert die Entstehung der Makrogameten u. Mikrogameto- 
cyten, Befruchtung u. Bildung der Sporocysten. 

— (2). O rozwoju pteiowym gregariny: Monoecystis ascidiaeR. Lank. 
(Über die geschlechtliche Vermehrung der Monocystis ascidiae R. Lank.) 
Anz. Akad. Wiss. Krakau Dez. 1899. p. 515—537. 2 Tafeln (noch nicht 
publiziert, folgen später). 

Die Monocystis äscidiae findet sich im Golf von Neapel im Darm 
fast jeder Ciona intestinalis. Untersuchung von Serienschnitten nach 
Sublimat-Eisessigfixierung u. Eisenhämatoxylinfärbung. S. bezeichnet 
als reife, nicht differenzierte Formen diejenig., die keine gröberen 
Körnchen in ihrem Protoplasma erkennen lassen. Sie entwickeln sich 
aus Sporozoen und sind fähig sich geschlechtlich fortzupflanzen. Der 
Körper zeigt eine dünne Cuticula u. an der Spitze eine kleine Öffnung, 
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die zum Austritt eines kleinen bläschenähnl. Pseudopodiums dient. 
Das nucleusartige Gebilde im Kern nennt der Verf. „Karyosom“ 
(aus Mantel mit Chromatinreaktion u. ein. mit Protoplasmafarbstoffen 
färbbaren Kern). Conjugation: Annäherung zweier gleich großer 
und gleichgebauter Individuen, Berührung durch die Pseudo- 
podien und die Vorderteile, Ausrichtung beider in die Längsachse. 
Aneinanderpressen der Vorderenden, Abplattung ders., Krümmung der 
Hinterenden nach rechts u. links. Rotation der Tiere, Schleimaus- 
scheidung am hinteren Ende, die sich um das rotierende Sizygium 
herumwickelt. Sobald die Tiere kuglig geworden sind, hört die Drehung 
auf. Strahlungserscheinungen. Zerfall des Zellchromatins beider Tiere 
in kleine Stäbchen u. Brocken; das Karyosom gerät oft in eine Vacuole. 
Die Kernhaut wird dünner. Auftreten einer klein. hellen Vacuole im 
Kern, in der sich das Chromatin staubartig ablagert; die wachsende 
Vacuole drängt das Karyosom u. restierende Chromatinbrocken gegen 
die Kernwand, diese platzt u. der Kerninhalt gerät ins Protoplasma. 
Bildung eines neuen sich sogleich mitotisch teilenden Kerns aus den 
gröberen Chromatinbrocken. Karyosom u. Rest des alten Kerns 
werden resorbiert, auch teilweise ausgestoßen. Bei der Teilung des 
neuen Kerns bemerkt man scharf konturiert die Zentralspindel, in der 
die Chromosomenkügelchen liegen, an beiden Polen große Centrosomen 
usw. Bildung der Tochterkerne durch weitere Teilung, wobei die Kerne 
stetig kleiner werden u. die Strahlung schwindet. Weitere Kernteilung 
in folgender Weise: Auftreten zweier (durch direkte Teilung aus einem 
einzig. entstand. stark färbbaren) Körnchen an der Innenseite der 
Kernhaut des ruhenden kleinen Kerns (mit scharf umgrenzt. Blase u. 
Chromatingerüst). Auseinanderrücken derselben (Kern wird elliptisch). 
Knäuel- u. Plattenstadium des Chromatins, Diaster (daraus wird ein 
neues Kernbläschen). Während der lebhaften Kernvermehrung wird 
der in den Körper der and. Gregarine vorgestreckte Protoplasmazapfen 
immer stärker in dieselbe hineingepreßt. Ihm gegenüber befindet sich 
der entsprechend eingedrückte mit Strahlung u. Achsenstrang ver- 
sehene Teil der anderen Gregarine. Bildung eines mit homogener 
hyalin. Substanz erfüllten Raumes zwischen den beiden kopulierend. 
nackt. Protoplasmastellen der Gregarinen. Eindringen der einen Gre- 
garıne in die andere, fast bis zur gegenüberliegenden Cystenwand. 
Schwinden der Strahlung. Die Konturen des in die passive Gregarine 
hineingepreßten Zapfens werden unregelmäßig u. bilden sekundäre 
Zapfen. Die passive Gregarine entsendet nun ebenfalls Ausläufer in 
den Körper der aktiven hinein; eine Trennung beider Körper durch 
eine kutikulare Schicht bleibt aber stets vorhanden. Das Protoplasma 
beider Kopulanten wird „körnig‘ (sehr dicht). Aus beiden Körpern 
werden zuletzt Gruppen von groben kernreichen Plasmasträngen; 
die Cutieularschieht schwindet. Die Stränge bleiben aber getrennt, 
sie entsenden helle Höcker, in die die kleinen Kerne einrücken, um sich 
daselbst nochmals zu teilen. Bildung von Sporoblasten in einer ein- 
heitlichen Cyste. Nach 5 Std. beginnen die Sporoblasten um ihre eigene 
Achse halbe Umdrehungen nach rechts u. links zu machen, Die periph. 
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Sporobl. drängen zentralwärts, die zentralen nach der Peripherie. 
Kopulation (zu je 2 zusammen) der Sporoblasten. Die einzeln übrig 
gebliebenen ballen sich zusammen u. degenerieren. Nach 1 Stunde 
völlige Ruhe in der Cyste. Encystierung von einzelnen Tieren findet 
nicht statt, stets von zweien (selt. von dreien). Der ganze Vorgang 
spielt sich nachts (2'!/, Uhr) ab. S$. ıst aus verschiedenen Gründen der 
Ansicht, daß die Kopulation der Sporoblasten nur zwischen solch. ver- 
schiedener Muttertiere stattfindet. Chromatinreduktion scheint bei der 
Sporoblastenkonjugation nicht stattzufinden, möglicherweise aber bei 
der Ausstoßung des Karyosoms vor der Sporobl.-Bildung. Nach der 
Verschmelzung der zwei konjugiert. Sporobl. wird der zu einem einzig. 
Gebilde zusammengeschmolzene Kern kompakter und länglich. Drei- 
malige Teilung dess. (unter Centralspindelbildung) zur Bildung von 
8 Kernen usw., so daß jede „‚Sporocyste‘ aus einem 8-teilig. ‚‚Sporo- 
zoiten‘‘ (8 Apfelsinenscheiben-ähnlichen meridionalen Protoplasma- 
segmenten) besteht. Durch Platzen der Cystenwand werden die Sporo- 
zoiten im Darm des geeigneten Wirtstieres frei u. wandeln sich in reife 
Gregarınen um. Ob zwei Sporozoiten derselben Cyste wiederum 
kopulieren u. sich fortpflanzen können, erscheint dem Verf. fraglich, 
obwohl R. Hertwig solches von Actinosphaerium annimmt. 


— (3). La reproduction sexu&e de Monocystis ascıdiae R. Lank. 
Extr. par OÖ. Duboscq, Arch. Zool. Experim. (3.) T.8. No.3. 
Notes et Revue, T. 8. No. 4. p. LX—LXII. — Bull. Acad. Sc. Cracov. 


(Silvestri, A. (1). 1899. Nuove Össervazione sulla Biloculina globosa 
e sulla var. cristata del Peneroplis pertusus. Attı Pontif. Accad. Nuov. 
Line. Ann. 52. (6 p.). — Ausz. vonL.Rhumbler, Zool. Centralbl. 
7. Jhg. No.7. p. 236—237. 

— (2). Illustrazioni Soldaniane di Cyclammine fossili. t. c. p. 1—7. 
— Ausz. vonL. Rhumbler, Zool. Centralbl. 7. Jhg. No.7 p. 237). 

Silvestrini, R. Gli Sporozoarii in patologia. Con figg. La Clinica 
moderna, An. 5. No. 9. p. 65—67. 

Slater, €. u. E. J. Spitta. Atlas of Bacteriology. London, The 
Scientific Press, Limited, 1898, XIV. 120 pp. 111 figs. — Ref. Journ. 
Roy. Micr. Soc. London, 1899. p. 200. 

Smith, F. F. Pseudomonas Stewarti. Proc. Amer. Assoc. Adv. 
Sci. 47. vol. p. 422—426. — Abstr. Journ. Roy Micr. Soc. London, 
1899. P.6. p.608 . 

Beschreibung der von Smith aus dem Mais (sweet corn) isolierten 
Pseudomonas stewarti. 

Smith, F. Malaria; immunity; absence of negro immunity; variety. 
Brit. med. Journ. 1898. No. 1981. p. 1807. 

Smith, 3. €. Notices of some [7] undescribed Infusoria, from the 
Infusorian Fauna of Louisiana. With 1 pl. (IV). Trans. Amer. Micr. 
Soc. vol. 20. p. 51—55, 56. 

Behandelt folgende neue Arten: Tetramitus ovalis, Enchelys 
vermicularis, Tillina (3 nn. spp.), Lembus ornatus u. Strombidinopsis 
paradoxus. 
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Smith, Th. The aetioiogy of Texas cattle fever, with special 
reference to recent hypothesis concerning the transmission of malaria. 
New York med. Journ. vol. LXX. 1899. No. 2. p. 47’—5l. 

Smith, 6. B. and Washbourn, 3. W. Infective sarcomata in dogs. 
Brit. Med. Journ. 1898. No. 1981. p. 1807”—1810. 

Sobotta, J. Über die Verwertung von Mikrophotographien für 
die Untersuchung und Reproduktion mikroskopischer und embryo- 
logischer Präparate. Aus: Internat. photogr. Monatsschr. f. Medizin. 
gr. 8°. 34 pp. m. 1 Taf. in Heliogr. München. Seitz u. Schauer. 1899. 
M. 2,—. 

Sosnowski, 3. (1). (Studya nad zwiennoscia geotropismu u Para- 
maecium aurelia). [Untersuchungen über die Veränderungen des Geo- 
tropismus bei Paramaecium aurelia]. Anz. Akad. Wiss. Krakau, 1899. 
März. p. 130—136. 

S. stellt im Anschluß an Jensen (cf. Bericht f. 1893) fest, daß Para- 
maecium aurelia auch negativ geotropisch ist, was auf den Zusatz von 
Leitungswasser zu der Kulturflüssigkeit zurückzuführen ist. Durch 
Erschütterung kann der negative Geotropismus in den positiven um- 
gewandelt werden. Auch die Einwirkung hoher Temperaturen, sowie 
geringer Zusatz von Säuren u. Alkalien rufen vorübergehend oft posi- 
tiven Geotropismus hervor. Durch Rosolsäure läßt sich nachweisen, 
daß die ‚Ansammlung der Tiere am Boden des Gefäßes nach oben mit 
kugeliger Oberfläche scharf abgegrenzt ist“ u. während des Empor- 
steigens im Gefäße bewahrt bleibt. Dieses Verhalten beruht auf dem 
Chemotropismus zur Kohlensäure. : 

— (2). Beiträge zur Chemie der Zelle. Vorläufige Mittheilung. 
Centralbl. Phys. 13. Bd. p. 267—270. 

Rein chemische Betrachtung der Proteinsubstanzen von Para- 
maecium. 

Ssawtschenko, 3. 6. Die Sporozoiden-Parasiten (,‚sporenbildende 
Parasiten‘) in malignen Tumoren (Geschwülsten) und die pathogenen 
Hefenpilze (Blastomyceten). (Russk. arch. patol., klinitsch. med. i 
bacteriol.).. Russ. Arch. patol. klin. med. etc. vol. 5, 1898 Abt. 6. — 
Ref. Centralbl. f. Bakter. u. med. Parasitk. 1. Abt. 25. Bd. p. 502 von 
Mühlmann. 

(Im Referat sind im Titel an den betreffenden Stellen die einge- 
klammerten Termini gebraucht). 

Stalkartt, W. H. S. Haemoglobinuric fever and paludism. Brit. 
med. Journ. 1899. No. 2019. p. 654—657. 

Stephan, P. Sur des &lements a bätonnet dans l’organisme d’un 
Vertebre. Compt. rend. Acad. Sci. Paris. T. 128. No. 4. p. 246—247. 
— Extr. Revue Scientif. (4.) T. 11. No. 5. p. 143. 

In der „Pulpa d’un rayon corne“ eines Kiemenbogens von Mer- 
luccius vulgaris. Erinnert in der Form an Dumontia opheliarum Künstl. 

Sterki, V. On the Classification of Ciliate Infusoria. Ann. Nat. 
Hist. (7.) vol.4. p. 230—233. — Siehe im Bericht f. 1898. 

Stole, A. Actinomyxidia, nova skupina mesozoü pribuzna Myxo- 
sporidiim (Act., eine neue Gruppe der Mesozoa, den Myosporidien 
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verwandt): Mit 3 Taf. Rozpr. Ceske Akad. Tr. II Rocn. 8. No. 22. 
(12 pp.). — [Abhdlgn. k. böhm. Ges. Wiss. 1899. Il. Kl. No. 22 (9 [12] p.) 
— Auszug von A. Mrazek., Mit 2 Fig. Zool. Centralbl. 7. Jhg. 
No. 17/18. p. 594—595. 


Verf. beschreibt unter dem Namen Synactinomyxon, Triactino- 
myxon u. Hexactinomyxon (n. g.) drei verschiedene Parasiten des 
Darmepithels von Tubificiden. Sie leben stets zu je 8 Individuen in 
einer Üyste zusammen u. können in dieser Oyste auch noch zu einer 
Kolonie verbunden sein (Synactinomyxon). Sie stellen mehrzellige 
u. zweischichtige Organismen dar. Äußere Schicht aus drei Deckzellen 
u. aus Nesselzellen bestehend. Die innere Schicht bildet ein Syneytium 
u. dient vermutl. zur Fortpflanzung. Es handelt sich hierbei um sehr 
interessant gebildete Myxosporidiensporen. Die Arbeit zeugt nach 
Mrazeks Ref. im Zool. Centralbl. 7. Bd. p. 594—5 (mit 2 Abb.) von 
totaler Unkenntnis der Literatur. Es sei hiermit auf das Referat ver- 
wiesen. 

Strube. Trichomonas hominis im Mageninhalte bei Carcinoma 
cardiae. [Aus der II. mediz. Universitätsklinik in Berlin]. Berlin. 
klin. Wochenschr. 1898. No. 32. p. 708—709. 

Bei einem Falle von Carcinoma cardıae fand Verf. im Magen- 
inhalte ovale Gebilde von 8—14 « Länge u. lebhafter, durch Geißeln 
verursachter Eigenbewegung, welche in Form, Größe u. Struktur 
mit den Beschreibungen von Trichomonas hominis auf das genaueste 
übereinstimmen. Dieser Parasit ist am häufigsten im Darm gefunden. 
Im vorliegenden Falle erinnert sein Vorkommen an den Befund in 
Gangränherden, wie z. B. bei Lungengangrän. Gerade bei Magen- 
carcınom ist das Erscheinen dieses Parasiten im Darminhalte häufiger 
beobachtet worden, doch ist es Str. zum ersten Mal gelungen, die Fla- 
gellaten im Mageninhalte zu finden u. damit den Beweis zu erbringen 
für die bereitsvon anderen Autoren geäußerteMeinung, daß die jauchige 
Zersetzung des Magencareinoms den Parasiten die Ansiedlungs er- 
leichtere. Im vorliegenden Falle konnten im Darminhalt keine Fla- 
gellaten gefunden werden, ihre primäre Ansiedlung im Magen ist 
also ohne Zweifel. 

Stschastny, A. Über die Typhomalarien. Wojenno-mediz. shurn. 
1899. No. 2. [Russisch]. 

Tanaka, Keisuke. Über Ätiologie und Pathenogenese der Kedani- 
Krankheit. Mit 2 Tafeln. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 
26. Bd. p. 432—439. 

Kedani heißt Haarmilbe. Sie ist der Überträger der Krankheit. 
Symptome und Ursachen der Krankheit. Beschr. der Milbe (Abb. 
1—3 auf Taf. 2). Der Erreger ist ein Bazillus, eine Proteusart 
Kultur dess. usw. Litteratur am Schluß in Anm. 


Taylor, H. A Case of malarial fever. Veterin. Journ. 1899. July. 
p. 1—. 

Thayer, W. S. Recent investigations upon malarıa. Med. News. 
1899. No. 20. p. 617—619. 
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Thin, 6. (1). The parasite of malarıa in the tissues in a fatal case of 
blackwater fever. Brit. med. Journ. 1899. No. 2005. p. 1325—1327. 

— (2). The etiology of malarial fever. Brit. med. Journ. 1899. 
No. 2014. p. 349— 354. 

Thomas, 3. J. A case of bone formation in the human brain due 
to the presence of Coccidia oviformia. Journ. Boston Soc. Med. Sci. 
vol. III. 1899. p. 167—169. 

Thoden van Velzen, H. Die zwei Grundprobleme der Zoologie. 
I. Der Ursprung thierischer Körper. Il. Der Instinkt der Thiere. Leipzig 
(H. Haacke). 1899. 106 p. M. 2,40. 

B. Noeldecke ref. diese tiefsinnige Arbeit im Zool. Centralbl.7. Bd. 
p- 19—21 u. schließt seine Kritik mit den Worten des Verf. (p.5): 
„Aber wie kann ich mit Unfehlbarkeit wissen, wie groß Jemandes 
Verstand oder Unverstand ist.“ 

Tönniges, €. (1). Die feineren Bauverhältnisse von Opalına ra- 
narum. Sitz.-Ber. Ges. Naturw. Marburg f. 1898. p. 126—134. Fig. 

— (2). Nachtrag zu den Untersuchungen über (ete.). ibid. f. 1899. 

. 11—19. 

a Handelt über den Bau und die Fortpflanzung von Opalina ra- 
narum. Das Plasma ist, wie das anderer Ciliaten wabig, besonders 
das Ectoplasma, ebenso die Kerne u. die sog. Exkretkörner, die übrigens 
keine solchen sind u. sich durch direkte Teilung vermehren. Die Cilien 
gehen von den Knotenpunkten des Plasmanetzes aus. Zell- und Kern- 
teilung sind ganz unabhängig von einander. Die Zellteilung tritt als 
Längs- oder Querteilung auf, auch Knospung wird beobachtet. Die 
Kernteilung ist entweder amitotisch oder unvollkommen mitotisch 
(ohne Centrosomen u. Strahlen). Die ganz klein gewordenen Opalına 
encystieren sich, wobei eine Kernverschmelzung stattfindet. Nach 
dem Ausschlüpfen findet Konjugation statt u. die Vermehrung geht von 
Neuem vor sich. 

Veeder, M. A. (1). Therelative importance offliesand water-supply 
in spreading disease. Med. Record. 1899. No. 1. (1470) p. 10—12. — 
Ref. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. p. 738. 

— (2). The spread of typhoid and dysenteric diseases by flies. 
Reports and Papers of the American Public Health Assoc. vol. XXIV. 
1898. p. 260—262. — Auch Medic. Rec. 1898 17. Sept. 

Fliegen sind als sehr gefährliche Verbreiter von Infektionskrank- 
heiten (besonders in Lagern, in denen Krankheiten herrschen), zu be- 
trachten und zu beachten. Ref. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 
1. Abth. 26. Bd. p. 299. 

Velich, A. Beitrag zur Übertragbarkeit des Sarkoms. Wien. med. 
Blätter. 1898. No. 45. p. 711—712. No. 46. p. 729—731. 

Vinassa de Regny, P. E. I radioları delle Ftaniti Titoniane di 
Carpena Spezia. Palaeontogr. ital. vol. IV. 1898. p. 217—238, pls. XVII 
XVIH (1.2). 

Wager, Harald. Zygospore of Polyphagus euglenae. Rep. 68. Meet. 
Brit. Assoc. 1898 (1899) p. 1064. — Abstr. Journ. R. Mier. Soc. London, 
1900. P. 2. p. 212. 


80 XVIlla. Protozoa, mit Ausschluss der Foraminifera, für 1899. 


Verf. hat die Bildung der Sporen und Zygosporen von Polyphagus 
euglenae verfolgt. Ein Rhizoid dringt von der passiven in die aktive 
Zelle, die größer ıst als die erstere und einen größeren Kern hat. Die 
Spitze des Rhizoid schwillt an und wird zur Zygospore, in die der kleine 
Kern mit dem umgebenden Plasma hineingleitet. Der große Nucleus 
der aktiven Zelle nähert sich dem kleineren, indem er durch eine Öffnung 
in der Zellwand schlüpft, aber ohne mit ihm zu verschmelzen. Beide 
trennen sich wieder, der kleine Nucleus nimmt an Größe zu bis er die 
des großen erreicht hat. Schließlich vereinigen sie sich, nachdem sie 
eine Weile nebeneinander gelegen haben. 


Wallengren, Hs. (1). 1899. Über die totale Konjugation bei 
Vorticellina. Mit 3 Figg. Biol. Centralbl. 19. Bd. No. 5. (1. März) p. 153 
— 161. — Ausz. von F. Doflein, Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 8. 
p. 276—277. — Abstr.: Journ. R. Micr. Soc. London, 1899. P. 3. p. 288 
— 289. — Ref.: Zool. Jahresber. (Neapel) 1899. p. 29. 


Verf. untersuchte hauptsächlich das Verhalten des Körpers der 
Mikrogonidie, ohne Berücksichtigung der Kernveränderungen. Ob- 
jekt: Vorticella u. Epistylis simulans Plate. Die Mikrogonidien sind sehr 
klein, Details daher schwer erkennbar, doch wurde das Vorhandensein 
einer Vestibularhöhle mit ihr. Wimpergebilden u. einer lebhaft pulsier. 
kontraktil. Vakuole festgestellt. Schilderung der Rückbildung u. Re- 
organisation des Peristoms der Macrogonidie während der Konjugation 
(wie Maupas für Vorticella monilata). Bei Epistylis konnten diese Vor- 
gänge nicht beobachtet werden. Wenn man mit Bütschli die terminale 
Konjugation als ursprüngl. Modus beirachtet, so wird die Bedeutung 
der von Maupas beob. Tatsache als Überbleibsel einer ursprüngl. 
Konjugationsweise ohne weiteres klar. Art der Befestigung der Mikro- 
an Makroorganidie schwer zu beobachten. Die Beobacht. des Verf. be- 
stätigen die Balbianischen Angaben über die Entwicklung eines feinen 
Fadens an der Mikrogonidie, er faßt ihn jedoch nicht als Stiel, 
sondern als langgezogenes protoplasmat. hinteres Körperende auf. Die 
Region der Anheft. an der Makrogonidie variiert. In bezug auf be- 
stimmte Seite istkaum, höchst. nur von einer bestimmt. Höhe zu sprechen. 
Die Region der Berührung an der Makrogonidie buchtet sich anfangs 
hervor, später sinkt sie tief ein. Resorption der Wimpern. Peristom 
mit sein. bewegungslos.. Wimpergebilde anfangs hervorgepreßt 
(möglicherweise m. dem Übertritt von Plasma aus der Makrogonidie 
zusammenhängend), Resorption dieses Gebildes, Schwinden der contr. 
Vaeuole. Übertritt des Entoplasmas und gleichzeitig Ausbildung von 
deutlichen Faltungen (nicht Auswüchs. wie Bütschli will) an der 
Pellicula der Mikrogonidie. 


Überwanderung der Kerne u. des größten Teils des Plasmas, 
Abfallen des flachen Pelliculaschlauches. Unterschied zwischen total. 
u. partieller Konjugation dadurch gegeben, daß bei ersterer beide 
Konjuganten nach der Konjugation weiter leben, bei letzterer die 
Mikrogonidie zu Grunde geht. Ref.: Journ. Roy. Micr. Soc. London 
1899, p. 288—9. 
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— (2). Titel p.51 des Berichts f. 1897. Ausz. von F. Dof- 
lein, Zool. Centralbl. 6. Jhg. No. 8, p. 276. 


Ward, H. B. Fresh-water investigations during the last five years. 
Trans. Amer. Micr. Soc. vol. 20, 1899. p. 261—336. 

Watkins, R. L. The Cuban fever plasmodium. Med. News 1898. 
vol. II. No. 25. p. 781—782. 

Weber, Th. Zur Ätiologie der Krebspest. Arb. a. d. kaiserl. Ge- 
sundheits-A. Bd. XV. 1899. Hft. 2. p. 222—228. 

Weichselbaum, A. Epidemiologia. Handbuch der Hygiene, hrsg. 
von Th. Weyl, 37. Lief. gr. 8°. (VIII + p. 337—564) mit 4 Abbildg. 
im Texte. Jena. G. Fischer (1899). M. 3,75, geb. M. 5,—. 

Welcke, E. Eine neue Methode der Geißelfärbung. Arch. f. klın. 
Chir. Bd. LIX. 1899. Hft. I. p. 129—143. — Besprechung u. Dar- 
stellung des Ganges der Methode. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 
1. Abth. 26. Bd. p. 520—521. 

Westerna, L. Blackwater-fever. British med. Journ. 1898. No. 1969. 
— Ref. Oentralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abt. 25. Bd. p. 249—250. 

Hat mehr medizinisches Interesse. 


Whipple, 6. €. and Horatio, N. Parker. Note on the Vertical 
Distribution of Mallomonas. With 1 diagr. Amer. Naturalist, vol. 33. 
June, p. 485—491. — Ausz. von F. Zschokke, Zool. Centralbl. 
6. Jhg. No. 23. p. 814—815. 

Englische Beschreibung der Gatt. u. Sp. nach Kent. Beschr. 
Eingehende Beobachtung über die vertikale Verbreitung im Sommer 
im Lake Cochituate u. Whitehall Pond, of the Boston Supply, u. in 
Ridgewood Reservoir, of Brooklyn, N.Y. Verteilungskurve. Ist stark 
heliotrop. Bevorzugt allem Anschein viel Licht, niedrige Temperatur 
u. ruhiges Wasser. Die langen Borsten dienen wohl dazu, das Tier im 
ruhigen Wasser vor dem Sinken zu schützen. Bei stark bewegtem Wasser 
brechen dieselben ab und das Tier sinkt schnell. Das erklärt wohl teil- 
weise die Erscheinung, daß M. sich nicht im Sommer an der Oberfläche 
entwickelt. 

Whitting, Miss Frances siehe Murray, George. 


Wilson, K. F. (1). The conditions favouring exflagellation of the 
malaria parasite. Journ. of trop. med. 1898. No. 4. p. 89—90. 

— (2). A case of malarial fever, with intereurrent attack of typhoid 
fever, illustrating the value of microscopical examination of the blood 
and Widal’s test in diagnosis. Journ. of mieroscopical med. 1898. 
No. 5. p. 120—128. 


Woltf, Elise giebt 3 Färbungs- u. Montierungs-Methoden an für 
Bakterien usw. in Zeitschr. f. wissensch. Mikrosk. 15. Bd. 1899. p. 310 
— 312. — Vergl. das Ref. im Journ. Roy. Mier. Soc. London, 1899, 
p. 234—235. 

Wooldridge, A. T. A case of blackwater fever complicated by 
dysentery. Lancet 1898. No. 11. p. 762—763. — Ref.: Centralbl. 
f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 26. Bd. p. 784—785. 

Von medizinischem Interesse. 

Arch, f, Naturgesch, 70. Jahrg. 1904. Bd.U. H.3. (XVIIla.) 6 
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Wright, J. H. u. Brown, L. S. Photographs of malarial parasites. 
Journ. Boston Soc. Med. Sci. 1899. Oct., p. 10. 

Yamagiva, K. Beitrag zur Kenntnis der Kakke (Beri-beri). Archiv 
f. pathol. Anat. ete. Bd. OLVI. 1899. Hft. 3. p. 451—506. 

Yung, E. Des variations quantitatives du Plankton dans le lac 
Leman. Arch. Sci. Nat. vol. 8. p. 344—364, pl. II; auch: Compt. 
rend. Acad. Sci. Paris T. 128. 1899 p. 1128—1130. 

Yung findet: Die Planktonverteilung ist weder horizontal noch 
vertikal eine regelmäßige. Unregelmäßigkeiten werden hervorgerufen 
durch Schwarmbildung und periodische Wanderungen lichtscheuer 
Crustaceen. Das tierische Plankton steigt bis in die größten unter- 
suchten Tiefen, 200 m. Die Planktonquantität erreicht ihr Maximum 
im Mai und Juni, ihr Minimum im März u. September bis Oktober. 
Für die Planktonproduktion scheint eine mittlere Temperatur von 
13—14 °C. am günstigsten zu sein. Das Apsteinsche Netz fängt nur 
einen Bruchteil des Planktons, die erzielten Resultate besitzen nur 
relativen Wert. 

Zacharias, ©. (1). Das Vorkommen von Astasia haematodes Ehb. 
in deutschen Fischteichen. Zool. Anz. 22. Bd. No. 577. p. 14—18. — 
Auch Forschungsber. Biol. Stat. Plön. 7. Teil. p. 44—49. 

Nach Z. hat Astasia haematodes mit Euglena sanguinea nur das 
hochrote Aussehen gemeinsam, das durch wenige Körnchen im Plasma 
bedingt ist. Der Kern von A. liegt stets vorn u. enthält einen zentralen 
Nucleolus. Sonst ist die Zelle voll von Paramylonscheibchen. — Die 
vonKutscher chemisch untersuchte Art ist nicht Euglena sanguinea 
sondern Astasia haematodes. 

— (2). Über die Ursache der Verschiedenheit des Winterplanktons 
in großen und kleinen Seen. t. c. p. 19—22, 25—31. 

Quantitative u. qualitative starke Verarmung des pflanzl. u. 
tierischen Planktons in großen u. tiefen Seen im Winter, in kleineren, 
seichteren Wasserbecken bleiben Menge und Zusammensetzung fast 
unverändert. Nach Zacharias ist nicht auf abnehmende Temperatur, 
sondern auf sinkende, die Assimilationstätigkeit der Planktonalgen u. 
dadurch die Tiernahrung stark einschränkende Lichtintensität zurück- 
zuführen. Beweis durch den jährl. Lebenscyclus der Bacillariaceen. 
Kleinere Seen gewöhnl. reicher an gelösten organ., stickstoff- u. kohlen- 
stoffhaltigen Verbindungen als größere Wasseransammlungen. Diese 
organ. Stoffe bilden für die Bacillarien eine saprophytische Nahrungs- 
quelle, während infolge Lichtmangels die Assimil. herabgesetzt wird. 
Manche Beobacht. weisen auf derart. Ernährung hin. Reichtum an 
Stickstoffverbindungen erhöht die ernähr. Kraft eines Gewässers 
u. erklärt dess. winterl. Planktonreichtum (Edebergsee). 

— (3). Die Rhizopoden und Heliozoen des Süßwasserplanktons. 
t. e. p. 49—53. — Ausz. von F.Zschokke, Zool. Oentralbl. 6. Jhg. 
No. 13. p. 435. — Abstr. Journ. R. Mier. Soc. London, 1899. P. 2. 
p. 167. 

Als häufige und konstante Bestandteile des Limnoplanktons fand 
Verf. 5 Rhizopoden und 5 Heliozoen, deren Verbreitung und Häufigkeit 
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besprochen wird. Es sind: Dactylosphaerium radiosum Ehrbg., Difflugia 
hydrostatica Zach., Cyphoderia ampulla Ehrbg., Diplophrys archeri 
Bark., Chrysamoeba radıans Klebs, — Actinophrys sol Ehrbg., Acantho- 
eystis viridis Ehrbg., A. conspicua Zach., A. lemanı Penard, Raphi- 
diophrys pallida F. E. Schulze. In ganz kleinen u. flachen Teichen 
noch einige dazu. Für den Lago Maggiore beschrieb Garbini kürzlich 
als neu: Difflugia cyclotellina u. Heterophrys pavesi. 

— (4). Ein neues Konservierungsmittel für gewisse Flagellaten 
des Planktons. t.c. No. 579. p. 70—72. 

Für Uroglena volvox Borsäure u. Sublimat. 

— (5). Das Vorkommen von Astasia haematodes (Ehrbg.) in 
deutschen Fischteichen. Forschungsber. Plön, 7. Bd. 1899, p. 44—49. 

— (6). Über die Verschiedenheit der Zusammensetzung des 
Winterplanktons in großen und kleinen Seen. t.c. p. 64—74. 

— (#). Zur Kenntnis des Planktons sächsischer Fischteiche. 
t. c. p. 78—95, 2 Figg. 

Als weitere Ausführung früherer Mitteilungen gibt Verf. Plankton- 
listen einer größeren Anzahl von Fischteichen. In den Karpfenteichen 
von Baselitz wurde die aus Nordamerika, sowie aus dem Genfer u. 
Comersee bek. Rhizosolenia eriensis H. Schn. gefunden. Neu: Mi- 
erasterias americana Kütz. var. hispida u. Rhizoselenia longiseta var. n. 

— (8). Das Plankton des Arendsees. t.c. p. 50—58. — Auch: 
Biol. Centralbl. 19. Bd. p. 95—102. 

Der in der Altmark gelegene Arendsee, dessen Entstehung in die 
zweite Glacialzeit zurückdatiert werden kann, besitzt eine Fläche von 
554 ha u. eine Maximaltiefe von 49,5 m. Sein Plankton ist quantitativ 
reich an Crustaceen. Von Protozoen findet sich hauptsächlich Ceratium 
hirundinella. Durch die Diatomeen des Planktons u. durch die Gestalt 
der Ceratien entfernt sich der Arendsee auffallend von norddeutschen 
Wasserbecken, um sich desto mehr den südl. Seen — Comer-, Genfer-, 
Boden-, Hallstätter-See — zu nähern. 

— (9). Über Pseudopodienbildung bei einem Dinoflagellaten. 
Mit 9 Abbildungen. Biol. Centralbl. 19. Bd. No. 4. p. 141—144. — 
Mit 9 Abb. auch in den Forschungsber. Biol. Stat. Plön, 7. T. 
p- 136—146. — Abstr. Journ. R. Mier. Soc. London, 1899. P. 2. p. 166. 

Z. beobachtete bei Individuen von Gymnodinium palustre (einer 
Süßwasser-Peridinee, die Pseudopodienbildung, die in ganz ähnl. Weise 
wie bei Diplophrys Archeri vor sich geht. Das läßt auf eine Verwandt- 
schaft mit den Gymnodinieae u. den Rhizomastiginae schließen, wie 
sie Klebs angenommen hat. Schilling hat das Ausstoßen der Pseudo- 
podien beobachtet bei Gymnodinium hyalinum, das sich auf diese 
Weise vorwärts bewegt. Das ist bei G. palustre nicht der Fall, wo die 
Pseudopodien möglicherweise eine nutritive Rolle spielen infolge von 
Anpassung an ein wahrscheinliches, wiewohl unerwiesenes, saphro- 
phytisches Stadium. 

— (10). Über einige biologische Unterschiede zwischen Teichen 
und Seen. Biol. Centralbl. 19. Bd. 1899. p. 313—319. 

Das Plankton flacherer Gewässer ist mannigfaltiger als das der 


6* 
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Seen. In den Teichen zeigen Protococcaceen, Palmellaceen, gewisse 
Desmidiaceen u. Schizophyceen ein üppiges Gedeihen. Bacillariaceen 
treten zurück, ihre Entwickl. wird möglicherweise durch die zahlr. 
Chlorophyceen gehindert. Unter den Protozoen scheint Ceratium 
hirundinella in der Var. macroceros typischer Teichbewohner u. all- 
gemeiner verbreitet zu sein. 

Zehnder, Ludwig. Die Entstehung des Lebens, aus mechanischen 
Grundlagen entwickelt. Erster Teil. Moneren, Zellen, Protisten. Frei- 
burg i. B. (Mohr). 1899. 8°. 256 p. 123 Figg. M. 6,—. 

Der Verf. hat vor etlichen Jahren ein interessantes Buch über die 
Entstehung der Planetensysteme veröffentlicht. Als Fortsetzung jener 
Arbeit macht er in obigem Werke den Versuch, das organische Leben 
durch eine eigenartige physikalisch-physiologische Theorie zu er- 
klären. In der ersten Hälfte behandelt der Verf. das Wesen der Atome, 
ihre Gruppierung usw., in der zweiten handelt er von den Zellen u. ein- 
zelligen Organismen, von den Differenzierungen der Zellsubstanz, von 
der Teilung der Zellen u. den Reizwirkungen in den Zellen. Schilderung 
der Befunde von Haeckel, Verworn, O. Hertwig, Bütschli, R. Hertwig, 
Straßburger u.a. Deutung der einzelnen Erscheinungen nach seiner 
Theorie. — Seine Atomenlehre schildert H. E. Ziegler in seinem 
Referat im Zool. Centralbl. 6. Bd. p. 805—807. 

Ziemann, H. Kurze Bemerkungen über die Theorie der Malaria- 
Übertragung durch Mosquitos und über Geißelformen bei Blutkörper- 
parasiten. Arch. f. Schiffshygiene. Bd. II. 1898. Hft. 6. p. 345—355. 

— (2). Titel p. 50 sub No. 1 des Berichts f. 1898. 

Bringt Ergänzungen zu früheren Publikationen. Zwischen den 
Parasiten der bösartigen Sommer-Herbstfieber von unregelmäßigem 
oder Quartanatypus u. den von ihm in Kamerun beobachteten Formen, 
welche daselbst eine vollkommen regelmäßige Quartana bedingten, 
konnte der Verf. keine Unterschiede feststellen. Laverans Sphären, 
Halbmonde und Ovale betrachtet Verf. als absterbende u. sterile 
Formen. ‚Daß die Halbmonde als sterile Formen keine Pigmentbe- 
wegungen zeigen, und trotz reichlicher Chitingaben sich lange Zeit 
erhalten können, beruht auf der eigenartigen Starre ihres Protoplasmas. 
Die durch die kleinen Parasiten infizierten roten Blutzellen zeigen. 
jene Starre oftmals auch. Wenn jene Starre einer kadaverösen Er- 
weichung Platz macht, können sich eventuelle Halbmonde auch in 
Sphären mit jetzt lebhaft beweglichem Pigment verwandeln. Zuletzt 
zerfallen auch diese, und ihre Trümmer werden eine Beute der Leuko- 
eyten.““ 

Nach dem Tode der Kranken hörte die amöboide Bewegung der 
kleinen Parasiten auf. Das Chromatin behielt seine Färbbarkeit bei, 
nahm aber eine rundliche Gestalt an; das Protoplasma zeigte dann 
statt der Ringform die Scheibenform. In den fertigen Teilungsformen 
ordneten sich die Chromatinkörnchen regelmäßiger um den Pigment- 
block, als dies im lebenden Blute beobachtet wurde. 

In Blutegeln, die an Malariakranken gesogen hatten, verfielen 
die Parasiten degenerativen Prozessen, blieben aber anscheinend 
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in den ersten 24 Stunden unverändert. Die jungen Parasiten der Ter- 
tiana begannen nach 24 Stunden die Blutkörperchen zu verlassen. 
— Eine Beeinflussung der Parasiten durch Phenocollum hydrochloricum, 
Methylenblau (bis zu 2,0gr in Capsula gelatinosa verabreicht) u. 
Neumethylenblau konnte nicht festgestellt werden. Verf. äußert sich 
dann über die Wirkung des Chinin, das sich am besten in Gestalt 
intramuskulärer Einspritzungen von Chinin. bimuriatic. 1:3 oder 
1 :4tg bewährte. 

Über den Infektionsmodus hat Ziemann nichts Neues ermittelt. 
Auch bei einigen Vogelarten u. bei Rana esculenta fand er Blutparasiten, 
bei denen die Entwickl. ähnlich vor sich ging wie bei Malaria, doch ge- 
lang der Nachweis der sogen. Laveranea Danilewskyi Grassis nicht. 
Es fanden sich zwar an einigen Vögeln halbmondähnliche Formen, 
die sich jedoch von der menschlichen Laveranea durch das bei ihnen 
vorhandene Chromatin unterschieden. Danilewskys Leucocytozoa 
beobachtete Z. ım Blute von Athene noctua (Steinkauz). Diese Or- 
ganismen sind seiner Ansicht nach eine besondere Art von Blut- 
parasiten. ‚Sie leben zeitweise als rundliche oder ovale Körper frei 
ım Blute, umfließen die freien Kerne von Leukocyten u. strecken 
dieselben bandförmig in die Länge. Ihr Chromatin ist deutlich nach- 
weisbar. Schließlich wird der Parasıt wieder rundlich, worauf eine 
Anzahl runder, lichtbrechender heller Stellen im Protoplasma auf- 
tritt. Der Name Leucocytozoon ist jedenfalls aufzugeben.“ — Be- 
obachtung von Apiosoma bigeminum bei einer texasfieberähnlichen 
Krankheit der Rinder in der Gegend südlich von Venedig. Sie bestanden 
aus Chromatin, achromatischer Zone und Protoplasmaleib. Neben 
der Doppelinfektion u. der charakt. Birnform wurden Ring- und 
Scheibenformen beobachtet. Öfter lassen sie sich gar nicht von den 
kleinen Parasiten der Tropenfieber unterscheiden. 

Zimmer, €. Das Plankton des ÖOderstromes. A. Das tierische 
Plankton der Oder. Forschungsber. Plön, 7. Bd. 1899, p. 1—14. 

Zumstein, Hans (1). Kleine Mitteilungen über Polystoma uvella 
Ehbg. Biol. Centralbl. 19. Bd. p. 484 u. 486. 

— (2%). Derselbe findet in seinen Beobachtungen über Euglena 
gracilis u. Pringsheimers Jahrb. f. wiss. Bot. 34. Bd. 1899. p. 149 
—198 (mit 1 Taf.: 6), daß diese Form sowohl in autotrophischer als auch 
in heterotrophischer Weise wachsen kann; wieder ein Beweis dafür, daß 
keine scharfe u. feste Linie zwischen Euglena u. Astasia existiert. In 
der Dunkelheit erscheinen die Chromatophoren als kleine Leucoblasten, 
im Lichte als große Chloroplasten; das farblose Stadium wird somit 
grün und seine heterotrophe Nahrung wird mixotroph oder autotroph. 
Die farblose Form kann aus der grünen entstehen a) in organischen 
Nährlösungen bei Ausschluß von Licht, b) in sehr reich organischer 
Flüssigkeit, sogar im Licht. Der Organısmus kann verhältnismäßig 
sroße Quantitäten freier Säure vertragen u. das wird benutzt, um 
Kulturen bakterienfrei zu halten. In Flüssigkeiten findet die Zellteilung 
immer im bewegl. Stadium statt, im Ruhestadium tritt sie nur dann 
auf, wenn ein genügend festes Substrat vorhanden ist. 
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II. Uebersicht nach dem Stoff. 


Literatur: Hagenmüller (Publikationen über Sporozoa bis zum 1. Jan. 1899), 
Hauser (neuere Arbeiten über Carcinom 1891—1898), Hare (bezgl. der 
Meinungen über den Gebrauch von Chinin bei Malaria), Platt (über 
Schwerkraft usw.), Plimmer !) (über Geißeln), Schaudinn ?) (über Gene- 
rationswechsel bei Coccidien u. Haemosporidien). 

Gegenwärtiger Stand unserer Kenntnisse: Libbertz (Über- 
tragung der Blutparasiten). 
Neuere Arbeiten über Ätiologie u. Histologie des 
Krebses: Plimmer!). 
Geschichte : vacat. 
Theorie: Zellenlehre: Haecker !) (Praxis u. Theorie). 
Neuere Befunde: Grassi’). 
Neue Gesichtspunkte: Hartung (bezügl. der Vorbeugung der Tropen- 
krankheiten). 
Granula-, Gerüst- u. Filar-, Wabentheorie: Fischer. 
Befruchtungslehre: Haecker'!) (Praxis u. Theorie). 


Kontinuität der Atomverkettung, ein Strukturprinzip: Hörmann. 

Forschungen: Zellforschung: Fischer!) (kritische Untersuchungen über 
Technik u. Theorie). 

Grundprobleme: Thoden van Velzen. 

Studien: Bougon ?) (Infusorien des süßen Wassers), Lauterborn (an Flagellaten 
aus dem Oberrhein), Mrazek ?), Pütter (über Thigmotaxis), 

ceytologische: Siedlecki'). 

Beiträge: Catterina (zur patholog. Anatomie u. Ethiologie der Varicella), Celli 
e Delpino (zur Erkenntnis der Malariaepidemiologie), Ellis (zur Pathologie 
der Beriberikrankheit), Fowler (zur Kenntnis des Planktons des Faeroe- 
Channel), Kutscher (zur Kenntnis von Euglena sanguinea), Laveran 
®) (Laverania danilewskyi), Laveran u. Nicolle *) (Entw. von Pyrosoma 
bigeminum), Levander (z. Tierleben unter dicker Eisdecke in Finnland), 
Ollwig (zur Behandlung der Malaria), Park !)?) (fernere, zum Studium der 
Häufigkeit u. Natur des Carcinom), Proeller (zur Kenntnis der Varicellen), 
Rabinowitsch und Kempner (zur Kenntnis der Rattentrypanosomen), 
Scheel?) (zur Fortpflanzung der Amöben), Schüffner, Schwalbe (zur 
Malariafrage), Velich. 

Essais: Leger *) (Coccidien), Richard. 

Untersuchungen : Birukoff (über Galvanotaxis), Costamagna (mit der ‚intra- 
vitam‘‘ Färbung durch Neutralrot), Grassi, Bastianelli u. Bignami !) (über 
die Entwickelung des Malariaparasiten im Körper von Anopheles), ?) (desgl.), 
4) (desgl.), ®) desgl.) *) (desgl.), Günther (über die im Magen unserer Wieder- 
käuer vorkommenden Wimperinfusorien), Schaudinn ?) (Generationswechsel 
bei Coccidien), *) (dito bei Trichosphaerium Sieboldi). 

neuere: Nuttall?) (über Malaria, Texasfieber u. Tsetsefliegenkrankheit), 
Thayer (über Malaria). 

bakteriologische: Cona (die vermeintlichen Parasiten der bösartigen 
Tumoren), 
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bakteriologische u. klinische: von Kubassow (Pilze des Palu- 
dismus). 

kritische: Fischer!) (über Technik und Theorie in der neueren Zell- 
forschung). 

Süßwasseruntersuchungen: Ward (während der letzten 5 Jahre). 

Blutuntersuchungen: Wilson ?) (Wert ders. bei Malariafieber usw.). 

Nachträge: Nuttall?) (zu No. 3), Tönniges (zu No. 1 über Opalina ranarum). 

Anhänge (Appendices): Bignami?) (zur Inokulationstheorie der Malariainfektion). 

Beobachtungen: Kunstler (über Trichomonas intestinalis), Minkewitsch (über 
Protozoen auf der Station Bologoe), Prowazek, Roux (an Infusorien aus der 
Umgebung von Genf), Sangiorgi (über Amphistigma targionii). 

Verzeichnisse: Mez (der Protozoen, die im Brunnenwasser vorkommen u. event. 
Geschmacksfehler erzeugen). 

Experimente: Penard. — Siehe ferner unter Physiologie. 

Listen : Monti (Protozoen in den Reisfeldern). 

der Wirtstiere von Haemosporidien: (erweitert): Lang- 
mann. 

Bemerkungen : Bernstein (zu Hörmans Arbeiten über ‚zur Konstitution und 
Reizleitung der lebenden Substanz‘‘), Bignami!) (Kossels Referate über 
die neuesten Malariastudien), ®) (zu neueren Untersuchungen über Malaria), 
Couvreur (zu Euglenen), Giles (zu Powells Publ. über Darmparasiten), 
Grassi ?) (zur Malaria), Kudelski (zur partiellen Metamorphose der Kerne 
von Paramaecium), Laurent (Beriberi - Epidemie zu Poulo - Condore), 
Laveran ?) (zu einer Publik. von Ross), Mackie (zu einem Fall von Schwarz- 
wasserfieber), Powell?) (zu Kalaazar), Ziemann (Malaria). 

ergänzende: Fox (zu den Cornish-Radiolarien u. Devon-Fossilien). 

vorläufige: Plimmer?),?) (über aus dem Krebs isolierte Organismen), 
Plimmer u. Bradford!) ?) (Morphologie u. Verbreitung der Tsetsekrankheit). 

redaktionelle: Schwalbe (in Bignami [1]). 

Mitteilungen : Schuchardt (über Carcinom). 

vorläufige: Burckhardt (über das Plankton der Schweizer Seen), Celli 
e Delpino (Malariaepidemiologie), Entz (Protozoen aus Neu-Guinea), Grassi °) 
(Verbreitung von Malaria durch Insekten), Grassi, Bignami u. Bastianelli !) ®), 
Hoyer !) (Verhalten des Kernes bei Colpidium colpoda), Kudelski (über 
partielle Metamorphose der Kerne von Paramaecium), Lo Monaco et Panichi?) 
(Wirkung des Chinins), Löwitt (Leukämie), Mrazek (Kernteilung bei Gre- 
garinen), Sosnowski (zur Chemie der Zelle). 

Einzelwerke: Birnbaum (Krebs), Celli?) (Malaria nach den neuesten Unter- 
suchungen), Cona (vermeintliche Parasiten der Tumoren), Fischer (Fixierung, 
Färbung u. Bau des Protoplasmas), Glogner (Malariakrankheiten), Hagen- 
müller (Bibliotheca sporozoologica), Hogg (Mikroskop u. seine Anwendung, 
englisch), Lehmann u. Neumann (Atlas der Bakteriologie usw.), Lubarsch 
(zur Lehre von den Geschwülsten), Milian, Schenk (Physiol. Charakt. der 
Zelle), Scheube !) (Schwarzwasserfieber), Slater und Spitta (Atlas der 
Bakteriologie), Schwalbe (Beiträge zur Malariafrage) Thoden van Velzen. 

Übersetzungen : vacat. 

Separata: Mesnil?) (Coccidies et Paludisme), Schaudinn ?) (Trichosphaerium 
sieboldi), Sobotta (Mikrophotographie), Zehnder (Entstehung des Lebens), 
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Atlanten: Lehmann u. Neumann (der Bakteriologie etec.). 
Abbildungen: Haeckel (Kunstformen der Natur). 
Publikationen: 
deutsche, französische und englische: zahlreich, deshalb 
nicht besonders aufgeführt. 
italienische: Bastianelli u. Bignami, Bignami°), ?),°), Borini, Cao, 
Catterina, Celli ?), ?), Celli u. Delpino, Ciauri, Cona, Costamagna, Dionisi >), 
Grassi !), ?), 8), ®), 1%), Grassi, Bignami u. Bastianelli !), 2), ®), Lo Monaco 
u. Panichi ?), Monti, Paravicini, Perroncito ?), Pianese !), 2), Silvestri !), 2), 
Silvestrini, Ssawtschenko, Vinassa de Regny. 
spanische: Bettencourt, Fajardo. 
niederländische: Penning. 
ungarische: Lörenthey. 
böhmische: Mrazek, Siedlecki ?), Sosnowski, Stole. 
schwedische: Cleve?), Knudsen u. Ostenfeld. 
polnische: Lomnicki. 
russische: Keppene. 


Einführungen, Anleitungen: vacant. 
Monographieen : Labbe !) (Sporozoa), Sand!) (Infus. tentaculifera). 
Handbücher: Bowhill (manual of bacteriol. technique etc.), Weichselbaum 
(Epidemiologie). 
Lehrbücher: Lehmann u. Neumann (der Bakteriologie etc.). 
Grundriß: Lehmann u. Neumann (der Bakteriologie ete.). 


Compendium der Parasiten: Hassall (nach Wirten geordnet). 

Zusammenfassungen : Grassi, Bignami u. Bastianelli ?) (der Studien über Malaria 
etc.), *) (des Entwicklungszyklus der Parasiten des ästivo-autumnalen 
Fiebers), Schaudinn !) (Generationswechsel der Coccidien u. die neuere 
Malariaforschung). 

Zusammenfassende Übersicht: Doflein (Fortschritte auf dem 
Gebiete der Myxosporidienkunde), Schaudinn ?) (Generationswechsel der 
Coceidien u. Hämosporidien). 

Zusammenstellung : Häcker ?) (der Reifungsvorgänge der Geschlechts- 
zellen). 

Ergebnissed. wissenschaftl. Expedition zur Malaria- 
erforschung: Koch!) (nach Italien). 

Historische Übersicht: Rabinowitsch u. Kempner (Rattentry- 
panosomen). 


Vergleiche: Leger ”) (der Coceidien mit den Gregarinen). 
Auszüge: Jenkinson (aus Hieronymus). 
Berichte: Ross ?) (Kultur von Proteosoma). 
vorläufige: Kofoid®?) (Plankton-Arbeit der Biol. Station zu Illinois). 
Jahresberichte: von Baumgarten (pathogene Microorganismen), 
Celli!) (der italienischen Gesellschaft zur Erforschung der Malaria). 


Referate: Schaudinn !),?2) (Generationswechsel der Coccidien u. die neuere 
Malariaforschung). 
zusammenfassende: Nuttall?) (über die Rolle der Mosquitos bei der 
Verbreitung der Malaria). 
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Dissertationen : Danielssohn (über die Einwirkung verschiedener Akridinderivate 
auf Infusorien), Proeller (Beitrag zur Kenntnis der Varicellen), Rogers 
(Möglichkeit der Ausrottung der Malaria in einigen Gebieten), Roux (In- 
fusorien aus der Umgegend von Genf). 

Tabellen: Rabinowitsch u. Kempner (Rattentrypanosomen. Versuchstabellen). 
faunistische: Florentin (über die Tierwelt der Salzsümpfe). 
Übersichtstabellen: Labb&!) (Sporozoa). 
Verbreitungstabellen: Murray u. Whitting (für Peridiniaceen). 

Systematik : Catterina (neue Familie Aplosporidia), Doflein (Myxosporidien), 
Labbe !) (Sporozoa), Leger ?) (Coccidien), °) (der Coceidien), Mesnil !) 
(der Sporozoa), Schaudinn ?) (Coccidia u. Haemosporidia), Sterki (Ciliata), 

Unterscheidung der Amöben: Feinberg (von Körperzellen). 

Gegenüberstellung der Sarko-, Myxo- u. Mikrosporidien als Ge- 
samtes gegenüber den Gregarines-coceidies: Laveran u. Mesnil !). 

Mikroben der Quotidiana für Basidiomyceten an- 

gesehen: von Kubassow. 

die vermeintlichen Sporozoen von Careinom, Sar- 
com etc. sind Zufallsprodukte: Schaudinn ?). 

Diagnosen, spezifische: Murray u. Whitting (für Peridiniaceen). 

Kritik: Fuhrmann!) (der Planktonmethodik), Nuttall?) (der Resultate der 
wiss. Mal.-Exped.). 

Berichtigungen : (Zum Bericht für 1898: p. 52, Z. 4 von unten lies Lehren: statt 
Lehren; — p.55: Habilitationsschriften: Lauterborn statt Habilitations- 
schriften: Lauerborn; — p. 57, Z.3 von unten: Vorhandensein statt Vor- 
handenein). 

Der Beweis für den Nutzen, den die Infusorien im Wieder- 
käuermagen durch Umwandlung der Cellulose in re- 
sorbierbare Stoffe bringen,istnochnichterbracht: 
Günther. 

Fragestellungen : Albrecht ') (bezügl. der Pathologie der Zelle). 

Erwiderung: Kossel (in Bignami [1]). 

Prioritätsstreit: Grassi ?) (gegen Koch und Roß). 

Offener Brief: Bignami) (an den Redakteur der Deutsch. med. Wochenschrift). 

Nekrelog: Balbiani?) (von Henneguy). 


Morphologie. Anatomie. 


Morphologie: Bosc!) (die intracellulären Gebilde beim Krebs), Doflein (Myxo- 
sporidien), Franc& (Collodyction), Laveran u. Mesnil (Sarcosporidien), 
Lühe ?) (von Cystodiscus immersus Latz.), Roux (diverser Ciliaten aus der 
Genfer Umgebung), Tönniges (Opalina ranarum). 

vergleichende: Ewing (der Malariaplasmodien). 

Centralkörper u. -Sphäre: Fischer. 

Centrosoma: Umgestaltung dessselb. während der En- 
ceystierung von Actinosphaerium: Hertwig!) (bei Eich- 
horni). 

Chromatozeiten (Sichelkörper): Löwitt. 

„extranucleäres Chromatinnetz“ : Hertwig ®). 
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Eetoplasma: Neubildungen in demselben: Günther (bei Ophryo- 
scolex). 
Flimmerapparate: Plenge. 
Geißel: Verbindung ders. mit dem Kern: Plenge {bei den Schwärmer- 
zellen der Mycetozoa u. Flagellata). 
Geißelkörper: Bignami u. Bastianelli }), ?). 
Halbmonde u. Geißelkörper: Bau derselben: Bignami u. Bastianelli t), ?). 
Hülle: Schaudinn ®). 
Kern: Schaudinn ?). 
Makro- u. Mikrogameten, Entstehung: Siedlecki (bei Adelea ovata). 
Makronueleus: Teilung: Günther (bei Ophryoscolex). 
Mesoplasma : Lühe ?). 
Metanucleolus: Mrazek !). 
Mikrogameten : Siedlecki. 
eilientragende: Leger?) (bei Coccidien). 
Mikronucleus: Günther (bei Ophryoscolex). 
Parthenogonidien : Carlgren (von Volvox). 
Plasma : Schaudinn ?). 
extramembranöses: Schütt (der Peridineen). 
Protoplasma, Bau: Fischer !). 
Polymorphie u. Monomorphie : Fischer. 
Pseudopodien : Schaudinn ®). 
Bildung: Zacharias ®) (eines Dinoflagellaten). 
abgelöste: Penard?),?) (Experimente damit). 
Rundstadium : Plate (bei Chitonierum). 
Sichelstadium : Plate (bei Chitonieium). 
Strahlung : Fischer. 
Stützapparat: Günther (bei Ophryoscolex). 
Vakuole: Kunstler (Vorkommen einer solchen bei Trichomonas intestinalis). 
kontraktile: Günther (bei Ophryoscolex). 
Weichkörper : Schaudinn ?). 


Entwiekelung, Fortpflanzung, Vererbung usw. 


Wachstumskurve: Günther (bei Ophryoscolex). 

Eniwieklungsgesehichte : Doflein (Myxosporidien). 

Entwicklungskreise: Schardinger (Amoeba lobosa, A. gruberi). 

Entwickelung: Bastianelli u. Bignami (der Tertianparasiten), Caullery u. Mesnil 
3), 4) (Selenidium echinatum), Folgner (der Süßwasser-Peridiniaceen), La- 
veran u. Nicolle ?2) (Pyrosoma bigeminum), Leger ®) (der Coccidien), Pianese 
?) (Coceidium oviforme). 

Entwickelungszyklus: Grassi, Bignami u. Bastianelli!) (der Malariaparasiten 
im Körper von Anopheles), Mesnil ?) (der Coceidien). 

Konjugation: Hoyer), ®) (Verhalten des Kernes bei Colpidium colpoda), 
Lindner (der Ascoidien), Mrazek!) (eine solche ist zwischen den syzygierten 
Gregarinen nicht vorhanden [contra Wolters]), Prowazek !) (Bursaria 
truncatella). 

angebliche: Cuenot (bei den Gregarinen), 
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totale: Wallengren !) (Vorticellina). 
Unterschied zw. totaler u. partieller: Wallengren (1). 
dreier Individuen: Prowazek?) (Cyclidium glaucoma). 
Entwickelungsformen : 
Schizontenstadium, Schizogonie, Schizogon: Schau- 
dinn ®). 
Sporonten, Sporogonie, Sporogon: Schaudinn ?). 
Zygospore: Wager (von Polyphagus euglenae). 
Vermehrung : Plimmer u. Bradford !) (Trypanosoma). 
geschlechtliche: Marchoux (Laverania), Siedlecki ?),*) (bei Mono- 
eystis ascidiae). 
multiplikative: Lühe?). 
Fortpflanzung : Tönniges (Opalina ranarum). 
Unterscheidung zwischen geschlechtlicher und un- 
geschlechtlicher: Hertwig?). 
Sporulation: Mrazek !) (bei Gregarinen). 
Sporoeystenbildung : Siedlecki !) (Adelea ovata). 
Teilung: Schuberg !) (Euplotes patella). 
Teilungsvorgänge: Günther (Ophryoscolex caudatus). 
vorbereitende: Häcker?). 
des Stützapparates: Günther (bei Ophryoscolex). 
Kernteilung : Hertwig °) (Actinosphaerium eichhorni), Lindner (der Ascoidien), 
Mrazek !) (bei Gregarinen), Sand ?). 
Kernvermehrung : Hertwig ?) (Arcella). 
Wachstum, mutmaßliches: Penard!) (der Schalen der Thecamoeba). 
centrifugales Diekenwachstum der Membran: Schütt 
(der Peridineen). 
Richtungskörperbildung : Hertwig?) (Actinosphaerium eichhomi). 
Generationsweehsel: Schaudinn !), ?) (krit. Ref. u. Zusammenfassung), ?) (Coc- 
ceidien u. Haemosporidien), °) (Coceidien), *) (Trichosphaerium Sieboldi). 


Phylogenie. 
Entstehung des Lebens: Zehnder. 
Ursprung tierischer Körper: Thoden van Velzen. 
der Sporozoa: Mesnil!). 
Verwandtschaft: Doflein (Myxosporidien), Labb&?) (Siedleckia), Leger ”) (der 
Coceidien mit den Gregarinen), Roux (diverser Ciliaten aus der Genfer 
Umgebung). 


Physiologie. 
Physikalische Analyse von Lebenserscheinungen: Rhumbler. 
Physiologische Charakteristik der Zelle: Schenk. 
Chemie der Zelle: Sosnowski ?) (Paramaecium). 
Konstitution und Reizleitung der lebenden Substanz: Bernstein, Hörmann. 
Mechanik der Abrückung von Zelleinlagerungen aus Verdichtungszentren der Zelle: 
Rhumbler. 
Physiologie des Zellkerns: Häcker !). 
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Beziehungen zwischen Augenfleck u. Flagellum: Wager (Euglena). 

„epuration nueleaire,,: Caullery u. Mesnil °). 

Degenerationsprodukte der absterbenden Geißeln: Folgner (Bläschen an den 
Enden der Längsgeißeln von Ceratium). 


Einwirkung diverser Substanzen: von Salzen auf Infusorien: 
Balbiani !). 
verschiedener Akridinderivate: Danielssohn (auf Infusorien). 
antiperiodischer Substanzen: LoMonacho et Panichi !), ?) 
(auf den Malariaparasiten). 
Ausscheidungsprodukte : 
Leukocydine u. Antileukoeydine: Paltauf. 
Sarcocystin ein Toxin der Sarkosporidien: Laveran u. 
Mesniil ?). 
Herabsetzung der Kontraktionsfrequenz bei sich teilenden Individuen : Prowazek ?). 
Nahrungsbeziehungen : Kofoid. 
Gewieht, spezifisches: Platt (bei Spirostomum usw.). 
Metamorphose, partielle: Kudelski (der Kern von Paramaecium). 
Abhängigkeit der Mikroorganismen von der physikalischen und 
chemischen Beschaffenheit d. bewohnten Mediums: 
Mez. 


„Rotation potassique‘“ : Balbiani !). 
Durchgang von Mikroorganismen durch den Darm einiger Insekten : Cao. 
Farbstoffe: Grüne Färbung: Bougon!). 
Farbstoff der Euglena sanguinea: Kutscher. 
Bewegung (Lokomotion): Kofoid (Pleodorina, Gonium, Stephanosphaera, Pan- 
dorina, Eudorina u. Volvox). 
autonome: Penard?),?) (der abgetrennten Pseudopodien). 
Beziehungen zwischen den Lokomotionsorganen der 
Protozoen: von Kunstler. 
Flimmerapparate. Beziehungen ders. zu Protoplasma 
u. Kern: Plenge. 


Phagocytose im Tierreich: Cantacuzene. 
Flasmorrhyse : Balbiani !). 
Häutung der Insekten als Mittel gegen Parasiten: Künckel d’Herculais. 
Senilität der Infusorien : Kulagin. 
Auskriechen der Cysten: Prowazek ?). 
Trepismen : 
Galvanotropismus: Mouton (der Ciliata). 
Einwirkung des konstanten galvan. Stromes auf 
niedere Organismen: Carlgren. 
Geotropismus: Sosnowski (Param. aurelia auch negativ gonotropisch). 
Taxismen: Chemotaxis: Gesetze ders.: Jenkinson ?). 
Geotaxis: Platt (spezifisches Gewicht im Verhältnis zur Geotaxis). 
Galvanotaxis: Birukoff (über Galvanotaxis). 
Thigmotaxis: Pütter (Studien). 
Einfluß von Röntgenstrahlen auf Protozoen: Schaudinn °). 
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Reaktionen auf Reize: motorische: Jenkinson!) (bei Paramaecium), 
3) (bei Spirostomum u. Stentor). 
Befruchtung : Hertwig °) (Actinosphaerium eichhorni), Siedlecki (Adelea ovata). 
Ursache ders.: Hertwig?). 


Psychologie. 
Psychologie: Jenkinson *) (eines Protozoons. — Paramaecium antwortet auf 
alle Reize nur durch eine Reaktion, es bewegt sich rückwärts). 
Instinkt: Thoden van Velzen. 


Technik. 


Technik: Vorschläge für Plankton-Untersuchungen: Fuhrmann 2). 
Das Mikroskop und seine Anwendung: Hager, Hogg. 
Mikrophotographie (mikroskopische Apparate): Sobotta. 
Anleitung zur Erkennung der wichtigsten Teile des Protozoenkörpers: Mez. 
Sammlung u. Präparation der Mosquitos zur Bestimmung: Austen. 
Bewegungshemmung der Tiere: Mez (Gelatine). 
Mikroskopische Wasseranalyse : Mez. 
Konservierungsmittel, neues: Zacharias) (Plankton-Flagellaten). 
Fixierung des Protoplasmas: Fischer !), 
Abtötung der Protozoen: Mez (durch Sublimat oder Überosmiumsäure). 
Färbungs- und Montierungsmethoden : Wolff, Kaufmann (für Bakterienkapseln). 
Färbungsmethode: Kent, Rabinowitsch u. Kempner (Ratten- 
trypanosomen). 
Kritik der Färbungsmethoden der Mal.-Parasiten: 
Nocht ?). 
Geißelfärbung: Gordon (van Ermengem’sche Methode), Muir. 
neue Methode: Welcke. 
neue für lokomotorische Organe: Schewiakoff. 
Kernfärbung: Laveran!) (mit „Bleu Borrel‘“). 
Färbung des Protoplasmas: Fischer!). 
der Cilien, Geißeln usw.: Schewiakoff. 
Sporenfärbung: einfache Methode: Klein. 
Neutralrot, „intra-vitam“ Färbung: Costamagna (Ver- 
suche an Ciliaten). 
Neutralrotmethode für die Erforschung der Ver- 
dauungsvorgänge sehr brauchbar: Prowazek. 
Kultur niederer Organismen im modifizierten Meer- 
wasser: Duflocg et Lejonne. 
Neuer Nährboden für Amöben: Feinberg. 
Orientierungsmethode für kleine Objekte: Hoffmann, Noack. 
Methode des Studiums: Ayres (von Myxamoeba u. Mycetozoa-Plasmodien). 


Biologie. 
Biologie: Dionisi°®) (der Malariaparasiten), Roß®) (des Malariaparasiten). 
Biologie in Salzgewässern: Florentin. 
Biologische Unterschiede zwischen Teichen und 
Seen: Zacharias 1%). 
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Abwasserorganismus: Mez (Carchesium lachmanni). 
Die Rhizopoda sind nicht gewohnheitsmäßig pela- 
gisch: Penard'!). 


Plankton. 

Plankton: Cleve, A. (von Lule Lappmark, Schweden), Fowler (des Faeroe- 
Kanal), Fuhrmann ?), ?) (des Neuschateler Sees), Kofoid ?) (vorläufiger 
Bericht über die Planktonarbeit des biolog. Station zu Illinois), Knudsen 
u. Ostenfeldl, Kraemer, Lohmann (der Straße von Messina), Penard !) 
(der Schweizer Seen), Yung, Zimmer (der Oder). 

Studien: Burckhardt (vorläufige, Studien am Plankton). Kofoid !), ?), ?). 

Untersuchungen: Krämer. 

Quantitative Variationen: Yung. 

Technische Vorschläge für das Plankton-Studium: 
Fuhrmann ®). 

Planktonmethodik : Reighard (Hensens Methode reicht für tiefere und größere 
Seen völlig aus). 

Kritik ders.: Fuhrmann }). 


Phytoplankton: Lemmermann (sächsischer Teiche). 

Süßwasserplankton: Zacharias?) (Rhizop. u. Heliozoa). 

Winterplankten: Ursache der Verschiedenheit in großen und 
kleinen Seen: Zacharias ?). 


Parasitologie. 
Parasitismus und Parasiten. 


Parasitologie u. Parasitismus: 
Krankheitserreger : 
Schmarotzer des Auges: Kraemer. 
Sporozoen in bösartigen Geschwülsten: Ssawtschenko. 


Parasiten. 


Parasiten im Menschen u. einigen Tieren: Perroneito !), ?) (Cavia). 
anden Kiemenbögen von Merluccius vulgaris: Stephan. 
bei Phascolosoma: Florentin (Cryptochilum Cuenoti). 
in Cavia: Perroneito, Pianese !). 
bei Vögeln: Laveran!) (Kernfärbung ihrer Haemosporidien). 
in Columba livia: Marchoux (Laverania, geschlechtliche Vermehrung). 
in Reptilia: Langmann (Haemosporidia in amerik. Rept.). 
in Batrachia: Langmann (Haemosporidia in amerik. Batr.). 
in Ovis: Laveran u. Mesnil (Sarcosporidia). 
in Sus: Laveran u. Mesnil (Sarcosporidia). 
inLepidoptera: Tineola biselliella: Perez (Coelomparasit, nie im Darm: 

Adelea mesnili). 
in Ischnochiton imitator: Plate. 
inCrustacea: Richard. 
inAnnelida: Caullery u. Mesnil’) (Selenidium). 
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in@regarina: Mesnil u. Caullery. 
in Dinoflagellata: Keppene [Koeppen] (Hyalosaccus Ceratii n. &., D. SP.). 
Parasiten im Darmkanal: Giles (Bemerk. zu Powells Arbeit), Jacoby 

u. Schaudinn (2 neue Infusorien), Perroneito t), ?). 

im Magen der Wiederkäuer: Günther (Untersuchungen). 

im Darmepithel der Tubificida: Stole (Synactinomyxon, 
Triactinomyxon u. Hexactynomyxon). 

Sporozoenim Darme von Anguis fragilis (Blindschleiche): Leger ?)*). 

im Darme von Scolopendra africana: Leger!) (Pterocephalus 
Giardi). 

im Darme von Lithobius calcaratus: Leger!) (Echinocephalus 


horridus). — von Lith. martini: Leger ?) (Barroussia caudata) — von 
Lith.impressus: Leger?) (Barr. schneideri) — von Lith. forfi- 
catus: Leger ?) (Barr. alpina). — von Himantarium@Gabrielis: 


Leger !) (Rhopalonia stella). 
Vorwiegen einiger Formen in Indien: Powell?). 
Symbiotische Protozeen im Darmkanal von Anobium pani- 
ceum : Karawaiew. 
Protozoen in den Reisfeldern: Monti. 
im Mais: Smith, F. F. (Pseudomonas stewarti). 
Commensalen : Richard (der Crustaceen). 


Wirkung des Parasitismus. 


Pathologie: Doflein (Myxosporidien), Silvestrini (Protozoen bei ders.). 
Epidemien: Doflein (Myxosporidien). 
Epidemiologie: Weichselbaum (Handbuch). 
Sporozoosen: menschliche: Milian. 
€Coeeidiossen, menschliche, in Form von subkutanen Ge- 
websgeschwülsten usw.: Cornil. 
Coagulationsnekrose : Albrecht ?). 


Infektion. Impfung. 

Infektion: Versuche: Günther (des Wiederkäuermagens mit Infusorien). 

Infektionskrankheiten : Lubarsch. 

Infektion von Vögeln mit Malaria-Organismen 
durch Moskitos; Daniels, Ross !). 

Fliegen, ihr relativer Wert bei Verbreitung von Krank- 
heiten: Veeder!). 

Verbreitung des Typhus durch Fliegen als erwiesen betrachtet: Sangree. 

Rolle der Insekten. Wichtigkeit ders. bei der Übertragung 
von Infektions- u. parasitären Krankheiten: Joly, 
Nuttall ?). 

Reaktion des Organismus: Paltauf (äußert sich in verschiedener Weise). 


Die erzeugten Krankheiten. 
Pathologie der Zelle: Albrecht !). 
Histologische Verletzungen, die Coccidium oviforme verursacht: Perroneito ?). 
Abdominaltyphus: Paget. 
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Der Typhuserregerbazillus kommt auch im unbe- 

rührten Urwaldboden vor: Paget. 

„Affeetions carioleuses“ : Galli-Valerio (Studien). 

Anämie: Typen ders.: Rogers (bei Malaria-Cachexie u. Ankylostomiasis). 

Anaemia pernieiosa infectiosa (= Surrakrankheit) in Indien: Pennings. 

Anaemia pseudoleucaemia infantum : Löwitt. 

Ankylostomiasis : Rogers. 

Beri-beri (Kakke): von Baumgarten (p. 508), Yamagiva. 
Hämatozoarien ders. und ihr Pigment: Fajardo. 
Blutuntersuchung: Mott u. Halliburton. 

Epidemie: Laurent (zu Pulo-Condore), Scheube ?). 

Einfluß des Regens: Gerard. 

Ethiologie und vorbeugende Hygiene: DBremaud. 
Brustkrebs: Bosc !) (Morphologie der intracellulären Gebilde bei demselben). 
Bubonenpest: Critzmann (nach R. Koch), Matignon (in der Mongolei). 
Carecinoma cardiae: Strube (Trichomonas hominis im Mageninhalte). 
Cubafieber: Plasmodium dess.: Watkins. 

Durchfall: Jacoby. 

Dysenterie durch Fliegen verbreitet: Veeder?). 
neue Gesichtspunkte zur Vorbeugung: Hartung. 

Enteritis : Perroneito !), ?). 

Geschwülste: Cona (mutmaßliche Parasiten), Lubarsch. 

Haemoglobinurie: Koch ?) (Bemerk.), Stalhardt. 
ineinem Falle von Malariafieber: Maynard. 

Fieberformen : Fergusson (1. autogenes Unwohlsein; 2. autogenes Darmfieber; 
3. Protozoenfieber; 4. mit Protozoeninfektion vorkommendes autogenes 
Darmfieber; 5. Abdominaltyphus). 

Geschwülste: Statistik: Caspar (bei Tieren). 

Fieber, gelbes in den Tropen: Nelson (Ansteckung durch Mücken 
nicht ausgegeschlossen). 

Moskitos als Überträger des gelben Fiebers und des 

Malariafiebers: Finley), 2). 

Fieber, typhoides: Paget (Clinical aspect. Thesen). 

Kala-azar: Powell?) (Bemerk.), Rogers (in Assam), Ross ®), ?). 

Das Ansteckende bei Kala-Azar: Ross ®). 

Kakke siehe Beriberi. 

Kedani- Krankheit: Tanaka. 

Knochenbildung : 

FallvonKnochenbildung im Gehirn bedingt durch 
das Vorkommen von Coccidien: Thomas. 

Leberabseeß: Marshall. 

Lebertumoren beim Kaninchen: Bosc?) (Granulationsgebilde bei Coce. 
oviforme). 

Leukämie: Ätialogie ders.: Löwitt. 

gemischte: Löwitt. 

Lymphämie : Löwitt. 

Louping-ill: Wheler, E. G. (Louping-ill and the grass-tick. Veterin. vol. 73, 
p. 141, 204, 247. 
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Lyssa: von Baumgarten. 

Maltafieber : Literatur siehe im Centralbl. f. Bakter. 

Mbu-Krankheit der Neger: Nuttall!) (= Malaria). 

Myelämie: Löwitt. 

Nagana- oder Tsetsefliegenkrankheit: Kanthack. 

Peritonitis epitheliomatosa : Ijikami. 

Pleuritis: Ijikami. 

Pseudoleukämie: Löwitt. 

Psorospermiosis der Barben: Merieux et Carre. 

Rindermalaria: Ethologie ders. : Bettencourt. 

Rinderpest: Critzmann (nach R. Koch). 

Schafpocken : von Baumgarten. 

Schwarzwasserfieber : Crosse, Koch ?) (Bemerk.), Mackie (Bemerk.), Scheube !), 
Westerna. — Weitere Literatur siehe im Centralbl. f. Bakter. 

Schwarzwasserfieber verbunden mit Dysenterie: 

Wooldridge. 

Surra: Rabinowitsch u. Kempner (Erreger: Spirochaeta evansi Evans = Her- 
petomonas Lewisüi). 

in Indien: Pennings. 
Tarbaganenpest: Favre. 
Texasfieber : Nuttall ?) (neuere Untersuchungen), *) (Nachtrag dazu), Smith, Th. 


(Ätiologie). 
Texas fever. University of the State of Missouri. Agric. Exper. Station. 1899, 
Oct. Bull. No.48. — Ref. Centralbl. f. Bakt. 1. Abth. 28. Bd. p.58. — 


Die Impfung mit Blut immuner Tiere lieferte sehr gute Resultate. 
Tropenanämie: Plehn (u. ihre Beziehung zur latenten und manifesten Malaria- 
infektion). 
Tropenfieber u. aestivo-autumnale Fieber der gemäßigten Klimate: 
Bignami?). 
Tropenkrankheiten: neue Gesichtspunkte bezügl. der Vor- 
beugung: Hartung. 
Tropenmalaria: Nocht®) (bei Seeleuten). 
Tseise-Krankheit (= Nagana) Morphologie und Verbreitung: 
Plimmer u. Bradford }), ?), 3), *) (Nachtrag dazu). 
Neuere Untersuchungen, Morphologie und Ver- 
breitung: Plimmer u. Bradford !), 2). 
Vorkommen bei Mammalia: Durham. 
Typho-Malaria: Lyon, Paget (clinical aspect. Thesen), Stschastny. 
Syndrome Typho-Malaria: Alvaro. 
Typhus: durch Fliegen verbreitet: Sangree, Veeder ?). 
Typhusdiagnose: Piorkowski’sche Verfahren alkal. geword. Harn mit 
3,3°/, Gelatine und 0,5°, Pepton innerhalb 15 Std. bei 22° Typhus- 
bazillen in eigentüml. Flagellaten- oder Ramosusähnl. Kolonien. Abb. 
Centralbl. f. Bakt. 1. Abth. 28. Bd. p. 128. 
Vaceine: von Baumgarten, Kent (spezifischer Organismus ders.). 
Varicella: von Baumgarten, Catterina (Beitrag zur patholog. Anatomie u. Ethio- 
logie), Proeller (Beitrag zur Kenntnis). 
Variola: von Baumgarten. 


Arch, f, Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.3, (XVIILa.) 7 
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Haematozoa. 


Haematazoen bei der Malaria: Siehe p. 99—100 unter Parasiten. 

im Beriberi-Blute: Fajardo. 

im Blute der Affen: Kossel!) (malariaähnlicher Blutparasit). 

in den roten Blutkörperchen einer Fledermaus: 

(Miniopterus schreibersii): Dionisi !), ?), ?), ?). 

der Schafe: Laveran u. Nicolle. — der Vögel: Laveran. 

im Blute von Macroprotodon: Hagenmüller °). 
Blutparasiten und ihre Übertragung durch blutsaugende Insekten: Libbertz. 
Entwickelungszyklus: Grassi u. Dionisi (der Haemosporidien). 


MalariaundderMalariaparasit. 


Malaria: Grassi (Rolle der Mosquitos bei ders.), Nuttall?) (neuere Unter- 
suchungen), *) (Nachtrag dazu), Powell!) (mutmaßliche Bildung der 
Halbmonde), Ross, Schüffner, Schwalbe (Beiträge), Semeleder (in der 
Hauptstadt Mexiko), Smith, F., Stalkartt, Taylor, Thayer. 

Malaria-Expedition nach Sierra Leone siehe p. 43 dieses 
Berichts. 

Das Ansteckende bei Malaria: Ross®). 

Klimatische und telurische Bedingungen: Mannaberg. 

Malaria nach experimentellen Impfungen: Elting. 

Paludismus und Coecidien: Mesil?). 

Theorien: Mannaberg (Wasser-, Luft-, Moskitotheorie), Nuttall!). 
Inokulationstheorie: Bignami?). 

Blutuntersuchung: Howard u. Pakes. 

Malariaproblemim Lichte der Epidemiologie: Davidson. 

Geschichte : Mannaberg. 

Literatur: Mannaberg (p. 423—448) 

Neuere Arbeiten: Barbacei. 

Diagnose: Mannaberg. 

Prognose: Mannaberg. 

Ursache : Goliner. 

Malariaforschung, neuere: Schaudinn (krit. Ref. in Zusammen- 
fassung). 

Ätiologie: Celli e Delpino, Thin 2). 

Malaria vom chirurgischen Standpunkt aus: Manna- 
berg. 
Pathologische Anatomie: Mannaberg. 

Pathogenese: Mannaberg. 

Symptomatologie, allgemeine: Mannaberg. 

Infektion: Infektionsversuche: Nuttall!). 

Infektion der Vögel: Ross!) 

latente u. manifeste: Plehn (ihre Beziehung zur Tropenanämie). 

Inokulationstheorie: Bignami?). 

Gebilde, die anscheinend dazu dienen, die Infektion 
der nächsten Anopheles-Geperation zu vermitteln: 
Grassi, Bignami u. Bastianelli ®). 
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kombinierte Typhus- u. Malariainfektion: Lyon. 
akute Malariainfektion bei Kindern und Greisen: 
Mannaberg. 
Recidiv, Reinfektion: Mannaberg. 
Chronische Malariainfektion: Mannaberg. 
Malariakachexie: Mannaberg, Rogers. 
Komplikationen u. Folgezustände: Mannaberg. 
Malariainihren Beziehungen zuanderen Infektions- 
krankheiten: Mannaberg. 
Infektionsquellen und -Mittel: 
Paludismus u. Mücken: Laveran°), Ross?) (Rolle der Mücken). 
Moskitos u. Malaria: Austen, Grimshaw, Ross !P), Schwalbe. 
Insekten als Überträger der Malaria: Ciauri. 
„blindfly‘“ und ,„loceust“ in der Entwickelung des 
Malariaparasiten: Dunley-Owen. 
Erfolgreiche Experimente mit Moskitos: Bignami?). 
Moskito u. Malariaparasit: Lawrie. 
Malariaübertragung durch Moskitos: Ziemann. 
Beziehungen zwischen Malaria undeinigenInsekten: 
Grassi °), 5). 
Übertragung : Smith, Th. 
Übertragung der Ansteckungsfähigkeit der Mücken 
auf die Brut: Finley’°). 
Übertragung von Proteosoma auf Vögel durch Ano- 
pheles: Daniels. 
Therapie: Goliner, Mannaberg. 
Spontanheilung : Mannaberg. 
Prophylaxis: Chavigny, Goliner, Mannaberg. 
Immunität: Smith, F. 
Pernieiosität: Mannaberg. 
Ursache u. Verhinderung: Ross) (in Indien). 
Verhinderungs- und Bekämpfungsmittel : 
Moskito-vernichtende Stoffe: Celli u. Casagrandi. 
Neue Gesichtspunkte zur Vorbeugung: Hartung. 
Beräucherung der ätiopischen FElephantenjäger 
mit Schwefel zum Schutze gegen die Malariain- 
fektion: Nuttall!). 
Ausrottung der Malaria: Rogers?),°) (in einigen Gebieten). 
Chinin beider Malaria: Bellenger, Hare, Lo Monaco et Panichi °) 
(Wirkung). 
Behandlung mit Myrrhe: Jeffrey. 
Methylenblau: Ollwig (therapeutischer Einfluß unverkennbar). 
Parasiten: Grassi!),®), Koch (Entwickl. ders.). 
Malaria-Parasitaußerhalb d. menschlichen Körpers: 
Laveran °). 
Parasiten der Quartana, der Tertiana, der Quo- 
tidiana (pigmentiert und unpigmentiert,, der Tert. Maligna: 
Mannaberg. 


Tr 
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Malariaparasiten in Fieberfällen: Melvill. 

Malariaparasit Südeuropas usw.: Libbertz. 

Parasiten der ästivo-autumnalen Malaria und der 
Tertiana: Nuttall!). 

in einem Falle von Schwarzwasserfieber: Thin!). 

Halbmonde: Bignami u. Bastianelli!),2. — mutmaßliche Bil- 
dung ders.: Powell). 

Einteilung: Ross?) (2 Gattungen). 

Geißelformen: Ziemann. 

Färbung: Nocht!), ?). 

Photographien: Wright u. Brown. 

Kultur: Bastianelli, Bignami u. Grassi. 

Kultur von Proteosoma in grauen Moskitos: Ross?). 

Züchtung der Halbmonde im Anopheles clavigerF. 
u. anderen Dipteren: Grassi®). 

Entwieklung ders.: Koch?°). 

Entwicklungszyklus: Grassi u. Dionisi. 


Die erzeugten Krankheiten: Goliner, Mannaberg. 
Einteilung der Malariakrankheiten: Mannaberg. 


Malariafieber: Bastianelli, Bignami u. Brassi (Züchtung des Parasiten in Ano- 
pheles claviger), Bignami u. Bastianelli, Daniels, Dionisi, Dunley-Owen, 
Ewing, Grassi, Grassi u. Dionisi, Grassi, Bignami u. Bastianelli, Grimshaw, 
Lawrie, Libbertz, Lo Monaco u. Panichi, Nuttall, G. F. H., Powell, Boss. 
Schaudinn, Wilson. 

Epidemiologie: Celli e Delpino (Beiträge). 

Variation: Smith, F. 

Malariaerkrankungen in der deutschen Marine: Sta- 
tistik. Siehe p. 43 dieses Berichts. 

Malaria und autogene Fieberbedingungen im Kern 
Valley, Cal.: Fergusson. 

Malaria congenita: Bignami?). 

Chloranämie: Mannaberg. 

Melanämie: Mannaberg. 

Malaria- u. Gastroenteritis: Rosanow. 

Fall von Malaria der nervösen Zentren: Marinescu. 

Tropenmalaria und Akklimatisation: Beyfuß (in Nieder- 
ländisch-Indien). 

Fieberkurven: Glogner, Mannaberg. 

Bedingungen, welche die Exflagellation des Malarjia- 
parasiten begünstigen: Wilson !). 

Geographische Verbreitung : Mannaberg. 

Verbreitung der Malaria durch die Mücken nicht 
sicher: Daniels. 

Verbreitung der Malariaformen: Koch‘). 

Verbreitung der Mal. durch Insekten: Grassi), ?), 20). 

Malayischer Archipel: Glogner (Malariaerreger). 
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Amoebo-, Sarko-, Myxo-, Serum- u. Mikrosporidia. 


Parasiten der Carcinome, Sarkome, Epitheliome, 
Myome,Lipome und Angiome. 
Careinome: neuere Arbeiten: Hauser. 
Ursachen, Erkennung und Behandlung: Birnbaum. 
Natur u. Häufigkeit: Park), 2). 
Infektuosität des Krebses: Russell?) (ist ein Anhänger dieser 
Theorie). 
Verteilung: Caspar. 
Geographische Verbreitung auf der Erde: Behla. 
Vorkommen in gewissen Gegenden: Schuchardt. 
Statistik: Newsholme. 
Ätiologie: Plimmer!), Schuchardt, Weber. 
Histologie: Plimmer!). 
Parasiten: Curtis, Russell !), 2). 
Organismen dess. u. ihre pathogene Wirkung: Plimmer 
2), 3), 
Carcinom und Carcinomhäuser, lokale Verbreitung: 
d’Arcy-Power. 
Notwendigkeit einer Sammelforschung der Krebs- 
erkrankungen: Katz. 
Sarkome: Verteilung: Casper. — Übertragbarkeit: Velich. 
— Sarkom bei Hunden: Smith u. Washbourn. 
Lipome: Verteilung: Casper. 
Angiome: Verteilung: Casper. 


Verbreitung. Fauna. 


A. Nach Wirten und Sitzen. 
Siehe p. 94—95. 


B. Nach geographischen (faunistischen) Gebieten. 
I. Im Allgemeinen. 
Verbreitung, saisonmäßige: Cleve, P. F.?) (einiger Planktonorganismen). 
Verteilung: vertikale: Whipple and Horatio (Mallomonas). 
Vorkommen: Doflein (Myxosporidien). 
Tierleben unter dicker Eisdecke: Levander (in Finnland). 
Infusorien des Süßwassers: Bougon ?). 


I. Im Speziellen. 
Tiefsee-Rhizopoda am zahlreichstenineiner Tiefe von 25-50m 
Penard !). 
FaunaundBodensatzinder Nähe der 30-Faden-Linie 
von den Eddystone-Gründen nach Start Point: 
Allen. 
Atlantischer Ozean: Cleve, P. F.?) (Plankton), ?) (saisonmäßige Verbreitung), 
Kraemer (Plankton-Untersuchungen), 
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nördlicher Teil: Ostenfeld (Coccosphaera). 
Atlantischer und Stiller Ocean: Kraemer (Plankton-Untersuchungen). 


Inselwelt. 
Sandwichinseln : Paget (Typho-Mal. u. typhoides Fieber). 


Arktisches und antarktisches Gebiet. 
Grönland: Knudsen u. Ostenfeld (Plankton). 
Island: Knudsen u. Ostenfeld (Plankton). 
Faeroe-Kanal: Fowler. 
Finnland siehe weiter unten. 
Spitzbergen : Cleve, P. F.}). 


Europa. 
Europa: Hagenmüller ?) (Haemosporidien in einer Schlange Macroprotodon 
cucullatus). 
Salzseen Europas u. Algiers nach Ursprung, Lage 
usw.: Florentin ?). 
Mittelmeergebiet: Leger!). 
Deutschland: deutsche Fischteiche: Zacharias!) (Astasia haematodes). 
Arendsee: Zacharias’) (Plankton). 
Oder: Zimmer (Plankton). 
Oberrhein: Lauterborn (Protozoen). 
Salzgewässer Lothringens: Florentin’?). 
Sachsen: Teiche: Lemmermann (Phytoplankton). 
Großbritannien: Schuster (Infusoria). 
Dublin: Scheube ?) (Beri-beri-Epidemie). 
Schweiz: Schweizer Seen: Burckhardt (Planktonstudien), Penard !) 
(Tiefseefauna). 
Genf: Roux (Infusorien. —Genfer See: Yung. — Tiefenfauna: 
dess.: Penard'!) (Rhizopoda). 
Neuschateler See: Fuhrmann’), °). 
Italien: Castelmarte: (Brianza): Paravieini (Protozoen). 
Strasse von Messina: Lohmann (Plankton). 
Schweden: Lule Lappmark: Cleve, A. 
Finnland: Levander (Leben unter der Eisdecke). 


Asien. 
Mongolei: Matignon (Bubonenpest). 
Indien: Powell!) (Vorwiegen einiger Darmparasiten), Ross ®) (Ursache u. Ver- 
hinderung der Malaria). 
Niederländisch Indien: DBeyfuss (Tropenmalaria). 
Ceylon: Daday (mikroskopische Süßwassertiere). 


Afrika. 
Sierra Leone; Expedition, siehe p. 43 dieses Berichts, 
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Amerika. 
Amerika: Langmann (Haemosporidia in Reptil. u. Batrach.). 
Illinois : Kofoid ?), ?) (Planktonarbeit). 
Lake Cochituate u. Whitehall Pond etc. : Whipple u. Horatio (Mallomonas) 
Louisiana : Smith, J. C. (neue Infusorien). 
Mexiko: Semeleder (Malaria). 


Australien. 
Neu-Guinea: Entz (Protozoen). 


Westaustralien: Paget (Typho-Mal. u. typhoides Fieber). 


Palaeontologie. 
Paläozoische Formation von China: Lörenthey. 
1% Radiolaria von Neusüdwales: David u. Pitimann. 


Miocäne Fauna von Wieliezka: Lomnicki. 
Eoeän: Lignite: Renault u. Roche. 
Devon von Neusüdwales: Hinde!) (Radiolaria). 
Neocom von Cittiglio: Rüst. 
Tithon von Carpena Spezia: Vinassa de Regny. 
Radiolarienfelsen v. Cornwallis u. Devon-Fossilien: 
Fox. 


€. Systematischer Teil. 


Acinetaria. 
Vacant. 


Ciliata. 

Amphorella quadrilineata. Beschr. u. Abb. Jorgensen, Bergens Mus. Aarbog. 
1899. No. 2. p. 12. pl. I. fig. 2. — steenstrupii Beschr. u. Abb. t.c. p. 15 pl. I 
fig. 3. 

Neu: ampla n.sp. Jorgensen, t.c. p. 17 pl. I fig. 4a u. b (Bergen). 
bursa n.sp. Cleve, Ofv. Akad. Forhdigr. vol. LVI p. 969 nebst Abb. (Azoren). 

Balantidium minutum n.sp. (Körper kurz, birnförmig, drehrund; sehr klein, 
[20—32 u 1., 14—20 u br.], Peristom eine schmale, vorn etwas verbreit., hint. 
spitz zulaufend. Spalte, nach hinten bis z. Äquator des Tieres reich. Be- 
wimperung ähnl. wie bei B. entozoon. Körpereilien sehr lang [7—8 «], nicht 
in Reihen. Am meisten rückgebildet. Vertreter d. Gatt. — Ecto- u. Entoplasma 
deutlich unterscheidbar; kein persistier. After. Eine kontrakt. Vakuole, 
sich m. einmal entleerend. Makronucleus in der Mitte gelegen, kuglig: Mikro- 
nucleus sehr klein [l «]. Teilung von Kern u. Zelleib wurde beobacht., 
wie bei B. entozoon nach Stein). Jakoby u. Schaudinn, Centralbl. f. Bakter. 
u. Parasitk. 1. Abth. 25. Bd. p. 488 Beschreib. u. Abb. (im Darmkanale des 
Menschen). 

Tabelle zur Bestimmung der Balantidium-Spp.: 
1. Peristom bis zum Äquator des Körpers oder weiter reichend, Schlund 
vorhanden 2. 
Peristom viel kürzer, Schlund fehlt —_ 3. 


% 
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2. Vier kontraktile Vakuolen, Kern nierenförmig, Cyste kugelig 
B. entozoon Clap. Lachm. 
Eine kontraktile Vakuole, Kern kugelig, Cyste oval 
B. minutum Schaudinn 
3. Zwei kontraktile Vakuolen 4. 
Eine kontraktile Vak., Kern oval, Cyste kugelig B. duodeni Stein 
4. Körpergestalt langgestreckt, spindel- oder walzenförmig 
B. elongatum Stein 
Körpergestalt oval B. coli Stein 
coli Malmst. Cyste. Galli-Valerio, Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 
27. Bd. p. 308 Fig. 4. 

Balladina elongata (verlängerte Körperform mit den parall. geradlinig. Seiten 
u. abgerund. Körperenden, kurzes Peristom, andere Form der Baucheirren. 
— Genf). Roux. 

Codonella morchella n. sp. Cleve, Ofv. Akad. Forhdlgr. vol. LVI p. 969 (Caraibisch. 
Meer). — pwsilla n. sp. p. 970 (Westatlant. Ocean). Beschr. u. Abb. beider. 

Colpidium colpoda. Verhalten des Kernes während der Konjugation. Hoyer, 
Bull. Acad. Cracovie 1899. p. 58. 

Oristigera n. g. pleuronemoides n. sp. (zu den Pleuronemina gehörig, ausgezeichnet 
durch die Form seines link. Seitenrandes, wie Pleuronema mit mächtig. 
undulierender Membran. — Genf) Roux. 

Öryptochilum C'uenoti n.sp. (Steht Or. echini Maupas sehr nahe. — Körper farblos, 
sehr durchsichtig, elastisch, nicht kontraktil. Er ist abgeplattet, dorsal 
schwach konvex, ventral konkav. Mund links, kontraktile Vakuole rechts 
gelegen. Körper gleich weit, nur im letzen Viertel zu einem Stiel ausgezogen. 
Cuticula, abgesehen vom Vorderende fein längsgestreift. Die ganze Ober- 
fläche trägt Cilien, außer eine Stelle am Vorderende, die wahrscheinlich zur 
Beseitigung von Hindernissen dient. Die Cilien der rechten Seite sind viel 
länger, die längsten stehen vorn. Mund etwas nach innen, die Cilien bilden 
dort eine Art „membranelle, passant sur un des cötes de la bouche, le cöt& 
droit je crois, et se terminant & son extr&mite posterieure“. Schlund u. Anus 
wurden nicht gefunden. — Im Cytoplasma finden sich um den Kern feine 
Granula; hinten kleine Vakuolen um die Nahrungsteilchen. — Makronukleus 
ungefähr zentral gelegen, mit feinen saphranophilen Granula. Rechts u. 
hinter dem Makronukl. 3—4 Mikronuklei). Florentin. (Aus dem Ösophagus 
von Phascolosoma vulgare. Lebt vom Schlund bis zum Anfang der ab- 
steigenden Darmspirale. In einem Phase.-Individuum können bis 100 Pa- 
rasiten vorhanden sein. Teilungs- oder Konjugationsstadien wurden nie ge- 
funden. Das Tier ist sehr geschmeidig u. beweglich). 

Cyttarocylis denticulata. Beschreib. u. Abb. von Varr. (darunter auch neue 
Arten u. Formen). Jorgensen, Bergens Mus. Aarbog, 1899. No. II. p.31. pls. II 
u. III. figg. 22—28. — norvegica p. 28 pl. 1. fig. 10. — serraia p. 30 pl. I. 
figg. 11. — ehrenbergi p. 36. — ehrenbergi var. subannulata n. p. 37 pl. IU. 
fig. 31 u. 32. — helix p. 38. 

Neue Arten: dleve beschreibt u. bildet ab im Ofv. Akad. Forhdlgr. 
vol. LVI: amor n. sp. p. 970 (im tropischen Teile des atlantischen Oceans) 
— hebe n.sp. p. 971 (Fundorte wie vorher). — nervosa n.sp. p. 972 
(Sargasso-Meer). — simplex n, sp. p-. 972 (Süd-Afrika). 
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‚Dysteropsis n. g. minuta n. sp. (Körper oval, dorsoventral abgeplattet; Cytostom 
mit ein. lang. Stäbchenapparat ausgerüstet; Cilien auf die ventrale Fläche 
beschränkt; nahe d. Mund einige unvollständige Cilienreihen. Bemerkens- 
wert die Form des Hauptkerns: er besteht aus 2 durch ein. Spalt getrennt. 
Teile: vord. klein. stark lichtbrechend, kuglig, hintere länglich oval, granu- 
liert; an ihm liegt der Nebenkern — Genf). Roux. 

Enchelys vermicularis n.sp. Smith, Trans. Amer. Micr. Soc. vol. XX p. 52 pl. IV 

fig. 2 (Louisiana). 

Epalxis n.g. mirabilis n.sp. (kleines, bizarres Infusor, zu den Microtkoracina 
Wrzesn. gehörig. — Körper abgeplattet u. gebog., besonders am Hinterrande 
m. zinnenart. Fortsätz., auf denen Cilien sitzen, hier wie am ganz. Körper 


nur in spärlichen Gruppen verteilt. — Genf). Roux. 
Lembus ornatus n.sp. Smith, Trans. Amer. Mier. Soc. vol. XX p. 54 pl. IV fig. 6 
(Louisiana). 


Leprotintinnus n. g. (Type: Tintinnus bottnicus). Jorgensen, Bergens Mus. Aarbog, 
1899. No. II. p. 10. 

Lionotus vesiculosus Stokes, bisher nur aus Nordamerika bek.; er ist ausgezeichn. 
durch den Besitz einer groß. u. vieler kleinen kontrakt. Vakuolen. Diagnose 
Roux’s etwas abweichend v. der Orig.-Diagn. — Genf). Roux. 

Monomastix n. g. ciliatus n. sp. (Echtes ciliates Infusor; gehört zu den Mastigo- 
trichen Schewiakoff. Weit auseinander stehende Cilien u. Geißel am Vorder- 
ende. Die Geißel führt langs. undulierende Bewegungen aus u. dient wohl 
mehr als Tast- u. Steuer-, als als Bewegungsorgan. Ein doppelt. Haupt-, 
2 Nebenkerne, Mund am Vorderrande, kontrakt. Vakuole am Hinterende: 
Besitz der Geißel merkwürdig, ob von phylog. Bedeutung ist fraglich, nach 
Doflein ein spät. Erwerbung wahrscheinlich. — Genf). Reux. 

Myriophrys n. g. paradoxa (der rundl., ca. 40 « im Durchmesser, Körper besitzt 
eine protoplasmatische Hülle, in der kleine, runde, wie die Schuppen eines 
Panzers angeordn., wahrsch. einstielige, Plättch. eingebettet sind. Pseudo- 
podien ähnl. wie bei Actinophrys gebaut, mit Axopodien u. granuliertem 
Rindenplasma; allseitig ausstrahlend. Grobvacuoläres mit Nahrungskörpern 
erfülltes Eetoplasma, mit contractil. Vacuole; helleres Entoplasma mit 
excentrischem bläschenförm. Kern, was nach Schaudinn das Vorhandensein 
eines Zentralkerns vermuten läßt. Das Merkwürdigste ist der Besitz eines 
Wimperkleides, das aus dichten, kurzen, lebhaft schlängelnden Cilien besteht. 
Körperbewegung findet dadurch nicht statt. Soll eine Bewegung stattfinden, 
erschlaff. die Pseudop., der Körper streckt sich u. schwimmt lebhaft, um 
die Längsachse rotierend. Vorn sind dann die Pseudop. ganz, seitlich fast 
ganz, hinten bis zur Hälfte eingezogen. Färbungen konnten leider nicht 
vorgenommen werden, da die Fixierung mißglückte. Syst. Stell.?) Penard 
(Sumpf bei Genf). 

Nyctotherus faba n. sp. (bohnenförmig, dorsoventral etwas abgeplattet, 26—28 u 
l., 16—18 u br. Dicke 10—12 u). Peristom ein schmaler Längsspalt- dicht 
am recht. Körperrande. Schlund kurz, wohl nicht zu fester Nahrungsauf- 
nahme dienend. Körperbewimperung sehr fein u. zart. Wimpern sehr klein. 
Ecto- u. Entoplasma sehr gut unterscheidbar. Eine kontraktile Vakuole 
am Hinterende, die sich durch links von ihr mündende Afterröhre nach außen 
entleert. Chromatin des kugl. Makronukleus in 4—5 groß. Körpern zusammen- 
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geballt. Teilung u. Konjugation wurden nicht beobachtet, wohl aber die 
ovale Cyste). Jakoby u. Schaudinn, Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abt. 
25. Bd. p. 491 (im Darmkanal des Menschen). 

Plagiocampa mutabile Schewiakoff (bisher nur in Australien gefunden, auch bei 
Genf. Besitzt außer den Merkm. der Diagnose Schewiakoffs einen langen 
Fühlfaden am Hinterende [nur bei stark. Vergrößerung sichtbar]. Roux. 

Porella n.g. Cleve, Ofv. Akad. Handlgr. vol. LVI. p. 973. — apiculata n. sp. 
p- 973. Beschr. u. Abb. (Atlantischer Ocean). 

Ptychocylis urnula var. minor n. Beschr. u. Abb. Jorgensen, Bergens Mus. Aarbog, 
1899. No. II. 

Strombidinopsis paradoxus n.sp. Smith, Trans. Amer. Mier. Soc. vol. XX. p. 54 
pl. IV. fig. 7. (Louisiana). 

Tillina distincta n.sp. Smith, Trans. Amer. Micr. Soc. vol. XX p. 52 pl. IV fig. 3. 
— megastoma n. sp. p- 53 pl. IV fig. 4. — granda n.sp. p.53 pl. IV fig.5 
(alle drei aus Louisiana). 

Tintinnopsis beroidea. Beschr. u. Abb. Jorgensen, Bergens Mus. Aarbog, 1899, 
No. II p. 23 pl. I fig. 5. 

Neu: subacuta n. sp. p. 24 pl. I fig. 6. (Bergen). 

Tintinnus acuminatus. DBeschr. u. Abb. Jergensen, Bergens Mus. Aarbog, 
No. II p.8 pl. I fig. 1. 

Trichospira n.g. dextrorsa n.sp. (zur Fam. der Chilifera; neb. Blepharostoma 
Schew. — spärliche Körpereilien, eine spezielle Cilienreihe nur an der ein. 
Seite des Mundes, welche sich spiralig um den Körper fortsetzt u. hinten 
an der recht. Seitenkante endigt. Trichocysten stark entwickelt. Median 
geleg. kontrakt. Vakuole, nahe dem groß. nierenförm. Hauptkern m. an- 
lieg. klein. Nebenkern. — Genf). Roux. 

Undella. Cleve beschreibt u. bildet ab im Ofv. Akad. Forhdlgr. vol. LVI folg. 
neue Arten: azorica n. sp. p. 974 (Azoren). — heros n. sp. p. 974 (Sargasso- 
Meer). — paradozxa n. sp. p. 974 (bei Madeira). 

— Jorgensen beschreibt u. bildet ab in Bergens Mus. Aarbog 1899 No. II: 
pellucida n. sp. p. 41 pl. 1. fig. 7 u. 8 (Bergen). 


Dinoflagellata und Ahynchoflagellata. 


Gymnodinium palustra umgibt sich anfangs November mit einer Gallerthülle 
und wächst zugleich außerordentlich rasch u. stark, indem Pseudopodien 
an der ventralen vorderen oder hinteren Körperhälfte die im Wasser auf- 
gelösten organischen Substanzen in den Zellkörper überleiten. Zacharias. 


Flagellata. 


Aspidisca eocenica n.sp. Renault u. Roche, Bull. Soc. Autun. T. XI. p. 212 
pl. XI fig. 1 (Lignite, Eocän). — Fossil. 

Bicosoeca socialis. Beschr. Lauterborn, Zeitschr. f. wiss. Zool. 65. Bd. p. 372 
Taf. XVII Fig. 3—5. 

Chrysosphaerella longispina. Beschr. Lauterborn, Zeitschr. f. wiss. Zool. 65. Bd. 
p. 381 Taf. XVIII Fig. 12—16. 

Cinetoconia crassa n.sp. Beschr. Renault u. Roche, Bull. Soc. Autun T. XI: 
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var. an. p. 213 pl. XL fig. 2. — var. b n. p. 213 pl. XI fig. 3 (Lignete, Eocän). 
— Fossil. 

Collodictyon trieiliatum. Organisation u. systemat. Stellung. France, Termesz. 
Füzetek, vol. XXII p. 1 nebst pl. 1. 

Gymmodinium tenuissimum. Beschr. Lauterborn, Zeitschr. f. wiss. Zool. 65. Bd. 
p. 388. Taf. XVIII Fig. 26. 

Hyalobryon ramosum. Beschr. Lauterborn, t. c. p. 377 Taf. XVIII Fig. 17—19. 

Mesostigma viride. Beschr. Lauterborn, t. c. p. 384 Taf. 18 Fig. 20—24. 

Platydorina n.g. Volvoc. (caudatan. sp.) Kolonie flach, hufeisenförm., windschief. 
Die 16—832 Zellen der beiden Seiten sind intercaliert. Gallerthülle hinten in 
3 oder 5 Zipfel verlängert. Jede Zelle besitzt 2 Geißeln u. kontraktile Vaku- 
olen, Kern, Auge, Chromatophor u. Pyrenoid. — Die Vermehrung ge- 
schieht durch wiederholte Teilung aller Zellen, von denen jede eine neue 
Kolonie bildet. Platydorina caudata liebt das Licht, doch darf es nicht zu 
hell sein. Beim Schwimmen rotiert sie meist von rechts nach links, was der 
Torsion der Kolonie entspricht. Diese Bewegung findet sich aber auch bei 
Eudorina u. Pleodorina, woraus sich schließen läßt, daß die Torsion wohl 
die Folge jener Vorliebe für die Bewegung in der Richtung der Rotation 
ist. — Schlüssel der Volvociden. Kofeid, Bull. Illinois Lab. vol. V p. 435. 
— caudata n. sp. p. 421 u. 435 pl. XXXVII. 

Ploesconia cycloides n.sp. Renault u. Roche, Bull. Soc. Autun. T. XI. p. 214 
pl. XI fig. 4 (Lignite, Eocän). 

Pseudomonas stewarti n.sp. (bewegliches Stäbchen mit abgerundeten Enden, 
0,5—0,9 x 1—2 u; 1 polare Geißel; keine Sporen in den Gefäßbündeln des 
Mais, zu gleicher Zeit mit einer verheerenden Krankheit auftretend, als deren 
Erreger sie wohl zu betrachten ist. Färbung in der Wirtspflanze u. in dem 
Kulturmedium gelb, Aerobie u. möglicherweise auch Anaerobie; wächst 
in allen Kulturmedien mit alkalisch. od. saurer Reaktion, ihr Wachstum 
wird begünstigt durch Rohrzucker, Traubenzucker u. Galactose; erzeugt 
Alkalien; reduziert langsam Lakmuspapier, löst nicht Gelatine oder Blut- 
serum, gedeiht am besten bei 25—30 C., produziert kein Gas, ist licht- 
empfindlich, stirbt aber nicht sehr schnell ab). Smith (im Mais, [sweet corn)). 

Sphaeroeca volvox. Beschr. Hauterborn, Zeitschr. f. wiss. Zool. 65. Bd. p. 370 
Taf. 17 Fig. 1u. 2. pr 

Tetramitus ovalis n.sp. Smith, Trans. Amer. Mier. Soc. vol. XX p.5l. pl. IV. 
fig. 1. (Louisiana). 

Thaumatonema setiferum. Beschr. Lauterbern, Zeitschr. f. wiss. Zool. 65. Bd. 
p. 375 Taf. 17 Fig. 6—11. 

Trypanosoma brucii. Biologie. Plimmer u. Bradford, Proc. Roy. Soc. London, 
vol. LXV. p. 280. — Die Parasiten der Tsetsekrankheit oder Nagana. Er- 
örterung ihres Vorkommens in den Organen normaler u. entmilzter Hunde, 
Katzen usw. „‚Ansteckende Eigenschaften“ u. Lebensgeschichte. Die 
Vakuole liegt im hintersten Teil, davor befindet sich der Mikro- u. vor diesem 
der Makronucleus. Indirekte Art der Vermehrung vermittelst Conjugation, 
Zerteilung des Chromatins, Produktion von amöboiden Formen, u. Plas- 
modien. Längs- und Querteilung finden seltener statt. 

Vacuolaria depressa. Beschr, u, Abb, KEauterborn, Zeitschr. f. wiss. Zool. 65. Bd. 
p. 387 Taf. 18 Fig. 25, 
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Euglena gracilis kann sich rein durch Assimilation der Kohlensäure (autotroph, 
Pfeffer), als auch rein durch Aufnahme vorgebildeter Nahrung (heterotroph) 
ernähren, gedeiht aber am besten bei mixotropher Lebensweise. — Die Gatt. 
Euglena u. Astasia gehen in einander über. Die farblose Euglena gracilis 
wird am Lichte grün und kann sich alsdann mixo- oder autotroph ernähren. 
Umgekehrt entsteht aus der grünen die farblose wesentlich auf 2 Arten: 
a) in organischen Nährlösungen durch Abschluß des Lichts oder b) am Lichte 
in sehr reiner organischer Flüssigkeit. Sie erträgt relativ viel freie Säure 
und läßt sich deshalb leicht kultivieren (z. B. in Erbsenwasser mit 2% 
Zitronensäure). Stigma an Größe sehr variabel; die Leucoplasten finden sich 
in der farblosen Form. Die Teilung geschieht in Flüssigkeiten oder in weichen 
Substraten am Lichte stets frei u. beweglich, dagegen auf oder in festen Sub- 
straten (z. B. 20 % Gelatine) am Licht (auch auf weichen Substraten im 
Dunkeln) in einer dünnen Schleimhülle und unbeweglich. Beobachtung 
einer simultanen Dreiteilung. Die Vermehrung scheint mit der Temperatur 
zuzunehmen. Bei intensivem Nahrungsmangel erfolgt Encystierung der Eu- 
glena gracilis. 


Sporozoa. 
Myzosporidia. 
System nach Thelohan (Doflein p. 377). 
keine Vakuole [2 Kapseln I. Myzididea 


im Plasma 
2 oder 
oschieden 4 Polkapseln |4 Kapseln II. C'hloromyzididea 
1 eine Vakuole 
gestaltet mit durch Jod 


rotbraun färb- | — III. Myxobolidea 

barem Inhalt 

(1—2Kap.seln) 

Sporen Immer birnförm. mit einer Pol- 
kapsel am zugespitzt. Ende; die- 

selbe aber im frischen Zustand 
gewöhnlich nicht sichtbar. Am 

dieken Ende eine Vakuole ohne 

Jodreaktion 


System nach Gurley (Doflein 1894 p. 377). 


— IV. Glugeidea. 


I. Oryptocystes. 

Myxosporidia, bei welchen der Pansporoblast viele (mindestens 8) Sporen 
hervorbringt. Dieselb. sind klein, ohne ausgesprochene Symmetrie, mit einer 
einzigen Polkapsel. 

II. Phaenocystes. 

Myx., bei denen der Pansporoblast höchstens 2 Sporen erzeugt; die letzteren 
relativ groß, mit ausgesprochener Symmetrie u. 2 oder mehr Kapseln. Diese 
Gruppe teilt er in die Familien der 
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1. Myeididea, 3. Myxoboloidea, 
2. Chloromyzidea, 4. O'ystodiscidea. 
wobei er die Fortschritte unserer Kenntnisse zur genauerer Abgrenzung benutzt. 


A. Schluß zur Monographie von Labb& (s. im vor. Ber.). 
A. Subordo Cephalina (Forts. zu p. 78 des vor. Berichts). 


5. Fam. Acanthosporidae. Charakt. Labbe p. 27. — Übers. üb. 
d. Gatt.: Corycella, Acanthospora, Ancyrophora u. Cometoides. 

Acanthospora Leger p. 27. — 3 Sp.: polymorpha Leger Fig. 68, pileata Leger 

Fig. 69, repelini Leger Fig. 70. — Untersch.-Tab. Fig. 28. 

Ancyrophora Leger p. 28. — 2 Sp. Untersch.-Tab.: gracilis Leger p. 28 Fig. 71, 72. 
Cometoides nom. nov. f. Pogonites Leger. Übers. d. Sp.: capitatus Leger Fig. 73 

— 75, crinitus Leger Fig. 76 (Im Darm v. Hydrob. resp. Hydrous). 
Corycella Leger p. 27 mit armata Leger p. 27 Fig. 66,67 (Darm v. Gyrinus natator). 

6. Fam. Menosporidae. Charakt. Lahb& p. 29. — 2 Gatt.: Menosp. 
u. Hoplorh., 2 Sp., bewohn. Agrioniden-Larven. 

Hoplorhynchus Carus p. 30 m. oligacanthus (Sieb.), Fig. 79 (Darm d. Larv. v. 

Calopt. virgo L.). 

Menospora Leger p. 30 m. polyacantha Leger Fig. 77,78 (Darm d. L. v. Agrion 
puella). 

7. Fam. Stylorhynchidae. Charakt. Labbe p.30. — 5 Gatt., 6sich. u. 1 un- 
sicher. Sp. — Bewohn. Tenebrioniden. Übers. d. Gatt. Lophoc., C'ystoc., Ooc., 
Sphaeror. u. Stylor. 

Cystocephalus Aim& Schn. p. 31. — algerianus Aim. Schn. p. 31 Fig. 82—84 (Darm 

v. Pimelia sp.). 

Lophocephalus nom. nov. f. Lophorhynchus Aim. Schn. p. 31. — 1Sp.: insignis 

(Aim. Schn.) Fig. 80—81 (Darm v. Helops striat.). 

Oocephalus Aim. Schn. p. 31 mit 1 Sp. hispanus Aime Schn. p. 32 (Darm v. Morica 

SP.). 

Sphaerorkhynchus n. nom. f. Sphaerocephalus Aim. Schn. p. 32. — 1 Sp.: ophioides 

Aim. Schn. p. 32 (Darm v. Acis sp.). 

Stylorhynchus F. St., em. Aim& Schn. p. 32. — 2 sich. u. 1 unsich. Sp.: oblongatus 

(Hamm) p. 32 Fig. 85. — longicollis F. St. Fig. 86. — caudatus R. Rössl. 

p. 33 Fig. 87. — Übers. d. sich. (der beid. erst. Sp.) p. 32. 

8. Fam. Doliocystidae. Charakt. Labbe p. 33. — 1 Gatt., 5 Sp.; 
leben in marinen Anneliden. 

Dolyocystis Leger p. 33 mit 2 sich. u. 1 unsich. Sp. p. 33—34. 


Unsichere Gattungen der Cephalina. 
Nematoides Ming., em. Labbe m. fusiformis Ming., em. Labbe. Labb& p. 34 (Darm 
v. Balanus perfor. Brug. u. Pollicipes cornucopia Leach. 
Sycia Leger mit opinata Leger Labbe p. 34 (Darm v. Audouinia). 
Ulivina Ming. mit ellöptica Ming. Labbe p. 34 (Darm v. Audouinia filigera). 


Unsichere Arten der Cephalina. 


Gregarina 32 Sp. nebst ihren mangelh. Charakt.; Fundorte u. Liter. Habbe 
p. 34—37. 
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B. Subordo Acephalina 


Charakt. Labb& p. 37—38. — Übers. über die 10 folg. Gatt. (m. 10 unsich. 
Gatt., 24 sicher. u. 41 unsicher. Sp., 6 zweifelhaft. Varietäten). 


Ceratospora Leger p. 43 mit mirabilis Leger Fig. 101, 102. 

Gonospora Aim. Schn. p. 44. — 3 Sp. — In Audowinia u. Phyllodoce sp. u. Glycera 
sp. 

C'ystobia Ming. p. 41. — 2 sich. sp., 1 unsicher.: irregularis (Minchin) Fig. 96, 
holothuriae Schn. Fig. 97. — In Holothuriae. 

Lithocystis Giard p. 42 mit Schneideri Giard Fig. 98—100. 

Monocystis F. St. p. 38. — 7 unsich. Sp., 6 zweifelhaft. Var. — tenax (Duj.) 
Fig. 89, 90. 

Pterospora Bacov. u. Labbe p. 41. — 1 Sp.: maldaneorum Rocov. u. Labbe Fig. 93 
—95. 

Syncystis Aim& Schn. p. 45 mit mirabilis Aime Schn. p. 45 Fig. 105. 

Urospora Aime Schn. p. 43. — Übers. über die 4 Sp., außerdem 1 Sp. unsicher. 
nemertis (Köll.) Fig. 103, sipuneuli (Köll.) Fig. 104. 

Zygocystis F. St. p. 40. — 3 Sp., cometa F. St. Fig. 91. 

Zygosoma nom. nov. für Conorhynchus Greeff p. 40. — gibbosum (Greeff) Fig. 92. 


Unsichere Gattungen der Acephalina. 


Ancora nom. nov. für Ancorina Ming. Labb& p. 47 mit sagittata (Leuck.) Fig. 106. 

Callyntrochlamys Fınz. p. 47 mit 2 Sp. 

Diplocystis Künstl. p. 46. — 2 sp. aus d. Orthopt.-Darm. 

Köllikerella nom. nov. für Köllikeria Ming. p. 49. — 1S'p.: staurocephali Ming. 
p- 50. 

Lankesteria Ming. p. 46—47 mit 6 Sp. 

Ophioidina Ming. p. 49. — 3 Sp. 

Pleurozyga Ming. p. 49. — 3 Sp. 

Polyrhabdina Ming. p. 48. — 6 Sp. 

Spermatophagus mom. nov. für Spermatobium Eisen p. 50. — 2 Sp. 

Gonobia Ming. Labbe p. 59. — 2 Sp. colubri Ming. in d. Ausführ.-Gängen von 
Zamenis gemonensis (Laur.) u. lacertae Ming. im Ovar. v. Lacerta muralis. 

Pfeifferella nom. nov. f. Pfeifferia Labbe p. 60. — 5 sichere, aber nur nach Wohn- 
ort getrennte Sp., 3 unsich., 1 unsichere Var. p. 60—62. — tritonis Fig. 117 
— 120. — gigantea Fig. 121—123. 

Rhabdospora Laguesse Labbe p.58. — 1Sp., vielleicht mehr. Var.: thelohani 
Laguesse p. 58 Fig. 112—i13. In den Epithelgeweben verschied. Fische. 
Schlecht gekannte Gatt. Molybdis Pach. m. entzi Pach. (im 

Darm des Frosches) u. COretya Ming. mit neapolitana Ming. im Darm v. Sphy- 

raena sphyraena (R.). — (Fortsetzung hierzu siehe p. 73—79 des vor. Ber.). 


C. Subordo Oligoplastina. 


Charakt. Labbe p. 62. — Bis 31. Dez. 1897: 3 Trib., 7 Gatt., 25 sicher. u. 
10 unsichere Sp., 3 Subsp. u. 7 Varr. Einteilung in Tribus p. 62: 
4 Sporen I. Trib. Tetrasporea 
3 Sporen I. Trib. Trisporea 
2 Sporen III. Trib. Disporea. 
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I. Tribus: Tetrasporea p.63. — 3 Gatt., 21 sicher. u. 7 unsicher., 
3 Subsp. u. 7 Var. Übers. d. Gatt.: Oryst., Gouss. u. Coce. 


Coceidium Leuck. p. 65. — 13 Sp. u. 6 unsich., 3 Subsp. u. 7 Var. Untersch.- 
Tab. d. 13 sicher. Sp. p. 65. — cuniculi (Rivolta) u. andere m. zahlr. Syn. 
p- 65— 71: delagei Labb& Fig. 132—133, proprium Aime Schn. Fig. 134. 

Crystallospora Labb& p. 63 m. crystalloides (Thel.) Fig. 124 (Im Darm u. den 
Coeca pylor. v. Motella tricirrata (Bl.) ete. 

Goussia Labbe p.63. — 7 sich., 1 unsich. Sp. p. 63—65. — Im Darm v. Fischen. 
varvabılis (Thel.) Fig. 127 u. 131, motellae Labbe Fig. 126 u. 130, lucida 
(Labbe) Fig. 125. 


I. Tribus: Trisporea p.70. — 1 Gatt. m. 1Sp.: Bananella Labb6 
mit lacazes Fig. 135 (Darm v. Lithob. forfic.). 


II. Tribus: Disporeap. 71. — 3 Gatt., 3 sicher. u. 3 unsicher. Sp. Über- 
sicht p. 71. 
Cyclospora Aim. Schn. p. 71 — 2 Sp. 
Diplospora Labbe p. 71—72. — lacazei p. 72 (Darm zahlr. Singvögel). 
Isospora Aime Schn. p. 72. — 1 sicher., 2 unsicher. Sp. 


Unsichere Arten der (Coccidiida. 


Coccidium. 5 Sp. Labbe p. 72. — Globidium m. leuckarti Fleteh. — Nematopsis 
sp: -p. 73. 
3. Ordn. Haemosporidiida. 
Charakt. Labbe p. 73. — Bewohnen die roten Blutkörperchen der Vertebrat., 
vorzügl. derj. m. kalt. Blut, bei Fisch. nie. 
Caryolysus Labb& p. 75 m. lacertarum (Danil.). 
Haemogregarina Danil. p. 76. — 3 sich. u. 4 unsicher. Sp., stepanowi Danil. 
Fig. 141, 142. — nasuta Eisen, Fig. 143. 
Lankesterella nom. nov. für Drepanidium (Lank.) p. 73. — ranarum (Lank.) 
zahlr. Syn. Fig. 136—139. — monilis (Labbe) Fig. 140. 


4. Ordn. Gymnosporidiia. 
Charakt. Labbe p. 77. — In den Blutkörperchen, den Leucocyten u. den 
Epithelzellen des Darm. höherer Vertebr. — 6 Gatt., 8 sicher. u. 2 unsichere Sp., 
4 subsp. — Übers. d. Gatt. p. 77—78. 


Caryophagus Steinh., em. Labbe p. 78. — 3 schlecht geschied. Sp. 

C'ytamoeba Labbe p. 83 m. bacterifera Labbe p. 83. — 1 sicher., 1 unsicher. 
Sp.: bacterifera Labbe Fig. 149. 

Haemoproteus Kruse, em. Labbe p. 49—80. — danilewskyi Kruse Fig. 146. 

Halteridium Labbe& p. 78—79 m. 1 Sp.: danilewskyi Grassi u. Feletti Fig. 145 
zahlr. Syn. 

Laverania Grassi u. Feletti, em. Labbe p. 82 m. ranarum Kruse Fig. 148. 

Plasmodium Marchiafava u. Celli p. 80°—1. — Parasit. d. rot. Blutkörperchen d. 
Menschen. malariae Laveran zahlr. Literaturangab. Fig. 147 m. tertianum 
Golgi. Entw. in 48 Stund. (fievre tierce), m. quartanum Golgi Entw. in 72 Std. 
(fievre quarte). — m. praecox (Grassi u. Feletti) — m. immaculatum (Grassi 
u. Feletti) (fiövre pernicieuse). 
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Unsichere Arten der@ymnosporidiida. 
Haemapium riedyi Eisen Labb£& p. 83. 


Il. Leg. Myzosporidia. 
Charakt. Labbe p. 84—85. — 2 Ordn., 4 Fam., 13 Gatt., 56 sich. u. 77 unsich. 
Sp-, 8 Subsp., 1 Var. — Untersch. d. Ordn. 
Sp. avec capsule polaire toujours visible & l’etat frais 1. Ordn. 
Phaenocystida. 
Sp. avec capsule polaire jamais visible & l’etat frais Microsporidiida. 


1. Ordn. Phaenocystida. 


Charakt. Labbe p. 85. — Parasit. nied. Vertebraten. — 3 Fam., 10 Gatt., 
47 sich. u. 20 unsich. Sp., 8 Subsp. u. 1 Var. — Untersch. d. Fam.: 


Pas de vac. dans le sporopl. 


Une vacuole iodophile dans le sporoplasma 3. Fam. M yzobolidae 
2 capsules polaires dans le sp. 1. Fam. M yxidiidae 
4 capsules polaires dans le sp. 2. Fam. Ohloromyzidae. 


1.Fam. Myzidiidae. 
Charakt. Labb& p. 85. — 7 Gatt., 23 sicher., 5 unsicher. Sp. 2 Subsp. — 

Untersch. d. Gatt. p. 85—86. 

Ceratomyzxa Thel. p. 89. — 7 Sp., 2 Subsp. Untersch.-Tab. p. 89—90. — Die einz. 
Sp. p. 90—91. — sphaerulosa Fig. 156. — arcuata Thel. Fig. 157. — globulifera 
Thel. Fig. 158. — truncata Thel. Fig. 159. — reticularis Thel. Fig. 160. 

O'ystodiscus Lutz. p. 93. — immersus Lutz. Fig. 165. 

Leptotheca Thel. p. 87. — 6 sicher., 2 unsicher. Sp., p. 87”—88. Übers. der 6 Sp.; 
agilis Thel. Fig. 152, elongata Thel. Fig. 153, parva Thel. Fig. 154, perlata 
Gurley Fig. 155. — polymorpha nom. nov. für elongata Thel. p. 88. 

M yzxidium Bütsch. p. 91. — 3 Sp.: histophilum Thel. Fig. 161. — incurvatum Fig. 
162. — lieberkühni Bütsch. Fig. 163. 

Myzxosoma Thel. p. 93. — 2 Sp. Übers. p. 94. — dujardini Thel. p. 94 Fig. 166. 

Sphaeromyxa Thel. p. 93. — 1 Sp.: balbianii Thel. Fig. 164. 

Sphaerospora Thel. p. 86. — 3 Sp.; divergens Thel. Fig. 150. — rostrata Thel. 
Fig. 151. — In Fischen. 


2. Fam. Chloromyzidae. 

Charakt. Eabb& p. 94. — 1 Gatt. in 6 Sp.: O’hloromyxum Ming. p. 94. — Übers. 

p- 94—95. — Fig. zu leydigi Ming. Fig. 167—168. — caudatum Thel. Fig. 169. 
— quadratum Thel. Fig. 170. — diploxys (Gurley) Fig. 171. 


3. Fam. M yxobolidae. 
Charakt. Labbe p. 96. — 2 Gatt., 18 sicher. u. 15 unsicher. Sp., 6 Subsp. 
u. Var. — Übers. über die beiden Gattungen Myxobolus u. Henneguya. 
Henneguya Thel. Charakt. p. 101. — 5 sich., u. 7 unsicher. Sp., 6 Subsp. u. 1 Var. 
p- 101—104. — »psorospermica Thel. Fig. 178. — macrura (Gurley) p. 104 
Fig. 179. 
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Myzxobolus Bütsch. p. 97. — 3 Divis. m. 13 unsich. u. 8 unsich. Sp. 


1 seule capsule polaire T;.Diy; [? capsules polaires 
1 2 inegales II. Div. 
2 capsules polaires 2. 2 capsules polaires 


egales III. Div. 
I. Divis. Sp. 1 u. 2: pyriformis Thel. Fig. 172 u. unicapsulatus Gurley p. 97. 
II. Div. Sp. 3 u. 4: inaequalis Gurley u. dispar Thel. p. 97—98 Fig. 173. 
III. Div. Sp. 5—13: dar. mälleri Bütsch. Fig. 174, pfeifferi Thel. Fig. 175, 
oblongus Gurley Fig. 176, globosus Gurley Fig. 177. 


2. Ordn. Myxosporidiida. 


Charakt. Labbe p. 104. — Bewohnen die Gewebe, besond. die Musk. einig. 
Fische u. zahlr. Invertebraten. — 1 Fam., 3 Gatt., 9 sicher. u. 44 unsich. Sp. 

1. Fam. Nosematidae p. 104. — 3 Gatt., 9 sicher. und 44 unsicher. Sp. 
Untersch.-Tab. von Nosema, Plistophora u. Thelohania. 


Nosema Nägeli p. 105 (In Fischen, Arthrop. [Insect., Crust. u. Arachn.] 4 sicher., 
23 unsicher. Sp. — Abb. zu giganteum (Thel.) Fig. 180, marionis (Thel.) 
Fig. 181, punctiferum (Thel.) Fig. 182 u. anomalum Monz. Fig. 183. 

Zahlr. Lit. zu anomalum u. bombyeis. 

Plistophora Gurley p. 108. — 1 sich., 21 unsicher. Sp. p. 108—111: virgula (Monz.) 
Fig. 184. 

Thelohania Henneg. p. 111. — In den Muskeln der Decap.-Crust. 4 Sp. Untersch. 
p- 111—112. — macrocystis Gurley Fig. 185, giardi Henneg. Fig. 186, octo- 
spora Henneg. Fig. 187. 

Unsichere Arten der Myzosporidia Labbe p. 113. Myxosporidium congri 

p- 113. — Psorospermies (6), Myzxosporidies (5), Myxocystis (1). 


Sporozoa incerta sedis. 


Sarcosporidia. Charakt. Labbe p. 115. — 1 Gatt., 9 sich. u. 16 unsich. Sp. 

Sarcocystis Lank. p. 116. — 9 sicher. u. 16 unsicher. Sp. Im Musk.- u. Binde- 
gewebe der Vertebr. p. 116—19. — Sporozoiten Fig. 188. — Spor. Fig. 189. 
— mischeriana (Kühn) Fig. 190. — hueti R. Blanch. Fig. 191. 

Amoebosporidia. Charakt. Labbe p. 120. — 1 Gatt., 2 Sp.: Ophryocystis 
Aime Schn. — 2 Sp.; franeisci Aim& Schn. Fig. 192. 

Serumsporidia. Charakt. Labbe p. 121. — 2 Gatt., 5 Sp. 

Blanchardina nom.nov. für Blanchardia Wierzejski p. 121 mit cypricola (Wrzski.) 
Fig. 193. 

Serumsporidium L. Pfr. p. 121. — 4schlecht gekannte Sp. — frei in organischen 
Höhlungen. 


Sporozoaincerta. 


Amoebidium Cienk. Labbe p. 122. — 4sp. — Als Ectoparas. auf dem Körper 
kleiner Süßwasser-Crustaceen der im Wasser lebend. Larven. — moniezi 
nom. nov. für crassum A. Fritsch p. 122. 

Babesia Starcovici Labbe p. 125. — 2 Sp. — Intraglob. Paras. 

Bertramia Mesnil u. Caull., Labbe p. 124. — 1 Sp. 

Botellus Monz. Labbe p. 123. — 5 sp. — Nach Moniez: Gymnoascees. — typieus 
Monz. p. 123 Fig. 194. 


Arch, f. Naturgesch. 70. Jahrg. 1904. Bd. II. H.2 (XVIIIa.) 3 
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Chytridiopsis Aime Schn. Labbe& p. 126. — 1 Sp.: socius Aim. Schn. 
Coelosporidium Mesnil u. Marchoux Labbe p. 123. — 1 Sp. 

Metschnikovella Caull. u. Mesnil Labb& p. 125. — 5 schlecht untersch. Sp. 
Micrococeidium Drüner Labb& p. 126. — 1 Sp.: caryolyticum Drün. 

Piroplasma Patton Labb& p. 124. — 2 Sp.; bigeminum (Th. Sm. u. Kilb.) Fig. 195. 
Amoeba (?) 2 Sp. Labbe p. 126. — pigmentifera Grassi p. 126 Fig. 196. 
Psorospermium haeckeli Hilgd. u. lucernariae Vall. Labbe p. 127. 

Sporozoaire. 7 Formen. Labbe p. 127. 


Appendix. 


Bei vielen Krankheiten des Menschen u. der Thiere finden sich intracelluläre, 
patholog. Ausscheidungen. Nach vielen Autoren handelt es sich hierbei um 
Sporozoen, nach and. um Pilze, nach anderen nur um patholog. Processe, Cyto- 
lysen, Karyolysen etc. Labbe ist auch nicht geneigt diese Formen für Sporozoen 
zu halten, führt aber die Litteratur u. s. w. dieser Formen auf. Bei den ersten 
4 handelt es sich wohl noch um echte Sporozoen! 


Coccidium (?) sp. Leuck. Labbe p.128 (Chez ’homme dans les tumeurs du foie. 
Aussi dans les poumons [cas unique de Severi]). — (?)sp. p. 128 (Peau de 
’homme [Mycosis fungoides de Wernicke)). 

Coceidioides immitis Rixford u. Gilchrist p. 128 (Poumons de Phomme. Soll 
ähnl. Tubere. bild. wie die der Tuberculose. — pyogenes Rixford u. Gilchrist 
p- 128. (Poumons de !’homme). 

Pseudo-coccidiesdutypedeDarier (Maladie de Darier et Carci- 
nome). Litteratur v. 1888 bis 1894. Labbe p. 128 (Epitheliomes chez ’homme). 

Pseudo-cocecidies du type d’Albarran. KLabbe p. 129 
(Epitheliomes chez ’homme). 

Pseudo-cocceidiesdu typedeRussel. Labb& p. 129 (Epitheliomes 
chez !’homme). 

Pseudo-coceidiesdutypede ThomaetdeNils Sjöbring. 
Labb& p. 129—130. — Zahlr. Litteraturang. 1847 bis 1896. 

Pseudo-coceidiesdelavarioleetdelavaccine. Labb£ p. 130 
Litter. v. 1886—1897. 

Cytoryctes variolae, de la variole. 
3 var. (nach Guarnieri) en vaccinae, de la vaccine. 
E3 equinae, de l’equine. 
(Chez ’homme dans la variola vera, purpura, variolosa, variola hemorrhagica, 
variolide, vaccine, peut-etre rougeole et scarlatine. — Chez le cheval, dans l’horse- 
pox et l’equine. Chez le boeuf, dans le cow-pox, la vaccine et la retrovaccine. 


Pseudo-coccidies de l’herpes zoster. Labb£& p. 130. — vor. sehr 
nahesteh. — Occasione chez ’homme I’Herbes zoster. 

Pseudo-coceidies de l’ietero-h&maturie. Kabbe p. 131. — 
Globules rouges d’Ovis aries. 

Pseudo-coccidies de la leucemie. Labb£ p. 131. 

Pseudo-cocecidies de la coqueluche. Labbep. 131. — In der 
Nasenhöhle des Menschen. 

Pseudo-cocceidies de laconjunctivitegranuleuse. Labbe 
p- 131. 
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Pseudo-coccidies des sarcomes. Labbe p. 131. — In Sarkomen 
des Menschen. 

Pseudo-coceidies deslipomes. Labbe p. 131. — In Lipomen des 
Menschen. 

Pseudo-coceidiesduMolluscumcontagiosum. Labb£& p. 131 
—132. Zahlr. Litteratur v. 1817—1895. 

Pseudo-coccidies „l’oriental sore“. KLabb&e p. 132. 

Liste des hötes. Labb& p. 133—169: 

Protozoa p. 133. — Cnidaria p. 133. — Echinoderma p. 133—134. — Vermes 
p. 134—138. — Crustacea p. 139—142. — Arachnoidea p. 142. — Onycho- 
phora p. 143. — Myriopoda p. 143—144. — Hexapoda p. 144—150. — Mol- 
lusca p. 150. — Bryozoa p. 151. — Tunicata p. 151. — Pisces p. 151—158. 
— Amphibia p. 158—159. — Reptilia p. 160—161. — Aves p. 161—166. 
— Mammalia p. 166—168, (homo) p. 168—169. 


Sporozoa für 1899. 


Adelea Mesnili n.sp. Perez, Bull. Soc. Entom. France, 1899 p. 275—277. — 
Neue Coccidie, Coelomparasit in Tineola biselliella von Clermont-Ferrand. 
Beschr. Entwickl. ähnl. wie bei A.ovata (Siedlecki) u. Klossia helicina 
(Laveran). Agame Fortpflanzung. Gameten. Copulation u. Bildung der 
Sporoeysten. — Morphologisch untersch. sich diese Form von ovata durch 
das Vorhandensein einer Cysten-Membran u. nähert sich dadurch den anderen 
Sp. der Gatt. 

Aplosporidia ordo nov. d. Sporozoa. (Steht d. Mikro-, Myxo- u. Sarkosporidien 
nahe). Hierzu gehören die Gatt. Bertramia, Aplosporidium, Coelosporidium, 
sowie Schewiakoffs ‚‚entoparasitische Schläuche‘“ der Crustaceen). Caullery 
u. Mesnil, Compt. rend. Acad. Sci. Paris T. 129 p. 616. 

Aplosporidium n.g. Caullery u. Mesnil, Compt. rend. Acad. Sei. Paris, T. 129 
p- 789. — scolopli n. sp. (bildet längliche plasmatische Massen, von denen je 
zwei oft zu einem Bündel vereinigt sind. Sie besitzen eine feine Membran 
und sind voll ovoider Sporen. Jede Spore trägt am Ende eine Klappe, die 
sich im Seewasser öffnet und den Inhalt entleert. Die jungen Tiere sind poli- 
nukleäre Zellen, dicht vor der Sporulation teilen sie sich in einkernige Ab- 
schnitte, in denen durch weitere Teilung je 4 Kerne entstehen, womit die 
Bildung der 4 Sporen eingeleitet wird.) p. 789 (aus der Leibeshöhle von 
Scoloplos Mülleri). — heterocirri n. sp. (die Jugendstad. sind einkernige runde 
Zellen im Epithel. Sie wachsen bald zu größeren Kugeln heran, werden viel- 
kernig und gelangen in den Blutsinus. Es erfolgt nunmehr eine Abgrenzung 
der Plasmamassen um je einen Kern u. Ausscheidung. Die Spore hat die 
Gestalt eines Mohnköpfchens u. ist an beiden Polen fein, oft pinselartig 
behaart) p. 790 (im Darm von Heterocirrus viridis). 

Ceratomyxa. Ganzes Tier mit Sporen u. 2 Restkernen. Boflein p. 368 Fig. 4. — 
Spore nach Doflein p. 370 Fig. 6b. 

Chloromyxum leydigiü. Abb. nach Thelohan. Doilein p. 364 Fig. 1. 

Coccidium Raillieti n.sp. (Oocysten 18 « groß, mit doppelt konturierter Wand. 
An dem einen Pole sitzt ein kleiner Knopf. Das Protoplasma zeigt viele 
dicke Fettgranula. In der feuchten Kammer werden in 14 Tagen 4 Sporo- 
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cysten ohne ‚„reliquat cystique‘‘ gebildet. Diese befinden sich in einer 
doppelten Hülle (innere: dick, äußere: dünn). An einem Pole befindet sich 
stets ein kleiner Höcker. Hier treten die beiden vorn stark lichtbrechenden 
u. parallel gestreiften Sporozoite aus. Im Darmepithel liegen die Mikro- 
und Makrogameten. Die Mikrogameten haben hyalines Plasma, einige 
chromatische Körnchen u. zahlreiche Fett-Granula. Die Makrogameten 
(18 « groß) gehen aus Makrozoosporen hervor, sind beweglich und an 
beiden Enden zu einem Faden ausgezogen). Eeger, Compt. rend. Soc. Biol. 
Paris (11) T. 1. p. 309 (in Anguis fragilis). 

Cölomgregarinenam Darm einer Larve von Tipula oleracea. Centralbl. 
f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 28. Bd. Fig. 3. 

Glugea Laveranii n. sp. (bildet ein unregelmäßiges Plasmodium, an dem manche 
Abschnitte, die mit Sporen erfüllt sind, sich kugelig abrunden. Kerne in 
den vegetativen Formen alveolär u. besitzen ein Karyosom. Sporen ellipsoidal, 
mit heller Vakuole, die sich an einem Ende befindet). Cauliery u. Mesnil, 
Compt. rend. Soc. Biol. Paris (ser. 11) T. 1. p. 791—792 (in der Leibeshöhle 
von Scoloplos Mülleri u. in der Epidermis von Scololepis fuliginosa). 

Leptotheca agilis. Abb. nach Doflein. Doflein p. 364 Fig. 2. — Spore nach Thelohan 
p- 370 Fig. 6a. 

Lithocystis Schneideri. Reife Gregarinencyste. Centralbl. f. Bakt. u. Parasitk. 
1. Abth. 28. Bd. p. 259 Fig. 1. 


Monocystis clymenellae. Reife Sporocyste. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 
1. Abth. 28. Bd. p. 259 Fig. 2. 

Myzxidium lieberkühnii. Vorderende in Knospung. Doflein p. 373 Fig. 9. — 
Pansporoblasten ete. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 28. Bd. 
p- 263 Fig. 4a—e. 

Myxobolus. Stadien der Sporulation. Abb. nach Thelohan. Deoflein p. 367 Fig. 3a 
—d. — Sporen versch. Sp. 5a—d (cu. d nach Zschokke). — cyprini. Mit 
jungen Keimen. Desgl. infizierte Nierenzelle des Karpfen. Doflein p. 373 
Fig. 8. 

cyprini. Reife Spore. Centralbl. f. Bakter. u. Parasitk. 1. Abth. 28. Bd. p. 263 
Fig. 6. 

Myzxoproteus ambiguus. Sporoblast u. Pansporoblast. Centralbl. f. Bakter. u. 
Parasitk. 1. Abth. 28. Bd. p. 263 Fig. 5a—b. 

Nosema stephani n. sp. Hagenmüller, Compt. rend. Acad. Sci. Paris T. 129 p. 836 
(aus der Wand des Darmkanals von Flesus passer. Der Wirt liefert die Mem- 
bran der Cyste des Parasiten). 

Selenidium. Charakt. der Gatt. nebst Abb. Caullery u. Mesnil, Miscell. biol. 
Giard p. 80 fig. 1—22. — echinaium p. 82 pl. IX. fig. 23—31 (aus Anneliden). 

Siedleckia. Charakt. Der Gatt. nebst Abb. divers. Exemplare. Caullery u. Mesnil, 
Miscell. biol. Giard p. 92 pl. IX figs. 32—65. 

Sphaeromyxa. Spore nach Thelohan. Doflein p. 371 Fig.7 b. 

Sphaerospora. Spore. BDoflein p. 371 Fig. 7. 

Stylocystis n.g. Leger, Ann. Soc. Entom. France. T. LXVIII p. 529. — praecox 
n. sp. p. 529 nebst Abb. (in der Larve von Tanypus). f 
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Radıiolaria. 


Es ist ungewiss, ob bei den folgenden von Vinassa 
de Reeny behandelten Formen mit dem forma nova 
unser n.sp. gekennzeichnet wird. 

Sämtliche Formen sind, wo nicht anders bemerkt, 
HosSnl. 


Acanthopyle dreyeri nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontogr. ital. vol. IV. 
p- 227, pl. XVII fig. 39 (aus der Thitonstufe von Carpena). — 
Acanthosphaera (einfache Gitterkugel, mit einfach. Stacheln von gleicher Form 
u. Größe) Rüst p. 12. — pusilla Rüst in Palaeont. 31. Bd. als Rhaphido- 
coccus pusillus beschr. (u. abgebildet). 
Neu: Hahnü p.12 Taf. III Fig.7. — robustissima n. sp. p. 12 Taf. III 
Fig. 8. — castanella n.sp. p. 12 Taf. III Fig. — magnimamma n. sp. 
p. 12 Taf. IV Fig. 1. — hexagona n. sp. p. 12 Taf. III Fig. 10 (alle (5) 
neuen Arten aus dem Kieselkalk von Cittiglio). 
parvispina nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontogr. ital. vol. IV p. 227 
pl. XVIE fig. 33 (aus der Thitonstufe von Carpena). 
— Hinde beschreibt im Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV: australis n. sp. 
p- 48 pl. VIII fig. 23. — etheridgei n.sp. p. 49 pl. VIII. fig. 24 (beide 
aus dem Devon von N. S. Wales). 


Amphibrachium diminutum Rüst, eylindrieum Büst, conceum Rüst. Citat der 
Liter. u. Abb. Rüst, p. 24. 
Neu: dilatatum n.sp. p. 24 Taf. VIII Fig. 1 (im Kieselkalk von. Cittiglio). 
— farcimen p. 24—25 Taf.VIII Fig. 2. — tenwissimum p. 25 Taf. VIII 
Fig. 3. — exornatum n.sp. p. 25 Taf. VIII Fig. 4. — elongatum p. 25 
Taf. VIII Fig. 5. (sämtlich aus dem Kieselkalk von Cittiglio). — pisei- 
forme p. 25 Taf. VIII Fig. 6 (aus dem Kieselkalk von Cittiglio u. im Neo- 
com von. Gardenazza). 
Amphicraspedum (beide Arme gabelteilig, mit Patagium) Rüst p. 25. — sig- 
moideum n. sp. p. 26 Taf. VIII Fig. 8 (im Kieselkalk von Cittiglio). 
Amphimenium (beide Arme ungeteilt, aber mit Patagium) Rüst p. 25. — lanceo- 
latum n. sp. p. 25 Taf. VIII Fig. 7 (im Kieselkalk von Cittiglio). 
Amphistylus zitteli mov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV 
p- 224 pl. XVII fig. 28 (aus der Tithonstufe von Carpena). 
Anthocyrtis campanula n. sp. (Köpfchen stark entwickelt, mit einem Gipfelhorn, 


9 terminale Füßchen am Mündungsrande). Rüst, p. 44. — campanula n. sp. 
p- 44 Taf. XIII Fig. 19 (in Schwefelkies umgewandelt im Kieselkalk von 
Cittiglio). 


Archicapsa (wie Halicapsa, aber Gipfel ohne Horn). Rüst p. 41. — pyriformis 
Rüst, rotundata Rüst u. Wiedersheimii Rüst. Citat der Liter. u. Abb. p. 41. 
— Roemeri n.sp. p. 41 Taf. XIII Fig. 9 (in Schwefelkies umgewandelt im 
Kieselkalk von Cittiglio). 

Archicorys (Schale eiförmig oder krugförmig, mit einem Horn) Rüst p. 40. — 
pulchella n.sp. p. 40 Taf. XIII Fig. 6 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

Astractura (Gitterschale mit 4 gegenständig gekammerten Armen ohne Patagium). 
Rüst p. 22. 

Neu: curvata n.sp. p. 22 Taf. VI Fig. 12 u. 13 (im Kieselkalk von Cittiglio), 
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— tetraxiphus n. sp. p. 22 Taf. VII Fig. 3 (in Schwefelkies umgewandelt 
im Kieselkalk v. Cittiglio). — macrodiscus n. sp. p. 22 Taf. VII Fig. 4 
(imKieselkalk von Cittiglio). 

Astrocyclia (Scheibenrand mit zahlr. Radialstacheln. Markschale einfach) Rüst 
p- 21. 

Neu: Zaevigata n.sp. p. 21 Taf. VII Fig. 1. — sulcata n.sp. p. 91 Taf. VII 
Fig. 2 (beide aus dem Kieselkalk von Cittiglio). 

Bothryocella (Mündung des Thorax vergittert. Köpfchen ohne poröse Röhren) 
Rüst p. 38. — quadriloba n. sp. S. 38 Taf. XII Fig. 10 (in Schwefelkies um- 
gewandelt im Kieselkalk von Cittiglio). 

Caenosphaera polygona Rüst, marginata Rüst, regularis Rüst, inaequalis Rüst, 
stellata Rüst, lacunosa Rüst, disporata Rüst, gregaria Rüst, Citate der Abb. 
(in Palaeontogr. 31. Bd.) Rüst, p. 4. — angustiporata Rüst, pachyderma 
Rüst, disseminata Rüst u. minuta Pantanelli (wurde zuerst von Pant. im roten 
Jaspis der Kreide von Garfagnana Castilione gefunden, dann im Kieselkalk 
von Gardenazza, desgl. im Kieselkalk des Malm von Cittiglio). Citate der 
Abb. p. 5. 

Neu: microspora n.sp. (zwischen gregaria u. angustiporata gestellt; große 
runde dünnschalige Gitterkugel. Löcher klein, rund, sehr zahlreich 
in 22 Reihen geordnet) p.5 Taf. 1 Fig. 1 (Kieselkalk des Neocom von 
Gardenazza u. des Malm von Cittiglio). 

Calocyclas (keine Rippen in der Schalenwand. Füßchenkranz einfach. Abd. ei- 
förmig, nicht erweitert) Rüst, p.50. — Junonis n.sp. p. 50 Tf. XV Fig.5 (im 
Kieselkalk v. Cittiglio). — guttaefera n. sp. Taf. XTV Fig. 17 (in Schwefel- 
kies umgewandelt im Kieselkalk von Cittiglio). 

Carpocanium (Köpfehen rudimentär, im oberen Teile der Thoraxwand versteckt. 
Gipfel ohne Horn). Rüst p. 44. — pyramis n. sp. p. 44 Taf. XIV (im Kiesel- 
kalk von Cittiglio). 


Carpocanistrum globicephalum novae formae. Vinassa de Regny, Palaeonto- 
graphie ital. vol. IV p. 232 pl. XVIII figg. 11 (aus der Tithonstufe von 
Carpena)). 


Carposphaera distincta Rüst, distinguenda Rüst, micropora Rüst, vulgaris Rüst, 
circumplicata Rüst, affinis Rüst, valida Rüst u. indicus Rüst. Rüst p. 5—6 
— ilsedensis n.sp. p.5 Taf. I. Fig. 3 (in der Koprolithen von Ilsede). 

nana n.sp. Binde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 215 pl. XVII fig. 2 (aus 
dem Ordovician von Chert, Cornwall). 

Cenellipsis (ovale Gitterschale mit einfacher Schalenhöhle und ohne Radialstacheln) 
Rüst, p. 15. — jaspidea, macropora, concava, typica, minuta, rappia, bicon- 
cava nom. nov. (in Palaeont. 31. Bd. als ©. oblonga Rüst beschr., müßte um- 
getauft werden), ovata u. elongata, sämtlich von Rüst beschr., Literatur 
nebst Citate der Abb. p. 15. 

Neu: perspicua n. sp. p. 15—16 Taf. V, Fig. 3 (in Schwefelkies umgewandelt 
im Kieselkalk von Cittiglio). — botryoides n. sp. p- 16 Taf. V Fig. 4 (im 
Kieselkalk von Cittiglio). — asperula n. sp. p. 16 Taf. V Fig. 5 (Fund- 
ort wie vorige). 

setosa n.sp. Hinde, Quart. Jorun. Geol. Soc. vol. LV p. 216 pl. XVI fig. 7. 
— favosa n. sp. p-. 216 pl. XVI fig. 8 (beide aus dem Ordonician, Chert, 
Cornwall). 
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— Vinassa de Regny beschreibt in der Palaeontographia ital. vol. IV aus der 
Tithonstufe von Carp&na: ingens nov.forma p.227 pl.X VIII 
fig. 40. — crassa nov. forma p. 228 pl. XVII fig. 41. — hexagonata nov. 
forma p. 228 pl. XVII fig. 42. — regularis nov. forma p.228 pl. XVII 
fig. 43. 

Oenosphaera scitula n. sp. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 43 pl. VIII 
fig. 2. — affinis n.sp. p. 44 pl. VIII fig. 3 (beide aus dem Devon von N.- 
S.-Wales).’ 

— Vinassa de Regny beschreibt in d. Palaeontographia ital. vol. IV aus der 
Tithonstufe von Carp&na: minor nov. forma p. 219 
pl. XVII fig.3. — major nov. forma p. 219 pl. XVII fig. 1. — E- 
gustica nov. forma p. 219 pl. XVII fig.2. — haekeliana nov. forma 
p- 219 pl. XVII fig. 4. — regularissima nov. forma p. 219 pl. XVII fig. 5. 

— Siehe ferner unter Caenosphaera. 

Chitonastrum (3 Arme gabelteilig, regulär oder bilateral, ohne Patagium). Rüst 
p- 29. — singulare Rüst in der Palaeont. 31. Bd. als Dietyastrum beschr. 
u. abgeb. p.29 Taf. IX Fig. 8 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

Neu: Zrieuspidatum n. sp. p. 29 Taf. IX Fig. 8 (im Kieselkalk von Cittiglio). 


Clathrocyclas (Abdomen conisch oder scheibenförmig sehr erweitert) Rüst p. 50. 
— Minervae n. sp. p. 50—51 Taf. XV Fig. 6 (im Kieselkalk von Cittiglio). 
— leptopus n.sp. p.51 Taf. XV Fig.7 (im Kieselkalk von Cittiglio). — 
reginae n.sp. p.51l Taf. XV Fig.8 (in den Lias-Koprolithen von Ilsede). 

tintinnabulum nov. forma Vinassa de Regny. Palaeontographia ital. vol. 1V 
p- 234 pl. XVIII fig. 18 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Coccodiscus (Markschale doppelt, im übrigen wie Lithocyelia) Rüst, p. 20. — Lyelli 
n.sp. p.20 Taf. VI Fig. 9 u. 10 (im Kieselkalk von Cittiglio u. im Neocom 
von Gardenazza). 

Conosphaera (Schale eine einfache Gitterkugel. Radialstacheln alle oder teil- 
weise in konische Röhren umgewandelt oder verlängert, deren Wände porös 
sind) Rüst p. 13. — clathroconus n. sp. p. 13 Taf. IV Fig. 5 (im Kieselkalke 
von Cittiglio). — longimamma p.13 Taf. IV Fig. 6 (in Schwefelkies um- 
gewandelt im Kieselkalk von Cittiglio). — magnimamma n. sp. p. 13 Taf. IV 
Fig. 7 (Erhaltung u. Fundort wie vorige). — oligoconus n. sp. p. 13 Taf. IV 
Fig. 4 (im Kieselkalk des Neocom von Gardenazza u. im Kieselkalk von 
Cittiglio). — sphaeroconus n.sp. p- 13—14 Taf. IV Fig. 8 (Fundorte wie 
vorher). 

Cornutanna (Schale conisch, allmählich erweitert, ohne Horm) Rüst p. 40. — 
euryconus n. sp. p. 40 Taf. XIII Fig. 4. — campanulata n. sp. p. 40 Taf. XIII 
Fig. 3 (beide aus dem Kieselkalk von Cittiglio). 

Cornutella (Schale conisch, allmählich erweitert mit einem Horn) Rüst p. 40 
— limbata Rüst in Palaeont. 31. Bd. als Cornutellium limb. %eschr. u. ab- 
gebild. p. 40. — pusilla n. sp. p. 40 Taf. XIII Fig. 2. — tenuis n. sp. p. 40 
Taf. XIII Fig. 3 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

Cromechinus (4 concentr. Gitterkugeln, Radialstacheln weder verzweigt noch 
gabelig. Große Stacheln zwischen kleineren). Rüst p. 15. — pusillus n. sp. 
p. 15 Taf. V Fig. 2 (in Schwefelkies umgewandelt im Kieselkalk von Cittiglio). 

Cromyosphaera (4 concentr. Gitterkugeln, von denen 2 Markschalen intracapsulär, 
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2 Rindenschalen extracapsulär sind) Rüst p. 6. — paronae n.sp. p. 6—7 
Taf. I. Fig. 7 (in den Lias-Koprolithen von Ilsede). 

Oryptocapsa (Köpfchen in der Thoraxhöhle versteckt, ohne Horn) Rüst p. 47. — 
trieyelia Rüst Citat der Beschr. u. Abb. p. 47. — humeralis n. sp. p. 47 Taf. 
XIV (im Kieselkalk von Cittiglio). 

O'yclastrum nov. gen. Porodiscid. (die Distalenden der 3. Arme durch einen spon- 
giösen Patagialgürtel verbunden) Rüst p. 28. — infundibuliforme n.sp. 
p- 28 Taf. IX Fig. 5 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

C'yrtocalpis (Schale eiförmig oder krugförmig wie Archicorys, doch ohne Horn) 
Rüst p. 40. — reticulosa, eurystoma u. oblongula, sämtlich von Rüst, Zitat 
der Liter. u. Abb. — minima, stenostoma, rariporata, ovulum u. lepida, sämtlich 
von Rüst, p. 41. Zitat der Liter. u. Abb. p. 41. — exigua Rüst, in Palaeont. 
31. Bd. als Cryptocephalus exig. beschr. u. abgeb. p. 41. — pumila Rüst 
in Palaeont. 31. Bd. als Platyceryphalus pumilus beschr. u. abgeb. p. 41. 

Neu: duodecimradiata n.sp. p. 41 Taf. XIII Fig. 7. — Dorae n.sp. p. 41 
Taf. XIII Fig. 8 (beide aus dem Kieselkalk von Cittiglio). 

utriculus n. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia italiana vol. IV p. 233 
pl. XVII fig. 12. — obovata nov. forma p. 233 pl. XVIII fig. 13 (beide 
aus der Tithonstufe von Carpena). 

Cyrtocapsa (Basalmündung durch eine Gitterplatte geschlossen. Köpfchen 
mit einem Horn) Rüst p. 63. — ovalis Rüst. Zitat der Beschr. u. Abb. p. 63. 

Neu: wvaria n.sp. p. 63 Taf. XVIII Fig. 12. — semispiralis n. sp. p. 63—64 
Taf. XVIII Fig. 7. — holospiralis n.sp. p. 64 Taf. XVIII Fig. 8. — 
quadrieincia n.sp. p. 64 Taf. XVIII Fig.9. — tuberosa n. sp. p. 64 Taf. XIX 
Fig. 2. — euryceras n. sp. p. 64 Taf. XIX Fig. 1. — quadricornis n. sp. 
p- 64 Taf. XVIII Fig. 11 (sämtlich aus dem Kieselkalk von Cittiglio). 

C'yrtophormis (keine Lateralrippen, nur freie Terminalfüßchen) Rüst p. 57. — 
crassitestata n.sp. p. 57 Taf. XVI Fig. 17 (in Schwefelkies umgewandelt 
im Kieselkalk von Cittiglio). — Muehlenpfordtii n. sp. p. 57 Taf. XVI Fig. 19 
im Kieselkalk von Cittiglio). 

Dicolocapsa (wie Sethocapsa, aber Köpfchen ohne Horn) Rüst p. 46. — murina 
Rüst Zitat d. Liter. Abb. p.46. — orthocephala n. sp. p. 46 Taf. XIV Fig. 11 
— sphaerocephala n. sp. p. 47 Taf. XIV Fig. 12. — conocephala n.sp. p. 47 
(alle drei aus dem Kieselkalk bei Cittiglio). 

nuda nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV p. 234 
pl. XVIIL fig. 17 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Dietyasirum nudum, processum, contractum, proavitum, clathratrum u. tumidum 
(sämtlich von Rüst) wurden in d. Palaeont. 31. Bd. als Rhopalastrum-Arten 
beschr. u. abgeb. Rüst p. 26. 

Neu: spathulatum n.sp. p. 26 Taf. VIII Fig. 9 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

Dictyoceras (3 Gitterflügel am Thorax, nicht auf das Köpfchen verlängert) 
Rüst p. 48. — tortuosum n. sp. p. 48 Taf. XV Fig. 3 (im Kieselkalk von 
Cittiglio). 

Dictyocoryne (3 radiale Arme. Mit Patagium). Rüst p. 35. — Heimii Büst. Zitat 
der Lit. u. Abb. p. 35. 

Dictyomitra (Lithrostrobus nahe, doch Köpfchen ohne Horn) Rüst p. 58. — 
stabilis, parva, rectilinea u. reclinata, sämtlich von Rüst, wurden als Litho- 
campium beschr. u. abgeb, (in Palaeont. 31. Bd.) p. 58. — cretata, apticho- 
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phila, pervulgata, apiarium u. crassitestata, sämtlich von Rüst in Palaeont. 
31. Bd. als Lithocampe-Arten beschr. p. 58. 
Neu: campanulata n. sp. p. 58 Taf. XVII Fig. 2 (in Schwefelkies umgewandelt 
im Kieselkalk von Cittiglio). 
— Vinassa de Regny beschreibt in der Palaeontographia ital. vol. IV aus der 
Tithonstufe von Carp@na: ingens nov. forma p. 235 pl. XVIII fig. 26. 
— tithonia nov. forma p. 235 pl. XVIII fig. 30. — ligustica nov. forma 
p- 235 pl. XVII fig. 37. — turricula nov. forma p. 235 pl. XVII fig. 29. 
— oligopora nov. forma p. 236 pl. XVIII fig. 27. — hexagona nov. forma 
p- 236 pl. XVIIL fig. 31. — capulus nov. forma p. 236 pl. XVIIL fig. 32. 
— globosa nov. forma p. 236 pl. XVIII fig. 33. — capelliniana nov. forma 
p- 236 pl. XVIII fig. 34. — elegans nov. forma p. 236 pl. XVIII fig. 35. 


Distriactis vetusta n.sp. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p.53 pl. IX 
fig. 12 (aus dem Devon von N.-S.-Wales). 

Diplactura (Scheibenrand mit zwei gegenständig gekammerten Armen. Ohne 
Patagium) Rüst p. 21. — longa Rüst. Liter. u. Abb. — Zitat p. 21—22. 

Dizonium (2 vollständige Gürtel, lateraler u. transversaler) Rüst p. 36. — citri- 
forme n. sp. p. 36 Taf. XII Fig. 7. — perniforme n. sp. p. 36 Taf. XII Fig. 8 
(beide im Kieselkalk von Cittiglio). 

Doryconthidium cayeuzi nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. 
vol. IV p. 223 pl. XVII fig. 23 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Dorydietyum ligusticum nev. forma Vinassa de Regny, t. c. p. 223 pl. XVII fig. 20 
(aus der Tithonstufe von Carpena). 

Dorylonchidium hindei nov. forma Vinassa de Regny, t. c. p. 213 pl. XVII fig. 21. 
— globosum nov. forma p. 223 pl. XVII fig. 22 (aus der Tithonstufe von 
Carpena). 

Dorysphaera lanceolata nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. 
vol. IV p. 222 pl. XVII fig. 14. — elegans nov. forma p. 222 pl. XVII fig. 17. 
— micropora nov. forma p. 222 pl. XVII fig. 16. — simplex nov. forma 
p- 222 pl. XVII fig. 15. — major nov. forma p. 222 pl. XVII fig. 18. — bomba 
nov. forma p. 222 pl. XVIL fig. 19 (sämtlich aus der Tithonstufe von Carpena). 

echinata n.sp. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 45 pl. VIII fig. 7 
(aus dem Devon von N.-S.-Wales). 


Druppalonche n.g. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 217. — clavigera 
n. sp. p. 217 pl. XVI fig. 14. — ovata n. sp. p. 218 pl. XVI fig. 15 (aus dem 
Ordovician, Chert, Cornwall). 

Druppatractus Fuchsii n.sp. Rüst p. 18 Taf. VI Fig. 3 (in Schwefelkies umge- 
wandelt im Kieselkalk von Cittiglio). 

Druppula meridiana nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV 
p. 229 pl. XVII fig. 48 (aus der Tithonstufe von Carpena). 


Ellipsidium (einfache elliptische Gitterschale mit Radialstacheln) Rüst p. 16. 
Neu: macrostylum n.sp. p. 16 Taf. V Fig. 6 (in Schwefelkies umgewandelt 
im Kieselkalk von Cittiglio). — microporum n.sp. p. 16 Taf. V Fig. 7 
(Erhaltung u. Fundort wie vorige). 
Ellvpsostigma n.g. Hinde, Quartl. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 51. — australe 
n. sp. p. 51 pl. IX fig. 5 (aus dem Devon von N.S.-Wales). 
Ellipsostylus (einfache ellipt. Gitterschale, 2 in Form oder Größe verschiedene 
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Polarstacheln) Rüst p. 17. — alcedo n. sp. p. 17 Taf. V Fig. 9 (im Kieselkalk 
von Cittiglio). 

Ellipsoxiphus (einfache elliptische Gitterschale mit 2 gleich. Polarstacheln) 
Rüst p. 16. 

Neu: biconstrictus n.sp. p. 16 Taf. V Fig. 8 (im Kieselkalk von Cittiglio). 
— botaurus n. sp. p. 16—17 Taf. V Fig. 11 (im Kieselkalk von Cittiglio). 
— asper n.sp. p. 17 Taf. V Fig. 10 (in Schwefelkies umgewandelt 
im Kieselkalk von Cittiglio). 

oligoporus nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV p. 228 
pl. XVII fig. 44 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Ethmosphaera inaequalis n. sp. (Oberfläche der mittelgroßen, ziemlich dickschaligen 
Gitterkugel mit dichtstehenden, etwas konisch. Röhren besetzt). Rüst 
p. 5 Taf. I Fig. 2 (in den Koprolithen von Ilsede). 

Euchitonia (die 3 Arme ungleich, bilateral, mit Patagium) Rüst p. 28. — circularis 
n.sp. p.28 Taf. IX Fig.7 (im Kieselkalk von Cittiglio). — dispar n. sp. 
p. 29 Taf. IX Fig. 6 (Fundort wie vorige). 

Bucyrtidium (Lithomitra nahest. Schale eiförmig oder spindelförmig. Mündung 
verengt. Köpfchen mit einem Horn). Rüst p. 59. — conoideum, bicorne, Panta- 
nellü, orthoceras, rotundatum u. liasicum, sämtlich von Rüst, in der Palae- 
ontogr. 31. Bd. als Eucyrtis beschr. p. 59. 

Neu: ventricosum n.sp. p. 59—60 Taf. XVIII Fig. 4 (in den Lias-Kopro- 
lithen von Ilsede) — seria n. sp. p. 60 Taf. XVII Fig. 3 (im Kieselkalk 
von Cittiglio). 

Eusyringium (Bucyrtidium nahesteh. Endglied röhrenförmig. Köpfchen mit 
einem Horn) Rüst p. 60. — ?ypicum n. sp. p. 60 Taf. XVII Fig. 7 (in Schwefel- 
kies umgewandelt im Kieselkalk von Cittiglio). — affine n. sp. p. 60 Taf. XVII 
Fig. 8 (im Kieselkalk von Cittiglio). — macroporum n. sp. p. 60 Taf. XVII 
Fig. 5 (wie vorige). 

Hagiastrum (wie Staurolastrum, aber bilateral) Rüst p. 29. — plenum, subacutum, 
astrictum, porrectum u. egregium, sämtlich von Rüst, Zitat der Beschr. 
u. Abb. Rüst p. 29—30. 

Neu: bixiphus n.sp. p. 30 Taf. X Fig. 2. — subulatum n. sp. p. 30 Taf. X 
Fig. 3. — sagittatum n. sp. p. 30 Taf. X Fig. 4 (sämtlich aus dem Kiesel- 
kalk von Cittiglio). — biforme n. sp. p. 30 Taf. X Fig. 5 (im Neocom von 
Gardenazza). 

aculeatum nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV p. 231 
pl. XVII fig. 6 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Halicalyptra (Mündung mit einem Kranz von Füßen. Gipfel mit Horn). Rüst 
p. 39. — pusilla u. inornata, beide von Rüst, Zitat der Liter. u. Abb. p. 39. 

Halicapsa (Basalmündung der Schale durch eine Gitterplatte geschlossen. Gipfel 
mit einem Horn) Rüst p. 41. — pulex Rüst Zitat. der Liter. u. Abb. p. 41. 

Haliomma (2 concentr. Gitterkugeln, von denen die Rindenschale von der Mark- 
schale weit absteht. Stacheln einfach, von gleicher Größe). Rüst p. 14. 
— Stromeyeri n. sp. p. 14 Taf. IV Fig. 9 (in Schwefelkies umgewandelt im 
Kieselkalk von Cittiglio). — paucispinum n. sp. p. 14 Taf. IV Fig. 10 (im 
Kieselkalk v. Cittiglio). — intramamillosum n. sp. p. 14 Taf. IV Fig. 11 (Er- 
haltung u. Fundort wie Stromeyeri). — serratum n. sp. p. 14 Taf. IV Fig. 11 
(Erhalt. u. Fundort wie vorige). — giganteum n. sp. p. 14—15 Taf. V Fig. 1 
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(Kieselkalk von Cittiglio; enorm groß. Durchmesser der Rindenschale 
0,815, an der Markschale 0,125). 

Heliodiscus (Markschale einfach, Scheibenrand mit zahlreichen [10—20] oder 
mehr meist unregelmäßig verteilten einfachen Stacheln) Rüst p. 20. — incho- 
atus Rüst. Zitat der Abb. p. 20. 

Heliosestrum nigrum n. sp. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 54 pl. IX 
fig. 13 (aus dem Devon von N. S. Wales). 

Heliosoma echinatum n. sp. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 50 pl. IX 
fig. 1u, 2. — paronae n. sp. p. 50 pl. IX fig. 3 (aus dem Devon von N. S. - 
Wales). 

Heliosphaera (Schale einfache Gitterkugel, mit einfach. größeren Haupt- und 
kleineren Nebenstacheln) Rüst p. 12. — ezxiguispina n.sp. p. 12 Taf. III 
Fig. 11. — mamillaria n. sp. p. 12—13 Taf. IV Fig. 2 — minuta n. sp. p. 12 
Taf. IV Fig. 2 (alle drei in Schwefelkies umgewandelt im Kieselkalk von Citti- 
glio). 

Hinde beschreibt u. bildet ab im Quart. Journ. Geol. Soc. von. LV aus dem 
Devon von N. S. Wales: robusta n. sp. p. 49 pl. VIII fig. 25. — tam- 
worthi n. sp. p. 49 pl. VIII fig. 26. — fenestrata n. sp. p. 49 pl. VIII fig. 27. 
— clavata n.sp. p. 50 pl. VIII fig. 28. 

Hexacontium (3 concentr. Gitterkugeln, 6 gleiche, einfache Stacheln) Rüst p. 11 
(im Kieselkalk von Cittiglio). 

Hexalonche (2 concentr. Gitterkugeln, 6 gleiche Stacheln) Rüst, p. 11. — serrata- 
cantha n.sp. p. 11 Taf. III Fig.5 (im Kieselkalk von Cittiglio, in den Par- 
tien, in denen die Radiolarien in Schwefelkies umgewandelt sind). 

Hexastylarium dunikowskyi nov.forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. 
vol. IV p. 227 pl. XVII fig. 37 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Hexastylus (Schale eine einfache Gitterkugel. Alle Radialstacheln einfach, gleich) 
Rüst p. 10. — primaevus Rüst. Literatur u. Zitat der Abb. p. 10. 

Neu: warius n.sp. p. 10 Taf. II Fig. 6 (im Kieselkalk von Cittiglio). — 
aculeatus n. sp. p. 10—11 Taf. III Fig. 2 (Fundort wie vorige). — pachy- 
stylus n. sp. p. 11 Taf. III Fig. 3 (Fundort wie uvarius). — clathrospinus 
n.sp. p. 11 (im Kieselkalk von Cittiglio u. Neocom von Gardenazza). 

crassispina nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV. p. 226 
pl. XVII fig. 36 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Histiastrum (4 Arme, ungeteilt, mit Patagium. Regulär) Rüst p. 30. — Elisa- 
bethae n. sp. p. 30—31 Taf. X Fig. 8. — involutum n. sp. p. 31 Taf. X Fig. 7. 
— fornicatum n. sp. p. 31 Taf. X Fig. 6 (sämtlich im Kieselkalk von Cittiglio). 

Hwymeniasirum (3 einfache Arme, ungeteilt. Mit Patagium. Regulär). Rüst, 
p- 27. — ancora n.sp. p. 27 Taf. IX Fig. 1. — denudatum n. sp. p. 27—28 
Taf. IX Fig. 2. — ungula n. sp. p. 28 Taf. IX Fig. 3. — alatum n. sp. p. 28 
Taf. IX Fig. 4 (sämtlich aus dem Kieselkalk von Cittiglio). 

Liosphaera sp.? Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 44 pl. VIII fig. 4 
(aus dem Devon von N. S. Wales). 

media nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV p. 221 
pl. XVII fig. 10 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Lithapium (einfache elliptische Gitterschale, 1 Polstachel) Rüst p. 17 — mono- 
ceros Rüst in Palaeont. 31. Bd. als Cenellipsis monoceros Rüst beschr. u. ab- 
gebildet). 
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Neu: spinosum p. 17 Taf. V Fig. 13 (in Schwefelkies umgewandelt im Kiesel- 
kalk von Cittiglio). — pruniforme n. sp. p. 17—18 Taf. V Fig. 14 (im Kiesel 
kalk von Cittiglio). — aculeatum n. sp. p. 18 Taf. VI Fig. 1 (wie vorige). 

gutta mov. forma WVinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV p. 229 
pl. XVII fig. 45. — brachyceras nov. forma p. 229 pl. XVII fig. 46 (beide 
aus der Tithonstufe von Carpena). 


Lithatractus microstylus n.sp. Rüst, Palaeontographia vol. XLV p.18 pl. VI 
fig. 2 (aus dem Kieselkalk von Cittiglio). 

Lithobothrys (Botryocella nahest., doch Köpfchen mit porösen Poren) Rüst p. 38. 
— dubia u. uva, beide von Rüst. Zitat der Literatur u. Abb. p. 38. 

Lithocampe (Eusyringium ähnlich, doch Köpfchen ohne Horn) Rüst p. 61. — 
coarclata, Kreuenensis, perampla, quiniseriata, terniseriata, sexcorollata, 
exaltata, altissima, ananassa, nerinea, trochus, oblectans u. mediodilatata, 
sämtlich von Rüst u. Zaeckelii Pantanelli. Zitat der Beschr. u. Abb. p. 61. 

Neu: botryoides n. sp. p. 61 Taf. XVII Fig. 10. — constricta n. sp. p. 61—62 
Taf. XVII Fig. 11. — ingens n. sp. p. 62 Taf. XVII Fig. 13. — pagoda 
n. sp. p. 62 Taf. XVII Fig. 14. — lanterna n. sp. p. 62 Taf. XVIII Fig. 1. 
— magnifica n.sp. p. 62 Taf. XVIII Fig.2. — fasciata n.sp. p. 63 
Taf. XVII Fig. 3. — globifera n. sp. p. 63 Taf. XVII Fig. 4. — columna 
n. sp. p- 63 Taf. XVILI Fig. 5 (sämtlich aus dem Kieselkalk von Cittiglio). 

— Vinassa de Regny beschreibt aus der Tithonstufe von Carpena in der Palae- 
ontographia ital. vol. IV. folg. neue Formen: splendida nov. forma 
p- 237 pl. XVII fig. 36. — micropora nev. forma p. 237 pl. XVIIL fig. 28. 
— multipora noy. forma p. 237 pl. XVII fig. 38. — irregularipora 
nov. forma p. 237 pl.X VIII fig. 39. — spinata nov. forma p. 237 pl. XVIIL 
fig. 40. — thiaria nov. forma p. 237 pl. XVII fig. 41. 

Lithorhyiris (Schale dreiseitig pyramidal mit drei Kanten und drei Terminal- 
füßchen) Rüst p. 49. — Bütschlüi Rüst. Zitat der Beschr. u. Abb. 

Lithocyclia (Markschale einfach, Scheibenrand ohne Radialstacheln oder ge- 
kammerte Arme) Rüst p. 20. — alternans Rüst u. squarrosa Rüst. Literatur- 
u. Abb.-Zitat p. 20. 

Lithomespilus (einf. ellipt. Gitterschale, Stachelbüschel an ein. oder beiden Polen) 
Rüst p. 17. — curvispinus n.sp. p. 17 Taf. V Fig. 12 (in Schwefelkies um- 
gewandelt im Kieselkalk von Cittiglio). 

Lithomitra (Schale fast ganz zylindrisch. Köpfchen ohne Horn). Rüst p. 59. — 
capito n.sp. p.59 Taf. XVII Fig. 6. — cereiformis n. sp. p.59 Taf. XVII 
Fig. 12 (beide im Kieselkalk von Cittiglio). 

Lithornitium (drei laterale solide Flügel am Thorax) Rüst p. 49. — biventre Rüst 
p- 49. Zitat der Beschr. u. Abb. 


Lithostrobus (Schale kegelförmig, allmählich erweitert. Mündung weit offen. 
Köpfchen mit einem Horn). Rüst p. 57. — dilatatus n. sp. p. 57—58 Taf. XVI 
Fig. 18 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

simplex nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV p. 235 
pl. XVII fig. 23. — capulus nov. forma p. 235 pl. XVIII fig. 24 (beide 
aus der Tithonstufe von Carpena). 

Lophocorys (Köpfchen mit zwei oder mehreren Hörnern) Rüst p. 52. — cribrosa 
Rüst u. spinosa Rüst. Zitat der Beschr. u. Abb. p. 52. 
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Lophophaena (Sethocyrtis nahest., doch Köpfchen mit zwei Hörnern) Rüst p. 45. 
— microcephala n. sp. p. 45 Taf. XVI Fig. 6 (in Schwefelkies umgewandelt 
im Kieselkalk von Cittiglio). — furcifera n. sp. p. 45 Taf. XIV Fig. 7 (in den 
Lias-Koprolithen von Ilsede). 

Lychnocanium (drei freie solide Terminalfüße an der Schalenmündung) Rüst 
p- 42. — collare n. sp. p. 42—43 Taf. XIII Fig. 14. — longicorne n. sp. p. 43 
Taf. XIII Fig. 15. — ziphophorum n.sp. p. 43 Taf. XIII Fig. 18. — recti- 
spinum n. sp. p. 43 Taf. XVI Fig. 1 (sämtlich aus dem Kieselkalk von Cittiglio) 

Myelastrum (vier Arme, gabelteilig, ohne Patagium, bilateral) Rüst p. 32. — 
quadricorne n.sp. p. 32 Taf. XI Fig. 4 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

Nephrospyris (keine freien Basalfüße. Schale innerlich dreigliedr., scheiben- 
förmig oder nierenförmig) Rüst p. 37. — differens n. sp. p. 37 Taf. XII Fig. 9 
(im Kieselkalk von Cittiglio). 

Perichlamydium angusticameratum Rüst in d. Palaeontogr. beschr. u. abgebildet 
als Perispongidium. Büst p. 23. 

Phormocampe (Stichophormis nahestehend, keine Lateralrippen, nur freie Ter- 
minalfüßchen) Rüst p.56. — regularis, induta u. divaricata, sämtl. von Rüst, 
Zitat der Beschr. u. Abb. p. 56. Alle drei wurden in der Palaeont. 31. Bd. 
als Anthocorys-Arten beschrieben u. abgebildet. — macropora n.sp. p. 56 
Taf. XVI Fig. 12 (im Kieselkalk von Cittiglio). — Braunsteini n.sp. p. 56 
Taf. XVI Fig. 13 (in Schwefelkies umgewandelt im Kieselkalk von Cittiglio). 
— diminuta n. sp. p. 56 Taf. XVI Fig. 14 (wie vorige). — Artemisiae n. sp. 
p- 56—57 Taf. XVI Fig. 15. — Helena n. sp. p. 57 Taf. XVI Fig. 16 (in den 
Lias-Koprolithen von Ilsede). 


Pipeltella rothpletzi mov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV 
p. 229 pl. XVII fig. 47 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Plagoniscus sp.? Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 57 (aus dem Devon 
von N. S. Wales). 

Neue Arten: simplex n.sp. Hinde, t. c. p. 56 pl. IX fig. 24. — cristatus 
n. sp. p. 56 fig. A p. 57. — colligatus n. sp. p. 56 fig. B p. 57. — vetustus 
n. sp. p. 57 fig. C (sämtlich aus dem Devon von N. 'S. Wales). 

Podocampe (Gitterschale keine freien radialen Rippen) Rüst p. 55. — wrceolus 
Rüst. Zitat der Beschr. u. Abb. im 31. Bd. der Palaeont. als Acotripus urc. 
beschr. p. 55. — Armidae n. sp. p. 55 Taf. XVI Fig. 11 (in den Lias-Kopro- 
lithen von Ilsede). 

Podocapsa (diese von Rüst in Palaeont. 31. Bd. aufgestellte Gatt. war auf 3 Arten 
aus dem tithonischen Jaspis u. dem Aptychus-Schiefer begründet u. zunächst 
zu den Monocyrtiden gestellt. Durch Paronas zahlr. neuentdeckte Arten 
wird aber erwiesen, daß sie Dieyrtiden sind. Die Diagnose ist demnach zu 
ändern: Dicyrtida clausa eradiata, testa subsphaerica, appendieibus tribus 
vel pluribus saepe irregularibus, plus minus clathratis. Dadurch fällt auch 
die damals gleichzeitig aufgestellte Gatt. Salpingocapsa damit zusammen. 
Rüst p. 47. — mira Rüst in Palaeont. 31. Bd. beschr. u. abgeb. als Salping. 
mira p. 47. — Guembelii Rüst, Haeckelii Rüst, Hantkenii Rüst. Zitat der 
Beschr. u. Abb. p. 47. 

Neu: heteropoda n. sp. p. 47—48 Taf. XIV Fig. 15. — monopus n. sp. p. 48 
Taf. XV Fig. 1 (beide aus dem Kieselkalk von Cittiglio). 
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Podocyrtis (Abdomen ohne Rippen. Drei einfache solide terminale Füße) Rüst 
p. 49 Taf. XV Fig. 2 (im Kieselkalk von Cittiglio). — mieropoda n. sp. p. 49 
Taf. XVI Fig. 2 (in Schwefelkies umgewandelt im Kieselkalk von Cittiglio). 

Porodiscus simplex, communis, nuesslini, sämtlich von Rüst. Liter.- u. Abb.- 
Zitat. Rüst p. 22. — aequalis Rüst im 31. Bd. der Palaeont. beschrieben 
u. abgebildet als Discospira aequalis Rüst p. 22. — perspicuus Büst 1. ce. 
beschr. u. abgeb. als D. perspicua Rüst p. 22. — vetustus Rüst, 1. e. als D. 
vetusta Büst beschr. u. abgebild. p. 23. — latus Rüst 1. c. als Atactodiscus 
liasicus Rüst u. A. latus beschr. u. abgeb. — Die Bilder dürften schräg ge- 
schnittene Porodiscus sein p. 23. — bicinctus n.sp. p. 23 Taf. 7 Fig.5 (in 
Schwefelkies umgewandelt im Kieselkalk von Cittiglio). 

Psilomelissa (Thoraxgitter vollständig, ohne Horn) Rüst p. 42. — pyrocephala 
n.sp. p. 42 Taf. XIII Fig. 13 (in Schwefelkies umgewandelt im Kieselkalk 
von Cittiglio). 

Pterocanium (Theopodium nahe. Rippen und Füße gegittert) Rüst p. 49. — ve- 
nustum n.sp. p. 49 Taf. XV Fig. 4 (in Kieselkalk von Cittiglio). 

Rhodosphaera sexactinia nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. 
vol. IV p. 221 pl. XVII fig. 11. — elegans nov. forma p. 221 pl. XVII fig. 12 
— crassa mvo. forma p. 221 pl. XVII fig. 13 (sämtlich aus der Tithonstufe 
von Carpena). 

mamillosa n.sp. Rüst, Palaeontographia vol. XLV p. 6 Taf. I fig. 6 (aus dem 
Kieselkalk von Cittiglio). — ruesti n.sp. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. 
vol. LV p. 44 pl. VIII fig. 5 (aus dem Devon von N. S. Wales). 

Rhopalastrum (Gitterscheibe bilateral, mit drei ungeteilten Armen) Rüst p. 26. 
— tuberosum Rüst, terebra Rüst, dilatatum Rüst, rotundatum Rüst, erevolense 
Pant., paenorbis Rüst. Zitate der Beschr. u. Abb. Rüst, p. 26. 

Neu: Henlei n. sp. p. 26 Taf. VIII Fig. 10. — subulatum n. sp. p. 27 Taf. VIII 
Fig. 11. — rectangulum n. sp. p. 27 Taf. VIII Fig. 12. — inaequale n. sp. 
p- 27 Taf. VIII Fig. 13. — trixiphus n. sp. p. 27 Taf. VIII Fig. 14 (sämt- 
lich aus dem Kieselkalk von Cittiglio). 

Rhopalastrum unicum nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV 
p- 231 pl. XVII fig. 4 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Rhopalodietyum (drei radiale Arme. Ohne Patagium). Rüst p. 35. — Zittelüi 
Dunick. u. bisuleum Rüst. Zitat der Liter. u. Abb. p. 35. 

Rüstia elegantula nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV 
p. 226 pl. XVII fig. 35 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Saturnulus (zwei concentrische Gitterkugeln. Distalenden beider Polstacheln 
durch einen großen Ring verbunden) Rüst p. 8. — furcatus n. sp. p. 8 Taf. II 
Fig. 2 (im Kieselkalk von Cittiglio). — dizonius n. sp. p. 8 Taf. II Fig. 3 (im 


Kieselkalk von Cittiglio u. im Neocom von Gardenazza). — Ttrizonalis 
n.sp. p.9 Taf. II Fig. 4 (im Kieselkalk von Cittiglio u. im Neocom von 
Gardenazza). 


Sethocapsa (Mündung der Schale durch eine Gitterplatte geschlossen. Köpfchen 
frei, nicht im Thorax versteckt, mit einem Horn) Rüst, Palaeontographia 
vol. XLV p. 45. pumilio Rüst, Zitat der Liter. u. Abb. p. 45. intumescens 
Rüst, cometa Pantanelli, globosa Rüst, pala Pantanelli, collaris Rüst Zitat 
der Liter. u. Abb. p. 46. 

Neu: microceras n. sp. p. 46 Taf. XVI Fig. 8. — polymasta n. sp. p. 46 Taf. XIV 
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Fig. 9. — cerucigera n.sp. p.46 Taf. XIV Fig. 10 (alle drei aus dem 
Kieselkalk von Cittiglio). 

spinosa nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV E 233 
pl. XVIII fig. 16 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Sethocephalus tholus Rüst in Palaeontograph. 31. Bd. als Sethodiscus tholus Rüst 
beschr. u. abgebildet. Rüst p. 45. 

Setochytris (wie Teetrahedrina, ab. die drei Füße gegittert) Rüst p. 43. — orthoceras 
n. sp. p. 43—44 Taf. XIII Fig. 17 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

Sethoconus (Thorax kegel- oder glockenförmig, allmählig erweitert. Schalengitter 
einfach, ohne Mantel) Rüst p. 44. — amplus n.sp. p. 44 Taf. XIV Fig. 2 
u. 3) im Kieselkalk von Cittiglio). 

Sethocyrtis (Thorax eiförmig, Köpfchen mit einem Horn. Mündung einfach) 
Rüst p. 45. — arrigens n.sp. p. 45 Taf. XIV Fig. 4. — multicristata n. sp. 
p. 45 Taf. XVI Fig. 5 (beide aus dem Kieselkalk von Cittiglio). 

perneri nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontograpia ital. vol. IV p. 233 
pl. XVIII fig. 14 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Sethopylium (die drei in der Thoraxwand eingeschlossenen Rippen in drei solide 
Terminalfüße verlängert) Rüst p. 42. — acropus n.sp. p. 42 Taf. XIII 
Fig. 10. — acolle n.sp. p. 42 Taf. XIII Fig. 11. — stenostoma n.sp. p. 42 
Taf. XIII Fig. 12 (alle drei aus dem Kieselkalk von Cittiglio). 

cornuta nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV p. 225 
pl. XVII fig. 29. — minima nov. forma p. 225 pl. XVII fig. 30 (aus der 
Tithonstufe von Carpena). 

Spongoplegma urschlauense Rüst (auch im Kieselkalk von Cittiglio) Rüst p. 7. 
— australe n.sp. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 44 pl. VIII 
fig. 6 (aus dem Devon von N. S. Wales). 

Spongotaurus (Rand der Schwammscheibe mit vier gegenständ. in der Äquatorial- 
ebene liegenden Stacheln) Rüst p. 34. — circularis n.sp. p. 34 Taf. XII 
Fig. 1 (in den Lias-Koprolithen von Ilsede). — megaceras n. sp. p. 34 Taf. XII 
Fig. 2 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

Spongotripus (Rand der Schwammscheibe mit drei in der Äquatorialebene liegenden 
Stacheln) Rüst p. 34. — pauper Rüst Zitat der Beschr. u. Abb. p. 34. — 
trigonus n. sp. p. 34 Taf. XI Fig. 13 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

patella n.sp. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 55 pl. IX fig. 21. — 
fenestratus n. sp. p. 55 pl. IX fig. 22 (beide aus dem Devon von N. S.- 
Wales). 

Spongotrochus Malvinae Rüst. Rüst p. 35. 

Stauralastrum (4 kreuzständige einfache ungeteilte Arme. Ohne Patagium. 
Regulär). Rüst p. 29. — mucronatum n. sp. p. 29 Taf. X Fig. 1. (in den Kopro- 
lithen von Ilsede). — gracile n. sp. p. 29 Taf. IX Fig. 9 (im Kieselkalk von 
Cittiglio). 

Stauralastrum perforatum nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. 
vol. IV p. 231 pl. XVIII fig. 5 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Staurocyclia (Scheibenrand mit vier kreuzständigen Radialstacheln. Markschale 
einfach). Martini n.sp. Rüst p.21 Taf. VI Fig. 11 (im Kieselkalk von 
Cittiglio). 

Siphocampe (Eusyringium nahe, Köpfchen mit einer Röhre) Rüst p. 60. — 
accrescens von Rüst in Palaeont. 31. Bd. als Siphocampium beschr. p. 60. 
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— bicoronata u. turricula, beide von Rüst, desgl. p. 60. — Zurrita n. sp. 
p. 61 Taf. XVII fig. 9 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

Sphaeropyle macropyla nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. 
vol. IV p. 220 pl. XVII fig. 7. — micropyla nov. forma p. 220 pl. XVII 
fig. 8. — zonata nov. forma p. 220 pl. XVII fig. 9 (sämtlich aus der Tithon- 
stufe von Carpena). 

Sphaerostylus zittelii Rüst. Zitat der Abb. Rüst p. 8. 

Sphaerozonum sp.? Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 43 pl. VIII figg. 
la—lc (aus dem Devon von N. S. Wales). — spec.? im Kieselkalke von 
Cittiglio u. Gardenazza. Rüst p. 4. 

Spirema (centrale Markscheide einfach, kuglig oder ellipsoid, Oberfläche der 
Schale glatt oder dornig) Rüst p. 36. — pellucidum n.sp. p. 37 Taf. VII 
Fig. 11, 12 (in Schwefelkies verwandelt im Kieselkalk von Cittiglio). 

Spongaster (vier kreuzständige Randarme wie Spongasteriscus, doch mit Patagium) 
Rüst p. 36. — singularis n.sp. p. 36 Taf. XII Fig. 6 (im Kieselkalk von 
Cittiglio). 

Spongasteriscus (vier kreuzständige Randarme. Ohne Patagium) Rüst p. 35. 
— dunikowskii Rüst. Zitat der Liter. u. Abb. p. 35. 

Spongocoelia n. g. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 52. — citreum n. Sp. 
p. 52 pl. IX fig. 18. — oliva n. sp. p. 52 pl. IX fig. 19 (beide aus dem Devon 
von N. S. Wales). 

Spongocore minuta n.sp. Rüst, Palaeontographia p. 19 pl. VI fig. 4 (in Schwefel- 
kies umgewandelt im Kieselkalk von Cittiglio). 

Spongodictyon integrum Rüst in der Palaeontogr. 31. Bd. als Dictyoplegma integrum 
Rüst beschrieben. Rüst p. 7. 

Spongodiscus (Rand d. Schwammscheibe ohne radiale Anhänge u. ohne Äquatorial- 
gürtel) Rüst p. 33. — Bismarckii n. sp. p. 33 Taf. XI Fig. 5. — ineptus n. sp. 
p. 33 Taf. XI Fig. 6. — globiferus n. sp. p. 33 Taf. XI Fig. 7 u. 8. — ansatus 
n. sp. p. 33 Taf. XI Fig. 9. — agaricus n. sp. p. 33 Taf. XI Fig. 10. — canali- 
culatus n. sp. p. 34 Taf. XI Fig. 11 (sämtlich aus dem Kieselkalk von Cittiglio). 

Spongodiscus. Hinde beschreibt aus dem Devon von N. S. Wales im Quart. Journ. 
Geol. Soc. vol. LV: punctus n. sp. p. 54 pl. IX fig. 13. — acinus n. sp. p. 54 
pl. IX fig. 15. — cribrarius n.sp. p. 54 pl. IX fig. 16. — scutulatus n. sp. 
p. 55 pl. IX fig. 17. 

— Vinassa de Regny beschreibt und bildet ab neue Formen aus der Tithon- 
stufe von Carpena in der Palaeontographia ital. vol. IV: spp. ined. 
novae formae p. 238 pl. XVIII fig. 7 u. 8. 

Spongodruppa cocos n.sp. Rüst, Palaeontographia vol. XLV p.19 pl. VI fig. 5 
(aus der Kreide von Cittiglio). 

Spongolena (Rand d. Schwammscheibe mit zwei gegenständigen spongiösen Armen. 
Ohne Patagium). Rüst p. 35. — resistens in Palaeontogr. 31. Bd. als Spon- 
gurus resistens beschr. u. abgeb. p. 35. — vespertilio n.sp. p. 35 Taf. XII 
Fig. 5 (in Schwefelkies umgewandelt im Kieselkalk von Cittiglio). 

Spongolonche (Rand der Schwammscheibe mit zwei gegenständig. in der Äquatorial- 
ebene liegenden Radialstacheln) Rüst p. 34. — macrostyla n. sp. p. 34 Taf. XI 
Fig. 12 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

Spongolonche lens n.sp. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p.55 pl. IX 
fig. 20 (aus dem Devon von N. S. Wales). 
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Staurodietya Beneckei Rüst Rüst p. 23. 

Staurodoras (Kugelschale ganz oder teilweise spongiös. Alle vier Stacheln gleich. 
Keine centrale Gitterkugel oder Markschale) Rüst p. 10. — Mojsisoviesi 
Dunikowski u. cingulum Rüst. Literatur u. Zitat der Abb. p. 10. — 

— Neu: rhombea n.sp. p. 10 Taf. III Fig. 1 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

Staurodruppa n.g. Charakt. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 51. — 
praelonga n.sp. p. 51 pl. IX fig. 6. — nucula n. sp. p. 52 pl. IX fig. 7. — 
nana n.sp. p. 52 pl. IX fig. 8 (sämtlich aus dem Devon von N. S. Wales). 
— nucula n. sp. Hinde, t. c. p.216 pl. XVI figg. 9 u. 10. — foxii n. sp. p. 217 
pl. XVI figg. 11—13 (beide aus dem Ordovician, Chert Cornwall). 

Staurolonche (zwei concentr. Gitterkugeln mit vier gleich. einfach. Stacheln) 
Rüst p.9. — robusta, extensa, coprolithica, divergens u. struckmanni, sämtlich 
von Rüst. Literatur nebst Zitat der Abb. p. 9—10. 

pantanellii nova forma Vinassa de Regny, Palaeontologia ital. vol. IV p. 225 
pl. XVII fig. 31. — minima n. sp. p. 235 pl. XVII fig. 32 (beide aus dem 
Tithon von Carp£ena). 

— Hinde beschreibt u. bildet ab im Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV: davidi 
n. sp. p. 46 pl. VIII fig. 13. — tenella n.sp. p. 47 pl. VIII fig. 14. — 
laterna n. sp. p. 47 pl.VIIL fig. 15. — scitula n. sp. p. 47 pl. XIII fig. 16 
(sämtlich aus dem Devon von N. S. Wales). 

Staurolonchidium (zwei concentr. Gitterkugeln, 4 paarw. versch. Stacheln) Rüst 
p-. 10. — tuberosum n. sp. p. 10 Taf. II Fig. 7 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

obliquum n.sp. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 47 pl. VIII fie. 17 
(aus dem Devon von N. S. Wales). 

Staurosphaera (Schale eine einfache Gitterkugel mit vier gleichen Stacheln) 
Rüst p. 9. — gracilis Rüst, sedecimporata Rüst u. antiqua Rüst. Litteratur 
u. Zitate der Abb. 

ornata n.sp. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p.46 pl. VIII fig. 11. — 
pusilla n. sp. p. 46 pl. VIII fig. 12 (aus dem Devon von N. S. Wales). 

Staurostylus (wie Staurosphaera, doch die 4 Stachel paarweise verschieden) Rüst 
p- 9. — ütalicus n. sp. p. 9 Taf. II Fig. 5 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

Stauroxiphus elegans nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. 1V 
p- 225 pl. XVII fig. 23 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Stephanastrum (wie Tessarastrum, aber die Distalenden der 4 Arme durch einen 
spongiösen Patagialgürtel verbunden) Rüst p. 32. 

Neu: orbiculare n. sp. p. 32 Taf. X Fig. 10. — inflexum n.sp. p. 32 Taf. XI 
Fig. 2. — uncinatum n. sp. 32 p. Taf. XI Fig. 3 (sämtlich aus dem Kiesel- 
kalk von Cittiglio). 

Stichocapsa (wie Cyrtocapsa, doch Köpfchen ohne Horn) Rüst p. 64. — pilula, 
Zinckenii, jucunda, amazona, stenopora, pinguis u. ixodes, sämtlich von Rüst 
in der Palaeontogr. 31. Bd. als entsprechende Tetracapsa-Arten beschr. 
u. abgebildet p. 64—65. — jaspidea, devorata, oblongula, directiporata, tecta, 
longa, tenuwis, bicacuminata, glandiformis, differens, decora, imminuta, con- 
globata, grandis, Petzholdtii, Grothii, rostrata u. perpasta, sämtlich von Rüst 
in der Palaeont. 31. Bd. beschr. u. abgebildet p. 65. — Verbana Parona 
p- 66 Abb. Taf. XIX Fig. 7 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

Neu: navicula n.sp. p. 65 Taf. XVIII Fig. 10. — fasciata n. sp. p. 65—66 
Taf. XVIII Fig. 6 (beide im Kieselkalk von Cittiglio). — Beckmanni 
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n. sp. p. 66 Taf. XVIII Fig. 13 (in den Lias-Koprolithen von Ilsede). 
— conosphaeroides n. sp. p. 66 Taf. XIX Fig. 3. — Umberti n. sp. p- 66 
Taf. XIX Fig. 6. — triglobosa n. sp. p. 66—67 Taf. XIX Fig. 5. — sa- 
turnalis n.sp. p. 66—67 Taf. XIX Fig. 4 (alle vier aus dem Kiesel- 
kalk von Cittiglio). 

— Vinassa de Regny beschreibt u. bildet ab in der Palaeontographia ital. vol. IV 
aus der Tithonstufe von Carpena: elongata nov. forma 
p. 237 pl. XVII fig. 42. — bispinata nov. forma p. 238 pl. XVII fig. 43 
— fusus nov. forma p. 238 pl. XVIII fig. 44. 

Stychocorys (Dictyomitra nahe. Schale oben kegelförmig, unten cylindrisch. 
Mit einem Horn). Rüst p. 58. — constricta, irregularis, impervia, sämtlich 
von Rüst, in Palaeont. 31. Bd. als Lithocampe-Formen beschr. p. 58—59. 

turrita nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV p. 236 
pl. XVII fig. 25 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Stichophormis (Schale schlank kegelförmig oder pyramidal. Mündung weit offen, 
Lateralrippen in freie Terminalfüßchen verlängert) Rüst p. 55. — multi- 
costata Zittel, in Palaeont. 31. Bd. als Stichophormis radiata Guembel beschr. 
u. abgebildet. Ist im Kieselkalk von Cittiglio die häufigste Cyrtide. — sclo- 
petaria, depressa, u. tentoriolum, sämtlich von Rüst. Zitat der Beschr. u. 
Abb. p. 56. 

Stigmosphaera tithoniana nov. foma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital., 
vol. IV. p. 219 pl. XVII fig. 6 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

echinata n.sp. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 214 pl. XVI fig. 1 
(aus dem Ordovician, Chert, Cornwall). 

Stigmosphaerostylus inaequalis n. sp. Hinde, t. c. p. 216 pl. XVI fig. 3 (aus dem 
Ordovieian, Chert, Cornwall). 

Stylodietya longispinosa Rüst, Steinmanni Rüst, latispinosa Rüst. Rüst p. 24. 

Neu: bizonata n.sp. p. 24 Taf. VII Fig. 8 (im Kieselkalk von Cittiglio). — 
diplospira n. sp. p. 24 Taf. III Fig. 9 (in den Lias-Koprolithen von Ilsede). 
— heptagonia n. sp. p. 24 Taf. VII Fig. 10 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

Stylodiscus pola nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV 
p- 230 pl. XVIII fig. 1 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Stylosphaera resistens Rüst. Zitat der Abb. Rüst p. 8. 

obtusa n.sp. MHinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 245 pl. VIII fig. 9. 
—  vetusta n.sp. p. 246 pl. VIII fig. 10 (beide aus dem Devon von 


N. S. Wales). 
Stylotrochus (Schwammscheibe mit zahlr. [5-10 u. mehr] auf dem Rande stehenden 
u. in der Äquatorialebene liegenden Stacheln) Rüst p. 35. — longispinus 


n. sp. p. 12 Fig. 3. — excavatus n. sp. p. 12 Fig. 4 (beide aus dem Kieselkalk 
von Cittiglio). 

Tessarastrum (wie Histiastrum, aber bilateral) Rüst p. 31. 

Neu: clavatum n. sp. p. 31 Taf. X Fig. 9. — grandidens n. sp. p. 31 Taf. XI 
Fig. 1 (beide im Kieselkalk von Cittiglio). 

Tetrahedrina (Basalmündung der Schale durch eine Gitterplatte geschlossen. 
Drei freie solide Terminalfüße) Rüst p. 43. — saceiformis n. sp. p. 43 Taf. XIII 
Fig. 16 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

Thecosphaera unica Rüst. Zitat der Abb. Rüst p. 6. — reperta n. sp. p. 6 Taf. I 
Fig. 5 (in den Koprolithen von Ilsede). 
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Theocalypta (Abdom. zu einer weiten Öffnung allmählich erweitert, Köpfchen mit 
einem Horn) Rüst p. 5l. — eurystoma n. sp. p. 51 Taf. XV Fig. 9 (im Kiesel- 
kalk von Cittiglio). 

Theocampe (Lophocorys nahe. Mündung eingeschnürt. Köpfchen ohne Horn) Rüst 
p. 52. — abdominalis n. sp. p. 52—53 Taf. XV Fig. 13 (in den Lias-Kopro- 
lithen). 

Theocapsa (an Theocampe sich anschließend. Mündung durch eine Gitterplatte 
geschlossen. Köpfchen mit einem Horn) Rüst p. 53. — glanduliformis n. Sp. 
p. 53 Taf. XV Fig. 4. — lata n. sp. p. 53 Taf. XV Fig. 15. — Zacherlü n. sp. 
p. 53 Taf. XV Fig. 16. — attenuata n. sp. p. 53 Taf. XVI Fig. 4 (sämtlich 
im Kieselkalk von Cittiglio). — bubo n.sp. p. 54 Taf. XVI Fig.5 (in den Lias- 
Koprolithen von Ilsede). — orthoceras n. sp. p. 54 Taf. XVI Fig. 6. — crassi- 
testata n. sp. p. 54 Taf. XVI Fig. 7 (in Schwefelkies umgewandelt im Kiesel- 
kalk von Cittiglio). 

Theoconus (Abdom. schlank kegelförmig, Köpfchen mit einem Horm) Rüst p. 51. 
— Brandesii n.sp. p.5l Taf. XV Fig. 10 (in Schwefelkies umgewandelt 
im Kieselkalk von Cittiglio). 

Theocorys (Schalenhöhle einfach, ohne innere Columella, Köpfchen mit einem 
Horn) Rüst p. 52. — morchellula Rüst. Zitat der Beschr. u. Abb. p. 52. 

Neu: trifenestra n.sp. p. 52 Taf. XV Fig. 11 (in den Lias-Koprolithen von 
Ilsede). — pachyderma n. sp. p. 52 Taf. XV fig. 12 (in Schwefelkies um- 
gewandelt im Kieselkalk von Cittiglio). 

Theodiscus hastatus n.sp. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 53 pl. IX 
fig. 9 (aus dem Devon von N. S. Wales). 

sacerdotalis nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV p. 230 
pl. XVII fig. 2 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Theophormis (Radialrippen am Thorax u. Abdomen flach konisch mit erweiterter 
Mündung) Rüst p. 50. — radiata n. sp. p. 50 Taf. XVI Fig. 3 (im Kieselkalk 
von Cittiglio). 

Theopodium (drei radiale Rippen in drei terminale solide Füße verlängert) Rüst 
p- 48. — micropus Rüst Zitat der Beschr. u. Abb. p. 48. — nymphaea n. sp. 
p- 48—49 Taf. XIV Fig. 16 (in Schwefelkies umgewandelt im Kieselkalk 
von Cittiglio). 

Theosyringium (Thorax viel breiter als das röhrenförmige Abdomen. Köpfchen 


mit einem Horn). Rüst p. 52. — curtum, expansum, tripartitum, proboscideum 
u. Helveticum, sämtlich von Rüst, Amaliae Pantanelli. Zitat der Beschr. 
u. Abb. p. 52. 


Triactiscus lanceola n.sp. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p.53 pl. IX 
fig. 11 (aus dem Devon von N. S. Wales). 
tithonianus Rüst in Palaeont. 31. Bd. beschr. u. abgebild. als Triactoma tithoni- 
anum Rüst. Rüst p. 20. — ilsedensis Rüst beschr. u. abgeb. t.c. als 
Triactoma ilsedense. 
Neu: morum n.sp. p.20 Taf. VI Fig.7 (im Kieselkalk von Cittiglio). — 
curvispinus n. sp. p. 20 Taf. VI Fig. 8 (Fundort wie vorige). 
Trieolocampe (Theosyringium vahest., Köpfehen ohne Horn) Rüst p. 52. — 
clepshydra, pyramidea u. Stoehrii sämtl. von Rüst. Zitat der Beschr. u. 
Abb. p. 52. 
ligustica nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV p. 234 
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pl. XVIII fig. 20. — inexpleta nov. forma p. 234 pl. XVIII fig. 21 (aus 
der Tithonstufe von Carpena). 

Tricolocapsa (T'heocapsa zunächst stehend. Köpfchen ohne Horn). Rüst p. 54. 
— gratiosa Rüst, obesa Rüst, quadrata Rüst, Emiliae Rüst, elongata Panta- 
nelli, mediooblongata Rüst, medioreceta Rüst. Zitat d. Beschr. u. Abb. Wurden 
im 31. Bd. der Palaeont. als T’heocapsa-Arten beschr. p. 54. 

Neu: aculeata n. sp. p. 54—55 Taf. XVI Fig. 8. — Cuvierii n. sp. p. 55 Taf. XVI 
Fig. 9. — Schenckii n.sp. p.55 Taf. XVI Fig. 10 (alle drei aus dem 
Kieselkalk von Cittiglio). 

globosa nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia vol. IV p. 235 pl. XVII 
fig. 22 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Trigonactura (Scheibenrand mit drei gekammerten Armen. Ohne Patagium) 
Rüst p. 22. — Weissmannit Rüst. Liter. u. Abb.-Zitat p. 22. 

Trigonocyclia (Scheibenrand mit drei Radialstachen. Markschale einfach) 
Rüst p. 21. — trigonum beschr. u. abgebildet als Tripoeyclia trigonum. BRüst 
p. 21. 

Trilonche n. g. Charakt. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 47. — vetusta 
n. sp. p. 48 pl. VIII fig. 18. — var. a n. p. 48 pl. VIII fig. 19. — pittmani 
n. Sp. p. 48 pl. VIII fig. 20 u. 21. — elegans n. sp. p. 48 pl. VIII fig. 22 (sämt- 
lich aus dem Devon von N. S. Wales). 

Tripilidium (drei nicht gegitterte Terminalfüße, Gipfel mit einem Horn) Rüst 
p. 39. — nanum, armatum, debile u. fischeri, sämtlich von Rüst, Zitat der 
Liter. u. Abb. p. 39. — fisheri wurde in Palaeont. 31. Bd. als T’ripodocorys 
Fischeri Rüst beschr. u. abgebildet. 

triangulum nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV 
p- 232 pl. VIII fig. 10 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Tripocalpis (Schale mit drei radial. Apophysen. Drei Terminalfüße. Gipfel 
mit einem Horn) Rüst p. 38. — montis Rigi Rüst in Palaeont. 31. Bd. beschr. 
u. abgebildet als Triprionium montis Rigi Rüst. 

Tripodietya sphaeroidea n.sp. Rüst p. 23 Taf. VII Fig. 7 (in Schwefelkies um- 
gewandelt im Kieselkalk von Cittiglio). 

elegantissima nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV 
p- 231 pl. XVII fig. 3 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Tripodiscium (Füße nicht gegittert. Gipfel ohne Horn). Rüst p. 39. — modestum 
Rüst u. disseminatum Rüst p. 39 wurden beide in der Palaeont. 31. Bd. 
als Tripodiscus-Arten beschr. u. abgebildet. 

Neu: laeve n.sp. p.39 Taf. XII Fig. 11. — sphaerocephalum n.sp. p. 39 Taf. 
XIII Fig. 1 (beide aus dem Kieselkalk von Cittiglio). 

Trochodiscus (Rand der Gitterscheibe mit 10—20 oder mehr in der Äquatorial- 
ebene liegenden Stacheln) Rüst p. 19. — macracanthus n.sp. p. 19 Taf. VI 
Fig. 6 (im Kieselkalk von Cittiglio). 

planatus n.sp. Hinde, Quart. Journ. Geol. Soc. vol. LV p. 53 pl. IX fig. 10. 
— dubius n. sp. Hinde, t. c. p. 218 pl. XVI fig. 4 u. 5 (aus demOrdovician, 
Chert, Cornwall). 

Xiphodictia teretispina, acuta, Knopüi u. pales, sämtlich von Rüst. Liter.- u. Abb.- 
Zitate. Rüst p. 23. — ovalis n. sp. p. 23 Taf. VII Fig. 6 (in den Lias-Kopro- 
lithen von Ilsede). 

Xiphosphaera tredecimporata Büst u. globosa Rüst. Zitate der Abb. Rüst p. 7. 
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Neu: macroxiphus n.sp. p. 7 Taf. I Fig. 8 (im Kieselkalk von Cittiglio). — 
— umbilicata n.sp. p.7 Taf. I. Fig. 9 (im Kieselkalk von Cittiglio). 
minax n.sp. Hinde, Quart. J. Geol. Soc. vol. LV p. 45 pl. VIII fig. 8 
(aus dem Devon von N. S. Wales). 

— rüsti nov. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV p. 224 
pl. XVII fig. 24 (aus dem Tithon von Carpena). 

Xiphostaurus thitonicus nev. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. 
vol. IV p. 226 pl. XVII fig. 34 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Xiphostylus attenuatus Rüst Zitat der Abb. Rüst p. 7. — moriformis n. sp. pP. 7 
Taf. I Fig. 10 (im Kieselkalk von Cittiglio). — ciconia n.sp. p. 8 Taf. II 
Fig. 1 (Fundort wie vorige). 

— Regny de Vinassa beschreibt in d. Palaeontographia ital. vol. IV folg. 
neue Formen aus der Tithonstufe von Carpena: major 
nov. forma p. 224 pl. XVII fig. 25. — paronai nov. forma p. 224 pl. XVII 
fig. 27. — acutus nov. forma p. 224 pl. XVII fig. 26. 

Zigocireus latus nev. forma Vinassa de Regny, Palaeontographia ital. vol. IV 

p- 232 pl. XVIII fig. 9 (aus der Tithonstufe von Carpena). 

Zonodiseus eristatus Rüst in d. Palaeont. 34. Bd. beschr. u. abgebildet als C’eno- 
sphaera cristata Rüst Rüst p. 19. 

Zygostephanus (Skelet mit vier lateral. Toren [kein basales], zwei Meridianringe 
[frontaler u. sagittaler] vollständig. Kein Basalring. Die Tore einfach un- 
geteilt) Rüst p. 37. — aculeatus n. sp. p. 37 Taf. VII Fig. 13 (im Kieselkalk 
von Cittiglio). 


Heliozoa. 


vacant. 


Foraminifera (= Reticulata). 
(Werden besonders abgehandelt). 


Rhizopoda (Lobosa u. Testacea). 


Amoeba proteus Penard, Revue Suisse Zool. vol. VII p. 14 Taf. I Fig. 1-6. — villosa 
p- 21 Taf. II Fig. 1—3 (beide aus dem Genfer See). 
Campascus triqueter Penard, t. c. p. 55 Taf. V Fig. 7—14. 

Neu: miniatus n. sp. p. 58 tab. eit. Fig. 15—17 (beide aus dem Genfer See). 
Centropyxis aculeata Penard, t. c. p.40 Taf. IV Fig. 1-4 (Genfer See). 
Cochliopodium granulatum Penard, t.c. p.22 Taf. II Fig. 4u.5 (Genfer See). 
Cyphoderia margaritacea Penard, t.c. p.59 Taf. V Fig. 18—24 nebst var. major 

p- 61 Taf. VI Fig. 1—16 (Genfer See). 
Neu: calceolus n.sp. p. 70 Taf. VI Fig. 17—26. — trochus p. 72 Taf. VII 
Fig. 1—14 (sämtlich aus dem Genfer See). 
Difflugia. Penard beschreibt u. bildet ab in d. Rev. Suisse Zool. vol. VII aus dem 
Genfer See folgende Formen: 
* pyriformis var. lacusiris p.24 Abb. Taf. II Fig. 11, var. claviformis p.25 Taf. II 
Fig. 12—15, var. vas, subvar. gibbosa p.26 Taf. II Fig. 10, var. teres n. 
p. 27 Taf. II Fig. 16—20. — acuminata var. inflata n. p.29 Taf. IIL 
Fig. 1. — fallax p. 35 Taf. II Fig. 6-8. — mammillaris p. 37 Taf. III 
Fig. 13—14. — lemani n.sp. p. 39 Taf. III Fig. 17 u. 18. 
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Neu: lebes n.sp. p. 30 Taf. III Fig. 7 u.8, 10—12, var. elongata n. p. 34 
Taf. III Fig. 9. — curvicaulis n.sp. p. 36 Taf. III Fig. 2—6. — scal- 
pellum n. sp. p. 38 Taf. III Fig. 15 u. 16. 

Heleopera petricola var. ameihystea n. Penard, Revue Suisse Zool. vol. VII p. 53 
Taf. V Fig. 1—5 (Genfer See). 

Euglypha aspera = E. alveolata var. aspera n. Penard, Revue Suisse Zool. 
vol. VII p. 75 Taf. VII Fig. 15—19. — Iens n. sp. p. 78 Taf. VII Fig. 20—24 
(beide aus dem Genfer See). 

Hyalosphenia luneata Penard, Revue Suisse Zool., vol. VII p. 46 Taf. IV Fig. 17 
— 19. — punctata p. 48 Taf. IV Fig. 20—29 (beide aus dem Genfer See). 
Nadinella n.g. Penard, Revue Suisse Zool. vol. VII p. 82 Taf. VIII Fig. s—-10 

(Genfer See). 

Nebela vitraea n. sp. Penard, Revue Suisse Zool. vol. VII p. 43 Taf. IV Fig. 5—16 
(Genfer See). 

Pelomyxa villosa Penard, t. c. p. 16 Taf. I Fig. 7—19 (Genfer See). 

Plagiophrys gracilis Penard, t.c. p. 79 Taf. VII Fig. 25 u. 26 (Genfer See). 

Platoum sp.? Penard, t. c. p. 80 Taf. VII Fig. 27 (Genfer See). 

Pseudodifflugia amphora Penard, t.c. p. 80 Taf. VIII Fig. 1-5 (Genfer See). 

Quadrula globulosa Penard, t. c. p. 54 Taf. V Fig. 6 (Genfer See). 


Labyrinthulidea. 


Chlamydomyza labyrinthuloides. Allgemeiner Bericht über dieselbe. Jenkinson, 
Quart. Journ. Micr. Sci. vol. XLIII p. 89. 


Proteomyxa. 


vacant. 


XVllla. Protozoa, mit Ausschluss der Foraminifera, für 1899. 135 


Inhaltsverzeichnis. 


Seite 
a Buhlikationen mit Referaten ar zu 22 2 nennen ee 
Bseuinersicht nach. dem: Stoff. 2 mais as ae ee re 86 
Morphologie, _ Anatomie. 212 As kamen ee nen ıe Jette ie 89 
Entwicklung, Fortpflanzung, Vermehrung . ..»..».. 2... 2... . 2.80 
Ehvlopenie-. u „7.0. 0 Re vo 6 5 ass aeg au 
ENSEIOIOEIO, oe 6 a ee a2 u 5 ua he nie Mean 91 
ESychalogie. un. 00: 4 re ne alten ie mie Kae are 93 
TE nr St ne nen Re Eee eng: 93 
Biplosiassa 220. no ee a re den Ur Ko haste ee 93 
Hlankton.. 2 0. 2 6 a 2a ee ne 2, 8 Geinn. ae TE auge 94 
Barasitolomiest.. 0.2070 0 Se nie Kerle ae ee 94 
Parasitismus: und: Parasıtene Ds 2 2. ae ma lae 94 
Wirkung des Parasitismus es ne on ale ne 95 
Haemalozoa . ..: oe ee 0 Sen were aa au 98 
Malarıa und der Malariapazasit ° . 2. . 2 2... 2.0. 20.98 
Amoebo-, Sarco-, Myxo-, Serum- und Mierosporidia . . .... 101 
Parasiten der Careinome, Sarkome, Epitheliome, Myome, 
Lipome: und-Angiomege ar a. ae. 101 
Basnası Verbreitung. . ... > Gase ea a onen nie Fe 101 
A» Nach Wirtern und Sitzen as 101 
B. Nach geographischen (faunistischen) Gebieten . ...... 101 
ee ngermsbireher Teil .. ...: Sera ke 103 
INeinetania ":, - ee Fa ee Re ER 103 
Baaia .n. 2 ee See 2 ke eek 103 
Dinoflagellata und Rhynchoflagellata ....... 2.2... 106 
Eilacellatar ;. . 0. 9 02 ee 106 
SPOTOZOH, u are ee ne teen wre 108 
Badiolatiam.. . 0:7 200 I AT ERTERBE U 117 
Helezoa. - :.% 20:00 0 Me. Laden ee 133 
Bersulats =- Foraminifera, Var een 133 
Rhrzepoda. (Lobosa und: Testacen) *, =. 2 .E nn nenn 133 
Wbvenchnilides-.:.. 0.0 2000 Vs ee en es m 134 
HEDbeDEnySal 2 4... BEE NEE 134 


‚iavale 


en 
T 

” Be 5 
I 


> 


HOI Library - Serials 


AT 


5 WHSE 0287 


